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Allgemeine    Bibliographie. 


[1.]    BSIb   Miiisterglltl^er  Beutseher  Terlagskatalog. 

Bei  der  VerOffentlichnng  des  „Verzeichnisses  einer  Samm- 
Inng  neuerer  Deutscher  Verl^skataloge^',  wovon  der  grössere 
Theil  im  letztbeendigten  Jahrgange  des  Anz.  erschienen  ist 
und  der  noch  übrige  kleinere  Theil  in  den  nächsten  Heften 
des  gegenwärtigen  Jahrganges  erscheinen  soll^  habe  ich  einen 
doppelten  Zweck  vor  Augen  gehabt,  einmal  nämlich  anzugeben, 
auf  welche  Wissenschaftsfächer  die  Verlagsthätigkeit  der  in 
dem  Verzeichnisse  genannten  Deutschen  Buchhandlungen  haupt- 
sächlich gerichtet  sei,  und  zugleich  das  andere  Mal  darauf  mit 
aufmerksam  zu  machen,  wie  und  auf  welche  Weise  die  Ver- 
lagskataloge redigirt  sind.  Letzteres  ist  ein  Punkt,  der  für 
die  Bibliographie  von  sehr  wesentlicher  Bedeutung  ist,  insofern 
die  Verlagskataloge,  wenn  sie  gut  und  zweckmässig  redigirt 
sind,  neben  ihrer  eigentlichen  merkantilen  Bestimmung,  auch 
noch  eine  höhere  und  zwar  wissenschaftliche  erhalten  können 
—  die  Bestimmung,  bibliographisöhen  Forschung<*n  auf  dem 
Gebiete  der  Deutschen  Litteratur  als  Quelle  zu  dienen.  Für 
die  Deutsche  Litteratur  besitzt  man  zwar  in  den  bekannten 
Hinrichs*schen  Bücherverzeichnissen  und  dem  Leipziger  Mess- 
kataloge, sowie  in  den  hauptsächlich  darauf  fusHcnden  Bein- 
sins-Kayser'schen  Bücherlexicis  bibliographJKche  Quellen,  wie 
sie  für  eine  andere  Litteratur  nicht  eiistiren;  allein  diese 
Quellen  sind  bei  aller  ihrer  Vortretflichkeit  doch  nicht  so  ganz 
ohne  alle  Mängel  und  insbesondere  nicht  ohne  alle,  wenn  schon 
unverschuldete  Lüiken,  dass  nicht  Derjenige,  dem  es  um  sorg- 
fältige und  quellenerschöpfende  bibliographische  Forschungen 
zu  thun  ist,  noch  zu  anderen  Quellen  seine  Zuflucht  nehmen 
müsste,  und  was  wäre  da  eigentlich  wohl  natürlicher,  «als  dass 
man  eben  in  den  Verlagskatalogen  diese  Quellen  fände.  Leider 
ist  da  freilich  zu  bedauern,  dass,  wenn  nicht  alle,  doch  die  aller- 
meisten Yerlagskataloge,  wie  sie  gegenwärtig  beschaffen  sind, 
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den  Anforderungen,  die  man  an  sie  als  bibliograpfaisdhe  Quel- 
lenwerke zu  stellen  berechtigt  sein  würde,  keineswegs  voll- 
ständig entsprechen;  denn  obschon  ich  im  Laufe  des  oben- 
erwähnten Verzeichnisses  bei  vielen  Verlagskatalogen  zu  be- 
merken Gelegenheit  gehabt  habe,  dass  sie  gut  redigirt  seien, 
so  kann  gleichwohl  diese  Anerkenmng  nicht  sowohl  darauf  be- 
zogen werden,  dass  sie  bibliographisch  gut,  als  vielmehr  darauf, 
dass  sie  ihren  merkantilen  Zwecken  angemessen  redigirt  sind. 
Es  Hesse  sich  aber  von  Seiten  der  Buchhändler,  die  als  Träger 
der  Wissenschaft  zu  gelten  lieben,  und  als  solche  wohl  die 
Verpflichtung  zur  möglichsten  Unterstützung  der  Wissenschaft 
in  sich  fühlen  sollten,  mit  nur  etwas  mehr  Mühe  und  Geld- 
aufwand hinsichtlich  der  Druckkosten  der  Verlagskataloge  Das 
in  Apsfflhrung  bringen,  dass  diese  Kataloge  nicht  blos  den 
merkantilen  Zwecken  sondern  zugleich  auch  den  wissenschaft- 
lichen d.  h.  bibliographischen  Anforderungen  entsprechend  be- 
arbeitet würden.  Als  eine  Art  Muster  eines  derartigen  nach 
beiden  Seiten  hin  zweckentsprechenden  und  guten  Verlagkata- 
loges  folgt  im  Nachstehenden  der  Katalog  eines  Verlages,  der 
weder  zu  klein  noch  zu  gross  ist,  dass  nicht  an  ihm  ohne 
Beanspruchung  von  allzu  vielem  Räume  im  Anz.  der  Beleg  §^e- 
geben  werden  könnte,  wie  ein  solcher  Katalog  einzurichten  ist. 

Yerlags-Eatalog 

▼on 

Gr.  Schönfeld's  BuLchhaudlung 

(C.  A.  Werner) 

in    Dresden. 

[Die  Buchhandlung  ist   1850  von   Oust.   Ächönfeld   gegründet    nud 
nach  dessen  Tode  1851  in  den  Besitz  von  Carl  Alex.  Werner 

übergegangen.] 
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IV.  Pädagogik  Nr.  19—22. 

V.  Staats-  und  Rechtswissenschaft  Nr.  23—25. 
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Wissenschaftlich  geordnetes  Verzeichniss. 

I.  Litterargeschichte. 

1.  Der  Redezeic|iner.  Stenographische  Zeitschrift  ftlr  Beleh- 
rnng  und  Unterhaltung  herausgegeben  von  Professor  Franz 
Wigard.  I.  Jahrgang.  Dresden,  Lithogr.  n.  Verlag  von 
Ketzschaa.  1854.  4«.  1  Bl.  32  8.  —  IL  J.  Daselbst  1856. 
8^  1  Bl.  66  8.  —  IIL  J.  Daselbst  1856.  8^  2  BIl.  64  8. 
(Comm.)    Herabges.  Pr.  k  n.  10  Ngr. 

Ausser  d^n  drei  Jahrgängen,  Ton  denen  jeder  aus  8  Nrr.  be- 
steht, ist  Nichts  weiter  erschienen. 

2.  Rede  zur  Feier  des  hundertjährigen  Geburtstags  Frledrich's 
von  Schiller  gehalten  beim  Festact  des  Gymnasiums  z.  H. 
Kreuz  zuDresden  von  Immanuel  Ferdinand  Schöne. 
10.  November  1859.  gr.  8«,  27  8.  (Comm.)  Pr.  n.  5  Ngr. 

3.  Ncner  Anzeiger  fttr  Bibliographie  und  Bibliothekwissen- 
schaft:. Jahrgang  1856.  Herausgegeben  von  Dr.  Julius 
Petzholdt,  Bibliothekar  etc.  8«.  1  Bl.  437  8.  —  J.  1857. 
1  Bl.  426  8.  —  J.  1858.  1  Bl.  426  8.  —  J.  1859.  1  Bl. 
425  8.  -r-  J.  1860  (noch  nicht  beendigt).  1—399  8.  Pr. 
i  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Der  Nene  Anzeiger,  dessen  Vorgänger  yon  1840  bis  1847  im 
TerUge  der  Arnoldischen  Bnchhandlnng  in  Dresden  u.  Leip- 
Big  und  von  1848  bis  1855  in  dem  von  H.  W,  Schmidt  in 
Halle  herausgekommen  sind,  erscheint  in  12  Monatsheften  k 
2 — 2^  Bog.,  denen  am  Schlüsse  des  Jahrganges  ein  Ergän- 
Eungs-  oder  Registerheft  beigegeben  wird.     Wird  fortgesetzt 

4.  Chronologische  Übersicht  von  bibliographischen  Systemen. 
ZoBammeDgestellt  von  Dr.  Jnlins  Petzholdt,  Hofrath 
etc.  Separatabdmck  ans  dem  Neuen  Anzeiger  fflr  Biblio- 
graphie nnd  Bibliothekwissenschaft.  1860.  gr.  8'.  60  8. 
Pr.  n.  16  Ngr. 

5.  Catalogns    ,ylndici8  Libromm   prohibitorum  et  expnrgan- 

domm.^^       Specimen    qnod   maxime  Viris  praenobilissimis 

et    perillustribns    Praefectis    Blbliothecarnm    Berolinensis, 

Bruxellensis,   Dresdensis,   Florentinae,   Gottingensis,  Lip- 

siensis,  Londinensis,  Lovantensis,  Madritensis,  Mediolanen- 

siSy  Monacensis,  Norimbergensis,  Oxoniensis,  Parisinae,  Pe- 

tropolitanae ,  Pragensis,  Vaticano  Romanae,  Yenetianae  et 

Vindobonensis,    eo  consilio,    nt  catalognm  ex  opibus  suis 

corrigant,  snppleant  atque  augeant,  rite  pie  offert  Anctor 

J.  Petzholdt.  1859.  gr.  8«.  34  8.    Pr.  n.   10  Ngr, 

Separatabdrtick  ans  dem  Neuen  Anzeiger  f^  Bibliographie  u. 
Bibliothekwissenschaft 

6.  üebersicht  der  gesammten  milltairischen  Bibliographie.  Von 
J.  Petzholdt.     Abdruck  ans  dem  Neuen  Anzeiger  fUr 
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Bibliographie  und  BibliothekwissenBchaft,  September-  und 
October-Heft  1857.  gr.  8<>.  1  Bl.  23  S.     Pr.  n.  10  Ngr. 

7.  Bibliographisch -kritische  Uebersicht  der  Kaspar -Hauser- 
Litteratur.  Von  Dr.  J.  Petzhoidt,  Bibliothekar.  Ans 
dem  „Neuen  Anzeiger  für  Bibliographie  nnd  Bibliothek- 
wissenschaft'', Jahrgang  1859,  besonders  abgedruckt.  1859. 
gr.  8«.  12  8.    Nur  30  Exempl.    (Comm.)     Pr.  n.  4  Ngr. 

Vergriflfen. 

8.  Maria  Antonia  Walpnrgis  Karfürstin  von  Sachsen,  geb. 
Prinzessin  von  Bayern.  Ein  Beitrag  zu  einer  Deutschen 
Nationallitteratur  von  Dr.  Julius  Petzhoidt.  Neue  aus 
dem  Anzeiger  fflr  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft 
1856  abgedruckte  Ausgabe.  A.  u.  d.  T.:  Catalogi  Biblio- 
thecae  secundi  generis  Principalis  Dresdensis  Specimen 
undecimum  Joanni  potentissimo  Regi  Saxoniae  etc.  etc.  etc. 
rite  pie  grate  offert  Bibliothecae  Custos  Dr.  Jnlius 
Petzhoidt  etc.  1857.  gr.  8».  2  Bli.  32  S.  Pr.  n.  10  Ngr. 

Die  erste  Ausgabe  ist  im  Anzeiger  für  Bibliographie  and  Bi- 
bliothekwissen Schaft  J.  1852  abgedruckt 

9.  Georg  Paul  Alexander  Petzhoidt.  Biographisch-litterarische 
Skizze  von  Julius  Petzhoidt.  Abdruck  aus  dem  Neuen 
Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft, 
Oktoberheft  1857.  gr.  8».  12  8.  Nur  50  Exempl.  (Comm.) 
Pr.  n.  4  Ngr. 

Vergriffen. 

10.  Ein  Ausflug  nach  Augsburg  und  Hünchen.  Von  Dr.  J. 
Petzhoidt  Aus:  „Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und 
Bibliothekwissenschaft."  Herausgegeben  von  Dr.  J,  Petz- 
hoidt.    Jahrgang   1858.     gr.  8».     13  S.     Pr.  n.  4  Ngr. 

11.  Urkundliche  Nachrichten  zur  Geschichte  der  Sächsischen 
Bibliotheken.  Herausgegeben  von  Dr.  Julius  Petz- 
hoidt, Bibliothekar  etc.  1855.  gr.  8«.  1  Bl.  52  S.  Pr. 
n.  16  Ngr. 

Die  beiden  ersten  Bogen  S.  1—16  nnd  S.  17 — 32  sind  bereite 
1844  und  1846  mit  besonderen  Titeln  Alf  Eigen thum  des  Her- 
ansg/s  erschienen. 

12.  Katalog  der  von  Sr.  Maj.  dem  König  Friedrich  August 
von  Sfichsen  nacbgelassenen  Kartensammlung.  Ein  Oenk- 
mal  des  Verstorbenen,  gr.  8«.  XII,  113  S.  Pr.  n,  1  Thlr., 
feine  Ausgabe  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Herauagegeben  von  Hofrath  Dr.  J.  Petsholdt. 

i 
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II.    Theologie. 

13.  Num  Candidato  muneris  sacri  liceat  esse  pellito?  Trac- 
tatali  historici  politici  fragmenta  Dresdae  iuventa  edidlt 
CASTOR  Bacularius.  1857.  16«.  7  S.  (Comm.)  Pr, 
n.  2  Ngr. 

14.  ^xoti  $rebt0ten  (et  feiner  Smtd^Seranberung  in  ®(aud^(tu  unb 
3)re«ben  gehalten  t>on  Dr.  (Srnfi  Solfmar  ßo^If^ütter, 
CDnfijiorialrat^c  k.  in  ©reiben.  1855.  8^.  34  ®.  $r.  n.  5  9igr. 

III.  Mathematik  uDd  Naturwissenschaft. 

15.  Die  Gleichheit  nnd  Aehnlichkeit  der  Figuren  und  die 
Aehnlichkeit  derselben.  Ein  Supplement  der  Elementar- 
geometrie von  Dr.  Richard  Baltzer,  Oberlehrer  etc. 
ru  Dresden.  1852.  gr.8«.  1  Bl.  54  S.  (Comm.)  Pr.  n.  10  Kgr. 

16.  Die  Reihenentwickelungen  der  DifTerenzial-  nnd  Integral* 
rechnnng.  Von  Dr.  Oskar  Schlömilcb,  Professor  etc. 
zn  Dresden.  Mit  einer  Figurentafel.  1851.  gr.  4®.  1  Bl. 
39  S.     Pr.  n.  18  Ngr. 

Als    Osterprogramm    der  Königl.   polytechnischen  Schule   sa 
Dresden  herausgegeben. 

17.  Die  9!atum)iffenf(i^aften  in  i^ren  Sejiel^ungen  )u  ben  materieU 
(en  unb  geiftigen  dntereffen  ber  iDienfc^^eit  t}on  SB.  @tei)], 
^rof.  ac.  iu  2)ve^bcn.  1856.  8«.  38  @.  $r.  H  Digr. 

18.  Anleitung  zur.  qualitativen  Analyse  nnd  zu  den  wichtig- 
sten Gehaltsprüfungen  fflV  den  ersten  Unterricht  und  zum 
Selbststudium  von  W.  Stein,  Professor  eto.  zu  Dresden. 
1859.  kl.  S^.  Xil,  187  8.  mit  eingedruckt.  Figuren.  Pr. 
n.  25  Ngr. 

IV.    Pädagogik. 

19.  Nene  Jahrbücher  für  die  Tumknnst.  Freie  Hefte  für  Er- 
ziehung n^d  Gesundheitspflege.  In  Gemeinschaft  mit  Dr. 
£.  Friedrich  y  Dr.  M.  Schreber,  A.  Spiess  and  C.  Wass- 
mansdorff  u.  A.  herausgegeben  von  M.  Kloss,  Director 
der  Kdnigl.  Tumlehrer-Bildungsanstalt  zn  Dresden.  I— III. 
Band  h  4  Hfte.  1855—67.  8».  VI,  394  S.;  1  Bl.  888  S.; 

1  Bl.  380  S.     Pr.  n.  6  Thlr. 

Derselben  Jahrbücher  Bd.  IV.   k  4  Hfte,     Bd.  V.  ä  2 
Hfte,  Bd.  VI,  1— 3.Hft  1858—60.  gr.  8^  VIII,  336  S.; 

2  BU.  172  S.;  1—240  S.  Mit  eingedruckten  Holzschnitten. 
(Comm.)    Pr.  n.  5  Thlr.  71^  Ngr. 

Die  Jahrbücher  erscheinen  (mit  Ausnahme  des  nnr  aus  awei 

Heften   bestehenden  Bandes)    in  vierteljährigen  Heften  aum 

.  Preise  tod  n.  1*5  Kgf .  fro  Heft  des  I.  bis  III.  Bandes  n.  ton 

:    n.  ntJ8gr.9n>  Q^H.dssiV.  u.  folg,  Bandes.  Worden  foiigesetct. 
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20.  SDa«  Sturncn  im  ©pict  ober  Sufligc  SctocgungSfpicfe  für  muns 
tere  Anaben.  Sine  8(u^tt}a]^I  ber  einfacheren  dugenb  -  unb  2^urn- 
fpiefe  jur  geiftigcn  unb  lörferlic^en  Sr^olung  beö  jungem  2(1= 
terd.  m^  geflgefc^enf  unb  ai^  Beitrag  ju  einer  naturgemäßen 
3ugenber^e]^nng  bearbeitet  Don  Dr.  SKorift  Sloff.  2Bit  16 
erläuternden  gigurentafeln.  [3n  $oIj 'gcfc^nitte^  öon  $.  33ürfc 
ner.]  1861-.  16».  2  SO.  113  ©.     ?r.  n,  12  9?gr. 

21.  3)er  böfe  dreier,  ober:  (E^rlid^  tt>a^rt  am  langten.  6in  ©efd^enf 
für  Sinber  ton  8  bi«  14  3a^ren.  Son  3uliu«  fflinfler. 
3ttjeite  aufläge.  S)re«ben,  SWenbel.  1851.  8®.  J16  ®.  mit 
2  «bb.    (Somm.)    $r.  n.  10  5Rgr. 

22.  grit,  ber  feine  laute  fu^t.  Sin  SBei^nad^tÖgefc^enf  für  Rin= 
ber  ton  8  bid  14  darren  t>on  duliud  äBinfler,  Serfaffer 
be«  „böfen  a)reifrö".  3)re«ben,  aRenbel.  1852.  8».  87  @. 
mit  1  5lbb.    (Somm.)    $r.  n.  10  5Rgr. 

V.    Staats-  und  Rechtswissenschaft. 

23.  3)ipIomatif(^e  ÜR^fiificationen  unb  SoIteIei<j^tgIättbigfeit  ober  hcA 
eng(if(^^franiöftfd^e  Sünbnig.  «u«  bem  (£ng(if^en.  1855.  gr.  8». 
IV,  88  ©.    ¥r.  n.  12  9lgr. 

24.  Das  Steuerwesen.  1860.  gr.  8^  30  S.  (Comm.)  Pr.  n. 
10  Ngr. 

25.'  Semerfungen  )u  bem  (Sntiourfe  eine«  ©trafgefe^buc^d  für  bad 
ftönigrei(i^  ©a*fen  t>om  ®e^^.  Ouflijrat^^  Dr.  ©roff.  I.  «b= 
tl^eilung,  ben  aQgemeinen  X^eil  betreffenb.  1853.  8^  2  9n. 
43  ©.    (Komm.)    $r.  n.  10  SRgr. 

Nichts  wtitar  ersehienoD. 

VI.    Belletristik. 

26.  ©ebic^te  t>on  Wid^atl  ftieg(ing.  SaQaben  unb  (Sr)äl(i(ungen. 
1851.  8«.  111  ©.  (Somm.) 

Sind  nicht  in  den  Handel  gekommen. 

27.  Seit  unb  $)er).  kleinere  IDic^tungen  t>on  S9$i(frieb  t>on  ber 
Steun.  ^XDtxit  @abe.  3^1^  Seften  ber  Srjie^ung  unb  %\x^= 
bilbung  einer  mittellofen  SBaife.  1852.  16«.  XIII,  141  ©. 
(ßomm.)    ?ßr.  n.  20  9?gr. 

Eine  II.  Auflage  ist  1S56  bei  F.  A.  Brockhaus  in  Leipxi^  er- 
schienen. Die  erste  Gabe  dieser  Dichtaugen  fuhrt  den  Titel: 
^3m  greien.  (Sine  ^oetif^e  ®abe.  (eet^}ig,  togüng.  1850.  16«.)" 

28.  Sodann  griebric^  ber  ©rogmütl^ige  S^urfürji  Don  ©ac^fen.  3"^ 
brei^|unbcrtia^rigen  Oebac^tnißfeier  feine«  lobe«  befungen  ton 
3.  ®.  Irautfc^olb,  emer.  Pfarrer.  (1854.)  8».  6  m. 
$r.  n.  2  5»gr. 

29.  Dr.  grau)  Sotfmär  9tein]^arb  in  feinem  Silbungdgange  unb 
2Birfung«freife,  }ur  3ube(feier  feiner  ©eburt  am  12.  SKar)  1853 
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bffimgen  t>on  3.  ®.  Irautfc^olb,    cmcr.  Pfarrer,    jt.  8\ 
4  »a.     ^r.  n.  1  3lix. 

XU.    Technologie,   insbesondere  Land-  nnd  Forstwirthschaft. 

30.  Die  Königliche  polytechnische  Schnle  (technische  Bildungs- 
anstalt) zu  Dresden  während  der  ersten  25  Jahre  ihres 
Wirkens  geschildert  von  Prof.  Dr.  Hülsse.  Znm  Besten 
des  neu  begründeten  Reisestipendienfonds  gedruckt,  gr.  4^. 
54  S.    (Comm.)    Pr.  n.  15  Ngr. 

31.  Xmt«::  unt)  Snjeige^Sfatt  für  bte  lanbtoirtl^fd^aftL  Vereine  be« 
Sönigreid^d  Sac^fen.  herausgegeben  ton  beren  ®eneta(=®ecretar 
@e^.  9{egierungdr9{at^  Steuning.  IL  da^rgang,  1854.  gr.  4®. 
90  S.*—  UL  3.  1855.  90  @.  mit  1  Sog.  «eilagc  —  IV. 
3.  1856.  102  @.  —  V.  3.  1857.  100  ®.  Sicbfi  3  »0. 
3n^alt«tcrjei(^ni§  ju  0.  1853—57.  —  «mt«Matt  für  bie 
lanttDtrt^fc^aftlic^en  Sereine,  )ug(etc^  Organ  für  bie  (anbtvirt^r 
f(^aftli(!^en  ^erfuc^S^iStationen  bed  Si^nigreic^S  «Sac^fen  k.  VI.  3. 
1858.  102  ©.  —  YU.  3.  1859.  104  ®.  —  3.  1860  (noc^ 
ni(^t  fccenbigt).  1—96  ®.  $r.  für  3.  1854  n.  7^  5«gr.,  für 
öOc  folgg.  n.  91  9?gr.  •     • 

Wird  fortgesetzt.  Jeder  Jahrg.  besteht  aus  12  Nrr.  Der  erste, 
der  jetzt  gänzlich  rergriffen,  ist  1853  bei  dem  Buchdrucker 
Jal.  Blochmanu  jun.  in  Dresden  erschienen. 

32.  9eri<!^t  über  bie  Ser^anblungen  ber  aUgemetnen  $erfamm(ung 
fa<j^ftfc^er  Sanbtvirt^e  }u  ÜDredben,  am  13.  unb  14.  SDtär)  1854. 
^audgegeben  roont  lanbtotrt^fc^aftttd^en  Sret^üereiüe  ju  3)re^- 
ben.  1854.  B.  8».  VI,  156  ®.     ^r.  n.  10  3lgr. 

Unter  Mitwirkung  des  Prof.  Dr.  Schober  von  Bernhard 
Koch  nach  stenografischen  Niederschrifiten  bearbeitet 

33.  Sendet  über  bie  33er^anblungen  ber  jioetten  aUgentetnen  Ser- 
fantmtung  fad^ftfc^er  Sanbmtrt^e  }u  Sauden  <m  15.  unb  16. 
JDctober  185.).  herausgegeben  Dom  (anbmirt^fii^aftlid^en  ^eid- 
t>erein  für  ba«  ftönigt.  (Bät^fif^e  SWarfgraft^um  ©terlaufife.  1856. 
n.  8«.   Vm,  256  ©.  mit  6  ^ü.  »eilagen.  ?r.  n.  20  SRgr. 

Nach  stenographischen  Niederschriften  herausgegeben. 

34.  Die  QnttDicfelung  ber  ©äc^ftfc^en  SanbtDtrt^f^aft  in  ben  Oa^ren 
1845—1854.  «mttic^er  33eri^t  an  baö  «önigKc^  ©ac^fifc^e 
STOiniperium  be0  3nnern  erjiattet  öon  bem  ®eneral=6ecretair 
ber  lanbtvirtl^fi^aftlid^en  Vereine  Dr.  9{euntng.  1856.  gr.  8^ 
2  m.  220  0!    ?r.  n.  1  SC^Ir. 

35.  ©tubien  über  bie  ^ebung  ber  ganbeöfultur  im  ffSnigrcic^  ®el= 
gien.  9teb{l  einem  Sn^ang  über  bie  innere  (Einrichtung  bed 
^derbausSKinijieriumß  in  granlrcic^.  S3on  Dr.  (Sbuarb  ©tolle. 
1850.  8«.  60  @.     $r.  n.  10  9?gr. 

Ans  dem  Qebanei^schen  Verlage  in  Berlin  mit  Yerlagsrecht 
erworben. 
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36.  (gnct^ctopabic  bcr  Sanbtoirt^fd^aftÄtöiffcnfci^aft.  Sicbfl  einer  Ueber« 
■  fit^t  ü6cr  bic  neuere  beutfc^c  lanbwirt^fc^aftUc^e  Siteratut.   S3on 

Dr.  $)ugo  Smil  ©t^ober,  Director  u.  ^rofeffot  k.  ju  !t^a= 
ranb.  1856.  ff. -So..  1  2)1.  X,  171  ®.  $t.  n.  20  "Hgt. 

37.  ®runb)üge  für  bte  j£^ätigfeit  ber  natuTtDtffenfc^aftlid^en  9Ss 
t^eilungen  ber^  (anbn>irt^[c^aft(t(^en  $Berfu(^d::  Stationen  im  ftö- 
nigrcic^^  ©ad^fen.  (1858.)     8».     12  @.    $r.  3  31^1. 

38.  I)ie  lanbwirt^fc^aftlic^en  33erfu(l^«=®tationen.  Drgan  für  toiffens 
fdjaftüc^e  gorfc^unßen  auf  bem  Ocbiete  ber  Sanbtt)irt^fc^aft. 
I."  Sanb  in  3  ^ftcn.  1859.  gr.  8\  IV,  278  e.  —  C^ier* 
über  t)om  II.  Sknbc  1860.  ^ft.  4.  ®.  1  —  112  u.  $ft.  5. 
®.  113—208.   $r.  n.  2  Zi)ix.  20  iRgr. 

Erscheint,  tinter  Verantwortlichkeit  von  Dr.  Rennin g,  in 
swangloRen  Hefben  a  4 — 6  Bog.  zum  Preise  von  c.  16  Ngr., 
wovoii  3  Hefte  zusammen  einen  Band  bilden. 

39.  ?lnfang«grünbe  ber  Sobenfunbe  öon  griebric!^  älbert  gallou. 
1857.  gr.  8^   VII,   159  ®.   ^r.  n.  28  Sigr. 

40.  Suttcrraift^ungcn  für  aWiId)(ü^c  mit  Äücfftcä^t  auf  bte  dftmi^d^m 
öeftanbt^eite .  ber  Futtermittel.  XaUüt  über  500  guttcrmif(^un= 
gen  ouö  je  bref  Futtermitteln,  nebjl  einer  ^Innjeifung  ju  beren 
^nmenbung  in  ber  $rap^,  berechnet  bon  ^einri(^  Stic^ter, 
praft.  8anb»irt^e  ju  2;a^lcn.    1859.   gt.  8°.    31  ®.    ^r.  n. 

10  aegr. 

41.  9!eue  fd^toebifd^e  iIßi{(^)Dirt^f(^aft  o^ne  JteDer  erfunben  unb  be» 
fCbneben*t)on  *^.  U.  ©uffanber,  ©utdbeft^er  in  @c^U)eben. 
3Rit  B^iifln^ff^n  f^^  ^i^  9ti(^tigteit  il^rer  $rinci))ien  unb  für 
bie  ))ra{tif(4e  9MeIid^(eit  begleitet  x>on  $ofrat^  Dr.  9.  @tö(f^arbt 
unb  Dr.  $.  ®d^ober,  ^rofefforen  in  X^ranb.  8^  24  @.  mit 
eittgebructt.  Figuren.   $r.  6  iRgr. 

42.  2)ie  ®&c^{tf (^e  Sanbe^abf ^a^ung  unb  beten  9te(^tfertigung.  (Sin 
Seitrag  jur  Segrünbung  allgemein  antoenbbarer  ^Jlbf(i^ä$ung9= 
normen  öon  Dr.  9Junbe,  SommiffionßratVft.  3).  1850.  8". 
Vil,  108  ®.  mit  Beilagen  bon  jufammen  222  ©.,  10  2a- 
beflen  u.  1  Äarte.  (Somm.)  ^r.  n.  2  Z\)ix. 

43.  ^(ud  bem  £)flen  ber  ofterreici^ifc^en  Wonaxd^xt.  Sin  Sebendbitb 
bon  ?anb  unb  Seilten  t)on  (Sbmnnb  F^^^tn.  bon  9erg, 
Oberforftrat^.  1860.  K.  8».  2  »fl.  274  ®.  ^r.  n.  1  I^Ir. 
10  iWgr. 

44.  Deutfc^fanb«  ?aub^ßljer  im  SBinter.  Sin  Seitrag  jnr  F^rffc 
bctanif  ijonDr.  SWorift  SBitlfomm,  ^rofeffor  2C.  ju  X^aranb. 
IDtit  103  naä^  Drlginaljeid^nungen  bed  Serfafferd  aufgeführten 
^oijfc^nitten.  1S59.  gr.  4^  2  SU.  56  ®.  mit  1  aabcttc  u. 
eingbrudt.  ^oI)f(!^nitten.  $r.  n.  1  %\jlx,  15  9?gr. 
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45.  2)ie  9tonne,  ber  ftiefetnf]»tnner  unb  bie  fiiefernb(atü9e^.-  fo« 
pulaxt  Sef(^tei6ung  ber  Sebendmetfe  unb  ber  Vertilgung  biefer 
forfifc^oblic^en  dnfecten,  im  2(uftrage  ber  ^o^en  Jlönigl.  ©äc^^ 
ftfc^en  (Staatd^9{egierung  herausgegeben  t)on  Dr.  ^Rori6SttI' 
fomm,  $rofeffor  k.  ^n  St^aranb.  1858.  gr.  8^.  VI,  34  ®. 
mit  eingebrucft.  «^ol^fc^nitten.   $r.  n.  10  9{gr. 

©erfelbcn  Schrift  3meiter  «bbrutf.     1858.    gr.   8».     VI, 
34  @.  mit  eingebructt.  $oIjf(^nitten.    $r.  n.  10  92gr. 

46.  d%rbret>ier.  —  dagbaltert^ümer :  9Baibf)>rü(^e  unb  dSgerfc^reie, 
dagbcolenber ,  dagerfünfte  unb  d&geraberg(auben,  dctgerfagen. 
1857.  gr.  8».  1  »1.  IV,  180  @.  3n  elegant.  8»bbb.  $r.  n. 
1  £(flr.  15  SRgr. 

47.  3ager^9m(ein.  ^  dagerlflgen.  dSgerlieber.  X^ier^auber.  !Z)e9 
dagerbret^ierd  anberer  X^eil.  1861.  gr.  8^  2  m.  143  @. 
On  elegant,  gwbbb.  ^r.  n.  1  St^^fr.  10  Sttgr. 

48.  $ralttf(^e  ^(fol^olfimetrte,  entl^altenb  feci^«  SabeKen  )ur  Ser^^ 
toanblung  bed  ©emit^ted  loeingeifüiger  glfifftgleiten  in  ©äc^fifc^e 
ftannen  unb  $reugif(^e  JDuarte  auf  ©runblage  be^  beut[(!^en 
3oQgenH(^ted ,  fotoie  mel^rere  anbere  £afe(n  )um  ©ebranc^e  für 
S)rennerei>3n^aber,  ^oU*  unb  @teuerbeamte,  ftaufCeute,  S^e- 
miler,  ^^amtaceut^n,  Xec^nifer  unb  Sid^amter.  %luf  Seran« 
laffung  bed  S.  @a(^f.  SDhntfieriumd  be9  dnnem  bered^net  )}on 
Dr.  I^eober  gifd^ern.    1859.  gr.  8«.  IV,  92  @.  $r.  n. 

•       24  Wgr. 

49.  2)te  amerifanif (!^e  9ta^maf c^ine.  Son  3.  äß.  ©ingcr&Somp. 
in  ^»eu^or!.  SKit  3ei(!^nungett  auf  Doppeltafel  VI.  u.  VII. 
(%Sbru(f  au9  ber  beutfcl^en  ©etDerbejeitung.)  Seipjig  1853.  8^ 
13  ©.  (Comm.)  ?r.  n.  5  9?gr- 

^  Aus  dem  Englischen  übersetst  und  herausgegeben  von  Fr. 

O.  Wieok. 

'0.  3)ie  ^appbac^er.  (Srfa^rungen  über  ^altbarfeit  unb  Sertl^, 
fotoie  9n(eitung  )ur  JBnfertigung  berfelben,  mit  Soßen'  unb 
®e)oi(^tdbere(^nung  üon  8[Ie|:anber  ©(^önberg  auf  ftofeti^. 
1857.  gr.  8«.  15  @.  mit  eingebrucft.  giguren.  ?ßr.  n.  5  5Rgr. 
a)crfetten  Schrift  3toeite  «uflage.  1857.  gr.  8«.  15  ©• 
mit  eingebrudt.  Figuren.    $r.  n.  5  9}gr. 

51.  3)er  fparfame  $au«^alt  ober  bie  jhtn^,  tool^Ifeil  unb  billig  )tt 
(eben.  (Sin  treuer  9tatl^geber  für  debermann  üon  griebri«^ 
8ang«borf.    1851.    8^.   XV,  68  ©.   ?r.  74  S»gr. 

52.  äßo^(fei(ere0  gleifc^  für  bie  Srmen,  mel^r  unb  beffere«  für  XOe, 
unb  ate  SRittel  ^iergu  bte  Sinfü^rung  ber  englifc^en  S(eif(i^« 
Ser!aufd=lQ$eife  auc^  in  !Z)eutf(^lanb.  ^Bon  Dr.  S.  ä8.  9. 
@(oger.    ÜKit  einer  Xbbilbung.    (S.  n.  b.  Z.  auf  bem  Um^ 
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fd^Iage:  S)ie  cngUfd^c  g^riW=53crfauf«=S5Jcife,  af«  bie  t>ort]^eiU 
^aftcftc  für  bic  gieifc^fäufcr  unb  ©(^läc^tcr,  fo  »ic  mittelbar 
für  bic  8icl^ju(!^t,  für  bic  gcfammte  2anb»irt](>f(^aft  unb  für  aHc 
©etoerbe.  ^nx  Scl^crjigung  bei  bcr  immer  fteigenben  5(eif(^ß 
not^  unb  gteifc^t^euerung.)  1855.  8^.  2  m.  VI,  90  ©. 
^r.  n.  10  5Rgr. 

Ans  dem  Gebauer'schen  Verlage  in  Berlin  mit  Verlagsrecht 
erworben. 

53.  SincSReinung  für  bic  (Sintväglit^fett  ber  ju  crbauenben  Xlbertd^ 
bal^n  (35rcßbner=I^aranbtcr  ßifeuba^n.)  SSon  gricbr.  ®corg 
933  i  cd,  Herausgeber  ber  beutft^.  ©emcrbcjeitung.  8ci^)jig,  im 
3uli  1853.   S\   30  ®.  (Somm.)  ^r.  n.  5  5Wgr. 

VIII.  Historische  Wissenschaft. 

\ 

54.  Orbis  latinns  oder  Verzeichniss  der  lateinischen  Benen- 
nungen der  bekanntesten  Städte  etc.,  Meere,  Seen,  Berge  und 
Flüsse  in  allen  Theilen  der  Erde  nebst  einem  deutsch- 
lateinischen Register  derselben.  Ein  Supplement  zu  jedem 
lateinischen  und  geographischen  Wörterbuche  von  Dr.  J. 
G.  Th.  Graesse,  Hofrath  etc.  1861.  gr.  8^  IV,  287  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

55.  3(I))cnbIumcn  an^  £iro(  auf  bad  ®rab  be9  ^cc^flfcligett  Sönigd 
Don  ©ad^fcn  griebric^  Slugufl  beS  Q\Dtitttt.  (Sin  Stac^trag  )u 
ber  Sef^teibung  Don  ^ö^ftbeffen  le^ter  STirotet  9tcifc.  Son 
a.  aWoriggl,  ^ricftcr  u.  grü^mcffer  in  3irl.  1854.  8«. 
32  ©,   $r.  n.  4  9?gr. 

56.  3)er  lann^aufer  unb  Stüigc  3ubc.  ^totx  bcutfc^c  ©agen  in  i^rcr 
Sntpcl&ung  unb  Sntnjiifeluitg  ^ij^orifci^,  m^t^ologif^  unb  biblio« 
gra>)]^if^  »erfolgt  unb  erHärt  üon  Dr.  3.  ®.  I^.  ©rage, 
^ofrat^  K.  3toeite  t>ielfa(^  berbeffertc  aufläge.  1861.  8^ 
VI,  130  ©.   ^r.  n.  20  SRgr. 

Die  I.  Auflage  des  Tannbänser  ist  im  Verlage  der  Arnoldi- 
Bchen  Bnchhandlung  in  Dresden  n.  Leipzig  1846  nnd  die 
des  Ewigen  Jaden  ebendaselbst  1S44  erschienen. 

57.  !£er  ©agenfd^a^  bc«  Sönigrcit^d  ©ad^fen.  3""^  ^1^^  3)lalc 
in  ber  urf)}nmg(i(^en  Sorm  aud  S^ronifen,  münbli^eu  »unb 
fc^riftlic^eu  Ucberüefcrungen  unb  anberen  DucQen  gefammelt 
unb  ](|erau«gegeben  üonDr.  S^o^annOeorg  Il^cobor  ©xa^t, 
^ofrat^  K.     1855.    ^r.  8«.     592  ©.    $r.  n.  2  2I;Ir. 

IX.    Kunstsachen. 

58.  Dresden.  N.  d.  Nat.  gez.  n.  lith.  v.  Gustav  Frank. 
Druck  d.  Eönigl.  lith.  Inst,  zu  Berlin.  (1857.)  Quer 
Imp.  Pol.     Pr.  n.  2  Thlr. 

Ansicht  der  Stadt  thalabwärts. 
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59.  Portrait  des  Verfassers  der  inilitärisehen  Briefe  eines  Ver- 
storbenen Hauptmann  v.  d.  A.  Carl  £d.  Pönitz,  ohne  Na- 
mensanterschriffc,  aber  mit  dem  Motto  ans  den  Briefen: 
Strebet  zu  werden,  was  ihr  sejn  mochtet.  Hanns  Hanf- 
staengl  fec.  1855.  Gedr.  bei  Fr.  Hanfstaengl  in  Dres- 
den. Imp.  Fol.  Lithogr.  auf  chin.  Pap.  (Comm.)  Pr. 
1  Thlr. 

60.  Dr.  Julius  Adolph  Stöckhardt,  Prof.  an  der  Königl.  Sachs. 
Akademie  für  Forst-  u.  Landwirthe  zu  Tharandt.  Aus 
Hochachtung  und  Dankbarkeit  von  den  practi sehen  Land- 
wirthen  und  Freunden  der  Landwirthschaft  Sachsens  ge- 
widmet. G.  Weinhold  fec.  1853.  Druck  von  Brauns- 
dorf, Dresden.  Imp.  Fol.  Lith.  auf  chin.  Pap.  (Comm.) 
Pr.  nn.  1  Thlr. 


Hierfiber  ist  der  gesammte  Verlag  von  C.  G.  Lohse  in 
Dresden  durch  6.  Schönfeld's  Buchhandlung  (C.  A.  Werner) 
zu  beziehen. 


Alphabetisches  Register. 

Amts-  u.  Anzeige -Blatt  für  die  landwirthschaftl.  Vereine  des 

K.  Sachsen  hrsg.  von  Reuning.  31. 
Anzeiger,    neuer,    für  Bibliographie  u.  Bibliothekwissenschaft 

hrsg.  von  J.  Petzholdt.  3. 
Baltzer,  R.,  die  Gleichheit  u.  Aehnlichkeit  der  Figuren  u.  die 

Aehnlichkeit  derselben.  15. 
V.  Berg,   E.  Frhr.,    aus   dem  Osten  der  österreichischen  Mo- 
narchie. 43. 
Bericht   über    die    Verhandlungen    der    allgem.    Versammlung 
sächsischer  Landwirthe  zu  Dresden  1854.  32. 
„    „     Aber  die  Verhandlungrn  der  2.  allgem.  Versammlung 
sächsischer  Landwirthe  zu  Bautzen  1855.  33. 
Castor  Bacularius,    num  Candidato    muneris  sacri  liceat  esse 

pellito?  13. 
Fallon,  Fr.  A.,  Anfangsgründe  der  Bodenkunde.  39. 
Fischern,  Th.,  praktische  Alkoholometrie.  48. 
Frank,  6.,  Ansicht  von  Dresden.  58. 
Gloger,   C.  W.  L.,   wohlfeileres  Fleisch   für  die  Armen,  mehr 

u.  besseres  für  Alle.  52. 
Grässe,  J.  O.  Th.,  Orbis  latinus.  54. 

„       „       „         der  Sagenschatz  des  Königreichs  Sachsen.  57. 
„       „       „         der  Tannhäuser  und  Ewige  Jude.  56. 
QroaSj   Bemerkungen  zu  dem  Entwürfe  eines  Strafgesetzbuchs 
f.  Sachsen.  25. 
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Ornndsttge  Ar  die  Thfttigkeit  der  natnrwisBensehaftlicheii  Ab- 
theiluigeii    der  landwirtlischaftlichen   YersnchB- Stationen   in 
Sachsen.  37. 
Gossanderi   P.  ü.,    nene   schwedische   Milchwirthschaft    ohne 

Kelier.  41. 
HanfsUngi,  H.,  Portrait  von  C.  E.  Pönitz.  59. 
Hflisse,  die  Königl.  polytechnische  Schale  zu  Dresden.  30. 
Jägerbrevier.  46. 
Jägerhömlein.  47. 

Jahrbticher,  neue,   für  die  Tumknnst  hrsg.  von  M.  Kloss.   19. 
Katalog  der  von  Friedrich  August  v.  Sachsen  nachgelassenen 

Kartensammlung  hrsg.  von  J.  Petzholdt.  12. 
Kiessling,  M.,  Gedichte.  26. 
Kloss,  M.,  nene  Jahrbücher  fOr  die  T^^mknnst.  19. 

yy    n      das  Tarnen  im  Spiel.  20. 
Kohlschfltter,  E.  V.,  zwei  Predigten  bei  seiner  Amts-Yer&nderang 

in  Glanchan  n.  Dresden.  14. 
Langsdorf,  Fr.,  der  sparsame  Haashalt.  51. 
Moriggl,  A.,  Alpenblamen  aas  Tirol  aaf  das  Grab  Friedrieh 

Aagasf  s  II.  65. 
Mystificationen,  diplomatische,  a.  Volksleichtglftnbigkeit.  23. 
V.  d.  Nean,  W.,  Welt  n.  Herz.  27. 

Petzholdt,  J.,  nener  Anzeiger  für  Bibliographie  u.  Bibliothek- 
wissenschaft. 3. 

ein  Ansflag  nach  Aagsbarg  and  München.  10. 
Catalogas  ,,Indicis  Libromm  prohibitonun  et  ex- 
pargandorum  ^.  5. 

Katalog   der    von   Friedrich  Aagast  v.  Qadsen 
nachgelassenen  Kartensammlang.  12. 
Maria  Antonia  Walpnrgis  Knrfttrstin  v.  Sachsen.  S. 
^rkandliche  Nachrichten  sor  Geschichte  der  Sftchsi* 
sehen  Bibliotheken.  11. 
G.  P.  A.  Petzholdt  9. 

chronologische    Übersicht    von    bibliographischen 
Systemen.  4. 
D        n      bibliographisch -kritische   Uebersicht  der  Sa^par- 

Haaser-Litteratnr.  7. 
n        n      Uebersicht  der  gesammten  miKtairiscben  Biblio- 
graphie. 6. 
Bedezeichner,  der,  hrsg.  von  Fr.  Wigard.  1. 
Renning,  Amts-  n.  Anzeige-Blatt  für  die  landwirthseh^fkl..Tereuie 
des  K.  Sachsen.  31. 
n    n    iie  Entwicklang  der  Sftchsischen  Landwirthschaft  34. 
Riditer,  H.,  Fattermischangen  für  Milchkühe.  40. 
Rande,  die  Sflohsische  Landesabschfttzang.  42. 
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Sdilömilch ,  0.,  die  Reiheneotwickeinngeo  der  Differenzial-  n. 

Integralrechnung.  16. 
Schober,  H.E.,  EncyclopftdiederLandwirthschaftBwisBenechaft.  86. 
Schönberg,  A.,  die  Pappdächer.  50. 
Schöne,  J.  F.,  Rede  zur  Feier  des  100.  Geburtstags  Friedrich's 

V.  Schiller.  2. 
Singer,  J.  M.,  &  Comp.,  die  amerikanische  Nähmaschine  hrsg. 

von  Fr.  G.  Wieck.  49. 
Stein,  W.,  Anleitung  zur  qualitativen  Analyse.  18. 
„     „       die  Naturwissenschaften  zu  den  materiellen  u.  gei- 
stigen Interessen  der  Menschheit.  17. 
Steuerwesen,  das.  24. 
Stolle,  £.,    Studien  über  die  Hebung  der  Landeskultnr  im  K. 

Belgien.  35. 
Trautschold,  J.  6.,  Johann  Friedrich  der  Orossmflthige  t.  Sach- 
sen. 28. 
„        „       Dr.  Fr.  V.  Reinhard  in  seinem  Bildungsgange  u. 
Wirkungskreise.  29.  . 
Versuchs-Stationen,  die  landwirthschaftlichen,  38.^^ 
Weinholdy  0.,  Portrait  von  J.  A.  Stöckhardt.  60. 
Wieck,  Fr.  0.,  eine  Meinung  f.  die  Einträglichkeit  der  zu  er- 
bauenden Albertsbahn.  53. 
„  „        die  amerikanische  Nähipaschine  von  J.  M.  Sin- 

ger &  Comp.  49. 
Wigardf  Fr.,  der  Redezeichner.  1. 
Willkomm,  M.,  Deutschlands  Laubhölzer  im  Winter.  44. 

,,         „        die  Nonne,  der  Kiefernspinner  und  die  Kiefern- 
blattwespe.  45. 
Winkler,  J.,  der  böse  Dreier  oder  ehrlich  währt  am  längsten.  21. 
„         „      Fritz  der  seine  Tante  sucht.  22. 

1  T  ^-    I     I  

[2.]    BilillogrAphiflehefl  System  der  Rcclits-»  9to*t«« 
und  Gcflcllaehaftawfflfleiuiehaflen 

von 
Dr.  jur.  Woldemar  PfitflT. 

Seit  Jahresfrist  habe  ich  mich  mit  dem  Entwürfe  eines 
bibliographischen  Systems  der  Jurisprudenz,  der  politischen  u. 
socialen  Wissenschaften  beschäftigt. 

Meine  erst  auf  rein  theoretischem  Wege  festgestellten 
Grundsätze  habe  ich  bei  Ausarbeitung  des  systematischen  Ka- 
talogs einer  grossen  juristischen ,  politischen  und  socialen  Biblio- 
thek von  nahe  an  40,000  Bänden  auch  praktisch  erproben  zu 
könneff  das  Glttck  gehabt. 

Die  hierbei  gemachten,  fflr  meine  Projecte  nicht  unerfireu- 
liehen  EdUmmgen  und  der  Umstand,   dass  ich  im  Oebiete 
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meines  Fachs  arbeitete,  flössen  mir  einiges  Selbstrertrauen 
ein,  das  Resnltat  meiner  Arbeit  in  folgendem  kurzen  Resnm^ 
dem  wissenschaftlichen  Pabliknm  vorzulegen.  Die  speciellere 
Ausführung  meines  Systemes  nebst  Erläuterungen  stehe  ich 
im  Begriffe  in  einer  besonderen  Schrift  ^^Bibliographisches  und 
scientivisches  System  der  Rechts-,  Staats-  und  socialen  Wis- 
senschaften, mit  besonderer  Bezugnahme  auf  die  innere  Orga- 
nisation der  juristischen,  politischen  und  socialen  Section  der 
Kaiserlichen  Oeffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersburg^'  in 
Russischer  Sprache  drucken  zu  lassen. 

Nur  die  obersten  Grundsätze,  die  ich  bei  dem  Entwürfe 
meines  Systems  der  vorliegenden  Wissenschaften  festgehalten 
habe,  theile  ich  in  folgenden  aphoristischen  Sätzen  mit. 

1)  Es  galt  im  Systeme  der  Wissenschaften  des  Zusammen- 
lebens einen  einzigen  obersten  Gedanken  zu  finden,  der  alle 
Theile  gleichmässig  beherrscht.  Dieser  ist  folgender:  Gegen- 
stand der  Wissenschaften  des  Zusammenlebens  ist  die  blosse 
Thatsache  des  Zusammenlebens,  und  diess  das  höchste 
Princip,  welches  dasselbe  gestaltet,  dass  die  Wesen  auf 
einander  Druck  und  Gegendruck  ausüben. 

Die  Anwendung  dieses  Princips  auf  die  Jurisprudenz  ins- 
besondere bringt  den  Begriff  der  Aristotelischen  distribnti«^ 
ven  Gerechtigkeit  hervor,  der  allein  in  der  mathematischen 
Formel  der  Societätsrechnung  begriffen  werden  kann.  Hieraus 
folgt,  dass  die  wahre  Methode  unseres  Wissenschaftscyklus  die 
mathematische  ist.  Nach  mathematischer  Methodologie  musste 
also  auch  systematisirt  werden  (niedere  und  höhere  Jurispru- 
denz, reine  und  angewandte  Wissenschaft). 

Daraus  folgt: 

2)  dass  alle  subjectiven  auf  irgendwelche  Phi- 
losophie sich  gründenden  Systeme  unberücksichtigt 
bleiben  mussten; 

3)  dass  das  System  sich  nur  an  die  lebensvolle 
Thatsache  anschliessen  konnte,  denn  nur  hieran 
versucht  sich  mathematischer  Gedankenstoff,  mit 
anderen  Worten,  es  ist  der  Versuch  gemacht  worden,  ein  ob- 
jectives  System  zu  begründen.  Dass  ich  bei  solch  einem 
Projekte  Nachsicht  beanspruche,  versteht  sich  von  selbst. 

Die  praktische  Ausführung  des  eben  erwähnten  Kataloges 
der  Kaiserl.  Bibliothek  hat  mich  zU  der  subjektiven  Ueber- 
Zeugung  gebracht,,  dass  in  der  That  gar  keine  anderen  £in- 
theiiungsprincipien.  -gut  durchführbar  sind  als  die  ans  der 
eben  angegebenen  Methode  hervorgehenden.  Die  Litteratur  un- 
seres Wissenschaftscyklus  ist  absolut  von  jenen  mathematischen 
Gt^danken  beherrscht.     Schon  die  quantitative  VerhftltnisBm&e- 
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fiigkeit  der  Litteratnr  der  von  mir  entworfenen  vier  Haupttheile 
ist  eine  Probe  dafür.    ■ 

Die  allgemeinsten  Rubriken  des  Schemas  Bind  folgende: 

Bechts  -,  Staats  -  und  Gesellschaftswissenschaften  *). 

I.  Section. 
Jnrispmdeni. 

•  Allgemeiner  Theil. 

Reine  Jurisprudenz  im  Allgemeinen  (ohne  Rficksicht  anf  ein- 
zelne Länder). 

Besonderer  Theil. 

A)  Angewandte  Jurisprudenz  (Recht  einzelner  Länder  im  All- 
gemeinen). 

B)  Besondere  Branchen  der  Jifrisprudenz. 

I.  Rechtsphilosophie. 
II.  Individualjurisprudenz  oder  niedere  Jurisprudenz. 

A)  Privatrecht. 

B)  Lehnrecht. 

C)  Criminalreoht. 

D)  Processrecht  mit  der  juristischen  Praxis. 

1.  Civilprocess. 

2.  Criminalprocess. 

III.  Höhere  Jurisprudenz. 

A)  Kirchenrecht. 

B)  Staatsrecht,  siehe  politische  Wissensch.**). 

C)  Völkerrecht,  s.  internationale  Wissensch. 

D)  Gesellschaftsrecht,  s.  sociale  Wissensch. 


*)  Der  Begriff  der  OeBellichafts-  oder  socialen  Wissenschaft  ist 
bestimmt  nach  Mobrs  Literatur  nnd  Geschichte  der  Staate  wissen  Schäften 
Bd.  1.  S.  111.  Social  hat  hier  nicht  die  namentlich  bei  denFraniosen 
gebräachliche  weite  Bedeutung. 

**)  Die  Nothwendigkeit  dieser  Verweisungen  ist  ein  Uebel,  das 
dadurch  herbeigefährt  wird,  dass  der  Begriff  der  Jurisprudenz  als  ein- 
heitliehe und  in  sich  selbstständige  GesAmmtwissenschaft  der  Gegen- 
wart nicht  mehr  gans  entspricht.  Der  Horizont  hat  sich  über  den 
blosen  Rechtsstandpnnkt  erweitert.  Die  sonstigen  Gesichtspunkte,  Ton 
denen  die  Verhältnisse  des  Zusammenlebens  betrachtet  werden  müssen, 
sind  kräftig  genug  geworden,  um  sich  der  früheren  Tyrannei  des  Rechts- 
standpunktes an  entwinden.  Die  gleichen  Stoffe  krystallisiren  sich  zu 
Gleichem,  so  das  Staatsrecht  in  den  Staatswissenschaften  und  das 
VSlkerrecht  in  der  internationalen  Wissensohaft  etc. 
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IL  Section. 
StaatswiBsenschaft. 

Allgemeiner  Theil. 
Reine  Staatswissenschaft  (ohne  Rflcksicht  auf  einzelne  Länder). 

A)  Allgemeine  Staatswissenschaft. 

B)  Besondere  Staatswissenschaft.' 

I)  Staatsrecht. 

1.  Philosophfeches  Staatsrecht. 

2.  Positives  Staatsrecht. 

A)  Positives  aligemeines  Staatsrecht. 

B)  Vergleichendes  Staatsrecht. 
IL  Politik  ♦). 

IIL  Statistik  ♦♦). 

Besonderer   Theil. 

Angewandte   Staatswissenschaft    (Staatswissenschaft    in   Bezug 
auf  einzelne  Lander). 

(Bei  jedem  Lande:  I.  Staatsrecht,  IL  Politik,  IIL  Sta- 
tistik.) 

III.  Section. 
Internationale  Wissenschaft***). 

Allgemeiner  Theil. 
Allgemeine  internationale  Wissenschaft. 

Besonderer  TheiL 

Besondere,  intemationala  Wissenschaft.   , 
A)  Internationale  Rechtswissenschaft.. 

L  Internationale    Individnalrechtswissenschaft.     Inter- 
nationales Privatrecht,  Criminalrecht  etc. 

*)  Die  Politik,  die  ich  hier  anfnhre,  ist  die  Politik  im  engsten 
8inne  oder  Staatspolitik.  Jene  ist  eine  weitam fassende  Wissenschaft. 
Ihr  Schema  ist  folgendes:  Politik  im  weitesten  Sinne  (s.  die  Definition 
in  meinen  „Vorstudien    an    einer  Wissenschaft   der  mathemat   Juris- 

Srndens  etc./*  die  bald  erscheinen  werden).  Sie  cerfiUlt  in  1)  die  sogen, 
lechtspolitik  (Politik  des  Privatrechts  etc.);  besser  nennt  man  sie 
Individualrechtspolitik;  2)  die  höhere  Politik.  Diese  ist  entweder  a)  Poli- 
tik des  Kirchenrechts,  oder  b)  Staatspolitik  (Politik  im  engsten  8.),  oder 
c)  internationale  Politik  (äassero  Politik),  endlich  d)  sociale  Politik. 
Die  Politik  im  weitesten  Sinne  hat  noch  keine  feste  Litteratar;  daher 
musste  hier  von  ihrer  Einführung  abgesehen  werden.  Die  Individual- 
rechtspolitik, internationale  Politik  etc.  reihen  sich  heute  noch  sweck- 
massig  an  betr.  Wissenschaften  an. 

**)  Aehnlich  wie  mit  der  Politik  verhält  es  sich  mit  der  Statistik. 
In  ihrer  jetzigen  Verfassung  muss  man  wohl  die  Statistik  noch  eine 
Staatswissenschaft  nennen;  ich  sttttse  mich  auch  hier  anf  Mohl. 

«**)  Hier  ist  Vieles  noch  aehr  wenig  bebaat 
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IL  Hdhere  internatiosale  BeehtswisBenschaft  oder  Völ- 
kerrecht. 

B)  Intenuitioiiale  Politik  (äussere  Politik). 

C)  Internationale  Socialwissensehaft   (Internationaler  Handel  s. 
Handelawissensch.). 

D)  Die  Lehre  vom  Weltstaate  *). 

IT.  Section. 
Sociale  WiwensohafteB. 

Allgemeiner  Theil. 
Allgemeine  Socialwissensehaft. 

Besonderer  Theil. 

A)  Angeirandte    Socialwissensehaft    oder    Soeialwissensch.    in 
Besng  anf  einzelne  Länder. 

B)  Specialbranehen  der  Socialwissensehaft. 

I.  BevOlkemngsIehre. 
n.  OeffentHche  Sittlichkeit. 

III.  Oeffentliche  Bildung. 

IV.  Oekonomische  Wissenschaften. 

1.  Allgem.  Ökonom.  Wissenschaft. 

2.  Oeffentliche  Oekonomie. 

A)  Nationalökonomie. 

B)  StaatsOkonomie  s.  Staatswissenseh. 

3.  Priyatökonomie. 

A)  Hanshaltungskunst, 

B)  insbesondere 

a)  Ackerbau. 

b)  Industrie  u.  Gewerbe. 

c)  Handelswissenschaft. 

Anh.  Wechselrecht« 

Seerecht.  —  2.  — 

[3.]  ArhefLtem  aar  BiUlograpliie  tom  Krala  und  die 

Blfrllothcken  IiaibAeli*«. 

Von  Dr.  S.  H..  Costa. 

2. 
Nachdem  ich  im  Ans.  J.   1868.  Nr.  698  die  bisherigen 
Arbeiten  aar  Bibliographia  Comiolica  einer  kurzen  Betraohtong 
unterzogen  habe,  gehe  ich  im  Nachstehenden  auf  die  Biblio- 
theken Laibach's  über. 


*)  In  einem  eminenten  Sinne  könnte  man  auch  die  grosse  Qedan- 
kenphaUuix  einer  künftigen  Wisienschaft  yom  Weltstaate,  die  yer: 
gleichende  RechtswisBenichaft,  in  diese  Section  sieben.  Bis  jetit  ist 
aber  das  Fach  nocb  in  weit  im  Felde,  nm  diese  Hassregel  rechtfertigen 
la  können. 
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a)  Die  k.  k.  Stndien-  (früher  Lyceal-)  Bibliothek  ver- 
dankt ihre  Entstehung  den  Büchersammlnngen  der  anfgehobenen 
Krainischen  Klöster  und  Stifter,  mit  deren  Verzeichnung  im 
J.  1788  der  Director  des  philosophischen  Studiums  Franz  Wilde 
beauftragt  wurde.  Diese  Inventur  wies  nach,  dass  von  Bficher- 
Sammlungen  die  der  „Academia  Operosomm^,  des  Carl  Edlen 
V.  Perr,  der  Sitticber  Cisterzienser,  der  Augustiner  in  Laibach, 
der  Jesuiten  in  Laibach,  der  Mariabrunner  Gisterzienser  bei 
Landstrass,  der^Frendenthaler  Karthäuser,  der  Discaiceaten  in 
Laibach  und  der  Tybeiner  Servilen  (Servorum  B.  M.  V.)  vor- 
handen seien  und  zwar  zusammen  mit  einem  Bestände  von 
19,415  Bänden.  Kaiser  Leopold  II.  bewilligte,  dass  diese 
Büchersammlungen  am  Lyceo  zu  Laibach  zu  einer  öffentlichen 
Bibliothek  vereinigt  und  Vom  1.  Januar  1792  ab  aus  dem 
Krain.  Studienfonde  zur  Erhaltung  derselben  300  FL,  seit  1809 
aber  500  Fl.  (jedoch  einbegriffen  der  Buchbinderkosten  und 
Kanzleierfordernisse)  ausbezahlt  würden.  Der  genannte  Wilde 
wurde  1789  mit  der  Aufsicht  dieser  Bibliothek  betraut. 

Im  J.  1798  wurde  die  Oberburger  Büchersammlung  acquirirt 
und  1801  eine  neue  Verzeichnung  des  vorhandenen  Bücher- 
schatzes vorgenommen,  weicher,  nach  Ausscheidung  der  vielen 
Duplicate  und  Triplicate  13,239  Bände  zählte. 

Im  Jahre  1823  wurde  von  der  Regierung  die  Carl  Freiherr 
von  Zois^scbe  Büchersammlung  (4394  Bände  meist  naturhisto- 
rischen und  montanistischen  Inhalts)  um  7000  Fl.  für  die  Biblio- 
thek angekauft. 

Der  Gymuasialpracfect  Franz  Hladnik  vermachte  ihr  im 
J.  1836  testamentarisch  645  Bände  meist  naturhistorischer  und 
insbesondere  botanischer  Werke. 

Im  Jahre  1845  erhielt  die  Bibliothek  eine  namhafte  und 
werthvolle  Bereicherung  durch  die  Büchersammlung  des  be- 
rühmten Slavisten  Bartelmae  Kop^ar,  welche  von  der  Regierung 
um  1400  Fl.  acquirirt  wurde.  Es  sind  2105  gebundene  Bände  und 
1080  Broschüren,  darunter  werthvolle  Slavische  Manuscripte 
•  und  Incunabeln,  wie  dergleichen  ausser  der  Wiener  Hofbibliothek 
kaumeine  andere  Bibliothek  der  Oesterr.  Monarchie  besitzen  dürfte. 

Endlich  schenkte  Graf  Welsperg,  k.  k.  Hofrath,  im  J.  1849 
der  Bibliothek  320  Bände  meist  juridischen  Inhalts. 

Auf  diesen  Wegen  und  durch  die  jährliche  Dotation,  deren 
Verwendung  nach  Anhörung  der  hiesigen  Lehrkörper  erfolgt, 
hat  es  die  Bibliothek  gegenwärtig  zu  einem  Bestände  von 
33,051  Bänden,  2160  Heften,  558  Blättern,  130  Landkarten, 
32  Plänen  und  233  Manuscripten  gebracht. 

Die  Bibliothek  ist  ganz  geordnet,  besitzt  einen  Zettelkatalog, 
einen  alpliabetischen  und  einen  Fachkatalog.  Die  Dotation  ist 
zu  unbedeutend,  als  dass  die  neuen  Anschaffungen  mit  den 
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PoHachritten  der  Wissenschaften  Schritt  halten  k5nnten.  Ge- 
schichte, Naturgeschichte,  Philologie  sind  noch  am  Besten  ver- 
treten. Dagegen  vennisst  man  empfindlich  Philosophie,  Geo- 
graphie, die  modernen  Italienischen,  Französischen,  Englischen 
Classiker  etc.  Was  aber  vor  Allem  schmerzlich  vermisst  wird, 
ist  eine  vollstfindige  Sammlang  aller  in  Krain  gedruckter  oder 
auf  Krain  Bezug  habender  Werke.  Die  grössere  Bändezahl 
ist  werthloser  aus  den  Klöstern  herrührender  theologischer 
Ballast.  So  sind  auch  die  meisten  Mannscripte  ascetischen 
Inhalts.  Das  bedeutendste  derselben  ist:  Augustini  ,,De  civitate 
Dei",  welches  im  Karthäuser-Kloster  zu  Freudenthal  1347  auf 
Pergament  geschrieben  wurde  (172  Bll.  in  Folio).  Ebenso 
merkwürdig  als  selten  ist  auch  ein  auf  einem  tlber  drei  Schuh 
langen  und  bei  4  Zoll  breiten  Pergamentstreifen  gemalter 
Sakkalender  vom  Jahre  1445,  das  unzweifelhafte  Urbild  der 
Krain.  Bauemkalender  (Pratike),  die  noch  gegerfwärtig  in  vielen 
(67,463)  Exemplaren  weit  verbreitet  sind. 

Die  ältesten  vorfindlichcn  Incmiabeln  sind:  Duranti 
„Rationale  divinorum«  officiorum".  Aug.  Vind.  1470.  Jos. 
Flavii  „Antiq.  Libri  XX."  Per  Joannem  Schuster  1470.  Joannes 
de  Janu  „Catholicon".  Argent.  1470 — 75.  Fol.  Pauli  de  S.  Maria 
„Dialogus".  40.  1470. 

Eine  Reihe  von  Prachtwerken  verdankt  die  Bibliothek  der 
Kais.  Munificenz. 

Die  Bibliothek  ist,  mit  Ausnahme  der  Sonn-  und  Feiertage 
sowie  der  Montage,  täglich  von  10 — 12  und  von  1 — 3  Uhr  für 
Jedermann  geöffnet.  In  den  Monaten  August  und  September 
ist  sie  der  Schulferien  wegen  geschlossen. 

Zur  Leitung  und  Besorgung  der  Bibliothek  besteht  ein 
Amtspersonal  von  3  Personen. 

b)  Die  Gymnasialbibliothek  wird  theils  aus  Geschenken 
bereichert,  theils  werden  Werke  aus  den  Aufnahmstaxen  der 
GymnasialschUler  angeschafft.  Sie  hat  den  Zweck,  sowohl  den 
Lehrern  als  Schttlern  des  Gymnasiums  zum  Gebrauche  zu  dienen,  ^ 
und  besteht  demgemäss  theils  aus  wissenschaftlichen  Fach-  und 
Hilfsschriften  theils  aus  Unterhaltungsbüchern  für  die  Jugend. 
Sie  existirt  seit  einem  Decennium,  ist  gegenwärtig  der  Leitung 
zweier  G3rnma8iaUehrer  anvertraut  und  zählt  985  Werke  in 
1301  Bänden,  sowie  1S8  Hefte.  Ausserdem  gehören  zu  ihr 
874  Oesterreich.,*  1064  Preuss.  Gymnasialprogramme  u.  30  Vor- 
l^eordnungen,  welche  gleieh  den  Büchern  katalogisirt  und  be- 
handelt werden  xmd  zu  denen  genaue  Fachkataloge  angelegt 
sind.  Zahlreiche  AtlantcQ  und  Landkarten  sind  in  vorstehenden 
Zahlenangaben  nicht  mit  eingerechnet. 

c)  Die  Bibliothek  des  Laibacher  Clerikal-Seminars 
wurde  1701  vom  Fürstbiaehofe  Sigmund  Grafen  von  Herber- 
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stein  im  Vereioe  mit  dem  damaligen  Dompropste  J.  B.  Preschaii 
und  dem  Domdechanten  und  Oeneralvicar  Thalnitscber  t.  Tbal- 
berg  gegründet,  sp&ter  theils  dnrch  Ankäufe  theils  dureh 
Schenkungen  vergrOssert  und  £&hlt  jetst  c.  7000  Bände,  grOssten- 
theils  theologischen  Inhalts,  welche  von  Professoren  u.  Studieren- 
den der  theologischen  DiOcesan-Lebranstalt  benntst  werden. 

d)  Auch  die  Realschule  besitzt  eine  Bibliothek,  anderen 
Erhaltung  und  Yermehrung  jeder  nicht  gans  arme  Schaler  einen 
jährlichen  Beitrag  von  35Kr.  ö.  W.zuleistenhat,  was  beispielsweise 
im  verwichenen  Schu^ahre  57  Fl.  10  Kr.  ergeben  hat.  Uebrigens 
hat  die  Ordnung  und  Eatalogisirung  der  Bibliothek  erst  unter 
dem  im  October  1860  neu  ernannten  Dir6ctorR.  Schnedar  begonnen. 

e)  Die  Bibliothek  des  Franziskaner-Klosters 
wurde  im  J.  1765  von  dem  damaligen  Franziskaner -Ordens- 
Provinzial  F.  Sigismund  Skerpin  errichtet  und  später  durch 
Geschenke  und  Vermächtnisse  derart  vergrössert,  dass  dieselbe 
gegenwärtig  aus  14,000  Bänden  besteht,  welche  in  14  Wissen- 
schafts^her  abgetheilt  sind  und  nicht  bloss  Theologica  ent- 
halten. Eine  bemerkenswerthe  Seltenheit  bildet  darin  die  „Biblia 
polyglotta^^  Paris.  1645.  10  Bände  in  fol. 

f)  Die  Fürstlich  Au  er  sp  er  g' sehe  (Fideieonuniss-Privat-) 
Bibliothek  im  s.  g.  Fürstenhofe  enthält  werthvolie  Bücher  und 
Manuscripte  aus  dem  14.  bis  17.  Jhrh.,  namentlich  was  für  die 
Familie  der  Auersperge  (wenn  auch  nur  in  Folge  einer  Dedi- 
cation)  von  Interesse  ist.  Leider  geht  die  Bflchersammlung, 
welche  unbeachtet  u.  ungepflegt  in  kelierartigen  Räumen  dahin 
modert,  immer  mehr  ihrem  Verfalle  entgegen  —  ein  trauriges 
Beispiel  der  Folgen  derartiger  Fideicommiss-Stiftungen. 

.  g)  Die  BiAiothek  der  k.  k.  Landwirthschaftsgesell- 
schaft  für  Krain  ist  nach  folgenden  Abtheilungen  geordnet: 
Annalen  und  Journale      ....    66  Werke  218  Bände. 

Aerztliches 13      „         13      „ 

Buchführung 6      „  6      „ 

Chemisches 21      „        26      „ 

Forstwissenschaft 22      „        43      „ 

Geographie 8      „  3      „ 

Geschichte 85»         10      „ 

Gesetzbücher,  Juridica,  Politica     .    49      „      174      „ 

Gewerbe,  Industrie 22      „        27      „ 

Grammairen,  Lezica,  Belletristisches  12      „        80      „ 

Kalender 17      „        86      „ 

Landwirthschaft      ......  323      „      420      „ 

Mathematik 4      „  4      ,| 

Montanistik .      3      „  3      ,1 

Naturgeschichte 16      ,,        32      ,, 

Normalien  und  Statute    •    •    •    .      8      i,        10      ,9 
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Penonalien IS  Werke  16  Binde. 

Physik 12  „  U  „ 

PflanzenwisBenschaftliohes     ...  10  „  18  „ 

Stotiatik 8  ,,  12  „ 

TeebBölogie 17  „  26  ,, 

imermnuiones oa  „  oo  „ 

Topographisches 89  „  67  „ 

Werke  in  Slariseher  Sprache    .    •  61  „  79  „ 
Werke  io  Lateis.,  Italien.,  Frans. 

Sprache .  117  „  183  „ 

^        Summa  892 Werke  1493  Bftnde. 

h)  Das  Krain.  Landesmnseum  hat  ebenfalls  seine'ei- 
gene  Bibliothek,  die  insbesondere  sehr  seltene  und  schfttzens- 
werthe  Camiolica  enthält,  aber  leider  weder  geordnet  noch 
katalogisirt,  daher  schwer  sngänglich  ist. 

i)  Dieses  gilt  anch  von  der  Bibliothek  des  historischen 
Vereins,  die  4470  Bände  stark  ist,  aber  sehr  fühlbar  die 
ndthigen  Kataloge  yermissen  lässt.  Seit  der  Zeit,  dass  ich 
die  Geschäfte  dieses  Yereines  leite,  habe  ich  die  Ordnung  der 
Bibliothek  nach  folgendem  Systeme  begonnen,  welches  den  Be- 
dflrfiiiasen  des  Vereins  entsprechen  dfirile:  I.  Schriften  der  ge- 
lehrten Gesellschaften,  mit  denen  der  histor.  Verein  in  Ver- 
bindung steht;  n.  Historische  Werke:  a)  Krain  betreffend,  b) 
andere,  c)  historische  Hilfsbücher;  III)  Geographie  und  Reisen, 
dann  Statistik,  a)  im  Allgemeinen,  b)  Krain  betreffend;  IV. 
Jurispmdens;  V.  Miscellen;  VI.  Camiolica  (soweit  sie  nicht 
sub  Ha.  oder  Dlb.  vorkommen^  nämlich):  a)  in  Krain  ge- 
druckte, b)  von  Krainem  herrOhrende  Werke;  VII.  Broschüren, 
Flogblätter,  Patente  etc.  mit  vielen  Unterabtheilungen. 


[4.]  Klne  Wmnüerwmg  las  Bäehmimehem  KwmgeWrge. 

Wie  mir  früher  die  Leser  auf  einem  bibliographischen 
Ausfluge  durch  das  Riesengebirge  und  den  Harz,  ich  hoffe  es, 
nicht  mit  Unlust  gefolgt  sind,  so  werden  sie  es  sich  jetzt  wohl 
gefallen  lassen,  in  Nachstehendem  mit  mir  eine  bibliographische 
Wanderung  durch  einen  Theil  des  Sächsischen  Erzgebirges  an- 
zutreten, und  zwar  um  so  lieber,  als  diese  Wanderung  einer 
Gegend  gilt,  die,  wenn  sie  sich  einerseits  hinsichtlich  ihrer 
natürlichen  Verhältnisse  mit  dem  Riesengebirge,  dem  Harze  und 
anderen  weithin  berühmten  Gegenden  in  vielen  Stücken  billig 
messen  darf,  andererseits,  was  die  Kulturverhältnisse  und  nament- 
lich die  Industrie  anlangt,  vor  anderen  Gegenden  Vieles  voraus 
hal^  was  sie  einer  näheren  und  eingehenden  Betrachtung  werth 
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erseheinen  lässt.  Das  Erzgebirge  bietet  Jedwedem,  sei  er  jang 
oder  alt,  dem  gebildeten  Touristen  ebenso  wie  dem  Geschichts- 
und Naturforscher,  dem  Berg-  und  Hüttenmanne,  Forstwirthe, 
Industriellen,  Künstler  Stoff  zur  Erhebung,  Bewunderung  und 
Belehrung  in  Hülle  und  Fülle,  und  es  ist  leider  nur  zu  sehr 
zu  bedauern,  dass  dieses  alles  im  Ganzen  noch  zu  wenig  be- 
kannt zu  sein  scheint,  und  namentlich  Viele,  znmal  seit  die 
sich  täglich  mehrenden  Eisenbahn-  und  Dampf  seh  itf fuhr  tsver- 
bindungen  willig  die  Pland  dazu  reichen,  Das  in  weiter  Ferne 
suchen,  was  sie  in  der  Nähe  im  Erzgebirge  oft  in  reicherem 
Maase  leicht  ßnden  könnten.  So  viel  ßemerkenswerthes  und 
Bewunderungswürdiges  nun  aber  aueh  überall  im  Erzgebirge 
anzutreffen  ist,  so  habe  ich  hier  doch  keineswegs  die  Absicht, 
die  Leser  mit  mir  im  gesammten  Gebirge  herumzuführen,  ich 
habe  jetzt  vielmehr  nur  Das  im  Sinne,  die  Leser  zu  einer 
Wanderung  mit  mir  durch  den  oberen  und  zugleich  auch  in- 
teressanteren Theil  des  Erzgebirges  zu  veranlassen,  vielleicht 
dass  sich  meinerseits  später  einmal  Gelegenheit  und  Anregung 
dazu  findet,  die  Leser  auch  durch  die  übrigen  Theile  des  Ge- 
birges zu  geleiten. 

Nachdem  wir  auf  das  Erzgebirge^)  überhaupt  einen 
allgemeinen  Blick  geworfen  haben,  beginnen  wir  unsere  specieüere 
Wanderung  von  Zwickau*)  [908']  aus,  einer  inmitten  blühen- 
den industriellen  Lebens  und  ergiebiger  Kohlenfelder  gelegenen, 
rings  von  hohen  Dampfüssen  umstarrten  Stadt,  die  —  halten 
wir  eine  Ausschau  von  dem  nahe  an  180  Ellen  hohen  Thnrme 
der  schönen  und  namentlich  um  der  Wohlgemuth*schen  Bilder 
willen  sehenswerthen  Frauen;  oder  Marienkirche  —  überall  ein 
Bild  der  angestrengtesten  menschlichen  Thätigkeit  zeigt.  Von 
Zwickau  führt  uns  zunächst  im  romantischen  Mulden  thale ') 
aufwärts  die  Obererzgebirgische  Staats-Eisenbahn 
zum  alten  Schlosse  Stein,  in  dessen  Nähe  die  Prinzenhöhle  sich 
befindet,  die  mit  dem  nicht  allzu  fern  bei  Grünhain  gelegenen 
Fürstenberge  in  der  bekannten  Geschichte  des  Sächsischen 
Prinzenraubes^)  durch  Kunz  von  Kauffungen  eine  Rolle 
spielt.  Bei  Stein  verlassen  wir  das  Muldenthal  und  wenden 
uns  dem  höheren  Gebirge  zu  nach  Schneeberg *)  [1494'], 
der  Hauptbergstadt  des  Obererzgebirges,  wo  sich  von  dem  mit 
der  sogenannten  „Donnerglocke"  bewehrten  129  Ellen  hohen 
Thurme  der  üauptkirche  dem  Blicke  ringsum  und  bis  in  weite 
Fernen  ein  Bild  der  anmuthigsten  Berglandschaften  eröffnet 
lieber  die  mit  Schneeberg  im  engsten  Zusammenhange  stehende 
Schwesterstadt  Neustädtel  [1636']  führt  dann  der  Weg  weiter 
nach  Schönheide  und  von  dort  nach  dem  wie  ein  Phönix  aus 
seiner  Asche  neu  erstandenen  Eibenstock^)  [1973'],  dem 
Hauptsitze  der  Erzgebirgischen  Tamburinnäherei.    In  nicht  zu 
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groflser  Feme  ladet  der  waldige  Allersberg  [3120']  zu  einem 
Besuche  ein,  der  um  der  prächtigen  Aussicht  willen  vom  neu 
erbauten  Thurme  ans  gewiss  sehr  lohnend  ist.  Im  weiteren 
Verlaufe  der  Wanderung  gelangt  man  auf  einem  Abstecher  von 
der  Eibenstock 'Johanngeorgenstädter  Strasse  nach  dem  im 
Mittelpunkte  des  verrufenen  Sächsischen  Sibiriens  gelegenen 
Carlsfeld,  dem  Sitze  der  Fabrikation  von  Wanduhren  nach 
Schwarzwälder  Art.  Bei  Johanngeorgenstadt^)  [2397'], 
welches  seine  Entstehung  Böhmischen  Exulanten  verdankt,  ver* 
lassen  wir  Sachsen  auf  kurze  Zeit,  um  auf  Böhmischem  Grunde 
der  Grenze  entlang  über  Gottesgab  nach  dem  von  hier  aus  mit 
grOsster  Gemächlichkeit  zu  besteigenden  Fichtelberge  [3708'], 
dem  höchsten  Berge  von  ganz  Sachsen,  zu  wandern.  Voraus- 
sichtlich gewährt  der  Alles  überragende  und  einzig  und  allein 
nur  von  dem  nahen  Eeilberge  in  Böhmen  um  etwa  100'  an  Höhe 
Qbertroffene  Fichtelberg  ebenso  gut  von  seiner  durchaus  freien 
Fläche  aus  wie  von  dem  Aussichtsthurme  eine  sehr  weite  und 
umfassende,  höchst  lohnende  Ausschau  in's  gesegnete  Sachscn- 
land.  Am  Fusse  des  Fichtelberges  liegt  OberwicsenthaP) 
2800'],  von  wo  sich  der  Weg  über  das  Städtchen  Buchhol z») 
2009']  nach  Annaberg*»)  [1828']  fortsetzt.  Ehe  man  noch 
die  Stadt  selbst  betritt,  gilt  es  einem  Besuche  des  nahen  Pohl- 
bergea  [2567']  mit  genussreichen  Femsichten.  In  der  Stadt 
selbst,  die  mit  Buchholz  den  Mittelpunkt  der  Erzgebirgischen 
Spitzen-  und  Posamenten  -  Fabnkation  bildet,  ist  unter  vielem 
Anderen  der  c.  120  Ellen  hohe  Thurm  der  Stadtkirche,  sowie 
der  Gottesacker  besnchenswerth;  ersterer  bietet  trotz  des  nahen 
und  höheren  Pöhlberges  doch  noch  manche  neue  Aussicht,  und 
auf  letzterem  findet  sich  das  Denkmal  einer  der  grössten  Wohl- 
thäterin  des  Erzgebirges,  der  Barbara  Uttmann,  welcher  das 
im  Gebirge  weit  und  breit  betriebene  Spitzenklöppeln  seine 
Einfahrung  verdankt.  Auf  der  von  Annaberg  nach  Marienberg 
weiter  fortgesetzten  Wanderung  berührt  man  das  schöne  Zscho- 
pauthal")  sowohl  bei  Wiesenbad  als  auch  bei  Wolken- 
stein  [1461'].  In  Marienberg")  [1892']  stossen  wir  auf  ein 
achtes  Kind  des  Bergbaues,  dessen  vormalige  Blüthe  die  Stadt 
allein  in's  Dasein  gerufen  hat.  Von  hier  führt  der  Weg  über 
die  sogenannte  Eniebreche  oder  über  die  Ruine  Lauterstein 
nach  dem  durch  seine  Serpentin-Steinbrüche  und  Drechselei  be- 
kannten Städtchen  Zö blitz")  [1769'],  sowie  von  dort  über 
Olbemhau  und  die  Saigerhfltte  Grünthal  durch  das  waldige 
Flöhethal  nach  Purschenstein  [1624'],  in  dessen  Nähe  die  beiden 
Orte  Seifen  und  Heidelberg  gelegen  sind,  die  sich  durch  ihre 
Holzspielwaaren- Fabrikation  einen  ausgebreiteten,  bis  nach 
Amerika  hinüberreichenden  Ruf  verschafft  haben.  Der  letzte 
Punkt  der  Wanderung  iat  Altenberg^*)  [2347'],  wohin  man, 
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nm  von  dem  direkten,  im  Ganzen  wenig  InteresBe  bietenden 
Wege  abzusehen,  anf  einem  keineswegs  allzn  viel  Zeit  in  An- 
spruch nehmenden  Abstecher  über  TOplitz  und  das  schöne 
Mflckenthflrmchen  gelangt.  In  Altenberg,  welches  mit  Zinn- 
wald durch  seinen  Zinnbergbau,  den  grössten  auf  dem  ganzen 
Europäischen  Gontinente,  weit  und.  breit  bekannt  geworden,  ist 
die  durch  wiederholte  Tagebrttohe  entstandene  mächtige  Finge 
die  hauptsächlichste  Sehenswürdigkeit,  die,  mit  den  in  der  Nähe 
gelegenen  Hohen,  dem  Geising  [2535'],  dem  Lugsteine  [2750'] 
und  dem  Kahlen  Berge  [2803'],  schon  so  manchen  Wanderer 
zum  Besuche  der  Stadt  angelockt  hat. 

1)  Das  Erzgebirge  überhaupt. 

(Sefii^id^te  be9  ®i6^f}\dfta  ^od^Ianbed  mit  befonbeter  Sejie^ung  auf 
ba9  9mt  Sonterfletn  ^tnb  angrenjenbe  ©tSbte,  ©^löffer  nnb  SRttterr 
guter  l^erau^gegeben  t)on  Sari  SEBit^elm  gering.  3  ^Mt.  Sei)))ig, 
«artl^.  1828.  gr.  S\  1  »I.  XXXVI,  587  ©.;  1  »L  176©.; 
1  SL  277  @.  9Rit  eingebrudtt.  Zitetoignette. 

Etwas  trocken,  aber  nicht  ohneAnsbente  für  den  Geschiehts- 
freand. 

SBonbetungen  hnxi^  ba9  ®5(i^fifd^e  (EQgebirge.  (Sin  äBegtoeifer  in 
ba9  obere,  mittlere  unb  niebere  ©ebirge  für  Sugtoonberec  unb 
©ebirgdfreunbe.  3^^  Seflen  ber  eblen  ^ranen43eretne  bed  ®S(i^fU 
fii^ett  Cbet'Sxjgebirged  unb  bed  SSoigtkutbed.  9Rtt  aii^t  hä^o^ 
grap^irten  Sttfid^ten.  ©ritnma,  Serlag«=&)m)>tf)tr.  1840.  IL  8®. 
VII,  168  e. 

Der  Text  ist  besaer  als  die  Abbildungen,    die  sehr  mittel- 
mäasiger  Art  sind. 

SEßanberungen  burii^  bie  intereffonteßen  ©egenben  beft  ©Sd^fifd^ett 
Obererjgebirge«.  (Sin  Seitrag  jur  f))ecieneren  jtenntnig  beffettoi^ 
feine«  So(te(ebend,  feiner  ©etocrb^orten,  bitten  nnb  ©cbrSttd^ 
t)ont  Sinau))>rocurator  Sinbner,  in  @(i^iDar)enberg.  S^efte.  Ssno? 
berg,  «ubolp^  u.  S)ieterici.  1844—47.  8».  2  m.  58  ©.;  2  »ff. 
56  @.;  2  m.  20  ®.    ÜKU  ie  4  litl^ogr.  «bbilb. 

Ebenso  belehrend  wie  unterhaltend.     Die  Abbildungen  sind 
nicht  Übel. 

3)ad  f&(i^fifd^e  (Srggebtrge  malerifii^,  l^iftorifci^  nnb  artifKfc^  bnnl^tDatt:^ 
bert.  (Sin  SBegtoeifer  fftr  ®ebirgilfreunbe  unb  ftnnfUieb^ber  Don 
^ermann  @rimm.  9ßit  50  ©tal^Ißid^en  nad^  Originaljetc^nungett 
t>on  (S.  d.  8e^))oIb  unb  &  Seid^Itng.  IL  u.  b.  X.:  3)a«  ma:ir 
lertfd^e  unb  romantifd^e  aRuIben^od^Ianb  ober  Sßanbermtgen  bnrd^ 
bie  X^SIer  beibet  3Ru(ben  unb  i^rer  9tebenge)o&ffer.  3)re9ben, 
(Stivm.   1847.  gr.  lO».  X,  478  ®.  mit  50  Xaf.  u.  1  Jtorte. 

Das  Umfassendste  was  in  neuer  Zeit  fiber  dasEngebirge  er- 
ichienen  ist  Die  Abbildungen  sind  siemlioh  nett 
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3tt  ba«  Snaebirae,  ba«  faAf.  3KeberIanb  unb  bte  gauft«.    a)r^ 
2,  iSn  ©81^»i    OÖßO.)    80.    2  »0.  222  @.    SWtt 

3  laf.  ga^Ifac 

Zn  gedranjrt  und  su  wenig  übersichüich." 

SBonbenma  M*«  fejaeMrge.  »oti  «Ifrieb  t>tm  lonta.  «nnaicrfl, 
«onne.  1860.  8*.  2  »tt.  209  ®.  mit  1  »arte. 

Ein  ebenso  nütalicher  wie  angenehmer  Eeisebegleiter. 

Album  der  Schlösser  nnd  Rittergüter  im  Königreiche  Sachsen. 
Nach  der  Natur  neu  aufgenommen  von  F.  Heise.  Unter 
Mitwirkung  tüchtiger  Fachmänner  so  wie  unter  den  Anspi- 
cien  der  betreffenden  geehrten  Herren  Grundbesitzer  nnd 
raiter  Beihülfe  anerkannter  Geschichtsforscher  nnd  der  besten 
Quellen.  Mit  historisch -statistisch  nnd  topographisch  be- 
arbeitetem Text  herausgegeben  von  G.  A.  Poenicke.  Binage 
Original-Ausgabe.  IV.  Section.  Bragebirgischer  Kreis.  Leip- 
lig,  Poenicke.  (1854—60.)  quer  fol.  Gegenwärtig  27  Lie- 
fenugen  k  4  liihogr.  Abbild,  in  Tondruck  u.  2  B.  Text. 
(8.  1-224.) 

Dieees  als  „Pmchtwcrk"  Tielfach  ausposaunte  Album  ent- 
Bpricht  einer  aolchen  Beaeichnung  in  keiner  Weise ;  die  Ab- 
bildongen  eind  von  sehr  yerschiedenem,  «nm  Theile  von  höchst 
untergeordnetem  Werthe  und  dürften  eich  eher  «u  „Bilder- 
bogen*' ahi  sur  Illustration  eines  „Prachtwerkes''  eignen. 

e^fm«  lKt(^=@aIcrie.  S)tc«bctt,  ©(^mibt.  O.  9.  4«. 
8b.  n.  Die  9ttfi)ectbn  gretterj  aö  3.  »bt](|eilutt9.  1  »I.  149— 

280  @.  mit  65  lit^ogr.  Zaf. 
».  IV.  Die  Sufrediott  ?ima,  «teuBerg  unb  !Dti)^)oIbi«mIba 

aU.  5.  »t^iümg.  1  81.  1—200  6.  mit  91  bctfll.  laf. 
».  vm.  Die  3ttfrection  ff^emnife,  ©toltterj,  ämdm  imb 

»ea^abtel  M    9.  »t^eilung.    2  Stt.   1-196  ©.   mit  75 

UxfJL  £af . 

Die  AbbUdnngen  sind  meist  nicht  Tiel  werth.  Dagegen  ist 
der  Text,  oft  voll  von  allgemeiner  interessanten  historischen 
uid  topographischen  Notiaen,  beachtenswerth. 

Die  mmantif<^  Sagen  be«  (Et)ge(irge«.  ffio^tl^eit  unb  S^td^tung. 
6cmenif(^ftli(^  ^ausgegeben  bon  IStt>aIb  Sictorin  S^ietrid^  unb 
l  lejtor.  2»aube.  «unaberg,  gteber.  1822—24.  H.  8«.  VIII, 
346  ft  Vm,  342  ®. 

Bomanhafte  Verarbeitung  einielner  weniger  Sagen,  keineswegs 
tber  eine  erschöpfende  Quelle  des  gesammten  Erzgebirgisehen 
Sagenreichthums,  in  Betreff  dessen  auf  den  von  J.  O.  Th. 


«e  herausgegebenen  „Sagensehats  des  Königreichs  Saoh- 
(Dresden,  Sdiönfeld.  1855.  gr.  8«.)'*  m 
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Seben0(tlber  t>om  @&<l^fif(i^en  (Srigebitge.  Sott  Scrfl^olb  Stgi^ittuttb. 
idpm,  Sorcf.  1859.  H.  8».  VII,  136  @.  (6ari  ».  Sorcf« 
(Sifettba^nbüii^er  9{r.  31.) 

Mit  ebenso  vieler  Sympathie  für  das  Gebirge  wie  mit  grosser 
Sachkenntsiss  geschrieben.  Bereits  vorher  unter  dem  Titel 
,,8childernngen  vom  Erzgebirge"  in  1 2  Briefen  in  der  Wissen- 
schaftlichen Beilage  der  Leipziger  Zeitung  Jahrg.  1858.  Nr. 
87.  88.  90  n.  Jahrg.  1859.  Nr.  4.  5.  6.  7.  8.  9.  10.  13.  14.  15. 
17.  21.  22.  23.  24.  25  veröffentlicht.  Nebst  einem  Anhange,. 
Bathschläge  für  die  Bereisung  des  Erzgebirges  enthaltend. 

SBanbetungcn  burd^  bad  ©äd^ftfc^e  Srigcbirge.  (Sin  be(e^renbe9  unb 
untcrl^altcnbc«  Jcfcbuc^  für  Äinber  öoit  8-— 14  3a^;rcn,  oon  S. 
e.  ©cbaucr.  Wlxi  2  cotovirtcn  »ilccrn.  !Crc«bcn,  ZM.  1852. 
H.  8*.  4  m.  184  ©. 

Empfehlenswerth. 

Znr  Pflanzengeographie  des  Erzgebirges  von  Carl  Tr.  Sachse. 
Enthalten  im  Programm  des  Gymnasiums  zu  Dresden  Ostern 
1855.  Dresden,  Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  8".  S.  1 — 41. 
Belehrend  and  in  gefälliger  Form. 

Ottbufhrtes,  Sergbaus  unb  gorfifartc  öoui  BfHid^eu  DbercrjflcBitgc 
(bem  99a]^nbeTet(^e  ber  ))rojecttrten  Sl^emni^^Sunabetger  (Stfen= 
bal^u)  mit  Stegiflcru  bearbeitet.  3)er  Äöntgli^en  ©ac^pft^en  ^o^en 
©taat^rcgierung  unb  ber  $o](|cn  ©tänbctjcrfammlung  ju  l^od^gcneigs 
ter  ftenntnigna^me  anheimgegeben  )}on  bem  (Sifenba|n-Somite  }u 
Slnnaberg.  1860.  3)redben,  SReinl^otb  &  ©öl^ue  in  6omm.  gr.  8«^. 
40  @.  mit  1  laf. 

Mit  Sorgfalt  gesammelte  and  aaf  gewissenhaften  Nachforsch  na- 
gen bemhende  Notizen. 

Album  ber  ©Sd^ftfd^cn  dnbufhie  ober:  ©ac^fend  gr5gte  unb  au9s 
gcjeid^netpc  gabrifeu,  ÜRanufafturen,  SWafd^inen*  unb  aubere  Xoxi^= 
tige  getoerblid^e  StabKffemcnW  in  »orjügUc^eu  naturgetreuen  8lb= 
bitbuugeu  mit  ftatifH[c^frtopogra|>]^if(^em,  l^iporifc^em  unb  gctocrbfic^em 
Ifjrte.  herausgegeben  ton  ?oui«£)ef er.  9?eu[afja,Oefer.(1856— 60.) 
40.  »b.  I.  8icf.  1—24  mit  1  SEitelM.  191  ©.  SEe^  u,  96 
litl^ogr.  SEaf.  &  »b.  n.  Öef.  1—6  mit  48  @.  Sejt  u.  24 
litl^ogr.  j£af. 

Theilweise  recht  gefällige  Abbildnngen,  anter  denen  sich  das 
Erzgebirge  sehr  stark  rertreten  findet. 

Surje  tleberfid^t  ber  ®efd^t(^te  bed  Sergbaued  im  fBuiglic^  foc^fifc^en 
(Sr}gebirge.  9!a(^  SUbinud  meignifc^er  9erg=(S^ronita  im  gebrSng- 
ten  S(uS}uge  frei  bearbeitet  unb  bis  auf  bie  ueuefien  ßeiten  fort^ 
gefiH^rt,  audf  mit  einer  tabeHarifd^en  Ueberfw^t  ber  freien  Sergs 
ftäbte  ©ac^fenS  tevfel^en  ton  Stoatb  $ictorin  Dietriii^  uub  ©ott^olb 
augufl  liBeber.  Snnaberg,  ^retyer.  1822.  8<».  XII,  159  @.  mit 
4  S^abeQen. 

Uebersichtlioh. 


Eine  Wandenug  im  Sicbsiscbeii  Erzgebirge.  S7 

@ef<^id^te  fitübttgß  unb  fettied  8ctg6a«e^  Don  Euflat  QbuaTb 
Smfelet.  2.  abtlalungen.  f^ieüerg,  engell^arbt.  1843—53.  gr.8<». 

1  SL  1—608  ®.  &  1  S(.  609—1318  ®.  mit  1  «bb. 

Für  die  Geschichte  des  Bergbaues  im  gesAmmtea  Erzgebirge 
von  Interess?. 

Die  (Eifener)Iagerfiatten  t>t9  obertt  Srj^ebtTged  unb  bed  Sotgtlanbed 
ald  ©runblagen  ^ur  Srl^ebung  be^  fSd^ftfc^en  Sifenl^ütteitmefend. 
Son  ^ettmann  iD^iiaer.  Tili  einem  Sortocrt  «on  §.  S.  greil^en 
Di}n  Seufl.    greiberg,  (Sngel^OTbt    1856.    8».    36  @. 

Beobachtangen  ebensowohl  vom  rein  wissenschaftlichen  als 
vom  bergmännisch  technischen  Gesichtspunkte  ans  angestellt. 

lieber  bte  &risang}üee  im  fSc^flfi^en  (Sr}gebiTge  in  i^rer  93e}te]^ung 
^n  ben  bafigen  $or))]^t}T)figen.  Son  ^.  6.  Orei^err  Don  93eu{t 
greiberg,  engcl^arbt.    1856.    8«.    31  ®. 

Sehr  beachtenswerth. 

3M  faci^ftfc^e  DbereTjgebirge  unb  feine  getoerbltd^  Sebeutung  ia 
bec  ©egcmoart  unb  3nlunft.  I.  !3)re4ben,  Kmolb.  1855.  gr.  8^. 

2  »0.  32  @. 

Der  Verfasser  hat  folgende  Fragen  in  eingehender  nnd  sach- 
kundiger Weise  zu  beantworten  versucht:  1)  Was  ist  das 
Obererzgebirge ,  2)  was  könnte  es  sein,  3)  warum  ist  es  das 
nicht,  was  es  sein  könnte,  4)  wie  kann  es  das  werden,  was 
68  sein  sollte. 

TU  ®)>i6enfabrication  im  fai^fifd^en  (Sv^gebirge.  Som  practifii^en 
®ef (^td)>nnfte  gnt  (Srinnernng  an  ba9  breil^unbettjSl^rige  Sefle^en 
berfetben  bargefleQt  Don  gh^iebr.  9[ug.  (Sd^neiber.  Sc^neeberg, 
®elbffa>cr(ag  bed  Serf.'d.   (®oebf(i^e  in  Somm.)    1860.   gr.  16«. 

Vffl,  102  6. 

TeohniBch,  statiitisch,  staatiwissenschaftlich. 

Topographischer  Atlas  des  Königreichs  Sachsen  auf  allerhöchsten 

Befehl  bearbeitet  vom  Oeneral -Major  Oberreit  gestochen  von 

Bach,  Krille,  Knöbel,  Köhler,  Trendelenbnrg,  Hofmann,  Rey- 

her,  Hajeck,  Fischer,  Hase  nnd  Keil  vom  Jahre  1821   bis 

1860.  (Leipzig,  Fleischer  in  Comm.)  Imp.  fol.  23  Bll. 

1  :  57,600,  YoraSglich  schöne  und  topographisch  musterhafte 
Karte. 

(Schluis  folgt) 

üitteratiur  und  Miseelleii« 

AUgemeines. 

[5.]  Serapeum.  Zeitschrift  für  Bibliothehwissensohaft,  Handschrif- 
tenkonde  nnd  ältere  Litteratur.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren  und 
Litteraturfrennden  herausgegeben  von  Dr.  Bobert  Naumann.  XXI,  Jahr- 
gang. Leipstg,  T.  O.  Weigel.  1860.  8.  Monadieh  2  Nrr.  k  1  B. 
Baupti)].  u.  4  B.  Intelligenxbl.  Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  817.) 
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Enth.  im  Hauptblatte  Nr.  18.  8.  305—90  Beitrag  zu  einer 
Geschichte  der  Bibliotheken  in  Bayern,  von  Dr.  Theodor  Wiede- 
mann  in  Wien.  Der  Verf.  macht  Mittheilnngen  über  Vemach- 
läBsignng  n.  Verwahrlosung  u.  den  voraussichtlich  daraus  ent- 
stehenden Ruin  einzelner  Bibliotheken,  Mittheilungen,  dtOi  wenn 
sie  nur  zur  Hälfte  wahr  u.  begrflndet  sind,  die  Urheber  dieser 
Vernachlässigung  u.  Verwahrlosung  dem  Vorwurfe  litterarischer 
Barbarei  mit  Recht  biosstellen  —  S.  320  Miscellaneen  etc. 
Im  IntelUgenzbl.  findet  sich  Nr.  18.  S.  163—67  Die  Bibliothek 
des  Capitels  zu  Breslau  im  dreissigjährigen  Kriege.  (Schluss 
folgt.)  Aus  der  von  J.  Chph.  Friedrich  herausgegebenen  Schrift 
„Statuta   synodalia   a  Wenoeslao   Episcopo  Wratislaviensi   a. 

CIOCCCX.  publicata  (Hannoverae  1827)'^  abgedruckt. 

• 

[6.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  da  Biblioth^caire  Beme  mensudle 
publiee  par  J.  Techener  »Tee  le  eoneoars  De  ICH.  Charles  Aiselinean; 
J.  Andrieux  de  la  biblioth.  da  Senat;  L.  Barbier,  adminiatratenr  k  la 
bibliothöqae  dn  Loavre;  Ap.  Briqnet;  G.  Brnnet;  J.  Camandet,  biblio« 
th^caire  a  Chaomont;  E.  Caetaigne,  biblioth^caire  k  AngnlSme;  J. 
Cbenn,  els^viriophile ;  V.  Consin,  de  PAcad^mie  fran^oise;  Cte  Clement 
de  Ria;  CuTillier-Fleaiy;  Dr.  Desbarreaox-Bemard;  A.  Dinaax;  Bon 
A.  Emoof;  Ferdinand  Denis,  conserratenr  a  la  biblioth&qae  Sainte- 
CtoneviÖTe;  AI.  de  La  Fiaeliire;  marqais  de  Gaillon;  prince  Angastin 
Galitain;  J.  Ed.  Gardet;  Grangier  de  La  Hariniöre;  P.Lacroix  (Biblio- 
phile  Jacob),  conserrätenr  k  la  bibliothiqne  dePAreenal;  Th.  Larall^e; 
Le  Booz  de  Lincj;  P.  de  Maiden;  Fr.  Morand;  Panlin  Paris,  de  lln- 
stitnt;  Lonis  Paris;  Dr.  J.  F.  Pajen;  Pbilarite  Chasles,  oonservatQur 
k  la  biblioth&qne  Masarine;  Bon  J.  Pichen,  prMdent  de  laSoci^t^  des 
bibliophiles  fran^ois;  Mis  du  Prat;  Batheiy,  conserratenr  k  la  Biblio- 
th^ne  imperiale;  Bonard;  8.  deSacj,  de  rAcad^miefran9oise;  Saint«- 
Benre,  de  TAcadimie  fran^oise;  A.  Tenlet;  Ynllet  de  Viriville;  Ch. 
Weiss;  Francis  Wej;  Cle  Horace  de  Yiel-Castel;  T^m^nis,  de  la  8o- 
ei^t^  des  bibliophiles  fran^ois;  etc.,  etc.  contenant  des  notices  biblio- 
graphiqnes,  philologiqnes,  historiqnes,  litt^raires,  et  la  Catalogne  rai- 
sonn^  des  liTres  de  Tläditear.  QnatorsiÄme  S^rie.  Paris,  Techener. 
1860.  8.  MonaÜich  ein  Heft  a  4  B.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Ans. 
J.  1860.  Nr.  818.) 

Das  Octoberheft  enthält:  S.  1589—1608  Antoine  Y^rard 
et  ses  livres  k  miniatures  au  XVe  si6cle  par  Aug.  Bemard  — 
S.  1608 — 12  Notice  sur  un  livre  rare  d^signö  sous  ce  titre: 
Le  Vergier  amoureux;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  S.  1612 — 21 
Lettre  de  Catherine  de  M6dicis  au  Roi  Charles  IX  peu  aprös 
sa  majoritö,  communiqu^e  par  L.  H.  Quitard  —  8.  1621 — 25 
Une  Lettre  in^dite  de  Crouzaz  k  la  Marquise  du  Chatelet, 
communiqnee  par  le  Prince  Augustin  Oalitzin  —  S.  1626 — 30 
Dens  Lettres  in^dites  de  Charles  Kodier,  communiquAes  par  W. 
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Boitard  —  8.   1631  —  36   Analecta-Biblion.    Btr.    „Canticnm 
CaBÜconuD  reprodnit  en  fac-Bimile  par  J»  Pb.  Berjeau.^ 

Bibliographie. 
[7.]  MonTmenfa  grapbiea  medii  aeyi  ex  ArchiTifl  et  BibHothecis 
Imperii  Avstriaei  eoUeeta  edita  jtbst  ayspiciis  Ministeri!  ctHts  et 
prblicae  inttitTtionis  Caei.  Reg.  Fase.  III— IV.  Vindobonae,  ex  Olfieiaa 
Gaes.  Reg.  T/pogr.  Arlae  et  Statvs.  (1860.)  Imp.  fol.  k  1  Bl.  n.  30 
Tal  FacBim.  Fr.  k  n.  16  Thlr.  20  Ngr.  —  Nebst  den  Texten  der  in 
den  MooTmenta  grapbiea  medii  aeTi  enthaltenen  Sehrifttafeln.  Herans- 
gegabea  Ton  Dr.  Tb.  Sichel,  K.  K.  a.  o.  Professor.  Lief.  1 — 2.  Wien, 
ans  der  K.  K.  Hof-  n.  Staatsdrnch.  1859«-60.  gr.  8.  VIII,  1—34  S. 
(8.  Ans.  J.  1858.  Nr.  672  &  J.  1859.  Nr.  498.) 

Fortsetzung  des  für  die  Handscbriftenhiinde  ausserordent- 
Heh  wichtigen  Prachtwerkes. 

[8*]  Tresor  de  Livres  rares  et  pr^cieux  ou  N^arean  Dictionnaire 
bibliographique  contenant  plas  de  cent  mille  articles  de  Livres  rares, 
enrienx  et  reehereh^s,  d'Onrrages  de  Inxe,  etc.  avec  les  signes  connns 
ponr  distingner  les  ^ditions  originales  des  contrefa^ons  qni  en  ont  ^t^ 
iaites,  des  notes  sar  la  raret^  et  le  m^rite  des  livres  cit^s  et  les  prix 
qne  cea  lirres  ont  atteints  dans  les  ventes  les  plas  famenses,  et  qa'ils 
eonserrent  encore  dans  les  magasins  des  bonqninistes  les  plus  renomm^s 
de  TEnrope,  par  Jean  George  Theodore  Graesse,  Conseiller  anliqne, 
etc.  Tom.  II.  Livr.  5.  (11.)  [Henix  Dodwell-finripides.]  Dresde,  Knntse. 
1860.  gr.  4.  8.  417—520.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Anz.  J.  1860.  Nr.  620.) 

Trotz  der  auch  anderwärts  in  Anspruch  genommenen  litterar. 
ThAtigkeit  des  Heransg.'s  ist  das  vorl.  Werk  im  letztbeendigten 
Jahre  doch  ohne  Aufenthalt  vorwärts  geschritten;  im  Laufe  des 
Jahres  sind  nicht  weniger  als  4  volle  Lieferungen  erschieneni 
Q.  wenn  auch  das  Werk  desshalb  von  seinem  Ende  noch  ziem- 
lich entfernt  geblieben  ist,  so  bieten  gleichwohl  die  4  Liefe- 
rungen ein  sehr  reiches  Material,  zu  dessen  Beschaflfhng  u.  Ver- 
arbeitung Ein  Jahr  ein  fast  knapp  zugemessener  Zeitraum  zu 
sein  scheint.  Der  Anz.  kann  dem  Werke  im  neubegonnenen 
Jahre  nur, einen  gleich  rüstigen  Fortgang  wie  im  vergangenen 
wOnschen. 

[9.]  *  Disqnisisioni  bibliografiche  intomo  ad  nn'  ediiione  fioren- 
tina  del  seoolo  XY  e  di  aleane  altre  stampe  di  quel  seoolo;  da  Co* 
Btaaao  Ganera.  8.  Hemorie  della  Beale  Aocademia  delle  sciense  di 
Torino.  Serie  II.  Tom.  18.  Torino  1859.  4.  Classe  delle  Sciense  morall, 
stoiiche  e  filologiche.  8.  57—72. 

Mir  ebenso  wenig  näher  bekannt  wie  der  im  Anz.  J.  1869 
Nr.  9.  angeftlhrte  Separatabdmck. 

[10.]  Katalog  ansISndiseber  Journale  von  Alphons  Dflrr  In  Leip« 
dg.  Druck  von  Edefanann  in  Lelprig.  (1866.)  gr,  8.   16  8.  Gratis. 
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Enthält,  ansser  Englischen  u.  Amerikanischen,  hauptsächlich 
nnr  Französische  n.  Belgische  Jonrnale,  mit  Ansschluss  politi- 
scher Blätter,  welche  durch  Dürr  bezogen  werden  können. 

[11.]  fBei^nad^t«' Katalog.  1860.  ^etaudfiegeben  toon  9^.  $enntng9. 
(Sine  ^udtDa^t  ber  Btflen  ^tnber«  unb  Sugenbf^tiften  \emt  gebiegencr  gcfl« 
(Scfc^enfe  ffir  (Sttoad^fene.  Set^gig,  Seemann.  4.  1  9L  28  @.  ^.  n.  4  9tgr 
(©.  «nj.  3.  1859.  gter.  829.) 

Obgleich  das  Weihnachtsfest  mit  seinen  Freuden  vorüber 
ist,  so  dürfte  es  doch  immer  noch  an  der  Zeit  sein,  das  Publi- 
kum auf  die  vorl.  neue  Ausgabe  des  bereits  seit  mehren 
Jahren  erscheinenden  Kataloges  aufmerksam  zu  machen;  die 
darin  enthaltene,  mit  Geschick  getroffene  Auswahl  des  Vor- 
züglicheren aus  der  neuesten  Deutschen  Litteratur  wird  zu 
allen  Zeiten  ihre  Interressenten  finden  u.  stets  dem  mit  der 
betreff.  Literatur  weniger  Vertrauten  als  bequemer  Rathgeber 
dienen  können. 

[12.]  Uebersicht  der  neuesten  rassischen  Litteratur.  S.  Archiv  für 
wissenschaftliche  Kunde  von  Kussland  hrsg.  von  A.  Erman.  Bd.  XX. 
Hft.  1.  Berlin,  G.  Reimer.   1860.  8.  8.  1—19. 

Eine  litterarisch  interessante,  aber  bibliographisch  ungenaue, 
nach  den  verschiedenen  Fächern  geordnete  Uebersicht  -der 
nennenswertheren  Erscheinungen  der  Russ.  Litteratur,  die  an 
die  in  früheren  Jahrgängen  desArchives  (II,  579  f.  u.  801  f. 
VI,  409  f.  IX,  616  f.  XII,  1  f.)  gegebenen  Berichte  sieh 
anreiht. 

[Id.]  Zur  Bibliographie  der  hehr.  Sprachkunde.  Von  M.  Stein- 
schneider. (Berichtigungen,  Zusatse  n.  Erörterungen  zu  meinem  Hand- 
buche.) 8.  Hebraeische  Bibliographie  redigirt  von  M.  Steinschneider. 
lU.  Jahrg.   18Ö0.  Mai-Juni.   S.  53-57.  (8.  Anz.  J.  1859.  Nr.  629.) 

Der  Verf.  befindet  sich  im  Besitze  werthvoller  Mittheilun- 
gen u.  Notizen  aus  unbenutzten  Quellen,  welche  spftter  durch 
einen  Umdruck  des  „Nachtrages'^  dem  Buche  selbst  einverleibt 
werden  sollen,  nachdem  manches  Hypothetische  u.  Zweifelhafte 
genauer  geprüft  sein  wird.  Die  vorl.  Berichtigungen  etc.  ent- 
halten einige  der  Resultate  der  vorläufigen  Prüfung. 

[14.]  Allgemeine  kritiacho  Bibliographie  der  deutschen  neuesten 
theologischen  Literatur,  bearbeitet  yon  A.  G.  Rndelbach  und  H.  %.  F. 
Qnericke,  mit  BeitrSgen  ron  F.  Delitzsch,  C.  P.  Caspari,  K.  StiObdl, 
W.  Flörke,  R.  Rocholl,  L.  Wetael,  A.  Brömel,  W.  Dieckmann,  E.  H« 
Engelhardt,  P.  Casael,  H.  O.  Köhler,  F.  Seiler,  C.  F.  Göichel,  A.  Alfe> 
haus,  C.  F.  Kelly  u.  A.  Rntbakten  in  der  Zeitschrift  für  die  gMammte 
lutherische  Theologie  und  Kirche  hrsg.  von  Dr.  A.  G.  Rudeibach  vu 
Dr.  H.  £.  F.  Guericke.  XXIL  Jahrgang.  Leipzig,  DSrffling  u.  Franke. 
8.  Zum  Schlüsse  der  einzelnen  Quartalbefte,  ■•&.  im  1.  üefte  S.i30*-« 
208.  (8.  Anz.  J.  1860.  Nr.  14.) 
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Gut«  üebersicbten,  aber,  wie  schon  wiederholt  erwähn t, 
von  mehr  kritischem  als  bibliographischem  Interesse. 

[15.]  Mittheilangen  -über  Jugendscfariftea  an  Aeltern  und  Lehrer 
▼OD  D.  Georg  Wilhelm  Hopf.  Neue  Folge,  N&roberg,  Schmid.  12. 
2  Bll.  86  S.  Pr.  n.  5  Ngr.   (8.  Ans.  J.  1S5G.  Nr.  109.) 

Verständige  Auswahl  des  Besseren  aas  der  Dentschen 
Jagendlitteratnr  mit  angemessenen  Bemerkungen  Aber  die  Mängel 
n.  Vorzflge  der  einzelnen  Werke,  snm  Anschlösse  an  die  frftheren 
in  4  Auflagen  erschienenen  Mittheilangen. 

[16.]  Bibliotheca  Hortensis.  Vollständige  Garten-Bibliothek  oder 
Alphabetisches  Verzeichniss  aller  Bücher,  welche  über  GSrtnerei,  Bin- 
mcn-  und  Gemasezncht,  Obst-  nnd  Weinban,  Gartenbotanik  und  bildende 
Gartenkunst  Yon  1750  bis  i960  in  Deutschland  erschienen  sind.  Mit 
Angabe  der  Verleger  und  Preiae.  Nebst  einem  chronologischen  Sach- 
regiaier.  Herausgegeben  von  Friedr.  Jak.  Dochnabl.  Nürnberg,  Schmid« 
8.  LX,  180  S.   Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  Ana.  J.  18G0.  Nr.  386.) 

Der  vorl.  Katalog ,  welcher  sowohl  anm  Gebraache  der 
Bnehhändier  bestimmt  ist,  als  auch  den  Fachgenossen  a.  Ver- 
ehrern der  betreff.  Zweige  als  Hilfsboch  dienen  soll,  hat  wie 
einerseits  durch  Reichthum  des  Inhalts  so  auch  durch  fleissige 
a.  sachTcrständige  Redaktion  allen  Anspruch  darauf,  von  der 
Presse  mit  Anerkennung  begrüsst  zu  werden.  Schon  bei  dem 
ersten  flüchtigen  Durchblättern  des  Buches  erkennt  man  doch 
leicht,  dass  man  es  hier  nicht  mit  einer  Compilatlon  gewöhn* 
lieber  Art,  wie  man  solchen  gerade  auf  bibliograph.  Gebiete 
sehr  hilafig  begegnet,  sondern  mit  einem  Werke  zu  thun  hat, 
welches  von  einem  sachkundigen  u.  mit  der  Litteratur  ver- 
trauten Manne  unter  gleichmässiger  Berücksichtigung  der  Be- 
dürfnisse .der  Praxis  u.  Wissenschaft  gearbeitet  worden  ist. 
Und  diese  Erkenntniss  wird  bei  eingehender  Prüfung  des 
Buches  überall  ihre  Bestätigung  finden.  Ist  übrigens  die  Garten- 
kunde seither  von  Seiten  der  Bibliographie  in  der  Regel  nur 
beiläufig  bei  Gelegenheit  der  Botanik  u.  der  Oekonomie  berück- 
sichtigt worden,  so  ist  das  vorl.  Buch  als  erster  grösserer 
Versach,  die  Gartenkunde  als  selbstständige  Wissenschaft  in 
die  Bibliographie  einzuführen,  um  so  höher  zu  halten,  als  es 
als  ein  wohlgelungener  Versuch  bezeichnet  werden  darf.  Das 
aasfflhrliche  chronologische  Sachregister  zerf&llt  in  folg.  Ab- 
theilungen:  L  Vereins-  u.  periodische  Schriften;  II.  Gartenbücher; 
III.  Hilfsbflcher;  IV.  Gartenbotanik;  Y.  Bildende  Gartenkunst; 
VL  Oehölzkunde  n.  Gehölzzucht;  TU.  Blumeugärtnerei;  VIII. 
Küchengärtnerei;  IX.  Obstban;  X.  Weinbau;  XL  Vermischte 
Gartenschriften. 

[17.]  Der  kartographische  Standpunkt  £aropa*B  am  Schlüsse  des 
Jahres  1859,  mit  besonderer  BÜcksIcht  auf  den  Fortschritt  der  topo« 
graphischen  Spesial- Arbeiten,    Von  fimil  von  Sydow.    S.  MUtheilungen 
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MiB  JoBtUB  Perthes'  geographischer  Anstalt  über  wichtige  neae  Er- 
forschungen auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  toh  Dr.  A«  Peter- 
mann. 1860.  Gotha,  Perthes.  4.  XI.  8.  409—15  &  XIL  8.  449—77. 
Hit  einer  Karte. 

SchlieBst  sich  an  die  frühere  Ähnliche  Mittheilong  des 
Yerf/s  (8.  Anz.  J.  1869.  Nr.  568). 

[18.]  Bibliographische  Übersieht  der  im  lH.  Quartal  1860  auf 
dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  wichtigeren  Anfiiitse 
nnd  Karten.  Zasammengestellt  Ton  H.  Ziegenbalg.  8.  Mittheilnngea 
ans  Justus  Perthes'  geographischer  Anstalt  über  wichtige  nene  Er- 
forschungen anf  dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  Ton  Dr.  A.  Peter- 
mann. 1860.  XI.  Gotha,  Perthes.  4.  8.445—48.  (8.  Anz.  J.  1860.  Nr.  633.} 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  zoBammengestelU. 

[19.]  8on  bcr  eöftVbt  Bt«  )ut  ^aa9»  2)a«  grifKge  2thtn  ber  8fa« 
mingen  feit  bem  Steberaufbtfitien  ber  Stteratut.  Siogto^^ieit^  8iMtogra^ 
^(ien  nnb  $toben  bon  3ba  i»on  S)ÜTtng«fcIb.  8b.I->III.  8ei^)tg,  ^e^mann; 
Srfiffel,  (Slaafftn.  8.  XX,  360;  V,  403;  VII,  367  C  $r.  4  Xffix, 

Es  ist  eine  seltene  Erscheinung,  Litteratnrprodncten  Ton 
Damen  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  zu  begegnen;  denn 
die  Bibliographie  gehört  nicht  zur  litterar.  Damenindnstrie. 
Desshalb  wird  aber  auch  an  bibliograph.  Leistungen  von  Damen, 
wo  man  solche  antriflfty  kein  allzustrenger  Maasstab  anzulegen 
sein.  Vom  rein  bibliograph.  Standpunkte  aus  wflrden  allerdings 
an  dem  vorl.  Werke,  in  welchem  am  Schlüsse  der  einzelnen 
theils  aus  biograph.  Skizzen  Viämischer  Schriftsteller  theila 
aus  Proben  ihrer  Werke  bestehenden  Abschnitten  jedesmal  eine 
Uebersicht  der  von  dem  betreff.  Schriftsteller  veröffentlichten 
Schriften  gegeben  ist,  manche  Ausstellungen  zu  machen  sein 
(die  theils  u.  hauptsächlich  aus  der  Sneliaert*schen  BibHographie 
zusammengestellten  theils  aus  brieflichen  Mittheilungen  u.  ander- 
wärts gesammelten  Angaben  sind  viel  zu  ungenau,  als  dass 
ihnen  ein  eigentlicher  bibliograph.  Werth  zugesprochen  werden 
darf);  allein  abgesehen  davon,  dass  es  ein  Missgriff  ist,  diese 
Litteraturttbersichten  auf  dem  Titel  gleich  als  Bibliographien 
zu  bezeichnen,  so  mögen  dieselben  im  Sinne  der  Herausgeberin 
des  Werkes  recht  wohl  dazu  dienen,  einen  ftlr  die  Leser  ganz 
bequemen  u«  willkommenen  Ueberblick  der  regen  Thätigkeit  der 
Ylämischen  Schriftsteller  auf  dem  Gebiete  der  schönwissenschafU. 
Litteratur  zu  geben,  den  man  sich  auf  anderem  Wege  gewiss 
nicht  ohne  Mflhe  wflrde  verschaffen  können.  Zudem  durften 
wohl  auch  die  wenigsten  der  Leser  in  der  Lage  sein,  die  Mittel 
zu  einer  solchen  Uebersicht  zu  Händen  zu  bekommen. 

[20.]    Wegweiser  in  der  Musikliteratar  für  Pianofortespieler  naeh 
geordneter  Sebwierigkeitifolge.    Herausgegeben  von  F.  Schnbert    II., 
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TerbesMrta  und  T«ffin«lirt6  Aoilftg«.    Leipdig,  Wenglmr.  16.   120  S.   Pr. 
B.  1\  tfgr.  (S.  Aas.  J.  1860.  Nr.  M2.) 

Dm  Erscheinen  der  vorl.  um  24  8.  vermehrten  II.  Auflage, 
die  hineichtlieh  ihrer  gaioizen  Oestaltang  mit  der  I.  flberein- 
stimmend  geblieben  ist,  scheint  dafftr  an  sprechen,  dass  das 
Scbriftchen  dem  Pabliknm  willkommen  gewesen.  Leider  fehlen 
aber  auch  der  II.  Auflage  wie  der  L  eine  Uebersichtstafel  n. 
Preisangaben  der  einzelnen  Stücke,  die  gewiss  dazu  gedient 
haben  worden,  das  Schriftchen  noch  brauchbarer  zu  machen. 

[21.]  Wegweiser  in  der  Geeange-Literatur  fiir  den  Solo-  und  Chor- 
geMmg.  Nach  praetiechen  Erfahrungen  snsammengeBtellt  von  F.  L. 
Schubert  Leiprig,  Wengler.  16.  1  Bl.  94  8.  Pr.  n.  7^  Ngr. 

Das  vorl.  Schriftchen  bildet  ein  Seltenstack  zu  des  Yerf^'s 
„Wegweiser  in  der  Musikliterator,^  n.  wird  wie  dieser,  nach 
gleichen  Grundsätzen  zusammengestellt,  vom  Publikum  gewiss 
willkommen  geheissen  werden.  Eine  Uebersichtstafel  u.  Preis- 
angaben der  einzelnen  Stücke  fehlen  allerdings  auch  dem  vorl. 
Schriftchen  gerade  wie  dem  musikal.  Wegweiser. 

[22.J  Le  Vlte  dl  due  illustri  Cremoneai  deecriUe  da  Stefano 
Busolaü.  Milano,  Brigola.  1856.  kL  4.  Entfa.  8.  161—91 :  NoU  bibUo* 
grafica  sulle  edisioni  e  tradasioni  delle  Opere  del  Piatina  e  del  Vida. 

Die  von  F.  Bobolotti  zusammengestellten  bibliograph. 
Uebersichten  sind,  was  ihre  Vollständigkeit  anlangt,  mit  an- 
erkennenswerthem  Fleisse  gearbeitet,  wogegen  sie  hinsichtlich 
der  bibliographischen  Genauigkeit  der  einzelnen  Angaben  Vieles 
zu  wünschen  fibrig  lassen.  Die  Uebersicht  der  del  Platina'schen 
Schriften  zerfällt  in  drei  Abschnitte:  1.  Delle  Vite  de  Sommi 
Pontefiei,  2.  OpnscoU,  3.  Altri  Opnscoli;  die  andere  Uebersicht 
in  1.  Edizione  delle  principali  Opere  del  Vida,  2.  Illustrazioni, 
Commenti  e  Note  alle  Opere  del  Vida,  Biografie,  Apologie  e 
Difeae  di  Im. 

[23*]  ®er  S^ann^Sufet  unb  (Stoige  3ube.  Bioti  beutfc^e  @agen  in 
t^er  (Sntpe^ung  unb  (Snt»ic(eTui(g  ^tftorifd^,  mvt^ologifc^  unb  bibüogro^tlif^ 
Mfdlgt  nnb  ernSrt  t>on  Dr.  3.  (».  2;^.  Ott^^t,  StM^l  ®&4f.  $ofrat(i  k. 
II.  nielfa«^  t»erbcfferte  Xnflage.  S>resben,  edffdnfdb.  8.  VI,  130  e.  ^r.  n. 
20  flfft. 

Die  frflher  im  Verlage  der  Amoldischen  Buchhandl.  in 
Dresden  n.  Leipzig  in  I.  Auflage  einzeln,  n.  zwar,  was  den 
Ewigen  Jaden  betrifft,  1844  u.,  was  den  Tannhäuser  anlangt, 
1S46  erschienenen  Sehriffcehen  haben  in  der  vorl.  II.  Auflage  in 
Wirkliehkeit  manche  Verbesserung  erfahren.  Natttrlich  interes- 
streu  davon  den  Ana»,  ausser  den  in  den  Anmerkungen  nieder- 
gelegten litterar.  Notisen  Aber  die  mit  den  betreffenden  Sagen 
verwandten  n.  dahin  einschlagenden  OegenständCi  hauptsächlich 
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BOT  die  S.  20—  33  enthaltene  TannhänaerUtteratuv  Bowie  die 
Litteratur  vom  Ewigen  Juden  anf  S.  101^107,  himsicbtUcli 
welcher  zu  bemerken  ist,  dass,  was  mindiestene  Weeeyntliches 
anlangt,  Lücken  darin  sich  nicht  vorfinden.  Ich  für  mräie 
Person  habe  nur  folg.  Schrift  yermisst:  ,fHi8toria  del  Jndio 
errante,  dedicada  al  Serenisimo  Sr.  Inf^^ite  D.  Carlos  Maria 
Isidro  de  Borbon  por  sn  Autor  Don  Luis  Fris  Duco»«  Madrid» 
impr.  de  Bnrgos.  1819.  kl.  8.  (3  BU.  XV,  673  8.)" 

[24.]  9lebe  smn  ^nbenfeit  bef  atn  3.  9lot>cmbct  1859  cntf^ofmoi 
Dr.  theol.  et  phil.  C^riftiatt  Sbo^)^  V^äftd,  ^r^ibtalonu«  in  Btttau. 
(Se^aUen  am  11.  9^rtl  1860  in  bei  115.  $auptt>crfammlttn0  ber  Ober* 
faufi|if(^en  ®efeaf(^aft  ber  SEBiffenfci^aften  t>on  beten  (gelretatc  (i.  X-  2. 
^vt^ft.  (Kbgebrutft  im  92euen  Saurttjif^cn  iD^ogoatn.  3m  auftrage  bcc 
ClßerTaufitjiWen  OefellJ^aft  ber  ©iffcnf^afteu  ^r^g.  ton  Ö.  t.  t  ©tri^e. 
®b.  XXXVIl.  ®Miii  im  ©elbßtJcrL  b.  ©efeaf^.  1860.  gr.  '8.)  (Snt(.  @. 
353— 81:g5ergei(^m6  ber  literarifc^en  SCrbeiten  be«  Dr.  (5.  %.  ^efcjed. 

In  diesem  Verzeichnisse  findet. sich  das  bereits  zur  Feier 
des  P.^schen  25  jährigen  Predigerjubiläums  am  12.  Decbr.  1841 
von  der  Gesellschaft  verö£fentlichte  Verzeichniss  mit  der  seitdem 
handschriftlich  geführten  Fortsetzung  verschmolzen.  Dasselbe 
lässt  einen  genaueren  Blick  auf  die  hauptsächlich  seinem  Ge- 
burtslande  (Lausitz)  gewidmete  ebenso  umfängliche  wie  viel* 
seitige  litterar.  Thätigkeit  P.'s  thun. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[25«]  VerlagB-Katalog  von  Albert  AbelsdorfF  in  Berlin  (Stähr'behe 
Bach-  und  Kunsthandlung).  1860.  Bücher,  Kunstariikel,  Relief-Globen 
&  Belief- Karten,  Photographien,  Stereoscop-Bilder.  gr.  16.   1  Bl.  32  S. 

Der  vorl.  Katalog  enthält,  wie  in  Bezug  auf  seinen  im 
Anz.  J.  1860.  Nr.  814  unter  der  Firma  der  „Stuhr'sehea  Buch* 
handlung'*  erwähnten  Vorgänger  bereits  bemerkt  worden  ist^ 
hauptsächlich  Gemeinnütziges,  besond.  Medicinisches  n.  Gewerb- 
liebes,  u.  ist  ebenfalls,  was  die  Bücher  anlangt,  wie  jener 
frühere  Katalog,  alphabetisch  geordnet  u.  gut  redigirt. 

[26.]  Antiqaaxisches  VerseiohnlBB  No.  XXXI  &  XXXII.  Catalog 
des  antiquarischen  Bücherlagers  der  Akademiachen  Bnohhaadlang  in 
Kiel.  1860.  8.  1  BI.  27  S.  &  1  Bl.  86  S. 

Von  den  vorl.  beiden  theils  systemat.  theils  alphabetisch 
geordneten  Katalogen  enthält  der  erstere  Werke  aus  allen 
Tbeilen  der  Naturwissenschaften,  der  zweite  aus  dem  Fache 
der  Gesehichte  u.  ihrer  Hilfawiaeeiischaften  mit  Einschlttss  von 
Karten,  unter  denen  aiefa,  wenn  auch  keine  grosseren  aoge- 
nannten  Bibüothekawerke,  doch  eine  eiiiebtiehe  Antafal  Bücher 
finden,  die  Bfloherliebhabecn  aar  BereioiieniDg  ihrer  PrivvlMblhh 
theken  empfohlen  an  werden  verdienen« 
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[27.]  )|kTfofl#^<itotog  i»eB  2arl  «Abip^  in  ^^ag*  9{ci^ä|f  ISM.  8. 
24  6. 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt  Hanptsftchlich  Natur- 
Wissenschaften  mit  Mediein  a,  Technologie,  Bohemica, 

[iS.]  Terlagl-Catalog  der  KöiiigL  Hof-MatikaUenhaadiiuif  Chr. 
Baehaaoa  ia  HaaooTer.  Mei^'abr.  8.   1  HL  18  8. 

Systematisch  geordnet  n.  flr  den  merkantilen  Gebrauch 
beqnem  eingerichtet.    Reich  an  Inhalt. 

[29.]  Nro.  LXIY.  Antiquarischer  Kitalog  d*r  C.  H.  Beck'wshan 
Baehhaadliing  in  NfirdJi&gen.  —  Frioht-  a.  Knptewtrke.  BeUetrietik. 
Jngeodsehriften.  Varia.   1860.  8.   1  Bl.  22  8.   527  Nrr. 

OröBserentheils  Deutsche  Litteratnr. 

[30.]  Verlags « (Satalog  hti  (£(r.  eelfet'fc^er  euc^^anblusig  in  @tutt« 
flsrt.    eis  gnm  64(ttf[e  bes  Saures  1860.   8.  1  JBI.  19  e. 

Alphabetisch  mit  Raisonnements,  gut  redigirt.  Hauptsäch- 
lich Theologisches  besond.  Erbauungsschriften,  Jugend-,  Sofanl« 
u.  Lehrbücher. 

[31.]  Nr.  37.  Yeneichniss  einer  SammluDg  guter  Musikalien  m 
antiqaariechen  Preisen  ausgegeben  von  Qust.  Bertram  in  Sondersbausen. 
1860.    8.    16  &   602  Nrr. 

Meist  kleinere  Musikpie^en. 

[32.]  iBerlag  »on  ^ermann  iOd^faa  in  ®elfflat.  (Stflet  9l<i^tra8. 
MäfQKii9  1858  bis  iDI^aeliS  1860.  8.  8  e« 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Kinder- 
u.  Lehrbücher,  Weimerana» 

[33.]  Cätakgue  gön^ral  de  Ia  Librairie  de  Colombo  Coen.  Partie 
moderne  Section  Fran9ai8e  Contenant  un  riebe  assortiment  d'ouTrages 
trta-istereseants  dans  toutes  les  branches  des  sciences,  des  lettres  et 
des  art«.    Trieste.   kl.  4.   1  BI.  75  8. 

In  älmlioher  Weise  wie  die  früher  ansgegebenen  Kataloge 
über  das  Italien.  Litteratnriager  (s.  Ana.  J.  1860.  Nr.  664), 
so  enthält  das  rerl.  Veraeichniss  das  Inventarium  der  Lager- 
Torräthe  ansschliesslich  Fransdsicher  Litteratnr  aus  neuerer  Zeit, 
die  zum  geringeren  Theile  aus  rein  wissenschaftlichen  Werken, 
nm  grösseren  aus  Büchern  von  allgemeinerem  Interesse  bestehen. 

[34.]  Nro.  XIII.  l6ä(^er«!Seqei4ntg,  ent^attenb  3urt0pruben)  u. 
@taat«tx)iffenf4aft  nebß  iurißif^e  u.  flaatswtffenfci^aftüc^e  2)if[ertationen, 
toeUffc  ottS  bem  antiquarifc^cn  8ä(^Iag«  ma  dtai  a)oebereincr  )U  bqie^en 
^.    9U^tmf>a  1860.  ^  31  &.  1079  Uta. 

Verdient  Beftehtang. 

[35.]  Alphons  Dürr's  SkandinaTiscber  und  Niederländischer  Li- 
toiator-Btfidst.  No.  2.  JMpu$,  Deeembet  18^.  4.  Sp^  17-^24.  (8.  Ans. 
J.  1860,  Nrr.  88.) 
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Schliesat  sich  an  den  i^n  DOir  ansgegebenen  Skandina- 
vischen Lagerkatalog. 

[36.]  YeneiehnisB  dei  Bnch-  &  Kunst-Verlags  Ton  Ebner  &  Ben- 
bert   Stuttgart.   Mich.-MevBe  1860.    kl.  8.   40  S. 

ByBtematiseh  mit  alpfaabet.  Register,  gut  redigirt.  Matnr- 
wissenschaften  mit  Medicin  u.  Landwirthschaft,  Kunst,  Belle- 
tristik. 

[37J  Antiquarische  Blätter  No.  70—75  ron  R.  Pranti  in  Hal- 
berstadt. (1860.)  4.  k  }— f  B. 

Vermischtes,  wonmter  Philologie,  Belletristik,  Oeschlehte, 
Pädagogik. 

[38.]  SerlagS'iSatafofl  i»on  Sniotb  2)iebr.  ®ei<(er  tn8temen.  lugu^ 
1860.  n.  8.  23  e. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Religi0s-Politi- 
tisehes,  Schul-  n.  Lehrbücher,  Handelswissensch.  und  Aus- 
wanderungswesen, Bremensia. 

[39.]  Nr.  100  &  101.  Verzeicbniss  des  Antiqnariseben  Bücber- 
Lagers  Ton  Ch.  Graeger  in  Halle  a.  d.  8.  November  1860.  8.  1  Bl. 
46  8.  &  t  Bl.  65  8.  Znsammen  4320  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  100  Belletristik,  Litterargeschichte,  bildende 
Künste  u.  Kupferwerke,  Vermischtes,  sowie  in  Nr.  101  Ge- 
schichte mit  Diplomatik,  Genealogie,  Heraldik,  Numismatik, 
Geographie,  Statistik  n.  Karten.  Grösatentheils  Deutsche 
Litteratur. 

[40*]  8et(agS'(SataIo0  ber  ^a^n^ff^en  ^sfba^^anbluitfl  in  ^onnobcr 
unb  bcr  ^a^n'f(^cn  8ec(agSbu(^(anbbing  in  Sei^|ig.  S0ht  nnffenfd^sftttc^er 
Uebcrflf^t.  92obemBa  1860.  8.   2  m.  86  ^, 

Alphabetisch  u.  recht  gut  redigirt,  enthält,  ausser  dem  wohl- 
bekannten philolog.  u.  pädagog.  Verlag  für  Schule  u.  Privat- 
studium,  welcher  einen  ansehnlichen  Theü  des  Veraeicknissea 
fittUt,  YoraflgUch  Geschichte,  Naturwissenschaft  mit  Medicin  q. 
Technologie,  Jurisprudenz,  Theologie.  Vom  bibliegraph.  Stand- 
punkte verdient  mit  besonderer  Anerkennung  Das  hervorgehoben 
zu  werden,  dass  die  auf  den  Titeln  als  Leipziger  H.'scher 
Verlag  bezeichneten  Bücher  im  Kataloge  von  den  in  Hannover 
erschienenen  Werken  durch  den  Beisatz  „Leipzig'^  unterschieden 
worden  sind. 

[41 .]  No*  43b  VenM&ehnist  über  Utare  und  neuere  Büeher  aus 
jallen  Fäcbem  der  Literatur  welche  durch  die  Bneh-  und  Antiquariats- 
handlung  von  Bobert  Helfer  in  Bautaen  an  besielMB  sind.  8.  1  Bl. 
50  8.   1695  Nrr. 

Grösstentheila  gangbare  Deutsche  Litteraiur  aus  fast  ailea 
Fächern. 
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[43.]  YMioieliiiiM  dMJmifttt  y«riftgi*WMk«  dtr  H^naiag'iehtB 
BnehliaBdJtiiig  in  Ck>tha,  welch«  in  der  Biblioth.  grate,  cnr.  Jmeobe  k 
Boet  entlMlIen  aind,  und  Testabdrüeke  dereelben  Werke  n,  s«  w.  Sep- 
tember 1860,  8.  8  & 

üngeofigeDd  redigirt 

[43.]  9citx«g  IST  ^(tlflf^ctt  9efWd|ciftai^tcfatn  «t«  bem  8erTa8 
wu  O^bct  h  Slimmtt  in  grantfort  ^tn  aRain.  (1860.)  8.  16  e, 

WisBenschaftlioh  geordnet,  mn  TheOe  mit  beigefttgten 
BiisoiiiienieBts,  gut  redigirt  Die  VerlAgeluuldluig  bat  sieh  lant 
Vorwort  zur  Aufgabe  gestellt,  neben  ihrem  wiBseneoluiftl.  Veriage 
beeonders  Bfleher  in  die  Welt  xa  »ehioken,  die  als  treue  Send- 
boten auszögen  zu  dauerndem  Nutz  n.  Frommen  des  VolkeS) 
indem  sie  auf  dem  Gebiete  der  Religion  vermöge  ihres  offen- 
barungsglftnbigen  Standpunktes  christliche  Erkenntniss  n.  Christ» 
liehes  Leben  förderten,  auf  dem  Gebiete  der  popnlftren  Wissen- 
schaft ein  zweckmässiges  n.  grUndliches  Wissen  verbreiteten, 
Q.  im  Fache  der  Erzählung  Stoff  böten  zu  einer  Geist  n.  6e- 
mllfli  veredelnden  Unterhaltung  u.  Deutschen  Gesinnung. 

[44.]  BertagS'Jtatatog  imb  8er)d$niQ  tDert(t»o1IeT  9ü(^er  au6  atltn 
fßäfttn  ber  Sttcratur,  toeTd^e  in  9gn.  «.  ^(etnmavt  &  fj.  8ainBerg*S  ^n^» 
n.  fonfl^nblung  in  SatBad^  )u  (aBen  finb.  1855.  8.  124  @. 

Der  nur  auf  S.  3  verzeichnete  Verlag,  alphabetisch  ge- 
ordnet u.  durehaufl  mangelhaft  redigirt,  betrifft  hauptsächlich 
Krain. 

[45*]  Kr.  37.  Catalog  einer  gehaltrollen  Sammlung  von  Belle- 
tristiecben  Werken  in  dentscher,  franzÖBischer,  italienischer  nnd  eng- 
lischer Sprache  ans  dem  antiqnar.  Bücherlager  ron  H.  Laemmlin,  in 
Sehaflbanaen.  8.  1  Bl.  82  8.  1838  Nrr. 

Nr.  38.  Catalog  einer  nennten  fCBt^Imig  geBmibener  Qft<l^er  ans 
ben  deBieten  ber  ^Sbagogil,  t3o(lS'  nnb  3ngenbf<l^riften  neBfl  einer  9(n)a(( 
übifüaltett,  QilberBft^er^  bii»erfe  Sorkgen,  G^iele  k.  ans  bem  n&mli^en 
M^Iagcr.  8.  1  8(.  46  6.  892  9hrr. 

Die  vorL  beiden  Kataloge  sind  von  allgemein  intereaaan- 
terem  Inhalte*  n.  dürfen  daher  auch  in  weiteren  Kreisen  des 
Publikums  als  so  mancher  der  vorhergehenden  Kataloge  auf 
Beachtnng  u.  TheOnahme  rechnen;  denn  wenn  der  eine  oder 
der  andere  der  früheren  Kataloge  mehr  oder  weniger  Bücher 
umfasst,  die  bald  nur  den  Theologen  bald  den  Juristen  u.  s.  w« 
interessiren,  so  bieten  die  vorL  beiden  Verzeichnisse  eine  Aus- 
wahl von  Sdiriffen,  die  in  allen  Schichten  des  Publlkmns  u.  bei 
jedwedem  Alter  ihre  Fremde  finden  dürften. 

[46.]  Sergeid^nifi  tsn  »ertl^boSen  OetgemSIben,  alten  nnb  neuen 
tn^fer«  mib  €fta^!9ii!^en,  tif^ogra^^ett  nnb  Ofid^em^  »el^e  in  ber  9ng. 
9tf^^  9nH*  nnb  Jhmnanbtnng  in  ^ilbes^eim  |it  (aBen  fiab.    ^n 
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Bcqciij^  »cinei  ^tlerfttnr«  sab  Jhnif^Sctfag«  ifl  am  Otl^ftiffe  Bci^efilgt. 
(1860.)  8.  40  @. 

Der  noch  nfcht  grosse  Terktg  besteht  hftvptsflehlich  ans 
Ennstsachen  n.  ausserdem  ans  einigen  wenigen  Unterrichts-  n. 
Erbanongsschriften,  deren  Verzeichniss  mgenflgend  redigirt  ist. 

[47.]  8er(a0S«Jhita(o0  bon  So^mt  tott'S  Ov^^aabdmg  in  IKagni« 
fuTt.  1860.  8.  15  e. 

Aiphabetisch,  grösseseiiliieUs  gnt  redigirt.  Hauptsächlich 
Kinder-,  Lehr-,  Gebei*  h*  Erbaanitgssfafieher^  «nf  Karaten  Bestlgb» 
Uehes  n.  Slavioa. 

[48*]  in.  Patatog  bes  anHqnottf<^en  8üt!^erltgetS  bon  3.  ^iffnrr  it^ 
f  efen.  8.  26  e.  677  Sto. 

Vermischte  Deutsche  Xiitteratur;  s;nm  Schlüsse  Kunst  n. 
Kunstgeschichte  nebst  Medicin.  Gleichzeitig  ist  von  L.*a  ,)Anti- 
quarischem  YerzeichnissQ  katholisch-theologischer  Werke^  Nr.7 
erschienen,   die  hauptsächlich  Franz.  Litteratnr  enthält^ 

[49.]  Empfeblenswerthe  Bücher  aus  dexa  Ycurlage  Ton  Heiadd^ 
MAtthes  in  Leipzig.  (1860.)  16.  16  Bll. 

Gruppenweise  geordnet,  mit  Raisonnements  u.  alphabeL 
Inhaltsverzeichnisse,  mangelhaft  redigirt  Hauptsächlich.  Musi- 
kalisQhes  u.  Technologisches. 

[50*]  X4X2;XVI.  Ver^icbnisa  von  gebaadeaeii  BUohem  an«  dev 
Philosophie  und  Pädagogik,  Jurispmdeni,  Staatswissensohaft,  Qe.^rlN^ 
künde,  Oekonomie,  den  NAtnrwisBenschaften ,  der^  Madiiin.  etp.,  Mathe- 
matik, Baukunst,  Kiiegswissenachafti  Astronomie,  Geschiebte  und  Bio- 
graphie, Lander-  und  Völkerkunde,  den  schönen  Wissenschaften  und 
Künsten  etc.  welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Ulm  an  habon  sind» 
8.  1  Bl.  58  S.  3655  Nrr. 

Znm  Überwiegenden  Theile  Deutsehe  Litteratnr. 

[51.J  9h:.  6  &  7.  3.  @(^etb(e'S  9Uittquanat  in  Stuttgart  1860.  16. 
272  6.  1872  <»rr. 

Enth«  Magie,  Sympathie ,  geheime  Wissenschaften,  Theo- 
Sophie,  Alchymic,  Kunst-,  Wiauder-  u,  Volksarzneibttcher,  land- 
und  hauswirthsehi^ftl.  Aroai^a,  Erotica,  Facetiae,  Satyrae,  Jocojsa» 
Verschiedenes. 

[52.].  KaUlog  Nq.  72  k  li  de&  aqtiquarischea  Biicherlagera  der 
Schletter'schen  Buchhan41ang  (PLSkntsob)  in  Breslau,  kl.  8.  32  &  24,9. 
ZusajnmeQ  1161  Krr, 

l^n^hr-  Nr-  7%  Qupc^  AjfilieiivLe,  tfagpß,.FneiiBwrerei  eto»; 
Nr.  73.  dramat.  u.  mosil^a}.  I^itit^i^tW^,^  Arcj^ok^fi^  U.  Ssiist- 
geschichte  etc. 

[5.3.J  .  Kp.  CXLYI  a  &  Q.  Ai\M«|iaiiBchaa  Varaeiphnias  tob  H.  W. 
Schmidt  ia  Halle  a/  S.  enthält  Jamtisot^e  SchriW.  1660.  Sn  16^22^ 
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Entb.  theih  auf  fomalat  ImpMehlich  Deutsche  L&nder 
besigliche  theUs  allgemeine  4a»  dffentliche  Becht  betreffende 
Schriften  il  YermiBchtee* 

P4]  Sfofaigflcr  totafeg  bon  ^Üif  fii^bet  in  9«fe(.  (1860.)  8. 
n  e.  1880  9hnr. 

Entb.  Historisches,  Jurisprndenz ,  Belletristik,  Pädagogik 
IL  Jogendschrüten,  Kunst-  n.  ^^pferwerke. 

[55«]  XLVin.  3$eT}el((niS  einet  9[ue»a((  t>on  93ü(tern  ans  atten 
gSi^em  |n  ^Fen  In  ber  ^nc^«  unb  ^nttquartat^^anbTung  t>on  3.  91.  ^tau 
gaitt  in  «erltn.  8.  1  $ßl  46  e. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[56.]    5ßtxla%  beS  Xractat«$auf(S,  üBremcn.  (iseo.)  n.  4.  4  ^. 

Alphabetiseh,  mangelhaflk  redigirt.  Ausschliesslicb  Kinder- 
n.  Yolkserbanongssebriften.  Gleiches  findet  sich  in  dem  ange- 
hängten  Yerlage  der  Amerikan.  Traetat-Geseilschaft  in  New-Yoric, 

[57*]  Cfttalogae  do  U  Librairie  Tross.  No.  I—II.  Paris.  8. 
32  &  353  Nrr. 

Anstatt  d&e  seither  veröffentlichten  nmfängiichen  Antiquar- 
kataloge  hat  Tr.  Anlass  gefunden,  seine  Antiquarrerseichnisse 
Im  laufenden  Jahre  in  kleineren  Heften  &  1  bis  2  B»,  aber  in 
kflrseren  Fristen  auszugeben,  wodurch  allerdings  der  Yortheil 
erreicht  wird,  dass  die  neuen  Antiquaracquisitionen  schneller 
als  sonst  zur  Kenntniss  der  Interessenten  gebracht  werden 
können.  Die  Acqnisitionen  bestehen  in  der  Regel  nur  aus 
ausgesuchten  Werken  älterer  wie  neuerer  Litteratur. 

Auctionskataloge. 

[58.]  Ser^etd^ntg  einet  toett^&oHen  ©amnttung  t)on  8üd^em,  $radftt% 
£ttnß'  nnb  ihtt>fetn>etlen,  iRufiCaUen,  OtigtnaMIrlunben  2c.,  toel^e  ben 
28. 3aniutt  in  gtanffutt  a.  Tl.  Sffentlid^  ^et{)eigett  toetben  foH.  ((Singefanbt 
ton  3.  ©Ätr  tn  gtanifutt  a.  2».)  8.  1  ©I.  239  ©.  4172  gi^tr. 

An  der  Spitze  des  vorl.  Eataloges  steht  die  bereits  im 
Anz.  J.  1860.  Nr.  870  erwähnte,  aus  65  Nrr.  bestehende 
wichtige  Sammlung  von  Originalurkunden  aus  dem  IX.  bis  XYII. 
Jahrhdt.  Darauf  folgt  eine  in  alle  Wissenschaftsfächer,  nament- 
lich in  die  Geschichte  u.  Hilfswissenschaften  einschlagender 
Yorrath  von  Büchern  älterer  wie  neuerer  Litteratur,  worunter 
sich  die  werthvoUsten  sowohl  durch  wissenschaftlichen  Gehalt 
als  auch  durch  kttnstlerische  u.  sonstige  prächtige  Ausstattung 
ausgezeiebneten  Werke  befinden.  In  dieser  Hinsicht  haben  die 
Baer^schen  Auktionskataloge  mit  ihren  Yorgängem,  den  wohl- 
renommirten  Eettenbeir sehen  Katalogen,  grosse  Aehnlichkeit, 
leider  stiid  sie  aber  auch  ebenso  wenig  wie  diese  gut  u.  Über- 
sichtlich geordnet. 
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Bibliotiiekeiikiiiide. 

[59.]  Oeschiehte  der  Kaiserlielieii  LeopoldiDO-Carolinitebeii  Deut- 
schen Akademie  der  Natnrforieher  wShrend  des  sweiten  JahrhnndertB 
ihres  Bestehens.  Von  Johann  Daniel  Ferdinand  Neigebanr.  Jena, 
Frommann.  1860.  gr.  4.  Handelt  S.  19  &  322—29:  Von  der  Bibliothek 
der  Akademie. 

Aktenmäsaige  Nachrichten^  Aber  die  znr  Zeit  in  Bonn  be* 
findliche  Bibliothek,  die  dort  vorläufig  einen  längeren  Rnhepnnkt 
gefunden  zu  haben  scheint.  Bekanntlich  ist  es  Grundsatz  der 
Akademie,  dass  ihr  gesammtes  Besitzthum,  worunter  die  Biblio- 
thek, an  dem  je  mit  dem  Präsidenten  wechselnden  Sitze  des 
Präsidiums  sich  befinden  soll,  was  dazu  Anlass  gegeben  hat, 
dass  die  Bibliothek  früher,  aber  sicher  nicht  zq  ihrem  Nntzen 
u.  Frommen,  nicht  an  Einem  Orte  stetig  geblieben  sondern 
ein  paarmal  nmhergewandert  ist.  Solches  ümherwandem 
passt  fflr  keine  ordentliche  Bibliothek. 

[60.]  *  Reeherches  snr  Tancienne  Biblioth^ne  de  Corbie;  par 
Leopold  Delisle,  membre  de  rinstitut.  Tom.  I.  Paris,  Dnrand.  1860. 
8.  67  8.  (Memoire  In  k  l'Aoad^mie  des  insoriptions  et  belles-lettres,  et 
publik  dans  la  Bibliothiqne  de  l'Eeole  des  oharles,  5e  SM«.) 

Mir  nicht  weifer  bekannt. 

[61.]  Der  Einband  des  Erangeliencodex  ans  dem  Kloster  Echter- 
nach  in  der  herzoglichen  Bibliothek  des  Schlosses  Friedenstetn  an 
Gotha.  Von  Dr.  F.  Bock.  8.  Zeiteehrift  ffir  christliche  Archäologie 
n.  Knnst  hrsg.  Ton  F.  t.  Qaast  n.  H.  Otte.  Bd.  II.  Hft.  6.  Leipzig,  T. 
O.  Weigel.  1S60.  gr.  4.  8.  241—53  mit  1  Kpf.  Taf. 

Der  Einband  ist  nnyergleichlich  reich  n.  merkwürdig,  n. 
bietet  Anhaltepunkte  nicht  nur  zur  Beurtheilung  der  occiden- 
talischen  Ooldschmiedekunst  zur  Zeit  der  Kaiserin  Theophania 
sondern  auch  zur  Kenntniss  der  Elfenbeinsculptur  u.  einge- 
schmelzten Arbeiten,  wie  dieselben  in  den  Tagen  der  Ottonen 
▼on  befähigten  Ettnstlern  hergestellt  worden  sind. 

[62.]  Verzeichniss  der  Donbletten  der  UniTersitäts-Bibliothek  an 
Leipzig,  znm  Theil  ans  der  Bibliothek  des  Freiherrn  Joseph  Ton  Ham- 
mer-Pargstall  in  Wien  herrührend,  nnd  der  Ton  Dr.  med.  Chemin- 
Petit,  Gerichtsarst  in  Schöneck,  nachgelassenen  Bibliothek,  welche 
nebst  andern  Sammlungen  Ton  Büchern  ans  allen  WissensehafteD, 
Knnstartikeln  und  Musikalien  Ton  dem  16.  Januar  durch  H.  Härtung 
in  Leipsig  öffentlich  Tersteigert  werden.  8.  1  Bl.  248  8.  6403  Nrr. 

In  den  im  Torl.  Kataloge  snaammengefassten  Sammlnngen 
finden  sich  alle  Wissenschaften  vertreten,  hanptslchiich  aber 
Philologie  mit  Einschluss  der  Orientalia,  Theologie  u.  Geschichte 
mit  ihren  Hilfswissenschaften,  womnter  wichtige  Bibliotheka- 
werke. 


u 

e  MdoM.  i  k  t>adS^  Biiiwt.  ISCtl  «c  147.  6w  )«M. 

Kiter  Bcridit  ttar  fie  DiMU—j  dienr  Mck  j«|rMdlichM 
ab«r  berate  wat  mtkr  ils  9000  Werk»  «BimrachseMa  BiUk>- 
tkek,  sn  vidt^flr  ia  dot  Xettrane  ^w  Splbr.  1659  bis  Ende 
Späir.  1860  ucht  wcalgcr  als  S47  Binde  sb  106  Leser  a«s- 
geOdiea  wordeB  sind  —  ein  Beveis  emeraeita,  dass  die  Eitt* 
lichtong  der  Bibliotliek  eui  virUiclies  Bedtrfttiss  gewesen  ist, 
s.  andrerseits,  dass  man  tob  der  Sammlung  den  m((glic)isten 
Gcbrandi  in  madien  die  Gelegenheit  nieht  Tersftnmt  hat 

[64.]  •  Gklalogae  doMriptif  M  raiMn4  des  ■uuinKrili  de  1% 
BtUiatMq««  de  YaleMieuMi;  pw  J.  MaBgMrt  ArtielM  d«  Lipoid 
DdUe.  1.  Aftiel«.  PsriB.  Inpr.  I»p^.  19SS   S.  23  & 

Extndt  dn  Jennal  des  Savants  Jnin  et  Septembre  1860. 

[65]  *  J  MonoMritti  Palatini  di  Fimom  ordinati  ed  «cpotti  d« 
Fmeeteo  FalenDO.  Yol.  IL  Fireosa,  dalU  B.  Bibliotoca  Palatin«,  coi 
tipi  di  CelliBi  o  Cooip.  18S0.  4.  SIS  &  (8.  Ans.  J.  ISSO.  Nr.  516.) 

Ebenso  wiehtig  an  Inhalt  wie  höchst  achtenswerth  hinsieht- 
hch  seiner  Bearbeitang. 

[66.]  Aiiftleeia  Bomuia.  KirchengMchichÜicbe  Fonehniifea  in 
BSaiiflehaB  BiUiothekea  and  ArebiTMi.  Eine  DenkAchrift  Toa  Hugo 
Lftenmer,  Dr,  Weltprietter  der  DiSeeee  Ermland.  Schaffhaaeeii,  Harter, 
gr.  8.  Tm,  15S  8.  Pr.  n.  1  Thlr. 

Erweiterte  Bearbeitang  der  früher  in  der  Tflbinger  theolog. 
Qnartalschrift  1860.  m.  S.  387  f.  abgedmckten  Denkschrift 
ftber  die  Ergebnisse  von  des  Verf.'s  handschriftlichen  Forschnn- 
gen  anf  kirchengeschiehtl.  (rebiete,  die  nicht  blos  ftir  den  Theo- 
logen sondern  anch  fftr  den  Bibliothekar  Interesse  haben. 

PriTatbibliotheken. 

[67.]  Yeneichniss  der  Ton  den  Professor  Dr.  Wolfart  in  Magdebarg, 
Oberlehrer  Focke  in  Aaehersleben,  Candidat  Giebelhaasen  in  Bosslaai 
Beotier  Schwarswaeller  in  Halle  and  einigen  Anderen  hiaterlassenea 
Bibliotheken,  die  Gebiete  der  Theologie,  Philologie,  Gesebiobte,  Natnr> 
wiMenscbaft,  Mediain,  Beobtswiseeiisebaft  ete.  eto.  amfassend,  sowie 
eine  Conokjliensammlang,  welebe  am  3.  Janaar  in  Halle  a.  8.  dnrob 
J.  F.  liippertdffBntUehTersteigert  werden  sollen.  8.  IBl.  708.  282)  Nrr. 

Ansser  den  anf  dem  Titel  genannten  latteratorf&ohem  finden 
sich  anch  die  flbrigen  Wissenschaften  in  vorl.  Kataloge  durch 
ältere  sowohl  als  neuere  gangbare  Werke  vertreten. 

[68.]  *  EleneodeiMasoseritti  della  OoUesione  del  Marohsse  Oosars 
Campori.    Modena,  tipogr.  di  Cappelli.  1660.  a  31  & 

Mir  aidit  niher  bekannt 


42  Litteratar  mi&'MUedlem. 

[69.]  *  Cütalogne  de  ]«  belle  eft  impoHante  CoUectfoB  d^  Lettres 
antographes  de  fen  IC  de  Lajarriette,  aaeien  reeeTear  des  fiMinaes  k 
Nantes,  dont  la  Teate  aura  lien  le  15  ooTembie  ISGOi  Pftiia^  QluiraTay. 
(Strasbourg,  impr.  Silbennao&.)  8.  lY,  406  &  9371  NVn 

Eine  sehr  weiihv(A&  SammhiDg^. 

[70.]  *  Catalogne  de«  liyres  uoprim^,  laanascrits,  lettres  aato- 
graphes,  dessins  et  eatampes  psoveaant  de  la  Bibliothi^e  de  C.  Leber, 
dont  la  rente  anjra  liea  le  3  novembre.  Paris,  Potier.  1860.  8.  IX« 
119  8.  641.  Nrr. 

*  Notice  d'estampes  de  diverses  ^coles,  gravnres  bistoriqaes  et 
portraits,  provenant  de  la  BibllothÄque  de  C.  Leber,  dont  la  rente  anra 
Heu  le  7  norembre.    Paris,  Clement  1860.  8.  14  S.  99  Nrr. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[71.]  *  Catalogne  d'nne  Collection  de  bons  livres  anciens  et  mo- 
dernes, proTenant  de  la  Bibliothiqne  de  fen  L.  H*^*,  dont  la  rente 
se  fera  le  8  novembre.    Paris,  Delion.  1860.  8.  77  8.  790  Nh*. 

Scheint  nicht  von  Bedeutung  sn  sein. 

[72.]  *  Catalogne  des  liyres,  mannserita  et  impiiai^B  eeNnpoüali 
la  Biblioth^qne  de  Charles  Sanrageot,  Conserratenr  honoraire  des 
mns^es  dn  Louvre,  avec  nne  Notice  biographiqne  par  Leronx  de 
Lincj.  La  vente  anra  lien  le  3  d^cembre.  Paris,  PoUer.  1860.  8. 
XXXI,  175  8.  1691  Nrr.  * 

Mir  nicht  näher  bekannt 

[73.]  «  Catalogne  de  la  Bibliothiqne  de  F<S1iji  Solar,  dont  la  rente. 
seferalel9noTeiBbre.    Paris,  Te«hener.  1860.  8.  XIX,  516 &  Pr,  SFr. 

Der  vorl.  von  P.  L.  Jacob  bibliophile  bevorwortete  Katae> 
log  enth&lt  3148  Nrr.  gedmckter  Bttcher.  Eine  9w«ite  Ab- 
theilnng  mit  Handschriften,  Autographen,  Zeichnungen  eto. 
folgt  nach. 

[74.]  Sergcid^ig  bet  ton  d^rer  St.  ^o^dt  ber  t>ecfloTSenett  gran 
<9to66eT|ogin  6te^^anie  t>on  8aben  naci^gelafpmm  8tt(tit^e!  {^adft^,  Ihmfl^ 
itnb  ihi^fenocde;  SdlcirtfHf^  Qbt]ätk4ftt  &c)  mdä^t  bm  21.  ^ainiftt  \m 
granffurt  a.  SR.  Bffentßil^  Decftetgtrt  »erben  foO.  <<Bin(|efaid>t  iMn  3.  9tm 
in  gninffurt  a.  SR.)  8w  1  JBL  85  e.  1682  9tct. 

Orödflerentheils  naturhistorisdie ,  gaogr«pb.,  k«itnrhi8tor. 
KnuBt-  n.  a.  Rupferwerke,  sowre  ausgewallte  w«rtlrrolie  hi* 
storische  Schriften. 

[75.]  ©ftjetdjntß  ber  bcn  htm  ^tofeffor  Uefctmf  in  3fffttifler  na^ge» 
laffenen  Stbliot^ef,  tt>e((^e  btn  10.  Sanitär  1801:  bntc^  ^.  9l(t0b9rffer  in 
SMnflcv  Bffentli^  bcrfletgett  tnirb.  SUIfiflfr^  gHcifflMg*f^c  9ta<l^bnt(!nrei. 
1860.  8.  1  9(.  191  ei  6362  9tn, 

Enth.  hauptsächlich  Theologie,  Geschichte,  PHibtogie^  Bel- 
letristik etc.»  im  Anhange  168  Nrr.  Zeitschriften. 
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Abdrfieke  ans  BibL-HudsohriftoiL 

[70.]  Firngmenta  Origeniftnae  Ootateaohi  editionis  cum  fragmenfeE« 
ETasgeliorum  Oraecis  palimpsMtu.  Ex  eodice  liaidaasi  folioqua  Pe« 
tropoUtaa^  qnarti  Tel  quintii  Giielferbjtano  oodice  qointi,  Saagallensi 
octavi  fera  saacoli,  eruit  atqae  edidlt  Aaaoth.  Friderio.  Constontinas 
Tischendorf,  JDr.  Palaeogr.  Bibl.  in  Aoad.  Lips.  Prof.  pnbl.  ord.  eto. 
Lipsiae,  Hinrichs.  1860.  gr.  4.  XXi,  300.  S.  mit  2  Taf.  Facaim.  (A.  u. 
d.T.:  Monnmenta  Sacra  inedita.  Nova  Collectioi  Vol.  III.)  Pr.n.  lOThlr. 

Yon  höchst  auständiger,  aus  den  beiden  früheren  Bflüdea 
bereits  wohlbekannter  Ansstattung. 

[17.]  Bibliothek  dee  litterariaohen  Vereins  in  Stnttgart.  LIII. 
Mitteldeiitech«  GMichte  herausgOgaben  von  Karl  Bartsch.  Statigari, 
gedr.  anf  Koaton  4ee  üttor.  Vereins.  iSGO.  8.  XXXVI,  330  &  —  Desgl. 
LTV.  Gedichte  von  Jehan  de  Condet  nach  der  Casanatensischen  Hand- 
ichrift  herausgegeben  von  Adolf  Tobler.  Daselbst  1860.  8.  2  Bll. 
186  S.  —  Desgl.  LV.  ^ajge  van  Bourdeus  ein  niederländisqhes  Volks- 
buch heransgegeben  von  Ferdinand  Wolf.  Daselbst  1860.  8.  2  Bll.  88  9« 
(8.  Ann.  J.  1860.  Nr.  606.) 

Die  Mitteldeotschen  Gedichte  sind  ana  einer  Pommers- 
felder  H^indschrif^,  daß  Niederläjod.  Volksbuch  diplomatisch 
genau  nach  einem  dej;  K..  K.  Hofbibliothek  zu  Wien  gehörigen 
alten  i;.  seltenen  Dmckexemplare  abgedruckt  worden. 

[78.]  Diwan  des  Abu  nowaa  nach  der  Wiener  und  Berliner  Huid- 
sehcift,  mit  Benntaniig  aaderer  Handsohrilfeea,  heravsgegeben  von  Wll- 
beim  Ahlwardt  L  Die  Weialiadar»  [Auch  mit  Tit.  in  AraU  Spmche.] 
Gr«ifrffald,  Koeh.  kl.  4.  32  4  51  8.  Fr.  n.  1  Thh.  10  Ngr. 

Mit'  sehr  ausfflhrücKem  Vorworte  und  kritiBchem  Apparate. 

[79.]  *  Lateinisch-deutsches  Vocabnlar  von  IdDCCCXX.  Heraus- 
gegeben von  K.  J.  Schröer.  Presburg,  Wigand  in  Comm.  1859.  4. 
62  S.  Pir.  n.  20  N^. 

Aus  einem  Codex  des  Pressburg<er  Domkapitels. 

[80.]  Die  beiden  ältesten  General-Karten  von  Amerika.  AnsgefBhrt 
in  den  Jahren  1527  und  1529  aof  Befehl  Kaiser  Karl's  V.  im  Besita 
der  Grossbenoglichen  Bibliothek  sn  Weimar.  Erläutert  von  J.  0.  Kohl. 
Weimar,  geograph.  Institnt.  1860.  gr.  Fol.  X,  185  S.  mit  2  Taf.  Pr.  n. 
10  Thlr,  20  Ngr.  (8.  Arn;.  J.  1860.  Nr.  389.) 

Die  vorl.  wissenschaftlich  eben  so  wichtige  als  typogra- 
phisch meisterhaft  ausgeführte  Publikation  enthält  das  getreue 
Facsimile  eines  Abschnittes  der  früher  in  Nürnberg,  gegen- 
wartig in  Weimar  befindHchen  beiden  Karten,  von  denen  die 
eine  fom  J*  1637  wahrseheinlich  von  Hemaado  Colon,  dem 
Solme  ded' Christ.  Oohumbns,  n.  die  aada*6  rom  J.  1529  von 
Kego  BiiefQf  dwk  (teUlfen  nn^t  Unterbeamten  Httn.  CkiUn'9- 
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gefertigt  ist.  Zu  rBgen  bleibt,  dasB  ron  Seiten  der  Verlaga- 
handlnng  der  früher  festgestellte  Subscriptionspreis  Yon  10  Thlr. 
auf  10  Thlr.  20  Ngr.  erhöht  wurde. 

[81.]  Snbolf  t>on  Bnä^tn  9{etfeBu4  tn0  (rilige  Sanb  in  siebtrbetitf^er 
SRnnbort.  9erdit«gfgeBen  toon  3.  ($.  S.  tofegartett.  ^rdf^toolb,  fo<^. 
fl.  4.  1  ©(.  88  ©.  ?t.  n.  1  Zffix.  * 

Aus  einer  WolffenbQttler  Handschrift 

[82.]  M^moires  da  Marquis  de  Pomponae  Ministre  et  Spcr^taire 
d'^tat  an  Departement  dee  Affaires  jtrang&res  PnMi^s  D*apr&B  nn  ma> 
nnscrit  in^dit  de  la  biblioth^ne  da  Corps  L^gislatif  Pr^c^d^s  d'nna 
introdnction  et  de  la  rie  du  Marquis  de  Pomponne  par  J.  Maridal. 
Paria,  Duprat  1860.  8.  2  BU.  XI,  564  S.  Pr.  n.  2  Thlr.  16  Ngr. 

Interessante  Lectflre  n.  historisch  bemerkenswefth« 

[83.]    Aa0  AmsterdaiD. 

Die  in  der  Fr.  Maller*schen  ^Bibliotheek  van  Nederlandsche 
Pamfletten^  sowohl  als  anch  im  Kataloge  der  Bibliothek  der 
Königl.  Akademie  der  Wissenschaften  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  891) 
bereits  reich  bedachte  Pamflettenlitteratnr  wird  in  dem  tob 
H.  C.  Rogge  redigirten  „Beschrijvende  Catalogns  der  Pam- 
fletten-Verzameling  van  de  Boekerij  der  Remonstrantsche  Kerk, 
te  Amsterdam",  woTon  vorläufig  erst  Stnk  III.  Afd.  1  (Amster- 
dam, Seheltema.  1860.  gr.  8.  24  8.  Pr.  n.  8  Ngr.  s.  Anz.  J. 
1860.  Nr.  790)  erschienen  ist,  einen  neuen  Zuwachs  erhalten, 
der,  wenn  sich  auch  einerseits  darunter  vieles  aus  dem  M/schen 
Werke  schon  Bekannte  findet,  doch  andererseits  auch  so  man- 
ches noch  unbekannte  enthält  Der  Herausg.  hat  der  Baum- 
erspamiss  wegen  ftlr  gut  befunden,  von  dem  Bekanntmi  die 
Titel  nur  kurz  anzugeben  und  dabei  auf  die  entsprechende 
Nummer  in  der  M.'schen  Pamfletten- Bibliothek  zu  verweisen, 
von  dem  Unbekannteren  dagegen  die  voHständigen  Titelkopien 
nach  M.'schen  Muster  mitzutheilen.  Das  vorl.  Heft  des  Eata- 
loges  umfasst  von  dem  chronologisch  geordneten  „Stnkken  be- 
treffende de  Nederlandsche  Geschiedenis^,  die  vom  J.  1664 
bis  1662  reichenden. 

[84.]  Aa«  Ar  Olsen. 

Dem  Fflrstl.  Waldeck'schen  Hofbibliothekar  August  Speyer 
ist  bei  Oelegenheit  der  Feier  seines  60jährigen  Dienstjubiläums 
das  Prädikat  dnes  Hofraths  beigelegt  worden« 

[86.]    Ami  BerllB. 

Die  nachgelassene  Bibliothek  und  Kartensammlung  des 
Prof.  Ritter  sind  im  Ganzen  von  T.  0.  Weigel  in  Leipzig  an- 
gekauft worden,  der  dieselben,  falls  er  keinen  Käufer  ftlr  den 
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f«iamiiit6ii  Naidiltsa  findet,  nächstens  nnter  den  Hammdr  so 
bringen  beabsiektigt 

[86*]    Jku»  Bonn 

bat  der  K9d.  Oberbibliothekar  Hr.  Geh.  Reg.  Rath  Prof.  Dr. 
Ritschi  die  Freundlichkeit  gehabt,  mir  mitzutheileo ,  dass  die 
im  Anz.  J.  1860.  Nr.  894  von  einem  meiner  Mitarbeiter  ge- 
gebene Nachricht  Aber  Anfstellang  des  Portraits  von  L.  B. 
Uaae  ils.  w.  in  der  Universitätsbibliothek  au  Göttingen  nicht 
auf  diese  letstere,  sondern  auf  die  Bonner  Bibliothek  sich  be- 
siehe. Demgemäss  bitte  ich  die  Leser  jene  Nachricht  zn  be- 
riehtigen.  J.  Petzholdt 

[87.]    Ana   HaUe 
bittet  der  IJniTersitätsbibliothekar    Prof.    Dr.    Bindseil    um 
Aukonft  Aber  die  kleine  Schrift  „Querela  pacis  undiqne  ter- 
nnun  eiectae  (Basileae,  Cratander.  1518.  8.)  und  den  Ort,  von 
wo  sie  sor  Abschrift  zu  erlangen  ist. 

(Serapeam  1860.  Nr.  18.  S.  320.) 

[88J    Ana  liAlbachi 

Abs  Anlass  der  Säcnlarfeier   des  Geburtstages   Valentin 
Tsdnik'B,   des  populären  Dichters   der  Slovenen   und  eigent- 
liehen  £rweck«r8  der  Slovenischen  Sprache  und  Litteratur,  ijD 
i.  i858  ist  erschienen  „Vodnikov  8pomenik.  S  spisi  od  8ti  pl* 
Mteye?  in  Itirimi  na  kamen  tiakaaimi  dokladamL    Na  SYitio 
dal  £tbin  flenrik   Costa.  A.  u.  d.  T.:   Vodnik  Album.    Mit 
Beitragen  ?on  86  Verfassern  und  Tier  lithographirten  Beilagen, 
berassgegeben  von  Ethbin  Hein.  Costa,  Dr.  d.  Phil.  u.  d.  Rechte, 
HeebtipConsnlenteneto.  in  Laibach.  Laibach,  gedr.  bei  y.Kleinmayr 
iBambeig.  1869.  gr.  4.  XII,  268  8.  mit  4  Taf.  Portrait,  Facaim, 
a.  Musik.  (Nicht  im  Bnchhandel.)    Dieses  Album  nmfasst  in 
swei  Abtheilnngen  1.  Beiträge  anr  Biographie  und  Charakteri- 
itik  Vodnik's'*  und  2.  eine  „Anthologie  Slovenischer  und  Kraiaiacher 
WuiftsteUer,  die,  wie  sich  das  Vorwort  ausdrückt,  zur  Ekra 
»sd  unter  der  Aegide  des  gefeierten  VorftOuren  die  Original- 
Bwige  aller  Ölovenischer  oder  sonst   zn   Krain    in   Bezug 
itehettder,  in  Erain  lebender  oder  für  Krain  wirkender  Schrift- 
itelkr  sn  einem  schdnen  timide  rereint,  und  so  die  Erinnerung 
sa  die  Vergangenheit  ndt   einem  D^ikmale  der  Gegenwart 
A^iÜ!^  ^  ^*  Interessen  des  Ana.  näher  berührend  ist  im 
Alram  Folgendes  au  beaeielinfiD:  B.  21—22  „Franc  Meteiko: 
Viw^   Vedmk,    sk>?enaki   pisateU''    (V.    ab   Sloveniaoher 
MinftsteUer);  (8.  23—30  „Peter  Hicinger:  Pregled  Vodniko- 
nh  pesem"  (V.  als  Dichter);  S.  31—36   „Janea   Bleiweis; 
Vodnikere  Novioe.  Osrtica  k  ÜvUeinopi^n  Vodnikovemm**  (Va 
»loremsehe  Zeitsdirift);  8.  87—39  „August  Dimita:  Vodnik 
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als  Arohäolog  und  HiBtoiiker;''  feraer  8.  46-**63  „Bri^  ^hM 
Freih.  Sigm.  Zois  an  Vodnik  nnd  S.  199—210  „l^etGt  y. 
Radie:  Ueber  ein  Protokoll  ReligioniB  Reformationis  in  Krain, 
aus  den  Jahren  1614 — 1618'S  beides  Letzteres  Handschriftea 
im  Besitze  des  Krainischen  Landesmnseüms  zn  Laibach.  Nicht 
ohne  einiges  Interesse  ist  auch  das  S.  267 — 68  enthaltene 
alphabetische  Autoren -Register,  welches  den  gegenwärtigen 
Stand  und  Aufenthaltsort  der  verschiedenen  beim  Album  be* 
theiligten  Schriftsteller  mit  anführt.  —  1  - — 

[89.J    Am  Ijetpslir* 

Die  „Bibliothöque  Amöricaine,^  deren  musterhaft  von  P« 
TrOmel  redigirter  Katalog  ich  im  Anz.  J.  1860.  'Nr.  895  näher 
besprochen  habe,  ist  von  F.  A.  Brockhaus  im  Ganzen  in  den 
Besitz  von  Henry  Stevens  in  London  übergegangen,  demselben| 
der  auch  die  gesammte  A.  v.  Humboldt'sche  Bibliothek  (s.  Anz. 
J.  1860.  Nr.  892)  angekauft  hat. 

[90.]     Au»  liondon. 

Im  Verlage  von  Trübner  &  Co.,  der  auf  bibliographiach- 
bibliothekwissenschafUicfaem  Gebiete  wohlbekannten  Firma,  ist, 
wie  im  Anz.  J.  1860.  Nr.  635  erwähnt  wurde,  unter  dem 
Titel  einer  „Mapoteca  Colomfoiana^^*  das  vom  Professor  E.  üri* 
ooechea  bearbeitete  Verzeichniss  einer  Sammlung  von  Karten| 
Plänen,  Ansichten  etc.,  Spanisch-Amerika,  Brasilien  und  die  an** 
grenzenden  laaeln  betreffend,  erschienen,  welches  ick  nach  näherer 
Einsicht  als  ein  ebenso  reichhaltiges  wie  soi^sam  und  sach- 
verständig redigirtes  bibliographisches  Hilfsmittel  gern  zu  be« 
zeichnen  nachträglich  hier  Anlass  nehme.  Je  grösser  die  mit 
der  Redaktion  eines  guten  Kartenkataloges  verbundenen  Schwierig« 
keiten  und  Müh  waltungen  sind,  grösser  als  diejenigen,  auf 
welche  man  in  der  Regel  bei  der  Anfertigung  eines  Büeheiv 
kataloges  zu  stossen  pflegt,  um  so  anerkennenswerthejr  ist  die 
kl  der  „Mapoteca  Colombiana^^  vorliegende  Leistung.  Der 
Herausg.  hat  in  18  Abschnitten  (§  1.  Amöriea  en  jeneral; 
§  3.  Amörica  setentrional  en  jeneral;  §  3.  California,  FlorMa 
i  Tejas;  §  4.  Möjico;  §  5.  Antlllas;  §  6.  Am^ica  central; 
§  7.  America  meridional  en  jeneral;  §  8.  Guasranas;  §  9.  Oo- 
lombia;§  10.  Nneva  Granada;  §  11.  Venezuela;  §  12.  Ecuador; 
§  Id.  Brasil;  §  14.  Bolivia;  §  15.  Peru;  §  16.  Confederacien 
Arjentina,  Umguai,  Paraguai;  §  17.  Chile;  §  18.  Patageaia  6 
Islae  del  Pacifico)  eine  Zahl  von  nicht  weniger  als  2265  Nrr. 
theils  einzeln  erschienener  Karten  und  grösserer  Karteswerkoi 
theils  anderen  Werken  angehöriger  Blätter  in  eiser  Weise 
tibersiohtlich  verzeichnet ^  die,  wenn  auch  hier  und  da  die  für 
kartographiflohe  Bibliogr«^ien  erforderliche  Angabe  der  QrDsianr 
Verhältnisse  vermisst  wird,  doch  im  Ganzen  als  eme  befriedigende 
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bexeichnet  werden  darf»  Sehade,  dass  der  Herausgeber  ver- 
Bftamt  hat,  durch  Beifflgdkig  einer  Inhaltsttbersicht  sowie  dnrch 
Register  seinem  Werkehen  den  Stempel  grosserer  Vollendaog 
und  Branchharlceit  an&ndrttelcen*  Es  wird  sicher  Uancher  das 
Buch  nicht  in  der  Weise,  wie  es  dasselbe  verdiente,  befriedigt 
ans  der  Hand  legen,  nur  weil  es  ihm  bei  dem  Mangel  einer 
Inhaltafibersiefat  und  der  Register  Mtthe  maieht,  sich  in  dem 
langen  Verzeichnisse  gehörig  sn  orieatiren« 

[91.]     Ana  Iiondon« 

Wood  ward,  der  neue  PriTatbibliothekar  der  Königin  Vic- 
toria, hat  die  Absicht,  die  in  der  Königl.  Privatbibliothek  be» 
findliche  Sammlang  von  Staart'schen  Aktenstücken,  die  ans  dem 
Nachlasse  des  letzten  Stuart,  des  Cardlnals  von  York, .  stammen, 
zn  veröffentlichen,  wodurch  einem  lauge  gehegten  Wunsche 
der  Geachichtsforscher  entsprochen  werden  würde.  Woodward*8 
Vorgänger  Glover  hatte  zwar  ebenfalls  schon  früher  den  Plan 
gehabt,  diese  wichtige  Sammlung  herauszugeben,  die  Heraus- 
gabe war  aber  unterblieben, 

(Wie0eo6chaftl.  Beil.  s.  Leipz.  Zeit  1860.  Nr.  98.  S,  400.) 

[92.]    Aas  Iiondoii. 

In  derselben  Weise,  wie  früher  die  „Biblia  Pauperum'^  und 
das  „Canticum  Canticornm^'  bei  Trttbner  &  Co.,  wird  bei  Ste- 
wart „Speculum  Humanae  Salvationis.  Fac-simile  of  the  Gopy 
preserved  in  the  British  Museum,  With  an  Historical  and  Bibiio- 
graphieal  Introduction,  By  J.  Ph.  Beijeau.  (1  Vol.  in  fol.  with 
63  Plates.  Pr.  4  Pf.  4  s.  Nur  165  Exempl.)^'  erscheinen. 
Voraussichtlich  darf  dieses  Werk  auf  die  nämliche  Anerkennung 
rechnen  wie  seine  Vorgänger,  die  sich  durch  eine  wirklich  ge- 
lungene Ausführung  auszeichnen. 

[93.]    Ava  BTordhaiiaeB 

ist,  wie  schon  im  Anz.  J.  1860.  Nr.  750  erwähnt  wnrde,  ein 
„Catalog  der  in  den  Jahren  1850 — 1859  in  deutscher  Sprache 
erschienenen  Theaterstücke  in  Original  und  Uebersetzuug*^,  vom 
Buchhändler  A.  Büchting  beai*beitet,  erschienen,  den  ich  den 
Betreffenden  aus  eigenemGebraache  als  ein  sehr  bequem  eingerich- 
tetes Hilfsmittel  zur  Kenntniss  der  sowohl  selbstständig  herans- 
gegebenen  aig  in  Sammelwerken  abgedruckten .  dramatiachen 
Litteratnr  wiederholt  zn  empfemen  gern  Änlass  nehme; 

{94.]    A«w  Pmt« 

Es  ist  eine  höchst  seltsame  und  änffällige ,  wenn  auch 
im  Bereiebe  der  Litteratuf  nicht  allein  stehende  Erscheinung, 
daaa  ein  dnrch  lange  Jahre  als  unbezweifelt  acht  anerkanntes 
altes  Schriftstflek  mit  einem  Male  als  geftlscht  an  den  Pranger 
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gestellt  wird  —  ein  Schicksal,  welches  die  rom  IfnseamB-Bib* 
liothekar  Tor  längerer  Zeit  aufgefundene  sogenannte  Königin- 
hofer  Handschrift  (Eigenthum  der  Mnsenmsbibliothek)  betroffen 
bat,  die  seither  als  eines  der  kostbarsten  Ueberbleibsel  aitczechi^ 
scher  Litteratur  gegolten  und  der  Gegenstand  ungetheüter  Be- 
wunderung gewesen  ist.  Es  giebt  eine  nummerreiche  Suite  von 
Uebersetzungen  in  alle  mögliche  Sprachen,  durch  welche  maa 
das  nichtczechische  Publikum  des  Genusses  jenes  Schriftstflckes 
theilhaftig  zu  machen  gesucht  hat.  Je  ärgerlicher  und  empfind- 
licher es  ist,  Etwas,  was  man  lieb  gewonnen  und  hochzuschätzen 
gelernt  hat,  schliesslich  als  alles  Werthes  baar  wiederaufzu- 
geben und  bei  Seite  zu  werfen,  um  so  hitziger  und  erregter 
hat  der  Streit  über  die  Aechtheit  oder  Unächtfaeit  der  Königin- 
hofer  Handschrift  werden  müssen,  zudem  es  sich  von  Seiten 
der  Gegner  dieser  Handschrift  nicht  blos  darum  handelt,  das 
Schriftstück  als  gefälscht  an  den  Pranger  zu  stellen,  sondern 
auch  den  Fälscher  näher  zu  bezeichnen.  Die  Akten  des  Streites 
sind  noch  nicht  geschlossen  und  der  Anz.  wird  daher  gewiss 
noch  Gelegenheit  erhalten,  später  darauf  wieder  zurückzukom- 
men. Einstweilen  mag  es  genügen,  hier  die  hauptsächlicheren 
Streitschriften  Büdinger's  und  Feifalik's  gegen  und  Palacky's 
für  die  Aechtheit  der  Handschrift  anzuführen: 

2)ie  fißnigin^ofer  $)ant>fti^rift  unt)  i^te  ©(i^töePeni.    Son  3R. 

Sütinflet.    tfnt.  in  ter  ^>ijtorif(l^cn  3^M<^^f^  ^^^Ö-  ^^^  ^-  ^• 

®^bel.  «D.I.  (L  3a^Tfl.  1859.  ^ft.  1.)  mUnd^m,  lit.=art. «nflaft. 

8.   @.  127—62. 
S)ie  altbS^mifc^en  ^anbfc^rtften  unt  t^re  ^tif.  Son  $.  Ißatacfi). 

9lebft  (Entgegnung  ))on  3)^0^  «übinger.     Sut^.  in  ber  nfimlic^en 

3citf(^rift.  »b.ll.  (I.3a^rg.  1859.$ft.  3.)  SDafelbfl.  8.  @.  87—117. 
Max  Büdinger  und  die  Königinhofer  Geschwister.    Prag, 

Tempsky.  1859.  8.  32  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Die  Königinhofer  Handschrift  und  ihr  neuester  Vertheidiger 

Eine  Entgegnung  von  Max  Büdinger.  Wien,   6erold*s   Sohn. 

1869.  8.  25  S.  Pr.  n.  8  Ngr. 
Ober   die  Königinhofer   Handschrift   von   Julius   Feifalik. 

Wien,  Gerold's  Sohn  in  Comm.  1860.  8.  128  S.  Pr.  n.  27  Ngr. 

[95.]     Am  Weimar« 

In  Folge  früher  ergangener  Bitte  und  Aufforderung  haben 
die  Deutschen  Buchhändler,  wie  sie  schon  oft  ihre  Bereitwillig- 
keit sur  Unterstützung  Ton  Bibliotheken  in  dankenswerther 
Weise  gezeigt,  so  auch  jetst  bereitwillig  Beiträge  zur  Biblio- 
thek des  |,Schillerhauses^  eingesendet 

(^Börsenbl.  f:  d.  Deutsch.  Buohb.  1860.  Nr.  U5.  S.  2451.) 
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Der  Tod    des    Königs   Friedrieh    Wilhelm  17.   tos  iPrenssen.      Eine 

Wanderung  im  Sächsischen  Ersgebirge.    Von  J.  Petoholdt    (Sehlnss.) 

YeReiehaiss     einer    Sammlung    neuerer    Deutscher    Verlugskaialogs. 

(Sehlnss.)    Litterstur  nnd  Miscellen.    Allgemeine  Bibliographie. 

[96.]  Her  T*k  de«  Ktnls«  Friedrich  Wilheln  IT. 

TOB  Preuflsen. 

Es  hat  dem  Höchsten  gefallen^  S.  M.  den  König  Friedrich 
Wilhelm  IV.  von  Prenssen  im  nenbegonnenen  Jahre  am  Bwetten 
Tage  ana  dieser  Welt  zu  sich  abzurufen.* 

Der  Anzeiger  kann  den  Heimgang  dieses  edlen,  wenn- 
schon vielfach  verkannten  Fürsten  nicht  mit  Stillschweigen 
Obergehen;  denn  hat  der  Anzeiger  an  sieb  schon  in  dem  Könige 
wAhrend  seines  Lebens  einen  seiner  hohen  Gönner  zn  verehren 
gehabt,  nnd  nm  desswiileh  die  Verpflichtung,  des  nun  in  Gott 
Ruhenden  mit  Liebe  und  Pietät  zu  gedenken,  so  fühlt  auch 
der  Anzeiger  als  eines  der  Organe  ftr  Bibliothekwissensehaft 
die  Aufforderung  in  sieb,  an  die  grossen  Verdienste  zu  erinnern, 
welche  sich  Friedrich  Wilhelm  um  die  Bibliotheken  erworben 
hat.  Unter  seiner  Regierung  und  speciellen  Mitwirkung  sind 
nicht  nur  der  Königlichen  öffentlichen  Bibliothek  zu  Berlin 
wahrhaft  fürstliche  Bereicherungen,  unter  denen  blos  die  Er- 
werbungen der  gesammten  Privatbibliotheken  des  Grafen  Mejan 
nnd  des  Freiherm  v.  Mensebach,  sowie  der  Chambers'scben 
Sammlung  von  Sanskrithandsehriften  namhaft  gemacht  zu  werden 
brauchen,  zu  Tbeil  geworden,  sondern  es  giebt  auch  auf  dem 
ganzen  Europäischen  Continente  und  noch  darüber  hinaus  fast 
kdne  grössere  Bibliothek,  die  nicht  Beweise  der  Königlichen 
Gunst  für  diese  Stätten  der  Wissenschaft  aufzuzeigen  hätte. 
Mit  freigebiger  Hand  hat  König  Friedrich  Wilhelm  überallhin 
seine  Gaben  ansgespendet,  die,  wie  z.  B.  die  Lepsins'schen 
Denkmäler  ans  Aegypten  und  Aethiopien  und  die  Prachtaus- 
gabe der  Werke  Friedrich  des  Grossen,  ebensowohl  (fix  di^ 
fürstliche  Mnnificenz  im  Interesse  der  Wissenschaft  als  auch 
tttr  die  trefilicben  Leistungen  Preussischer  Typographie  nnd 
Kunst  lautredende  Zeugen  sind. 

Das  Andenken  Friedrich  Wilhelm's  sei  und  bleibe  gesegnet. 
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[97.]  dlne  W»nderans  im  S&ctasiBctaen  Wirxgehlr^e. 

(SchlasB.) 

Topographisch -orographische  Special -Karte  des  Königreiches 
Sachsen.  Nach  den  neuesten  Quellen  der  Militär-  und  Finanz- 
Plankammer  entworfen  und  gezeichnet  von  Otto  Andr^e. 
Dresden.  Lithographie,  Druck  u.  Verlag  von  Adler  n.  Dietze. 
1851.  Roy.  foi.  10  Bli. 

1  :  157281.  Genau,  aber  nicht  überall  so  deutlich  wie  man 
68  wohl  wünschen  möchte.  Mit  einer  Uebersichtakart«  der 
Torzüglichsten  Höhen-  und  Thalpunkte. 

Topographiscbe  Specialkarte  vom  Königreiche  Sachsen«  Ent- 
worfen von  Moritz  von  Süssmilch  Hörnig.  «Lith.  von  J.  H. 
Klahr.  Verlag  der  Königl.  Hof -Buchhandlung  von  Birdach 
zu  Dresden.  (1857.)  Imp.  fol.  4  Bll. 

1  :  250000.  Genaue  und  höchst  saubere  Arbeit 

Oeognostische  Specialcharte  des  Königreichs  Sachsen  und  der 
angrenzenden  L&nder-Abtheilungen.  Unt  r  der  Aufsicht  des 
Königl.  Saechs.  Oberbergamtes  bearbeitet  von  C.  F.  Nau- 
mann und  B  Cotta.  Herausgegeben  von  der  Königl.  Berg- 
akademie zu  Freiberg.  Gezeichnet  und  lithographirt  von 
der  Königl.  Kameralvermessung  «u  Dresden.  (1830 — 44.) 
Imp.  fol.  14  Bll. 

1  :  120000.  Anerkannt  tüchtige  Arbeit.  Nebst  gedruckten 
Uebersichten  der  auf  den  Karten  dargestellten  GebirgsTer- 
hältnisse. 

Höhen-Karte  vom  Königreich  Sachsen  entworfen  und  gezeichnet 
von  K.  H.  Stützner.  Buchholz  u.  Leipzig,  Adler.  Lith.  Anst. 
V.  Bach  in  Leipzig.  (1851.)  Imp.  fol.  1  Bl. 
Instruktiv. 

2)  Zwickau. 

S^onil  bet  Jtreidpabt  3^i<f^ii*  ^^  S^nil  ^erjog.  ÜRit  (itl^egvo:: 
p\)xxttn  «nfic^ten  unb  planen.  2  Zueile.  Skuicfau,  3üd(er. 
1839—45.  8^  3  SD.  286  @.  &  2  Sü.  937  ®.  mit  32  Xaf. 

Das  Vollständigste  was  man  überhaupt  über  Zwickau  besitst. 
Im  I.  Theile  ist  die  Topographie  nud  Staiistik,  im  IL  die 
Jahresgeschichte  enthalten. 

W6nm  Don  3u>tdau  unb  Umgegenb.  3Kit  1 2  SSlatt  Sit^ogra))]ff  ieen.  ^toidau, 
®tbx,  X^oft.  1850.  quer  fol.  1  S3I.  90  @.  mit  14  Zaf.  n. 
einem  Don  (S.  ^el^olb  enttoorfenen  u.  mit  Erläuterungen  oetfel^e- 
nen  ^lane  Don  bem  Sd^toanenfelbe  bei  3^i<lA>t* 

Die  Bilder,  nicht  gerade  uusgeseichnet,  jedoch  siemlich  gefallig, 
sind  die  Hauptsache  des  gansen  Albums, 

S)te  ®em3(be  be9  Wdftl  SBo^lgcmut^  in  ber  t^^auentir(^e  )u 
Qmidan.     dm   9Iuftrage   bed  fiönigUc^    ®a(^pf<^cn  SlUert^um«^ 
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Dercin«  ^erauBgegetot  tox  £UianM.  IDtetten  n.  8ct)>)t8,  9t.  SBeU 
gd  in  (Eomm.  O.  d.  H.  fol.  1  St.  14  @.  mit  8  Zaf. 

Von  grouem  Kanstintereeee. 

Geognostiache  Beschreibung  des  Zwicicaaer  SchwarslLohien- 
gebirges  nnd  seiner  UmgebangeD  Ton  August  tod  Oatbier. 
Nebst  einer  üebersichtskarte,  mehreren  Steindmcktafeln  nnd 
Tabellen.  Zwickau,  Richter.  1834.  8^  XVI,  161  S.  mit  3 
TabeU.  u.  7  Taf. 

UnentbehrUcber  and  saTerlasai^^  Führer, 

Abdrflcke  und  Versteinerungen  des  Zwickaner  Schwarskohien- 

gebirges  nnd  seiner  Umgebungen  Ton  Augast  Ton  Outbier. 

Lief.  1.    Zwickau,  Richter.    1836.   4*.   12  liihogr.  Taf.  mit 

80  8.  Text.  Daselbst  1836.  8o. 

Nach    Origiii«lxeicIiniiDg«iu     Pendant    rar    Torhergebenden 
Schrift. 

Die  Verbreitung  des  Melaphyr  und  Sanidin- Quarzporphyr  in 
dem  im  Jahre  1858  in  Abbau  stehenden  Theile  des  Stein- 
kohlenbassins von  Zwickau  im  Königreich  Sachsen,  nebst 
Andeutungen  über  die  sogenannte  Zwickauer  Hauptverwerfbng. 
Von  Gustav  Jenzsch.  Mit  einer  geologischen  Karte  und  einer 
Profiltafel.  (Abdruck  a.  d.  Zeitschr.  d.  deutschen  geologischen 
Gesellschaft  Jahrg.  1858.)    Berlin,  Hertz.    1868.    8^  51  8. 

mit  2  Taf. 

Beaehtenswerth . 

3)  Das  Muldenthal  mit  der  Obererzgeblrgischen 

Staatseisenbahn. 

!2>ae  aRuIbent^ol.  Sine  ©fiue  Don  $riebri<i^  Salbutn.  1.  ^eft  mit 
12  aa^  ber  Katni  gejeici^neten  Xn(tc^ten  unt  einem  XitelHatte 
in  @tetnbru(f.  Vtt^liti,  ä&od^en6Iatt^S|i)ebition.  1828.  8».  1  »(. 
79  @.  mit  eingebtudt.  Zitelmgnette,  fott>ie  1  £af.  in  8®.  u. 
12  Xaf.  in  quer  gt.  Fol. 

HubBche  Bilder. 

3)er  gü^ver  im  SRutbentl^ale,  Don  M  Soigtknbd  ^Sl^en  ix9  )ur 
Vereinigung  beiber  SDlutben.  dn  16  Sieferungen,  ent^altenb  37 
Hafteten,  nadf  ber  9latux  aufgenommen  Don  ©uflaD  XSubert, 
ttt^ogTa|)l^irt  Don  9.  9tiebe(.  Xqpt  Don  SClbert  ©c^iffner.  J>xt9>Un, 
Xittbett.  £>.  d.  gr.  4^    I  SRI  120  ®.  mit  32  Xaf. 

Sehr  ii«tte  Zeichnungen. 

Ittum  bet  Oberer jgebirgifc^en  ©taat^sCifenbal^n.  SWalerifc^e  An* 
fif^ten  an  ber  Obercrjgebtrgifc^en  @taatd'<Sifen6al^n  unb  in  bereu 
%%.  3laif  ber  ^atnx  gejetc^net  Don  (Sar(  9Ritten}toe^.  Vuf 
©tein  fibertragen  Don  SBotbemat  9tau.  2'^^^  Sttl|fogra))^ten  in 
Jonbturf.   ^miavi,  8ti(^fter.    1859.   quer  4». 

Recht  gefiÜHge  Anflehten. 

4* 
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4)  Der  S&chsische  Prinzenraab. 

IDet  fSi^ftf^e  $ritt}enrauB  na^  Slteren  unb  neueren  OueOen  neBß 
einer  Sefd^retbung  bed  }u  beffen  (Erinnerung  errid^teten  !Denfmal0 
unb  bed  ju  feinem  (Sd^u^e  erbauten  Sö^IerJ^aufe^  am  ^rflenberge 
Bei  ®rüni^ain.  SRit  3  «bbitbungen.  «nnaberg,  Stubol))]^  &  S)ieterici 
in  Comm.    1840.   8«.  2  SQ.  90  @. 

Von  antergeordnelerem  Werthe. 

S)er  ©Sc^ftfc^e  ^rinjenraub.  (Srjai^It  ton  Sbuarb  ffSDev.  3^^^^ 
t>eTbefferte  unb  terme^rte,  bem  )}ier^unbert}al^rtgen  Knbenten 
getoibmete  Auflage.  S€i)))ig,  Sri6f(^  1855.  H.  8«.  56  @.  mit 
eingebntA.  Xitefoignette  u.  2  Xaf. 

Von  nntergeordneterom  Werthe. 

2)er  $rin)enraub  im  iaf)xt  1455.  3uii^  ©ebac^tnigjal^re  1855  bem 
Solfe  neu  er}a^(t  ))on  SJid^arb  @c^neiber.  3^^^«^",  SigentJ^um  bed 
Serein«  gut.  u.  tool^tfeil.  Solt^fc^riften.  1855.  S\  64  @. 
Gut. 

ÜDer  äßontag  k)or  ftißoni  t>or  mer^unbert  darren,  drrungen  unb 
Sied^tdflreit  iioifd^en  fturfftrjt  Sriebrid^  IL  unb  Sonrab  loon 
Häufungen  unb  ber  babur<i^  am  7/8  duli  1455  l^erbeigefft^rte 
$rin)enraub.  3ta6^  gr5§tent^eite  no(^  ungebrudten  Urbuiben  unb 
Scten  bed  $au))t' Staate  ^^[rd^it^d  }u  3)redben  unb  anbem  brief- 
lid^en  unb  act(ic^en  9{oti}en  k.  bearbeitet  t>on  3Bi(^e(m  ©c^Sfer. 
iDtit  urtunbltd^en  unb  anberen  Seilagen,  fotoie  13  £afe(n  ben 
Xe^  erlSutember  Sbbitbungen.  3)redben,  aßeinl|foIb  u.  @dl^ne. 
1855.   gr.  8«.    IV,  136  &  72  ©. 

Das  Beste  was  man  über  den  Gegenstand  besitzt;  jedodi 
nicht  ohne  einige  Unrichtigkeiten.  Unter  den  Tafeln  finden 
sich  Abbildungen  der  Prinxenhöhle  nnd  des  Monuments  auf 
dem  Ffirstenberge. 

5)  Schneeberg. 

S^ronif  ber  freien  Sergflabt  ©d^neeberg,  t>on  daxl  Sel^mann.  3  Steile, 
©(^neeberg,  im  Serlage  b.  ^erau^g.*«.  1837—40.  4».  X,  316; 
Vni,  216;  IV,  460  ®. 

Im  trocknen  Chronikenstile.  Jedoch  findet  sieh  neben  Ueber- 
flüssigem  anch  vieles  branchbarc  Material. 

6)  Eibenstock. 

aite  unb  yimt  ^iftorie  3>er  ftSnigl.  ^l^bt.  unb  e^urfttrfH.  ®Mf%L. 
freiten  Serg:=@tabt  St^benflod,  in  SD^eignifd^en  £>berr(Sr)s®ebfirge. 
!Carinnen  üDeffen  Urf))rung  unb  alte  Sinnjol^ner,  S)ie  ©eiflKd^e 
unb  9ßelt(i(^e  ®efc^i(^te,  mit  benen  bar}u  gehörigen  3(mtd-$crfonen, 
Situation  unb  ^rimtegien,  S)ie  Sefd^affen^eit  berev  Serg-  unb 
$ammem>ercte,  loie  aud^  ber  ^ttfffilt,  ©ele^rte  unb  Serül^mte 
@tabt-itinber,  Pmel^me  ®efd^(ed^ter,  nebfl  aOen  befonbern  SoOen 
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tmb  SegeSen^etten  hx%  aufba^dal^t  1748.  aufgejetd^net  )tt  flnbem 
SBeI(^ed  oEed  att9  richtigen  Urfunben  gefatnmUt,  unb  mit  einer 
accitraten  Sanb^S^arte  toerfe^en,  aufrid^tig  mittl^Iet,  do^anti^attl 
£)ettel.  @(^neeberg  bei  gfulben;  S^benfiod  bdy  bem  Antore.  1748. 
4«.  6  90.  408  ®.  mit  bem  $rof))elt  be(  @tabt,  foloie  einer 
gortfe^ung  t>om  3.  1749.  8  @. 

Troll  des  Alten  doch  nicht  ohne  IntereMo. 

7)  Johanngeorgenstait. 

8ef(^ret6ung  2>er  (Sptlantetu  nnbSergflabt  do^ana  ©eorgen  @tabt, 
dn  t)ter  Steifen  t>or{leQenbe,  I.  Der  <S|u(anten  ^uftonb  uab  mo« 
^in  fie  ftc^  getoenbet.  II.  IDer  ®tabt  Snbou^  8Ba<^tl(fKm  unb  b<u 
Ttttttcn  üOTgefaHene  Segeben^eiten.  m.  ^en  baflgcn  Sergbau, 
beffen  Urf))mng,  fftnbige  3Jtttaütn  nnb  fSmmt(i(^e  3^^^-  ^^-  ^^ 
ringe)>faTrte  ^ammenoeTcf  Sittid^^t^al,  tote  audf  bie  Obere-  nnb 
Untere =dttget,  Stit  aRBgKci^flen  isiti^  }ufammen  getragen  unb 
jnm  !2)rttct  audgefertiget,  Don  Sodann  S^rifKan  (Sngelfc^On.  Seip)ta, 
Sonfif^end  (Srben  u.  ftirc^eifen.  1723.  4^  6  90.  316  @.  mit 
1  XobeSe,  1  ©runbrig  n.  1  $r0f)>elt  ber  @tabt. 

Trotz  des  Alters  doch  nicht  ohne  Interesse. 

8)  Oberwiesenthal. 

SBtefent^attfc^ed  S^ren^Oebac^tnig,  aufgerit^tet,  Don  SugufUn  S^abem. 
aßafbenburg,  ^einffaid.  1719.  I(.  8^  6  90.  266  ®. 

Enthält  anter  Anderem  viele  Spuk-  und  sonstige  dergleichen 
Geschichten. 

9)  Bnchhols. 

Snqgefa^tc  ^aifyndft  ton  ber  Sergfiabt  Snc^l^ol).  '[(Sin(abung9f(^rift 
)ttm  @(^ulfefie  \>t9  I755{ien0a]^re«  in  bet  (ateintf(^en  Stabtf^ule 
auf  ®t  Xnnaberg]  wn  9bam  Xanvd  Mic^ter.  6t.  Xmtoberg, 
gebr.  btt)  griefen.   4^  4  SO. 

Sehr  d&rftig. 

tO)  Annaberg. 

S^onologif^  9la(^rt(^ten  ber  Sergßobt  Snnaberg  nebfi  benen  bal^in 
ge^Srenben  (£))]l^oraU£)rtf(^aften  Don  1495  ix9  mit  1836  gefam< 
müt  unb  auf  Serlangen  l^eraudgegeben  Don  S.  ^.  ©ottfrieb 
Hnbra  sen.  Sc^neeberg,  gebr.  in  ber  SRfiOer'fc^n  Su^brttilinret. 
1837.  8'.  XYI,  102  &.  mit  1  SabeOe. 

Nicht  durchweg  befriedigeod« 

XMblide  auf  8nnaberg9  unb  feiner  Umgebungen  Sor^eit  mit  dOujlras 
tionen.  herausgegeben  Don  einem  Sereine  Don  Shreunben  ber  dffxos 
nobgie.  4  ^efte.  Snnaberg,  MuboI)>^  ft  SMeterid.  1855—57. 
8'.   X,  186  @.  mit  5  £af. 

Zam  Theile  lesenswerthe  Fragmente,  ron  Reiche-Blsenstack, 
Spiess,  Oebme,  Schubert,  Dieterici  herausgegeben. 
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« 

2Cer  ®otte9ader  ju  Snnaberg.  Sott  SRori«  &pxt%.  1.  VStJ^etbtng. 
amtabexg,  ißonnc.   1860.    &<>.    1  9L  256  @. 

Nicht  ohne  allgemeines  Interetie. 

jDte  geognoflifc^en  Ser^SItniffe  unb  bie  SqgSnge  ber  Slnnal&frger 
©egenb.  Son  Sriebric^  @(^ubert.  Xttnabcrg,  ^rud  t>on  ^adper. 
1857.  4<».  XXII  @.  mit  1  g^ognofi.  Ueberftd^t«  :^  u.  l  ©ang^ 
ftarte  ber  Untgegenb.  (Programm  ber  9tea(f(^u(e.) 

Bemerkenswerth. 

11)  Das  Zschopauthal  mit  Wiesenbad  and 

Wolkenstein. 

S)ad  Q\6fi}paixti^(A  m  8e3ttg  anf  9tatnr  unb  ftnnfl^  ®egen)part  nnb 
Sorjett.  eine  ®fi))e  Don  ffriebrtd^  Oalbuin.  äJttt  18  Ut^ogrof^trs 
ten  Knuten.  9to(^(t4,  Sßod^enblatt^iyebiaon.  1829.  8^  1  8(. 
107  @.  mit  eingebnutt.  SEitelbignette,  fotoie  1  Zaf.  in  8*  u. 
17  laf.  in  qnet  gr.  Fol. 

Hfibscbe  Bilder. 

S)a9  ISble  aReignif(!^^£)6er::(Sr}=®ebfirgtf(^e  $et(fame  Stefen::8ab, 
8e^  @t.  Snnaberg,  ^aä^  feinem  Stammen,  Sager,  SBronnen, 
©ebSuben,  Slnfialt,  ®ebrau(^,  9{u6  unb  fCBQrdung  bef (^rieben, 
Son  !Z)a)3tb  S^l^eobofio  fiel^mann.  @t.  Snnaberg,  brudtd  9ti(^ter. 
1702.  K.  quer  40.  10  »Q.  mit  1  Stt>ftaf. 

Qedicbt  mit  erlSnteniden  BemerknDgen,  cvrios  sa  lesen. 

Z.  S3.  Slenl^of 9  fnrggefagte  Sefc^reibung  be«  SBiefenbobe«  nebfl  einer 
SntDeifung  j^m  ®ebrau(^e  beffelben.  II.  termel^rte  Su^gobe. 
Snnaberg,  $ad)>er.  (1823.)  S.  8*.  56  @. 

Hennsgegeben    von   Mfiller.      HauptMoblieb    Ar   Kui^^te 

bestimmt 

$ifiorif(^e  Stac^rit^ten  Don  ber  d^urfSd^ftfd^en  alten  freiten  Serg^bt 
SEBolfenfiein  im  meignifc^en  £)berer}gebürge,  gefamndet  unb  mit 
einem  S(u))fer,  bad  ben  ^rofpect  ber  @tabt  »orfbeOet,  ^erondgegebett 
Don  9riebri(^  müfüm  ft5^(em.  @(^neeberg,  ^(ben«  feel.  SBitttoe. 
1781.  8».  8  »a.  302  ©. 

Enthält  vieles  Branchbare. 

12)  Marienberg. 

Bergwerks  Charte  des  Bergamtsrefiers  Marienberg  Sr.  Chnr- 
fdrstl.  Darcbl.  zu  Saebsen  am  23  Deebr.  1770  unterthftBigst 
nberreicbt  Von  Johann  Friedrich  Wilhelm  Oharpentier.  gr. 
quer  fol.  1  EL  in  Kpf. 

Noch  immer  schätsbar,  sowie  auch  die  im  Namen  des  Berg- 
amtes Marienberg  von  Friedrich  Wilhelm  Heinrich  t.  Trebra 
heransgegebenen  „Erklärungen  derBergwerkB-Chartevon  dem 
wichtigsten  Theil  der  Oebfirge  im  Bergamtsre6er  Marienberg. 
Annaberg,  mit  Friesens  SchriffUn.  (1770.)  8*.  6  Bll  128  8.", 
die  in  Yerbindnng  mit  .pBergmeifter-Leben  und  Wirken  in 
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Tom  1.  Decbr.  1761.  bis  Augnst  1779.  enabU 
Ton  dem  yorhin  daselbst  angestellten  Bergmeister  F.  W.  fi. 
T.  Trebra.  Freyberg,  Cras  n.  Qerlach.  1818.  8«.  2  Bll. 
288  8."  vieles  treföfehe  Material  aar  Oescbiebte  des  En- 
gebirgischen Bergbaues  überhaupt,  sowie  speciell  desMarien- 
berger  enthalten. 

13)  Zöblitz. 

^ijtorie  bed  t>on  bem  (SMen  @er^entin{letn  toeitbetannten  ®täbtgen9 
3oebIt6  im  SReignifd^en  Dbercr^gebärge  avL9  guten  Stac^ri^teit 
gefertiget  loou  Sil^Im  ®teinbac(|ett.  Ütebfl  einem  in  Shq^fet 
gefb^nen  (i^attgen.  3)regben,  aud  ber  ^rauftfc^en  Suc^brucf. 
1750.  4«.    2  m.   156  ©. 

Keine  unbehagliche  Leetüre. 

9Ia^ti(^t  üon  ben  be^  B^^^^i^  ^^^  ^>i  anbern  Orten  in  @ad^fen 
beftnblic^en  ©erpentinftetnarten^  abgefaßt  t)on  (S^riflian  ^ebri^ 
&(^u(^en.  9Ieb{t  einem  Sn^ange  )}cm  !£o)>f=  unb  Sat)e^fieine  unb 
ben  manc^erte^  ^ort^eilen,  bte  man  f!c^  n)a^rfc^einli(^ern}eife  bat)on 
3n  toerfpred^en  f)at  3)re«ben  u.  ?cipjig,  ©crlac^  SBttme  u.  ©o^^n. 
1771.    4«.  48  ©. 

Für  jetzt    nnr  noch   ron  geringem  Wertbe.     Der  Vferf.  des 
Anhanges  ist  Christian  Heinrieh  Eilenburg. 

14)  Altenberg. 

Umjlottbtic^e  3?a(bri(^t  bon  ber  S^urff.  ©ac^ß.  ©d^rifftfägigen  frrt^en 
3ien=©erg=®tabt  ÄÜenberg,  in  SReiffen  an  ber  3}8((mif(^en  ©rSnje 
gelegen,  nebft  ba^in  ge^Brigen  S)i))Iomatibttd,  nnb  einem  Snl^ange, 
Mn  ben  benad^borten  ©tobten  unb  Serg-Oertern,  an^gefertiget, 
unb  mit  nöt^igen  9iegi{lem  berfeben  bon  S^rijlop^  ^ei|nern. 
©reiben  u.  »eipjig,  $ar^)cter.   1747.   8«.  8  »tt.  672  ®. 

Bei  allem  seinem  Alter  nicht  ohne  Interesse. 

Subet'ißrebiät  jur  Seiet  be«  400ja^rigen  ©epc](^en«  ber  ©tabt  »Itenr 
berg  unb  xl^ni  Sergbaued,  geraden  am  14.  Sluguft  1858  bon 
e.  «.  Cc^lcr.  artcnbcrg,  bei  bem  8erf.  u.  Oäbler.   80.    16  ©. 

Mit  geschichtlichen  Reminiscenzen. 

[98.]     Ferveiehni««  einer  8auimlan|^  neuerer 
Heuteetaer  Terlaffskataloye. 

(Schlnss.*) 
B,  Tauchniiz  in  Leipzig.     (Seit  1837.) 

Yerlags-Catalog  von  Bernhard  Tanchnitz  in  Leipzig«   Michaelis 
1868-  Officin  von  B.  Tauchnitz.  gr.  8«.  66  ©. 

Wissenschaftlich  mit  Inhaltsübersicht,  theilweise  gut  redigirt. 
Ausser  der  „Collection  of  British  Authors"  hauptsächlich  Juris- 
prudenz, Philologie  u,  Theologie. 

*)  8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  814. 
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F.  Tempsky  (vormäh  J.  O.  Cküve)  m  Prag.    (8eli  17SS.) 

eetlag«sftata(09  t>on  %.  Zmp9b)  in  $rag.  Sormold  3.  @.  SolDe'fd^ 
Ser(agtött(^^b(mtg.  8i«9h)«)em6er  1856.  3)ru(tMit®er2ateI 
in  $ra0.  8>.  1  8(.  60  ®. 

AlphaJ>eti8ch ,  gut  redigirt.  Vonaglich  Technologie  beeond. 
Oekonomie.  NfUarwissenseliftft  n.  Medicin,  Erbanaiig«-  n. 
Schulbücher,  Bohemica. 

Ihidler  dt  Comp,  m  Wien.    (8eU  1748J 

Verlags-Katalog  von  Tendier  ft  Comp.  (P6tzelberger  ft  Fromme.) 
in  Wien.  Jannar  1859.  Bnchdrnck.  von  Mans  in  Wien. 
8».  20  8. 

Alphabetiieh,  gut  redigirt  Ueberwiegend  Anstriae«;  Belle- 
tristisch es,  Technologisches,  Unterrichtendes  n,  Qemeinnfitsiges. 

B,  O.  Teuhur  in  Leipag.    {Sek  1811.) 

Yerseiehniss  des  neueren  philologischen  Verlags,  der  Lehr- 
bflcber  für  Gymnasien  und  höhere  Lehranstalten  erschienen 
bei  B.  G.  Teubner  in  Leipzig.  Bis  April  1860.  Ornck 
von  Tenbner.  gr.  8®.  24  S.  (Frtthere  Verzeichnisse  bis 
Ostern  1854.  8^  16  &;  bis  März  1857.  8<».  16  8.;  bis 
8eptember  1858.  8«.  20  S.;  bis  April  1859.  8*.  20  S.) 
Wissenschaftlich,  theilweise  gut  redigirt 

Iheisimg^tehe  Buchhandlung  m  Münster.     (Seit  1786.) 

8ettage4tatalog  ber  2^€tffUig*f<^n  SuiJ^J^anblung  in  äRftafier  eins 
f(^Ueg(ti^  be«  im  d.  1818  angffauften  Set(ag9  »on  ^eter 
ffialbed,  fo  tote  bcd  im  9.  1843  migelanften  8er(ag«  ber 
fKifi'f(^en  Sertagd^nblune.  dum  1853.  iE^eiffhtg'fc^e  end^« 
btudcrel  8».  34  ®. 

Alphabetisch,  gnt  redigirt  Hauptsächlich  Kathol.  Theologie 
o.  Philosophie  nebst  Schnlbttchem,  Philologie  n.  Pidagogik, 
worfiber  gleichseitig  ein  eigener  Verlagsberioht  (16  6.  in  S^) 
ausgegeben  worden  ist 

T^aetiU'Haua  in  Bremen. 

Setlog  bee  Zxactat^^fe«,  Sremen.  (1860.)  !Z)ru(ferci  be«  Xroctat* 
l^oufe«  in  ^ajlebt.  I(.  4'^.  4  @. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Aasschliesslioh  Kinder-  n. 
Volkserbaanngsschriften . 

T.   Drauitaein^sehe  Buch-  u.   Musikalienhandlung    (M.  Bahn)   m 
Berlin.     (Seit  1820.) 

Verlags-Catalog  der  T.  Trantwein'schen  Bach-  und  Mosikalien- 
handlnng.  M.  Bahn,  Königl.  Hof- Bach-  and  Musikalien- 
hAndler  in  Berlin.  1860.  Druck  von  Fromholz  in  Bertin. 
8^  1  BL  99  S. 

8/stematisch,  mangelhaft  redigirt    Nnr  Mnsikallaa. 
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E.  n-ewendi  m  Breslau.    (Srnt  1845.) 

Scrfag^Sttsfii^mt  Don  Qbuarb  XvMenbt,  Serlagdl^anbftttis  in 
Sre«(au.  1845—1857.  «(»rU  1858.  !Dtn(f  Don  Sttfc^fomdft) 
in  8re«(att.  8*.  1  S(.  39  @. 

Alphab«titch  mit  näherer  Inhaltsangabe  der  Sammelwerke, 
gnt  redigirt.  Belletriatieohee  u.  Illnstrirtet,  Lehrbücher,  Oe- 
meinnütsigee,  Medicin  n.  Natarwistenichafk. 


^.  ümer  in  Königsberg.     (Sek  1798.) 

Snlafl^Satalog  Don  Sngufi  Sßil^Im  Unjer  in  ftSnig^Serg  in 
$rengen.  1850.  ®et>r.  in  ber  ^rtung'f(^en  ^ofbnc^brud.  in 
Sfoig«6ecg.  8^  24  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  HanptsSchlich  Philosophie,  Natur- 
wissenschaft u.  Technologie,  Bchnlbücher  a.  Philologisches, 
Belletristisches,  Porussica. 

VeU  dk  Co.  in  Leipzig,  früher  in  Berlin.     (Seit  1834.) 

Yerlags-Catalog  von  Veit  &  Comp.  Yerlagshandluog  in  Leipzig. 

Ausgegeben  am  1.  April  1859.  Drack  von  Giesecke  &  Devrient 

in  Leipzig.  8^  1  Bl.  39  8. 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt.  VonQglich  Medicin  n.  Natur- 
wissenschaft mit  Technologie,  Philologie,  Jnrisprndens,  Mili- 
tairisches,  Belletristisches. 

J.   Veiih  in  CarUruhe.     (Seit  1843.) 

Catalog  der  Knnst-Yerlags-Handlung  von  J.  Yeith  in  CarUmlie. 
Ausgegeben  im  November  1861.  8*.  16  S. 

Gruppenweise  geord^net,  mangelhaft  redigirt  Nur  Knnttsaehei». 

C.   Veiih'sche  Buchhandlung  m  Donauwörth.     (Seit  1734.) 

8er[ag«'$€T)et(j^ni6  ber  S.  Seit^fc^en  8u(^^anb(ung  in  Donan^ 
toSrt^.  O.^SR.  1858.  S>m(f  ber  Secf  fc^en  Snc^brud.  in  9{Brb^ 
fingen.  8».  1  91. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt    Erbauungsschriften. 
Vereins-Buehhandlung  in  Berlin,     (Seit  1822.) 

(Erflet  iRac^ttag  gum  $Ber(ag^Sata(og  bet  Sereind-Sud^^anblung 
(%.  Sß.  ®n6i9)  in  8erfin.  1857—1860.  SDrudtrei  Don  ©nbi«. 
8".  7  ©. 

Alpfaabetiscb ,  siemlieh  gut  redigirt  .Belletristisches  besond. 
Dramatisches. 

Verlag^uehhancBung    des     Volksschriften  -  Vereins    in    Zwickau. 
(SeU  1840.) 

ead^er-Serseid^nig  ber  Ser(ag«(n(^l^anblmtg  be9  Soltef^riften« 
Sereind  in  3^^^''^"-  Sebrnot  1859.  X)Tud  Don  ^aHtt  in 
BtoiAin.  8«.  16  6. 

Alphabetisch,  gut  redigirt  Nächst  Oemeinnütsigem  noch 
Theologisches. 
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Verlags-Magazin  in  Stuttgart.     (Seii  1840.) 

SofTfc^  Sud^^nbtung).  1852.  4'.  1  »(. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt  Hauptsächlich  Erbaaliches 
u.  Historisches. 

Fr,   Viewtg  dk  Sohn  in  Braunsckweig  (seit  c.  1786J  mit  der  Schtd- 
huchhandlung  daselbst  (seit  1778), 

SoIIfiSnbtger  6er(agdsSata(og  ton  gtiebTtd^  SietDcg  uub  So^ti 
unb  bev  ©c^uISu^^anblung  in  9raunfc^tt>rtg.  8u9gege6eit  im 
©e))tem(er  1850.  8^  116  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt  Hauptsüchlich  NatorwissesKhaft 
mit  Medicin  n.  Technologie,  Philologie  u.  Philosophie,  Belle- 
tristisches, Historisches,  Brnnsvicensia.  Ausserdem  Jngend- 
n.  Schnlschriften. 

W.   Violet  in  Leipzig.     (Seit  1858,) 

SerlagdrSerjetc^nt^d  oon  Sil^elm  Stolet  in  Seip^ig.  9m  1.  duli 
1858.    3)ru(f  ton  8ar  in  fieipjiö.  8«.  4  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Besonders  Schulbücher  u.  Oeko- 
nomisches. 

Fr,  Chr.   W,   Vogel  in  Leipzig,     (Seit  e.  1730.) 

Verlags-Katalog  von  Fr.  Chr.  Wilh.  Vogel  in  Leipsig.  Leipziger 
Jabilate-Messe  1845.  DrnckTon  Vogel  Sohn.  gr.8«.  1B1.82S. 

Alphabetisch,  ziemlich  g^t  redigirt.  Hauptsächlich  Philologie 
mit  Philosophie  u.  Pädagogik,  Theologie,  Katurwissenschaft 
Q.  Verwandtes,  Historisches. 

B,  F.  Voigt  m  Weimar,  (Seit  1812.)" 
Stt^majflte  gtmeinnü^ige  SibtiotVel  fftr  aOe  @t&nbe,  ent^ltenb 
fd^T  t>or}ügli(^e  nnb  fi^  Sef onber«  burd^  SolfflfeiO^eit  em))fel^Ienbe 
®citU,  <Bd)uU,  ^difmn^,  Hbcp,  Stmhtx-  unb  SUbcrbü^er^ 
Sepca,  Roi^-,  ©arten-,  Stenen::,  ZanUn^  i^ifc^Ms^^  SBittl^:' 
Waft«^  Düngt::,  gärbcr,  SRcci^ncnr,  ®cfcafc^ft«=:,  (QpxiU,  Baubcr:^ 
unb  Steberbüci^et,  3[neft;oten[amm(ungen,  Sanjfc^ulen,  $ferbe^, 
Äcit=  nnb  Sic^atjncibüci^cr,  ®eograp^icn,  Steif cBefc^ttibungen, 
IDrt^ogta^l^ien,  SrieffleUer,  9iolH',  Damen«,  ®<i^neiber-,  (anb< 
nnrt^fc^ftlicl^e  nnb  fanfmSnnifci^e  ©c^riften,  San::,  (S^uffee^ 
unb  S^ü^IenbautDerfe ,  SBerfe  über  Sifenbal^nen  unb  Dam)>fs 
maf^tnen,  Süd^  über  B^^^^^f^^^^^^n,  Sietbrauerei  unb 
Srannticeinbrenneret,  Anleitungen  3U  aUen  nur  m5g(i(!^en  ftünflen 
*  unb  ^onbloecten  unb  SRufierbfid^er  für  bie  meifUn,  ®ef(^i(^t9s, 
3Ri(itär',  t^reimaurerbüc^er,  SBerfe  über  iDtat^cmatif,  Dptxt  unb 
3Re(^ani(,  ©efunblf^eitd-  unb  ®(ft((fcUg{eitd(el{fren,  ))o(itif^e  nnb 
fat^rifc^e  S^riften,  X^eaterfd^riften,  onertannt  n>i{|enfc^ftrtd^e 
äBerte  über  jl^eologie,  ^abagogif,  Ourid)>ruben),  9){ebi)tn  (^om&o- 
patl^ie)  unb  Slffirurgte  (^ö^erc  unb  ^o^uISre),  $^t(ofo))^ie,  Zen^ 
fünft,  Slaturfunbe  (nanientlic!^  B^^^i^/  Sotanit  unb  äßineralogie), 
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Vfi^VS,  Cremte  mb  9^maae,  bcSglek^n  aSuflcr»  mb  8or^ 
kgtbüittt  für  oieU  ftfinfUer  unb  ^anbloerfer,  SunffaDerfc  unb 
eine  Hn^tta^I  befonberd  beliebter  ÜMufifaßen  u.  Stonuue,  Xßtlift 
fSmmtrK^  im  Serlage  oon  Sernl^arb  $riebrt(i^  9oigt  in  SEBetmar 
auf  eigene  Sb^en  (oon  1812  btd  Snbe  1855)  erfc^tenen  finb. 
Rebfl  Stac^ioeifnng  ber  fiber  biefe  fSrnrntlic^en  SBerfe  bebumt 
gciDOTbenen  Stecenfionen,  ttterarifc^n  Stetigen,  erlSuternben 
Koifomiemetttt  nnb  einem  na^  Mubriten  georbneten  9te)»ertorittm. 
(Ein  $Qnb^  nnb  92a(i^f(^Iagebn(^  fftr  fät,  bie  über  genannte 
@€genfl&tbe  gute  Sü^er  fennen  (emen  tooUtn.  SRit  9^a(^trag 
üon  1846  bi9  ®dfivi%  1855.  ffieimor  1856.  gr.  8«.  XXXVI, 
388  &  IV,  146  @.  (9rfi^e«$anb^  unb  9Ia(^f(^(agebu(^  oom 
d.  1841.  gr.  8®.  XVm,  282  @.  unb  ber  9}cu^trag  toom 
d.  1856  befonber«  gebrudt.  gr.  8«.  15  m.  146  @.) 

AlpliAbetUeh  mit  anif&hrlichem  alphnbat  Sftclmpartorlom, 
rocht  gut  redigirt  —  bis  auf  den  mmrktscbreieriscben  Titel. 
Hauptsäclilich  Technologie  mit  Verwandtem  a.  Gemein nÜtiigee. 

Voigt  dt  OüfOher  in  Leipzig.     (Seit  1853.) 

Verlage-Catslog  tob  Voigt  A  Oflnther.  Leipzig,  Oster-Hesse 
1867.   Drnck  von  Oiesecke  ft  Devrient  in  Leipzig.  8*.  82  8. 

Alphabetisch,  grSsserentheils  gut  redigirt.  Vorzüglich  Belle- 
tristisches, Jagend-  n.  Volksschriften,  Joristisches  n.  Natur- 
wissenschaftliches. 

Votk^-Buehhandlung,  Hamburg- AWmaer,  in  St  Pauli,    (Von  1644 
bis  1851,) 

Serlag^^ftatalog  ber  Hamburg =X(tonaer  Sottdr^ud^^anblung  in 
&t,  $auH.  (£)fierr9Re{fe  1 850.)  3)rtt(f  oon  9tüter  in  (Hamburg. 
H.  8*.  1  »I.  16  ©. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Populäres  u.  Schlesvrig- 
Holsteinisches. 

Fr.  Wagnersehe  Buchhandlung    in  Freiburg  i.  Ä      (Seit  1749,) 

9iac^trag  )um  Ser(ag9=SataIog  ber  ^.  993agner7(^n  Sud^^anblung 
in  greibnrg  i.  ».  (Oannar  1859.)  8*.  4  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Naturwissenschaftliches  u.  Ver- 
wandtes, Theologisches,  Philologisches. 

Wagner  sehe  Buchhandlung  in  Innsbruck.     (Seit  c.  1640,) 

SerlagdrJtotoIog  ber  SSBagner*f(^en  Suc^^anblung  in  dnn^brud. 
3Ri(!^eIi-9Re{fe  1860.  !Dru(f  ber  Sagner'fci^en  Su^brucferei. 
gr.  12*.  1  »I.  60  @. 

Alphabetisch,  mit  Inhaltsangabe  von  Sammelwerken,  recht 
gut  redigirt  Hauptsächlich  Tirolensta;  nächstdom  Theo- 
logisches, Bchulwissenschaftliches,  Natorwissenschafllichee  n. 
Verwandte«,  Belletristischet. 
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J.  B,   Wdllishau89er  in  Wien.     (Seit  1793.) 

SC^catcrftürf c.  Scriag  öon  S.  ©.  ffiattiö^auffer  in  SBicn.  ©wpjjtcmcnt 
)uin  9ttiaQ94tatatoQ.  Sanuar  1 854.  %\x^  äBaQid^auffet^d  I.  (. 
^oft](|catcr=Sucbbruderci.  8^  1  »I.  50  ©. 

Alphabetisch,  meist  gut  redigirt. 
Walther'tche  Hqfbuchhandlung  in  Dresden.     (Van  1679  bis  1849.) 

SeT(agd-SeT}ri(^mg  ber  äBaltl^er'ff^eti  $of6tt(^^anbliiitg  in  S)r€dbeti. 
S3td  mit  (Snbe  1833.  8^  55  ®. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Haaptsachlich  Natnrwissenscb., 
Medicin,  Technologie,  MatheiDatbchesii.MiUtaria.  Französische 
Litteratnr. 

J.  J.   Weher  in  Leipzig.     (Seit  1834.) 

SJerlagdsftatalog  \>on  d.  3.  SßeSet  in  Seipgig.  !Rit  einem  toiffens 
f(^ft(id^en  ®a(^»9tegiflet.  Set^jiger  Ofier^^SReffe  1860.  !Z)tu(I 
toon  »roi^au«  in  ?ei<)jig;  gr.  8«.  1  »f.  64  @.  (Stü^ctc 
Äatalogc  toott  ber  Dfler=aWe|te  1851.  gt.  8».  1  331.  16  ©.; 
be«gl.  1852.  8«.  19  ©.;  be^gl.  1853.  8®.  23  @.;  bcdgl. 
1857.  n.  8«.  1  »r.  32  ©.;  bc«gl.  1858.  gr.  8*.  1  »L  32  ©.; 
bc«gl.  1859.  gr.  8«.  1  »f.  36  ©.) 

Seric^t  ü6er  SBeber'd  dOufhirte  Satec^idmen.  9$on  einem  pxah 
tifc^en  ©(^ulmanne.  —  I.  Sanb)Dirt^f(!^aft(i(l^e  ftated^idmen. 
II.  ©c^uI=Jtate(^tdmen.  III.  gac^^^ftatec^tdmen.  (1859.)  3)rtt(f 
t)on  SSrod^aud  in  Sei)>itg.  K.  8\  55  @.  mit  2  SIL  dnl^olt^^ 
u.  3[utoren=Ser)ei(]^nig. 

Alpbnbetisob  mit  Inhaltsangaben  n.  wissenschaftt.  Sachregister, 
recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Illustrirtes ,  Naturwissen- 
schaft u.  Verwandtes,  Länder-  u.  Völkerkunde ,  Belletristik. 

Weidmanrische  Buchhandlung  in  Berlin,  früher  in  Leipzig,  (8eä 
c.  1670.) 
Serlagd-Satalog  ber  Sßeibmann'fd^en  Sud^^anblung  frfil^er  in 
^^Wtf  V^^  in  Sertin.  S)ecember  1854.  ÜDrndE  oon  @<^nl^ 
in  Berlin.  8^  28  ©.  —  iRac^trag.  Son  S)ecember  1854  H« 
®tptmitx  1859.  bafelbfl.  8«.  14  @.  (grünerer  ftatalog  öon 
Seipjig,  3anuar  1852.  gr.  8».  1  «l.  33  ©.) 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt  Vorzüglich  Philologie, 
Geschichte,  Mathematik  u.  Naturwissenschaft  Belletristik. 

Ä.    Weigd  in  Leipzig.     (Seit  1832.) 

Catalog  der  Verlags-  und  Commissiona-Artikel  von  Rodolph 

Waigel  in  Leipzig.   1854.   Druck  von  Hirschfeld  in  Leipsig. 

gr.  80.  12  8. 

Alphabetisch,  sehr  gut  redigirt.    Ausschliesslich  Kunst. 

T.   0.   Weigel  in  Leipzig.     (Seit  1797.) 

Verlags- Werke  von  T.  0.  Weigel.  Leipzig.  Bis  Ende  des 
Jahres  1858.    Druck  von  Hirschfeld  in  Leipsig.    gr.  8*. 
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66  8.    (Früherer  Katalog  bis  Januar  1864.  gr.  8^  1  Bl. 

42  8.    Nebst  Nachtrag  von  Januar  1864  bis  Juni  1866. 

gr.  8*.  11  S.'  Aelterer  Katalog  von  J.  A.  G.  Weigel  dem 

Vater.  1836.  8«.  12  S. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hanptaftchlich  Philologie,  Natur- 
wiMenscbafk  u.  Medicin,  Aroh&ologie  und  Kantt,  Litierar- 
geschichte. 

L.  Wkdenumn  m  L^png.    fSeU  1865.) 

ScrIagdsSatalog  )>on  8.  ffitebemomi  in  2ei)))ig.    9m  30.  dioii 

1859.  n.  8".  32  @. 

Alphabetisch,  theilweise  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich 
Belletristlscbes  n.  Verwandtes. 

0.  Wigcmd  in  Leipzig.     (Seit  1829.) 

Sfr(agd=Sata(og  Don  ®eoTg  äBtganb  in  2et))itg.  9td  Cnbe  1850. 
a)rud  tM>n  Srett(ot)f  u.  Partei  in  £ei))}tg.  8^  8  @. 

Alpbabetiseh,  gat  redigirt  Nameotlich  Naturwissenschaft  n. 
Verwandtes,  Kunst  u.  Belletristik. 

C.  Fr.   Wigand  in  Frtuiburg.     (Seit  e.  1760.) 

Serlag^^ftatolog  ber  Sn(j^l^anb(ung  Sari  grriebric^  SBiganb  in 
^re^buTg.  Oflenneffe  1852.  Xvxd  t)on  SBiganb  in  $reg6urg. 
8«.  15  ©. 

Alphabetisch,  siemlich  gut  redigirt.  Technologisches  und 
Verwandtes,  Theologisches,  Linguistisches  n.  Sichulwissen- 
flchaftliches. 

K,  Wüd  in  Lemberg.     (Seit  1796.) 

Katalog  dzie!  nakiadowych  i  komisowych   ksi^gami  Karola 

Wilda  we  Lwowie.    ftata(og  ber  Serlag^^  unb  Somntiffbnd« 

Hrtirel   t)on    Staxl  SSUb   in   Sembetg.     1859.     Z   drukarni 

Winiarza  we  Lwowie.  8^.  13  S. 

Alphabetisch,  theilweise  recht  gut  redigirt.  Ausser  Musikalien 
fast  ausschliesslich  Polnische  Litteratur. 

K.  Winter  in  Heidelberg.     (Seil  1822,) 

SerIagd=SataIcg  ber  UniDcrfltSt^Suci^l^anbrung  t>on  Statt  Sinter, 
^tbelberg.  October  1859.  S)vucl  ton  Weid^arb  in  Reibet 
berg.  S^.  20  @. 

Alphabetisch  mit  näheren  Inhaltsangaben,  gut  redigirt.  Hauiit- 
sjiehlich  Geschichte,  Naturwissenschaft  und  Me£cin,  Philo- 
logisches, Theologisches,  Schul wissenschafüich es. 

J.  Wurster  dt  Co.  in  Winlertkur.     (Seit  1842.) 

Verlags-Catalog  der  topographischen  n.  lithographischen  Anstalt 
von  J.  Wnrster  db  Comp,  in  Winterthur,  (1858.)  8«.  8  8. 

Qruppenweise  geordnet,  mangelhaft  redigirt.  Ueberwiegend 
Karten,  nftchstdem  Naturwissenschaft  mit  Mathematik  und 
Teobnologie. 
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J.  K.  Zupanshi  in  Posen,     (Seit  1839.) 

Katalog  nakladowy  i  komisowy  ksi^ganu  Jana  Konstantego 

Zupanskiego    w    Poznania.     1869.     Gzcionkami   Decken 

i  Spotki  w  Poznania.    8^.  11  S. 

AlphabetiBeb ,     ungeaügend     redigirt;     dnrehans     PolnUcbe 
Litteratnr. 


Uticrator  und  MiseeUem. 

Allgemeines. 

[99.]    Serapenm  hrsg.  von  NanoianD.    XXJ.  Jahff .  1860.    (Fort- 

•eteUDg  Ton  Nr.  5.) 

Enth.  im  Hanptblatte:  Nr.  21.  S.  321—23  Nachricht  Aber 
einige  der  seltensten  Handschriften  nnd  Drucke  in  der  Bibliothek 
des  Herzogs  Ton  Genua.  Von  dem  Oeheimerathe  Neigebanr  — 
8.  323  —  27  Die  Bibliotheken  In  Saluzzo.  Von  Demselben  — 
S.  328—30  Anzeige  des  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige  Tom.  XVI. 
(2.  S^rie  Tom.  VII.)  Cah.  3^;  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  — 
8.  330—32  Ein  Brief  des  Bibliothekars  der  herzoglichen  Biblio- 
thek zu  Wolfenbll  ttel,  Hofrath  Lorenz  Hertel,  an  Johann  Ghristopher 
Wolf.  Als  Anlage  ein  Brief  von  Thomas  Oale  an  Marqnard 
Oude.  (Aus  der  Sammlung  von  Briefen  an  Wolf  in  der  ham- 
burgischen Stadtbibliothek.)  Mitgetheilt  von  Demselben  — 
8.  332—35  Lessing  als  Bibliothekar  und  Goeze  1778.  (Fragment 
aus  ihren  Streitschriften.)  —  S.  336  ft  Nr.  22.  8.  352  Die 
deutschen  Zeitungen  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Von  Emil 
Weller  in  Zürich.  (Schluss.)  —  Nr.  22.  8.  337—44  Zur  Ge- 
schichte seltener  Bücher  der  Neuzeit.  Von  Dr.  Anton  Ruland, 
K.  Oberbibliothekar  zu  Würzburg.  Betr.  „Brevis  Notitia  Mo- 
nasterii  B.  V.  M.  Ebracensis  S.  L.  M.DCC.XXXVm.  4".«  — 
8.  346 — 48  M^langes  bibliographiques;  par  G.  Brunet,  de 
Bordeaux  —  8.  349  —  60  Pamphüus  Gengenbach.  Zweiter 
Zusatz.  Von  E.  Weller  —  S.  350 — 51  Fischarts  Gedicht  gegen 
die  heilige  Ligue.  Von  Demselben  —  Nr.  23.  8.  353-68 
ft  Nr.  24.  8.  369—77  Wachstafeln  bei  den  Alten.  Verseiehniss 
und  Beschreibung  derjenigen,  welche  aus  späterer  Zeit  in  den 
Archiven  nnd  BiblioÜieken  Deutschlands  nnd  anderer  euro- 
päischen Länder  aufbewahrt  werden.  Von  Hofrath  Dr.  L.  F. 
Hesse  in  Rudolstadt  —  S.  378 — 82  Anzeige  des  „Catalogue 
des  livres  et  manuscrits  composant  la  Bibliothöque  de  F.  Solar 
Tom.  V^  von  Gust.  Brunet  in  Bordeaux  —  8.  382—83  „Zur 
Widerlegung*'  von  Director  Prof.  Dr.  Kampf  u.  Inspector  Jos. 
Ferchl  in  Freysing.  Gegen  die  oben  Nr.  5  erwähnten  Mit- 
theilnngen  Dr.  Wiedemann^s  zur  Geschichte  der  Bibliotheken 
in  Bayern  —  8.  383 — 84  Bibliothekchronik  nnd  MisceHaneen. 
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Im  IntelligenEbUtt  fiadet  sich  Nr.  21.  8.  161—68  Die  Biblio- 
thek des  GapiteU  sn  Breslau  im  dreissigjährigeii  Kriege. 
(Schlass.)  —  S.  163—64  Die  Bibliothek  des  Lycenms  za  Manttia. 
Mitgetheilt  von  dem  Gehcimerath  Neigebaur  —  S.  165  Die 
bischöfliche  Bibliothek  in  Casale  —  Nr.  22.  S.  169  —  70  Die 
Bibliothek  der  Stadt  Brescia  —  S.  170—71  Bin  Prachtwerk 
in  Tarin  gedruckt.  (Monumenti  stor.-diplomat.  degli  Archivi 
Ferrero-Porziglione  e  di  altre  nobili  case  subalpine  raoeolt.  ed 
illustr.  per  G.  B.  Adriani.  1858)  —  8.  172  —  75  üeber  die 
Archive  zu  Ivrea  —  Nr.  23.  S.  187—82  &  Nr.  24.  S.  185—87 
Die  Bibliotheken  und  Archive  zu  Modena.  Insgesammt  ebenfalls 
von  Demselben  mitgetheilt.  —  8.  177—88  Berichtigungen  und 
eine  Zugabe  zu  den  Aufsätzen  „Die  GOttinger  UniversitAts- 
Bibliothek  und  ihre  Einrichtungen.  Von  Dr.  Anton  Ruland, 
K.  Oberbibliothekar  zu  Wttrzburg^,  worin  unter  Anderem  auch 
Das,  was  bereits  vom  Anz.  oben  Nr.  86  selbst  berichtigt  wurde, 
bemerkt  ist,  dass  nimlich  die  früher  vom  Anz.  mitgetheilte 
Nachricht  über  Ausschmückung  des  Lesezimmers  einer  Univer 
sitAtsbibliotfaek  nicht  auf  05ttingen  sondern  auf  Bonn  sich 
bezi^e.  —  Hierüber  YII  S.  Titel  u.  Inhaltsverzeichniss  zum 
ganzen  Jahrgange,  aus  dem  man  ersehen  kann,  dass  der  Herausg. 
dea  Serapeums  zum  ganzen  Jahrgange  Nichts  weiter  als  die 
dflrftige  Bibliothekchronik  etc.  beigesteuert  habe,  in  der  That 
wenig  genug. 

[100.]  Bulletin  da  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  pibl.  par  Techo- 
ner.  Serie  XIV.  (Portsetzung  von  Nr.  6.) 

Das  Novbr. - Decbr.  Heft  enthält:  S.  1637—72  Poötes 
Fran^ois  du  XVIe  si^cle:  Olivier  de  Magny,  par  Edouard  Tur- 
quety  —  S.  1673—99  Lettres  et  Docaments  inödits  relatifs  ä 
Mme  de  Maintenon  et  ä  sa  famille,  publiös  par  Honorö 
Bonhomme  —  S.  1699  —  1721  fitude  sur  les  Prophaies  de 
Nostradamus;  par  F.  Biiget  (Fortsetzung  folgt.)  —  S.  1722—31 
Des  Am6Uorations  des  Bibliothöques  de  Province:  üoe  Visite 
k  la  Bibliotiiöque  publique  d'£pina4  (Vosges);  par  A.  Briquet 

—  S.  1732  Lettre  inödite  de  Charles  Nodier  au  Docteur  Ko- 
reff,  communiquee  par  H.  Bonhomme  —  8.  1733 — 48  Analecta- 
Biblion:  F.  Colincamp  über  „Le  Nouveau  Testament  en  frang. 
traduction  de  M6senguy  publ.  par  M.  de  Sacy'^  u.  Ch.  Asse- 
lineau  über  „Histoire  de  la  Biblioth^qae  Mazarine  par  A.  Franklin'' 

—  S.  1749-— 78  Catalogue  raisonnö  de  Livres  anciens,  rares, 
curieux  qui  se  trouvent  en  vente  k  la  Libraire  de  J.  Techener 

—  S.  1779—80  Table  des  Matifcres. 

[101.]  Bulletin  du  Boaqniniflt«  publik  par  Au^sleAubry,  libraire. 
4eAnQ^,  2e  Semestre.  Paris,  Anbry.  1860.  S.  Pr.  f.  d.  Jalirg^.  n.  1  Tlilr. 
10  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1860.  Nr.  619.) 
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In  den letzterschienenen,  den  II.  Semesterband  absehlieBsenden 
drei  Nnmmern  (94 — 96)  finde  ich  von  Seiten  der  Mitarbeiter 
dem  Heransgeb.  oder,  wie  aie  ihn  vielmebr  nennen,  dem  „Di- 
recteur'^  des  Bnll.  nm  dieses  Blattes  willen  gelegentlich  manches 
Lob  gespendet.  Während  der  Eine  schreibt  „Votre  Bnlletin 
ne  se  contente  pas  d'dtre  nn  excelient  catalogne  de  livres  rares 
et  curienx,  11  aspire  ä  devenir  nn  recneil  de  doenments  int^res- 
sents  o&  les  bibliophiles  tronveront  de  renseignements  prteienx,^ 
sagt  der  Andere  „Le  Bulletin  qne  vons  dirigez  doit  dcTenir 
nne  sonree  de  pröcienses  rectifications,  de  renseignements  in- 
ödits,  et  servir  pour  ainsi  dire  de  lieu  entre  les  amatenrs  de 
livres^^  Aehnliches  findet  sich  anch  schon  frtther,  so  dass  der 
Herausg.  selbst  im  Schlussworte  des  Torl.  IV.  Jahrganges  sich 
so  darüber  ftnssem  kann :  „Les  Bioliophiles  ont  trop  contribnö 
an  snccös  de  cette  publication  pour  que  les  öloges  qne  noua 
pourrions  en  faire  paraissent  malsöants,  sous  la  plnme  m6me 
de  r^ditenr.^'  Nichts  desto  weniger  hat  er  sich  nicht  enthalten 
mögen  noch  hinzuzufügen  „Aussi  nous  permettons^nous  d'appeler 
Fattention  des  amatenrs  sur  ce  Bnlletin  qui  renferme  la  mention 
d*au  moins  16,000  ouvrages,  rares  ou  curienx,  qu'au  moyen  de 
tables  m6thodiqnes  on  pent  consulter  avec  fruit  pour  des  re- 
cherches,  seit  historiques,  soit  litt^raires.  Quant  k  la  partie 
purement  litt^raire  du  Bulletin  du  Bonquiniste,  eile  m^rite  nne 
mention  tonte  speciale.  Grftce  au  zöle  de  nos  correspondantSi 
il  est  rempli  de  notes  curieuses,  de  doenments  inödits,  de  lettrea 
autographes  et  de  comptes  rendus  qui  mettent  nos  abonn^  au 
courant  des  principales  pfiblications  parisiennes  et  provinciales.^ 
Das  Wahre  an  der  ganzen  Sache  ist  aber  Das,  dass  der  über- 
wiegende Theil  des  Bull,  aus  dem  Verzeichnisse  der  auf  dem 
Antiquarlager  Aubry's  vorrftthigen  Bücher  n.  aus  buchhänd- 
lerischen Anzeigen  besteht,  in  dem  sogenannten  litterar.  kleineren 
Theile  dagegen  von  den  gerühmten  „Pr^cieux^  nicht  viel  anzu- 
treffen ist.    Für  den  Anz.  wenigstens  nicht. 

[102.]  Le  Bibliomane.  Nr.  1.  Londres,  TrUbner  &  Cie.  1  Janyier. 
gr.  8.   20  S.  mit  eingedruckt  HolzschDitten.   Pr.  n.  24  Ngr. 

Ein  „Bibliophile^'  schreibt  in  einer  an  den  Herausg.  ge- 
richteten einleitenden  Zuschrift  „On  me  dit,  que  vous  avez 
l'intention  de  publier  de  tems  en  tems  une  sorte  de  recueil 
destin6  ä  nous  faire  connattre  sur  le  continent  les  tr^sors  biblio- 
graphiques  de  la  littöratnre  anglaise  et  vice  yersä."  Diess  ist 
das  Programm  des  neuen  Blattes,  welches  in  der  vorl.  1.  Nr. 
ausser  der  einleitenden  Zuschrift  Folgendes  enthält:  S.  6 — 12 
W.  Caxton  et  Shakespeare.  Wynkyn  de  Werde  et  les  livres 
de  St.  AlbflCns;  par  Bibliolatre  —  S.  12—15  Les  Marques  du 
Papier;  par  Papyronrgos  —  S.  16  — 18  Le  BesCanrateur  de 
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Lhrres;  par  Bibliopegns  —  8.  19 — 20  Les  Lirres  de  Fanconnerie; 
pnr  Bibliopola. 

[103.]  l^moirat  d'an  Bibliophile  par  TenAnt  de  Latour,  a*  oien 
BiUiott^caife  du  Boi  aa  Palaw  de  Compiegae.  [Anf  dem  VoraeUtitel 
mit  dem  Zoaetie:  Lettrei  sur  U  Bibliographie  a  Madame  la  Com  teste 
de  Baue ]  Paris.  Denta.  S.  2  EU.  356  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr. 

Lisst  schon  der  umstand,  dass  die  ,,H6moire8^  in  Briefe 
sn  eine  Dame  eingekleidet  sind,  darauf  sthliessen,  dass  der 
eigentliche  Bibliograph,  wie  ich  ihn  mir  nnter  den  Lesern  des 
Anz.  denke,  in  dem  Buche  nicht  allzu  riel  finden  dflrfie,  was 
fSr  ihn  die  Lectnre  der  Briefe  besonders  erspriesslich  maehen 
kdnote,  so  werden  einige  Blicke  in  das  Buch  dem  Leser  gentigen, 
nm  einen  solchen  Schlnss  gerechtfertigt  tu  finden.  Das  Bach 
enthält  allerlei  Litterarhistorisches  u.  theils  Verwandtes  theils 
Anderes,  was  mit  der  Bibliographie  nicht  eben  viel  zu  thnn 
hat,  in  einer  Weise  erOrtcrt,  die  man  meinetwegen  im  Hinblicke 
auf  die  Person,  welcher  der  Verf.  seine  ,iM6mofres**  vortrÄgt, 
geistreich  nennen  mag,  die  aber  fQr  mich  wenigstens  zu  breit 
n.  zum  Theile  zu  oberflilchlich  Ist,  als  dass  leb  dem  Leser 
einen  besonderen  Genuss  von  der  Lectare  des  Buches  versprechen 
kann.  Das  Buch  zerflillt  in  17  Briefe,  welche  Folgendes  be- 
handeln: L  Pröiiminaires;  IL  De  quelques  conditions  d'une 
biblioth^que  d*amateur;  III.  Histoire  d^une  Imitation  de  J^us- 
Christ  qni  a  appartenu  k  J.  J.  Rousseau;  IV.  Dispositions  ex* 
t^rieurs,  classement;*  V.  Retour  aux  quais,  deux  bibliothöques, 
Hvres  latins;  VI.  Littöratures  6trangöies;  VII.  Malherbe  com- 
mentö  par  Andr^  Gh^nier;  VIII.  Vieux  langage,  £crivains  sous 
les  Valois,  sous  Henri  IV.,  sous  Lonis  XIII.,  commencements 
du  XVIIe  si6cle;  IX.  ticrivafins  du  r^gne  de  Louis  XIV.  X. 
äcrivains  du  XVIIIe  siöcle,  commencement  du  XIXe;  XI.  Un 
cabinerde  M.  Tnrgot;  XII.  TVaductfons;  XIIL  De  Boze;  XIV. 
De  ce  qn'ajoute  la  bibllograpliie  anx  eonsolations  que  donne 
Tötude;  XV.  Des  livres  dans  les  bouleversements  politiques; 
XVL  Lea  livrea  d'6coUer;  XVII.  Anciens  librairea  de  Paris, 
fitalagistes. 

Bibliographie. 

[104.]  Hittoire  de  PImprimerie  Imperiale  de'Fraace  tuirie  dee 
Sp^eimeiiB  des  tjpes  ^trangers  et  fran9ai8  de  cet  Etablissement  par 
F.  A.  Daprat  Chef  da  Service  de  Psdroiniftration ,  Secr^lalre  da  cod< 
•eil  kPImpri>nerieImpMaIe.  Paria,  impr.  par  antorisation  de  l'Empereur 
k  rimprim.  ImpEr.  (Doprat)  gr.  8.  3  IUI.  lY,  516  8.  mit  1  Sehrifttaf. 
Pr,  n.  4  Thir. 

Von  Werth  n.  Interesse. 
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.,(105.]  Manuel  da  Libnüre  et  de  rAmatoor  de  LItfm  eonteaan 
1«  Un  noQTeaa  Diotionnaire  bibliographiqne  Dans  leqnel  eoni  d^rito 
Ice  LWres  rares,  prMenz,  tiDguliera,  et  aussi  les  ouTrages  les  plus 
^stitn^s  en  tont  genre,  qai  ont  paru  taut  dans  lee  langes  anciennes 
qttö  daM  les  principales  langnes  modernes,  depnis  l'origine  4^  Vimpri- 
merfe  jufequ'ä  nos  joars;  avec  Pbistoire  des  diflUrentes  editions  qni  en 
ont  M  faites;  des  renseignements  n^cessaires  ponr  reconnaltre  lee 
^ntfe^a^jons,  et  coUationner  les  anciens  lirres.  On  y  a  Joint  nne  con- 
($Qfflanf^e|  des  priz  anzqaeb  nne  partie  de  ces  objets  ont  et^  port^ 
da|i8,les  Tentes  publique«  faites  en  France,  en  Angleterre  et  ailleurs, 
d^ppis  pr&s  d*an  siicle,  ainsi  que  Tappr^ciation  approximative  des 
\\viip9  f^d^ejuß  qui  se  renoontrent  fr^nemme  t  dans  le  commerce;  2** 
VAe  T^ble  en,  forme  de  Gatalogue  raisonn^  Od  sont  classes,  selon 
l^ordfe  4^  mafföres,  tous  les  ouvrages  port^s  dans  le  Diotionnaire,  et 
un  grand, ,  Qpmbre  d'antres  onrrages  utiles,  mais  d'na  prix  ordinaire, 
%«i  p*qnt  pas  ,d^  ^tre  plae^  au  rang  des  livres  ou  rares  ou  pr^cienx ; 
par.iXacqi^fsp^l^rles  Brunet  V.  Edition  originale  enti^rement  refondue 
et  fmgfnßuUe^  d!un  tiers  par  Tauteur.  Tom  I.  Part.  2.  Paris,  Didot 
«r^9,  als  ^  gie.,  1860.  Lex.  8.  2  BU.  929—1904  Sp.  Pr.  n.  2  Thlr. 
3S|  Ngr.  XS.:An^.J-  18^0.  Nr.  619.) 

Mit  dem  TOirl.  Halbbande  ist  der  I.  Theil  vollständig  ab- 
geschUiBsen  .IL  dadurch  erst  eigentlich  der  Benutzung  zugftng« 
lieh  gemacht,  worden.  Oewisa  werden  Alle,  die  wie  ich  daa 
Werk  di»ch  jahrelanges  Znrathesiehen  lieb  gewonnen  n.  schätzen 
gelernt  habeni  die/ neue  als  durchaus  revidirt  u.  sehr  vermehrt 
bezeichnete  Ausgabe  mit  gOnstigem  Yorurtheil  in  Gebrauch 
ntshmeniAjiBieh  dabei  freuen,  zu  sehen,  dass  das  Werk  den 
grossen  ,Ef Wartungen,  die  man  sich  von  ihm  zu  machen  be- 
rechtigt ffihlt,  in  jfder  Hinsicht  entspreche.  Mit  besonderer 
Genugthuiing  wird  man  die  Deutsche  Litteratur  in  der  neuen 
Aitsgiabe  mehr  tin.  in  den  früheren  u.  znnml  in  einer  den  Fran- 
zaaen  sonat  nijcht  i  gerade  gewöhnlichen  Correctheit  berflcksich* 
tigAofinde^.         '  i..  . . 

i[l06.']:  AüstAttditfcb^r  Journal-Katalog  von  F.  A.  Brockhaus'  Sor- 
timent und  AfittqtrMum'  in  Leipsig.  Neue  mit  einer  systematisehen 
Uebersicht  yermebrte  Ausgabe.  1861.  Druck  von  Brockhans  in  Leipalg. 
(1860.)  gr.  8.  32  S.  Gratis.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  129.) 

Enthält  nur  Französische  u.  Belgische,  sowie  Englische  u. 
Nordamerikanische  Journale,  mit  Ausschluss  politischer  Blätter, 
nebst  Angabe  der  Preise,  wie  sie  von  Buchhändlern  durch 
Brockhans  bezogen  werden  können.  Die  beigefQgte  systemat 
Uebersicibty  die  sich  in  der  früheren  Ausgabe  des  Kataloges 
noch  niehl  findet»  giebt  'demselben  erhöhten  Werth. 

[107.]  Bulletin  bibliographiqne  Algerien  et  Oriental  de^  Colonies 
Fran9aises  Des  Soci^t^s  scieutifiqnes  et  litteraires,  des  Oeuvres  cbari- 
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Ukkm  et  civlUM«rie<»8  pnhM  p»  Cbällamel  tla^.  Nr.  9.  Aoftt^Septem* 
bre-Oetobre  1660.  Ptorit,  ispr.  Pillet  fiU  ain^.  gr.  8.  8.  65---72  ezel. 
TitelbL  Pr.  n.  2)  Ngr.  (&  Ans.  J.  1860.  Nr.  631.) 

Bloss  flir  bneUiiiidlerische  Zwecke  n.  BedttrAiisse. 

[108.]  5BerjC!cJn!6  bnr  ©fi^cr,  Janblatten  k.,  rottet  t)om  SuH  »U 
gntn  Tecember  1860  neu  etfcjienen  ober  neu  oufgetegt  teorben  ftnb,  mit 
Angabe  ber  Letten ja^f,  ber  Serif ger,  ber  greife  im  14  2:iater*gu6r  ttteran* 
fc^en  92a4tt>eifungen  unb  einer  t»lffenf(!^aftn(!^en  Ueberflc^t.  ^eraufgegeben 
snb  terCegt  ton  ber  3-  <S-  <&inric^0'f(^en  SBu4(anb(ung  in  Jei^jtg. 
125.  gortfebung.  1860.  8.  LXH,  338  @.  fr.  n.  15  9{gr.  (®.  «ng. 
a  1860.  »r.  544.) 

Mit  der  allbekannten  Sorgfalt  zusammengestellt. 

[109.]  sagcaieme  8t6ItogTa)>(4e  fttr  S^cntfd^tanb.  ^a  A>B(^citta4eS 
9cT}et4nt|  aSet  neuen  <5rf<!^einungen  im  gelbe  ber  Literatur,  herauf  gegeben 
anb  «erlegt  t)on  ber  3.  (S.  ^tnriii^s'fdten  Suc^^anblung  in  £ei))}tg.  8. 
52  Sttrr.  a  \^l  8.  $r.  n.  1  2:(1t.  10  9}gr. 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  redigirt 

[110.]  Sttet«rtf(^es  (CentralBlatt  ffir  2)etttf(^(anb  Serantttortli^eK 
^auSgeber  $rsf.  Dr.  gr.  Banufe.  Seipgig,  SisenariuS.  4.  ®5<!^eattt4 
1  9tx.k  1—1|  8.  $r.  D.  5  £^(r.  10  9lgr. 

Hauptsächlich  fflr  Zwecke  der  Kritik  bestimmt,  nebenbei 
aber  auch  für  Bibliographie  von  Interesse. 

[111.]  Bibliographie  de  la  France  Journal  g^n^ral  de  rimprimerie 
et  de  la  Liibraiiie  Publik  »nr  lee  Documenta  fonmie  par  le  MinistAre 
de  llnt^enr.  Sörie  II.  Tom.  V.  (Anuöe  50.)  Paris,  an  Cercle  de  la 
Lxbrairie.  gr.  8.  WSchendich  1  Nr.  Pr.  *n.  8  Tblr.  (S.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  135.) 

Zerftllt  wie  seither  in  drei  Theile,  wovon  der  I.  die  eigen* 
liehe  Bibliographie,  der  IL  d.  Chroniqne  nnd  der  III.  d.  Feuil- 
leton eommercial  enthält.  Das  Hanptblatt  für  Franz.  Bibliographie. 

[112.]  The  Bibliograpber'e  Manual  of  Eoglish  Literature  confai- 
Ding  an  Account  of  rare,  cnrious,  and  useful  Books,  publiehed  in  or 
relatiog  to  Greal  Britain  and  Ireland,  from  tbe  invention  of  printing; 
with  bibliographical  nud  critical  notices,  collations  of  the  rarer  articles, 
and  tbe  prices  at  which  they  have  been  sold  in  the  present  contury 
bj  William  Thomas  Lowndei.  New  Edition,  revised,  corrected  and  en- 
larged  by  Henry  Q.  Bohn.  Part  VI.  [Vol.  III.  Part  2.]  London,  Bohn. 
1861.  [Auf  d.  Umscfalagstitel:  1860.]  kl.  8.  IV,  1429—1756  S.  Pr.  n. 
1  Tblr.  12  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  242.) 

Reicht  von  M  bis  Ozell. 

[113.]  *  Diotionnaire  de  Bibliologie  eatholique,  pr^tentant  un 
expoe^  de«  principanz  objeU  de  la  soienoe  des  liyrea  et  eurtout  de 
eenx  qui  ont  rapp<Mt  ans  ^tud«B  th^ologiques,  stoo  des  dötalls  ^teodns 

5* 


68  Lüleimtar  uid  Ifinelleii. 

«nr  Im  bibiiotMques  pvUiqaes  d«8  divera  payt  et  tor  les  pioft  iMp^r* 
taates  ooUection«  particnli^es  qui  ont  ^1^  dispert^es  ou  q«s  isisleot 
eneore,  aar  les  gruides  rianioiis  de  inaauBcnte,  sar  les  ourrftgca  qoi 
remontent  aas  origiiies  de  rinprinerie  oa  qat  «e  reeommandent  a 
rattention  des  bibliophUes,  aoU  par  leur  priz  ^leve.  foit  par  qaelqaes 
oireoQBtances  speciales,  le  tout  accompagne  de  notices  biographiques 
sor  let  imprimeurt  ou  lee  bibliographos  plus  c^l^bres;  p«ir  Oastave 
Brunet,  membre  de  rAcad^mie  Imperiale  des  Bciences,  belles- lettre« 
et  aris  de  Bordeaux;  publie  par  l'Abbä  Migac.  A.  n.  d.  T.:  Diction- 
naire  de  Bibliographie  catholiqne.  Tom.  V.  Paris,  Migoe.  1860.  gr.  8. 
674  Sp.  Pr.  7  Fr.  (8.  An».  J.  1S60.  Nr.  627.)  ' 

Bildet  „Troisi^e  et  derniöre  Encyclopödie  thöologiqiie 
Tom.  XLIII. 

[114.]    Voyage  an  pays  des  Hormons  —  Relation  —  G^og^aphie 

—  Uistoire  naturelle  —  Histoirc  —  Theologie  —  Moeurs  et  Ooutüraes 

—  par  Jules  Bemy.  Tom.  II.  Paris,  Dentu.  1860.  gr.  8.  Enth.  8. 
499 — 506:  Bibliographie  Mormonne. 

Chronologisch  geordnete  Uebersicht  1)  der  von  Mormonen 
heranggegebenen  Werke  n.  2)  Zeitgehriften,  sowie  3)  der  voa 
Anderen  über  n.  gegen  die  Mormonen  ausgegangenen  Pabli* 
kationen,  die,  was  die  ersten  beiden  AbBchnitte  anlangt,  obr 
wobl  hier  nnd  da  ungenau,  doch  recht  schätzbar  u.  wohl  so 
ziemlich  voliständig  ist. 

[115.]  ^anbBu((  ber  (Svgielftunfl  ober  Segmeifec  Sfterer  unb  neuerer 
gemctnnütiger  ©(griffen  an^  tocrf^tebenen  IKBiffenjc^afteit  )oon  (L  &*  %. 
Sreuoe  in  (SBerdbac^.  ®b.  III:  ^äbagogte,  Ifle  ^bt^eUunfl.  (Shtx^hadf, 
eelbfltoerlag  be9  C^eraudg'.«  (Saufeeu,  Reifer  in  (£omm.)  1860.  8.  YIII, 
905—1288  @.  ^r.  n.  1  Xiflx,  4  Slgr.  —  ffiegtoeifer  älterer  unb  »euerer 
gemeinnütziger  ©ddriften  au9  berf^tebenen  föiffenfc^aften,  nebfl  Serfui^,  ben 
®eiß  unb  3n^alt  berfetben  barjufteHen,  bon  !£)emfelben.  Bb.  IV:  ^ugenjb« 
unb  Sotr^fc^riften.  a)afelb{l.  1860.  8.  2  ÜBU  192  e.  $r.  a.  15  92gr.  {ß. 
«nj.  3.  1859.  mx.  651.) 

Cui  bono?  frage  ich  auch  bei  den  vorl.  beiden  Bänden 
wie  bei  den  beiden  vorhergehenden,  mit  denen  sie  zusammen 
als  „Dritter  Nachtrag  zu  der  im  Jahre  1851  gegründeten Freude'- 
schen  Bibliothek  in  Ebersbach  1860'^  gelten  sollen.  Das  Publi- 
kum muss  wohl  ebenso  gefragt  haben  wie  ich;,  denn  wenn  der 
Herausg.  bei  der  Publikation  des  IV.  Bandes  von  den  Opfern 
spricht,  die  er  seinem  Werke  seither  gebracht  habe,  so  muss 
mit  diesen  Opfern  doch  wohl  ein  gewisser  Mangel  an  Thcil- 
nahme,  die  das  Werk  bei  dem  Publikum  gefunden,  in  Znsammen- 
hang gebracht  werden.  Es  mag  sich  Das,  was  ich  bei  der  An- 
Beige  der  beiden  ersten  Bände  gesagt,  bestätigt  haben,  dassfiämlich 
dergleichen  ansftthrliche  Aussäge  n.  Analysen,  wie  sie  sich  in 
dem  Fr.'achea   Werke  finden,    sicher  von  nur  sehr  WeoigeB 
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durebgelesen  werden  dtrften.  Es  ist  Schade  n.  sehr  211  be- 
dauern, dass  der  edle  Eifer  n.  das  mit  sehr  bedeutenden  Mflh- 
waltnngen  verbundene  Streben  des  Verf.'s,  seinen  Mitmenseben 
zn  nutzen,  so  wenig  Erfolg  haben;  allein  die  Schuld  davon 
liegt  meiner  Ansiebt  nach  eben  bei  dem  Verf.  selbst,  der  sieb  bei 
der  Wahl  der  Mittel,  nm  seinem  Eifer  einen  Anadmok  in  geben, 
vergriffen  hat. 

[116]  ^anbBu^  ^  bfutf(^en  9{et((l«  mtb  €ftttat(nre(!^t«g(fd^t<^te.  IBon 
D.  9[.  to.  2)oniere.  ^.  11.  Ob.  1.  KfiMngen,  €au)^)).  1S60.  8.  Qiit(. 
€$.  1  —  228  eine  tIfBerf!c(t  be«  gebtudten  Duellen»  unb  8lttfratnti»orrot(eS 
fSr  bie  ^elttift^e  9it\^%*  unb  .@taatenge|<!^i<^fe. 

Statt  einer  „Bibliotheca  historica^'  fflr  Deutsche  Geschichte, 
die  der  Verf.  in  einem  von  seinem  Handbuche  unabhängigen 
Werke  zuBammenznsteilen  beabsichtigt  hatte,  hat  er  im  vorl. 
Bande  eine  Uebersicht  des  ihm  zugänglichen  gedruckten  Quellen- 
u.  Litteraturvorrathes  gegeben,  hinsichtlich  welcher  bemerkt  ist, 
dass  der  Verf.  besonders  bestrebt  gewesen  sei,  die  Hauptsamm- 
lungen  u.  Stammwerke  ersehOpCend  anzugeben  u.  ihren  Gebrauch 
zu  erleichtern.  Im  üebrigen  habe  sich  bei  der  schwer  zu  be- 
herrschenden Reichhaltigkeit  des  StojQTes  in  den  Nachweisungen 
nur  eine  bedingte  Vollständigkeit  erreichen  lassen.  Gewiss  ist 
die  Vollständigkeit  nur  als  eine  sehr  bedingte  zu  bezeichnen. 
Ich  finde  in  dem  Buche  eine  grosse  Masse  von  iitterar.  Nach- 
weisungen —  freilich  von  sehr  ungleichem  Werthe  n.  ebenso 
mangelhafter  Correctheit  —  angehäuft,  die,  wenn  sie  einerseits 
z.  B.  im  allgemeinen  Theile  fast  ttberflüssig  reich,  andererseits 
wie  in  dem  stellenweise  allerdings  höchst  schätzbaren  speciel- 
len  Theile  auffallend  lückenhaft  sind.  Einen  Beleg  hierzu 
bietet  unter  Anderem  der  Abschnitt  über  Sächsische  Geschichte, 
der  Lücken  u.  Mängel  im  Ueberfluss  bat.  Von  nur  einiger 
bibliographischer  Genauigkeit  ist  bei  vielen  Nachweisungen 
nicht  die  Rede. 

[117.]  *  Les  HiBtorient  de  Lille;  par  Henri  Pajot  2e  l^dition, 
aogment^e.    Lille,  impr.  Rebonx.  1S60.  8.  46  8. 

Zuerst  im  Aubry'schen  „Bulletin  du  Bonquiniste^  (s.  Anz. 
J.  1860.  Nr.  471.)  erschieaen. 

[118.]  NouTelle  Biographie  g^n^rale  depuis  lee  temps  les  plus 
recules  jaaqa'ä  nos  joars,  aveo  lee  renBeignemente  bibliographiquet  et 
rindication  des  sourcee  k  eonsulter;  publice  par  Firmin  Didot  Mres 
eont  Is  directIoB  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XXXIII.  Paris,  Didot 
Mree,  file  et  Oie.  1860.  8.  2  BlU  1024  8p.  Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  Ana. 
J.  1860.  Kr.  632.) 

Reicht  von  Maldonado  bis  Martial. 
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[119.]  *  Henry  Hadsos,  the  NavigAtor  Tbe  orifinal  ddeamenlSt 
in  wfaieh  bis  earaer  is  recorded,  eoDeeted,  partlj  tnmsUted,  and  «nno- 
lated  with  an  introdnotion  by  Q.  M.  Asber,  LL.  D,  London,  print  for 
the  Hakluyt  Society.  1860.  gr.  6.  Buth.  8.  258^78:  Bibliographieal 
list,  containing  tbe  books,  maps,  etc.  etc.,  meotioned  in  tbe  preeent  work. 

Alphabetisch  geordnet.  YollBtändige  n.  genaue  Titel- 
angaben von  Reisewerken.  —  3.  — 

[120.]  *  Marine  etColonies.  —  Catalogue  obren ologiqne  des  Cartes, 
Plant,  Ynet  de  cdtes,  M^moires,  Instructions  nantiques,  etc.,  qut  com- 
poeent  PHydrographie  Fran9aiBe  (D^p6t  des  Gartet  et  Plant.)  Paria, 
impr.  Dapont.  1860.  gr.  8.    2  BU.  198  S.    Pr.  3  Fr.    (8.  Ans.  J.  1857. 

Nr.  595.) 

*  Catalogne  par  ordre  g^ograpbique  des  Gartet,  Plant,  Vuet  de 
o6tet,  M^moiret,  Inttmctiont  nantiqaet,  etc.,  qni  com  potent  THydro- 
graphie  Fran^aite.  (D^pdt  des  Gartet  et  Plant.)  Paris,  impr.  Duponi 
]8<)0.  gr.  8.  Vm,  259  8.  Pr.  4  Fr. 

Mir  jetzt  nicht  näher  bekannt;  ap&ter  Näheres  dardber. 

[121]  Die  Monogrammisten  nnd  diejenigen  bekannten  und  nn« 
bekannten  Künstler  aller  Schnlen,  welche  sich  zur  Beceicbnnng  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichent,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbre- 
viatur desselben  &c.  bedient  haben.  Mit  Berücksichtigung  von  Bnch- 
druckerzeiulien,  der  Stempel  von  Kunstsammlern,  der  Stempel  der  alten 
Gold-  &  Silberschmiede,  der  Majolicafftbriken,  Porcellan - Manufacturen 
u.  fl.  w.  Nachrichten  über  Maler,  Zeichner,  Bildhauer,  Architekten, 
Kupferstecher,  Formtchneid er, Briefmaler, Schreibkünstler,  Lithographen, 
Stempelschneider,  Emailleure,  Goldschmiede,  Niello-,  Metall-  &  Elfenbein- 
Arbeiter,  Graveure,  Waffenschmiede  n.  s.  w.  Mit  den  raisonnirenden 
Verzeichnissen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren  Zeichen  gegeben 
sind,  und  der  Hinweisung  auf  die  mit  Monogrammen  oder  Initialen 
bezeichneten  Prodocte  bekannter  Künstler.  Ein  für  sieb  bestehendes 
Werk,  aber  zugleich  auch  Ergänsnng  und  Abschluss  des  Neuen  all- 
gemeinen KÜnstler-Lexicons,  und  Supplement  zn  den  bekannten  Werken 
yon  A.  Bartsch,  Boberi-Dnmetnil,  C.  le  Blaue,  F.  Brnlliot,  J.  Heller  n.  t.  w. 
Bearbeitet  von  Dr.  G.  K.  Nagler,  Verfasser  des  neuen  allgemeinen 
Künttler-Lexicont  &c  Bd.  11.  Hft.  11  &  12.  (Schluts  des  Bdes.)  München, 
Franz.  1860.  8.  1  Bl.  VIII,  961—1121  S.  Pr.  n.  1  Thlr,  10  Ngr.,  für 
den  voUständ.  II.  Bd.  n.  8  Thlr.     (S.  Anz.  J    1860.  ]!(r.  832.) 

Enthält  die  Monogrammisten  6Ä  bis  GJ.  Der  voUständ. 
IL  Bd.  reicht  von  CF  bis  QJ. 

[122.]  Handbuch  der  musikalitchen  Literatur  oder  allgem  einet 
tyttematiteh  geordnetet  Veraeichnitt  der  in  Deutichland  nnd  in  den 
angrenzenden  Ländern  ertebienenen  Musikalien,  aneh  toualkaliachen 
Schriften,  Abbildnngen  nnd  plaatitehen  DaftAellnngen  mit  Anselfe  der 
Verleger  und  Preise.     Bearbeitet  und  herantgegeben  von  Adolph  Hof- 
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»eisiar.  Bd.  V.  oder  3.  ErgininngtbAiid.  IMe  von  Atifiuig  1853  bis 
Endo  1S59  neu  enchienenen  nnd  neu  aufgelegten  rnnBikaliiohen  We^^ 
enthaltend.  (2.  Hüfte.)  Leipsig. Hofmeister.  1860.  gr  4.  VI,  257-470  a 
Fr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.,  auf  Schrbpap.  n.  3  Thlr.  15  Ngr.  (S.  Ans. 
J.  1860.  Nr.  644.) 

Von  aaerkaniiter  and  bewährter  Wichtigkeit. 

[123.]  Heinrich  Wirry,  ein  Solothnrner  Dichter.  Von  Emil  W^llek* 
in  Zfirieb.  &  Anseiger  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorieit  Neuer: Folge 
Vn.  Jahrg   1860.  Kr.  11.  Sp.  397--09  &  Nr.  12.  Sp.  439^42.      . 

Eine  Uebersicht  von  15  Schriften  H.  W.'s,  von  denen 
einige  seither  ganz  unbekannt  gewesen  sind.  Zum  ScUaase 
linden  sich  eii^  paar  Angaben  Überschriften  des  gleichseitigen 
Dichters  Ulrich  Wirry. 

Bachhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[124.]  Sdrfcn^latt  füi  ben  i^cutf^cn  Suc^^onbct  unb  bte  mit  i^ 
iKTtvanbten  <S^«;f4aft«)tt)cige.  (Stgent^um  bed  SUrfcnbercinS  be^  3)(mf4cii 
^u^f^asbler.  SBecanni>ortU4a%cbactcuT:3uItu«  Jtraug.  XXVIIL^a^Tgang. 
£ei^)ie,  fiirc^ncT  in  (Soinm.  4.  SBS^entlic^  3  9{rr.  a  1-3  fd.,  toa^rcnb  b^ 
©u<!^^<>anb(etnicf|e  gu  Oficrn  tagUc^  1  ^v.    ^x.  n.  3  Xt^h.  10  gjgr. 

£nthäit  wie  früher  neben  den  in  den  einzelnen  Nummern 
abgedruckten  Uebersichten  der  Neuigkeiten  des  Deut^<ihen  und 
mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhandels 
monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesammtverzeichnies  als  be- 
sondere Beilage.  i 

[125.]  €tnlrol*«n|ei0«  für  greunbe  ber  fiiteiatur.,  ißc^an^ortfu^ft 
9teba€tcttT:  Dr.  (SbnaTb  «rod^au«.  [IV.  ga^rgongl  8ei|)si9,  Srodtsu«.  4. 
«i^tkmil^-»*- fito.  ä  1—4  «.    öicrtelj.  ^r.  5  »gr.    (©.  toi-'Ü.  1860. 

Wird  in  dep'l)idherigeti  Weise  fortgesetzt  *.,  wie  iti  'deii 
1itl»ten'ilkMea  JaUfgäogen,  Mink  YoliStM^^^Mf^^tmäiiMh  ge- 
ordnete Uebersicht  der  LitteralJHi''aiis«>]Deuto<ihinii-Pr0SSeil  4nt- 

[126.]    9ernba4>3curns(  fäv^^MbHot^iraTCK  Vtt^^SnblccitnbVntl« 

Dient,  wie  schon  früher  erwähnt,  den  gewöhnlioheil  Aib- 
sprflchen^  des^  Geschäftslebens. 

.n»;>  W*^U^;n;f°?^W.4*?  '^^'5«'«^«;iP».;,4<^4!JpiJrUnep^.  de  1«  Pape- 


terie  et  des  Pfp^es^jpn^.  fti^i  conjsour^nt  f  >.p^iibUo^t}on.  dc^oe^vr^ 
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Verspricht,  dafern  es  von  den  Facbgenossen  selbst  die 
erforderliche  Unterstfltznng  findet  ^  ein  für  die  praktischen  In- 
teressen sehr  erspriessiiohes  Werk  sn  werden. 

[12S.]  Arthas  Bertrand  Libraire  de  la  Soci^t^  do  Geograph!« 
Conunissionnaire  ponr  )a  France  et  l'StraBger  Catalo^e  g^n^ral  — 
Voyage  Histoire  naturelle  PubHeations  maritimeB  8cieneet.  Paris.  8. 
1  Bl.  33  8. 

Hauptsächlich  fOr  geograph.  n.  verwandte  Litteratnr  von 
Interesse.    Die  Titel  sind  aber  nngenflgend  redigirt. 

[129.]  XXXV.  Catalog  von  Fidelin  Bntoch  in  Augtbnrg,  Tormals 
Wilhelm  Birett  Literarische  Carioaitäten  nnd  Seltenheiten.  —  Des 
XXXni  Catalogfl  III.  Abtheilang:  in  Octaro  et  infra.    8.    I  Bl.  109  8. 

Enthält  durchaus  eigentliche  Antiquaria. 

[130.]  S^etjfic^nig  9)tititaitifd^et  Sänften,  toeld^e  ))on  ber  ITBntglic^en 
^e^etmen  Cbet*^of6ii(^bTU(ferei  (9?uboI^^  2)e(feT)  QetHii  )n  be)ie^en  ftnb. 
!Dejembcr  1860.  gr.  8.  7  «tt. 

Enth.  sowohl  amtliche  als  nichtamtliche  Schriften,  die  auf 
dem  Wege  des  Buchhandels,  zum  Theil  aber  auch  nur  direct 
auf  schriftliche  Bestellnng  bezogen  werden  können. 

[I31.J  ^ecUsS- Katalog  t^on  Sngfin  &  Saibltn'«  (Ouflab  Saibtin) 
8cT(adS6u(^^anb(ung  &  i^u^brutfcrei  in  9{eutüngcn.  9m  October  1860. 
f(.  8.  45  e. 

Gruppenweise  u.  alphabetisch  geordnet,  mangelhaft  redi- 
girt. Ausschliesslich  bibl.  u.  Erbauungsschriflen,  Bilderbücher, 
Schul-  u.  Jugendschriften,  Gemeinnütziges. 

[132«]  Kunst-  niid  Knpferwerke.  —  Catalogae  de  Livree  relatifs 
k  rArcbiteetare,  la  Scniptnre,  la  Peinture  et  la  Gravüre  en  renta  che« 
R  Fraedljmder  k  Sohn  Libraires  k  Berlin.  8.  24  8. 

Recht  beachtenswerth.  Bnth.  namentlich  einaelnes  sehr 
selten  im  Handel  Vorkommendes. 

[133.]  Nr.  XLVIII.  Verseichniss  des  antiquarischen  Lagers  von 
H.  Hurtnng  in  Leipzig.  8.  36  8.  2806--3850  Nrr. 

Enth.  Vermischtes;  darunter  so  manche  Seltenheit,  z.  B. 
ein  Nachdruck  des  kleinen  u.  grossen  Lutherischen  Original- 
GatechismuB,  gedr.  zu  Erffurd  durch  C.  Treffer.  1629.  kl.  8. 
(»0  Thlr.) 

[134.]  No.  LXIa.  Biblioth.  theolog.  snppl.  I.  SrfleS  @u))))(cineut 
iunt  t^eoroBif^cn  ?ager*<£ataIoge  toon  3.  3».  ^clbette  «>.  flcnn>crt)  in  SSIn. 
1.  Sanuar.  8.  40  @.  638  ^n.  (®.  ^rnj.  9.  1860.  3ir.  341.) 

Ein  sehr  schätzbarer  Zuwachs  von  hauptsächlich  bibl., 
patrist.,  kirchenhistor.  u.  liturgischen  Werken  zu  dem  grossen 
theolog.   Kataloge  Nr.LXI.,  der,  mit  Ausnahme  der  im  vorl. 
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Supplemente  S.  1 — 6.  aU  vergriffen  beseiehneten  Bftcher,  durch 
neue  Ankäufe  komplet  erhalten  worden  ist  u.  daher  von  Neuem 
der  besonderen  Beachtung  des  Publikuros  empfohlen  werden  mag. 

1135*1  No.  45.  AotiqiuuiscbeaBfioherUgerTonKirohhoff&Wigand 
in  Leipslg.  —  Literärgesehicbte.  Deutsche  und  auslSndisobe  Belletristik. 
JaniiAr.  8.  1  Bl.  45  S.  1363  lAn. 

Wie  fdr  das  grossere  Publikum  die  belletristische,  haupt- 
sachlich aus  Deutscher  u.  nftchstdem  aus  Engl.  u.  Romaiiischer 
Litteratur  bestehende  Abtheilung  das  vorsflglichere  Interesse 
haben  wird,  so  ist  der  litterftrgeschichtliche  Abschnitt  für  die 
Leser  des  Anz.  speciell  beachtenswerth.  Werthloses,  dergleichen 
man  in  vielen  anderen  Antiquarkatalogen  antrifft,  findet  man 
in  den  K.*schen  Verzeichnissen  nicht;  sie  enthalten  immer  mehr 
oder  minder  Ausgewähltes.  Allerdings  auch  nicht  immer  ge- 
rade zu  den  billigsten  Preisen.  So  enthält  beispielsweise  der 
vorl.  Katalog  Irmischer'B  Beschreibung  der  MSS.  der  Univer.- 
Bibliothek  zu  Briangen,  die  ich  auf  dem  Wege  des  Buchhandels 
vom  Yerieger  für  26  Ngr.  bezogen  habe,  mit  1  Thlr.  angesetzt. 

[136.]  A  he  Brament  Saceesseur  da  Ed.  FrAre,  Libraire  de  im 
BibliothÄqne  de  Ronen.  (Catalogne  d'Oavrages  relattfr  k  THistoire  de 
Nonnandie.)  Jaillet  1859.  8.  11  S. 

Die  Titel  sind  ohne  Jahrzahlen. 

[137.]  Nro.  LXL  Bibliotbeca  Historica.  dilatorischer  Katalog  des 
sDtiqnarischen  BScherlagerB  too  Matth.  Lempertz  in  Bonn.  gr.  8.  1  Bl. 
194  8.  4995  Nrr. 

Gleichzeitig  mit  der  vorl.  Nummer  sind  von  dem  L.'schen 
Lagerkataloge  zwei  andere  erschienen,  nämlich  LIX.  (1  Bl. 
66  S.  1788  Nrr.),  welche  hauptsächlich  Verschiedenes  ans  den 
Fächern  der  historischen  Hilfswissenscheften  u.  der  Litterar- 
geschichte  enthält,  u.  LX.  (1  Bl.  46  S.),  worin  sich  Philosophie 
u.  Pädagogik  findet.  Keine  von  diesen  beiden  Nummern  hat 
aber  theils  hinsichtlich  des  Umfanges  theils  des  Inhaltes  die 
Bedeutung  wie  die  vorl.,  in  der  man,  wenn  schon  nur  wenigen 
grösseren  Quellen-  u.  Bibliothekswerken,  doch  zahlreichen 
Suiten  von  sowohl  zum  Studium  als  auch  zur  Lectttre  geigneten 
werthvollen  Bflchem  begegnet.  Die  Hauptpartien  des  Kata- 
loges  bilden  die  Geschichte  von  Deutschland  u.  den  übrigen 
Europ.  Staaten  sowie  die  biographische  Abtheilung. 

[138*]  XLI — XLYI.  Bücherrerseichniss  von  Lippert^B  Antiquariat 
in  Halle  a.  d.  Saale.  —  Philologie.  Deutiehe  Literatur.  Frans.  Engl. 
Itai.  Litexstor.  Historische  HQUswissensehaften  nnd  Kulturgesehichte. 
Qeschlchte  Deutschlands  nnd  der  deutschen  Staaten.  Geschichte  der 
auflseideutseheo  Europ.  Staaten.  Geographie  und  Ethnographie.  186Q, 
8.  1  Bl.  130  8. 

Werthvolle  neuere  u.  ältere  Litteratur« 
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[139.)  FBDfnndfanMgater  EiUloe  von  L.  F.  Muke'i  Autiqnuiat 
in  Br«il*u.  —  DeoUche  icliöaniBiensLhBftliche  Literntar  banpliiiichllch 
seit  1S13,  Kunstgeschichte,  Pracht-  k  Kupferwerke,  «onie  Kiinatblitter. 
S.   I   Bl.  44  S.  1236  Nrr. 

Sohlieast  sich  an  den  im  Anz.  J.  18G0.  Nr.  622.  ange- 
fuhrfeü  Katalog  der  DeutBchen  Litteratnr  von  1750—1813. 

[140.]  No.  1.  Aiitiqunriiiches  Itücher- Verzeiclintu  iter  Buch'  n. 
AntJqnsriHU-Bandlung  von  8.  Mode  in  Berlin.  8.  1  BI.  54  B. 

Enth.  Deutsche  Sprache  u.  allgemeine  Litiguiatik,  Deutacbe 
Litteraturgeschichte ,  Deutsche  echänwissen^chaftl.  Litteratnr^ 
Kunstlitteratnr  n.  Knpferwerke,  Musik  besond.  Hymnologie  u. 
Uiscellaneen. 

1141.)  Catalog  Mr.  161  von  E.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt 
(Commiasionair  in  Leiptig:  G.  E.  Scholie.)  Inhalt:  Kirchen madk. 
Compoiitionen  für  die  Orgel.  Nebst  einem  Nachtrag  Ton  MnsiknerlteD 
•'js  Telacbiedenen  Fachern.  (1860.)  S.  24  8., 

Ausser  diesem  Kataloge  n.  gleichzeitig  aind  noch  Nr.  168 
—76  in  i"  i  | — i  B.,  theila  Musikalien  theila  VermiBchtea 
enthaltend,  eraohienen. 

Ancti  onsk  atalog. 

[142.]  Berliner  Periodische  Bücher- Aaclionen  durch  Dr.  Tb. 
Hueller  Königl.  Anctione-Commiaiiarius  und  8.  Calvarj  ft  Comp.  Boch- 
bändler.  —  2te  Auction.  bsginncnd  am  29.  Januar  ISGI,  Oesebichl«. 
Berliu.  1S60.  8.  1  Bl.  139  8.  2T25  Nrr.  (S.  Am   J.   iSsb.  Nr.  B66.) 

Gleiche  Sorgfalt,  wie  auC  dep  ersten  Katalog,  ist  äucli  auf 
die  Redaktion  des  vorl.  zweitcH  gewebdet';  alles  ,Ver Wandte 
findet  sich  KueammensestcIIt  üud  Obersichtlich  georcliiet^'sö  'dm 
es  dem  Leser  keine  Mtlhe  macht,, das  ihm  W|lnscfiensverth^ 
ans  der  grossen  Fülle  der  im  Kataloge  verzelchieteil  'Werkfe 
tierauszufiiidün.  Verdient  schoA  uin  dcssw^llen  der  Katalog'  di« 
besondere  Beachtung  des  litterar.  Publikums,  Bo'  hat  det  lübah 
poch   meh  '    auf)    der  AufnierkflamkeU' geWüMlgt 

$11   wcrdei  eh   i^i  K'iisAöge'  eine  grosse  lAnkabl 

von  Werki  egen  ihres  ^^issenacTiaftlTcftert'Werthefl, 

als   «uch  in  der  LitierAtar  ^ibe  (ier^ofTii'|£tide 

Stellung  ^  eichbaltigsten  AbtüfcHmi^f^  dQi%ätJ(- 

toges  bild  I  IL  ttberhaupl  XordlBiihä  Geschiclrt^, 

sowie  die  I.    '  '       '       '\   '  ",',''  -':■'.. .i 

KUiothekeikBada  -   i.  >.  ■  :  n  .,. 

[143.]'    *  Hificrire  de  taKbllelh^nsUaEariae  d'e/patt  w  fbvdatMii 

}li»qa'li  hM  J4i  .rsV  par  AHrcd  Pratakliti,  attach^  'ft'h  BlblloWC^d^  «M- 

iWrihe.  T-Mrik,  Anb^.    1690.  8.  «,  >3)S  8.' »nri'SDOlSäeupL  (8.'Atti. 

J.  1860.  Nrr.  722.)  -'■    ■1  .i.'l   I  .•* 
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Eine  naeh  dem  Urtheile  Ch.  Aflselinean'B  im  Ball,  du  Bib- 
lioph.  et  da  Biblioth.  NoYbr.-D^cbr.  1860  allseitig  befriedi- 
gende Arbeit. 

[144.]  *  Catelogue  of  the  L«w  Booka  in  the  Library  of  the  So- 
eietj  of  Wrlters  to  Her  M^es^'a  Signet  in  Scotland.  Arranged  sjste- 
■laticallj,  with  an  alphabetical  Index  of  Authore  and  Subjecto.  By 
William  Iroiy,  W.  S. ,  one  of  the  Carators  of  the  Library.  A.  n.  d. 
Tit.:  Catalogae  of  the  BookB  in  the  Library  of  the  Writers  to  Her 
Majestj's  Signet  claseed  aceording  the  Subjects.  Part  I.  Jarispradence. 
Edinburgh.  1856.  gr.  8.  XI,  268  S. 

YerzeichniBS  von  1985  Nrr.  mit  aasflQlirllchen  Titelangaben 
nnd  hier  n.  da  beigefügten  Bemerkungen  unter  folg.  Hanpt- 
rnbriken:  Study  of  the  L.  —  L.  in  general  —  L.  of  natnre 
and  nations  —  L.  of  antient  nations  other  than  the  Romans  — 
Roman  or  civil  L.  —  Canon  and  ecciesiastical  L.  —  L.  of  the 
Barbarians,  and  the  L.  of  European  states  dnring  the  middle  ages 

—  L.  of  the  German  Empire  and  states  —  L.  of  Holland  —  L.  of 
Norway,  Denmark,  aüd  Sweden  —  L.  of  Italian  states  —  L.  of 
Spain  aod  Portugal  —  L.  of  France  —  Medical  Jurispradence  — 
Maritime  and  commercial  L.  —  L.  of  Great  Britain  and  Ireland, 
and  of  the  dependencies  —  Law  of  the  United  States  of  America 

—  Diplomatics  Biograph^  of  lawyers.  (S.  1 — 226.)  An  das  Ver- 
zelchnisB  schliesst  sich  ein  Supplement  (S.  227 — 32),  eine  „List  of 
abbreviations"  (S.  233 — 44),  sowie  aiphabet.  Namen-  und  Sach- 
register (S.  246  f.).  Ein  früheres  Verzeichniss  ist  von  George  Sandy 
zu  Edinburgh  1805  in  4^  herausgegeben  und  vom  Prof.  Napier  in 
drei  1820,  1826,  1833  erschienenen  The ilen  fortgesetzt  worden. 
Home  nennt  dieses  frühere,  nach  de  Bnre's  System  redigirte  Ver- 
zeichüiss  einen  der  bestgeordneten  Kataloge,  die  er  kenne.  Das 
Torl.  neuere  Verzeichniss  dürfte  aber  bibliographisch  wohl  noch 
schätzbarer  sein.  —  3.  — 

[145.]  *  R^kopiama  Dlugosza  w  Petersbnrgskich  Bibliotekach ;  pod 
wsgl^dem  paleologicznym  i  bibliograficznym  rozpatr/yl  Antoni  Biaf  ecki. 
Z  32  litografowanemi  pfdobiznami.  (HaudBchriften  des  Dl^ugosz  in  der 
Bibliothek  zu  St  Petenibarg;  paläologiBch  a.  bibliographisch  revidirt 
TOS  A.  B.  Mit  32  lith.  Facsim.)  St.  Petersbarg  1860.  8.  X,  126&II.S. 
Fr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr.  , 

Mir  nicht  welter  bekannt  .^.     |  ^ 

Privatbibliotheken.  "  "  «^ 

[146.1  Verseichniss  der  von  dem  Superintc^M^nien  Kraust 'titod 
Pfarrer  Henne  hinterlassen en  Bibliotheken ,  nebst  "ehter  Baitittflnii^ 
Uterer  Drucke  nnd  anderer  Schriften ;"  dfi  '  ztt  '  ^beziehen  s!n^'  'dlirTih 
J.  O.  Mneller  in  Gotha,  kl.  8.  1  ßi. '$7  ^l  iOi1"khV     '  '  ''  '  ' 

Enthalt   TheologiscliW'ti^'V^^ai^ifties^^'  fiit'^-dlVöW'^n 

Druckfehlern.  '  Rinnfoi    ..'.o.i.nor  n-M.l -.-.i   f>  ..j.,-,..  ■::.. 


76  Litteratar  und  Mkeelleft. 

[147*]  Catalo^e  des  Livres  anciens  provenant  de  fea  Leon  Jo- 
seph Belröe  Jurisconsulte,  ancien  batmnier  des  avocats  de  Li^ge,  eto. 
Dont  la  yente  aura  Heu  ie  20  f^vrier  sous  la  direction  du  Libraire  F. 
Heussner.  Braxelles.  gr.  8.  130  8.  1796  Nm 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  ansgesnehte  Samminng 
besteht  zur  grösseren  Hälfte  ans  histor.  Werken,  worunter  sich 
namentlich  die  von  den  Niederlanden  handelnde  Litteratnr  be- 
sonders reichlich  vertreten  findet.  Im  Uebrigen  ist  näehstdem  der 
Abschnitt  rechtswissenschaftlicher  Bücher  der  umfänglichere. 

[148.]  Catalogae    des  Mauuscrits    de    la  snccession    de   Wilibald 

Pirckheimer    faisant    partio    de    la    collection    de    Monsieur  Ie  Baron 

Sigestnoad  Chret.  Joaquim  Haller   de  Hallerstein  ancien  s^nateur  qni 

.seront  vendas  k  TenchSre  Ie  28  Janyier  k  Nuremberg  sons  la  direction 

de  Fr.  Heerdegen.  8.  32  S.  551  Nrr. 

In  dieser  reichen,  fttr  Zeit  and  Sittengeschichte,  sowie  ins- 
besondere für  die  P.'sche  Familiengeschichte  interressanten  Samm- 
lung von  Papieren  finden  sich  Autographen  von  A.  Dttrer  nnd 
Ph.  Melanchthon. 

[149*]  Catalogae  desLiyres  et  Manitserits  formant  la  Bibliofliiqtie 
de  feil  J.  B.  Th.  de  Jongbe.  Tom.  11.  Braxelles,  Heussner.  8.  XII, 
459  S.  3458—8112  Nrr.  (8.  Ani.  J.  1860.  Nri  880.) 

lieber  Inhalt  u.  Werth  des  vorl.  mit  anerkenn enswerther 
Sorgfalt  redigirten  Bandes  sagt  das  Vorwort:  },Le  tome  II 
renferme  les  prol^gomönes  historiqaes,  Thistoire  des  religions« 
rhistoire  universelle,  ancienne  et  moderne  et  enfin  Thisioire 
ecciesiastique  et  civile  des  Pays-Bas.  Cette  derni^re  partie 
6tait  Celle  que  lo  savant  bibliophile  entonrait  de  toute  sa  pro- 
dilection.  Nous  Tavons  d6jä  dit,  sa  prcoccupation  constante 
ötait  de  recueillir  tout  ce  qui,  de  prös  ou  de  loin,  sc  rattache 
k  rhistoire  de  la  patrie.  Sons  ce  rapport,  on  peut  dire  que 
sa  collection  est  compl6te.  Nous  n*entendons  pas  dire  pir  \k 
qu*elle  est  nn  immense  arsenal  oü  Ton  tronve  Ie  demier  pam- 
phlet  et  la  derniöre  raret^,  mais,  comme  r^union  savante,  ^ru* 
dite,  utile,  nous  croyons  ponvoir  af&rmer  que  rien  d'important 
n'y  manque.^^  Obwohl  zur  Zeit,  wo  diese  Zeilen  den  Lesern 
des  Anz.  zu  Gesicht  kommen,  die  auf  den  28.  Jan.  bis  zum 
7.  Febr.  anberaumte  Versteigerung  der  Bttcher  bereits  vorüber 
sein  u.  damit  auch  der  vorl.  Katalog  einen  Theil  seines  Inter- 
esses verloren  haben  wird,  so  behält  derselbe  doch  nm  seines 
in  Bezug  auf  die  Geschichte  der  Niederlande  wirklichen  ausser- 
ordentlichen Litteratnr-Relchthumes  willen  einen  dauernden  Werth» 
Hit  vollem  Hechte  heisst  es  im  Vorworte  in  Betreff  dieses  Keich- 
thumes  noch  unter  Anderem:  „Nous  pouvons  citer,  comme  trös- 
importante  et  tr6s-bien  composöe  toute  la  partie  qui  renferme 
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la  deBcription  et  les  ftnoales  parttculiöres  des  provinces  et  de 
villes  des  Pays-Bas.  Le  Brabant  et  Bruxelles  y  forment  une 
bibliographie  k  Uqnelle  il  j  anrait  peu  k  ajouter  pour  6tre 
tont  k  fait  complete/^ 

[150.]  C&Ulogue  d*nne  belle  Collectfon  de  Portraits,  PUnchei 
bistoriques  et  bibliqnes,  Gravures  et  Dessins  stir  TArcbitector  eccM- 
siaatique,  £dit!ons  anciennes  et  livres  snrlesDanses  deMorts;  Qrarnres 
de  M.  Schon,  A.  Dnrer,  Lncas  de  Leyde,  etc.  etc.  Le  plupart  dölaiss^ 
par  feu  K.  C.  Kist,  Professewr  d'Histoiro  Eccl^siast.  k  rUniyersit^  de 
Leyde.  Le  tont  sera  vendu  le  60  F^vrier  par  Frederik  Müller,  k 
Amsterdam.  8.  1  Bl.  58  S.  1572  Krr. 

Den  grösseren  Theil  des  vorl.  Kataloges  füllen  Portraits 
n.  zwar  hanptsichlich  Holländische  Professoren  n.  Theologen, 
denen  sich  eine  ziemliche  Anzahl  von  Porträts  anderer  Per* 
soneo  des  In-  n.  Aaslandes  ansehliesst.  Alles  ttbersiofatlieh  ge- 
ordnet. Von  besonderen  Interesse  ist  der  Abschnitt  der  Todten- 
tanze. 

[151.]  Catalogne  de  Livres  rares  provenant  des  Bibliophiles  de 
feu  Bon  Exe.  M.  le  Bsvoa  de  W.  et  de«  quelques  autres  Amateurs  dont 
la  Teikte  anra  lien  le  16  FeTfter  li  Berlin.  Part.  II.  Berlin  chez 
Asher   k,  Co.  8.  1  BI.  128  S.  2255  Nrr.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  693.) 

BnthSlt:  I.  Belles-Lettres  et  Lingnistiqne  (lat.  et.  grecq. 
ancienn.,  fat.  modern.,  allemand.,  angl.,  espagn.,  fran^.,  ital., 
etc.);  II.  Sciences  (Theologie  et  Philosophie,  Jnrisprudence  et 
£coiiomie  politique,  Sciences  milit.,  Miscellanöes).  Wie  bei 
der  ersten  Abtheilnng  des  Kataloges  so  ist  anch  bei  der  Torl. 
zweiten  Das  insbesondere  heryorznheben ,  dass  die  Sammlnng 
in  allen  ihren  Theilen  fast  nnr  aus  ansgesnchteren  Stücken  be^ 
steht,  nnter  denen  sich  selbst  Seltenheiten  finden,  die  so 
manchem  Bibliographen  noch  wenig  bekannt  sein  dürften* 

[152«]  VerzeichnisB  der  von  dem  yerstorbenen  Domcapitular 
Werner  ans  Mains  hinterlassenen  werthvolien  Bibliothek,  welche  nebst 
mehreren  andern  Samminngen  ron  galten  Büchern,  Kupferwerken, 
Kupferstiehea  etc.  den  14.  Februar  in  Frankfurt  am  Ilain  versteigert 
werden  soll.  Singeeandt  von  M.  L.  St.  Ooar  in  Frankfurt  k.  M.  8. 
I  Bl.  304  S.  6570  Nrr. 

In  dem  vorl.  Kataloge  finden^'sich,  wie  aus  dem  ziemlich 
detaillirten  n.  zweckmässigen  Inhaltsverzeichnisse  zn  ersehen  ist, 
ziemlich  alle  Wissenschaften  vertreten.  Die  hauptsächlicheren 
Abtheilnngen  sind  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften,  Theologie, 
Philologie,  Litteraturgeschichte,  Schöne  Wissenschaften  u,  Künste, 
Naturwissenschaften  n.  Mathematik. 
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[153.]    Am  Dorpat. 

Die  ttber  103,600  Bände  starke  Universitötsbibliothek  ist, 
Dächst  der  grossen  Kaiserlichen  in  St.  Petersburg,  eine  der 
grössten  Bibliotheken  im  ganzen  Rassischen  Reiche;  ihr  hanpt* 
sächlicher  Reichthom  und  Werth  besteht  in  den  theologischen, 
philologischen,  medicinischen  und  juristischen  Abtheilungen. 
Ausser  den  gedruckten  Büchern  besitzt  sie  auch  etliche  tau- 
send Handschriften,  sowie  eine  Anzahl  Karten.  Um  der  Biblio- 
thek den  erforderlichen  Raum  zu  beschaffen,  hat  man  einen 
Theii  der  Ruinen  des  alten  Bischofsbaues  auf  dem  Domberge 
restaurirt.  —  Die  in  der  Stadt  bestehenden  drei  gelehrten  und 
gemeinnützigen  Gesellschaften  besitzen  jede  ihre  eigene  Biblio- 
thek.    (S.  Inland  1860.  Nr.  8  u.  9.)  —  3.  — 

[154.]   Aus  Florenz. 

Unter  der  Leitung  des  Buchhändlers  J.  Molini  wird  mit 
gegenwärtigem  Jahre  eine  nach  dem  Plane  der  „Bibliographie 
de  la  France'^  bearbeitete  monatliche  „Bibliografia  Italiana^ 
zu  dem  Preise  von  6  Fr.  (excl.  Portoaufschlag)  erscheinen. 

[155.]     An«  WLmmbur^» 

Nach  einem  der  Stadtbibliothek  gehörigen  kleinen  Perg« 
Codex  des  XVI.  Jhrhdts  hat  Dr.  F.  L.  Hoffmann  den  Abdruck 
(wahrscheinlich  im  Bulletin  du  Bibliophile  Beige)  einer  Samm- 
lung Lateinischer  Gedichte  und  eines  Itinerariums  des  Prinzen 
Philipp  y.  Spanien  in  Prosa,  deren  Verfasser  Frangois  de 
Bourgogne  de  Fallais  Seigneur  de  Nevers  ist,  vorbereitet.  Der 
Codex,  den  Sweertius  in  Lille  gesehen  hatte ^  war  später  in 
den  Besitz  des  Frankfurter  Bibliophilen  v.  Uffenbach  und  mit 
dessen  Handschriften -Sammlung  an  den  Prof.  J.  Christ.  Wolf, 
sowie  endlich  durch  die  Wolfsche  Schenkung  in  die  Stadt- 
bibliothek gekommen.  Dem  Abdrucke  sollen  einige  Notizen 
über  den  Codex  und  dessen  Verfasser  vorangestellt  werden. 

—  3.  — 

[156.]     Ans  Köln 

ist  seit  acht  Jahren,  jedesmal  zum  Anfange  des  Jahrea,  das 
Publikum  von  H.  Lempertz,  Inhaber  der  Firma  J.  M.  HeberUi 
mit  einem  Bilder-Hefte  zur  Geschichte  des  Bücherhandels  und 
der  mit  demselben  verwandten  Künste  und  Gewerbe  begrflsst 
worden.  Im  gegenwärtigen  Jahre  ist  dieser  Gruss  ausgeblie- 
ben, und  mein  bei  Anzeige  des  letzten  Heftes  (s.  Anz.  J.  1860. 
Nr.  83)  ausgesprochener  Wunsch,  dass  Lempertz  auf  dem 
Felde  litterarisch-artistischen  Schaffens  rüstig  fortarbeiten  möge, 
bis  jetzt  —  was  mindestens  die  schönen  Bilder-Hefte  anlangt  — 
nicht  in  Erfüllung  gegangen.  Je  grössere  Anerkennung  die 
gesammten  Leistungen   des  Unternehmens  in  Wirklichkeit  ver- 


Litteratnr  und  Miscellen.  79 

dienen,  nm  so  mehr  würde  es  zu  bedanern  sein,  wenn  dasselbe 
seine  EndschafI  erreicht  haben  sollte*). 

[157.]     Aus  lieipzii^.  ^ 

Von  ^ Albrecht  KirchhoflTs  Bttcher- Katalog.  Verseichnlss 
der  in  der  zweiten  Hälfte  des  neunzehnten  Jahrhunderts  im 
Deutschen.  Buchhandel  erschienenen  Bücher  und  Landkarten 
(Leipzig,  Kirchhoff  &  Wigand.  kl.  4.)"  ist  der  IL  die  J.  1866 
bis  1860  umfassende  Band  bereits  unter  der  Presse  und  soll 
längstens  bis  Ende  Mai  im  Drucke  beendigt  sein.  Da  fler 
Umfang  des  Bandes  noch  nicht  mit  Sicherheit  vorausberechnet 
werden  kann,  so  ist  der  Preis  desselben  vorläufig  wie  beim 
I.  Bande  (s.  Anz.  J.  1857.  Nr.  165)  auf  3  Thir.  10  Ngr. 
baar  festgestellt,  unter  Vorbehalt  einer  Nachberechnung  von 
2  Ngr.  für  jeden  über  60  überschiessenden  Bogen.  Von 
dem  Herausg.  Iftsst  sich  erwarten,  dass  der  neue  IL  Band 
mit  gleicher  Sorgfalt  wie  der  ältere  I.  bearbeitet  sein  wird. 
Wenn  übrigens  der  Umstand,  dass  von  dem  Bücher-Kataloge 
ein  ^weiter  Band  erscheint,  der  von  einem  meiner  Mitarbeiter 
aufgestellten  Behauptung,  der  Kirchhoff'sche  Katalog  sei  neben 
denen  von  Heinsins  und  Kayser  überflüssig,  gewissermaassen 
entgegentritt,  so  wird  es  allerdings  den  Buchhändlern,  for 
deren  Verkehr  der  Katalog  zunächst  bestimmt  ist,  überlassen 
bleiben  müssen,  dem  Herausg.  durch  ihre  Betheilignng  an  dem 
Unternehmen  zu  erkennen  zu  geben,  ob  sie  dasselbe  für  Hber* 
flüssig  halten  oder  nicht. 

[158.]    Aum  Iieipzi^ 

Mit  Bezug  auf  die  oben  Nr.  98  gegebene  Notiz  über  die 
Verzeichnisse  des  philologischen  und  Lehrbücher- Verlages  von 
B.  6.  Teubner  ist  zu  bemerken,  dass  sich  ein  Katalog  des 
gesammten  Teubner'schen  Verlages  bis  Ende  1860  unter  der 
Presse  befindet. 

[159.]     Aus  MMThurgn 

Der  Consist.Rath  Professor  Dr.  Ranke  bedarf,  behufs  Er- 
forschung der  Geschichte  des  Marburger  Gesangbuches,  einer 
Durchsicht  von  Exemplaren  desselben,  namentlich  von  der 
Zeit  des  30jährigen  Krieges  aa  bis  zum  Ende  des  XVII.  Jahr- 
hunderts; auch  die  Einzeldrucke  geistlicher  Lieder,  die  wäh- 
rend des  XVI.  Jahrhunderts  in  Marburg  erschienen  sind,  und 
der  „Christlichen  Ordnung,  wie  es  zu  Marpurg  mit  Tauffen 
u.  s.  w.   gehalten  wird,  Marp.    1527^^      Ferner  sucht  er  ein 

*)  So  eben  habe  ich  den  yennissten  Neujalirsgrasfl,  der  durch  Schnee 
aofgehalten  gewesen  ist,  nachträglich  erhalten,  und  werde  im  Man- 
hefte  Gelegenheit  nehmen,  den  Lesern  davon  weitere  Nachricht  sn 
geben.  J.  Petzholdt. 
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in  kleinstem  Formate  im  Anfange  des  XYII.  Jahrhunderts  zn 
Darmstadt  öfters  gedrucktes  Gesangbuch,  sowie  ein  1589  fflr 
die  Gemeinde  zu  Wetter  von  Johann  Rhau  zusammengestelltes, 
in  Frankfurt  erschienenes  Gesangbüchlein;  endlich  die  Latei- 
nische Mömpelgarder  Kirehenordnung  (auctore  Schoepfio)   yon 

1543.  (Scrftpeam  1860.  IntelligonKbl.  Nr.  24.  B.  188.) 

[160.]  Ans  den  Raus.  Ostseepro vtnzen« 

Die  Gründung  besonderer  Stadtbibliotheken  an  denjenigen 
Orten,  wo  sich  Kreisschulen  befinden,  ist  bereits  seit  längerer 
Zeit  der  Gegenstand  lokaler  Aufmerksamkeit  gewesen;  doch 
hat  sich  der  Ausführung  eines  solchen  Planes  eine  gewisse 
Theilnahmlosigkeit  und  Unempfänglichkeit  von  Seiten  des  zu- 
nächst dafür  zu  interessirenden  Publikums  entgegengestellt. 
Dafür  hat  sich  der  Wunsch  nach  einer  ausgedehnteren  Be- 
nutzung der  grösseren  Bibliotheken  an  den  Hauptsammelplätzen 
höherer  Bildung  vielfach  zu  erkennen  gegeben;  allein  es  dürfte, 
um  diesem  Wunsche  zu  entsprechen,  vor  allen  Dingen  erst 
auf  die  Herstellung  von  Katalogen  Bedacht  zu  nehmen  sein. 
Den  in  sämmtlichen  Land-Kirchspielen  bestehenden  Lese-  und 
Journal-Zirkeln,  in  denen  die  neu  aus  dem  Auslande  angekom- 
menen Bücher  von  Gut  zu  Gut,  von  Pastorat  zu  Pastorat 
wandern,  um  dann  gewöhnlich  mit  dem  letzten  Leser  auch 
ihren  Besitzer  zu  finden,  Hesse  sich  vielleicht  eine  Gestaltung 
geben,  die  für  das  Institut  der  öffentlichen  Bibliotheken  in  der 
nämlichen  Weise  nutzbar  gemacht  werden  könnte,  wie  diese 
bereits  an  vielen  Orten  im  Auslande  der  Fall  ist  (S.  Inland 
1860.  Nr.  19.)  —  3.  — 

[161.]    Aus  Pray, 

Der  bekannte  und  namentlich  seit  der  Streitfrage  über  die 
Aechtheit  der  Königinhofer  Handschrift  (s.  oben  Nr.  94)  oft 
genannte  Bibliothekar  des  Böhmischen  Museums  W.  Hanka 
ist  am  12.  Januar  gestorben  und,  gefolgt  von  den  Trauer- 
beweisen der  Czechischen  Presse,  zu  Grabe  getragen  worden. 

[162.]     Aas  Wien 

bittet  Jos.  Mar.  Wagner  um  Nachricht  darüber,  wo  von  der 
in  Wiirs  Nürnberger  Gelehrten  Lexicon  III,  679  verzeichneten 
Schrift  Selneccer's  „Drej  Predigten  vom  reichen  Mann  und 
armen  Lazaro.  Luc.  16.  Ein  Büchlein  von  den  Bettlern;  ge- 
nannt  Expertus  in  truphis,  samt  einer  Vorrede  D.  M.  Ln* 
thers.  Leipzig  1580.  4.^  Exemplare  vorhanden  seien. 

(Ans.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1660.  Nr.  12.  Sp.  471.) 
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Spraciien  «eU  1900. 

Ein  bibliographisoher  Versuch 

von 
Job.  Maria  Wagner. 

Unter  den  mancherlei  Oegenstftnden,  mit  denen  die  moderne 
Philologie  sich  befasst,  haben  auch  die  Oannersprachen 
ihre  berechtigte  Stelle  gefunden.  Ihr  Studium  gewährt  lohnende 
Ausbeote  für  die  Geschichte  der  Sprache  sowohl  als  die  der 
Sitte  y  und  namentlich  fflr  die  Kunde  der  Volkssprachen  ^  mit 
denen  sie  sich  vielfach  berühren ,  wird  dasselbe  nicht  ohne 
Nutzen  bleiben.  Näher  diess  zu  entwickeln  ist  hier  nicht  der 
Ort  Es  genüge  die  Bemerkung,  dass  ausgezeichnete  Sprach- 
forscher es  nicht  abgelehnt  haben,  dem  Gegenstande  die  Mühen 
ernster  Untersuchungen  zu  widmen*).  Freilich  ist  damit  nur 
erst  der  Saum  eines  Gebietes  betreten,  auf  dem  noch  manche 
dankbare  Aufgabe  zu  lösen  steht.  Unter  den  Hilfsmitteln  der 
Deutschen  Philologie  wird  noch  immer  ein  Werk  vermisst,  wel- 
ches das  vorhandene  sehr  reiche  Material  über  unser  heimath- 
liches  Rotwelsch  in  kritischer  Prüfung  zur  übersichtlichen 
Anschauung  brächte.  Es  giebt  zwar  zahlreiche  Gauner- 
lexika, Wörterverzeichnisse  u.  s.  w.,  aber  sie  alle  sind  von  un- 
kundigen Händen  zu  polizeilich-praktischen  Zwecken  gefertigt 

*}  Hoffmann  von  Fallersieben  („Aeltestes  Rotwelsch  in  Deutsch- 
land** in  feiner  Monatsschrift  v.*n.  f.  Schlesien,  I.  55  ff.,  ferner  im 
Weimarischen  Jahrbuch,  I.  328—343  und  IV.  65—101),  Pott,  Fran- 
dsqae-Miehel,  dessen  Werk  einen  akademischen  Preis  erhalten  hat» 
Charles  Kodier  n.  A.  —  Weinhold  legt  in  s.  Dialektforschung  (S  14) 
den  Sammlern  von  Idiotismen  auf,  auch  nach  der  Diebes-  a.  Gauner- 
sprache au  suchen,  und  auch  Adelb.  v.  Keller  ersucht  in  seiner  ,^itte 
um  Mitwirkung  sur  Sammlung  des  schwäbischen  Sprachschatzes"  nebst 
Anderem  um  die  Mittheilung  von  „Qeheimwdrtern  der  Diebe**.  Ueber 
die  „Einwirkungen  der  Juden  auf  deutsche  Sprache  und  deutsches 
Volkslied**  siebe  einen  Aufsats  in  Frommann's  nun  leider  unterbrochener 
Tlerte^ahrescbrift  „Die  deutschen  Mundarten**,  VI.  221-225. 
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und  von  Ansserst  ungleichem  Werthe.  Zu  einer  gicheren  wissen- 
schaftlichen Benutzung  eignet  sieh  keines.  Mehr  als  auf  irgend 
einem  anderen  Gebiete  ist  hier  Flagiiren  und  Ausschreiben  in 
schlimmster  Gedankenlosigkeit  geübt  worden.  So  konnte  es 
geschehen,  dass  wir  noch  in  den  neuesten  Erzeugnissen  der 
gaunerlinguistischen  LItteratur  Yocabeln  aus  allen  Zeiten  und 
Gegenden  aufs  Ungehörigste  zusammengewdrfelt  finden.  Wie 
mancher  Forscher  ist  schon  durch  die  gar  an  glllubige  Be 
nutzung  solcher  unkritischer  Bücher  zu  bösen  Täuschungen 
geführt  worden.  Und  das  ist  noch  ganz  verzeihlich,  denn  Nichts 
weniger  als  eine  genaue  Kenntniss  der  gesammten  einschlftg- 
liehen  Litteratnr  gehörte  dazu,  um  in  diesen  Gompilationen  Spreu 
Tom  Korne  zu  scheiden.  Die  vielen  von  einer  Sammlung  in 
die  andere  (oft  seit  Jahrhunderten!)  vererbten  Druckfehler  al- 
lein machen  diess  unerlässlich.  Man  sieht,  dass  hier  eine 
Lücke  im  Apparate  unserer  Philologie  besteht,  welche  ihre 
Ausfüllung  durch  ein  kritisches  Werk  im  vorhin  gedachten 
Sinne  dringend  erheischt.  Der  es  uns  schenken  will,  wird 
unseren  Dank  freilich  nicht  leichten  Kaufs  erwerben  können! 
Er  wird  viel  Liebe  für  seine  Arbeit  mitbringen  müssen,  um 
über  der  Beschaffung  des  weitverstreuten,  oft  schwer  zu  er^ 
langenden  Materials  und  über  den  mühsamen  Einzelforschungeui 
die  er  anzustellen  haben  wird,  nicht  zu  ermüden.  Das  Erstere 
wenigstens  in  Etwas  zu  erleichtem,  soll  der  nachstehende  Ver- 
such einer  übersichtlichen  Zusammenstellung  der  gesammten 
steganologischen  Litteratur  seit  1700  bestimmt  sein.  Den 
Ausgangspunkt  dafür  boten  die  Sammlungen,  welche  ich  mir, 
zunächst  zum  Behufe  einer  eingehenderen  Erforschung  des  äl- 
teren Deutschen  Rotwelsch  (vom  XIV.  bis  zum  XVII.  Jahr- 
hundert) angelegt  und  durch  mehrjährige  Bemühungen  auf  eine 
ziemliche  Vollständigkeit  gebracht  habe.  Dass  ich  mein  Ver- 
zeichniss  über  die  Gaunersprachen  und  die  damit  verwandten 
Jargons  alier  Länder  ausdehne,  wird  Keinen  verwundern,  der 
aus  Pott*B  anziehender  Skizze  gelernt  hat,  welche  Behandlung 
der  Gegenstand  erfordert.  Die  Litteratur  aus  der  Zeit  vor  1700 
blieb  ausgeschlossen.  In  Deutschland  ist  hierüber  durch  die 
bibliographischenWerke  von  Panzer,  Hainu.  s.  f.,  besonders  aber 
durch  die  Forschungen  Hoffmann's*)  vor  der  Hand  genügendes 
Licht  verbreitet  und  die  ältere  balatronisehe  Litteratur  der 
Franzosen,  Italiener  und  Engländer  hat  an  Frauclsque- Michel, 
Gust.  Brunet,  und  Gh.  Nisard  geschickte  Darsteller  gefunden^. 

*)    Schon  vor  Hoffmaon   hatte  Flögel  in  seiner  Gesobiohte  in 
Barlesken  (Leipz.  1794,  S.  21—29)  auf  einige  Ausgaben  des  Liber  v»* 

fatorom    aufmerksam   genacht.      Einen  in    der  Vonred*  an  diesMS 
7erkiB  8.  IV.  erwähnten  Aafsats  über  dae  Rotweleohe  in  den  Jixw^i^ 
terangen  derErkeontnitBoaddeBVergnfigeDs"  konnte  icb  nicht  naohseheiv 
**)    Vergl.  Q.  Bmnet,  De  qaelqaes  (Eayres  en  Argot  im  Bulletin  de 
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Siiie  AntaU  ron  Werken  meinet  VenMehnisBes  Boheint 
wenigttoBB  ikren  Titeln  nach  nicht  dahin  in  gehören.  Es  sind 
dieaa  Oaunerlieten,  Darstellnngen  von  Untersnchnngen  gegen 
^erttchtigte  Rinberbanden  n.  dgl.  Ich  habe  sie  anfgenonunen, 
weii  in  ihnen  viei  Gauersprachliehes  serstrent  niedergelegt 
ist  nnd  sie  jedenfalls  wichtige  Beitrftge  zur  Geschichte  des 
Oannertfavitts  bilden,  welche  dem  Erforscher  der  Oannerspraohe 
dbenfalis  nicht  fremd  bleiben  darf. 

Vidocq  ist  als  der  Vater  der  modernen  Spitzbnbenromantik 
sn  betrachten,  welche  die  Verbrecher  in  ihrer  Sprache  redend 
einfuhrt,  wenn  man,  wie  billig,  ihre  Anfilnge  nicht  etwa  schon 
in  vereinaelten  bnrlesken  Vennohen  des  Mittelalters  nnd  der 
Picai-eeken-Litteratnr  des  XVI.  n.  XVII.  Jahrhunderts  suchen 
will.  Er  Würste  seine  Memoiren*)  mit  dem  groben  Sals  der 
Znchthans-  nnd  Kneipenspraehe  nnd  fand  hierin  eine  lange 
Reihe  von  Nachahmern,  in  der  auch  bedeutende  Namen  der 
FraaaOsischen  und  Englischen  Litteratur,  wie  die  von  Balsac, 
Victor  Hugo,  Bulwer,  Ainsworth,  Dickens  u.  A.  nicht  fehlen. 
In  Deutschland  ist  diese  Richtung  meist  nur  dnrch  die  gesindel- 
hafle  Mysterien-Litteratur  vertreten,  welche  Eugene  Sne  herauf- 
beschworen**), denn  wenn  wir  Achim  von  Arnim,  Hoffmana 
von  FaUersleben,  Eichendorff  das  alte  Rotwelsch  der  Strolche 
SU  poetischen  Zwecken  verwenden  sehen,  so  gehört  das  wie- 
derum gana  wo  anders  hin.  Manche  dieser  Werke  enthalten 
schatsbare  originale  Mittheilungen  Aber  die  Gaunersprachen 
und  durften  darum  aus  meinem  Verzeichnisse  nicht  weggelassen 
werden.  Ich  erinnere  an  den  Portugiesischen  Roman  Frei 
Paulo  und  an  Lewitschnigg's  Geheimnisse  von  Pest,  worin 
allein  uns  nber  die  Portugiesische  und  Ungarische  Gauner- 
sprache etwas  gesagt  wird***). 


rAlliance  des  arts,  1S43,  Nr.  24,  p.  383  sqq.  —  Francisque-Miohel, 
Bibliograpfiie  argotique  im  Jahrg.  1847  des  „Journal  de  Pamateur  de 
Hrres"  und  in  Minen  „Etades"  eto.  —  Ch.  Nlsard,  Hietoire  des  livres 
popnlaires  (Paris  1S54)  T.  IL  p.  375—406.  --  BibUophile  beJge,  T.  II. 
(1845)  p.  196—200  (Soarenirs  de  la  yente  Nodier). 

*)  Anch  spätere  seiner  Biieher,  s.  B.  die  „Vrais  MjstÖres  de  Paris" 
(7to11.  Paris  1844),  „Quelques  mots  sur  une  question  äl^ordredn  jour** 
(Paris  1S44),  „Les  Chauffeurs  du  Nord"  (5  voll.,  Paris  1845). 

^  V«rg1.  Appell«  Die  Ritter-,  Räuber-  und  Bchanerromantik 
(Leipa.  1859),  8.  79  n.  90  £,  wo  aber  die  Litteratur  dieses  Genre* 
lange  nicbt  erschöpfend  veraeichnet  ist. 

***)  Franeisque- Michel  meint  in  Bezug  auf  Russische  Jargons  s 
wUn  aiTOt  trea-oommnn  est  eelui  des  jouears  de  profession;  nnl  donte 
9«f«n  Uiuit  Im  ronwas  modernes  on  ne  parvint  k  en  saisir  hon  nombra 
d'azpfcsaions.  De  mime,  dans  les  recherches  sur  les  sectes,  dans  Iss 
Chansons  popolalres  el  dana  lea  vies  des  briganda  famenz,  on  trouve- 
raU  lea  Wmena  d'nn  dictionnaire  des  autres  argot  russes  etc.  (Etndes 
p*  479»)   411ea  das  lag  sijr  aa  ferne*  Ji»tt«:<I«acke  wäre  aook  aed 
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Die  Zigemienpraclie,  wie  htvflg  sie  aaeh  QiieMberen 
Zwecken  wird  dienen  mflseeni  ist  do<^  weder  ein  Spitibnben- 
welsch  noch  eine  Oeheimsprsche,  sn  welcher  ihr  die  wesent- 
lichsten Kriterien  ab^hen«  Trotzdem  wird,  da  auch  sie  sn 
dem  bnoten  Vocabelschatse  des  Rotwelschen  beigestenert  hat| 
der  Forscher  desselben  ihr  Stndinm  nicht  vernachlässigen  dflr- 
feUi  nnd  ich  habe  dämm  in  einem  Anhange  nebst  einigen 
Nachträgen  zusammengestellt,  was  zn  ihrer  Litterator  hinia- 
getreten  ist,  seit  Pott's  Meisterhand  dieselbe  Terzeichnet. 

In  der  Abtheilnng  meines  Verzeichnisses,  welche  der 
Dentschen  Oatmer-Litteratnr  gewidmet  ist,  habe  ich  bei  ein« 
seinen  Nummern  Bemerkungen  Aber  benutzte  vorgängerische 
Werke  u.  dgl.  hinzugefügt.  Ich  meinte  damit  den  Deutschen 
Philologen  einen  Dienst  zu  erweisen,  welche  ihre  Forschungen 
in  die  Lage  bringen,  Aber  Rotwelsches  nachzuschlagen,  indem 
ich  es  ermöglichte,  überall  auf  das  Aechte  und  UrsprOngliche 
zurflckzugehen.  Es  soll  nun  wenigstens  nicht  mehr  vorkommen, 
dass  schlechte  Bttcher,  wie  die  von  Heckel  und  Anton,  citirt 
oder  die  Läeheriichkeiten  eines  Train  nachgeschrieben  werden. 

Wien,  zu  Weihnachten  1860. 
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(Leiptig  1823)  UI.  Abtheil.,  8.  350  fg. 
6.    Ä.  JB.  ffqfinann  v.  FallersiebeH,   Die  denteche  Philologie 

kn  Gmndriea  (BresL  1836),  8.  206  fg.  §.71. 


7.    W.  M,  B.  J„  Botwelsche  Grammaticai   oder  sehr  leichte 

Anweisung  9  wie  man  diese  Sprach  in  wenig  Stunden  er- 

leinen,  selbe  reden,  und  von  andern  Terstehen  möge  ete. 

Frandtflirt  am  Mayn  1704.  8*. 

Ist  Nichts  als  der  bekannte  alte  lAher  ▼agitornm  in  etwiw 
erweiterter  Form.  Ueber  &ltere  Anigaben  vergL  AT^Lelle- 
mant  I.  15S  ff. 

8. .  (R  O.  H. . .)  GiUndliche  Nachricht  Von  denen,  von  Eini- 
gen RAnbem  und  Spitzbuben  An  dem  Pfarrer  zu  Edderitz 
Hm.  Air.  Plesken  ....  Ausgeübten  Diebstahle,  gebrauchten 
...  Marter  und  resp.  begangenen  Mord  etc.  (COthen)  1714. 
4  Thie.  4«. 

9.    Gründliche  Nachricht  von  Entsetzlichen  und  Erbftrmlichen 

Mordthaten,  Schändlichem  Earohenraub  Und  vielen  gefthr- 

liehen  Dieb-Stlhlen.    Nebst  beygefbgtem  Yerzeichniss  der 

Namen  vieler  Spitzbuben,    Ihre  Gesetze  etc.  o.  0.  u.  J. 

(1716).  4*. 

Vergl.  Katl  Seif  ort,  Znr  Oeschichte  des  dentsohen  Oatiner- 
thums  im  Bremer  Sonntageblatt  f.  1860,  Nr.  30  Tom  22.  Juli. 
8.  233  ff. 

10.  Des  bekannten  Diebes,  Mörders  und  RAubers  Lips  Tullians 
und  seiner  Complicen  Leben  und  Uebelthaten  etc.  Dres- 
den 1716.  2  Thle.  4*.  232  u.  260  83.  —  2.  Aufl.  Wai- 
denburg 1726. 

11.  Actenmifsige  Belation  von  den  beiden  SchloAdieben  zu 
Berlin  Yalentin  Runcken  ....  und  Daniel  Stieffen  etc. 
Berlin  1719.  —  2.  Aufl.  1720.  4». 

12.  AuüsfÜhrliche  Beschreibung  der  Abel  beruffisnen  Landstrei- 
cher, Dieben,  und  Raubergesindel.  Zu  Neuburg  an  der 
Donau  Anno  1719.  Neu  gedruckt  zu  Wien  1720.  4*. 
20  SS. 

13.  J.  Ch,  Wellmann,  Des  bekannten  KirchenrAubers  und  Diebes 
Jacob  Neumann  Leben  und  Uebelthaten  etc.  Frankf. 
1720.  4». 

14.  Historische  Relation  von  dem  Leben  und  Übelthaten  ei- 
nes verstockten  Diebes  und  Kirchenräubers  Job.  Dav. 
Wagners,  sonst  Mause-David  genannt  etc.  Leipzig  1722.  4*. 

16.  A.  Skhmid,  Das  ttber  vier  Malefltz-Personen' ergangene 
Justitz-Rad,  als  llber  Leop.  Fixein,  Christ.  Eranichfelden, 
Abr.  Hoftnann  und  A.  S.  WfUclüJii.^^  Berlin  1726.    4^ 
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16.  (Lowoendai)  BeschreibiiDg  des  Chnr-SächsischeB  allgemei- 
nen  Zucht-  Waysen-  und  Armenhauses,  Welches  8.  Königl. 

Maj in  dem  ...  Stadtgen  Waldheim  Anno  1716  a.  g. 

aufrichten  lassen.  Auf  Befahl  einer  h.  Gommission  zum 
Druck  .übergeben,  auch  bey  dieser  neuen  Auflage  mit  ei- 
nem Rothwelschen  und  Zigeunerischen  Lexico  etc.  ver- 
mehret. Drefsden  u.  Leipzig  1726.  8<^.  184  8. 

f.  12,  8.  145— 158:  Dentseh-rotw.-sigenn.  Wörterbueh  und 
Gespräche.  Der  Name  dei  Verfuterf  ergiebt  sieh  wna  einem 
A'krostichon  aaf  der  BUckseite  dea  Tiielblattes. 

17.  Actenmäfeiger  Bericht  von  einer  zu  Kiel  im  Umschlag 
1725  ertappten  Diebesrotte  etc.     Hamburg  1727. 

18.  •/.  B.  Weiasenbruchy  Ausführliche  Relation  von  der  fa- 
mosen Zigeuner-  Diebs-  Mord-  und  Rauberbande,  welche 

den  14.  u.  15.  November  1726  zu  Gielsen  justificirt 

worden.     Frankf.  und  Leipzig  1727.  4^. 

19.  Krauss^  Yerzeiehniss  der  nach  Bnchloe  ins  Zuchthans 
gebrachten  Landstreicher  etc.  1783.  8^. 

20.  Actenmftfsige  Designation  Derer  von  einer  Diebischen 
Juden-Bande  verflbten  Rirchen-Raubereyen  und  gewaltsamen 
mörderischen  Einbrüche  etc.  3.  Aufl.  Coburg  1735.  4*. 
33  Blatter. 

Bl.  31a — 32a:  Jüdische  Diebsausdrücke.  Die  Scbrift  kündigt 
sich  als  einen  Vorläufer  des  1737  n.  5ft  erschienenen  jü- 
dischen Baldobers"  an. 

21.  Ad,  Ckr,  Riedel,  Beschreibung  des  im  Fürstenthum  Bay- 
reuth zu  St.  Georgen  am  See  errichteten  Zuchtr  und  Arbeit- 
Haufes.  Bayreuth  1750.  40.   24  und  166  SS. 

S.  146—166  Rotwelsche  Wörter  und  Redensarten. 

22.  Actenmafsige  Nachricht  von  einer  zahlreichen  Dieba-Bande, 
Welche  von  einem  zu  Hildburghausen  in  gefänglicher  Hafit 
sitzenden  mitschuldigen  jungen  Dieb  entdecket  worden  etc. 
Neue  und  in  dem  Spitzbuben -Lexico  vermehrte  Aii^age. 
'Hildburghansen  1753.  4^  83  SS.  —  Dazu:  Neue  Er- 
weiterung der  Actenmäfsigen  Nachricht  von  6  zahlreichen 
Diebs-Banden  etc.  —  Ebds.  1756.  4».  80  SS. 

Bd.  I,  S.  73 — 83  Veneichniss  vorgekommener  Wörter  von  der 
Bpitzbnbensprache.  Die  Jüd,  Aasdrücke  sind  verranthlioh 
einer  älteren  Aoflage  des  weiter  unten  genannten  „Jüd.  Bal- 
dobers**  entlehnt. 

33.    Rotwellsche  Grammatic  oder  Spraohkunat,  Das  ist:  An- 
weisung wie  man  diese  Sprache  in  wenig  Stunden  erlernen, 
reden  und  verstehen  möge  Nebst  einigen  Histo- 
rischen Naehahmungen ,  durch  welche  ein  AnAnger  desto 
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eh«r  inr  Yollkommeiilieit   gdang^n   kan.    Fiftnkflurt   am 
Mayn  1766.   8«.   72  88.  und  4  Bl.  Voret*) 

8.  1 — 50:  Rotwelsch -deatschef  und  dentseh-rotw.  Wörtorbnch 
(Wied&r  gedrudä  in  B.  BiondeOC*  Stndii  mUe  lin^e  farbeseho 
•le.,  p.  123>-lft2.j;  B.  51  —66  „Hutorische  Nachahmiingea** 
d.  L  eine  kleine  Sammlnng^  rotwelscher  Geschichten  nnd 
8.  67 — 72  Von  Terschiedenen  Gattungen  der  Bettler.  —  Den 
Ürstock  des  Sprachschatses  bildet  auch  hier  noch  das  «Vo- 
eabnlari"  des  Lieber  Vagatoram.  Hinxugetreten  sind  die 
Wörter  aus  der  HUdburghaaMr  Naehrioht  t.  1785  und  eiaig« 
neue. 

M.  Botdeekter  JUdiseher  Baldober  Oder  Sachsen  Oobnrglsche 
Acfta-Griminalia  wider  eine  Jfldieche  Diefos-  nnd  Ranber» 
bände  etc.   2.  Anfl.  Coburg  1768.  4^.  600  8. 

8.  302  n.  571  tg.  Jüdische  Briefe.  8.  591—600:  Ausdrücke 
Jüdischer  und  christlicher  Spitahnben  in  geeoaderteo  Ter- 
aelchttissen,  die  letstaren  aaa  der  Hildbnrgh.  Naehr.  ▼oml753, 
die  ersteren  wohl  original  nnd  bereits  in  der  alteren  Aoflage 

(1737). 

26.  J.  J.  Bierbrauer,  Beschreibiing  derer  berflebiigten  Jttdi- 
geben  Diebes -|  HOrder-  nnd  R&nberbanden  eto.  Caasel 
1768.  4». 

Botwelaehes  8.  2  ig. 

M.  Aetenmiinger  Yerlanf,  die  von  denen  ....  Stadt-Oerichten 
sn  Leipsig,  wegen  Terschiedener  Erzdiebe  nnd  RAnber  .... 
ergangene  Peinliche  Untersnehnng  ...  betreffend.  Leipzig 
1764.  4«.  260  88. 

27.  fG.  J.  SehqfferJ  Kostanzer  Hanfs,  eine  Bohwftbiache 
Janners-Geschichte.  Stattgart  1789.  8^. 

28.  Wabrhafte  Entdeoknng  der  Jaoner-  oder  Jeniichen  Bpraeh« 

▼en    dem  ehemals  berflditigten  Janner  KostaBser-HanAu 

Anf  Begehren  toh  Ihme  selbst  am^esetst  ud  znm  Dmek 

befltedert    Sab  am  Neccar  1791.  8*.  31  & 

Jeniaeh^denlMhe  WSrter,  Gesprlohe  (8.  16--30)  «.  Gaaner- 
▼arse  (ia  Sehwäbiwxhttr  Mundart). 


*)  Ich  besitae  hiervon  ein  Exemplar,  welches  mit  rielen  gleichsei« 
tigen  (originalen)  Zns&tsen  nnd  Berichtigungen  von  der  Hand  des 
dnrch  seine  Bockanische  Chronik  nnd  andere  Sehriftea  (1753 — 1779) 
bekannten  FUMtnOterge  Xjbmmr  au  Boekau  bei  Behaeoberg  ▼ersehen  ist 

(Fortsetaung  folgt) 


88    Geschiclite  der  ümTeraitAts-Bibliothek  sa  Kopealiageii. 

[164.]    Kurse  Uebentcbt  der  Geflebtebte 
der  UnlTersttätfl  -  BlMlotbek   su  Kopeiib»|peB. 

Nach  dem  Dänischen  des  Joh.  Forohhammer  frei  bearbeitet 

von 
Ad.  liehmami. 

Die  Nachrichten  Aber  eine  der  Universität  gehörende  Bttcher- 
Bammlang  gehen  fast  bis  zur  Gründang  der  Universität  selbst 
unter  Christian  I.  corflcky  als  im  Jahre  1482  der  Vicekansler 
der  Universität  und  eigentliche  Gründer  derselben,  Peter  Al- 
bertsen,  die  für  damalige  Zeit  bedentende  Schenkung  von 
24  Büchern  machte.  Hierauf  scheint  sich  auch  die  Bibliothek, 
wetin  man  es  so  nennen  darf,  fast  ein  halbes  Jahrhundert  lang 
beschränkt  sn  haben,  bis  Christian  III.  nach  Beendigung  des 
Bürgerkrieges  die  Universität  wieder  in  Staod  setzte  und  auch 
auf  die  Bibliothek  sein  Augenmerk  richtete.  Im  Jahre  1539 
wurde  eine  feste  jährliche  Summe  von  60  rhein.  Gulden  zur 
Anschaffung  neuer  Bücher  angesetzt,  und  10  Gulden  als  Ge- 
balt für  einen  Famulus  bestimmt,  so  dass  man  von  jetzt  an 
einen  stetigen,  wenn  auch  unbedeutenden  Zuwachs  annehmen 
kann,  wozu  auch  bereits  einzelne  Geschenke  kamen.  Die  Blüthe- 
zeit  aber  beginnt  erst  im  17.  Jahrhundert;  denn  als  im  Jahre 
1604  ein  Katalog  verfasst  wurde,  zählte  die  Sammlung  bereits 
über  300  IJaudschriften,  und  das  Jahr  darauf  schenkte  Chri- 
stian IV.  seine  eigene  Bibliothek  der  Universität  als  Nenjahrs- 
gabe.  Es  ist  nicht  ganz  klar,  wo  diese  Sammlungen  aufbewahrt 
wurden.  Von  der  Heiligengeistkirche  waren  sie  nach  dem 
Studienhofe  gekommen;  aber  diess  Lokal  befriedigte  Christian  lY. 
keineswegs.  Als  er  daher  die  Trinitatiskirche  bauen  wollte, 
besehloss  er  über  den  Gewölben  derselben  einen  Bibliothekssaal 
einzurichten,  wie  er  auch  für  den  Tburm  derselben,  den  so- 
genannten „runden  Thurm^  ein  astronomisches  Observatorium 
bestimmte.  Im  Jahre  1637  ward  der  Grund  zu  dieser  Kirche 
gelegt,  aber  erst  den  7.  Juli  1657,  also  lange  nach  Christian  IV. 
Tode,  wurde  der  Bibliothekssaal  eingeweiht.  Hier  stellte  man 
nun  die  meisten  der  der  Bibliothek  durch  Geschenke  oder  sonst 
zugefallenen  Sammlungen  auf  und  zwar  jede  für  sich,  nur  die 
ältesten  und  einige  neuere  blieben,  man  weiss  nicht  wanuDi 
in  einem  Hause  bei  der  Frauenkirche« 

So  hatte  also  die  Universität  ein  Lokal  erhalten,  welches 
weit  über  die  Forderungen  des  Augenblicks  hinausging,  und 
man  mnss  fast  annehmen,  dass  der  Eifer  des  Königs,  einen 
würdigen  Raum  zu  schaffen,  bei  den  Gelehrten  des  Landes 
den  Eifer  erweckt  hat,  einen  würdigen  Inhalt  zu  schaffen;  denn 
zu  keiner  Zeit  finden  wir  in  der  ganzen  Geschichte  der  Biblio- 
thek, dass  so  reiehci  .Qabep  zuströmten,   als  in  den  nächsten 
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Jahren  nach  der  Einweihang  des  neuen  Saales,  nicht  nnr  an 
Bfichem  sondern  auch  an  Oeld.  Den  Anfang  machte  Bischoff 
Jesper  Brocbmann  mit  seiner  ganzen  meist  theologischen  Biblio- 
thek; ibm  folgte  Professor  Ojelstmpi  dessen  Sammlung  beson- 
ders philosophische  Bchriften  entbleit.  Reich  im  medicinischen 
und  mathematischen  Fache  waren  die  Fnrien'scben  Sammlangen, 
mehr  gemischt  die  nahe  an  7000  Bftnden  zählende  des  Asses- 
sors Hans  Mnle  und  die  des  Lieentiaten  Höpner.  Die  Bibliothek 
war  durch  diese  O^schenke  in  yerscbiedenen  Fächern  bedeatend 
bereichert,  aber  da  die  Geber  alle  zu  eigenem  Gebrauche  ge- 
sammelt hatten,  so  waren  einzelne  Fächer  der  Litteratur  recht 
^t  vertreten,  während  andere  gänzlich  fehlten. 

Diese  Ungleichheit  durch  eigene  Mittel  auszugleichen,  war 
nicht  gut  möglich,  und  so  fasste  ein  Privatmann,  Präsident 
Peter  Resen,  den  patriotischen  Vorsatz,  nach  besten  Kräften 
diesem  Uebelstande  abznhelfen.  Er  sammelte  26  Jahre  lang, 
namentlich  in  den  Fäcbem,  wo  er  die  Bibliothek  arm  fand, 
und  nnt  der  Absieht,  seine  Sammlung  später  der  Bibliotbek  zu 
schenken.  Nicht  nur  kaufte  er  selbst  Alles,  was  er  bekommen 
konnte,  er  bewög  auch  seine  Freunde  in  Dänemark,  Schweden, 
Korwegen  u.  s.  w.  zu  sammeln ,  ja  er  Hess  sogar  Schoonen, 
das  damals  schon  von  Dänemark  getrennt  war,  eigens  bereisen, 
um  dort  Sachen  aufkaufen  zu  lassen,  die  anderwärts  nicht  zu 
erbalten  waren.  Ans  dem  Anhange  der  von  ihm  heraus- 
gegebenen Kataloge  ersieht  man,  dass  haaptsächlich  in  der 
Rechtswissenschaft  und  der  nordischen  Geschichte  der  Mangel 
herrschte,  dem  er  abhelfen  wollte.  Im  Jahre  1686  schenkte 
er  der  Universität  seine  Bibliothek,  welche  4500  Bände  um- 
fasste,  worunter  viele  Seltenheiten;  die  Manuscripte  allein  bil- 
deten 600  Bände. 

So  war  die  Universitätsbibliothek  auf  mehr  als  30,000  Bände 
angewachsen  und  auch  ziemlich  auf  die  Haaptfticher  vertheilt, 
wenA  schon  man  noch  spürte,  dass  sie  zu  einem  grossen  Theile 
mehr  dem  Zufalle  als  einem  bestimmten  Plane  ihre  Zusammen- 
setzung verdankte.  Leider  scheint  sie  aber  fflr  die  Studenten 
nicht  von  solchem  Nutzen  gewesen  zu  sein,  als  man  wflnschen 
musste.  Nicht  nur  die  Sonderung  in  mehre  kleine  Biblio- 
äieken,  jede  fttr  sich  aufgestellt  und  mit  ihrem  eigenen  Kata- 
loge versehen,  machte  die  Benutzung  schwierig,  auch  in  anderer 
Hinsidit  hörte  man  viele  Klagen.  Sehen  wir,  woran  diess  lag! 

Die  ältesten  Statuten,  die  man  besitzt,  tragen  zwar  keine 
Jahreszahl,  seheinen  aber  dieselben  zu  sein,  welche  1666^  also 
unmittelbar  nach  £«lnweihung  des  neuen  Saales,  gegeben  wurden. 
In  denselben  war  bestimmt,  dass  die  Bibliothek  Mittwochs  und 
Sonnabends  je  drei  Stunden  geöffhet  sein  sollte;  nur  in  den 
Augustferien  stand  sie  täglich  offeai'    fiutritt  hatten  nur  die 
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«iv6B  academici;  Ton  AoBleihen  'war  k«iiie  Bade»  wobl  aber  wa- 
ren Tische  und  B&nke  im  Saale  selbst  angebracht.  Man»- 
scripte  erhielt  man  nicht  znr  Durchsicht,  höchstens  nnter  Auf- 
sicht eines  Beamten.  Einige  fieTorzngte  scheinen  jedoch  Bflchör 
geliehen  erhalten  zn  haben ,  denn  da  hin  und  .wieder  einige 
bei  den  Beyisionen  fehlten,  ward  1695  von  Neuem  eiageschtrfti 
dass  Niemand,  wer  es  auch  sei,  Bflcher  miterbalten  sollte,  mit 
Ausnahme  der  zu  den  astronomischen  Arbeiten  auf  dem  runden 
Thurme  nothwendigen  mathematischen.  Was  die  Leitung  der 
Bibliothek  betrifft,  so  war  es  eine  augenaoheinliehe  VerbeSi^ 
rang,  dass  1647  ein  Professor  als  foriwfthrender  Bibliothekar 
mit  einem  Gehalte  Ton  120  Rdlr.  (90  Rthlr.)  angestellt  wurde, 
wfthrend  bis  daher  nur  der  jeweilige  letzte  Consistorialis  das 
Amt  mit  verwaltet  hatte. 

In  diese  Periode  ftllt  die  Wirksamkeit  Thomas  Bartolin«. 
Dieser  grosse  Gelehrte  hatte  sich  freiwillig  von  der  UniveraitAt 
zurttckgezogeui  bis  er  nach  einer  Feuersbninst,  welche  seia 
Landgut  und  seine  Bibliothek  zerstörte,  1670  nach  Kopenr 
hagen  zurückkehrte  und  im  Jahre  darauf  angestellt  wurden 
Obgleich  schon  60  Jahre  alt,  entfaltete  er  doch  in  den  neun 
Jahren  seiner  Amtsführung  eine  grosse  Th&ügkeit,  brachte 
Ordnung  in  die  Sache,  arbeitete  an  einem  allgemeinen  Kata- 
loge und  hielt  ausserdem  Vorlesungen  Über  den  guten  Oebrauck 
der  Bttdier.  Leider  ward  das  Amt  des  BiblioUiekars  wenige 
Jahre  nach  seinem  Tode  schon  zu  einer  Sinecure  für  die  Älte- 
sten Profeesoren.  Aus  dieser  Zeit,  wie  es  scheint  von  1707, 
datirt  eine  kleine  anonyme  Schrift,  welche  bittere,  wohl  nicht 
ganz  unbegründete  Klagen  enthAlt  über  die  VerUltn|sse  der 
Bibliothek,  besonders  über  die  Leitung  derselben  und  über 
die  Vertheilung  der  Stipendien.  Namentlich  wM'den  die  Biblio- 
thekare als  untauglieh  und  unkundig  geschildert,  und  ferner 
darüber  geklagt,  dass  von  den  zwülf  dnzelneB  Bibliotheken 
nur  vier,  eigentlich  nur  zwei,  zugänglich  seien.  Dnd  in  diesen 
beiden  sei  man  nicht  fähig  ein  Buch  zu  finden,  wenn  man 
nicht  mindestens  einen  ganzen  Tag  aufwende,  um  alle  Kataloge 
durchzusehen,  welche  auf  jedem  Schranke  besondere  asf- 
geechlagen  seien.  Ueber  die  kostbare,  fast  unschätzbare 
Besen'sdie  Bibliothek  sei  zwnr  der  gute  gedrudste  Katalog 
überall  zu  haben,  begehre  man  aber  ein  Buch,  so  könne  man 
sich  schon  von  aussen  amüsiren,  wenn  man  sähe,  wie  diese 
berrUchen  Schatze  ohne  alle  Ordnung  über  einander  geworfen 
seien.  Der  Verfasser  giebt  selbst  das  Mittel  snr  Besserung 
an;  man  müsse  alle  diese  Bibliotheken  auf  einer  Stelle  ver- 
einigen, gut  ordnen  und  einen  alphabetischen  Univeraal-Katelog 
anisctigen.  Dieae  Unordnung  scheint  sich  nicht  nur  aaf  die 
Bücher   «elhsi  sendeoi  anch  auf  die  Verwiitnng  der  QfMm 
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eiiüeghi  n  häbrnj  die  alleriiiigs  bd  ao  vMen  UtiaM  BiUte» 
thekan  int  ihren  kleinen  Legaten  etwas  Yerwiekell  gewesen 
seia  mes.  Jedenfalls  aber  wäre  sie  dnreh  energisehes  Ein- 
sekreHen,  dirck  Fleiss  nnd  Ordnung  der  Bibliothekare  leicht 
sn  beseitigen  gewesen.  Bin  gater  Grund  war  übrigens  schon 
gslegt»  n»  in  der  Zukunft  dannf  fortiubaoen^  aber  wir  stehen 
hier  an  einem  Wendepunkte  in'  der  Oeeehickte  der  UniversitAI 
und  BibUoCkriK. 

Den  20.  Oelehsr  17S8  brach  in  der  Nähe  des  Westthores 
eine  Fenersbrunsl  aas,  weldie  fferehterhch  um  sieh  griff.  Die 
Doftversitit  mil  fast  allen  ilmn  Gebtaden,  die  Fraaeakirehe 
aebat  den  dort  aufbewahrten  Bibliotheken,  die  meisten  Pto» 
imaorenhftascir  mit  Tielen  werthTollen  BOehersammlangen  wer- 
den ein  Raub  der  Flammen.  Den  21.  Nachmittags  ward  das 
Dach  der  Tiiaitatishirdie  ▼om  Feaer  erfasst,  and  in  wenigen 
aianden  war  die  gaase  Bibliothek  ▼ermchtet  Da  keine  Büeher 
varHehea  waren,  so  konnten  nicht  einmal  einige  traurige  Beste 
gerettet  werden;  nur  eine  einzige  Handschrift  und  das  Sehen» 
kttBsgabneh,  weldie  sieh  in  dem  Haoee  des  Bibliothekars  be- 
fittden,  blidben  abrig.  Der  gelehrte  Arne  Magnassea  sagt 
dsrabnr;  „Man  Icaan  sagen,  dass  alle  Btteher  verbranuten,  die 
sidi  in  der  Stadt  befanden,  und  ich  glaube,  dass  der  Verhmt 
ia  meivea  Jahrhaadertea  nicht  wieder  gat  gemaebt  werden 
kann ,  wie  es  ebenso  gewiss  ist,  dass  Manches  davon  gar  niebt 
wieder  an  ersetaen  ist^. 

Sobald  man  sieh  Ton  der  Betiabung  erholt  hatte,  begann 
maa  auch  sofort  mit  dem  Wiederaufbau  der  Unirersitat  u.  s.  ar. 
kB  Jahre  1781  war  die  Trinitaliskirche  wieder  fertig,  und  der 
grosse  Saal  des  oberen  Stockwerkes  wurde  von  Neuem  ftlr  die 
aukflirfliga  BiMiothek  bestiaunt.  Ein  Gesehenk  des  Königs, 
amn  gritoaeren  Theile  aus  Doublettai  der  KOnigL  Bibliothek 
besteh Mid,  legte  den  Grand,  und  auch  PriTatgesehenke  an 
Baehem  and  Geld  blieben  nicht  aus,  wann  schon  nicht  so  be- 
dwtend  als  in  der  firttheren  Periode.  HauptsAeUich  ist  dis 
BiMisthek  naUIrlick  durch  Ankauf  fttr  die  aasgesetstea  Gelder 
wamehii  woaden.  Dasu  kommt  noch  ein  bedeutender  jähr- 
licher Zuwachs,  indem  ein  Freiexemplar  von  allen  in  Dänemark 
gadiacicten  Btehem  an  die  Biblioäiek  gegeben  werden  muss. 
Diese  Beatinunuag  di^irt  in  ihrer  vollen  Ausdehnung  allerdings 
erat  von  1821,  oder  streng  genommen  1832,  aber  schon  vor 
dem  Brande  von  1728  kiun  es  den  beiden  Hofbnohdruekem 
la,  eia  Exemplar  aller  bei  ihnen  gedruckten  Schriften  ein- 
saüefecn ,  und  1763  wurde  diese  Pflicht  auf  die  Stadt  Kopen- 
hagen anigedehak  Es  ist  erstaunlich  su  sehen,  wie  rasch  die 
Bibliothek  gewachsen  ist«  Schon  am  Schlüsse  des  18.  Jahr- 
handerts  wurde  sie  auf  60,000  Bände  (die  Dissertationen  ab« 
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gereohnet)  und  3088  Handaehriftea  veruwehUgt;  im  Jibre  1842 
war  sie  bereite  auf  mehr  aU  100,000  gestiegen  und  seitdem  hat  sie 
ausser  dem  jährlichen  regelmässigen  Zuwachse  noch  dadurch 
bedeutend  zugenommen,  dass  vier  Bibliotheken  ihr  einverleibt 
wurden  (zwei  grossere,  die  der  chirurgischen  Akademie  und 
der  Stadt,  und  zwei  kleinere,  welche  dem  Pfarrerseminare  und 
dem  Walkendorph'schen  CoUegium  gehörten),  so  dass  die 
Bibliothek  jetzt  gewiss  sich  auf  150,000  Bände  beläuft. 

Es  kann  in  diesem  kurzen  Abrisse  der  Bibliotheksgesehichte 
nicht  auf  alle  die  Geschenke  näher  eingegangen  werden,  durch 
welche  die  üniversHäts-Bibliothek  in  diesem  und  dem  vorigea 
Jahrhunderte  bereichert  worden  ist;  nur  einige  wollen  wir  er- 
wähnen und  vor  Allem  die  Amemagnaeische  Handschriften- 
Sammlung. 

Arne  Magnussen  (Amas  Hagnaeus),  ein  Isländer  von  Ge- 
burt, war  Professor  der  Geschichte  und  vaterländischen  Alter- 
fhumskuade  von  1694  (1701)  bis  1730.  Mit  seltenem  Eifer 
hatte  er  vierzig  Jahre  lang  gesammelt  und  abgeschrieben,  was 
er  nur  von  Aktenstücken  und  handschriftlichen  Erzählungen 
in  Bezug  auf  Kordische  und  besonders  Isländische  Geschidite 
auftreiben  konnte.  Die  grOssten  Schätze  hatte  er  namentlich 
auf  seiner  Geburtsinsel  gefunden,  wo  er  auch  noch  im  Alter 
mehre  Jahre  zubrachte.  Diese  reichhaltigen  und  in  ihrer 
Art  einzigen  Sammlungen  wollte  er  der  Universität  bei  seinem 
Tode  schenken,  aber  leider  wurde  auch  hiervon  der  grOsate 
Theil  durch  die  erwähnte  Feuersbrunst  vernichtet.  In  einem 
Briefe  vom  18.  Juni  1729  beschreibt  er  umständlich,  was  er 
gerettet  und  wieviel  er  verloren  hatte.  „Wohl  habe  ich  alle  meine 
historischen  Sachen  gerettet,  aber  eine  ganze  Menge  alter,  warn 
grossen  Theile  Dänischer,  Schwedischer  und  Isländischer  Do- 
eumente  ist  vom  Feuer  zerstört.  Die  besten  Gopirbtteher,  üe 
man,  glaube  ich,  von  alten  Isländischen  Briefen  und  Doe«- 
menten  haben  kann,  deren  Menge  und  Gate  gleich  gross  war, 
sind  verbrannt.*^  Die  reichen  Colleetaneen  zur  LitteratBr^  und 
Personalhistorie  waren  sämmtlich  vernichtet,  und  er  sah  den 
Verlust  selbst  fftr  unersetzlich  an,  da  viele  sich  auf  Erzählungen 
alter  Leute  und. nicht  mehr  ezistirende  Docnmente  grflndetea. 
Kaum  anderthalb  Jahre  Überlebte  er  den  Verlust  seiner 
Sammlungen,  in  welcher  Zeit  er  alles  Mißliche  that,  um  ihn 
zu  ersetzen,  und  namentlich  neue  Abschriften  sich  'zu  versohaffea 
suchte.  Der  grOsste  Theil  freilich  war  und  blieb  unersetzlich, 
und  doch  beläuft  sich  die  jetzt  der  Universität  einverleibte 
Sammlung  auf  nahezu  2200  Hefte.  Gleichzeitig  setste  er  flbri- 
gens  ein  bedeutendes  Kapital  zur  Vermehrung  und  Erhaltang 

(BchlnsB  folgt) 
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Allgemeines. 

[185.]  8er»p»um  bng.  Ton  Naumann.  XXII.  Jahrg.  (FortsetiiiDg 
Toa  Kr.  99.) 

Di8  Haaptbl.  enthält:  Nr.  1.  S.  1  —  4  Drei  verschiedene 
Angaben  der  lateinischen  üebersetzong  des  italienischen  Reise- 
berichtes Amerigo  Yespncd's  und  eine  Ausgabe  der  deutschen, 
Bach  den  Exemplaren  der  Commerz-Bibliothek  in  Hamburg  be- 
schrieben Ton  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  4 — 8  An- 
ttige  Ton  A.  Franklin's  „Histoire  de  laBibliothöqne  Mazarine^; 
TOD  6.  Brauet  in  Bordeaux  —  S.  8 — 12  Der  alte  Codex  des 
Neaea  Testamenf  s  im  Domschatze  zu  Fulda  und  Bankers  Spe- 
eimen  desselben.  Mitgetheilt  von  Dr.  Anton  Bnland,  K.  Ober- 
bibliothekar in  Wttrzburg  —  S.  13—14  Lateinische  Lehr-  und 
Wdrterbtlcher  des  sechzehnten  Jahrhunderts  mit  deutschen  Inter- 
liretationen.  Zusätze.  Von  Emil  Weller  in  Zürich  —  S.  14— 
«16  &  Nr.  2  S.  31—32  Hans  Sachsens  Gedichte.  Eine  Biblio- 
pphie  von  Demselben.  (Fortsetzung  folgt)  —  8.  17—28  Nach- 
richt Ton  den  Lebensumständen  Heinrich  Friedrich  Otto^s,  Heraus- 
gebers der  Thnringia  Sacra,  und  den  von  ihm  hinterlassenen 
Druck-  und  Handschriften.  Von  Hofrath  Dr.  L.  F.  Hesse  in 
ßadolstadt  (Schluss  folgt)  —  S..29— 31  Anzeige  von  „Bulletin 
da  BibUophüe  Beige  Tom.  XVI.  (2.  S^rie  Tom.  VU.)  Cah.  2"; 
m  Dr.  F.  L.  Hoffmann.  Im  Inteiligenzbl.  findet  sich  Nr.  1. 
1 1-7  k  Nr.  2.  S.  9—14  ein  Abdruck  des  im  An».  J.  1859. 
Nr-  465  ft  503  angefahrten  Alvin'sehen  „Rapport  g4n6ral  aar 
n  ütoation  de  la  bibliothique  royale  de  Belgique  1856—68^ 
(Fflrtietanng  folgt). 

[166.]  Bnlletbi  da  BiUlophile  Beige,  publik  par  F.  Heussner, 
«OM  la  dinetioB  de  Aog.  Scheler,  biblioth^eaire  du  Boi.  Tom.  XVI 
(li  Urifl,  Tom.  VII).  BmzelleB,  Henstoer.  1860.  8.  Pr.  10  Pr.  f.  Bel- 
|JWi  lU  d.  AusUnd.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  729.) 

JM«  Wden  zusammen  erschienenen  Hefte  4  u.  6  enthalten: 
8.  266— 79  drei  im  Besitze  des  Senators  Verganwen  befind- 
MwSehriftstttcke  de  Mame's,  die  sich  auf  dessen  im  J.  1754 
*  Dreck  gegebene  f,Histoire  da  comt6  de  Namur«*  beziehen, 
"%etheilt  von  J.  Borgnet  —  S.  279—92  Notices  relatives  k 
aTt^T*'^  de  mannserits,  possedöe  dans  la  seconde  moiti* 
JJXvHe  siMe  et  les  premiöres  annöes  dn  XVIIIe,  k  Dor- 
Jjwht,  par  David  Find  van  Griflfen,  et  vendue  k  la  Haye,  en 
"wj  par  P.  L.  Hofitaann  —  S.  293—95  üne  copie  du  XVI 6 
«We  du  LIber  anrens  de  Tabbaye  de  Safnt-Wiffibrord,  k  Echter- 
kml  '^'•J^8»«wWbHoth6caire  Dr.  A.  Namnr,  de  Luxem 
rS  ü?*.  ?*'•  •*^"*  *^«  ^^  Bibliothek  des  verst.  Lenrs 
1.  oeniaetsieh  gegenwlrtig  im  Besitse  des  Dr.  Meyer  de  Wilz  - 
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8.  296  —  303  COMries  de  Romtlon,  poito  fcelge  da  milien 
dn  XVI  e  siftcle.  ün  livre  perdu  et  nne  ode  Baavöe;  par  H. 
Heibig  —  8.  303—42  Extraits  du  rapport  de  la  Commissioii 
royale  d'histoire  k  M.  le  ministre  de  riiiti§rieQr  snr  leg  travanx 
de  ladite  commiadon  pendant  la  p^ode  1834  k  1869  — 
8.  343  —  66  Nöcrologie  littöraire  de  Tann^e  1859;  par  Ang« 
Sebeler  —  S.  366—72  Th.  de  Jonghe.  (Extrait  de  la  QOtIce 
qni  pr6e6de  le  L  toI.  da  Catalogae  des  livres  et  manascrits 
formant  la  bibliotböqae  de  M.  de  Jongbe);  par  Cb.  Raelens,  de 
Braxelles  —  8.  373 — 84  M^langes.  Betr.  anter  Anderem  die 
Bibliotbeken  A.  t.  Hamboldt's  a.  Leber's,  sowie  das  Cabfnet 
Jos.  Paelinck's  —  8.  385—90  Reyne  biblfograpbiqae.  Bnth. 
einige  Zasätze  0.  Branef  s  zur  neuen  Ausgabe  des  J.  Ch.  Bra- 
net'scben  „Manuel  du  Libralre  eto."  —  8.  390—92  Vente  dea 
lirres:  Bibliotböque  de  M.  de  Clinchamp.  —  Diess  die  kurze 
Angabe  des  reichen  u.  mannigfaltigen  Inhaltes  des  vorl.  Heftes, 
bei  welchem y  wie  bei  dem  letztrorhergegangenen  schon,  nur 
zu  bedauern  ist,  dass  die  Fortsetzung  der  fleissigen  de  Backer- 
u.  Rnelens'scben  „Annales  de  rimprimerie  Plantinienne*'  in 
Rfickstand  geblieben;  einer  Mittheiinng  des  Herausg.  zufolge 
iBndet  sich  Ruelens  durch  andere  Arbeiten  zur  Zelt  behindert, 
die  genannten  Annalen  weiter  fortzufahren. 

[167.]  *  HUtoire  de  PornementatioKi  des  naanofcritB;  par  Ferdi- 
nand Denis,  Ck>nserTatear  a  la  Bibliothöqaa  Sainte-Geneviöve.  Paris, 
Coraier.  (Lyon  impr.  Perrin.)   8.    142  8.  mit  Yig. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[168.]  Allgemeine  Bibliographie.  Monadiehei  VeneiobniBS  der 
wichtigem  neuen  Erscheinungen  der  deutschen  and  aasliiidisehen 
Literatar.  Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhaua  in  Leipaig .  Zusammen- 
gestellt Ton  Paul  Tr$mel.  Verantwortlicher  Bedactenr  Dr.  Eduard 
Brockhaut.  [Bd.  VI.]  8.  Monatlich  1  B.  u.  mehr.  Pr.  n.  15  Ngr.  (S. 
Ana.  J.  1860.  Nr.  240.) 

Der  Ans.  hat  die  Freude,  den  Leaem  anzeigen  zu  ktanen, 
dass  auch  seinem  laufenden  Jahrgange  die  trefiliche  allgemeine 
Bibliographie  beigelegt  werden  wird.  Der  Ans.  u.  seine  Leser 
sind  dem  Herausgeber  der  Bibliographie  fttr  die  freundliche  Be- 
reitwilligkeit zu  Dank  verbanden. 

[169.]  Catalogae  aanuel  da  la  Librairie  Fraa^ae  publik  par 
C.  Beinwald  Ubraire-Commisaionnaire.  lU.  A«n4e.  1660.  Parle,  Bei«* 
wald.  Janvier  1861.  8.  VIX,  280  8.  Pr.  n.  2  Tblr.  (&  Ans.  J.  1860. 
Nr.  134.) 

Der  Yorl.  neue  Jahrgang  tritt  in  der  nämlickea  war- 
kennenawerthen  Oestaltnog  auf  wie  sein  Vorgftageri  nur  daaa 
der  dem  letzten  Jahigange  beig egebeae  JoonuUkafealog  im  neaeii 


w^ggtUäitVm  uit  Der  Henuisg.  hat  gemetet,  dieMO  Katalog 
flbr  den  Angeabliek  weglassen  sa  kOnneiii  theils  weil  hiasidit* 
lieh  des  Jonmalweseiis  seit  Aasgabe  des  Kataloges  Tom  J.  1859 
Boeh  sieht  so  viele  Verlnderungen  eingetreten  seien,  dass  die 
AnfertigOBg  eines  nenen  Kataloges  nOthig  gesehienen  habe,  theils 
weil  noch  im  Lanfe  des  Jahres  eine  nene  Ud^ersieht  der  perio- 
disehen  Schriften  snsammengesteUt  n«  den  Kftofem  des  Kata- 
loges gratis  nachgeliefert  werden  solle.  In  der  Erwartung  dieser 
nachträglich  noch,  zu  liefernden  Uebersicht  mag  das  augenbliok- 
liehe  Wegbleiben  des  Jonmalverselchnisses  leicht  Übersehen 
wilden;  anderen  Falles  wlirde  das  Wegbleiben  jedenfalls  als 
ein  Mangel  dem  letiten  JahrgMige  gegenflber  an  beseiehBen  sein. 
Wia  frflher  so  hat  anch  diessmal  bei  der  Znsammenstellnng  des 
Kataloges  0.  Lorenz  dem  Heransg.  als  fleissiger  n.  sorgsamer 
lütarbeiter  snr  Seite  gestanden.  Uebrigens  hat  der  Heransg., 
gestutzt  anf  die  wachsende  Theilnahme,  die  sein  Unternehmen 
im  In-  nnd  Auslände  gefunden,  die  bestimmte  Zusage  gegeben, 
den  nächstfolgenden  Jahrgang  des  Kataloges  pünktlich  wie  seit- 
her in  der  Mitte  Januars  publiciren  zu  wollen. 

[170.]  •  The  Publlshers'  Circalar  and  General  Record  of  British 
Süd  Foreign  Literetnre;  containing  a  complete  alpbabetical  List  of  all 
new  Works  pablished  in  the  Great  Britain,  and  every  Work  of  interest 
pabliahed  Abroad  (with  the  Size,  Price,  number  of  Pages  and  Plates). 
Vol.  XXIV.  Nr.  659.  London,  Low.  gr.  8.  Monatlich  S  Krr.  Pr.  n. 
I  Tbir.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  136.) 

Das  Hanptblatt  far  Englische  Bibliographie. 

[171.]  Messrs.  Longmaa,  Green,  Longman,  and  Boberl's  Monthlj 
Uli  of  New  Books  pnblished  in  Great  BriUin.  NewSeries.  No.  CCXVII. 
London.  (Leipsic,  Brockhaus;  T.  0.  Weigel.)  fol.  Monatlich  1  B.  Gratis. 
(8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  137.) 

Hanptsächlich  f&r  Zwecke  des  bi^chbändl.  Verkehres, 
[172.]  *  The  London  Catalogne  of  Periodicals,  Newspapers,  and 
Transactions  of  varions  Sucieties;  also  a  List  of  Metropolitan  Printing 
Societies  and  Habs  for  1861.  Pablished  annuallj.  [XX.  Edition.]  Co^- 
rected  to  Jannajy  1961.  London,  gr.  8.  16  S.  Pr.  1  sh.  (8.  Ans- 
J.  1860.  Nr.  138.) 

Fflr  buchhftndlerische  Zwecke. 

[173.]  BoUettino  dk  Libmia  ItsUsoa  pabbUoalo  da  &  8ehiepattl 
Lib.  e  Commiasionario  in  Toriao.  No.  i^-X  Ottobre -NoTembro  1860. 
8.    1—16  8. 

Systematisch  geordnete  monatliche  Ueberalcbt  der  rorzüg- 
lieberen  Ital.  Pnblicationen,  gut  redigirt. 

[174.]  Lijst  Tan  Tijdsehriften  of  periodiek  yerschijn ende  Werken 
iaModarland.  BI|voeg*el  lot  4%  „Nederlandsohe  Bibliographie**.  *8  Ora- 
Tenlü^e.  IHjhoil  Deeember  1860.   8.   24  8. 
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Alphabetisch  geordnet  n.,  wie  sich  diess  Tom  Hermntg.  Mari. 
N^off  erwarten  Iftsst,  gut  redigirt. 

[175.]  Boletia  bibliogrAEeo  Efpaüol.  Peri6dieo  de  1»  Ubreria, 
ImprenU,  Grabado,  LitogmfiCa,  EnoQadernaeion,  FibrioM  7  almaeenes 
de  papel  7  Mdtiem.  Bedaclor  Editor,  Dionitio  Hidalgo.  Administrator, 
Antonio  Gonsalei.  Ailo  Ü.  Madrid,  impr.  de  las  Eseuelas  Pias.  gr.  8. 
MonatUeh  2  Nrr.  k  1  B.   Pr.  50  Bs. 

Zerfällt  in  ein  Verzeichniss  nener,  dann  älterer  Bücher  a. 
ein  Anzeigeblatt. 

[176.]  *  Boletin  Matritense  de  Bibliogralfo  naeional  7  estnu^en, 
ndactado  en  Tista  de  las  notas  oficiales  de  los  ministerios  de  instme- 
eion  de  Paris  7  Madrid,  7  de  los  annncios  y  prospectos  enviados  i  la 
Bedaccion  por  los  autores  ö  editores.  Madrid,  Instraeoion  universal. 
1859.   S.    12  8    (Nicht  beendigt) 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[177J  Bibliografia  Polska.  W7kaz  wsselakich  tworöw  literatarj 
polskiej,  w7chodsi|C7eh  w  knya  i  sa  granici|.  W7dawca  F.  A.  Brock- 
haas w  Lipska.  Odpowiedsialn7  Redaktor  Dr.  Edward  Brockhaus. 
No.  1.  Lipsk,  Brockhans.  8.  8  B.  (Polnische  Bibliographie.  Ein  Nach- 
weis aller  in  Polnischer  Sprache  sowohl  im  In-  als  Aaslande  erschei- 
nenden Bücher.)  Jahrespr.  f.  12  Nrr.  &  )— 1  B.  n.  20  Ngr. 

Trotz  des  Reicfathumes  der  Polnischen  Litterator  hat  es 
seither  doch  an  einem  Organe  zor  allgemeineren  Bekanntmachang 
ihrer  neuesten  Erscheinungen  gefehlt.  Die  frOher  bei  Piller 
in  Lemberg  seit  1850  erschienene  ,, Bibliografia  Polska^  hat 
mit  dem  J.  1863  wieder  aufgehört,  n.  von  der  von  Klukowski 
n.  Rafalski  zu  Warschau  1856  herausgegebenen  „Bibliografia  Kra- 
jowa^  existiren  flberhanpt  nicht  mehr  als  3  Nummern.  Desshalb 
▼erdient  das  yort  neue  Blatt  der  Brockhaus'schen  Buchhand- 
lung, die  sich  schon  seit  einer  Reihe  von  Jahren  die  Pflege  der 
Poln.  Litteratur  hat  angelegen  sein  lassen,  alle  Anerkennung 
u.  Theilnahme,  zumal,  wie  die  1.  Nr.  zeigt,  die  Bedaktion  die 
Absiebt  hat,  dem  Blatte  eine  bibliographisch  genttgende  Ge- 
staltung zu  geben.  Das  Blatt  wird  —  in  der  Hoffhung  allsei- 
tiger Unterstfltzung  von  Seiten  der  Poln.  Buchhftndler  —  ein 
möglichst  vollstftndiges  Verzeichniss  der  im  In-  u.  Auslande 
neu  erseheinenden  Poln.  Werke  enflialten. 

[178.]  UeBerfld^t  ba  ^tflorifc^en  Literatur  beS  3a(re«  1859.  80B  8* 
9.  SSarnlSnig.  (©(^lug.)  6.  ^ifbrifc^e  ^eitfc^nft  ^rsg.  »on  ^cinrid^  »on 
eyfitt,  0.  5.  ^ofeffor  in  SRüni^en.  IL  da^rg.  mUndftn,  üt.  art.  Unfall 
8.  ©b.  IV.  ©ft.  2.  6.  449—562.  («.  «nj.  9.  1860.  Kr.  747.) 

Wie  schon  frflher  erw&hnt,  schätzbare  bibliographitcbe 
Uebersicht  mit  u.  ohne  kritische  Bemerkungen  o.  Analysen. 
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[179«]  Bitte  Wandenmg  in  äu  Slcbsiflche  Ersg^ebir^.  Von  Br. 
Jvliiu  Peteholdt  Dresden,  BehSnfeld.  8.  15  8.  Nnr  30  Exemplare. 

Ans  dem  Ans.  Nr.  4  ft  97  besonders  abgedruckt. 

[180.]    *  Notice  des  principaux  m^moires  publi^s  de  1843  a  1860; 
par  ▲.  Tr^cnl.  Paris,  Mallet-Bachelier.   4.    66  S. 
Wohl  nar  Franz.  Litteratnr. 

[181.]  *  R^ponse  de  Dom  Calmet  anx  attaqnes  dirig^es  contre 
la  BibliothAqne  Lorraine  dans  lei  M^moires  de  Ch ^vrirr.  Naaey,  impr. 
Lepage.    fol.    14  8.   (Nor  50  Exempl.) 

Kir  nicht  nfther  bekannt. 

[182.]  Bibliotheek  van  Kederlandsohe  PamÜetten.  Eerste  Afdee- 
ling.  Verxameling  van  Frederik  Hnller  te  Amsterdam.  Naar  tijdsorde 
gerangsehikt  en  besebreven  door  P.  A.  Tiele.  II.  Deel.  1649— 1672  Mei. 
[2.  en  3.  Stnk.  (Blad  11—29.  1654— 1672  Mei.  Prijslijst)  Van  bei  einde 
▼an  den  eersten  Engelscben  Oorlog  tot  den  inval  der  Fransohen.] 
Amsterdam,  Maller.  1860.  kl.  4.  2  Bll.  81—232  Catalog  n.  5—6  Preis- 
liste. Pr.  n.  2  Thlr.  4.  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  6d8.) 

Mit  den  vorL  beiden  Stacken  ist  der  IL  Band  der  nicht 
nnr  far  specielle  Oeschicfatsforscbang  sondern  n.  hauptsächlich 
auch  für  Bibliographie  wichtigen  Bibliothek  ToUständig  ab- 
geschlossen. Die  Bibliothek  nimmt  theils  hinsichtlich  ihres  Um- 
fanges  theils  der  Accoratesse  n.  Sorgfalt  ihrer  Bearbeitung  im 
Fache  der  Pamphletlitteratnr  unbestritten  die  erste  Steile  ein. 
Das  betreff.  Publikum  ist  dem  Bearbeiter  und  Herausgeber  der 
Bibliothek  alle  Anerkennung  schuldig. 

[183.]  2)eutf(i^er  Sännen' tllmana^.  herausgegeben  f&rbiew^erfcncrantta"  , 
Xltec«8eiforgnn0S»Slnfla(t  für  2)ent{4e  2;(^eater«9Rttgliebec  i»on  8.  ®4ncibn. 
XXV.  3a(rg.  9tclin,  ®lo4^  in  Somm.  gt.  16.  ^nt^.  @.  305—18:  2>rania' 
titele  e^rtften,  Dom  Ohober  1859  bis  na\dfi\tilidf  ^tpumhit  1860  cf# 
f^ienen  nab  burc^  ben  ^ucbbanbel  }tt  Uiidtta,  äRikget^cUt  Don  Seo^wlb 
Ssffer,  Onc^^&nbUc  in  $aUn. 

Das  Venseichniss  mag  für  die  Zwecke  des  Almanachs  ge- 
Bügen. 

[184.]  VeReiehniss  sämmtUcher  im  Jahre  1860  in  Deutschland 
vad  in  den  angrenaonden  LKndem  erschienenen  Musikalien,  aneh 
mnatkaliachen  Schriften,  Abbildnngen  nnd  plastischen  Darstellungen 
mit  ▲nieige  der  Yerleger  und  Preise.  In  systematiseher  Ordnnng. 
Herausgegeben  von  Adolph  Hofmeister.  IX.  Jahrgang  oder  Zweiter 
fieihe  I.  Jahrgang.  Leipng,  Hofmeister.  8.  1  Bl.  194  S.  Pr.  n.  24  Ngr. 
(8   Ans.  J.  1860.  Nr.  155.) 

Ein  geschätztes  systemat.  Repertorium  zu  des  Herausg.'s 
musikaL-liter.  Monatsbericht  vom  J.  1860  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  166). 

[185.]  Musikalisch -literarischer  Monatsbericht  neuer  Mnsikalien, 
mosikaliseher  Schriften    und   Abbildnngeil  ^f   das  Jahr   1861.     Als 
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ForMtMng  des  Bbadbnolis  d«r  mnf  ikalischMi  Litaratiir.  XXXIIL  Jahr- 
g«ag  od«r  Sechster  Folg»  IL  Jmhrguig.  Bedigirt  von  Adolf  JBbfinoiflter. 
Leipsig,  Hofmeister.  8.  12  Nrr.  &  1  — 1^  B.  Pr.  n.  15  Ngr.,  Schrbp. 
n.  20  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1860.  N)*.  156.) 

Ein  Blatt  von  anerkanntem  Werthe. 

[186.]  ^  Bibliographie  des  principaux  ouTrages  relatifs  a  Pamour, 
anz  femmes,  au  mariage,  indiqaant  los  autenrs  de  ces  onrrages,  lenrs 
ddiUons,  lenr  ralear  et  les  prohibitions  ou  condamnations  dont  eertaina 
d'eatre-eiix  ont  M  l'objet;  par  le  C.d'J*«*.  Paris,  Gay.  8.  nil,  150  8. 
Pr.  6.  Fr.  (Nur  300  Exempl.) 

Hierflber  später  mehr. 

BncUiftndler-  n.  antiqnar.  Kataloge. 

[187.]  8t(ber«9efte  gm  (8ef((i((te  ht9  Süc^er^anbett  unb  bn  mit 
bcmfeTbm  Dcrtoanbten  tfinfle  nnb  <9en>crbe.  herausgegeben  Don  i&etnri«l( 
Sem)>ett,  3n(aber  bet  ginna  3.  ^.  ^eberfe  in  Std\n.  Sa^rgang  1861  (bor 
nemite  ber  9tei(e).  1)  Set»inuS  ^uffiue,  (^eogro^^,  SRat^ematlfer  nnb^ui^« 
^nbter  gu  itttniberg  nnb  granffurt  Im  16.  3a(r(nnbert.  2)  miä^.  ^ttttit, 
8u(j^(5nbler  gu  $rag  im  16. 3a(r^nnbeTt.  3)  JiBiSiam  8nfmer,  ber  berfi^mte 
Cttgltf^c  2:v^ogt(M>(,  geb.  1757,  t  1830  gu  8onbon.  4)  3o(.  Sng.  OottC. 
IMgel,  8n^^&nbler  unb  Um)9eTfltSti«9toc(amatoT  gn  8el^gtg,  geb.  1773, 
t  1846.  5)  3nitia(en  beg  15.  3a^r^nnbert«.  2>ritteg  9(alt  6)  Wltd* 
toftrbigc  ge^rSgie  (Sinb&nbc  bc«  16.  3a(r^nbertg.  itUn,  4>ebev(e.  gfof. 
6  80.  in  Umf<^(ag.    Ißr.  1  S:(Ir.  18  9{gr.    (B.  oben  9h:.  156.) 

Die  -  WitternngsverhältnisBe  aind,  wie  erwähnt,  Schnid 
daran  gewesen,  dass  der  neue  Jahrgang  der  Bilder-Hefte  apftter 
als  gewöhnlich  an  die  Oeffentlichkeit  getreten  ist.  Ich  frene 
mich  aufrichtig,  dass  die  Zeitrerhältnisse  den  Herausg.  nicht 
abgehalten  haben,  sein  schönes  nnd  mir  lieb  gewordenes  Werk 
fortsusetien ,  nm  so  mehr,  als  gerade  das  vorl.  nene  Heft, 
welches  mit  der  gewohnten  Kunstfertigkeit  ausgeftthrt  ist, 
wieder  höchst  Interessantes  enthält.  Auf  dem  1.  Blatte  treffen 
wir  anf  das  Signet  des  Hulsins  n.  ein  von  demselben  an  den 
Fttrstl.  Pf^.  Leibmedicns  Job.  Obemdorffer  sn  Begeaabnrg 
gerichtetes  Schreiben  dd.  Frankfurt  10.  Mai  1603,  wovon  das 
Original  in  der  Sammlung  des  Hwansg.'s  sich  befindet.^  Von 
den  trota  der  Berühmtheit  des  H.  doch  nnr  sparsam  vor- 
kommenden Nachrichten  Aber  dessen  Leben  ist  das  Betreffend« 
vom  Herausg.  am  Fusse  des  Blattes  in  Kttrae  cusammengestelit 
▲nf  dem  2.  Blatte  begegnet  man  dem  schönen  nach  einem  sel- 
tenen Stiche  des  Hart.  Bota  facsimillrten  Portrait  Peterle's, 
eines  Prager  Buchdruckers,  Formschneidera  u.  Ulumimstea, 
nebst  dessen  Signet;  P.'s  Lebensumstände  sind  unbekanot,  sein 
Hauptwerk  ist  des  berühmten  Malers  Hans  Boeksbeiger*a 
,iTriumph  n.  aigentliche  Contrafaotur  wie  Maximilian  H.  mit 
seinen  Söhnen  u.  BrftdAm  u.  den  ChurfOrstea  auf  den  Beioh's- 
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tKg  geritten  Mf^  gedivekt  ud  UluDivai  167a.  Dm  S.  BIfttt 
«Bthilt  das  BAch  Andinot  cojMrte  Portrait  Bnlner's,  der  nebst 
Bensley  zu  Englands  bertthmtesten  Typographen  neuerer  Zeit 
lihlt,  nebst  einem  nach  dem  Originale  in  des  Heransg.'s  Samm- 
lung facsimilirten  Briefe  mit  der  Kostenrechnung  Ar  die  Her- 
ftellnng  von  Sotbeby's  Poem.  Unter  den  ans  B.*8  Officin  her- 
Torgegangenen,  znm  Theile  sehr  grossartigen  Werken  ist  die 
iwisehen  1792  and  1801  in  2  FoL  Bden  ersohienene  Pracht- 
ausgäbe  von  Shakespeare  besonders  bemerkenswerth.  Die  Ofl- 
ein  fahrte  seitdem  den  Namen  ^Shakespeare's  Press".  Femer 
finden  wir  auf  dem  4.  Blatte  das  nach  F.  Giessmann's  Zeich- 
nung Yon  L.  Sichiing  gestochene  Bmstbiid  des  bekannten 
WeigePs,  Vaters  der  beiden  Rad.  n.  Tbeod.  Osw.  Weigel, 
nebst  dessen  eigenhändigen  Notizen  über  die  letzten  Stunden 
seines  berühmten  Freundes  J.  G.  Seume.  Die  Platte  zum  Bilde 
u.  das  Original  der  Notizen  sind  dem  Herausg.  für  den  Zweck 
des  vorl.  Bilderheftes  mit  dankenswerther  Bereitwilligkeit  von 
T.  0.  Weigel  zur  Verfflgung  gestellt  worden.  Die  am  Fusse 
u.  auf  der  Rückseite  beigefügten  biograph.  Notizen  über  W.  u. 
seine  genannten  zwei  Sühne  hat  der  Herausg.  zumeist  aus 
dem  Brockfaaus*8chen  Gonversations -Lexikon  entnommen.  Dad 
5.  Blatt  liefert  die  Darstellung  eines  vollstfindigen  Alphabetes 
Ton  im  XY.  Jhrhdt.  zu  Büchern  verwendeten  Initialen.  Der 
Herausg.  behauptet  mit  Recht,  dass  ein  so  rollstftndiges  Al- 
phabet mit  zu  den  grössten  Seltenheiten  gehöre;  das  seinige 
hat  er  ans  dem  Werke  „Salemonis  eccl.  Gonstant.  ep.  gloss. 
ex.  ill.  coli,  auctoribtts  (S.  1.  et  a.)^  entlehnt,  welches  hin- 
sichtlich des  Druckes  u.  seiner  sonstigen  Ausstattung  mit  den 
Presserzeugnissen  J.  Zainer's  zuUlm  Aehnlichkeit  hat.  Das  Alpha- 
bet ist  Ton  wirklich  bewundemswerthem  omamentalem  Oeschmacke. 
Das  6.  n.  letzte  Blatt  giebt  die  Abbildung  dreier  Vorder-  u. 
einer  Rückseite  von  drei  im  Besitze  des  Buchhändlers  Tross 
in  Paris  befindliehen  geprägten  Einbänden,  welche  zu  den  in 
frflheren  Heften  enthaltenen  derartigen  Abbildungen  ein  wür- 
diges Seitenstück  bildet,  üeberblickt  man  alle  die  Tafeln, 
deren  Einzelheiten  eben  aufgezählt  worden  sind,  so  muss  man 
gestehen,  dass  man  dem  Herausg.  ebenso  sehr  für  die  schOne 
AnsfUining  der  Blätter,  wie  für  das  Geschick  n.  den  Geschmack, 
mit  denen  er  immer  wieder  Neues  u.  Interessantes  für  seine 
Bildelhefte  ausfindig  zu  machen  u.  auszuwählen  verstanden 
hat,  alle  Anerkennung  schuldig  ist. 

[188.]  O.  A.  Schnls,  Allgemeine»  Adrestbneh  IBr  den  Dentschen 
Bnefahsndel,  den  Antiquar-,  Musikalien-,  Kunst-  nnd  Lsndksrten-Handel 
und  Terwandte  Oesehäflsswelge  [:BnchdniekerkanBt,  Schriftgiesserei, 
Btereofypie,  Stahl-  nnd  Knpferstecherknnst,  Holxsohneidekontt,  Litho- 
graphie, Pi^erfobrikation  etc.  XXIII.  Jahrgimg]  1861.    Bearbeilet  nnd 
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hemugegeban  von  Hennann  Schals  and  Theodor  ThomM.  Ifit  Fri«dr* 
Vieweg*«  BildniM.  Nach  einem  Paetellbilde ,  ges.  t.  E.  Schills  in 
Braontchweig.  Leipsig,  O.  A.  Schnls.  gr.  8.  XX,  260  &  161  S.  mit 
1  Bncbhändlerkalenderblatte.  Pr.'n.  1  Thlr.  lONgr.,  Schrbp.  n.  1  Thlr. 
20  Ngr.  (S.  Ans   J.  1860.  Nr.  159.) 

Mit  vielen  neuen  YerbeaBerungen  u.  Verflndemngen  tritt 
hier  das  allgemein  bekannte  n.  geschätzte  Adressbneh  das 
erste  Mal  nach  dem  Tode  seines  Begründers  u.  seitherigen 
Heraasgebers  vor  das  Pnbliknm.  Mdge  dasselbe  dem  Adress- 
buche  seine  Theilnahme  n.  Anerkennung  fortdanemd  erhalten, 
die  das  Werk,  das  schönste  litterarische  Denkmal  des  Ver- 
ewigten, in  Wirklichkeit  verdient. 

[189.]  @ftbbentf((e  8u(^(anb(er«3eitung.  (Sidcnt^um  beS  Vereins  htt 
Ond^^Snbler  gu  Stuttgart.  9$eranttoortIi(!^er  9ieba!teur:  !£^eoboT  Stefd^ing. 
XXIV.  3a(rgang.  Stuttgart,  Stdnfo^f  in  (Somm.  4.  Xß8(^entU(!^  I  92t. 
k  4-1  ».   ^.  n^2  ZffU.  10  giJgr.    (@.  «nj.  3.  1860.  »hc  85.) 

Nur  ftlr  bnchhändlerische  Interessen. 

[190.]  Oeflemtfi^ifd^e  Suci^^Snbler « (SoTTef^onben}.  (Sident^um  beS 
5flercei(i(t|((en  ®u(!^(änbler-93ereme^.  Serantn)ortU(^cr  9{ebacteur :  (9. 2)canbt 
n.  3a^rgang.  ®ien,  3acob  &  ^ola^aufen.  4.  SB(^enlU(^  3  9hr.  k  i— 1  e. 
fjr.  n.  2  2^Ir.  20  92flr. 

Nach  dem  Muster  des  Börsenblattes  f.  d.  Deutsch.  Buch- 
handel eingerichtet  u.,  wie  dieses  von  allgemeinerem,  so  von 
speciellerem  Oesterreich»  Interesse.  Indessen  hat  das  Blatt 
wegen  seiner  Verzeichnisse  der  Neuigkeiten  des  Oesterreich. 
Buch-,  Musikalien-  u.  Kunsthandels  auch  Aber  die  Orenzen  des 
Kaiserreichs  aus  dem  Grunde  Werth  u.  Bedeutung,  weil  diese 
Verzeichnisse,  nach  dem  Aufhören  der  früher  von  Wurzbach 
veröffentlichten  Oesterreich.  Bibliographien ,  die  einzigen  Organe 
sind,  aus  denen  man  eine  möglichst  vollständige  Kenntniss  der 
Oesterreich.  Presserzeugnisse  sich  verschaffen  kann.  Denn 
hierzu  sind  die  sonst  trefflichen  Hinrichs'schen  Kataloge,  aller- 
dings nicht  durch  Schuld  der  Hinrichs'schen  Buchhandlung, 
keineswegs  ausreichend.  Um  so  mehr  ist  auch  auf  einen  von 
dem  Vorstande  des  Vereines  der  Oesterreich.  Buchhändler, 
neben  den  vorerwähnten  Verzeichnissen  im  Correspondenzblatte, 
veranstalteten  Katalog*)  nen  erschienener  Oesterreich.  Druck- 


*)  Hierüber  ist  von  Gerold  in  Wien  folg.  Prospekt  ausgegeben 
worden:  j^In  Folge  eines  Beschlusses  der  zweiten  Generalyersammlang 
der  österreichischen  Bachhändler  wird  von  1860  an  ein  Katalog  aller 
in  Oesterreich  erschienenen  Bücher,  Karten,  Mnsikalieo  und  Knnstartikel 
veröffentlicht  werden.  Dieses  Veraelohniae,  nach  dem  Muster  der  besten 
bibliographischen  Arbeiten  verfasst,  dürfte  sowohl  für  den  Sortimenter 
als  joden  Biblioflpraphen  Interesse  haben,  da  es  alle  Landessprachen 
Oesterreichs  umrasst,  und  die  nichtdentschen  Titel  mit  einer  kunen 
deutMthen  Uebersetaung   versehen  sind.     Es   enthält   folgende  8  Ab* 
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werke,  durch  welchen  der  sehr  wQiiBchenswertheii  Herausgabe 
einee  Oeeterreich.  BOeherlexikons  der  Weg  gebahnt  werden 
soll,  anfmerksam  m  machen. 

[191.]  *  3ettf(^Tift  für  eei^BtSIioticren  nnb  Antiquare.  Qeratittpoct* 
Gi|ec  9teba€teitr  (Sb.  e^i^mibt  (23.  do^Tgang.)  Set^)ig,  64mibt.  4.  WtonaU 
fu»  1  9hr.  fc  i-1  e.  9t.  n.  20  9}gr.  (@.  Sn).  3-  1860.  9lr.  162.) 

Von  nntergeordneterem  Interesse  als  das  FembacVsche  Blatt. 

[192*]  No.  69^-73.  Joseph  Baer'B  (Frankfort  a.  M.)  a&ttqoarieeher 
Ameiger.  September  1860  —  Januar  1861.  8.  Jede  Nr.  k  16  B. 
13421-14799  Ntr.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  752.) 

Enth.  vermischte  meist  nenere  Littoratnr  von  Werth. 

[193.]  No.  13^17.  AntiqnariBcher  Katolog  der  Theodor  Bertling*- 
leben  Bueh-  and  Antiquar -Handlang  in  Baniig.  Btteher  aas  allen 
Fiehem.  4   4  |  B. 

Orösaerentheils  Dentsche  Idtteratnr. 

[194.]  Nr.  37.  Verzeichniss  einer  Sammlung  guter  Musikalien 
SU  antiquarischen  Preisen  ausgegeben  Ton  Gnst.  Bertram  in  Sonders- 
hausen.    1860.   8.    16  8.  602  Nrr. 

Ausserdem  hat  B.  von  seinen  antiqnar.  Verzeichnissen 
Nr.  35  (Jnrispmdenz  u.  Staatswissenschaften  8  8.  327  Nrr.)} 
Nr.  36  (Encyclopftd.  n.  Litterärgeschichtliches ,  Schöne  Litte- 
ratnr,  Vermischtes  1  Bl.  18  S.  588  Nrr.)  n.  Nr.  38  (Geographie 
und  Beisebeschreibnngen  6  8.  215  Nrr.)  gleichzeitig  ausgegeben. 

[195.]  Verlag  ron  Hermann  Böhlau.  Weimar.  Michaelis -Messe 
1858.  8.  20  S.  —  Erster  Nachtrag.  Michaelis  1858  bis  Michaelis  1860. 
8.  8  S.  nebst  2  B1I.  ▼.  Michaelis  1860. 

Alphabetisch  y  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Schol- 
wissenschaftl.,  Juristisches,  Weimerana. 


tkaUangen:  1)  Werke  der  deutschen  Sprache,  und  aller  lebenden,  mit 
Ausnahme  der  speeiell  österreichischen  Landessprachen,  ferner  aller 
todten  Sprachen,  dei^ orientalischen,  der  hebräischen ;  alle  linguistischen 
Werke,  in  sofern  die  deutsche  Sprache  dabei  angewendet  erscheint 
2)  Werke  aller  in  Oesterreich  vorkommenden  slavischen  Dialekte: 
böhmieeb,  mahriseh,  polnisch,  kroatisch,  slavonisch,  illjrisoh,  sloTakisch, 
serbisch  und  ruthenisch.  3)  Ungarisch.  4)  Italienisch.  6)  Rumänisch, 
wallachisch.  6)  Landkarten  und  Atiasse.  7)  Kunstgegenstände.  8)  Musi- 
kalien. Den  ersten  fünf  Abtheilungen  wird  ein  wissenschaftlich  geord- 
netes Begister  beigegeben  werden;  der  sechsten  Abtheilung  ein  geo- 
graphisch geordnetes  Begister.  In  den  sonstigen  Einrichtungen, 
wenigstens  der  ersten  fünf  Abtheilungen,  stimmt  der  Katalog  mit  dem 
Hinr  Ichs* sehen  Verzeichniss  fiberein,  und  soweit  dies  zu  ermöglichen 
sein  wird,  werden  neben  den  Gulden-  auch  die  Thalerpreise  beigefligt 
Es  wird  die  Einrichtnng  getroffen,  dass  der  Katalog  sowohl  complet, 
all  auch  Jede  der  einseinen  Abtheilungen  apart  bezogen  werden  kann. 
Der  Umüuig  des  ganzen  Kataloges  Ittr  das  Jahr  1860  dürfte  oirea 
15  Bogen  8^.  ausmachen." 


10)  Litteratnr  und  Ifiscellen. 

[196«]  V — "VI*  Antiquarischer  Anseiger  von  F.  A.  Brockhans* 
Sortiment  nnd  Antiqnarinm  in  Leipzig.  (1860.)  8.  65—96  8.  1172 — 
1816  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1860.  Nr.  840.) 

Enth.  ausgewählte  neuere  o.  Altere  YermiBchte  Litteratur. 

[197.]  XnttqnaTtfd^er  Sn^dger  9tc.  9—12  «on  9.  So))|)eiirat(  (bor« 
mM  aXontag  unb  SBeiß'ft^e  8u(i(^anblung)  tn  9iegen«Snrg.  (1860.)  gt.  S. 
k  16  e. 

Enth.  vermischte,  voraügUch  Deutsche  ältere  und  neuere 
Litteratur. 

[198.]  93cT(ag«<<Satafog  t>on  ^ermann  (Soflenobte  in  8et^gtg.  !£)ecem« 
ber  1860.   8.    15  €$.  {^.  9n).  3.  1860.  Str.  538.) 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Ethno- 
0.  Geographisches,  Natu^historisches  u.  Belletristik. 

[199.]  Catalogne  des  livres  relatifs  k  la  Chine  qni  se  tronTent 
k  la  Librairie  de  Benjatiin  Duprat,  Libraire  de  Plnstitut,  de  laBiblio- 
thöqne  Imperiale  et  da  Senat,  etc.  Paris.  Lex.  8.  22  B.  485  Nrr. 

Nachdem,  in  Folge  der  Eriegswirren  in  China,  auf  dieses 
Land  die  Aufmerksamkeit  des  Publikums  mehr  als  frfiher  hin- 
gelenkt worden  ist,  erscheint  der  vorl.  Katalog  ganz  zur  ge- 
eigneten Zeit,  um  den  dadurch  erweckten  vielfachen  Interessen, 
die  man  an  der  Geschichte,  der  Sprache  u.  Litteratur  China's 
mit  Japan  nimmt,  Kechnung  zm  tragen.  Der  Katalog  dttrfte 
daher  mit  Recht  von  Vielen  ganz  willkommen  geheissen  werden* 

[200«]  No.  1.  Catalogne  de  Livres  prdcieuz  aneiena  et  moderne« 
de  Juste  Ebhardt  (Libreria  alla  Fenice)  a  Yenise.  Janvier.  8.  8  S. 

Grösserentheils  werthvoUe  Italien.  Antiquaria. 

[201«]  No.  y.  Bulletin  de  Librairie  ancienne  publik  par  la  Li- 
brairie A.  Franck.  Paris.  1861.  8.  33--50  S.  734—1040  Nrr. 

Enth.  grösserentheils  ausgesuchte  Antiquaria. 

No.  1.  Deeiderata  de  la  mtoe  Librairie.  November  1860.  8.  108. 
310  Nrr. 

Enth.  Vieles  aus  der  Nordischen,  besond.  Bussischen  (be- 
schichte. 

[202.]  Sertags «j^atalog  «on  daxl  ©erotb's  @o(n  in  XBira.  ißa^trag 
)um  ^aupt«4{ata(i>g.  3annar  1857  bis  2)eceniber  1860.  ~<  Sanuax  1861. 
8.    24  @. 

Alphabetisch  ohne  wissenschaftl.  TJebersicht,  wie  sich  eine 
solche  beim  Hauptkatalog  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  611)  befindet 
Gut  redigirt. 

[203.]  Catalog  VII.  des  Antiqnarischen  BGcherlagers  von  Ednard 
Goetz,  Sortiments-  nnd  Antiqnariats-Bachhändler  in  Berlin. «No.  VII. 
Qeeebichte  nad  Geographie,  Reisen,  Literatur*  luid  Rechtsgeechlchte 
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nd  ain^m  Anbang:  YtaiM^  eine  AaBwAhl  guter  Bf  «her  aus  allen  WiMen- 
Khallen  enUialtead.   8.   1  Bl.  54.  S. 

Meist  nenere  Littentor. 

[M4.]  9€tIftg««ftata!o9  t>en  Sefftam  (^%  in  fßM.  etpttniba  1860. 
9.  15  e. 

Ornppenweise  n.  alphabetisch  geordnet,  theilweis^  mangel- 
haft redigirt  HanptsAchlich  ErbaunngabttcheiTi  Jngend-  nnd 
YoUcBaehiiiften  n.  sonst  Oemeinntttsiges. 

[205.]  No.  132—140.  Aoseige  im  Preiae  herabgesetster  Bücher 
TOD  Cwl  Helf,  Bnehbiodler  uad  Antiquar  in  Wien.  1800.  4.  4  ^  B. 
(ß.  Ana.  J.  1860.  Nr.  571.) 

Enth.  gangbare  nenere  u.  ftitere  Litteratnr. 

[206.]  8ei|d(^niS  einiger  in  jftngPet  Seit  in  ber  ^etber'f^cn  f^eclag«' 
^nMnng  in  Sfreiburg  eifc^ienener  ®erf&    8.  16  G. 

Raisonnirende  Uebersicht  ausgewählter  theologischer  besond. 
Erbannngsschriften,  Schnlbttcher  n.  gemeinnütziger  Werke.  Die 
Titel  sind  ohne  Angabe  der  Jahre. 

[247*]  No.  27.  Catalogne  de  LlTres  rares  et  cnrieia  qni  m 
iRNiTent  en  magasin  et  te  Tendent  ehes  F.  HeuMner,  libraire,  k 
Brazellea.  F^yrier.   8.   54  8.  395  Nrr. 

OrOsstentheils  ausgewählte  ftitere  Litteratnr;  viele  seltnere 
«.,  was  den  Biobliophilen  besonders  mit  intereseirt,  wohl  er- 
haltene Werke. 

(208.]  No.  108.  Büeber-YeneiehnisB  über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Oeeehichte,  Ge<^raphie,  Beieen,  Militair-  und  Kriegs- Wisseniehaft» 
weleke  bei  Theodor  Kampffmejer,  in  Berlin,  su  haben  sind.  1860.  8. 
1  Bl.  62  8.  —  No.  109.  Desgl.  Bfieher-Yeneicbniss  fiber  Werke  aus 
dem  Gebiete  der  Schönen  Wissenschaften,  Kinderschriften  und  Kuaai 
18641.  8.  1  Bl.  62  8. 

Braaehbare  Bflcher  au  billigen  Preisoi. 

[299.]  No.  46.  Antiquarisches  Bficherlager  von  Kirchhoff  k 
Wigand  in  Leipsig.  —  Geschichte  mit  ihren  Hfilfswissenschaften. 
Geographie.  Bfllitaria.  —  Februar.  8.  1  Bl.  102  8.  2789  Nrr.  -  No.  47. 
deagl.  —  Theologie,  Philosophie,  Pädagogik.  —  März.  8.  1  Bl.  62  8. 
1771  Nrr. 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  findet  sich  im  vorl,  Kataloge  Nr.  46 
ein  ausgesuchter ,  hauptsächlich  im  Fache  der  Geschichte  der 
Enrop.  Staaten  u.  der  histor.  Hilfswissenschaften  reicher  Lit- 
teratnrapparat  fibersichtlich  zusammengestellt.  Am  TJmflnglich- 
sten  sind  die  Abschnitte  der  Oeschichte  Deutschlands,  sowie 
der  einselneii  Staaten  nnd  Städte  etc.  Kr.  48  enthält  in  der 
Hanptsaehe  einen  wohlgeordneten  theologischen  Apparat.  Bei 
dem  bekannten  Werthe  der  K.'schen  Antiqnarkataloge  fiberhanpt 
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bedarf  es  wohl  nicht  weiterer  Worte,  om  das  vorl.  Yeneieh- 
niss  der  besonderen  Aufmerksamkeit  der  Leser  zn  empfehlen. 

[210.]  f&ttinä^n\%  bes  antiquarifd^en  8ft^er«9a0erS  t>on  5£(eobor 
$tte\t  in  ftet.  9h.  II.  ^üäftx,  Sanbfatten  uub  ^fcr,  betreff.  baS  ItSntg« 
reid^  2)SnemaTf,  bte  ^ergogt^ümer  ©d^IeStoig,  ^ol^ein,  Sanenburg  nnb  bie 
freien  @tabtc  Hamburg  nnb  Sttbed  8.   1  sr.  30  @. 

Recht  bemerkenswerth.  Die  letzte  Seite  enthält  einige  Ahn- 
liche Desiderata,  welche  Kl.  zu  kaufen  sucht. 

[211.]  Vollständiger  Nachtrag  aum  Verlags-Veneicbniss  TonA.  C. 
Lehmann  in  Hamburg.  Von  Miehaelia  1859  bis  Ende  Deeember  1860. 
8.  2  Bll. 

Nur  Musikalien. 

[212]  iBetgeicbnig  ber  )6er(aas* Serie  unb  (l[omintfPonS«9rttfe(  ber 
%x,  £tn4'f(ten  8udb(anbltttig  in  2:ner.  9}ot)embeT  1560.  8.  39  G. 

Alphabetisch,  theilweise  sehr  mangelhaft  redigirt.  Haupt- 
sächlich Theologisches  insbesond.  Erbauungsschriften,  Schul-  n. 
Lehrbücher,  Trieriana  mit  Verwandtem. 

[213.]  48.  Sergeifi^ntg  gebuubencr  iSfic^er  auS  ber  3unS|>ruben), 
Staats«,  $o(t)ei«,  Sameral'  unb  ^\mni»^\^tn\ö)a%  toelci^e  bei  3. 2).  fDltn\ü 
k  @o(n  in  (Soburg  )u  (aben  finb.   8.   1  $ßl  54  e.  C.  1600  9lrs. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[214.]  No.  3  &  4.  Antiquarischer  Anaeiger  von  Jolina  Mdllioger 
in  Breslau.   8.   k  32  8. 

Enth.  Curiosa,  Pracht-  n.  Enpferwerke,  Belletristik  n. 
Geschichte. 

[215.]  ^  I6er)ei4ni6  ber  oefletretd^f^enSnil^,  jhtnfi«nnb  iPituflfftliett« 
(aiiMungen  für  ba«  3a(r  1861.  3ufamnien0ejteat  loon  O.  axiott^ebt.  IQKen, 
eetbftoetlag.   gr.  8.   28  @.    $r.  50  ißfr. 

Mit  Fieiss  u.  Sorgfalt  zusammengestellt.  Dient  eur  Ver- 
vollständigung des  trefflichen  Schulz'schen  Adressbnches  f.  d. 
Deutsch.  Buchhandel. 

[216«]  No.  33 — 36.  Livres  anciens  et  modernes.  £n  ▼ente  ohaa 
Martinas  Kijhoff  k  La  Haje.  Aoftt—NoYembre  1860.  8.  513—76  8. 
9240-10296  Nrr.  (S.  Anz.  J.  1860.  Nr.  776.) 

Enth.  ältere  u.  neuere  werthvolle  Litteratur  ans  verschie- 
denen Fächern;  in  Nr.  33  ausschliesslich  Litterargeschichte  u. 
in  Nr.  34  Engl.  Litteratur. 

[217*]  Veraeichniss  Nr.  XXII.  &  XXIII.  des  antiquarischen 
Bücher-Lagers  der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfdrt  8.  1  El.  42  S. 
k  1  Bl.  26  S.  1170  &  639  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  22  Bücher  ans  allen  Fächern  der  Litteratur, 
sowie  in  N.  23  Schriften  zur  Geschichte  n.  Landeskunde  von 
Deutschland. 
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pi&]  iRti^iiM^li^cigft  9h.  144— &1  i»eii  9«aabe(  k  Vla^  t»  Mai. 
So«  Dftoba  bt4  ^^qcmto  1860.  foL  i  ^  9.  (e.  «n|.  9.  1860.  9tt.  717.) 

Eoth.  YeniiiaehleB,  haoptsicliiieh  DeatadM  Littorfttiir  n. 
Tide  Anatriaau 

plO.]  %.  1  8c  2.  3.  e4eiMt*8  ftotiquariat  in  etttttgart.  16.  240  e. 
3nfainmcit  1022  9to. 

Enth.  Theologie,  Asketfk,  Mystik,  Theosophie,  kirchliche 
Admiranda  n.  Miraenlosa,  confessionelle  Streithammel,  geistliche 
HnmOTiBten  n.  Gnriosa  ans  dirersen  Fftchern. 

[220.]  Catelog  CLII.  Schriften  Afrika,  Asien,  Amerika  n.  Anstralien 
betreffend  ans  dem  Antiquarischen  Büeheriager  von  H«  W.  Schmidt, 
Antiquariats-,  Sortiments-  und  Veriagebnchhändler  in  Halle  a.  8.  8. 
1.  BK  30  8.   Von  Nr.  16102  an. 

No.  CLIII.  Catalog  der  Portraits- Sammlung,  welche  einsein  in 
der  Dämlichen  Buchhandlung  verkauft  werden.  8.  1  Bl.  30  S.  900  Nrr. 

Nachtrag  sum  Antiquar.  Catalog  CXLV.  Schriften  betreffend  JBuss- 
land,  Polen,  Liefland,  Curland  und  Slavische  Y^Uker  aus  dem  nXmlichea 
BSeherlager.   8    S.  81--88,  Nr.  978—1105*). 

Beachtenswerth ,  zumal  der  Portraitkatalog,  welcher  zur 
Hälfte  die  Bildnisse  von  Bechtsgelehrten  enthält. 

[221.]  92y.  27.  dotaU^  ^ifioriMe,  axäifi»U%\\iSft  anb  biograt>lftif4c 
Safe  bei  gerbtnanb  @($tnit  Untiqnst  in  Qlberfelb.  fl.  8.  50  €^. 

Deutsche  Litteratnr  mit  wenigen  Ausnahmen. 

[222.]  Yeriags-Katalog  von  G.  Sohönfeld's  Buchhandlung  (C.  A. 
Werner)  in  Dresden.   1860.  8.  15  S. 

Ans  dem  Anz.  (s.  oben  Kr.  1)  besonders  abgedmokt.  Wenn 
dort  der  Katalog  als  „ein  mnstergiltiger  Deutscher  Yerlags- 
katalog^  bezeichnet  worden  ist, -so  hat  damit  keineswegs  ge- 
sagt sein  sollen,  dass  meiner  Ansicht  nach  jeder  Katalog,  wenn 
er  gut  sein  wolle,  genau  so  u.  nicht  anders  eingerichtet  sein 
fflflsse,  sondern  ich  habe  In  dem  Kataloge  hauptsächlich  nur 
die  Nonnen,  wie  die  Titel  der  Yerlagswerke  zu  eopiren  seien, 
aufisnstelien  beabsichtigt.  Die  Anordnung  der  Titelkopien 
könnte,  statt  der  von  mir  gewählten  systematischen,  auch  eine 
alphabetische  sein,  in  welchem  Falle  die  einzelnen  Titel  so 
wie  in  der  gegenwärtigen  Bibliographie  de  la  France  zu  be- 
handeln  n.  statt  des  von  mir  angehängten  alphabetischen  Re- 


*)  Hierfiber  sind  noch  folg.  im  letstbeendigten  Jahre  erschienene 
Kataloge  des  antiquarischen  Büeherlagers  ron  Schmidt  naehtrXglich 
SU  erwllman:  „No.  C7IL.  Bibliotheca  entomolo|;ica.  Ordssere  Werke 
und  Monographieen  fiber  GHederthiare  (Insekten,  Aiaehniden,  Crn- 
staceen  ete.)  8.  1  Bl.  30  S.  2100—2806  Nrr.  —  No.  CL.  Astronomie, 
Cosmologle,  tfeteorologie  und  Astrologie.  8.  1  Bl.  20  S.  603  Nrr.  — 
No.  CLL  Orientaüa.  Sprachen  und  Geschichte  der  YBlker  des  Orients, 
Hebräer,  Syrier,  Araber,  Armenier  eto.  8.  1  Bl.  28  8.  870  Nrr. 
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gistera  eine  specieUe  Bystemattsefae  Ueberrioht  beitufllgen  sein 
würde.  Unter  Freietellnng  einer  eolehen  Modification  habe  ieh 
bereits  die  Frende  gekabt,  von  einem  mir  befremdeten  Bueh- 
bflndleri  der  zugleich  Bibliograph  von  Faoh  ist,  die  volle  Zn- 
Stimmung  au  meinem  Kataloge  zn  erhalten,  n.  ich  kann  nnr 
noch  wünschen,  dass  auch  andere  Buchhändler  darflber  bei- 
stimmend sich  aussprechen  u.,  was  die  Hauptsache  ist,  ihre 
eigenen  Verlagskataloge  nach  den  von  mir  aufgestellten  Normen 
einrichten  mögen,  damit  dieselben  als  Quellen  bibliographischer 
Forschungen  gebraucht  werden  können.  Allerdings  hätte  ich 
gewünscht,  dem  von  mir  zusammengestellten  Verlagskataloge 
noch  einige  zweckdienliche  bibliographische  Bemerkungen,  z.  B. 
den  aus  dem  „Index  Pseudonymorum"  hinlänglich  bekannten 
wahren  Namen  des  Pseudonymen  Autors  Wilfried  von  der  Neun 
n.  s.  w.,  hinzuzufttgen,  allein  die,  wie  mir  scheint,  zu  subtilen 
Bttcksichten  des  Verlegers  sind  Schuld  daran  gewesen,  dass 
ich  dergi.  Dinge  habe  weglassen  müssen. 

[223.]  8er(ade«ftata(ofl  ber  2:(etfflng'f<(en  Su^^onbtnng  in  SRfinflo 
dnf^ttcgüi^  bef  im  3a(rc  1818  angelauften  Verlags  i»on  $eter  fMbtd, 
fo  ttic  bef  im  Safpct  1843  ongefaufttn  SertagS  ber  ^afl^ft^en  Seclags^nb« 
(ttttg.  &tpttmhtt  1860.   8.   40  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt  Enthält,  wie  fWlher  (s.  oben 
Nr.  98),  hauptsächlich  katol.  Theologie  u.  Philosophie  nebst 
Sdiulbüchem,  Philologe  und  Pädagogik. 

[224*]  CaUlogae  de  U  Libnurie  Ttobb.  Ko.  HL  ^aris.  8.  20  8. 
mit  2  Taf.  Faosim.   354—556  Nrr.     ' 

Unter  den  vielen  u.  wirklichen  Seltenheiten,  welche  sich 
in  der  vorl.  Nummer  finden,  verdienen  folg.  besonders  hervor- 
gehoben zu  werden:  Deutsches  Original-Ms.  von  Gabr.  Muffel's 
Reise  nach  Palästina  1465  (800  Fr.);  22  Stück  Original- 
documente  das  Dflrerhaus  in  Nürnberg  betreff.  1420 — 1584 
(500  Fr.);  das  Schweisstuch  der  H.  Veronika,  Holzschnitt  aus 
dem  Anfang  des  XY.  Jhrhdts,  wovon  ein  Facsimile  dem  Ka- 
taloge beigegeben  ist  (500  Fr.);  ein  untadelhaftes  Exemplar 
der  Editio  Princeps  von  „Aristotelis  Opera  omnia  etc.  (Venet, 
Aid.  Mannt.  1495 — 98.  fol.)^^  mit  allen  dazu  gehörigen  von 
Renouard  bezeichneten  Stücken  5  Thle  in  6  Bden  (450  Fr.)i 
die  erste  Ausgabe  der  dem  Titel  zufolge  von  Alain  Chartier 
redigirten,  in  Wahrheit  aber  von  Gilles  le  Bouvier  dit  Berry 
verfassten  „Croniqves  du  fev  roy  Charles  YIL  Paris,  Longis. 
1528.  kL  fol."  (375  Fr.);  „Compendium  s.  Breviarinm  anna* 
linm  s.  historiarnm  de  origine  gentium  Fraaeorum  anet.  Jo. 
Trithemio.  Maguntiae,  P.  Schoeffer.  1514.  fol.*^,  wovon  sich 
ebenfalls  ein  Facsimile  im  Kataloge  findet.    (80  Fr.) 
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[125.]  Nr.  XYH  YMMioimiai  etiler  ftuMlftiig  snti^faiirfMlier 
Bteher,  Karton«  Knnstneheii  und  Mutikaliea,  weMie  im  der  BttehbMid* 
long  Ton  Carl  ¥111arel  in  Erfurt  in  haben  sind.  8.  1  Bl.  58  &  1818  Nrr. 

Ans  ziemlich  allen  WiBsenscbaften. 

[226.]  8er(ag««ilata(og  ber  Sagnei*f4tn  Ou^^dnbtung  tnStuKbtucf. 
gH^e(t'9ßeffe  1860.  gr.  12.  1  $ßl  60  ®. 

Alphabetisch}  meist  recht  gut  redigirt*.  TheologischeSi 
NatnrwiesenschaftL  n.  TheologischeB ,  vorzflglich  aber  Tirolensia. 

[22 7. J  Sieben  und  xwaa^gstee  bis  Zweianddreiaaigetee  Veneieh- 
aisa  der  Bach-  &  Antiqaariats-Handlnng  von  W.  Weber  in  Berlin.  8. 
1  Bl.  106  S.;  1  BL  82  8.;  1  Bl.  46  &;  1  BL  74  &;  1  Bl.  60  &( 
1  Bl.  38  8. 

Von  diesen  sehr  gehaltreichen  m.  gat  redigirten  Yerseieh- 
nisaea  enthalt:  Nr«  27.  Natarwissensohi^tea  n.  Mathematik  mit 
Land-  o.  Hauswirthschafl  u.  Medicin^  Nr.  28.  Archäologie  a. 
Knnat  mit  Architektur  n.  Technologie,  Mn»ik|  sowie  Genea- 
logie, Heraldik  n.  Numismatik;  Nr.  29.  Rechts-  n.  Staats- 
Wissenschaft;  Nr.  30.  Altclassische  Philologie;  Nr.  31.  Sprach- 
wissenschaft; Nr.  32.  Prenssische  Geschichte  n.  Militairwissen- 
Schaft. 

[228]  •  Bndolph  WeigePs  Kanstlager - Cataleg.  IIL  Abtheiloag. 
2.  berichtigte  Auflage.  Lcipaig,  S.  Weigel.  gr.  8.  2  BIL  108  8.  Piw 
7)  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  86Z) 

Das  Interesse,  welches  der  Kunstlager-Cataiog  beim  Pabli- 
knm  findet,  zeigt  sich  am  Deutlichsten  darin,  dass  sich  von  ein- 
zelnen Abtheünngen  neue  Auflagen  nOthig  machen. 

[229.]  Verlage-Catalog  ron  George  Westarmann  in  Brannsebweig. 
Oonmiasionair  in  Ijeipiig:  Bernhard  Hermann.  December  1860,  8.  32  8. 

Alphabetisdi,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Sprachwisaen* 
Schaft  n.  Bchnlbttcheri  Geschichte  u.  Geographie  i  Oekoaomiei 
BeUetristik  u.  lUustrirtes. 

[280.]  Kro.  86—81.  M^^lnarigc  t>on  3.  tthib^4t*6  Vntiqnariat»« 
^nbfanfl.  XaglBnrg,  1.  «agap  1860  Ms  1.  Sonnox  1861.  4.  b  4  fMi. 
(e.'llBi.  9.  1860.  92r.  590.) 

Enth.  Vennischtes,  insbesondere  viele  Bavarica  (incl.  Au- 
gnstana). 

Bibliethekenkunde. 

[231.]  *  Codicem  miscellaneam  Bibliotbecae  OymnasÜ  Gotbani 
deeeripeit  et  ex  eo  Beinen  Alemannici  poema  Phagifacetam  sive  Thes- 
mophagiam  emendaUus  edidit  H.  Habicb.  (Osterprogramm  des  Qjm- 
nasinms  sn  Gotha  1860.)  4.   16  8. 

Für  die  Latem.  Dichtung  des  Mittelalters  von  Interesse. 
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|288*]  AoMlger  für  Kunde  der  DetttoeBen  Voneit  ITena  Folge. 
Orgien  des  Germanischen  Maseans.  Jahrg.  VIII.  Verantwortliehe  Re> 
daetions  Dr.  Frelh.  ▼.  n.  s.  Anfiiess.  Dr.  A.  ▼.  Eje.  Dr.  Q.  K.  From- 
mann.  Dr.  Frelh.  Roth  t.  Sehreckenstein.  Verlag  der  liter.-artist  An- 
stalt des  gennan.  Mnsenms  in  Nürnberg.  4.  Monatlich  1  Nr.  Ii  o.  2  B. 
mit  Taf.  Pr.  n.  2  Thlr.  (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  195.) 

Enth.  unter  Anderem  in  der  die  Beilage  füllenden  Chronik 
des  MoBeums  eine  fortlaufende  Uebersicht  der  den  llnseom- 
Sammlungen  zu  Theil  werdenden  Geschenke.  Die  Bibliothek, 
die  im  J.  1860  im  Ganzen  um  2931  Bde.  vermehrt  worden 
ist,  hat  davon  nicht  weniger  als  1912  zum  Geschenke  erhalten, 
die  übrigen  1019  Bde  sind  durch  Ankauf  hinzugekommen« 
Laut  des  mit  Nr.  1  des  diessjährigen  Anzeigers  gleichzeitig 
ausgegebenen  YII.  Jahresberichtes  des  Museums  beläuft  sich 
der  gesammte  Bneherbestand  auf  c.  33,000  Bde.  Hierzu 
besitzt  die  Bibliothek  103,500  Katalog-  und  82,000  Reper- 
torienzettel. 

[233.]  ^  Monaments  typographiqaes  des  PaTS-Bas  an  qninsiime 
slÄcle.  CoUection  de  fac-simüe  d'apris  les  originanz  conserr^s  k  la 
Biblioth^ne  Royale  de  la  Haje  et  ailleurs.  Publice  par  J.  W.  Holtrop. 
Etablissement  lithographiqne  de  E.  Spanier.  Livr.  10.  La  Haje, 
Kijhoff.  1860.  gr.  4.  Tafel  55—60.  Pr.  n.  8  Thlr.  15  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1860.  Nr.  688.) 

Von  allgemein  anerkanntem  Werthe. 

[234«]  J(ata(og  ber  Kargauif^en  AantonSBlBtiottel-  [^(tauSgegeBm 
todtt  ^(tnd4  Jhtrg,  b.  3.  J!antonSrQtbIiot(efar.]  Orfler  Vi^h  91)>(abettf4er 
Katalog.  9b.  ü.:  H— Q.  ITarau,  gebr.  Bei  ITtBrec^t  1860.  gr.  8.  2  OS. 
8M  e.    (e.  «tt).  9.  1857.  9hr.  886.) 

Etwas  spftt  zwar,  aber  mit  der  nämUcken  Sorgfalt  wie  der 
I.  Band  bearbeitet,  ist  endlich  der  vorl.  ü.  Band  ersehienen, 
der  das  zweite  Drittheil  des  alphabetischen  Kataloges  enfhtit. 
Alles,  was  ich  über  die  Einrichtung  u.  Gestaltung  des  Kata- 
loges bei  Gelegenheit  der  Anzeige  des  I.  Bandes  geAnssert 
habe,  passt  natürlich  auch  auf  den  IL,  in  dem  man  auf  Jeder 
Seite  &e  Beweise  umsichtiger  und  sachverständiger  Redaktion 
antriflft.  üeberall  findet  man  zahlreiche  Verweisungen  auf  die 
in  den  Sammelschriften  enthaltenen  einzelnen  Pieren,  welche 
den  Katalog  gerade  so  nfltzlich  u.  brauchbar  als  möglich  machen. 
Mdge  der  Heransg.  Kraft  u.  Ausdauer  behalten,  den  Katalog 
bald  zu  Tollenden,  um  dann  an  die  Übrigen  Theile  des  Unter- 
nehmens —  sjstemat.  Uebersicht,  raisonnir.  Yerzeichniss  der 
Incunabeln,  Uebersicht  der  tlbrlgen  seltenen  oder  sonst  merk- 
würdigen Bücher  mit  kurzen  bibliograph.  Notizen,  Yerzeichniss 
der  Handschriften  —  unverzüglich  Hand  anzulegen. 


Idttsratir  wd  Ifinellra.  IM 

P35.J  •  S/iiimm  92aija(t«Matt  t>Qii  bcr  etabtBiMot^  imf  ba« 
Mt  1S61.  i  15  6.  mU  1  lit«.  Xof.  (@.  Sii|.  3.  1860.  9to.  293.) 

EnÜi.:  Ueber  EmVb  des  Grossen  Besiehiuigen  siur  Stadt 
ZOrieh,  anknflpfend  sa  das  steinerne  Bild  am  Mflnstortknnii. 

Priyatbibliotheken. 

p36.]  Yeneicliiilsfl  einer  sehr  werthTollen  Natnrliistoriechen 
Bibliothek,  welche  mit  den  hinterlaesenen  Bibliotheken  dee  Hofrath  Job. 
ViL  Teichnann,  Secretair  der  GenemMntendantar  d.  Kdnigl.  8chaa- 
ipiele  in  Berlin,  Stobsarstes  Dr,  Baase  in  Oldenbnrg,  sowie  dea  Hofr. 
L.  Bechitein  in  Meinin^n,  nebst  mehreren  anderen  Bäoberaammlongeii 
IIB  18.  Mars  sn  Leipsig  Tersteigert  werden  aoll.  Eingesandt  durob 
T.  0.  Weigel  in  Leipsig.  8.  2  BIl.  317  8.  9034  Nrr. 

Ansser  dem  naturwisBenschaftl.  Theile,  in  dem  sich  nament- 
lidi  Zoologie  n.  Botanik  vertreten  findai,  sind  Deutsche  Litte- 
ntor  besond.  Dramatik,  Medidn  mit  Chirorgie,  Theologie  mit 
Fidsgogiky  sowie  Geschichte  die  Hanptpartien  des  Eataloges« 

[237.]  *  Catalogne  d'nne  Collection  de  livres  rares,  mannscrits  et 
hoprim^s  et  d*aatographes,  chasse,  mnsiqne,  livres  i  fignres,  poetes  et 
eoBtenn,  noblesse,  architectnre  et  omements,  proTenant  de  la  Biblio- 
thiqae  de  M.  de  ♦♦»,  dont  layente  se  fera  le28  janTier.  Paris,  Tross. 

8.  57  S.  693  Nrr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[238.]  No.  7.  (Sotalog  be«  «ntiqnarinmS  »on  fö.  6ct«r  in  ©remen, 
«Wtenb:  bte  na^gelaffene  «ibIiotW  beS  3-  «•  Caaeniu«,  öotmat.  »nlg(. 
Nw*«f(ieu  SBafferSou-2)irector«  iu  ißeufa^r  bci»cöe(acf.  K.  4.  l©t.  34@. 

£Dth.  hauptsächlich  Mathematik  u.  damit  Verwandtes. 

[239.]  *  CaUlogo  de  la  Libreria  del  Excmo.  Sr.  D«  Antonio 
(3iferie  Casson,  presbitero,  oapellaa  de  honor  7  predicador  de  nimero 
Je  8. 11  etc.  Madrid,  La  Esperanza.    1858.   4.    116  8. 

Die  am  1.  Septbr.  1860  znm  Verkauf  gekommene  Bibliothek 
▼OS  11,220  Bden  repräsentirt   einen  Werth  von  417,869  Rs. 

[240.]  •  Catalogne  des  lirres,  graTures,  dessins,  cartes  g^ographlqnes, 
■wstlee  et  m4dciUes  eomposant  le  Cabinet  de  fea  Greiller,  dont  la 
»«te  Mra  Uen  le  4  «vrier.    Paria,  Labitte.  8.  50  8.  693  Nrr. 

Mir  nicht,  nfther  bekannt. 

1^4  *  Catalogne  des  LiTrea  aadens  et  modemss  de  Jnlien, 
«■tUventeanra Heule  10 jauTler.  Paris, Pran^oia.  8.  Vra,2068. 2141  Nrr. 

Vir  nieht  writer  bekannt. 

B48J  Catalogne  des  Livres  et  Mannscrits  de  fen  Jnles  Eetele 
«•«brs  de  la  Soei^t^  des  BibliophUes  Plamands,  etc.  Dont  la  rente 
M»  Uen  le  25  «Trier  sons  la  direction  dn  libralre  F.  Heussner. 
»^•»•t.  gf.  8.  n.  61  8.  652  Nrr. 


IIA  Ltttertior  and  Visoeileii. 

Die  Hftvptpartieii  des  vorl.  Eatologes  sind  die  Abschnitte : 
Seiences  nalnrelles,  Belles-Lettres,  Histoire,  worunter  sich  be- 
sonders das  Fnek  der  Botanik  n.  der  yalerlind.  Littemtnr  yer- 
treten  Andet. 

[243.]  ^  Catologiie  des  LiTrss  et  das  ICaniuerits  compoiant  la 
Biblioth^ae  de  fen  Philippe  Ije  Bas,  dont  la  vente  aiura  Ueo  le 
10  d^embre  1860.    Paris,  Labitte.  8.  XII,  195  S.  2230  Nrr. 

nicht  weiter  bekannt. 


[244.]  ^  Catalogue  de  livres  de  litt^rature  et  d'histoire,  prorenant 
de  la  Biblioth^ne  de  MMtbb  Longchamp,  dont  la  rente  aara  liea  le 
26  janrier.    Paris,  Potier.    8.    16  S.    175  Nir. 

Nicht  von  Bedentang. 

[245.]  ^  NoUce  d*iin  joli  ehoix  de  Livres  rares  et  corienx,  manuscrit 
da  seiaitoe  silele  rieboneAt  oca^,  livres  4  fignres,  racueil  de  graTurea 
aoeiennes,  ete.,  la  plnpart  tris-riobemeDt  reli^,  provenant  de  la 
Biblioth^ae  de  H.  H.,  dont  la  Tente  aara  lien  le  17  d^eeaibre  1860. 
Paris,  impr.  Pillet  8.  32  8. 

Mir  nicht  näher  bekannt 

Abdrflcke  ans  Bibl.-Handschriften. 

• 

[246.]  Urfnnbcn,  Vftcnfifidc  unb  Cjxiefe  jur  (9ef4t(^e  ber  lataltifii^en 
8anbe  nnb  i^ret  gifailen  untec  bem  2)ru(fe  beS  breigigilltrigfn  itriegcs. 
8b.  I.  1623^1630.  ^aäf  bett  S(r4tt>aUen  auf  bet  ^eqognc^en  StbÜot^tf 
)n  S^t^cn  ^crauCgeflcben  boo  Q,  Sttau\t,  ^tr)ofl(.  9(n(a(t  ^ofrat^.  Sei^^ig, 
a)Vt  gr.  8.  XLIV,  734  &.  fx.  n.  4  Z^lx.  20  9{flr. 

Die  Archivalien  stammen  ans  dem  Besitze  des  Fflrsten 
Ludwig  SU  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  n.  können 
anf  eine  gewisse  Voilstftndigkeit  Ansprach  machen. 

[247.]  Benim  Britaaniearam  medii  aeyi  Scriptores.  —  Ealogium 
(bistoriaram  sive  temporis):  Cbronicon  ab  orbe  eondito  nsqae  ad  annnm 
domini  M.CCCLXVI. ,  a  monaeho  quodam  Malmesburiensi  ezaratum. 
Aoeedunt  eontinaatlones  dsae,  qaamm  ana  ad  annam  M.CCGC.XIII. 
altera  ad  annum  M.CCCC.XC.  perducta  est  Edited  hy  Franek  Scott 
Haydon,  B.  A.  YoL  11.  London:  Longman,  Green,  Longman,  and  Ro- 
berts. 1860.  Lex.  8.  LXXXIU,  385  8.  Pt.  a.  8  Tbb.  12  Mgr.  (8.  Ans. 
J.  1859.  Nr.  337.) 

Ans  einem  MS.  der  BibL  Cambridge* 

[248.]  Beram  Britannicarum  «edii  aeri  fleripiores.  —  Aaaalea 
Cambriae.  Edited  hj  Jobn  Williams  ab  ItbeL  London»  Longman  k  Co. 
1860.  Lex.  8.  XL,  173  8.  Hit  1  Taf.  Faosim.  Pc.  n.  3  TUr.  12  Ngr. 
8.  Ani.  J.  1860.  Nr.  604.) 

Aas  MS.  der  Harlejan.  Sanunlang  im  Brlt«  Maseam* 
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[i49.]  •  Geoigii  Moa«chi,  dieti  Hamartoli,  Chronic  $h  orb« 
ooodito  ad  «nnum  p.  Clur.  n.  841  et  a  diTertis  seriptoribos  ivqae  «d 
a.  1143  eoDtiiiiiata.  Knne  primum  adfidem  eodioit  Hotqnenait,  a^jaete 
paadm  varietaie  reliqnomm  codicnm  nee  non  Leonis  Grammalioi  tt 
Cedreni  et  annotatia  locia  ■•  scripturae,  patrnm  eccleaiast.  etc.  edidit 
B.  de  Mnralto.  Petropoli.  1859.  Lex.  8.  UI,  1016  S.  Mit  1  Facsimile. 
Pr.  a.  5  Thlr.  16  Ngr. 

ICr  nicht  weiter  bekannt. 


[260.]    Au  MmwUm. 

Die  an  Kunstwerken,  alten  Dmcken  und  seltenen  Ansgaben 
rerhiltvasoiässig  reiche  Bibliothek  des  verst.  Geh.  Obertribn- 
nahralbes  Ltel  ist  im  Februar  rersteigert  worden. 

[251.]    Amm  €«ttsteBS. 

Die  vom  sei.  y.  Wessenberg  der  Stadt  testamentarisch 
rermachte  Bibliothek  und  EapferstichsammlnDg,  zu  deren  Unter- 
hattoBg  der  Testator  ausserdem  ein  Capital  bestimmt  hat, 
sollen  vereinigt  bleiben  und  dem  Willen  des  edlen  Verstor- 
benen sufolge  möglichst  gemeinnützig  gemacht  werden.  Die 
Bibliothek  allein,  die  wohl  ans  60  bis  60,000  Bden.  besteht, 
ist  ein  kostbarer  Schatz;  die  ebenfails  reiche  Kupferstichsamm- 
lung enthält  viel  des  Besten  und  Schönsten,  was  die  Kunst 
geleistet  hat.     Beide  Sammlungen  dürften  den  Namen  „Wessen- 

berg-Inatitttt"  oder  „Wessenberg-Museum^^  erhalten. 

(Angab,  allg.  Ztg.  Nr.  27.  8.  411.) 

[262]r    Am  firUuft9#B 

bittet  Profess<»  Dr.  Hegel  um  Nachweis  Ton  irgendwo  ror« 
handenffli  Nürnberger  Chroniken,  vomehmlieh  in  Handschriften 
dea  XV.  oder  vom  An&ng  des  XVI.  Jhrhdts,  die  er  Bebnfli 
der  TOD  der  historischen  Comraisaion  in  München  nntemoffitnenen 
Heraoagmbe  Deutscher  Stadtechroniken,  unter  denen  die  der 
EeieiiMtadt  Nürnberg  suerst  an  die  Heike  kommen  sollen,  m% 
sn  benntsen  die  Absicht  hat 

(Ana.  f.  Knada  d.  Oeataeb.  Voiaait  Nr.  |.  Sp.  39—46.) 

[253.]    Ann  Iielpmlg^. 

Das  bekannte  seit  einer  langen  Reihe  von  Jahren  er- 
sdiienene  Gersdorftche  „Repertorium  der  deutschen  und  aus- 
ilndiselien  Litteratur**!  weiches  dem  Ans.  wegen  seiner  reich- 
haltigen allgemeinen  Bibliographie  stets  von  besonderem  In- 
teresse gewesen  ist,  hat  mit  gegenwärtigem  Jahre  zu  erscheinen 
anfgehdrt. 


HS  LMemtnr  nod  WmOltm. 

[264.]    Aufl  Iielpslf^. 

Die  Expedition  des  Allgemeinen  literarischen  Anzeigers 
(Heinr.  Hübner)  ist  im  Begriffe  einen  „Allgemeinen  literarischen 
Anzeiger  und  Repertorinm  antiquarisch  gesuchter  und  an- 
gebotener Bttcher  etc.^'  (wöchentlich  1  Nr.  k  } — 1  B.  in  hoch  4.) 
erscheinen  lu  lassen.  Dieser  Anzeiger  soll  ein  Vereinigunga- 
punkt  für  buchhftndlerische  Bekanntmachungen  jeder  Art,  so- 
wohl von  neu  erschienenen  als  ktlnftig  erscheinenden  Bflchem, 
Musikalien  und  Kunstsachen ,  von  Preisermässigungeni  von  an- 
tiquarischen Offerten  und  Gesuchen,  Anzeigen  von  Bflcher-  und 
Kunstanetlonen  u.  s.  w.  werden  und,  in  bedeutender  Auflage 
unter  das  Publikum  verbreitet,  dazu  beitragen,  die  Interessen 
des  Buchhandels  in  allen  seinen  Branchen  au  fördern  und  den 
litterarischen  Verkehr  zu  beleben;  was  daa  „Börsenblatt^  und 
der  „Wahlzettel^  fttr  die  Oesch&ftsgenossen  sind,  das  soll  der 
Anzeiger  fOr  daa  groase  Publikum  sein  *). 

[255.]    Ana  Oxford. 

Der  hochverdiente,  seit  1813  fbngirende  Bibliothekar  der 
Bodleiana  Dr.  Bulkley  Bandinel,  dessen  Freundlichkeit  und  Ge- 
fllligkeit  seine  Landslente  ebenso  wohl  als  auswärtige  Gelehrte 
zu  rflhmen  wissen,  ist  in  hohem  Alter  gestorben. 

[266.]     Ana  »t.  Weternhmr^. 

Nach  dem  als  besondere  Beilage  zu  dem  Ministerial-Joumal 
tttt  das  Innere  Februar  bis  April  1860  erschienenen  biblio- 
graphischen Verzeichnisse  sämmtlicher  im  J.  1868  im  Reiche 
(ohne  Finnland  und  Polen)  gedrncktar  Schriften  beläuft  sich 
die  Zahl  derselben  auf  2036,  worunter  jedoch  nicht  nur  die  in 
Rnstfischer  sondern  auch  die  in  Deutscher,  Polnischer  und  an- 
deren SpnMAen  veröffentlichten  Werke  mit  inbegriffen  sind« 
Am  Zahlreichsten  ist  das  Fach  der  Theologie  vertreten,  welchea 
nicht  weniger  als  278  Titel  aufzuweisen  hat.  Nächstdem  sind 
die  meisten  Werke  im '  Fache  der  Geschichte,  Pädagogik,  Juris- 
prudenz, Medicin,  Landwirthschaft  mit  l^echnoiogie,  Sprach- 
knnde  n.  s.  w.  erschienen.  Die  Zahl  der  im  genannten  Jahre 
im  Reiche  herausgekommenen  Zeltschriften  und  Journale  be- 
trägt 264.   (Magaz.  f.  d.  Lit  d.  Auslandes  1860.  Kr.  51.  B.  609—10.) 


*)  Die  1.  Nummer  iet  unter  der  Redaktion  von  G.  W.  Wutlif 
bereits  erschienen. 


NEUER  ANZEIGER 

für 

Bibliograpjiie  mi  'S}i\M^tM$$tn$^fiit 

Herausgegeben  von  Dr.  J.  Pctiholdt. 


April. 


Inhalt: 


18«1. 


Das  jQbilänm  B.  6.  Teubner^s  in  Leipsig.  Die  Liiteratnr  der  Ganner- 
und  Geheim -Sprachen  seit  1700.  Ein  bibliographischer  Versuch  von  Job. 
Maria  Wagner.  (Fortsetzung.)  Knrze  Uebersicht  der  Geschichte  der 
UniFersitäts-Bibliothek  zu  Kopenhagen.  Nach  dem  Dänischen  des  Job. 
Forchhammer  frei  bearbeitet  von  Ad.  Lehmann.  (Schlnss.) 
Litteratnr  and  Miscellen.     Allgemeine  Bibliographie. 


[257.]     Bmi  Jubiläum  B.  G.  Tcubner*«  in  l^efpsii^. 

Dem  im  J.  1855  gefeierten  fßnfzigjährigen  Jubilfinm  des 
in  Leipzig  anerkannten  grössten  Druck-  und  Buchhandel- 
Etablissements  von  F.  A.  Brockhaus  ist  am  letztvergangenen 
21.  Februar  die  fünfzigjährige  Jubelfeier  des  dem  Brockhans'- 
schen  an  Grösse  und  Wichtigkeit  in  Leipzig  zunächst  stehen- 
den ähnlichen  Etablissements  von  B.  G.  Teubner  gefolgt;  wie 
jenes,  so  hat  auch  dieses  Jubiläum  eine  weit  über  die  engeren 
Grenzen  des  Etablissements  selbst  hinausreichende  Bedeutung, 
die  freilich  nur  Derjenige  erst  recht  und  mit  Bewunderung  zu 
würdigen  versteht,  welcher  die  ausserordentlichen  Leistungen 
des  aus  höchst  unbedeutendem  Anfange  entstandenen,  aber  im 
Laufe  von  nur  einem  halben  Jahrhunderte  zu  wirklich  gross- 
artigen Dimensionen  angewachsenen  Geschäftes  näher  kennen 
gelernt  hat.  Leider  ist  es  dem  Begründer  des  Geschäftes,  der 
dasselbe  am  21.  Februar  1811  mit  nur  zwei  hölzernen  Pressen 
und  einer  geringen  Auswahl  von  Schriften  in  Leipzig  eröffnet 
hatte,  nicht  vergönnt  gewesen,  den  Ehrentag  des  Jubiläums 
zu  erleben;  der  Herr  hat  ihn  bereits  am  21.  Januar  1856  von 
ausdauernder  angestrengter  Thätigkeit,  der  es  im  Verein  mit 
seltener  Umsicht  und  Geschicklichkeit  Grosses  zu  schaffen  ge- 
lungen war,  zur  ewigen  Ruhe  abberufen.  Allein  der  Name 
TeubneFs,  den  nicht  nur  eine  zahllose  Reihe  aus  der  Teubner'- 
schen  Dmckoffizin  in  Leipzig  sowohl  als  auch  aus  der  seit  dem 
J.  1832  in  Dresden  angelegten  Buchdruckerei  für  fremde  Rech- 
nung hervorgegangenen  Schriften  sondern  und  namentlich  auch 
die  seit  dem  J.  1824  im  eigenen  Verlage  Teubner's  erschie- 
nenen 700  Artikel  an  sich  tragen,  wird  lange  unter  den  Le- 
benden in  Ehren  erhalten  bleiben.  Als  ein  sehr  glücklicher 
Gedanke  ist  es  zu  bezeichnen,  dass  von  Seiten  des  Etablisse* 

•  8    - 
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ments  znr  Feier  seines  Juhilänms  ein  vom  Procnristen  A.  Schmitt 
bearbeiteter  Verlagskatalog*)  ansgegeben  worden  ist,  da  sich 
gerade  aus  diesem  diejenigen  Leistungen,  durch  welche  sich 
hauptsächlich  das  Teubner'sche  Geschäft  das  schönste  Denk- 
mal für  die  Zukunft  gesetzt  hat,  vollständig  übersehen  lassen. 
Neben  der  bändereichen  Suite  der  weit  verbreiteten  und  be- 
kannten mit  Recht  hochgeschätzten  „Bibliotheca  Scriptorum 
Graecomm  et  Romanorum  Teubneriana^^  erscheinen  in  dem 
Verlagskataloge  eine  Menge  hdchst  achtbarer  Werke,  unter  de- 
nen die  gesammten  Wissenschaftsfächer,  insbesondere  das  der 
Alterthumswissenschaft,  ihre  würdigen  Vertreter  finden  —  Ver- 
treter, die  der  Teubner'schen  Firma,  unter  deren  Namen  sie 
erschienen  sind,  einen  vollgiltigen  Anspruch  auf  dauernde  Ab- 
erkennung von  Seiten  der  litterarischen  Welt  gewähren  nnd 
Bichem.  Möge,  und  diess  ist  mein  nachträglicher  Glttckwunsch 
zur  Jubelfeier,  dieser  Anerkennung  würdig  das  Tenbner'sche 
Etablissement  noch  lange,  lange  rüstig  fortwirken! 

J.  Petzholdt. 

[268.]    Bfe  üitteratur  der  Qauner-  and  Qeheim- 

Sprachen  seit  IVOO. 

Ein  bibliographischer  Versuch 

Ton 
Job.  Maria  Wagner. 

(Fortsetzung.) 

29.  (O,  J.  Schiffer)  Abrifs  des  Janner-  und  Bettelwesens 
in  Schwaben  nach  Akten  und  andern  sichern  Quellen  von 
dem  Verfasser  des  Kostanzer  Hanfs.  Stuttgart  1793.  8°. 
XVm  u.  603  88. 

8.  285—305:  Von  der  Sprache  der  Jauner.    S.  537—539:  Von 
d.  Spr.  der  Bettler.  —  Auszug  daraus  (mü  Abdruck  der  War- 

*)  „Verlags -Katalog  von  B.  G.  Teubner  in  Leipsig.    Ausgegeben 
am  21.  Februar  1861 ,  fünfzig  Jabre  nach  Gründung  der  B.  O. 
Teubner*8chen  Buchdruckerei.    Druck  der  Teubner'schen  Officin 
in  Leipzig,     gr.  8.  XII,   138  8.     Mit  Teubner's  Portrait.    (S. 
oben  Nr.  158.)" 
Enthält,  ausser   einer  biographischen  Skizze  Teubner's,  in   zwei 
Abtheilungen   1)  ein  alphabetisch  geordnetes  Verzeich niss  und  2)  eine 
wissenschaftliche  Uebersicht,  überdiess  ein  Namenregister.  Das  Werk- 
chen ist  durchaus  mit  einer  im   Bereiche  der  Verlagskataloge  nicht 
häufig  anzutreffenden  Sorgfalt  und  Accuratesse  gearbeitet,  die  alles  Lob 
verdient    und  dem   Kataloge  auf  eine  achtbare  Stelle  in  der  biblio- 
graphischen Litteratnr  Anspruch  giebt.    Mag  auch  der  Katalog  in  Einzel- 
heiten den  Ton  mir  an  mustergiltige  Verlagskataloge  gestellten  Anforde- 
rungen, um  sich  die  Bedeutung  eines  bibliographischen  Quellenyerkes 
zu  sichern,  nicht  überall  entsprechen,  so  kann  man  doch  billig  diese 
Mängel  bei  der  sonst  trefflieben  Bearbeitung  wohl  übersehen; 
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ter)  m  Dr.  Karl  Ff  uff" 9  Abbandlong:  „Die  Landitreieher  und 
Bettler  in  Schwaben  vom  16.  bis  in  dM  18.  Jahrb."*  in  Müller- 
Fa1ke*8  Zeitsehr.  fiir  d.  Knlturgeschichte,  Bd.  11  (Nttrnb.  1857), 
8.  431—466. 

30.  F,  A.  Roth,  Generalgannerliste  oder  alphabetischer  Aus- 
zog ans  mehrertheils  im  Druck,  theils  geschrieben  erschie- 
nenen Listen  Aber  die  in  Schwaben  und  den  angränzenden 
Länder  zu  deren  Nachtheil  noch  heromschwirmenden  Gan- 
ner, Zigeuner  etc.  Karlsmhe  1800.  fol. 

31.  B.  Becker,  Actenmftfsige  Geschichte  der  Räuberbanden 
an  den  beyden  Ufern  des  Rheins  etc.  COlu.  XIL  J.  (1804.) 
2  Thle.,  152  u.  474  SS. 

Vgl.  Häring  und  Hitsig,  Pitaval  XVIII.  Bd.  (Leipa.  1852): 
„Die  Ränberbanden  am  Mittel-  Ond  Niederrhein  an  Ende  des 
vorigen  and  Anfang  dieaea  Jahrhnnderta**. 

32.  Beiträge  zur  Eenntniss  des  Rotwelschen  im  Allgem.  An- 
zeiger der  Deutschen  (Reichsanzeiger)  Jahrg.  1804.  Sp. 
3477—82;  1807.  1169—78,  1209—18;  1810.  1097— 
llOO;  1812.  1786—95,  1801—1804;  1816.  3169-75, 
3433—37,  3693—96. 

33.  Mefer,  lieber  Diebe  und  ihre  Sprache  im  HannüTer^schen 
Magazin,  Jahrg.  1807,  No.  32. 

34.  F,  Ij.  A.  V.  Qrolman,  Sammlung  jenischer  Wörter  und 
Proben  aus  der  Zigeunersprache  in  Steinbeck's  AUgem. 
Justiz-  tt.  Polizeiblättern,  Jena  1811  u.  1812. 

35.  (Rebmann)  Damian  Hessel  und  seine  Raubgenossen  etc. 
3.  Aufl.   Mainz  1811.    8<».    158  SS. 

36.  Interessante  Zeichnungen  berüchtigter  Gauner  und  Spitz- 
buben. Marburg  1811.   8». 

37.  Anklageurkunde  gegen  einen  Theil  der  grossen  Räuber- 
bande, welche  bei  dem  k.  Criminal-Gerichtshof  dqs  Werra- 
departements  in  Untersuchung  gewesen.  Marburg  1812.  8^. 

38.  Ludw.  PfUter,  Aktenmälsige  Geschichte  der  Räuberbanden 
an  den  beiden  Ufern  des  Mains,  im  Spessart  und  im  Oden- 
walde  etc.  Nebst  einer  Sammlung  und  YerdoUmetschung 
mehrerer  Wörter  aus  der  Jenischen  oder  Gauner-Sprache. 
Heidelberg  1812.  8^  4  u.  244  SS.  Nachtrag  zu  der 
aktenmässigen  Geschichte  etc.  Nebst  einer  neueren 
Sammlung  ....  mehrerer  Wörter  aus  d.  Jenischen  oder 
Ganner-Sprache.  Heidelberg  1812.  8<>.  IV.  u.  403  SS. 

Bd.  I,  212—239:  Wörterbuch  der  Gaanersprache  a.  ein  Anf- 
Bata  in  derselben.  Bd.  II,  346—388:  Nachtrag  dazu  n.  Ganner- 
ä       lieder. 

39.  F.  W,  Schulz y  Wörterbuch  der  Gaunersprache,  zum  Ge- 
brauche fdr  Polizeibeamte  und  Gendarmen.  Magdeburg 
1813.  gr.  8». 

8* 
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Die  Wörter  aas  PfiBter'sVerBeichnisBen  mit  Frans.,  Ital.,  Holland, 
und  Dentscher  Uebersetznng. 

40.  F.  L.  A,  V,  Orolman,  Actenmäfsige  beschichte  der  Vogels- 
berger  nnd  Wetteraner  Bftuberbanden  etc.  Giessen  1813. 
8«.  602  SS. 

S.  179  fg.,  8.  256  fg.  und  8.  424  fg.  (Nachtr.  8.  602)  Ganner- 
lieder. 

41.  C.  F.  BrÜl,  Actenmäfsige  Nachrichten  von  dem  Raub- 
gesindel in  den  Maingegenden ,  dem  Odenwalde  nnd  den 
angrenzenden  Ländern  etc.  Darmstadt  1814  n.  1815. 
2  Bde.  8^  288  n.  643  88. 

42.  C  Z>.  Chrütensen,  Alphabetisches  Verzeichniss  einer  An- 
zahl von  Räubern,  Dieben  nnd  Vagabunden  etc.  Hamburg 
1814.  8».  236  SS. 

8.  34 — 54:  Ansdrucke  Norddeutscher,  Jüdischer  Ganner,  ver- 
glichen mit  Pfister'B  Verzeichniss. 

43.  C.  Falkenberg,  Versuch  einer  Darstellung  der  verschiede- 
nen Classen  von  Räubern,  Dieben  und  Diebeshehlern  etc. 
I.  Theil,  Berlin  18^6,  XVIII  u.  288  SS.;  II.  Thl.,  ebd. 
1818,  XII.  u.  432  SS.  8«. 

Th.  II,  S.  364—432:  Von  der  Diebessprache  (mit  Wörterbnch 
8.  381  ff.).  Neben  Eigenem  viel  aus  der  Hildburghäuser 
Nachricht,  aus  Becker,  Rebmann  nnd  Christensen. 

44.  H.  L.  Hermann,  Kurze  Geschichte  des  Criminal-Prozesses 
wider  den  Brandstifter  Chr.  Peter  Horst  nnd  dessen  Ge- 
liebte   F.  L.  Chr.  Delitz.     Berlin  1818.    'S«.   VI  u. 

120  SS. 

8.  115 — 120:  Diebeslieder  und  Verzeichniss  von  Diebswörtern. 

46.  C  D.  Christensen,  Beschreibung  der  in  den  HerzogthQmern 
Schleswig  und  Holstein  —  in  den  Jahren  1802  — 1817 
bestraften  oder  mit  Steckbriefen  verfolgten  Verbrecher  etc. 
Kiel  1819.  3  Thle.   8». 

46.  Rotwelsch  in  J.  6.  Krünitz*s  ökonom.-technolog.  Encyklo- 
pädie  (fortges.  von  Dav.  Korth),  Band  128  (Berlin  1820. 
8«.),  S.  26—42. 

Wörterliste  8.  35^42  (umfangreichere  Mtttheilung  aus  der 
Horst'schen  Untersnchnng) 

47.  C  P.  T.  Schwenken,  Notizen  über  die  berflchtigsten  jüdi- 
schen Gauner  und  Spitzbuben.  Marburg  1820.  8®.  XVI  u. 
416  SS.  —  2.  Aufl.  u.  d.  T.:  Neues  Conversationslexicon 
zur  Kenntniss  der  berüchtigtesten  jüd.  Gauner  und  Spitz- 
buben  etc.  Marb.  1825.  8*. 

Oaunersprachliches  bes.  8.  16  ff. 

48.  Fr.  RitUer,   Gaunerstreiche,    oder  listige  Ränke   der  Be- 

trieger  unserer  Zeit.  Grätz  1820,   8».  X.  u.  269  SS. 

8.  90—106:  Ueber  die  Sprache  der  Gauner  (mit  den  Wörtern 
aus  Schäffpr*s  Abriss). 
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49.  A.  J.  Puehmayer,  RomAni  cib,  d.  i.  Grammatik  und  Wörter- 
bnch  der  Zigenner-Sprache  etc.   Prag  1821.    8®.    VIII  n. 

88  SS. 

S.  87:  Deutsche  Gauneraasdrücke  ans  Böhmen* 

50.  •/.  C%.  F.  C.  Sommer,  Seb.  Ad.  KrafiVa  jariBtiach-practi- 
sches  Wörterbuch  ganz  umgearbeitet  ....  nebst  angehäng- 
tem Wörterbnche  über  die  rotwelsche  sogen.  Jauner-  oder 
Zigeuner-  und  Spitzbuben-Sprache.  Erlangen  1821.  8^. 
VIII.  u.  365  SS. 

S.  356  —  365:  Wörterbach  (nach  der  rotw.  Gnunmatik  Tom 
J.  1755,  rennehrt  mit  einigen  Jüdischen  Ausdrücken). 

51.  C.  P.  T,  Schwenken,  Actenmäfsige  Nachrichten  von  dem 
Gauner-  und  Vagabondengesindel  ....  in  den  Ländern 
zwischen  dem  Rhein  und  der  Elbe  etc.   Cassel  1822.  8^. 

52.  F.  L,  A.  V,  Grolman,  Wörterbuch  der  in  Teutschland 
üblichen  Spitzbuben  Sprachen  in  zwei  Bänden)  die  Gauner- 
nnd  Zigeuner-Sprache  enthaltend.  I.  (einz.)  Band  (Gauner- 
sprache). Giefsen  1822.  8<^.  VIII  u.  142  SS.  (Rotw.-deutsch 
und  Deutsch-rotw.) 

Benutzt  sind  die  Werke  von  Pfister,  Christensen  und  die  Bot- 
welsche Grammatik;  daneben  sehr  viel  Eigenes. 

53.  F.  Bischoff,  Die  Kocheme  Waldiwerei  in  der  Reussischen 
Martine  oder  die  Gauner  und  Gaunerarten  im  Reussischen 
Voigtlande  und  der  Umgegend,  ihre  Taktik,  ihre  Aufent- 
haltsorte und  ihre  Sprache.  Neustadt  1822.  8*.  X.u.  82SS. 

S.  27 — 81:    Wörterbuch   der  Gaunersprache  im  Reussischen 
Voigtlaude  und  der  Umgegend.    (Deutsch-rotw.) 

54.  K.  StuhtmüUer,  Vollständige  Nachrichten  über  eine  poli- 
zeyl.  Untersuchung  ^Qge:Oi  jüdische,  durch  ganz  Deutsch- 
land ....  verbreitete  Gaunerbanden.  (Mflnchen)  1823.  8^. 
VI  u.  331  SS. 

S.  311 — 314:  Gaunerausdrücke. 

55.  F.  A.  Wenmohs,    Ueber  Ganner  und  über  das  zweckmäs- 

sigste,  vielmehr  einzige  Mittel  zur  Vertilgung  dieses  Übels. 

I.  (einz.)  Theil.  Güstrow  1823.  8». 
Ueber  Gaunersprache  8.  340  fg. 

56.  V.  Dydezynaki,  Abhandlung  über  die  Gaunersprache  in 
Merker*s  Beitr.  zur  Erleichterung  des  Gelingens  der  prac- 
tischen  Polizei,  II.  Jahrgang  (1824)  Nr.  34  nnd  36. 

57.  Jannerliste.  Nach  Angabe  der  sich  in  Mannheim  in  Untei^ 
suchung  befindenden  Janner  und  Strohmer:  Seb.  Amende, 
Ad.  Keller  etc.    Karlsruhe  u.  Baden  1827.  8^   77  SS. 

58.  Oberöstreichisches  Jenisch  in  PUlwein^s  Geschichte,  Geogn 
nnd  Statistik  des  Erzherzogthums  Ostreich  ob  der  Enns 
(Linz  1827),  Bd.  III.,  8.  120  fg.  (Wörter  und  ein  Liedchen.) 
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59.  O.  L.  Oitse,  Actenmttfsige  Notizen  aber  eine  Anzahl  Gau- 
ner und  VägKbonden  des  n(}rdl.  Deut8(;bland8.  Celle  1828. 
8».  VI.  u.  199  SS. 

60.  Fr,  Eberhätdtf  Polizeiliche  Nachrichten  von  Gannern,  Die- 
ben nild  Landdtreichern  etc.  I.  Tbl,  Coburg  1828.  2.  u. 
3.  Tbl.,  Gotha  1833—35.  8». 

61.  ö.  TT.  fyeiffer,  Actenmäfsige  Nachrichten  über  das  Gauner- 
gesindel  am  Rhein  und  Main  etc.  Frankf.  a.  M.  1828.  8°. 

62.  F.  G.  Pfeiffer,  Stammtafeln  mehrer  Gaunerfamilien  in  der 
P^röVinz  j^iederhessen ,  nebst  einem  Rundschreiben  etc. 
Cässel  1828.  8«. 

63.  i^.  Bischoff,  Ergebnisse  einer,  von  dem  Grossherzogl.  Sachs. 
Criminalgerichte  in  Eisenach  geführten  Untersuchung,  hin- 
sichtlich des  Gaunerweseus  in  den  Grofsherzogl.  Amts- 
bezirken Eisenach,  Ereuzburg,  Gerstungen,  Vacha  und 
Tiefenort  etc.  Eisenach  1830.  8«.  VII.  u.  156  SS. 

S.  41 — 156:  Deutsch-Gaunerisches  und  Gaunerisch-DeutscheB 
Wörterbuch. 

64.  t/.  K  von  Train,  Cochemer  Loschen.  Wörterbuch  der 
Gauner-  und  Diebs-  vulgo  Jenischen  Sprache,  nach  Cri- 
minalacten  und  den  vorzüglichsten  Hülfsquellen  für  die 
Eönigl.  bayr.  Gendarmerie  bearbeitet.  Regensburg  1832. 
8«.  XIV  u.  294  SS.  —  2.  (verm.)  Aufl.  Meissen  1833. 
XlV  u.  286  SS.     (ßotw.-deutsch  u.  detitsch-rolw;) 

Benutzt  sind  namentlich  die  Werke  von  Pfister  und  Bischoff 
(Koch.  Waldiwerei)  und  bei  der  2.  Auflage  neben  KrÜnitas's 
Encjkl.  die  rot  welsche  Grammatik  von  1755.  —  Bei  diesem 
Buche  vor  anderen  scheint  es  nöthig,  eine  Warnungstafel  aus- 
zuhängen. Man  sehe  über  die  heitere  Weise,  in  welcher  Hr. 
von  Train  den  Sprachschntz  des  Rotwelschen  durch  eigene 
Schöpfungen  bereicherte,  Thiele's  jUd.  Gauner  S.  2t  1  fg. 

65.  Chr.  Rochlitz,  Polizeilicher  Schutz  und  Trutz  ^  oder  Anlei- 
tung sich  gegen   Kaub zu   schützen.     Nebst  einem 

Wörterbuclie  der  Diebessprache,  firfurl  1839.  8».  VIlI 
u.  175  SS.  —  2.  (unver.J  Aufl.  u.  d.  T.:  Das  Wesen  und 
Treiben  der  Ganner,  Diebe  und  Betriiger  tleutschliands 
etc.  Leipzig  1846.  8^ 

$.  141  —  174:  Wörterbuch  der  Diebssprache.  Das  Meiste  aus 
Falkbnb'erg  und  Bischoff's  Waldiwcrei.  Auch  einiges  gar  nicht 
Deutsch-rotwelsches  aus  der  Stuttgarter  Uebersetxung  voh  Vt- 
docq's  Memoiren  (namentl.  aus  Bd.  VIII.  1829). 

66.  A,  F,  Thiele,  Die  jüdischen  Gauner  in  Deutschland)  ihre 
Taktik,  ihre  Eigen thttmlichkeiten  und  ihre  Sprache  etc. 
Berlin  1840.  2  Thle.  8«.  —  2.  Aufl.  ebd.  1848.  8«. 
VIII.  u.  328  SS. 

8.  1Ö2-328:  Die  jüdische  Gauner-  oder  Koch emcr- Sprache. 
(Litleratur  und  Wöiterbtich  S.  222  fg,) 
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67.  F.  K  Hedcel,  Handbuch  des  Gendarmerie-  und  niedem 
Polizeidienstes  etc.,  nebst  einem  WOrterbnche  des  Cho- 
chemer  Loschen  oder  der  Ganner-  und  Diebssprache.  Wei- 
mar 1841.  80.   264  88. 

S.  198>-264:  Wörterbach  der  Gaanerspracho.  ^  Schlechter 
Anssug  aas  Train,  ohne  Angabe  der  Quelle. 

68.  C  B,  Schlemmer,  Der  praktische  Criminal-Polizei-Beamte. 
Mit  ....  einem  alphabetischen  Verzeichniss  der  Kochemer 
oder  Diebessprache  etc.    Erfnrt  1840.  —   2.  Aufl.  ebd. 

1842.  8^  IV  und  218  88. 

S.  49 — 53:  Ueber  Gannerspr.  (mit  einem  kleinen  AnfsatE  in 
derselben);  8.  201—208:  Wörterverzeiehniss  des  Dentsoh- 
cochnm.    Mit  Benntznng  Falken  berg's  n.  der  Botw.  Grammatik. 

69.  F.  E.  Anton,  Wörterbuch  der  Gauner-  und  Diebessprache. 
Mit  besonderer  Hervorhebung  der  verschiedenen  Klassen 
von  Rflubem,   Dieben  und  Diebeshehlem  etc.    Magdeburg 

1843.  IV.  u.  71  88.  —   3.  Aufl.  BerUn  1869.  78  S& 
Plagiat  ans  HeckePs  Handbuch. 

70.  (SUeher)  Die  Prostitution  in  Berlin  und  ihre  Opfer.  Berlin. 
1846.  8«    210  SS. 

8.  99—101:  Ausdrücke  der  Berliner  Prostitoirten  und  Diebe. 

71.  C.  W,  Zimmermann,  Die  Diebe  in  Berlin  oder  Darstellung 
ihres  Entstehens,  ihrer  Organisation,  ihrer  Verbindungen, 
ihrer  Taktik,  ihrer  Gewohnheiten  und  ihrer  Sprache.  Ber- 
lin 1847.  2  Bde.  8«.   460  SS. 

8.  141—170:  Die  Diebsspr.  in  Berlin.  (Wörterbuch  und  Lieder.) 

72.  J.   F.   Casidli,    Wörterbuch   der  Mundart    in  Oesterreich 

unter  der  Enns  etc.  Wien  1847.  12^  281  QS. 

8.  VII  fg.,  dann  277—281 :  Wiener  Jeniscb  (Wörter  und  ein 
Ltedchen). 

73.  (Bud.  Frohlkh)  Die  gefährlichen  Klassen  Wiens.  Dar- 
stellung ihres  Entstehens,  ihrer  Verbindungen,  ihrer  Tak- 
tik, ihrer  Sitten  und  Gewohnheiten  und  ihrer  Sprache. 
Wien  1861.  8».   VIU  &  216  88. 

8.  140 — 172:  Gannerwörterbach.  (Einiges  aus  Thiele  und 
Zimmermann.) 

74.  Wörterbuch  der  Diebs-,  Gauner-  oder  Kochemersprache 
enthaltend  alle  ihre  Abartnngen  und  Dialekte,  als:  die 
rothwälsche,  die  jenische,  die  jüdische,  die  Berliner  und 
die  Wiener  Diebssprache,  sowie  die  Zigeuner-,  Schurer- 
und  die  niederdeutsche  Schleifersprache.  Zusammengestellt 
Ton  dem  Central-Evidenz-Bureau  der  K.  K.  Polizeidirection 
in  Wien.  1864.  4«.  42  SS. 
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Neben  Eigenem  starke  Benutsnng  der  Werke  von  Rochlkz, 
Fröhlich  und  Zimmermann*). 

75.  F.  Ch,  B,  Avi'Ldllemant,    Das  Deutsche  Gaunerthum  in 

seiner   social-politischen ,    literarischen   und   linguistischen 

Ausbildung  zu   seinem  heutigen  Bestände.     Leipzig  1658. 

2  Thle.  8».  XVI.  u.  278  und  XI  u.  402  SS. 

Der  erste  Theil  enthält  die  Geschichte,  der  iweite  die  beutige 
Taktik  des  Gaunerthums  und  ihre  Terminologie.  Der  dritte, 
welcher  der  Gaunersprache  gewidmet  sein  sollte,  steht  noch  aus. 

Judendeutsch**). 

76.  Jadisch-deutsche  Litteratur,  mit  Zusätzen  und  Berichti- 
gungen von  M.  Steinschneider  in  Naumann's  Serspeum, 
Jahrg.  1848  Nr.  20—24  und  1849  Nr.  1—9. 

77.  H,  r.  d.  Hagen,  Die  romantische  und  Volks-Litteratur  der 
Juden  in  Jüdisch  Deutscher  Sprache.  I.  (einz.)  Tbeil.  Ber- 
lin 1853.  4^  

78.  J.  W,,  Jüdischer  Sprachmeister  oder  Erklärung  derer  ge- 
wöhnlichen Redensarten  der  Juden,  o.  0.  1702. 

79.  «7.  M.  Koch,  Brevis  manuductio  ad  lectionem  scriptorum 
Judaßorum  Germanicorum.  Francof.  a.  M.  1709. 

80.  Pfiüoglottus  (J.  F.  Lütke),  Kurze  und  gründliche  Anweisung 
zur  teutsch-jüdischen  Sprache.  Freiberg  1733.  8®.  63  SS. 

81.  J.  H,  Callenberg,  Kurze  Anleitung  zur  Jüdisch-teutschen 
Sprache.  Halle  1733.  S«.     Neu:  1738.  1749. 

82.  J.  H.  Caüenberg,  Jüdisch-teutsches  Wörterbüchlein.  Halle 
1736.  8«.  190  SS. 

83.  Bibliophilus,  Jüdischer  Sprachmeister,  Oder  Hebräisch- 
Teutsches  Wörter-Buch  etc.  Franckfnrth  u.  Leipz.  1742. 
8».  131  SS.   (Wörterbuch  u.  Gespräche). 

84.  W.  Ch.  •/.  Chrt/sander,  Unterricht  vom  Nutzen  des  Juden- 
Teutschen.  Wolfenbüttel  1750.  4^ 

85.  W.  Ch.  «7.  Chrysander,  Jüdisch-Teutsche  Grammatik.  Leip- 
zig 1750.  40. 

86.  (r.  Selig,  Kurze  und  gründliche  Anweisung  zur  leichten 
Erlernung  der  Jüdisch-deutschen  Sprache.  Leipzig  1767.  8^. 

87.  Kleines  jüdisch-teutsches  Wörterbuch.  Prag  1773.  8®. 


*)  Viel  Wiener  Jenisch  enthalten  auch  die  „Volks8ängei"-Piecen 
von  Moser  und  HaHli  „Die  Fiaker  in  Wien"  (Wien  1842.  8«.)  und 
„Das  flotte  Fiaker-Ehepaar'^  (3  Lieder  auffliegenden  Blättern,  Wien  1856). 

**)  Judcnwclsch;  Loschen  ha  kodescb  (U^W  TiV/)«  Lussne-ko- 
discb,  d.  i.  diu  heilige  Sprache. 
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88.  L,  Tirseh,  Handlexicon  der  jttdischteutschen  Sprache,  in 
welchem  alle  den  Juden  entweder  eigene  oder  aus  dem 
Ebräischen  oder  Rabbinischen  entlehnte  Wörter  —  ent- 
halten sind.     Prag  1773.  S\  Neu:  1776.  1782. 

89.  Friedrich,  Unterricht  in  der  Judensprache.  Prentzlow 
1784.    8»». 

90.  fO.  Selig)  Lehrbuch  zur  gründlichen  Erlernung  der  jü- 
disch-deutschen Sprache  u.  s.  f.  mit  einem  vollständigen 
ebräisch-  und  jüdisch-deutschen  Wörterbuche.  Leipzig  1 782. 
8».  356  SS. 

91.  J.  Ch.  VoUbeding,  Handwörterbuch  der  jüdischdeutschen 
Sprache.  Leipzig  1804.  8^  158  SS. 

92.  Vollständiges  jüdisch -deutsches  und  deutsch -jüdisches 
Wörterbuch.    Hamburg  1805.     2.  A.  1808.     8^. 

93.  Yollstfendiger  Unterricht  die  hebräisch -deutsche  Druck- 
und  Currentschrift  lesen  und  schön  schreiben  zu  lernen. 
Prag  1817.  8**. 

94 — 99.  Itzig  Veiiel  Stern,  Drei  Gedichte  vun  e  graufsen 
Baal-Chochme  der  Goje  mit  Nume  Fr.  v.  Schiller.  Der 
Gang  nouch'n  Eisenhammer,  der  Toacher  unn  die  .Schlacht 
of  Lufsne  koutisch.  München  1827.  8®.  —  Israels  Ver- 
kehr und  Geist.  Meisaen  18153.  — '  Die  Schabbeslamp, 
ebd.  1835.  —  Lauberhüttenkränz.  1840.  —  Schabbes- 
gärtle,  ebd.  1851.  —  Gedichter,  Perobeln  und  Schnokes, 
ebd.  1852.  2  Thle.  in  8<>.  (Sämmtlich  in  jüdisch-deut- 
scher Mundart  mit  angehängten  Glossarien.) 

100.  itz.  Feu.  /»tem,  03p\i7NiTJp»N«npnjnV'^DO;i;mD 

UTTpnW /.  Lexicon  der  jüdischen  Geschäfts-  und  Um- 
gangssprache. Zwei  Theile.  Vom  Jüdischen  in*8  Deutsche 
und  vom  Deutschen  in's  Jüdische.  Mit  einem  Anhang 
zur  Erlernung  der  Lussnekoudischen  Sprache.  München 
1833.  8^    166  88. 

101.  McttiscAe  Worscht,  Das  Lied  vum  Lokschen.  Hamburg 
1856.  8^ 

102.  Heb  Leser  ScholeUetzer,  Das  Lied  vom  Scholet.  —  *n  Cha- 
sen's  Kloles.  Wien  1865.  8<^.   20  SS. 

103.  Reb  Herschele  Cho/sid,  Reb  Moire  Nachrend'l,  Charakter- 
gemälde in  fünf  Aufzügen.  Wien  1858.  8^  71  SS. 

Sprache  der  Abdecker  und  Scharfrichter. 

104.  „Geheime  Sprache  der  Scharfrichter  und  Abdecker'*  in: 
Dr.  Lux,  Der  Scharfnchter  nach  allen  seinen  Beziehun- 
gen etc.  Leipzig  1813.  8®.  —  Wiederholt  in  Kühnes  Frei- 
müthigem,  Jahrg.  1813,  Nr.  129,  S.  513—515  durch 
Theaphä  Freywald.  (Die  Ausdrücke  sind  meist  rothwelsch.) 
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Handwerksburschen-  (Stromer-)  Sprache. 

105.  Einzelne  Ausdrücke  in :  C.  Weiss,  Der  lustige  Essen- 
schmied. Ein  Wander-  und  Stromerleben  aus  früherer 
Zeit  in  poetischen  Bildern.  Nürnberg  1858.  8®.  S.  76. 
79.  103  und  107*). 

Studentensprache. 

106.  Dissertatio  de  norma  actionum  studiosorum  seu  von  deno 
Bnrschen-Comment,  Rennomistaß  Martialis  Schluck  Raufen- 
felsensis.  1780.  4^  20  SS.  —  Wiedergedruckt  in:  Bur- 
schenfahrten. Beiträge  zur  Geschichte  des  deutschen 
Studentönthums.  Jena.  1845.  12^.  S.  1—28! 

107.  Chr,  W,  KindUhen^  Studentenlexicon  ans  den  hinterlasse- 
nen  Papieren  eines  unglücklichen  Philosophen.  Halle 
1781.  8».  288  SS. 

108.  Das  Leben  auf  Universitäten,  oder  Darstellung  aller  Sit- 
ten und  Gebräuche  der  Studenten,  ihre  Verbindungen 
und  Gomments  bei  Duellen  etc.  Nebst  einem  Verzeich- 
niss  aller  burschikosen  Ausdrücke  und  einer  Auswahl 
der  beliebtesten  Burschenlieder.    Umenau  1822.  12®. 

109.  Studentikoses  Idiotikon,  oder  allgemeine  deutsche  Burschen- 
sprache. Herausgegeben  von  einem  bemoosten  Haupte. 
Jena  1841.  16». 

110.  Burschikoses  Wörterbuch:  oder  Erklärung  aller  im  Stu- 
denten-Leben vorkommenden  Sitten,  Ausdrücke,  Wörter, 
Redensarten  etc.  Ragaz  1846. 

111.  A.  K,  Allgemeine  deutsche  Studentensprache.  2.  venu. 
Aufl.  Jena  1860.  12».  66  SS. 

IL    Viederlande. 

Gaunersprach  e**). 

112.  Cartouche  of  de  Gestrafte  Booswigt  uyt  het  Fransch  in 
Nederduitsche  Yerzen  nagevolgt   Amsterdam    1731.    8*. 

139  SS.***). 


*)  Von  einem  kleineu  handBcbriftlichen  Vereeichnlsse  solcher  (meisi 
dem  Rotwelschen  entlehnter)  Stromerausdrücke ,  welches  Herr  Weiss 
mir  auf  meine  Bitte  freundlich  mittheilte,  will  ich  gelegentlich  an  an- 
derem Orte  Gebrauch  machen. 

**)  Kramerslatijn ,  Bai^goena  od.  Bourgoensch  (baraffouin). 
***)  Ueber  den  muthmasslichen  Autor  spricht  sich  die  Vorrede  also 
aus :  „Zo  wy  met  zekerheid  konden  gissen,  wy  souden  lichtelijk  de  be- 
roemdsten  Dichter,  die  H  Leiy-ryk  tegenwoordig  heest,  de  Heer  Voäaire 
....  om  meer  dan  eene  reeden,  voor  den  maaker  houden."  !  I  Der  wirk- 
liche Autor  des  Machwerkes  istGraadval,  s.  u.  Nr.  155  das  Französische 
Original. 
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8.  103  «in  bargoettsehet  L'id.  —  Anhang:  NederduiUch  en 
Dargoens  Woordenboek."    38  besonders  pagin.  Seiten.  — 

113.  W:  J.  van  Hamelsveld,  Bijdragen  tot  het  Lijfstraffelijk 
Regt.  Amsterdam  1817.   8*.  YIII.  u.  156  SS. 

Bis.  153 — 155:  „Eenige  woorden  en  spreekwijsen ,  welke  de 
bende  Tan  Filip  Jansen  en  oonseiten  onder  elkanderen  ge- 
brnikte"*). 

114.  L.  O.  Vemde,  Het  Argot  of  de  Fransche  Dievontaal, 
Voorkommende  in  de  ^Myst^res  de  Paris*,  door  Engine 
8ne,  Overgebragt  in  het  Bargoens  of  de  HoUandsche 
Dieventaal,  im  Algem.  Konst-  en  Letterbode  v.  h.  Jaar 
1844  (Haarlem)  Nr.  13,  blz.  194— 200**). 

115.  S.  Susan,  Proeve  van  vergelijking  tusschen  het  Bargoens 
en  het  Patois-Hebreeawsch  im  Alg.  Konst-  en  Letterbode 
V.  h.  Jaar  1844,  Nr.  21,  blz.  322—324. 

116.  Brief  in  het  Bargoens,  ten  bewijae  dat  de  Nederlander 
eene  Dieventaal  bexit  ia  Alg.  Konst-  en  Letterbode  v. 
h.  Jaar  1844,  Nr.  48,  blz.  323—326. 

117.  Overeenkoomst  der  HoUandsche  met  de  Hoogdnitsche 
Dieventaal,  im  Alg.  Konst-  en  Letterbode  v.  h.  Jaar 
1845,  Nr.  21,  blz.  322—323. 

118.  C  J.  N,  Nieuwenhuis,  Mijn  Verblijf  in  doi  Oemeenschap- 
pelijke  en  Afgezonderde  Gevangenis  etc.  Beschreewen 
door  een  ontslagen  Oevangene.  Utrecht  1868.  8^.  VIII 
n.  81  SS. 

S.  5 — 7,  dann  74 — 81  Proben  der  Niederländischen  Gauner- 
sprache. 

Kr  am  er  welsch    („Brigade*'). 

119.  J.  B.  Courtmaria,  Zonderlige  tael  te  Zeele  (d.  i.  over 
het  Bargoens  te  Zele  in  het  land  van  Waas  in  Vlanderen) 
in  WiUems*  Belg.  Mnsenm,  Bd.  1  (1837)  blz.  447-453. 

120.  J.  F.  Willems,  Het  Bonrgondsch  in  de  Kempen  im  Belg. 
Moflenm,  Bd.  2  (1838),  blz.  427—431. 

121.  Jelle  en  Mietje,  Gentsche  Yrjagie  door  Karel  Broeckaert. 

Vyfde  Druk  [door  Prud.  van  Duyse],    vermeerderd  met 

eene  navolging  in  het  Boargoensch.    Gent  1841.     12^. 

X  u.  103  SS. 

Blz.  53-82:  Ke  Knul  en  'en  Geese,  of  een  Sprefing  in  de 
Brigade.  Bis.  87:  Drinklied  in  bot  bonrgoenscb.  Blz.  89— 
103  Woordenljst    Vgl.  Inleid.  bis.  YI-^IX. 


*)  Die  Akten  dicBSB  Prozeesee  gegen  Jan  den  Brabanter,  Everard 
Bngel^n  and  Cons.  sind  noch  auf  dem  Kgl.  Archive  im  HaagTorhanden. 
Herr.SoQs- Archivar  van  den  Bergh  hatte  die  Güte,  mir  daraus  eine 
gr5fleere  Anaabl  bargoenscher  Wörter  mitzntheilen. 

**\  Daraas  viele  Wörter  in  L.  van  Eikenhorsfs  HVerborg^nbedan 
van  Amsterdam'*,  4  Deelen.  Amsterdam  1844.  8<*. 
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nL    Dänemark. 

G  an  nersp  räche*). 

122.  (N,  V.  Dof^hJ  Rotvelsk  Lexicon  eller  Ordbog  i  det 
saakaldte  Kjeltringelatin,  d.  e.  det  hemmelige  Sprog  som 
tales  af  de  1  Jylland  omreisende  Zigeunere  eller  Nat- 
mandsfolk.     Viborg  1824.  8».  X  og  63  SS. 

AuBziige  und  Receusionen :  Daiisk  Lit  Tidende  1824  Nr.  39, 
8.  613  —617  (Ton  K.  R.  Rask);  ReTiie  eacyclopedique  Man 
1825  (v.  J.  L.  Heiberg);  Liter.  ConyereatiouHblatt,  Mai  1825. 
cf.  Ersleto  Forfaiterlexikon,  I.  (1843)  8.  346  fg, 

123.  (N.  V.  Dorph)  De  jydske  Zigeunere  og  en  rotvelsk  Ord- 
bog. Kjöbenhavn  1837.  8».  64  SS.  (Wörterbuch  und 
Sprachprobe.) 

Ausz.  nud  ReceuB.:  Dansk  Folkeblad,  Illdie  Aatg.  (183S), 
Nr.  48—49.    Magasin  for  Literatur,  Bd.  18,  S.  1—30. 

IV.    Sehwedea- Verwegen. 

Gaunersprache**). 

124.  Eilert  SutuU^  Beretning  om  Fante  -  eller  Landstrygerfolket 

i  Norge.    Bidrag  til  Knndskab  omde  laveste  Samfunds* 

forholde.  Christiania  1850.  And.  Opl.  1852.  VI  u.  394  SS. 

S.  364 — 392 :  OrdfortegnelBe  til  det  norske  og  Bvenske  Fante- 
^Pi'og-  (^>^  Benutsnng  der  handschr.  WörterTerzeichniBso 
von  OjesB  Baardson  TNorw.]  and  D.  P.  AnderBBon  [Schwed.]; 
vgl.  des  erstercn  „Selvbiographi",  CbriBt  1835.) 

„Billedsprog^^    der   Norweg.   Seebanern. 

125.  Wörter  in:  Stroms,  Söndmöres  Beskrivelse  (Kjöbenhavn 
1762),  I,  Ö36  fg.  —  Vergl.  Sundt  a.  a.  0.  172. 

(Fortsetsung  folgt) 


[259.]    Karee  fJebersicht  der  Qeechtchte 
der   UnlverflttJIts  -  Bibliothek    bu  Kopenhagen. 

Nach  dem  Dänischen  des  Job.  Forchhammer  frei  bearbeitet 

von 
Ad.  Ijehmann. 

(ScblusB.) 

Auch  in  unserem  Jahrhunderte  hat  die  UniversitAts-Bibliothek 
werthvolle  Gaben  erhalten.    Im  Jahre  1818  schenkte  Graf  J.  S. 


*)  Kjeltringeslatin,  Rotvelsk ;  Praeveligrantssproget  (d.  e.  de  8kjönf- 
talendes  SprogI). 

**)  Rotvälska,    Labbelensk,    Fante-,    Vandringssprogf   SkSiermaal; 
VandringBraklip&,  Rodi. 
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Moltke  sein  zoologisches  und  mineraloglBcbes  Museum  und 
gründete  in  Verbindung  damit  eine  besondere  Bibliothek.  Er 
kanAe  nämlich  Her  Universität  ihre  mineralogischen  und  zoo- 
logischen Bflcher  ab,  verband  sie  mit  seiner  eigenen  Sammlung 
und  gab  sie  dann  zurück  als  besondere  naturhistorische  Ab- 
theilung, mit  einer  jährlichen  Rente  von  400  Rdlr.  (1  Rdlr.  =» 
^  Rthlr.)  zur  Vergrössemng.  Ebenso  setzte  er  für  das  philo- 
logische und  historische  Fach  bedeutende  Legate  aus.  Auf 
gleiche  Weise  machte  es  der  Staatsrath  Schon  mit  dem  Dä- 
nisch-juristischen Theile  der  Bibliothek,  den  er  erst  abkaufte 
und  dann  vermehrt  und  mit  Legaten  zurttckgab.  Von  den 
ftbrigen  Schenkungen  wollen  wir  nur  noch  der  interessanten 
Zend-  und  Pehlvi-Handschriften ,  welche  der  bertthmte  Däne 
Rask  auf  seiner  Orientalischen  Reise  erwarb,  sowie  der  werth- 
vollen  Indischen  Werke,  welche  der  Botaniker  Dr.  Wallich  von 
Calcutta  aus  sandte,  erwähnen  und  übrigens  noch  anfuhren, 
dass  die  Kgl.  Gesellschaft  der  Wissenschaften,  welche  keine 
eigene  Bibliothek  besitzt,  die  ihr  zugehenden,  zum  Theil  sehr 
kostbaren  Werke  (jährlich  250  bis  300  Nummern)  an  die  Uni- 
versitäts-Bibliothek  abgiebt. 

Nachdem  wir  so  das  Wachsthum  der  Bibliothek  im  18.  u. 
19.  Jahrhundert  betrachtet  haben,  wollen  wir  noch  einen  Blick 
auf  die  inneren  Veränderungen  während  dieser  Zeit  werfen. 
Die  „neue  und  verbesserte  Stiftungsnrkunde  der  Universität 
vom  31.  März  1732'^  enthielt  auch  einige  neue  Bestimmungen 
für  die  Bibliothek.  Der  Bibliothekar  musste  nicht  mehr  noth- 
wendigerweise  ein  Professor  sein,  und  wenn  diess  der  Fall,  so 
sollte  er  nicht  nach  der  Anciennität  gewählt  werden,  ja  in  der 
Verordnung  Christian  YII.  von  1788  steht  ausdrücklich,  man 
solle  zum  Bibliothekar  einen  „kundigen  und  gelehrten  Mann 
nehmen,  welcher  kein  Consistorial-Professor  zu  sein  brauche^'. 
Eine  neue  Bestimmung,  zu  der  das  obenerwähnte  Beispiel  Bar- 
tolin's  Anlass  gegeben,  ward  in  die  Verordnung  von  1732  auf- 
genommen, dass  nämlich  der  Bibliothekar  zweimal  wöchent- 
lich öffentliche  Vorlesungen  über  die  Kenntniss,  Auswahl  und 
den  wahren  Gebranch  der  Bücher  halten  sollte.  Diese  Be- 
stimmung scheint  jedoch  nur  kurze  Zeit  eingehalten  worden 
zu  sein,  jetzt  ist  sie  als  fiberflüssig  gänzlich  in  Wegfall  ge- 
kommen. Unter  dem  Bibliothekar  stand  ein  Famulus  biblio- 
theeae,  welcher  die  Bücher  zur  Benutzung  herauszugeben  hatte ; 
denn  noch  1732  war  das  Ausleihen,  mit  Ausnahme  an  Pro- 
fessoren, streng  verboten.  Dagegen  ward  die  Lesezeit  be- 
deutend vermehrt,  da  die  Bibliothek  wöchentlich  5  Tage  je 
2  Vormittags-  und  2  Nachmittagsstunden  offen  stand;  aber 
noch  war  keine  Rede  von  einem  geheizten  Lokale  im  Winter. 
Erst  im  Jahre   1778   unter  Abraham  Kall   wurde  ein  kleines 
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Zimmer  mit  Ofen  eingerichtet,  das  jedoch,  ais  1788  das  Ansleihen 
an  Studenten  nnter  Bttrgschaft  erlaubt  ward,  auch  zu  diesem 
Behnfe  mit  benutzt  wurde,  wobei  es  auch  bis  1837  blieb,  wo 
man  ein  besonderes  Lesezimmer  herstellte.  Letzteres  Iftsst 
freilich  viel  zu  wünschen  übrig,  namentlich  ist  es  riel  zu  klein. 

Schon  im  Jahre  1770  sah  man  den  Bibliotheksaal  für  ge- 
füllt an.  Damals  scha£fte  Abraham  Kall  auf  viele  Jahre  noch 
Raum,  indem  er  die  alten  Schränke  mit  Regalen  vertauschte; 
aber  jetzt  ist  der  Saal  wieder  seit  20  Jahren  überfüllt.  Nicht 
nur  lAngs  der  Wände  sind  Regale  sondern  auch  parallel  mit 
einander  mitten  im  Saale;  die  Bücher  stehen  an  vielen  Stellen 
in  doppelten  Reihen,  und  doch  findet  ein  neues  Buch  oft  schwer 
seinen  Platz.  Dabei  ist  der  Saal  unverhältnissmässig  niedrig, 
nur  6  Ellen  hoch  und  dadurch,  wie  durch  die  vielen  Regale, 
sehr  dunkel.  £s  war  daher  schon  lange  im  Werke  einen  neuen 
Bibliothekssaal  zu  bauen,  und  bereits  im  Jahre  1843  wurde 
ein  Comitö  niedergesetzt,  aber  erst  1856  wurde  ein  Concnr- 
rienzausschreiben  für  Plan  und  Kostenberechnung  eines  neuen 
Bibliothekgebäudes  veröffentlicht.  Der  Grund  dieser  langen 
Verzögerung  lag  grossentheils  in  den  vielen  Verhandlungen  mit 
verschiedenen  Reichstagen  wegen  der  Bewilligung  der  noth* 
wendigen  Gelder,  besonders  aber  wegen  eines  aufgetauchten 
Planes,  die  Universitäts  -  Bibliothek  mit  der  Königlichen  zu 
verschmelzen.  Zur  Erledigung  der  letzteren  Frage  wurde  ein 
besonderer  Gomite,  aus  den  beiden  Oberbibliothekaren  Wer- 
lauff  und  Thomsen  und  von  Seiten  des  Consistoriums  aus  dem 
Staatsrath  Hadvig  bestehend,  niedergesetzt,  welcher  am  22.  Mai 
1854  einen  interessanten  Bericht  abgab,  worin  er  sich  ent- 
schieden gegen  eine  solche  Verschmelzung  aussprach.  Nach- 
dem der  Comitö  die  Räumlichkeiten  der  beiden  Bibliotheken 
erwogen  und  namentlich  die  der  Königlichen  für  ausreichend 
gefunden,  bespricht  er  dann  die  inneren  Verhältnisse  derselben 
zu  einander,  und  da  diess  sieh  auch  auf  andere  Königliche 
und  Universitäts-Bibliotheken  anwenden  lässt,  so  wollen  wir 
diese  Stelle  wörtlich  wiedergeben. 

„Die  König].  Bibliothek  ist  stets  der  grosse  Sammelpunkt 
für  die  wissenschaftliche  Litteratur  gewesen,  wo  auch  das 
Seltene,  Specielle,  Kostbare  und  Prachtvolle  seinen  Platz  ge- 
funden hat,  wo  man  aber  weniger  Gewicht  legt  auf  die  ganze 
Litteratur,  welche  zur  Mittheilung  und  Fortpflanzung  der  Wis- 
senschaft nach  ihrem  gegenwärtigen  Stand  und  in  systemati- 
scher Form  bestimmt  ist,  also  auf  die  ganze  System-,  Hand-  und 
Lehrbuch-Litteratur  mit  der  sich  anschliessenden  wissenschaft- 
lichen Polemik.  Die  Universitätsbibliothek  dagegen  hat  den 
Zweck  gehabt,  die  Universitätastudien  sowohl  der  Lehrer  als 
der  Studenten  zu  befördern,  und  hat  desshalb,  mit  AusschUes- 
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sang  so  manches  Kostbaren  und  Prachtvollen ,  so  manches 
Speciellen  (als  archaeologischer  Prachtwerke,  Original-Reise- 
beschreibungen,  historisch -statistischer  Monographien  einzelner 
Länder  u.  s.  w.)  vornehmlich  darnach  gestrebt,  in  den  bei 
der  Universität  und  verwandten  Instituten  (z.  B.  der  polytech- 
nischen Lehranstalt)  vorgetragenen  F&chern  und  mit  Hinsicht 
Aof  die  Stellung  derselben  bei  uns  (z.  B.  auf  die  Verbindung 
nnserer  Kirche  und  Theologie  mit  der  Deutsch-protestantischen 
n.  8.  w.)  einen  Yorrath  sowohl  von  Queilensammlungen,  Reper- 
torien,  Systemen  und  Specialabhandiungen  zum  Gebrauch  der 
Lehrer,  als  von  Hand-  und  Lehrbüchern  (Commentaren  u.  s.  w.) 
für  die  Studierenden  anzuschaffen.  Während  sonach  allerdings  beide 
Bibliotheken  zum  Theil  nothwendiger  Weise  dieselben  Hauptwerke 
und  classischen  Schriften  angeschafft  haben,  und  so  den  Gelehrten 
der  grosse  Vortheil  geboten  ist,  dass  von  vielen  wichtigen 
und  kostbaren  Werken,  deren  vielleicht  Mehre  gleichzeitig  zu 
ihren  Studien  bewürfen,  ohne  sich  dieselben  anschaffen  zu  kön- 
nen, zwei  Exemplare  in  den  Bibliotheken  zu  haben  sind,  so 
ist  doch  in  beider  Richtung  ein  so  grosser  Unterschied,  dass 
die  Universitätsbibliothek  keineswegs  als  ein  blos  verkleinertes 
Gegenstück  der  grossen  Königlichen  angesehen  werden  kann. 
Während  in  gewissen  Fächern,  z.  B.  protestantischer  Theologie 
und  Medicin,  der  Sachverhalt  es  mit  sich  gebracht  hat,  dass  die 
im  Ganzen  kleinere  Universitätsbibliothek  doch  reicher  ist  als 
die  Königliche,  besitzt  sie  auch  in  anderen  Fächern,  wo  sie 
ärmer  ist  als  jene~  und  namentlich  ihr  vieles  Kostbare  und 
Seltene  fehlt,  doch  einige  Werke,  welche  die  Königliche  nicht 
hat,  und  gerade  diese  gehören  zu  den  benutztesten  Büchern 
der  Bibliothek.  Während  die  Königl.  Bibliothek  der  Vollstän- 
digkeit wegen  zum  Theil  Bücher  anschafft,  die  äusserst  selten 
gebraucht  werden,  schafft  die  IJniversitätsbibliothek  in  Ver- 
folgung ihrer  bescheidenen  Zwecke  nicht  wenige  Bücher  an, 
die  einige  Zeit  stark  gebraucht  werden,  dann  aber  plötzlich 
veralten  und  jede  Bedeutung  verlieren.^^ 

Während  der  Comit6  also  von  einer  Verschmelzung  abräth, 
schlägt  er  doch  vor,  dass  beide  Bibliotheken  bei  der  Anschaffung 
neuer  Bücher  nach  einem  zu  vereinbarenden  Plane  verfahren  und 
sich  so  gegenseitig  in  die  Hände  arbeiten.  Besonders  wird 
noch  eine  Einschränkung  in  Bezug  auf  das  Sammeln  aller  in 
Dänemark  gedruckten  Bücher  empfohlen,  da  die  Kosten  der 
Einbände  und  der  durch  das  Aufstellen  beanspruchte  Raum 
oft  nicht  im  Verhältnisse  zum  Werthe  ständen. 

Die  Verschmelzung  der  Bibliotheken  wurde  infolge  dieser 
Berichte  sowohl  vom  Ministerium  als  vom  Reichstag  abgelehnt 
und  der  Plan  eines  Concnrrenzausschreibens,  wie  schon  erwähnt, 
angenommen«    Sieben  Pläne  liefen  ein  und  erhielt  den  ^ersten 
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Preis  von  600  Rdlr.  der  Architekt  Herholdt,  den  zweiten 
von  400  Rdlr.  Prof.  Bindesköll.  Die  Ansführnng  ward  dem 
Architekten  selbst  übertragen  und  nachdem  der  Reichstag  den 
Kostenanschlag  von  175,000  Rdlr.  mit  59  gegen  14  Stimmen 
bewilligt  hatte,  begann  der  Bau  im  Sommer  1857,  welcher 
dnrch  günstige  Witterung  sehr  befördert  wnrde. 

Das  eigentliche  Bibliotheksgebäude  hat  eine  Länge  von 
113  Ellen  bei  einer  Tiefe  von  26^  Ellen  und  eine  Höhe  von 
18  Ellen  vom  Sockel  bis  zum  Simse.  Damit  ist  ein  niedrigeres 
Gebäude  von  30  Ellen  Länge,  15  Ellen  Breite  und  12 }  Ellen 
Höhe  verbunden.  In  diesem  befindet  sich  der  Eingang  zum 
Vorsaal,  welcher  links  in  das  Archiv  und  zu  einer  Treppe 
führt,  auf  der  man  im  ersten  Stock  in  einen  grossen  Hörsaal 
gelangt,  welcher  sich  über  die  Lese-  und  Arbeitszimmer  erstreckt. 
Rechts  führt  ein  64  Ellen  breiter  Gang,  an  dessen  beiden  Sei- 
ten sich  links  zwei,  je  100  Quadratellen  circa  grosse  Lesezim- 
mer, rechts  das  Ausleihezimmer  nebst  Personalarbeitscabinet  und 
Packkammer  befinden,  in  den  Bibliothekssaal,  welcher  dnrch  zwei 
Etagen  geht.  Ringsum  läuft  eine  Gallerie,  die  von  eisernen 
Säulen  getragen  wird,  welche  in  ihrer  Verlängeriuig  das  feuer- 
feste Gewölbe  tragen.  Sechs  Ellen  hohe  Regale  stehen  lothrecht 
von  den  Aussenwänden  heraus,  sowohl  auf  dem  Boden  als  der 
Gallerie,  wodurch  32  Zellen  in  jeder  Etage  gebildet  werden, 
eine  jede  mit  ihrem  eignen  Fenster.  Zwei  von  diesen  Zellen 
sind  für  die  Handschriftensammlung  abgetheilt.  Die  Länge 
der  Regale  ist  auf  dem  Boden  9,  auf  der  Gallerie  7|  Ellen  und 
6  Treppen  bilden  die  Verbindung  zwischen  den  beiden  Etagen. 
Was  das  Aeussere  betrifft,  so  erinnert  der  Styl  an  die  Nord- 
italienischen Bauwerke  aus  dem  14.  u.  15.  Jahrhunderte.  Auf 
einem  Sockel  von  Granit  erhebt  sich  das  Hauptgebäude,  von 
rothen  Mauersteinen,  mit  Schichten  gelber  durchzogen,  aus- 
geführt. Sechs  vorspringende  Pilastcr,  welche  sich  bis  über 
das  Dach  erheben,  theilen  die  Hauptfront  in  5  Theile  zu  je  vier 
Fenstern.  Jedes  Fensterpaar  ist  in  der  Höhe  der  Gallerie  durch 
eine  verzierte  Brüstung  getrennt.  Die  oberen  Fenster  schliessen 
mit  einem  Rundbogen,  wie  auch  das  Ganze  durch  einen  rund- 
bogigen  Sims  gekrönt  wird.  Die  reichen  und  mannichfalti- 
gen  Verzierungen  sind  fast  nur  durch  rothe,  gelbe  oder  glasirte 
Mauersteine,  dem  Hauptbaumaterial  Dänemarks,  zu  Stande  ge- 
bracht. So  ist  das  neue  Bibliotheksgebäude  unbedingt  eines  der 
schönsten  Bauwerke  Kopenhagens,  und  es  ist  nur  zu  bedauern, 
dass.es  in  eine  ziemlich  schmale  Gasse  eingezwängt  ist. 
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Iiiüeraiar  and  llifle€ll«ii. 

Allgemeines. 

[260.]  Serapeum  hng.  Ton  Naumann.  XXIL  Jahrg.  (Fortsetinnf 
Ton  Nr.  165.) 

Das  Haaptbl.  enthält  Nr.  3.  S.  33—38  Nachricht  von  den 
Lebensumständen  Heinrich  Friedrich  Otto's,  Herausgebers  der 
Thnringia  Sacra,  nnd  den  von  ihm  hinterlasseaen  Druck- 
und  Handschriften.  Von  Hofrath  Dn  L.  F.  Hesse  in  Rndol* 
Stadt.  (Schluss.)  —  S.  38  —  45  Mittbeilungen  sur  Typo- 
graphie des  XV.,  XVL  n.  ff.  Jahrhunderte.  Von  P.  Gottfried 
Reichbart.  (Fortsetzung  folgt.)  —  §.  45 — 48  Hans  Sachsens 
Gedichte.  Eine  Bibliographie  von  Emil  Weller.  (Fortseteung.) 
Im  Intelligensbl.  findet  sich  Nr.  3.  8.  17 — 22  die  Fortsetsnng 
des  Alvin'scben  ^Rapport  gteöral  sur  la  Situation  de  la  biblio* 
tböque  royale  de  Belgique  1856 — 58.'^ 

[261.]  BuUetin  da  Bibliophile  Beige,  publik  pur  F.  Heussner. 
Tom.  XVI.  =  2e  S^rie  Tom.  YII.  (FortMteong  ron  Nr.  166.) 

Das  6.  (Schluss-)  Heft  enth.,  ausser  dem  zvm  ganten  Bande 
gehdrigen  Titel,  8.  393—400  Heures  gothiques  de  la  librairie 
de  Simon  Vovtre,  ä  l'usage  de  Verdun.  (De  la  biblioth^que 
de  la  8oci6t6  areh^ologique  du  grand-dnch^  de  Luxembourg.) 
Par  le  Dr.  A.  Namur,  ProfeBsenr-biblioth^calre  k  ratb6nöe  de 
Lftxemboitrg  —  S.  400 — 2  Description  d'nne  Edition  de  quelques 
dialognes  de  Luden,  traduits  en  laCin  par  Erasne,  imprim^e 
ä  Lonyain,  en  1512,  par  Tfaierry  Marlons;  par  F.  L.  Hoffmann, 
de  Hambourg  —  8.  403 — 41  Les  Acta  Sanctomm ;  Rapport  du 
Chanoine  de  Ram  —  8.  442  —  43  Melanges:  Reetification  k 
propos  du  catalogue  de  Jongbe  &  Jacques  Kessler,  notlce  bio- 
grapbique  par  Fick  —  8.  444 — 52  Revue  bibliographique. 
Betr.  Franklin's  „Histoire  de  la  Bibliotfaöque  Mazarine'*  u. 
Trömers  bekannte  „  Bibliothöque  Amöricaine'*  —  8.  453 — 59 
Register. 

[262.]  Bulletin  du  Bonquiniste  pnbl.  par  Aubry.  5.  Ann^e,  1.  8e- 
mestre.    (8.  oben  Nr.  101.) 

Von  den  vier  ersten  bis  jetat  erschienenen  Nummern  (97 
—  100)  des  neuen  Jahrganges  enth.  99.  8. 51— 55  eme  Aneeige 
E.  J.  B.  Rathery's  von  Franklin's  „Histoire  de  la  Biblioth^ue 
Maaarine'^  n.  100.  8.  ^92—94  „BibUographie  Orl^anaise  (Suite), 
par  Henri  de  Monteyremar."  Sonst  findet  sich  ausser  dem 
Aubry'sdien  Lagerkataloge  in  den  angegd^enen  Nrr.  Nichts, 
waa  deji  Anz.  specieller  interessiren  könnte. 

[Md.]  A»imaire  du  BibÜopbile  du  BibUoth^csIre  et  de  P Arehiv$«te 
Ponr  Ponn^  1S61  puMW  par  Leuit  Laeour.  II.  Ann^.  A.  n.  d.  T.: 
AtmiNiSre  hiftorique,   anecdotlque   et  critique   da  Bibliophile.    Paris, 
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Mengnot.   gr.  12.   300  S.  mit  eingedrnekt  Signeten.    Pr.    n.  1  Thlr. 
50  Exempl.  anf  gr.  Pap.  ä  n.  1  Thlr.  20  Ngr.   (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  78.) 

Der  dem  I.  Jahrgange  gegenüber  anf  mehr  als  den  doppelten 
Umfang  angewachsene  II.  Jahrgang  hat  seine  specifisch  Fran- 
zösische Färbung  wie  der  I.  beibehalten,  hinsichtlich  seiner 
Einrichtung  aber  eine  Veränderung  erfahren.  Derselbe  zerfällt 
in  zwei  Abtheilungen,  wovon  die  erste  folgende  fQnf  Abschnitte 
hat:  1)  Biblioth6ques  (Service  central  des  biblioth^ques ;  Biblio- 
th^ques  publiques  de  Paris  appartenant  ä  r£tat;  Bibliothöques 
döpartementales) ;  2)  Archives  de  TEmpire;  3)  £cole  imperiale 
des  Chartes;  4)  Liste  g^nörale  des  archivistes  pal6ographes; 
5)  Collections  particuli^res  (Cabinets  d'amateurs  ä  Paris; 
Archives  de  famille  dans  les  d^partements).  Die  zweite  Ab- 
theilung enthält  in  zwei  Abschnitten  1)  Hiscellan^es  (La  biblio- 
th^que  d'Evora,  par  F.  Denis;  la  premiöre  Edition  des  poösies 
de  Marguerite  de  Navarre,  par  A.  P.  Malassis;  Maisons  de 
fameux  imprimeurs  et  libraires  de  Paris  au  XVIe  siöcle;  Pi^ee 
snr  le  renvoi  des  bouqninistes  du  Pont-Neuf,  par  A.  de  Mon- 
taiglon;  La  rymaille  sur  les  plus  c^l^bres  biblioti^res  de  Paris  ' 
en  1649,  par  ie  m6me;  Les  diverses  fa9ons  d'aimer  les  livres, 
par  A.  M^ray;  Qnestions  et  correspondance;  Bibliophiliana); 
2)  Souvenirs  de  Fannie  1859 — 1860  (Biblioth^ues;  Archives; 
Acad^mies,  soci^t^^  musöes;  Histoire  des  livres,  publicatioos 
diverses;  N^crologie;  Ventes  remarquables  de  livres  et  de 
manuscrits;  Bibliographie). 

Bibliographie. 

[264.]  Bulletin  bibliographique  Algerien  et  Orieutal  des  Colonies 
Fran9a]8e8  Des  Soci^t^s  scientifiqueB  et  litt^raires,  des  Oeuvres  chari- 
tables  et  cWilisatriceB  publik  par  Challamel  ainä.  Nr.  10.  Oetobre- 
Novembre-Decembre  1860.  Paris,  impr.  Pillet  fils  aine.  gr.  8.  8.  73-^80 
excl.  Titelbl.  Pr.  n.  2^  Ngr.    (S.  oben  Nr.  107.) 

Bios  fflr  geschäftl.  Zwecke  des  Herausg.'s. 

[265.]  SBegkDeifer  hnx6f  bie  Literatur  bet  2)eutf(!^en.  (Sin  ^anbbu^ 
für  Säten.  i^erau9gegeben  ton.  (^nfiaio  @d^tt>ab  unb  Staxi  ^fü^fe(.  1X1.  burc^« 
gefe^^ene  nnb  »erbefferte  «uftage.  Üei^aig,  SWai^fr.  8.  VIII,  196  @.  $r.  n. 
1  V^lx,    (@.  «ng.  a  1860.  9tc.  822.) 

Mein  früher  ausgesprochener  Wunsch,  dass  von  dem  Weg- 
weiser bald  eine  neue  Auflage  erscheinen  möge,  ist  nun  in 
Erfüllung  gegangen,  aber  nicht  in  der  von  mir  bezeichneten 
Weise;  die  seit  Ausgabe  der  II.  Auflage  publicirten  Nachträge 
sind  nicht  mit  in  die  vorl.  neue  herübergenommen  worden,  son- 
dern  müssen  auch  neben  dieser  immer  noch  zur  Hand  behalten 
werden.  Ich  bedauere  diess  in  Betracht  des  weniger  bequemen 
Gebrauches  des  Buches,  kann  aber  sonst  die  neue  Auflage 
dem  Publikum  nur  bestens  empfehlen.  Das  Buch  zeigt  überall 
die  Spuren  der  bessernden  Hand  des  Herausg.'s  Klüpfel,  der 
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aein  mit  Schwab  begonnenes  Werk  stets  im  Auge  behalten 
hat  a.  dasselbe  mit  richtigem  Takte  den  veränderten  Litteratur* 
verhAltnissen  anza]>assen  bemüht  gewesen  ist.  Daher  finden 
sich  in  der  vorl.  neuen  Auflage  viele  Bücher,  weil  sie  durch 
bessere  neuere  überflüssig  gemacht  worden  sind  oder  den  Be- 
dürfnissen u.  Interessen  der  Gegenwart  nicht  mehr  entsprechen, 
ganz  weggestrichen. 

[266.]  DentBcher  ZeitungB- Katalog.  1861.  Veraeichniss  von  2400 
iu  Dentscblaud  und  den  angrenzenden  Ländern  er«cbelnenden  perio- 
dischen Schriften  mit  EinschlaM  der  politischen  Zeltungen,  Tage-, 
Wochen-  und  Intelligensblatter.  Herausgegeben  von  Heinrich  Hübner. 
(Geschlossen  Ende  December  1860.)  Leipsig,  Hübner  8.  VH,  146  & 
Fr.  n.  1  Thir.  10  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1858.  Nr.  307.) 

Der  vorl.  neue,  der  dritte  Jahrgang  des  Zeitungskataioges, 
den  wie  seine  Vorgänger  G.  Wnttig  mit  anerkemtenswerther 
Sorgfalt  zusammengestellt  hat,  ist  zunächst  für  den  praktischen 
Gebrauch  im  geschäftl.  Verkehre  bestimmt,  hat  aber  für  jeden 
Litteraturfreund,  namentlich  den  Publicisten,  Statistiker  u. 
Litteraturhistoriker,  besonderes  Interesse.  Keine  andere  Lit- 
teratur hat  einen,  bei  allen  leider  nicht  immer  zu  umgehenden 
Mangeln,  gleichwohl  so  vollständigen  u.  wohlredigirten  Katalog 
ihrer  periodischen  Schriften  ( 1.  wissenschaftl.  Zeitschriften  u. 
Unterhaltungsblätter,  2.  polit.  Zeitungen,  Tage-,  Wochen-  u. 
Intelligenzblätter)  aufzuweisen,  wie  ihn  die  Deutsche  Litteratur 
in  dem  vorl.  Werkchen  besitzt. 

[267.]  *  Histoire  poliiique  et  litieraire  de  U  Presse  en  France, 
arec  nne  Introduction  bistorique  sur  las  origines  du  Journal  et  la 
Bibliographie  g^n^rale  des  Jonrnaux  depois  lenr  origine  par  Eusibe 
Hatin.  Tom.  VI.  Paris,  Ponlet- Malassis  et  de  Broise.  8.  550  8.  Pr. 
6  Fr.   Aasgabe  in  12.   550  8.  Pr.  4  Fr.    (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  735.) 

Bibliographisch  von  untergeordneterem  Werthe. 

[268.]  Giernale  generale  della  Bibliografia  Italiana  1861.  Anno  I. 
Firenze,  Molini.  gr.  8.  Monatlicb  1  Nr.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Nrr.  (8.  oben 
Nr.  154.) 

Italien,  wie  der  Herausg.  Dr.  Giacomo  Molini  im  Vorworte 
schreibt,  „riunita  sotto  un  solo  scettro,  per  ispirazione  di  un 
Potente  AUeato,  per  lealtä  di  un  Re  Galantuomo,  per  virtA  di 
un  Oran  Onerriero^,  erhält  in  dem  vorl.  Blatte  ein  allge- 
m^nea  bibliographisches  Organ,  welches  dem  Lande  seither 
wie  ao  yieles  Andere  gefehlt  hat;  denn  seit  die  „Bibliografia 
Italiana^  nach  einem  verhältnissmässig  nur  kurzem  Bestehen 
zu  erscheinen  wieder  aufgehört  hatte,  war  es  nicht  gelungen, 
ein  neues  derartiges  Organ  zu  schaffen.  Das  vorl.  neue  Blatt  hat. 

9* 
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eine  nach  dem  Muster  der  „Kbliographie  de  la  France^  gemodelte 
Binrichtnng  erhalten  und  zerftllt  demzufolge  in  3  Tbeiie,  wovon 
der  1.  die  eigentliche  „Bibliografia  Italiana^,  der  i  die  „C^onaca^ 
n.  der  3.  „Awisi^  enthält. 

[369.]  Nederlandsche  Bibliographie.  Lijst  ran  nieuw  yenchenen 
Boeken,  Kaarten,  eni.  UitgegeTen  door  Martinas  Nijhoff  te*8  Graven- 
hage.  8.  Jährlich  16  Nrr.  Ii  8  S.  Pr.  n.  10  Ngr.  (S.  Am.  J.  1S60. 
Nr.  244.) 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  redigirt.  Oratis  erhalten  spftter 
die  Abneiimer  des  Blattes  noeh  eine  Liste  aller  Zeitschriften 
und  periodisch  erscheinender  Werke  im  Königreiche  der  Nieder- 
lande 24  S.  (vgl.  oben  Nr.  174)  nachgeliefert. 

[270.]  Ifonatiiches  YenBeichniss  sftmmtlicher,  in  Holland  erschei- 
oendeA  Bücher,  Landkarten,  Knpferstleha,  n.  s.  w.  aa  besieban  dnrch 
dia  Wilh.  Gilbert'sohe  Bnchhandlnng  in  Amstardam.  —  UitgaT«  ran 

C.  L.  Brinkmaa  te  Amsterdam.  8.  Jede  Nr.  d  |^|  B.  (&  Ana.  J.  1860. 
Nr.  245.) 

Für  litterarische  n.  merkantilische  Zwecke. 

[271.]  Zeitschrift  der  Deutichen  morgenländiBchen  GeBellschaft. 
Bd.  XY.  oder  Zweiter  Folge  Bd.  Y.  Hft  1.  Leipaig,  Brockhaus  in 
Oomm.  1860.  8.  Enth.  S.  161-72:  Zar  BibUographie  der  hebriUschen 
Sprachknnde«  Beleuchtung  einiger  in  dieser  Zeitechr.  (Bd.  XIY.  S. 
297  —  308  von  J.  Gildemeitier)  niedergelegten  Materialien.  Yon  IL 
Steinschneider. 

Für  des  Yerf.'s  „bibliograph.  Handbuch  Aber  die  theoret. 
n.  praktische  Literatur  f.  hebräische  Sprachkunde'^  (s.  Anz. 
J.  1859.  Nr.  629)  von  wesentlichem  Interesse. 

[272.]  *  Curiosil^s  th^logiques;  par  un  Bibliophile  (Oustaye 
Brunst).   Paris,  Delabays.   gr.  16.    262  S.   Pr.  3  Fr. 

Gehört.  ZOT  „Bibliotböqne  de  poche'^ 

[273.]  Bibliotheca  theologica.  SD^onatd«lteberfl(^t  aller  im  2>eutt(^en 
iBud^f  anbei  neu  erfd^ienenen  t^eologtf(^en  ^üd^er.  IX.  Sa^rgang.  9tebtgtrt 
unb  beilegt  bon  SufhiS  tCtbert  SBo^Tgemut^  in  ^ttlin.  8.  12  iRrr.  «  )  9. 
¥r.  n.  71  SRgr.  (©.  «nj.  3-  1860.  i«r.  144.) 

Nützlich  für  den  buchhändlerischen  Verkehr. 

[274.]  Monatlicher  Aateiger  Über  NoTitäten  und  Antiquaria  ans 
dem  Gebiete  der  Ifediein  und  Naiurvissenseliaft  herausgegeben  von  der 
Hissehwald'toehen  Buchhandlung  in  Berlin.   8.    12  Mrr.  k  ^^  B.  Pr. 

D.  6  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  146.) 

Besteht  bereits  seit  einer  längeren  Reihe  von  Jahren,  tv- 
nächst  fOr  geschäftl.  Zwecke  der  Yerlagstiandlnng  bestimmt, 
aber  auch  sonst  mit  Nutzen  yerwendbar. 
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(275.]  Bibliotheca  tMMd«^^c4u  9Ronat9 « Uelberfid^t  atftx  im  2)cttt« 
Mea  9ii4l^|anbc(  neu  erff^teneiten  ^Miebago^tfd^en  8ü4er.  I.  3a(rgati^ 
9fcbigict  nsb  »erlegt  toon  Sttlhi«  «CBert  füt^lQtmut^  in  Ocrlin.  8.  12  92rr. 
ä  J--4  ©.   ^.  n.  7J  »gr. 

Nützlich  ftlr  den  bnchhftndlerischeo  Verkehr. 

[27g.]  *  BoUetin  de  Bibliographie,  d'Hiitoire  et  de  Biographie 
math^matiqnes ;  par  Terquem,  Professear  aox  Ecoles  Imperiales  d'artil- 
lerie  etc.  Tom.  YL  Paris,  llallet-Bachelier.  8.  100  8.  Pr.  2  Fr.  (8. 
Ana.  J.  1860.  Nr.  147.) 

Mehr  litterar.  als  bibliographischer  Art. 

[277.]  SDlitt^etfungen  ü^ec  bie  $er^anb(ungen  bes  orbentUd^en  9anb« 
tag«  im  ^Sntgretd^e  ^ad^fen  toa^tenb  beS  3a(re9  1860/61.  3kDeite  j^ammer. 
53b.  n.  (3)re«bcn,  Ztnhntt.  4.)  Cnt^.  9h.  44.  ®.  1240—42  eine  Ueber|i<ijt 
ber  in  neuerem  3^^  erf(!(ienenen  Urfunbenfammlungen  3)eutf(!(cT  Staaten. 

Die  Uebersicht  macht  keinen  Anspruch  anf  Yollstandigkeit. 

[278.]  Beschrijveade  Cati«^ogaB  der  Pamf  etten-Yerzameling  van 
de  Boekerij  der  Remonstrantsche  Kork,  te  Amsterdam,  door  H.  C. 
Bogge.  Stuk  II.  Afd.  2.  (Amsterdam,  Scheltema.)  gr.  8.  16  8.  Pr.  n. 
5  Ngr.    (S.  oben  Ni.  83.) 

Enth.  ,,8takken  betreffende  de  Geschiedenia  van  andere 
Landen  1696—1603/^ 

[279.]  Uebersicht  der  rom  Juni  bis  aum  December  1860  auf  dem 
Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Auftötte,  Karten  und 
PlSne.  Von  W.  Koner.  S.  Zeitschrift  für  allgemeine  Erdkunde  hrsg. 
Ton  Dr.  K.  Neumann.  Nene  Folge  Bd.  IX.  Hft.  5  a.  6.  Berlin,  Beimer. 
1860.  8.  8.  497—540.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  634.) 

Wie  öfters  schon  erwähnt  von  Werth. 

[280.]  Bibliographische  Übersicht  der  im  IV.  Quartal  1860  anf 
dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  wichtigeren  AuftStae 
und  Karten.  Zusammengestellt  ron  H.  Ziegenbalg.  8.  Mittheilnngen 
aus  Justus  Perthes'  geographischer  Anstalt  über  wichtige  neue  Er- 
forschungen auf  dem  Gesammtgebteta  der  Geographie  von  Dr.  A,  Peter- 
mann.  1861.  n.  Gotha,  Perthes.  4.   8.  85—88.  (8.  oben  Nr.  18.) 

Ebenfalls  wie  öfters  schon  erwfthnt  von  Werth. 

[281.]  Verseiehniss  neuer  Kunstsachen  als:  Kupfer-  und  Stahl- 
stiche, Lithographien,  Photographien,  Holaschnitte,  Zeichenrorlagen, 
Albums,  illustrirte  Prachtwerke  etc.,  welq^ie  im  Jahre  1860  erschienSii 
sind,  mit  Angabe  der  Preise  und  der  Verleger.  Nebst  einer  nach  den 
Gegenständen  geordneten  Uebersicht  IIL  Jahrgang  1860.  [2.  H&lfte.] 
Leipsig,  R.  Weigel.  8.  XX,  35— 122  8.  Pr.  n.  14  Ngr.  (8.  Ans.  J. 
1860.  Nr.  643.) 

Verdient  alle  Anerkennung. 
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[282.]  »'*  Chronik  der  UnirersitSt  zu  Kiel.  Kiel,  Druck  von 
Mehr.  1S60.  4.'  Enthält  in  dem  8.  4—72  abgedrnckten  „Die  Prof oesoren 
der  juristischen  Faeultät  in  Kiel  **  betitelten  Abschnitte  H.  Batjen*s 
auch  Uebersichten  der  von  den  betreffenden  Professoren  ausgegange- 
nen Schriften  u.  Dissertatienen. 

Die  bereits  in  der  Chronik  f.  1856.  S.  18—22,  f.  1857. 
S.  5 — 23  u.  f.  1858.  S.  4  —  85  begonnenen  Uebersichten  be- 
treffen iu  dem  vorl.  Hefte  20)  Friedrich  Gottlieb  Struve, 
21)  Amandas  Christian  Dorn,  22)  Gottfried  Heinrich  Elend, 
23)  Johann  Carl  Heinrich  Dreyer  (besonders  gut),  u.  24)  Johan 
Wilhelm  Gadendam.    Fleissig  gesammelt  n.  möglichst  vollständig. 

—  3.  — 

[283.]  **  Notice  sur  les  titres,  m^moires  et  ouvrages  scientifiques 
de  Ch.  Fermond.    Paris,  impr.  Pillet  fils  ain^.     8.     YII,  74  S. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[284.]  *  Le  Regoluzze  de  Maestro  Paolo  dell*  Abbaco  matematieo 
del  secolo  XIV.  Si  agginnge  una  Notisia  bibliografica  dell*  opere  di 
lui.   Prato,  Guasti.    1860.    8.    Pr.  2  It.  Lir.    (Nur  100  Exempl.) 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[285*]  Description  d*nne  edition  de  quelques  dtalogues  de  Lneien, 
tradnits  en  latin  parErasme,  imprimee  äLouvain,  en  1512,  par  Thierry 
Martens.  Par  F.  L.  Hoffmann,  de  Hambourg.  —  Eztrait  du  tome  XYI 
da  Bulletin  du  Bibliophile  beige.  (Bruzelles,  Heussner.  1860.)  8.  3  S. 
(Nur  25  Exemplare) 

Ans  dem  oben  Nr.  261  angeführten  Hefte  des  Bulletins. 
Bnchhändler-  u.  antiqnar.  Kataloge* 

[286.]  Bulletin  internalional  du  Libraire  et  de  l'Amateur  de 
Livres  paraissant  une  fois  par  mois.  6e  Ann^e.  Paris,  Hachette  et  Cie. 
gr.  8.  Jede  Nr.  a  1  B.  Pr.  3  Fr.  f.  Frankreich,  das  Porto  extra  f.  d. 
Ausland.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  258.) 

Enth.  wie  in  den  letztvergangenen  Jahren  1)  Publications 
nonvelles  et  reimpressions  en  France,  2)  Publications  nouvelles 
et  reimpressions  A  l^^tranger^  3)  Revue  bibliographique  du  mois, 
4)  Annonces. 

[287.]    33ertag«-Äatate9  toon  Ä.  ©abefer  in  ÄoBfenj.  geBru«.  8.  15®. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Reiselitteratur,  Schulbücher, 
Militärisches. 

[288]  Nro.  LXIII.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'schen 
Bnchandinng  in  Nördlingen.  Katholische  Theologie.   8.   1  Bl.  158  8. 

Unter  allen  B.'schen  Antiquarkatalogen  gehören  wie  ge- 
wöhnlich die  Verzeichnisse  von  Bttchem  aus  der  kathol.  Theo- 
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logie  mit  zu  den  reichhaltigeren.    So  auch  der  vorl.  Katalog, 
welcher  insbesondere  eine  Menge  guter  Antiquaria  enthält. 

(289*]  Catalogae  deLivres  aneienB  et  moderneB.  Antiquarisoher 
Katalog  yon  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarium  in  Leipiig. 
Natorwiaaeuachaften  und  Mathematik,    gr.  8.   52  S.    1621  Nrr. 

Bequem  u.  gut  geordnete  Uebersicht  ausgewählter  werth- 
Toller  Werke,  namentlich  aus  dem  Fache  der  Naturgeschichte. 
An  der  Spitze  findet  sich  eine  Suite  ausgesuchter  Zeitschriften. 

Nr.  1—9.  Vcraeichniaa  wohlfeiler  Bücher  aus  allen  Fächern  der 
Literatur,  Ton  Demselben.   8.   &  |  B.    49—72  S. 

Enth.  in  Nr.  7  Naturwissenschaften;  Nr.  8  Theologie, 
Philosophie  u.  Vermischtes;  Nr.  9  Medicin  u.  Fortsetzung  der 
Naturwissenschaften. 

(290.)  Nr.  XXIX.  Antiquarischer  Catalog  fiber  eine  Anaahl  aus- 
gewählter und  anm  Theil  werthroller  Werke  aas  allen  Wissenschaften, 
aasgegeben  ron  der  J.  D.  Class'schen  Bachhandlang  (G.  F.  Schmidt) 
in  Heilbronn  a.  N.   kh  8.   34  S. 

Aelteres  u.  Neueres. 

[291«]  No.  72.  I3er}et<!^nt6  etnev  ^ammtutid  ivert^DoIler  efi^tt, 
toel^e  bem  erflen  SefleOer  aBdetiefert  toerben.  ^Mäf,  g.  !Z)Snifer  Stntiquar. 
n.  8.   1  ei  82  ®.    291!  Sfltt. 

Aus  allen  Wissenschaften,  hauptsächlich  aus  der  Theologie, 
Philologie,  Geschichte  u.  Belletristik. 

[292«]  Notice  de  quelques  Lirres  anciens  et  modernes  qai  se 
troavent  chez  Benjamin  Daprat,  Libraire  de  Tlnstitut  et  de  la  Biblio- 
th^ue  Imperiale.    Paris,   gr.  S.    16  S. 

Hauptsächlich  Orientalia  u.  Sprachliches. 

[293.J  Catalog  des  antiquarischen  Biicberlagers  der  Emtf  sehen 
Bachhandlang  in  Quedlinbarg.    8.    !  Bl.  100  8. 

Besteht  aus  drei  einzelnen  Nrr.,  von  denen  die  erste  alt- 
class.  Philologie  —  die  zweite  Theologie,  Pädagogik  u.  Philo- 
sophie —  die  dritte  Geschichte,  Rechts-  u.  Staatswissensch., 
neuere  Sprachen,  Deutsche  Sprache  u.  Litteratur,  Naturwissen- 
schaft mit  Medicin  u.  Mathematik,  Technologie,  Schöne  Wissen- 
schaften enthält. 

[294.]  Nr.  2.  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  ron  G. 
Fajini  &  Comp,  in  Mailand.    8.    23  S.    320—852  Nrr. 

^  Enth.  grösstentheils  ältere  u.  neuere  Ital.  Litteratur. 

[295.]  eittide  m^ftt  aus  ber  3agb'  unb  gorfltoiifenfd^aft,  ber  ^fetbe* 
tunbc,  Vfxtt^tiltünU,  ^an^'  unb  SanbiuittM^aft,  (Setoerbtfunbe  tc,  toeld^e 
ton  Sbnarb  gtfd^^aber  in  @tuttgait  belogen  toerbeu  tonnen,  gr.  16.  35  6. 

Deutsche  Litteratur. 
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[296.]  Nr.  XLIX.  VermeichniM  d«8  antiquarMchen  Lagert  tob 
H.  Härtung  iu  Leipaig.   8.    32  8.    3851—4736  Nrr. 

Eath.  Verinischtesy  Neuerea  sowohl  als  Antiquarisehet. 

(297«]  9^e.  249-56.  t^ft^ev^Sersd^nig  loeit  9[ntiquar  grtebrfi^ 
^eerbegen  in  92fimber(|.   Fol.  &  1  0. 

Yermisohtes;  in  Nr.  256  Holzschnitte,  Kupferstiche,  Hand- 
zeichnungon. 

[298«]  YerzeichnisB  der  Musikalieii  im  Verlage  Ton  Friedrich 
Hoftneister  in  Leipzig.    Mai  1859.  kl.  4.  1  Bl.  106  8. 

Der  vorl.  systematisch  geordnete  u.,  wie  sich  von  H.  er- 
warten lässt,  mit  Sorgfalt  redigirte  Katalog  enthält  nicht  pur 
den  eigentlichen  H.'schen  Verlag  sondern  auch  den  gesammten, 
von  H.  käuflich  erworbenen  ]y[usikverlag  von  F.  W.  Betzold 
in  Elberfeld,  G.  Brflggemann  in  Halberstadt,  Joh.  Hoffmaon  in 
Prag  (bis  Ende  1844),  Fr.  Laue  in  Berlin,  der  Allgemeinen 
]y[u6ikhandlung  in  Stuttgart,  Pietro  del  Yecchio  in  Leipaig,  G. 
F.  Whistling  u.  Jul.  Wunder  ebenfalls  in  Leipzig.  Bei  dem 
aussergewöhnlich  grossen  Reichthume  des  Kataloges  hat  derselbe 
auch  eine  grössere  Bedeutung,  ^Is  den  Verlagskatalogen  sonst 
beigemessen  werden  darf. 

[299«]  No.  48.  Antiquarisches  BücherUger  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  Sprachwissenschaften :  Aliclassische  Philologie.  Orientalia. 
Neuere  Sprachen.  —  März.  8.  1  Bl.  34  8,  1602  Nrr. 

Wie  gewöhnlich  von  reichem  u.  ausgesuchtem  Inhalte  u. 
gut  redigirt. 

[300.]  Seraei^ntg  ber  SerTage'  unb  (S.emm\]^en9*%vtM  bon  Q.  2- 
String  in  Stutttingeii.    13t«  ^nbe  1860.  8.  16  @. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlich  Techno- 
logie, populäre  Medicin,  Gemeinntttziges  für  Belehrung,  Erbau- 
ung u.  Unterhaltung. 

[301«]  No.  58~-63.  K.  F.  K»hler*s  in  Leipzig  Antiquarisohe  An- 
zeige-Hofte.  Januar  bis  April,  kl.  4.  1  Bl.  50  8.  1555  Nrr.;  1  Bl. 
82  &  2160  Nrr.;  1  Bl.  77  8.  2116  Nrr.;  1  Bl.  54  S.  1649  Nrr.;  1  Bl. 
72  8.  1881  Nrr.:  14  8.  405  Nrr. 

Von  den  vorl.,  wie  bekannt,  stets  sehr  gehaltreichen  Kata- 
logen hat  Nr.  58  flir  den  Philologen,  Nr.  59  fti  den  Natur- 
forscher u.  Mathematiker,  Nr,  60  für  den  Sprachforscher  haupt- 
sächliches Interesse,  sowie  Nr.  61  vorzüglich  für  den  Theolo- 
gen, Nr,  62  für  Freunde  Deutscher  Litteratur  u.  den  öeschichts- 
forscher  und  Nr.  63  für  den  Juristen  von  Werth  ist.  f)er 
Philolog  findet,  ausser  einer  grösseren  werthvollen  Suite  Griech. 
u.  Römischer  Classiker  (worunter  eine  Anzahl  Holland.  Aus- 
gaben „cum  notis  Variorum**),  eine  Partie  von  Werken  zur  alt- 
class.  Alterthumsknnde ,   Grammatik   und  Lexikographie  nebst 
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Schriften  neuerer  Latein.  Dichter  u.  Prosaisten.  In  dem  natnr- 
wissensshaftl.  Kataloge  begegnet  man  einer  an  2ahl  wie  an 
Werth  erheblichen  Sammlung  von  Werken  vorzflglich  ans  dem 
B«reiAhe  der  Natnrgeaehichie  (worunter  nmmeuUich  die  Ento- 
mologie reich  vertreten  ist),  sawie  in  dem  spraehwissenscbafti. 
Hefte  einer  langen  Reihe  von  lingnistischen  n.  solchen  Schriften, 
die  für  das  Studium  Romanischer  (insbesond.  Altfranz.)»  Ger- 
manischer u.  Slavischer  Sprachen  etc.  sonst  noch  von  wesent* 
lichem  Interesse  sind.  Auch  trifft  man  in  dem  letztgenannten 
Hefte  aof  einen  kleinen  Apparat  Oriental.  u.  Jüdischer  Litte- 
ratnr,  sowie  literargeschichtlicher  Werke.  Das  theologische 
Heft  enthält  Bibelausgaben  u.  dazu  gehörige  exeget.  Schriften, 
Kirchenväter  u.  ältere  Kirchenlehrer,  Kirchengeschiclitliches, 
reformator.  n.  Streitschriften  des  XVI.  u.  XVil.  Jhrhdt,  Dog- 
matisches, Homiletisches,  Liturgisches,  Ascetiscbes;  überdiess 
am  Schlüsse  Pädagogik  u.  Philosophie.  Das  deutsch-geschicht- 
liche Heft  nmfasst  sprach-  und  schönwissenschaftliche  Schriften 
ans  älterer  wie  neuerer  Zeit  (Göthe-  n.  Schillerlitteratur)  u. 
Werke  zur  Oeschichte  Deutscher  Staaten,  Städte  n.  Familien. 

[302.1  92r.  63—66.  9[nttquart{(^cr  eOd^ev^anaeieer  be«  3[ntiquar 
iüxtni  Stxau%tK  in  9{ilrnbeTg.    9{otbr.  1860  Bis  getr.  1S61.   Fol.  k  1  8. 

Vernüschte,  meist  Deutsche  Litteratur. 

[303.]  VII.  Serjcte^ntg  einer  @<imni(nnganttqiuTtf 4er  9Rufi(»etfc,  toelc^e 
in  ^CT  S.  €.  £an)*f4(n  8it(M«nb(un9  in  SictIBurg  au  iaUn  flnb.  8.  23  e. 
Theoret.  sowohl  als  praktische  Werke. 

[304.]  No.  5  —  7.  Antiquarischer  Anzeiger  von  Julius  Möllinger 
in  Breslau.  8.  20,  4,  8  S. 

Enthält  in  Nr.  5  Theologie ,  Nr.  6  Freimaurerei,  Nr.  7 
Vermischtes« 

[305.]  SerlagS'Cataloa  ber  ^.  dto^ben'f^en  Su^^aublung  in  2ÜUd. 
1860.  n.  8.  23  @. 

Alphabetisch  u.  gut  redigirt,  wie  der  frühere  Katalog  (s. 
Anz.  J.  1860.  Nr.  814). 

[306.]  9}Y.3.  3.  ec^dble'Sttattqusriat  in  Stuttgart.  16.  241--352e. 
920  9txt. 

Enth.  Marstallerei,  Waidwerk,  Vogelfang,  Fischerei,  körperl. 
UeboJigen,  Tomiere,  Praehtanfiflge,  adelige  Knrsweil,  Schach- 
zabei  n.  andere  Spiele,  noble  Passionen,  Sitten,  Traehten,  Feste, 
reiehsstädt.  Leben  ete.,  Memoiren. 

[907.]  Catalog  CLIV.  des  antiquarischen  BOcherUgers  von  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats-Bnchh^ndlnng  in  Halle  a.  S.  Enthaltend:  Land- 
wirthschaft,  Pferdewissenschaft  und  VeterinSrknnde  etc.  8.  1  fil.  14  8. 
50T  Vtt,  —  Catalog  GLY.  desgl.    Enthaltend :  Zoologie  und  Entomologie^ 
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nebst    allgaineiner  Natnrgeschichte  etc      8.    1   fil.   f4  S.    249  Nrr.  — 
CaUlog  CLVIII.  desgl.  BuUnik.  8.  10  S.  155  Nr. 

Aelteres  u.  Neueres. 

[308.]  Verlags-KaUlog  ron  C.  A.Schwetschke  fcSohn.  (M.  firohn.) 
VoQ  1730  bis  1860.  Brannschweig  1861.  kl.  8.  114  8. 

In  zwei  Abtheilungen  (1.  von  1730  —  1860,  2.  von  1851 

—  1860)  alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.    Ueber  den  Inhalt 
vgl.  Anz.  J.  1860.  Nr.  814. 

[309«]  Sechs  und  achtzigster  Catalog  der  Antiquariats-Buchhand- 
lang  von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth,  enthaltend:  Werthyolle  Werke  aus 
Terschiedenen  Wissenschaften     Februar.  8.  1  Bl.  34  S. 

Grösstentheils  Deutsche  ältere  wie  neuere  Litteratur. 

[310.]  92to.  24—30.  9nttquarif(^c  $Bü(^er'%n)ct'ge  ber  S&uäf*,  Stmp, 
Tlufitalxtn*  itnb  Sanb (garten  <$anb(ung  loon  9[Iqranber  @tor(^  in  $rag. 
gr.  4.  li  1  9. 

Vermischtes  aus  allen  Fächern  der  Litteratur. 

[311.]  Catalog  Nr.  181    von  E.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt 

—  Mathematik,  Astronomie.   Naturwissenschaften,  Chemie,  Physik  nnd 
Verwandtes.  8.  1  Bl.  24  S. 

Meist  neuere  Litteratur. 

Bibliothekenkunde. 

[312.]  Verzeichniss  der  bis  sum  15.  Nor.  1860  flir  die  Bibliothek 
der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  u.  s.  w.  S. 
Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländ  Gesellschaft.  Bd.  XV.  oder  Zweiter 
Folge  Bd.  V.  Hft.  1.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  1860.  8.)  8. 
179—82.    (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  682.) 

Der  neue  Zuwachs  besteht  aus  17  Fortsetzungen,  Nr.  2303 
— 27  andere  Werke  u.  Nr.  288  Handschrift. 

[313.]  Das  germanische  Natlonalmnseum  nnd  seine  Sammlungen. 
Wegweiser  für  die  Besuchenden.  Mit  Abbildungen  und  Planen.  Niim- 
berg,  lit-artist.  Anstalt  d.  Museums.  1860.  8.  IV,  81  S.  mit  elngedr. 
Holzschnitten,  1  sehemat  Uebersicht  n.  1  Grundriss.    Pr.  n.  15  Ngr.    . 

Zweckmässig  u.  sehr  anständig  ausgestattet.  Hierüber 
später  mehr. 

Priyatbibfiotheken. 

[314«]  Catalogus  der  belangrijke  Boeken  orer  Godgeleerdheid, 
Hegtsgeleerdheid,  Natuur-  en  Wisknnde,  Geschiedents,  Aardrijkskunde, 
Fraaije  Letteren,  ens.;  der  seer  fraatje  Prentwerken  en  Bouwkundige 
Werken  en  Plaatwerken,  Nagelaten  door  J.  J.  Nieuwenhuizen  en  B. 
Klinkert,  Leden  der  Maatschappij  ran  Nederland'sche  Letterkunde  te 
Leiden.  Voort«  ran  Tele  Werken  orer  Geschiedenis  der  Wetensehappen 
en  Letteren,  o^er  Bibliographie;  van  Onde  Drukken  en  der  Biblio- 
graphische Handschriften,  Nagelaten  door  J.  C.  Sartorins,  te  Amsterdam. 
AI  hetwelk  verkocht  zal  worden  op  18  Miiart  door  den  Boekbandelaar 
Frederik  Muller,  te  Amsterdam.  8.  1  Bl.  144  S.  3247  Nrr. 
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Wie  alle  MflUer'sche  Kataloge  gnt  redigirt.  Der  Nieuwen* 
fanizen'sche  Katalog  ist  auch  mit  eigenem  Titel  besonders  aus- 
gegeben worden  (s.  unter  Nr.  319). 

[315.]  *  Notice  snr  quelquet  Tolnmet  ayant  appartenii  au  G^n^ral 
Bonaparte;  par  Ad.  Carpentin.  Marseille,  impr.  Amaud.  1860.  8.    14  8. 
Mir  nicht  näher  bekannt. 

[316«]  F.  C.  Dahlmann*B  Bibliothek.  ~  Katalog:  der  roxi  F.  C. 
Dabimann,  Professor  au  der  Kgl.  Universität  zn  Bonn,  nachgelassenen 
BSchersammlung,  welche  den  1.  Mai  bei  Matth.  Lempertz  in  Bonn 
öffentlich  rersteigert  wird.  8.  2  Bll.  95  S.  3107  Nrr. 

Der  Name  des  Mannes,  dessen  Bibliothek  im  vorl.  Kata- 
loge verzeichnet  ist,  bürgt  daftlr,  dass  man  es  hier  nicht  mit 
einer  Bfichersammlung  gewöhnlicher  Art  su  thnn  hat.  Neben 
Bfichern  aus  verschied.  Wissenschaftsfäohem ,  wie  man  sie  in 
der  Bibliothek  classisch  gebildeter  Gelehrten  anzutr^en  pflegt, 
findet  man  hanptsAchlich  eine  reiche  und  treffliche  Auswahl 
von  Werken  aus  den  Fftchem  der  Geschichte  u.  Politik,  in 
denen  sich  bekanntlich  die  wissenschaftl.  Th&tigkeit  D.*s  — 
und  mit  welchem  Erfolge!  —  ausschliesslich  bewegt  hat.  Ins- 
besondere macht  aber  auch  der  Vorredner  des  Kataloges  auf 
den  in  der  D.'schen  Bibliothek  bemerkbaren  grossen  Reichthum 
von  Broschttren  und  Flugschriften  aufmerksam,  welche,  obwohl 
dem  Forscher  unentbehrlich,  doch  nur  zu  leicht  aus  dem  Han- 
del n.  Utterar.  Verkehre  zu  verschwinden  pflegen. 

[317.]  ^te  9ti^atbib(tet(e(  griebrt^  IBil^etnt'«  be«  Sterten.  Sine 
fttcroT.'^flonfi^e  ©ttsje  bon  fBi(](ie(m  Ml^ne.  e.  föellemiann'«  iüuflnrte 
beutfiif^  i)?ottdt<>9efte  für  bdS  gefammte  getfHge  Seben  bct  Cl^egenioart. 
ittSr).  9hre.  54.  gr.  8.  @.  610—15. 

Interessant  und  lesenswerth.    (Vgl.  oben  Nr.  96.) 

[318*|  Notice  relative  k  nne  collection  de  mannscrits,  poss^dee 
dans  la  seconde  moitie  da  XVIIe  si^cle  et  les  premiöres  ann^es  du 
XVlIle,  k  Dordrecht,  par  Dayid  Find  van  Giffen,  et  vendue  k  laHaye. 
en  1705  Par  le  Dr.  F.  L.  Hoffmann.  —  Extrait  da  tome  XVI  da 
Bnlletin  du  bibliophile  beige.  (Braxelles,  Henssner.  1860.)  8.  14  S. 
(Nur  in  wenigen  Exempl.)  ' 

Im  Bulletin  (s.  oben  Nr.  166)  ist  statt  „Giffen^'  unrichtig 
„Griffen^'  gedruckt. 

[319.]  Catalogus  eener  seer  belane^jke  Vemameling  ran  Holland- 
sche  Boeken  over  Godgeleerdhtid,  Geschiedenis  en  inionderheid 
Dieht-  en  Letterkunde ,  waarbij  nitmnntende  Ex.  der  Werken  van 
Tollens,  Bllderdijk,  eas.  doch -insonderbeid  seer  reel  behoorende  tot 
de  eigenlijke  Volksletterkunde,  als :  Liedeboeken,  Volksboeken,  Romans, 
Toorts:  Psalm berij mingen ,  Tooneelspelen ,  ens.  en  aeer  vele  aeldsame 
0«d*HoUandBche  Dmkken.  Verzameld  en  nagelaten  door  J.  J.  Nienwen* 
huyzen,  Lid  der  Maatschappij  van  Nederlandscbe  Letterkunde  te  Leiden. 
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AI  hetwelk  ▼•rkocht  ml  word«n  op  25  Maart  door  den  Boekh«odeIaar 
Frederik  Müller,  te  Amsterdam.  ST.  1  Bl.  65><-144  S.  1400--3247  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  314.) 

Out  redigirt,'  wie  sich  diess  von  den  Mttiier'cben  Katalogen 
erwarten  läast. 

[320.]  Yerseichniss  der  Bibliothek  des  G.  Ton  P.  welclie  nebet 
andern  Sammlangen  von  Büchern  aus  allen  WiaeeaBchaften ,  Knnsi- 
artikeln  und  Autographen  von  dem  22.  April  an  durch  H.  Härtung  in 
Leipzig  öffentlich  versteigert  wird.     8.  1  Bl.  160  S.  4315  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Qeschichte,  Philologie,  Theologie  u. 
Pädagogik,  Rechts-  und  Staatswissenschaft,  Belletristik. 

[321«]  Verseichniss  der  Bibliothek  und  Kartensammlung  des 
Professors  Dr.  Carl  Ritter  in  Berlin,  welche  am  6.  Mai  sn  Leipsig 
rersteigert  werden  soll.  I.  Theil.  Bibliothek.  Leipsig,  T.  O.  Weigel. 
8.  YIU,  376  S.  90 J  2  Nrr.    (8.  oben  Nr.  85.) 

Der  Einblick  in  die  litterarische  Werkstätte  eines  bedeu- 
tenden Mannes  ist,  wie  das  Vorwort  mit  Recht  bemerkt,  an  u. 
fttr  sich  von  hohem  Interesse,  ganz  besonders  dann  aber,  wenn 
er  wie  R.  so  grosse  Liebe  und  Sorgfalt  auf  die  Pflege  seiner 
Bibliothek  u.  seiner  Sammlungen  verwendet  hat.  Knfipfe  sich 
daher  an  den  vorl.  Katalog  ein  näheres  persönliches  Interesse, 
wie  es  dem  Faehmanne  u.  Litteraturßreunde  schon  die  blosse 
Pietät  vor  einem  Heros  Deutscher  Wissenschaft  einzuflössen  ver- 
möge, so  sei  auch  sein  reicher,  sich  Aber  alle  bedeutenderen 
Litteraturen  (vorzüglich  aus  den  histor.-geographischen  u.  den 
damit  zunächst  verwandten  Fächern)  erstreckender  Inhalt,  da* 
runter  Vielea,  was  sich  dem  gemeinen  Verkehre  entzogen  habe, 
durchaus  geeignet,  in  den  mannichfachsten  Beziehungen  wich- 
tige bibliographisdie  Dienste  zu  leisten.  —  So  das  Vorwort, 
welches  man  gern  u.  mit  aller  Ueberzeugung  unterschreiben 
kann.  Was  die  genannten  histor.-geographischen  u.  verwandten 
Fächer  anlangt,  so  kenne  ich  aus  neuerer  Zeit  keine  andere 
Privatbibliothek,  die  sich  mit  dem  R.'schen  Litteraturschatze, 
welcher  namentlich  in  Bezug  auf  Asien  ganz  ausgezeichnet  ist, 
irgend  gleichstellen  lässt.  Der  II.  demnächst  folgende  Band 
des  Kataloges  wird  die  wie  an  Zahl  so  auch  an  Werth  gleich 
vorzügliche  Sammlung  von  Karten,  Globen,  Reliefkarten  etc. 
u.  ein  III.  Band  die  zahlreichen  Doubletten  der  Bibliothek  u. 
Kartensammlung  enthalten.  Gleichzeitig  mit  dem  vorl.  I.  Bande 
ist  von  T.  0.  Weigel  eine  „Carl  Ritter's  handschriftlicher  Nach- 
lasse^ betitelte  Uebersicht  über  den  gesammten  von  R.  hinter- 
lassenen  handschriftlichen  Apparat  mit  Einschluss  der  Corre- 
spondenz  (2  Bll.  in  4*^),  den  man  womöglich  ungetrennt  an 
irgend  eine  öffentliche  Anstalt  zu  verkaufen  wünscht,  ausgegeben 
worden.     Es  kann  hier  nicht  der  Ort  sein,    diesen  Apparat 
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näher  su  spezificiren;  es  mag  genflgen,  auf  den  unzweifelhaften 
hohen  Werth  desselben,  der  ebenso  umfänglich  als  auch  an 
Originalschriftstttcken  der  ausgezeichnetsten  Gelehrten  gehalt- 
reich ist  hier  insbesondere  aufmerksam  zu  machen. 

[322.]  VerBeichniBa  einer  in  der  Theologie,  Jurisprudens,  Medioin, 
Oeechichte,  Belletrietik,  Geographie,  Philologie,  der  Baukanet  und 
rielen  andern  wiseenschaftHchen  Fächern  starkMi  Bücher- Sammlung, 
in  welcher  die  nachgelMiene  Bibliothek  dee  Rentamtmann  Ton  Sohleinita 
Ton  Kr.  J909  bis  2222;  die  des  Banmeister  Spies  TonNr.d60S  bi8  3G78, 
sowie  die  Sammlung  ron  Musikalien,  enthaltend  meist  Concerte  fUr 
Streichinstrumente,  Naehlass  des  Kunsthändler  Schmidt  allhier  ron 
Nr.  471  bis  1355  des  Cataloges  Torkommen,  welche  in  Dresden  den 
11.  Man  rersteigert  werden  soll  durch  K.  O.  Bautsmann.  kl.  H.  1  Bl. 
164  S.-4733  Nrr. 

Die  Redaetion  ist,  wie  früher  —  schlecht 

[323.]  *  CaUlogne  de  la  Bibliothiqne  de  F^liz  Solar.  II.  Partie: 
Mannscrits,  lettres  antographes,  Supplement,  dont  la  vente  se  fera  le 
26  ferner.    Paris,  Techener.   8.  64  S.  3149—3544  Nrr.  (S.  oben  Kr.  73.) 

Von  werthvollem  Gehalte. 

[324.]  *  Cntalogue  des  Livres  rares  et  pr^cieux  prorenant  de  la 
Bibllotheque  de  feu  M.  le  Marquis  de  Tersi  de  Bergamo,  dont  la  vente 
anra  lieu  le  11  mars.    Paris,  Camerlinck.  S.  152  S.  1860  Nrr. 

Mir  nicht  näher  bekannt 

Abdrücke  aus  Bibl»-Handschriften. 

[325.]  *  Armorial  de  Fraace-  de  la  fin  du  quatomi^me  si^le» 
publik  d*apr^s  an  manuscrit  de  la  Bibliotk^que  Imp^riHle  et  annotä 
par  Donei-Darcq.    Paris,  Dnmoalln.  8.  56  S. 

Extralt  du  Cabinet  historique. 

[326.]  Rerum  Britannlearura  medii  aevi  Scriptores.  —  Munimenta 
Gildhallae  Londoniensis;  Liber  Albus,  Liber  Cnstumsrum,  et  Liber 
Hörn.  Edited  hy  Henry  Thomas  Riley.  Vol.  II.  A.  u.  d.  T.:  Liber 
Cnstnmanim,  compiled  in  the  early  part  of  the  fourteenth  centnry; 
with  eztracts  from  t)ie  Oottonian  MS.  Claudius ,  D.  II.  Part  1—2. 
London:  Longroann,  Green,  Longtaann,  and  Roberts.  1860.  Lex.  8. 
CXLVir,  1-432  S.  &  2  Bll.  433  —  897  S.  Mit  3  Taf.  Facsim.  Pr  n. 
6  Thlr.  24  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1859.  Nr.  337.) 

Ton  bekannter  trefflicher  Ausstattung. 

[327.]  *  Memoire '  sur  le  Duoh^  de  Bar.  Bar,  impr.  Ve  Lag^erre. 
8.  32  8. 

Manuscrit  tirö  de  la  Biblioth^que  de  l'Abbö  H.  Jeannin, 
Ohifiioine  honoraire  de  Yerdun,  Aumönier  du  Lyci§e  imperial 
de  Bar-le-Dttc. 
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[328.]     Ana  UrMden. 

Die  II.  Kammer  der  gegenwärtigen  Sächsischen  Stände- 
versammlnng  hat  in  der  Sitzung  vom  27.  Februar  bei  Gelegen- 
heit ^er  Budgetberathang  den  Deputationsantrag  „Die  hohe 
Staatsregiemng  wolle  ttber  einen  bei  Ergänzung  der  königlichen 
Öffentlichen  Bibliothek  kfinftig  einzuhaltenden  systematischen 
Plan,  sowie  ttber  den  dabei  eventuell  erforderlichen  Mehrauf- 
wand der  nächsten  Ständeversammlung  eine  Mittheilung  ma- 
chen" genehmigt.  Man  ist  dabei  von  dem  unzweifelhaften 
Satze  ausgegangen ,  dass  eine  jährliche  Dotation  von  3000  Thlr., 
selbst  wenn  sie  auch  (wie  diess  in  den  letzten  Jahren  der 
Fall  gewesen  sei)  am  c.  1000  Thaler  überschritten  werde,  ip 
keinem  Falle  den  gegenwärtigen  Bedürfnissen  einer  Bibliothek 
wie  der  Königlichen  genügen  können.  Die  Deputation  hat  es 
dem  constitutionellen  Brauche  nicht  für  angemessen  erachtet, 
dass  man  ständischersei ts  der  Staatsregierung  mit  Postulaten 
entgegenkomme,  sonst  würde  sie  einer  Erhöhung  des  Disposi- 
tionsfonds für  die  Königliche  Bibliothek  nicht  abgeneigt  ge- 
wesen sein. 

(MitUieiliingen  über  d.  Verhandl.  des  Landtags  11.  Kammer. 

Nr.  44.  8.  1223—26.) 

[329.]     Au«  FIoreBB. 

Nächstens  wird  erscheinen  „Bibliografia  Tragica  Italiana 
ossia  Catalogo  completo  di  tutte  le  Tragedie  originali  Italiane 
e  respettivamente  di  tutte  le  edizioni  pubblicate  fino  al  1860 
Qon  un  Discurso  suH*  origine  e  progresso  del  Teatro  ed  al- 
cuni  cenni  biografiei  intorno  ai  principali  Tragici  Italiani^ 
(3  Octavbde  &  12  Hefte,  jedes  Heft  ä  L.  1.  12).  Später  soll 
eine  ähnliche  „Bibliografia  Comica  Italiana^  erscheinen. 

(Qiomale  della  Bibliogr.  Ital.  Ayrisi  Nr.  2.  8.  12.) 

[330.]     JkuM  «dtÜBtCii. 

Bei  Vandenhoeck  &  Ruprecht  soll  in  Kurzem  erscheinen: 
„Bibliotheca  theologica.  Verzeichniss  der  auf  dem  Gebiete 
der  (evangelisch -protestantischen)  Theologie  in  den  Jahren 
1830—1860  in  Deutschland  erschienenen  Schriften  von  Ernst 
Amandus  Zuchold^S  deren  Umfang  c.  30  B.  betragen  wird. 
Später  dürfte  ein  ähnliches  Verzeichniss  der  katholisch-theolo- 
gischen Litteratnr  nachfolgen. 

(Central  Ans.  f.  Frennde  d   Lit  Nr.  4.  8.  25.) 

[331.]    Am  MAinbnrs« 

Von  der  im  Anz.  öfters  genannten  Litteratnr  der  Bach- 
druckerkunst, mit  deren  Zusammenstellung  Dr.  F.  L.  Hoffmann 
seit  einer  längeren  Heihe   von   Jahren    beschäftigt  ist,    wird 
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ausser  Dem,  was  H.  davon  in  einzelnen  Fragmenten,  z.  B. 
Aber  Belgien  nnd  Holland,  Italien  und  die  Schweiz  bereits 
veröffentlicht  hat,  und  Ober  Schweden  und  Dänemark  in  nach* 
ster  Zeit  noch  zu  veröffentlichen  gedenkt,  von  II/s  Seiten  Nichts 
weiter  erscheinen.  In  Betracht  seines  vorgerückten  Alters  und 
seiner  sonstigen  Arbeiten  hat  H.  den  Plan  aufgegeben,  die 
von  ihm  zu  der  erwähnten  Litteratnr  gesammelten  Materialien 
noch  weiter  zu  vervollständigen  nnd  zu  einem  geordneten  Gan- 
zen zu  verarbeiten,  hat  aber  mit  der  ihm  eigenen  seltenen 
Liberalität  diese  Materialien  dem  bekannten  P.  Gottfried  Reich- 
hart, früher  Bibliothekar  des  Benediktinerstiftes  Göttweig  und 
jetzt  Seelsorger  in  Jetzelsdorf  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  110),  zur 
Verfügung  gestellt,  damit  derselbe,  der  ebenfalls  mit  einer 
Art  „Bibliotheca  typographica"  beschäftigt  ist,  davon  weiteren 
Gebrauch  mache.  Das  Publikum  wird  also  die  Hoffnung,  doch 
noch  in  den  Besitz  eines  der  H.'schtn  Arbeit  ähnlichen  Werkes 
zu  kommen,  nicht  aufzugeben  brauchen. 

[332.J     Au«  Leipsiir- 

Das  vom  Stadtbibliothekar  Dr.  R.  Naumann  unter  Mit- 
wirkung des  Verlegers  R.  Weigel  seither  herausgegebene  „Archiv 
f&r  die  zeichnenden  Künste  mit  besonderer  Beziehung  ^uf 
Kupferstecher-  und  Holzschneidekunst  und  ihre  Geschichte^S 
welches  für  Bibliographie  nicht  ohne  Interesse  geblieben  ist, 
und  dessen  daher  auch  im  Anz.  wiederholt  hat  gedacht  werden 
müssen,  hat  mit  Schluss  des  VI.  Jahrganges  1860  vorläufig  zu 
erscheinen  aufgehört.  Für  die  in  Aussicht  genommene  Fort- 
setzung behält  sich  R.  Weigel  eine  weitere  Bekanntmachung  vor. 

[333.]    Aus  Iieipslff. 

Die  Gesellschaft  „Typographia^'  hat  zum  Zwecke  einer 
zu  begründenden  Vereinsbibliothek  von  Seiten  des  für  -derartige 
Zwecke  immer  bereitwilligen  Deutschen  Buchhandels  Beiträge 
erbeten  und  reichlich  empfangen. 

(Börsenbl.  f.  d.  Dentscb.  Bnchhand.  Kr.  30.  S.  496.) 

[334.]  Aus  liivorno. 

Der  Professor  der  Geschichte  am  K.  Lyceum  Dr.  Adolfo 
Bartoli  bereitet  die  Herausgabe  eines  wie  für  Geschichte  so 
auch  für  Bibliographie  gleich  wichtigen  Werkes  vor,  nämlich 
einer  „Bibliografia  Storica  Italiana,  dali'  Anno  1750  fino  al 
presente  '*. 

(Oiornale  gen.  della  Bibliogr.  Ital.  Cronaca  Nr.  1.  8.  4.) 

[335.]     Aus  liondoo. 

Die  vom  Amerikaner  Henry  Stephens  erkaufte  Bibliothek 
A.  V.  Humboldt's,  die  jener  Anfangs  nach  Amerika  zu  schaffen 
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btobBichligt  hatte y  soll,  wie  verlautet ^  hier  aar  Vereteigenuig 
gebracht  werden ,  weil  die  gegenwirtig^ü  miMlichea  Verhält- 
nisge  in  Amerika  zu  elaem  Transporte  der  Bücher  dorthin 
nicht  rathen  können. 

[336.]    Ana  rarls 

ist  die  oben  Nr.  186  angeführte  „Bibliographie  des  principanx 
ouvragee  relatifs  k  Tamour,  anx  femmes,  an  manage  etc.  par 
le  C.  d'J*'^'*'^^  mittlerweile  in  meine  H&nde  gekommen.  Wie  bei 
vielen  anderen  Büchern  -  so  beginnt  anch  bei  dieser  Biblio- 
graphie die  Vorrede  mit  der  abgenutzten  Floskel,  dass  der 
Verf.  vor  langer  Zeit  schon  mit  der  Arbeit  sich  beschäftigt 
habe;  das  thnt  hinsichtlich  des  Werthes  der  Arbeit  Nichts  zur 
Sache,  zumal  die  Floskel  in  den  meisten  Fällen  eben  Nichts 
weiter  als  Floskel  ist.  Besser  am  Platze  ist  was  das  Vor- 
wort sagt,  dass  das  Buch  hauptsächlich  zum  Gebrauche  der 
Franzosen  bestimmt  sei.  Diess.  erklärt  so  manche  Mängel,  de- 
nen man,  was  namentlich  die  Deutsche  Litteratur.  eine  bekannt- 
lich für  die  meisten  Franzosen  „Terra  incognita^^,  betriflft,  im 
Buche  begegnet;  diess  erklärt  auch  die  Frivolität,  womit  der 
Verf.  das  Edle  (Cantioum  Canticorum  etc.)  ndt  dem  ObseOoen 
und  Unzüchtigen  zu  einem  Ganzen  zu  versohmelzen  sieh  er- 
laubt hat.  In  der  Hauptsaehe  ist  das  Buch  eine  Zusammen- 
stellung von  Titeln  vorzüglich  Französischer  Schriften,  welche 
die  physische  Liebe  nebst  allem  damit  Verwandten  und  bis  zu 
ihren  letzten  thierischen  Ausläufern  zum  Gegenstände  haben; 
eine  Zusammenstellung,  die  allerdings  dem  Geeehmaoke  and 
den  über  ihre  eigene  Sprache  in  der  Regel  nicht  weit  hinaus 
reichenden  Kenntnissen  der  Franzosen  insbesondere  zusagen  mag. 
Was  das  Buch  sonst  als  Bibliographie  überhaupt  anlangt,  so 
ist  demselben,  wenn  es  auch  oft  genug  die  erforderliche  biblio- 
graphische  Genauigkeit  vermissen  lässt,  doch  ein  gewisser 
Werth  nicht  abzusprechen,  insofern  es  nicht  nur  einielne 
sicher  nicht  immer  leicht  zu  beschaffende  Materialien  sondern 
auch  Angaben  der  für  einzelne  Bücher  namentlich  schlttpferiger 
Art  hier  und  da  erlangten  hohen  Preise  enthält.  Die  Bücher- 
titel sind  nach  gewissen,  Gruppen  geordnet,  worüber  jedoch 
eine  zum  leichteren  Orientiren  durchaus  nöthige  üebersichts- 
tafel  fehlt. 

[337.]     Ans   RadolBtudt. 

Die  etwa  2500  Bde  starke  Bibliothek  des  verst.  Profes- 
sors Dr.  Lobeg.  Sam.  Obbarius  soll  durch  B.  Müller*s  Buch- 
handlung aus  freier  Hand  verkauft  werden. 
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[338.]  Um  Ptoicke'sche  Albun  SächsUeherS^USMer 

Gewiss  haben  die  Leser  des  Ans.  schon  Öfters  tob  einen 
„Prmchtwerke^  ^gehört,  welohes  der  Bnchhftndler  O.  POnioke  in 
Leipsig  seit  dem  J.  1854  heransgiebt  und  das  jetst  seiner 
Beendigung  entgegengeht ;  es  ist  diese  das  „Album  der  Sehlösser 
and  Rittergflter  des  Königreichs  Sachsen.^  Es  dflrfte  ftr  die 
Leeer,  wenn  schon  nicht  nothwendig,  gleichwohl  sicher  nicht 
ohne  Interesse  sein,  anch  au  hören,  was  es  mit  diesem  ,,Praeht- 
werke^  fOr  eine  Bewandtniss  habe.  Dasu  wird  die  Beant- 
wortong  TOB  ein  paar  Fragen  die  beste  Gelegenheit  geben. 

Zuerst  nnd  vor  Allen  ist  die  Frage  su  beantworten,  mit 
welchem  Rechte  das  Fönicke'sche  Album  auf  den  Namen  eines 
„Praehtwerkes^  Anspruch  machen  darf.  Wenn  man  darunter 
ein  Werk  Ycrsteht,  dessen  Beschafiiing  nei  Geld  kostet,  so 
hat  allerdings  das  Album,  wovon  bereits  146  Hefte  4  n.  1  Thlr. 
ersehienea  qpnd,  die  gegrflndetsten  Ansprache  darauf,  sieh  von 
sdnem  Verleger  (denn  Andere  thun  es  doch  einmal  nicht)  dem 
Publikum  empfehlen  und  anpreisen  su  lassen;  denkt  man  sich 
aber  darunter  ein  Werk,  das  durch  prachtvolle  Ausstattung 
und  flberhaupt  durch  seinen  Inhalt  ausgezeichnet  ist,  so  erscheint 
es  als  durchaus  ungerechtfertigt,  das  Album  ein  „Pracht- 
werk^  SU  nennen.  Die  nichts  weniger  als  prachtvollen,  theilweise 
vielmehr  nur  in  Bilderbogenmanier  ansgefflhrten  Abbildungen, 
welche  den  wesentlichen  Bestandtheil  des  Albums  ausmachen, 
stempeln  dasselbe,  wie  anch  bereits  im  Anz.  J.  1867.  Nr.  268 
ausftllirlicher  erwfthnt  worden  ist,  eher  su  einer  Art  BUderbuch 
von  untergeordneter   kflnstlerischer  Bedeutung   als   zu  einem 
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„Praehtwerke.*^  Es  ist  eitle  Rahmredigkeit,  wenn  der  Heraw- 
geber  zu  behaupten  wagt,  dass  das  Albnm  ^in  Form  und  Ans- 
fUuruDg  gau  einem  vortrefflichen  ähnlichen,  das  die  Laadutse 
und  SchUtosor  Oeftterreichs  behandele,  sich  anschUesse^.  Bs 
kann  hiervon  ebenso  wenig  die  Rede  sein  als  davon,  dass 
„die  sftchsische  Ritterschaft  und  mit  ihr  das  gesammte  sächsische 
Vaterland  mit  Recht  anf  das  Albnm  stolz  sein  dflrfe/*  Zum 
Stolzsein  auf  das  Bilderbnch  liegt  durchaus  kein  Omnd  vor. 

Eine  zweite  Frage,  die  sich  zur  Beantwortnng  aufdringt, 
ist  die,  ob  und  wie  der  Heransgeber  seine  in  Betreff  des 
Albums  gegebenen  Versprechen  erftllt  hat.  Wer  das  Albnm 
aus  eigener  Ansicht  kennt,  dem  wird  es  kaum  zweifelhaft  sein, 
dass  die  Antwort  auf  diese  Frage  dahin  abzugeben  ist,  die 
gegebenen  Versprechen  seien  durchaus  ungenügend  oder 
llberhaupt  theilweisenicht  erftlllt  worden.  Der  Herausgeber 
hat  versprochen,  ein  „Prachtwerk''  zu  liefern,  welches  in  ftlnf 
Sectionen  ä  c.  25  Hefte  ersehenen  und  wovon  jedes  Heft  vier 
Ansichten  mit  dem  dazu  gehörigen  Texte  enthalten  sollte.  Aber 
anstatt  eines  „Prachtwerkes**  hat  der  Heransgeber,  ^e  oben 
schon  erwähnt,  blos  eine  Art  Bilderbuch  geliefert,  anstatt  der 
im  Prospekte  festgestellten  e.  6  x  36  =  125  Hefte  sind  bereits 
146  erschienen,  ohne  dass  dadnreh  das  Werk  schon  snm  völligen 
Abschlüsse  gebracht  worden  ist,  und  statt  der  zugesagten  vier  An- 
sichten in  jedem  Hefte  haben  die  Subscribenten  des  Albums  Hefte 
mit  blos  zwei  Bogen  Text  (man  denke  horribile  dictn  zwei  Bogen 
Text  filr  1  Thlr.)  und  ganz  ohne  Abbildungen  erhalten.  Wenn 
flbrigens  der  Heransgeber  noch  das  Versprechen  gegeben,  später 
besondere  Register  and  Haupttitel,  nebst  einer  kurzen  Geschichte 
der  ritterschafUichen  Gorporationen  der  verschiedenen  Kreise, 
sowie  auch  das  Verseichniss  der  Subscribenten  gratis  an  liefern, 
flberdiess  auch  erklärt  hat,  dass  er  es  sieh  zum  Vergnügen 
machen  werde,  fflr  die  einietaien  Hauptabtheilungeo  die  knnst- 
reioh  gefertigteh  Portraits  von  einem  oder  zwei  der  verdienst» 
vollsten  Rittergutsbesitzer  eines  jeden  Kreises  den  Subscribenten 
als  Prämie  ebenfalls  gratis  zu  ttbergeben,  so  ist  abzuwarten, 
was  die  Subscribenten  davon  erhalten  werden. 

Eine  dritte  und  letzte  Frage  endlich,  die  das  Snbscribenten- 
Publikum  besonders  interessiren  muss,  betrifft  das  Verbältaiss, 
in  dem  der  Herausgeber  und  die  Subscribenten  unter  bewandten 
Umständen  zu  einander  stehen.  Wenn  einerseits  der  Herans- 
geber verlangt  uftd  es  als  sMn  Recht  beansprucht,  dass  flir  die 
Snbsoribenten  „die  Annahme  von  fnnf  Heften  Aber  alle  Kreise 
auch  zur  Annahme  aller  aum  completen  Werke  gehöriger  Hefte 
aus  allen  Kreisen  selbstverständlich  bindend  sein  solle'S  ^ 
miua  #ä  sich  «neh  andererseits  nach  dem  Gmadsatae,  Rechte 
sind  mit  Pflichten  und  umgekehrt  Pflichten  mit  Rechten  ver- 
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bsudea,  Ton  mIImI  veiBleheiii  data  die  Sttbeecibeatea  dat  Reehl 
haben,  die  proftpektmftssige  Herstellaiig  de«  Albums  tu  ver- 
laagen  und  widrigeDfalls  mindestens  von  ihrer  Verpflichtung 
sar  Annahme  der  Hefte  sich  fflr  entbanden  zu  erachten.  Hieraas 
folgt,  dass,  weil  eben  der  Heransgeber  die  im  Prospekte  gegebenen 
Versprechen  nicht  erfallt  hat,  anoh  die  Snbseribenten  nicht 
gehalten  sind,  die  ihnen  vom  Heransgeber  anferlegtea  Ver- 
bindlichkeiten an  erflnUen.  Denn  es  kann  sidi  doch  selbst- 
▼eratibidlich  bei  dem  unternehmen  nicht  blos  dämm  handebii 
daas  der  Heraasgeber  dabei  seine  Bechnang  findet, ^sondern 
daaa  auch  den  Interessen  der  Snbseribenten  Bechnang  getragen 
werde. 

Wenn  fibrigens,  was  schliesslich  beiläafig  mit  erwähnt 
werden  mag,  der  Herausgeber  die  von  Wanderlich  „sehr  schOn 
ausgeführten  Originalzeichnnngen"  den  Inhabern  der  betreffenden 
Beaitanngen  „für  den  billigen  Preis  von  5  Thlr/^  ansabieten 
sieh  erianbt  hat,  so  kann  in  Betreff  des  Werthes  dieser  Original« 
aeMmnngen  bemerkt  werden,  dass  der  Heraasgeber  eine  grosse 
Partie  derselben  in  neuerer  Zeit  in  der  Dresdner  Anktioa  snm 
Verkaufe  gebnudit,  jedoch  ftlr  die  besseren  BUtter  im  Darch- 
sehnitle  wkkt  mehr  als  1^  TUr.  erkagt  und  die  llbrigen  fflr 
einen  geringeren  Preis  selbst  aorfloksnaehaMB  sieh  venunlasst 
gesehen  hat. 


[389.]    91e  ItflitoMtar  4er  CNMuaer-  «»4  ilelielai- 

ftpnselien  mmlt  ifOO, 

Ein  bibliographiteber  Versnob 

von 
Joa.  Karia  Wagner. 

(Fortsstenng.) 

Westgotbisehes  Krämerwelaeh  (Knallare-sprak, 

Mensing). 

126.  Smdi,  Beretning  etc.  8.  172  und  WOrterliste  8.  M8--394. 

Dalekarlisehes  Krämerwelsch  (Masti-rftmmA). 

127.  Sundt,  Beretning,  8.  268.  (Wörter.) 

V.    Inglaad. 
Oannerspraehe  *). 

128.  A  dictionaiy  of  the  Canting  Orew.  London  1700.  12<>. 


*)    Caal  (Oypigra-,  Vagraat-,  Bsfgar^Osn^  TWevet  latln,  Pedlan 
freaeh.  St  Qilet's  Oreelc,  Slang,  Qibberisb,  Flatb,  FU«b-lifiiSb  Spmanj. 
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19^.  Hell  npoii  Barth;  or  the  most  pleasant  «nd  delectaUe 
mstoiy  of  WhittiDgton'a  CoUedge,  ofherwiee  (ynlgarly) 
eaUed  New^^te  etc.    London  1703.    8*. 

180.  A  new  Dictionary  of  the  terms  anciant  and  modern  of 
the  Canting  Crew,  in  ita  several  Tribea,  of  Ojsies,  Beg- 
gara,  Thievea,  Cheata  etc.  London  a.  a.  (1710 — 1720.) 
e^.    72  Bl. 

131.  A  new  Canting  Dictionary:  Comprehending  All  the  Terms, 
Antient  and  Modem,  üsed  in  the  Several  Tribes  ofOyp- 
Biea,  Beggara,  Shopliatera,  Highwaymen,  Foot-Pada,  and 
all  other  Clana  of  Cheata  and  Villaina  etc.  To  which  ia 
Added,  A  complete  GoUection  of  Songs  in  the  Canting 
Dialect.  London  1725.  12^.  78  Bll.  —  2  Bd.  London 
1726.    8*. 

182.  N.  Baüey^  A  Univeraal  etymoiogical  engiiah  dictionnary, 
to  which  ia  added  a  coUection  of  the  Canting  «worda  and 
terma,  both  ancient  and  modern,  naed  bei  Beggara,  6yp 
aiea  etc.  London  1736.  8*.  (Spitere  Anag.,  z.  B.  die 
Ton  1770,  haben  die  Canting  worda  in  den  ttbrigen  Sprach- 
aehats  eingereiht) 

133.  Bacchna  and  Venna:  or,  a  aelect  CoUection  of  200Souga 
and  Batchea  in  Love  and  Gallantry  etc.  To  which  ia 
added,  a  CoUection  of  Songa  in  the  Canting  Dialect,  with 
a  Dictionary  explaining  all  the  bnrleaqne  and  Canting 
Terma  naed  by  the  Several  Tribea  of  Glpaiea,  Beggara, 
and  other  Claaa  of  Cheata  and  Villaina  etc.  London 
1737.     12«. 

134.  The  Scanndrela  Dictionary;  or  an  Bzplanation  of  the 
cant  worda  naed  by  thievea,  honaebreakera,  atreetroobera, 
and  pickpbcketa  abont  Town.  To  which  ia  added  .... 
a  CoUection  of  their  flaah  aonga,  with  a  proper  Oloaaary. 
London  1764.    8<^. 

185.  The  Sniprising  adventorea  of  Bampfylde  Moore  Carew, 
King  of  Peggara,  containing  hia  Life,  a  Dictionary  of  the 
Cant  langnage  and  many  entertaining  Particulara  of  that 
extraordinary  Man.  London  1785.  1789.  12*.  —  A  new 
Edition  corrected  and  mnch  improved.  London  1812.  8*. 
(Cant-Dictionary,  p.  273—286.) 

136.  An  apology  for  the  Ufe  of  Bampfylde-Moore  Carew,  com- 
monly  known  thronghont  the  weat  of  Bngland,  by  the 
tifle  of  King  of  the  Beggara  and  dog  merohant-general. 
London  a.  a.    8*. 
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137.  F.  Chratey  A  elMsical  Dictionary  of  the  Tiilgar  Tongue. 
LöBdon  1785.  8*.  20  Bll.  —  Spfttere  Aneg.:  1788, 
1796,  1811.  —  6th  Ed.  with  additions  by  Pierce  Egao. 
London  1823.   S^. 

138.  The  whole  Art  of  tbieviag  and  defranding  disooyered  etc. 
To  which  ia  added,  an  Ezplanation  of  noBt  of  tbe  cant 
Terms  in  the  thieying  Langnage.  London  1786.  8*. 
46  pp. 

139.  H.  Tr.  FoUer,  New  Dictionary  of  all  the  Cant  and  flash 
Langnages  .  .  .  nsed  by  .  .  .  erery  Glase  of  Offenders 
fhrom  a  Lnlly  Prigger  to  a  High  Tober  Oloak  etc.  Lon- 
don 1797.    8®.    (Andere  Ausg.  o.  0.  n.  J.  in  12*.) 

140.  AI.  Smithj  The  Thieves  Granunar.  London  a.  a.  12*.  28  pp. 

141.  The  Triumph  of  Wit:  or,  the  Canting  Dictionary.  Being 
the  Newest  and  most  Usefnl  Academy:  containing  the 
Mystery  and  Art  of  Canting  .  .  .  Iliastrated  with  Poems, 
Songs  and  varioas  Intrigues  in  the  Ezplanation  etc.  s.  1. 
e.  a.    12\     32  pp. 

142.  O.  Andrewet,  A  Dictionary  ot  the  Slang  and  Gast  Laa- 
gnagea  ancient  and  modern.  Aa  nsed  by  . .  •  eveiy  Clasa 
of  Offenders.    London  a.  a.  (1809).    12*.    32  pp. 

143.  OrUe,  Lexicon  Balatronicnm,  a  Dictionary  of  Bnckiab 
Slang,  University  Wit,  and  Pickpockets  Eloqnenoe  etc. 
London  1811.    8«.    132  BU. 

144.  J.  r.  Smäh,  Yagabondiana,  or  Anecdotes  of  Mendicant 
Wanderers  throngh  the  Streets  of  London  .  .  .  with  In- 
trodnction  by  Dotice.    London  1817.    4". 

146.  Memoirs  of  James  Hardy  Vaux,  written  by  himself,  with 
a  new  and  comprehensire  Yocabnlary  of 'the  Flash  Laa- 
gnage.    London  1819.    2  voll,  in  12®. 

146.  London  Onide  and  Stranger's  Safegnard  against  Cheats, 
Swindlers,  Thieres,  with  a  Oloesary  of  Cant  Terms. 
London  1819.    12  ^ 

147.  Surrawes,  The  night  before  Larry  was  stretched  (Cant- 
Ballade)  in  The  Reliques  of  Father  Front  (Rev.  Franc. 
Mahony),  coUected  by  Oliver  Torke.  London  1836,  yoI. 
II,  pag.  115- 117. 

1 48.  „Londoner  Bettler  nnd  Diebe'^  (mit  ihren  Gant-Benennungeto) 
in  der  Leipziger  lilnstr.  Zeitung  vom  J.  1856 ,  Nr.  674. 
(Anszng  ans:  Henry  Mayhew,  London  labonr,  and  the 
London  poor.) 
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149k  Dueange  Anglunu,  The  vulgär  tongne:  eomprising  two 
gl088arie8  of  ftlang,  cant  and  flash  words  and  phrases 
priiieipaUy  vaed  in  London  at  tbe  present  day.    London 

1867.     8». 

•. 

160.  A  diefionary  of  Modem  Slang,  Gant  and  Ynlgar  Words. 
London  1860.    8*. 

Slangs. 

16h  Xohl  Aber  engUedlie  Slangs  in  a.  Buche:  Land  und  Leute 
der  Britt.  Inseln  (Dresden  1844)  Bd.  DI,  S.  496  ff. 

Academieal-  Slang. 

162.  Gradus  ad  Cantabrigiam,  or  Dictionary  of  Terms  aoade- 
mieal  and  ooUoqnial,  Or  Gant  used  at  the  Universi^  of 
Cambridge.    Cambridge  1803.     12  ^ 

Sportsman's  Slang. 

153.  Jon  Bee,  A  Dictionary  of  the  Turf,  the  Ring,  the  Ohaae, 
the  Pit,  the  Bonton  and  the  Varieties  of  Life,  forming  the 
completest  and  most  authentic  Lezicon  balatronicon,  hi^erto 
offered  to  the  notiee  of  the  Sporting  World.  London 
1828.  8^  —  Neue  Ausg.  u.  d.  T.:  Sportsman's.  Slang, 
a  new  Dictionary  used  in  the  affairs  of  the  Turf,  the 
Bing  etc.  forming  an  original  and  authentic  Lexicon  Ba- 
latronicum  et  Macaronicum.     London  1826.    8*. 

VI  Fnmkreleh. 
Gaunersprache*). 

154.  Le   Orand,    Cartouche  ou  les  Voleurs.    Com6die.    Paris 

1721.     8<'. 

Ifiisselne  8eenen  Im  Argot. 

165.  Nicolas  Ragot  du  Gfrandoal,  Le  Yice  pnni  ou  Cartouche, 
poöme.  Nouvelle  Edition  etc.  Anvers  1725.  8*.  119  pp. 
—  Andere  Ausgaben:  Anvers  1725  (111  pp.  8\);  1726 
(167  pp.  8«.);  1768  (119  pp.  8«.);  Paris  1726  (112  pp. 
8^.)  und  Leiden  1783  (119  pp.  8^).  Eine  Fnucisque- 
Michel  (£tudes  etc.«  XLK)  entgangene  Ausgabe  enschien : 
Amsterdam,  chez  Jean  de  Buyter,   1738,  119  pp.  in  8^ 

Darin:  p.  79  Chanson  en  Argot;  p.  106—119 Dietionnaire  Argot- 
fran^oia  ot  Fran^ii-argot  —  Vergl.  oben  die  Niederl.  Ueber- 
■etinng. 

166,  fChev.  Chmdar)  L*HistoJre  des  Grecs  ou  de  ceux  qui 
eorrigent  la  fortnne  au  jeu.    Londres  1768.    12^ 

*)  Argot,  Baragouin ;  Argache,  langne  de  Tartie,  Jasi,  Bifsrae,  Latin. 


Dto  Ltttoritnr  dir  Gaufter-  ud  G«hai»ihpnelMni.      ISl 

167.  P.  lAdatr,  Hutolre  das  brigaada,  cJ»iiffe«rs  «t  MMäfti 
*d'orgöre8.    Ghartres,  au  VIU  (1800).    12^    144  pp. 

P.  128-140:  Dictionnmire  d'arfot,  on  langaage  4m  volaim. 
Cf.  BibUoph.  Beige,  T.  VL  (Brtix.  1845)  p.  196  tq. 

158.  Lea  Rnses  des  fildna  dövoüöes,  coDtenant  lea  raaea,  fineaseai 
tonn  indnatrienx  employöa  par  lea  filona.  Paria  1804.  12^ 

159.  E.  F.  Vidocq,  Lea  voieora,  pbyaiologia  des  moaiira  et  du 
langage.  Dictionnaire  complet  da  langage  argotiquey 
avec  r^tFmologie  dea  mota  etc.  Pari«  1826.  8*.  — 
2*  6d.     Paria  1837.    2  voll.    8^ 

160.  (Maurice  ei  fEh^eüer)    Höacirea  de  Vidoe«,  Chef  de  la 

poUee  de  atretö  jnaqn'en  1827.    Paria  1828 -- 1829.    4 

▼oll.  in  8*. 

T.  nie  p.  il-98:  Dens  balladee  en  Argot.  Wto4erholt  in: 
rHiatoire  y^ridiqae  de  Vidocq  par  L.  M.  N.  (Parii  1847.  8*.), 
t  IL,  p.  103^108  and  in  Biondelli's  Stndii  snlle  lingne  ftir- 
boMshe  (Milane  1846,  s.  n.),  p.  173-181. 

161.  DictioDoaire  d*Argot,  on  guide  dea  gena  du  monde,  pour 
lea  tenir  en  garde  contre  lea  moveliarda,  filou,  flllea  de 
joie  et  antrea  faahionablea  et  peiitea  mattreaaea  de  la 
m6me  trempe,  par  nn  Monaienr  comme  il  faiit,  ez*peiiaion- 
naire  de  Ste.-Pölagie.    2«  ^d.    Paria  1827.    32^   ^0  pp. 

162.  Nonveaa  dictionnaire  d'argot,  par  nn  ex-ohef  de  brigade 
aona  M.  Vidocq;  anivi  de  la  chanaön  dea  galMena,  rap- 
portöe  dana  aea  Mömoirea.  Ouvrage  ntUe  ans  gena  da 
monde.    Paria  1829.     32^     64  pp. 

163.  Dictionnaire  d'argot  in:  Nouveai  dictionnaire  de  police  etc. 
par  Biouin,  Tröbnchet  et  liabbat.  (Pariji  1836),  tom.  I, 
p.  39  —  43. 

164.  AimSe  lA§ea$,  Dea  dangeara  de  la  proatitntion,  conaidör^e 
8008  le  rapport  de  Vordre  pablic,  de  la  morale  et  de 
radminiatration.    2*  öd.    Paria  1841.     18^     182  pp. 

P.  31^38:  Vocabnlaire  indiapenfable  poor  comprendre  le  Um- 
gage  de«  soutenenn  et  des  fille«  publique«. 

165.  Dietienaaire  de  i'argot  siodeme.  Oavrage  indiapenaable 
poor  Fintelligence  des  Myat^ea  de  Pari^  de  M.  Bogöne 
Soe.    Paria  a.  a.  (1843).     12^     32  pp. 

166.  M,  D.,  Dictionnaire  de  Target  employö  dana  lea  Hyatörea 
de  Paria.    Moulins  s.  a.  (1844).     12^     32  pp. 

167.  Bratid^  da  Orierin,  Vocabnlaire  Argot-Fran9aja-Allemand. 
FranzOaiache  ond  Deutsche  Erklärung  der  Französischen 
X^eblj^prache;  ein  Hfilfsbüchelchen  für  die  Leser  der  Ge- 
heimnisse von  Paris.    Berlin  J1844.     12^     31  p|). 
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168.  A.  Baiuey,  Tnut6  avr  lee  mote  d'argot  employ^s  par  If. 
E.  Sae  in:  Goraaire-Satan,  11  Janvier  1845. 

169.  J*  Barthei6ng,  Les  fiscarpes.  (Vers  en  Argot)  in  dessen 
Nonvelie  Nöm^sis,  2  föyrier  1846. 

170.  8er9,  L'Int^rienr  des  bagnes,  essai  historiqaei  physiolo- 
giqne  et  moral.    Paris  1845.    8^ 

P.  35:  Lettre  en  Argot. 

171.  L'Intörienr  des  prisons.    Paris  1846.     8*. 

P.  230—246:  Dietionnmire  des  mots  let  plus  osit^s  deos  le 
laagege  dei  priiens. 

172.  3.  Bionddli,   Saggio  di  Voeabolario  Fnrbeseo  Franeeee, 

in  dess.  Stndii  sulle  lingne  Fnrbesehe  eto.  (Milane  1846) 

p.  80—122. 

Ans  Vidoeq's  Mteoiren  a.  s.  w.  gesammelt. 

178.  Balzac,  Essai  philosophiqne»  lingoistiqne  et  litt^raire 
snr  l'Argot,  les  äies  et  les  yolearS|  in  dess.:  La  demi^re 
incamation  de  Vaatrin  (Paris  1847),  Chap.  lY. 

174.  Dictionnaire  d'argot,  oa  la  langne  des  Tolenrs  döYoilöe, 
eontenant  les  moyens  de  se  mettre  en  garde  contre'les 
mses  des  filons.    Paris  1848.    B4*.    266  pp. 

176.  Alex.  Pierre,  Argot  et  Jargon.  Premiere  et  seale  Edition 
de  I'argot  et  Jargon  des  filons  qni  n*est  intelligible  qn*entre 
enx.    Paris  1848.    Folioblatt. 

176.  Histoire  de  Mandrin  et  de  plusienrs  antres  Tolenrs,  snivie 
d*nn  dictionnaire  argot-fran^ais.  Paris  1849.  2*  edit. 
1862.     18*.     108  pp. 

177.  Histoire  de  1a  vie  et  dn  Procös  dn  famenx- Louis -Demi- 
niqne  Gartoacbe,  snivie  d'nn  Vocabnlaire  franyais-argot 
et  argot-fran^ais.    Lille  s.  a.    12*.    89  pp. 

178.  (Auguste  Loynd)  L*Assomoir  de  BeUeyille,  Romanee  tron- 
▼6e  dans  les  Tallades  de  Fanfan  Ohalonpe,  Chifferton, 
can6  d'nne  apoplexie  de  cochon,  4  TAge  de  73  longs,  k 
la  lonrde  dn  sienr  Riffaudez-nous,  mannezingne,  k  Ten- 
seigne  de  la  santerelle  6ventr^  barriöre  de  la  Conrtiile. 
Paris  s.  a.     1  Qnartbogen. 

179.  Lettre  [argoMqne]  k  Henri  de  Bonrbon,  par  nn  Oamin 
de  Paris.    Paris  s.  a.    |^  Foliobogen. 

180.  Lettre  d'nn  malfaitenr  (en  argot),  in ,  Ja  Patrie**,  2  mars  1862. 

181.  Leon  Faulet,  Yoleurs  etjYoMs.   Paris  1866.    18*v    96  pp. 

P.  66:  Chanson  argotique.  P.  75:  Lettre  en  argot.  P.  90— 
92:  M^deoines  ponr  let  tiDTee,  e'eet-ä-dire  eoneetts  ans  geas 
wäh  (traitte  en  argot). 
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182.  F)remei§qme'Mkkei,  fitodes  de  Philologie  eompar^  8«r 
l'Aii^t  et  8iir  les  idiomet  analoraes  parMs  es  Eiirope  et 
en  Aeie.  D^Teloppement  d'an  Memoire  cooronnee  per 
rinstitat  des  France.    Paris  1866.    8*.    LVn.  616pp.*) 

183.  Argot  joif  („Ramauchem^)  in:  Assassinat  deM.  Pöchard. 
Relation  compl^te  des  Debets,  qni  ont  en  lieu  devant  la 
G6nr  d'assises  de  Calvados,  du  22  jnin  an  9  juillet  1858. 
Paris  1869.    4*. 

Argot  des  Com^diens. 

184.  Petit  dietionnaire  de  oonlisses  (Paris  1836)  p.  13  sq.: 
Argot  des  OomMiens  ans  den  ^^tooires  de  Mademoiselle 
DvmesnU.''    Of.  Hiehel  £tttdes  p.  XXXVUI. 

VU  Italien. 
Oannerspraohe^. 

185.  C  A.  Tcaui,  Dialogo  in  lingna  Airbesca  e  Milanese  tra 
Sganaffa  e  OabOtt  in  dess. :  Alcnn  poesie  milanese  e  tos- 
eane.    Milano  1766.    4*. 

Wiederholt  bei  Biondelli  (■    n.)  p.  156— 168. 

186.  E,  Cerrom,  Studi  di  filologia  comparatai  applicati  ai 
yemacoli  di  Lombardia  e  Venezia.  Parte  1%  punt.  1*. 
Milano  1844.    8«. 

Gergo  bet.  p.  70  tq.  §  8. 


*)  Von  FranoisqQe-Michel's  projeotirtem  grossen  Werke :  ,«La  Grande 
Boheme,  Histoire  der  Boyamnes  d'Argot  et  de  Thnnes,  de  racei  man- 
dites  et  des  elasses  reprouT^es,  saiTi  d*an  dietionnaire  complet  des  di- 
verses langnes  foarbesqnes  et  argotiqnes  de  PEarope*'  ist  nur  die  erste 
Abtheilnng  in  2  Bdn.  erschienen  u.  d,  T.:  ,,Histoire  des  Hötelleries, 
Cabarets  etc.  par  Fr. -Michel  et  par  Edonard  Foamier."  Paris  1851. 
3  Tol.  in  8«. 

*^  Lingua  fnrbesoa,  lingna  xerga,  Gergo,  Calmano,  Calmeo. 

(Fortsetsnng  folgt.) 

[340.]  Kritische  IJebenicht  der  ■»turwiaaenschAft- 

licIieB  Bibliographie» 

Bei  der  mehr  und  mehr  anwaehaenden  Masse  der  Litteratnr  « 
hat  man,  wie  in  anderen  WissenschaftsfUchem,  so  auch  im 
Fache  der  Naturwissenschaft  schon  frühzeitig  das  Bedflrfniss 
geAlhlt,  Bflcherverzeichnisse  oder  sogenannte  Bibliographien 
snsammenanstellen;  und  wenn  anch  die  natnrwissenschaftlichen 
Bibliographien,  wenigstens  im  Verhiltnisse  zu  einigen  anderen 
z.  B.  den  philologischen,  theologischen,  juristischen  und  histo- 
rischen, Anfangs  aus  dem  Grunde  nicht  gar  zu  zahlreich  gewesen 
sind,  weil  das  naturwissenschaftliche  Feld  frflher  nicht  in 
derselben  umftnglichen  Weise  wie  andere  Wissenschaftsgebiete 
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litterarisch  bebaut  worden,  so  ist  doch  die  Zahl  jener  Biblio- 
graphien keineswegs  eine  geringe^  und  zumal  in  neuerer  Zeit, 
wo  man  sich  der  litterarischen  Bebauung  des  naturwissenschaft- 
lichen Feldes  eifriger  als  früher  angenommen  hat,  sehr  erheblich 
gestiegen. 

Von  der  ganzen  Zahl  der  vorhandenen  naturwissenschaft- 
lichen Bibliographien  kommt  natüriieh  die  grössere  Hälfte  auf 
das  Fach  der  Naturgeschichte  —  natürlich,  sage  ich,  weil  von 
jeher  die  Naturgeschichte  mehr  bearbeitet  worden  ist,  und  bei 
der  grösseren  Zahl  der  Bearbeitungen  auch  das  Bedflrfniss  nach 
Verzeichnissen  derselben  sich  fühlbarer  gemacht  hat.  Nächstdem 
ist  die  Naturwissenschaft  in  ihrem  gesammten  Umfange  ver- 
hältnissmftssig  mit  am  zahlreichsten  bibliographisch  vertreten, 
was  fast  aufißlllig  erscheint,  weil  es  begreiflich  ist,  dass,  ehe 
an  die  Zusammenstellung  einer  alle  Theile  der  NaturwiBsen- 
Schaft  umfassenden  Bibliographie  eigentlich  gedacht  werden  kann, 
zuvor  die  Bibliographien  der  einzelnen  naturwissenschaftlichen 
Specialfächer  zusammengestellt  sein  müssen,  und  an  dergleichen 
Specialbibliographien  zum  Theile  noch  fühlbarer  Mangel  ist. 

Eine  der  ersten  allgemeinen  naturwissenschaftliohen  Biblio- 
graphien, die  sich,  wenn  schon  den  litterarischen  Zeitverhält- 
nissen zufolge  nicht  gleichmässig,  auf  alle  Theile  der  Natur- 
wissenschaft mit  erstreckt,  ist  die  von  v.  Rohr  herausgegebene 
und  später  von  Kästner  wesentlich  berichtigte  und  vermehrte 
physikalische  Bibliothek^),  in  der  man  ein  reiches  litterarisches 
Material  zu  unter  einander  verwandten  Gruppen  zusammen- 
gestellt, zum  Theile  analysirt  und  beurtheilt  findet;  allein  die 
litterarischen  Nachweisungen  sind  grösserentheils  viel  zu  ungenau 
und  unzulänglich,  als  dass  sie  bibliographisch  einen  erheblichen 
Werth  in  Anspruch  nehmen  könnten.  Von  ebenso  geringem 
bibliographischen  Werthe  sind  die  Schriftenverzeichnisse  in  den 
sonst  mit  einer  noch  jetzt  befriedigenden  Gründlichkeit  und 
Ausführlichkeit  bearbeiteten  Nachrichten  Börner's  von  122  be- 
rühmten  Aerzten    und  Naturforschem*).     Die    erste   wirklich 


1)  dttitue  8emlM>^  ^ott  Kol^t  ^^i^fUaaf^e  SiBItotl^el  »otimieit 
bie  I9#cttel^m(len  @c^vtfkn  bie  jur  iRotudd^re  iäfbxtn,  angejetgä  tott^ 
Un,  mit  bieten  ^Vi\iktn  unb  Serl&effecungen  l^TOUdgegebeit  Don  ibxaffom 
&otii^dli  itaßner.  Sett^jig,  äS^enbler.  1754.  8».  15  SO.  724  0. 
mit  Site»,  fr.  18  ®r. 

Zaersi  su  Lei|>zig  1724  eischienon. 

2)  SSad^rid^ten  bon  bcn  bornel^m|kn  Seben^umfianbea  unb  Sd^rift 
ten  detttebenba  berühmte«  %er)te  unb  SJoturforfd^  in  snb  um 
iDetttfd^anb  mit  ^läiß  gefammelt  uab  )um  S)rud  befSrbert  Mi 
Sriebric^  mxntxn.  Sb.  I  i  5,  II  4  4  u.  lU  &  5  ®ttfe.  SEBolfes;: 
imA,  aXeignet.    1748-*64.    8°.    16  SO.   1  —  144  ®.,  8  »Q. 
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werthYoUe  Bibliograi^ie  ist  die  im  zweiten  Theile  yon  y.  Hineh- 
hauBen's  Hausvater*)  entiialtene  —  eine  ftlr  ihre  Zeit  gewiss 
höchst  Terdienstliche  Arbeit,  deren  Verfasser  nicht  nur  eine 
sehr  umfassende  Kenntniss  Ton  Bflchern  llberhanpt,  sondern 
ond  insbesondere  anch  von  dem  Inhalte  derselben  und  ihrem 
Werthe  besessen  hat.  In  nächster  Verbindung  mit  dieser  Arbeit 
sieht  die  Mflller'sche  Einleitung  in  die  Oekonomische  und  Phy- 
sikalische Bücherkunde  ^),  die  nach  Plan,  Einrichtung  und  Ord- 
nnng  eine  Art  Fortsetzung  des  v.  Mflnchhausen*8chen  Werkes 
bilden  soll;  auch  sie  zeugt  yon  einer  sehr  umfassenden  und 
ausgebreiteten  Bflcherkenntniss  ihres  Verfassers  und  ist  offen- 
bar  mit  grossem  Aufwände  yon  Fleiss  zusammengestellt,  hat 
aber  leider  eine  so  verfehlte  Anlage  erhalten,  dass  sie  ohne 
grosse  Unbequemlichkeit  nicht  zu  gebrauchen  ist.  Die  drei 
demnächst  folgenden  Bibliographien  bewegen  sich  in  etwas 
beschränkteren  Grenzen  als  ihre  Vorgänger.     Die   erste  von 


145—400  6.,  8  80.  401—592  (S.,  8  80.  593—768  @.,  4  80. 

T69— 928  ©.;  14  80.  1—280  ©.,  4  80.  281—464  ©,,  7  80. 

465—578  6.,  8  80.  579—790  ©.;  1  81.  1—142  &.,   143— 

253  ©.,   3  80.  255  —  446  ©.,  5  80.  447  —  596  ©.,    12  80. 

597_826  ®.    ^t.  2  Vtlx.  18  @r. 

Dm  teilte  BtBek  des  III.  Bandes  ist  erst  nach  B.'fl  Tode  von 
Ernst  Gottfried  Biildinger  verdffeDtlicIit,  nnd  damit  überhaupt 
das  ganae  Werk  geschlossen  worden,  so  dass  selbst  die  von 
Baidinger  aaf  dem  Titel  des  letzten  Stiiekes  Tersprochene 
Nachricht  über  das  Leben  und  dfe  Schriften  des  Terstorbenen 
B.  nicht  mehr  erschienen  ist. 

3)  !IM  ^ottdüaferd  ^toüfttn  I^cU«  ©td.  1.  dn^It:  S^e« 
^aneoaterd  8otamf(^e,  ^^t^fUoItfc!^  unb  Oefenomif(^e  8iblü)tl^et. 
1)  Sertaru^t  Don  htm  Sht^cn  unb  ber  abfielt  einer  OdConomtf^en 
eüUct^c!.  2)  (Eint^eilung  bec  Oetottontif^en  8i6Hot^eI.  3)  Ser« 
ynltnH  ber  nomel^mften  8otantf(^r  ^^t^tftlifd^  unb  Oebnentifc^en 
Serie.  II.  terme^rte  unb  ganj  umgear^tete  Xnflage.  —  Std.  2. 
dn^It:  JM  ^aiidt>ater«  ftrttifd^e  ^n«i;faIte^8i6(iotl^ef.  IL  Auflage, 
^nnotoer,  ^etoing.  1774—75.  9\  XLVIII,  976  S.  ^r.  2  I^lr. 
4  ®r.,  antiq.  c.  10  Slgr. 

Von  Otto  Freiherm  r.  Müncbhansen  herausgegeben  und 
suerst  1765  erschienen. 

4)  Sinleitmig  in  bie  Oebnootift^t  unb  $l^bjifa(tf(^e  8ü(^erfunbe 
unb  in  bie  bomit  Mrbunbenen  993iffenf(^aften  md  auf  bie  neueflen 
leiten  oon  dol^ann  Xraugoü  iD^lOem.  8b.  I.  II,  «6t^.  1-2. 
5ci|>jt|,  (Bäf^dttt  1780—84.  8^  8  80.  560  ©.;  1  81.  VIII, 
718  ©.;  2  80.  IV,  743  S.    ?r.  4  %ffk.  16  ®r. 

Der  I.  Band  enthalt  die  eigeatltohe  bibltographische  Classi- 
flcatioo,  der  II.  die  litterarUeke  nnd  kritische  Kemtniss  der 
Btteher. 
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Brflnnich')  nmfasst  bios  Nordische  Litteratur,  die  zweite  in 
dem  bekannten  Schutz  •Hufeland'schen  Repertorinm  der  Litte- 
ratur*) nnr  die  Litteratur  von  fünfzehn  Jahren  und  die  dritte 
endlich  in  dem  Repertorinm  TonRenss*)  ansschliesslich  die  von 
gelehrten  Gesellschaften  ausgegangenen  Schriften,  jedoch  haben 
diese  drei  Bibliographien,  insbesondere  die  beiden  letzteren, 
jede  ihren  eigenthflmlichen  Werth;  denn  was  das  Schfltz-Hnf^ 
land*sche  Repertorinm  anlangt,  so  hat  dasselbe  theils  wegen 
der  äusserst  sorgfältigen  Bearbeitung  im  Allgemeinen  theils 
und  TorBflglich  wegen  der  speciellen  systematischen  Gliederung, 
die  fflr  viele  Bibliographen  nahezu  mustergiltig  geworden  ist, 
auf  mehr  als  gewöhnliche  Beachtung  Anspruch,  und  was  das 
Reuss'sche  Repertorium  betrüFt,  so  ist  dieses  um  so  schätzbarer, 
je  mangelhaftere  Auskunft  man  in  anderen  Bibliographien  Aber 


5)  *  M.  Th.  Brflnnichii  Literatura  Danica  Scientiarum  Ifa- 
turalium,  Qva  Comprehenduntur  I.  Les  Progrös  de  THlstoire 
naturelle  en  Dannemarc  &  en  Norvöge.  TL.  Bibliotheca  Patria 
Autorum  &  Scriptorum,  Scientias  Naturales  tractantium.  Hafniae 
&  Lipsiae,  Pelt,  1783.  8«.  1  Bl.  124  &  242  8.  nebst  XII  pagin. 
u.  16  nichtpagin.  S.    Pr.  1  Thlr.  8  Gr. 

Von  den  beiden  Abtheilungen  des  Bnehet,  deren  jede  ihren 
eigenen  Titel  hat,  ist  die  erste  ohne  bibliogniphiichee  In* 
tereese.  Die  sweite  führt  den  Titel:  „Bibliotheca,  ordine 
cfaronologieo  recensene  Daniae,  Norregiae,  Islandiae  k  Hol- 
satiae,  antoreset  libroe,  scientias  naturales  traetantes;  additis 
editionis  loco,  tempore,  forma,  lingna  &c.  Digessit  Martinns 
Thrane  Brünnich.  1783",  woran  sich  ein  kleines  flnpplement 
„Bcriptores  exteri  de  rebns  physicis,  metallnrgia,  historia  na- 
Inrali  et  indole  regnomm  et  proTineiamm  borealinm  quae 
daoico  regnntur  sceptro**  ansehliesst. 

6)  Verzeichniss  der  physikalischen,  chemischen  und  natur- 
historischen Literatur  filr  die  J.  1785—1800.  Weimar.  1795 
— 1807.  4*.  Enthalten  im  Allgemeinen  Repertorinm  der  Lite- 
ratur ftlr  die  J.  1785—1800. 

Das  Bepertorinm  ist  von  den  Herausgebern  der  Allgemeinen 
Literatnr-Zeitnng  Toröffentlicht  worden,  nnter  denen  sich  der 
Hanptrerfasser  des  systematischen  Theiles  Johann  Bammel 
Ersch  insbesondere  der  Bearbeitung  des  Repertorinms  nnter- 
■ogen  hat. 

7)  Repertorinm  Gommentationum  a  Societatibus  litterariis 
editarum  secnndum  disciplinarmn  ordinem  digessit  J.  D.  Reuss. 
Scientia  Naturalis.  Tom.  I — VI.  Gottingae,  Dieterich.  1801 — 6. 
4».  2  Bll.  IV,  1— 74&XX,  75-574  S.;  VIII,  1— 288&Vni, 
289-604  S.;  1  Bl.  VUI,  221  S.;  VIH,  416  S.;  VIII,  548  8.; 
XVI,  476  8.     Pr.  17  TUr.  12  Gr.,  herabges.  6  Thlr.  15  Ngr. 

Bildet  die  seehs  ersten  Bände  des  grossen  Benss'oben  Reper- 
torinms, welches  aiemlich  alle  Wissenschaften  nmfasst  nnd 
ans  16  BSnden  besteht 
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▼on  gelehrten  GeseUeehafteii  «u^egaiigeBeii  SohrifteD  mmu- 
treffeD  pflegt.  Zudem  ist  das  Renaa's^e  Beperterium  mit 
anerkeimeiiswerthem  Fleiase  znsammengeatellt  worden,  und 
der  Heranageber  hat  mitten  unter  den  Schfttien  der  groaien 
Oöttinger  Bibliothek  Aber  reiche  and  gerade  aar  Bearbeitung 
seines  Werkes  sweckdieniiche  Hilfsmittel  su  verfllgen  gehabt. 
Seheinbar  von  allgemeinerem  Interesse  als  die  drei  soeben 
genannten  Schriften  ist  die  su  Krug's  encyklopädischem  Hand-* 
bnche  der  wissenschaftlichen  Litteratur  gehörige  Zusammen- 
stellung der  encyklopädisch-physikalischen  Litteratur  von  Wrede 
und  Weber*);  es  ist  aber  diese  Zusammenstellung  nicht  nur 
Oberhaupt  bibliographisch  von  untergeordneterer  Bedeutung,  son- 
dern auch  gleich  von  Haus  aus  auf  die  engeren  Orenaen  einer 
Auswahl  der  yorsflglicheren  Erscheinungen  beschränkt  geblieben, 
und  bildet  als  solche  nur  eine  Art  litterarischen  Beleg  sur 
Entwickelung  des  von  Krug  aufgestellten  allerdings  mehr  philo- 
sophisch als  praktisch  beachtenswerthen  Systemes  der  Wissen- 
sefaaften.  Dagegen  ist  das  an  die  Wrede-Weber*sche  Litteratur 
sunflchsl  sich  anschliessende  Werk,  das  vonErsch  herausgegebene 
und  yon  Sehweigger-Seidel  flberarbeitete  Handbuch  der  Matiiematik, 
Natur-  und  Oewerbs-Kunde*),  eine  Erscheinung,  die,  wie  sie 
einerseits  hinsichtlich  ihrer  Systematik  und  der  ganaen  sonstigen 


8)  Enayklopftdiscb-szientifische  Literatur.  Sechstes  Heft 
die  ensyklopidisch-physikalische  Literatur  enthaltend.  Yerfasst 
Ton  E.  F.  Wrede  und  F.  B.  Weber.  A.  u.  d.  T.:  Enzyklo- 
pSdisches  Handbuch  der  wissenschaftlichen  Literatur.  Heraus- 
gegeben von  Wilhelm  Traugott  Krug,  als  Fortsetzung  von 
Deaaen  Enzyklopädie  der  Wissenschaften.  Bd.  H.  (Hft.  6.) 
Leipzig  u.  ZflUichau,  Dammann.  1806.  8*.  XIV,  232  S.  Pr. 
SO  6r. 

Ueber  das  bei  d«r  Anordnung  der  Litteratur  befolfl^  System 
Tgl.  Kmg's  „Yennch  einer  SyitematiBchen  Enijlclop&die  der 
WiBseneehaften.  Th.  II.  Jens,  Voigt  1797.  8«.  S.  38—74" 
(später  nen  abgedruckt). 

9)  Literatur  der  Mathematik,  Natur-  und  Oewerbs-Kunde 
mit  Inbegriff  der  Kriegskunst  und  anderer  Künste,  ausser  den 
Schonen,  seit  der  Mitte  des  achtzehnten  Jahrhunderts  bis  auf 
die  neueste  Zeit;  systematisch  bearbeitet  und  mit  den  nOthigen 
Begistern  versehen  von  Johann  Samuel  Ersch.  Neue  fortgesetzte 
Ausgabe  von  Franz  Wilhelm  Schweigger-Seidel.  Aus  der  neuen 
Ausgabe  des  Handbuchs  der  Deutschen  Literatur  besonders  ab- 
gedruckt. Leipzig,  Brockhaus.  1828.  gr.  8*.  X.  S.  1740  Sp. 
Pr.  n.  4  Thlr. 

Bildet  Bd.  III.  Ablh.  2  des  Handbuehs  der  Deutieken  Litte- 
ratur, dessen  erste  Ausgabe  1 812— 14  ersohienen  ist. 
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bibliographischen  Behandlnag  dem  vorhiii  angeAhrteii  Sebflfti- 
Hnfeluid^Bchen  Bepertoriam  siemlich  gleicbznatellen  ist,  ebenao 
auch  andererseits  insofern  auf  aiigemeinere  Beachtung  Ansprach 
hat,  als  sie  der  Litteratnr  eines  grösseren  Zeitraumes  gewidmet 
ist.  £rseh  ist  als  Bibliograph  so  vortheilhaft  bekannt ,  dasa 
ein  Buch  9  welches  seinen  Namen  trftgt,  sieh  schon  um  diese» 
Namens  willen  dem  Publikum  empfehlen  muss;  sndem  ist  der 
Bearbeiter  der  neuen  Ausgabe  bei  Dem,  was  Ersoh  geldstet, 
nicht  stehen  geblieben,  sondern  hat  dem  Buche  eine  weitere 
Vollendung  sn  geben  gewusst.  Das  Einzige  und  Wesentliche* 
was  sich  gegen  das  Buch  sagen  lässt,  ist  Das,  dass  man  sich 
durch  das  Streben  nach  möglichster  Raumerparnise  zu  einer 
Oekonomie  hat  verleiten  lassen,  die  beim  eiligen  Nachschlagen 
hier  und  da  unbequem  und  hinderlich  werden  kann.  Von  den 
späteren  Bibliographien  sind  die  beiden  zunächst  erschienenen, 
nämlich  die  vom  Bflchhftndler  Voss  in  Leipzig  herausgegebene 
„Bibliotiiecaphysico-medica^^'^)  und  die  von  der  Hirschwald'scheu 
Buchhandlung  in  Berlin  veröffentlichten  Verseichnisse  von  Büchern 
aus  der  Medicin  und  Naturwissenschaft")  gemeinschaftlich  zu 
nennen,  und  zwar  aus  dem  Grunde  gemeinschaftlichy  weil  beide 
Das  mit  einander  gemein  haben,  dass  sie  einesthelis  vorzugs- 
weise medidniscben,  weniger  naturwissenschaftlichen  Interessen 


10)  Bibliotheca  physico-medica.  Verzeichniss  wichtiger 
aelterer  sowohl,  als  saemmtlioher  seit  1821  in  Deutsehlasd 
gedruckter  Buecher  ans  den  Faeehem  der  Physik,  Chemie, 
Oeognosie,  Mineralogie,  Botanik,  Zoologie,  vergleichenden  und 
menschlich.  Anatomie,  Physiologie,  Pathologie,  Therapie,  Materia 
medica,  Chirurgie,  Augenheilkunde,  Geburtshuelfe,  Staatsaranei- 
künde,  Pharmacie,  Thierarzneiknnde  u.  s.  w.  zu  finden  bei 
Leopold  Voss  in  Leipzig.  [IL  nicht  ganz  unbedeutend  vor* 
mehrte  und  verbesserte  Auflage.]  Leipzig.  1836.  8*.  VI,  189  8. 
Pr,  20  Ngr. 

Die  I.  Auflage  ist  1832  erschienen. 

11)  Catalog  einer  ausgewählten  Sammlung  von  Bflchem 
aus  der  Medicin  und  Naturwissenschaft  zu  haben  in  der  Hirsch- 
wald'scheu Buchhandlung  (Eduard  Aber.)  Nach  den  Fächern 
geordnet  und  mit  einem  speciellen  Namenregister  versehen. 
Berlin,  Hirschwald.  1842.  8V  VIII,  323  &  70  S.  Antiq.  Pr. 
c.  16  Ngr. 

Statt  der  Supplemente  oder  Nachtrage,  welehe  die  Verlags* 
handlang  zu  geben  in  Aaasicht  gestellt  hatte,  kann  der  von 
derselben  seit  1840  bis  auf  die  neueste  Zeit  regelmibsig 
pnblicirte  „Monatliche  Anseiger  aber  NoYitäten  und  Anti- 
quaiia  im  CMilete  der  Medisin  und  Naturwissenschaft  (Jähr- 
lich 13  Nrr.  k  ^\  B.  in  S«.  Pr.  A  a.  G  Ngr.)*'  diegen. 
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am  dieneD  bestimmt,  wtd  aoderentheliB  mehr  bnchbAndleriBciieii 
mla  rein  bibliographisehen  Zweien  gewidmet  sind;  gleiehwobi 
aMIgea  sich  beide  tut  den  gewöhnlichen  ütterarisehen  Bedarf 
des  Naturforschers  mit  Nntcen  rerwenden  lassen.  Wesentlich 
andere  nnd  höhere  Ansprflehe  anf  wi^ensehaffcliche  Werth- 
steilnng  hat  jedoch  die  darauf  folgende  Znchold'sche  ,,Biblio- 
theea  historieo-natnralis  physioo-chemica  et  mathematica^  "),  die 
mit  siemlich  mnsterhafter  bibliographischer  Sorgfalt  nnd  ge- 
nügender Yollstftndigkeit  znsammengestellt,  nnd  fSr  Jeden, 
welcher  der  Kenntniss  der  neuesten  LitteratnrerscheinnngeB 
in  den  betreffenden  WissenschafksAchem  bedarf,  um  desswiUea 
unentbehrlich  ist,  weil  er  nirgends  ebenso  ausreichende  und 
snverlftssige  als  umOngliche  Mittheilungen  über  die  Press- 
ersengnisse  in  den  verschiedenen  Litteraturen  flbersichtlieh  und 
beqnem  ausammengestellt  findet;  die  bei  Sammelwerken  hinzu- 
geAgte  nähere  Inhaltsangabe  giebt  der  Znchold*schen  Bibliothek 
Boeh  einen  besonderen  Werth.  Endlich  ist,  neben  den  für 
astiquar-buehhtndlerischen  Verkehr  bemerk^swerthen  T.  0. 
Weigerscfaen  Katalogen  naturwissenschaftlicher  Bllcher^'),  sowie 


12)  Bibliotheca  historieo-natnralis  pbysico-cbemica  [et  mathe- 
matica]  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutsch- 
land nnd  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Natur- 
wissenschaften [und  der  Mathematik]  neu  erschienenen  Bücher 
herausgegeben  von  Ernst  A.  Zuohold.  I — X.  Jahrgang  18(1 — 60 
k  2  Hefte.  (MH  einem  alphabetischen  Register.)  Göttingen, 
Yandenhoeek  ft  Ruprecht  gr.  8^.  I.  2  BIL  1—46  S.  &  1  Bi. 
47—192  S.  Pr.  n.  12^  Ngr.-,  U.  1  Bl.  202  S.  Pr.  n.  18  Ngr.; 
lU.  1  BL  178  S.  Pr.  n.  13^  Ngr.;  IV.  224  S,  Pr.  n.  18  Ngr.; 
V.  1  Bl.  1—86  8.  &  1  BL  87—224  S.  Pr.  n.  18  Ngr.;  VI^ 
232  S.  Pr.  n.  12  Ngr. ;  VH.  262  S.  Pr.  n.  20  Ngr. ;  VIU.  1  BL 
254  8.  Pr.  n.  19  Ngr.;  IX.  1  BL  254  S.  Pr.  n.  Ü  Ngr.; 
X.  1  BL  206  S.  Pr.  n.  16  Ngr.  Qesammtpr.  n.  6  Thlr.  24}  Ngr. 

Die  in  [Klammern]  eingeachlossenen  Worte  finden  tioh  »uf 
dem  Titel  des  I.  Jahrganges  nicht 

13)  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  des  antiqua- 
rischen Lagers  von  T.  0.  Weigel.  Leipzig,  Druck  von  Wiede. 
(1866.)  8V  1  BL  184  S.  Pr.  n.  4  Ngr. 

Alphabetiioh  geordnet  Dagegen  ist  der  firüher  von  Weigel 
ausgecebene  nnd  von  £.  A.  Zaohold  redigirte  antiquarische 
„Catalog  naturwissenschaftlicher  Wsrke**  in  folgende  sechs 
Fieber  geschieden:  I.  Allgemeine  Natorgesehichte  und  Zoo- 
logie. 1852.  1  BL  1—38  6.;  IL  BoUnik.  185S.  SO  — 66  8.; 
in.  Geologie,  Geognosie,  Mineralogie  nnd  Palaeontologie, 
18M.  67—106  8.;  IV.  Ornithologie.  1855.  107—14  8.;  V.  En- 
tomologie. 1855.  115—30  8.;  VL  Botanik.  1855.  131—94  8., 
innerhalb  dieser  Ficher  aber  ebenfalls  alphabetisoh  geordnet. 
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dem  gans  kflrzlicb  erst  ereohienenea  und  gleich  noch  näher 
anzufahrenden  Bailli^re'echen  Balletiny  des  PoggendoriTBchen 
biographisch-litterarischen  Handwörterbuches  der  exakten  Wissen* 
Schäften  ^^)  Erwähnung  sn  thun;  denn  wenn  auch  letzteres  vom 
litterarhistorischen  Standpunkte  aus  unbedingt  hochzuschätzen- 
des Werk  für  die  eigentliche  Bibliographie  nur  eine  mehr  oder 
minder  untergeordnete  Bedeutung  hat,  so  darf  es  doch  von 
dem  Bibliographen  aus  dem  Omnde  nicht  bei  Seite  gelassen 
werden,  weil  es  eine  Fülle  litterarischer  Materialien  enthält, 
die  mit  Nutzen  zu  weiteren  bibliographischen  Forschungen 
gebraucht  werden  können.  Was  das  von  Bailli^re  und  Söhnen 
ganz  kflrzlich  erst  Yeröffentlichte  ,,Bulletin  bibliographique  des 
Sciences  physiques,  naturelles  et  mödicales^^*)  anlangt,  so  ist 
dasselbe  mit  vielem  Fleisse  redigirt  und  zum  möglichst  be- 
quemen Gebrauche  mit  einem  Namen-  sowohl  als  Sachregister 
versehen,  enthält  aber  zum  ttberwiegenden  Theile  nur  Fran- 
zösische Litteratur,  und  ist  ttberdiess  hauptsächlich  medicinischen 
Interessen  und  speciell  denen  der  Herausgeber  insofern  gewidmet, 
als  von  den  beiden  Abtheilungen,  in  welche  das  Blatt  zerftllt, 
nur  die  erste  die  allgemeinen  neuen  Erscheinungen,  die  zweite 
dagegen  die  besonders  auf  dem  Bailli6re'schen  Lager  befindlichen 
älteren  und  neueren  Bflcher  zu  verzeichnen  hat  —  So  weit 
die  allgemeinen  naturwissenschaftlichen  Bibliographien. 


14)  Biographisch  -  literarisches  Handwörterbuch  zur  Qt- 
schichte  der  ezacten  Wissenschaften  enthaltend  Nachweisungen 
Aber  Lebensverhältnisse  und  Leistungen  von  Mathemätikem, 
Astronomen,  Physikern,  Chemikern,  Mineralogen,  Geologen  u.  s.  w. 
aller  Völker  und  Zeiten  gesammelt  von  J.  C.  Poggendorff. 
Abth.  I.  Lief.  1  — 3  ft  Abth.  II.  Lief.  4.  Leipzig,  Barth. 
1868—60.  4*.  1—1624  ft  1—676  Sp.  Pr.  n.  6  Thlr.  20  Ngr. 
ft  2  Thln  20  Ngr. 

Noch  nicht  beendigt,  reicht  von  A  bis  Bajr. 

16)  Bulletin  bibliographique  des  Sciences  physiques,  na* 
turelles  et  mödicales  publik  Par  J.  B.  Bailli^re  et  fils.  1.  Annöe 
1860.  Paris,  Bailli^re  et  fils.  1861.  8*.  218  S.  Pr.  n.  1  Thlr. 

Dem  von  Bailliire  bereits  1843  begonnenen,  damals  aber  bald 
wieder  eingegangenen  „Bulletin  bibliographique  des  Sciences 
m^dicales  et  des  Sciences  qni  s'y  rattaoheat**  ist  dieses  nach 
erweitertem  Plane  angelegte  Blatt  gefolgt,  welches  vom  II. 
Jahrgänge  1861  an  in  Vierteljahrsheften  Ton  c.  48  8.  aum 
Preise  Ton  gleichfalls  n.  I  Thlr.  (bei  Abnahme  einer  grösseren 
Ansahl  toa  Exemplaren  billiger)  ausgegeben  werden  solL 

(Fortsetzung  folgt) 
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Allgemeines. 

[341.]  Serapeam  hrsg.  von  Naomum.  XXII.  Jahrg.  (Fortoetaung 
Ton  Nr.  260.) 

Das  Hanptbl.  enthält  Nr.  4.  S.  49—61  u.  Nr.  6.  8.  65—79 
Mittbeilungen  zur  Typographie  des  XV.,  XVI.  n.  ff.  Jahrhunderte. 
Von  P.  Gottfried  Reichhart  (Schlnss)  —  Nr.  4.  S.  62  Haas 
Rosenplnt,  Yon  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien.  Betr.  eine  wenig 
bekannte,  der  Bibliothek  des  reg.  lat  Chorherrenstiftes  zu 
Klostemenbnrg  gehörige  Ausgabe  der  „lieplich  history"  — 
Nr.  4.  S.  63—64  u.  Nr.  5.  8.  79— SO  Hans  Sachsens  Gedichte. 
Eine  Bibliographie  von  Emil.  Weiler  in  Zürich.  (Fortsetsnng.) 
Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  4.  8. 26 — ^30  u.  Nr.  5.  8.  33—38 
die  Fortsetzung  des  Alvin'schen  „Rapport  g6n^rai  snr  la  Situa- 
tion de  la  biblioth^ue  royale  de  Belgique  1856—68.^ 

[342.]  Balleiin  da  Bibliophile  et  dn  Biblioth^oaire  pabl.  par 
Teehener.    8^rie  XV.    (Forteetmng  tob  Nr.  100.) 

Das  Jan.  Heft  enthftlt:  8.  1—12  Chronique,  par  Van  der 
Boeck.  Besteht  hauptsftchlich  aus  einer  Revue  vorzüglicherer 
in  Anetionen  des  letztvergangenen  Jahres  1860  erlangter  Preise 

—  S.  13—32  Passerat  dans  sa  chaire  dn  College  de  France, 
par  le  Marquis  de  Gaillon  —  8.  32 — 39  Lettres  du  Baron  de 
Korff  et  d'^douard  Foumier  —  8.  40—45  Analecta-Biblioii, 
par  le  Roux  de  Lincy  et  le  Baron  Ernouf.  Betr.  1)  A.  Cham- 
pollion-Figeac*8  „Manuel  de  l'Archiviste  des  pr^fectures,  des 
mairies  et  des  hospices^^  u.  2)  Oerlach's  „Fastes  militaires  des 
Indes  occidentales  Nöerlandaises"  —  8.  46 — 48  Yari^t^s:  8nr 
le  „Reliquiae  de  Maurice  de  GuMn^i  par  le  Marquis  de  Oaillon 

—  8.  49 — 64  Gatalogue  raisonni  de  Livres  anciens,  rares, 
curienx  qui  se  trouvent  en  vente  ä  la  Librairie  de  J.  Techener. 

[343.]  Bulletin  dn  Bonqniaiste  pnbl.  par  Anbry.  5.  Annee, 
1.  Semeetre.    (8.  oben  Nr.  262.) 

Von  den  drei  neuesten  Nummern  (101 — 103)  enth.,  ausser 
dem  gewöhnlichen  Aubry'schen  Lagerkataloge,  Nr.  101.  S.  115 
— 17  ,,Autographe8  de  Marie  8tuart|  Madame  de  8tael  et 
Beaumarchais,  publ.  par  H.  Cocheris'^  (aus  der  Bibliothek  von 
8aint-Di6  in  Lothringen)  u.  8.  117 — 20  eine  Anzeige  der  „Biblio- 
graphie des  principauz  onvrages  relatifs  k  TAmour,  aux  Femmea, 
an  Manage  etc.",  sowie  Nr.  102.  S.  164 — 56  eine  dergl.  von 
0.  Bmnefs  „Dictionnaire  de  Bibliologie  catholiqne."  Sonst 
Nichts,  was  die  bibliograph.  Interessen  näher  berührt. 

Bibliographie. 

[344.]  Ueber  den  Gebrauch,  arabitdier  ZUÜBm  und  die  Teran- 
derangea  derselben.    Vom  OberrentMntmaan  Manch  fai  Gaildorf    8. 
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Ansttigor  f.  Konde  d.  D«atBehen  Voneit.     Noner  Folge  Vllf.  Jahrg. 
Nr.  2.  8p.  46—50  k  Nr.  3.  8p.  Sl-^SÖ.   Mit  1  Tafel  (Fortaetmng  folgt.) 

Fflr  Handachriftenkonde  nicht  ohne  Interesse. 

[345.]  Tr^tor  de  LiTrea  rares  et  pr^oieaz  on  Nooreaa  DietionDairc 
bibliograpbiqne  etc.,  par  Jean  George  Th^dore ,  Graeaee.  Tom.  II. 
Utt.   6.   (12.)    [Enripidea  —  Andrew  Fyfe.]     Dreade,   Knntae.    gr.    4 

1  Bl.  521-649  8.    Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  oben  Nr.  8.) 

Mit  der  vorl.  Liefemng  ist  der  II.  Band  beendigt.  Wiewohl 
das  Werte  nooh  fem  Yom  völligen  Abschlnsse  ist,  so  bleibt  doch 
schon  die  Beendigung  eines  Theiles  desselben  ein  Ereigniss, 
welches  von  dem  Pabliknm  ans  dem  Omnde  besonders  begraset 
an  werden  verdient,  weil  es  einerseits  alß  eine  nene  Ghtrantie 
fnr  den  angehinderten  Fortgang  des  Werkes  erscheint,  und  das 
Pnbliknm  andererseits  dadurch  in  den  Stand  gesetzt  wird,  wieder 
einen  neuen  Theil  des  Buches  in  Gebrauch  2U  nehmen,  wie 
diess,  so  lange  man  nur  einzelne  Lieferungen  in  Händen  hat, 
ohne  einige  Unbequemlichkeit  nicht  gut  möglich  ist.  Möge, 
das  ist  mein  erneuerter  Wunsch,  das  Werk  rflstig  wie  seither 
fortschreiten  u.  unbeirrt  neben  Brnnet  seinen  Weg  bis  zum 
Schlüsse  verfolgen,  der,  so  fem  er  auch  noch  sein  mag,  doch 
bei  der  von  dem  Herausg.  sowohl  als  dem  Verleger  bewiesenen 
Energie  glflcklich  erreicht  werden  wird. 

[346.]  Manuel  du  Libraire  et  de  PAmateor  de  Lirrea,  etc.;  par 
Jacques  Charlea  Bmnet  V.  l^tion  originale  entiirement  refondne  et 
angment^e  d'un  tiera  par  l'aatenr.  Tom.  II.  Part.  1.  Paria,  Didot 
Mree,  fib  et  Cie.  Lex.  8.  1  —960  8p.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr.  (8. 
oben  Nr.  105.) 

Reicht  von  Giacconius  bis  Elias. 

[347.]  Albrecht  Kirehhoffs  BQcher-Katalog.  Yereeichnisa  der  in 
der  iweiten  HUfte  des  neunxehnten  Jahrhunderts  im  Deutschen  Bach- 
handel erschienenen  Bücher  und  Landkarten.  Zweiter  Band:  1 856^1 860- 
Leipsig,   Kirchhoff  u.  Wigand.     1861.   4.    1.  Abth.    1  —  240  8.    Pr.  n. 

2  Thlr.  20  Ngr.    (8.  oben  Nr.  157.) 

Hit  gleicher  Sorgfalt  wie  der  I.  Band  redigirt 

[848J  Bibliografia  mensile  delia  Letteratura  Italiana  pubblicata 
dallaLibreria  allaFenice  (Qiusto  Ebhardl)  in  Venexia.  ü.  anno.  No.  13. 
Gennaio.    8.    Jede  Nr.  k  ^  B.  Gratis.    (8.  Ans.    J.  1860.    Nr.  243.) 

Das  aus  einem  „Bulletino  mensile^'  des  letztvergangenen 
Jahres  gegenwärtig  in  eine  „Bibliografia  mensile  della  Lettera- 
tura Italiana^  umgewandelte  Blatt  könnte  in  Folge  der  mit 
diesem  Jahre  begonnenen  Herausgabe  eines  „Oioraale  generale 
della  Bibliografia  Italiana''  (s.  oben  Nr.  268)  flberflflssig  ge- 
worden zu  sein  scheinen ;  allein  abgesehen  davon,  dass  das  letztere 
Blatt  bezahlt  werden  mnss,  das  Ebhardt'sche  dagegen  gratis 
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ausgegeben  wird,  so  kann  eines  dem  anderen  tat  Gompletirnng 
dienen.  Ich  empfehle  daher  das  Ebhardt'sohe  Blatt  gern  der 
Beachtung  des  Pnbliknms. 

[349.J  Bibliotheoft  philologica  oder  geordnete  Uebertioht  aller 
EDf  dem  Gkbtete  der  elasiisehen  AlterthnmBwiueofehaft  wie  der  Uteren 
nnd  neueren  SpraehwiMentehAfk  in  Dentsehland  nnd  dem  Ansluid  nen 
ersehienenen  Bfieber.  Herantgegeben  von  Dr.  QnstaT  Sebmidt.  XIII. 
Jahrgang.  2.  Heft.  Jnli— December  1860.  (Mit  einem  alpbabetieohen 
Register.)  OSttingen,  Vandenboeck  k  Ruprecht  8.  1  El.  63^129  8. 
(mit  Bineehloae  der  Bochhändleraneeigen  138  8.)  Pr.  n.  6  Mgr.  (8. 
Ans.  J.  1860.  Nr.  737.) 

Wie  geirOhnlich  mit  Fleiss  snsammengestellt. 

[350.]  $anbbu4  bet  (Srjie^ung  obet  Scgtoeifev  Stteret  unb  neuerer 
geoieinnfit^iger  ©(griffen  an9  tcrf^iebenen  S^iffenfd^aften  i9on  (£.  <9.  %.  greube 
in  <Sber«ba4.  III.  8anb:  fSbagogie,  2te  STbtl^etlung.  (SBcr«ba(^,  ®clb|l* 
terlag  be«  ^eraueg.*«.  8.  2  m.  1289—1918  e.  ¥r.  n.  1  ^^tr.  25  9}gr. 
(ß.  oben  9h:.  115.) 

Gilt  als  ^Dritter  Nachtrag  za  der  im  Jahre  1861  gegrün- 
deten Freude'schen  Bibliothek  in  Eberabach  1861^;  es  gilt 
aber  von  ihm  ebenfalls  Dasselbe,  was  ich  von  den  bereits 
seither  erschienenen  Bänden  des  Werkes  gesagt  habe.  Man 
fragt  sich  anch  bei  dem  vorl.  Bande,  cni  bono? 

[351.]  Staats wissenschaftl ich e  BUcherschan.  S.  Zeitschrift  f.  d. 
gesammte  StaatswisBenBcbaft  Jahrg.  XVL  Hft  3  n.  4.  Tttbingen, 
Lanpp.  1860.    8.   S.  717^28.    (8.  Am.  J.  1860.  Nr.  829.) 

Eine  den  Lesern  schon  öfters  empfohlene  gute  Uebersicht. 

[362*]  Bibliotheca  hittorico- naturalis  phyeieo-ohemica  et  mathe. 
matica  oder  syttematiBch  geordnete  Uebenieht  der  in  Dentsehland  und 
dem  Anelande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
and  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Ernst 
A.  Znehold  Ehren-Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Bibliothek  an 
St  Petersburg  etc.  X.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  bis  December  1860. 
(Mit  einem  alpbabetisehen  Register.)  GÖttingen,  Vandenboeck  h  Rup- 
reeht.    8.     107—205  S.    Pr.  n.  8  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1860.   Nr.  743.) 

Gleich  trefflich  wie  alle  vorhergehende  Hefte,  worüber  das 
theils  im  Anz.  früher  n.  wiederholt  Gesagte  theils  meine  kri- 
tische Uebersicht  der  natnrwissenschafUichen  Bibliographie  zu 
vergleichen  ist. 

[353.]  Katafog  ber  im  2aufe  bes3a(teS  1860  erfd^tenenen  Sattb«  unb 
9eT^rtM4oft(t4cn  SBetfc  fott)ie  (Sartenboat«  Literatur,  herausgegeben  toon 
1R.  ^^ttningS.    2^M,  Hennings.  4.  Ib  e. 

Nur  Deutsche  LItteratur,  systematisch  n.  übersichtlich 
zusammengestellt;  sowohl  für  den  litterarischen  als  auch  buch- 
hftndl.  Bedarf. 
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[354.]  Literatur  ber  Sau«  unb  3ng<ntctit«ihinbe,  nSmti^:  ber  Vr^t* 
tectnr,  ber  9fx^'  unb  {^flttenfunbe,  be«  SRafd^ittcntoefenS  unb  Stfenba^n« 
baue«,  au«  ben  testen  gtoSIf  Sauren,  mit  (Binbqie^nng  »on  »i^tigfcen  IKtneti 
®erfen.  ^etontgcgcben  bur((  bic  8u((«  unb  Ihinfl^anbüing  ^^n  $taxi 
%\\M.    ^thft  @a4regi|lcr.    9rag,  Stubr^.    8.  IV,  59  &,  ^.  n.  4  Kgc. 

Wie  die  ,,Liaiidwirth8chafU- Literatur^  (b.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  630)  n.  die  „Forst-  u.  Jagd-Literatar^  (s.  daseibat  Nr.  631), 
so  ist  auck  die  vorl.  „Literatur  der  Bau-  n.  Ingenieur-Kunde^^ 
faauptsftdilich  im  Interesse  des  Geschäftes  des  Heransg.'s  er- 
schienen, soll  aber  angleich  dazu  dienen,  die  Engelmann^sche 
„Bibliotheca  mechanico-technologica^,  deren  Snpplementheft  bis 
Mitte  1849  reicht,  weiter  fortzuftlhren.  Es  hat  aber  die  A.^sche 
Litteratur  hinsichtlich  ihrer  bibliographischen  Behandlung  keines- 
wegs Anspmch  darauf,  der  E.'schen  Bibliothek  gleichgestellt 
zu  werden.  —  Später  soll  in  derselben  Weise  wie  die  oben 
genannten  drei  A.^schen  Litteraturen  auch  „die  Gewerbe-Literatur 
der  letzten  zwölf  Jahre ,  oder  Yerzeichniss  der  vorzüglichen, 
von  Mitte  1849  bis  Mitte  1860  erschienenen  Werke  aus  dem 
Gebiete  der  Fabrikenkunde,  der  technischen  Chemie  und  der 
Handwerke^  zur  Veröffentlichung  kommen. 

[355.]  NouTelle  Biographie  g^n^rale  depuis  le  temps  les  plus 
reeol^s  jntqu'k  nos  joun,  aveo  les  renseignements  bibliographiqnes 
et  l'indication  des  sonrces  k  consalter;  pabliie  par  Finnin  Didet  fröret 
80U8  la  direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XXXIY— -XXXY.  Paris, 
Didbt  fröres,  fils  et  Cie.  8.  2  Bll.  1024  Sp.  &  2  Ell.  1032  8p.  Pr.  ä 
n.  1  Thlr.  [Für  neu  eintretende  Snbecribenten  ist  seit  Aug.  1860  der 
Preis  pro  Band  auf  4  Fr.  50  c.  erhöbt  worden.]    (8.  oben  Nr.  118.) 

Reicht  von  Martlalis  Oargilius  bis  Monnier. 

[356.]  Essai  d*ane  Bibliographie  g^n^rale  du  Th^Atre  on  Cata- 
logne  raisonne  de  la  Bibliothiqne  d'un  Amateur  eompUtant  le  Cata- 
logue  Soleinne  (par  J.  de  Filippi).  Paris,  Äubry.  8.  3  Bll.  VII,  224  8. 
Nar  100  Exempl.    Pr.  10  Fr. 

Mir  noch  nicht  weiter  bekannt.    Später  mehr  darOber. 

[357.]  £logio  di  Alessaudro  Humboldt  scritto  da  Fillippo  Par- 
iatore e  letto  11  Giomo  7  di  Dicembre  delP  anno  1S59  per  prolnsione 
alle  sue  Lexioni  di  Botanica  nel  Museo  di  Fisica  e  di  Storia  Naturale. 
Firenae,  tipqp.  Le  Monnier.  1860.  8.  £nth.  8.  47— 52 :  Opere  prin- 
eipali  di  Alessandro  Humboldt. 

Chronologische  Uebersicht  selbststäadiger  Schriften  sowohl 
als  anderwärts  eingedruckter  grösserer  Abhandlungen.    Ungenau. 

[358.]  Schertgediehte  von  Jobann  Laurembeig  herauigegebon 
Ton  J.  M.  Lappenb^rg.  (Bibliothek  des  iitfeerariBchen  Vereins  in  Stutt- 
gart. liVHI.)  8tuttgart,  gedr.  auf  Kosten  des  litter.  Vereins.  8.  £nth. 
8.  183 — 204  eine  Uebersicht  der  dem  Herausg.  bekannt  gewordenen 
Schriften  Lanremberg's. 
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bibliographisch  genauer  a.  trefflicher  Absehnitty  haiipi> 
sAehiich  mit  nach  Exemplaren  der  Königl.  Bibliothek  in  Kopen- 
hagen gearbeitet. 

{359.]  Le  Bomaa  da  £en»rd  mU  en  rert  d'apris  les  teztss  ori- 
gtoAiiz  prie6d^  d'ane  Introdnctioii  et  d'ane  Bibliographie  par  Ch.  Potvin. 
Bruzellee:  Laeroiz,  van  Meenen  et  Cie.  kL  8.  1  BL  279  S.  Pr.  n. 
1  Thlr.  5  Ngr. 

Die  S.  149  —  63  enthaltene  ^bliographie.  Yersioas  et 
Mitions  des  poömes  dn  Renard^'  ist  ungenau  u.,  was  namentlich 
die  Deutschen  Titel  betrifft,  lächerlich  fehlerhah. 

Buchhändler*  n.  antiquar.  Kataloge. 

[360.]  No.  32^-35.  Theologischer  Anzeiger  Ton  Fidelis  BntBch  in 
Angvbnrg.  1860-61.  8.  S.  249^90.  (8.  Am.  J.  1860.  Nr.  757.) 

Sehr  beachtenswerth. 

[361.]  Nr.  XXX.  VerzeichDiss  vonMasikalien  ausgegeben  Tonder 
J.  D.  Class'schen  Bnchhandlnng  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn  a.  N. 
gr,  16.  34  S. 

Ein  Katalog  gewöhnlicher  Art. 

[362.]  Catalogne  des  Cartes,  Plans  et  aatres  OaTrages  composant 
le  fouds  da  D^pdt  g^n^ral  de  1a  Qucrre  Dont  la  Tente  est  antoris^e 
et  Stabile  sealement  chez  J.  Dnmaine  Libraire-l&diteur  de  l'Emperear. 
Paris.  8.  24  8. 

Als  bnchhändl.  Katalog  sehr  gut  redigirt;  die  Grössen- 
Verhältnisse,  in  denen  die  Blätter  ausgeführt  sind,  finden  sich 
aberall  angegeben. 

[363.]  Nr.  29.  Antiquarisches  Bficherlager  Ton  Ferd.  FSrste- 
mann's  Verlag  n.  Antiquariats-Handlang  in  Nordhansen.  8.  31  8.  771  Nrr. 

Enth.  Vermischtes. 

[364.]  Verzeichniss  des  Antiqoarischen  Bücher -Lagers  von  Ch. 
Oraeger  in  Halle  a.  8.  Nr.  102.  Naturwissenschaflen.  April.  8.  1  Bl. 
49  8.  1964  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[365.]  Librairia  de  L.  Hachette  et  Cie.  I—  III  Partie  du  Catalogue. 
Paris.  Mars.  gr.  8.  1  Bl.  72  S.;  1  Bl.  31  S.;  1  Bl.  32  S. 

Von  den  vorl.  drei  Abtheilungen  enthält  die  1.  Education 
et  Enseignement  et  Connaissances  utiles,  die  2.  Litt^rature 
gto^rale  et  Connaissances  utile  ;  die  3.  Catalogue  alphabetique 
par  noms  d'auteurs  des  Livres  de  fonds  et  en  nombre.  Die 
drei  noch  folgenden  Abtiu  werden  enthalten:  4.  Livres  reli^s 
pour  les  distributions  de  prix;  5.  Livres  en  commission  et  en 
depot;  6.  Matöriel  n^cessaire  pour  renseignement  pratique  des 
seiences. 
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[S66.]  Katalog  alter  und  neuer  Btloher  ans  dem  antiquarischen 
Lager  Ton Carl  Helf  in  Wien.  m.  Geschichte  nnd  Geographie  8.  1B1.908. 

Verdient  Beachtung. 

[367.]  No.  110.  Bficher-yerzeichniss  über  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Literatargeschichte ,  altdenUchen  Literatur  und  Pädagogik,  der 
neueren  fremden  Sprachen  und  orientalischen  Literatur,  welche  bei 
Theodor  Kampffmeyer,  in  Berlin,  su  haben  sind.  8.  1  Bl.  70  8. 

Inhalt  n.  Preise  empfehlenswerth. 

[368*]  No.  49. .  Antiquarisches  Bücberlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipsig.  Naturwissenschaften  und  Medicin.  Land-  und  Hauswirth- 
Schaft.  Handel  und  Technologie.  8.  1  Bl.  34  S.  929  Nrr. 

Hauptsächlich  f.  Naturwissenschaften  von  Interesse. 

[369*]  No.  Y— VII.  Verseichniss  ron  Büchern  tu  herabgesetaten 
Preisen,  welche  unter  Beobachtung  der  gesetalichen  Censurrerschriften 
tu  beziehen  sind  von  N.  KymmeFs  Buchhandlung  in  Riga.   gr.  4.   k  20  S. 

Enth.  in  Nr.  5  Theol.,  Philolog.,  Pädagogik,  in  Nr.  6 
Deutsche,  EngL  u.  Franz.  Belletristik  n.  Jugendschriften,  mit 
Technologischem;  in  Nr.  7  Linguistik,  Litterargeschichte,  Phi- 
losophie, Kunst,  Theater  u.  Musik. 

[370.]  Verlags -Katalog  der  liter.  -  artist  Äbtheilung  des  Oester- 
reichischen  Xloyd  in  Triest.    Bis  Januar,    gr.  8.    14  S. 

Alphabetisch  geordnet  mit  Sachregister,  gut  redigirt.  Haupt- 
sächlich schdne  Künste  u.  Wissenschaften,  sowie  Nautik  n. 
Reisen. 

[371.]  Musik-Catalog.  Antiquarisches  YerBeichniss  No.  XIL  ent- 
haltend: Theoretische  und  praktische  Musik,  Hymnologie,  Portraits  nnd 
Autographen  berühmter  Tonkünstler.  Herausgegeben  von  Bichard  Zeune. 
Zu  haben  bei  Engen  Mecklenburg,  Buchhändler  in  Berlin.  8.  1  Bl. 
30  S.     1232  Nrr. 

Beachtenswerth. 

[372.]  Seradd^nig  ber  8a<^er  unb  äRuftYalien,  totl^t  im  Serlage  t>on 
S.  2)2erfebuT0et  in  Sei^)tg  etf^ienen  finb.    16.    1  m.  16  @. 

Alphabetisch,  ungenügend  redigirt.  Ausser  den  Musikalien 
hauptsächlich  Kinder-  u.  Lehrbücher  (zum  Theil  f.  Musik  u. 
Gesang). 

[373.]  Catalogne  des  Livres  anciens,  rares  &  curieux  en  Tente 
A  Im  Ubrairie  de  J.  Miard.    Nr.  1.   Paris.    8.     19  S.     161  Nrr. 

Ausschliesslich  Französische  Litteratur. 

[374«]  No.  1^3.  Antiquarische«  Anseigeblatt  firanaSsiseher,  ita- 
lienischer, polnischer,  deutscher,  englischer,  spanischer  Werke  Ton  & 
Mierisch  (Michelsen's  Buchhandlung)  Leipaig.    Fol.  i  }  B. 

In  etwas  marktschreierischer  Form. 
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[37&.]  S)«iilIclteK'tatal0i|.  ttiie  e«iimi(wig  iMn  fBkdm  tm$  alm 
Sll^ffniMaftea,  Mt^ftgU^  rcii^lftaltifl  an  alten  2>rtt(tfn*  ttebfl  äncmln^|. 
Qe^eKungen  »etben  ei^ebitt  t>en  3.  Ob.  aR&Her  in  Oot^a.  IL  8.  Xfßl  103  ®, 

Gegen  viertehalb  tausend  Nrr.  haaptsAchlich  Deutsche 
Lilteratur.     Aus  der  Hersoglichen  Bibliothek  sn  Gotha. 

[376]  9h.  4.  9.  6(^Me'a  fCntiqnartat  In  etnttgort.  16.  353— 
464  C.     1026  9hr. 

Enth.:  Jesnitica,  Juden  n.  Judenthnm  von  Freund  u.  Feind, 
der  Hebrfter  u.  Orientalen  Weisheit;  femer  Geschichten,  Briefe, 
Liebesgesehiehten,  Lebensgeschichten,  Anekdoten,  Abenteuer. 

[377.]  Catalog  CLVI.  des  antiquanaohen  Bttcherlogen  Ton  H.  W. 
Schmidt,  Antiquariats*  etc.  Bnchb&ndler  in  Halle  a.  8.  Literalnr.  Abth.  I. 
Enthalt:  Werke  ans  demOebiete  der  Eocyklopädie,  Methodologie,  Jour- 
nale, Zeitschriften,  Bibliographie,  Biographien,  Brieftammlnngen  nnd 
Memoiren.    8.     1  Bl.  42  8. 

Verdient  Beachtung. 

[378*]  Catalogne  de  la  Librairie  Trosa.  No.  IV.  Paria.  8.  28  8. 
557-833  Nrr. 

Enth.,  wie  schon  öfters  erwähnt,  nur  ausgewählte  Anti- 
qnaria  u.  Seltenheiten,  von  denen  folg.  hervorgehoben  zu  wer- 
den verdienen:  Concilinmbuch  su  Costencz.  Augsburg,  Sorg. 
1483.  fol.  (300  Fr.);  De proprietatibus  rerum  fratris  Bartholomei 
anglici  (Olanvilla)  flratmm  minorum.  (Coloniae,  Will.  Caxton. 
c.  1470.)  fol.  Erster  Druck  Caxton's.  (800  Fr.);  Speculum 
humanae  salvationis.  S.  1.  et  a,  (c.  1470.)  fol.  Nirgends  er- 
wähnt. (350  Fr.);  Gostumes  et  portraits  des  Empereurs  MongoFs. 
fol.  46  Orig. -Gemälde.  (600  Fr.);  Le  livre  de  Jehan  de  Man- 
deuille.  4.  Ms.  aus  dem  XIV.  oder  XV.  Jhrhdt.  (500  Fr.)  Mit 
besonderer  Anerkennung  ist  die  Sorgfalt  zu  erwähnen,  mit  der 
sich  die  einzelnen,  namentlich  bibliographisch  wichtigeren  Ar- 
tikel in  dem  Kataloge  beschrieben  finden.  Schon  um  dess- 
willen  darf  ich  die  Tr.'schen  Kataloge  gern  jedem  Bibliographen 
zur  aufmerksamen  Durchsicht  anempfehlen. 

[379.]  Nr.  1—3.  Literarischer  Anzeiger  der  L.  Völker'seben  An- 
tiqnariats-Bnchhandlang  in  Stuttgart    8.    ä  8  8. 

Theologie,  Philosophie  u.  Vermischtes. 

[380.]  Soä^äabtgca  Scrgei^nig  her  im  Serlagc  t)on  9.  %.  Seigt  in 
Bcimat  crfd^tcncncn  Sft^er,  äXnflfaUni  unb  J^u^fcrtteck.  8en  Orilnbnng 
bei  Sitma,   1812,  bt«  ju  fCnfang  bcS  3a(tea  1861.    8.    XXVIH,  153  e. 

Wie  der  frühere  oben  Nr.  98  erwähnte  V.*sche  Verlags- 
katalog so  ist  auch  der  vori.  neue  alphabetisch  geordnet  n. 
mit  ausflBhrtiehem  Sachrepertorinm  versehen,  sowie  fiberhaupt 
recht  gut  redigirt;  glücklieher  Weise  hat  V.  bei  diesem  nenen 
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Kataloge  den  ellenlangen  marktschreieriBchen  Tiföl  des  fniheren 
in  Wegfall  gebraoht.  Enth.  hauptsftchlich  Technologie  mit  Ver- 
wandtem n.  Oemeinntttziges. 

Bibllothekenknnde. 

[381.]  Ad  Memoriam  D.  Qregorii  Miiettigii  de  Gymnasio  Badissino 
immorUiHter  meriti  anniTeraaria  solennitato  Caleudis  Aprilibas  anno 
MDCCCLX  rite  eelebrandam  ete.  invitat  et  Examina  discipulorum  publica 
etc.  indicit  M.  Fridericas  Onilielrnns  Hoffmann  Bector  et  Professor. 
Inest  Tita  Orej^rii  Maettigii,  medici  quondam  clarissimi,  viri^de  urbe 
Badista  mnltis  nominibus  meritissimi,  memoriao  prodita  a  ph.  D.  Carolo 
Pistotfaeo  Jaehne,  gymnasii  Babrectore.  Budissae,  ex  offic.  Monsiana. 
4.     34  8.  mit  Schnlnachrichten  15  S. 

<drcflonn«  99{attig  unb  fein  @c^u(0efKft.  Sin  lOeitrag  jnr  (Sef^i^te 
bCT  6tabt  Qttbiffin,  genannt  Sauden.  ®on  Dr.  ph.  (£arl  2:raugott  3a(ne^ 
@ttbtector  be«  ©i^mnaftumd.  Siffenf^aftltd^e  ißeilagc  ber  Qubiffiner  ^a^' 
xxdittn  bom  29.  ©e^tember  1S60.    gr.  4.    15  @. 

Der  von  J.  im  Programm  des  Gymnasiums  zn  Budissin 
October  1855  yeröfTentlichten,  „die  Stadtbibliothek  zu  Bautzen 
nach  Ursprung,  Fortgang  und  gegenwärtigem  Zustand  in  kurzen 
Umrissen  dargestellt^^  betitelten  Schrift  (17  S.  in  4.)  scbliesst 
sich  die  vorl.  Arbeit  Aber  Mättig  insofern  an,  als  die  gegen- 
wärtige Stadtbibliothek  in  Mättig  ihren  Begründer  zu  verehren 
bat;  die  vorl.  Schrift  ist  gewisscrmaassen  als  eine  weitere 
Ausfuhrung  der  über  Mättig  bereits  im  Programm  von  1855 
gegebenen  kürzeren  Nachricht  anzusehen.  Wie  in  dem  früheren 
Programm  so  hat  der  Verf.  auch  in  der  neueren  Schrift  alle 
ihm  zur  Verfügung  gewesene  Quellen  mit  Sorgfalt  benutzt, 
wesshalb  ich  gern  die  Arbeit  der  Beachtung  der  Leser  empfehle. 
Ich  hoffe  bald  nübcr  auf  die  Budissiner  Stadtbibl.  zu  sprechen 
zu  kommen  u.  werde  dann  natürlich  auch  Mättig's  u.  seines 
Biographen  Erwähnung  zu  thun  haben;  daher  kann  ich  mich 
hier  auf  die  kurze  Anzeige  des  Schriftchens  beschränken. 

[382*]  d^rtoetbungen  ber  @tabt'^tbUot(^ef  (^u  i^amburg)  in  ben  da^en 
1857  —  60.  @.  ©taatd«  unb  (^elel^rtc  3eitung  bed  ^amburgifc^cn  un)>ar« 
teiifc^eu  (Sortefponbenten  9h.  46.  57.  63.    (gortfeftung  folgt) 

Wenn  die  Erwerbungen  der  Stadtbibl.  der  letzten  vier 
Jahre  hier  zusammengefasst  werden,  heisst  es  im  Eingange  der 
vorl.  Ucbersicht,  so  hat  das  seinen  Grund  darin,  dass  in  dieser 
Zeit  alle  Arbeitskräfte  auf  Beendigung  des  Realkataloges  ver- 
wendet werden  mussten.  Nachdem  dieses  umfangreiche  Werk 
jetzt  bis  auf  die  noch  auszuführenden  Kataloge  der  Mss.  n. 
Incnnabeln  in  320  Fol. «Bänden  fertig  geworden  ist,  darf  man 
hoffen,  d£^8S  künftig  die  Bekanntmachung  der  hinzugekommenen 
Werke  in  kürzerem  Zeiträume  wird    geseheben  kennen.     Im 
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vorl.  YeneieliiiiMie  sind  indoMen  die  Biloher  grOaserer  8«mm- 
longen,  welche  im  OaDsen  erworben  wurden ,  nieht  mit  auf- 
genommen, weBflhaib  deren  Umfang  u.  Inhalt,  hier  nur  im  Ali- 
gemeinen angegeben  wird.  Eine  Sammlung  des  Dr.  N.  H.  Julius, 
die  derselbe  der  Bibl.  1857  schenkte,  umfasst  in  1221  Nnr.  an 
SOOO  Bacher  u.  Brochuren,  welche  der  Mehrzahl  nach  Gefiftngniss- 
künde,  Criminalgesetzgebnng,  Erziehung  u.  Unterricht,  besonders 
der  Waisen,  Armen,  Taubstummen  u.  Blinden  behandeln;  doch 
finden  sich  darunter  auch  zum  Theile  sehr  seltene  werthvoUe 
Bflcher  aus  der  neueren,  besonders  der  Spanischen  Litteratur. 
Vom  Geh.  Bath  v.  Struve  erhielt  die  Bibl.  1858  eine  Samm- 
lung von  324  Bden  n.  Hften;  sowie  vom  Kais.  Oesterr.  General- 
consul  Baron  £.  v.  Merck  eine  dergl.  von   439  Büchern  u. 
Hften,  durch  welche  besonders  Geographie,  Politik,  namentlich 
die  Brochuren  der  J.  1848 — 50,  u.  neuere  Litteratur  bereichert 
wurden.      Zur  Completirung  der  politischen  Litteratur  trugen 
kleinere  Sammlungen  der  Art  vom  Obergerichtsrath  Dr.  G.  Riesser 
u.  Prof.  Wurm  wesentlich  bei.    Der  Vermittelung  des  Letzteren 
verdankt  die  Bibl.  auch  eine  reiche  Sammlung  geographischer 
Karten,   die  der  verst.  J.  D.  Runge  mit  grosser  Sachkunde  u. 
bedeutendem  Kostenaufwande  angelegt  hatte  u.  die  dessen  Frau 
der  Bibl.  zum  Geschenke  tibergab.   Nach  testamentar.  Verfügung 
des  Prof.  Wurm  kamen  1859  alle  Bücher  aus  dessen  Samm- 
lung an  die  Bibl.,  welche  dieselbe  nicht  bereits  besass.    Dadurch 
wurden  die  Fächer  der  Geschichte  u.  des  Staatsrechtes  ausser- 
ordentlich   bereichert.     Diese    Sammlung,  umfasst   nach   Aus- 
sonderung  der  Doubletten    über    1700  Bücher   u.   über   1200 
Brochuren,  eine  versiegelte  Kiste  mit  Wurm's  Briefen  u.  an- 
deren Schriften,    deren   Bekanntmachung    für   die    Gegenwart 
nicht  geeignet  scheint,  u.  21  Mappen  mit  handschriftl.  meist 
eigenhändigen    Arbeiten,    die    der   sofortigen   Benutzung    frei 
gegeben   sind.     1860   hat  J.  S.  Meyer    den  Grund    zu    einer 
Schiller-Bibliothek  gelegt  u.  zu  derselben  278  Bde,  Brochuren 
u.  Blätter  selbst  beigetragen.    Eine  von  J.  F.  Richter   über- 
sendete Sammlung  von  mehr  als  200  Büchern  und  Heften  ent- 
hält meist  Hamburgensien  u.  polit.  Flugschriften.    Auch  durch 
Ankauf  war  1859  Gelegenheit  geboten,  eine  ganze  Sammlung 
von  Büchern,  meist  der  Spanisch-Jüdischen  Litteratur  angehörig, 
aus  dem  Nachlasse  des  verst.  B.  M.  Fidalgo  zu  erwerben,  wozu 
Mitglieder  der  Portugiesisch-Jüdischen  Gemeinde  u.  einige  Andere 
die  Hälfte  des  Kaufpreises  beitrugen. 

[383.]  Catalogue  de  la  Biblioth^que  da  Däpot  de  U  Guerre. 
Vol.  I-.II.  Paris,  Dumaine.  gr.  8.  3  Bll.  YI»  613  8.  &  2  Bll.  706  S. 
mit  165  8.  Rfgif^t4ir,    Pr.  n.  5  Thir.  26  Ngr. 

Hierüber  mehr  im  nächsten  Hefte. 
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[364.]  Catalogiui  libroniBi  Hebraeomm  in  Bibliothec*  Bodleian« 
JQSBO  oaratomm  digessit  et  hoüb  inttruzit  M.  SteiDsehneidMr.  Berolinl, 
typ.  Friedländer.  1852^1860.  gr.  4.  2  BU.  CXXXU  Sp.  Introdactio, 
1  Bl.  3104  Sp.  Catalogas  ft  C  8.  Indices.    Pr.  n.  33  Thir.  10  Ngt. 

Je  kolossaler  der  vorl.  Band  an  Umfang  ist  n.  je  massen- 
hafter sich  darin  das  bihliograph.  Material  anfgespeichert  findet, 
um  so  weniger  darf  eine  nähere  Besprechung  des  Buches  jetzt 
schon,  wo  dasselbe  eben  erst  in  den  Handel  gekommen  ist, 
erwartet  werden.  Das  aber  darf  jetzt  schon  ausgesprochen 
werden,  dass  der  von  St.  mit  bekannter  Gelehrsamkeit  u.  Sach- 
kenntniss  gearbeitete  Katalog  ffir  Hebräische  Bibliographie  eine 
ganz  besondere  Wichtigkeit  um  desswillen  hat,  weil  theils  die 
Bodleiana  einen  ganz  besonders  reichen  Schatz^  von  Hebräischer 
Litteratnr  besitzt,  theils  der  Herausg.  seine  Arbeit  nicht  blos 
auf  die  in  der  Bodleiana  befindlichen  Bttcher  beschränkt  son- 
dern auch  auf  die  ihm  bekannten  wichtigeren  Desiderata  mit 
ausgedehnt  hat. 

[385*]  Catalogne  d'ane  belle  CoUection  d'ouyrages  en  m^eare 
partie  rarei  et  pr^cienx,  concernant  la  BoMie  et  Paneienoe  Pologne, 
qni  seront  Tendna  aux  enchöres  k  la  Bibliotböque  Imperiale  publique 
le  27  Man  1861.  St.  P^tersbonrg,  impr.  de  Obrysko.  gr.  8,  32  S« 
233  Nrr. 

Sehr  gut  redigirt.  Enth.  nur  Drucksehriften  in  fremd- 
ländischen (nicht  Russ.  u.  nicht  Poln.)  Sprachen. 

Privatbibliotheken. 

[386.]  yeneichBisB  der  Ton  den  Dr.  med.  Wilb.  Fleiaolier  and 
Dr.  med.  H.  J.  Schaeffer  in  Bonn,  nachgelassenen  Bibliotheken,  welohe, 
nebet  andern  Sammlungen  von  Büchern  theologischen,  philologischen, 
geschichtlichen  nnd  schönwissenschaftlichen  Inhalts,  den  25.  April  bei 
M.LempertB  in  Bonn  öffentlich  Torsteigert  werden.  8.  1BL468.  1550  Nrr. 

Hauptsächlich  medicinisch- naturwissenschaftlichen  Inhalts, 
zum  Theil  mit  aus  der  Bibliothek  des  Prof.  G.  L.  Treviranus. 

[387*]  Catalogns  librorum  Bibliothecae  medicae  Dr.  Besold, 
consil.  med.  Onolzbac.^  aliorumque  qnorundam  dar.  medicornm  in  sex 
sectiones  diyisae,  quarum  exhibet:  I.  Anatomiam,  Physiologiam ,  Pa- 
thologiam  generalem  et  specialem,  Medicinam  practioam,  Chirurgiaa« 
Artem  obstetriciam ;  U.  Materiam  medicam,  Pharmaoiam,  Chemiam, 
Artem  formalas  medicas  praescribendi,  Zoologiam,  Botanicen  et  Minera- 
logiam  medicam,  Libros  sie  d^ctos  herbaiios,  iconibns  illnstratot; 
III.  MorboB  endemicos  et  epidemicos,  Pestes,  Epiaootias,  Artem  reteri- 
nariam ;  IV.  Homoeopathxam ;  V.  Hydrotberapiam,  Aqnas  medicatas,  Ba- 
lineas;   VI.  Appendicem  librorum  ez  omnibns  medicinae  partibue;  qni 
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ad  dl«m  uuqnm  6.  Juli  lioitaiitibiis  TenalM  emat  »päd  Frid.  Heerdec^n, 
Nofimbergme.    kl.  8.    1  Bl.     106  8. 

Wenn  einerseits  der  auafthrli^he  Titel  sur  Oenflge  er- 
sehen lisst,  dass  die  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten  Samm* 
Inngen  anf  alle  Theile  der  medicin.  Wissenschaft  sich  er- 
strecken, 80  kann  andererseits  hinzngefttgt  werden,  dass  sich 
in  allen  diesen  Theilen  Reihen  von  Bflchem  finden,  die  sowohl 
fllr  das  wissenschaftl.  Stndinm  als  auch  fflr  die  ärstUche  Praxis 
von  Werth  nnd  Bedentnng  sind. 

[388.]  *  Catalogue  de  Uvres  anciens,  des  maniucrits  et  antographes 
raret  et  pr^eienx  proTeuant  de  la  Bibliothöqae  du  Palais  de  C***  de 
Florence,  reenelUis  et  mis  en  Tente  par  C.  Castelnnovo  et  O.  Pardo 
le  25  man.  1  Partie.  Paris,  impr.  Renoii  et  Maalde.  8.  VIU,  72  8. 
1105  Nrr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[389.]  *  Catalogne  des  Livres  manuRcrits  et  imprim^s  composant 
la  Biblioth^qae  de  fea  M.  de  Cayrol,  ancien  D^put^,  dont  la  Tente 
aura  liea  le  29  aTril.    Paris,  Potier.    8.   IV,  320  8.    3317  Nrr. 

Mir  nicht  nAher  bekannt» 

[390.]  *  Catalogoe  des  lirres  manuscrits  et  imprim^  composant 
la  Bibliolhöqne  de  M.  Armand  Cicongne,   membre  de  la  8ooi^t^  des 
Bibliophiles;    pr^öd^   d'nae   Notiee   bibliographlqne    par  Leroox    de 
Linoj,  Secr^taire  de  la  mSme  Soci^t^.    Paris ,  Potier.   6.    XUI,  555  8 
2910  Nrr.    Pr.  8  Fr.,  anf  HoU.  Gr.  Pap.  15  Fr. 

Die  vom  Herzoge  von  Anmale  en  bloc  gekaufte  Sammlung 
ist  an  Seltenheiten  und  anderen  Merkwürdigkeiten  ausser* 
ordentlich  reich,  der  Katalog  gut  redigirt. 

[391. J  Catalogne  d'nne  Collection  deLivres  anciens  et  modernes 
provenant  de  la  Bibliotfaöqne  de  fen  H.  O***,  anden  Prüfet.  (La 
rente  aura  lien  le  15  aTril.)   Pans,  Delion.    8.    2  Bll.  143  8.  1456  Nrr. 

Enth.  unter  Anderem  eine  zahlreiche  Suite  interessanter 
tt.  zum  Theil  sehr  seltener  Schriften  n.  period.  Blätter,  die  auf 
die  Revolution  1789  Bezug  haben. 

[392.]  Catalogne  of  the  Mathematical ,  Historical,  Bibliograph ical 
and  Miseellaneons  portion  of  the  eelebrated  Library  ofGaglieImo  Libri, 
Indnding  many  scarce  Pablications  relating  to  Ameriea,  Rare  Junta 
and  Aldine  Editions;  Aneient  Mnsical  Treatises;  Beoks  written  in  va- 
rions  Dialects;  Important  Works  relating  to  Italian  History  &  Topo- 
graphy;  A  large  Colleetion  of  early  Italian  Oiomali,'and  other  Works 
illnstrating  the  Literarj  History  and  Bibliography  of  Italy;  scarce 
English  Books  printed  abroad;  French  Facetiae;  Fine  Horae  and  other 
Mannseripts  npon  rellnm;  Nnmerous  Pnblications  relating  to  the 
History  of  the  Science;  An  extraordinary  Collection  of  the  rarest  Trei^ 
tises  in  ezistence  respeeting  Anolent  Arithmetie,  Algebra,  Astronomy 
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and  Oeom^try,  CompriBing  original  Edttiont  of  the  searoeaft 
ofTyebo  Brahe,  Bombelli,  Borelli,  Cardanns,  Cataldl,  Galileo,  Ghetaldi, 
Ghaligai,  Kepler,  BenedetÜ,  Paeioli,  CaTalieri,  Torricelli,  OrinDadi, 
Fermat,  Eoler,  Lagrange,  Laplace,  Gants,  ifbel,  Jacobi,  Cauohy,  Le- 
gendre,  Delambre,  Copernicns,  Leibniti,  Hnygbeni,  &o.  &c.  with  a  Tery 
Complete  and  Uniqne  Seriet  of  Works  relating  to  Galileo;  and  A  most 
Interesting  CoUection  of  Boeks  with  Antograph  Annotations,  Written 
bjT  ninstrious  Men;  inelnding  Galileo,  Kepler,  Ferrari,  Torricelli,  Bo- 
relli, Henricns  Stepbanus,  Melancthon,  CaapaneUa,  Bamns,  Flamsteed, 
La  Monnoje,  Buffon »  Hujgbens,  &c,  &e.  Part  I.  A  —  L.  Whieh  will 
be  Bold  bj  Anction  bj  Botheby  k  Wilkinson  the  25  th  of  April. 
London,  gr.  8.  XXXII,  475  8.  mit  4  Taf.  FacsiM.  4335  Nrr.  Pr.  n. 
2  Thlr. 

Der  ausführliche  Titel  flberhebt  mich  eines  weiteren  Ein- 
gehens auf  den  Inhalt  des  vorl.  Kataloges,  der,  was  seine  Be- 
daction  anlangt,  mit  der  nämlichen  Sorgfall;  nnd  Gelehrsamkeit 
bearbeitet  ist,  die  in  Bezug  auf  die  früheren  L.'schen  Auct- 
Verzeichnisse  zu  rühmen  gewesen  sind.  Wie  die  früheren*  so 
wird  auch  das  vorl.  neueste  Verzeichniss  dauernden  biblio- 
graphischen Werth  behalten.  —  Nachdem  vor  noch  nicht  langer 
Zeit  erst  ans  dem  L/schen  Bflcherschatze  Druck-  und  Hand- 
schriften von  mehr  als  15,000  Pf.  St.  Werth  wieder  unter  den 
Hanmier  gekommen  waren ,  hätte  man  es  kaum  fOr  möglich 
halten  sollen,  dass  von  jenem  Schatze  noch  solche  Beichthümer, 
wie  man  in  dem  vorl.  Kataloge  verzeichnet  findet ,  vorhanden 
sein  könnten.    Woher  alle  diese  Beichthümer? 

Abdrücke  aus  BibL-Handsdiriften. 

[393.]  Bibliothek  dea  litterarischen  Vereins  in  Stuttgart  LVI. 
Das  Bnch  der  Beispiele  der  alten  Weisen  nach  Handschriften  nnd 
Dmcken  herausgegeben  ron  Wilhelm  Ludwig  Holland.  Stuttgart,  gedr. 
auf  Kosten  des  litter.  Vereins.  1860.  8.  VI,  261  S.  —  LVH.  Trans- 
lationen Yon  Niclas  von  Wyle  herausgegeben  von  Adelbert  Ton  Keller. 
Daselbst  1860.  8.  2  Bll.  373  S.  --  LVHI.  Schersgedichte  von  Johann 
Lanremberg  herausgegeben  von  J.  M.  Lappenberg.  Daselbst  1861. 
8.   Vn,  322  S.  mit  1  Taf.  Facsim.  (S.  oben  Nr.  77.) 

Mit  bibliographisch  werthvoUen  Bemerkungen  zu  LYL  u. 
LVIIL 

[394.]  Bemm  Britannicarum  medii  aevi  Scriplores.  —  Oixaldi 
Cambrensü  Opera.  Edited  by  J.  S.Brew«r,  M.A.,  Professor  ofEnglish 
Literature,  King's  College,  London  etc.  Vol.  L  A.  u.  d.  T.:  Qiraldi 
Cambrensis  de  Rebus  a  se  gestis,  libri  HL  Inreotionnm  libellus. 
Sjmbolum eleetorum.  London:  Longman,  Green,  Longman,  andBoberts. 
Lex.  8.  XCIX,  435  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  12  Ngr.    (8.  oben  Nr.  326.) 

Wie  gewöhnlich  von  trefEUcher  Ausstattung. 
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Desgl.  —  Letten  and  Papen  lUostrative  of  the  wan  of  the 
English  in  France  dnring  the  reign  of  Heniy  the  sizth,  King  of  Eng- 
land. Edited  hj  Joseph  Sterenson,  M.  A.,  of  ünivenity.  College,  Dnr- 
h«m.  Vol.  I.  London:  Longman,  Qreen,  Longman,  and  Roberts. 
Lex,  8.    LXXXVn,  521  8.    Pr.  n.  8  Thlr.  13  Ngr. 

Aus  verschiedenen  Quellen  Englands  n.  Frankreichs. 

(395.]  *  Jonmal  et  M^meires  dn  Marqnis  d'Argenson,  pnbli^t 
ponr  la  premi&re  fois«  d'aprte  les  manosorits  aatographes  de  la  Biblio- 
th^ne  da  Lonvre,  ponr  la  Soci^t^  de  THittoire  de  France,  par  E.  J. 
B.  Batheiy.  Tom.  lU.  Paris,  Renooard.  8.  463  S.  Pr.  9  Fr.  (8. 
Ans.  J.  1860.  Nr.  376.) 

Von  iH^ossem  histor.  Interesse. 

[396.]  *  V^riUMe  Diseomrs  de  la  naissanoe  et  vie  de  Ifgr.  le 
Prince  deCondi  jnsqn'k  präsent;  k  Ini  di^ii  par  l6  8ievr  deFiefbrun. 
Pnbli^,  d'apr&s  le  mannscrit  de  la  Biblioth^qae  Imperiale,  par  B. 
Halphen;  sniri  de  lettres  in^dites  de  Henri  II,  Prinoe  deCondiS.  Paris, 
Anbry.  kl.  8.  XXX,  113  8.  (Nur  260Exenipl.,  wovon  221  auf  gegUUl., 
20  anf  Cham.,  6  anf  Ghin.  Pap.,  3  anf  Porg.) 

Mir  nicht  näher  bekimnt  » 

BibUothekar. 

[397.]  Eallimachos  nnd  dessen  Thätigkeit  betreffend,  in 
der  Königl.  Museamsbibliothek  zu  Alexandrien  die  Bflcher  mit 
Titeln  zn  versehen  und  einen  Katalog  derselben  anzufertigen,  s. 

Die  pinakograpbisehe  thätigkeit  des  KallimAchos.  Von  C.  WacbH- 
mnth  in  Berlin.  Entb.  im  Pbilologns.  Zeitschrift  f.  d.  klassische 
Alterthum  hrsg.  von  E.  Vt  Leutsch.  XVI.  Jahrg.  Göttingen,  Dieterich. 
1860.   8.  S.  653—66. 


[396.]    AuM  Dresden. 

Der  als  unter  der  Presse  befindlich  im  Anz.  J.  1860  Nr. 
308  angeführte  „Zweite  Nachtrag  zum  Yerzeiohniss  der  Biblio- 
thek der  Isis,  Gesellschaft  für  specielle,  besonders  vaterländische 
Naturkunde  in  Dresden.  Weihnachten  1869"  ist  nicht  erschienen 
und  wird  überhaupt  auch  vor  der  Hand  nicht  erscheinen.  Der 
schon  vollkommen  fertige  und  corrigirte  Satz  ist  auf  Anordnung 
des  Direktoriums  der  Isis  aus  mir  unbekannten  Gründen  wieder 
auseinander  genommen  worden,  ohne  dass  man.  ihn  zum  Ab- 
drucke benutzt  hat 

[399.]    Au«  Xielpslgr« 

In  dem  im  F.  A.  Brockhaus'schen  Verlage  erscheinenden 
,iAl]gtmei&eii  Haidbiidie  der  Freimanrerei«    ZweitOi  völlig  um- 
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gearbeitete  Auflage  von  Lenning's  Encyklopftdie  der  Freimau- 
rerei^, welches  in  e.  15  Lief,  von  8  Bog.  k  20  Ngr.  ausge- 
geben werden  soll,  wird  sich  hoffentlich  auch  die  Bibliographie 
wie  in  der  Lenning'schen  Encyklopftdie  (s.  Ans.  J.  1859.  Nr. 
502)  vertreten  finden.  Allerdings  w&re  zu  wünschen,  dass  sich 
diese  Vertretung  im  Handbuch  etwas  befriedigender  gestalten 
möchte,  als  diess  in  der  Encyklopftdie  der  Fall  gewesen  ist. 

[400.]     Aum  l^elpsliT« 

Das  im  Verlage  von  H.  Hflbner  und  unter  der  Redaktion 
von  O.  W.  Wuttig  seit  Kurzem  erscheinende  Blatt  „Allgemeiner 
literarischer  Anzeiger  und  Repertorium  antiquarisch  gesuchter 
und  angebotener  Bücher  etc.'^  (s.  oben  Nr.  254)  hat  mit  Nr.  3 
„einer  Uebersicht  der  neuesten  wichtigeren  und  allgemein  inter- 
essanten Erscheinungen  im  Deutschen  Buchhandel^  zu  veröffent- 
lichen begonnen;  die  Redaktion  glaubt  dadurch  dem  Anzeiger 
ein  weiteres  Interesse  bei  allen  Litteraturfreunden  und  Bflc^er- 
kftttfern  zu  gewähren,  gleichzeitig  aber  auch  dem  Verlags- 
und Sortimentsbuchhandel  in  erhöhtem  Maasse  sich  nützlich  zu 
erweisen.  Ich  halte  aber  einerseits  diese  Uebersicht  für  über- 
flüssig, weil  dem  Publikum  schon  genug  Gelegenheit,  z.  B.  im 
Central-Anzeiger  für  Freunde  der  Litteratur  und  anderwftrts, 
geboten  ist,  von  den  Erscheinungen  des  Deutschen  Buchhandels 
Eenntniss  zu  nehmen,  sowie  andererseits  in  Betracht  der  be- 
reits vorliegenden  Probe  für  Nichts  weniger  als  genügend. 

[401.]     Aa«  Iielpslir- 

Der  seitherige  Secretair  der  Königl.  öffentl.  Bibliothek  zu 
Dresden,  Dr.  Ludolf  Krehl,  ist  zum  Custos  der  Universit&ts- 
bibliothek  und  zugleich  zum  ausserord.  Professor  für  orien- 
talische Litteratur  ernannt  worden. 

[402.]     Ann  Iiondoii. 

Im  Verlage  von  J.*  Lilly  wird  folgendes  Werk  erscheinen: 
„The  Life  and  Typography  of  William  Caxton ,  England^s  Proto- 
typographer.  Compiled  from  original  sources  by  William 
Blades'' ;  dasselbe  soll  aus  zwei  Quartbftnden  bestehen  und  60 
Tafeln  Facsimiles  enthalten.  Die  Auflage .  ist  auf  255  Exem- 
plare und  der  Preis  auf  5  Gnineen  bestimmt.  Voraussichtlich 
wird  das  Werk  für  die  Bibliographie  von  grosser  Bedeutung 
werden ;  so  wird  der  II.  Band  unter  Anderem  „ A  Bibliographical 
and  Literary  Account  of  all  the  Works  printed  by,  or  ascribed 
to  the  Press  of,  Cazton^^  umfassen,  sowie  femer  „A  List  of 
Books  printed  by  Caxton,  and  contained  in  Public  or  Private 
Libraries  now  dispersed,  ranging  froro  a.  d.  1510  to  1861", 
A  List  of  Books  (more  than  270)  printed  by  Gazton,  now  in 
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Ihe  Public  labrariea  of  Chreat  Britain,  France,  Anstria,  0er- 
many,  Sweden,  and  America^  und  „ A  List  of  Books  (more  than 
180)  printed  by  Gaxtoa,  now  in  PriTate  Libraries.^ 

[403.]     Ana  Iiondon, 

Der  erst  vor  wenigen  Jahren  mit  einem  Koatenaufwande 
▼on  1|000,000  Pf.  St.  hergestellte  grosse  Lesesaal  im  Britischen 
Mnaeum,  der  als  eines  der  schönsten  Bauwerke  mit  betrachtet 
wird,  reicht  fOr  die  Masse  der  Leser  nicht  mehr  aus.  Es  ist 
daher  die  Rede  davon,  den  Lesern  einen  sweiten  Saal  zur  Ver- 
fügung zu  stellen  und  die  Zahl  der  Costoden  zu  vermehren. 

(Aogtb.  allg.  Zeit  Nr.  97.  8.  1578.) 

[404.]     Aaa  Mttrnberir- 

Die  dem  Publikum  gegenflber  allzeit  dienstfertige  Direk- 
tion des  Germanischen  National-Museums  hat  sich  durch  die 
Heransgabe  des  neuen  „Wegweisers  fOr  die  Besuchenden^  (s. 
oben  Nr.  313)  von  Neuem  allen  Anspruch  auf  Dank  von  Seiten 
des  Publikums  erworben.  Denn  abgesehen  davon,  dass  der 
Wegweiser  trotz  aller  seiner  eleganten  und  kflnstlerisch  beach- 
tenswerthen  Ausstattung  gleichwohl  zu  sehr  billigem  Preise 
jEU  haben  ist,  so  hat  derselbe  eine  wirklich  mustergiltige  zweck- 
mftasige  Einrichtung  erhalten,  die  ihm  nicht  bloss  für  den  Be- 
schauer des  Museums  Interesse  gewährt,  sondern  auch  für  alle 
Uebrige  Werth  giebt,  denen  nicht  die  Oelegenheit  geboten  ist, 
das  wohl  eingerichtete  Museum  selbst  in  Augenschein  zu  neh- 
men. An  der  Hand  dieses  Fflhrers  und  mit  Hilfe  des  bei- 
gegebenen grossen  Grundrisses  der  Karthause,  die  bekanntlich 
*  durch  die  LiberaUtftt  des  Königs  Maximilian  dem  Museum  als 
Sitz  Überlassen  ist,  lernt  man  nicht  nur  alle  RAnmlichkeiten 
mit  ihrem  Inhalte  (wovon  besonders  Bemerkenswerthes  durch 
sehr  schdne  Illustrationen  versinnlicht  ist)  kennen,  sondern  er- 
führt auch  Alles,  was  in  Bezug  auf  die  Satzungen  und  das 
Personal  des  Museums  fttr  Diejenigen,  welche  mit  demselben 
in  Berfihruag  kommen,  zu  wissen  erforderlich  ist. 

[405.]    Jkum  Pari«. 

Die  seitherige  Bibliothek  der  Sorbonne  fahrt  in  Folge 
eines  Kaiser].  Dekretes  vom  16.  März  den  Namen  der  Biblio- 
thek der  Universität  von  Frankreich. 

[406.]     Au  PaHfl. 

Seit  Anfang  des  laufenden  Jahres  erscheint  ein  ;,Bulletin 
bibliographiqne  des  Sciences  physiques,  naturelles  et  m^dicales 
publik  par  J.  B.  Bailliöre  et  fils^,  wovon  bereits  der  I.  Jahr- 
gang 1860  in  Einem  Bande  in  8.  (218  S.  Pr.  3  Fr.)  auf  ein- 
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mal  in  Handel  gekommen  ist*)  und  der  IL  Jahrgang  1861  in 
Vierteljahrsheften  von  e.  48  S.  zum  Preise  von  gleichfalls  B  Fr. 
(bei  Abnahme  einer  grösseren  Anzahl  von  Exemplaren  billiger) 
ausgegeben  werden  soll.  Der  Zweck  des  Blattes  ist  „de  donner 
nn  catalogue  de  tous  les  livres  pnbli^s  en  France  et  des  livres 
les  plna  importants  publi^s  k  Tetranger  snr  les  sciences  phy- 
siqnesi  naturelles  et  m^dicales,  pour  rutilitö  des  savants  et  des 
libraires  qui  voudront  se  tenir  au  courant  de  ce  qui  parait 
dans  ces  sp^cialitös  et  qui  y  trouveront  röunis  des  renseigne- 
ments  souvent  diiBciles  k  rassembler.^'  Von  den  beiden  Ab- 
theilungen, in  welche  das  Blatt  zerfällt,  ist  die  erste  der  Ver- 
zeichnung neuer  Erscheinungen,  die  zweite  der  Anzeige  der 
auf  dem  Bailliöre'schen  Lager  befindlichen  älteren  und  neueren 
Bücher  gewidmet.  Hoffentlich  wird  dieses  neue  Blatt  einen 
besseren  Fortgang  nehmen,  als  das  von  B.  bereits  im  J.  1843 
begonnene,  damals  aber  bald  wieder  eingegangene  „Bulletin 
bibliographique  des  sciences  mifedicales  et  des  scienees  qui  s'y 
rattad^ent.^ 

[407.]    Am  Parts 

Das  reiche  Kartendepot  des  Französischen  Marineministeriums 
hat  sich  seit  Veröffentlichung  des  früheren  nur  chronologischen 
Eataloges  vom  J.  1866  mit  Supplement  von  1857  (s.  Anz.  J. 
1857  Nr.  695)  bedeutend  erweitert;  die  Zahl  der  „Gartes  et 
Plans''  ist  auf  1855,  der  „Vues  de  cdtes  etc/  auf  538  und 
der  „Mömoires  et  Instructions  nautiques''  auf  301  gestiegen. 
Man  hat  sich  desshalb  zur  Herausgabe  eines  neuen  Kataloges 
(s.  oben  Nr.  120)  veranlasst  gefunden,  der  jedoch,  was  mit 
besonderer  Anerkennung  hervorzuheben  sein  dürfte,  nicht  wie 
früher  auf  eine  Verzeichnung  in  chronologischer  Ordnung  be- 
Bchrftnkt  geblieben  sondern  auch  auf  eine  Zusammenstellung 
in  geographischer  Reihenfolge  ausgedehnt  worden  ist.  Es  liegt 
auf  der  Hand,  dass  die  letztere  Art  der  Zusammenstellung  fUr 
den  bequemen  Gebrauch  des  Kataloges  weit  mehr  Vorthdl 
bietet  als  die  erstere.  Was  die  Verzeichnung  der  einzelnen 
Stücke  anlangt,  so  ist  dieselbe  wie  früher  mit  Accuratesse 
wenn  auch  nicht  mit  der  für  rein  bibliographische  Zwecke  er- 
forderlichen Sorgfalt  ausgeführt  worden. 


*)  Der  mir  mittlerweile  su  Häaden  gekommene  L  Jahrgang  ist 
mit  Tielem  Fleisse  redigirt  nnd  znm  möglichst  bequemen  Gebrauche 
mit  einem  Namen-  sowohl  als  Sachregister  versehen.  Das  Buch  ent- 
hält snm  fiberwiegenden  Tbeile  nur  Französische  Litteratnr  nnd  ist 
hanptsäclilioh  madicinischen  Interessen  gewidmet,  denen  ja  bekanntlich 
von  jeher  das  Bailliöre'scbe  Geschäft  seine  besondere  Thätigkeit  an- 
gewendet Jiat. 


mum  ANZEIGER 

für 

$ibli0gra{tl|ie  tnttt  $iUiQt^ekini5seit5i|afl. 

Herausgegeben  von  Dr.  J.  PetllMMt 


iMhAlt: 


19«1. 


DieLittemtiur  der  Qftnner-  u&d  Geheim-Sprmcken  seit  1700.  Ein  biblio- 
graphischer Yersneh  von  Jos.  Maria  Wagner.  (Schloss.)  Bibliographisches 
ans  Finnhuid.  Zmt  Anordnmig  Ton  Titeln  anonymer  Sohriften  In  alpha- 
j)etisehen  Kntalogen.  Die  Bibliotheken  und  ArohiTO  an  Florena.  Von 
dem  Geheimerath  Neigebanr.    Litteratar  nnd  Miscellen. 

Allgemeine  Bibliographie. 


[408.]     91c  IdUmwmUat  «er  «»uer-  ui«  «ehetm- 

•praehes  seit  !§••• 

Ein  bibliographischer  Versuch 

Ton 
Jos.  Mari*  Wagner. 

(Schluss.) 

187.  B.  Biondelli,  Stadii  salle  lingne  Airbesche.    Milane  1846. 
8*.     181  pp. 

P.  49^80:  Saggio  di  Vocabolario  Fnrbesco  italiano. 
P.  155—170:  Saggio  di  Poesie  Furbesche  italiane. 

Handw^rkerjargona* 

188.  Parabola  del  figliuol  Predige  nel  Oergo  dei  Calderig  di 
Yalsoana.     BionddH,  p.  46-47.  —  Vergl.  ebdt.  p.  8-9. 

Tm.  Spanien. 
Oannersprache^). 

189.  Juan  SSdalgo,  Romances  de  Germania  de  varios  antores, 

con  el  Vocabolario  por  la  orden  del  a.  b.  c.  para  deola- 

racion  de  aus  terminos  y  lengua  ....    Y  los  romances 

de  la  Germania  qne  escribiö  Don  Francisco  de  Qneredo. 

En  Madrid,  ano  de  M.DOG.LXXIX.    8*.    295  pp. 

F.  151^200:  Voeabnlario.  Wiederhol«  in  den  ^Origines  de 
la  lengna  esnaftola  . . .  reeegidos  por  Don  Gregorio  Mayens  i 
Siscar»  (Uadr.  1737),  Bd.  JI,  272—320.  —  Aeltere  Ausgaben 
in  12*  ohne  die  Romansen  des  Quevedo  giebt  es:  Barcelona 
1009;  Zaragoza  1624,  1644,  1654.  Cf.  Vater  p.  539;  Miche 
p.  436. 

*)  Z«rignen9a,  Jerigonsa,  Jerga;  Germania. 
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190.  lieber  spairische  GaunerHeder  im  Morgenblatt  von  1816, 
8.  139. 

191.  O.  Barraw,  The  Zincali;  Or  an  acoonnt  of  ^he  OypsSes 

of  Spain.    London  1841  (Third  ed.  1843.)    2  voll.    8*. 

II,  129  sq.:  On  Bobber  Language.  F.  148—150:  Wortonrer- 
seichniM  der  heutigen  spanisclien  iQaanenprache ,  „compiled 
in  tlie  pnaon  of 'Madrid." 

DL  Boriiigal. 
Ganner  spräche^). 

192.  Frei  Panlo,  oa  08  dose  mieteiioe.  Liaboa  1844.  d*.  I. 
(eins.)  Bd. 

Die  hierin  Torkommenden  Ausdrücke  des  Calad  sind  gesam- 
melt bei  Francisque-Michel,  Stades  p.  441. 

Z.  XTnjpqnL 

193.  Ansdrflcke  aag  der  Sprache  der  ipgariechen  Ganner  in 
LewitBchnigg's  Geheimnissen  von  Pesth  (Wien  1853)  Bd.  I, 
S.  38. 

XI.  Böhmen. 
Gaunersprache^. 

t' 

194.  Ant  Jar.  Puckmayer,  Roman!  Gib,  d.  i.:  Grammatik  nnd 
Wörterbuch  der  Zigeunersprache  etc.  Dazu  als  Anhang 
die  Hantyrka  oder  die  cechische  Diebesspjacbe.  Prag 
1821.    8».     Vni  und  88  8. 

S.  81-^88:  Wörterbuch  der  Hantyrka  und  ein  Liedehen. 

Zn.  Bnsalaiid. 

195.  Vantoyn,  The  Polyglot,  a  GoUection  of  many  Languages 
nine  tiiousand  in  general,  or  most  customary  Words  in 
ten  Mother  Tongnes  or  Idioms  ete.  With  Rnssian  and 
Polish  Cants.    In  Belginm,  finis  1841.    4*. 

Kram  er  sprachen. 

196.  Mazowisch  in:  P.  Schaffarik,  Slawische  AltertbOmer  (Leipz. 
1842)  Bd.  U,  402  fg.  —  Yergl.  Poit's  Zi«.  II,  241. 

197.  Aphinisoh  (Ainskoje)  in  Ermann' s  Archiv  f.  d.  wissen- 
schaftliche Kunde  von  Rnssland,  Bd.  XV  (Berlin  1856.), 
8.  167— 178.  —  Vergl.  Pott  a.  a.  0.    I,  8;  11,  1  n.  241. 

*)  Calad  (eigentl.  Zigeuner-Sprache,  Chipe  Calli,  ef. BorrowII,  8. 1 18). 
**)  Kramafka  ReC,  Hantyrka. 
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Jargon  der  zagorisehen  Aerste« 

198.  Wörter  in  PonqueTilles  Voyage  de  la  Ortee,  3«  Mition. 
(Paris  1826.)  T.  I,  p.  204.  205. 

199.  Franc%9que  Mchd,  ätndes,  p.  481—486:  Proben  ans  dem 
Argot  der  zagorischen  Aerzte,  der  Kataphiani  (röAigi^e, 
yergl.  Pott  I,  11)  nnd  BAdter  in  Janina  nnd  Nottien  Aber 
die  Jargons  der  Bebreiner  nnd  Manrer  in  Konitta  nnd 
der  Bewobner  tos  Katzanocbori. 

XZY.  AegjrptaL 
Spracbe  der  Obowazys*). 

200.  J.  L,  Burekhardi,  Arabie  proverbs  or  the  mannera  and 
Coetams  of  ibe  Modem  Egyptianz  (London  1880.  4*.) 
p.  148. 

X7.   Alien, 

R&nberspracben  der  TscberlLeBBen  (Sebakobscb^ 

nnd  ForeobipsA). 

201.  J.  Bemeggsj  AUg.  biator.  topogr.  Bezebreibnng  des  Kan 
kasns  (Gotha  1796)  t,   247  sq.     (Vgl.  Adelang,  Mitbr 
IV,  441.) 

202.  J.  r.  Klaprothj  Belse  in  den  CauGaana  und  naob  Georgien 
(Berlin  1812.     8*.)  I,  588  sq. 

BalaTbalan,  mystische  Spracbe  der  Sofis. 

203.  8.  de  Sacjf  in:  Notes  et  Extraits  des  mscr.  de  la  biblie- 
tböqne  du  Roi.    Tom.  IX  (Paris  1818.  4*.)  p.  365  sqq. 

204.  Ders.  im  Journal  asiatiqne  Ton  1822,  I.  141—143. 

Bamasi  derTbngs  oder  Ph&nstgars  in  Hindostan. 

205.  Skerwood,  Of  the   Mnrderers  calied   P'hansigars,  in  d. 
Asiat.  Researcbes.    XIII  (Oaloutta  1820),  p.  260  sq. 

206.  (Skamm)  Ramaseeaaa,  or  a  Toeabulary  of  Ibe  peonUar 
Langnage  nsed  by  the  Thags,  with  an  IntrodncCion  and 
Appendik,  deacriptiye  of  the  System  pnrsued  by  that  Fra- 
teralty  and  of  Uie  Measares  wliicb  bave  been  adopted 
by  the  Supreme  Government  of  India  for  its  Suppression. 
Calcntta  1836.    2  voll,  in  8*. 


*)  ^^  Sffuuf€f  pinr.   /mjßjL  ^ho%td9jf  =  dauBeote,  ütle  pobliqae. 
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207.  lUastrations  of  the  Hktory  and  Practicea  of  the  ThngSi 
and  Notices  of  some  of  the  Proceeding  of  the  Govern- 
ment of  India,  for  the  Suppression  of  the  crime  of  Thngee. 
London  1837.    8*. 

Jargon  der  Panchpeerees  (Bndeeae)  nnd  Bazeegnrs 

in  Hindostan. 

208.  Mkhardsan,  Account  of  the  Baseegnrs,  a  Seet  commonly  de- 
nominated  Nnta  in  d.  Asiat.  Researches  YII  (ed.  Calcatta) 
Nr.  XIX,  p.  471  nnd  467  sqq.  —  Dentsch  in  Baumgärt- 
ners  Magazin  Aber  Asien  II,  69  nnd  in  Ehrmanns  Beitr. 
zur  Knnde  von  Indien  I,  834.    ' 


Zigeunersprache*). 

209.  IfMukr,  JMchriokt  von  den  Zigeunern  in  Diabekr  und 
um  Haleb  (mit  Wörtern  der  letzteren)  im  Teutsi^en  Mu- 
seum von  1784,  II.  Bd.,  Nr.  1. 

210.  T.  Narbuä,  Rys  historyczny  ludu  Cyganskiego.  Wilna 
1830.     8*. 

P.  152—169  Wörterbuch. 

211.  Enr.  Tn^iOo,  Tocabulario  del  dialecto  gitano.  Madrid 
1844.    8*. 

212.  Aug.  JtmeneZf  Vocabulario  del  dialecto  jitano,  eon  ceroa 
de  8000  paiabras,  y  una  relacion  esacta  del  carieter,  pro- 
cedencia,  usos,  costumbres,  modo  di  vi  vir  de  esta  Jente 
en  la  mayor  parte  de  las  provincias  de  Espana,  celebri- 
dad  en  sus  fiestas,  nombres  y  apellidos  mas  usuales,  fiso- 
nOfflia  y  cnantos  antecedentes  se  pueden  tener  de  elloe, 
eon  varios  rezos,  cuentos,  fibulas,  versos,  brindis,  parte 
della  doctrina  cristiana  y  ordenanza  militar.  Sevilla  1846. 
16*.     111  pp.  —  2  ed.  Madrid  1854.    12».     158  pp. 

213.  A.  F.  FoUf  lieber  die  Sprache  der  Zigeuner  in  Syrien, 
in  HOfer's  Zeitschrift  fOr  d.  Wissenschi^  d.  Sprache,  I. 
(Berlin  1846),  Heft  2,  S.  176—186. 

214.  O.  Barrow,  The  Zinkali;  Or  an  account  of  tbeGypsISB 
of  Spain,  Fourth  edition.  London  1846.  8*.  XX  u. 
264  pp. 

Pag.  259—264:  J^eoiiiMiit  of  Qypty  DialMti "  N«va  Proben 
ddt  englischen  und  angarucben  Zigeonefidiomi.  (Von  letete- 
rem  auch  S.  9.) 

*)  NachtrXfo  zaPo<l,  d.Zig.  I.  8^26,  Mg,  Litteratur  derGramina> 
tiken  o.  t.  f.,  8.  446 — 450  nnd  Fougem,  Tresor  des  originei  etc.  (Paris 
1819.  4».)  p.  179—181. 
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316.  A.  F.  Poä,  üeber  die  Zigeuner  (besonders  in  Ungarn 
und  die  Lieder  derselben)  in  d.  Zeltschrift  der  deutschen 
morgenlftnd.  Gesellschaft,  III.  Band  (Leipzig  1849.  8*.), 
S.  321  —  335.  —  Ders.,  Neueste  Beiträge  zur  Kenntniss 
der  Zigenner  und  ihrer  Sprache,  ebd.,  VII.  Band  (Leips. 
1853),  S.  389—399»), 

216.  E,  Sundi,  fieretning  om  Fante-eller  Landstrygerfolket  i 
Norge.    Christiania  1860.  —  2.  Aofl.     1852.     8®, 

8.  366  fg.:  Om  TaterBproget 

217.  Frtmcitque-McM,  Bohömiens,  Mendlants,  Guenx,  Cours 
de  Mirades.  Paris  1861.  4\  22  Blätter  mit  2  88. 
Litterator.  (Sonderabdmck  aus:  Le  moyen  Age  et  la  re- 
naissance  etc.  par  P.  Lacroix  &  F.  Ser^,  T.  L) 

Kit  einer  S»mmliing  Baskischer  Zigeonerwörter. 

218.  Franciigue- Michel  f  Les  Bohtoiens  du  Pays-Basqne  in  s.: 
Le  Pays  Basqne,  sa  population,  sa  langaOi  ses  mcsurs,  sa 
littöratnre  et  sa  Musique.    Paris  1866.  8^    P.  128—146. 

Vocabalaire  des  Caacaroti  oaBoh^mieng  basqne«  de  StJean- 
de-Las:  p.  144-146*^. 

Angeseigt  Ton  Lorens  Diefenbacb  in  den  ,fB^itragen  zur  ver- 
glelekenden  Sprachforschung  von  Knhn  n.  Schleicher.  Bd.  I. 
(Berlin  IS68.)  8.  266.-58.*« 

219.  O.  Bikhlmgkj  lieber  die  Sprache  der  Zigeuner  in  Rnss- 
land.  Nach  den  Origorjew'schen  Anfzeichnnngen  mitgetheilt. 
(Ans  den  Mölanges  asiatiqnes,  T.  11.)  St.  Petersburg 
1862.    8«.     36  S. 

280.  fO.  F\rekag)  XTeber  Geschichte  und  Sprache  der  Zigeuner' 
in  den  Grenzboten  v.  J.  1852,  Nr.  11  nnd  13. 

221.  H.  von  RothJdrch,  Ueber  ürspmng  nnd  Sprache  der  Zi- 
geuner. Im  33.  Jahres -Bericht  der  Schlesischen  Gesell- 
schaft  ftlr   Taterländische    Eultnr   (Breslau  1855.    4'*.)| 

S.  213—229. 

Sprachliches  bes.  S.  218  ff. 

222.  Japhus  Buggtj  Vermischtes  aus  der  Sprache  der  Zigeuner 
in  A.  Knhn  u.  Schleicher,  Beitr.  zur  vergl.  Sprachforschung, 
Jahrg.  1857,  Heft  II,  S.  139—165. 

•)  Hr.  Prof.  Pon  besitat  anoh  seit  1854  ein  kleiaei  handschrüt- 
Uebes  Voeabvlar  der  Zigeaneriprache ,  welches  der  Vorstand  der  in 
den  Jahren  1830-^1837  an  Friedriohslohra  bestandenen  2%ennerkokmie, 
Wilh.  Blankenbnrg,  seinen  Pfleglingen  abgefragt  hatte. 

*^  Verg].  dess.  Verf.  Stades  snr  l'argot  p.  LH,  wo  Einiges  aas  der 
8pracbe  der  ^onsdmeAen  Zigenner  mitgetheilt  ist.  —  Herr  Prof.  Micbel 
beeilst  Über  diesen  Gegenstand  ein  interessantes  bandscbriftlicbes  M(S- 
Bolre  T<m  ABord,  Vidocq's  Nachfolger  als  Cbef  der  Pariser  Sicberheits- 
polisef. 
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[409.]    BIMtograpMflehe«  mmm  naalMi«. 

In  den  Yon  der  Finnischen  Societät  der  Wissenschaften 
heransgejgehenen  Beiträgen  znr  Kenntniss  der  Natur  und  Be- 
Tölkemng  Finnlands  („Bidrag  tin  kännedom  af  Finlanda  nator 
oeh  folk^.  1  &  4  H&ftet  Helsingfors  1858,  1861.)  hat  der 
um  die  Bibliographie  seines  Vaterlandes  hochverdiente  Staats- 
rath  F.  W.  l^pping  swei  Abhandlongen  historisch -bibliogra^ 
phischen  Inhalts  mitgetheilt  •  Die  erste  liefert  unter  dem  Titel 
^Historiska  bidrag  tin  Finlands  Cidendariografi "  beachtens- 
werthe  Beitrige  snr  Nordischen  Oelehrtengeschichtef  indem  der 
Yerfasser,  nadi  einigen  Toransgeschickten  Nachrichten  Ober  ältere 
in  Finnltfid  erschienene  sogenannte  Calendaria  perpetua, 
das  ,,  erste  Stflck'  seiner  Abhandlung  (Heft  1,  140  S.)  grOssten- 
theils  einer  Darstellung  der  mannigfaltigen  Schicksale  und 
Schriften  des  als  Astronomen  und  Galenderverfassers  vielbekannten 
Finnllnders  Sigfrid  Aren  Forsius  gewidmet  hat. 

Vor  der  Stiftung  der  Universität  zu  Abo  (1640)  hat  wohl 
kein  in  Finnland  geborener  Gelehrter  einen  grossem  Ruf  er- 
langt als  dieser  „incomparabilia  regni  Suecici  astronomns'^, 
wie  ihn  Job.  Messenius  in  seiner  „S^^ondia  illnatrata'*  nennt 
Die  bisher  erachienenenf  Forsius  betreffenden  Biographien  waA 
Notiaen  scheinen  jedoch  ebenso  nnsnverlässig  als  zahlreich*) 
zu  sein;  mit  Benutzung  neuer »  fleissig  erforschter  Quellen  hat 
nun  Pipping  alle  firflhere  Mitüieilungen  emer  genauen  Kritik 
unterzogen  und  einan  weit  sicherem  Leitfaden  durch  die  in 
mancher  Beziehung  sehr  dunkle  Lebensgeschichte  seines  viel- 
besprochenen Landsmannes  gegeben*  —  Geboren  kurz  nach 
1550  hatte  sich  Forsius  zuerst  in  der  Domschule  zu  Abo  und 
später I  wie  es  scheint,  an  einigen  deutschen  Universitäten 
den  exacten  Wissenschaften  mit  besonderer  Vorliebe  gewidmet 
Nachdem  er  im  J.  1697  die  priesterliche  Weihe  empfangen 
und  einige  Jahre  als  Prediger  und  Lehrer,  zum  Theil  in 
Finnland,  gewirkt  hatte,  wurde  er  um  das  J.  1608  (nicht 
1603,  wie  gewöhnlich  behauptet  wird)  als  Professor  an   der 


^  Ansier  einer  bedeutsnden  AnaMhl  Sehwadiseber  nnd  Ffnaiseher 
VerfiMsar,  die  Über  Fortius  geschrfeben,  erwähnt  P.  folgende  Werke: 
Begnard,  Voyage  de  Leponie;  Memoiree  coneemaal  ChrietiDe  Reine 
de  Saede  (von  Joh.  Archealiolle);  Odtdagieche  Zeitnngea  von  Qelehrlen 
Sachen  auf  d«  J.  1751,  69.  Stfick;  Fortsetinng  Und  ErgSneangen  tn 
Chr.  O.  Jöohe'8  allgemeinem  Gelehrten -Lexieo,  von  J.  Chr.  Adelung, 
2.  Bend;  Thom.  Hiäms  Ehst-,  Liv-  und  LettläiidiMshe  Geschichte, 
I.  Theil«  in :  Sammlang  £het-.  Lir-  und  Knrläodiecher  Gesohichtiehreibert 
1.  Band,  und  Monnmenta  Livoniae  antiqaee,  1.  Band;  Geschichte  von 
Schweden,  Ton  Chr.  Fr.  Bttht,  4.  Band;  Biographie  nniTereelle,  An- 
cienne  et  Moderne,  Tom.  XV  (der  AafiMte  von  CatteanrCalltville). 
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ünireraHlf  in  üpsalft  angestellt.  Sein  schwärmerlseber  Hang 
zur  Astrologie,  der  sich  anoh  in  allen  seinen  astronomischen 
Schriften  deutlich  knndgiebl,  scheint  jedoch  seine  Stellnng  in 
Upsala,  wo  diese  Wissenschaft  bereits  den  Todeskampf  kämpfte^ 
▼ielfach  erschwert  sn  haben.  Schon  1612  lebte  Forsins  in 
SCockholm  als  Hofprediger  nnd  ,,Astronomns  Regins^  des  KOnigs 
Carl  IX.,  weicher,  wie  mehre  Fürsten  jener  Zeit,  Tiel  anf 
die  Sterndenterei  hielt,  und  dem  gelehrten  „Meister  Sigfrid*^  schon 
lange  gewogen  j^ewesen  war. '  So  k.  B.  hatte  Forsius  1601 
den  Auftrij^  von  ihm  erhalten,  eine  geometrische  nnd  geo» 
graphische  Untersuchung  des  damals  wenig  bekannten  Läpp« 
tands  in  Begleitung  von  Hieiton.  Birckholts  und  Daniel  Theo* 
dori  BIM  vorzunehmen.  Die  Resultate  dieser  wissenschaft- 
lichen Exp^ition  hat  Job.  Schefferus  in  seiner  „Lapponia^ 
näher  besprdchen;  ein  Yon  Forsius  darttbei*  verfasster  Bericht 
mit  beigeftigten  Karten  und  Tabellen  soll  in  Schweden  noch 
lange  aufbei^rt  worden  sein.  Trotz  des  Ansehens,  das  F. 
bei  Hofe  genoss,  gelang  es  jMoch  den  drei  Oflnstllngen  des 
K9nigs  (deiii  sogen.  „  Schreiber-Regiment''  Carfs  IX.)  Tegel, 
Chesnecoi^hefüs  und  Elofsson,  die  sich'  durch  eine  seiner  Schrif- 
ten beleidigt  fMiiten,  ihn  poütitteh  tn  verdiehtigen  und  seine 
Verhaftung  aAf  bewirken,  die,  wie  es  scheint,  ein  ganzes  Jahr 
hindurch  fortdauerte.  Eine  ziemlieh  verbfeilete  Tradition,  dass* 
Forsius  schon  frflher,  während  des  gegen  Polen  ausgiftrochenen 
Krieges,  durch  eine  Voraussagung  der  flir  Schweden  ungülek* 
liehen  Schlacht  bei  Kerkholm  i.  J.  1606  den  ISom  ^s  K6n^8 
auf  sieh  gelad^  und  einer  langfahrigen  KefketlMft,  ja  sogtr' 
den  Martern  der  Foltei1)ank  preisgegeben  worden -sd,  hat  hin- 
gegen Pipping  als  gänzlich  unbegrttndet  herausgetftilllt.  Doch^ 
hatte  Forsius  durch  sein  abergläubisches  Treiben  uiid'  mehre 
dffenttich  verkttndete  astrologische  Prophezeihungen  den^  Un- 
willen der  Oeistllcihkeit  schon  längst  erregt;  endlich  i.  J.  1619. 
ti^rde  auf  BefeM  des  KOnigs  Gustat  Adolph  eine  Untersi^i^Ag 
gegen  ihn  ehigeleitet,  in  deren  Folge  Forsius  seines  Ami^' 
entlassen  wurde  und  nach  Finnland  flbersiedelte,  wo  er  nocK^ 
acht  Jahre  als  Pfarrer  zu  Ekenäs  verlebte  und  im  Jahre  1637 
verschied.  Seine  Todesstunde  soll  er,  der  Sage  naeh,  selbst 
im  Yoraus  genau  bezeichnet  haben;  weniger  genau  habm  seine 
bisherigen  Biographen  sein  Sterbejahr  bis  auf  ein  ganzes  De- 
cennium  verschollen. 

Zum  Schlüsse  giebf  der  Verfasser  ein  ausführliches  chrono- 
logisches Verzeichniss  der  bis  jetzt  bekannten,  zum  Theil  sehr 
seltenen,  von  Forsius  verfassten  oder  ihm  zugeschriebenen 
Schriften,  wMutttüi*  26  Calendarien,  astronomische  Abhandlungen 
und  Prognostica,  einige  Gedichte  und  Predigten,  die  in  Stock- 
holih'  1643  gedrddtte  „Hinerographia*'  und  die  nur  als  Hand- 
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Schrift  in  der  Stockholmer  königl«  Bibliothek  Torhnndene  grosse 
„Physica"  sich  befinden. 

Nächst  ZnsAtzen  und  Ergänzungen  znr  Geschichte  von  For- 
Sias  enthält  das  „zweite  Stflck^  der  Abhandlung  (Heft  4. 
S.  49 — 92)  einige  Nachrichten  von  den  Lebensumständen  und 
auch  zum  Theil  astronomischen  Schriften  des  weniger  bekann- 
ten Schriftstellers  Henriena  Hartini  Chemnems. 

Der  zweite  Aufsatz,  jfiiirBg  tin  en  historia  om  Gymaasii 
Boktryckeriet  i  Wiborg<«  flberschrieben  (Heft  4.  S.  1  —  48), 
ist  gewissermassen  als  die  Fortsetzung  einer  von  Pipping  firflher 
in  den  ^Acta  Societatis  Sdentiarum  Fennicae^  mitgetheilten 
aber  noch  unToUendeten  Oeschichte  der  Typographie  in  Finn- 
lasd  zu  betrachten.  Der  Verfasser  bespricht  hier  die  Ent* 
stehung  und  Schicksale  der  dritten  in  Finnland  erriditeteten 
Buchdruckerei,  die  durch  die  Fürsorge  des  Bischofs  von  Wi- 
borg  Petrus  B&ng  i.  J.  1689  daselbst  zu  Stande  gekommen  ist. 
Die  gegenwärtig  bekannten  Erzeugnisse  derselben  werden  zu- 
gleich angefahrt  und  theilweise  sehr  ausftlhrlich  beschrieben. 
Wie  thätig  diese  kleine  Officin  während  ihrer  kurzen,  etwa 
20jährigen  Dauer  gewesen  ist,  bezeugen  vielleicht  am  Besten 
folgende  einer  Parentation  Aber  den  1696  gestorbenen  OrOnder 
derselben  entnommene  Worte  you  Arr.  Alopaeus:  „Quantum 
contulerit  B.  Bang  in  usum  Ecelesiae,  in  subsidium  schola- 
mm,  in  omamentum  higus  Gymnasii,  ostendit  ars  Typogra- 
phica,  qram  ä  Rege  optimo  literis  impetravit,  impensis  snit 
Gomparavit,  auspiciis  instauravit.  De  hoc,  in  extremum  Boream 
constituto  munere,  si  nihil  amplius  dicam,  egero  reTcrentius: 
qria  praedicant  id  testatius  per  totam  Dioecesin  vici,  pagi, 
templa,  qnae  benefido  hujus  artis  ex  libris  preces  Hymnoeque 
Deo  canere  sdunt*^,  ete.  —  Als  endlich  Wiborg  i.  J.  1710 
nach  einer  tapferen  Gregenwehr  in  die  Hände  der  Russen  ge- 
fallen war,  hörte  die  Wirksamkeit  dieser  Druckerei  gänzlich  auf. 

Beide  Abhandlungen  gewähren  durch  das  reichlich  zu- 
sammengebrachte Material  manchen  interessanten  Blick  auf  die 
früheren  litterarischen  und  wissenschaftlichen  Zustände  in 
Schweden  und  Finnland.  —  6.  — 


[410.]  Zur  JknmrdnwiM^  t^b  Titeln  Anonymer  Sehriflcn 

in  nlplmbetiflchen  WLmtmlo^en. 

Bekanntlich  hat  in  jeder  Bibliothek  die  Anfertigung  des 
wissenschaftlichen,  d.  h.  systematischen  oder.  Bealkataloges  hin- 
sichtlich der  Anordnung  der  Titelcopien  ihre  grossen  Schwierig- 
keiten. Leichter  ist  allerdings  die  Anfertigung  des  alphabe- 
tischeii  oder  sogenannten  Nominalkataloges:  doch  hat  auch 
diese  ihre  Fragen,   deren  Beantwortung*  nicht    flberall   leicht 
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sondern  mit  Schwierigkeiten  verknüpft  ist.  So  bildet  die  An- 
ordnung der  Titel  anonym  erschienener  Schriften  für  den  Katalog- 
verfertiger eine  Aufgabe  mit  mancherlei  Bedenken,  die  aich, 
selbst  wenn  man  die  verschiedenen  Handbücher  der  Blblio- 
thekenlehre  nnd  sonstigen  Anweisungen  über  Anfertigung  alpha- 
betischer Bücherverzeichnisse  zu  Rathe  sieht,  nicht  immer  zur 
Befriedigung  jedes  Einzelnen  vollkommen  beseitigen  lassen.  Eis 
liegt  keineswegs  in  meiner  Absicht,  hier  auf  alle  diese  Bedenken 
näher  einzugehen,  zu  deren  Besprechung  später  einmal  Ge- 
legenheit geboten  sein  wird;  hier  kommt  es  mir  hauptsächlich 
darauf  an,  einen  Punkt  zur  Sprache  zu  bringen,  in  Betreff  dessen 
swETi  soweit  mir  wenigstens  bekannt  ist,  die  Ansichten  der 
beaehtenswertheren  Bibliothekslehrer  und  bibliographischen 
Schriftsteller  nicht  auseinandergehen  sondern  vielmehr  mit  ein- 
ander durchaus  übereinstimmen,  der  aber  gleichwohl  aus  dem 
Grunde  eine  Besprechung  verdient)  weil  man  in  einer  sehr 
namhaften  Deutschen  Universitätsbibliothek  bei  Anfertigung  des 
alphabetischen  Kataloges  einer  davon  abweichenden  Ansicht 
gefolgt  ist  und  Grundsätze  geltend  zu  machen  und  praktisch 
dnrchzuftlhren  gesucht  hat,  die  meines  Bedflnkens  den  Zwecken 
des  alphabetischen  Kataloges  schnurstracks  zuwiderlaufen«  Man 
stimmt  nämUch  darin  überein,  dass  ebensowohl  bei  Titeln  ano- 
nymer Bücher,  die  sich  mit  einem  Hauptworte  anfangen  (z.  B. 
Anleitung  u.  s.  w.),  als  auch  bei  solchen,  wo  vor  diesem 
Hauptworte  noch  ein  einfacher  Artikel  oder  auch  ein  Epitheton 
stehen  (z.B.  die  Anleitung,  neueste  Anleitung,  die  neueste 
Anleitung  u.  s.  w.),  stets  das  Anfangshanptwort  behufs  der 
Einordnung  eines  Bflchertitels  in  die  alphabetische  Reihenfolge 
als  Stichwort  zu  gelten  hat.  Ebenso  werden  die  Zeit-  und 
periodischen  Schriften  behandelt,  die  man,  ohne  auf  die  oft  nur 
zu  sehr  dem  Wechsel  unterworfenen  Herausgeber  weiter  Rück- 
sicht zu  nehmen,  den  anonym  erschienenen  Büchern  fttr  die 
Zwecke  des  alphabetischen  Kataloges  gleichstellt  (z.  B.  Archiv, 
das  Archiv,  neues  Archiv,  das  neue  Archiv  u.  s.  w.,  hrsg. 
von  N.  N.).  Die  Grundsätze  zu  einem  solchen  Verfahren 
scheinen  so  einfach  und  auf  der  Hand  liegend  zu  sein,  dass 
man  in  Betreff  der  Erörterung  und  Rechtfertigung  derselben 
kein  Wort  weiter  zu  verlieren  braucht  und  ein  anderes  Ver- 
fahren überhaupt  nicht  für  möglich  halten  sollte.  Und  doch 
hat,  wie  gesagt,  eine  namhafte  Deutsche  Universitätsbibliothek 
ein  anderes  Verfahren  einzuschlagen  beliebt,  nach  welchem, 
um  bei  dem  einmal  gewählten  letzten  Beispiele  vom  Archive 
stehen  zu  bleiben,  nicht  das  erste  Hauptwort  sondern  bei  jedem 
Titel  jedes  erste  Wort  überhaupt  als  Stichwort  behufs  der  Ein- 
ordnung in  die  alphabetische  Reihenfolge  zu  gelten  hat,  und 
demnach  die  Titel  nicht  so:  Arohiv  —  Archiv,  das  Archiv, 
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das  nene  Arohir,  neues,  u.  s.  w.  hrsg.  von  N.  N.,  alle  unter 
dem  Buchstaben  A,  sondern  vielmehr  so:  Archiv  —  Das 
Archiv  —  Das  neue  Archiv  —  Neues  Archiv  u.  s.  w.  hrsg. 
von  N.  N.,  theils  unter  dem  Buchstaben  A  theils  unten  II 
und  H  einzuordnen  sein  würden.  Zu  wessen  Nutzen  und 
Frommen  soll  aber  eine  derartige  Ordnung  dienen?  Höchstens 
doch  blos  zur  Bequemlichkeit  des  Katalogverfertigers,  der,  ohne 
sich  Aber  die  Wahl  des  Stichwortes  den  Kopf  zu  zerbrechen, 
Nichts  weiter  als  das  Alphabet  zu  kennen  braucht,  um  einen 
Titel  nach  Maasgabe  seines  ersten  Buchstaben  in  den  alpha- 
betischen Katalog  einzureihen.  Oewiss  nicht  zum  Nutzen  und 
Frommen  Dessen,  der  im  Kataloge  nach  Irgend  einem  Buche 
Nachsttchung  hält  und  fDr  den  eben  der  Katalog  überhaupt 
bestimmt  ist.  Denn  fragt  man  nach  dem  Zwecke  des  alpha- 
betischen Kataloges,  so  kann  dieser  doch  wohl  kein  anderer  sein, 
als  dass  man  sich  mit  seiner  Hilfe  auf  möglichst  schnelle  und  leichte 
Weise  darüber  zu  unterrichten  im  Stande  ist,  ob  sich  in  der 
Bibliothek  ein  Buch  mit  einem  gewissen  Titel  befinde.  Wenn 
nun  auch  verlangt  werden  darf,  dass  Derjenige,  welcher  im 
alphabetischen  Kataloge  nach  einem  Buche  zu  suchen  hat,  den 
Titel  desselben  in  seiner  wesentlichen  Fassung  kennt,  also  z.  B., 
falls  man  nach  einem  Archive,  einer  Anleitung  u.  s.  w. 
sucht,  genau  diese  Worte  im  Sinne  hat  und  nicht  etwa. dabei 
an  die  damit  gleichbedeutenden  Worte  Zeitschrift,  An- 
weisung u.  s.  w.  denkt,  so  kann  doch  unmöglich  Das  von 
jedem  Nachsuchenden  gefordert  werden,  dass  er  den  Titel  des 
Buches,  nach  dem  er  sucht,  mit  allen  seinen  Artikeln,  Epithetis 
und  sonstigen  Nflancirungen  vollständig  im  Kopfe  hat,  mithin 
überall  weiss^  ob  der  Titel  z.  B.  blos  Archiv  oder  das  Archiv 
u.  s.  w.  laute,  und  demzufolge  unter  A  oder  unter  H  zu  suchen 
sei.  Diess  wäre  in  der  That  eine  seltsame  Forderung,  welcher 
unter  Hundert  vielleicht  kaukn  Einer  genügen  dürfte,  unter  Hundert 
würde  daher  fast  nur  ein  Einziger  sein,  der  sich  im  alpha- 
betischen Kataloge  auf  die  möglichst  schnelle  und  leichte 
Weise  znrecht  finden  könnte,  die  nennundnenntsig  Anderen 
würden  bei  ihren  Nachsuchungen  zu  einem  Resultate  entweder 
nur  auf  Umwegen  oder  auch  gar  nicht  gelangen.  Man  urtheile 
selbst,  in  welcher  der  beiden  nachstehenden  Listen,  ob  in  der 
unter  I.  nach  den  Grundsätzen  der  oben  bezeichneten  Uni- 
versitätsbibliothek oder  in  der  unter  II.  nach  den  sonst  giltigen 
Orundsätzen  geordneten,  am  Schnellsten  und  Leichtesten  aufzu- 
finden ist. 

L 

Allgemeine  Zeitschrift  für  Heilwissenschaft. 

Das  wohlfeilste  Journal  für  Modesachen. 

Der  Feierabend.    Eine  Wochenschrift  zur  Unterhaltung. 


Die  BiUiotheken  und  Archive  zu  Florenz.  187 

Der  Sendbote  snr  Yerbreitting  des  Chrisftenfhiiins. 

Der  Telegraph.    Ein  unentbehrliches  Blatt  Ar  Reisende. 

Der  troUigste  Hochzeitsbitter  vom  Lande. 

Der  snverlässigste  Bathgeber  fflr  Auswanderer. 

Die  Natur.    Organ  für  das  Btndinm  der  Natorwis^ensehaft. 

Ein  ailgemeises  Organ  ftr  Thierarzneiknade. 

Ein  wisaeBSchaftliches  Jonmal  der  Naturgeschichte, 

Oemeinnfltzige  Wochenschrift  ftr  Kanfleute. 

Monatliehe  Nachrichten  aus  und  Aber  China. 

Natur.     Zeitung  zur  Verbreitung  der  Naturwissenschaft. 

Neueste  Nachrichten  aus  dem  Orient. 

IL 

Feierabend,  der.    Eine  Wochenschrift  zur  Unterhaltung. 

Hoehseitsbitter,  der  trolligste,  vom  Lande. 

Journal,  das  wohlfeilste,  Ar  Modesachen. 

Journal,  ein  wissenschaftliches,  der  Naturgeschichte. 

Nachrichten,  monatliche,  aus  und  Aber  China. 

Nachrichten,  neueste,  aus  dem  Orient. 

Natur,  die.    Organ  flir  das  Studium  der  Naturwissen- 
schaft 

Natur.     Zeitung  zur  Yerbreitung   der  Naturwissen- 
schaft. 

Organ,  ein  allgemeines,  für  Thierarzneikunde. 

Bathgeber,  der  zuverlAssigste,  Ar  Auswanderer. 

Sendbote,  der,  zur  Verbreitung  des  Christenthums. 

Telegraph,  der.    Ein  unentbehrliches  Blatt  for  Reisende. 

Wochenschrift,  gemeinnAtzige,  Ar  Kaufleute. 

Zeitschrift,  allgemeine,  Ar  Heilwissenschaft. 


[411.]  Wie  BAltottekea  «m«  Jürehlwc  ra  FlaMMi. 

Ton 

den  Oeheimerath  Neigebaur« 
Die  älteste  der  Bibliotheken  in  Florenz  ist  die  L  a  u  r  en  t  i  a  n  a 
in  dem  Kloster  St.  Lorenzo,  welche  you  Cosimo,  dorn  Sohne 
Johanns,  dem  Anfflhrer  der  schwarzen  Banden,  damit  angefangen 
wurde,  dass  er,  nach  dem  Falle  von  Constantinopel  mit  den 
von  dort  geflohenen  Gelehrten  in  Verbindung  gekommen,  sich 
angelegen  sein  Hess,  viele  Classiker  abschreiben  zu  lassen. 
Diess  setzte  sein  Sohn  Peter  fort;  am  Meisten  aber  that  da  Ar 
Lorenzo  il  magnifico,  der  den  Johann  Laskaris  zwei  Mal  nach 
Griechenland  schickte,  nm  Handschriften  von  meist  Griechischen 
Autoren  aufzukaufen.  Sein  Sohn,  der  Cardinal  Johann  von 
Medici,  setzte  dieselbe  gelehrte  Liebhaberei  fort,  nahm  aber, 
als  er  als  Leo  X.  Papst  wurde,  diese  kostbare  Sammlung  mit 
nach  Bom;  doch  Julius  von  Hedicl,  als  Papst  Clemens  YII., 
schickte   sie  wieder  nach   Florenz   zurück.     Michael  Angelo 
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Bnonarotti  entwarf  den  Plan  zu  dem  prachtvollen  Saale,  in 
dem  eich  jetzt  diese  Bibliothek  befindet,  im  Jahre  1624,  sowie 
zn  dem  Yorsaale,  ans  dem  die  schöne  Treppe  in  diess  litterarische 
Heiligthnm  fahrt.  Die  Fenster  sind  von  Johann  v.  üdine 
gemalt.  Hier  liegen  diese  Handschriften  in  ihren  Repositorien 
(Plutei)  an  Ketten;  denn  sehr  bedeutend  waren  die  Summen, 
die  aaf  deren  AnschafFong  verwendet  worden  waren.  Sie  wurden 
in  der  Folge  noch  bedeutend  vermehrt,  besonders  durch  die 
von  dem  Erzbischof  Evodio  Assemani  gesammelten  Orienta- 
lischen Handschriften;  auch  bekam  diese  Bibliothek  noch  Zuwachs 
durch  die  in  der  Franzosen-Zeit  erfolgte  Aufhebung  der  Erlöster, 
so  dasB  man  jetzt  über  10,000  Handschriften  zfthlt.  Hier  be- 
finden sich  auch  die  von  Franz  Bedi  Arretino  gesammelten 
Handschriften  als  ein  Yermächtniss  seines  Erben;  Cempi  schenkte 
einen  trefflichen  Codex  der  Divina  Comedia  und  T.  Tater  in 
Marseille  die  Original-Handschriften  der  Werke  Alfieri's.  In 
einem  besonderen  Saale  befindet  sich  die  Sammlung  der  edit. 
princ  Oriechischer  und  Römischer  Classiker,  welche  Graf  Angelo 
d'Eloi  mit  grossen  Kosten  zusammengebracht  hatte.  Der  erste 
Bibliothekar  war  Baccio  Baldini;  unter  Alessandro  Medici 
zeichnete  sich  der  gelehrte  Bibliothekar  Rondinelli  aus.  Der 
bedeutendste  aber  war  Angelo  Maria  Bandini,  dem  diese  Biblio- 
thek den  trefflichen  Catalog  in  11  B&ndeo,  in  Fol.,  von  1764 
bis  1793  verdankt.  Ihm  folgte  der  gelehrte  del  Furia  und 
dessen  Nachfolger  ist  der  jetzige  Bibliothekar,  seit  1866, 
Ritter  Luigi  Chrisostomo  Ferrucci,  ein  Nachkomme  des  aus 
der  Belagerungsgeschichte  von  Florenz  bekannten  Fermoci, 
welcher  damals  den  Mediceem  weichen  musste,  worauf  seine 
Familie  in  Cotignola  bei  Ferrara,  wo  die  Sforza  herstammten, 
aufgenommen  wurde,  bis  sie  erst  im  Jahre  1836  wieder  nach 
Florenz  zurfickkommen  durfte.  Der  jetzige  Ritter  Ferrucci 
war  frflher  an  der  Yaticanischen  Bibliothek  in  Rom  angestellt 
und  ist  daher  zu  einem  Vergleiche  Beider  wohl  berechtigt.  Nach  ihm 
befinden  sich  dort  zwar  eine  grössere  Menge  von  Handschriften, 
allein  die  Auswahl  der  in  der  Laurentiana  befindlichen  ist 
vorzüglicher.  Unter  den  von  dem  Ritter  Ferrucci  bekannt 
gemachten  Schriften  sind  besonders  seine  Arbeiten  Aber  Tacitus 
zu  erw&hnen.  Diese  Bibliothek  ist  von  9  bis  12  Uhr  täglich 
geöfifhet,  hat  aber  ausser  den  Gehalten  für  das  Beamten- 
Personal  keinen  besonders  festgestellten  Fonds;  sie  stand  seit 
1789  mit  der  Marucellianischen  Bibliothek  in  solcher  Ver- 
bindung, daes  Diejenigen,  welche  die  Handschriften  der  Lauren- 
tiana benutzten,  zugleich  die  dortigen  gedruckten  Bücher  benutzen 
konnten.  Jetzt  hat  Diess  aufgehört,  seit  jene  einen  besonderen 
Bibliothekar  erhalten  hat;  daher  hier  nur  sehr  wenig  Leser 
gefunden  werden,  die  im  Durchschnitt  auf  3  bis  4  angenommen 


Die  BibliotbekeB  und  Archive  tob  Florens.  189 

werden  kOnnen.  Der  jetsige  Bibliothekar  hat  diesen  bisherigen 
Rftnmiiehkeiten  noch  einen  dritten  Saal  hinzngefllgt,  und  Jeder, 
der  in  dieser  Bibliothek  arbeiten  will,  findet  die  ravorkommendste 
Anfhahme. 

Die  Biccardiana.  Romnlo  Riccardi,  1662  geboren  nnd 
1612  gestorben,  ein  Frennd  der  Wissenschaft  bei  grossem  Ver- 
mögen nicht  der  sogenannten  nobeln  Passionen,  gründete  diese 
Bibliothek  zn  seinem  Yergnflgen.  Seine  Kachkommen  kanften 
im  Jahre  1669  von  Friedrich  11.  von  Medici  den  prachtvollen 
Palast,  in  dem  sich  jetzt-  diese  Bibliothek  in  fünf  Sälen  auf- 
gestellt befindet,  die  ihre  vollständige  Binrichtnng  von  dem 
Marchese. Francesco  Riccardi  im  Jahre  1716  erhielt,  nnd  ein 
Verwandter,  Oabriel  Riccardi,  vereinigte  damit  eine  von  ihm 
angelegte  Sammlnng  seltener  Handschriften  im  Jahre  1786. 
Unter  der  Französischen  Herrschaft  im  Jahre  1812  kanfte  die 
Stadt  Florenz  diesen  Palast  tOiT  Offentliehe  Zwecke  nebst  der  Bi- 
blioHiek,  die  von  da  an  dem  öffentlichen  Gebranche  fibergeben  ward. 
Hier  befinden  sich  210,000  Bände  nnd  darunter  600  seltene  Incu- 
nabeln  aus  dem  16.  Jahrhundert,  unter  anderen  der  Laetanz 
von  Bnbiaco  von  1466,  il  monte  santo  von  Bettini  von  Siena 
1477  zu  Florenz  gedruckt,  ein  Dante  zu  Florenz  1481  gedruckt 
in  Folio  mit  20  trefflichen  Miniaturen.  Unter  den  3600  Hand- 
schriften befinden  sich  ein  Oregorius  Nazlanzenns  ans  dem 
10.  Jahrhundert,  68  Lateinische  Uebersetzungen  Griechischer 
Autoren,  64  Arabische  Handschriften,  700  Lateinische  Hand- 
schriften, darunter  Plinius  Naturgeschichte  aus  dem  10.  Jahr- 
hunderte, und  2600  Italienische  Handschriften.  Diese  Biblio- 
thek ist  alle  Tage  von  9  bis  2  Uhr  geöfinet,  sie  hat  aber  keinen 
bestimmten  Fonds;  ihr  Bibliothekar  ist  Herr  Bulgarin;  der 
'Katalog  ist  in  Ordnung.  Die  Bibliothek  ward  nach  der  Restau- 
ration im  Jahre  1816  von  der  Stadt  dem  Staate  flberlassen. 
Die  prachtvollen  Deckengemälde  dieser  fflnf  Säle  mit  dem 
Vorsaale,  der  zugleich  zum  Eingange  in  die  Accademia  della 
Crusca  dient,  haben  folgendes  Werk  veranlasst:  ^Descrizione 
delle  pitture  al  Fresco  di  Luca  Giordano  nella  biblioteca  Biccar- 
diana. Firenze  1819^^  Unter  Cosimo  HI.  hatte  Riccardi  diese 
Gemälde  1683  durch  Luca  Giordano  ausfllhren  lassen,  die  meist 
mythologische  Gegenstände  enthalten;  daher  die  Inschrift:  „In 
pictura  docet  variis  animata  fignris,  Quod  virtns  hominee  asserit 
una  DeoB.^  Ausser  dem  Bibliothekar  sind  noch  ein  Unter- 
Bibliothekar, zwei  Gehilfen  und  zwei  Oustoden  angesteOt, 
nnerachtet  die  Zahl  der  Leser  sich  täglich  nur  auf  10  bis  12 
beläuft  • 

Die  Marucelliana.  Ein  gelehrter  Abbate  Francesoo 
llarucelli,  Verfasser  eines  Werkes,  das  er  unter  dem  Titel 
„mare  magnum"  in  112  Bänden  meist  mit  eigner  Hand  sehrieb, 
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hmtte  m  Ende  des  17.  Jahrlraiiderts  in  Born  eine  sehr  be- 
deutende Bibliothek  gnsammengebracht ,  als  er  im  Jahre  1703 
in  seinem  Testamente  verordnete ,  dasa  sie  in  Florena  anf- 
gestellt  werden  sollte,  wozu  er  sein  bedeutendes  Vermögen 
bestimmte«  Sein  Neffe  Monsignore  Alessandro  Hamcelli  fahrte 
diesB  dergestalt  aus,  dass  er  dazu  einen  Plan  entwerfen  iieas, 
der  im  folgenden  Werke  beschrieben  ist:  ,,Ristretto  di  fatto 
e  di  ragioni  nel  quäle  si  dimostra  doversi  persequitare  la 
fabrica  della  libreria  di  Hamcelli  a  forma  di  disegno.  Roma 
1748.  4.  Camera  apostolica^,  mit  Kupferstichen.  Auf  diese  Weise 
ist  sie  seit  1752  in  dem  eigenen  Qebftude  in  der  Tia  larga  in 
drei  Sftlen  praehtvoll  anfgestellt  und  täglich  dem  Öffentlichen 
Gebrauche  geöffnet  Man  findet  hier  an  60,000  Binde, 
10,000  Handschriften  und  in  160  grossen  Bänden  eine  ausser- 
ordentlich seltene  Sammlung  der  ältesten  Kupferstiche  und 
Handzeichnungen.  Unter  Anderem  zeigt  man  hier  die  veii- 
ßtändigste  Sasunlnng  der  Arbeiten  Albrecht  Dflrer's«  Die  Hand* 
IMshriften  sind  besonders  ftlr  cüe  Ardiäologie  von  grosser  Be- 
deutung, wie  die  Ton  Anton  Maria  Salvini,  Ton  Bandini,  0.  Botta, 
i>oni,  Anton  Franz  Oori  and  Philipp  Buonarotti,  der  gesanunte 
Briefwechsel  von  Bandini  und  Oori  und  eine  Sammlung  von 
Phroniken  verschiedener  Jahrhunderte.  Unter  den  gedruckten 
Wisrken  findet  sich  hier  eine  sehr  zahlreiche  Sammlung  von 
Ausgaben  ans  dem  15.  Jahrhundert  und  eine  Sammlung  der 
Ausgaben  des  Torrentino.  Besonders  reich  yertreten  ist  die 
Bibliographie  und  Werke  Aber  die  Kunst,  dber  auch  f&r  Juris- 
prudenz und  schöne  Litteratur  ist  hier  grosser  Reichthum  vor- 
handen. Auf  diese  Weise  ist  diese  Bibliothek  nicht  sowohl 
durch  die  Menge  der  Bände  als  vielmehr  durch  deren  Aus- 
wahl eine  sehr  beachtenswerthe.  Sie  besitzt  4000  Franken 
gewisse  Einkaufte,  ausserdem  aber  besoldet  der  Staat  die  Be- 
aniten  derselbeui  bestehend  in  einem  Bibliothekar,  einem  Unter- 
Bibliothekar, einem  Beisitzer,  einem  Gehilfen  und  zwei  Custoden, 
welche  von  9  bis  3  Uhr  und  im  Sommer  bis  4  Uhr  den  Wfln- 
fchen  der  Leser  sehr  gefllUig  entsprechen  |  deren  Anzahl  sich 
täglich  aber  nur  ml  etwa  10  beläuft.  Der  jetzige  Bibliothekar 
ist  der  fleissige  Litterat  Fanfoni,  von  dem  ein  },Vocabulario 
della  lingua  Italiana,  Firenze  1866^S  in  2  Bänden  zum  Schul- 
gebrauche und  „Baporti  filologici,  Napoli  1866.  II  YoL'^  die 
neuesten  Arbeiten  sind;  unter  den  anderen  sind  besonders  noch 
ausserdem  bekannt  seine  „Ricordi  filologici,  Pistoja  1847^,  und 
„La  Etrariai  studi  di  letteratura  e  di  filologia,  VoL  IL  Firenze 
1852^  und  viele  kritische  Abhandlungen  in  mehren  wissen- 
schafUichen  Zeitschriften.  Aus  dem  Lateinischen  iMbersetzte  er 
Lamberti  ManfortU:  „Tnmultuum  anabaptistarum  über  unus, 
Firenze Isei'^i^nsdemFranzOsisoheniJ Poeti Fraacescani.  Prato 
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1863^  «.  a.  m.  Unter  den  12  von  ihm  mit  Brliaiemngen  heraoB- 
gegebenen  Uteren  Werken  bemerken  wir  nur:  y^Boocacio,  11 
Decnmerone  e  le  annotazioni  dei  Deputat! ,  III  Vol/^^  ,,Michel 
Angelo  Baonarotti,  la  Fiera,  Firenae  1860",  ^e  comedie  e  le 
novelie  di  Graaaini"  a.  a.  m.  Uebrigens  ist  der  alphabetische 
Katalog  in  bester  Ordnung  nnd  man  ist  eben  mit  der  An- 
fertigung einea  systematischen  Kataloges  beschäftigt. 

Die  Magliabecchiana.  Diese  Bibliothek  ist  die  be- 
deutendste in  der  Stadt  Florens,  weil  sie  von  allen  Verlegern 
des  GroBsherzogtbums  die  Pflicht-Exemplare  abgeliefert  erhält. 
MagUabecchif  ebenfalls  ein  reicher  Liebhaber  der  Wissenschaft, 
hatte  diese  Bibliothek  gesammelt,  die  er  mit  seinem  gesammten 
VennOgen  nach  seinem  im  Jahre  1714  erfolgten  Tode  dem 
öffentlichen  Nutsen  yennachte.  Die  Begierung  räumte  dieser 
Bibliothek  in  dem  Palaste  degli  Ufficii  sieben  grosse  Säle  ein  und 
so  wurde  sie,  durch  anderweite  Oeschenke  noch  yermehrt,  im 
Jahre  1747  eröffnet  und  ist  täglich  Ton  9  bis  2  Uhr  geOffiiet. 
Der  Herzog  Peter  Leopold  Tereinigte  damit  1771  seine  Schloss- 
Bibliothek,  Palatina,  woau  in  der  Franzosen-Zeit  die  Kloster- 
Bibliotheken  kamen,  so  dass  sich  jetat  hier  über  160,000  Bäo4e 
befinden.  Besonders  zahlreich  finden  sich  hier  seltene  Incunabeln, 
s.  B.  die  Divina  Comedia,  Florenz  1481,  mit  treffliehen  ^fipif- 
turen  und  der  Einband  mit  NiöUo-Arbeit  verziert.  Ebenfalls 
auf  Pergament  ist  die  Editio  princeps  des  Homer,  ein  Chal- 
kondilas  von  1488,  eine  Griechische  Anthologie  von  1494  u.  a.  m. 
Die  13,000  hier  befindlichen  Handschriften  sind  nicht  minder 
beachtenswerth,  besonders  merkwürdig  aber  ist  die  Sammlung  von 
Antograpben  berühmter  Männer,  von  denen  wir  nur  dae  von 
Hacchiavelli  erwähnen  wollen.  Der  Katalog  dieser  Bibliothek 
ist  von  Fossi  angelegt  und  besitzt  dieselbe  an  12,000  Franken 
Einnahme  aus  eigenem  Vermögen.  Die  tägliche  Anzahl  der  Leser 
kann  auf  30  angeschlagen  werden,  während  die  Universitäts- 
Bibliothek  in  Tarin  täglich  über  500  Leser  zählt.  In  Florei^ 
befinden  sich  freilich  sehr  gründliche  Gelehrte,  aber  noeh  mehr 
Fremde,  die  lediglich  für  ihr  Vergnügen  leben,  so  dass  wohl 
in  keiner  Stadt  so  viele  Feste,  Bälle  und  Zerstreuungen  aller 
Art  gefunden  werden.  Ober -Bibliothekar  ist' der  gelehrte 
Philolog  Otto  Vannucci,  besonders  bekannt  durch  seine  „Storia 
dei  antichi  populi  d'  Italia^^,  er  will  aber  lieber  seinen  Priv^t- 
studien  leben.  Ausserdem  sind  hier  noch  angestellt:  zwei  Unter- 
Bibliothekare  und  vier  Oustoden.  Der  vor  zwei  Jahren  ver- 
storbene frühere  Bibliothekar,  Joseph  Molini,  ist  den  Gelehrten 
wohl  bekannt. 

Die  Palatina.  Die  in  dem  grossherzoglichen  Besidenf- 
Schlosse,  dem  Palazzo  Pitti,  befindliche  reiche  Sammlung  ist 
die  neueste   der  Florentinischen  Bibliotheken,   da,   wie  oben 
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erwähnt,  die  früher  hier  gesammelten  gedruckten  Werke  im 
Jahre  1771  ^n  die  Magliabecchiana  abgegeben  worden  waren, 
sowie  die  Handschriften  an  die  Lanrentiana  ini  Jahre  1783. 
Nach  der  Bestanration  bestimmte  der  Grossherzog  Ferdinand  III., 
dass  znr  Anlage  einer  neuen  Schloss- Bibliothek  21  Säle  und 
jährlich  60,000  Franken  angewiesen  werden  sollten.  Im  Jahre 
1814  wnrde  zum  ersten  Bibliothekar  der  berflhmte  Schriftsteller 
Nicolini  ernannt  nnd  erhielt  diese  Bibliothek  1828  ihr  Reglement 
Im  Jahre  1830  folgte  der  Schwede  Oraberg  di  Hemsoe  als 
Bibliothekar,  welcher  ebenfalls  der  gelehrten  Welt  hinreichend 
bekannt  ist.  Seit  1849  ist  der  gelehrte  Ritter  Palermo,  ans 
Neapel,  Bibliothekar  der  Palatina,  von  welchem  folgende  Werke 
erschienen:  „Yitaefatti  diVitoNunziate.  Firenzel839^  „Lettera 
snlla  Toscana,  Napoli  1840",  mehre  Erziehongsschrlften  n.  s.  w. 
Der  Grossherzog  fand  den  Ritter  Palermo  im  Jahre  1848  in 
GaCta,  als  er,  nachdem  er  die  Constitution  von  1848  gegeben 
hatte,  vorzog  dorthin  zn  dem  Papste  zn  gehen,  und  brachte 
ihn  als  Ober-Bibliothekar  der  Palatina  mit,  wo  er  sich  grosse 
Verdienste  erworben  hat,  wie  unter  anderen  folgendes  Werk 
zeigt:  „Classificazione  de'  libri  a  stampa  della  Palatina,  di  F. 
Palermo.  Firenze.  1864.  4.  386  pp.".  Jetzt  macht  er  die  Welt 
mit  dem  Handschriften -Schatze  dieser  Bibliothek  bekannt.  S. 
„Manuscritti  Palatini  di  Tirenze.  II  Vol.  1853".  in  4.,  von  denen 
bald  noch  mehre  Bände  folgen  werden.  Diese  Bibliothek, 
besonders  reich  an  neueren  und  an  Kupfer-Werken,  zählt  jetzt 
an  100,000  Bände,  ausgezeichnet  durch  die  seltensten  Aus- 
gaben der  Griechischen  und  Romischen  Classiker,  eine  voll- 
ständige Sammlung  der  Ausgaben  in  usum  Delphini  und  der 
Elzivir'schen  Ausgaben  in  12*.  Sehr  zahlreich  sind  hier  Per- 
gament-Drucke, Ausgaben  von  Kupfer-Werken  avant  la  lettre, 
Archaeologie,  Naturgeschichte  und  Reise -Werke  in  schönster 
Auswahl  vorhanden,  unter  den  1700  Haifdschriften  finden  sich 
Werke  von  Macchiavelli,  Benvenuto  Cellini,  Lorenzo  Medici  il 
Magnifico  und  Galilei,  nebst  allen  von  ihm  herausgegebenen 
und  gegen  ihn  erschienenen  Werken,  mit  vielen  Bemerkungen 
von  seiner  Hand;  eine  Handschrift  des  Ritter-Romans  Sancelotto 
in  Italienischer  Sprache  ist  mit  treflflichen  Bildern  versehen. 
Auch  von  Petrarca  sind  hier  eine  unedirte  Ode  und  ein  Sonnet 
geftinden  worden.  Den  Katalog  hat  Molini,  der  bei  der 
Magliabecchiana  erwähnt  wurde,  angefertigt.  Ünter-Biblio- 
thekar  ist  jetzt  Scipio  Soldarelli,  nebst  noch  zwei  Gehilfen  und 
drei  Custoden.  Während  die  anderen  hiesigen  Bibliotheken  sehr 
reich  sind  an  Portulanen,  oder  alten  Seekarten,  .besitzt  die 
Palatina  eine  Karte  der  damals  bekannten  Welt  von  1443, 
welche  nach  der  von  Dr.  Neigebanr  gefertigten  Copie  der 
gelehrte  Professor  Dr.  Wutke  in  seiner  Ausgabe  des  Aethicus 
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beacbrieben  und  der  berflhmte  Lelewel  in  Beiner  Oesebiolite 
der  Oeograpbie  im  Mittelalter  verkleinert  mitgetbeilt  hat. 

Die  Bibliothek  del  Arehispedale,  begonden  fOr 
die  Artnokmide  bestimmt,  sählt  6000  Bände;  unter  den  hiesigen 
Handschriften  bemerkt  man  eine  Oeschiehte  von  Florenz  von 
1(K)1  bis  1546  von  Oinliano  Ughi  y  nnd  «ine  Italienische  Oe- 
sddchte  von  Cresd  von  1525  bis  1546. 

Die  Bibliothek  d  er  Akademie  der  schonen  Kflnste, 

Ar  Kunst,  Knnst-Geschichte  nnd  Mythologie  bestimmt,  zäb|t 
bereits  Aber  8000  Binde  nnd  ist  drei  Mal  wöchentlich  dem 
PablikuD  geöffnet. 

Privat-Bibliotheken  fehlen  natflrUoh  in  dieser  Stadt 
Hiebt,  wo  die  Wissenschaften,  nachdem  sie  lange  von  dem  Lehn- 
wesen  anterdrflckt  gewesen  waren,  zuerst  wieder  anfbiflhten.  Wir 
erwfthiien  nur  die  von  Rmucci  mit  20,000  Bänden,  wo  sich  ein  Dio- 
Bkorides  aus  dem  11.  Jahrhunderte  befindet,  mit  gemalten  Bildern 
voD  Pflanzen  und  Thieren;  auch  finden  sich  hier  Handschriften 
v^n  Yarchi  und  Bonghini;  —  ferner  die  Bibliothek  von  Pietro 
BigMti,  welche  10,000  ausgewählte  Bände  nmfasst;  —  endlich 
die  des  berflhmten  Staatsmannes  nnd  Yaterlandsfreundes  Oino 
Capponi,  ebenfalls  10,000  Bände. 

Kloster-BibliQ^theken  sind  von  Bedeutung  in  8.  Maria 
Novelia,  in  8.  Annudala  nnd  besonders  in  dem  Kloster  S.  Marco, 
vo  der  Gtelehrte  flberall  Bedeutendes  finden  wird,  obwohl  deren 
Archive,  jetzt  in  dem  Haupt-Staats-Archive  vereinigt  sind. 

Das  Gentral-Archiv.  Die  sonstigen  hier  sehr  zahl- 
reichen Archive  sind  unter  dem  Grossherzog  Leopold  II.  durch 
eine  Verordnung  von  1852  in  ein  Einziges  vereinigt  worden, 
was  bis  zum  Jahre  1858  beendet  war,  und  damit  ist  zugleich  eine 
Sehule  der  Paläographie  nnd  Diplomatik  verbunden  worden.  Alle 
Behörden  haben  jetzt  ihre  früheren  besonderen  Archive  ab* 
geliefert  und  fttr  den  Gebrauch  der  laufenden  Geschäfte  nur 
die  Actenstflcke  behalten,  welche  seit  dem  Jahre  1808  mit  der 
Fraozösisehen  Einrichtung  anfangen.  Der  berflhmte  Historiker 
Sitter  Bonuni  hat  sich  um  diess  Central- Archiv  ausserordentliche . 
Verdienste  erworben,  indem  er  dasselbe  in  den  Bänmen  des 
prachtvollen  Palastes  degli  UfBcii  unter  dmr  Kunst- Gallerie 
aufgestellt  hat;  auoh  hat  er  dasselbe  in  zwei  Haupt-Abtheilungen 
gesondert,  die  der  Republik  und  die  der  Fflrsten.  Fflr  die 
mte  sind  zehn  Säle  benutzt  worden,  von  denen  drei,  das  so- 
genannte diplomatische  Arohiv,  die  ältesten  Urkunden  enthalten. 
Fttaif  Säle  sind  fllr  die  Herrs^^aft  der  Mediceer  benutzt  worden 
und  sieben  fttr  die  Zeit  der  Herzoge  aus  dem  Lothringischen 
Hanse.  Die  Urkunden  der  alten  Zflnfte,  die  in  der  Geschichte 
von  Florenz  eine  so  bedeutende  Rolle  spielen,  haben  einen 
besonderen  prachtvollen  Saal,  das  ehemalige  Hedioeische  Theater, 
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angewieBen  erhalten.  AuBserdem  sind  noch  besondere  Sftle 
für  specielle  Archive  benutzt  worden,  als  für  die  geistlichen 
Körperschaften,  ffir  die  ehemaligen  Fürsten  Ton  Urbino,  Piom- 
bino  n.  s.  w.  Für  den  Geschichtsforscher  dürfte  das  Archivio 
diplomatico  am  Wichtigsten  sein,  worin  sich  130,000  Urkunden 
trefflich  geordnet  befinden,  von  denen  die  älteste  vom  29.  Sept. 
716  ist.  Ans  der  Zeit  vor  dem  Jahre  1000  findet  man  hier 
382  Pergamente  und  bis  zum  Jahre  1300  giebt  es  hier  31,760. 
Auch  finden  sich  hier  vier  Papyrus-Schriften,  von  denen  die 
älteste  aus  dem  6.  Jahrhundert  ist.  Auf  diese  drei  Säle  des 
diplomatischen  Archivs  folgen  die  beiden  Säle  der  republika- 
nischen Verwaltung,  wo  sich  die  Statuten  von  Florenz  aus  dem 
13.  Jahrhundert  befinden,  Bündnisse  und  Friedensschlüsse,  Ver- 
handlungen der ^Signoria,  des  Consiglio  dei  conti,  der  Baglia, 
der  Münze  u.  s.  w.  bis  zum  Jahre  1630.  Der  11.  Saal  fingt 
mit  dem  Mediceischen  Archive  an  und  diess  fallt  fOnf  Säle, 
fängt  mit  dem  Herzoge  Alexander  1532  an  u.  geht  bis  zur  Gross- 
herzogin  Wittwe  von^  der  Pfalz  1743.  In  dem  den  erwähnten 
Zünften  gewidmeten  Saale  finden  sich  die  Wappen  und  die 
Bilder  der  bedeutendsten  Mitglieder  derselben,  z.  B.  Gosimo 
de'  Medici  als  Wechsler,  Guicciardini  als  Notar,  Strozzi  als 
Kaufmann,  Pitti  als  Tuchmacher,  Dante  als  Arzt,  Macchiavelli 
als  Weinhändler  u.  s.  w.  Im  Ganzen  sind  61  Säle  ftlr  diess 
Central- Archiv  benutzt,  gewiss  das  schönste  und  zugänglichste 
aller  bekannten  Archive. 
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Allgemeines. 

[412.]  Serapeam  hng.  von  Nanmann.  XXII.  Jahrgang.  (Fort- 
setsnng  ron  Nr.  341.) 

Das  Hauptblatt  enth.:  N.  6.  S.  81  —  84  Anzeige  des 
Aubry'schen  ^^Bulletin  du  Bouquiniste^^  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann 
in  Hamburg.  Letzterer  behauptet,  dass  das  Blatt  gegenwärtig 
den  besten  bibliographischen  Zeitschriften  beigezählt  werden 
müsse,  eine  allerdings,  für  Aubry  sehr  schmeichelhafte  Behaup- 
tung, die  aber  mit  Dem,  was  ich  den  Lesern  des  Anz.  über 
das  Bulletin  von  Zeit  zu  Zeit  zu  berichten  Gelegenheit  habe, 
wenig  übereinstimmt  —  Nr.  6.  S.  84 — 95  u.  Nr.  7.  S.  97 — 107 
Ehrenrettung  und  Yertheidigiing  des  Kaspar  Sagittarius  gegen 
den  Vorwurf  eines  von  ihm  mit  absichtlicher  Verschweigung 
der  benutzten  Quelle  begangenen  Plagiats.  Nebst  einigen  die 
Gleichische  Geschichte  desselben  und  des  Paul  Jovins  betreffen- 
den Beilagen.  Von  Hofrath  Dr.  Hesse  in  Rudolstadt  —  Nr.  6. 
S.  95  —  96  u.  Nr.  7.  S.  111  —  12  Hans  Sachsens  Gedichte. 
Eine  Bibliographie  von  Emil  Weller  in  Zürich  (Fortsetzung)  — 
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Nr.  7.  S.  107  —  11  Anieige  der  d*J*««'sohen  ^Bibliographie 
d€  priBcipaiiz  oQYrages  reklifB  k  Tamonr,  anx  femmeSi  -an  ma- 
riage^  tob  O.  Brunei  in  Bordeaux.  Im  Intelligeniblatt  findet 
neh  Nr.  6.  8.  41  —  46  n.  Nr.  7.  S.  49—56  Fortseianng  des 
AlTin'aehen  „Rapport  g6nörai  snr  la  sitaation  de  la  biblio* 
fli^ne  rojale  de  Belgiqne  1866—68^. 

[413*]  Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  F.  Henssner. 
Tom.  XVII.  =  2e  S^rie  Tom.  VIII.  (FortsetKUOg  yon  Nr.  261.) 

Das  1.  Heft  enthält:  8.  1  —  22  eine  ansfllhrliche  Anzeige 
n.  Analyse  der  Duprat'schen  „Histoire  de  rimprimerie  Imperiale 
de  France"  von  A.  Durand  —  S.  22 — 26  Notes  relatives  aux 
poStea  beiges  du  XVI  e  si6cle;  par  A.  Dinaux  —  S.  26—30 
Livre  d'heures  en  minuscules  gothiques  de  la  fin  du  XVe 
siöcle.  (Bibliothöque  du  s^minaire  de  Luxemboarg.)  Par  le 
Dr.  A.  Namur,  Professeur-biblioth^caire  k  Tathtoöe  de  Lnxem- 
bourg  —  8.  30 — 56  Causeries  sur  la  vente  Th.  de  Jonghe 
(öcrites  pendant  le  conrs  de  la  vente);  par  Gh.  Ruelens  — 
8.  57 — 58  Description  de  trois  impressions  de  Thierry  Martens; 
par  B.  —  8.  59 — 73  Mölanges.  Enth.  unter  Anderem  eine 
längere  dem  Berichte  des  Belgischen  Generaleonsuls  Derote 
fflr  Chili  und  Peru  entnommene  Mittheilung  Aber  die  Drucke- 
reien, das  Journalwesen  u.  den  Buchhandel  in  Chili,  Peru  so- 
wie in  Bolivien  —  8.  74 — 81  Revue  bibliographique.  Betr.  den 
Brunef  sehen  „Manuel  du  Libraire  et  de  TAmateur  de  Livree", 
die  Lerapertz'schen  „Bilder -Hefte  zur  Geschichte  des  Bücher- 
handeis  ete."  u.  den  Mangeart'schen  „Catalogue  des  manuscrita 
de  la  Biblioth6que  de  Yalenciennes"  —  8.  82—88  Ventes 
Solar  et  de  La  Jarriette  k  Paris.  (Auet.  Preise  der  vorzflg- 
licheren  Bflcher.) 

[414.]  Bulletin  dn  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  publ.  par 
Techener.    S^rie  XV.    (Fortsetsnng  yon  Nr.  342.) 

Das  Febr.-Märzheft  enthält:  8.  65 — 67  Avertissement  de 
Charles  Asselineau  —  8.  68 — 94  £tudes  sur  Nostradamus; 
par  F.  Buget.  (Fortsetzung.)  —  8.  94  —  95  Vers  inödits  de 
Dn  Honstier;  par  Ed.  T.  —  8.  95 — 101  A  propos  d*un  exem- 
plaire  du  Tartuffe  de  Moli6re  (Paris,  Ribou.  1669.  12);  par 
P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  8.  102  —  5  Un  Noel  sur  le  Pore 
Bouhours;  par  le  Marquis  de  Oaillon  —  8.  106  — 14  Les  Su- 
perchies  d'unCollectionneur;  par  J.  Edouard  Gardet  —  8.115 — 17 
Une  Lettre  in6dite  de  Charles  Nodier,  communiquöe  par  P.  L. 
Jacob  bibliophile  —  8.  118—21  Analecta-Biblion.  Betr. 
„Le  Mus^es  de  province"  u.  Hauröau's  „Singularitös  historiqnes 
et  litt^raires"  —  S.  122—24  Nouvelles  et  Yariötös  —  8.  126 
— 44  Catalogue  raisonn^  de  Livres  anciens,  rares,  curieux  qui 
se  trouvent  en  vente  k  la  labrairie  de  J.  Techener. 
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[415.]  *  TipogrmfKa  KipaiolA  6  Hittori»  de  1*  iAirodaog&M,  pfo» 

pagadon  y  progratsoc  del  Arte  de  la  Impient»  ea  Eepeia,  k  U  qae 

antecede  ana  Notiela  general  lobre  la  Imprenta  de  la  Evropa  f  de  1« 
China:  adoraado  todo  oon  nolae  inatmetlTaa  y  ourioeae.     Sa  aator 

Fray  Franoiaoo  Mendel,  del  ^rden  del  gran  padre  S.  Agnatin,  en  au 

conrento   de  S.  Felipe  el  Real  de  Hadrid.    11.  Edicion,  corregida  j 

adicionada  per  Dionltio  Hidalgo.    1.  Entrega.    Kadrid,   Gonaatea.   4. 

Pr.  5  B. 

Erscheint  in  Lieferungen  k  32  S.  n.  kostet  vollstftndig  bei 
Voransbesahlung  30,  fttr  die  Snbscribenten  des  „Boletin  biblio- 
grÄfico  Espaüol''  20  R. 

[416.]  Ifarqaes  typographiqnes  ou  Becaeil  des  Monogrammei, 
ChiArei,  Enseignee,  Embleme»,  Deriaea,  B^boe  et  Flenrona  des  Libimires 
et  Imprimenrs  qoi  ont  exerc^  en  France,  depais  l'introdnction  de  rim- 
priaeiie,  en  1470,  jusqn'i  la  fin  da  seiaitoe  siede:  k  ces  marqnes 
sont  jointea  oelles  des  Libraires  et  Imprimeors  qoi  pendaat  la  mtoe 
Periode  ont  pabli^,  hors  de  France,  des  lirres  en  langne  fran^aise. 
liTT.  10.  (Marques  758  k  825.)  Paris,  impr.  Benoa  et  Maolde.  1860. 
gr.  8.  425—72  B.  nebst  U  BU.  Nachricht,  Reglater  n.  Cartons.  Pr.  n. 
1  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1859.  Nr.  500.) 

Yon  L.  0.  Silvestre  beransgegeben. 

[417.]  Bolletin  bibliographiqae  Alg^en  et  Oriental  des  Colonies 
Fran^aises  Des  Soci^Us  scientifiqaes  et  UttArdres,  des  OeuTrea  chari- 
tables  et  ciTilisatrices  pabU4  par  Challamel  atn4.  Nc  11.  Ja&Tior 
k  F^rrier.  Paris,  impr.  Pillet  fils  atn4.  gr.  8.  8.  81—88  esol.  TItelbl. 
Pr.  n.  2)  Ngr.  (S.  oben  Nr.  264.) 

Wie  schon  wiederholt  erwähnt,  for  geschftftliehe  Zwooke 
des  Heransg.'s. 

[418.]  Albrecht  KirehholPs  Bficher-KaUlog.  Verseichniss  der  in 
der  in  der  sweiten  Hilfte  des  nennsebnten  Jahrhanderts  im  DeatMhea 
Baehhandel  erschieneneo  Bücher  nnd  Landkarten.  Zweiter  Band: 
1856-^1860.  Leipsig,  Kirchhoff  a.Wigand.  1861.  4.  2.  Abth.  241-391  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  24  Ngr.  (8.  oben  Nr.  347.) 

Wie  sdion  erwihnty  mit  gleicher  Sorgfalt  wie  der  I.  Band 
bearbeitet. 

[419.]  Stertdia^tS' (Katalog  afler  naieti  Ccf(|ciniiii0en  im  gcfbc  bei 
Siteratiit  in  2)eutf<^(anb.  fHaäf  btn  Siffenft^ften  gesrbnct*  Sttt  al^« 
5ettf<^ciii  SRegifler  unb  9ntdlt0en)«81att.  dairgang  1861.  1.  ^.  3annat 
bis  8{fiT|.  ftcbfl  einem  Vn^g:  2)ie  bebcntenb|len  9x\ä^urm%fa  bcf 
niebetlSnbifi^en  Sm^^beU.  Bnfammenge^eSt  i»om  itiebecIS«bif<|en  Baä^ 
fßvhUtutda.  £eit^)tg,  «inriil^.  8.  XXIY,  122  e.  mit  2  8g.  Umfc^^Iag. 
9t.  n.  7|  Rgv.    (e.  «n«.  3.  1860.  9h.  397.) 

Mit  der  den  Hinrichs'schen  Bibliographien  eigenen  Sorg- 
falt bearbeitet. 
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[430.]  •  Hisloln  politiqti«  «t  littfoira  d«  U  Pmm  «b  Frmao«, 
ATte  «&•  Inlrodsetion  liisloriqiie  tor  les  origines  dn  Jonraal  •!  la 
Bibliographie  g^n^rale  des  Jonrnaiu  depnii  lenr  origine  par  Ena^be 
Hatin.  Tom.  Vn.  Parii,  Ponlei-MalaMte  et  de  Broise.  8.  606  8.  Pr.  6  Fr. 
Anigabe  in  12.  606  8.  Pr.  4  Fr.  (8.  oben  Nr.  267.) 

Bibliographisch  von  untergeordneterem  Werthe. 

[421.]  Ueberfi^t  ber  Hl^ortfi^en  ^ftterafttr  bei  9a^re6  1860.  e.  ^i« 
flonfific  3^44^  i^*6*  bon  ^.  b.  e^M.  m.  Sal^rg.  Viftn^,  (H.  «tt 
Snpalt  8.  4ft  1.  e.  155—288.    gertfe^juns  Mflt    («.  oben  9hr.  178.) 

BibliographiBch- kritische,  sam  Theile  aosftlhrlieh  analy* 
airende  n.  raisonnirende  üeberschan  tob  Verschiedenen. 

[422.]  *  Bibliotheca  historico- geographica  oder  systematisch  ge- 
ordnete Uebersicht  der  in  Dentschland  nnd  dem  Auslände  anf  dem 
Gebiete  der  gesammten  Geschichte  nnd  Geographie  nett  erschienenen 
Bücher  herausgegeben  von  Dr.  Gnstar  Schmidt.  YIU.  Jahrgang.  2.  Heft. 
Jnli—December  1860.  GSttingen,  Yandenhoeok  ft  Knprecht.  8.  70—1888. 
Pr.  n.  9  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  746.) 

Wie  seither  mit  l^eiss  zusammengestellt 

[423.]  Mittheilungen  ans  Jostos  Perthes'  geographischer  Anstalt 
fiber  wichtige  nene  Erforschungen  anf  dem  Gesammtgebiete  der  Geo- 
graphie Ton  Dr.  A.  Petermann.  IV.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  8. 160—68: 
Geographische  Literator.    (8.  oben  Nr.  280.) 

Statt  der  seither  von  Ziegenbalg  gegebenen  bibliograph. 
Qnartalübersichten  n.  der  nebenher  laufenden  Litteratnranzeigen 
soll  Ton  jetst  an  unter  dem  Titel  „Geographische  Literatur" 
alle  Monate  eine  bibliographisch -kritische  Uebersicht  der  neu 
eraehienenen  Litteratur  geliefert  werden ;  diese  Uebersicht  wird 
sieh  anf  eine  Auswahl  des  Wesentlichen  n.  Wichtigeren  be- 
schrftnk«!,  nnbedentende  Erscheinungen  dagegen,  sowie  Schul- 
bfleker  und  nene  Auflagen,  soweit  dieselben  nicht  Ton  Bedeu- 
tung lind,  auBsehlieasen.  Denn  —  möglichste  YoUstftndigkeit 
der  litterar«  Anzeigen  habe  mehr  buchhtndlerisches  als  wissen* 
aehafttiches  Interesse.  Ich  mOchte  das  allerdings  nicht  so 
•eiileehtwog  behaupten. 

[424.]  ^  MbUotheea  theologiea  oder  geordnete  Uebersieht  aller 
aaf  de«  Gabiate  dar  enuigellsebea  Theologie  in  Dentschland  neu 
avsehieBaBea  BOeher.  Heraasgefebea  reu  Carl  Job.  Fr.  W.  Baprecht 
XÜLMbsgang.  2.  Heft.  Juli— December  1860.  [Mit  einem  alphabetischen 
Begister.]  Gdttingen,  Yandenhoeek  &  Kaprecht.  8.  80  —  80  8.  Pr.  n. 
4  Hgr.  (8.  Ana.  J.  1660.  Kr.  738.) 

Wie  seither  mit  Fleiss  zusammengestellt. 

[425.]  *  Bibliotheca  medico-chirorgiea,  pharmacentico-chemioa  et 
▼eterinaria  oder  geordnete  Uebersieht  aller  in  Deutschland  nad  im 
Aoslande  neu  erschienenen    medicinisch-chirurgisoh-geburtshillfliehen 
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phannacelitifeh-chemiscbeii  und  veierinir-wisseBseliafllicheii  BGcher. 
Heraujigegeben  ron  Csrl  Joh.  Fr.  W.  Bopreeht  XIV.  Jahrgang,  2.  Heft. 
Juli — ^Deeember  1860.  [Mit  einem  alpfaabetiscben  Begister.]  Götting^n, 
Yandenhoeek  ft  Baprecht  8.  55—108  8.  Pr.  n.  5  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  740.) 

Wie  seither  mit  Fieiss  zusammengestellt. 

[426.]  *  CaUlogo  bibliogrifico  y  biogrifico  del  Teatro  «ntigao 
Eepaiol,  deede  bub  origenes  hasta  mediados  del  sfglo  Xviil,  por  Cajetano 
Alberto  de  la  Barrera  j  Leirado.  Obra  premiada  por  la  Biblioteca 
nacional  en  el  eoncnrso'pdblico  de  enero  de  1860,  ^  impresa  Ä  espeoBas 
del  gobiemo.    Madrid,  Gonsales.  1860.  4.  XIV,  728  &  Pr.  40  B. 

Mir  nicht  weiter  bekannt.  Das  Bnch  scheint  aber  eine 
sehr  tflchtige  Arbeit  zn  sein. 

[427.]  Becneil  des  £loges  bistoriques  Ins  dans  les  s^aucea  publique« 
de  rinstitat  de  France  par  O.  Cnrier.  Nouvelle  ^tion.  Tom.  I.  Paris, 
Didot  8.  Enth.  in  der  histor.  Liobrede  auf  Cnrier  selbst  ron  Flonrens 
8.  XL  VI — ^LV:  Liste  des  onyrages  de  M.  Cnvier. 

ümfasst  sowohl  selbstständig  erschienene  als  auch  ander- 
wärts eingedruckte  Schriften  aber  ohne  Berücksichtigung  der 
dayon  publicirten  üebersetzungen  u.  dergl.  Die  Notizen  sind 
nicht  dnrchgehends  von  hinreichender  Genauigkeit. 

[428.]  *  Notice  bistoriqne  et  bibliographiqne  sur  Jean  P^lerin, 
Chanoine  de  Toni  et  snr  son  livre  de  Artificiali  Perspectiva  La  k  la 
Soci^t^  des  Antiqnaires  de  France,  dans  la  s^ance  dn  9  janvier  1861 
par  Anatole  de  Montaiglon.  Paris,  Tross.  fnl.  6  fenilles,  dont  2  planebes. 
(Nor  136  Ezempl.  k  10  Fr.  anf  gegläti,  15  Fr.  anf  Vel.  Pap.) 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 
[429.]  ^e  ^Ifn^re.  SISttct  f&r  Qrnft  unb  @4er}.    1(«  SRanafcri^t 
gebrncft  ffir  9n(!(1^5nbler,   Antiquare   nnb   ^ci^BtbltotMAre.     S^anmBntg, 
2>TU(I  toon  ^t-  On  Somtn.  ton  StctiBradf  in  ^et^iifl.)  tL  4.  SBSdjfcntltit 
1  9h:.  k  6—8  e.  ft.  n.  20  9tQt. 

Hauptsächlich  zur  Besprechung  u.  Erörterung  von  üebel- 
ständen  bestimmt,  deren  es  im  Buchhandel  allerdings  genug 
giebt,  so  djfss  das  Blatt  hinreiehenden  Stoff  haben  wird. 

[430.]  *  Gacetin  comercial.  Catilogo-Reyista  de  Libieria,  Imprenta, 
Litograffa  y  Almacenes  de  Miisica.  Este  Catüogo  interesa  al  proleso- 
rado  en  el  reino  de  Valencia  y  &  Iti  indnstria  y  comercio  Alcoyanos. 
Alcoy.  Martf  editor.  4.  Pr.  10  R. 

Erscheint  ein-  oder  zweimal  des  Monates,  jede  Nummer 
ä  8  S. 

[431.]  *  Sergetd^ntg  bet  Sfletreid^tf^en  9nä^,  itvmft*  unb  WlnfÜtaXita* 
^anblungen  ffir  ba«  3al^r  1861.  3ufaminengeßdlt  t>on  C  äRo^tflebt  SBSun. 
gT.  8.  28  e.  9r.  50  iR(r. 
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Mit  Fleies  nnd  Sorgfalt  Ensammeiigestellt.  S.  hierflber 
F.  TempBky  in  der  Oesterreich.  Bachh&Ddler-Correspondeiiz 
Nr.  2.  8.  12—13. 

[432.]  LXVI.  Balletiii  de  Livres  seientiflqaes  Ko.  5.  Math^ma- 
tiqnes.  Astronomie«  Phjsique.  Sciences  naturelles.  En  yente  ehes  A. 
Afther  <&  Co    li  Berlin.  8.  48  S.  989  Nrr. 

Verdient  Torzügliche  Beacbtcuig. 

[433.]  Ser(ag6«(Sata(eg  ber  (£o^)^enratVf<(eii  I9u(^«  &  Jhinfl^anblung 
in  StfinfIfT.  mdfatti^mt^t  1860.  8.  2  I3tl.  36  ®. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hanptsftchlich  kathol.  Theo- 
logie, Medicin,  Philologie,  Technologie,  Schul-  n.  Lehrbücher. 

[434.]  (Suriofa,  3ocofa,  (Srotica,  ehäftx  übet  aO^agie,  ^t^m^at^tc, 
%\6i\fmit,  ®etflerfunbe,  Freimaurerei  unb  anbete  gel^eime  ffiiffenfd^aften, 
»ti^t  toon  (Sbuarb  gif(^(abet  in  Stuttgart  belogen  merbcn  fSnnen.  K.  4« 
20  ©.  690  9hr. 

Von  Interesse. 

Nio.  1  —  3.  Fliegender  Antiqnarias ,  ansgegeben  ron  Demielben. 
6.  24  8.  999  Nrr. 

Enth.  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften,  SchOne  Wissen- 
scbaften,  Litteratnrwissenscbaft. 

[435.]  Catalogo  ragionato  delle  pnbblicazioni  librarie  di  Ginseppe 
Grimaldo  tipografo,  calcografo,  editore.  Venesia.  Gennaio.   kl.  8.  94  S. 

Bios  für  merkantilische  Zwecke  Eusammengestellt,  sonst 
aber  bibliographisch  ziemlich  ebne  Werth. 

[436.]  Verlags -Katalog  ron  Johann  Haas  in  Wels.  September 
1860.  ».  15  8. 

Alphabetisch,  theilweise  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Kinder- 
Q.  Schul-,  Gebet-  u.  Betrachtungs-  sowie  Volksbflcher. 

[437.]  9{a(^tr5ge  gum  Verlag«'  u.  $art^te*AataIog  t>on  3.  SD2.  ^ebctU 
(9.  2en4>ext)  in  ABln.  8.  4  6. 

Enth.  meist  aus  anderem  Verlage  in  H.'s  Besitz  flber- 
gegangene  Werke. 

Kro.  LIX.  Kunst-Lager-Katalog  von  Demselben.  DreiAbtheilangen. 
gr.  8.  2  BU.  121  S.  &  1  Bl.  135  8.  Zusammen  c.  3800  Nrr. 

No.  LXiy.  Bibliotheca  juridica.  ^atatog  über  eine  reid^e  @amm' 
long  i»on  SBerfen  aud  ber  gefammten  3un9pruben)  mit  (Stnfd)(ug  bet 
6taaten)trtbl4aft  k.  toorrat^tg  bei  iDemfelben.  gr.  8.  1  Ol.  73  &,  1688  9{Tr. 

No.  LXV.  Bibliotheca  philosophica.  i^atalog  ^(t(ofo))^if(l{feT  XBerfe 
borrat^tg  bei  3)emfelben.  gr.  8.  1  m.  16  @.  419  9tn. 

Von  den  vorl.  drei  Katalogen  ist  der  zuerst  angefahrte 
nicht  blos  seinem  Umfange  nach  sondern  u.  namentlich  auch 
um  seiner  Bearbeitung  u.  seines  Inhaltes  willen  der  beachtens- 
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wertheste.  In  drei  Abtheilnngen  enthftlt  er  1)  Bttcher  mit 
Bildern  berühmter  Künstler,  älteste  Holsschnittwerke,  Chro- 
niken, Henres,  Emblemen,  Trachtenbücher,  Cfallerie-Knpfer-  n. 
Knnstwerke  aller  Art;  2)  Archäologie,  Gemmenkunde,  Mflni^r 
künde ,  Diplomatik ,  Genealogie ,  Turniere ^  Kunstgeschicbte ; 
3)  Münzen  n.  Antiquitäten  alle  Art.  Abgesehen  von  der 
dritten  dieser  Abtheilungen,  die  für  den  Anz.  ohne  direktes 
Interesse  bleibt,  izt  die  zweite  für  Bibliotheken  sowohl  als  für 
Privatsammlnngen  insofern  von  besonderer  Bedeutung,  als  sie 
eine  treffliche  Auswahl  von  sogenannten  Bibliothekswerken 
sowie  auch  anderen  wissenschaftlichen  Werken  von  dauerndem 
Werthe  und  —  was  bei  antiqnar.  Katalogen  von  keineswegs 
untergeordneter  Wichtigkeit  ist  —  zu  ziemlich  billigen  Preisen 
umfasst.  Trotz  des  grossen  Werthes  der  zweiten  Abtheilung 
aber  halte  ich  doch  daftlr,  dass  der  ersten  noch  höherer  An- 
spruch auf .  Beachtung  aus  dem  Grunde  gebührt,  weil  sich  in 
ihr  eine  Menge  durch  künstlerische  Ausstattung  bemerkens- 
werther  u.  theilweise  wirklich  ausgezeichneter  Werke  in  einer 
Weise  verzeichnet  findet,  wie  diess  in  den  gewöhnlichen,  selbst 
besseren  Antiquarkatalogen  nirgends  anzutreffen  ist  Der  im 
artistisch-bibliographischen  Faebe  als  Kenner  bekannte  Heraus- 
geber hat  seinem  Verzeichnisse  in  der  ersten  Abtheilung  einen 
Werth  zu  geben  verstanden,  der,  wenn  auch  längst  die  im 
Verzeichnisse  aufgeführten  Gegenstände  nach  allen  Gegenden 
hin  zerstreut  u.  verkauft  sind,  doch  dauernd  bleiben  wird. 
Auch  hinsichtlich  der  ersten  Abtheilung  ist  hervorzuheben,  dass 
die  gestellten  Antiquarpreise  meist  sehr  massige  sind.  Der 
Herausg.  hat,  wie  ich  gern  anerkenne,  in  seinem  Antiquargeschäft 
Uebertheuerung  nie  geliebt. 

[438*]  No.  141—48.  Anxeige  im  Preise  herabgeseteter  Bucher 
von  Carl  Helf,  Bnchhändler  und  Antiquar  in  Wien.  4.  a  ^B.  (S.  oben 
Kr.  205.) 

Enth.  gangbare  ältere  u.  namentlich  neuere  Litteratur. 

[439*]  No.  28.  Cataloguc  de  Livres  ancieos  et  modernea  relatifa 
aux  Beaux-Arts,  Peinture,  Grarare,  Architecture,  OrnementationB,  D^- 
corations,  Costaines,  etc.,  suiri  d'nn  Choix  d'Estampes  an  burin,  k  l'eau 
forte,  k  la  mani^re  noire,  sur  bois,  etc.,  qui  se  trourent  Chea  F. 
Heuuner,  Libraire  k  Bmxelles.    Ayril.  8.  32  B.  509  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[440*]  No.  50.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  ft  Wigand 
in  Leipzig.  —  Schöne  Künste.  Archltectur.  Sports.  Curiosa.  Incunabeln, 
Holxschnitt-  und  Kupferwerke.  Mai.  8.  1  Bl.  28  S.  683  Nrr. 

No.  51  desgl.  —  Geschichte.  Geographie.  Militaria.  Jarispradem. 
Mai.  8.  1  Bl.  30  S.  783  Nrr. 
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No.  53  dmgh  —  LtterirgMchiofate.  Belletriitik.  Theologie.  Sprach- 
wiMenecbafteü.    Kai.  8.  1  Bl.  26  S.  826  Nnr. 

Wie  gewöhnlich  aasgewfthlte  Litteratar. 

[441.]  Ko.  64  &  65.  K.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiqoarieebe 
ADseige-Hefle.  MaL  kl  4.  1  Bl.  74  8.  1811  Nrr.  &  1  Bl.  24  S.  595  Nrr. 

Von  den  beiden  vorl.  Heften,  in  denen  aioh  wie  gewöhn- 
lich meist  nur  ansgewähltere  Litteratur  vorfindet,  enthält  das 
erste  Geschichte  mit  Hilfswissenschaften,  das  Eweite  Schöne 
Kflnste  nebst  MIscellen. 

[442.]  SerUgf-Jtatolod  toon  3o(f«nn  £eon*S  9s<!((anb(wi9  in  t(agcit« 
faxt  1860.  8.  15  e. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Kärnten  be- 
treffende n.  Slavische  Litteratai^  sowie  Gebet-  und  Erbannngs- 
bflcher. 

[443*]     Nr.  18.  Bücher-VerMiehnias  von  Albert  Hoser  iii  Tflbingta. 
8.  1  Bl.  80  8. 

Enthält  Medicin,  Naturwissenschaften  n.  Mathematik.  Im 
natarwissenschaftl.  Theile  finden  sich  die  Bibliotheken  der 
ProÜMSoren  Gmelin  u.  Sehlossberger  yerzeichnet.  Besonders 
beachtenswerth. 

(4440  SctIagS'Jtotalog  Den  Slti^arb  SRfl^Imann  in  ^oHe  a.  b.  9. 
n.  8.  39  e.  (e.  «»).  %  ISCO.  9h:.  726.) 

Alphabetisch,  cum  Theile  recht  gut  redigirt.  Hauptsäch- 
iieh  evangel.  Theologie,  Erbauliches  u.  Unterhaltendes  fttr 
JoDg  u.  Alt. 

(445.]  Xntiquer'Sngeigcr  9h.  152—59  toen  Vronbcl  &  flRe^cs  in 
SioL  Senl^qanber  1860  bis  gcbruax  1861.  fol.  a  |S.  (6.  oben  9tr.  218.) 

Eath.  Vermischtes  älterer  u.  neuerer  Litteratur,  nament- 
lich Austriaca. 

[446.]  92. 5.  3.  e^ctble'S  UnHquariat  in  etnttaart.  16.  465—576  6. 
922  «Rtr. 

Enth.:  Zur  Geschichte,  Geographie,  Ethnographie,  Bio- 
graphie etc.  Ton  Russland,  Polen,  Ungarn,  Oesterreicb,  Slav.  u. 
Norddeutsch.  Ländern,  Scaadinavien ,  Amerika,  Orient,  Heil. 
Land,  den  Kegionen  des  „blutigen  Bullband,  des  schrecklichen 
Türken",  sowie  Varia. 

[447*1  Catalog  Nr.  15 — 17  des  sntiquüriBchen  Bfieherlagers  von 
CiQÜ  Schilling  in  Dresden.  8.  1  Bl.  26  8.;  16  S.;  1  Bl.  21  8. 

Eoth.  neuere  Litteratur  aus  den  Fächern  der  Belletristik, 
Theologie,  Geschichte,  Naturwissenschaften  n.  Technologie  etc. 

[448.]  Catalog  CLVII  des  atitiquariabhen  Bfieherlagers  von  H. 
W.  Bebmidi,   Antiquariate  -  Bachhandlang  in    Halle   a.  8.     Literalar. 
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Abth.  II.  Enthalt:  Allgemeine  Literatnrgeschiehte,  Literatur  der  alten 
Völker,  Literatur  der  neaen  Völker,  Bachdrackerkanst,  Bachhandlang 
and  verwandte  Zweige,  Sammel Schriften  von  Academien.  8.  1  Bl.  26  S. 
—  Catalog  CLIX  etc.  Literatur.  Abth.  III.  Enthält:  Kunstgeschichte, 
Musikalien,  Kupferstiche,  Lithographien,  Holzschnitte  etc.,  Emblemata. 
8.  1  Bl.  22  S.  (S.  oben  Nr.  377.) 

Von  geringerer  Bedeutung  als  sonst  die  Sch.'schen  Kata- 
loge. 

[449.]  (Sinunbfünfgigfied  9Ser)d(!(fntg  be«  Sntiquanf^en  Sagen  toon 
gelt;:  ec^netber  in  »afe(.  8.  1  et.  46  @.  1395  yiix. 

Enth.  Naturwissenschaft,  Medicin,  Technologie,  Mathematik, 
Musik. 

[450.]  Neue  Folge  No.  10.  Antiquarische  Bibliographie  der  Buch- 
und  Antiquarhandlnng  yon  Otto  August  Schuls  in  Leipzig.  Enthaltend 
eine  Auswahl  von  werth vollen  Schriften  ans  verschiedenen  Fächern 
der  Literatur,  kl.  4.  1  Bl.  29  S. 

Meist  neuere  Litteratur. 

[451.]  l3o1ipnbige«  92e^ertonum  ber  im  Serlage  bon  8.  %.  Soigt 
in  Seintar  erfc^ienenen  8ü4er,  äJ^uftfalten  uub  ^ut>feTn)eTfe.  $cn  ©rfinbung 
ber  gtnna,  1812,  bid  ju  «nfong  be«  3a^xt9  1861.  8.  XXVIH  @. 

Aus  dem  oben  Nr.  380  angefahrten  Verlagskataloge  be- 
sonders ausgegeben. 

[452*]  Sergetii^mg  bon  alten,  feltenen  Sudlern  mit  Jtn^fern  unb 
alten  ^ot}f(^nitten,  (Slaffllcr  in  feltenen  alten  Qudgaben,  iD7anufcrt))te  ic  ic, 
tteld^e  gu  l^aben  finb  bei  ^errmann  Sol^I,  Sintiquar  in  frag.  8.  24  @. 

Enth.  neben  den  älteren  u.  zum  Theile  wirklich  seltneren 
auch  einige  neuere  Bttcher  von  vermischtem  Interesse. 

Anctionskatalog. 

[453*]  Catalog^e  d'ane  belle  Collection  de  Lettres  autographes 
provenant  de  plusieun  Cabinets  coinprenant  an  grand  nombre  de 
C^l^brit^s  Italiennes  depuis  le  XVe  si&cle  jusqu^ä  nos  joare,  Manuscrits, 
Documents  historiques,  etc.  dont  Ja  vente  aara  lieu  le  11  mai.  Paris, 
Laverdet.  gr.  8.  1  Bl.  142  8.  1254  Nrr. 

Von  höchst  schätzbarem  Oehalte  u.,  wie  man  bei  den 
L/schen  Katalogen  gewöhnt  ist,  vorzüglich  redigirt. 

Privatbibliotheken. 

[454.]  Catalogue  de  Livree  Math^matiques,  Phyalques  et  Astro- 
nomiqueii  provenant  des  Bibliotheqnes  de  LejeuneDirichlet  de  Goettingue, 
D.  O.  Piola  de  Milan,  C.  Ramus  de  Copenhague  et  autres  dont  la  yente 
publique  se  fera  k  Berlin  le  17  Juin.  Chex  FriedUnder  &  Sohn.  S. 
1  Bl.  96  8.  2908  Nrr. 


Litterator  ud  Miseellen.  203 

Die  im  vorl.  Kataloge  veneichnete,  wiflsenschaftlich  höchst 
wertfa^olle  Sammliing  ist  hinsichtlich  ihrer  Katalogisirnng  u. 
Verwerthang  bei  Fr.  k  S.  in  den  besten  Händen.  Ein  gnt  n. 
sachkifndig  geordneter  Katalog,  wie  er  hier  vorliegt,  wird  stets 
dazu  beitragen,  den  Oehalt  einer  Sammlung  in  das  gehörige 
Licht  zn  stellen  n.  dadurch  ihm  angemessene  Yerwerthung  zu 
veranlassen. 

[455*J  Ko.IXL.  Bibliotheoa  Bornssica.  Veneichnifts  einer  werth- 
voUen  Sammlnag  Ton  Büchern  und  MAoaioripten  am  dem  Nachlasse 
des  Karl  Heinrich  Siegfried  Boedenbeok,  (Verfasser  d.  Beitrage  aar 
Geschichte  Friedrich  Wilhelm  I.  n.  Friedrich  II.)  und  des  Siegfried 
ffirsch  (Professor  an  d.  K5n.  Universit&t  u.  an  d.  Kön.  AUgem.  Kriegs- 
schule.) SU  Terkanfen  durch  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8.  1  Bl.  65  S. 
(c  1200  Nrr.) 

Enth.  so  manches  Interessante  u.  selten  Vorkommende  — 
allerdings  zn  keineswegs  niedrigen  Preisen.  Bequeme  lieber- 
sichtlichkeit  mangelt  dem  Verzeichnisse.  Wahrscheinlich  stammt 
das  Meiste  u.  Werthvollste  im  Kataloge  ans  dem  Nachlasse 
von  Hirsch,  das  Wenigste  aus  RMenbeck's  Besitz,  da  bekannt- 
lich des  letzteren  Bibliothek,  soweit  sie  die  Zeit  Friedrich  des 
Grossen  betrifft,  schon  frfiher  in  das  Archiv  des  Königl.  Hauses 
ttbergegangen  ist, 

[456.]  Katalog  No.  74  des  antiquarischen  Bücherlagers  der 
Sch1etter*schen  Buchhandlung  (H.  Skntsch)  in  Breslau.  Reichhaltige 
Sammlung  Ton  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Katholischen  Theologie. 
Znm  Theil  aus  den  nachgelassenen  Bibliotheken  des  Weihbischof 
Bogedvn  und  des  Prof.  Br.  J.  Anton  Theiner.  kLS.  1  Bl.  38  8.  833  Nrr. 

Bibellitteratnr,  Kirchenväter,  kirchenhistor.,  dogmat.,  homi- 
let.  n.  ascetische  Schriften. 

[467.]  *  Catalogue  des  LiTres  de  M^decine  anciens  et  modernes, 
de  Sciences,  Litt^rature,  etc.,  composant  la  Biblioth^ue  de  M.  le 
Doctear  ^**^  dont  la  Tonte  aura  Heu  le  U  ayril.  Paris,  Delion.  8. 
tl  8.  283  Nrr. 

Nicht  von  Bedeutung. 

[458.]  '  Catalogue  de  Livres  provenant  des  Biblioth^ques  de  B . . . , 
ancien  D^pnt^,  Maire  de  Paris,  et  Ch . . . ;  Dont  la  Tcnte  aura  liea  le 
12  aTril.  Paris,  Aubry.  8.  2  Bll.  23  S.  234  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Naturwissenschaften  mit  Mathematik 
n.  Geschichte. 

[459.]  'Fortegneise  orer  flere  Bogsamlinger,  4000  Bind,  bestaaende 
af  gode  og  yelconditionerede  Vaerker,  i  flere  Sprog,  henh0reude  tll 
Bellettristik,  Historie,  Jura,  Landoeconomie,  Lingvistik,  Medicin,  Natur- 
Tidenskab,  Philologie,  Philosophie,  Theologie,  Top9graphier ,  m.  fl. 
Tidenskaber,    Kopperraerker    og    illnstrerede   Vaerker,    Oliemalerier, 
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Kobbentik  og  Lithografler,  Mnaikalier,  tilh#r«iide  af  d#d6  Paitor  J.  H. 
BnndV«  o  fl.  SU/rr-og  andre  Boer,  tom  T«d  Anetfon  borttaalgM  des 
4.  Jani  Kj0beiihaTii,  Salomon.  kl.  8.  1  BI.  109  8.  4d26  Kit. 

Ungenflgend  redigirt. 

[460.]  2)ie  $rtt>atbiB(tot(cI  gnebri^  SU^elm'«  IV.  @.  »eUage  |. 
9ng«B.  aOg.  Batung  9h.  120.  @.  1957--58. 

Aus  einem  Wiener  Blatte  entlehnt,  welches,  wie  es  heisst, 
den  Anfsats  einem  anderen  ungenannten  Blatte  entnommen  sä 
haben  scheine.  Ohne  Zweifel  liegt  dem  Anfsatz  der  oben 
Nr.  317  erwähnte  Artikel  von  W.  Krflhne  zum  Onmde. 

[461.]  *  Calalogue  des  Uttm,  broehores  et  joamauz  compMaat 
la  Bibliothique  de  fen  Am^d6e  Henneqnin,  homme  de  lettres,  dont  la 
Tente  aara  lieu  le  30  aTril.  3.  et  4.  Parties.  Parii,  CamerliDck.  8. 
204  &  2460  Nrr. 

Scheint  Ton  Bedeutung  zu  sein. 

[462.]  Catalogue  of  the  ckoiee  Ck>llectloa  of  Bookt,  forming  tba 
Library  of  Zelotes  Hosmer,  Seq.,  of  Cambridge,  Man.,  illostraÜTe  o£ 
Earij  Baglish  Literainre  and  Standard  Antbors;  fine  Editlona,  eboiee 
Copiee  and  rare  Bookt  in  Bibliograpbj,  Hittoiy,  Poetiy,  the  Drama, 
Antiqnitiei,  Blnstrated  Works,  ete.  togetber  with  Bare  Bditfone  of  the 
Greek  and  Latin  Classies,  from  the  Aldine,  ElsoTir,  and  Jnata  Preises, 
and  otber  earlj  printed  Books.  AU  in  the  finest  possible  eoadition; 
wkioh  wül  be  sold  by  anotlon«  by  Ijeonard  k  Co.,  Boston,  oa  Mai  7. 
gr.  8.  2  BU.  116  8.  1161  Nrr. 

LiteresBant  u.  gut  redigirt 

[463.]  *  Catalogue  do  liTres  sur  les  Boieaees  Naturelles,  £nto> 
mologie,  Zoologie,  Botanique,  Gbimie,  Physiqne,  ete.,  prorenant  de  la 
Bibliothöqiie  de  C.  P.  de  P. . . .,  Docteur  is  seieneee,  dont  la  reate 
anra  lien  le  27  ayril.  Paris,  Leolero.  8.  27  8.  298  Nrr. 

Von  keiner  erheblichen  Bedeutung. 

[464*]  Veraeichniss  der  Bibliothek  ond  Kartensammlnng  dea 
Professors  Dr.  Carl  Bitter  in  Berlin,  welche  am  10.  Juni  an  Leipalg 
rersteigert  werden  sol).  II.  Theil.  Laadkartensammlung.  Leipaig,  T.  O. 

Weigel.  8.  2  BU.  96  8.  2596  Nrr.  (8.  oben  Nr.  321.) 

Darf  die  von  R.  hinterlassene  Bflchersammlung  nuf  be- 
sondere Auszeichnung  Anspruch  machen,  soTcrdient  dieKarten- 
abtheilung  eine  solche  Auszeichnung  Terhältnissmässig  in  fast 
noch  höherem  Grade ;  man  findet  darin  eine  in  Wahrheit  ausser- 
ordentlich reiche  Auswahl  der  ausgezeichnetsten  Karten  aller  Art 
u.  von  allen  Ländern.  Was  die  Verzeichnung  der  Karten  an- 
langt, so  ist  mit  Anerkennung  hervorzuheben,  dass  Qherall  die 
Grösse  der  Blätter  nach  Zollen  angegeben  ist.  In  dem  dem 
Kartenkatalog«  vorangestellten  Abschnitte  von  Werken  Aber 
Kartographie,  Katalogen  u.  s.  w.  findet  sich  das  vom  verst. 
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Oberateii  ▼.  Oaafeld  •igeohiodig  n.  mit  miiBterliafter  Sorgfalt 
•bgefasstd  Maaiueript  daes  aocb  nngedraekten  tpecicdleii 
wissenschafUidi-kritiiieheii,  in  Deutsch,  n.  Fnusddselier  Sprache 
bearbeiteten  geographiechea  Katalogea  ttber  Karten  n.  Pläne 
aller  Länder  Enropa's  aof  610  BIL  in  8*.  Dieees  VerEcichniss 
ist  inr  Ornndlage  fflr  ein  periodisch  fortsnsetzendes  Beper- 
torinm  aller  namhaften  Kartenprodnctionen  bestimmt  gewesen. 

[461».]  Bibliotheca  Oodofrsdi  Stalll»aiiiii«  —  VefMiokaiM  du  ▼oa 
Dr.  Gottfried  Sullbaain,  Protesor  an  der  UniTersitSt  nnd  Reetor  der 
ThoBiaeeehiile  in  Leipaig,  aaehgelassenen  Blbliotbek  welche  nebet 
einem  Anhange  Ton  dem  26.  Jnni  an  dnreh  H.  Härtung  in  Leipsig 
Stfentlich  yereteigert  wird.    8.  2  Bll.  282  8.  8015  Nrr. 

Der  flbersicbtiicb  geordnete  Katalog  einer  hauptsächlich 
im  philologischen  Fache  und  insbesondere  in  der  Abtheilnng 
der  alten  Classiker  mit  ihren  krit«  n.  exegetischen  Erlänterongs- 
sehriften  aosgeieichneten,  nebenbei  aber  anch  philosophisch  n. 
pädagogisch  beachtensweithen  Bibliothek.  Der  Name  ihres  sowohl 
als  Schnlmannes  wie  anch  nnd  namentlich  als  Heransgebers 
Plato's  nnd  anderer  Classiker  berflhmten  Besitsers  ist  in  be- 
kannt, ala  dasa  sich  nicht  von  seinem  litterarischen  Nachlasse, 
der  ihm  fast  ein  halbes  Jahrhundert  hindurch  in  ergiebigen 
Studien  gedient  hat,  etwas  Vorzflgliches  erwarten  lässt.  Und 
in  der  That  lässt  schon  ein  flflchtiger  Blick  in  den  KaUlog 
erkennen,  dasa  die  von  St  angesammelte  Bibliothek  weit  Ober 
die  Grenzen  gewöhnlicher  philologischer  Sammlungen  von 
keineswegs  untergeordneter  Bedeutung  hinausgegangen  ist.  Zu 
dem  Bemerkenswertheren  der  Biblio&ek  gehört  unter  Anderem 
eine  grosse  Anzahl  ron  Schriften,  welche  theils  von  St.  selbst 
theils  von  anderen  heryorragenden  Philologen  durch  handschrift- 
liche meist  kritische  Noten,  litterar.  Bemerkungen  u.  Zusätze 
bereichert  sind.  Wenn  übrigens  Härtung  im  Vorworte  bemerkt 
hat,  dass  Aber  das  der  Katalogisirung  zu  Grunde  gelegte  all- 
gemein bekannte  System  eine  besondere  Erklärung  nicht  nöthig 
sein  werde,  so  muss  ich  meinerseits  bemerken,  dass  ich  das 
System  weder  so  allgemein  bekannt  noch  überhaupt  so  be- 
sonders finde,  dass  das  Publikum  nach  einer  Erklärung  darttber 
▼erlangen  wird. 

[466.]  Notiee  de  ÜTree  Fran^aie,  Anglaii,  Allemands  et  Italiens 
Bescription  de  l'^gypte  prorenant  de  la  biblioth^ne  de  fen  T... 
Boot  In  vente  anra  lien  le  13  «Tril.  Parle,  Anbry.  8.  2  BIL 

Summarische  Uebersicht  von  c.  1600  Bden. 
Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[467.]  Benun  Britaanioamm  medii  aeri  Beripteres.  —  TheAnglo- 
Bsion  Chroaiele,  aecording  to  the  serersl  original  authoritiei,  Edited, 
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with  a  translatioii  hj  Benjamin  Thorpe.  Vol.  I— II.  London:  liongman, 
Green,  Longman,  and  Roberte.  Lex.  8.  XXII,  416  8.  k  1  Bl.  324  & 
Mit  8  Taf.  Faosim.  Pr.  ä  n.  8  Thlr.  12  Ngr.  (8.  oben  Nr.  894.) 

Ans  dem  Brit  Masemn,  der  0:dörder  Bodleiana  n.  dem 
Corpus  Christi  Colleg  zu  Cambridge. 

Bibliothekar. 

[468.]  Gasp.  Jos.  Meszofanti,  den  Terstorb.  Custos  der 
Vaticana,  betreffend: 

On  Dr.  BuMeFB  Life  of  Cardinal  Meuofanti.  Bj  Tbomas  Watta, 
Eeq.  (From  tbe  TraaBaetions  of  the  Philologioal  Society  of  London, 
1859.)  Berlin,  Aaber  k  Co.  1860.  8.  32  8.  Pr.  n.  12  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1880.  Nr.  890.) 

[469.]  AuM  Madrid 
erscheint  bei  Gonzalez  ein  „Diccionario  general  de  Bibliografta 
Espaliola  por  Dionisio  Hidalgo^'  in  6  kl.  Qnartblinden  k  8 
Lieferungen  von  80  S.  (Pr.  k  10  R.)  üeber  den  Inhalt  schreibt 
der  Prospekt:  „Este  Diccionario  contendri:  1*.  Obras  pnbli- 
cadas  en  los  seseilta  allos  qne  van  trascorridos  del  siglo  XIX. 
2*.  Obras  selectas  6  importantes  de  los  siglos  XVII  y  XVIII, 
en  forma  de  Suplemento.  3*.  Jndices  clasificados  por  materias 
y  autores.  T  como  complemento  de  la  obra'se  darto  dos  to- 
mos  preliminares  qne  abracen  la  bibliografla  de  los  siglos  XV 
y  XVI,  el  primero  de  los  cnales,  qne  es  la  Tipografla  Es- 
panola  del  P.  Mendez,  integra,  con  correcciones  y  adiciones, 
estä  en  pnblicacion.^ 

[470.]    AoM  STea-Rappiii 

ist  die  Litterator  mit  einem  „Theologischen  Gratis -Anzeiger. 
Verlag  von  Alfred  Oehmigke.  8.'^  beschenkt  worden;  derselbe 
soll  monatlich  erscheinen,  and  vor  Allem  sämmtliche  neue 
Erscheinungen  der  theologisch-protestantischen  Litteratur  zur 
Kenntniss  des  Publikums  bringen.  Abgesehen  davon,  dass  die 
bereits  erschienene  erste  Nummer  nur  ein  „Verzeichniss  der 
wichtigeren  Theologica  vom  Monat  März*^  enthält  —  wo- 
runter sich  jedoch  viel  Unbedeutendes  und  nichts  weniger  als 
Wichtiges  befindet  -—  so  kann,  da  far  Bekanntmachung  theo- 
logischer Litteratur  schon  hinlänglich  gesorgt  ist,  von  einem 
eigentlichen  Bedflrfnisse  nach  einem  solchen  Blatte  wohl  nicht 
gesprochen  werden. 

[471.]  Au  Paris. 
Der  von  J.  De  Filippi  herausgegebene  „Essai  d'une  Bi- 
bliographie g^n^rale  du  Thö&tre  ou  Catalogue  raisonnö  de  ia 
Bibliothöque  d^un  Amateur  complötant  le  Catalogue  Soleinne^ 
(s.  oben  Nr.  356)  ist  gut  gearbeitet  und  reich  an  Inhalt;  er 
enthält  1947  Nrr.,  die  in  folgende  15  Abschnitte  vertheilt  sind : 
I.  Architectnre  thö&trale,  II.  Döcorations  et  costumes,  III.  To- 
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pc^raphie  de  Paris,  lY,  Onrrages  pour  ou  contre  le  thö&tre, 
V.  Histoire  du  tMAtre,  YI.  L^gislatioii  et  adminiBtration  des 
th^Atres,  VII.  Dramaturgie,  critiqne,  art  du  comödien,  hygiöne 
du  th^fttre,  Vin.  Sur  la  muBique  et  les  Optras,  IX.  Sur  la 
danse  et  les  ballets,  X.  Fac^ties,  satires,  XI.  Romans  et  fictions 
snr  le  th^tre,  XII.  Biographie  th^&trale,  XIII.  Productions 
d'artistes  de  thöAtre,  XIV.  Polygraphes,  XV.  Bibliographie  et 
iconographie.  Jedoch  verdient  das  Buch  weder  den  Titel  einer 
Y^ihliographie  gönörale*'  noch  eines  „Gatalogne  raisonn^^';  denn 
was  den  ersteren  anlangt,  so  ist  die  Französische  Litteratnr  im 
Buche  bei  Weitem  zu  Überwiegend,  als  dass  es  gerechtfertigt 
erscheint,  die  Bibliographie  eine  allgemeine  zu  nennen,  und 
was  den  anderen  Titel  betrifft,  so  sind  die  hier  und  da  bei- 
geftlgten  Bemerkungen,  die  weder  sehr  zahlreich  noch  überall 
erheblicher  Art  sind.  Nichts  weniger  als  ausreichend,  um  dess- 
halb  gleich  dem  Buche  das  vor  anderen  Verzeichnissen  aus- 
zeichnende Prädikat  eines  raisonnirenden  Eataloges  beilegen 
zu  dürfen.  Nächst  der  Französischen  Litteratur  findet  sich  im 
Buche  hauptsächlich  die  Italienische  und  Englische  vertreten, 
die  Deutsche  sehr  spärlich. 

[472.] '  Aus  Pray. 

Das  Böhmische  Museum  hat  die  vom  Staats-  und  Con- 
ferenzminister  Grafen  Eolowrat,  früherem  Oberstburggrafen 
von  Böhmen,  hinterlassene  sehr  werthvoUe  Bibliothek  von 
40,000  Bänden  vermacht  erhalten.  Zum  Transporte  der  Bflcher 
von  Wien  sind  testamentarisch  2000  Fl.  bestimmt. 

(Angab,  allg.  Zeit.  Nr.  107.  S    1743.) 

[473.]     AuM  JJn^mam 

und  dem  Auslande  sind,  laut  der  Oesterreichischen  Buchhändler- 
Correspondenz  Nr.  4.  8.  29 — 30,  in  den  J.  1868  und  1869 
im  Oanzen  701  theils  vollständige  Werke  theils  einzelne  Theile 
grösserer  Werke  in  Ungarischer  Sprache  erschienen,  wovon  die 
meisten,  was  ihren  Druckort  anlangt,  auf  Pesth  (419)  und, 
was  ihr  Wissenschaftsfach  betrifft,  auf  Romane,  Oedichte  und 
Theater  (169)  sowie  Theologie  (120)  und  Geschichte  (72) 
kommen.  Hierüber  beläuft  sich  die  Zahl  der  in  nicht  Unga- 
rischer Sprache  in  Ungarn  und  Siebenbürgen  und  der  mit  Be- 
tug  auf  Ungarn  im  Auslande  erschienenen  Werke  auf  466. 
Auch  von  dieser  Zahl  gehören  die  meisten  in  Betreff  ihres 
Dmckortes  der  Stadt  Pesth  an. 

[474.]     AuM  Wien 

hat  Friedr.  Gerold  in  der  Oesterreichischen  Buchhändler-Cor- 
respondenz  Nr.  2.  S.    11—12.   eine    „statistische  Zusammen- 
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steilung  der  im  Jahre  1860  in  den  Osten*.  Staaten  eraehieneBen 
Bttcher  nach  Verlegern,  Sprachen  nnd  Anflagen*^  gegeben,  wo- 
nach eich  diese  Bdcher  in  sprachlicher  Hinsicht  in  folgende 
Gmppen  yertheilen:  1067  Werke  in  Deutscher  Sprache,  431  in 
ungarischer,  211  in  Böhmischer ,  125  in  Italienischer,  101  in 
Polnischer,  12  in  Serbischer,  11  in  Sloyenisch-Illyrischer,  2  in 
SloTakischer  nnd  1  in  Romanischer.  Znsammen  nahe  an  2000 
Werke. 

[475,]    Aum  Wien 

berichtet  die  Oesterreichische  Bnchhändler-Correspondenz  Nr.  1, 
S.  4  Aber  die  in  neuerer  Zeit  bei  der  Bibliothek  des  Ministe- 
rinms  des  Innern  Torgegangenen  Veränderungen.  Die  Leser 
erinnern  sich  vielleicht  noch  der  im  Ans.  J.  1851  Nr.  217  u. 
382  gegebenen  Darstellung  dieser  Bibliothek,  die  bekanntlich 
ihre  frfiheren  vortheilhaften  und  zweckmässigen  Einrichtungen 
in  einem  grossen  freundlichen  Lokale  dem  Eifer  und  der  Sorg- 
falt des  Dr.  Wurzbach  verdankt.  Wie  hat  sich  das  hinsicht- 
lich dieser  Einrichtungen,  schreibt  der  Correspondent,  jetzt 
Alles  verändert!  Und  zwar  verändert  in  einer  Weise,  die  ihm 
das  lebhafteste  Bedauern  eingeflösst  habe.  Statt  des  schönen 
geräumigen  Lokales  habe  man  jetzt  den  Produkten  der  Wissen- 
schaft kleine  enge  Bäumlichkeiten  angewiesen,  wohin  man  fast 
nur  mit  Lebensgefahr  gelangen  könne,  ja  so^  einen  Theil  in 
den  Keller  verlegt  Von  einer  wohlgeordneten  Fortführung  sei 
gar  keine  Bede  mehr;  abgesehen  von  dem  elenden  Lokale, 
welches  dieselbe  unmöglich  mache,  wanderten  jetzt  die  von  allen 
Seiten  der  Oesterreichischen  Monarchie  bei  dem  Ministerium 
eingehenden  Pflichtexemplare  nicht  mehr  wie  früher  direkt  in 
die  Bibliothek,  sondern  seien  verurtheilt,  erst  grosse  Reisen 
durch  verschiedene  Bureaux  zu  machen.  Ob  sie  an  den  Ort 
ihrer  Bestimmung  gelangen,  stehe  in  vielen  Fällen  sehr  in 
Frage;  die  Lackenhaftigkeit  der  Bibliothek  in  neuester  Zeit 
lasse  dieses  wenigstens  sehr  bezweifeln.  Aufrichtig  mflsse  man 
bedauertf,  dass  mit  einer  solchen  Bflcksichtslosigkeit  gegen  ein 
Institut  vorgegangen  worden  sei,  welches  Zeugniss  gebe  von 
der  geistig-produktiven  Regsamkeit  eines  ganzen  Landes,  nnd 
welches  bis  vor  Kurzem  noch  so  wohlgeordnet  und  vollkommen 
dagestanden  habe.  Die  Geringschätzung  solcher  in  den  Augen 
aller  Oebildeten  wichtigen  Monumente  gereiche  der  höheren 
Macht,  welche  diese  neue  Einrichtung  angeordnet,  in  derThat 
zu  keiner  grossen  Ehre  und  zeuge  von  keiner  besonderen  In- 
spiration fOr  die  Wissenschaft.  Hoffen  wir,  schliesst  der  Cor- 
respondent, dass  unter  dem  neuen  Regime  der  alte  Status  recht 
bald  wieder  hergestellt  werde;  zu  wünschen  wäre  es  sehr. 
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Kritteehe  Uebanioht  der  natarwiBsenschaftliclien  Bibliographie.   (Fort- 
^  f  leteoBg.)    Zur  Litterattir  der  periodiicben  nationiilea   Bibliographien. 

Die  Litteratur  über  Habn's  Tod,     Die  Bibliothek  der  Medicinisohen 
Akademie  in  Turin.    Von   dem   Geheimerathe  Neigebanr.    Litteratnr 
and  MiflCttUen.    Allgemeine  Bibliographie. 


(476.]  KriÜMlie  IJeltentoli«  der  natiurwlMeiiflelialt- 

llelieM  BtMf •vraphfe. 

(FortMliting.) 

Wendet  mau  sich  jetzt  211  den  naturwigsenschaftlicheü 
Spezialbibliograpbien  und  zwar  vorerst  zu  den  das  Fach  doi 
Katnrlehre  betreffenden  bibliographischen  Schriften,  so  bemerkl 
man  im  Fache  der  Physik  eine  empfindliche  Lflcke,  während 
man  das  Fach  der  Chemie  dagegen  bibliographisch  von  einei 
tut  Überraschend  grossen  Zahl  vertreten  findet.  Im  Fache  dei 
Physik  ist  ausser  dem  zum  Reuss'schen  Repertorinm  gehörigen 
die  Physik  ausschliesslich  beracksichtigenden  Bande  ^')  etwai 
Bemerkeuswerthes  nicht  weiter  anzuführen,  wogegen  sich  di< 
ehemischen  Bibliographien  auf  mehr  als  ein  Dutzend  zählei 
lassen.  Die  älteste  derselben  ist  die  jetzt  sehr  seltene  ,,Bi 
Miotheca  Chimica"  von  Borellus")»  ^i^»  80  lückenhaft  sie  aucl 
»ein  mag,  und  überhaupt  langst,  namentlich  seit  dem  Erscheine] 
der  Rottscboltz'schen  Arbeit,  ihren  Werth  verloren  hat,  docl 
ihrer  Zeit  ki  ziemlichem  Ansehen  gewesen  ist.    Die  zweite  is 


16)  Repertorinm  Commentationnm  a  Societatibus  litterarii 

editarnm  secnndum  discipiinarum  ordinem  digessit  J.  D.  Reuse 

Scientia  Naturalis.  —  Physica.  Gottingae,  Dieterich.  1805.  4« 

Bildet  den  lY.  Band  der  natarwissensohafUieben  Abtheiluni 
dea  oben  Nr.  7  angeführten  allgemeinen  Renaa'aohen  B< 
pertorinms. 

17)  *  Bibliotheca  Chimica,  sev  CaUlogng  Libr<Mrum  Philos« 
phioorom  Hermeticorum.  In  quo  qoatuor  millia  circiteri  Au 
thoram  Chimicommi  vel  de  trauamutatione  Metalloram ,  r 
Miaeralii  &  Arcanisy  tarn  manuacriptorumy  quun  ia  lucem  edi 

^tonun  cum  eornm  editionibua,  usque  ad  annum  H.DG.LUI.  coi 
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der  von  Gooper  herausgegebene  und  auBschlieBslich  Englische 
Litteratur  enthaltende  „Catalogne  of  Chymicall  Books"  ^^.  An 
dritter  Stelle  steht  ^Borriehii  Conspectua  Scriptorum  Chemieomm 
illnstriomm"  ^') ,  der  zwar  bibliographisch  ohne  Werth,  sonst 
aber  litterarhistorisch  nicht  ganz  ohne  Interesse  ist.  Die  dem- 
nächst folgende  „Bibliotheca  chemica  cnriosa^^  von  Hanget  "^i 
die  sehr  selten  geworden  ist,  hat,  obschon  sie  Peignot  für  ge- 
schätzt hält,  gleichwohl  nach  Ebert's  Urtheile  blosen  Maknlatnr- 
preis.  Höheren  Werth  als  alle  soeben  angefahrte  chemische 
Bibliographien  hat,  in  der  Reihenfolge  die  fünfte,  die  Rotb- 
scholtz'sche  „Bibliotheca  Chemica^^"),  die  Arbeit  eines  in  der 


tinentnr.    Com  ejosdem  Bibltothecae,  Appendice  &  GoroUario. 

Anthore  Petro  Borellio.     Parisiis,  Du  Mesnil  et  Jelly.  1654. 

12^  12  B.  —  Heidelbergae,  Brovn.  1666.  12«.  11  B. 

AuBser  diesen  beiden  Ausgaben  findet  sich  hier  nnd  d»  aach 
noch  eine  dritte  FraneoAirti  1676.  8«.  angeführt 

18)  *  A  Catalogne  of  Chymicall  Books,  in  3  Parts,  collected 

by  William  Gooper.  London.  1675.  12*.  44  BU. 

Efl  Bcheiiitf   dasB  das  Schriftchen  zuerst  1672  herausgegeben 
und  1675  erst  beendigt  worden  sei. 

19)  Olai    Borrichii    Conspectus    Scriptorum    Ghemiconim 

illustriornm ,   Libellus   Posthumus   Cai  praefixa  Historia  Vitae 

Ipsins  ab  Ipso  conscripta.    Havniae,  Oarmann.  1697.  4*.  6  Bll. 

48  S. 

Der  Verf.  heisst  Ole  Horch  o.  von  Borchen.  Wieder  abgedruckt 
in  Mangeti  Bibliotheca  chemica  cnriosa  Tom.  I.  n.  2. 

20)  *  Jo.  Jacobi  Mangeti  Bibliotheca  chemica  curiosa,  seu 
rerum  ad  alchemiam  pertinentium  Thesaurus  instructissimus: 
quo  non  tantnm  artis  anriferae,  ac  scriptorum  in  ea  nobiliorum 
historia  traditnr,  lapidis  veritas  argumentis  et  experimentis 
innumeris  immo  et  juriscon&nltorum  judiciis  evincitor,  termini 
obscuriores  explicantur,  cautiones  pontra  imposto^es,  et  diffi- 
cultates  in  tinctnra  universali  conficienda  occurrentes,  declarantur; 
verum  etiam  tractatus  omnes  virornm  celebriornm,  qui  in  magno 
sudarunt  elixyre,  qniqne  ab  ipso  Hermete,  uti  dicitur,  Trisme- 
gisto,  ad  nos^a  usqne  tempora  de  chrysopoea  scripserun.t,  cum 
praecipnis  suis  commentariis,  conclnno  ordine  dispositi  exhibentur. 
Ad  qnomm  omnium  illnstrationum  additae  sunt  qnamplurimae 
figurae  aeneae.    Genevae,  Ghonet.    1702.  Fol.   2  Voll.  466  B. 

21)  Friderici  Roth-Scholtzii  ßibliotheca  Chemica.  h.  e. 
Gk)llectio  Avctorvm  fere  omnivm,  qvi  de  natvrae  arcanis,  re 
metallica  et  minerali,  item  de  melioratione  corponrm  artificiaii  etc. 
hermetice  scripservnt.  Recensentvr  etiam  diversae  librorvm 
editiones  aliaqve  hvivs  generis  manvscripta  hactenvs  inedita. 
Fascicvlvs  I.  £ditio  secvnda.    Norimbergae  et  Altdorfii,  haered« 
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Litteratur  wohl  bewanderten  Nflmberger  Buchhändlers;  sie  itt 
leider  nor  unbequem  lu  handhaben,  ist  aber  nichts  desto 
weniger  ihrer  Zeit  mit  Recht  geschätzt  gewesen,  und  hat  noch 
jetzt  ihren  Werth  nicht  ganz  Terloren.  Ebenso  ist  noch  jetzt 
nicht  ohne  Bedeutung  das  in  der  Lenglet  du  Fresnoy'schen 
^Histoire  de  la  Philosophie  hermetique^  '*)  enthaltene  Verzeich- 
nlas  der  betreffenden  Schriften,  welches  als  ein  fUr  seine  Zeit 
ziemlich  erschöpfendes  Werkchen  bezeichnet  werden  darf,  und 
namentlich  um  der  beigefügten  Raisonnements  willen  Interesse 
hat  Von  untergeordneterem  Range  als  die  beiden  vorher- 
gehenden sind  die  beiden  zunächst  darauf  folgenden,  nämlich 
die  in  Spieünann's  ,,Institutiones  Chemiae"")  sowohl  als  in 
Wiegleb's   Handbuche    der    allgemeinen  Chemie'*)    mit   abge- 


Tavberi.  1736.  8  ^  80  8.  mit  des  Verf. 's  Portrait.  (Des  I.  Stflckea 
erste  Ausgabe  daselbst  1725.  8*.  48  S.  Mit  neuem  Titel  1727. 
14  &  48  8.)  —  Bibliotheca  Chemica  Rothscholtziana  darinnen 
man  alle  dieienigen  Avtores  findet,  die  von  dem  Stein  der 
Weisen,  von  Verwandlung  der  schlechten  Metalle  in  bessere, 
von  Bergwercken,  von  Mineralien,  von  Kraevteru,  von  Thieren, 
von  Gesvnd-  vnd  Saver-Brvnnen,  von  warmen  vnd  anderen 
Baedem,  von  der  Havshaltvngskvnst,  vnd  was  sonsten  zv  denen 
drey  Reichen  der  Natvr  gehoeret,  geschrieben  haben,  vnd  in 
der  Roth-Scholtzischen  Bibliotheqve  verbanden  seynd.  Samt 
einigen  Lebens-Besehreibvngen  bervhmter  Philosophorvm  ans 
Licht  gestellt.  StflckU— V.  Daselbst  1727—29.  (1733  beendigt.) 
8.  S.  49 — 398.  (S.  95  u.  96  doppelt,  sowie  von  8.  296  an 
falsch  paginirt)  Mit  Titelkupfem. 

22)  Histoire  de  la  Philosophie  hermetique.    Accompagn^e 

d'nn  Oatalogue  raisonnö  des  Ecrivains  de  cette  Science.    Avec 

le  Vöritable  Philalethe,  revü  sur  les  Originaux.    Par  Langlet 

du  Fresnoy.  Tom.  I — II.  Paris,  Coustelier;  Tom.  m.  La  Haye, 

Gosse.  1742.  gr.l2».  XXUI,506;  XXXII,  120&360:XXn,  432 S. 
Der  „Catologae**  füllt  den  ganzen  dritten  Band. 

23)  Jac*  Reinboldi  Spielmann  Institutiones  Chemiae  prae- 
lectionibus  academicis  adcommodatae.  Editio  altera,  revisa, 
aucta,  polita.  Argentorati,  Bauer.  1766.  8\  Enthält  8.  361-81 
ein  „Syllabus  Auotorum^^  betiteltes  alphabetisches  Verzeichniss 
der  zum  Studium  der  Chemie  empfehlenswerthen  Schriften. 

Das  aus  der  ersten  1763  ersehienenen  Aasgabe  vermehrte 
und  in  der  Französischen  Uebersetsung  (Paris  1770.  12<>)  von 
Ant.  Alex.  Cadet  mit  Bemerkungen  versehene  Verzeichniss 
ist  aach  in  die  von  J.  Hm.  Pfingsten  publicirte  Deutsche 
Ausgabe  (Dresden  1783.  8*)  mit  übergegangen. 

24)  ^onbbttil^  bev  aUgemetnen  S^mU  don  do^omi  (S^riflion 
SBiegtei.  »b.  II.  3u»te  neuberii^tigtc  «uflage.   ©etün  u.  Statin, 

14* 
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dntekUn  VerzeiehniBse  der  eiun  Stndiam  der  Chemie  dienliehen 
und  empfehlenswerthen  Schriften;  beide  haben  kaum  einen 
Werth  mehr,  mindestens  keinen  erheblichen.  Besser  ist,  ob- 
schon  bibliographisch  mangelhaft,  die  „Bibliotheca  Chemica'^ 
von  Banmer"^).  Mit  tJebergehung  des  der  Zeitfolge  nach  eigent- 
lich an  die  Baumer'sche  Bibliothek  nnmittelbar  sich  anschlies- 
senden Fnchs'schen  Versuches  einer  Uebersicht  der  chemischen 
Litterator,  dessen  gleich  weiter  mit  Erwähnung  gethan  werden 
soll,  ist  als  die  Edbnte  chemische  Bibliographie  die  WeigeFsche 
Einleitung  zur  allgemeinen  Scheidekunst*^)  anzuführen.  Diese 
enthält  eine  Masse  ndtzlichen  bibliographischen  Materiales  in 
Form  von  Anmerkungen  zu  einem  fortlaufenden  Jitterarhistori- 
sehen  Texte,  namentlich  ist  darin,  die  spezielle  Angabe  des 
Inhaltes  von  Sammelwerken  etwas  sehr  Schätzbares;  aliein  das 
Material  ist  in  einer  ffir  UebersichtUehkeit  so  wenig  bequemen 
Weise  zusammengestellt,  dass  der  Nutzen  des  Buches  mit  der 
Unbequemlichkeit  beim  Gebrauche  nicht  im  Verhältnisse  steht, 
zumal  —  wahrscheinlich  weil  das  Werk  unbeendigt  geblieben 
ist  —  jede  Art  von  Register  fehlt,  wodurch  sich  der  Leser 
allenfalls  zu  orientiren  im  Stande  sein  wirde.  Die  eilfte  Stelle 
nimmt  der  der  chemischen  Litteratur  ausschliesslich  gewidmete 
Band  des  trefflichen  Reüss'schen  Repertoriums*')  ein.  Nä^Ast 
diesem  findet  man  in  den  drei  letzten  auf  dem  Gebiete  der 
chemischen  Bibliographie  erschienenen  Schriften,  nämlich  dem 
Fuchs'schen  Repertorium  der  chemisohen  Litteratur**),  der  Wolff- 


SKcolai.  1786.  8*.  (Enthält  S.  716—40:  eerjeui^ig  bn  uorjäg^ 
ti(^{ien  Sd^riften,  bie  gum  93e^f  bet  aOgimciiicn  aab  «igcttMiiibten 
(i^ie  nac^geleftti  toerben  (önnen,  unb  dd  eine  oa^exlefate  i)tmx\i^ 
SBibCiot^f  anittfe^n  ftnb. 

In  der  ersten  1781  erschiencnon  Ausgabe  ist  das  Veraeiehnis» 
Bd.  II.  S.  67S  —96  enthalten. 

26)  BibliothecaChemica;  adomata  aJoan.Wilhelmo  Baumer. 
Giessae,  Krieger.  1782.  8*.  6  Bll.  116  8. 

26)  (Sittleitung  gur  adgetttetttett  ®^etbefunft  enttoorfen  Don 
e^flton  e^rettfrieb  Sßetgef.  I— m  ®tfidt.  (III  ä  2  X^k.)  Seimig, 
Srufitt«.  1788—94.  jr.  8».  8  »H.  556  ®.;  12  «H.  920  ©.; 
16  m.  961  ®.;  10  Sa.  843  ®. 

27)  Repertorium  Commentationnm  a  Societatibus  litterariis 
editarum  secundum  disciplinarum  ordinem  digessit  J.  D.  Reuss. 
Scientia  Naturalis.  —  Chemia  et  Res  metallica.  Gottingae, 
Dieterich.  1803.  4». 

Bildet  den  UI.  Band  der  naturwissenschafÜiehen  Abtheilong 
des  oben  Nr.  7  angeföbrten  allgemei««n  Renss'schen  Re- 
pertoriums. 

28)  tteycxtorimn  ber  il|emtf<l^eii  ^ttctutut  Mit  494  osr  S^rifki 
OebttTt  bid   1806  in  c^rouotogifc^er  JOtbnung   aufgeflefit  mq  bcn 
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sehen  Qvelleii-Litteratnr  der  theoretisch-orgaBischen  Chemie**) 
und  der  Znehold*8chen  „Bibliotheca  Chemica'^*^)  das  Beste,  was 
in  diesem  Fache  geleistet  worden  ist.  Was  davon  zuerst  das 
Fnchs'sche  Werk  anlangt,  so  enthftlt  dasselbe  ein  ebenso  reich- 
haltiges, als  mit  vielem  Fleisse  znsammex^estelltes  Repertor- 
rinm  von  nicht  blos  selbstständig  erschienenen  Schriften,  sondern 
auch  anderwärts  eingedruckten  Aufsätzen,  mit  allerhand  bio- 
graphischen, litterarischen  und  fachwissenschaftlichen  Bemer- 
kungen. Leider  ist  nur  die  gewählte  chronologische  Anordnung 
des  umfänglichen  Materiales  der  bequemen  Uebersicht  durchaus 
hinderlich,  und  wenn  sich  auch  in  dieser  Hinsicht,  was  den 
I.  Band  des  Werkes  betrifft,  die  Hindemisse  durch  die  bei- 
gefUgten  ausführlichen  Nominal-  und  Sachregister  beseitigen 
lassen,  so  fehlen  jedoch  dergleichen  Register  im  II.  Bande 
gänzlich;  was  allerdings  seinen  Grund  darin  hat,  dass  der 
ni.  Band,  fUr  den  ausser  der  Litteratur  von  1801  bis  1806 
(der  II.  Band  reicht  nur  bis  1600)  auch  die  Register  verspart 
geblieben  sind,  gar  nicht  erschienen  ist.  Das  andere  der  zu- 
letst  genaimten  drei  Werke,  die  WolfiTsche  Quellen-Litteratur, 


8erfaf(ent  bei  S^ftentatif^en  93ef(^retbung  aOer  ®efuubSntnnen  unb 

eaber  in.  unb  auger  (Suro^a.  9b.  I— II  ä  2  Sbt^eilungen.    dena 

u.  8ei<)jig,  ®aHet.  1806— 12,  8*.  VlIL  1—302,  VI,  303—648  @. 

&  VI,  1—340  ®.  1  m  341—694  ®. 

Der  Verf.  beisst  Georg  Friedrich  Christian  Fachs,  der  schon 
früher  einen  „Tersuch  einer  uebersicht  der  chemischen  Li- 
teratur und  ihrer  Braneben  (Altenbnrg  1785.  S^)**  heraus* 
gegeben  hat. 

29)  Quellen  -  Literatur  der  theoretisch-organischen  Chemie 
oder  Verseichniss  der  vom  Anfang  des  letzten  Viertheils  des 
vorigen  Jahrhunderts  bis  zum  Schluss  des  Jahres  1844  aus- 
geführten Chemischen  Untersuchungen  über  die  Eigenschaften 
und  die  Constitution  der  organischen  Substanzen,  ihrer  Ver- 
bindungen und  Zersetzungsproducte.  Mit  steter  Berücksichtigung 
der  Literatur  der  Chemie  in  ihrer  Anwendung  auf  Agricnltur, 
Physiologie  und  Pathologie  aus  den  wichtigeren  deutschen 
und  französischen  Zeitschriften  der  Chemie  und  Pharmacie 
gesammelt,  in  systematische  Ordnung  zusammengestellt  und  mit 
ausführlichen  Sach-  und  Namenregistern  versehen  von  Emil 
Th.  Wolff.  Halle,  Anton.  1846.  8*.  XII  8.  808  Sp. 

30)  Bibliotheca  Chemica.  Veraeichniss  der  auf  dem  Gebiete 
der  reinen,  phannacentischen,  physiologischen  und  technischen 
Chemie  in  den  Jahren  1840  bis  Mitte  1868  in  Deutschland 
und  im  Auslände  erschienenen  Schriften.  Von  Ernst  Amandus 
Znebold«  Mit  einem  ausführlichen  Sachregister.  Göttingen, 
Vandenhoeck  4k  Rnprecht.  1859.  8^  VIII,  342  8. 
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worin  man  die  Ergebnisse  des  unennfldlichsten  Fieisses  und 
umfassender  Belesenheit  zusammengestellt  findet,  hat  für  die 
spezielleren  wissenschaftlichen  Stadien  nnzweifelhafte  Wichtig- 
keit. Was  endlich  von  dem  dritten  der^ Werke,  Oberhaupt  dem 
letzten  in*  der  ganzen  Reihe  der  chemischen  Bibliographien,  zu 
sagen  bleibt,  so  besteht  das  darin,  dass  die  Zuchold'sche  Bi- 
bliothek das  Verdienst  hat,  dem  bei  dem  gewaltigen  Auf- 
schwänge der  Chemie  und  chemischen  Litteratur  in  neuester 
Zeit  mehr  und  mehr  fühlbar  gewordenen  Bedflrfnisse  nach  einer 
neueren  bibliographischen  Arbeit  in  einer  Weise  abgeholfen  zu 
haben,  wie  sie  in  Ansehung  des  doppelten  Zweckes  des  Buches, 
theils  nämlich  dem  litterarischen  Verkehre,  theils  den  wissen- 
schaftlichen Studien  zu  dienen,  wohl^  wenig  Wesentliches  zu 
wünschen  übrig  lässt.  Man  trifft  in  dem  Buche  aus  nicht 
weniger  als  21  verschiedenen  Litteraturen  (Arabisch,  Böhmisch, 
Dänisch,  Deutsch,  Englisch,  Finnisch,  Französisch,  Neu-Griechisch, 
Hindostanisch ,  Holländisch,  Italienisch,  Lateinisch,  Persisch, 
Polnisch,  Portugiesisch,  Russisch,  Schwedisch,  Serbisch,  Spanisch, 
Ungarisch,  Vlämisch)  alles  Das  an,  was  die  Chemie  in  dem  auf 
dem  Titel  bezeichneten  Umfange  angeht  —  nicht  blos  die  im 
Buchhandel  gangbaren  Schriften,  sondern  auch  Programme, 
Inauguraldissertationen  und  Separatabdrücke  aus  Sammelwerken 
und  Zeitschriften  findet  man  in  alphabetischer  Ordnung  aus- 
fnhrlich  angegeben  und  ausserdem  noch  in  einem  Materien- 
register kurz  recapitulirt.  —  So  weit  die  physikalisch-chemi- 
schen Bibliographien,  an  die,  bevor  die  Bibliographien  des  natur- 
geschichtlichen Theiles  an  die  Reihe  kommen,  noch  eine  kurze 
Uebersicht  der  bibliographischen  Arbeiten  in  Bezug  auf  Astro- 
nomie und  Meteorologie  (die  Oeologie  ist  besser  weiter  unten  mit 
der  Mineralogie  zu  verbinden)  sich  anschliessen  mag.  Abgesehen 
von  den  der  Astronoiäie  gewidmeten  Abschnitten  in  den  mathe- 
matischen Bibliographien,  auf  welche  hier  keine  Rücksicht  ge- 
nommen werden  soll,  sind  von  selbsständigen  Schriften  folgender 
fünf  Erwähnnng  zu  tiiun.  Zuerst  und  als  der  ältesten  der  „Biblio- 
graphia  Astronomica^  von  Weidler '^),  ein  hauptsächlich  auf  De 
llsle's  Veranlassung  bearbeitetes  Werkchen,  das,  trotz  mancher 
Lücken,  doch  als  eine  recht  wackere  Leistung  bezeichnet  werden 
muss ;  es  ist  aber  spätei^  durch  die  beiden  folgenden  Schriften  von 
Scheibel  und  De  La  Lande,  denen  es  zur  Grundlage  gedient 


31)  *  Jo.  Friderici  Weidleri  Bibliographia  Astronomiea 
temporis,  quo  libri,  vel  compositi,  vel  editi  sunt,  ordine  servato, 
ad  supplendam  et  illustrandam  Astronomiae  Historiam,  digesta. 
Accedunt  Historiae  Astronomiae  Supplementa.  Wittenbergae, 
Zimmermann.  1755.  8.  4  BU.  126  8.'  nebst  8  8.  Namenver- 
zeichniss  u.  44  S.  Zusätze  zur  Geschichte  der  Astronomie. 
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hmt,  voUBtftndig  enetit   worden.     Die  Schrift   von   Soheibel) 

Astronomische  Bibliographie*')    betitelt,    enthält   eine    höchst 

sehfttsbare  chronologisch  geordnete  nnd  raisonnirende  üebersicht 

astronomischer  Werke  vom  Anfange  der  Bnchdmckerknnst  an 

bis   snm  J.   1650.    Nach  des  Verfassers  Mittheilnng  ist  dem 

Buche  ein   vom  Professor  Abraham  Kall  mit  sahireichen  Be- 

richtignngen  nnd  Znsätzen  versehenes  Exemplar  des  Weidler'* 

sehen  Werkchens  zum  Gmnde  gelegt ,  der  Verfasser  hat  aber 

th^ls  ans  den  Breslaner  Bibliotheken,  theils  mit  Hilfe  anderer 

Mittel  so  vieles  verbessert  nnd  hinzngefflgt,  dass  seine  Arbeit 

einen  dorchaus  selbstständigen  Werth  in  Ansprach  nehmen  darf. 

Wie  Scheibel  das  Weidler^sche  Werkchen,  so  hat  De  La  Lande 

das  ScheibeFsche  Bnch    zur  Grundlage   seiner  „Bibliographie 

astronomiqne^' ")  genommen.    Diese  letztere,  ebenfalls  wie  die 

Scheibel'sche  Arbeit  chronologisch  geordnet,  gilt  znr  Zeit  als 

das  Hauptwerk  im  Fache  der  astronomischen  Bibliographie,  ist 

auch  in  der  That  wissenschaftlich  höchst  wichtig,  bibliographisch 

dagegen  sehr  mangelhaft  nnd  bei  weitem  weniger  genOgend 

als  das  Scheibersche  Bnch.    Ein  von  Cotte  bearbeitetes  nnd 

nachträglich  geliefertes  Register  dient  wesentlich  znr  YervoU- 

ständignng  des  De  La  Lande'schen  Werkes.    Ausser  dem  auf 

die  Astronomie    ausschliesslich  Bezug   nehmenden  Bande  des 

wiederholt  genannten  Beuss'schen  Repertorinms '^)  ist  endlieh 

noch  des  von  Struve  dem  Jttngeren  herausgegebenen  ^Librorum 

in  Bibliotheca  Specnlae  Pnlcovensis  contentomm  Catalogus^*^ 


82)  do^n  (S)>|raim  (Sd^beM  Sfhonomif^c  Stbßogra^^. 
nOf.  I— m  mit  2  Sottfe^ungen  ber  Ill.Sbt^etl.  Sieglmt,  9Ret)er. 
1785—98.  8^  (L  9bt|.  6  80.  155  ®.;  II.  Kbt^.  3  SO.  1— 
183  ®.;  »ef^btg  ber  U.  100^.  2  80.  197—254  @.;  UI.  Kbt^. 

1  »L  1—96  @.  mit  1  »l.  8erbef[ct.;  1.  gottf.  1.  »I.  97—232  ®. 

2.  gortf.  1  »t.  237—378  @.) 

Aas  des  Verf.*»  .«Einleitang  zar  mathematischeii  Bttober- 
kenntnis*'  Stck.  13—20  mit  eigenem  Titel  besonders  henns- 
gegeben. 

33)  Bibliographie  astronomiqne;  avec  rHistoire  de  FAstro* 
nomie  depnis  1781  jnsqn'ä  1802:  Par  J6r6me  de  La  Lande. 
Paris,  de  IMmpr.  de  la  Röpublique.    An   XI  =  1803.  gr.  4«. 

2  Bll.  Yin,  966  S. 

34)  Repertorium  Commentationnm  a  Societatibus  litterariis 
editamm  secundnm  disciplinamm  ordinem  digessit  J.  D.  Reuss. 
Seientia  Naturalis. — Astronomia.  Gottingae,  Dieterich.  1804.  4*. 

Bildet  den  V.  Bnn^  der  natnrwissenscbaftlicben  Abtheilang 
des  oben  Nr.  7  angeführten  allgemeinen  Renss'sohen  Be- 
pertorinms. 

35)  libromm  in  Bibliotheca  Specnlae  Pulcovensis  anno 
1868  exennte  contentomm  Catalogus  systematicus.    Edendum 
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nad  zwar  ans  dem  GniDde  zu  gadeaken,  weit  man  bei  der  Be- 
arbeitang  sein  Augenmerk  mit  darauf  gerichtet  bat,  den  Kata- 
log zu  etwas  mehr  als  einem  blosen  BibliotheksinTentariiim 
zu  macbeU)  ihm  vielmehr  den  Charakter  eines  Aber  die  Grenzen 
.  des  Bibliotheksgebrauohes  hinausreichenden  bibliographischen 
Handbuehes  fflr  Astronomie  und  die  verwandten  Hilfswissen- 
schaften zu  geben.  Von  sehr  wesentlicher  Bedeutung  ist  in 
dieser  Hinsicht  der  Umstand,  dass  man  sich  nicht  auf  die  Ver- 
zeichnung der  Titel  von  allen  selbststlndig  erschienenen  Schriften 
mit  Einsehluss  der  Separatabdrflcke  allein  beschrAnkt,  sondern 
auch,  allerdings  unter  Einhaltung  gewisser  Grenzen,  die  in 
Sammelwerken  abgedruckten  Abhandlungen  einzeln  aufgefllhrt, 
und  in  dem  Verzeichnisse  an  den  betreffenden  Orten  ein- 
geschaltet hat  Dagegen  ist  freilich  nicht  unerwähnt  zu  lassen, 
dass  die  bei  "^der  Zusammenstellung  des  Kataloges  befolgte 
Methode,  die  grösseren  Werke  getrennt  von  den  kleineren 
Schriften,  wie  Dissertationen  und  Abhandlungen,  in  zwei  von 
einander  getrennten  Abtheilungen  aufzufUiren,  dem  Buche 
keineswegs  zum  Vortheile  gereicht;  mag  eine  Jiolohe  Sonderung 
»  vielleicht  auch  durch  die  Verhältnisse  der  Bibliothek  bedingt 
gewesen  sein,  so  ist  sie  doch  bibliographisch  in  keiner  Weise 
gerechtfertigt,  im  Oegentheile  durchaus  verwerflich,  und  bildet 
neben  anderen  im  Kataloge  vorkommenden  bibliographischen 
Mängeln  einen  Beleg  mehr  dazu,  dass  zur  Abfassung  eines 
guten  und  in, allen  Stücken  genflgenden  Kataloges  die  wisaen- 
schaftliche  Befähigung  im  betreffenden  Fache,  die  natflrlich 
dem  Heransgeber  des  hier  in  Bede  stehenden  Werkes  nnbe- 


curavit  et  praefatus  est  Otto  Struve.  Petropoli,  typ.  Academiae 
Imper.  Scientiar.  Petropolitanae.  (Petropoli  ap.  Eggers  et  soc.; 
Rigae  ap.  Schmidt;  Lipsiae  ap.  Voss.)  1860.  4*.   1  Bl.  XXX, 

970  8. 

Seit  dem  J.  1845,  wo  der  KaUlog  der  Bibliothek  derKikolal- 
Stemwarte  auf  Pulkowa  von  deren  Direktor  F.  G.  W.  Strave 
dem  Aelteren  durch  den  Druck  Teröffentlicht  worden  war 
(Petropoli.  8.  XLVni,  437  8.),  hatte  lich  die  Sammlung  so 
bedeutend  vorgröteert,  daas  auf  die  Bearbeitung  eines  neuen 
Kataloges  Bedacht  genommen  werden  muaste.  Demsufialge 
hatte  StruTO  schon  im  J.  1854  mit  dar  Zusammenstellang 
des  Materiales  dasu  begonnen,  und  bereits  im  J.  1856  seine 
Arbeit  so  weit  gefordert,  dass,  nach  dem  Besehlnsse  der 
Kaiserl.  Akademie  der  Wissensdiaften,  mit*  dem  Dmelis  das 
'  neuen  Kataloges  der  Anfang  gemacht  worden  war;  jedoch 
bat  sich  Struye  in  der  Folge  behindert  gesehen,  die  Publi- 
kation des  Katalogfes  weiter  au  leiten  und  lu  fiberwaoben, 
und  ist  genöthigt  gewesen,  dessen  Herausgabe  seinem  Sohne 
0.  Struve  cu  überlassen,  der  sich  derselben  im  Sinne  des 
Vaters  und  unter  theiiweiser  Beihilfe  sweier  Collegen  Wagner 
und  E   Undrits  untersogen  hat. 
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strittBB  bleibeB  mau^  keiBeiw^gs  Msreicht,  sondern  andt  die 
Kenntaifls  der  bibliographischen  Technik  wesentlich  notbiren- 
dig  ist.  Ansser  diesen  fttnf  astronomischen  Bibliographien 
▼«dient  »och  als  Anhang  dasn  ein  37  Niunmern  starkes,  von 
Weiler**)  bekannt  gemachtes  YerEeichniss  der  bei  Gelegenheit 
der  Kometen  von  1572  und  1677,  sowie  von  1566  erschienenen 
Dentschen  Holzschnittdrocke  nnd  Flugblätter,  die  in  grösserer 
AnzaU  sehr  selten  ansutreffen  sind,  genannt  in  werden.  End- 
lieh bleibt  von  den  auf  Meteorologie  bezüglichen  bibliographi- 
sdiea  Schriften  eine  sogenannte  Bibliographie  der  Nordlichter 
▼OD  Boue'')  an  erwähnen,  die  indessen  weniger  eine  eigent- 
liehe  Bibliographie  als  das  Aggregat  einer  Masse  von  littera- 

risehen  Notisen  ist. 

(Forlifltettiig  folgt) 


[477.]    mm  UMeratar  <lra  perl#<lüiclfteii  MAttoiiAlea 

Unter  den  periodisdien  nationalen  Bibliographien  Italiens 
sieht,  sowohl  was  die  Dauer  ihres  Bestandes  als  auch  die 
bibliographische  Bedeutung  anlangt,  obenan:  „Bibliografia  Ita- 
Kaoa,  osMa  Elenco  delle  Opere  d'ogni  speeie  e  d'ogni  lingua 
stsaipate  in  Italia  e  delle  ItiOiane  pubblicate  air  estero.  Anno 
I— X.  A  Anno  XI— XII  ms  Nuova  Serie  Anno  1— U.  Milano, 
Stella.  1886—46.  8«.  Monatlich  X  Nr.  Subscript.  Pr.  n. 
3  Thhr.  10  Ngr.,  antiquar.  f.  d.  vollständige  Suite  über  60 
TUr.  (Im  Ansauge  a.  n.  d.  T.  Allgemeine  italienische  Biblio- 
graphie von  Tendier  und  Schäfer  in  Wien  und  Mailand  für 
jährlich  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  versandt)"  Dieses  vom  Verleger 
Giaeomo  Stella  und  seinen  Eiben  mit  Sachkenntniss  ausammen- 
Sesteltte  lad  mit  sorgOitig  gearbmteten  Registern  versehene 
Blatt  läsat  fast  Nichts  weiter  au  wflnsehen  flbrig,  als  daas  es 
keinen  längeren  Bestand  gehabt  hat  und,  woran  allerdings  die 

36)  Oometen-Litvatur.  Von  E.  WeUer.  Enthalten  im: 
Aaselger  fttr  Kunde  der  Deutschen  Vorseit.  Neue  Folge. 
Jahrg.  IV.  Nflmberg,  Oerman.  Museum.  1867.  4^  Nr.  10. 
8p.  3ai<^24  &  Nr.  11.  Sp.  369-^62. 

Kin  klainftr  Nsehtrag  dasu  fiadel  sich  im  V.  Jahrgang«  des 
Anseigm  1858.  Nr.  7.  8p.  215. 

37)  Chronologischer  Katalog  der  Nordlichter  bis  aum  Jahre 
1856  sammt  einer  Bibliographie  über  diese  Erscheinung.  Von 
imi  Bou^.  (Aus  dem  Octoberhefte  des  Jahrganges  1866  der 
SitsuBgsberichte  der  mathem.-natnrw.  Classe  der  kais.  Akademie 
der  Wissenschaften  [Bd.  XXII,  S.  3]  besonders  abgedruckt 
Wien,  Gerold's  Sohn  in  Comm.  Lex.  8^  74  S. 

*)  FortMUung  lam  Aas.  J.  1859  Nr.  672. 
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Ktterarischen  Verhftttnisse  Italiens  die  meiste  Sehuid  tragen, 
nicht  vollstftndig  ist.  Bibliographisch  nntergeordneterer  Art 
sind  die  beiden  Vorgänger  ^Giomale  bibliografioo  nniversale. 
Milano,  tipogr.  Sonsogno.  1807 — 11.  8*.  34  Fascicoli^  nnd 
„Bibliografia  Italiana  ossia  Giomale  generale  di  tntto  qnanto 
si  stampa  in  Italia  libri,  carte  geografiche,  inoisioni,  iitografie 
e  novitii  musicali  ecc.  (pnbbl.  da  Francesco  Pastori).  Parma.  8*.", 
von  welchem  ietcteren  Blatte  bloss  zwei  Jahrgänge,  nämlich 
1828  in  13  Nrr.  und  1829  in  24  Nrr.,  erschienen  sind.  Unter 
den  Nachfolgern  der  Btella'schen  ,,Bibliografia  Italiana^  finden 
sich  sunächst  zwei  siemlich  gleichbetitelte  Blätter,  beide  von 
O.  Canadelli  redigirt,  das  eine  „Bolletino  bibliografioo  ebdoma- 
dario  di  tntte  le  pabblicazioni  Italiane  ad  nso  degli  editori, 
librai,  &  biblioteche.  Milano,  Canadelli  e  Co.  4«.  Pr.  ä  18  Lir.^S 
nnd  das  andere  „Bolletino  bibliografioo  delle  pnbblicazioni 
Italiane  ad  nso  dei  libraj,  biblioteche,  ecc.  Ibid.  gr.  8*.  Mo- 
natlich 2  Nrr.  Pr.  &  12  Lir.^S  von  denen  Jedes  ebenfalls  keinen 
längeren  Bestand  als  einen  swey ährigen  gehabt  hat;  das  erstere, 
welches  aus  blossen  Bnchhändleranseigen  besteht,  ist  1866  nnd 
1866,  das  zweite  und  zwar  bibliographisch  wertJiToIlere  1866 
nnd  1867  erschienen.  An  diese  beiden  Ganadeili'schen  Blätter 
seh  Hessen  sich  zwei  andere,  die  der  Buchhändler  Albert  Detken 
in  Neapel  publicirt  hat.  Hiervon  fflhrt  das  erstere  den  Titel 
„Giomale  Bibliografico  ^lle  Due  Sicilie  dair  introduzione  della 
stampa  finoggi.  Anno  I— III.  1866—69.  Fol.  Monatlich  2  Nrr. 
ä  1  B.^,  worin  sich,  ausser  litterarischen  nnd  anderen  Notizen, 
bnchhändlerische  Anzeigen  neuerer  wie  älterer  Bflcher  finden. 
Das  zweite  Detken'sche  Blatt  ist  „Rivista  letteraria  e  biblio- 
gra^ca.  kl.  4*.  (oder  gr.  8®.),  wovon  man  alle  zwei  Monate 
ein  Heft  von  c.  100  8.  ausangeben  nnd  dann  aus  vier  Heflea 
zusammen  einen  Band  zu  bilden  im  Plane  gehabt  hat;  es  ist 
jedooh  dieses  Blatt  yor  der  Hand  anf  die  Pnbtikatton  von 
Vol.  I.  Parte  1.  (96  8.  Pr.  n.  22  Ngr.)  beschränkt  geblieben, 
nnd  die  Fortsetzung  erst  noch  zu  erwarten.  Das  pnblicirte 
erste  Heft,  welches  in  drei  Abschnitte  —  Letteratnra,  BiUio* 
grafia,  Critica  —  getheilt  ist,  enthält  in  dem  zweiten  8.  47 
— 72  ein  Verzeichniss  der  auf  dem  Bflcherlager  des  Herausg.'s 
vorräthigen  „Opere  originali  Italiane  Edizioni  del  XVI,  XVII, 
e  XVIII  secolo  per  la  maggior  parte  citate  dal  Gamba  e  dal 
Brunet^.  Endlich  sind  zn  allen  den  genannten  ^periodischen 
Blättern  in  neuester  Zeit,  nach  dem  Umstürze  der  seitherigen 
staatlichen  Verhältnisse  Italiens,  drei  neue  Erscheinungen  ge- 
treten, nämlich  1)  „Bulletino  mensile  [vom  J.  1861  an:  Biblio- 
grafia  mensile  della  Letteratura  Italiana]  della  Libreria  alla 
Fenice  (Giusto  Ebhardt)  in  Venezia.  8^.  Vom  Januar  1860 
an  monatlich  \  B.";  2)  „Bolletino  di  Libreria  Italiana  pnbbli- 


INe  Uttentnr  «ber  Hahn'B  Tod.  919 

cato   da  C.  Sehiepatti  Lib.  Bd.  e  CommiBSionario.    8*.    Yoin 
October  1860  an  moDatlich  f  B.'^ ;  3)  „Oiornale  generale  della 
Bibliografia  Italiana.    Firense,    Molini.    gr.  8*.     Von  Anfang 
1861    an  monatlich  1  Nr.    Pr.  n.   3  Tblr.  16  Ngr.^    Was  die 
beiden  Ersteren  anlangt,  bo  sind  diese,  das  eine  alphabetisch, 
das  andere  Blatt  wissenBchaftlich   geordnet  nnd  sonst  gnt  re- 
digirt,  hanptsftehlieh  den  geschäftlichen  Interessen  der  Heransg. 
gewidmet,    wogegen  das   an  dritter  Stelle    genannte  Journal, 
welches    von  Oiacomo  Molini   heransgegeben  wird,    eine   all- 
gemeinere Bestimmnng  hat,  and  Das  fflr  die  gesammte  Italie* 
nische  Litteratnr  eu  werden  verspricht,  was  fllr  die  FransGsische 
die  nene  Serie  der  „Bibliographie  de  la  France^'  ist,  die  aaoh 
in  ihrer  ganzen  Binrichtnng  dem  Molini'schen  Blatte  als  Master 
gedient  hat;  gleich  dem  Französischen  zerfUit  aach  das  Ita- 
lienische Blatt  in  drei  Abschnitte,  and  zwar  die  eigentliche 
^Bibliografia  Italiana'^,  eine  „Cronaca"  nnd  „Avvisi",  —  Zam 
Schlosse  darf  ein  vom  Juli   1835  an  bis   znm  Mai   1862  in 
20  zwanglosen  Nummern   erschienenes  Blatt  nicht  anerw&hnt 
gelassen  werden,  das,  obwohl  es  zanSchst  nur  einen  bachhänd- 
lerischen  Verkanf  skatalog  vorzüglich  neuerer  Italienischer  Bfloher 
bildet,  doch  seiner  Zeit  so  Manchem  als  eine  Art  periodisches 
bibliographisches  Organ  gute  Dienste  geleistet  and  als  solches 
noch  jetzt  seinen  Werth  hat;  es  ist  diess  der  „Gatalogo  di 
libri  italiani  vendibili  presse  Oiorgis  Franz   in  Monaco.    8*. 
16,   16,  16,   16,  16,    16,  16,   24,  20,   20,;20,  16,  16,  20,  12, 
16,  16,  16,  40,  67  8." 

[478.]      Bie  Iiltterivtar  ftlier  Mmhn*«  Tod. 

Die  von  einem  Katholiken  am  21.  Mai  1726  zu  Dresden 
vollAhrte  Ermordnng  eines  lutherischen  Geistlichen,  des  Archi- 
diakonus  M.  H.  J.  Hahn,  ist  zwar  kein  weltgeschichtliches 
BreignisB,  welches  anf  Beachtung  in  weiteren  Kreisen  Ansprueh 
hat,  sie  bleibt  aber  immerhin  ein  mehr  als  gewöhnliches  Er- 
eigniss,  dem  wegm  der  dadurch  hervorgerufenen  grossen  Auf- 
regung der  Stadt  Dresden  seiner  Zeit  eine  weitere  Bedeutung, 
als  diess  sonst  bei  einem  Morde  der  Fall  zu  sein  pflegt,  bei- 
gelegt worden  ist,  und  das  daher  auch  zu  einer  Menge  von 
Publikationen  Anlass  gegeben  hat,  deren  Zusammenstellnng  in 
einem  bibliographischen  Blatte  wie  dem  Anzeiger  wohl  ein 
Plfttzehea  eingeriumt  werden  darf. 

Curricnlnm  Vitae,  Ober:  Seben,  Xoit  unb  Segrttbnig  3)e9  »erlaub 
K.  M.  ^ermann  doa^tm  ^^n9,  SS.  Theol.  Baccalanrei,  Diaconi 
unb  ber  ^At  gekoefenen  ^ttttood^d^^rebigern  jum  $etl.  (Sreu^  in 
2)regben,  aufgefe^^et  t)on  Piqvantem.  £).  O.  1726.  4V  5  80. 

Mit  Haho'0  Portrait. 
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Vit9ftt^tlti|e,  g<gtüttbetf  itnb  accurate  9l«i|rid^t  oon  betn  {eben  unb 
Sobe  K.  M.  {kmuontt  doac^im  $a^tt9,  S.  Theologie  Bacca- 
lanrei,  im  Ministerio  }um  $fi(.  Scfu^  in  Dregben  Diacooi  nnb 
äDtttttDo^^^r^tger«,  aud^  bcr  ®octetat  ber  (^ri^(i(|eit  Siebe  unb 
SMIfenf^aften  gemefcnen  AcUaoeti,  fBkli^x  am  21.  9Ra9  1726. 
burc^  möcbertf($e  $anb  jiammetlid^  »mtommen,  tluff  Seranlaffung 
be9  XIX.  Legis  gebail^tet  too^Uidbl.  ®ocietftt  mit  attffriil|ttgeT 
gebet  an«  Sid^t  gefleaet  Don  3o^.  (S^riflot»^  üRanjebi.  2)re«ben, 
®tö6el.  1727.  4«.  68  S. 

M.  {^mamt  doa^tm  |^a^n9,  SS.  Theo!.  Baccalanrei  unb  Diaooni 

jnm  ^t.  ereue  in  3)re§ben,  Scfete  Sorte,  Die  3>erfelbe  «m 

Sonntage  Cantate,  ben  19.  Maji  1726.  }u  feiner  anoertranten 

@emeinbe  gerebet  Unb  9Ritttoo^  baranf  ben  22.  ejnsdem  }tt  i^r 

reben  moDen,   ^eran  aber  bnrd^  bie  ben  21.  an  31fm  verübte 

ÜRen^et'SRörberif d^e  (Sntletbung  m^tnbert  »orben,  Xae  beffen  eigen- 

^dnbtgen  Sonce^ten  an«  2id^t  geftcdet.    Dreeben,  Dmdt«  Jhoitfe. 

1726.  4«.  1  ©I.  65  @. 
Mit  Hahn'8  Portrait. 

Da«  9etrttbte  Dre^ben.  %«  bafelbfl  Der  (foangetif^^Snt^erif^e 
^rebiger  M.  ^rm.  doa^im  ^a^n,  Son  einem  (Sat^otifd^en  Xraban« 
ten,  9^.  Saublem,  am  21.  SRa^  1726.  granfamlid^  ermorbet  morben, 
unb  bartlber  eine  groffe  Unruhe  entflanben.  6n  einem  nnpax' 
t^e^ifd^en  ®cnb«®^reiben  mit  »a^r^aften  big^er  gröften  !£^eil« 
unbetannten  Umfl&nben  an«fü^rli^  bef^tieben  unb  entbedfet.  9lebft 
etitem  S^act  au«   be«  ®nf>erintenbenten   D.  Söfd^er«    bem   M. 

•  $a^n  gehaltenen  ®ebad^tnig«$rebigt,  aui^  bem  babe^  gefungencn 
nnb  neu«t)erfertigten  Siebe.  SBobe^  amto^  9^9ct  ifl  fomol^t  be« 
@ad^f.  Obet'^f-^rebiger«  P.  9Kar))erger«  am  folgenben  Sonntag 
gehaltene  $rebigt,  al«  eine  auf  ben  ermorbeten  tütyql  gefegte  Atag- 
unb  Zrofl'Dbe.  Wlit  einigen  Aufpfern  erläutert,  ^andffurt  u. 
itx^ixi.  1726.  4».  3  930,  60  ®.  mit  2  laf. 

De«  »etrttbtea  Dregbea«  ^üei^ter  X^t.  dnti^Uivk  t^«  in  gcbun^ 
benec  t^etl«  ungebunbenet  Kebe^  1)  Den  in  fctaem  Stute  Ucgenbea 
Abel:  Ober  bie  in  kietfd^iebenen  %bfä<Kn  au«gc)ogene  ^fiorie  ber 
Qtmorbung  unb  be«  Stumult«,  mit  barübcr  in  gebunbcnet  Kebe 
nerfoffeten  befonberen  Mefleipioncn.  2)  Die  uaDertveldU^  (E^re 
eine«  bei|  feinen  ®(^fen  jlerbenben  $irttn:  Ober  Scben«»Sauff 
be«  M.  lia^n«.  3)  Die  ocrf5^nte  @erei^tigteit :  Ober  Sefd^reibung 
ber  an  bem  SRiirber  ooUiogenen  (Spxution.  4)  Sei^Iagen:  DUt 
^  bie  ^in  unb  »ieber  in  biefer  @adfte  einfeetn  ^eraa«gelownicnen  unb 
^  coQigirten  ©tüde.  ÜRit  einigen  Au)ifem  erläutert,  t^andtfurt  u. 
Seipjig.  1726.  4«.  3  ©0.  16  &  76  ®.  mit  1  laf. 

Sutfefelidle  unb  in  jioe^  ^unbert  dorren  nie  er^iJrte  grauf ame  9torb« 
.©efd^id^t,  SBeld^e  9n  einem  treuen  Diener  ®otte«^  Dem  k.  M. 
^ermann  doadftim  ^^n,  SS.  Theolog.  Baccalaurei  unb  ZxcU' 
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»rtl*wi:«ent'8e»ef<tten  Archi  -  DlacoBi  btt)  bct  (Ertu^-Äii^e  in 
I^ttSbem  3tt  feinem  eigenen  *nepet*©aufe,  anf  ber  ^f att^®anett, 
ben  21.  m'q  biefe«  1726.  3o^e«,  »littag«  nm  l.U^t,  öon 
einem  e^maligen  reutenben  Irabanten,  grani  SanMet,  mit  6  vM&x^ 
bertfdicn  @ti|e«  entfc^fid^r  SBeifc  audgeübet  worben.  3n  na^ 
^c^et  ®rabe*®^rifft  enttoorffen.  O.  D.  1726.  fl.  Fol.  2  »U. 

«««ftt^lii^e  unb  «DO^^ffte  R^latioD  Son  bem  S)en  21.  iRaii  bief^ 
1726.  3a|re«  in  ©reiben  »on  dncm  ©otUöerje^fenen  Ö6fe»tdjt 
an  bcm  wWeßjjen  $enn  M.  ^nen  gtauforn  Dcrübten  ^tiep«* 
«oib.  5»ebfl  nnterfi^ebenen  g^^niffe«  ^atticulatien,  fo  benert  bi^* 
Mengen  untta^ren  gqe^üingen  entgegen  gefefeet  »erben.  D.  D. 
u.  3.  4«.  20  S, 

8fete«  ffi^tin*®ebä(^tntt«  3)e«  too^«!«  *«^«  ^-  $a^n«,  bejle^enb 
in  ber  Seid^en^^tebigt,  Sebea«*8auff  unb  öiMcebii«,  uebfl  accwtaten 
fortcait  «nb  beRen  (SrUntmuig.   O.  D.  ».  3.  ^^ 

Besteht  aus  einem  Portrait  nebst  darauf  beEUgliehen 
poetischen  Gedanken  Christian  Ang^ust  Freybergs,  2  Bll.;  der 
LöKher'iohen  Predigt  mit  besonderem  Titel,  2  Bll.  92  8. 
(t.  nntan);  dem  Lebens-Lauflf  11  Ell.;  den  Epicediis  31  BU. 

«webe,  ffieU|e  M.  ^ilf^er,  ^aflor  in  «lt»3)t:e6ben^  »e^  öefd^tuS 
ba  «mlÄ*^b!gt  Dominica  Rogate  1726.  SSBegcn  be«  Jiter 
gef^c^enen  entfefeüc^en  3»orb«  «n  M.  ^a^nen,  get^n  ^ot,  mt 
au^  bejfcn  fieid^en^Iejt  nnb 3)i«l)ofltion.  D.D.  1726.  4«.  4»U. 

Son  bem  SSo^liebenben  Slnte  (Eine«  Unf^ulbig^getöbteten  W>cU  [mitgte 

«m  6.  Ounii  bed  172ßpen  3a^i:e«,   %19  am  Inge  ber  ?ei^* 

«ejlottnng  De«  k.  M.  $«rrmann  Soad^im  ^n«,   S.  Theol. 

Baccal.   unb  »e^lonb  »o^Iöerbientcn  3)Ktttooii&«*?rebiger«  jum 

^U.  Srctttj   in  Dreftben,   «u«  3>effcn    erme^Öcn  Seltnen  *Xeft, 

2.  Tim.  II,  11.  12.  13.  3n  ber  grouen^Äiri^e  be^  »oldren^er 

»erfammtung    reben   Salent.  (grnfl   Söfd^er.     Dre«ben,    ®t5get. 

(1726.)  4*.  2  m.  92  ®. 

8.  das  oban  aagefQhrte  „Letata  Bhren-GadJtelitaaflr«. 

tai  ©o^l^rcbenbc  »tnt  eine«  unfcftutblg^gctöbtetcn  «bei«,  SBnrbe 
m  6.  Oimii  1726.  in  bct  graucn-ftir^c  ju  Dtegben  in  einet 
jcifttdc^en  ?cH*^tebigt  1)em  k.  M.  ^ermann  3oad|tm  ^^nen, 
3Bo^|l*t)crbienten  unb  tteu^^fleiBtgcn  Archi-Diacono  beq  bet  ^ttuii^ 
SAxi^t  m  '3)te6ben,  ju  S^ten  unb  feUgem  ^la^ru^  tiotgefteOtt, 
t)«i  »altntin  (Scnfl  Üöfc^etn',  nebjl  einem  jtmf(^  gebadete«  M. 
^^en  nnb  ben  3«fuiten  P.  Slonn^arbt,  in  DreÄea  gegoltenen 
«digi*n«^pt^e.  3[tan«furt  n.  geipjig.  172«.  4^  28  ®. 
mit  1  ft.^JafeL 
Der  Anhuig  hat  folgenden  besonderen  Titel. 

Scf^A«^  3m  9teid^  ber  Scbenbiaen,  ^mif^en  bem  te^t^in  iflmmerlid^ 
emMbeleii  (BmngelifiJlHm  ®«pflKd^en,  M.  $errm.  9o«^  ^V^, 
Unb  bem  befannten  defnikn  Pate«  9l<mn^tbt,  dn  Sre^en,  ^ 
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Oeiegen^t  eine«  im  3a^t  1722.  fßon  einer  Sorne^men  Dame, 
Sott  ber  magren  StKtngeUfd^en  }ur  ^af^tflifc^  Steligton  bafelbfl 
©efd^e^enen  XbfaU«.  groiutfitrt  u.  Sei)>itg.  1726.  4*.  40  ®. 
mit  1  $t.  Zaf. 

^ad  Über  ben  blutigen  Xob,  Seinem  ton  einem  ^ßa))ifien  ermorbeten 
lüe^rerd,  k.  M.  ^ermann  doa^im  ^^n9,  dn  blutigen  Zoranen 
fd^koimmenbe  S)re|ben,  SSBtrb  oemnttei^  einer  Stog«  nnb  SEroß« 
£)be,  9BeU^  eine  nngebunbene  @rabfd^rifft  be«  ®ee(.  SDtanne« 
be^gefttget,  9Rit(eibenb  angerebet  t)on  Bellamintes.  £).  D.  1726. 
4*.  8  80.  mit  1  Zaf.  %bb.  ber  9RorbiiMiffen. 

!Z)er  SReu^el'ältorb  2)e^  nie^tanb  ic.  M.  ^ermann  doad^im  ^^n«, 
3n  bem  SRiniflerio  unb  be^  ber  Jttr^e  }um  $ei(.  (Sreu^  in 
!Dregben  9n  bie  19  3a^r  9Sol^(t)erbtenten  ®ee(«®orger0  nnb 
Archi-Diaconi,  mitleibenb  beweinet  t)on  ^icanbem.  8ei)i}ig, 
Soetin«.  1726.  4*.  30  ®.  mit  Portrait  u.  eingebr.  «bbilbung 
ber  SRorbkoaffen. 

Hen  Jefu  Hitff!  !Z)a9  mar  ba«  Symbolum  3)ea  HoAüerblenten 
Ka^n9,  !3)mm  ba  ein  Wtoxh,  o  ®d|ab'  ein  ÜReud^el^SRorb!  3^n 
nun  entfeeU^  fo  lan'a  nid^t  anbera  ala  ju  ^er^en  bringen^  S)nnR 
mtH  bc^  feiner  Setdfte  fingen.  Herr  Jefn  Hilff!  X.  O.  D.  1726. 

4».  2  »n. 

2:^ränen  ber  ®tabt  Dregben  über  ben  Zob  3)ero  treuen  Se^rer9  !Z)ea  k.  M. 
(^ermann  doad^im  ^ffn9,  SS.  Theol.  BaecaUarei  unb  im 
3)reigbnif ^en  9Rinifterio  jum  ^.  Sreu^  Biaconi,  ffiel(^er  Suf  eine 
unerhörte  Hrt^  bur^  fe^«  iIR0rber«@tid^e  ben  21.  SDtait  1726. 
üon  einem  e^ma^Iigen  reutenben  Xrabanten  Srtan^  Sanbler  3n 
feinem  eigenen  ^rie^er^^aufe  erbärm(i<l^  umgebto^t  unb  ertdbtet 
n)orben.    3)regben  im  ®riegbac^if<(en  Hbreff^Sontoir.  4*.  4  90. 

Daa  erbärmttd^  ermorbeten  unbnnnme^  feetigen  ^rrn  M.  ^rrmann 
doa^im  ^n#,  SS.  ThooL  Baocalaur.  unb  Diaeoni  bet^  ber 
Sreu$  ftir^e  Sbtrebe  an  bie  @tabt  ^Cregbeu,  0n#.  feinem  (Shrofte 
®tatt  Siner  Sntmort  anf  bie  Zoranen,  ®o  bie  ®tabt  Dregben 
megen  feined  gemaltfamen  SEobed  üergojfen.  S)re§ben  im  @rie|« 
ba^ifi^en  Xbbreg^^Cbntoir.  4V  4  90. 

Sectio  III.  !Z)ie  8erfö^nte  ©erec^tigfeit,  Ober  Umfianblii^e  Keiotion 
oon  ber  mo^teerbtenten  (S|»cutton  !Ded  Dregbnifd^n  ^riefier« 
SRdrberd  9ran<}  Saubier«  r®ef(^e^en  gu  2>re«ben,  ben  18.  dulii 
1726.  9tandfurt  n.  Sei))}ig  1726.  4«.  24  ®.  mit  8  80.  gebrucit. 
Beilagen  u.  4  Zaf.  Xbb. 

Gehört  snm  oben  angeführten  Zweiten  Theile  des  Betrtthten 
Drettdent. 

Aur^e  Xoii  umfUtnblic^e  9ta(^ri(^t  eon  ber  üo^toerbienten  (S^ccution 
®o  an  ben  2)re|bnif(ten  ^riefier^aXOrber  gran^  Saublem,  Xdft 
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iMfm  naif  feiner  9Rorbt^at  anf  ben  Vlten^äRar^  aOka,  !Z)en 
18.  dntti  Anne  1726.  l^oOgogen  toorben.  £).  O.  u.  3.  4.  5  90. 

Mit  Laabler't  Portrait 

Sefonber«  curieufe^  ©efpcAil^e  dm  Stetere  betet  lobten,  Sefle^enb  in 
einet  (SntteDue  3^if4en  X)en  1724.  in  Dte§ben  becoQitten 
fogenannten  ®d|)oebifd^en  Dbtifl«Sieutenant  3o^.  fto^  bon®ttIIen« 
jtein,  Unb  ben  1726.  ebenfaU«  in  3)tegben  aufn  Wtenmatdt  mit 
bem  Stabe  )etf(^(agenen  ^ttefl6t«9R5tbet  S^an^  Saitbletn,  ^Botinnen 
be^bet  ^etfonen  begangene  bo^^affte  Uebett^aten  unb  bie  batau^ 
etfotgten  too^toetbicnten  S|ecutioned  audfü^tlti^  batgefleOet  metben. 
^Ile  u.  3etbfJ  1726.  4«.  45  .©.  mit  1  «bb. 

[479.]  Bie  Bi1illot]i«k  der  MedlelnUclieii  Akademie 

Btt  Turin. 

Von 

dem  Qohaimvnth«  Kelgebaun 

Diese  ausschliesBlich  der  Heilkunde  gewidmete  Bibliothek 
ist  «war  noch  ganz  neneren  UrspniDgs  aber  deonoeh  durch 
die  Aaswahl  der  hier  befindlichen  Werke  bereits  sehr  bedentend, 
obwohl  auch  die  Tnriner  Akademie  der  Hediciii  ebenfalls  noch 
aemlich  jvng  ist.  Sie  entstand  1836  dnroh  eine  Privat-Ver- 
sammlnng  einiger  praktischer  Aerste,  welche  sich  nach  nnd 
nach  fester  gestaltete  nnd  im  Jahre  1847^  als  der  KOnig  Carlo 
Alberto  von  Sardinien  nach  dem  Vorgange  des  Papstes  Pins'  IX. 
Reformen  einfahrte,  als  kenigliche  medicinisch^chirurgische  Aka 
demie  anerkannt  warde.  Bereits  seit  1839  hatte  man  angefangen, 
eine  den  medicinischen  Wissenschaften  gewidmete  Zeitschrift 
heranszageben,  welche  aach  noch  jetzt  den  besten  Fortgang 
hat  nnd  anter  dem  Titel:  ,,Oiomale  della  Reale  Accademia  di 
Medicina^  aller  14  Tage  in  Heften  von  4  Bogen  herauskommt ; 
ansserdem  giebt  diese  Akademie  aller  3  bis  4  Jahre  einen 
Band  ihrer  Verhandlongen  herans.  Sie  hält  alle  Freitage  eine 
effentliche  Sitzung,  zählt  vierzig  in  Tarin  lebende  ordentliche  Mit- 
glieder, hat  aber  eine  unbestimmte  Anzahl  von  Ehren-  und 
eorrespondireaden  Mitgliedern  und  wfthlt  sich  ihren  Vorsitzen- 
den and  die  anderen  Beamten  auf  zwei  Jahre.  Bald  erhielt 
diese  Akademie  durch  die  Werke  ihrer  Mitglieder  und  anderer 
Gelehrten  aus  allen  Theilen  Europa's  so  viele  Bacher,  dass 
dadurch  der  erste  Grund  zu  ihrer  Bibliothek  gelegt  wurde. 
Ihre  eigentliche  Grundlage  aber  erhielt  sie  durch  den  Ritter 
Oarbiglietti,  welcher  am  14.  März  1856  seine  ausgewählte  medi- 
cinische  Bibliothek  von  4832  Bänden  dieser  Akademie  schenkte. 
Damals  war  der  bertthmte  Arzt,  Ritter  Lanza,  Minister  des 
dffentliehen  Unterrichts;  dieser  wiess  der  Akademie  zur  Anf- 
stellung  dieser  Bibliothek  ein  angemessenes  hinreichendes  Lokal 
in  dem  ehemaligen  Klost^  Francesco  da  Paula  in  einem  scbOnen 
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Säule  nebst  Venammlmigv-Zimmer  für  die  öfentUehen  Sitaaageii 
an.  Seitdem  haben  der  Comdiiur  Bertioi,  der  Bitter  Bonino 
nnd  der  Doctor  Ck)rte  ihre  Bibliotheken,  die  aie  als  wissen- 
schajfUiche  Aerste  fOr  ihr  Stadium  zusammengebracht  hatten, 
der.medicinischen  Akademie  vermacht,  so  dass  jetzt  deren 
Bibliothek,  blos  ans  medicinischen  Werken  bestehend,  bereits 
an  10,000  Bände  umfasst.  Die  Regierung,  welche  auf  das 
Budget  des  Ministeriums  des  Innern  3000  Franken  zur  Unter- 
haltung dieser  Akademie  angewiesen  hatte,  hat  zur  Unterhaltung 
der  Bibliothek  auf  das  Ministerium  des  öffentlichen  Unterrichts 
noch  jährlich  800  Franken  angewiesen.  Alle  zwei  Jahre  wird 
der  Bibliothekar  wie  die  anderen  Beamten  dieser  Akademie 
gewählt;  jetzt  ist  diess  der  Doctor  Cajus  Peyrani,  der  zugleich 
als  Assistent  des  Physiologischen  Laboratorii  bei  der  Universität 
zu  Turin  angestellt  ist.  Der  Katalog  ist  im  besten  Stande, 
auch  ist  diese  Bibliothek  der  «ffentiiohen  Benutzung  geöffnet, 
und  zwar  alle  Sonntage,  Dienatage  nndB^mnerstage  von  Morgens 
9  Uhr  bis  Nachmittags  4  Uhr,  mit  Ausnahme  der  Ferien  vom 
16.  August  bis  15.  Oetober.  Der  erwähnte  Bibliothekar  hat 
den  grossen  V(»mg,  dass  er  der  meisten  neueren  Sprmehen 
Bäditig  ist,  wie  er  unter 'Anderem  in  seinem  gelehrten  Werke 
Aber  die  Milz  aneh  in  Ansehung  der  Devtaehm  Litlemtar 
gezeigt  hat.  Bei  dem  wisaensehafUiehen  Sinne  der  Turiner 
Aerzte  wird  diese  Bibliothek  vieUkck  benutzt.  Die  bisherigen 
Präeidenten  dieser  Akademie  enthalten  in  ihrem  Fache  bedet- 
tende  Namen;  der  erste  war  der  Comthnr  Riberi,  Leibarzt  des 
Königs,  dann  der  Comtbir  B«rtini,  VicebUrgermeister  zu  Turin, 
dann  der  Ritter  Bemutü,  Professor  der  Physiologie,  dann  der 
Doctor  Battaglia,  darauf  der  Ritter  De  Michelis,  Professor  der 
Anatomie,  dann  Ritter  Saohero,  Professor  der  Klinik,  damnf 
Bitter  Garmagnda,  Professor  der  praktischen  Heilkunde,  darauf 
Ritter  Oinola,  Professor  der  Klinik,  jetst  ist  Präsident  Rittet 
Demaria,  General -Inspeetor  der  Universitäten  und  Parlamenta- 
MitgUed.  Vioepräsident  ist  dermalen  der  Comthur  Trompeo, 
bekannt  duroh  mehre  gelehrte  Werice,  Seoretair  der  Ritter 
Peyrani,  Mitglied  des  Provinziai-Medieinal-Oollegii,  Notar  des 
obengenannten  Bibliothekars,  ebenfalls  als  mediciniseher  Schrift- 
steiler  bestens  bekannt. 

Iittter»tar  ud  MUaceiien« 

AUgeniieines. 

[480.]  S^mpsum  hng.  von  KAumanii.  XXII.  Jahifang.  (Fort- 
MtBQDg  von  Nr.  411.) 

Das  Hauptblatt  en^L:  Nr.  8.  S.  113  —  16.  Die  erste 
deutsche  Synonymik.  Von  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien.  Ans 
einem  Melker  Codex  ans  der  Mitte  des  XV.  Arhdts  —  Nr.  8. 
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8.115—24  lind  Nr.  9.  8.  129—36  Thomas  Anshelm  von  Baden. 
Von  DemeeibeD.  90  Nrr.  starke  Druckannalen  —  Nr.  8. 
8.  124—28  n.  Nr.  9.  8.  139—43  Hans  Sachens  Gedichte. 
Eine  Bibliographie  von  Emil  Weiler  in  Zürich.  Fortsetzung) 
—  Nr.  9.  S.  136—39  Notice  snr  un  poöme  italien  d'une  ex- 
trfemc  raret^  (Manganello);  par  Qust.  Bmnct,  de  Bordaux  — 
Nr.  9.  8.  143—44  Ueber  die  öffentlichen  Unterrichts -Biblio- 
theken Oesterreichs,  nach  einem  Berichte  in  der  Wiener  Zeitung. 
Im  IntcUigenzbl.  findet  sich  Nr.  8.  8.  57—61  8chlnss  des 
Alvin'schen  „Rapport  g^neral  snr  la  Situation  de  la  biblio- 
thAque  royale  de  Belgique  1866-68«  u.  Nr.  9.  8;  66  —  70 
Die  Bibliothek  der  Cantonal -Lehranstalten  zu  Zürich.  I.  Be- 
sehluss  des  Regierungsrathes  betreffend  die  Gründung  der  Biblio- 
thek.   (Fortsetzung  folgt.) 

[481.]     Banetia    du  Bonquiniste    pnbl.    par    Aubry.    5.   Ann^e. 
1.  Semestre.  (8.  oben  Nr.  343.) 

Ton  den  vier  letzten  Nummern  (104—107)  enth.,  ausser 
dem  gewöhnlichen  Aubry^schen  Lagerkataloge,  Nr.  104:.  8. 210 — 
11  eine  Anzeige  des  Lacour'sohen  ,,Annuaire  du  Bibliophile, 
du  Biblioth^caire  et  de  rArchiviste";  femer  Nr.  106.  8.  239— 
41  die  Angabe  einiger  der  vorztlglicheren  Preise  aus  der 
Attction  Sayüe,  sowie  eine  kurze  Uebersicht  der  8chriften  von 
den  im  Laufe  des  Jahres  verstorbenen  Mistriss  Oore,  Donald- 
son  u.  Bandinel,  8.  244—46  eine  Anzeige  des  Kataloges  der 
Bibliothek  von  Cigongne^  8. 246—46  eine  dergl.  von  de  Filipprs 
nEssai  d'une  BibUographie  g6n6rale  du  Th^fttre^^  u.  S.  246—60 
»Quelques  recherches  snr  un  livre  d' Argot  (Dictionnaire  de 
mots  les  plus  essentiels  des  argotins  par  Olivier  Cherreau); 
par  Alfred  Estevanne,  de  Tours"  (womit  Nr.  107.  S.  312—14 
noch  zu  vergleichen  ist);  endlich  Nr.  106.  S.  277—82  ^Biblio- 
graphie Tourangelle;  par  Ed.  Colas  de  La  Noue,  de  Tonra/^ 
Die  letztere  Arbeit,  eine  Zusammenstellung  der  über  die  Tou- 
raine  in  Druck  erschienenen  Schriften,  macht  keinen  Anspruch 
anf  Vollständigkeit,  u.  der  Verf.  hofft,  dass  von  Seiten  Anderer 
Beiträge  zu  seiner  Arbeit  geliefert  werden  mögen. 

Bibliographie. 
[482«]  Trdsor  de  Livres  rares  et  präcieuz  on  Nouveau  Dictioniialre 
b&bliegraphique  ele.,  par  Jean  George  Theodore  Oraesse.    Tom.  m. 
Un.  1.  (13.)  [C.  O.  —  Qnomae.]    Dresde,  Kuntee.  gr.  4.   8.  1—«« 
Fr.  Q.  2  Thlr.  (8.  oben  Nr.  345.) 

Ea  ist  interessant,  das  vorl.  Werk  u.  das  Brnnefsche, 
die  einerid  Ziel  verfolgen ,  neben  einander  hergehen  au  sehen 
nd  beide  mit  etaumder  au  vergleichen.  Beide  schreiten  rQstig 
vorwärts,  obwohl  es  in  der  Nalur  der  Sache  liegt,  dass  das 
Bnnet^sehe  Buch,  vor  welchem  das  Grässe'sche  zur  Zeit  einen 
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Yongrmg  hat,  leUterem  bald  ▼onraskomineii  werde.  Wem 
seither  Brunft  den  Yortheil  gehabt  hat  oder  wenigstens  hAtte 
haben  können,  den  Grässe'schen  ,,Tr68or^  mit  zn  benntaen,  so 
wird  bald  der  Fall  der  nmgekehrte  sein,  dass  nämlich  Grässe 
in  der  Lage  ist,  die  neue  Ausgabe  des  Bmnetschen  n^annel^ 
an  Bathe  aiehen  zn  ktonen,  nnd  ich  habe  die  üeberzengnng, 
dass  Grftsse  bei  der  dem  Deutschen  überhaupt  innewohnende 
Achtung  vor  allen  tfiohtigen  Leistungen  des  Auslandes  vor- 
kommenden Falles  besser  von  dem  ihm  gebotenen  Vortheile 
Gebrauch  machen  werde,  ^s  diese  Brunet  aus  dem  Grunde  ge- 
than  hat,  weil  den  Franzosen  mehr  oder  weniger  sAmmtlich 
eine  Art  SelbstüberschAtzung  ihrer  eigenen  Litteratur  eigen  ist. 
Aneh  Bmnet  ist  davon,  trotzdem  dass  er  hinsicbUieh  der  Kennt- 
niss  der  Dentschcn  Litteratur  unter  vielen  seiner  Landslente 
eine  ehrenwerthe  Ausnahme  macht,  doch  nicht  gan^  frei  ge- 
blieben; einen  Beweis  dafttr^  finde  ich  z.  B.  in  dem  umstände, 
dass  Brunet  dem  Artikel  „J.  W.  v.  Archenholz"  im  Haupt- 
theile  seines  „Manuel"  keinen  Platz  gegOnnt  sondern  denselben 
für  das  spätere  allgemeine  Repertorinm  verspart  hat.  Archen- 
holz hatte,  abgesehen  von  seiner  flbrigen  litterar.  Thatigkeit, 
doch  gewiss  schon  um  seiner  classischen  Geschichte  des  sieben- 
jährigen Krieges  willen  weit  eher  eine  Stelle  im  Haupttheile 
des  „Hanuel"  verdient  als  so  manches  Franz.  Litteraturerzeug- 
niss,  wenn  nicht  der  Werth  des  Deutschen  Archenholz  in  Folge 
Franz.  Seibstflberschätzung  tu  gering  angeschlagen  worden 
wäre.  Ein  unglftcklicher  Zufall  hat  allerdings  gewollt,  dass 
der  Artikel  „Archenholz"  im  „Trösor"  ganz  Obersehen  worden 
ist,  was  jedoch  sicher  nicht  der  Missachtung  des  Archenholz '- 
sehen  Werkes  sondern  einem  einfachen  Versehen  zur  Last  ge- 
legt werden  muss.  Denn  sonst  hat  Grässe  nicht  versäumt,  die 
Deutsehe  Litteratur  in  seinem  Bflcheriexikon  zu  der  ihr  ge- 
bohrenden  (Geltung  zu  bringen, 

[48S.J  Trente  Aan^es  de  la  Litt^ratare  Beige  Bibliotheca  Belgica 
Catalogue  g^n^ral  de«  principales  Pablicalions  Beiges  depols  1830 
Jusqu^l  leeo.    Brnzelles,  Schnee,  gr.  8.  VH,  97  S.  Fr.  n.  20  Ngr. 

Statt  des  vom  Bibliothekar  des  Königs  der  Belgier  Dr.  A. 
Seheier  in  Aussicht  gestellten  Werhchens  hat  der  Verleger 
die  voll.  Sehnft  erseheinen  lassen,  die,  obwohl  daau  von  Seheier 
die  ftr  sein  Weikehen  gesammelten  Matwialien  zur  Verfligung 
gestellt  gewesen  sind,  doch  sonst  ohne  speeielle  Betheilgmg 
von  Scheler's  Seite  geblieben  ist.  Desshalb  faait  aneh  Letzteren 
der  Verleger  von  aller  Verantwortlichkeit  wegen  etwaiger 
Fehler  n.  Mängel  freigeeprodMo.  Die  Fehler  n.  Hiagel  sind 
indessen  gar  niobt  von  der  Ait,  dast  sie  den  Verzlgea  des 
Baches  gegenflber  koch  in  Ansehlaf  au  bringen  wären.  Ab« 
gesehen  davon«  dass  das  Buch  bei  dem  wiriclieh  ftUbaren  Be- 
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dflxfniiM  sieh  emna  sololien  Werke  gewiss  von  allen  Beiteo  als 
hdehst  winkottmen  begrflitt  werden  wird,  ist  dasselbe  sowdU  im 
Interesse  der  Wissenschaft  als  anch  za  merkaatUisehen  Zweeken 
mit  aoerkensenswerthem  Fleisse  snsammengestellt ;  es  ist  wlasen- 
aehaftlich  geordnet  n.  mit  einem  alphabetischen  Register  Ter* 
sehen.  Von  den  Schriften  der  Ktaigl.  Belgischen  Akademie 
der  Wissenschaften  findet  sich  der  specielle  Inhalt  der  ein- 
schien  Stade  angegeben. 

1^464.]  Bibliographie  de  la  Belgiqne  on  Catalogne  G^n^ral  de 
llmprimeria  et  de  la  Librairie  Beiges  pabH^  Par  la  Librairie  de  C. 
Maqnardt,  ^ditenr.  XXIV.  Ann^e.  Llvres  Beiges  publi^s  en  1861. 
Brazeües,  Mnqnardt.  8.  12  Nrr.  k  { — 1  B.  Mit  aiphabet,  a.  STStemat 
Begister.    Pr.  n.  20  Ngr.  (8.  Ana.  J.  )8S0.  Nr.  400.) 

Die  Einrichtnng  dieses  Blattes  ist  die  frühere  geblieben, 
aber  hinsichtlich  seiner  Publikation  scheint  gegen  frflher  eine 
pOssere  Langsamkeit  eingetreten  *za  sein;  mindestens  habe 
ich  erst  vor  Kurzem  die  drei  ersten  Nummern  des  laufenden 
Jahrganges  erhalten. 

[485.]  Mesaager  des-  Soiencas  historiqaes ,  oa  Arohives  des  Arts 
«t  de  la  Bibliographie  de  Belgique.  Becneil  publik  par  A.  Van  IiOkere«i 
AToeat  et  ArehiTiate  bonoraire  de  la  Tille;  B»  de  Saint-Qenoia,  Pro- 
feisenr-Biblioth^caire  k  rUniTerait^;  F.  C.  Van  der  Meerseh,  Conserratenr 
desArchiveadel'^tat  et  de  UFlaadre  Orientale,  et  KenTn  de  Yolkaars- 
beke,  ä  Qaad.  Ann^e  1861.  LItt.  1.  Oand,  impr.  de  Hebbelynek.  8. 
m  &    Pr.  f.  4  Hefte  mit  o.  520  8.  u.  12  Taf.  n.  6  Thhr. 

Im  AUgemeineB  tob  geringer  Ansheute  für  BibliograiiUe. 
Bas  Torl,  Heft  enthiU*  nur  GL  67 — 78  ^Notioes  anr  quelques 
lims  rares  dn  XVL  siide.  Par  H.  Heibig^,  die  Fortsetsung 
einer  sehr  «eissigen  Arbeit  vom  J.  1868.  8. 188--r98,  J.  1869. 
S.  6—17  n.  J.  1860.  S.  83—99,  die  jetst  80  Nr.  umfasst. 

[4Se.]  Diccionario  bibliographico  Portugnes  Estndos  de  Innooencio 
Francisco  da  Silva  applicaTeis  a  Portugal  e  ao  Brasil.  TonuIV.  Lisboa 
na  imprensa  nacional.  1860.  gr.  8.  472  8.  Pr.  n.  4  Thir.  8  Kgr.  (8. 
Ans.  J.  iseo.  Nr.  024.) 

Reicht  von  Joao  bis  Jose.  —  üeber  das  Werk  ygl.  Ana, 
J.  1860.  Nr.  467. 

[487.]  Die  Littervfenr  dar  Gauner*  und  Qeheiat-Spraaben  seit 
noo.  ISiB  bibliognqrfiifoher  VensiMh  tob  Joe.  Maria  Wagner.  A«s 
Dr.anlÜMPetalieldVs  ,,Keuer  Anaeiger  lUr  BibÜognphie  und  Bibllothek- 
wiaieaaehaft'^  Jahrg.  1861.  betondera  abgedruckt  Dresden,  Sehaaleid. 
S*  30  a   Pr.  a.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  408.) 

Sa  wird  sieber  Mandiem,  glaabe  ieh,  dnreh  vori.  Separat- 
^^bdnqk  der  ebenso  fleissigen  aia  interessante«  Arbeit  ein  will- 
IWBiiieai^  Dienst  erwiesen  werden,  mmal  da  diaae  LitleüBlnr 
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als  Yorlftnfer  eines  grösseren  Werkes  Aber  Oanner-  xl  Ge- 
beimsprachen  gilt  n.  zn  diesem  dann  als  eine  Art  Einleitung 
benntst  werden  kann. 

[488.]  Bibliotheca  OrientoliB.  Manuel  de  Bibliographie  Orientale. 
II«  Contenant  1.  Bnppl^ment  du  premier  voliime.  2.  Litt^ratnre  de 
l'orient  ehr^tien.  8.  Litt^rature  de  rinde.  4.  Litt^ratnre  des  PaniB. 
5.  Litttfrataro  de  Plndo-Chine  et  de  la  Malaitie.  6.  Litt^ratare  de  la 
Chine.  7.  Littdratnre  du  Japon.  8.  Litt^ratnre  mantchone,  mongole 
et  tib^taine.  9.  Table  des  autears,  des  titres  orientaux  et  des  Mitenn. 
Par  J.  Th.  Zenker,  Dr.  Leipzig,  Engelmann.  gr.  8.  XY,  616  S.  Pr.  n. 
6  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1846.  Nr.  515.) 

Vor  nicht  langer  Zeit  erst  hat  man  die  lange  Reihe  der 
bibliographischen  Publikationen  Engelmann's  nm  ein  bedeutendes 
Werk,  die  Garus-Engelmann'sche  ,,Bibliotheca  zoologica^  (s. 
Anz.  J.  1860.  Nr.  742),  sich  vergrössern  sehen  und  schon  ist 
wieder  mit  der  vorl.  Schrift  zu  dieser  Reihe  eine  neue  Nummer 
hinzugekommen,  die,  wenn  sie  auch  hinsichtlich  des  Umfanges 
sowohl  als  auch  des  eigentlichen  bibliograph.  Werthes  der 
„Bibliotheca  zoologica^'  etwas  nachsteht,  doch  derselben  in  Be- 
ti'eff  der  wissenschaftlichen  Bedeutsamkeit  ebenbürtig  ist.  Nach- 
dem der  Herausg.  bereits  vor  zwanzig  Jahren  (im  J.  1840) 
eine  „Bibliotheca  orientalis^  zu  puSliciren  begonnen  hatte,  die 
aber  wegen  der  Dürftigkeit  der  dem  Heransg.  zugänglichen 
Hilfsmittel  ziemlich  mangelhaft  ausgefallen  u.  desshalb  sehen 
mit  dem  ersten  die  Arabische  Litteratur  umfassenden  Hefte 
wieder  in's  Stocken  gerathen  war,  ist  sechs  Jahre  später  als 
Fracht  einer  vom  Herausg.  nach  Paris  nnteniommenen  Reise 
u.  dort  angestellter  bibliographischer  Forschungen  der  erste,  die 
Arabische,  Persische  u.  Türkische  Litteratur  enthaltende  Band 
einer  neuen  „Bibliotheca  orientalis^  erschienen,  u.  dieselbe,  in- 
soweit es  sich  um  die  eigentliche  Orientalische  Litteratur  d.  h. 
um  die  in  Orientalischen  Sprachen  verfassten  Werke  handelt, 
jetzt  mit  dem  yorl.  zweiten  Bande  abgeschlossen  worden.  Dieser 
zweite  Band  enthält,  wie  der  Titel  lehrt,  ausser  deigenigen 
Abschnitten,  die  den  vom  ersten  Bande  flbrig  gelassenen  Orien- 
talischen Litteraturen  gewidmet  sind,  auch  zahlreiche,  nicht 
weniger  als  112  S.  füllende  Nachträge  zum  ersten  Bande,  was 
wohl  am  Besten  beweist,  dass  der  Herausg.  seit  Veröffentlichung 
der  ersten  Abtheilung  seines  Werkes  nicht  müssig  gewesen 
ist,  dasselbe  nicht  nur  weiter  fortzuführen  sondern  auch  nach 
allen  Seiten  hin  zu  vervollständigen.  Und  in  der  That  sind 
die  Bemühungen  des  Herausg.'s  mit  wirklich  anerkennenswerthem 
Erfolge  gekrönt  gewesen;  die  Fülle  des  im  Buche  zusammen- 
gestellten u.  zu  einem  wissenschaftl.  Ganzen  verarbeiteten  Ma- 
teriales,  zumal  auf  einem  bibliographisch  theilweise  noch  sehr 
mangelhaft  angebauten  Litteratnrgebiete,  ist  so  bedeutend,  dass 
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man  die  bibliograph.  Mftngel,  die  sich  bei  einem  grossen  Theile 
der  Titel  von  Btichem  ans  Orientalisehen  Pressen  bemerken 
lassen,  gern  übersieht  Die  Mängel  finden  ihre  genflgende  Ent* 
sehnldlgnng  hanptsiehlich  darin,  dass  die  aus  Qrientalisehen 
Pressen  hervorgegangenen  Dmokwerke  mm  grossen  Theil  in 
Europa  nieht  bloss  schwer  au  erlangen  n.  wenig  tnganglich 
sind,  sondern  auch  tlberhaupt  eine  sichere  u.  nähere  Naeluricht 
darflber  nicht  leicht  sn  beschaffen  ist.  Dafür  ist  der  Herausg., 
wie  ich  mich  selbst  su  überzeugen  Gelegenheit  gehabt  habe, 
nm  so  sorgsamer  gewesen,  die  ihm  sngftnglichen  u.  augen- 
scheinlich keineswegs  beschrankten  Hilfsmittel  in  einer  so  sweck« 
massigen  Weise  für  sein  Buch  zu  benutsen  u.  su  verwerthen, 
dass,  fall's  man  nicht  unbeachtet  Iftsst,  das  Werk  in  der  ihm 
vom  Herausg.  angetheilten  Gestaltung  als  einen  ersten  Versuch 
seiner  Art  anzusehen,  demselben  mit  Fug  u. 'Recht  die  An» 
erkennnng  als  einer  sehr  tüchtigen  u.  verdienstlichen  Arbeit 
zugestanden  werden  darf.  Dtr  Herausg.  beabsichtigt  später  einen 
dritten  Band  folgen  zu  lassen,  der,  wie  Z.  selbst  schreibti 
„un  catalogue  des  ouvrages  relatifs  ä  rhistoire,  ä  la  göogra* 
pUe,  ä  la  Philosophie  etc.  de  TOrient,  et  oeux  que  j*ai  omis 
dans  les  deux  premiers  volumes  comme  n'appartenant  propre- 
ment  ni  k  la  philologie  ni  &  la  littörature  de  TOrient^  ent^ 
halten  soll.  Ja  selbst  das  Erscheinen  eines  vierten  Bandes  ist 
in  Aussicht  genpmmen,  für  den  ein  „catalogue  des  extraits  et  des 
traductions  des  ouvrages  orientaux  que  Ton  trouve  disper^ös 
dans  difförents  ouvrages,  ainsi  que  les  mömoires  des  savants 
dont  soavent  on  ne  connalt  pas  Texistence,  parcequ'ils  se  cachent 
dans  d'autres  livres  ou  Ton  ne  les  cberche  pas^  vorbehalten 
bleiben  würde. 

[489.]  Ueberaicht  der  kirchenrechtlichen  Literatur.  Geordnet  nach 
Materien  Ton  R.  W.  Doye.  Erstes  VerzeichnisB ,  nrnfassend  das  Jahr 
1860.  Enthalten  in  der  Zeitachrift  fUr  Kirchenrecbt  hrsg.  von  Dr.  B. 
DoTe.   Jahrg.  I.   Hft  2.   Berlin,  Schnlae.   8.    S.  343-58. 

Nfltzliche  Zusammenstellung  selbststandiger  Schriften  u. 
bemerkenswertherer  Aufsätze  in  Zeitschriften. 

[490.]  *  ^anbBnci^  ber  (Stjte^ung  ober  Scgtoeifer  8(terer  unb  neuerer 
ddiietnn&tiger  @4nften  aus  tverfd^tebenen  fi^inent^aften  bpn  (£.  <9.  9. 
fSmibe  in  (SBerSba^.  HI.  9<inb:  $5bagoflte,  3tt  Kbt^eitnn0.  (SberSba^, 
6eUfh>erIag  bes  ^crauSg.'S.  8.  82  @.    $r.  n.  6  iRgr.  (@.  oben  9h.  350.) 

Gilt  zugleich  als  „Dritter  Nachtrag  zu  der  im  Jahre 
1851  gegründeten  Freude*6chen  Bibliothek  in  Ebersbach  1861.^' 

[491.]  yabaaogiffler  aa^resberi^t  bpn  1859  unb  1860  fflr  bieSoIN' 
MaHcirer  2>eitlf(l^tanbS  nttb  ber  ^^toei).  9m  Qeretn  mit  9(irt(»o(om8t, 
Mfc/^entf^I,  j^clnec,  9inbig,  SD^otcma,  prange  imb  @^(ege(  beotSehet 


SM  litterater  «ai  lii8C#U«ii. 

»üb  Icrattlgcgc&m  toön  Xndufl  SKc»,  eemtiu»biiPc(tor  in  8i?c»cb.  xm.  Sonb 
•bcr  3#r9ang.  SctMigf  Stonb^ttter.  gr.  8.  XU«  756  e.  $r.  n.  2  5tVx. 
30  Kgr.  (@.  «B«.  3.  1860.  9h.  17.) 

Wegen  der  darin  enthaltenen  ansfthrliehen  Littoratar^ 
beriehte  Aber  alle  Dentoche  in  das  p&4*S0g.  Gebiet  einaehlagende 
Sraeheinnngeni  von  denen  eine  Art  raieonnirender,  aaeh  den 
FAchern  geeonderter  Katalog  gegeben  isti  der  besonderen  Be- 
aehtung  der  Leser  an  empfehlen.  Der  S.  164 — 89  enthaltene 
Absehnitt  |,Die  werthvollaten  BfleheCi  Kunstblätter  and  Mosi- 
kalien«  weldie  aar  hnndertjftbigen  Oeburtsfeier  Sehillers  er- 
schienen sind.  Von  A.  Lfiben^  passt  wohl  nicht  gana  für 
das  Bneh,  n.  ist  nebenbei  auch  unToUst&ndig.  So  fehlen  z.  B. 
unter  Bibliographie,  die  sich  allein  durch  Stargardt's  Schiller- 
bibliothek  u«  das  Bflchting'sche  Schriftchen  vertreten  findet,  die 
beiden  Hauptwerke  von  Wenael  u«  v.  Wurabaeh. 

[49S.]  ^e  Zwm^U  bcS  eolbateti.  epftmul^^  Snlctatng  im 
MtpnüäfftL  lasMIbnng  b€S  Oc^snueS,  insbcfonbftc  fir  bca  %tSb^  anb 
MegtMcatt  80«  Dr.  flRotit»  iHo|f ,  SHvcctot  ber  tlni^I.  ei€fl  Zvnt« 
M^'SflbangSaalkiU  in  2>telbcit.  8ct^,  flMct  1860.  iL  8.  Qaf|. 
€.  3—61 :  9(f4i(|te  anb  Siteratvr  bes  iBe|rtntnens. 

Litterarhistorlsche,  kritische  n.  analysirende  üebersioht  der 
betreff.  Schriften,  ohne  bibliographische  Genauigkeit. 

[493.]  Bulletin  bibliograpbiqae  des  Sciences  physiqnes,  naturelles 
et  m^dicsles  publik  Par  J.  B.  Bsiljiöre  et  fils.  2e  ann^e.  Ko.  1.  Paris, 
Bailliire  et  fils.  8.  48  S.    Pr.  f.  4  Hfte  n.  1  Thlr. 

Hierüber  s.  oben  Nr.  340  u.  406. 

[494.]  *  Biographie  Normaade.  Beeueil  de  aotiees  biograpbiqaes 
•t  bibliographiqnes  snr  les  personnages  c^Ubres  n^s  en  Kennandie  «t 
Bur  cenx  qui  se  sont  senlement  distingaöspar  leors  actioas  on  par 
lenrs  Berits;  par  Theodore  Lebreton,  employ^  li  la  Bibliothique  publique 
de  Bouen.  Tom.  HI.  Boueo,  Le  Brument  8.  615  8.  Nur  150  Exempl., 
wovon  125  auf  gewShnl.  Pap.  k  7  Fr.  50  c,  25  auf  extraf.  Pap,  k 
12  Fr.  (8.  Ans.  J.  1858.  Nr.  889.) 

Mit  vorl.  Bande  ist  das  Werk  abgeschlossen. 

[495.]  Nouvelle  Biographie  g^n^rale  depuis  les  temps  les  plus 
reoul^  Jusqu^  nos  jours,  avec  les  renseignements  bibliographiqnes  et 
llndlcation  des  sourees  k  consnlter;  piibli^e  par  Firmin  Didot  Mres, 
•ous  la  Direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XXXVI.  Paris,  Didot 
Mres,  fils  et  Gie.  8.  1  Bl.  1024  8p.   Pr.  n.  1  Thlr.   (8.  oben  Nr.  355.) 

Reicht  von  Monniotte  bis  Murr. 

[496.]  Dictionnaire  universel  des  Contemporains  contenant  toutes 
les  personaes  notables  de  la  France  et  des  piqrs  teaagers  aveo  leors 
noms,  pr^noms«  soraoms  et  pseudoajmes,  le  Heu  et  la  dato  da  Isar 
naissance,  leujr  famille,  leurs  d^buts,  lenr  prolsssion,  leors  Ivaetloas 
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taecMrivM,  l«iini  grad«i  et  ÜItm«  kort  aete»  p«blfet,  Umn  muttm* 
Unm  AcritB  «t  les  indleatlont  bibUogTftphlqiiM  qul  t^  nipportoH,  tm 
tnftto  canMKrtotlqQM  de  tonr  teleirt,  «le«  OoTraf»  rMIg^  «t  ton« 
a  joar  »roe  1«  eoaooun  d'toivaiiit  et  de  Mmuilee  de  tou  les  p^fi  per 
0.  VtperM«  AToeet  4  U  Cow  lapdflale  de  Peile  efte.  IL  Idittoa 
piibUde  ea  54  ÜTreieoiie.  JArr.  1.  Perie,  Heehetle  et  de.  |^.  8.  1— MS» 
Pr.  n.  5  Kgr. 

MMIognipliitdi  rm  vilergeoiAielem  Weitiie. 

[497.)  0applemeat  tn  Dra|plia*t  Allgeneiiieiii  Piertmi«-X«taleif« 
yeneieliaiee  ▼«■  PoHndU  weleke  rem  de»  IieipiAfer  KnneKSeapteir 
(W.  Drngnlin)  s«  beeleliea  elad.  Leipsig,  Nlee*Mhe  Bnohdraekerel. 
8.  1  Bl.  52  8.  (8.  Aae.  J.  1880.  Nr.  551.) 

Eine  geArtngte  Cebersicht  der  gam  Preiie  ^oa  6}  74i  10» 
15,  20^  85  Ngr.  n.  hoher  verkAufUeheB  Portrlte. 

[498.]  §fl^  eaf  ben  ffclbe  btr  CIeiiicntiitenl4t4«8itaDitar.  mm 
ttliOMiacii  nsb  Icfeebemi  ScmcvhmaciL  ^cmidtsAcs  im»  Saflsl  imc. 
£dM%^  Sttifitt  0.  8.  3  »E  188  C    ^v.  a.  10  9I|V. 

Ein  praktisches  Bflohelohen,  in  dem  der  Verf.  beaflbt  gt-r 
wesen  iol,  des  Wesentlichste  fttr  den  UnteiTichl  llberaU  klar 
erkeancD  an  lassen. 

[4M.]  *  Miehel-ABg«,  Uooaid  de  Viaei,  IihH»«»!  F»  Obaries 
Cl^meat.  Atcc  aae  ötade  sor  Part  ea  Italie  araat  le  salaitoe  sUelei 
ei  des  catalogaes  raUona4s,  bisloriqaes  et  bibUographifasSi  '  Paris, 
hiwy  Mtes.  gr.  18.  407  S.  Pr.  5  Fr. 

Mir  nidit  nAher  bekannt 

[500.]  '■'  Jebaa  de  Paris»  varlet  de  chanbre  et  peiatre  ordinalra 
da«  roU  Cbarles  YIII.  et  Loois  XXL;  par  J.  BaaeuTier.  Pr4o^d4  d'uae 
Dotlee  biographiqae  aar  U  vie  et  los  ouTrages  et  la  bibliograpbie  com- 
pUte  des  OenTrea  de  Banoarier,  par  Qeorges  Dopleasia.  Paria,  Aabry. 
8.  XVI,  3S  S.  Ifit  2  Vign.  Nor  214  Ezempl,  woToa  200  auf  aatik. 
Pap.  4  5  Fr.,  10  aaf  Holliad.  Pap.  b  8  Fr,  a.  4  aaf  Perg. 

Publikation  in  antikem  Oeschmacke  au8  der  Preese  von 
L.  Perrin  in  Paris. 

[501.]  *  Beeherebea  bibliographlqaea  aar  le  remaa  d'Astr^e;  par 
Aog.  Bernard.  2e  ^itioa,  rerae  et  aagmeat4e.  Moatbrisen,  impr, 
Conrot.  8.  25  S. 

Mir  ebenso  wenig  nftber  bekannt  als  die  im  Ana.  J.  1860« 
Nr.  24  angeftthrte  erste  Ausgabe. 

Bnchhftndler-  n.  Antiquar.  Kataloge* 

[502.]  *  Algemeea  Adiesboek  Toor  dea  Nederlaadsebea  Beekbaadel 
•a  aBBTerwaate  vakkea,  beaeTeos  aaawysiag  der  ia  Kederlaad  uit- 
^meade  Dag-  en  Weekbladea.  Nieawe  8erie.  7e.  Jrg.  AaiatsrdaaB, 
Brlakaiaa.  8.  8  A  148  8.  aüt  Utb.  Portrait  Pr.  1  F.  (8.  Ans.  J.  1800. 
Kr.  487.) 

.    Wie  frflher  gnt  redigirt. 


982  Uttorator  ind  MiaeeUen. 

[Md.]  8erIa8lfattt(og  dpo  8attdd  &  CM^mitt  (S.  (S.  €M|iBitl)  bt 
^cibeltog.    Dflermelfc.  8.  8  e. 

Alphabetisch  y  gfA  redigirt.  Hanpts&chlioh  JorigpradeUy 
«ichstdem  MedicinisehM. 

[604.]  ABtiqiuriMh«r  Katelog  d«r  C.  H.  Boek'sehan  BvoUand- 
laac  i»  Nördlingen.  YI.  B^Uetrittik.  8.  203—56  S.  2240^-3759  Krr. 

GrösBerentheilfl  DentBche  Litteratnr. 

[505.]  HiuittAle  bibliograj^liiUD,  Dtleotas  opUmonun  qiommqaa 
{ibronun  ad  iialTona0;Aatiqaitelit  fiodil  diteiplinat  perUnentiam  quos 
Tel  habent  Tel  fiMÜe  parant  S.  Calrary  ejoBqae  soeiue  BiblSopolae 
Berolineasee.    Part  prior,  libroe  reeeatioret  oomploctons.  8.  1  EL  89  8. 

Reich  an  Ansgaben  u.  Erlftatemngsflchrifteo  der  Oriech. 
u.  IWinischeD  Classiker  u.  anderen  damit  in  Besiehmig  stehenden 
Schriften.  £a  liegt  desshalb  aber  noch  kein  Ornnd  vor,  den 
Katalog  gleich  als  „Manual^  bibliographom^  an  beseichnen, 
zumal  von  eigentlich  bibliographischer  Genauigkeit  oieht  viel 
zu  sparen  ist.  Sonst  ist  der  Katalog  mit  lobenswerfher  Sorg- 
falt redigirt. 

[506»]  Einhnndertstes  Bfieher-yeneiehniBS  Ton  B.  Friedliader 
&  Sohn.  —  Zehntes  Yeneichniss  einer  Auswahl  tou  ansgeaeiebBetea 
Bfiohem,  Pracht-  ond  Knpferwerken  an  horabgeseteten  Preisen.  Berlin. 
9.  88  8. 

101.  Bfieher-yeneichniss  Ton  Demselben.  —  Theologie.   8.  29  8. 

102.  Bacher-Veneichniss  Ton  Demselben.  —  Zoologie.  8.  44  8. 

Sehr  empfehlenswerth.  Enthält  ansgewfthlte  ältere  wie 
neuere  Lttteratur  mit  Ausschluss  alles  Gewöhnlicheren;  haupt- 
sächlich aus  dem  Fache  der  Naturwissenschaften  u.  des  Ver- 
wandten u.  Theologie,  sowie  der  Mathematik  u.  Geschichte. 

[&07.]  9er(adS'8cr)et(^mg  Don  Otto  3anfe  in  «erttn.  O^ecSneffe. 
n.  8.  19  @. 

Gruppenweise  u.  alphabetisch  geordnet,  ziemlich  gut  redi- 
girt. Hauptsächlich  Belletristik,  nächstdem  Jugendsehriften, 
Technologisches. 

[508.]  Nd.  tu.  Bacher -Verseichniss  Ober  Werke  ans  dem  Ge- 
biete der  Natarwissenschaften,  Mathematik,  Medicin,  Technologie,  Land- 
wirthschaft,  Thierheilknnde,  Gartenknnde,  Forst-  und  Jagdwissenschaft, 
welche  bei  Theodor  Kampffmejer,  in  Berlin,  zu  haben  sind.  8.  1  Bl. 
66  8.  —  No.  112.  Desgl.  Über  Werke  aas  dem  Gebiete  der  Beehts- 
nnd  Staatswissensehaft.  8.  1  BL  38  8. 

Empfehlenswerth  —  billige  Preise. 

[509.]  Ko.53.  Antiquarisches  Baeherlager  von  KirehhoffftWigard 
in  Leipsig.  — •  Naturwissenschaften.  Geschichte.  Sprachwissenschaften. 
Theologie.  Belletristik.  (Nachtrage  sn  den  Katalogen  Nr.  45 — 50.)  Juni. 
8.  1  Bl.  45  8.  1393  Nrr. 

Ansgewählte  Litteratur. 
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[510»J  91t.  67—70.  IntiitiKRiMer  M4er««s|clgct  be«  Kntiquat 
8»rcit|  JhNittlcr  in  StfirsBcrg.    flUSt)  M«  3ttiii.  Fol.  k  1  8. 

Ihitli.  VermiaehteB,  grOaaerenttieilB  Deutsche  Litteratiir. 

(511«]  No.  1.  YeneiebiiiM  werUiToller  historischer  Werke,  welche 
ia  4er  Hai'eebea  Baeh»  and  Antiqueriiils-Handlviig  in  Berlin  Terkanft 
werdea.  8.  88  S.  1328—3945  Nrr. 

Aeltere  n.  neuere  gangbare  Litteratnr,  wornnter  eine 
grosse  Zahl  bio|^aphiseher  Schriften. 

[512«]  Cateiogns  eener  alterst  seldsame  Yerumeling  Ten  Holland* 
sehe  Bijbels,  Psalmen,  Incanabalen ,  Geestel.  Liederen«  HoIIaadsche 
Qodgeleerde  Werken,  (soo  Protestantscbe  als  Boomsob-CathoUeke)  der 
iSe  en  17e  eenw,  waaronder  Tooral  opmerkelljk  sijn  de  Werken  der 
eerste  Herronners,  Martelaarsboeken ,  Confessien,  Catechismi,  Nederl. 
Werken  onderhetKrais  gedrakt,  in  Daitschland,  Eng^land,  Frankr^k; 
^le  werken  der  Wederdoopers,  ran  Dweepers,  ens.  Allen  nitvoerig 
besehreven^ea  Torgeseld  ran  Aanteekeningen ,  drie  Registers  en  Aan- 
hangadL  Yenuaneld  door,  en  Torkrijgbaar  bij  Frederik  Maller,  Boek* 
handelaar  te  Aasaterdam.  (Deae  Catalogns  is  een  Bnpplement  op  den : 
Catalogns  van  Godgeleerde  Werken,  en  op  dien  ran :  Ooatersohe  Werken« 
Torkfijgbaar  by  denaatfdea.)  8.  1  Bl.  134  8.  1204  Nrr. 

Dieeer  bibliographisch  wichtige,  bereits  im  Ana.  J.  1868. 
Nr.  107  nnter  Franz.  Titel  angefthrte  Katalog  ist  von  Neuem 
ausgegeben  worden,  u.  verdient  dem  Publikum  wiederholt 
empfohlen  zu  werden. 

[513.]  Catalogne  des  Lirres  de  fonds  et  en  nombre  de  C.Maqaardt 
Libraire-^itenr  k  Broxelles.  gr.  8.  1  BL  93  8.  Mit  Snpplement  8  & 
(A.  Q.  Deatsch.  Titel.) 

Wissenschaftlich  geordnet  mit  aiphabet.  Register,  mangel- 
haft redigirt.  Hauptsftchlich  Historisches,  Schönwissenschaft- 
liches u.  ninstrirtes. 

[514.]  No.  1.  Catalog  des  Antiqaarischen  Bficherlagers  Ton  Tb. 
Ton  der  Kahmer  in  Stettin.  Juni.  8.  1  Bl.  19  8.  288  Krr. 

Enth.  Theologie  u.  Philosophie,  Deutsche  Sprachwissen- 
schaft u.  Litteraturgeschichte. 

[515.]  Catalogae  g^n^ral  de  Pagnerre  Libraire-^diteor.  Paris. 
Mai.  gr.  8.  32  8. 

(Gruppen weise  zusammengestellt,  sehr  mangelhaft  redigirt 
Hanptsftdilich  Historisches  u.  Belletristisches. 

[516.]  9h.  6.  3.  ecl^eiBle*«  9Iittiquattat  inetuttgart.  16.  577-688®. 

832  9hr. 

Ent. :  Interessante  alte  Mss.,  Stammbflcher  n.  Handzeichnungen 
—  Beligiöse  Gesellschaften,  Verbrüderungen,  Missionen  u.  Sekten : 
Freimaurer,  Bosenkreuzer,  Ulnminaten,  evangel.,  bOhm.  u. 
mifarlsdie  Brttder,  Heimhuter,  Methodisten,  Wiedertftufer,  Temp- 
ler, Swedenborgianer  u.  s.  w.  — -  Yermisohtes. 
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[517«]  Sieb«ii  und  aektrigiter  Cstalog  d«r  imtiqaariato-Baeli- 
handlung  von  B.  Seligsberg  in  Bajreath,  April.  8.  1  Bl.  66  8. 

Enth.  Hedicin  mit  Schriften  ttber  Bid«r|  NatonriBsenBohaften, 
Uathematik,  Technologie. 

[618«]    Ko.  8.  Cfttalofl  bcB  «mkrtttrittm*«  i»»«  tt.  et^  in  Orcmen. 

^.  8.  1  81.  30  e. 

Enth.  Theologie,  Deutsche  Litteratnr,  HiBtorisches  und 
OeographlBches,  Naturwissenschaft,  Hedicin,  Technologie,  Yer- 
misditeB. 

[519.]  Yeneichnigg  des  neueren  philologischen  Verlags,  der  Lehr- 
bücher fttr  Gymnasien  nnd  höhere  Lehranstalten  erschienen  bei  B.  G. 
Tenbner  in  Leipcig.   Bis  April.   8.   24  S.  (8.  oben  Nr.  98.) 

Zweckmftssig  redigirt. 

[520.]  )B€r(ag^8a|ei(init  t>on  (SbH«rb  Zxmtn^t,  9€tUi%ß^taMm% 
in  8re6lau.  1845^1860.  Oßcm  1861.  8.  46  e.  («•  oictt  9hr.  98.) 

Alphabetisch  mit  anafthrlieher  lahalisangabe  der  Sammet 
werke,  recht  gnt  redigiit-  Belletriaiisehes  v.  Ulasirirtee,  Lehr* 
bflcher,  Oemeinnfitiiges,  Mediein  n.  NatorwiaseaBehaft. 

[621«]  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  Y.  Paris.  8.  16  S; 
834—051  Nrr. 

Enth.  ausser  ein  paar  neueren  Pergamentdmcken ,  ausge- 
wählte hauptsächlich  ältere  litteratnr. 

[522.]  No.  45.  A  Selection  of  choice  and  interesting  Autograph 
k  Holograph  Letters,  Docnments,  etc.,  on  sale  at  John  Wnller's. 
London.  8.  20  8.  224  Nrr. 

Orösserentheils  Engländer  betreff.    Gut  redigirt. 

[523.]  Catalog  Nr.  183  von  E.  Weingart,  Buchhändler  in  Erfurt, 
—  Theologie.  8.  1  Bl.  16  8. 

Enth.  auch  Philosophie. 

[524.]  Catalogne  of  Englisb  and  foreign  Books  on  aale  by  Alfred 
Whittingham,  London.  8.  16  8.  449  Nrr. 

Enth.  flberwiegend  Engl.  Litteratnr. 

Bibliothekenkunde. 

[525.]  Yeneichuiss  der  bis  ssum  2  K  April  1861  für  die  Bibliothek 
der  D.  m.  GeselLichaft  (in  Halle)  eingegangenen  8cliriftea  u.  ••  w. 
8.  Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländ.  Gesellschaft.  Bd.  XY.  oder 
Zweiter  Folge  Bd.  Y.  Hft.  2.  (Leipzig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  8.  438 
—33.  (S.  oben  Nr.  312.) 

Der  neue  Zuwachs  besteht  in  22  Fortsetzungen  o.  Nr. 
2328—62  anderen  Werken. 

[526«]  Catalogus  Codicnm  manusoripWrum  Bibliotfaeeac  B.aftoe 
et  Universitatis  Begimontanae  Fasoieulas  I  Cadiees  ad  Jarisprvdentiaai 


Ltttentitr  ond  MiAsdlen.  9S6 

pertinentM  digeuit  «t  dMcr^sit  Aemllivs  Julius  Hugo  StoflfiBnhage». 
Accedit  DMcriptio  Codicam  JarU  qui  Beginonti  in  ArohiTo  Regio  et 
in  Bibliotheoa  urbie«  «tqne  Wallenrodtian«  MMirantor.  BegimonU, 
Schobert  et  Seidel,  gr.  i.  1  Bl.  X,  93  8.    Pr.  a.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Hierüber  im  nAeheten  Hefte  melir. 

[527.]  Führer  daroh  die  Ansstellang  Ton  Handschriften  und 
Dmdcwerken  ans  der  Stadtbibliothek  in  Leipsig.  Von  Dr.  Bobert 
Naumann.  H.  Auflage.  Leipsig,  Druck  tou  Melzer.  1859.  8.  24  S. 
Pr.  n.  2|  Ngr. 

Dergleichen  Führer  oder  Wegweiser,  wie  sie  auch  fflr 
einige  andere  Bibliotheken  im  Drucke  erschienen  sind,  haben 
für  den  gelegentlichen  Beschauer  der  Bibl.  ihren  nnlftugbaren 
Nutzen;  dieser  Nutzen  wflrde  aber,  was  den  vorl.  Fflhrer 
anlangt,  noch  grosser  sein,  wenn  auf  ein  paar  Blättern  mehr 
eine  kurze  Darstellung  der  Oeschichte  u.  gegenwärtigen  Ver- 
hältnisse der  Bibl.,  soweit  sie  für  das  grdssere  Publikum  zu, 
wissen  yon  wesentlichem  Interesse  sind,  hinzugefügt  worden  wftre. 

[528.]  •  Kotioee  et  Extraits  des  manuserhs  de  la  Bibliothdqae 
Imperiale  et  autres  Bibliotfi^ques ,  publik  par  l'Institnt  Imperial  de 
France,  fiaisant  suite  auz  Notioes  et  Extraits  Ins  au  Comit^  äUbli  dans 
l'Acad^mie  des  inscriptfons  et  belles-lettres.  Tom.  XY.,  oontenant  la 
Table  alpbab^tlque  des  matiAres  renferm^ee  dans  les  qnatorse  premiers. 
(Partie  oeeidentale. )  Paris,  impr.  Imperiale.  (Dldot  fröres,  fils  &  Co.) 
4.  652  8,  (S.  Ana.  J.  1858.  Nr.  447.) 

Seither  noch  rflekstlndig  gebliebener  Band. 

[529.]  *  Catalogne  de  la  Blbliothique  de  Nlmes.  Secoad  SnppUment, 
eentenaat  les  augmentations  de  ce  d^p6t  depuis  1837  jusqu*ä  ce  jour, 
dress^  par  fen  A.  A.  Liotard,  Conserrateur  de  la  Biblioth^qae ;  rem, 
eomplM  et  publik  par  Ch.  Liotard,  Conserrateur -acljoint.  Ntmes, 
impr.  Clavel-BalliTet  8.  XY,  568  S. 

Mir  nicht  nAher  bekannt. 

[530.]  •  Con^eelos  Codieum  ilSS.  Hebfaaorum  in  Bibliolheoa 
Bodl^Asa*  Appendiois  instar  ad  Catalogum  Libromos  et  IISS.  Hebraeorum 
edidU  M.  Steinsohaeider.  Berolini,  Aaher  &  Co.  1857.  gr.  4.  32  S. 
Pr.  n.  1  Tktr« 

NaohtrftgUdi  znr  Offentl.  Kenntniss  gebracht 

[S81«]  Bnr  un  Maauscrit  de  Plinii  Historia  Naturalis,  de  la  fin 
du  oini&me  slMe,  consenr^  k  la  Bibliothöqne  de  PAth^n^e  de  Lnzem- 
bonrg;  Notice  Par  A.  Kamur,  Professeur-Biblioth^eaire  de  cet  Etablis- 
sement. (Eztrait  des  Bulletins  de  PAead^mie  royale  de  Belgique,  2me 
sjrie,  tome  XI,  no.  4.  Bmxelles,  impr.  de  Hayez.)  8.  32  S. 

Die  Handschrift,  die  aus  der  Stadtbibllotbek  stammt,  ist 
tirsprttnglich  im  Bcjiitze  der  Abteibibliothek  von  Orval  gewescui 
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Q.  hat  später  dem  Generalvicar  de  NeUnheflser  von  Luxemburg 
gehört;  sie  ist,  obscbon  von  verschiedenen  Gelehrten  in  Augen- 
schein genommen  und  hier  u.  da  gelegentlich  erwähnt  u.  be- 
sprochen, gleichwohl  noch  nicht  benutzt  worden.  Und  doch 
scheint  sie  nicht  ohne  erheblichen  Werth  zu  sein.  Daher 
durfte  eine  nähere  Nachricht  darüber,  die  wie  die  vorl.  die 
Eigenthttmlichkeiten  der  Handschrift  genau  erkennen  lässt«  fttr 
so  Manchen  grosses  Interesse  haben. 

Privatbibliotheken. 

[532*]  ftataio%  ber  nailftgelaffcncn  8ib(tot(erttt  ber  <9i^muaflane^ret 
Dr.  Sandt,  8anbger.*9tat(  Oaumeißer  nnb  mehrerer  ffnbcret,  n»e(^e  am 
13.  Sunt  Bei  3.  fR.  ^eBerle  (^.  8eint>cr«)  in  t5(n  Bfftntlxä^  t)er1letdert 
ttctben.  8.  1  ei  92  e.  2339  9ta. 

Philologie,  Jurisprudenz,  Theologie,  Geschichte,  Deutsche 
Litteratur  etc. 

[533*]  Nro.  L.  Bibliotheca  philologic«.  YenBeichniss  griechischer 
und  römischer  Classiker,  Erläntenings  -  Schriften ,  GrammAÜker  und 
Lexioographen,  nebst  Anbang  orientalischer  W«rke,  sum  Tbeil  aus  dem 
Nachlasse  des  Prof.  Agathon  Benarj^  vorräthig  bei  J.  A.  StargardI,  in 
Beriin.  8.  1  BI.  62  S.  2434  Nrr. 

Enth.:  Auctores  graeci  et  latini  — Graec.  et  lat.  litteramm 
hi8t.-Bibliogr.-Grammat.  —  Historica,  Geographica,  Antiquitates, 
Archaeologica  —  Ephemerides,  scriptores  mediae  et  recentioris 
aetatis  —  Grammatica  comparativa  et  universalis  —  Orientalia. 

[534.]  Catalogue  de  la  Bibliotböque  tböatrale  de  Joseph  dePilippi 
dont  la  vente  anra  Heu  le  27  mal.  A.  a.  d.  T.:  CoUection  th^trale 
de  Joseph  de  Filippi.  Catalogue  des  Livres  imprim^s  et  maauaeriti» 
Paris,  Aubry.  8.  2  Bll.  VI,  184  S.  1162  Nrr.  Pr.  3  Fr. 

Im  vorl.  Kataloge  findet  sich  die  von  dem  als  Herausg. 
des  „Essai  d'une  Bibliographie  generale  du  Th6ätre'^  kfirzlich 
erst  (s.  oben  Nr.  471)  genannten  De  Filippi  gesammelte  Thea- 
terbibliothek,  eine  in  ihrer  Art  sehr  vortreffliche  Sammlung, 
verzeichnet.  Vorläufig  ist  jedoch  von  dem  Kataloge  erst  die 
„^rits  relatifs  au  Thöfttre^  enthaltende  erste  Abtheilung  er* 
sehienen,  wogegen  die  „Pikees  de  Thöfttre^  umfassende  zweite 
Abtheilung  noch  unter  der  Presse  sich  befindet.  Es  hat  nattlr- 
lieh  dem  Besitzer  sehr  nahe  gelegen,  seine  Sammlung  zur  baupt- 
sftchlichen  Grundlage  des  vorerwähnten  „Essai'^  zu  nehmen,  u. 
wenn  daher  schon  um  dieses  Umstandes  willen  der  vorl.  Katalog 
eine  besondere  Bedeutung  gewinnt,  so  darf  derselbe  auch  um 
desswillen  auf  eine  höhere  Werthstellung  als  gewöhnliche  Bi- 
bliothekskataloge Anspruch  machen ,  weil  er  mit  ziemlicher 
Sorgfalt  redigirt  ist.  Die  systematische  Eintheilnng  des  Kataloges 
ist  mit  derjenigen,  welche  der  Besitzer  für  seinen  „Essai^  in 
Anwendung  gebracht  hat,  nahezu  ttbereinstimmend. 
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[535.]  CaUlogue  des  LiTrea  rares  «t  da«  Mannserits  prMeox 
oomposaat  la  Bibliothique  de  fen  L^ohandö  d'Anisy  Membre  de  U 
Soeiet^  dee  Antiqnairea  de  Londrea,  elo.  Dont  la  veiite  anra  Ueii  le 
21  Hai.    Paria,  Moffat  8.  VIII,  199  8.  1802  Nrr. 

Eine  in  vieler  Beziehung,  namentlich  aber  in  Beeng  auf 
FransGsiache  Geschichte  n.  speciell^anf  die  Normandie,  sehr 
vonsOgliche  Sammlnng.    Der  Katalog  ist  gut  redigirt 

[530.]  *  Catalogue  de  Lirrea  rarea  et  enrienx  parml  leaqnela  on 
remarqne  ane  jolie  ooUeotion  d'^ditiona  eMTiriennea  reliöea  par  Da 
Senil,  Padeloap,  Derome,  etc.,  ayant  appartenn  k  Millot,  dont  la  rente 
anra  Uen  le  17  jain.    Pana,  Fran^oia.  8.  YIII,  204  8.  1463  Nrr. 

Hanptsftchiich  fflr  Bibliophilen  von  Interesse. 

[537.]  *  Catalogue  d'aa  choiz  de  Lirrea  anciena  et  modernes 
eompoaant  la  Bibliotheqne  de  M.  le  Baron  £.  de  V***,  dont  la  vento 
anra  lien  le  4  jain.    Paria,  Tecbener.  8.  VI.  135  8.  885  Nrr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

* 

[538.]  Veraeicbniaa  der  Ton  Dr.  €.  F.  Wurm,  Prof.  am  Gymn. 
Acad.  in  Hamburg,  hinterlasaenen  Bibliothek,  welche  nebat  einigen 
andern  Büchern  am  15.  Juli  öffentlich  verateigert  werden  soll,  durch 
Tb.  Mttller  in  Berlin.  8.  1  Bl.  42  8.  1773  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Philologie,  Geschichtei  Belletristik  etc> 
Abdrflcke  ans  Bibl.-Jiandschriften. 

[539.]  *  Heinrich  und  Kunegnnde  ron  Ebemand  ron  Erfurt. 
Zum  ersten  Male  nach  der  einsigen  Handachrift  berauagegeben  ron 
Dr.  Reinhold  Bechstein.  A.  u.  d.  T.:  Bibliothek  der  geaammten 
deutschen  Nationalliteratur  ron  der  ältesten  bis  auf  die  neuere  Zeit. 
Bd.  XXXIX.  Quedlinburg,  Basse.  1860.  gr.  8.  XXXV,  208  8.  Pr.  1  Thir. 
25  Ngr. 

üngenflgende  Ausgabe. 

[540.]  *  Mntanabbii  Carmina  cum  oommentario  Wihidii.  Ex  libria 
mann  acriptia,  qni  Vindobonae,  Gk>thae,  Lugduni  Bataromm  atqne 
Berolini  aaservantur)  primnm  edidit,  (ndioibua  inatmzit,  rariaa  lectionea 
adnotavit  Prof.  Dr.  Fr.  Dieteriei.  Fsae.  5.  BeroUni,  Mittler  k  Fil. 
gr.  4.  Xm,  172  8.  Pr.  n.  4  Thlr.  CompL  n.  18  Tbhr.  20  Ngr.  (8.  Ana. 
J.  1860.  Nr.  216.) 

Nnn  vollständig  abgeschlossen. 

[541.]  •  Abraham  bar  Cb^ja  ha-Nasi,  8efer  Hegjon  ha-Nefesch 
oder  Sitten-Buch.  Dabei  eine  Abhandlung  über  das  Buch  und  den 
Verfasser  vom  Oberrabbiner  Sal.  Jeh.  L.  Rapoport.  Herausgegeben 
aus  einer  sehr  alten  Handschrift  der  Leipsiger  Sathsbibliothek  nebst 
einer  ausführlichen  Biographie  dea  Verfaaaera  yon  E.  Freiraana.  Leipaig, 
Fritssche.  1860.  gr.  8.  LXIU,  85  8.  Pr.  n.  24  Ngr. 

In  Hebräischer  Sprache. 
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[542.]  *  Libii  Psalmorum  Tenio  «atiqii«  gallie«  e  «odiee  ms.  in 
Bibliotheca  Bodlsiana  Mierrato  ana  enm  Tenione  metrioA  aliiBqae  moM- 
mentis  perretiutU  nono  piimam  dMcriptit  et  edidit  Dr.  Fr«ae.  UieheL 
Ozoniae,  Parker.  1860.  gr.  8.  XXXV,  368  8.  Fr.  o.  3  Thlr.  10  Kgr. 

Interessante  Publikation. 

[643.]    Am  Kreal»«. 

lieber  die  kflrziich  eröffnete  Jfldiscbe  Oemeindebibliothek 
sehreibt  das  Magasin  flir  die  Litteratar  des  Auslandes  Nr.  19. 
S.  228:  ,,8ie  besteht  ans  etwa  3500  der  älteren  hebrflischen 
nnd  der  nenerea  Jfidischen  Litteratnr  angehörenden  Werken. 
Znnftchst  doroh  einen  in  Breslau  bestehenden  israelitischen 
Lehr-  nnd  Lese-Yerein  gegründet  und  dann  durch  die  Ver- 
mächtnisse zweier  wissenschaftlichen  Männer  der  jüdischen  Ge- 
meinde vermehrt,  hat  jetzt  der  Vorstand  der  letzteren  die  Biblio- 
thek unter  seine  Obhut  genommen  nnd  sie  mit  einer  jährlichen 
Dotation  ausgestattet,  aus  welcher  mit  Hinzuziehung  freiwilliger 
Beiträge,  die  Sammlung  fortdauernd  vergrössert  werden  kann. 
Da  die  jfidischen  Männer  immer  seltener  werden,  die  sich,  wie 
dless  früher  geschah,  gute  hebräische  Bibliotheken  anschaffen, 
die  Sammlungen  der  Verstorbenen  yielmehr  zerstreut,  oder,  wie 
die  (Prager)  Oppenheimer'sohe,  die  (Hamburger)  Michael'sche 
und  andere  berühmte  jüdiaehe  Bibliotkeken,  nach  dem  Auslande 
(Oxford)  verkauft  werden,  so  ist  das  Verfahren  der  Synagogen- 
Gemeinde  in  Breslau  gewiss  anzuerkennen,  nnd  zwar  um  so 
mehr,  als  dort  bereits  eine  nicht  unansehnliche,  grösstentheila 
hebräische  öffentliche  Bibliothek,  die  des  jüdisch-  theologischen 
Seminars,  besteht,  die  sich  durch  Ankauf  der  Saraval'schen 
Bücher-  und  Handschriften-Sammlung^  in  Triest  eine  sehr  verth- 
volle  Grundlage  verschafft  hatte.  Der  gedruckte  Katalog  der 
neuen  Gemeindebibliothek  (160  8.)  ist  soeben  mit  einem  Vor- 
worte des  Rabbiners  Dr.  Geiger,  dem  die  Verwaltung  derselben 
ftbertragen  ist,  ausgegeben  worden.  Gleichzeitig  hat  Geiger, 
eine  Einladungssdbrift  „über  die  Bedeutung  einer  jüdischen 
Geueinde-Bibliethek''  ergehen  lassen.*^ 

[544.]    Aus  Dresden 

bittet  die  Buchhandlung   von  Scböpff  um   gütige  b^dige  Be-. 
Zeichnung  der  öffentlichen  oder  Privat-Bibliotheken,  in  welchen 
sich  Handschriften,  ältere  oder  neuere  Drucke  von  Job.  Staupitz'a 
Schriften  befinden.  (Serapeam,  Intelligembl.  Nr.  8.  S.  64.) 

[546.]    äLwu$  Iieipsic. 

Als  „bibliographischer  Hausschatz  fllr  Jedermann**,  der  zu- 
gleich   als  „Weihnafihts-Katalog"   dienen   soll,   wird  Anfangs' 
September  eine  „Bibliothek    der   sdiöMten  mid   gediegensten 
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Weritt  der  uswrm  dentsehen  litteratbr  (mit  Angabe  der  Ver- 
leger) Prebe  und  Jahraidil),  welche  als  Fest-Oeschenke  fflr 
EftTwaeheeae  und  Ar  die  Jugend  so  wie  znr  Einrichtung  und 
YerTollatändigmig  von  Privatbibliotheken  empfohlen  werden 
ktanen.  Znaammengeatellt  Ton  O.  Wuttig  nnd  L.  Zander. 
Verlag  von  Zander,  kl.  8.  6 — 8  B.  Pr.  n.  5  Ngr.,  in  Partien 
bilUger^  erscheinen.  Die  Bibliothek  lerftllt  in  zwei  Abthei- 
langen,  wovon  die  erste  Schriften  fllr  Erwachsene  und  die  aweite 
Scltfiften  ftUr  die  Jagend  enthält  Die  Deutsche  Litteratur  be- 
aitat  bereits  ausser  Anderem  den  schon  in  mehren  Auflagen 
erschienenen  Hinrichs'schen  Weihnachtskatalog,  der  fllr  die  Be- 
dttrfnisse  des  Pnbliknms,  meine  ich,  seither  vollkommen  aus- 
gereicht hat,  so  dass  man  eigentlich  fragen  könnte,  wozu  die 
neoe  Bibliothek  dienen  solle. 

[646.]    AuM  Paria. 
Von  dem   oben  Nr.  883   angefahrten   „Catalogue   de  la 
Bibliothöque  du  D^t  de  la  Guerre/^  der  systematisch  ge- 
ordnet und  im  Allgemeinen  gut  redigirt,  sowie,  was  insbesondere 
die  einzelnen  Titelcq>ien  anlangt,  mit  anttrkennenswerther  Sorg- 
falt bearbeitet  ist,  enthält  der  I.  Band  die  eigentlidie  militä- 
rische Litteratur  nebst  den  mathematisch-naturwissensohaftlichen 
und  damit  verwandten  Schriften,  der  II.  die  gesammte  Übrige 
Litteratur  und  ein  treffliches  Begister.    Es  ist  natärlieh  der 
Bestimmung  der  Bibliothek   durchaus  angemessen,   dass  sich 
Jarin  die  militärische  Litteratur  verhältnissmässig  am  Reichsten 
vertreten  findet;  und  eben  dieser  Reichthum  ist  es,  der  dem 
Kataloge   auf  eine  Hber  die   gewöhnliche  Bedeutung  anderer 
Bibliothekskataloge  hinausreichende  Werthstellung  gütigen  An- 
spruch giebt,  zumal  da  in  der  gesammten  Französischen  Lit- 
teratur, die  (wie  sich  diess  bei  Französischen  Bibliotheken  von 
selbst  versteht)  den  fiberwiegenden  Theil  des  Eataloges  fallt, 
gerade  das  militärische  Fach  hinsichtlich  seines  Werthes  mit 
in  den  bevorztigteren  gehört.    Was  die  Systematik  des  mili- 
tirischen  Theiles  im  Kataloge  betrifft,  so  unterscheidet  sich 
dieselbe  von  den  in  anderen  IGlitärbibliographien  angenommenen 
Systemen  in  manchem  wesentlichen  Punkte^  freilich  ist  unter 
allen   Wissenschaftsflichern    das   militärische    auch   eines   mit 
von  denjenigen,  in  denen  man  es  hinsichtlich  der  Systematik 
noch  am  Wenigsten  zu  dner  gewissen  Uebereinstimmung  ge- 
bracht hat    Kach  dem  im  Katalog  befolgten  Systeme  zerfällt 
die   gesammte   Kriegswiesenechaft   in   folgende  Abtheilungen: 
„A.  Scieneee,  Art  et  Histoire  militaires.    I.  Sciences 
et  Art  Biilitairts :  a.  Oönöralitös.  Tactique  et  Strategie ;  b.  Con- 
stitntiott  et  Organisation  des  arm6es  permanentes,  milices,  gar- 
des  Jialionales,  landVehr,  levtes  en  masse,  partisans;  c.  £tats^ 
Miyors  gönöraux  et  corps  qui  s'y  rattachent;  d.  Infanterie;  e. 
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Cavalerie;  f.  Artillerie;  g*  Gönie;  Administration  et  Legislation 
militaires.  II.  Histoire  militaire:  a — e.  Histoire  militaire  an- 
cienne  et  moderne;  f.  Ordres  militaires  et  science  Mraldiqiie; 
g.  Fastes  et  biographies  militaires;  h.  Uniformes  et  drapeanx; 
i.  Encyclopödies,  dictionnaires,  mölanges  militaires;  j.  itats, 
annuaires,  joumanx  et  revnes  militaires.  B.  Marine:  a.  Hi- 
stoire et  Organisation  de  la  marine  et  des  tronpes  de  marine; 
b.  Constructions  navales,  tactiqne  navale,  navigation;  c.  In-. 
structions,  descriptions  nautiques,  neptnnes,  pilotes,  atlas;  d. 
Colonies  et  Etablissements  maritimes;  e.  Codes,  lois,  döcreta, 
ordonnanees,  r^glements  maritimes;  f.  Biograpldes  des  marina 
cElöbres;  g.  Dictionnaires,  mömoires,  mölanges;  h.  fitats,  annn« 
aires  et  journanx  maritimes.*  Bei  diesem  Systeme  ist  wie  bei 
den  in  vielen  anderen  Katalogen  befolgten  Systemen  ein  üebel- 
stand,  dass  nämlich  die  anf  die  verschiedenen  Hilitärstaaten 
be^figlichen  Litteratoren  weder  nnter  sich  noch  von  der  all- 
gemeinen Litteratnr  getrennt  gehalten  worden  sind. 

[647.]    Au  Philadelphl». 

William  Sharswood  beabsichtigt  „a  general  Bibliographia 
of  Aconstics^  heranssngeben  nnd  wünscht  zn  diesem  Behnfe 
dnrch  Mittheilnngen  Aber  Programme  und  Inanguraldissertationen 
der  Universitäten  des  Europäischen  Continentes  untersttltzt  sn 
werden,  da  sich  gerade  dieser  Theil  der  Litteratnr  in  den 
Amerikanischen  Bibliotheken  so  gut  wie  nicht  vertreten  findet. 

[648.]    AuM  S«al%»rt. 

Sicherem  Vernehmen  nach  ist  von  Seiten  des  Cultosministe* 
riums  angeordnet  worden,  dass  künftig  in  allen  Fällen  nach 
Haassgabe  des  Grundsatzes,  wonach  jeder  nach  seinen  persön- 
lichen und  ökonomischen  Verhältnissen  die  nöthige  Garantie 
darbietende  Staatsbürger  zum  Entlehnen  von  Bflchern  aus  der 
KOnigl.  öffentlichen  Bibliothek  berechtigt  ist,  die  unmittelbaren 
Bibliotheksbeamten  Aber  die  Entlehnungsgesucbe  gemeinsam. zo 
cognosciren  und  zu  entscheiden  haben.  Der  Entschliessung 
der  Direction*  blieben  nur  noch  die  Fälle  vorbehalten,  wo  es 
sich  um  Werke  handelt,  die  nach  den  bestehenden  Vorschriften 
von  dem  gewöhnlichen  Ausleihen  ausgenommen  sind. 

(Schwäbische  Kfonik  des  Schwftb.  Merkurs  Nr.  12i.  8.  1113.) 

[649.]  Aum  Wie« 
hat  die  „Oesterreichische  Buchhändier-Gorrespondens^  in  Nr. 
14.  S.  113 — 16  das  jttngst  vom  K.  K.  Polizeiministerinm  aus- 
gegebene „Verzeichniss  der  verbotenen  nicht-periodischen  aus- 
ländischen Druckschriften^'  abgedruckt.  Von  den  seit  dem 
J.  1849  erlassenen  Verboten  sind  die  im  Verzeichnisse  nicht 
mit  aufgenommenen  ausser  Kraft  gesetzt.    Vgl.  Nr.  16.  S«  128. 
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[560.]  MrltUelie  Veberflleht  der  natarwtoflenflCliAflU 

lliDlien  Blblloffraphle« 

(Fortsetaung.) 

Jetxt  SU  der  Reihe  der  natorgeschichtlicheii  Bibliogniphieiii 
die  —  wie  bereits  erwähnt,  ungleich  zahlreicher  als  die  auf 
die  gesammte  Naturwiasengchaft  sowohl  als  die  Naturlehre 
bezfiglichen  Bibliographien  —  theils  in  allgemeine,  theils  in 
besondere  und  zwar,  nach  Maassgabe  der  Eintheilnng  der  Natur- 
geschichte in  die  bekannten  drei  Naturreichci  in  mineralogische 
mit  Einschluss  der  geologischen,  in  botanische  und  soologische 
aerfallen.  Was  vorerst  die  allgemein  naturgeschichtlichen  Bi- 
bliographien anlangt,  so  beginnt  deren  Reihe  mit  Scheuohser's 
„Bibliotheca  Scriptornm  Historiae  naturalis^' "^j  die,  wenn  sie 
auch  öfters  unrichtige  Angaben  enthält,  gleichwohl  ihrer  Zeit 
als  ein  ganz  verdienstliches  Werkchen  geachtet  worden  ist. 
Dann  folgt  nach  einer  längeren  Zeitunterbrechung  Oronov's 
„Bibliotheca  Regni  Animalis  atque  Lapidei^**),  ein  mit  vieler 
Sorgfalt  gearbeitetes  und  gleichfalls  seiner  Zeit  mit  Recht  hoch- 


38)  Bibliotheca  Scriptornm  Historiae  naturaUs  omnium 
Terrae  Regionum  inservientium.  Historiae  naturalis  Helvetiae 
Prodromus.  Accessit  Jacobi  Le  Long  de  Scriptoribus  Historiae 
naturalis  Oalliae.  CoUegit  Job.  Jacobus  Scheuchzer.  Tigpui, 
Typ.  Heidegger!  A  8oc.  1761.  8».  7  Bll.  241  S. 

Bios  neue  Titelausgabe  des  1716   (Tignri,  typ.  Bodmer.    8«. 
6  Bll.  241  8.)  ersebienenen  Werkobens. 

39)  Bibliotheca  Regni  Animalis  atque  Lapidei,  seu  Recensio 
Auetomm  et  Librorum,  qui  De  Regno  Animali  &  Lapideo  He- 
thodice,  Physice,  Medice,  Chymice,  Philologice,  vel  Theologice 
tractant,  in  nsum  Naturalis  Historiae  Studiosorum  conscripta 
&  edita  a  Laurentio  Theodore  Qronovio.  Lugduni  Batavorum, 
sumpt.  Auctoris.  1760.  4^  4  Bll.  326  S. 

16 
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geschlitztes  Buch,  welches  namentlich  um  desswillen  von  Werih 
ist,  weil  der  Heraasgeber  viele  der  angefahrten  Schriften  selbst 
genan  verglichen  hat.  Hierauf  die  HöriBsant-Coqnerean^sche 
„Biblioth^que  physique  de  la  France^^^);  diese  besteht  aas 
einem  ursprünglich  dem  Schouchzer'schen  Werkchen  entlehnten, 
aber  sehr  vermehrten  und  überhaupt  mit  grosser  Genauigkeit 
gearbeiteten,  zum  Theile  raisonnirenden  Verzeichnisse  von 
1623  Nummern,  die  in  einzelne  grössere  wissensebaftUehe  Ab- 
theilungen geschieden  und  innerhalb  dieser  Abtheilungen  alpha- 
betisch geordnet  sind.  Das  Verzeichniss  enthftlt  nicht  blos 
selbststAndig  erschienene  Schriften,  sondern  auch  einzelne  wich- 
tigere in  Zeitschriften  abgedruckte  Abhandlungen,  und  ist  zum 
bequemeren  Gebrauche  mit  geographischen  und  Personalregistem 
versehen.  An  das  H6rissant-Coquereau'sche  Werk  schliesst  sich 
sowohl  hinsichtlich  der  Zeit  als  auch  in  Rücksicht  auf  den 
von  H^rissant  befolgten,  mit  wenigen  Abänderungen  adoptirten 
Plan  V.  Haller's  „Catalogue  des  Auteurs  qui  ont  ^crit  snr 
THistoire  naturelle  de  la  Suisse^  *^),  der  trotz  so  mancher  Mängel 
und  häufiger  Druckfehler  doch  grossen  Beifall  geftinden  hat, 
und  namentlich  von  Johann  Bernoulli  sehr  gerühmt  worden  ist. 
In  die  Reihe  der  naturgeschichtlichen  Bibliographien  gehören 
ferner  auch  die  „Deliciae  Cobresianae"^'),  die,  wiewohl  sie 
eigentlich  nur  den  Katalog  einer  Privatbibliothek  enthalten, 
doch  theilsum  der  besonderen  Reichhaltigkeit  dieser  Bibliothek, 
theils  um  der  bibliographischen  Genauigkeit  des  Kataloges 
willen  eine  höhere  Stellung  als  gewöhnliche  Bibliothekskataloge 


40)  Bibliothöque  physique  de  la  France,  ou  Liste  de  tous 
ies  Ouvrages,  taut  imprimös  que  manuscrits,  qui  traitent  de 
THistoire  Naturelle  de  ce  Royaume:  Avec  des  Notes  Critiques 
&  Historiques.  Par  Louis  Antoine  Prosper  H^rissant,  M^decin 
de  la  Facuitö  de  Paris.  Ouvrage  achevg  &  publik  par  M.***, 
Docteur-R6gent  de  la  mtoe  Facult6.  Paris,  Hörissant.  1771. 
8».  40  &  496  S. 

Der  Herausgeber  heisst  C.  J.  L.  Coqnerean. 

41)  ©Ottlieb  Smanuet  Don  Rätter«  9tbItotl^e{  ber  ®d^met}er« 
®efd|i(^te  unb  aller  Zf^dlt,  fo  ba^in  33cjug  ^abcn.  ®t|jiematif(^* 
e^ronologifd^  gcorbnct.  2:^.  L  93crn,  Rätter.  1785.  8«.  Cnt^ält 
@.  303—544:  9?aturgcfdj|i(^te. 

Nene  vermehrte  und  berichtigte  Bearbeitung  des  „Catalogae 
ralsonn^  des  Antears  qai  ont  ^crit  snr  rUistolre  naturelle 
de  la  Baisse"  (in  den  Acta  physico-botanico-medica  Basileenaia 
Tom.  VII.  1772.  S.  181—330  und  daraus  besonders  abgedruckt 
Basle.  1772.  4«.  166  S.) 

42)  Deliciae  Cobresianae.  J.  P.  v.  Oobres  Bflohersammlung 
2ur  Naturgesehichte.  Th.I— II.  Schluss:  Gedruckt  su  Augsburg. 
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betnspnichen  können;  die  den  Bttohertiteln  Uer  und  da  bei- 
gefügten  kritischen  Bemerkungen,  die  dem  Boche  das  Ansehen 
eines  rmisonnirenden  Eataloges  geben,  sind  freilich  von  nicfaC 
sehr  erheblicher  Bedeutung.  Eine  Art  Auszug  ans  diesen 
„Beliciae  Cobrerianae*'  bildet  das  ein  paar  Jahre  spftter  von 
Prange  herausgegebene  ^fVerzeichniss  aller  derjenigen  Sohriften, 
welche  die  Naturgeschichte  betreffen'^  ^).  Höher  als  das  bi»- 
her  in  Bezug  auf  Naturgeschichte  Genannte  steht  dashiernftchst 
folgende  ,,8y8temati8ch4iteraeri8che  Handbuch  der  Naturge* 
schichte  Oeconomie  und  anderer  damit  verwandten  Wissen* 
Schäften  und  Künste'*  von  Böhmer^),  ein  recht  tttchtiges  We]i^ 
welches  an  Vollständigkeit,  sowohl  was  die  selbstständig  er- 
schienene Litteratnr,  als  auch  die  in  gemischten  Schriften  ein- 
gedruckten Aufsätze  und  sonstige  Citate  anlangt,  alle  seine 
Vorgänger  weit  flbertriift.  Allerdings  hat  das  Buch  auch  seine 
Mängel,  denn  einestheils  tat  es  nicht  in  einer  für  leichte  lieber- 
sieht  geigneten  Form  und  Ordnung  abgefasst,  und  anderentheils 
hat  der  Verfasser  von  allen  den  Bachern,  die  er  erwähnt,  zu 

1783.  AufEosten  des  Verfassers.  Mit  Brinhaussersehen  Schriften. 

(üfao,  Stettin  in  Oomm.)  8^  3  BU.  XXVIIl,  1  -470  S.  &  1  BL 

471—967  S. 

Der  Besitatr  der  S*mmluiig  Johann  Paul  ▼.  Cobres  ist  aueh 
der  VerfasBer  des  KaUloges.  Nachdem  übrigens  der  grössere 
and  bessere  Theil  der  Sammlang  1811  an  die  Münchner 
Bibliothek  kSaflieh  übergegangen  war,  hat  1827  der  Antiquar 
Birett  in  Augsburg  den  Kest  Tereinaelt 

43)  @^{lematif(^ed  Serjctd^nig  aQer  bericnigen  Sd^riften,  todäft 
bie  %aturgef(|i(^te  betreffen;  toon  ben  älteflen  bx9  auf  bie  neueflen 
Seiten,    ^fle,  ^nbct.  1784.  8».  VIU,  446  ®. 

Herausgegeben  von  Chr.  Fr.  Prange. 

44)  George  Rudolph  Boehmer's  sjstematisch-literaerisehes 

Handbuch   der  Natnrgeschiehte  Oeconomie  und  anderer   damit 

verwandten  Wissenschaften  und  Künste.     A.  u.  d.  T.:  Bibllo- 

theca  Historiae   natvralis    Oeconomiae   aliarvmqve   artivm    ac 

scientiarvm    ad    illam   pertinentivm    realis   systematica«    P.   I. 

Scriptores  generales  Vol.  1—2.  —  P.  II,  Zoologi  Vol.  1—2.  — 

P.  ni.  Phytologi  VoL  1—2.  —  P.  IV.  Mineralogi  Vol.  1—2.  — 

P.  V.  Hydrologi  Acc.  Index  yniversalis.  Lipsiae,  Junius.  1786 — 89. 

»•.  1  BI.  XVllI,  778  S.;  2  Bll.  772  S.;  2  BU.  604  8.5   1  Bl. 

XXX,  536  3.;  808  S.;  1  Bl.  642  S.;  1  Bl.  510  S.;  1  Bl.  412  &; 

1  BL  X,  740  8. 

Aus  der  die  Botanik  betreffenden  Abtheilung  ist  snlter  be- 
sondera  erschienen  „*Commentatio  botanioo-Hteraria  ae  plantia 
in  memoriam  cultomm  nominatiB,  incoepta  anno  1770,  nunc 
ad  recentisaima  tempora  eontinitata.  Lipsiae,  Weidmann. 
17i9.  8«." 

16* 
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wenige  eelbat  geseheiii  ab  daaa  nicht,  trots  allen  FlelMea  od 
aller  Sorgfalt,  die  angenseheinlicli  anf  die  Bearbeitung  den 
Wericea  verwendet  worden  sind,  doch  so  mancher  Fehler  mit 
untergelaufen  ist.  Eine  ähnliehe  SteUung  wie  die  kvn  vorher 
erwähnten  „Deliciae  Gobresianae^'  verdient  in  der  Reihe  der 
natnrgeschiditlichen  Bibliographien  der  von  Diyander  bearbei- 
tete „Catalogos  Bibliothecae  historico-natnraliB  Banks  ^y^;  die 
wirklich  ausserordentliche  Vollständigkeit  der  Bibliothek  und 
die  grosse  Genauigkeit  des  Kataloges  macht  denselben  m 
einem  höchst  werthvollen  und  noch  jetit  unentbehrlichen  biblio- 
graphischen Hilfsmittel.  Der  Herausgeber,  ein  Schaler  Linnö'a 
hat  sich  in  dieser  Arbeit  nicht  nur  als  tflchtigen  Naturhistoriker, 
sondern  auch  als  gewandten  Bibliographen  bewährt.  Nachdem 
seit  der  Publikation  des  Banks'schen  Bibliothekskataloges  und 
der  Eiemlich  gleichzeitig  erschienenen,  der  Naturgeschichte  aus- 
schliesslich gewidmeten  Bände  des  Beuss'schen  Repertoriumsi*^ 
—  um  von  dem  Blumenbach'schen  Handbuche  der  Natur- 
geschichte ^0»  welches  in  der  neuesten  Auflage  aahlreiche  litte- 
rarische Nachweise  enthält,  nicht  weiter  su  reden  —  eine 
längere  Pause  eingetreten  war,  ist  es  der  neueren  Zeit  vorbe- 
halten geblieben,  ein  Werk  an  das  Licht  in  stellen,  welehes, 

46)  Catalogus  Bibliothecae  historico-naturalis  Joseph!  Banks. 
Aactore  Jona  Dryander.  Tom.  I— V.  Londlni,  typis  Bulmer  et 
Boc.  1796—1800.  8^  VH,  324;  XX,  608;  XXm,  694;  IX,  416; 
631  S.  (Nur  260  Exempl.) 

Der  L  Band  enthält  Jäcriptoree  generales** ;  der  IL  „Zoologi" ; 
der  III.  „Botanici";  der  IV.  »^ineralogi*«;  der  Y.  „Snpple- 
mentam  et  index  auetonim**.  —  Zu  dem  Kataloge  gehören 
noch  „^Desidemta  pro  Bibliotheca  Banksiana.  (Londini)  1790. 
8*.  27  S/S  worin  eich  1343  meiet  seltnere  Werke,  die  in  der 
Bibliothek  gefehlt  haben,  angeführt  finden. 

46)  Repertorium  Gommentationum  a  Societatibus  litterariis 
edltarum  secundum  disciplinarum  ordinem  digessit  J.  D.  Reuss. 
Scientia  Naturalis.  —  Historia  naturaliSt  generalis  et  Zoolog^a. 
Botanica  et  Mlneralogia.  Gottingae,  IMeterieh.  1801  —  1802. 
4«.  2  Voll. 

Bildet  den  I.  n.  II.  Band  der  naturwissenschaftlichen  Ab- 
theilnng  des  oben  Nr.  7  angeführten  allgemeiDen  Beuss'schen 
Repertoriams. 

47)  ^nbbud^  ber  9taturgef  Atd^te  ))on  9o^.  Sfriebt.  Slmnenbai^. 
XXL  tti^tmägtge  «ndgabe.  ®0tttngen,  SDttterid^.  1830.  8«.  1  »L 
XII,  668  @.  mit  2  !£af.    (Snt^äft  ja^Ireid^e  on^tünälfüt  titterarif^ 

Die  litterarischen  Nachweise  finden  sich  in  den  irfiheren  Ans- 
gaben  (I.  1779)  des  Buches,  sowie  in  den  daron  erschienenen 
Englischen,  Fransösischen,  Holllndisohen  und  Italienischen 
Ueborsetaungen  weniger  aaUreich  oder  gar  niefat 
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et  dereinst  geipen  ▼oUstiodigeii  AbBoUnss  erhalten  haben 
wird,  dasa  bestimmt  und  berechtigt  sein  dflrfte,  alles  im  Be* 
reiche  natnrgeschiehtiieher  Bibliographie  Erschienene  %n  Aber- 
rag;ea;  es  ist  dies  die  Engelmann'sche  „Bibliotheca  historico- 
natnralia^,  wovon  allerdings  vor  der  Hand  blos  der  erste  nnter 
MItwirknng  von  Poeppig  bearbeitete  Band  nebst  einem  daan 
f^&rigen  von  Engelmann  nnd  Garns  gemeinschaftlich  herans- 
g^ebenen  Snpplementbande  an  die  Oeffentlichkeit  gelangt  ist. 
Diese  „Bibliotheearhistorico*natnralis^^  ist  eine  wie  dnrch  Massen- 
haMgkeit  nnd  flbersichtliehe  Anordnung  des  Materiales,  eben* 
80  dnrch  specieUe  Inhaltsgabe  umfassenderer  Werke  gleich 
axugeieiehneiei  ansserordentlich  fleissige  Arbeit,  die  den,  nament- 
lich im  Faehe  der  Naturwissenschaften  in  neuerer  Zeit  ge- 
Bieigerten,  buchhandlerischen  und  insbesondere  wissenschaft- 
liehen Anforderungen  im  ausgedehntesten  Ilaasse  Rechnung  trftgt, 
vnd  in  dieser  Hinsieht  an  Brauchbarkeit  von  keiner  der  neueren 
Erscheinungen  auf  dem  bibliographischen  Oebiete  flbertroffen 
werden  dttifte;  vor  Allem  gilt  dies  vom  Supplementbande,  in 
dem  sich  die  Ergebnisse  der  umfänglichsten  und  mflhsamsten 
bibliographischen  Studien,  hauptsächlich  auf  dem  Felde  der 
periodischen  Littel'atnr,  wie  man  sie  im  Bereiche  der  Biblio- 
graphie äusserst  selten  antrifft,  in  ebenso  bequemer  als  sweck- 
BBlseiger  Weise   angesammelt,   die  Schatte   der   betreffenden 


48)  Bibliotheca  historico-naturalis.  Verseichniss  äer  Bttcher 
nber  Naturgeschichte  welche  in  Deutschland,  Scandinavien, 
Holland,  England,  Frankreich,  Italien  und  Spanien  in  den  Jahren 
1700 — 1846  erschienen  sind.  Von  Wilhelm  Engelmann.  Bd.  L 
(Bflcherkunde.  Hfllfsmittel.  Allgemeine  Schriften.  Vergleichende 
AuAtomie  und  Physiologie.  Zoologie.  Palaeontologie.)  Mit  einem 
Namen-  und  Sachregister.  A.  u.  d.  T.:  Index  libromm  Historiam 
Naturalem  spectantium  ab  anno  MDCG  ad  MDCCCXLVI  in 
Germania,  Scandinavia,  Anglia,  Gallia,  Belgio,  Italia  atque 
Hispania  impressorum.  Pars  L  Cum  indice  scriptorum  et  rerum. 
Leipzig,  Engelmann.  (Paris,  Klincksieck.)  1846.  gr.  8^.  IX, 
786  S.  —  Supplement-Band.  A.  u.  d.  T. :  Bibliotheca  zoologica. 
Verzeichniss  der  Schriften  über  Zoologie,  welche  in  den  perio- 
dischen Werken  enthalten  und  vom  Jahre  1846 — 1860  selb- 
ständig erschienen  sind.  Mit  Einschluss  der  allgemein -natur- 
geschichtlichen, periodischen  und  palaeontologischen  Schriften. 
Bearbeitet  von  J.  Victor  Carus  und  Wilhelm  Engelmann.  Bd.  I. 
Daselbst  1861.  gr.  8«.  X,  950  S. 

Der  ente  Hauptbuid,  wovon  für  du  Englifche  Publikum  eine 
Ansahl  Exemplare  anter  BngliBobem  Titel  .Jiiteratore  of  Natural 
HistoiT^  Ton  Williams  &Norg^te  in  London  1847  auBgegeben 
worden  eind,  itt  unter  Mitwirkung  ron  Eduard  Pöpplg  bearbeitet 
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periodischen  Litteratar  In  den  grossen  Vorrftthen  der  BeiVoMr, 
GOttinger,  Leipziger  und  MQnchner  Bibliotheken  speeiell  auf- 
gezeichnet nnd  zn  einem  wiseenschaftlichen  Ganzen  geordnet 
finden.  Anf  das  Engelmann^sche  Werk  folgt  unmittelbar  jJStimB- 
lands  natnrhistorische  und  medicinische  Literatur  in  niditnis- 
sisdier  Sprache'*  von  KrebeP*),  die  viel  gntes  Material  enthftit, 
welches  jedoch  bei  etwas  mehr  bibliographischem  Geschick 
▼on  Seiten  des  Heraasgebers  mit  leichter  Mühe  zu  einer  besseren 
Znsammenstellnng  hätte  verarbeitet  werden  können.  Der  Herans- 
geber  hat  bei  dieser  seiner  Arbeit  nicht  die  Absicht  gehmbt, 
eine  streng  systematische  Znsammenstellnng  der  natorhistorischen 
nnd  medicinischen  Litteratar  zn  geben,  sondern  sich  darauf  be- 
schränken wollen,  seinen  CoUegen  im  Innern  des  grossen  Bus* 
sischen  Beiches,  die  entfernt  von  Bibliotheken  u.  s.  w.  leben, 
eine  fehlende  Uebersicht  der  vorhandenen  Leistungen  sowohl 
in  naturbistorischer,  als  auch  in  medioinischer  Hinsicht  zu  ver- 
schaffen; er  hat  sich  dabei  aber  nicht  damit  begnügt^  blos  die 
selbstständigen  Werke  aufzuzählen,  sondern  auch  in  seine  Ueber* 
sieht  die  zerstreuten  Abhandlungen,  insoweit  sie  durch  ihren 
Inhalt  bedeutend  zu  sein  scheinen,  eingereiht.  Die  Universitäts- 
litteratur,  namentlich  die  Dorpater,  ist  im  Allgemeinen  aemlich 
vollständig  gegeben  worden.  Nach  allen  den  vorgenannten 
Schriften  sind  endlich  im  Fache  der  naturgeschichtlichen  Biblio- 
graphie, ausser  zwei  Choulant'schen  Arbeiten  medicinisch-natnr- 
historischen  Inhaltes,  noch  die  Oirard*8che  „Bibliographia  Amen- 
cana  historico-naturalis'^^^)  und  Bianconi's  „Repertorio  Italiano 
per  la  Storia  Naturale""^)  zu  erwähnen.  Erstere,  eine  mit 
Sorgfalt  und  Genauigkeit  gesammelte  und  „in  a  synoptical 
form*'  gebrachte  Uebersicht  der  zum  grösseren  Theile  in  Zeit- 
und  gelehrten  Gesellschaftsschriften  zerstreuten  Litteraturnotizen, 


49)  Busslands  naturbistorische  und  medicinische  Literatur. 
Schriften  und  Abhandlungen  in  nicht-russischer  Sprache.  Von 
R.  Krebel.   Jena,  Mauke.  1847.  8«.  VI,  220  8. 

Von  den  In  Raesiflcb er  Sprache  erschienenen  naturhistorisohen 
und  medicinischen  Schriften  bat  C.  A.  Bredow  ein  Veraeiehniss 
alt  ergänaenden  Theil  der  K.*8chen  Litteratar  baldigst  nach- 
suliefem  den  Plan  gehabt. 

50)  Smithsonian  Report.  Bibliographia  Americana  historico- 
naturalis  A.  D.  1851.  Anctore  Carole  Girard.  Washington^ 
Smithsonian  Institution.  December  1852.    8<».    1  Bl.  IV,  60  S. 

51)  *  Bepertorio  Italiano  per  la  Storia  Naturale.  Reper- 
torium  Italicum  complectens  Zoologiam,  Mineralogiam,  Geologiam 
et  Palaeontologiam  cura  J.  Josephi  Bianconi.  Vol.  I — ^11.  Bononiae, 
sumpt.  auctoris.  (Monaco,  Franz.)  1853  —  54.  8^.  VIII,  192 
&  VI,  192  S. 
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dirfte  dem  Natnrfoneher  namentlich  dadurch,  dasa  ihm  darin 
ein  bequemer  Ueberblick  aller  in  den  betreffenden  Schriften 
genannter  neuer  Species  geboten  ist,  von  besonderem  Interesse 
sein.  Das  andere  Werkchen,  Bianconi's  Repertorinm,  enthält 
Nachrichten  von  den  auf  Zoologie,  Mineralogie,  Geologie  und 
Paläontologie  Besug  habenden  neueren  litterarischen  Erschei- 
nnngen  des  Inlandes  sowohl  als  auch  und  insbesondere  des  Aus- 
landes« Was  schliesslich  die  beiden  Ghoulant'schen  Arbeiten 
anlangt,  von  denen  die  eine  „Die  Anfinge  wissenschaftlicher 
Naturgeschichte  und  naturhistorischer  Abbildung  im  christlichen 
Abendlande^^^')  und  die  andere  „Graphische  Incunabeln  fttr 
Natorgeeehichte  nnd  Medidn^^'^O  betitelt  ist,  so  sind  dieselben 
vom  grössten  Werthe  und  der  bekannten  Gelehrsamkeit  des 
Verfassers  durchaus  wflrdig.  Der  Hauptinhalt  der  ersteren,  die 
sich  an  Choulanf  s  treffliche  „Geschichte  und  Bibliographie  der 
anatomischen  Abbildung*'  nahe  anschliesst,  besteht  in  einer  ge- 
naueren historisch-bibliographischen  Untersuchung  Aber  Conrad 
V.  Megenberg's  „Buch  der  Natur,*'  den  „Herbarius  Moguntinus'S 
„Petri  de  Crescentiis  über  ruralinm  commodorum,''  und  Bern- 
hard y.  Breydenbach's  Reisewerke,  als  die  vier  ältesten  Werke 
einer  wissenschaftlichen,  theils  von  der  Philosophie  veranlassten, 
theils  ans  dem  praktischen  Bedürfnisse,  zunächst  der  Medicin 


52)  Die  Anfänge  wissenschaftiicher  Naturgeschichte  nnd 
naturhistorischer  Abbildung  im  christlichen  Abendlande.  Von 
Ludwig  Choulant.  [Denkschrift  der  Professoren  der  chimrgiseh- 
medicinischen  Akademie  in  Dresden,  ihrem  CoUegen  D.  Ernst 
August  Pech,  Professor  der  Chirurgie  n.  Director  der  chirur- 
gischen Klinik  etc.,  zur  Feier  erftillter  fünfzig  im  Staatsdienste 
vollbrachter  Jahre.  Am  XXV.  September  MDCCCLVI.]  Dresden, 
Druck  von  Blochmann  &  Sohn.  1856.  4«.  3  BU.  46  S. 

53)  Graphische  Incunabeln  für  Naturgeschichte  und  Me- 
dicin. Enthaltend  Geschichte  und  Bibliographie  der  ersten 
naturhistorischen  und  medicinischen  Drucke  des  XV.  und  XVI. 
Jahrhunderts,  welche  mit  illustrirenden  Abbildungen  versehen 
sind.  Nebst  Nachträgen  zu  des  Verfassers  Geschichte  und 
Bibliographie  der  anatomischen  Abbildung.  Leipzig,  bei  Ru- 
dolph Weigel,  1862.  kl.  fol.  Von  Ludwig  Choulant.  [Besonderer 
Abdruck  aus  dem  Archiv  für  die  zeichnenden  Künste  DI.  Jahr- 
gang von  Naumann.]  Leipzig,  R.  Weigel.   1858.  8^  XX,  168  S. 

Die  Buerat  im  ,,ArcbiT  lUr  die  eeiehnenden  KUoste  mit  be* 
Bonderer  Besiehnng  auf  Kupferstecher-  nnd  Holspchneidekanet 
und  ihre  Geschichte  hrsg.  ron  B.  Nanmann.  III.  Jahrgang 
1857.  Hft  3  n.  4.  8  1S8--346"  abgedrnekte  Schrift  fuhrt 
hier  den  Titel  „Botanisebe  nnd  anatomische  Abbildungen  des 
Mütalaltert." 
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und  LandwirthBohaft)  hervorgegangenen,  theils  dnrch  Beiaelnfi 
geweckten  Naturbetrachtnng.  Die  zweite  Ghonianf  sehe  Scfanft 
ist  dazu  bestimmt,  theils  znm  weiteren  Bekanntwerden  and 
zur  Fortsetzung  der  ersteren  im  Buchhandel  nur  wenig  ver* 
breiteten  Arbeit,  theils  zur  Ergänzung  der  bereits  gedachten 
„Geschichte  und  Bibliographie  der  anatomischen  Abbilduag^  zu 
dienen;  zu  dieser  finden  sich  daher  „Berichtigungen  und  Er- 
gänzungen^, wogegen  aus  jener  die  Hauptbestandtheile  wieder- 
holt und  vermehrt  worden  sind. 

(Fortoeteung  folgt) 

[651.]    liA€ktr*9  Bwr  durttm^tegiflclieBi  £lbei«ieM 
bibll«gr»pbi«c]ier  Sjgteme*). 

1605.  System  von  Bacon.  —  FranciBci  Baconi  Baronis  de  Verrlamio, 
Yiea-ComitiB  Sancti  Albani,  TractatvB  De  Dignitate  k  Augmentis 
Soientiamm.  Qni  est  InstaurationiB  Magnae  Pars  prima.  Ad  Begem 
BTTin.  Londini,  typ,  Haviland.  Apud  Norton  k  Whitakenun. 
1638.  Fol.  8  Bll.  475  S.,  wovon  jedoch  30 1--475  andere  nicht  lom 
Tractate  gehörige  Arbeiten  Baeon's  enthalten  sind.  Antiq.  Pr.  c 
2  Thlr. 

„Partitio  Doctrinae^  schreibt  der  Yerf.  in  diesem  zuerst 
Englisch  1605  erschienenen  Werke  ,,e8t  ea  verissima,  quae 
sumitur  ex  triplici  Facultate  Animae  Rationalis,  quae  Doctrinae 
sedes  est.  Historia  ad  Memoriam  refertur,  PoSsis  ad  Phanta- 
Slam,  Phiiosophia  ad  Rationem.^  Hiernach  ist  folgende  Ein- 
theilung  angenommen:  Historia:  Naturalis;  Giyiiis  —  Po^is: 
Narrati va;  Dramatica;  Parabolica  —  Phiiosophia  (cum  Theo- 
logia  inspirata  seu  sacra):  Doctrina  de  Numine;  Doctrina  de 
Natura;  Doctrina  de  Homine  (Phiiosophia  humanitatis  et  Phiio- 
sophia ciyiiis).  Ausser  in  den  Gesammtausgaben  der  B.'schen 
Schriften  ist  das  Werk  einzeln  abgedruckt:  Englisch  „Twoo 
Bookes  of  the  Proficience  and  Aduancement  of  Learning,  diuine 
and  humane"  London  1605.  4^;  London  1629.  4<^;  Oxford 
1633.  4;  London   1826.  8®    —   Lateinisch»  auf  Veranlassung 

*)  Wiewolil  mein  Wunsch,  die  von  mir  im  Ans.  J.  1860  u.  daraus 
anch  besonders  veröffentlichte  chronologische  Übersicht  Yon  biblio- 
graphischen Systemen  (s.  Nr.  543)  anch  von  Seiten  Anderer  mehr  o. 
mehr  ▼erroUstandigt  su  sehen,  bis  jetst  nicht  in  Erfüllung  gegangen 
ist,  so  haben  mir  doch  Andere  in  Betreff  des  Interesses  einer  solchen 
Übersicht  ihre  Zustimmung  in  einer  Weise  sn  erkennen  gegeben,  dass 
ich  mich  aufgefordert  fühle,  die  sur  weiteren  YenroUständigung  meiner 
Arbeit  von  mir  selbst  iniwischen  gesammelten  Nachträge  hier  bekannt 
lu  machen.  Ich  nehme  dabei  sugleich  Gelegenheit,  noch  einmal  den 
Wunsch  anssndriicken,  dass  mich  anch  Andere  mit  Nachträgen  gefälligst 
unterstfitaen,  und  mir  namentlich  über  die  im  Anhange  näher  beaeich- 
neten  Schriften  u.  die  darin  enthaltenen  bibliographischen  Systeme 
genauere  Auskunft  geben  mögen.  J.  Petsholdt 
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nnd  unter  Mitwirkmig  Bftcon*8  selbst  ttbersetst,  ron  William 
Rawlej,  London  1683.  fol.;  Paris  1624.  4*:  Argent  1635.  8«; 
LQgd.  Bat.  1645. 12«;  Lngd.  Bat.  1662.  12*;  Amst.  1662.  12«; 
Würsburg  1779—80.  8«  2  Voll.;  Norimberg.  1829.  8«.  2  Voll. 
hrsg.  Ton  Pb.  Mayer  —  ins  Englische  snrttckabersetzt  von 
Gilbert  Wats,  Oxford  1640.  fol.;  London  1674.  fol.  —  Deutsch 
Ton  J.  H.  Pfingsten  in  der  Sammlang  der  Schriften  sohtaer 
Geister  ete.  Th.  I.  Pest  1783.  8«. 

1683.  Syttem  von  Ou.  —  iRenio^rt^latt  (etautgege^ctt  i»oit  ber  ^tabt* 
MBUot^ff  in  3firi4  auf  bas  3o(t  184S.  ^ä^xä^U  ha  OaffctflTi^c 
^eft  IV.  TBün^]  2)m(f  t>on  Crell,  SfiSU  n.  domp.  4«.  (Snt^It 
0.  79:  8«ries  Repositorioram  seil  ReeepUealoram  Bibliotheeao 
TifTrinomn  eiyioM  emn  suis  Lemmatibus,  qua«  porractioiibvs 
elementit,  len  literis  enbitnm  longis,  nt  Plaatns  Jooatnr,  ad  nnum 
qnodqne  praeicripta  pendent    A*  1683. 

Von  8.  Vög^lin  herausgegeben. 
Das  anch  im  Serapenm  1849.  Intelligenzbl.  Nr.  12.  S.  93 
—94  abgedmckte  System^  welches  der  Bibliothekar  Prof.  Joh. 
Heinrich  Ott  entworfen  hat,  besteht  aus  folgenden  Theilen:  A. 
6.  Biblla,  Ooncordantiae  Bibliomm  ac  Conoilia;  C.  Patres;  D. 
£.  Theologi  reformati;  F.  Theologi  Angnstanae  confessionis; 
G.  H.  Theologi  pontificii;  I.  £.  Jus  civile  et  canonicum;  L. 
Historici;  M.  Historico-Politici;  N.  Historiae  ecciesiastico-pro- 
fsnae;  0.  Historiae  variae  Icones  et  Emblemata;  P.  Varii  Trac- 
tatus;  Q.  Libri  mathematici;  R.  Mannscripta;  8.  Oratores,  Poe- 
Ue,  Philologi;  T.  Libri  orientaies;  V.  Libri  philosophici;  W. 
Libri  physico-medici ;  X.  Libri  medici;  Z.  TZ.  Scriptores  Tigu- 
rini;  Aa.  Libri  varii  disponendi. 

1688.  SjfHem  von  Locke,  —  An  Essay  concerning  Human  Understan- 
ding.  In  Fonr  Books.  Written  by  John  Locke.  The  Twelfth 
Edition.  Vol.  I— n.  London,  print  forHitehftc.  1741.  8*.  16B11. 
811  ß.  &  8  Ell.  367  8.   Antiq    Pr.  2—3  Thlr. 

In  des  IV.  Buches  XXI.  Kapitel,  welches  „Of  the  Division 
of  the  Sciences'^  handelt,  sagt  der  Verf.  Folgendes:  „Ali  that 
can  fall  within  the  compass  of  human  understanding,  being  ei- 
tber,  firsi,  the  nature  of  things  as  they  are  in  themselves,  their 
reiations,  and  their  manner  of  Operation;  or  Mcondly,  that  which 
man  himself  ought  to  do,  as  a  rational  and  voluntary  agent,  for 
the  attainment  of  any  end,  especially  happiness;  or  Mrdly  the 
^ayg  and  means  whereby  the  knowledge  ob  both  the  one  and 
the^other  of  these  is  attained  and  communicated:  I  think  science 
^V  be  dirided  properly  into  these  three  sorts.  ^h'st,  the  know- 
'^ge  of  things,  as  they  are  in  their  own  proper  beings,  their 
^onatitntions,  properties,  and  Operations;  whereby  I  mean  not 
^ly  matter  and  body,  but  spirits  also,  which  have  their  proper 
i^stmres,  eonstitntions,  and  Operations,  as  well  as  bodies^   This 
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in  a  Utile  raore  enlarged  sense  of  tbe  word,  I  call  ^vamiff  or 
natural  pküosopky.  Tbe  end  of  this  is  bare  specnlative  tmth; 
aod  whataoeyer  can  afford  tbe  mind  of  man  any  snch,  falls 
nnder  this  branch,  whetber  it  be  God  himself,  angeU,  spirits, 
bodies,  or  any  of  their  affectionsi  as  numbers,  and  fignre,  &c. 
Seeondly,  i/Qanutij,  tbe  skill  of  right,  applying  our  own  powers 
and  actions  for  the  attaioment  of  tbings  good  and  nsefdl.  The 
most  considerable  nnder  this  bead  is  EMcs,  wbicb  is  tbe  see- 
king  ont  tbose  rules  and  measnres  of  human  actions  which  lead 
to  happiness,  aod  the  means  to  practise  them  etc.  Ihirdly,  the 
third  branch  may  be  called  Sfiftfwmn^  or  ^  doetrint  of  mgns, 
the  most  nsnal  whereof  being  words,  it  is  aptly  enongh  termsd 
also  jioymn^  Logic;  the  buBiness  whereof  is  to  consider  the 
natnre  oi  signs  the  mind  makes  use  of  for  the  nnderstanding 
of  tbings,  or  conveying  its  knowiedge  to  others  etc/^  Ausser 
in  den  Gesammtansgaben  der  L/schen  Schriften  ist  das  Werk 
in  zahlreichen  EinzelabdrQcken  erschienen,  und  zwar  theils  im 
Original  (Epitome  anonym  um  1688;  L  Ausgabe  London  1690. 
fol.;  hiemach  mehre  20  Ausgaben;  London  1846.  8®),  theils 
in  Lateinischer,  Französischer  und  Deutscher  Uebersetzung* 

1723.  ßyttem  von  Middleton,  —  Bibliothecae  Cantabrigiensls  ordinandae 
Methodas  Qnaedam;  quam  Domino  ProcaDcellaiio  Benatniqne  Aea- 
demico  Considerandam  k  Perficiendam  officii  et  pietatU  ergS  pro- 
ponit  Conyera  Middleton.  Cantabrigiae,  Typ.  Academicis.  1723. 
4«.   4  B11.    24  S.   Mit  1  Plan. 

Der  Yerf.  hat  folgende  Abtheilungen  festgestellt:  Tbeolo- 
gia  (Biblia;  Bibliorum  Explanatores ;  Patres  Graeci  &  Latin!; 
Theologia  Scbolastica;  Th.  Moralis;  Tb.  Mystica  sive  Ascetica; 
Tb.  Concionatoria;  Th.  Polemica;  Concilia,  Jus  Canonicum  A 
Pontificium;  Historia  Sacra  &  Ecclesiastica)  —  Historia  Pro- 
fana  —  Jus  Civlle  —  Philosophia  proprio  dicta  —  Mathema- 
tica  (Arithmetica  etc.;  Geometria,  Trigonometria  etc.;  Astrono- 
mia;  Astrologia  cum  aliis  artibus  dinatricibus;  Optica,  Per- 
spectiva;  Musica;  Mechanlca,  Staticaetc;  Architectura,  Pictura, 
8culptura,  Artesque  Militaris,  Nautica  etc.)  —  Historia  Natura- 
lis —  Medicina  (wozu  die  Chymici  mit  gerechnet  sind)  —  Li- 
terae  Humaniores  (Oratores;  Poetae;  Epistolarum  Scriptores; 
Antiquarii,  Mythologi  etc.;  Philologia;  Polymathi  s.  Polygraph! ; 
Grammaticae,  Lexica  etc.,  Miscellanea).  —  Wiederabgedruckt 
findet  sich  das  Scbriftchen  in  des  Verf.'s  „Miscellaneous  Works", 
wovon  eine  Quartausgabe  zu  London  in  4  Bden.  1752 — 57  und 
eine  Octavausgiabe  daselbst  in  5  Bden.  1755  erschienen  ist. 
In  der  Quartausgabe  ist  die  Abhandlung  im  IIL  Bde.  8.  475 
— 502  enthalten.  Das  Serapeum  hat  im  XI.  Jahrgänge  (Leip- 
zig, T.  0.  Weigel.  1850.  8«)  InteUigeasbL  Nr.  11«  &  81—83 
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A  Nr.  19.  a  89— 9i  den  ganien  BlbUoUieluiplaa  mit  ammt- 
liclien  Ober-  und  UnterabtheUungen  nea  abdrucken  Uwen. 

1728.  System  van  Chamhert.  —  Cjclopaedia;  or»  an  Universal  Dietio* 
nary  of  Arte  and  Sciences  &c.  &c.  &c.  Bj  E.  Cbamben.  III.  Edi- 
tioB  corrected  and  amended;  with  lome  addltions.  Vol.  I.  Dablin, 
print.  forGunne  &c.  1740.  fol.  Handelt  im  Vorwort  8.  lU^VIU: 
on  the  diTision  of  knowledge. 

„The  Knowledge/^  sagt  Chambers,  sei  entweder  „I.  Natu- 
ral and  Sdentifical:  1.  Sensible  (Physiology  or  Natural  History); 
3.  Rational  (1.  Physics  and  Natural  Philosophy,  2.  Metaphy- 
sies,  3.  Pure  Mathematies,  4.  Religion)'^  oder  „II.  Artificial  and 
Technical:  1.  Internal  (Logics);  2.  Externa!,  a.  Real  (1.  Chy- 
misiry,  2.  Mixed  Mathematics,  3.  Anatomy,  4.  Medicine,  Pbar- 
macy  —  Agriculture,  Oardening  —  Farrying,  Manage),  b.  Sym- 
boUcal  (1.  Grammar,  2.  Heraldry,  3.  Rhetoric,  4.  Poetry)."  — 
Von  der  Ch.'schen  „Cyclopaedia^'  giebt  es,  ausser  ein  paar  Ita- 
lienischen Uebersetznngen,  mehre  Ausgaben,  von  denen  die 
erste  London  1728  fol.  und  die  letzte,  von  Abraham  Rees  be- 
arbeitet, London  1788—91  fol.  erschienen  ist. 

1742.  System  von  Frobeiitu,  ^  Bibliotheca  Meibomiana  hoo  est  Henrioi 
Meibomii  Svpellex  Libraria  propter  raritatem  non  minys  qyam  yarie- 
tatem  aeriptorvm  maxime  consplcya  a  Jo.  Nicalaö  Frobesio  Becvn- 
dym  diaciplinaa  ezaotissime  disposita.  Accedit  de  recte  ordinanda 
Bibliotheca  Prolvaip  pbilosopbica  cym  indice  avctoryin  alphabe- 
tieo.  Helmaestadi,  litt  Drimboraianis.  1742.  8*.  52,  312,  287,  342, 
75  &  14  8.  mit  45  BIL  Register.    (Anct.  28.  MSn  1742.) 

In  der  „Prolvsio^^  findet  der  Verf.  folgende  „dispositio 
▼el  subordinatio  scientiarum*'  für  angemessen:  a)  Scripta  de 
rtadiig  universe  oonsideratis,  de  pansophia,  de  polymathia,  de 
stodiorum  methodo  vel  ordine  et  similia;  b)  litteraria  h.  e.  doc- 
tonim  ac  litteramm  s.  disciplinarum  historiam  continentia; 
c)  historiam  civilem  atque  ecdesiasticam,  neonon  antiquitatea 
explicantia;  d)  philologica;  e)  philosophica;  f)  mathematica; 
S)  physica;  h)  medica;  i)  moraüa;  k)  politica;  1)  juridica; 
^)  theologica.  Dagegen  hat  der  Katalog  selbst  eine  andere 
I)ispo8ition  erhalten,  die  aus  vier  Hanptabtheilungen  besteht, 
nämlich  L  Bibliotheca  historica;  IL  Bibliotheca  philologica, 
mathematica,  philosophica,  juridica  et  theologica;  III.  Biblio- 
theca physica  et  medica;  IV.  Bibliotheca  litteraria. 

^^2'  System  von  Ferrario.  —  Plrog^tlo  per  an  Cata)ogo  bibliop«fico 
•econdo  il  Bistema  delle  Cognisioni  vmane  di  Bacooe  et  d'AIembert 
formato  dal  DoHora  CUulio  Femrio.  Jlilaao ,  dalla  Sodeta  Tipogr. 
de'  GlMdoi  ItaUaai.  18M.  8«.  42  B.  mift  3  Tabenen.  Aniaq.  ^r. 
«.  UKgr. 
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Gleioh  Baoon  nnd  d*Alembert  hat  der  Verf.  mit  Biekaieht 
auf  die  drei  haaptsftchlicheii  GeiateBthfltigkeiteii  des  Menaehen, 
nftmlich:  Memoria,  Bagione,  Immaginaaione)  die  B&mmtlichen 
Wissenachaften  in  drei  HanptklaMen  eingetheUt.  Er  sagt:  Dalla 
Memoria  deriva  la  Storia  1)  di  Die ,  2)  delF  Uomo  (I.  Stori» 
Civile  propriamente  detta,  n.  Storia  della  LetteratnraX  3)  dellm 
Natara  (Storia  Generale  della  Natura,  I.  Uniformlti  della  Na- 
tura, II.  Storia  della  Natura  moBtruosa,  in.  Storia  della  Natara 
impiegata  nelle  Arti,  ne'  Mestieri  e  nelie  Manifattnre)  —  della 
Bagione  deriva  la  IHlosofia  ossia  la  Scienza  1)  di  Dio  (I.  Teo- 
logia  Naturale,  n.  Teologia  Bivelata,  2)  dell'  Uomo  (Psicologia, 
Logica,  Morale,  Ginrisprudenaa),  3)  della  Natura  (Fiaica  Generale, 
Matematica,  Zoologia,  FiBica  Particolare)  —  dall'  Immaginasione 
derivano  1)  la  Poesia,  2)  le  Belle  Arti. 

1805.  8if9tmnvond^Akmbert,  —  OenvreBde  d'AIembert  Tom.  I.  Part  1. 
Paris,  Belin  &e.  1821.  8«.  Enthalt  8.  99—109:  Explioation  dd- 
tailKe  du  S/Btime  des  ConnaiBsanoas  humaines.  Nebst  einer  Tabelle. 

Des  Verf.'a  System,  in  seinen  Orundattgen  dem  Bacon'scben 
nachgebildet  —  in  Betreff  dessen  sich  S.  110—14  ,,0b8ervations 
sur  la  division  des  Sciences  du  Ghancelier  Bacon"  beigefQgt 
finden  —  hat  in  Bflcksicht  auf  die  drei  HanptUifttigkeiten  des 
menschlichen  Geistes  1)  Mtooire,  2)  Baison,  3)  Imagination 
auch  drei  Hauptklassen  des  menschlichen  Wissens  1)  HistoirOi 

2)  Philosophie.  3)*Po6sie  festgestellt.  Von  diesen  zerfkUt  die 
„Histoire"  in:  Sacr^e,  Eccl^siastique,  Civile,  Naturelle;  die 
,jPhilosophie"  in:  Mötaphjsique  gön^rale  ou  Ontologie,  Science 
de  Dieu  (Theologie  naturelle,  r^yöl^e,  Science  des  Esprits  nud- 
faisans),  Science  de  THomme  (Pneumatologie  universelle  ou 
Science  de  l'Ame,  Logique,  Morale),  Science  de  la  Natura 
(Mötaphysique  des  Corps  ou  Physique  gön^rale,  Mathömatiques, 
Physique  particuliöre);  die  „Poösie^  (Profane  db  8acr6e)  in: 
Narrative,  Dramatique,  Parabolique.  Das  d'A.'sdie  Schrifkchen 
findet  sich  firflher  theils  in  dessen  „Oeuvres  philosophiquea, 
historiques  et  litt^raires*'  (Paris,  Bastian.  1805.  8*.)  abgedruckt, 
theils  von  Ferrario  in  seinem  „Progetto  per  un  Catalogo  biblio- 
grafico^^  (1802)  benutzt 

1806.  8jf»iem  von  v.  Demidqf,  —  Catalogne  sjstematiqae  des  ÜTrea 
de  la  Biblioth^ne  de  Paul  de  Demidoff.  Arrangtf  sniTant  son 
Systeme  bibliographiqne.  Dispos^  et  mis  en  ordre  par  Ini-mtoe. 
Pnbli^  ayee  nne  Pr^faee  par  Fischer.  A.  u.  d.  T.:  Ifus4vm-De* 
midoff.  Tom.  I.  Moaoov,  impr.  cbea  Bchildbaeh.  1806.  4*.  LXXIY, 
275  8.   Mit  Portrait  v.  eingedr.  Abb.  der  DemidoffinedaiUe. 

Der  Verf.  unterscheidet  nach  den  aeoha  verschiedenen 
„Sauroes  de  l'eaprit  ou  Caraet^res  elaasiques:  1)  Imagination, 

3)  Memoire,  3)  Fol,  4}  Baiaon,  6)  Imitation,  6)  Oombinaiaoa 
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de  toiitae^  sechs  entsprechende  „Gluses  on  €(enres:  1)  Phi- 
lologie, 2)  Historiographie,  3)  Th6oiogie,  4)  Philosophie,  6) 
Ted^ologie,  6)  Poljmathie^,  von  denen  jede  in  folgende  „Ar- 
ticles  on  Espöces"  zerfUlt,  nimlich  die  erste  in  1.  Grammsire, 
2.  Bhötoriquci  3.  Poesie,  4.  Belle  Litt^ratore;  die  zweite  in 
5.  Mythologie,  6.  Histoire,  7.  Antiqaitis,  8.  O^graphie,  9. 
Yoyages;  die  dritte  in  10.  Theologie,  11.  Histoire  ecclteia- 
stlqne,  12.  Droit  canonique;  die  vierte  in  13.  Philosophie  sp^ 
cnlatiye,  14.  Philosophie  pratiqne,  16.  Physiqne,  16.  Histoire 
naturelle,  17.  Ghymie,  18.  Mödecine,  19.  Mathömatiqnes;  die 
fünfte  in  20.  Arts  m^caniques,  21.  Oymnastique,  22.  Beaax- 
Arts,  23.  Economic  rurales,  24.  Arts  tcchniqnes;  die  sechste 
in  26.  Histoire  litt^raire,  26.  Polyhistorie. 

IStO.  8iß9tem  van  Bnmet.  —  Manual  dn  Libraire  et  de  rAmatour  de 
Livree,  centennant:  1*  na  aonreanDiotionnaire bibliographiqae, etc.; 
2*  nne  Table  en  forme  de  Catalogae  raieonn^,  Oü  eont  elaetis 
m^thodiqnement  tone  les  owragee  port^s  dane  le  biotionnaire,  et 
na  grand  nombre  d'avtree  OaTragei  vtilee,  mais  d'nn  priz  ordi- 
naire,  qai  n'ont  paa  dft  Stre  plaoda  an  rang  dee  livree  on  rarea 
on  pr^cienx.  Par  Jacqaea  Charles  Brunet.  lY.  i^dltion  originalet 
enti^rement  reme  par  PAnteur,  qni  7  a  refbnda  les  noaT«llea 
reebercfaes,  dijk  publikes  par  Ini  en  1834,  et  an  grand  nombre 
d'autrea  recberobes  qn'il  a  faites  depnis.  Tom.  Y.  Parie,  Sylyestre. 
1844.  gr.  S:  Enthält  8.  1—798:  Table  m^thodiqne  en  fonne  de 
Catalogne  raisonn^. 

Nach  dem  in  der  „Table  möthodiqne^  specicU  gegliederten 

Systeme  zerfallen  die  WiBsenschaftcn  in  folgende  Gruppen  nnd 

Haaptabtheilnngen :  IMologie.    I.  £critare  Sainte;  H.  Liturgie; 

m.  ConcUes;   IV.   SS.  Pöres;    V.   ThMogiens;  VI.  Opinions 

singuliöres;  VU.  Religion  Judaiqne;  YUI.  Religions  des  Penples 

orientaux;  IX.  Appendice  k  la  Theologie  —  Jurisprudence.  In- 

trodaction.     I.  Droit  de    la  Nature    et   des  Gens;  II.  Droit 

publique;  lU.  Droit  civil  et  criminel;  lY.  Droit  canonique  ou 

ecelösiastique  —  SeienceB  et  Art».    Introductiop.    L  Sc  philo- 

sophiques  et  morales;  H.  Sc.  physiques  et  chitoiques;  HI.  Sc. 

sstu'elles;  lY.  Sc  mMicales;  V.  Sc.  mathSmatiques;  VI.  Ap- 

Pendice  aux  Sciences;  VH.  Beaux-Arts;  YIII.  Arts  m^caniques 

st  M6tiers;  IX.  Exercices  gymnastiques ;   X.  Jeux  —  Bdles- 

I^fürti.  I.  Linguistiqne;  ILRhötorique;III.  Poesie;  IV.  Fictions 

^ü  prose  (Appendice:  Fac^ties);  V.  Philologie;  VI.  Dialogues 

et  Entretiens;  VII.  Epistolaires ;  VIII.  Polygraphes;  IX.  CoUec- 

tiona  d'ouYrages  et  d'extraits  de  diff6rents  autenrs,  Recueils  de 

pi^s,  Mölanges  —  Hutoire,  I.  Prol4gomönes  historiqnes;  II. 

^tttoire  nniverselle,   andenne  et  moderne;  IIL  Histoire  des 

B^ons  et  des  Snperstitions;  IV.  Histoire  ancienne;  V.  Histoire 
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moderne;  YI.  Pafalipomönes  historiques  —'  Mäanges  «tA'eftofi» 
naires  eneydopidiques,  (Die  I.  Auflage  des  Brnnefachen  Werkea 
ist  1810  erschienen.) 

1839.  System  von  Ldtoe,  -—  Gninbrig  ber  allgemrinen  ^obegetit.  9tS 
Settfaben  Bei  bem  beginn  ber  afabemifci^en  ©tiibten  nnb  bei  attgemeinen 
(obegetifi^-met^obologifi^'encvclopabif^en  SortrSgen  tyerfaßt  tüit  SRo^* 
milian  2to^oU>  fiJice.  2)re«ben,  ©att^ier.  1839.  8».  IV,  84  e.  mit 
1  SabeKe.    $r.  9  (9r. 

Neben  einer  hodegetisch-methodologisch-encyklopädischen 
Uebersicht  aller  HanptwiBBenscbaften  oder  der  Hanptgebiete 
der  Vorstellungswelt  des  Menschengeistes  hat  der  Verf.  fol- 
gende praktische  Eintheilung  der  Wissenschaften  aufgestellt: 
I.  Orund Wissenschaften:  1)  Encyclopädie,  2)  Allgemeine  Natur- 
wissenschaft, 3)  Uranographie,  4)  Geographie,  6)  Atmosphftro- 
logie,  6)  Mineralogie,  7)  Phytologie  oder  Botanik,  8)  2k>ologie, 
9)  Anthropologie,  10)  Psychologie,  11)  Physik,  12)  Chemie, 
13)  Biologie,  14)  Menschengeschichte,  15)  Philosophie, 
16)  Sprachwissenschaft,  17) Mathematik;  II.  Positive Wissenachaf- 
ten :  18)  Technologie  n.  Handelswissenflchaft,  19)  Cameralwissen* 
Schaft,  20)  Jurisprudenz,  21)  Staatswissenschaft,  22)  Statistik 
oder  Staatenknnde,  23)  Medicin,  24)  Pädagogik,  25)  Theologie, 
26)  Wissenschaftskunde  oder  Sophoiogie,  27)  Kunstwissenschaft. 

Anhang. 

*  Achard,  C.  F.,  Cours  el^mentaire  de  Bibliographie,   ou  la  Science 

du  Bibliotb^aire;  Ouvrage  mis  k  la  port^e  des  ^Uvee  des  lye^es 
et  des  Cooles  secondaires.  Marseille,  Achard  fils.  1806—1807.  8*. 
d  Vols. 

*  Cordaro-CIarensa,  Vinc,  Ragguagli  bibliografici.    Catania.   1839.    &•. 

Insegna  il  modo  di  ben  ordinäre  una  biblioteca,  all*  occa- 
sione  del  doversi  riorganizzar  quella  deir  unirersitä  di  Catania, 
di  cui  egli  era  prefetto. 

*  £zpos6  sacclDct  d'an    nouYeau  Systeme  d'organisation  des  Biblio- 

th&ques  pnbllques,  par  un  Bibliothdcalre.  Montpellier,  impr.  de 
Boehm.    1845.    8*. 

3af4e'«  (Sinlettung  in  einer  «T^ttettontl  ber  SBtffenf haften,  neBfl  ctna 
@(togra^(ie  unb  aSgemeinen  2:afel  be9  gefatnmten  @i^|lem9  menf<(It(!(er 
2Biffenf(^aften  k.    9itga,  9)^etn«(aufen.   1818.  4«. 

* (aininbltnien  gu  einer  Ktdftiteftonif  unb  Mematift^en  UniberfaU(Sn« 

d^do^dbie  ber  SBiffenf^aften.  I.  Saab.'  2)or^at  (£et^)ig,  ihimmer.) 
1818  dber  1619.     8». 

*  (De  Lamennais)  Sommatre  d^un  87stdme  de  coanaissanoM  humidiies. 

Paris  1838.   8«/* 
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^  I««&gloi8,  J.  D.,  nottTtlle  Biblioth^ve  philotopbiqiia  oontoftant  1* 
le«  notSoni  pr^limi&airei  da  nonveaa  ijitAnia  propos^;  2*  eon 
«talyse  aveo  U  table  g^nMogiqa«;  3*  la  claMifieation  des  Ope- 
rations de  l'entendemant  humaiii,  oa  calalogne  des  bibliotli^nes. 
Paris  1813.    8*. 

^  Pfpitone,  8tef.,  Diseorso  bibltografieo,  ossia  Progetto  d'an  nnoTO  piano 
di  elassificasione  di  llbri  nella  pnbbliea  libreria  del  Comane.  Pa- 
lermo 1826.   s; 

^ierfibn: 

*  Lettera  di  risposta  ad  una  Critica  dl  detto  Diseorso  t.  nel  Merenrlo 

Sicolo.    Palermo  1826.    S^. 

*  ZW*t,  ^.  Iv  enc^no^äbifci^e  ®encral(^arte  allet  ffiiffenf^aften  unb  fc^5nen 

^nflc  nod^  t^ren  4>au^tttteln  (nad(  StanV9  Sbcen).    9ei^)ig,  grteb. 
1806.    gol. 

Idtter»tar  und  BUieeUeBu 

Allgemeines. 

[552.]  Serapeam  hrsg.  von  Naumann.  XXII.  Jahrgang.  (Fort- 
setsnng  von  Nr.  480.) 

Das  Hanptblatt  entb.:  Nr.  10.  S.  145—50  Urkundliche 
Mittheilnngen,  von  Anton  Ritter  v.  Spann  in  Feldbach.  Ana 
drei  im  Besitze  des  Heransg.'s  befindlicben  Wiener  n.  Welser 
Urkunden  —  S.  150 — 51  Anzeige  der  Lempertz^schen  Bilder- 
hefte znr  Geschichte  des  Bflcherhandels  u.  s.  w.,  von  Dr.  F. 
L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  152  —  54  Anzeige  des  Henss- 
ner'schen  Bulletin  dn  Bibliophile  Beige  2.  Sörle  Tom.  VII. 
Cah.  4.  5,  von  Demselben  —  Nr.  10.  8.  154—60  u.  Nr.  12. 
S.  188 — 92  Hans  Sachsens  Gedichte.  Eine  Bibliographie  von 
Emil  Weller  in  Zürich  (Fortsetzung)  —  Nr.  11.  S.  161  —  73 
u.  Nr,  12.  8.  177  —  87  Nachweisung  von  Urkunden^  welche 
ehemalige  Bibliotheken  von  Orden,  Klöstern,  Kirchen  u.  geist- 
lichen Corporationen  betreffen  und  in  gedruckten  Schriften  mit- 
getheilt  sich  finden;  von  E.  G.  Vogel,  Secretair  der  Königl. 
Offentl.  Bibliothek  in  Dresden  —  Nr.  11.  S.  173—76  Anzeige 
des  6.  Heftes  des  Bull,  du  Biblioph.  Beige,  von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  —  Nr.  12.  S.  192  Famphilus  Gengenbach.  Dritter 
Zusatz.  Von  Emil  Weller.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  10. 
S.  73—78  u.  Nr.  11.  8.  81—86  Die  Bibliothek  der  Cantonal- 
Lehr-Anatalten  zu  Zürich.  II.  u.  III.  Reglement  betreffend  die 
Besorgung  und  Benutzung  der  Bibliothek  (Schluss)  —  Nr.  12. 
8.  89 — ^94  Carl  Bitter's  handschriftlicher  Nachlass. 

[653*]  Bulletin  da  Bibliophile  Beige,  pabl.  par  F.  Heoisner. 
Tom.  XVII.  =rr  2e  Serie  Tom.  YIII.  (Forttetsung  von  Nr.  413.) 

Das  2.  Heft  enthält:  S.  89—99  Un  opuscule  d'Aubert  le 
Mre  (RoBMMionim  viae  militarea  per  Galliam  Belgieam);  par 
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StaniBlflB  Bormans,  ConservflteQr-a^}^"^^  ^  «röhives  de  Fitat 
k  Liöge.     Ana   einem   MS.   des   Lttttieher   SUatsiurchiTes    — 
S.  99 — 109  Notes  snr  les  antenrs,  les  imprimeiurs  et  les  distri- 
bntenrs  des  pamphlets  poHtiqttes  et  religieux  du  XVIe  ai^le; 
par   Gh.   Rahlenbeck.    (Suite.)     Betr.   XIV.   Thomas   Qa^rin; 
XV.  Jacques  deBourgogne;  XVL  Adrien  deSaravia;  XVn.  U- 
braires  bannis  —  8.  109 — 12  Notice  sur  T^dition  originale  et 
trös-rare  du  livre  intitnlö:  ^Le  fidöle  et  vaiUant  gouverneur"; 
par  H.  Heibig   —   S.   112 — 17  Notes  snr  nn  mannscrit  snr 
I'ötat  de  la  France  et  de  ses  provinces  vers  la  fin  du  XVIIe 
siöde;  par  J.  A.  N.    Die  Handschrift  befindet  sich  gegenwärtig 
in  den  Händen  des  Buchhändlers  Nijhoff  &  Sohn  zn  Arnheim 
und  wird  gegen  Ende  des  Jahres  zur  Versteigerung  kommen 
—  S.  117 — 26  De  quelques  glossaires  de  la  langue  fran^aise. 
Aus  einem  in  der  Bibliothek  des  Louvre  befindlichen  Schreiben 
Feudrix  de  Bröquigny's  —  S.  126  —  28  Description   de  deux 
impressions  de  Thierry  Härtens;  par  F.  L.  Hoffimann  et  Ferd. 
Vanderhaeghen  —  S.  129  —  33  Les  effets  de  Tabolition  de  la 
contrefagon  en  Belgique  —  S.  133 — 38  Quelques  notes  biblio- 
graphiques ,  an  sujet  du  Manuel  du  Libraire;  par  0.  Bmnet  — 
S.  139 — 42  M^langes.    Betr.  unter  Anderem  die  Auction  der 
Ritter'schen  Sammlungen  in  Leipzig,   die  Privatbibliothek   des 
verst.  Königs  Friedrich  Wilhelm  IV.  ▼.  Preussen  u.  die  Stati- 
stik der  periodischen  Presse  in  England  —  S.  143 — 49  Revue 
bibliographique.    Betr.  den  de  Filipprschen  „Essai  d*une  Biblio- 
graphie gön^rale    du  Thöätre^,   ferner   eine   von   Desbarreau 
Bernard  in  der  ,)Bevue  de  Toulouse"  veröffentlichte  Mitthei- 
lung ttber  die  Versteigerung  der  Bibliothek  des  Marquis  de  Pins- 
Montbrun,  die  „Mömoires  de  Pontus  Payen  pubL  par  A.  Henne" 
iu  von  den  Publikationen  des  litterar.  Vereins  in  Stuttgart  die 
„Mitteldeutschen  Gedichte  hrsg.  von  K.  Bartsch"  u.  die  „Ge- 
dichte von  Jehan  de  Condet  hrsg.  von  A.  Tobler"  —  S.  160 — 62 
Gatalogues  et  ventes  de  livres  (A.  Cicongne,  H6berl6  ä  Cologne, 
de  Filippi,    C.  B.).    Zum  Schlüsse    des  Heftes   ist   von    den 
fleissigen  de  Backer-  u.  Ruelens'schen  „Annales  de  Flmprimerie 
Plantinienne^,  die  eine  Zeit  lang  unterbrochen  gewesen,  eine 
Fortsetzung  (S.  237—44)  angehängt. 

[554.]  Bnllötin  dn  Bibliophile  et  du  Biblioth^caire  pnbl.  pmr 
Techener.    S^rie  XV.  (Fortseteung  von  Nr.  414.) 

Das  Aprilheft  enthält:  S.  146—58  Vente  de  la  Biblio- 
thöque  deFölix  Solar;  publ.  par  J.  Techener.  Eine  üebersicht 
der  vorzüglicheren  Auctionspreise  —  S.  168  —  92  Lettres  et 
Documents  in6dits  relatifs  a  Mme  deMaintenon  et  ä  sa  famille; 
publ.  par  Honor6  Bonhomme  —  S.  192 — 99  Note  sur  le  Ca- 
binet  des  Muses  (1619);  par  Bd.  T.  —  S.  199—208  £tude 
bibliographique  snr  les  Romans  de  Chevalerie  Espagaols;    par 
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Gust  Brnnet,  (Portaetzung  folgt)  —  8.  209  —  14  Analecta- 
Biblion:  PnblicatioiiB  nouvelles,  par  la  Comteese  de  Lescnyer 
—  8.  216  —  40  Catalogue  raisoiiD^  de  Livres  anoiens,  rares, 
cnrienx  qai  se  trouvent  en  vente  k  la  Librairie  de  J.  Techener. 

Bibliographie. 

[555b]  Uebar  äwk  Gebraueb  arabi«cber  Ziffern  aad  die  Yer- 
endemngen  dereelben.  Vom  Oberrentamtmenn  Meacb  in  Qeildorf. 
8.  Aneeiger  f.  Kunde  d.  Dentocben  Voneit.  Neuer  Folge  YIII.  Jebrg. 
Mr.  4.  dp.  116  —  19,  Nr.  5.  Sp.  151 --53  k  Nr.  6.  Sp.  189—91  (Fort- 
setrang Ton  Nr.  344.) 

Für  Haiidachrifteiikiiiide  von  Interesse. 

[556.]  *  Bibliographie  Gantoise.  Recherches  snr  la  Tie  et  let 
traranz  des  Inptlnieare  de  Gand  (1483—1850),  par  Ferd.  yaaderhaeghes. 
Ton.  m.  Ire  Partie  da  XVIIIe  siMe.  Gand,  E.  Yanderbaeghen.  8. 
%  Bll.  482  S.  (Nvr  250  JBaempl.  im  BnebhaadeL) 

Waa  Yom  ersten  im  Ans.  J.  1859.  Nr*  83  angefttlirteii 
Bande  dieses  Werkes  gesagt  ist,  Das  g^lt  sowohl  von  dem 
sweitca  1868  erschienenen  (2  Bli.  337  Sw  s.  Ana.  J.  1860.  Nr.  478) 
als  anch  dem  vorl.  dritten ,  denen,  ansser  späteren  8n|»pl6- 
nenten,  io  Knrsem  noeh  ein  vierter  Band  folgen  soll,  fflr 
welchen  die  biogrnphisohen  u.  bibliographischen  Notizen  in 
Betreff  der  übrigen  Genter  Baehdmoker  des  XYIII.  Jbrhdts 
bestinunt  Bind.  Die  drei  ersten  BAnde  enthalten  4809  Num- 
mern n.  fuhren  57  Buchdrucker  nebst  ihren  Wittwen  und  £rben 
vor  (fflr  den  IV.  Band  bleiben  noch  18  flbrig).  Im  ersten 
Bande  finden  sich  (nicht  emgedruckt,  wie  im  Anz.  J.  1859. 
Nr.  82  angegeben  ist)  auf  13  Bll.  die  in  Holz  geschnittenen 
Abbildungen  von  Emblemen  und  Zeichen  Genter  Buchdrucker 
des  XV.  n.  XVI.  Jhrhdts,  sowie  im  zweiten  Bande  9  dergl. 
BIStter  von  Genter  Buchdruckern  des  XYII.  Jhrhdts.  Y.'s  Ar- 
beit ist  ein  Muster  bibliographischer  Genauigkeit  und  Gewissen- 
haftigkeit und  eines  ausdauernden  Fleisses,  hinsichtlich  dessen 
sehwerlich  ein  anderer  Bibliograph  den  flerausg.  Ilbertreffen 
dSrfte.  Pflr  Den,  der  das  Werk  ordentlich  zu  benutzen  ver- 
steht, kann  dasselbe  eine  ergiebige  Quelle  für  die  Oeschiehte 
der  Sitten  und  Onltnr  in  Gept  werden.  —  3.  — 

[557.]-*  The  Life  and  Tjpograpby  of  William  Caxton,  England's 
fint  Printer,  witb  Evidence  of  bis  typograpbical  Connection  with  Colard 
Vanelon,  the  Prtnter  at  Bmges.  Compiled  from  original  Sonreeg  hf 
William  Bladet.  Vol.  I.  London,  LUlj.  4.  XYI,  298  8.  Mit  Portr.  u. 
Pms.  Pr.  n.  40  tlilr.  ftlr  2  Bde. 

8.  hierflber  oben  Nr.  402. 

[558.]  fßtx^äfwi  ber  8ü(i^cr,  Sanbfartfn  3C,  tocld^c  Dsm  3aimax  Mf 
ivm  3nat  neu  ctif^lenhi  ober  neu  oufgelegt  werben  finb,  mit  Snsabe  ber 
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CMtenjaW,  bcr  8ec(cgcrr  ^  9teife  im  14  Z^Ier-gtg,  fhccatff^  Ktt^^ 
loetfnngni  rnib  einer  toijfenf^fttid^eti  neBerf{<!(t.    ^eranSgegeBen  irab  t»a> 
legt  Don  ber  3  d.  ^tnnc^'f^en  Ouc^^anblnng  in  2eip)ig.   126.  Sortfetung. 
8.  LIY,  287  e.    ft.  n.  15  9{gr.  (6.  oben  9h.  108.) 
Mit  bekannter  Sorgfalt  redigirt. 

[559.]  L'Ann^e  litUraire  et  dramatiqne  on  BeTV«  aanneUe  des 
principmles  prodnctioni  de  U  LitUntnre  Frmn^ftite  et  des  tndaetions 
des  oenTres  les  plus  Importantee  dei  Lltt^rataref  itraagAree  elente 
•t  ^tndi^es  par  (^nres  avec  Pindication  des  ^y^nemenU  lea  plns  re> 
marqnables  appartenant  k  I'hiitoire  litUraire  dramatique  et  bibllogrft- 
phiqne  de  Pann^e  par  O.  Vaperaau  Anteor  dn  Dictionnaire  nnlTenal 
des  Contemporains.  in.  Aiio^.  Paris,  Haebette  et  Cie.  gr.  12.  3 
BU.  537  S.   Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr.  (8.  Aas.  J.  1880.  Hr.  325.) 

Bibliographisch  Yon  notergeordneterem  Werthe. 

[560.]  The  EngUsh  Catalogne  of  Books  for  1860.  Bupplemeat  to 
Tbe  London  Catalogne,  and  The  British  Catalogne,  oontalniag  ACons- 
plete  List  of  all  the  Books  Pnblished  in  Oiest  Britaia  and  Iielaad,  in 
the  Yevr  1860,  with  their  Biaes,  Prioes,  and  Pnblisbers*  Nanee;  also, 
Of  the  Prfaoipal  Books  Pnblished  in  the  United  Btates  of  Ametiea. 
London,  Low.    gr.  8.   2  Bll.   68  B.    Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr. 

In  der  bekannten  Weise  der  Low'sehen  Kataloge  redigirt. 
Jeder  Utel  nimmt  nnr  eine  Zeile  ein,  ohne  Bezeiehnnng  des 
Verlagsortes.  Der  Katalog  ist  blos  für  den  bnchhändlerischen 
Bedarf,   dagegen   fttr   biMiograph.  Zwecke  ohne  sonderliehen 

Werth. 

[561.]  ^bic^rio^Sbie  nnb  SRet^oboIogie  ber  t^eologifi^en  SBiffcnf^aftot 
Don  Dr.  Jt.  ft,  ^agenBa^,  $rof.  bec  2:(eo(ogie  in  8afet  VI.  i»crbefferte 
«uftage.  ee{))|tg,  ^trjet  8.  X,  426  6.  ^.  1  tiix,  15  9{gr.  «nt^Ut 
an  ben  Betreff.  QteSen  eine  tteberfi^t  ber  neueren  Sitteratur. 

HauptsAcIiiich  Deutsche  Litteratnr.  Die  Uebersicht  macht 
auf  Vollständigkeit  keinen  Anspruch,  denn  der  Verf.  hat  ohne- 
hin nicht  die  Absicht  geliabt,  ein  „Handbuch  der  Litteratnr^ 
zu  liefern. 

[562.]  Bibliotheea  Aegyptiaca.  Bepertorium  Ober  die  bis  snm  Jahre 
1861  in  Besng  anf  Ägypten,  seine  Qeog^aphie,  Landeskunde,  Nntnr- 
geschiehte,  Denkmäler,  Sprache,  Schrift,  Religion,  Mythologie,  Oo- 
schichte,  Kunst,  Wissenschaft  etc.  etc.  erschienenen  Sehriften,  aoade- 
mischen  Abhandlungen  ^nd  Aufsätse  in  wissenschaftlichen .  und  anderen 
Zeitschriften.  Von  Dr.  H.  Jolowics,  Ehrenmitglied  der  Byro- Ägypti- 
schen Gesellschaft  in  London.  Nebst  einem,  alphabetischen  Begister. 
Supplement  I.  Leipsig,  Engelmann.  8.  2  BU.  75  S.  Pr.  n.  10  Ngr. 
(S.  Ana.  J.  1858.  Nr.  413.) 

Theils  die  Anerkennung,  welche  die  Bibl.  Aegypt  trota 
aller  ihrer  Mangel  doch  bei  dem  PnbUkum  geAmden  hat,  theiis 
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das  eigene  Yeriangen  des  Heraiufl^.'s,  seiii  einmal  begonnenes 
Werk  mögliehst  zu  vervollBtAiidigen  n.  weiter  fortsuftthren, 
sind  zur  Herausgabe  des  vorl.  Supplementheftes  Veranl^sung 
geworden.  Wie  ich  immer  bedauere,  wenn  Sehriftsteller  um 
Werke,  die  sie  veröffentlicht  haben,  sich  nicht  weiter  kOmmem 
sondern  Anderen  deren  weitere  yeryoUständigung  flberlassen, 
so  freue  ich  mich  auch  stets,  wenn  ich  sehe,  das  Jemand  sein 
einmal  der  Oeffentlichkeit  Qbergebenes  Werk  fortdauernd  in 
Augen  behält  u.  mit  Sorgsamkeit  pflegt.  Dm  desswillen  kann 
ich  in  Betreff  des  vorl.  Supplementes  meine  Freude  um  so 
mehr  aussprechen ,  als  der  Herausg.  mit  gesteigerter  Sorgfalt 
auf  die  Yervollkommnung  seiner  Arbeit  bedacht  gewesen  ist; 
derselbe  hat  sich  bemüht ,  sämmtliche  im  Supplemente  ver- 
zeichnete Artikel  durch  Autopsie  sich  bekannt  zu  machen,  u. 
ist  daher  auch  in  der  Lage,  für  die  Richtigkeit  der  Artikel 
eine  Bürgschaft  zu  übernehmen ,  die  gerade  im  Bereiche  der 
bibüograph.  Schriftstellerei  von  Seiten  der  Herausgeber  so 
selten  übernommen  werden  kann.  In  einem  späteren  Supple- 
mente beabsichtigt  der  Herausg.  eine  chronologische  u,  alpha- 
betisch geordnete  Uebersicht  der  verzeichoeten  Reisen,  Orts- 
beschreibungen, Erklärung  der  Denkmäler  n.  Inschriften  an 
veröffentlichen  u.  auf  diese  Weise  sein  Werk  in  sich  zu  einem 
Ganzen  abzurunden. 

[563.]  *  Kotieefl  aar  quelques  llrrefl  rares  du  XVIe  siicle,  parH. 
Halbig.  Gab.  2—4.  [Extrait  da  Messager  des  BcieDces  historiques. 
Oaad,  impr.  de  Hebbelynek.  1959>-61.]  8.  8.  13--59.  8.  Ans.  J.  1858. 
Kr.  793.) 

Genaue  Beschreibung  von  folg.  zum  Theile  im  Besitze 
des  Verf.'s  befindlichen  Werken:  5)  Directorinm  Missende  novo 
perspectum  et  emandatum  (Mogunt.,  Hewman.   1609.  kl.  4); 

6)  Podagrae  Ludus  (Mogunt.,  Schoeffer.  1637.  4).  Verfasst  von 
Jod.  Hessus  u.  aus  d.  Deutsch,  übersetzt  von  H.  Eob.  Hessus; 

7)  Joaonis  nuper  Dncis  Northumbriae  in  Anglia,  quum  ad 
supplicium  productus  esset,  oratio  (Colon.,  Gennepaeus.  1664. 
kl.  8.);  8)  Lambert!  Lombardi  apud  Eburones  pictoris  celeber- 
riml  vita  (Brugis  Fland.  ex  off.  Goltzii.  1565.  8).  Verfasst 
von  seinem  Schüler  Dom.  Lampson;  9)  The  supper  of  onr  Lord 
etc.  bj  Nie.  Saunder  (Lovan.,  Foulerus.  1566.  4.);  10)  L'Eneide 
de  Virgile  transl.  de  Latin  en  Fran^.  par  L.  Des  Masures 
(Paris,  Borel.  1567.  8.);  11)  Baptistae  Mantuani  Caecilia. 
Tymans    Ossensis    calcogr.    ZwoUensis    (c.    1600 — 1605.    4): 

12)  Das  heiligen  Nambuch  (Strassb.  c.  1610— -15  bei  Grttningerr 
kl.  4.)    Verfasst  vom  Heisters&nger  Eonr.  von  Dankrotzheim; 

13)  Epitaphium  in  mortem  Herrioi  Oallorvm  regis  christianis- 
simi,  ejns  nominis  secundi,  per  Car.  Vtenhouium  et  alios^  duo- 
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decim  Ungnis  etc.  (Paris,  Estienne.  -I5G0.  4.).  A*  u.  Frans. 
Tit. ;  14)  n  qnarto  libro  delT  Enelde  di  Virgilio  in  ottava  rima 
dl  M.  Steph.  Ambr.  Schiappalaria  (AnTers.,  PUntin.  1568. 
kl.  8.);  15)  Sacrarvm  heroidTm  libri  tres  etc.  avtore  Andr. 
Aleno  (Lovan.,  Yelpius.  1674.  8.);  16)  IllQstrinm  Oermaniae  aerip- 
tornm  catalogna  Gorn.  Loos  Callidio  antore  (Mognnt.  typ.  inven- 
trioid  ap.  Bebem.  1581.  kl.  8.);  17)  Instrvotion  avx  petita 
enfans  povr  apprendre  k  lire  et  orthographier  (Liege,  de  Heer. 
1589.  kl.  8);  18)  HlBtoire  memorable  de  Sainfe  Jvlienne 
vierge  etc.  trad.  de  lat.  en  franf.  par  Lamb.  Le  Rvite  (Liöge, 
Yoee.  1598.  kl.  8.);  19)  Alle  Propbeten  nacb  Hebr.  sprach 
vertentscht  (Worms,  Sehoeffer.  1527.  fol.);  20)  Octavaosgabe 
der  näml.  Uebersetznng  von  gleichem  Dmcker  nnd  Jahr; 
21)  8edea»aBgabe  desgl.;  22)  Epistola  apologet.  contra  in- 
saniam  Conr.  Colin  de  Ulmo  Henr.  Com.  Agrippa  ab  Nettez- 
heim  (Argentor.,  Sehoeffer.  1537.  kl.  8.);  23)  Opere  Toscane 
di  Lnlgi  Alamanni  (Venet.,  haered.  Jantae.  1542.  kl.  8.  2  Bde). 
Anf  dem  letzten  Blatte  des  I.  Bd.  ist  Pietro  Bcheffer  [Sceffer 
im  II.  Bd.]  Germano  Mognntino  genannt;  24)  Gebens  snmma 
perfectionis  magisterii  in  sna  natura  (Venet.,  P.  Sehoeffer  Germ. 
Mognnt.  1542.  kl.  8.);  25)  Raimvndi  Lvlii  de  secretis  natura 
s.  qninta  essentia  libri  2  (Venet.,  P.  Sehoeffer  Germ.  Mognnt 
1542.  kl.  8).  Nr.  19—25  bilden  eine  Ergänzung  zn  Helbig's 
,,Notice  snr  Pierre  Sehoeffer  le  fils,  imprimeor  du  XYIe  si^cle, 
i  Mayenee,  Worms,  Strassbonrg  etVenise^  imMessager  1848; 
26)  (Job.  Hattich)  Imperatorrm  et  Gaesarym  YÜae  com  ima- 
ginibns  ad  vivam  effigiam  expressis  (Lngd.,  AmoUetns.  1654. 
16).  27.)  La  description  dv  demier  iovr  avec  le  jngement  de 
Dieu  Selon  l'Euangile  et  les  Prophetes  Mis  en  vers  Alezandr. 
par  AI.  Van  den  Bussche  dit  le  Sylvain  (Paris,  Bonfons.  1676. 
kl.  8.);  28)  Von  Demselben:  Poemes  et  anagrames  composes 
des  lettres  de  nom  dv  roy,  et  des  roynes  ensemble  de  plv- 
sievrs  prinees  ei  gentilshommes  et  Dames  de  France  (Paria, 
Jnlian.  1576.  kl.  4).;  29)  Von  Demselben:'  Epitomes  de  cent 
histories  tragiqnes  (Paris,  Bonfons.  1581.  8);  30)  Disconra 
militaires  dv  sr  de  Ravestein  k  son  prince  etc.  (Arras ,  Kand- 
hny.  1596.  kl.  8.)  —  Die  Titel  sind  sftmmtlich  mit  der 
grOssten  Genanigkeit  copirt;  die  hinzugefügten  Bemerkungen 
bieten  belehrende  u.  interessante  Nachweise  über  die  Geschichte 
der  Bücher  u.  Beiträge  zur  Litterftrgeschichte.        —  3.  — 

[564.]  Balletin  bibliographiqne  Algerien  et  Oiiental  des  ColouiM 
Fran^aises  Des  Soci^t^s  •cienüflqaes  et  littiraires,  dei  Oenrret  ohari- 
table«  et  eiviliaatrices  publik  par  Challamel  aSn^.  Nr.  13.  Man  et 
AYriL  Paris,  impr.  Pillet  fila  aln^.  gr.  8.  8.  S9— 96  axcL  ütelblalt 
Fr.  n.  2i  Ngr.    (S.  obea  Nr.  417.) 

Für  geschäftliche  Zwecke  des  Herausg/s. 
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[565.]  *  Biogrtpliie  uaiTenelle  des  Muficiens  et  BibliognpUe  g^ 
n^nle  d«  la  ICiuiqae.  11.  iSdition  entiöremont  refondne  et  ftogment^o 
de  ploB  de  moiti^  par  F.  J.F^tU  Haltre  de  Chapelle  da  Boi  deeBelgea 
ete.  Tom.  ü.  Paris,  Didot  Mree,  fils  k  Cie.  gr.  8.  2  Bll.  468  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  154.) 

Das  Werk  wird  aus  10  Bänden  bestehen. 

[566.]  *  Biblioth^ae  jnnsieale  Extraite  da  Catalogae  eritiqne  et 
raiaoiui^  d'ane  petite  Bibliothöqae  masicale  par  Adrien  de  La  Fage, 
Boirla  da  la  Table  des  CompotUeais,  Mosioistes,  äoriTalns,  ^ditevrs  et 
Imprimenrs  eit^s.    Bennes.  1860.    8.    Var  100  Kxempl.  k  Pr.  10  Fr. 

Mir  nicht  näher  bekannt 

[567.]  *  Notiee  sur  la  Tie  et  las  4criU  da  l'Abb^  Q.  A.  B.  Baston, 
Chaaoina  de  Bonen,  ^ydqne  nomin^  deS^es  etc.;  perA.CaiiaL  Boeaa, 
LabmaeBt.    (Gben,  liO  Gost-Cldrisse.)  IS.  IV,  263  8. 

Ob  bibUographiseh  von  Interesse? 

[566.]  Jtetftfss  ber  •eel^e^liiffldlmig.  1661,  —  9ef|€l4tti6  i»oit  •eel(e*e 
^anbf Stiften,  S^^^^tat^m  nnb  Slabfanrngen,  2)vimIqi  fdncr  fBkdf,  Ce«^ 
fitioncn  «ab  BSafIfstbncn  fciact  lAä^tMUffM,  Sbfttm,  ttcba&Sca  aab  Oc« 
mWbm,  $oxtTaits  ans  feinem  Srennbesfveife/  Xnbenten  nnb  MnnemngS« 
)et4en,  müd^t  im  doncertfaalc  bes  JtSnigU^en  Cf^anf^tcKanfeS  t>oni  lOtea 
SRsi  1861  an  anSgeticttt  finb.  SRtt  jtoei  e^rifttafeln.  8eilin,  6<^rocbeT. 
8.    1  St  80  6.  mit  2  Xaf.    ft.  n.  10  9{gT. 

Der  Yorl.  Katalog  enthält  neben  so  Manchenii  was  Ar  den 
Ana.  an  sich  olme  näheres  Interesse  ist,  auch  vieles  biblio- 
graphisch Beachtenswerthe  n.  WerthvoUe.  8o  findet  sich  in 
dem  Abschnitte  der  Dmcke  eine  Anzahl  von  seltener  vor- 
kommenden Stecken,  worflber  eine  nähere  Angabe,  somal  biblio- 
graphisch befriedigend,  gewiss  willkommen  sein  wird.  Die 
„Wertheriana^  finden  sich  insbesondere  zahlreich  vertreten. 

[569.]  *  Oanvree  ehoiBies  d' Alexandre  Sylvain  deFlaadre,  po^te  k 
la  oonr  de  Cbarles  IX  et  de  Henri  IH,  prMddes  d'an  4tade  snr  Pav* 
tear  at  sea  oeavTSs  par  Henri  Heibig  et  aeoompagndes  d'nne  notiee 
inddite  par  O.  CoUetet  Lidge,  Benard.  (Paris,  Olaadlai  Leipalg,  Brook» 
bans.)  8.  Enth.  8.  LXUI— LXZII:  Bibliographie  des  oeuTres  d'Alezandre 
8jlTain. 

Die  Bibliographie  beschränkt  sich  anf  nnr  8  Werke  ans 
den  J.  1672 — 82,  die  jedoch  alle  sehr  selten  sind.  —  3.  — 

Bnchlläadle^  n.  antiqnar.  Kataloge. 

[570«]  No.  74—78.  Joseph  Baer's  (FraaMirt  a.  M.)  antiqnarisoher 
Ansalgar.  Febmar—Jani  6.  Jede  Kr.  i  16  a  14800-16228  Nrr. 
(8.  oben  Nr.  192.) 

Sehr  beachtenswertL  Enth.  vermischte  meist  neaere  lil» 
teralor  von  Werth. 
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[571.]  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck'Bohen  Biielihaiidlan|^ 
in  NOrdlingen.  YII.  Qesohicbte,  Geographie  n.  Verwandtes.  8.  157 — 
80  8.    3760—4254  Nrr. 

OröBBerentheils  Deutsche  Litteratnr. 

[572*]  No.  18^21.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  BeitUiig'- 
schen  Buch-  und  Antiquar-Handlung  in  Dansig.    4.    i  ^  B. 

Enth.  Theologie  u.  Orientalia,  Musikalien  nebst  Vermischtem. 

[573.]  9hr.  39^44L    Sntiqnarifi^ci  8fic^crfa0cr  bon  0iift  8cctrs»  tu 
C^onbetS^ottfen.    K.  4.  h  e.  8  6. 

Enth.  Vermischtes. 

[574.]  No.  44--47.  Antiquaritehe  Ifonatoblitter  ron  Fidelis  Butaeh 
in  Augsburg.    Man— Juni.   8.   345—84  6. 

Beachtenswerth.  Enth.  vermischte  neuere  Litteimtor  so- 
wohl als  auch  viele  Antiquaria. 

[575.]  Catalog  des  antiquarischen  BUeheriagers  der  EiMiPsehatt 
Buehhandlung  in  Quedlinburg,     kl.  8.  1  Bl.  100  8. 

Meist  Deutsche  Litteratur  aus  allen  Wissenschaften. 

[676*]  Verzeichniss  XXXII.  von  M.  L.  St  Goar  au  Frankfurt  a. 
H.    Mai.    8.  1  Bl.  66  8.  1864  Nrr. 

Enth.:  Litteraturgeschichte  und  Verwandtes,  Deutsche 
Sprache,  Dialekte  —  Altdeutsche,  Mittel-  u.  Neuhochdeutsche 
Litteratnr  bis  zum  Ende  des  17.  Jhrhdts  —  Deutsche  Litte- 
ratur des  18.  u.  19.  Jhrhdts:  a)  GOthe,  Schiller,  Lessing,  Wie- 
land; b)  Gleichzeitige  u.  neuere  Litteratnr. 

[577.]  Katalog  des  antiquarischen  Bficherlagem  ron  R.  Leyi,  Buoh* 
h&ndler  &  Antiquar  in  Stuttgart    Nro.  VIII.    Belletristik.    8.    32  B. 

Deutsche  Litteratnr. 

[578.]  Nro.  XV.  Antiqaariseher  Katalog  ron  A.  Liesching  k  Co. 
in  Stuttgart  —  Naturwissenschaften.    8.    1  Bl.   54  8. 

Sehr  beachtenswerth.  Hauptsächlich  im  Fache  der  Natnr^ 
geschichte  reichhaltig. 

[579.]  97.  8er)rit^nig  gebnnbener  8fi4er,  mtlöft  }»  (egie^en  {jlnb  bon 
9.  0.  SRflller  in  O^ot^a.    H.  8.  31  6.    1495  9hT. 

Enth.  Juristische  Schriften  nebst  Vermischtem. 

[580.]  No.  37 — 41.  Livres  anciens  et  modernes.  En  vente  ehea 
Martinus  Nijhoff  k  La  Haje.  D^oembre  1860  ^  ATril  1861.  8.  577-- 
656  8.    10297—11586  Nrr. 

Enth.  Termischte  ältere  u.  neuere  Litteratnr  von  Wertb. 

[581.]  Nr.  8^11.  Antiquarisches  Anseige -Blatt  der  Otto'schea 
Buehhandlung  (C.  Otto.)  in  Erftirt    1860^61.    8.    k  8  8. 

Enth.  Werke  vermischten  Ldhalts. 
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[588*]  Xn — ^ZXI.  TeneiclmiM  antiqaaiiichar  Bfioher,  welche  lu 
haben  sind  bei  W.  J.  Peiier,  Buchhändler  nnd  Antiquar  in  Berlin.    8. 

Enth.:    XIL  Banwissenschaft  n.  Mechanik  (1.  Bl.  4  8.) 

—  Xm.  Libri  praeBtaoteB  et  rari  theologici  aaec.  ZVI.  et  XYII. 
impreesi  partim  locos  S.  S.  Scriptnrae  explicnntes,  partim  ad 
controveraiaa  illo  tempore  inter  ecclesiam  catboUeam  et  evaii- 
gelieam  ortas  speetantea  (1  Bl.  40  8.)  —  XIY.  Lebr-  n.  Wörter- 
btleher  der  FraasdaiseheD  Sprache  nebet  einer  Aaswahl  der 
vonOgiicheten  Werke  ans  der  Fraai.  Litteratar  (1  Bl.  16  8.) 

—  XY.  Lehr-  n.  WOrterbtteber  der  neueren  Sprachen  exel.  Frana. 
nebst  einer  dergl.  Auswahl  von  Werken  der  betreff.  Littera- 
tnren  (1  Bl.  12  8.)  —  XVL  Lehr-  n.  Lesebfloher  der  Deutschen 
mit  Einschl.  der  althochdeutschen  Sprache,  Deutsche  Litteratur- 
geschichten  u.  Gedichtsammlungen  (1  Bl.  10  8.)  —  XYII.  Me- 
diein  (1  Bl.  24  8.)  —  XVni.  Naturwissenschaften  (1  BL  28  8.) 
XIX.  Neue  Romane  (24  8.)  —  XX.  Rechtswissenschaft,  Politik 
n.  Staalawirthschaft  (1  Bl.  30  8.)  —  XXL  Landwirthschaftl. 
n.  Technologisches. 

[583.]  9tt.1h$.  3.  e^^iMc'S  lati^n«cUt  ia  etattgett  16.  6M 
-976  e.    e.  2000  fittt. 

Enth«:  Architeetnr,  namentlich  Ornamentik;  Zeichen-  o. 
Bchreibknnsty  Malerei;  Bildhauer-,  Stech-,  Radir>  u.  Aetskunst; 
Prospecten-,  Portraita-,  historischCi  OenrO')  Kupfer-|  Holaschnitt- 
Q.  andere  Kunstwerke;  renommirte  IllustrationeQ;  Embleme; 
Symbole  etc.;  Kunstgeschichte;  Archlologie;  Utere,  meist  theo- 
retische Musikwerke;  Diverses. 

[584.]  Ho.  1 — 4.  AntiquariteherAHelger  dar  Behlettor'iehen  Bueh- 
htadlmig  (H.  Skutseh)  in  Bretlra.    Min^ls  Mai.    4.   li  |  B. 

Enth.  vermischte,  grOsetentheils  Deutsche  Litteratur.  — 
Von  den  neben  dem  antiq.  Anseiger  ausgegebenen  antiq.  Ka^ 
talogen  der  8ch.*schen  Handlung  enthilt  £e  jungst  erschienene 
76.  Nummer  (8  8.  in  8^.  146  Nrr.) aussehliesBlich  musikalische 
Litteratur. 

[585.]  Ho.  LI.  CataJogne  de  Librairie  aadennc.  —  VenciehniM 
einer  nnsgewlhlten  Sammlung  von  BÜehern  und  ManuMripton  der 
Bneh-  nnd  Antiquariats -Handlung  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  S. 
1  Bl.  42  8. 

Enth.  grOsserenthefls  ältere,  wirklich  ausgewählte  Litteratur. 
—  In  Kurzem  soll  ,,ein  systematisches,  raisonnirendes  Ver- 
seiehniss  der  kostbaren  Sammlung  von  Bflchem  und  Manu- 
Beripten  des  Hof-Kalligraphen  Schfltze  (nur  in  kleiner  Auflage 
gedruckt.    Pr.  c  6—74.  Ngr.)*  erscheinen. 

[5Se.]  Nro .  92—97.  Sft4cr«ln)ci0c  ton  9.  Oinb^cii^f  •  Vntiqnftciali^ 
MtttSfl.    f[aBS5ni0,  gcbtaar  M  9nli.  A  i  1  8. 
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(anblung.  4.  Ji  1  8. 

Vemiischte  ältere  a.  nenere,  grOsserentbeils  Deatsche 
Litterator. 

[587.]  YerUgt-Katalog  der  C.  F.  Winter^aclieii  VerUgthandloag 
in  Leipsig  und  Heidelberg.    Ausgegeben  im  Joni.   gr.  8.    1  Bl.  56  8. 

Alpbabetisch,  recht  gut  redigirt.  HaaptsäcUieh  Medioia 
«.  Natorwissensohaft  nebst  Verwandtem;  nftehatdem  Staate-  iu 
BechtewiasensohiUi,  Philologie  a.  Philoaophie. 

Bibliothekenkunde« 

[688.]  *  Berieht  über  die  Stadtbibliotbek  vnd  die  mit  derselben 
Terbnndenen  Bammlangen.  Enth.  im  Veneiehnlss  der  Vorleenogen, 
welche  am  Hamburgisch.  akademischen  n.  Beal-Oymnasiam  Ton  Ostern 
1861  bis  Ostern  1862  gehalten  werden  sollen.  Hrsg.  von  L.E.  Aegidi. 
Hamburg  4.  B.  XV— XVIL 

Die  Yermehning  der  Bibliothek  im  letstverflossenen  Jahre 
1860/61  hat  2900  Bde  n.  Hefte  betragen,  wovon  mehr  als  1100 
geschenkt  worden  skid.  Was  die  Beüntsnng  der  Bibliothek 
anlangt,  so  sind  5226  (im  Jahre  znTor  4800)  Bde  ansgeliehen 
n.  ausserdem  im  Leseaimmer  2504  (im  vorbergeg.  J.  2222) 
in  Benntanng  gewesen.  —  8.  -^ 

[589.]  Mittheilnngen  aus  und  ttber  Kloetemeuburger  HaadsehiUleii. 
Von  Joseph  Maria  Wagner  in  Wien.  B.  Anseiger  f.  Kunde  d.  Deutsdi. 
▼orseii  Neuer  Folge  Jahrg.  VHI.  Ko.  6.  8p.  192  --95.  (Fortoetsung 
folgt) 

Zar  Erglnsnng  der  von  Zeibig  im  Serapenm  1850  (ß.  Ana. 
J.  1850,  Nr.  606)  veröffentlichten,  'leider  an  flflchtigen  mtr 
theilnngen  Ober  die  Handschriften  von  Klostemeubnrg. 

[690.]  *  Oatalogue  des  livres  eomposaat  U  Bibliotb^qne  de  la 
ohambre  de  commerce  de  Bordeaux.  Vol.  H  avee  suppUment.  Berdeauac, 
impr.  Bardet  et  Thiesson.  8.  XXVH,  577  8.  (8.  Ana.  J.  1852.  Kr.  619.) 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

Privatbibliotheken. 

[591.]  antiquarifdifes  SBerac^ntß  9h.  52.  bon  ge(i(  @d(fneibcx  in 
Qafcl.  Sus  bcn  BiBIbtl^dett  bet  berftorbenen  yfarter  bon  Qntan  sab 
£a  fftod^t  in  Qafel.  8.  16  @,  439  9hnr. 

Enth.  Theologie. 

[592.]  Cataiogue  des  liyres  et  des  maauscrils  oomposant  1»  fflblio» 
Ib^ue  de  fou  B . . . . .  (de  Poitiers)  dont  la  yente  auia  liea  le  20  Join. 
Paris,  Durand.  (Poitieni,  L^tang.)    8.  2  Bll.  84  8.  834  Nir. 

Voraflglich  ans  dem  Fache  der  d  Beiles -Lettres^  n.  der 
Oeschichte. 
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[599.]  Cftttlogne  dM  Lirret  d«  D«oi6r  Dont  U  Teato  «ar»  lien 
]a  27  jnin.    Paris,  TroM.  8.  24  &  342  Nrr. 

Hauptsächlich  ans  dem  Fache  der  ,|BeIle8-Lettre8^  a.  der 
Oeschichte. 

[^94*]  Ver— iehttiw  Toa  Btfohem,  Maaassriptea,  Holsiehniti-  k 
Kapferwerkeo,  Kapfentiehes  und  HolMohDittea  n.  s.  w.  «ns  dem  Naeh* 
1ms  des  yerstorbenen  Frejberm  Christoph  Wilhelm  Kari  Kress  voa 
Kresseastein ,  welche  am  29.  JqH  an  Nürnberg  öffentlich  versteigert 
werden.  (Eingesandt  Ton  L.  Kransser  Antiqntr.)  8.  1  Bl.  119  8.  Ueber 
470D  Nrr. 

Meist  Utere  gemischte  litteratar.  Die  MS8.  betrelTeQ 
meist  Norimbergensia. 

[6M.]  Catologae  of  the  Matkematteal,  HIstorIcal,  Bibliographieal 
aad  lÜMellaneons  Portiea  of  the  eelebrated  Libiaiy  ofOaglielmoLibrl, 
iaeladiag  rare  Aldine  Edltlons;  A  large  CoUeetlon  of  scarce  Keileal 
Worics;  imre  Pageants;  Treatlses  oa  Permansbip ,  Bocks  written  in  the 
Catalaa,  Prorencal  and  other  Dlaleets;  important  Works  relatiag  U 
Italian  Histoiy  k  Topographj ;  inclnding  nnmeroas  PnblloalioBS  respec- 
ting  Milan.  Naples,  Piedmont»  Sicily,  Sardinia,  Tnscanj,  Yenice,  fte. ; 
Papal  Orationes  obedientiales;  ProFincial  Statuta;  A  large  Collection 
of  Works  illustrating  the  Literaiy  Bistoiy  and  Bibliograpby  of  Italy ; 
scarce  £ngHsh  and  Spanish  Books;  Treatises  on  Tortare;  mreRoman- 
ees  of  CbiTaliy,  and  £foTelle;  fine  Officia  witb  splendid  illuminatione 
snd  other  ICannscripts  apon  yellom  of  the  XI  th  and  snbseqneot  centn- 
ries;  Numeroiis  Publications  relating  to  the  History  of  the  Sciences; 
A  most  important  CoUections  of  the  rarest  Mathematical  and  Astrono- 
nieal  Works  in  ezistenoe,  Comprising  the  first  printed  Almanacs  and 
Prognostioations,  and  numerous  Treatises  respecting  PerspectiTe,  Theory 
of  Nnmbera,  fte.,  inclnding  Original  Editlons  of  the  searcest  prodno- 
tions  of  Magini,  Manroljcns,  Mersenne,  Monteregio,  Mjdorge,  Neper, 
Newton,  Pacioli,  Porta,  Benaldini,  Reiseh,  Schreiner,  Slnsins,  Stenone, 
Tartaglia,  Taylor,  Toirioelli,  Vieta,  Leoiiardo  da  Vinci,  VitniTias,  Yi- 
riani,  Wallis,  Waring,  Zarlino,  ftc.  ftc.  Part  11,  M~Z.  Which  will  be 
Sold  byAnction,  by  Sotheby  ft  Wilkiason,  the  18.  July  1861.  London, 
Lex.  8«.    2  Bll.    477—799  8.    4336-.7628  Nrr.    (S.  oben  Nr.  392.) 

Der  marktschreiariseh  lange  Titel  flberhebt  mich,  wie  bei 
dam  ersten,  so  aaaii  bei  dam  vorL  sweitan  Bande  jedes  wei- 
teres Bingehens  aaf  den  Inhalt 

[Md.]  Catalogne  de  bons  Llvres  andens,  dont  la  Tente  anra  lieu 
1e  20  Jnin.    Paria,  Tüliard.  8.  2  Bll.  80  8.  807  Nrr. 

Ans  der  y^blioth^qne  de  M . .  .^  Aosgewfthlte,  namentlich 
Utere  litteratnr;  snm  nberwiegenden  Theile  ans  dem  Fache 
4er  ,,Belles-Lettres'^  n.  der  Oeschichte. 

[597.]  9(nctbni*Cata(og  )u  bcr  i»om  1.  duli  )tt  ^at^niddcn  flatt* 
fintobm  Vetpdgetung  bei  ^m  na4Ia|  tpdt  3uAn«  (^etnnann  ffiemn^l 
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in  Ottettborf  M  ^a^niii^at  ge^Srigcn  SD^tolUten  unb  OiBÜo^d.  ^6mä  ton 
Jtof  cn  in  ^a^nicl^en.  0.  8.  38  6. 

Die  Bibliothek  ist  gans  onbedentend. 

Abdrtteke  ans  BibL-HandsehrifteD. 

[598.]  Aorelii  Angiutini  An  Grammaüe«  breviata.  Editionem  in 
Germania  primam  et  Bomana  integriorem  apographo  codicia  Broxellenaia 
nana  oorayit  Carolua  Frideriena  Weber.  Harburg!,  Elwert  4.  1  Bl. 
31  8.  Pr.  n.  10  Ngr. 

Hit  Bertlckaichtigniig  der  Pariaer  n.  der  VaticaniBchen 
Handschrift. 

[5iN).]  M Jmoirea  du  Harquis  de  Pomponne  Müüatre  et  Baer^taire 
d'^t  au  Departement  dee  Affairea  ^traagirea  Publik  D'Apria  ua 
aasnaarit  in^dit  de  la  bibUotb^ue  du  Corpa  Ugialatlf  par  J.  KaWdal» 
Tom.  n.  Nidation  de  8nMe.  Paria,  Duprat.  8.  2  BU.  XI,  683  & 
Plr.  n.  3  Thlr.  16  Ngr.  (S.  oben  Nr.  81) 

Historiaeh  irichtig. 

[600.]  *  JEnrie  iipeno4o0Haro  h  (Soi^)HocRaro  oTiia  Hamero 
Ceprifl  po40HexcKaro  h  Bceji  Foccü  ^jAOTBopna.  JLrrorpa- 
«HpeHHoe  H34aHie  no  pyKonncH  XVI  stKa,  cl  664  pHcyHxami 
B'h  .XHCTB,  Bii  xopomExii  nepenjieTax'B  erb  scjotoitb.  CanKT- 

nerepöypr'L.  1860.  4.  (Leben  dea  heiligen  Bergiua,  Behntapatrona 
Ruaalanda.  Nach  der  Handachrift  ana  dem  XVI,  Jahrhunderte  litho- 
grapbirt  und  mit  664  Abbildungen  in  Folio.)  Pr.  n.  22  Thlr. 

Ifir  nicht  n&her  bekannt. 

[601.]    Aum  DorpAi. 

Die  Bibliothek  der  gelehrten  Esthnischen  Oesellschaft  hat 
sich  im  Laufe  des  J.  1860  ansehnlich  vermehrt  und  ist,  was 
die  Dmckschriften  anlangt,  auf  3390  Nrr.,  in  der  Abtheilnng 
der  Handschriften  auf  344,  der  speciell  Esthnischen  Mss.  auf 
172,  der  Urkunden  auf  198,  der  Zeichnungen  auf  251,  der 
Karten  und  Pl&ne  auf  106  angewachsen.  (Inland.)  —  3.  — 

[602.]     Ana  «ilienloh. 

Die  Forscher  auf  dem  Afrikanischen  Sprachgebieta  wardaii 
darauf  anfknerksam  gemacht,  dasa  dar  Mlaaionar  Hugo  Haloi 
Verfasser  der  durch  die  Berliner  Akademie  im  Jahre  1867 
herausgegebenen  Grammatik  und  eines  damit  Terbond^iaa 
Wörterbuches  der  Hererösprache,  gegenwärtig  eine  erweiterte 
biblische  Geschichte,  aum  grossen  Theil  genaue  Uebersetaung 
einzelner  Abschnitte  der  heiL  Schrift  des  A.  und  N.  Testaments 
in  derselben  Sprache  drucken  Iftsst.  Es  ist  das  Werk  mit  150 
meist  sehr  guten  Holzschnitten,  welche  zum  Theil  in  den  Text 
gedruckt  sind,  iilnstrirt  und  wird  etwa  33  Bogen  stark  werden. 
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Im  Anfange  Juli  wird  es  Tollständig  erschienen  sein  nnd  der 
Debit  der  ftlr  den  Bnchhandel  bestimmten  Exemplare  dnrcli 
C.  Bertelsmann  besorgt  werden. 

[603.]    Aufl  Haflilinrv. 

Dr.  F.  L.  Hoffmann  hat  in  der  Stadtbibliothek  einen  Collectiy- 
Maanecriptenband  in  Fol.  aufgefanden,  der  in  Spanien  geschrieben 
ist  und  unter  Anderem  awei  Briefe  des  Papstes  Leo  X.,  drei 
des  Papates  Adrian  VI.  nnd  mehre  dea  Papstes  Clemens  VII.  an 
Kaiser  Karl  V.  enthalt.  Soweit  Hoffmann's  Nachforschungen 
reichen,  sind  die  Briefe  noch  nicht  gedruckt.  Die  Belgische 
nCommiBsion  royiJe  d'Histoire^,  die  durch  Oachard  von  der 
Existeos  der  Briefe  in  Kenntniss  gesetst  worden  ist,  beabsichtigt 
in  ihrem  Bulletin  die  drei  Adrian*8chen  Schreiben  abdrucken 
lu  lassen  md  zugleich  die  von  Hoffmann  Aber  den  Inhalt  des 
ManuscriptM  gegebenen  Nachweise  mitzutheilen.  Was  dagegen 
die  sehr  wichtigen  Briefe  Clemens*  VII.  betrifft,  die  vom  20. 
Februar  1524  bis  zum  2.  October  1529  (1527  ausgenommen) 
reichen,  und  von  denen  es  aweifelhaft  ist,  ob  sie  im  Archive 
von  Simancas  vorhanden  sind,  so  wünscht  man,  dass  sich  Hoff» 
mann  der  Herausgabe  derselben  selbst  unterziehen  möge. 

[604.]     Aii0  K«nf90liert. 

Der  den  Lesern  des  Anz.  bereits  durch  seine  „Beiträge 
zu  V.  Savigny's  Geschichte  des  Römischen  Rechts  im  Mittel- 
alter.    Ans  den  Handschriften  der  königlichen  Bibliothek  zu 
Königsberg^'  (s.  Anz.  J.  1859.  Nr.  653)   bekannte  junge  Ge- 
lehrte E.  J.  H.  Steffenhagen  hat,  wie  oben  Nr.  526  angegeben, 
jllngst  einen  Katalog  der  die  Jurisprudenz  betreffenden  Königs- 
berger Handschriften  veröffentlicht,  der,  je  ungenügender  der 
fieifterige   Handschriftenkatalog   der  Königsberger    Bibliothek 
gewesen  ist,  um  so  grössere  Aufmerksamkeit  und  Anerkennung 
verdient,  als  einerseits  die  Handschriften,  was  hier  speciell  die 
Juristischen  anlangt,  sowohl  ihrer  Zahl  als  ihrem  wissenschaft- 
liehen Werthe  nach  auf  mehr  als  gewöhnliche  Beachtung  An- 
sprach machen  dfirfen,  und  andererseits  der  neue  Katalog  mit 
Sachkenntniss  und  in  einer  den  bibliographischen  Anforderungen 
entsprechenden  Weise  gearbeitet  ist.    Die  Handschriften,  die 
in  „Pontes^  und  „Seriplores^  geschieden  und  von  denen  die 
ersteren  sachlich  (Jus  Romanum,  Canonicum,  Germanicum,  Bo- 
nissicum,  Polonicum),  die  letzteren  chronologisch  geordnet  sind, 
^eu  sich  nach  der  als  mustergiltig  angenommenen  Methode 
inOglichst  kurz  und  bflndig  beschrieben.   „Primum^^  schreibt  der 
Heraasgeber  selbst,  „externam  cnjusque  codicis  conditionem  iu- 
^cavi  L  e.  materiam,  aetatem,  foliorum  numerum  et  formam 
Itttenana  mensura  definitam;  deinde  internam  indolem  ita  de- 
Bcripsi,  ut,  foliis,  quibus  singula  opera  seu  opuscula  continentur, 
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ind^catU,  nomioa  anctornm  (si  modo  ancteres  roperiri  potenuit| 
quam  in  rem  qaantum  temporis  qnantiunqiie  operae  impendeiim, 
vix  dici  potest)  et  titalos,  qoales  optime  conyenire  videbantnr, 
proponerem  et,  qnaecnnqae  singolis  scriptis  ad  integiitatem  de- 
BOiiti  diligenter  aonotarem,  insoriptioiies  yero,  subBcripttonee^ 
prima  atqae  ultima  Terba,  nisi  ea  notare  attinebat,  (ne  taedio 
legentes  afBeerentnr)  praetermitterem;  deniqne  fibrös  protali, 
in  qnibas  codicnmi  de  quibos  agitor,  usus  faetas  est  vdl  qiiae- 
dam  de  iis  dicta  sunt.  Praeterea,  qnae  in  codicibus  de  eoram 
possesBoribus  inyeni,  cnm  lectoribns  conminnieavi.  In  fine,  ne 
quid  ad  commodam  ntentinm  deesset,  adieci  Oonci^rdiam  nmneroram 
(qnibns  nnnc  in  armariis  codioes  signantar  et  qnibns  olim  in- 
signiti  ftiemnt)  et  Indieem  bibliographicnm.^  Was  die  ZaU 
der  Handscbriften  betriflft,  so  finden  sich  in  dem  Kataloge  n- 
sammen  176  Nnmmem  (theils  einzelne  Handschriften  theils 
Handschriftencomplexe)  yerzeichnet,  Ton  denen  165  der  üni- 
▼ersität  (35  Fontes,  120  Scriptores),  14  dem  KOnigl.  Arehire, 
4  der  städtischen  nnd  8  der  Wallenrodt'schen  Bibliothek  an- 
gehören;  davon  stammen  c.  26  ans  dem  XIII.  Jahrhandeite,  63  ans 
dem  XIV.,  89  aus  dem  XVL,  7  ans  XVII.  nnd  1  aus  dem  XVIII. 
Natflrlieh  würde  die  Nummerzahl  eine  weit  bedeutendere  sein, 
wenn  alle  in  den  Handsehrifteneomplexen  enthaltenen  einieinen 
Stacke,  die  der  Herausgeber  mit  dankenswerther  Oenauigkeit 
specificirt  hat,  einzeln  beziffert  worden  wiren.  Es  leuchtet  ein, 
dasB  der  in  dem  Kataloge  verzeichnete  juristische  Handschriften- 
aohatz  keineswegs  unerheblicher  Art  ist,  zumal  eine  nicht  ge- 
ringe Anzahl  der  Handschriften  hinsichtlich  ihres  Wissenschaft» 
liehen  Werthes,  dessen  n&here  Würdigung  allerdings  einer 
specifisch  juristischen  Zeitschrift  flberlassen  bleiben  muss,  mit 
zu  den  hervorragenden  gehOrt.  Was  übrigens  bei  dem  KOnigs- 
berger  Handschriftenvorrathe  etwas  auffilllig  erscheint,  ist  das, 
dasB  sich  unter  den  „Fontes'*  verh&ltnissmässig  so  weniges  auf 
Deutsches  und  Preussisches  Becht  Bezügliche  vorfindet;  auf 
Deutsches  Recht  beziehen  sich  nur  3  und  auf  Preussisches  blos 
6  Handschriftennummem ;  alles  Uebrige  (mit  Ausschluss  einer  das 
Polnische  Becht  betreffenden  Nummer)  auf  Bömisches  und 
Ganonisches  Becht 

[606.]    Aum  Aelpsi« 

hat  K.  F.  KOhler's  Antiquarium  die  Güte  gehabt,  nachfolgendes 
Verzeichniss  Südafrikanischer  Zeitungen  a.  d.  J.  1860  zum  Ab- 
drucke mitzutheilen,  und  dabei  gleich  mit  in  Aussicht  gestellt, 
dass  auf  die  Verzeichnung  der  übrigen  periodischen  Litteratur 
Südafrika's  Bedacht  genommen  werden  solle. 

1}  The  AUwiü  Pioneer  and  British  Border  Intelligencer. 
1  mal  wOchentl.    2)  The  Friend  of  the  Free-Stato  and  Blom-^ 
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foniem  Oazette.  1  mal  wOcb.  3)  The  Bvrghtrtdorp  Gaxette  and 
Aliwal  North  Advertiser.  1  mal  w5oh.  4)  The  Cktpe  of  Good 
Hope  GoTernment  Gazette.  2  mal  wöch.  6)  The  Cape  Chronicle. 
1  mal  wdch.  6)  The  Cape  Argus.  3  mal  wöch.  7)  The  Cape  Monitor. 
SmalwOch.  8)Theai/>eHercantiIeAdTerti8er.  3  mal  wöch.  9)  The 
Cape  of  Good  Hope  and  Port  Natal  Shipping  and  Hercantile 
Oasette.  1  mal  wOch.  10)  The  Cb^^^r  Advertiser  and  Nor- 
thern Frontier  Gazette.  1  mal  w5ch.  11)  The  OradoeJc  News. 
1  mal  w5ch.  12)  The  Fori  Beat^fort  Advocate  and  General 
Adyertiser.  1  mal  wOch.  13)  The  Chraqf-Rdnei  Advertiser. 
1  mal  wöch.  14)  The  Kaffrarian  Banner  and  Eng  WUlkm'S' 
Town  Advertiser.  1  mal  wöch.  15)  The  Kmg  WüHam's-Ibum 
Gazette  and  Border  Intelligencer.  2*  mal  wöch.  16)  The  Over- 
herg  Conrant  and  General  Advertiser  for  Swellendam,  George^ 
and  the  neighbonring  Divisions.  1  mal  wöch.  17)  The  Pt>rt 
Eiitaheth  Telegraph  and  Eastem  Province  Mercantile  Gazette. 

1  mal  wöch.  18)  The  Queenstoum  Free  Press.  1  mal  wöch. 
19)  The  South  4frican  Advertiser  and  Mail  (established  1824) 
Ca^  Town.  2  mal  wöch.    20)  The  Zaid-Afrikaan.    Kaapstad. 

2  mal  wöch.  21)  Het  Yolksblaad.  Kaapstad.  3  mal  wöch. 
22)  Het  Kaapsche  Grensblad.  Orahamstad.  1  mal  wöch.  23) 
Qonvemements  Courant  van  den  Oranje  Yrystaat.   Bloen^fontem. 

1  mal  wöcb.  24)  Gouvernements  Conrant  der  Zuid-Afrikaansche 
Republiek.  Potschrfstroom,  1  mal  wöch.  25)  De  Oude  Emi- 
grant Weenblad  van  de  Zuid-Afrikaansche  Republiek.  Pot- 
chtfstroom,  1  mal  wöch.  26)*  The  Eastem  Provincial  Herald 
and  Fbrt  Elizabeth  Conmiercial  News.  2  mal  wöch.  27)*  The 
OrahamM  Tovm  Journal.  2  mal  wöch.  28)*  The  Anglo-African. 
Orahams  Tovon.   1  mal  wöch.     29)*  The  Oraaß-Bemet  Herald. 

2  mal  wöch.  —  Von  diesen  Zeitungen  erscheinen  im  westlichen 
Tlieile  der  Colonie:  Nr.  4—9.  16.  19—21.,  im  ösäiehen  Theile: 
Nr.  1.  3.  10—13.  17.  18.  22.  26—29.,  in  British  Kaftraria: 
Nr.  14.  16.,  in  der  Ojange-FIuss  Republik:  Nr.  2.  23.,  in  der 
Transvaal  Republik;  Nr.  24.  26.;  Nr.  26 — 29.  haben  in  Ori- 
ginalen nicht  vorgelegen. 

[606.]    Jkum  I^ondom 

Bei  Low  soll  in  nächster  Zeit  erscheinen  „The  EBglish 
Catalogve  of  Books,  pubBshed  in  Qreat  Britain  and  Irland, 
from  1836  to  1861;  with  their  Sizes,  Priees,  Edition»,  Date  of 
Pnblicatioii ,  and  Pablishers'  Namea,  being  a  New  Edition  of 
the  Loadon  Catalogue,  and  of  the  British  Gatalogie,  oombiaed 
aad  eoatianed  to  tibe  ead  of  the  preaent  year. 

[607.]    Aum  TmrfLm 

bat  die  Vossische  Zeitung  vom  23.  Juni  folgenden  Artikel,  der 
ein  eigenthttmlichea  Licht  auf  die  Ignoranz  der  Pariser  Gelehrten 
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wirft,  veröffentlicht.  „Voriges  Jahr  erschieD  dahier  bei  Oide  ein 
prachtvoll  ausgestattetes  Werk  in  gr.  8*.,   119  S.  Text  und 
228  Kpftaf.,  nnter  dem  Titel:  Mannscrit  pictographiqne  americain 
pröc6d^  d^une  notice  sur  Tid^ographie  des  Peaax-Rouges  par 
Em.  Domenech.     Ouvrage  pnblie  sons  les  auspices  de  M.  le 
Ministre  d'£tat  et  de  la  Maisoo  de  TEmpereur^S    Die  Geschichte 
dieses  MB.,  das  hier  in  so  prachtvoller  Ausgabe  pnblicirt  wird, 
giebt  der  Heransg.   in   der  Vorrede  S.   37:    „Die  Bibloth^que 
de  TArsenal  besitzt  seit  einem  Jahrhundert  eine  Handaehrift, 
die  in  einer  Pappkapsel  liegt  nnd  in  den  Katalogen  den  Titel 
Bnch   der  Wilden  führt,     und  in  der  That  wnrde  dieses 
Heft  von  Wilden  in  Neufrankreich  beschrieben.     Der  Marqois 
V.  Paulmy,  aus  dessen  reicher,  jetzt  im  Besitz  der  Bibliothöque 
de  TArsenal  befindlichen  Bflchersammlung  es  stammt,  hatte  es 
wahrscheinlich  von  einigen  Beisenden  zum  Geschenk  erhalten. 
Uebrigens  konnten  wir  die  Herkunft  dieses  Buches  der  Wilden 
auf  sichere  Art  nicht  ermitteln.    Es  besteht  aus  einer  Sammlung 
von  Figuren  und  Hieroglyphen,   die   mit  sehr   roh  und  naiv 
gehaltenen  BuchstabencUffern   abwechseln,   mit   grobem  Blei- 
stift und  Röthel  auf  einem  dicken  Papier  canadischen  Fabrikats 
gezeichnet'^    Der  bekannte  Vielschreiber  Paul  Lacroix  machte 
den  Herausg.  auf  dieses  kostbare  Denkmal  des  mexikanischen 
Alterthums  aufmerksam;  der  Minister  des  Innern  bewilligte  die 
erforderlichen  Summen,  um  Frankreich  der  Ehre  der  Herans- 
gabe dieses  merkwürdigen  Monuments  nicht  zu  berauben.    Am 
Schlüsse  der  Vorrede  heisst  es:  „Wir  prätendiren  keine  Ueber- 
setzung;  diese  ist  bei  unserer  geringen  Kenntniss.  der  Picto- 
graphie    der    Rothhäute    nicht    möglich.      Nichtsdestoweniger 
gedenken  wir,  nicht  allein  den   Gegenstand  der  Handschrift, 
sondern  auch  eine  grosse  Anzahl  der  darin  befindlichen  Hiero- 
glyphen zu  erklären.^'   Das  gelehrte  Werk  ist  einem  Deutschen 
vor  Augen  gekommen  und  er  sagt  darüber:    „Ich  hatte  schon 
viele  Facsimile's  und  Photographien  amerikanischer  antochthoner 
Kunst  gesehen,  und  war  auf  diese  Erscheinung  nicht  wenig 
neugierig.    Wie  soll  ich  mein,   gering  gesagt,  Erstaunen  be- 
schreiben, als  ich  von  Kupfertaiel  zu  Eupfertafel  weiter  nichts 
sah,  als  die  bekannten  Figuren,  wie  sie  unsere  Knaben  mit* 
einem  kleinen  Kreis  und  zwei  Punkten  als  Kopf,  eiaem  grossen 
Kreis  als  Brust  und  Unterleib  und  vier  geraden  Strichen  als 
Arme  und  Fttsse  schmieren.    Angenblicklich  ersieht  man,  dass 
man  hier  nichts  mehr  und  nichts  weniger  vor  sich   hat,  als 
das  Schmierheft   eines  5 — 7jährigen  Kindes,  das  seine  ün- 
gebungen,  so  gut  es  geht,  abeonterfeit.   Dass  dieses  Kind  das 
elhes  deutschen  Golonisten   war,    ergiebt   sich  ,   das   ist  das 
Komischste  an  der  Sache,  aus  den  vielen  deutschen  WOrtem, 
die  in  roher  deutscher  Currentschrift  unter  den  Figuren  stehen, 


Uttantiir  nd  lüsoelleii.  271 

oder  raeh  aDein  ganse  Seitea  ausflUIen.  Von  alleii  diMem 
hat  der  gelehrte  Heransg.  keine  Ahnung.  So  steht  —  in 
ungeschlachter  deutscher  Schnlknaben- Gurrentschrift  —  auf 
Taf.  47  unter  einer  durch  zwei  Kreise  vorgestellten  weiblichen 
Figur  Anna\  auf  Taf.  144  unter  einem  Paar  roher  Linien,  die 
der  Herausg.  Emblem  des  Blitses,  Symbol  der  gött- 
lichen Züchtigung  nennt,  das  Wort  Wurssd\  auf  Taf.  145 
halten  ein  paar  Figuren  ein  Brot,  eine  Art  Bretzel,  dabei  steht 
Faadtag.  Auf  Taf.  119  sind  Waben  abgebildet  —  natflrlich 
auf  die  einfachste  Weise,  nur  durch  Kreis  und  Punkte  — 
daneben  und  mitten  darin  steht  dreimal  honig.  Auf  Taf.  148 
steht  swischen  mehreren  Figuren,  die  ihre  Linienarme  gegen 
den  Himmel  strecken,  Oott  mein  Zeuge.  Auf  fast  .allen  Tafeln 
finden  sich  neben  Figuren,  Gewehren,  Kirchthttrmen,  Monstranzen 
oder  dergleidien,  die  der  Herausg.  als  symbolisch  deutet,  viele 
Wörter  aas  dem  römischen  ELatechismus.  Thrlnen  erpresst 
das  Lachen  Aber  die  Deutung,  welche  der  illustre  Gelehrte 
diesen  Wörtern,  die  er  fflr  asteUsohe  hält,  und  den  Schulbuben- 
Figuren  und  allen  dabei  üblichen  Ungesogenheiten  und  Unflätig- 
keiten au  geben  versteht.  Schrift  und  Zeichnung  sind  äugen- 
seheinlich  von  einer  und  derselben  Hand.  Es  ist  nicht  daran 
XU  denken,  dass  die  angeführten  Wörter  etwa  in  ein  bereits 
fertiges  I  mit  Figuren  angefülltes  Heft  nachgetragen  worden 
seien*  Ans  der  Gruppirung  des  ganzen  Geschmieres,  aus  der 
Aufeinanderfolge  der  Linien  und  Figuren,  aua  den  barbarischen 
Strichen,  Bingen,  Kn&ueln  und  Klecksen,  die  dieses  alte  Heft 
bedecken,  ist  es  auf  den  allerersten  Blick  ersichtlich,  dass 
dieses  grosse  Opus  der  Kinderstube  einer  Hinterwildler-Farm 
sein  Daaein  verdankt.  Hätte  während  des  Druckes  nur  anftllig 
einmal  ein  deutscher  Setzer  einen  Blick  auf  die  Tafeln  geworfen, 
sein  Oelftehter  hätte  dem  Ministre  de  la  Maison  de  rEtmperenr 

die  Schande  erspart 

(Börsenbl.  1  d.  Deutsch.  Buehhaad.  Nr.  83.  S.  1348  n.  49.) 

[608.]    Jknm  Tmwin. 

Das  oben  Nr.  499  angefahrte  Werkchen  „Charles  Clement 
—  Hichel-Ange  Leonard  de  Yinci  Baphael  avec  une  £tude 
sur  Fart  en  Italic  avant  le  XYIe  siöcle  et  des  Catalogues 
raisonn^s  historiques  et  bibliographiques.  Collection  Hetael. 
Paris,  L^vy  frtoes;  Leipsig,  Dflrr.  gr.  12.  2  BU.  408  S.  Pr. 
tt.  1  Thlr.  20  Ngr.^^  hat  wegen  der  S.  323  —  402  enthaltenen 
„Catalogues  raisonn^'*  wirkliches  bibliogn^hisches  Interesse. 

[609.]    Awm  rarl«. 

Mme  Libri  hat  bei  dem  Senate  die  Petition  eingereicht, 
dass  das  gegen  ihren  Gatten,  den  bekannten  Bibliomanen, 
frfther  erlassene  Contumacialurtheil    zurückgenommen  werden 
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möge.  ObwoU  mehrere  roH  tAhrVs  Freunden  nnd  früheren 
akademischen  CoUegetf,  wie  Guizot,  M6rim6e  n.  A.,  zur  Unter- 
statzung  dieser  Petition  behauptet  hatten,  dass  die  Untersachong 
gegen  Libri  mit  Parteilichkeit,  Ungenanigkeit,  ja  mit  offener 
Verletzung  der  gesetzlichen  Vorschriften  gefUirt  worden  sei, 
so  haben  doch  der  Juatizminister  Delangle,  der  Generalstaats- 
procurator  Dnpin  und  der  ehemalige  Minister  Royer  Das,  was 
schon  früher  in  der  detaiUirtesten  Weise  nachgewiesen  war, 
von  Neuem  bestätigt,  dass  n&mlich  Libri  ein  ebenso  grosser 
Bibliomane  als  Schwindler  sei,  der  bei  seinen  Inspicirungen  der 
Französischen  Bibliotheken  aus  denselben  viele  Hunderttausende 
an  Werth  entwendet,  und  die  bezflglichen  Hss.  und  Bücher  zu- 
meist nach  England  verkauft  habe.  Der  Senat  hat  daher  auch 
der  Petition  der  Hme  Libri  keine  Folge  gegeben. 

(Augsb.  allg.  Zeit.  Nr.  164.  8.  2675.) 

[610.]     Ans  PK«ip. 

Der  Bibliothekar  der  K.  K.  üniversititsbibliothek  Professor 
Dr.  P.  J.  SafaHk,  der  „litterarische  Vorkämpfer  der  Czechen",  ist 
am  26.  Juni  gestorben  und  am  28.  unter  grosser  Feierlichkeit, 
an  der  unter  anderen  Celebritäten  der  Stadt  auch  der  Statt- 
halter von  Böhmen  Theil  genommen  hat,  beerdigt  worden. 
Seinen  Nekrolog  s.  in  der  Beil.  zur  Augsb.  allg.  Zeit.  Nr.  182. 
B.  2974— :75.  —  Wie  verlautet,  ist  S-'s  Bibliothek  von  der 
Kais.  Russ.  Akademie  der  Wissenschaften  in  St.  Petersburg 
angekauft  worden. 

[611.]    Au  Pra«. 

£in  seither  in  der  Schallkammer  des  Hetropolitan*Dom- 
ki^dtels  aufbewahrtes  y  aus  der  zweiten  Hälfte  des  XXL  Jahr- 
honderis  staaimeadfls  praehtvoUes  EvangeUarinm,  welches  sich 
einst  im  Besitze  Heinrich's  des  Löwen  befunden  hat^  iet  ms 
den  Kaufpreis  von  10,000  Thir.  nnd  gegen  ein  Faesimile  der 
zu  Wolfenbflttel  befindUchea  St  Wenzels-Legende  jflngst  in  den 
Besitz  des  KOnigs  Oeorg  von  Hannover,  der  schon  seit  längerer 
Zeit  nach  diesem  Codex  Verlangen  getragen  hatte,  übergegangen. 

(Ans.  t  Kunde  d.  Deutsch.  Voneit.  Nr.  5.  Sp.  182.) 

[612.]    Awm  WelHiAr. 

Der  Grossherzogl.  Sachs.  Oberbibliothekar  Hofrath  Dr. 
L.  Preller  ist  am  21.  Juni  in  Folge  eines  choleraartigen  A»- 
üiUes  nach  ganz  kurzem  Krankenlager  gestorben«  Die  Wiseen- 
schaft  verliert  in  ihm  einen  durch  seine  Forschungen  im  Ge- 
biete der  Griechischen  und  Römischen  Mythologie  ausgezeich- 
neten Gelehrten.  Seinen  Nekrolog  s.  in  der  Beil.  zur  Augsb. 
aUg.  Zeitung  Nr.  178.  S.  2906-<6. 
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Verzeichnisfl  einer  Sammlnng  yon  Reisen  in's  heilige  Land.  (Aus  der 
Printl.  Sectindogenitnr-Bibliothek  zn  Dresden.)  Die  Litteratur  über  das 
Bad  Elster  in  Sachsen,  mit  Einleitung  über  das  Voigtlaad.  Versuch 
einer  Bibliographie  der  Qeaehiohte  der  Baohdruckerkvnst  in  DSnemark 
and  in  Schweden  und  Norwegen.  Von  Dr.  F.  L.  Hoffmann.  Litteratur 
und  Büscellen.    Allgemeine  Bibliographie. 


[613.]  TerBelehnl00  einer  SAuiHiliuiv  v^n  Ifteüieii 

(Aus  der  Prinsl.  Secnndogenitnr-Bibliothek  an  Dresden.) 

itet^tnit  beg  ^Kfien  2aiM,  !Z)a«  if)  Sin  gnrabtlic^e  be^ 
(Reibung  allet  Dnb  jeber  SReer  bnb  Pilgerfahrten  jum  ^e^Iigen  Sanbe, 
0  btg^ero,  in  )eit  baffelbtg  t)on  ben  ungläubigen  erobert  t^nnb  inn= 
ge^bt,  be^bc  mit  bett>e](|rter  $anb  t)nb  ftrieggmac^t,  )u  koibereroberung 
beten  Sanb,  benn  anäf  an%  anbtf^t  Dnb  Sl^rifUic^  annintung  }u  ben 
^et^Iigen  Orten,  t>on  Dielen  Sfftrflen,  ©raffen,  Sre^en,  Slittem,  tont 


*)  Man  besitat  in  bibliographischer  Hinsicht  über  das  Heilige  Land 
Palastina  bereits  eine  solche  Anxahl  guter  ItUerarischer  Uebersicbten, 
dass  ea  nicht  gerade  BedÜrfniss  au  sein  scheint,  dieselben  noch  um 
eine  neue  sq  Termehren,  aumal  wenn  diese  neue  im  Punkte  der  Voll- 
Btändigkeit  hinter  den  früheren  weit  surückblelbt;  ea  finden  sich  der- 
gleichen Uebersichten,  ausser  bei  Bobinson  1838,  Tobler  1845  u.  1857 
und  Van  de  Velde  1851 ,  unter  Anderen  auch  in  K.  v.  Raumer's 
.PalisÜna"  (vier  AuHagen  vom  J.  1834,  1838,  1850,  1860)  und  in 
Kitter's  ,JBrdkunde  \on  Asien  Theil  XV/«  Gleichwohl  halte  ich  es 
nicht  für  überflüssig,  ja  vom  bibliographischen- Standpunkte  ans  für 
■ogar  sehr  wünschen swerth,  dass  Jeder,  der  wie  ich  im  Besitse  von 
nur  einigen  Mitteln  ist,  um  eine  derartige  Uebersicht  nach  Autopsie 
und  mit  Genauigkeit  susammeniustellen,  sich  aufgefordert  fühlen  sollte, 
die  Torhandenen,  wenn  schon  sehr  umfänglichen  und  in  yielen  Be- 
tiehnngen  tiefflichen,  doch  bibliographisch  leider  tu  oft  ungenügenden 
Uebersichten  durch  eine  neue  su  berichtigen  und  au  ergänaen.  Wie 
wenig  man  in  einselnen  Fällen  auf  die  Angaben  in  der  Palästinensischen 
Litteratur  sich  Torlassen  kann,  das  mag  beispielsweise  an  einem  einaigen 
Werke  geseigt  werden,  welches  früher  in  grossem  Rufe  und  sehr  Ter- 
breitet  gewesen  ist,  mithin,  möchte  man  glauben,  so  bekannt  sein  sollte, 
dass  bibliograpbisdic  Irrthümer  in  Beeng  auf  dieses  Werk  kaum  noch 
Statt  haben  könnten,  und  doch  trifft  man  bei  den  verschiedenen  Biblio- 
graphen auf  so  verschiedene  Angaben  über  das  Werk,  dass,  wer  dasselbe 
nicht  selbst  vor  Augen  gehabt  hat,  kaum  mit  Sicherheit  au  unterscheiden 
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Xbel  t>nt>  anbent  ffirttefflt^en/  @]^r  )>nb  Sugenbliebcnben,  eetftß^ 
t)nb  toelfific^d  ®tanb9  girren ,  )u  äBaffer  )>nb  Sanb  )>orgcnommen, 
ittd  SBcrdt  geriet,  t)nb  burc^  lounberbarlic^  Vbmt^tntox,  auti^  ^ngtanb- 
üäf  groffe  gefal^T  fieib^  k>nb  ®at6  boUnbrac^t  ^eneben  e))ngc^l(frter 
au(^  eigentfic^et  8ef(!^retbung  bcg  ganzen  l^e^Itgcn  Sanbd  Palaestinae, 
fam))t  bemfelben  d)nt>er(etbteT  Saubfc^afften,  9iefteTen  tnb  Xerminet^en: 
3nbem  aQer  barinn  begriffener  naml^affter  (Statt,  Sieden,  S)orffer, 
Seflungen,  ^Bergen,  Hutoen,  SDteer,  SSiaffer,  Seen:  ScDorab  ber  1^= 
ligen  ©tStte  m  t)nb  auffer^a(b  ber  (Statt  derufalem,  an  benen  Dnfer 
^m  tnb  ^etylanb  Sldrifhtd  bte  jeit  feiner  SBaUfal^rt  auff  6rben, 
mh  benn  bad  Sßerd  mtfer  einigen  Srßfnng  t^oUbrad^t  \fat  j£)emna6 
ber  angre^nben,  benachbarten,  foiool  ber  anbern  entlegenen  %frica= 
nifd^en  Dnb  8[{tamf(^en  $errfd^afften,  koelc^e  fam)>tlt(^  ber  Xürdifc^ 
Set^fer  inn  ffat  Dnb  bel^errfc^et:  germer  au4  ^  ntS(^tigen  Sanb 

weiss,  welches  die  «Hein  richtige  Angabe  ist  Ich  meine  das  bekannte, 
in  swei  Auflagen  erschienene  „Rejssbach  dess  heyligen  Lands",  worüber 
sich  in  Machstehendem  die  Angaben  yon^zwölf  Bibliographen  (Ehert 
nicht  mit  gerechnet,  der  des  Werkes  gar  keine  Erwähnung  thut) 
snsammengestellt  finden.  Bevor  ich  jedoch  diese  Zusammenstellung 
folgen  lasse,  sei  es  mir  noch  gestattet,  die  Leser  auf  ein  wahres 
Monstrum  tob  Tilel  des  Beyssbnches  im  antiquarischen  Katal<»ge 
Nr.  LL  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin  aufmerksam  au  machen,  wo 
S.  25  SU  lesen  ist:  „^oaetvt/,  Reissbuch  in  das  H.  Land  |  darinnen 
dentlich  begriffen  |  alle  u.  jede  neuwe  Meer-  u.  Pilgerfahrten  zum  H. 
Grab  etc.  besehr.  von  K.  Chr.  Radsiwil.  2  Thle.  in  1  Bd.  fol.  Frankf. 
a.  U/*  Wenn  man  in  bibliographischen  Handbüchern  auf  Unrichtig- 
keiten stösst,  so  mag  diess  in  vielen  Fallen  aus  dem  Grunde  verseihlidi 
sein,  weil  den  Herausgebern  von  dergleichen  Handbüchern  schwerlich 
sngemuthet  werden  darf,  dass  sie  alle  Werke,  die  sie  um  der  mög- 
lichsten Vollständigkeit  willen  in  ihren  Handbüchern  anführen  mdsseu, 
aus  eigener  Ansicht  selbst  kennen  gelernt  haben,  in  welchem  Falle 
allein  nur  überall  unbedingte  Richtigkeit  gefordert  werden  könnte. 
Dagegen  sind  Unrichtigkeiten  in  Bibliothekskatalogen  und  antiquarischen 
Bücherverseichnissen  unveneihlich,  weil  eben  den  Vei  fertigem  derselben 
die  Bücher,  die  sie  anführen,  in  natura  vorgelegen  haben,  und  eigentlich 
nur  Jgnorans  und  grobe  Nachlässigkeit  in  den  meisten  Fallen  Schuld 
daran  sein  kann,  wenn  die  Titel  der  su  veraeichnenden  Bücher  unrichtig 
copirt  werden.  Indessen  sind  corrumpirte  Titel,  wie  man  einen  solchen 
in  dem  aus  dem  .Stargard tischen  Antiquarkataloge  angeführten  vor  sich 
hat,  noch  weit  unverzeihlicher  als  blos  unrichtig  copirte  Titel;  denn 
was  ist  es  anders  als  Corruption,  wenn  man  aus  dem  Titel  des  zweiten 
Theiles  des  Beyssbnches  1609  für  die  gesammte  zweite  Ausgabe  des 
Rejrssbuches  einen  Titel  fabricirt,  wie  er  eben  bei  Stargardt  zn  finden 
ist.  Ich  kann  mir  allerdings  erklären,  was  an  der  Corruption  des 
Titels  Veranlassung  gegeben  haben  mag.  Stargardt  hat  nimlieb  ein 
Exemplar  der  zweiten  Ausgabe  des  Reyssbuohes  vor  sich  gehabt,  in 
dem  der  Originaltitel  des  ersten  Theiles  ausgerissen  geweseni  und  der 
ausgerissene  Titel  durch  ein  Exemplar  des  Titels  zum  zweiten  Thefle 
(auf  dem  man  das  Wort  „Ander"*  Theil  mit  der  Feder  in  „I.«"  Theil 
umgeändert  hat)  ersetzt  worden  ist;  allein  diese  Erklärung  kann  keines- 
wegs daxu  dienen,  die  Fabrikation  des  falschen  Titels  im  Stargardt'schen 
Kataloge  zu  entschuldigen,  und  jedenfalls  lasse  ich  es  mir  zur  Warnung 
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3nbien  t)nb  $erflen,  Dnb  n>ad  barintteit  tDünbertare^  t>on  SlntiquttSten, 
Dnkhnnten  @rbgeb)S(l^fen  lonb  fct^anten  X^ieren  }u  finben.  Snbti^ 
k)on  gemetbter  Drt  t>ub  !?anben  je^iger  S))ntDo$ner,  bürden  t^nb 
Straber,  @o  auc^  anber  Stationen,  bie  ^d)  S^riflen  rfinten,  t^iT  in'beu 

gesagt  sein,  doss  ich  micb  anf  SUrgardfache  Titelangaban  nicht  weiter 
rerlaMc.    Jetzt  die  oben  angedeutete  Zniammenstellnnj^! 


X.  Aiuf  ab«. 

Reymbaeb   d4Mn  heyHffen  Land». 

Oedraekt    za    Franekfort    s.    M« 

(Sigmund  Feyrabend.)  1584  foL 

Hier  und   da   knnweg    „FeyW' 
abend*8RoyMb«chtt.s.w/'  genannt. 


Baoer  Raytbaeb   dw  heyHcen  Landet. 

Fraaekf.  ISSl.  iSVJ.  foL 

Bibliographie  PejTabend  (BIgUmond)  Reteebncb 

nnlvenelle  par  dee  Reyllgenlands.  Franef .  s  1.  M.» 
Denis,  Plnfon  et         Job.  Feyrabend.  156A.  fol. 

De  Martonne 


XL  Anagaba. 

Reyubaeh  deia  bejligen  Land«. 
Oetrnckt  an  Frantklbn  «.  M-  bey 
Saurn  In  Verlegung  Rothen.  16(K». 
foL  —  Reymbnofi  dem  H.  Lands. 
Ander  Thell.  Getrackt  an  Franek- 
fort a.  M.  bey  Saom  in  Verlegung 
Rotben.  1009.  fol. 

Hier    nnd  da    knraweg    „Roth's 
Reyssbuoh  n.  s.  w."  genannt. 

vaeat. 


▼acal. 


Boncber  de*  La 
Richarderie 


Branet 


£bert 
Qeorgi 

Qriflie 


Heberte 
Robioiion 

Stack 


TenaQx-Coni' 
paai 


T.  0.  Waigel 
Wiener 


Reisbncb  oder  Wahrbafto  nnd 

Eigeotlirbe    Reise  -  Beschreibung 

nach  dem  Heiligen  Lande.  Francf. 

15&4;  ibid.  160S:  Ibid.  1689, 

2  vol.  fol. 

I.  Reyssbneh  des  heylignn  Land/t^ 
Francf.,  Feyerabend.  1584.  fol. 


▼aeat 
vaeat. 


L  Bewlhftea  Rerssbach  dta  hel- 
ligen Landes.  NOmb.  1583.  fol. 
Feyerabend   Bew&hrt  Revssbneh 
oder  Beechreibong    des    heiligen 

Landes.  Frkft  1584.  fol 
Reyssbaeh,  wahrhafte  nnd  eigeni- 
Uche  Reynbeschrelbung  des  hei- 
ligen Landes.  Prkft.  1584.  fol. 

Reymbnch  dess    heyllgen  Land». 
Ff.  bei  Sauer.  1584.  fol.  8  Bde. 

Reyssbuch   des  heiligen  Landes. 
Frankf.  1584.  fol. 

Revübaeh:  nahrhafte  nnd  eIgen^ 

.liebe  Reysebeschreibong  des  hey- 

Ugen  Landes.  Frankf.  1584.  fol. 

vaeat. 


heyllgea 
1584.  fol. 


Lands. 


Reyssbneh   dass 
Frankf 


I.  Reyssbneh  des  heyligen  Landes. 
Frankf  a.  M.  1588.  fol. 


II.  BewXhrteaReyseiibaeh  oder  Be- 
schreibung des  heiligen  Landes. 
Mnmb.  n.  Francf.  a.  Uff.,  Feyer- 
abend. 1009.  fol.  9  Thle  in  1  Bd. 

vaeat. 

Bewehrtes  Reis«  Bueh   das   heU. 

Landes.    Frf.    1009.    fol.   8  Thle. 

Dasselbe.  Namberg.  1069.  fol. 

II.  Bewlhrtas  Reyssboeh  des  hei- 
ligen Landes.  Frkft.  1584.  fol. 


n.  m.  a   Bwelt  Theil  Tann.  A. 
ebd.  1009.  1689.  II.  fol. 

Reyssboeh   desa  heyllgen  Lands. 
1.  Theil.  Fi    1609.  fol. 

Bewahrtes  Reissbaeh  les  heyligeu 

Landes.  Frankf.  1689.  Marnb.  1659. 

fol.  8  Thle. 

Reyssbnob  des   heittgen  Landes. 

Frkf.  1009.  fol.   II.  Thle.  Frankf. 

1089.  fol.  II.  Thle. 

Reysboeh   des  Heyligen   Landes. 

FrancC  1009.  fol.  8  vol. 
Reysbnoh   des    heyllgen   Landen. 

Franef.  1089.  fol.  8  vol. 


11.  Aufl.  Ebendas.  1009.  fol.  8 Thle. 


J.  Petsholdt. 


18* 


I 
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Crientaßfcj^en  £anben,  infonber^ett  aBer  }u  derufaton  fU^  toefentH^ 
ter^atten,  9teUgion,  Zeremonien  in  ©laufend  ^aä^at,  t>nterf(^iebltd^ 
@ecten  in  ©otte^bienft,  \ampt  berfeKen  aug  ®otted  SBort  grfinbtli^er 
tt)iber(egung:  @o  loot  |rem  loeltHc^en  9lt6fi  t>nb  $oHce^  Orbnung, 
S{rieg§regiment,  Sitten  t>ja!t>  ®e(r5u(^en.  iKennigli^,  toad  @tanbd 
t)nb  ^irben  ber  fei;,  ju  beffetm  bet  ^.  ©(grifft  t^erflSnbnig ,  aßet 
$i{lorien  erleutemng,  auäf  }u  betrac^tnng  be^  lounberbarticj^en  glücfd 
tn  t)nglfl(f«  \otäf\tl  mt>  )>n6efianbtgfeit;  t)nb  benn  ber  frefftigen  l^ülffe 
®otted  in  nSten,  )u  (efen  fo  u>o(  nü^Kc^  ate  lieblic^:  3)enen  aber 
fo  (ttnfftig  bergleid^en  ju  t^erfud^en  gefinnet^  ju  toiffen  ndtig.  Slomen 
t>nb  ©efc^tec^t  ber  lenigen  bie  foI(^e  9tei;g  in  eigner  $erfon  ))oI[bra^t, 
aQe  bing  angenfcj^einli(^  bef{(^tiget  tnb  felbd  bef (^rieben,  and^  )tt 
tottäfcx  jeit  iebed  gefd^el^en,  tnnb  an  loet^em  9(at  t9  nac^gufuc^ 
u>irbt  ber  gfinfKge  Sefer  ned^jl  nac^  ber  Sorreb,  ©leid^dfaQd  ein  doO- 
tommen  9tegi{ler  aUer  fflrnentften  Ort  )>nb  @a^en,  beren  barin  ntel- 
bung  befd^i($t,  )u  enbe  beg  Serctd,  beftnben.  ©ebrucft  juSrandfort 
am  9Ra^n.  (^txtif  gf^rabenb.)  1584.  So(.  6  unge).  n.  466  gqeid^^ 
nete  90.  mit  Xu9f(^(u$  be«  Slegißerd,  u>el^ed  fe$It 

Eine  Sammlung  Ton  17   (nicht  18,  wie  fSlechlicb   oft  ange- 
führt ist)  Reisen  in  das  Heilige  Land. 

„9ttn%bvi6f  be§  ^el^Hgen  iant>9,  S)ad  ift  (Sin  gmnbtK(!^e  b^^ 
fd^reibung  anert)nb  j[eber  SReer  t>nt^  Pilgerfahrten  }um  ^et^Iigen  Sanbe, 
fo  big^ero,  in  }eit  baffelbig  Don  ben  ungläubigen  erobert  tnb  inn 
gel^abt,  belebe  mit  beioe^rter  4^anb  Dnb  ftrieggma(!^t,  ju  to)iber  eroberung 
beren  Sanb,  benn  anif  au§  ^Hnbac^t  tnb  S^rifUi(|er  Stnmutung  )a 
ben  ^el^Kgen  Orten,  t)on  bieten  $firften,  ©raffen,  grellen,  9ltttem, 
t>om  %be(  t)ttb  anbem  ffirtrefflic^,  (S^r  Dnb  Zugenbliebenben,  @t\p 
l\6t^  Dnb  iMtixäfi  @tanbtd  $ierren,  xn  Saffer  Dnb  Sanb  vorgenommen, 
ind  SBerd  geric^^  t>nb  burcj^  tounberborlic^  Xbent^ettU>r,  au($  Dngtanbr 
üif  groffe  @>efa]^r,  Seibd  Dnb  ®VLt^  DoUnbrad^t.  S3eneben  eingeführter 
auif  eigentn^  Sefd^reibung  beg  ganzen  ^dyligen  Sanbd  Palaeatinae, 
fam))t  bemfelben  einverleibter  Sanbf(!^afften,  Wefieren  vnb  Zermind^en : 
3u  bem  aDer  barinn  begrieffener  noml^affter  @tatt,  Sieden,  S)drffer, 
Sefhtngen,  Sergen,  Humen,  SReer,  äBaffer,  (Seen:  Seüorab  ber  iftif= 
(igen  @tatte  in  vnb  auffer^a(b  ber  @tatt  derufolem,  an  benen  Dufer 
^rr  ünb  $e^(anb  Sl^rifht^  bie  jeit  feiner  äBaÜfal^rt  auff  Srben,  Dnb 
benn  ta9  Serd  vnfer  einigen  Srßfung  voDbrad^t  ffat  Demnat^  ber 
angren^enben,  benachbarten,  fo  mol  ber  anbem  entlegenen  Slfrica= 
nifd^en  vnb  Xfianifc^en  4^errf (Rafften,  toelc^e  fam)>t(ic^  ber  £firdif(^ 
Setyfer  inn  \)at  vnb  bel|^errf^et:  Semer  aaif  ber  mSd^tigen  Sanb 
3nbien  unb  ^erfien,  vnb  u>ad  barinnen  tounberbared  von  Hntiqui- 
tSten,  vnbefannten  Srbtgemac^fen  vnb  fet^men  Z^ieren  ju  finbm. 
(Snbtiic^  von  gemelter  Ort  vnb  Sanben  je^iger  Sinlvol^tter,  Zfirden 
vnb  Xraber,  ®o  aucj^  anber  Stationen,  bie  ftc^  S^riften  rühmen,  vnb 
in  ben  Orientalifi^en  Sanben,  infonber^eit  aber  ^u  3erufa(em  fid^ 
mefentlid^  verl^alten,  dtetigion,  (Zeremonien  in  ®(auben6  fa^en,  vnber^ 
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fc^tebltc^en  Beeten  in  ©ottedbtenfl,  fant))t  berfetben  avL%  ®otte«  Sßort 
gx^btOd^er  SBiberlegung :  @oto)o(  |(rem  äBcItlic^en  Ked^t  )>nb  $oUcd^ 
Orbnung,  ftriegdregiment,  @ttten  t>nb  ©ebrSud^en.  SKenntglic^,  \oü9 
BtavM  t)nb  SBfirben  ber  \t\),  )u  (efferm  ber  $.  @(^rifft  t>er{}anbtnüg, 
alter  ^ifiorten  (Srteuternng,  wi6f  )tt  ibetracj^tung  beg  munberbarli(^en 
@(ü(f«  ))nb  UngIflM  tDed^f e(  .x>nb  Snbeftänbigfeit,  Dnb  benn  bet  frSffttgen 
^ülffe  ®otM  in  nBt^en,  )u  (efen  fo  kool  nfi^Iic^  att  Iie6(i(^:  3)enen 
aber  fo  f&nfftig  berg(ei(^n  }ttt)erfu(^en  gefinnet,  ju  koiffen  nötig. 
Flamen  )>nb  ©efc^ted^t  ber  denigen  bie  fotd^e  Stetig  in  eigner  ^erfon 
noUhxaä^t,  alle  'I)ing  augenf(^ein(i(^  beflc^tiget  ))nb  felbfl  bef einrieben, 
aud^  ju  loelc^er  ßAt  jebed  gefcj^el^en,  unb  an  n>elc^em  Slat  ed  nad^s 
)ufa(^en,  toirbt  ber  gflnftige  Sefer  ned^^  nac^  ber  Sorreb,  ©leic^dfaQd  ein 
twObnimen  Stegifler  aDer  ffirnentbfien  Ort  ünb  ®aiftn,  beren  bariti 
melbnng  1bef<^id^t,  ju  (Shtbe  beg  99$erd(6,  beftnben.  ©etrudft  )u  ^randr 
fort  ant  WHaifn  itt)  @anrn  in  Verlegung  Kotzen.  1609.  goL  2  9(1. 
(o^ne  Sortüort)  n.  885  ®.  mit  (Sinfd^Ing  bed  Stegifter«. 

Hat  dentelben  Inhalt  wie  das  Reysibncb  1584. 

9{et;gBud^  beg  $.  Sanb«,  ÜDariäen  OrbentliA  begriffen,  alle  Mb  jebe 
neutoe  ÜReer  Dmtb  Pilgerfahrten  }ttm  &.  ®rab,  f o  hug  Xnbac^t  t>nb 
Q^ri{Ut(^er  Snmutung  }u  ben  l^eiligen  Orten,  tt^  9tegierung  be§  )>n' 
übertDtnbtlid^flen ,  jie^t  regierenben  9{5m.  Se^f.  9{obo())]^i  IL  Dnferd 
aKergnabigjten  $erm,  ic  ))on  etlichen  gfirflen,  Slittern,  Dnb  anbern 
fürtrefflic^en  (S^r  )>nb  Xugentliebenben,  ©eipHd^en  t>n\>  Sßeltlid^en 
@tanbt6  ^erm,  }u  3Baffer  tnb  Sanb  fürgenontmen,  tnb  burd^  tounber- 
barlid^  Xbent^enn>er,  and^  t^nglanblid^e  groffe  ©efal^r  Seibd  Dnb  ®nt^, 
t)oOnbrad(ft,  Dnb  bef^rieben  Sorben:  S)urd^  S)en  2)urd^Ieu(^tigen  Dttt 
^iK^ebomen  ^rften  ))nb  4^ertn,  ^erm  9hcoIaum  S]^ri{to))^omm 
Xab}iuUi,  ^er^ogen  in  Olila,  tnb  9h}egti>ieg},  ©raffen  in  ®j)^bIo= 
fi)tec  tnb  SR^r,  k.  (3)en)  Strengen,  (Sblen  t^nb  Sefien,  dol^ann 
Sc^toaQarten,  9tittern  be§  ^.  &xaU.  (S)en)  Sl^rttnrbigen  $errn 
@aIomon  ®d^n)el)jgem  S^eologen.  ®am))t  eigentlicher  Sefc^reibung, 
tnb  ie^iger  toaf^xtx  ©efialt,  beg  ganzen  ^eiligen  bnb  9eg^))tif(^en 
?anb8  ^alaepinae,  Beneben  bentfelben  einöerleibter  ?anbtfc^afft«n,  9te= 
peren,  lermine^en  önbOnfeln:  3«bem  aller  barinn  begriffener  na^xa= 
^ajfter  ©täbt,  gleden,  SDSrffer,  geflungen,  Sergen,  «utoen,  SWeer, 
SBajfer,  ©ee:  »eüorat  ber  ^.  Statt,  inn  ünb  aufferl^alb  ber  ©tatt 
3erufalem,  Setl^Ie^em,  Setl^anien,  tnb  an  ben  9(ug  dorban,  :c.  an 
benen  t^nfer  4^err  ünb  ^e^Ianbt  (S^tiftud  bie  jeit  feiner  aßaUfal^rt 
auff  (Srben,  tnb  bann  bad  äBert  t^nfer  einigen  (Srföfung  looKbradf^t 
M*  S)emnad^  ber  angrentjenben,  benad^barten,  fo  \Doi  ber  anbern 
%frtcanif(^en  m\>  Slfiatifc^en  $errf(^afften,  toelc^e  famptlic^  ber  X&t: 
Af(^  Reifer  innl^at  wt>  be^enfc^et.  Serner  beg  ^.  ®rabd  tnb  an^ 
berer  l^eiligen  Oerter  je^iger  koal^r^affte  ^uf^^^bt  Dnb  ©elegenl^eit,  k. 
3tem  »eitler  ©ejlalt,  Dnb  tt>ad  bie  KBm.  fte^f.  9Rat;eft.  bur^  i^ren 
Legaten  bem  SürdCif^en  Stt^\ix,  andf  beffen  filrnembften  Dfftcierern, 
iebem  befonber  jum  i$raefent,  onter  äSiegeu,  t>nb  }u  Sonftantino))eI, 
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bomate  t)6erlteffettt  laffen:  &ampi  beflelben  SBel^tt,  onb  ber  Segaten 
Xntt)t,  ^aHtotton,  ^S^rfid^er  Sefelbung,  k.  bnb  ganzem  Stifoflen  ba= 
fctt^  S)c63lci<!^cn  bc^  Shcfifd^m  Jlrit^«  ©ufccrnation,  ^oKcc^,  ^of= 
i^aftung,  Stu^tarleit  beg  9{e^fen0,  k.  9ltim  einer  f(^6tten  t)nb  no^t= 
wenbigen  Sntemeifnng,  koad  ju  fold^et  9te^6  n5tig,  toit  man  biefefb 
anfa^en,  bnb  auff  bem  ganzen  SSeg  ftd^  ber^alten  foD.  Sfnber  X^eil. 
SeneBen  einem  orbentli^en  Stegifler  aller  !3)en(fkt)ürbigen  9Raterien 
bnb  ®a(^en.  ©etrudft  )u  Srandfort  am  Wiatju,  6e^  @aum,  in  9ict= 
legung  Stetigen.  t609.  $d(.  2  60.  339  @.  mit  (Sinft^Iug  bed 
«egijier«.- 

333.    Reise  eines  Unbekannten. 

Itinerarinm  a  Burdigala  Hierusalem  asque,  et  ab  Heraelea 
per  Aulonam,  et  per  Urbem  Romam,  Mediolannm  nsque;  ante 
annos  mille  et  trecentos  simplici  sermone  ßcriptam,  ex  anti- 
quissimo  P.  Pithoei  exemplari  editum.^^ 

S.  de  Cbate«abriand*8  Reise  1806. 

c,  600.    Reise  des  Anton.  Martyr  (Placentinus) 

▼on  Piacensa. 

Itinerariym  Antonini  Piacentini.  Ex  MS.  emtum  per  R.  P. 
Ign.  k  S.  Antonio  Carm.  Discalceatnm.  Enthalten  in:  Acta 
Sanctomm  Mail  Tom.  IL  (Antverpiae  ap.  Cnobarvm.  1680.  fol.) 
8.  X— XVIII. 

727.    Reise  des  h.  Willibald,  Bischofs 

von  Eichstadt. 

!Z)ie  {Reife  be«  J^eiligen  äBiaibalb  xiaif  $al&ßtna.  Sine  ^tfbrifc^ 
geogra))^if(^e  Xb^onblung  oon  ^einrit^  $a^ti.  Sud  bem  Programme 
ber  SouifenfUbtifc^en  Keolf^ule  Dom  da^re  1856  befonberd  a6ge= 
brudt.    Serlitt,  ®ebauer.  1956.  4^  25  ^. 

1095.  Reise  des  Herzogs  Oott/r.  v.  Bouillon. 

9ef(i^reibung  ber  Ijferrtid^en  C^ebition  bnb  ^eggbefiaQung,  fo 
tm3ar  mdf  S^rifKgeburt  1095.  Bc^  regterung  ^einrid  beg  S^amend 
beg  Sierbten  9iöm.  ^e^ferd,  ic.  Son  etlichen  S^rifUid^en  Potentaten, 
beren  £)6er{ler  ber  burd^Ieuc^tig  Sl^riftU^  $err,  ^er^og  @ottfrteb  jDcn 
SuRon,  xn9  l^ebltg  Sanb  borgenontmen,  auc^  burc^  ®otM  ®na^  mit 
Eroberung  be^  zanH  bnb  ber  ^e^tigen  ©tatt  derufalem  gßi(fli(9  boCtu- 
bta^t. 

8.  Beyssbnch  dess  hejligen .  Lands.  15S4.  EL  1 — 30.  —  Die 
Beschreibung  ist  rom  Abte  Robert  oder  Albort  de  9t  Hemigio 
verfasst. 

Sefd^reibung  ber  ^errlic^en  (S^)>ebttion  bn  ^ieg^beflaOnng^  fo 
im  9a\fx  naif  Sl^rifli  @eburt  1095.  be^  9{egierung  ^etnrici,  beg 
Kamen«  bfg  Sierbten  9ldm.  ^e^fer«,  sc.  8on  etlid^  S^riftltc^en 
Potentaten,  beren  Oberfter  ber  burc^Ieuc^tig  S^rifUic^  ^err,  ^er^og 
@^ottfrieb  t>on  Sulion,*  in«  ^e^Iig  Sanb  borgenommen,  auc^  burc^  ©otteS 
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®nab  mit  Eroberung  beg  ?anbd  t^nnb  ber  l^fcUtgen  (Statt  3erufa(em 
g(ü(f(i(^  t)oaii6ra(^t. 

8.  Rejssbtich  des  heyligen  Lands  1609.  B.  1 — 54. 

1185.  Reise  des  Mönohes  Joa.  Phocas  von  Candia. 
Joannia  Phocae  Compendiaria  descriptio  castromm  &  arbimn, 
ab  urbe  Antiochia  nsque  Hierosolymann,  nee  non  sacrornm 
kocorum  Syriae,  Fhoeniciae,  &  in  Palaestina.  Enthalten  in: 
Acta  Sanctornm  Mali  Tom.  II.  (Antverpiae  ap.  Cnobarvm.  1680. 
fol.)  S.  1 — IX  mit  eingedr.  Karte. 

1211.  Reise  Wilbrand'8  Grafen  Hallermvnd  v.  Olden- 
burg, Domherrn  von  Hildesheim. 
Wilbrands  von  Oldenburg  Reise  nach  Palaestina  und  Klein- 
asien lateinisch  und  deutsch  mit  erklärenden  AnmerkuAgen  und 
einer  Biographie  des  Verfassers  herausgegeben  von  J.  C.  M. 
Laurent.  (A.  n.  d.  T.:  Wilbrandi  de  Aldenboroh  illustrissima 
Magnornm  Oldenbnrgiae  Ducum  prosapia  oriundi  canonici  hildes. 
episcopi  postea  ultraiectini  Peregrinatio.  Ad  apogr.  Berol.  re- 
censuit  etc.)  Hamburg,  gedr.  bei  Meissner.  (Nolte  &  Köhler 
in  Comm.)  1869.  4«.  1  BL  77  8. 

1217.  Reise  des  Hag.  Thietmar. 
Magistri  Thctmari  Iter  ad  Terram  Sanctam   anno   1217. 
Ex  codice  manuscripto  edidit  Titus  Tobler.    St.  Galli  et  Bcrnae, 
Haber  et  soc.  1851.  16^  1  Bl.  III,  73  8. 

Mag.  Thietmari  Peregrinatio.  Ad  fidcm  codicis  Hambur- 
gensis  cum  aliis  libris  manuscriptis  collati  edidit  annotatione 
illustravit  codicnm  recensum  scripturae  discrepantiam  indicem 
remm  et  verborum  adiecit  J.  C.  M.  Laurent.  Hamburg!,  typ. 
Meissneri.  (Nolte  &  Köhler  in  cömm.)  1857.   4<^.   2  Bll.  80  S. 

Sßagißer  S^l^fctniaYd  SRcife  na(!^  ^alafitna  unb  Sgt^ten,  im  9n« 
fang  be«  13.  da^r^unbertd.  Gearbeitet  unb  mitflet^eitt  ton  3.  9. 
@)>re(^cr  ton  Gernegg.  (Snt^alten  in  $.  ^Jftt,  äRalten'«  Shuefler 
^eltfunbe.  1841.  Sb.  I.  (grantfurt  a.  M.,  »riinner.  8».)  @.  184 
-93. 

Im  Auszüge  I. 

1283.     Reise  des  Dominikaners  Brocard  (Burchard) 

von    Strassbnrg. 

Sigeutlic^e  bnb  loarl^affte  Sefc^retbung  beg  ^eiligen  tnb  anberev 
^"(iegenben  Sanbern,  lote  bie  im  1283.  dar,  an  aQen  getegen^etten 
^ef(^affen  getoefen,  onb  bamit  ein  fleiffige  terjetd^nug  aDer  SRe^g 
Nird^  biefc  l^Snber,  toie  biefe(6  oorjunemmett,  tnb  tote  toeit  jebc« 
Ott  oom  aubetrt  gelegen,  ©oribet^  fleiß  oom  ©ruber  ©rccatbt,  ber 
MefeIHge  }ett  biefe  Sänber  bur(^}cgen,  ?ateintfc^  in  einem  9u^  an 
tag  geben,  über  je^unbt  erft  jn  be^erer  tnb  meßtet  augffi^TUttg  bie^ 
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fe9  onferd  t^oc^^nben  Wtxd^,  ttettioltc^  oertctttfi^,  tnb  in  Znicf 
gefcrtiflct. 

S.  Reyssbuch  dess  heyligen  Lands  1584.  Bl.  455—  466. 

Qtgentlid^e  t>nb  toarl^afftige  Sefd^retbung  beg  fettigen  tnb  an- 
ttttx  anfiedenbeti  Sonbern,  vait  bie  im  1283.  Sax,  an  allen  ®dc= 
gen^eiten  befd^ffen  getoefen,  tnb  bamit  ein  fleifflge  Ser}eic^nu|  aOer 
9ie^g  btttc^  biefe  Sonber,  koie  btefelb  torjunemmen,  mh  toit  tDci: 
jebe«  £)rt  Dom  anbem  gelegen.  ®onberd  gleig  oom  9ruber  9r«^ 
carbt,  ber  biefelbige  jeit  biefe  Sanbter  burc^jcgcn,  Sateinifc^  in  einem 
9tt(^  an  tag  geben,  9(ber  ie^unbt  txft  3u  befferev  t)nb  me^rer  Sc§^ 
fü^vung  biefed  Dnferd  toc^bettben  äBercfd,  treuloUc^  t)ectentf(^et,  «nb 
in  %xud  gefevtiget. 

S.  BeyMbnch  dess  heyligen  Lands  1609.  S.  854--875. 

1322.    Reise   John  Maundeville's. 

9tet)fen  Dnnb  SSanberfd^afften  bnrd^  bad  gebbte  £anbt,  3nbien 
t>nnb  'l^erfien,  beg  ^od^erfa^vnen  tnt  toeitfol^renben  ÜDoctov^  onnb 
Stittevd,  Ool^annid  be  äRoutenilla  ang  (Engellanb,  «)on  jffxa  in  Sron^ 
ftfd^er  nnb  Satdnifd^r  &pxa6^,  t>or  itotif  l^unbert  tnb  fec^ßig  daren, 
felbfl  befd^rieben.  9{a(^matt  burc^  £)tto  t^on  3)emeringen,  S^umb^ 
^etm  )u  äRe^  in  Sotl^ringen,  terteutfc!^,  dn  meldten  t)iel  mercflic^ 
Dnb  tDunberbatlic^e  bing  begriffen  t>nb  t)erfaffet  fe^n,  @e](fr  luftig  Dnb 
nfi^Iic^  )u  lefett.    de^unbt  tt>ieberumb  auffd  neuioe  corrigiert. 

S.  Keyssbuch 'dess  heyligen  Lands  15S4.    Bl.  405 — 432. 

9le^fen  onnb  äßanbetf (Rafften  burd^  ba«  gelobte  Sanbt,  dnbien 
t>nb  Werften,  beg  ^oc^erfa^men  t>nb  toeitfal^renben  Doctord  Dnb  ^iu 
itx9,  do^annid  be  iTOonteuida  aug  QngeUanb,  oon  jljfm  in  gtan^o^ 
fifc^et  mtb  Sateinifc^et  ®pxa6i,  dov  ^loe^  l^funbert  Dnb  fed^^ig  daven, 
felbft  bef (^rieben.  92a(^mald  butd^  Otto  Don  S)emeringen,  j£^unibr 
^enn  ju  äße^  in  Sot^ringen,  Dertentfd^t,  3n  meldten  Diel  meidtlic^e 
Dnb  D>unberbarlt(^e  bing  begriffen  Dnb  Derfaffet  fe^n,  @e^r  (uftig 
Dnb  nü^Iid^  )u  (efen.    3e^nnbt  loiebernmb  auffd  ntvaot  corrigiert. 

8.  Reyssbnch  dess  heyligen  Lands  1609.   8.  759—812. 

1336.  Beise  des  Kirchherrn  Ludolph  (Rudolph  Peter) 

von  Suchern. 

Ludolphi,  Rectoris  Ecclesiae  parochlalis  in  Suchern,  de 
Itinere  Terrae 'Sanctae  Liber.  Nach  alten  Handschriften  be- 
richtigt herausgegeben  von  Ferdinand  Deycks.  Stuttgart,  auf 
Kosten  d.  litter.  Vereins.    1851.    SK    XVU— XXV  &  1—104  S. 

AusdernBibliothekdes  Htterarischen  Vereins  in  Stuttgart  XXV.* 

^(eiffige  Xuffjeid^nung  aQer  Gelegenheit,  Ket^fen,  ©ebraud^en, 
3Bunber  Dnb  anberet  SBerdf,  ©ebauioen,  Statten,  Sßaffern,  (Erbfrfic^ten, 
!£^ieren,  Dnb  fouft  aQerl^anb  ©ac^en,  fo  in  bem  l(fel^(igen  Dnb  baran 
angreu^enben  Oertern,  Dom  I33G.  big  an^  bad  1350.  jar  Dermelbt 
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»orben.  (Skfc^e^en  bitt^f  ben  ^^vem  9tuhotp\^  ^irc^l^eni  )tt  @tt(^en 
in  2Bf fl)>4aleit,  bet  bicfelbig  btettje^ai  dar  (c^rrlic^  in  btcfen  SSnbem 
getoefen,  bub  aUe  bero  getegen^cit  in  einem  (oteinifd^  9ud^  be^ 
f(^Ttebett.  de^unb  erfhnald  ju  ergen^ung  biefcd  Kd^gbn«^  getretolic^ 
t>erteutf(i^et,  t>nb  in  offenen  2)cu(f  au§geben. 

8.  BajMbnch  deM  hejHgen  Lands  1&84.  BL  433—454. 

gteiffige  Xnffjeic^mtng  aOer  gelegen^eit,  Steffen,  ®ebrau(^en, 
SBunbet  bnnb  onberev  ^txd,  ©ebauioen,  @tStten,  ffiaffem,  (Srkb 
frftcj^ften,  X^ieren  onb  fonfl  aUet^anbt  Sachen,  fo  in  bent  ^ei^Iigen 
onb  batdn  angven^enben  Oertern,  tom  1336.  big  anff  bad  1350.  Saffx 
oecmelbt  »otben.  ®ef(^e](fen  but^  ben  ^enn  9tnbo()>^eit  SKrd^ltf^rrn 
}u  ®n<^en  in  WitfbfU^ltn,  ber  biejfetbig  oiet^^en  da^r  be^artlid^  in 
biefen  Sonbem  geioefen,  t)nb  aDe  bero  Gelegenheit  in  einem  lateini^ 
f<!^eit  9n(^  befc^rieben. 

8.  Beysflbnch  dem  heyligen  Lands  1609.    8.  813—854. 

Subolf  Don  &uäftn  Keifebuc^  tnd  ^eilige  Sanb  in  nieberbentfc^er 
Wunbart.  {)erau9gegeben  ton  3.  &.  i,  Stofegarten.  @teif0tt>a(b, 
Stodf.  1861.  tL  4».   J  »(.  88  @. 

Ans  der  WoUTenbfittler  Handschrift. 

1436.     Reise    der  Markgrafen  Johann    and  Albrecht 

von  Brandenburg. 

2)ie  $o](fen)oDern  am  l^ligen  ®tait  )u  derufalem,  indbefonbere 
bie  Pilgerfahrt  ber  ÜRarlgrafen  do^ann  unb  Xlbrec^t  Don  Sranben- 
bürg  im  dal^re  1435.  9ud  ben  Ouellen  bearbeitet  t>on  $.  @eid- 
l^eim.  Serlin,  Duntfer.  1858.  H.  8^  2  930.  254  @. 

Enthalt  Hans  Loohncr's  Beschreibnng  der  Pilgerfahrt  nebst 
Oeisheim's  Gommentar  dasn  und  einer  Einleitung. 

1449.    Reise  Steph.  v.  6ampenberg*s  n.  Genossen. 

9Bar](fafftige  befc^rd^bnng  ber  äReerfart  fo  bon  ben  ®eflrengen, 
Sblen  Dn  S^renfeften  @te^l^n  Don  @um)}enberg,  3tiberi<j^  bon  äBoIff^ 
fei,  Dnnb  ^an9  oott  jtamerau),  Xuc^  bem  (E^rfamen  ^and  ®trtgel 
Dnb  9Iico(ao  SDtagerer,  bebe  Snrgerju  äBttr^bnrg,  \ompt  bier  !Z)ie= 
nern,  eim  jto<l^,  eim  SRaler,  eim  9Knter,  eim  @c^re^ber,  bnnb  eim 
Kaplan  i}on  SSBür^bnrg,  fo  do^nn  S^fetfoner  gel^eiffen,  im  Sinter 
ifi  toQbrac^t  loorben,  loie  fle  mit  ^ülff  beg  SUme^tigen  jum  l^fet^:: 
(igen  ®rab,  bnb  ffirter«  gen  3)amafcon.  ba  ®anct  ^u(ud  befert 
ift  merben,  tnv^  anbere  enb  ber  {)e^benf(^afft,  gemegt,  onb  load  für 
angfl,  not  t)nb  gefar  fie  erlitten,  auc^  lounber«  gefe^en  onb  erfaren 
l^aben,  k.  8cn  tag  )u  tag  fleiffig  bnb  grfinbtltc^  bef^riben,  bnb  in 
Xiud  berfertigt,  t)or  niematt  gefel^fen.  ©etrudt  )u  grandfurt  am 
a^ci^n  i^i  {Raben  bnb  $an.  1561.  4^  59  90. 

Herausgegeben  und  verlegt  von  Caspar  Bauwr. 

Sar^fftige  bef<l^rei6ttng  ber  2Reerfal^rt,  fo  oon  ben  ®e|lrengen, 
Sblen  onb  S^mteften,   ®U}fyan  Don  ©nrnf^enberg,    griberic^  oon 
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9EBo(ff9re(,  tnb  {^an9  ton  ftameraio,  Vuc^  bem  (S^tfamen  ^aM 
etrigcf  tnb  9ti€o(ao  aRajcrer,  Bct^bc  Sftrgcr  ju  SBirfcburg,  fam)>t 
üicr  SHenctn,  einem  Sfo^,  eim  SKal^fer,  cim  Sleuter,  eim  ©d^rciter, 
«)nnb  einem  Kaplan  t>cn  äBfir^bnrg,  fo  do^ann  S^felfaner  ge^eiffen, 
im  SBinter  ift  x>o\lbxa6^t  toorben ,  9Bie  fte  mit  $ätff  beg  «OmScI^aseu 
}um  ](fe^Itgen  ®xah,  t)nb  fütterd  gen  2>amafcon,  ba  fanct  $aulud 
bc!c^rt  n>orben,  Dub  anbere  Snbe  bev  $el}benf(!^f^,  getoefl,  onb  txya^ 
ffir  ^(ngfl,  92ot  t>nb  @efal^r  fte  eclitten,  au^  SEBunber«  flefe^en  lonb 
erfahren  l^aben,  etc.  $on  taQ  jn  tag  fleiffig  t>nb  grünbtUc^  ht^dtxit=^ 
ben,  onb  in  Sruct  t>erfertiget,  t>or  niemate  gefeiten. 

8.  Bejaabach  des«  heyligen  Lands  15S4.  Bl.  235—250. 

SBarl^afftige  öefdjrcihmg  ber  STOecrfa^Tt,  fo  ton  bcn  ®ePrcn= 
gen,  ßblen  bnb  ffi^rent>eftett,  ©tej)^an  t>on  ®um}>enbcrg,'  gribcric^ 
oon  So(ffdfeI,  t>nb  $an^  oon  Sameram,  Slud^  bem  S^tfamen  ^an^ 
©tvicgel  tonnb  9iicoIao  SKagcrct,  be^be  Sürger  ju  ifflürfcbuvg,  fampt 
»ier  SMenern,  einem  Sotf^,  eim  SKal^Icr,  eim  Äeutev,  eim  ©i^reiber, 
ünb  einem  daplan  Don  SJftrftbnrg,  fo  Oo^ann  (S^felfancr  ge^ciffen, 
im  Sinter  ifl  üollbrat^t  »orbcn,  SBic  fle  mit  $fifjf  beß  «ttmSc^tigen 
^uui  t^eiligen  ®xQb,  tnb  fürterd  gen  3)amafcon,  ba  @.  ^aulud  be= 
fe^rt  toorben,  t)nb  anbere  Snbe  ber  ^e^benfd^afft,  gett>cfl,  tnb  toa^ 
för  Sngjl,  9{otI;  onb  ©efa^r  fic  erlitten,  auc^  2Bunber«  gefeiten  tnb 
erfahren  ^labcn,  2c.  Son  tag  ju  tag  flciffig  önb  grünbtlic^^  bef(^riebcn, 
ipnb  in  SErntf  verfertiget,  oor  niemalö  gefeiten. 

S.  Keyssbuch  dess  beyligen  Lands' 1609.   8.  438 — 465. 

1476.    Reise  des  Herzogs  Albrecht  zn  Sachsen. 

•  

Peregrinatio    sev    Passagivm    ad   Terram    Sanctam   lUmi 

Prineipis  Albcrti  Dvcis  Saxoniae  in  vvlgari.  Ex  codice  coaevo 

Cartvsiae    Gemnicensis    in   Avstria.      Enthalten   In:    Scriptores 

Kervm  Germanlcarvm ,   praecipve  Saxonicarvm,   etc.  edidit  Jo. 

Bvrchardvs  Menckenivs.  Tom.  II.  (Lipsiae,  imp.  Martini.  1728. 

fol.)  Sp.  2103—12. 

In  Deutseher  Sprache.  Verfasst  von  Hans  v.  Hergctithal. 
Vgl.  über  die  Heise  Joh.  Seb.  M alleres  ^Des  Char*  uudFümt- 
liehen  Hauses  Sachsen  Ernestin-  nnd  Alberünischer  Linien 
Ännales  (Weymar,  Gleditsch  in  Leipzig.  1701.  fol.)  S  42—46.« 

1479.    Reise  Joh.  Tncher's  von  Nürnberg. 

©rünbtlid^er  tnb  Sigentlid^er  9txxd)t  bet  SWeetfart^  fo  Oolj^an 
Sl?u(^er,  einer  bc^  Keinen  9?at^«  »nnb  Surger  ju  SWürnberg,  gen 
Senebig,  Oerufalem,  ju  ®.  Sat^iarincn  Serg,  ©ina^,  Slle^anbria,  x>n 
»iber  gen  5Würn6erg  getl^an,  2Ba«  tounbcrö  er  ju  SBaffcr  t>nb  ftmb^ 
t}ub  \ca^  fxdf  ^ie  ^t(ger  in  bem  ^el^tigen  Sanbt,  aud^  in  ber  äSfißen 
big  jum  ^oten  9Weer,  let^ben  muffen,  crfaren  \}at,  mit  fleig  befc^riben, 
«)nb  in  ben  Xrud  t>erfertiget.  ©etrndt  ju  ^nctfurt  am  We^n  bei 
9iaben  t)nb  ^axu  156J.  4».  75  m. 
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Serjeid^nug  ber  9t^%  }am  ^e^ügen  Sanb,  t>nb  )ttm  Setg  @i< 
nat,  mt  xoa^  an  tiefen  Orten  )u  fe^en.  2[((ed  treioH^  an  Za^ 
geben,  t)cn  beut  ad^tBam  Dnb  ffirnemmen  del^an  j£uc^etn,  JBürger 
}u  ätüraberg,  bev  obgemetbte  £)vt  im  3ac  1479.  t)nnb  1480.  burc^^ 
reifet. 

S.  Reyssbuch  dess  beyltgen  Lands  1584.  Bl.  349-374. 

Serjei(!^nug  ber  Stetig  }um  $>e^igen  Sanb,  mt>  jum  9erg  ®is 
nai,  onb  mad  an  btefen  Orten  )u  feigen.  Slle«  treivlid^  an  !£ag 
geben,  loon  bem  ad^tbarn  )}nb  fümemmen  3ol^n!Z:u(^em,  bürgern 
}u  %urnbetg,  ber  obgemelbte  Ort  im  da^r  1179.  k>nb  1480.  burd^^ 
reifet. 

S.  Rejssbuch  deas  beyligen  Lands  1609.  S.  652*>698. 

1483.     Reise  des  Dechanten  Bernh.  y.  Breydenbach 

zu  Mainz.  - 

I^ic  fart  ober  rc^ß  Aber  mcre  ju  bem  ^e^Iige  grab  »nfer«  ^er= 
ren  3^efu  crifli  gen  d^emfatcm  Xud^  }u  ber  ^e^Iigen  iundfraioen 
fant  Äatl^crinen  grab  auf  bem  berg  @J?nai.  —  Explicit:  Dife« 
iixdi  jnnl^altenbe  bie  b^ilig^^i  vatfen  gen  d^ernfale  }u  bem  ^eiligen 
grab  tn  fürbag  }u  ber  ^oc^gelobte  jüdtfratDen  ^n  martrerin  fant 
^at^erinen  bur(^  Slnt^onio  Sorgen  jnn  ber  Ie^fer(tc^en  {latt  9ug= 
fpurg  gebindet.  3m  |ar  ünfcr«  l^ailß.  laufent  toierl^unbert  önb  ^>i?iij 
9m  abenb  deorij  bed  ^eiligen  martrer^  (Snnbet  fid^  l^^e  feligtli^en. 
4*.  193  93U.  mit  etngebrudt.  dnttialen  u.  Slbbtlbungen. 

Von  Bernhard  von  Brejdenbacb.    Die  Reisebeschreibung  ist 
ei  gentlieh  von  dem  Predigermönche  Martin  Roth  verfasst.  — 
«Vgl.  Hain  Repertorinm  bibliograph.  Nr.  3960. 

9ef(^reibnng  ber  Äe^f c  tjnnb  SBaUfa^rt,  fo  ber  »olgeborne  $err, 
^m  3o^ann,  ®raf  ju  @oIm«,  ^ax  ju  SDMnfrenberg,  :c.  3n  ®e= 
fettfc^aft  $errn  Sernl^art«  ton  «rcttenbad^,  ÄSmmercr«,  »nb  be§ 
H^n  Stilftd  )u  SD^ein^  3)ec^and,  t)ttb  ^enn  ^^iü)}fen  t)ott  Siden, 
9iitter#,  IC.  im  dar  na^C^^rifit  geburt  1488.  t>o(][nbra(^t,  loie  foU^ 
t?on  e^r^igemeltem  ^ttxn  ton  99reitenbad(| ,  felb«  fc^rifftltdd  terfaffet 
^nb  an  tag  geben. 

d.  Kcyssbach  dess  beyligen  Lands  J584.  BI.  50—122. 

Sefc^reibuttg  ber  9i^e^fe  onnb  äBadfo^rt,  fo  ber  tootgeborne 
$err,  ^err  3o^ann,  @raff  ju  ®o(md,  $err  ju  9Räni|}enberg,  k.  3n 
®efett{(^aft  $erru  Sernl^artd  ton  ^reitenbac^,  ftommererd,  tnb  beg 
^o^en  ®tifft«  )u  SSein^  S)ed^and,  tnb  ^erru  $^i{i)}fen  ton  Siden, 
^iüM,  2C.  im  dl^r  nac^  (£l^ri{ii  ®eburt  1483.  boOnbrad^t,  xoxt  foU 
^9  ton  e^rngemeltem  $errn  ton  Sreitenbad^,  felbd  fc^rifftlid^  j»er- 
faffet  tnb  an  tag  geben. 

8.  Beyssbuch  dess  heyUgen  Lands  1609.  S.  91—226. 

1483.    Reise  des  Predigermönehs  Fei.  Fabri 

(Schmidt)  von  Ulm. 
Fratris  Felicis  Fabri  Evagatorium  in  Terrae  Sanctae,  Ära- 
biae   et    Egypti  Peregrinationem    edidit    Cuuradus    Dietericus 
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Hassler.    Vol.  I — HI.    Stnttgardiae,  sumtibus  Societatis  litter. 

Stnttgard.  1843—49.  8«.  4  Bll.  480  S.;  2  Bll.  5i&  S.;  2  Bil. 

575  S. 

Ans   der    „Bibliothek    des   Htterariwlien    Vereins    in   Statt- 
gsrt  II— IV." 

SigentKc^e  (efd^reiSung  ber  ^in  t)nnb  toiott  \axtff  )u  bem  ^tif= 
Hgen  Sanbt  0en  derufatem,  tnb  furter  burc^  bic  grolje  ÜBfiflenei^ 
^u  bem  $)etltgen  Serge  $creb  @in<ü;,  baraug  jttuememen  mad  tDun^ 
berd  bie  $Ugrin  ^in  tnb  lotber  auff  Sanb  mb  maffer  ju  erfal(^ren 
ünb  )u  befel^en  l^aben,  9ict  bie  mag  fur^ioeiüg  t)nb  (üftig  }u  lefen, 
fonberlic^  benen  fo  ber^etligen  fc^ri^  etttoad  erfa^rii  fein,  SormaU 
im  brud  nie  bergleid^en  audgangen.  1556.  4<^.  219  SQ.  9Rit 
Sitefoignette. 

Vom   Verfasser   Felix  Fabri    selbst   ans    dem    Lateinischen 
fiberseUt. 

Stgentltd^e  befc^reibung  ber  l^in  k>nb  nnber  Salf^rt  ju  bem  ^e^ 
ligen  Sanb  gen  derufalem,  t}on  ben  molgebomen,  ebelen,  fhrengen, 
)}nnb  t)e{len  $erm,  ^errn  ^and  äBerli  Don  3^^^^^/  ^^nb  ^erm 
$)einri(^  t)on  @töffe(,  tS^e^^errn,  $errn  $and  Ürud^feg  t}on  Salb^ 
t>urg,  ünnb  $errn  Sern  t)on  9ted^berg  }u  ^o^en  9te(^berg,  Snb  benn 
fürter  burc^  bie  groffe  Sßfißen  }u  bem  l^e^Iigen  Serg  $ore6  Dnb 
@^nai,  ton  etltt^  anbern,  auc^  toolgebornen,  ebelen  tnb  fhengen 
$)erren,  k.  im  3ar  naäf  S^rtfK  gebnrt,  1183.  torgenommen,  tnb 
folgenbd  84.  toKnbrad^t.  Durc^  ben  loirbigen,  onbSc^tigen  $errn 
($elt^*  Sabri,  i^efemeißer  tnb  ^rebiger  im  ^rebigerllofler  •  ^u  Stm, 
toolermelter  $emi  Sot^eQan,  aRitbilger  tnb  ber  ganzen  SBallfart 
Ste^ggenoffen,  gefleOt  tnb  an  tag  geben. 

8.  Beyssbuch  dess  heyligen  Lands  1584.  BK  122—188. 

(Sigentlid^e  befd^reibung  ber  l^tn  tnb  miber  Sa^rt  ju  bem  ^ei^ 
(igen  Sanb  gen  detufatem,  ton  bem  ttolgebornen,  ebelen,  fteengen, 
tnb  teflen  |)enn,  $erm  $and  3ßtxli  ton  S^^^t  ^^^  ^txxn  $ein^ 
rt(^  ton  @töffel,  ^^etl^erm,  $errn  $and  S^mdfeg  ton  2BaIb)}urg, 
tnb  $errn  Sern  ton  SRed^berg  )u  ^ol^en  9ted^berg,  Snb  benn  fürter 
burc^  bie  groffe  SBüflen  )u  bem  l^eiligen  Sevg  $oreb  tnb  ©^nai, 
ton  etltc^  anbern,  ani^  toolgebomen,  ebelen  tnb  Mengen  ^rren,  k. 
im  dal^r  nac^  (Sl^rifU  @eburt,  1483.  torgenomjnen,  tnb  fotgenbd 
84.  toQnbrad^t.  >[)ur(^  ben  ttirbtgen,  anbac^ttgen  $erm  %tl^  ^afyd, 
Sefemeifier  tnb  ^rebtger  im  ^rebigerftofler  )u  S(m,  ttolermelter 
Ferren  SapeOan,  SRitbtlger  tnb  ber  ganzen  SSaDfa^rt  Ste^^noffen, 
gepeQt  tnb  an  tag  geben. 

8.  Bejssbnch  dess  bejHgen  Lands  1609.  8.  227—349. 

1495.    Reise  des  Pfaltzgrafen  Alexander  bei  Rhein 
n.  des  Grafen  Johann  Ludwig  zu  Nassau. 

^efc^reibung  ber  SDteerfa^rt  jum  l^e^tigen  @rab,  beg  bur(^teu(^> 
tigcn^^od^gebornen  dürften  tnnb  ^errn,    $erm  Ste^auberd,    ¥fa^- 
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graffen  U^  Wfda,  ®ra|fen  )n  8e(ben|^,  ic^  9nif  beg  toolgebovnen 
^ernt,  $erm  dol^fann  Subioig«,  ©raffen  )u  9laffatt>,  x^läft  fie  im 
dar  1496.  angefangen,  t>nb  t>eT6ra(^t  im  da^v  1496. 

8.  Rejssbuofa  deM  heyligen  Lands  1581.  Bl.  30 — 17. 

9ef(^reibung  ber  SReerfart  )nm  l^feiligen  ®ra6,  bcg  bur^:" 
(cu^tigen  ^oc^gebovncn  i$ttrflen  onb  ^txxix,  ^emt  SUe^anberd,  ^f^t^- 
graffen  6e^  ^^txn,  ©laffen  }u  Selben^,  iz.  Suc^  beg  »olgeiotnen 
^rm,  ^erm  3o^ann  ü^ubmigd,  ©raffen  tu  Staffato,  toelc^e  fie  im 
3a^r  1495.  angefangen,  t)nb  t>erbTa4t  im  dal^r  1496. 

8.  Rejssbneh  desi  heyligen  Lands  1609    8.  &5— 96. 

1496.   Reise  des  Fflrsten  Bngislans  X.  von  Pommern. 

Suv^e  @ummaYif(^e  Sefd^veibung  ber  9ll^e^g  jnm^.  ©rab,  ®o 
ber  3)nr^Ieu(^tige  ^oc^gebomc  Sfirfl  Dnb  $err,  ^err  9ugiS(au«  beg 
%amenS  ber  3c4<i<b  ^er^og  in  $ommem,  im  d^ar  1496.  angefan- 
gen, tnb  ba«  folgenbt  d^r  gUcQic^  ooOnbrac^t 

8.  Rejrs6buch  dess  heiligen  Lands  1584   Bl.  47—49. 

ftur^e  Summarifd^e  Sefc^reibung  ber  Kl^g  )um  $.  ©rab,  @o 
ber  2)ur(i^Ieu(l^tige  $o<^gebi)mc  gfirfl  )>nb.^en,  ^err  SugidlanS 
beg  9lamenS  ber  ^tf^tnh,  ^er^og  in  $ommern,  im  5^ar  1496.  an^ 
S^f^ngen,  t)nb  baS  folgenbt  d^ar  glfldlic^  t}oanbrad^t. 

8.  Reyssbttoh  dess  heyligen  Lands  1609.  8.  87—90. 

1496.    Reise  Arn.  v.  Harffs  von  Cöln. 

Die  Pilgerfahrt  des  Ritters  Arnold  von  Harff  von  Cöln 
dnrch  Italien,  Syrien,  Aegypten,  Arabien,  Aethiopien,  Nubien, 
Palästina,  die  Türkei,  Frankreich  nnd  Spanien,  wie  er  sie  in 
den  Jahren  1496  bis  1499  vollendet,  besehrieben  nnd  durch 
Zeichnungen  erläutert  hat.  Nach  den  ältesten  Handschriften 
lind  mit  deren  47  Bildern  in  Holzschnitt  herausgegeben  von 
E.  von  Qroote.    Cöln,  Heberle.  1860.  8«.  LV,  280  S. 

1517.    Reise  Beruh,  v.  Hirschfeld's. 

3>e«  SiitterS  »eml^farb  t>on  {)irf(^felbt  im  da^re  1517  unter:: 
nommene  unb  ton  il^m  felbfl  befd^riebene  SBaQfal^rt  )um  ^eiligen 
®tabe.  au«  einem  in  ber  grogl^erjoglic^cn  Sibfiot^et  jn  SSJeimar 
^«finbUc^en  aRanufai)>te.  herausgegeben  oon  %.  ton  SWindtoi^.  — 
«iu«  ben  3Rittl^ei(ungen  ber  !Z)eut^en  ©efeOfd^aft  jur  Srforfc^ung 
)>atev(5nbtf(^er  ®)>rad^e  unb  Xltert^ftmer  in  &ei)})ig.  herausgegeben 
^n  bereu  crflem  ©eft^äftöfü^rer.  ©b.  I.  ^ft.  1.  geizig,  Z.  O. 
*%!.  1856.  gr.  8».  @.  31—106. 

1563.     Reise  Dan.  Ecklein*s  von  Aarau. 

Som  l^e^tigen  Sanbt,  loaS  barin  lonb  t»nberu>egen  jufelf^en,  ^ampt 
^<^t(ibung  ber  Ste^g  ^ine^n  t)nb  l^eraug.    9Qe«  orbcnblid^  terjeic^ 
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net  \>vixif  35anirin  ©Hin  .Don  9xm,   bcr  im  jar  1552.  ^ineijn  ge= 
jogen,  onb  im  1553.  jar  loibet  l^etaugfommen. 

8.  KeysBbnch  desii  heyligen  LandB  158^4.     Bl.  39!) — 104. 

Som  l^e^Itgen  Sanbt,  ^ad  barin  tnb  Dnberwegen  ju  feljfen,  fanq>t 
6ef(^reibung  ber  Ke^g  ^indjn  Dnb  l^erang.  Hlled  orbenblic^  t)er}ei4' 
nft  burd^  2)aniet  (SdRin  ton  9(rota>,  bet  im  dar  1552.  l^inet^n  ge= 
jogcn,  tnb  im  1553.  jar  koiber  ^eraug  bmmen. 

8.  Hojisbaeh  dew  heylig^en  Lands  1609.  8.  749— 75S. 

StSig  )ttm  ^eiligen  ®rab,  @o  iTOeifler  3)aniel  (Edbin  t>on  Xrako 
gen  3erufa(em  get^an,  unb  »a^  er  in  berf e(8en  3^it  erlibten.  @amt 
einer  hsr^en  Sefd^reibnng  bed  ®e(obten  Sanb9  nnb  ber  ®tabt  de= 
rufatem,  toie  ed  noc^  3U  unferer  ^tit  \ftxumt  eine  ©efialt  ^U,  fe^r 
(upig  )u  (efen.  ©ebrudt  jn  «afeL  1699.  K.  S\  32  ®.  9Rit 
j£itetoignette. 

Heransgegeben  Ton  Hasu  Huldricli  Bagor. 

1656.    Reifte  Joh.  ▼.  Ehrenberg's. 

3)eg  cblen  onb  el^rmiefien  do^anfen  ton  Q^ttnberg,  9te^fe  jn 
bem  ^et^Iigem  ®rab,  fo  er  fam)>t  anbem  tom  Vbel  tnb  etli^cn  Stie- 
berlinbcm,  im  dar  nac^  (SffxifA  Dnfer^  ^rm®eSurt  1556.  ange^ 
gefangen  onb  glüdtlic^  toQ^rad^t,  n>te  folc^ed  ton  pn  fe(6{t  anffge= 
f(^rieben  tnb  ter^eid^net. 

S.  Reysflbncb  deas  beyligen  Lands  1584.   Bl.  273->275. 

3)eg  eblen  tnnb  el^renbefien  doljfanfen  ton  Sljfrenberg,  9te^fe  }tt 
bem  ^eiligen  ®rab,  fo  er  (ampt  anbem  tom  9bel  bnb  etlichen  9{ie- 
berlSnbern,  im  Qa))x  nadf  Sl^rifU  tnferd  ^erm  ®ebtfrt  1556.  an- 
gefangen tnb  glfldtic^  toUbrac^t,  tt>ie  fol^ed  ton  j^m  felbfl  auff^ 
gefd^rieben  tnb  terjeid^net. 

'  S.  Beyssbncb  dess  beyligen  Lands  1609.  S.  510-514. 

1556.    Reise  Melch.  v.  Seydlitz'  u.  Genossen. 

©rfinbttid^e  befd^reibung  ber  SBaOfal^rt,  nad^  bem  l^e^Iigen  8anb, 
ber  ©efbrengem  (Sblen  tnb  (S^mteßen,  9Re(<j^iord  ton  ®e^b(t^,  etc. 
3So(ffen  ton  JD))t)er9borff,  SKcIan«  ton  SRcibburg,  tnb  9Rort^  ton 
9(tman4]^anfen ;  le.  9teben  termetbung  ber  jftmmerUd^en  tnb  lang:: 
loirigen  ©efSngnug  berfetbigen  ©efeOfc^afft,  etc.  ®e{leDet  burd^  ben 
@b(en,  S^rntefien,  ÜRetd^ior  ton  @e^bli|},  auff  92ictaud  !l)orff  tmtb 
äQirben,  in  ©d^lefien,  äßeld^cr  )>erfönHd^  fotd^e  9lot^  bnb  (Elenb  aug= 
geßanben.  3(up  netttt>e  tom  Stut^or  tberfei^en  tnb  corrigiert,  9nb 
mit  tnterf(^iebnd^  Sa)>iteln  )nm  beffem  Serftanbt  bcd  (efen9  geri(^r 
tet.  9nen  Sl^rifien,  tnb  infonberl^ett  benen  tom  fibel,  )u  guter  naif^ 
rid^tung,  in  i>xni  terfertiget. 

8.  Reyssbuch  dess  beyligen  Lands  I5S4.  Bl.  250—273. 

®rünbt(id^e  Sefc^retbnng  ber  äBaÜfal^rt,  nad^  bem  l^e^ttgen  Sanbt, 
ber  ®efhrengen,  (8bUn  tnb  (Sl^rntepen^  SWel^ior«  ton  ©e^blift,  k. 
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Solffen  pon  £))>))er0bor{f,  iRicbtitd  t>on  dteibiwrg,  onb  Wtoxib  k>Qn 
^(tmand^aufen,  k.  Sieben  üermclbung  bev  iSnimeiUd^tn  tnb  (aag« 
loirigcn  ©efanonug  berfelbige^  ©cfeUf^afft,  sc.  ©eflddet  but^  ben 
e^Ien,  ß^^niDcpcn,  ÜReld^iot  toon  ©e^blife,  auff  9ticlauö  üDorff  Dnb 
ffilrbcn,  in  ©^Icflcn,  SBcli^er  »)erf8nfid)  fol(^c  3Jot^  öub  iSlcnb  a«§= 
gcilanben.  8nff«  nctoc  öom  Äut^orc  Dbcrfe^en  önb  corrigiert,  8nb 
mit  t)ntetf(^tfb(i(^en  (Sa)>tte(n  jum  Beffent  Serflanbt  be{^  lefened  ge= 
riebet,  äfden  S^riflen,  tiib  tufonbetl^eit  benen  ))om  9bel,  }u  guter 
nac^ric^tung/  in  i>xvid  terferttget. 

3.  Revssbnch  dess  heyligen  Lands  1609.  S.  466—509. 

lS61.     Reise  des  Grafen  Albr.  v.  Löwenstein. 

Pilgerfahrt  gen  dernfalcm,  ^ItaUfx,  dn  (Sgt)))ten,  ^nb  auff  ben 
Serg  @^nai,  !Durd^  mic^  %lixt^ttn,  ®rauen  }u  Söuuienfiein,  t>nt 
^txxn  }u  ©c^r)>ffenetf,  etc.  t)oIl6va(l^t,  «)nb  nac^folgenbcr  maffen  ter= 
jei^net.  äBe^e  fxä)  angefangen  anf^  ben  Ijfe^Ügen  ^almtag,  ben 
30.  !D2artij[,  ate  man  je^tet  t)on  t>nferd  einigen  SeHgmad^er^  @e= 
6uTt,  taufenbt,  fünff  ^unbert  feii^^ig  mt>  ein  dal^r,  Xuc^  ftc^  gefinbet 
ten  16.  tag  ilugujii,  Slnno  1562.  —  Wlit  angehängtem  ^ilgeriuc^, 
toa9  \>nxä)  bad  gau^e  ^äUge  Sanbt  ))nb  (£g^))ten  t}or  I^^Uge  ortet 
i)in  ünb  miber  jufe^en,  ^nb  Don  ben  'pilgern  ju  U\nd)m  fe^n,  (Sin 
tur^  t>er)eic(nug  beg  l^etjfigen  Sanbe^  «)nb  Sg^pten,  @o  an  ©raff 
Sl&ted^t«  Don  ?6utoen{tein  Snd^  angel^encft  gewefen  ifl,  tnb  )e^unb 
aUererji  aug  bem  Satein  oerteutfd^t  »orben,  barinn  bie  Dorneml>fle 
Ort  aU  bie  i>ott  pilgern  foOen  befugt  toetben,  für^Iid^  Begriffen  Dub 
genennt  fel^n. 

8.  ReysBbach  dess  faejrligea  Lands  1584.  Bl.  188^212. 

^ifgerfa^rt  gen  3enxfalent,  Wia\fx,  3n  (£g^)>ten,  bnnb  auff  ben 
9erg  8^nat,  bnrd^  m\6}  W,bxtd)iin,  ©rauen  }u  Söutoenfiein ,  w 
^txxtn  }u  ©^tpffenerf,  jc.  toHnSrad^t,  ünb  na(!^foIgcubet  maffen 
Derjei^net.  äBeld^  fld^  augefangen  auff  ben  l^etltgen  $a(mtag,  ben 
30.  SRoTtii ,  ate  man  je^tet  Don  tnferd  einigen  ©eligmac^erd  ®e= 
hvixt,  taufenbtfünff^unbert  fed^^tg  t>nb  ein  3ar,  9luc^  fid^  geSubet  ben 
16.  tag  Kugufli,  %tno  1562.  —  9ßit  angefügtem  ^ilgetbuc^,  n>ad 
bttxd^  bad  gan^e  ^eilige  Sanbt  Dnb  Sgl^pten  tor  i^eilige  örter  ^in  Dub 
toiber  jufe^en,  Dnb  Don  ben  pilgern  jn  befuc^en  fei)n,  (Sin  lur^ 
Serjeit^nug  beß  ^eiligen  Sanbt«  onb  (Sg^pten,  ©o  an  ©raff  Äl= 
brec^  oon  Söuioenftein  8u(^  angel^endt  gen)efen  ift,  Dnb  je^unbt 
aUercrfl  aug  bem  Satein  Derteutfc^t  loorben,  barinn  bie  Dornembfte 
Ort  aU  bie  Don  ^Ugetn  foKen  befnc^t  koerben,  tttr^Uc^  begriffen  Dub 
genennt  fe^n. 

8.  Reyssbnch  dess  hejHgen  Lands  1609.  8.  349-395. 

1561.    Keise  Jac.  Wormbser^s,  Gefährten  des 
Grafen  Albr.  v.  Ldwenstein. 

(Sigent(i(!^e  Sefc^reibung  ber  Xugre^fung  Dnb   ^eimfal^rt   be§ 
tbien  t)nb  Deflen  3acoi  SBormbferd,    toie  er  im  3ar   1561.  nal^ev 
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bem  ^i^ßgen  icaah  tnb  bem  Berg  ®^nat  aBgeretyfet,  t)]mb  im  fo(= 
genben  dar  »iber  }tt  ^vi%  tommen.  8on  j$m  fdbfl  aQein  im  ge- 
bSd^tnig  auffgcfd^rieien,  de^itnb  aitx  in  Befferei  aulfertigung  btefc« 
$Eßad9  m  S>ru(I  gegeben. 

8.  BeyMbnob  dera  beyligen  Lands  1584.   BL  213—235. 

(S^entRd^  Sefd^veibung  ber  Xnttdffnng  Dnb  ^mfa^rt  be| 
eblen  tnb  oefien  dacob  SSormbferd,  toie  ev  im  dar  1561.  no^ 
bem  ^eiligen  2anb  t)nb  bem  Setg  @inai  abgett^fet,  Dnb  im  folgenbcn 
dar  »iber  ju  ^aug  lornmen.  $on  jm  felbft  aUetn  im  ®ebS4ftnig 
anffgefd^rieben,  de^unbt  aber  in  befferer  Xugfertignng  biefed  SBerdd 
in  IDmd  gegeben. 

8.  Rejssbueb  dasi  heiligen  Lands  1609.  8.  396—437. 

1666.    Reise  Joh.  Helffrich'B  von  Leipzig. 

£ur^  tnnb  »ar^fftiger  Seri^t,  Son  ber  Ste^g  ang  Senebig 
nac^  demfalem,  Son  bannen  in  Sg^t)ten,  anff  ben  S9erg  @inai,  Xt- 
fa^x,  Xtqranbria,  tnh  folgenbd  totberumb  gen  Senebig,  SoObra^t 
tnb  befd^rieben,  ^ux6f  dol^fann  ^etffrtd^,  je^o  Sfirger  in  Sei))6ig. 

8.  Beyssbnch  dess  heiligen  Lands  1584.  Bl.  375—399. 

ftur^er  mt  n>ar^afftiger  Serid^t,  8on  ber  %e^g  qu%  Senebig 
nac^  derufalem,  t)on  bannen  in  (Sg^))ten  auff  ben  Serg  @inai^,  91^ 
fa^r,  9lq:anbria,  ünb  fotgenbd  loiebemmb  gen  Senebig,  SoQbrad^ft 
t)nb  bef (^rieben.    Durd^  dol^ann  ^elffrid^,  j[e^  Sfirger  in  2ei)^ig. 

S.  Reyisbnefa  dess  beyligen  Lands  1609.  8.  699-748. 

1578.    Reise  des  Arztes  Leonh.  Ranwolff 
(Ranchwolff)    von  Augsbnrg. 

Seonl^farti  9tauiDoIfen,  htx  Sr^nelf  S)octom,  onb  bereiten  Medici 
{u  9ugf))urg.  Sigentlid^e  befc^reibnng  ber  9tai%,  fo  er  tox  bi^er 
seit  gegen  Vuffgang  inn  bie  ÜRorgenl&nber,  füntemßd^  Syriam,  Jn* 
daeam,  Arabiam,  Mesopotamiam,  Babyloniam,  Assyriam,  Arme- 
niam  k.  nid^t  ol^ne  geringe  mül^e  t^nnb  groffe  gefa^r  fe(b6  k>oIbra(^t: 
neben  üermetbung  etlicher  mel^r  gor  fc^Bn  frembben  onb  auglänbifd^ 
®en)S(4fen,  fam))t  j[ren  mit  angeljfendten  lebenbtgen  contarfacturen, 
Dnnb  aud^  anberer  benctoftrbiger  fachen,  bie  aUe  er  auff  fold^er  er^ 
funbiget,  gefeiten  mt>  obferuiert  ](fat.  SUed  in  Qier  ünberfd^ibUc^ 
S^ail  mit  fonberem  fieig  abget^ai(et,  tnnb  ein  ieben  »eitter  in  feine 
fonbere  6at>itel,  iDte  bero  im^alt  in  )tt  enb  gefegtem  Stegifter  gu- 
.finben.  (3[ug^))urg)  SBiOer.  1583.  4».  8  m.  542  ®.  mit  ein^ 
gebructt.  %bi. 

Gedruckt  sn  Laagingen  darcb  Reinmichel.    Li   vier  Thellen, 
wovon  der  lexte  mit  S.  489  beginnende  nicht  paginirt  ist 

SSefd^reibnng  ber  9t^e^g  Seon^arbi  9{aun}otffen  ber  Slr^net^  IDoc- 
torn,  tnb  befleüten  9Rebici  ju  Slugf^^urg,  fe  er  t>or  biefer  }eit  gegen 
Httffgang  in  bie  SKorgenUnber,  ffirnemtic^  @frtam,  dnbearn,  Xra^ 
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biom,  Vtt^opotamiam,  Sab^Ioniam,  Sffi^tiam,  Xtmentam,  k.  nit  cne 
geringe  mü^e  Dnb  groffe  gefa^  felSefi  ooDbrat^t:  9teben  )>ennelbuttg 
))ie(  oitberet  fet^tnet  tnb  bendtmütbigev  fachen,  bie  alle  er  auff  \oU 
ä^  erttnbiget,  gefe^en  t)ttb  obfert>iert  \fat  XQe9  in  bret^  tnber? 
f^ieblic^e  Streit  mit  fonberm  fleig  abget^eilet,  Dnb  ein  jeber  meiter 
in  feine  fonbete  Sa)HteI. 

&  B^ywbnoh  deM  heyligea  Luidt  1584.  Bl.  276->3i9. 

8ef<l^tetbnng  bet  W^ttf^  Seonl^orbi  Stanc^iDoIffen  ter  Sr^nel^ 
Dectom,  befleflten  5Webtci  ju  Äugfpurg,  fo  er  öor  tiefer  jeit  gegen 
^ffS^^fl  in  bie  SRorgenlSnber,  fümemlic^  ®^riam,  3nbaeam,  Xra- 
biam,  ^efo)[)otamiam,  $)ab^(oniam,  9lf[^riam,  9rmeniam,  k.  nici^t 
o^ne  geringe  SKü^e  mt  groffe  ®efal^r  felbft  t>oQbra(^t:  9{eben  Ser^ 
mebung  tidt  onberet  fel^amer  t^nb  tenchoirbiger  Sachen,  bie  aOe  er 
ouff  fob^  erfmibiget,  gefeiten  «)nb  obferuiert  ^at.  äUied  in  bre); 
onberf(!^iebti(i^e  3^et(  mit  fonberm  ^^^iß  abget^eUet,  ))nb  ein  jeber 
)oeiter  in  feine  fenbere  6a))itet. 

8«  BejMbuch  dew  faeyligen  Lands  1609.  8.  516—652. 

1581.     Beise  des  Theologen  Sal.  Schweigger 

ans  Württemberg. 

(9ef(^reibung  ber  Ste^g  ©alomon  ©(^toeiggerd.) 

8.  ReyMbach  duM  H.  Lands.  Ander  Th«il  1609.  8.  1—137. 

1563.     Reise  des  Fürsten  Nie.  Christ.  Radsivll. 

Hierosolymitana  Peregrinatio  Illvstrissimi  Domini  Nicolai 
Ghristophori  Radzirili,  Dncis  in  Olika  &  Nyeswiesz,  Gomitis  in 
Szydlowiec  &  Myr.  &c.  IV.  Epistolis  compraehensa,  Ex  idio- 
mate  Polonieo  in  Latinam  lingnam  translata  &  nnnc  primüm 
edita.  Thoma  Tretero  interprete.  Brvnsbergae,  SchOnfels.  1601. 
4V  6  Bll.  314. S.  (283->86  S.  doppelt)  mit  eingedruckt.  Por- 
trait n.  Abbildung. 

3fing{i  gef^el^ene  ^ierofeltjmitanifd^e  9tel)fe  onb  SJegfal^rt,  !3)e| 
I)ur(^Ieu($tigen ,  ^od^gebornen  Surften  t)nb  ^errn,  $erm  Nicolai 
Christophori  Radzivili,  ^er^ogen  in  Olika  «)nt>  Nyeswiesz,  ®ra- 
fm  in  Szydlowiec  Dnb  Myx,  &c.  äBeld^e  in  tier  @enbf(^reiben  be? 
griffen,  barinn  febr  nfi^Iic^e,  luftige  t>nb  fetftame  2)ing,  im  ^eiligen 
t)nb  Sgiy^tifc^en  Sanb:  in  tielen  dnfeln  auff  bem  SReer  tnb  Mo, 
t)oii  ben  (Elften,  Sfirden,  tlrabiem,  Dnb  anberet  aOer^anb  jetziger 
B^t  ^äfm,  )u  erfe^en.  Sng  ^olifd^  ©prad^,  in  Satein  terfe^t, 
3)ur^  ^.  Thomam  Tretervm,  be^  l^ol^n  Xl^umbfhfftd  )u  gratDen- 
bwci,  Cnstodem.  de^junb  ober  aug  Sateinifc^er  ®pta6^  in  Xentf(^ 
^erfaffet,  1>uxi^  Lavrentirm  a  Borkav  Nobil.  Prvtenvm. 

8.  Seysabnch  dess  b.  Lands,  Ander  Theil  1609.  8.  139—243. 

1686.    Reise  Joh.  Zwallard's. 

Deliciae  Hierosolymitanae  &  totins  Palaestinae.    3)ad  ift, 
VUgerfal^rt  in  ba9  l^eilige  2anb,  barinn  niifi  aSein  baffelbige  fam))t 
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feilten  ^igen  Oartevn  in  deynfoteni,  SeKel^,  SeU^ünicn,  Dnb 
an  bem  glug  dorban,  k.  älnff  ba«  eigend^fi  iHuib  fictffigfi  Be= 
[(^rieben,  fonbem  aud^  faß  aOe  dnfu(en,  Sonb  Dnb  Statt,  be  man 
im  ^tti)te^en  )u  äSaffer  fürüber  mul,  angezeigt  koetben«  Keben  einer 
f(^5nen  bnb  not^tnenbigen  ^bemeifung,  toae  )tt  fold^er  9lei^g  n^^ 
tl^fig,  äßie  man  bief eibige  anfallen,  bnb  auff  bem  gan^  Shg  ft4 
nerl^altcn  foD:  S)erg(cU^  ytnox  nie  in  Zvxd  an§9»geic.  (ErfHic^ 
in  3ta(iSntf(i^et  @)>taa4  beffi^rieben  bttv<^  $erm  do^fuin  ^läfmU 
taxttn  Ktttem  beg  $.  maU.   -Se^o  ober  oerteutf($t  bntd^  O.  £.  L. 

8.  SejBsbneh  de»  h.  Lands,  Ander  Tbell  1609.  8.  245-3^4. 

1684.  Reise  Job.  Baltb.  Metsgers  von  Heidelberg. 

Kürze  bescbrevbüng:  von  dem  beylieben  land  Jüdea,  von 
dem  Keyen  Jerusalem:   und  deren  Ambligende  ^tt  nn4  fl^ 
eken :  alwb  Cbristis  der  beir,  in  seinem  leoen,  nnd  nacji  seiper 
fröllcben,   anffersiebüng,  ge wandelt  bat,    mit  hejtügti^  aller 
seyner  Mjractllen  tat  Wunder  Wercken:  anoh   an    welcbem 
ortb,  solcbe  geseben,  wie  die  StStt  zt  zelbiger  zeit  :  gewesen: 
wie  sie  an  lezo  sein,  dnreh   w^m  solcbe  ^erstöbrl  nnd  :  wide- 
mmb  :  anf  gebanet :  wie  die  Cbristen  gebalten  :  nnd  was  vor 
ein  anf  zücb :  der  Tyrckiscbe  Keyser,  in  Constandinopell  bat: 
wie  daA  ganse  land  Morea,   Oriegenland  :  die  starcke  insüll 
Malta  mit  ibrem  benrrok  :  nnd  ^as  land  Sicillien :  mit  dem  alle- 
zeit brennenden  Serg  Aetna  :  und  alle  deren  lands  frnehsbar- 
keitb  :  und  besebaffenbeit  ist  allda  aüfs  beste  und  genauste 
van  anno  1698.  dürcb  Joban  Baltbasar  Hetzger  gebOrdig  von 
örossenostbeim^  bey  Ascbafenburg,  an  iezo  wanbaft  nnder  ibre 
bbürfürstlicbe  Dnrcbleicbt  zu  PfaJs  :  in  Heydelberg,    nüff  ge- 
stelt,  nnd  in  den  tmck  gegeben;    worbey  alle  die  Statte ,  mit 
ibren  sebönen  Kupfer  platen  an  geviegt  nebst  schöne  geis^ 
reiebe  sin  sprueben,  nnd  gntbe  Gbristliche  ennabnnnge  w^cbes 
vor  ledim  gütben  Cbristen  dienlicb  ist,  dan  icb  das  landselbsteii 
vHn  aiino  16B4.  bis  1698.  dürcb  reist  babe,  wie  bir  negst  mit 
mebrem  an  zeiobt  gegeben  :  in  Amsterdam  am  end  des  Jabrs 
1710  J.  B.  Hetzger.  8^  4  BIL   140  S.  mit  eingedrnckt.  Por- 
trait n.  24  K|>f.  Taf. 

1719.    Reise  des  Abtes  Robert  aüm  H.  Krens 

im  Wald. 

2)(r  «nbfic^tige  W«^,  ober  Sa^r^afftige  nnb  iRerdtofcbtge 
Sefc^t^ibnng  ber  Steife,  loe^e  ber  nnnme^ro  ^(^kofirbigfle  Tit.  ^ 
Robertns,  beg  er$::{)er4}ogfid^n  6tifftg  unb  6(aflete  unfet  Ikben 
^mtn,  )mn  l^eifigen  (Sreu^,  im  9@alb,  be9  l^etligen  nnb  (E(em))ten 
StflerdenferrOrbeng  nnb  ju  ®t.  Oottl^arb  Vit,  einet  I8bli<^  Sltebct-' 
Defierret(i^if(^en  Sanbf(^fft  ßod^anfe^nßd^er  ^erorbneter  k.  dn  M 
^eUig^  iant  unb  itadf  'derufalem  gfücfü^  l^interleget.    Slug  bem  Sa» 
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ttinifc^  iita  SEnrtfi^  fiierfe|ct  Do»  Jastoder.    ttftnttarg,  erntet. 
1740.  IL  8*.  8  90.  191  @. 

1725.  Reise  Thom.  Stan.  Wolski's. 

IllustriB  Peregrinatio  Jeroeolimitana  latiüe  protraota  p^r 
tree  insignioreg  Mnndi  partes,  k  Thoma  l^tani/ila^  W^lski  Np- 
bili  Polono  peregrino  JerosoUmiUno  nempe  Per  ETropam,  Asiam 
&  Africam,  In  qnibnB  multa  Regna  peragravit  Barbarorum,  in- 
fidelinmqne  tam  !n  terra  Anna,  qxikm  in  Mari  existentia;  in- 
nnmerasqne  penetravit  ifnsnlas.  Scflicet  in  mari  Mediteraneo 
albo  naacnpaio  In  Arohipelago,  in  Oeeano  oecideDtali  &e.  Cu- 
jus Anthoris  vita  in  exordio  ejnsdi  peregrinaiionis  proponitnr. 
LeopoH,  typ.  &  impens.  Confratemitatls  Sanol  Trinitatie.  1748. 
4.  3  BU.  3^2  S. 


I>ie  JahTMhl  1748  Ut  «nf  den  Titel  spitor  hiBBOgefBgt  Die 
anf  der  Bfickseite  de«  Tilak  beflndliolie  Uecb9fliche  Druck- 
erlanbpiM  Ut  vom  J.  1737. 

1737.    Reise  dea  BttcbbAndlers  Jon.  Körte 

von  Altona. 

denotf  Soxim9  Keife  nad^  bem  »eilonb  (Mtbiin  9bm  aber  feit 
fiAta^fyx  l^mibett  3a^ren  luttet  bem  Sludge  liegenben  Sonbe^  SBie 
aiHl^  9tad^  ^If^pitn,  bem  Serg  Stbonon,  G^rieti  iinb  SRefo)>ptomieii; 
Sott  i^m  fe(^  aufrief  ^d^eben,  Unb  bei)  biefer  )ti)el)teii  9uf= 
läge  mit  )t»el)  @ii)^t^emcttten  üemd^rt.  9Iuf  Soften  be«  Wutoii«. 
^e,  gebr.  iüf  Onmett.  1743.  8«.  15  9)(.  736  ®.  mit  5  ^.:r 
Zafeln. 

1806.    Reise  des  Vicomte  F.  A.  de  Chateaubriand. 

Itin6raire  de  Paris  h  Jöntsalem  et  de  J^rnsalen  k  Paris, 
en  allant  par  la  Grtee,  et  revenaat  par  rfigypte^  la  Barbarie 
et  raspagne;  par  le  Vte  de  Chateaubriand.  IV.  Mition.  Tom. 
I— m.  Paris,  Le  Normant.  1822.  gr.  8».  CXX,  270  S.  mit 
1  Karte;  2  BIL  401  S.;  2  Bll.  354  S.  m.  1  Taf.  Facsun. 

EiithXIt  Tom.  m.  S.  211—44  „ftinerarinm  a  Bnrdi^la  Hie- 
luff^efi  «sqne,  ei  ab  Heraolea  per  Anlooam«  o(  per  Urbem 
JäomaiHi  Mediolanum  usqae;  ante  aonoe  mille  et  trecentos 
Bimpliei  termone  scriptum,   ex  antiquissimo  P.  Pithoei  exem- 

ttrife  bon  ^^«  miSf  denifatem  buvd^  (SMei^eitknb  unb  iHciii^ 
ttften,  itnb  MlMheife  no^  ^Pavif  bttn^  Keg^^tett,  Stotbafrtb  unb 
"^j^nien.  Vm  9.  S.  ton  S^teaubrianb.  Hebcvfe^t  mit  einifcn 
«utttettuitgen  von  9.  8. 9K.  amOet  tmb  03.  V.  Stnbaii.  8b.  I— Itl. 
9tebft  etilem  fltit^ange.  ftipiti,  ^inric^d.  1811.  8^  XII,  173  6. 
m.  1  Slyf.;  f  »I.  150  e.;  1  »I.  186  ft  94  &.  m.  3  Zof.  f(^ 
nen  n.  ftftrten. 
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1810.    Reise. dos  Reisenden  Job.  Lndw.  Bnrckhardt. 

Qdffatm  Snbtoig  Sitrl^arbtd  Keifen  in  ©irrten  nnb  bem  ®eIo6' 
ten  Sonbe.  9la6f  feinem  £obe  l^erau^egeben  t)on  bet  Sonbonet  ©e- 
feOfc^ft  )u  9ef5rbentng  ber  (Entbedungen  im  innern  Sfrica.  (%u9 
bem  St^nogTot^l^ifd^  Xrc^tt  Sefonberd  abgebrudt)  dena,  8ran. 
1822.  8».  1  »I.  272  ®. 

Ans  dem  Englischen  ühenetet 

1812.    Reise  des  Fftrbereibesitzers  Job.  Heinr. 

Mayr  von  Arbon. 

®(^i(ffa(e  eine^  ®d^n>ei)eT^  »S^renb  feiner  Steife  na6f  dernfa= 
(em  nnb  bem  Libanon.  8on  il^m  felbß  befc^rteben.  8b.  I — 111. 
®t.  ®alkn,  ^nbet  u.  Somf).  1815.  8^  XVm,  XII,  214  e.; 
1  »(.  245  ®.  mit  1  «bb.;  1  81.  233  @.  mit  3  «bb. 

Von  dem  Beisenden  Jefa.  Heinrich  Mayr  beschrieben  and  von 
J.  C.  Appenseller  beYorwortet 

1838.    Erste  Reise  des  Professors  Dr.  Ed.  Robinson 

von  New  York. 

Palästina  nnd  die  südlich  angrenzenden  Länder.  Tagebuch 
einer  Reise  im  Jahre  1838  in  Beang  auf  die  biblische  Geo- 
grapbie  unternommen  von  E.  Robinson  nnd  E.  Smith.  Nach  den 
Original-Papieren  mit  historischen  Erläuterungen  herausgegeben 
von  Eduard  Robinson.  Mit  neuen  Karten  und  Plänen  in  fOnf 
Blättern.  Bd.  I.  11.  UI,  Abth.  1.  2.  Halle,  Buchhandl.  d. 
Waisenhauses.  1841—42.  gr.  8«.  IBl.  LXXXIV,  442  8.;  XIV, 
766  8.;  XIV,  1—478  S.  &  1  Bl.  479—1116  8.  mit  2  Taf. 
Nebst  6  BU.  in  kl.  4V  u.  fol. 

Bd.  L  8.  XVI— XXXIX  enthält  ««Chronologisches  Verseichniss 
der  Werke  fiber  Palästina,  den  Berg  Sinai  und  die  angren- 
■enden  Gegenden**,  sowie  8.  XL  — LXXVI  „Memoir  sn  den 
dieses  Werk  begleitenden  Karten  Ton  Palästina  nnd  den  süd- 
lich angrensenden  Ländern,  von  Heinrich  Kiepert* 

(Schlnss  folgt.) 

[614.]  Ble  Iiltteratar  Aber  Um  B»ilBl0ter  In  SacliaeB, 
HÜt  Kinleltunip  Aber  das  Tolf^aiid« 

Das  Bad  Elster  im  Sächsisehen  Voigtlaade,  welches  swar 
schon  seit  geraumer  Zeit  bekannt  gewesen,  gleichwohl  aber 
lange  ziemlich  unbeachtet  geblieben  war,  hat  im  letzten  Jahr- 
sehend einen  weit  über  die  engeren  Grenzen  des  Sächsischen 
Landes  hinansreichenden,  bereits  so  ausgebreiteten  Buf  erlangt, 
dass  man  wohl  berechtigt  ist  anzunehmen,  eine  möglichst  voll- 
ständige Uebersicht  der  das  Bad  Elster  betreffenden  Litteratnr 
dttrfe  ein  nahezu  aligemeines  Interesse  haben.  Allerdings  finden 
sich  dergleichen  Litteraturabersichten  schon  in  den  von  Martini, 
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auf  Veranlassnng  des  Sftchsischen  Hinisteriams  des  Innern  und 
von  Flechsig  Aber  Elster  herausgegebenen  Sduriften,  allein  sie 
geben  blos  bis  zum  J.  1864  nnd  haben  daher  einen  gnten 
Tbeil  der  Elsterlitteratnr,  wovon  xiemlich  die  Hälfte  der  Zeit 
nachher  angehört ,  ausser  Betracht  lassen  mflssen.  Desshalb 
braucht  der  Anzeiger  gewiss  nicht  zu  ftirchteni  dass  er  etwas 
Ueberflflssiges  thne,  wen'ti  er  in  Nachstehendem  die  gesammte 
Elsterlitteratur  —  mit  alleiniger  Ausnahme  der  das  Bad  Elster 
betreffenden  Mittheilungeq  in  chemischen  Hand-  und  Lehrbflcheniy 
sowie  in  wissenschaftlichen  Zeitschriften  und  Jonmalen  —  sn- 
sammenstellt,  und  zu  dieser  Zusammenstellung  eine  damit  in 
mehr  oder  minder  losem  Zusammenhange  stehende  kurze  Ueber 
siebt  der  Litteratur  über  das  Voigtland  überhaupt  als  Einleitung 
voranschickt 

Das  Voigtland  betreffend. 

(SntiDuvf  einer  nrlunMid^  ©efc^td^te  bes  gefammten  Soioäanbe^  wn 
9axl  Xugufl  Simnter.  9b.  I— IV.  ®txa,  gebr.  mh  tdbred^f fd^ 
©i^riften.  1825—28.  8».  XLII,  1—306  ®.  mit  12  litl^.  «n« 
ftt^ten;  VU,  307-646®.  m.  «bergt.;  XXXVI,  647—960  6. 
m.  12  bergt.;  XX,  961—1309  @.  m.  4  bergt. 

UeberflÜBsig  breit  und  viel  zu  ratsonnireDd  nU  f&r  ein  histo- 
risches Werk  g^ut  ist.  Bd.  t.  8.  1—44  entMllt  eine  „Literatur 
der  Voifftländisohen  Qeschiebte/*  die  bibliographisch  tob  sehr 
angleiehi  m,  hier  and  da  gaiis  untergeordnete <ti  Werthe,  fiber- 
haapt  mehr  kritisch  raisonn<rende  Uebersicht  ist«  Die  An- 
sichten sind  miserabel. 

®cf(^t(^te  U»  Sac^flfd^en  Soigtlanbe«  fflr  ©(^uten  rnib  )ttm  SelbfU 
uiiteuid^t  «)on  Oo^ann  ©ottlieb  3<t^n.   stauen,  @(^mtbt  in  (Somm. 

1831.  8».  VI,  129  ©. 
Gedrängt,  aber  gnt. 

SotgttSubtfil^  WfH^imtn,  ober:  SettvSge  mib  (Ertänteningca  bet 
meriwScbtgfien  gefd^id^ttic^  Sreigniffe  be«  SoigtlonbeS,  j^erottd^ 
gegeben  t)mi  3o|ami  ®oitIieb  3al^    I.  Saab,  flotten,  iffieigel. 

1832,  8«.  XI,  207  ©. 

Enthält:  1)  Oeschiehte  der  Zerstornng  Ton  Oelanita  im  30  jähri- 
gen Kriege;  2)  die  Geschichte  der  Perlenfischerei;  3)  die  Ge- 
schichte  der  Saline  ^tensals. 

SoigtlSnbif«^  Wfyon9mm,  ober:  SeitrSge  unb  SetSttternngen  jn 
tta  mertoütbigflen  gef(^t(^tlt(^n  (Evetgtttjfen  mib  9taturmertiDfirbtg- 
feiten  be9  Sotgttanbc^.  $erau«gegd6en  ton  9.  ®.  dal^n.  1 — 2. 
%t^.  Oet^ni«,  (Sn>eb.  b.  Soten  a.  b.  Sotgtlanbe.  1855  —  60. 
8».  3  8a.  158  ®.  W  I  m.  95  e.  mit  1  iSHTutibrig  ton  Oettni«. 

Handelt  in  der  1.  Ahth.  anter  Anderem  Ton  den  Salinen  au 
Altensala  und  Erlbach,  sowie  Tom  Scbnecfcenstein  oder  Topas- 
felsea  bei  TannebergsthaL  Abth.  2  betriili  ansachliesslich 
Odsnita  ans  neuerer  Stoit, 
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'Sie  ^^erCenfifc^tet  im  Soigtianbe,  in  to^ogra)]il^tfd^,  liotur^  unb 
)ett8cfci^4^^r  {)tnmt  nadf  ben  beften  Ondlen  t»erfa|t  unb  bat= 
gefleQt,  mit  ben  etnfd^tagenben  Urlmtben  unb  SetoeidfieDen  Der^ 
fe^en,  ^eleuc^tet  unb  ^erandgegeien  teu  3.  ®.  do^.  DdUaH, 
®e(Bfh>erIa9  b.  «erf;«.  (dm  (Ei»mm.  bei  9leu))ert  in  ffibrntn.) 
1854.  8*.  Vin,  M8  ®. 

Historisch  Tei  bürgt«  and  «rkundliohe  Naohrichtmi. 

Album  der  Schlösser  und  RKtergflter  im  Königreiche  Snchsen. 
Nach  der  Natur  neu  aufgenommen  von  F.  Heise.  Unter 
Mitwirkung  tüchtiger  Fachmänner,  sowie  unter  den  Ampieien 
der  betreffenden  geehrten  Herren  Grundbesitter  und  iliiter 
Beihülfe  anerkannter  Gtoschichtsforseher  und  der  bebten 
Quellen.  Mit  hifitoriBch- statistisch  und  topographisch  be- 
arbeitetem Text  herausgegeben  von  6.  A.  Poenicke.  Einzige 
Original-Ausgabe.  V.  Seetion.  VolgUftadlsober  Kreis.  Leipzig, 
Poenicke.  (1854— 60.]|  quer  foL  lU  Taf.  in  Ton^upk  mit 

.  224  S.  Text  u.  Supplement  von  Albert  Schiffner,  1  Bl.  43  S. 
Nebst  Portrait  des  ^reisvorstandes. 

M«br  Bildcrbaoh  als  „Prachtwerk  ** ,   wie  es  der  Herausg.  su 
b^seicbnea  Hebt 

Die  malerischen  Ufer  der  Elster,  von  der  Quelle  bis  znm  Aus- 
gang. Herausgegeben  von  Otto  Henning.  Lief.  1—9.  Greiz, 
Henning.  (1856—69.)  qner  Fol.  52  8.  Text  mit  17  Taf. 
Abbild.  (Noch  nicht  beendigt.) 

Empfehlenswertfa ;  die  Abbildungen  sind  gefälliger  Art,   der 
Text  ist  gut 

Das  Bad  Elster  betreffend. 

A6idularum  Elistranarum  Lyinpfaa,  Xa9  ijl:  Kürzer  ^eridbt  1}t9 
(Slfter^^auerUngd,  2Bte  folc^er  burc^  Gbyniische  prob  unb  praxin 
medicam  fonberlic^en  in  ](|ei(une  M  ®q(ixboS^,  Mali  Hypochon- 
driael,  9{iemtftein«  unb  ^{»erlein«  loegeR  frinc«  Saus  Voiatilis 
frft|flig  Befnnben  nnb  berfl^mct  ;i»otbai.  Ütetoid  (Sm^eifaiig  ter 
fDNg^r&in^,  \c  bt^  tiefen  unb  onbttn  €^er(ai^n  Mcge^,  mb 
n>te  folij^e  jn  metben.  '2iaen  (Stßer^  unb  (Eger'SanAKugS^atteHleii 
)tt  9ht|}  uffgefe^t^  nnb  in  1>xud  gegeben  Son  Oeorgio  Leisnero, 
Physico  nnb  Medice  Ordinario  ju  ^(ftuen  im  CtJiatlanbe,  3n 
Verlegung  be«  Autorfs.  3)rttrft«2)le^6.  1669.  12».  10  ©ff.  218®. 

Eine  Ar  ihre  Zeit  veidle nstroH«  Schrift«  j»tat  fr^ÜM  tmoi 
mehr  als  medicinisclies  Onriosam. 

Die  Mineralquellen  bei  Elster  im  siohsischen  Voigtiande«  Van 
Ghoulant.  Enthalten  Im  Journal  der  Ohirurgie  nnd  Angen- 
hailkunde,  hrsg.  von'Ph«  Fr.  v.  Walther  u.  Fr.  A.,v.  Ammoo* 
Bd.  XXXVI.  (Neuer  Folge  Bd.  YL)  Berlin,  0.  Reimer.  1847. 
8«.  Hft.  1.  8.  44—48. 

Eine  Art  Einladung  an  die  Acrvte,  ibreRrnnlcen  naeh  Elster 

zu  senden. 
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3Ritt|ct(itngeR  Aber  Me  9<r|attMitn8ett  M  orbentlk^  Sanbtoa«  int 
StMgcvift  Saufen  »ft^enb  bcr  da^ie  1849  unb  1850.  ^Mtte 
ftaaunrr.  9b.  I.  2)Tedben,  S)tiu(  ton  Stelltet.  4*.  dnOfitt  @. 
287  —  303  bot  Z)e)mtation«b€Yt<J^t  üba  ba«  tanifHL  S)cfc«!,  ben 
(^Iflcrtrumten  betrcffenb.  ' 

Die  Haiiptstelle  in  den  LandtagsTerhandlangen ,  die  Einrich- 
tung des  Elsterbides  betreffend,  denen  in  den  Mitüieilongen 
auch  sonst  noch  in  anderen  SteUen  gedacht  ist 

Slßer  im  Sotgttdnbc  unb  feine  {>eil<piel(en.  S)argefieDt  ton  iERott^ 
^gec.    SXdbett,  Hom^aau  1850.  gt.  16  ^  63  &. 

HaaptaärUkh  flfar  Korgästtt,  Jatat  nloht  nMlir  aairalohMd. 

Die  Heilquellen  zu  Wolkenstein ,  Elster  und  Angustusbad  im 
Königreich  Sachsen.  Von  Ludwig  Choulant.  Enthalten  im 
Journal  der  Chirurgie  und  Augenheilkunde,  hrsg.  ypa  Ph. 
Fr.  V.  Walther  u.  Fr.  A.  ▼.  Ammon.  Bd.  XXXIX.  (Neuer 
Folge  Bd.  IX.)  Berlin,  G.  Reimer.  1860.  8^  Hft.  1.  S.  106—22. 

Chemisch  and  medieinisch,  möglichst  knni.  Uebtr  Elster 
hanptsKehTleh  nach  Flechsiges  Mittheilangen. 

Chemische  Untersuchung  des  Trink-   und  S^bl-jBrunneas   an 

Elster  im  Sachsischen  Voigtla^de  ausgeführt. zur  Bestimmung 

der  Fasaungy Würdigkeit  d^c^ieUien  im  ß^b^e  1 847  von  Robert 

Flechsig.   Leipzig,  Druck  von  Fi^er.  1861.  kl.  8«.  IV,  36^8. 

Durch  neuere  Untersuch ungen  noch  nicht  iiberflttasig  gemacht 

(Srinaeruipgen  an  bad  Stflet^Sob  l^ei  0boif  im  ffc^flf^  Sotgtlatibe. 

3tt  Sriefen  an  einen  im  Su^Ianbe  «)enoeU0iben  ghpeuab.   (SU^urg, 

(Schreiber.  1852.  16».  IX,  70  e. 

Obwohl  durch  Neyeres  und  Besearps,  eriwliti  dofib  qoph  Jikht 
gana  ohne  Interesse. 

Da«  SKnaalbdb  (Elfiet  im  fS^fifc^it  9ot|tfattbe.  (Bin  tnv)e0  99$ 
feiner  &t^6fväftt,  ia^t  unb  Ilmg^uttg,  feinet  ^cithoft  unb  neuen 
(Sintic^tungen  ©eiten  be^  @taated  nnb  ber  '$rt)>aleit,  nad^  ben 
fh^rflen  unb  ncueften  äSittl^eibtngen  gejeit^et  Den  eine«  Sreunbe 
be«  Sabe«.  SRit  96bt(bung.  Setpjig,  SReigert  n.  Wiefa»  ®oebf(^e. 
1852.    16«.  56  @.  mit  1  Zal 

Eines  der  4ttrfUgsten  8ohriftehen  ttber  Eliter,   enthält  nfohts 

Eigenes. 

De  Balneis  Elisteranis.    Dissertaiio  Inaagnralis  madica  quam 

gratiosi  Medicomm  Ordinis  auctoritate  in  Academia  Updensi 

pro  summia  in  medioina,  chirnrgia,  arte  obstetrioia  honoribns 

rite    capesseudis  etc.   publice   defendet   auctor  Julius    Otto 

Hartini.    Wurzenae,  typ.  Meltzeri.  1852.  8^  27  S. 

Qeschichtlich,  natorhistorisch,  chemisch,  medicinisct\.  Enthalt 
S.  5->6  eineUebersicht  der  Lilteratur  über  Elster,  sowohl  selbst- 
Btändlg  Erschienenes  als  auch  in  Zeitschriften  Abgedrucktes. 
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9ab  (S(fler  bei  Vbovf  im  ®a(^fif(^en  Sotgtlar^.  91«!^  omtlti^eR 
Ouellen  to))ogra))^ifd^,  seognofttfiii^,  d^mifd^,  mebtcinif^  vmh  l^iflcrifd^ 
gefc^Ubert  auf  ^etanlaffung  bed  £6nigl.  äRtntfiertitmd  bed  danern. 
imi%,  Sog.  1853.  n.  8'.  VIII,  96  @.  mit  litelDigoette  u. 
1  Äattc. 

Sehr  empfohlenswerthes  Bcbriftchen.  Die  chemiache  Analjse 
ist  von  Wilhelm  Stein,  das  Geognostische ,  Phjrfiologisehe 
und  Mediciiiiflche  toii  Robert  Flechsig.  Enthält  S.  V^VI 
eine  Ueberaicht  der  Elstc-r  betreffenden  Utteratnr,  selbstständig 
Erschienenes  sowohl  als  anderwärts  Abgedrucktes. 

!Z)et  Surort  (Slfier  bei  Hbovf  im  T3nigli<j^  fac^fifc^en  Soigtlanbe,  fdne 
^ouptqueUen  unb  feine  falinifcben  (SifenmoorbSbec.  9&r  9er)te 
unb  9itd)tSr}te  gebrangt  bargefleUt  ryon  {Robert  ^letj^fig.  2et^)i8# 
SJogcl.  1854.  8».  32  ©.  mit  1  lateOe.  —  II.  oerme^rte  «uflage. 
aRit  1  @tapi(^.  Dafelbfi  1854.  8^  36  @.  mit  1  STobeOe  u. 
1  laf. 

Allerdings  mÖgli«  hst  gedrängt,  aber  gut.  Zu  Anfang  kurse 
Angabe  der  Litteratnr. 

fturort  (Slfler  im  fad^f^fd^en  Soigtlanbe  feine  ^efc^ffen^ett  unb  ^eiU 
hafte  huxdf  eigene  Beobachtung  unb  (Erfahrung  geprüft  nebfl  einet 
Sinleitung  Aber  bie  (Sntflel^ung  nnb  %atur  ber  Mineralquellen  üon 
@.  SB.  @(^n)ar6e.  (Huf  Sofien  be«  Serfajfer«  gebrudt  unb  ber 
dxm  bem  ftranlenfüft  in  Sab=(E(fler  fiberlaffen.)  8et)>gig,  Sog  in 
tSomm.  1854.  8^  88  @.  mit  1  S£af. 

Neben  der  Flechug'sehen  Schrift  empfehlenswerth. 

3ugabe  }um  ftalenber  be«  So(I«fc^riften=Sereind  auf  ba«  3a]^r  1854. 
3t»idan,  Setein  jut  Verbreitung  gut.  u  too^If eiler  So{(df(^riften. 
4».  Sntpt  @.  6—9:  Sab  (Stfler  im  fS(^f.  Soigtlanbe.  9lthft 
einer  Ut^ogra]»]pirten  Hnfic^t.  ^ 

Fast  gar  su  kurs. 

AdresB-  und  Bade-Aimanach  für  Bad  Elster.  Saison  1855. 
Druck  von  Hirschfeld  in  Leipzig,  kl.  8^.  1  Bl.  35  S.  mit 
TitelTignette. 

Sehr  zweckmässige  Zusammenstellung  der  für  die  Kurgäste 
dienlichsten  Notisen. 

Xtx  (Surgafi  in  Sab  (Slfler.  Sefc^reibung  ber  SRineralqueUen*  be« 
faünifd^en  (Sifenmoord  unb  ber  äRoItenanftalt  biefed  Surortd,  fon>ie 
biatetifc^e  Snieitungen  }um  )tt)edmägigen  ©cbraud^  genannter  ^tiU 
mittel.  Son^auISo^I.  $(auen,  @^r(3ter.  1856.  gr.  16«.  VIII, 
132  ®.  mit  1  Hbb. 

Recht  empfehlenswerther  Bogleiter  des  Kurgastes. 

Sab  (Slfter  im  Soigt(anbe,  mit  Serücfftc^tigung  fSmmtltci^er  3Rinera(= 
queden  bed  oberen  Soigtlanbed.  (Sine  topogra))]^if(^r^i{torif(^' 
fiatiftifd^e  X)arfleUung,  nac^  amtlid^en  Duellen  unb  Urhuiben  be- 
arbeitet, mit  ben  etnfd^lagenben  iBemei^fteUen  üerfel^en  unb  l^raud^ 
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gegetoi  901t  Stlf^nu  ®otttte(  Sa^it.    Oettni^,   (!jr|)eb.  b.  8pttit 
a.  b.  «otfltl.  1856.  8».  108  ®. 

HütoriBcIi  das  Beate. 

fiurif  Sefd^retbung  be«  (S(fiet::Sabe«  mit  9abe!alenber  ncbfi  Seg^ 
n>etfet  für  bte  Umgebung  unb  einer  neu  reDtbirten  ftarte  berfetben 
)ttm  (Sebrauc^  nnb  )ur  (Erinnerung  f&r  @Sfte  unb  Sefuc^enbe. 
@Hretg,  2)ntd  i>on  {)enning.  1861.  H.  8«.  45  ®.  mit  1  Saf. 

Wortreicher  als  nöthig;  sonst  zweckmässig  und  nsmentlicb 
um  er  de&lllirten  Ksrte  willen  sam  Oebrauche  besonders 
SU  empfehlen. 

Grieben's  Reise-Bibliothek  No.  41.  —  Franzensbad,  Eger  und 
Elster.  Illnstrirter  Wegweiser  f)lr  Lnstreisende  und  Kurgäste. 
Nach  eigener  Anschanung  und  den  besten  Hilfsquellen  be- 
arbeitet von  Wilhelm  Ordning.  Mit  Illustrationen  und  Karte 
der  Umgegend  von  Franzensbad.  Berlin,  Grieben.  (1861.) 
gr,  16».  1  BI.  48  S.  mit  1  Taf. 

Enthält  8.  36—45  Bsd  Elster  mit  eingedrnckter  AbbilduDg. 
Sehr  knn.  —  Beparaf sbilruck  ans  Nr.  38  fou  Qrieben's  Reise- 
Bibliothek  „Die  Böhmischen  Kurorte  Fransensbad,  Marienbad, 
Carlsbad,  Teplits.  Mit  Berücksichtigung  von  Eger  und  Elster. 
Illnstrirter  Wegweiser  für  Lustrciseude  und  Kurgäste.  II.  Auf- 
lage. (Berlin,  Grieben.  1861.  gr.  16«.)  *%  worin  8.  50—59  von 
Elster  gehandelt  Ist 

Sab  elfter  nnb  feine  Heilmittel.  Son  Sran)  Sec^Ier.  WHit  einer 
ettl|>ogra))^te.    ätx>iäcax,  X^oft.  (186t.)  tl.  8«.  VU,  120  ®. 

Hauplsäehlkh  für  Kurgäste,  mit  Teraläudiger  Benutaung  der 
früheren  Arbeiten  über  Elster  und  aus  eigner  Kenntnlss  und 
Anschauung.    Recht  sweckmässig. 

•     ^     • 

Bad  Bister  Ansieht  vom  Galgenberge.  Naeh  d.  Natur  gez.  v. 
J.  Obel.  Lith.  v.  W.  Bässler.  Druck  v.  J.  Braunsdorf  in 
Dresden,  gr.  quer  FoL  1  Bl. 

Hübsche  Ansicht  von  Elster  vor  dem  Neubaue. 

Mineralbad  Elster  mit  Umgegend  I  —  II.    Nach  d.  Natur  gez. 

V.  Kflhnel.   Gestochen  von  £■  G.  Schmidt.    Dresden,  Meinhold 

&  Söhne,  quer  Fol.  2  Bll. 

Ein  paar  recht  gefällige  Blätter,  jedes  mit  einer  Hanpt-  und 
swölr  Randnnsichten. 

Mineral  Bad  Elster  im  königl.  sächsischen  Voigtlande,  mit 
seinen  Umgebungen.  Nach  Photographieen  v.  B.  Wehnert 
Beckmann  in  Leipzig,  lith.  v.  L.  Blau.  Sr.  Majestät  Friedrich 
Angnst  KOnig  von  Sachsen  gewidmet  vom  Verleger  Schmidt 
in  Adorf  n.  Bad  Elster,  gr.  quer  Fol.  1  Bl. 

Hübsches  Tableau  mit  1  Hauptr  uadM6  Randaosichten. 
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Xiirui^en  \>en  9ab  (SSfttt  unb  Umgcittna  t»  20  SUttent.  Kac^ 
^i^oti>gra)>^ten  )>on  ^errm.  dacger  in  dflet.  dn  S^moti^o- 
gta))^te  «)on  @tor(^  &  ftromcr  in  Serttn.  S«t|»}i8,  f^trfc^felb. 
(1861.)  n.  4«. 

Sehr  schön. 


[616.]  r«Mii€h  elaer  BlbliiHPra»Ue  der  CtewUcAie 
der  Buebdriickerkiuiei  Le  BtaeMiArJk  «ad  Le 
Sebwedem  and  Serwe^ea. 

Von 

Br.  F.  Ii.  Hoffinenn. 

I.  BiieMurk. 

De  typogrxphiae  natalibus  in  Dania,  Schedula  bistorica  quam 
auxiUaate  Deo  et  annnente  facnltate  philosophiea  publico 
conflictni  sistit  Laurentius  Terpager  Pet.  F.  Respondente 
per-amico  viro  juvene  Johanne  Frisio  Job.  F.  in  auditorio 
collegii  medicei  d.  13.  Julii  Ao.  1707.  Hayniae^  ex  reg. 
mixest,  et  onivereit.  tjpographeo.    4®.    16  8. 

Alherti  Uiura,  Laui'entii  fil.  Idea  biBtoriae  litterariae  Danomm, 
in  daas  partes  diviea,  etc.  Hamburgi,  sumtibus  Theodori 
Ghristophori  Felgineri.  A.  1723.    8». 

S.  238—242 :  De  BiblMpeliis  et  Tjpographeis  DaD«r«ni. 

Ripae  Cimbricae  sen  nrbia  Ripenais  in  Oimbria  sitae  deaoriptio 
ex  antiqnis  monmoentiB,  bullis,  diplomaiibvs  emta  et  variis 

iconibuB  aeri  incisis   illustrata  per  Betnrni  Terpager, 

Flensbnrgi,  impensis  Davidis  Eorte.     1736.    4<^. 

8.  705  «.  706.  Sectio  Y:  De  fypographia.  Der  erste  Bach- 
dracker  in  JRip«n  war  HaUhias  Brandt;   er  drnakte  1504  das 

JUtsche  Recht  mit  Kanutte  Erklärungen.  Vgl.  auch:  Danake 
Magazin,  etc.     1  Bind.     Ki#benhavn,  1745,  4«.  8.  290. 

Det  Kongelig  Privilegerede  N#rre-IIIandske  Bogtrykkerles  farste 
Pr#ve,  eller  nogle  Lineamenter  af  Bogtrykker  -  Konstens 
Historie  i  Dänemark.  Efter  Begisring  ved  CkrisÜan  Fri- 
derich  WadskuBr.  Wiborg,  Tfykt  hos  Andreas  Madssen 
Möller  &  Daniel  Pauli.    Aar  1738.     4^.  Sign.  AI— Di. 

Wadtkicer  lieferte  in:  Nye  Tiden  der  om  loerde  og  carieuse 
äagor  (Nr.  1—52.  7  Jan.  1740  —  29  Decemb.  1740.  Ki#ben- 
ha«n):  Nogle  Obserrationcr  nm  Bogtrykker-Koneten  iDanne- 
mark,  som  et  kort  Anhang  til  den  af  C.  F,  WadshUer  derou 
tilfurn  udgiven  Hden  Tractet,  Nr.  13,  8.  200—204,  Nr.  15» 
8.  230^233,  Nr.  16,  8.  244  —  255,  Nr.  17,  8.  259—262.  In 
Nr.  13  sucht  er  an  beweisen,  daas  Nicolas  Jenson  ein  Däne 
und  Erfinder  der  Bncbdruckerkanst  sei.  Uebersatst  mit 
Widerlegung  in:  Der  so  nothig  als  nützlichen  Buchdrucker- 
knnst  und  Schriftgiesserey  Dritter  Theil.    Leipsig  1741,   8*, 
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8.  93-- 114,  II.  CApitiil.  ChrUHmi  FrMneh  WmitlatiKr'B  Gte- 
danken  too  dem  ersten  Grfiadflr  d«r  B«ohdrfickerkaMt  mit 
AninerknBgeii. 

Aiam  Henrici  Lackmam,  Annalinm  t^rpographiooriun ,  selecta 
quaedam  capita.  Hamburgi,  apad  yidaam  b.  Felgineri^ 
et  Joh.  Car.  Bohnium.  Anno  1740.  i^. 

Cap.  VI.  Initia  Tjpograpbiae  Kiliensi»,  S.  14—20.  Auch 
Cap.  VIIL  Tjrpographea  domestica,  et  typi  privatorum,  8.  28 
—  87,  enthält  mehres  Hierhergehörige. 

Der  so  nöthig  als  nttizlichen  Buchdriickerkunst  und  Schrift- 
giesserey  Zweyter  Theii.  Leipzig,  zu  finden  bey  Christian 
Ftiedfich  Gessner.    1740.    8*. 

8.  8  — 14  enthalten  Nachrichten  über  die  im  Jahre  1740  in 
Kopenhagen  tkätigen  Bnchdmcker,  Johaan  Georg  Höpffner 
(geb.  au  Lüneburg  dei»  17.  Mai  1(>69),  Andreas  Hardtwig  Go- 
diche  (geb.  eu  Kopenhagen  den  11.  December  1714)  u.  Niels 
Hansen  Möller  (geb.  au  Kopenhagen  1702).  Im  dritten  Theile 
(1741)  findet  man  8.  254—258  die  Namen  Dänischer  Buch- 
drucker des  16.,  17.  u.  18.  Jahrhunderts  nach  Thiura, 

Haabargische  Beyträge  zur  Aufnahme  der  Gelehrten  Historie 
nnd  der  WiBsensohaften.  Erstes  Jahr.  Hambarg,  gedruckt 
von  Joh.    Georg   Piscator.     1740.     (Herausgegeben    von 

^  Maähias  Andreas  Älardus  und  Matthias  Arnold  WodarchJ  8*. 

8.  537-542  u.  814—822  (—  nur  die  8eiten  814  u.  816  ent- 
halten auf  -den  Gegenstand  sieh  fiesiehendes  — )  befinden 
sieh  swei  Sehreiben  über  Dänische  and  Schleswigsche  Buch- 
drucker, ganse  gegossene  8ylben  etc.,  von  Johann  Friedrieh 

^    •  Koodi  in  Schleswig.    8.  195—199   des  aweiten  Jahres  der- 

selben Zeitschrift,   1741,   ist  von  Dem8eH)en  mitgetbelit  ein 
Veneiehnlss  in  Dünemaric  gedruckter  Baeher,  welches  er  von 
einem  gelehrten  Freunde  in  Kopenhagen  erhalten:  Catalogus 
•  Librorum    a  typographiae  in    Dania  incunAbolis   usqtte   ad 

An.  U30  in  hoc  regne  impressordra  fide  btbUotheearam,  cata- 

I  logofun,  allorumque  siibeldlorum  camcriptus.   (47  [49]  Werke, 

▼en  1403  an.)  8.  753  —  766  enthalten  ftmor  ein  8chn»iben 
von  Noodt  ttber  ein  Sohleswig^sches  Missale,  welchee  Stephan 
Arndes   1486  gedruckt     Vgl.    den   weiter    unten    näher   au- 

'-  geHihrten  Entwurf  einerSchleswig-Holstoinischen  Buchdrucker- 

geschichte  von  Johann  Adrian  ßolten^  8.  166—170,  der  die 
SchlusssoHrift  genauer  hat  als  J7am,  Nr.  11425,  dem  dus  sehr 
seltene  (früher  dem  Grafen  Th<yU  gehörende  und  mit  dessen 

'  *       übrigen  alten  DrlK^keu   in   die   grosse  Kötiigiiehe  Bibliothek 

SU  Kopenhagen  gekommene)  Missate  nicht  aus  eigener  Aneicht 

bekannt  gewesen.      Pcnuer,   Annales,  IV,    8.  417,   ist  dem 

Thott*schen  Katalog«,    t   VII,  8.  30,    Nr.  700,    gefolgt.    In 

^JBberfs  u.  BrwneeM  Werken  fehlt  es,  ist  jedoch  angeführt  in : 

'  Karl  FaicJceMtein*$  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  (s.  unten), 

6.  301,  und  in:  Die  Druekorte  dee  XV.  Jahrhunderts  nebst 
Angabe  der  Erseugnisse  ihret  erstjäkrigen  ^pographlechen 
Wirksamkeit,  etc.,  von  Qoii^flried  JMehhari,    Augsburg  1853. 

j  40.  8.  16  u.  25.*) 

.^  *>  Cw  Srsl^aiig  ten  JTwVsiUptrhMriQjD  nad  Beaatottos  fttr  den  Aitikel  lIlMsle 
in  BruMtt  lUaael  n.  OraetH's  Tresor  kann  die  folgende ,  mir  freundliobat  von  dem 
Um. Mbliotheksr  BWibig  ttbenandte Beicbreibuig  des  8ehle8%Tig'sch«i  Mlasato  dienen: 
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Dänische  Bibliothec  oder  Sammlang  von  alten  nnd  neuen  ge- 
lehrten Sachen  ans  Dänemark.  Siebendes  Stflck.  Copen- 
bagen  in  der  Bnchdrnckerey  des  Kdnigl.  Wäysenhanses 
und  auf  dessen  Vorlag,  gedruckt  von  Gottmann  Friderich 
Kisel.     1746.     8«. 

-  8.647  —  666:  Ludovid  HarhoeYeneiehuias  der  Bücher,  welche 
im  Stift  Holnin  sarUebang  der  Gottseligkeit  in  den  Hanaem 
gebraucht  werden.  —  Darunter  lind  eine  bedeutende  Anzahl 
in  Island  gedruckter  Bücher,  mit  Angabe  des  Druckjahres' und 
tum  Theil  auch  des  Druckortes. 

Danske  Magazin,  indeholdende  alierhaande  Smaa-Stykker  og 
Anmerkninger  til  Historiens  og  Sprogets  Oplysning.  Ud 
givet  af  et  til  det  Danske  Sprogs  af  Histories  Forbedrin- 
samlet  Selskab*).  1  —  6  Bind.  Ki#benhavn,  trykt  bog 
Christoph  Georg  Glasing.  1745.  1746.  1747.  1760.  1751. 
1752. 

Enthält  mehre,  cum  Theil  kurze,  von  Nyerup  u.  A.  jedoch 
wohl  bereits  benutste  Notisen  sur  Geschichte  der  Dänischen 
Buchdrucker,  s.  B.  Bd.  1.  S.  28  n.  29.  299.  Bd.  2,  S.  108. 
125.  170.  201.  223.  241.  259.  272.  273.  308.  341.  347.  Bd.  3, 
8    171.    Bd.  5,  S.  216.  225. 


Bl.  I«  weiss.  Bl.  I^.  Regiftmm  fuper  mirTaa  votitiales.  Bl.  2—7.  Ka- 
lender. Bl.  8«  8p.  I.  [8]  J  lacerdos  noriatur  vel  defic]-//at  ante, 
etc.  Bl.  9«  8p.  1.  (A.  1.)  Incjpit  Mirfale  fcdm  Or(lma//rium 
ecclefie  81eiswicenAs.//  Dominica  prima  adttetus  do//mini.  In- 
troitas.//  Bl.  15.1«  (lstes.Pergamentbl.)  Cum  facerdos  exuit  Yeftes 
fnas//  [£]  Xne  me  domine  yeterem  hominem  cu)  omnibus  actibua// 
Bl.  170b  Linie  9  (letstes  Pergamentbl.)  Qni  vivis  t  regnas  dens: 
per  om-//nia  fecula  feculorum.  Amen  //.  Leiste  Seite,  2te  Spalte, 
mit  rothen  Buchstaben:  Miffale  fcdm  OrdinariiC  t  ritn  //  eecle' 
Slefwicen  felicit'  explicit//  Per  illaminatO  vimm  dflm  i  //  magistrti 
Jaeobn  horstman  fa-//cre  theologie  bacenlarill  forma//tlL  sOma  cQ 
diligStia  ezaminatn//  emSdata.  et  correeta.  Impffilq^//  in  Slefwick 
ad  laude  dei.  Arte  //  et  ingenio  Stepbani  amdes.  Anno  domin  i 
M.coGcLzzxyi  Fol.  Ck»thische  Buchstaben.  264  Blätttfr,  39  Linien, 
2  Spalten,  auf  Papier.  Die  Initialen  und  einige  Wörter  theils 
mit  blauer  theils  mit  rother  Farbe.  Die  ersten  8  Blätter  ohne 
Signaturen  oder  Seitensahlen;  von  B1.9  sind  sie  oben  bezeichnet 
mit  a  1  bis  Azx  u.  s.  w.  bis  Mxvin  (a).  Zwischen  Hiv  und  Uv 
sind  18  Pergamentblätter  eingeschaltet,  nur  in  einer  Spalte  ge- 
druckt; die  ersten  5  haben  unten  die  Signaturen  a  — e,  damju^ 
5  ohne  Signaturen,  4  f — i,  4  ohne  Signaturen. 

Die  .Bibliothek  besitot  noch  ein  BxempUir  (meinst.  Ssml.  41  ^ß,  UUtm- 
»titrMt  Bogtamling,  le  deel,  KJftbeniiAvii  1788,  4P^  8  8,  Nr.  1.1) ;  es  fehlen 
aber  au  den  selben  Bl.  3-6.  9.  13.  16.  85.  58.  59.  70.  hi.  139.  Il»-t70  (alle 
Pergamenthlätter,  daa  letzte anKgenommen)  179. 186. 941  256. 256  869.  868.  864. 

^  So  lautet  der  Titel  des  ersten  Bandes ;  der  des  zweiten :  Danske 

Magazin Udgivet  af  det  med  Kongelig  Tilladelse  oprettede  Sels* 

kab  til  det  Danske  Sprogs  og  den  Danske  Histories  Forbedring.  —  Auf 
den  Titeln  des  dritten  bis  sechsten  Bandes  heisst  es:  Danske  Magasin 
....  UdgiTed  af  det  Kongelige  Danske  Selekab  til  den  Nordiske  Hi- 
stories og  Sprogs  Forbedring. 
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Dansk  historisk  Almanak,  ndgiven  af  det  Kongl.  Videnaknbera 

Societet,  for  1764,  1766,  1766.    8®. 

EntbiUt  Jahrg.  1761.  B.  7  — C.  8:  FortegneUe  paa  de  oeldsle 
og  rareste  Danske  (d.  h.  in  Dänemark  gedruckter)  B#ger, 
Bom  ere  trykte  for  og  i  Refonnations- Tiden.  Jahrg.  1765. 
B.  7  — C.  8:  Widere  FortegneUe  paa  gamle  og  rare  Danske 
B#ger,  Bom  ere  trykte  for,  i,  og  efter  Reformationen.  Jahrg. 
1766.  B.  7— C.8:  Widere  Fortegnelse  paa  gamle  og  tili  deels 
rare  Danske  B#ger.    Von  JtMb  Lanfibek, 

Hnm  JoAonmKt  Historia  ecclefliastica  Islandiae,  etc.  Tom.  I — IV. 
Havniae,  typis  orphanotrophii  regii  excndit  Oerhardus 
Oieae  Salicath,  1772,  1774,  1776,  1778.     4«. 

Der  Bischof  von  8kalholt  Finn  Johnami  hat  in  diesem  Werke 
an  mehren  Stellen  von  den  Schicksalen  der  Typographie  in  Island 
gehandelt  Diese  Stellen  sind:  Tom.  II,  8.  721  n.  722;  Tom.  III, 
8.  67.  71.  125.  225  n.  226.  372^382.  469  u.  470.  637  n.  638. 
676—678.  680.  717-720.  726  n.  727.  740  u.  741.  745—748. 
Für  die  altere  Gesehiohte  sind  besonders  beaehtenswerth, 
Tom.  n,  S.  721  u.  722;  Tom.  III,  8.  125,  u.  8.  372—382; 
hier  heist  es  u.  Ä.  8.  375  über  die  Thatigkeit  des  Bisohofs 
Qudbrand  Thorlaksen  in  Beziehang  an  seiner  Bnchdraekerei 
in  Holnm;  ...  ipse,  qnamdiu  snperfuit,  omniam  eo  pertinen- 
tium  snpremum  egit  concinnatorem,  nnllisque  pepercitimpensis, 
nt  opus  quam  elegantisaime  procederet,  instrumenta  enim  Xj- 
pographica,  aut  ab  exteris  allata,  aat  ipsins  mann  labricata, 
aptissima  faerunt,  qaicqnid  enim  aut  vidit,  ant  aliorum  rela- 
ti(»ne  percepit,  propria  mann  extemplo  afTabre  facere  potuit, 
mnlta  etiam,  nnllo  praevio  ezemplo,  ipse  ezcogitavit  et  per- 
fecit.  Hinc  factum  est,  nt  typis  semper  ateretur  elegantinsimis, 
nam  quotieseanqne  bebesoere  ant  alio  modo  minus  uitidi 
fieri  Tidebantur,  reoentes  statim  restitni  curavit.  Cartam  nun- 
quam  nisi  nitidam  et  durabilem  admisit,  libros  autem,  quos 
ecciesiae  emolnmento  utilissimoa  ezistimavit ,  nt  ipse  ex  Da- 
niea,  Germanica  aut  Latina  Lingua  in  Islandicam  trans- 
tnlit,  ut  ab  aliis  translatos  relegit  et  correxit,  tantaque  dex- 
ieritate  opus  ntilissimnm  processit,  ut  paucos  intra  annos, 
qnaeyis  fere  domus  optimis  libris  abundaret"  Ein  Ver- 
seichniss  seiner  Leistungen  s.  m.  8.  378—381,  Anmerk.  a: 
1575—1624.  ~  Kataloge  von  später  Gedrnoktem:  8.  727, 
Anmerk.  a:  1658—1685;  8.  677  u.  678,  Anmerk.a:  1686—1697. 
8.  740  n.  741,  Anmerk.  b:  1704—1710;  8.  748,  Anmerk.  a: 
1713—1734.  -  Die  Geschichte  der  Officin  Qudbrand  Thor- 
laksen's  knrs  gefasst  (bis  1712)  8.  745  u.  746. 

Unpartiiake  Tanker  om  Typographien  i  Danmark,  i  Anledning 
af  et  Brev  fra  en  Uben0ynt  og  et  Swar  af  Hr.  Boghandler 
Jvereen,  gom  findea  indrykket  i  Fyens  Stifts  Journal 
Nr.  69  for  1782,  fremsatte  ved  Johan  Clemens  Tode. 
Kj#benbaYn  1782.  Trykt  hoa  Johan  Rndolph  Thiele. 
8«.    48  88. 

Handelt  von  der  Stellung  der  Dänischen  Buchdruckereien  im 
Jahre  1782  u.  von  verschiedenen  Eneugiiisseu  derselben,  im 
Vergleich  mit  auswärtigen.    Die  Schrift  wurde  veranlasst  durch 
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einen  peraOnlicken  Sti«i^  dee  AfitM  u.  Pfi>liMfoi^  Dr.  T#^ 
mit  dem  Bnchdnicker  Jvers0m  in  Odense,  nod  beantwortet  in 
folgender  Broschüre: 

Orer  Herr  ProfeMor  Todei  saa  kaldede  unpartfiske  Tanker 
om  Tjpographien  i  Danmark  af  Ühti$ti4m  Irenen.  Nnm  tibi 
quid  Bnrripai?  Odensee  1782.  Tiykt  i  Christian  lyenens 
Bogtrykkerie.    8«.    39  88. 

OknttitM  Henrik  hvfeu  war  geboren  n  Kopenhagen  den 
6.  Angnst  1748  n.  starb  in  Odense  den  1.  MXn  1827.  Vgl. 
Almendeügl  LittersHn^-Lexicon  for  Danmark,  Korge  og  Is- 
land, etc.  Yed  22.  Nyemp  og  J.  E.  Kraft.  Kj#benhaT]i,  1820 
(1818.  19.),  40,  8.  285  n.  286.  Seine  Biographie  (Orandtroek 
af  sal.  iTSrsens  Levnedsi#b,  og  Begivenheder)  s.  m.  in  Nr.  36. 
1S27  der  ^on  ihm  verlegten  n.  herausgegebenen  Fjem  SUfts 
AtIs,  og  Avertissements-Tidende.  Er  stiftete  1782  die  »Ty^- 
grapbiske  Selskab." 

Bistorisk  Efterretning  om  Bogtrykkerkonsien.  Odense  1783. 
Trykt  i  det  Kongd.  pärileg.  Adresseoontoin  Bogtrykkerie. 
S*K    IV  nnbez.  n.  50  SS. 

Der  Verfosser  Peder  von  Weiten  hM  sieh  unter  der  Vorrede 
ffenannt  Die  Seiten  45-^0  beliehen  sich  auf  Dinemark.  — 
yeder  von  Westen,  Bachdrucker,  früher  Arzt,  etc.,  war  ge- 
boren in  Odense  1731  und  starb  daselbst  178d.  Vgl.  Almen- 
deNgt  Litteratnr-Lexicon  for  Danmark,  etc.  S.  '654  u.  655. 

For8#g  til  en  Fortegnelee  over  de  iidi  Danmark  og  Norge  fra 
Bogtrykkeriets  Indftrsel  tii  1789  Aars  Udguig  udkomne 
Danske  Skrifter,  samlede  af  Gaus  LfydersenJ  Ftutmg. 
Bergen,  1793.  Trykt  hos  R.  Dahls  Efterleverske.  8*^. 
n.  a.  615  SS. 

Es  sind  alle  Bücher,  die  seit  £infähning  der  Bachdmcker- 
knnst  in  Dänemark  u.  Norwegen  in  Dänischer  Sprache  er- 
schienen, soweit  sie  dem  Verfasser  bekannt  wasen,  verseichnet 
u.  bei  mehren  die  Preise  «agegeben,  die  TiteUbschriften  nicht 
bibliographisch  genau. 

Uebersicht  des  Lebens  und  der  Sehriften  des  verstorbenen 
Dänischen  Cammerherm  und  Historiographen  Peter  Frie- 
drich von  Snhm,  meistens  1796  geschrieben  von  ...  Bas- 
mus Nyemp;  nebst  auserlesenen  Briefen  ...  an  den  Ver- 
storbenen; aus  dem  Dänischen,  und  theiis  aus  dem  Sehwe- 
dischen frei  übersetzt,  mit  einigen  Anmprkaiigen,  theiis 
von  dem  Verfasser,  theiis  von  demUebersetzer ...  /^.^Sbfcord 
Kopenhagen,  1799.    Bei  Proft  und  Storch.    8^ 

S«  377 — 383:  In  einem  langen  Htterariachen  Sendschreiben 
Ton  Cansleirath  Karl  Deichmann,  dem  Stifter  der  öffentlichen 
Bibliothek  in  Christiania,  an  Ton  Suhm,  Nötigen  über  den 
Druok  Dänischer  Bücher  mit  Lateinischen  Lettern  im  Aus- 
lände in  der  ersten  Hälfte  des  XVI.  Jahrhnuderts  und  Em- 
pfehlung dieser  Lettern,  u.  s.  w. 

Ki#benhavns  Beskrivelse,  ved  Ratmus  Nyenip.  Ki^beidiavn  ISOO. 
Trykt  hos  Director  Johan  Frederik  Schidz  paa  Proft  & 
Storchs  Forlag.    8^. 
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8.  19—42  |Hi«M  Jtohip  ftln  V^neicbniM  der  Prodnctionen 
der  Presse  dottfned*s  von  GHiemen  (oder  Gemen  »  Flef ken  in 
Westfshleo,  Regierungsbezirk  Münster). 


IfistallsneM  hitiemchaB,  ttetistischen  und  oekcmomiseben  In- 
halte anir  Kunde  d«8  deatodien  und  angviiraenden  Nordens, 
besonders  der  HefzogthQmer  Sobleewig  and  Holstein,  heraas- 
gegeben  von  Ämguit  Niemann.  Zweite»  Bandes  erstes  und 
zweites  StQok.  Altana  n.  Leipzig,  bei  Jobann  Friedrich 
Hamroerich.     1800.     8^ 

1.  St&ck,  8.  163—188;  2.  Stück,  8.  ]93--2$0  u.  4  uiibes.  88. 
VIII.  J(^Mnn  Adrian  BdUtCi  Entwarf  einer  Schleswig -Hol- 
steiflrSschen  Buchdruck ergeschichte,  auf  den  4  nnbez.  88.: 
Verbessernngen  u.  Zasttze.  Inhalt:  Einleitung.  Erster  Theil: 
Vom  HerBo^hnm  Schleswig.  Erstes  Kapitel :  Von  der  Stadt 
Sehleswfjr.  Zweites  Kapitel:  Von  der  Stadt  Flensburg.  Drittes 
Kapitel:  Von  der  Stadt  Hadersleben.  Viertee  Kapitel:  Von 
der  Stadt  Xondem.  Fttnftes  Kapitel:  Von  der  Stadt  Hnsum. 
(Sechstes  Kapitel :  Von  der  Stadt  Friedrichstadt,  unter  Verbess.) 
Zweiter  Tbeil:  Vom  Herzogtbum  Holstein.  Erstes  Kapitel: 
Von  der  Stadt  Kiel.  Zweites  Kapitel :  Von  der  Stadt  Glfiok- 
stadt.  Drittes  Kapitel:  Von  der  Stadt P15n.  Viertes  Kapitel: 
Von  der  Stadt  Rendsburg.  Fünftes  Kapitel:  Von  der  Stadt 
Itzehoe.  Sechstes  Kapitel:  Vom  Flecken  Wandsbeck.  (B. 
Jfldisohe  Bnchdrnckereien ,  8.  216^219.)  Siebentes  Kapitel: 
Vom  Dorfe-'Sehiffbeck.  Anhang:  Von  der  Stadt  Altona.  (B. 
Jüdische  Bnchdrnckereien,  8.  241—250.) 

IjaoBendes  Aarbog  for  1800.  Med  et  Portrait  afN.  D..  Riegels 
KdbenfaaTn.  1801.  Samlet,  forlagt  og  trykt  af  K(lan6) 
H(enrik)  Seidelin.    S^. 

8.  1  —  133:  Bidrag  til  de  Kjöbenbavnske  Bogirjkkeriera  Hi- 
storie» unterzeichnet  (Roimus)  Nyerup,  (Auf  dem  Titelblatte 
ist  die  Abhandlung  so  angegeben:  I)  Köbenhavns  Bogtryk- 
keriers  Historie  fra  Begyndelsen  til  Dato,  ved  Prof.  Nyerup.J 
il.  (Seit  1493,  Gottfried  v.  Ghemen,  bis  1598,  Henrich  Wald - 
kirk.)  §  2.  Det  Hde  Aarhundrede.  (Seit  nngefahr  1602,  Lanrens 
Benedict,  bis  1698,  Johannes  Lorentsen.)  §  3.  Del  18de  Aar- 
hnndrede.    §  4«  Vor  Bogtrykkerlovgivning« 

Udsigt  over  vort  Foedrenelands  Litteratur  i  Middelalderen,  som 
andet  Bind  af  Skildringen  af  Danmarks  oeldre  og  nyere 
Tilstand.  Yed  M.  Nuen^*  Kjabenbavn,  1804.  Forlagt 
af  A.  &  8.  Soldin.  Trykt  hos  B.  K.  Horrebow.  (Auch 
mit  dem  Titel:  Historisk-statistisk  Skildring  af  Tilstanden 
i  Danmark  og  Norge  i  oeldre  og  nyere  Tider,  yed  RcumuM 
Nyerup,     Andet  Bind,  etc.)    8^. 

8.  430 — 465:  Bogtrykkerkonstens  Indf#relse  i  Danmark. 

Verzeichniss  der  Pergamentdrucke  in  der  grossen  K5oigl.  Bi- 
bliothek zu  Kopenhagen.  Zweiter  Anhang  zu:  lieber  Bl- 
bliothdcswissenecbaft  oder  Einrichtung  und  Verwaltung 
öffentlicher  Bibliotheken  von  ChrUiian  Molbech,    Nach  der 


304    Bibliographie  der  Oesehiehte  der  Baehdmckerkunst 

■weiten  Ansgabe  dee  dinisehen  Originals  (Iberaetzt  von 
JET.  Raffen.  Von  dem  Verfasser  mit  Zusätzen,  mit  einem 
Verzeichnisse  der  Pergamentdmcke  der  grossen  K.  Kopenh. 
Bibliothek  und  einem  Beitrage  zur  Oeschiehte  dieser  Bi- 
bliothek vermehrt;  von  dem  Uebersetser  mit  Anmerk.  ver- 
sehen.  Mit  einer  Steindmcktafel.  Leipzig,  18B3.  Verlag 
der  J.  C.  Hinriohs'schen  Bnchhandlnng.  8«*.  S.  253—284. 

Uebenetiang  ^on  Cfhrisiian  MoUteetCi  Fortegnelse  over  de 
pan  Pergunent  trykkede  B#ger  i  det  störe  Kong.  Bibl.,  tilli- 
gemed  nogle  Bidrag  til  Bibliotbekets  nyeste  Historie  Ki#beii- 
havn,  1830,  8*,  mit  einigen  Verbesserungen  n.  Zas&tsen  Ton 
dem  Verfasser.  In  der  Einleitung  ist  8. 250  u.  260  gesagt,  da9a 
die  Qewoiinbeit  auf  Pergament  au  drucken  in  Dänemark  aller 
Waljrscbeinlichkeit  nach  entweder  gar  nicht  oder  doch  äusserst 
selten  beobachtet  wurde,  da  mau,  soviel  der  Verfasser  wisse, 
bis  jetat  nicht  ein  einaiges  Pergament- Eiemplar  eines 
in  Dänemark  gedruckten  Buches  kenne.  Mit  54«  beseiehnet 
ist  jedoch  ein  solches  aufgeführt,  dessen  Titel  Mqlbech  dem 
Uebersetzer  brieflich  mitgetheilt  hat,  er  lautet:  Pasaional. 
Vor  Uerris  Jesu  Christi  Pinis  oo  D#ds  Historie,  met  ak#ne 
oc  dejlige  Figurer  oo  christelige  B#ner,  huer  Christen  saare 
nyttelige  at  ]#8e.  J  Ci#benhaffu,  Prentit  oc  bekostet  äff  Laurita 
Benedicht,  ohne  Jahr,  aber  auf  einigen  in  Hola  geschnittenen 
Rahmen  um  die  bedruckten  Beiten  steht  die  Jahresaahl  1668; 
kl.  8®,  58  nn  bes.  Seiten,  mit  den  Signaturen  A — Ojjj,  n.  s.  w. 
Ein  anderes  Pergament -Exemplar  desselben  Werkes  wurde 
für  50  BpecieRthaler  angeboten.  —  In  der  erwähnten  Einleitung 
bemerkt  Mcibeeh  noch :  „Um  so  merkwürdiger  ist  es,  dass  man 
auf  ItUmd^  wohin  die  Buchdruckerkunst  durch  den  f&r  die 
religiöse  Aufklärung  seiner  Landslente  so  eifrigen  Bischof 
Thorlaksen  in  der  sweiten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts  (1575?) 
[Vergl.  Fmni  Johawnaei  historia  eccl.  Islandiae.  T.  3.  p.  372 — 
381]  verpflanzt  wurde,  auf  Pergament  druckte.  Dabei  darf 
man  aber  doch  nicht  an  einen  Bücherluzus  in  jenem  armen 
Lande  denken,  wo  die  Buchdruckerkunst  immer  in  der  Kind- 
heit geblieben  ist,  und  wo  man  seit  1584  kein  Werk  gedruckt 
bat,  welches  an  Grösse  u.  Bedeutung  der  Bibel  des  Bischofs 
Thorlaksen  aus  dem  eben  genannten  Jahre  sur  Seite  gesetat 
werden  könnte*);  man  hat  Tielmehr  voraüglich  im  Auge  ge> 
habt,  den  Gesetabuchem  und  geistlichen  Schriften  durch  Per- 
gamentdruck für  den  häufigen  Gebrauch  eine  grössere  Dauer 
zu  geben.*  Vgl.  oben  Luaew.  Harhoe  in  der  Dänischen  Bi- 
bliothec  und  JWit  JoAoiifMie»  Historia  ecclesiastiea  Islandiae. 


*)  Die  Hambnrgliebe  Stadtblbllotbek  beaUxt  ein  Exemplar  dieier  aacb  wegen 
ihrer  typograpUacben  AoMtottaag  merlEwIlrdigeB  Bibel ,  die  von  Ebert,  Bmaet  and 
Oraeue,  sowie  andern  Bibliograpben  nur  nngenligend,  genauer,  doch  auch  nicht  fehler- 
frei|  beschrieben  ist  in:  BlbUouieca  Bibliea  Serenissimi  Wttrtembergensium  daeis  oUm 
Lorekiana  edlta  mJwobo  Gtor/fio  ChrUtianoAdUir.  AltonaelTST,  4«  Pars  IV,  S.lll.  ZnrEr- 
ginxnng  dieser  Besehreibang  bemerlie  ich,  dass  nnser  Exemplar  besteht  ans  6  onbes. 
BUttem,  den  Titel  mitgea&hlt,  mit  den  Signataren  ):( ii  -  ):(  Uli.  (Alt.  Teet.)  CCXOV 
Seiten,  mit  den  Signataren  9  -  %iLM,  4  nnbez.  BUttem,  den  Titel  mitgesBhlt,  mit  den 
Signataren  )x(  (i  -  ):(  iii«  Proph.  etc.  CXCII  Seiten,  mit  den  Signataren  «  -  ^^iüj, 
Nen.  Test.,  Titel  and  CXXIII  Seiten,  mit  den  Signaturen  ViJ  — «¥iiti,  and  einem 
Blatte  mit  der  Angi^  de«  Drackories,  Bachdrackers  und  der  Jahresiahl.  fn  der  Hols- 
schnittelnfas«ang  des  Titels  steht  unten  O.  T.  (Doch  sind  wohl  nur  einige  der  Holi- 
sehnitte  von  dem  Bisehof  erfanden  vnd  gearbeitet.) 
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In  der  Bibliothek   eind  iwei   leläadieelie  Pergsmentdraeka 

▼orhuiden:  1.  Niels  HemmingseD's  Liveens  Vej,  in^s  Islän- 
dische  von  Gadbrand  Thorlaksen  übersetzt;  Holam,  1575, 
8*;  das  erste  in  Island  gedruckte  Bncb.  2.  L#gbok  Ii^lendiga. 
Holum,  1578,  8«. 

BogtrykkerkuDBtens  Opfindelse  og  üdvikling  i  400  Aar.  En 
Festgave  til  deus  fjerde  Jabilffium.  Af  Oeorg  Prederik 
Krüger  Ursm.  Kj#beDhavn.  Trykt  1  Bianco  Luno's  Bog- 
trykkeri.  1840.  ^wei  Ausgaben,  eine  gr.  8*.,  50  Exem- 
plare, von  welchen  nnr  .30  in  den  Buchhandel  gekommen, 
eine  zweite  in  gewöhnlichem  8*.  96  8S.  3  Holzschnitte 
im  Texte,  ein  colorirtes  Bildniss  Gutenbergs  vor  dem  Titel. 

Geschichte  der  Buchdruckerkunst  in  ihrer  Entstehung  und  Aus- 
bildung von  Karl  FalkeruUin,  Ein  Denkmal  zur  vierten 
Sieular-Feier  der  Erfindung  der  Typographie.  Hit  einer 
reichen  Sammlung  in  Holz  und  Metall  geschnittener  Fac- 
similes  der  seltensten  Holztafeldrucke Leipzig,  Ver- 
lag und  Druck  von  B.  0.  Teubner.     1840.    4^. 

8.  301 — 303:  Dänemark  nebst  Schleswig  und  Holstein  (am 
ansrnbrlichsten  Island  8.  302.  303). 

Kort  FremstiUing  af  Bogtrykkerkunstens  Historie ,   ved  P.  L. 

MiOkr.    Udgivet  af  Selskabet  for  TrykkefWhedens  rette 

Brug.    Kj5benhavn    1841.     Trykt    med  Hurtigpresse,   i 

Bianco  Luno*8  Bogtrykkeri.     8^.     Inhaltsverz.    235  SS. 

Ein  kleiner  Holzschnitt  auf  dem  Titelblatte. 

8.  88.  eine  kleine  NoÜi.  S.  161  —  182,  Abschn.  VUI:  Die 
Wirksamkeit  der  Presse  in  Danemark.  &  226  —  235  von  der 
Jubelfeier  derBuchdrackerkuust  in  den  drei  nordischen  Reichen. 

Statistik  Tabelvaerk.  Ny  Raekke,  tolvte  Bind,  f5rste  og  an- 
den  Afdeling,  indeholdende  Tabeller  over  Folkemoengden 
i  Kongeriget  Danmark,  HertugdOmmet  Slesvig  og  Hertng- 
dOmeme  Holsteen  og  Lauenborg,  efter  Kjön,  ngift  eller 
gift  Stand  og  Alder  samt  eftec  Nsringsvei  og  Stilling, 
den  1^  Februar  1855.  Udgivet  af  det  statistiske  Bureau. 
KjObenhavn.  Trykt  i  Bianco  Lnno's  Bogtrykkeri  yed  F.  S. 
Mnhle.  1857.  Mit  Bevölkemngskarten  von  1846  und  1855. 
Gr.  4*. 

8.  LXVI.  u.  LXVn. :  Oversigt  over  de  Handteringer  og  in- 
dustrielle NoBringsveie,  der  ndelakkende  drives  i  Kjöbstosderne 
eller  dog  kun  i  ubetydelig  Qrad  paa  Landet:  Buehdrueher. 
RSnigreieh  Dänemark :  81  Prineipale,,  498  Gehilfen;  Heneog- 
thnm  Sohleswig:  0  P.,  44  O.;  Hersogthom  Holstein:  22  F., 
197  0.;  Hensogtiinm  Laueuburg:  I  Principal,  3  G.  Zusammen 
1855:  113  P.,  642  O,  (1845:  86  P.,  547  G.j  Zu  vergleichen 
die  SpecialUbellen  und'  die  Generaltabelle  ».  536  u.  537,  Ar- 
tikeln Bogtrykkere.    . 
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Das  erste  typographische  Denkmal  Scandinaviens.  (Nach  C(arl) 
Jfohan)  Fant.)  In:  Neuer  Anzeiger  ffir  Blbiiographie  und  Bi- 
bliothekwissenschaft. Jahrg.  1857.  Herausgegeben  von  Jtt/«u^ 
Pietzholdt.    Dresden.     8<>.    8.  8.  9.    (Von  Ä.  Liehienberff}. 

Dieser  Druck  itt  eine  Auagabe  der  Schrift  von  Oailbelnms 
(Caoursin)  de  obsidione  et  hello  rhodiano,  etc.  mit  der  SchluBS- 
echrift:  Finit  deseriptio  obeidionia  arhie  rhodie  per  venerahi lern 
▼irfi  iohannS  Snel  artis  impressorie  magistram  in  ottonia 
(Odensee  in  DSnemark)  impressa  Suh  anno  dni  1482.  Sie 
wird  in  der  UniTemitätsbihliothek  in  Upsala  hewahrt 

Auwer Fant  in:  Svea.  Tidskrlffc  f^rWetenskap  ochKonat 
1831.  Upaala,  vgl.  Catalogna  Hhromm  hibliotheoae  Aeademiae 
Upaalienaia.  Upsaliae  181 4,  4«.,  See!  I.  S.  979  nndJohmmes 
Mdnrieh  Sehrdder  in :  Incnnahula  artis  typographicae  in  Svecia. 
Upsaliae  1842,  4*.,  S.  5  a.  6.  SnelPa  Druck  iat  von  Bnmei, 
Aertf  Eakif  Oraeuey  nicht  angeführt;  gedacht  iat  deaeelben 
in:  Die  Druckorte  des  XV.  Jahrhnnderta  etc.  t.  QoUfried 
Bmekhoirt,  8.  12  n.  31. 

Von  Schriftproben  Dänischer  Buchdrucker  ftlhre  ich  nor 
die  folgenden  drei,  wohl  ziemlich  seltenen  an,  die  erste  und 
zweite  nach  freundlicher  Hittheihing  aus  Kopenhagen,  die  dritte 
nach  dem  Exemplare  der  Hamburgischen  Stadtbibliothek: 

Exempla    literamm    Oeorgn  Hansehenn,    designati    typographi 

Regiae  et  Equestris  Aeademiae  Soranae,  honori  perillustris 

et  magnifici  herois  dn.  Georgii  Rosenkrantzii ,  Aeademiae 

praesidis  et  patroni  optimi  maximi.     Anno  1665.  4^.  obl. 

25  SS. 

Die  von  BatmuM  Njferup  im  Bidrag  til  de  Kjöbenhavnske 
Bogtijkkeriera  Historie  S.  36  angeführte  Ausgabe  von  1625 
ist  in  der  grosaen  K5nigl.  Bibliothek  nicht  lu  finden.  — 

JZrgen  Momueh  druckte    in  Soröe,    Malmöe,  Lund    nnd 
aeit  1666  in  Stockholm,  woaelbat  er  1668  starb. 

Augustissimo  prinoipi.   Frederico  KI.   Daniae,  Norvegiae,  Yan- 

dalorum ,  Qothorumque  regi,  dnci  Slesvici,  Holsatiae,  Stor- 

mariae,  Dithmarsiae,   comiti  in  Oldenburg  et  Delmenhorst 

regi  et  domino  suo  clementissimo  haec  literamm  saarum 

exempla  summisse  offert  fidelis  subditus  &  servus  humil- 

limus  Beirut  Jörn  Monrnguu  Regiae  &  Aeademiae  typo- 

graphus.    Anno  1658.    ^^.  obl.     32  SS. 

Ueber  Peder  Jemen  Motiing  vgl.  Nyentp^  Bidrag  ete.  8.  41 
n.  42.    Er  atarb  im  September  1658. 

Exempla  literamm  typographicarum  quae  reperiuntur  in  Regiae 
Majestatis  et  Aeademiae  Hafhiensis  typographia  primo 
erecta  a  Petro  Jani  Morsmgio,  deinde  aucta  a  Henrico  et 
Oeorgio  Oödianisj  Cornificio  Luft,  tandem  renovata  a  Jo- 
hanne, Phüip.  Bockenhqfer,  Regiae  Majestatis  et  Aeademiae 
Hafhiensis  typographis.     Hafniae  anno  1691.   F. 
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Dem  Könige  Chrietiui  V.  gewidmet  ^  Orientalische,  Grie- 
chische, Lateinische,  Rnnische,  Dänische  Schriftproben ;  die  lets- 
teren  benatxt  la :  £n  kortBeraatnlngom  Bogtiyckeriets  Opkomst, 
mit  Anmerkungen,  11  SS.  Darin  die  kleine  Notia:  „H#yloflig 
Ihukommelse  Koug  Frederich  den  Tredie  adi  Danmark,  ete. 
hafver  ogsaa  haft  for  sin  egen  Ljrst  og  Behag  et  Tryckerie 
paa  sin  Kongelig  Residenta." 

Als  Breris  relatio  de  origine  typographiae,  a  faatore  quodam 
Hafuiensi  de  danico  oonversa  e  libro  qni  inscribitor:  £xemp]a 
literarum  typographicaram,  etc.  im  2ten  Bande  der  Monumenta 
typographica,  qaae  artis  higns  praestantissimae  originem,  laudem 
et  abosnm  posteris  prodnnt,  instaurata  studio  et  labore  Jo. 
Ckristiani  WolfU,  Hambnrgi,  sumtibns  Christian!  Heroldi.  Ao. 
1740,  8»,  S.  965—971. 

Ueber  die  anf  dem  Titel  genannten  Buchdrucker  and  diese 
Schriftproben  vgl.  Nyertipf  Bidrag,  S.  41 — 46.  —  Johan 
I%Uip  J^oettnAofar  starb  1697. 

Handschriftliches. 
O.  FauH  de  typographUe  in  Islandia  fatis* 

So  fand  ich  a.  B.  in  Ou$ta9  Ludmig  Bod^rCu  Dansk-Norsk 
Historisk  Bibliothek,  etc.  Odense,  1815,  8«.,  S.  302,  «nd  in 
der  yortrefflichen  Besprechung  der  Säcularschriften  des  Jahres 
1840  in  der  Allgemeinen  Literatur > Zeitung,  1840,  Nr.  113, 
Sp.  294,  eine  Schrift  citirt,  die  nie  gedruckt  worden  ist  und 
sich  nur  alsManuscript  in  der  grossen  Königlichen  Bibliothek 
SU  Kopenhagen  befindet  Der  Titel  lautet:  Succinta  Narratio 
de  typographia  Islandorum,  sive  artis  typographicae  in  Islandia 
initiis,  increm entis,  sedibus,  fatis  aliisque  ad  hanc  materiam 
pertinentibus ,  auctore  Quvsmmto  FwuJIa  Filio.  A.  aerae  Chri- 
stianae  MDCCLIV.  Enthält  nenn  Capitel.  72  SS.  4*.  Nene 
Königliche  Sammlung.    4<»,    Nr.  1851a. 

In  der  nämlichen  Sammlung,  4*.,  Nr.  1851  b  ist  noch  ein  Ma- 
nuscript  Ton  G.  Paultefif  eine  vermehrte  Abschrift  des  erwähnten, 
in  eilf  Capiteln,  85  SS.  4<>.,  Torhandeu. 

Ueber  den  Verfasser,  Ounor  Paulsenf  gest.  1791,  s.  m.  Almen- 
deligt  Litteratnr-Lexicon  for  Dan  mark,  etc.  S.  453,  woselbst 
jedoch  im  SchriftenTerseichnisse  dieses  Manuscript  nicht  er- 
wähnt ist  Auch  in  Haffdan  Bfnorsen'i  Sciagraphia  historiae 
literariae  Islandicae,  etc.  Hayniae,  1777,  8*.,  kommt  es  nicht 
▼or. 

Oratio  de  Typographia  Arhnsiensi,  recitata  a  cathedra  scholae 
Arhnsiensis  d.  4.  Oetobr.  1748  in  introdnctione  colieganim 
LttdoYici  Theosophi  Pontoppidan  et  Jani  Tykjoer,  a  Jano 
Wormio,  scholae  Arhns.  rectore. 

Manuscript  Jens  Worm^B^  des  Yerfassers  des  Fors#g  til  et 
Lesieon  over  danske,  norske  r>g  ialandske  Issrde  Mcend,  ange- 
führt von  Nyerup  in :  Udsigt  over  vort  Foedrenelands  Litteratur 
1  Middelalderen  (s.  oben).  Vielleicht  findet  man  Näheres  Über 
den  bandschriftlichen  Nachlass  Worm's,  und  also  auch  über 
diese  VM»^  in  Erik  Qj^rup  Taiub9r'$  Historia  scholae  Catbe- 
dralis  Arhusiensis,  Arhusiae,  1817.,  8^^,  S.  104  ~  114. 
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II.    MwedcB  nd  Iforwegc«. 

Dissertatio  academica  de  renascentis  litteratnrae  ministra  typo- 
graphia,  qaam  ex  coBsensii  ampliss.  facnlt.  philosoph.  in 
regia  ad  Salam  academ.  praeside  LaurenÜo  Narrmanno 
publicae  bonorum  ventiiationi  modeste  sabmittit  Andreas 
Holsiemus,  E.  f.  in  anditorio  Gnstaviano  majori  ad  diem 
5.  Jnnii  Anno  1689.  fiolmiae,  excadebat  J.  6.  Eberdt.  8^. 
X  nnbez.  n.  43  bez.  SS. 

Cap.prias,  Th.  XXVII,  8. 32—34  Kurse  Geschichte  der  Schwe- 
dischen BocbdrackerkuDst   Wiederabgedruckt  im  2.  Bande  der 

Monnmenta    typographica   instanrata  studio  et    labore 

Jo,  ChrüiUmi  Wolßi.    Uambnrgi  1740.    8«.   8.  550-  594  (die 
betr.  Stelle  8.  5S4--5S6). 

De  AroBia,  arbe  Westmanniae  primaria  exercHinm  academicnm; 

cnjos  partem  priorem  ...  sab  praesidio  LaurerUü  Arrhenü 

...  candido  bonorum  examini  modeste  sabmittit  Laureniius 

Wkimder  in  andit.   Gust.  Major,  ad  d.  22.  Decemb.  Anni 

1720.     Holmiae,  literis  Wernerianis.    8*.   YIII,  67,  IV  88. 

Nach  meiner  Notis  wird  darin  auch  von  der  «OilGc.  typ«  gr.* 
in  Westeras  gehandelt. 

Historiola  artis  typographicae  in  Svecia,  quam  cum  eonsensn 
ampliss.  ordinis  phüosoph.  in  illustri  athenaeo  Upsal.  sub 
moderamine  •..  Fahiam  Tomtr  pro  solitis  in  philosopbia 
bonoribuSy  publice  sistit  examinandam  Jok.  O(lai)  Ahuxnder, 
in  andit.  Gust.  mig.  ad  diem  8  Jnnii  anni  1722.  Upsaliae, 
literis  Wernerianis.    8*.   VI  unbez.  u.  101  bez.  (105)  SS. 

Des  Verfassers  8ohn  Samiusi  Ahumder  hatte  eine  mit  fielen 
ZnsStaen  versehene  Schwedische  Uebersetsung  dieses  Werkes 
sum  Drucke  fertig.  (Er  starb  1772.)  Sie  wurde  von  dem 
Notar  ßkhobn  erworben,  kam  später  in  Carl  Gutta/  WarmlaMt 
Besita  und  von  ihm  in  die  Uni versitüts- Bibliothek  au  Upsal a. 
Nach  der  Versicherung  des  Hrn.  Bibliothekars  Dr.  FimU  ent- 
halt diese  Arbeit  sehr  genaue  und  schätsbare  Mittheilungen, 
jedoch  nichts  gegenwartig  Unbekanntes. 

Joanrns  O/'/at]^  ilZiton^n  Historiola  artis  typographicae  in  Svecia; 
publica  et  solenni  exercitatione  sub  moderamine  . . .  FabUmi 
Untier  Upsaliae  anno  1722  mense  Junio  primum  proposita: 
Nuno  vero  ob  argumenti  tum  praestantlam,  tum  jncnndi- 
tatem  in  Germania  recusa.  RostocUi  A  Lipriae,  apnd 
Mart  Christoph.  Schwecbtenium.  A.  1726.  8^.  Yl  nnbez. 
n.  101  bez.  (106)  88. 

Mit  dem  Originale  ganz,  auch  was  die  Seiteniahl  betriflt» 
übereinstimmender  Nachdruck. 

Kort  Berättelse  om  Boktryckeriets  Begynnelse  och  Fortging 
i  gemen  och  äfven  uti  Swerige.  D&  Afar  efter  Christi 
böra,  1740,  des  tredje  JubiisBnm  nti  Europa  firades  Frara- 
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gifven  af  Carl  Lengrin.  Stockholm.  Tryckt  uti  thet 
Kongl.  Bok-Tryckeret.  1740.  4«.  13  BB.  Hit  einem 
in  Kupfer  gestochenen  Frontiapice,  die  Bnchdruckerkunst 
vom  Himmel  kommend,  von  Minerva  nnd  Mercnrina  be- 
gleitet, vorstellend. 

Solilechte  Verse,  mit  Anmerkungen.  —  Von  geringem  Werthe. 

Die  heilsahmen  Absichten,  welche  Gott  bey  Erfindung  und  zei- 
tiger Einführung  der  edlen  Buchdruckerkunst  in  hiesige 
Reiche,  besonders  zu  dieser  ihren  Besten,  gehabt|  in  einer 
kurtsen  Rede,  welche  den  10.  Nov.  dieses  1740sten  Jahres 
als  des  dritten  Jubel-Jahrs  dieser  herrlichen  Kunst,  in  der 
Tentschen  Schule  hieselbst  öffentlich  gehalten  worden, 
vorgestellet  von  Joh.  Eriehson.  Stockholm,  gedruckt  bey 
Job.  Lanr.  Horm,  Königl.  Antiquit.  Archiv.  Buchdr.  4* 
VIII  unbez.  u.  36  bez.  SS. 

Die  Rede  ist  dem  auf  dem  Titel  genannten  Herrn ,  der  auch 
des  Magistrats  Buchdrucker  war,  den  Buchdruckern  Peter  Jö- 
ransson  Nyström,  Carl  Johansson  Röpke,  Lorents  Ludw.  Gre- 
fiug  iu  Stockholm  nnd  der  Frau  Wilhelinina  Merckel,  Heinrich 
C.  McrckePs  gewesenen  Königl.  privilegirten  Buchdruckers 
im  Grosfl-FQrstenthnm  Finnland  Witwe,  gewidmet.  Vgl.  des 
Verfassers  Mittheilung  in:  Hamburgische  Beiträge  zur  Auf- 
nahme der  Gelehrten  Historie  und  der  Wissenschaften.  Erntet 
Jahr.    Hamburg.     1740.    8«.    8.  827-829. 

Adam  Eenrici  Lachnanni,  AnnaUnm  typographicomm,  seiecta 
quaedam  capita.  Hamburgi|  apnd  vidaam  b.  Felgineri,  et 
Joh.  Car.  Bohninm.    Anno  1740.     4*. 

S.  28-87.  Cap.  VIH.  Typographea  domesticA,  et  typt  priva- 
torum.  Nachweise  über  einige  Schwedische  Privatdruckereien. 
S.  94 — 96.  Cap.  X.    Umbra  Typographiao  Lappouicae. 

Der  80  nöthig  als  nützlichen  Bnohdmckerkunst  und  Schrift- 
giesserey  Zweiter  Theil.    Leipzig  1710.    8*. 

S.  118—139  findet  man  ein  Veraeichniss  der  Schwedischen 
Buchdrucker  nach  Akiander's  Dissertation  mit  Binaugefugten 
Notiaen  über  die,  welche  im  Jahre  1740  gelebt,  namentlich 
über  Johan  Lorens  Uom  (Uorrn)  in  Stockholm,  geb.  im  De- 
cember  (d,  26.)  1683. 

Kongl.  Haj:B  n&dige  Pdrordning  och  Reglemente  för  Bok- 
tryokerieme  i  Riket,  gifvit  Stockholm  d.  12.  Aug.  1762.  4». 

Betreffend  die  Errichtung  einer  nenen  Buebdmckergesellechaft 
und  Begründung  neuer  ordentlicher  Bnehdraekerelen. 

Tal  om  Bokhandeln  i  Sveryige,  h&Uet  inför  Kongl.  Wetenskäps 

Acadomien  vid  Praesidii  nedläggande  d.  8.  Mi^i  1756  af 

Carl  Frtdrk  Mennander.    Stockholm.    1756.    8«.    13  BB. 

Der  Verfasser  hat  nur  sehr  wenig  vom  Anfange  und  Fortgange 
der  Buchdnickerkunst  in  Schweden  angeführt.  Vgl.  auch 
Oöttingische  Anzeigen  ron  gelehrten  Sachen,  1757,  8.  744. 
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Tal  om  de  Iftrda  Wetenekapers  Tillsttad  i  Syea  rike,  nnder 
Hedendoma  och  PAfVedöms  tiden,  htUet  inftr  Kongl.  Weten- 
skaps  Aoademien  vid  Praesidii  nedläggande  den  4.  No- 
vember 1768  af  Anders  Anton  von  Stjemnum,  Stockholm 
1768.     8».     130  SS. 

EDthält  Einiges  von  den  Bachdrackereien  Schwedens  in 
älteren  Zeiten.  Nach  der  Angabe  in:  Nja  Larde  Tidningar 
för  Ar  1774,  S.  439,  bestanden  damals  tn  Schweden  29  Bach- 
drackereien, nämlich  11  in  Stockholm,  2  in  Götheborg,  eine 
in  jeder  der  folgenden  Städte :  Upsala,  Gefle,  Link5ping,  Norr- 
köping,  Skara,  Strengnäs,  Nyköping,  Wester&s,  Wexi5,  Jon- 
köping,Abo,  Land,  Carlsorona,  Calmar,  Carlstad,  Wennersborg. 
(M.  8.  Cath  Qutl,  WatmhoU»  unten  näher  ansaführende  Biblio- 
theca  historica  Sveo-Qothica,  15.  Delen,  S.  269.) 

Im  Jahre  1807,  als  Friedrich  Bäh$  sein  Werk:  Schweden  etc., 
Hamburg,  8*.,  herausgab,  waren  39  Buchdruckereien  Torhanden. 
Aus:  Försök  tili  fieskrifning  (5f?er  Sveriges  Städer  i  histo- 
riskt,  topografiskt  och  statistiskt  Hänsende,  etc.  af  T,  Q. 
Rudbeek,  \ — 3.  Delen.  Med  Plankarter  och  Illustrioner.  Stock- 
holm. Albert  Bonniers  Förlag  (1855.  1856.  1859.  1860.),  8«., 
habe  ich  noürt:  Svea  Rike:  Stockholm  14  Buchdruckereieu, 
Upsala  4.  Örebo  1,  uLindhska  boktryckeriet,  mer  an  100  ar 
gammalt,  som  i  dens  tid,  efter  hvilken  det  ar  uppkalladt, 
hörde  tili  de  förnämsta  i  riket*',  Christinehamn  1  Buchamckerei. 
Gotha  Rike:  Linköping  2,  Norrküping  1,  Eksjö  1,  Carlskrona 
2,.Malmö  4,  Lund  2,  Warberg  1,  Boras  1,  Gotheborg  8. 
Norrland:  Sundsyall,  2.    Gesammtsahl:  38. 

Versuch  einer  voUetändigen  Geschichte  der  Schwedischen  Bibel- 

Uebersetzungen  nnd  Aasgaben    von  Jokann  Adolph 

Schmmeier.    Drittes  Stflck.    Flensburg  nnd  Leipsig  in  der 
Kortenschen  Bachhandlang.     1778.    4*. 

S.  37—39  Bibliographische  Beschreibung  der  ersten  gedruckten 
Schwedischen  Bibel  (1541)  und  Mittheilungen  über  den  Buch- 
drucker derselben  Georg  Richolf.  Schmmner^t  Werk  (Istes, 
2tes,  3te8  Stück,  1777  u.  1778,  4te8  Stück,  Iste  u.  2te  Bei- 
lage, 1780  u.  1782)  enthält  manche  Bemerkungen  zur  Ge- 
schichte der  Buchdruckerkunst  und  Buchdrucker  Schwedens, 
in  der  Regel  ist  jedoch  Alnander  die  Quelle. 

Christian  HameTM  Deutsche  und  Chriitian  Henrich  Pferthtu' 
Lateinische  Rede  sum  Andenken  der  vor  200  Jahren  suerst 
gedruckten  Schwedischen  Bibel,  gehalten  1741  und  in  Stock- 
holm gedruckt,  sind  für  die  Getfchichte'  der  Schwedischen 
Typographie  unbedeutend. 

Allgemeines  Schwedisches  Oelehrsamkeits-Archiv  nnter  Gostafs 
des  Dritten  Regierang.  Von  verschiedenen  Gelehrten  in 
Schweden  aasgearbeitet  and  heransgegeben  von  Chrisiaph 
WUhelm  Lüdeke.  1.  Theil  fflr  das  Jahr  1772.  Leipzig 
bei  Johann  Friedrich  Janias.     1781.    8*. 

S.  240^243:  Zustand  der  Buchdrucker^en  in  Schweden 
swischen  1770  u.  1780.  Nach  einer  Verbesserung  im  2ten 
Theile  (1784),  S.  204,  susammen  30,  ohne  die  in  Halmö  an- 
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snle^end«.  Es  waren  Bnebdniokeraien  ToHianden  inCalmar, 
Carlscrona,  Carlstodt,  Gefle,  G6theborg  (2),  Jönktfpinff,-  Lin* 
köping,  Lund,  Nordköping,  NykSping,  Skara,  Stockholm  (10), 
Streng^as,  Upsala,  Wasa,  Wanneraborg,  WestarAs,  Wexiö, 
Abo,  Orebro.  —  1786  ward  noch  in  der  Bergstadt  Falun  eine 
Bucbdruckerei  angelegt;  vgl.  6.  Theil  (1798)*;  S.  240. 

Borgerlige  Förmoner  och  Skyldigheter  i  stdd  af  Författningar, 
utgifne  af  Jacob  Alhrtcht  Flintberg.  Första  Delen  om  Mi- 
nutkandeln  och  Uandtverkerierna.  Fdrsta  Afdelningen, 
som  innefattar  Titlarna:  Academier-Bokiryckeri.  Stock- 
holm.    1786.    4«. 

S.  103^172  Ton  den  Bochdmokereian.  Meiatana  Ansiüga 
aus  den  geltenden  Verordnungen  für  spätere  Zelten,  wenig 
von  der  älteren.  Im  6ten  Theile  des  von  C,  W,  Lüdske 
horansgegrebenen  Allgem.  Schwed.  Gelehrsam keits  -  Archiv 
heisst  es  8.  185  in  der  sehr  gfinstigen  Recension  des  Werkes: 
^Der  letste  Artikel  van  den  Bnchdmckem  liefert  vielleicht 
das  Vorsfiglichste  was  man  bis  jetst  über  diesen  Gegenstand 
in  Schweden  hat,  etc."  Die  Artikel  sind  nach  Anweisung 
der  Rönigl.  Verordnungen  und  Rescripte  bearbeitet  und  viele 
belehrende  Anmerkungen  hinsngeffigt.  Der  betreffende  Art 
handelt  auch  von  Buchbindern  und  Buchhändlern. 

Annales  typographici  Beculi  decimi  eexti  in  Sveciai  qaonim 
partem  primam — eextam  et  ultimam,  venia  ampl.  ord.  phil. 
Ups.  praeside  Erico  Mfichaele)  Fant  p.  p.  Magnus  Jurm- 
gkis,  Johannes  Hedenström,  Petrus  Oustavus  Berger,  Jo- 
hannes Bredman^  Laurenüus  Dr^ss,  Erieus  Hohnberg,  in 
audit.  Gnst.  maj.  d.  19  Jun.,  0  Dec.  1793,  d.  26  Ajlr., 
7  Jan.,  18  Jnn.,  17  Dec.  1794.  Upsaliae,  1  —  5,  litteris 
vidnae  direct.  Joh.  Edman,  6,  apnd  Johann.  Fred.  Erd- 
man,  Reg.  Aoad.  typograph. 

Sopplementum  Annalinm  Typographieornm  secnli  XVI  in  Svecia, 
qnod  venia  ampl.  ord.  phil.  Upsal.  praeeide  Erico  Mich. 
Fant  p.  p.  Olavus  Fridericus  Wuff  in  audit.  Gnat.  miy. 
die  9  Martii  1796.    Upaaliae,  etc. 

Snppiementum  altemm,  III,  IV,  qnod  ...  praeside  Erico  MfichaeleJ 

Fant   pro    gradn    p.   p    Zacharias    CoUiander^    Brederieus 

kkerblom,   p.  p.   Erieus  Oustavus  Oodenius,  in  and.  Onst. 

maj.  d.  23  Apr.,  30  Apr.,  3  Dec.  1800.    Upsaliae,  etc.. 

4».     52,  8  (ohne  Titelbl.),  8,  8  88. 

Das  älteste  der  veraeichneten  Bücher  und  der  erste  Druck  in 
Upsala  ist:  Psalterium  dauid  bene  correctum  cum  Antiphonis 
et  Ymnis  in  debitis  locis  Et  quibnsdam  tjtulis Im- 
pressum Vpsalie  In  domo  Venorabilis  patris  dni  doctoris 
Ranaldi  Archidiachoni  ibidem  Per  Paulum  grijs  anno  dni  M. 
d.  X.  In  octaua  visttationis  marie:  Soli  deo  Laus  et  gloria 
per  infinita  secl'orum  secnla.  Kl.  4.  (Der  Titel  nach 
Schröder*»  genauerer  Angabe;   vgl.  auch  die  bibliographische 


*)  Der  7t«  Tbeil  fehlt  ito  dem  Exemplare  der  Hambargischen  StadtbibUothek. 
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Betohrailmiis  dioaer  v«ai  EfibiMhofo  sn  üptala  Jakob  Ulftoo 
nach  der  Valgata  besorgten  Copie  der  Pealmea,  Johmnn  Adolpk 
8chmmeier*$  Versuch,  etc.  2.  Stück,  Flensbarg  n.  Leipafg. 
1778.    4«.     8.  68.) 

Diesertaiio  de  statu  rei  litterariae  in  Sveoia,  sab  moderamioe 
Stenonis  Stare,  senioris.  Qaam  snffrag.  ampl.  ord.  phiL 
Ups.  praeside  Erieo  M(iehade)  FcaUf  pro  grada  philoso- 
phieo  poblice  yentilandnm  sistit  Janas  Fr,  Meüiru  In  andit. 
Gast.  mig.  die  25  Jan.  1793.  Upsaliae,  litteris  vidnae 
direet.    Johann.  Edman.    4*.     16  SS. 

§  2.  8.  7  Q.  8:  Artis  tjpographicae  in  Svecia  initia.  Besonders 
Ton:  Magister  Alaans  de  rupe  ...  de  ..  dignitate  et  utilitate 
psalterii  ...  virginis  Marie.    1498. 

Dissertatio  de  libris  in  Typographia  Wisingborgensi  impreaais, 

quam  consentiente  ampl.  ord.  phil.  Upsak  publice  exjunini 

offerant  Samuel  Oesirm  atqne  Dan.  Aaener,  d.  11.   Dec. 

1793.    Upsaliae.    4«.     28  SS. 

In  dieser  Dissertation,  die  nicht  mehr  im  Buchhandel  vor- 
handen ist,  sind  28  in  der  vom  Grafen  Fehr  Brahe  sa  Wi- 
singsbnrg  auf  der  Insel  Wisingsö  im  Wetter  (Sm&Iand)  errichteten 
Biichdmckerei  gedruckte  Hficher  nebst  verschiedenen  Auflagen 
derselben  veneiehnei  Das  erste  Buch  ist:  £n  kort  Beekrifving 
app&  Trenne  Peregrinationer  eto.  af  Nils  Mattsen  Köping.  Tryckt 
pl  Wisingsborg  af  H.  Höggrefliche  Nadhes  Riiks  Drotaens 
egin  Boktiyekare  Job.  Kankel  anuo  1667,  i^.,  257  SS;  das 
leiste:  Liikpredikan  h&llen  i  JönkSpings  Stadt  Kjrrka  när 
etc.  Lars  Bengtson  Billings  d6de  lekamen  bief  beledcagadt 
tili  nitt  bivlornm  den  24.  Juni  1678  af  Laarentio  Mellino, 
Prost  i  Jönköping.  Tryckt  p&  Wisingsborg  af  Joban  Kankel, 
Anno  16S0.  4*.  48  SS.  Hr.  Brnnet  hat  in  seinem  Manuel 
(4.  Ausg.,  t.  1.,  Art.  Alexander  Magnus,  61,  5.  Ausg.,  i.  1., 
Art.  Chroniqoes  norvegiennes,  Col.  1890  u.  1991)  diese  Disser- 
tation irrthttmlich  als  1733  erschienen  citirt.  -—  (Die  Be- 
hauptung in:  Mittheilnngen  über  Typographie  des  16.,  17.  u. 
18.  Jahrhunderts  von  A.  Ritt  v.  Spann  im  Serapeum,  18.  Jahrg., 
1857,  dass  Alrumder  von  dem  Druckorte  Wisingsborg  nicht 
spreche,  ist  unriefattg;  in  8ekrdder'$  Incnaabula  artis  typo- 
grai^icae  in  Svecia  [s.  unten]  konnte  er  nalttrlicb  keine  Er- 
wähnung finden.) 

In :  Pehr  Brahe  der  Jüngere.  Historischer  Roman  von  Übika 
van  Strussenfelt  (psendonym  PilgrimenV  Ans  dem  Schwe- 
dischen von  C.  L.  Schirf.  Fünf  Tkeiie.  Pesth,  Wien  u. 
Leipeig.  1857.  C.  A.  Hartlebens  Verlags -Expedition,  8« , 
hat  die  Verfasserin  Tbl.  4,  8.  238  —  242,  die  Einweihungs- 
feierlichkeit der  Brahe'schen  Buchdruckerei  am  2.  August 
1667  beschrieben,  bei  welcher  der  ihr  vorgesetste  Buchdrucker 
Johan  Kankel  auftritt.  Sie  giebt  Wisingsö  als  seinen  Geburts- 
ort an,  von  Alnander  abweichend,  der  Wolgast  in  Pommern 
als  solchen  nennt  Die  Verfasserin  lasst  Graf  Brahe  von 
ihm  sagen:  „Geboren  in  geringem  Stande  ist  er  ein  Kind 
dieser  Insel,  welcher  in  der  hiesigen  Schule  seinen  Unter- 
richt genossen  hat**  Ob  diese  Beschreibung  erdichtet  oder 
einer  geschichtlichen  Quelle,  etwa  Pehr  Brahe's  Tänkebok, 


in  DiMBArk,  SclHr^dMi  bd4  Norwegen.  SIS 

eAer  d«M  i  SkokloelM  Bibllolhek  förvAuula  RwiiUlirin;  ut- 
gifven  «f  Krutmejer,  Stockholm,  1806,  S*.,  das  aber  wohl  nicht 
so  weit  reicht,  entlehnt  ist,  konnte  ich  nicht  erfahren.  Vgl.  die 
von  mir  während  einiger  Zeit  redigirten  Hamburger  Literari- 
sclien  n.  Kritischen  Blätter,  34.  Jahrg.,  Harn  borg  1858,  verlegt 
u.  gedruckt  von  A.  F.  M.  Kumpel,  4».,  8.  470  u.  471. 

For8#g  til  en  Fortegnelse  over  de  ndi  Danmark  og  Norge  fra 
Bogtrykkeriets  Indf#r8el  til  1789  Aars  Udgang  ndkomne 
Danske  Skrifter,  samlede  af  Claus  LfydersenJ  Fcuimg. 
Bergen,  1793.    Trykt  hos  R.  Dahls  Eflerleverske.     8«. 

Vgl.  oben  unter  Dänemark.  (Schluss  folgt.) 

üttteratar  mid  Mtaeellen. 

Allgemeines. 

[6tH.]    Serapenm  hrsg.  von  Naumann.    XXII.  Jahrgang.    (Fort- 
•etsnng  von  Kr.  Üi.) 

Das   Hanptblatt  enth.:  Nr.   13.   8.  193 — 96  Anzeige  von 
Griisse's  „TannhAuser  un4  Ewigem  Jnden^^;  von  Dr.  F.  L.  Hoff- 
mann  in   Hamburg  —  S.  196 — 99  Anzeige  des  „Bulletin  du 
bibliophile    Belge^   Tom.  XVH  =  2.  Sörie  Tom.  VHI.  Cah.  1 ; 
von  Demselben  —  8.  199  —  204  lieber  den  ältesten  Eönigs- 
berger  Druck  und  zwei    In  Waekernagel's  Bibliographie    des 
dentsehen  Kirehenliedes  nicht  verzeichnete  Liederdrucke.    Von 
Dr.  Rudolph  Reiche,    Custos  an  der  Königl.  u.  UniversitAts- 
Bibliothek  zu  Königsberg  i.  Pr.  —  8.  204  —  8  Hans  Sachsens 
Gedichte.      Eine    Bibliographie   von    Emil    Weller   in    Zürich 
(8chluss)  —  8.  208  Notizen  —  Nr.    14.  8.  209—13  Anzeige 
des  „Catalpgue  de  la  cöl^bre  bibliothöqne  de  Libri";  von  G. 
Brunet  in  Bordeaux  —  8.  214 — 23  Anzeige  von  „Librorum 
in   BIbliotbeca    8pecnlae    Pulcovensis    contentornm    Catalogus 
systematiens^ ;  von  Dr.  F.  L.  Hoffhiann  —  S.  223—24  Einige 
BeriehtiguDgen  zu  G.  Reichhart's  Mittheilungen  über  Erstlings- 
drucke.     Von  Emil  Weiler  in  Zürich  —  Nr.  15.  S.  225  —  36 
&  Nr.  16.  8.  251 — 56  Verzeiehniss  der  Incnnabeln  der  Gross-' 
herzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg.    Von  Bibliothekar   Dr. 
Merzdorf  in  Oldenburg.  (Fortsetzung  von  Anz.  J.  1863.  Nr.  435.) 
Es  ist  zu  wünschen  u.  zu  erwarten,  dass  die  Fortsetzung  hin 
sichtlich  der  näheren  bibliograph.  Beschreibung  einzelner  Drucke 
correkter  sein  möge,  als  diess  die  früherenM.'schen  Mittheilungen 
gewesen  sind  —  Nr.  15.  8^  237—40  8elbstanzeige  von  Hoff- 
mann's  ,,Notice  relative  k  unc  collection  de  manuscrits  possedöe 
i  Dordrecht  par  D.   Flud  van   Giffen"   —   8.   240  Notiz  — 
Nr.  16.  8.  241—46   Die  öffentlichen   Lnterrichts-Bibliotheken 
Oesterreichs  im  letzten  Dezennium.     Aus  den   „Beiträgen  zur 
Geschichte  des  ünterrichtswesens  in  Oesterreich  (Wien  1861)'^ 
—  S.  247  —  50  Die  Keppler'schen  Manuscripte.    Neuester  Be- 
geht über  dieselben  aus  ,)Strnve's  Beitrag  zur  Feststellung  des 
Verhältnisses  von  Keppler  zu  Wallenstein.^^     Mitgetheilt  von 
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Dr.  F.  L.  HoffhiftOD.  Im  Intelligensbl.  findet  sich  in  Nr.  LS. 
8.  97—102,  Nr.  14.  S.  105—11,  Nr.  15.  S.  114—18  u.Nr.  16. 
S.  121 — 27  der  Abdruck  einiger  Manuscripienkataloge  aas  R. 
K.  V.  Senckenberg's  Nachlasse,  der  im  Besitse  der  Uniyersitftts- 
bibl.  zn  Giessen  ist;  zuerst  „Catalogns  Collectoram  a  Gamerargs, 
Secnlis  XVI.  et  XVII.,  Manuscriptomm,  ad  Historiam  Ecclesia- 
sticam  et  Politicam,  nee  non  ad  Philosophiam  et  Rem  literariam 
h.  t  pertinentinm^,  sodann  „Cataiogns  Manuscriptomm  Rei- 
publicae  Vlmensis^  (Fortsetzung  folgt). 

[617J  Balletia  da  Bibliophile  Beige,  pabl.  par  F.  Hensmer. 
Tom.  XVII.  =  2e  B^rie  Tom.  VUL    (Forteetoung  von  Nr.  553.) 

Das  3.  u.  4.  Heft  enthält:  S.  153—225  Les  Opuscnles 
latins,  en  prose  et  en  vers,  de  Fran^ois  de  Bourgogne  de  Fallais, 
publies  pour  la  premi^re  fois  d'aprös  le  manuscrit  de  la  biblio* 
thöque  publique  de  Hambourg,  avec  une  notice  preliminaire  par 
F.  L.  Hoffmann  (s.  unten  Nr.  706)  —  8.  225  —  26  Essai  sur 
rhistoire  de  Timprimerie  en  Belgique,  depuis  le  XVe  jusqu'A 
la  fin  du  XVlIIe  siöcle;  par  J.  B.  Vincent  (Suite)  —  8.  237 
— 45  Matöriaux  pour  servir  k  la  Bibliographie  Namuroise; 
par  U.  Capitaine  —  8.  245 — 46  Description  de  trois  impressions 
de  Thierry  Härtens;  par  B.  —  8.  247 — 50  M^langes.  Handelt 
hauptsächlich  von  J.  S.  Reniers  grossem  Werke  „L*OEnvre 
beige  &  Rome^^  —  S.  251 — 59  Revue  bibliographique.  Betr. 
unter  Anderem  den  56.  bis  58.  Band  der  Bibliothek  des  litterar. 
Vereins  in  Stuttgart  u.  F.  Pouy's  „Recherches  historiqnea  sur 
rimprimerie  et  la  Librairie  k  Amiens'^  —  8.  260  —  64  Cata- 
logues  et  Ventes  de  livres.  Enth.  einige  Bemerkungen  ans 
dem  Bibl.- Katalogen  des  Barons  E.  de  V.,  L^haude's  d'Anisy's 
u.  Millot's.  Am  Schlüsse  des  Heftes  ist  die  Fortsetzung  der 
de  Backer*  u.  Ruelens'schen  „Annales  de  rimprimerie  Planti- 
nienne^'  (8.  245—52)  beigefügt. 

[618.]  Bulletin  du  Bibliophile  et  da  Biblioth^eaire  publ.  par 
Techener.    S^rie  XV.    (Fortaetsang  von  Nr.  554.) 

Das  Maiheft  enthält:  8.  241->68  £tudes  sur  Nostradamns; 
par  F.  Buget  (Suite)  —  S.  269 — 80  fitude  bibliographique  sur 
les  Romans  de  Chevalerie  Espagnols;  par  Oust.  Brunet  (Suite) 
—  8.  281 — 88  La  Maison  de  Plantin  k  Anvers;  par  le  €k>mte 
L.  Gltoent  de  Ris  —  S.  289—93  Analecta-Biblion.  Betr.  die 
„Publications  de  la  Soci^tö  des  Bibliophiles  de  Touraine'^  — 
8.  298—94  Nouvelles  et  Vari^^s  —  S.  295—304  Catalogue 
raisonnö  de  Livres  anciens,  rares,  curieux  qui  se  trouvent  en 
vente  k  la  Librairie  de  J.  Techener.  Im  Junihefte  findet  sich: 
S.  305—12  Remy  Belleau.  Poöte  Franyois  (1528—1577);  par 
Charles  Asseliueau  —  S.  312—26  Lettres  et  Documents  inödits 
relatifs  &  Mme  deMaintenon  et  k  sa  famille;  publ.  par  Honori 
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Bonbomme  (ContiniiatioB)  -  8.  327^92  £tiide  Mbliographiqne 
8iir  les  Romans  de  Chevalerie  Eapagnols;  par  Gnst.  Branet 
(Fin)  —  S.  333  —  36  Vera  inMits  de  J.  B.  L.  Gresset;  pnbl. 
par  C.  Rnelens  de  la  Bibliotböqne  royale  de  Bruxellea  — 
S.  337 — 48  Analeeta-Biblion.  Betr.  drei  nea  erschienene  Franz. 
Schriften  aar  Knnstlitteratnr  —  S.  348—58  Nouvelles  et  Variötös. 
Enth.  unter  Anderem  die  Angabe  ttber  Bflcberpreise  aus  neueren 
Anctionen  etc.  —  8.  359 — 68  Catalogue  raisounö  de  Livres  etc. 
de  J.  Techener. 

[619.]  Bulletin  da  Bouquiniste  pnbl.  psr  Aabi;y.  5.  Anii^e.  2.  Se- 
mestre.    (ForUetsiing  Ton  Nr.  481.) 

Von  den  fDnf  znletzt  erschienenen  Nummern  (108  — 112) 
enth.,  ausser  dem  gewöhnlichen  Aubry'schen  Lagerkataloge» 
unter  Anderem  Nr.  109.  S.  367—68  „GoUections  de  livres  re- 
latifs  k  nne  province  (mode  de  classement),  par  A.  Canel^^; 
Nr.  in.  8.  415— lr7  „Lettre  inMite  d'Henri  IV",  S.  418—21 
„Oorrespondance  bibliographique'*,  8.421—23  „Loya,  Flameng, 
marchand  de  libvres  molies  en  1479;  par  De  La  Fons-Mölicocq", 
8.  423 — 25  „Visite  des  ambassadeurs  8iamoi8  ä  la  Biblioth^que 
Impörialo^  (aus  d.  Journal  gön^ral  de  rinstruction  publique);  etc. 

Bibliographie. 

[620.]  Hlstoire  dn  Livro  en  Franco  depuin  les'  temps  les  plus 
recul^R  ju8qu*en  1789  par  Ediiiond  Werdet  nncieu  libraire-editcur.  Ire 
Partie.  Origines  du  Livre-Mauuscrit.  1275-1470.  Paris,  Dentii.  gr. 
12.    XXII,  372  8.    Pr.  5  Fr. 

Das  yollstflndige  Werk  wird  aus  4  Bden.  bestehen.  Der 
vorl.  I.  Band  zerfilllt  in  vier  Bücher,  von  denen  das  erste,  als 
Einleitung,  von  der  Schrift,  dem  Schreibmaterial,  Papyrus, 
Pergament,  Papier,  den  Schreibutensilien,  Schreibweisen,  dem 
Blicherformate,  den  Klöstern  u.  deren  Beschäftigung  mit  Ab- 
schreiben, den  Schreibern,  Kalligraphen,  lllaminatoren,  Minia- 
toren  etc.  handelt.  Das  zweite  „La  Librairie^^  überschriebene 
Bneh  bespricht  den  Buchhandel  im  Allgem.,  die  Art  "der  Ver- 
öffentlichung, die  Ausstattung  der  Bücher,  den  Buchhandel  in 
Frankreich  u.  die  darauf  bezüglichen  Bestimmungen  u.  Regle- 
ments, den  Verfall  der  Handschriften,  den  Uebergang  des  Hand- 
schriftenweseDs  zum  Druck  u.  die  Xylographie.  Das  dritte 
„Llmprimerie*^  betitelte  Buch  verbreitet  »ich  ttber  Gutenberg  n. 
Peter  Sehöffer.  Das  vierte  Buch  endlich  handelt  von  der  Ein- 
führung der  Buchdruckerkunst  in  Paris  u.  den  anderen  StAdten 
Frankrekhs  sowie  von  der  Errichtung  öffentlicher  Bibliotheken 
in  Frankreich  u.  enthält  schliesslich  eine  chronologische  Ueber- 
sieht  der  Einführung  der  Bnchdmekerkunst  in  den  hauptsäch- 
Wieheren  Städten  Europas  im  Laufe  des  XV.  Jahrhdts. 
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[621.]  lieber  fUn  Gebrauch  ambischer  Ziffa^g  ^^^  ^.^  VerKn- 
derungen  dereelbeii.  Vom  Oberamtmann  Blauch  in  Gaildorf.  S.  An- 
Bciger  f.  Knnde  d.  Deutochen  Vorseit  Neue  Folge  Vlil.  Jahrg.  Nr.  7 . 
8p.  229—32.    (Sehluw  ron  Nr.  555.) 

Wirklich  interessant. 

[622. [  *  Recherches  bistoriquea  sur  Tlmprimerie  et  la  Librairia  k 
Amiens,  avec  une  description  de  livres  divers  iroprimes  dans  cette  villa, 
par  Ferdinand  Pouy.    Amiens,  iuipr.  Lemer.     8.     VU,  205  8. 

Mir  nicht  näher  bekannt 

[623.J  Manuel  de  Libraire  et  de  l'Amateur  de  Livrea,  etc.;  par 
Jacquea  Charles  Brunet  V.  Edition  originale  enti&rement  refondne  et 
aiigmcntee  d'un  tiera  par  Tauteur.  Tom.  IL  Part.  2.  Paris,  Didot  fr^rea, 
fila  et  Cie.  Lex.  8.  2  Bll.  961— 184S  Sp.  Pr.  iu  2  Thlr.  25  Ngr.  (8. 
oben  Kr.  346.) 

Mit  ^em  vorl.  Halbbande  ist  der  IL  Theil,  welcher  von 
Giacconius  bis  Gyron  reicht,  vollständig  abgeschlossen.  Das 
Werk  darf  sich  über  die  Aufnahme,  ^die  es  von  Seiten  der 
Presse  gefunden  hat,  durchaus  nicht  beklagen;  ttberaii  hat  die 
Presse,  u.  sicher  mit  Recht,  das  Werk  freudig  begrüsst  n.  mit 
Ehren  empfangen.  Der  Verleger  beabsichtigt,  den  Subscribenten 
des  Werkes  dadurch  ein  besonderes  Vergnügen  zu  bereiten, 
dass  er,  auswählend  von  Dem,  was  die  Presse  in  Frankreich, 
England  n.  Deutschland  über  das  Werk  genrtheilt,  mit  dem 
vorl.  Bande  einen  Abdruck  der  S.  de  Sacy'schen  Beiirtheilung 
ans  dem  „Journal  der  D^bats^  gegeben  hat.  S.  de  Sacy  ist 
natürlich  voll  von  Lob  über  das  Bmnet*8che  Werk  u.  hat  über 
alle  die  schmeichelhaften  Ausdrücke,  die  er  demselben  gespendet, 
nicht  einmal  Zeit  behalten,  bei  seiner  Anzei^re,  was  doch  eigentlich 
sehr  nahe  gelegen  hätte,  gelegentlich  auch  des  Deutschen  Con- 
currenten,  des  Grässe'schen  „Tresor^,  mit  ein  paar  Worten  zu 
gedenken. 

[624«]  Trdaor  de  Liyrea  rarea  et  pr^cieux  ou  Noureaa  Dicüon- 
naire  bibltographiquc  etc.;  par  Jean  George  Theodore  Graesse.  Tom.  Ul. 
Livr.  2.  (14.)  [Gnomac — Fran^ois  Habert']  Dresde,  Kantie.  gr.  4.  8. 
97—192.    Pr,  u.  2  Thlr.    (8.  oben  Nr.  482.) 

Das,  was.  an  dem  vorl.  Werke  seither  ganz  insbesondere 
hervorzuheben  gewesen,  ist  das  rasche  Fortschreiten;  man  hat 
kaum  Zeit  gehabt,  die  letzterschienene  Lieferung  einer  näheren 
Prüfung  zu  unterstellen,  so  sieht  man  schon  wieder  eine  neve 
erscheinen.  Allerdings  gehdrt  anch  das  Gr.'schc  Buch  ohnehin 
nicht  zu  denjenigen  Werken,  bei  denen  auf  eine  angenbliekliche, 
Prüfung  überhaupt  Gewicht  gelegt  werden  darf;  denn  derartige 
Bücher  wie  das  Gr.'sehe  wollen  erst  längere  Zeit  in  Gebrauch 
genommen  sein,  ehe  sieh  ein  billiges  Urtheil  darüber  feststellen 
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Iflsst.  Insbesondere  reriang^n  grossere  Artikel,  deren  sieh  anch 
in  der  vorl.  Lieferung  genng  vorfinden,  eine  längere  PrOfling. 
Z.  B.  der  Artikel  ,,Od^e%  in  Betreff  dessen  man  zwar  in  der 
unter  dem  Titel  ^^Ans  Weimars  goldenen  Tagen'^  erschienenen 
iieissigen  GOthebibliograpbie  von  Wensel  (neben  welcher  anch 
das  höchst  seltene  n.  von  den  Bibliophilen  gesuchte  Hirzersche 
^Verseiehnlss  einer  Odthe-Bibliothek"  von  Gr.  erwähnt  zn  wer<- 
den  woM  verdient  hätte)  einen  bequemen  Maassstab  hat,  nm 
darnach  die  relative  Vollständigkeit  und  Correktheit  des  Artikels 
bemessen  zn  können,  allein  selbst  trotz  dieses  Maassstabes 
bleibt  für  Den,  welcher  sich  ttber  den  Werth  des  Artikels  ein 
Urtheil  bilden  will,  immerhin  noch  genug  zu  thnn  flbrig. 

[625.]  Monograph  ofAuthora  who  havewritten  on  tbe  Langaagon 
of  Central-Ani6rica,  and  collected  Vocabnlaries  or  composcd  Workii  in 
thc  native  dlalecte  of  that  country,  By  E.  G.  Sqier,  M.  A.,  F.  8.  A. 
&a    London«  Trttbner  k  Co.    kl.  4.    70  8     Pr.  n.  3  Thir.  18  Ngr. 

Enth,  a  17—63  „Anthors"  u.  8.  66—68  „Appendix  con- 
taining  a  List  of  Books  and  M8S.  relating  whollj  or  in  part 
to  the  History,  Aborigines  and  Antiqnities  of  Central  America.^^ 
BiUiogni|»hiseh  von  zum  Theile  sehr  untergeordnetem  Werthe 
Q.  nicht  ohne  bemerkbaren  Lücken,  namentlich  was  den  An- 
bang betriA. 

[626.]  Znaammenstellnng  von  Schriften  Über  Leibesfibnn^en 
(Tnnien,  Rinsen,  Eislanf,  Spide,  Schwimmen,  Fechten,  TurnierH). 
HeraQsgegel>en  von  O,  F.  Lena,  anter  Mitwirknng  von  Enler,  J.  Lion, 
W.  Lübeck,  H.  Eotbateln,  F.  Boax,  K.  Seheidler,  K.  WasBrnanntidorf. 
Berlin,  Lenta.    8.    26  S.    Pn  n.  3  Kgr. 

Fflr  Turner  jl  BnehhAndler  bestimmt  u.  hauptsächlich  auf 
Grand  der  in  Vieth's  Enoyklepädie,  Jahn's  u.  Eiselen's  Deutseher 
Turnkunst,  im  Turner,  in  den  Neuen  Jahrbflchem  fttr  die  Tum* 
kunst  u.  der  Deutschen  Turnzeitung  enthaltenen  litterar.  Angaben 
zusammengestellt.  Sehr  reichhaltig;  u.  obwohl  der  Verf.  selbst 
uoch  weit  entfernt  davon  ist,  sein  Schriftchen  für  erschöpfend 
YoIUtändig  zu  halten,  so  hofft  er  doch  in  einer  neuen  Auflage 
oder  durch  Nachträge  eine  annähernde  Vollständigkeit  au  er* 
reichen.  In  bibliograph.  Hinsicht  hat  das  Schriftchen  leider 
nicht  geringe  Mängel. 

[^27.]  Ueborsicht  über  die  etatistiteha  aad  staatawirthsebaftliche 
Literatur  von  Ende  1860  und  Anfang  des  Jahres  1861.  Von  Prof. 
Helwing.  8.  Zeitsebrift  des  Königl.  Preosdscben  statistischen  Bareans 
'•digirt  Ton  Dr.  Ernst  Epgel.  Beilage  snm  Königlieh  Frenss.  Sftaata« 
^»eiger.    (Berlin,  Decker.   4.)    No.  IP  u.  II.  Jali-Ao^nst.    S.  290 -9g' 

aatosys4enMtiseii«iirebeniobt^  vor  der  Hand  hanpCBftehlich 
ftur  Dsutscher  Utteratar.    Soll  quartaliter  fortgesetzt  werden. 
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[628.]  *  M^moirefl  de  la  SoeUt^  Hbre  d'EmiUatioii  de  Li^.  Proc^s 
▼erbaox  de  s^ances  publiqnes  et  piÄcea  conroDD^es.  Nouvella  S^rie. 
Tom.  I.  Li^ge,  impr.  de  De  Thier  et  LoTinfosse.  1860.  8.  Enthalten 
an  Coostantin  Malaiee'e  ,^4moire  sur  les  d^convertes  pal^ontologiqnes 
faites  en  Belgiqae  jusqa'k  oe  jonr*'  S.  117 — 32  eine  bibUographiache 
Ueberaicht 

Die  sehr  specielle  n.  gewiss  möglichst  voUstftiidige  biblio- 
graphische Uebersicht  beginnt  mit  d.  J.  1569  n.  reicht  bis  1869. 

—  3.  — 

[629.]  Bibliograpliie  des  Ing^nienra  et  Arcbitectes  des  Chefr 
d'nsines  indaetrielles  et  d'ezploitations  agricoles  et  des  J^IÄTea  des 
£ciiles  polytechnique  et  profewiionellee.  Nr.  7.  Onvrages  pablUa  de 
Jaiivier  k  Jain  1860.  Paris,  Lacroix.  1860.  8.  8.  89-  104.  Pr.  15  e. 
(8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  247.) 

Hauptsächlich  fttr  merkantilische  Zwecke  bestimmt 

[630.]  Ucbcrfii^t  bet  Ifti^orifi^en  Literatur  bc«  9c^re«  1860.  e.  ^t' 
ftodfc^e  Bcitfi^rift  Mft-  «on  ^.  d.  @i^bcl.  8b.  V.  (III.  Sa^rg.)  SKtn«^, 
fit,  art  Itnfialt    8.    ^ft.  2.  e.  47&--695.    (Sottfct^nng  Don  Kr.  421.) 

Wie  schon  wiederholt  erwähnt,  bibliographisdi-kritiBchei 
ssam  Theile  aosführlich  analysirende  n.  raisonnirende  Uebendi«a. 

[631.]  Uebersicht  der  vom  Deeember  1860  bis  sam  Mai  1861  anf 
dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  Werke,  Aufsätae,  Karten, 
nnd  Plane.  Von  W.  Kon  er.  8.  Zeitschrift  f&r  allgemeine  Eidknnde 
hrsg.  Ton  Demselben.  Nene  Folge  Bd.  X.  Beriin,  Reimer.  8.  Hft.  6. 
8.  481—514.    (8.  oben  Nr.  279.) 

Mit  Fleiss  und  Sorgfalt  susammengestellt. 

[632.]  Norton's  Literary  Letter.  [1859.  Nr.  4.]  The  Bibliograph/ 
of  State  of  Maine,  and  other  Papers  of  interest;  together  with  a  Catalogne 
of  A  Large  Colleotion  of  Works  npon  Bibliography  and  Ameriea.  New- 
York,  Norton,    kl.  4.    72  8.    Pr.  25  Cents. 

Enth.  S.  11 — 30  ,)A  Descriptive  Catalogne  of  Books  and 
Pamphlets  relating  to  the  History  and  Statistics  of  Maine ,  or 
portions  of  it.  Prepared  by  William  Willis,  of  Portland,  1859." 
Alphabet.  Znsammenstellang  ansschliesslich  Amerikanischer  Lit- 
teratnr  mit  Register.  Ebenso  bildet  Amerikanische  n.  nächstdem 
Englische  Litteratur  die  Überwiegenden  Bestandtheile  der  beiden 
Bibliographie  Ib.  Amerika  betreffenden  Anhänge. 

[633.]  Norton's  Literary  Letter  [New  8erie8  No.  Ij,  comprising 
the  Bibliography  of  the  State  of  New  Hampshire,  and  other  Papers  of 
interest;  together  with  a  Catalogne  of  A  Large  CoUeetion  of  Works 
npon  Bibliography  and  America.  New  York,  Norton.  1660.  kl.  4. 
68  8.    Mit  1  Taf.  Facsira.    Pr.  25  Cents. 

Enth.  8.  9 —-30  „A  Descriptive  Catalogne  of  Books  and 
Pamphlets  relating  to  the  Hifttory  and  Stati.stics  of  New  Hampshire, 
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or  portions  of  it.  Prepared  by  Samuel  C.  Baatmann,  of  Concord, 
1859."  Alphabet.  Znaammenstellnng  aasschliesBlich  Amerika- 
nischer Litteratnr  mit  Register.  In  dem  Amerika  im  Allge- 
meiDen  betreffenden  Anhange  findet  sieh  die  ansseramerikanische 
Litteratnr  mehr  berücksichtigt.  Der  anf  Bibliograph^e  bezttgUche 
Abschnitt  fehlt  ganz. 

[634»]  Norton's  Literary  Letter  [New  Serie«  No.  2],  comprisiDg 
the  Bibliography  of  the  State  ofTermont,  and  othor  Papers  of  interest; 
together  with  a  Catalogne  of  Rare  and  Early-Printed  Worki  upon 
America.    New  York,  Norton.    1860.    kl.  4.    64  S.    Pr.  25  Cents. 

Enth.  S.  13—33  „A  Deseriptive  Gatalogne  of  Bocks  and 
Pamphlets  relating  to  the  History  and  Statistics  of  Vermont, 
or  portiona  of  it.  Prepared  by  Beigamin  H.  Hall,  of  Troy, 
N.  Y.,  ISeO.*^  Alphabet.  Znsammenstellnng  ausschliesslich 
Amerikanischer  Litteratnr.  In  dem  anf  Amerika  bezflglichen 
Anhange  finden  sich  Werke  ans  dem  15.,  16.  n.  17.  Jhrhdt., 
darunter  aber  so  Manches,  was  mit  Amerika  gar  Nichts  sa 
thnn  hat. 

[63S.]  PeUegrinaggio  storioo  e  deserittiTo  di  TerraBanta  del  P. 
AleiMUidro  Basel.  Vol  I.  Torino,  Tipogr.  Snbalpina.  1857.  gr.  8. 
Enthalt  S.  233—41 :  Bibliografia  Palestina. 

Kurzer  litterarbistorischer  Ueberblick,  Nichts  weiter.  Biblio- 
graphisch ohne  Werth. 

[636.]  *  Bibliographie  dnP^rigord.  Seisi&me  si&cle;  par  le  Comte 
B.  de  MaHerille.    Paris,  Anbry.     8.    65  8.    Nur  100  Exempl.  a  4  Fr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[637.]  Bibliografia  del  Friuli.  Saggio  di  Oinseppe  Valentinelli 
Soeio  eorrispondente  delP  Accademia  d'Udine.  Eidisione  sov^enutii  dall 
Imp.  Accademia  deile  Sciense  in  Vienna.  Veneiia,  tipogr.  del  Com- 
merdo.  (Wien,  Tendier  in  Comm.)  gr.  8.  VllI,  5.40  8.  Pr.  n.  2  Thlr. 
20Ngr. 

.  Reiche,  3655  Nrr.  starke  Znsammenstellnng  der  theils  auf 
Friaul  im  Allgem.  theils  auf  die  einzelnen  Orte  des  alten  Herzog- 
thums  bezflglichen  selbstst&ndigen  Schriften  sowohl  als  auch 
anderwärts  eingedruckten  Abhandlungen,  Urkunden  u.  s.  w., 
mit  sorgfältigen  Namen-  und  Sachregistern.  Die,  was  den 
allgem.  Theil  anlangt,  systematisch  n.  im  üebrigen  topographisch- 
alphabetisch geordnete  Zusammenstellung  ist  mit  der  dem  Verf. 
eigenen  u.  bekannten  Sorgfalt  u.  Sachkenntniss  gearbeitet.  Das 
Einzige,  was  an  dem  Buche  auszustellen,  ist  der  Mangel  eines 
Inhaltsverzeichnisses. 

[638.]  Actes  des  £tats  O^n^raux  des  Pays-Bas.  1576-1585. 
Notiee  cbronologiqne  et  analyUqne,  par  Qachard.  Tom  I.  Bruxelles, 
Osnd,  Leipsig;  Mnquardt.    8.    Bnth.  S.  XXXI— XLVI:  Liste  des  Livres 
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et  LiTratB  imprin^  et  das  Doemmants  moniiaerito  qni  önt  M  eomiilUs 
povr  1»  r^daetion  de  eette  Noiiea. 

Bibliographisch  sehr  sohätsbsr. 

[639.]  Sabftnectttn  be0  ^ortimenter«.  Buf^^ntnenflenuitg  ber  toiffenf« 
toürbigftfn  (Scf^dnmigen  auf  bem  <9eMete  ber  <9efainme(ten  ®fr!e  nnb 
€{(^3nen  Literatur,  neb^  genauer  Ingabc  ber  greife  nnb  Serfegrr  fowie 
fnrsen  btogra^lfttf(^btb(io0ra^(if4en  Kotigen  «en  (duflab  Ot^er.  ^nnot»fr, 
im  eelbfh)crlage  be«  8etf.'0.    n.  8.    S  m.  169  e.    fr.  n.  1  t^tt. 

Eine  offenbar  mit  vieler  Liebe  u.  mit  Fleiss  gearbeitete 
alphabetische  Znaammenstellnng  des  WissenswArdigsten  n.  Her- 
vorragendsten ans  den  einzelnen  Fächern  vorzugsweise  der 
Deutschen  Litteratnr,  wie  sie  nach  des  Verf.'s  Ansicht  namentlich 
dem  Sortimenter  beim  täglichen  Yerkehre  wflnschenswertii  sein 
muss.  Fast  mdchte  man. aber  die  hier  and  da  beigeftagten 
bio^bibliographischen  Notizen  als  Aber  die  Zwecke  eines  fftr 
den  täglichen  Geschäftsverkehr  des  Sortimonters  bestimmten 
Vademecnms  hinausgehend  beseiehnen. 

[640.]  Johann  Carl  Heinrich  Dreyer,  Profeasor  dea  deatschen 
ReehtB  und  dar  Praxis  in  Kiel,  eto^  und  Ernst  Joaehim  von  Wea^ihalan, 
Cnrator  der  Kieler  Universitäti  etc.  Baitrag  anr  Gasehiohte  der  Kieler 
Universität  und  der  juristischen  Literatur  Ton  H.  Ratfen,  Profeaaor 
und  Bibliothekar  dar  Uniyerritat  au  Kiel.  Kiel,  akadam.  Buchhandlung. 
8.  Enth.  S.  175--S3:  Clironologisebea  Veraeichniaa  von  Dreyer'a  Dniek- 
Schriften. 

Das  Verzeichniss  enthält  Aber  90  Nrr.;  eine  schätzbare 
Zusammenstellung,  znmal  dieselbe  Überall  anf  die  im  Laufe  des 
Buches  gegebenen  weiteren  Hittheilnngen  Aber  die  betreffenden 
Schriften  ROcksicht  nimmt. 

[641.]  Works  ou  Freemasoniy  bjr  G.  Oliver  pnblisbed  hy  Richard 
Spencer,  London,    gr.  12.    24  S. 

Bios  ftlr  buchhändlerische  Zwecke. 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 
[642.]    8frIagS«(Eata(og  ber  Agentur  beS  ^tan^tn  ^anfes.    ^om  bei 
Homburg.     16.    32  @.    (@.  «ng.  3.  1660.  9tx.  536.) 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Populäres  n.  Erbauliches. 

[643«]  IX— XI.  Antiquarischer  KaUlog  der  C.  H.  Beck'schen 
Bttolibandliing  in  Nördlingen.    S     215—52  S.    5091—5927  Nrr. 

|Inth.  IX.  Jurisprudenz,  X.  Philologie,  XI.  ausgewählte 
Werke  ans  allen  Fächern  der  Litteratnr. 

[644.]  No.  ly.  Verseicbniaa  des  antiquarisehen  BBobarlagera  von 
Hermann  Berner  in  Halle  a.  8.    8.    36  8.     1422  Nrr. 

Enth.  Theologie  u.  Philosophie,  Miilologie,  neuere  Sprachen^ 
Pädagogik,  Deutsehe  Sprache  n.  Mathematik. 
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[646«]  9h.  93.  «ntiiiiiartr^  W^d§tt.  Serieitj^nie  n»tffcnf(«aft« 
träfet  nsb  «nbcm  8fi<^crr  tnAdft  an«  C(t.  t^ifil^ofr«  Antiquariat  in  3ena 
Bqosen  tocrboi  fSnncn.    8.    48  @. 

Enth.  Oetchichtl.  a.  Oeographisehes. 

[646.]  Fralelli  Bjpcca  Librai  di  S.  S.  R.  M.  —  SM^ndo  Bnpple- 
ineDto  al  Catalogo  dl  Libri  antiehi  in  ogni  genere.  Torino.  8.  60  8. 
1901-2988  Nrr. 

Enth.:  Opefe  ed  opuacoli  relativ!  alla  Storia  dvile  ecole- 
siastica  artiatica  e  letteraria  dltalia. 

[647.]  CatalogQt  textas  dadmaB  Librorom  naiverM«  Antiquitatii 
Hodli  ditalpUnas  eoq^plaetontiua  .qui  prostanl  apad  S.  CaWaty  einsque 
lodain  Blbliopolas  Berolinanses.    8.    2  BU.  52  8.    2390  Nrr. 

Verdient  besondere  Beachtung. 

[648.]  Kr.  XXXI.  Katholische  Theologie  nebet  Anhang  venaieohtar 
Weilce  ana  dem  anliqaarleehen  Biieherlager  der  J.  D.  Olaee'eehea 
Buchhandlung  in  Heilbronn.    (C.  F.  Behmidt.)    kl.  8.    20  8. 

Mr.  XXXIL  YeneiehniM  dee  aatiqoarisehen  liaaikallen -Lagers 
dir  ninUchea  Baehhandlnng.  L  Abtheilangs  Inetramental-Hasik. 
kl.  8.    36  8. 

Baachtenawerth. 

[649.]  9(1.  73.  Serjeic^mg  einer  Sammlung  »ert^t^oUcr  8fi(^er 
19^  bcm  ciftea  SeffeScr  abgeliefert  »erben.  Bfirid^;  g.  2)5nifer,  9n« 
äqnar.    8.    1  ^l  30  &.    1285  9tn. 

Oröastentheils  Deutsche  Litteratur  ans  Theologie,  OeschiehtOi 
Belletristik  etc. 

[650.]    SerlagS 'Katalog  bon  3.  (Snge((orn  in  Stuttgart  8.  2  $9ff. 
Die  Zahl, der  Verlagsartikel  hauptsächlich  technologischen 
Inhaltes  ist  noch  klein. 

[651.]  Ko.  3  —  5.  Catalog  des  antiquarischen  Btteherlagers  von 
G.  Fiyini  &  Comp,  in  Ifailand.  8.    12,  19,  11  S.    Zusammen  11341frr. 

Grossentheils  Italien.  Litteratur  aus  den  Fftchem  der  Oe* 
schichte  etc.  (Nr.  3),  der  Theologie  (Nr.  4)  u.  der  Naturwissen- 
schaften (Nr.  6). 

[652.]  Verlags -Bericht  ^on  Theodor  Fischer  in  Cassel.  Allen 
Haturiorsohern  und  Freunden  der  Hatmrwissettsebafteii  beeenders  den 
CondTliologeii ,  PalaeontologeB  aad  Gecrfogen  gewidmet.  (Auch  mit 
Frans,  n.  Engl.  Titel.)    8.    27  S. 

Alphalwittsek  arft  adnr  ansfiUurlicher  Inhaltsangabe  und 
BaiioAiranentai  gnt  ivdigirt. 

(663.)  Verselehniae  werÜiroller  Werke  aus  den  Fächern  der  Phi- 
lologie, Afchlologie ,  Ifythelogie  und  Pädagogik,  welche  von  Eduard 
Pisehhalar  ia  Stuttgart  beaogen  werden  kSnnen.    8.    32  S. 

HaqilaächUcb  Deutsche  Litteratur. 
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[654.]  Ko.  80—^2.  Antiquarisches  Bficherlager  Ton  Ford.  FSrat«- 
mann,  Verlags-  nnd  Antiquariats -Handlang  in  Nordhansen.  8«  50  S. 
1382  Nrr.;    23  S.  528  Nrr.;    40  S.  933  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  30  Deutsche  Litteratnr  etc.;  in  Nr.  31  Natur- 
wissenschaften, Mathematik,  Jagd-  und  Forstwissenschaft,  Oarten- 
bau,  Haus-  u.  Landwirthschaft;  in  Nr.  32  ^Geschichte  mit  Hilfs- 
wissenschaften u.  einem  Anhange  über  den  Harz,  sowie  über 
Ansbach,  Bayreuth  u.  Franken. 

[655.]  No.  36—41.  ltn)et0eMatt  Mfliger  unb  feUener  8fl<^er  «pn 
^ermann  %xiti\6ft,  lOuc^^anbUr  in  8ci^)id.    4.    a  4  $. 

Enth.  Theologie  mit  Philosophie,  Philoipgie  u.  Archflologie, 
Geschichte. 

[656.]  Veneiohniss  werthvoller  Verlags-  nnd  Partie-Artike]  aus 
▼ersehiedenen  Fachern  der  Literatur,  welche  von  M.  L.  St  Ooar  in 
Frankfurt  a.  M.  sn  bedeutend  ermassigten  Preisen  bu  besiehen  sind.  8. 
I  Bl.  40  S. 

Alphabetisch,  mit  wissenschaftl.  Uebersicht,  ziemlich  gut 
redigirt.  Hauptsl^chlich  Geschichte  u.  Philologie,  nftchstdem 
Belletristik,  Kupferwerke,  Theologie. 

Verzeichniss  XXXHI.  von  Demselben.  —  Qeschichte.  Juni.  8. 
1  Bl.  38  S.    858  Nrr. 

Betr.  Oesterreich,  Böhmen,  Ungarn;  Polen,  Russland;  Skan 
dinavien;  Türkei,  Donaufflrstenthümer;  Vermischtes. 

t^er^eid^nig  bei  9{omane,  (9{ttter^9{äuber«®eiflergef(!^i(!^ten)  (SraS^lungen, 
@>agen,  Wl^x(iftn,  (Suriofa  k,,  totläft  gu  bestehen  jtnb  bon  2)emfefbcn. 
3fnni.    44  @. 

Meist  ordinäre  Litteratnr. 

[657.]  Itntiquanfd^'tl^eologtfd^er  (Katalog  ber  $.  ®o(bf!ein*f4en  9u4' 
^anbtung  in  SBürabnrg.    8.    36  @. 

GrOsserentheils  katholische  Theologie. 

[658.]  No.  149  —  56.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  Bucher 
Ton  Carl  Helf,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Wien.  4.  &  )  B.  (S. 
oben  Nr.  438.) 

Vermischte  ältere  u.  nenere  Litteratur. 

[659.]  Verlags -Catolog  von  Eduard  Hölzel  in  Olmüs.  Neujahr. 
8.     1  Bl.  16  S.    (8.  An«.  J.  1860.  Nr.  726.) 

Aiphabetisch,  gut  redigirt.  Ausser  Kunstsachen  u.  Karten 
hauptsächlich  Naturwissenschaft  u.  Militärisches,  Bohemica. 

[660.]  Verzeichniss  werthyoller  Werke  welche  yon  der  KössHng- 
schen  Buchhandlung  In  Leipzig  zn  beziehen  sind.    8.    18  8. 

Enth.  Werke  Aber  Freimaurerei,  lilnminaten,  Rosenkreutser, 
Tempelherren,    über    Glauben-    und    Unglauben,   Sedenwesen, 
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Sehwinnerei,   geheime  Wiasensehafkeii,    Magie,    Dämonologie, 
Cnriofla  etc. 

[661.]    8er(og«'i(ata(og  «»ottjhoif&^offmatin  in  fftttttgott.  8.   4€(. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Naturwissenschaft  n. 
Philologie. 

[662*]  8aIa0S«(SataIog  t»on  3.  M^tmann  &  (So.  in  Svemen.  ~ 
OefietrifH!.  ^anbel,  3nbntlTtc  nnb  8ec(t(v.  dndenbf<^Tiften.  9lcneve 
e^raii^cn.  9e(tttt,  gingfcirtftcn.  SRebicin,  ec^ciften  über  e^hritnoUSmuS 
unb  !93italismu«.  Z^eotoate.  8enni{((tc«.  ihmflfac^en,  harten  nnb  ^Ifinr. 
—  DPcr*9Weffc.   8.   n.  8.   16  @.   (@.  «nj.  9.  1860.  ««t.  T26.) 

Nach  Fächern  geordnet,  mangelhaft  redigirt.  Lehr-  u. 
Jngendschriften,  sowie  Gemeinnütziges. 

[663.]    VeneichnlBs  tob  Portrait«  nnd  Stichen  snr  Staati-  und 
Cnltnrgesebichte  Ton  Polen  nnd  Rnasland,   welche  Ton  dem  Leipsiger 
Knnet-Comptoir  (W.  Dmgulin)  in  beniehen  sind«    liOipiig.     8.    1  Biß 
63  8.  1741  Nrr. 

Ein  sehr  reichhaltiges  n.  gut  redigirfes  Verseiohniss. 

[664.]  No.^3.  Veneichniss  werthToller  philologischer  Werke, 
welche  in  der  Mai*8ehen  Bnch-  und  Antiquariats -Handlung  In  Berlin 
Terkanft  werden.    8.    32  8. 

Beachtenswerth.  —  Gleichzeitig  sind  von  dem  Verzeichnisse 
Nr.  2  (Bllcher  ans  verschied.  Wissenschaften.  8  S.),  Nr.  4 
(Bficher  aas  der  Pferdewissenschaft,  Landwirthschaft  n.  Thier- 
heilknnde  etc.  16  S.)  n.  Nr.  5  (Bttcher  mit  Holzschnitten, 
Kupfern,  Initialen  u.  über  Kunst»  16  S.)  erschienen. 

[665.]  LXXXYII.  Veneichniss  von  gebundenen  Bflohem  ans 
allen  Fächern  der  Litteratur,  sowie  einer  bedeutenden  Sammlung  orien- 
talischer Werke,  welche  bei  Wolfgang  Neubronner  in  Ulm  an  haben 
sind.     8.     1  Bl.  82  8.    3660-6402  Nrr. 

Der  Abschnitt  Orientalischer  Litteratur  ist  wirklich  beachtens- 
werth. Sonst  enth.  das  Yerzeichniss  grOsstentheils  Deutsche 
Litteratur  aus  fast  allen  Wissenschaften. 

[666»]  Yerseichniss  Nr.  XXIV.  k  XXV.  des  antiquarischen  BUoher- 
Lagers  der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt.  8.  1  Bl.  18  8.  &  1  Bl. 
32  8.    Zusammen  e.  1300  Nrr. 

Enth.  in  Nr.  XXIV.  Theologie  u.  in  Nr.  XXV.  Deutsche 
Sprache  u.  Litteratur,  sowie  Geschichte  n.  Landeskunde  von 
Deutschland. 

[667.]  Vntiqnoi'Vngeiger  iRr.  160—78  toon  $tanbd  &  Vlt^tt  in  fßien 
Son  fftUuat  Bis  3uni.    got.  &  )  ».    (€>.  oben  IRr.  445.) 

Enth.,  wie  früher,  vermischte  ältere  u.  neuere  Litteratur, 
namentlich  viele  Austriaca. 
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[iC8*]  Wflik#  Ans  allM  WittMMdiallM  von  JoMph  Sehal«!» 
Bvehhandlnng  in  Prag.    kL  4.    8.  1—88. 

[609.]  9tr.  9.  9.  @(!^(e^  XsHqKActot  In  ettttt8«rt.  16.  977— 
1088  e.    708  9hT. 

SBtli.:  Zur  Oeographi«,  Etluogn^iliie,  OaMluebte,  Sitften- 
«•  Onltiiriiiiloiie)  Biographie  ete.  von  Fmkroiok  (Paris),  Bag- 
laad  (London),  Dentoebland,  Sehweis,  ItaUep  (Bon),  SpaaiOBy 

Oriochonlaad,  NiodorlaBd  n.  BoigioB.    DiToraes. 

# 

[070.]  ßibliothec«  Silesiaca.  Sjatenuttüeh  georcbietes  Venelclmits 
einer  reichhaltigen  Sammlung  tqq  BUchern  nnd  Mannscripten  »na  dem 
Gebiete  der  Schlesisehen  Litteratnr.  Ein  Beitrag  tnr  Schleatsehen 
BIbliegfaphie.  Znr  llnfrlg)lhiigwi  JnbeUiiep  der  Bretlttiiep  Ualtersitf t 
keraiagegeben  von  Hvge  Shntaeh,  Baokhandler.  Breda«,  SeUettar.  8. 
#8  BU.  64  8L  lOM  Ifrr.  (AAti^aar.  V^nai^aiis  der  GlaUattaf'aeboii 
Buchhandlung  No.  LXXTI.) 

Das  Torl.  Veraalohalafl  hat  theila  mm  doa  Beiokttiiisa  seines 
Inhaltes  willen  theils  wegen  seinei  sofgftlti^eii  Bearbeitung 
vollgiltigen  Anspruoh  daranf,  nnter  den  AntiqnadLatalogea  als 
ein  solcher  ansgeseichnet  zu  werden ,  der  neben  den  geaebUft- 
UehMi  Sweelien  aaeh  der  Wioa^naohaft  dient  n*  dauernden 
Werth  behalten  wird.  Jede«),  der  oieb  niit  Fpraohangen  flbar  ' 
Seblesien  beoehiftig<>  ist  der  vwl.  KaUIog  iJa  Utterariaehes 
BUIhnittel  angelegentUeh  vsl  empfehlen. 

[071.]     Poloniea.    -^    No.  CLXIT.     Oataleg  dee  Anti^uarlaDhen 

Bftcberlageni  Ton  H.  W,  Schmidts  AatMiuarUte-Sme^beiiidlpat  in  Halle 
%^  8*    8.    30  8.   499  Krr. 
Beaehtanswerth. 

[672«]  Nr.  32.  Bücher -Veneichnifis  Ober  Werke  aus  dem  Ge- 
biet der  PhiloBQphle,  welche  bei  Ferdinand  8ehm)ts  AnHquar  in  Elber- 
fsld  SU  haben  sind.    kl.  8.    27  8. 

Meist  Deutsche  Litteratnr.  —  Ton  den  vorhergebenden  Krr. 
des  Yerseiehniaaes  enthält  i9  (U.  8.  1&  8.)  Ptdagegik«  29  n. 
ao  (gr.  foL  &  1  Bl.)  ayangel,  Theelggie,  31  (kl  &  23  8.) 
gebnrtshilfl.|  chimrg.,  medicin.  n.  najbarwisaengcbaftUcb^  Werke. 

[07S.]  Il|itiqnarif<^e€  »cqd^wfft  9h^.  53  t>en  fe^  @^eib€t  i«  Oafrf. 
•cf^id^tc.    8.    10  e.    408  9hr. 

Fast  dnrchgehends  Deutsche  Litteratnr« 

[074.}  SecIa0S«i(ata(o8  «on  t  fB.  @dbel  h  0e^tt  in  Ölen.  Snni 
8.    1  »I.  28  e.    (e.  «ng.  3.  1860.    8h.  811) 

Alphabetfschi  gut  redigirt.  HanptsAobHeh  Medicin  n,  Natnr- 
Wissenschaft,  Lehr-  u.  SchnlbOcheri  Anstriaoa. 
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[675.]  *  Oalil^fM  of  «  Taloabl«  CoUMttoa  o£  Bookt  on  Fnema- 
soniy.     London,  Spencer,    gr.  8.    ^X  8. 

Bine  mtdtÜkvMb  Saml&Ittilg  von  700--800  Nm  (wofnnter 
mehre  seltene  Werke  Mit  der  BiliUoihek  des  Betsoge  von 
Snseex),  welche  im  Oanien  in  verkMifen  ist  Der  Katalog  ist 
alphabetiacb  geordnet  aber  schlecht  redigirt 

[67«.]  Catalogiie  de  la  Ubimiris  Tvom.  No.  VU.  Parii.  B« 
32  8.     1181—1468  Nrr. 

Enth.  ansser  einigen  Hannseriptea  eine  werlhvolle  Bnite 
▼on  Druckschriften  aus  den  J.  1468  bis  1540  n.  Aldinen, 
worunter  ein  Mainier  Psalterium  von  Peter  SchOtfer  o.  J« 
(1200  Fr.)  n.  viele  andere  Seltenheiten  sich  befinden. 

[677.]  Iletltfts'8rriii4tii|  bdii  jmieim  fBMH  \n  ed^ig.  «m 
1.  3n(t    8.    8  e.    (e.  ohea  9tc.  98.) 

Alphnbetiseh,  gnt  redigirt.    HänptsMhlteb  Bcbtilbiioh^r.   *■ 

[678.]  Ka^cig  ^am  8cr(a9S«CataIog  bev  Ond^^anblung  be«  SBatfen« 
Mfef  in  ^aSe.    8iS  snr  Cfter-aRelfe.    8.    14  @. 

▲Iphabeti^  gut  redigirt  Hanptsftehliob  Philolog.  n.  P&- 
dagogiaehes.  --^  Bis  svr  Ostet^Messe  1862  soU  eine  vollstiadige 
Ausgabe  des  Verlags^tälogee  irscheiiien. 

[679.]  8ctf«(|«'tftti(efl  199»  9.  9.  IM»  in  td^tig«  9IH  eidem 
eA#^tgi|l«r.   dtm.   S.    1  8t  40  e.   (e  »bdi  91t.  98.) 

Ae^cr'l  Sdoiltirtf  ItaNl^smlti.  M.  l'-4S.  Ocklmlng«  aus  MH 
•fftitU  ber  ®tffenf<^aften  unb  Mn^c  8er3et<^m(  tttlb  9ttMM(noab<  btt 
e«Rnllmi4.    ft  8.    1  aC  34  e. 

Alphabetisch^  reefat  gtii  Ndigirt  Hanptsftohlioli  Illtstrirtesy 
Natarwissenschaft  n.  Verwandtes,  Lftnder-  und  VOlkerkandCi 
Belletristik. 

[680.]  Katalog  dei  Bücherlagere  Von  T.  O.  Weifel.  IT.  Itt^l^ 
nMBt  A.  a.  d.  T.«  Oa«alofae  de  la  LebraIHe  anoieütie.  Leipsff.  8. 
1  El  96  8.    19359—20526  Nrr.    (8.  Ans.  X  1860.  9if.  356.) 

Bei  dem  grossen  Rufe^  den  das  W.'sche  Antiqnarlager  in 
den  Utterar«  Kreisen  schon  seit  langer  Zeit  geniesst«  ist  ed  er- 
kl&rlich,  dass  man  beim  Erscheinen  eines  nen^n  W.^schen  An- 
tiquarkataloges  stets  an  die  Durchmusterung  desselben  mü  einer 
gewissen  Erwartung  gehen  wird;  man  wird  erwarten ^  darin  in 
der  Begel  eine  Zusammenstellung  von  ausgew&hltefen  theils 
wegen  ihres  wissenschaftl.  Werthes  theils  wegen  Seltenheit  u« 
sonst  wie  schätzbaren  Werken  zu  finden.  Und  in  der  That 
wird  auch  der  vorl.  Katalog  einer  solchen  Erwartung  ziemlich 
dnrchgehends  entsprechen.  Nur  wllre  dem  Kataloge  eine  in 
Beng  anf  üebersichtlidikM  besseve  Bedaktion  zu  wttnschen 
gewesen. 
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[681.]  8er(ag««Cata(o8  Don  3in.  Xx.  filSlIer  in  Seij^stg.  Ofler-SRcffe 
n.  8.    16  @. 

Alphabetisch,  nngenttgend  redigirt.  HauptaAchlich  Jagend-, 
Schal-  n.  Lehrbücher,  TechnologischeB. 

Bibiiothekenknnde. 

[682.]  *  Biblioth^que-Masee  d'Alger.  Livret  explicatif  den  collec- 
tionB  diTenes  de  eeB  denz  ^tabliBsements;  par  A.  Berbrugger.  Alger^ 
Butide.    1860.    16.     155  S.    Fr.  2  Fr. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[683.]  «0niglt(!^e  StBaotl^ef  in  »erlin.  (Unterjei^net:  Dr.  ^er«.) 
&.  StMglxöf  $reu6if(^er  ©taat^'^ngetger.  9tt.  159.  e.  1304—6.  (e.9n|. 
9.  1860.   ytt.  681.) 

Betr.  die  Vermehmngen  der  Bibliothek  dorch  Geschenke 
im  J.  1860. 

[684.]  2)ie  Xcceffionen  bec  ^dnigU  Unit>€t{it&te'«ibaotM  in  O^Stttngen 
mS^venb  be«3a^ree  1860.  [Qefannt  ^tma^t  ^on^otd,  ^xon^tx,  SSfiften* 
felb.]  9rannf(^tong,  Seibvod.  8.  VII,  132  @.  $r.  n.  20  9^gr.  (@.  Sn). 
a  1860.  VRt.  594.) 

Sehr  zweckmftssige,  systematisch  geordnete  üeberaicht,  die 
den  ebenso  reichen  als  gnt  gewfthlten  neuen  Zuwachs  in  einer 
fttr  den  Beschauer  bequemen  Weise  darlegt. 

[686.J  (SitDcrbungen  ber  @tabt«ieib(iot^ef  du  Hamburg)  in  ben  3al^ren 
1857—60.  @.  Staate«  unb  Geteerte  B^itung  bed  ^antburgifci^en  un^artiftei« 
ifd^n  (Sorref^onbenten  9h.  97.  111.  122.  128.  146.  158.  164.  175.  182. 
(ifortfe^ung  bon  9h.  382.) 

Specielle  Verzeichnung  der  Erwerbungen  durch  Sohenknng, 
Ankauf,  Tausch  u.  Eingang  von  Pflichtexemplaren. 

[686.]  2)ae  germamf^e  9l2ufeuni  unb  feine  cuTtnrgefc^t^tüil^e  Qeben« 
tung  für  bie  Gegenwart.  @.  ^eitage  gur  Sugdb.  aSg.  Bettung  9h.  196. 
@.  8197—98  &  gh.  197.  @.  3214—15. 

Hauptsächlich  mit  Berücksichtigung  der  vom  Museum  ans- 
gegangenen  Publikationen. 

[687.]  *  Sociät^  de  m^dicine  de  la  Sarthe.  Catalogue  des  ArehiTes 
et  de  la  BibliothSque,  drees^  par  le  Doctenr  A.  £.  Mordret  Le  Maus, 
impr.  Monnoyer  frires.    8.     109  8. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[688«]  » Das  Bach  der  Wilden  <<  im  Liebte  französischer  Civili- 
sation.  Mit  Proben  aus  dem  in  Paris  als  „Mannscrit  pictog^aphiqve 
Am^ricain"  veröiFentlichten  Schmierbnche  eines  deutsch-amerikanischen 
Hinterwäldler- Jungen.  Von  J.  Petzholdt.  I.  und  II.  an  veränderte*  Auf- 
lage. Dresden,  Schönfeld.  gr.  8.  16  S.  Text  mit  VIII  S.  Faesim.  Pr. 
n.  10  Ngr.    (8.  oben  Nr.  607.) 

Das  in  der  Pariser  Arsenalbibliothek  unter  dem  Namen 
,,Livre  des  Sauvages  (Buch  der  Wilden)  aufbewahrte  Mannscript 
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bit  in  neuester  Zeit  dadvreh  eine  bisher  ungeahnte  Wichtigkeit 
eriialten,  daes,  nachdem  der  Abbö  Domenech  das  Buch  als 
kostbare  Reliquie  Astekischer  Zeiehenschrifl  in  getreuem  Fac- 
sisiile  auf  Kaiserl.  Kosten  herausgegeben  u.  mit  einer  scheinbar 
von  Gelehrsamheit  strotsenden  Einleitung  Ober  die  Ideographie 
der  Aaierikan.  Rothhaute  begleitet  Sat,  hinterher  entdeckt  wor- 
den ist,  das  Buch  enthalte  Nichts  von  Aztekischer  Zeichenschrift, 
sondern  sei  Nichts  weiter  als  das  Schmierbuch  eines  Deutsch- 
amerikanischen  Hinderwäldier-Jungen.  Das  Verdienst  dieser 
Entdeckung  gebfihrt  Heinrich  Noö,  s.  unter  Anderem  dessen 
Mittheilnng  in  der  Beilage  zur  Augsb.  allg.  Zeitung  Nr.  204. 
S.  3334.  Bei  der  wirklich  beispiellosen  Eitelkeit,  womit  sich 
die  Franzosen  selbst  zu  beräuchem  u.  sich  Ober  das  gesammte 
civilisirte  Ausland  zu  erheben  lieben,  u.  welcher  jüngst  erst 
der  Graf  Walewski  beredten  Ausdruck  gegeben,  hat  es  nicht 
ausbleiben  können,  dass  die  Entdeckung  von  der  beispiellosen 
Ignoranz  Französischer  Gelehrsamkeit  im  Auslände  Anlass  zu 
allgemeinem  Jubel  geworden  ist,  u.  diesem  Jubel  mag  es  haupt- 
sächlich beigemessen  werden,  dass  das  vorl.  Schriftchen,  worin 
sich  das  Lächerliche  u.  Absurde  der  Domenech'schen  Publikation 
nicht  blos  schriftlich  sondern  auch  bildlich  dargelegt  findet,  in 
allen  Kreisen  des  Publikums  eine  mehr  als  gewöhnliche  Theil-  * 
ludune  gefunden  hat. 

[689.]  *  La  Bibliotfaöqae  Imperiale.  Son  Organisation,  son  cata- 
logue;  par  nn  Bibliophile.  Paris,  Anbry.  12.  46  S.  Pr.  t  Fr.  auf 
VeL  Pap.     25  Exempl.  anf  geglätt.  Pap.  k  2  Fr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[690.]  *  Catalogns  Codicam  mannscriptorum  Bibliothecae  Bodlei- 
anae  Oxoniensis*  Pars  YII:  Codices  aethiopici.  Digessit  Dr.  A.  Dill- 
mann.    Oxon.,  Parker.  1858.    gr.  4.    2  Bl.  87  8.    Pr.  n.2Thlr.  lONgr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[691.]  *  Di  an  Codice  biblico  palimsesto  de  Biblioteca  Vaticana, 
proveniente  dal  monastero  di  Bobbio,  diflcorso  letto  nella  pontifieia 
Aeeadamia  Tiberina  li  22  Aprile  1861.  Da  Carlo  Yeroellona.  Borna, 
tipogr.  delle  belle  Ard.    8.    23  8. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[692.]  Bibliotheek  der  Remonstrantsche  Geschriften.  Afl.  1.  Be* 
ftchrijvende  Catalogns  der  Pamfletten-Venameling  Tan  de  Boekerij  der 
Bemenstrantsche  Kerk  te  Amsterdam,  door  K.'  C.  Rogge.  Stuk  1. 
AfdeeUng  1.  Iste  Gedeelte.  Amsterdam,  Scheltema.  g^.  8.  86  S.  excl. 
2  Bll.  Titel  n.  InhalUvevzeichn.    Pr.  n.  24  Ngr.    (8.  oben  Nr.  278.) 

Enth.  eine  nach  den  Verf.  chronologisch  geordnete,  biblio* 
graphieeh   genaue    u.    ausführliche    Uebersicht   der   SchrifteUi 
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welehe  theila  t«i  dan  YoriAofeni  der  BeflBMnutnatai'Kirdi« 
tkeils  von  den  Lehrern  dieeer  Kirche  seihet  pnUieirt  wovdia 
sind.  Um  der  Cebersloht  den  Charakter  efaier  mSslichst  toU- 
ständigen  Remonstrantea  «Bibliothek  in  geben  o.  die  in  vieler 
Beaiehnng  nncnlingliche  A.  v.  Cattenborgh'sche  nBibliodieca 
seriptomm  Remonstrantiam^  dnreh  den  Katalog  an  ercetaeoi 
hat  der  Heravsg.  denselben  nicht  blos  anf  die  Panfletteo* 
litteratnr  beschrtakt,  sondern  auch  andere  nicht  in  diese  Lit- 
teratorkiasse  gehörige  Werke  mit  anfgenoaimen.  Der  Heraasg. 
hat  dadnroh  der  Wissenschaft  einen  wesentlichen  Dienst  geleistet. 

1693.J  *  CaUlogns  vad  de  Bibliotbeek  der  Oemeonte  Goee.  Is 
Qedeelte.  Qoes,  gecbr.  hy  Kleeuweiis  k  Zoon.  kl.  4  3  BlU  40  &  Pr. 
F.  0,  60. 

aidit  näher  bekannt 


[694.]  *  Literatara  MogrebiAna.  Memoria  sobre  los  chices  4rabes 
cedidoe  i  la  univeraidad  de  Sevilla,  por  Franoieco  Bf.  Tobino.  8eriUa, 
impr.  de  La  Andalacia.    4.    26  8. 

Nicht  im  Handel ,  sondern  vom  Verf.  an  Universitäten 
dffeatL  Anstalten  n.  einaelne  ansgeseiehnete  Personen  verschenkt* 

[695.]  «nSjug  ans  ben  da^rcsbrncfften  ber  0t.  ^etetSBurgct  j(aifer* 
lic^  Öffentliil^en  eiBIiot^ef  ffir  1859  nnb  1860,  auf  «efe^r  eeiitet  SKdiefHIt 
M  ^oifns  Uhmnt  gemalt  Mit  bcm  !^irectot  ber  QtStist^  DMtelicbe  bes 
ttct^statttS  Htib  6taatsfemtaic  9aroii  SR.  isott  ftoiff.  0t  $ctfrs(at§i 
en^bruderd  ber  i(aif.  «tabemte  b.  Olffeafi^eii.  8.  1  OL  18  0.  (0. 
«nj.  3.  18W-  ^'  «öl.) 

Der  vorl.  Bericht  handelt  wie  sein  Vorgänger  in  sechs  Ab- 
aehnitten:  1)  von  der  Personal-Chronik  —  2)  von  den  fiinkOnften, 
in  Besng  auf  welche  zu  erwähnen  ist,  dass  die  Bibl.  aosser  den 
statntenmässigen  Summen  im  J.  1859:  15,140  n.  im  J.  1860: 
12,581  Rbl.  zur  Yerfllgnng  gehabt  hat  ~  3)  von  nenen  Ein- 
richtungen —  4)  von  neuen  Erwerbungen,  die  im  Garnen  an 
Handschriften  im  J.  1869:  1314  i.  im  J«  1860:  893  Bd%  an 
gedrackten  Bttchern  36^38  n.  29>863  Bde,  an  Knpferstiehaii» 
Karten,  Musikalien  u.  dergl.  31,643  n.  2749  Nrr*  betr^en 
haben.  Darunter  befinden  sich  mehre  gsnoe  Samminngen, 
z.  B.  die  vom  Forsten  D.  Dolgoruki  bei  Gelegenheit  seines 
Aufenthaltes  auf  dem  Russ.  Oesandtschaftsposten  in  Teheran 
angelegte  Sammlung  Orientalischer  Mss.,  femer  die  Sammhing 
aller  bisher  in  der  Bibl.  der  Kais.  Eremitage  befindlich  gewesener 
handschriftl.  u.  gedruckter  Musikalien  u.  musikal.  Werke,  die 
Autographensammlung  des  Stabskapitains  Andrejeff,  die  vom 
vetetorb.  Orientalisten  Senkowski  geeammeiien  Ohinaaisehen 
Xylegrai^uen,  die  ans  367  Msa.  n.  97  salteaa»  DmekwirhMl 
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kireheiHUTiaQlier  o.  BnssiMlier  Littentor  bestehende  ehraudige 
TreoUetofTecbe  Sammliug,  die  an  Rom.  TheAterstücken,  Romanen 
0.  Zeiteehriften  reiche ,  vom  Staaterath  Debolzow  hinterlassene 
Sammhing  von  1029  Bden  n.  8.  w.  Die  Kosten  ftlr  die  von 
dar  Bibl.  selbst  bewirkten  Ankäufe  incL  Transport  n.  Corre- 
•pendena  haben  sich  im  J.  1859  auf  19,070  n.  im  J.  1860  auf 
14,406y  sowie  f&r  Einband  anf  3180  n.  4229  Rbl.  belaufen  — 
5)  von  den  bibliographischen  Arbeiten ,.  von  denen  die  durch 
den  Druck  veröffentlichten  bereits  im  Ans.  erwähnt  worden 
Bind  —  6)  von  der  Benutzung  der  Bibl.  In  Betreff  der  letzteren 
iit  ansufUiren,  dass  die  Zahl  der  im  J.  1859  ausgegebenen 
Leserbillets  4154  u.  im  J.  1860:  2952,  sowie  die  der  benutatea 
Werke  72,371  Bde  mit  695  Hss.  u.  39,427  Bde  mit  416  Msa. 
betrage«  bat. 

Privatbibliotheken. 

(696«]  Catalogus  Hbromin  ad  univeraa  antiquitatfa  studia  speo- 
tanliam,  •  bibliotheeift  C.  E.  Cb.  Schneideri,  VratiBlaTiae  olim  pro- 
^^Morfo  ee.  sl  F.  0. 8ehn«l4«irliif,  Qoitinga«  ollm  prototoris  ce.  LibrI 
is  boo  ladiea  oomnomorati  ▼•aenal  apud  L.  F.  ÜMke,  Llbrornm  rem» 
dMoi«»  aiiliqneniin.  V^atlslavia«.  (A.  n.  Deutseh«  Tits  Beelui  uad 
ftsMgftor  Katalog  von  h.  F.  Maskc'i  Aaliquarist  in  Bredau.)  8.  1  Bl. 
^l  140  8.    5229  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog,  dem  die  „Yitae  0.  B.  Ch.  Sdiotideri 
et  F.  0.  Schneidewini  ab  Henrico  Simone  eoMeriptae'^  voran* 
gestellt  sind,  hat  theils  um  der  Nasiea  der  beiden  liftnner 
willen,  denen  die  darin  veraeiehneten  Bibliotheken  angehört 
haben,  theils  wegen  seines  fieiehthumes  u.  seiner  in  Beaug  auf 
Uebersichtlichkeit  trefflichen  Redaktion  eine  mehr  als  gewöhn- 
liche Bedeutung,  die  ihm,  wenn  die  darin  anfgefllhrtett  Bflcber 
längst  verkauft  sein  weisen,  einen  bleibenden  Werth  sichert. 
Der  Philolog  wird  stets  gern  nadi  dem  Kataloge  greifen,  um 
•ntweder  die  von  swei  ihm  werthen  philologischen  GelebritAten 
ttgesammeltea  Htterarisehen  Schätze  flberhaniit  an  mustern, 
^^  sieh  ober  einen  «.  den  andern  Tankt  der  philolog.  Lit- 
^^Mor  Batii  an  erholen. 

[697«]  Vencicbntss  der  Bibliatheken  des  Teratorbenen  Geh. 
Staatsrath  Janp;  eines  alsLinguistiker  uad  Historiker  (besonders  durch 
"«ine  klassische  Geschichte  der  Juden)  rfihmlicbst  bekannten  Gelehrten, 
«tc.  sowie  mehrerer  kleinerer  werth  Toller  Sammlungen  Ton  Bttobem, 
Kopfer-  n.  Holsschnitt-Werken,  Kupferstichen  u.  Lithographieen,  welche 
^<Q  21.  October  in  Frankfart  am  Main  versteigert  werden  sollen.  Ein- 
(•undt  Ton  M.  L.  St.  Goar  In  Frankfurt  a  M.    8.    2B11.  294  8.    59S0Nn'. 


Des  voii  aaeh  Wissenschaften  abgetheilte   o.  überhaupt 
Hiisi  ita   di^  gewiUinUeben  Auotionskataloge    redigirte  Ver- 
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seichniss  enthält  Bllcher  ans  fast  allen  Fächern  der  Litteratnr; 
besonders  reichhaltig  sind  darunter  die  der  Geschichte  mit 
Hilfswissenschaften,  der  Philologie,  Orientalia  mit  Jfldischer 
Litteratur,  Rechts-  u.  Staatswissenschaften,  Theologie,  Natur- 
wissenschaften, sowie  der  Schönen  Wissenschaften  u.  Künste. 
Was  den  auf  dem  Titel  erwähnten  „als  Linguistiker  u.  Historiker 
rühmlichst  bekannten  Gelehrten^'  anlangt,  so  ist  darunter  ohne 
Zweifel  H.  Ewald  gemeint;  es  leuchtet  jedoch  nicht  ein,  wess- 
halb  der  Name  desselben  nicht  ohne  Weiteres  genannt  ist. 

[698.]  Setgetdftniß  ber  t)on  ben  $rofeffovcn  Dr.  Setd^t  unb  Dr.  ittein 
nac^getaffenen  9tMiot(efen  aud  aQen  SifTenfc^aften,  xotl^t,  nthfi  etner 
Wxiaf^l  Stvi)ß^txfd^t,  ^t^ogro^l^teen  )c,  ben  4.  92obember  5ffenüi(^  berpetgert 
merbeii.  (Stegen.  (Singefanbt  t>on  ber  9{t(fer'f4ien  ^u^^anblnng.  IL  8. 
1  m  49  @.    2548  9^rr. 

Enth.  hauptsächlich  Geschichte,  Belletristik,  Medicin  mit 
Naturwissenschaft,  etc. 

[699.]  Yeneichniss  der  Bibliothek  and  Kartensammlong  des  Pro- 
feMora  etc.  Dr.  Cwrl  Ritter  ia  Berlia ,  (3.  Tbeil.  Nachträge  aad  Dou- 
bletten  enthaltend)  welche  nebst  den  Bibliotheken  des  Dr.  jar.  Aug. 
Jnl.  Collmann,  Privadooent  an  der  Berliner  Universität,  sowie  dee 
Professors  Dr.  F.  Possart  in  Bernbarg  am  16.  October  an  Leipaig  ver- 
steigert, werden  soll.  Eingesandt  durch  T.O  Weigel.  8.  2  Bll.  297  8. 
7345  Nrr.    (S.  oben  Nr.  464.) 

Enth.,  ausser  geographischer  u«  Kartenlitteratur,  haupt- 
sächlich Geschichte,  Naturwissenschaft,  Philologie  u.  Theologie, 
sowie  Jurisprudenz  u.  Staatswissenschaft. 

[700«]  No.  8.  Antiquarischer  Catalog  von  Carl  RilmpLer  in  Han- 
nover.    8.     101  8.    3817  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  enthält  die  aus  der  Bibliothek  Karl 
Gödekes  stammenden  Bücher.  Je  bekannter  0.*8  Thätigkeit 
auf  dem  Gebiete  der  Forschung  über  Deutsche,  namentliek 
Altdeutsche  Sprache  u.  Litteratur  ist,  mit  um  so  grösserer  Er- 
wartung wird  man  an  die  Durchsicht  des  Kataloges  gehen, 
der  allem  Vermuthen  nach  einen  sehr  schätzbaren  litterarischeo 
Apparat  zu  dem  genannten  Wissenschaftsgebiete  enthalten  mnss; 
und  in  der  That  findet  sich  im  Kataloge  eine  zahlreiche,  wenn 
auch  nicht  gerade  durch  Seltenheiten  anagezeichnete,  doch  sehr 
achtbare  Auswahl  von  Werken,  die  sich  auf  Deutsche  u.  ins- 
besondere Altdeutsche  Sprache  u.  Litteratur  u.  damit  verwandte 
Wissenschaftsfäcber  beziehen.  Allerdings  hätte,  um  den  Werth 
der  im  Kataloge  verzeichneten  Sammlung  so  anschaulich  als 
möglich  zu  machen,  auf  die  Redaktion  des  Verzeichnisses  etwas 
mehr  Sorgfalt  verwendet  werden  können,  als  man  leider  daranf 
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▼erwendet  sieht;  der  Katalog  ist  zu  wenig  übersiobtlich ,  als 
dass  der  Leeer  gleich  ohne  Weiteres  einen  Einblick  Ober  den 
darin  Yerceichneten  litterar.  Apparat  n.  die  Uanptpartien  des- 
selben sich  verschaffen  konnte. 

[701«]  Nro.  LXll.  Aug.  Oesberg'Bkstholiiich-theologisehe  Biblio- 
thek. Sammlang  Ton  aohttensend  Werken  namenüieh  die  in  Dentsch- 
land  erschienene  kstholisch* theologische  Literatur  der  neueren  Zeit 
Tollständig  enthaltend,  Torräthig  bei  Matth.  Lemperta  in  Bonn.  8« 
1  El.  256  8. 

Diese,  wie  von  Lemperta  mitgetheilt  ist,  vom  frttheren  Be- 
sitzer in  den  letzten  zehn  Jahren  mit  einem  Kostenaafwande 
von  26,000  Thlr.  angeschaffte  Sammlung  enthält  nicht  nnr  die 
Schriften  der  berOhmtesten  Theologen,  unter  Anderen  von  AUioli, 
Binterim,  Bossnet,  Buss,  Damberger,  Dentinrer,  Dieringer, 
Dftllinger,  Flnck,  Förster,  Oanme,  GfrOrer,  Oorres,  Hirseher, 
Hnngari,  Hnrter,  Kalerkamp,  Xlee,  Liebermann,  Lignori,  Hassl, 
Mdhler,  Riff'el,  Sailer,  Sepp,  Oraf  Stolberg,  Thomas  v.  Aqnin, 
Veith,  Winkelhofer,  Wisemann,  fast  vollstAndig  sondern  auch 
von  der  Alteren  Litteratnr  n.  den  Werken  der  Kirchenväter 
sehr  reichhaltige  Sniten.  Besonders  hervortretend  ist  der  Beich- 
thom  der  Sammlang  im  Fache  der  Gebet*  u.  Erbaanngsbttcher, 
der  Heiligenlitteratur,  der  polemischen  Schriften,  Predigten  u. 
Zeitschriften.    Die  Preise  sind  meist  billig  gestellt. 

[702.]  *  Table  alphab^tiqne  des  nome  d'anteurs  du  Catalogue  de 
la  Bibliothiqne  de  Solar,  avec  des  priz  d'adjudieafcion,  la  liste  des  liyres 
unprim^  sor  rilin  ex  libris.  Paris,  Techener.  8«  80  8.  Pr.  4  Fr. 
Nor  wenige  Ezempl.    (8.  oben  Nr.  333.) 

Bie  Preisangaben  sind  von  besonderem  Interesse. 

[703.]  Antiquariseher  Anzeiger  Ko.  VI.  Catalog  alter  Drucke, 
Kunst-,  Kupfer-  und  Musikalischer  Werke,  Curiosa,  bolland.  Ausgaben 
Qnd  Elseyieren,  von  Joseph  Strauss  in  Boclcenheim.   8.    44  S.    994  Nrr. 

Enth.  nnter  Anderem  Werke  aus  der  Bibliothek  der  verstorb. 
Grossherzogin  Stephanie  v.  Baden. 

Abdrücke  aas  Bibl.-Handsohriften. 

[704.]  Bibliothek  des  Utterarischea  Vereins  in  Stuttgart  LIX. 
Dm  Qrafen  Wolrad  von  Waldeck  Tagebuch  während  des  Beiokstages 
>a  AugBborg  1548  herausgegeben  von  Dr.  C.  L.  P.  Tross.  Stuttgart^ 
S«dr.  auf  Kosten  des  litter.  Vereins.    8.    2  BU.  271  8.    (S.  oben  Nr.  393.) 

Ans  der  Handschrift  der  Herzog].  Bibliothek  an  Wolffenbflttel. 

l^osgl.  —  LX.  Melerans  von  dem  Fleier  herausgegeben  von  Karl 
Bsrtoch.    Daselbst.    8.    2  Ell.  387  S. 

Aqs  der  Handschrift  der  Ffirstl.  Fürstenbergischen  Biblio- 
&«k  zu  Donaneschingen. 
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Desgl. '—  LXI.  Reise  und  Qefaafeoscliaft  Haas  Ulrich  KimiRi  »oa  der 
Originalhaudsckrift  herausgegeben  too  Dr.  K,  D.  Hasaler.  Daseibat  8. 
2  BU.  440  S. 

Die  OriginaihandBohrift  befindet  rieh  in  den  Hinden  des 
Heran8g.*8  xn  Ulm« 

[705.]  Das  Wiener  Weiehbildrechi  Fach  einer  Handaehrift  der 
Qraser  K.  K.  Uniyersitits«  Bibliothek  rerglieheii  mit  dem  Teite  bei 
Bauch  und  mit  dem  sogenannten  Scfawabenspiegel.  Von  Vr»  Vttam 
Stark.  Wien,  ans  der  K.  K.  Hof-  und  Staatsdruckerei.  (Oerold^a  Sohn 
ia  Conm.)    gr.  8.    28  8.    Pr*  a«  4  Ngr. 

BesebreiboDg  n.  Probe  der  beacbtenswerthen  BaDdsehrifL 

[706«]  Opiuemles  latins  de  Francs  de  Boufgogae,  Seigsear  de 
Fallali,  pablies  ponr  la  premiire  £01%  d'apr4a  «a  maaesenl  de  la  Biblis 
tll^ae  de  la  Villa  ^  Hambonrg,  par  FrM^rie  Laarsnt  HoAaaaa,  Doeleiir 
en  droit,  eto«  [Bztrait  dm  tome  XVII  du  BuUetia  dft  Bibliophile  beige.] 
Brazelies,  Heusaaer.  8.  2  «1,  73  8.  Nur  100  StempK  (&  oben 
Mn  017.) 

Der  Codex,  aiui  dem  der  vorl.  Abdmek  entoomnieii ,  ist 
firühor  im  Besitze  Lucas  Van  Torre^s  in  Lille  gewesen,  von 
diesem  an  den  bekannten  Zach.  Conr.  t.  Uffenbaeh  llbergegangen, 
dann  mit  dessen  Handschriften  in  die  J.  Chr«  Wolf  sehe  Samm- 
Inng  gekommen  n.  sehliessUeh  mit  diesor  Sammlung  der  Bamb. 
Stadtbibliothek  einyerleibt  worden;  er  enthalt  21  versohiedene 
Stfteke,  die,  mit  Ausnahme  einer  lingeren  ^piatola  eoagratn- 
latofia  ad  Serenissimnm  Frinoipcni  JBi^aBiae  Philippian^  ia 
Prosa,  sonst  sftmmtlich  poetischer  Art  sind.  Ihr  VaciBaaer^ 
Fran^ois  da  Bourgegne  de  Failaisi  Seigaeur  de  Nevers,  ist 
der  natürliche  Sohn  Baldnin*8  v.  Bnrgund  n.  dieser  einer  Ton 
den  natürlichen  Söhnen  des  Herzogs  Philipp  dea  Guten  y. 
Burgnnd.  Der  Heransg.  hat  mit  der  ihm  eigenen  Sorgfalt  in 
der  Einleitung  alles  Das,  was  ihm  in  Betreff  des  Codex  u.  des 
Verfassers  bekannt  geworden  ist,  aneammengeetetlt,  ausserdem 
aber  auch  den  Abdruck  der  Schriften  mit  einigen  wenigen  er- 
l&utemden  Bemerkungen  begleitet 

[707.]  *  Traittä  de  la  Venerie;  pm  feu  M.  BtM^  eoaseillsr  du 
Boj  Fvas^is  ler,  et  maistre  des  re^uesies  oidinaires  Ae  sen  boalel. 
Tradnil  du  latlm  en  fran^ois  par  Loys  Le  Bojr  diet  Regias«  au^rant  le 
cemnaadement  qui  M  en  »  est^  faiet  k  BioiB  per  ie  Boj  darles  IX  ( 
pMi^  pew  la  fremiöre  fois»  d'aprös  le  maituserit  de  Tlnstitul,  par 
Henri  CheTreul.  Paris,  Anbry.  kl.  8.  XXXII,  4S  S.  230  Ezempl., 
woYon  200  auf  gegUtt.  Pap.  ä  5  Fr.»  10  auf  Vel.  Pap.  a  9  Fr.,  15  auf 
Cbiiir  Pap.  k  12  Fr,  5  auf  Pergament  (nicht  im  Handel). 

Interessante  Publikation. 
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[708.]  Beram  Britenfelcaran  nedii  mH  Sorlptore«.  —  FoUtieftl 
Pmom  And  Bongt  relatlog  to  BBgUsh  Hliloiy,  eonposed  dnriiig  tiie 
paifod  Fkon  the  AoeeMton  of  Edw.  lU.  to  th«t  of  S!(v  m.  SdlM 
hy  noMu  Wrlgbl,  Bmj.  elo.  Toi.  II.  London :  LongmiuB,  Green,  Longman, 
ud  Bofcoiti.  L«.  8.  LXXn,  887  &  Pr.  n.  8  Tblr.  IS  Ngr.  (jL  Am. 
J.  1888.  Nr.  804.) 

Aus  Ms8.  venchiedener  EngUsoher  Bibliotheken. 

[709J  ^  Th«  Hiftoiy  and  Artinlea  of  MMoniy.  (Now  fint  p«Uif- 
hed  from  n  M8.  in  the  BriUdi  ICwMnti.)  Dodiealed  bj  pom.  •«•. 
B7  Uie  Sditor  Matthew  Cooke,  Seeretarj  pf  the  Globe  [""")  ete.  London« 
Spencer  and  the  Editor.    8,    XJX,  163  8.    Pr«  n.  2  Tblr.  25  Ngr. 

Entb,  den  Abdmck  des  bAobet  intereesftntoii  n.  Ar  die 
GfAebicbto  der  IVeuMnrarei  nieht  nniriehtigen  AkteneMekee, 
der  Baker'eohen  Urkunde  aue  der  loteten  Hftlfte  des  XY.  Jhrbdli. 

[7t0.]  ^  Tita  AriBtotelia  ex  Codice  ICarciano  Oraece  nnnc  prfmnm 
edita.  CoflinieBtario  fllnctniTH  Dr.  L.  Bobbe.  Lngd.  Batar.,  van  Lee- 
nwen.    gr.  8.    XV,  53  8.    Pr.  F.  1,  25. 

Mir  nieht  niher  bekannt 


[Tll.]  e  Emannelli  Swedenborgü  Apocaljpris  ezplleata  seonndom 
teasnm  spiritnalem,  nbl  rerelantar  arcana,  qnae  ibi  praedlcta,  et  hao- 
teniu  reeondita  fueront  Opns  poitfanrnnm  ex  Ipeo  anteris  chirographo 
in  Bibllotbeoa  Begiae  Academiae  Holmiensis  asserrato  eaetigatias  edldit 
Br.Jo.Fr.Jm.  Tafel  Prof.  VoLL  Pars  1.  Tnbingae,  Verlagsexpedition. 
gr.  8.    818  B.    Pr.  n.  3  Thlr.  24  Bgr. 

Ein  neuer  Zuwachs  zu  der  langen  Beihe  der  Sweden- 
borgiana  (s.  Ana.  J.  1860.  Nr.  807). 

[712.]  Die  Klingenberger  Chronik»  wie  aie  8ehodoler,  Tsehudi, 
Stmmpf,  Qailliman  nnd  Andere  bentttsten»  nach  der  Ton  Tsohndi  be- 
seuenen  nnd  vier  anderen  Handeehriflen  aam  eretenmal  gani  nnd  mit 
ParaHelen  aat  glelehaeitigoB  nngedraeklen  Chroniken  heranegegeben 
▼on  Dr.  Anton  Renne  ron  Sargans,  geweeenem  Proftsaor  der  Oeechichte 
ele.  Ootiia,  Perthes,  gr.  Lex.  8.  XXm,  878  8^  mit  8  Taf.  Fteesltt, 
Pr.  n.  4  Thlr. 

Die  Handschriften  sind  in  Schwelser  Besitz. 

[713*)  La  BkBTfnne  de  ^an  de  HenbQna  4  Oand  (23.  Oetohre 
1&83)  par  Jean  van  der  Haghen  Publik  en  fao-simile  par  C.  R.  Bm- 
xeQes,  Heuesner;  Paris,  Anbrjr.  8.  XVI,  13  8.  mit  Portrait  n.  6  Bll. 
Feesia.  Kar  100  Exempl.  im  Haadolt  wovon  bei  80  die  Faeshn.  anf 
«hin.  Pap.  i  5  F^.,  b«  10  aa£  iobt  antik.  Pap.  k  10  Fr. 

Das  vorl.  Sehiiftehen,  welches  mit  einer  dem  OeeekoMieke 
des  Bibliophilen  eatspreohewleB  Blegans  ausgefBhrt  ist^  hat 
deppeNes  Interesse»  elnma)  naariieh,  well  ea  ein  seitiMr  wenig 
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oder  gar  nicht  bekannt  gewesenes  n.  selbst  tob  F.  van  der 
Haeghen  in  seiner  fleissigen  ^Bibliographie  Oantoise^  nnerwlhnt 
gebliebenes  Werkehen  in  getreu  facsimilirtem  Abdrucke  entb&lt, 
Q.  das  zweite  Hai,  weil  dieser  Abdruck  den  ersten  siemiich 
wphlgelnngenen  Versuch  zeigt,  die  Kunst  der  Photolithographie 
zur  Facsimiürung  ganzer  Bücher  zu  verwenden.  Der  Herausg. 
G.  Ruelens  hat  hierauf  im  Vorworte  besonders  aufmerksam 
gemacht.  Im  Uebrigen  enthält  das  Vorwort  einige  Notizen 
Aber  den  Verfasser  u.  den  Inhalt,  sowie  am  Schlüsse  eine 
Franz.  üebersetzung  des  Bfichelchens. 

[714.]  Alexandriade  on  Chanson  de  geste  d*Alexandre-le- Grand 
Epopöe  Romane  du  Xlle  BÜcle  de  Lambert  Le  Court  et  Alexandre 
de  Bemay  Publice  pour  la  premiire  fois  en  France  avec  introdnctiun, 
notes  ft  gloesaire  parF.  Le  Court  de  la  VülethaaeetE  et  Eng&ne  Talbot 
Dinan,  Huart;  Paris,  Durand,  gr.  12.  3  Ell.  XXII,  528  S.  Pr.  n. 
1  Thir.  20  Ngr. 

Vgl.  die  Ausgabe  in  der  Bibliothek  des  litterar.  Vereias 
in  Stuttgart  (s.  Anz.  J.  1857.  Nr.  68). 

[715.]  *  2)ie  Segenbe  bon  @anft  Stetnrab  unb  bon  bem  anfange  ber 
^offtatt  au  ben  (Sinfiebcin  i»ot  400  Sauren  in  ^olgtafeln  gef^nitten,  in 
treuer  9taä^hiU>unQ,  nebfl  bem  gacfimile  bes  SUepen  Jhi))feT^4s  ber  ^ngel* 
tt>ei^e  bom  Tltx^tx  (£.,  STbbilbungen  be«  tloßerS  unb  ber  ^axitntc^tfLt  au« 
früheren  3a(r^unberten ,  bee  SnonenbUbe«  nad^  $^oto8ra)>^ten  2c,  fotoie 
mit  (SrlSuterungen.  9(9  Seflgabe  ber  iOibüot^ef  bon  Sinfiebeln  gum  TdUt* 
narium  btefe«  @tiftes  ierau«gegeben  bon  P.  &aU  WtoxtU  (Sinflebefn,  (Sebr. 
8en|iger.  gr.  8.  80  @.,  toobon  64  (it^.  mit  6  etcintaf.  in  8  u.  4.  ^. 
n.  1  X^Ir.  4  gilgr. 

Beachtenswerth. 


[716.]     Aus  Berlin. 

Im  Verlage  der  Nicolaischen  Buchhandlung  wird  in  nächster 
Zeit  die  zweite  Ausgabe  von  „Iconum  botanicarum  Index  locu- 
pletissimus.  Die  Abbildungen  siohtbar  blflhender  Pflanzen  und 
'Farnkräuter  aus  der  botanischen  und  Gartenliteratur  des  XVIII. 
und  XIX.  Jahrhunderts  in  alphabetischer  Folge  zusammengestellt 
von  Dr.  G.  A.  Pritzel.  (4.  76  B.  Pr.  n.  4  Thlr,)"  erscheinen. 
—  Ueber  die  erste  Ausgabe  s.  Anz.  J.  1855.  Nr.  79. 

[717.]     AuB  Berlin. 

Im  Verlage  von  J.  Schlesier  soll  in  nächster  Zeit  er- 
scheinen „Systematisches  Verzeichniss  der  Militait-Liieratur 
Deutschlands  von  1850—1861  (gr.  8.  C.  3  B.  Pr.  7^^  Ngr.)«; 
dasselbe  wird  sich  dem  1850  publicirten  v.  Witzleben'schen 
Werkchen    „Deutschlands   Militär- Literatur    im  .  letzten   Jahr- 
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fdheni"  mDBchliessen  u.,  systematisch  nach  den  einseinen 
FAchem  geordnet,  die  im  Deutschen  Buchhandel  in  den  letzten 
12  Jahren  erschienenen  militftr*  und  kriegswissenschaftlichen 
Werke  enthalten. 

[718.]     Aa«  Hanbarg, 

In  dem  oben  Nr.  688  angefahrten  Berichte  über  die  Stadt- 
bibliothefe  ist  irriger  Weise  mitgetheilt  worden,  dass  im  letzt- 
verflossenen  Jahre  1860/61  im  Lesezimmer  2504  (im  vorher- 
gegangenen J.  2222>  Binde  in  Bennizung  gewesen  seien.  Die 
Zahlenangaben  beziehen  sich  nicht  auf  die  im  Lesezimmer  be- 
nutzten Bände  sondern  auf  die  Personen,  von  denen  das  Lese- 
zimmer benutzt  worden  ist.  —  3.  — 

[719.]    AuB  Hamburg« 

Im  Verlage  der  artistischen  Anstalt  und  Veriags-Buchhand- 
lung  Gastav  W.  Seitz  soll  ein  „Lithographia"  betiteltes  fach- 
wissenschaftliches Organ  ftlr  Lithographie  und  verwandte  Oe- 
schftftszweige  erscheinen,  welches  durch  die  darin  unter  der 
Aufschrift  „Die  Schrift^  vorkommenden  Abhandlungen  fiber 
Entstehung  und  Ausbildung  der  Kalligraphie,  zu  denen  man 
aus  mittelalterlichen  Manuscripten  Beilagen  in  eleganter  Aus- 
stattung zu  geben  beabsichtigt,  für  die  Bibliographie  u.  Biblio- 
thekwissenschaft von  Interesse  zu  werden  verspricht.  Alle  14 
Tage  soll  von  der  Zeltschrift  eine  Nummer  mit  Schriftbeilage 
ausgegeben  werden.    Pr«  n.  2  Thlr.  20  Ngr.  pr.  Jahrgang. 

[720.]     Aius  K^penhA^eM 

ist  nach  dem  Vorbilde  des  Schulz'schen  Adressbuches  ftlr  den 
Deutschen  Buchhandel  jüngst  der  II.  Jahrgang  von  Wroblewsky's 
„Adresfebog  for  den  danske,  norske  og  svenske  Boghandel^ 
erschienen.  Das  Buch  enthält  alle  die  Mittheilungen  über  den 
Skandinavischen  Buchhandel,  die  man  in  Bezug  auf  die  buch- 
hibidlerischen  Verhältnisse  Deutschlands  bei  Schulz  zu  suchen 
gewöhnt  ist;  es  zeichnet  sich  durch  sorgfältige  Bearbeitung  aus 
and  ist  sauber  gedruckt,  auch  mit  dem  Bildnisse  des  Gründers 
der  Schubothe'schen  Buchhandlung  Joh.  Henr.  Schubothe  geziert. 

(Bönenbl.  f.  d.  Deutsch.  Bachh.  Kr.  100.  S.  1672.) 

[721.]     Aius  JLe^pstf 

berichtet  das  Serapeum  Nr.  13.  S.  208,  dass  die  der  Universitäts- 
bibliothek vermachte  Bibliothek  des  verst.  Justisrathes  Dr.  Biener 
in  jüngster  Zeit  fOr  die  erbende  Anstalt  übernommen  worden  ist« 

[722.]     Aas  Iietpasig. 

Der  bekannte,   seit  den  letzten  acht  Jahren  unter   dem 
Titel  eines   „Bibliographischen   Jahrbuches  für  den  deutschen 


836  Lüteratnr  und  Miseelleo. 

Bach-,  Kunst-  und  Landkarten-Handel^  encbienene  Mesakatalog 
wird  vorl&nfig  nicht  weiter  fbrtgesetst  werden.  Die  Yeilaga- 
handlnng  hat  Jedoch  den  Plan,  ein  anderes  Mbliographisches 
Jahrbuch  an  die  Stelle  des  Messkataloges  treten  an  lassen. 
Falls  dasselbe  mit  gleicher  Sorgfalt  wie  seitiier  der  Messkatalog 
bearbeitet  sein  sollte,  so  dürfte  es  sicher  bei  dem  Publikum  anf 
eine  günstige  Aufiiidime  sich  Rechnung  machen,  üeber  die 
Tendens  des  neuen  Jahrbuches  ist  noch  Nichts  bekannt. 

[783.]    Am  Oestonretefe. 

Der  Bacherbestand  der  grösseren  Bibliotheken  in  d.  J. 
1860  ist  hinsichtlich  der  BftndesaU  wie  folgt  gewesen:  Hof- 
bibliothek au  Wien  358,000;  Universitätsbibliothek  au  Wien 
169,644;  desgl.  au  Orata  48,847;  desgl.  au  Innsbruck  67,802; 
desgl.  an  Prag  126,103;  desgL  au  Krakau  102,822;  desgl.  au 
Leaberg  39,166;  desgl.  au  Padua  89,497;  desgl.  an  Pesth 
98,091;  Bibliothek  des  polytechnischen  bistitutes  zu  Wien 
26,800;  Stttdienbibliothek  au  Linz  27,830;  desgl.  zu  Salzburg 
60,141;  desgL  zu  Elagenfurt  31,627;  desgl.  zu  Laibach  33,685; 
desgL  au  Görz  10,001;  desgL  zu  Triest  28,000;  desgl.  zu  Olmfltz 
54,362;  desgL  zu  Klausenburg  13,397 ;  desgl.  zu  Kantua  40,910; 
Bibliothek  bei  8.  Marco  zu  Venedig  114,230. 

(▼.  doerBig*»  Statut  Haudbächlein  f.  d.  Gestenreich.  Monarchie 

I.  Jahrg.  3.  Aufl.  S.  106—7.) 

[784.]    Aiui  PhlUMtelptalA. 

Joseph  Sabin  beahsiehtigt  „A  Bibliographical  Dictionarj 
Of  all  Books  relating  to  America  From  its  discovery  to  the 
present  tima,  also  of  Books  printed  in  the  United  States  before 
A.  D.  1800,  with  their  current  or  approximate  value^  herans- 
angeben  und  a«r  Besehaffiing  des  möglichst  Yoüstlndigen  Ma- 
teriala  Buropa  an  besuchen. 

[725.]    Amß  Wien. 

Anfang  Oktober  wird  unter  dem  Protektorate  des  Rekton 
dar  UniYersitflt  und  unter  der  Leitultg  eines  aus  zwölf  Stu- 
dierenden und  einigen  Professoren  bestehenden  Ausschusses 
ein  „akademischer  Leseverein^^  ins  Leben  treten,  welcher  den 
Zweck  hat,  seinen  Mi^fiedern  ans  der  Sttdentenschaft  die  Be- 
notaupg  der  wichtigste»  wisaenschaftiiehen  und  poUtiscbea  Zeit- 
sefarilten  und  Jonmale  im  aasgadefcniesten  Maaase  an  ersiOi^ielien. 
In  BeCraeht  ilea  imlingbarca  Kniaens,  den  dieser  ¥erein  bei 
umsichtiger  Leitung  seinen  Mitgliedern  gewAhren  wird,  eeien  die 
Yereins-interessen  den  Redaktionen  der  betreffenden  Zeitschriften 
angelegentlieh  empfehlen. 
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Verzeichniss  einer  Sammlang  von  Reisen  in's  heilige  Land.  (Aus  der 
Prinxl.  Seeundogenitur-Bibliotbek  su  Dresden.)  [Scblnss.]  Versuch 
einer  Bibliographie  der  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  in  Dänemark 
und  in  Schweden  und  Norwegen.  Von  Dr.  F.  L.  Hoffmann.  [Schiusa.] 
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[726i]  Feneleliniss  einer  Samiiilani^  wmn  Reisen 

tn's  UeiUi^e  IiAnd. 

(Aus  der  Prinal.  Secundogenitur- Bibliothek  su  Dresden.) 

(Schluss.) 

1838.    Reise  des  Bergrathes  Jos«  Bussegger 

von  Wien« 

Reise  in  Ünter-Egypten ,  anf  der  Halbinsel  des  Sinai  nnd 
im  gelobten  Lande  mit  besonderer  Rflcksicht  auf  die  natur- 
wissenschaftlichen  Yerbältnisse  der  betreffenden  Länder,  unter- 
nommen  in  den  Jahren  1838  und  1839,  von  Joseph  Russegger. 
Mit  1  geographischen  und  1  geognostischen  Karte  des  petrfti- 
sehen  Arabiens,  2  Tafeln  Durchschnitte,  vielen  Tafeln  Pflanzen, 
Fische  und  Insekten.  Stuttgart,  Schweizerbart.  1847.  8^  292  8. 
Mit  7  Taf.  Kart,  Durchschnitte  u.  Ansichten,  mit  Ausschluss 
der  die  naturhistorischen  Gegenstände  enthaltenden  Taf.,  die 
von  den  zu  den  übrigen  Bänden  des  Werkes  gehörigen  nicht 
getrennt  sind. 

Bildet  den  III.  Band  ^  von  des  Verf.'s  „Reisen  in  Europa, 
Asien  und  Afrika,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  natar- 
wissenschaftlichen  Verhältnisse  der  betreffenden  Lander,  antar- 
nommen  in  den  Jahren  1835  bis  1841. 

1840.    Reise  des  vormal.  Russ.  Ministers  der 
Yolksaufklftrung  Abrah.  S.  Noroff. 

3>ic  ©ieSctt  JKrd&cn  bet  Offenbarung  @t.  3o]^anni«.  Jicifc« 
etinnerungen  au«  fticinafien  toon  «.  @.  Storoff.  SWit  ^Ibbiffcung  bcr 
flcben  l^ftligcn  Statten.  ?eit)3ig,  SBcter.  1860.  «.  8«.  1  »[.  VIÜ, 
^14  ®.  mit  7  C>oIif^n.  SCaf. 

Uebersetzt  und  herau^^e^eben  von  Angnste  Zenker  geb.  Ba- 
ronin V.  Rehbinder. 
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1842.    Reise  des  Preuss.  Gonsals   Dr.  E.  6.   Schultz 

in  Jernsalem. 
Jerusalem.  Eine  Vorlesung  Ton  Ernst  Gustav  Schultz.  Mit 
einem  Plane,  gezeichnet  von  H.  Kiepert.    Berlin,    Schropp  & 
Co.  1845.  gr.  8«.   120  S.  mit  1  Taf. 

Der  Plan  hat  den  Titelt  „Plan  von  Jerusalem  nach  den 
Untersnchnugen  von  Ernst  Qnstav  Schnltse  mit  Benntsung 
der  Pläne  von  Sieb*  r  und  Cbaterwood  nnd  der  Berichtignngen 
von  Robinson  nnd  Smith  gezeichn.  von  Heinrieh  Kiepert. 
1  :  6000." 

1844.  Reise  des  Predigers  u.  Privatdocenten 

Fr.  Ad.  Strauss  von  Berlin. 

@inai  unb  ®o(gat^a.  Steife  in  ba9  SJ^orgenlanb  t>on  ^iebrid^ 
Sbo()}^  Strang.  IV.  terbefferte  unb  t^erme^rte  Auflage  mit  einer 
Äarte  be«  5Korgentanbe«.  Serlin,  3ona«.  1853.  8».  VII,  420  ®. 
mit  1  laf. 

1844.    Erste  Reise  des  Professors  Dr.  Gonst. 
Tischendorf  von  Leipzig. 

{Reife  in  ben  Orient  t)on  Sonftantin  2)if(^enberf.  9b.  I— 11. 
Seidig,  Zaud^ni«  jun.  1846.  R.  8^  XVI,  319  &  319  @. 

1845.  Reise  des  Minoriten  P.  Aless.  Bassi  von  Turin. 

Pellegrinaggio  storico  e  descrittivo  di  Ten*asanta  del  P. 
Alessandro  Bassi.  Vol.  I — II.  Torino,  Tipogr.  Subalpina.  1867. 
gr.  8«.  XIX,  295  &  379  8.  mit  1  Plan. 

Vol.  I.  S.  23d--41  enthält  eine  .Bibliografia  Palestina". 

1845.  Reise  des  Landschaftsmalers  0.  Qeorgi 

von  Dresden. 

!Z)ie  l^eitigen  Statten  nai^  £)rigtna()et(!^nungen  na6f  ber  Statut 
t>on  Otto  ©eorgt.  8ci»>jig,  »iomberg  (1854.)  gr.  4».  VI,  91  S. 
mit  eingebrudt.  i^oljfc^nitten  u.  11  STaf. 

1845.     Zweite  Reise  des  Arztes  Dr.  Tit.  Tobler  in 

Hörn  am  Bodensee. 
©olgatl^a.    (Seine  ^trc^en  unb  Slöfier.   ^a6f  OueQen  unb  Vn^ 
fd^au  t)on  2:itud  ZoUtt.    SRit  Vnftc^ten  unb  ^ISnen.    ®t.  ©aOen 
unb  Sern,  $)ubcr  u.  (Somf.    1851.    8*.    XII,  553  ©.  mit  4  m. 
9ei(agen  u.  4  Za\. 

3)ie  eUoa^queKe  unb  ber  £)el6erg.  Son  iCitud  XobUr.  SRit 
einer  artiflifc^en  Beilage.  ®t.  ©allen.  @(^eitUn  u.  3^Qi(^f^^-  1852. 
8^  1  m,  VIII,   327  S.  mit  1  2af. 

Xitud  XoiUx^  QxoA  9fi(^et  S;o))ogra))]^ie  k}on  3erufa(em  unb 
feinen  Umgebungen.  I.  9u(^:  S)ie  l(^etlige  @tabt.  II.  ^u(^:  S)te 
Umgebungen.  Ü)«t  artiflifc^er  Seitage.  Serlin,  ®.  Weimer.  1S53— 
54.  8».  CVI,  677  &  IV,  1033  ©,  mit  eingebrurft  gigureu  u.  5  laf. 
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D«0  L  Baeh  8.  XI — CIV  enthSlt  eine  raieonnirende  ebenso 
nrnfängliche  ids  fleiseige  Uebenicht  der  Litteratnr  über  dai 
heilige  Land  und  insbesondere  Jerusalem. 

1847.     Reise   des  Dr.  Alb.  Schaffter. 

Die  ächte  Lage  des  Heiligen  Grabes.  Eine  historisch- 
archaeologische  Untersuchung  der  philosophischen  Facultftt  der 
Bemer- Hochschule  zu  Erlangung  der  Doctorwflrde  vorgelegt 
von  Albert  Schaflfler.  Bern,  gedr.  in  der  Stämpflischen  Buch- 
druckerei.  1849    8^  96  S.  mit  1  Taf. 

1847.     Reise  des  Stadtpfarrers  Phil.  Wolff 

von  Rottweil. 
Keife  in  ba«  ®eIoBte  Sanb  t^on  $^i(i))))  SBotff.    mt  einem 
neuen  ${an  ton  3erufoIcm.  Stuttgart,  aWefeter.  1849.  ft.  8».  (ober 
gr.  16«.)  VIII,  276  ©.  mit  1  laf. 

derufalem.  ^aä^  etgeneV  Xnfc^anung  unb  ben  neueßen  ^ot» 
f (jungen  gefc^itbert  oon  W^^^^P  2Bo(^.  Wlit  36  daufhationen  unb 
einem  ©runbrig  bon  derufalem.  £ei))}ig,  fEititx.  1857.  U.  8*. 
XIV,  234  @. 

1848.  Reise  des  infulirt.  Abtes  von  Santa  Uaria 
de  D6g  in  Ungarn  Jac.  Mislin. 
3)te  l^eiligen  Orte,  ^ilgerreife  nac^  derufalem  bou  Sßten  naif 
SRarfeiQe  burc^  Ungarn,  @Iabonien,  bie  3)ottaufürßent^ilmer,  (Son- 
fiantinepel,  ben  9rd^i)>e(agud,  ben  Sibanon,  Serien,  SUqranbrien, 
SDtalta  unb  Sicilien,  bon  SRonfignor  äRtdtin.  (9tad^  ber  )toeiten 
Auflage  bed  fran}Bfi[d^en  Drtginaled  umgearbeitete  unb  berme^rte  fiu^ 
iaht)  anit  bieten  Sl^arten  unb  ^ISnen.  Sb.  I— III.  äBien,  aud  ber 
(.  t.  ^of.  u.  ©taat^bruderei.  1860.  gr.  8<».  LH,  659  ®.  m.  ^ot« 
ttait  u.  3  laf.;  1  S3I.  689  ©.  ra.  6  laf.;  1  831.  698  ©.  m. 
5  laf. 

Der  Verf.  heisa t  Jacob  Mislin. 

1848.    Beise  des  Dr.  Heinr.  Thiele,   Hof-  u.  Dom- 
predigers zu  Braunschweig. 
derufalem,  feine  Sage^  feine  l^eiligen  Statten  unb  feine  Setuol^s 
net  nac^  eigener  Stnfc^auung  bargeftetlt  bon  ^einrit^  Stiele,    ^aüt, 
SKö^lmann.  1861.  8».  VIII,  157  ®. 

1851.  Beise  des  Pfarrers  C.  W.  Schulz  von  Mtthlheim 

a.  d.  B. 
Keife  in  bad  gelobte  Sanb  im  dal^re  1851  bon  S.  S.  ©c^ul). 
9Kit  bem  eUbnig  be«  Serfaffer«,  einem  biefe  Steife  betreffenben  S)riefe 
be9  ^ofrat^d  Dr.  b.  (Schubert  an  benfelben,  einer  ftorte  unb  18 
grögtent^eito  nac^  bet  9{atur  aufgenommenen  kbbilbungen.  III.  ber- 
beffeite  unb  berme^rte  ^[uflage.  Mnlfüfüm  a.  b.  SR.,  Stieten.  1855. 
H\  XXVUI,  376  ®.  mit  21  laf. 

Auf  dem  Umschlagstitel:    „Zweite  Auflage.   Billige  Volksaas- 
gabe. Mfiblheim  a.  d.  R.,  Bagel." 
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1851.  Reise  des  Niederländ.  Marine-Lieatenants 

C.  W.  M.  van  de  Velde. 

Reise  durch  Syrien  nnd  Palästina  in  den  Jahren  1851  nnd 
1852  von  0.  W.  M.  van  de  Velde.  Mit  Karten  und  Bildern. 
Th.  I— II.  (Ans  dem  Niederdeutschen  übersetzt  von  E.  GdbeL) 
Leipzig,  T.  0.  Weigel.  1855—56.  8».  VIII,  337  S.  m.  3  Taf, 
&  Vlll,  422  S.  m.  2  Taf. 

Map  of  the  Holy  Land  constrncted  by  C.  W.  M.  van  de 
Velde,  from  his  own  snrveys  in  1851  &  1852,  from  those  made 
in  1841  by  Miyors  Robe  and  Rochfort  Scott,  Lient.  Symonds 
and  other  officers  of  her  Majesty's  Corps  of  Royal  Engineers; 
and  from  the  Resnlts  of  the  Researches  made  by  Lynch,  Ro- 
binson, Wilson,  Burckhardt,  Seetzen  &c.  Engraved  byEber- 
hardt  and  by  Stichardt.  Gotha,  Perthes.  1858.  Fol.  8  BU. 
(1  :  315000.) 

Mit  darin  •nthaltenen :  „Map  of  the  Environs  of  Jerusalem 
constructed  from  the  triangulations  made  in  1841  by  Symonds, 
from  the  researches  by  £.  Smith  &  K.Robinson  in  1838,  and 
those  by  T.  Tobler  in  1845  &  1846,  and  from  personal  survey 
in  1852"  nud  „Plan  of  Jerusalem  constructed  from  the  survey 
made  by  Symonds  in  March  1841,  and  from  measnrements  by 
T.  Tobler  in  1845  &  1846'*  ~  sowie  mit  einem  Bande  „Me* 
moir  to  accompany  the  Map  of  the  Holy  Land  etc.  Gotha, 
Perthes.  1858.  gr.  b«.  2  Bll.  356  S.''  Im  leteteren  findet  «ich 
S.  7 — 21  ein  Verzeichniss  der  vom  Verf.  benutzten  litterari- 
schen Hilfsmittel. 

Plan  of  the  town  and  environs  of  Jerusalem  constrncted 
from  the  English  ordnance  -  survey  and  measnrements  of  T. 
Tobler  by  C.  W.  M.  van  de  Velde.  With  Memoir  bi  Titas 
Tobler.     Gotha,  Perthes.  1858.  Imp.  Fol.  1  Bl.    (1  :  4843.) 

Das  Druckheft  hat  d^n  Titel:  „Planographie  von  Jerusalem 
▼on  Titus  Tobler.  Memoir  zu  dem  nach  Aldrich  und  Symonds, 
so  wie  nach  Tobler  voji  C.  W.  M.  van  de  Velde  neu  con- 
struirten  Grundrisse  der  Stadt  Jerusalem  und  ihrer  Umgebung. 
Mit  drei  alten  Plänen  iu  Facsimile.  Gotha,  Perthes.  1857. 
4».   24  8.  mit  3  Taf. 

1852.    Zweite  Reise  des  Professors  Dr.  Ed.  Robinson 

von  New  York. 
Neuere  Biblische  Fofschungen  in  Palästina  und  in  den  an- 
gränzenden  Ländern.  Tagebuch  einer  Reise  im  Jahre  1852. 
Von  E.  Robinson,  E.  Smith  und  Andern.  Nach  den  Original- 
Papieren  mit  historischen  Erläuterungen  "herausgegeben  von 
Eduard  Robinson.  Mit  einer  Karte  von  Palästina  von  H.  Kie- 
pert. Berlin,  Ö.  Reimer.  1857.  gr.  8«.  XXXIV,  856  S.  m. 
1  Taf. 

1852.    Reise  des  Arztes  Dr.  Ch.  P.  Zimpel. 
Sicuc  bxtlx^t  topoffcap})^6)t  SScIcuci^tmig  tcr  ^eiligen  Seltjlabt 
3erufa(cm,  mit  bcfonberci  JRüdfic^t  auf  bie  ScibcnStagc  unfere«  ^errn 
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9cftt  e^rifK  mib  bic  ObcnrttSt  ber  ^eifigeit  Orte  bafclBfl,  ncbjl  «nr 
leihntg  jur  bcquemflcn  unb  btlKgjlett  9?cife  itac^  Öerufafcm.  9Äit 
einem  to)}ogTa)>^ifc^en  ^lan  t)on  Oerufatem,  bafltt  auf  bte  neueflen 
9Weffungen  engtifc^cr  SDiarineofficicre^  nnb  ben  ©efd^id^Wfc^reibcr  gla* 
»in«  Oofepl^u«  u.  f.  tt>.  üon  S^o«.  g.  3inij)el.  (Stuttgart,  ©(^»eijer:: 
bart  tu  6omui.  1853.  gr.  8».    IV,  123  ®.  ui.  1  laf. 

1854.  Reise  des  Stiftsherrn  Wilh.  Prisac  von 

Aachen. 

^ilgeneife  itt  ba9  l^eilige  Sanb  t)on  SBif^lm  ^rifac.  Wt&n\ttx, 
^pptnxiAit.  1858.  U.  8^  (ober  gr.  16^)  IV,  378  ®. 

1855.  Reise  des  Amerikan.  Missionars  J.  T.  Barclay. 

The  City  of  the  Great  King;  or,  Jerusalem  as  it  was,  as 
it  is,  and  as  it  is  to  be.  6y  J.  T.  Barclay.  Philadelphia, 
Challen  and  Sons.  (1857.)  Lex.  S\  XXIII,  43—627  8.  Nebst 
eingedruckt.  Abbild.,  1  Portr.  u.  17  Taf.  mit  4  Bll.  Erklärung. 

1855.    Reise  des  Pfarrers  Phil.  Mayer  von 

Rosenheim. 

Srinnerungen  aud  derufalem  unb  $aläflina.  Son  $l^i(i)>p  SRa^et. 
mfknd^tn,  :dS$ei|.  1858.  gr.  16^  (ober  ((.  8'.)  IV,  469  ®. 

1856.    Reise  des   Rabbiner    Ludw.   Aug.  Frankl, 
Direktor  des  jttd.-theol.  Seminars 

in  Breslau. 

9la(^  (Terufalem.  8on  Subio.  Ilug.  grantt.  Xf),  I~-II.  Seipjtg, 

»anmgartner.  1858.  —  I^.  UI.  a.  u.  b.  I.;  «u8  egtjpten.  ffiicn, 

t^^)ogr.=Iiter.rarti|l.   «npalt.   1860.     8».    IX.  441;    VIII,   516; 

VIII,  355  @. 

Enth.  Th.  I.  Griecbenland,  Kleinaaien,  Syrien;  Th.  11.  Palä- 
stina; Th.  III.  Egypten. 

1857.    Dritte  Reise  des  Arztes  Dr.  Tit.  Tobler 

in  Hörn  am  Bodensee. 

Titns  Toblers  dritte  Wanderung  nach  Palästina  im  Jahre 
1867.  Ritt  durch  Philistäa,  Fussreisen  im  Gebirge  Judäas  und 
Nachlese  in  Jerusalem.  Mit  einer  Karte.  Gotha,  Perthes.  1859. 
8».  VIII,  514  8.  mit  eingedruckt.  Abbild,  u.  1  Taf. 

Enthält  S.  413--440  „Beiträge  zur  Litteratur",  die,  verbunden 
mit  der  8.  36  t — 63  eingeschalteten  Litter&tur  der  Pilgerzil(|;e, 
zur  Ergänzung  und  Berichtigung  der  früher  schon  vom  Ver- 
fasser gegebenen  litterurischen  Nachweise  bestimmt  sind. 

1857.    Reise  eines  Ungenannten. 

Un  pölerinage  de  marins  en  Terre  Sainte.  (Extrait  d*un 
jonmal  de  bord.)  Enthalten  im:  Journal  de  Francfort  politiqne 
et  litt^raire.  LXVffl.  Annee  1860.  fbl.   Nr.  91—99. 
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1868.    Reise  des  Diakonns  F.  N.  Lorenzen  zu  Delve. 

dentfalem.  9ef(^rei(nng  meiner  Keife  na6f  bem  l^eUtgen  Sonbe 
im  Qafjxt  1858.  Son  $.  91.  Sorenjen.  mit  einer  Sarte.  SHe(,  ^dfci^ 
ber  &  (£onq>.  1859.  tU  8^  462  @.  mit  1  Zal 

1859.    Beise  H.  Scherer's. 

(Sine  Dfler  :r9teife  ind  l^eUige  8anb  in  Oriefen  cm,  ^ennbe  Don 
|>.  edlerer.  S^antfurt  a.m.,  »rSnner.  1860.  8  ^  2  80.  364  €. 

[727.]  Fenacli  einer  Blbllo^apMe  der  C^eaclilclite 
der  Bnclidrackerkaiist  in  H&nemarlc  luid  In 
Schweden  and  Morwei^n. 

Von 

Dr.  F.  Ii.  Hofflnaxin. 

(SchlusB.) 

Mnsaenm  Typographicum  Sohmiannm,  eller  FOrteckning  p&  de 
Böcker  och  Skrifter  om  Boktryckeri-Konsten  och  dess 
Hietoria,  jemte  Portraiter  af,  namnkunnige  Boktryckare, 
samt  Medailler  i  samma  Ämne,  som  blifvit  samlade  af 
Feter  Sohm,  Directeur  och  Kongl.  Fftlt-Boktryckare.  Stock- 
holm 1812.  Tryckt  i  Kongl.  Fftit-Tryckeriet.  8«.  48  SS., 
von  welchen  die  8  ersten  nobez.    (Titel  nnd  Underrättelse). 

Mnsaenm  Tjpogfaphicnm  Sohmiannm,  eller  Förteckning  p&  de 
Böcker  och  Skrifter  om  Boktryckeri-Eonsten  och  dess  Hi- 
storia,  jemte  Portraiter  af  namnkunnige  Boktryckare  och 
Bockhandlare  samt  Medailler  i  samma  ämne,  som  blifvü 
samlade  och  donerade  2S  Biter  Sohm,  Directenr  och  Kongl. 
Fält-Boktryckare.  Stockholm  1815.  Tryckt  i  Kongl.  F&lt- 
Tryckeriet.  8^  8  nnbez.  SS.  (Titel  n.  Underrättelse)  n. 
83  bez.  SS. 

Die  erste  Ausgabe  enthält:  Bücher  und  Mannscripte  in  Patent 
nnd  Folio  31;  in  Quarto  75;  in  Octavo  54;  Bildnisse  200; 
die  zweite:  Bücher  nnd  Mannscripte  in  Patent  12;  in  Folio 
51;  in  Quarto  124;  in  Octovo  löl;  Bildnisse  288  n.  5;  Me- 
4aillen  etc.  25. 

Unter  den  Terzeichneten  Schriften  dieser  werthrollen  Samm- 
Inng  befinden  sich  besonders  viele,  die  Buchdrnckereien  and 
Bnchdrncker  in  Schweden  betreffende  Verordnungen,  Privi- 
legien etc.,  Schriftproben,  Grabschriften,  Gelegenheitsgedichte, 
auf  die  Feldbuchdruckerei  sich  Besiehendes,  auch  einiges 
Handschriftliches,  z.  B.  Förteckning  pä  de  Böcker  ä  Kongl. 
Bibliotheket  i  Stockholm  samt  Kejserl.  Academiens  Bibliothek 
i  Petersburg,  som  angH  Boktrjckerikonsten ,  Folio.  Als  Bei- 
trag znr  Bibliographie  der  Geschichte  und  Technik  ist  das 
Museum  Tjpographicnm  Sohmiannm,  welches  sich  jetzt  in  der 
Königlichen  Bibliothek  zu  Stockholm  befindet,  beachtnnga- 
werth.  —  Den  Namen  der  Buchdrucker,  deren  Bildniss  8ahm 
besass  (andra  Afdelningen,  Portraiter  och  Silhouetter,  8.  43 
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—  70),  flind  kleine  bio^aphische  Notisen  beigefügt.  Die 
Schweditehen  sind  folgende:  Carl  Gustaf  Bagge,  geb.  14.  Mai 
1792.  Chnstian  Fredric  Berliug.  Carl  Fredric  Borling.  Ar- 
vid  Carlbohm,  geb.  19.  März  1692,  f  H.  Oct.  1769.  Johan 
Arrid  Carlbohoi,  geb.  18.  Juli  1747.  Anna  Christina  Carlbohm, 
geb.  29.  Oct  1734  Johnn  Ednian  Henric  Fongt,  geb.  20. 
Febr.  1720,  f  1  Dec.  17S2.  Elsa  Fongt,  geb.  14.  Dec.  1744. 
*  Johan  Lanrentins   Horm,    geb.  ^6.  Dec.   1683,    f  18.  April 

1741.  Horm  junior.  Job.  Qeorg  Lange,  geb.  25.  Juni  1722, 
f  25.  Juni  1792.  Frantz  Jac.  Lewerentz,  geb.  19.  Aug.  1772. 
Johan  Lindb,  geb.  4.  Oct.  1723,  f  15.  Juli  1783.  Joban  Pehr 
Lindh,  geb.  28.  Aug.  1757.  Nil  Magnu»  Lindh,  geb.  22.  Dec. 
1775.  Carl  Fredric  Marquard,  geb.  20.  Not.  1755,  f  29.  Jan. 
1809.  Johan  Peter  Marquard,  geb.  10.  Nov.  1769.  Peter 
Momma,  geb.  1711,  f  17  Man  1772.  Samuel  Norberg.  Anders 
Jacobs.  Nordstrom,  geb.  24.  Juni  1742.  Sren  Rask,  geb.  25. 
Jan.  1781.  Samuel  Rumstedt,  geb.  20.  Juni  1770.  Lars  Sal- 
vins,  geb.  1706,  f  5.  Mars  1773.  Peter  Sohm,  geb.  19.  Aug. 
1751,  (t  1818).  C.  O.  Lundquist,  geb.  28.  Man  1760.  C.  F. 
SWnhufvud,  geb.  2.  Juli  1754.  Lars  Wahlströro,  geb.  9.  Aug. 
1746.  Eric  Wahlatröm,  geb.  IT.  Mai  1751.  Anders  Zetterberg, 
geb.  30.  Nov.  1747,  f  12.  April  1S08. 

Catalogns  librorum  impressomm  Bibliothecae  Regiae  Academiae 
Upsalieneis.  Upsaliae.  Excadebant  Stenhammar  et  Palm- 
blad.  1814.  4^  Vorstttcke  LXVIII  SS.  Sectio  prior. 
Fascic.  1.  A — L.  Fascic.  IL  M  —  Z.  —  Sectio  posterior. 
Die  Vorrede  anterzeichnet:  Petrus  Fahxanus  Aurivüliua. 

Enthält  mehre  Nachweise  über  altere  Schwedische  Drucke; 
Sectio  II.,  S.  98.  99,  (Catologi)  die  Titel  von  Verzeichnissen 
in  Schweden  im  18.  Jahrhundert  gedruckter  Bücher,  s.  B. 
der  Bnobdruckerei  der  Königl.  Universitäts-Buchd ruckerei  in 
Upsala,  1753  ff.,  der  Bucbdruckereieu  in  WesterEs,  Calmar, 
Carlscrona,  Linköping,  Norrköping,  Stockholm,  Lund,  Oöthe- 
borg.  Skara,  Wasa,  Fabln,  1771—1796. 

Original -Bewis  om  Twenne  Konnngar  af  Swerige,  som  Sielfwe 
lagt  Hög  Hand  wid  Boktryckeri-Eonsten  samt  Berättelse 
om  n&gre  berömde  Boktryckare  och  Boktryckerier,  jemte 
nfigot  som  beträffer  Eongl.  Fält-Tryckeriet  ander  Fält&gen 
Aren  1806 — 1814,  s&som  ock  berömliga  Exempel  om  Eonst- 
förwandter,  hwilke  gjort  Eonsten  heder.  Af  F.  S.  Stock- 
holm 1816.  Tryckt  hos  Direct.  och  Eongl.  Fält-Bok- 
tryckaren  Peter  Sohm.     8^    80  SS. 

Von  P.  Sohm.  —  Die  Könige  Adolph  Frederic  und  Gustaf  IIl 
Betreffendes,  S.  6  —  8.  Om  Henric  Kejsers  den  äldre  Bok- 
tryckeri  i  Stockholm,  S.  12.  Nägot  vörande  Kongl.  Fält  — 
Tryckeriet,  S.  62.  Vgl.  S.  64-69.  Auf  das  Musum  Typo- 
graphionm  Sohmianum  (Iste  Aufl.)  sich  Bestehendes.  Vgl. 
Nr.  1  u.  49  der  Bücher  in  Octavo  des  Museum,  2te  Aufl. 

Bibliotheca  historica  Sveo-Oothica;  eller  Förtekning  npp&  s& 
▼äl  trykte,  som  handskrifne  Böeker,  Tractater  och  Skriffcer. 
hvilka  handla  om  Bvenska  Historien  - af  Carl  Oust^ 
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Warmholiz  15.  eller  sista  Delen üpsala,  1817.     Hos 

Zeipel  och  Palmblad,  K.  Akad.  Boktr.    Gr.  8«. 

S.  267—271:  Cap.  VIII.  Boktryckeriets  Historia  i  Sverig« 
'  Sect  I.  BoktryckerieU  Hiatoria.  Nr.  9713—9722  (a)  den 
Gegenstand  betreffende  Schriften,  von  denen  3  Verordnungen 
(Nr.  9719:  Kon.  Gast  Adolphs  Fallmagt  och  Beställing  f5r 
en  Rysk  Bogtryckare,  af  d,  14.  Apr.  1625.)  S.  271—277: 
Sect  II.  Om  Censarverket,  Tryckfrihet  m.  m.  Sect.  IIL  Gm 
s&lsynta  Srenska  Böcker  och  om  Becker,  som  i  Sverige  blif^it 
fdrbudne.     (Nr.  9723—9744.) 

Swensk  Bibliographie,  f9r  Ar  1829,  eller  allmän  FMekning 
ofwer  Qt  komna  Böcker ^  Gravurer,  Kartor,  Hentryck  och 
Musikalier.  Utgifwen  af  Boktryckeri-Societeten.  Stockholm, 
tryckt  hos  J.  Hörberg.     8». 

Die  tJnleHning**  ( —  in's  Deutsche  Qbersetstin:  Neuer  Anxelger 
für  Bibliographie  nnd  Bibliothekwissenschaft  Jahrg.  1859. 
HerauBfregeben  von  Jvliwi  Petzholdl.  Dresden  1859,  8*.,  S. 
365—370,  anter  der  Ueberschrift :  Zur  Bibliographie  der 
Schwedischen  Litteratnr  — )  liefert  auf  6  nnbes.  Seiten  die 
Aufzählun^r  einer  Beihe  von  Verzeichnissen  in  Schweden  ge« 
druckter  BUcher,  welche  sum  Theil  kleine  Notizen  cur  Schwe- 
dischen Buchdruckergeschichte  darbieten.  So  befinden  sich 
B.  B.  in  Allmän  Catnlog  öfver  de  nti  Sverige  och  Finland  i 
fr&n  början  af  detta  Arhundrade  ntkomna  Böcker  och  Skriftor 
....  ntgifven  af  Boktryckeri-Societeten.  FÖntta  (und  einziger) 
Bandet  1801  —  1805.  Stockholm,  tryckt  i  Kongl  Tryckeriet, 
1806,  8*,  vor  jedem  Jalirganire  die  Namen  der  zur  Zeit  lebenden 
Mitglieder  der  Buchdrucker- Gesellschaft  in  Stockholm  and  21 
anderen  Städten  des  Königreiches. 

Bogtrykkerkonstens  Opfindelse  ogUdvikling.  Christiania  1836. 8^ . 

Kenne  ich  nur  aus:  Norsk Bog-Fortegnelse.  1814 — 1847,  etc. 
Samlet  og  udgwen  af  Mart  Nissen.    Kri9tiania  1848,   8*. 

Historisk  Udsigt  over  Bogtrykkerkonsten  fra  dens  Begyndelse 
tu  n»rv»rende  Tid  af  C.  A,  Ghddberg.  Et  Indbydelses- 
fikrift  tii  Seknlarfester  i  Christiania  d.  24.  Juni  1840. 
Christiauia.  Trykt  i  Gnldberg  &  Dzwonkowskis  Officin 
af  L.  Risum.  Auf  dem  Umschlage:  Program  tili  Sekolar- 
festen  den  24  Juni  1840.  ChriRtiania,  etc.  (wie  auf  dem 
Baupttitei);  das  Wort  Program  nmgiebt  Gutenberg's  Bild- 
nlBB  in  Holzschnitt.     4^.    24  SS.  ohne  Umschlag  n.  Titel. 

S.  21  —  24  kurze  Geschichte  der  Bachdruckerkunst  in  den 
Skandinavischen  Ländern,  namentlich  in  der  Stadt  Christiania, 
woselbst  gegen  Ende  des  Jahres  1839  15  Bachdruckereien  mit 
35  Pressen  und  95  Arbeitern  sich  befanden. 

Johan  Gutenberg.  Hans  upfinning,  dess  Utbredande  och  Fram- 
Steg.  Historiskt  Utkast  i  Anledning  of  Boktrjckeri-Konstens 
Qerde  Jobel-Ar,  npläst  vid  den  i  Frimurare  Ordena  Local 
af  Boktryckeri-Societeten  föranstaltade  Fest,  d.  6.  Jnli 
1840,  af  Dess  ordförande  Ptter  AdioHf  WoJamatk.    Stock- 


in  Dinemark,  Schweden  and  Norwegen.  346 

holm  1S40.    P.  A.Nordstedt  &  Söner.    8«.    114  88.   Mit 
Abbildung  des  Outenberg-Standbildes  in  Mainz. 

S.  39 — 43  nnd  54—64  Verschiedenes,  aber  nicht  Unbekanntes, 
über  die  Schwedischen  Buchdruckereien, 

Berelning  om  Seknlarfesten  i  Christiania  den  24^®  Jnni  1840  i 
Anledning  af  Bogtrykkerkunstens  Opfindelse.  Christiania 
1840.     8^    40  SS. 

Nach  Mari,  NiisenU  Korsk  Bog-Fortegnelse. 

Oescbiohte  der  Bnchdmekerknnst  in  ihrer  Enstehflng  nnd  Ans- 
bildnng  von  £arl  Falkenstein,    etc.     Leipzig,  Verlag  nnd 
Druck  von  B.  6.  Tenbner.     1840.     4^ 
8.  308 — 300:  Schweden  und  Norwegen. 

Ineuiabala  artis  typographicae  in  Svecia.  Quibus  soliemnia 
inangurationis  philosophicae  a  condita  academia  Upsaliensi 
septnagesimae  qnintae  ceiebranda  literarnm  patronia,  boa^ 
pitibns,  patribns  civibusqne  academicis  et  urbicis  indicit 
legitime  constitutns  promotor  Johannes  Heinricus  Schröder, 
Upsaliae,  ozendebant  regiae  aeademiae  tjpographi.  1842. 
4*.     31  bez.  n.  17  nnbez.  SS. 

Die  lehr  sorgfältige  nnd  ausführliche  Beschreibung  der  swei 
vnd  Bwantig  Incunablen  S.  1—28.  Wieder  abgedruckt  unter 
der  Ueberschrift:  hie  ersten  Wiegendrucke  Schwedens,  in: 
Serapeum,  Zeitschrift  für  Bibliothekwissenschaft,  Handschriften- 
künde  und  ältere  Litteratnr.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren 
nnd  Litteraturfreunden  herausgegeben  von  JSobert  Naumann. 
Achtzehnter  Jahrg.  Leipzig  1857,  b^,  Intelligenzblatt  Nr.  1 — 
4,  S.  1  —  5,  9—13,  17  —  21,  25-28. 

(Einen  neuen  Abdruck  einer  der  beschriebenen  Ineunabeln, 
Nr.  XXII,  Upsala,.  Georg  Richolf,.o.J.,  kl.  8.,  hat  Herr  Biblio- ^ 
thekar  6^.  £,  KUmming  au  Stockholm  1854  in  250  Exemplaren 
unter  dem  Titel :  Den  svenska  Tideboken  V&r  Fru  Tider.  Helge 
Ands  Tider.  Helge  Rors  Tider.  Sju  Psalmerna  och  Litanian. 
Gundelga  Böner,  104  SS.,  %t.  8»,  nebst  2  8S.  Titel  und  De- 
dication,  4  SS.  Einleitung,  2  SS.  Facaimiles,  und  vielen  Hols- 
schnitten  Teranstaltet. 

Beretning  om  Kongeriget  Norges  ((konomiske  Tilstand  i  Aarene 
1851  —  1855  med  tilhörende  Tabeller.  Efter  Foranstalt- 
ning  af  Departementet  for  det  Indre  ndarbeidet  og  trykt 
i  Forbindelae  med  de  af  Rigets  Amtm»nd  afgivne  specielie 
Beretninger.  Christiania.  Trykt  hos  Chr.  Schibsted.  1858.  4^ 

Tabel  over  de  i  KJ0b8tiederne  og  Ladestederne  vserende  Haand- 
Tsarkere  Ted  Udgangen  af  Aaret  1855  (Nr.  5}  S.  33  der  Ta- 
bellen, enthält  einen  Nachweis  der  Buchdrucker  nebst  Ge- 
hilfen und  Lehrlingen  in  den  verschiedenen  Städten  Nor- 
wegens 1855.  Er  stellt  sich  wie  folgt  heraus:  Frederikshald 
1,  5.  Frederikstad  1,  3.  Sarpsborg  1,  1.  Moss  1,  3.  Chri- 
stiania 16,  92.  Kongsvinger  (1),  1.  Hamar  2,  3.  Lillehammer 
1,  2.  H0nefos  (1).  Drammen  2,  10.  Kongsberg  1,  1.  Hol- 
mestrand 1.     Laurvig  2,  4.    Skien  3,  9.     Porsgrund   1,  1, 
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Brevig  1,  V  Krager0  1.  08terriiP0er  1.  Arendal  1,  4. 
GrimsUtd  1,  1.  Christiansand  2,  5.  StAvanger  3,  16.  Bergen 
6,  21.  Molde  1,  2.  ChristiHnsnnd  2,  2.  Throndbjem  3,  6. 
LevaDger  1.  Troin80  2,  4.  (Die  beiden  in  Parenthese  ge- 
stellten Buchdrucker  erscheinen  unter  der  dritten  Rubrik: 
„Frimestere  eller  Uaandvserk  uden  Borgerskab";  die  übrigen 
sind  unter  der  zweiten:  „Som  ikke  ere  i  Lang"  aufgeführt; 
die  erste:  „Som  ere  iLaug**  ist  leer.  —  Von  den  52  Terseichneten 
KJ0bstaBderne  u:  Ladestederne  besitsen  29  Buchdrackereien.) 

Bidrag  tili  en  Historie  om  Gymnasii  Boktryckeriet  i  Wiborg. 

Kongl.  Einska  Wellenskaps-Societeten  meddeladt  d.  19.  Sept. 

1859  af  Fred,   Wük.  Jos.  Pipping.     8^     48  SS. 

Besonderer  Abdruck  aus  dem  4ten  Hefte  von:  Bidrag  tili 
Kännedom  af  Finlands  Natur  och  Folk.  Helsingfors  1861,  S. 
1 — 48.  Vgl.  Neuer  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Bibliothek- 
Wissenschaft  Jahrg.  1861.  Herausgegeben  von  Juhui  FetK- 
holdi,  S.  184. 

Historiska  Underrättelaer  om  Boktryckeriet  i  Finland  af  Fred. 
Wüh.  Jos,  Pipping,  Aftryck  frän  Acta  Societatis  Seien- 
tiarnm  Fennicae.     Helsingsfors.     1860.    4®. 

Stück  I,  mitgetheilt  den  20.  Juli  1840;  Stück  II,  mitgetheilt 
den  8.  Januar  1S44;  Stück  III,  IV,  V,  mitgetheilt  den  24.  April 
1846  bis  3.  Februar  1851;  Stück  VI,  mitgetheilt  den  19.  Sep- 
tember 1859.  Mit  einem  neuen  allgemeinen  Titelblatte.  Um- 
fasst  die  Jahre  1640  bis  1860. 

Handschriftliches. 

Bibliotheca  Sneo-Gothica,  qna  cum  snis  plenis  titulis  recensentor 

pleraqne  scripta,  quae  a  Svecis  vel  Suecica  civitate  donatis 

condita,  intra  vel  extra  patriam,  publicam  aspexerunt  Incem, 

aut  adhuc  exstant  inedita,  quatuor  distinota  partiboB,  qua- 

rum  prima  exhibet  Theologica,    secnnda  Jnridica,   tertia 

Medica   et  Physica,   qnarta  Philosophica,  Historica,  Philo- 

logica  aliaque  miscellanea,  adspersis  snis  locis  necessariis 

observationibns  et  indicatis  sub  finem  singulornm  aactornm 

diebus  natalibas  et  emortnalibns, -vitaeqne  conditione. 

Ein  38  Bände  in  4<^.  umfassender  Bestandtheil  der  Colleetio 
manuscriptorum  Palmsköldiana,  die  für  3000  Thaler  von  der 
Universitäts  -  Bibliothek  in  Upsala  erworben  wurde,  dieses 
grossartigen  Denkmals  der  Gelehrsamkeit  und  des  Riesen- 
fleisses  Elias  Palnukold's  (geb.  zu  Stockholm  den  18.  Juli 
1667,  gestlTlO  als  Secretair  des  Beichsarcbives).  Vgl.  Biblto- 
thecae  UpsaÜensis  historia.  Autore  Olavo  0,  Celsio,  Upsaliae, 
1745,  8<».,  S.  61—75,  welchem  Werke  der  Titel  der  Abtheilung 
Bibliographica  Svecana  entnommen ;  Christian  JUolbseh*»  Briefe 
über  Schweden  im  Jahre  1812.  Aus  dem  Dänischen  übersetst 
mitZusätzen  und  Anmerkungen.  2.Bd.Altona,1820.  S.d33 — 335. 
Obgleich  von  Fant  für  seine  Annales  und  von  Andern  benatst, 
bietet  diese  reiche  Sammlung  nach  dem  Urtheile  mit  derselben 
näher  Bekannter  dem  Bearbeiter  einer  Geschichte  der  Bneh- 
druckerkunst  in  Schweden  noch  vielfache  Auskunft  u.  Hilfe 
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Förteckning  p&  alla  Boktryckare  och  Factorer,  hwilka  fÖreetAtt 

Tryckerier,  8&  i  Stockholm  aom  uti  Landsorterne ,    samt 

andre  som  hafwa  anlagt  eller  ftgt  Boktryckerier  uti  Swerige, 

ifr&n  1483  tili  1814,  af  P.  S.    Stockholm  1815.     8^ 

Von  P.   Sohm.    Hannscript;   vgl.  Mnseum,  2.  Aufl.,  Nr.  50 
der  Bücher  in  Ootaro. 


Iiltieratiir  and  Mlseellen. 

Allgemeines. 

[72S.]  Serapenm,  bng.  yon  Nanmann.  XXII.  Jahrgang.  (Fort- 
setzung TOD  Kr.  616.) 

Das  Hanptblatt  enth.:  Nr.  17.  S.  267 — 62  Anzeige  von 
F.  Yanderhaeghen's  ,,Bibliographie  Oantoise;^  von  Dr.  F.  L. 
Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  262 — 66  Anzeige  des  „Catalogue 
de  la  portion  mathem.,  bibliograph.  et  histor.  de  la  Bibliothöque 
de  Libri ;"  von  G.  Brunet  in  Bordeaux  —  8.  266—69  Seltene 
Drucke  geistlicher  Dichtungen  des  17.  Jahrhunderts.  Von 
Emil  Weller  in  Zürich  —  S.  269—72  Verzeichniss  der  In- 
euoabeln  der  Orossherzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von 
Bibliothekar  Dr.  Merzdorf^in  Oldenburg.  (Fortsetzung.)  —  S. 
272  Bibliothekchronik  etc.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr. 
17.  8.  129 — 34  Manuscriptenkataloge  aus  R.  K.  v.  Sencken- 
berg*s  Nachlasse.    (Fortsetzung.) 

[729.]  Le  Bibliophile  Illustr^.  Texte  et  Graynres  par  J.  Ph.  Ber- 
jeaa.  Nr.  1.  Londree,  Trübner  k  Co.  gr.  8.  16  B.  mit  eingedruckt. 
HolMehniiten.  Ersoheint  seit  d.  15.  Ang.  monatlioh  einmal.  Pr.  f. 
12  Hefte  n.  6  Thlr.  12  Kgr. 

Das  Torl.  neue  Blatt  kündigt  sich  als  eine  „Bevue  men- 
cmelle  de  la  Bibliographie  antiquaire^  an  u.  soll  Folgendes 
euthalten:  1)  Une  revue  des  livres  rares  et  curienx,  avec  fac- 
Bimiles  gravis  sur  bois  ou  sur  mötal  en  relief;  2)  De  courtes 
notices  sur  les  imprimeurs  c^löbres  avec  leurs  marques;  3)  Des 
gravures  et  la  description  de  reliures  anciennes  et  modernes; 

4)  Des  rectifications  d'erreurs  de  collation,  de  dato,  &c.  qui  se 
Bont  gliss^es  et  propagöes  dans  les  onvrages  de  Bibliographie; 

5)  Enfin,  sous  le  titre  de  variötös  et  de  correspondance,  les 
Communications  reines,  en  fran^ais,  en  anglais,  et  en  allemand^ 
des  Bibliographes,  Oollecteurs  de  livres,  Bibliothöcaires  et  Li- 
brairesantiquaires,  surtousles  8ujetsqu*embrassela  Bibliographie. 

Bibliographie. 

[730*]  Tresor  de  Livres  rares  et  prdcieox  on  Nonvean  Diction- 
naire  blbliographique  etc.,  par  Jean  George  Theodore  Qraesse.  Tom. 
111.  Li?r.  3.  (15.)  [Fran^ois  Habert  —  Histoire.]  Dresde,  Kuntse.  ^, 
4.  S.  193—288.    Pr.  d.  2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  624.) 
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Das  Gr.'sche  Werk  hat  mit  der  vorl.  Lieferung  schon 
wieder  n.  mit  fast  überraschender  Schnelligkeit  einen  tOchtigen 
Schritt  vorwärts  gethan.  Bei  der  Masse  des  Matcriales,  die 
eine  solche  Lieferung  enthält,  ist  es  kaum  möglich,  in  der 
Schnelligkeit  eine  ruhige  Prüfung  derselben  vorzunehmen,  u.  es 
muss  diese  daher  einer  späteren  Zeit  vorbehalten  bleiben. 
Namentlich  wird  es  dann  darauf  ankommen,  einen  Vergleich 
zwischen  der  Graesse'schen  u.  der  Brnnet'schen  Arbeit  anzu- 
stellen, die  beide,  obschon  sie  einerlei  Ziel  verfolgen,  doch 
ihren  eigenthümlichen  Weg  gehen.  —  Was  die  früher  erschienenen 
Lieferungen  betrifft,  so  hat  es  mich  gewundert,  in  dem  Gr.'schen 
Buche  den  Namen  des  durch  sein  berüchtigtes  „Manuscrit  picto- 
graphique  Americain^'  hauptsächlich  bekannt  gewordenen  Abb6 
Domenech  zu  vermissen;  der  Name  desselben  fehlt  allerdings 
auch  im  Brnnet'schen  Werke,  obschon  Domenech,  neben  dem 
erwähnten  „Manuscrit  etc.",  auch  durch  ein  paar  andere  Publi- 
kationen Anspruch  darauf  hat,  in  einem  Bücherlexily)n  genannt 
zu  werden. 

[731.]  Enciclopedia  Nasionale  politica,  scientifiea,  etorica«  biogn> 
fica,  letteraria,  artisticR,  induBtriale,  cojpinerciale,  bibliografica  Opera 
illnstrata  da  oltre  doen^ila  incisioni  iutercalate  nel  teste  compilata  con- 
formemente  alle  nuove  liberta  ed  ai  nnovi  bisogni  del  Popolo  Italiano 
per  cnra  di  Francesco  Predäri  Gi&  Direttore  della  Nueva  Enciclopedia 
Popolare  Italiana.  Vol.  I.  (Disp.  1—5.)  Milano,  Yallardi  gr.  8.  XXUI, 
1—96  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  6  Ngr. 

Die  in  diesem  Werke,  das  auf  8  Bände  k  c.  1000  8.  berechnet 
ist,  vorkommenden  Litteratnrangaben  haben  durchaus  keinen 
bibliographischen  Werth.  Am  Schlüsse  des  Vorwortes  findet 
sich  ein  „Prospetto  genealogico  di  tutte  le  Dottrine  compreae 
nella  Enciclopedia  Nazionale^^,  worin  nach  der  hauptsächlich 
bei  den  Italienern  beliebten  Dreitheilung  aller  menachlichen 
Geistesthätigkeit  in  „Intelletto,  Memoria,  Immaginativa^^  u.  deren 
Beziehungen  zn„Dio,  Uomo,  Natura^'  ein  bibliographisches  System 
gegeben  ist. 

[782]  Weihnachts-CaUlog.  1861.  Eine  Aaswahl  Dentsehör  Werke, 
welche  sieb  besonders  zu  Geschenken  eignen.  VI.  vollständig  ergänzt« 
und  verbesserte  Auflago.  Herausgegeben  und  verlegt  von  der  J.  C. 
Hinrichs^schen  Buchhandlung  in  Leipzig,  kl.  4.  1  Bl.  36  S.  Pr.  n* 
4  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1860.  Nr.  733.) 

Zerfällt,  wie  in  den  früheren  Auflagen,  in  2  Abtheilungen, 
von  denen  die  erste  eine  Auswahl  von  Kinder-  n.  Jugend- 
Schriften,  die  zweite  Schriften  für  Erwachsene  enthält.  Das 
mit  der  Litteratur  nicht  näher  vertraute  Publikum  hat  seither 
gern  von  dem  Kataloge  als  Leitfaden  bei  seinen  Ankäufen 
von  Festgeschenken  aus  dem  Grunde  Gebrauch  gemacht,  weil 
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es  erkannt,  dass  die  Auswahl  in  dem  BücLelchen  mit  richtigem 
Takte  auf  das  wirklich  Empfehlenswerthe  gerichtet  gewesen 
ist.  In  dieser  Beziehung  darf  auch  die  vorl.  neue  Auflage  des 
Kataloges  der  Beachtung  des  Publikums  empfohlen  werden. 

[7S8.]  StbtlotM  bcr  torsügUd^flen  SBerfe  ber  neuereu  beutfii^en  Slitera« 
tnr,  toelc^e  \vx  Scle^rung  unb  Unterhaltung,  (otote  als  gefl » ©efc^enfe  für 
(Snoa^fene  unb  für  bie  Sugenb  em^fo^Ieu  »erben  lönnen.  £et^)tg,  3anber. 
n.  8.  1  S(.  110  @.  (^u^sescben  k)on  @(^dnfelb'0  9u(^^anblung  In  S)reS- 
bot  n.  Knnaberg.) 

Gleich  dem  Hinrichs^schen  Weihnachtskataloge  ist  die  vorl. 
Bibliothek  in  2  Abtheilnngen  geschieden,  von  denen  die  eine 
Schriften  für  Erwachsene  u.  die  andere  dergleichen  für  die 
Jagend  enthält.  Die  Auswahl  der  Schrifen  ist  zweckmässig 
n.  fast  reicher  als  die  in  dem  Hinrichs'schen  Kataloge,  vor  dem 
ftbrigens  die  Bibliothek  eine  grössere  bibliograph.  Genauigkeit 
Toraus  hat. 

[734.]  •Ceflerreiö^ifd^er  (Satalog.  iBeTjetcl^mS  aUer  im  3a(re  1860  in 
OeflerTei^  erfci^tenenen  SBÜd^er,  3ett|(!^riften ,  ^unflfaci^en,  Sanbfarten  unb 
aHhififaßen.  I.  da^rgang.  9.  n.  b.  %,\  I.  2:(et(.  Seraett^nifi  aller  im  3a(re 
1860  tn  Octlerretf^  erfc^ienenen  Sü^er  unb  3eitf(^riften  in  beutf^er  €$pra(^e, 
fobann  in  aOen  (ebeitben  (mit  flnSna^me  ber  f|>e€iell  0perr.  Sanbeftf)>ra(^en) 
nnb  tobten  e^rac^en.  Suf^ii^^cnd^P^^t  )ion  g.  Knbriegen.  —  II.  Theil. 
VerzeichnisB  aller  im  Jahre  1860  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher 
und  Zeitschriften  in  böhmischer,  polnischer,  slovenischer,  rtithenischer 
and  serbischer  Sprache.  [Zusammengestellt  ron  Frans  Rziwnatc.]  — 
IIL  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre  1860  in  Oesterreich  erschienenen 
B&eher  und  Zeitschriften  in  ungarischer  Sprache.  [Zusammengestellt 
▼on  W.  Lanffer.]  —  lY.  Theil.  Verzeichniss  aller  im  Jahre  1S60  in 
Oesterreich  erschienenen  Bücher  und  Zeitschriften  in  italienischer 
Sprache,  [Zusammengestellt  von  Seligmann.]  —  V.  Theil.  Veneich- 
niss  aller  im  Jahre  1860  in  Oesterreich  erschienenen  Knnstsachen, 
Photographien  nnd  Landkarten.  [Zusammengestellt  von  Joseph  ^X' 
mann.]  —  Verseicbniss  aller  im  Jahre  1860  in  Oesterreich  erschienenen 
Musikalien.  Zusammengestellt  Ton  Fr.  Büsing.  Sien,  9$etein  ber  ößcr« 
reiAiWen  »u^^fSnbler.  8.  XXVI,  89j  32;  XIII,  42;  16;  VII,  32;  UI, 
34  6.    ?Jt.  n.  27  9igr.    (6.  oben  iRr.  190.) 

Dieser  im  Anftrage  des  Vereins  der  Oesterreichisehen 
Buchhändler  von  Rudolf  Lechner  herausgegebene  Katalog,  der 
einem  wirklich  fühlbaren  Bedürfnisse  abzuhelfen  die  Bestimmung 
hat,  ist  hauptsächlich  aus  der  Bibliographie  der  Oesterreich. 
Buchhändler-  Correspondenz  u.  mit  Hilfe  der  Bibliothek  des 
K.  K.  Polizei -Ministeriums  zusammengestellt  u.  nach  Art  der 
Hinrichs'schen  Deutschen  Bibliographien  möglichst  sorgfältig 
bearbeitet.     Was  sich  an  Lücken  u.  Mängel  darin  findet,  davon 
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trägt  nicht  die  Sorglosigkeit  der  Beiu'beiter  Bondern  der  Zustand 
des  Oesterreich.  Buchhandels  die  Schuld.  Die  Titolatnr  des 
Kataloges  hätte  wohl  kürzer  n. .  bflndiger  sein  kOnnen.  Ygl. 
Oesterreich.  Bnchhändler-Correspondenz  Nr.  29.  S.  240 — 41. 

[735.]  ^  HiBtoire  politiqne  et  littäraire  de  U  FreaA  en  France  avec 
une  Introdnction  bi«toiique  snr  les  origines  da  Joornal  et  la  Biblio- 
graphie gdn^rale  des  Jonrnanx  depais  leur  origine  par  Eagina  Hatln. 
Tom.  yilL  Paris,  Ponlet-Malassia  et  de  Broise.  8.  644  8.  Pr.  6  Fr. 
Ausgabe  in  12.    644  S.    Pr.  4.  Fr.  (S.  oben  Nr.  420.) 

Mit  dem  vorl.  YIIL  Bande  ist  das  Werk,  welches  nrsprflng- 
lich  anf  4  Bde  berechnet  gewesen  war,  abgeschlossen. 

[7.H6.]  *  Alphabetische  Naamlijst  van  Bocken ,  Landkaarten  en  yerder 
in  den  Boekhaodel  voorkomende  Artikelen,  die  in  bet  jaar  1860  in  het 
Koningrijk  Nederland  en  in  zijne  buitonlandsche  besittingen  nitgegcTen 
of  herdmkt  zijn,  bencTcns  opgave  van  den  nitgerer,  den  prijs  en 
eenige  aanteekeningen,  alsmede  een  wetenscbappclijk  register.  Amster- 
dam, C.  L.  Brinkman.  8.  31  &  142  8.  Pr.  1  F.  (8.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  736.) 

Wissenschaftlich  n.  merkantilisch  branchbar. 

[737.]  Toamay  litt^raire,  oa  Recherches  snr  la  yie  et  les  traTanz 
d'EcriTains  appartenant  par  leur  naissance  on  lenr  säjonr  k  l'ancienne 
province  de  Tonrnaj-Toum^sis,  par  F.  F.  J.  LecouTct,  Professeur  k 
l'Atb^n^e  de  Gand,  etc.  I.  parlie.  Gand,  impr.  Hebbelynck.  8.  YI, 
349  8.    Nur  lOOEzempl.,  wovon  10  auf  VelPap.   Pr.  n.2Thlr.20Ngr. 

Wie  fflr  die  Litterargeschichte  Überhaupt,  so  insbesondere 
auch  für  die  Bibliographie  um  desswillen  von  Werth,  weil  die 
beigefttgten  Verzeichnisse  der  von  den  angefahrten  Schrift- 
steilem  im  Druck  erschienenen  Werke  gr((s8erenh  Teils  mit  be- 
sonderem Fleisse  gearbeitet,  u.  mit  einer  lüfenge  belehrender  u. 
interessanter  Bemerkungen  begleitet  sind.  Von  Schriftstellern 
sind  im  vorl.  Theile  folg.  angeführt:  Claude  d'Ausque,  Louis 
Fran^ois  Joseph  de  la  Barre,  Jean  Boncher,  Pierre  et  Michel 
Brisseau,  Pierre  du  Chastel,  Jean  d'Ennetiöres,  Laurent  Landt- 
meter,  Louis  des  Masures,  Jean  Rosier  u.  Prosper  Stellart. 

[738.]  Bibliotheea  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller 
auf  dem  Gebiete  der  claesischen  Alterthumswissenschaft  wie  der  Uteren 
und  neueren  8prachwiBsen8chaft  in  Deufeschland  und  dem  Ausland  neu 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  Gustav  Schmidt  XIY. 
Jahrgang.  1.  Heft.  Januar— Juni  1861.  Göttingen,  Yandenhoeok  & 
Ruprecht     8.     1  Bl.  66  8.    Pr.  n.  5  Ngr.    (8.  oben  Nr.  349.) 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  zusammengestellt. 

[739.J  <Snci^€(o^abte  bee  }p\)\Ulo^\^d}ta  ©tubtum«  ber  neueren  @^raci^en. 
9ßen  Dr.  9ern^.  ^c^mitj.  II.  @n)>))(ement,  nebfl  at^^abettfc^en  SBort«,  @a(^' 
unb  fRamen^Stegitlern  3ur  C{nci^cto))Sbie  unb  }u  ^upplmmt  I.  unb  U. 
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OreifftDalb,  Stcäf.  8.    VIU,  119  e.    $r.  n.  25  92gr.    («g.  «n).  3.  1B60. 
9hf.  626.) 

Der  Verf.  hofft,  dass  auch  das  vorl.  Supplement  wesentlich 
zur  Vervollständigung  seiner  Encyclopfldie  beitragen  werde. 
Man  darf  dem.  Verf.  hierin  gern  beistimmen  u.  in  dieser  Be- 
ziehung namentlich 'auf  die  beigefügten  Register  aufmerksam 
machen,  die  dem  Leser  das  Mittel  bieten,  sich  in  dem  Buche, 
dessen  Gebrauch  wegen  der  beiden  beigegebenen  Supplement- 
hefte leicht  hätte  unbequem  werden  können,  schneller  zu  orien- 
tiren  u.  von  dem  im  Buche  angehäuften  reichen  Materiale  den 
gehörigen  Nutzen  zu  ziehen.  Was  den  bibliographischen  Theil 
dieses  Materiales  betrifft,  so  bleibt  von  Seiten  des  Anz.  zu 
wünschen  übrig,  dass  bei  einer  neuen  Auflage  des  Buches  in 
Bezug  auf  die  Litteraturangaben  den  Forderungen  mehr  Rech- 
nung getragen  werden  möge,  als  diess  bisher  der  Fall  gewesen 
ist.  Der  Werth  des  Buches  dürfte  sich  dadurch  gewiss  nur 
erhöhen. 

[740.]  *  Boletin  bibliogrAfico  cat61ico.  Madrid.  8.  Erscheint  seit 
Juli  monatlich  einmal  k  16  S.  Pr.  f.  12  Nrr.  8rs.  in  Madrid,  lOrs.  in 
den  Provinzen. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[741. J  *  Bibliotheca  theologica  oder  geordnete  Uebersicbt  aller 
auf  dem  Gebiete  der  evangelischen  Theologie  in  Dentsobland  neu  er^ 
Bchienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Rnprecht. 
Ziy.  Jahrgang.  1.  Heft.  Jannar — Jnni  1861.  Qöttingen,  Vandenhoeck  & 
Bnprecht     8.    34  8.    Pr.  n.  3  Ngr.    (S.  oben  Nr.  424.) 

Von  bekannter  Nützlichkeit. 

[742.]  *  Bibliotheca  medico-chirnrgica,  pharmacentico-chemicA  et 
▼eterinaria  oder  geordnete  Uebersicbt  aller  in  Deutschland  und  im 
Auslände  neu  erschienenen  medicinisch- chirurgisch -geburtshülflichen, 
pharmaceatisch  -  chemischen  und  Veterinär- wissenschaftlichen  Bücher. 
Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht.  XV.  Jahrgang.  1.  Heft. 
Jannar— Juni  1861.  Göttingen,  Vaudenhoeck  &  Ruprecht  8.  38  S. 
Pr.  n.  4  Ngr.    (S.  oben  Nr.  425.) 

Von  bekannter  Nützlichkeit. 

,    [743.]    Feuilleton  du  Journal   gdn^ral   de  Tlmprimerie  et  de  la 
Librairie  Nr.  37. 

Diese  zu  einem  ziemlich  ansehnlichen  Hefte  angewachsene 
Kammer  ist  ausschliesslich  der  Ankündigung  von  auf  Erziehung 
und  Unterricht  bezüglichen  Schriften  gewidmet  n.  bildet  ,,un 
catalogue  dans  lequel  les  Professeurs  et  les  Libraires  trouveront 
facilement  tous  les  renseignements  dont  ils  anront  besoin,  seit 
au  moment  de  la  repris%  des  cours,  soit  durant  Tannöe  scolaire 
1861—1862.^    Der  Katalog  zerfällt  in  fünf  Abschnitte,  n&mlich: 


S52  Litteratnr  und  Miscellen. 

1)  finseignement  primaire  44  S.;  2)  Ena.  secondaire  72  S.; 
3)  Ena.  sup^rieur  27  S.;  4)  Oavrages  d^^ducation  7  S.;  5)  Onvr. 
ditrera  12  S.  Hierzu  kommen  IV.  S.  Register.  FOr  bibliograph. 
Zwecke  ist  der  Katalog  von  keiner  Bedeutung. 

[744.]    SystamatiBches  Veneiehniss  der  Militair-LiteratarDeatseh.. 
lands  von   1850—1861.    Berlin,  Schlesier.    gr.  8.    64  8.    Pr.  7}  Ngr. 
(8.  oben  Nr.  717.) 

Der  Verf.  v.  6.  hat  geglaubt,  die  seiner  Ansicht  nach  un- 
bedeutenden u.  ephemeren  Erscheinungen  aus  dem  vorl.  Ver- 
seichnisse  weglassen  zu  dürfen;  desshalb  wird  darin  der  Biblio- 
graph, der  sich  auch  um  Unbedeutendes  u.  Ephemeres  zu 
kümmern  hat,  manche  Lücken  finden.  Sonst  ist  das  Verzeich- 
niss  mit  vielem  Fleisse  gearbeitet  u.  für  den  gewöhnlichen  Be- 
darf zufriedenstellend.  Nur  hätte  ich  gewünscht,  dass,  da 
der  Verf.  sein  Verzeichniss  zum  Anschlüsse  an  die  v.  Witz- 
leben'sche  Militär -Litteratnr  bestimmt  hat,  in  dem  vorl.  Ver- 
zeichnisse auch  die  zumal  zweckmässigere  v.  Witzleben'sche 
ajstematische  Eintheilung  beibehalten  worden  wäre. 

[74Ö*]  Bibliotheca  historico-nAturalis  pbysico-chemica  et  mathe- 
matica  oder  systematisch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  nnd 
dem  Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Naturwissenschaften 
nnd  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Ernst  A.  Zuchhold  Ehren  -  Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Biblio- 
thek an  St.  Petersburg  etc.  XI.  Jahrgang.  1  Heft.  Januar  bis  Jani 
1861.  Oöttangen,  Vandenhoeck  k  Ruprecht  8.  1  Bl.  94  S.  Pr.  n. 
8  Ngr.     (S.  oben  Nr.  352.) 

Zu  den  auf  dem  Gebiete  der  Bibliographie  seit  einer 
Reihe  von  Jahren  regelmässig  wiederkehrenden  willkommenen 
Publikationen  gehört  die  vorl.  Bibliothek,  die  mit  jedem  neuen 
Hefte  der  beifälligen  Anerkennung,  die  ihr  von  Seiten  des  sach- 
verständigen Publikums  bisher  zu  Theil  geworden  ist,  sich 
würdiger  zeigt.  Nächst  möglichster  Vollständigkeit  sind  es 
bibliographische  Genauigkeit  im  Einzelnen  u.  zweckmässige  u. 
übersichtliche  Anordnung  des  Ganzen,  die  der  vorl.  Bibliothek 
einen  ebenso  für  merkanti tische  wie  für  litterarische  Zwecke 
gleich  bedeutenden  Werth  geben. 

[746.]  *  EzperienceB  sur  les  Ombrea  prismatiquea  observ^ea  k  la 
Havane,  en  rapportavec  la  döclinaison  du  soleil  et  l'^tat  atmosph^rique ; 
suivies  d^une  Kevue  bibliographique  des  auteurs  qui  se  Bont  occap^e 
des  ombres  colorees,  par  Andres  Poej,  Directeur  de  rObserratoire  de 
la  Hakane.    Paris,  Mallet-Bachelier.    8.    Pr.  1  Fr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[747*]  »ibliogra^^ie  für  Siencnfrennbe  ober  8cr)ct(^m6  ber  inSeaud 
auf  bte  »ienen  ton  1700  bis  aRittc  1861  in  2)ciit(4(aub  nttb  bet  e^iDdi 
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erfil^tenenen  Süd^tr  unb  3titf(^nften,  mit  Angabe  bc9  gormatcf  unb  9er(ag0« 
orte«,  ber9$eT((ger  nnb  greife  bcrfelben.  herausgegeben  t>on^bolf®0<!^ting, 
Sn^^Snbter.  Tlit  einem  Sadb  -  92e()tnf r.  92rtbbiiufeit,  Sttc^tinfl.  gr.  16. 
75  B.    *r.  n.  1\  i«gT. 

Seit  Veröffentlichung  der  einzigen  mir  bekannten  selbst- 
Btäudigen  „Bibliographie  der  Bienenzuclit^^  von  Gruber  (1800) 
ist,  mit  Ausnahme  der  in  den  Gotthardt'cheu  (lbu4)  u.  Raschig'- 
schen  (1829)  Schriften  Ober  Bienenkunde  u.  Bienenzucht  ent- 
haltenen Litteraturrepertorien,  Nichts  wieder  erschienen,  worin 
sich  die  Imker  Aber  ihre  zumal  in  neuerer  Zeit  zahh'eiche 
Litteratur  Rath  erholen  können.  Desshalb  wird  das  vorl.  Schrift- 
chen  gewiss  als  ein  ganz  zeitgemässes  begrüsst  werden  dürfen^ 
um  80  mehr,  als  es  von  der  Hand  eines  Mannes  geboten  ist, 
der  aich  in  bibliograph.  Arbeiten  schon  mehrfach  versucht  hat. 
Der  Verf.  hat  mit  anerkennenswerther  Sorgfalt  u.  in  übersicht- 
licher Weise  Alles  lusammengestellt,  was  ihm  in  Betreff  der 
Bienenlitteratur  theils  aus  eigener  Ansicht  theils  mit  Hilfe  der 
gewöhnlichen  litterar.  Hilfsmittel  bekannt  gewesen  ist.  Wesent- 
liche Lücken  dürften  sich  daher  in  dem  Bttchelchen  nicht  leicht 
vorfinden. 

[748.]  A  new  Bibliotlieca  Piscatoria;  or  General  Catalogne  of 
Angling  and  Fisbing  Literature.  With  Bibliographical  Notes  and  Data. 
By  T.  Westwood.    London,  Field  Office,     kl.  8*.     788.    Pr.  n.  1  Thlr. 

Wie   von  jeher  der  Litteratur  über    das  Angeln  u.  ver- 
wandte Gegenstände  von  Seiten  der  Englischen  Presse  beson- 
dere Berückäichtigung  zu  Theil  geworden  ist,  so  hat  man  auch 
von    derselben   Seite   besondere   Aufmerksamkeit    darauf   ver- 
wendet, Verzeichnisse   der  in  dieses   Litteratnrfach   gehörigen 
Schriften  zusammenzustellen.    Es  giebt  ausser  der  vorl.  Biblio- 
thek nicht  weniger  als  vier  derartige  Verzeichnisse.    Das  erste 
von  H.  Ellis,  welches  nur  80  Werke  enthält,  ist  1811  erschienen, 
dann   1813    unverändert   wieder    abgedruckt    u.    endlich,    von 
W.  Pickeriug  verbessert  u.  bis  auf  180  Werke  erweitert,  1827 
u.  1836  von  Neuem  herausgegeben  worden.     Ein  zweites  voQ 
J.   Wilson  zusammengestelltes   Verzeichnids   von   100   Werken 
gehört  den  J.  1840  u.  1844   an.     Das  dritte  1847,    1848  u. 
1867  erschienene  Verzeichniss  ist  von  G.  W.  Betbune  bearbeitet 
u.  enthält  gegen  300  Werke.     Das  vierte  Verzeichniss  endlich, 
welches  J.   R.   Smith    zum   Verfasser   hat    u.  264  Werke   auf- 
zählt, ist  1856  erschienen.     Mit  Benutzung  der  Arbeiten  dieser 
seiner  Vorgänger    nun  hat  Westwood    das    vorl.    fünfte   Ver- 
zeichniss  zusammengestellt;   dasselbe   ist  augenscheinlich    mit 
grosser  Liebe  u.  Sachkeuntniss  gearbeitetet,  ist  aber,  obschon 
es  über  600  Schriften  enthält,  doch  nicht  ohne  Lücken  u.  nament- 
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lieb,  was  die  Erscheinungen  der  Nichtenglischen  Presse  betrifft, 
nicbt  ohne  Ungenanigkeiten  geblieben. 

[749.]  Jahresbericht  Ober  die  Fortschritte  und  Leittansfen  im  Ge- 
biete der  Fotografie  und  Stereoskopie,  mit  genauer  Nacbweisang  der 
liiteratar.  III.  Jahrgang.  1857.  Von  Dr.  Karl  Jos.  Kreatser,  Knatos 
an  der  k.  k.  UniTersitäts- Bibliothek  in  Wien.  Wien,  Seidel.  8.  XII, 
580  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr. 

Die  Litteratur  ist,  was  die  selbstständig  erschienenen  Schrif- 
ten betrifft,  am  Ende  des  Berichtes  S.  555 — 60.  Die  Angabe  der 
in  periodischen  Schriften  befindlichen  Abhandlungen,  Aufsätze 
u.  dergl.  hat  zerstreut  im  Laufe  des  Berichtes  selbst  ihre  Stelle 
erhalten.  —  Der  L  Jahrg.  f.  1855  (VIII,  59  8.  Pr.  n.  10  Ngr.), 
sowie  der  II.  f.  1856  (X,  212  S.  Pr.  n.  1  Thlr.)  sind  1858 
erschienen. 

[750.]  *  Bibltotheca  faistorieo-geograpfaioa  oder  systematische  geord- 
nete Uebersicht  der  in  Dentsehland  und  dem  Auslande  auf  dem  Gebiete 
4er  geflammten  Oescbichte  und  Geographie  neu  erschienenen  Bucher 
herausgegeben  ron  Dr.  W.  Müldener.  IX.  Jahrgang,  t.  Heft.  Januar — 
Juni  1861.  Göttingen,  Yandenhoeck  k  Kupreeht  8.  121  S.  Pr.  a. 
9  Ngr.    (8.  oben  Nr.  422.) 

Von  bekannter  Nützlichkeit 

[751.]  Die  Monogram  misten  und  diejenigen  bekannten  und  uu- 
bekannten  Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  cur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eiue»  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Ab- 
breviatur desselben  bedient  haben  n.  s.  w.  Bearbeitet  von  Dr.  G.  K. 
Nagler.  Bd.  lU.  Hft.  1  &  2.  München,  Frans.  8.  S.  1  —  192.  Pr. 
n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  oben  Nr.  121.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Gi  bis  Hae. 

[752.]  Biblioth&que  des  Erivains  de  la  Compagnie  de  J^sus,  ou 
Notices  bibliographiqnes  1*  De  tous  les  ouvrages  publi^s  par  les  Membres 
de  la  Compagnie  de  J^sus,  depuis  la  fondation  de  TOrdre  jusqu*  k  nos 
jours;  2*  Des  Apologies,  des  Controverses  religieuses,  des  Critiques  Htt^- 
raires  et  scientifiques  suscit^es  k  leur  sujet.  Par  le  PP.  Augnstan  et 
Alois  de  Backer,  de  la  m^me  Compagnie.  Sixiöme  &  Septi^me  S^rie. 
Li^ge,  impr.  de  Grandmont-Donders.  kl.  4.  2  BIl.  800  8.  &  2  Bll. 
XXXXIV,  468  8.  Pr.  n.  6  Thlr.    (S.  Anz.  J.  1859.  Nr.  42G.) 

In  der  YII.  Serie  befindet  sich  ein  aiphabet.  Begister  alier 
in  der  V.  VI.  u.  VII.  Serie  aufgezählten  Schriftsteller,  welche« 
einstweilen,  bis  ein  Generalregister  zu  sämmtlichen  Serien  er- 
scheint, ganz  willkommen  sein  wird. 

[758.]  De  Opuscula  van  Daniel  Levi  (Miguel)  de  Barrioa.  Over- 
gedrukt  uit  de  Navorscher,  N.  Reeks,  dl.  I.  bl.  301.  (Amvtetdam, 
Muller.)    8.     16  S. 
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Der  Umstand,  dass  M.  Hoest  bei  der  ZoBammenstellang 
des  J.  da  CoBta'sohen  Kataloges  Hebr.,  Span.  n.  Portug.  Bttcher 
von  den  kleineren  Schriften  u.  Gedichten  de  Barrios'  zwei  von 
einuider  Terachiedene ,  sehr  seltene  Ausgaben  (die  eine  gilt 
ihm  alfl  Dnicum)  beisammen  gefunden,  hat  ihm  Veranlassnng 
gegeben,  eine  wenn  auch  möglichst  gedr&ngta,  doch  sehr  ape- 
cielle  Beschreibnng  der  einzelnen  Bestandtheile  dieser  beiden 
Ausgraben  im  „Navorscher^^  abdrucken  zu  lassen,  die  in  Be- 
tracht des  grossen  Interesses  der  de  Barrios'schen  Schriften 
far  die  Kenntniss  der  Geschichte  u.  Litteratur  der  Span.  n. 
Portugiesischen  Juden  gewiss  willkommen  sein  wird. 

[751]  (Sef^ii^te  ht»  ttitUri  Wt^  ton  ^ttliäfin^tu  mit  b«  eifcrnen 
^anb  unb  feine  ^Aintlie.  9la(^  Urfunben  gufammengefietlt  unb  ^eranfgcgebcn 
t»on  gttebnct  0dol{0«ng  Wt^  t>on  9eTlt(^iueen«9{ofra(^.  Sd^sig,  Orocft^anl. 
gc.  Sqc.  8.  (Snt(^.  @.  1  —  15:  9lecen|ion  fämmtltcieT  $anbf(^Tiften  nnb  ber 
bereit«  «>or^aubcnen  9iu9gaBen  über  ben  dritter  W^  k>on  Serliii^iitgcn  mit 
ber  eifernen  ^anb. 

Fleissige  n.  interessante  Zusammenstellung.  Enth.  nur 
Deutsche  Litteratur.  ^ 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 

[755.]  Zur  ErinneroDg  an  Georg  Joachim  Ooeschen.  Von  M. 
Christian  Gottlob  Lorenz.  (Separat -Abdruck  aas  dem  Programm  der 
Königl.  LandesBchule  zu  Grimma  v.  J.  18BI.)  Grimma,  Roesler.  4. 
1  Bl.  40  S.    Pr.  n.  6  Ngr. 

Enth.  unter  Anderem  ein  auf  Grund  der  Leipziger  Mess- 
kataloge  zusammengestelltes  Verzeiehniss  der  6öschen*8chen 
Verlagsartikel. 

[756.]  Kro.  LXV.  Antiqnarischer  Katalog  der  C.  H.  Back'&chen 
Bacbhandlung  in  Nördlingen.   8.    1  BL  252  S.    5927  Nrr. 

Enth.  in  11  Abtheiinngen  eine  fast  alle  Litteratnrfllcher 
betreffende  sehr  reichhaltige  u.  hauptsächlich  in  Bezug  auf 
Medicin  u.  Naturwissenschaften,  Theologie,  Belletristik,  Päda- 
gogik u.  Geschichte  beträchtliche  Sammlung  sowohl  älterer  als 
neuerer  Bücher,  die  der  besonderen  Beachtung  der  Litteratur- 
freunde  empfohlen  zu  werden  verdient. 

[T57.]  8evkgd*C[otatod  toon  Ofin>a(b  Octtcam  in  OEaffel.  SBtf  garOflCT'' 
SReffe  1861.  8.  9  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Militärisches,  Unterrichtendes, 
Populäres. 

[758»]  mr,  45—47.  Verzeiehniss  des  antiquarischen  Mnsikaliea- 
Lagers  von  Gast  Bertram  in  Sondershaosea.  I—JU.  Abtheilung.  8. 
28  S.   1327  Nrr. 

Enth.  Musikalien  fQr  alle  Arten  von  Instrumenten  u.  für 
Gesang. 
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[759]  Arthns  Bertrand  Libraire  de  la  Seci^t^  de  G^ograpliie  etc. 
Catalogue  g^n^ral:  Voyages,  Hlstoire  natnrelle,  Pablieatioas  maritimes, 
ScieDcoR.  8.  1  Bl.  83  S. 

Im  vorl.  KaUloge  finden  sich  hanptsftcblich.  Oeogrraphie 
n.  NatnrwisfienBchaften.  Der  Katalog  der  Marinelittemtnr  ist 
getrennt  davon  erschienen. 

[760.]  Nr.  XXXIII— XXXIV.  Veraeicbniss  des  anUqaariscbeu 
Masikalien-Lagers  der  J.  D.  ClasB'seben  Bachhandlung  (C.  F.  Schmidt} 
in  Heilbronn  a.  N.  Abth.  II  &  III:  Pianoforte-Musik  &  Vocal-Mnsik. 
kl.  8.  64  &  40  S.  (S.  oben  Nr.  648.) 

Nr.  XXXV.  Antiquarisches  BQcherverseicbniss  ausgepehfn  von 
der  nXmUohen  Bnchhandliing.  [Belletristik,  Neuere  Sprachen,  Geschichte, 
etc.)  kl  8.  48  S. 

Der  maBikalische  Tbeil  ist  voreflglich  beachtenawerth. 

[76  V]  Verlags-Catalog  von  Colombo  Coen  in  Triest.  Mai.  12.  21  S. 

Ali)liabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Fast  durchgehends 
Ital.  Litterator,  hauptsächlich  ans  den  Fächern  der  Kinder- 
u.  ünterrichtsschriften,  Belletristik,  Technologie. 

[762.]  Nr.  74.  2Intiquarif*e«  «üc^ftlagfr  tooii  g.  'J^aiiiUx  in  äiiviiV. 
2:6eoIor\ie  unb  gretmaurerei.  8.  1  ©(.  34  @.  1445  Wrr. 

Zum  grösseren  Theile  protestantische  Theologie. 

[763.]    XIII.  9(nttquanf(!(ie«  8ü(^er'$er)et(^ut6  ton  Otto  2)eiftuiig  iu 
5tna.    3n^a(t:  Surtßpruben),  <Biaai9*  nnb  (SomeTa(tDtffen{c^aft.   8.    40  S. 
Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[761.]  ^e((09«»«ata(09  ^on  91.  2.  gribmc^«  in  (SIberfclb.  Se^unkct. 
fl.  S.  16  ®. 

Alphabetisch  I  gut  redigirt.  Hauptsäehiich  Theologie  n. 
Litterargeschichte. 

[165.]  Vereeicbniss  des  Antiquarischen  Bacher- Lagers  von  Cb. 
Uraoger  iu  Halle  a.  8.  Nr.  103.  ~  Medicin.    8.  1  Bl.  92  S.    34S3  Nrr. 

Sehr  beachtenswerth,  sowohl  was  den  Inhalt  ala  auch  die 
systematische  u.  übersichtliche  Anordnung  anlangt. 

[760.]  !^etlag««  j^atalog  \}cn  So^onn  griebric^  ^artfnoc^  in  ^^rtf^ji^. 
©e^tember.  8.  1  i&i  51  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Jurisprudenz,  Oeschichte,  Theo- 
logie u.  Philosophie,  Pädagogik,  Naturwissenschaft  mit  Me- 
dioin u.  Technologie,  Belletristik. 

[767*]  Nr.  31.  Catalogne  d'Ouvrages  de  Beanx-Arts,  peintare, 
architectnre,  d^ooration,  peinture  snr  verre,  en  ^roail  et  sar  porcelaine, 
reprodtiotion  de  miniatures  etd'ouyrages  xylographiques,  Hvres  ä  fignrea, 
etc.  £n  vente  chea  F.  Heassner,  libraire  ji  Brnxelles.  Octobre.  8. 
1J9  S.   223  lirr. 

Meist  nur  neuere  Litteratur. 
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[768.]  8er)ei4m6  9{r.  VII.  be9  antiquarif^^  iBü^rUaer«  ton  CEatI 
$c<fn<T  in  S)Te«ben.  —  8clletn|lit.  3ournoIe.  iQaria.  8.  14  @. 

Meist  Deutsche  Litteratar  gewöhnlicher  Art. 

[769.]  No.  54.  Antiquarisches  BücherUger  von  Kirchhoff  &  Wi* 
gftnd  in  Leipiig.  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  allen  Fächern, 
(excl.  Theologie  und  Jurisprudens.)  October.  8.  1  Bl.  9S  8.  2406  Nrr. 
-—  Nr.  55.  desgl.  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  Octbr.  1  Bl.  66  S. 
2005  Nrr.  —  Nr.  56.  desgl.  Jurisprudens  und  Staatawissenschaften.  8. 
1  Bl.  66  S.  2030  Nrr.  —  No.  57.  desgl.  Musikwissennchaft  und  MuBika- 
lien.  Octbr.  8.  1  Bl.  26  8.   927  Nrr. 

Die  K.'schen  Antiqaarkataloge  empfehlen  sich,  wie  in  den 
früheren,  so  anch  in  den  vorl.  Nummern  der  besonderen  Be- 
achtung ans  dem  Grunde,  weil  sie,  abgesehen  von  ihrer  sau- 
beren Ausstattung,  um  derentwillen  man  sie  überhaupt  schon 
gern  in  die  Hand  nimmt,  stets  nur  Besseres  u.  Wertbvolleres 
ans  der  Litteratur  enthalten  u.  Das,  was  sie  enthalten,  in  sehr 
zweckmässiger  u.  flbersichtlicher  Anordnung  bieten.  Die  Preise 
sind  allerdings  nicht  die  massigsten. 

[770«J  Antiquarisches  Anseige-Heft  LXVl.  Catalog  einer  Aus- 
wahl von  werthvollen,  seltenen  und  grösseren  Werken  aus  dem  anti- 
quarischen BHoherlager  von  R.  F.  Köhler  in  Leipsig.  October.  kl.  4, 
1  BL  HO  8.  2412  Nrr. 

Schätzbare  Auswahl  neuerer  wie  älterer  Litteratur,  nament- 
lich ans  den  Fächern  der  histor.  Wissenschaften,  der  Theologie, 
Naturwissenschaften,  Orientalia  u.  Judaica»  Auch  das  berüch- 
tigte Domenech'sche  „Manuscrit  pictographique  Am^ricain^^  findet 
sich  im  vorl.  Kataloge. 

[771  •]  No.  32 — 36.  Antiquarisches  Anyeigr-Blatt  von  gebundenen 
Büchern  Tersohiedener  Literaturzweige,  welche  eu  haben  sind  in  der 
Kössling'schen  Buchhandlung  in  Leipsig.  a  |  B- 

Hauptsächlich  Schöne  Wissenschaften,  Naturwissenschaft, 
Mathematik,  Geschichte. 

1772J  Wr.  70—76.  («Ü(^«f8era«4ni6  »on)  «ntiquar  Äraußer  in  92iku- 
bcrg.    Sunt  bis  @e)>t(mbcT.    Fol.  4  19. 

Aus  verschiedenen  Wissenschaften,  hauptsächlich  Deutsche 
Litteratur. 

[773.]  XXVI— XXVIII.  Sergetii^nig  bcS  antiquarift^en  Slic^erfagerd 
bon  Z.  g.  9.  St^n  in  SSetmat.    8.    8,  10,  32  ®. 

Enth.  Technologie,  Schöne  Wissenschaften  u.  Künste. 

[774«]  AehiundfBnfiBigster  Katalog  von  L.  F.  Maskc's  Antiquariat 
in  Breslap.  ^  (r^lurge^ebiobte  4^r  4r^  Beiche.  kl.  8.  1  Bl.  37  S. 
1165  Nrr. 
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Gut  redigirt  u.  Oberhaupt  beachtenswerth.  Besondere  Er- 
wähnung verdienen  die  Abschnitte  der  Zoologie  u.  Botanik. 

[776*]  Nr.  19.  Veneich niss  einer  Philologischen  Bibliothek.  Zu 
haben  bei  Albert  Moser  in  Tübingen.  1862.  8.  1  El.  66  8.  C.  2900  Nrr. 

Dieses  Verzeichniss ,  welches  zunächst  fQr  die  Lehrer  n. 
Schttler  der  Württemberg.  Schulanstalten  ausgearbeitet  worden 
sei,  hofft  der  Heransg.,  werde  wegen  seiner  Reichhaltigkeit 
auch  in  weiteren  Kreisen  Beachtung  finden.  Es  umfasst  nicht 
nur  die  ältere  classische  Philologie  sondeiii  auch  neuere 
Linguistik. 

[776*]  Nr.  III.  Katalog  des  antiquarischen  BUcherlag^rs  von  Ri- 
chard MQblmann,  Verlags-,  Sortiments-  nnd  Antiqnariats-Bncbhandlung 
in  Halle  a.  d.  S.    8     1  El.  34  8.    701  Nrr. 

Enthält  Theologie  u.  Philosophie,  Belletristik,  Geographie 
u.  Geschichte  u.  s.  w. 

[777*]  Verseiohniss  des  Antiquariscben  EUcherlagers  tod  F.  H. 
Kestler  &  Melle  in  Hamburg.  No.  I--V.  kl.  8.  1  El.  1—38  8.;  1  El. 
39—68  8.;  1  El.  69—98  8.;  1  El.  99-128  8.;  1  El.  129—182  S. 

Enthält  einen  sehr  umfänglichen  Vorrath  brauchbarer, 
neuerer  sowohl  als  auch  u.  hauptsächlich  älterer  Bacher, 
nämlich  in  Nr.  I.  Griechische  u.  Römische  Classiker ,  in 
Nr.  II.  Mittelalterliche  u.  neuere  Latinität,  Orientalia,  Oriech. 
Linguistik  u.  Alterthumskunde,  Pädagogik,  in  Nr.  IIL  Deutsche 
u.  Engl.  Litteratur,  in  Nr.  IV.  Franz.,  Ital.,  Holland.,  Skandinav., 
Span.  u.  Portugiesische  Litteratur,  in  Nr.  V.  Neuere  Linguistik, 
Mathematik ,  Guriosa ,  Geschichtliches.  Die  Redaktion  der 
Katologe  lässt  Manches  zu  wünschen  übrig. 

|778.]  Catalog^e  de  Livree  anciens  et  modernes  sur  la  Rassie  et 
)a  Pologne,  la  Oroenlande  et  la  pScIie  des  baleioes.  £n  vente  chei 
Martinns  Nijhoff,  Librair«  a  La  Haje.     8.     1  El.  25  S.  375  Nrr. 

Verdient  alle  Beachtung. 

[779*]  Siebzehntes  Verseichniss  antiqnanscher  nnd  neuer  Biicher 
ans  dem  Gesaromtgebiete  der  Medicin,  welche  sn  haben  sind  bei  W. 
J.  Peiser,  Buchhändler  und  Antiquar  in  Berlin.  8.  1  EI.  24  8.  — 
Achtzehntes  desgl.  ans  dem  Gesammtgebiete  der  Naturwissenschaften. 
1.  El  28  S.  —  Neunzehntes  desgl.  Ei  e  ausgewählte  Sammln  ig  nener 
sehr  beliebter  Romane.  24  S.  —  -  Zwanzigstes  desgl.  aus  dem  Gesammt- 
gebiete d  r  Rechtswissenschaft,  Politik  und  Staatswirthschaft.  1  El. 
30  S.  —  Einundzwansigstes  desgl.  (Landwirthschaft,  Thierheilkunde, 
Pferdekunde  etc.)  8  8.  —  Dreiund^wauzigstes  desgl.  Philologie,  mit 
einem  Anhange  Ton  orientalischen  Werken.    1  El.  34  S. 

Die  Verzeichnisse  empfehlen  sich  durch  billige  Preise. 
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[780.]  YerlAgs-KaUlog  Ton  Otto  Purfüst  in  Leipsig.  l.Jali.  8    16  S. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  HAnptsftchUeh  Medicin 
(Homöopathie),  NatorwiBaenschaft,  Philologie,  Pädagogik. 

[781.]  9{r.  10.  %  @4eiefe'l  «nttquoriat  in  @tttttgart.  16.  1089' 
->1200  e.    1033  9{tt. 

Enth.  wie  Nr.  9:  Zur  Geographie,  Etlmographie,  Geschichte 
etc.  von  Frankreich,  England,  Deutschland,  Schweiz,  Ttalien, 
Spanien,  Griechenland,  Niederland  u.  Belgien.     Diverses. 

[782.]  Cataloge  des  antiqaAriachen  Bücberlng-  re  tou  H.  W. 
Schmidt,  Äntiqnariats-Buchhandlnng  in  Halle  a.  S.     8. 

Von  den  neu  erschienenen  Nrr.  enthält  CLX  Alchymia, 
Magia  und  dergl.,  Freimaurerschriften,  altdeutsche  Werke,  Incu- 
nabeln  und  alte  Drucke  (1  Bl.  30  S.);  CLXI  Mineralogie  u. 
Geologie  nebst  Bergwissenschaft  (1  Bl.  36  S.);  CLXIII  der 
Philologie  2.  Abtheilung,  Rom.  Classiker,  grammat.  u.  lexikogr. 
Schriften ,  Litteraturgcschichte ,  Geschichte ,  Geographie  u. 
Archäologie  (1  Bl.  62  8.);  CLXIV  Griechische  Classiker  u. 
deren  Commentare  nebst  Griech.  Wörterbüchern,  Grammatiken 
tt.  Uebnngsbüchern,  sowie  auch  Schriften  über  alte  Griech. 
Geschichte,  Archäologie,  Mythologie  u.  Litteratur  (1  Bl.  54.  S.) ; 
CLXV  a.  b.  Curiosa  2  Abtheilungen  (1  Bl.  1—32  S.  &  1  Bl. 
33 — 6(J  S.);  CLXVI  Conchylienwcrke.  (8  S.) 

[783.]  Yerliigs-CAtalog  vod  J.  L.  Sebrag^s  Verlag  (A.  O.  Hoffmann) 
in  Leipzig,  früher  in  Nürnberg.  Michaelis.  8.  16  &  15  S.  (Nicht  sn 
verwechseln  mit  J.  L.  Schräg'^  Rnnstrerlag  in  Nürnberg,  f.  Anz.  J.  1860. 
Nr.  814.) 

Alphabetisch,  die  neueren  und  die  im  Preise  herabgesetstea 
älteren  Yerlagsartikel  getrennt  von  einander,  mangelhaft  redigirt 
Hauptsächlich  Naturwissenschaft,  Medicin  u.  Technologie. 

[784.]  Nr.  6.  Verzeichniss  von  Kupferstichen,  Radirnngen,  HoU- 
Bchnitten,  Lithographien,  Handzeichnnngen  etc.  welche  von  J.  J.  Sieg- 
fried, Vdter,  in  Zürich  bezogen  werden  kennen,  kl.  8.  1  Bl.  Iß6  S. 
6217  Nrr. 

Recht  beachtenswerth. 

[785.]  No.  LI.  Catalogae  de  l.ibrairie  ancienne.  VeraeiehnisS 
einer  anftgewählten  Sammlung  von  Büchern  and  Mann  Scripten  der  Bach- 
nnd  Antiquariate-Handlang  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  8.  1  Bl.  42  S. 

Ans  veraehiedenen  Fächern,  Antiquaria  sowohl  als  Aus- 
gewähltes aus  der  neueren  Litteratur. 

[786.]  Librairie  de  Cb.  Tanera  ^ditear.  Extrait  du  Catalogae. 
OnTragcs  relatifs  aus  armes  portatives,  lisses  et  raj^es,  anx  canons  ra- 
y^s,  a  la  balistiqae  et  aa  tir.    Paris.     16.     16  S. 

Alphabetiaob,  besser  ab  die  gewöhol.  Frans.  Bnehhändler- 
kataloge  redigirt. 
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[787.]  Catalogne  de  la  Librairie  TroM.  No.  VIII.  Pari«.  S. 
32  0.     1469—1946  Nrr. 

Enth.  wie  gewöhnlich  grösseren  Theils  ausgesnchte  a.  werth- 
Yolle  Antiquaria. 

[788.]  Strtag«'(£ata(og  ber  (S.  (S.  Sollmann'ft^en  9n4-,  Jhinfl-  nnb 
Dliifirarten-^anbrung.  ((B.  (S.  Bfc^e^ge)  in  (Sa[fe(.    ff.  8.    8  @. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlich  Hassiaca 
u.  Kinderschriften. 

[789.]  Zweianddreissigstes  VenseichuiM  der  Buch-  &  Antiquariats- 
Handlung  von  W.  Weber  iu  Beflin.  Preuisische  Geschichte.  Militair- 
Wissenschaft  8.  1  BI.  38  S.  —  Dreiunddreissigstes  Yerzeichniss  etc. 
Theologie.  Pädagogik.  Enthalt  die  nachgelassene  Bibliothek  des  Se- 
minar -  Director  Dr.  Sander  in  Wittenberg  und  einige  kleinere  Samm- 
lungen. 1  Bl.  54  8.  —  Viernnddreissigstes  Verzeichniss  etc.  Geschichte 
mit  Fortsetsung  su  Katalog  26  u.  32.  I  Bl.  42  S.  —  Fünfunddreissig- 
stes  Verzeichniss  etc.  Naturwissenschaften.  Muthematik.  Land-  n.  Haus- 
wirtlischaft.  Medicin.   1  Bl.  18  S. 

Enthält  grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[7900  Erster  Nachtrag  zu  den  Verlags- Werken  yon  T.  O.  Wei- 
gel.  1859—1861.  Leipzig.  8.  8  S.    (S.  oben  Nr.  98.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Archäologie  u.  Kunst,  Lttterar- 
geschichte,  Naturwissenschaft  etc. 

[791.]  CaUlog  Nr.  184-200  von  E.  Weingart,  Buchhändler  in 
Erfurt.  8.  u.  4.  k  c.  ^  B. 

Enth.  Bficher  aus  verschiedenen  Wissenschaften,  sowie 
Musikalien,  Portraits  u.  a.  Kunstblätter. 

[792*]  No.  1.  Antiquariats-Catalog  von  Ernst  A.  Zochold.  — 
Naturwissenschaften.  Geographie.  Vermischtes.  Leipzig,  gr.  8.  3t  S. 
740  Nrr. 

Mit  dem  vorl.  Kataloge  möge  ein  neues  Antiquariats- 
geschäft, dessen  Besitzer  sich  bereits  durch  seine  Arbeiten 
auf  bibliogr.  Gebiete  den  Lesern  des  Anz.  bekannt  gemacht 
hat,  dem  Publikum  zur  besonderen  Beachtung  empfohlen  sein. 
Namentlich  verspricht  das  neue  Geschäft  für  das  naturwissen- 
schaftliche Publikum  aus  dem  Grunde  von  Interesse  zu  werden, 
weil  es  vorzugsweise  Neigung  des  Besitzers  ist,  seine  Thätigkeit 
der  naturwissenschaftl.  Litteratur  zu  widmen.  Diesem  Litteratur- 
fache  gehört  auch  der  Hauptbestandiheil  des  vorl.  Katologes  an. 

Auctionskataloge. 

[793.]  Catalogue  d'une  precxeuse  CoIIection  de  Livres  anciens 
ei  modernes  remarquable  par  d«  baux  oavrag«s  de  Baanx^Arts  (Peintore, 
Gravüre,  Sculpture,  Architecture),  d'Antiquites ,  d'Aroh^ologie,  des  Bei- 
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lM*]j«ttrea,  d'Uistoire,  ete.  proTenant  en  grande  partie  d'an  Bibliophile 
distiogn^  Dont  U  rente  publique  anra  lien  le  4  novembre  soas  ]a  di- 
roetioB  du  Idbraire  F.  HeuMuer.    Bruxelles.   8.    1  El.  125  S.  1378  Nrr. 

Gut  gewählte  Sammlung. 

[794J  ^erjcic^mg  einer  tvert^t^oKen  Sammlung  toon  ^ttc^ern,  ^rac^t«, 
Stvinp  nnb  5tn)>feTtoerfeu,  SDIurttaUcn,  Original 'Urfunben  k.,  Xüt\6ft  ben 
II.  9^obemBcT  in  g^anffurt  am  9Rain  Sffentüc^  berfleigert  torrbeii  foQ. 
(3ofq>^  eatx'9,  frft^er  i^ettcnbeirfc^e  i^ftc^er « Sluctton.)  8.  1  ^U  384  @. 
6491  «Rtr. 

An  der  Spitze  des  vorl.  Verzeichnisses  steht  die  schon  im 
frttheren  Baer'schen  Anctionskataloge  (s.  oben  Nr.  58)  ent- 
haltene, aber  um  etwa  100  Nrr.  vermehrte  Sammlung  wichtiger 
Originalurkunden.  Im  Uebrigen  urafasst  das  Verzeichniss  eine 
durch  seltene  u.  Pracht- Werke  ausgezeichnete  Sammlung  von 
Bachern  aus  allen  Litteraturfächern ,  in  Betreff  deren  nur  zu 
bedauern  ist,  dass  man  auf  eine  übersichtliche  Zusammen- 
stellung des  Verwandten,  im  Interesse  der  Bequemlichkeit  der 
Leser,  nicht  etwas  mehr  Mühe  verwendet  hat.  Es  fehlt  sogar 
eine  summarische  Inhaltsübersicht,  mit  deren  Hilfe  man  sich 
in  dem  Oewirre  von  Abschnitten,  unter  denen  die  „Vermischten 
Schriften^'  mit  eine  Hauptrolle  spielen,  etwas  leichter  zurecht 
finden  könnte.  S.  105 — 44  enthält  eine  sehr  bemerkenswerthe 
Sammlung  von  Schriften  etc.  über  Russland  n.  Polen. 

Bibliothekenkunde. 

[795.]  *  Reeherches  snr  l'ancienne  Bibliotböqne  de  Corbie;  p.ir 
Leopold  Delisle.  [Gxtrnit  du  t.  24,  Ire  pRrtie,  desM^moires  des  TAca- 
d^niie  des  inscriptions  et  belles-lettres.]    Paris,  impr.  imperiale.  4.   81  S. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[796.]  Die  von  Uffenbach'schen  Msnuscripte  auf  der  Stadtbiblio- 
tbek  au  Frankfurt  a.  M.  Zasammengestellt  von  Ernst  Kelchner,  Ama- 
onensis  der  Stadtbibliotbek  sn  Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M.,  Druck 
▼on  Osterrieth.     1860.     gr.  8      21  S. 

Von  den  durch  Vermächtniss  des  Besitzers  in  die  Stadt- 
bibliothek gekommenen  MSS.,  welche  die  Geschichte  der  Stadt 
Frankfurt  betreffen,  hat  zwar  schon  Kirchner  in  der  Einleitung 
zu  seiner  Geschichte  der  Stadt  Frankfurt  ein  Verzeichniss 
gegeben;  allein  da  dasselbe  sehr  mangelhaft  u.  unzureichend 
sei,  BO  hofft  der  Verf.  durch  die  Herausgabe  der  vorl.  Zusammen- 
stellung dem  Forscher  vaterländischer  Geschichte  einen  wesent- 
lichen Dienst  zu  leisten.  Allerdings  dürfte  die  Zusammen- 
stellung, in  welcher  jede  Einzelnheit  der  reichen  c.  17,600  S. 
in  4*  n.  Fol.  umfassenden  Collectaneen  Erwähnung  gefunden 
hat,  gewiss  sehr  willkommen  sein. 
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[797.]  Verseichnisa  der  in  der  Bibliothek  der  Ktfoigl.  Lmdee- 
schule  SU  Grimma  Torbandenen  Masikalien  mas  dem  16.  und  17.  Jahr- 
hundert von  Dr.  N.  M.  Petersen,  Professor  und  Cantor  emer.  (Separat- 
Abdruck  aus  dem  Programm  der  Königl.  Laiidesschule  au  Grimma  Tom 
Jahre  1861.)     Grimma,  Druck  Ton  Roessler.  4.  24  S. 

Von  der  im  Besitze  der  Grimmaischen  Landesschnle  befind- 
lichen ziemlich  reichhaltigen  Musikalienbibliothek,  die  namentlich 
in  ihrem  älteren  Theile  far  die  Geschichte  der  Musik  des  15. 
u.  16.  Jhrhdts  von  grossem  Interesse  ist,  n.  von  welcher  bereits 
der  Cantor  L.  0.  Kade  im  Serapenm  1856  (s.  Anz.  J.  1855. 
Nr.  1035)  Nachricht  gegeben  hat,  erhält  man  in  der  vorl.  Schrift 
eine  weitere  sehr  dankenswerthe  Hittheilnng.  Man  findet  darin 
die  einzelnen  Werke  ans  dem  16.  n.  17.  Jhrhdt.  aufgefahrt 
tt.  bei  den  darunter  vorhandenen  Sammelwerken  die  Namen 
der  Componisten,  von  welchen  Stücke  in  denselben  enthalten 
sind,  einzeln  angegeben.  Das  Yerzeichniss  ist  sehr  genaa  n. 
gnt  gearbeitet,  leider  aber  nnr  nach  der  Folge  der  Bibliotheks- 
nnmmern  geordnet  n.  trotzdem  ohne  jede  systemat.  üebersicht 
n.  ohne  alaphabet.  Register  geblieben,  daher  nicht  übersichtlich. 

[798*]  Catalog  der  Bibliothek  der  jurisUschen  Leeegesellschaft  an 
Hamburg.    Hamburg«  gedr.  bei  Nestl^r  &  Melle.  8.  VIII,  274  S. 

Seit  dem  Erscheinen  des  letzten  von  Dr.  F.  L.  Hoffinann 
bearbeiteten  Eataloges  (1842)  sind  nunmehr  fast  20  Jahre  ver- 
flossen; die  Bibliothek  ist  einstweilen  bis  auf  4480  Nrr.  ge- 
wachsen, u.  es  hat  sich  das  Bedürüiiss  nach  einem  neuen 
Kataloge  fühlbar  gemacht.  Der  vorl.  neue  Katalog  ist  das 
gemeinsame  Werk  der  schon  seit  längerer  Zeit  mit  der  Direktion 
der  Gesellschaft  betrauten  Drr.  jur.  Löhrsen,  Härder  u.  Gries. 
Die  Herausgeber  haben  sich  der  Bearbeitung  des  Kataloges 
mit  Sachkenntniss  u.  anerkennenswerther  Sorgfalt  unterzogen. 
Das  reiche  Material  ist  unter  18  Absohnitten  in  systematischer 
Anordnung  übersichtlich  vertheilt  u.  noch  flberdiess  durch  eine 
specielle  Inhaltsübersicht,  sowie  durch  ein  paar  Register  in 
sehr  bequemer  Weise  zugänglich  gemacht.  Ich  glaube,  dmss 
allen  Anforderungen,  die  man  in  der  Regel  an  einen  guten 
Bibliothekskatalog  zu  stellen  pflegt,  bis  auf  einige  Kleinigkeiten, 
Genüge  geleistet  ist.  Was  das  Material  betrifit,  so  findet  sich 
fast  jeder  Zweig  der  Rechtswissenschaft  durch  zahlreiche  Nummem 
vertreten.  Nur  einige  wenige  Zweige,  wie  Staatsrecht  u. 
Quellenkunde,  sind  verhältnissmässig  schwach  besetzt,  was  seinen 
Grund  in  einer  von  Seiten  der  Gesellschaft  mit  der  Stadt»  u. 
Commerzbibliothek  getroffenen  Uebereinkonft  hat. 

[799.]  Mittheilungen  aus  und  über  Klöstern eubnrger  Haadachrif* 
ten.    Yca  Joeeph  Maria  Wagner  in  Wien.    S.  Anseiger  f.  Kunde  d. 
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Dentach.  Vorseit.    Nener  Folge  Jahrg.  YIII.  No.  7.  8p.  232—35,  No.  S. 
8p.  269—73  k  No.  9.  Sp.  309-14.     (SchluM  yon  Nr.  589.) 

Wie  schon  erw&hnt,  zur  Ergänzung  der  früheren  Zeibig'schen 
Mittheilangen  über  die  Klosterneuburg.  MSS. 

[800.]  Catalogne  des  PnblicAtions  de  la  BibliothÄque  Imperiale 
pnbliqne  de  Saint-P^tersbonrg  depnis  sa  fondation  jasqn'eD  1861,  aiDHi 
qne  des  dlffSrente  Perlte  qui  la  concement  sp^cialement,  ou  qtii  ont 
et^  pabltes  k  son  profit  [St  P^tersbonrg,  impr.  Hohenfelden  &  Comp.] 
4.    1  Bl.     LIV,  38  S. 

lieber  dieses  vom  Oberbibliothekar  R.  Hinzloff  bearbeitete 
Werkchen  im  nächsten  Hefte  mehr. 

Privatbibliotheken. 
[801.]  Catalogng  der  fraaije,  meestal  net  gebonden  Bibliotheken 
nagela^n  door  wijlen  de  Mr.  B.  L.  R.  Ter  Maat,  Sobstitnut-Olficier 
aan  de  Regtbank  yan  Eersten  Aanleg,  en  Dr.  D.  J.  Veegens,  Rector 
▼an  het  Gymnasium  te  Amsterdam,  env.  Waarin  vele  goede  werkon 
OTer  Reglsgeleerdheit,  eene  seer  fraaije  verzameliug  van  boeken  en 
plaatwerken  orer  Geschiedeuis  en  Aardrijkskunde ,  Wijders  Auetores 
Classici,  in  uitmuntende  nitgaven,  vele  overNederl.  en  buitenUndsche 
Letterkande,  ena.  eindelijk  een  50  tal  fraaije  Prentwerken  voorkomen. 
Uetwelk  alles  verkocht  sal  worden  14  October  van  den  Boekhaude- 
laar  Frederik  Muller,  te  Amsterdam.     8.     1  Bll.     88  S.     2189  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Geschichte  sehr  beachtens- 
werth.    Ont  redigirt. 

[802.]  103.  Bücher  -  Yerseichnis«  von  R.  Friedländer  &  Sohn. 
Berlin.  -.  BoUnik  enthaltend  die  Bibliotheken  des  Prof  F.  Klotzsch 
in  Berlin  und   des  Prof.  J.  G.  Lehmann  in  Hamburg.     S.    22  S. 

Ausgewählte  Litteratur,  worunter  werthvolle  Floren  u.  a. 
Kupferwerke. 

180S.]  Katalog  der  von  Christ.  Heinrich  Ernst  Bischoff,  Geh. 
Hofrath,  Prof.  der  HeilmittoIIehre,  Staats-  u.  Kriegsarsnei Wissenschaft 
SU  Bonn,  F.  G.  Boecker,  Königl.  Kreisphysikns  und  Privatdocent  zu 
Bonn,  Medizinalrath  Dr.  Jaeger  und  Gymnasiallehrer  W.  Polscher  nach- 
gelassenen Büchersammlnngen  welche  den  4.  November  bei  M.  Lem- 
pertz  in  Bonn  öffentlich  versteigert  werden.  8.  1  Bl.  60  u.  50  S.  mit 
4  Bll.  Nachtrag.     Zusammen  4917  Nrr 

Vorzüglich  im  Fache  der  Medicin  u.  Naturwissenschaft 
von  Bedeutung. 

1804.]  8eTget(]^mg  einer  aii^tiMntttn  Qft^er '  @ammtnng  aud  aüen 
Steigen  her  9Bt{fenf(^aft,  (nac^getajfene  iBiBftot^efen  be«  toeil.  Dh  «iDIeb.« 
tRat^t  (Sonrabi,  DB.  •  @er. ' 9lat^«  I6rfie(,  9an<(SommtffatT«  9?o^n«  u.  o.) 
^el^e  nebfl  met^reren  Jtu))fer|!i4en,  starten,  SRuflfalten  k.  t)on  bem  5.  ^o» 
^emSei  an  bon  9.  €^4e^eter  meiftBietenb  bnfauft  »erben  foH.  <88ttinoen. 
^'   1  et.    78  ä(  23  @.  gttfammen  Ua  500  9hrr. 


864  Litteratur  und  UisceUen. 

Enth.  hauptsächlich  Jurispmdens ,  Medicin,  Naturwissen- 
schaft, Vermischtes. 

[805]   Serjetd^nig  ber  toom @anitatdrat(  Dr.  SBeBev  nnb  9nbem  naäf* 

Qctaffeuen  SUi^er '  (Sammfungen  au«  ben  ©ebteUn  ber  bcutfd^en  claffif^en 

I  Literatur  unb  8eIIetriflir,  StterSrgefc^ic^te,  ^unflgcfci^ic^U  (f<^dne  5Nlnfle  nnb 

I  ^n^^fertoerfe) ,   &t\äf\äftt,  ©eograpMc»    S{eifcbef(^rciBnngen    sc,    tDe((^  am 

i  1. 9?ot>em(rr  gu  $aQe  a.  b.  ®.  öffentlich  toerftetgeit  »erben  fotten.  (Singefanbt 

i'on  dh.  (Sraeder.    S.    1  81.    U5  @.    3934  9hr. 

Besonders  reichhaltig  ist  das  geschichtliche  Fach. 

[806.]  Nr.  67.  K.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiquarische  Anzeige- 
Hefte.  November.  —  Inhalt:  Grieeh.  n.  Lat  Clusiker,  Arehaeologie, 
nenere  Lateiner,  grossentbeils  ans  den  Bibliotheken  der  ProfeBsoren 
K.  F.  NKgelsbach  in  Erlangen  n.  Gottfir.  Stallbanm  in  Leipaig.  kl.  4. 
i  Bl.    42  S.     1261  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Grieeh.  Classiker  u.  der 
Archäologie  bemerkenswerth. 

[807.]  Verzeichniss  der  hinterlassenen  Bibliothek  des  Dr.  Fr.  Aug. 
▼.  Ammon  in  Dresden,  geh.  Medicinalrath ,  königl.  Leibarat,  welche 
nebst  mehreren  anderen  Bibliotheken  sowie  einem  Anhange  von  Mnsika- 
lien  nnd  Büchern  über  Musik  am  4.  December  au  Leipzig  Torsteigert 
werden  soll.  Eingesandt  durch  T.  O.  Weigel  in  Leipzig.  8.  2  BIl. 
187  S.     5442  Nrr. 

Enth.  Medicin  mit  ihren  Hilfswissenschaften  u«  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Ophthalmologie,  Belletristik,  Oescbichte, 
Mathematik  u.  Naturwissenschaften  u.  s.  w. 

[808*]  Medicinische  Bücher  aus  der  Bibliothek  des  Geh.  Baths 
und  Hofmedicus  Dr.  Busse,  zn  haben  bei  W.  J.  Peiser  in  Berlin.   8.  20  S. 

Grösseren  Theils  Deutsche  Litteratur.        _ 

[809«]  Catalogus  der  Bibliotheek  van  Isaac  da  Costa.  1.  Afdee- 
ling.  Godgeleerdheit.  Geschiedenis.  Letterknnde,  Welke  sal  rerkocht 
worden  23  September  van  den  Boekhandelaar  Frederik  Muller  te  Am- 
sterdam.    8.     1  Bl.     72  S.    2099  Nrr. 

Hauptsächlich  im  Fache  der  Theologie  sehr  reichhaltig. 
Enth.  auch  S.  58  —  63  eine  zahlreiche  Suite  von  da  Costa^s 
eigenen  Arbeiten. 

Catalogue  de  la  Colleetion  importante  de  Livres  et  Mann- 
Bcrits  Hebreux,  Espagnols  et  Portugals  et  d*nne  Colleetion  de  Planche« 
ajaut  rapport  aux  Jnifs;  provenants  de  la  Bibliothöque  de  feu  Isaac 
da  Costa,  a  Amsterdam.  [U.  Partie.]  La  vente  se  fera  le  29  Octobre 
par  le  Libraire  Frederik  Muller  k  Amsterdam.  8.  VI,  73~-120  8.  2100— 
2826  Nrr. 

Eine  sehr  seltene  u.  ausgezeichnete  Sammlung  von  Büchern 
U.  Mss.y   wie    sie   nicht   so   leicht   wieder   zasammengebnicht 
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werden  dürfte.  Mangel  an  Zeit  u.  Raum  verhindern,  dass  hier 
anf  Einzelnes  besonders  aufmerksam  gemacht  werden  kann. 
Ich  empfehle  aber  allen  Freunden  der  betreff.  Litteratur,  sich 
einen  Einblick  in  den  Katalog  zu  verschaffen,  der,  von  M. 
Roest  Mz.  mit  Sachkenntniss  angefertigt,  sowie  auch  mit  litter.- 
historischen  Notizen  u.  einem  sehr  lesenswerthen  Vorworte  über 
J.  da  Costa  versehen,  leicht  die  Schätze  der  Sammlung  über- 
blicken lässt 

[810]  9er)etc^ntS  ber  t)on  bcm  berftorbenen $rofeff or (^trtannec  f^xwttt' 
lofffnen  ®fi(!b^Autni(ang ,  xotld^t  am  14.  9}o))(mber  gu  SiUl  in  6ffentU(^eT 
fvctton  terfouft  tt>crben  foS.    ff.  9.    I  eu    38  B.    1236  9hnr. 

Enth.  Jurisprudenz,  Geschichte,  Philologie  etc. 

[811*]  Catalogue  de  In  belle  Biblioth^qae  de  Jarisprudence,  d'Histoir« 
et  de  Litt^rature  de  feu  A.  C.  Holtias,  Professeur  en  Droit  4  rUniver- 
ü\i  d'Utrecbt.  Dont  la  vente  se  fera  le  4.  Novembre  k  Utrecht  par 
les  Libraires  Kemink  et  fiU  (ä  Utrecht)  et  Frederik  Muller  (a  Amsterdam). 
8.    3  Bll.     125  S.    3265  Nrr. 

Die  Sammlung  ist  hauptsächlich  im  juristischen  Theile,  der 
ziemlich  die  Hälfte  des  ganzen  Katalog  es  fallt,  von  hervor- 
ragendem Werthe.  Was  den  Katalog  betrifft,  so  empfiehlt  sich 
derselbe  durch  seine  ebenso  wissenschaftliche  als  abersichtliche 
Redaktion. 

[812*]  SiebennndfUnfzigBter  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiqua- 
riat in  Breslan.  —  Blathematik.  Physik.  Chemie,  enthaltend  die  Biblio- 
thek von  Ferdinand  Joachirostbal,  vorm.  ord.  Professor  der  Mathematik 
an  der  Universität  zn  Breslau.    8.    1  BI.  44  S.  1434  Nrr. 

Eine  im  Fache  der  reinen  und  angewandten  Mathematik 
sehr  vorzügliche  Sammlung.    Der  Katalog  ist  gut  redigirt. 

[813.]  Gatalogo  d'una  collezione  ragguardevole  di  5000  e  piü  In- 
eisioni  claasicbe  antiche  e  moderne  esistente  in  Piacensa  (Italia).  8. 
3  Bll.    102  8. 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  Sammlung,  früher  im 
Besitze  des  verst.  Fiorenzo  Zappieri  di  Monticelli,  ist  von  dem 
gegenwärtigen  Inhaber  Alessandro  Foresti  zum  Verkaufe  aus 
geboten,  oder  vielmehr  seit  dem  August  wahrscheinlich  schon 
verkauft;  sie  ist  von  grossem  Werthe  und  enthält  eine  bedeu 
tende  Anzahl  ausgesuchter  und  vortrefflicher  Stücke.  Schade, 
dass  der  Katalog  blos  für  die  Zwecke  des  Verkaufes  zusammen- 
gestellt worden  und  desshalb  nicht  sonderlich  gearbeitet  ist. 

[814.]  Verzeichniss  der  von  Qeorg  Barthold  Niebahr  nnd  Marcus 
von  Niebvhr  hinterlaasenen  Bücher-Sammlung,  welche  am  27.  November 
durch  Th.  Müller  in  Berlin  öffentlich  versteigert  werden  soll.  kl.  8. 
1  Bl.  126  8.  2390  Nrr. 
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Eine  schöne  Sammlang,  besonders  im  geschichtlichem  und 
philologischen  Fache  reichhaltig.  Bas  VerEcichniss  ist  weit 
besBer  als  die  gewöhnlichen  Auktionskataloge  redigirt. 

[815-]  YeneicbDi««  der  werthrolleii  Bibliothek  des  Konigl.  Hof- 
Kalligraphen  u.  akad.  Künstlers  etc.  Ernst  Schütze.  Mannscripte, 
SchreibebScher,  Omamentwerke,  zu  verkaufen  durch  J.  A.  Stargardt  in 
Berlin.     8.  2  Bll.  55  ß.    C.  2000  Nrr.    Pr.  6  Ngr. 

Die  im  vorl.  Kataloge  verzeichnete  kalligraphische  Samm- 
lung, welche  der  Besitzer  selbst  zum  Verkaufe  auabietet,  ist, 
wie  von  sachverst&ndiger  Seite  anerkannt  wurde,  die  bedentendate 
in  ihrem  Fache.  Es  finden  sich  in  dieser  Sammlung  die  Schulen 
aller  Länder,  in  denen  die  ELalligraphie  eine  besondere  Aus- 
bildnng  und  Pflege  genossen  hat,  namentlich  der  Deutschen, 
sowie  Holländer  und  Engländer,  Italiener  und  Franzosen,  ver- 
treten. Hierzu  kommt  eine  grosse  Auswahl  einzelner  Alphabete, 
Rnnstblätter,  Buntdrucke,  geschriebener  und  gestochener  Quod- 
libete,  Kleinschreibereien,  die  verschiedensten  Curiosa  und 
Schreibmeister-Portraits.  Aber  nicht  auf  die  Kalligraphie  aus- 
schliesslich ist  die  Sammlung  beschränkt  geblieben,  sondern 
darin  auch  auf  Druck-  und  Schriftproben  und  auf  die  Ornamentik 
als  wesentlich  verwandtes  Ergänzungsfach  Rücksicht  genommen 
worden.  Der  Besitzer  hat  die  Sammlung  lange  Zeit  mit  Liebe 
und  Ausdauer  gepflegt,  und  es  ist  ihm  daher  auch  sehr  nahe 
gelegt  zu  wünschen,  dass  die  von  ihm  vereinigten  Schätze 
wenigstens  in  ihren  Uanpttheilen  beisammen  bleiben  und  un- 
getrennt in  den  Besitz  Eines  Sach-  und  Kunstverständigen 
übergehen  mögen.  Die  geforderten  Preise  sind  allerdings  keine 
ganz  billige  sondern  zum  Theil  sehr  hohe. 

Abdrücke  aus  Bibl.- Handschriften. 
[816.]    Joseph!  Kara  Habbini  saac.  XH.  in  Hoseaoi  CommentariYs 
e  codice  manTScripto   qri   in  Bibliotheca  Seminarü  theologici  ivdoici 
asservatvr  prirovm  editvs.  (A.  mit  Hebr.  Titel.)    Vratislayiae,  typ.  Oraarii. 
Barthii  et  soc.     (Schletter  in  comui.)    4.     10  Bll.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Zur  Jubelfeier  der  Universität  Breslau. 

[817.]  !6ettrage  au  \>.  @a\>tdnv'«  Clefc^i^te  beS  9lömtf<^ert  Sled^tt  hn 
iD2ttte(aIter.  %ü9  ben  $anbf(j^tiften  ber  rSnigli^fn  SiMlot^er  )u  J^SnigSBerg 
mitgetViU  bon  CSmil  @teffen^agen.  II.  un)>eTanberte  ZM^fiVii^citt,  neB^ 
einer  ©orbetnerfunö.  Ä8niö«berg,  ®r5fe  u.  Unger.  8.  1  ©f.  39  ®.  fr. 
n.  7J  S?gr.    {B.  Slnj.  3.  1859.  «Rr.  653.) 

Der  Umstand,  dass  von  der  1.  Ausgabe  des  vorl.  Schriftchens 
in  Folge  des  damaligen  buchhändlerischen  Vertriebes  verhältnisfl- 
massig  nur  wenige  Exemplare  in  das  Publikum  gekommen 
sind,  hat  den  Verf.  veranlasst,  eine  zweite  Ausgabe  zu  ver- 
anstalten, um  so  mehr  als  das  Schriftcheu  seit  der  VeröffeBtlichnng 


Litteratar  uod  Miscellen.  367 

des  trefflichen  Kataioges  der  Königsberger  juristischen  Hand- 
schriften (s.  oben  Nr.  604),  za  dem  es  eine  nothwendige 
Ergänzung  bildet,  eine  erneuerte  Bedeutung  erhalten  hat.  Wie 
der  1.  Ausgabe  des  Schriftchens,  so  wird  auch  der  vorl.  2. 
Ausgabe  die  Anerkennung  des  Publikums  nicht  fehlen. 

[818.]  Der  Minne  K«gel  von  Eberbardns  Cersne  ans  Minden  1404 
Mit  einem  Anhange  von  Liedern  herausgegeben  von  FranB  Xaver  Wöber 
In  masikaliscbor  Hinsicht  nnter  Mitwirkung  von  A.  W.  Ambros.  Wien , 
Braoinmier.  8.  XXXI,  265  S.  mit  1  Taf.  Facsim.  n.  8  S.  Noten.  Pr. 
tt.  t  Thlr. 

Aus  der  Handschrift  der  K.  K.  Hofbibliothek  zu  Wien. 


[819.]     Aus  Florens. 

Der  greise  Tragödiendichter  Giov.  Battista  Nicolini,  geb. 
31.  Octbr.  1782  in  den  Bädern  von  San  Giuliano  bei  Pisa, 
unter  der  Regierung  des  Grossherzogs  Ferdinand  III.  Biblio- 
thekar der  Palatlna,  ist  am  20.  Septbr.,  also  in  einem  Alter 
von  fast  79  Jahren,  gestorben.  Vgl.  Beilage  z.  Angsb.  allg. 
Zeitung  Nr.  273.  S.  4453. 

[820.]     AiM  Breflden. 

Der  erst  kflrzlich  entstandene  „Dresdner  Handwerker- 
Bildungsverein",  der  zur  Förderung  seines  Strebens  namentlich 
die  Begründung  einer  Vereinsbibliothek  für  nothwendig  hält, 
welche  passende  Bücher  aus  den  Gebieten  der  Geschichte,  Erd- 
kunde, Naturwissenschaften,  Volkswirthschaft,  Medicin  oder  be- 
lehrenden Unterhaltnngslecture  darbiete,  hat  an  die  Deutschen 
Buchhändler  die  vertrauungsvolle  Bitte  gerichtet,  durch  geeig- 
nete Geschenke  die  Begründung  einer  solchen  Bibliothek  er- 
leichtern und  fördern  zu  wollen. 

(BörBebl.  f.  d.  Deutsch.  Bnchlmnd.  Nr.  127.  8.  2183.) 

[821.]     JLus  Frankflirt  o«  M. 

Die  bei  Goar  zur  Yei-steigerung  gekommene  Bibliothek 
})6iues  als  Linguistiker  und  Historiker  (besonders  durch  seine 
classische  Geschichte  der  Juden)  rühmlichst  bekannten  Gelehrten^^ 
^tammt  nicht,  wie  oben  Nr.  697  vermuthungsweise  angegeben 
ist,  aus  dem  Nachlasse  K.  Ewald's  sondern  aus  dem  des  Dr. 
J-  M.  Jost  von  Frankfurt  a.  M.  —  7.  — 

[822.]     Aus  lieipziff. 

Zu  den  bereits  in  den  Händen  des  Publikums  befindlichen 
Hinrichs'schen  und  Zander'schen  Weihnachtskatalogen  wird  in 
uftchster  Zeit  auch  der  Hennings^che  hinzukommen,  in  Betreff* 
dessen  ich  auf  Das,  was  ich  oben  Nr.  11  über  den  letzten 
J&hrgang  dieses  Kataloges  gesagt  habe,  schon  im  Voraus  hier 
aufmerksam  zu  machen  mir  erlaube. 
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[82:^.]     A^ttii  Ii»nd»a« 

Der  oben  Nr.  675  angeführte  Katalog  einer  bei  R.  Spencer 
verkäuflichen  Freimaurerbibliothek  fShrt  folgenden  ausfShriicben 
und  den  Inhalt  näher  bezeichnenden  Titel  „Catalogne  of  a  valii- 
able  Collection  of  Books  on  Freemasonry,  comprising  many 
curiooB,  rare,  and  interesting  works  relating  to  the  Order  in 
thie  and  foreign  countries;  including  Historiea  of  the  Knigbts 
Templar,  Knigbts  of  Malta  and  of  St.  John  of  Jerualem,  the 
Rosicrucian  Brethren,  Mystic  Writera,  &c. ;  aeveral  works  in  ex- 
Position  of  the  religous  dogmas  and  cnatoms  of  the  andent 
£gyptiansy  Pythagoreans,  and  Druids,  (many  of  whiah  are  front 
the  Libraries  of  the  late  Duke  of  Sussex  and  Horace  Walpole, 
and  are  of  extreme  rarity);  the  writings  of  Dr.  Geo.  Oliver, 
Laurie,  Stone,  Kloss,  Dupuis,  Thory,  Lenoir,  Clavel,  Mackey, 
Hutchinson,  Harris,  Smith,  Calcott,  Fellows,  Davis,  ftc;  a  oom- 
plete  Series  of  the  old  Editions  of  the  Books  of  Constitutions 
of  the  Grand  Lodge  of  England,  1723 — 1738—1756—1767  and 
1784.  in  4to.  The  Freemasons^  Magazine,  Old  and  New  Series, 
and  ail  the  best  modern  Masonic  Works :  also  a  small  Collection 
of  Masonic  Engravings,  Portraits,  &c.  The  whole  illustrating 
the  Origin,  Principles,  and  Progress  of  Masonry  throughont 
the  World.^    (8«.     1  Bi.     31  S.  nebst  1  Bl.  Avertiss.) 

[824.]     Aiui  Pari« 

hört  man,  dass  der  Abbö  Domenech,  der  Herausgeber  dea  be- 
rüchtigten „Manuscrit  pictographique  Am^rlcain^^,  (s.  oben  Nr. 
688)  mit  der  ihm  von  Seiten  der  Deutschen  Presse  ertheilten 
Zurechtweisung  noch  nicht  zufriedengestellt  sei,  sondern  die 
Absicht  habe,  das  Publikum  mit  neuen  Aufklärungen  über  daa 
angebliche  „Buch  der  Wilden^'  zu  behelligen.  Falla  diese  Nach- 
richt nicht  überhaupt  eine  irrige  sein  sollte,  so  möchte  man 
glauben,  dass  sie  mit  Absicht  verbreitet  werde,  um  das  Publi- 
kum irre  zu  führen  und  die  grosse  Lächerlichkeit  der  Fran- 
zösischen Publikation  so  lange  zu  bemänteln,  bis  sich  bei  deui 
Publikum  das  Interesse  daran  verloren  habe;  sonst  könnte  der 
Abbö  Domenech  mit  einer  nachdrücklicheren  Zurechtweisung 
bedient  werden. 

[82Ö.J     Am  Wien. 

Die  „Oesterreichische  Buchhändler -Correspondenz",  auf 
welche  der  Anz.  schon  wiederholt  und  mit  Recht  aufmerksam 
gemacht,  hat  in  Nr.  29  des  laufenden  Jahrganges  begonnen, 
ihrer  „österreichischen  Bibliographie^'  auch  eine  solche  „(Jeher- 
bicht  der  ausser  Oesterreich  verlegten  und  österreichisdie  Zu- 
stände oder  Interessen  berührenden  Werke"  folgen  zu  lassen. 
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Das  Britische  MuBenm.    Die  Publikationen  der  Kaiserlichen  öffentlichen 
Bibliothek  zu  St.  Petersburg.     Litteratur  und  BJiscellen.     Allgemeine 

Bibliographie. 

[826.J     Dm  Britisetae  MnseiiBi. 

(Ans  der  Beilage  aur  Angsbnrger  allg.  Zeitung  1861.  Nr.  251   n.  252.) 

Die  Ankäufe,  welche  das  Museum  beständig  macht,  sind 
QDgehener;  ich  will  hier  beisetzen,  was  für  das  laufende  Jahr 
dazu  ausgesetzt  ist,  wobei  ich  alle  Departements,  die  künftig 
Tom  Museum  getrennt  werden  sollen,  wie  Naturgeschichte, 
Kupferstiche  und  Zeichnungen  etc.,  auslasse,  und  nur  von  Büchern, 
Handschriften  und  Alterthümern  reden.  Es  sind  ausgeworfen: 
für  gedruckte  Bücher  10,000    Pf.  8t. 

„    Handschriften  2600        „ 

„    Münzen  und  Alterthümer  3000        „ 

„     das  Einbinden  von  Büchern  7500        „ 

„     Einbinden  von  Handschriften  900        „ 

„     Keparatur  von  Alterthümern  1500        „ 

„  Photographie  von  Alterthümern  100  „ 
,,     Bücherkästen  6031        „ 

„     Handschriftenkästen  190        „ 

„     Aufstellen  von  Alterthümern  2522        „ 

„     Druck  von  Bücherkatalogen  400        „ 

„  Druck  von  Handschriftkatalogen  100  „ 
„  Herausgabe  von  Alterthümern  1130  „ 
„    Abgüsse  von  Alterthümern  300        „ 

Diese  fast  unglaublichen  Summen  sind  jedoch  nicht  das 
Ganze,  was  für  Ankäufe  verwendet  wird,  denn  wenn  grosse 
Sammlongen  gekauft  werden,  so  erhält  das  Museum  specielle 
Fonds  dazu;  so  sind  im  laufenden  Jahr  für  Ankauf  Griechischer 
Hflozen  aus  der  Sammlung  von  Lord  North wick  950  Pf.  St., 
für  die  mittelalterlichen  Handschriften  von  Ryder  800  Pf.  St., 
^^^  als  Abschlagszahlung  für  die  Sammlungen  und  Orientalischen 
Handschriften  von  Oberst  Taylor  1000  Pf.  St.  als  Zuschlag  zum 
i'^elmftssigen  Budget  bezahlt  worden. 
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Diese  Summen  sind  bloss  für  Ankäufe  und  die  Kosten  der 
Aufstellung  bestimmt,  ganz  unabhängig  von  der  Bezahlung 
der  Beamten,  Baukosten,  Heizung  etc.,  und  die  Totalsumme 
Dessen,  was  der  Staat  im  laufenden  Jahr  auf  das  Museum 
verwendet,  beläuft  sich  auf  104,014  Pf.  St.,  wozu  noch  die 
Interessen  eines  Capitals  von  30,000  Piund  kommen,  das 
der  Anstalt  selbst  gehört  £s  ist  bei  solchen  Mitteln  natfirlieh, 
dass  das  Sdiönste  und  Seltenste,  was  auf  den  Markt  kommt, 
dem  Britischen  Museum  angeboten  oder  von  ihm  in  Anctionen 
gekauft  wird.  Wer  die  obige  Liste  von  Ausgaben  liest,  dem 
wird  auffallen,  wieviel  für  Einbände  und  fQr  Aufstellung  aus- 
gegeben wird.  Die  Einbände  sind  immer  solid  und  sehr  oft 
prächtig,  und  mifn  scheut  keine  Kosten  und  Yorsichtsmassregeln, 
um  die  Erhaltung  der  Bücher  zu  sichern.  Sie  stehen  in  Glas- 
kästen aus  Mahagony  mit  Messingleisten,  und  in  dem  neuen 
eisernen  Gebäude,  das  den  runden  Lesesaal  umgibt,  in  eisernen 
Kästen;  alle  Bretter,  auf  denen  sie  stehen,  sind  mit  Leder  be- 
schlagen, damit  die  Einbände  beim  Herausnehmen  nicht  leiden, 
und  alle  Bücher  im  Innern  des  Hauses  .werden  auf  niedrigen 
Wagen  tansportirt,  die  ebenfalls  mit  Leder  gefüttert  sind.  Die 
Diener  dürfen  nie  mehr  als  einen  Band  in  der  Hand  tragen, 
damit  sie  die  Bücher  nicht  fallen  lassen  können. 

Das  Museum  hat  Ueberfluss  an  Allem  ausser  an  Platz. 
Diesen  hat  es  nur  für  Bücher,  seitdem  Panizzi  das  wunderbare 
eiserne  Gehäuse  um  den  Lesesaal  herum  gebaut  hat,  das 
1,400,000  Bände  jeden  Formats  aufnehmen  kann;  aber  f^r 
Antiken,  für  Zeichnungen  und  Kupferstiche  und  für  die  Natur- 
geschichte fehlt  es  auf  das  Kläglichste  an  Raum.  Man  hat  nach 
und  nach  alle  Höfe  überbaut,  um  Gallerien  zu  machen,  und 
man  ist  genöthigt  in  den  Kellern  Antiken  aufzustellen,  wo  sie 
natürlich  nicht  gut  gesehen  werden  können;  so  ist  ein  Theil 
der  Assyrischen  Sculpturen  unter  der  Erde  und  die  Karthagischen 
Mosaiken  sind  kaum  sichtbar  in  den  Kellern.  Die  naturhisto- 
rischen Gallerien  sind  überfüllt  und  viele  Serien  können  gar 
nicht  aufgestellt  werden.  Man  hat  lange  debattirt,  ob  man  die 
umliegenden  Strassen  aufkaufen  und  so  Raum  für  eine  Ver- 
doppelung des  Gebäudes  schaffen  wolle,  aber  die  ungeheuren 
Kosten  haben  die  Sache  nicht  erlaubt  und  es  ist  jetzt  im 
Werk  im  Kensington -Gore,  wo  schon  die  Kunstsammlungen 
und  der  botanische  Garten  sind,  ein  fünf  Morgen  bedeckendes 
Gebäude  für  die  Naturgeschichte  zu  errichten,  wo  hinreichend 
Platz  sein  wird,  die  Gegenstände  systematisch  aufzustellen, 
und  so,  dass  sie  leicht  nicht  nur  gesehen  sondern  auch  studiert 
werden  können,  was  jetzt  in  vielen  Fällen  ganz  unmöglich  ist. 
Die  Zeichnungen  und  Kupferstiche  werden  dem  Kensington- 
Museum  of  Art  zugetheilt  werden   und  das  Britische  Museum 
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wird  nur  die  Bücher,  Antiken  und  Mflnzen  behalten,  welche 
auch  zusammengehören. 

Es  wird  aber  auch  dann  nicht  leicht  sein,  die  Antiken 
aufzustellen,  denn  die  naturgeschichtlichen  Sammlungen  sind 
alle  im  ersten  Stock,  wohin  die  grösseren  Bildwerke  doch  nicht 
gebracht  werden  können.  Es  würde  freilich  möglich  sein,  Raum 
im  Erdgeschoss  zu  gewinnen,  wenn  man  die  Bibliotheken  von 
Georg  III.  und  die  von  Oreenville,  welche  dort  untergebracht 
sind,  in  den  ersten  Stock  verlegen  würde,  was  aber  theils  grosse 
Kosten  veranlassen  dürfte,  theils  unbequem  wäre,  da  der  Lese- 
ssai doch  im  Erdgeschoss  bleiben  mttsste.  Yielleicht  wäre  es 
leichter,  die  Handschriften  In  den  ersten  Stock  zu  verlegen 
und  so  eine  Anzahl  von  grossen  Zimmern  für  Antiken  zu  er- 
halten; denn  ftlr  diese  muss  gesorgt  werden,  da  sie  durch  die 
Ausgrabungen  in  Eleinasien,  Nord -Afrika,  Mesopotamien  auf 
eine  unerwartete  Art  angewachsen  sind  und  noch  jährlich 
anwachsen. 

Die  Zunahme  der  gedruckten  Bflcher  beläuft  sich  jährlich 
auf  20  bis  30,(XK)  Bände,  und  das  Princip  Panizzi's  ist,  dass 
jedes  Buch,  das  je  gedruckt  wurde,  in  einer  grossen  nationalen 
Bibliothek  sich  finden  müsse,  da  man  nie  voraussehen  könne, 
ob  es  nicht  dem  Bedürfniss  eines  Gelehrten  entspreche,  irgend 
eine  Ausgabe  irgend  eines  Buchs  oder  das  scheinbar  unwichtigste 
Prodnct  einzusehen.  Diess  sieht  sehr  übertrieben  aus;  da  es 
aber  unmöglich  ist,  eine  Gränze  zu  ziehen,  so  ist  es  sehr  be- 
greiflich, dass  man  hier,  wo  es  an  Geld  und  Raum  nicht  fehlt, 
das  absolute  Princip  angenommen  hat.  Die  Gefahr  ist  nur, 
dass  die  grosse  Masse  der  Bücher  das  Finden  derselben  er- 
schweren möchte,  und  es  ist  auch  bei  der  äussersten  Ordnung 
nie  möglich,  sie  wirklich  zugänglich  zu  erhalten.  Ich  habe, 
so  weit  meine  Erfahrung  geht,  nie  gefunden,  dass  man  ein 
Buch,  das  im  Katalog  steht,  auch  nicht  wirklich  bekomme,  ob- 
gleich bisweilen  nach  einem  halbstündigen  Warten,  während  in 
der  Pariser  Bibliothek  Nichts  gewisser  ist,  als  dass  man  von 
drei  Büchern,  die  man  verlangt  und  die  auf  der  Bibliothek 
sein  müssen,  eines  oder  zwei  nicht  erhält,  weil  man  sie  nicht 
finden  kann.  Der  Grund  des  Unterschieds  liegt,  glaube  ich, 
in  der  Art  der  Aufstellung,  indem  hier  die  Bücher  nicht  nach 
Classen  und  Inhalt  sondern  nur  nach  dem  Datum  des  Einreihens 
und  dem  Format  gestellt  werden  —  eine  scheinbar  unlogische 
Art,  die  sich  aber  in  einer  sehr  zahlreichen  Bibliothek  bewährt. 
Sie  setzt  freilich  voraus,  dass  der  Katalog  mit  der  äussersten 
Sorgfalt  gehalten  wird,  da  er  das  einzige  Mittel  ist  ein  Buch 
zu  finden,  und  ein  fehlerhaft  katalogisirtes  Buch  auf  immer 
verloren  wäre,  ebenso  eines,  das,  wenn  es  gebraucht  worden 
ist,  an  einen  falschen  Ort  zurückgebracht  würde. 

24* 
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Die  Verwaltung  dieser  reichen  wissenschaftlichen  Samm- 
lungen ist  die  verwickeltste   von  der  Welt.     Sie  ist  in  der 
Hand  einer  Commission  von  achtnndvierzig  Personen  (trustees), 
von  denen  eine  von  der  Königin  ernannt  wird,  dreinndzwanzig 
ofificielle  Mitglieder  sind  (Minister,  Präsidenten  der  Royal  Society 
und  Andere),  welche  austreten,  wenn  sie  ihr  Amt  verlieren,  und 
dann  durch  ihre  Nachfolger  ersetzt  werden.     Unter  ihnen  haben 
der  Erzbischof  vonCanterbury,  der  Lordkanzler  und  der  Sprecher 
des  Hauses  der  Gemeinen  unter  dem  Titel  principal  trustees 
einen  entscheidenden  Einfluss;  neun  werden  von  den  Repräsen- 
tanten der  Familien  von  Sloane,  Cotton,  Harley,  Townley,  Elgin 
und  Knight  ernannt,  weil  man  diesen  einen  grossen  Theil  der 
Zunahme    des  Museums    verdankt,    und  diese  Alle  zusammen 
ernennen  die  fünfzehn  Uebrigen,  zu  denen  man  grosse  Herren 
oder  ausgezeichnete  Liebhaber  von  Wissenschaft  und  Litteratur 
nimmt.    Es  ist  keinem  Zweifel  unterworfen,  dass  diese  Commis- 
sion mehr  Erfahrung,  Kenntnisse  und  Geschäftsfähigkeit  ent- 
hält, als  für  die  Verwaltung  des  Museums  nöthig  ist;  aber  die 
Erfahrung  hat  gezeigt,  dass  diese  sonst  vielbeschäftigten  Männer 
sich  nur  zufällig  mit  dem  Museum  abgeben,  und  daher   fiel 
die  Commission  nach  und  nach  unter  den  Einfluss  ihres  Seere- 
tärs,  welcher  der  einzige  officielle  Canal  war,  durch  den  die 
Commission    mit    den    eigentlichen    Chefs    der    verschiedenen 
Departements  in  Verbindung  stand.    Diese  bestehen  aus  den 
Custoden  der  Bücher,  Handschriften,  Antiken,  Münzen,  Zeich- 
nungen, Mineralien,  Zoologie  und  Botanik,  deren  jeder  eine 
Anzahl  Gehilfen  und  Beamte  unter  sich  hat  und   sein  Depar- 
tement von  den  anderen  unabhängig  verwaltet.    Einer  von  ihnen 
führt  den  Titel  des  ersten  Bibliothekars  (principal  librarian), 
dem  die  einzelnen  Chefs  ihre  Berichte  und  Vorschläge  über- 
geben ;  dieser  begutachtet  sie  und  schickt  sie  an  den  Secretfir 
der  Commission,  welcher  sie  dieser  vorlegt,  und  sie  entscheidet 
darüber,  ohne  die  einzelnen  Chefs  der  Departements  oder  den 
Ilauptbibliothekar  in  ihre  Mitte  zu  berufen.     Der  Unfug  wurde 
so  gross,  dass  am  Ende  der  Secretär  von  den  Mitgliedern  nnr 
die  einberief,  die  ihm  recht  waren,  und  ihnen  vorlegte,  was  er 
wollte,  den  Chefs  der  Departements  die  Entschliessungen  mit- 
theilte, wie  er  wollte;  kurz  er  war  so  gut  als  unbeschränkter 
Herr.    Die  Klagen  über  diesen  Zustand  führten  zu  einer  parlamen- 
tarischen Commission  im  Jahr  1850,  die  eine  Enquete  von  zwei 
Folianten  darüber  herausgab;  der  damalige  Secretär,  Forskall, 
trat  zurück  und  man  machte  einige  Aenderungen  im  Geschäfts* 
gange,  wodurch  er  leichter  und  vernünftiger  wurde.   Aber  ich 
kann  nicht  in  das  Detail  dieser  Formen  eingehen  sondern  will 
nur  Etwas  über  die  Art  sagen,  wie  diese  Verwaltung  das  Publi- 
kum berührt. 
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Das  Museum  hat  drei  öffentliche  Tage,  an  denen  Jeder- 
mann in  die  Ausstelinngssäle  zugelassen  wird,  nämlich  in  die 
SAle,  in  welchen  die  Bibliothek  von  Georg  III.  und  die  von 
Greenville  aufgestellt  sind  und  in  denen  unter  Glaskästen  die 
ältesten  Drucke,  Bücher  von  ungewöhnlicher  Ausstattung,  einige 
Handschriften  in  verschiedenen  Sprachen,  eine  Sammlung  von 
Einbänden  aller  Zeiten  und  einige  Zeichnungen  ausgestellt 
sind;  femer  alle  Gallerien  von  Antiken  und  von  Naturgeschichte. 
Niemand  ist  ausgeschlossen  und  die  Zahl  der  Besuchenden 
beläuft  sich  auf  5  —  600,000  jährlich.  Die  Studierzimmer  der 
Lesenden  im  Departement  der  Bücher,  der  Handschriften  und 
der  Münzen  sind  sehr  vernünftigerweise  der  neugierigen  Menge 
unzugänglich.  An  den  übrigen  Tagen  wird  Niemand  zugelassen, 
als  wer  die  geschriebene  Erlaubniss  des  Chefs  eines  Depar- 
tements zum  Studieren  hat.  Diese  wird  jedoch  leicht  gegeben, 
nnd  ich  habe  nie  Schwierigkeit  gefunden  oder  gehört,  dass 
Jemand  welche  gefunden  habe,  sie  zu  erhalten,  und  wenn  man 
einmal  zugelassen  ist,  so  wird  Einem  der  Gebrauch  so  viel  al» 
möglich  erleichtert.  Der  runde  Lesesaal  ist  oft  beschrieben 
worden;  er  ist  das  Vollkommenste,  was  in  dieser  Art  existirt, 
und  man  kann  dort  lesen  und  schreiben  so  bequem,  als  an 
einem  öffentlichen  Orte  nur  möglich  ist.  Der  einzige  Fehler, 
den  er  hat,  ist,  dass  er  unzulänglich  wird,  denn  im  Winter 
mä  die  340  Plätze,  die  er  enthält,  oft  besetzt,  und  es  ist  un- 
möglich einen  runden  Saal  zu  erweitem;  dieser  ist  ohnehin 
von  dem  wunderbaren  eisernen  Gehäuse  umgeben,  in  welchem 
Panizzi  Mittel  gefunden  hat,  Raum  für  künftige  Bücher  auf 
fhnfzig  Jahre  hin  zu  schaffen ,  was  jedoch  die  Erweiterung  des 
Leseraums  verhindert.  Man  ist,  glaube  ich,  beschäftigt,  einen 
zweiten  Lesesaal  für  eine  kleinere  und  auserlesenere  Zahl  von 
Studierenden  zu  errichten. 

Die  Behandlung  der  Leser  ist  so  liberal  als  möglich;  sie 
haben  unmittelbaren  Zugang  zu  etwa  20,000  Bänden,  die  in 
dem  Lesesaale  stehen  und  die  sie  selbst  nehmen  können,  und 
dann  steht  ihnen  der  alphabetische  Katalog  der  ganzen  Biblio- 
thek zu  Dienst,  was  ich  auf  keiner  grossen  Bibliothek  gesehen 
habe,  aber  den  Gebrauch  derselben  und  den  Dienst  der  Biblio- 
thekare sehr  erleichtert.  Der  Leser  sucht  sein  Buch  im  Kata- 
log, schreibt  den  Titel  nnd  die  Bezeichnung  des  Orts,  an  dem 
es  steht,  auf  einen  gedruckten  Zettel  und,  da  kein  Buch  aus- 
geliehen wird,  so  muss  man  es  finden  und  darf  nicht,  wie  in 
Paris  und  anderen  Orten,  die  Antwort  geben,  dass  es  nicht 
vorhanden  oder  ausgeliehen  sei.  Geliehen  wird  ein  Buch  nie 
Als  auf  Verlangen  ^eines  Gerichts;  das  Buch  wird  dann  nicht 
dem  Gerichtsdiener,  der  den  Befehl  bringt,  sondern  einem 
Bibliotheksdiener  gegeben,   von   diesem  dem  Richter    in    der 
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Sitzmig  eingehändigt  und  wieder  von  ihm  snrückgebracht  In 
der  Enquete  von  1850  ist  es  keiner  der  zahlreichen  vernommenen 
Personen  eingefallen,  dass  das  Musenm  Bücher  leihen  solle, 
und  nur  Panizzi  hat  vorgeschlagen,  dass  man  aus  den  Don- 
bletten  eine  besondere  Bibliothek  zum  Ausleihen  machen  solle. 
Die  allgemeine  Ansicht  ist,  dass  es  eine  grosse  Gentralbibliothek 
geben  müsse,  in  der  man  gewiss  sei,  das  Buch,  das  man  einzu- 
sehen habe,  zu  finden;  für  Ausleihen  solle  durch  andere  öffent- 
liche oder  Leihbibliotheken  gesorgt  werden.  Es  mag  sein,  dass  in 
den  gegebenen  Umständen,  bei  der  Grösse  der  Stadt  und  der 
Unmöglichkeit  bei  der  unendlichen  Bevölkerung  die  Leute  zu 
kennen,  diese  Ansicht  die  richtige  ist. 

Mit  den  Handschriften  ist  jedoch  der  Fall  anders.  Die 
Einrichtung  hier  ist  sehr  unvollkommen;  der  Raum,  wo  Leser 
von  Handschriften  sie  zu  benutzen  haben,  ist  ein  durch  einen 
acht  Fuss  hohen  Verschlag  von  einem  grossen  öffentlichen  Saal 
abgeschnittener  Theil,  in  welchem  einige  Bibliothekare  sitzen 
und  wo  an  zwei  Tischen  für  acht  Leser  Raum  ist.  Auch 
diesen  so  beschränkten  Raum  habe  ich  in  meiner  schon  langen 
Erfahrung  nur  einmal  ganz  besetzt  gefunden ;  so  wenig  werden 
die  grossen  handschriftlichen  Schätze  der  Bibliothek  benutzt. 
Der  Grund  liegt  darin,  dass  man  auf  einer  Bibliothek  Hand- 
schriften zwar  abschreiben  aber  nicht  studieren  kann;  man 
hat  keinen  litterarischen  Apparat  um  sich  hemm ,  kann  Nichts 
nachschlagen,  das  Geräusch  stört  Einen  und  der  Zeitverlust  ist 
unendlich;  ich  finde  auch  aus  Erfahrung,  dass  die  Abschriften, 
die  man  dort  macht,  viel  ungenauer  sind  als  die,  welche  man 
in  seinem  Zimmer  macht,  und  dass  sie  immer  wieder  coUatio- 
nirt  werden  müssen.  Ich  glaube  nicht,  dass  irgend  Jemand, 
der  das  Recht  hat  dabei  mitzusprechen,  die  grossen  Nachtheile 
des  Studiums  von  Handschriften  in  einem  Öffentlichen  Bibliothek- 
saal  bezweifeln  wird.  Die  Antwort,  die  man  hier  erhält,  ist, 
dass  es  zur  Sicherheit  der  Handschriften  nothwendig  sei,  aber 
die  Erfahrung  aller  Bibliotheken  des  Gontinents  widerlegt  diess; 
denn  man  leiht  überall  und  verliert,  bei  einiger  Vorsicht,  nie 
Handschriften,  aus  dem  sehr  guten  Grunde,  dass,  wer  Hand- 
schriften benutzt,  immer  einen  litterarischen  Namen  hat  oder 
sich  einen  machen  will  und  sich  daher  Dem  nicht  aussetzen 
kann,  dass  er,  durch  ein  Vergehen  gegen  das  Vertrauen,  das 
man  in  ihn  gesetzt  hat,  von  allen  öffentlichen  Bibliotheken 
ausgeschlossen  würde.  Alle  Bibliotheken  in  Europa  leihen 
Handschriften  nicht  nur  in  der  Stadt  selbst  sondern  an  fremde 
Gelehrte  durch  die  Gesandschaften,  und  sie  haben  dadurch  die 
Dienste,  die  sie  der  Wissenschaft  leisten,  in's  Unendliche  ver- 
vielftlltigt,  während  England,  das  reicher  an  Handschriften  ist 
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als  irgend  ein  anderes  Land,  weniger  zum  Fortsehritt  der  6e- 
iehnamkeit  beiträgt  als  fast  irgend  ein  anderes. 

Die  Ueberzeugung  davon  Hingt  sogar  anch  hier  an  durch- 
zadringen,  wie  man  an  einem  erst  kürzlich  vorgekommenen 
Beispiele  sieht.  Sir  W.  Cantley,  Mitglied  des  Indischen  Raths, 
hatte  vor  einiger  Zeit  den  Gedanken  gehabt,  die  Bibliothek  der 
Ostindischen  Compagnie,  die  an  die  Regiernng  gefallen  war, 
dem  Britischen  Museum  zu  ttbermachen,  um  die  Kosten  ihrer 
Verwaltung  auf  dieses  überzutragen,  und  der  Vorschlag  war, 
bei  der  Qleichgiltigkeit,  womit  Indische  Angelegenheiten  jetzt 
hier  behandelt  werden,  angenommen  worden,  als  die  Orien- 
talisten in  England  davon  Nachricht  erhielten  und  eine  sehr 
starke  Remonstration  machten,  in  der  sie  auseinandersetzten, 
wie  unmöglich  es  wäre,  die  Handschriften  im  Museum  zu  be- 
nutzen, während  die  Compagnie  die  Benutzung  derselben  auf 
das  Liberalste  erleichtert  habe.  Sie  verlangten  daher,  im  In- 
teresse der  Indischen  Studien,  die  für  England  von  so  grossem 
VVerth  seien,  dass  die  Bibliothek  entweder  getrennt  bleibe, 
oder  dass  man  sie  der  Asiatischen  Gesellschaft  anvertraue, 
welche  für  eine  jährliche  Summe  von  1000  Pf.  St.  für  Local 
und  Verwaltung  sorgen  werde.  Die  offenbare  Wahrheit  der 
Vorstellung  hat  den  Erfolg  gehabt,  dass  die  Bibliothek  ge- 
sondert bleibt  und  in  dem  Local  des  ehemaligen  Board  of 
Control  aufgestellt  ist. 

Dass  das  Museum  je  seine  Regeln  ändern  werde,  ist  nicht 
wahrscheinlich,  denn  es  bildet  sich  in  jeder  grossen  Anstalt 
nach  und  nach  ein  localer  Geist  aus,  der  an  seinen  Gewohn- 
heiten hängt  und  jeder  radicalen  Aenderung  widerstrebt;  aber 
was]  innerhalb  dieser  Gränzen  geschehen  kann,  um  die  Be- 
nutzung der  ungeheueren  Schätze,  die  in  dem  Hause  aufgehäuft 
sind,  zu  erleichtern,  geschieht  mehr  und  mehr.  Ich  habe  vor 
dreissig  Jahren  im  Museum  gearbeitet  und  damals  gefunden, 
dass  es  fast  unmöglich  sei,  davon  Gebrauch  zu  machen;  ich 
erinnere  mich,  dass  ich  damals  zwei  Handschriften  vergleichen 
wollte,  dass  man  mir  aber  nur  die  eine  nach  der  anderen  geben 
wollte;  ein  Unsinn  dieser  Art  kommt  heute  nicht  mehr  vor, 
und  man  wird  mit  einer  Gefälligkeit  behandelt,  die  man  nicht 
genug  anerkennen  kann.  Die  Formen  sind  noch  immer  sehr 
schwerfällig,  aber  man  erleichtert  sie  Einem  im  Gebrauche,  so 
viel  nur  möglich  ist. 

Der  Druck  des  Katalogs,  welchen  Panizzi  im  Jahr  1846 
angefangen  hatte,  und  der  in  18  Foliobänden  den  Bestand  der 
gedruckten  Bücher  bis  zum  Jahr  1839  darstellen  und  die  voll- 
ständigen Titel  aller  damals  im  Museum  befindlichen  Werke 
geben  sollte,  ist  längst  aufgegeben  und  wird  wohl  nicht 
wieder   aufgenommen  werden.     Das   grosse  Uebel   eines  all- 


376       Die  Publikationen  der  Kaiserliehen  öffentliehen 

gemeinen  Katalogs  dieser  Art  ist,  dass  man  notli wendig  in 
jährliche  Supplementbftnde  verfällt,  so  dass  man  in  knraer 
Zeit  sich  gar  nicht  mehr  heraas&idet.  Man  könnte  leicht 
einen  besseren  Plan  finden,  aber  anch  bei  dem  besten  wäre  die 
schnelle  Zunahme  der  Zahl  der  Bttcher  im  Museum  ein  grosses 
Hinderniss,  und  der  Druck  bleibt  wohl  am  Besten  auf  kflnftige 
Zeit  verschoben.  Fflr  die  Benutzung  der  Bibliothek  ist  durch 
die  Mittheilung  des  Katalogs  Alles  geschehen,  was  nöthig  ist, 
und  fflr  die  Bibliographie  ist  es  noch  zu  frflh;  in  zwanzig 
Jahren  wird  das  Museum  wohl  das  Meiste  enthalten,  was  je 
gedruckt  worden  ist,  und  dann  wird  die  Zeit  fttr  Specialkata- 
loge gekommen  sein. 


[827.]    I»te  PnlbUkAtl^Ben  der  KaüierUetaeB  «Ceat- 
Uelten  BIMIettaelc  mu  Bt.  Peienbar««). 

Seit  dem  Baron  M.  v.  Korff  die  Direction  der  Kaiserlichen 
öffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersburg  übertragen  ist,  hat 
sich  die  Zahl  der  Schriften,  sowohl  derjenigen,  welche  von  der 
Bibliothek  selbst  ausgegangen  sind,  als  auch  solcher,   welche 
dieselbe    betreffen,    in   einer  Weise   vergrössert,  dass  es  mir 
ganz  passend  geschienen  hatte,  im  Anzeiger,  der  immer  mit 
besonderer  Theilnahme  den  Kundgebungen  der  St.  Petersburger 
Bibliothek  gefolgt  ist,  nach  den  frflher  schon  im  Jahrg.  1855. 
Nr.  148  veröffentlichten  Mittheilung,  wieder  einmal  eine  fiber- 
sichtliche Zusammenstellung  jener  Schriften  zu  geben.    Die  St. 
Petersburger  Bibliothek  ist  jedoch  selbst   in    dieser  Hinsicht « 
dem  Anzeiger  zuvorgekommen,  und  hat  durch  einen  ihrer  tflch- 
tigsten  Beamten,  den  dem  bibliographischen  und  bibliotheka- 
rischen   Publikum    genugsam    bekannten  Oberbibliothekar  B. 
Minzloff,  einen  Katalog  der  betreffenden  Schriften  veröffentlicht, 
der  eigentlich  jede   weitere  Mittheilung  von  Seiten    des  An- 
zeigers überfltlssig  machen  wflrde,  wenn  allerdings  anzunehmen 
wäre,  dass  der  Katalog  in  der  Art,  wie  er  es  theils  um  seines 
Inhaltes  theils  um  seiner  Bearbeitung  willen  verdient,  Verbrei- 
tung finden  dürfte.    Da  indessen  diess  aus  dem  Grunde  nicht 
wahrscheinlich  ist,  weil  der  Katalog  nicht  in  den  Buchhandel 
gekommen,  so  hat  natürlich  der  Anzeiger  auch  keinen  Grund 
finden   können,    von    der  Anfangs    beabsichtigten    Zusammen- 
stellung der  theils  die  Bibliothek  betreffenden  theils  aus  dieser 
selbst  hervorgegangenen  Schriften  ganz  abzusehen,  um  so  we- 
niger,   als  dabei    eine    ganz   passende  Gelegenheit    zu   einer 
näheren  Mittheilung  über  den  Minzloff'schen  Katalog  geboten  ist. 


*)  S.  oben  Nr.  800. 
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Was  zunächst  diesen  Katalog  anlangt,  so  besteht  derselbe 
zur  Hälfte  ans  einer  speciellen  Anfzählung  des  Inhaltes  der 
von  Joh.  Dan.  Janozki  bearbeiteten  und  wohl  nur  sehr  Wenigen 
bekannten 

„Bibliographia  Zalusciana.  Exhibens  111.  Excell.  atque  Re- 
verend. D.  D.  Jos.  Andr.  Comitis  in  Zaluskiö  Zaluski,  Kio- 
viensis  atque  Czemichoviensis  episcopi,  heroici  ordinis  aqui- 
lae  albae  eqnitis,  tarn  edita  quam  edenda  scripta,  Inspersis 
plurimis  notis  atque  observationibus  litterariis  ex  ejusdem 
illustrissimi  praesnlis  scrinio  desnmtis;  —  Opu^  litterariae 
historiae  polonae  amatoribus  jucnndum  ac  perutile  partim 
Berdiczoviae  in  typographeo  Mariano,  partim  Varsaviae  Miz- 
lerianis,  collegiique  Societatis  Jesu  typis  impressum  annis 
1763,  1764,  1765  et  1766.  fol." 

Janozki  hat  darin  mit  grosser  Gewissenhaftigkeit  und  einer 
mehr  als  nöthigen  Ausführlichkeit  alles  Das  verzeichnet,  was 
nicht  nur  Zaluski  in  Druck  gegeben  und  sonst  noch  zu  ver- 
öffentlichen die  Absicht  gehabt  hat,  sondern  was  auch  von  Za- 
loski  selbst  sowohl  als  Anderen  in  Bezug  auf  die  Zaluski'sche 
Bibliothek  an  Katalogen  und  dergleichen  zusammengeschrieben 
worden  ist.  Die  andere  Hälfte  des  Minzloff'schen  Kataloges 
enthält  in  chronologischer  Reihenfolge  eine  Verzeichnung  alles 
Dessen,  was  1)  zur  Zeit  Zaluski's,  2)  unter  der  Direction  des 
Grafen  v.  Olenin  (1811  —  1843),  3)  unter  der  des  Grafen  v. 
Buturlin  (1843  —  1849)  und  4)  unter  der  gegenwärtigen  des 
Barons  v.  Korff  (1849  —  1861)  von  der  Bibliothek  und  über 
dieselbe  in  Druck  erschienen  ist.  Die  Zahl  der  in  die  vierte 
und  letzte  Periode  gehörigen  Schriften  beläuft  sich,  mit  Ein- 
Bchluss  der  Separatabdrücke  von  Jonmalartikeln,  auf  etwa 
100  Nummern,  über  die,  jedoch  mit  Weglassung  der  Journal- 
artikel, hier  eine  übersichtliche  Zusammenstellung  gegeben 
werden  soll.  Für  die  Zwecke  der  Uebersichtlichkeit  dürfte  in- 
dessen bei  dieser  Zusammenstellung  weniger  die  im  Minzloff'- 
Bchen  Kataloge  befolgte  chronologische  Ordnung,  als  vielmehr 
eine  Gruppirung  des  mit  einander  Verwandten  geeignet  er- 
scheinen. 

I.   Reglements  etc. 

Reglement  für  die  Besucher  der  Bibliothek,  1860  gedruckt. 
Drei  verschiedene  Ausgaben  in  Russischer,  Deutscher  und 
Französischer  Sprache. 

Reglement  für  den  nämlichen  Zweck  vom  1.  December  1861. 
gedruckt  1852.  Ebenfalls  in  drei  verschiedenen  Ausgaben, 
Russisch,  Deutsch  und  Französisch. 

Personal  der  Bibliothek  1868.     Französisch. 
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II.  Jahresberichte. 

Jahresbericht  des  Direktors  auf  je  drei  Jahre  1850/53,  1853/&6 
und  1856/59  in  Russischer  Sprache. 

Desgl.  auf  die  Jahre  1850  bis  1858,  jedes  Jahr  einzeln,  in 
Deutscher  Sprache. 

Desgl.  auf  die  Jahre  1850  bis  1851,  ebenfalls  jedes  Jahr  ein- 
zeln, in  Französicher  Sprache. 

Desgl.  auf  das  Jahrzehend  von  1849  bis  1859  in  Russischer 
Sprache«    (Deutsch  von  Becker  im  Serapeum  mitgetheilt.) 

III.    Wegweiser. 

Wegweiser  mit  Abbildungen  1852  in  Russischer  Sprache. 
Desgl.  1860  in  drei  verschiedenen  Ausgaben,  Russisch,  Deutsch 
und  Französisch. 

IV.    Bibliothekskataloge  etc. 

Katalog  der  orientalischen  Handschriften  und  Xylographien  von 

Dorn  1852  in  Französischer  Sprache. 
Beschreibung  der  altdeutschen  Handschriften  von  Minzloff  1853 

in  Deutscher  Sprache. 
Beschreibung    der  Incunabeln  von    Minzloff  1853.      Specimen 

eines  Prachtwerkes  mit  chronolithographischen  Tafeln.  Fran- 
zösisch. 
Katalog  der  Aldinen  von  Minzloff  1854.    Ebenfalls  Französisch« 
Katalog  der  Russland  betreffenden  Schriften  in  fremden  Sprachen^ 

mit  Russischem,  Deutschem  und  Französischem  Vorworte.  1860* 

Hierüber :  Materialien  zum  Versuche  eines  Kataloges  sämmt- 

lieber  über  Russland   in   fremden  Sprachen   erschienenen 

Werke  1851.    Russisch  und  Deutsch. 

R^kopisma    Dlugosza    w    Petersburgskich    bibliothekach    pod 

wzgl^dem  paleograficznym.   Von  Biaiecki  herausgegeben  1860. 

Mit  Facsim.-Taf. 

V.    Doubl ettenkataloge. 

Doublettenkatalog.    Th.  I.    Historische  Abtheilung,  Bücher  in 
fremden    Sprachen    (grösstentheils    auf  Russland    bezüglich) 
enthaltend.    Von  Popoff  redigirt.    Französisch. 
Ein  IL  Theil  ist  nicht  erschienen. 

Sieben  Doublettenverzeichnisse  aus  den  J.  1851 — 1861.  Russisch. 

Katalog  von  Doubletten ,  Russland  und  Polen  betreffend,  1852 
Französisch. 

Ein  dergl.  Katalog  1853,   von  Minzloff  redigirt.     Französisch. 

Ein  dergl.  Katalog  1854,   von  Minzloff  redigirt.     Französisch. 

Ein  dergl.  Katalog  1861 ,   von  Minzloff  redigirt.     Französisch. 

VI.    Abdrücke  aus  Bibl.-Exemplaren. 
Die  erste  in  Moskau  1703  erschienene  Russische  Zeitung  hrsg. 
von  Bytschkoff.   1855.  Zur  Jubelfeier  der  Universitftt  Moskau. 


Bibliothek  su  St.  Petersburg.  379 

Nie.  HoBSOvani  Garmen  de  statnra,  feritate  ao  venatione  bi- 
soDtis  (Cracov.  t523).  Herausgegebeo  von  Berkholz  zu 
Ehren  der  Eaiserl.  GesellBchaft  der  NaturforBcher  in  Mos- 
kau 1855. 

Layater's  Briefe  an  die  Kaiserin  Maria  Feodorowna  über  den 
Zustand  der  Seele  nach  dem  Tode  aus  dem  Original  in  der 
SchlosBbibliothek  zu  Pawlowsk  hrsg.  von  Minzloff.  1858. 
Zur  Jubelfeier  der  Universität  Jena. 

Beschreibung  von  St.  Petersburg  und  Kronstadt  im  J.  1710  u. 
1711,  aus  dem  Deutschen  Original  von  1713  in's  Russische 
übersetzt  und  herausgegeben  vom  Baron  v.  Korff.    1860. 

VII.   Schriften  zum  Nutzen  der  Bibliothek. 

Die  Thronbesteigung  des  Kaisers  Nicolans  I.  v.  Russland  im 
J.  1825  hrsg.  vom  Baron  v.  Korff.  1857.  Russisch.  5  Aus- 
gaben von  St.  Petersburg. 

üebersetznng  in  Deutscher  Sprache  1857.  3  Ausgaben  von 
Frankfurt  a.  M.  u.  4  von  Berlin. 

Desgl.  in  Englischer  Sprache  1857.     1  Ausgabe  von  London. 

Desgl.  in  Finnischer  Sprache  1858.     1  Ausgabe  von  Kuopio. 

Desgl.  in  Französischer  Sprache  1857.     1  Ausgabe  von  Paris. 

Desgl.  in  Holländischer  Sprache  1857.    1  Ausgabe  von  Utrecht« 

Desgl.  in  Polnischer  Sprache  1857.  1  Ausgabe  von  St.  Petersburg. 

Desgl.  in  Schwedischer  Sprache  1857.  1  Ausgabe  von  Stock- 
holm. 


üitieratitr  and  HlseelleB, 

*     Allgemeines. 

[828.]    Serspeum,  hrsg.  von  Naumann.     XXII.  Jahrgang.    (Fort- 
aetEung  von  Nr.  728.) 

Das  Hauptblatt  enth. :  Nr.  18.  S.  273—  83,  Nr.  19.  S.  289 — 99 
n.  Nr.  20.  S.  306  —  15  Der  Streit  über  den  Verfasser  des 
Büchleins  ,,De  Imitatione  Christi*^  wie  solcher  im  XVIII.  Jahr- 
hundert in  Deutschland  geführt  wurde.  Von  Dr.  Anton  Un- 
land, K.  Oberbibliothekar  in  Würzburg  (Fortsetzung  folgt) 
—  Nr.  18.  S.  283  —  85  Anzeige  des  Katalogs  der  Aargauischen 
Kantonsbibliothek,  von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  — 
Nr.  18,  S.  286  —  88,  Nr.  19.  S.  300  —  4  u.  Nr.  20.  S.  316—20 
Fortsetzung  des  Verzeichnisses  der  Incunabeln  der  Grossherzog- 
lichen Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr.  Merz- 
dorf in  Oldenburg  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  18.  S.  288,  Nr.  19. 
S.  304  u.  Nr.  20.  S.  320  Bibliothekchronik  etc.  Im  Intelli- 
genzbl.  findet  sich  Nr.  18.  S.  137—43,  Nr.  19.  S.  145—49 
u.  Nr.  20.  8.  153  --  67  die  Fortsetzung  der  Manuscriptenkataloge 
ans  R.  K.  v.  Senckenberg's  Nachlasse  (Schluss  folgt). 
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1829«]     BnlUtin    du  Bibliophile  Beige,    pabl.   p*r  F.    Heussner. 
Tom.  XVn.  =  2e  S^rie  Tom.  VIII.    (Fortsetiung  von  Nr.  617.) 

Dag  5.  Heft  enthält:  8.  265  —  91  Liste  de  mannscrits  in- 
teressant la  Belgiqne  et  renseignös  dans  les  dix  catalogues  du 
libraire  Thorpe,  k  Londres  (1831  —  1836);  par  F.  L.  Hoff- 
roann  de  Hambonrg  —  8.  291  —  94  Denx  raret^s;  par  6.  Brnnet. 
Betr.  1)  „Mortilegus  F.  Conr.  Reitteri  Nordlingensis^'  u.  2)  Les 
grans  Nouelz  nonueaux  en  fran^.,  escoss.,  poitev.  et  lymosin^* 
—  8,  296—312  N^crologie  litteraire  de  Tann^e  1860;  par 
Aug.  Scbeler  —  8.  313  —  20  Mölanges.  Enth.  unter  Anderem 
einige  Mittheiinngen  aus  dem  neuesten  Jahresberichte  der  Kaiser!, 
öffentl.  Bibliothek  zu  St.  Petersburg  u.  bibliographische  Notizen 
über  Peter  Condenberg,  einen  Antwerpener  Pharmaceuten  des 
XYI.  Jhrhdts,  der  von  Seiten  der  pharmaceut.  Gesellacbaft  zu 
Antwerpen  als  „le  premier  parmi  les  pharmaciens  qui  öcrivit 
sur  son  art^^  durch  Errichtung  eines  Denkmals  jüngst  geehrt 
worden  ist  —  8.  321  —  44  Revue  bibliographique.  Betr.  A. 
F.  Didot's  ,,Mis8el  de  Jacques  Juvenel  des  Ursins  c^dö  ä  la 
Ville  de  Paris ^S  die  neuesten  Bände  der  Bibliothek  des  litterar. 
Vereins  in  Stuttgart,  F.  F.  J.  Lecouvet's  „Tournay  litteraire 
ou  Recherches  sur  la  vie  et  les  travaux  d^^crivains  etc.  de 
Tournai-Tournesis,"  C.  Ruelens'  facsimilirte  Ausgabe  von  „La 
Bienvenue  de  Jean  de  Hembyze  ä  Oand  (1583)  par  J.  v.  d. 
Ilaghen,"  das  oben  Nr.  689  angeführte  Schriftchen  „La  Bi- 
bliotheque  Imperiale.  Son  Organisation,  son  catalogne;  par  nn 
Bibliophile,''  die  neueren  Nummern  des  Naumann*schen  Sera- 
peum,  eine  Revue  der  neueren  Lieferangen  der  für  Bibliophilie 
nicht  uninteressanten  Brüsseler  „Revue  d*Histoire  et  d*Arch6o- 
logie"  u.  s.  w. 

[830.]  Bulletin  da  Bibliophile  et  da  Biblioth^caire  pabl.  par 
Techener.    B^rie  XV.    (Fortseteung  von  Nr.  618.) 

Das  Juli-  u.  Augustheft  enthält:  8.  369  —  82.  De  la 
Prose  fran^oise  et  de  Diderot;  par  Charles  Nodier  —  8. 
383—412  £tude8  sur  Nostradamus;  par  F.  Bnget  (Suite)  — 
8.  413 — 25  Les  Satires  et  Du  Lorens.  1583 — 1658;  par  le 
Marquis  de  GaiUon  —  S.  425 — 43  Lettres  in6dites  de  Catinat, 
communiquöes  et  annotöes  par  Henry  Beaune  —  S.  444 — 48 
Notice  sur  Tetablissement  de  la  Typographie,  sur  la  Littörature 
etsur  le  Biblioth^ues ,  ä  la  Nouvelle-Hoilande;  par  Lotsky  — 
S.  449—71  Analeeta-Biblion.  Enth.:  Moreau  über  P.  Paris' 
„Aventures  de  mattre  Renart  et  d'Isengrin '^ ;  Cte  L.  Clöment 
de  Ris  über  „M6moires  sur  la  Revolution  Fran^oise^' ;  Le  Ronx 
de  Lincy  über  A.  F.  Didot's  „Missel  des  Jacques  Jouvenel 
des  Ursins  c^dö  h  la  ville  de  Paris  ^  —  S.  471—78  Nonvelles 
et  Variöt^s.    Betr.  die  neue  Ausgabe   der  ^Acta  Sanctornm^ 
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der  BollandiBten  etc.  —  8.  479—96  Catalogne  raisonn^  de 
Livres  anciens,  raree,  cnrienx  qui  se  trouTent  en  vente  k  la 
Librairie  de  J.  Techener.  Im  Septemberhefte  findet  sich:  S. 
497 — 532  Oorrespondanoe  politique  de  quelques  membres  de 
la  fkmille  deChoiseul  (1696— 1701),  publikes  pour  la  premiöre 
fois  par  £douard  de  Barth^lemy  —  S.  632 — 43  £tat  des  Gens 
de  Lettres  demandant  des  Pensions  (vers  1786),  par  Charles 
Asselineau.  Aus  den  ^Mölanges  curieux  et  anecdotiques  tirös 
d*une  collection  de  Lettres  autographes  et  de  documents  hi- 
storiques  qui  ont  appartenu  ä  Fossö  d*Arcosse^  —  S.  543 — 48 
La  Bibliothöque  Imperiale  de  Saint-P^tersbourg,  par  le  Prince 
Augustin  Galitzin.  Aus  dem  oben  Nr.  800  erwähnten  „Catalogne 
des  Publications  de  la  Bibliothöque  Imperiale  publique  de  Saint- 
Pötersbourg^^  —  S.  648 — 59  Sur  le  D^camiron,  comödie  en 
un  acte  et  en  vers,  par  Henry  Blaze  de  Bury;  par  Charles 
Asselineau  —  S.  560 — 64  Analecta-Biblion.  Betr.  die  beim 
Verleger  des  Bulletins  erscheinende  „Histoire  de  la  Biblio- 
philie  etc.  par  J.  Jacquenart,  et  publice  avec  le  concours  d'une 
Soci^t^  de  Bibliophiles^^,  wovon  bereits  die  1.  Lief,  in  den 
Handel  gekommen  ist  —  S.  565 — 76  Catalogue  raisonn^  de 
Livres  anciens,  rares,  curieux  qui  se  tronvent  en  vente  ä  la 
librairie  de  J.  Techener. 

[831.]  Bulletiu  du  Bouqtiiiiiste  publ.  par  Anbry.  5.  Ann^e 
2.  Semestre.    (Fortsetsnng  von  Nr.  619.) 

Von  den  zuletzt  erschienenen  Nummern  113  — 17  enth., 
ausser  dem  gewöhnlichen  Aubry'schen  Lagerkataloge,  worin 
Nr.  115.  8.  554  —  70,  Nr.  116.  S.  586—602  u.  Nr.  117.  S. 
613 — 28  eine  „Bibliographie  Normande"  zu  finden  ist,  unter 
Anderem  Nr.  113.  8.  479 — 81  „Les  Biblioth^ques  de  Londres 
an  si6cle  dernier,  par  Gustave  Massen"  u.  8.  481—84  „Bi- 
bliothöque  publique  d'Avranches,  par  Julien  Travers^';  Nr.  117. 
S.  607  — 11  „Quelques  mots  sur  PAuteur  des  Lettres  Mosco- 
vites,  imprim6es  ä  Paris  en  1735,  par  M.  Poloudensky  de 
Moscou.^' 

Bibliographie. 

[832.]  Neue  Nachtraege  zum  Index  PBeadonymornm  und  sn  den 
Falschen  und  fingirten  Drnckorten.  Von  Emil  Weller.  Leipzig, 
Oebme.     1862.    4.   IV,  72  S.    Fr.  n.  20  Ngr. 

Hauptsächlich  aus  Melzi's  „Dizionario  di  Opere  anonime 
e  pseudonime  di  Scrittori  Italiani«  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  139) 
u.  Eichhorn's  „üpptäckta  Svenska  Pseudonymer  och  Homonymer" 
(8.  Anz.  J.  1859.  Nr.  696).  —  Im  üebrigen  verweise  ich  in 
Bezug  auf  die  W.'schen  Nachträge  überhaupt  auf  Das,  was 
ich  im  Anz.  J.  1858.  Nr.  965  gesagt  habe. 
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[833.]  Bnlletiii  bibliogrsphiqu«  Algerien  et  Oriental  d«i  Colonies 
Fran^isea  Des  Soci^t^  seientifiqoes  et  litt^raires,  des  Oeuvres  chaii- 
tables  et  ciTilisatrices  pablii  pM-  Chsllemel  aSn^.  Nr.  13.  Mai,  Join 
et  JnxUet  Paris,  impr.  Pillet  fils  a!n^.  gr.  8.  8. 97—104  ezcl.  Titelbl. 
Fr.  n.  2^  Ngr.    (8.  oben  Nr.  564.) 

Bios  ftkr  geschäftliche  Zwecke  des  Herausg.'s. 

[S34.]  @)^fleinati{<!^  gcorbnctc«  Secjeic^nig  ber  in  2)ciitf4(aitb  er- 
f(^ctncnbcii  gac^acitf^rtttcn.  @.  dUufbrirUt  «alenber  für  1S62.  Sa^ibu^p 
bet  (Sreigniffe,  Sefhrebungen  unb  {f OTtf(!(nttc  im  IBiftferlcben  unb  im  (iebitte 
bet  SifTen{<iaftcn,  Stünftt  nnb  (9c»er6e.  XVII.  3a^rgang.  2ci)))ig,  S^cbcr. 
4.    <gtatifL    «alenber  @.  42—51. 

Zweckmässige  Znsammenstellang,  aber  nicht  nach  durch- 
aus sicheren  Unterlagen  gearbeitet.  Denn  z,  B.  die  im  Ver- 
zeichnisse mit  angefahrte  ,,  Zeitschrift  für  Bibliotheken  und 
Bflcherfreunde.  Ein  Anzeiger  eingetroffener  antiquarischer 
Schriften.  12  Nrn.  Dresden,  Schönfeid.  15  Ngr/^  existirt  nicht. 
—  Was  die  in  den  früheren  Jahrgängen  des  Kalenders  ent- 
haltenen Verzeichnisse  anlangt,  so  findet  sich  ein  solches  zuerst 
im  X.  Jahrg.  1855;  dann  im  XII.  v.  1857,  im  XV.  v.  1860, 
im  XVI.  Y.  1861  u.  im  XVU.  v.  1862. 

[835.]  *  Etudes  bibliographiqaes  sox  les  p^riodiques  publica  Ik 
Dijon,  deptiis  lenr  origine  jasqu'  aa  31  d^cembre  1860.  JourDanz 
politiqnes,  litt^raires,  scientifiques,  dejnrispmdenco  etd'administration; 
alroanachs  et  annnaires;  m^moires  de  rAcad^mie  et  de  la  commissioti 
des  antiqnit^s;  par  P.  M.  Paris,  Anbry.  (Dijon,  impr.  Rabatdt.)  S. 
92  8.  Nur  100  Exempl.,  wotod  1  anf  färb.,  7  auf  geglatt,  u.  92  auf 
gewöbnl.  Papier. 

Mir  nicht  näher  bekannt 

[836.]  Praefationes  et  epistolae  editionibus  principtbns  auctornm 
▼eterum  praepositae  curante  Beriah  Rottfield,  A.  M.  Cantabrigiae ,  e 
prelo  academ.  A.  u.  d.  T.:  Prefaces  to  tbe  fist  editions  of  tbe  greek 
and  roman  classics  and  of  tbe  sacred  scriptures.  Collccted  and  Edited 
by  Beriah  Bottfield,  etc.    London,  Bohn.    gr.  4.     2  Bll.    LXXVI,  674  8. 

An  der  Spitze  des  Buches  steht  S.  I — LXXII  eine  Ein- 
leitung, die  reich  an  Nachweisen  ist,  welche  die  Litterargeschichte, 
die  Editiones  principes  der  Oriech.  u.  Rom.  Classiker,  die  Ge- 
schichte der  Typograhie  u.  des  Buchhandels  u.  dergl.  betreffen. 
Der  Text  selbst  besteht  aus  zwei  Abtheilungen  (Sacrae  Scrip- 
turae  &  Auetores  veteres),  wovon  die  erste  S.  1  —  67  in  6  Ar- 
tikel, die  zweite  S.  68  —  666  in  136  Artikel  zerftlit.  Die 
Titel  der  Ausgaben  (1469— -1621),  denen  die  Vorreden,  Zu- 
schriften u.  s.  w.  entnommen,  sind  bibliographisch  genau  ange- 
geben.   Es  bedarf  kaum  der  Erwähnung,  dass  diese  Vorreden 
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n.  8.  w.  viel  Belehrendes  n.  Ar  die  Geschichte  der  Bflcher- 
knnde  Wichtiges  enthalten.  In  der  Einleitung  ist  es  nicht  nn- 
erwfthnt  geblieben,  dass  das  vorl.  Werk  an  andere  frühere, 
allerdings  von  geringerem  Umfange,  sich  anschliesst,  z.  B.  des 
Engl.  Consuls  in  Venedig  Jos.  Smith  bei  Pasqnali  in  Venedig 
1755  erschienenen  Katalog  seiner  Bibliothek,  ferner  „A.  M. 
Card.  Quirini  Liber  singnlaris  de  optimornm  scriptomm  edi- 
tionibns  quae  Romae  primnm  prodiemnt  ed.  0.  Schelhornins. 
Lindaugiae  1761**  n.  A.  Nicht  angeführt  ist  des  Cardinais 
Qnirini  „Specimen  variae  literatnrae,  qnae  in  Urbe  Brixia 
ejusqiie  ditione  paulo  post  typographiae  incnnabnla  florebat, 
scilicet  vergente  ad  finem  saeculo  XV.  nsque  ad  medietatem 
saecnli  XVI.  Pars  I— II.  Brixiae  1739.  4.**  Am  Schlüsse  des 
vorl.  Werkes  findet  sich  S.  667  t— 69  ein  Index  editomm  u. 
S.  670 — 74  ein  Index  auctornm.  Die  Ansstattung  des  Buches 
ist  in  jeder  Beziehnng  vortrefflich.  —  3.  — 

[837.]  A  LiBt  of  Ediiiond  of  the  Holy  Soripturea  and  Parts  thereof, 
printed  in  America  preyioaa  to  1860:  with  IntrodncUsn  and  Biblio- 
graphical  Notes.  By  £.  B.  O'Callaghan.  Albany,  Mansell  &  Rowland. 
4.    LX.,  415  S.  mit  4  facsim.  Titelbll.    Pr.  15  Thlr. 

Das  vorl.  mit  grosser  Sorgfalt  n.  theilweise  ansserordentlicher 
bibliographischer  Genauigkeit  gearbeitete  Werk  enthält  in  chro- 
nologischer Reihenfolge,  ein  paar  Bibelmss.  noch  nicht  mit- 
gerechnct|  nicht  weniger  als  1482  Nrr.  ans  den  J.  1661  bis 
mit  1869.  Von  diesen  1482  Nrr.  gehören  6  dem  XVII.,  106 
dem  XVIII.  n.  1370  dem  XIX.  Jhrhdt  an,  von  welchen  letzteren 
95  ans  dem  Jahrzehend  1800—9, 109  aus  1810 — 19,  217  aus  1820 
—29,  296  aus  1830—39,  236  aus  1840—49  u.  336  aus  1850—69 
stammen.  Ein  grosser  Theil  der  Nrr.,  namentlich  was  die  filteren 
Drucke  anlangt,  ist  mit  musterhafter,  sogar  diplomatischer  Accurar 
tesse  verzeichnet  u.  beschrieben.  Hinsichtlich  der  Frage,  ob  das 
Verzeichniss  annähernd  vollständig  sei,  steht  mir  natürlich  in 
Ermangelung  der  zu  ihrer  Beantwortung  erforderlichen  Unterlagen 
kein  Urtheil  zu,  ich  meine  aber,  dass  das  Werk,  in  Betracht 
seiner  übrigen  vorzüglichen  Bearbeitung,  auch  in  Hinsicht  der 
Vollständigkeit  nicht  viel  zu  wünschen  übrig  gelassen  haben 
werde. 

[838.]  Bibliothecajnridie«.  Verseichnisa  der  yonBnglichsten  Werke 
aoB  allen  Zweigen  der  Staate-  and  RechtswiBsenschaften.  HI.  sehr 
▼ermehrte  Auflage.  Wien,  Mana.  8.  1  Bl.  120  S.  (8.  Ana.  J.  1858. 
Nr.  433.) 

Dieses  Verzeichniss  neuerer  Werke  hauptsächlich  aus  der 
DentscheB  Litteratur  zeichnet  sich  wie  in  den  früheren  1866 
tt.  1868  erschienenen  Auflagen  theils  durch  gute  Auswahl  theils 
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durch  gute  übersichtliche  Bearbeitung  aas;  es  ist  alphabetisch 
geordoet  n.  mit  einem  systemat.  InhaltSYcrseichnisse  versehen. 

[839.]  ^täf^tlitf^xt  naäf  Un  beutfc^en  unb  an«(anbt{(^en  (9efe(}en  für 
ben  ^raftif^en  ^eirau^  be«  ^anbel^flanbe«  bargejiellt  Don  Dr.  Oscar 
SB5(^ter.  |3ur  ^eibltot^el  bei  ©efammten  ^anbeldtDtffenf^aften  ge(5rtg.] 
Stuttgart,  (Sngel^orn.  gr.8.  Snt^  @.  40—44:  2)te  StUeratur  be9  SBeii^fel' 
xtäfW. 

Enth.  die  ausschliesslich  fflr  den  gegenwärtigen  Stand  des 
Wechselgeschäfts  n.  Wechselrechts  in  Frage  kommende  Litteratur, 
mit  Weglassung  der  heutzutage  grösstentheils  unpraktischen 
älteren.    Die  Litteraturangaben  sind  nicht  bibliographisch  genan. 

[840.]  3a(rbu(l^  bed  gemeinen  bentfc^en  ^täft^,  (erandgegeSen  ben 
Dr.  (Srnfl  Immanuel  Seffer  unb  Dr.  S^eobor  SD^nt^er.  «b  V.  ^et^gtg, 
^Irjel.  8.  (gnti.  ^ft.  1.  @.  137—46  n.  ©ft.  2.  @.  289—92:  «ecenflonen» 
roeraeittnig  Outi  1860  bt«  3ult  1861.)    (@.  «nj.  3-  1860.  9^:.  628.) 

Die  früher  mit  dem  Recensionenverzeichnisse  verbundene 
Litteraturübersicht  ist  vom  Juli  1860  an  weggeblieben. 

[841«]  Bibliotheca  historico-nataralis.  Herausgegeben  von  Wil- 
helm Engelmann.  Snpplement-Band.  A.  n.  d.  T.:  Bibliotheca  aoologica. 
Verseichniss  der  Schriften  fiber  Zoologie,  welche  in  den  periodischen 
Werken  enthalten  nnd  vom  Jahre  1846 — 1860  Belbstständig  erschienen 
sind.  Mit  Einschluss  der  allgemein-naturgeschichtlichen,  periodischen 
und  palaeontologischen  Schriften.  Bear  beitet  von  J.  Victor  Carus,  Professor, 
der  vergleichenden  Anatomie  in  Leipzig,  nnd  Wllh'lm  £ngelmann. 
Bd.  n.  Leipzig,  Engelmann.  gr.  8.  XXIV.,  951  —  2144$.  Pr.  n. 
6  Thlr.    (S.  An«.  J.  1860.  Nr.  742.) 

Bei  meiner  durch  eine  lange  Reihe  von  Jahren  fortge- 
setzten Beschäftigung  mit  der  Bibliographie  sind  mir  eine  grosse 
Menge  in  dieses  Gebiet  einschlagende  Werke  durch  die  Hände 
gegangen,  aber  ich  darf  wohl  behaupten,  dass  wenige  davon, 
so  wie  die  „Bibliotheca  zoologica^',  die  mit  dem  vorl.  II. 
Bande  abgeschlossen  worden  ist,  meine  besondere  Aufmerk- 
samkeit in  Anspruch  genommen  haben.  In  diesem  Werke  ver- 
einigt sich  Alles,  was  es  zu  einer  der  ausgezeichnetsten  Erschei- 
nungen im  bibliographischen  Fache  stempelt.  Wenn  man  das 
sauber  gedruckte  und  umfängliche,  fast  140  gr.  Oktavbogen 
füllende  Werk  nur  langsam  durchblättert  u.  die  darin  in  schönster 
Ordnung  und  Uebersichtlichkeit  aufgespeicherten  Tausende 
von  litterar.  Notizen  bloss  oberflächlich  durchmustert,  so  weiss 
man  in  der  That  nicht,  ob  man  mehr  über  die  ungeheure 
Ausdauer,  die  von  Seiten  des  Herausg.  zur  Herstellung  eines 
solchen  Werkes  gehört  hat,  staunen  oder  über  den  ausser- 
ordentlichen Nutzen,  den  das  Werk  fttr  wissenschaftliche  Studien 
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YoraoBsichtlich  haben  rnuss,  sich  mehr  freuen  soll.  Manmuss 
sich  selbst  einmal  mit  bibliog^raphischen  Arbeiten  ähnlicher 
Art  beschäftigt  haben ,  nm  nur  annähernd  bemessen  zu  können, 
was  es  heisst,  ein  so  gewaltiges  bibliographisches  Material  von 
allen  Orten  her  u.  aus  allen  Litteratnren ,  grOsstentheils  aus 
Hunderten  von  oft  bändereichen  Zeitschriften,  akadem.  Memoiren 
Q.  dergl.  zusammen  zu  tragen  n.  in  eine  so  bequeme  u.  tlber- 
sicbtüche  Ordnung  zu  bringen,  dass  die  geringste  Notiz  mit 
Leichtigkeit  aufgefunden  werden  kann.  In  dieser  Hinsicht 
Bind  namentlich  die  in  vorL  11.  Bande  8.  1699—2144  ent- 
haltenen Sach-  und  Autorenregister,  die  meiner  Ansicht  nach 
einen  Glanzpunkt  des  ganzen  Werkes  bilden,  von  der  grOssten 
Bedeutung  u.  Wichtigkeit.  Mit  Hilfe  dieser  Register  darf 
Niemand  befürchten,  so  leicht  irgend  eine  für  seine  Studien 
dienliche  Litterarnotiz  zu  flbersehen.  Handelt  es  sich  um 
irgend  einen  Gegenstand,  in  Betreff  dessen  eine  Notiz  wtlnschens- 
werth  ist,  so  weist  das  Sachregister  alle  diejenigen  Schrift- 
ateller  nach,  welche  über  den  betreffenden  Gegenstand  geschrieben 
haben,  u.  handelt  es  sich  wieder  andererseits  darum,  zu  wissen, 
was  ein  Schriftsteller  Alles  über  zoologische  Gegenstände 
geschrieben  hat,  so  findet  man  im  Autorenregister  unter  dem 
betreff.  Namen  des  Schriftstellers,  dessen  Geburts-  u.  resp. 
Todesjahr  auch  bisweilen  angemerkt  ist,  eine,  wenn  auch  com- 
pendiöse,  doch  specielle  Liste  aller  seiner  Arbeiten  mit  dem 
Nachweise,  wo  in  der  „Bibliotheca  zoologica"  die  weitere 
Angabo  Aber  die  einzelnen  Arbeiten  zu  suchen  ist.  Kurz,  mit 
diesen  Registern  ist  ein  sehr  wflrdiges  Werk  in  höchst  würdiger 
Weise  beschlossen  worden.  Ich  finde  allen  Grund ,  die  Herausg. 
desshalb  besonders  zu  beglückwünschen. 

[S42.]  *  Iconnm  botanicaram  Index  locnpletissimuB.  Die  Abbil- 
dungen sichtbar  blühender  Pflanzen  und  Farnkräuter  ans  der  botaniscben 
und  Gartenliteratnr  des  XVIII.  und  XIX.  Jahrhunderts  in  alphabetischer 
Folge  zasammengestelU  von  Dr.  G.  A.  Pritzel.  II.  Ausgabe.  Berlin, 
Nicolai,  gr.  4.  1  Bl.  XXXIL,  1184  8p.  Pr.  n.  4  Thlr.  (S.  oben 
Nr.  716.) 

Bios  neue  Titelausgabe,  die  aber  wiederholt  empfohlen  zu 
werden  verdient  und  bei  dem  gegenwärtigen  billigen  Preise 
mehr  als  früher  auf  Berücksichtigung  von  Seiten  des  betreff. 
Publikums  Anspruch  hat. 

[843.]  *  fll^iabettf^e«  @a((regifler  ber  toid^tigflen  ted^ntfc^en  3oumaIe 
für  ben  Bcttraum  i»om  1.  Sanuar  h'\9  30.  3unt  ISGl.  S3on  Dr.  $^ili)>^. 
JBcrUn,  mtiltt  &  eo^n  in  (Sornm.  8.  66  @.  $r.  12  92gT.  (@.  ftnj. 
a  1860.    9«T.  548.) 

Von  anerkannter  Brauchbarkeit.  —  Das  Sachregister  auf 
d.  J.  1860,  2  Hefte  (69  &  60  S.)  &  12  Ngr. 
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[844.]  Literatur  bcr  Gnoerbhtnbe  fett  ben  Ut^ttn  }t»9(f  Sauren.  Sei« 
jei^nie  «»ürifiglt^eT  toon  SRitte  1849  bi«  Tlint  1860  erfdlftenener  SS^erte  an« 
bem  Gefammtgebiete  ber  gabrifatton,  ber  ^(eingetoerbe  u.  ber  ^anb^etfe. 
SRit  Smbc)te(ung  tot^tiger  SIterec  SBerle.  herausgegeben  burcib  bie  9u(i^> 
nnb  £unfl«$anb(ung  toon  Staxl  Snbr^  in  $rag.  SRit  einem  Set|et(!tniffc  ber 
etnf^lägigen  3ettf4nften  unb  audfübrti^em  @a((regtfler.  $Tag,  Snbr^.  B. 
2  m.    64  e.    $r.  n.  4  iRgt.    (@.  oben  9h:.  354.) 

Anch  die  vorl.  Litteratar  ist,  wie  die  drei  frflhereii  fthn- 
licben  A.'schen  Publikationeo,  mit  dazu  bestinimt,  die  Engel- 
mann^sche  „Bibliothcca  mechanico-technoiogica^^  weiter  fortsn- 
fthren.    Sie  enthält  nur  Dentsche  Litteratnr. 

[845.]  Bibliographie  des  Ingenienre  et  Architectes  des  Chef> 
d'asines  industrielles  et  d'exploitations  agricoles  et  des  Klares  des 
£cole8  polytechniqne  et  professionnelles.  Nr.  8—9.  OuTriiges  publies 
de  Jnillet  1860  k  Juin  1861.  Paris,  Lacroix.  1861.  8.  S.  105—32. 
Pr.  k  15  c.     (S.  oben  Nr.  629.) 

Wie  wiederholt  erwähnt,  hauptBftchlich  fflr  merkaatllische 
Zwecke  bestimmt 

[846.]  Mittheilungen  aus  Justus  Perthes  geographischer  Anstalt 
über  wichtige  neue  Erforschungen  auf  dem  Qesammtgebiete  der  Geo- 
graphie von  Dr.  A.  Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Enth.  V.  S.  202 
—8,  VI.  S.  237—48,  VII.  8,  287-88,  VIU.  8.  320—28,  IX.  8.  361-68 
u.  X.  S.  400—8:  Geographische  Litteratnr.     (8.  oben  Nr.  423.) 

Reiche  bibliographisch-kritische  Ueberaichten. 

[847.]  Supplemente  sesto  alle  Notizie  bibliografiche  dei  IsTori 
pubblicati  in  Germania  sulla  Storia  dltalia  compilate  da  Alfredo  Beo- 
mont  Aprile  1861.  8.  Archivio  storico  Italiano.  N.  8.  Tom.  XIII. 
P.  2.    Firense,  Vieusseux.     8.    8.  67  .-84.    (8.  Ana.  J.  185S.  Nr.  523.) 

Eine  zum  Theile  raisonnirende ,  ftlr  Italiener  interessante 
Zusammenstellung,  mit  Register. 

[848.]  *  Bibliographie  Alsacienne.  Bulletin  archeologiqne,  historiqite 
et  litt^raire.  Catalogue  mensnel  de  livres  anciens  et  modernes  relstifs 
k  rhistoire,  k  la  litt^ratnre,  aux  beux-arts  et  principalemeikt  k  l'bistoire 
d'AlflAee.    Strasbourg,  Pitou.    8.    Gratis. 

Für  bnchhändlerische  Zwecke. 

[849.]  *  Bibliographie  musicale  universelle,  k  Pusage  des  ^dttenrs 
marchands   et  professeurs   de  musique,   des  maisons  d'dducatiou.  des 
artistes  et  des    amateurs.     Ire  Ann^e.     Nr.    1.    15   Aoüt.     Paris.    ^ 
Jahrespr.  6  Fr.  f.  Paris,  8  Fr.  f.  d.  Departements. 

Erscheint  monatlich  und  enthält:  1)  La  liste  des  pabli- 
cations  musicales  de  tous  les  pays,   class^es    par   cat^goriea; 
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2)  Qn  feniUelon  eoAsaord  anx  annoncea;  3)  un  billeün  eon- 
tenaat  des  articlea  de  jurisprudence  et  de  fonds,  interessant 
uniqaement  le  commerce  de  la  mOBique. 

[S50.]  1^  Chronik  der  Unirersität  zu  Kiel.  Kiel,  Druck  von 
Mohr.  1861.  4.  EnthSlt  in  dem  S.  7^45  abgedruckten  „Die  Pro- 
fessoren der  juristischen  Facultät"  betitelten  Abschnitte  H.  Ratjen*s 
auch  Uebersichten  der  Ton  den  betreffenden  Professoren  ausgegangenen 
Scliriften  u.  Dissertationen.    (3.  oben  Nr.  282.) 

Betr.  26)  Carl  Friedr.  Winkler,  26)  Joh.  Phil.  v.  Carracb, 
27)  Joh.  Heinr.  Fricke,  28)  Georg  Brökel,  29)  Joh.  Biet.  Mell- 
mann,  30)  Adolph  Friedr.  Trendelenbnrg,  31)  Joh.  Christ, 
lüger,  32)  Joh.  Dan.  Heinr.  Musäus,  33)  Adolph  Dict.  Weber. 
34)  Friedr.  Christ.  Jensen.  Nebst  aiphabet.  Register  sämmt- 
llcher  in  der  Chronik  1856 — 61  erwähnter  Professoren.  — 
Uebrigens  findet  sich  im  vorl.  Hefte  der  Chronik  S.  70  —  73 
ein  Bericht  H.  Ratjen's  Aber  die  Vermehrung  der  Universitäts- 
bibliothek. 

[851.]  Rede  cum  Gedächtnisse  des  am  18.  Mai  1861  verstorbünen 
Dr.  Friedrich  August  von  Ammon  Geheimen  Mediciualrathes  und  Leib- 
arztes Sr.  Majestät  des  Köuigs  Ton  Sachsen  etc.  im  Auftrage  der  Ge- 
sellschaft fSr  Natur-  und  Heilkunde  gehalten  am  2t.  September  1861 
von  ihrem  Mitglied«  Dr.  Eduard  Zeis.  Angehängt  ist  ein  vollständiges 
Literatur- VenMiohuiss  aller  selbstständigen  Werke  und  Abhandlungen 
Ton  Ammon's.    Dresden,  am  Ende.    8.   55  8.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Das  S.  45 — 55  enthaltene  Litteratnr-Verzeiohniss  1)  von 
selbstständig  erschienenen  Werken ,  2)  von  den  v.  A.  heraus- 
gegebenen Jonmalen  und  seinen  darin  abgedruckten  grösseren 
Abhandlungen,  3)  von  den  in  anderen  Zeitschriften,  Encyklo- 
pädien  u.  akadem.  Schriften  etc.  befindlichen  Abhandlungen 
ist  mit  vielem  Fleisse  gearbeitet. 

[852.]  Elenco  dei  libri  di  educazione,  originali  e  tradottl  di 
Pietro  Thouar.  S.  Archivio  stonco  Italiano.  N.  8.  Tom.  XIII.  P.  f. 
Firenze,  Yieusseux.    8.    8.  180—82. 

Das  als  Anhang  zum  Nekrologe  Thouar's  gegebene  Ver- 
xeicliniBa  ist  zwar  umfänglich,  aber  nicht  planmäsig  zusammen- 
gestellt. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[86S«]    LXVII.    Catalogue    d'une    Collection    choisie    de    Livres 
anciens  ei  modernes  concernant  la  Pologne,  la  Bussie,  les  Principautes 
Danubieunes  et  autres  Pays  Slaves.     En  Tente   chea  A.  Asher   Se  Co 
libraires  a  Berlin.     1862.    8.     1  Bl.  49  S.  717  Nrr. 

Trotzdem  dass  in  den  letzten  10  Jahren  die  Anttqiiar- 
handlnngen   der   die  Russ.,   Poln.  u.  angränzenden  Länder  be- 
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treffenden  Litteratnr  vorsagsweise  ihre  Aufmerksamkeit  ge* 
widmet  n.  Kataloge  Aber  diesen  Theil  der  Litteratur  in  ziem- 
licher Anzahl  veröffentlicht  haben,  unter  denen  es  natürlich  für 
den  einzelnen  immer  schwieriger  geworden  ist,  die  besondeie 
Beachtung  des  Publikums  auf  sich  zu  lenken,  so  verdient  doch 
der  vorl.  Katalog,  der  namentlich  eine  grössere  Anzahl  wich- 
tigerer und  seltener  Werke  enthält  (z.  B.  die  auf  Kosten  des 
Fürsten  Radziwil  gedruckte  Poln.  Bibel  1663.  Fr.  90  Thlr., 
V.  Miechow's  Poln.  Chronik  1521  mit  verwandtem  Anhange 
Pr.  50  Thlr.),  unter  seines  Gleichen  hervorgehoben  zu  werden. 

[854.]  Yeneichniss  von  Werken  ans  dem  Gebiete  der  Theo!og:ie, 
altklasBischen  Philologie  etc.  etc.  aus  dem  Verlag  der  Akademischen 
Buchdmckerei  (Universitj-Press)  and  von  John  Henry  k  Jamea  Parker 
Universitäts- Buchhändler  in  Oxford.  Druck  von  Teubner  in  Leipsig. 
8.    16  S. 

Von  werthvollem  Gehalte. 

[855.]  Antiquarisches  Verzeichniss  No.  XXXIII.  Catalog  des  An- 
tiquarischen Bücherlagers  der  Akademischen  Buchhandlung  in  Kiel. 
—  Philologie.   8.    1  Bl.  82  S. 

Sehr  beachtenawerth.  Enth.  in  zwei  Abschnitten  1)  Glas- 
sische  Philologie  mit  Emschluss  einer  reichhaltigen  Sammlung 
von  Dissertationen  und  Oymnasial-Oelegenheitschrifteny  2)  Neuere 
Sprachen  und  deren  Litteratur  nebst  Deutscher  nnd  Celtischer 
Alterthumskunde. 

Des  nämlichen  Veneichnisses  No.  XXXIV.  —  Medicin  nnd  Chi- 
rurgie nebst  einem  Anhange:  fransösische  nnd  deutsche  medieinische 
Dissertotionen  enthaltend.    8.     1  Bl.  50  S. 

Reichhaltige  Sammlung  älterer  und  neuerer  Bflcher. 

[856«]  Verseichniss  der  Verlags-  &  Partie-Artikel  von  Joseph 
Baer  in  Frankfurt  am  Main.  September.  8.  1  Bl.  45  8.  (S.  Ans. 
J.  1860.    Nr.  538.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Partieartikel,  mit  und  ohne 
Verlagsrecht,  vorzüglich  aus  den  histor.,  philolog.  nnd  arti- 
stischen Fächern. 

No.  79—82.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer  An- 
zeiger. Juli— October.  8.  Jede  Nr.  ä  16  8.  16223-17327  Nrr.  (S. 
oben  Nr.  570.) 

Enth.  wie  gewöhnlich  vermischte  meist  neuere  Litteratur. 

[857.]  FransÖBischer  &  Englischer  Weihnachts- Katalog  von  F. 
A.  Brookhaus'  Sortiment  nnd  Antiqnarinm  in  Leipaig.  1861—1862.  4.  Ji  |  B. 

Beschränkte  aber  bequeme  Auswahl. 
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No.  10—12.  Veneicbniss  wohlfeiler  Bücher  aiu  allen  Fächern 
d«r  Litteratnr  Ton  Demselben.    8.    73—96  8. 

Enth.  Philologie,  Geschichte,  Naturwiss.  mit  Mathematik 
tt.  Technologie. 

[858«]  Nr.  3.  AlphooB  Dürres  Skandinaviscber  and  NiederlAn« 
discher  Literator-Bericbt    Leipzig.     Oetober.    4.     25-38  Sp. 

Enth.  neuere  u.  ältere  Litteratur. 

No.  IV.  Catalog  einer  werthvollen  Sammlung  franiÖsiBcher,  eng- 
lischer, italienischer  etc.  Bücher,  welche  von  Alphons  Dürr  in  Leipsig 
sa  besiehen  sind.     kl.  4.     25  S. 

Grö89tentheil8  neuere  Litteratur. 

[869.]  Antiquarische  Blätter  Nr.  76—80  von  R.  Franti  in  Halber- 
stadt    4.    a  }- J  B. 

Belletristik,  Philologie,  Litterargeschichte,  Geographie. 

[860*]  Nr.  L.  Vorzeichnixs  des  antiquarischen  Lagers  von  U. 
Härtung  in  Leipsig.     8.     34  S.    10S6  Nrr. 

Enth.  Encyklopäd.  und  Sammelwerke,  period.  und  Gesell- 
ßcbaftsschriften,  Litterargeschichte,  Linguistik,  Belletristik. 

[86t.]  Verlags-Katalog  von  J.  H.  Heuser  in  Neuwied.  Michaelis- 
Messe,     kl.  8.     12  8. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt,  Hauptsftchlich  Medicin, 
Schulschriften,  Populäres. 

[862*]  Serlagö'j^atalog  toon  {^ei^ber  &  3*^"^iii<^  ^^^  S^anffurt  a.  Tl 
Oetober.    8.    1  ©(.  74  @.    (@.  «ng.  3.  1860.    ?»r.  726.) 

Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht  u.  aiphabet. 
Register  derjenigen  Schriftsteller,  Herausgeber,  Uebersetzer  etc., 
sowie  der  in  den  Schriften  behandelten  Namen,  die  den  Titeln 
als  Ordnungsort  nicht  vorangestellt  sind.  Sehr  gut  redigirt. 
Hauptsftchlich  Theologisches,  bes.  Lutherana,  Schriften  f.  Schule 
u.  Unterricht,  sowie  f.  Unterhaltung. 

[863.]  No.  113.  Bacher -VeneichnisB  über  Werke  aus  dem  Ge- 
biete der  Theologie  und  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer 
in  Berlin  %n  haben  sind.  8.  1  Bl.  94  S.  —  No.  114.  desgl.  über  Werke 
aus  dem  Gebiete  der  Philologie  und  AI  terthu  ms  Wissenschaft.  8.  1  Bl.  46  8. 

Meist  billige  Preise. 

[864.]  8erla9««t3er)d(!tnt6  »on  9boI^(  ItrabBe  in  ^tuttflart.  92a(^- 
traft,  ttattaltenb  bie  Qaifxt  1860  unb  1861.  8.  4  @.  (&.  fHu^  3.  1860. 
»r.  726.) 

Belletristisches  und  Medicinisches. 
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[865.]  Vermeichniu  der  im  Oeographisohen  In«titut  des  LandeB- 
iDduatrie-Comptoir  su  Weimar  enchieaenen  Atlanten,  Karten,  Globen  etc. 
Michaelis.     4.    VI,  22  8.     (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  726.) 

SystemaÜBch,  gut  redigirt.  Mit  Bcracksichtigang  der  in 
Düchstem  Jahre  zu  erwartenden  Publikationen.  Das  lesena- 
werthe  Vorwort  enthält  einige  hiBtorische  Notizen  ttber  das  für 
die  Karte;, raphie  so  wichtige  Institut  u.  über  dessen  verdienst- 
vollen Begründer  Friedr.  Just.  Bertuch.  Vgl.  Börsenbl.  f.  d. 
Deutsch.  Buchhand.     Nr.  134.  S.  2298—2300. 

[866.]  8ecIagS'J^ata(og  t>on  3o(attit  Seon'S  Oud^^anblung  mlHagcn« 
furt    1860.    8.    15  6. 

Alphabetisch,  theil weise  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Kärn- 
ten betreflf.  Litteratur,  Gebet-  u.  Erbauungsbflcheri  Slavica. 

[867*]  Mnsik-Catalog.  Antiquarisches  Verseichniss  No.  XIII. 
enthaltend:  Theoretische  und  praktische  Musik,  Hymnologie,  Portraits 
und  Autograpben  berühmter  Tonkünstler.  Herausgegeben  von  Richard 
Zeune.  Zu  haben  bei  Eugen  Mecklenburg,  Buchhändler  in  Berlin.  8. 
1  Bl.     30  8.     1145  Nrr. 

Catalogue  d'une  belle  CoUection  de  Lettres  autographes  et  Do- 
cuments.  Sechstes  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Aa- 
tographen.  Herausgegeben  y.  B.  Zeune.  Zu  besiehen  durch  den  näm- 
lichen Buchhändler.    8     1  Bl.  42  S.   890  Nrr. 

Interessante  Kataloge. 

[868.]  No.  42 — 45.  Liyres  anciens  et  modernes.  £n  vente  ches 
MartinusN^hoff&laHaye.  Mai— Aoüt.  8.  657— 720  S.  11587--1 2650  Nrr. 

Ein  sehr  empfehlenswerthes  antiquar.  Verzeichniss.  Die 
vorl.  Nummern  enth.  hauptsächlich  Kriegswiss. ,  Geschichte, 
Kunstlitteratur  u.  Holland.  Litteratur  des  Hittelalters. 

[869.]  Empfehlens werthe  Ksrten werke  aus  dem  Verlage  tob 
Dietrich  Reimer  in  Berlin.     12.    9  BU. 

Wirklich  empfehlenswerth. 

[870.]  Verlags-Katalog  von  Georg  Reimer  in  Berlin.  1.  October. 
8.     1  Bl.     120  8.    (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  814.) 

Alphabetisch,  g^t  redigirt.  Aus  fast  allen  Wissenschaften, 
hauptsächlich  aber  Medicin  und  Naturwissensch.  mit  Geogra- 
phie, Mathematik  u.  Technologie,  Philologie,  Theologie  n. 
Belletristisches ,  Porussica. 

Verseichniss  von  Büchern  aus  dem  Verlage  von  Demselben  so  er- 
mlUsigten  Preisen.    1.  October.   8.    1  Bl.  20  8.   (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  8H.) 

Aus  den  Fächern  der  Philol.,  TheoL,  Mathemat.,  Natnr- 
wiss.,  Techno!.,  Belletristik. 
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[871.]  Biebensehnter  antiquarischer  Anaeiger  der  Bossberg^Bohen 
Bu^liandluDg  in  Leiptig.    8.    22  B. 

Eoth.  Yermischtes,  Jngendschriften,  Romane. 

[872.]  Verlags- Katalog  der  BchabeliUi^scheD  BuchhaDdluug  in 
Zürich,    kl.  8.    2  B11. 

Ohne  Ordnung?,  mangelhaft  redigirt.  Hauptsächlixjh  Helvetica. 

[873.]  SRr.  11.  9.  Oc^eible'«  «[ntiquoriat  in  etuttgart  16.  1201 
—1312  <S.  1003  Sfln. 

Enth.  den  Schluss  von  der  bereits  in  den  beiden  vorher- 
gegangenen Nrr.  enthaltenen  Sammlung:  Zur  Geographie,  Ethno- 
graphie,  Oeschichte  etc.  von  Frankreich,  England,  Deutschland, 
Schweiz,  Italien,  Spanien,  Griechenland,  Niederlande  n.  Belgien. 

[874].  Katalog  Nr.  77  des  antiquarischen Bücherlagers  der  Scbletier'- 
aehen  Bnchhandlnng  (H.  Bkutsch)  in  Breslau.  Enthült:  Rvchtswisecn- 
achaft,  Politik,  Staatswissensehaft  nnd  Volkswirthschaft.  8.  1  Bl.  10  8. 
263  Mrr.  —  Katalog  Nr.  78  desgl.  Enthält  eine  reichhaltige  Samm- 
lung Ton  Werken  ans  dem  Gebiete  der  Evangelischen  Theologie.  8. 
20  8.     489  Nrr. 

Grösserentheils  neuere ,  in  der  theoi.  Abtheiluog  auch 
ältere  Litteratur. 

[875. J    Catalog    CLXVII.    des   antiquarischen  Bnhherlagers    von 

U.  W.  Bohmidt,  Antiquariats-Buchhandlung  m  Halle  h.  S.    Mathematik. 

8.  1B1.38S.  Ueber  lOOUNrr.  —  Desgl.  CLXVIil.  Bibliotheca  zoologica. 

Entbaltend:  Allgemeine  Natu  geschichte,  Zoologie  etc.    8.    1  Bl.  16  B. 
336  Nru. 

Beachtenswerth. 

[876.]  Sicruiibfüuf^igfle«  :@üd^er«$cr)eid^nt6  )>ou  geli|  et^neiber  in 
Satel.    8.     1  »t.    73  @.    2270  dlxx. 

£uth.  Litteraturgeschichte,  alte  Geschichte  u.  Geographie 
mit  Mythologie,  Philologie. 

[877.]  f6tt\aQ9'Stata\of^  ber  @tUIcr*f(i^en  $of>:6u(l^^anbluug  ('S>it>itx 
Otto)  in  @(^»enn.    H.  8.    16  e. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Mecklen- 
burgica,  Histor.  und  Theologisches, 

[878.]  Catalogne  de  la  Librairie  Tross.  No.  IX.  Paris.  8.  16  B. 
1947—2102  »TT. 

Enth.  wie  gewöhnlich  ausgesuchte  Antiquaria  (unter  An- 
derem eine  wohl  nur  Wenigen  bekannte  Incunabel  „Andres 
Reportorio  de  los  ti^pos.  Carago^a  1495^'  Pr.  480  Fr.)  u.  werth- 
volle  neuere  Bflcher  (z.  B.  ein  Prachtexemplar  der  Rfcard'seben 
Uebersefzang  von  Pluftatch*s  Leben  bertlhmter  MAnser  in  28 
Quartbden.    Pr.  1000  Fr.  statt  Snbscript.  Pr.  13000  Fr.). 
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[879.]    VerlftgB-Catalog  Ton  J.  Yeith  in  Carlsrahe.    8.    31  8. 

Orappeiiweise  zuBammengestellt  mit  genauer  InhaltBangabe, 
sonst  durchaus  ungenllgend  redigirt.  Architektur-  u.  Ingenieur- 
Wissenschaften,  Eunstsachen. 

[880.]  Sertags-Catatog  bes  8erla0««9ureau«  in  Ultono.  9Rt^cUS' 
SRcffe.    8.    23.  e. 

Alphabetisch,  theilweise  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Päda- 
gogisches, Populäres  (besond.  Medicin),  Technologisches,  Erotica. 

[881.]  9h:.  8—11.  Sntiqu<inf4e  »üd^er  ber  ffiam^^anffei'ff^en 
8u(4(anblung  (3ofef  Stimm)  in  Sien.    Ohbr.— 9lobBr.    Fol.  &  ^  9. 

Aeltere  u.  neuere  Litteratur,  worunter  vieles  höchst  Be- 
achtenswerthe. 

[882.]  Rudolph  Weigel'B  Kanstcatalog.  Nr.  31.  A.  n.  d.  T.: 
Badolph  WeigePs  Knnstlager-Catalog.  XXXI.  Abtheilaog.  Leipsig, 
B.  Weigel.    gr.  8.    2  Ell.    99  S.    Pr.  n.  7^  Ngr.    {S.  oben  Nr.  228.) 

Neben  dem  von  R.  Weigel  herausgegebenen  „Verzeichniss 
neuer  Kunstsachen^  behauptet  der  vorl.  Kunstcatalog  die  Haupt- 
stelle unter  den  Verkehrsmitteln  im  Fache  der  Kunstlitteratur. 

[888.]  Verzeichniss  neuerer  Verlagswerke  von  T.  O.  Weigel  in 
Leipsig.  Als  literarischer  Wegweiser  fnr  die  Freunde  Deutscher  Literatur, 
kl.  8.    2  BU.  36  S. 

Eine  ausgewählte  raisonnirende  Uebersicht  neuerer  Verlags- 
werke,  vorzugsweise  aus  dem  Fache  der  Geschichte,  der 
Naturwissenschaften  u.  der  Kunstwissenschaft,  die  naeh  Inhalt 
u.  Form  zu  den  vorzaglicheren  Leistungen  gehören. 

« 

Nr.  7 — 9.  Catalogue  Mensnel  de  Liyres  anciens,  rares  et  curienz  qni 
se  tronvent  ches  T.  0.  Weigel  k  Leipzig,  gr.  8.  193—288  8p.  2277  ~ 
3193  Nrr. 

Enth.,  wie  gewöhnlich,  hauptsächlich  werthvoUe  Antiquaria. 

Bibliothekenknnde. 

[884.]  Beiträge  anr  Kunde  des  Schwabenspiegels.  Von  Dr.  Paul 
Laband,  Priratdocenten  der  Rechte  an  der  Hochschule  in  Heidelberg. 
Berlin,  Dummler.    8.    2  Bll.  80  8.    Pr.  n.  15  Ngr. 

Handelt  1)  von  dem  Ursprünge  des  Schwabenspiegels,  2) 
von  der  Genealogie  der  Schwabenspiegel-Handsohriften  u.  3) 
von  der  Uber'schen  Schwabenspiegel-Handschrift.  Die  genauere 
Beschreibung  der  letzteren  jetzt  in  der  Bibliothek  des  Königl- 
Appellationsgerichtes  zu  Breslau  befindlichen  Handschrift,  die 
noch  nirgends  näher  besprochen  u.  in  keiner  der  seither  er- 
schienenen Ausgaben  des  Schwabenspiegels  benutzt  ist,  bildet 
den  Haupttheil  der  vorl.  Beiträge. 
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[885.]  SRtttlftdtungeti  M  iNlnigU^  ®S<l^1if(l^n  Setetitft  fftc  Chfotf^ttitg 
nnb  Gr^ftuns  i»atcr(anbtf4er  9Itert(üiiicv.  XII.  ij^eft  2)rc«beii,  SRem(o(b 
lt.  e.  ui  Somm.  8.  Qnt^.  6.  33—43  eine  Uebevfiilftt  übet  ben  8ib(iot(^e{« 
3iitt>a(^  Mn  ben  Saftvm  1859~-61.    (e.  9n).  3.  1859.  9h.  889.) 

Schliesst  sich  an  den  Hanp&atalog  vom  J.  1849  n.  an  die 
dasa  1865,  1866  n.  1869  erschienenen  Fortsetzangen. 

[886.]  VezseichniM  der  bis  lum  30.  April  1861  ftlr  die  Bibliothek 
der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  n.  s.  w.  S. 
Zeitschrift  d.  Deutsch,  morgenländ.  Gesellschaft  Bd.  XV.  oder  Zweiter 
Folge  Bd.  V.  Hft.  3  o.  4.  (Leipsig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  8.  821-23. 
(8.  oben  Nr.  525.) 

Der  neue  diessmal  geringe  Zuwachs  besteht  ans  16  Fort- 
setzungen u.  Nr.  2363 — 73  anderen  Werlcen. 

[887.]  Seraei^nlS  bes  gedcntoSrtigen  8e{lanbeS  ber  Sibliet^el  be« 
Borfentetetn«  ber  2)eutf(^eii  eud^^Snbter  [in  £et^)tg].  Son  %,  JKrc^^off. 
Chiti.  im  SUrfenbtatt  für  ben  2)eutf(^en  9n4t^anbe(  unb  bie  mit  i^m  ttt* 
toojibten  (a»ef(^aftf)toetgc.    XXVIII.  Sa^rg.  9lx.  142.  @.  2473—77. 

Anf  Anordnung  des  Vorstandes  des  Börsenvereins  bekannt 
gemacht,  wobei  zn^eich  die  bei  der  Vermehrung  der  noch 
kleinen  Bibliothek  zur  Zeit  maassgebenden  Gesichtspunkte  zur 
Kenntniss  u.  Beachtung  der  Vereinsmitglieder  gebracht  worden 
sind.  In  der  Bibliothek  finden  sich  folg.  Fächer  vertreten:  Buch- 
handel; Bibliographie;  Verlagsrecht  und  Pressgesetzgebung;  Lit- 
teraturwiasenschaft;  Bibliothek  Wissenschaft ;  Buchdrnckerkunst; 
Festschriften. 

[888.]  *  Ueber  die  Eohtheii  des  althochdeutschen  Sehlummerliedes 
im  „Cod.  Suppl.'*  Nr.  1668  der  kaiserlich  königlichen  Hofbibliothek  in 
Wien.    Von  Dr.  J.  Virgil  Grohmann.    Prag,  Calve.    8.    46  8. 

Der  Verf.  hält  das  Schlummerlied  ftlr  ein  Machwerk  der 
neueren  Zeit. 

[889.]  *  Noureau  Guide  pittoresque  du  Voyagenr  k  Dijon,  con- 
tenant  nne  notice  historique  snr  Dijon;  la  description  de  ses  monu- 
ments  civils  et  religieux;  mus^e,  biblioth^que,  Etablissements  divers, 
promenade,  alentours,  etc.,  snivis  de  norobreuset  indications  utiles  aux 
^trangers;  avec  un  beau  plan  de  la  ville  dressE  snr  celui  d^posE  aux 
archives;  par  J.  Goussard.  3e  Edition,  revne  et  augmeut^e.  Dijon, 
Decailly.     18.    VIII,  484  8.    Pr.  5  Fr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[890.]  i»I>S8  Buch  der  ViTilden'*  im  Lichte  fransösisoher  Civitisation . 
Mit  Proben  aus  dem  in  Paris  als  „Manuserit  pictographique  Am^ricain'* 
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▼eröffentlichten  Scbmierbnehe  einet  deutsch -amerikanischen  Uinter- 
waldler-Jnngen.  Von  J.  Petsholdt.  III.  Auflage.  Dresden,  Schön feld. 
gr.  8.    16  8.  Text  mit  VIII  S.Facsim.   Pr.  n.  10  Ngr.    («.  oben  Nr.  5S8.) 

Die  fortdanernd  starke  Nachfrage  nach  dem  vorl.  Schrift- 
cheu  von  Seiten  des  inländischen  sowohl  als  ansUlBdischen 
Publikums  hat  den  Heransg.  n.  Verleger  veranlasst,  eine  neue 
Auflage  zu  veröflfentlichen,  die,  wenn  sie  sich  auch  von  den 
beiden  vorhergegangenen  nicht  unterscheidet,  doch  dadurch  ein 
besonderes  Interesse  gewonnen  hat,  dass  sich  auf  dem  Titel 
der  symboiisirte  Himmel,  wie  ihn  sich  der  Abb6  Domenech  — 
wahrhaft  lächerlich!  —  vorstellt,  abgebildet  findet.  Wenn 
irgend  Etwas  im  Stande  ist,  die  Absurdität  der  Domenech*schen 
Publikation  an  den  Pranger  2u  stellen,  so  ist  es  gerade  diese 
Darstellung. 

[S91.]  Catalognes  de  la  Biblioth^ue  Imperiale  —  Bibliotfa^que 
Imperiale  Departement  des  Imprim^s  Catalogue  de  PHIstoire  de  France 
Tome  VIL  Publik  par  ordre  de  TEmperenr.  Paris,  Didot  fr^res,  fils  et 
Cie.  gr.  4.  2  Bll.  819  S.  Pr.  n.  7  Tblf.  20  Ngr.  (8.  Ans.  J.  1859. 
Nr.  894.) 

Enthält  aus  der  „Histoire  constitntionnelle  et  administra- 
tive^'  16,365  Nummern,  ttberdiess  1601  neue  Ausgaben  ii.  1027 
andere  Gltate,  mithin  im  Gänsen  18,893  verschiedene  Notizen. 
Im  VIII.  Bande  wird  die  „Histoire  locale^^  u.  im  IX.  die 
n  Biographie  fran^aise^  enthalten  sein. 

[892.]  *  Catalogue  de  la  Bibliothöque  de  PAbbaye  de  Saint- Victor 
an  seiziime  siÄcle,  r^digä  par  Fran^ois  Kabelais,  comment^  par  le  biblio- 
pbile  Jacob,  et  suivi  d'un  Essai  sur  les  Biblioth^ues  imaglnaires,  par 
GnsUiTe  Brunet    Paris,  Tecbener.    8.    XVI,  4t  1  S. 

Das  Bmnet'sche  Schriftchen  ist  auch  in  25Exempl.  (110  8.) 
besonders  abgedruckt  worden» 

[893.]  *  Les  Miniatnres  des  Mannscrits  de  la  Biblioth^ae  de  Cam- 
brai,  avec  Catalogue  des  Volnmes  a  vignettes  et  un  Album  de  18  pl. 
in  4<*  contenant  plus  de  lOOdessins  (au  traitfacsimile);  par  A.  Durieax. 
Cambrai,  Simon.    8.     127  S. 

Mir  nicht  weiter  bekannt. 

[894.]  *  Les  trois  Musees  de  Londres.  Le  Britisb  Museum.  La 
National  Galeiy.  Le  8oatb  Kensington  Museum.  Etüde  statistiqne  et 
raisonn^e  de  leurs  progrös,  de  leur  richesses,  de  leur  administration 
et  de  leur  Utility  ponr  rinstruction  publique ;  par  H.  deTrtqueU.  Paris, 
impr.  Bonrdier  et  Cie.    gr.  8.     116  S. 

Mir  nicht  naher  bekannt. 
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Privatbibliotheken. 

[995.]  VeneichnlBB  dar  ron  den  Professor  Br.  Gregor  Wilh. 
NiUsch  inLeipsig,  Profess.  Dr.  L.  S.  Obbarius  in  Radolstadt,  Medisiniil- 
Afisessor  Dr.  Lincke  in  Morseburg,  OberappellatioDsrath  Dr.  M.  K.  A. 
Petschke  iu  Dresden,  Giov.  B.  Gheszi,  Lehrer  der  italienischen  Sprache 
und  Literatur  in  Leipsig  nnd  Dr.  C.  Weiss,  Director  der  Landesirren- 
anstalt  bu  Colditz,  nachgelassenen  Bibliotheken,  sowie  der  Bibliothek 
der  Natarforschendea  Gesellschaft  an  Leipzig,  welche  nebst  andern 
Sammlangen  von  Büchern  aus  allen  Wissenschaften,  Musikalien  (Par- 
tituren eto.)  und  Kunstartikeln  von  dem  28.  November  an  durch  H. 
Härtung  in  Leipzig  öffentlich  ^ersteigert  werden.  8.  1  Bl.  380  S. 
10039  Nrr. 

Enth.  vonflglich  Philologie,  Oesohichte,  Rechts-  b.  Staats- 
wissenschaften,  Medicin  nnd  Naturwissenschaft. 

[896.]  Catalogue  des  livres  rares  et  pr^cieuz  d'estampes  auciennes 
et  de  maouscrits  sur  v^lin  Provenant  du  cabinet  de  feu  M.  le  Baron 
Georges  de  Stengel,  Conseiller  au  minist^re  de  S«  M.  lo  Hol  de  Baviere, 
Et  de  la  collection  de  feu  Francis  Hepplewhite,  desslnateur,  Dont  la 
vente  se  fera  le  29novembre.  Paris,  Tross.  8.  2  Bll.  124  8.  1607Krr. 
Pr.  1  Fr. 

Ein  vortrefflicher  und  gut  katalogisirter  Bttcherschatz  aus 
allen  Wissenschaften,  darunter  höchst  werthvoUe  Mss.  (z.  B. 
eine  Bibel  von  d.  Genesis  bis  zum  Buche  Ruth  auf  Pergament 
aus  dem  XI.  Jhrhdt.).  Ein  beträchtlicher  Theil  der  Stengerschen 
Bibliothek  wird  in  Deutschland  zum  Verkaufe  gebracht  werden. 

[897.]  Verzeichniss  der  werthrollen  Sammlung  medicinischer 
Bacher  aus  dem  Nachlasse  des  Sanitäts-Rath  Dr.  Fl.  Bannerth,  Erstem 
Bade- Arzt  zu  Landeck  in  Schlesien,  welche  am  15.  Januar  1802  öffent- 
lich Tersteigert  werden.  Ausgegeben  durch  die  Schletter*8che  Buch- 
handlung (H.  Skutsch)  in  Breslau.    8.    1  Bl.  28  S.  885  Nrr. 

GröBserentheils  Deutsche  Litteratur  aus  der  gesammten  Me- 
dicin überhaupt,  sowie  insbesondere  über  Balneologie  u.  Kinder- 
krankheiten. 

[898.]  *  Catalogue  desLirres  rares  qui  composent  la  Bibllothöque 
de  feu  l'Abb^  Claverie  de  Casson,  Aumdnier  et  Prädicatenr  de  S.  M. 
la  Reine  d'Espagne  Isabelle  II.  etc.  Dont  la  vente  aura  Heu  le  11  Nu- 
vembre.    Paris,  Baillieu.     8.    VIII,  315  8.    3055  Nrr. 

Enth.  Bfleher  aus  allen  Wissensch.,  über  ein  Drittheil 
Theologie. 

[999.]  *  Catalogue  des  Livres  anciens  et  modernes  sur  les  scienees 
naturelles  et  mddicales,  provenant  de  la  Bibliothöque  de  feu  Dr.  Tri- 
manger.  La  vente  aura  Heu  le  14  Octobre.  Paris,  Delion.  8.  19  S. 
ITO  Nrr. 

Ohne  erheblichen  Werth. 


396  Litteratar  und  MiBcelleii. 

[900.]  *  Supplement  au  Catologae  des  Hyres  imprimeB,  manascrito 
et  antographee  faieant  parüe  de  !a  BibliothÄque  de  fea  M.  de  Mon- 
merqo^,  dont  la  vente  anra  lien  le  6  aoüt  Paris,  Teohener.  8.  32  8. 
285  Nrr. 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[901*]  Catalogue  d'une  pr^cieute  CoUeeUon  de  Livree  ancieDs 
et  uiodernea  principalement  remarqnable  par  des  Oayragee  d'Architec- 
tnre,  d'Omementation,  de  Peintare,  de  Seulptare,  etc.,  prorenani  de 
feu  B.  Benard,  Architecte  de  la  ville  de  Tonmai,  ete.  l>ont  la  rente 
publique  aura  lien  le  25  novembre  sons  la  direction  du  Libraire  F. 
Henaener.    8.    16  8.  146  Nrr. 

Ansschliesslich  Fransdsische  Litteratar. 

[902.]  Catalog  der  von  dem  reretorbenen  Dr.  Joh.  DaTid  Wilhelm 
8ach8e,  Groeshen.  Mecklenb.  Behwerin'schen  Leibarst  n.  Geh.  Medieinal- 
rath,  etc.  htnterlassenen  groeeen  8ammlnng  ron  Portraits  ans  allen 
Ständen  nach  den  Stechern  und  Schulen  geordnet,  Tieler  russischen 
Portraits,  alphabetisch  nach  den  Dargestellten  Teraeichnet,  sowie  der 
HUB  10,056  Blättern  bestehenden  bekannten  Portraits -Sammlung  von 
Aersten  und  Naturforschem  nebst  Convoluten  von  Portraits,  einigen 
Kunstbttehem  etc.,  welche  den  2.  December  au  Leipsig  öffentlich  ver- 
steigert werden.    Eingesandt  Ton  R.  Weigel.    8.   VIII,  204  8.  «1S49  Nrr. 

Eine  der  grOssten  Portraitsammlungen,  die  unter  den  Hammer 
gekommen  sind,  in  gewisser  Hinsicht  einzig  in  ihrer  Art. 

Abdrücke  aus  Bibl.- Handschriften. 

[903.]  Hrotsvitbae  Gandeshemensis  virginis  et  monialis  Germanicae, 
gente  Saxonica  ortae,  Comoedias  sex  ad  fidem  codiois  Emmeranensis 
tjpis  expressas  edidit,  praefationem  poetriae  et  eins  epistolam  ad  quos- 
dam  sapientes  bnius  libri  fautores  praemisit,  versiculos  quosdam  Hrots- 
vithae,  nondum  antea  «ditos,  eodem  ex  codice  iis  adiunxit  J.  Beiidixen. 
Lubecae,  Dittmer.  1862.    gr.  16.    XIX,  152  8.    Pr.  n.  10  Ngr. 

Bios  neue  Titelausgabe  der  1857  erschienenen  Schrift^  Aber 
welche  Anz.  J.  1858.  Nr.  57  zn  vergleichen  ist 

[904.]  Beraardi  papiensis  summula  dematrimonio  e  codice  aona- 
censi  nunc  primum  edidit  Dr.  Fridericus  Kunstmann,  juris  can.  in  uni- 
versitate  monacensi  prof.  p.  o.  Innsbruck,  Druck  der  Vereinsbuch- 
druckerei,   gr.  8.    VI,  40  S.    Preis  n.  10  Ngr. 

Mit  Berficksichtignng  des  Pariser  Codex. 

[905.]  Aiova^ov  *jt^€tirov  n^qi  tilg  noXntioi  riSv  ^Plm^^vriv^tr. 
Neu  nach  Pariser  bisher  nnedirten  Handschriften  herausgegeben  Ton 
Dr.  L.  W.  Hasper,  Conrector  am  Gymnasium  au  Mtthlhausen.  Leip- 
sig, Dyk.    8.    15  8.    Pr.  n.  4  Ngr. 

Bereits  früher  von  Ben.  Monetns  nach  einer  Florentiner 
und  von  G.  F.  Neumann  nach  einer  Mtlnchner  Handschrift 
herausgegeben. 


LiUeratnr  und  MisceUen.  397 

[906.]  HygiDUB  PhilosophuB.  De  Smftginibas  coeli  (d.  i.  das  dritte 
Bach  des  Poeticon  Astronomicon  des  G.  JuL  Hygiiins).  Nach  einer 
Pariser  Yon  den  im  Druck  erschienenen  völlig  verschiedenen  Hand- 
schrift snm  erstenmal  herausgegeben  von  Dr.  L.  W.  Hasper,  Conreotor 
am  Gymnasium  zn  Mühlhansen.    Leipsig,  Dyk.   8.  32  S.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Die  Handschrift  verdankt,  wie  der  Herausgeber  schreibt, 
ihre  Veröffentlichung  nicht  sowohl  dem  Werthe  ihres  Inhaltes 
als  vielmehr  der  nahen  Berührung,  in  der  sie  mit  einer 
philologisch  besonders  wichtigen  Frage  steht  —  der  Frage 
flber  die  Entstehungsweise  des  dem  Hygin  zugeschriebenen 
„Fabnlarum  über/' 

[907.]  *  Disconrs  des  e^r^monies  du  manage  d'Anne  de  Foix,  de 
la  maison  de  France,  avec  Ladislas  VI,  roi  de  Bohöme,  de  Pologne  et 
de  Hongrie;  pric6d6  da  Discoars  da  voyage  de  cette  reine  dans  la 
seignenrie  de  Venise.  Le  tont  mis  en  ^rit  da  commandement  d'Anne, 
reine  de  France,  dachesse  de  Bretagne,  par  Pierre  Choqne,  dit  Bre- 
tagne, Tan  de  ses  reis  d'armes.  (Mai  1502.)  Pabli^  pour  la  premi^re 
fois,  d'apris  le  manascrit  original,  par  Le  Rons  de  Liticy.  [Extrait  de 
la  Biblioth^que  des  chartes.  2.  Serie,  T.  2.]  Paris,  impr.  Lain^  et' 
Havard.    8.    48  a 

Mir  nicht  näher  bekannt. 

[908.]  Les  anoiens  Poetes  de  la  France  Pnblies  soos  les  auspices 
de  8.  Exe.  M.  le  Ministre  d'^tat  Et  sous  la  direction  de  F.  Ouessard. 
—  Aye  d'Avignon  Chanson  de  geste  Publice  ponr  la  premidre  fois 
d'aprös  le  manascrit  uniqne  de  Paris  par  F.  Gaessard  et  P.  Meyer  — 
Oni  de  Nanteail  Chanson  de  geste  Publice  pour  la  premi6re  fois  d'aprds 
les  deux  mannscrits  de  Montpellier  et  de  Venise  par  P.  Meyer.  Paris, 
Vieweg.  kl.  8.  4  Bll.  LXXV,  140  8.  ft  2  Bll.  LXVm,  107  8.  Pr.  n. 
1  Thlr.  20  Ngr.    (8.  Ans.  J.  1860.    Nr.  900.) 

Höchst  beachtenswerth. 

[909.]  Bernm  Britanniearum  medii  aevi  Scriptores.  —  Letters  and 
Papers  Ulustrative  of  the  reigns  of  Richard  III.  and  Henry  VII.  editf  d 
by  Jaimes  Gairdner.  Vol.  I.  London :  Longman,  Green,  Longman,  and 
Roberts.  Lex.  8.  LXXIX,  452  8.  mit  1  Taf.  Facsim.  Pr.  n.  3  Thlr. 
i2  Ngr. 

Hauptsächlich  aus  Cotton.,  Harleian.  u.  anderen  Handschriften 
des  Brit.  Museums  sowie  d.  Record  Offlee  in  London. 

[910.]  *  Libri  Jadicam  et  Ruth  seeandum  veritionem  syriaco- 
hexaplarem,  qoos  ex  codiee  Masei  Britannici  nunc  primum  edidit, 
graece  restituit  notisqne  criticis  illustravit  Dr.  T.  8kat  R#rdam.  Fase. 
2.  conl  libri  Jndieam  capp.  6—21  et  libram  Ruth.  Praemittitnr  dieser- 
tatio  de  regalis  grammaticis,  quas  secotas  est  Paulas  Tellensis  in  ve> 
teri  testameiito  ex  graeeo  syriaoe  vertendo.  Havniae,  Schwarts.  4. 
S.  93—202.  Pr.  n.  1  Thlr.  22|  Ngr.     (8.  Ans.  J.  1859.  Nr.  913.) 

Nun  vollständig. 
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[911.]  Üeber  die  syrische  Schrift:  Liber  generalis  ad  emnes 
gentes  in  einer  Hdschr.  der  Bibliothek  der  Pro|>aganda  sn  Rom.  Von 
Prof.  Lic.  A.  Pohlmann.  8.  Zeitschrift  d.  Deutsch,  morg^nländ.  Gesell- 
schaft. Bd  XV.  oder  Zweiter  Folge  Bd  V.  Hft.  3n.4.  (Leipsig,  Brock- 
hans in  Comm.  8.)  8.  648—^. 

^bdrnck  von  Proben  ans  der  früher  dem  Maroniten-Kloster 
an  Rom  zngehörigeii  n.  tob  einem  Maroniten  gefertigten  Hand- 
schrift 

[912.]    Au  Berlin* 

Der  Heransg.  des  ,, Verzeichnisses  und  Insertions-Tarift  der 
in  Deutschland  nnd  allen  übrigen  Ländern  erscheinenden  Zei- 
tungen etc.^^  A.  Retemeyer  beabsichtigt  einen  „AilgemeiDeB 
Zeitung -Katalog  pro  1862"  erscheinen  zu  lassen,  und  den- 
selben, mit  iinirtem  Papiere  durchschossen ,  gleichzeitig  als 
Versendnngs-Liste  fflr  Inserate  und  Recensions-Exemplare  brauch- 
bar herzustellen.  Dieser  Katalog  soll  in  zwei,  abgeschlossene 
Ganze  bildenden  Abtheilungen  ausgegeben  werden,  woTon  die 
erste  das  Verzeichniss  aller  in  Deutschland  und  im  Auslände 
in  Deutscher  Sprache  erscheinenden  Zeitungen,  Zeitschriften 
und  Anzeigeblätter  (I.  Zeitschriften  wissenschaftlichen  und 
unterhaltenden  Inhalts,  nach  den  Fächern  geordnet;  11.  Zei- 
tungen politischen  Inhalts,  nach  den  Verlags-Orten  geordnet; 
III.  Geographische  Uebersicht)  umfassen  wird.  Die  zweite 
Abtheilung  wird  das  Verzeichniss  der  wichtigsten  Zeitungen  in 
fremden  Sprachen  (I.  Zeitschriften  wissenschaftlichen  und  anderen 
Inhalts,  II.  Zeitungen  politischen  Inhalts,  Beides  nach  den 
Sprachen  und  Verlags-Orten  geordnet)  enthalten.  Der  Preis 
für  ein  Exemplar  der  I.  Abtheilung  ist  cart.  auf  27^  Ngr., 
in  Leinw.  geb.  auf  1  Thlr.  2^^  Ngr.,  in  Leinw.  geb.  u.  als 
Versendnngsliste  mit  Iinirtem  Pap.  durchschossen  auf  1  Thlr. 
7\  Ngr.,  für  ein  Exemplar  der  II.  Abtheilung  in  den  drei 
Sorten  auf  1  Thlr.,  1  Thlr.  6  Ngr.,  1  Thlr.  10  Ngr.  festgestellt. 

[913.]     Au  CliristlAiii*. 

In  Veranlassung  des  50jährigen  Jubiläums  der  Univer- 
sität am  2.  Septbr.  hat  Professor  Lassen  aus  Bona,  ein  Nor- 
weger von  Geburt,  einen  Glückwunsch  eingesendet  und  gleich- 
zeitig, um  seine  Anerkennung  für  die  Universität  und  seine 
Anhänglichkeit  an  sein  Geburtsland  zu  beweisen,  die  Anzeige 
gemacht,  dass  er  beschlossen  habe,  den  grösseren  Theil  seiner 
Büchersammlung  der  Universitätsbibliothek  testamentarisch  zu 
vermachen.  (Ausserord.  Beil. z.  Augsb.  allg.  Zeit.  Nr.  293. S.  4788.) 


[914.]     Aii9  Hamlbi 

Die  Vorsteher  öffentlicher,  Besitzer  von  Privat- Bibliotheken 

nnd  Bibliographen   würden  mich  zu  Dank  verpflichten,  wenn 
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Sie  mir  direkt  oder  im  Aoseiger  die  Titel  der  Ausgaben  und 
Uebersetzungen  der  „Fonteyne  des  Levens,  Föns  vitae^'  u.  s.  w., 
die  sie  bewahren  oder  kennen ,  mittheilen  wollten.  Ks  ist  mir 
besonders  wichtig,  von  den  ältesten  Ausgaben  des  Holländischen 
Originals  und  von  Französischen  Uebersetzungen  Kunde  zu 
erhalten.  Dr.  F.  L.  Hoffmann. 

[916.J     Au«  HAinliary. 

Von  dem  oben  Nr  .7 19  erwähnten  Blatte  „Lithographia.  Organ 
fnr  Lithographie  und  verwandte  Fächer.  Herausgegeben  von 
Gii8iav  W.  Seitz  in  Hamburg^'  sind  bereits  seit  Anfang  des 
Jubrcs  regelmässig  jeden  Monat  zwei  Nummern  ä  1  B.  er- 
schienen. Die  Nummern  enthalten  vieles  Interessante,  darunter 
eine  längere  „Die  Schrift'*  betitelte  Abhandlung  von  A.  KOhler 
mit  18  Schrifttafeln,  die  grOsstentheils  aus  Mss.  und  Do* 
enmenten  der  Stadtbibliothek,  sowie  ans  Humphreys  ,,IUuminated 
Books  of  the  Middle  Ages"  nachgebildet  sind.         —  3.  — 

[916.]     Ikum  Haimover. 

Das  Ministerium  des  Königl.  Hauses  hat  den  als  (le- 
Schichtschreiber  der  Ostfriesen,  Friedrich's  des  Grossen  und 
Tilly*s  bekannt  gewordenen  Dr.  Klopp  mit  der  Herausgabe  des 
litterarischen  Nachlasses  von  Leibnitz,  der  so  lange  ungeordnet 
und  unedirt  in  der  Königl.  Bibliothek  gelegen,  beauftragt. 

(WisseiMcb.  Beil.  ■.  Leips.  Ztg.  Nr.  86.  8.  344.) 

[917.]    Anm  Iielpsly 

zeigt  Heinrich  Hflbner  im  Voraus  an,  dass  von  seinem  „Deutschen 
Zeitungs-KataToge^  (s.  oben  Nr  266)  auch  für  1862  eine  neue 
Ausgabe  in  der  „bisherigen  bewährten  Einrichtung",  längstens 
Ende  1862,  erschi'inen  werde,  und  bittet,  seinen  Katalog  nicht 
mit  dem  aus  Berlin  von  Retemeyer  angekündigten  verwechseln 
zu  wollen.       (Börsenbl.  L  d.  Deutsch.  Baehhaad.  Nr.  140.  S.  2443.) 

[918.]    Am  Pfurifl 

ist  in  Aussicht  gestellt  „Catalogne  Gön^ral  de  la  Librairie 
Frangwe  pendant  25  ans  (1838  k  1862)  on  Catalogue  par 
ordre  alphabetique  de  tous  ies  livres  publica  en  France  et  de 
ceux  en  langue  fran^aise  publica  k  T^tranger,  depuis  le  1.  Jan- 
vier  1838  jusqu'au  31.  Döcembre  1862,  faisant  suite  k  „La 
France  Litt^raire^'  par  Quörard,  et  &  „La  France  Litt6raire 
Contemporaine  par  Qu6rard,  Bourquelot,  Louandre  et  Maury. 
Redig6  par  Otto  Lorenz,  Auteur  du  Catalogue  Annuel  de  C. 
Reinwald.^  Derselbe  wird  im  Laufe  der  Zeit  von  Ende  1862 
bis  Ende  1863  in  3 — 4  gr.  Oktavbänden  erscheinen.  Auf 
dieses  voraussichtlich  aekr  treffliche  Werk  ist  das  Publikum 
im  Voraus  besonders  aufmerksam  zu  machen. 

(Böraenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhaud.  Nr.  137.  S.  2370.) 
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[919.]*  Aus  Parifl. 

Ein  vom  Buchhändler  Alfred  Morin  bearbeitetes  Werk, 
„La  Litterature  moderne  (1850 — 1860)  on  Dictionnaire  complet 
de  toos  les  livres  fran9ais  publica  depnis  1850  juBqu'ä  1860 
inclosivement''  betitelt,  welches  nach  Art  des  KirchhofiTschen 
Deutschen  Bücherkataloges  angefertigt  ist,  befindet  sich  unter 
der  Presse.  Dasselbe  soll  in  4  vierteljährigen  Lieferungen, 
die  erste  am  1.  April  1862,  erscheinen  und  einen  starken 
Oktavband  (Pr.  n.  4  Thlr.  20  Ngr.  Subscript.)  bilden. 

[920.]   Anm  Parte. 

Im  Verlage  Eng.  Meugnot's  wird,  neben  dem  IQ.  Jahr- 
gange des  |,Annuaire  du  Bibliophile,  du  Biblioth^caire  et  de 
l'Archiviste  pour  Tannöe  1862 'S  der  bereits  in  den  nächsten 
Tagen  ausgegeben  werden  soll,  mit  Anfang  des  nächsten  Jahres 
eine  dem  Anzeiger  verwandte,  „Annales  du  Bibliophile,  dn 
Biblioth^caire  et  de  FArchiviste  publiees  par  Louis  Lacour" 
betitelte  Monatschrift  erscheinen;  dieselbe  wird  in  zwei  Ab- 
theilnngen  1)  „M6moires,  Dissertations,  Recherches,  Documents*' 
u.  2)  „la  liste  raisonnöe  des  travaux  insörös  dans  tous  les 
recueils  de  bibliologie,  de  pal^ographie  et  de  bibliophilie,  qui 
paraissent  en  France  et  k  l'^tranger,  &  la  bibliographie  des 
catalogues  de  librairie  et  des  ventes  publiques  de  livres,  de 
manuscrits  et  d'autographes  avec  indication  des  ouvrages  on 
documents  notables  mentionn^s  dans  ces  publications"  enthalten. 
Der  Preis  der  Monatschrift  (monatlich  1  B.  in  8<^.)  ist  für 
Frankreich  zu  7  Fr.  auf  gewöhnl.  und  zu  9  Fr.  auf  geglätt. 
Pap.  festgestellt,  etwas  billiger  für  die  Subscribenten  des  „An- 
nuaire." 

[921.]    AuB  Paris. 

Ein  auf  Veranlassung  des  Bischofs  von  Poitiers  Jacques 
Juv^nel  des  Ursins  zum  Gebrauche  der  Kirche  zu  Poitiers  in 
den  J.  1449  — 57  angefertigtes  und  von  Künstlern  ersten  Ranges 
ausgeschmücktes  Missale  oder,  wie  es  sonst  genannt  wird, 
Pontificale  auf  Pergament  in  Fol.,  welches  aus  227  S.  mit  nicht 
weniger  als  140  Miniaturen,  3222  figurenreichen  Initialen  und 
den  abwechselndsten  Randverzierungen  besteht,  ist  aus  dem 
Nachlasse  des  Russischen  Fürsten  Soltikow,  der  das  Msc. 
im  J.  1849  für  10,000  Fr.  gekauft  hatte,  Ende  April  d.  J. 
um  die  Summe  von  30,000  Fr.  in  den  Besitz  des  Buchhändlers 
Ambr.  Firmin  Didot  gekommen  und  von  diesem  für  den  Ein- 
kaufspreis an  die  Stadt  Paris  abgetreten  worden. 

(Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Bachhand.  Nr.  134.  S.  2302.) 
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[929.]  Au  PwrUi 

hat  im  Verlage  der  Denta^schen  Bachhandlnng,  die  sieh  in 
neuerer  Zeit  hauptsächlich  durch  zahlreiche  Pamphlets  ttber 
die  politischen  Fragen  bekannt  gemacht,  der  Abbö  Em. 
Domeneoh  ein  Schriftohen  „La  YMU  sur  le  Livre  des  San- 
vages "  (gr.  8.  54  S.  mit  10  Tafeln.  Pr.  n.  1  Thlr.)  veröffentlicht, 
worin  der  Versuch  unternommen  worden  ist,  den  von  Belgischer, 
Deutscher,  Englischer  und  Französischer  Seite  gegen  das 
berüchtigte  „Manuscrit  pictographique  Americain^^  ausgegangenen 
Angriffen  zu  begegnen  und  dieselben  zurückzuweisen.  Es  hat 
dabei  natürlich  an  etlichen  unglimpflichen  Ausfällen  gegen 
Einzelne  der  Angreifer  nicht  fehlen  können,  und  insbesondere 
ist  dem  Herausgeber  des  im  Schönfeld'schen  Verlage  zu  Dres- 
den bereits  in  drei  Auflagen  erschienenen  und  vom  Publikum 
mit  ausserordentlichem  Beifalle  aufgenommenen  Schrift;chens  „Das 
Buch  der  Wilden  im  Lichte  französischer  Civilisation'^*)  ein 
scharfer  und  wiederholter  Verweis  zu  Theil  geworden.  Der 
Herausgeber  des  eben  genannten  Schriftchens  gedenkt  auf  diesen 
Verweis,  so  weit  es  nöthig  zu  sein  scheint,  im  Januarhefte  des  An- 
zeigers 1862  in  gebührender  Weise  zu  antworten,  nimmt  aber 
hier  schon  Anlass  zu  erklären,  dass  die  vom  AbM  Domenech 
ausgesprochene  Behauptung,  das  Dresdner  Schriftchen  sei  ein 
Pamphlet  gegen  Frankreich  überhaupt  und  eine  Schmähschrift 
(injurieux  libelle)  gegen  die  Französische  Regierung,  eine 
durchaus  ungerechtfertigte  und  unwahre  Verdäch- 
tigung ist.  Denn  das  Schriftchen  hat  es  in  der  Einleitung 
hauptsächlich  mit  der  das  Nationalgefühl  aller  gebildeter  Völker 
beleidigenden  Aeusserung  des  Grafen  Walewski  und  im  übrigen 
Theile  ausschliesslich  mit  der  Domenech'schen  Publikation  zu  thun, 
und  man  wird  doch  nicht  behaupten  wollen,  dass  der  Graf 
Walewski  und  der  Abb6  Domenech  Frankreich  und  die  Franzö- 
sische Regierung  repräsentiren. 

[923.]     Aus  Cpsala. 

Das  Personal  der  Uni versitäts- Bibliothek  besteht  aus  einem 
Bibliothekar  Dr.  Carl  Johan  Fant,  einem  Vicebibliothekar  Dr. 
Carl  Gustav  Styffe  und  mehren  Amanuensen:  Dr.  Erik  Udal- 
rik  Ekholm  Andreas  Lagerberg,  Dr.  E.  0.  Sem  Hedrein,  Dr. 
Christian  Högman,  Dr.  Andreas  Frigell,  Dr.  Johan  Emanuel 
Zetterstedt,  Dr.  Carl  Erik  Johan  Rogberg,  Dr.  Johan  August 
Cassel,  Dr.  Johan  August  Constantin  Helstenlus.    —  3.  — 


*)  Erscheint  Dächstens  auch  Englisch  za  New-Tork. 
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[924.]    IVAcliweise  ftber  RecenBionen  etc. 

von  Schriften,    welche  im  Anzeiger  erwähnt  worden  sind. 

Annuaire    de  la  Librairie,  de  Plmprimerie,    de   la  Papeterie   etc.,  s. 

Bibliog.   de  la  France    ISOO.   Chroriiqae  43. 
Biographie   generale   publ.   sous    la  direction    de   Hoefer,    b.   Heidelb. 

Jahrb.  d.  Lit.  10. 
Brunet  Manuel  du  Libraire   et  de  TAraatcar  de  livres,  8.  Bibliogr.   de 

la  France,  Chronique  16.     Liter.  Central bl.  23  n.  45. 

Buch  der  Beispiele  der  alten  Weisen  hrsg.  von  Holland ,  s.  Liter 
Centralbl.  26.     Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  8. 

Bude  Traitte  de  la  Venerie  publ.  par  Chevroul ,  s.  Bull,  du  Bouqui- 
niste  113. 

Catalogue  of  a  CoUection  of  Books  on  Freemasoniy,  s.  Finder«  Bau- 
hütte 33. 

de  Condets  Gedichte  hrsg.  von  Tobler,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 
Vorzeit  8. 

Cooke^s  History  and  Articles  of  Masonry,  s.  FindePs  Bauhütte  37  u.  3S. 

V.   Daniels'   Handbuch    d.   Deutsch.   Bechts-    u.   Staatetigeschichte ,    8. 

Liter.  Centralbl.  46. 
DochnabPs  Bibliotheca  hortensis,  s.  Botan.  Zeitung.  2.    Gartenflora  10. 

V.  Düringsfeld^s  Von  der  Scheide  bis  zur  Maas,  s.  Menzel's  Litbl.  20. 

Centralanz.  f.  Freunde  d.  Lit  1. 
Feifalik's  Königinhofer  Handschrift,  s.  Menzel's  Litbl.  34. 
Fetis    Biographie   des  Musiciens  et  Bibliographie    de    la  Musique,   p. 

Liter.  Centralbl.  1860.  51. 
Fragmenta  juris  antejustin.   ex  cod.  Vatican.   ed.  Mommsen,  s.  Liter. 

Centralbl.  5. 
Fragmenta   versionis  Sacr.   Script,    lat.    antehieronym.    ed.   Ranke,   s. 

Deutsche  Ztschrift  f.  christl.  Wissensch.  1860.  46. 

Frau^ois  de  Bourgogno  Opuscules   lat.   publ.  par  Hoffmann,   s.  Hamb. 

Corresp.  243. 
Gedichte,   mittelhochdeutsche,   hrsg.   v.   Bartsch,   s.   Anz.   f.  Kunde  d. 

Deutsch.  Vorzeit  8. 
Georgii  raonachi  dicti  Hamartoli  Chronicon  ed.    de  Muralto,  s.  Liter. 

Centralbl.  33. 
Germani  Scholia  in  Pindari  Olympia  ed.  Mommsen,  s.  Heidelb.  Jahrb. 

d.  Lit.  20. 
Giornale  della  Bibliograf.   Ital.,  s.   Magaz.  f.  d.  Lit.   d.   Auslands   12. 

Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  34. 
Grässe's  Orbis  latinus,  s.  Leipz.  Repert  d.  Lit.  1860.  IV,  5.    Ztschri/l 

f.  allg.  Erdkunde  4.    Clerical  Journal  1 .   Ztschrift  f.  d.  Oesterreich. 

Gymnasien  3.    Menzel's  Litbl.  88. 
Grässe's  Tannhäuser  u.  Ewiger  Jude,    s.   Lit.  Mittheilungen    aus  St 

Gallen    1860.    55.     Deutsch.  Museum   1.     Germania  2.     Menzel^ä 
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Litbl.  7.     WiAB.  Beil.  s.  Leips.  Ztg.  16.     NovelUnzeitg.  9.     Hamb. 

Corresp.  13.     Westermann'B  illustr.  Monatshefte  54. 
Grä89e*s  Tresor  deLivres  etc.,  s.  Hamb.  Correspond.  1860.  272  u.   lS6t. 

158.     Magaz.  f.  d.  Lit.  d.  Aaslands  24. 
Grolimann   über  die  Echtheit  des  althochdeutscli.  Schlummerliedes,  s. 

Ans.  f.  Knnde  d.  Dontsch.  Vorzeit  8.    Dentsch.  Museum  38. 
Habich  Codex  miscell.  Bibliothecae  Oymnas.  Gothan.,  s.  Liter.  Central bl.  7. 
Handbuch  der  Freimaurerei,  s.  Finders  Bauhütte  46. 
y.  Harff*8  Pilgerfahrt  nach  Palästina  hrsg.  von  Groote,  s.  Beil.  z.  Augsb. 

allg.  Ztg.  64  n.  65.    Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  2. 
Hcidor's  Beitrage   zur  christl.  Typologie  aus   Handschriften,   s.  Lcipx. 

Ropeit»  d.  Lit  1860.  IV,  2. 
Heinrich   n.  Kunegunde  ▼.  Ebernand   von  Erfurt  hrsg.   von  Bechstoin, 

s.  Liter.  Centralbl.  20. 
Hübner's  Deutscher  Zeitungs-Katalog,  s.  Börsen bl.  f.  d.  Deutoch.  Buehh. 

28.     Ztg.  f.  Norddeutschland  3784,    Bresl.  Ztg.  227. 
Iluyge   van  Bourdeus  hrsg.  von  Wolf,  s.  Anz.   f.   Kunde  d.   Deutsch. 

Vorzeit  8. 
de  Jonghe*8  Bibliothekskatolog,  s.  Hamb.  Corrospond.  49. 
Kataiog  der  Aargauischen  Kautonsbibliothek,  s.  Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  15 

Kcpleri  Opera  ed.  Frisch,  s.  Augsb.  allg.  Ztg.  194. 

Klüpfers  litterar.  Wegweiser  d.  Deutsch.  Literatur,  s.Greuzboton  1S60.  48. 

Knorr's  Führer   auf  dem   Felde    der   Ciavierunterrichts  -  Littoratur ,    s. 

Euterpe  6. 
Kohl's  älteste  Generalkarten  von  Amerika,  s.  Beil.  z.  Augsb.  allg.  Zcitg  53. 
Kreutzer's  Jahresbericht  über  d.  Photographie  u.  Stereoskopie,  s.  Liter. 

Centralbl.  37. 
Kahlmey's  Catalog  der  im  Preise  ermässigten  Bücher,  s.  Hamb.  Corrc- 

spond.  1860.  217. 
Laemer  Analecta  Romana,  s.  Centralanz.  f.  Freunde  d.  Lit  5. 
Lauremberg's  Scherzgedichte  hrsg.  v.  Lappenberg,  s.  Anz.  f.  Kunde  d. 

Deutsch.  Vorzeit  8. 
Lempertz'  Bilderhefte  z.  Gesch.  d.  Buchhandels,  s.  Liter.  Centralbl   8. 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  3. 
Libraries    in    Knight's    English   Cyclopaedia,    s.  Magaz.    f.    d.  Lit    d. 

Auslands  11. 
Libri's  Bibliothekskatalog,    s.  Archivio  stör.  Ital.  N.  S.  XI,  2. 
V.  Mohl's   Geschichte   u.  Litteratur    d.   Staatswissensch. ,    s.   Z.    theol. 

Litbl.  18. 
Mohr«tcdt's  Verzeichniss  Oesterreich.   Buch  •  etc.  Handlungen ,   s.  Bör- 

senbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  10. 
Molini  Bibliografia  Italiana,  s.  Archivio  stör.  Italiano  N.  S.  XII,  2. 
deMontaiglon  Notice  sur  P^lerin,  s.  Bibliogr.  de  la  France,  Chronique  2U. 
MorePs  Legende    von   Sankt  Meinrad,    s.   Anz.   f.   Kunde   d.  Deutsch. 

Vorzeit  10. 
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Nationalm uaeam ,   German.,   11 .  seine  Sammlangen ,  s.  Centralans.  f. 

Freunde  d.  Lit.  8. 
Palermo  Manoscritti  Palat.  dt  Firense,  8.  Heidelb.  Jahrb.  d«  Lil  25. 
Petzholdt's  Buch  der  Wilden,    s.  Mensers  Litbl.  82.     Wies.  Beil.   z. 

Leipz.  Ztg.  71.    Grensboten  35.    Magaz.  f.  d.  Lit.  d.  Analands  36. 

IHustr.  Ztg.  945.     Constitat.   Ztg.   201.     Nürnberg.   Korrespondent 

427.     Dentsche   allg    Ztg.   192.     Aus   der  PVemde  35»      Dresdner 

Journal   192.     Hess.  Morgenstg.   617.     Krit.  Bll.   2.     Glocke    147. 

Breslauer  Ztg.  489.    AUg.  Preuss.  Ztg.  185. 
Petzholdt^s  Katalog  der  von  Friedrich  August  von  Sachsen  nachgelasseneu 

Kartensammlung,  s.  Ans.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorseit  3. 
Preuss  u.  Falkmann's  Lippische  Regesten,  s.  Liter.  CentralbL  17. 
Ravennatis  Anonymi  Cosmographia  et  Guidonis  Geographica  ed.  Finder 

et  Partbey,  s.  Liter.  CentralbL  18. 
Kiegers  Architektenkatalog,  s.  Schweis.  polytechn.  Zeitschrift  V,  5. 
Ritter's  Bibliothekskatalog,  s.  Central  Ans.  f.  Freunde  d.  Lit  5. 
Schmitz'  Eucyklopädie  d.  philolog.  Studiums  der  neueren  Sprachen,  s. 

Ztschrift   f.  vergl.  Sprachforschung    X,  4.    Leipz.  Repert.    d.  Lit. 

1860.    IV,  3.    Götting.  gel.  Anz.  6. 
Schulz'  Adressbuch  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deatsch. 

Buchhand.  37. 
Skutsch's  Bibliotheca  Silesiaca,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  104. 
Spiegel  Deutscher  Leute  hrsg.  von  Ficker,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 

Vorzeit  4. 
Steffeuhagen  Catalogus  cod.  mss.  jurid.  Bibliothecae  Regimen tanae,s. 

Heidelb.  Jnhrb.  d.  Lit  34.  Liter.  CentralbL  34. 
Steinschneider  Catalogus  libror.  hebraeor.  in  Bibliotheca  Bodleiana,  a. 

Liter.  CentralbL  31. 
Tnubcrt  de  vita  et  scriptis  Schedii  Melissi,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 

Vorzeit  7. 
Tischendorf  Monuments  sacra,  s.  Clerical  Journal  15.  Jan. 
Tischendorf  NoUtia  cod.  bibl.  Sinaitici,  s.  Götting.  gel.  Anz.  1860.  177. 

Central-Anz.  für  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit   1860.  23.  Westm.  Re- 
view Jan.  Ztschrift  f.  d.  Gymuasialwesen  2.    Protestant.  Kirchenatg. 

4.    Kathol.  Lit.  Ztg.  11.    Liter.  CentralbL  16. 
Valentinelli  Bibliografia  della  Dalmazia  e  del  Montenegro,  s.  Börsenbl. 

f.  d.  Deutsch.  Buchhand.  6. 
Watts  on  RusselPB  Life  of  Mezzofanti,  s.  Magaz.  f.  d.  Lit  des  Auslands 

11.    Herrig's  Archiv  XXIX,  2.  3. 
V.  Wyle's  Translationen  hrsg.  von  v.  Keller,  s.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch. 

Vorzeit  8. 
Zeibig's  Geschichte  u.  Literatur  d.  Geschwindschrsibekunst,  s.  Ztschrift 
f.  Stenographie  1860.    6. 


Druck  Ton  E.  Blochmann  a  Sohn  in  Dresden. 


Verzeichniss  der  Mitarbeiter. 

■ 

1.  Hr.  Dr.  E.  H.  Costa,  Rechtsconsulent  zu  Laibach. 

2.  Hr.  Dr.  W.  Pfaf|^  Adjunkt  der  Kais,  öffentl.  Bibliothek  zu  St.  Petersburg. 

3.  Hr.  Dr.  F.  L.  Hofißmann  zu  Hamburg. 

4.  Hr.  Buchhändler  A.  Lehmann  zu  Leipzig. 

5.  Hr.  J.  M.  Wagner  zu  Wien. 

6.  Hr.  Dr.  K.  Collan,  Loctor  zu  Helsingfors. 

7.  Hr.  E.  Kelchner,  Amanuensis  der  Stadtbibliothek  zu  Frankfurt  a.  M. 


Register. 


L  Verfasser  etc. 


Acbard.  55L 

Adelung.  409. 

Adler.  615. 

Aegidi.  688. 

Akerblom.  615. 

Ahlwardt.  78. 

Alardus.  615. 

d'Alembert.  551. 

Ahander,  J.  0.  615. 

Alnander,  S.  615. 

Alopaeus.  409. 

Altbans.  14. 

Alvin.  165.  260.  341.  412.  80. 

Ambros.  818. 

Andr6.  354.  844. 

Andriessen.  734. 

Andrieux.  6. 

Appell.  163. 

Arckenholtz.  409. 

Arrhenius.  615. 

Asher.  119. 

Asselineau.  6. 100. 43. 414.  618.  880. 

Aubry.  101.  17.  262.  343.  412.  81. 

619.  831. 
Audinot  187. 
V.  u.  z.  Aofsess.  232. 
AuriTillius.  727. 
Ainer.  615. 
de  Backer.  166.  553.  617.  752. 


Bacon  v.  Verulam.  551. 

Baden.  615. 

Bailli^re  et  fils.  340.  406.  93. 

Baidinger.  340. 

Barbier.  6. 

de  Barth^lemy.  880. 

Bartholomäi.  491. 

Bartoli.  334. 

Bartsch,  A.  121. 

Bartech,  K.  77.  553.  704.  924. 

BasBi.  635.  726. 

Bauer.  613. 

Baumer.  476. 

Beanne.  830. 

Bechstein.  539.  924. 

Becker.  827. 

Bekker.  840. 

Bendixen.  903. 

Berbrugger.  682. 

Berger.  615. 

Berieau.  6.  92.  729. 

Berkholz.  827. 

V.  Berlichinffen-Rossacfa.  754. 

Bermann.  734. 

Bemard.  6.  501. 

Bemoulli.  550. 

Bethune.  748. 

Biafecki.  145.  827. 

Bibliolatre.  102. 

Bibliopegus.  102. 

BibliopoTa.  102. 
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Register. 


Bianconi.  660. 

Bindseil.  87. 

Bissolati.  22. 

Blades.  402.  657. 

Bleiweis.  88. 

Blumenbacb.  560. 

Bock.  61. 

▼.  d.  Boeck.  342. 

Boehmer.  560. 

Börner.  340. 

Bohn.  112. 

Boitard.  6. 

B#lliiig.  615. 

Bolten.  615. 

Bonhomme.  100.  654.  618. 

Borch  (Borrichioai  476. 

Borellus.  476. 

Borgnet.  166. 

Bormans.  563. 

Botfield.  836. 

Bott«.  47G. 

Boarquelot.  918. 

Bredman.  616. 

Bredow.  560. 

de  Br^quigny.  653. 

Brewer.  394. 

Biinkman  270.  736. 

Briquet.  6.  100. 

BrockhauB.  106.  26.  68.  77.    . 

Brömel.  14. 

BrOnnich.  340. 

BruUiot.  121. 

Brauet,  G.    6.  99.   113.  68.  6.  6. 

272.  343.  412.  3.  80.  653.  4.  616. 

7.  8.  728.  829.  92. 
Brunet,  J.  Gh.  105.  66.  345.  6.  418. 

82.  551.  3.  613.  5.  23.  730.  924. 
BQchting.  93.  491.  747. 
Bttdinger.  94. 
BOBing.  734. 

Bttset.  100.  414.  618.  830. 
de  Bure.  144. 
BytBChkoff.  827. 
Cadet.  476. 
Calmet.  181. 
Canadelli.  477. 
Canel.  619. 
Capitaine.  617. 
Carnandet.  6. 
Carpentin.  315. 
Garns.  488.  550.  841. 
Gaspari.  14. 
Gassei.  14. 
Gastaigne.  6. 
Gatteaa-GalleTille.  409. 
T.  Gattenburgh.  692. 
GeUius.  727. 


Ghallamel  aln«.  107.  264.  417.  664. 

333. 
Chambers.  551. 
Ghasles.  6. 
Ghenu.  6. 

Ghevreol.  707.  924. 
Gh^vrier.  181. 
Ghoalant  660. 
Clement.  499.  608. 
V.  Gobres.  550. 
Goeheris.  343. 
Golincamp.  100. 
GoUetet.  669. 
GoUiander.  615. 
Cooke.  709. 
Cooper.  476. 
Goroaro-Glarenza  561. 
Gosta.  3.  88. 
Gotte.  476. 
Gousin.  6. 
Cttvillier-Fleary.  6. 
▼.  Daniels.  116.  924. 
Deichmann.  615. 
Delalain.  127. 
Delisle.  60.  795. 
Delitzsch.  14. 
V.  Demidoff.  551. 
Denis.  6.  167.  263.  613. 
Derote.  413. 

Desbarreaux-Bemard.  6.  653. 
Detken.  477. 
Devcks.  613. 
Didot  Mres.  118. 
Dieckmann.  14. 
Dieterici.  640. 
Dillmann.  690. 
Dimitz.  88. 
Dinaux.  6.  413. 
Dochnahl.  16.  924. 
Domenech.  607.  88.  824.  90.  922. 
Dom.  827. 
Douet-Darcq.  325. 
Dove.  489. 
Draudt.  190. 
Drugulin.  497. 
Dryander.  550. 
V.  DOringsfeld.  19.  924. 
Dürr.  10. 

Du  Fresnoy,  Langlet.  476. 
Duplessis.  500. 
Duprat.  6.  104.  413. 
Durand.  413, 
Durieux.  893. 
Eastmann.  633. 
Ebert  476.  613.  5. 
Ebhaidt.  348.  477. 
Eichhorn.  888. 
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Eiselen.  626. 

Einanen.  615. 

EkkaitL  616. 

EUifl.  748. 

Engelhaidt.  U 

Engelmann.  354.  488.  550.  841.  4. 

Erichson.  615. 

Ennan.  12. 

Ernouf.  6.  342. 

Ench.  340. 

Esteraime.  481. 

Ealer.  626. 

T.  Eye.  232. 

Falkenstein.  615.  727. 

FaUcmann.  924. 

Fant.  616.  727. 

Futing.  615. 

Feifdik.  94.  924 

Feithl.  99. 

Fembach.  126. 

Fenrario.  551. 

FMs.  565.  924. 

Fick.  261. 

Ficker.  924. 

de  FilippL  356.  471.  81.  584.  58. 

Fischer.  551. 

Flechsig.  614. 

Flintberg.  615. 

FlOrke.  14. 

Floorens.  427. 

Forchhammer.  164.  259. 

Fossi.  411. 

Fournier.  342. 

Franklin.  100.  43.  65.  261.  2. 

Freimann.  541. 

Fraide.  115.  350.  490. 

Friedrich.  5. 

Frisch.  924. 

FrisiuB.  615. 

FrobesittS.  551. 

Frommann.  232. 

Fucha.  476. 

▼.  G.  744. 

Gachard.  603.  38. 

de  Gaillon.  6.  342.  414.  830. 

Oairdner.  909. 

Galitzin.  6.  830. 

Gardet.  6.  414. 

Gaazera.  9. 

Geiger.  543. 

Georgi.  613. 

Gersdorf.  263. 

Gestrin.  615. 

Giessmann.  187 

Gildemeister.  271. 

Giraid.  550. 

Godemns.  615. 


Göachel.  14. 

Gonzalez.  175. 

Gotthardt.  747. 

Gonssard.  889. 

Grftfe.  491. 

Grässe.  1.  8.  23.  345.  482.  613.  5. 

6.  23.  4.  730.  924. 
Gries.  798. 
Grohmann.  888.  924. 
Gronov.  550. 
Groote.  924^ 
Gruber.  747 
Guericke.  14. 
Guessard.  908. 
Guldberg.  727. 
Habich.  231.  924. 
Hagenbach.  561. 
Harn.  615. 
Hall.  634. 
Y.  HaUer.  550. 
Halphen.  396. 
Hamel.  615. 
Harboe.  615. 
Härder.  798. 
Hasper.  905.  6. 
Hasaler.  613.  704. 
Hatin.  267.  420.  735. 
Hajdon.  247. 
Heberle.  613. 
Hedenström.  615. 
Hegel.  252. 
Heider.  924. 
Heinsius.  1. 

Heibig.  166.  485.  553.  63.  9. 
Heller.  12h 
Helwing.  627. 
Henne.  553. 
Henne  v.  Sargans.  712. 
Hennings.  11.  353. 
Hentschel.  491. 
H^rissatit.  550. 
Hesse.  99.  165.  260.  412. 
Heussner.   166.   261.   413.  552.  3. 

617.  829. 
Hi&ms.  409. 
Hicinger.  88. 
Hidalgo.  175.  415.  69. 
Hinrichs.  1.   108.  9.  90.  419.  545. 

58.  732.  3.  822. 
Hirche.  24. 
Hirschwald.  274.  840. 
Hirzel.  624. 
Hoeck.  684. 

Hoefer.  118.  355.  495.  924. 
Hoffmann.  99.  155.  65.  6.  261.  85. 

318.  31.  412.  552.  3.  603:  16.  7. 

706.  28.  98.  828.  9.  994. 

27* 
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Regiater. 


Hofmeister.  122.  84.  6. 

Holland.  924. 

Holmberg.  615. 

Holstenius.  616. 

Holtrop.  233. 

Hopf.  15. 

Hörne.  144. 

Hübner.  266.  917.  24. 

Humphrey.  915. 

d'J.**»  186.  336.  412. 

Jacob  bibliophile,  s.  Lacroix. 

Jacquenart.  830. 

Jaenne.  381. 

Jäsche.  551. 

Jahn.  626. 

Janozki.  827. 

Jöcher.  409. 

Johnsen  (Johannaeus).  615- 

Jolowicz.  562. 

ab  Ithel.  248. 

Juringius.  615. 

Iveraen.  615. 

Ivory.  144. 

Kade.  797. 

Kästner.  340. 

Kayser.  1. 

Keil.  14. 

Kelchner.  79ß. 

Y.  Keller.  393. 

Kellner.  491. 

Kervyn  y.  Yolkaersbeke.  485. 

Kirchhoff.  157.  347.  418.  887.  919. 

Kirchner.  796. 

Klemming.  727. 

Klopp.  916. 

KlosB.  492. 

Klüpfel.  265.  924. 

Klukowski.  177. 

Knight.  924. 

Knorr.  498.  924. 

Köhler,  A.  915. 

Köhler,  H.  0.  14. 

Kohl.  80.  924. 

Koner.  279.  681. 

V.  Korff.  342.  695.  827. 

Kosegarten.  81.  613. 

Kraft.  615. 

Krause.  246. 

Krauss.  124. 

Krebel.  550. 

Kreutzer.  749.  924. 

Krühne.  317.  460. 

Kniff.  340. 

Kuhlmey.  924. 

Kunstmann.  904. 

Kurz.  234. 

Laband.  884. 


de  La  Barrera  y  Leirado.  406. 

Lackmann.  615. 

Lacour.  268.  481.  920. 

Lacroix  (Jacob  bibliophile).  6. 414. 

607.  892. 
Laemmer.  66.  924. 
de  La  Fage.  566. 
de  La  Fons-M^licocq.  619. 
de  La  Fizeli^re.  6. 
de  La  Lande.  476. 
de  La  Mariniere,  Grangier.  6. 
de  Lamennais.  551. 
Langebek.  615. 
Langlois.  551. 
de  La  Noue.  481. 
Lappenberg.  358.  93.  924. 
de  La  Richarderie.  613. 
Lasser.  183. 
de  Latour,  Tenant.  108. 
Lauffer.  734. 
Laurent  613. 
LaYall^.  6. 
Le  Blanc.  121. 
Lebreton.  494. 
Lechner.  734. 

Le  Court  de  la  Villethassetz.  714. 
LecouYet.  737.  829. 
Lelewel.  411. 
Le  Long.  550. 

Lempertz.  156.  87.  418.  552.  924. 
Lengr^n.  615. 
Lenning.  399. 
Lenz.  626. 
Leroux  de  Lincy.  6.  72.  342.  90. 

830.  907. 
Lichtenberg.  615. 
Liesching.  169. 
Limmer.  614. 
Lindig.  491. 
Lion.  626. 
Liotard.  529. 
Locke.  551. 
Löhrsen.  798. 
Löwe.  551. 
van  Lokeren.  485. 
Longman  &  Co.  171. 
Lorenz.  169.  755.  918. 
Lotsky.  830. 
Louandre.  918. 
Low.  170.  560.  606. 
Lowndes.  112. 
Laben.  491. 
Ladeke.  615. 
M.,  P.  (Milsand.)  835. 
M.»**  550. 
Magnussen.  164. 
MiOaisse.  628.     - 
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Malasns.  263. 

de  Maiden.  6.  , 

de  MaUeviUe.  6S«. 
Mangeart.  64.  413. 
Manget.  476. 
Martmi.  614. 
de  Martonne.  613. 
Materna.  491. 
Masson.  831. 
Mauch.  344.  555.  621. 
Maary.  918. 
Mavidal.  82.  599. 
Maver.  551. 
▼.  a.  Meersch.  485. 
Mellin.  615. 
MelzL  832. 
Mencken.  613. 
Mendez.  415.  69. 
Mennander.  615.  • 

Meray.  263. 

Merzdorf.  616.  728.  828. 
Metelko.  88. 
Meyer.  908. 
Michel.  163.  542. 
Middleton.  651. 
Mipe.  113. 
Milsand,  s.  P.  M. 
V.  Minckwitz.  613. 
Minzloff.  800.  27. 
MöUer.  615. 
T.  Mohl.  924. 
Mohrstedt.  215.  431.  924. 
Mohlbech.  615.  727. 
Molini.  154.  268   411.  77.  924. 
Mommsen.  924. 
Monetas.  905. 
de  Montaiglon.  428.  924. 
de  Monteyremar.  262. 
Morand.  6.  ^ 

Mordret.  687. 
Moreau.  830. 
MoreU.  715.  924. 
Morin.  919. 
Mfildener.  750. 
Mftller.  340. 
▼.  MOnchhaasen.  340. 
Möller.  83.  182. 
Maquardt.  484. 
de  Mnralto.  249.  924. 
MuUier.  840. 
N.  553. 

Nagler.  121.  751. 
Namur,  A.  166.  261.  413.  531. 
Nainiir,  F.  L.  261. 
Kapier.  144. 

Naimumii.  5.99. 165. 260. 332. 41.412. 
80.  527.  52.  616.  727.  8.  828.  9. 


Neigebaur.  59.  99.  411. 

Neumaon.  905. 

Niemaim.  615. 

Nijhoff.  174.  269. 

Nisard.  163. 

Nissen.  727. 

Nodier.  830. 

No6.  688. 

Noodt.  615. 

Nornnann.  615. 

Nyernp.  616. 

O^Callaghan.  837. 

V.  Oesfeld.  464. 

Othmer.  639. 

Ott.  551. 

Pajot  117. 

Palacky.  94. 

Palermo.  65.  924. 

Palmskdid.  727. 

Panzer.  615. 

Papyrourgos.  102. 

Paris,  L.  6. 

Paris,  P.  6. 

Pariatore.  357. 

Parthey.  924. 

Paulsen.  615. 

Payen.  6. 

Pertz.  683. 

Petermann.  423.  846. 

Petersen.  797. 

Petzholdt.    1.  179.  487.  688   72T. 

890.  922.  4. 
Pfingsten.  476.  551. 
Pforthns.  615. 
Phüipp.  843. 
Pichon.  6. 
Pickering.  748. 
Pilgrimen,  s.  y.  Strussenfeldt. 
Pincon.  613. 
Pinder.  924. 
Pipitone.  551. 
Pipping.  409.  727. 
Poeppig.  550. 
Poey.  746. 
Poggendorff.  340. 
Ponlmann.  911. 
Poloudensky.  831. 
Popoff.  827. 
Potvin.  359. 
Pony.  617.  22. 
Prange.  491.  550. 
Predari.  731. 
Prenss.  924. 
Pritzel.  716.  842. 
Qu^rard.  918. 
Quirini.  836. 
Quitard.  6. 
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Rabelais.  892. 

V.  Radie.  88. 

Rafalski.  177. 

Rahleubeck.  553. 

de  Ram.  261. 

Rampf.  99. 

Ranke.  159.  65.  924. 

Rapoport  541. , 

Raschig.  747. 

Rathery.  6.  262.  395. 

Ratien.  282.  615.  40.  850. 

V.  Räumer.  613. 

Rawley.  551. 

Rees.  551. 

Regnard.  409. 

Reichhart.  260.  331.  41.  615.  6. 

Reicke.  616. 

Reinwald.  169. 

Remy.  114. 

Retemeyer.  912.  7. 

V.  Reumont.  847. 

Reuss.  340.  476.  550. 

Riegel.  924. 

RUey.  386. 

de  Kis.  6.  618.  830. 

Ritter.  613. 

Robbe.  710. 

Robert-Dnmesnil.  121. 

Robinson.  613. 

Robolotti.  22. 

RochoU.  14. 

Roest.  753.  809. 

Roffge.  83.  278.  692. 

V.  Iu>hr.  340. 

R#rdam.  910. 

Rota.  187. 

Roth  V.  Schreckensteiii.  232. 

Rothscholtz.  476. 

Rothstein.  626. 

Ronard.  6. 

Ronx.  626. 

Rudelbach.  14. 

Rflhs.  409  615. 

Raelens.  166.  413.  553.  617.  8.  713. 

829. 
Ruland.  99.  165.  828. 
Ruprecht.  424.  5.  741.  2. 
Russell.  468.  924. 
Rziwnatz.  734. 
Sabin.  724. 
de  Sacy.  6.  623. 
Sainte-Beuve.  6. 
de  Saint-Genois.  485. 
Sandy.  144. 
Scheibel.  476. 
Scheidler.  626. 
Scheler.  IGG.  483.  829. 


Schelhom.  836. 
Scheuchzer.  550. 
'Schiepatti.  173.  477. 
Schinmeier.  615. 
Schirf.  615. 
Schlegel.  491. 
Schnudt,  C.  191. 
Schmidt,  G.  349.  422.  738. 
Schmitt.  257. 
Schmitz.  739.  924. 
Schnedar.  3. 
Schröder.  615.  727. 
Schröer.  79. 
Schubert.  20.  1. 
Schulz,  H.  188. 

Schulz,  0.  A.   188.  215.  720.  924 
Schwab.  265. 
Schweiger.  664. 
Seiler.  14., 
Seitz.  719.  915. 
Seligmann   734. 
Sharswood.  547. 
Sichling.  187. 
Sickel.  7. 
da  Silva.  486. 
Silvestre.  416. 
Simon.  696. 
Skutsch.  670.  924 
Smith.  748.  836. 
Snaellert.  19. 
Sohm.  727. 
Spanier.  233. 
V.  Spann.  552.  615. 
Spencer.  641. 
Spiehnann.  476. 
Squier.  625. 
Stark.  705. 

Steffenhagen.  526.  604.  817.  924. 
Steinschneider.  AS.  271.   384.  530. 

924. 
Stella!  477. 
Stevenson.  394. 
V.  Stjemman.  615. 
Strdbel.  14. 

Strussenfeldt  (pseud.  Pilgrimen).615. 
Struve,  F.  G.  W.  476.  616. 
Struve,  0.  476. 
Stuck  613. 
V.  Sybel.  421.  680. 
V.  Sydow.  17. 
T.  414.  554. 
Tafel.  711. 
Talbot.  714. 
Tauber.  615. 
Taubert.  924. 
Techener.   6.  100.  342.  414.  554. 

618.  830. 
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Tempsky.  481.  • 

Terpager,  L.  616. 
Terpager,  P.  616. 
Teranem.  276. 
Tenlet.  6. 
Tlioinas.  168. 
Tkorpe.  467. 
Tliiira.  616. 
Tiele.  182. 
Tischendorf.  76.  924. 
Tobler.  77.  668.  613.  726.  924. 
Tode.  616. 
Töpfer.  661. 
Tömcr.  616. 
Trftss.  616. 
TraycTB.  831. 
Trtoil.  180. 
de  Triqneti.  894. 
TrtaieL  89.  168.  261. 
Tross.  704. 
Tobinb.  694. 
Torquety.  100. 
ündritz.  476. 
üricoechea.  90. 
Ursin.  616. 
Valentinelli.  637.  924. 
YaUet  de  Viriville.  a 
Yanderhaeghen.  663.  6.  728. 
Yapereau.  496.  669. 
▼.  d.  Velde.  618.  726. 
Yereellone.  691. 
de  Viel-Gastel.  6. 
Yietfa.  626. 
Yinoent  617. 
Yöirelin.  661. 
Vogel.  562. 
Voss.  840. 
Wachsmnth.  397. 
Wackemagel.  616» 
Wadsldoer.  616« 
Wftcbter.  839. 

Wagner.  162. 341 .  476. 80. 7. 689. 799. 
Waflmark.  727. 
Wannholta,  727. 
Warnkönig.  178. 
Wassmannsdorf.  626. 
Wats.  561. 
Watts.  468.  924. 
Weber,  C.  Fr.  698. 
Weber,  F.  B.  340. 
Weidler.  476. 
Weigel,  Ch.  C.  476. 
Wdgel,  R.  281.  332. 
Weigel,  T.  0.  613. 
Weiss.  6. 

Weiler.  99.  123.  65.  260.  341.  412. 
7&  80.  562.  616.  728.  882. 


Wenael.  491.  624 

Werdet.  620. 

▼.  Westen.  616. 

Westwood.  748. 

Wetzel.  14. 

Wey.  6. 

Wicander.  616. 

Wiedemann.  5.  99. 

Wiegleb  476. 

Wiener.  613. 

Wilde.  8. 

Will.  162. 

Willis.  632. 

Wilson.  748. 

V.  Witzleben.  744. 

Wodarch.  616. 

Wöber.  818. 

Woblgemntb.  278   6 

Wolf,  F.  77.  924.  . 

Wolf,  J.  Ch.  616. 

Wolff.  476. 

Worm.  616. 

Wrede.  340. 

Wright.  708. 

Wüstenfeld.  684. 

Wulf.  616. 

V.  Wnrzbach.  190.  491. 

Wnttig.  254.  66.  400.  546. 

Wuttke.  411. 

Ydmdniz.  6. 

Zander.  646.  788.  822. 

Zamcke.  110. 

Zeibig.  799.  924. 

Zeis.  861. 

Zeller.  924. 

Zenker.  488. 

Zenne.  871.  867. 

Ziegenbalg.  18.  280. 

Zachold.  880.  40.  52.  476.  746. 


8.  AllgemeinM. 

Annales  du  Bibliophile,  du  Biblio- 

th^caire  et  de  TArchiviste  par 

Lacour.  920. 
Annuaire  du  Bibliophile,  du  Biblio- 

th^caire  et  de  rArchiviste  par 

Lacour.  263.  481.  920. 
Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Biblio- 

thekwissenschafl  Ton  Petzholdt. 

1.  487.  727.  920. 
Bibliomane.  102. 

Bibliophile  illustr^  nar  Beneau.  729. 
Bulletin  du  Bibliophile  et  du  Biblio- 

th^caire  par  Techener.  6.   100. 

342.  414.  654.  618.  830. 
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Balletin  du  Bibliophile  Beige  pv 

Henssner.    99.   165.  6.  261.  85. 

318.  413.  552.  3.  616.  7.  706.  829. 
Bulletin  du  Bouquiniste  par  Aubry. 

101.   17.  262.  343.  412.  81.  619. 

831. 
M^moires  d'un  Bibliophile  par  Te- 

nant  de  Latour.  103. 
Serapeum  von  Naumann.  5.  99.  165. 

260.  341.  412.  80.  552.  616. 727. 

8.  828.  9. 


3.  Bibliographie. 

Bibliographie.  103.  263.  551.  729. 
920. 
Bibliographische  Systeme.  1.  551. 

731. 
Orbis  latinos.  924. 
Bibliophilie.  263.  630.  920. 
Bibuophilenvereine : 
Litterar.  Verein  in  Stuttgart 
77.  393.  553.  617.  704.  829. 
Soci^    des    Bibliophiles    de 
Touraine.  618. 
Handschriftenkunde.  7.  620.  915. 
Wachstafeln  der  Alten.  99. 
Pal&ographie.  920. 
Pap.-Wasserzeichen.  102. 
Arabische  Ziffern.  344.  555.  621. 
Initialen  des  XV.  Jhrhdto.  187. 
Omamentation.  167. 
ChrisÜ.  Typologie.  924. 
Buchdrucker-  u.  verwandte  Künste. 
381.  615.  719.  27.  836.  915. 
Bachdruckerkunst  des  XV.,  XVI. 

u.  f.  Jhrhdts.  260.  341. 
Buchdruckerkunst  o.  Buch- 
dmdcer: 
in  Amerika  —    Qiili,    Peru, 

BoUvien.  413. 
in  Anstmlien  —  Neuholland. 

830. 
in  Europa  — 
Frankreich.  620.  Amiens.  617. 
22.  Paris.  104. 263. 413. 620. 
Italien.  331. 

Niederlande:  Belgien.  331. 
617.  Gent  556.   Holland. 

331.  . 

Fyrenäische  Halbinsel :  Spa- 
nien. 415.  69. 

Rnssland :  Finnland.  409. 727. 

Scandinavien:  Dänemark, 
Schweden  und  Norwegen. 
331.   615.  727.   Aarhuus. 


«15.  Abo.  615.  Altomt616. 
ArendaL  727.  Bergen.  727. 
Bor&s.    615.   Brevig.  727. 
Cahnar.  615.  727.    Carls- 
crona.  615.  727.  Carlatadt 
615.  Christiania.  727.  Chri- 
stiansund. 727.  Christine- 
hamm.  615.  Drammen.  727. 
Ek^ö.    615.    Fahlu.    727. 
Falun.  615.  Flensburg.  615. 
Frederikshald.   727.   Fre- 
deriksstad.  727.  Friedrich- 
stad.  615.  Gefle.  615.  Glück- 
Stadt.  615.  Göthebon.  615. 
727.  Grimstad.  727.  £Gideis- 
leben.   615.   Hamar.   727. 
Hohnestrand.  727.  Holstein. 
615.  Holum.  615.  H#nafo8. 
727.    Husum.    615.    Jön- 
köping.   615*  Island.  615. 
Itzehoe.    615.    Kiel.    615. 
Kongsberg.    727.    KoDgs- 
vinger.  727.  Kopenhai^ 
615.  Krager#.  727.  Lapp- 
land.  615.    Laurvig.    727. 
Levaoger.  727.   Lilleham- 
mer. 727.  Linköping.  615. 
727.Lund.  615.727.Malmö. 
615.  Melde.  727.  Mo88.727. 
Norrköping.  615.  727.  Ny- 
köping.   727.  Orebo.  615. 
08terrii8#er.  727.  Plön,  615. 
Porsgrund.     727.    Rends- 
burg.   615.    Ripan.    615. 
Sarpsborg.727.  Schiffbecfc. 
615.  Schleswig.  615.  Skars- 
615. 727.  Skien.727.  SUvan- 
ger.  727.  Stockholm.  615 
727.  Strengnä8.615.  Sonds- 
vall.    615.   Tondem.   615. 
Troms#.  727.  Trondlgem. 
727.     üpsala.    616.     727. 
Wandsbeck.     615.     War- 
berg.    615.     Wasa.    615. 
727.    Wennersberg.     615. 
WesterÄs.  615. 727.  Wexiö. 
615.    Wiborg.    409.    727. 
Wisingsborg.  615. 
Schweiz.  331. 
Buchdrucker  etc. 

Anshelm  v.  Baden.  480. 

Amdes.  615. 

Bagge.  727. 

Benedict.  615. 

Bensley.  187. 

Beding.  727. 

Bockenhoffer.  615. 
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ft-andt.  615.  » 

Bulmer.  187. 

Carlbohm.  727. 

Caxton.  loa.  402.  5&7. 

Foujt.  727 

Godicke.  615. 

Göde.  615. 

Gottfried  ▼.  Ghemen.  615. 

Gutenberg.  727. 

Hanzsch.  615. 

Höpffner.  615. 

Horra.  615.  727. 

Jenson.  615.  > 

Iversen.  615. 

Kankel.  615. 

Lange.  727. 

Lewerentz.  727. 

Lindh.  727. 

Lorents^  615. . 

Luft.  615. 

Marquard.  727. 

Martens.    261.    85.   413.   553. 

617 
Möller.  615. 
Momma.  727. 
Morsing.  615. 
Norbei«.  727 
Nordström.  727. 
Plantin.  166.  553.  617.  8. 
Bask.  727. 
Richolf.  615. 
Bumstedt.  727. 
Salvius.  727. 
Schöffer.  563. 
Sohm.  727. 
Sundquist  727. 
Svinhufrud.  727. 
Thorlaksen.  615. 
Vtord.  6. 
Wahlström.  727. 
Waldkirk.  615.  . 
Zetterberg.  727. 
Buchdruckersigneten.  416.  729. 
Hulsius.  187. 
Peteria.  187. 
Nachdruck  in  Belgien.  553. 
Incunabeln  n.  Erstlingsdrucke.   9. 
233.  616.  828.  Schwedische.  727. 
Pergamentdmcke.  615. 
Pseudonyme  Litteratur.  222.  832. 

Italien.  832.  Schwedische.  832. 
Verbotene  Bücher.  1.  549. 
Seltene  Bücher.  224.  485.  563.  729. 
Bflcherpreise.   224.   342.   78.   413. 

81.  554.  618.  702.  878. 
Büchereinbäiide.  61.  102.  87.  729. 
Libri  Bücherdieb.  609. 


Allgemeine  Litteratur.  8.  105.  66. 

8.  253.  345.  6.   413.  82.  551.  3. 

623.  4.  73a  1.  924. 
Periodische  Litteratur.  10. 106. 477. 

912. 


* 


Nationale  Bibliographien. 
Afrika:   Algier.   107.   264.   417. 
564.  838.  Südafrikanische  Zei- 
tungen. 605. 
Ameiäa:  Nordamerikaa.   perio- 
dische Litteratur.  10.  106. 
Europa. 
Deutschland.  1.  11.  105.  8.  9. 
10.  24.  5.  57.  90.  265.  340. 
7.  400.   18.   9.  74.  545.  58. 
722.    32.    3.    822.   919.    24. 
Zeitungen.  99.  266.  834. 912. 
7.    24.  —  Oesterreichische 
Litteratur.    190.   474.   734. 
825.    Böhmische.    190.  474. 
734.  Brixener.  836.  Illyrische. 
190.  474.    Kroatische.    190. 
Mährische.     190.     Pesther. 
473.    Romanische.  474.  Ru- 
mänische. 190.  Rtttbenisehe. 
190.   734.    Siebenbflrgische. 
478.   SlaTonische.   190.  Slo- 
vakische.    190.     474.      Slo- 
venische.   474.   784.    Unga- 
rische. 190. 473. 4. 734.  Wal- 
lachische. 190. 
Frankreich.   111.54.69.222.68. 
86.  559.  918.   9.    Periodische 
Litteratur.  10.  106.  267.  420. 
735.  IHjon.  885. 
Grossbritannien.  112.  70.  1.  560. 
606.  Periodische  Litteratur.  10. 
106.  553.  London.  172« 
Italien.    154.    73.  90.  268.  348. 
474.    7.   784.  924.    Neapolita- 
nische Litteratur.  477. 
Niederlande:  Belgien.  4J&3,  4.  5. 
Periodische  Litteratur.  10.  106. 
Gent  728.   Holland.   85.  269. 
71.  419.  736.  858.  Periodische 
Litteratur.    174.    Namur.  617. 
Tournay.  737.  829.  Ylämische 
Litteratur.  19.  924. 
Pyrenäische Halbinsel:  Portugal. 

486.  Spanien.  175.  6.  469. 
Bussland.  12.  266.  Fhmland.  409. 
Polen.  177.  90.  474.  784. 
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Scandinavien.  36. 868.  Dftnemark. 

616.  Norwegen.  616. 
Türkei  —  Serbien.    190.    474. 

734. 


Wissensckaftliche  Bibliographieu. 
Philologie.  349.  738.  836. 
Lateinische  Lehr-  n.  Wörter- 
bücher XVI.  Jhrhdt.  166. 
Neuere  Sprachen.  739.  924. 
Französische  Sprache.  663. 
Central  -  Amenkan.    Sprachen. 

626. 
Gauner-  und  Geheimsprachen. 

163.  268.  339.  408.  87. 
Orientalia.  190.  488. 
Arabische  Litteratur.  488. 
Chinesische  Litteratur.  488. 
Hebr&ische  Litteratur.  13. 190^ 

271.  384. 
Japanische  Litteratur.  488. 
Inaische  Litteratur.  488. 
Mantch'ou  Litteratur.  488. 
Monffolische  Litteratur.  488. 
Parsis  Litteratur.  488. 
Persische  Litteratur.  468. 
Tibetische  Litteratur.  488. 
Türkische  Litteratur.  488. 
Theologie.   14.  272.  8.  330.  470. 
612.  61. 
Katholische  Litteratur.  113.343. 

740. 
Evangelische  Litteratur.   424. 

741. 
Biblische  Litteratur.  616.  837. 
Litteratur  geistl.    Dichtungen 

XVn.  Jhrhdt.  728. 
Deutsches  Kirchenlied.  616. 
Remonstrantenkirche.  278.692. 
Mormonenlitterator.  114. 
Judenlitteratur.  809. 
Jurisprudenz.    838.  Bibliograph. 
System.  2. 
lärchenrecht.  489. 
Wechselrecht.  839. 
Deutsches  Recht  116.  840.  924. 
Sehwabenspiegel.  884. 
Medicin  u.   Chirurgie    mit    Ge- 
burtshilfe. 274.  340.  406.  26. 
93.  660.  742. 
Anatomie.  660. 
Pharmacie.  426.  742. 
Yeterin&rwissenschaft.  742. 
Philosophie.  Vacat. 
P&daffogik.   116.   276.  360.  490. 
1.  743. 


Kinder-   und  Jugendschriften. 
11.  6. 

Leibesübungen.  626. 
Staatswissenschaft.  361. 627.  924. 

Bibliograph.  S^rstem.  2. 
Politische  u.  religiöse  Pampbiets. 

663. 
Kriegswissenschaft.  1.  646.  717. 

44. 

Wehrturnen.  492. 
Naturwissenschaft  (mit  Mathema- 
tik:   exakte    Wissenschaften). 

274.  340.  62.  406.  76.  93.  660. 

746. 

Physik.  476. 

Akustik.  647. 

Chemie.  340.  426.  76.  742. 

Astronomie.  476. 

Kometen.-  476. 

Ombres  color6es.  746. 

Meteorologie.  476. 

Nordlichter.  476. 

Hydrologie.  660. 

Naturgeschichte.  840.  660.  841. 

Naturgeschichte    Frankreichs. 
660. 

Naturgeschichte   der  Schweiz. 
660. 

Mineralogie.  476.  660. 

Pal&ontologie.  660.  628. 

Botanik.  340.  660. 

Botanische  Abbildungen.   716. 
842. 

Zoologie.  488.  660.  841. 
Technologie.  340.  64.  629. 843. 4, 

Landwirthschaft.  340. 63. 4. 650. 

Gartenbau.  16.  363.  924. 

Bienenzucht.  747. 

Forstwirthschaft.  363.  4. 

Falknerei.  102. 

Fischfang.  748. 

Gewerbe.  364.  844. 

Bau-  u.  Ingenieurwesen.  364. 
846.  924. 

Photographie  u.  Stereoscopie. 
749.  924. 
Mathematik.  276.  340.  62.  476. 

746. 
Geschichte  mit  Hilftwissenscbaf- 

ten.  178.  421.  2.  630.  760. 

Geographie.   18.  279.  80.  422. 
3.  631.  846. 

Reisen.  119. 

Karten.    17.   6.    120.  BO.  279. 
80.  464.  631. 

Kalender,  Fnmische.  409. 

Memoiren.  180. 


Register. 
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Biographie.  118.855.496.6.924. 

Portraits.  497,  902. 

Afrika  —  Aegypten.  562. 

Amerika.  89.  261.  724.    Kar- 
ten. 90. 

Gentral-Amerika.  625. 

üfaine.  682. 

New  Hampshire.  688. 

Vermont.  634. 

Asien  —  Orient.  488. 

China.  199. 

Palästina  (das  Heilige  Land). 
613.  35.  726. 

Europa  —  Deutschland.  116. 
277. 

Elster.  614. 

Harz.  4. 

Krain.  8. 

Lippe.  924. 

Oesterreich.  825. 

Prenssen.  455. 

Riesengebirge.  4. 

Sächss.  Erzgebirge.  4.  97.  179. 

Schlesien.  670.  924. 

Yoigtland.  614. 

Frankreich  —  Elsass.  848. 

Lille.  117. 

Lothringen.  181. 

Normandie.  494.  881. 

Orieans.  262. 

Perigord.  686. 

Tonraine.  481. 

Italien.  884.  847. 

Frianl.  637. 

Niederlande  —  Belgien.    166. 
829. 

Holland.  88.  182.  688. 

Schweiz.  550. 

Dalmatien  u.  Montenegro.  924. 
Schöne  Wissenschaften  a.  Kflnste. 

639. 

Poesie,  Belgische,  XYI.  Jhrhdt 
413. 

Ritterromane,  Spanische  554. 
618. 

Comische    Litteratnr,    Italie- 
nische. 329. 

Dramatische  Litteratur.  98. 188. 
356.  471.  81.  534.  5S. 

Aelteres  Spanisches  Theater. 
426. 

Ital.  Tragödie.  829. 

Rnnstlitteratar.  190.  281.  784. 
882. 

Monogrammisten.  121.  751. 

Musik.  20.  122.  84.  5.  90.  871. 
565.  6.  784.  97.  849.  67.  924. 


Qavier.  498.  924. 

(besang.  21. 
Litterär^schichte  —  Jesuhenlit- 

teratnr.  752. 
Juristische  Professoren  bo  Kiel. 

282.  850. 
Schriften  ron  u.   Aber  einzelne 

Personen: 

dell'  Abbaco,  s.  de  L'Abbaco. 

V.  Ammon.  851. 

d'Ausque.  737. 

Bandinel.  481. 

de  Barrios.  758. 

Baston.  567. 

Belleau.  618. 

y.  Berlichingen,  Q5U.  764. 

Boncher.  787*. 

Bouhours.  414. 

Brisseau,  M.  787. 

Brisseau,  P.  787. 

BrOkel.  850. 

V.  Carmch.  860. 

dn  GhasteL  787. 

C^iemnems.  409. 

Goudenberg.  829. 

Önvier.  427. 

Diderot.  880. 

Domenech.  730. 

Donaldson.  481. 

Dom   282. 

Dreyer.  282.  640. 

Elend.  282. 

d'Ennetitos.  787. 

Fermond.  283. 

Fisehart.  99. 

Forsius.  409. 

Fricke.  850. 

Friedrich  Wilhelm  IV.  v.  Preus- 
sen.  96. 

Gadendam.  282. 

Gengenbach.  99.  652. 

Goeäe.  568.  76.  624. 

Gore.  481. 

Gu6rin.  553. 

Hahn.  478. 

Hauser.  1. 

V.  Humboldt.  357. 

Jacques  de  Bourgogne.  553. 

Jude,  ewiger.   1.  28.  616.  924. 

Keppler.  616. 

Kessler.  261. 

de  La  Barre.  787. 

de  L*Abbaco.  284. 

Landtmeter.  787. 

Laureroberg.  868- 

Leonaido  da  Vinci.  499.  608. 

de  Lescuyer.  554. 
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Leasing.  676. 
du  Lorens.  830. 
'  de  Magny.  100. 
Mfiger.  850. 

Maria  Antonia  v.  Sachseii.  1. 
des  Masures.  737. 
Melissus,  8.  Schede. 
Mellmann.  850. 
Michel  Angelo.  499.  60a 
Musäus.  850. 
Nostradamus.    100.   414.   618. 

830. 
Oliver.  641. 
Otto.  165.  260. 
P^lerin.  428.  924. 
Peschek.  24. 
Petzholdt.  1. 
del  Piatina.  22. 
Raphael.  499.  608. 
de  Kenouvier.  500. 
Rosier.  737. 
de  Bouillon.  166. 
Sachs,  Hans.    165.    260.   341. 

412.  80.  552.  616. 
Sagittarius.  412. 
de  Saravia.  553. 
Schede  (Melissus).  924. 
SchiUer.  491.  576. 
Shakespeare.  102. 
Staupitz.  544. 
Stellart.  7S7. 
Struve.  282. 
V.  Suhm.  615. 
Sylvain.  569. 

Tannh&user.  1.  23.  616.  924. 
Thouar.  852. 
Trendelenburg.  850. 
del  Vida.  22. 
Vodnik.  88. 
Weber.  850. 
V.  Westohalen.  640. 
Wieland.  576. 
Winkler.  850. 
Wirry,  H.  123. 
Wirry,  ü.  123. 
Zaluski.  827. 
Vermischtes. 
Biblioth^ques  imaginaires.  892. 
Frdmaorerlitteratur.  399.  641. 

75.  823.  924. 
Gemeinnützige  Litt^atur.  115. 

350.  490. 
Geschwindschreibekunst  Litte- 

ratur.  924. 
Kalligraphische  Litleratur.  815. 
Litteratur  über  Liebe,  Frauen, 

Ehe  eic  ia&  336.  43.  412. 


Ueber  einzelne  MSS.  n.  Bächer: 
dell'  Abbaco.  8.  de  L'Abbaco. 
Acta  Sanctoram.  261.  830. 
Adrian's  VI.  Briefe.  MS.  603. 
Alamanni  Opere  Toscane.  563. 
Album  Sftchss.  Schlösser  u.  Kitter- 
güter. 338. 
Aleni  sacrar.   heroidum  libri.  563. 
Astr^e,  Boman.  501. 
Baptifitae  Mantuani  Gaecilia.  563. 
Bibel  in  Island  gedruckt.  615. 
Biblia.  Codex  SinaitieuB.  924. 
Blaze  de  Bury  D^cani^ron.  Comddie. 

830. 
▼.  Breydenbach'g  Reisewerke.  5S0. 
Buch  der  Wilden ,     s.    Livre  des 

SauTages. 
V.  d.  Bussche  dit  le  Sylvain,  desoip- 

tion  du  demier  jour.  563. 
„  Epitomes  de  cent  histories  tra- 

giques.  563. 

„  Poemes  et  anagrames.  563. 
Cabinet  des  Muses.  554. 
Callidii  illustr.  Germaniae  scripto- 

rum  Catalogus.  563. 
Caorsin  de  obsidione  et  belle  Rho- 

diano.  615. 

Champollion-Figeac,  Manuel  de 
TArchiviste  des  pr^fectures  etc. 
342. 

Cherreau  Dictionnaire  des  mots  des 

argotins.  481. 
Clemens'  Vn.  Briefe.  MS.  603. 
de  Crescentiis  liber  ruralium  com- 

modorum.  550. 

V.  Dankrotzheim's  heiliges  Nam- 
buch.  563.  ^ 

Didot,  Missel   de    Jacq.   Jouvenel 

des  ürsins.  829.  30. 
Directorimn  Misse  de  novoperspect. 

et  emendat.  563. 
Epistola  contra  insaniam  Colin  de 

ülmo.  563. 
Evangeliarium    aus   Heinrichs   des 

Löwen  Besitze.  MS.  611. 
Fonteyne  des  Leyens.  (Föns  vitae.) 

914.  ^ 

Gebens  summa  perfectionis  ma- 
gisterii  in  sua  natura.  563. 

Gerlach  Fastes  militairea  des  Indes 
occidentales  N6erlandMses.   342. 

Gesangbuch,  Darmstädter.  159. 

Gouverneur,  le  fidäle  et  vaillant. 
553. 

de  Guörin  Beliquiae.  342. 
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Hahn'B  biblische  ChMobicbte  in  d«r 

Hemöfltpntcfae.  602. 
Haareau  SingnlAritKte  hiBloriques  et 

Ittter.  414. 
Herbarius  Moguntinus.  550. 
Hessi  Podagrae  LaduB.  563. 
Heares  goth.  k  Tusagede  Verdan.  261 . 
Histoire  de  Ste.  Julienne  trad.  par 

Le  Rvite.  563. 
Hutticb  Imperatoram  et  Caesamm 

Titae.  563. 
ImitadoBe,  de,  Christi.  828. 
Instraction  aux  petits  enfans.  563. 
Joannis  Ducis  Northumbriae  Oratio. 

568. 
Kirchenordnung,  Möinpelgarder.159. 
Köiiiginhofer  Handschrift.  94.  161. 

924. 
de  L'Abbaco  Regolnzse.  284. 
Lsmpson,  Lambert]  Lombardi  apud 

Eburoaes  pictoris  vita.  563. 
Le  Mire  Romanoram  viae  miiitares 

per  Galliam  Belg.  553. 
Leo's  X.  Briefe.  MS.  603. 
Lettres  Moscorites.  831. 
Liber  aureus.  MS.  166. 
Livre  des  Sauvages.  (Buch  der  Wil- 
den.) MS.  607. 88. 824. 90. 922. 4. 
LiTTe  d'heores  XY.  siecle.  MS.  413. 
Luciani  dialogi  ab  Erasmo  in  lat. 

couTers.  261.  85. 
Lnlii  de  secretis  natura  libri.  563. 
ManganellO)  po#me  italien.  480. 
Marsnerite  de  NaTarrePo^sies.  263. 
de  Marne  Histoire  du  Gomtö  de 

Kamur.  166. 
T.  Megenberg's  Buch  der  Natur. 

550. 
Mänoires  sur  la  Revolution  Fhtn* 

^ise.  830. 
Missale  ecclesie  Sleszwicensis.  615. 
Misset  de  Jacq.  Juvenel  des  Ursins. 

MS.  829.  30.  921. 
Moli^re  Tartuffe.  414. 
Monnmenti  degli  Archivi  Porziglione 

illnstr.  per  Adriani.  99. 
Mus^es  de  province.  414. 
Notitia  Monasterii  B.  Y.  M.  Ebra- 

censis.  99. 
Nouelz  nouneanx  en  frauQ.,  escoss., 

poltev.  et  lymosin.  829. 
Nflmberger  Chroniken.  MS.  252. 
Ordnung,  Christi.,  wie  es  zu  Mar* 

purg  mit  Tanffen  gehalten  wird. 

159. 
Paris,  Aventures  de  roattre  Renart 

et  d'Isengrin.  830. 


Paailonal  vor  H.  Jesu  Christi  Pi&is 

oc  D#d8  Histoire.  615. 
P^lerin  liber  de  Artiflciali  Perspec- 

tiva.  428. 

Pliaii  Historia  Naturalis.  MS.  531. 

Propheten  verteutscht  Worms  b. 
Schöffer  in  3  Ausgaben.  663. 

Psalterium  dauid  cum  Antiphomis 
et  Ymnis.  615. 

Querela  pacis  undique  terramm 
ejectae.  87. 

de  Rayestein  Discours  militatres. 
563. 

Reinecke  Fuchs.  359. 

Renier  Oeuvre  Belse  ä  Rome.  617. 

Reyssbuch  dess  heyligen  Lands.  613. 

Rhau's  Gesangbüchlein  fttr  die  Ge- 
meinde zu  Wetter.  159. 

Rosenplut's  lieplich   history.   341. 

Saunder  supper  of  our  Lora.  563. 

Schlummerlied,  althochdeutsch.  MS. 

Selneccer's  Predigten  vom  reidiea 

Manne  u.  armen  Lasiaro.  162. 
Sur  l'^tat  de  la  ^Yance  et  de  sei 

provinces.  MS.  553. 
Synonymik,  die  erste  deutsche.  MS. 

480. 
Testament,  neues.  MS.  165. 
Testament,  nouv.,   en   fran^.  tra* 

duction  de  M^senguy.  100. 
Ytenhouii    et    al.    Epitaphium  in 

mortem  Herrici  Gallor.  regis.  568. 
Yergier  amoureux.  6. 
Yespucci's  Reisebericht  lateinisch 

u.  deutsch.  165. 
Yirgile  Eneide  transl.  par  Des  Ma- 

sures.  563. 
Yirgilio  Eneide  in  ottava  rima  di 

Schiappalaria.  563. 


4.  Bnohh&iidler-  u.  antiqnv. 
Kataloge. 

Buchhandel  u.  damit  verwandte  Ge* 

schäfte.   156.  87.  413.  562.  836. 

924. 
Buchhandel  u.  Buchh&ndter-Organe : 

in  Amerika  —  Chili,  Peru,  Bo- 
livien. 413. 

in  Deutschland.  1.  9&.  124  6.  6. 
88.  9.  90.  1.  21&  22.  54.  400w 
29.  639.  720.  9.  920.  4.  Oester- 
reich.  190.  216.  431.  7M.  924. 

in  Frankreidh.  127. 286. 620.  924. 
Amiens.  617. 22.  Paris.  166^  283. 
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Bagtoter. 


iB  den  Niederlanden  —  HoUanl. 

502. 
auf  der  Pyren&ischeu  Halbinsel  — • 

Spanien.  430. 
in  ScandinaTien   —  D&nemark. 

616.  720. 
Buchhändler: 
Bertuch.  866. 
Goeschen.  755. 
Hulsios.  167. 
Peterle.  187. 
Lojs.  619. 

Schubethe.  720.  > 

Teubner.  267. 
Vieweg.  188. 
Waigel,  J.  A.  ü.  187. 
Weigel,  R.  187. 
Weigel,  T.  0.  187. 

Kataloge  von: 

Abelsdorff  (Stuhr)  in  Berlin.  25. 

Agentur  des  RMihen  Hauses  in 
Hom  b.  Hamburg.  642. 

Akademische  Buchcurttckerei  in  Ox- 
ford. 854. 

AkadenÜBche  Buchhandlung  in  Kiel. 
26.  855. 

Andr6  in  Prag.  27. 

Aaher  &  Oo.  m  Berlin.  482.  853. 

Aubry  in  Paris.  101.  262.  343.  481. 
881. 

Bachmann  in  Hannover.  28. 

Bädeker  in  Koblena.  287. 

Baer  in  Frankfurt  a.  M.  192.  570. 
856. 

Bahn,  s.  Trautwein  in  Berlin. 

Bangel  &  Schmitt  (Schmitt)  in  Hei- 
delberg. 503. 

Beck  in  MOrdlingen.  29.  288.  504. 
71.  643.  756. 

Belser  in  Stuttgart.  30. 

Bemer  in  Halle.  644. 

Bertling  in  Danzig.  193.  572. 

Bertram  in  Cassef.  757. 

Bertram  in  Sondershausen.  31. 194. 
573.  758. 

Bertrand  in  Paris.  128.  759. 

BetBold  in  Elberfeld.  298. 

Bisehoff  in  Jena.  645. 

Bocca  in  Turin.  646. 

Böhlau  in  Weimar.  32.  195. 

Broekhaus  in  Leipzig.  106.  96.  289. 
857. 

BrOggemann  in  Halberstadt  298. 

Brunn,  s.  Schwetschke  &  Sohn  in 
firaunschweig. 


Butseh  in  Aagsimnr.  129.  360. 674. 
Calvary  db  Co.  in  Berlin.  505.  647. 
Calve,  8.  Tenapsky  in  Prag. 

Class  (Schmidt)  in  Heilbronn.  290. 
361.  648.  760. 

Coen  in  Triest.  33.  761. 

Coppenrath  (vorm.  Montag  A  Weisse 
m  Regensburg.  197.  438. 

Costenoble  in  Leipzig.   198. 

Dftniker  in  Zürich.   291.   649.  762. 

Decker  in  Berlin.   130. 

Deistung  in  Jena.  763. 

Detken  in  Neapel.  477. 

Doebereiner  in  Jena.  34. 

Drugulin,    s.    Kunst- Comptoir   is 
Leipzig. 

Dorr  m  Leipzig.  lO.  35.  85a 

Dumaine  in  Paris.  362. 

Duprat  in  Paris.   199.  292. 

Ebhardt  in  Venedig.  200. 

Ebner  &  Seubeit  in  Stuttgart.  36. 

Engelhom  in  Stuttgart.  650. 

Ensslin  &  Laiblin  (Laiblin)  in  Reut- 
lingen. 181. 

Ernst  in  Quedlinburg.  293.  575. 
Fajini  &  Co.  in  Mailand.   294.  661. 
Fiseher  in  CasseL  652. 
Fischhaber  in  Stuttgart.   295.  434. 
653. 

Förstemann    in    Kordhausen.  363. 

654. 
Franck  in  Paris.  201. 
Frantz  in  Halberstadt.  37.  859. 
Franz  in  MOnchen.  477. 
Friderichs  in  Elberfeld.  764. 
Friedländer  &  Sohn  in  Berlin.  182. 

506.  802. 
Fritzsche  in  Leipzig.  656. 
Geisler  in  Bremen.  38. 
Gerolds  Sohn  in  Wien.  202. 
Gilbers  in  Amsterdam.  270. 
Goar  in  Frankfurt  a.  M.  676.  666. 
Goetz  in  Berlin.  203. 
Goldstein  in  Wflrzburg.  657. 
Graeger  in  Halle.  39.  364.  766. 
Giimaldo  in  Venedig.  436. 
Haas  in  Wels.  204.  436. 
Hachette  in  Paris.  365. 
Hahn  in  Hannover.  40. 
Hartknoch  in  Leipaig.  766. 
Härtung  in  Leips^;.  133.  296.  860. 
Hast  in  Mllnster.  9a  223. 
Heberle  (Lempertz)  in  Köln.  134. 

437. 

Heerdegen  in  NOmberg.  297.  387. 
Helf  in  Wien.  206.  366.  488.  668. 
Helfer  in  Bautzen.  41. 


Begisidr. 
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HennüigB  in  GoUml  42. 
Herder  in  Freibnrff.  206. 
Heaser  in  Neuwied.  861. 
Heossner  in  BrOasel.  207. 439.  767. 
Heyder  &  Zimmer  in  Frankfurt  ft. 

M.  43.  862. 
Höckner  in  Dresden.  768. 
Hölxel  in  Olmfltz.  669. 
Hoffmann,  8.  Schräg  in  Leipxig. 
Hoi&nann  in  Prag.  298. 
Hofineister  in  Leipzig.  298. 
Janke  in  Berlin.  607. 
Kimpfüneyer  in  Berlin.  208.  867. 

606.  863. 
Kirchhoff  A  Wigand  in  Leipzig.  186. 

209.  99.  368.  440.  509.  769. 
Kleimnayr  &  Bamberg  in  Laibach. 

Kleoun,  s.  Walüshausser  in  Wien. 

£%  in  Tuttlingen.  300. 

Kkie  in  KieL  210. 

Köhler  in  Leipzig.  301.  441.  770. 
806. 

Kössling  in  Leipzig.  771. 

Knbbe  in  Stuttgart.  864. 

Knis  &  Uoffmann  in  Stuttgart  661. 

Krausser  in  Nürnberg.  302.  610. 
772. 

Kahn  in  Weimar.  77ö. 

Kohtmann  &  Co.  in  Bremen.   662. 

Konst-Comptoir  (Drugnlin)  in  Leip- 
zig. 497.  663. 

Kymmel  in  Riga.  369. 

Uemmlin  in  Schaffhaoaen.  46. 

Uiblin,  8.  Ensslin  &  Laiblin  in 
EeatÜngen. 

Undes-Industrie-Gomptoir  in  Wei* 

,  mar.  866. 

Lanz  in  Weilburg.  308. 

Uae  in  Berlin.  298. 

Ui  in  Hildesheim.  46. 

U  Broment  in  Rouen.  136. 

Lehmann  in  Hamburg.  211. 

LemperU  in  Bonn.  137.  701. 

Lempertz,  s.  Heberle  in  Köln. 

Leon  in  Klagenfurt.  47.  442.  866. 

Lew  in  Stuttgart.  677. 

Liesching  &  Co.  in  Stuttgart  678. 

Lintz  in  Trier.  212. 

Lippert  in  Halle.  138. 

Usaner  in  Posen.  48. 

Lloyd,  Österreich.,  in  Triest  370. 

Jwi  in  Berlin.  611.  664. 

«^e  in  Breslau.  139.  696.  774. 
812. 

Matthea  in  Leipzig.  49. 
Mecklenburg  in  Berlin.  371.  867. 


Merseburger  in  Leipiig.  372. 
Meusel  &  Sohn  in  Coburg.  213. 
Miard  in  Paria.  373. 
Mieriseh  (Micbelaon)  in  Leipzig. 

374. 
Mode  in  Berlin.  140. 
Möllinger  in  Breslau.  214.  304. 
Montag  &  Weiss,  s.  Goppenrath  in 

Regensburg. 
Moser  in  TObingen.  443.  776. 
Mahlmann  in  Halle.  444.  776. 
Malier  in  Gotha.  146.  376.  679. 
Muller  in  Amsterdam.  612. 
Muquardt  in  BrOssel.  613. 
Mnsikhandlung,  allg.,  in  Stuttgart. 

298. 
▼.  d.  Nahmer  in  Stettin.  614. 
Nestler  &  Melle  in  Hamburg.  777. 
Neubronner  in  Ulm.  60.  666. 
N^hoff  im  Haag.   216.  680.   778. 

868. 
Otto  in  Erfurt.  217.  681.  666. 
Otto,  s.  Stiller  in  Schwerin. 
Pagnerre  in  Paris.  616. 
Peiser  in  Beriin.  682.  779.  808. 
Pötzelberger  &  Fromm,  s.  Tendier 

db  Co.  in  Wien. 
Prandel  &  Meyer  in  Wien.  218. 

446.  667. 
Purfürst  in  Leipzig.  780. 
Reimer,  D.,  in  Berlin.  869. 
Reimer.  6.,  in  Berlin.  870. 
V.  Rohden  in  Labeck.  306. 
Rossberg  in  Leipzig.  871. 
Rampler  in  Hannover.  700. 
Schabelitz  in  Zürich.  872. 
Schalek  in  Prag.  668. 
Scheible  in  Stuttgart  61.  219.  306. 

76.  446.  516.  83.  669.  781.  873. 
Schilling  in  Dresden.  447. 
Schletter  (Skutsch)  in  Breslau.  62. 

466.  684.  670.  874. 
Schmidt^  s.  Glass  in  Heilbromi. 
Schmidt  in  Halle.  63.  220.  807. 77. 

448.  671.  782.  876. 
Schmitt,  8.  Bangel  &  Schmidt  in 

Heidelberg. 
Schmitz  in  Klberfeld.  221.  672. 
Sehndder  in  Basel.  64.  449.  691. 

673.  876. 
Schönfeld  (Werner)  in  Dresden.  1. 

222. 
Schrag(Hoffmann)  in  Leipzig,  früher 

in  Nürnberg.  783. 
Schulbuchhandlung  in  Braun- 
schweig. 98. 
Schulz  in  Leipzig.  460. 
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Regiitae. 


Schulze  in  Leipiit.  141. 
Schwetschke  A  Sohn  (Bruhn)  in 

Braanschweig.  308. 
Seidel  &  Soha  in  Wien.  674. 
Seligsberg  in  Bayreuth.  809.  517. 
Setzer  in  Bremen.  238.  518. 
Siegfried  in  ZOrich.  784. 
Skutsch,  s.  Sehletter  in  Breslau. 
Spencer  in  London.  675.  823. 
Stargardt  in  Berlin.  55.  455.  533. 

85.  613.  785.  815. 
Stiller  (Otto)  in  Schwerin.  877. 
Storch  in  Prag.  310. 
Stranss  in  Bockenheim.  706. 
Stuhr,  8.  Abelsdorff  in  Berlin.  25. 
Tanera,  in  Paris.  786. 
Tauchnitz  in  Leipzig.  d8. 
Techener  in  Paris.  6.  100.  342. 414. 

554.  618.  830. 
Tempsl^  (Galve)  in  Prag.  98. 
Tendier    &   Co.    (Pötzelberger   & 

Fromme)  in  Wien.  98. 
Teubner  in  Leipzig.  98.   158.  257. 

519. 
Theissing  in  MOnster.  98.  223. 
Thorpe  in  London.  829. 
Tractat-Haus  in  Bremen.  56.  98. 
Trautwein  (Bahn)  in  Berlin.  9B. 
Trewendt  in  Breslau.  98.  520. 
Tross  in  Paris.  57.  .224.  878.  521. 

676.  787.  878. 
Unzer  in  Königsberg.  98. 
del  Yecchio.  298. 
Veit  &  Co.  in  Leipzig,  früher  in 

Berlin.  98. 
Veith  in  Carlsruhe.  98.  S79. 
Yeith  in  Donauwörth.  98. 
Yereins-Buchhandlungin  Berlin.  98. 
Verlags-Burean  in  Altona.  880. 
Verlags-Magazin  in  Stuttgart  98. 
Vieweg  &  Sohn  in  Braiuischweig. 

98 
Villaret  in  Erfurt.  225. 
Yiolct  in  Leipzig.  98.  677. 
Völker  in  Stuttgart.  379. 
Vogel  in  Leipzig.  98. 
Voigt  in  Weimar.  98.  380.  451. 
Voigt  &  Ganther  in  Leipzig.  98. 
Volka-Buchandlung,  Hamourg*Alt(>- 

naer,  in  St  PauU.  98. 
Volksschriften« Verein  in  Zwickau. 

98. 
Vollmann  (Zscheyge)  in  CasseK  788. 
Waisenhaus-Buchhandlung  in  Halle. 

678. 
Waldeck  in  Münster.  96.  223. 
Wallers  in  London.  522. 


WalÜBhauser  (Ktonm)  in  Wien.  9a 

881. 
Walther  in  Dresden.  96.  ' 

Wagner  in  Freibnrg  i.  B.  96. 
Wagner  m  Innsbruck.  98.  226. 
Weber  in  Berlin.  227.  789. 
Weber  in  lieipzig.  98.  679. 
Weidmann   in    Berlin,   froher    in 

Leipzig.  98. 
Weigel,  J.  A.  6.,  in  Leipzig.  98. 
Weigel,  R.,  in  Leipzig.   98.  228. 

882 
Weigel,  T.  0.,  in  Leipzig.  98.  340. 

680.  790.  883. 
Weingart  in  Erfurt.  141.  311.  523. 

791. 
Werner,  s.  Schönfeld  in  Dresden. 
Westennann  in  Braunschweig.  229. 
Whistling  in  Leipzig.  298. 
Whittingham  in  London.  524. 
Wiedemann  in  Leipzig.  98. 
Wigand  in  Leipz^.  98. 
Wigand  in  Pressburg.  98. 
Wild  in  Lemberg.  98. 
Windprecht  in  Augsburg.  2.30.  586. 
Winter  in  Heidelberg  u.   Leipzig. 

98.  587. 
WöUer  in  Leipzig.  681. 
Wohl  in  Prag.  452. 
Wunder  in  Leipzig.  298. 
Wurster  Sc  Co.  in  Winterthur.  9a 
Zuchold  in  Leipzig.  792. 
Zupanski  in  Posen.  98. 
Zscheyge,  s.  Vollraann  in  Caasei. 

Aue  tionskata  löge. 

Attctionskataloge.  920. 
Amsterdam  bei  Muller.  314.  801. 
Berlin  bei  Asher  &  Co.  161. 
Berlin  bei  Calvaiy  &  Co.  142. 
Berlin  bei  Friedlfindor  &  Sohn.  454. 
Bonn  bei  Lempertz.  886.  803. 
Brüssel  bei  Heussner.  793. 
Dresden  bei  Bautzmann.  322. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Baef.  58.  794. 
Frankfurt   a.    M.   bei  Qoar.    152. 

697. 
Frankfurt  a.  M.  bei  Kettembefl.  58. 
Giessen  bei  iücker.  698. 
Göttingen  bei  Schepeler.  804. 
Halle  bei  Graeger.  805. 
Halle  bei  Lippert  67. 
Köln  bei  HeWle  (Lempertz).  532. 
Leipzig  bei  Härtung.  62.  820.  895. 
Leipzig  bei  T.  oTWeigel.  85. 296. 

699.  807. 
Parifl  bei  Laverdet.  453. 


Re^rislcr. 
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S.    BibliofhekiriiMiiieliait. 

Vaeat. 

6.  BibUothekenlelire. 

BibUothekenlehFe.  551. 

Bibliotheksystem,  s.  unter  3.  Biblio- 
graphische Systeme. 

Eintheilung  für  Provinsialbiblio- 
theken.  619. 

AnordnoDg  anonymer  Schriften  im 
aiphabet.  Kataloge.  410. 

7.  Mbliofhekinkimde. 

Bibliotbekenkunde.  552.  924. 
Bibliotheken: 
in  Afrika  —  Alexandrien.  397. 

Algier.  682. 
in  Amerika.  402. 
in  Australien  —  Neuholland.  880. 
in  Europa.  99.  620. 

Deutschland.  99.  402.  10. 
Arolsen.  84. 
Bayern.  5.  99 

Berlin.  78.  96.  540.  50. 688. 
Bonn.  86.  99. 

Breslau.  5.  99.  543.  816. 84. 
Budissin  (Bautaen).  381. 
Cöthen.  246. 
Gonstanz.  251. 
Donaueschingen.  704. 
Dresden.  1.  828. 98. 401. 618. 

726.  820.  85. 
Eychtemach.  61. 
Frankfurt  a.  M.  796. 
Freudenthal.  3. 
Fulda.  165. 
*    Giessen.  616. 
Görz.  728. 

Göttingen.  86.  99.  550.  684. 
Gotha.    61.   281.   375.   540. 

924. 
Graz.  705.  23. 
Grimma.  797. 
Halle.  312.  525.  886. 
Hamburg.  99.  155.  65.  382. 
543.  88.  603.  18.  5.  7.  85. 
706.  18.  98.  915. 
Hannover.  916. 
Jena.  59. 
Innsbruck.  723. 
Klanrenfurt.  728. 
Klausenburg.  723. 
Klostemeuburg.  341. 589. 799. 


Königsberg    026.  604.  817. 

924. 
Krain.  3. 
Krakau.  723. 
Laibach.  3.  sa  723. 
Leipzig.  62.  3.  883.  401. 527. 

41.  50.  721.  887.  95. 
Lemberg.  728. 
Linz.  723. 

Mariabrunn  b.  Landfltrass.  3. 
Melk.  480. 

Mönchen.  550.  904.  5. 
NOrnberg.  232.  318. 404. 686. 

924. 
Oberburg.  3. 
Oesterreich.  7.  402.  80.  616. 

728. 
Oldenburg.  616.  728.  828. 
Olmütz.  723. 
PesDi.  728. 
Pommersfeld.  77. 
Prag.  94.  161.  472.  548.  610. 

1.  723. 
Pressburg.  79. 
Regensburg.  903. 
Saäsen.  1. 
Salzburg.  723. 
Sittich.  3. 
Stuttgart.  548.  615. 
Triest.  723. 

Srbein.  3 
m.  616. 
Weimar.  80.  95.  618. 
Wien.    3.  77.   8.  475.  540. 

728.  5.  34.  818.  88. 
Wolffenbüttel.   76.  81.  611. 

3.  704. 
Frankreich.  268.  894. 402. 528. 
609. 

Ayranches.  881. 
Bordeaux.  590. 
Gambrai.  898. 
Corbie.  60.  795. 
Düon.  889. 
Epinal  (Vosges).  100. 
Maus.  687. 
MontpeUier.  908. 
Ntmes.  529. 
Paris.  82.  100.  48.  65.  261. 

2.  3  325.  82.  95.  6.  405. 
7.  52a  46.  68.  9a  9.  607. 
19.  20.  88.  9.  707.  826.  9. 
30.  90.  1.  904.  5.  6.  7.  8. 
21. 

Saint-Di6.  343. 
Saint- Victor.  892. 
Valendennes.  64.  413. 

28 
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Grossbritaniiitni.  394.  402.  706. 
Cambridge.  247.  467.  551. 
Edinbnrgh.  144. 
London.  92.  248.  326.  403. 

709.  826.  31.  94.  909.  10. 
Oxford.  255.  384.  467.  530. 

42.  8.  690.  924. 
St  Albans.  102. 
Italien. 
Bobbio.  691. 
Brescia.  99. 
Gasale.  99. 
Cfttania.  551. 
Florenz.  65.  411.  819.  905. 

24. 
Ivrea.  99. 
Mantua.  99.  723. 
Modeoa.  99. 
Padua.  723. 
Rom.  66.  77.  411.  68.  598. 

691.  911.  24. 
SalnzKo.  99. 
Turin.  411.  79. 
Venedig.  723.  908. 
Niederlande. 
Amsterdam.  83.  278.  692. 
BrQssel    165.  260.  341.  412. 

80.  598. 
Goes.  698. 
Haag.  238. 
Leiden.  76.  540. 
Lüttich.  553. 

Luxemburg.  261.  413.  531. 
OrvaL  531. 
Pyrenftische  Halbinsel. 
Evora.  263. 
Sevilla.  694. 
Simancas.  603. 
Russland. 
Dorpat.  158.  601. 
Moskau  249. 
OstseeproTinzen   160. 
Pawlowsk.  827. 
St.  Petersburg.  2.  76.   145. 

53.  385.  476.  610.  95.  727. 

800.  27.  9.  30. 
Pulkowa.  476.  616. 
Scandinavien. 
Christiania.  615.  913 
Kiel.  850. 
Kopenhagen.   164.  259.  358. 

615. 
Schweden.  402. 
Stockholm.  409.  711.  27. 
Upsala.  615.  727.  923. 
Schweiz.  712. 
Aaran.  234.  828.  924. 


Tlb. 

St.  Gahen.  76. 

Zftrich.  235.  480.  551.  2. 


8.    PriYatbibliotlieksiL 

Privatbibliotheken.  402.  729. 

Pariser.  263. 
*  .  *  237.  457. 
Albertsen.  164. 
V.  Ammon.  807. 
Andrejeff.  695. 
Assemani.  411. 
Auersperg.  8. 
V.  Anmale,  Herzog.  390. 
B.  553. 
B...  45a 

ß 692. 

Banks.  550. 

Bannerth.  897. 

Bartolins.  164. 

Basse.  236. 

Bechstein.  236. 

Benary.  588. 

Bercht.  698. 

Bertini.  479. 

Bezold.  867. 

Biener.  721. 

Bischoff.  803. 

Boecker.  808. 

Bonaparte.  315. 

Bonino.  479. 

Brandt.  459. 

Brochmann.  164. 

BrQel.  804. 

V.  Brunn.  591. 

Busse.  806. 

de  C***  388. 

Gallenius.  238. 

Gamerarius.  616. 

Campori.  68. 

Capponi.  411. 

de  Cassou.  239.  898. 

de  Cayrol.  389. 

Ch . . .  458. 

Chambers.  96. 

Chemin-Petit  62. 

Christian  lY.  v.  D&nemark.  164. 

acongne.  390.  481.  558. 

de  Clinchamp.  166. 

V.  Cobres.  550. 

Colhnann   699. 

Conradi.  804. 

Corte.  479. 

da  Costa.  753.  809. 

Dacier.  598. 


B«giBter. 
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Dahlmann  316. 
Debobsow.  695. 
Delr^.  147. 
V.  Demidoff.  661. 
Diridüet.  454. 
Dolgoraki.  695. 
Echteniach.  166. 
Ekholm.  615. 
d'EloL  411. 
Ewald,  B.  Jo8t. 
Ferdinand  y.  Genua.  99. 
Fidalgo.  382. 
de  Füippi.  584. 
Fleischer.  886. 
Pocke.  67. 
Foresti.  818. 
Fr^manger.  899. 

Fieade.  115.  350.  490. 

Friedrich  August  v.  Sachsen.   1. 
924. 

Friedrich  Wilhelm  lY.  v.  Preussen. 

817.  460.  558. 
Furien.  164. 
G.***  391. 
Garbiglietti  479. 

Georg  ▼.  Hannover.  611. 

Ghezzi.  895. 

Giebelhausen.  67. 

Gjelstrnp.  164. 

Tan  GifTen.  166.  318  616. 

Girtanner.  810. 

Gödeke.  700. 

Greenville.  826. 

Greiller.  240. 

Haller  v.  HaUerstein.  148. 

T.  Hammer-Purgstall.  62. 

Httsler.  704. 

Heibig.  563. 

Henne.  146. 

Hennequin.  461. 

Hepplewhite.  896. 

Hirsch.  456. 

Bürzel.  624. 

Hladnik.  3. 

Höpner.  164. 

Holtius.  811. 

Hosmer.  462. 

V.  Humboldt.  96.  166.  835. 

Jaeger.  808. 

Jancke.  532. 

Jaup.  697. 

Jeannin.  827. 

Joachimsthal.  812. 

de  Jonghe.  149.  66.  261.  413.  924. 

Jost  (mcht  Ewald).  697   821. 

Julien  241 

Julius.  382 


Ketele.  24^. 

Kist.  150. 

Klein.  698. 

Klinkert.  814. 

Klotzsch.  802. 

Kolowrat  472. 

Kopitar.  8. 

Krause.  146. 

Kress  y.  Kressenstein.  594. 

de  La  Jarriette.  69  418. 

La  Roche.  591. 

Lassen.  918. 

Le  Bas.  248. 

Leber.  70.  166. 

L«chaud6  d'Anisy.  585.  617. 

Lehmann.  802. 

Lempertz.  187. 

Leurs.  166. 

Libri.  892.  595.  616.  728.  924 

Liel.  250. 

Lincke.  895. 

LoDgchamp.  244. 

Lorck.  615. 

Ludwig  zu  Anhalt.  246. 

M. . . .  o9d. 

M.,  H.  245. 

M***,  L.  71. 

Maettig.  881. 

Magliabecchi.  411. 

Magnussen  (Magnaeus).  164 

Marucelli.  411. 

Meibom.  551. 

Mejan.  96. 

V.  Merck.  382. 

V.  Meusebach.  96. 

Meyer.  382. 

Meyer  de  Wilz.  166. 

Michael.  543. 

Millot.  536.  617. 

Moltke.  259. 

de  Monmerqu6.  900. 

de  Monticelli.  813. 

Mnle.  164. 

Nägelsbach.  806. 

de  ifeQnheüser.  531. 

Niebuhr,  G.  B.  814. 

Niebuhr,  M.  814. 

Nieuwenhuizen.  314.  9. 

Nitzsch.  895. 

Nodier.  163. 

Obbarius.  887.  895. 

Oesberg.  701. 

Oppenheimer.  543. 

de  F...,  C.  P.  463. 

V.  F.,  G.  820. 

Paelinck.  166. 

de  Paulmy.  607. 

28* 
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KegiBtor. 


V.  Perr.  3. 

Petochke.  895. 

de  Pins-Montbnin.  658. 

Piola.  454. 

Pirckheiiner.  148. 

Polscher.  808. 

Possart.  699. 

Ramas.  454. 

fiask.  259. 

Redi.  411. 

Kenard.  901. 

Rasen.  164. 

Riccardi.  411. 

Richter.  382. 

Riesser.  882. 

Rjgozzi.  411. 

Rinucci.  411. 

Ritter.  85.  321.  464. 552.  8. 699. 924, 

Roedenbeck.  455. 

Rohn.  804. 

Runge.  382. 

Ryder.  826. 

Sachse.  902. 

SafaHk.  610. 

Saraval.  543. 

Sartonus.  314. 

Sauvageot.  72. 

Savile.  481. 

Schaeffer.  386. 

V.  Schleioitz.  322. 

Schmidt.  322. 

Schneider.  696. 

Schneidewin.  696. 

Schou.  259. 

Schütze.  585.  815. 

Scbwarzwaeller.  67. 

V.  Senckenberg.  616.  726.  628. 

Senkowski.  695. 

Smith.  836. 

Sohm.  727. 

SoUr.  73.  99.  328.  413.  554.  702. 

Soleinne.  471. 

Soltikow.  921. 

Spies.  322. 

Stallbaum.  465.  806. 

Stengel.  896. 

Stephanie  y.  Baden.  74.  708. 

Stevens.  89.  835. 

V.  Struve.  382. 

V.  Sussex,  Herzog.  675. 

T...  466. 

Taylor.  826. 

Teichmann.  236. 

Ter  Maat.  801. 

de  Terzi.  324. 

Theiner.  456. 

V.  Thott.  615. 


van  Torre.  706. 

Trechletoff.  695. 

Über.  884. 

Uedinck.  75. 

V.  Uffenbach.  155.  706.  96. 

de  V.  587.  617. 

Veegena.  801. 

Vergauwen.  166. 

Victoria  v.  England.  91. 

de  W.  161. 

Wallich.  259. 

Warmholtz.  615. 

Weber.  805. 

Weiss.  895. 

Welsperg.  8. 

Werner  in  Hainichen.  697. 

Werner  in  Mainz.  162. 

V.  Wessenberg.  251. 

Wolf.  166.  706. 

Wolfart.  67. 

Warm.  862.  588. 

V.  Zaluski.  827. 

V.  Zeis.  3. 


9.  Abdrücke  aiu  KbL-Huid- 
fohriften. 

Abraham  bar  Chnjaha-Naai,  Seüer 

Henon  ha-Nefesch  oder  Sitten- 

buch.  541. 
Abu  nowas  Divan.  78. 
Aktenstücke,  Stuartsche.  91. 
Analecta  Romana.  924. 
Annales  Cambriae.  248. 
d'Argenson  Journal  et  Mömoim. 

395. 
Aristotelis  Vita  ex   cod.  Marcisoo 

Qraecc.  710. 
Armorial  de  FYance  XIV.  siMe.  325. 
Augustini  Ars  grammatica  breviata. 

598. 
Aye  d'Avignon,  Chanson  de  geste. 

9uö« 
Beaumarchais  Lettre.  348. 
Beiträge  zu  v.  Savigny's  Geschichte 

des  Köm.  Rechts.  817. 
Bemardi  papienais  sommola  de  ma- 

trimonio.  904. 
Biblia  pauperum.  92. 
Bibliothek   des  liter.  Vereines  in 

Stuttgart,  s.  3.  Bibiiophilenver 

eine. 
van  Bourdeus,  Huyge.  Niederlftnd. 

Volksbuch.  77.  924. 
Buch  der  Beispiele  der  alten  Wei- 
sen. 393.  924. 
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Bad«  Traitt^  de  bi  Ymerie.  797« 

924. 
Caaticom  Cantioonim.  6.  02. 
Catherine  de   Medicis,  Lettre  an 

Roi  Charles  IX.  6. 
Catinat  Lettres  in^tes.  880. 
Cersne's  Minne-Regel.  618. 
Choque  Discours    des  c^r^monies 

du  mariaffe  d'Anne  de  Foix.  907. 
dironicle,  Anglo-Saxon.  467. 
Chronik.  Klingenberger.  712. 
de  Condet  Gedichte.  77.  663.  924. 
Cooke's   History   aod    Articles   of 

MASonry.  709.  924. 
Correspondance    politiqne    de    la 

famüle  de  dioiseul.  880. 
Crousaz  Lettre  k  la  Marqnise  da 

Chatelet  6. 
Ebemand's  v.  Erfurt  Heinrich  u. 

Knnegnnde.  689.  924. 
£tatde  Grens  deLettrea  demandant 

des  pensions.  680. 
Eulo(Bpain  historlarum  s.  temporis. 

247. 
Fabri     £Yagat<)riuni     in     Terram 

Sanctam.  618. 
de  Failais,  Frang.  de  Bourgogue, 

OpuBColes  latins.  166.  617.  706. 

924. 
de  Fiefbrun  Discours  de  la  naisaance 

et  Tie  du  Prince  de  Cond6.  896. 
Fragmenta    juris    antejnstinianei. 

924. 
Fragmenta  Origenianae  Octatenchi 

▼ersionis.  76. 
Fngmenta  versionis  Sacrae  Scrip- 

torae  lat  antehieronym.  924. 
Gak's  Brief  an  Oude.  99. 
Gedichte,  mitteldeutsche.  77.  668. 

924. 
Generalkarten  von  Amerika,  die  bei« 

den  ältesten.  60.  924. 
Georgii   monachi    dicti   HamartoU 

Chronicon.  249.  924. 
Oermani  8cholia  in  Pindari  Olympia. 

924. 
Giraldi  Cambrensis  Opera.  894. 
Oresset  vers  in^ts.  618. 
Gui  de  Nanteuil.  Chanson  de  geste. 

906. 
Guidonis  Geographica.  924. 
▼.HariTs  Pilgerfahrt  nach  Palästina. 

924. 
Henri  II.  Prince  de  Cond6  Lettres. 

d96 
Henri  IV.  Lettre  in^ite.  619. 
Hertel's  Brief  an  Wolf.  99. 


V.  Hursdifeld^a  WaUMvi  z.  Heil 

Grabe.  618. 
History  and  Articleft  of  Masonry, 

8.  Cooke. 
Hrotsvithae    Gandeekemenais    Co- 

moediae.  908. 
HuBBOvani  Carmen  de  bi8onte.627. 
HyginuB  Philos.  de  imaginibus  coeli. 

906. 
Kara  in  Hoaeam  Conunentariua.  816. 
Kepleri  Opera.  924. 
Kraflt*s  Beiaeu.  Gefangenschaft.  70i(. 
Laoremberg's  Schersqgediohte.  868. 

98.  924. 
Lavater's  Briefe  über  den  Zustand 

der  Seele  nach  dem  Tode.  897. 
Leben  des  H.  Seigiua.  (RusaiBch.) 

600. 
Le  Court  et  de  Bemay,  Alexan* 

driade.  714. 
Legende  von  Sankt  Meinrad.  716. 

924. 
Leibnitz  liter.  Nachlass.  916. 

Ttutg  xmv  *t»lMQev%ivtav.  906. 
Letters  and  Papers  illustrat  of  the 

reigns    of    Itichard    IH.     and 

Henry  VII.  909. 
Letters  and  Papers  illustrat.  of  the 

wars  of  the  English  in  France. 

894. 
Lettres  et  documents  relat  ä  Mme. 

de  Maintenon  et   ä  sa  famüle. 

100.  664.  618. 
Liber  generalis  ad  omnes  gentes. 

911. 
Libri  Judicnm  et  Ruth   secnndum 

vers.  Syriacohezapl.  910. 
Ludolf  8  V.  Suchern  Reisebuch  ins 

Heil.  Land.  Lat  u.  Deutsch.  81« 

618. 
de  Maintenon,  s.  Lettres. 
Manuscrit  pictographique  Am^ricain. 

607.  88.  780.  824.  90.  922. 
Marie  Stuart  Lettre.  849. 
Memoire  sur  le  Duch^  de  Bar.  827. 
de  Mergenthai  Peregriuatio  Alberti 

Ducis  Sax.  ad  Terram  Sanctam. 

613. 
Mittheilungen,  urkundliche.  662. 
Monumenta  sacra  ed.  Tischendorf. 

924. 
du  Moustier  vers  in^ts.  414. 
Munimenta  Gildhallae  Londoniensis. 

826. 
Mutanabbii  Carmina  cum  comment. 

W&hidii.  640. 
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Nodier  Ldttres.  6.  100.  414. 
Payen  M^moires.  553. 
▼.  d.  Pleier,  Meierans.  704. 
Poems  and  Songs,  poHtieal,  relat. 

to  English  History.  706. 
Poetes,  ancienS)  de  la  France.  906. 
de  Pomponne  Mtooires.  62.  599. 
Psalmornm  libri  versio  antiqua  Gal- 

Uca.  542. 
Ravennatis  Anosynii  Gosmographia. 

924. 
Reineri  Alemannici  poema  Phaci- 

facetum  s.  Thesmopbagia.  231. 
Scriptores  rerum  Britaunicar.  medii 

aevi.  247.  8.  826.  94.  467.  706. 

909. 
Speenlnm  humanae  salvationis.  92. 
Spiegel  deutscher  Leute.  924. 
de  Stael,  Mme,  Lettre.  348. 
Swedenborgii  Apocalypsis  explkata. 

711. 
Thietmari  Peregrinatio.  613. 
Urkunden,  Aktenstflcke  u.   Briefe 

zur  Geschichte  der  Anhaltischen 

Lande  u.  Fürsten.  246. 
Vanderhaghen  Bienvenue  de  Jean 

de  Hembvze  k  Oand.  713.  629. 
Vocabular,  lat.  deutsch.  79. 
V.  Waldeck's   Tagebuch    während 

des  Reichstags  zu  Augsburg  1548. 

704. 
WeichbiMrecht  Wiener.  705. 
V.  Wyle  Translationen.  893.  924. 


10. 

Bibliothekare.  729. 
Baldini.  411. 
Bandinel.  255.  481. 
Bandini.  411. 


•)■ 


*)  Dto  Bibliothekare  ete.  na4  hier  nur 
insoweit  angefithrt,  Ali  aie  nidit  bereits 
unter  Nr.  1  Envfthnung  gefunden  haben. 


Btttolin.  104.  269. 
Bindesköll.  259. 
Bonaini.  411. 
Bulgarin.  411. 
▼.  Buturlin.  827 
Cassel.  923. 
Fanfani.  411. 
Fant.  928. 
Ferrucci.  411. 
Frigell.  923. 
de]  Furia.  411. 
Olover.  91. 

Graberg  di  Hemsoe.  411 
Hanka.  161. 
Hedrein.  928. 
Helstenius.  928. 
Herfaoldt.  259. 
Hertel.  99. 
Högroan.  923. 
Kall.  259 
Kallimachos.  897. 
V.  Korff.  827. 
KrehL  401. 
Lagerberg.  923. 
Lessing.  99. 
Mezzofanti.  468.  924 
MolinL  411. 
Ntccolini.  411.  819. 
▼.  Olenin.  827. 
Palermo.  411. 
Panizzi.  826. 
Peyrani.  479. 
Preller.  612. 
Rogberg.  928. 
Rondinelli.  411. 
SafaHk.  610. 
Soldarelli.  411. 
Speyer.  84. 
Styffe.  923. 
Thomsen  259 
Yannucd.  411. 
Werlauff.  269. 
Woodward.  91. 
▼.  Wurzbach.  475. 
Zetterstedt.  928. 
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Beriehtigungen  und  Ergänzungen. 


Ausser  Dem,  was  ich  in  den  vorstehenden  Keiristem  zu  berichtigen 
Gelegenheit  genommen  habe,  bemerke  ich,  Unbedeutendes  ausser  Be- 
tracht lassend,  noch  Folgendes: 

Seite     7.  Z.    7.  y.  o.  ist  hinznzufdgen:  1863. 

8.  Z.  16.  V.  u.  desgl.:  1856. 

19.  Z.  15.  T.  o.  ist  EU  lesen:  Sackkalender  st.  Saidtalender. 

19.  Z.  21.  V.  o.  Janua  st  Jana. 
28.  Z.    I.  V.  0.  Nr.  20  st  Nr.  18.    Ebenso  Z.  9.  v.  o. 

28.  Z.  18.  V.  0.  Angouldme  st  Angul^me. 

28.  Z.  13.  V.  u.  le  Catalogue  st  la  Gatalogue. 

29.  Z.  11.  ▼.  a  gr.  4  st  8. 
32.  Z.  15.  V.  o.  theils  st  thells.  « 
35.  Z.  13.  y.  0.  Belser'schen  si.  Belser'soher. 
35.  Z.    5.  y.  IL  ist  hinzuzufügen:  Jena. 
39.  Z.  10.  y.  a.  ist  zu  lesen:  ein  st  eine. 
41.  Z.  15.  V.  0.  Manoscritti  st  Monoscritti. 
43.  Z.  16.  V.  tt.  MCCCCXX  st.  MDCCCXX. 
48.  Z.    2.  y.  0.  ist  nach  ,^ibliothekar'*  hinzuzufügen:  Haaka. 
58.  Z.    3.  y.  0.  ist  zu  lesen:  Cast'sche  st.  Cost'sche. 

62.  Z.    4.  y.  0.  Spotki  st  Spotki 

63.  Z.  10.  y.  0.  177  st  187. 

63.  2.  12.  y.o.  187  st  177. 

64.  Z.  7.  u.  8.  ▼.  o.  int^ressants  st  int^essents,  sowie  des  st.  de. 
64.  Z.  14.  y.  o.  Bibliophiles  st.  Bioliophiles. 
66.  Z.  1.  y.  0.  contenant  st  contenan. 
70.  Z.  8.  y  0.  ist  zo   lesen:   Marine  et  Colonies.   Nu.   299.  — 

sowie  Z.   13.  y.  o.  Marina  et  Ckilonies  No.  300. 

Catalogue  etc. 
70.  Z.  15.  y.  0.  ist  nach  „Plans"  hinzuzufOfen:  de  la  Marine. 
74.  Z.    2.  y  u.  ist  zu  setzen:  7  Bll  313  S.  st  IX,  818  S. 
77.  Z.    1.  T.  0.  des  yilles  st.  de  yilles. 

94.  Z.  22.  y.  u.  ist  als  Ueberschrift  einzaschaltea:  Bibliographie. 

95.  Z.  19.  y.  u.  ist  zu  setzen:  Roberts'  st.  Robert's. 
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„      96.^  Z.    5.  y.  o.  Administrador  st  Administrator. 


96   Z.    4.  y.  o.  ist  nach  „n.  Jahrg."  hinzuzufügen:  1860. 
100.  Z.  20  y.  o.'ist  zu  lesen:  Monatlich  st.  Wöäientlich. 

103.  Z.  22.  y.  u.  Bibliophilen  st.  Biobliophilen. 

104.  Z.  14.  y.  0.  1860  st.  1560. 

105.  Z.  13.  y.  0.  40  S.  st  30  S. 
109.  Z.    1.  y.  0.  Zürcherisches  st.  ZQcherisches. 
113.  Z.  14.  y.  o.  anerkannt  st  anerkannten. 

„    131.  Z.  11.  y.  o.  Intelligenzbl.  st  Intelligensbl. 

133.  Z.  18.  y.  0.  Stuk  Ul.  st:  Stak  IL 

137.  Z.    2.  y.  o.  wissenschaftl.  st  wissensshaftl. 

141.  Z.  16.  y.  u.  ist  zu  ändern:  Paris,  Dumoulin.  1859.    (Auf  dem 

Umschlagstitel:  1861.)  8.   105.  5.  Pr.  n.  1  Thhr. 
20  Ngr. 
I,    141.  Z.    9.  V..  o.  ist  xn  lesen:  Longman  st.  Longmann. 

145.  Z.  13.  f.  u.  ist-  yor  „dem"  einzuschalten:  als  „Prachtwerk". 

164.  Z.    8.  V.  o.  ist  zu  setzen;  wichttgen  st  wichtigeren. 

164.  Z.  2L  y.  o.  depliis  les  tempa. 
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Seite  164.  Z.  12.  v.  u.  Filippo  st.  Fillippo. 

„  166.  Z.    6.  V.  u.  utiles  st  atUe. 

„  166.  Z.  11.  V.  u.  C.  MjBnebnxgdr  it.  L.  Meneburgar« 

„  174.  Z.  18.  V.  0.  eine  st.  einer. 

„  182.  Z.    4.  u.  9.  V.  0.  tili  st.  tia. 

„  184.  Z.    S.  V.  0.  Nebst  st.  N&chst. 

„  184.  Z.    8.  y.  o.  tili  st  tin. 

„  186.  Z.    6.  y.  u.  ist  yor  „am  Schnellsten"  hinzuzufflgeii :  ein  Titel. 

„  188.  Z.  13.  y.  o.  ist  ku  lesen:  Aretino  st.  Arretino. 

„  190.  Z.  16.  V.  u.  eigene  st.  gewisse. 

„  190.  Z.  10.  V.  u.  Yocabolario  st  Vocabulario. 

„  191.  Z.    8.  y.  u.  popoli  st.  popoli. 

„  192.  Z.  18.  y.  0.  Lettere  st   Lettera. 

,,  192.  Z.  28.  y.  o.  Manoscritti  st.  Mannscritti. 

„  192.  Z.  11.  y.  u.  Lancelotto  st  Sancelotto. 

„  198.  Z.  18.  y.  0.  Ronghini  st.  Bongbini. 

„  196.  Z.    2.  y.  0.  des  principaux  st.  de  principaux. 

„  196.  Z.    7.  y.  u.  Superebenes  st  Sunerchies. 

„  196.  Z.    4.  y.  u.  Les  Mus^es  st.  Le  Mus^s. 

„  196.  Z.  15.  y.  u.  sind  die  Worte  „in  der**  zu  streichen. 

„  198.  Z.  23.  y.  u.  ist  nach  „P^lerin,"  hinznzuf  Agen :  dit  le  Viatear  — 

Das  Buch  hat  20  S.  mit  2  Facsim. 

„  204.  Z.    1.  y.  0.  ist  zu  lesen:  afd#de  st  af  d#de. 

„  206.  Z.  19.  y.  u.  wandern  st  wanderten. 

„  217.  Z.  20.  y.  u.  Auszuge  st.  Auszüge. 

„  226.  Z.    6.  y.  o.  Bordeaux  st.  Bordaux. 

„  226.  Z.  19.  y.  u.  des  mots  st  de  mots. 

„  230.  Z.    6.  y.  u.  2  BU.  st  1  Bl. 

,,  281.  Z.    4.  y.  0.  sayants  st.  sayantes. 

„  281.  Z.  22.  y.  u.  2  BU.  408  8.  st.  407  8. 

„  232.  Z.    6.  y.  o.  103  st.  208. 

„  240.  Z.    1.  T.  0.  ist  yor  j^dministralion"  fainzusufüffen  *  h 

„  267.  Z.  16.  y.  o.  ist  zu  setzen:  483  st  482. 

„  267.  Z.  18.  y.  o.  1860  st  186a 

„  269.  Z.  16.  V.  u.  emendatum  st.  emandatum. 

„  264.  Z.  20.  y.  o.  ist  zu  lesen:  das  Lesezimmer  yon    2604  (im  yor* 

hergeg.  J.  2222)  Personen  benotst  worden 

„  269.  Z.  22.  y.  u.  PotehefiBtroom  st.  Potschefstroom. 

„  269.  Z.  21.  y.  u.  Weekblad  st.  Weenblad. 

„  270.  Z.    8  y.  0.  Biblioth^ue  st  Bibloth^ue. 

„  292.  Z.    2.  y.  u.  allgemeineres  st  allgemeines.  * 

„  297.  Z.    9.  y.  o.  um  der  st  um  er. 

„  800.  Z.    2.  y.  u.  Udffiyet  st.  Udgiyed. 

„  307.  Z.    6.  y.  o.  DiiUEommelse  st  Ihukommelse. 

„  307.  Z.  14.  y.  0.  977  st.  971. 

„  308.  Z.    9.  y.  u.  Nunc  st  Nunc. 

„  309.  Z.    6.  y.  u.  Syerige  st.  Syervige. 

„  811.  Z.  14.  y.  o.  yon  den  alt  st  yon  der  alt. 

„  818.  Z.    2.  y.  n.  des  s<6ance8  st  de  s^anoes. 

„  319.  Z.  17.  y.  u.  Edizione  st  Bidizione. 

„  826  Z.  12.  r.  u.  mMecine  st  mMicine. 

„  827.  Z.  12.  y.  u.  della  Bibl.  st  de  Bibl. 

„  827.  Z.    5.  y.  u.  H.  C.  Rogge  st.  K.  C.  Rogge. 

„  830.  Z.    8.  y.  0.  Dr.  J.  M.  Jost  st.  ohne  Zweifel  H.  fiwald 

„  341.  Z   20.  y.  0.  Ludw.  Aug.  Frankl  ist  nicht  der  Dii^ctor  etc    in 

Breslau,  sendeni  der  Dichter  in  Wien 

„  343  Z.  14.  y.  u.  ist  zu  lesen:  Fftltt&gen  st.  F&kSgen. 
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Seite  343.  Z.    6.  ▼.  u.  Museum  st  Muaum. 
„    344.  Z.  U.  V.  0.  Förteckniüg  st.  Förtekning. 
„    344.  Z.  12.  V.  0.  Stentryck  st.  Hentryck. 
„    344.  Z.  15.  V.  u.  Sekolarfesten  st.  Sekularfester 
„    846.  Z.  11.  V.  0.  Finska  Wettensk.  st  Einska  Wellensk. 

348.  Z.  33.  V.  u.  Nttova  st.  Nueva. 

349.  Z.    7.  ?.  0.  ist  nach  ^.können'^hiiizuzufügeu:  Zusammengestellt 

und  herausgegeben  von  G.  Wuttig  u.  L.  Zander. 

„  350.  Z.  17.  ?.  u.  ist  zu  setzen:  grösserentheils. 

„  351.  Z.  14.  V.  0.  ist  nach  „Forderungen"  hinzuzusetzen:  der  Biblio- 

^aphie. 

„  354.  Z.  15.  V.  o.  ist  zu  lesen:  systematisch  st  systematische. 

,,  354.  Z.  15.  V.  u.  Ecrivains  st  Erivains. 

„  357.  Z.  13.  V.  u.  ist  vor  ,,ä  l  B.'^  einzuschalten:  4. 

n  360.  Z.  2.  V.  u.  ist  zu  lesen:  beaux  st.  baux. 

„  361.  Z.  18.  V.  u.  de  TAcad.  st  des  TAcad. 

„  374.  Z.  3.  V.  u.  Gesandtschaften  st.  Gesandschaften. 

„  376.  Z.  21.  V.  0.  nach  der  st.  nach  den. 

„  378.  Z.  15.  V.  0.  Xylographen  st.  Xylographien. 

„  378.  Z.  20.  V.  0.  chromolitli.  st.  chronolith. 

„  378.  Z.  17.  V.  u.  Dtugosza  st.  Dlugosza. 

„  380.  Z.  7.  V.  u.  les  Biblioth.  st  le  Biblioth 

„  380.  Z.  3.  V.  u.  de  Jacques  st.  des  Jacques. 

n  382.  Z.  19".  V.  u.  ist  unter  „P.  M.'*  zu  verstehen:  Ph.  Milsand. 

„  382.  Z.  7.  V.  u.  ist  zu  lesen:  Typographie  st  Typograhie. 

„  383.  Z.  18.  V.  u.  190.  st.  109. 

„  384.  Z.  3.  V.  u.  der  Herausg.  st.  des  Herausg. 

„  385.  Z.  5.  V.  u.  D.  Philipp  st.  Dr.  Philipp. 

„  386.  Z.  8,  V.  u.  Piton  st  Pitou. 

„  387.  Z.  12.  V.  0.  Died.  st.  Diet. 

„  887.  Z.  21.  V.  u.  Yerzeichniss  st.  Verzeichuiss. 

„  391.  Z.  22.  V.  u.  BücherL  st.  Bahherl. 

n  894.  Z.  14.  V.  u.  ist  nach  „Techener'*  hinzuzufügen:  1862. 

„  395.  Z.    5.  V.  u.  ist  zu  setzen:  899  st.  999. 
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i}i€sei  Verzeichniss  eracheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bnoc^Aus  in  LEiPziti  so\öie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I.    Bacyklop&dle  and  Llteratnrwissensehafl. 

1.  Bloat,  J..  J..  EiBays  contributed  to  the  Quarterly  Review.  London,  1860. 
^'  500  pp.  4  ^  24  ^ 

2.  Bnuiet,  Ott.  Dicüonnaire  de  bibliologie  catholiqae,  Präsentant  nn  expose  des 
principanz  objeU  de  la  science  des  livres  et  surtout  de  ceux  qui  ont  rapport  aux 
etndes  theologiqnes,  etc.,  aooompagne  de  notices  biographiqnes  sur  les  imprimears 
Ott  les  bibliographes  celbbres,  publie  par  Tabb^  Migne,  Tome  unique.  Parte,  1860. 
^•-  674  pp.  2  ÄL  10  % 

Bildet  den  5.  (Schi«»»-)  Bd.  tvm  ,  Dictioimair«  de  biUiognpliie  catholione '.  ~  S.  1660  Nr.  96S6. 

3.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Wissenschaften  and  Künste,  in  alphabetischer 
Folge  Ton  genannten  Schriftstellern  bearb.  und  hrsg.  von  J.  Sm.  Erech  u.  J.  Gf. 
Oruber.  1.  Section.  A— 6.  Hrsg.  von  Hm,  Brockhau».  71.  ThL  Gnaphalieen  •»  God 
nve  the  king!    Leipzig,  1860.  Brockhaus,  4«.  454  pp.       3  ife  25  ^;   Velinp.  5  ßk 

8.  18«0  Wr.  »58.  v  ^ 

4.  Feifiüik,  JnL  Ueber  die  Koniginbofer  Handschrift.  Wien,  1860.  Gerold.  S'^. 
128  pp.  27  f^ 

5.  Otihm,  J.  0.  Thdr.  Der  Tannhäuser  und  Ewige  Jude.  Zwei  dentsche  Sagen 
in  ihrer  Entstehung  und  Entwiekelmig  liittorisofa ,  mythologisch  u.  bibliographisch 
mfolgt  und  erklärt.  2.  vielfach  verh.  Aufl.  Dresden,  1861.  Sehdn/eld,  8^  VI, 
130  pp.  JJO  9^ 

6-  Oraeise,  J.  0.  Thdr.    Tresor  de  livres  rares  et  pr^ieaz  on  nouvean  diction- 

naire  bibliographlque.    11«  Hvr.    Dresden,  iSeo.  Kuntze,    8«.    Tome  IL  p.  417  —  620. 

8-  »Wo  Hr.  »60.  2  ^ 

7.  Handelingen  van  het  zesde  Nederlandsch  taal-  en  letterkundig  congree,  ge- 
boaden  te  's  Hertogenbesch ,  den  11,  12  en  13  September  1860.  's  Heriogenbosch, 
1860,  8«.  XVI,  220  pp.  1  ^.  22  f^ 

^'  Meier,  Hr.  Hm.  Ed.  Opuscula  academioa.  Ediderunt  F.A.Eckstein  et  F.ffaase. 
Vol.  I.  aatie,.l%^\.  Bitckh.  des  Waisenhauses.  8«.  III,  843  pp.  2  S^. 

9.  11  ^moires  de  TAcad^mie  imperiale  des  sciences  de  St.  -  Pitersbourg.  7*  S^rie. 
Tome  III.    Nr.  3  et  4.    St.- Petersbourg,  n^O.  [Leipzig,  Voss] .    4«.    83,  7  pp.    Mit 

tio«^"'!*'*'   ^'-  '•    ^^'^'  I-AMOLOM.    Enal  hletorlqne  et  criMque  >nr  U  conitltotlon  locUle  «l  poli- 

oTm       l'^'Aial«:  soiw  iee  roU  de  ta  dyiiMtie  KouiMoieuue,  d'aprie  les  dooumantt  orUutauz  et 

««ewentaw  comervöa  dana  Iee  d4pöta  d'arcbivea  de  TKurOpe.  83  pp.  93  «^^  —  Nr.  4.  N..  v.  Ko«- 

'^'°;^- Zweiter  Auhangmn  der  Abhandlang  ,  Ueber  die  ruseiacheu Topase '.  (UitSTaf.)  7  pp.  12^ 

*•  »WO  Hr.  »66. 

,.  ^^- Monatsbericht  der  Königl.  Preass.  Akademie  der  Wissenschaften    au  Ber- 
^'  Register  so  den  Jahren  1836—1858.   Berlin,  1860.  DummUr.  8^  364  pp.    2  ^ 


11.  Fhillipff,  9.    V«rffli0ehte  BchriAen.  8.  Bd.    Men,1MQ.  fi^Hn^ftfr.  «^  TU, 
508  pp.      •  2  ^  34  % 

8.  1856  Nr.  168. 

12.  San-Xarte  (A..  Scjittto).  F»Mh»l-|taMft  1.  u.  2.  Jfit.  Balle,  1861.  BhcUl  d. 
Waisenhauses,  8«.  XII,  402  u.  XVI,  278  pp.  5  S^ 

Inhalt:    1.  Des  Quiot  von  Provina  bia  jetst  bdiannte  Diehtungen,  altfransötiach   und  ia  deeC- 


13.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  det  Wisaenschaften.  Mathematisch' 
natarwissenschaftliche  Classe.  XLI  u.  XLII.  Bd;  KK  26  n.  21.  Mit  18  Taf.     Wien, 

1860.  Gerold.  8«.  p.  743—844  n.  1—102. 

(p.  743—759.)  Haidimobk.  Die  Calentta-lfeteoriteii  Ton  Shalka,  Fottehpore,  Pcg«,  Aaaua  mti 
Segowlee  Im  k.  k.  Hof-Hineralien-Cabinete.  —  ( — 769.)  Rbitlimobb.  Zur  Erklftrung  des  Lunia^trhcA 
Versnehea  und  einiger  anderer  ArtaaUztcJ^iede  der  positiven  uiid  nagativeA  Bleklacitit.  —  (— ^<0 
ScBBAUB.  Bestimmung  der  optischen  Constanten  krystallisirteV  Korper.  1.  Reibe.  Mit  S  Tal.  — 
(—825.)  Kmbb.  Ueber  den  Flouenbaa  der  Fisehe.  —  (>-844.)  Schböttsb.  Üeber  die  cheoilaehe  Be- 
schaffenheit einiger  Prodnete  ans  der  Saline  au  Haistatt. 

(p*  9—15.)  Haidimobb.  Der  Meteorit  von  Sit  Denis  Westrem  im  k.  k.  Hof-Klnerali«i>-C4biai«a. 
—  (—id.)  Bbaun.    Eine  Notia  aur  Anatomie  und   fiedeutung  der  Stabehensehieht  der  Netahaat.  — 

t-55.)  Dadbbb.  Ermittlung  krystallographiseher  Constanten  and  des  Grades  ihrer  ZaTerlisaigkeiL 
it  la  Taf.  —  (—86.)  Rkdbs.  Die  fossilen  Mollusken  der  tertiären  Süsswasserkalke  Bötiiaaas.  Mit 
3  Taf.  —  (—102.)  ▼•  BiBsiADBCEi.  Ueber^  das  Chiasma  Hervorum  opticorum  des  Menaehea  vai 
der  Thiere. 

8.  1860  Nr.  8576. 

14.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.    Philoaopbiseb- 

historische  Classe.   XXXV.  Bd.  1.  u.  2.  Hft  Jahrg.  1860.  Juni  u.  Juli.    Wien^  1860. 

Gerold,   8«.  p.  1—187.  19  f^ 

(p.  3—33.)  AscoBAcn.  Ucber  die  römischen  MiiitSrstatiönen  im  lirer-N<7ricttm,  awiscJien  Lsaris- 
cam  und  Vindobona,  ncitsi  einer  Untersuchung  übor  die  Lage  der  norischen  StSkdt  Faviana.  — 
(—51.)  Alois  Mullbb.  Vier  sidoniiiche  Munsen  aas  der  römischen  Kaiseraeit.  Eine  iniiulaiaatl^fc- 
phöniaiseh«  Studie  als  Beitrag  aur  phöniaisehen  Geschieht«.  (—69.)  F.  Mullbb.  Der  Dmmi  Im  iad^ 
garmaniachen  nud  aemitischeu  Sprachgebiete.  (—109.)  Maasnik.  lieber  eine  Lex  Bomana  t^**m<* 
compta.  Ein  Beitrag  xnr  Brzichuu);  beider  Rechte  im  Mittelalter.  —  ( — 1^2.)  SiKgbl.  t>ie  beides 
Denkmiler  des  ßsterreichischon  Laiidrc«hts  und  ihre  Entstehung.  —  ( — 149.)  Wbibbold.  V^h^  dn 
Beilaut  mkit  besonderer  Ruokaieht  auf  den  alamannischen  Vocaliamus.  —  ( — 152.)  BysMi^air.  IMier 
das  uralte  Geschlecht  der  v.  Erabs  su  Uohenembs.  —  (—187.)  Wbimhold.  Der  Minneaijiger  tob 
Stadcck  und  sein  Geschlecht. 
S.  1860  Nr.  2721. 

15.  Waldau,  Aifr.  Böhmische  Naturdicbter.  Literarhistorische  Studie.  .Pro^,  1860. 
fLeip2\g,  Thomas,]  16«.  156  pp.  15  f^ 

16.  Weigersy  Bdf.,  Kunstlager-Catalog.  30.  Abth.  Entb.:  Kunstbficher.  Leipzüf, 
1860.  R.  WeigeL   8».  III,  64  pp.  '7^^  «Jr 

S.  1859  Nr.  2077. 

17.  Wise,  J..  R..  Shakspere:  his  Birthplace  and  its  Neigbbonrhood.  inustrated 
by    W,.  y..  Linton.    London,  1860.  12*.  170  pp.  3  %. 

II.    Theologie  and  PBUosophle. 

18.  Aurora  siye  bibliotheca  seleota  e)t  scriptis  «oram,  qni  ante  LntHermA  eee le- 
siae  stnduerunt  restitueudae.  Ediderunt  F,  Gu,  Pistoth,  Schoepff  et  Hm.  Ostt,  Ntv- 
mann.  Tomus  VII.    ZVewfe»,  1860.  ÄsÄoep/.  8°.   Vil,  6T  pp.  10  %r 

Inhalt:  RatübiIi,  epi^eopi  Verouensis «  lifari  saieetit  I.  Ittnemrilim.  —  II.  A^loflaticiw  über.  - 
ni.  Sermo  IL  de  Qu&dragesima.  Recensione  Dachcrii  cum  cod.  Fris.  comparäta  danoo  e^id.  F.Gr. 
Pistoth.  Schqbpfp. 

S.  lB5>t  Nr.  3389. 

19.  Bandoif,  0.  Die  menschliche  Gesellschaft  der  Gegenwart  im  Paoiili«»^  Ge- 
meinde- und  Staatshanshalte.  Aus  dem  Standpunkte  der  Sittlichkeit;, .  des  Rechtes 
und  der  Religion  beleuchtet.  Regensburg,  1860.  Mam.  ^\  XII,  4j[j7  pp.  1  i^  15  i^ 

20.  Baotain,  L..  La  Conscienoe,  ou  la  Regle  des  aotions  bumaiiies.  Aim,  i960, 
8«.  452  pp.  -         a4fe  AOife^ 

Erschien  auch  in  einer  Ausgabe  in  12"  zu  1  ^.  5  9^ 
91.  Theologisch -homiletisches  Bibelwerk.  Die  Heilige  ScHrift  Alten  «nd 
Neuen  Testaments  mit  Rucksicht  auf  das  theologisch- hnmiloti sehe  Bedurfnij»s  dts 
Pastoralen  Amtes  in  Verbindang  mit  namhaften  evangelischen  Theologen  bear- 
beitet und  hrsg.  von  J.,  P„  Lange.  Des  Ncnien  Testamentes  11.  Thl.  Biftf/fUi,  1861. 
Velhagen  4"  Klasing,  80.  VIII,  151  pp.  16  S&tr 

Inhalt;  Die  Pastoralbriefs  und  der  Brief  an  PhUemoi».,  Theologiwh-hQiDi|«tiach  hearb.  m  J»T. 

fl.  1860  }Ht,  2287.  .  ^  . 
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27.  Bock,  Fr.  I>er  Reliqnienschatt  des  Liebfranen-Mutisten  zu  Aachen  in  seinen 
knnstreidien  Behältern  »  cum  Andenken  an  die  Heiligthamsfahrt  von  1860  beschrie- 
ben ond  mit  vielen  Holzschn.  ertäntert.  Mit  einer  Einleitung  von  J.,  T.,  Laurent. 
Aachen,  1860.  [Bonn,  Henry  tf  Cohen].  8*.  XXXIV,  88  pp.  Mit  9  Steirüaf.  und 
ckromoiitk.  TiteL  1  i|»  10  ^ 

23»  Cirljle.  —  Aatobiography  of  Dr.  Alexander  Cariyle  of  Xnvemess :  containing 
Memorials  of  the  Men  and  Events  of  Bis  Time.  London,  1860.  8<».  Ö80pp.  5^  18$^ 

24.  Ckniez  Alexandriaus.  H  KAINH  AIAeHKH.  Novaiu  Testamentum  Graece  ex 
aatiqotssino  codice  Alexandrino  a  C.  O.  Woide  olim  descriptnmi :  ad  fidem  ipsius 
oodicis  denno  «ceuratiaB  edidit  B,,  H„  Cowper,  London,  1860.  [Leipzig,  Brockhaua* 
SortJ  8<».  XL,  505  pp.  4  .% 

25.  da  C9oita.  Ii.  Opstellen  van  godgeleerden  en  geschiedkundigen  inhoud.  le  afl. 
Amsterdam^  18B0.   8».  p.  i— 80.  10  fibr 

Wird  in  10  Llefetatifen  vollstandiB. 

26-  Croktf.  —  PMlosophnmana,  vive  Hmreeiain  omnnim  eonfatatio  opas  ori- 
Keni  adkcriptum  e  codfce  parisino  prodaetam  recensnit,  latine  vertit  notis  varioraii^ 
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lijke  gedaanteterwisseliDg  en  andere  weienswaardige  bijzooderheden  beschreven 
en  afgebeeld  door  J.  Ch.  Sepp.  Tweede  serie,  le  deel.  Beschrijving  en  ftfbeeldingen 
van  Nederlandsche  rlinders  bijeengebragt  door  S..  C.  Snellen  van  Vollenhorrv. 
le— 4e  afl.  Ameterdam,  1860.  4».  VI,  p.  l_ao.  Mit  Twf*  1--IV.  IJ^  97  j^ 

92.  JToaai,  J.  The  Natural  and  Su^ernatural;  or,  Man  Physical,  ApparitioQal, 
and  Spiritual.    London,  1860.  8^  480  pp.  4  i^.  6  1^ 

93.  |[arfteai  SL.  Florae  Columbiae  terrarumqne  adjacentiuip  speci^ina  seleeta. 
Tomas  L  Pasc.  3.  Berlin,  1860.  Dünunler.  Fol.  p.  83-7-122  in  deutscher  u.  latein. 
Sprache.  Mit  20  Steintaf.  15  ^ ;  mit  coL  Taf.  50  Sk 

8.  1860  Nr.  «44. 

94.  Xütiing»  F.  Irg.  Tabulae  phycologicac  oder  Abbildungen  derT^qge.  10.  Bd. 
6.~10.  Lfg.   (od.  97. — 100.  Lfg.  des  ganzen  Wcjrkes.)  Nordhauten,  1860.  Fdrsfemann. 

8«.  V,  p.  25— 3S!.  Mit  50  Steintaf.  Jede  Lfg.  1  Jfe ;  ctdor.  2  A, 

Schill««.  —  8.  1860  Nr.  .3073. 

95.  Lenel^B-  X..  Praktische  Mineralquellenlehre.  Erlangen,  1860.  Ente.  8*. 
XII,  634  pj^  3j%: 

96.  ICaary,  IL.  F»  The  Physical  Geography  of  tho  Sea,  and  its  Meteorology: 
belng  a  reconstruction  and  enlargement  of  the  Kighth  l^dition  of  ,Tbe  PhyBicat 
Geography  of  tl^e  Sea*.    London,  ISßO.   8^   510  pp.  4  Jfe  94  1^ 

97.  Xiller,  W.  Allan.  Elements  of  Chemistry,  Xheoretical  and  Pracücal.  Part  FI: 
Inorganic  Chemistry.  2d  edition.  London,  1860.   8°.  870  pp.  8  ^ 

98.  KüIler,  J.     Lehrbuch  der  kosmischen  Physik.     2.  wesentlich  yerb.  u.  verm. 


Aul«  MU  aO$l  in  .den.TvU  gßdr.  Holx«elui.  q,  eiaem  AUa«  vou  ^3  Stahist-TAf., 
zum  Theil  in  Farbendr.  (MnUer-Poiiillot^s  Lehrbuch  d«r  Physik  und  Meteorologie. 
3:  Bd.)    Braunschvceig^  1861.   Vietce^  4-  Sohn,  8».  XVII,  567  pp.  4  ^. 

99.  Xillar»  X«  Der  Pflanaenstaat  oder  Entwurf  einer  Entwickelujigegescbichte 
de«  Pflanzepreiches.  Eine  allgemeine  Botanik  für  Laien  und  Naturforscher.  Mit 
AbbildgD.  in  Tondr.  u.  vielen  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  meist  nach  Original- 
zeicbaungea.  Leipsiff,  ISSO.  Fontner,  8.  JCXIV,  599  pp.  Mit  HoUachntaf.  2i%:  20^ 

100.  Mlfibard,  Aatew.  A  History  of  Infusoria,  incladiag  the  Desmldiaoeae  and 
Diatamaeeae,  British  aad  Foreign.  4th  edition,  enlargad  and  revised  by  •/..  T„ 
Arlidfe,  W.,  Archer,  •/..  Bal/a,  and  W..  C.  tViliiatMon,  lUusirated  by  40  PlaUw. 
London,  1860.    8«.  912  pp.  14  ^  18  ^;  ca/or.  20  .%. 

101.  Baioheabaeh,  H.  OU.  L.  und  H.  Ott.  Iconographia  botanica.  Tomus  XXIX. 
Decas  20 — 23.  leonee  fiorae  germanica«  et  heWeticae  rimul  terranim  adiaceotium 
ergo  mediae  Europae.  Tomus  XIX.  Decnf  20— 23.  Leipzig^  1860.^16«/.  4*.  16  pp. 
.)/»/  40  Kj^rta/.  ,  Jede  Deeade  25  ^;  color.  1  A  15  f^ 

fl.  IMO  Vit.  9028.  ' 

102.  Salmoa,  0.  Analytische  Geometrie  der  Kegelschnitte  mit  besonderer  Berück- 
sichtigung der  neueren  Methoden.  Unter  Mitwirkung  des  Verf.  deutsch  bearbeitet 
Ton  W.Fiedler,  teipzig,  1860.  Teubner,  8^  XXII,  610pp.  Mit eingedr,  Holzschn,  4^ 

103.  Behinar,  1..  Bdl  Fauna  austriaca.  Die  Fliegen  (Diptera).  Nach  der  analyt. 
Methode  hei^rbeitet.  Mit  der  Charakteristik  sämmtlicbcr  europäischer  Gattungen, 
der  Beschreibung  aller  in  Deutschland  vorkommenden  Arten  and  dem  Verzeich- 
nisse der  beschriebenen  enropäisohen  Arten.  3.  u.  4.  Hft.  Wien,  1861.  Gerold,  8°. 
p.  185*-3e^.  Jedes  Heß  1  ife 

8.  18^  Mr.  3080. 

104.  Spitieri  8iii>  Stadien  über  die  Integration  linearer  Differential-Gleichungen. 
1.  Fortsetzung.    Wien,  1861.  Gerold,  80.  VI,  102  pp.  20  ^ 

8.  1860  Mr.  859. 

105.  Dt^  Steinkohlen  des  Königreichs  Sachsen  in  ihrem  geognostischen  und 
technischen  Verhalten  geschildert  auf  Veraolassung  des  Königlich  Sächsischen 
Miuisterii  des, Innern.  4.  Abth.  Leipzig ^  186L  Engelmann.  4^  V,  85  pp.  Mit  eingedr, 

HuUnchn.  1  Ä! 

Inhalt:  G«»ehü$htliche ,  ^ehuisch«  uod  statlstischo  Notiten  Aber  den  Stcinkoblen-BergbAU  8aen- 
scD«  TOQ  lt..  F..  HoBvnew '  *    * 

8.  IMO  Kr.  56. 

106.  Tiala,  Miefa.     £tade  sur  le  role  de  Tazote  dans  la  confection  des  engrais 


organiqaea,  et  dana  i'aUmeatation  souterraiae  djes  plantes.  F<iri8^  1860.  8^  112  pp. 

Wh    Medfcin. 

107.  Aßkermann,  Tb..  ,Die  Qhuleracpidemie  des  Jahres  1859  im  Grossherzogthum 
Meiklenburg-S^shwerin.  lüfach  officiellen  Mittheilungen  und  nach  Berichten  der 
Prediger,  Aerzte  und  Physiker  des  Landes  im  Auftrage  des  hohen  Grossherzogl. 
Ministeriums  beschrieben.  Hierzu  ein  Atlas  mit  10  lith.  Taf.  Rostock,  1860.  Leopold, 
8^VUI,271pp.  3Ä16. 

108.  Beiträge  zur  eieaeten  Porschang  auf  dem  Gebiete  der  Steiftäts-Polizei ,  hrsg. 
Ton  L.  Pappenheim.    1.  Hft.    Berlin,  1860.  Springer.  ^S«.    111  pp.  20  ^ 

109.  Aerztlicher  Bericht  des  k.  k.  Gebär-  und  Findelhauses  zu  Wien,  vom  So- 
lar-Jahr  18j58.  Jm  Auftrage  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern.  Wien,\^%0.  Brau- 
miller'  Sort.  8».  IV,  201  pp.  Mit  3  chromolith,  Taf.  u,  9  Tab.  1  Ä  6  ^ 

8.  18&9  Nr.  406. 

110.  Aerztlicher  Bericht  aus  dem  k.  k.  tJlgemeinen  Rrankenhause  za  Wien, 
vom  Civil-Jahre  1859.  Mit  4  Tab.  u.  1  lith.  Taf.  Im  hoiien  Auftrage  des  Ministe- 
riums des  Innern  veröffentlicht  durch  die  Direktion  ^ea  allgem.  Krankenhauses. 
l^CA,  1860.  Braumüller,  8».  311  pp.  l  Sie  12  f^ 

8.  185«  Mr.  «T. 

111.  Bemme,  Bdf.  Das  arterielle  Qefässsystem  von  Acipenscr  rutbonns.  Ein  Bei- 
trag zur  vergleiehenden  Anatomie  der  Ganoiden.  ^it  4  Abbildgn.  (Inaugoral-Dis- 
sertaticü.)  Iffe»,1860.ßravmtWfer'»Äor/.  40.  V,31  pp.  a.  4  Bl.ErläutergB.  1^.10^ 

^1^- l^Jikeraloo^fH«.  B..  Notice  sur  quelques  etablissements  d*alUnes  en  France 
et  ea  Belgique,  saivio  d^o)^  aper^a  des  asiles  en  Hollande.  Dordrecht,  1861.  8^ 
IV,  136  pp.  .  . .  1  %.  2  % 
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113.  SbB«r,  H.  Die  Contractaren  der  Fustwunel  und  ihre  Bebuidlimg.  Mit  3 
lith.  Taf.    Stuttgart,  n^O.  Oebr.  Montier .  8^   III,  84  pp.  151^ 

114.  Esse,  C  H..  Das  neue  Krankenhaus  der  judischen  Gemeinde  su  Berlüi  io 
seinen  neuen  Einrichtungen  dargestellt.  Mit  13  lith.  Taf.  Berlin,  1861.  7%.  EiulU. 
Pol.  16  pp.  4J^tOf^ 

115.  Gerhardt I  C.  Lehrbuch  der  Kinderkrankheiten.  Tübingen,  1^1.  Laupp,  I*. 
Kn,  501  pp.  ^JUiLfOH^ 

116.  ereeBhow,  Xd.  HMdlaok    On  Diphtheria.    London,  1860.  8^  976  pp.    3  J^ 

117.  mUer,  Hm.  Monographie  der  Meningitis  spinaUs  dach  kHmsehen  B«obaeh- 
tangen  bearbeitet.  Leipzig,  1861.  C.F.  Winter,  8^  VI,  330  pp.  1  ife  M  % 

118.  Lnmbroio,  A..  Iiettres  medico-statistiques  sur  la  r^gence  de  Tunis.  Jvorsai^, 
1860.  80.  128  pp. 

119.  Latie,  ijrth.  Lehrbuch  der  Homöopathie.  Coethen,  1860.  fScnderakamaem^ 
EupeLJ  80.  XL,  656  u.  Repertorium  231  pp.  1  i^  SO  % 

120.  Xayne,  0..  An  Ezpository  Lexicon  of  the  Terms,  Ancient  and  Moder«, 
in  Medical  and  General  Science,  including  a  complete  Medico-Legal  Vocabnlarr, 
and  presenting  the  Correct  Pronunciation,  DerUation,  Definition^  and  Application 
of  the  Kames,  Analogues,  Synonymes,  and  Phrases  (in  English,  Latin,  Greek, 
French,  and  Germjin),  connected  with  Medicine,  and  employed  in  the  Natural 
Sciences.    Lon</on,  1860.  8 o.  1493  pp.  SO  j^ 

121.  Monneret,  Sd.  Traile  de  pathoIogie  generale.  Tome  III.  Sem^iologie.  Pro< 
nostic.  Etiologie.  Parit,  1861.  8«.  1020  pp. 

8.  1856  Nr.  3327. 

122.  Hiemeyar»  7el.  Lehrbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Ther»ple  mit  be- 
sonderer Rücksicht  anf  Physiologie  und  pathologische  Anatomie.  2.  Bd.  1.  Abth. 
Ä.  u.  d.  T. :  Die  Krankheiten  der  Harn-  nnd  Geschlechts-Organe,  der  Nerveneeotrea 
und  der  Nerven.    Berlin,  1861.  A»  Birachtoald.  8«^.  VII,  370  pp.  2  Jfe 

e.  1859  Nr.  1880. 

123.  Parket,  Bdm.  A..  The  Composition  of  the  Urine  in  Health  and  Disease  and 
under  the  Action  of  Remedies.  LoWon,  1860.  8^  430  pp.  4  i^  24  9^ 

124.  Penard,  L.  De  Tintenrention  dn  medecin  ligiste  dans  los  questiona  d*atteD- 
tats  aox  moBurs.    Paria,  1860.  8®.  144  pp.  26  f^ 

125.  Power,  J.  Hateh.  Anatomy  of  the  Arteries  of  the  Human  Body,  Descrip- 
tive  and  Surgical,  with  the  Descriptive  Anatomy  of  the  Heart.  LhtbHn,  1860.  12*. 
380  pp.  4  Ä  6  % 

12jß.  Siebter ,  Adf.  Lp.  Geschichte  des  Medizinal -Wesens  der  Konigl.  Preiissi- 
schen  Armee  bis  zur  Gegenwart.  Ein  Beitrag  zur  Armee-  nnd  Cnltar-Gesehiclite 
PreuAsens.  Erlangen,  1860.  Enke.  8^  VI,  415  pp.  -  %  Sk. 

127.  Semintlweis,  In.  Ph.  Die  Aetiologie,  der  BegriiT  und  die  Prophylaxis 
des  Kindbettfiebers.     Tftea,  1861.  ffartleben,    8^     VI,   544  pp.  2  J^  18  ^ 

128.  Todd,  Bb.  BenÜej.  Clinical  Lectures.  Edited  bv  Lionel  S.,  Beate,  2d  edit 
London,  1860.  80.   940  pp.  7  ^.  6  %r 

TU.    fieographle  nud  GescUehte. 

129.  Alifos,  Alz.  The  Philosophy  and  History  of  CiWlisation.  London  1860. 
S\  480  pp.  ,  5  A  18  ^ 

130.  Ardoiiin,B..  Etndes  sur  Thistoire  d'fiaiti.  Tome  X.  Paru,  1860.  8*.  367  pp. 
8.  1800  Nr.  3438.  2  ife 

131.  Ancklasd.  —  The  Journal  and  Correspondence  of  William  Lord  Aocfc- 
land ;  with  a  Preface  and  Introduction  by  the  Rigbt  Hon.  and  Right  Rev.  the  Bi- 
Shop  Ol  Bath  and  Welis.    2  yols.  London,  1860.  8^.  1050  pp.  12  J^ 

132.  B6darride,  J..  Les  Juifs  en  France,  en  Italie  et  en  Espagne;  rechercbw 
sur  leur  ^tat  depuis  leur  dispersion  jusqu*a  nos  jours,  sons  le  rappori  de  la  le- 
gislation,  de  la  litt^rature  et  du  commerce.  2^  6dition,  revne  et  corrigee.  Parif^ 
1860.    8«.    Vni,  616  pp.  .2  Ä.  15  ^ 

133.  Boiteaa,  P.    tttkt  de  la  France  en  1789.    Paris,  1861.   8o.    539  pp.     2  j^. 

134.  Brien,  J..  Histoire  dn  d^partement  de  TH^rault,  depuis  les  temps  Un 
plus  recnles  jnsqu*a  nos  jours,  avec  des  notes  particuliferes  pour  chaque  vilTe  du 
deparCement,  suivies  de  la  geographie  physique  et  administrative  et  des  notices 
biographiqiics  des  grands  hommes.    Lodcve,  1861.  8».  HI,  258  pp.    Mit  i  Karte, 


139.  TiB  Uä  Bftuk,  %1  CL.  SskhuiseiL  Stadifo  en  scti^taeii  ot«r  V^teAandBche 
geschiedenis  en  leUer«n.  Ult  vroegere  opstellen  bijeenyeRameM  en  liertien.  le  deM, 
le  stuk.  AmMierdam,  1860.  8«.  Vni,  881  pp.  ,  ^  SU 

136.  Codex  diplomaticQB  Sitealae.  Hrsg.  vom  Vereine  fnr  SeBchicbte  und-  Al- 
terthuDi  Schlesiens.  3.  Bd.  A,u,  H.  T.:  Henricns  pauper.  Rechnungen  der  Stadt 
ßreslan  ron  1299—1358,  nebst  zwei  Rationarien  ron  1386  und  1387,  dein  Liber 
imperatoris  Tonf  Jahre  1377  nnd  den  ältesten  Breslaaer  Statuten.  Namens  des 
Vereins  ffir  Geschichte  und  Alterthnm  Schlesiens  hrsg.  von  Cotmar  Orünkagtn. 
Bresiatt,  1860.  Max  ^  Co,  4^  XIX,  172  pp.  2  %.  10  f^ 

8.  18&9  Nr.  SM. 

137.  ]>w«aa«|  B.  Le  Parlament  de  Paris,  son  Organisation,  ses  premiers  pre- 
lidents  et  procureurs  g^n^ranz,  aveo  nne  notiee  snr  les  antres  parlements  de  Franoa 
et  le  tablean  de  HM.  les  premiers  preeidente  et  des  procureors  g^eraux  de  la 
coar  d«  Paris  et  les  batonniers  de  Tordre  de«  avocate  (1334^1860).  2^  editioa, 
refiie  et  angment^  de  docomente  inMiti  sar  \%  trsitem«it  das  magUtrats.  Parit, 
1860.  8«.  IX,  538  pp.  2J^2bn^ 

138.  ]>iefisnbaeh,Lr.  Origines  enropaeae.  Die  alten  Volker  Europas  mit  ihren  Sippen 
and  Nachbarn.  Stadieta.  ^diii^«rfo.i/.,l'861.  J»Baer,  8^  III,  451  pp.  3  A  10  flj^ 

139.  Documenta  relatifs  a  Thistoire  du  eomt^  de  Layal.  Ouvrage  publie  par  H,, 
Godbtrf.    ijovai,  1860.   8^  207  pp.    Affi  Abbiidgn. 

140.  Forschungen  cur  deutschen  Geechtehle.  Hrsg,  tou  der  histor.  Gommission 
bei  der  KMgl.  Bsyer.  A]uM}^ia  der  Wisaensebaften.  1.  Bd.  1.  Hft  Göttinnen, 
1360.  DieterieL  8«.  163  pp.  24  5te 

141.  eabwlM,  Xmlk.   Les  CotilloDs  cel^bres.  Tone  I«r  et  IL  Parü,  186a  8^ 

Jethr  Band  1  ib 

142.  de  Oeer,  J..  J«.  Bijdragen  tot  de|  geschiedenls  en  ondheden  der  prorincie 
Utreoht.  Uit  de  oorioadea  bawerfct  le  gedeeUe.  ütreekt^  1860.  8^  Vm,  179  pp. 
Mit  1  Photographie  u.  1  lithogr.  Ta/.  3  i|!  25  %e> 

143.  Die  Geachichtschreiber  der  deutsehen  Vorzeit  in  deutscher  Bearbeitung 
hrsg.  von  O.  H.-PertB,  Joe,  Grimm,  K.  Laohmarm,  Lp,  Ranke ^  K.  Ritter.  38.  Lfg. 
BerUn,  1860.  Besseres  Vig.  8«.  XII,  55  pp.  5  fttf\   Vtlinp,  7y,  fSt 

iBluh:  Z.  Jcbrh.  5.  BA.  Dar  Hjotaaithft  Oodielit  obw  GwidaralMtes  Orwiduig  nail  «a  Thiaaa 
Kiüir  CMdo  I.    Nach  der  Ahm,  der  If onaoMDU  Gami»nfaia  &b«rt.  von  Tu..  6..  PrunD. 
6.  18S8  Nr.  99(9. 

144.  Olaaiua,  B..  G^aehiedenis  der  nationale  Synode  in  1618  en  1619,  gehouden 
te  Dordrecht.   2e  afl.   Leiden,  1860.  8*.  VII,  p.  161^328.  26  fhi: 

8.  1860  Nr.  »479, 

145.  Qonger,  H.  A  Personal  Narrative  of  Two  Years*  Imprisonment  ia  Burmah, 
1824>  26;    London,  1860.   8».  340  pp.  4  i|^  24  ^ 

i46.  QfaüM,  J.  0.  Thdr.  Orbis  latinus,  oder  Verzeichniss  der  lateinischen  Be- 
nenoaagen  der  bekannteaten  Städte  etc.,  Meere,  Seen,  Berge  und  Flnsee  in  allen 
Theileo  der  Brde  nebst  einem  devtsoh-lateiniachen  Register  derselben.  Sin  Supple- 
ment zu  jedem  lateinischen  und  geographischen  Wörterbache.  />rescie»,1861.  Schön* 
fdd.  89.  IV,  287  pp.  1  i%:  15  %• 

147.  The  Greatest  of  all  tbe  PUmtageuets :  an  Historical Sketch.  London,  1860. 
»*•  460  pp.  4  i^  24  $^ 

148.  Ongofuyit»,  N.  Sieiliana.  Wanderungen  in  Neapel  and  Sicilien.  Leipzig, 
U6i.  BrockhauB,  B«.  XUI,  400  pp.  2  A 

149.  HerganHithar,  1..  Der  Kirchenstaat  seit  der  franzdaiaehen  Revolution.  Hi- 
storlsch-fltatistische  Studien  und  Skizzen.  Freiburg  im  Br.,  1860.  Herder,  8o.  XVI, 
359  pp.  1^6^ 

150.  Hiad,  H.  Toule.  Narrative  of  the  Canadian  Red  River  Szploring  Expedi- 
tion  of  1857,  and  of  the  Asainniboine  and  Saakatcbewan  E^ploring  Bxpedition 
of  1858.  2  Tols.  London,  1860.  S^  960  pp.  Mit  Karten  u.  Abbildgn.     16  ^  24  ^ 

151.  Jardaoia  de,  Getarum  sire  Gothorum  origine  et  rebus  gestis.  Reoognovit, 
ftdootatione  criüca  instruxit  et  cum  varietate  lectionis  edid.  C.  A.  CIom,  Stutt- 
9m,  1861.  Fiachhaber.  S^  1  i%:  10  %r 

.153.  faa  der  XellCB,  B..    Nederlands  ondheden.     Verzameling  van  afbeeldingeü 

<ier  Toor  wetansobap,  kasst  en  nijverheld  meest  belangrijke  voorwerpen  uit  vroe- 

gere  tijaen.  Kaar  de  natnur  geteekend  en  geet«t.  17e  en  18e  afl.   Amsterdam,  1860. 

4^  p.  29^32.  Mit  10  Taf.  Jede  L/g,  1  ^  12  %•;  ehin,  Pap,  1  ^  20  f^ 

8.  1M9  Nr.  laST. 
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rop»ifiQhei^  V6i;kerld^09  im  AIUt«l»lter.    Stuttgart,  \^Qf^.  Cotta.    8*.    XlT,  323  pp. 

1  ^  24  ^ 

15il.  KkW,  OWND^  I)er  S^ooig  Friedrich  U.  yop  PreusAen  iixid  die  deutoche  Na- 
tion.  i$dba/%af<«£A»  18^0.  Burter.  a«.  XVIII,  503  pp.  9  ^,  12  ii%r 

166.  jCohl«  J«.  O..  Die  beiden  ältesten  Geperal-K^rten  von  Amerika.  AusgefEhrt 
in  den  Jahren  1627  and  1529  auf  Befehl  Kaiser  Karrs  V.  Im  BcsiU  der  Gross- 
herzogU  Bibliothek  vx  Weinmr.  Weimar,  1860.  Lan<k9' Industrie- Covtpt.  FoL  X, 
185  pp.  Afit  2  chromolith.  Karten.  10  S^^  % 

156.  Eronijk  van  Gerardus  Coccius.  (Chronicon  Monasteru  Bethleemitici  prope 
Swpllam.)  Uitgageven  door  de  Vereeniging  tot  beaalenlng  Van  Overij^aclach  re^t 
en  geschiedenifl.    Dei?enier,  1860.  8».  iV,  66  pp.  16  % 

157.  Lmea,  Ch.  Indische  AlterthttmBkim<|e.  4.  Bd,  1.  BUCte:  GeaohichCe  d€» 
Dekhans,  HinterindiMis  und  des  ladisohen  Archipels  von  819  nach  Chr.  6ebftrt 
bis  aaf  die  Mubamaadaner  uad  die  Foringiesen.  Lmprif,  166i»  MUtUr.  8*.  VI, 
p.  l-~538.  3  J%s  16  %r 

8.  1669  9r.  8964. 

158.  LMf  Bolma  The  Wortlebank  Piary^  and  oome  Old  gtoriea  firoa»  Kath«r 
Br^nd's  Fort-folio.    3  Tohi.    /lomfoa,  1860.  8«.  930  pp..  12&18  3[|)r 

159.  LeightoB,  Alz.  A  Second  Serie«  of  Cmriona  9tories  «nd  Traditioas  <^ 
$QOttish  Life.  EdMur$h,  1860.  12«.  306  pp.  1 .%  12  j^ 
.  160.  Ladotf  TOD  Saehen.  Retsebaoh  ns  heilige  L«4  in  niederdentselMr  ilaadsn 
Hrsg*  von  /..  O.,  L„  Kosegarten.    Grei/swaidy  1861.  Koch.  4*.  88  pp.  14^ 

161.  Lyde,  Sin.  1*he  Asian  Myrtery  UlnstraCed  in  the  History,  ReNgk»,  aod  iYe> 
saat  State  of  the  Ansaireeb   or  Musaires  of  Syria.    London,  1860.     8*.     310  pp. 

162.  Xaoktüght,  9h.  Hfstory  of  the  Life  and  Times  of  Edmand  Borke.  V<rf.in. 
London,  1%^.   8^  780  pp.  8^ 

«.  Itt6  Mr.  1U4. 
1(^3.  deJUistte.  —  Goirespoadaaee  diplomatique  d«  Josefih  deMai8tM,18il«-1817, 

recaeillie  at  pubU^  par  Aib.  Blanc.  2  toI.  Partk,  1860.  8^.  VIII,  806  pp.       bJ^ 

li84.  Margerat  *—  Sstat  de  l'Empire  de  Rvssie  et  grande  ^uohe  de  MöscOTia,  aoec 

ce  qui  s'y  tßt  passÄ  de  m^morable  et  tragique  pendant  le  r^gne  de  qnatre  en- 

pereurs:   a  Sf^yoir  49BuiB  Vßn  1590.  jusques  en  1606,  an  aeptembra;  par  le  n- 

pitaine  Margeret,    Novvelle  edition ,  prieedee  de  deax  lettres  ia^ites  do  Tautear  et 

d*une  notice  biographiqne  et  bibliographiqae ,  par  H..'Chevreul.    Paris,  1860.    S^ 

^XXU,  181  pp. 

165.  daXassoL  France,  Algirie,  Orient.  Sonraairs,  Stades,  voyagea.  Vermiät^ 
1860.  80.  VIII,  414  pp.  %S^\b1igt 

166.  Xaleaa,  Slpis.  Garibaldis  Denkwürdigkeiten,  naeh  handschnlUich«a  Aaf- 
zei(^iaungen  desselben  und  nach  aatbaatiaeben  i^allaa  beari»eitet  und  hrag.  2  Bde. 
Mit  Garibaldi's  Pertr.  Hamburg,  1861.  ^o^Wioan  4*  Gatipe.  %K  XXIV,  474  ^.  Mit 
1  Karte.  2  i|r 

167.  XiaUa.  Die  heiligen  Orte.  Pilgenreiae  nach  Jerusalem  von  Wien  nach  Mar- 
seille dixseh  Ungarn,  Slavonien,  die  Dpnaufurstenthümer ,  Constantinopel  eta.  (Nach 
der  2.  Aufl.  dea  fraaaos.  Orig.  umgeavb.  u.  verm.  Ausg.)  3  Bde.  Mit  vaalao  KartaD 
tt.  Plänen.    Wien,  1860.  Gerold.  8».  LH,  2046  pp.  ifit  Porir.  d.  Verf.  10  J^ 

168.  Xotlay,  J.  Lotkrap.  History  of  the  United  Netherlands  from  the  ]>eath  of 
William  the  Silent  to  the  Synod  of  Dort;  with  a  fuH  View  of  the  Sngllah-Datrli 
Struggle  against  Spain,  and  of  the  Origin  and  Destruction  of  the  Spaotah  Ar- 
oiada.  2  yoIs.  London,  1860.  8«.  1080  pp.  12  ifr 

169.  X811er,  Ja.  Beschreibung  der  Insel  Java  nach  den  Berichten  R.  J.  L.  Kas- 
sendragers  und  andern  neuen  Quellen  aus  dem  Hollandisdien  frei  bearbeitet 
Mit  17  AbUldgn.  n.  1  Karte.  B^'Un,  1860.  ti^oss.   %K  IV,  287  pp.         S  3^  20  % 

170.  Nestcria  chronica.  Textum  russieo-slovenicum ,  yersionem  latinam,  glossa- 
rium  edid.  Fr.  Mikloeich.  Vol.  I.,  textum  continens.  Wien,  1860.  Brttvmuüer^s  &>rt, 
80.  XIX,  223  pp.  8  i^ 

171.  OUphant,  Lr.  La  Chine  ctle  Japon,  mission  du  comte  d^Elgfai  pendant  I^^ 
annies  1857,  1858  et  1859.  Traduction  noutelle,  pr^Mie  d*une  introduetlon,  par 
(hmot.  2  vol.  Parte,  1860.  8«.  XXXIX,  ^08  pp.  4  ^ 
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172.  C^JUSnjf  PttriM-J.  HUtoire  compl^te  de  Bordeaux.  1^^  partie.  Tome  ni. 
1«  ^Jtion:'  Bordeaux;  18dÖ.  Ä».  XVTII,  693  pp.    *  «  ^s 

8.  1S59  Nr    801S 

173.  Pall^y,  J.  Oorbam.  Historjof  New  England.  Vol.  IL  fios^on,  1860.  8«.  640  pp. 
8.  1899  nV.  im. '  <ii^.  30  ^ 

174.  ftfrmmm,  H..  Reisen  im  Orient.  1.  Bd.  Mit  1  Tit^bikl.  Leipti^,  IdA. 
Veit  ir  Ok  »0.  VIII^  400  pp.  9  ^. 

176.  Psadiaet  Oiatt   Recaeil  gaaeral  des  loi«  et  aotes  dn  goiiyernemeiit  d'HaUi, 

depsifl  la  proeiaaiaHoii  de  aon  ind^peadaace  iu0qa*a  noa  jours;  l«  tqut  mjs  an 

ordre,   et  pnblie  avec  des  notes  historiques,   de  juriaprudea^e  eit  de  QomqBeref. 

Tome  IIL  1«1 8^189».  Fatit,  1860.  8«.  646,  XXIU  pp.  5  ^. 

8.  IMO  Nr.  82f . 

176.  The  ProgreM  of  NatiooB;  or,  tha  Prinoiples  of  National  Development  in 
their  Relation  to  Statesmaaahip :  a  Study  in  Analytical  History.  London^  1860.  8^ 
G60  pp.  7  ^  6  %r 

177.  Protokolle  der  deutschen  Ministerial  -  Conferenyen ,  gehalten  zu  Wiep  ip 
den  Jahren  1819  n.  1820.  Hrsg.  von  L..  F.  lUe,  2i— 4.  Lfg.  Frankfurt  a.  M.,lSGO, 
Anffartk,  %^   p.  64--H8.  Jede  Lfy.  10  ^ 

8.  IStiO  Nr.  tSM. 

178.  Jj^ene  aohl^isobe  Protin^MlblMter.  Beiträge  zu  ei^cr  fort) laufenden  Cultur- 
goscbichte  lunserer  Provinz.  Red.  n.  Hrsg.:  C.  Doulin,  In  zwanglosen  H^ftep. 
l.Jahrg.  l.Hlt.  Brmhu,l$QU[Graa»,Bartk^^CQ.Sort.--JfeuckartJ  ^K  YIII,  88pp. 
MitiT^.    ^  7%%- 

179.  Quellen  dw  wettfiktisohen  Geschichte.  Hr^g.  von  /.  Suiöert  Seibertz,  3.B9. 
3.  Hft.  Afa$berg,  laOQ.  Orot».  ^\  m,  p.  a^l— 4^0.  20  ^ 

8.  1860  Nr.  2891. 

180.  ftoidi^eniti  Im  Histolre  de  Sainte-Bfirbe,  coUege,  conunui^nt^,  inatitut/on. 
Tome  l^l  Paris,  1860.  .8<^.  300  pp.  Mit  Plan.  1  ^.  20  J^ 

181.  )leiiaa,  X.  Ayerroes  et  raverroisme,  essai  hi8tori(][ae.  2^  edition^  revue  et 
augmenteeTPans,  1860.  8«.  XVI,  490  pp.  2  Ä.  15  ^ 

182.  Beuttr,  Hm.  Geschichte  Ale^canders  des  Dritten  und  der  Kirche  seiner 
Zeit.  2.  Bd.  Leipzig,  1860.  Tenhner.  t^,  XIII,  695  pp.  '    '  *'  A  Sk. 

8.  ,18$0  Nr.  ^m 

183.  Boudh  ai-Xartiw.  Hlstoire  des  souverains  du  Maghreb  (Espagne  et  ftTaroc) 
et  annalea  de  la  ville  de  Fes.  Tradutt  de  Tarabe  par  A..  Beaumier,  Paris,  1860. 
8«  XI,  580  pp.  3  .%  10  %• 

184.  Büitow,  W.    Geschichte  des   ungarischen  Insurrectionsl^rieges  in  d<>n  Jiin- 

ren  1848  uni  1849  mit  Karten  und  Plänen.   2.  Abth.   Zürich,  186Ö.  Schulthess.  8^ 

p.  191—399.  Mit  1  Karte,  1  *.  15  ^ 

8.  18«0  Nr.  TOI. 

186.  de  8Alagiiitw#U»  Hrn.,  Adf  and  Bb.  Resalts  of  a  ieientilb  Mission  to  India 
and  High  Asia,  nndcrtaken  between  the  Years  1854  and  18S8,  by  order  of  the 
Court  of  DirMors  of  Um  Hoaoureble  Baat  lodla  Company.  With  an  Atlas  of 
PftBoramai,  Views,  and  Map«.  Vol.  I,  and  Atlas  Part  C.  Leipsig,  1861.  Brooks 
Aa^M'  «ort  40.  XV,  4M  pp^  Mit  AÜae  in  FoL  vom  U  Gkromoiithogr.  u  4  ckromoHth^gr, 
Karten,  *  26  ^.  20  9tie 

186.  Sehautfdai  L.  K..  R^ise  um  die  Erde  in  den  Jahren  1853 — 1857.  3  Bde. 
Ürannschvceig ,  1861.  We^temdtnn.   8«.   1.  u.  2.  Bd.  VIII,  592  u.  X,  501  pp.         8  ^. 

187.  8ielvnaeher*S|  J.,  Grosses  und  allgemeines  Wappeabuch  in  Verbind^ng  mit 
Mehreren  neu  hrsg.  und  mit  historischen,  genealogischen  und  heraldischen  Ijfoti- 
zen  begleitet  von  0.  Titan  v.  ffe/nei\  62.  u.  63.  Lfg.  od.  III.  Bd.  %  Abth.  l.u.2  Hft. 
Nurnherg,  1860.  Bauer &' Raupe.  4«.  28  pp.  Mit  80  Steintaf.     Jedes  Heß  \  S^  IS  f&nr 

8.  1880  Hr.  »88.  -^  ^ 

188.  Speeches  of  the  Managers  and  Counscl  ia  th9  Trlal  of  Wfurren  Hastings. 
BdUed  by  E.,  A„  Bond.   Vol.  lU.   Zone^o»,  1860.  8«.  8*. 

8.  IWO  Nr.  1251. 

189.  Thierti  A.  Histoire  du  consulat  et  de  Tempire,  faisant  suite  a  Thistöire  de 
la  roTolution  fran^use.  Tome  XVIII.  Restauration  des  Bourbons.  Gouvernement 
<ie  Louis  XVHT.  Congrcs  de  Vienne.   Paris,  1860.  %\  660  pp.  1  ^.  20  ^ 

190.  Tos^ll^,  J.  Bapttftie.  Biographie  ni^oise  ancrenne  et  moderne,  ou  Dietfonnaire 
nistoriquc'd^  tous  leS  hommes  qui  se  sottt  fait  remarquer  par  leurs  actions,  leurs 
ecrits,  leurs  talents,   leurs  m^rites  et  leurs  erreurs  dans  ia  vUle  et  le  comt4  de 
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Nioe;  aiiiTie  d'one  table  chrooologique  4ea  JMipes  pour  sniTre  lliistoir«,  et  oni«e 
de  portrmito.  Tome  1«^    Nice,  1860.  8^  384  pp. 

191.  Tmner,  0.  Nmeteen  Years  in  Polynesia:  MiMionary  Lifo,  Travels,  and 
Researcbes  in  tlM  lelande  of  the  Pacific.  London^  1860.  8^  650  pp.    4  <%.  34  % 

192.  Verzameling  van  stnkken,  die  betrekklng  bebben  toi  OTerijsielfieb  regt« 
gesebtedenje.  2e  aMeeling.  Verslagen  en  mededeelingen.  le  stak.  Uitgegeren  door 
de  Vereeniging  tot  beoefening  ran  Overijseelach   rrgt  en  geschiedenu.   DneKtir, 

i8«o.  8«:  IV,  109  pp.  se% 

193.  Vogel,  C  Le  Portugal  et  se«  eoloniea,  tableau  poUtique  et  oommercial  de 
la  monarchie  portugabe  dans  son  etat  actnel ,  avec  ses  annexei  et  des  note»  up- 
pl^nentaires.  Part«,  1860.   8^  XII,  644  pp.  9i^S5iS|^ 

194.  Wellington.  —  Snpplementary  DeBpatches,  Correspondence  and  Memortndt 
of  Field  Marsbai  Arthar  Doke  of  Wellington.  £dited  by  bis  Son.  Vol.  VII.  P«d 
insnla.  London,  1860.  8^  650  pp.  SJ^ 

8.  1860  Nr.  SSM. 

196.  Wkitoloeke.  — Memoirs,Biograpbioa]  andHistoricalyOfBvUtredeWblteloekr, 
Lord  Commissioner  of  tbe  Great  Seal  and  Ambassador  at  the  Oonri  of  Swtden 
at  tbe  Period  of  tbe  Commopwealth.  By  A..  H„  WkitBiocke»  London,  1860.  S*. 
470  pp.  ^^^^ 

196.  Wntitr,  C  V..  Reise  in  den  Orient  Enropa's  und  einen  Theii  Westaaciii, 
snr  Untersncbung  des  Bodens  nnd  seiner  Producte,  des  Klima's,  der  Salnbritite- 
Verhältnisse  und  Torherrsehenden  Krankheiten.  Mit  Beitragen  sur  Gesehicbte, 
Charakteristik  nnd  Politik  der  Bewohner.  1.  &d.  Etber/M,  1860.  BMktr.  Vi*. 
XIV,  319  pp.  i^ 

197.  Tonag,  A..  Life  and  Times  of  Aonio  Paleario;  or,  a  Historyr  of  äisltoliui 
Reformers  in  tbe  Sixteenth  Century.  Illastrated  by  Original  Letters  and  Unedittd 
Documents.   2  yoIs.  Lon<fofi,  1860.  8^  1200  pp.  12j|^34%r 

Tin.    Sprachwlssenscliaft. 

198.  Binder,  W.  Kotub  thesaams  adagiornm  latinomm.  Lateinischer Sprichw6it«r 
sebatz.  Die  bis  jetzt  reichhaltigste  Sammlung  von  lateinischen  Sprichwörtera  oed 
sprichwörtlichen  Redensarten ,  aus  den  classiscben  Schriftstellern  der  Böaier  uad 
den  Werken  der  bedeutenderen  neueren  Latinisten,  mit  möglichst  genauer  Ao^^be 
der  Quellen  und  durchgängiger  Beifügung  der  sinnentsprechenden  deutschen  Sprich- 
wörter. Stuttgart,  1861.  Fitchhaber,  8^  XV,  403  pp.  i^ 

199.  Diran  Abu  nowas,  nach  der  Wiener  nnd  Berliner  Handschrift,  nit  B« 
nntsnng  anderer  Handschriften  hrsg.  Ton  W.  Ahiwardt^  I.  Dia  Wainiieder.  Grt^ 
waid,  1861.  Koch,  4«.  83  pp.  1  i^  lOi^ 

200.  Fabretti,  Ariod.  Olossarinm  ItaUcum  in  quo  omnia  Tocabvla  eontiBtotnr 
ex  Umbricis,  Sabinis,  Oscis,  Volseis,  Btniseis  eeterisqne  nonnaientis  qaae  üf^* 
sunt  collecta  et  cum  interpretationibiis  Tariomm  ezplicantiir.  Fase.  5.  JngMtiae  ff« 
rmorum,  1860.  4^.  Mit  Angedr.  Hoizschn.  u.  Steinta/.  1  ife:  ^^^ 

B.  1860  Nf.  S904. 

201.  de  Ooiiio,  X..  J..  Spedmen  e  literis  orientalibus«  exhibens  descriptiooev 
Al-Magribi,  snmtam  e  libro  regionum  Al-Jaqubii!  Lugduni-Batacorum,  1S60.  S*. 
IV,  200  pp.  Mit  Tab,  ISflifif 

202.  Sanders,  On.  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.    Mit  Belegen  von  Lotb^ 

bis  auf  die  Gegenwart.  13.  Lfg.  Uipzig,l$ßO.  0,  Wigand.  4^  p.  961—1065.  90^ 
8.  18«  Nr.  »11. 

203.  I^iegel,  F.  Einleitung  in  die  traditionellen  Schriften  der  Parsen.  t  Tb| 
A.  u.  (f.  7*. ;  Die  traditionelle  Literatur  der  Parsen  in  ihrem  Zusammenhange  oü 
den  angränzenden  Literaturen  dargestellt.  Leipzig,  1860.  Engelmann.  8^  XH, 
*72  pp.  4ife30«|F 

6.  1866  Nr.  3113. 

204.  Thesaurus  graecae  linguae  ab  H.Stephano  conetructus,  Post  edttionem  ssgü 
cam  noTis  additamentis  auctum,  ordineque  alphabetico  digestum  t«tlo  edidarnnt 
C.  Bd.  Baae,  Gu.  Dindorßm  et  L.  Dindorfmi.  [Nr.  60.]  Vol,  IIL*  Fase.  7.  Pßri$,  186" 
Didot/rere$  ^  Co,  Fol.  Sp.  1921—2152  u.  ,De  atticae  ünguae  seu  dialecti  idioiuat" 
eommentarins  H.  Stepbani«.  Sp.  1—88.  3  A  35  ^ 

8.  1859  Nr.  3)V».  ^ 
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^5.  d«  VriM|  X..  Vert*Ug  der  redactie  van  bet  Nederlandsch  woordenboek, 
omtrent  den  Staat  barer  werkzaambeden ,  van  1  Jutij  1656  tot  1  Jnlij  1860.  In 
de  vergadering  van  bet  zesde  Nederl.  letterknndig  congres,  te  's  Hertogenboscb, 
den  11  Sept.  1860,  voorgedragen.   Haarlem,  1860.  8^  IV,  63  pp.  15  ^ 

IX.    Alterthiiiiif8wl80en0clHift. 

M6.  BibliaÜieca  graeea  ourantiboa  F.  Jae0k§  et  Vai,  Ch.  F.  ^oU^  A..  Foetanm 
?oi.XlI.  A,u.<LT.:  Enripidis  tragoediaa.  Becensuit  et  aommenUuriii  inatmxit /2iUrf. 
Kiota.  Vol.  lU.  Seet.  &.    Gotha,  1860.  ämnin^  8«.  191  pp.  18  ^ 

iulult:  Ipklcenia  quae  eit  AuJid«. 
S.  1860  Nr.  nu. 

207.  La  Gr^ce  tragique,  cbefs-d'oeuyre  d^^cbyle,  de  8opboele  et  d*Bttripide, 
traduits  en  rera ,  aocompagp^s  de  noticos ,  de  remarques  et  de  rapprocbements  lit- 
tersires  par  Leon  Hatevy.  Tome  III,  l'*  partie.  Les  Eam^nides,  trag^dle  d'Bscbyle. 
Pari«,  1861.  8».  100  pp. 

208.  Hasyebii  Alezandrini  lezicon  post  Joannem  Albertam  recensuit  Mr.  Sckmidi. 
Vol.  III.  Fase.  2.  Jena,  1860.  Mauke.  4«.  p.  73—144.  20  $^ 

S.  1860  Nr.  3219. 

209.  HoratluTlacciis,  Episteln.  Lateiniseb  nnd  deatseh  mtt  Erläuterungen  ton 
P..S,.FHdhau8ch,  2  Bdcbn.  Leipsig,lSeO.  C.  F.  Winter,  8«.  XII,540pp.  2^90J^ 

210.  Horaiena  Satiren.  Lateinisch  und  deutsch  mit  Erläuterungen  von  L,  Doder- 
lein.  Leipzig,  1860.   Teubner.  8«.  XII,  898  pp.  9  ^  10  ^ 

211.  Das  Leben  der  Griechen  und  Römer  nach  antiken  Bildwerken  dargestellt 
TOD  E.Guhl  u.  W.  Koner.  1.  Hälfte:  Griechen.  Mit  317  in  den  Text  gedr.  Holzscbu. 
Zeichnung  u.  Schnitt  von  K.  Baum.  Berlin,  1860.  Weidmann.  8».  XV,  p.  1--324  2  S^l 

212.  Griechische  Mythologie  und  Antiquitäten,  nebst  dem  Kapitel  fiber  Homer 
and  auserwählten  Abschnitten  über  die  Chronologie,  Literatur,  Kunst,  Musik  etc. 
übersetzt  aus  Q.  Grote*s  Griechischer  Geschichte  von  Thdr.  Fischer.  4.  Bd.  Leipzig, 
1860.  Teubner.  S^.  550  pp.  3  ^ 

Schlags.  —  B.  1856  Nr.  9191. 

21,3.  FlotbL  —  Les  Enneades  de  Plotin,  chef  de  l'^cole  nioplatonicienne.   Tra< 
dnites  povr  la  premi^re  fois  en  fran^s,  accompagn^s  de  sommairee,  de  notes  et 
d'eclaircissemeiits ,   et  pr^c^d^es  de  la  rie  de  Plotin,  avec  des  fragments  de  Por- 
phyre, de  Simplieias,  d'Olympiodore,  desaintBasile, etc.;  pur N.. Bouiliet.  Tome III.. 
Paris,  1861.  8«.  LU,  700  pp.  2  i|t  15  %r 

8.  18»  Nr.  565.  ^         »       r 

214  Paffkyril,  philosopbi  Platonict,  opuscula  tria  recognovit  A.  NaucL  Leiy» 
iig,  1860.  hubtter.  8o.  XLIV,  223  pp.  18  ^;    Veiinp.  1  ^ 

215.  Sebolia  Germaai  in  Pindati  Olympi*  e  oodice  Ca^sareo  Vindobonensi  edidit, 
sliomm  scboliorum  specimina  adjecit,  epistolarum  criticarum  triadem  praemisit 
Tyeko  Mommätm.  Kiel,  1661.  Hamann.  8«.  XJXVUI,  70  pp.  24  ^ 

216.  Weleker,  F.  OU.  Griechische  Götterlehre.  2.  Bd.  2.  LIg,  Qöttingen,  1860. 
Dieterich.  8».  IV»  p.  385—817.    .  2  S^. 

Sckloia.  -  6.  1859  Nr.  2683. 

JL.    Schöne  Llteratvr  und  iLanst. 

217.  Angelo  Sanmartlno.  A  Tale  of  Lombardy  in  1859.  Edinburgh,  1860.  8<). 
&60  pp.  4  Jfe  6  $^ 

218.  d'^poate.  —  Mi&moires  de  Lorenao  d'Aponte,  poete  v^nitiei^  coUaborateur 
de  MQzart ;  traduita  de  l'italien  par  C.  de  la  Chatfunne.  Pa^,  1860.  S^. 
XXVn,  360  p|).  1  %.  20  %Br 

219.  Amd,  K.  Der  Pfahlgraben»  nach  den  neuesten  Forsobungea  und  Entdeckun- 
gen. Nebst  Beiträgen  sur  Erforschung  der  übrigen  römischen,  wie  auch  der  ger- 
manischen Ba«daiik«Mle  i»  der  unteren  Maingegend.  Mit  .1  Ulum.  Karte.  2.  verm. 
Ausg.  Frank/itrt  a.  M.,  1861.  Brönner.  80.  XIII,  71  pp.  27  %- 

^0.  Aneiliaeh,  Barth.  Joseph  im  Schnee.  Eine  Ersählnng.  Stuttgart,  1860.  Cotta; 
8'.  III,  239  pp.  28  f^ 

221.  Aus  Norwegens  Hochlanden.  1.  u.  2.  Bdchen.  Berlin,  1860.  äaseelherg.  S\ 
142  u.  146  pp.  J^dee  Bdchn,  10  %r 

Inhalt:  i.  8ch5n  Synndv  von  Bjosmstjbbiib  RiöiKtOM.  Nach  d«r  4.  Aail.  4ts  Orig.  deutsch 
von  HxMUK  HclWs.  ->  9.  Artt«.  Von  Björh9tjiiimb  Bjöbvsom.  Deutsch  von  Hsmik  Hblmv. 
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222.  B^dtnstedl,  F.  ShakespeAre's  Zeitgenossen  and  ihre  Werke.  In  Charakte- 
ristikenandUeherseUungen.  3.Bd.  Beriifi,lSGO.  Oeeker,  %^.yili,Z7ipp.  IJIfl'äf/^ 

Inhftlt:    Lilly,  Greone  und  Jdarlowe»  die   drei  bedeutendsten  Vorlfinfer  Shaketpesre't  a»d  ihre 
dhunatitfcben  Dichtun^vn. 
8.  1860  Nr.  1899. 

223.  de  OhateavuenL  ¥^f^  ArcMt^Uira  p«l»Uc*«  Nachg^avsenes  Werk.  Ber/ui, 
1860.  Ernst  ^  Korn,   FoK  2  pp.  Mit  14  Steinta/.  8  J^ 

^M.  d#  0#iU.^  Koiaple^te  dkhtwerken.  Ultgegwenonder  ftoezigt  #aa  J^  P^  äa- 
8€6fro$k,  U  afl.  Hamtkm,  1860.  8«.  p.  1^64^  17  % 

Sfiflr.  Gremer,  J..  JT..  Portretten.  Kee«  S{kring«r  in  en  bnlteii  de  kerk*  Legda, 
1860.  80.  Vm,  191  pp.  Mit  Utk,  Titelfnld,  1  ^  la^ 

226.  Seinkardti  H.  Beiträge  zur  Würdigung  and  zürn  yerständ*ni£se  Schillers, 
r.  Bd.  StuH^art,  1861.  Cotta,  8o.  XXIX,  362  pp.  ^  i  A  U  j^ 

227.  T.  Drieber^,  F.  Die  Kunst  der  musikalischen  Compositiön.  Ein  Cehrbncb 
für  praktische  Musiker  zum  Selbstunterricht  nach  griechischen  Grundsafoen  be- 
arbeitet, ßeriin,  1858.  Trautwein.  8^.  IX,  237  pp.  1  ^  15  Ar 

228.  Aibrecht  Dürer  -  Album.  Eine  Sammln ng  der  schönsten  Dürer*8chen  Holz- 
schnitte nach  den  von  dem  Künstler  gefertigten  Originalen  in  gleicher  Grosse  aafs 
Nene  in  Holi  geschn.  ttnter  Mitwirkung  u.  Aufsicht  von  iV,  v.  KatUbaek  n.  Ä^ 
Kr$img,  13.  Uft.  Nürnberg^  1860.  ZeUcr.  Fol.  3  BoizsckfUaf.  1  .5%e  6  ^ 

8.  MfiO  Nr.  3231.  CAül.  Pap^  2  J^  10  ^ 

229.  Smenon ;  Balph  Walde.  The  Coaduot  of  Life.  Author*s  Edition.  London, 
1860.   8<^.  2  %:  12  % 

Enebeint  gleichMikig  eine  Ausgabe  in  12"  snm  Preise  ven  12  fS^ 

230.  de  FUippi»  J.«  Parallele  des  principauz  theatres  modernes  de  rEarope  et 
des  machines  thiätrales  fraii^aises,  allemandes  et  anglaises.  Dessins  par  CUmtt-t 
Contamt,  -—  1**  Partie:  theatres,  plans,  conpes  et  ^Uvations,  a  Techelle  de  5  miU 
lim^trea  par  metre.  2'  partie:  machines  th^atrales,  a  Techelle  de  1  eentimetre 
par  metre.   2  vol.   Paria^  1860.  J*ol.  176  pp.  Mit  134  Taf,  ^^  ^  l<^  ^K 

231.  Preidank.  Von  W.  Grimm.  2.  Ausg.  GötHngen,  1860.  DietericL  8«.  XXJV, 
316  pp.  ^Jl^iOf^ 

232.  de  Otoeftet»  P..  A..  Leekedichtjens.  Rijmen  en  dichten  loo  oode  als  nieuwe. 
Haariem,  1860.  12«.  VIII,  128  pp.  Mit  Titeltigmette.  26^ 
.  283.  Olatigty,  Alb.  Les  Vignes  foUe«,  po^ies;  avec  un  frontispice  de  C  Fmii- 
iemot,  grave  a  Tean  forte  par  Bracquemond,  Paris,  1860.  8^.  183  pp.  1  Jf^  7%  f^ 

234.  y.  Hefber-Alteneek ,  JT..  R..  Eisenwerke  oder  Ornamentik  der  Scbttiedekonst 
des  Hittelalters  und  der  Renalssarice.  f.  n.  2.  Lfg.  Frankfurt  a.  M,,  }S6t.  J£til*T. 
Fol.  8  p^.  Mit  12  Taf,  Jed^  Lfy.  1  i^ 

235.  Kdne,  BT.  BeHin.  Herbstmahrcheft  in  27  Kapiteln.  Amsterdam,  1860.  Oebr^ 
Binder,  8».  159  pp.  1  j^ 

236.  Home  Life  of  English  Ladies  in  the  Seventcenth  Centnrf.  By^the  Antbor 
of  ,Magdalon  StafforU*.   London,  1860.  12«.  350  pp.  2  J|t  12  H^ 

237.  The  House  on  the  Moor.  By  the  Author  of  ,  Margaret  Mailand«.  London, 
1860.  80.  940  pp.  12  ife  18  ^ 

238.  Houiaje,  Antae.  Princessos  de  comedie  et  deesses  d*Op^a.  Portrait^!, 
cam6es,  profils,  siKiMiette«.  PttHs,  1800.  81  VI,  468  p|^.  Mit  A&lUdg.  2  J^ 

Bildet  den  5.  Band  der  ,(Euvrcs  de  Ar.s«no  Houggnye*. 

23^.  tie  HeerlijkeUuizen,  eh  küsteclen  in  Ned^rländ,  Toorg^steld  in  photogra- 

phlsche  nfb^eldingen,   vervaardigd   onder  toozigt   van  /..  TK.  Munnich,   mti  gf^ 

schied-  en'  oudh«1dkttiidige  aanteekeningen  tKiit  H„  C.  Ermerins.  Afl.  I  ea  2.  'sOi^- 

venhage,  1860.  41  p.>l— 13.  Mit  Ü  Photographien.  Jede  Lfg.  3  i||e  15  üt^ 

In  SU  Bx«^i^plaren  gedruckt. 

240.  de  Xenilioii,  Ang-e.  Les  Valets  de  grande  maisoli.  Pntisy  1800.  121  Yll, 
222  pp.  1  ßf. 

241.  Kunstwerke  tind'Ger&thschalten  des  Mittelalteni  und  der  Rimainanea.  Hrsg. 
von  C.  Becker  und  J..  //..  v.  Hefner -Alteneck.  34.  n.  35.  Hflt  Pranl^wrt  a.  iL,  18ÄJk 
Keller.  81  8.  Bd.  p.  49^.56:   Mit  12  calor,  Kpfrtnf.  Jedes  Ihfi  %JU  20  %r 

B.  1860  Nr.  12^8. 

242.  de  LaäMurtüM,  Al|di.  Le  Lae.  Coropositiona  et  eaitx-fortes  par  Alx.  d^  Bttr. 
OrnemenU  par  B..  Caieuacd.  Paris,  1860.  Fol.  20  pp.  Mit  Iß  lllustrationeM. 

[la  22&  OBmerirtea  Bxenplftren  «etlriickt.  Nr.  1  kostet  lU)  .^.  —  Nr.  2.  9«  5%.  2ü  f%r  — 
Nr.  3.  9S  ^.  10  «^  —  Nr.  4.  90  ./^  —  Nr.  i.  i6  ^.  M  ^^  ^  Nr.  U.  SS  ^  10  %r  —  Nr.  7. 
81  ^.  20  ^4?^  —  Nr.  8.  80  ^.  u.  ■.  vi.     Von  Nr.  2ß-2*i6  kostet  Jedes  Expl.  50  .$V] 
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%k9.-ig  LMiMtil»,  Al^.    <Btyr«8  cwmplHes,  piAlfi&M  et  inMitas.     Tome  IV. 

Edttioii  «iliqa«i  Jooibfä,  ^isoda,  joafOAi  trouv^  ob««  an  car^  d«  village.  PiartBi 

1%^  ft«.  -049  pp. 

Der  aubaerIptiMfff reit  dlner  veHaandlitn  Anagtb«  dar  W«rk«  LftmarÜM't  iMkr^t  at*  fVant«. 
8.  1860  Nr.  3«3«. 

244.  LaviniH.   By  the  Author  of  ,Loreiizo  Öenoni*.    London,  16<60.  8^  900  pp. 

12  ^.  18  $1^ 

245.  ▼ftaLtaitfi^JU  Pliitiseli«  markte«  Ittdbel.  NMiHndMhe legenden.  Ten 8. 
Rotterdam,  1860.  8».   II,  290  pp.  1  J^  10  f^ 

246.  M'agdalen  Haverlng :  Being  Chapters  in  the  äistory  ot  a  Family.  By  the 
Anthor  of  ,The  Verneys'.    3  toIs,    London,  1860.   80,  900  pp.  12  ,%.  18  9^ 

247.  Xalol«  Eet.   Les  Amours  de  Jacque«.   Paria,  1860.  8^  372' pp.  1  ^. 

248.  Xaqaet,  A.  La  Belle  Ga^rielle.  Tomel«^.  Pam,1860.  8^  IV,  374  pp,  20  %« 

249.  Heiner,  R..  A..  Gedichten.  In  2  deelen.  Amsierdam^  186}.  8^  Vin,  199  n. 
IV,  205  pp.  Mü  2T^.  3  J|&  28  ^ 

250.  MetlMi,  OiM  Cfesoblehte  der  BaviranM  «nd  SHdhatfeirei  Veiwdlg».  2.  Bd. 
Kanst  der  oeaeni  ZeiW  Leipzig,  1860i  Pr,  VoifU  8«.  XY,  406^  pp.  Mii  eingedr. 
Hohtchm.  t*.  Kpfrtaf,  4  S^ 


251.  Hagler»  O..  K..  Die  Monogrammisten  and  4i<yomgen  bekannten  nad  nnbe^ 
kannten  KünatUr  aller  Sohulen,  welche  sieb  9ur  Beaeiebyiung  ihrer  Werke  eines 
figärlieben  Zeiobens ,  der  Initialen  deaNameafl,  der  Abbreviator  demselben  eto.  be- 
dient haben.  2.  Bd.  CF  — 61.  München,  1860.  Fram.  8».  VIII,  1121  pp.  Mü 
mgedr.  Hoizsehn,  8  S^ 

8.  1858  Nr.  3123. 

252.  Poieot,  C.  Histoirc  de  la  ipnsiqae  on  France,  depiiis  los  temps  lesplus  re- 
cules  ju8qn*a  no»  jours."  Pan's,  1860.  8».  XVIII,  388  pp.  1  %.  10  ^ 

253.  Y.  Qnaat,  i^.  Denkmale  der  Baukunst  in  Preusscn.  Kach  Provinzen  geord- 
net. Heftln.n.   Berlin,\^^0.Emft9fKom,  Fol.  p.  1^22.  Mitl2Steint(J,  ÖJ%;20^ 

254.  Ratiebonne,  L<  La  Com^dfe  enfantine.  Vignettes  par  Gohert  et  FromenU  Pari*, 
1860.  8«.  XII,  166  pp.   Mit  11  HoU$chn.  v.  Zeichn,  3  ^  10  %- 

255.  fioflianaBero  der  Spanier  und  Portag^eeen,  ron  Em,  GtiM  und  jU^,  F.  v. 
ScKaek.    Stuttgart y  1860.  Cotfa,  S\  XIV,  418  pp.  2  J^ 

356.  laial-lCaM  Qirardin.  Cours  de  litt^rature  dramatiqne,  ou,  de  Tosage  dee 
passions  dans  le  drame.  Tome  IV.    Paris,  1860.  8».  490  pp.  1  ^  ^  ^ 

257.  Strliftlaad,  AgnM.  Oid  P^ietidf  and  New  Aequainlances.  2d  leiriei.  Lon- 
d<m,  1860.  8^  420  pp.  4  i|s  6  %r 

8.  mo  19r.  1087. 

258.  Studies  from  Life.   By  the  Anthor  of  , John  Halifax,  Gentleman'.   London, 

1860. 8».  aap  pp.  ^    .         4Ji^,^fg^ 

259.  Setemieiatar,  0.  SchweiAeriflcbe  Haasspriuhe.  Ein  Beitrag  aur  epigramma- 
tischen Volkflpoeeie  m*  der  L^ndi^chaft  Znricb  gesawiaeH.  Zürich,  1860.. ^oAr%  8^/ 
XI,71pp.  12^ 

260.  TaUemaat  dee  Bteu.  —  Les  ^istoriettes  de  Tallemaiili  dee  Reai»iu  Z^  M\- 
Uon,  entieremeot  revue  aur  le  manofi^rit  original ,  et  dispofe  di^na  unnouvel  ordoe 
mU}A,d«Monm0rqfi^  fitPauiin Paris.  tanesVIIIetIX.  P«ri«,|860.  8^  CCCXUII, 
»00  pp.  Jeder  Bd.  2  ife  15  $1^ 

Schlws.  —  8.  1857  Nr.  2292. 

2CL  Tonnellö,  Alflr.  Voyfgo  artistiquc  en  Angleterre  et  a  Texposition  de  Man- 
chester cn  1857.    2  vol.   Tours,  1860.  120.  979  pp.  , 

262.  Tndoii.SdJii.  CoUection  de  fignnnes  en  argilc  de  r^poqne  gallo-romame, 
avec  leg  noms  des  ceraniistes  qui  les  ont  exeoutees;  recneillies,  dessineea  et  di- 
ente«. Parü^  1860.  4».  107  pp.  Mit  04  Ta/.  u.  Zeichn. 

2C3.  The  Twickenham  Tale».  By  a  Society  of]SoveJlU^.  2  vols.  London,  1860^ 
8«.  700  pp.  8^  J2$^ 

264.  YAron»  I..  Paris  en  IS60.  Les  Th^ätres  de  Paris  depni»  1806  jnsqu'en 
1860.  Ulusträ  de  16  deseins  par  Bourddin.   Paris,  1860.  8<^.  153  pp.  20^ 

265.  Toordom,  Q..  W;«.  Co  <:re«iguin  lüt  Neerlaiid's  We«t.Indien,  naar  de  naUuir 
geteekend  en  beschreven.  Op  steen  gebragt  door  >/..  E..  van  Heemskerck  van  Bemi* 
2e  afl.  Amsterdam,  1860.  Fol.  p.  5—6.  Mit  3  Uth.  Taf,  4^6$^ 

'^266.  WUUai»  W..  Walker.  Political  Ballads  of  tbe  1.7tb  and  18tb  Centories. 
2  vols.  London,  1860.  8«.  600  pp.  7  %.  6  ^ 
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ft67.  Die  ländliclieu  Wohnfths« ,  Schlösser  and  B«tideaieii  der^rittcrickaftliehen 

GrondbeeiUc^  in  der  preusaisohen  Monnrobie   nebst  den  Königlichen  FsaUien-, 

Hnus-,  Fideicominiss-  nnd  Scbatnll-Gütem  in  natorgetrenen,  känsUeriseb  wugefiikr- 

ten   fiftrbigen  Darstellungen   nebst   begleitendem  Text.    Hrsg.  too  JUx,  Dmieker. 

41  .—47.  Lfg.  Beriin,lS60,A.Dunckef.  Fol.  Mit  je  3  Taf, «.  3  BL  Texu  JtdtLfg^  ^7  V,)fe 
6.  1860  Nr.  »17. 

lU.  Handel.  —  Industriei  —  Akouoaüe. 

2C8.  JJüyidE,  Alx  Xdy.  Historisch-kritiscbe  Darstellung  der  verscbtedeneo  Ct- 
strationsmethoden  bei  Hühnern.  (Preisscbrift.)  Veröffentlicbt  von  F.  üuterberger. 
Dorpat,  1860.  Hoppe.  4«.  III,  36  pp.  Mit  4  Steintaf,  20  f^ 

269.  ▼.  Aster,  S.  L.  Nachgelassene  Schrillen.  5.  Bd.  Berlin,  1861.  Gvttentag.v. 
XV I,  239  pp.  Iß^lOf^ 

Inhalt:   Der  logenieur-Uatenieht  nnd  sein«  hentigan  firforderniue ,  oder:  Qedanken  aber  die 
wieMaaehalUiehe  Bildung  dee  Ingenlenr-Olfisiere.   Mit  einen  twei  kleinere  AuliitM  enth.  ktkngt. 

270.  de  Birrera,  M"^  Garns  aad  Jewels,  their  History,  Geoga^iby,  Chemitfrj, 
and  Ana,  from  tbe  Earller  Ages  down  to  the  Present  Time.    Londom,  1860.  8'. 

390  pp.  ^.'^^^ 

271.  Bnufant,  JT..  Fabrication  du  soulre  par  le  traitement  des  sulfnres  metaUiqies. 
Pari9, 1860.  8^  60  pp.   Mit  4  Taf, 

272.  Bvat,  AfflMCe.  Le  Mat^riel  des  bodill^res  en  France  ei  en  Belgiqae.  De- 
soription  des  apparells,  machines  et  constmctions  employes  ponr  ezploiter  I« 
bonille.   Pari»,  1860.  8».  330  pp.  Mit  Atku  in  Fol,  v<m  77  Taf,  ^4 

273.  Technologische  Encyklopädie  oder  alphabetisches  Handbuch  der  Teckoo- 
logie,  der  technischen  Chemie  und  des  Maschinenwesens.  Begonnen  toii  Jot,  J-  ^•• 
r.  Frechtl,  Fortgesetzt  v.  K. Karmarsch,  23.Bd.  od.3.SuppI..Bd.  A.  ii.  d,T.:  Sspp)«' 
mente  zu  J.  J.  R.  v.  PrechtPs  technologischer  Encyklopadie.  3.  Bd.  Im  Vereioe 
mit  •/..  A.,  Hüisae,  F.,  Beeren,  J/..  Rühimann  hrsg.  von  AT.  Karmarsch,  Mit  Kpfrtaf- 
67—103.  2Lfgn.  Stuttgart,  1861.  Cotta,  8<'.  1.  Lfg.  528  pp.  Mit  22  Kpfnaj.^- 
3  Tab,  3J^l6i^ 

8    I8&9  Nf    9781 

274.  Flaks.  Zeichnungen  des  Artillerie -Materials  der  Konigl.  PreoBsiici)» 
Marine.  Nach  den  neuesten  Bestimmungen  bearbeitet.  11.  u.  12.  Lfg.  Beriinj  1S60 
MUaeher  ^  RStteli,  Fol.  W  Steintaf,  Jede  Lfg.  Iß^^O^ 

8.  1860  Nr.  3550. 

275.  H«rtig,  G..  L..  Lexikon  für  Jäger  und  Jagdfreunde  oder  waiiiniseiii<co«' 
Conversations  -  Lexikon.  2.  vielfach  verm.  u.  verb.  Aufl.  hrsg.  yob  Tkdr.  Bail»9- 
Mit  7  lith.  Taf.,  nach  der  Natur  gezeichnet  von  Reh.  Hartig.  Berlin,  1861.  M«^*- 
»•.   VI,  6d4pp.  3* 

276.  Send,  Fraaeis  B..  The  Horse  and  bis  Rider.  Lowc/on,  1860.  6«.  280  pp.  \^ 

277.  Industrie  nnd  Handel  im  Kaiserthnm  Oesterreieb.  Nach  ihrem  gegeovüti- 
gen  Standpnnkte  dargestellt  Ton  L..  Brodhuber,  C.  Holdhaue  nnd  A..  Martin.  Wa^ 
1860.  T^pogr.'literar.^rtist.  Anstalt,  8«.  X,  743  pp.  S  ßjf^^F 

278.  Lerou,  0.  Trait^  pratiqne  sur  la  filature  de  laine  peign4e,  eard^  P^^ 
et  cardie;  eontenant:  l^partie,  meramque  pratiqne ,  formules  et  calculs  spp'i?'^ 
k  la  Mature;  2^partie,  filature  de  la  laine  peignie,  card^e  peign^e  snr  le  tfo|'' 
Jenny;  8*partle,  filage  anglais  et  fran^is  sur  Continus;  4*  partie,  Isine  eiH^ 
Ouvrage  accompagn^  d'un  atlas  de  12  plauches  et  34  gravures.  Aokeville,  1860.8*.  ^«t 

279.  Marto,  L4on.  Des  nouvelles  armes  ray^es,  de  lenr  röle  et  de  Icnr  inflo^^^ 
a  la  guerre.    Montpellier,  1860.  8^  93  pp.  Mit  2  Taf, 

280.  P«tot,  VlMe.  Memoire  sur  la  rigulatlon.des  compas  a  bord  det  nsvires • 
vapenr  en  fer.  Maneiüe,  1860.  4<^.  43  pp.  Mit  3  Taf.  I 

281.  Weisbaeh,  JTnl.  Lehrbuch  der  Ingenieur-  und  Mascbinen-Mechanil^.  3- ^^'  , 
Die  Zwischen-  und  Arbeitsmaschineu.  Mit  gegen  582  in  den  Text  gedr.  Holxs<^^  I 
13.  — 15.  Lf^.     Brauwichiceig ,    1860.    Vieweg  ^   Sohn,     8«.     XV,  p.  1105-^362 

SehlttM.  —  8.  laSO  Nr.  1396.  Jtde  Lf^.  I^  Tf 

282.  Williams ,  C.  Wye.  On  Heat  in  its  Relation  to  Water  and  Steam,  embnciM 
New  Views  of  Vaporisation,  Condensation ,  and  £xpIosions.  London,  1B60.  ^• 
190  pp.  5* 

ZuMttnengettellt  Ton  PanlTrSmel.  —  V«rantwortlieber  R«dactvur  Dr.  Bdunrd  BrockhK* 

Druck  und  Verlag  von  F.  A.  Brock  haus  In  Leipsig. 


lüpniiDf  liMingra#. 

NoDatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigem  neiieii  ErscheimiigeB  der  deitschen  umi 

attsländischen  Literatur. 


HeraoBgegeben  von  F.  A.  Brookhaas  in  Leipzig. 


1861.]  ^prU.  [Hr.  4. 

Dktei  Verzeichniai  erschnni  regelmäsitg  monaüich  und  ist,    gieieh  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direel  von  F.  A.  Bbogkhaus  in  Lsipzra  $ome  durch  aUe 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

1.    Bncyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

861.  BMrmtorff,  B..  Schlüssel  za  Shftkspeare's  Sonnetten.  Bremen,  1861.  Kükt- 
mann  if  Co.   80.   179  pp.  28  f^ 

862.  NouYelle  Biographie  g^irale  depais  les  temps  les  plus  reoules  jusqu'a  nos 
joars ,  avec  lea  renseignements  bibliographiques  et  llndicatlon  des  sources  a  consul- 
ter,  publice  par  MM.  Firmin  Didot/reres,  sous  la  direction  de  M.  Hctfer.  Tome  XXXIV. 
[Saint-Jnfit  —  Martialis  Gargilias  —  H(&rard].  Par\»^  1861.  8<».  516  pp.   \  Slf.h9iffi: 

8.  oben  Nr.  559. 

863.  Briefwechsel  zwischen  Rahel  und  David  Veit  Aas  dem  Nachlass  Varn- 
hagen's  Ton  Ense.  2  Thle.  Levpzig.X^^X.  Brockhaua.  S^.  XIII,  540  pp.  3  ^  20  ^ 

864.  Catalogne  de  la  Biblioth^ne  du  d^pöt  de  la  guerre.  2  vol.  Parte,  1861.  8<>. 
VI,  1483  pp.  5  S^, 

865.  Catalogne  des  livres  manuscrits  et  imprim^s  composant  la  bibliothbqne  de 
M.  Armand  Cigongne;  pr6c4di  d'un  enotice  bibliographique  par  M.  Leroux  de  Lincy. 
i*af»i,1861.   8».   XLn,ö55pp.  3^.10^ 

866.  Catalogus  libromm  hebraeorum  in  bibliotheca  Bodleiana,  jossu  curatorum 
digessit  et  notis  instruxit  Mr.  Steinschneider.  Berlin,  1852  —  60.  Aaher  4r  Co.  4». 
CXXXn,  3304  Sp.  33  kß,  10  flfiK 

867.  Vraaito,  Fr.  Meh.  Minnesteckningar  öfver  utmärkte  Svenske  Statsman, 
Hjeltar,  Lärde,  Eonstnärer  och  Skalder.  Tredje  och  Sista  Delen.  Stockholm,  1860. 
8«.  678  pp.  Mit  3  Taf.  3  ^  15  j%r 

868.  Fiyzell,  And.  Bidrag  tili  Sverged  Litteratur-historia.  Första  Haftet.  Leo- 
poldska  Tidehvarfvet  1795  —  1810  [och]  Andra  Haftet.  Atterbom,  Stridan  mellan 
Akademismen  och  Fosforismen  1810—1816.  Stockholm,  1860.  8<^.  50,  109  pp.  1  S^ 

869.  Oottschall,  Sdf.  Die  deutsche  Nationaliiteratur  in  der  ersten  Hälfte  des 
19.  Jahrhunderts.  Literarhistorisch  und  kritisch  dargestellt.  2.  verm.  u.  vorb.  Aufl. 
3  Bde.    Breelau,  1860.  E.  Trewendt.    8°.    XXXH,  496  u.  IV,  360  u.  IV,  714  pp. 

4^  15f^ 

&70.  Qracise,  J.  G.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  pr^cieuz  oo  nouveau  diction- 

naire  bibliographique.  12«  livr.  Dresden,  1861.  ifunfe«.  4».  Tome  IL  III,p.521>>648. 

SchloH  ae«  2.  Bandet.  —  8.  oben  Nr.  6.  2  i|^ 

871.  deOroot,  P..  Hofiitede.  Mededeelingen  omtrent  Matthias  Claudius.  Oronin- 
yen,  1861.  8o.  VIU,  92  pp.  19  %p 

872.  de^QaMji,  Hr.  Beliqvi»;  publik  par  G..  S..  Trebutien,  avec  une  ^tude  bio- 
SrapMque  et  Utteraire  par  M.  Sainte-Beuve.    2  vol.  Pari»,  1861.   16».   CXXXVI, 

19  pp.  ^  2  %. 

mu  4 
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873.  Htiaa,  H.  Briefe.  Hrsg.  tou  R  Sieinmann.  1.  ii.  2.  Thl.  Amstertkan,  1&61. 
Oebr.  Binger.  8^  XXXIX,  503  pp.  3  ß^.  10  i^ 

874.  LandFeth,  F..  StncUes  and  Sketches  in  Modem  Literatiire:  Periodieal  Con- 
tributions.   Edinburgh,  lS6i.  8<>.  440  pp.  3  i& 

875.  XalmatrÖm,  B..  E..  Litteratnrhistoriska  Stadler.  I.  Shakspeare.  II.  Swift, 
in.  Cervantes.    Upsaia,  1860.   8«.  213  pp.  1  %.  10  f^ 

876.  Mtllin,  0..  K..  Lärobok  i  Svenska  Litteratarens  Historia.   £tt  forsök.  Lamd^ 

1860.  80.  II,  234  pp.  1  ^  15  5%r 

877.  de  Montalembert.  (Euvres.  Xomes  I— III:  I^iscoors.  1831—1852.  —  To- 
mes  IV^et  V:    Cßuvres  pol^miqnes   et  diverses.    Paris,  1861.    8^    XL,  3159  pp. 

12  J!^  15  %r 

878.  Frowe,  L..  De  Kicolai  Copernici  patria.    Thom,  1860.  LambecL  4^.  33  pp. 

20  ^ ;  PrachtauMff:  1  J^ 

879.  Begnier,  A..    Yie  de  Schiller.    Pari»,  1861.   8«.   210  pp.  2  J^. 

880.  Boorbach,  Orrillt  A..  Volnme  IV  of  The  Bibliotheca  Americana,  a  Cata- 
logne  of  American  Pnblications ,  (Reprints  and  Original  Works,)  from  Marcfa, 
1858,  to  Jannary,  1861.   New  York,  1861.  8».  VII,  162  pp.  5  ^. 

8.  1858  Nr.  1874. 

881.  de  Saoy,  Silyestre.  M^langes  de  litt^ratnre  Orientale,  prio4d^  de  l'elo^ 
de  Tantenr,  par  M.  le  dne  de  Broglie.  Paris,  1861.  8«.  3d9pp.  MitPortr.  li^80$^ 

882.  Venillot,  L.  M^langes  religienz,  historiqnes,  politiques  et  litt^raires.  2'  s^e. 
Tome  VI.   Paris,  1861.  8«.  XL,  631  pp.  S  Jf^ 

Schloss.  —  S.  oben  Nr.  587. 

883.  Deutseber  Zeitiui|S-KatAlog.  1861.  VetaeieluiiM  von  2400  Sa  Deptm^hland 
und  den  angrenzenden  Landern  erscheinenden  periodischen  Schriften  mit  EinschluFs 
der  politischen  Zeitungen,  Tage-,  Wochen-  und  Int^igenablät(er.  Hnip  tod  ff. 
Hübner.  Leipzig,  1861.  Hübner.  8».  VII,  146  pp.  1  ^  10  f^ 

n.    Theologie  und  Philosophie« 

884.  Anselm  yon  Canterbary,  zwei  Bücher  Cur  deus  homo  oder  ^aram  ein 
Gott-Mensch.  Aus  dem  Lat.  übers,  von  B.,  SckirliU,  (Quedlinburg,  1861.  Frankt.  12*. 
XIX,  139  pp.  15  9^ 

685.  Biblia  Veteris  Testament!  aethiopica,  in  V  tomoa  diatributa,  ad  libr.  maa. 
^dem  ed.  et  apparatu  critico  instrozit  A,  DiUmann.  Tomas  II,  sir«  Libri  Eagum, 
Paralipomenon ,  Esdrae,  Esther.  Pars  1.  Leipzig,  1861.  Brockhautf  Sort,  4^. 
VII,  155  pp.  3  J^  20  jajBT 

886.  Chrysostomus.  —  Joannis  Chrysostomi  opera  selecta  graece  et  latine  cooU- 
oibus  antiquis   denuo   excussis   emendavlt  F,  Dübner.    Vol.  L    Paris,   1861.    8*. 

XIX,  582  pp.  .  4  ^. 

Bildet  den  51.  Bd.  von  pidot's  , Bibliotheca  scriptomm  Graeeoram^. 

887.  Cousin,  Vct.  Introdnction  a  Thistoire  de  la  philosophie.  4*  edition,  reme 
et  augment^o.  Paris,  1861.  8«.  XIX,  351  pp.  2  ^ 

888.  Cousin,  Vet    Philosophie  de  Locke.    4^  ^ition,  revue  et  eorrig^.  Paris^ 

1861.  8«.  420,pp.  2  J^ 

889.  Cros.  Etudes  sur  Vordre  naturel  et  sur  l'ordre  snrnatorel.  Montpellier  et  Paris, 
1861.  80.  XXIV,  476  pp. 

890.  Besewffy,  MarseL  Beiträge  zu  einer  Doctrin  des  menschheitlichen  Friedens 
und  des  allmenschlichen  Rechtszustandes.  Pest, ISGl, Beckenast,  8^  IV,  367 pp.  2  j^. 

8ai.  Essays  and  {leviews.   London,  1861.  8».  VIII,  434  pp.  4^6$!^ 

'  892.  van  Hengel ,  W..  A..    De  testamenten  der  twaalf  patariarehen  op  aienw  ter 
sprake  gebragt.    Amsterdam ,  IS6U  80.  II,  90  pp.  24^ 

893.  yan  Hagenpoth  tot  den  Beraaelaaaw,  JT..  B..  De^kloostera  in  Nederlaad  in 
1861.    Utreeht,  1861.   80.  XVI,  175  pp.  1  i%t  lOi^r 

894.  Janssonius,  B..  Bennink.  Geschiedenis  van  het  kerJcgezang  bij  de  Herrorm- 
den  in  Nederland.   2e  stnk.   Amhem,  1861.  8^  p.  193<^376.  17  f^ 

8.  1860  Nr.  3829. 

895.  LeoBtii  Bynatlai  opera  omnia.  Aeoedit  Bvagrii  seholastioi  historia  eeele- 
siastioa;  intermiscentnr  S.  Sophronii;  Zachariae,  Modestf,  hlerosolymitanonuD  pa- 
triarcharum;  S.  Eutychii,  patriarchae  Cp.;  Ephraimi,  Antiocheni  patriarchaa,  elo.: 
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Scripte  vel  scriptorom  fragmtnta  quae  superMint,  aocursnte  J.,  P..  Migne,    Leontii 
Bysantini  tomos  posterior,  oaeterorom  tomns  unieas.    Part«,  1B6I.    %\    COS  pp. 

896.  Ltsiii»  LeoxL,  de  perfeotionibus  moribusque  divinis  opüscolam  in  quo  plera- 
qne  sacrae  theologiae  mysteria  explioantur.  Novam  editionem  curafit  Roh,  Frei- 
burg im  Br.,  1861.  Herder,  8^  XY,  554  pp.  l  Sff^^9^ 

897.  Xaodoaald,  Boaald.  Introdaction  to  the  Pentateuch:  an  Inqiüry,  Critical 
aad  Doctrinal,  into  the  Genuineness,  Authority  and  Design  of  the  Mosaic  Writings. 
2  vols.  Edinburgh,  1861.  8^.   960  pp.  8  ^  13  %Dr 

898.  Monumente  saera  et  profana  ex  codicibns  praesertim  bibllotheeae  Ambrosia- 
oae.  Opera  coUegii  doctoram  ejusdem.  Tomas  I.  Faso.l.  Fragmente  latina  evangelii 
S.  Lacae,  parrae  genesis'et  assumptionis  Mosis«  Baruch,  Threni  et  epistola  Jere* 
miae  versionis  syriacae  Pauli  Telensis  cum  notis  et  initio  prolegomenon  in  inte- 
gram  ejusdem  irersionis  editionem.  Edidit  AnU  Maria  Ceriani,  Mediolani,  1861. 
40.  XVI,  64,  Vm,  72  pp.  &s^n^ 

899.  Notre-Dame  de  Franee ,  ou  Histoire  da  culte  de  la  sainte  Yierge  en  France, 
depais  Torigine  du  christianisme  Jusqn'a  no«  jours.  VoL  I^'.  Gomprenant  Thistoire 
da  culte  de  la  sainte  Vierge  dans  les  six  dioc^es  dont  ee  compose  la  proYince 
ecdesiasUque  de  Paris;  par  M.  le  eure  de  Saint-Sulpice.  Parts,  1861.  8<^.  ICVI» 
416  pp.  2  ßff 

900.  vaa  Oottenee,  J«.  J..  Christologie.  Onderzoek  naar  den  persoon  en  het  we» 
des  Yerlossers.  £en  handboek  voor  christenen,  die  weten  willen  in  wien  sij  ge- 
looven.  3e  deel.  Het  beeld  fan  den  Christus  naar  de  scbrift.  3e— 6e  afl.  Rotter- 
dam, 1861.  80.  XVI,  p.  161^504.  2  A:  8  ^ 

ScUott.  —  8.  1860  Nr.  1101. 

901.  Otto,  C  W.  Der  Apostel  und  Hohepriester  unsres  Bekenntnisses.  Eine  exege- 
tische Studie  über  Hebr.  3,  1—6.  Leipzig,  1861.  Teuhner,  8».  Vm,  112  pp.  24  ^ 

902«  Fombfakjr,  Gst.  Jakobus  der  Zeuge  vom  lebendigen  Glauben.  Eine  Reihen- 
folge von  Predigten  über  den  ganzen  Brief  Jakobi  in  seinem  inneren  Zusammen- 
hange.  Wien,  1861,  BraumHiier,  8«.  IV,  436  pp.  2  S^, 

903.  ProeopU  Gasaei,  chrisüani  sopbistee  et  hermeneutae,  opera  omnia,  rariorum 
caris,  Jacobi  nempe  Gesneri,  Joannis  Curterii,  cardinalis  Angelo  Mail,  nonnisi 
fruBtatim  edita,  nunc  in  unnm  corpus  adunate  et  quam  fieri  potuit  diligentissime 
recensite  et  emendate.  Accurante  J..  P..  Migne,  Tomus  unicus.  Paris,  1861.  8^. 
826  pp.  3  ^  10  % 

904.  Sillem,  BL.  C  W.  Primus  Trüber,  der  Reformator  Krains.  Ein  Beitrag 
zorReformationsgesohichteOesterreichs.  £V/aA^enyl861.B/dsm^.8<'.XII,98pp.  12^ 

905.  Talmud  babUodsld.    Tom  7.     Warschau,  1861.  Orgelbrand,    Fol.     510  pp. 
Inhilt:  Traktat  Jewamot.  —  In  hebräUcher  Sprache.  —  8.  oben  Nr.  51.  2  .^  10  f^ 

^'  8.  P.  H.  Theodor!  stnditee,  sancti  Germani,  archiepiscopi  ConstentinopoTi- 
Uni,  Opera  omnia.  Intormiscentur  S.  Tarasii,  patriarchae  CP. ;  S.  GregorU  II., 
Agrigentioi,  Cosmae  Hierosolymiteni ,  episcoporuip ;  Panteleonis  CP.;  Epiphanli 
Catanensis,  diaconorum;  Adriani  monaohi;  anonymi  becucciani,  Scripte  quae  su- 
persunt,  accurante  J..  P„  Migne.  Tomus  unicus.  Paris,  1860.  8^  808  pp.  3%.  10^ 

907.  Tnlloeh,  J,  Bnglisb  Puritenism  and  its  Leaders:  Crqpiwell,  Milton,  Bax- 
ter, Bunyan.    London,  1861.  8«.  490  pp.  3  ^. 

IT.    Rechts-  und  Staatswlsdenschaift. 

908.  Bidrag  tili  Sverlges  offldela  Stetistik.  A)  Befolknings-StatlstUc.  Ny  följd. 
I-  3-  Statistiska  Central-Byrans  underdaniga  berättelse  för  ^ren  1851  med  1855. 
Ttedje  och  Siste  Afdelningen,  innehlllande  folkmängden  den  31  December  1855 
fAer  kön,  lider,  oivilst&nd,  hushall,  standsklasser,  lefnadsyrken  och  niringarm.  m., 
jemte  dodlighets- och  llfslangdstabeller.    S^ocMo/m,  1860.    40.    6,  85,  XCVIII  pp. 

1  ^6%r 

909.  Bidrag  tili  STeriges  officiela  Statistik.  B)  Rättsvasendet.  Ny  Följd.  I.  1. 
JostiUs-Statsministems  underdaniga  embetsberättelse  for  Sren  1857  00h  1858. 
FoTflU  afdelningen  innehallande  arbetsredofforeleer  samt  särskilda  uppgifter  an- 
gaende  inteckning  och  lagfart,  utsokningsmSl  och  bysatte.  Stockholm,  1860.  4». 
"» 118, 115  pp. 

4» 
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910.  Bidrag  tili  STerigea  oüAciela  Statistik.  S)  Inrikes  Sjöfsrt  —  F)  Utrikes 
Handel  och  Sjöfart  Commerce  Collegii  underdaniga  berättelae  för  £r  1859.  SioeJh^ 
hobn,  1860.  4^.  19  u.  54  pp. 

911.  Bundesyerfassiing  der  SchweiseriBchen  Eidgenossenschaft  nebst  simmtlicheD 
in  Kraft  stehenden  Kantonsyerfassungen ,  mit  zwei  Anhängen ,  enth. :  Die  reridir- 
ten  Verfassungen  der  Kantone  Solothurn,  Freibarg,  Basel-Stadt,  Appensell  A.  Rh. 
und  Neuenbürg.  Nach  offiziellem  Text.  Freilmrg  in  d.  Schw.,  1859.  [Bern,  Blowu]  8^ 
616  pp.  1  i|^  16  $1^ 

912.  Coneordia.  Beiträge  zur  Losung  der  socialen  Fragen  in  zwanglosen  Heften 
von   V..  A.,  Huber.  1.  Hft.  LeipMig^  1861.  G.  Mayer,  Z^.  60  pp.  ^  8  ^ 

913.  Dieterid,  C  F..  W..  Handbuch  der  Statistik  des  preussischen  Staats.  6.  Hft. 
Berlin,  1861.  Mittier  ^  Sohn.   8<».  p.  481—576.  15  f^ 

8.  1859  Nr.  3396.  ^ 

914.  Fröhlich,  F.  Die  badischen  Gemeindegesetze  sammt  den  dazu  gehörigen 
Verordnungen  und  Ministerial- Verfügungen,  mit  geschichtlichen  und  erläuternden 
Einleitungen  und  Anmerkungen.  Nach  amtlichen  Quellen  bearbeitet.  3.,  yeränd. 
u.  yerm.  Aufl.    Karlgruhe,  1861.  Bielefeld,   8<>.  LXV,  650  pp.  %  ^  20  ^ 

915.  Handbuch  der  Provinz  Schlesien.  1.  Abth.:  Schlesische  Instanzien-Kotiz, 
Nachweis  der  Königl.  Civil-Verwaltungs- ,  sowie  ständischen  und  Communal-Be- 
horden,  der  Geistlichkeit,  Medicinal-Personen  etc.  2.  Abth.:  Gewerbliches  Adress- 
Bnch,  Verzeichniss  der  Handelskammern ,  Actiengesellschaften,  Handelsfirmen  etc. 
Hrsg.  T.  dem  Königl.  Ober-Präsidial-Bureau.  Breslau,  1861.  JTorn.S^^.  XV, 458 pp.  2^. 

916.  Hausehild,  J.  F.  Zur  Geschichte  des  deutschen  Mass-  und  Hünzwesens  in 
den  letzten  sechzig  Jahren.  Frankfurt  a.  M.,  1861.  Hermann.  8^'.  VI,  118pp.  20  i^ 

917.  Hfibner,  0.    Berichte  des  statistischen  Central-Archives  zu  Berlin.    Nr.  7. 

Leipng,  1860.  Hübner.  Fol.  89  pp.  3  i^ 

Inhalt:  ZoHgeMUgebnng  aad  Handel  Fnuikreiclia  nach  daa  amtlichen  Qnellea. 
8.  1860  Nr.  3045. 

918.  Kemper,  J..  de  Bosch.  Handleiding  tot  de  keonis  van  het  Nederlandsche 
Staatsregt  en  Staatsbestuur.    Vermeerderde  uitgave.    le  deel.    De  wetenschap  da> 

*  .zamenleving.  2e  stuk.  A.  u.  d.  T.i  Leiddraad  bij  het  geschiedkundig  onderzoek 
naar  de  ontwikkelings-perioden  der  zamenleying  in  de  oude  wereld.  Ameterdam^ 
1861.    80.    4,  p.  XXI— XXIV  u.  p.  403—562.  1  J^7  f^ 

919.  Kietke,  0..  M..  Die  Staats- Verträge  des  Königreichs  Bayern  in  Bezug  auf 
Justiz-,  Polizei-,  Admlnistrations-,  Territorial- .und  Grenz-  etc.  Angelegenheiten. 
Von  1806  bis  einschliesslich  1858  systematisch  und  chronologisch  zusammengestellt 
und  hrsg.  5.  Lfg.   Regensburg,  1860.  Ptis^e^.  S^.  XVI,  p.  931—1240.        1  S^B9^ 

8.  1860  Nr.  8047.  ' 

920.  Xröger,  C.  Statistische  Darstellung  der  Grafschaft  Schaumburg.  Hrsg.  vom 
Vereine  für  hessische  Geschichte  und  Landeskunde.  (Zeitschrift  des  Vereins  für 
hessische  Geschichte  und  Landeskunde.  8.  Suppl.-Bft.)  Kastei,  1861.  Fre^ckmidt. 
80.  Vra,  118  pp.  20  f^ 

921.  Langenbeeki  W.  Die  Beweisführung  in  bürgerlichen  Rechtsstreitigkeiten. 
Theoretisch-praktisches  Handbuch.  3.  Abtheilung.  Die  Beweismittel  und  deren  An- 
wendung behandelnd.  Mit  einem  Quellen-  und  Sachregister.  Leipzig,  1861.  Engd- 
mann.  8».  VIH,  p.  398—948.  2  Ä  22%  fftr 

Scblnsa.  —  8.  1860  Nr.  3004.  ^         «    ir- 

922.  Mittheilnngen  aus  dem  Gebiete  der  Statistik.  Hrsg.  Ton  der  k.  k.  Direction 
der  administrativen  Statistik.  8.  Jahrg.  u.  9.  Jahrg.  1.  Hft.  Wien,  1860.  Prandel  ^ 
Meyer.  8».  LXXI,  432  u.  VH!,  74  pp.  Mit  7  Tab.  3  ^.  14  ^ 

Inhalt:  VIII.  Die  Bisen-Industrie  des  Henogthums  Steiermark  im  Jahre  1857.  £ine  Darstellwg 
des  dortigen  Eisenhättenivesens  nach  seinem  Stande  nnd  Betriebe  sammt  Beschreibung  der  rorrftg- 
lieheren  Eisenwerke,  Brannkohlen-Bergbane  and  TorCstiehe  von  Jos.  Rossiwall.  Mit  1  Indaatrk- 
Karte.  2^.U  flaic  —  IX,  1.  Statistische  Darstellnng  der  Vertheilang  des  Qntndbesitsea  in  Bexitk« 
Windischgrais.  Nach  den  Beschlössen  der  wiener  Versammlung  des  intamationalen  statistiseheo 
Gongresaes  bearb.  Ton  K.  t.  Osoaamo.    Mit  1  Karte.    90  üge 

8.  1860  Nr.  1717. 

923.  Phillips,  G.  Lehrbuch  des  Kirchenrechts.  2.  Abth.  1.  n.  2.  Lfg.  Regen»- 
bürg,  1860—61.  Manz.  8^  p.  477-796.  1  A  98  ffar 

8.  1859  Nr.  SM».  '  ^ 

.924.  Protokolle  der  Kommission  tnr  Berathung  eines  allgemeinen  deutschen  Hfo* 
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delsgesetzbuches.  Im  Auftrage  dieser  KommissioD  hrsg.  von  J.,  Lutz.  5.  Thl.  u.  BcU 
lagenbd.  6.  HfU   Wvrzburg,  1861.  Stah^.  8«.  p.  2038—3636  u.  186  pp.   2  Sk.  IS  ^ 
Inhalt  d«B  Benagenbandea :   AUgemeioes  dautsehet  Handela^satebuch.   Sntwnr/  nach  den  Be- 
schläasen  der  3.  Leaang.  —  8.  oben  Nr.  844. 

925.  Rechtslezikon  für  Juristen  aller  tentschen  Staaten;  red.  von  Jul.  Weiske. 
14.  Bd.  3.-5.  Lfg.  u.  lö.  Bd.  1.  u.  2.  Lfg.  Leipzig,  1860—61.  0.  Wigand.  8». 
14.  Bd.  p.  321—794  u.  15.  Bd.  p.  1—320.  Jede  Lfg,  20  $^;  Velinp,  25  $^ 

8.  ISeo  Nr.  8007.  -w  4r  -j, 

926.  Boesler,  C  7.  Em.  Zur  Kritik  der  Lehre  vom  Arbeitslohn.  Ein  yolkswirtb- 
schsftlicher  Versuch.    Erlangen,  1861.  EiUke,  S^.  IV,  247  pp.  1  S^.  10  fflbsr 

927.  Schulte,  J.  F.  Lehrbuch  der  deutschen  Reichs-  und  Rechtsgeschichte.  2.  L^. 
Stuttgart,  1880.  Nitsschke.  8».  p.  147—290.  24  f£r 

S.  1860  Nr.  3364. 

928.  Behwaaert,  Hm.  A.  .Die  Naturobligationen  des  Romischen  Rechts.  Gottingen, 
1861.  Vandenhoeck  ff  Ruprecht,  8o.  VIII,  496  pp.  2  %  12  ^ 

929.  Statistik  der  Stadt  Wien.  Hrsg.  Y09.  dem  Präsidium  des  Gemeinderathes 
and  Magistrats  der  k.  k.  Reichshaupt-  und  Residenzstadt.  2.  Hft.  Mit  2  Ueber- 
sicbtskarten.    Wien,  1861.  Prandei  ff  Meyer.  4^  V,  210  pp.  3  «^  10  ^ 

930.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.  Zusammengestellt  von 
dar  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  2.  Bd.  Die  Jahre  1852, 
1853  und  1854  umfassend.    2 4.  Hft.     Wien,  1859—60.  Prandei  ^  Meyer,    Fol. 

5  ^.  18  ^    * 

9.  Hft  171  ilp.  1  m^.  18  figg  —  8.  Hft.  210  pp.  2  ^.  ->  4r  Hft.  225  pp.  2  ^.  —  8.  1859  Nr.  2870. 

931.  Vreede,  O»  W..  Inleiding  tot  eene  geschiedenis  der  Nederlandsche  diplo- 
Aatie^  2e  gedeelte.  2e  stuk.  De  Raadpensionaris  van  Holland  onder  Maurits,  Fre- 
derik Hendrik  en  Willem  Ü.  (1621—1650).    Utrecht,  1861.-  8^  XU,  319,  144  pp. 

8.  1859  Nr.  102.  3  ^.  25  ^ 

V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

932.  d'Abbadie,  Ant.  G^odesie  dVne  partie  de  la  haute  Ethiopie ;  veriflöe  et  r^ 
digee  par  Rdph.  Radau,  l«r  et  2«  fascicule.  Poris,  1861.  4^  p.  1—360.  11  ^.29%' 

933.  Album  de  Combe-Varin.  A  la  memoire  de  Thdr.  Parker  et  Hans  Lorenx 
Küehler.  —  Album  von  Combe-Varjn.  Zur  Erinnerung  an  Thdr.  Parker  und  Hans 
Lorenz  Küchler.  Mit  5  lith.  Taf.  Zürich,  1861.  Schabelitz.  S^  XYI,  331  pp.  l  <^  22  $te 

934.  Ann,  Mt.  Catalogus  Lichenum  quos  in  provincia  Sondriensi  et  circa  Mo- 
viim-Comum  coUegit  et  in  ordinem  systematicum  digessit.  Novi^Comi,  1860.  8^. 
XYI,  126  pp.  1^. 

935.  Bentham ,  0.  Flora  Hong-Kongensis :  a  Description  of  the  Flowering  Plauts 
and  Fems  of  the  Island  of  Hong-Kong.  London^  1861.   8^  650  pp.    6  ^.  12  fl^ 

936.  fierglund,  C.  H.  Försok  tili  beskrifiiing  öfver  Lindes,  Rambergs  och  Nya 
Kopparbergs  bergslager.   Örebro,  1860.   8^  VI,  148  pp.  27  f^ 

937.  BeuiUxig,  P..  J..  Planta«  vascnlares  seu  Cotyledoneae  Scandinaviae,  nempe 
Sneciae  et  Norvegiaer,  juzti  regni  vegetabilis  systema  naturale  digestae.  Hobniae, 
1859.  80.  69  pp.  24  fip 

938.  Bronn ,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd. 
Weiehthiere:  Malacozoa.  1.  u.  2.  Lfg.  Leipzig ,  IS^l,  C*  F,  Winter.  8°.  p.  l-— 64. 
Mit  6  Steintetf,,  6  Blatt  Erklärgn,  u.  eingedr,  Bolzechn.  Jede  Lfg.  15  figi: 

8.  1860  Nr.  8633. 

939.  Systematisches  Conohylien-Cabinet.  Von  Martini  und  Chemnitz.  Neu  hrsg. 
▼on^..  C  KSster.  178.  Lfg.  (L  Bd.  72.  Hft.)  Nürnberg,  1861.  Bauer  if  Raspe.  4<>. 
48  pp.  Mit  6  Kpfrtaf.  2  J^ 

8.  oben  Nr.  79. 

940.  Coquaad,  H..  Synopsis  des  animanz  et  des  TÖgitanx  fossiles  observes  dans 
les  formations  secondaires  de  la  Charente,  de  la  Charente-Inf^rieure  et  de  la  Dor- 
dogne.  Marseille,  1860.   8^   146  pp. 

941.  Dietrich,  B.  Flora  universalis  in  colorirten  Abbildungen,  ein  Kupferwerk 
zo  den  Schriften  Linn^'s,  Willdenow's,  de  Candolle*s  etc.  Neue  Serie.  1.  Hft. 
Jena,  1861.  Suclunc.  Fol.  10  color.  Kpfrtaf.  u,  1  Blatt  Text,  2  Äs 

942.  Flora  von  Deutschland  hrsg.  von  D..  F..  L..  v.  Schlechtendal ,  Ch.  E.. 
Langethal  und  E.  Schenk.  XVIII.  Bd.  9.  u.  10.  Lfg.  Mit  20  col.  Kpfrtaf.  Jena, 
1861.  Mauke.  8*.^  40  pp.  Jede  Lfg.  10  f^ 

S.  oben  Nr.  84. 
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943.  Friet,  E..  Sveriges  ätliga  och  giftiga  STampar  tecknade  eflber  naitiien,  ut- 
gifna  af  Koogl.  Vetenskaps-Akademien.  8k>ekholmy  1860.  Fol.  10  pp.  Mü  8  Taf.  6  mg. 

944.  Hartlanb,  0..  Ornithologlseher  Beitrag  zur  Fauna  Madagascar^s.  Mit  Be- 
ruck0ichtig^ng  der  Inseln  Mayotta,  Nossi-Be  und  St.  Marie,  sowie  der  IjCascarenen 
und  Seychellen.  (Mit  zahlreichen  Berichtigungen  und  Zusätzen  aus  Cabanis  Jour- 
nal für  Ornithologie  abgedr.)  Bremen,  1861.  Schünemann.  8^  XII,  87  pp.     26  fißg 

945.  Herklotf ,  J..  A..  Symbolae  caroinologicae.  i^tudes  sur  la  elasse  d«s  cru- 
stae^.  Leyde,  1861.  8o.  43  pp.  31  f9x 

946.  Natuurlijke  Historie  yan  Nederland.  De  dieren  van  Nederland.  Week- 
dieren,  door  /..  A.,  Herklot$,  3e  afl.  ffttarlem,  1S61.  8^  p.  65  — 144.  A/it 
5  T(rf,  VI  9^ 

8.  1859  Nr.  3145. 

947.  Natuurlijke  Historie  yan  Nederland.  De  flora  van  Nederland,  ten  behöeve 
yan  het  algemeen  beschreyen  door  C.  A„  J,.  A„  Oudemans.  12e  afl.  HcutrUwi, 
1861.  80.  S.  ThI.  p.  1—80  mit  Taf.  60—64  u.  48.  27  ^;  colw.  1  i^  8  j^ 

B.  oben  Kr.  SM. 

948.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.  Grondtrekken  eener  Ethnologie  yan 
Nederland,  door  Z>..  Lubaeh.  le  afl.  Haariem,  1861.  8^.  8  pp.  u.  p.  1 — 80.  Mit 
LiAögr,  ti.  eoior,  Taf.  91  %r 

949.  Howard,  J.  Sliot.  Illustrations  of  the  Nueva  Qninologia  of  Payon,  witfa 
coloured  plates,  by  W,»  Fitch  and  Ohseryations  on  the  Barks  descnbed.  Part  7. 
London,  1861.  Fol.  *  *  4  if: 

8.  oben  Nr.  366. 

950.  Htt&ter.  J.  Essays  and  Obseryations  on  NVitural  History ,  Anatomy,  Fhy- 
siology ,  and  Geology.  '  Being  his  Posthumous  Papers  on  those  Suhjects  arranged 
and  reyised,  with  Notes,  to  which  are  added  the  Introductory  Lectore  on  the 
Hunterian  Collection  of  Fossil  Romains ,  deliyered  in  the  Theatre  of  the  Royal 
College  of  Surgeons  of  England,  March,  1855,  by  Rb,  Owen.  2  yols.  London^  1861. 
8^  910  pp.  19  S^,  18  f^ 

951.  Kiliioa,  6..  SkandinayiBk  Fauna«  Tredje  Delen.  Amfihiema.  Andra  TTpp- 
lagan.  Imtid,  1860.  8^  IV,  140  pp.  1  ^ 

952.  Falaeontographica.  Beltrige  sur  Naturgeschichte  der  Yorwelt.  Hrsg.  yon 
Mm.  von  Mey$r,  7.  Bd.  4.  Lfg.  u.  8.  &d.  6.  Lfg.  Cassei,  1860^61.  FMker.  4«.  7.  Bd. 
p.  188-->850  u.  8.  Bd.  IV,  p.  155—208.  Mit  iß  Steintaf.  Jede  l/^.  4  Sk 

S.  IMD  Nr.  8077. 

953.  Perpetuum  Mobile:  or,  Search  for  Self-motiye  Power  during  the  17th, 
18th,  and  19th  Centories,  iUnstrated  £rom  yaiioua  autheatic  Booroes  in  Papers, 
Essays,  Letters,  Paragr^hs,  and  nnmerous  Patent  Speciflcations,  with  an  Intro- 
ductory  Essay  by  H,  DircJk9.    London,  1861.  6«.  590  pp.  4  i^  6  %r 

954.  ▼.  Fraon,  8gm.  Abbildang  und  Beschreibung  enropäiseher  Sohmettoriinge 
in  systematisoher  Reihenfolge.  20.  u»  21.  Hft.  Nürnberg^  1860.  Bauer  4-  A^p«.  4«. 
16  pp.  Mü  8  eolor.  Steintaf.  Jed€$  B^t  %%  fk/c 

S.  1860  Nr.  307». 

955.  Freiler,  OL  H.  Beiträge  zu  einem  naturlichen  System  der  Goleopteren.  Jena, 
1861.  Frommaa».    8^   46  pp.  8  %r 

956.  Eeeve,  LoveU.  Elements  of  Conchology;  an  Introduction  to  the  Natural 
History  of  Shells  and  of  the  Animals  which  form  them.  2  toIs.  London,  1861.  8^ 

22  .^  12  %r 

957.  Reieheabadi,  H.  Gli  L.  and  H.  Ost.  Iconogtai^hia  botanlea.  loones  florae 
germanicae  et  helyetieae  simul  terrarum  adjacentium  ergo  mediae  Suropae.  To< 
mos  XIX.    Decas  24~  26.    Leipzig,  1860.  Abel.    4^    48  pp.    Mit  30  Kupftnof. 

8.  oben  Nr.  101.  Jtde  Decade  25  f^;  color.  1  ^.  15  % 

958.  Allgemeines  Repertorium  der  Mineralogie,  Geognosie,  Geologl«  nndPetre- 
fMEten-Kande  fSr  das  Deeennium  1860^1859.  Bin  PersonaU,  Real-  und  Lokal- 
Index  EU  den  in  Leonhard*8  und  Bronn*s  Neuem  Jahrbttche  für  liOneralogie  eta, 
Jahrg.  1850—59,  evthaltenen  Abhandlungen,  Briefen  und  Auszügen.  BhUtgari, 
1861.  SchMisirhart.  80.  436  pp.  3  ^  lOf^ 

959.  Sohleiden,  M..  J..  Zur  Theorie  des  Erkistmens  dur6h  den  Gesichtssinn.  Hit 
29  Holzschn.   Ltipiig,  1861.  Engeimann.  8«.    110  pp.  21  %r 

960.  Talbot,  C..  B..  M..  Sir  taaac  Newton*s  Enumeration  of  Lines  of  the  Third 
Order,  Generation  of  Curves  by  Shadows,   Organic  Dcscription  of  Caryes,  snd 
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Constnictioii  of  Equations  by  Cnrres.    TruiiUted  from  the  Latin.     With  Notes 
and  Examplei.    London,  1861.  8^  Mit  14  Taf,  u.  66  Holuchn,  4  i^.  6  9^ 

961.  Tkoiiiion,  G».  0..  Skandinaviens  Coleoptera,  synoptiskt  bearbetade.  Lund 
1859.   8«.    n,  161  pp. 

962.  ThomiOB,  C.  G..  SkandinaTiens  Coleoptera,  tylioptiikt  bearbetade.  Tom, 
I— n.   Ijund,  1859-60.  8«.   990  n.  304  pp. 

963.  Verhandlungen  der  k.  k.  soologleeh*bota&iMhen  Geeellsohaft  in  Wien. 
Bd.  X.  Jahrg.  1860.  Mit  13  Taf.  Witn,  1860.  [LeipM,  BrockKaui^  SartJ  80. 
LYIII,  810  pp.  5  At 

964.  Wilde,  0..  Die  Pflatizen  nnd  Ranpen  DentMhlaads.  Versuch  einer  lepT- 
dopterologischen  Botanik.  9.  Xhl.  A,  u.  d.  T.:  Systematieehe  Beschreibung  der 
Raupen  onter  Angabe  ihrer  Lebensweise  und  Kntwiekelungsceiten.  Mit  10  Taf. 
AbbUdgn.  BerHn,  1861.  Mittler  ir  Sohn,  8«.  VII,  495  pp.  9  ßk  15  fte 

Sehliut.  —  8.  1860  Nr.  SSS. 

Tl.    Medldn. 

965.  Banmeister,  W.  Die  thierarstUehe  Geburtshülfe  für  Thierärste,  Gestutsbe- 
amte  und  Landwirthe.  4.  Tollständig  umgearb.  und  vielfach  yerm.  Ai^fl.  von  A., 
fiue/.  Mit  Holsschn.  nach  Original-Zeichn.  Stuttgart^  1861.  Ebner  ^  Seubert.  8». 
X,  369  pp.  1  Ä.  15  f^ 

966.  Breatan,  J.  Hm  The  Tragedy  of  Ufe:  being  Records  of  Remarkable  Pha- 
ses  of  Lunacy,  kept  by  a  Physician.  2  vols.  London,  1861.  8<^.  580  pp.    8  ^.  12  f^ 

967.  Broes  Tan  Bort,  K.  Bijdrage  tot  de  kennls  van  de  sterfte  der  gemeente 
Goea,  en  van  den  gemiddelden  en  waarschijnlijken  levensdnur  harer  inwoners, 
gedarende  het  SOjarige  tijdyak  (1830^59).  Goea,  1861.  8«.  IX, 91  pp.  MitS  Taf,  26  ^ 

968.  GIiailly-HoBorA.  l^raitö  pratiqne  de  Tart  des  accouchements.  4®  Edition, 
revae  et  corrigde,  avec  282  Agares  intercaUes  dans  le  texte.  Paria,  1861.  8<>. 
Vm,  1068  pp,  3  Ä«,.  10  %• 

969.  Batroolan,  A.  F..  Trait^  des  maladies  des  Enrop6ens  dans  les  pays  chauds 
(r^ions  tropicales).  OUinatologie»  maladies  end^miques.  Paris,  1861.  8<>.  V, 
611  pp.  2  «^  90  ^ 

970.  t>ie  Heilpädagogik  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Idiotie  und  der 
Idiotenanstalten  von  Georgen»  and  H.,  Deinkardt  1.  Bd.  12  Vorträge  aur  Sinlei- 
taug  und  Begründung  einer  heilpädagogtschen  Gesammtwissenschaft.  Leipzig^  1861. 
Fr.  PkiMch^.  8«.  XVI,  367  pp.  2  S^. 

971.  James,  M..  Frosser.  Sore  Throat:  its  Nature,  Varieties,  and  Treatment; 
induding  the  Use  of  the  Laryngiscope  as  an  Aid  to  Diagnosis.  London^  1861.  S^. 
1^9  pp.  IS^Uf^ 

979.  Lioglebert ,  Sdm.  Du  chancre  produit  par  la  cöntagion  des  accidents  secon- 
daires  de  la  Syphilis,  suivi  d^ne  nouvelle  ^tude  sur  les  moyens  pr^servatifs 
des  maladies  viniriennes.  Nouvelle  doctrine  syphiliographique.  Paris,  1861.  8^. 
vn,  130  pp.  25  % 

973.  Loekhart,  W.  The  Medicai  Missionary  in  China:  a  Karratlve  of  Twenty 
Tears*  Ezperienee.  Loncfo^i,  1861.   8^  410  pp.  B  Sk 

974;  Lapton,  J..  I..  The  Anatomy  of  the  Eztenial  Form  of  the  Horse.  Part  1. 
With  9  Plates  and  Ezplanation.  London,  1861.  Fol.    12  ^  18  9lhje\  chin.  Pap.  18  ^. 

975.  ICeryoa,  Bd.  The  History  of  Medicine:  comprising  a  Karrative  of  its  Pro- 
gress  from  the  EarÜest  Ages  to  the  Present  Time ,  and  of  the  Delnsions  inciden- 
^  to  its  Advance  from  Empiricism  to  the  Dignity  of  a  Science.  Vol.  t«.  London, 
1861.  8».   480  pp.  6  J^! 

^76.  Beneonrt,  F«.  D^a  maladies  chroniques,  pratique  d^un  m^decin  de  province, 
<>^  Recherches  et  observations  sur  la  gastrite  et  la  gaströ-entörite  ohroniquesi  los 
coU^eg  giMtro-iniestinales  et  la  diarrh^e  ohronique  chea  les  enfante,  la  ni4trite 
chronique  et  la  m^trorrhagle;  les  nivralgies  lombaire ,  sacree,  du  pjexus  brachial, 
Wiale,  du  cuir  chevelu  et  oervicale,  et  le  vertigo  nerveux.  Paris,  1861.  8^  XII, 
«19  pp.  2  Jlg:  15  ^ 

,..^''^*  Riiahaall,  A..  Hygiene  des  ouvriers  mlnenrs  dans  les  ei^ploitations  bouil- 
»lerea.   Paris,  1861.  8«.  XIH,  316  pp.'  1  ^.  15  ^ 

^^^'  Itftdiiiger.  Atlas  des  peripherischen  Nervensystems  des  menschlichen  Kör- 
pers.  Mu  einem  Vorwort  von  T..  W..  L.,  Bischoff.    Nach  der  Natur  photographlrt 
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Yon  Jos.  Albert    —    Atlaa  dn   syiteme  nerrenz  pMpheriqne  du  corpi  hnnuuiL 
1.  Lfg.    München,  1861.  Literair. -artitt,  Anstalt    Fol.    lU,  12  pp.    Mit  5  Pkotogr. 

979.  Sehfirmajar,  J..  H..  Lehrbuch  der  gerichtlichen  Medicin.  Mit  Bemcksidm- 
gnng  der  neueren  Gesetzgebungen  des  In-  und  Auslandes  insbesondere  des  Ver- 
fahrens bei  Schwurgerichten.  Für  Aerzte  und  Juristen  bearbeitet.  Mit  einem  An. 
bang,  enth.  eine  kurzgefasste'practisehe  Anleitung  zu  gerichtlichen  LeicheDÖffhim- 
gen  und  zur  Diagnostik  der  Leichenerscheinungen.  8.,  ginzlich  nnoigearb.,  Ten», 
u.  yerbesserte  Aufl.  Erlangen^  1861.  Enke.  8<^.  XXII,  482  pp.  2  <%  16  ^ 

980.  Zrilat.  La  Folie  lucide,  ötudiie  et  consid^r^  an  point  de  vue  de  la  famiUe 
et  de  la  soci^t^.  ParU,  1861.   8«.  XU,  357  pp.  .        ^  Slf^ 

981.  Wüdberger,  Jhs.  Streiflichter  und  Schlagschatten  auf  dem  Ckbiete  der  Ortho- 
pädie.   I.  Die  Scoliose ,  deren  Entstehung  und  Heilung  nach  eigenen  ^gesammelten 
Erfahmngen  und  mittelst  selbstgeschaffener  Apparate.    Nebst  kurzer  Erörtennig 
der  Caput  obstipium  und  Kyphose.  Für  Aerzte  und  Laien  dargelegt.  Erlangen,  1861 
Enke.  8».  Vm,  127  pp.  Mit  6  Steinte^.  26 


TD.    Geographie  und  Geschlclite. 

982.  Neues  allgemeines  deutsches  Adels -Lexicon,  im  Vereine  mit  mehreres 
Historikern  hrsg.  Ton  E.  H.  Kneschke.  2.  Bd.  3.  u.  4.  Abth.  Leipzig,  ISGO,  Fr.  Voigt 
80.  VI,  p.  317—620.  2ife90fi|pr 

8.  1860  Mr.  8109. 

983.  Adlerspai^e,  GL.  A..  Anteckningar  om  bortgängne  Samtida.  Stockholm,  1860. 
8«.   281  pp.  1  ^.  27  ^ 

984.  Allvin,  J..  Beskrifning  ofver  Vista  Härad  uti  Jonkopings  Län.  Jonköpa^j 
1859.  8«.   204  pp.  Mit  1  Karte,  1  Ta/.  «.  2  Tab.  l  ^lh%fc 

985.  Alterthnmer  und  Denkwürdigkeiten  Böhmens.  Mit  Zeichnungen  tod  fot. 
Bellich  mid  W.  Kandier.  Beschrieben  you  Fd.  B..  Mikowec.  2.  Bd.  S.Lfg.  iVo^,  1861. 
Kober^ Markgraf.  4».  p.  37—62.  Mit  3  Stahbt  12  «JF 

8.  1860  Nr.  8706. 

986.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentlichen 
und  PriTatsammlnngen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  von 
dem  romisch-germanischen  Centralmnseam  in  Mainz  durch  L..  Lindensekmit  7.  Hft. 
Maing,  1861.  ».  Zabem.  4^.  8  Steintaf.  mit  8  Bl.  Erläulergn.  25^ 

6.  1860  Vt.  2481. 

987.  Andersson,  Gst  Handlingar  ur  ▼.  Brinkmanska  Archivet  pa  TroUe-Ljongby. 
Första  Delen.    Örebr6,  ISQO.   8«.  XI,  344pp.  Siip 

988.  Anrep,  Qbr.  Srenska  Adelns  Attar-Taflor.  Första  Afdelningen.  Sjefcte  Hät- 
tet —  Andra  Afdelningen.  Första  — Femte  Haftet.  [Feif— Lode  £ran  Lifflsnd.] 
Stockholm,  1859—60.  8».  p.  793—951  u.  1—800.  Jedes  Heft  1  Ä  24  f^^ 

8.  1860  Nr.  85. 

989.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiquarius,  we\pher  die  wich- 
tigsten und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Bheinstroms  etc.  dars^llt  Von  einem  Nachforscher  in  histori- 
schen Dingen  [CA.  v.  Stramberg"].  Mittelr&ein.  11.  Abth.  10.  Bd.  1.  Lfg.  ul  IQ.  Abth. 
8.  Bd.  3.  u.  4.  Lfg.  Coblenz,  1860—61.  Bergt  8«.  Jede  Lfg.  160  pp.  Jede  Lfg.  20  f|r 

8.  1860  Nr.  1203. 

990.  d'Argenaon.  —  Journal  et  memoires  du  marquis  d'Argenson ,  pablies  poar 
la  premi^e  fois,  d*apr^  les  manuscrits  autographes  de  la  bibliotheque  da  Loarre, 
pour  la  Societe  de  Thistoire  de  France,  par  E..  J..  B..  JRathery.  Tome  HI.  Pori^ 
1861.  80^463  pp.  <  ^^ 

8.  1860  Nr.  878. 

991.  Arkiv  tili  npplysning  om  STenska  krigens  och  krigsinrättningames  histons* 
Andra  Bandet.  Stockholm,  1860.  8«.  LXVI,  678  pp.  Mit  i  Karte.  ^«f 

992.  Historisk-Statistisk  Beskrifning  öfver  Göteborg,  frln  dess  anliggning  ttU 
närvarande  tid.  Göteborg,  1860.  S«.  318  pp.  Mit  6  Tab.  ^^ 

993.  Böhm,  Lh.  Geschichte  des  Temeser  Banats.  2  Thle.  Mit  1  Karte  des  Bs- 
nats  u.  13  lith.  Taf.    Leipzig,  1861.  0.  Wigand.  S^  XX,  739  pp.        4ife20^ 

994.  Brown,  Bdm.  A  Seaman*s  Narrative  of  his  Adventurea  during  a  Capti^il^ 
among  Chinese  Pirates  on  the  Coast  of  €k)chin  China  and  afterwimls  daiiBg  » 
Joumey  on  Foot  aoross  that  Conntry  in  the  years  1857—58.  London,  1861.  8* 
300  pp.  ZSI^li^ 
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996.  Smm,  ▼..  Gaerres  mariümes  de  UFranoe.  —  Port  de  Toulon,  ses  arme- 
menti,v8on  administration ,  depnis  son  origine  jasqu'a  nos  jours.  2  vol.  Paria, 
1861.    8<».    1253  pp.  6  ^ 

996.  Calendarof  State  Papcrs:  Domestic  Serie«,  1689— 1631.  Edited  hyJ..  Bruce, 
London,  1861.   8^  6  ^ 

997.  Calendarof  State  Papers:  Foreign  Series ,  1547—1553.  Edited  by  W.,  B.. 
TumbuU.   London,  1861.   8o.  6  Slff. 

998.  De  Tancienne  oheTalerie  de  Lorraine.  Docoments  ia^dito,  iir^  de  laooT- 
lection  de  Lorraine,  k  la  bibliotb^qae  imperiale,  accompagn^  de  60  blasons. 
Pablies  par    Vct  Bouton,    Paris,  1861.   IS«.    119  pp. 

999.  CUajf  J..  B..  C.  H..  Journal  de  ce  qni  s'est  passö  a  la  tonr  du  Temple 
pendant  la  captivitÄ  de  Louis  XVI,  roi  de  France.  Paria,  1861.  8^  VII,  867  pp. 
Mit  32  Abbiidgn.  ti.  1  Faca.  3  ^  10  ^ 

1000.  Oolsoit,  Alz.  Notice  sur  les  monnaiefl  de  Noyon.  Lue  dans  la  s^nce  solen- 
nelle  du  comit4  archiologiqne  de  Noyon,  le  9  novembre  1860.  Noyon,  1860.  8'\ 
16  pp.  Mü  3  Ta/. 

lOOft.  DaUon.  —  Relation  de  ce  qui  s'est  passi  de  plus  remarquable  auz  missions 
des  p^res  .de  la /Con^pagnie  de  Jesus  en  la  Nouyelle  France  les  annöes  1678  et 
1673,  par  le  R.  P.  Claude  Dabloq.    NouveUeYork,  1861.   80.  V,  219  pp.         7  ^ 

1002.  Koloniale  Debatten ;  Verzameling  van  het  verhandelde  in  de  beide  Kamers 
der  Staten-Generaal,  met  betrekking  tot  de  bezittingdn  en  kolonien  van  het  Rijk 
in  andere  werelddeelen ,  over  de  jaren  1814 — 1865.  Uitgegeven  ondertoezigt  van 
J..  P..  Cometa  de  Chroot  van  Kraaijenhurg.  Vijfde  tijdvak.  Zittingjaren  1859  — 
1865.    2e  en  3e  afl.  *a  Qravenkage,  1861.  Fol.  p.  81—880.     Jede  Lfy.  \  Skl^f&fK 

8.  IMO  Hr.  8458.  , 

1003.  Beloehe,  Mazimin.  Etudes  sur  la  geographle  historique  de  la  Gaule,  et 
specialement  sur  les  divisions  territoriales  du  Limousin  au  moyen  äge.  Paria,  1861. 
80.  218  pp.   Mit  1  Karte.  2  ^.  20  ^ 

1004.  yan  Deren,  J..  B..  J..  De  openstelling  van  Japan  voor  de  vreemae  natien 
in  1856.  Yolgens  zoowel  uitgegevene,  als  niet  uitgegevene  brennen.  Opgedragen 
un  Zijne  Exceilentie  den  Heer  Minister  van  Staat  J.  J.  Rochnssen.  Amaterdam, 
1861.    80.    8 ,  370  pp.   Mit  Taf.  2  i^.  18  ^ 

1005.  Bvraad-Brager,  H..  Quatre  mois  de  Texpidition  de  Garibaldi  en  Sicile  et 
en  Italle.    Paria,  1861.   80.  IH,  209  pp.  .       ^  •^-  ^  ^ 

1006.  Egler ,  L.  Aus  der  Vorzeit  Hohenzollems.  Sagen  und  Erzählungen.  Sg- 
maringen,  1861.  Tappen,  8o.   240  pp.  20  fjjfK 

1007.  Ellen,  Oerd.  Meine  Wanderung  durchs  Leben.  Ein  Beitrag  zur  innem 
Geschichte  der  ersten  Hälfte  des  19«  Jahrhunderts.  6.  Tbl.  Leipzig,  1861.  Brock- 
fuiua.  80.  XXY,  287  pp.  1  ^.  20  $^ 

Sehliiaa.  —  8.  ISeO  Nr.  1818. 

1008.  Eugenies  Resa.  Haft.  7.  Zoologie.  IV.  Stockholm,  1859.  40.  p.  219—298. 
Mit2Taf, 

8.  1860  Nr.  513. 

1009.  Filon,  Fr.  Histoire  des  itaia  d*Artois  depuis  leur  origine  jnsqu^ä  lenr  sup- 
pression  en  1789.    Paria,  1861.  8^  129  pp. 

1010.  Fuchs,  Or.  Kurzgefasste  Geschichte  des  Benedictiner-StiftesAdmont.  2.  verb. 
Q>  mit  einer  Topographie  des  Admontthales  vorm.  Aufl.  Graz,  1859.  Wieaaner,  S^, 
^58  pp.  Mit  i  Holzachntaf.  1  i^. 

1011.  Fryzell,  And.  Berättelser  ur  Svenska  Historien.  29de  Delen.  Karl  den 
tolftes  regering.  9de  haftet.  Gortziska  Tiden.  Krigsrörelser  och  fredsunderhand- 
liAgar  samt  Konungens  sista  fälttäg,  död  och  minne.  Stockholm',  1859.  8<^.  II, 
212  pp.  1  ^. 

B.  1880  Nr.  618. 

1012.  Qamtor,  C  Journal  du  sibge  de  Gaete.  Ome  de  denx  portraits  photogra- 
Phiis  du  roi  Franpois  II  et  de  la  reine.    Paria,  1861.   8o.   193  pp.  1  S^. 

1013.  Qiraldi  Cambrensls  Opera.  Edited  by  •/..  5..  Brewer.  Vol.  I.  London, 
1861.  8«.  XCIX,  435pp.  4%. 

Bildet  ein«!!  Theil  der  ,Rernm  britaniiieArum  modü  »Ti  scriptorea*. 

1014.  Helps,  Arthur.  The  Spanish  Conquest  in  America,  and  its  relation  to  the 
Hwtory  of  Slavery  to  the  Government  of  Colonies.  Vol.  IV.  London,  1861.'  8«. 
^^^  pp.  6  A  12  ^ 

8.  WT  »r.  1589. 
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1057.  Aardrijksknndig  en  statistisohWoordenboekTanKederlaiidich  Indie,  bewerkt 
naar  de  jongste  en  beste  berigten.    8e  afl.  [Ja.]    Amsterdam,  1861.  8<*.  p.  &61— 640. 

5.  18e0  Nr.  3494.  26  % 

¥ni.    8prachwl88«i8Gliaft. 

1058.  Abhandlungen  für  die  Knnde  des  Morgenlandes  hrsg.  Ton  der  DeuUcbeo 
Morgenland  ischen  Gesellschaft  unter  der  Sed.  Ton  Bm,  Brockhaus,   II.  Bd.  Nr.  1 

Leipzig,  1860.  Brockhäu^  Sort.  8^  XVI,  259  pp.  2  Sff, 

Inhalt:  Die  fuof  GAthA's  oder  Sammlangen  TOtf  Liedern  und  Spr&ehen  Zarafhastra's,  «einer  Jia. 

ger  und  Nachfolger.    Hrsg. ,  übers.  ,a.  erkISrt  von  Ht.  Hau«.    2.  Abth.*  Die  vier  fibrigen  Samalaa- 

gen  enth.    Nebst  einer  SohlnsBabhandiang. 
8.  1860  Nr.  8009. 

1059.  AKcaKOB'L,  RoHCTaHTHHX.  OnuTB  pyccKoi  rpaimaTHKH.  Hacnl. 
BunyciTB  I.  MocKBa,  1860.  8^  Xn,  176  pp.  1  Sff. 

Versuch  einer  russischen  Grammatik.    Von  Koxst.  Aksakow.    1.  Thl.  1.  HA.    Moskaa. 

1060.  Bibliothecä  Indica;  a  CoUection  of  Oriental  Works  pnbliohed  under  the 
Patronage  of  the  Hon.  Court  of  Directors  of  the  East-India  Company,  and  tfae 
Superintendence  of  the  Asiatic  Society  of  Bengal.  Nr.  160—162.  Cakutta,  186a 
8«.  u.  4«.  Nr.  160  «.  161,  8».  A  25  f^sr ;  Nr,  162.  4«.  1  Jl^  20  % 

Nr.  160.  The  Sanhiti  of  the  Black  Ti^nr  Yeda,  with  the  CommenUry  6t  M4dh«Ta  Achiryt. 
Bdited  by  E..  Röbs  and  £..  B..  Cowbll.    Fase.  XI. 

Nr.  161.  The  Tärikh-I  Feroa-SUUü.  Bdited  by  Saiyid  Ahmad  Khin,  oader  the  Saperfineo 
of  W.  Nassau  Lbbs.    Fase.  I. 

Nr.  162.  A  Dietionary  of  the  Technical  Terms  used  in  the  Sciences  of  the  M asnlmans.  Pait  H. 
Bdited  by  Mawlawie«  *abd  Al«Haqq  and  Gholam  Kadir,  under  the  Superrision  of  W.  Hassau  Lan- 
Fase.  15. 

8.  oben  Nr.  476.  ^  / 

1061.  Brinokmeier,  Ed.  Glossarium  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger, 
einer  diplomatischen ,  historischen ,  sachlichen  oder  Worterklärung  bedürftiger  U- 
teinischer,  hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Worter  und  Formeln ,  welche  deh 
in  öffentlichen  und  Privaturkunden,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammteo 
deutschen  Mittelalters  finden.  2.  Bd.  10.  Hft.  Oo^,  1861.  F.  A.  Perthes.  8^ 
p.  453—500.  1  4? 

8.  1860  Nr.  1261. 

1062.  Ettmfiner  t  L.  Altnordisches  lesebuch  nebst  knrzgefasster  formenlehre  mi 
Wörterbuch.  Zum  gebrauche  bei  Vorlesungen.  Zürich,  1861.  Meiner  Sf  ZtÜer't  FZ^. 
40.   152  pp.  1  i^  10  fl^ 

1063.  Qrimm,  Jae.  u.  W.  Orimm.  Deutsches  w5rterbuch.  8.  Bd.  5.  Lfg.  [ersebenern 
—  ewig.]  Leipiig,  1861.  Hirtel  4«.  Sp.  961—1200.  80  j|r 

6.  1860  Nr.  3305. 

1064.  BäAf ,  Lh.  Fr..  Samlingar  och  Anteckningar  tili  en  beskrifiiing  öfrer  Tdr« 
Härad  i  Ostergothland.  Andra  Delen.  A.u.d.  T.:  Tdre-Malet  eller  FolkdialekteD 
i  Tdre  Härad  af  Ostergothland.  Ordbok  samt  Forteckning  pa  alla  oregelbaödni 
och  starka  verber,  som  i  Ydre  begagnas,  jemte  gamla  dopnamn.  (VeJro,  1859. 
8«.  IV,  126  pp.  '  14 

1065.  Bedhouse,  J..  W..  A  Lexicon,  English  andTurkish;  showing  in  Torkish 
tbe  Literal ,  Incidental ,  Flgnrative ,  CoUoquial  and  Technical  Significations  of  the 
English  Terms,  indlcating  tbeir  Pronunciation  in  a  New  and  Systematic  Ifanoff« 
and  preceded  by  a  Sketch  of  English  Etymology  to  facilitate  Turkish  Stadestt 
to  the  acquisilion  of  the  English  Language.  London,  1861.  [Leipzig,  BrockkoMs' 
Sort.   8«.   830  pp.  84? 

1066.  Strathmann ,  Fr.  H.  Beiträge  zu  einem  Worterbnche  der  englischen  Sprache. 
6.  Lfg.  Bielefeld,  1860.  Belmich.  8«.  p.  401—480.  15  ^ 

8.  1860  Nr.  138. 

IX.    Alterthoniswlssenschafl. 

1067.  Arlitophaaei.  Lustspiele.  Deutsch  in  den  Versmassen  der  Urschrift  von 
Jy.  J..  a.  Donner.  1.  Bd.  Leipzig,  1861.  C.  F.  Winter.  8<>.  V,  371  pp.    1  ife  90  fl[F 

1068.  Bemayt,  Jae.  Ueber  die  Chronik  des  8felpioias  Sevems.  Ein  Beitrag  va 
Geschichte  der  klassischen  und  biblischen  Studien.  Berlin,  1861.  BeriM.  4*. 
ni,  72  pp.  '  l^ 

1069.  FriedUnder,  L.  Zwei  homerische  Wdrterverzelehnisse.  (Abdr.  ans  desi 
3.  SnppUm.  der  Jahrbücher  für  dassisehe  Philologie.)   Leipzig,  1860.  Teufmer.  8*. 

-120  pp.  34  *f 
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1070.  Lohd«,  L.  Die  Skene  der  Alten.  20.  Programm  zum  Winckelmannsfest 
der  archäologischen  Gesellschaft  zu  Berlin.  Mit  1  Bildtaf.  Berlin  y  1860.  HtrU» 
40.    24  pp.  15  ^ 

1071.  Prsefationes  et  epistolse  editionibus  prinoipibus  auctorum  veterum  prfepo- 
Site  carante  Beriah  Botfieid.    Cantahrigice,  1861.  4^  LXXVI,  674  pp.  35  % 

1072.  Westphal,  Bdf.  Die  Fragmente  und  die  Lehrsatze  der  griechischen  Rhyth- 
miker. Soppl.  zur  griechischen  Rhythmik  von  Ä,.  Ronbach,  Leipeig,  1861.  Teub- 
ner.  8«.  XV,  262  pp.  1  ^.  15  %■ 

X.    Schöne  lilteratur  und  Kunst« 

1073.  Aohard»  AmMte.  Les  Mis^res  d'un  millionnaire.  2  yoI.  ParQ,  1861.  16<>. 
697  pp.  1  ^  10  f^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,BibMoth^ae  des  chemin»  de  fer*. 

1074.  Aagier,  Emüe.  Les  Effront^s,  comedie  en  dnq  actes,  en  prose.  Paria, 
1861.  180.   160  pp.  20$^ 

1075.  B51te,  Amely.  Juliane  von  Krudencr  und  Kaiser  Alexander.  Ein  Zeitbild. 
1.  Abth.:  Frau  von  Krüdener  als  Weltdame.  3  Thle.  Berlin,  1861.  Janke,  8^.  V, 
627  pp.  4  ^. 

1076.  Calvert,  0.  Universal  Restoratlon:  a  Poem,  in  Ten  Epochs,  divided  into 
26  books.  2  vols.  London,  1861.   80.  5  S^, 

1077.  G4nac-Moneaat.  Contes  populaires  de  la  Gascogne.  Paris,  1861.  8^  XYIlT, 
224  pp.  20  9^ 

1078.  döment  de  BiSi  L..  Les  Mus^  de  province.  Tome  U.  Paria,  1861.  8^. 
«2pp.  ,2Al5f%r 

8.  1859  Nr.  3007. 

1079.  de  Oonrey,  0.  Les  Histoires  du  Caf6  de  Paris.  Parts,  1861.  8o.  333  pp.  3  ^ 

1080.  Dupleaiii,  0.  Histoire  de  la  graTure  en  France.  Pctris,  1861.  8^.  VIII, 
M8  pp.  2  ^  20  %• 

1081.  Edwarda,  Sutherland.  The  Rassians  at  Home:  Unpolitical  Sketches,  show- 
ing  what  Mewspapers  they  read,  what  Theatres  they  frequent,  and  how  they 
eat,  drink,  and  enjoy  themselves;  with  other  matter,  relating  chiefly  to  Litera- 
tQre  and  Music,  and  to  Places  of  Historical  and  Religious  Interest  in  and  about 
Uoskow;  comprising  Four  Russian  Designs  oo  Stone.   London,  1861.  8^   450  pp. 

4^6$^ 

1082.  Fier  a  bras ,  chanson  de  geste ,  publice  pour  la  premiöre  fois ,  d'apr^s  les 
manuscrits  de  Paris,  de  Rome  et  de  Londres,  par  A.,  Krceber  et  0„  Servoia;  suivie 
de  Parise  la  Dnchesse ,  chanson  de  geste ,  2*  Edition ,  reyue  et  corrig6e  d'apr^s  le 
manascrit  unique  de  Paris,  par  F..  Queaaard  e%  L».  Lärche^/,  Ports,  1861.  16^  GII, 
330  pp. 

Bildet  einen  Theil  der  ,  Anciens  poetee  de  la  France '. 

1083.  Förster,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von  Kin- 
fahrnng  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  148.-^154.  Lfg.  Leipzig,  1860 — 
1861.  r.O.  Weigel,  4«.  43pp.  Mit  16  Siahist.  JedeL/g.  209!^;Prachtau8g,inFol.lSi^. 

8.  1860  Nr.  3619. 

1084.  Frankl,  L.  A.  Helden-  und  Liederbuch.  Prag,  1861.  Kober  ^  Markgraf,  16^. 
Vm,  416  pp.  1  ^.  18  ^ 

1085.  Gfldlerie  der  Meisterwerke  altdeutscher  Holzschneidekunst  in  facsimilirten 
Nachbildungen.  Zusammengestellt  und  mit  Erläuterungen  hrsg.  Ton  A„  v.  Eye  und 
Joe.  Falke,  11.  u.  12.  Lfg.  Nürnberg,  1861.V.  L,  Schmidt»  Vlg,  Fol.  4  Bl.  in  Tondr, 
1  Batt  Text  in  deutscher,  engl.  u.  f^anzös.  Sprache.  Jede  Lfg.  1  .%.  5  f^ 

Sehluu. »  8.  1860  Nr.  8879. 

1086.  de  Oirardin.  —  (Euyres  eompl^tes  de  M^"*  Emile  de  Girardin,  n^e  Del. 
phine  Gay.  Portrait  par  Chassdriau,  grave  sur  acier  par  Flameng,  Tome  P^  Poe- 
mes.  Po^es.  Improvisations.  —  Tome  II.  Romans.  Paris,  1861.    8^    XX,  949  pp. 

8.  oben  Nr.  507.  Jed^  Bd,  2  Off, 

1087.  Haekliflder,  F.  W.    Tagebuch-Blätter.    2  Bde.   Stuttgart,  1861.  Krabbe.  8^ 


Xm,530pp.  1^.18  1^ 

1088»  Hainefl,  Herbert.  A  Manual  of  Monumental  Brasses;  comprising  an  In- 

trodaction  to  the  Study  of  these  Memorials,  and  a  List  of  those  remaining  in 

tbe  British  lales.  2  toIs.  London,  1861.  8».  530  pp.                                8  i^  12  %• 
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1080.  Hodlur,  Sdtt.  Aus  der  weiten  Welt.  GeBcbiehten.  3  Bde.  Sha^rt,  1861. 
Krabbe.  16".  XIV,  679  pp.  2  S^ 

1090.  Holland,  H..  Die  Entwicklung  des  dentschen  TheaterB  im  Mittelalter 
und  das  Ammerganer  Paasionaspiel.  Eine  litemtor-hiatorische  Stndie,  MSmcken,  1861. 
Flei$chmann.  8^.  III,  66  pp.  15  % 

1091.  Jamiagt,  HargraTe.  Cnriona  Things  of  the  Ontside  World.  2  toIs.  Lon- 
don, IBBl.  80.  8&12% 

1092.  de  Lamartine,  Alph.  CEuvres  compl^tcs,  publiees  et  in^tea.  Tome  lU. 
Secondes  harmonies  poetiqiies  et  religieuses.  Contre  la  peine  de  mort»  Saül ,  tri- 
gidie  en  cinq  actee,  inedite.  Cbant  du  sacre,  etc.  —  Tome  VU.  Vm.  SonTenirs, 
impressions,  pensees  et  paysages  pendant  an  voyage  en  Orient,  1832 — 1633,  on 
Notes  d'nn  fojagenr.   Tome  II.  III.  Parü,  1860.   8^    1439  pp. 

D«r  SnbBofiptlontprels  dieser  voUstindigen  Aasgabe  der  Werke  Laxnartine's  beträgt  SSO  Fraats. 
8.  oben  Ifu  619. 

1093.  Lanrenein,  7..  F..  Graf.  Die  Harmonik  der  Neuzeit  erläutert  Gekrönte 
Preisschrift.   Leipzig,  1861.  Kahni.   8^.  Vn,  67  pp.  12  % 

1094.  LsBormant,  C  Beanz-arts  et  voyages;  precMes  d*ane  lettre  deM.  Guisot. 
2  vol.   Pari$,  1861.  8«.  XXXH,  943  pp.  5  ^ 

1095.  Library  of  British  Poets.  Part  X  — XVH.  Leipzig,  1860  —  61.  BrockJuna 
Sort.    80.  '  Jede  Lfy.  10  9^ 

Inhalt:  10—12.  Seleetions  from  the  Modern  British  Dramatiats.  With  introdaction  «nd  tiogn- 
phleal  notices  by  O.  H.  Lbwss.  Part  1-^.  (Vol.  I.  491  pp.)  —  13—15.  The  Po«tiea]  Works  of  Lorü 
Byron.  Part  7—9.  (Vol.  III.  V,  «54  pp.  Sehlass.)  —  16.  17.  The  PoaUcal  Works  of  Sir  Waller  Soctt 
Part  4  and  5.   (Vol.  II.  p.  1—304.) 

8.  1860  Nr.  8526. 

1096.  Lohmann,  Pt  Drei  Operhdichtungen.  (Den  Bühnen  gegenüber  liscr.)  Leip- 
zig, 1861.  Meneburger.  80.  VII,  176  pp.  v  16  ^ 

1097.  Lncy  Melville;  or,  Lost  and  Fonnd;  a  Novel.  3  vols.  London,  1861.  8«. 
912  pp.  12  i^  18  ^ 

1098.  van  Kaerlant,  Jae.  Spiegel  bistoriael,  uitgegeyen  door  de  Maatscbappij 
der  Nederlandscbe  letterknnde  te  Leiden,  le  deel,  4e  afl.  Leiden ,  1861.  4^ 
p.  241—320.  1  i&  2  ^ 

8.  18G0  Mr.  2659. 

1099.  Harare,  A.«  Les  Pontes  antiques,  itudes  morales  et  litt^raires.  —  Greei. 
Parts,  1861.   8«.   VIU,  378  pp.  1  ^ 

1100.  Melsel,  W..  A.  Prinz  und  Derwisch  oder  die  liakamen  Iba-Chisdais.  2., 
durchaus  nmgearb.  Aufl.  mit  4  grossen  n.  mehreren  kleinen  lilnstr.  Peet,  1860. 
GeibeL  8«.   XIV,  312  pp.  1  i^^  10  % 

1101.  Meredith,  Owen.  Serbski  Pesme;  or.  National  Songs  of  Servia.  l^don, 
1861.    120.    ie2  pp.  1  ^.  18  ^ 

.  1102.  de  Mony,  C.   Raymond,  dtnde.  Parts,  1861.  80.  IV,  275  pp.  1  Jf^ 

1103.  Mflller,  F..  Die  Künstler  aller  Zeiten  und  Volker  oder  Leben  und  Werke 
der  berühmtesten  Baumeister,  Bildhauer,  Maler  etc.  von  den  frühesten  Eunstepo- 

cben  bis  zur  Gegenwart  Fortgesetzt  von  Klunzinger.  23 26.  Lfg.  Stuttgart,  1861. 

Ebner  ^  Seubert,  8<>.  3.  Bd.  p.  1—224.  Jede  Lfg,  12  ^ 

8.  1800  Nr.  1620. 

1104.  Murger,  H.  Les  Nuits  dliiver.  Po^sies  compl^tes,  suivies  d'^tndes  via  H- 
Mnrger  par  JuL  Janin,  Theophile  Gautier,  P..  A,.  Piorentino,  Areene  Boussaiff, 
P.  de  Saint- Victor.   Part»,  1861.   80.   292  pp.  l^ 

1105.  MnrraT'a  Handbook  to  the  Cathedrals  of  England,  Sonthem  Ditision: 
Winchester,  Salisbury,  Exeter,  Wells,  Chiehester,  Canterbory,  Rochester.  StoIs. 
London,  1861.  80.  ifti  Abbildungen,  9  ^  16  ^ 

1106.  Nenrenther,  0..  Bahnhöfe  und  Stationen  der  Eisenbahnen  in  Bayern.  l.W 
Der  Bahnhof  zu  Würzburg  auf  der  königl.  Ludwigswestbahn.  München,  1860.  Lif^' 
artist.  Anstalt  Fol.  6  pp.  Mit  7  Taf,  ö  J|!  lO'^ 

1107.  PeUetan,  Eng.  La  Naissance  d'une  Tille.  Parts,  1861.  8<>.  392 pp.  IJlj^^^  ' 

1 108.  Pirott.  —  (Euvres  de  Piron ,  pr^c^dees  d*une  notice  d'apr^s  de  docam^'^^ 
nouveaux,  par  £d.  Foumier.  La  Metromanie.  Arlequin  Deucalion.  Epitres.  Ödes 
Contes.  Fahles.  Po^sies  diverses.  Cantates.  Chansons.  Epigrammes.  Esprit  äv 
PIron.   Port«,  1861.  80.  CIV,  327  pp. 

1109.  Plnmmar,  J,  Songs  of  Labonr:  Nortbamptonshire  BaUads  and  oüier 
Poems.    LofM^on.  1861.  120.  «  2^ 
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1110.  Pmts,  Bb.  Aac  goldiien  Tggeo.  Nea«  Gedichte.  Prag,  1861.  Kob^fy Mark- 
graf, 16«   XII,  383  pp.  1  ^.  18  %> 

IUI.  ▼.  QTanten, Erna  LyriskaDlkter.  Stockholm^l^h^,  le«.  n,162pp.  l%.10fS^ 

1112.  Bank,  Jof.  Ein  Dorfbrutus.  Charakterbild.  2  Thle.  Glogau,  1861.  Flem- 
ming.  IQ\  X,  403  pp.  1  ^. 

1113.  Besanld  de  Beai^eu.  Le  Bei  inconnu,  ou  Giglatn,  fils  de  messire  Gau- 
vain  et  de  la  f^  aux  blanches  mains ,  poeme  de  la  Table  ronde.  Publik  d^apr^ 
le  manuscrit  unique  de  Londres,  avec  nne  introductlon  et  nn  glossaire,  par  C 
Hippeau.  Pari«,  1860.   8°.  XXXIX,  332  pp.  ' 

1114.  Bie&tahl,  W..  Bilder  aus  Westfalen.  Nach  der  Natur  aufgenommen.  Mit 
Titelbild  von  Scheuren  und  einem  beschreibenden  Te:ct  von  Levin  Schücking.  El- 
htrfeld^  1859-61.  Friderichs.   8».  III,  88  pp.    Mit  20  Chromolithographien  in  Fol, 

20  <^.;  einzeln«  BläUer  1  ^.  10  ^ 

1115.  Boadelot,  Ant  Le«  Mömoires  d*Antoine,  ou  Notions  populaires  £  moralo 
et  d'economie  politique.  2^  Edition,  reyue  et  corrtg^.  Ports,  1861.  8^  VI, 
344  pp.  20  fijp: 

1116.  da  Boniard,  Pierre.  CBuvrea  compl^tes.  Nouyelle  Edition,  publice  sur  les 
textes  les  plns  anoiens,  aves  lea  yariantes  et  des  notes,  par  Froaper  Blanchemain, 
Tome  IV.  Paris,  1861.  16».  412  pp.  1  3fe  20  ^ 

Bildet  ciaen  TkeU  der  «BibUothique  «Is^rirlenne '.  —  8.  1859  Mr.  6S1. 

1117.  Banabtrg,  J.  Ib  Fänrik  Stäls  Sägner.  £n  Sämling  S&nger.  II.  örebro, 
1860.  80.  109  pp.  X  1  ^, 

1118.  Schwarti»  Marie  Sophie.  Ädlingens  Dotter.  Teckning  ur  verkligheten. 
(jöieborg^  1860.  8«.  367  pp.  2  Jfe  5  %• 

1119.  flehwarti,  Xario  Sophie.  Arbetet  adlar  mannen.  Teckning  nr  verkligheten. 
Göteborg,  1859.  8°.  311  pp.  1  ^  15  j^ 

1120.  SchwartB,  Karie  Sophie.  Emancipationsynrmen.  Berättelse.  Göteborg,  1860. 
8«.  254  pp.  27  ^ 

1121.  Sehwarti»  Karle  Sophie^  Ett  Klöfverblad.  Tre  berättetoer.  Stockholm,  1860. 
*••  368  pp.  1  ^  10  ^ 

1122.  Scott,  W.  B..  Half.Honr  Leetures  on  the  History  aad  PracUoe  of  Oma- 
mental  Arts;  with  50  Ulnstratione  by  the  Author,  engrayed  by  W.,  /..  Linion. 
London,  1861.  12«.  370  pp.  3  J%c  12  fl^ 

1133.  Shakapore'«  Werke.  Hrsg.  u.  erklärt  von  N.  Deliua,  7.  Bd.  3.  Stück:  Bio-, 
graphische  Nachrichten.  Index.  Elber/eld,  IBBl,  Friderichs,  8o.  120  pp.         16%* 

Schlass.  —  8.  IMO  Nr.  3941. 

1124.  Simom,  Jut  L'Ouvribre.  2«  ^dit.  Pari«,  1861.  18».  Vni,292pp.  1  .%  5  %• 

1125.  Les  Souyenirs  et  les  regrets  du  vieil  amateur  dramatique,  ou  Lettros 
^'un  oncle  a  son  nereu  sur  Tancien  Thäätre-Fran9ais ,  depuis  Bellecour,  Lekain, 
Brizard,  Pr6ville,  Armand,  Auger,  Feulie,  Paulin,  Belmont,  Grandval;  M»«»  Du- 
mesnil,  Clairon,  les  deux  Sainyal,  PrÄyille,  Hus,  Doligny,  Bellecour,  Fannier, 
l^^i^'^Molö,  Larive,  Monyel^  Vanhove ,  Fleury ,  D^sessart,  Dazincour,  Dugazan; 
M"«»  Rancourt,  Vestris,  Gontat,  Ollivier.  Ouyrage  ome  de  gravures  coloriees, 
^epresentant  en  pied,  d'apris  les  miniatuies  originales  faites  d'apr^s  nature  de 
foech  de  Basle  et  Wirsker,  ces  diffi&rentfl  acteurs  dans  les  roles  oü  IIb  ont  ex* 
Celle.  Parts,  1861.  8«.  VIII,  219  pp.  Mit  44  Abbildgn. 

1126.  ThiAbaolt.  Vingt  semaines  de  säjonr  a  Municb  (hiver  de  1855  ä  1856). 
^fl'-w,  1861.  80.  412  pp.  1  i^:  20  %. 

1^27.  TopeUu,  Zaeh.  Saager.   Stockholm,  1860.  8«.  276  pp.  1  ^  24  ^ 

.^\^^^'  Waldav,  Alflr.   Altb5hmische  Minnepoesie.  Prag,  1860.  [Leiptig,  Thomas], 

^^  •  111  pp.  10  «^ 

1129.  Die  ländlichen  Wohnsitae,  Schlosser  nnd  Residenzen  der  ritterschaftlichen 
^rondbesitzer  in  der  preussischen  Monarchie  nebst  den  Königlichen  Familien-, 
ten^V  ^^^^^^^'"Biss.  und  Schatall-Gfitem  fn  natargetrenen,  künstlerisch  ausgefähr- 
.?  farbig«!!  Oarstellongen   nebst   begleitendem  Text.    Hrsg.  von  Älx.  Duncker, 

7  0  ^^*f-  ^^i<n,\^^0,A,Duncker, Fol,  Mitje3Taf,  w.  3  Bl,  Text,  JedeLfg.\ J^s7 %^ 

1130.  The  Dramatio  and  Poetieal  Works  of  Rh.  Greene  and  G.  Peele,  with 
«»«»oirs  of  the  Authors,  and  Tales  by  Alx.  Dyoe.  London,  1861.  8».  6  %.  12  ^ 
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XI.    Handel,  -r  Industrie«  —  Ökonomie. 

1131.  BoiMt,  Hm  Golde  pratique  du  fabrlcant  de  aacre ,  contenant  Tilade  theo- 
riqae  et  technique  des  Sucres  de  tonte  provenance,  la  saccharimetrie  chimique  et 
optique,  la  description  et  Tetade  colturale  des  plantes 'saccharif^ea ,  les  procedb 
usuels  et  manufaetariers  de  Tindustrie  sticriere  et  les  moyens  d'am^Uorer  les  di- 
verses parties  de  la  fabrication.  Paris,  1861.  8^  XVI,  848  pp.  Mit  vielen  in  dtu 
Text  gedr,  Ahbildgn.  4  $f. 

1132.  Oeoffiroy  Saint-Hilaire.  Acclimatation  et  domesticatlon  des  animaux  utile;. 
4*^  Edition,  enti^rexnent  refondue  et  consld^rablement  aagment^e  et  contensnt 
rhlstorique  des  traraux  falts  et  des  risaltats  obtenas  depuis  la  cr^tion  de  la  So- 
ciite  imperiale  d^acclimatation.   Paris^  1861.  8<>.  XVI,  534  pp.  3  ^. 

1133.  lUnstrirtes  Bandbuch  der  Obptkunde.  Unter  Mitwirkung  Mehrerer  hrsg. 
von  F..  Jahn,  Ed.  Lucas  und  Jj  G.,  C  Oberdieck.  7.  Lfg.  (od.  3.  Bd.  1.  L^.; 
Steinobst.   Stuttgart,  1860.  Ebner  ^  Seubert   8«.   p.  1—192.    Mit  eingedr.  BohtdiR. 

8.  1860  Nr.  855».  Jede  Lfg,  24  ^ 

1134.  Heniii,  Jao.  Lehrbuch  der  Geodäsie.  Nach  dem  gegenwärtigen  Znstaode 
der  Wissenschaft  für  Feldmesser,  Militärs  und  Architekten  bearb.  Mit  ungefthr 
500  in  den  Text  gedr.  Fig.  in  Holzschn.  1.  Hälfte.  Leipzig,  1861.  Brockkaut.  8^ 
Vni,  272  pp.  1  ^.  20 1^ 

1135.  Kreutier,  K  Jos.  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  und  Leistungen  ud 
Gebiete  der  Fotografie  und  Stereoskopie,  mit  genauer  Nachweisung  der  Literatur. 
3.  Jahrg.  1857.    Wien,  1861.  Seidel,  «o.  XII,  580  pp.  2  ßf.  20  % 

1136.  Labonlaye,  C.  Traiti  de  clnömatique,  on  Theorie  des  m^anlsmes.  2*  edit. 
Paris,  1861.  8o.  XLIV,  910  pp.  Mit  Ahbildgn.  .  5  Sl^ 

1137.  de  Layergiie ,  L«.  Economic  rurale  de  la  France  depuis  1789.  2*  Mtioo, 
reTue  et  augment^e.   Paris,  1861.  8^  XI,  475  pp.  1  i^  5^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,Bibliothiqne  de«  aeieaoM  monles  et  politlqnes  *. 

1138.  Meyer,  J..G..  Der  rationelle  Pflanzenbau.  8.Thl.  il.  u.  (2.  T.:  Die  bildende  Gar- 
tenkunst in  Verbindung  mit  der  Nutzgärtnerei.  Leicht  Terständliehe  Anleitung  va 
nützlichsten  Anlage  verschiedener  Gärten  und  zur  Verschönerung  des  Wobnsitsei 
mit  theoretisch-praktischer  Anleitung  zum  Planzeichnen.  Für  Gärteer,  Gärtner- 
Lehranstalten,  Guts-  und  Gartenbesitzer  etc.  Erlangen,  1861.  Enke.  8®.  X,  166  pp. 
Mit  1  Utk.  Taf.  ^Slf^fif 

8.  1860  Nr.  2687. 

1189.  Deutsches  Obstcabinet  in  naturgetreuen,  fein  colorirten  Abbildungen  and 
Fruchtdurchschnitten  zu  Dittrich's  systematischem  Handbuche  der  Obstknnde  etc. 
nebst  einer  kurzen  Beschreibang  und  Diagnose  der  Obstarten.  Hrsg.  unter  Leitung 
von  CK.  E..  Langethal  und  unter  Mitwirkung  des  Gartenbau  vereine  in  J^a  etc. 
Neue  Aufl.  7.  Sect.  3.  Lfg.    Jena,  1861.  Mauke.  8^    8  pp.    Mit  8  cohr.  Steint(^- 

Jede£/g.^f^ 

1140.  Piarron  de  Mondisir,  0..  Calcul  des  ponts  mdtalliques  ä  poutres  droite«  «t 
continues.  Paris,  1861.  4^  VII,  74  pp.  Mit  2  Taf.  u.  2  TabeUen.  ^S^hflr 

1141.  de  Pontieoulant,  A..  Organographie.  Essai  sur  la  facture  instramentale. 
Art,  Industrie  et  commerce.  2  vol.  Paris,  1861.   8^.  1010  pp.  ^^* 

1142.  Sachs,  L..  Landwirthschaftliche  Notizen  über  Acker-,  Forst-,  Garten*  and 
Hauswirthschaft  mit  Benutzung  der  neuesten  Jpumale  und  Bücher  des  In-  and 
Auslandes  zusammengestellt  und  für  praktische  Landwirthe  bearbeitet.  1.  Sasunig. 
Berlin,  1861.  Exped.  d.  medicin.  Central-Zeitung.  8<>.  XII,  334  pp.  1  ^ 

1143.  Stamkart,  7..  J..  De  regeling  van  Kompassen  aan  boord  van  ijzeren  eo 
honten  schepen.  Amsterdam,  X861.  8».  XVI,  344  pp.  Mit  6  Taf.  3  ^f^  15  ÜJF 

1144.  Statistische  Ueberisichten  über  Waaren-Verkehr  und  Zoll-Ertrag  im  deat- 
schen  Zoll- Vereine  für  das  Jahr  1859.  Zusammengestellt  von  dem  Central-Bareid 
des  Zoll- Vereins  nach  den  amtl.  Ermittelungen  der  ZoUvereina-Staaten.  3  Abthlgo- 
Berlin,  1861.  Jonas.  Fol.  6  i|^  SO  Kj^ 

1145.  VerdeiliF..  De  l'Industrie  moderne.  Paris,  1861.  8«.  VII,  376  pp.  ijfl^^ 

1146.  Yillianmi,  N..  De  l'Espagne  et  de  ses  chemins  de  fer.  Paris,  1861«  8  • 
311  pp.  Mit  Karte.  2  i|^  15  ^ 

2nMmmesgestelIt  von  Pani  Trömel.  —  Verantwortlioher  Redaelenr  Dr.  Bdnnrd  Broekka«*- 

Dmek  ond  Verlag  tob  P.A.  Brodthaviin  L«ipttg. 


lllpnniiini  liMingrHiijitt. 

Monatliches  Verzeichniss 

der 

wiektigera  ■«■«■  Brsekeiiiigei  itr  deitscke»  ■■4 

aMsUadisckeB  LiUratir. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brookhaos  in  Oeipzig. 

-  I -     I ■ ■ • — — I— '■^— — -^^ 

1861.]  IKai.  [Kr.  5. 

Diei««  Verzeichnis^  erecheint  regelmüsstg  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angeieigten  Bücherti,  direct  von  F.  A.  Beogkbaus  tu  Lbipuo  Mowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  sti  bcMiehen, 


h    BncjrUopAdie  and  lilteratnrwisiMiiSGliaft* 

1U7.  Bibliothek  des  litterwrischen  Vereins  in  Stuttgart.  LVI— LVIIL  Stuttgart, 
ISeO— 61.  8».  VI,  261  ü.  IV,  373  n.  VHI,  334  pp. 

LVl.  Du  Baeh  d«r  B«lBpiftle  der  alten  Weiaen  naeh  HandsokrUlen  and  Drucken  hrtf .  Ten  W. 
L.  Hollamd.  —  LVII.  TnoiiletioneD  ron  Nicles  von  Wjle  hrsg.  dnreh  Adlb.  t.  Iüillbk.  ->  LVIII. 
ächengediohte  von  Johann  Lauremberg  hrsg.  von  J..  lt..  Lappimbibo. 

S.  oben  Nr.  fS4. 

1148.  Bibliothek  der  gesammten  deutschen  National-Literator  von  der  ältesten 
bis  auf  die  neuere  Zeit.  (1.  Abth.)  38.  Bd.  Quediinburg,  1861.  Baeae.  8«  CCLX, 
4d6  pp.  4  %.;   Te/Mp.  5  J^. 

Inhalt:  Aibreoht  Ton  Halberstadt  und  Orld  im  Mittelalter  von  K.  Babtsob. 
8.  iseo  Nr.  2606. 

1149.  QtaMu  —  Bella  letteratura  Italiana,  esempj  e  giudizj  esposti  da  Gesare 
Cantn  a  eomplemento  della  Storia  degli  Italiani.  Seconda  edizione  Torinese.  To- 
nao,  1860—61.  8«.  751  pp.  4  .%  36  $^ 

11^0.  dbrtrio,  L.  Lettere  inedite  dl  Santi,  Papi,  Principi,.  ülustri  guerrierl  e 
letteraü,  con  note  ed  illustrazioni.    Torino,  ifcl.   12o.   567  pp.  3  i^  10  fS^ 

1151.  fratieem,  Ft^  Storia  della  Vita  di  Dante  Alighieri  compilata  sui  doen- 
menti  in  parte  raccolti  da  Giuseppe  Pelli  in  parte  inediti.  Firenze,  1861.  12^ 
VII,  371  pp.  IJ^lOf^ 

1152.  Batin,  Eng.  Histoire  politique  et  litt^raire  de  la  presse  en  France,  avec 
oae  introdttction  historiqne  sur  les  origines  du  jonmal  et  la  bibliographie  g4n4rale 
<)««  joumiaux  depuis  leur  origine.  Tome  VII.  Ports,  1861.  12^.  606  pp.   1^10^ 

Bneheint  aneh  In  einer  Anagabe  in  8^  an  3  ^.  per  Band.  —  8.  oben  Kr.  57). 

1153.  XirehlioJrs,.Albr.,  Bücher-Katalog.  Verzeichniss  der  in  der  2.  Hälfte  des 
19.  Jahrhunderts  im  deutschen  Buchhandel  erschienenen  Bücher  und  Landkarten. 
2-  Bd.:  1856—1860.   Leipzig,  1861.  Kirchhoff  ^  Wigand.  4«.  391  pp.     4  ^  15  ^ 

8.  1857  Nr.  861. 

^IH.  Xeffiodl,  Th.    Essays  on  Engliah  Literature.  /«OR(/ofi,  1861.  12<».  350  pp. 

2  ^.  18  «^ 

1155.  Ksrlft,  Ott  Le  R^alisme  et  la  fantaisie  dans  Ja  Utt^ratnre.  Parie,  1861. 
13^  435  pp.  1  <%  ö  ^ 

1156.  Monatsberichte  der  König! .  Prenssischen  Akademie  der  Wistenschaften  zu 
Berlin.  Januar  und  Februar  1861.  Berlin,  1861.  Dümmler,  8«.  p.  1  —  316.  Mit 
^  •'V«  Prei»  pro  Jahrgang  2  S^ 
f..  (P*  ^-6.')  GaBBABO.  Ueber  Orpheus  und  die  Orphiker.  ^  (-~lft.)  O..  Qüihokb.  Ueber  die  Fort- 
'unniDg  von  Flfissigkelteu  dnreh  Blektrieität«  mltgethelH  von  liagnns.  —  (—US.)  B..  HeniiaB.  Bpl- 
l^phUelie  Reiseberichte,  mitgetheilt  von  Mommsen.  —  (--139.)  Kibpbbt.  Ueber  den  VolkMUuaen 
•1%*'  "^  (— l^tt  Hl—Ui.)  Bbbibb.  Bemerkungen  Aber  Homer.  ~  (14»-4M.)  Bmok*.  Ueber  eine 
«icatigc  Arbeit  von  Axel  HSller.  —  (-156.)  Pbtbbs.  Uebersieht  der  von  Qnndelaeh  beobaehuten 
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Flederthiere  anl  €«b«.  ~  (-<-167.)  ICa^nvi.  lJ«b«r  die  Tevperatar  der  ftas  kocke^d^iK  8alBlo»«iic«a 
and  g«inite1it«n  Flflssfgkelteti  «ntveichendea  Dimpfe.  —  (—219.)  Tbbmdblbmsoko.  Leibaise«*!  Taf^l 
der  Definitionen.  —  (--3400  Ehrbnbbro.  Beitrag  lar  Uebersicht  der  Blemente  des  tiefen  Ueere«- 
crandes  im  Mexikanischen  Golfstrome  bei  Florida.  Hit  1  Taf.  —  (S4<U-a60.)  HitOBna.  Ueber  den 
DarchgsnK  der  Wirmestrahlen  durch  die  Gase.  -->  (—363«)  Bib^s.  Ueber  die  elektlisehea  Singfignrea. 

—  {—wL)  Rahmiilbbbbo.  Ueber  den  CheiBgebalk  de«  ParB0aiy*TbtM.  —  (—967.)  Likbbxkl'b«.  LV- 
ber  die  Ossifikation  der  Geweihe,  mitgetheiit  von  Reichert.  —  (—268^  Bbau».  Ueber  das  Variirea 
der  Blattstellang  an  den  Stämmen  der  Araucoerla  Brasiliensis.  —  ( — 371.)  A..  ▼.  Bbsou».  Ueber  deu 
Binllass  eonstanter  galranischcr  Ströme  auf  den  seitlichen  Verlauf  nnd  die  Leitung  der  Merrfocr- 
regongf  mitgetbeUt' Ton  Du  Bois-Beyroond.  —  (— 373.)  Ootb.  Ut^ber  Phosphoreseeus  durch  Bestrab- 
Inag  TomiKiJstiiinein  IMU.  ^  (-*^7|.)  R..  hvmmvt.  tthtr  «Ib  lunflet  derAikaUgmms  mogahirea- 
des  Slement,  mitgetheiit  von  Du  Bois-Reymond.  —  (—315.)  Ebbbxbbbo.  Ueber  die  TIe/gmxid-Ver- 
hiUaisse  des  Oceans  am  Eingänge  der  DaTiastrMse  imd  bei  Island.    IfJt  1  Uebersiehtskärtehen. 

§.  oben  Nr.  579. 

1157.  Vajeii,  A.  Biographie  Lnxembourgeoise.  Histoires  des  bommes  distingiies 
originaires  de  ce  pays  consid^r^  a  T^poqne  de  sa  plus  grande  etendae  on  qoi  s« 
8ont  rendus  remarqi^bles  pendant  1e  söjour  quMIs  y  ont  fait.  Tone  I^,  Htf.  I. 
Luxembourff,  IB^X.  Brück,  4^.  YIIX,  88  pp.  12  jt|pr 

1158.  XegU,  Fr.  Dizionario  biografico  dei  piü  celebri  poeti  ed  artistf  melodram- 
maticii  tragici  e  comici,  maestri  coneertisti,  coreografi,  mimi,  ballerini,  sccno- 
grafl,  giornalisti,  impresaij,  ecc.  ecc.  che  fiorirono  in  Italia  dal  1800  al  1860. 
Torino,  1860.  8«.  XV,  595  pp.  6  J^  90  ^ 

1169.  Btymoiii,  W.  Stades  snr  la  litt^atnre  da  second  empire  fran^ais  depvis 
le  coop  d'Ktat  da  deiix-d^embre.   Berlin^  1861.  Lüderitz.   8<>.  VTIl,  227  pp.     1  i^ 

1160.  ▼.  BflhelliBg,  F.  W.  Jof.  Sämmtl ich e  Werke.  1.  Abth.  9.  Bd.  A.  tf.  d.  T,: 
Sämmtliche  Werke.  1816-^1832.  StuU9an,lSGi,Cotta.  8«.  VlU,507pp.  2J^90^ 

fl.  oben  Nr.  584. 

1161.  Sdiotet,  0..  S..  7..  Geschiedents  der  redeHjker^  in  Nederland.  1«  a^ 
Amtterdam,  1861.  8«.  p.  1—48.  6  % 

1162.  Sitzangsbericfate  der  kaiserl.  Aicademie  der  Wisftenschaften.  MathwtiJch» 

iiaturwiMeiiiohaftliche.Cla«8e.  XLII.  Bd.  Nr.  22— 28.  Mit  20  Taf.   n^^ten,  1860—61. 

eerold.  S:  p.  103—736. 

fp.  107 — 146.)  ScBBADF.  Bestimmung  der  optischen  Constanten  krystallisirter  Korper.  U.  Reili^. 
Mit  1  Taf.  —  (—199.)  Scbömpbld.  Beobachtungen  tob  veränderlichen  Sternen.  —  Oj-903.)  Haidi>' 
OBB.  Uaber  die  bevonlehende  Reise  des  Herrn  tob  Henglln  nach  Afrika.  —  (—313.)  ▼.  Ltttbov. 
U«ber  Bbfe'e  graphische  Methoden  der  Anflosang  sphärischer  Dreieck«  mit  besonderer  Rieksicfaft 
aufsein  neuestes  ,8tuttdenseiger*  oder  ,  Horoskop*  genanntes  Instrument.  —  (—230.)  HtstIm  Ceber 
.wahr«  and  falsche  Sebaltknochen  in  der  Pars  orbitaria  des  Stirnbeins.  Mit  3  Taf.  —  (— 23S.}  MTibs- 
bbb.  Beobachtungen  fiber  SteilungSTerhiltnisse  der  Nebenblltter.  Mit  9  Taf.  —  (-261.)  Kbbb.  Vebtr 
den  Flossenbau  der  Fische.  (FortseUung.)  —  (—280.)  Rolls.  Ueber  einige  neue  oder  wenig  gekanot« 
MoliuskeB-Arten  aus  SakBodKr-Ablagenungen.  MH  1  Taf.  —  (—983.)  Baloob.  Ueber  das  Jaeobsoo- 
sche  Organ  des  Schafes.  —  ( — 293^  Stbimdachjibb.  Beiträge  cur  Kenntnis»  der  Gobioiden.  Mit  \ 
Taf.  — '  (—901.)  Mitthellmig  des  Herrn  Buys  Ballot«  Direetors  des  meteorolo^schen  Institate»  in 
Vtreoht.  —  (^307.)  Haidimobb.  Die  Meteoritenlftlle  Ton  Quenggouk  bei  Bassein  in  Pegv  and  Dhara* 
sala  im  Pui^ab.  —  (—35$.)  Puanbb.  Die  Gase  des  Verdauungsschlauehes  nnd  ihre  BeclehMtgcn  ibid 
Blute.  —  (—371.)  Rbuss.  Beiträge  xur  Kenntntss  der  tertiiron  Forarainiferen-Fauiia.  Mit  9  Taf.  — 
(*-^S79.)  wbis«.  Ueber  die  Bahn  der  Ariadne.  —  (—417.)  Fitsinobr.  Die  Ausbeute  der  österreicbi- 
seheo  Naturforadier  an  SäBgethiereo  nnd  Reptilien  wihread  der  WeHnmaegelung  9r^  M^eatit  Fre- 
gatte Novara.  —  (— 433.)  Wibsnbk.  Untersuchungen  über  den  Bogenwerth  der  Blatthasen.  Mit  1  Taf . 

—  (—499.)  Mdbbaiim.  ueber  die  Bahn  der  Europa.  (Fortsetxung.)  —  (—449.)  t.  WALTKBBoray. 
U«bey  die  Stromrichtung  in  Nebenschliessungen  ausammeugesetster  Ketten.  —  ( — 4791)  Bajlooti.  Da» 
Jacobson'sche  Organ  des  Schafes.  Mit  5  Taf.  —  (—488.)  Wbrtbbim.  Analyse  des  Frwix  Joseph- 
Bedes  »TulTer«  in  Süd-Steiermark.  ^  (—502.)  Rollbtt.  Physiologische  Versuche  über  binocnlir^ 
Sehea,  angestellt  alt  HUfe  planparalleler  Glasplatten.  Mit  9  Taf.  —  (—519.)  Haxdimgbk.  Ueber  di5 
TOB  J.  Auerbach  in  Moskau  entdeckte  Meteoreisen  von  Tnla.  —  (-523.)  Hobbstjub.  BlaBaentc  aa4 
Oppositions-Ephemeridc  (1861)  der  Calltope.  —  (-.533.)  Di  Yimtscuoau.  Presensa  dello  sueehero 
neir  urina  dl  Volpe.  —  (—573.)  Rbslhobkk.  Bericht  Gber  die  im  Jahre  1859  auf  dem  magnetLirhes 
ObeennttoriBm  xu  Kreuismiinster  beobachteten  Störungen.  —  (—576.^  Rmlbvbbb.  VovKufige  Mit- 
theilimg  über  die  BeTolkemngsTerhält&hiae  des  Himmels.  —  (—589.)  Mqlih.  De  KiO><Us  triba« 
bolcanls.  —  (—584.)  Tbcbbsmak.  Analyse  des  Granates  von  Dobschau.  —  (—585.)  Sobbs.  BiniK« 
Bemerkungen  fiber  die  secundiren  Brachiopoden  Portugals.  Mit  1  Taf.  —  (—736.)  Dibsib«.  Revisio« 
der  Nematoden.    Mit  1  Taf. 

8.  oben  Nr.  18. 

1168.  SiteungBberlchte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische  Clatse.   XXXV.  Bd.  3.  n.  4.  Heft.  Jahrg.  1860.  October  lud  November. 
Wien,  1860.  Gerold.   8«.   p.  191--388.  90  ^ 

fp.  191— aO(U  F.  MvLLBB.  Zwei  spraehwlssenaehaAIiehe  Abhaadlangea  svr  armeBiseheB  Oran> 
matik.  ~  (—903.)  Bacbbb.  Das  oberste  Spielgrafenamt  Im  £rshersogthiime  Oesteireieh  unter  oad 
ob  der  Buns.  —  (-*207.)  BBBoifAVK.  Abhandlung  über  die  Grafäu  von  Hohenembs.  —  (—269.)  P»« 
MAIB.  Worte  des  Tadela  in  dem  Reiche  der  Han.  —  (—306.)  ScnurpBB.  Degli  ordiai  soeUli  e  d«« 
poasesso  Condiario  appo  i  Longobardi.  —  (—377.)  Aspbbach.  Die  Censulate  der  Kideer  Aagutus  an«l 
Tiberins,  ihre  Mitconauln  und  die  ia  ihren  Consui^Jahren  vorkommeaden  eoasulee  saffecii. 

8.  oben  Nr.  14. 

^  164.  Shinngsberichte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  Wissenscbafken 
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xn  München.  Jahrg.  1800.  Heft  IV  «.V.  JliSiicAeyi,1860.1^'ai|ir.  8*.  Vn,p.349->-696. 
Mit  i  T<rf. 

(p.  I49~*S70.)  0TaBOKaK.  UnUrMekunMa  fib«r  di«  ehcmUehen  BMlehnagfa  iwtMh«o  QiMliio, 
Xuthiii,  TkMbromin,  Caf«lo  und  KraatiBrn.  »  (— S7&.)  BeaöiiBBiii.  FoiUetsaag  der  Sallfige  sinr 
KaDotaiM  dM  Saueratofffls.  —  ( — 435.)  ▲..  Waomss.  Betraohtaagea  Qbar  den  gegeawirUgen  Stand- 
paukt  der  Theorien  der  Erdbildung  nach  Ihrer  geschichtlichen  Sntivickelung  in  den  letstea  BO  Jah- 
reo.  -.  (-*<i6S.)  Haai.ase.  Uataieaehangeii  uMr  die  Maekaletarre.  —  (--471*/  JoiaY.  Ual»er  da«  «pe- 
eifiache  Geviaht  des  HOaeigea  AviaoBiak.  ~  (^539.J  v.  Mabtxui.  Die  Thiemamea  ia  der  Tu|4- 
Spnche.  —  (—549.)  Kcmstmahb.  Ueber  eine  im  Auftrage  des  Bischoft  Baturieh  von  Regeusbttrg 
geschriebene  Canoneneammlnng.  —  (p.  577  —  603.}  EaDMAVH.  Der  Gasprftfer,  ei«  InstnuaeiM  Mr 
werthbestlauMag  dee  Leuchtgases.  Mit  1  Taf.  ~  {—685.)  WiTTiraia.  Beobachtnagea  nad  Betr#eh- 
taagen  aber  die  Farbe  des  Wassers.  —  (—635.)  Haatass.  Zar  innern  Meehanili  der  Muskelsacjcang 
«■d  Bcsehreibang  dee  Atvood'schen  Myographion.  —  (—689.)  Ctf  bist.  Ueber  eine  MüBckener  ff  and- 
Mhrill  der  Okaraklare  dee  Theophrast.  —  (—647.)  Vo«bl  Jan.  Ueber  die  FUlang  dae  ecliirelslaAUreB 
Usageaesydale  dareh  Silberozyd.  -^  ( — 655.)  Waombb.  Zar  Beriehtigaag  einigar  Angabe»  Top  lAor 
deamsjer  In  Athen  in  dessen  Au£satce  über  die  fossilen  Knoehenreste  von  Plkerml.  —  (—^63.) 
PPAtr.  Unterwrliangen  fiber  die  thermischen  VerhSltnisse  der  Kristalle.  Mit  1  Holasch»,  —  (—664.) 
8tB»BBiL.  Nachtriglichas  fiber  ein  Ferarohr  mit  ObjectiT  nach  Oaasa.  —  (—676.)  v.  Stbbl.  ^Bbar 
dk  iUgiening  Kaiser  Leopold  II. 

8.  1160  Nr.  8577. 

1165.  TiBcher.F.Thdr.  Kritische  Gänge.  Nene  Folge.  3.  Hit.  8tungan,l^^l,Com. 
8».  XI,  179  pp.  Vt  % 

8.  oben  Nr.  588. 

U66.  Zambiiai,  Fr.  Le  opere  volgarf  a  stampa  dei  eecoli  XIII  e  XIV,  ed  altre 
a'  medesimi  referibili  descritte.   Bologna^  1861.  8®.  XVI,  372  pp.         9  i|!  10  ^ 

II.    Theologie  and  Philosophie. 

1167.  Abraham  l»ar  Ck^ja  Ha  Haai.  Sefer  Hegjon  h^-NefeMh  oder  Sitla»>Bnek. 
Dabei  eine  Abhandlong  über  das  Buch  nnd  den  Veriiuaer  von  SaL  •/.  £..  Etapo- 
fort,  Hng.  aus  einer  selir  alten  Handschrift  der  Leipaiger  Ralhsbibliotbek  nebfi 
eioer  ausführlichen  Biographie  des  Verfassers  von  E..  Freimann*  Leipzig,  1860. 
C.  L.  Frit28Che.   8«.  LXIII,  85  pp.  84  9^ 

In  bebriischer  Sprache. 

1168.  Theologisch -homiletisches  Bibel  werk.  Die  Heilige  Sehrift  Alten  und 
Nenen  Testaments  mit  Rücksicht  auf  das  theologisch  -  homiletische  BednrfttlSB  4ks 
Pastoralen  Amtes  in  Verbindung  mit  namhaften  erangeliechen  Theologen  bear* 
beitet  nnd  brsg.  von  /..  P..  Lange,  Des  Neuen  Testamentes  7.  Thl.  Bielefeld,  1861. 
VtUiagen  ^  Klasing.  8«.  Vin,  407  pp.  1  ^  12  %- 

lahalt:  Die  Koriather  Briefe.   Theologiech-homlletisch  beaiHellat  von  Cv.  F.  KUB«. 
8.  obea  Mr.  81. 

U69.  Bijdragen  tot  de  kennis  en  beoefening  van  het  Nederlaadsch  Hervonod 
kerkregt,  uitgegeven  door  B„  J„  L..  de  Geer  en  •/..  /..  Doedn,  le  stnk.  Utrecht, 
1861.   8».  p.  1-^llb,  21f%v 

1170.  Borbia,  J.  Die  evangelisch-lutherische  Kirche  Ungarns  in  ihrer  geschieht- 
liehen  Entwickelung  nebst  einem  Anhang  über  die  Geschichte  der  protestantischen 
Kirchen  in  den  deat8ch-.8lavischen  Landern  und  in  Siebenbürgen.  Mit  einer  Vor- 
rede von  Ch.  E,  LüthardL   MWdlingen,  1Ö61.  Beck.  8».  XXXlV,ö22pp.  2.5^.10% 

1171.  Brown,  J.    Horae   subsecivae.    2d  series.    Edinburgh,  1861.    8^    440  pp. 

3  .%.  18  ^ 

1172.  Cams,  C  Ost.  Katur  und  Idee  oder  das  Werdende  und  sein  Gesetz.  £lne 
philosophische  Grundlage  für  die  specielle  Naturwissenschaft.  Mit  1  llth.  Tafl 
Wien,  1861.  BraumiUler.  8».  IX,  492  pp.  Mit  Holzachn,  im  Text  3  Slff 

1173.  caiiailes,  Philarftte.  Virginie  de  Leyva,  ou  Interieur  d*un  ooavent  d«  fem- 
Boes  en  Italie  an  ooauiiencement  du  dlx^eptiiae  si^le,  d'apr^s  lea  dooameals  ori- 
ginsnx.  Paris,  1861.    12«.   XII,  204  pp.  Mit  Portr.  20  %i» 

1174.  Oowper,  Bm  H..  Syriac  Miscellanies;  or,  Extracts  relatfaig  to  ihe  Plrtt  aad 
Second  General  Councils,  and  varions  other  Quotations,  Theological,  Hlstorieal, 
«od  ClassieaL  Traaslated  from  Syriac  MSS.  in  tfae  British  Museum,  and  Imperial 
Library  at  Paris,  with  Notes.    London,  1861.  8*.  120  pp.  1  i|i  12  %* 

1175.  BvMudoiip,  Mgr.  La  Sonverainet^  pontificale  selon  le  droit  catbellq^ne  et  le 
droit  europ4en.  8<^  Mition.   Parie,  1861.  8<>.  XXXVI,  508  pp.  1  ^.  d  ^ 

1176.  SwaU,  fi.  Jahrbücher  der  Biblischen  Wissenschaft.  11.  Jahrbuch:  1860 
-1861.    GotHngen,  1861.  Dieferich.   S^,    IV,  308  pp.  1  ife  16  fj^ 

8.  tw  Mr.  S7». 

1177.  Frobsehammer,  J..    Ueber  die  Aufgabe  der  Naturphilosophie  nnd  Ihr  Vor* 
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hältaisa  rar  NatarwissenachEft.  Mit  Untennchongen  über  T«leolo^«,  Materie  und 
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im  Allgemeinen  und  die  Doppelsterne  insbesondere  ergänzt  durch  einen  Nachtrag 
der  neuesten  Erforschungen  auf  diesem  Gebiete,  nebst  3  Tab.  und  1  Sternkarte. 
Berlin,  1861.  C.  Heymcam,  S».  VII,  239  pp.  22%  ^ 

1248.  Mafiaf,:Hm.  Die Thierwelt.  Charakteristiken.  Essen^l%^\,Bädeker.  8^  Ul, 
307  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn,  1  %.  15  ^ 

1249.  Matthiesten ,  L.  Ueber  die  Anordnung  der  El^tridtat  auf  isolirten  Leitern 
von  gegebener  Form  und  die  Methoden  der  Messung  der  Bindungscoefilzienten 
mit  dem  elektrischen  Verstärkungsapparate.  Eine  experimentelle  Untersuchung, 
J^er,  1861.  Mettcker  fy  Söhne,  4«.  24  pp.  Mit  1  Steintaf,  15  f^ 

1250.  Memoire  of  the  Geological  Survey.  —  Report  of  the  Geology  of  Trinidad  *,  or, 
Part  1  of  the  West  Indian  Surrey.  By  O.,  P„  Wall  and  J.,  0„  Sawkins.  With 
'^  Woodcuts ,  a  Geologically  colonred  Map  of  the  Island ,  and  four  sheets  of  seö- 
tions.  London,  1861.  8«.  4  i%!  24  %r 

•^251.  Opel,  F..  X..  Sd.  Der  Kukuk.  Beiträge  zur  Kenntniss  des  Cuculus  canonis. 
2.  verm.  u.  terb.  Aufl.    Dresden,  1861.  Bock,    8».    63  pp.  12  ^ 

1252.  Paqae,  A..  J..  K..  Examen  des  diverses  m^thodes  emplo/^es  pour  V^tablis- 
^^ement  et  le  developpement  des  calculs  transcendants.  Liege,  1861.  8^.  152  pp. 
^^ii  Taf,  1  ^  9  5%r 

1253.  Qus&stedt,  F.  A.  Epochen  der  Natur.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  3.  htgß 
Tübingen,  1861,  Laupp,  8«.  VI,  p.  513—853.  Subscr,-Pr.  X  Jk  20  9^ 

Schlags.  —  8.  1860  Nr.  3656. 

1254.  Sehmidt,  Ost  Die  Gesetze  und  die  Kräfte  der  relativen  Bewegung  in  der 
Ebene.  Vorgetragen  am  ausserordentlichen  Maschinenbaucurs  an  der  k.  kl  Montan- 
Uhranstalt  in  Pribram  1859,60.  Mit  Holzschn.  Wien,  1861.  Braumülier*s  Sort,  8«, 
'^^  pp.  16  ^ 

1255.  flteppani  Studj  geologici  e  paleontologici  snlla  Lombardia.  Milano,  1861. 
16^  480  pp.  Mü  3  Taf.     -  2  ^ 

1256.  atraneh,  Alx.  Catalogue  syst^mattqne  de  tous  les  ool^ptifree  diorits  dana 
1^  Annales  de  lasoeiet^  entomologiqne  de  France  depois  1892  jusqu^ii  1869.  Haue, 
IWl.  Schmidfs  Vlg,  8^  IV,  160  pp.  l  Sl^  10  ng/g 
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1357.  TftMMi  7.  K.  Dm  6«bi80  der  Sohneoken  sur  Begrimdimg  «in«  natv« 
lieh«a  ClaMiflcalion  untersucht.  4.  Lfg.  Mit  4  Rpfrtaf.  BerUn,  1861.  Nieotai.  4*. 
p.  163—196.  Mit  4  BL  Erkiärgn.  2  Jb  SO  % 

8.  IM9  Nr.  S98. 

Tl.    Hedldn. 


1256.  Alim,  aoaerrüle  Scott.  The  Physioal  Szamimrtion  of  the  Chett  in  Pil- 
monary  Consnmption  and  its  ^tercurrent  Diseases.    London,  1861.    8^   450  pp. 

4i^i4% 

1259.  Anderson,  Andrew.  Ten  Lectures,  Introdnctory  to  the  Stady  jof  Ferer. 
XonicMi,  1861.  8«.  180  pp.  ,  ^  2j| 

1^60.  Beale,  Lionel  8..  On  Urine,  Urinary  Deposits,  and  Calculi:  their  Micro 
scopieal  and  Chemical  Examination,  inolnding  the  Chemical  and  Microscopical 
Apparatos  reqnired ,  and  Tables  for  the  Practical  Examination  of  the  Urine  u 
Health  and  Disease ,  the  Anatomy  and  Physiology  of  the  Kidnej»  with  upwtni$ 
of  60  Original  Analyses  of  the  Urine  in  Disease,  and  General  Remarks  on  tb« 
Treatment  of  certain  Urinary  Diseases ,  Ulnstrated  with  nnmerons  Original  Wood 
EngraTings.  London^  1861.  8^.  430  pp.  3  J|^  13  Ar 

1261.  Brown -Beqoard,  CL  B..  Lectures  on  the  Diagnosis  and  Treatment  of  tt« 
Frincipal  Forms  of  Paralysis  of  the  Lower  Extremities.  London,  1861.  8*- 
118  pp.  2  Jl^  12^ 

1262.  Dnehenne ,  G«  B..  De  T^ectrisation  localisöe  et  de  son  application  i  n 
Pathologie  et  a  la  th^rapentique.  2*  Edition,  entibrement  refondue.  ParU,  1861. 
8^  XI,  1046  pp.  Mit  179  in  den  Text  gedr.  Bolxsehn.  «.  /  7a/.  4  i|!  30  %r 

1263.  Ihrnj,  Emil.  Anatomischer  Atlas.  Nach  Originalzeichnnngen  entrorfa- 
1.  Abtheilung:  Muskeln  und  Blutgefässe.  Lahr,  1861.  Schauenburg  ff  Co.  8^  16  pp. 
Mit  Iß  dolor.  Steinte^.  -1  ^.  15  ^ 

1264.  Ferriai,  Qi.  Saggio  sul  cima  e  suUe  precipue  malattie  della  citta  dl  Tu- 
nis! e  del  Eegno.   Miiano,  1860.    8o.  317  pp.  1  .^5^ 

1265.  Franqnei  A.  lieber  hysterische  Krämpfe  und  hysterische  Lähmnogeo- 
München,  nei.Lentner.  S\  VI,  57  pp.  15^ 

1266.  aftnti,  Bd.  W.  Die  Irren- Heil-  und  Pflege- Anstalt  Thonberg  Im  ersMs 
Vierteljahrhundert  ihrer  Wiriuamkeit.  Mit  12  von  H.  LcuOerbach  geseicbnetta 
Ansichten,  1  Plane  und  1  Lineartat  Leipzig,  1861.  PA.  Reclam.  4«.  IX,  130 pp. 

1267.  Oftnsbwrg ,  UberaL  Pathologe  und  Therapie  der  Respirations-  und  Cir- 
culationi-Organe  vom  theoretischen  und  praktischen  Standpuxikte  ans,  nach  den 
neuesten  Fortschritten  der  Wissenschaft,  nebst  einem  Abrisse  der  physikaliscbeo 
Untersuchungsmethoden    mit    besonderer    Berücksichtigung    der    Wiener   Schale. 

Wien,  1861.  BraumüUer.  8o.  XII,  732  pp.  4J|^16liF 

1268.  Heyfelder,  Oic  Operationslehre  und  Statistik  der  Resectionen.  MitSKpfrtif. 
u.31indenTextgedr.Holzschn.  fTte/i,  1861.  ßraumü/Zer.  8 <>.  Vm, 399 pp.  3ibl0^ 

1269.  Y.  Hubs,  Xagnus.  Die  Behandlung  der  Lungenentzündung  und  ihre  its- 
tistisehen  Verhältnisse,  nach  16 jähriger  Erfahrung  ans  dem  Seraphim-Lsisrellie 
in  Stockholm  (1840 — 1855)  dargestellt.  Ans  dem  Schwedischen  überseUt  toq 
J.  Anger.  Leipzig,  1861.  Engelmann.  8<>.  VIII,  214  pp.  1  -♦ 

1270.  Xemer,  0..  Die  Trinkwasser  von  Frankfurt  a.  M.,  in  chemischer,  pbjsio- 
logischer  und  hygienischer  Beziehung  untersucht  und  beleuchtet.  Ein  Beitrag  ^ 
Topographie  der  freien  Stadt  Frankfurt  a.  M.  (Mit  einem  hydrogn^hiscbee  Ge- 
neralplan.)   Frankfurt  a.  M.,  1861.  Sauerländer.  8^  III,  115  pp.  28^ 

1271.  Xrana,  Fei.  Das  Kranken-Zerstreuungs-System  als  Schutzmittel  bei  £pi* 
demien  im  Frieden  und  gegen  die  yerheerenden  Contagien  im  Kriege  nach  deo 
Erfolgen  im  Feldzuge  Tom  Jahre  1859.   Wien,  1861.  Sommer.  8^  XIX,  244  pp.  3  ^ 

1272.  Leisering,  A.  e..  T..  Atlas  der  Anatomie  des  Pferdes  und  der  übrtgeo 
Hausthiere,  für  Thierärzte  und  Studirende  der  Veterinärkunde,  landwirthicban- 
liehe  Lehranstalten  und  Pferdeliebhaber  überhaupt.  Mit  erläut  Texte.  1- 1^- 
Leipzig,  1861.  Teubner.  Fol.  28  pp.  Mit  5  Steintaf.  1  ß^.^^ 

1273.  Litimaan,  C.  Cr.  Thdr.  Die  Formen  des  Beckens,  insbesondere  des  ta^^ 
weiblichen  Beckens  nach  eigenen  Beobachtungen  und  Untersuchungen  nebst  einem 
Anhange  Aber  die  Osteomalacie.  Berlin';  1861.  O.  Reimer.  4«.  VI,  153  pp.  ^«'^ 
ehromolitk.  TaJ.  4^ 
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1974.  fiuda,  Jo^  Die  Angenbleniiorrhoe  Tom  feldärztlichen  Staadpniikt«  be- 
trachtet nebst  einem  Anhange  über  das  grannloae  Augenleiden.  Wien,  1861.  Brau- 
mulUr,  8^  III,  66  pp.  15  %• 

1375.  Mair,  J..  Handbibliothek  der  praktischen  Chimrgie  in  Monographien  nach 
den  einseinen  klinischen  Abtheilangen  derselben ,  mit  besonderer  Bernckstchtigung 
der  chimrgischen  Anatomie  nnd  gerichtlichen  Medicin  bearbeitet  7.  Abtheilung. 
A.u.d,  T.:  Fremde  Körper,  die  Ton  Aussen  in  den  Organismus  eingedrungen 
sind.  Verbrennungen.  Erfrierungen.  Nach  dem  neuesten  Standpunkte  der  Wissen- 
schaft bearbeitet.    München,  1861.  QieL  16<>.   273  pp.  1  ^.  6  %k 

SehloM.  —  8.  IMO  Nr.  S422. 

1276.  Pirofioff«  H.  Chirurgische  Anatomie  der  Arterienstamme  und  Fascien  neu 
bearbeitet  von  Jul»  Szymanowski,    Mit  50  Abbildgn.     Nach   der  Natur  gezeichnet 

Ton  F,.  Seklater.   3 10.  Lfg.  Leipzig,  1861.  C.  F,  Winter,  8°.  p.  65—243.  Mit  40 

cohr,  Steintirf.  Jede  Lfg.  24  f&r 

SehloM.  ~  8.  1860  JNr.  1464. 

TBL    Oeograpkle  und  Gescklchte. 

1277.  Apologie  de  Guillanme  de  Nassau,  prince  d'Orange,  contre  Tedit  de 
proscription  publik  en  1580  par  Philippe  II,  roi  d'Espagne,  avec  les  documents 
ä  l'appni.  Justification  du  Taciturne,  de  1568.  Correspondances ,  ordonnances, 
citations,  etc.;  pr^^di  d*une  introduction  par  A.,  Lacroix.  Bruxelies,  1861.  12*^. 
XIV,  296  pp.  1  ^.  10  ^ 

1278.  ArriTabene,  Conte  0..  Intorno  ad  un  epoca  della  mia  vita ,  memorie ;  con 
Tigginnta  di  sei  lettere  inedite  di  Silvio  Pellico.  Torino,  1860.  8o.  136  pp.  15  ^ 

1279.  Algemeene  Atlas  Tan  Nederlandsch  Indie.  Uit  offic.  bronnen  zamengesteid 
door  P..  Baron  Melvill  van  Camhee.  Algemeene  Kaart  Tan  het  Nederl.  gebied  op 
het  eiland  Bomeo  in  4  bladen.  —  Kaart  Tan  de  Residentie  Pasoeroean.  —  Kaart 
^an  de  Oosterhelft  der  Residentie  Rembang.  Door  F,.  W,.  Versteeg.  Batavia,  1861. 
Fol.  BUd  44—49.  Jede  Karte  1  ife  17  %• 

8.  1860  Hr.  1199. 

1280.  Bersf ,  Alb.  Die  Insel  Rhodns,  aus  eigener  Anschauung  und  nach  den  Tor- 
handenen  Qaellen  historisch ,  geographisch,  archäologisch  und  malerisch  beschrie- 
ben, und  dnrch  Original-Radirnngen  und  Holzschnitte  nach  eigenen  Naturstudien 
nnd  Zeiohnungen  illustrirt.  2.— 9.  Lfg.  Braunechweig,  1861.  Weetermann.  4^  p.  29—72. 
^it  eingedr.  Hohechn.  ti.  IS  Taf.  Jede  Lfg,  15  V0: 

8.  ob«o  Nr.  413. 

1281.  Beta,  P..-y..  Histoire  de  la  Tille  et  des  instilntions  de  Tirlemont,  d*apr^s 
des  documents  authentiques ,  la  plnpart  inMits.  Tome  I*'.  Louvain,  1861.  8^ 
328  pp.  23  % 

1282.  Bijdragen  Toor  Taderlandsche  geschiedenis  en  oudheldkunde.  Verzameld  en 
^^«geTen  door  /..  A„  Nijhoff,  Nieuwe  reeks.  2e  deel,  2e  en  3e  stuk.  Amhem, 
1861.  8ö.  p.  103—272  u.  p.  1—78.  1  Ä?  24  %• 

8.  1860  Kr.  2441. 

1283.  Blane,  L.  Histoire  de  la  r^ToIution  firan^aise.  Tome  XI.  Parts,  1861.  8^ 
^''6  pp.  1  Sk  20  %: 

6.  1858  Kr.  8589. 

1284.  Boggle,  F.«  OL.  Storia  poiitioo  militare  della  guerra  dell'  Indipendenaa 
Italiana  (1859—60) ,  compilata  sn  docamenti  e  relasioni  autentiche.  Torino,  1860. 
8^  618  pp.  Mit  8  Karten,  13  Portr,  ti.  2  Vign.  8  .^  15  f^ 

1285.  Breitenreieher,  Bteh.  NiniTe  und  Nahum.  Mit  Beiziehung  der  Resultate 
^cr  neuesten  Entdeckungen  historisch-exegetisch  bearbeitet.  J/uncAen,  1861.  Lent- 
"«'•  8«.  IV,  120  pp.  Mit  1  Steintaf.  25  %• 

1286.  Bormeister,  Hm.  Reise  durch  die  La  Plata- Staaten ,  mit  besonderer  Rück- 
ncht  auf  die  physische  Beschaffenheit  nnd  den  Culturzustand  der  Argentinischen 
Hepablik.  Ausgeführt  in  den  Jahren  1857,  1858,  1859  und  1860.  1.  Bd.  Die 
sndlichen  Provinzen  umfassend.  Mit  1  Karte  u.  1  Titel-Bilde.  Halle,  1861.  Schmidf» 
^^'  8*.  VI,  504  pp.  .  3 .%. 

1287.  Caro,  J..  Das  Interregnum  Polens  im  Jahre  1587  nnd  die  Parteikampfe 
*J^  Häuser  Zborowski  und  Zamoiski.  Nach  den  Quellen  bearbeitet.  Gotha,  1861. 
^-  ^.  Perthes.  8».   148  pp.  28  ^ 

^^99*  Oaf«.Br«inia,  7..    The  Fnnjab  and  Delhi  in  1857;  belüg  a  NarratiTo  of 


74 

the  lleasoreft  by  wbich  thePmijab  was  saved  m«1  Delhi  ff«coT«red  dmoog  the  In- 

diaa  Mntiny.   2  toIs.  London,  1861.  8o.  780  pp.  8  ^  13  f^ 

1289.  GhmloB,  BMiier.  Rechercbes  sar  les  monnaies  des  comiet  de  Namvr.  ßn- 
zeUeß,  1860.  A\  148  pp.  Mit  22  Taf.  b  Sff 

1290.  Charte«  da  diocese  de  Maarienne.  Dociimeots  reoueillifl  par  Akjci»  BiUüt 
et  Aibrieux,    Ckambery,  1861.  80.  448  pp. 

Bildet  den  3.  Bd.  der  »Doeumonte  pubUee  par  1'A.cwl^mie  ImperuUe  de  Ssvoie*. 

1291.  The  Anglo-Saxon  Chronicie,  according  to  the  several  original  anthoritieb. 
Edited,  with  a  Translation,  by  Bj.  Thorpe.  2  vols.  London,  1861.  8^  XXII, 
415  u.  323  pp.  8  J^ 

Bildet  eiucn  Theil  der  ,Reram  briUnnicArum  medii  mri  scriptores*. 

1292.  Hambargische  Chroniken.  Für  den  Verein  fnr  Hambnrgische  Geachichte 
hrsg.  von  J..  M.,  Lappenberg.  3.  fift.  Hamburg,  1861.  Perthes- Besser  8f  Matiie.  8-. 
p.  377-^478.  24  fhc 

6.  IMO  Nr.  S454. 

1293.  Giampoliai,  Jt..  Storia  del  risorgimento^ellaGrecia.  2 vol.  Milano,lSeo.  B^. 

5  Jfc  10  flr 

1294.  Ck^Uai,  B..  C.  LaTorqmeen  1861.  Porw,  1661.  8*.  VII,  403  pp.  Iife80% 

1295.  Confid^raiity  K..  Histoire  de  la  lUvolation  da  seisiime  si^le  daiw  les 
Pays-BaB.  2*  edition,  augmentee  d*une  introduction  par  G.,  Frederix,  BrnxelU*^ 
1860.  8^   320  pp.  2i^ 

1296.  Dahn»  Fei.  Die  Könige  der  Germanen.  Das  Wesen  des  ältesten  König- 
thame  der  germanischen  Stamme  und  seine  Geschichte  bis  auf  die  Feadalzeic 
Nach  den  Quellen  dargestellt.  1.  Abth.  Die  Zeit  vor  der  Wanderung.  Die  Van- 
dalen.  München,  1861.  Fleischmann.  S\  XXIV,  265  pp.  1  %  25  ^ 

1297.  Dasent,  0.  Webbe.  The  Story  of  Burnt  Njal;  or,  Life  in  Icelaod  at  the 
£nd  of  the  Tenth  Century:  firom  the  Icelandic  of  the  Kjals  Saga.  2  vols.  Edin- 
burgh, 1861.  8«.  950  pp.  11  ^.  6  %r 

1298.  Docomenti  reUtivi  al  governo  degli  austro-estensi  in  Modena,  pubblicati 
per  ordine  del  Dittatore  delle  provincie  Modenesi.  Disp.l3 — 15.  .Afoc/ena,  1860.  8 ^ 

Sehlau.  —  8.  1660  Nr.  3459. 

1299.  Doomiaeki  7..  J..  Tijdrekenkundig  register,  op  het  Oud  Provinciaal  archief 
van  Overijtsel.  3e  gedeelte.    A^  1424— 1456.   Z100//6,  1861.  8^  114  pp.         21% 

8.  1860  Nr.  505. 

1300.  Botj,  B..  Histoire  des  Mnsulmans  d*£spagne  jusquli  la'conqnete  de 
TAndalonsie  par  les  Almoravides  (711—1110.)  Tome  1^  et  II.  Leyde,  1861.  8*. 
VIU,  392  n.  IV,  356  pp.  5  ^ 

1301.  de  Dynter,  Sdm.  Chronique  des  ducs  de  Brabant,  publiee  d'apr^  1e  ns- 
nuscrit  de  Corsendonck,  avec  des  notes  et  Tancienne  traduction  fran^aise  de  Je- 
han  Wauquelin,  par  P..  F.,  X..  de  Ram.  Tome  I®^  1<^  partie,  comprenaot  Untre- 
dnction ,  les  opuscules  de  de  Dynter  et  la  table  analy tique  des  maU^es.  BruxelUs, 
1860.  4«.  CXXX,  296  pp.  Mit  Portr,  «.  Taf,  4  S^ 

Bildet  den  31.  Band  der  «Colleetion  de  ehroniques  beiges*. 

1302.  Ellis,  Bb.  The  Armenian  Origin  of  the  Etruscans.  London,  1861.  8*. 
206  pp.  3  A 

1303.  Everett,  Ed.  The  Life  of  George  Washington.  New  York,  1860.  8*. 
348  pp.  ^S^hfige 

1304.  de  Fiefbmn.  —  Veritable  disoours  de  la  naissance  et  vie  de  Mgr  le  prince 
de  Cond^  jusqu'a  present;  a  lui  dedie  par  le  sieor  de  Fiefbrnn.  Pablie,  d'apres  le 
manuscrit  de  la  biblioth^ue  imperiale ,  par  £..  Haiphen ;  snivi  de  lettrea  inMites 
de  Henri  U,  prince  de  Condi.    Paris,  1861.  8^  XXX,  113  pp.  1  ife  SO  % 

1305.  Firster,  F.  Geschichte  der  Befreiungskriege  1813,  1814,  1815.  Nach 
theilweise  ungedruckten  Quellen  und  mündlichen  Aufschlüssen  bedeutender  Zeit- 
genossen etc.  dargestellt  unter  Mittheiluog  eigener  Erlebnisse.  2.  ^85.  Lfg.  BerHih 
1856—61.  BempeL  4«.  1.  Bd.  XIII,  p.  41—870.  2.  Bd. -1131  pp.  3.  Bd.  XV,  1343  pp. 
Mit  6  Plänen,  3  Karten  u,  6  Taf,  Jede  Lfg.  5  % 

Schluss.  —  6.  1856  Nr.  1669. 

1306.  Gailliajrd,  J..  Bruges  et  le  Franc,  ou  leur  magistrature  et  leur  noblere, 
avec  des  donn^es  historiques  et  g^n^alogi^ues  sur  chaque  famille.  LIvr.  26 — 34. 
Brugesy  1860.  8^  Jede  Lfg,  18  % 

8.  1859  Nr.  3590. 

1307.  Oamier-Pages.  Histoire  de  la  revolution  franpaise  de  1848.  Tome  P*.  Europe. 
Italie.-»  TomelP.  £arope.U.  PaHa^Hei.  8«.  567a. 419 pp.  MitPorir.  Jedm^Bd. 
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1308.  d«  OmTi  J..  J„  Bydragoa  tot  de  geMhiedenis  en  oudbeden  der  provmcie 
Utrecht.  UH  de  oorkonden  bewerkt^  2e  gedeelte.  Met  2  kaarten.  Utrecht,  1861.  8^ 
p.  183—396.  Preis  des  completen  Werkes  3  ^.  25  ^ 

Sekluts.  —  8.  1860  Nr.  143. 

1309.  Oemmingen  y.  MawenbaohfFr.  Deutschland  und  seine  Nachbarstaaten.  Ein 
Beitrag  zur  Militargeographie  Mitteleuropas.  München,  1861.  Liter ar.-artist  Anstalt» 
8«.  XI,  358  pp.  2  ^. 

1310.  Oeniuurelli  U  governo  Pontificio  e  lo  stato  Romano.  Documenti  preceduti 
da  nn  esposizione  storica,  e  raccolti  per  decreto  del  Govemo  delle  Romagne. 
2  vol.  Prato,  1860,  4«.  CXV,  646  u.  XXXVUI,  686,  CXX  pp.  20  ^. 

1311.  Y.  Genti,  Ft  Tagebücher.  Mit  einem  Vor-  und  Kachwort  von  K,  A,  Varn- 
hagen  v.Ense.  (Aus  dem  Nachlass  Varnhagen's  tob  Ense.)  Leipzig,  1861.  Brockhaus. 
8«.  XI,  369  pp.  2  S^L  20  fix 

1312.  Oramberg,  J..  S«.  0..  Schetsen  van  Afrika*8  westkust.  Amsterdam,  1861.  8^. 
IV,  380  pp.   Mit  lithogr.  Titehign,  u.  8  Utk.  Taf.  5  i&.  18  %• 

1313.  Kamel,  S.  Histoire  de  Saint- Just,  d6put^  ala  Convention  national.  2  vol. 
BruxeUes,  1860.  8«.  324  u.  371  pp.  Mit  2  Portr.  2  ^.  20  ^ 

1314.  The  Comprehensive  History  of  England,  Civil  and  Military,  Keligious, 
Intelleetual ,  and  social,  Irom  the  Earliest  Period  to  the  Suppression  of  the  Se- 
poyRevolt,  by  C.  Mac/arlane  g^iid  71.  Thomson,  Vol.  IV.   London,  1861.  8^  8  SSjf. 

1315.  Bntohiaton,  th.  Ten  Years'  Wanderings  among  the  Ethiopians,  with  Sket- 
ches of  the  Manners  and  Customs  of  the  Civilised  and  Unclvilised  Tribes  from 
Senegal  to  Gaboon.   London,  1861.  8^  350  pp.  5^18  9^ 

1316.  Ibbm,  C  Sketches  of  Early  Scotch  History  and  Social  Progress;  Chnrch 
Organisation,  the  UniTersity  Home  Life.  Edinburgh,  1861.  8^  640  pp.   6  %.  12  ^ 

1317.  Inseriptions  funeraires  et  monumentales  de  la  Klandre  Orientale.  Livr.  24- 
et  25.  Gand,  1660.  4^  Jede  L/g.  18  fbse 

8.  1860  Nr.  8859. 

1318.  Xoeh,  IL.  Quellen  zur  Geschichte  des  Kaisers  Maximilian  11.  In  Archiren 
gesammelt  und  erläutert.    2.  Bd.   Leipzig,  1861.  Voigt  ^  Günther.  8».  VIII,  215  pp. 

8.  1858  NT.  462.  1  Ä5  15  %• 

1319.  de  La  Bagra,  Bamon.  Historia  flsica,  economica,  politica;  intelleetual  y 
moral  de  la  isla  de  Cuba.  Naeva  edicion ,  conslderablemente  aumentada.  Relacion 
del  ultimo  viage  dei  autor.    Paris,  1861.  8«.    255  pp. 

Das  Werk  wird  in  18  Banden  in  8**  und  S  Binden  Tafeln  in  Fol.  vollstandie   erscheinen    nnd 
«  ^.  8U  «^  kosten. 

1320.  La  Varemfte ,  L.  ht  eongr^a  des  Deuz-Sieiles  a  Florenee.  Fhrence,  1860. 
^•-  270  pp.  1  %  20  %Br 

1321.  LebauuiB,  J..  0..  Urkundliche  Geschichte  der  Bargen  und  Bergscblösser 
ui  den  Fernaugen  Gaven,  Grafschaften  nnd  Herrschaften  der  bayerischen  Pfalz. 
Ein  Beitrag  zur  gipndiiohen  Vaterlandskunde.  6.  u.  7.  Lfg.  (3.  Bd. :  Urkundliche 
Geschichte  des  gräflichen  Hauses  Leiningen -Harteubnrg  und  Westerburg  in  dem 
ehemaligen  Wormsgaae.)  Kaiserslautem,  1861.  Meu^,  6^  VIU,  p.  65—342.  Mit  4 
Holzsehntaf.  ti.  4  Tab.  Jede  Lfg.  18  f&K 

81860  Kr.  9506. 

1332.  Lereari,  Doge  0..  B..  Le  discordie  Genovesi  del  1575  illustrate  con  note 
e  docamanti  inediti  da  A.  Olimeri.    Genova,  1861.    12^  2  J^  20  $^ 

1323«  Letters  and  Papers  illustratiye  of  the  Wars  of  the  English  in  France 
diiriog  fche  fietgn  of  Henry  the  Sixtb ,  King  of  England.  Edited  by  Jos.  Steeenson. 
Vol.  I,   London,  1861.  8«.  LXXKVm,  521  pp.  4  ^. 

noj^^  ^cn  TlieU  der  ,  Rerum  brltannicarnm  medii  avl  acriptores  *.  « 

\*^"4.  Lopei.  —  Las^Siete  partidas  del  rey  don  Alfonso  el  Sabio,  cotejadas  cuu 
vuios  Codices  antiguos  por  la  real  Academia  de  la  historia  y  glosadas  por  Gre- 
^no  Lopez.  Nueva  edicion,  precedida  del  elogio  del  rey  Alfonso  por  </..  de 
o^9os  y  Ponce  y  enriquecida  con  su  testamento  politico.  5  vol.  Paris,  1861. 
«^.  LXXm,  3463  pp. 

1325.  Saeaiüi^,  TIl  Babington.  History  of  England  from  the  Accession  of  James 

««Second.   Edited  by  bis  Siitcr,  Lady  Trevelyan.    Vol.  V.    JLoiwfo»,  1861.    8». 

*^W.^  4*.  24^5^ 

li^  »'•  158.  ^         ^ 

.  f        Itoke,  H..  0..  La  Belgiqne  ancienne  et  ses  prigines  gauloises ,  germaniques 

et  iran^ftiaes.  2«  edition,  revue  et  augmentee.    Gand,  1860.  8«».  508  pp.   MU  1  color. 
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1327;  Monumeiita  historica  ad  provindas  Parmenfem  et  Placeatioam  potuieB- 
tia.  —  Statuta  commanis  Parmae  ab  anno  MCGCXYI  ad  MCOCXXV.    ParmuK, 

1859.  4».  XXVn,  352  pp.  6  4^^  10  % 

1328.  Monumenta  historica  ad  proTincias  PannenBem  et  Placentinam  pertinea- 
tia.  —  Statuta  communis  Parmae  anni  MCCCXLVII.  Accedunt  leges  Ticeeomitam 
Parmae  imperantium  usqne  ad  annum  MCCCLXXIV.  Parmae ,  1860.  4*.  XXm, 
356  pp.  6  i^  10  % 

1329.  Monumenta  historica  ad  provincias  Parmensem  et  Placentinam  pertineii- 
tia.  —  Chronica  tria  Piacentina  a  Johanne  Codagnello  ab  anonymo  et  a  Gaerino 
consoripta.  Parmae,  1859.  4^  XXXVI,  443  pp.  8  Slf 

1330.  Monumenta  historica  ad  provincias  Parmensem  et  Placentinam  perünen- 
tia.  —  Statuta  Taria  civitatis  Placentiae.    Parmae,  1860.  4^  IV,  592  pp.      10  i^ 

1331.  XusgraYe,  0..  X..  By-Roads  and  Battle  Fields  inPicardy;  with  IncideoU 
and  Gatherings  by  the  Way,  between  Ambleteuse  and  Ham,  including  Agincooit 
and  Crecy.  With  Dlustrations.   London^  1861.  8^  330  pp.  6  %.  12  % 

1332.  Hettemeati  Alfr*  Le  gen^ral  deLamorici^re;  suivi  du  rapport  du  |i;enenl 
a  M8f  de  Marode,  sur  les  Operations  de  Parmae  pontificale  contre  TinTasion  pie- 
montaise  dans  les  Marches  et  TOmbrie,  avec  appendice  (lettres  et  relation  pabliee» 
par  le  comte  de  Qnatrebarbes ,  gouvemenr  civil  d'Ancone).  BmxeUes,  1861.  8^ 
Mit  Portr.  u,  3  Karten.  1^6% 

1333.  de.HouTion,  Vot.  Histoire  du  r^gne  de  Louis-Philippe  I^**,  roi  des  Fran- 
cs. 1830—1848.    Tome  IV.    Paris,  1861.  8o.   402  pp.  Jeder  Band  2  J^ 

8.  1859  Mr.  2358. 

1334.  Oliyierii  A.  Carte  e  Cronache  manoscritte'per  la  storia  GenoTese  esistoiti 
nella  Biblioteca  della  R.  Universita  dl  Gtonova,  descritte  ed  illustrate.  Genoro, 
1861.  80. 

1335.  OllTieri,  A  Monete  e  medaglie  di  Tassarnolo,  Ronco,  Roccaforte,  Ar- 
quata  e  Vergnani,  che  serbansi  nella  R.  Universita  ed  in  altre  coUezioni  di  Ge- 
nova.    Genova,  1860.   8^.   IX,  286  pp.   Mit  22  Ta/\  u.  1  Karte.    ~  8  %  10  ^ 

1336.  Petherlck,  J.  Egypt,  the  Soudan,  and  Central  Africa;  with  Exploration! 
from  Khartoum  on  the  White  Nile  to  the  Regions  of  the  Eqnator:  belog  Sketchen 
from  sixteen  Years*  Travel.    London,  1861.  8^.  482  pp.      '  6  ^  12  j^ 

1337.  ^iXi^fJLidVy  'I(i>avvi)<,  AoxC|itov  loroptxov  Tcepl  rfjc  UXv)vixtJ<  ^navaarof- 
acwc    T6jJLo;  m.    'ASiivat,  1860.   8\  LVI,483pp.  4i%j 

Historiseher  Versuch  über  den  griechischen  AufsUnd.    Von.  J.  Philbmom.    8.  ThL    A.theB. 

1338.  Pompejanarnm  antiquitatnm  historia,  quam  ex  cod.  MSS.  et  a  schedis 
dinmisque  R.  Alcubierre,  C.  Weber,  M.  Cixia,  L.  Corcoles«  J.  Perez-Conde,  F. 
et  P.  La  Vaga,  R.  Amicone,  A.  Ribav,  M.  Arditi,  N.  D'Apnszo  Ceteror,  quaa  in 
pnblicis  aut  privatis  bibliothecis  servantur,  nunc  primum  coUegit  indicibnsqne  in- 
struxit  Jos.  Fiorelli.  Volumen  I.  complectens  annos  effossionnm  MDCCXLVÜI— 
MDCCCXVni.   NeapoU,  1860.  8».  785  pp.  Mit  6  Taf.      -  6  S^ 

1339.  Poatns  Fayen.  M^moires  (seizi^e  si^le);  avec  notioe  et  annotations  par 
Alx.  Henne.  Tome  I«    BruxeUes,  1861.  8«.  XXVIU,  370  ppf  2  %  15  1^ 

Bildet  den  10.  Theil  der  ,ColIection  de  memoires  relstifo  k  i'histoire  de  Belgiqne*. 

1340.  Promis,  Dm.  Monete  dei  Radicati  i  dei  Mazzetti.  Torino,  1861.  8^  36  pp. 
Mit 3  Taf.  li%:20te 

1341.  Raccolta  officiale  di  leggi  decreti  e  prodami  pubblicati  dal  goromo  lu- 
nicipale  e  dalla  regia  Com^issione  straordinaria,  non  che  dalla  dittatnra  e  govenio 
dal  28  Ittglio  1859  al  16  marzo  1860,  nelle  provincieModenesi.  Modena^  1860.  8^  8ife 

1342.  Recueil  des  ordonnances  de  la  principant^  de  Li^ge.  3*  sirie,  1684—1794. 
Tome  n.  Contenant  les  ordonnances  du  10  mars  1744  au  5  juin  1794,  par  L.. 
Potain.  Bruxeiles,  1861.  Fol.  X,  1084  pp.  10  A 

8.  185«  Kr.  9093. 

1343.  Beaonl,  J..  C.  Graslin  et  le  quartier  de  Nantes  qui  porte  son  nom.  ^antest 

1860.  80.  114  pp. 

1344.  Biedel's,  Adf.  F.,  Codex  diplomaticns Brandenborgensis.  Des  1.  Haupttbei- 

les  oder  der  Urkunden-Sammlung  für  die  Orts-  und  specielle  Landesgesehichte 

20.  Bd.  und  des  3.  Haupttheiles  oder  der  Sammlung  für  allgemeine  Landes-  nnd 

kurfürstliche  Hausangelegenheiten   3.  Bd.   Berlin,  IS61.  O.  Reimer.  4^  III,  616  u. 

510  pp.  Jed^r  Bd.  A  ßU  Ib  fbe 

8.  1860  Nr.  3790.  ^         ^ 

1345.  Bitter,  0.    Geschichte  der  Brdkunde  und  der  Bntdeckungen.   Vorlesungen 
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an  der  Universität  zh  Berlin  gehalten.    Hrfg.  ron  H,.  A.,  Daniel,   ICit  C.  Ritter*« 
Bildniu.    Beriin,  1861.  O.  Reimer.  S«.  VI,  265  pp.  1  ^  15  ^ 

1346.  Solfb,  Alz.  Die  antike*  Rüstkammer  des  £mder  Ratbhauses.  Ein  koltar- 
geschichtlicher  Beitr|ig  zur  Waffen-  and  Sittenknnde  dea  Mittelalters.  Emden,  1861. 
fToortmann.    S^.  CV,  109  pp.  Mü  2  Steintaf.  25  9igK\  Schreibpapier  28  ^ 

1347.  Rots,  L.  Graf  Pasch  Ton  Krienen.  Abdruckseiner  italienischen  Beschrei- 
bung des  griechischen  Archipelagus  mit  Anmerkungen  and  einer  Abhandlung  über 
den  Verfasser  und  seine  Auffindung  des  Grabes  Bom«r*s  auf  loi.  Aus  dem  Nacb- 
lasse  des  Verfassers.   Mit  2  lith.  Taf.   Balle,  1860.  Sd^weUcKke,  8^  152  pp.  1  ^ 

1348.  Roth,  Abr.  Gletscherfahrten  in  den  Bemer  Alpen.  Mit  einer  Abbildung 
der  Wetterhorngruppe.  Berlin,  1861.  Springer,  16<>.   VII,  175  pp.  22%  f^ 

1349.  Rftatow,  W.  Der  italienische  Krieg  1860  politisch-mtlitärisch  beschrieben. 
Mit  7  Karten  n.  Plänen.  Des  , italienischen  Krieges*  2.  Bd.  1.  Lfg.  Zürich,  1861. 
SchuUheee.  8^  p.  1—188.  22%  ^ 

6.  1869  Nr.  S5«S. 

1 350.  Za|iic£Xioc92icup(8uv,  *IaTopucdc  axv)  vo  Ypa9i))iaTa.  'ExMovto^  N.  Apa- 
Y3v>(Ai).   Aäi^vY^atVy  1860.  8^    151  pp.  1  ^  12  $Sj^ 

SPTRiDOM  S^AHPBLiott  Miitoritchfl  Skiueo.    Hrsg.  voa  N.  DiAOUMts.    Athen. 

1351.  Schmid,  0.  Yet  Die  mediatisitten  freien  Reichsstädte  Teutschlands.  Frank- 
furt a.M,,  1861.  Sauerländer,  8^.  XVI,  406  pp.  Mit  eingedr.  Bolitchn,     2  S^,  12  9^ 

1352.  BehÖtensaek,  H.  A.  Ueber  die  Thraker,  als  Stammväter  der  Gotnen,  und 
die  Terschiedenen  Verzweigungen  des  gothischen  Völkerstammes.  Historische  Un- 
tersuchung. Stendal,  1861.  Franzen  Sf  Grosse,  4^  74  pp.  12  9^ 

1353.  Bona,  Diego.  Histoire  g^närale  de  Tltalie,  de  1815  ä  1850,  avec  des  no- 
tts  sur  les  iv^nements  de  1859  et  1860.  Tome  III.  Farie,  1861.  8^  499  pp.  1 A 10  j^ 

8.  1859  Nr.  S634. 

1354.  Btaahope,  Sari.  Life  of  WiUiam  Pitt.  Vol.  I  and  U.  London,  1861.  8». 
HO  pp.  8  ^.  12  $^ 

1355.  SuvTOjjLOC  f^ioypa^ia  tou  o(ot5(|jiou  *Pi)Ya  4>cpa(ov  loO  BcrraXov.  '£v  'A^- 
MLt;,1860.    8^   59 pp.  15  f^ 

Kurs«  Biographie  de«  berühmten  Rigas  Pherioa  aus  TiieeaaUen.    Athen. 

1356.  Surtees  Society  Publications.  Vol.  XXXVII.  Miscellanea:  comprising 
I.  The  Works  and  Letters  of  Dennis  Granville,  Dean  of  Durham.  II.  Nathan 
Drake*8  Account  of  the  Siege  of  Pontefract  Castle.  III.  A  Brief  Memoir  of  Mr. 
Jasüce  Rokeby.    Dur Aam,  1861.    8^.  ß  S^. 

B.  1860  Nr.  135S. 

1357.  Vacation  Tonrists  and  Notes  of  Travel  in  1860.  Edited  by  Francis  Oal- 
fon,  London,  1861.   8«.   490  pp.  5  i%(  18  ^ 

1358.  T.  Zrotha,  Thilo.  Vorstudien  anr  Geschichte  des  Geschlechts  Ton  Trotha. 
Neuwied,  1860.  v,  d.  Beeck,  8<>.  XXII,  268  pp.  Mit  1  Karte,  1  chromolith,  Stammta/,  u, 
chromolith,  Titel.  5  ^ 

1359.  Waltre»  8d.     Histoire  de  la  yille  d'Ath.     Tonmai,  1860.     8».     116  pp. 

1  ^.6^ 

1360.  ZaeharÜ,  H.  Alb.  Das  rechtliche  Verhältniss  des  fürstlichen  Kammerguts, 
ioebesondere  im  Herzogthum  Sachsen-Meiningen.  Oottingen,  1861.  Dieterich.  80. 
V,  106  pp.  12  ^ 

1361.  Zobi,  Ant.  Memorie  economico  -  politiche ,  ossia  de*  ^anni  arrecati  dall' 
Austria  alla  Toscana  dal  1737  al  1859,  dimostrati  con  documenti  officiali.  2  vol. 
firenze,  1860.   8«.  9  ^  10  f9^ 

Tin.    Sprachwissenschaft« 

^362. 'Ahmed  ibn  'Abi.Ja:qnb,  noto  nomine  'AI-Ja  :  qnbii ,  Specimen  e  Uteris 
onentalibus,  exhibens  RitäboU-Boldan ,  sive  librum  regiouum,  quem  nunc  primum 
«tabice  ed.  Abr.    W,   Thdr,  Juynboll,    Lugd,  Batav.,  1861.  Brill.  8^.  158  pp.    1  ^ 

^363.  OarpsmisTr  K..  J.,  Dictionnaire  du  hon  langage,  contenant  les  difficnlt^s 
^^  Is  langue  fran^ise,  les  r^gles  et  les  fautes  de  prononciation ,  les  locutions  vi- 
'^»«^wi,  leg  wallonismes,  les  flandricismes.  Uege,  1860.    12».  XI,  515  pp.      1  ^. 

1364.  Ba?id,  7..  Glossarium  op  Maerlants  Kymbybel.  Vervolg  en  slot  van  het 
««'de  deel.  Bnupeües,  1861.  80.   8.  Bd.  p.  399—552.  1  ^ 

,l\i«0  Nr.  ms.  "^ 

^ood.  Hoflbuaoy  J..  Winkelgesprekken  in  het  HoUandsoh,  Sngelsch  en  Japansch. 
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Bewerkt  en  met  ▼oorkennis  Tan  den  Minister  ran  Kolonien  J.  P.  Comets  de  Groot 
van  Kraaijenbarg  uitgegeven.  *B0ravenhage,\S6l.  12".  XTI,  44pp.  1  i|^  6  j^ 

1366.  Xatanabbii  carmina  cnm  commentario  Wfchidii  ex  Kbris  mann  scriptis,  qai 
Vindobonae ,  Gothae ,  Lugduni-BataTorom  atqae  Berolini  asserrantor ,  primnm  edi- 
dit,  indicibus  instruxit,  varias  lectioncs  adnotavit  F.  Dieterici.  Pasc.  V.  Berlin, 
1861.  Mittler  ff  Sohn.  4«.  XIII,  172  pp.  4  Sk 

«chloBt.  —  8.  1B60  Nr.  128. 

1367.  Saiiden,  Dn.  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.  Mit  Bdegen  Ton  Lather 
bis  auf  die  Gegenwart.  14.  Lfg.  Leipzig,  1861. 0.  Wigand,  4^  2.  Bd.  p.  1_80.  SO  % 

8.  oben  Nr.  aU8. 

IX.    AlterthamswIssensGliafl. 

1368.  Arriani  Werke.  Griechisch  und  deutsch  mit  kritischen  und  erklärende 
Anmerkungen.    1.  Tbl.:    Anabasis.    Leipzig,  1861.  Engelmann,    18*.    VI,  593  pp. 

1  ^  W/i  % 

1369.  Catalogo  della  raccolta  archeologica  sarda  del  Cav.  G.  Spano,  da  loi 
donata  al  Museo  d*anticbitk  di  Cagliari.  Parte  prima.  Cagliari,  1861.  8^  100  pp. 
Mit  82  Fig.  im  Text.  1  Sl^lOf^ 

1370.  Ciceronil  y  X.  Tulliii  orationes  tres  de  lege  agraria.  Recensuit  et  espHcavit 
A.  W.  ZumpHua.    Berlin,  1861.  Dummler.  S^.  XKXVI,  220  pp.  26  % 

1371.  Bemoithenet*  Werke. '  Griechisch  und  Deutsch  mit  kritischen  und- erklänsi- 
den  Anmerkungen.  9.  ThI.:  A.  u.  d.  T.:  Rede  gegen  Meidias.  Leipzig,  1860.  Engel- 
mann.  12^.  207  pp.  18  fS^ 

8.  1860  Nr.  3507. 

1372.  Jal,  A.  La  Flotte  de  C^ar.  Etndes  aar  la  marine  aattqae.  Parit,  1861. 
8».   430  pp.  1  i|s  10  ^ 

1373.  Lent,  Harald  Othmar.  Mineralogie  der  alten  Griechen  und  Romer,  deutsch 
in  Auszügen  aus  deren  Schriften,  nebst  Anmerkungen.  OoMa,1861.  Tkienemann. 
8«.  VIII,  194  pp.  •         1  i%:  10  % 

1374.  Xiieller,0.  Quaestiones  Statianae.i8er/t>i,  1861.  Cu/rary 4* Co.  4^  34pp.l0^ 

1375.  Onoken,  On.  Bmendationum  in  Aristotelis  ethica  Nicomachea  et  polltiea 
specimen  I.    Heidelberg^  1861.  Bangel  Sf  Schmitt.  8*.  VI,  37  pp.  10  ^ 

1376.  *PaYxaßTjc>  A.  P.,   Meiaopaocic  IXXiivixutv  6pa(xaT(i>v.    'ASthyuci,  1860. 

8«.  LXXX,  424  pp.  2  ^  12  f^ 

üebersetcnng  hellenischer  Dramen.     Enthält:    Sophokles*    Antigone,    ArieCophaneV    Wotkeo. 
Frieden  und  Vögel.    Athen. 

1377.  Sits<^l,  F.  De  declinatione  quadam  latina  reconditiore  quaeatio  epigra- 
pbica.   Berlin,  1861.  Guttentag.  4^  25  pp.  18  yfar 

1378.  Bitsdll,  F.  De  inscriptione  cohimnae  rostratae  Duellianae  commentatio  II. 
Berlin,  1861.  Guttentag.  4«.  10  pp.  Mit  1  StMntaf.  12  ^ 

1379.  Strümpell,  L.  Die  Geschichte  der  griechischen  Philosophie  snr  Uebenricat, 
Repelition  und  Oricntirnng  bei  eigenen  Studien  entworfen.  2.  AbUK  Die  praktische 
Philosophie.  1.  Abschn.  A.u.d.  T.:  Die  Geschichte  der  praktischen  Philosophie  der 
Griechen  vor  Aristoteles.  Leipzig,  1861.  Voss.  8^  X,  510  pp.  2  Jfa  12  %r 

Die  erste  Abth.  (UI,  4M  pp.)  erwhien  1664  und  kiwtet  S  ^. 

1380.  Wehle,  Qu.  Observationes  criticae  in  Petronium.  Bonn,  1861.  Bemy  if 
Cohen.  8».  III,  64  pp.  .       12  4^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

1381.  Abont,  Edm.  Lettres  d*nn  bon  jeune  homme  h  sa  cousine  Madeleine,  re- 
cneilUes  et  mises  en-ordre.    iVir«,  1861.   8«.  IV,  399pp.  1%. 

1382.  AlAeri,  Yittorio.  Tragedie  coi  pareri  delV  autore,  del  Casalbigi  e  del  Ce- 
sarotti  intorno  alle  stesse.  2  toI.  Triebt,  1857.  DirwL  d.  oaterr,  Lloyd.  8^  1384  pp. 
Mit  Portr,  in  Holzschn.  1  J^  10  ijßi 

1383.  BaXawpCxo^,  'ApiOTOziXri^,  'H  Kupa  iPpoawr\,  %oirffM   d^  lioospa 

aayjoixa  8iY)piQ|jivov ,  (S  xal  Erepov  ovvex5^5fiTai  ico(i)(idTiov  To  Si^vrpov.   "Ev  Kep- 

xupa,  1859.   8»    XXVlU,  213  pp.  1  i^  18  fl^ 

FiAU  Phrosyne,  ein  Gedicht  in  vier  Gesingen ,  nebst  einem  kleinen  Gedichte:  die  Glocke.  Voo 
ARisTOtBLEs  Walaositos.    Korkyra. 

1384.  Biblioteka  pisarzy  polskich.  Tom  VI.  Leipzig,  1861.  Brockhaus*  Sort  8«. 
XVI,  222  pp.  .  1  j|t 

IhhAlt:  Obrazki  caryrnm.  ^aml^tnlk»  J.  Oobüora.  —  8.  oben  Nr.  495. 
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13S5.  Book^  Ar.  Das  Mlig«  Köln.  Beschreibung  der  mittelalterlichen  Knnst- 
schätse  in  «einen  Kirchen  und  Sakristeien,  ans  dem  Bereiche  des  Goldschmiede^ 
gewerkes  und  der  Paramentik.  Auf  Wunsch  des  Vorstandes  des  christlichen  Knnst- 
Terehis  der  Erzdiocese  Köln  hrsg.  4.  Lfg.  Leipzig,  1861.  T.  0.  Weiggl,  4^.  68  pp. 
Mit  i2  Steintaf.  3  Sk. 

8.  ISfio  irr.  tl14. 

1386.  Otereaae,  Oiulio.  Poesie  edite  ed  inedite.  Prima  edizione  Fiorentina.  Fi- 
renze,  1861.   12<>.  442  pp.  1  ^  10  ^ 

1387.  Oftstermaiia,  A.  Parallele  des  maisons  de  Bruzelles  et  des  principales  vil- 
les  de  la  Belgique ,  construites  depuis  1830  jnsqu*ii  nos  jours,  repr^sent^s  en  plans, 
eleTatioas,  coupes  et  details  int^ieurs  et  ezterieurs.  3*  s^rie^  H^r.  1  a  10.  Lidge, 
1861.  Fol.  Jede  L/g.  1  A  6  f|r 

1388.  Charaeteristica  of  Old  Church  Arohitecture  in  the  Mainland  aad  Western 
Islands  of  Scotland.   Edinburgh,  1861.  4<».  10  ^. 

1389.  Goleocion  de  autores  espanoles.  Tomo  VIII.  Leipzig,  IBßl,  Brockkaus^  Sort. 

8«.  XXl ,  296  pp.  1  % 

Inhalt:  Cnentos  j  poeaias  populäres  Andalocet,  coleccioiiado«  por  Fbsvam  Caballbso. 
8.  oImb  Nr.  SM. 

1390.  BMiaai,  lir.  Novelle  ed  altri  scritti  raocolti  e  annotati  da  Pro^pero  Anto^ 
nini,    Firenze,  1861.   120.  420  pp.  1  .^.  10  f9^ 

1391.  Filippo  lialincontri;  or,  Student  Life  in  Venetia:  an  Autohiography. 
EUited  by  Girolamo  Vatpe.  Translated  from  the  unpnblished  Italien,  by  C.  B,, 
Cojfieg.  2  vols.   London,  1861.   8^.  660  pp.  7  i|^  6  %> 

1392.  de  CMnettet,  F..  A..  Laatste  der  eerste.  Verspreide  gedichten.  Anaterdam, 
1861.  8«.  IV,  288  pp.  1  .^.  23  %• 

1393.  eraviaa,  B».  1..  It  Duomo  di  Monreale  iUnstrato  e  riportato  in  tavole 
cromo-litografiche.  Disp.  1^3.  Palermo,  1860.  Fol.  Jede  L/g.  8  ^  12  %• 

BreehelBt  In  40  Lieferungen. 

1394.  Gubits,  F.  W.  Wirklichkeit  und  Phantasie.  Gesammelte  Erzählungen. 
2.Bd.  £er/»n,1861.  Vereim-Buckk.  12».  VI,39epp.  Mit eingedr, Bohsekn,  1.^.20^ 

8.  IMO  Nr.  Sli4. 

1395.  Hagen,  A.  Künstler-Geschichten.  1.  u.  2.  Bdchen.  A,u.d,T.:  Die  Chronik 
seiner  Vaterstadt  Florenz  von  Lr,  Okiberii.  Nach  dem  Italienisehen.  2  Thle.  2.  Aufl. 
^ipzig,  1861.  Brockhaus.  8^.  XXVIII,  522  pp.  8  .%t 

1396.  HahiuHaha»  Gräfin  Ida.  I>Qralice.  Ein  Familiengemälde  ans  der  Gegen- 
wart. 2  Bde.  Mainz,  1861.  Kir<Mem.  8».  X,  614  pp.  2  ^. 

1397.  Harro-Harring.  Dolores.  Ein  Charaktergemälde  aus  Süd- Amerika.  Nach  der 
3. engHsch-amerikanVster.- Ausg.  mit  Anmerkgn.  u.  Beilagen.  4  Bde.  Basel,  1858 — 59. 
Ärüfi.  8«.  VIII,  1312  pp.  8  i^.  15  %• 

1398.  Henry,  Cam.  Le  Roman  d'une  femme  laide.  Parts,  1861.   %^.  405  pp.  1  .^ 

1399.  Hesekiel,  0.  Krnmmensee.  Historischer  Roman.  1.  Abth.  Uebern  Rhein 
Dach  Paris.  3  Bde.  -~  2.  Abth.  Heimkehr  und  Wiederkunft.  8  Bde.  Berlin,  1861. 
Jtmke.  8«.  VIII,  839  u.  871  pp.  9 \^. 

1400.  KapaootStaaCf  'l»dlvvT)<,''H  pdtp^no;  -SiTOt  auXXof?|  T(Sv  Xuptxwv  avTou 
rMffißjiTm.   'AdTJvai,  1860.  8».   VIII,  199  pp.  I  %  18  %• 

J.  KAJiASUTftAS,  die  Leier,  oder  Smanlung  seiaer  lyrieehe«  Gedichte.    Athen. 

1401.  Yaa  der  Kellen»  D..  Munrschilderingen  in  de  groote  of  St.  Bavo's  kerk  te 
Hasrlem.  In  tien  gekleurde  afbeeldingen  met  beschrijving.  *-  Peininres  murales 
de  TegUse  de  St.  Bavon  a  Haarlem.  10  planches  coloriees  et  texte,  's  Qracenhage, 
1«61.    Fol.  7  S^. 

1402.  de  Laprade,  Yct    Questions  d'art  et  de  morale.   Paris,  1861.   8o.   455  pp. 

2  ^.  10  $^ 

1403.  Ledegaaek»  K..  L..  Gedichten,  met  eene  levensschets  des  dichters,  door 
-'..  K.  J..  Beremam.    Gand,  1860.  8°.  XX,  444  pp.  2  .%:  12  $^ 

1404.  LegouT^,  2.  Beatrix,  ou  la  Madone  de  l'art,  comidie  en  cinq  actes  en 
Prose.    Parts,  1861.  8o.  116  pp.  20  fl^ 

1405.  Lftbke,  W.  Der  Todtentanz  in  der  Marienkirche  zu  Berlin.  Bild  und  Text. 
»H  4  Taf.  Abbildgn.    Berlin,  1861.  Riegel's  Vlg.  48  Sp.  2  .%.  10  $5^ 

U06.  •Op9av(8'»j(;,  6e^8fopoc  F., '^Aytoc  M-ijvac.  CEitciaoÄtov  rijc  iXXijvix'n« 
^itotvaaraocws.)  no(ti|Aa  Xvptxo-iitixov  cU  (Sfaiiaxa  Waaapa.  'AäTjvai,  1860.  8».  VIU, 
2*<>  PP-  1  ife  12  f^ 

Der  heilige  Vtnae.    (Episode  aus  dem  grlechlecheu   Aufstände.)     Lyrisch-episcbeH  Oediclit  in 
^cr  Gelingen.    Von  TasoD.  G.  OtVAmost.    AtlMn. 
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1407.  Bobert-Aovdii.  La«  Trieheries  d«a  grecs  devoiUeB.  L'art  de  ^ngBer  a  toni 
l68  j«az.    Parit,  1861.  8».  lY,  351  pp.  1  i|^  20  % 

1408.  Sode&berg,  7iü.  Die  Harfe  von  Erin.  Märchen  und  Bichtmig  in  Irland. 
Leipzig,  1861.  Grvnoic.  8«.  XIX,  300  pp.  1  %  10% 

1409.  Le  Roman  da  Renard,  mis  en  Tera  d*apr^  les  texte»  originanx,  pr^cide 
d'une  introduction  et  d*ane  bibliographie,  par  C.  Po/i*tn.  Bruxtlie*,  1860.  IS". 
280  pp.  1  i|^  9  % 

1410.  Behmid,  Hm.  Das  Scbwalberl.  Sin  Bauerroman  aua  dem  oberbayencben 
Gebirg.    München,  1861.  Fleischtnann.   8«.  IH,  455  pp.  3  i^  7%  % 

1411.  Deutsche  Stndenten-Lieder  des  17.  und  18.  Jahrhunderts.  Naeh  alteo 
Handschriften  gesammelt  und  mit  einleitenden  Bemerkungen  über  die  Gesehicbtc 
des  deutschen  Studentenlledes  versehen  yon  lUf,  Keil  und  Reh.  Keil»  Lahr,  186L 
Schauejnburg  ^  Co.  16  o.  III,  234  pp.  15  % 

1413.  Trollope,  Anthony.  Framley  Parsonage.  With  6  lUustrations  by  /..  E..  MU- 
lau.  3  Tols.   London,  1861.   8«.  940  pp.  8  ^  12  % 

1413.  Völker,  J.  W.  Die  Kunst  der  Malerei.  Enthaltend  das  Landschaft-,  Por. 
trat-,  Genre-  und  Historien-Fach  nach  rein  künstlerischer,  leichtfasslioher  Methode. 
2.  TCrb.  Aufl.   Leipzig,  1861.  R.  Weigel.  8«.  XU,  471  pp.  2  J| 

1414.  Volksthümliches  aus  Schwaben.  Hrsg.  Ton  Ant.  BtrUnger»  1.— 3.  Lfg. 
Freiburg  im  Br.,  1861.  Berder.  8«.  YIII,  p.  1  -384.  Jede  Lfg.  12  ^ 

Inhalt:    1.  Bd.    Sagen,  Märchen»  VoJksaberglanben.    Geaaimnelt  und  hng.  von  Akt.  Biiufen 
und  II..  R..  Bdck. 

Hkl.    HandeL  —  Indastrle«  —  Akonomie« 

1415.  Adh^mar,  J..  Traiti  des  ponts-biais  en  pierre  et  en  bois.  3^  Edition.  Parti, 
1861.  80.  308  pp.  Mit  Atlas  von  26  Taf.  i»  Fol.  8  Sff 

1416.  de  Benedietis,  Biagio.  Cenno  dei  laTori  dl  fortülcasione  passeggiera  esegtnti 
sulla  Costa  del  Faro  presse  Messina  dal  genio  militare  deir  esercito  ▼olontario. 
NitpoH,  1860.  8<».   Mit  10  Taf,  7j(t 

1417.  Berkeley,  Orantley  F..  The  English  Sportsman  in  the  Western  Prairies. 
London,  1861.  8».  430  pp.  12  S^ 

1418.  Bouifiiigaalt.  Agronomie,  chimie  agricole  et  physiologiqne.  8^  Mitioo, 
rcTue  et  consid&ablement  augment4e.  Tome  II.  Paris,  1861.  8*.  400  pp.  J^>^ 
3  Taf.  1  AiOn^ 

8.  1860  Mr.  S375. 

1419.  Challeton  de  Brughat,  F..  L'Art  du  briquetier.  Texte  et  Atlas.  Parü, 
1861.    8».    371  pp.    Mit  Taf.  SA  20% 

1420.  Biienon.  Rationelle  Bienenzucht  oder  Theorie  und  Praxis  des  schlesiMbeo 
Bienenfreundes  Dzierzon  in  Carlsmarkt,  Mit  50  Abbildgn.  Brieg,  1861.  Bänder. 
8«.   VI,314pp.  Sj^ 

1421.  OraefL  Construetion  des  canaux  e^  des  chemins  de  fer.  —  Histoire  cri- 
tique  des  travaux  ex^cnt^  dans  les  Vosges  au  ehemin  de  fer  de  Paris  a  Stiw* 
^ourg  et  au  canal  de  la  Marne  au  Khin.  Analyse  d^taill^  et  classement  neiho- 
dique  des  d^penses  faites  pour  ces  traraux.  Part«,  1861.  8«.  371  pp.  Mit  Atlas.    bA. 

1422.  Holttmaan,  C.  Lehrbuch  der  theoretischen  Mechanik.  Stuttgart,  1061. 
MeUler.  80.  IV,  412  pp.  ^  «%  ^  ^ 

1423.  Lttlfler,  K.  Anleitung  zur  Obstbaumspalierzucht  in  Deutschland.  Hit  31 
Abbildgn.  BerUn,  1861.  Thiele.  8«.  VUI,  94  pp.  1  Mf 

1424.  Xeyer,  Xr.  Der  Handel  New-Torks  im  Jahre  1860.  Enthaltend  einel>- 
bersicbt  der  Bewegungen  des  New- Yorker  Geld-,  Effecten-  und  Waaren-Msrkt». 
Jahres-Berichte  aller  übrigen  bedeutenden  Handelsplätze  der  Vereinigten  Stuten. 
Qesammt-Handel  der  Union,  begleitet  von  zahlreichen  statistischen  Tabellen  «tc. 
New- York,  1861.  [Philadelphia,  Schäfer  ff  KoradiJ  4».   66  pp.  ^  4 

1425.  Both  yon  Schreekenstein.  Vorlesungen  über  den  Sicherheitsdienst  in  Felde 
nebst  Betrachtungen  über  Tactik  und  Strategie  etc.  Mit  6  Plänen.  Munster,  185*. 
Aschendorf.  8^   312  pp.  l  ^ 


ZnaamaengenelU  too  Paul  Tr5mel.  —  VerantworUieher  lUdacteur  Dr.  Eduard  »rockk»»»- 

Draek  nnd  Verlag  Ton  F.  A.  Broekhant  ia  Ldpiig. 
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wiciltigeri  MeMeM  Brsclieiinigei  der  deitschen -«id 
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HeraoBgegeben  von  F.  A.  Brookhaat  in  Leipzig. 


1861.]  3ttm.  [Hr.  6. 

Mete«  Verseiehniss  ers'^heint   regelmässig  monatlich  und  ist^  gleich  den  darin 

angeieigten  Büchern,  direci  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  xu  besiehen. 


L    EncyUopädle  und  Llteratarwissenschaft. 

1426.  Abekmi,  Bh.  Bdf.  Goethe  in  den  Jahren  1771  bis  1775.  Hannover,  1861. 
Rumpier,  8^  430  PP*  2  ^  10  9^ 

1437.  Asfreehti  Thdr.  Catalogas  codicum  manuscriptorum  sanscriticorum  post- 
vediconun  qnotqnot  in  bibliotheca  Bodleiana  adservantur.  Pars  I.  Oxford,  1859. 
K\  III,  203  pp.  3  .^.  10  %r 

1438.  Benat,  B.    LitUrature  et  morale.   Paris,  1861.  8^.  373  pp.         1  «^.  5  %Br 

1439.  Biblioteca  de  aatores   eapanoles   desde  la  formacion  del   lenguaje  hasta 

naestroe  diaa.    Tomo  LIII.    Madrid,  1861.  [Leipzig,  Brockhau^  Sort]    8<).    XL, 

584  pp.  5  ^. 

Bteritos  da  8adU  Tereaa,  afiadidos  •  lliiBtradoa  por  Don  Vicbuts  »■  i^  Fobmtm.    Tomo  I. 
8.  oben  Nr.  556. 

1430.  B'ft.XHHCKifi,  B.  GoHBHeHiii.  HaAaiiie  K.  Go^iAaTeHKOBa  h  H.  Ilfen- 
KKua.  7011x7^10.  MocKBa,1860.  ^\  470  u.  702  u.  510  u.  436  pp.  Jeder  Bd.  2  ^ 

W.  BiBUMSKt'a  Werke.    Hrsg,  ron  K.  Soldatbmeow  and  N.  Scbtscuspkin.  7. — 10.  Bd.  Moskau. 
8.  1860  Nr.  9374. 

1431.  Biographie  universelle  (Michaud)  ancienne  et  moderne.  Nouvelle  Edition, 

revue,  corrig^e,  considerablement  augmentäe  d'articles  omis  ou  nouveaiix  et  con- 

tinuie  jnsqn'a  nos  jours.  Onvrage  redigi  par  une  soci^t^  de  gens  de  lettres  et  de 

mants.   Tome  XXIX.  [Mon  — Mys].    Paris,  1861.  [Leipzig,  Brockhaus'  Sort]  8». 

«78  pp.  3  ÄS  15  ^ 

8.  ob«n  Kr.  385. 

1433.  Bladei,  W.    The  Life  and  T^pography  of  William  Cazton,  England's  first 

Prioier ,  with  fiTidenoe  of  his  typographical  Conneotiion  with  Colard  Mansion ,  the 

Printer  at  Bmges.    Compiled  from  original  Sources.    Vol.  I.    London,  1861.    ^\ 

XVI ,  398  pp.  Mit  Portr.  u,  Facs,  Preis  für  2  Bände  40  i^. 

1433.  OoUaa.    De  la  jnstice  de  la  science,  hors  TÄglise  et  hors  la  r^volation. 
ä  ▼Ol.  Paris,  1861.  8».  IV,  2128  pp.   Mit  Portr.  5  S^ 

1434.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschalten.    Mathematisch. 

natorwisBenschafU.  Classe.  19.  Bd.    Wien,  ISGi.  Gerold.  4».    114,  406  pp.   Mit  Taf. 

16  Jfe  20  9^ 
I.  AjtB.  Abbjlmdlviiobii  vom  MiTOLiBDBRM  DBB  ABADBMiii.  (p.  1—43.)  Grqbb.  Syflog^e  plan- 
unm  foMiUam.  SainmlaBg  /o8«il«r  Pflanseo,  bMond«ra  «ui  der  Terti&rformntioa.  Mit  31  Tnf.  ~ 
Pjf 0  Hbcul  n.  Kbbb.  I^ae  Beitriga  sar  Kenntuist  der  fossilen  Fische  üesterreichs.  Mit  10  TaT. 
'^*'°fBdniek.  ~  (~114.)  Qbuvbbt.  Dlreete  Bestimmnug  der  Durchsehaltupankte  der  Bahnen 
'▼•ler  In  KegelsekniMen  sich  sm  die  Sonse  bewegender  Weltkörper. 

•eh  ^^jf"*'*  ABBABOLVMesv  TOM  KioBT-MiTOLiBDBBB.  (p.  l*— 70.)  Pbrqbb.  Studien  Über  die  deau 
i».'!  l"***  der  in  Deutschland  heimischen  Pllansen.  —  (—188.  Scbwabts  ron  MobbBkstbk».  Ue- 
■»•r  die  PaaUie  der  RisMideo  und  insbesooder«  die  Oattiuig  Bisaoina.   Mtt  11  Taf.  —  (-336.)  Mc 
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LI«.  Prodromiis  Dmi&m  h«lml&lhoiogie«t  Ve9«Ue.  Mit  15  Taf.  ^  {^406.)  Mcüubb.  Graiulg«setie  der 
Configuntion  der  alge^aischea  Cnrren.  Mit  1  Taf. 
8.  18G0  Nr.  1955. 

1435.  Oinuei,  E..  Histoire  de  la  litterature .  fron^aise  pendant  la  r^olatioD, 
1789—1800.  3«  edition.  Pam,  1861.  8«.  VIII^  433  pp*  1  %  ö  fc 

1486.  Oordo&i  Otorgina.  Sketches  of  Foreign  Novelists.  London ^  1861.  i^. 
400  pp.  .  4  i|^  6  ^ 

1437.  Oniiot.  Diseours  acad^rniques ,  saiviB  des  discoars  prononc^  ponr  la  dL- 
trilMtfoB  des  prix  am  eoncours  göiy&ral  de  lUniTergit^  «i  derant  divertte  Sociile« 
religieases,  et  de  trois  essais  de  philosophie  litt^raire  et  politique.  Paris ^  1861.  8^ 
IV,  428  pp.  2  M^. 

1438.  Lebreton,  Thdr.  Biographie  normande.  Recueil  de  notices  biographiqaes 
et  bibliographiques  sur  leg  personnages  c^l^bres  n^s  en  Normandie  et  snr  ceoi 
qai  se  sont  fenlement  diatiogu^g  par  lenrs  aeüoxus  ou  par  leors  dcril».  Tome  IIL 
Rouen,  1861.  8^  615  pp.  2  ife  15  % 

8.  1858  Nr.  3498. 

1439.  Monatsberichte  der  Konigl.  Freuss.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlio. 

Märe  1861.  Berlin,  1861.  Dummler.  8».  p.  317—375. 

(p.  ai7— SS8.)  lloMMSBx.  Ucb«r  die  patricUehen  Glaodier.  —  (—848.)  BauuB.  Be»erku(ea 
Aber  Homer.  —  C--357.)  PoeosvoosFF.  Ueber  die  Wirmewirkuof  elektrieeher  F«pkcn.  —  (—US«) 
PsTBia.  BeaehreibuQg  Ton  swei  neuen  Schlangeo,  Misodon  variegatua  ans  Westafrika  oad  Bothao 
psia  qaadrlaoutat«.  —  (—465.)  A..  Schmidt.  Ueber  den  Faserstoff  und  die  Draaclieii  sedier  atvia 
nang,  mitgeüiellt  Ton  du  Bois-Reynond.  —  (-^71.)  RAMMiLaBato.  Ueber  die  Znaamniensctna« 
des  StaqroTltha.  —  (—374.)  A..  v.  Bbsold.  Fortgesetzte  Untersuchungen  über  die  Einvirkung  f«J- 
Tanischer  Ströme  auf  Nerven  und  Muskeln,  mitgetheilt  von  du  Boi»-Reymond. 

8.  oben  Nr.  1156. 

1440.  HiMrd,  D..  Histoire  de  la  litteratiire  franQidse.  Togae  IV.  ParU,  1861.  8*. 
Vn,  584  pp.  2  i|[  15  % 

Schluaa. 

1441.  da  Foatmartiii,  Armand.  Les  semaines  litt^raires.  3^  serie  des  Caaseries 
Httöraires.   Pari»^  1861.  8^  368  pp.  1  $f. 

8.  1860  Nr.  1079. 

1442.  Sainte.BeiiTe,  C.  A..  Causeries  da  lundi.  Tome  XIV.  Part»,  1861.  8«. 
484  pp.  1^5^ 

1443.  da  Silva,  Innoeendo  Fr.  Diccionario  bibliographieo  PortaguM.  Tono  fll 
e  IV.  LUboa,  1860.  8o.  447  a.  472  pp.  Jeder  Band  4  S^ 

8.  1659  Nr.  9811. 

1444.  Sitzangsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philos<^9eb- 
historische  Classe.  XXXV.  Bd.  5.  Hft.  Jahrg.  18^0.  December.  Wien,  IS61.  Gerold. 
8«.  VI,  p.  389— 512.  12% 

(p.  38^—589.)  ScBDrvsB.  DegU  ordini  sociali  e  del  possesso  fondiario  appo  i  Longobardi. (Schlau) 
—  ( — 509.)  HÖVLS«.  Ueber  Johannes  genannt  l^orta  de  ATToniaco. 
8.  oben  Nr.  1168. 

1445.  Watson,  J.  Selby.  Life  of  Richard  Porson ,  Professor  of  Greek  in  tlieÜoi- 
versity  of  Cambridge  from  1792  to  1808.    London,  1861.    8«.   430  pp.  Mit  Portr. 

5  ;%.  18  % 

1446.  Werdet,  Xdn.  Histoire  da  livre  en  France,  depuis  les  temps  leg  plus  rt- 
cnl^g  jngqu'en  1789.  2<'partie.  Transformation  du  Hvre.  1470—1789.  Paris,  1861. 8^. 
XXXTT,  376  pp.  ^Jl^ion^ 

n.    Tlieeloflie  HMd  Phllosof^liie. 

1447.  Baahring,  Bh.  Bansen 's  Bibelwerk  nach  seiner  Bedeatung  für  die  Gegen- 
wart beleuchtet.   Leipzig ,  1%SI.  Brockhaus,    8^  Vit,  104  pp.  12  i^ 

1448.  Bar^ei,  Sadok.  Rys  dziejow  zakonu  kaznodziejskiego  w  Polsce.  2  tony- 
Lwouj,  1861.  8^  402  u.  528  pp.  6  S^ 

Abriss  der  Geschichte  vom  Prediger-Convente  in  Polen.    Von  Sadok  Bas.4cs.  9  Bde.  Leub^rii. 

1449.  Bertrand.    Pricis  de  la  doctrine  caiholique.  2  vol.  Paris,  1861.  8^  637  pp. 

1450.  Cailletta  de  l'Herrilliefs,  Xds.  Notre-Dame  de  Bon-Secours  de  Compiegne, 
rechercbes  historiqves  snr  Torigine  de  cette  chapelle  et  sur  le  p^Ierinage  dont  dk 
est  le  but  chaque  ann^e.    Compiegne  et  Paris,  1861.  8«.  VIII,  104  pp. 

1451.  dJdtrwood,  H.  Pbiiosophy  of  the  Infinite:  a  Treatise  o«  Man's  Koow* 
ledge  of  the  Infinite.  Bemg  an  Answer  to  Shr  W.  Hamilton  aod  Dr.  Maas«!. 
2d  edition,  greatly  enlarged.   London,  l&^\.   8».  440  pp.  4i^6^ 
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1452.  CtoiUier»  Beaj.  Histoire  generale  des  anteur«  ssores  et  ecol^siaatlqQe«. 
NouTelle  Mition.  Tome  VI.  Pans,  1861.  8^  VI,  651  pp.  3  ^  10  f9far 

8.  1860  »r.  1388.  ^  ^^ 

1453.  dHurpemie,  F..  Histoire  de  la  r^forme  et  d^  r^formateurs  de  G^enbve, 
suivie  de  Ja  lettre  du  cardinal  Sadolet  aux  Gen^Tois  pour  les  ramener  a  la  reli- 
gioD  catholiqae,   et  de  la  r^ponse  de  Calvin.    Pam,  1861.    8<>.    XVI,  665  pp. 

2  %.  20  iij^ 

1464.  Ooebiteei  Plu  Histoire  de  TEglise  reform^e  de  Montpellier  depais  son 
origine  jasqu^a  ooe  jour« ,  avec  de  nombreuses  pi^ces  in^dltes  sur  le  Languedoc, 
les  Cevennee  et  le  Viva^ai«.   Paris  ^  1861.  8».  XI,  610  pp.  2  ^.  10  ^ 

1455.  Oovniot  Traite  de  rencbainement  des  id^s  fondamentalee  dans  Tes  seien- 
ces  et  dans  Thistoire.   2  vol.   Parts,  1861.   80.  IX,  997  pp.  5  .% 

1466.  Doyle.  —  The  Life,  Times,  and  Correspondence  of  Right  Rev.  Dr. 
Doyle,  Bisbop  of  Kildare  and  Leigblin.  By  W.  J.  FügpatHck.  2  toIs.  London,  1861. 
8<^.  1080  pp.  8  i%s 

1457.  fioalap,  &.  Fm  Söd:  in  Two  Paris.  Parti:  Tbe  MysUries  of  Adoni.  — 
PsrtU:  Tha  Son  of  tbe  Man.  London,  1861.   80.  -  SA 

1468.  Spipha&ü  opera.  Edldit  Gu.  Dindorüus,  Vol.  in.  Pars  L  Uipng,  1861. 
r.  a  Weigel.  8».  XVI,  588  pp.  a  ife  10  4v 

Inhalt:  P«narii  libri  II.  tomas  II.  et  libri  III.  tomi  I.  II. 

1459.  Fraisainet,  M">«  Stephanie.  L*Irriligion.  Paris,  1861.  8o.  XI,  293  pp.  1  ^. 

1460.  Tr^er,  J..  0..  Portalis  pbilosopbe  chrötlen,  ou  le  V4ritable  esprit  philo- 
sophique.  Parts,  1861.  8^.  XVI,  462  pp.  2  i%(  10  %• 

1461.  Gallia  christiana  in  provincias  ecdesiasticas  distributa;  in  qua  series  el 
bUtoris  archiepiscopomm ,  episcopomm  et  abbatum  regionum  omnium  quas  vetus 
Gallia  complectebatnr ,  ab  origine  ecclesianim  ad  nostra  tempora  dedncitor,  et 
probatnr  ez  aathenticis  instrumentis  ad  caicem  appositis.  Tomus  XV,  ubi  de  pro- 
vinoia  Vesnntionensi  agitur,  condidit  Bm,  Haureau.  Faso.  2.  Ports,  1861.  Fül. 
Sp.  261^476  n.  Instrumenta  Sp.  129-  256.  3  ife  10  ^ 

9.  1860  Nr.  1368. 

1462.  Chratry,  A..  La  Philosophie  du  Credo.  Paris,  1861.  8«.  279  pp.  1^20^ 

1463.  Haig»  lam»  Philosophy:  or,  the  Science  of  Truth:  a  Treatise  on  First 
Principles,  Mental,  Physical  and  Verbal.  Paris,  1861.  8o.  320  pp.        4  J|^  6  9^ 

1464.  Ssarion.  Histoire  ecclesiastique  depuis  la  cr^ation  josqu'au  pontificat  de 
Pie  IX.  Publiee  par  l'abb^  Migne,  Tome  XVIL  Depnls  le  pontificat  de  saint 
Gregoire  le  Grand  jasqu'k  Charleraagne.   Paris,  1861.  8<>.  VIII,  726  pp.  2  S^ 

8.  1860  Hr.  3387. 

1466.  mplar,  Fr.  Dionysius  der  Areopagite.  Untersnchnngen  über  Aechtheit 
and  Glaubwürdigkeit  dei^  unter  diesem  Namen  vorhandenen  Schriften.  Regensburg, 
1S61.  MaAz.  8^  139  pp.  25%  9^ 

1466.  yan  Itoo«  Introductio  ad  theologiam  dogmaticam.  Toumai,  1860.  8^ 
Vm,  200  pp.  1  ^. 

1467.  U  Pentateuco,  colle  Uaftaröt  Tolgarizzato  ad  uso  degF  Israelit!  da  $m. 
Dav.  Luzzatto,    Vol.  III  e  IV.     Iriest,  1860.  Coen,   80,  526  pp.  3  .%5  15  j%r 

8.  1860  Nr.  2747. 

1468.  Savile ,  Bonrehier  Wrey.  The  Introductton  of  Christianlty  into  Britain :  an 
Argument  into  Bvidence  in  favour  of  St.  Paul  having  visited  tbe  extreme  bonn- 
dary  of  tbe  West.   London,  1861.   12<>.  180  pp.  2  ^ 

1469.  HCHTie  iipeno4o6Haro  h  5oroHOCHaro  oma  Rftinero  GepriA  poAOHe»CKaro 
H  Bcea  PocciM  Hy^oTBopiia.  .fiiTorpa^HpeHHoe  HSAante  no  pyKoiiHCB  XVI  B-ftva, 
ex  664  pHCjHKaMH  FB  .«CT'B ,  El»  xo^ouax'h  nopeiueTax'b  e%  so^otoitb.  GaHirr- 
uexepß jprB ,  1 860.^  4  ".  22  Ä 

Lebea  des  heiligen  Sergiun,  SchuUpatrons  Russlaada.     Nach  der  HandeehriA  aus  dem  XVT. 
ithtk.  UÜKegvBpfalrt  nnd  mit  664  Abhildungeu  in  Folio.    Petersburg« 

1470.   GfiopHüiTB  pJCCKHX'B  Ay^OBHBIX'B  CTKXOB'B.    Go€VaBIi.I%  B.  BapeHI|OB'B. 

(06niie  mcTopH^ecKie.    PacKoB'BHHHbM  Gthxh.   Bitoiiih  XVII  h  XVIII  cTOJL'%TiA, 
BlJopyGeKle  h  Maaopyocsk  eTiui.)    GaaKTiieTcp^prB ,  1860.  8".  2% 

Sftoaluqg  russischer  geistlicher  Lieder ,  hrsg.  von  W.  Wasbmtxow.    Petersbnfg. 

^471.  StevaM,  Abel  The  History  of  the  Beli^ons  Movement  of  the  Eigbteenth 
Century  caUed  Metliodism.  VoL  L  New  Kdition.  Zoii<;on,1861.  80.  380pp.  1^6^ 

1472.  de  Strada,  J..   Le  Dogme  social ,  esi^uisse  d'un  traite  de  la  senle  Institution     ' 
sacerdotale  possible  dans  les  soci^t^s  modernes ,  et  Solution  de  la  question  reli- 
glewe.  Parts,  1861-  8».  376  pp. 

6^ 
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1473.  Tümpel,  L.  Die  liturgischen  Verhältnisfle  Thüringens.  I.  A.  «.  <L  T,:  Die 
Oottesdienstordnnng  der  thüringischen  Kirchen,  ihre  Intonationen,  CoUecten  nod 
Gebete,  mit  besonderer  Berücksichtigung  des  neuen  weimarischen  Kirchenbnchi. 
Gotha,  1861.  F,  A.  Perthes.   120.  XIV,  365  pp.  1  Ä  6  % 

1474.  Valentiner.  Aus  dem  Tagebuche  eines  christlichen  Platonikers.  Ein  Ver- 
machtnlss.    Mit  dem  Bilde  des  Verfassers.    Hamburg,  1861.  Nestler  i^  Melle.    13* 

xni,348pp.  14 

1475.  Wangemann.  Sieben  Bücher  Preussischer  Kirchengeschichte.  Eine  akten- 
mässige  Darstellang  des  Kampfes  um  die  lutherische  Kirche  im  XIX.  Jahrhundert. 
Anhang.  A.u.d.  T.:  Geistliches  Regen  und  Ringen  am  Ostseestrande.  Ein  kirchen- 
geschichtliches Lebensbild  aus  der  1.  Hälfte  des  XIX.  Jahrhunderts.  Berlin,  1861. 
W.  Schnitze.  S«.  XU,  248  pp.  25  9^ 

Hchluss.  ~  8.  1860  Nr.  2S30. 

1476.  Zündel,  Day.  Kritische  Untersuchungen  über  die  Abfassungaaeit  des  Ba- 
ches Daniel.  Basel,  1861.  Bahnmaier.  8^.  XVI,  272  pp.  >  1  i^ 

1477.  Zur  Verantwortung  des  christlichen  Glaubens.  Zehn  Vorträge  gabalteiiTor 
Männern  aus  allen  Ständen  durch  C  A..  Auberlen,  W„  F,.  Gess,  &.  Preiswerk, 
C  J..  Riffgenbach,  E,.  Stähelin,  Im.  Stockmeyer.  Basel ,  1861.  BiMknmaier.  8^ 
VIII ,  321  pp.  1  3^ 

ni.    Brziehimgswlssenschafl. 

1478.  Arnold,  Mth.  The  Populär  Education  of  France,  with  Notices  of  thst  of 
Holland  and  Switzerland.   Lonc/on,  1861.  80.  350  pp.  4i|^6% 

IT.    Rechts-  und  Staatswlssenschaft. 

1479.  de  Barante.  La  vie  politique  de  M.  Royer-CoUard,  ses  discoora  et  «es  ecriu. 
2  vol.  Paris,  1861.  '80.  1070  pp.  4  i^^  20  % 

1480.  B6ehard,  Fd.  Droit  municipal  au  moyen  äge.  Tome  I^^  Paria,  1861.  8^ 
LV,  616pp.  2^.  SOfl^ 

1481.  Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  C^rossherzogtfaums  Bri- 
den. Hrsg.  vom  Grossherzoglichen  Handels-Ministerium.  11.  Heft.  Carlsruhe,  1861. 
Müller.  40.  V,  66  pp.  '  1  J^  18  «f 

Inhalt:  Geologische  Besohreibang  der  Gegend  von  Baden.  (Sectioaen  Rutalt  und  SteiDbaeh  ocx 
topographischen  Karte  des  Qrosshereogtbums  Baden.)  Mit  8  geologischen  Karten,  S  ProfiItaf«la  oai 
Plane  der  Quellen. 

S.  1860  Nr.  2437. 

1482.  Bertaold,  A..  Philosophie  politique  de  lliistoire  de  France ,  4tnde  critique 
sur  les  publicistes  contemporains.  Paris,  1861.  8^.  356  pp.  g        2  J^ 

1483.  Blanche,  Ant.  £tudes  pratiques  sur  le  code  p^nal.  Premiere  etude.  Dis- 
positions  preliminaires.  Livre  premier.  Des  peines  en  matiere  criminelle  et  corree- 
tionnelle,  et  de  leurs  effets  (art.  1  a  58  du  code  p^nal).  Paris,  1861.  8*.  X, 
632  pp.  2  i|(  25  ^ 

1484.  Boöreieo,  Const.  De  Tamelioration  de  Tetat  des  paysans  roumains;  preeed« 
d'une  lettre  de  M.  Woloicski.    Paria,  1861.    8«.    160  pp.  20  ^ 

1485.  ,Carath6odorj,  llltienne.  Du  droit  international  concernant  les  grands  coan 
d'eau.  Etude  th^orique  et  pratique  sur  la  libert^  de  la  navigation  flnviale.  Le^- 
zig,  1861.  Brockhaus.    8«.    XII,  198  pp.  1%.  10  %r 

1486.  Ooltävra,  J..  C  Le  Droit  commercial  compar^  de  la  France  et  de  rAagl«- 
terre ,  snivant  l'ordre  du  code  de  commerce  fran9ais.  Ouvrage  theorique  et  pra- 
tique n^cessaire  a  l'application  du  nouveau  traite  de  commerce- da  23  janvier  1S60. 
Paris,  1861.   8».  XXIV,  643  pp.  3  J^  10  % 

1487.  Dieterici,  C.  F..  W..  Handbnch  der  Statistik  des  preussisehen  Sttats 
7.  Heft.    Berlin,  1861.  Mittler  ^  SoKn.  80.  p.  577—672.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  913. 

1488.  Dnpont-White.  La  OentraUsation ,  suite  k  ITndiTida  et  l'Etat.  3«  Mition. 
Paris,  1861.  S^.  XII,  370  pp.  1  Sl^  b  n^ 

1489.  Holtius ,  A,.  C.  Voorlezingen  orer  handeis  -  en  zeeregt.  Uitgegeven  door 
B..  J..  L..  de  öeer  van  Jutfaas.  3  deelen.  Utrecht,  1861.  8«.  Xu,  507  u.  VI, 406 n. 
VI,895pp.  i^S^. 

Inhalt:    le  deel.   Handelsregt.    Se  deel.    Zeefegt.    3e  dcel.  Assurantleregt  en  avar<J«B. 

1490.  Kolb ,  G,.  Fr,.    Die  wichtigsten  älteren  Staatsprocesse  in  England.    Beitrag« 
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zar  Eenntoiss  des  Rechtswesens ,  der  Geschichte  und  Socialverhältaigee  in  jenem 
Lande;  sagleich  Lebens-  and  Charakterbilder  hervorragender  Staatsmänner.  Mit 
Parallelen  ans  der  neuem  Justixgeschichte  des  europäischen  Festlandes.  Zur  Be- 
lehrang  und  Unterhaltung.  2  Bde.  Leipzig,  1861.  FörMtner,  8o.  XXVI,  448  pp.  2  ^. 

1491.  König.  Statistische  Nachrichten  über  den  Regieruugs-Bezirk  Monster  für 
die  Jahre  1858 — 1860.  Nach  amtlichen  Quellen  bearbeitet.  Münster,  1860.  Coppen- 
tath.  40.    63  pp.  15  Um 

1492.  Laisalle,  Fd.  Das  System  der  erworbenen  Rechte.  Eine  Versöhnung  oes 
positiren  Rechts  und  der  Rechtsphilosophie.  2  Thie.  Leipzig,  1^Q\.  Brockhaus,  8^ 
XXXII,  1135  pp.  5  ^. 

1493.  Lten.    Lettres  sur  la  qnestion  des  monnaies.    Paris,  1861.  8^.   IV,  262  pp. 

1494.  Maxen,  J..  Ueber  Beweislast,  Einreden  und  Exceptioneu.  Gottingen,  1861. 
Detierlick.  8«.  X,  288  pp.  -  .  1  ^.  6  ^ 

1495.  Kill,  J.  Stuart  Considerations  on  Representative  Gk>yemment.  London, 
1861.  80.  350  pp.  3  ^.  18  ^ 

1496.  Money,  J..  W..  B..  Java;'  or,  How  to  Manage  a  Colony:  »howing  a  prac- 
tical  Solution  of  the  Questions  now  aflfecting  British  India.  2  toIs.  London,  1861. 
80.  640  pp.  B  ^.  129^ 

1497.  Prondhon,  P.«  J..  La  Guerre  et  la  paiz,  recherches  sur  le  principe  et  la 
Constitution  du  droit  des  gens.   2  vol.   Paris^  1861.   8°.  835  pp.  2  SS^.  10  fk/K 

1498.  Rechtslezikon  für  Juristen  aller  teutschen  Staaten ;  red.  von  JuT.  Weiske. 
15.  Bd.  3.  u.  4.  Lfg.  Leipzig,  1861.  0.  Wigand,  8».  p.  321—710.  Jede  Lfg,  20  9^g 

Velinp,  25 
8.  obea  Nr.  925.  —  Das  ia  15  Bdn.  compl.  Werk  kostet  53  ^.  10  ^;   Velhip.  66  ^.  25 

1499.  acharnweber,  F.  Der  letzte  Wille  und  der  Erb  vertrag,  eine  civilistiscSe 
tbeoretisch-practische  Abhandlung  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  unerlaub- 
ten Bedingung  der  Ehelosigkeit,  deren  Begriff,  Bedeutung  und  Wirkung  auf 
die  verschiedenartigen  Rechtsgeschäfte  von  Todeswegen.  Potsdam,  1861.  Riegel,  8<^. 
IV,  120  pp.  15  9^ 

1500.  Sehnlte,  X.  F.  Lehrbuch  der  deutschen  Reichs-  und  Rechtsgeschichte.  3.  Lfg. 
Stuttgart^  1861.  NiUschke,  80.   XII,  p.  291—546.  1  .^.  6  %• 

Sehlusft.  —  S.  oben  Nr.  927. 

1501.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.  Zusammengestellt  von 
der  Direction  der  administrativen  Statistik.  Neue  Folge.  2.  Bd.  Die  Jahre  1852, 
1853  n.  1854  umfassend.  5.,  7.  u.  9.  Heft.  3.  Bd.  Die  Jahre  1855,  1856  u.  1857 
umfassend.    1.,  2.  u.  6.  Hft.     Wien,  1861.  Prandel  if  Meyer,    Fol.      12  ^.  14 

II.  5.  Hft.  lU,  214  pp.  1  ^.  28  )&r  —  7.  Heft.  111  pp.  1  ^.  --  9.  Heft.  III,  130  pp.  1  ^.  8 
-  III.  1.  Hft.  XI,  318  pp.  4  ^.  4  %r  —  2.  Hft.  Ill,  157  pp.  2  ^.  —  6.  Hft.  168  pp.  2  .^.  4 
8.  obeu  Kr.  990. 

1502.  ütiesonoTic ,  Og..  M..  Die  Militärgrenze  und  die  Verfassung.  Eine  Studie 
über  den  Ursprung  und  das  Wesen  der  Militärgranzinstitution  und  die  Stellung 
derselben  zur  LandesTCrfassung.     Wien,  1861.  Manz  9f  Co,  80.  III,  172  pp.       1  ^. 

1503.  Wetten ,  decreten ,  besluiten  en  tractaten  op  den  waterstaat  in  Nederland. 
Met  aanteekeningen  yan  •/..  F.,  Boogaard,  leyerrolg:  wetten,  enz.  met  aanteeke- 
ningen  1858 — 1860;  bijlagen  en  nadere  aanteekeningen  op  wetten,  enz.  1669—1857, 
ver?olg  ym  het  alphabetisch  register.     *sOravenhage,  1861.     8<>.     VIII,  328  pp. 

2  ^.  8%r 

V.    Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

1504.  Acta  Societatis  Scientiarum  Indo-Neerlandicae.  Vol.  VI.  —  Verhande- 
Hngen  der  Natuurkundige  Vereeniging  in  Nederlandsch  Indie.  Deel  VI.  (Nieuwe 
Serie  Deel  L)    1859.    iBatowa,  1859.   4°.    24,  24,  XXXVI,  276  pp.       4^.6^ 

luUalt:  (p.  1—24.)  H..  A..  Bsrkstbi».  Over  hot  soortelijk  versehil  van  FaIco  lymnaetuR  Horaf. 
fa  Faico  oWeaa  Temm.  (Spixaetna  drrhatua  Bp.).  —  (p.  1—24.)  P..  Bleeekr.  Bijdrage  tot  de  ken- 
QI8  der  TiaehXaana  teu  Ifieuw- Guinea.  —  (XXXVX  u.  p.  1—276.)  P..  Bleeees.  Enumeratio  Speciernm 
risciam  haciu<|iie  in  ArcliipelEgo  Indlco  obaeTTatariim ,  adjectia  habitationibus  oitatlonlbusque  nbi 
«lescripUonM  earam  recentiores  reperiuntur,  nee  non  apeciebna  Musei  Bleekerlani  Beagalenaibus, 
•'■ponlcls,  Capeusibna  Tasmauicisque. 

8.  1859  Nr.  »875.  —  Bd.  V  ersclieint  später. 

1505.  BUir,  J.  K.  Der  dynamische  Kreis.  Die  natürliche  Reihenfolge  der  £le. 
mente  nod  zusammengesetsten  Korper  als  Resultat  der  Beobachtung  ihrer  dyna- 
mischen Wirksamkeit.  2.  Lfg.  Dresden,  1861.  Türk's  Vlg,  40.  p.  80—135.  Mit  32 
^'«»'^to/.  3  Ät  15  fJ&BT 

8.  1860  Hr.  2011.  * 
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ld06.  Bwhct,  H..  M«euiiqiie.  N^UTelles  rechcrckes  experimentalles  eur  le  frotte- 
meat  de  glkeement,  epecislement  rar  des  rails  de  cbeaiiiis  de  fer,  daas  des  cir- 
coastancee  tras-diTeraee.  Paris,  1961.  8».  XI,  95  pp.  Mit  Taf,  1  %  20% 

1507.  BroBB,  8..  B^  Die  Klassen  nnd  Ordnungen  des  Thier-Seicbs,  iriseeoMlitft- 
lieh  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  anf  Stein  gezeichneten  Abbildiuigen.  3.  Bd. 
Weichthiere:  Malaeosoa.  3.  Lfg.  Leipzig^  1861.  C  F.  Winter,  8^  p.  65— 96.  Mit 
3  Steintaf, ,  3  Blatt  Erkiärgn,  u.  eingedr.  Bolzsckn,  15  % 

8.  ebaa  Kr.  9S8. 

1508.  Systematisohes  Conchjlien-Cabiaet.  Von  Martini  und  Channitz.  Neu  hng. 
▼on  J7..  C.  Küster.  174.  u.  175.  Lfg.  (IX.  Bd.  16.  u.  17.Hft.)  Niimberg,l^$l.  Basirlf 
Raspe.   4«   90  pp.  Mit  12  Kpjrtaf.  '  ^  Jedes  He/t  t  J^, 

8.  ob«n  Nr.  999. 

1509.  T.  Deehen,  R  Geognostischer  Führer  zu  der  Vulkanreihe  der  Yorder- 
Eifel.   Bonn,  1861.  Henry  if  Cohen.  16«.  IV,  262  pp.  20  f^ 

1510.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Physik.  Bearbeitet  von  C.  fV.>,  Briz,  G..  Ik- 
eher,  F..  C.  0..  v.  FeUibssch,  F.,  Grashof,  F..  Harms  etc.  Hng.  Ton  Get,  Kanten. 
9.  Lfg.  Leipzig,  1861.  Voss.  8«.  Mit  eingedr,  Hoizachn.  «.  2  Taf.  2  i|i  20  % 

laliaU:   20.  Bd.   Aage wandte  Electricititslehre,  von  C  Kcbk.   p.  129—416. 
8.  oben  Mr.  81. 

1511.  Flora  von  Deutschland  hrsg.  Ton  D.,  F..  L,.  r.  Sehlechtendai ,  Ch.  L. 
Langethal  und  E.  Schenk.  XVIII.  Bd.  11.  n.  12.  Lfg.  Mit  20  col.  Kpfrtaf.  Jen% 
1861.  Mauke.  8^  40  pp.  Jede  Lfg.  10  % 

8.  oben  Nr.  942. 

1512.  Oiraidin,  X.«  Le^ons  de  chimie  elimentaire  appliquee  anz  arts  indastriels. 
4®  edition,  enti^rement  refondue,  avec  fignres  et  echantillons  de  teintnres  et  dln- 
diennes  intercales  dans  le  texte.  Tome  II,  1^  fasc.  Chimie  organiqne.  Parti,  1861. 
8^  416  pp.  2  ib  20  % 

8.  1899  Nr.  1747. 

1513.  Handwörterbuch  der  reinen  und  angewandten  Chemie.  Begründet  vod 
Juti.  V.  Liebig,  J..  C.  Poggendorff  vl.  Fr.  Wohler.  Bearbeitet  in  Verbindung  mit  meh- 
ren Gelehrten  und  redigirt  von  Hm.  v.  Fehling  und  H..  KoÜte.  Mit  xahlreichea  in 
den  Text  gedr.  Holzschn.  2.  Bd.  2.  Abth.  6.  u.7.Lfg.  (In  der  Reihe  di«  33.  u.24.L^.: 
Braunschweig,  1861.  Vxeweg  ^  Sohn.  %\  p.  641—896.  Jede  I^g.  20  Vf 

8.  oben  Nr.  S63. 

1514.  Kaitinger,  Aat  Oesterretch*s  und  Deutschland's  wildwachsende  oder  is 
Gärten  gesogene  Gif^flansen.  Nothwendtger  Atlas  zu  Adf.  Mitaehe's  GiftpilaBieD- 
buch  und  Gtftpflanzen-Kalender,  in  naturgetreuen  Abbildungen.  1. — 3.  Lfg.  Wiff*, 
1861.  WaUishausser.  Fol.  i2  chromoHfh.  BlaH.  Jede  Qg,  2  Sl^- 

1515.  Hil]«r,Fd.  Lehrbuch  der  Chemie.  Mit  150  Originalzeichnungen  in  Holzscho. 
1.  Lfg.  Le^zig,  1861.  EngebmoMn.  8«.   344  pp.  ISk 

1516.  HufiiiMHi,  L.  Mathematisches  Wörterbueh.  15.  Lfg.  BerUm,  186L  ßosM(- 
mann.  8«.  3.  Bd.  p.  321—398.  20  fl^ 

8eldB«s  des  3.  Bandet. 

1517.  T.  Klödea,  Oft.  Adf.  Handbuch  der  Erdkunde.  2.  Bd.  Handbuch  der  Lä- 
der -  und  Staatenkunde  von  Europa.    Berlin,  I9ßi.  Weidmann.   8^    XU,  1394  pp- 

8eUiia0.  ~  8.  18&9  Nr.  1425.  4  i^.  20  %r 

1518.  Xotsehj,  Thdr.  Die  Eichen  Europa's  und  des  Orients.  Gesammelt,  zum 
Theil  neu  entdeckt  und  mit  Hinweisung  auf  ihre  Culturfahigkeit  für  Mittel-Earops 
etc.  etc.  beschrieben.  6.  L%.  Oimüz,  1861.  Hölzei.  Fol.  ö  Ohromoiith.  u.  5  BUtt 
Text  in  latein.,  deutscher  u.  französischer  Sprache.  4  Sk. ;  Prachtausg.  5  i|: 

8.  1880  Nr.  2389. 

1519.  Kttking,  F.  Trg.  Tabulae  phycQlogicae  oder  Abbildungen  der  Tange.  11.  Bd. 
1 — 5.  Lfg.  (od.  101. — 105.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.)  AordAatfseii,1861.  FSrstemoKn. 
8«.  16  pp.  Mfit  50  Steintaf.  Jede  Lfg.  1  ife;  eolor.  i  ^ 

8.  oben  Nr.  94. 

1520.  Lasroiz,  8..  F..  Traite  elementaire  de  calcul  differentiel  et  de  calcol  in* 
tegral.  6^  Edition,  rerue  et  augmentee  de  notes  par  Bermite  et  J..  A..  Serret, 
Tome  I«     Pans,  1861.  8».  XV,  460  pp.  3£it  6  Taf.  Preis fir  2  Bde.b^ 

1521.  Killesr,  'Brnf^h.  Footprints  of  the  Creator;  or,  the  Astnrolepis  of  Strom- 
ness.    Wfth  Memoir  by  L.  Agassis.    Edinburgh,  1861.  8^  270  pp.  3  J|r 

1522.  Hoitenier,  Alb.  ^tude  chimique  des  eaux  min^ales  de  Lamalou  (H^nuU). 
Paris,  1861.  8«.  131  pp.  Mit  Taf.  20  ^ 
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1523.  OgiWle,  0.  The  Genetie  Cycle  In  Organic  Kature;  or,  the  Sttotession  of 
Forms  in  tbe  Propagation  of  Plants  and  Animals.  London,  1861.  8®.  310  pp.  9  S^ 

1524.  PaisTin,  I».  Application  de  la  noavelle  aualyse  auz  surfacet  da  second 
ordre.  Paria,  1861.  8«.  VUI,  170  pp.  1  ^.  10  % 

1525.  Prodrome  d'histoire  naturelle  da  ddpartement  du  Var.  2®  partie.  Catalo- 
gue  des  insectes  coleopt^res ;  par  •/..  M,»  JatAert  et  Robert  (du  Luc).  Draguignan^ 
1861.   80.   108  pp. 

1526.  The  Quadratare  of  the  Circle.  Correspondence  between  an  eminent  Ma- 
thematician  and  James  Smith.    London^  1861.   8^    210  pp.  4^6  i^ 

1527.  Verhandloagen  dea  botanischen  Vereins  für  die  Provina  Brandenburg  und 
die  angrenzenden  Länder.  Bed.  nnd  hrsg.  ?on  P..  ABchwaon,  2.  Hft.  Mit  Beiträgen 
von  Areschoug,  P..  Aecherson ,  Baenitz,  Bolle  etc.  Mit  3  Steindrtaf.  Berlin^  1861. 
iiaertner,  %\  XXn,  »7  pp.  1  ^  20  ^ 

8.  U60  Nr.  1162. 

1528.  Verhandlongen  der  kais.  Leopoldlnlseh  -  Carolinlsohen  Akademie  dar  Na- 
turforscher. XXVIII.  Bd.  A,  u,  d,  T,:  NoTomm  actomm  academiae  Caesareae  Leo* 

poldino  -  Carolina«  germanioae  natorae  onriosorum  tomus  Tioesimus  octavus  sea 
decadls  tertiae  tomus  ootarns.  «/e/ia,  1861.  Frommann,  4^.  XIV,  484  pp.  Mit 
SS  Ta/.  12  A. 

C.  W..  F..  Uhdi.  .Uaber  die  Schidel/orm  der  Sandwieli-Ioaulaner.  19  pp.  Mit  9  Tkf.  —  t>..  F.. 
WciiLAMD.  Besclireibang  sweier  noaer  Tänioiden  aas  dem  Menscilen ;  Kotiaen  fiber  ^e  Btndwfix- 
m«r  der  Indiaaer  nnd  Neger;  Beechreibung  einer  Monetrositit  Ton  Taenia  ■oilum  L.  und  Veisuoli 
«iner  Syctemattk  der  Tiiiuea  nberliaupt.  24  pp.  Uit  5  Taf.  —  Cajbtam  Fki.dbs.  Ein  neues  Lepidop- 
t^roD  aus  der  Familie  der  Njmphaliden  und  seine  Stellung  Im  natfirliehon  Systeme,  begründet  aus 
'ier  6ynopee  der  übrigen  Gattungen.  50  pp.  litt  1  Taf.  —  C.  Qst.  Oaids.  Zur  vergleielienden  Syn- 
holik  swiaohtn  M^Mciieu  •  und  Affenslielot.  16  pp.  u.  8  Taf.  —  F..  Wosswbo.  Ueber  die  Straotor 
der  Jabaca  speetabllia.  £iu  Beitrag  sur  Anatomie  der  Palmen.  32  pp.  Uit  5  Taf.  —  Thdi.  Bail.  Die 
•ieiitigsten  Sitte  der  neuem  Mycologle,  nebst  einer  Abhandlung  über  Riiisomorplia  und  Bylpozv- 
loQ.  26  pp.  Hit  1  Taf.  >-  M..  A..  F..  Pbbstbl.  Die  thermische  Wiadroae  für  Noyd<wMt-D«(atMa* 
Und.  36  pp.  Uit  4  Taf.  —  G.  Ost.  Stbssbl.  Untersuchungen  über  Bau  und  Waehsthnm  der 
Faroe.  IL  Ueber  Veijüngungserscheinungen  bei  den  Farnen.  56  pp.  Mit  5  Taf.  —  J..  H..  ▼.  Mad- 
ixi.  Ueber  totale  Sonnenfinsternisse  mit  besonderer  BerucJisichtigung  der  totalen  Sonnenfiosterniss 
«om  18.  Juli  1860.  96  pp.  Mit  9  Taf.  —  Thdk.  v.  Hbuglin.  Diagnosen  neuer  Biugethlere  aus  Afrika 
m  rothen  M««re.   5  pp.   Mit  9  Taf. 

8.  1860  Nr.  1161. 

1529.  Viawt-Oraad-MaraiSy  4*.  fitudes  medicales  sur  les  serpents  de  la  Vend^e 
et  de  la  Loire-Inferieure.  Suite.  3*^  partie.  Nantes,  1860.  8^  p.  37—104.  Mit  Taf. 

¥1.    Medleln. 

1530.  Baals,  S..  Le^ons  theoriques  et  pratiques  sur  la  scrofnle  coBBidoree  eä 
elle-meme  et  dans  ses  rapports  avec  la  syphiUs,  la  dartre  et  rarüiritis.  S*  editios, 
revQe,  ecnrrigee  et  angmentee  de  recherch'es  sür  la  sorofnto  viscerale  et  de  aom- 
brenses  observations.  Paria,  1861.  8^.  XI,  668  pp.  2  5%s  16  4|r 

1531.  Brand,  E.  Die  Hydrotherapie  des  Typhus.  StetHn,  1861.  Biüller,  8«.  Vm, 
309  pp.  1  ^.  20  ^ 

1532.  OoidoB,  A..  Traite  clinique  et  pratlque  des  fractures  chez  les  enfants. 
R«^o  et pr6eMid'unepr^face par  Ifarjo/tr}.  Parts,1861.  8^  XI,264pp.  l  Sl^,  10  9^ 

1533.  Fnster,  J.«  Monographie  cHnique  de  Taffection  catarrhale.  Montpellier, 
1B61.  8«.    6^2  pp.  2  ^  20  j^ 

1534.  HambnxBwri  E..  Heber  die  Irrlehre  von  der  Plica  polonica.  jBer/in,  1861. 
A.  flirschwald.  80.    V,  166  pp.  1  %. 

1535.  Henoeh,  E..  Beiträge  zur  Kinderheilkunde.  Berlin,  1861.  A.  Hirechwaid,  8^ 
^^^  318  pp.  1  ^  10  ^ 

1536.  Henog.  Die  Nosologie  auf  der  Grundlage  der  Gellularpathologie.  Im  Um- 
risse dargestellt.    Berlin,  1861.  F.  Schneider,  8o.   IV,  116  pp.  16  ^ 

1537.  Xramar,  W..  Die  Ohrenheilkunde  der  Gegenwart.  (1860.)  Hit  2  Tab.  n. 
^  in  den  Text   aufgenommenen  Holzschn.    Berlin,  1861.  A.  Hirachwald.   8».   IV, 

1538.  Ladreit  de  Lacharritoe,  J..  Des  paralysies  syphililiques.  Paris,  1861.  8^. 
*^Ö  pp.  25  ^ 

1539.  Manola,  A..  Histoire  medirale  de  la  flotte  fran^alae  dans  la  mer  noire, 
pendant  la  Gnene  de  Crfan^e.  Paria,  1861.   8».  XV,  207  pp.  1^6^ 
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1540.  lUteXM,  8..  Jm  De  Texploration  de  la  retine  et  des  alt^ratiooi  de  cette 
membrane  yisiblee  a  TophtalmoBcope.  Pari»,  1861.  4®.  16  pp.  Mit  3  Taf*  2  i|^  5  ^ 

1541.  Hagel,  Albr.  Das  Sehen  mit  zwei  Augen  und  die  Lehre  Ton  den  iden- 
tischen Netshantistellen.  Mit  4  lith.  Tal  und  37  in  den  Text  gedr.  Holzachn.  Ltif- 
zig,  1861.  C.  F,  Winter,  8«.  VH,  184  pp.  1  i^^  10  % 

1542.  Bobert,  Kleb.  Nouveau  traite  des  maladies  veneriennes,  d^apres  les  do- 
cnments  pnises  dans  la  clinique  de  M.  Ricord  et  dans  les  serrioea  hospitalien  de 
Marseille ;  suiyi  d*un  appendice  sar  la  syphilisation  et  la  prophylazie  syphilitiqne, 
et  d*un  formulaire  special.   Pari»,  1861.   8<^.   X,  788  pp.  3j^ 

1543.  Sehnee,  C.  EmiL  Zwei  Fälle  als  Beitrag  zur  Kenntniss  der  Reflex-Epilepsie 
mit  mikroskopischer  Untersuchung  der  erregenden  Nerrenparthle.  Mit  11  Fig.  tof 
5  Uth.  Taf.   Zürich,  1861.  SchabeiitM.  8«.  IV,  62  pp.  16  f^ 

TU.    Geographie  and  Geschichte. 

1544.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  öffentlicbefi 
und  PriTatsammlnngen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  too 
dem  römisch -germanischen  Centralmnseum  in  Mainz  durch  L..  lAndetuckmit,  8.  Hfi. 
Mainz,  1861.  v,  Zabem.  4^  8  Steintaf.  mit  8  BL  Erläuteren.  25  % 

8.  oben  Nr.  986. 

1545.  Annales  CambrlsB.  Edited  by  J,  William»  ab  ItheL  London,  1860.  V. 
XL,  173  pp.  MitFac».  4  j|^ 

Bildet  einen  Theil  der  ,Reram  britanniearam  medii  »Ti  seiipiores'. 

1546.  Anquetil.  —  Histoire  'de  France  depnis  les  temps  les  plus  recnl^  jnsqa's  li 
revolution  de  1789,  par  Anquetil;  continuee  depuis  TouTerture  des  itats  genertu 
Jusqn'k  la  fin  de  l'empire,  d'apres  Dulaure;  depuis  la  restanration  de  1614  josqBu 
10  d^cembre  1848,  par  P.  Laoroix;  depuis  T^lection  du  pr^sident  de  la  repabÜqae 
jttsqu^a  la  fin  de  la  guerre  dltalie  (1860),  par  M.  E.  F.  D,  Tome  II— IV.  Paris, 
1860.  8«.  Mit  Taf. 

8.  1860  Nr.  3437. 

1547.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiquarius,  welcher  die  wich- 
tigsten und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt.  Von  einem  Nachforscher  in  histori- 
schen Dingen  [CA.ü.  Stramberg],  Mittelrhein.  II.  Abth.  10.  Bd.  S.Lfg.  Coblens,Ml 
ßergt  8«.  160  pp.  20% 

8.  oben  Nr.  989. 

1548.  Baumgarten,  0..  Sechszig  Jahre  des  kaukasischen  Krieges ,  mit  besonderer 
Berücksichtigung  des  Feldzuges  im  nördlichen  Daghestan  im  Jahre  1839.  Mit  3 
Uebersiohtflkarten  und  5  PHrnen.  Nach  russischen  Originalen  deutsch  bearbeitet 
Leiptig,  1861.  Schlicke.  8<>.  IX,  207  pp.  3  4? 

1549.  Baumgartea,  Hm.  Geschichte  Spaniens  zur  Zeit  der  firanaösiacfaen  Sero- 
lution.  Mit  einer  Einleitung  über  die  innere  Entwicklung  Spaniens  im  18.  Jahr- 
hundert   Berlin,  1861.  0.  Reimer.   8».    XX,  586  pp.  2  i|^  80  % 

1550.  Bavaria.  Landes-  und  Volkskunde  des  Königreichs  Bajem,  bearbeitet  tob 
einem  Kreise  bayerischer  Gelehrter.  1.  Bd.  Ober-  und  Niederbayern.  2.  Abth.  Mit 
einem  Trachteu-Bild  in  Holzschn.,  gezeichnet  Ton  Arthur  v.  Ramberg.  München,  1960. 
Literar.^artiet.  An»taÜ.  XVI,  p.  673—1202.   Mit  2  in  Kp/r.  ge»t.  Karten.  2  $(. 

8.  1860  Mr.  2826. 

1551.  Beschreibung  des  Königreichs  Württemberg.  Hrsg.  v^on  dem  Konigl.  statis- 
tisch, topographischen  Bureau.  41.Hft.  St\ittgart,\%%O.Aue.  8^  VI,  265  pp.  li|!€j^ 

Inhalt:   Beschreibung  des  Oberamto  ^feueaburg.    Mit  3  Tab.,  1  Kart«  des  Obennta  uod  S  Aa* 
•Ichtao.  —  8.  18fi0  Nr.  80«. 

1552.  BU3HHCKiä,    F.      AHTjUH    BX    XVIII.    CTOJt'ftTH.       nj6.IR<IRIlll    JSKniB- 

MacTL  I-Ä.    CaHKTneTep6ypr*,  1860.  8».  2^5 

England  im  18.  'Jahrhundert.    Oeffentliche  Vorlesungen  von  H.  Wtbimsu.    1.  Bd.    Pet«r»birf- 

1553.  Capeflgue.  Les  Cardinaux  ministres.  Le  Cardinal  Dubois  et  la  r^oce  de 
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1554.  Catlow,  Agnes  and  Karia  S..  Sketching  Rambles;  or,  Nature  in  the  Alp« 
and  Apennines,  illustrated  by  20  views  from  Sketches  by  the  Anthors.  2  toIs. 
LoTK^ofi,  1861.  Bo.  640  pp.  SS^19^ 

1555.  Chodiko,  Leonard.  Les  Massacres  de  Gallicie  et  Krakovie  confisqo^  pv 
rAutriohe  en  1846.  Documenta  et  commentaires.  Pari»,  1861.  8^  324  pp.  1  4- 

1556.  Cttte.     Voyage  d'exploration  sur  le  Ittioral  de  1«  Fraaoe  et  de  l'Iulie. 
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9.  1867  Mr.  3iA7. 

1558.  Dargaod,  J..  M..    Voyage  en  Danemark.  Paria ^  1861.  8^  X,  416  pp. 

1559.  DelesMrti  Ed.  Les  Indiens  de  la  baie  d'Hudson,  promenades  d'un  artiste 
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1560.  De^ardint,  K.  Le  Grand  Corneille  historien.  Paria,  1861.  %^.  356  pp.  2  ^. 
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1565.  Foek,  0.  Rngen'sch  -  Pommersche  Geschichten  aus  sieben  Jahrhunderten- 
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1566.  iß  Galembert  Souvenirs  d*un  voyage  en  Sicile.  Autun,  1861.  12o.  XXVlI, 
292  pp. 
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«•.  XVI,  544  pp.  8  ^. 
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1570.  f3at9f,  0.  Some  Account  of  the  Life  and  Opinions  of  Charles,  second  Earl 
C^rej.    London,  1861.  8®.  470  pp.  5  ^.  18  figx 

1571.  Orabe,  Adf.  Bd.  Bin  Ausflug  nach  Triest  und  dem  Quamero.  Beiträge 
iw  Kenntniss  der  Thierwelt  dieses  Gebietes.  Mit  5  Epfrtaf.  Berlin^  1861.  Nicolai. 
HVUI,175pp.  2Ä. 

1572.  eaerard,  Fr.  Mölanges  d'histoire  et  d'arch^ologie.  Paria,  1861.  8o.  VIU, 
243  pp. 

1573.  Heidenfeld.  Chronik  der  Stadt  Kreuzburg,  von  Begründung  derselben  bis 
auf  die  neueste  Zeit.  Kreuzburg,  1861.  Kuhnert.  8^  115  pp.  15  ^ 

1574.  Heim.  Geschichte  der  Kriege  in  Algier.  2  Bde.  Mit  2  Karten  und  1  Plane. 
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1575.  Histoire  de  Fltalie  nouvelle  et  du  roi  Victor-Emmanuel.  Annales  du  mou- 
vemeot  Italien  depuis  1815,  ayec  15  portraits  sur  acier;  par  E.  Raaetti  et  C.  de 
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1576.  History  of  the  Siege  of  Delhi.  By  an  Officer  who  served  there.  With 
s  Sketch  of  the  Leading  Events  in  the  Punjaub  connected  with  the  Great  Rebel- 
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1577.  Hofbauer,  C.  Die  Rossau  und  das  Fischerdorfchen  am  oberen  Werd. 
Historisch-topographische  Skizzen  zur  Schilderung  der  alten  Vorstädte  Wiens. 
^»>n,  1861.  Dirnbock.  8».  IH,  174  pp.  Mit  2  Taf.  20  f^: 

1578.  Holt,  Emily  Barak.  Memoirs  of  Royal  Ladies.  2  vols.  London,  1861.  8^ 
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1579.  AKyniKHH'B,  U.  ÜHCbMa  nai  HoBropo4CKo&  h  UckobckuiI  FjOepHiH. 
HaASHie  JS,.  E.  KoaraHTOKOBa.  CaHKTnerepÖyprB ,  1860.  8«.  1  Ä:  20  ^ 

Bti«le  an«  dem  Nowgorodischen  n.  PskoWisoUea  Gouverueiaent.  VouP.  Jaxuscbkik.  retenburg. 
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1580.  JanMBy  X.«  I^ie  Bedingtheit  des  Verkehrs  and  der  Ansiedelongen  der 
Menschen  darch  die  Gestaltungen  der  Erdoherflftche ,  nachgewiesen  insonderheit 
an  der  Cimbrischen  Halbinsel.  Kiel,  1861.  Akadem.  Buchh.  8»  VIII,  112  pp.  Mit 
1  Steintaf.  18  % 

1581.  Qge,  L..  F.  Die  Politik  der  beiden  deutschen  Grossmächte  und  der  Bin- 
desyersammlung  in  der  kurhessischen  Verfassungsfrage  yom  Jahre  1830  bis  \%^. 
Berlin,  1861.  K  Schneider,  80.  248  pp.  24  % 

1582.  Xadelbach,  Osw.  Ausführliche  Geschichte  Kaspar  von  Schwenkfelds  and 
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Lauban,  1861.  Baumeister.  8^.  VI,  255  pp.  1  .%. 

1583.  Xiehl,  £..  J..  he  gouvernement  representatif  en  Xeerlande.  Essai  d*histoire 
contemporaine.   4*'  et  5«  livr.   Rotterdam ^  1861.  8«.  IV,  p.  259—508.       2jfe  10% 

Schlusü.  —  8.  1869  Nr.  1826. 

1584.  (Kvaternik,  Eng.)  Das  historisch-diplomatische  Verhältniss  des  Kömgreichi 
Kroatien  zu  der  ungarischen  St.  Stephans-Krone.  Affram,  1860.  Suppan.  8®.  19Spp- 

1  ^.2% 

1585.  Laeoor,  L.  Grand  monde  et  salons  politiques  de  Paris  apres  la  Terreur. 
fragments  precedes  d^une  etude  sur  la  societe  avant  1789.  Edition  origiiule. 
Paris,  1861.    8®.  III,  108  pp.  15  % 

1586.  Landen,  X..  Ktndes  d'histoire  et  d'eloquence  au  dix-neuvieme  aiecle.  LoH 
Macaulay,  ses  essais,  ses  discours  et  son  histoire  d'Angleterre.  Lyon,  l^$l.  i^*- 
XVI,  239  pp.  2i|:10Ar 

1687.  bytfs,  Xd.  Williams.  An  Account  of  the  Maoners  aud  CuMoms  of  tk 
Modem  Egjptians.  5th  edition  with  numerous  additioos  and  improvements,  froa 
a  copy  annotated  by  the  Author.  Edited  by  his  Nephew  Ed.  Stanle^f  Poole.  L«a 
don,  1861.  8^  630  pp.         «  7  ^  6  j^ 

1588.  Ltenson-Ledne,  L..  Gustave  III,  roi  de  Suede,  1746  —  1792.  Pan»,mi 
S<>.  V,  366  pp.  1^5)^ 

1589.  de  Loomaria.    Marie  Th^rese  et  la  Hongrie.    Paris,  1861.  8^.  XI,364pp 

1  ^.  10  ^ 

1590.  de  Marcellnt.  Les  Grecs  anciens  et  modernes.   Paris,  1861.  8o.  VI,446pp 

2 .%.  15  J^ 

1591.  MaMon,  F..  X..  Annales  ardennaises,  ou  Histoire  des  lieux  qoi  foroe« 
le  departement  des  Ardennes  et  des  contrees  voisines.  Tome  V^^.  Mezierta,  1861. 
80.  600  pp. 

1592.  Miraoires  et  correspondance  du  rol  Jr^r5me  et  de  la  rvioe  Catherine. 
Tome  P'.   Parts,  1861.  8o.  495  pp.  l  Mf 

1593.  Mieoeslas  Kamicnski,  tu^  a  Magenta.  (Souvenir.)  Parts,  1861.  ^* 
331  pp.  1.^ 

1594.  Mittheilungen  der  antiquarischen  Gesellschaft  (der  GeselUehaft  für  rster* 
ländisohe  Alterthumer)  in  Zürich.  XIII.  Bd.  4.  u.  5.  Hft.  n.  XIIL  Bd.  2.  Abth 
4.  Hft.   Zürich,  1861.  Meyer  if  Zeüer.  40.  ^         1  SU  H'  ^ 

Ittfamlt:  Xin,  4.  A..  Da  Mam»xot.  Sceaux  bistonqves  du  cautoa  de  Vond.  7  |»p.  Mit  3  SK'üu' 
12  ^K  —  XIII,  5.  P.  PsRi.  Sleinmi  c  siKÜli  autichi  c  oaori  del  Cantouc  Ticiiio.  -S  pp.  Ifit  1  SteiaU/ 
10  fuK  —  XIII,  II.  4.  H..  Meter.  Die  romisclien  Alpenstrassen  iu  der  Schweix.  23  pp.  Vit  3  Stvi^iW 
34  1^    —    8.  iSeO  Nr.  1240. 

1595.  de  Monatrelet.  —  La  Chronique  d'Engaerrand  de  Monstrelet,  en  deox  Itrr^^ 
ayec  des  pieces  justificatives,  1400 — 1444;  publiee  pour  la  Societe  de  Thistolre  de 
France,  par  L..  Dmtet-d'Arcq.  Tome  V.  Paris,  1861.  8».  IX,  494  pp.  3  4r 

8.  oben  Nr.  456. 

1596.  Portttgaliae  Monumenta  historica  a  saeculo  octayo  post  Chrisiam  ncqo« 
ad  qnintumdecimum.  Jussu  academiae  scientiarum  OlDsponensis  «dita.  ScriptorcK 
Vol.  L  Fase.  3.    Olispone,  1861.  Fol.  p.  281—420.  5  4 

8.  1860  Nr.  3477. 

1597.  Paget,  J.  The  New  ,£xament;  or,  an  Inquiry  into  the  Evidence  reUuu^  to 
certainPassages  in  Lord  Macaulay *8  History.  /^onr/on,  1861.  12^.  400  pp.  2^12^^ 

1598.  IlajLayaoBi,  G.  AscxpiA  co  spestieuH  peso.uoi(iR  1848  roA«.  Cain- 
ueTep^yprt,  1860.   8».  iß( 

Oe8l«rr«ich  xor  Zeit  der  ReTolatiou  Im  Jahre  1S48.    Von  8.  Pxtvcow.    Petcrsfonrg. 

1599.  Pearson,  C.  H..  The  Early  and  Middle  Ages  of  England.  London,  U^^- 
8^    470  pp.  '  4  J^  24)1^ 
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1600.  Pteoek,  BigiaaM.     The  ItoproMor  öf  over   much  blaming  of  the  Clergy. 
Editcd  by  Churchill  Babinyton,  London,  1860.  8<).  XCVIII,  700  pp.  Mit  Face.  8  jjffi 
Bildet  eiaen  Tholl  der  ,Kenuii  britannicarum  medii  »vi  scriptores*. 

1661.  ^  Peliy  Om.  Soavenirs  du  bataillon  des  zouaves  pontificaux  (francoo bei- 
ges). Paris,  1861.   S».   271  pp. 

1608.  BÖg9t,  baron  de  Bellognet.  Bthnogenie  gaaloue,  ou  Memoires  critiques 
sar  rorigine  et  la  parente  des  (^mmerieiifl ,  dea  Gimbres ,  des  Ombres ,  dee  Beige«, 
des  Ligures  et  des  anciens  Geltes.  2^  partie.  Preuves  physiologiques.  Types  gaulois  et 
celto-bretons«  avec  iine  planche  representant  deux  figures  gauloiseB.  Paria,  1861.  8^ 
XI,  31d  pp.  2  ^.  10  %: 

1603.  Raikes,  Th.  Private  Correspondence  with  the  Duke  of  Wellington  and 
other  distinguisfaed  Contemporaries.  Edited  by  his  daughter,  Harriet  Raikes,  Lon- 
don^ 1861.  80.   390  pp.  5  ^.  18  f&r 

1G04.  Bebdlo  da  Bilva ,  L.  A.  Historia  de  Portugal  nos  seeulos  XVII  e  XVIII. 
Tome  I.  Lisboa,  1860.  8".  XVIII,  567  pp.  4  ^. 

1605.  Registre  criminel  du  Chätelet  de  Paris,  da  16  septembre  1389  au  18  mai 
1392;  pablie  ponr  la  premiere  fois  par  la  Soci^te  des  bibliophiles  fran^ais.  Tomel®^ 
Paris,  1861.   8».  IV,  576  pp. 

1606.  deB^mvsat,  C.  Chanviing,  sa  Tie  et  ses  eouvres,  avec  une  nouvelle  pFe- 
face.   2«  edition,  re?ue  et  augmentee.    Paris,  1861.  12».  XXVI,  443  pp.  1  ^.  5  ^ 

1607.  PHTTcpT»,  Kapjib.  3eM.ieB-^A'feHie  AaiH.  reorpa^ifl  CTpaHT»,  HaxoM- 
uuixcfl  Bx  Heaocpe4CTBeHiiurB  cuomeHlflx'B  cl  PoccieH» ,  t.  e.  KnTaäcKoft  Mm- 
uepiH,  HeaaBHCHMo^  Tarapiu,  UepciH  h  CH6ifpH;  uepeBeAeHa  U.  GeHCHOBUMi». 
Tein  lil.  A«iTaäcKo-caAHCKaji  ropiiaff  cscTeura  bx  npeA'J^ax'B  Pyc((Hcaft  UifuepiH 
I  no  KBTaiicKoii  rparnnvA.    GaiiKTneTep6yprb,  1860.   8^.  6,  IV,  592  pp.        4  ^. 

Erdkunde  Asiens.  3.  Bd.  Altaiscli-i)«jaiii8cii«s  Bergaystem  au  der  russisch* cliineiiiDclien  Grense. 
Von  K.  KiTTEB. 

8.  iseo  Nr.  2561. 

1608.  Buh,  Beh.  Occasionai  Productions:  Politioal,  Dtplonatic,  and  Miscella- 
neoos;  inclading,  among  others,  a  glance  at  the  Gonrt  and  Government  of  Louis 
Philippe  and  the  French  Kevolution  of  1848,  while  the  Anthor  resided  a  Envoy 
Extraordinary   of  the   United  States   at  Paris.     Philadelphia,  1860.    6"     535  pp. 

5  .^.  10  ^ 

1609.  Btntow,  W.  Geschichte  des  ungarischen  Insnrrectionskrieges  in  den  Jah- 
ren 1848  und  1849,  mit  Karten  und  Plänen.  4.  Abth.  Zürich,  1861.  Schulthess.  8^. 
2.  Bd.  p.  226—409.  Mit  1  lith.  Karte.  1  .%.  15  %• 

Schiiiss.  —  S.  oben  Nr.  1039. 

1610.  SdierBer,  S.  Narrative  of  the  cirenmnavigation  of  the  Globe  by  the  Atis- 
trian  Frigate  ,Novara*,  Commodore  B.  von  Wüllerstorf-Urbair.  Ündertafcen  by 
Order  of  the  Imperial  Government,  in  the  years  1857,  1858,  and  1859,  under 
the  immediate  auspices  of  the  Archduke  Ferdinand  Maximilian.  Vol.  I.  London, 
1861.  8«.   510  pp.  12  Sl^. 

1611.  Sohmitt,  Henryk.  Pogl^d  ua  zywot  i  pisma  ksi^dza  Hugona  Kol^taja, 
podkanclerza  koronnego.   Lwöw,  1860.   8°.  IV,  301  pp.  2  ^.  20  ^ 

Uebersiclit  des  Lebena  und  der  Schriften  von  Hugo  KuUijlaJ,   Vicekanzler  der  Krone.  Lemberg. 

1612.  lÜBeiKOBCKiä,  K.  BhiTb  Ho/^oahu'l.  Tumx  1-ii.  (O  ranBKax'b.  Eu- 
TOBUH  u'ficHH.  KojEOMeMKa.  O  noxopoHaxi.  CKaaKH.)  KaauHT»,  1860.  8.  1.^.10%r 

Da»  Leben  der  Podolier.    Von  K.  Schweikowski.    1.  Bd.    Kasan. 

1613.  Bmith,  G.  Ten  Weeks  in  Japan.  London,  1861.  8».  480  pp.  Mit  1  col.  Karte 
u.  8  Illttstrationen,  b  Si^.  U  9^ 

1614.  Somerrille,  Th.  My  Own  Life  and  Times.  1741—1814.  Edinburgh,  1861. 
8«.  402  pp.  3  .^.  18  %■ 

1615.  Sonehaj,  E..  F..  Geschichte  der  deutschen  Monarchie  von  ihrer  Erhebung 
Ws  «u  ihrem  Verfall.  1.  Bd.  Geschichte  der  Garolinger  und  der  Ottonen.  Frank- 
furt a.  M.,  1861.  Sauerländer.  8».  XVI,  640  pp.  2  .%  20  f^K 

1616.  Sontendam,  J..  Inventaris  der  charters  en  Privilegien,  borustende  op  het 
archief  der  gemeente  Delft  (1246—1599).   Del/t,  1860.  8».  VIII,  46  pp.        21  %/: 

1617.  de  Toustain.  Essai  historique  sur  la  prise  et  Tincendie  de  la  ville  de 
Bayeux  (1105).    Caen,  1861.  8°.  IV,  86  pp. 

1618.  Urkunden  zur  Geschichte  des  Fnrstenthums  Rügen  unter  den  eingebore- 
nen Fürsten,  hrsg.  und  mit  erlautarnden  Abhandlungen  über  die  Eutwickelung  der 
Rögenschen  Zustände  in  den  «iBflali»eB  Zeitabschnitten  begleitet  von   C,  Ost,  Fa- 
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brieiua,    4.  Bd.    (3.  Hft.  der  Urkunden  von  130S— 1325.)  S.  Abth.:  1310—1314. 
Beriin,  1861.  F.  Schneider.  4».  V,  105  pp.  1  ^.  5  Ar 

8.  1858  Nr.  3414. 

1619.  Yattemarei  Alz.  CoUection  de  monnaies  et  medaillet  de  l*Ameriqae  do 
Nord  de  1652  a  1858  Offerte  a  la  Bibliothbqne  imperiale,  tant  an  nom  da  gtxi- 
yemement  f^d<^ral  et  dea  citoyens  des  divers  etat«  de  T  Union  amMcaine  qa'en 
son  propre  nom.  Catalogue  avec  ncttices  historiques  et  biographiqnes.  Parü^ 
1861.  8^  135  pp. 

1620.  de  Viel-Oastal,  L.,  Histoire  de  la  restanration.  Tome  III  el  IV.  Fant, 
1861.  80.  1175  pp.  Jeder  Bd.  ^  S^. 

8    1860  Nr    1S61  * 

1621.  Wjrndham,  Fr.  M..  Wild  Life  oo  the  Fjelds  of  Norway.  Xoncion,  1861.  6«. 
280  pp.  Mit  Karte  u.  zahlreichen  HohecHn,  4  i^  6  ^ 

1622.  Weigelt,  G..  Die  Belagerang  yon  Sebastopol  1854-1856.  Mit  beeunderer 
Berücksichtigung  der  Thätigkeit  der  Artillerie  bei  derselben  nach  den  officiellen 
französischen  und  englischen  Quellen  bearbeitet.  Mit  einem  Plane  der  Umgegend 
and  einem  Plane  der  Angriffsarbeiten  vor  Sebastopol.  Berlin,  1861.  Springer.  8*. 
XVn,  369  pp.  3  ^  15  ^ 

1623.  ZawadiU,  Wlad.   Stanislaw  Staszic.  Szkic  biograficzny.  Lwov,  1860.   8*. 

111  pp.  1  J^ 

SUnislaus  8tMsic.  Eine  biographische  Skisse  ven  Ladisl.  Zawaj>bk.i.    Lemberg. 

Vni.    Sprachwissenschaft. 

1624.  SgilaiOB,  BTeinbJdra.  Lexicon  poeticum  antiqaae  lingoae  BepteDtrionalii. 
Edidit  Societas  Regia  Antiquariorum  septentrionalium.  Fase.  V.  Bafiüae,  1960. 
80.  LH,  p.  833—934. 

Schluss.  —  &  1869  Nr.  1166.  —  Preis  des  voilsUndigen  Werkes  10  ^. 

1625.  Engelmaan,  W..  H..  Glossaire  des  mots  Espagnols  et  Portugals  deme^ 
de  TArabe.  Leyde,  1861.  8o.  XXXVHI,  107  pp.  1  ^ 

1626.  L^r  Koel.  La  Clef  de  la  langue  et  des  sciences ,  oa  Noavelle  grammtire 
fran^se  encyclop^diqae ,  precedee  d'an  traite  special  dn  genre,  onvrage  emio«- 
ment  pratique,  contenant  la  critiqne  raisonnee  et  la  r^futation  complete  de  toatej 
ies  grammaires  qui  ont  paru  jasqu'a  ce  joar.  Tome  V.  Pari»,  1861.  8^  M1I> 
799  pp.  13  Slf 

ScbluM. 

1627.  Lexicon  totias  latinitatis  Auct. «/..  Faccioläti,  Aeg.  Forcellini  et  «A.  Furhnetti. 
Nanc  demnm  jozta  opera  Rh.  Klotz,  G.  Freund,  L.  Döderlein  alioramqne  reoen- 
tioram  auctius,  emendatius  melioremque  in  formam  redactum,  corante  Fr,  Corra- 
dini.  Faac.  VII.  Patavii,  1861.  [Venedig,  Münster.]  4«.  1.  Bd.  LUX— LXMII, 
p.  433—496.  2o  ^ 

8.  1660  Nr.  1868. 

1628.  Libri  psalmorum  versio  antiqaa  gallica  e  codice  ms.  in  bibl.  BodleisDi 
asservato  una  com  versione  metrica  aliisqae  monumentis  pervetustis  nono  primum 
descripsit  et  edidit  Fr.  Michel.    Oxford,  1860.   8<>.  XXXV,  368  pp.       3  ^.  10  ^ 

1629.  Mannier,  £..  Etudes  etymologiques ,  ^bistoriques  et  comparatives  sur  let 
noms  des  i^illes,  bourgs  et  villages  du  departement  dn  Nord.  Paris.  1861.  8". 
XXXVI,  399  pp. 

1630.  Sandezi,  Dn.  Wörter  buch  der  deutschen  Spruche.  Mit  Belegen  ton  Lädier 
bis  auf  die  Gegenwart.  15.Lfg.  Leipzig,  1861.0.  Wigand.  4^.  2.Bd.  p.  81—160.  20^ 

8.  oben  Nr.  1367. 

1631.  Sanskrit-Wörterbuch  von  O.  Böhtlingk  und  Rdf.  Roth,  hrsg.  Tonderkfti« 
Akademie  der  Wissenschaften.  3.  Tbl.  5.  Lfg.  Sf.  Petersburg  ^  1861.  [Leipzig,  Vo»^] 
4^  Sp.  641-  800.  1  J^ 

8    1860  Nr    3919 

1632.  Vermeise,  L.   Vocabalaire  du  patois  lillois.   Lille,  1861.  12^  XJ,  2i7pp. 

IX.    Alterthamswtssenschaft. 

1633.  Oallifflaohi  Cyrenensis  hymni  et  epigrammata  ed.  A.  Meineke.  Berlin,  1961 
Weidmann.  8«.  XXIII,  336  pp.  3  ^ 

1634.  CjitaUu.  —  Poems  of  Catullas.  TnuiBUted  into  English  Verse,  wttfa  u 
Introduction  and  Notes.  By  Thdr,  Martin,  Limdon,  1861.  8^  230  pp.   2  J|:  IS  ^ 
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1635.  B^mofthenef.  —  (Eavres  de  D6mosthbne,  traduites  par  P,.  A„  Phugoulm. 
Tome  II.  Part«,  1861.  8».  XVI,  527  pp. 

X.    Schfiiie  Literatur  und  Kunst. 

1636.  T.  Alpanbnrg,  J.  Nepomnk.  Deutsche  Alpeniagen.  Gesammelt  und  hrsg. 
Wien,  1861.  BfaumüUer,  S».  XIV,  384  pp.  2  ^. 

1637«.  Bibliothek  der  angelsächsischen  Poesie  in  kritisch  bearbeiteten  Texten  und 
mit  vollständigem  Qlossar  hrsg.  von  C.  \V„  AI.,  Grein,  3.  Bd.  (Glossar  I.)  1.  HfL 
Göttingen,  1861.   Wigand,  8«.    240  pp.  2  ^ 

S.  1858  Nr.  am. 

1638.  Byc^iaeBi,  8.  H.  HcTopunecKie  oHt^pKH  pyccKoii  HapoAHofi  cioBecHO- 
CTK  H  HCKjccTBa.  2  ToMB.  GaHKToeTepCypr'L,  1860.  8<>.  14  S^. 

Q%8elücbtücher  AbriM  der  ruMisohen  Nationalliteratur  und  Knust.   Von  F.  J.  Bdslajbw.    2  Bde. 
Petersburg. 

1639.  Bönioke,  H..  Die  Kunst  des  freien  Orgelspiels.  Practische  Anleitung  zur 
Erfindung  und  Fortfuhrung  eigner  musikalisober  Ideen.  Leipzig,  1861.  ßrandsietter, 
80.  Vm,  196  pp.  1  ^.  15  %• 

1640.  yaa  de  Borchgrave.  Gedichten,  uitgegeven  door  zynen  kleinzoon,  M.  J,. 
de  Borchgrave,    Oand,  1860.    8^.  450  pp.  2  ^.  18  ^ 

1641.  BraehTOgel ,  A..  K.«  Lieder  und  lyrische  Dichtungen.  i?e;Ym,  1861.  Vogel  if  Co. 
160.  IV,  235  pp.  1  ^.  10  %• 

1442.  CamoM.  —  Obras  de  Lniz  de  CamÖes  precedidas  de  umensaio  biogra- 
phico  no  quäl  se  relatam  aignns  factos  nilo  conhecidos  da  sna  yida  aagmentadas 
com  algumas  composi^öes  ineditas  do  poeta  pelo  Visconde  de  Jurotnenha,  Vol.  I. 
LUboa,  1860.  8».  XXI,  516  pp.  4  ß^ 

1643.  Gantrel,  Emile.  Nouvelles  ä  la  main  sur  la  comtesse  du  Barry ,  trouyees 
dans  les  papiers  dn  comte  de  ***;  revues  et  comment^es.  Introduction  par  Arsene 
Houuaye,   Paris,  1861.  %\   IV,  445  pp.  Mit  2  Portr.  u,  1  Autogr.  2  Off 

1644.  ChadenU,  Ost   Le  Cnrö  dn  Pecq.    Paris,  1861.    8».   329  pp.  1  ^. 

1645.  Cltaent,  C.  Michel >Ange,  Leonard  de  Vinci,  Raphael;  avec  une' ^tude 
sur  Tart  en  Italic  avant  le  selxi^me  si^cle,  et  des  catalognes  raisonn^s,  historiques 
et  bibliographiquee.  Paris^  1861.  8^  407  pp.  1  ^.  20  f^ 

1646.  Crispin  Ken.  By  the  Author  of  , Miriam  May*.  2  yols.  London,  1861.  8o. 
600  pp.  8  ^.  12  %• 

1647.  Ennen,  L.  Ueber  den  GeburtsoH  des  Peter  Paul  Rubens ,  mit  Beilagen. 
Kok,  1861.  Du  MonUSchauberg.  8«.  81  pp.  15  9^ 

1648.  Srekmann-Chatnan.   Maitre  Daniel  Rock.    Parts,  1861.   8o.   338  pp.     1  ^. 

1649.  Fleurs  litteraires  de  la  Russie,  ou  Choiz  des  compositions  les  plus  bril- 
lantes et  les  plus  populaires  de  la  Ütterature  russe,  traduites  en  vers  et  en  prose 
par  Eng,  de  Porry,    Paris,  1861.  80.   XV,  209  pp.  1  ^.  10  j^ 

1650.  Förster,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von  Ein- 
führung des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.   155.— 159.  Lfg.    Leipzig,  1861. 

r.O.  Weigel,  4».  20  pp.  Mit  9  Stahlst.  Jede  Lfg.  209^;  Prachtausg,  in  Fol,  1 S^. 

S.  oben  Nr.  1083. 

1651.  Frank,  Bdf.  Vincenz  Fettmilch.  Eine  historische  Erzählung  aus  der  Ge- 
schichte der  freien  Stadt  Frankfurt  a.  M.  (1612—1616.)  Leipzig,  1861.  Oehme,  S^. 
VIII,  213  pp.  28  %• 

1652.  Oerstäoker,  F.  Der  Kunstreiter.  Erzählung.  3  Bde.  Leipzig,  l^ßl.  Cosietmöle. 
8«.  654  pp.  3  ^.  15  %• 

1653.  Onell  7  Eent^i  Josö.  Legendes  am ericaines.  Paris,  1861.  8^  311  pp.   1  ^ 

1654.  Ontikow,  K.  Der  Zauberer  yon  Rom.  Roman  in  9  Büchern.  9.  Bd.  Leip- 
sig,  1861.  Brockhaus.  8«.  506  pp.  2  Sk. 

ScUuss.  —  8.  1860  Nr.  3532. 

1655.  HoUingihead ,  J.  Ragged  London  in  1861.  London,  1861.  8«.  340  pp.   3  ^ 

1656.  Hope,  A..  X.  B..  The  English  Cathedral  of  the  Nineteenth  Century.  Witti 
Iliustrattons.  London,  1861.  8°.  282  pp.  4  i^  24  %• 

1657.  KaBdata.  Vikramorvaci.  Onrraci  donn^e  pour  priz  de  rh^roisme,  dram« 
^  cinq  actes.  Xraduit  du  Sanscrit  par  Ph.  Ed.  Foucaux.    Paris,  1861.  8o.  96  pp. 

1658.  Eerrani,  Yet  La  Com^die  sans  com^diens.  Paris,  1861.  8^.  231  pp.     1 
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1669.  Xöeirig,  H.  GeMmmelte  SchrifteiL  14 — 16.  BcL  Leipzuf,  1661.  BroeUm*. 
8<».  VI ,  303  n.  XY,  748  pp.  &  i^  5  % 

Inhalt:  14.  Aach  eint  Jugend.  Erinnerang«ii  und  Bekenntnijse.  2.,  verb.  Aufl.  1  ^.  15  19^  — 
15.  16.   Ein  Stillleben.   Erinnerungen  und  BekenntniMt.    2  Thle.    8  ^.  20  9^ 

1660.  KocToirapoB'B,  H.  H.  6or4aB%  XMeJbHHKRift.  2  Toms.  GmiKTneTep- 
ÖypPE,  laeo.   8".  6  S^ 

Bogdan  Chmelniiski.    Von  N.  J.  Kostomasow.    2  Bd«.    Petersburg. 

1661.  de  Lamartine,  ^pli.  CEuvres  completes,  pnbliees  et  in^dites.  Tome  IX. 
Histoire  des  Girondins.  Paris,  1861.   $^,    516  pp. 

Der  Subscriptiontprels  dieser  Tollst&ndigen  Ausgabe  der  Werke  Lamartiue's  betrigt  SSO  Pnars. 
S.  oben  Nr.  1092. 

1662.  Library  of  British  Poele.  Part  XVni  — XXIV.  Leipzig,  1861.  BnxMauf' 
Sort.    8*.  Jede  Lf 9. 10  H^ 

Inhalt:  18,  22-24.  The  Poetical  Works  of  Sir  Walter  Scott.  Part  6—2.  (ToL  II.  T«  p.  20I-4M. 
Vol  in.  V,  423  pp.  Schloss.)  >-  1»— 21.  Seloetlons  from  tbe  Modom  BritUk  DranuUitt«.  Witk  m 
trodnction  and  biographical  noticcs  by  Q.  H.  Lswbs.   Part  4 — 6.    (Vol.  IL.    V,  446  pp.) 

8.  oben  Nr.  10^5. 

1663.  van  ICaerlanti  Jae.  Alexanders  geesten;  met  inleiding ,  Tarianten  van  b.<». 
aanteekeniiigen  en  glossarium,  op  gezag  van  het  staatsbestner  en  in  naam  der  ko- 
ninglyke  Akademie  van  wetenschappen ,  enz.,  Toor  de  eerste  maal  nftgegeTen  door 
F..  A..  Snellaert.  Tome  I««".  Bruzelies,  ISSl.  8».  447  pp.  3j| 

1664.  Marggraff,  Bdf.  Das  ganze  Deutschland  soll  ea  sein!  Grossdentaches  Lie- 
derbuch. Kriegs-,  Siegs-,  Mahn-  umI  Spottlieder  der  Deutsohen  von  der  Mitte 
des  vorigen  Jahrhunderts  bis  jetzt.  München,  1861.  F/etVAmann«  16^  XL, 
384  pp.  32%  ^ 

1665.  Margatrited'AngooMme.  —  L*Heptameron  des  nouvelles  da  tr^s-bante  et  tA- 
illustre  princesse  Marguerite  d'Angoul^e,  royne  de^Navarre.  Noavalle  editioD, 
publik  d'apr^s  le  texte  du  manuscrit ,  avec  des  notes  et  une  notice  par  P..  J-  J^- 
cob.   Paris,  1861.  80.  XXVm,440pp. 

1666.  Xeimer,  Alfr.  Zwischen  Fürst  und  Volk.  Die  Geschichta  des  Pfianm 
▼on  Grafenried.  3Bde.  2.Aua.  i>t>n^,  1861. Ortinoir.  80.  XVIU, 692 pp.  ZS^^lh^ 

1667.  Die  Meisterwerke  der  Kupferstecherkunst  des  1.^. — 18.  Jal^rhunderts.  firvg. 
▼on  A\.  V.  £ye.     In  photographischen  Aufnahmen   von  /..  Prockl  nnd  C.  lük'^- 

1.  Hft.  Mmber^f  1861.  Stein,  Fol.  4  Photographien.  4^ 

1668.  Metastaaio,Pietro.  Opere  dramatiche.  SvoL  Triest,lSbl,  Dü-ect,  d.üiterr. 
Lloyd,  8^  1854  pp.   Mit  Portr.  in  HoUschn,  2i|i20l^ 

1669.  de  Montipin,  X.     Un  amour  mandit.     2  toI.  Paris,  1861.     S^,    640  pp. 

1670.  Mflller  von  Königswinter,  Woli^.  Erzählungen  eines  Rheinischen  CbroDisieD. 

2.  Bd.  A,  tt.  d,  T,:  Aus  Jacobi's  Garten.   Furioso.  Ans  Beethoven's  Jugend.  Leif" 
ziff,  1861.  Brockhaus,   80.  336  pp.  1  %.  15  )l^ 

8.  1660  Nr.  3917. 

1671.  Müller  von  Sönigswinter,  Wolfg.  Alfred  Rethel.  Blätter  der  Erinnerung. 
L^p2t^,  1861.  Brockhaus,  8^.  185  pp.  249^ 

1672.  Nxeolini,  Oins.  Poesie,  nnovamente  ordinate  e  precedute  da  nn  diseors«^ 
del  Prof,  D„  Pallaveri,    Firenze,  1860.    12«.    J^VI,  559  pp.  l^Adügf 

1673.  de  Ochoa,  Eng.  Paris,  Londres  y  Madrid.  Paris,  1861.  8<>.  612  pp.  i^>' 
4  Abbildgn.  1  i^20^ 

1674.  Oddo,  Oiac  Alessandro  Bonforti,  a  TApostata  siciliano,  romanzo  stori«^ 
contemporaneo.  2  vol.  Milano,  1860.  16^   378  u.  377  pp.  3  ^ 

1675.  Pfarrins,  Ost.    Gedichte.  Neue  Sammlung.  Köln,  1860.  Du  Moni-Schaubffp- 

16^  VII,  271  pp.  i  s^ion^ 

1676.  lI'fiCBH,  C06paHHUH  n.B.KHp'60BCKBM%.   BunyCKX  1-fi.  II'feCHH  6uJBeBM«' 

speMH   Baa4HioipoBoe ;    H^ibH-MypoMeirB,    5oraTHpb    RpecTbJOiHR'B.    Mockbi, 

1860.  80.  1^ 
Oesainmelte  Lieder.    Von  P.  W.  Kibibjbwski.    1.  Heft.    Moskau. 

1677.  IlHceMCKiä,  A.  (^.  FoptKafl  cjAbÖRna.  4paMA  tn»  4  ji'bfkcTbijai- ^' 
Aanie  4-  E-  KojKaHiüKOBa.    GaHKTneTepGyprx.  1860.  8«.  i:^ 

Das  bittere  Schicksal.    Drauia  in  4  Aeten.    Von  A.  F.  Pisimski.     Petersburg. 

1678.  Fonson  dn  Terrail.    Les  Mömolres  d*un  homme  du  monde.    4  voL   i^f"^'- 

1861.  80.  1275  pp.  ^S^AOf^ 

1679.  Ponpin,  Tet.  Les  Labourdi^re.  Roman ^^tade  sur  le  Jora.  1789  —  1^^^- 
Pari»,  1861.  8o.  279  pp.  Mf^ 
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1680.  Saine- Garde.  Noayelles  poesies.  Avec  nno  iiotio6  de  C.  Nisard.  Paris, 
1861.  8«.  Xyi,  195  pp.  25  9^ 

1681.  Senonvier,  J..  Jehan  de  Paris,  varlet  de  chambre  et  peintre  ordinaire  oes 
rois  Charles  Vni  et  Loais  XII.  Prec^d6  d'nne  notice  biographiqne  sor  la  vie  et 
les  ouvrages  et  la  bibliographie  compl^te  des  cearres  de  Renonvler,  par  0.  Dti- 
piessis.  Paris,  1861.  S».  XVI,  58  pp.  Mit  Abbildgn, 

1682.  Eieei,  A..  Storia  deir  Architettara  in  Italia  dal  secolo  IV  al  secolo  XVIII. 
Tomo  III.    Moäena,  1860.  8^ 

Schi  UM. 

1683.  Bio,  A..  F..  De  Tatt  chretien.  Noavelle  Edition,  entieremeiil)  re£ondue  et 
coBsid^ablement  augment^e.  3  vol.  Pari«,  1861.  8^  LXXXIV,  1603  pp.  7^15^ 

1684.  S^beit»  AMvn*    L®  noaveau  roman  comique.    Pari»,  1861.    8^.    324  pp. 

.     1%.  5^ 
16S5.  HlevupeB'B,  G.  Uexopia  pyocKoä  c40BeGaocTH.  TomuI-^-IV.  Aockb^, 
1860.  80.  .     12  .% 

QeAchiehte  der  ruBäischen  Literatur.    Von  8.  Schbwyskw.    Bd.  1—4.    Moskau. 

1686.  Schiller.  Wallenstein.  Nach  den  Handschriften  und  Veränderungen  des 
Verfassers  yom  Jahre  1799.  Hrsg.  von  Wendelin  i\  Maltzahn,  Stuttgart,  1861. 
Cotta.   80.  X,  89  pp.  ^      16  9^ 

,  1687.  de  84Txgii6,  M<"^  Lettres  de  Marie  de  Rabutin-Chantal  a  sa  fille  et  a  ses  amis. 
Edition  revue  et  publice  par  U,  Silv.  de  Sacy.  Tome  I«*^  et  II«.  Part«,  1861.  8». 
1009  pp.  3  ^.  10  i^ 

1688.  Thombary,  Walter.  Icebonnd:  a  Novel.  3  vols.  London,  1861.  8».  960  pp. 

12  ^.  18  ^ 

1689.  Tnllope,  T..  Adph.  La  Beata.  2  vols.  London,UGl.  12<>.  570pp.  6.^.12%: 

1690.  TjpreHeBx,  H.  C.  CoHMHeniH.  Hcnpas-ieHHUfl  n  Aono.iHeHBUA.  b3- 
AanuuH  H.  A.  OcHOBCKHM-B.  ToMuIuIV.  MocKBa,  1860.  8^  338  u.  456  pp.  lO^. 

J.  S.  TusosNBw'fl  Werke.    VetToDiitändlgt  u.  hr»g.  von  N.  A.  Oürowski.    1.— 4.  Bd.    Moskau. 

1691.  Vonved  tbe  Dane,  Oonnt  of  Elsinore.    2  vols.    London,  1861.  80.  609  pp. 

8  ^.  12  %> 

1692.  Voordnitt,  0..  W..  C  G^zigten  nit  Neerlands  West-Indien,  naar  de  natuur 
geteeicend  en  beschreven.  Op  steen  gebragt  door  J..  E..  van  Heemskerck  van  Beest, 
3«aft.  Amsterdam,  1861.    Fol.    p.  7—8.     Mit  Utk.  Karte  u.  S  chromoiitk.  Abbildgn. 

S.  oben  Nr.  265.  4  ^.  6  ^ 

1693.  Weber,  Fd.  Plattdeutsche  Gedichte.  Hrsg.  von  Klaus  Grofh,  Kiel,  1861. 
Bomann.  8«.  XXV,  100  pp.  24  f^ 

1694.  Wey,  7r.    Gildas,  roman  inedit.    Pari»,  1861.   S^.   31G  pp.  20  $|r 

XI.  Handel.  —  Indastrie.  —  Akoiiomle. 

1695.  Baur,  7r.  Anleitung  zur  Aufnahme  der  Baume  und  Bestände  nach  Masse, 
Alter  and  Zuwachs.  Mit  43  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Wien,  1861.  Braumülier. 
S".  XV,  375  pp.  2  ^  20  $S^ 

1696.  Beylieh,  0..  Bericht  über  die  pfalzische  Industrie- Ausstellung  zu  Kaisers- 
Uatem  im  Herbste  1860  und  über  den  derzeitigen  Standpunkt  der  pfälzischen 
Industrie  überhaupt.  Hrsg.  vom  Centralcomit^  der  pfalzischen  Industrie-Ausstellung. 
Kaiierslautem,  1861.  Meuth,    8».   IV,  169  pp.  16  9^ 

1697.  BaTiUier ,  J..  0..  Histoire  des  faiences  hispano-moresqnes  k  reflets  mitaU 
Hqne«.  Paris,  1861.   8».    56  pp.  26^ 

1698.  Stslaeroiz,  8..  Ci.  Därichement  des  terrains  incultes  dans  la  Campine 
beige  et  les  autres  contrees  de  la  Belgique.  Rapport  a  S.  £xc.  le  ministre  de 
^'agricuUnre,  du  commerce  et  des  travaux  publics.  Pwri»,  1861.  8^  XIV,  481  pp. 
^ii  IS  Taf. 

1699.  DescriptioD  des  machines  et  procedös  pour  lesqnels  des  brevets  d'inven- 
tion  oQt  M  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844;  publice  par  les  ordres  de 
M.  le  ministre  de  Tagriculture ,  du  commerce  et  des  travaux  publics.  TomeXXXVII. 
^«ni,  1861.  40.   363  pp.  Mit  59  Taf,  5  .flfe 

8.  oben  Nr.  542.  . 

g^^^'.  Encyclopedie  pratiqne  de  Tagriculteur ,   publiee  par  Firmin  Didot  fir^res, 
*w  «  C'«,  sous  la  direction  de  L..  Moll  et  Eug,  Gayot,  Tomes  IV  et  V.  (Bibacier — 

»•  1860  Kr.  3549.  "^  IT 
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1701.  Fairbairtl  y  W.  Iron:  its  History,  Properties,  and  Processes  of  If anufac- 
tare.  Edinburgh,  1861.   S^.  250  pp.  -2  S^l2f^ 

1702.  Fairbaira,  W.  Treatise  on  Mills  and  Millworlc.  Part  I.  On  the  Priocipie» 
of  Mecbanism  and  on  Prime  Movers,  comprising  the  Accumulation  and  Estima- 
tion  of  Water  Power ,  the  Construction  of  Water  Wheels  and  Turbiaes ,  tbe  Pro. 
pierties  of  Steam,  the  Varieties  of  Steam  Engines  and  Boilers,  and  WihdmilU. 
London,  1861.  8^.  280  pp.  6  i|^  12  % 

1703.  Giffiud,  H..  Notice  theorique  et  pratiqne  sar  rfnjectenr  antomoteor  propre 
a  ralimentation  des  cbandi^res  a  vapenr  et  a  TelÖTation  de  Teaa.  8*  edition. 
Paris,  1861.  4«.  101  pp.  Mit  2  Taf,  1  i^  5  % 

1704.  Jnllien,  0..  E..  Theoretisch -praktisches  Handbnoh  der  Eisenhntt^aode 
umfassend  die  Roheisen-,  die  Gusswaaren-,  die  Stabeisen-,  die  Stahl-  nnd  die 
Weissblechfabrikation ,  nebst  Einleitung  in  die  Gmndsatse,  auf  denen  diese  Gewerbe 
beruhen.  Für  Chemiker,  Physiker,  Berg-  und  Hüttenbeamte  etc.  Autoriiirte 
deutsche  Bearbeitung  von  C.  Hartmann,  Nebst  Atlas  des  Originals  mit  53  Foliotsf. 
Ärwsse/,  1861.  Schnee,  4».  VUI,  308  pp.  '  12  i|t 

1705.  Sotti6,  J..  K..  Handbuch  der  Bau-Oekonomie  mit  specieller  Rücksicht  far 
militärischeZwecke  und  Objekte.  Wien,\%b^,  Dimbock,  8^.  VI,  322  pp.  MUeingedr. 
HoUschn,  2  i%!  20  ^ 

1706.  Longridge,  Jam.  Atkinson.  Ueber  die  Konstruktion  der  Geschützrohre  und 
anderer  hohler  Körper  die  einem  grossen  inneren  Drucke  widerstehen  sollen.  NebM 
einem  Auszuge  aus  den  Verhandlungen  über  diesen  Gegenstand.  (Aus  den  ,Excerpt 
minutes  of  proceedings  of  the  Institution  of  civil  engineers.^)  Mit  Genehmigoog 
des  Vereins  ins  Deutsche  übertragen  von  J„  Hartmann,  Hannover ,  1861.  Heltcing- 
80.  IV,  174  pp.  Mit  eingedr,  HoUschn,  l  ^^flj^ 

1707.  Marine  marchande.  —  Des  capitaines,  maitres  et  patrons,  on  Trait^  de 
leurs  droits  et  obligations  au  point  de  vue  commercial ,  civil,  administratif  et pe- 
nal,  et  dans  leurs  rapports  avec  les  armateurs,  chargeurs  et  aasurears  d'apres  las 
lois ,  la  doctrine ,  les  usages  et  la  jurisprudence  des  cours  et  des  principanz  tri- 
bunaux  de  commerce,  par  H,.  Elog  et  «/..  Querrand,  Tome  III.  PöHs^  1861.  8*. 
CXLIV,  767  pp.  Mit  Taf.  3  Sf 

8.  oben  Nr.  855. 

1708.  Naturhistorische  und  chemisch-technische  Notizen  nach  den  neuesten  Kr- 
fahrungen  zur  Nutzanwendung  für  Gewerbe,  Fabrikwesen  und  Landwirthscbtft. 
14.  Sammlung.  (Neue  Folge.  2.  Bd.)  Berlin,  1861.  Allgem,  Deutsche  Verlaga-Amt.  V. 
XVIII,  362  pp.  lÄ 

1709.  SiTot,  L..  E..  Docimasie.  Traite  d'analyse  des  substances  minerales  « 
Tusage  des  Ingenieurs  des  mines  et  des  directeurs  de  mines  et  d'usines.  Tome  P. 
Metalloides.  Paris,  1861.  80.  VII,  607  pp.  Mit  Taf,  4i| 

1710.  Sturm.  Cours  de  m^canique  de  TEcole  polytechnique ;  publik  d*aprb  U 
voBu  de  l'auteur  par  E..  Prouhet,  Tome  I«'.  Parts,  1861.  8«.  XII,  330 pp.    2 Bde.  4  ^t 

1711.  Tabellarische  XJebersicht  des  Bremischen  Handels  im  Jahre  1860  lossm- 
mengestellt  durch  die  Behörde  für  die  Handelsstatistik.  Bremen,  1861.  Sirack.  4*. 
VII,  228  pp.  SSkfOfi^ 

8.  1860  Nr.  2694. 

1712.  Tial,  J..  Cours  d'art  et  d'histoire  miütaires.  Tome  II.  Paris,  1861.  8*. 
4ä4  pp.  Mit  10  Taf.  2  J^  15  ^ 

1713.  'Wiebe,  F.  X.  Hm.  Handbuch  der  Maschinen-Kunde.  2.  Bd.  A.  u.  d.  T.: 
Die  Mahlmühlen,  eine  Darstellung  des  Baues  und  des  Betriebes  der  gebräuch- 
lichsten Mühlen,  nach  den  neuesten  Konstruktionen  nnd  Erfahrungen  mit  einer 
Abhandlung  über  die  Eigenschaften,  die  Konservirung  und  die  Vorbereitung  de« 
zum  Vermählen  bestimmten  Getreides,  sowie  mit  einer  allgemeinen  Theorie  über 
die  Zerkleinerung  von  Körpern  durch  Maschinen.  Mit  einem  Atlas  von  30  Taf.  io 
Fol.  nnd  mehr  als  100  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Stuttgart,  1861.  Macken,  8*. 
Xn,  367  pp.  8  ^. 

Bildet  den  8.  Band  toq  ,C.  M&cken's  Bibliothek  technischer  Wissenschaften'.  —  Band  1  enehiea 
1958  und  kostet  10  ^. 
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I.    Bncyklopädle  and  Llteraturwlsseiiflcliafl. 

1714.  BaMB,  Vr.  Of  the  Proficience  &nd  Adyaneement  of  Lesrning.  Edited  by 
0:  W.,  Bitckm.   London,  1861.  12^.  880  pp.  3  ^  13  ^ 

1715.  Bibliotheca  aegyptiaca.  Bepertorium  über  die  bti  sum  Jahre  1861  in  Be- 
zog auf  Aegypten,  seine  Geographie,  Landeskunde ,  Naturgeschiohe  etc.,  erschle- 
iienea  Schriften,  academischen  Abhandlungen  und  Aufsatse  in  wissenschaftlichen 
und  anderen  Zeitschriften.  Von  H.,  Jolotoicz.  Nebst  einem  alphabetischen  Register. 
Soppl.  I.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  8».  IV,  75  pp.  10  fhr 

B.  1858  Nr.  1868. 

1716.  Bibliotheca  orientalls.  Manuel  de  bibliographie  Orientale.  Vol.  II.  Supple- 
ment da  1^^  vol.  Litterature  de  l'Orient  chr^tien^  de  linde,  des  Parsis,  de  Tlndo- 
Chioe  et  de  la  Malaisie ,  de  la  Chine ,  du  Japon.  Litterature  mantehone,  mongole  et 
tibetaine.  Tables  des  auteurs ,  des  titres  orientaux  et  des  editeurs.  Par  J.  Thdr,  Zen- 
ker. Leipzig,  1861.  Engelmann.  8«.   XV,  616  pp.  5  Ä 

Band  I  ertchlen  1845  ebendatolbst  and  kostet  i  ^.  7V«  ^  " 

1717.  Catalogne  de  la  Biblioth^que  de  Nimes.  Second  Supplement,  contenant 
les  Bugmentations  de  ce  d^pot  depuis  1837  jusqu'a  ce  joar,  dress^  par  feu  A,,  A„ 
Liotard;  revu,  compUte  et  public  par  C.  Liotard,   I^tmes,  1861.  8^.   XV,  568  pp. 

1718.  Catalogue  des  livres  oomposant  la  biblioth^que  de  la  chambre  de  com- 
merce de  Bordeaux.  Tome  IL  Ayec  Supplement,  ^orc/eaud?,  1861.  8^.  XXVII,  577  pp. 

Der  erste  Band  erschien  1853. 

1719.  Catalogus  codicum  manusciiptorum  bibliotheoae  regiae  et  mtiversitatis 
Regimontanae.  Fase.  I.  Codices  ad  jurisprudentiam  pertinentes  digessit  et  desoripsit 
ÄemiL  JuL  Hugo  Stejfenhagen,  Accedit  descriptio  codicum  juris  qni  Begimonti  in 
archivo  regio  et  in  bibliotheca  urbica  atque  Wallenrodtiana  asseryantnr.  Königs- 
^^rg,  1861.  Schubert  ^  Seidel.  40.  X,  93  pp.  1  ^  10  ^ 
.  1720.  CQiarles,  Emile.  Boger  Bacon,  sa  vie,  ses  ouvrages,  ses  dootrines,  d'i^r^s 
<iefl  texte«  inödits.   Bordeaux,  1861.  80.  XV,  416  pp. 

1721.  The  New  American  Cyclop»dia:  a  Populär  Dictionary  of  General  Know- 
ledge. Edited  by  G,  Ripley  and  C.  A,,  Dana.  Vol.  XI  and  XII.  MacgilliYray  — 
Parr.   New  York,  1861.  8o.  788,  VII  u.  788,  VI  pp.  Jeder  Band  6  ife 

8.  1860  Nr.  3990. 

1722.  CnTier,  0.  Becueil  des  eioges  historiques  Ins  dans  les  seances  publiques 
de  rinstitat  de  France.  Nouvelle  Edition.  Tomes  I^III.  Paris,  1861.  8^.  LIX, 
1231  pp.  4  ^ 

1733.  Stohiehammer»  I..  Ueber  die  Freiheit  der  Wissenaohaft.  Mim^hen,  1861. 
Ltntner.  8«.  XI,  164  pp.  34  $S|r 

iBeu  7 
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1724.  Of»MM|  1.  A  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  preeienz  oo  novTeaa  dictioD- 
naire  bibliographiqae.  IS^livr.  Dresden^lSQl.Kuntse.  4^  Tome  HI,  p.  1 — 96.  2j| 

8.  obea  Nr.  870. 

1725.  Hillebrand,  S.  Diao  Compagni,  ätude  historique  et  litt^raire  surrepoqn« 
du  Dante.    Paris,  1861.   S®.   420  pp. 

1726.  Kneeehke,  Emil.  Das  deutsche  Lustspiel  in  Vergangenheit  und  Gegenwart. 
Kritische  Beiträge  zur  Literaturgeschichte  unseres  Volkes.  Leiptig,  IBGl.  VeitifC-j. 
8».  VI,  469  pp.  2  4 

1727.  Monatsberichte  der  Konigl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  April  1861.  Berkn^  1861.  DumnUer,  8«.  p.  377—469.  Mit  2  Taf. 

(p.  377—405.)  E..  HuBKBX.  Epigraphiache  Rei8ebericht6,  mitgetheilt  tod  Mommten.  —  (-idS.) 
G..  Rosa.  Ueber  du  Vorkommen  tod  krirsullfflirteni  Quart  in  dem  Meteoreiseu  Ton  XiqoipUeo  üi 
Mexiko.  —  {r-4IXi.)  Qdikckb.  Ueber  die  Bewegung  materieller  Theilchen  darch  strömende  EIcktn 
citit,  mitsetlieiU  durch  Magnus.  —  ( — 123.)  Pbtbbs.  Ueber  eine  neue  Gattung  von  EidecliMn  t-.> 
der  Familie  der  8fin««id«B,  Bepomorph««  aiffer.  —  (--498^)  ParsB«.  Ueber  des  Pterophos  stnuJ- 
nens  Qeoffrojr.  —  (p.  4fl€— 4S7.)  Pbtbbs.  Ueber  eine  neue  Untergattung  -von  Scorpioneo,  HemiM«!' 
pion  lepturus.  Mit  1  Taf.  —  (—434.)  Rüdobvv.  Ueber  das  Gefrieren  des  Wassers  aas  SaUlSMogrr. 
mitgethetU  tob  Magnus.  —  (-—446.)  Bbbbmbbbo.  Ueber  massenhaft  Jetzt  lebende  oceuiisehe  ood  di< 
INslitB  ftttesten  Pteropoden  der  Urwelt.  Mit  1  Taf.  —  (—452.)  Ehbbkbbbo.  Ueber  die  neaerea  dk 
Japanlseh«  Qlaspflanse  als  Spongia  betreffende«  Ansichten  und  Erläuterungen  der  Synonyme  n  B<>- 
werbaoks  SpongoUthen-Tafeln.  —  (—454.)  Pbtbbs.  Ueber  eine  neue  Gattung  von  Eideduen  aas  Me- 
xiko, Xenoaaurus  fasciatns.  —  ( — 458.)  Jac.  Gbikk.  Ueber  Maue.  —  (—460.)  BBaoM.  Ueber  ein«  sei» 
▲rt  der  Qattuag  Isoetes.  •*  (<— 4S2.)  PavBBS.   Ueber  eine  Sammlung  von  Schlangen  aus  HDaaoM«  a 

Mexico.  —  (—468.)  iLBt)«HOLD.   Algebraisehe  Reduction  des  lutegral«  f  ¥  (x ,  y)  dx  wo  F  (z.  ? 

eine  beliebige  rationale  Function  von  x,  y  bedeutet,  und  twischen  diesen  Grössen  eine  GletcbaBj 
dritten  Grades  Ton  der  allgemeinsten  Form  besteht,  auf  die  Grundform  der  elliptischen  Tnuüc^s- 
denten,  mit  einigen  einleitenden  Bemerkungen  vorgelegt  Ton  Weierstrass. 

5.  oben  Mr.  143». 

1728.  deXontalembert.  CBuvres.  Tomes I— VI.  Paris,  1861. 8«.  Jeder Bd.%Sl^lb1^ 
1739.  de  Maiteiglon,  Aaatolt^     Kotice  historique  et  bibUographiqne   sor  Jeu 

PMerin,  dU  le  Viateur,  chanoine  de  Tool,  et  snr  aon  iivre  De  artiflciali  penp«c- 
tUa^  Pari$,  1861.  FoL  90  pp.  ^  3  i|:  10  )^ 

Brsahien  gleioteeRig  in  einer  Ausgabe  in  9fi  75  pp.  su  gleichem  Preis. 

1730.  Notices  et  exiralts  des  manuscrits  de  la  Biblioth^qne  impMale  et  sutre» 
hihlioth^qnes«  paUiis  par  l*Institat  imperial  de  France,  faisant  soite  aox  ootiee« 
et  extraits  lus  an  comiti  Stabil  dans  TAcadtoie  des  inscriptions  et  bellef-lettn«. 
Tome  XV,  contenant  la  table  alphab^tique  des  mati^res  renfermees  danslesqiu- 
tone  Premiers  (Piaitto  ooddentele).    Pari»,  1861.  40.  652  pp.  5  ^. 

8.  1858  Nr.  »84. 

1731.  Bapp,  Xr.  Das  goldne  Alter  der  deutschen  Poesie.  2  Bde.  7«6uiyeR,  1S61. 
Laupp,  80.  Xn,  702  pp.  2  Slg.  22  Vs^^ 

1732.  Becherches  sur  les  piriodiques  de  la  Haute-Mame ;  ahnanachs,  ammaire^ 
publications  eccldsiastiqnes  et  reUgieuses,  actes  de  Tantorite  cirile,  rernee  bisto- 
riques  et  aroh^ologiqaes ,  buUetins  scientifiques  et  agricoles,  jonrnanx,  por «/..  C<I^ 
nandet  et  il.  A..  Hesse.    Paris,  1861.   %\  59  pp. 

1733.  Xkh«r,  Bl    CBavres.  H^langes.    Tome  P^    Paris,  1861.  %\  468  pp. 

1734.  Bogge,  H..  Om  Beschrij^ende  catalogus  der  pamfletten-veraameling  ▼&&  ^ 
boekerij  der  Remonstrantsche  kerk  te  Amsterdam.  Stnk  I,  afd.  1,  1®  ged.  i"- 
sterdam,  1861.  8^  p.  1—86.  1  ^l 

1735.  dtBartUf.  istnde  aar  le  diveloppement  artistique  et  litteraire  de  U  soci^tevo- 
dene  pendaat  les  quinso  premiers  siMes  de  l'^re  chr^tienne.  Parti9,1861.  8*.  368  p^  I 

1736^  Sitf  QBgsberiohte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  WissenscW^«!  | 
luHönchea.  Jahrg.  1861.  HeftL  ifönc^ea,  1 861.  Fra«.  80.  p.  1^166. 

(p.  l-^nO  Pbamtl.  Ueber  des  AbUk  Wilhelm  Ton  Hirschaa  (geb.  1026,  gest.  1091)  PhüeeopbK« 
aatroBomleae  institntiones.  —  (—^0  ScBÖBBUir.  Beitrage  cur  n&hcrn  Kenntniss  des  Sauerttoff'ft  " 
i—96.)  Habuss.  Ueber  die  Leistung,  Bnuadung  und  Erholung  der  Mnakela.  —  (-96.)  Ssn^tf- 
Ueber  das  Werk  der  Bruder  Schlagintweit.  —  (—159.)  Rocumobb.  Ueber  die  Ära  dietaadi  ood  «• 
Summae  dictaminum  in  Italien,  vonragsweise  in  der  Lombardei,  Tom  Ausgange  des  11>  ^'.'  ' 
die  BweiU  Hilfte  des  13.  Jahrhuaderts.  —  (-MS.)  Löub.  Die  QoeUea  and  LHevatur  snr  Gtfe^" 
der  Ji^bfter  von  Bayern-Holland. 

6.  oben  Nr.  1164. 

1737.  Varia.   Morale,  politique,  Httiratnre.   Tome  III.  Aristocratie  et  defflo^r»« 
tie.    L'avenir  des  nations  europiennes.  Reformes  judiciaires.  De  droite  et  de  gia<^W 
Les  Pf  emiers  temps  de  l'empire  romain.  Souvenira  d'Allemagne.  Le  GoaTemem«!^ 
et  les  partis.    Paris,  1861.  B^.  422  pp.  1  4 

8.  oben  Nr.  ft86. 

1738.  Wkataly.  MtoetUaneona  Leotnrea  aad  Reriews.  Londom,  1861.  8«.  340  p|> 
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1739.  Angela,  Cherabim,  and  Gods;  or,  an  Enquiry  into  the  Signification  of 
these  and  kindred  Expressions  used  in  Holy  Scripture.  London^  1S61.  $^    ^ß^^S^ 

1740.  Angnstini,  8.  Anrelii,  enchiridion  ad  Laurentium  de  fide,  spe  et  caritate. 
Ad  codicum  mss.  vetustissimorum  fidem  recognoTit  et  adnotatione  critica  instruzit 
/.  G.  Krubinger.  Editore  immortno  praeüatus  est  Ani,  Ruland,  Tübingen,  1861. 
Laupp,  80.  XII,  152  pp.  20  ^ 

1741.  Banr,  Ost.  Geschichte  der  alttestamentlichen  Weissagungen.  1.  Tbl.  Die 
Vorgeschichte  der  alttestamentlichen  Weissagung.  Giessen,  1861.  JUcker,  8^  X, 
420  pp.  2  J^  10  f^ 

1742.  Catwall,  H.  The  American  Chureh  and  the  American  Union.  London, 
1861.    8«.    320  pp.  4  ^  6  f!^ 

1743.  COii^im  Aiehkeiiaai  ben  Isaak  ben  Mose  Or  Serua,  Sammlung  von  961 
Reobtsgutachten  über  alle  4  Theile  des  Ritaal-Codex.  Dasu  Scbolien ,  Anmerkun- 
gen and  Stellennachweise  ans  Talmud  und  Decisoren  Ton  Mard.  Mck,  Ja/4,  Aus 
einer  alten  Handschrift  des  Herrn  Benj.  Niederhofheim  hrsg.  Ton  Jeh*  Ah,  Roten- 
Ijerg.  Leipzig,  1860.  V,  L,  Fritzsche,  4».  XIV,  190  pp.  2  ^ 

In  hebräischer  Sprache. 

1744.  Charronnet,  €3l.  Les  Guerrcs  de  religion  et  la  soci^t^  protestante  dans  les 
Hautes-Alpes  (1560—1789).    Gap,  ISQi,  80.  536  pp. 

1745.  Chnrton,  W.  Kalpk.  The  Influencc  of  the  Septuagint  Version  of  the  Old 
Testament  upon  the  Progress  of  Christianity.  Lon<^n,  1861.  8  <>.  140  pp.  1^12^ 

1746.  Ghemnieiui ,  Mt.  Examen  concilii  Tridenttni.  Secnndnm  ed.  1578  Fran- 
cofurtensem,  coUata  editione  a.  1707  denuo  typis  ezacribendum  coiaTit,  indlee  lo- 
capletissimo  adornavit,  yindicias  Chemniciana»- adversus  pontificios  praecipue  ad- 
versu»  Bellarminum  ad  calcem  adjecit  Ed,  Preusa.  1.  Lfg.  Berlin,  1861.  Schiawitg, 
8».  XIX,  272  pp.  28  ^ 

1747.  Corpus  haereseologicum.  Tomus  III.  A.  u,  d,  T,:  S.  EpiphanU,  episcopi 
Constantiensifl ,  panaria  eorumque  anacephalaeosis.  Ad  veieres  libros,  reoensuit  et 
cum  latina  Dion.  Petavii  interpretatione  et  integris  ejus  animadyersionibus  ed.  Fr, 
Oehier,  Tom!  H,  pars  2.  Berlin,  1861.  Aäher  ^  Co,  8o.  458  pp.  3  J^  10  %• 

S.  1859  Nr.  31. 

1748.  Corpus  apologetarum  christianorum  saeculi  II.  Edidit  J,  C,  Thdr,  Otto, 
Vot.  Vm.  A,  u.  d,  T, :  Theophili ,  episcopi  Antiocheni ,  ad  Autolicum  libri  III. 
Ad  optimos  libros  mss.  nunc  primum  aut  denuo  collatos  recensuit,  prolegomenis, 
adnotatione  critica  et  exegetica  atque  versione  latina  instruxit,  indices  adjecit  J,  C, 
Thdr,  Otto,  Accednnt  Theophili  qui  feruntur  commentarii  in  quatuor  evangelia  nunc 
primum  castigatiores.  Cum  2  speciminibos  lith.  codicum  msa.  Jena,  1861.  Mauke, 
8^   LV,  364  pp.  2  ^  24  f^ 

8.  1857  Nr.  2039. 

1749.  Coaaok,  C.  J..  Paulus  Speratus  Leben  und  Lieder.  Ein  Beitrag  zur  Refor- 
mationsgeschichte ,  besonders  zur  Preussischen ,  wie  zur  Hymnologie.  (Aus  gleich- 
zeitigen gedruckten  und  ungedruckten,  namentlich  archiTalischen  Quellen.)  Braun- 
ichweig,  1861.  Sckwetschke  ^  Sohn.  8o.  XI,  431  pp.  I  ^  24  9^ 

1750.  David.  —  Libri  psalmornm  David  regis  et  prophetae,  versio  a  Babbi 
Yapbeth  ben  Heli  Bassorensi  Karaitll,  auctore  declmi  seculi,  arabice  concinnata, 
quam  ad  communem  sacrarum  litterarum  et  linguarum  orientalium  studiosorum 
Qtilitatem  punctis  vocalibus  insignivit  et  latlnitate  donavit  J„  J,.  L„  Borges,  Paris, 
1861.  80.  X,  292  pp.  5  Mf 

1751.  Bupanlonp.  Defense  de  la  libert^  de  Tlfeglise.  2  vol.  Pcu^,  1861.  8^  VII, 
585  pp.  5  ^. 

^<<52.  Soaebinf.  History  of  the  Martyrs  in  Palestine,  in  Syriac.  Disoovered  in 
ä  very  Ancient  Syriac  Manuscript.  Edited  and  translated  into  English  by  W.  Cwre- 
ton.  London,  1861.   80.  4  4^  B  9^ 

1753.  de  V41iM,  0..  Histoire  des  proteatante  de  France,  depnia  Torigine  de  la 
Deformation  jasqu'au  temps  präsent.  4®  Edition ,  revue  et  angmentee.  Pari»,  IMl. 
12».  XV,  694  pp.  1  ^ 

1754.  Pitipatriok,  W.  J.  The  Life,  Times  and  Gorrespondence  of  Bishop  Doyle. 
2  Tols.   London,  1861.  S^,  1200  pp.  8  .%. 

1755.  Ilotard,  Suf.   ^^tudei  fur  U  tb^ocratie,  ou  De  k  ooolasion  d«  q^iritual 


100 

et  du  tomporel  dsni  l'aotiqiiiU  et  dans  les  temps  modernes.    Farial  1861.  8*. 
Vin ,  906  pp. 

1756.  Hnber,  J.  JohaDnes  Scotas  Erigena.  Ein  Beitrag  zar  Geschichte  der  Phi- 
losophie und  Theologie  im  Mittelalter.  MünchetiflSGl,  Lmtner.  8^  XV,443pp.  ZSff. 

1757.  Janet,  F..  La  Familie,  le^ons  de  philosophie  morale.  4®  edition,  revne  et 
corrigöe.   Paris,  1861.  8^  XXU,  395  pp.  1  j^ 

1758.  Leuridui,  Th..  Histoire  des  Etablissements  religienz  et  charitables  de  Roo- 
balx.   Paris,  1861.  8«.  392  pp.  1  ^  20  j^ 

Bildet  die  1.  Abtheilang  des  9.  Baiides  der  ,  Hlitoire  de  Roabaiz  *. 
8.  ISeO  Nr.  Mi. 

1759.  Libri  Teteris  testamenti  apocryphi  syriace  e  recognitione  P.  Ani,  de  La- 
garde.  Leipzig,  1861.  Broekhaus'  Sort  8».  XXXIX,  S73'pp.  6  ^  20% 

1760.  Mnsica  dinna.  Sive  thesanrus  concentnnm  selectissimomm  omni  cdtoi 
totius  anni  juxta  ritnm  s.  ecdesiae  cathoUcae  insenrientium  etc.  Qnos  e  oodd.  orig. 
publice  offert  C.  Proske.  Voces  separatae.  Annus  I.  Tomus  III.  Sect.  3 — 5.  Rf- 
gsnsburg,  1861.  Pustet.  4<>.  2  ^  18  % 

Inhalt:  2.  Psalmodi« modulato.  126 pp.  96^—  3.  Magnifieat octo  tonoram.  100 pp.  £y,%- 
4.  Hrmnl  praeoipuarum  •olemnitarom.  76  pp.  16  9S|pr  —  6.  Aotiphonae  b.  M.  t.  89  pp.  16  wr 

1761.  T.  Ortenberg,  Smür..'JnL  Zar  Textkritik  der  Psalmen.  BcMe,  ISßl.MÜä- 
mann.  8^  IX,  30  pp.  12  f^ 

1762.  Pogaers,  J.  Verseichniss  über  den  Bau  der  evangelischen  Kirche  in  Pres- 
borg  Ton  1636  bis  1638  und  Joh.  Liebergotts  Tagebach  von  der  Wegnahme  der 
evangelischen  Kirchen  und  Schulen  im  Jahre  1672.  Mit  urkundlichen  Beilagec. 
Presburg,  1861.  Wigand.  8^.  XVI,  152  pp.  16% 

1763.  Baei,  Th.  Hlstory  of  Protestant  Nonconformity  in  Wales  from  its  Riie  to 
the  Present  Time.   London,  1861.  8^  512  pp.  4  i^  6  ^ 

1764.  Bonmaia  de  la  Ballaye,  ic:  Vie  des  saints  de  Bretagne,  d'apr^  les  le- 
gendes et  autres  anciens  documents.  l'*  partie.  Archidioc^e  de  Rennes.  RenML 
1861.  120.  xiV,  339  pp. 

1765.  Saok,  X  H.  Die  evangelische  Kirche  und  die  Union.  Eine  theologucb- 
praktische  Prüfung  des  Werks  von  Dr.  Stahl:  ,Die  lutherische  Kirche  und  die 
Union«.   Bremen,  1861.  MüUer.  8o.  X,  212  pp.  1  Jfe  10  Ar 

1766.  (v.  BehlUsser,  AOL)  Binleitung  in  die  Bücher  der  Konige.  Haile,  1861.  Mdd- 
mann.  8«.  Vm,  254  pp.  34 11^ 

1767.  Selectus  novus  missarum  praestantissimorum  superioris  aevi  auctorum  jaitt 
cod.  orig.  tum  manuscriptos  tum  impressos  editarum  a  C.  Proske.  Tomas  Ü. 
Octo  missas  4,  5,  6  et  8  vooum  cont.  2  Partes.  Regensfmrg,  1861.  Pustet.  8^  XII, 
p.  299-634.  •  3if^24% 

Band  I,  9  partes,  p.  1—298  erschien  1855—57  nnd  kostet  1  ^.  17  flgK 

1768.  Tisehendorf ,  Aenoth.  F.  Const.  Anecdota  sacra  et  profana  ex  Oriente  et 
occidente  allata  sive  notitia  codicum  graecorum,  arabicorum,  syriacomm  e€c.  cna 
excerptis  multis  maximam  partem  graecis  et  35  scripturamm  antiquissimsraa 
exemplis.  Sditio  repetita,  emendata,  aucta.  Leipzig,  1861.  Frtes.  4<^.  XVI,  24S  pp- 
Mit4Taf.  6i^ 

1769.  Voigt,  H.  Die  Lehre  des  Athanasius  von  Alexandrien  oder  die  kirchliche 
Dogmatik  des  4.  Jahrhunderts  auf  Grund  der  biblischen  Lehre  vom  Logos.  Ib 
geordnetem  Zusaminenhange ,  wie  im  Kampf  mit  ihren  häretischen  OegeosaUcs 
dargestellt.   Bremen,  1861.  Müller.  8<>.  XIX,  346  pp.  2  j| 

1770.  Waleott,  Maekeniie  B..  0»  Church  and  Conventual  Arrangement,  with  Co- 
pions  References;  a  Complete  Glossary,  and  an  Index;  and  iUustrated  byaSsries 
of  Ground-plans  and  Plates  of  the  Arrangements  of  Churches  in  düFerent  Conn- 
tries  and  at  successlve  Periods ,  and  of  the  Conventual  Plans  adapted  to  tbe  ▼»> 
rious  Orders.   London^  1861.  8^  240  pp.  6  Mf 

1771.  Werner,  X.  Franz  Snarez  und  die  Scholastik  der  letzten  Jahrhundert«, 
2.  Bd.  Regensburg,  1861.  Mans.  $•.  ym,  325  pp.  l  Slffi^f^ 

8.  oben  Nr.  393. 

1772.  Wilder,  B..  0..  Mission  Schools  inlndia  of  the  American  Board  ofCom* 
nsiseioners  for  Foreign  Missions.  JSew  York,  1861.  8^  432  pp.  ^ß/f'ofl^ 

UL    Bndehunsswhisenscliaft. 

1773.  Voaek,  L.  Heinrich  Pestalozzi.  Der  ^eld  als  MenschenbUdner  und  Volke 
«ndeher.  Bin  Hans-  nnd  Volksbuch.  Iretpfi^.isei.  0.  Wigand.  8*.  m«849pp.  8^^ 
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1774.  lealor,  Vamm  W.   SaggMÜODs  on  Populär  EduoAlioii.  London,  IMU  8^ 

380  pp.  3  4ts  18  f[|r 

lY.  .Hechts-  und  Staatswiflsenseluifl. 

1775.  BatUe,  A..  Introductlon  ginirale  au  droit  public  et  administratif.  Pttrü, 
1861.  8^  600  pp.  2  ^20  9^ 

1776.  Beadaa^,  Gb..  De  rindieation  de  la  loi  pönale  dans  la  discnssion  devant 
le  jurj.  itnde  snr  le  jnry.   Paris,  1861.  8^  227  pp.  1  ^  10  $%r 

1777.  Bloek,  H..  BeTolkerang  des  französischen  Kaiserreichs  in  ihren  wichng- 
8ten  Verhältnissen  dargestellt.  Gotha,  1861.  J,  Perthes,  16».  Xu,  62  pp.  Mit  12 
chromolith,  Karten,  28  f^ 

1778.  Ghaatagrel,  J..  CommentMre  da  Code  NapoUon,  contenant:  1^  Texposi 
des  principes;  2^  Tanalyse  des  questions  controvers^  et  iine  giniralisatioii  en 
tete  de  chaqae  titre,  suiyi  d'un  table-qnestionnaire  a  l'asage  des  ^tudiants  en 
droit.  Tome  I«'.  Art,  1—710.   Paris,  1861.  8°.  822  pp.  3  A  10  ^ 

1779.  Ck>ehin,  Agit  L' Abolition  de  resclayage.  2  vol.  Paris,  1861.  8o.  XXXVu, 
1021  pp. 

1780.  Rmminghani,  0..  B..  Arwad.  Die  schweizerische  Volkswirtbschaft  2.  Bd.: 
Der  schweizerische  Handel  und  die  Guteranwendung  in  der  Schweiz.  Z/et]pjr^,1861. 
G,  Mayer,  8o.  YHI,  389  pp.  1  ^  10  Ar 

SehloM.  —  8.  1860  Nr.  $351. 

1781.  F^rand-Oirand  y  L..  J..  D..  Police  des  bois,  difirlchements  et  reboisements. 
Commentaire  pratique  sur  les  loie  promalgu^es  en  1859  et  1860.  Paris,  1861.  8^ 
VII,  373  pp.  1  ^  20  H^ 

1782.  Privatrechtliches  Gesetzbuch  für  den  Kanton  Zürich.  Mit  Erläuterungen 
breg.  Yon  J.,  C„  Bluntschli.  2.  Bd.  A,  u.  d,  T, :  Das  zürcherische  Sachenrecht  mit 
Erläuterungen.  3.  mit  Bücksicht  auf  die  Gerichtspraxis  erweiterte  Auflage.  Zürich, 
1861.  SehuUhess.  8®.  VII,  336  pp.  1  ^ 

8.  1856  Nr.  1563.  , 

1783.  Jaeobl,  L..  Die  Lehre  yon  der  nützlichen  Verwendung  im  Zusammenhange 
mit  den  indiyiduellen  Gestaltungen  der  aequitas  nach  dem  Allgemeinen  Prenssi- 
schen  Landrechte  critisch  und  systematisch  dargestellt,  Jena,  1861.  Mauke,  8^ 
Vni,228pp.  10^, 

1784.  Kaisar,  Bim.  Sammlung  der  eidgenössischen  Gesetze,  Beschlüsse  und  Ver- 
ordnungen, der  Konkordate  zwischen  den  Kantonen  und  der  Staatsrerträge  der 
Schweiz  mit  dem  Auslande.  Neue,  nach  Materien  geordnete  Ausgabe,  mit  Aus- 
scheidung des  Veralteten  und  ausser  Wirksamkeit  Getretenen.  Bd.  1—3.  Zürich, 
1859—60.  Schulthess,  8».  XXVH,  1369  pp.  Jeder  Bd.  1  J%( 

1785.  T.  Keller,  7.  L.  Pandekten.  Vorlesungen.  Aus  dem  Nachlasse  des  Ver- 
fassers hrsg.  von  Emil  Friedherg,  1.  u.  2.  Lfg.  Leipzig,  1861.  B,  Tauchnitz,  8^ 
p.  1^256.  Jede  Lfg,  20  f^ 

1786.  KUine,  H..  Th..  Graphisch -synoptische  Darstellung  der  finanziellen  Ver- 
hältnisse des  Herzogthnms  Gotha  für  den  Zeitraum  vom  1.  Juli  18&4  bis  zum 
30.  Juni  1860.   Gotha,  1861.  Thienemann,  80.  VI,  48  pp.  28  flf^ 

1787.  Knknljevie,  J«,  aliter  Bassani  de  Sacchi.  Jura  regni  Croatiae,  Dalmatiae 
et  Slavoniae.  Cum  privilegiis,  Ubertatibus,  articulis  et  constitutionibus  diaetarum 
seu  generalium  oongregationum  ejusdem  regni,  ac  constitutionibus  diaetarum  seu 
comitiorum  regni  Hungariae,  idem  socium  regnum  spectantibus ,  ex  corpore  juris 
Hangarici  ezcerptis.    3  Tomi.    Agram ,  \^%\,  Syxppan,    40.  2  ^.  20  j(J^ 

1788.  LoTsamling  for  Island,  indeholdende  udvalg  af  de  yigtigste  leldre  og  nyere 
Love  og  Anordninger ,  Resolutioner,  Instrnctioner  og  Reglementer ,  Althingsdomme 
og  Vedtagter,  Collegial-Brere ,  Fundatser  og  Gavebreve,  samt  andre  Aktstykker, 
til  oplysning  om  Islands  retsforhold  og  administration  1  »Idre  og  nyere  tider. 
Samlet  og  udgivet  af  Oddgeir  Stephensen,  og  Jon  SigurtSsson,  Niende  Bind. 
1826-1831.  Kjöbenhavn,  1860.  80.  903  pp.  3  J^. 

1789.  Hoah,  6..  A..  Die  staatsrechtliche  Stellung  der  Polen  in  Preussen.  Berliin, 
1861.  Guttentag.  8o.  IV,  204  pp.  1  J%( 

1790.  Koiiet,  F..  H..  V..  Du  cadastre  et  de  la  dilimitaüon  des  h^tages,  non- 
velle  ^tude  comprenant  Texamen  des  cadastres  itrangers  et  les  amilloratioiis  a 
introdaire  dans  le  cadastre  fran^ais.  Paris,  1861.  8o.  XU,  408  pp.  2  4^ 
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17D1.  B«iA,  Bd.  Zur  Staats-Getandheitapflege«  Ernste  Worte  »n  die  bürgerliche 
QeeellscfaBft.   Leipzig,  1861.  0.  m^and.  8<>.  III,  148  pp.  20  % 

1792.  Biehl,  W..  H..  Die  deutsche  Arbeit.  Stuttgart,  1861.  Cotta.  8^  X, 
330  pp.  1  ^  18  % 

1793.  BiUUe.  Usages  locavz  et  r^lementa  da  departement  de  la  Loire-Laferieore: 
avec  nne  introdactioD  par  M.  Waldeck-Rousseau.  Nantes,  1861.  8 ^  371  pp.     i  S^ 

1794.  de  fionnier,  Ed.  Lee  Droits  politiques  dans  relectlon.  Paris,  1861.  1*2'. 
Vin,  290  pp.  10  % 

1795.  Statistiek  van  het  geraDgenis-wezen  over  1859.  *sGratenhage,  1861.  h'. 
112  pp.   Mit  9  Tabellen  u.  4  lith.  Taf,  21  % 

8.  1860  Nr.  S855. 

1796.  Statistique  de  Pindastrie  minerale.  Resume  des  traTanz  statistiques  dr: 
l'adminSstration  des  mines  en  1853  ä  1859.  Minist^re  de  ragricalture ,  du  commercir 
et  des  travauz  publics.    Direction  des  mines.    Paris,  1861.  4®.  CXLII,  590pp. 

1797.  Tafeln  zur  StatistÜc  der  österreichischen  Monarchie.  ZusammengestelU  rou 
der  Direction  der  administratiTcn  Statistik.  Nene  Folge.  3.  Bd.  Die  Jahre  1855, 
1856  n.  1857  umfassend.    8.  Heft.     Wien,  1861.  Prandel  ^  Meyer,    Fol.    162  pp 

8.  ob«n  Nr.  1501.  2  ^  4  jlk 

1798.  Usagea  locanx  snivis  comme  loi  dans  le  departement  de  l'Yonne ,  recoeil 
lis  et  publik  par  la  commission  centrale  instituee  k  cet  effet,  sons  la  direction 
de  Äimi  Ckerest,    Auxerre,  1861.   8o.  VII,  323  pp. 

1799.  Walrteii  Lten.  Theorie  critique  de  l'impdt,  pr^ced^e  de:  Souvenirs  da 
congr^  de  Lausanne.   Paris,  1861.   80.  XXXV,  121  pp. 

1800.  Welter,  A..  0..  Theoretisch-praktisches  Handbuch  über  das  eheliche  Güter- 
recht in  Westfalen  und  den  rheinischen  Kreisen  Essen,  Duisburg  und  Bees  nach 
den  alten  Proyinzialgesetzen ,  Statuten  und  Gewohnheiten  und  nach  dem  neues 
Provinzialgütergemeinschaftsgesetze  Tom  16.  April  1860,  nebst  der  Lehre  Tondn 
Einkindschaft  in  Verbindung  mit  der  Provinzialgütergemeinschaft.  EecbtsbUto- 
risch  entwickelt  und  systematisch  dargestellt.  Paderborn,  1861.  Schoningh.  8^  XX. 
572  pp.  ^Si.fOf^ 

Y.    Mathematik  and  NatarwlMienflchaflen. 

1801.  Zoologische  Beiträge  gesammelt  im  Winter  1859/60  in  Keapel  and  Me>^ 
sina  TOn  FT.  Ke/erstein  u.  E,  Ehlers,  Mit  15  Epfrtaf.  Leipzig,  1861.  EngelmunR,  4'. 
VI,  112pp.  8j^ 

1802.  Bewieky  Jos.  CleTeland  Ironstones:  a  Treatise  on  the  Ironstone  of  tbe 
Cleyeland  District.  Hlustrated  by  a  large  Map  and  Sections  in  Colours.  A«v- 
castle-on-Tjfne,  1861.  8^  8  i^  12  ^ 

1803.  Cariui,  L..  Beitrag  zur  Theorie  der  mehrbasischen  Säuren,  besonders  ftuch 
deren  Sulfo-Derivate.  Heidelberg,  1861.  K,  Winter,  8o.  80  pp.  Mit  1  Steintaf,  lU^ 

1804.  Balimier ,  P.  Geologie.  Stratigraphie  des  terrains  primaires  dans  la  pi^^^- 
qu'ile  du  Cotentin.  Propositions  de  Zoologie,  de  botanique  et  de  mineralogie 
Paris,  1861.  40.  145  pp.  Mit  3  Taf.  2  4 

1805.  Dictionnaire  de  chimie  industrielle;  par  Barresteil  et  Aime  Girard,  arec  S« 
collaboration  de  de  Luca,  Berthelot,  Bessand,  CoUinet,  Oovi,  Hugard,  de  Liehi^i, 
Ricke,  Ruau  et  Sobrero,  Ihtroduction  et  Tome  I.  Pam,1861.  8».  VIII,  984  pp.  J^'' 
in  den  Text  gedr,  Hohschn,  5  Sf 

1806.  Plourens,  F..  De  rinstinct  et  de  rintelllgence  des  animaux.  4^  edition, 
enti^rement refondueetconsiderablementaugmcntee.  Paris,  1861.8<).331  pp.  iS^o^ 

1807.  Porbee.  —  Memoir  of  Edard  Forbes.    By  G.  Wilson  and  Archibald  G^^« 
London,  1861.   8«.  560  pp.  6  i^  18  ^ 

1808.  Pllntenberg,  M..  H..  F..  Die  Krätzmilben  der  Menschen  und  Thiere.  Mj' 
15  lith.  Taf.,  10  TJmrissftg.  u.  3  Holzschn.  Leipzig,  1861.  Engelmann.  Fol.  V, 
240  pp.  16  j|t 

1809.  Omelini,  J^O. ,  reliquias  quae  supersunt,  commercii  epistolici  cum  C.  Lin- 
naeo,  Alb.  Hallero,  Gnil.  Steilere  et  aliis  floram  Gmelini  sibiricam  ejusque  itrr 
sibiricum  potissimum  concernentls ,  ex  mandato  et  sumtibus  academiae  soientianin< 
Gaeaareae  Petropolitanae  pnblicandas  curavifc  Gu.  H.  Thdr.  Plieninger.  (Addiu 
autograph«  laipide  impressa.)    StuttgarHae,  1861.  [Leipzig,  Vo^J  8«.  VIII,  196  pp 

1^.51?F 
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1810.  Chnolia'i,  L.,  Handbnoh  der  Cheiiiie  (Fbriaetciing).  In  Verbindung  mit 
ffallwachs,  B,.  Ritter  and  Schteanert  bearbeitet  yon  K.  Kraut,  58.  Ug»  Heidelberg, 
1861.  K,  Winter.  8«.  7.  Bd.  p.  473—584.  16  f^p 

8,  1850  Nr.  2786. 

1811.  NatnnrlijJce  Historie  van  Nederland.  De  dieren  Tan  Nederland.  Week- 
dieren,  door  J.,  A,.  Herklote,  3e  afl.  Haarlem,  1861.  8^  p.  145  —  224.  Mit 
6  Taf,  1  A 

8.  ob«B  Nr.  946. 

1813.  Natanrlijke  Historie  ran  Nederland.  Het  klimaat  yan  Nederland,  door 
F..  W,.  a.  Krecke,  le  afl.  Haarlem,  1861.  8».  VIII,  p.  1—80.  Mit  Boizschn,  17^ 

1813.  XSlliker,  Alb.  Entwicklungsgeschichte  der  Menschen  und  der  höheren 
Thiere.  Akademische  Vortrage.  Mit  Figarcn  in  Holssohnitten.  2.  H&lfte.  Leipzig, 
1861.  Engebnann,  S^.  IV,  p.  209  -468.  2  sL 

8.  1860  Nr.  I6M. 

1814.  de  Xartfof,  C  F.  Fh.  Flora  Brasiliensis  siTe  ennmeratio  plantamm  in 
BraeUia  haetenns  deleetamm.  Fase.  XXVII  et  XXVIII.  Leiptig,  1861.  Fr,  Fiei- 
scher,  Fol.  192  Sp.  Mit  12  Kpfr,^  u.  44  Steintaf.  16  Sbi 

8.  1860  Nr.  3386. 

1815.  Memoirs  of  the  Geological  Snryey  of  India,  pnblished  ander  the  dlrec- 
üon  of  T,.  Oldham.     Vol.  IL     Calcutta,  1861.     8«.     300  pp.     Mit  4  c^L  Karten, 

8.  1859  Nr.  1698.  8  i|l  24  ^ 

1816.  XAray,  B..  F.  Geos,  ou  Histoire  de  la  terre,  de  ea  cr^ation,  de  son  ae- 
veloppement  et  de  son  Organisation  par  Taction  des  caasee  aetnelles.  Geologie  phi- 
losophique.  2  yol.  Paria,  1861.  8».  1015  pp. 

1817.  MoqiiiB-TaBdoa,  A..  Element»  de  botanique  mMicale,  eontenaat  la  de- 
scription  des  y^gitanz  ntiles  a  la  midecine  et  des  esp^es  nnisibles  k  Thomme, 
renenenses  ou  parasites ;  preo^dee  de  considerations  sar  l'organisation  et  la  classi- 
ficaUon  des  y^g^aax.  Parle,  1861.  8o.  XX,  543  pp.  Mit  128 Abbiidgn,  im  Text,  2  ^ 

1818.  Fage,  D.  The  Fast  and  Present  Life  of  the  Globe:  being  a  Sketch  in 
Outline  of  the  World*s  Life -System.  London,  1861.  8«.  260  pp.  Mit  50  Ah^ 
Bildungen,  2  ^.  12  9^ 

1819.  Fagensteoher,  H..  A..  Beiträge  zurAn%tomie  der  Milben.  2.  Heft:  Ixodes 
ricinus.   Mit  2  lith.  Taf.   Leipzig,  1861.  Engelmann,  Fol.  III,  45  pp.  2  SU 

S.  1860  Nr.  1435. 

1820.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  Hrsg.  yon 
Hm.  V.  Meyer,  7.  Bd.  5.  Lfg.  Caeseiy  1861.  Fischer.  4°.  p.  251—300.  Mit  10  Steinte^. 

8.  oben  Nr.  952.  8  ^ 

1821.  Feters,  0...A..  F..  Ueber  die  Bestimmung  des  Längenunterschiedes  zwischen 
Altona  und  Schwerin,  ausgeführt  im  Jahre  1858  dorch  galyanische  Signale.  Altana, 
1861.  {Hamburg,  Perthes- Besser  ^  Mauke,]  40.  268  pp.  Mit  2  Steintaf,  2  .%i  20  ^ 

1822.  Feten,  On.  0..  H..  De  serpentum  familia  uropeltaceorum.  Commentatio 
zoologica.    Accednnt  tab.  lith.  duae.    Berlin,  1861.  G.  Reimer.  4^  22  pp.        %  S^, 

1823.  Bathke,  H.  Entwickelungsgeschichte  der  Wirbelthiere.  Mit  einem  Vor- 
wort yon  Alb.  Koltiker,    Leipzig,  1861.  Engelmann,  8<».  IX,  201  pp.  3  ^ 

1824.  Söber,  F.  01o.  Blementar-Beiträge  zu  Bestimmung  des  Naturgesetzes  der 
Gestaltung  und  des  Widerstandes  und  Anwendung  dieser  Beiträge  auf  Natur  und 
alte  Runstgestaltung.  Nach  des  Verfassers  Tode  hrsg.  yon  F,  Röber,  Mit  6  lith. 
Taf.  Leipzig,  1861.  Brockhaus'  Sort,  4°.  III,  86  pp.  2  i^  20  %gr 

1825.  Bthiügleia,  Adlb.  Iconograpbia  familiarum  naturalium  regni  yegeiabilis. -^ 
Abbildungen  aller  natürlichen  Familien  des  Gewäcbsreiches.  15.  Heft.  Bonn^lSSl. 
Benry  4-  Cohen,  4o.  48  pp.  Mit  20  theilweise  color,  Taf.  2  O^. 

8.  1860  Nr.  3400. 

1826.  Sehumacher,  W.  Die  Diffusion  in  ihren  Beziehungen  zur  Pflanze.  Theorie 
der  Aufnahme ,  Vertheilung  und  Wanderung  der  Stoffe  in  der  Pflanze.  Ein  Bei- 
trag  zur  Lehre  yon  der  Ernährung  der  Pflanze  für  Pflanzenphysiologen,  Agricul- 
tnr-Cfaemiker,  Landwirthe  und  sonstige  Freunde  der  Pflanzenkunde.  Mit  in  den 
Text  gedr.  Holzschn.  Leipzig,  1861.  C,  F,  Winter.  80.  XV,  268  pp.       1  ßffi  Ib  ^ 

1827.  Tedhnnter.  A  History  of  the  Progress  of  the  CalcuUu  of  Variations  du- 
^Dg  the  Nineteenth  Century.  London,  1861.  8».  640  pp.  4  J%(  24  ^ 
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Tl.    Hedldn« 

1828.  Det  affeetions  nenrenses  syphilitiqaes ;  par  Ijeon  Gros  et  E..  Laneereata. 
Paris,  1861.  8<>.  XI,  486  pp.  2  ^  10  ^ 

1829.  BriatoB,  W.  On  Food  and  its  Digestton:  being  an  Introduction  to  Die- 
tetics.   London,  1861.   8o.  500  pp.  4  J%(  24  % 

1830.  Ghaiaaignae,  B..  Traite  eliniqne  et  pratiqae  des  Operations  chimrgicales. 
Tome  I«    Parti,  1861.   8«.  LH,  776  pp.  4  ^  20  f^ 

1831.  BillnWrger,  Smil.  Arzneimittellehre  mit  besonderer  Beröckaicbtigang  aer 
Österreichischen  Pharmacopoe  and  der  Wiener  Schale.  Wien,  1861.  Gerold.  8". 
XXU,310pp.  ZSIjf 

1832.  Dolbeaa.  De  l'Epispadias ,  ou  Fissare  urethrale  sapirieare  et  de  sod  trai- 
tement.  Parü,  1861.  40.   64  pp.   Mit  4  Taf. 

1833.  Fr^,  H.  Untersachangen  über  die  Lymphdrüsen  der  Menach«!  and  der 
Sängethiere.  Mit3Kpfrtaf.  Leq>iig,  IS^l,  Engelmann.  4«.  Ym,  104  pp.  3^20% 

1834.  Giraad-TealoBi  F^  Physiologie  et*  pathologie  fonctionnelle  de  la  yision  bin- 
ocolaire,  sniTies  d'an  aperen  sar  l'appropriation  de  toas  les  Instruments  d^optique 
ä  la  Tision  avec  les  deax  yeax,  Tophthalmoscopie  etla  st^reoscopie.  Paris,  1861. 
8«.  IX,  714  pp.   Mit  114  in  den  Text  gedr,  Bolzschn.  3  j| 

1835.  Goodfellow,  8..  J„  Lectares  on  the  Diseases  of  the  Eüdney,  geoereJIy 
known  as  ,Bright'8  Disease^  and  Dropsy.  London,  1861.  8<>.  310  pp.  d^ 

1836.  T.  Orauvogl.  Das  homöopathische  Aehnlichkeitsgesets.  Offenes  Sendschrei- 
ben an  Hrn.  Jastos  Freiherm  von  Liebig.  Leipzig,  1861.  Purfürst,  SK  XXXVII, 
125  pp.  1  j^ 

1837.  TTJlTAiah^JiH  Des  applioations  medioales  de  la  pile  de  Volta,  precedees 
d*un  expose  critique  des  differentes  m^thodes  d'ilectrisatlon.  Paris,  1861.  P- 
152  pp.  1 4^ 

1838.  Holland,  0.«  CiÜTert  The  Origin  and  Nature  of  Disease,  and  the  Phjsio- 
logical  Action  of  Aazlliary  Remedies  in  connection  with  Homoeopathic  Trest- 
ment    Edinburgh,  1861.  8«.  410  pp.  3  ^.  18  % 

1839.  MoOrigor.  —  The  Antöbiography  and  Senrices  of  Sir  Jam.  McGrigor, 
late  Director-General  of  the  Army  Medical  Department;  with  an  Appendix  of 
Notes  and  Original  Correspondence.    London,  1861.  8^  440  pp.  4i|^24f|r 

1840.  Mejer,  0..  Hm.  Lehrbnch  der  Anatomie  des  Menschen.  2.  verb.  Aafl.  Mit 
356  Holzschn.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  8^  XVI,  752  pp.  •  4  Jfr. 

1841.  MiliiA-Edwarda ,  H..  Le^ons  sar  la  physiologie  et  Tanatomie  comparee  de 
rhomme  et  des  animaoz,  faites  a  la  Faculte  des  scienees  de  Paris.  Tome  VI, 
2«  Partie.    Appareil  digestif.    Paris,  1861.  8«.  p.  345—532.  l  S^l^^ 

8.  oben  Mr.  398. 

1842.  Mnak,  W.  The  Roll  of  the  Royal  College  of  Physicians  of  London,  com- 
piled  from  the  Annais  of  the  College.    Vol.  I.    1518—1700.     London,  1861.   S^. 

4i|s24% 

1843.  Oefame,  F..  F..  Sapplementband  za  Abschnitt  1 — 12  der  klinischen  Kr- 
fahmngen  in  der  Homöopathie.  Eine  vollständige  Sammlung  aller,  in  der  deut- 
schen and  in's  Dentsche  übertragenen  homöopathischen  Literatur  niedergelegteo 
Heilangen  und  praktischen  Bemerkungen  vom  Jahre  1822  bis  1855.  Hrsg.  ron 
Tkdr.  •/..  Rückert,  Zusammengestellt  und  mit  vergleichenden  Bemerkungen  versehen. 
3.-5.  Lfg.  Leipzig,  1861.  Purfürst.  8°.  p.  193—480.  Jede  Lfg,  15  ^ 

8.  1B60  Nr.  1185. 

1844.  Badcliffe,  0.  Bland.  Epileptic  and  other  Convulsive  Affections  of  the  Nervous 
System :  their  Pathology  and  Treatment.  3rd  edition  (incorporating  the  Gulstonito 
Lectares  for  1860).   London,  1861.  S«.  320  pp.  3^% 

1845.  Recueil  de  memoires  et  observations  sur  lliygi^ne  et  la  midecine  veteri- 
naires  militaires,  redige  sous  la  surveillance  de  la  commission  d^hygibne  bippi- 
que ,  et  publik  par  ordre  du  ministre  secretalre  d'Etat  au  d^partement  de  la  guerre. 
Tome  X.  Paris,  1861.   8».  XXIV,  787  pp.  5  ^ 

8.  1859  Nr.  2999 

1846.  BoiieU,  J..  Bntherftird.  The  History  and  Heroes  of  the  Art  of  Hedicine, 
with  Portraits.  London,  1861.  8o.  480  pp.  Mit  Portr.  hS^.^^^ 

1847.  Sehiltie,  Bn.  Bgm.  Das  Nabelbläschen  ein  constantes  Gebilde  io  der 
Nacbgebnrt  des  ausgetragenen  Kindes.  Mit  6  Steindrtaf.  Leipzig,  1661.  Bngelmm'^ 
40.   18  pp.  •  1  i^  15  ^ 
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1848.  Stadien  des  phjslologlMlien  ImÜtiitt  lu  Breslau.  Brsg.  Ton  Bjäf.  Heiden^ 
haxn.  1.  Heft.  Mit  lith.  Taf.  Leipzig,  1861.  Breitkopf  ff  HärteL  80.  V,  203  pp.  Mit 
eingedr.  ffohschn.  l  ß^ 

1849.  Wedl,  0..  Atlas  der  pathologischen  Histologie  des  Auges.  Unter  Mitwir- 
kung von  C.  Stellwag  vonCarion  hrsg.  3.  Lfg.  Leipzig,  1861.  G.  Wigand,  4^.  12  pp. 
Mit  6  Kp/rta/,  2  S^.  20  f^ 

S.  ob«a  Nr.  410. 

Tu.    Geographie  und  Geschichte. 

1850.  Aegidi,  L.  X.  Aus  dem  Jahr  1819.  Beitrag  zur  deutschen  Geschichte. 
Hamburg,  1861.  Boyes  ^  Geieler.  4o.   IV,  38  pp.  15  %> 

1851.  Atherton.  —  Adrift;  or,  the  Rock  in  the  South- Atlantic:  a  FaithfuI  Kar. 
rative  written  from  the  Diary  of  Harper  Atherton.  Edited  hy  Frank  Fowler, 
London,  1861.  8o.  4  ^.  6  ^^ 

1852.  Barhier  de  Meynard,  C.  Dictionnaire  g^ographique,  historique  et  htt^raire 
de  laPerse  e^  des  contr^es  adjacentes;  eztrait  du  Mo'djcm  el-Bouldan  de  Yaqout, 
et  compUte  h  l*aide  de  documents  arabes  et  persans,  poar  la  plupart  in^dits. 
Paris,  1861.  8«>.  XXI,  646  pp.  4  ^. 

1853.  Berg,  Alb.  Die  Insel  Rhodus,  aus  eigener  Anschauung  und  nach  den  vor- 
handenen Quellen  historisch ,  geographisch ,  archäologisch  und  malerisch  beschrie- 
ben, und  durch  Original-Radirungen  und  Holzschnitte  nach  eigenen  Naturstudien 
and  Zeichnungen  illustrirt.  10. — 15.  Lfg.  Braunschweig,  1861.  Westermann,  4°. 
p.  73— 12a  Mit  eingedr,  Bolzschn,  «.  9^  Taf,  Jede  Lfg.  15  %• 

8.  oben  Nr.  1380. 

1854.  Meetknnstige  beschrijving  van  het  Koningrijlc  der  Kederlanden,  bevattende 
de  getallenwsarden,  gebruikt  bij  de  zamenstelling  van  de  topographische  en  mili- 
taire  kaart  van  het  rijk,  uitgegeven  'op  last  van  het  Ministerie  van  Oorlog  door 
het  topographisch  bureau.  'sOravenhage,  1861.  4o.  VIII,  546  pp.  Mit  4  lith.  Tafeln  v. 
i  Karte.  i  Sb^  S  9^ 

1855.  T.  Bihra,  E.  Erinnerungen  aus  Süd- Amerika.  3  Bde.  Leipzig,  1861.  Uo- 
iiienoble.  8«.  XV,  718  pp.  3  ^  15  $^ 

1856.  BoUn  de  Limas,  J..  Six  mois  en  Orient  en  1851  et  1852.  Lgon,  1861.  S*». 
VTI,506pp.  Mit  18  Äbbildgn. 

1857.  Boadin,  AmM4e.  Palais  de  Versailles.  Histoire  g^n^alogique  du  musee  des 
Croisades.  Tome  II,  2«  partie.    Paris,  1861.  4».  198  pp. 

S.  1858  Nr.  3360. 

1858.  Braseh,  F.  Das  Grab  bei  Wöbbelin  oder  Theodor  Körner  und  die  Lützower. 
Schwerin,  1861.  Stiller.  8».  IV,  300  pp.  20  ^x- 

1859.  Buokle,  H.  Th.  History  of  Civilisation  in  England.  Vol.  II.  London,  1861. 
S^  610  pp.  6  ife  12  %• 

8.  1857  Nr.  1872. 

1860.  Bnrn,  J.  8..  A  History  of  Henley-on-Thames,  in  the  County  of  Oxford. 
London,  1861.   8».  4  ^.  24  %• 

1861.  Carnot.  —  M^moires  snr  Camot,  1753— 1823,  par  son  fils.  Tome  P^  V^  par- 
tie.  Part«,  1861.   8«.  276  pp.  Mit  Portr.  l  S^.  b  9^ 

1862.  Contiea,  Lp.  Die  Wanderungen  der  Kelten.  Historisch-kritisch  dargelegt. 
Gekrönte  Preisschrift.   Leipzig,  1861.  Engelmann.  ^^.  X,  269  pp.         1  ^.  27%  ^ 

1863.  Crichton,  Kate.    Six  Years  in  Italy.    2  vols.    London,  1861.   8<».    626  pp. 

8  ^  12$^ 

1864.  Damberger,  J..  F..  Synchronistische  Geschichte  der  Kirche  und  der  Welt 
im  Mittelalter.  Kritisch  aus  den  Quellen  bearbeitet  mit  Beihilfe  einiger  gelehrten 
Freunde.  15.  Bd.  (7.  Zeitraums  5.  Abschn.)  2.  Hft.  Regensburg,  1861.  Pustet.  8^ 
p.  323-596.  21$^ 

S.  1860  Nr.  3131. 

1865.  Dtuiaiewski,  Mareell.  Dawna  Polska  ze  stanowiska  chrzeicianskiego. 
Ltipzig,  1861.  Deckmann.  8«.   III,  202  pp.  1  S^  15  ^ 

I3ft»  alte  Polen  vom  christliehen  Standpunkte.    Von  If.  Dt,uii«iBwsKi. 

1866.  Docaments  in^dits  sur  la  guerre  des  Rustauds ,  publies  et  eommentes  par 
ü:  Lepage.    Nancy,  1861.  8«.  XXII,  281  pp. 

1867.  Bolgoronkow,  Pierre  (prince).  La  v^rite  sur  la  Bussie.  2  vol.  2^  Edition,  re- 
viie  et  considerablement  augmentee.   Paris,  1861.  16^  XII,  617  pp.       1  *.  15  %: 

8.  1860  Nr.  1490. 
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1868.  Omeoiai  A«  i^det  rirolntlonnairet.  Philipp«  d*OriiAiM-£gaUt^,  bobo- 
graphie.  Ouvrage  conteoant  det  documents  inedita  snr  Philippe  d'Orleaas.  Orne 
d'un  facsimile.   Paris,  1861.  8^.  356  pp. 

1869.  Fifiar,  J..  &.  Geschichte  der  Wiedertäufer  za  Münster.  Nach  Urkaaden 
und  Berichten  Ton  Zeitgenossen  dem  deutschen  Volke  erzählt.  2.,  gänzlich  umgearh. 
Aufl.  Mit  11,  nach  Orig.-Gemälden  getreu  copirten  xylographischen  Daratellnnggt 
der  Haupt- Wiedertäufer  etc.  tou  Edm,  Fässer.  Mümter^lBSl,  Brimn,  8*.  258  pp.  li^, 

1870.  7te,  A..  L..  A..  L'Espagne  ä  cinquante  ans  dlnterralle,  1809—1859.  Stras- 
bourg, 1861.  120..  VII,  334  pp. 

1871.  Fontes  rerum  austriacarum.  Oesterreichische  Geschichts-Quellen.  Hrag.  von 
der  historischen  Commission  der  K.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wien.  2.  Abth. : 
Diplomataria  et  acta.    19.  Bd.    Wien,  1859.  Gerold,  S\  460  pp.  1  ^  16  j%r 

Inhiilt:   Qaellea  sur  Geschichte  der  Böhmischen  Bruder  Tomehmlirh  ihren  Znsammenliang  mit 
Deutschland  betreffend.    Veröffentlicht  von  Amt.  Gimdblt. 
8.  1860  Nr.  37S8. 

1872.  Franeky  Adf.  Etudes  orientales.  Paris,  1861.  8«.  XI,  481  pp.     2  i%E  15  %r 

1873.  Preer,  ICartha  Walker.  Henry  IV.  and  Marie  (^e  Medici:  forming  Part  2 
of  the  History  of  the  Reign  of  Henry  IV.,  king  of  France  and  Navarre.  From 
numerous  nnpublished  Sources ,  including  MS.  Documents  in  the  Bibliotheque  Im- 
periale, and  the  Archives  du  Royaume  de  France,  etc.   2  toIs.  JLoR(/on,  1861.  8*. 

730  pp.  8  .%:  12  j^ 

8.  1860  Nr.  905. 

1874.  ProudSi  Jam.  Anthony.  History  of  England  from  the  fall  of  Wolser  to 
the  death  of  Elizabeth.  Authorized  edition.  Vols.  I  and  IL  Leipzig,  1861.  Brock- 
haus'  Sort,    8«.    V,  293  u.  318  pp.  Jeder  Band  1  j^ 

1875.  Farot  Lettres  a  M.  L6on  de  Rosny  sur  l'archipel  japonais  et  la  Tartarie 
onentale;  pr^cedä  d'une  introduction  par  E,.  Cortambert  et  suivi  d'un  traite  de 
Philosophie  japonaise  et  de  plusieurs  vocabulaires.  2^  Edition.  Paris,  1861.  12^  IV, 
124  pp.  1  J^. 

1876.  Oabonrd,  Am6d6e.  Histoire  de  France,  depuis  les  origines  gauloises  jnsqu'a 
nosjours.  Tome  XVU.    (1763—1783).   Paris,  1861.  8».   548  pp.  1  i^  20  «^ 

6.  1860  Nr.  3730. 

1877.  Oamier-Fagto.  Histoire  de  la  r^Tolution  de  1848.  Tome  III.  Enrope.  III. 
Tome  IV.  Chute  de  la  royaute.  Parts,  1861.  80.  428  u.  VII, 424  pp.  Jeder  Band  f  S^. 

6.  oben  Nr.  1307. 

1878.  Gilbert,  Th.  New  Zealand  SetUers  and  Soldiers;  or,  the  War  in  Tara- 
naki:  being  a  Chapter  in  the  Life  of  a  Settier.   London,  1861.   8<^.     2  J|^  13  i^^ 

1879.  Graadidier,  E.  Voyage  dans  TAmerique  du  Sud,  P^rou  et  BoliTie.  Paris. 
1861.   80.   314  pp.  lS^.^Of^ 

1880.  Gnadet,  J..  Les  Girondins,  leur  vie  privie,  ieur  vie  publique,  ienr  pro- 
scription  et  leur  mort.   2  7ol.   Parts,  1861.   8^  XXIII,  928  pp.  4  j%c 

1881.  Ouiiot.   Memoires  pour  servir  a  l'histoire  de  mon  temps.  TomelV.  Leipzig^ 

1861.  Brockhawf  Sort.  8o.  582  pp.  1  Jfe  15  i^ 

8.  1860  Nr.  2484. 

1882.  Heinrich  I  Fr.  Genealogisch-historisches  Tagebuch  des  Grossherzogtiiums 
Hessen  und  bei  Rhein.  Vom  Landgrafen  Georg  I.  bis  zum  Regierungsantritt  de» 
jetzigen  Grossberzogs  Ludwig  III.  Augsburg,  1861 .  [Darmstadt,  Küchler.J^  8*.  X VITI, 
136  pp.  MUS  Tab,  18  %r 

1883.  V.  Helldorff.  Aus  dem  Leben  des  kaiserlich  russischen  Generals  der  Infanterie 
Prinzen  Eugen  von  Württemberg,  aus  dessen  eigenhändigen  Aufzeichnimgen,  so 
wie  aus  dem  schriftlichen  Nachlass  seiner  Adjutanten  gesammelt  und  hrsg.  1.  Thl. 
Berlin,  1861.  Hempel,  8«.  V,  160  pp.  1  ^  10  fcr 

1884.  Hertsea,  Alx.  Le  Monde  russe  et  la  revolution.  Memoires.  1835 — 1840. 
Traduits  par  H„  Delaveau,  lllustrations  de  ^..  Schenk.  Seute  Edition  autorise^ 
par  l'autenr.    Parts,  1861.  8<^.  XII,  372  pp.  1  ^  20  9^ 

8.  1860  Nr.  919. 

1885.. Histoire  v^ritable  de  ce  qui  s*est  passe  a  Tholose  en  la  mort  du  pr^sident 
Duranti ,  d'apr^s  deux  relations  contemporaines ;  precedee  dHine  etude  sur  la  Ligue. 
Toulouse,  1861.  120.  120  pp.  15  ^ 

1886.  A  Joumey   to  Great  Salt  Lake  City,   by   JuL  Hemg  and  JuL  Brettdki^ 
with  a  Sketch  of  the  History,  Religion  and  Customs  of  the  Mormons:  and  ao  In- 
troduction on  the  Religious  Movement  in  the  United  States.  2  vols.  London,  1861. 
8«).   Mit  10  SiahUt.  u,  1  Karte.  12  i^  84  ^ 
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1S67.  Topogrspbisohe  Kurt  van  het  koningrljk  der  Nederlanden,  Terrsardigd 
door  de  officieren  van  den  Generalen  staf  en  gegraveerd  op  het  Topogpraphische 
Bureau  Tan  het  Ministerie  yan  Oorlog,  op  de  scbaal  Tan  1  :  50,000.  Blad  34: 
Groenio  en  Blad  35:  Ahaus  (suppl.  Groenio).  *8  Grauenhage,  1861.  Fol.  2  ß^.  94$^ 

8.  oben  Nr.  440. 

1888.  Kaight,  &  The  Popalar  History  of  England.  Vol.  VII,  from  the  Close 
of  the  American  War,  1783,  to  the  Restoration  of  the  Bourbons  and  the  Peace 
of  Paris.  1614.   London,  1861.   8«.   580  pp.  4^6$^ 

1889.  Knight  —  Autobiography  of  Miss  Cornelia  Knlght,  Lady  Companion  to 
the  Princess  Charlotte  of  Wales:  with  Extracts  from  her  Journals  and  Anecdote- 
Books.   2  vols.  London,  1861.  8^  700  pp.  10  Jfe  12  ^ 

1890.  Lang,  J.  Dnnmore.  Queensland,  Australia:  a  highly  eligible  Field  lor 
Emigration  and  the  fnture  Cotton  Field  of  Great  Britain ;  with  a  Disquisition  on 
tbe  Origin,  Manners  and  Customs  of  the  Aborigines.    London^  1861.   S^,  460  pp. 

4  ^.  24  %: 

1891.  Leeoy  de  la  Marehe,  A..  De  Tantorit^  de  Grigoire  de  Tours,  ötude  critique 
snr  le  texte  de  THistoire  des  Francs.    Parts,  1861.  8^  135  pp.  1  ^. 

1892.  Social  Life  and  Manners  in  Australia:  being  the  Notes  of  Eight  Years* 
Ezperience,  by  a  Resident.    London,  1861.  8^  216  pp.  2  ^. 

1893.  de  Luynet.  —  M^moires  du  duc  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  XV 
(1735 — 1758) ;  publies  sous  le  patronage  da  duc  de  Luynes,  par  L..  Dusneux  et  Eug, 

Soulie.  Tome  VL  (1744—1745).  Paria,  1861.   8®.  530  pp.  2  J^. 

8.  ob«n  Nr.  739.  , 

1894.  Maadet,  Francisque.  Histoire  du  Velay.  Tome  VII.  Ecrivains,  poetes  et 
artistes,  etudes  litt^ralres.  LePuy,  1861.  80.  488  pp.  25  ^ 

8.  oben  Nr.  731. 

1895.  Kartin,  L.-A.  Los  Civilisations  primitiTes  en  Orient.  Chinois,  Indiens, 
Perses,  Babyloniens,  Syriens,  Egyptiens.    Pam,  1861.  8^  IV,  556  pp.  2.^. 

1896.  T.  Mayer,  Ed.  Edler.  Des  Olmützer  Bischofes  Stanislaus  Pawlowski  Ge- 
sandtschaftsreisen nach  Polen,  aus  Anlass  der  Königswahl  nach  dem  Ableben 
Stefan  I.  (1587—1598.)  Nach  den  handschriftlichen  Quellen  des  k.  k.  geheimen 
Haus-,  Hof-  und  Staats- Archiv  es  zu  Wien  und  des  Olmützer  fürsterzbischöfiichen 
Archives  zu  Kremsier  bearbeitet.  Kremsier,  1861.  [Wien,  Tendier  Sf  Co.]  8^  484  pp. 
Mit  2  Steintaf.  3  ^.  10  %• 

1897.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucault,  duc  de  Doudeauville.  Vol.  l.  Intro- 
duction  generale.  Memoires  de  mon  p^re,  premi^re  partie.  —  Vol.  II.  Memoires  do 
mon  p^re,  demiere  partie.  La  revolutlon  racontee  et  jngee  par  les  hommes  du 
tempg.   Paris,  1861.  8«.  784  pp.  5  %. 

1898.  Merlet,  Lnoien.  Dictionnaire  topographique  du  d^partement  d*Enre-et-Loir, 
comprenant  les  noms  de  lieu  anciens-  et  modernes ,  redige  sous  les  auspiees  de  la 
Societe  archiologique  d'Eure  et-Loir.  Paria,  1861.  4».  XXIV,  259  pp. 

1899.  Morean  de  Josnto,  A..  C.  Ethnog^nie  caucasienne,  recherches  sur  la  for^ 
mation  et  le  lieu  d'origine  des  peuples  Äthiopiens,  chaldeens,  Syriens,  hindous,  per- 
ses, h^breux,  grecs,  celtes,  arabes,  etc.   Paria,  1861.  8®.  XXIII,  468  pp. 

1900.  Morell,  X.  Karl  yon  Bonstetten.  Ein  schweizerisches  Zeit-  und  Lebensbild. 
Nach  den  Quellen  dargestellt.    Winterthur,  iSei.  Lücke,  8».  VII,  392  pp.  lS^.lb9^ 

1901.  de  Korlet.  Topographie  des  Gaules ,  notice  sur  les  roies  romaines  du  de- 
partement  du  Bas-Rhin  (arrondissements  de  Strasbourg,  de  Saverne  et  de  Wissem- 
boarg.)    Strasbourg,  1861.   8^  71  pp. 

1902.  NapoMon  I^^  —  Correspondance  de  Xapoleon  I*''',  pnbliee  par  ordre  de 
Napoleon  III.   Tome  VIL    Paria,  1861.  8o.  616  pp.  2  ^. 

8.  oben  Nr.  741. 

1903.  ^de  Fomponne.  —  Memoires  du  marquis  de  Pomponne,  ministre  et  secre- 
taire  d'Etat  au  departcment  des  affaires  etrangbres,  publies  d'aps^s  nn  manuscrit 
inedit  de  la  BibHoth^ue  du  corps  leg^slatlf  par  •/..  MavidaL  Tome  II.  Negocia- 
tions  de  Sufede.    Paria,  1861.  8».  IX,  587  pp.  2  ^,  15  9?gK 

8.  1660  Nr.  3783. 

1904.  Hiek,  P.  Die  Hof-  und  Volksnarren  sammt  den  närrischen  Lustbarkeiten 
^tx  verschiedenen  Stande  aller  Volker  und  Zeiten.  Aus  Flugers  Schriften  und 
andern  Quellen.    2  Bde.  Stuttgart,  1861.  Scheibie,  16».  XXIV,  1487  pp.  2  ^. 

1905.  Niemann ,  0..  K..  Inleiding  tot  de  kennis  yan  den  Islam ,  ook  met  betrek- 
JiiQg  tot  den  Indischen  Archipel.  Rotterdam,  1861.  80.  VIII,  484  pp.     3  ^.  15  ^ 
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1906.  PatOAi  A..  A..  Befearohei  on  the  Duinbe  and  <he  AdrUtlo;  or,  Contri- 
butions  to  the  modern  history  of  Hnngary  and  TransylTania,  Dalmatia  andtCroatia, 
Serna  and  Bolgaria.  2  toIs.  Leipzig,  1861.  Brockhaus'  Sort  8<>.  VIU,  446  o. 
366  pp.  3  J^ 

1907.  FetrosiL  Die  Wehrkraft  Frankreichs  in  ihrem  Verhältnisse  zu  den  Hnl^ 
quellen  des  Landes.  Mit  20  Karten  in  Farbendr.  auf  4  Taf.  Wien,  1861.  Geroid.  8«. 
67  pp.  24  ^ 

1908.  Pfeiffer,  Ida.  Reise  nach  Madagaskar.  Nebst  einer  Biographie  der  Ver* 
fasserin,  nach  ihren  eigenen  Aufzeichnungen.  2  Bde.  iVien,  186K  Öerold.  8®. 
LVI,  376  pp.  2  Sl^ 

1909.  Freger,  W.  Matthias  Flacius  Illyricns  und  seine  Zeit  2.  Hälfte.  Erlangen, 
1861.  Biäsing.  8«.  VU,  583  pp.  2  J^. 

9.  1859  Nr.  499. 

1910.  Beilly,  J.    The  History  of  Manchester.    Vol.  I.  London,  1861.  8«.    8  S^ 

1911.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde  in  den  Jahren 
1857,  1858,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  y.  Wüllerstorf-Urbair. 
1.  Bd.  Wien,  1861.  Gerold.  8«.  XII,  407  pp.  Mit  eingedr.  Eolz^chn,,  13  BoUechntc^,, 
9  Utk.  Karten^  1  Steintaf.  u,  1  Tab.  3  S^ 

1912.  Beynaldi  H..  Recherches  sur  ee  qui  manquait  a  la  liberte  dans  les  re- 
publiques  de  la  Gr^ce.  Paris,  1861.   8».  XIV,  181  pp. 

1913.  Bobinson,  C.  Bett  History  of  the  Priory  and  Peculiar  of  Snaith  in  the 
County  of  York.  London^  1861.   8^    190  pp.  2  ^  12  ^ 

1914.  Bttekert,  H.  Deutsche  Geschichte.  2.  umgearbeitete  Aufl.  Leipzig,  1861. 
r.  0.  Weigel.   8«.  XVI,  712  pp.  2  J%:  20  %r 

1915.  y.  Sehrenck,  Lp.  Reisen  und  Forschungen  im  Amur-Lande  in  den  Jahren 
1 854  >- 1856  im  Auftrage  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  St  Peters- 
burg ausgeführt  und  in  Verbindung  mit  mehreren  Gelehrten  hrsg.  2.  Bd.  2.  Lfg. 
Coleopteren.  St.  Petersburg,  IS60.  [Leipzig,  Voss.]  4«.  p.  76— 258.  Mit  6  color.  Taf,  «. 
1  ckromolith.  Karte.  2  i^  28  9^ 

8.  1860  Mr.  3488. 

1916.  T.  Sivers,  Jeg6r.  Ueber  Madeira  und  die  Antillen  nach  Mitteiamerika. 
Reisedenkwürdigkeiten  und  Forschungen.  Leipzig,  1861.  C.  F.  Fleischer.  8^  Xu, 
388  pp.  2^7%  ^ 

1917.  Smyth,  Mrs.  Oilletpie.  The  Romance  ofDiplomacy;  Historical  Memoir  of 
Queen  Carolina  Matilda  of  Denmark ,  Sister  to  King  Georg  the  Third ;  with  Me- 
moir and  a  Selection  from  the  Correspondence  (Official  and  Familiär)  of  Sir  Hb. 
Murray  Keith.  2  vols.  London,  1861.  8».  960  pp.  5  ^.  18  |^ 

1918.  Snowden,  Jam.  Boss.  A  Description  of  the  Medals  of  Washington,  of  Na- 
tional and  Miscellaneous  Medals  and  of  other  Objects  of  interest  in  the  Museum 
of  the  Mint  lUustrated  by  79  Faesimile  Engravings.  Philadelphia,  1861.  8<>. 
203  pp.  10  ^  5  f^ 

1919.  Sonklar  Edler  y.  Innstädten,  X.  Die  Oetzthaler  Gebirgsgruppe  mit  beson- 
derer Rücksicht  auf  Urographie  und  Gletscherkunde ,  nach  eigenen  Untersuchungen 
dargestellt.  Mit  einem  Atlas.  Gotha,  1860.  J.  Perthes.  8^  XVI,  292  pp.  Mit  eingedr. 
HoUschn.  u.  1  Chromolithogr.  Atlas  in  Fol.  13  Karten.  12  .^ 

1920.  Striekland,  Agnes.  Lives  of  the  Bachelor  Kings  of  England.  Lon<ibn,  1861. 
80.  440  pp.  ^Sl^.^9^ 

1921.  y.  Sybel,  H.  Geschichte  der  Revolutionszeit  von  1789  bis  1795.  2.  yerb. 
Aufl.  3.  Bd.  Düsseldorf,  1861.  Buddeus'  Vlg.   8o.   XVI,  564  pp.     •  3  J%l 

1922.  Tilley,  H.  Arthur.  Japan,  the  Amoor,  and  the  Pacific:  with  Notices  of 
other  Places  comprised  in  a  Voyage  of  Circumnavigation  in  the  Imperial  Russian 
Corvette  ,Rynda*.    London,  1861.  80.  400  pp.  B  S^.  12  ii^ 

1923.  WaldmtlUer,  Bb.  [Ed.  Duboc]  Wander-Studien.  Italien ,  Griechenland  und 
daheim.  2  Bde.  Leipzig,  1861.  Thomas.  8<>.  XIV,  462  pp.  2  %.  20  %> 

1924.  w,  Walewski,  Ant  Geschichte  Leopold's  I.  und  der  heil.  Ligue.  1657 — 
1700.  Nach  uDgedruckten  Urkunden.  2.  Tbl.  l.Abth.  Krakau,l%61, [Wien,  Gerold.] 
80.  LIV,  568  pp.  3  SU 

8.  1858  Nr.  3416. 

1925.  Walpole.  —  The  Entire  Correspondence  of  Horace  Walpole,  with  the 
Prefaces  of  Mr.  Croker,  Lord  Dover,  and  others,  the  Notes  of  all  preyious  Edi- 
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tors,  and  Additional  Notes.  Bj  Pt.  Gunningkam,  Vol.  III  and  IV.    London,  1861. 
b<).  Mit  vielen  Portr,  u,  Ta/.  Jeder  Bd,  3  ^.  18  %: 

6.  oben  Nr.  1053. 

1926.  T.  Weber,  K.  Aus  vier  Jahrhunderten.  Mittheilungen  aus  dem  Haupt-Staats- 
archive zu  Dresden.  Nene  Folge.  1.  Bd.  Leipzig,  1861.  B.  Taucknitz.  8^  III, 
394  pp.  1  ^.  22%  9^ 

S.  18&8  Nr.  9005. 

1927.  Werry.  —  Personal  Memoire  and  Letters  of  Francis  Peter  Werry ,  Attache 
to  the  British  Embassies  at  St.  Petersbnrgh  and  Vienna  in  1812 — 1815.  London, 
1861.  80.   300  pp.  3  ^.  12  $^ 

1928.  de  Witt,  Oom^lis.  Thomas  Jefferson,  6tude  historique  snr  la  democratie 
am^ricaine.   Paris,  1861.  8«.  IV,  572  pp.  2  ^  10  f^ 

1929.  Wutier,  C.  W..  Beise  in  den  Orient  Europa's  und  einen  Theil  Westasien's, 
zur  Untersuchung  des  Bodens  und  seiner  Producte,  des  Klimans,  der  Salubritäts- 
Verhältnisse  und  vorherrschenden  Krankheiten.  Mit  Beiträgen-  zur  Geschichte, 
Charakteristik  und  Politik  der  Bewohner.  2.  Bd.  Mit  1  Steindrucktaf.  Eiber/eld, 
1861.  Bädeker,    12^  YII,  376  pp.  2  S^. 

SchliiM.  —  S.  oben  Nr.  196. 

¥111.    Sprachwtssenschafl. 

1930.  Forbee,  Bnncaii.  A  Smaller  Hindustani  and  Knglish  Dictionary,  printed 
entirely  in  the  Roman  Character,  conformable  to  the  System  laid  down  by  Sir  W. 
Jones,  and  improved  since  his  time.   London,  1861.    4^.  490  pp.  4  ^.  24  9^ 

1931.  Freytag,  0..  W..  Einleitung  in  das  Studium  der  Arabischen  Sprache  bis 
Mohammed  und  zum  Theil  später  zum  allgemeinen  Gebrauche  auch  für  die,  welche 
nicht  Hebräisch  und   Arabisch   treiben.    Bonn,  1861.  Marcus,     8^.    XII,  511  pp. 

3  ^.  10  ^ 

1932.  Bieg«r,  Maz.  Alt-  und  Angelsächsisches  Lesebuch  nebst  altfinesischen 
Stacken.    Mit  einem  Wörterbnche.    Oiessen,  1861.  Ricker.     80.    XXVIII,  353  pp. 

2  ^  20  %• 

1933.  Waekemagel,  W.  Die  Umdeutscbung  fremder  Wörter.  Basel,  1861.  Bc^n- 
moter.  4^  53  pp.  24  9^ 

1934.  Wahrmnnd,  Adf.  Praktisches  Handbuch  der  neu-arabischen  Sprache.  3  Thle. 
XXXm,  410  pp.  4  ^ 

1935.  Zamahaari,  Abul  Käsim  Mahmud  bin  Omar  Zamahiario,  Al-Mufassal, 
Opas  de  re  grammatica  arabicum.  Ad  fidem  codicum  mann  scriptorum  ed.  •/..  P.. 
Brock.    CkrisHaniae,  1860.  8<».  HI,  230  pp.  1  .^. 

IX.    Alterthomswlssenschafl. 

1936.  Hal6v7,  Lten.  La  Gr^ce  tragique,  chefs-d'oeuvre  d'Eschyle,  de  Sophocle 
et  d*£uripide,  tradnits  en  vers,  accompagn^s  de  notices,  de  remarques  et  de  rap- 
prochements  littiraires.    3  vol.    Paris,  1861.  80.  7  ^. 

1937.  Jahn,  0.  Die  Lauerstorter  Phalerae  erläutert.  Fest-Programm  zu  Winckel- 
manns  Geburtstage  am  9.  Decbr.  1860.  Hrsg.  von  dem  Vorstande  des  Vereins 
von  Alterthumsfreunden  in  den  Rheinlanden.  Bonn,  1860.  Marcus,  4<^.  28  pp.  Mit 
i  Kpfr..  u,  2  Steintaf.  l  ß^,  10  f^ 

1938.  Liyii,  Titi,  historiarum  romanamm  libri  qul  supersunt.  Ex  recensione 
•/.  N,  Madvigii.  Ediderunt  J,  N.  Madvigius  et  J.  L„  üssingius.  Vol.  I.  Pars  1. 
Libros  quinqne  primos  cont.  Hauniae,  1861.  [Leipzig,  T,  0,  WeigeLJ  8o.  XXX, 
311  pp.  1^5^ 

1939.  T.  Hägelsbaeh,  C.  F.  Homerische  Theologie.  2.  Aufl.,  nach  Auftrag  cfes 
verewigten  Verfassers  bearbeitet  von  0,  Autenrietk,  Nürnberg,  1861.  Qeiger,  8o. 
X^UV,  424  pp.  2  ^  12  ^ 

1940.  FonoB,  D.  0.  Versiones  Homeri  anglicae  inter  se  comparatae.  Bonn, 
1861.  Marcus,  8».  60  pp.  12  9^ 

1941.  SophoeUi  Antigone  recognovit  A.  Meineke,  Berlin,  1861.  Th,  Enslin,  S\ 
Ö2  pp.  Iftt  Porfr..  15^ 

1942.  Vermehren,  Konr.  Die  Autorschaft  der  dem  Aristoteles  zugeschriebenen 
Schrift:  JIcpl  Bsv09dvouc,  TCCpl  Ztjvwvo«,  wcpl  TopY^ou.  Eine  philosophisch-kritische 
unteriuolmng.  Jena,  1861.  Mauke.  S\  4A  pp.  7%  9^ 
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X.    Schftne  Literatur  und  K-imit. 

1943.  Aimard,  Gtt.   Les  Franc«  tirenrs.    Paris,  1861.  8<^.   455  pp.      1  ^.  5  % 

1944.  Andrew's  IllustraCions  of  the  West  Indies.     2  yols.     London,  1861.     Fol. 

25  ^  6  ^ 

1945.  Apiil6e.  Lcb  Amours  de  Psycho  et  de  Capidon.  Tradaction  nouvelle  ornpf 
des  Agares  de  Raphael,  publice  par  C,  P..  Landon,  Paria,  1861.  4'.  37  pp. 
Mit  32  Ta/, 

1946.  Böhme,  7r.  Magniu.  Das  Oratorium.  Eine  historische  Studie.  Leiprig^ 
1861.  0.  Wigand.  8«.  VI,  66  pp.  15  % 

1947.  de  Br^hat,  Alfr.  Les  Jeunes  amours,  moeurs  parisiens.  Paris,  1861.  8^ 
351  pp.  1  i%i5^ 

1948.  deBuMji  C.  Bictionnaire  universel  des  beaux-arts.  Architecture,  scolptore 
peinture,  gravure,  poesic,  musique;  suivi  d'un  dictionnaire  d'iconologie.  Paris, 
1861.  80.  360  pp.  '     l  SklOf^ 

1949.  Daate  Alighieri.  L'Infemo  di  Dante  Alighieri  colle  figure  di  5..  Dorr. 
Paris,  1861.  4».  IV,  184  pp.   Mit  75  Abbilden,  33  ^  10  % 

1950.  Desehanel,  Emile.    Causeries  de  quinzaine.   Paris,  1861.  8^.  376  pp.   1  ^: 

1951.  Les  ]6mauz  de  Fetitot  du  Musee  imperial  du  Louvre.  Portraits.de  per- 
sonnages  historiques  et  dee  femmea  cel^bree  du  siecle  de  Louis  XIV.  1^*-'  et  2' 
livr.    Paris,  1861.  4«.  24  pp.   Mit  2  Portr.  Jede  Lfg.  15  iig: 

1952.  76tl>,  F..  J«.  Biographie  universelle  des  musiciens  et  bibliographie  gene- 
rale de  la musique.  2®  Edition,  enti^rement  refondne  et  augmentee  de  plus  de  moitie. 

Tome  II.  Boieldieu  _  Derossi.    Paris,  1861.   8^   488  pp.  2^20% 

8.  1S€0  Nr.  676. 

1953.  Fejitean,  E.    SyWie,  etude.    Paris,  1861.  8<>.  248  pp.  1  i^ 

1954.  Ereneau,  Fh.  Poems  on  Various  Subjects,  bnt  chiefijr  illustraÜTe  of  tb« 
Events  and  Actors  in  the  American  War  of  Independence.  Reprinted  from  tbe 
rare  edition  printed  at  Philadelphia  in  1786.  With  a  Preface.  London,  1861.  12«. 
390  pp.  Vi  Sl(g.i^9iy 

1955.  Garnier,  Adf.    Souvenir  d'Emmanuel.    Lyon,  1861.   80.  CXXXVI,  336  pp. 

1956.  Oaetineaa,  Q.  Les  femmes  et  les  moBurs  de  TAlgerie.  Paris,  1861.  8^. 
357  pp.  1  Slfbfijif 

1957.  Ooldtehniidt,  K..  Homeless;  or,  a  Poet's  Inner  Life.  3  toIb.  London,  1861. 
8^  910  pp.  12  .%  18  % 

1958.  Kalewipoeg,  eine  Estnische  Sage,  Terdeutacht  von  C.  ReinAoL  4.  Lfg.  Dor- 
pat,  1859.  Hoppe,  8«.  p.  257—336.  20  % 

S.  ISGO  Mr.  198. 

1959.  Kneppelhont,  X.  Geschriften.  2e  deel.  Studentenleven.  I.  Leyden,  1861.  8^. 
X,  373  pp.  1  ^  23  ^ 

8.  1860  Nr.  3904. 

i960.  Laagfoni,  J.  Alfr.  Prisen  Books  and  their  Authors.  London,  1861.  8^ 
360  pp.  Mit  Abbildgn.  3  i^  6  f^ 

1961.  Lieder  und  Sagen  vom  Rhein.  Gesammelt  u.  hrsg.  von  L,  Horst,  Leipziff. 
1861.  Ämelang.  8i>.  XU,  316  pp.  1  # 

1962.  Lux,  L^Gbr.    L'Itineraire,  ou  TUomme.    Paris,  1861.  8^  468  pp. 

1963.  de  Manne,  S.«  ]>.•  Galerie  historique  des  portralta  dea  comediens  de  1» 
troupe  de  Voltaire  grave  a  Teau  forte,  sur  des  documents  authentiquee,  par  F. 
HiUema4iher,  avec  des  details  biographiques  in^dits  recueillis  sur  chacan  d'eus. 
Lyon,  1861.   8«.  XI,  353  pp.  Mit  4i  Portr, 

1964.  T.  Kengesten,  Jos.  Bruno.  Die  heilige  Elisabeth,  Landgräfitt  von  Tbüriii- 
gen.  Historisches  Epos  in  neun  Gesängen.  Hannover  y  1861.  C.  Rümpler,  8^.  IV, 
249  pp.  Mit  1  Holzachntaf,  1^7%^ 

1965.  Xeyr,  Melchior«  Vier  Deutsche.  Roman  aus  den  letaten  Jahraehnten.  3  Bde. 
Stuttgart,  1861.  Montier,  8».  1222  pp.  3  j^.  10  )^ 

1966.  Moequard.    Jessie.    2  vol.    Pari«,  1861.  8 <>.  536  pp.  2.%. 

1967.  de  Moldnes,  F.    La  folie  de  l'ep^e.   Paris,  1861.  80.  XJ,  297  pp.        1  J^* 

1968.  de  Moldnef,  F.    L'Amant  et  Tenfant.  Paris,  1861.  S«.  XI»  254  pp.     1  ^' 

1969.  Kuller,  Eng.    Madame  Claude.    Pans,  1861^.   S^.  372  pp.  1  if^  5  ^ 

1970.  Viaael,  0.  Ulrich  von  Hütten.  Trauerspiel  in  5  Acten.  Leipzig,  1861.  Broci- 
haus,  80.  Vn,  151  pp.  20  ^ff 

1971.  Flonvier,  Ed.  La  Belle  aus  cheveux  bleu«.  Pari»,  1861.  8<>.  313  pp.  1  i|F 
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1972.  foBUBitr,AnB«Bd.  LaBenjainine,roma]i  idealiste.  Par»«,1861.8^.  386  pp.  1  ^ 

ld73.  Pyeroft,  Jam.  Agooy  Point;  or,  the  Oroans  of  Gentility.  2  voU.  London, 

1861.   80.  600  pp.  8^12$^ 

1974.  Quintana  y  Kaanel  Jotef.  Tesoro  del  Paniaso  espanol,  poesias  selectas  ca- 
stellanas  desde  «1  tiempe  de  Juan  de  Mena  basta  nuestros  dias,  recogidas  y  or- 
denada«.  Nuevo  edlcion,  aumentada  y  corregida.  Paria,  1861.  8^  XI,  595  pp.  Mit 
i  Por&, 

1975.  Segmaiüt,  B.  La  Proyince«  ce  qu*elle  est,  ce  qa'elle«doit  Stre.  Paris, 
1861.  80.  Vin,424pp. 

1976.  Bintel,  W.  Carl  Friedrich  Zelter.  Eine  Lebensbeschreibung.  Nach  auto- 
biographischem Mscr.  bearbeitet  Berlin^  IS^l.  Janke,  8^.  VHI,  304  pp.  1^.  15%jc 

1977.  Born  am  Rhein.  Roman  aus  der  Gegenwart  von  einem  Gläubigen.  2  Bde. 
Bonn,  1861.  Rhein.  Vlgs.-Anst.  80.   IV,  433  pp.  2  ^.  15  9^ 

1978.  Boneberff,  J.  L.  Samlade  arbeton.  Fursta  bandet.  HeUingfor$,  1861.  [Leip- 
zig, Brockhaus*  SortJ    8«.  288  pp.  1  ^.  10  9^ 

1979.  Saint-Payin.  —  Recueil  complet  des  poesies  de  Saint-Pavin,  comprenant 
toates  les  pi^ces  jusqu'ä  present  connues  et  an  plus  grand  nombre  de  piSces  in- 
edites,  les  unes  revues  sur  les  ^ditions  precedentes,  les  autres  publikes  pour  la 
Premier e  fols  d'apr^s  les  manuscrits  contemporains,  par  Paulin  Paris,  Paria,  1861. 
8«.  123  pp. 

1980.  Shakipaare.  —  (Envres  completes  de  Shakespeare.  Traduction  de  Fr,  Vct. 
Hugo,  Tome  VUL  Les  Amis.Les  Deux  gentilshommes  de  V^rone.  Le  Marchand 
de  Yenise.    Comme  il  vous  plaira.    Part«,  1861.   8^.   504  pp.  \  SUh  9^ 

8.  oben  Nr.  887. 

1981.  Bpohr^s,  loiixi,  Selbstbiographie.  1.  Bd.  2.  u.  3.  Heft  u.  2.  Bd.  Caaaet, 
1860—61.  Wigand.  8«.  p.  97—350  u.  413  pp.  Mit  photogr,  Portr,  w.  Faac,  3  *.  10  $&r 

SchlDCS.  —  8.  IWO  Nr.  1815. 

1982.  aiati,  T.  Gothische  Entwürfe.  1.  Bd.  10.  Heft.  Bonn^  1861.  Henry  if  Cohen. 
Fol.  6  pp.  9  Stemtaf,,  2  Chromoiith,  u,  Utk.  Titel.  2  %. 

Heft  1—9  erschienen  ebendaselbst  1854—1858  sa  je  2  ^. 

1983.  Steibni,  Clara.  Emma.  Eine  Novelle.  2  Thle.  Stuttgart,  1861.  S.  Q.  Lie- 
sching.  8«.  396  pp.  1  ^.  10  ^ 

1984.  V.  Starnbfrg,  Alx.  Knnstlerbilder.  3  Bde.  L€ipzig,X%Qi.  Coatenoble.  80.  VIT, 
750  pp.  3  .^  15  ^ 

1985.  Bt&jrer,  Clem.  Durch  Irren  aur  Einsicht.  Ein  Sittenbild  aus  dem  sudbaieri- 
scbeo  Volksleben  unserer  Tage.  2  Bde.  Stuttgart,  1861.  Oebr.  Scheitlin,  S^.  VIII, 
511  pp.  2  ^ 

1986.  Thinking  and  Acting:  a  Tale.  By  the  Author  of  ,  Helen  Lindsay*.  2  yoIs. 
London,  1861.  8».  640  pp.  8  .^.  12  $^ 

1987.  Trantmaan,  Fr.  Heitere  Städtogeschichten  aus  alter  Zeit.  Frankptrt  a.  Ja., 
1861.  Sauerländer.  8°.  V,  175  pp.  20  9^ 

1988.  deValbeien»  S..  La  Malle  de  linde,  nourelles.  Paris,  1861.  S^.  339  pp.  1  S^ 

1989.  YioUet-lo-Bne.  Description  du  chäteau  de  Coucy.  Paria,  1861.  8^  24  pp. 
^U  6  Taf.  20  9^ 

1990.  Vitot,  In.  L'Academie  royale  de  peinture  et  de  soulpture,  etude  historique. 
Parü,  1861.   80.  VI,  414  pp.  2  ^, 

1991.  WehlyFeod.  AUerweltsgeschichten.  Ein  Novell enbucb.  Brealau,l%Qi.E.  Tre- 
^endt.  8«.  310  pp.  1  Sik  7%  %• 

1992.  Die  ländlichen  Wohnsitze,  Schlosser  und  Residenzen  der  ritterschaftlichen 
Grandbesitzer  in  der  preussischen  Monarchie  nebst  den  Königlichen  Familien-, 
Haus-,  Fideicommiss-  und  Schatull-Gutem  in  naturgetreuen,  künstlerisch  ausgeführ- 
^^  obigen  Darstellungen  nebst  begleitendem  Text.  Hrsg.  von  Alx.  Duncker. 
51 —54.  Lfg.  Bffrlin,n%l,Ä.Duncker.  Fol.  Mitje3  Tof.  u.  3  Bl,  Text.JedeL/g.XSl^'l  !/,%• 

8.  oben  Nr.  112». 

1993.  Triarte,  C.  La  Soci^t^  espagnole.  Paria,  1861.  8o.  282  pp.  20  9^ 

m.    Handel.  —  Industrie.  -*  Ökonomie. 

1994.  Beion.  Dictionnaire  g^n^ral  des  tissus  anciens  et  modernes,  ouvrage  oü 
sont  indiqn^es  et  class^es  toutes  les  espbces  de  tissus  connus  jusqu'a  ce  jour  soit 
^France,  soit  a  T^tranger,  notamment  dans  Tlnde,  la  Chine  etc.  Avec  Tex- 
piioation  abrig^e  des   moyeni  de  fabrication  et  Tentente  des  matteres,  natnre  et 
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apprSt,  applicables  k  chaque  tissa  en  particulier.    2^  Edition.    Tomes  III  et  IV. 
Paris,  1869—61.  8^.  384  u.  384  pp.  Jeder  Band  3  3k 

8.  1857  Nr.  3293. 

1995.  Bimbaom,  K.  Lehrbuch  der  Landwirthschaft  2.  Tbl.  Specielle  Laadwirth- 
schafttilehref  Frankfurt  a,  M,,  1861.  Sauerländer.  S^^.  VUI,  943  pp.  3  Sk 

8.  1859  Nr.  3047. 

1996.  Oharpentier ,  A..  Etudes  aar  Tarinie  fran^ise.  Tome  P^  Pam,  1861.  B^. 
Vin,  399  pp. 

1997.  Gräfe,  0.  Die  Haitang  und  der  Sitz  des  Reiters.  Ein  Beitrag  zur  G«. 
schiebte  der  Beitkunst.  Mit  Benutzung  yon  »Mussot,  commentaires  sar  T^quitation' 
bearbeitet.    Mit  22  Taf.  2.  verm.  Aufl.     JTeiOTar,  1861.  Voifft,    8».    XVI,  413  pp. 

1  i^.  26  % 

1998.  Ouettier,  A..  De  Temploi  pratique  et  raisonne  de  la  fönte  de  fer  dans  les 
constructions ,  recueil  d'exp^riences,  d*^tudes  et  d'observations  prattques  adresse 
aax  ingönleurs,  aux  architectes,  aus  constrncteurs  et  a  toutes  les  personnes  ap- 
pelees  a  se  servir  de  la  fönte.  Paris,  1861.  8^.  VIII,  551  pp.  Mit  Atlas.        10  ^ 

1999.  Hartmann,  C.  Der  heutige  Standpunkt  des  deutschen  Eisenhüttengewerbes 
in  statistischer  und  ökonomisch-technischer  Beziehung,  sowie  mit  Vergleichnng 
der  Eisenhüttenindustrien  in  Britannien,  Belgien,  Frankreich,  Schweden  a.  s.  w. 
Nach  amtlichen  und  andern  sichern  Quellen.  Leipzig,  1861.  Veit  if  Co.  8®.  XII, 
^64  pp.  Mit  6  Tab.  1  ^  24  ^ 

2000.  Haton  de  La  Ooupillitoe,  J..  H..  Trait^  th^orique  et  pratique  des  engre- 
nages.  Paris,  1861.  80.  VIII,  88  pp.  1  ^.  5  ^ 

2001.  Histoire  artistique,  industrielle  et  commerciale  de  la  porcelaine,  accom- 
pagnie  de  recherches  sur  les  sujets  et  embl^mes  qui  la  d^corent,  les  marques  et 
inscriptions  qui  fönt  reconuaitre  les  fabriqiies  d*oü  eile  sort,  les  Tariationt  de 
prix  qu'ont  obtenus  les  principaux  objets  connus  et  les  collections  ou  ils  sont  con- 
seryes  aujourd*hui;  par  Jlb.  Jacquemart  et  Edm.  Le  Bittnt;  enrichie  de  26  plan 
ches  gray^es  a  l'eau-forte  par  Jul.  Jacquemart,  V^  partie.  Paris,  1861.  4*.  208  pp. 
Mit  10  Taf.  5  4 

2002.  Laforet,  A.  ^tnde  sur  la  marine  des  gal^res;  ayec  plans  et  dessins.  Mar- 
seille et  Paris,  1861.   80,  169  pp.  Mit  3  Taf.  X  S^20  9h: 

2003.  Mariot-Didieaz.  Edncation  lucratiye  des  poules,  ou  Trait^  raisonne  de 
gallinoculture.  Paris,  1861.  80.  XII,  444  pp. 

2004.  Meidinger,  H..  Maschinen-Modelle  in  Tafelform.  1.  Lfg.  Die  calorische 
Maschine,   in   2  litfa.   Blättern.     Heidelberg,  1861.  Bangel  ^  Schmitt.    8<>.    15  pp. 

5^10^ 

2005.  Keurdra,  H..  Ponts  militaires  et  passages  de  riTl^res.  Paris,  1861.  e'- 
256  pp.  2  if^  20  ^ 

2006.  Nachrichten  und  Betrachtungen  über  die  Thaten  und  Schicksale  der  Rei- 
terei in  den  Feldzngen  Friedrich's  II.  und  in  denen  neuerer  Zeit.  1740-1813. 
2.  Aufl.  in  1  Bde.    Berlin ,  1S61.  Mittler  ^  Sohn.  80.  XVI,  528  pp.  i  S^- 

2007.  Bntiky,  Andr.  Bewegung  nnd  Abweichung  der  Spitzgeschosse,  Einfloß» 
der  gegenseitigen  Stellung  des  Mittelpunctes  des  Luftwiderstandes  und  des  Schwer- 
punctes  auf  die  Lageänderung  der  Rotations-Axe  und  daraus  abgeleitete  Folgerun- 
gen für  Geschoss-  und  Geschütz-Construction.  Mit  2  lith.  Taf.  Wien,  1861.  Gerold. 
80.  Vin,7öpp.  20$^ 

2008.  Verslag  yan  den  handel,  de  acheepyaart  en  de  inkomende  en  de  mt- 
gaande  regten  op  Jaya  en  Madnra  oyer  het  jaar  1859.  Baiavia,  1860.  4^  VI, 
10  pp.  n.  Tabellen.  dSklb^^ 

8.  1860  Nr.  2348. 

2009.  Die  landwirthschaftlichen  Versuchs-Stationen.  Organ  für  wissenschafkücbe 
Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Landwirthschaft.  7.  Hft  Dresden,  1861.  Sckon- 
feld.  80.  3.  Bd.  p.  1—108.  18  ^ 

8.  oben  Nr.  589. 

2010.  Viel.  Construction  des  bätiments  de  fer ,  cours  de  tracis  et  de  caleuls  de 
d^placement  et  de  stabiliti  hydrostatique.  2*"  Edition  angment^e,  publik«  avec  Yw- 
torisation  du  ministre,  accompagnee  de  34  planches.  Paris,  1861.  8^.  VII, 
226  pp.  ~  6  Sff 
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I.    Encyklopädie  und  LiteratorwlssettschafL 

2012.  Abhandinngen  der  königl.  Sächsischen  Gresellschsft  der  WisseiiBchaften. 
VII.  Bd.  A.  u.  d,  T, :  Abhandlungen  der  mathematisch-physischen  Classe  der  königl. 
Sächsischen  Gesellsohaft  der  Wissenschaften.  V.  Bd.  Leipzig,  1861.  Hirzei,  4^. 
760  pp.  Mit  30  Taf,  8  Sl^ 

(p.  1-800  ^o  ^'^  Hamksl.  Blektrische  Üntersuehungen.  4.  Abhandlung:  Ueber  das  Ver- 
lialten  der  WeingeUtflamme  In  elektri«cher  Besiehung.  —  (~336.)  P..  A..  Haxsiii.  Aaseinander- 
setxaag  einer  sweckmftsaigen  Methode  aar  Berechnung  der  absoluten  Störungen  der  kleinen  Plane- 
ten. 3.  AbhaodluDg.  —  (—564.)  G..  T..  Fbchmsh.  Ueber  einige  Verhältuisse  des  Blnocularsehens.  — 
(—608.)  G..  liBTTBVluB.  Beitrage  aur  Anatorale  der  Cycadeen.  Mit  5  Taf.  —  (--628.)  G..  Mbttbmids. 
U«b«r  Seitenknoapen  bei  Farnen.  Mit  5  Taf.  -^  (—760.)  W..  Hovmbistbb.  Neue  Beitrige  lur  Er- 
keiiQtniss  der  Embryobildung  der  Phuierogameu.    II.  Mo.nokotyledonen.    Mit  S&  Taf. 

6.  1859  Nr.  1520. 

2013.  Abbandlungen  der  königl.  Sächsichen  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 
Vin.  Bd.  A,  ti.  d.  T.:  Abhandlungen  der  philosophisch-historischen  Classe  der 
königl.  Sächsischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften.  III.  Bd.  Leipzig,  l^Ql,  Hirsel, 
4«.  VI,  760  pp.  Mit  8  Taf.  8  ^ 

(p.  1—266.)  H..  L..  TDK  DBB  OABBLBNTa.  Die  melanesischen  Spraehen  nach  ihrem  gramma- 
tischen Baa  ond  ihrer  Verwandtschaft  unter  sich  und  mit  den  malaiisch  poiynesiaehen  Spraehen. 
—  (—358.)  GsT.  Fl£obl.  Die  Classen  der  hanefitischen  Rechtsgelehrten.  —  (—448.)  J.  Gst.  Dbot- 
sBK.  Das  StralendoriTsche  Gutachten.  —  (—546^  H..  L..  tob  dbb  Gabblbbtb.  Ueber  das  Passlmm.. 
Eine  spraehvergleichende  Abhandlung.  —  (—696.)  Thdb#  Momusbm.  Die  Chronik  des  Oasaiodorus 
»enitor  Tom  Jahre  519  n.  Chr.  nach  den  Handschriften  hrsg.,  nebst  6  Beilagen.  —  ( — 760.)  O.  Jabm. 
Ueber  DarsteUnngen  griechischer  Dichter  auf  Yasenbildern.    Mit  8  Taf. 

8.  1857  Nr.  287. 

2014.  Berichte  über  die  Verhandlungen  der  königl.  Sächsischen  Gesellschaft  der 

Wissenschaften   zu  Leipzig.    Mathematisch -physische  Classe.   1860.  lU.    Leipzig, 

1861.  Birzel.  80.  p.  175—232,  V  pp.  iftf  1  Taf,  10  f^ 

(p.  175 — ^214.)  HoruBiSTBK.  Ueber  die  durch  die  Schwerkraft  bestimmten  fUchtungen  von  Pflan- 
zentheilen.  —  (—232.)  Bkuhms.  Beobachtung  der  totalen  Sonnenfinsterniss  am  18.  Juli  1860  in  Ta- 
razoaa  in  Spanien.    Mit  1  Taf. 

8.  1860  Nr.  2988. 

2015.  Berichte  über  die  Verhandinngen  der  königl.  Sächsischen  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Leipzig.  Philologisch -historische  Classe.  1861. 1.  Leipzig,  1861. 
Birzel.  80.  X,  p.  1—74.  Mit 2  Taf.  10  fi^ 

(p>  1—18.)  Ot^bbbcx.  Ueber  eine  Marmorstatue  der  Athene  Parthenos  in  der  Villa  Borghese  in 
Bom  und  die  Parthenos  des  Phidias.  Mit  2  Taf.  ->  (—24.)  Bdbsiam.  Ueber  ein  Lobgedicht  auf  den 
Kaiser  Johannes  11.  Komnenos.  —  (—74.)  Flüobl.  Ueber  die  Loosbücher  der  Muhanunedaner. 

8.  1860  Nr.  3291. 

2016.  Catalogus  codicum  manuscriptorum  bibliothecae  Bodleianae  Oxoniensis. 
Pars  VII:  Codices  aethiopicl.  Digessit  A,  Dillmann.  Oxford,  1858.  4^.  2  ^  10  $^ 

1861.  8 
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2017.  SmiUiaoiimn  Contribations  to  Knowledge.  Vol.  XII.  Washington, 
1860.  40.  lOjfe 

Introdaction.  XYI  pp.  —  Busha  Kkkt  Kakb.  Astronomical  Observation!  in  the  Arctie  8eu,  mAoe 
durine  the  Mcond  Grinnell  Expedition  \a  seareti  of  Sir  Jolin  Franklin,  in  186S,  1354,  and  1855,  at 
Van  Reneselaer  Harbor  and  other  Points  in  tiie  Vieinity  of  the  Northwest  Coast  of  Qreenlaod.  Be- 
doeed  and  discuased  by  C.  A..  Schott.  56  pp.  Mit  1  Taf.  —  C.  Wbittlibbt.  On  Fluctaatioas  of 
Level  in  the  North  American  Lakes.  28  pp.  Mit  2  Taf.  —  Albxis  Caswbll.  Meteorologieal  Obsern- 
tions  made  at  Prorldence,  R.  J.  extending  over  a  Period  of  28  Years  and  a  Half,  from  Decenber 
1831,  to  May,  1880.  188 pp.  —  Natbam  D..  Smitb.  Moteorological  Observations  made  nearWuhing- 
ton,  Alk.  EsUnding  over  a  Period  of  20  Teart,  from  18i0  to  1859  ioolosive.  96  pp.  —  S.  WiiiMn- 
CHBLL.  Researches  upon  the  Venom  of  the  Rattlesnake:  vrith  an  Investigation  of  the  Anatomy  ind 
Physiology  of  the  Organs  concerned.  156  pp.  Mit  12  Holzschn. 

8.  1860  Nr.  2700. 

2018.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
historische Classe.  XI.  Bd.     Wien,  1861.  Gerold.  40.    193,   245  pp.  Mit  4  Karten. 

6^20% 

1.  Abtb.  (p.  1 — 193.)  Bbbomav».  Die  Reichsgrafen  von  und  an  Hohenembs  in  Vorarlberg.  Dir- 

Elteilt  und  beleuchtet  in  den  Ereignissen  ihrer  Zeit,  vom  Jahre  1560  bis  au  ihrem  ErlöKhea  1759. 
t  Rikckaleht  auf  die  weiblichen  Nachkommen  beider  Linien,  von  1759—1860. 

2.  Abtb.   (p.  1—245.)   Habx.   Reise  von  Belgrad  nach  Salonik.   Mit  4  Kartaa. 
.     8.  1860  Nr.  2257. 

2019.  Allgemeine  Encyklopadie  der  Wissenschaften  and  Konste,  in  alphabetischir 
Folge  Ton  genannten  Schriftstellern  bearb.  und  hrsg.  yon  J,  Sm,  Erich  u.  J.  Gf- 
Oruber,  1.  Section.  A — G.  Hrsg.  von  iJm.  ^ocMaus.  72.  Tbl.  Godunow  —  Götz. 
Leipzig,  1861.  Brockhaus.  4^  455  pp.  3  ^.  25  $^;    Velinp.  5  ^. 

8.  oben  Nr.  S. 

2020.  Friedlinder,  L.  Mittheilungen  ans  Lobecks  Briefwechsel.  Nebst  einem 
literarischen  Anhange  nnd  einer  zur  Feier  seines  Gedächtnisses  gehaltenen  Rede. 
Leipzig,  1861.  Teubner.  8«.  VU,  224  pp.  24^ 

2021.  Oraetse»  J.  O.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  precienx  ou  nonveau  diction- 
naire  bibliographiqae.  14«liTr.  Z)res(;€n,1861.  iTun/^e.  4<>.  Tome  m,  p.  97— 193.  2^. 

8.  oben  Nr.  1794. 

2022.  LtibniB.  —  CEavres  de  Leibniz,  pabliees  ponr  la  premi^re  fois  d'sprefl 
les  mannscrits  orlginaoz,  avec  notes  et  introdnctions ,  par  A..  Foucher  de  Careil^ 
Tome  in.    Histoire  ei  politiqne.    Paris,  1861.  8^.  437  pp.  ^SbAbfi^ 

8.  1860  Nr.  2708. 

2023.  de  XalletiUe,  E..  Bibliographie  dn  P^rigord.  XVP  stiele.  Paris,  1861. 
80.  65  pp.  1  ^.  10  9^ 

2024.  Memoires  deTAcadimie  imperiale  des  sciences  deSL-Petersboorg.  7*  Serie. 
Tome  m.  Nr.  9—12.  et  Tome  IV.  Nr.  1.  St-Petersbourg ,  1860—61.  [Leipsi^, 
VossJ.    40.  ^S^Afigi 

9.  O..  ▼.  Hblmbbsbb.  Die  in  Angriff  genommenen  Steinkohlenlager  des  Goaveruemeats  Tul>- 
2i  pp.  8  1^  —  10.  L..  RADLOPr.  Ueber  die  Spraohe  der  Tsehnktechen  und  ihr  Yerhältnia^i  xn» 
Ko^akiechen.  59  pp.  17  Ha:  ~  11.  Wbmsbl  Gbdbbk.  Die  Oberseholterhakenschleimbeutel  (BunM 
mucosae  supracoracoldeae;,  eine  Monographie  mit  Vorbemerkungen,  enth.  Beltr&ge  lur  Aiwtoroi^ 
der  Regio  iufraclavicularis  und  deltoidea.  Mit  3  Taf.  38  pp.  20  9ifk  —  12.  4.  Üepceomiotv  Bt- 
■OBUa  BOMyvcaie  cena  6ojMHn  ajueer».  örxtjeaie  «eiBeproe.  Bosayaieiia  Tpciuro  Bop«iBa  onoeneiM«  nxws- 
tpaaneie»  ■  laiAoaeBil  aniemixa  optfm.  182  pp.  1  ^.  18  fig^  — -  IV.  1.  O.  8tHDYB.  Beobarbtaag  ^« 
totalen  Sonnenfintlarniss  vom  18.  ^6.)  Juli  1860  in  Pobea.  Nach  den  Berichten  der  einseloen  Tfaeil- 
nehrnttr  taaammengeeteUt.    Mit  3  Tai.    46  pp.    28  $1^ 

8.  oben  Nr.  576.  • 

2025.  Monatsberichte  der  Konigl.  Preuss.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Berlin. 
Mai  u.  Jnni  1861.  Berlin^  1861.  Dümmler.  8».  p.  471—618. 

(p.  471— 472.J  Lbpsios.  Ueber  die  arabischen  Spraohlante  und  deren  Umschrift.  —  (—475.)  Dove- 
Ueber  die  ans  dem  Drehungsgesets  folgenden  Bewegungen  des  Barometers  und  Thermometers  in 
NordaBMrika  nach  den  von  DÖrgens  berechneten  Beobachtungen  von  Toronto.  —  ( — 480.)  v.  Max- 
TBMS.  Ueber  einen  neuen  Polyodon  ans  dem  Yantsekiang  und  über  die  sogenannten  QlupoljV*^^ 
mitgetheilt  von  Peters.  —  (—482.)  Rddorpp.  Ueber  die  Bruchstücke  einer  für  die  k.  Bibliothek  er- 
wofbenen  griechischen  Handschrift  juristischen  Inhalu.  >-  (—499.)  Dotb.  Beschreibung  eioei  Pb^- 
nometers.  —  ('— 401  u.  p.  520.)  Dotb.  Ueber  eine  durch  Photographie  herrorgetretene  direct  oicbt 
wahrgenommene  Lichterscheinung  und  über  photographische  Darstellung  des  geschichteten  elektri- 
schen Lichtes.  —  (p.  501^505.)  R..  Schmbidbk.  Die  Einwirkung  des  Broms  auf  die  Batterdur«. 
mitgetheilt  von  H.  Kose.  —  (-^06.)  Ebrbubbso.  Ueber  die  verWelflUtigten  Orundhebungeo  tuD  Be- 
httfe  der  neuen  nordatlantischen  Teiegraphenlinie.  —  (—516.)  Pstbks.  Ueber  eine  neue  EintiieiluD^ 
der  Skorpione  nnd  aber  die  Ton  ihm  in  Mossambiqne  gesammelten  Arten  Ton  Skorpionen.  —  (•^'l'-| 
LiBBBBSUBM.  Ucbcr  die  Sharpey'schen  Fasern  der  Knochen,  mitgetheilt  tob  Reichert.  —  (—i^K 
DoTB.  1.  Ueber  Binocularsehen  und  subjective  Farben.  2.  Ueber  den  Qlant.  ~  (—549.)  E.  Bvb>;»- 
Epigraphische  Reiseberichte,  mitgetheilt  von  Mommsen.  —  (p.  551—552.)  Pbtbbs.  Bericlit  ober 
F.  Jagor's  Reise  auf  den  Philippinen  und  &ber  eine  neue  Dekapodengattung  Jagoria.  —  (—562,  fiOO.J 
Maomcs.  Ueber  die  Verftnderongen  im  Indnctionsstrome  bei  Anwendung  verschiedener  Wlderstiude- 
—  (563—579.)  KiBCBBOFV.  Ueber  eine  Lücke  im  7.  Buch  der  Odyssee.  —  (—596.)  Bbkkeb.  Bemer- 
knngan  über  Homer.  —  (—599.)  Qbblacb.  Ueber  die  Steigerang  der  Vergrössemng  aaf  pbetogri- 
phischem  Wege,  mitgetheilt  von  du  Bois-Revmond.  —  (—608.)  Kibcbbopf.  Mittheilttna  aas  dem  tob 
1er  AkadeBiie  erworbenen  epigrapliiaohen  Nacliiass  von  Arthur  von  Telsen.  —  (—817^  Kbovickik. 
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Uittbeilung  aber  seine  aigebraisohen  Arbeiten.    —    (<-018.)  Pstbb.    Ueb«r  di«  SohlAngengattong 
OpMthJodoa. 

8.  oben  Nr.  17^7. 

2026.  Poay,  Fd.  Recherches  historiques  aar  rimprimerie  et  la  librairie  a  Amiens, 
avec  une  description  de  ÜTres  divers  imprim^  dans  cette  ville.  Amiens,  1861.  8^ 
VII,  205  pp. 

2027.  T.  Baomcr,  Sdf.  Dentoche  Versuche.  Erlangen,  1861«  Bläsing,  8».  Vm, 
207  pp.  20  $%r 

2028.  RontMaa.  —  (EuTres  et  correspondance  in^dites  de  J.  X  Boosseaa,  pa- 
bliees  par  G..  Sirockeisen-Moultou,  Paris,  1861.  8^  XX,  484  pp.  2  ^  15  kgr 

2029.  SitzaDgsberichie  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  MatheMatiseh- 
nstarwissenschaftliche  Classe.  XLIII.  Bd.  1.,  2.  u.  3.  Heft.  1.  Abth.  u.  1. — 8.  Hfi. 
2.Abth.  Jahrg.1861.  Jänner— März.  Wien,  IUI.  Qtrold,  8».  p.  1—266.  MitiäTaf. 
tt.  1  Karte,  2.  Abth.  p.  1— J94.  Mit  3  Taf,  Der  eplt,  Jahrg.  16  ife 

1.  Ann.  (p.  7—13.)  Kiuas.  Ueber  die  foasile  Gattung  Aeicularia  d'Aroh.  Mit  1  Taf.  —  (—98.) 
Emxrich.  Ein  Beitrag  cur  Kenntnis«  der  südbayrischen  Molasse.  —  -(—45.)  Fradcmfsi.d.  Be- 
richt aber  weitere  Bearbeitung  der  Novara-Sammlungen  and  Fortsetanng  der  Diagnosen  neaer  L6- 
pldöpteren  ron  C.  Felder.  —  (—57.)  Maütbhbr.  Ueber  die  sogenannten  Blndege^ebekSrperelieu  des 
centralen  NerreusystemH.  — >  (->1S3.)  I'okorvt.  Untersuchungen  ober  die  Torfmoore  Ungarns.  Mit  1 
Taf.  -.  (—152.)  Kmbr.  Ueber  den  Flosseubau  der  Fische.  (Fortsetsang.)  -—  C^UI.)  Hf  »rx«.  Ueber 
du  epigonale  Kiemenorgan  der  Lutodcira.  mit  einer  Tafel  und  einer  osteologischen  Tabelle  der  Cla- 
peiden  Cnviers.  —  ( — 205.)  Stolicxka.  Ueber  die  Gsstropoden  und  Acophalen  der  Hierlats-Sehieb- 
teo.  Mit  7  Taf.  —  (~S1S.)  Htbtl.  Ueber  anangische  (gelasslose)  Netshftute.  —  (>-93S.)  8uMS.  Ue- 
ber die  grossen  KauUthiere  der  osterreicblachen  Tertl&r-Ablagerungen.  Mit  8  Taf.  -;-  (—851.)  t.  8o«- 
UKR.  Der  grosse  Schuttkegel  Ton  Wiener-Neustadt.  Mit  1  Karte  u.  1  Durchschnitte.  —  (— 865.) 
Wavkbl.  Beitrage  tur  österreichischen  Grottenfanna.    Mit  4  Taf. 

3.  Abtb.  rp.  7 — 15.)  Ans  einem  Schreiben  des  österrelehieebeD  RelsendMi  K.  Friesaeh  an  Dtree- 
tor  Kreil.  —  (--85.^  Rbitlikgbb.  Ueber  die  Schichtung  des  elektrlsohen  Lichtes.  ->  (—87.)  Rbit- 
LixoBB.  Vorläufige  Note  über  Liohtenberg'sche  Figuren  in  verschiedenen  Gasen.  —  (-*78.)  Kxogbbv- 
HACBB.  Ueber  den  Gebrauch  des  Luftthermometers.  —  (—115.)  Fbitscv.  Revultäte  mehrjähriger 
Beobachtungen  über  die  Betäubung  und  Entlaubung  der  Baume  und  Sträuche  im  Wiener  botanischen 
<^«rteQ.  Mit  1  Taf .  —  (—181.)  Hakdl.  Ueber  die  Krystallformea  des  lellorswifen  Kalis,  des  styph- 
niDsauren  Ammoniaks  und  des  essigsauren  Kalk-Chlorcalciums.  —  (—163.)  Kbbii«.  Ueber  die  t&g- 
lichen  Schwankungen  des  Luftdruckes.  —  (—175.)  Csbbkak.  Zur  objectiven  Erklärung  einiger  soge- 
naouten  sabjectiven  Oesiehtseracheinungen.  ^  (—193.)  Bbücxb.  Ueber  den  MeUUglans.  —  (—187.) 
LiTTBow.  Physische  Zusammenkünfte  der  Asteroidjsn  im  Jahre  1861.  —  (—808.)  Quiisbbbb.  Analyse 
der  BronislaWbrunnens  in  dem  Badeorte  Truskawice  aof  der  Cameralherrschaft  Drohobycx  in  Gali- 
zieo.  ~  (—815.)  Wbiss.  Ueber  die  Abhängigkeit  der  Linieostanien  hn  Spectram  des  Gases  der  Un- 
t«rsalpetersäare  Ton  der  Dicke  der  durcUaofenen  Schicht.  —  (—884.)  Mach.  Ueber  das  Sehen  von 
Lagen  und  Winkeln  durch  die  Bewegung  des  Auges.  Bin  Beitrag  aar  Psychophysik.  —  (—865.) 
DiTscHKiNBB.  Ueber  die  Anwendung  der  optischen  Eigenschaften  in  der  Naturgeschichte  nnorgani- 
Hcber  Naturprodttcte.  —  (—383.)  Sachs.  Ueber  die  Durchleuchtung  der  Pftantentheile.  Mit  1  Taf.  — 
Z^'}  Vloi-'K*  Ueber  kosmische  Bewegnngsgeschwindlgkeiten  mit  Bealehung  auf  Doppler's  Hypo- 
these der  Entstehung  der  Farben.  —  (—304.)  Bizio.  Sopra  Tolio  della  camomilla.  (M.  Chamomilla.) 
---  (—307.)  Haidikobb.  Der  Deppelmeteor  von  Elmoia  und  Long  Island.  —  (—310.)  Raidivobb. 
■  l  ^«teorsteinfall  von  Parnallee  bei  Madura  in  Bindnstan.  —  (—311)  Haidibbbb.  Yorliafige  Naeh- 
nchten  über  Vorbereitungen  au  einem  aweiten  meteorologischen  See-  and  Iiaud-Congresee.  —  ( — 316.) 
HiiDinoEB.  Der  Fortgang  der  Reise  von  Thdr.  von  Heuglin.  —  (—867.)  Wimcxlbb.  Ueber  die  Bi- 
geoschaften  einiger  bestimmten  Integrale.  —  (-381.)  Sovmoobfbb.  Ueber  die  Bahn  der  Coneordi*. 
--  (—388:)  TsGBBBMAK.  Aualyso  eines  dem  Hydroplian  ähnlichen  Minerals  von  Theben.  —  ( — 38&.) 
TscaBKHAX.  Die  KrysUllformen  des  schwefelsauren  Hydrokali  (KHSO«).  Mit  1  Taf.  —  (—487.)  Hai- 
DiNOBK.  Ueber  die  Natur  der  Meteoriten  in  ihrer  Zusammensetaung  und  Erscheinnng«  —  ( — 188.) 
^OLITSBB.  Beiträge  sur  Physiologie  des  Gehörorgans.  —  (449.)  Baubb.  Ueber  einige  ReaeOeaen  det 
?'^™*n»ylens  C»  H,o  Br,.  —  (-463.)  Hlasiwbtx.  Ueber  das  Phloroglucin.  —  (—475.)  Hi.asxwbts. 
^eber  die  Guajakharzsäule  und  das  Pyrognajacin.  —  (—477.)  Hlaszwbtz.  Ueber  eine  neue  Säure 
«u  dem  Milchiaeker.  —  (—485.)  Hlasiwbtx.  Ueber  dali  QBibanum.  —  (—487.)  Pfavmdlbb.  Ueber 
aie  Acetvl-QaercatinsSure.—  (—494.)  Babtb.  Ueber  die  Binwirkang  des  CUors  und  des  Amylalkohol. 

8-  oben  Nr.  1168.  ^ 

2030.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
iustorische  Classe.  XXXVI.  Bd.  1.  u.  2.  Heft.  Jahrg.  1861.  Jänner  und  Febmar. 
^^,  1861.  Oerold.  S\  p.  1—207.  24  91^ 
/_,(P*^— 17.)  F.  MÜLLBR.  Ueber  die  Stellung  des  Ossetisokea  im  4räoisehen  Spraekkreiee.  — 
tfT /'^  '^'UBAiBB.  Der  Abfall  des  Königs  Pi  vou  U.  —  (—86.)  Rbibisoh.  Ueber  die  Namen  Ae- 
f  1  tJ"?  ^^  ^^^  Pharaonenzeit  und  die  chronologische  Bestimmung  der  Aera  des  Kfinigs  Neilos.  — 
hri  '^  ^^AM*  Dm  Wiener  Weichbildrecht.  —  (—198.)  FsirAin.  Studien  sur  GeeehAehte  der  alt- 
u^Dmisehen  Literatur.  V.  —  (—195.)  Jäqbb.  Vorlage  des  zur  Herausgabe  vorbereiteUn  Codex  Sti»- 
»<>vieusi8.  -  (~S05.)  Kamitz.  Die  römischen  Funde  in  Serbien. 

»•  oben  Nr.  1163. 

^031.  Speculnm  hnmanae  salvationis.  —  Le  plns  anclen  monnmeatt  im  la  xylo- 
RfAphie  et  de  la  typographie  r^unies:  reproduit  en  fac-simile,  ayec  Introdttctioü 
Qistoiiqae  et  bibüographiqne  par  /.  Ph.  Betyeau.    London,  1861.  FoL  Mit  63  Taf. 

83  ^  18  ^ 

2032.  Werdet,  Sdn.  Hiatoire  du  livre  en  France,  depais  les  tmmsfB  las  plva  r^. 
cuu«  jusqu'en  1789.  1»  partie.  Origines  dn  Uvre  manuscrit  1275—1470.  Pan», 
A861.  80.  XXI,  372  pp.  1  i^  20  fl^ 

8» 
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II.    Theologie  und  Philosophie. 

2033.  Anberlen,  C.  A.  Die  göttliche  Offenbarang.  Ein  apologetischer  Yersach. 
1.  Bd.    Basel,  1861.  Bahnmaier,   8».  XII,  403  pp.  1  ^.  20  % 

2034.  Beneke»  Ed.  Lehrbach  der  Psychologie  als  Naturwissenschaft.  3.  Term. 
Aufl.  Neu  bearbeitet  und  mit  einem  Anhange  über  Beneke*s  sämmtliche  Schriften 
▼ersehen TOn /.  G/t.  Dressier.  Berlin, IS^U Mittler^ Sohn,  8«».  XX,324pp.  1^18% 

2035.  Theologisch  -  homiletisches  Bibelwerk.  Die  Heilige  Schrift  Alten  nod 
Neuen  Testaments  mit  Rücksicht  auf  das  theologisch -homiletische  Bedürfhiss  des 
Pastoralen  Amtes  in  Verbindung  mit  namhaften  eyangelischen  Theologen  bear- 
beitet und  hrsg.  yon  «/..  P..  Lange.  Des  Neuen  Testamentes  2.,  3.  u.  12.  Thl.  Biek- 
feld,  1861.  Velhagen  ßf  Klasing.  8«.  '  2  Sk^nfijp 

Inhalt:  2.  Dm  SvaDgelinm  oach  Markos.  Theologisch-homiletisch  bearbeitet  von  J..  P..L4ii6i. 
3.  darchges.  Aufl.  VI,  173  pp.  18  fl^  —  3.  Das  Evangelium  nach  Lukas.  Theologisch-homiletiKb 
bearbeitet  von  J..  J..  tam  Oostbbmb.  S.  durchges.  Aufl.  VUI,  39>pp.  1  ^  19  9^  —  13-  D«r 
Brief  an  die  Hebr&er.   Theologisch  homiletisch  bearbeitet  von  C.  Bm.  Moll.   171  pp.   18  fipt 

6.  oben  Nr.  1168. 

2036.  Ohrysostomi,  J. »  interpretatio  omiüum  epistolarum  Paulinarum  per  homiliu 
facta.  Tomus  VI.  cont.  homilias  in  epistolas  ad  Timotheum,  Titum  et  Philemo- 
nem.   Oxford,  1861.  Parker.  8«.  Xn,  407  pp.  3  ^  15^ 

2037.  Dumenül,  Alfir.  L'Immortalite.   Parts,  1861.  S^.  XU,  396  pp.     1  i^:  5  % 

2038.  Ensebii  Famphili  historiae  ecclesiasticae  libri  X.  Graecum  textum  colla- 
tis  qui  in  Germaniae  et  Italiae  bibliothecis  asservantur  codd.  et  adfaibitis  praestao 
tissimis  editionibus  recensuit  atque  emendavit,  latinam  Henrici  Valesii  versionem 
passim  correctam  subjunzit,  apparatum  criticum  apposnlt  etc.  Hg.  Laemmer.  Fase.  II. 
Cum  tab.  trium  codicum  Romanorum  specimina  cont.  Schaffhausen,  186}.  Bvrter- 
80.  XV— XXV,  p.  149—321.  Mit  1  Steintaf.  24  ^^ 

8.  1859  Nr.  3096. 

2039.  earbett,  Ed.  The  Bible  and  its  Critics:  an  Enquiry  into  tbe  Objectire 
Reality  of  BeTealed  Truth;  being  the  Boyle  Lectures  for  1861.  London,  1861.  8^. 
390  pp.  4  «^.  6  ^ 

2040.  Hagmbaeh,  TL.  B..  Encyklopädie  und  Methodologie  der  theologischen 
Wissenschaften.   6.  verb.  Aufl.  Leipzig,  1861.  Hirzel.  8^.  X,  426  pp.     1  ^  15^ 

2041.  Hiadmanh,  Bb.  Bise  and  Progress  of  the  New  Jerusalem  Church  in  Eng- 
land, Americtf,  and  other  Parts;  particularl^  in  reference  to  its  Eztemal  Mani- 
festation by  Public  Worship,  Preaching,  and  the  Administration  of  the  Sscn- 
ments,  with  the  Ordinances  of  the  Church.  Edited  by  Ed.  Madeley.  London,  1861. 
80.  110  pp.  8^: 

2042.  Kliefoth,  Thdr.  Liturgische  Abhandlungen.  7.  Bd.  A.  u.  d.  T. :  Die  ursprnng' 
liehe  Gottesdienst-Ordnung  in  den  deutschen  Kirchen  lutherischen  Bekenntnisses, 
ihre  Destruction  und  Beform ation.  4.  Bd.  2.  beträchtlich  erweiterte  Aufl.  ScHk^i'i 
1861.  SHller.  8».   VIII,  519  pp.  2  ^  15  ^ 

2043.  Kühler,  A.  Die  nachexilischen  Propheten.  2.  Abth.  Der  Weissagungeo 
Sachaija's  1.  Hälfte,  cap.  1—8.  Erlangen,  1861.  Deichert   8o.  VHI,  260  pp.    28  Uff 

6.  1860  Nr.  8308. 

2044.  Eritisch-exegetischer  Kommentar  über  das  Neue  Testament  von  B.  A.  K. 

Meyer.    3.  Abth.    öötHngen ,  l^ßi.  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht.   S^.  VIEL ,  520  pp.  i^>' 

1  Tab.  1  ä:  27  ^ 

Inhalt:    Kritiaoh -  exegetisches  Handbach  fiber  die  Apostelgeschichte,    von    H.  A.  W.  Mstu- 
3.  vMrb.  u.  verm.  AiiÜ. 

2045.  Kramer,  0..  Beiträge  zur  Geschichte  August  Hermann  Francke's,  enth. 
den  Briefwechsel  Francke's  und  Spener's.  Mit  1  Bildniss  A.  H.  Francke's  und  2 
Facs.  Halle,  1861.  Buchh.  des  JVaüenhauses.  8o.  XV,  475  pp.  1  i^  20  f(j^ 

2046.  Maier,  Adalb.  Commentar  über  den  Brief  an  die  Hebräer.  Freiburg  i-  Br.. 
1861.  Wagner.  8».  VI,  406  pp.  2  ^.  24  ^ 

2047.  Xelanthonis,  Phil.,  commentarii  in  epistolam  Pauli  ad  Bomanos  (1540). 
Ad  optimarum  editionum  fidem  recognovit  Th..  Nickel.  Leipzig,  1861.  Teubner-  8^ 
IV,  290  pp.  1  ^.  €  ^ 

2048.  Peiry,  G.  G..  The  History  of  the  Church  of  England  from  the  Deatb  of 
Elizabeth  to  the  Present  Time.    Vol.  I.    London,  1861.  8^.  676  pp.     8  ^  12  ^ 

2049.  FeroehASB,  Jae.  Theologia  dogmatica  et  moralis.  2  toL  Paris,  Ml-  ^^ 
X,  897  pp. 

2050.  Ptmne,  J.  Praelectiones  theologicae  in  coUegio  romano  habitae,  in  com- 
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peodinm  redmotae;  praemisfi»  est  hlstoriae  theologia«  cum  phUosophia  comparatM 
Synopsis.  Editio  XXVII,  recognita,  aacta,  emendata.  äeale  Edition  aveo  les  der- 
nieres  corrections  de  Taateur.    Tome  I«'.    Pari$^  1861.  8«.   522  pp. 

2051.  Popper,  Jnl.  Der  biblische  Bericht  über  die  Stiftshütte.  Kin  Beitrag  snr 
Geschichte  der  Composition  and  Diaskeae  des  Pentateach.  Leipzig,  1862.  Hunger, 
80.  XVI,  256  pp.  ^   "^      lSl^n\t 

2052.  Recent  Recollections  of  the  Anglo- American  Chnreh  in  the  United  States. 
By  an  Englisb  Layman.  2  Tols.   London,  1861.  80.  620  pp.  7^6  9^ 

2053.  Binek,  H.  W.  Vom  Zustande  nach  dem  Tode.  Biblische  Untersachangan 
mit  Berücksichtigung  der  einschlägigen  alten  und  neuen  Literatur.  Ludung$burg, 
1861.  Riehm,  8«.  XVI,  327  pp.  1  Äs 

2054.  Bitter,  Imm.  H.  Geschichte  der  jüdischen  Reformation.  2.  Thl.  A,u.d,T,: 
David  Friedländer.  Sein  Leben  und  sein  Wirken  im  Zusammenhange  mit  den  gleich- 
zeitigen Cnltnryerhältnissen  und  Reformbestrebungen  im  Judenthom  dargestellt.  Ber- 
lin, 1861.  Peieer,  8°.  Vm,  174  pp.  24  fkm 

8.  1858  Nr.  1851.  ^"^ 

2055.  Sehiok,  A.  Hm.  Historisch-liturgische  Abhandlungen.  Leipzig, l%^\,Teuhner, 
80.  vn,155pp.  24^ 

2056.  Sehiek,  A.  Hm.  Die  historischen  Gegensätze  der  evangelischen  Heilslehre 
nebst  einem  Ueberblick  der  Reformationsgescbichte  im  Anschlüsse  an  Thomasius* 
Grundlinien.   Iifümberg,  1861.  RecknageL  8«.  XVIII,  124  pp.  ^^  ^ 

2057.  8«hiilt%Hm.  Die  Voraussetzungen  der  christlichen  Lehre  von  der  Un- 
sterblichkeit.  Gottingen,  1861.  Vandenhoeck  if  Ruprecht,  8^  XII,  248  pp.         1  S^f. 

2058.  8oUy,  H.  The  Doctrine  of  Atonement  by  the  Son  of  God.  London,  1861. 
8".  360  pp.  3  si^ 

2059.  Stöokl,  Alb.  Das  Opfer  nach  seinem  Wesen  und  nach  seiner  Geschichte. 
Maim,  1861.  Kirchheim,  8°.  VIII,  607  pp.  2  «% 

2060.  SndholF,  K.  Theologisches  Handbach  zur  Auslegang  des  Heidelberger  Ka- 
techismus. Ein  Commentar  für  Geistliche  und  geförderte  Nichttheologen.  Frank- 
furt a,  AT.,  1861.  Hegder  If  Zimmer,  8«.  XI,  514  pp.  lSU%^9he 

2061.  Swedenborg,  Em.  Apocalypsis  ezplicata  secandum  sensum  spiritoalem,  nbi 
revelantar  aroana,  qnae  ibi  praedicta,  et  hactenna  recondita  fnerunt.  Opns  post- 
humum  ex  ipso  autoris  chirographo  in  bibliotheca  regiae  aeademiae  Holmiensis 
asservato  castigatius  ed.  J,  F,  Im,  Tafel,  Vol.  I.  Pars  1.  Tuhingem,  1861.  Var- 
iaga-Exped,  8^.  518  pp.  3  ^  24  f^ 

2062.  Noynm  Testamentnm  graece.  Post  Lachmannnm  et  Tischendorfinm  ad 
fidem  optimomm  librorum  denno  diligenter  recogno^it  lectionnpqne  Tarietatem 
notavit  A,  Hahn.    Edit.  ster.    Leipzig,  1861.  K,   Tauchnitz,    8».    XLVII,  68S  pp. 

1  S^  7%  f^ 

2063.  Yosen,  C.  H..  Das  Christentham  und  die  Einsprache  seiner  Gegner.  Eine 
Apologetik  für  jeden  Gebildeten.  Freiburg  im  Br,,  1861.  Herder.  8<^.  XI,  715pp.   2  SIg, 

2064.  Will,  Comel.  Acta  et  scripta,  qnae  de  contrOTcrsiis  ecclesiae  graecae  et 
latinae  saeculo  undecimo  composita  extant,  ex  probatissimis  libris  emendatiora 
edidit,  diversitatem  lectionis  enotavit,  annotationibus  instruxit.  Praecedunt  pro- 
legomena  de  controTersiatum  inter  Graecos  et  Latinos  agitatarum  ratione ,  origine 
et  usque  ad  XI.  saecnlum  progressu.     Marburg ,  1861.  Elwert,   4^.    VII,  273  pp. 

2  ^.  15  %- 

2065.  Wolf,  0..  Vom  ersten  bis  zum  zweiten  Tempel.  Geschichte  der  israeliti- 
schen Coltusgemeinde  in  Wien.  (1820-^1860.)  Wien,  1861.  BraumüUer.  8«.  VIII, 
208  pp.  1  ^. 

2066.  Wolff,  0..  Das  Buch  Judith  als  geschichtliche  Urkunde  vertheidigt  und 
erklärt,  nebst  eingehenden  Untersuchungen  über  Dauer  und  Ausdehnung  der  as- 
»«yrischen  Obmacht  in  Asien  und  Aegypten,  über  die  Hyksos,  über  die  Ursitze 
der  Chaldäer  und  deren  Zusammenhang  mit  den  Skythen ,  über  Phud ,  Lud ,  Elam, 
Chna  u.  s.  w.    Leipzig,  1861.  Dor/fling  ^  Franke,  S\  YUl,  196  pp.  24  fi^ 

lU.    BrzleliaiigswlssenflGhaft. 

2067.  Dürre,  Hm.  Geschichte  der  Gclehrtenschulen  zu  Braunschweig.  1.  Abth. 
Vom  11.  Jahrh.  bis  zum  Jahre  1671.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  Stadt  Braun- 
schweig.  Braunechweig ,  1861.  Neuhoff  if  Co,  4«.  75  pp.  15  f^ 

2068.  T.  Helfert,  Jos.  Alx.   Die  österreichisehe  Volksschale.  Geschichte,  System, 
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StalUiik.    8.  Bd.  A, «.  d.  T.:  Syftom  der  oftarreiehlsohen  Volktiehale..  Vollttän. 

4ig%  Sftmmliiag  und   geordnete  Zasammenstellung  aller  über  das  öeterreichüche 

VolkBschulweaen  in  Krsft  bestehenden  Gesetze  und  Verordnungen.     Prag,  1861. 

Tetw$k^.  80.  XX,  652  pp.  4  ^  16  ^ 

Der  9.  B4.  en«h6lnt  spiter.  —  8.  ISW  Kr.  S3S5. 

IT.    Rechts-  und  Staatswlssensehafl. 

8069.  Badiofni,  J..  J^  Das  Mntterrecht  Eine  Untersachnng  über  die  Gjnsiko- 
kratie  der  alten  Welt  nach  ihrer  religiösen  nnd  rechtlichen  Natur.  Mit  9  Stein- 
drucktaf.  und  einem  ausführlichen  Sachregister.  Stuttgart,  1861.  Kraia  4r  Hofmam. 
4^  XL,  435  pp.  4  .^  15  % 

2070.  Ghop,  Alb.  TJeber  die  Grenze  swischen  Vorbereitung  und  Versuch  eines 
Verbrechens  nach  gemeinem  und  particulärem  deutschem  Strafrecht.  Leipxiy,  1861. 
Voigt  4"  ÖwiiÄer.  8».  VIU,  98  pp.  16  % 

2071.  COaj.  —  The  Prison  Chaplain:  a  Memoir  of  the  Rer.  John  Clay,  late  ChapUio 
of  the  Preston  Graol ;  with  Selections  from  his  Reports  and  Correspondence ;  sod  t 
Sketch  of  Prison  Discipline  in  England.  By  his  son  Walter  Lovce  Clay,  London, 
1861.  8«.  620  pp.  6  S^. 

2072.  Bieteridi  C.  F..  W..  Handbuch  der  Statistik  des  preussischen  Sustj. 
6.  Heft.    Berlin,  1861.  MiUler  ^  Sohn.  80.  XV,  p.  673--718.  12  fiyc 

Sohlass.  —  8.  oben  Nr.  1487. 

2073.  Die  Gesetisgebung  des  Königreichs  Bayern  seit  MaximiMan  ü.,  mit  Er- 
läuterungen. In  Verbindung  mit  L»  Arndts^  H„  v.  Bayer ^  J.,  C  Bluntschli  a.  A. 
hrsg.  von  C.  F.,  Dollmann,  1.  Tbl.  Gesetze  priTatrechtlichen  Inhalts.  3.  Bd.  4.  Hfl 
Erlangen,  1861.  Pahn^Enke,   80.  16  ft/r, 

lohilt:  Geseti  Tom  19.  Mftn  1850,  die  Verpilehtong  sam  Ersatie  das  bei  AnliolBn  diesseits 
4m  Rbelos  verursachten  Sebadens  betreffend ,  eriftntert  von  B..  t.  Zikk.  44  pp.  8  f|pr  —  Geseu  tob 
36.  Mira  1859,  die  Einrede  dea  niclic  gesalilten  Qeidea  oder  Heirathgutaa  batreffend,  erläateri  roi 
S..  T.  ZiMK.   49  pp. 

6.  1860  Nr.  8618 

2074.  Xaehelard,E..  Des  obligations  naturelles  en  droit  romain.  Paris,  1861.  S^ 
IV,  780  pp.  2  i%i  10  % 

2075.  Xalapert,  F..  A..  F..  De  la  prestation  des  fantes.  £tode  snr  la  theoriedts 
£autes  en  droit  romain  et  en  droit  franpais.  Ports,  1861.  8^  336  pp.  1  J^.  10% 

2076.  X^,  0.  Einleitung  in  das  deutsche  Staatsrecht.  Rostock,  1861.  StUler. 
80.  XU,  299  pp.  1^80% 

2077.  Mittheilnngen  ans  dam  Gebiete  der  Statistik.  Hrsg.  Ton  der  k.  k.  Pirectioo 
der  administratiTen  Statistik.  9.  Jahrg.  2.  u.  3.  Hft.  Wien,  1861.  Prandel  if  Meftr, 
80.  Vm,  137  Q.  91  pp.  1  J^.  18  % 

Inhalt:  IX,  9.  Indnatrie-SUtiatik  der  österreiebiaehen  Monarchie  far  dae  Jahr  1858.  S.  Hft.  Clie- 
niache  Prodncte.  Mit  1  Induatrie-Karte.  28  flgK  —  IX,  S.  Uebersicbtliche  Nachweianng  der  Schif- 
fahrt nnd  dea  Seebandela  aämmtlicher  öaterreichiacher  Häfeu  während  der  Jahre  1856  an^  1659.  Mit 
1  Karte.   90  fS^ 

3.  oben  Nr.  923. 

2076.  Phillipi,  0.  Lehrbuch  des  Eirchenrechts.  2.  Abth.  3.  Lfg.  Regentburg, 
1861.  Mani.  8«.  p.  797—924.  21  9^^ 

8.  oben  Nr.  9S3. 

2079.  Baijen,  H..  Johann  Carl  Heinr.  Dreyer,  Professor  des  deutschen  Rechts 
nnd  der  Praxis  in  Kiel  etc.  und  Ernst  Joachim  von  Westphalen,  Rechtslehrer  io 
Rostock ,  Geh.  Rath  des  grossfürstlichen  Holsteins  und  Curator  der  Kieler  UniTer- 
sität.  Beitrag  zur  Geschichte  der  Kieler  UniTersität  und  der  juristischen  Literatur. 
Kiel,  1861.  Akad,  Buchh.  8«.  IV,  189  pp.  1  ^ 

2080.  Demokratische  Studien.  1861.  Unter  Mitwirkung  von  L..  Bamherger,  Mr. 
Hartmann,  F,  Kapp,  F,.  Lassalle  etc.  hrsg.  Ton  L,  Walesrode.  Hamburg,  1S61. 
0.  Meissner,  80.  XII,  554  pp.  2.% 

8.  ISeO  Nr.  S357. 

2081.  Twiss,  TraTers.  The  Law  of  Nation s  considered  as  Independent  Political 
CommuDities :  On  the  Rights  and  Duties  of  Nations  in  Time  of  Peace.  London, 
1861.  8«.  400  pp.  4  ^.  24  ^ 

2082.  Wappius,  J..  E..  Allgemeine  Bevölkerungsstatistik.  Vorlesungen.  2.  Tbl. 
Leipzig,  1861.  Hinrichs^  Vlg.  8«.  XII,  583  pp.  3  Äs  20  ^ 

8.  1819  Nr.  1391. 

2083.  Weeber,  A.  Die  Grundprinzipien  des  Strafprozesses  neben  dem  Eotworf«^ 
eiMr  Prpzeasordnnng,  mit  Bücksicht  auf  die  in  Oesterreich  und  in  den  übrigen 
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Staaten  de«  deatsoben  Bondes  bestehenden  Voraofariften  tber  daa  Strafferfabren 
behufs  Anbahnung  einer  gemeinschaftlichen  Proaessordnung.  0imüt9 ,  1861.  Höizel. 
80.  VIII,  321  pp.  1  J^lö% 

2084.  Wetiell»  0.  W.  System  des  ordentlichen  CiTilprocesses.  3.  Abth.  Leipzig^ 
1861.  B.  Tauchnitz.    8«.   p.  507—846.  l  Sl^lh^m 

SchluÄS.  —  8.  18S8  Nr,  SfiOl.  ^  ^^ 

2085.  Wolkoff,  Xth.  Lectnres  d'6conomie  politiqne  rationneUe.  PartB,  1861. 
80.    315  pp.  '  1  %. 

¥•    Mathematik  und  üVatarwIssenschaRen. 

2086.  Abbildungen  württembergischer  Obstsorten.  2.  Abth.  Eine  Sammlung  Tor- 
züglicher  Steinobstfruchte:  Kirschen,  Pflaumen,  Aprikosen  und  Pfirsiche.  Im  Auf- 
trag der  Konigl.  Württembergischen  Centralstelle  für  die  Landwirtbschaft  hrsg. 
7on  Ed,  Lucas,  Mit  24  Abbiidgn.  in  Farbendr.  auf  6  Taf.  Stuttgart^  1861.  Ebner  if 
Seubert,  40.  39  pp.  1  ^.  10  fkw 

8.  1859  Nr.  851.  ^  ^^ 

2087.  Baeyer,  J..  X.  Ueber  die  Grosse  und  Figur  der  Erde.  Eine  Denkschrift 
zur  Begründung  einer  mittel-europäischen  Gradmessung  nebst  einer  XJebersicbts- 
karte,   Berlin,  1861.  Reimer,  8».  VIII,  111  pp.  20  fh^ 

2088.  Baeniti,  C  Flora  der  ostlichen  Niederlausitz.  Mit  besonderer  Berücksich- 
tigung der  Umgebungen  von  Neuzelle,  Guben,  Sommerfeld  und  Sorau  zum  Ge- 
brauche auf  Excursionen  bearbeitet  Görlitz^  1861.  Heyn.  16^  XL,  162  pp.  20  9^ 

2089.  Bertoloni,  Ant.  Flora  Italica  cryptogama.  Fase.  IV.  Bononiae,  1861.  [Wien, 
SoUlmayer  fy  Co.]  %\  p.  385—512.  1  Sk. 

8.  1860  Nr.  2780.  ' 

2090.  Bidrag  tili  Finlands  Naturkannedom,  Etnogmfi  och  Statistik,  ntgifha  af 
Finska  Vetenskaps-Societeten.  6.  Haftet.  HeUin^org,  1861.  8^  301  pp.  Mit  1  Taf, 

1  ^.  24  ^ 

Inhalt:  (p.  1—37.)  Bo.  HisnocK.  öfverslgt  af  Finlaods  hitülla  käoda  Orthoi>terer  jemte  korta 
b«8krifningar.  —  (—301.)  E..  J..  Boksdohff.  Finlands  Tf&vingad*  Intekter  (Diptera),  förtookiMtd«, 
och  i  korthet  beakrifne.  —  8.  1860  Nr.  2366. 

2091.  de  Bouoheporn,  F4L  Etudes  sur  Thistoire  de  la  terre  et  sur  les  caoses  des 
revolutions  de  sa  surface.  2^  Edition  (posthume),  contenant  de  nombreuses  correc- 
tiona  faites  par  l'auteur  a  Tedition  prämiere.  Paris ^  1861.   80.  L,  462  pp.  Mit  2  Taf. 

2  ^.  15  ^ 

2092.  Bnshaell,  Horaee.  Naiure  and  the  Supematnral  as  together  constituting  tue 
One  System  of  God.   London,  1861.  8^  420  pp.  2  J%:  12  f^ 

2093.  de  Gastelaan,  F..  Memoire  sur  les  poissons  de  TAfirique  centrale.  Paris^ 
1861.  80.  82  pp.  IS^lbn^e 

2094.  Commeiitaire  et  discussion  du  Systeme  planetaire  de  l'astronome  J.  Perny 
Villeneuve.  Par  un  ancien  officier  de  T^tat- major.  Wim,  1861.  Gerold.  8^. 
IV,  47  pp.  3  if^  90  f!^ 

2095.  T.  Cotta,  Bb.  Die  Lehre  Ton  den  Erzlagerstätten.  2.  verb.  n.  yerm.  Aufl. 
2.  Tbl.  2.  Abth.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbiidgn.  Freibery^  1861.  Engelhardt.  8«. 
VI,  p.  321—746.  2  ^.  4  9^ 

2096.  Y.  Cotta,  Bn.  Die  Erzlagerstätten  Europa's.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbiidgn. 
(Separatausgabe  des  2.  Thls.  von  des  Verf.:  ,  Lehre  von  den  Erzlagerstätten.  2.  Aufl.) 
Freiberg,  1861.  Engelhardt.  80.   VI,  744  pp.  4  S^ 

2097.  Bove,  H..  W..  Das  Gesetz  der  Sturme  in  seiner  Beziehung  zu  den  allge- 
meinen Bewegungen  der  Atmosphäre.  Mit  Holzschn.  u.  1  Karte.  2.  yöllig  umgearb. 
Aufl.  Berlin,  1861.  D.  Reimer.  8».  VIII,  223  pp.  1  ^ 

2098.  Ebelmen.  —  Recueil  des  travaiix  scieutifiques  de  M.  Ebelmen,  rcTU  et  cor- 
rige  par  M.  Salvetat;  suivi  d'une  notice  sur  M.  Ebelmen  et  sur  ses  trayaux,  par 
M.  K,  Chevreul.  Tome  III.   Paris,  1861.  8o.  XII,  282  pp.  Mit  Tabl. 

2099.  Eiehler,  A.  W.  Zur  Entwickelungsgeschichte  des  Blattes  mit  besonderer 
Beröcksicbtigung  der  Nebenblatt-Bildungen.  Nebst  2  Figurentaf.  Marburg,  1861. 
Elfeert.  8«.  IV,  60  pp.  12  9^ 

2100.  Fils,  A..  W..  Barometer-Hohen- Messungen  von  dem  Herzogthum  S.  Meinin- 
gen ausgeführt  in  den  J.  1855^1859.  Mit  1  Kartenskizze.  Meiningen,  1861.  Brück- 
ner  if  Renner.  8».  VIII,  178  pp.  24  9^ 

2101.  Fiseher,  Hm.  V.  Puiseux's  Untersuchungen  über  die  algebraischen  Func- 
tionen. Mit  29  Holzschn.   Halle,  1861.  Schmidfs  Vlg.  S\  XIX,  144  pp.  1  Sl^ 
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8108.  Oü'ymolui»  Cht  K.  Natargeschiohte  der  Laub*  und  Lebemoose  Lit-, 
£h0t-  und  Kurlands,  nebst  kuraer  Charakteristik  derjenigen  Gattungen  und  Arten, 
welche  in  den  genannten  Proyinzen  noch  gefanden  werden  konnten,  so  wie  der- 
jenigen ,  welche  in  den  übrigen  Theilen  Rasslands  bisher  aufgefunden  sind.  Dvr- 
pat,  1860.  Gläaer,  80.  468  pp.  2  ^  20  % 

Aas  dem  , Archiv  für  di«  Naturkunde  Lir-,  Ehst-  nnd' Kurlands*  abgedruckt. 

2103.  T.  Gleha,  F..    Flora  der  Umgebung  Dorpats.    Dorpat,  1860.  Gläser,   8«. 

88  pp.  16  % 

Aus  dem  ,ArehiT  IQr  die  Naturkunde  LIt-,  Bhst-  und  Kurlands*  abgedmckt. 

2104.  Höltj,  Am.  Die  Bewegung  als  Priuoip  der  mathematischen  Grundbegriffe. 
Gottingen,  1861.  Dieterich.  8«.  VIII,  124  pp.  16  figc 

2105.  XeMelmejer,  F..  A..  Üeber  den  Ursprung  der  Meteorsteine.  Mit  3  Tsf. 
(Abgedr.  aus  den  Abhandlgn.  der  Senckenberg.  naturfbrsch.  Ges.)  Angehängt:  Ver< 
such  eines  QuellenTerzeichnisses  zur  Literatur  über  Meteoriten.  Von  0.  Buchner. 
Frankfurt  a.  if.,  1860.  Brönner.  4^  144  u.  18  pp.  3  ^.  10  % 

2106.  de  Loriol ,  F..  Description  des  animaux  invert^bres  fossiles  contenus  daos 
r^tage  n^comien  moyen  du  mont  Saläre.  1^  Lirr.  Bcuel,  1861.  Georges  Vlg,  V. 
112  pp.  Mit  U  Steintaf,  6  ^  20  % 

2107.  Xanrj,  X..  F..  The  Physical  Geography  of  the  Sea  and  its  Meteorologr. 
lOth  edition  rensed.    London,  ^861.  8o.  460  pp.  3  ^.  12  ^ 

210ß.  Xayr,  Ost.  L.i  Die  europäischen  Formiclden.  Nach  der  analytischen  Me- 
thode bearbeitet.   Mit  1  Taf.     Wien,  1861.  Gerold,  8o.  Vm,  80  pp.  1  ^. 

2109.  Xiquel,  F.  A.  Ob.  Prodromus  systematis  Cycadearum.  Utrecht,  1861.  ran 
der  Postjr.  4«.  VI,  36  pp.  '  11  f^ 

2110.  Obserrations  met^orologiques  faites  a  Nijne-Taguilsk  (monts  Ourals,  goo- 
yernement  de  Perm).  Annee  1859.  Paris,  1861.  8^  43  pp. 

2111.  Owen,  D.  liolc.  Second  Report  of  a  Geological  Beconnoissance  ia  the 
Middle  and  Southern  Counties  of  Arkansas.  Made  during  the  Years  1859  and  1860. 
Assisted  by  Rb,  Peter,  M.  Leo  Lesquereux,  Eduj,  Gox.  Philadelphia,  1861.  S". 
433  pp.    Mit  Taf, 

8.  1860  Nr.  1150. 

2112.  Ftelet,  E..  Tratte  de  la  chaleur  consider^e  dans  ses  applications.  3^  edit., 
entibrement  refondue  ^t  accompagn^e  de  674  figures  dans  le  texte.  Tome  III. 
Paris,  1861.   8«.   488  pp.  Preis  der  3  Bde.  U  ^. 

Schlue.  —  8.  1859  Nr.  3461. 

2113.  Babenhorst,  L..  Die  Algen  Europa's.  (Portsetzung  der  Algen  Sachseoä, 
resp.  Mittel-Europa's.)  Unter  Mitwirkung  der  Herren  Auerswcdd,  Buinheim,  Gen- 
naro,  Hantzseh  etc.  gesammelt  u.  hrsg.  Decade  1—8.  (resp.  101 — 108.)  Dresden^ 
1861.  am  Ende,  8^  ä  10  Blatt  mit  au/geklebten  Pflanzen,  Jede  Deeade  25  ^ 

8.  oben  Nr.  978. 

2114.  Babenhorst,  L..    Fungi  europaei  exsiccati.    Klotzschii  herbarii  Txvi  myco- 

logici  oontinuatio.  Editio  nova.  Series  II.  Centuria  3.  Dresden,  1861.  am  Ende,  4^ 

77  Blatt  mit  aufgeklebten  Pflanzen.   ,  8  S^. 

S.  oben  Nr.  877. 

2115.  Babenhorst,  L..  Hepaticae  europaeae.  Die  Lebermoose  Europa's  unter  Mit- 
wirkung mehrerer  namhafter  Botaniker  gesammelt  und  hrsg.  Decas  15 — 18.  Dres- 
den, 1861.  am  Ende.  8^  43  pp.  Mit  aufgeklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  25  ^ 

8.  oben  Nr.  378. 

.  2116.  Babenhorst,  L..    Lichenes  europaei  exsiccati.   Die  Flechten  Europa's  unter 
Mitwirkung  mehrerer  namhafter  Botaniker  gesammelt  und  hrsg.    Pasc.  19.    Dres- 
den, 1861.  am  Ende,  8».  2t  Blatt  mit  aufgeklebten  Pflanzen,  3  ^  10  ^ 
8.  oben  Nr.  379. 

2117.  Y.  Sasf,  Arth.  Die  Phanerogamen-Flora  Oesels  und  der  benachbarten  Ei- 
lande und  Beitrag  zur  Flora  der  Insel  Bunoe.  Dorpat,  1860.  Gläser,  8®.  84  pp.  16^ 

Aus  dem  , Archiv  für  die  Naturkunde  Liv-,  Ehst-  und  Kurlands'  abgedruckt. 

2118.  Neueste  Schriften  der  naturforschenden  Gesellschaft  in  Danzig.  6.  Bd. 
2.  u.  3.  Hft.  Danzig,  1861.  Anhuth.  4«.  VIU,  68  pp.  1  ^  10^ 

lohalt:  Auflosung  der  kubischou  Gleichungen  durch  trigonometrische  Functionen  dei  Kreises  uad 
der  Hyperbel.    Von  J..  F..  W..  Qromau.    Mit  1  Taf. 

2119.  Bhepherd,  0.  The  Climate  of  England:  its  Meteorological  Character  ex- 
plained,  and  the  Changes  of  Future  Years  reveal^d.  London,  1861.  4^  SSi^l^^F 

2120.  Streins,  Wencesl.  Materaas.  Nomenciator  fungorum  exhibens  ordine  alphs- 
betico  nomina  tarn  generica  quam  specifica  ac  Synonyma  a  scriptoribus  de  scienti» 
botänica  fungis  imposita.  4'fasc.     Wien,  1861.  Grund,  8^  4  «^ 
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2131.  StruTei  F.,  O..  W..  Are  du  miridien  de  S5<^  20'  entre  le  Danabe  et  la  Mer 
Gladale,  mesvri,  depais  1816  jnsqu^en  1855,  sous  la  direction  de  C.  de  Tenner, 
N.  H.  Seiander,  Chr.  Hansteen  et  F.  G.  W.  Struve.  Oavrage  compose  sur  les 
differents  materiaux.  2  Tomes.  St^Petersbourff,  1857—60.  [Leipzig,  Voss,]  40.  CLX, 
817  pp.  Mit  28  Kpfrtaf.  «.  2  Tab.  11  ^.  3  %• 

2122.  Terreili  A..  Atlas  de  chimie  analytique  min^rale,  renfermant  les  premibres 
notions  indiapensables  anx  personnes  qni  commencent  la  chimie  et  17  tableaux 
parfaitement  imprim^s  en  couleur  des  pr^ipites  donnes  par  les  r^actifs  et  des  co- 
lorations  obtennes  an  chalumeau.    Paris ^  1861.   8^    88  pp.  4^5  9^ 

2123.  Valentia,  6..  Die  Untersuchung  der  Pflanzen-  und  der  Thiergewebe  in 
polarisirtem  Lichte.    Mit  84  Holzschn.   Leipzig,  1861.  Engelmann,  8*.  VU,  312  pp. 

«  2  ^.  K)  %: 

2124.  T.  Vieth,  V..  Die  Flugbahn  der  Geschosse  nach  ihrer  eigenthümlichen  Form 
und  nach  ihren  räumlichen  und  zeitlichen  Massbestimmungen  auf  die  bis  jetzt  ge- 
wonnenen Erfahrungen  begründet.  Mit  1  Taf.  graphisch  dargestellter  Flugbahnen. 
rkesden,  1861.  Kuntze,  8«.  XII,  87  pp.  20  %• 

2125.  Wilhelm,  Ott.  Der  Boden  und  das  Wasser.  Ein  Beitrag  zur  Naturlehre 
des  Landbaues.    Wien,  1861.  Braumüller,  8^  VI,  89  pp.  15  ^r 

2126.  Woods,  Jam.  Elements  and  Influence  of  tho  Weather:  Defence  of  the  Cyclo 
of  the  Seasons,  including  a  brief  Memoir  by  the  late  liieutenant  George  Mackenzie; 
with  a  Synopsis  of  bis  Discoveries  on  Atmospheric  Phenomena.  London,  1861.  8^. 
134  pp.  4  ^. 

2127.  Zandyek.  Histoire  meteorologique  et  medicale  de  Dunkerqne  (Nord),  de 
1850  a  1860.   Dunkerque,  1861.  8».  296  pp. 

2128.  Zorreipier,  C.  Die  Braunstein-  oder  Manganerz-Bergbaue  in  Deutschland, 
Frankreich  und  Spanien.  Ein  monographischer  Versuch  für  Geologen,  Bergleute, 
Glashüttenbesitzer  etc.  Mit  2  lith.  Taf.  Freiberg,  1861.  EngeUiardt.  8^  XII, 
186  pp.  1  .^.  10  %• 

YI.    Medlcin. 

2129.  Barrallier,  A.  K..  Du  typhns  ^pid^mique  et  histoire  medicale  des  epide- 
mies  de  typhns  observees  au  bagne  de  Tonion  en  1855  et  1856.  Paris ,  1861.  8^ 
XU,  384  pp.  1  ^.  20  f^ 

2130.  Banmgaertnor,  Jnl.  Der  Athmungsprocess  im  Ei.  Freiburg  im  Br,,  1861. 
»Vier.  80.  VI,  118  pp.  Mit  2  S(einta/.  24  ^ 

2131.  Bemme,  Hm.  Militär -chirurgische  Studien  in  den  italienischen  Laza- 
rethen  von  1859.  2.  Abth.:  A,  u,  d,  T.:  Specielle  Chirurgie  der  Schusswiinden. 
Nach  Erfahrungen  in  den  norditalienischen  Hospitalern  von  1859.  Würzburg,  1861. 
Stahel.  80.  X,  286  pp.  1  Ä:  20  %• 

KchluM.  —  8.  1860  Nr.  3671. 

2132.  Sspanet,  A..  Traite  m^thodique  et  pratique  de  matiere  medicale  et  de 
therapeutique  bas^  sur  la  loi  des  semblables.  Paris,  1861.  8^    XXXII,  808  pp.  3.^. 

2133.  Fabre,  Agst.  Des  moyens  de  progres  en  therapeutique.  Paris,  1861.  8". 
306  pp.  1  ^.  5  %r 

2134.  Hall.  —  Memoirs  of  Marshall  Hall,  by  bis  Widow.  London,  1861.  8«. 
516  pp.  5  ^.  18  %• 

2135.  Hamilton,  F..  H..  A  Practical  Treatise  on  Military  Surgery.  London, 
1861.  8«.  3  ^.  18  %■ 

2136.  Heine,  C.  Angeborne  Atresie  der  Ostium  arteriosum  deztrum.  Beitrag  zur 
liehre  von  den  angeborenen  Herzanomalieen.  Mit  1  Kpfrtaf.  Tübingen,  1861. 
Wp-   80.   72  pp.  15  9is^ 

2137.  Holme«,  T..  A  System  of  Surgery,  Theoretical  and  Practical,  in  Treati- 
ses  by  Various  Anthors.  Vol.  II.  Local  Injuries.  —  Diseases  of  the  Eye.  London, 
1861.  8^  900  pp.  8  ^.  12  ^ 

2138.  V.  Jaeger  jun.  Ueber  die  Einstellungen  des  dioptrischen  Apparates  im 
menschlichen  Auge.  Mit  5  lith.  Taf.  u.  2  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Wien,  1861. 
^tidel  ^  Sohn,  %\  vni,  283  pp.  "  2  .%  20  %• 

2139.  Klopich,  Em.  Orthopädische  Studien  und  Erfahrungen.  Ein  Bericht  über 
<^ie  Leistungen  der  orthopädischen  Heilanntalt  zu  Breslau.  Mit  4  Taf.  Abbildgn. 
Breslau,  1861.  Leuckart.  8».  111  pp.  1  ^. 
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2140.  Perrond,  L..  De  la  taberonlose,  on  de  3a  phthisie  pulmonaire  et  dea  autret 
maladies  dites  scrofnleuses  et  tabercalenses,  ^tndieefl  epecialement  soiis  le  doable 
point  de  Tue  de  la  natare  et  de  la  prophylaxie.    Paria,  1861.  8^    XVI»  292  pp. 

1  ^.30% 

2141.  de  Pietra-Santa,  Proiper.  Chemins  de  fer  et  sant^  publique,  bjgitee  des 
yoyagears  et  des  employes.   Paris,  1861.  8^  318  pp.  ißj^. 

2142.  Beioh,  Ed.  Die  Nahrangs-  and  GeDussmittelkaode  historisch ,  natarwisseo- 
schaftlich  und  hygieinisch  begründet.  2.  Bd.  2.  Abth.  Oöttingen,  1861.  Vandoi- 
hoeck  ßf  Ruprecht.  8»,  .VI,  308  pp.  1  ^  20  % 

8.  1860  Nr.  3696.  ^ 

2143.  Aenouard»  P..  V..  Lettres  philosophiques  et  historiqaes  sor  la  medecine 
au  dix-neuvifeme  siecle.  3®  Edition,  corrigee  et  consid^rablement  augmentee.  Pari^, 
1801.  8".  X,  240pp. 

2144.  Bokitaatky,  C.  Lehrbuch  der  pathologischen  Anatomie.  3.  umgearb.  Aofi. 
3.  Bd.  Specielle  pathologische  Anatomie.  Mit  50Holz8chn.  Wien,  1861.  BraunmUir. 
80.  558  pp.  5  ^  14% 

Schluss.  —  8.  1856  Nr.  S093. 

2145.  Saurel,  L.  Trait^  de  Chirurgie  navale;  buitI  d*nn  resume  de  ie^ons  sar  le 
Service  chirurgical  de  la  flotte,  par  J.,  Rochard,  Paria,  1861.  80.  XXXIV,  696  pp. 
Mit  106  in  den  Text  gedr,  Abbiidgn.  2  ^.  20  % 

2146.  Schön,  J..  M..  A.  Beiträge  zur  praktischen  Augenheilkunde.  Mit  3  Tai. 
Abbildgn.  Hamburg,  1861.  Hoffmann  4-  Campe,  8«.  XI,  211  pp.  1  ^.  15  % 

2147.  Smith,  Ed.  Health  and  Disease  as  inflnenced  by  the  Daily  Seasonal  aod 
other  Cyclical  Changes  in  the  Human  System.  London^  1861.  8^.  430  pp.  4^6% 

2148.  Stellwag  V.  Garion,  C.  Lehrbuch  der  praktischen  Augenheilkunde.  1.  Abtb. 
Frf>n,1861.  Braumüller,  8«.  416  pp.  Mit  eingedr,  HoUschn,  u.  3  Steinia/,  8  ^.  10% 

TD.    Geographie  und  Geschichte. 

2149.  'Abü'l-Mahäsin  Ihn  fagri  Bardii  Annales,  quibus  titulns  est  |V^^' 
5*JöljÜI^    j^^AA   ^yXjO    ^    S*JölJI,  e  Codd.  Mss.  nunc  primum  Arabicc  editi. 

Tomi  II:   partem  posteriorem,  compiectentem  annotationis  supplementa  et  iodices^ 

edidit  T..  G„  J..  JuynboU,  Lugduni^Batacorum,  1861.  8^.  p.  103— 179.  1  Ä  1"  ^ 
S.  18&7  Nr.  2147. 

2150.  Andertson,  C.  J.  The  OkaTango  River:  a  Narratiye  of  Travel,  Bzploratioo, 
and  Adventure;  with  numerous  lUustrations.  London,  1861.  8^  370  pp.  SS^Aifigf 

2151.  Andre5,'K.  Forschungsreisen  in  Arabien  und  Ost-Afrika  nach  den  Eot- 
deckungen  von  Bnrtoit,  Speke,  Krapf,  Rebmann,  Erhardt  u.  A.  2.  Bd.  Lfip-i^i 
1861.  Costenoble.  8».  XXIV,  548  pp.  3  ^.  10  j%r 

Inhalt:  Die  Expeditionen  Burtons  und  Speke's  von  Zansibar  bis  xom  Tanganyikii-  nod  Vjvn»- 
See;  Kebmann*!!  Wanderung  nach  Dschagga  und  Krapfs  Reisen  im  äquatorialen  Ostafrika  oodAb«*' 
sinien.  Mit  4  Ansichten  in  {»"arbeudr.,  cahlieichen  eingedr.  Holsschn.  n.  1  Karte  der  neaeü  C^t* 
Ueckuugawege  von  H.  Lamob. 

Schluss.  —  8.  1860  Nr.  2830. 

2152.  Arnold,  W.  Zur  Geschichte  des  Eigenthums  in  den  dentsehen  Staates. 
Mit  Urkunden.    Basel,  1861.  Georg.  8«.  XXVII,  487  pp.  2Sf^.iOÜ^ 

2153.  de  Beauchesne,  A..  Louis  XVII,  sa  vie,  son  agonie,  sa  mort;  capti- 
vite  de  la  faoiille  royale  au  Temple.  3*^  edition,  enrichie  d'antographes  et  orne«* 
des  portraits  de  la  famille  royale,  graves  en  taille^douce  sous  la  direction  de  M. 
Henriquel  Dupont,  2  vol.  Paris,  1861.  8«.  VIII,  1050  pp.  10^. 

2154.  Beaufort,  Smily  A..  Egyptian  Sepulchres  and  Syrian  Shrines,  includiof 
some  stay  in  the  Lebanon  at  Palmyra  and  in  Western  Turkey ,  with  lllustrttioDS 
in  Chromolithography  and  on  Wood,  from  Sketches  by  the  Author,  and  a  Map. 
2vols.  Lonrfon,  1861.  8».  886  pp.  10.^ 

2155.  Bede,  Cathbert.  Glencreggan;  or,  a  Highland  Home  in  Cantire.  IllustrsH 
with  3  Maps,  8  Chromolithographs ,  and  61  Woodcuts  from  the  Author's  Draw- 
ings.    2  vols.    London,  IS61,  8».  720  pp.  10^ 

2156.  Beiträge  zur  Kenntniss  des  russischen  ReichcB  und  der  angränienden  Län- 
der Asiens.  Hrsg.  von  Ä'..  E.,  v.  Baer  und  G,.  v,  Helmersen.  22.  Bdchn. ,  hrsg.  too 
G..  c,  Helmersen.  Charakter  der  Erzführung  und  Zustand  des  Bergbaus  im  Uril 
von  Antipoic  2.  Ans  dem  Russischen  übers,  von  F..  Löwe.  St.  Petersburg  y  1861. 
[Leipzig,  Voss.]  8«.  VII,  184  pp.    Mit  1  Taf.  2S  :^ 

8.  1859  Nr.  2469. 
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9157.  Breton,  B.  Äthanes  diente  et  dessin^e ;  fluiWe  d'an  Voyage  dsns  le  P^lo- 
pon^se.   Parti,  1861.  8^  383  pp.  Mit  9  Taf.  v,  zahlr.  eingedr,  Ahhildgn,  3  S^.  10  9igi: 

2158.  Bonrdean,  F..  J.«  Manuel  de  g^ographie  historique.  Ancienne  Gaacogne  et 
B^Brn,  Ott  Recoeil  de  notices  statistiques ,  descriptiyes ,  historiques,  blographiques, 
etc.,  sur  les  yilles  et  les  communes  des  d^partements  da  Gers,  des  Landes,  des  Hau- 
te« et  des  Basses-Pyrenees.  Tome  pr.  Gers  et  Landes.  Paris,  1861.  8».  XVI,  400  pp. 

2159.  Botttiot,  T..  l^tudes  sur  la  göographie  ancienne  appliquees  au  departement 
de  TAube.   Paris,  1861.  8®.  180  pp.  Mit  Karte, 

2160.  Bontiot,  T..  Un  chapitre  de  Thistoire  de  Troyes:  guerre  des  Anglais 
(1429—1435).    Troyes  et  Paris,  1861.   80.  66  pp. 

2161.  Brosset  Les  ruines  d* Ani ,  capitale  de  TArm^nie  sous  les  rois  Bagratides, 
aux  X^et  XI*^  si^cles,  histoire  et  deseription.  2^  partie.-Histoire,  avec  un  atlas  de  21 
plancheslith.  St.- Peter8bourg,lSQl, [Leipzig,  Voss.]  8o.  XVI,  p.  92—176.  3i^5%- 

Schiuss.  —  6.  1860  Nr.  3448. 

2162.  Burmeifter,  Hm.  Reise  durch  die  La  Plata-Staaten  mit  besonderer  Rück- 
sicht auf  die  physische  Beschaffenheit  und  den  Culturzustand  der  Argentinischen 
Repablik.  Ausgeführt  in  den  Jahren  1857,  1858,  1859  und  1860.  2.  Bd.  Die  nord- 
westlichen  Provinzen  und  die  CordiUeren  zwischen  Calamarca  und  Copiapö  um- 
fassend. Nebst  einer  systematischen  Uebersicht  der  beobachteten  Rückgratthiere. 
Mit  1  Charte  der  bereisten  Gegenden.   Halle,  1861.  Schmidl's  Vlg,   %\   V,  539  pp. 

6chliu8.  —  S.  oben  Nr.  1286.  3  ^. 

2163.  Calendar  of  State  Papers.  Domestic  Series  of  the  Reign  of  Charles  IL, 
1661—1662.  Edited  by  Mary  Anne  Everett  Green.   London,  1861.    8°.  6  ^. 

2164.  Cheashyre,  H.' T..  Recollections  of  a  Five  Years*  Residence  in  Korway. 
London,  1861.  12«.  210  pp.  2  % 

2165.  Bamburgische  Chroniken  in  niedersäohsischer  Sprache.  Hrsg.  von  J„  m.. 
Lappenberg.  4.  Uft.  Hamburg,  1861.  Perthes^ Besser  4r  Mauke,  S^,  LVI,  p.  479-^34. 

SchluM.  —  8.  oben  Nr.  1292.  24  9^ 

2166.  Bahn,  Fei.  Die  Könige  der  Germanen.  Das  Wesen  des  ältesten  Konig- 
thums  der  germanischen  Stamme  und  seine  Geschichte  bis  auf  die  Feudalzeit. 
Nach  den  Quellen  dargestellt.  2.  Abth.  Die  kleineren  gothischen  Völker.  —  Die 
Ostgothen.  München,  1861.  Fleischmann,  8«.  XII,  287  pp.  Mit  1  Tab,     l  S^,  2b  9!^ 

S.  oben  Nr.  1296. 

21C7.  Elite  des  monuments  ceramographiques,  materiaux  pour  Thistoire  des  re- 
ligions  et  des  mosurs  de  Tantiquite,  rassembles  et  commentes  par  C,  Lenormant 
ei  J..  de  Witte,  Livr.  145,  Pari»,  1861.  4°.  Tome  IV.  XU,  p.  273—284.  Mit  Taf, 

Scbluss.  —  8.  1857  Nr.  3094. 

2168.  Ellison,  Th.  Slavery  and  Secession  in  America,  Historical  and  Economi- 
cal,  with  Map  and  Appendices.    London,  1861.    8°.  390  pp.  3  .%.  12  f^ 

2169.  Ficker,  Jul.  Das  deutsche  Kaiserreich  in  seinen  universalen  uad  nationa- 
len Beziehungen.  Vorlesungen  gehalten  im  Ferdinandeum  zu  Innsbruck.  Linsbruck, 
1861.  Wagner,  80.  IV,  183  pp.  24  %r 

2170.  Folkmann,  Jos.  Erwin.  Die  gefilrstete  Linie  des  uralten  und  edlen  Ge- 
schlechtes Kinsky.  Ein  geschichtlicher  Versuch.  Prag,  1861.  Andre,  8^  76  pp. 
Mit  1  Tab,  24  f?^ ;  Velinp,  1  ^.  2  %• 

2171.  Märkische  Forschungen.  Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Geschichte  der  Mark 
Brandenburg.  7.  Bd.  Berlin,  1861.  Ernst  ^  Korn,  80.  III,  234  pp.  Mit  1  Steintaf,  u. 
1  chromolith,  Plane,  2  ^. 

H.  1859  Nr.  1655. 

2172.  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  von  der  historischen  Com- 
mission  bei  der  Königl.  Bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.  1.  Bd.  2.'  Hft.  u. 
2.  Bd.  1.  Hft.    Göttingen,  1861.  Dieterich,  8«.  p.  164—410  u.  1—292.      2  ^.  6  %• 

8.  oben  Nr.  140. 

2173.  de  Oaillard,  Lp.  L'Expedition  de  Rome  en  1849,  avec  pieces  justificatives 
et  documents  inedits.  Paris,  1861.  S».  XVI,  527  pp.  2  ^. 

2174.  Galerie  bourguignonne,  par  C.  Muteau  et  Jos.  Garnier.   Tome  III.   Dijon, 

1860.  16».  375  pp.  1  .%.  20  %• 

S.  1859  Nr.  2530. 

2175.  Oirard,  Fnlgence.  Histoire  du  second  empire.  Tome  F'.  Parts,  1861.  8o. 
XVI,  448  pp.  2^.15%- 

2176.  Gtith,  J.  Sebast.  Poligraphia  Meiningensis,  d.  i.  Gründliche  Beschreibung 
der  TJhr-alten  Stadt  Meiningen,  bestehend  in  3  Büchern.    Im  Namen  des  Henne- 
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bergiichen  alterthofflsforsehenden  Vereins  nen  hrsg.  mit  Anmerknngai  und  Zn- 
sätzen Ton  Ed.  Schaubach,  Meiningen,  1861.  Brückner  Sf  Renner,  4®.  XXIV,  343  pp. 
Mit  i  Steintaf,  l  J^  2b  ^ 

2177.  Handbuch  der  Geographie  nnd  Statistik  für  die  gebildeten  Stände.  Von 
CA.  Gf,  Dn,  Stein  u.  Fd,  Hörschelmann,  Neu  bearbeitet  unter  Mitwirkung  mehrerer 
Gelehrten  Ton  •/..  £.,  Wappäus,  7.  Aufl.  2.  Bd.  4.  Lfg.  u.  4.  Bd.  3.  Lfg.  J>«>- 
zig,  1861.  Hinrichte  Vlg,  8«».  20  ^ 

Inhalt:  IT,  4.  (3.  Abth.)  Asien.  (2.  Lfg.)  D«r  indische  Archipel  etc.  Von  J.  Hj^rtw.  Bkai'Ui. 
p.  273—433.  20  9iffK  —  IV.  3.  (l.  Abth.)  Handbach  der  Geographie  und  SUtistik  des  K«ia^rthuni> 
Oo^terreich.  Nebst  einer  Eiuleitiiug,  der  deutsche  Bund  im  Allgemeinen.  Von  H..  F..  Bb&cbxlli. 
X,  p.  625—676. 

8.  oben  Nr.  433. 

2178.  Harvey,  Mrs.  OurCrnise  in  the  Glaymore,  with  a  Visit  to  Damaacus  and 
the  Lebanon.  London,  1861.  S^.  300  pp.  4  i|^  6  9^ 

2179.  Histoire  des  Francs.  Gr^goire  de  Tours  et  Frid^gaire.  Traduction  de 
M.  Gtiizot.  Nonvelle  Edition ,  enti^rement  revue  et  augment^e  de  la  gtegrapbie  de 
Grigoire  de  Tours  et  de  FrM^gaire,  par  Al/r,  Jacobs,  2  voL  Paris,  1861.  S*.  VII, 
1066  pp.  4  .^  20  f^ 

2180.  Histoire  sigillaire  de  Saint-Omer;  par  A„  Hermand  et  L„  Deschamps  de 
Pas,  Paris,  1861.  4^.  XVIII,  161  pp.  33  ^.  10  9^ 

2181.  Hnber,  Alf.  Die  Waldstätte  Uri,  Schwyz,  Unterwaiden  bis  zur  festen 
Begründung  ihrer  Eidgenossenschaft.  Mit  einem  Anhange  über  die  geschichtliche 
Bedeutung  des  Wilhem  Teil.   Innsbruck,  1861.   Wagner,  8<>.  VIII,  128  pp.     20^ 

2182.  Jabouillo.    Grandeur  et  d^cadence  des  nations.   Paris,  1861.    8^.   516  pp. 

2183.  Jenkins,  Sb.  C.  The  Last  Crusader;  or,  the  Life  and  Times  of  Cardinal 
Julian  of  the  House  of  Cesarini:  a  Historical  Sketch.  London,  1861.  8^  420  pp. 

5^  18^ 
Sli64.  Idiikowiki,  F..    Geschichte  der  Stadt  und  ehemaligen  Herrschaft  Rybnik 
in  Oberschlesien.  Mit  einem  Plane  der  Stadt  und  der  nächsten  Umgegend.  Breslau^ 
1861.  Maruschke  ^  Berendt.  8^  VIII,  200  pp.  1  ^ 

2185.  Use,  L..  Fr.  Gescbichte  der  deutschen  Bundesversammlung,  insbesondere 
ihres  Verhaltens  ku  den  deutschen  National-Interessen.  2.  Bd.  2.  u.  3.  Lfg.  Marburg, 
1861.  Elwert,  8«.  p.  103—597.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  436. 

2186.  Judas,  A..  C.  Memoire  sur  dix-neaf  inscriptions  numidioopnniques 'inedites 
trouvees  a  Constantine,  en  Algerie,  et  sur  plusieurs  autres  inscriptions  dans  la 
meme  langue  ant^rieuremcnt  publiecs.   Paris,  1861.  8^  106  pp.  * 

2187.  de  Köhno,  B..  Notice  snr  les  sceaux  et  les  armoiries  de  la  Russie.  V*  partie. 
Avec  2  planches.  Berlin,  1861.  F.  Schneider,  4®.  45  pp.  1  J^. 

2188.  Laffitte,  Pierre.  Consid^rations  generales  sur  Tensemble  de  la  civiltsation 
chinoise,  et  sur  les  relations  de  TOccident  avec  la  Chine.  Paris,  1861.  8^  XI, 
158  pp.  1  J^ 

2189.  Lo  Gras,  JL,  Kontier  de  TAustralie  (cote  est),  d^troit  de  Torr^  et  mer 
de  Corail,  traduit  et  annote  d*apres  les  travaux  hydrographiques  les  plus  recents. 
Vol.  IL  Paris,  1861.  8°.  XXIV,  566  pp. 

2190.  Levasseur,  F..  L..  La  Dalmatie  ancienne  et  moderne,  son  histoire,  $e« 
lois,  ses  m(£urs,  ses  usages,  sa  litt^rature,  ses  monnments,  ses  eUments  de  pro»- 
perite  et  de  grandeur  futures.  Avec  une  carte  de  la  Dalmatie,  d'aprös  ^acler  d'AIW. 
Paris,  1861.  8°.  429  pp.  2ö  % 

2191.  Xadden,  F.  W.  The  Handbook  of  Boman  Numismatics.  London,  1861. 
12°.  180  pp.  2i^. 

2192.  Mige,  Franeisqne.  Eph^merides  du  departement  du  Pny-de-D6me,  ci- 
devant  Basse- Au vergn^,  suivies  de  notes  et  notices  diverses.  Paris,  1861.  S'^ 
219  pp.  1  J^. 

2193.  Xetealfe,  F.  The  Oxonian  in  Iceland;  or,  Notes  of  Travel  in  that  Island 
in  the  Summer  of  1860;  with  Glances  of  Icelandic  Fork  Lore  and  Sagas.  L'tn- 
don,  1861.  8«.  440  pp.  5  ^. 

2194.  Monumenta  Germauiae  historica  inde  ab  a.  Christi  500  usqne  ad  a.  1500; 
auspiciis  societatis  aperiendis  fontibus  rerum  Germanicarum  medii  sevi  ed.  G,  H. 
Pertz.  TomusXVIL  Scriptorum  tomus  XVII.  Hannover,  lB6i,  Hahn.  8».  X,908pp. 
Mit  n  Steintaf.  15  Ä.  10  9^\    Velinp.  24  Ä 

8.  1859  Nr.  3238. 
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2195.  Behweitiar,  F..  Mittheilnng^en  aus  dem  Gebiete  der  Numismatik  und  Ar- 
obaeologie.    6.  Decade.  A,  u.  d.  T, :  Notizie  peregrine  di  numismatica  e  d'archeo- 

logia.  6* Decade.  Trie9t,l%^l, [Leipzig, Kosäing.]  8«.  145 pp.  Mit 2 Steintaf,  2^.7^ 

8.  1860  Nr.  3081. 

2196.  Smith,  Ooldwin.  Lectures  on  Modern  History  delivered  in  OxfQrd,  1859 — 
1861.   LofK^on,  186].  8^  210  pp.  2^. 

2197.  V.  Smitt,  F.  Zur  näheren  Aufklärung  über  den  Krieg  ^on  1812.  Nach  archi- 
valischen  Quellen.  Mit  1  lith.  Karte.  LeipziV7,186l.  C.F.  Wt'n/er.  8o.  VI,558pp.   3^5 

2198.  Stampfer,  Gölest.  Geschichte  Vinstgaus  während  der  Kriegsjahre  1796—1801. 
Mit  besonderer  Beziehung  auf  das  Gericht  Glums.  Mit  1  Karte  des  Kriegsschau- 
platzes und  1  Plane  des  Gefechts  bei  Taufers.  Bösen ,  1861.  [Innsbruck,  Pfaundler.] 
8«.  Vm,  155  pp.  1  ^. 

2199.  Strickland,  Agnes.  Lives  of  the  Bachelor  Kings  of  England.  Lontfon,  1861. 
80.  330  pp.  3  ^. 

2200.  Theiner,  Agst  Codex  diplomaticus  dominii  temporalis  S.  Sedis.  Recueil 
de  documents  pour  servir  ä  Thistoire  du  gouvernement  temporel  des  etats  du 
Saint-Si^ge  extraits  des  Archives  du  Yatican.  Tome  P^  756—1334.  Rume^  1861. 
Fol.  X,  632  pp.  .  18  ^. 

2201.  Theiner,  Agst.  Vetera  monumenta  Poloniae  et  Lithnaniae  gentiumque  fini- 

timarum  historiam  illustrantia  maximam  partem  nondum  edita  ex  tabulariis  Vati- 

cauis  deprompta  collecta  ac  serie  chronologica  disposita.    Tomus  II.    Ab  Joanne 

PP.  XXIII.  usque  ad  Pium  PP.  V.  1410—1572.   Romae,  1861.  Fol.  XXVI,  782  pp. 
8.  1860  Nr.  2905. 

2202.  Theobald,  G..  Das  Bündner  Oberland  oder  der  Yorderrhein  mit  seinen 
Seitenthälem.  Mit  5  Ansichten  in  Holzschn.  u.  1  Kärtchen  des  Vorderrheinthals. 
Chur,  1861.  Hitz,  8«.  IV,  215  pp.  20  ^ 

2203.  Thiereelin,  H..  Le  Monastbre  de  Jouarre,  aon  histoire  jusqu'a  la  r6t*ln- 
tion.  Paris,  1861.  80.  116  pp.  \  S^.  b  nm 

2204.  Thierry-Xieg,  C.  Six  semaines  en  Afrique,  Souvenirs  de  voyage.  Parts,  1861. 
8^  417  pp.  1  S^ 

2205.  Train,  Joe.  An  Historical  and  Statistical  Account  of  the  Isle  of  Man. 
2  Tols.   London,  1861.   8<».  3  ^.  18  $^ 

2206.  Tnllaok,  W.  Malta  iinder  the  Phoenicians,  Knights,  and  English.  London, 
1861.  8«.  330  pp.  3  S^: 

2207.  Hessisehe  Urkunden.  Aus  dem  GrossherzogUch  Hessischen  Haus-  und 
Staatsarchive  zum  Erstenmale  hrsg.  von  L.  Baur,  2.  Bd.  1.  Abth*  Die  Provinz 
Rheinhessen  von  963—1299  enth.  Darmstadt,  1861.  Jonghaus.   8^.  IV,  591  pp.  3  ^. 

5.  18<>0  Mr.  3814. 

2208.  Venedey,  Jao.  Georg  Washington.  Ein  Lebensbild.  Freiburg  im  Br,,  1861. 
^Vagner.  8«.  223  pp.  1  ^  10  9i^ 

2209.  Viseher,  W.  Geschichte  des  schwäbischen  Städtebunde»  der  J.  1376—1389. 
(Abdruck  aas  den  Forschungen  zur  deutschen  Geschichte.)  Oottingen,  1861.  Die- 
tmch,  80.  201  pp.  28  ^ 

2210.  Volksthümllches  aus  Schwaben.  Hrsg.  von  Ant,  Birlinger,  4.  Lfg.  Frei- 
burg im  Br,,  1861.  Heider,  8«.  p.  385—534.  12  %• 

Inhalt:  1.  Bd.  8ag«D,  Mftrchen,  Volksaberglaubeu.  Oeaammelt  und  hrsg.  von  Amt.  BiaLinttsa 
uod  M..  R..  Bdck.  —  8.  oben  Nr.  1414. 

2211.  Vorzeit  und  Gegenwart.  Historisch-romantische  Schilderungen  aus  Schwa- 
ben und  Franken.  1.  u.  2.  Bd.  Stuttgart,  ISßl,  Fischhaber,  8«.  III,748pp.  Mit 
i  Steintaf.  Jeder  Band  20  ^ 

2212.  Walpole.  —  The  Entire  Correspondence  of  Horace  Walpole.  Edited  by 
Pt,  Cunningham,  Vol.  V.  London,  1861.  8«.  3  ^.  18  ^ 

6.  oben  Nr.  1925. 

2213.  WinUer,  Ost.  O.  Island.  Seine  Bewohner ,  Landesbildung  und  vulcanische 
^fttur.  Nach  eigener  Anschauung  geschildert.  Mit  Holzschn.  u.  1  Karte  von  Is- 
land. Braunsehtceig,  1861.  Westermann,  8^.  XI,  308  pp.  2  ^ 

T  in.    Sprachwissenschaft. 

2214.  Aken,  A..  F..  Die  Grandzage  der  Lehre  von  Tempus  und  Modus  im  Grie- 
chischen historisch  und  vergleichend  dargestellt.  Rostock^  1861.  StUier.  8<^.  XXIV, 
260  pp.  1  .^  10  ^ 

2215.  Attgoitini,  Anrel«,  srs  grammatica  breviata.    Editionem  in  Germania  pri- 
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mam  et  Romana  integriorem  apographo  codicis  BnixellensU  nsuf  cnraTit  C.  F. 
Weher.    Marburg,  1861.  Elwert,  4«.  31  pp.        *  10% 

2216.  The  Chinese  Classics :  ^ith  a  Translation ,  Critical  and  Exegetical  Notei, 
Prolegomena,  and  copious  Indexes.  B7  Jam,  Legge.  Vol.  I.  containing  ConfaciaB 
Analects,  the  Great  Learning;  and  tbe  Doctrine  of  the  Mean.  Hongkong,  1861.  4^ 
XIV,  136  u.  376  pp.  16  i^ 

2217.  Eortay  0..  £..  Suomalais  - Ruotsalainen  sanakirja.  —  Finsk-Swensk  ord- 
bok.    Rämeenlinncufsa  (TarasfehusJ ,  1860.'  8^  506  pp.  Z  ß^lOf^ 

2218.  Forbei,  Boncan.  A  Grammar  of  the  Bengali  Language ,  to  which  is  added 
a  Selection  of  Easy  Phrases  and  Usefal  Dialognes.    London,  1861.    8^  5  i^. 

2219.  JoBti,  Fd.  lieber  die  zusammensetzang  der  nomina  in  den  indogermini' 
sehen  sprachen.   Gottingen,  1861.  Dieterich.  8^.  III,  136  pp.  24% 

2220.  Key  er,  Leo.  Vergleichende  Grammatik  der  griechischen  und  lateinischen 
Sprache.  1.  Bd.  Berlin,  1861.  Weidmann.  8<>.  VI,  449  pp.  1  ife  10% 

2221.  Xfiller,  Xaz.  Lectures  on  the  Science  of  Language,  delivered  at  the  Royal 
Institution  of  Great  Britain  in  April,  May,  and  June  1861.  London,  1861.  8^. 
400  pp.  4  i^  24  % 

2222.  Pfui.  Serbski  slownik.  Pod  sobnskutkowanjom  Bandr.  Seilerja  a  Mkk. 
Homika.  —  Wendisches  Wörterbuch.  Unter  Mitwirkung  von  Andr,  Seiler  n.  J^e^. 
Hornig.  Wendisch-deutscher  Tbl.  2.— 4.Hft.  Baut2en,l^^l.  Schmaler.,^\  p.  161— 640, 

8.  1858  Nr.  499.  Jedes  H/t.  20  % 

2223.  Sanskrit- Wörterbuch  von  0.  Böhtlingk  und  Rd/.  Roth,  hrsg.  vonderkus. 
Akademie  der  Wissenschaften.  3.  Tbl.  6.  Lfg.  St.  Petersburg ,  1861.  £Leipsig,  Voa.] 
40.  Sp.  801—960.  1  j^ 

8.  oben  Nr.  1631. 

2224.  Wackemagel,  W.  Kleineres  altdeutsches  Lesebuch  nebst  WörterbncL 
Basel,  1861.  Schweig  hauser.  8«.  V,  616  Sp.  u.  Wörterbuch  402  pp.  2  i|:  20  % 

Daa  Wörterbuch  einsela  a.  d.  T.:  , Altdeutsches  Uaudwörterbuch*.    1  ^.  30  9%r 

IX.    Alterthams^ssenschaft« 

2225.  Bibliotheca  graeoa  curantibus  F.  Jacobs  et  VaL  Ch.  F.  Roat»  B.  Scripto- 
rum  orat.  pedestris  vol.  XII.  sect.  I.  A.u.  d.  T.:  Piatonis  opera  omnia.  Recensait, 
prolegomenis  et  commentariis  illustravit  Gf.  Stallbaum.  Vol.  II.  Sect.  I.  conL  Gor- 
giam.  Edit.  IlL  plurimum  aueta  et  emendata  novis^ue  prolegomenis  instntctt- 
Gotha,  1861.  Hennings.  8».  346  pp.  l  Sl^lbf^ 

8.  oben  Nr.  206. 

2226.  Caesar,  Jol.  Die  Grundzüge  der  griechischen  Rhythmik  im  Aoschloss  an 
Aristides  Qnintilianus  erläutert  Marburg,  1861.  Elwert  8^  XII,  292  pp.  1  J|:10^ 

2227.  Caetaris ,  C.  Jnl.,  de  hello  Galileo  libri  Septem  cam  libro  octaro  A.  Hirtii 
Recensuit,  Codices  contulit,  comnrentationibus  instroxit  Andr.  FrigelL  Vol.  1-, 
Vol.  IL  Pars  1.  et  Vol.  UI.  Pars  1.  üpsaiae,  1861.  [Berlin,  Gahary  ^  Co.]  i*- 
XIX,  341  pp.  li^20^ 

2228.  The  Piatonic  Dialogues  for  English  Readers.  By  W.  WhewtlL  V0I.IU. 
The  Republic  and  the  Timaeus.    London,  1861.  12».  440  pp.  3^ 

2229.  Gerhard,  Ed.  Etruskische  Spiegel.  3.  Tbl.  I.  u.  2.  Lfg.  Berlin,  1861.  G.fUi- 
mer.  4°.  p.  1—96.  Mit  20  Taf.  Jede  I/g.  3  ^• 

2230.  Heimsoeth,  F.  Die  Wiederherstellung  der  Dramen  des  Aeschylas.  ^^ 
Quellen.  Als  Einleitung  zu  einer  neuen  Recension  des  Aeschylus.  Bonn,  ISSi.  Henry  it 
Cohen.  80.  500  pp.  3  4? 

2231.  Luciani  codicum  Marcianorum  lectiones.  Edidit  Jul.  Sommerbrodt  Berlin^ 
1861.  Weidmann.  80.  XII,  106  pp.  20^ 

2232.  Xeineke,  A.  Beiträge  zur  philologischen  Kritik  der  Antigone  des  Sopho- 
kles. Berlin,  1861.  Th.  Ehslin.  8».  54  pp.  10  «JF 

2233.  MüUer,  H.  Dt  Mythologie  der  griechischen  Stamme.  2.  Bd.  I.  Abth.  GCt- 
tingen,  1861.  Vandenhoeck  if  Ruprecht.  8".  VIII,  216  pp.  1  Ä  5  ^ 

8.  1857  Nr.  530. 

2234.  Munk,  Ed.  Geschichte  der  romischen  Literatur.  Für  Gymnasien  und  b6b«re 
Bildnngsanstalten.  3.  Tbl.  A.  u.  d,  T.:  Geschichte  der  nach-classiBchen  Literaiux 
der  Römer.  Berlin,  1861.  Dünmler.  12«.  VII,  316  pp.  1  4P 

SchloM.  —  6.  1859  Nr.  3300. 

2236.  Vebarweg,  V.  Untersuchungen  über  die  Echtheit  and  Zeltfolge  piaionischer 
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Schriften   iind  über  die  HanptmomeDte  aus  Plato's  Leben.     Gekrönte  Preistfchrift. 
Wien,  1861.  Gerold.   S».  VIII,  298  pp.  2  ^.  12  %- 

2236.  WieBeler,  F.  Der  ApoUon  Stroganoff  und  der  Apollon  vom  BeWedere. 
Eine  archäologische  Abhandlung.  Nebst  1  Kpfrtaf.  Leipzig,  1861.  Teubner,  8<^. 
121  pp.  •  24  $^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2237.  AKcaKOBX,  K.  3aM'£?aiiiH  Ha  BOBoe  aAMHHHCTpaTHBHoe  ycrpoHCTBO 
KpecTbAaB  BX  PoccIh.    Leipzig,  1861.^  Wagner.  8°.  VIII,  115  pp.         1  ^.  10  9^ 

2238.  Battaülo,  G.  Nouyelles  recherches  sur  la  phonation.  Memoire  present^  a 
rAcad^mie  des  Sciences,  le  15  Avril  1861.  Paria,  1861.  8<^.  VIII,  104  pp.  Mit 
7  Taf. 

2239.  Batthjaagr,  W^^  Jnlio.   Journal  d'Ilma  Szerindy.   Paris,  1861.  80.  248  pp. 

1  ^.  5%: 

2240.  Benediz,  Boderioh.  Gesammelte  dramatische  Werke.  13.  Bd.  Leipzig,  1861. 
Weber,  8».  316  pp.  1  .%  15  %• 

Inhalt:  Die  Pasqaillaaten.  —  Wallrade.  —  Eine  Fuchahetzo. 
8.  1860  Nr.  3511. 

2241.  Benediz,  Boderioh.  Sammlung  deutscher  Epigramme.  Leipzig,  1861.  Hart- 
hoch.  16».  VII,  335  pp.  1  .%. 

2242.  Bock,  Fr.  Die  Masterzeichner  des  Mittelalters.  Anleitende  Studienblätter 
für  Qewerb-  und  Webeschulen,  für  Ornamentzeichner,  Paramenten * ,  Teppich-  u. 
Tapetenfabrikanten  nach  alten  Originalstoffen  eigener  Sammlung.  3.  Lfg.  Leipzig, 
1861.  T.  0.  WeigeL  4».  p.  37—48.  Mit  4  Chromolith.  2  .%.  20  ^ 

8.  1859  Nr.  3684. 

2243.  Bry,  A.  Raffet,  sa  yle  et  ses  oBuvres;  accompagni  de  deux  portraits  de 
Raffet  lithographi^ ,  de  deux  eaux-fortes  inedites  et  de  4  facsimile.  Paris,  1861. 
8».  130  pp.  1  J^.20  9^ 

2244.  Bftehner,  Louise.  Aus  dem  Leben.  Erzählungen  ans  Heimath  und  Fremde. 
Leipzig,  1861.  Thomas.  8».  UI,  460  pp.  1  Äi  24  %: 

2246.  Castelli,  Ign.  F.  Memoiren  meines  Lebens.  Gefundenes  und  Empfundenes, 
Erlebtes  und  Erstrebtes.  1.  Bd.  (Vom  Jahre  1781  bis  zum  Jahre  1813.)  2.  Bd. 
(Vom  Jahre  1814  bis  zum  Jahre  1830.)  Wien,  1861.  Kober  ^  Markgraf.  80.  IX, 
293  u.  V,  283  pp.  Jeder  Bd.  1  ^.  6  %: 

2246.  (UAinent,  C.  Michel  Ange,  Leonard  da  Vinci,  Raphael;  a?ec  une  ^tude 
sur  l'art  en  Italie  avant  le  XVI*^  si^cle  et  des  catalogues  raisonnes  historiques  et 
Wbliographiques.  Leipzig,  1861.  Dürr.  12°.  403  pp.  '  1  .%  20  %• 

2247.  Cook,  Button.    Paul  Festeres  Daughter.   3  vols.  London,  1861.  80.  900  pp. 

12  S^.  18  ^ 

2248.  Come,  Hyaointho.   SouTenirs  d'un  proscrit.  Paris,  1861.  80.  338  pp. 

2249.  Court  Life  at  Naples  in  Our  OwnXime.  By  the  Author  of  ,LaCaTa<.  2  vols. 
London^  1861.    8°.  660  pp.  8  ^.  12  %r 

2250.  Dante  Alighieri.  —  L'Enfer  de  Dante  Alighieri ,  avec  les  dessins  de  Ötst. 
Lhre,  Tradncüon  fran^aise  de  Pier-Angelo  Fiorentino,  accompagn6e  du  texte  ita- 
iien.  Paris,  1861.   4».  IV,  198  pp.  Mit  76  Zeichnungen.  33  %  10  ^ 

2251.  Dickens,  C.  GreatExpectations.  2  vols.  Lonc^on,  1861.  8  o.  720  pp.  12^.18^ 

2252.  Edmondale:  or,  a  Family  Chronicle.  London,  1861.  8^  290 pp.  4^.6%: 

2253.  Glaser,  Adf.  Geschichte  des  Theaters  zu  Braunschweig.  Eine  kunstge- 
schichtliche Skizze.   Bravnschweig ,  1861.  Neuhoff  ^  Co.  8°.  VII,  96  pp.         15  ^ 

2254.  de  Goneonrt,  Jid.  et  Edm.  Soeur  Philom^ne.  Pans,  1061.  S^.  268  pp.  20^ 

2255.  Hausmaan,  B..  Albrecht  Dnrer*s  Kupferstiche,  Radirungen,  Holzschnitte 
lad  Zeichnungen ,  unter  besonderer  Berücksichtigung  der  dazu  verwandten  Papiere 
^d  deren  Wasserzeichen.  Mit  1  Holzschn.  u.  8  Taf.  Abbildgn.  der  Wasserzeichen. 
Hannover,  1861.  Hahn.  4°.  in,  130  pp.  2  ^.  20  %: 

2256.  Hubseh,  H.  Die  altchristlichen  Kirchen  nach  den  Baudenkmalen  und  älte- 
ren Beschreibungen  und  der  Einfluss  des  altchristlichen  Baustyls  auf  den  Kirchen- 
^au  aller  späteren  Perioden.  Dargestellt  und  hrsg.  für  Arcbitecten ,  Archaeologen, 
Geistliche  und  Kunstfreunde.  8.  u.  9.  Lfg.  Carlsruhe,  1861.  Veith.  Fol.  Sp.  61—80. 
^»^  i2  Steintaf.  Jede  Lfg.  3  ^.  13  ^ 

8.  18€0  Nr.  «26.  /y  V  V 

i257.  Huit,  Leigh.  A  Saonter  through  the  West  End.  London,  1861.  8o. 
^^  pp.  4  .%  6  ^ 
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2258.  Xngler,  Fr.  Handbuch  der  Kanstgeschichte.  4.  Aufl.  bearb.  von  W.  Lübh. 
1.  Bd.  Mit  Illustr.  und  dem  Bildniss  von  Fr.  Kugler.  Stuttgart,  1861.  Ebner  4- 
Seubert.  8«.  XVI,  580  pp.  3  %.  10  % 

2259.  Xümberger,  Fd.    Novellen.    2.  Bd.    Müruyhen ,  Uei.  Fieischmann.   80.  III, 

272  pp.  •  1  ^  10  % 

8.  1857  Nr.  1113. 

2260.  de  Lamartine,  Alph.  CEnvres  compl^tefi,  publikes  et  in^ites.  Tome  VI. 
Souvenirs,  impressions,  pens^es  et  paysages  pendant  un  voyage  en  Orient  1832— 
1833,  ou  Notes  d'un  voyageur.  Tome  I«'.    Paris,  1861.   S^,    464  pp. 

Der  Sabscriptionspreis  dieaer  voIlstandigeD  Ausgabe  der  Werke  Lamartine'«  beträgt  320  Fnoc«. 
8.  oben  Mr.  1661. 

2261.  Lang,  W.  Michel  Angelo  Buonarotti  als  Dichter.  Stuttgart,  iSSU  Mäeke». 
8°.  109  pp.  24% 

2262.  ^epMOBTOBX.  GTHXOTBopeHifl.  Z/ei)>W^,186l.  G'erAarc^.  16M92pp.  20% 

2263.  Xackay,  C.  The  Legendary  and  Bomantic  Ballads  of  Scotland.  Londou^ 
1861.  120.  360  pp.  2  ß^.  12  % 

2264.  Xöllhaaien,  Baldnin.  Der  Halbindianer.  Erzählung  aus  dem  westlicbeD 
Nord-Amerika.  4  Bde.  Leipzig,  1861.  Costenoble,  8».  1118  pp.  5  ^.  22Vs  ^ 

2265.  Xüller,  F..  Die  Künstler  aller  Zeiten  und  Völker  oder  Leben  und  Werke 
der  berühmtesten  Baumeister,  Bildhauer,  Maler  etc.  von  den  frühesten  Kunstepü- 
eben  bis  zur  Gegenwart.  Fortgesetzt  von  Klunzinyer,  27.u.  28.  Lfg.  Stuttgart,  \^i\> 
Ebner  ff  Seubert.  8«.  3.  Bd.  p.  225—336.  Jede  Lfg,  12  % 

8.  oben  Nr.  1103. 

2266.  de  Müsset,  Alfr.  Nouvelles.  Les  Deux  maitresses.  Emmeline.  Le  Fils  du 
Titien.  Frederic  et  Bernerette.  Crolsilles.  Margot.  Part«,  1861.  8<>.  375  pp.  1^5% 

2267.  Gothisches  Musterbuch  von  F..  Statz  und  Cr..  Ungewitter.  Mit  einer  Ein- 
leitung von  A.  Reichensperger,  15. — 18.  Lfg.  Leipzig,  1860 — 61.  21  0.  Weigel.  Fol 
p.  47—54.  Mit  46  Steintaf,  Jede  Lfg.  2  j^. 

Schloas.  —  8.  1860  Nr.  ai83. 

2268.  Pelerin,  C.  Dalmatie,  Montenegro  et  l'Herzegovine.  Excursion  artistiqae. 
Wien,  1861.  Gerold.  Fol.  35  pp.  Mit  11  Chromoiith.  t/.  2  Steintaf,  6  ^  20  ^ 

2269.  Die  ländlichen  Wohnsitze ,  Schlösser  und  Residenzen  der  ritterschaftlicheD 
Grundbesitzer  in  der  preussischen  Monarchie  nebst  den  Königlichen  Familien-, 
Haus-,  Fideicommiss-  und  Schatull-Gütem  in  naturgetreuen,  künstlerisch  ausgeführ- 
ten farbigen  Darstellungen  nebst  begleitendem  Text.  Hrsg.  von  Alx.  Duneker, 
55.-58.  Lfg.  Ber/ifi,186 1  .A.Duncker.  Fol.  MitjeS  Taf.  u.  3  BL  Text  JedeLfg.lS^l  y^i^ 

a.  oben  Nr.  199i. 

m 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2270.  Dttllo.  Torf-Verwerthungen  in  Europa.  Abdr.  eines  dem  hohen  Ministeriam 
für  Landwiithschaft  eingereichten  Reiseberichtes  nebst  Zusätzen.  Mit  8  lith.  Ab- 
bildgn.  Berlin,  1861.  Bosselmann,  S«.  VII,  113  pp.  20^ 

2271.  lUi^strirtes  Handbuch  der  Obstkunde.  Unter  Mitwirkung  Mehrerer  hrsg. 
von  F..  Jahn,  Ed.  Lucas  und  J..  G..  C.  Oberdieck.  8.  Lfg.  (od.  3.  Bd.  i.  Lfg) 
Steinobst.    Stuttgart,  1861.  Ebner  ^  Seubert.  8».  p.  193—382.  Mit  eingedr.  Holzschn. 

8.  oben  Nr.  1133.  24  flf 

2272.  Hartmann,  C.  F.  Alx.  Die  Fortschritte  des  metallurgischen  Hüttengewerbe« 
im  Jahre  1859  oder  systematischer  Jahresbericht  über  die  Brennmaterialkande, 
über  den  Ofen-  und  Gebläsebau,  die  Roheisen-,  die  Gusswaareu-,  die  Stabeiseo- 
und  Stahlfabrikation,  femer  die  Zink-,  Kupfer-,  Blei-,  Silber-  etc.  Gewinoaog- 
Nebst  kurzer  Entwickelnng  der  neuesten  quantitativen  Metallproduktion.  4.  Bd. 
Leipzig,  1860.  Förstner.  8«.  X,  384  pp.  3  ^.  10  f^ 

8.  1860  Nr.  3971. 

2273.  Jahresbericht  über  die  Fortschritte  und  Leistungen  der  chemischen  T^^- 
nologie  und  technischen  Chemie.  Hrsg.  von  Jhs.  Rdf,  Wagner,  6.  Jahrg.  1860.  Mit 
67  Holzschn.   Leipzig,  1861.  0.  Wigand,  8°.  XI,  667  pp.  ZS^lOf^ 

8.  1660  Nr.  3974. 

2274.  lur  Lippe-Weiasenfeld,  Arnim  Graf.  Landvnrthschaftliche  Briefe.  Le^'f 
1861.  O.  Wigand.  80.  XU,  248  pp.  1 


ZusammeDgestellt  von  Paul  Trömel.  —  VerantwortUeher  Redacteor  Dr.  Kdiiard  Broekbasi- 

Dntck  ond  Verla«  vod  P.  A.  Brookhaas  la  Lelpaig. 


Monatliches  Verzeichniss 

wichtigern  neven  Erseheinvngen  der  deutschen  und 

ausländischen  Literatur. 


Heraosgügeben  von  F.  A.  Broekhaas  in  Leipzig. 


Dienes  Vwzeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Bikchem,  direet  von  F.  A.  Brogkraus  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


186t]  ^  Stplmbtv.  [«r.  9. 

I.    BncjrklopAdle  und  Literatanirisseuschan. 

2275.  Abhandlungen  der  Königl.  Akademie  der  WiMenschaften  zu  Berlin.  Aus 
dem  Jahre  1860.  Berlin,  1861.  Dümmler.  4».  XVII,  36,  156,  20,  496  pp.  Mit  1  Tab, 
«.  ^  Taf,  '  9  ^. 

(p.  1—36.)  KvMHBR.   Qedftchtiiissrede  auf  Oustav  Peter  Lejeime-Diriehlet. 

Phtsikalibchb  ABHAMULUMoitM.  (p.  1—96.^  Bbyeicr.  Ueber  S«mnopithectt8  pentelicu».  Mit  1 
Taf.  —  (—183.)  Hbmsbl.  Ueber  Hipparion  meUiterraucum,  vorgetragen  von  Beyrich.  Mit  4  Taf.  — 
(-138.)  W..  Pbtbbs.  Ueber  die  Chlroptcrt^ngattung  Nyctophilutt.  Mit  1  Taf.  —  (—156.)  W..  Pbtbrb. 
U«ber  einige  Hagethiere  (Spalacomya  indtcutt ,  Mus  toinentusus  und  Mus  sqnamipes)  des  königl.  soo- 
loKiachen  Miueuma.    Mit  2  Taf. 

UATHBMA.TISCHB  Abbamdluvobn.  (p.  1—20.)  BoBCHARDT.  Uebcf  eine  luterpolationsformel  für 
«iD«  Art  symmetriacher  FuBetionen  nnd  ühor  deren  Anwendung. 

Pbiiolooucbb  udd  BisTORiacHR  Abuakdlukobx.  (p.  1^12.)  D1BB8BM.  Die  römiaoh-recbt' 
liehen  Uittbeiluugen  in  des  Tacitus  Gescfaichti»bfickern.  —  (p.  13—80.)  Hombxbb.  Die  SUdtbu- 
eber  des  Mittelalters,  insbesondere  das  Stadtbueh  von  Quedlinburg.  —  (p.  81  —  186.)  Pbtbbmanm. 
Beiträge  su  der  &esoliichfee  der  Kreuiaiige  aus  armenischen  Quellen.  —  ( — 889.)  Büscrmanii.  Das 
Apactie  als  eine  atluipaskisehe  Sprache  erwiesen,  Id  Verbindung  mit  einer  systematischen  Worttafel 
(iei)  sthapaskischeii  Spraehstamms.  1.  Abthl.  —  (—333.)  Wbrbb.  Die  vedischeu  Nachrichten  von  den 
uxatra  (Mondstationen).  l.Thl.  Historische  Einleitung.  —  (-348.)  Parthbt.  Ptolemaeus  Lasi,  der 
ÜrÖDder  der  S2.  tgyptischen  Dynastie.  —  (—449.)  Mohhsbm.  Ueber  die  Zeitfolge  der  in  den  Kechts- 
buclieTa  enthaltenen  Vorordnungen  Diocletians  und  seiner  Mitregeaten.  Mit  1  Taf.  —  ( — 496.)  Lbpsius. 
t'«ber  die  Umsehrift  und  Lantverhftituisse  einiger  hiuforasiatlsclier  Sprachen  namentlich  der  Chiue- 
»wchen  nnd  der  TibcUnischon. 

8.  1860  Mr.  3290. 

2276.  Aas  Schlei ermacher's  Leben.  In  Briefen.  .  3.  Bd.  Schleiermacher's  Brief- 
wechsel bis  SU  seiner  Uebersiedelung  nach  Halle-,  namentlich  der  mit  Friedrich  nnd 
August  Wilhelm  Schlegel.  Zum  Druck  Torbereitet  von  L.  Jonas ,  nach  dessen  Tode 
hrsg.  von  W,  Dilthey,    Berlin,  1861.  G.  Reimer.  %^.  X,  438  pp.  1  Äs  25  ^ 

8.  1858  Nr.  2820. 

2277.  deAitvedo.  —  Obras  de  Manoel  Antonio  Alvares  de  Asevedo,  precedidas 
de  um  discurso  biographico  e  acompanhadas  de  notas  pelo  8r.  Dr.  Jacy  Monteiro. 
Segunda  edi^&o,  accrescentada  com  as  obras  ineditas,  e  um  appendice  contendo 
<liscursoB,  poesias  e  artigos  feitos  a  occasiäo  da  niorte  do  autor.  3  vol.  Paris, 
1861.  80.  VI,  1060 pp. 

2278.  Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  LIX  —  LXI.  Stuttgart, 
1861.  80.  271  u.  387  u.  440  pp. 

LIX.  Des  Grafen  Wolrad  von  Waldeck  Tagebuch  wahrend  d«s  Koichauges  au  Augsburg  1546 
»Txg.  von  C..  L..  P..  Tross.  —  LX.  Meieraus  von  dem  Pieier  hrsg.  von  K.  Bartscb.  —  LXI.  Bei- 
»en  and  Gefangenschaft  Hans  Ulrich  Kraffts  aus  der  Originaihaudschrift  hrsg.  von  K..  D..  Hasslbr. 

8.  oben  Mr.  1147. 

2279.  Nouvelle  Biographie  g^n^rale  depuis  les  temps  les  ploa  recuUs  josqu'k  nos 
jottrs ,  avec  les  renseignements  bibliographiques  et  Tindication  des  sources  a  consnl- 
^r,  pubUee  par  MM.  Firmin  LHdot/reres,  soos  la  direcüon  de  M.  Has/er.  Tome  XXXV 
et  XXXVI,  Porti,  1861.  8«.  1036  pp.  Jeder  Bd.  1  .%.  5  %• 

8.  oben  Nr.  862. 
tSßl.  9 
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2280.  BnuMti  Jt«.  OL  Ufairael  du  Hbraire  et  de  ramotenr  de  livrefl.  5*  Mition  ori- 
ginftle ,  enti^rement  refondue  et  augmentee  d'un  tiers  par  Tautear.  Tome  II. 
Paris,  1861.  8».  yni  pp.,  1848  Sp.  5  ^  10% 

8.  oben  Nr.  986. 

2281.  Herder.  —  Von  und  an  Herder.  Ungedrnckte  Briefe  aus  Herders  Nach- 
läse. Hrsg.  von  ff.  Dunizer  und  Fd.  Of,  Herder,  1.  Bd.  Herders  Briefwechsel 
mit  Gleim  u.  Nicolai.    Leipzig^  1861.  Dyk.  8°.  V,  361  pp.  3  j^ 

2282.  Jnlliem,  B..  Th^ses  supplementaires  de  metrique  et  de  mnsiqne  andenne, 
de  grammaire  et  de  litteratare.  Paris^  1861.  8<>.  III,  496  pp.  2  ^  15  % 

2283.  Monatsberichte  der  Konigl.  Preassischen  Akademie  der  Wissenschaften  tu 
Berlin.  Juli  1861.  Berlin,  1861.  Dümmier.  8o.  p.  619— 718.  Mit  1  Ta/. 

{p.  646 — 656.)  BsKXBs.  Bemerkungen  zum  Homer.  —  ( — 660.)  Hbixts.  Ueber  die  Conititotion 
der  OzoiceUiuren ,  mitgetheilt  von  H.  Rose. —  ( — 667.)  Hsikts.  Resultate  einer  UuUrsachnBg  »brr 
die  Paraipfeis&ure,  mitget^eiU  von  U.  Rose.  •—  (—668.)  Dovb.  Ueber  dne  lolMftareatertchelnang  ii 
den  Zwililngskrystallen  doppelt  brechender  Körper.  —  (—683.)  Rddokfp.  Ueber  das  epi|(raplii«fk. 
Jedoch  äusserst  lückenhaft  erhaltene  Repetundengesets  vom  Jahr  der  Stadt  631  oder  631  m  lateint- 
scher  Sprache.  (Ad  legem  Aclliam  repetundarum).  —  ( — 691.)  Pbtbss.  tfebersicht  der  von  F.  J&^f-r 
aaf  Malacea,  Java,  Bomeo  und  den  Philippinen  gesammelten  Schlangen.  -—  (—700.)  Bbavt.  U^bcr 
eine  sonderbare  Wirkung  der  diesjährigen  Spätfröste  auf  die  Blätter  der  gemeinen  Roeakastasie 
(Aesculus  Uippocastanum)  und  einiger  anderer  Bäume.    —   (— 705.S  Kibpbbt.    Ueber  Herkuoft  und 

Seographische  Verbreitung  der  Pelwger,  zunächst  im  contlnentalen  Griechenland.  —  (—706)  i- 
CBMiOT.  Ueber  den  Faserstoflf  und  die  Ursachen  seiner  Gewinnung,  mitgetheilt  von  dn  Boif-Kef- 
mond.  —  ( — 713.)  Pbtbbs.  Ueber  die  von  F.  Jagor  auf  Malacca,  Borneo,  Java  und  den  Phtlippineo 
gawmiBelten  Säugethiere  aus  den  Ordnungen  der  Halbaffen ,  PelsÜatterer  und  Flederthiere.  —  (-TIS.; 
Pbtbbs.  Ueber  svei  neue  Gattungen  von  Fischen  aus  dem  Ganges.  —  ( — 717.)  Stbabl.  Ueber  eii? 
neue  Specles  von  Acanthocyclus  Lucus,  seine  systematische  Stellung  und  Allgeraeines  aber  du  Sy- 
stem der  Dekapoden,  mitgetheilt  von  Peters. 
8.  oben  Nr.  S025. 

2284.  Alphabetische  naamlijst  van  boekcn,  landkaarten  en  vcrder  in  den  boek- 
handel  voorkomende  artlkelen,  die  in  het  jaar  1860  in  het  Eoningrijk  Kederlaod 
en  buitenlandsche  bezittingen  uitgeg^ven  of  herdrukt  zijn,  benevens  opgare  van 
den  nitgever,  den  prijs  en  eenige  aanteekeningen ,  alsmede  een  wetenschappelijk 
register.  Amsterdam,  1861.  80.  XXXI,  142  pp.  21  % 

2285.  O'Callaghan,  £..  B..  A  List  of  Editions  of  the  Holy  Scriptnres  aad  Ptfts 
thereof»  printc^d  in  America  previous  to  1860:  with  Introdnction  and  Bibliogr»- 
phical  Notes.  Albany,  1861.  4^  LX,  415  pp.  15  i(- 

2286.  V.  Schelling,  F.  W.  Joi.  Sämmtliche  Werke.  1.  Abth.  10.  Bd.  A.H.d,T, 
Sämmtliohe  Werke.  1833—1850.  Stuttgart,  1861.  Cotta,  IX,  456  pp.     2  J^.  12% 

S.  oben  Vr,  1160. 

2287.  Sitzungsberichte  der  konigl.  bayerischen  Akademie  der  Wissenachafteii  n 
München.  1861.  1.  Hft.  II.  u.  III.  München,  1861.  Frant,  8^  p.  169 — 416. 

(p.  169—198.)  IfoBDTMAKX.  Bogasköi  und  Üjük.  3.  Beitrag  cur  vergleichenden  Erdkonde  too 
Kleiuasien.  —  (— 210.J  GÖI^pbbt.  Ueber  die  Kohlen  von  Malowka  in  CentnU-Ruaaiand.  —  (-W 
OöppBKT.  Ueber  d^e  Verbreltong  der  Liasllora.  —  (—212.)  Göppbet.  Ueber  einen  bei  Ortenburg  ff- 
fundenen  Psaroniuft.  —  (—238.)  Naobu.  Ueber  die  Siebrohren  von  Cucurbita.  Mit  2  Taf.  —  (-^O 
NÄ6BLI.  Ueber  die  Verdunstung  an  der  durch  Korksubstans  geschütcten  Oberfläche  von  lebeodeü 
und  todten  Pflanzentheilen.  —  (—271.  Näoeli.  Ueber  die  Wirkung  des  Frostes  aaf  die  Pflanseuri- 
len.  —  (—3160  Hablbss.  Ueber  die  Wirkung  des  Ammoniaks  auf  die  nervösen  Centnlorgsnc  - 
(—358.)  A..  WAOMBit.  Zur  Feststellung  des  Ortbegriffes,  mit  besonderer  Besugnahme  auf  die  Asiich- 
ten  Ton  Rathusitts,  Darvln,  Is,  Geoffroy  und  Agassis.  —  (—368.)  A..  Waombb.  Ueber  die  Asfis- 
düng  von  Lephiodon  in  einer  Bohnerxgrube  bei  Heideuhelm.  —  (—365.)  A..  WAOvaB>  Cbscmkteristik 
einer  neuen  Plugeidechse  Pterodactylus  elegans.  —  ( — 416.)  Löhbb.  Ueber  Rittersehaft  und  Adel  la 
späteren  Mittelalter. 

S.  oben  Nr.  1786. 

2288.  de  Stonrdta,  Alx.  (Envres  posthnmes  religieuses,  historiqnes,  pfailosophi- 
ques  et  littöraires.  La  Science  des  antiqnit^s.  Karamsine.  Essai  sur  les  lois  foo- 
damentales  de  la  soci^t6.  La  Gr^ce  en  1821  et  1822.   Paris,  1861.  8^  320  pp. 

II.    Theologie  und  Philosophie^ 

2289.  Allihn,  F..  H..  T..  Die  Grundlehren  der  allgemeinen  Ethik,  nebst  einer 
Abhandlung  über  das  Verhältniss  der  Religion  zur  Moral.  Leipzig,  1861.  Pemit:scl 
80.  XI,281pp.  lÄlo^ 

2290.  Banr,  Fd.  Ch.  Die  christliche  Kirche  des  Mittelalters  in  den  Maaptaio- 
menten  ihrer  Entwickeliing.  Nach  des  Verf.  Tod  hrsg,  von  Fd,  P,  Bawr,  Tübin^f 
1861.  F,  L.  Fuee.  8«.  XVI,  658  pp.  %  ßf^nfif 

2291.  Bertraad.    Pr^cis  de  la  doctrine  oatholiqne.    Tome  ÜL    P4m9,  1S61.  S'- 

36öpp.  Preis  des  voOsländ.  WerhA^ 

Sehluss.  —  8.  oben  Nr.  1449. 
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8292.  Doopsgesinde  Bijdragen.  Uitgegeven  onder  redactic  van  D„  Harting  en 
P..  CooL   le  jaargang.  1861.  AmHerdamt  1861.  8o.  X,  194  pp.  1  .^.  2  9^ 

2293.  Histrartsohe  Briefe  über  die  seit  dem  Ende  des  16.  Jahrh.  fortgehenden 
Verlaste  und  Gefahren  des  Protestantismus.  Frankfurt  a.  M,,  1861.  Bender  4*  Zim- 
mer. 80.  ZU,  544  pp.  1  i^.  15  ^ 

2294.  BW,  G..  L.  Kurhessisches  Kirchenrecht.  Bearbeitet  mit  Rficksicht  auf  G. 
W.  Ledderhose  und  Chr.  H.  Pfeiffer.  Cassel,  1861.  Krieger,  8«.  XXXIV,  1064  pp. 

4  ^.  20  i^ 

2295.  ahalyb4nfl,  S..  X..  Fnndamentalphilosöphie.  Ein  Versuch  das  System  der 
Philosophie  iHifeinRealprincip  au  gründen.  iTtW,  1861.  ^TomAnn.  8  0.  V,  155  pp.  24$^ 

2296.  Oinrns,  L.  Leben  des  heiligen  Franz  Ton  Sales,  Stifters  des  Ordens  von 
der  Heimsuchung  Mariens ,  der  heiligen  Johanna  Franzisca  von  Chantal  und  ihrer 
Ordensschwestern.  2,-4.  Bd.  Schaffhausen,  1860—61.  Hurter,  8«.  VIII,  434  u. 
X,  630  u.  459  pp.  4  Ä  21  %r 

8.  1S60  Nr.  2892.  ^       .   ^^ 

2297.  da  Ooata,   Is.    Opstellen  vaa  godgeleerden  en  gesekiedkundigeu    inhond. 

2e— Geafl.  i4fiis/crrfom,1861.  8»   1.  Bd.  p.  80—400.  2.  Bd.  p.  1—80.      JedeLfg,  10  f^ 
8.  oben  Nr.  25. 

2298.  Ballon,  Hm.  KathanaeL  Apologetische  Vorträge  über  einzelne  Punkte  des 
Christenthums.    SU  Petersburg^  1861.  8*».   XIII,  270  pp.  1  ^. 

2299.  Oeflke&,Jhs.  Johann  Winckler  und  die  hamhurgische  Kirche  in  seinerzeit 
(1684-^1705)  nach  gleichzeitigen,  vornehmlich  handschriftlichen  Quellen.  Mit  dem 
Bildnisse  Wincklers,  einem  Facsimile  seiner  Handschrift  und  seinem  Wappen. 
Hamburg,  1861.  NoUe  Sf  Köhler.  8».  XII,  446  pp.  2  ^. 

2300.  Onerleke,  H.  S.  Fd.  Allgemeine  christliche  Symbolik.  Ein  theologisches 
Handbuch.  9.  völlig  nmgearbeitete  Aufl.  Leipzig,  1861.  A.  Winter,  80.  XXVIII, 
739  pp.  3  ^.  7  %  %. 

2301.  Hanne,  X.  W..  Die  Idee  der  absoluten  Persönlichkeit,  oder:  Gott  und 
sein  Verbaltniss  zur  Welt,  insonderheit  zur  menschlichen  Persönlichkeit.  Eine 
fipecalatlv-theologische  Untersuchung  über  Wesen,  Entwickelung  und  Ziel  des 
christlichen  Theismus.  1.  Bd.  Ha9nover,lMUBumpler,  8^  XI,  ö53.pp.  2^.10f^ 

2302.  Xara.  Jos«  In  Hoseam  commentarius  e  codice  mannscripto,  qui  in  biblio- 
thecs  seminark  theologici  judaici  asservatnr,  prlmum  editas.  ^res/otf,  1861.  Schleifer. 
4».  m,16pp.  10^ 

2308.  Altprenssisches  Kirchenbuch,  enth.  die  Repetitio  corporis  doctrinae  eccTe- 
sissticae  vom  Jahre  1567,  die  sogenannte  , Bischofswahl <  oder:  Von  Erwählung 
<ler  beiden  Bischöfe  in  Samland  und  Pomesanien  vom  Jahre  1568,  die  Eirchen- 
ordnung  vom  Jahre  1568  und  die  Prenssische  Kirchenagende  vom  Jahre  1780, 
nebst  einer  historischen  Einleitung  über  den  Entwickelungsgang  der  preussischen 
Kirchenordnungen.    Königsberg,  1861.  Qrä/e  Sf  Unser.  4^  XXXI,  272  u.  12  lith  pp. 

lSSIf,20^ 

2304.  Ltndsaj,  Lord.  Scepticism,  a  Retrogressive  Movement  in  TheoTogj  and 
Philosophy,  as  contrasted  with  the  Church  of  England,  Catholic  (at  once)  and 
Protestant,  Stahle  and  Progressive :  Two  letters  on  Points  ofPresent  Interest,  ad- 
dressed  to  the  Rev.  W.  B.  Bryan  and  the  Hon.  Colin  Lindsay.  London,  1861.  S^, 
356  pp.  '  .  ,  3  %  18  ^ 

2305.  Xaary,  Alfr.  Le  Sommeil  et  les  reves,  etudes  psychologiques  sur  les 
pbenom^nes  et  les  divers  etats  qui  s'y  rattachent,  suivies  de  recherches  sur  le  d^- 
veloppement  de  l'instinct  et  de  Tintelligence  dans  Icurs  rapports  avec  le  ph^no- 
m'ene  du  sommeil.  Ports,  1861.  8^  VII,  430  pp.  2  ^.  10  ^ 

Brsehien  glaiohs^Uig  auc^  ln-18°  zum  Preise  von  1  ^.  5  ^^ 

2306.  PaiAsthy,  P.  Theologia  raorum  catholica.  2  Partes.  Regensburg,  1861.  Mam. 
8".  XVni,942pp.  3^18%* 

2307.  Xomeüi,  T..  A..  De  Hervormde  predikanten  van  Drenthe,  sedert  de  Her- 
Torming  tot  in  1861.    Met  aanteekeningen.    Groningen,  1861.   80.  XXIII,  334  pp. 

2^3$^ 

2308.  SoMier,  ü.  Histoire  des  protestants  de  Picardie,  partlculi^rement  de  cenx 
da  d^artement  de  la  Somme,  d*apr^s  des  documents  pour  la  phipart  in^dits. 
Amiena,  1861.  8«.  VH!,  328  pp.  1  ^. 

2309.  Seholl,  P.  Handbuch  der  Theologie  des  Alten  Bundes  im  Lichte  des  Neuen. 
1.  Abth.  Hegensburg,  1861.  Manz,  8».  VI,  210  pp.  1.^  6  %• 

9* 
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2310.  vaa  Suaden,  G..  H«.    Bijbel-Atlaa.  Nieuwe  verbeterde  nitgave,  door  P..J.. 
Veth,  Amsterdam,  1861.  4^  II,  100  pp.  Mit  24  Karten,  8^6% 

2311.  Skreinka,  L..  Beiträge  zur  Entwickelnngsgeschichte  der  jadificheo  Dogmtn 
und  des  jüdischen  Cultus.    IReB,  1861.  [Leipzig, Leiner,]  8®.  Y,  198  pp.  1^.10^ 

2312.  Smith,  G..  History  of  Wesleyan  Methodism.  Vol.  III.  Modern  Metbodism. 
London,  1861.  8^  769  pp.  4  i%:  6  % 

2313.  Th4r7,  A»  ^^  G^nie  philosophiqne  et  Htteraire  de  saint  Angnstin.  Ooen, 
1861.  80.   XIV,  507  pp.  'ij^f 

2314.  Thomatiui,  G..  Christi  Person  und  Werk.  Darstellung  der  erangeliscli- 
1  ätherischen  Dogmati k  vom  Mittelpunkte  der  Christologie  ans.  3.  Tbl.  Das  Werk 
des  Mittlers.  2.  Abth.  Erlangen,  1861.  ßiästng,  8<>.  lY,  507  pp.  3  Jfe  16% 

S.  1859  Nr.  2848. 

2315.  mrici,  Hm.  Gott  und  die  Natur.  Leipzig,  1861.  T.  0.  WeigeL  8«.  XV, 
624  pp.  3  J%i  10  % 

ni.    Endehungswissenschafl« 

2316.  Nadbyl,  Bh.  Chronik  und  Statistik  der  königlichen  Universität  sn  Breslau. 
Bei  Gelegenheit  ihrer  50jährigen  Jubelfeier  ahi  3.  August  1861  im  Auftrage  d^ 
akadem.  Senats  verfasst  und  hrsg.  Breslau^  1861.  Grass,  Barth  Sf  Co.  4^.  IIl 
89  pp.  22%^ 

2317.  Beintens,  Joi.  Die  Universität  zu  Breslau  vor  der  Yereinigung  der  Frani- 
furter  Yiadrina  mit  der  Leopoldina.  Festschrift  der  katholisch -theologischen  Fi- 
cultät.  Breslau,  1861.  Aderholz.  4^.  VI,  132  pp.  1  ^ 

2318.  Algemeen  Terslag  van  den  Staat  van  het  schoolwezen  in  Nederlaod»ch- 
Indie.  A.  Yoor  Europeanen  en  inlandsche  Christenen,  opgemaakt  door  de  Hoofd- 
commissie  van  onderwijs.  B.  Yoor  inlanders ,  opgemaakt  ter  algemeene  seeretarie. 
C.  Gymnasium  Willem  III,  opgemaakt  door  het  collegie  van  curatoren.  Aig«- 
sloten  onder  ultimo  1859.  Batavia,  1860.  8o.  X,  217  pp.  1  ^.  13^ 

IV.    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft. 

2319.  Ay6-Lallemant ,  F.  Gh.  Bd«  Die  Krisis  der  deutschen  Polizei.  2«e^2*^,  1^61. 
Brockhaus.  8».  VIII,  68  pp.  Ib9^ 

2320.  Beiträge  zur  Statistik  der  freien  Stadt  Frankfurt»  hrsg.  von  der  sUtini- 
schen  Abtheilung  des  Frankfurter  Vereins  für  Geographie  und  Statistik.  1.  BA. 
3.  Hft.  Frankfurt  a.  J/,,  1861.  Sauerländer.  4».  82  pp.  28  ^ 

8.  1860  Nr.  3761. 

2321.  Bescheiden  voor  de  statistiek  van  het  koningrijk  der  Nederlanden.  Kr.  !• 
Bescheiden  betreffende  de  geldmiddelen.  le  stuk.  Overzigt  van  de  opbreogst  der 
directe  belastingen,  indirecte  belastingen  en  accijnsen,  gedurende  de  jaren  1846— 
1859.  Uitgegeven  dpor  het  Departement  van  Financien,  met  medewerking  der  riji^' 
commissie  voor  statistiek.    * s  Gravenhage ,  iSßl.  Fol.  XII,  224  pp.         2  ^  24  jSj^ 

2322.  Bernal,  C  Theorie  de  Tautorite  appliqu^e  aux  nations  moderne«,  oa 
IValti  de  la  souverainete  nationale.  Tradnit  et  annote  par  Egmont  Vackin.  2  toI. 
Parü,  1861.  8o.  VIII,  976  pp.  4  ^  20«j^ 

2323.  Burehardi,  B..  J..  Ueber  die  Verantwortlichkeit  des  Schuldners  für  seio^ 
Gehülfen  bei  der  Erfüllung  von  Obligationen.  Eine  civilistische  Abhandlang. 
Kiel,  1861.  Schröder  ^  Co.  8«.  192  pp.  1^ 

2324.  de  Clereq,  Alz.  Formulaire  des  chaucelleries  dlplomatiques  et  consulaire^ 
snivi  du  tarif  des  chaucelleries  et  dn  texte  des  principales  lois,  ordonnances,  cir- 
culaires  et  Instructions  ministerielles  relatives  aux  consulats;  publie  sons  les  büs- 
pices  du  miuistbre  des  affaires  etrang^res.  3^  edltion.  2  vol.  Paris,  1861.  S^ 
XXXVIII,  1003  pp.  5  Ä  10  iJJF 

2325.  Bemolombe,  C.  Traiti  des  donations  entre-yifs  et  dea  testaments.  Tomel*^' 
Paris,  1861.  8°.  754  pp.  2  ^  20  f^ 

2326.  de  Ooer  van  Jatfitas,  B..  J..  L..  De  Saksers  voor  en  onder  Karel  den  Groote. 
Inleiding  tot  eene  regtsgeschiedenis  van  het  door  hen  bewoonde  gedeelte  oazes 
vaderlands.  Uitgegeven  bij  gelegenheid  van  het  tweehondert  vijfentwintigjarig  be- 
staan  der  Utrechtsche  hoogeschool.   Utrecht,  1861,  8«.  VIII,  69  pp.  16  i^ 

2327.  Chrefo,  F..  B..  Hannovers  Recht.  3.  umgearb.,  vervollständigte  und  verbcs- 
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sfrte  Aafl.  des  Leitfadens  zam  Stadium  des  Hannoverschen  Privatrechts.   2.  Thi. 
Hannover,  1861.  C.  Rümpler.  8».   XIV,  540  pp.  3  ^. 

«.  1300  Nr.  1119. 

2328.  V.  Hermaim,  F..  B..  W..  Beiträge  znr  Statistik  des  Königreichs  Bayern. 
IX.  Ans  amtlichen  Qnellen  hrsg.  München  y  1861.  Literar^-artist  Amtalt  Fol.  IV, 
28  pp.  10  9^ 

Ioh»lt:  Union«volk«sahiuii|{   von  1858.    MoralitäUtefelu.     VitalitättUfelu.    Register   über  die  bio 
Jetxt  erschienenen  9  Hefte. 
8.  18S9  Nr.  1&91. 

2329.  KAreher,  X«  Gtt  Die  Straferkenntniss.  Eine  Begründung  des  Straf beweises  in 
der  Denklehre.  3.  Bd.  Die  I^ehre  von  der  Erkenntniss  der  Strafbarkeit.  2.  Abth. 
Der  gegenständliche  Thatbestand  des  Verbrechens.  Erlangen^  1861.  Enke»  8°.  VI, 
222  pp.  1  ^. 

8.  185B  Nr.  1908. 

2330.  Protokolle  der  Kommission  zur  Berathung  eines  allgemeinen  deutsohen 
Handelsgesetzbuches.  Im  Auftrage  dieser  Kommission  hrsg.  von  J„  Lutz.  Beliagen- 
band  5.  Hft.    Wurzburg ^  1861.  StaheL  S«.  p.  190—221  u.  p.  1—80.  8  %• 

Inlialt:  AJlgemelnee  deu(8clic4  UnnüelageNetmbueli.  Entwurf  nacli  den  Beschlüneen  der  3.  Leauiig. 
1  HA.   Sachregister  und  Einfuhriingsgeseue  enthaltend.    1.  Abthlg. 
S.  oben  Nr.  924. 

2331.  Fasty,  F.  Le^ons  d*4conomie  politique  faites  a  Montpellier;  recueillies 
par  Emile  Bertin  et  P.  Glaize.  1860—1861.   Montpellier,  1861.   S«.  660  pp.        1  S^. 

2333.  Sammlung  auf  die  Stadt  Hildesheim  bezüglicher  Gesetze,  Statuten  und 
Verordnungen.  Allgemeiner  Theil.  A,  u.  d.  T, .-  Die  revidirte  Städte-Ordnung  und 
auf  die  Stadt  Hildesheim  im  Allgemeinen  bezügliche  statutarische  Verfügungen. 
Hildesheim,  1861.  Qeretenberg,   80.   XV,  239  pp.  25  ^ 

2333.  Visserisg,  8..  Handboek  van  praktische  staathuishoudkunde.  2e  stuk.  Am- 
sterdam, 1861.  8«.  p.  281—568.  1  SU  27»/,  fh^ 

8.  1$«0  Nr.  2360. 

T.    IHatheinatlk  und  IVatitrfirlsseuschaften. 

2334.  Beraardi,  A..  Monographie  du  genre  conus.  Accompagnee  de  2  planches 
coloriies;  faisant  suite  aus  monographies  de  Reeve,  Kiiner  et  Sowelby.  Parts, 
1861.  4».  24  pp.  Mit  2  Taf, 

2335.  V.  BmoM,  Alb.  Untersuchungen  über  die  eleetrische  Erregung  der  Nerven 
imd  Muskeln.  Mit  2  Kpfrtaf.  n.  14  Abbildgn.  in  Holzschn.  Leipzig,  1861.  Engel- 
mann. 8«.  XIII,  330  pp.  2  ß^, 

2336.  Biakei,  J..  W..  Over  de  naanwkeurigheid  van  de  waameming  Tan  maans- 
afstsnden,  met  de  hulpmiddelen  yan  den  tesenwoordigen  tiid.  Amsterdam,  1861. 
8».  IV,  61  pp.  *^  "^  19  % 

2337.  Bflohaer,  L.  Physiologische  Bilder.  1.  Bd.  Leipzig,  1861.  Thomae,  8o.  VU, 
^^  pp.  2  %. 

2338.  Deane ,  Jam.  Ichnographs  f rom  the  Sandstone  of  Connecticut  Rirer.  Boston, 
1861.  4«.  61  pp.  Mit  46  Taf,  t«.  Photographien.  9  i^. 

2339.  Duakor,  Oo.  Mollusca  Japonica  deseripta  et  tabulis  tribus  Iconum  Hin- 
5tt-ata.  Stuttgart,  1861.  Sehweiierbart.  4«.  III,  36  pp.  Mit  3  color.  Steintaf.  tt.  3  BL 
Erklargn.  2  ^.  4  fÄsr 

2340.  Ferrari,  N..  K..  An  Elementary  Treatise  on  Trilinear  Coordinates,  the 
Method  of  Reciprocal  Polars,  and  the  Theory  of  Projections.  London,  1861.  80. 
162  pp.  2  ^.  18  ^ 

2341.  de  Ferry,  H..  Memoire  snr  le  groupe  oolithique  inf6rieur  des  environs 
deMacon  (Saone-et-Loire).  l'«  partie:  Jura  mäconnais,  etage  bajocien.  Caen,  1861. 
4".  48  pp. 

2342.  Flore  des  ennrons  de  Paris,  ou  Description  des  plantes  qui  croisseiit 
&pontaniment  dans  cette  r^glon  et  de  celles  qui  y  sont  g^neralement  cultiv^es, 
accompagnee  de  tableaux  synoptiques  conduisant  a  la  determiuation  des  familles, 

'r?^"*^**  «t  des  espbces,  avec  une  carte  des  environs  de  Paris;  par  E.,  Cosson 
'^t  E..  Germain  de  Saint-Pierre,   2^  edition.   Paris,  1861.  8«.  UV,  963  pp.         5  S^. 

2343.  Grelle,  F.  Analytische  Qeometrie  der  Ebene.  Mit  91  in  den  Text  gedr. 
HolzBohn.    Hannoter,  1861.  Brecke.  8».  VIII,  255  pp.  2  .^. 

"344.  Handwörterbuch  der  reinen  und  angewandten  Chemie.  Begründet  von 
•/'/«/.  r.  Liebig,  /..  C..  Poggendorff  u.  Fr.  Wohler.  Bearbeitet  in  Verbindung  mit  meh- 
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reo  Gelehrten  und  redigtrt  von  Hm.  x\  FekUng  and  H..  Koibe,    Mit  sahte^icbeo  ü 
den  Text  gedr.  Holzschn.  2. Bd.  2.  Abth.  8.— lO.Lfg.  (In  dor Reihe  die  25.— 27.Lfg 
Braunschweig,  1861.  Vteweg  ^  Sohn.  8».  p.  897—1276.  Jede  l^g,  20  i^ 

ScIUaM  des  9.  Bandes.  -^  8.  oben  Nr.  1513.  ^  \ 

2345.  Jamm,  J..     Cours    de  pbysique    de    TEcole   polyteehniqne.     Tome  IlL 

l^ÜMcicnle.  Electricite  dynamique.  Paris,  1861.  B\  336  pp.  Mit  Tafeln  u.  AMU^ 

im  Text. 

Preis  des  1.  Bandes  4  ^.;    Bd.  2  u.  3  susammen  6  ^.  20  9i^  —  8.  1839  Nr.  SMC 

2346.  Kederlandsche  Insecten  naar  banne  aanmerkelijke  huishoading,  Terwonder- 

Hjke  gedaanteverwiflscling  en  andere  wetenswaardige  bijzonderfaeden    beschrcTea 

en  afgebeeld  door /.  CA.  Sepp.   Tweedeserie,  le  deel.  Boschrijving  en  afbeeldingea 

▼an  Nederlandflcbe  vlinders   bijeengebragt    door   S..    C.   Snellen  van   VoUenhon^ 

5e.8e  afl.   Amsterdam,  1861.  4».  VI,  p.  21—36.  A/it  Taf.  V^VIL      2  ^  20  % 
8.  oben  Nr.  91. 

2347.  Jonrnal  de  botanique  n^erlandaise ,  r^dige  par  F.,  A..  W,.  Miquel.  Annr« 

1861.  ATec  des  planche«.   l^i'cahier.   Amsterdam,  1861.  8o.  Pro  Jahrg.  5  ^  18  % 
Der  Jahrgang  bestellt  aus  4  Heften. 

2348.  Klage,  X.  EmiL  Ueber  die  Ursachen  der  in  den  Jahren  1850  bis  1857  staß- 
gefandenen  Erd-Erschütterungen  and  die  Beziehungen  derselben  zu  den  VnlkuMo 
und  zur  Atmosphäre.    Stuttgart,  1861.  SchweiserbarL  8^  124  pp.  24  i^ 

2349.  Lncae,  J.  Gh.  Oat  Zur  Morphologie  der  Hassen  -  ScbadeL  Einleitende 
Bemerkungen  und  Beiträge.  Ein  Sendschreiben  an  Se.  Ex.  den  Hm.  Staatsrstb 
und  Akademiker  Carl  Ernst  v.  Baer.  Mit  12  Taf.  Abgedruckt  ans  den  Verhasd- 
Inngen  der  Senckenbergschen  Gesellscbaft.  Frankfurt  a,  M.,  1861,  Brenner.  4^ 
56  pp.  2  J^  20  j^ 

2350.  Miqnel,  P.  Ant.  W.  J?lora  van  Nederlandscb  -  Indie.  Eerste  BijToegsel. 
Sumatra,  zijne  plantenwereld  en  bare  voortbrengselen.  2e  afl.  ütreckt ,  \^^\.  %\ 
p.  161—336.  Mit  Taf.  III.  1  %  12  % 

8.  oben  Nr.  368. 

2351.  Mlquel,  P.  Ant  W.  Prodromus  systematis  Cvcadearum.  In  honorem  fesh 
diei  XV  kal.  M.  Julii  MDCCCLXI,  quo  academia  Kbeno-Trajectina  exacta  XLX 
lustra  celebrat.  Uineht,  1861.  4^  VI,  36  pp.  19  f^ 

2352.  Howicki,  Kar.  BiliL  Bnumeratio  lepidopterorum  Haliciae  Orientalk.  Lm- 
poli,  1860.  f Berlin,  Caivary  !f  Co.]  &<>.  XXX,  285  pp.  Mit  1  Steinte^.  3  S^ 

2353.  Observations  meteorologiqnes  laites  a  neuf  heures  da  maiin  &  robsem- 
toire  de  Lyon,  dn  1<^' d^cembr«  1857  au  1^' dicembre  1859,  par  M.  Atme  f>ri». 
sous  la  direction  de  M.  Frenet.  Lyon,  1861.  %\  73  pp.  Mii  1  TabeUe, 

2354.  de  QMtre&gai,  A..  Unite  de  Tesp^e  humaine.  Paris,  1861.  8^  XW 
424  pp.  Iß^bf^ 

2355.  Bemy,  E..  A..  Essai  d*une  nouvelle  Classification  de  la  famiUe  des  giami- 
nees.  1'«  partie.  I^  Genres.  Paris,  1861.  8o.  LX,  308  pp.  2  ife  20f^ 

2356.  Sohlatter,  0.  P.  Di^  Unwahrscheinlichkeit  der  Abstammung  des  Mensch»- 
geschlecbts  Ton  einem  gemeinschaftUohen  Urpaare.  Eine  philosophiaoh-faistoriiehe 
Studie.  Mannheim,  1861.  Lö/fler.  8^  271  pp.  1  ßkiOf^ 

2357.  Stainton,  H..  T..  The  Natural  History  of  tbe  Tineina.  Assisted  by  Zeikr 
and  J..  W..  Douglas.  Vol.  YL  Depresaaria.  Part  1.  London,  1861.  [BerUn,  Mitt- 
ler ^  Sohn.J  80.  280  pp.  Mit  Taf.  4^6^ 

8.  1860  Nr.  3062. 

2358.  Tralte  de  chimie  gin^rale,  analytique,  industrielle  et  agricole  par  J..  P^- 
louze  et  E,.  Fremy.  3*  Edition,  enti^rement  refon4ue,  avec  figures  dans  le  texte. 
Tome  IV.  Chimie  organiqne.  l'«  partie.  2®  faBcicule.  Paris»  1861.  8^  p.  736^1063- 

8.  oben  Nr.  668.  1  ^  20  ^ 

2359.  Natuurkundige  Verhandelingen  van  de  Hollandsche  Maatscbappij  der  ^^ 
tenschappen  te  Haarlem.  2e  verzameling.  XlVe  deel ,  2e  stuck  en  X  V  deel.  Baax- 
Um,  1861.  40.  IV,  65  u.  H,  184  pp.  MU  23  Taf.  2  ik  28  i^ 

Inhalt:  T..  C.  WiMKtBB.  Description  de  quelques  nouTelles  especes  de  poissons  f<M«iiM  de»  caI- 
eaires  d'eau  douee  d'Oeningen.  MH  7  Taf.  —  Q..  Micbblotti.  Stude«  aar  le  miocene  iaJMrieiir  & 
l'Italie  teptentrionale.    MU  16  Taf. 

8.  1859  Nr.  144. 

¥1.    Medicla. 

2360.  Abnleasis.  Chirurgie;  traduite  par  Luoien  Leclerc;  prMdea  d^nne  int^>- 
dttction,  avec  plancbes.  Paris,  1861.  8».  XIV,  350  pp.  MUS  T<rf. 
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2361.  7iich«r,  0.  Mittheilungen  aus  der  chirurgisohen  Universitiits. Klinik  zu 
Götttageo.  Mit  8  Holzaohn.   Hannover,  1861.  Bahn.  8^  VII,  320  pp.  3  ^  15  f^ 

2362.  FdUin,  E..  Traite  elementoire  de  pathologie  externe.  Tome  I^^  Inflam- 
mation.  Tiuneurs.  Plaiea.  —  Malndies  Tirul^ntes  (sjphilis).  Pan$,  1861.  8<*.  IV, 
790  pp*  8  iji  10  ^ 

2363.  CMly,  J..  A..  ^tudes  snr  le  cathet^risme  carviligne  et  sur  Temploi  d'nne 
noarelle  sonde  dans  le  catheterisme  ivacuatif.  Paris,  1861.  4^  VI,  173  pp.  Mit 
10t  Abbildgn.  2  SU,  10  9^ 

2364.  Haitiag,  P..  Le  K^phalographe.  Nonvel  instniment  destin^  a  determiner 
la  figure  et  les  cUmensions  du  cräne  oa  de  la  t^te  humaine.  Publik  lors  du  CCXXV"'® 
anuiversaii'e de  TonWersit^  d*Utrecht.  6VecA<,186l.4o.IV,15pp.  Mitllith.Ta/,  19||^ 

2365.  BuMon.  Statistiqae  medicale  et  hygibne.  Lois  principales  da  mouvement 
de  la  Population  dans  la  Tille  et  dans  rarrondiasement  de  Toul.  Ou^rage  cou- 
ronn^  par  Tlnstitut  (Aeademie  des  sciences).  Pont-a-Mouuon,  1861.  8^  110  pp. 

2366.  XtUMmanl ,  Adf.  Unterauchungen  über  den  conatitutionellen  Mercnriallsmas 
und  sein  Verhältnis«  sur  constitut ioneilen  Syphilis.  1.  Lfg.  Wikrzburg^  1861.  Stahei, 
8^    192  pp.  1  S^ 

2367.  Manuel,  A..  8..  Essai  sur  Torganisation  du  service  medical  en  France. 
Oap,  1861.  8^  886  pp. 

2368.  MarJt,  Sdm.  Des  aecidents  febriles  a  forme  intermittente  et  des  phlegma- 
sies  a  siege  special  qui  suivent  les  Operations  pratiqu^  sur  le  canal  de  l'ur^thre. 
Paria,  1861.  S«.  128  pp. 

2369.  Mitadlierlich,  0..  G..  Lehrbuch  der  Arzneimittellehre.  3.  Bd.  3.  Abtb. 
Medicamenta  narcotica.  Berlin,  1861.  O,  Bethge.  8<>.  p.  279—508.         1  S^l  6%  ^ 

2370.  Hiemeyer,  7el.  Lehrbuch  der  speciellen  Pathologie  und  Therapie  mit  be- 
sonderer Rücksicht  auf  Physiologie  und  pathologische  Anatomie.  2.  Bd.  2.  Abth. 
A.  u,  d,  T.:  Die  Krankheiten  der  Haut,  der  Bewegungs-Organe  und  die  constitu- 
tionellen  Krankheiten.  i9er/tn,1861.  A. Hirachwald.  8».  VII,  p.371--781.  2^20%' 

SchluM.  —  S.  oben  Nr.  122. 

2371.  Büokert,  Thdr.  J.  Klinische  Erfahrungen  in  der  Homöopathie.  Eine  voll- 
ständige Sammlung  aller,  in  der  deutschen  und  ins  Deutsche  übertragenen  ho- 
moeopathischen  Literatur  niedergelegten  Hellungen  und  praktischen  Bemerkungen 
voinJahrel822— 1867.  30.u.31.Lfg.  Leipzig,nQl. Purfürst,  8«.  4.  Bd.  p.  753— 944. 

6.  18$0  Nr.  2048.  *  Jede  Lfg,  15  ^ 

2372.  Stamm,  A.  Thdr.  Nosophthorie.  Die  Lehre  vom  Vernichten  der  Krank- 
heiten.   1.  Tbl.   Leipzig,  1862.  KoUmann,   8».  XV,  326  pp.  1  Sik  20  9^ 

2373.  Voltolini ,  Bd£  Die  Rhinoskopie  und  Pharyngoskopie.  Breslau,  1861.  Goso- 
horshf.  4».  Vm,  44  pp.  Mit  2  Steintaf  1  ^ 

TU.    Geographie  und  Geschichte. 

2374.  Neues  allgemeines  deutsches  Adels -Lezicon,  im  Vereine  mit  mehreren 
Historikern  hrsg.  von  E,  H,  Kneschke,  3.  Bd.  1.  u.  2.  Abth.  Leu)no,1861.  Fr,  Voigt, 
8^   VI,  p.  1—320.  Jede  Abth,  l  O^  10  f^ 

8.  ob«n  Nr.  982. 

2375.  Al-Xakkari.  Analectes  sur  Thistoire  et  la  litterature  des  Arabes  d^Espagne. 
Pnblies  par  Ä..  Dozg,  Gst.  Dugat^  Ldf,  Krehl  et  W,  Wright,  5«  livr.  Leyde,  1861. 
4^  CXLVI,  LXIII,  p.  106-118.  4  ^  10  %r 

8.  ia59  Nr.  8185. 

2376.  Armorial  de  la  noblesse  de  France,  publie  par  une  societi  de  ginMo- 
gistes  paleographes ,  sous  la  direction  de  M.  Acguier.  Registre  8.  Paris,  1861.  4<^. 
256  pp.  10  Slf 

2377.  d»  Barthttemy,  Ed.  Dioc^se  ancien  de  Chalons-sur-Marne ,  histoire  et  mo- 
numeiitf ;  suivi  des  cartnlaires  inMits  de  la  eommanderie  de  ia  Neuville-au-Temple, 
des  abbayes  de  Toussaints,  de  Monstiers  et  du  prieuri  de  Vinetz.  2  vol.  Chau- 
mont  et  Paris,  1861.  8^.  914  pp.  Mit  1  Karte  ii.  8  Abbildgn,  4  ^.  10  %• 

2378.  BaiMtean,  Th.  Ten  Years*  DSggings  in  Celtic  and  Sazon  Gravehills,  in  the 
Connties  of  Derby,  Stanford,  and  York,  from  1848  to  1858;  with  Notices  of 
sonre  fonner  Discoveries  hitherto  unpnbHshed,  and  Remarks  on  the  Crania  and 
Pottery  from  the  Moonds.  London,  1861.  8^  310  pp.  6  ^ 
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2379.  Biondellii  B..  Aroori  di  Carlo  Gonsaga  e  dt  Fraocesco  de  Medici  mura- 
scritti  anonimi  ed  inediti.    Con  ana  tafola.     MUano,  1861.    8*.    XXXII,  103  pp. 

l%15%r 

2380.  de  Bonitatten,  0..  SuppUment  au  reoaeil  d'antiqaiUs  suiaBes.  LautoKki, 
1860.  [Bern,  Daip.J  Fol.  28  pp.  Mit  23  color.  Steintaf,  9  ^  10  f^ 

Der  Preis  d«9  Hauptwerkes  ist  auf  8  ^.  30  fif/r  herabgesetat. 

2381.  Branettoi  H..  Notice  sur  les  antiqaites  de  Reims,  leg  d^ouv^ertes  recem- 
ment  faites  et  les  mesures  adoptees  ponr  la  conserration  des  anciens  monumenks 
de  la  Tille.   Reims,  1861.  8».  YII,  84  pp. 

2382.  Buckle,  H.  Th.    Geschichte  der  Civilisation  in  England.    Mit  Bewilliguitg  \ 
des  Verf.  übersetzt  Ton  Arn.  Rüge,  2.  Bd.    Leipzig,  1861.  C.  F.  Winter.  8«.    XVI, 
582  pp.  3  i^.  10  % 

8.  ISeO  Kr.  9063. 

2383..  Cfoae-Moneaat.  L'Espagne  inconnae.  Voyage  dans  les  Pyr^^es  de  Barce- 
lone  k  Tolosa,  avec  nne  carte  routi^re.  Paris,  1861.  8^  IV,  378  pp.    1  i|^  ö  % 

2384.  jßerf,  C.  Bistoire  et  descripiion  de  Notre-Dame  de  Reims;  aTce  la  colU- 
boration  de  P.  C  H,  On?rage  ome  deplancbes  Uthograpbi^es ,  de  7  grarures  sor 
aeier  et  de  24  gravures  sur  bois.    Tome  P^  Histoire.    Rewns,  1861.    8^   600  pf 

2i^5#[^ 

2385.  Challiee.  The  Secret  History  of  the  Court  of  France  nnder  Louis  XV. 
Edited  from  rare  and  unpublished  Documents.  2  vols.  Lon<fon,  1861.  8^  800  pp. 

8%  12% 

2386.  Description  du  departement  du  Bas-Rbin,  publice,  avec  le  oonoonrs  da 
conseil  g^n^ral,  sous  les  auspices  de  M.  Migneret.  Tome  II,  1***  partie.   Strasbourg, 

1860.  80.  360  pp. 
8.  1858  Nr.  3600. 

2387.  Lady  Falkland.  Her  Life,  from  a  MS.  in  the  Imperial  Archives  at  Lille: 
also  a  Memoir  of  Father  Francis  Slingsby  from  MSS.  in  the  Royal  Library ,  Bras- 
seis.  London,  1861.    12^.  26ß  pp.  1  ^.  12  j^ 

2388.  Fanoon.  Essai  historique  inr  le  prieuri  de  Saint- Victor  le  Grand.  Bageui^ 

1861.  80.  249  pp.    Mit  G  T^. 

2389.  Ferand,  J..  J..  IL.  Histoire,  g^ographie  et  statistique  du  departement  des 
Basses- Alpes.  iJigne,  1861.  8^.  XVI,  744  pp.  Mtt  9  Abbildgn,  ti.  1  Karte,  ^  SUhf^ 

2390.  Fialay,  0.  Griechenland  unter  den  Römern.  Historische  Uebersicbt  de« 
Zustandes  der  griechischen  Nation  seit  ihrer  Unterjochung  durch  die  Römer  bis 
zum  Erloschen  der  römischen  Macht  im  Orient,  146  v.  Chr.  bis  716  n.  Chr.  Aa- 
torisirte  Ausgabe.   Leipzig,  1861.  0.  Wigand.  8».  XXXI,  486  pp.  2  ife  20  % 

2391.  Oairdner,  Jam.  Letters  and  Papers  illustrative  of  the  Reig^is  of  Richard  lu. 
and  Henry  VIL  Vol.  I.  London,  1861.  8«.  LXXX,  452  pp.  Mit  i-Facs, 

Bildet  einen  Theil  der  «Ucrum  britanniciirum  medii  »vi  scriptores*. 

2392.  Topographische  Geschichte  der  Städte  Oberbayems  hrsg.  Ton  dem  histo- 
rischen Vereine  von  und  für  Oberbayern.  I.  Bd.  (Abdruck  aus  dem  19.  Bde.  des 
Oberbayer.  Archives.)   München,  1860.  Franz,  8«.  XVII,  358  pp.  Mit  5  lith,  Plänen. 

1  ^20^ 
Inhalt:  Kr.  Damrausbü.  Topographische  Geschinht«  der  Htadt  Aichnch  und  ihrer  Umstbaoff- 
Mit  dem  GriindplanR  der  Stadt.  44  pp.  7'/,  flffK  —  L.  W.  Fisciibr.  Topographische  Ge«cihichte  der 
8tadt  Rain.  Mit  dem  Q rundplane  der  Stadt.  AO  pp.  6  flffK  —  Hm.  Hbkkmakk.  TopogrAphisebe  Ge- 
schieht« der  Stadt  Reicheahall  und  ihrer  Umgebung.  Mit  dem  Grundplane  der  StBdt.  80  pp.  10%  f^ 
—  J.  Jos.  Waonbr.  TopofH'aphische  Geschichte  der  Stadt  Traunsteln.  Mit  dem  Grundplane  der  Stsdt. 
119  pp.  14  fl^  —  Jos.  Ubiserbh.  Topographische  Geschichte  der  Stadt  Wa.sserbOTg  am  Inn.  Mit 
den  Grundplane  der  Stadt.  100  pp.  18  fiffi: 

2393.  OibtOB ,  C.  B..  History  of  the  County  and  City  of  Cork.  2  toIs.  London, 
1861.    8«.  8  J^  12  ^ 

2394.  V.  Oöler,  A.  Bürgerkrieg  zwischen  Cäsar  und  Pompejns  im  Jahre  50/49 
y.  Chr.  Nach  Cäsars  bell.  civ.  lib.  I.  bearbeitet  nebst  einem  Anhang  über  römi- 
sche Daten.   Mit  2  Taf.    Heidelberg,  1861.  J,  C.  B,  Mohr.  8».  VII,  94  pp.     24  ügc 

2396.  Grünhagen ,  Colmar.  Breslau  unter  den  Plasten  als  deutsches  Gemeinwesen. 
Breslau,  1861.  Max  if  Co.  40.  VII,  124  pp.  "^  1  ^.  10  ^ 

2396.  Statistisches  Hand-  und  aligemeines  Adressbuch  für  das  Hercogdioin 
Lauenburg  mit  Einschluss  der  Lübeck'sohen ,  Hamburg*Lübeck'schen  und  Mecklen- 
burg-Strelitzisohen  Enclaven.  Nach  officiellen  und  authentischen  Quellen  bearbeitet. 
1861.  Mit  1  Specialkarte  des  Herzogthiims  Lauenbnrg.  Ratzeburg,  1861.  Linsen,  8^ 
Vin,356pp.  XSlflbü^ 
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3397.  Hartwig  I  O.  Die  Inseln  des  grossen  Oceans  im  Natur-  und  Völkerleben. 
Mit  4  Abbildungen  in  Irisdr.  u.  3  Karten.  Wiesbaden,  1861.  Kreidet,  8^  XVI, 
544  pp.  3  ^. 

2398.  Hanne  ▼.  Sargani,  Ant.  Die  Klingenberger  Chronik,  wie  sie  Schodoler, 
Tschudi,  Stumpf,  Gnilliman  und  Andere  benützten,  nach  der  Ton  Tschudi  besesse- 
nen und  Tier  anderen  Handschriften  zum  erstenmale  ganz ,  und  mit  Parallelen  au9 
gleichzeitig  ungedrncktcn  Chroniken  hrsg.  Gotha,  1861.  F.  A,  Perthes.  8^  XXIII, 
376  pp.  Mit  3  Steinta/.  4^. 

2399.  Hennin.  Les  Monuments  de  Thistoire  de  France,  oatalogae  des  produo- 
tioos  de  la  scnlptnre,  de  la  peintnre  et  de  la  gravure,  relatires  a  l'histoire  de 
la  France  et  des  Franpais.  Tome  VI.  1422 — 1483.  Paria,  1861.  8<>.  429  pp. 

8.  1859  Nr.  831. 

2400.  Hensinger,  E..  Geschichte  der  Residenzstadt  Braunschweig  tou  1806  bis 
1831.  Mit  besonderer  Berücksichtigung  der  westphälischen  Hof-  und  Staatsver- 
hsUnisse.  Braunsckweig,  1861.  Bock  Sf  Co,  S^,  VII,  391  pp.  1  ß^, 

2401.  de  Holländer,  J..  J..  Handleiding  bij  de  beoefening  der  land-  en  Tolken- 
kande  van  Nederlandsch  Oost-Indi^,  yoor  de  kadetten  Tan  alle  wapenen  hestemd 
Toor  de  dienst  in  die  gewesten.  le  deel.  Breda,  1861.  8^  XVIII,  708  pp.  ^ß^2if^ 

2402.  Y.  Hvrter,  F.  Geschichte  Kaiser  Ferdinands  II.  und  seiner  Eltern.  Per- 
sonen-, Haus-  und  Landesgeschichte.  10.  Bd.  A,u,d,  T.:  Geschichte  Kaiser  Fer- 
dinands II.  3.  Bd.  Schaffhausen,  1861.  Hurter.  80.  606  pp.  2  ^,  lö  9ia: 

8.  1859  Nr.  477. 

2403.  Hie,  L..  Fr.  Geschichte  der  deutschen  Bundesversammlung,  insbesondere 
ihres  Verhaltens  zu  den  deutschen  National-Interessen.  8.  Bd.  Marburg,  1862.  El- 
wert,  8«.  Vin,  662  pp.  2  ife  25  ^ 

8.  ob«n  Nr.  2185. 

2404.  Jolibois,  Emile.  La  Haute- Marne  ancienne  et  moderne,  dictionnaire  geo- 
graphique,  statistique,  historique  et  biographique  de  ce  departement,  pr^o^d6 
d'an  resum^,  avec  grarnres  sur  bois  et  cartes.  Chaumont,  1861.  4^.  J[iXXVI, 
564  pp.  5  S^. 

240Ö.  YVL  dar  Kelleb,  B..    Nederlands  oudheden.    Venameling  ran  afbeeldingen 

der  TQor  wetenschap,  kunst  en  nijrerheid  meest  belangrijke  voorwerpen  uit  Troe- 

gere  tijden.   Naar  de  natuur  geteekend  en  geetst.  19e  en  20e  afl.   Amsterdam,  1861. 

4«.  XII,  p.  33--48.  Mit  10  Taf.      Jede  Lfy,  1  ^.  12  $^;  chines,  Pap,  1  ^.  20  ^ 

tichlufs.  —  8.  oben  Nr.  153. 

2406.  deX6roal6e,  0.  Un  voyage  a  Pe-Kin.  Sonyenirs  de  Texp^dition  de  Chine. 
(1860-1861.)  Pari«,  1861.  8«.  VII,  319  pp.  25^ 

2407.  Xertbeny,  K..  K..  Eriunerungen  an  Graf  Ladislaus  Teleki.  Prag,  1862. 
Koher.  8«.  144  pp.  Mit  photogr,  Portr,  Teleki's,  24$^ 

2408.  Klein,  X.  Geschichte  von  Mainz  während  der  franzosischen  Occupation 
im  Jahre  1^92 — 93,  mit  sämmtlichen  Aktenstücken.  Mainz,  1861.  v,  Zaöern.  8^ 
VI,602pp.  2MA$9?gr 

2409.  Xlopp,  Onno.  Till 7  im  dreissigjährigen  Kriege.  1.  Bd.  Bis  zur  Zeit  des 
Friedensschlusses  von  Lübeck  1629.  Stuttgart,  1861.  Cotta.  S^.  XIV,  557  pp.  3  ^. 

2410.  von  dem  Knetebeck.  Die  Rittermatrikeln  des  Königreichs  Hannover  und  des 
Herzogtfanms  Braunschweig  nebst  einer  alphabetischen  Uebersicht  der  Ritterschaft 
und  der  %on  derselben  vertretenen  ritterschaftlichen  Guter.  Gottingen,  1860.  Deuer- 
iich,  8».  Vm,  203  pp.  2  ^. 

2411.  vondemXneiebeok.  Die  Rittermatrikeln  des  Herzogthums  Magdeburg,  desFür- 
stenthums  Halberstadt  und  der  Grafschaft  Wernigerode ,  nebst  einer  alphabetischen 
Uebersieht  der  Ritterschaft  und  der  von  derselben  vertretenen  ritterschaftlichen 
Güter.  Magdeburg,  1860.  Reinrichshofen,  8«.  VII,  68  pp.  1  S^f 

2412.  Knnstmann,  F.  Die  Fahrt  der  ersten  Deutschen  nach  dem  portugiesisehen 
Indien.  München,  1861.  Kaiser,  80.  33  pp.  7»/,  f^ 

2413.  Lassen,  Ch.  Indische  Alterthumskunde.  4.  Bd.  Geschichte  des  Dekhans, 
Uinterindiens  und  des  Indischen  Archipels  von  319  nach  Chr.  Geburt  bis  auf  die 
Mahammedaner  und  die  Portugiesen.  Nebst  Umriss  der  Kulturgeschichte  und  der 
Handelsgeschichte  dieses  Zeitraums.  2.  Hälfte.  Leipzig,  1861.  KiHler.  80.  VII^X, 
p.  529—988.  3  ^.  14  f^ 

8.  oben  Nr.  157. 

2414.  Le  MAtayer-Katielin.    Collection  de   dalles  tnmulaires  de  la  Normandie, 
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reproduites  par  la  photograpbi«  d'apre»  les  estampages  ex^oatas.    Gmr  €t  Paris, 
1861.  40.  VUI,  71  pp.  MitPortr,  u.  8  Taf. 

2415.  Lndwig,  0..  Handbuch  der  Universalgeschichte.  2  Bde.  Regtntburg^  1857*- 
1861.  Manz,  %\  596  n.  VIII,  908  pp.  5  ^  24  % 

2416.  Lagei  J,.  0..  Chronik  der  Stadt  GreifFenberg  in  Schlesien.  Greif eabtr^, 
1861.  [Lowenberg,  Hoiaeu/er,J  8».  YDI,  476  pp.  -  1  ^  10  % 

2417.  van  Kaerlant,  ^ae.  Spiegel  historiael,  iiitgegeven  door  de  Maaischsppij 
der  Nederlandsche  letterkonde   te  Leiden,     le  deel,   5e  afl.    Leiden,  1861.   4*. 

p.  321—400.  1^2% 

8.  oben  Nr.  1096. 

2418.  Xelsna,  Elpii.    Blick  auf  Calabrien  nnd  die  Liparischen  Ins^n  im  Jabre 

1860.  H(mburg,  1861.  Hoffmann  Sf  Campe,  8«.  VIII,  259  pp.  1  J^ 

2419.  M^oires  et  correspondance  du  roi  Jerome  et  de  la  reine  Catherine. 
Tome  n.  Paris,  1861.  8».  552  pp.  MH  Karte,  2  S^ 

S.  olf€n  Kr.  1599. 

2420.  Xonteil,  Alexis.  Promenade«  dans  la  Touraine.  Tours,  1861.  8«.  XVI, 
208  pp.  2  iH^  20  % 

2421.  Monomenta  Hungariae  historica.  Diplomatoria.  VII.  A,  u,  d,  T,:  Codex 
diplom.  Arpadianus  continuatns.  Arpadkori  üj  okmanytar.  A.  m.  Tüd.  Akademia 
tört.  bizottmaaja  megbizasaböl  közzi  tesel  Wenzel  Gusztdv^  Msftodik  kötet. 
1234—1260.   Pest,  I86I.  80.  XIX,  402  pp. 

S.  1860  Nr.  3770. 

2422.  Monumenta  Lubensla.  Hrsg.  von  W,  Wattenbach.  Breslau^  1861.  MaxifOi. 
4«.  Vn,64pp.  24% 

2423.  Aegyptiiche  monumenten  van  het  Nederlandsch  museum  van  oudbeden 
le  Leyden,  nitgegeven  op  last  der  Hooge  regering  door  C  Leemans.  20e  afl.  of 
2e  afd.  13e  afl.  Le^fden,  1861.  Fol.  2  pp.  7a/.  CLIX—CLXXXIV,      17  .^  5  % 

Duielbe  mit  fhuis68!«chem  Text. 

2424.  Koriggl,  Alois.  Der  Feldsug  des  Jahres  1805  and  seine  Folgen  för  Oe- 
iterreich  überbaapt  and  für  Tyrol  insbesondere.  1.  u.  2.  Bd.  Mit  1  Karte.  Iioa- 
(ftuck,  1860—61.  Wagner.  8<>.  504  pp.  1  J^.  18  jlj^ 

2426.  Xorlent,  J..  Le  Cap  de  la  H^ve.  Eva  de  Vitanval,  on  l'Eeharpe  d'sfur, 
episode  historiqne  da  village  de  Saint-Denis-Chef-de-Canx.  1418 — 1428.  Le  Harre, 

1861.  160.  390  pp.  Mit  1  AbbOdg. 

2426.  de  La  lioriaerie,  L..  La  Noblesse  de  Satntonge  et  d'Annis,  convoquee 
ponr  les  ätats  gineranx  de  1789.  Parts,  1861.  8^.  XXXIX,  347  pp.     2  J%s  20% 

2427.  Xttir,  W.  The  Life  of  Mahomet;  with  Introductory  Chapters  on  the  Original 
Sources  for  the  Biography  of  Mahomet,  and  on  the  Pre-Islamite  Htstory  of  Anbis. 
Vol.  m  and  IV.  Londm,  1861.   8^  650  pp.  8  A  12  % 

8»  1858  Nr    ISSO 

2428.  Xnraltuk  —  Annalia  Francisci  Muralti  J.  U.  D.  Patricii  Comansu  a  P^o 
Aloisio  Doninio  nunc  primom  edita  et  exposita.  Mediolani^  1861.  89  XXVIII« 
237  pp.  1  ^  20  % 

2429.  de  Xatreey,  C  Journal  de  la  campagne  de  Chine,  1859—1860—1861; 
precede  d*une  pc^ace  par /tt/.iVoriac.  2  vol.  Paris,  1861.  80.  III, 391  u.  416 pp.  4A 

2430.  Haef,  A.  Chronik  oder  Denkwürdigkeiten  der  Stadt  und  Landschaft  St  Gal- 
len. Mit  Inbegriff  der  damit  in  Verbindung  stehenden  Appenzell.  Begebenheitss. 
Von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  das  Jahr  1858.  10.  u.  11.  Lfg.  Zürich,  1861.  Schult- 
hess.  40.  p.  609—768.  Jede  L/g\  12%  %r 

8.  1859  Nr.  1432. 

2431.  Heale,  J..  IK..  Notes,  Ecclesiological  and  Picturesque  on  Dalmatia,  Croatia* 
Istria,  Styria;  with  a  Visit  to  Montenegro.  London^  1861.  12».  220  pp.  2  .%.  )2  9^ 

2432.  Heumaan,  Jos.  Beschreibung  der  bekanntesten  Kupfermünzen.  13.  Hfl. 
Prag,  1861.  Storch.  8«.  2.  Bd.  X,  p.  373—504.  Mit  4  Steintaf.  1  ^.  10  ^ 

SehluM.  —  8.  oben  Nr.  1085. 

2433.  Heamann,  K.  F.  Ostasiatische  Geschichte  vom  ersten  chinesischen  Krieg 
bis  2u  den  Vertragen  in  Peking.  (1840—1860.)  Leipzig,  1861.  Engelmanm.  8b.  X^> 
532  pp.  ''^  3  ife  15  9if 

2434.  Xeyoa,  A.  Biographie  Luxembourgeotse.  Hlstoilre  des  hommes  distioi^ttes 
originaires  de  ce  pays  consid^r^  a  I'epoqne  de  sa  plus  grande  tondne  ou  q«f  ^ 
sont  rendtts  remarquables  pendant  le  sejour  qu*ils  y  ont  fait.  Tome  I«^  livr.  2— ^• 
Luxemburg,  1861.  Brück.  4».  p.  89—360.  Jede  Üg.  12  fl^ 

8.  oben  Nr.  1157. 
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2436.  QÜTkri,  Agtl.  Mosete  e  medsglie  degli  Spinola  di  Taatftrolo,  Ronco, 
Rooo«fort6,  Arquata  e  Vergagiii  che  serbansi  nella  R.  Uuiveraitk  ed  in  altre  col- 
lezioni  di  Genova,  descrUte  ed  illustrate.  Getiova,  1860.  %^.  IX,  287  pp.  Mit  22 
Taf,  II.  1  Karte,  6  Ä 

2436.  T^jelnii,  (X.  A..  Reiie-Srinneraiigen  und  Abenteuer  aas  der  neuen  Weit 
in  ethnoi^phiBciien  Bildern.  Mit  einem  Vorwort  von  F,  Ruperti.  Bremm^  1861. 
Hryse.  8*    VH,  168  pp.  1  ;^  10  f^ 

2487.  Palaoky,  J.  WiBsenschaftliche  Geographie.  Besonderer  Theil.  l.Bd.2.Abtb. 
1.  Hft.  A,  o.  d.  T.:  Australien.  Prag,  1860.  Beiimann,  »^  163  pp.  20  9^ 

8.  1SS8  Nr.  SMO.  —  Der  Freta  des  ersten  Beides  ist  auf  9  ^  lierabgasetet. 

2438.  P4ri4,  Bpli,  Histoire  politique ,  religieuse  et  littiraire  du  Querey ,  k  partir 
des  temps  celtiques  jusqu*en  89.  1'«  partie.    Cahora^  1861.  8«.  XL,  300  pp. 

2439.  Pliillppi,  F.  Die  deutschen  Ritter  im  Burzenlooide.  Ein  Beitrag  «ur  Ge- 
Bohichte  Siebenbürgens.  (Abdruck  aus  dem  Kronstadter  evang.  Gymnasiai-Schttl- 
Programm  Tom  Jahre  1860/1.)  Kronstadt,  ISßl,. Haberi  Sf  Sindei,  8^.  140  pp.  16  9^ 

2440k  Political  Poems  and  Songs  rdating  to  Knglish  History,  composed  during 
the  Period  from  the  Accession  ol  Edward  III.  to  that  of  Richard  III.  Bdited  by 
Th,  Wright.  Vol.  U.   Londoti,  1861.  8^  LXXH,  357  pp.  3  ^  12  f^ 

Bildet  «IneaTheU  der  ,Reriun  britJiiinie«ram  medii  »vi  ecripiores'. 
8.  1860  Nr.  9M. 

2441.  Bänke,  Lp.  Englische  Geschichte  vornehmlich  im  16.  u.  17.  Jahrhundert. 
3.  Bd.  Berlin,  1861.  Duncker  ^  Humblot.  8^  IV,  584  pp.  3  ifa  20  $^ 

S.  1860  Nr.  8485. 

2442.  Hanke,  Lp.  Französische  Geschichte  Tomehmlich  im  16.  u.  17.  Jahrhun- 
dert. 5.  Bd.   Stuttgart,  1861.  Cotta,  8^  III,  533  pp.  3  Me. 

Sehlnas.  ~  8.  1856  Nr.  3806. 

2443.  BaMh,  Ott  Das  neue  Italien.  1.  Bd.  Berlin,  1862.  Vogel  ^  Co.  8«.  VII, 
314  pp.  1  Ä 

2444.  Becneii  de  doonments  sur  Thistoire  de  Lorraine.  Tome  VI.  Nancg,  1861. 
8«.  XXn,  281  pp. 

8.  1860  Hr.  SM7. 

2445.  Bedarf  H.  I>er  Bayerwald.  Mit  1  Karte.  Reyenehurg,  1861.  Pu9tet,  8o. 
XV,  254  pp.  Mit  15  ffolzschntaf,  1  ^  10  ^ 

2446.  Relation  de  la  Mission  du  Missisipi  du  Seminaire  de  Quebec  en  1700. 
Par  MM.  de  MonHgny,  de  St.  Coeme,  et  Thcuimar  de  la  Source.  Nouvelle  York, 
1861.  8«.  66  pp.  4  ^.  20  9^ 

In  100  Bzemplaren  gedriiclit. 

2447.  The  Reliquary:  a  Depository  of  preeions  Relics,  Legcndary,  Biographi- 
cal,  and  Historical.  Edited  by  Llewellgnn  Jewitt  Voh  I.  1860—61.  London, 
1861.  80.  262  pp.  4  ^  18  %• 

2448.  Bemy,  Jnl.  and  Jnl.  BrencUey.  A  Joumey  to  Great  Salt-Lake  City.  With 
aSketeh^f  the  Hietory,  Religion,  and  Customs  of  the  Mormons,  and  an  Intro- 
duetion  on  the  R^igious  Movement  in  the  United  States,  hy  t/v/.  Remy,  2  vols.  Lon- 
don,  1861.  80.  Mit  10  Stahlstichen  u.  Karte.  12  ^  24  f^ 

2449.  Repertoire  historique  des  contemporains.  Recueil  ginöral  de  biographies, 
de  m^oires  historiques,  de  doouments  orlginanx,  d'essais  critiques,  eto.;  publie 
par  une  reunion  d'^criviUns  fran^ais  et  etrangers.  Tome  I.  Parts,  1861.  8'.  416  pp. 

2450.  Biese ,  A.  Carl  X.  Gustav's  von  Schweden  Kriegszug  über  das  Eis  gegen 
Kopenhagen  im  Jahre  1658  mit  einem  Rückblick  auf  die  damalige  Kriegs-Verfas- 
simg  Schweden's.  Eine  Episode  aus  der  frühem  Blriegs-Geschlchte.  Mit  1  Karte, 
1  Plane  u.  6  Beilagen.  Berlin,  1861.  Voss.   S^.   85  pp.  1  Sl^ 

2451.  Beesel,  K.  Das  Stadt -VTappen  von  Wiesbaden.  Ein  Beitrag  zur  Ortsge- 
schichte. Wiesbaden,  1^61.  Roth.  8®.  72  pp.  Mit  eingedr.  Hohschn.  u.  chromolith. 
'^itel.  *^  14  ^ 

2452.  Bflitow,  W.  Der  italienische  Krieg  1860  politisch-militärisch  beschrieben. 
Vit  7  Karten  u.  Plänen.  Des  , italienischen  Krieges«  2.  Bd.  2.  Lfg.  Zürich,  1861. 
Schulthess.  8«.  p.  189—332.  Mit  2  Karten.  22»/,  fte 

8.  oben  Nr.  1349. 

2453.  Babathier  de  CMnret.  Catherine  II,  sa  eour  et  la  Russie  en  1772.  Berlin, 
1961.  A^ier  tf  Co.  8«.  X,  113  pp.  1  A 

2454.  SaaiaieniUi,  J..  F..  Biographie  de  Tarrondissement  de  Nerae.  Vol.  V. 
^eVoc,  1861.  160.   p.  739—850.  15  %• 

Scklu«.  -.  8.  oben  Nr.  4M. 


140 

2455.  BehMo-Ferroti,  D..  K..  Etodes  rar  rftvenir  de  la  Rassie.  6*^  Btnde:  Les 
serfs  non  encore  liberes.   Berlin,  1861.  Hehr.  8<^.  100  pp.  20  5^ 

8.  1860  Nr.  S»78. 

2456.  SeUosiar,  F.  C.  Geschichte  des  18.  Jahrhanderts  und  des  19.  bis  zum 
Sturz  des  französischen  Kaiserreichs,  Mit  besonderer  Rücksicht  aaf  geistige  Bil- 
dung. 4.  durchaus  Terb.  Aufl.  Voilständiges  Namen-  und  Sachregister.  Mit  einigen 
biographischen  und  chronologischen  Notizen  zur  Erläuterung  u.  Ergänzung.  Hei- 
deiberg,  1861.  •/.  C.  B.  Mohr,  8».  189  pp.  20^ 

Sehlusa.  —  S.  1860  Nr.  2554. 

2457.  Bchlott,  Adf.  Topographisch-statistische  Uebersicht  des  Regiemngs-BeKirb 
Königsberg  nach  amtlichen  Quellen.   Königsberg^  1861.  Ord/e  Sf  Onzer.  4^.  260  pp. 

2i^  15^ 

2458.  Schmidt,  Julian.  Geschichte  des  geistigen  Lebens  in  Deutschland  von  Leib- 
nitz  bis  auf  Lessing's  Tod  1681—1781.  1.  Lfg.  1.  Abth.  Leipxig,  1861.  Qrunov. 
8».    1.  Bd.  VIII,  p.  1—80.  12  f^ 

2459.  Bclopis,  F.  La  Domination  fran^aise  en  Italic,  1800—1814.  Memoire  lu 
ä  TAcad^mie  des  sciences  morales  et  politiqnes.    Parts,  1861.  8^*.  197  pp. 

2460.  T.  gegesser,  Ant  Fh.  Die  Beziehungen  der  Schweizer  zu  Mathias  Corrioos, 
König  von  Ungarn  in  den  Jahren  1476 — 1490.  Lucern,  1860.  Schijfmann.  8^  IV, 
114  pp.  24% 

2461.  8hea,  J.  Karle.  Relations  diverses  sur  1a  Bataille  du  Malaogueul^.  Gsgne 
le  9  Juillet,  1755,  par  les  Fran^ois  sons  M.  de  Beaujeu,  Commandant  de  Fort 
du  Quesne  sur  les  Anglois  sous  M.  Braddock ,  G^u^al  eu  Chef  des  troupes  Ang- 
loises.  Nouvelle  York,  1860.  8».  XVI,  VI,  52  pp.    Mit  Portr.  4  ^.  20  % 

In  100  Exemplaren  gedriiokt. 

2462.  da  SUTa,  Joaqoln  Caatano.  L'Ovapoo  et  T Amazone,  question  br^ilieDse  et 
franpaise.  2  vol.   Paris,  1861.  8«.  XI,  1112  pp.  5  ^  lOf^ 

2463.  Smith,  Ooldwin.  Irish  History  and  Irish  Character.  London^  1861.  6*. 
194  pp.  2  ^. 

2464.  Sonohay,  E..  F..  Geschichte  der  deutschen  Monarchie  Ton  ihrer  Brhelmng 
bis  zu  ihrem  Verfall.  IS.  Bd.  Geschichte  der  Salier  und  Hohenstaulen.  Frank- 
furt a,M,,  1861.  Sauerländer,  8».  XVI,  788  pp.  2  ^  20f^ 

8.  oben  Nr.*lS15. 

2465.  Sponholi,  T„  Th..  Wo  lag  Rhetra?  Versuch  einer  historisch  -  kritiscBen 
Beantwortung  dieser  Frage.  Mit  2  Karten.  Neubrandenburg,  1861.  Brunshw,  8^ 
41  pp.  13^ 

2466.  V.  Sftismileh- Hornig,  Kr.  Historisch -geographischer  Atlas  Ton  Sachsen 
und  Thüringen.  2.  Abth.:  Zur  Geschichte  von  Sachsen  und  Thüringen.  Dretden, 
1861.  V,  Boetticher.  Fol.  8  liih.  u,  color.  Karten,  2  Sff 

8.  1800  Nr.  S806.  ' 

2467.  Tbien,  A..  Histoire  du  consulat  et  de  Tempire,  faisont  suite  ä  This* 
toire  de  la  revolution  fran^aise.  Tome  XIX.  L'Ile  d'Elbe.  L'Aote  additionet. 
Cbamp  de  mai.  Parts,  1861.  8o.  643  pp.  1  i%!20% 

8.  oben  Nr.  189. 

2468.  Ünger,  F..  Neu-Holland  in  £uropa.  Ein  Vortrag,  gehalten  im  Ständehsa>« 
im  Winter  des  Jahres  1861.  Wien,  1861.  Braumüller,  8^  72  pp.  Mit  eingedr.  Bohtekn, 
u,  Abbildgn.  in  Natur aelbstdr.  24  ^ 

2469.  Les  Usages  locaux  du  departement  de  la  Somme,  pr^ed^s  d'an  essai 
d'application  des  usages  ruraux  du  nord  de  la  France  au  projet  de  code  rural; 
publies  avec  Tautorisation  de  M.  J.  Comuau ,  prüfet  de  la  Somme ,  sous  le  direc- 
tion  de  M.  J,.  L„  Alx.  Bovthors,    Amiens,  1861.   8^  CVIII,  335  pp. 

2470.  Vfoang,  F6Ux.  Monographie  de  la  chartrense  de  Marseille.  Marseille, 
1861.  80.  190  pp.  Mitphotogr,  Plan,  1  ßjf  20ßt 

2471.  Yeysiiteey  Aognstin.  Essais  historiques  sur  les  troisi^me  et  quatrieioe 
si^cles  de  Tere  chr^tienn^.   Paris,  1861.   8«.  438  pp.  1  3^  20  ^ 

2472.  Volger,  W.  F.  Der  Ursprung  und  der  älteste  Zustand  der  Stadt  Lünebnrg. 
Ein  Versuch.  Lüneburg,  1861.  Herold^  Wahlstab,  8«.  VIIT,  54  pp.  10  ^^^ 

2473.  Aardrijksknndig  en  statistisch  woordenboek  van  Nederlan^cfa  Indie,  be- 
werkt  naar  de  jongste  en  beste  berigten.  9e  afl.  Ja  —  Jy.  Amsterdam,  ld61.  8^- 
p.  641—730.  1  i|5  2  % 

Sehlut«  des  1.  Bandes.  —  8.  oben  Nr.  1057. 

2474.  Zander,  C.  L..  S..   Das  Herzogthum  Lauenburg  in  dem  Zeitraum  ron  der 
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französischen  Oceapation  im  Jahre  1803  bif^  zur  Uebergabe  an  die  Krone  Däne« 
mark  im  Jahre  1816.  1.  Abth.  Ratzeburgt  1861.  Linsen.  S^.  85  pp.  15  9^ 

2475.  Zanotti.  —  Lettere  inedite  di  Quid'  Antonio  Zanetti  salie  monete  e  zecche 
dltalia  pablicate  per  cura  di  B,.  Biondelli,  MUano,  1861.   ^^.  64  pp.  1  ^. 

TUl.    Sprachwissenschaft. 

2476.  Boerio,  Oini.  Dizionario  »del  dialetto  veneaiano.  Seeonda  edizione  anmen- 
tata  e  eorretta  agginntoyi  Tindice  italiano-veneto  ecc.  Venezia,  1856  [^1861].  4®. 
824,  152  pp.  10  S^ 

2477.  Eoümaaai  J..  Het  Japansche  cursiefschrift  Firagana.  Orerzigt  zijner  meest 
gebruikelijke  vormen  met  opgave  der  Chinesche  karakters  waarrao  zij  zijn  afge- 
leid.  1857.  2e  drak.  Yerbeterd  en  vermeerderd  volgens  de  opgaven  van  de  Heeren 
Matt  Moto  en    fV„  J,.  C.  Baissen  van  Kattendyke,     Lejfden,  1861.    1   Bia^  Fol. 

1  ^8%> 

2478.  LetelUar,  C.  L..  A»  Conrs  complet  de  langue  nniveraelle  fonde  aar  la 
th^orie  dn  langage,  offrant  i'analyse  th^oriqne  des  langnea  allemande,  anglaise, 
espagnole,  fran^ise,  grecque,  hebraique,  italienne,  latine,  russe,  tarque,  peraane, 
arabe,  aanacrite  ^t  o2)inotae.  1^^  partie,  Granmaire  on  analyae  grammaticale  de 
tontes  lea  langnes.  2^  edition.    Paris,  1861.   8^.  LIl,  362  pp.  2  Sik  20  9^ 

2479.  LetelUer,  C.  L..  A.  Los  Lois  de  laparole,  on  Examen  critiqae  des  bases 
sar  lesquellee  reposent  les  langnes  orientales  et  occidentales ,  mortes  et  vifantes. 
Paris,  1861.  8o.  328  pp.  1  üj^  20  ^ 

2480.  A  Manual  of  Chinese  running  band  -  writing ,  espeeially  as  it  is  nsed  in 
Japan,  oompiled  from  original  sources  by  R.,  •/..  de  St  Aulaire  and  FK.  P„ 
Groeneveldt,  Printed  for  the  Aiithors.   Amsterdam^  1861.  4».  4,  IV,  113,  2  u.  60  pp. 

10  J^  15  ^ 

2481.  Bott,  A.  F.  Etymologiscbe  Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Indo-Ger- 
manischen  Sprachen,  unter  Berücksichtigiuig  ihrer  Hanptformen,  Sanskrit;  Zend- 
Persisch;  Griechisch-Lateinisch;  Littauisch-SIawisch;  Germanisch  und  Keltisch. 
2.  Aufl.  in  völlig  neuer  Umarbeitung.  2.  Tbl.  1.  Abth.:  Wurzeln;  Einleitung. 
Lemgo,  1861.  Meyer,  8«.  XVU,  1030  pp.  5  %  10  fSor 

8.  1M9  Mr.  544.         "  ▼  ▼ 

2482.  duatreiBtee,  S..  Melanges  d'histoire  et  de  philologie  Orientale.  Precides 
dune  notice  snr  Tanteur  par  M.  Barthelerny  Saint-Hilaire,  Pari»,  1861.  8^.  XXXII, 
419  pp.  1  i^.  20  %• 

IX.    Alterthumswlssenschaft« 

2483.  Aristotelis  ethica  Nicomach ea  ab  Imm.  Bekkero  tertlum  edita.  Berlin,  1861. 
0.  Reimer.  8^   230  pp.  20  ^ 

2484.  Banmleln,  W..  Untersuchungen  über  griechische  Partikeln.  Stuttgart,  1861. 
AleUler.  8».  IV,  320  pp.  2  JB^.  4  $^ 

2485.  Bio  Cassini.  —  Histoire  romalne  de  Dion  Cassius,  tradaite  en  (ran^aiSi 
a?ec  des  notes  critiques ,  etc.,  et  le  texte  en  regard ;  collationee  sur  les  meilleures 
editions  et  snr  les  manuscrits  de  Rome,  Florence,  Yenise,  Turin,  Munich,  Hei- 
delberg, Paris,  Tours,  Besan^on;  par  >.'..  ifros.  Ouvrage  continui  par  F..  Boissee. 
Tome  V.  ParU,  1861.  80.  VIII,  454  pp. 

2486.  Hesychii  Alesandrini  lexicon  post  Joannem  Albertum  recensuit  Mr. Schmidt* 
Vol.  III.  Fase.  5  et  6.  Jena,  1861.  Mauke.  4«.  p.  289—439.  Jeder  Fase.  20  f^ 

8.  oben  Wr.  792. 

2487.  HygiBoSi  philosophus,  de  imaginibus  coeli  (d.  i.  das  3.  Buch  des  Poeti- 
con  Astronomicon  des  C.  Jul.  Hyginus.)  Nach  einer  Pariser  von  den  im  Druck 
erschienenen  völlig  verschiedenen  Handschrift  zum  erstenmal  hrsg.  von  L.,  W.. 
Jasper.  Leipzig,  1861.  Dyk.  ^\  32  pp.  6  ^ 

^88.  Karaten,  8..  Quintus  Horatius  Flaccus.  Een  blick  op  zijn  levea,  sijne 
Studien  en  dichtwerken.    Utrecht,  1861.  8«.  VIU,  114  pp.  19  %• 

2489.  Aeovap^ou  'ApCTCvou  TCep\  ti^c  ^loXtTeJac  tc5v  ^XcopevrCvtdv.  Neu  nach 
Pariser  bisher  unedirten  Handschriften  hrsg.  von  L..  W..  Hasper.  Leipzig,  1861. 
Av*.  8^  15  pp.  '  4  j^ 

2490.  ICagerstedt ,  Adt  F.  Bilder  ans  der  römischen  Landwirthschaft  Für  Archao- 
logen  und  wissenschaftlich  gebildete  Landwirthe  nach  den  Quellen  bearbeitet  und 
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hrtg.  4.  Hfl.  A.  u.tL  T,:  Die  ObitbaniMacht  der  Romer.  SoiMferAAa«M»,1861.£vp€^. 
8«.  VII,  290 pp.  li|(10% 

6.  1860  Mr.  3596. 

2491.  Pyl,  K..  Th..    Die  griechisoben  Rundbaaten  im  Zuaammenbftnge  mit  dem 

Götter-  und  Heroencultus  erläatert.    Greifswald,  1861.  Koch.  8^  VI,  122  pp.  1  S^ 

2492.  Biacke,  Ad£  Mftrcu«  Terenttnc  Varro,  der  roaiiohe  Landwirth.  Eise 
Schiiderang  der  römiflcben  Lsadwirtbscbaft  zur  Zeit  des  Juliu  Cäsar.  Mit  1  lith. 
Plan  Ton  Varro's  Omithon.  Stuttgart,  1861.  Neß,  8<>.  IV,  64  pp.  15  % 

2493.  de  BoMhand,  L.  Pbidias,  sa  vie  et  eet  oravres.  Paris,  1661.  8<».  XY,  411  pp. 

2i^l5^ 

2494.  Vita  Ariatotelis  ez  codfce  Mardano  Graeee  nunc  primnm  edita.  Com- 
mentario  illastraTit  L,.  Robbe.   Lugduni-Batavomm ,  1861.  %^.  XV,  53  pp.      26% 

2495.  VolikmaiiB,  Dietr.  De  Suidae  biographioit  qnaeetiones  telectae.  Born, 
1861.  HeMry  if  Cohen.   8».  III ,  37  pp.  8  % 

3496.  Weleker,  F..  O..    Kleine  Schriften.    4.  Tbl.    A.  ti.  d,  T.:  Kleine  Schriften 
znr  grieebischen  Litteratur.  3.  Tbl.  Bonn,  1861.  Weber.  8f  V,  258  pp.  IS^^^I^ 
Tiieil  1—3  «nohtenea  eb«n<lMftlbst  1844->M  «ad  kotiea  10  ^  90  ^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kanst. 

2497.  iOmaid,  Ott  Les  R6dears  des  firoliti^res.  Paris,  1861.  8«.  364  pp.  1^5% 

2498.  An  Analysis  of  Ancient  Domestie  Architeoture,  exhibittng  the  best  eiist- 
ing  Bxamples  in  Great  Britain,  from  Drawings  and  Measurement  taken  on  thc 
spot  by  F..  T..  Doiiman  and  J..  B^  Jobbims.   London,  1861.  4«.  21  j^. 

2499.  ArMmld,  Sdm.  Sonnets  et  poeaes;  avec  nne  prefaee  de  M.  SamUMart 
Girardin,  suivie  d*ane  introdnction.  Paris,  1861.  8<».  XXXV,  324  pp.    i  S^bfi^ 

2500.  de  Bellemare,  Lnis.  A  Hero  in  spite  of  Himself,  from  the  F^ench  bj 
Captain  Mayne  Reid.  3  vols.   London,  1861.  8«:  9iO  pp.  12  i^  18  j^ 

2501.  BB6.noTeKa  pyecKSX'b  aBTopoB'B.  Toitb  I.  Leipsig,  1861.  Broekhatu^  Sort. 
8«.  XX,  893  pp.  A/fl  Portr.  2  ^.  20  1^ 

Inluüt:  n«j«««  eo4p(uW  cowMsii  K.  9.  Pujtei«. 
liibllothek  nuslacher  Antoreii.    1.  Bd.    Riijeffs  Werke. 

2502.  Bildersaal  altdeutscher  Dichter.  Bildnisse,  Wappen  und  DarstellnngeD  aas 
dem  Leben  und  den  Liedern  der  dentsehen  Dichter  des  Xli.  bis  XIV.  Jshrfa. 
Ergäncungs-Atlas  von  13  Taf.  Kpfrst.   Berlin,  1861.  Stargardi.  Fol.     l  S^lOf^ 

2503.  Tan  den  Brink ,  B..  C.  Bakhniien.  Les  Rubens  k  Siegen.  Ma  repowe  i 
MM.  le  Dr.  L.  Ennen  et  B.  C.  du  Mortier.  La  Haye,  1861.  8^  4,  XLVIT,  54  pp. 
Mit  Facsimile.  26  iic 

2504.  Calemard  de  Lafayette,  C.  Le  poeme  des  charops.  Paris,  1861.  8*.  Y, 
315  pp.  1  S^ 

2505.  Enanlt,  L.  Un  amour  en  Laponie.  Paris,  1861.  16®.  390  pp.  20$^ 

Bildet  einen  TlieU  der  ,  Bibliotliiqne  dea  ctiemine  de  fer*. 

2506.  Haflt.  —  Die  Lieder  des  Hafis.  Persisch  mit  dem  Commentare  des  Sudi 
hrsg.  von  Bm.  Brockhaus.  3.  Bd.  3.  Hft.  Leipzig,  1861.  Brockhaus.  4*.  p.  161— *271 

SeiiinM.  —  8.  oben  Mr.  61«.  2  JbL  ^  1^ 

2507.  Heine,  H.  S&mmtliche  Werke.  Rechtmässige  Original- Ausgabe.  1.  n.  2.  Bd. 
Hamburg,  1861.  Boßmann  if  Campe.  8*.  LV,  749  pp.  Jeder  Bd.  25  ^ 

2508.  Keller,  Oerard.    Oude  kennissen.    Novellen.    Amhem,   1861.    12^    Vlfi, 

263  pp.  21  f^ 

Quldena-edltie,  Mr.  31. 

2509.  de  Lamartine,  Alph.  CEuvres  compl^tes,  publikes  et  in^dites.  Tome  X— 
Xn.  Histolre  des  Girondins.  Tome  II— IV.   Paris,  1861.   8^    1463  pp. 

Der  Siibacriptlonvpreia  dieser  vollständigen  AnaffiU>e  der  Werke  Lkroartine's  betrSirt  3S0  7na»- 
B.  oben  Mr.  fiW. 

9510.  T.  LedeboTi  C.    Tonkünstler-Lexicon  Berlin's  von   den  dHeaten  Zeiten  bis 

auf  die  Gegenwait.  Beriin,  1861.  Rauh.  8o.  704  pp.  4  A  12  % 

251L  Lemer,  JoUea.    Paris  an  gaa.    Paris,  1861.  8<».  292  pp.  1^ 

2512.  ran  Lemup,  J..    Het  leven  van  Comelis  van  Lennep  en  David  Jacob  van 

Lennep,  beecbreven  en  toegeliefat  nit  hnn  gediehten  en  andere  oorspronkeKjke  be 

sobeiden,  en  in  verband  met  hun  tijd  beschouwd.    2e  deel.  Het  leven  van  C.  vm 

Lennep.   Amsterdam  y  1861.  8».  IV,  358  pp.  Mit  Portr.  «.  #  Pacsi  ZS^AÜy 

o.  obm  NCa  SIS« 


143 

V 

2513.  Jtiutoff  P.  Seines  et  paysages  dans  les  Andes.  l'^  et  2^  s^ries.  Paris,  1861. 
8<>.  498  n.  337  pp.  2  ^.  10  f^ 

2514.  Koimer,  Alfr.  Charaktermaaken.  Leipzig,  ISQl.  Grunow.  8^  Yll,26lpp. 

1  ^.  15  %r 

2515.  XeiiflalinkB  Bartholdy,  Viiiz.  Reisebriefe  aas  den  Jahren  1830--^.  Hrsg. 
von  P.  MennMuohn  Bartholdy.    Leipgi^,  1861.  MmdeUiohn,  8^  VII,  340  pp.    t  Mf. 

2516.  Moor.  —  Plates  illustrating  tbe  Hindn  Pantheon.  Reprinted  irom  toe 
Work  of  Afajor  £;award  Moor.  £dited,  with  a  brief  Index,  by  A..  R.  Moor. 
London,  1861.   4^  12  ^  18  ^ 

2517.  fSroa*  —  CEuvres  cboisies  de  Piron,  pr^ced^es  d'une  notice  biographique 
par  Ä.  B.  Berthoud.    Paris,  1861.  8o.  XXII,  215  pp. 

2518.  Les  Poetes  fran^ais.  Recuejl  des  chefs-d'oauvre  de  la  po^ie  frftn^aise 
(lepuis  les  origines  jusqu'a  nos  iours ,  avec  une  notice  litteraire  sur  chaque  poete; 
par  MM.  C.  Asselinenu,  Bp.  kabou,  C.  Baudelaire,  Thdr,  de  Banviiie,  Thih- 
xent  Boyer ^  Ed,  Fournier,  etc.;  prec^de  d*une  introdaction  par  M.  Sainte-Beuve. 
Tomes  1  et  H.  Paris,  1861.  80.  XXXIX,  1470  pp.  Jeder  Band  2  ^.  15  %• 

2519.  Polko,  BiM.  Neue  Notellen.  2.  Folge.  Leipzig,  1861.  Schlicke.  8ö.  VII, 
232  pp.  1  .%  15  ^ 

2520.  de  Prdmaray,  Jnl.  Rien.  Paris,  1861.  8».  XX,  304  pp.  1  ^. 

2521.  Piigin.  —  Recollections  of  A.  N.  Welby  Pugin  and  bis  Father,  Augustas 
Pugin ;  with  Notices  of  their  Works  by  BJ,  Ferrey.  With  an  Appendix  by  E,  She- 
ridan Purcell,    London,  1861.   8°.  480  pp.  8  i^.  12  ^ 

2522.  flyniKHH'B,  A.  G,  CTHxoTBopeHiA,  ue  BomeAmia  bx  nuc.t'J>4Hee  coi^pa- 
Hie  ero  coHaHealH.    Berliti,  1861.  Wayner.  8».  XII,  239  pp.  1  ^.  15  ^ 

Gefliehte  von  A.  8.  Puschkin. 

2523.  Bau,  Heribert.  Jean  Paul.  Cultnrhistorisch- biographischer  Roman  in  4 
Theilen.  Leipzig,  1861.  Thomas.  8^.  6  J^. 

2524.  flthakespeare'i  Gedichte.  Deutsch  ron  W.Jordan.  Berlin^  1861.  0.  Reimer. 
8«.  LV,  422  pp.  1  ^  20  %■ 

2525.  Völker,  C.  W..  Analyse  und  Symbolik.  Hypothesen  aus  der  Formenwelt. 
Leipzig,  1861.  Ä.  IVeigeL  8«.  VI,  136  pp.   Mit  eingedr.  Hohschn.  22%  ^gr 

2526.  Schottische  Volkslieder  der   Vorzeit.    Im  Versroass  des   Originals  über-' 
tragen  von  Rosa   Warrens.    Hamburg,  1861.  Hoffmann  if  Campe.    8®.    XII,  212  pp. 

1^7%^ 

2527.  Waldau,  Alfjr.  Geschichte  des  böhmischen  Nationaltanzes.  Culturstudie. 
Prag,  1861;  [Leipzig,  Thomas.]  16^  260  pp.  24  ^ 

2528.  T.  Wiekede ,  Jnl.  Kin  deutsches  Reiterleben.  Erinnerungen  eines  alten  Ru- 
saren-Oniciers  aus  den  Jahren  1802  bis  1815.  1.  ü.  2.  Tbl.  Berlin,  1861.  A.  Dun- 
cker.  8».  IV,  251  u.  IV,  297  pp.  Jeder  Theil  1  S^. 

2529.  WiUiamti  Jana.  The  Literary  Women  of  England,  including  a  Biogra- 
phical  Epitome  of  all  the  most  Eminent  in  the  Year  1700,  and  Sketches  of  the 
Poetesses  to  the  Year  1850;  with  Extracts  from  their  Works,  and  Critical  Re- 
marks.   London,  U^l.  8^  570  pp.  ,  7^.6%: 

2530.  Wol^,  0..  Ih.  B..  Eleutberia.  Vollständigste  Sammlang  der  Freiheitslieder 
und  Klagen  aller  bekannten  Nationen  in  wortlichen  metrischen  Uebertragungen. 
Leipzig,  1861.  0.  Wigand.  16°.  250  pp.  25  ^ 

2531.  Zeiae,B.  Aus  meiner  Lieder-Mappe.  Gedichte.  Altona,l%^l.^Uflacker,  16^. 
XVI,  351  pp.  Mit  4  Steintaf.  2  ^. 

XI.    HandeL  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2532.  Beeker,  X..  Handbuch  der  Ingenieur-Wissenschaft.  5.  Bd.  1.  Hft.  Ansge- 
füiuie  CoDfltrnctionen  des  Ingenieurs.  1.  Heft.  Mit  Atlas:  enthaltend  lOgrav.  Taf. 
in  gr.  Fol.    StuUgart,  1861.  Macken.  8^  1  A  17%  ^ 

BUdet  «las  1.  Heft  das  5.  Bftades  von  ,C.  Mackeo's  Bibliothek  tachiÜBcbfr  Wi86«n«cbailen*. 

2533.  Bialiop,  J..  I«ander.  A  History  of  American  Mannfactures  from  1608  to 
1860,  ezbiblting  the  Origin  and  Growth  of  the  Principal  Mechanic  Arts  and  Ma- 
nnfactnres  irom  the  Earliest  Colonial  Period  to  the  Adoption  of  the  Constitution ; 
with  a  Notice  of  the  Important  Inventions,  Tariffs,  and  the  Kesults  of  each  De- 
cennial  Censns.  Vol.  I.  JSew  York,  1861.  8o.  642  pp.  4  ife  20  ^ 

2534.  ▼.  Bodmigeii,  F..  lieber  Moorwirthschaft  in  Fehncolonien.  "^  Iftit  ^  in  den 
Text  gedr.  Abbildgn.  n.  3  Taf.  Hannover,  181^1.  Breche.  8^  IX,  278  pp.  1  i^  10  ^ 
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2535.  La  Conuaisüaiice  generale  da  cheral ,  etiide  de  sootechme  praliqne ,  avec 
ua  atlatf  de  160  pp.  et  103  Agares ,  par  les  Auteors  de  r£ncyclopedie  pratique  de 
ragricalteor,  pabliee  par  Firmin  Didot  freres,  fils  et  C'^  soas  la  direction  de  L.,  ÄtoU 
et  Eug.  GayoU  Paris,  1861.  8«.  726  pp.  5  S^ 

2536.  Ooronel,  8..  S..  De  gezondheidsleer  toegepast  op  de  fieibriekiiijverheid.  £en 
haodboek  voor  indostrielen ,  geuees- en  staathaUhondkundigen.  JE/oarloiiy  1861.  8*. 
XXIY,  391  pp.  3  J^  4  5^ 

2587.  Fenwiek,  Stephen.  The  Meehanics  of  Gönstraotion,  inclading  the  Theorie«  of 
the  Strength  of  Materials,  Roofs,  Arches,  and  Suspension  Bridges;  with  nome- 
rons  Ezamples.  London,  1861.  8<^.  230  pp.  4  ^  24  f^ 

2538.  Die  Forstverwaltang  Bayerns  beschrieben  nach  ihrem  dermaligeo  Stande 
vom  Königlich  Bayerischen  Ministerial-Forstbureau.  [München,  1861.  FinsterUn,  8*. 
XIX,  532  pp.    Mit  68  in  den  Text  gedr.  Statist.  Tabellen  ti.  i  Karte.  2  ^  20  f^ 

2539.  van  Galen,  P..  Wis-  en  natuurkundige  zeevaartkonde.  3e  drak.  Rotterdam, 
1861.   8«.  VI,  143  pp.  Mit  Abbilden.  2  ß^. 

2540.  Oeveri  van  Bndegeeet,  M..  Over  de  droogmaking  van  het  Haarlemmer- 
meer.  3e  gedeelte.  Amsterdam,  1861.  8^  VI,  240  pp.  Beilagen.  IV,  81  pp.  Mit  At- 
las in  Fol.  4  ^.  16  f^;  complet  17  ^  15  %r 

Dasselbe  In  fransosischer  Sprache.  4  ^.  6  fi^',  complet  17  ^.  4  figK 

2541.  Beider,  Sd.  J..  Der  Bau  der  vereinigten  Slip-  und  Trocken-Doek*B  im 
neuen  Arsenale  des  österreichischen  Lloyd  in  Triest.  Ein  Beitrag  über  die  Ver- 
wendung der  Santorin-Erde  zu  Wasserbauten.  (Mit  6  lith.  Plänen  und  1  Ansicht 
des  Bauplatzes.  2.  verm.  n.  verb.  Aufl.  Triest,  1861.  DirecU  d.  osterr.  Lloffd.  8^ 
X,  68  pp.  Mit  eingedr.  Holtschn.  3  J^  10  fifp: 

2542.  Heiig6,  Ott  Les  Assolements  et  les  systemes  de  culture.  Oavrage  ome 
d*un  grand  nombre  de  vlgnettes  sur  bois.  Paris,  1861.   8^  VIII,  534  pp.         3  S^. 

2543.  Homberi  W..  A  Complete  Treatise  on  Cast  and  Wroaght  Iron  Bridges 
Construction,  including  Iron  Fouudations.  2  vols.    London,  1861.  4^  54  ^  18  $te 

2544.  Xonttantinoit  Lectares  sur  les  fus^es  de  guerre  faites  en  1860  par  ordre 
de  S.  A.  I.  Mgr.  le  grand-duc  Michel,  a  TAcad^mie  imperiale  Michel  d*artiilerie 
k  Saint-Petersboarg  devant  MM.  les  officiers  d'artillerie.  Parts,  1861.  8<^.  319  pp. 
Mit  32  Taf.  8  ^.  10  ^ 

2545.  Xeyer,  J..  0..  Der  rationelle  Pflanzenbau.  9.  Tbl.  A.  u.  d.  T.:Die  land- 
wirthschaftlichen  Obst-,  Waldbäume  und  Sträucher  zu  der  Anlage  von  Holx-  and 
Waldbestanden.  Ihre  Kultur,  Eigenschaften  und  Benützung.  Leicht  verständliche 
praktische  Anleitung  zur  zweckmässigsten  Anzucht  der  prachtvollsten  Obst-,  Wald- 
bäume und  Sträucher  etc.    Für  Lapdwirthe,  Gärtner,  Gemeinde-  und  GutSTerwal- 

tungen  etc.    Mit  1  illum.  Taf.    Erlangen,  ISeLEnke.  8^.  XII,  104  pp.         22  j%r 
8.  obeu  Nr.  1138. 

2546.  Xaron,  Z..  W.«  Forst-Statistik  der  sämmtlichen  Wälder  Deutschlands  ein- 
sohliesslich  Preussen.  Bearb.  nach  amtlichen  Quellen.  Berlin,  1862.  Springer.  8". 
VI,  356  pp.   Mit  1  Tab.  2  ^. 

2547.  Ortolan,  A..  Code  de  Tacheteur,  du  vendeur  et  du  conducteor  de  machi- 
nes  a  vapeur.   Paris,  1861.   8^  VI,  274  pp.  1  i^  20  9^ 

2548.  Behatimaan,  B..  Schweizerische  Alpenwirthschaft.  1.  —  3.  Heft.  Aarau, 
1859—61.  Christen.  8».  42  u.  120  u.  VI,  160  pp.  1  ife  9  ^ 

2549.  Y.  BeheeL  Neue  Hülfsmittel  für  die  Vertheidigung  befestigter  Orte ,  begrün- 
det auf  Arbeitsamkeit  und  Bewegung.  Berlin,  YA%\.  Mittler* s  Sort.  S^.  X,  129  pp. 
Mit  /6  Steinta/.  \  S^lOf^ 

2550.  8ehmidt,0st  Theorie  der  Dampfmaschinen,  Mit  in  den  Text  gedr.  Holztchn. 
Freibtfg,  1861.  Engelhardt.  80.  VIII,  272  pp.  1  J^  20  %> 

2551.  Wegener,  J..  F..  W.  Das  Hühner-Buoh.  Beschreibung  aller  bekannten  Hoh- 
nerarten,  Anleitung  zu  ihrer  Zucht,  Wartung  und  Pflege,  und  Belehrung  über 
Erkenntniss  und  Heilang  ihrer  Krankheiten.  Mit  90  nach  der  Natur  gez.  Abbildgu. 
Leipzig,  1861.  IVeber.  8^  XII,  244  pp.  1  J^  15  ^ 

2552.  Wolif,  EmiL  Die  landwirthschaftliche  Fütterungslehre  und  die  Theorie 
der  menschlichen  Ernährung.  Stuttgart,  1861.  Cotta.  8^.  XVI,  698  pp.    3  i^  6  9^ 

Zaeam  meiigetitem  von  V  a  « J  T  r  d  m  •  1.  ~  VerAotwortlicher  R«cUetMir  Dr.  RdoardBroeklian«. 

Üruek  und  VerUg  von  F.  ▲.  firoekbaae  in  Leipsig. 


Monatliches  Verzeiclmiss 

der 

wicktigern  neuei  RrscheiniiBgeM  der  dentselieM  und 

ausläMdiscliei  Literatur. 


Herausgegeben  Ton  P.  A.  Brookhaai  in  Leipzig. 

1861.]  '        ^dobtx.  [«r.lO. 


Diites  Verzeiehniss  erseheint  regelmtisstg  monatlich  und  ist,    gleich   den  darin 
angeiefgfen  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brockbavs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  xu  beliehen. 


I.    Biicyklopädte  und  Ltteratnrwlssenschafl. 

2558.  Bibliotta^que  Imperiale.  D^artement  des  Imprimes.  Catalogae  de  THistoire 
de  France.  Tome  VII.  Paris,  1861.  4».  ,819  pp.  8  Sk 

8.  18»9  Vr.  3Slt. 

2564*  Biographie  uniTeraelle  (Michaud)  aacieime  et  moderne.  Kouvefle  Edition, 
KTue,  corrig^e,  considirablement  angment^  d'artiolea  omis  oa  nouveaux  et  con- 
tinuee  jusqu'a  nos  jours.  Ouvrage  r^dig^  par  une  sociöt^  de  gens  de  lettres  et  de 
ba?aats.  Tome  XXX.  [NAA— NOE].  Paris,  1861.  [Leipsig,  Brockhatisr  Sort.J  8^ 
668  pp.  3  ife  15  ^ 

«.  ob«n  Nr.  1431. 

3555.  J>arieiiZy  A«.  Lei  Miniaturea  des  manaaccita  de  la  biblioth^que  de  Cam- 
brai,  avec  catalogue  dea  volumes  k  vignettes  et  an  album  de  18  planches  conte- 
nant  plus  de  100  desains  (au  trait  fac-simile).    Cambrai,  1861.  8^  127  pp. 

B556.  YeiHaUky  Jal.  Studien  zur  Geschichte  der  altböhmiaohen  Literatur.  V. 
HVeii)  1861.  Gerold.  %K  75  pp.  10  ^ 

2557.  Hatin,  Eng.  Hiatoire  politlque  et  litt^raire  de  la  presse  en  France,  aTcc 
nne  iotrodaction  hiatoriqne  snr  les  originea  du  Journal  et  ia  bibliographie  generale 
dei  journaux  depuis  lenr  origine.  Tome  VIII.  Paris,  1861.  13^  644  pp.   1 O^.  XOf^ 

ErMhelnt  M^h  ia  einer  Ausgabe  iu  89  su  S  ^.  per  Band.  ^^SchlqM.    8.  oben  Nr.  IHM. 

2558.  Hntteni,  IT.,  equitis  gcrmani,  opera  quae  reperiri  potuernnt  omnia.  £di- 
diiEd.  Bocking.  Vol.  V.:  Orationes  et  scripta  didascalia  cum  coroUariia.  A.u.d.  T.: 
Ulrichs  von  Hütten  Schriften  hrsg.  ?on  Ed.  Boeking,  5.  Bd.  Reden  und  Lehrschrif- 
ten mit  erlänternden  Zugaben.  Originalien  nod  gleichzeitige  Uebersetzungen,  hrsg. 
oad  mit  Anmerlcungen  Tcrseben.  Leiptig,  1861.  Teubner.  8^  VIII,  515  pp.  Mit 
^»gedr,  Boismshn.  ^  5  ^  10  ^ 

8.  1860  Mr.  8993.  ^ 

2559.  de  La  Soehafdneaidd^Liaaeenrt.  (XnTrea  choiaiea.  Tome  V.  Btudea  de  Ra- 
cine. Paris,  1861.  80.  386  pp.  Afit  Portr.  lMt.l0  9kK 

8.  IMO  Nr.  9996. 

^  2560.  L«  Olay ,  A..  Spicil^ge  d*hiatoire  litteraire ,  ou  Documenta  ponr  servir  a 
l*h!stoire  dea  sciences,  des  lettres  et  des  arta  daus  le  nord  de  la  France.  3"  faac. 
W/e/1861.  8*.  111  pp. 

2561.  Honataberichte  der  Konigl.  Preuaaiachen  Akademie  der  Wiasenachafton  au 
Berliii.  August  1861.  BerUny  1861.  Dümmier.  8«.  p.  719-^889. 

r>  ^'  ^^7—731.)  Bbtkich.  Ueber  Lias-  und  Jnra-Bilduofen  in  der  Oegead  von  Fusmu.  —  (— 83f .) 
B-HvBKBK.  Episraphlaohe  Reiseberichte ,  mitgetlieilt  tob  Mommaen.  —  (-»Siö.)  Jac.  Gaiau.  Ueber 
^>«e  sokltlMke  Wörter.  —  («-480.)  Baana.  Bemerkinif cn  nm  Homer.  —  (—871.)  Kiaeanorr. 
^^.^^'^■^•u  «u  deo  BruclistAckeA  einer  Abrecbnuns  vou  Vorsteher»  eiaee  fiflbnüicbeii  Werket  «es 
P«nkleliieier  Zeit.  —  (—880.)  lU«KOe.    Üeber  meUllisohe  und  Bfiseige  Widerst&nde,  dureh  welche 

i86i.  10 
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Indaetions^tTSm«  alfeernlrend  werdea.  -^  C~9840  A..  Paai^^w.  Ufeber  di«  RtclltaBg  und  Art  der 
Entladung  der  L«ydD«r  Balten«,  mitKetheilt  von  Magnus.  —  (— 8^5.)  Dovk«  lieber  <ue  Anweudnof 
achromatlsirter  Arragonitprlsmen  an  PoIarUatoren.  —  (»888.)  Kbkskbbko.  Vorlaufige  Mittfa«iliio| 
&b«r  das  mikroskopische  Erdleben  nach  Dr.  Hochstetters  vou  der  Erdumsegelung  der  Fregatte  No- 
vara  mitgebrachten  Materialieu. 
8.  oben  Nr.  3383. 

2562.  Xoataga,  Lady  Mary  Wortley.  Letters  and  Works.  Edited  by  Lord  H'^xm. 
cliffe,  3d  edition,  with  Additions  and  Corrections  derived  from  the  Original  Ma- 
nuscripts,  lUustratlTe  Notes,  and  a  New  Memoir  by  H'..  Moy  Thoma:  %  ?ols. 
London  ^  1861.  80.  7^6% 

2563.  Preisscbriften  gekrönt  und  brsg.  von  der  Fürstl.  Jablonowski'scben  Ge- 
sellschaft zu  Leipzig.  X.  A,  v,  d.  T, :  Darstellung  der  in  Deutschland  cor  Zeit  der 
Reformation  herrschenden  nationalökonomischen  Ansichten  Ton  H.  Wiskemann. 
LeipMig,  1861.  HirzeL  4^  147  pp.  l  S!k  10  f^ 

VIII  und  IX  erscheinan  später.  —  8.  1860  Nr.  310. 

2564.  y.  Battmer,  7.  Lebenserinnerungen  und  Briefwechsel.  2  Thle.  Leipzig,  1861. 
Brockhaus.  8«.  XVII,  663  pp. .  3  ^  10  j^ 

n.    Theologie  and  Phtlosopiile. 

2565.  Banniiter,  J..  T..  The  Temples  of  the  Hebrews,  their  Sanctoaries,  Far- 
niture,  and  Festivals:  an  Epitome  of  the  Laws,  Literature,  Beligion,  and  Sacrcd 
Antiquities  of  the  Jewish  Nation.   London,  1861.  8^  420  pp.  4  ^.  6  ^ 

2566.  Calinioh,  Hm.  Jal.  Bb.  Luther  und  die  Augsburgische  Confession.  Eis« 
Prüfung  der  historischen  Untersuchungen  Rückert*s  und  Heppe's  über  letztere. 
Gekrönte  Preisgchrift.  Leipzig,  1861.  Bredt,  8^,  VIII,  101  pp.  '     \h^ 

2567.  Biblischer  Commentar  über  das  Alte  Testament  von  C  F.  Keil  und  Fr. 
Delitt$ch,  1.  Thl.  A.  u.  d,  T,:  Biblischer  Commentar  über  die  Bücher  Mose*»  ▼<>& 
C.F,KeiL  l.Bd.  Genesis  und  Exodus.  Leipzig^  1^61.  Dör/fling^ Franke.  $9,  lüXWy 
566  pp.  ,  2  S^  24  ^ 

2568.  So,  Tabh^.  Origines  ohr^tiennes  du  pays  Bessin.  Recherebca  historiquM  ift 
oritiqnes  sur  saint  Begnobert,  second  ävgqii«  de  Bayenx.  Caen,  1861.  8".  IV, 
218  pp. 

2569.  Eberhard,  Ant.  Monotheistische  Philosophie.  Grundgedanke  einer  positiv« 
Philosophie.  München,  1861.  Lentner,  8».  IV,  155  pp.  27  ^ 

2570.  Oelpke,  E..  F..  Kirchengeschichte  der  Schweiz.  2.  Thl.  A,  v.  d,  T.i  Kir- 
chengeschiehte  der  Schweiz  unter  der  Franken-,  Burgandisohen  and  Alemannen- 
herrschaft.   Bern,  1861.  Dalp,  8^.  XXXVI,  656  pp.  3  ^  10% 

8.  1857  Nr.  204«. 

2571.  Oreith,  G..  Die  deutsche  Mystik  im  Prediger- Orden  (Ton  1250—1350} 
nach  ihren  Grundlehren ,  Liedern  und  Lebensbildern  aus  handsohriftUcben  Qu^cb. 
Freihurg  %.  Br,,  1861.  Herder.  8».  VIII,  456  pp.  2  ^ 

2572.  Karsgefasstes  exegetisches  HandbaclT  zum  Alten  Testament  13.  Lfg. 
A,  u.  d.  T. :  Die  Bücher  Numeri ,  Deuteronomium  und  Josua.  Erklärt  von  A.  Knu- 
hel.  Nebst  einer  Kritik  des  Pentateuch  und  Josua.  Leipzig,  1861.  Hirzei,  8*.  XVI, 
606  pp.  2  ^'15  % 

8.  1856  Mr.  S9. 

2573.  Haxtenitein,  Ost  Locke's  Lehre  von  der  menschlicheii  Erkenntniss  in  V«r- 
gleichung  mit  Leibniz'  Kritik  derselben  dargestellt.  (Aus  den  Abhaadlangen  der 
k.  Sachs.  Geselisch.  der  Wissensch.)  Leipzig,  1861.  Hirzei.  8».  152  pp.   1  ^  10^ 

2574.  Harttmann,  0..  F..  Karl  Fr.  Harttmann,  ein  Charakterbild  ans  der  6«- 
schichte  des  christlichen  Lebens  in  Süddeutschland.  Gesichtet  und  ergaast  von 
Ä..  Ch.  E^  Ehmann.    Tübingen,  1861.  Oeiander.  8^  VI,  3l4  pp.  21% 

2575.  XHefoth,  Thdr.  Liturgische  Abhandlungen.  8.  Bd.  ^.  tt.  (f.  T. :  Die  nrsproDg- 
liche  Gottesdienst- Ordimng  in  den  deutschen  Kirchen  lutherischen  Bekenntaiss^^i 
ihre  Destruction  und  Reformation.  5.  Bd.  2.  betrachtlich  erweiterte  Aufl.  Schverin, 
1861.  SHiier.  S».  XVH,  400  pp.  2  ^,  10  % 

8.  oben  Nr.  2042. 

2576.  The  New  Koran  of  the  Paciflcan  Priendhood;  or,  Text  Book  of  Tarkifb 
Reformers  in  the  TeacfaiBg  and  Example  of  their  esteemed  Master  Jaido  MorsU. 
London,  1861.  12«.  570  pp.  3  ^ 

2677.  Leben  und  ausgewählte  Schriften  der  Väter  und  Begründer  der  reforinir- 
ten  Kirche.   Hrsg.  yon  •/..    W..  Barm,  R..  ChriBtoffel;  K..  R,.  Hagenbach,  C  Ff- 
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ttahui,  C.  Sohmidi,  E..  Siähelin,  Ä..  Sudhoff.    Eingeleitet  von  K..  R..  Hagtuback. 
6.ThI.u.9.(Sappl.-)Thl.  8.  Hälfte.  Eiber/M,  1861.  Frideriela,  8o.  iSi(6fcr../V.  3  J^ 

Ladenpr,  3i%c 

Inhalt:  VI.  Th«odorB«Ba.  Leben  und  ausgev^ählte  SchrifMn.  Von H.HiPPl.  VIII, 984  pp.  Subscr.- 
?r,l  ^10  9^i  Ladeupr.  9  ^.  —  IX,  2.  Joachim  Vadian.  Nach  bandschrimicheu  und  gleich- 
teitigeu  Qoelleq.  Von  Tbdb.  Prkssbl.  VI,  104  pp.  15«91^  —  Bertold  Haller.  Nach  handschriftlieheu 
und  giefchMiUgca  <^el|en.  Von  C.  Pmtalosbi.  67  pp.  lOTSänr  —  Ambroaltti  Blaorer.  Mach  Hand- 
•chriflUchen  und  gkichzeitigea  Quellen.  Vou  Thdk.  Pbmbii..  15l  pp.  8ub«or.>Pr.  30  9fyr  \  Ladeupr.  1  ^. 

8.  oben  Nr.  S9. 

2578.  Libri  Jodicum  et  Ruth  secundiun  versionem  syriaeo-hezAplarem ,  quo«  ex 
codice  Masei  Britannici  nunc  primuni  edidit,  graece  restitait  notisqne  criticis  il- 
lustravit  T.,  Skat  Jtfrrdam,  Fase.  2.  cont.  Ubri  Jadicnm  eapp.  6 — 21  et  librnm 
Ratb.  PraemitUtur  dissertatio  de  regulis  grammaticia,  qiias  secutus  ^t  Pattlua 
Tellensis  in  veteri  testamento  ex  gracco  syriace  vertendo.  KopenhageUflSBl, SchwarU, 
4".  p.  93—202.  1  Ä  22  V4  ^ 

Schluaa.  -  8.  IMO  Nr.  23. 

2579.  Lnthardty  Gh.  X.  Die  Lebre  von  den  letzten  Dingen  in  Abhandlangen  und 
Schriftauslegungen  dargestellt.    Leipzig,  1861.  Dörffling  4-  Franke,  8<^.  VII,  246  pp. 

1  Sl^.  2^ 

2580.  Maiisous.  -^  Le  Guide  des  ^gar^s,  trait6  de  theologie  et  de  pfaitosophie, 
par  Moise  Ben  Maimonn  dit  Maimonide;  pnbli^  pour  la  premi^re  fois  dans  Tori- 
ginal  arabe  et  aceooipagn^  d'nne  tradnction  fran^aise  et  de  notes  critiques,  litt^- 
raires  et  explicatives ,   par  S„  Munk,    Tome  IV    Pari»,  1861.   8^   XVI,  510  pp. 

6  ^.  20  figK ;  ohne  araö.  Text  4  ^. 

2581.  Merle  d'Aabignöy  X.  H..  Histoire  de  la  reformation  du  seizi^me  si^cle. 
TomeV.  K^formaiion  d* Angleterre.  Parts,  1861.  8^  XIV,  498  pp.  Preis  der5Bde,9Sl^ 

2582.  Honnmenta  Vatieana  historiam  ecclesiastieam  saecoli  XVI  illustrantia. 
Ex  tabularis  S.  Sedis  apostolicae  secretis  excerpsit,  digessit,  recensuit,  prolego- 
menisqne  et  indieibua  instraxit  Hg,  Laetnmer.  Una  cnm  fragmentis  Neapolitanis 
IC  Plorentinia.   Freiburg  «.  Br,,  1861.  Herder,  8«.  XVlII,  504  pp.  3  J^. 

2583.  Phillppf »  F.  Att  Kirohliobe  Glaubenslehre.  IV.  A,  u.  d,  T.:  Die  Lehre  Ton 
der  Erwahinng  und  von  Christi  Peraon  und  Werk.  1.  Hälfte.  Die  Lehre  von  der 
Erwihlqng  und  von  Christi  Person.    Stuttgart,  1861.  S.  O,  Liesching.   8>.  448  pp. 

6.  1819  Nr.  3111.  2  Slk  ^  ^r 

2584.  PioUm»  P.  Histoire  de  r^glise  du  Mana.  Tome  V.  Parts,  1861.  8^.  Vm, 
741  pp.  2  ak 

8.  1858  Nr.  8159. 

2585.  Pohl,  Fr.  Pastoraltheologie  oder  die  Wissenschaft  von  den  gottmenschli- 
chen  Thätigkeiten  der  Kirche.  Ein  Handbuch.  Paderborn,  1862.  Schoningh.  80. 
XVin ,  902  pp.  3  S^. 

2586.  Real-Encyklopädie  für  protestantische  Theologie  und  Kirche.  In  Verbin- 
dung mit  vielen  protestantischen  Theotogen  und  Gelehrten  hrsg^  von  «/..  ■/..  Her- 
zog. XIII. u. XIV. Bd.  GfoMa,18ß0— 61.Äe«ser.  8».  786u.802pp.  JederBd,2S^,209^ 

S.  1860  Nr.  1988. 

2587.  Tholuck,  A.  Vorgeschieh te  des  Rationalismus.  2.  u.  letater  Tbl.  A.u,  d»  T, : 
Das  kirchliehe  Leben  des  17.  Jahrhunderts.  1.  Abth.  Die  erste  Hälfte  des  17.  Jahr- 
hunderts bis  zum  westphälischen  Frieden.  Berlin,  1861.  Wiegandt  ^  Orieben,  S^, 
X,316pp.  1^.18^ 

Der  1.  Tbl.  ei9chien  1853—54  in  2  Ahthellungen  (XII,  327  u.  X,  400  pp.)  bei  Anton  in  Halle  a. 
kostet  3  ^.  82%  92^ 

ni.    ErKlehnugswlBBenschafl. 

2588.  XAuiier,  Lonii-Artta«.  Lutte  du  principe  eUrical  et  du  principe  laique 
«lans  l'enaeignement.  Parti,  1861.  80.  740  pp.  2  .^  15  ^ 

2589.  HadaL  Histoire  de  lUniversite  de  Valenee  et  des  autres  ^tAblissements 
d'instruction  de  cette  ville,  depuis  leur  fondation  jusqu^k  nos  jours,  suivie  de 
nombreoaes  pifecea  Justiilcatives.    Valenee,  1861.  8«.  452  pp.   Mit  Portr.  von  Oujas, 

2590.  Ohkr,  Al«fi  X.  Lehrbuch  der  Eraiehnng  und  des  Unterrichtet,  l^ne 
systematiaehe  Darstdüung  des  gesammten  katholischen  Volksaehulweaens  £ir  Geist- 
liche und  Lehrer.  Maim,  1861.  Kirehheim.  8».  XXIV ,  562  pp.  Mit  8  Tab.  u. 
t  Sieintaf.  2  .%.  10  %• 

2591.  Schmidt,  X.  Die  Geschichte  der  Pädagogik  in  weltgeschichtlicher  Entwi- 
ckelang und  im  organischen  Zusammenhange  mit   dem  Cplturleben  der  Völker 


148 

dargestellt,  fi.  Bd.  A.u,d.  T,:  Die  Geschichte  der  Pädagogik  in  d«r  ehnstUcheo 
Zeit.  2.  Abth.7  Die  Geschichte  der  Pädagogik  von  Irnther  Ms  PeetalossL  Cothea, 
1861.  Schettler,  8^.  XVI,  699  VP-  -  2  ^  10  ^ 

6.  18^  Mr.  3S47. 

2592.  Die  Statutenbacher  der  XJniTersität  Leipzig  aus  den  ersten  150  Jahren 
ihres  Bestehens  im  Namen  der  philologisch-historischen  Classe  der  k.  sächs.  Ge- 
sellschaft der  Wissenschaften  hrsg.  von  F.  Zamcke,  Leipzig  ^  1861.  HirzeL  4*. 
XU,625pp.  5^. 

IV.    Rechts-  und  Staatswissensehaf^ 

2593.  Batbie ,  A..  Torgot  philosophe  ,  economiste  et  administrateur.  Part«,  1861. 
8^  446  pp.  3  ü^. 

2594.  Berriat  Saint-Priz ,  C.  La  Justice  revo4ntionnaire  a  Paris ,  Bordeaux ,  Brest, 
Lyon,  Nantes,  Orange,  Strasbourg,  d'apr^  les  docunients  ofiginaux.  Parti,  1861. 
80.  Vm,  239  pp.  25  ^ 

2595.-Biels,  E..  A..  Beitrag  zur  Geschichte  und  Statistik  des  Steuerwesens  in 
Siebenburgen.  Hermanmtadt,  1861.  Steinhaussen.  8^.  IV,  138  pp.  Mit  1  Tab.  iOn^ 

2596.  Bonmer,  £d.  Trait4  th^orique  et  pratique  des  prenves  en  droit  civil  et 
en  droit  criminel.  3^  edition,  reyue  et  considerablement  augmentee.  2  vol.  Paris. 
1861.  80.  IV,  1116  pp.  oj| 

2597.  Caroey ,  Xeh.  Philosophie  Ugale  du  credit  ou  de  la  puissance.  Paria,  ISSl. 
80.    272  pp. 

2598.  de  Fontar^chet.  Monarchie  et  liberte,  etude  politiqne.  2*^  edition,  snivie 
de:  Revolution  et  despotisme,  nouvelle  ^tude  politique.  Paris,  1861.  12o.  XXI, 
425  pp. 

2599.  Oeib,  Ott.  Lehrbuch  des  deutschen  StraCrecbts.  1.  Bd.  Geschichte.  Leipzig, 
1861.  Hirzei,  80.  KVI,  364  pp.  3  j^. 

2600.  Neue  Gesetze,  Verottlnungen  etc.  f&r  das  Ktaigroich  Baywn.   7.  Bdchs. 

3— 6.Lfg.u.8.Bdchn.  1 4.Lfg.  München, Ubd^Ql. Frans,  8«.  p.2ö7-.701,LVUI 

u.  p.  1—  5 1 2.  Jede  Lfy,  10  f^ ;  Sckt^ibp*^,  24  ^ 

Inhalt:  VII,  3—5.  Die  seit  Juli  1858  und  im  .lahre  1669  enchleoeneo  Gewtea  nnd  VeUiugsTor- 
schrifteo.  —  YII,  6.  Die  vom  1.  Juli  1856  bi«  Ende  Dec.  1S59  «rschieneneu  Gevetse,  VerorduuB^eb. 
Miniiterial-Biitschliesimiigeu  und  Regierun {fsaussehreiben.  —  VITI,  1^-4.  Vollsttt^-Vvrtehriften,  Ver- 
ordaungen,  Eutscliliessungen,  Ausaclireiben  und  Bekauntmaohungen  priyudicieilen  Inhalts  ▼oa  1-J*>- 
I86Ü  bis  U.  März  1861. 

8.  1859  Mr.  3126. 

2601.  Hantefenille,  L..  B..  Quelques  questions  de  droit  international  maritime,  & 
propos  de  la  guerre  d'Amerique.  Leipzig,  1861.  Franck.  80.  74  pp.  12  9^ 

2602.  Jurisprndentiae  antej  ustinianae  quae  supersunt.  In  usum  maxime  acsde- 
micum  composuit,  recensuit,  adnotaWt  P..  Ed,  Huschke,  Leipzig,  1861.  Teabaer. 
80.  XVI,  748  pp.  1  J|i  24  J^ 

2603.  y.  Keller,  F.  L.  Pandekten.  Vorlesungen.  Aus  dem  Nachlasse  des  Ver- 
fassers hrsg.  von  £mtil  Friedberg.    3 6.  Lfg.    Leipzig,  1861.  B.  Tawshnitt,   8'. 

p.  257—768,  Jede  Lfg.  20  ^ 

8.  oben  Mr.  1785. 

2604.  V.  Mehl,  Bb.  Staatsrecht, ^Völkerrecht  und  Politik.  Monographieen.  2.  Bd. 
Politik.  1.  Bd.   Tübingen,  1862.  Laupp,  8o.  XU,  691  pp.  4,%. 

8.  1660  Nr.  37. 

2605.«  y.  Hordenflyeht,  7d«  0..  Die  schwedische  Staatsverfassung  in  ihrer  ge- 
schichtlichen Entwickeloi^.  Berlin^  1861.  Decker,  üo,  VIII,  985  pp.     Iife22%^ 

2606.  Ortloff ,  Hm.  Luge,  Fälschung,  Betrag.  Rationell  und  empirisch  dargestellt. 
1.  u.  2.  Abth.  Jena,  1862.  Fronukantt.  80.  XII,  232  pp.  i^ibfi^ 

2607.  Smith,  Ad.  lieber  die  Quellen  d«s  Volkswohlstandes.  Ken  bearbeitet  tod 
C  W..  Asher.  2.  Bd.   Stuttgart,  1«61.  Engeihorn.  8«.   IV,  508  pp.  9  ^  15  ^ 

Sishlua.  —  8.  ob«nt  Nr.  636. 

2608.  Sorol,  Alz.  Dommages  aux  champs  caus^  par  le  gibier  (lapina,  li^rres, 
sangliers,  etc.).  De  la  x«aponsabilit^  des  propri^taires  de  baie  et  forte  et  iocs- 
taires  de  chasses.  Examen  de  la  doctrine  et  de  la  jarispmdence  en  cette  mati^re: 
suivi  du  «teztedenombreusee  d4<dsions  jvdiciaires.  Paris,  1861.  8^  163  pp.  1^  10^ 

2609.  Sondelin,  P..  Sammlung  der  neuem  deutschen  Gesetze  über  G^richtsTer- 
fassung  und  Strafverfahren.  Beriin,  tS6\,  O,  Retmer,  8*.  Vni,^50pp.  8J|plO^ 

2610.  Züepflf  H.    Alterthumer  des  dentscheti  Reichs  und  Rechte.  Stadien,  Kri- 


149 

tikao  and  ürkoiid«n  snr  Erliat«riin|^  dor  dentfohen-  Recbtsgeiohiohte  und  des 
pirnktifchen  Reobti.  8.  Bd.  A,  «.  ä.  T, :  Die  Ralandfl-Saale.  Sin«  racbta-  und  knaBt- 
geschichtliche  Unteraochang.  Mit  20  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Leipu^f  1861. 
C.  F.  Winter.  8».  VUI,  398  pp.  S  ife  10  ^ 

g.  o6«B  Nr.  SA4.  -»  -y- 

W.    Mathematik  and  Naturwissenschaften. 

2611.  General  and  Descriptive  Anatomy  of  the  Domestic  Animals,  by  J.  Oatnget 
AüdJam.Law.  Witb  numerous  lUastrations.  Edinburgh,  ISGl.  B^,2A0^^.  4^.24^r 

2612.  ArgelUnder,  F.  W.  A.  Astronomitche  Beobachtungen  auf  der  Sternwarte 
der  K.  Rhein.  Friedrich- Wilhelms-Universitat  zu  Bonn.  IV.  Bd.:  Bonner  SteruTer- 
zeicbnisB.  II.  Sect.  entb.  die  genäherten  mittleren  Oevter  von  105,075  Sternen 
X wischen  20  und  4i  Grad  nördlicher  Decliaation  für  den  Anfang  des  Jahres  1865. 
Unter  Mitwirkung  von  £..Sökön/eid  and  A„  KfUger,  Bonn,  1861.  Marcus,  4^  LX, 
361  pp.  .        5  ^. 

8.  1860  Nr.  11S5. 

2613.  Atlas  des  nördlichen  gestirnten  Himmels  für  den  Anfang  des  «Tabres  1855 
entworfen  auf  der  Königl.  Sternwarte  zu  Bonn.  [Von  F.  ArgelanderJ]  7.  Lfg. 
Bonn,  1861.  Marcia.  Fol.   4  lifh,  Blatt,  3  ^. 

8.  obtn  Nr.  644. 

2614.  Brona,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.   Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.   3.  Bd, 

Weichthiere:  Malacozoa.    4 7.  Lfg.   Leipzig,  1861.  C.  F.  Winter.   8«.  p.  97—224. 

Mit  12  Steinta/.y  12  Blatt  Erklnrgn.  u,  eingedr.  Holzschn.  Jede  Lfg.  15  figg 

8.  oben  Nr.  15U7. 

2615.  Chimie  pbotograpbiqne,  contenant  les  ^16ments  de  chimie  expliqnes  par 
des  exemples  empruntis  a  la  Photographie;  les  procedes  de  la  Photographie  sur 
glace,  lur  papier,  sur  plaques,  etc.;  par  MM.  Barreswtll  et  Dapanne.  3' Edition, 
entierement  refondne  et  om^e  de  ftgures  dans  1e  texte.  Paris,  1861.  8*.  XIX, 
504  pp.     -  2  .^  15  %• 

2616.  Companyo ,  L.  Histoire  naturelle  du  döpartement  des  Pyrdn^es-Orientales. 
Tomel«   Ferpignan,  1861.  8».  XXXI,  447  pp.  Mit  1  Ta/\ 

2617.  Systematiscbes  Conohylien-Cabinet.  Von  Martini  und  Chemnitz,  Neu  hrng. 
voDÄ.  C.  Küster.  176.  Lfg.  (I.  Bd.  74.  Hft.)  Nürnberg,  1861.  Bauer  ^  Raspe.  4». 
40  pp.  Mit  6  Kp/rtaf,  Jedes  He/t  2  J^. 

8.  oben  Nr.  1508. 

2616.  d'Biehwaldf.Ed.  Leihaea  rossica  ou  Paläontologie  de  la  Russie,  decrite  et 
figuree.  8*  livr.  Vol.  I*^  [Ancienne  periode.  2*  partie.]  Stuttgart,  1861.  Schweizer- 
hirt. 80.  XIX,  p.  1533—1657.  22  ^ 

8.  oben  Nr.  S61.  .  ^ 

2619.  Sndlieher^B  paradisus  Vindobonensis.  Abbildungen  seltener  und  schonblü- 
hender  Pflanzen  der  Wiener  und  anderer  Gärten  nnd  Museen  von  Ant.  Uartinger, 
erläutert  Yon  Sertk,  Seemann.  2.  Bd.  1.  Lfg.  Wien,  1860.  Typogr.- Liter. -artist,  Anst. 
Fol.  4  pp.  Mit  3  Chromolith.  ^  4  ^.  20  %• 

2620.  Flora  Ton  Deutschland  hrsg.  von  Z)..  F..  L,.  v,  Schlechtendal,  Ch.  E.. 
Langethal  und  E.  Schenk,  XIX.  Bd.  1.  u.  2.  Lfg.  Mit  20  col.  Kpfrtaf.  Jena,  1861. 
faulte.  8».  40  pp.  Jede  Lfg.  10  %• 

6.  oben  Nr.  IMl. 

2621.  Friedlein,  0..  Gerbert,  die  Geometrie  des  Boethius  und  die  indischen  Zif- 
fern. Ein  Versuch  in  der  Geschichte  der  Arithmetik.  Mit  6  lith.  Taf.  Erlangen, 
1S61.  Bläsing,  8«.  60  pp.  12  ^ 

2622.  Geiniti,  Hanns  Br.  Dyas  oder  die  Zechsteinformation  und  das  Rothliegende. 
Mit  Beiträgen  TOn  üb.  Eiset,  Rdf.  Ludwig,  A.  E..  Reuss,  Rhd.  Richter  etc.  1.  Hft. 
A.u.d.  T.:  Die  animaliscben  Üeberrcste  der  Dyas.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  4^. 
XVI,  130  pp.  Mit  eingedr.  Holzschn.,  iS  pp.  Erklärgn.  u.  23  Taf.  18  ^, 

2623.  Haakel,  Hm.  Zur  allgemeinen  Theorie  der  Bewegung  der  Flüssiglceiten., 
Gekrönte  Preisschrift.   GotHngen,  1861.  [Leipzig,  Abel.]  4«.  IV,  53  pp.  20  ^ 

2624.  Heer,  Oiw.  Untersuchungen  über  das  Klima  und  die  Vegetationsverbält- 
nisse  des  Tertiärlandes.  Mit  Profilen  nnd  1  Kärtchen  Buropa*s.  (Abdr.  aus  dem 
3.  Bde.  der  tertiären  Flora  der  Schweiz.)  Winterthur,  1860.  Wurster  4r  Co.  Fol. 
IV,  170  pp.  3^6^ 
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2625.  Hmer,N.  Lehrbach  der  Chemie. -Mit  160  Originftlteiohnitiigeii  in  Holzschn. 
2.  Lfg.  Mit  1  Taf.  in  Farbendr.  Leipzig,  1S61.  Engelmann.  8*.  f.  345—640.      2  .^ 

8.  oben  Nr.  151i. 

2626.  HoffmuiB,  Hm.  Icones  analyticse  fnngorui».  Abbildungen  und  Bet^cKrei- 
bangen  von  Pilzen  mit  besonderer  Rücksicht  auf  Anatomie  und  Kntwiokelungftgc- 
schichte.  1.  lift.  Gieasen,  1861.  Ricker.  Fol.  III,  31  pp.  Mit  6  Kpjrtaf,  2  ^.  20  % 

2627.  HofßnaiiB,  L.  Mathematisches  Wörterbuch.  16.  u.  17.  Lfg.  Berlin,  1861. 
Bouehnann.  6*'.  4.  Bd.  p.  1—160.  Mit  eingeär,  Holzschn.  Jede  Lfg.  20  /^ 

8.  obeii  Nr.  1516. 

2628.  XekttlA,  A.  Lehrbuch  der  organischen  Chemie  oder  der  Chemie  der  Kohlen- 
stoffverbindnngen.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holxschn.  2.  u.  3.  Lfg.  Erlangen,  1861.' 
Etile.  8«.  1  Bd.  p.  VII— IX  u.  241-766,  Jede  Lfy.  1  ^:  15  ^ 

8chlui»s  des  1.  Bandes.  —  9.  1859  Nr.  3172. 

2629.  Keller,  F..  A..  E..  Des  ouragans,  tomados,  tj^phona  et  teap^tes.  Typhom 
de  1848,  typhon  de  1849.  Paris,  1861.  8*.  95  pp.  Mit  2  Taf.  15^ 

2630.  y.  XobeU,  Fr.  Die  Mineralogie.  Populäre  Vorträge.  Mit  67  Holzsehnitt- 
•bildem.  Frankfurt  a.  i/. ,  1862.  Verlag  für  Kunst  u.  Wiß$en9chrtft.  8*.  IV, 
258  pp.  1 ^ 

2631.  Xoerber,  0..  W..  Parerga  lichenologica.  Ergänzungen  zu:  Systeraa  Liehe- 
nnm  Germaniae.  3.  Lfg.   Breslau,  1861.  E.  Trewendt.  8^  p.  193—288.  1  .^ 

8.  1860  Nr.  2790. 

2632.  Memoirs  of  the  Geological  Survey  of  Great  Britaiu:  Mineral  Statistics  of 
tbe  United  Kingdom  of  Great  Britain  and  Ireland  for  the  Year  1860.  By  R6.  Hmi 
London,  1861.   8^  ^  '  1  ^  12  % 

2633.  Museum  Heineanum.  Verzeichnis^  der  ornithologischen  Sammlung  des 
Oberamtmann  Ferd.  Heine  auf  Gut  St.  Burchard  vor  Halberstadt.  Mit  krit.  An- 
merkungen und  Beschreibung  der  neuen  Arten  systematisch  bearbeitet  von  •/.  C<i- 
banis  und  Fd,  Heine.  III.  Thl.,  die  Schrillvögcl  und  die  Zusammenstellungen  derGit- 
tangen  und  Arten  des  l.-— 3.  Theils  enth.    Balbersladl ,  1861.  Frantz.   8\  221  pp. 

8.  1860  Nr.  2393.  3  j^ 

2634.  Obscrrations  meteorologiques  faites  ä  Nijne-Taguibk  (monts  Ourals,  gou- 
Ternement  de  Perm).   Annee  1860.   Paris  ^  1861.  8^  43  pp. 

8.  oben  Nr.  2110. 

2635.  y.  FrauB,  8gm.  Abbildung  und  Beschreibung  europäischer  Schmetterlinge 
in  systematischer  Reihenfolge.  22.  Hft.  Nürnberg  ^  1861.  Bauer  ^  Rasfpe.  4^  8  pp. 
MU  4  color.  Steinta/.  28  f^ 

6.  oben  Nr.  954. 

2636.  BauUn,  V..  Description  physique  de  Tile  do  Crete.  2«  partie.  Geographie 
physique  du  sol.   Meteorologie.    Bordeaux  et  Paris,  i$ßi.  8^  656  pp. 

8.  1859  Nr.  2971. 

2637.  Seiehenbadi,  H.  Oli.  L.  und  H.  Ost.  Deutschland^s  Flora  mit  höchst  na- 
turgetreuen Abbildungen.  Nr.  217—231.  Leipzig,  1860—61.  Abel  4*.  86  pp.  i/i^ 
150  Kp/rtaf.  Jede  Nr.  25  ^(  color.  1  Äi  15  %r 

6.  1860  Nr.  1154. 

2638.  Beichenbaeb ,  H.  Oli.  L.  und  H.  Ott.  Iconographia  botanica.  Icones  6orae 
germanicae  et  heWeticae  simul  tferrarum  adjacentium  ergo  mediao  Baropae.  To- 
mus  XX.     Decae   1  —  4.     Leipzig,  1861.   Abel.    4».     16   pp.     Mit  40  Kup/erUif. 

8.  oben  Nr.  957.  Jede  Decade  25  9^;  eol<or.  1  ^.  15  ^ 

2639.  BeiBs,  W.  Die  Diabas-  und  Laven-Formation  der  lu^el  Palma.  Mit  1  Tsf. 
Wiesbaden,  1861.  Kreidel.  8o.  75  pp.  24  ^ 

2640.  Bosenthal,  B.  A.  Synopsis  plantarum  diaphoricarnm.  Systematische  Ueber- 
sicht  der  Heil-,  Nutz-  und  Giftpflanzen  aller  Länder.  1.  Hälfte.  Erlangen,  IS61. 
Enke.  80.  480  pp.  2  ^.  12  f^ 

2641.  Bfttimeyeri  L..  Die  Fauna  der  Pfahlbauten  in  der  Schweiz.  -Untcrsnchan- 
gen  über  die  Geschieht«  der  wilden  und  der  Haussäugethie/e  von  Mittel-£uropft. 
Mit  Holzachn.  u.  6 Taf.  Abbildungen.   Basel,  1861.  Bahnmaier.  4^  248 pp.  ZS^lOf/^ 

2642.  8andberger,FridoIin.  Die  Conchrlien  des  Mainzer  Tcrtiärbeckens.  3.— 5.Hft. 
Wie8baden,  1861.  Kreidel.  4«.  p.  73—192.  Mit  15  Steintaf.  Jedes  Rtfl  3  ^ 

8.  1959  Nr.  1056. 

2648.  Sowerbr,  J.  S..  The  Graases  of  Great  Britain.  Illustrated  by  J.  E..  Shverbi/. 
Described,  witb  Observations  on  their  Natural  History  and  Uses  by  C.  Jokston. 
London^  1861.  8*.  13  ^,  18  ^ 
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8M4%  8t«ia,  Mm.  UntertnohiiDgen  Aber  die  MyooArdltis.  Gekrönt«  Pr«isachrift. 
München,  1861.  Lentner.  8<>.  V,  164  pp.'  1  «%•  6  9^ 

3645.  8tielil«r,  A.  W.  Synopsis  der  Pflanzenkunde  der  Vorwelt.  1.  Abtii.  A,u,d.  T, : 
Synopsis  der  gamopetalen  Angiospermen  Dicotyledonen  der  Vorwelt.  Quedlinburg, 
1S6L  Basse.  8^  XVI,  196  pp.  1  ^.  20  ^ 

2646.  Stmve,  0.  Tabulae  qnantitatum  Bessclianarum ,  qntbas  apparentes  stella- 
rnm  positiones  in  medias  convertnntur,  adhibltis  numerts  constantibus  Pulcoven- 
sibus  pro  annis  1840  ad  1864  computatae.  Fetrnpoli,  1861.  [Leipzig  Vom.]  8^ 
XVn,202pp.  28  %• 

2647.  Tistoly  J..  La  vie  dans  rhomme.  Ses  manifestations  diverses,  lears  rap- 
ports,  lenrs  conditions  organiqiies.   Paria,  1861.  8®.  X,  614pp.  2  ^.  15  f^ 

TI,    Hedtcin. 

2648.  De  radministration  du  cyano-ferruro  de  sodium  et  de  salicine  daus  lea 
ficvrcs  d^acces,  comme  succedane  du  sulfate  de  quinine;  par  MM.  Duhalde,  Hai- 
magrand  et  Gaucheron.   Paria,  1861.  8^    128  pp. 

2649.  Alvarenga,  P.  7r.  da^ Costa.  Anatomie  pathologique  et  Symptomatologie  de 
la  fievre  jaune  qui  a  r^gnc  a  Lisbonne  en  1857.  Memoire  presente  a  TAcademie 
royale  des  sciences  de  cette  ville.  Traduit  du  portugais  par  P..  Garnier,  Paria^ 
1861.  8«.  xn,  190  pp.  l  SU  Ih  9hi: 

2650.  Anderson,  T..  M'Call.  On  thc  Parasitic  Affeetions  of  the  Skin.  Lotulon,  1861. 
8».    160  pp,  '  2  .%i 

2651.  Arraull,  H.  Kotice  sur  le  perfectionnement  du  materiel  des  ambulances 
Tolantes,  Paria,  1861.  8«.  41  pp.  Mit  5  Tnf. 

2652.  Beiträge  eur  exacten  Forschung  auf  dem  Gebiete  der  Sanitäts-Polizei, 
hrsg.  von  L.  Pappenheim.  2.  Hft.  Berlin,  1861.  Springer.  S®.  110  pp.  20  ^ 

S.  oben  Nr.  108. 

265S.  Boek,  C.  E.  Medicinische  Diagnostik.  4.,  vollständig  umgearb.  Aufl.  Mit 
73  in  den  Text  efngedr.  Hokschn.  Leipzig,  1861.  G.  IVigand.  8».  XI,  676  pp.     3  ^. 

2654.  Deval,  C.  Traite  tb^orique  et  pfatique  des  maladics  des  yeux.  Ouvrage 
contenant  44  Agares  intcrcalees  dans  le  texte;  6  planches  destin^es  a  Tappareil 
instrumental;  6  planches  coloriees  representant  les  principales  alterations  consta- 
Übles  ä  TopUialmoscope ;  Teprcuve  de  la  vue  ou  echelle  typographique  de  £.  Jä< 
g^er.  Part»,  1861.  8«.  XVI,  1056  pp.  5  ^ 

2655.  BobeU,  Horaee.  Lectures  on  the  Germs  and  Vestiges  of  Disease,  and  on 
tbe  Prevention  of  the  Invasion  and  Fatality  of  Disease  by  Periodical  Examinations. 
Delivered  at  the  Koyal  Infirmary  £or  Diseases  of  the  Chest.  London,  1861.  8^. 
200  pp.  2  ^.  18  ^ 

2656.  Fonssagrives ,  J..  B..  Hygiene  alimcntaije  des  malades,  des  couvalescents  et 
^es  valetudinaires ,  ou  du  regime  envisage  oomme  moyen  therapeutiqoe.  Paria, 
1861.  80.  XXVII,  660  pp.  2  ^.  20  9?p: 

2657.  Forster,  Lp.  Thierärztliohe  Instrumenten-  und  Verbandlchre.  Mit  338  dem 
Texte  eingadr.  Holzsohn«    Wien,  1860—61.  Braumüikr.  8».  X,  490  pp.  4  % 

2658.  Oftnthttr«  ft.  B..  Lehre  von  den  blutigen  Operationen  am  menschlichen 
Körp«r.  In  Abbildungen  mit  erläuterndem  Texte.  43. --55.  Lfg.  Leipzig,  1860 — 61. 
C.  F.  Winter.  4«.  Jede  Lfg.  16  %> 

8.  1860  Mr.  2415. 

2659.  Handbuch  der  spedellen  Pathologie  und  Therapie,  bearbeitet  von  Bamber- 
yer,  Fidck,  N.,  Friedreich,  Grieaihger,  Hasse  etc.  Red.  von  Rd/.  Virchow.  V.  Bd. 
2.  Abth.  2.  Hälfte,  Erlangen,  1861.  Enke.  S^  IV,  p.  153—429.  1  ^.  16  ^ 

Inhalt:  Krankheiten  deis  Herzens,  bearbeitet  vod  N..  Fsibdrbicii. 
8.  oben  Nr.  396. 

2660.  SippoeratM.  —  CEuvres  completes  d'Hippocrate.  Traduotion  nouvelle  avec 
le  texte  grec  en  regard ,  collationne  sur  les  manuscrits  et  toutes  les  cditions ;  ac- 
compagnee  d^uno  introduction ,  de  commentaires  m^dicaux,  de  variantes  et  de  no- 
^  philologiques ,  suivie  d'une  table  generale  des  matibres;  par  E..  Littre.  Tomes 
IX  et  X.  Paria,  1861.  S«.  LXXX,  852  pp.  Jeder  Band  3  ^.  10  %r 

^  2661.  Klinik  der  Geburtskunde.  Beobachtungen  und  Untersnohangen  aus  der 
(>ebär«nstalt  zu  München,  von  C.  Hecker  und  L..  BuhL  Leipzig,  1861.  Engelmoim, 
8'.  XIV.  342  pp.  3  %. 
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9662.  KoUaaaa,  J«L  Die  Eotwicklimg  der  Adergeflaolrte.  Ein  Bellrag  ziirEDt- 
wieklungageschichte  des  Gehirnes.  Mit  1  T»f.  Abbild aagen.  Leipzig,  1861.  E^gei- 
fnann.  8».  Vm,  40  pp.  '  Ib  ^ 

2663.  X&ieke,  W.  Ueber  das  Erkenneo  der  ZwiUingsschwMigersebsft.  Eine  g«- 
burtshülfliche  Abbandlang.    Göttingen,  1861.  Rente,  8^  V,  41  pp.  7%  f^ 

2664.  Leabntelier,  Bdf.  Handbuch  der  medicinischen  Klinik  sam  Gebraaehe  rar 
Studirende  and  Aerzte  bearbeitet.  2.  Bd.  2.  Hälfte.  Leipzig^  1861.  Engelmann,  8^« 
X,  p.  321—701.  2  J^  10  ^ 

Inhalt:  lotoxlcfttioaeo  nnd  Infectionen.  Spontane  Constitutionserkrankungen.   Mit  einem  aaafiar- 
Hohen  RegicteT  über  das  ganie  Werk. 
8chlass.  —  8.  1860  Nr.  2419. 

2665.  Iioiigftt,  F..  A..  Trait^  de  physiologie.  OuYrage  accompagne  de  figures 
dans  le  texte  et  de  planches  en  taille-douce.  Tome  I^',  1^^  partie.  Introdaction. 
2^  partie,  Faacicule  III.  Circnlation.  Sicreiions.  Nntrition.  Chalenr  animale.  PariSy 
1861.  8».  XXVIH,  p.  683—1152.  Mit  Taf. 

8.  1860  Kr.  865. 

2666.  Xordret,  E..  Traite  pratique  des  affections  nerveases  et  chloro-anemique«  con* 
sidirees  dans  les  rapports  qu*elles  ont  entre  elles.  Parts,  1861.  8^.  VIII,  488  pp'.  2Ji^ 

2667.  Klinische  Beobachtongen  ans  der  Augenheilanstalt  zu  Wiesbaden,  von 
Pagenstecher  vl.  Thdr.. SaemUch.  I.Heft.    (Viesbaden, I9ßi,  Niedner,  8^  80  pp.  15  ^^ 

2668.  Pirogoff,  K.  Anatome  topographica  sectionibns  per  corpus  humanuni  con- 
gelatnm  triplici  directione  ductis  illnstrata.  Petropoli^  1859.  [Rigct^  KymmelJ  4*. 
XIV.  782  pp.  Mit  213  Taf.  50  ^. 

2669.  Beynolds,  J..  Snssell.  Epilepsy;  its  Symptoms,  Treatment,  and  Relation 
to  other  Chronic  Convulsive  Diseases.  London^  1861.  8<^.  390  pp.  4  Sk- 

2670.  Bellet,  J..  Recherches  cliniqnes  et  esp^rimentales  snr  la  syphiUs,  le 
chancre  simple  et  la  blennorrhagie ,  et  principes  uouveanx  d*hygi^ne ,  de  medecine 
legale  et  de  th^rapeutique  appliqu^s  k  ces  maladies.  Lyon  et  Paris,  1861.  8^  XXIV, 
609  pp.  Mit  20  Abbildgn.  AiSk^^f^ 

2671.  Büdinger.  Atlas  des  peripherischen  Nertensystens  des  menschliehen  Kör- 
pers. Mit  einem  Vorwort  von  T„  W..  L..  Bisehoff,  Nach  der  Natur  photographirt 
von  Jos,  Albert,  —  Atlas  du  Systeme  nerve ux  peripherique  du  ooqis  humain. 
2.  Lfg.  München,  1861.  Liter, -artist,  Anstalt,  Fol.  10 pp.  Mit  5  Photogr.  3  .^  24  j%r 

8.  oben  Nr.  978. 

2672.  Stricker ,  W.  Studien  über  Menschenblattem ,  Vaccination  und  Revaccina- 
tion.  Eine  von  der  Sooi^te  medicale  zu  Genf  gekrönte  Preisschrift.  Frankfurt  a,  i/., 
1861.  Auffarth,  8«.  VID,  134  pp.  .  20  ^ 

2673.  flyme,  Jam.  Observations  in  Clinical  Snrgery.  Edinburgh,  1861.  8^  230  pp. 

3  ^  12  ^ 

2674.  Syphilidologie  oder  die  neuesten  Erfahrungen,  Beobachtungen  und  Fort- 
•ebritte  des  Inlandes  und  Auslandes  über  die  Erkenntuiss  nnd  Behandlung  der 
venerischen  Krankheiten  mit  Berücksichtigung  der  dyskras.  Hautleiden.,  Hrsg.  von 
F.  J„  Behrend.  Neue  Reihe.  3.  Bd.  l.u.  2.  Hft.  Erlangen,  1860— 61.  Po/m  4- fnJb«. 
8«».  p.  1—323.  Jedes  Heß  24  f&x 

8.  1860  Wr.  3106. 

2675.  Teiehmaim,  L.  Das  Sangadersystem  vom  anatomischen  Standpunkte  be- 
arbeitet. Mit  18  Kpfrtaf.   Leipzig,  1861.  Engelmann.  4^  XII,  124  pp.  8  J^ 

2676.  Vierordt,  X.  Die  Erscheinungen  und  Gesetze  der  StromgesebwindigkeiteQ 
des  Blutes,  nach  Versuchen.  Mit  Holzschn.  u.  2  lith.  Taf.  2.  unverand.  Ausg.  mit 
einem  Nachtrag  des  Verfassers.  Berlin,  1862.  M.  Hirsch,  VIII,  212  pp.  1  Jfe 

2677.  Vomemier,  L..  Gliniqae  chirurgicale.  Port«,  1861.  8^  XII,  472  pp.  Mit 
2  Taf,  2  ^ 

TU.    Geographie  und  Geschichte. 

2678.  Abel ,  H,  Histoire  de  la  monarchie  franpaise  jusqn'en  1792.  Tomes  II  et  III. 
Marseille  et  Paris,  1861.    120.    470  u.  479  pp.  Jeder  Bd.  X  gk  h  9^ 

2679.  Lieut-General  Sir  Ralph  Abercromby,  1793—1801:  a  Memoir.  By  hi« 
Son  James,  Lord  Dunfermline.   Edinburgh,  1861.  8^  330  pp.  4t  ß^  ^  f^ 

2680.  Alterthümer  und  Denkwürdigkeiten  Böhmens.    Mit  Zeichnungen  von  Jos, 
^Bellichund  IV,  Kandier,  Beschrieben  von  Frf.  Ä..  ifüfcoirec.  2.  Bd.  4.  Lfg.  iVay,186l. 

Kober  if  Markgraf ,  4».  p.  63— 84.  Mit  S  Stahlst.  12  4r 

S.  oben  Mr.  985.  ^ 
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2681.  DenkwMHgar  «nd  nftHltober  riMlniMlier  Anttqntriai,  weloh«r  Aie  wich- 
tigsten und  aagenebmstea  geognphiaehen,  blvtoris6h«n  nnd  politiichen  Merkwärdig- 
keiten  des  gaoieii  RheinstromB  aCc.  darstellt.  Von  einem  Nacbforseher  in  histori- 
schen Dingen  [G4.  v.  8tTmmh%rif\  MittelrbeiD.  IL  Abtb.  10.  Bd.  3 ö.  Lfg.  Oobienz, 

1861.  Bergt.   8«.  648  pp.  Je<U  Lfy.  20  ^ 

S.  QlMii  Nr.  tM7. 

2683.  Archiv  für  die  Geschichte  der  Republik  Qrftubönden.  Hrsg,  Ton  Conradin 
r.  Mohr,  32.  Hft    Chur,  1861.  Hitz,   S^.  *  11  fkg 

Inhalt:  Codex  diplomAticus.  Saminlang  von  Urkunden  cur  Gesobicht«  Cur^Ratlens  und  der  Ke- 
poblik  Gmubfinden.  Hrsg.  von  Covraoin  v.  Mobr.  9.  Bd.  p.  241—300.  —  Gesammelte  Sebririen 
▼Oll  J..  U..  T.  64U8-6BBWI8.  DoTcb  Einschaltung  jfiBgat  vorgefundener  ErgiBMflgea  nnd  Zosltse  de« 
Verf.  verm.  n.  wrb.  hrsg.  von  Combadiü  v.  Mohr.  p.  941^800. 

S.  ISeO  Nr.  24S3. 

2683.  d^Ayiae,  FöUcie.  Histoire  de  Tabbaye  de  Saint-Denis  en  France.  2  vol. 
PaHs,  1861.  8«.  CXXXT,  1180  pp.  JAV  Karten  v,  Plänen,  B  ^.  20  9^ 

2684.  y.  Baenmiea,  A.  Nach  Marokko.  Reise-  und  Kriegsmemoiren.  Mit  1  Zeich- 
nong  der  Stadt  "Fetnan  nnd  dem  Bildnisse  des  General  Prim.  Berliny  1861.  Sprin- 
ger, 8».  333  pp.  1  ^.  18  %• 

2685.  Berg,  Alb.  Die  Insel  Rhodas,  ans  eigener  Anschauung  und  nach  den  vor- 
handenen Quellen  historisch,  geographisch,  archäologisch  und  malerisch  beschrie- 
ben, nnd  durch  Original-Radirungen  und  Holzschnitte  nach  eigenen  Naturstudien 
atld  Zeichnungen  illustrirt.  16. — 31.  Lfg.  Braunschweig ,  1861.  fVestermdnn.  4^. 
1.  Tbl.  p.  121  >- 210    u.  2.   Tbl.   p.  1—32.      Mit  eingedr.  Boiuchn.  u,  24   Ta/. 

«.  oben  Nr.  186S.  Jede  Lfg,  Ib  f^ 

2686.  Bergttraester,  C.  Mittheilungen  über  die  Verbindung  des  Caspischen  mit 
dem  Schwanen  Meere.  Mit  1  Karte.    Wiesbaden^  \%%\,  Bieiner,  8^.  52  pp.     1  ^. 

2687.  Bootarie,  Xdgard.  La  France  sous  Philippe  le  Bei.  ^tnde  sur  les  Institu- 
tions politiqnes  et  administratives  du  moyen  äge.    Paris ^  1861.   ^\   VIII,  468  pp. 

2.^20^ 

2688.  Briggs,  H..  0.  The  Nizam:  bis  History  and  Relatioos  witb  the  British 
Government.  2  vols.  London  t  1861.  80.  16  ^  24  ^ 

2689.  Cabrol,  ^tiennt.  Annales  de  Villefranche  de  Rouergue;  publikes  sous  les 
aaspices  du  conseil  mnnicipal  de  Villefranche.  Tome  IL  Villefranche^  1860.  8^ 
842  pp.  ' 

S.  1860  Nr.  3713. 

2690.  de  Caverel,  Ph.  Ambassade  en  Espagne  et  en  Portugal  (en  1582),  de  R. 
P.  en  Dien  dorn  Jean  Sarrazin,  abb<^  de  Saint -Vaast,  du  conseil  d'Estat  de  Sa 
Majeste  Catholique,  son  premier  conseiller  en  Artois,  etc.;  *pr^cM^  d'une  notice 
ffit  l'auteur  par  A„  d'Hericonrt.    Arran,  1860.  8°.  LXIV,  405  pp. 

2691.  Beeerde,  J..  E..  Essai  bistorique  et  a^rcbeologique  snr  le  tanton  de  Gour- 
nay.    Ronen  et  Paris,  1861.  8*.  396  pp.  Mit  8  Taf,  u,  eingedr.  Holzschn, 

2692.  Docnments  sur  les  ordres  du  Temple  et  de  Saint-Jean  de  Jerusalem  en 
Ronergue.  Ordres  ^questres;  suivis  d'une  notice  bistorique  snr  la  Legion  d'hoü- 
neor  et  dn  tableau  raisonn^  de  ses  membres  dans  le  meme  pays.  Rodez,  1861.  8^. 
582  pp. 

2698.  Bnniy,  ▼..  Histoire  de  la  Gr^ce  aneienne.  2  vol.  Paris,  186i.  8^  XXIV, 
938  pp.  4  ^ 

2694.  Fervel,  J„  Kapolton.  Campagnes' de  U  revolution  franpaise  dans  les  Py- 
renees  orientales  et  description  topographique  de  cette  moitie  de  la  cbaine  pyre- 
neeune.  2^  edition,  angment^e  d'un  atlas  de  15  planches.  2  vol.  Paris,  1861.  8^ 
III,  712  pp.  6^20%' 

2695.  Fleury,  Ed.  La  Civilisation  et  Tart  des  Romains  dans  la  Gaule  belgique. 
Soissons.  Wailly.  Nisy.  Blanzy.  Bazoches.  Reims.  Paris,  lß61.  8^  248  pp.  Mit 
9  Taf, 

2696.  Friedrieli  Prinz  von  8eUeewig«HolBtein-Voer.  Aufaeicbnungen  aas  den  Jab- 
reo  1848—1850.  Zarich,  1861.  Meyer  ^  Zellsr,  80.  IV,  447  pp.  2  ^. 

2697.  Ofirörer,  A..  F.  Pabst  Gregorins  VII.  und  sein  Zeitalter.  7.  Bd.  Seha^- 
hausen,  1861.  Hurtei,  8«.  XXIII,  966  pp.  Mit 3  Karten,  b  Mg.^^ 

SchlOM.  —  6.  1880  Nr.  S848. 

2898.  de  GlTodiui,  £4en.  Histoire  des  clseses  privflegleoe  daat  lei  temps  an- 
ciena.  2  ▼oi.  Paris,  1861.  8«.  756  pp.  ^Ü^^OfigK 
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2699.  ChiUteaiol,  P.  Exonrsion«  «rolMol^gi^iiM  dftni  !«•  moatftgUM  ^dnemic«  de 
la  Cote  d'Or;  anUqnites  de  Samte-Sftbine ;  defiUto  d«s  Helvetes.pw  Jnle«  C«iar 
daos  les  moBtagne«  edaeaiies.   Dijim,  lft61.  8^.  XX^VII,  57  pp.  Mit  ii  Taf. 

2700.  T.  Hageby,  Axal  Und.  Raisebildar  nnd  Skiisen  aas  Indien  and  dem  leti- 
ten  indischen  Kriege  1857— .1859.  Aas  dem  Schwedischen.  Mit  dem  Portr.  des 
Verf.,  10  color.  Taf.  in  Stahlst,  nach  Orig.  Ton  Hinda-Malem,  16  Taf.  in  Tondr., 
3  Plänen  n.  1  Karte  von  Vorder  -  Indien.  Leipzig^  1861.  Memielstohn.  8^  X, 
434  pp.  4  ß^. 

2701.  Saigh,  Dn.  H..  The  Conqaest  of  Britain  by  the  Sazons:  a  Harmony  of 
the  ,Hi8toria  Britonura«,  the  Writings  of  Gildas,  the  ,Brat%  and  the  Saxon  Cfaro* 
nicie,  with  reference  to  the  Events  of  the  5th  and  6th  Centimes.  Lomion,  1861. 
8^  380  pp.  6  S^. 

2702.  Harris,  0..  Civilisation  considered  as  a  Science  in  relation  to  its  Essence, 
its  Elements,  and  its  End.   London,  ISQl.  8^  460  pp.  '  4  3^.24^ 

2703.  Heits,  F..  C.  Strasbourg  pendant  ses  deux  blocus  et  les  cenUjoors.  Bc- 
cueil  des  pi^ces  officielles,  accompagne  d'ane  relation  siiccincte  des  faits  arriTe& 
pendant  les  annies  1813,  1814  et  1815.  Avec  le  plan  du  camp  au  blocus  de 
1815.  Strasbourg,  1861.  8«.  VII,  272  pp.  1  ^.  20  % 

2704.  Hempton,  J.  The  Siege  and  History  of  Lpndonderry.  Londonderrtf,  1861. 
12«'.  500  pp.  1  J^  24  % 

2705.  Koi&aeiaUr,  Jae.  Op»  C  Historisch-genealogisches  Handbuch  über  alle  Li- 
nien des  hohen  Regentenhanses  Hessen.  Nebst  1  Regententaf.  Castei,  1861.  ScM. 
8^  XVI,222pp.  IS^. 

2706.  HÖAer ,  K.  Adf.  Koast.  Ruprecht  von  der  Pfalz ,  genannt  Clem ,  römischer 
König.  1400—1410.  Freiburg  im  Br^  1861.  Iferder,  8».  XII,  484  pp.     8  J|t  15  ^ 

2707.  Hnillard-BrAholles,  J..  L..  A..  Historia  diplomatica  Friderid  seoan<fi,  stve 
constitutiones ,  privilegia,  mandata,  instrumenta  quae  supersunt  istius  imperatoris 
et  liliornm  ejus.  Accednnt  epistolae  paparum  et  documenta  varia.  Anspiciis  et 
bumptibus   H.   Alb.   de  Luynes.    Tome   VI,   pars  2.     Paris,  1861.    4^    515  pp- 

8.  10SO  Mr.  31«.  5  ^.  10  ^ 

2708.  Jeiie,  J.  Heneagf.  Memoirs  of  King  Richard  the  Third  and  some  of  bis 
Contemporaries:  with  an  Historical  Drama  on  the  Battle  of  Bosworth.  London^ 
1861.  8^  530  pp.  6  S^. 

2709.  Der  30jährige  Krieg.  Eine  Sammlung  von  historischen  Gedichten  und 
ProsadarstelluDgen  von  Jul.  Ojßel  und  Ad/,  Cohu  Hallt ^  1862.  Üuohfu  d.  Waistu- 
Hauses,  8^  XIV,  507  pp.  *  2  4: 

2710.  K&nssberg|  H.  Wanderung  in  das  germanische  Alterthnm.  Berlin,  1861. 
Dummler.  8«.  IV,  456  pp.  2  Sff^^iflgK 

2711.  Lair,  Jal.  Histoiro  du  parlement  de  Normandie  depuis  sa  translation  s 
Cüeo,  au  mois  de  juin  1589,  jusqu'a  sun  retour  a  Rouen,.en  avril  1594.  Ca^A| 
1860.  8«.  225  pp. 

2712.  Leo,  H..  Vorlesungen  über  die  Geschichte  des  deutschen  Volkes  und  Rei- 
ches. 3.  Bd.  HaUe,  1861.  Anton,  %\  XVI,  742  pp.  3  ife  18  % 

6.  1858  Nr.  1252. 

2713.  Le  Booz  de  Lincj.  Vie  de  la  reine  Anne  de  Bretagne,  femme  des  roii> 
de  France  Charles  VIII  et  Louis  XII,  suivle  de  lettres  in^dites  et  de  documeut& 

originaux.  Tome  IQ.  Paris^  1861.  8«.  VIII,  240  pp. 
8.  oben  Nr.  725. 

2714.  Lindau,  X..  B..  Geschichte  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Dresden  vondrr 
frühesten  bis  auf  die  gegenwärtige  Zeit.  3.  Bd.  9.  u.  10.  Hft.  Dresden,  1861.  KunUc, 
8».  p.  641—800.  Jtdes  Hefl  5  ]^ 

8.  oben  Nr.  1024. 

2715.  Xalml.  Cartnlatre  et  archiyes  des  communes  de  Tancien  dioofcse  et  de 
rarrondissement  administratif  de  Carcassonne.  VlUes,  viliages,  eglises,  abbayes, 
prienr4s,  chateauz,  seigneuries,  iiefs,  genealogies,  blasons,  metäiries,  lienx  batis, 
quartiers  ruraux,  notes  statistiques.   Vol.  III.  Paris,  1861.  4«.  499  pp.  5  ^ 

8.  1860  Nr.  551. 

2716.  T.  Xalortie,  CL  B..  König  Bnst  Augast.  Hannover,  19^1.  Hahn.  8».  392  pp. 
Mit  2  Portr,  in  Uohschn,  *2  S^i  10  üfj/t 
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3717.  dt  MMy  SialbsMo.  La  Gkhie  et  Hs  pniiSMioes  dir^lensw.  %  vol.  Parit, 
mu  80    XXXII,  338  pp.  2  Ä.  20  %• 

2718.  Meidia^r,  H.  Die  südafrikanischen  Colonien  Englands,  und  die  Freistaa- 
teo  der  hoMändicehen  Boeren,  in  ihren  Beaeaten  Zustaaden.  Mit  stAttatiechen  Be- 
legen and  1  Karte.  Frankfurt  a.  M.,  1861.  Sanerländei-'ß  Vlg,  %K  XII,  216pp.  84  j^ 

2719.  Memoires  du  marqnid  de  Chouppes,  lieiitenant  general  des  armee^  da 
roi,  smlTiB  des  memoire«  du  duo  de  Navailles  et  de  I«  Valette,  pair  et  marc- 
chid  de  France  et  gouTerneur  de  MBr  le  duc  de  Chartres  (1630—1682);  rovns, 
anootes  et  accompagnes  de  pi^ea  justificatives  inedites  par  C.  Moreau,  Paris, 
1861.  8».  XXVII,  515  pp. 

2720.  Xignet.  Charles-Quint.  Son  abdicatien,  son  s^jour  et  sa  mort  au  mona- 
stere  de  Yu*te.   Paru,  1861.  S«.  XXUI,  472  pp. 

2721.  Mittheiluugen  der  antiquarischen  Gesellschaft  (der  Gesellschaft  für  vater- 
ländische AUerthfimer)  in  Zürich.  XIV.  Bd.  l.HfL  Zürioh^iSGi.ÄMeyeri^Zeller's  Vig. 
i^  35  pp.  Aiit  4  Steintaf,  i  Sk.  2  9^ 

Inhalt:  Pfahlbauten.   4.  Bericht.  Von  Fd.  Killbk. 
8.  obea  Mr.  1594. 

2722.  y.  Xörner,  Adr.  Märkische  Kriegs-O bersten  des  17.  Jahrhunderts.  Ernst 
Georg  und  Otto  Christof  Sparr.   Berlin,  1861.  Hertz.  8«.  X,  370  pp.  2  ^ 

2723.  Kioholfloa,  C.  The  Annals  of  Kendal:  being  a  Historical  and  Descriptive 
Account  of  Kendal  and  the  Neighbourhood;  with  Blographical  Sketches  of  many 
Eminent  Personages  connected  with  the  Town.  2d  edition.  Kendal,  1861.  8^ 
412  pp.  4  Mf, 

2724.  Ochmann,  Jhl.  Zur  Kenntniss  der  Rebus.  0/>pe/n,  1861.  Clar.  4^  25  pp.  Afit 
eingedr,  Rolzschn,  15  9^ 

2725.  (ttnatad,  F.  Iaw«  Jonmejs  and  Explorations  in  the  Cotton  Kingdom :  a  Tra- 
Teller*s  Observations  on  Cotton  and  Slaver  j  in  the  American  Slaye  States »  based 
upon  three  former  volumes  of  Journeys  and  Investigations  by  the  sameAuthor.  2vols. 
Lonrfon,^  1861.   80.  780  pp.  8^.12%- 

2726.  T.  Orlich,  Lp.  Indien  und  seine  Regierung.  Nach  den  vorzüglichsten  Quel- 
len and  naob  Handschriften.  2.  Bd.  2.  Abih.  A,  n.  d.  T.:  Cnlturgeschiobte  Indiens, 
enth.  Schilderungen  des  Gasten weaens ,  religiösen  Lebens,  des  Volkscharakters, 
der  Erziehung  und  Mission  etc.  Mit  Benutzung  des  Nachlasses  von  Lp.  t.  Orlich 
und  nach  den  vorzüglichsten  Quellen  ron  K.  Böttger.  Leipzig,  1861.  G,  Mayer,  8". 
IX,  394  pp.  2  ^. 

8«hiMM.  —  8.  18&9  Mr.  3948. 

2727.  PfaMtr,  0.  Geschichte  der  Deutschen  von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf 
unsere  Tage.  1.  Bd.  Von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  Carl  den  Grossen.  Stuttgart, 
1859—61.  Gebr.  ScheUlin.  8°.  VIII,  683  pp.  3  ^. 

2728.  Pflftfer,  J..  0..  F..  Geschichte  der  Stadt  Pforzheim.  1.— 4.  Lfg.  Pforzheim, 
1861.  Flammer.  8».  IV,  p.  1—400.  Mit  1  Taf.  Jede  Lfg.  12  %• 

2729.  Port,  Gttettia.  Inventaire  analytique  des  archives  anciennes  de  la  mairie 
d'Angers,  saiti  de  table«. et  de  documenta  in^its,  publie  sous  les  auapices  du 
coDseil  municipal.    Angers,  1861.  8<'.  XIII,  630  pp. 

2730.  Poata,  Baale.  Ceitic  Inscriptions  o;i  Gaulish  and  British  Coins,  intended 
to  supply  Matertala  for  the  early  History  of  Grcat  Britain.    London,  1861.     8^. 

4^6J%ip 
.  2731.  Recueil  des  arreta  notables  de  la  cour  imperiale  de  Bastia  (anneea  1857 — 
58>-.59);  par  MM.  le  comte  Colonna  d^Iatria  et  de  Gafforj.    Tome  V,   2^  p^riode. 
Tome  n.   Baatta,  1861.  4».  454  pp. 

S.  1860  Mr.  389. 

2732.  T.  Beinsberg •Düringifeld,  0.  Fest-Kalender  aus  Böhmen.  Ein  Beitrag  ;&ur 
Kenntniss  des  Volkslebens  und  Volksglaubens  in  Böhmen.  2.-4.  Lfg.  Pragy  1861. 
Kober.  8«.  p.  143—627.  Jede  Lfg.  16  %r 

8chlna§.  —  B.  oben  Nr.  752.  *  i 

2738.  Revue  maritime  et  coloniale  (minist^re  de  la  marine  et  des  colonies). 
Tome  I«.  Paris,  1861.  8«.  832  pp.  Mit  15  Karten.  5  S^. 

2734.  Riekter ,  F.  Nobile.  Geschichte  der  österreiehisch-slaviachen  und  deutschen 
Freiwilligen  und  ihrer  Kämpfe  im  Kirehenstaat  tei  Jahre  1860.  ^ebst  2  Plänen. 
Mixinz,  1861.  Kirchheim.  S«.  VIII,  126  pp.  17%  %> 

2735.  RobidoQ,  Bertrand.  Hlstoire  et  panorama  d*nn  beau  pays,  on  Saiiit«Malo, 
Saint-Servao,  Dinan,  Dol  et  environs.  Nouvelle  Edition ,  illustree  par  VaL  Doutt^- 
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ieau  et  angmen^«  de  l'histotr«  de  la  r^T<ilittkHt  en  Bretigo«,  ecrHe  8«r  dM  do- 
cumetits  in^dito,  avec  notea  et  pi^ces  jastificativea.  Dinan^  1861.  4*.  432*  pp. 
Mit  5  Taf. 

3736.  Bofliel ,  X.  Urkundenbuch  der  Abtei  Eberbach  im  Rheiogaa.  Im  Auftrag 
des  historilichen  Vereins  in  Nassau  hrsg.  1.  Bd.  1.  n.  2.  Hft-  Wiesbculen,  1860 — 61. 
Roth.  8°.  288  pp.  1^3  %ar 

2737.  de  Bamm,  C.  Une  qOestion  itaiienne  au  seisi^me  sf^le.  Paris^  1861.  8*. 
XVI,  304  pp.  .  1  ^  20  f^ 

2738.  Schiller,  C.   Geschichte  der  Harxburg.  Mit  1  Stahlst.  Gotlar,  1861.  Brück- 
'ner.  8».  IV,  132  pp.  16  ^r 

2739.  Schttnhuth,  Ottmar  F..  H..  Die  Burgen,  Kloster,  Kirchen  und  Kapellen 
Württembergs  und  der  Preussisch  -  Hohenzollemschen  Landestheile  mit  ihren  Ge- 
schichten,  Sagen  und  Mährchen.  Unter  Mitwirkung  vaterländischer  Schriftsteller 
dargestellt.  4.  Bd.  A.  u.  d,  T.:  Wanderungen  durch  die  Hallen  der  Vonseit  von 
Schwaben  und  Franken.  1.  Bd.   Stuttgart,  1861.  Fischhaber,  I6<*.  476  pp.     20  iigiat 

6.  oben  Mr.  760. 

2740.  Urkundeobuch  der  Stadt  Braunschweig.  1.  Bd«  Statute  und  Rechtebrlefe. 
1.  Hälfte.  Mit  2  Schriftproben  u.  2  Siegelbildern  in  Farbendr.  Braunschweig,  1861. 
Schwetschke  ^  Sohn.  4^.  184  pp.  2  ^.  12  9i^ 

2741.  Wade,  Jam.  A..  History  of  St.  Mary'«  Abbey,  Melrose*,  the  Monastery  of 
Melrose,  and  the  Town  and  Parish  of  Melrose;  with  numerous  Illustrations  by  the 
Autbor.    Edinburgh,  1861.  80.  410  pp.  3  ^  24  ^ 

2742.  Waiti,  0.  Deutsche  Verfasäungsgeschichte.  4.  Bd.  Kiel,  1861.  Homann,  B^. 
XI,619pp.  3ifel8f^ 

8.  1860  Nr.  8195. 

2743.  Zywot  Ad61fa  Januszkiewicza  i  jego  Listy  ze  step^w  Kfrgickich.  BerHn^ 
i861.  8^  CCXLI,  338  pp.  .  3  S^. 

Till.    Sprachwissenschaft. 

2744.  Ablei ,  W.  Gredanken  über  Natur-  und  Wortpoesie  der  ruasiachen  Sprache, 
mit  Berücksichtigung  der  romanischen  und  germanischen  Sprachen.  Berlin,  1861. 
Sandrog  ir  Cb.  8«.  XXXVI,  192  pp.  2  ß^ 

274Ö.  La  Bhagftyad-Gitä,  ou  ie  Chant  du  bienheureox,  poeme  iadien,  publie 
par  Emile  Bumouf.  Nancy  et  Paris,  1861.  80.  XXII,  237  pp.  1  i|:  SO  9^ 

2746.  Brinokmeier,  Ed.  Glossariuäi  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger, 
eiuer  diplomatischen,  historischen,  sachlichen  oder  Worterklärung  bedürftiger  la- 
teinischer, hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Worter  und  Formeln^  welche  sich 
in  .öffentlichen  und  Privaturkundeu,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammten 
deutschen  Mittelalters  finden.  2.  Bd.  11.  Hft.  Gotha  y  1861.  F.  A.  Perthes.  Fol. 
p.  501-^548.  1  ^ 

S.  oben  Nr.  1061. 

2747.  OaUa,  Amboroise.    Diotionnaire  arm^nien-fran^is.    Paris,  1861.    8^    VI, 

1050  pp. 

2748.  Fftrst,  Jol  Hebräisches  und  ohaldfiisches  Hundwörterbueh  über  das  Alt« 
Testament.  Mit  einem  Anhang,  eine  kurze  Geschichte  der  hebr.  Lexicograpbie 
enth.  6.  u.  7.  Lfg.  Leipzig,  1861.  B.  Tauchnitz.  8».  2.  Bd.  p.  81—564.        22%  ^ 

SehluM.  ~  8.  t«S8  Nr.  496. 

2749.  Ikhwanii4l-8a&.  Translated  from  the  Arabic  into  HindasUni  by  MauUoi 
Ikram  Ali.  Kew  edition  revised  by  Forbes  and  0..  Rica.  London ^  1861.  SK  b  J^ 

2750.  JohaiUMD ,  CSh.  Die  nordfriesiscbe  Sprache  nach  der  Föhringer  und  Amru- 
mer  Mundart.  Wörter,  Sprichwörter  und  Redeusarten  nebst  sprachlichen  und  sach- 
lichen Erläuterungen  und  Sprachproben.  Kiel,  1862.  Akadem.  BuchL  8',  VllI, 
287  pp.  •  1  5^:  IB  %- 

2761.  M*ge,  Fraadaq«e.  Souvenirs  de  1a  langue  d'Auyergne,  essai  sur  les  idio- 
tismes  du  departement  du  Puy-de-Döm'e.  Paris,  1861.  8^  260  pp.  1  %  5  f^ 

2752.  Meagailni, Gregor.  Grammatica linguae selicae.  NeO''Eboraci,l^Sl,A.u.d^T.: 
A  Selish  or  Flat-Head  Grammar  by  Gregori  Aimgarini.  London^  1861.  4^  9^18  ji^ 

2753.  Sanders,  Dn.  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.  Mit  Belegen  ron  Lttther 
bis  anf  die  Gegenwart.  16.  u.  17. Lfg.  Leipzig,  IBU.O.  Wigand.  4^.  2.Bd.  p.  161-^330. 

8.  ob«a  Nr.  1610.  J$de  L/g»  20  f^ 
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^54.  Sohmltii  Bb.   Encyolopädie  des  phUologiacben  Stadiums  der  neueren  Spra 

chen.    9.  Suppl. ,  nebst  alphftbetisehen  Wort-,   Sacfa-  und  Namenregtsteni  zur  Sn- 

cjclopädie  und  zum  Snppl.  1.  n.  2.  Grei/swaid^  1861.  Koch.  8<^.  VIII,  119  pp.  25  5ftr 
8.  U6%  Kr;  291». 

2755.  0h«ife,  8m. .  Egyptian  Hleroglyphic« :  being  an  Attempt  to  explain  their 
Natare,  Origin  and  Meaning,  witb  a  Vocabulary.    London,  1861.  8  ^    A  ßfgL  B  $&r 

2756.  Indische  Stadien.  Beiträge  für  die  Kande  des  indischen  Alterthams.  Im 
Vereine  mit  mehreren  Oelehrten  hrsg.  von  Albr.  Weber,  5.  Bd.  1.  Hft.  i9«r/iii,  1861. 
Dummler.  8^  176  pp.  1  ^  10  9igK 

2757.  Vau  Drival,  Z..  Grammaire  compar^e  des  langnes  bibliqnes.  Application 
des  dicouyertes  de  Champollion  et  des  philologaes  modernes  a  T^tude  des  lan- 
gnes dans  lesquelles  ont  M  Berits  les  livres  saints.  3*  partie.  Glossologie  comparee. 
1«' fascicule.  Parts,  1861.   8^  48  pp. 

6.  1S58  Mr.  S702. 

2758.  Tenaleken,  Tkdr.  Deutsche  Syntax.  1.  Tbl.  Witn^  1861.  BraumüUm-,  8«. 
XX,328pp.  2A 

2759.  Wedewer,  H..  Zur  Spraebwissensebaft.  Freilmrg  im  Br,,  1861.  Herder,  8^ 
XX,  134  pp.  15  ^ 

IX«    AlterthuniswIssenBcliafl. 

3760.  Aristopktiiei,  Lustspiele.  Deutsch  in  den  Versaassen  der  Urschrift  Ton 
J..  J..  C.  Donner.  2.  Bd.  leijmg,  1861.  C.  F.  Winter.  S^  VT,  398  pp.    l  S^209S^ 

8.  oben  Nr.  1067. 

2761.  äasselbaeh,  K..  F..  W..  Sophokleisches.  Zor  Rechtfertigung  und  Allgemei- 
neres. Frankfurt  a.  M.,  1861.  Sauerländer.  8^  316  pp.  1  ^.  10  9igK 

2762.  Hermann,  F..  C  Der  ipmiscbe  Schalttag  seit  Julius  Cäsar.  Abhandlung. 
Btrlin,  1861.  Calcary  4-  Co.  4^  28  pp.  15  ^ 

2763.  Holtie,  F.  Qu.  Syntazis  priscorum  scriptorum  latinorum  usque  ad  Te- 
renlium.   Vol.  I.    Leipzig,  1861.  HoitMe.  8«.  XIV,  426  pp.  2  «^.  7%  %• 

2764.  Hnsller,  Lnoiani  De  re  metrica  poetarum  latinorum  praeter  Piautum  et 
Terentium  libri  VII.  Accedunt  ejusdem  auctoris  opuscula.  Leipzig ,  1861.  Teubner, 
8«.  491  pp.  2  ^  20  i^ 

2765.  Qrarbeek,  J<.  Beiträge  aur  Erkenntaiss  der  Zeusreligion.  (Aus  den  Ab- 
handlungen der  k.  sächs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften.)  Leipzig ,  1861.  Hirzel. 
40.  110  pp.  28  ^ 

2766.  Bathgeber,  0.  Gottheiten  der  Aioler.  Mit  Excurten  kunstgeschichtlichen 
Inhaltes,  auch  mit  dem  Schema  der  Geschichte  hellenischer  Philosophie.  Gotha, 
1861.  Thienemann.  4».  XXVUI,  692  pp.  7  ^  20  ^^ 

2767.  Behirlitt,  S..  C.  Qrundzüge  der  neutestamentlichen  Gräcititt  nach  den  besten 
Quellen  für  Studirende  der  Theologie  und  Philologie.  Giessen,  1861.  Ferber.  8^ 
Vm,436pp.  2^. 

X.    Schöne  Llteratar  und  Kunst. 

2768.  Abdttt,  Sdm.  Th^tre  impossible.  GniUery.  L'Assassin.  L'Education  d'un 
prince.  Le  Chapean  de  sainte  Catherine.  Paris,  1861.  80.  375  pp.         1  ^.  5  ^ 

2769.  Adlk4mar,  J^    Beaux-arts  et  artistes.   Paris,  1861.  8<'.  216  pp.  20  $^ 

2770.  Album  schwäbischer  Dichter.  l.Lfg.  Ludwig Uhland.  7u6i7i^en,  1861.  Ostan- 
äer.  40.  32  pp.  Mit  photogr.  Portr.  18  f^;  Prachtausg.  27  f^ 

2771.  Alexandriade,  ou  Chanson  de  geste  d' Alexandre  le  Grand.  Epopöe  ro- 
mane  du  XII®  siede ,  de  Lambert  Ls  Court  et  Alx.  de  Bernay.  Publik  pour  la  pre- 
miere  fois  en  France,  aTec  introduction ,  notes  et  glossaire,  par  /l.  Ze  Court  de 
la  ViliethasseU  et  Eug.  Talbot    IMnan  et  Paris,  1861.  120.  XX.II,  532  pp. 

2772.  Armtagaad.  Escapades  d'un  kon^  s^rleux.  Paris^  X861.  8^.  1  ^ 

2773.  Aye  d'Avignon,  ohansoB  de  geste  publik  pour  la  premi^  fois  d'apribs 
le  manuscrit  unique  de  Paris,  par  F..  Guessard  et  P.  Meyer;  suivie  de  Gui  deNau- 
teuil,  cbanson  de  geste,  publice  pour  la  premi^re  fois  d'aprte  le«  manuscrits  de 
Montpellier  et  de  Venise  par  P.  Meyer.   Paris,  1861.  16^  CXLIII,  251  pp. 

BUd«t  d«n  6.  Bd.  dar  ,Aiid«a«  pofii«8  d«  Is  France*. 

2774.  de  Baudicenr,  Prtp.  Le  Peintre-graveur  fran^ais  continu4,  ou  Catalogne 
rBisoDn4  des  eetampe«  graT^es  ^ar  les  pemtres  et  lee  destinateure  de  l'lfcoole  fran- 
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9«i«e,  nes  dana  le  dix-haiti^me  liecle.    Ouvnge  faiaMit  ttiite  au  PeiDtre-gnvear 
fr»n^  de  M.  Robert  Dunesiul.    Tome  II.    iWif,  IS^I.  8».  VIII,  332  pp.     2  A 

6,  1860  Nr.  146. 

2775.  deBemardyA..  Les  Stations  d'nn  touriste.  Pam,186I.  8«.  363p|».  Ißkbf^ 

2776.  Bibli^teka  pisanj  poUkich.  Ton  V.  Pisokayu/.  SiowQcki»go.  Toai4(Semas9). 
Uipzigt  1661.  Brockhaii^  Sort  80.  V,  486  pp.  1  i^ 

8.  obeu  Nr.  i95. 

2777.  Blaue,  !•..  0..  Versuch  einer  blosa  philologischen  Erklänuig  mehrerer  dunk- 
len und  etreitigen  Stellen  der  gottlichen  Komödie,  I.  Die  Hölle.  2.  Heft:  Gesang 
XVIII-XXIV.  Haiie,  1861.  Anton.  8«.  p,  156—310,  20  f^ 

8.  1860  Nr.  1589. 

2778.  Boueher  de  Ptrthae.  LeeMasques.  Biographie  sans  nom.  Portraitsde  mescon- 
naissancea  d^dies  a  mes  amis.  TomePr.  Paris,  1861.  12<».  XLIV,  484pp.  1^5$^ 

2779.  Gertne  aus  Minden,  Bberhardus.  Der  Minne  Regel.  Mit  einem  Anhange 
von  Liedern  hrsg.  '▼on  Fr.  X  Wöber.  In  mnsikaliscber  Himcht  nnter  Mitwirkung 
von  A.,  W..Ambros,  Wien.Xmi.BraumüUer.  8«.  XXXI,273pp.  Mitl  ChromoHth.  2S^ 

2780.  Oeglioni,  Kngh.  The  Forest«  and  Qardeos  of  Sonth  India.  London,  1861. 
80.  426  pp.  4  i^  24  Ife 

2781.  Bareel,  Alfr.  Tr^or  de  l'^glise  de  Conques,  dessin^  et  dierit  Paris,  1861. 
4«.  XI,  79  pp.  Mit  U  Taf.  u.  Molsßchn.  .  ^  b  J^. 

2782.  Albrecht  Dürer- Album.  Eine  Sammlung  der  schönsten  Durer*schen  Holz- 
schnitte nach  den  ron  dem  Künstler  gefertigten  Originalen  in  gleicher  Grösae  aufs 
Neue  in  Holz  geschnitten  unter  Mitwirkung  und  Aufsieht  von  IV.  r.  Kaulbaeh  n. 
A..  Kreiing,  14.  Lfg.  Nürnberg ,  1861.  Zeiser^  Fol  3  BoUachniaf,  1  i|^  6  9^ 

Schlufs.  —  8.  oben  Nr.  2V8.  CÄm.  Paji.  2  J^  10  ^ 

2783.  y.  IMbringtfUd,  Ida.  Norbert  Duj ardin.  ^res/ati,  1861.  Aem.  8^  158  pp.  25  %r 

2784.  Förfter,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Blldnerei  und  Malerei  von 
Einführung  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  160. — 168.  Lfg.  Leipzig, 
1861.  r.  0.  Weigei.  4«.  38  pp.  Mit  18  Stahlst.    Jede  Lfg.  20  ^;  Frachiausg.  1  ^ 

ä.  oben  Nr.  1650. 

2785.  Geyer,  Fladoard.  Musikalische  Compositionslehre  in  3  Theilen.  1.  Thl.: 
Das  elementare  (rebiet.    BerÜn,  1862.  Vogei  if  Co.  8*.  III,  448  pp.  2  A 

27S6.  Greevet,  Bliaein.  Les  Comedies  parisiennes.  Paris,  1861.  8^  266  pp.  1  ^ 

2787.  euell  7  Bent6»  Joe«.  Traditions  am^ricaines.  Paris,  1861.  8*.  301  pp.  1  S^. 

2788.  Y.  Oueek,  Bend.  Der  erste  Raub  an  Deutschland.  Historischer  Roman. 
4  Bde.  Leipzig,  1862.  Costenohle.  8<>.  1066  pp.  5  i^  15  ^ 

2789.  Gntitow,  K.  Dramatische  Werke.  Vollständige  neu  nmgearfo.  Anigabe. 
1.  Bdchn.  Leipsig,  1862.  Brockhaus.  16^.  118  pp.  10  f^ 

iBbalt:  Das  Urbild  des  Tartaffe.    Lustspiel  in  &  Aarkfigeii.    1.  Auf. 

2790.  Eaigh»  Oa.  H*.  The  Anglo-Saxon  Sagas:  an  £xamination  of  their  Value 
as  Aids  to  History.    London,  1861.   80.  3  ^  12  9l^ 

2791.  Hetekiel,  0.  Aus  drei  Kaiserzeiten.  1.  Abth.  Bei  Kaiser  Carl's  Leben. 
2  Bde.  Beriin,  1862.  Janke.  8».  XVI,  440  pp.  3  .% 

2792.  T.  Hamboldl's»  W.|  ifthetisehe  Vefmcbe  lihsit  Goethe*»  Hermann  und  Do- 
rothea. 3.  Aufl.  Mit  einem  Vorwort  von  Hm.  Hettner,  Braunschtceig ,  1861.  Vie- 
weg  4*  Sohn.  8^  XXin,  203  pp.  1  %  10  f^ 

2793.  y.  Kanits,  Bdl  Aus  dem  deutschen  Soldatenleben.  Militairische  Skizzni 
znr  deutschen  Sittengeschichte.  Berlin,  1861.  Hertz.  8^  XVI,  385  pp.    l  Sff  2i  f^ 

2794.  Labarte,  Jnl.  Le  Palais  imperial  de  Constantinople  et  ses  abords,  Sainte- 
Sophie,  le  forum  August^on  et  l'hippodrome  tels  qu*ils  existaient  an  X*  si^le. 
PaHs,  1861.  4».  244  pp.  Mit  8  Tmf.  8  ^.  10  fQbr 

2795.  de  La  Fontaine,  J.  Contes  et  nouvelles  en  vers.  2  vol.  Paris,  1861.  12*. 
IX ,  576  pp.  Mit  7i  Hoixsehn.  10  J^. 

2796.  de  Lamartine,  Alph.  (Euvres  compl^tes ,  publikes  et  InMites.  Tome  III  et 
Xin.  Histoire  des  Girondins.  Tome  V^  VI.  Paris,  1861.  8».   4S9  et  500  pp. 

D«r  Snbseriptiooipfffis  dlMar  ToUstindigen  AaHabe  dar  Werke  hsmuUmfs  ketrtgl  SSO  FkiDCs. 
8.  obao  BT.  950». 

2797.  LeegnUlen,  J..  Couronnes  academiques.   Paris,  1861.  8^  IV,  408  pp.  1  ß^. 

2798.  Schwedische  Lieder  der  Neuzeit.  £ine  Sammlung  Gedichte  von  Geijer, 
Stagnelius,  Runeberg,  v.  Braun  und  Strandberg.  Deutsch  von  Fd.  0.  v.  Nordenßgcht. 
Berlin,  1861.  Decker.  160.  XV,  252  pp.  1  Jl^ 

2799.  Kind,  Ol  Der  Kataen^Bi^hael.  Zwölf  Blätter  Kat^angrappen  nach  Gottfried 
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Mind  radirt  von  L..  Beihn,  E,.  EiehenSf  F..  Ht^  eto.  Nebst  einer  kursen  Lebens- 
skiiM  Mind'B  and  der  NovelleUe:  ,Der  Kataen-Rapkael  <  von  Fr.'Frhm.  Oawfy, 
Berlin,  186L  ^^hröder.  4<^.  38  pp.  3  ^  ^  %• 

2800.  Hotter,  7.  Dante  Alighieri.  6  Vorträge  über  Dante.  —  Dante.  Ein  Boman- 
un-Kraas.  Shittgart,  1861.  SokweltKrbart,  8«.  XVI,  386  pp.  1  ^.  30  ^ 

3801.  T.  Orteabwr»  H.  Uröm  und  die  Grabkapelle  daselbst,  die  leiste  Rnbe- 
stätte  Ihr.  kaiserl.  Hob.  der  verewigten  Erzherzogin  Grossförstln  Alexandra  Paw- 
lowna,  Gemalin  Sr.  k.  k.  Höh.  des  Ershertogs  Josef,  Palatins  von  Ungarn.  Nebst 
dem  Portr.  a.  6  Uth.  Oelfarbenbild^n.  P«8t,  1860.  GeibeL  4».  III,19pp.  6^10f^ 

2808.  PepjF**,  Lady  Oharlatte,  Domestic  Bketches  in  Rnssia.  3  vols.  LomUn,  1861. 
8«.  580  pp.  8  A  12  fte 

8803*  Pidüer,  Adl  Aas  den  Tirolerbergen.  Miinehm,  1861.  ^Yeisc&iaoRa.  S^. 
VII,  811  pp.  .   l  i^  6  ^ 

2804.  Baade,  C.^  The  Cloister  and  the  Hearth:  a  Tale  of  the  Middle  Ageb. 
4  vols.  London,  1861.  8<^.  1390  pp.  18  i^  18  9^ 

2806.  Reineke  Voes.  Plattdentsoh  nach  der  Lübeoker  Ausgab^  von  1498  bear- 
beitet von  K.  Tannen,  Mit  ehier  Vorrede  von  Kiaua  Oroth,  Bremen,  1861.  Strack, 
8«.  XI,  381  pp.  20  $(^ 

3806.  BeiMBaBA,  A  Daa  deotsche  Lied  in  seiner  historischen  Entwicklung  dar- 
gestellt. MitMasikbeilai^at  83  Lieder  aus  dem  15.,  16.,  17.  und  18.  Jahrhundert. 
Coste/,  1861.  0.  Bertram,  8<^.  HI,  331  pp.  1  ^  15  ^ 

2807.  Le  Roman  de^  qnatre  fils  Aymon,  princes  des  Ardennes.  ReÜM,  1861. 
8».  XXIV,  137  pp.  8  J^.  20  ^;  au/ coL  Papier  3  J^  10  fS^ 

Bildet  eineo  Theii  d«r:  ,Oo)I«etion  d««  poStet  de  Cbaiii|Mign«.siiUriettr8  tu  seisUme  «iteleS 

2808.  Salat-Jten^  Taiilaaditr.  Litterature  etrang&e«  Ecrivains  et  poetes  modernes. 
Paria,  1861.  8».  469  pp.  1  %. 

2809.  Seküekiag,  Levin.  Die  Geschwomen  und  ihr  Richter.  Roman.  3  Thle. 
Hannover,  1861.  C.  Rümpier,  8<^.  955  pp.  4  ^.  15  ^ 

2810.  de  S4Tign6.  —  Lettre«  de  Marie  de  Rabutin-Chantal ,  marquise  de  Sevigncr, 
tt  sa  fille  et  k  ses  amis,  Edition  revue  et  publice  par  ü„  Silv,  de  Sacy.  Tomes 
in  et  IV.  Parii,  1861.  8».  997  pp.  Jeder  Band  IA20  9^ 

8.  oben  Nr.  1687. 

2811.  Une  Tetrade,  ou  Drame,  hymne,  rooian  et  poeme,  traduits  pour  la  pre- 
mi^re  fois  en  fran^ais  par  Hp,  Fauche,  l^  La  Mritchhakatika ,  drame  en  10  actes; 
20  Le  Mahimna:  8tava,.h7mne.  Parts,  1861.  8o.  LXXVI,  373  pp.      3  ^.  10  ^ 

2813.  Tischbeia,  J..  H.«  W.  Aus  meinem  Leben,  Hrsg.  von  C.  Q„  W„  Schiller, 
2  Bde.  Mit  Portr.  u.  1  Stammtaf.  Braunschweig,  1861.  Schwetechke  Sf  Sohn.  8^.  XL, 
601  pp.  8  .^.  12  % 

3813.  Traasy,  Xarini.  Maragrido,  poeme  en  vers  proven9aux,  avee  traductlon 
fran^se  en  regard  du  texte,  preeMe  d'une  ode  k  la  Provence,  d*aii  prologue  et 
de  la  Ugende  des  tombeanx  d' Argons ,  dite  de  Salut-Michel  sous  Terre;  avec  pri- 
face  de  L.  Jourdan,  Paris,  1861.  8«.  XIX,  483  pp. 

2814.  de  La  Villfmarqa8,  Xaraart.  Myrdhinn,  ou  TEnchanteur  Merlin,  son 
hlstoire,  ses  osnvres,  son  infiuence.  Paris,  1861.  8^.  XI,  435  pp.        3  ^  10  %r 

3815.  Yioeeat,  H.  Jas.  Neaes  musikalisches  System.  Die  Einheit  In  der  Ton- 
welt. Ein  kvragefosstes  Lehrbuch  für  Mnsiker  und  Dilettanten  sum  Selbststudium. 
Leipzig^  1861.  Maithes.  8«.  Vni,  144  pp.  Mit  Bolzsehn,  85  ^ 

3816,  Waldan,  AUr.  Böhmische  Granaten.  Csechische  Volkslieder.  3  Bde«  Prag, 
1858^60.  Ekrlick.  16«.  XX VII,  631  pp.  1  i^  10  % 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

2817.  Albert^  Jos.    Lehrbuch  der    forstlichen  Betriebsregulirung.     Wien,  1861. 

Braumäller,  8<».   XX,  368^  pp.  3  ^. 

3818.  COiarpentier,  A.  IStudes  sur  Tarmie  fran^aise.    Tome  11.    Paris,  1861.  ffl, 

463  pp.  1  ,^  30  %• 

S.  ob«n  TUT.  1996. 

2819.  Description  des  machines  et  proc^des  pour  lesquels  des  brevets  d*invention 
out  ete  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  julllet  1844;  publice  par  les  ordres 
du  ministre  de  Tagrieulture ,  du  commerce  et  des  travaux  publics.  Tome  XXX VIII. 
Paris,  1861.  4«.  487  pp.  Mit  58  Taf,  6  ^. 

8.  ob«n  Nr.  1699. 
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282Q.  ErgebniBte  landwirthMhafüieher  und  agrikaltnr-ohemUcher  Versache  a:: 
d«r  Station  des  General -Comiti  des  bayrisehen  landwirtiischaftliehen  Vereines  in 
Manchen.   3.  Hft   München,  1861.  Litw.-artuu  Anstalt  8^  IX,  165  pp.  38% 

a.  1859  Mr.  1756. 

2821.  Oermain,  A..  HUtoire  du  commerce  de  Montpellier  ant^enrement  a  I'ob- 
vertare  du  port  de  Cettei  redigie  d*apr^  lee  docnments  ariginanz  ei  acoompagne<> 
de  pieces  justiAcativas  inediies.  2  vol.  Montpellier,  1861.   8*.  X,  1126  pp. 

2822.  Histoire  artistique,  indastrielle  et  oommerciale  de  la  porcelahie,  aocom- 
pagnie  de  recherches  cur  lee  eajets  et  ei^blemes  qui  la  d^orent ,  lee  marques  e: 
inscriptiona  qoi  fönt  reconniutre  lee  labriqnea  d*oii  etle  sort,  lee  TariatioDS  d«> 
prix  qu'ont  obtenus  les  principauz  objets  connns  et  les  collectione  on  ils  soot 
conservei  aajoard*hai ;  par  Alb,  Jacquemart  et  Edm,  Le  Blant;  enriohie  de  26  plao- 
ches  gravees  a  Teau-forte  par  Jnl.  Jacquemart.  2^  partie.  Parti,  1861.  4^  209 pp. 
Mit  10  Taf.  5  Stf 

8.  obeo  Nr.  2001. 

2823.  Xflmmel,  W..  Die  Waaaerkanst  in  Altona.  Bearbeitet  nnd  mit  Genehmi- 
gnng  dea  VerwaUnngsratbef  d>r  Gas-  und  Waaser-Geselisohaft  in  Altona  hrtg. 
Mit4BlaUZeichngn.  Hamburg,  ISßi,  Perthes- Besser  if  Mauke.  4«.  52  pp.  2^20|i^ 

2824.  Xathien  de  Bombaala,  0..  J..  A..  Trait4  d'agricnlture ;  publik  Mir  le  manuscrit 
de  Tanteur  par  C.  de  Meixmorpn  de  Dombasle.  1<*  partie.  Economie  g^irale. 
Paris^  1861.  8<>.  XXX,  379  pp.  1  J%:  20  % 

2825.  Ott,  Ad£  Die  Fagara- Seidenraupe  (Bombyx  cynthia  Drury)  ans  China. 
Ihre  Geechichte,  ihre  Zncht  und  ihre  Futterpflanze.  Nach  den  neuesten  Quellen 
dargestellt.  Zürich,  1861.  Schabelits.  8^  X,  86  pp.  Mit  2  Holzschn.  ii.  /  Taf.  28  9^ 

2826.  Pont  sur  le  Rhin  a  Kehl.  Snr  les  dispositions  generale«  et  d*ex^ntion  de 
cet  ouvrage  d'art;  par  6mile  Vuigner  et  FUur  Saint- Denis  Paris,  1861.  8«.  XXIII, 
157  pp.  Mit  Attas  von  22  Taf.  8  J^.  10  9^ 

2827.  Baiohardt,  S..  Ackerbauchemie  oder  die  Chemie  in  ihrer  Anwendung  auf 
Agrieultur.  Erlangen,  1861.  Eräee.  8^  VI,  636  pp.  Mit  f  Tab.  3  ^  18  % 

2828.  flehokker,  H..  W..  Handboek  voor  de  kennis  van  den  scheepsbouw,  roor- 
namelijk  met  het  oog  op  het  Amerikaansche  stelsel,  naar  de  geschriften  vsn 
John  W.  Griffiths  en  andere  bronnen  bewerkt.  7e — 20e  afl.  Amsterdam,  1857—61. 
4«.  XVr,  p.  241—805.   Mit  Taf.  XXIJI—LX.  Jede.  Lfg.  1  A  22%  $^ 

Schluss.  —  8.  1899  Nr.  S80. 

2829.  Sturm.  Cours  de  m^canique  de  l'Bcole  polytechnique ;  pnbli^  d'apr^s  le  reo 
de  l'adtenr,  par  ^..iVouAef.  Tome  II.  /^oris,  1861.  %^.  XI,47epp.  Preisv.2 BdnAS^ 

ächluM.  —  8.  ob«u  Nr.  1710. 

2830.  Tafeln  sur  Statistik  der  Land-  und  Forstwirthschaft  des  Königreichs  Böh- 
men. Auf  Grandlage  amtlicher  Quellen  und  der  Erhebungen  der  Delegaten  betr- 
beitet  nnd  hrsg.  dnrch  das  von  der  k.  k.  patriotisch-ökonomisclieu  Geaellsefaaft 
koastituirte  Central-Comit^  für  die  laad-  und  foratwirthscbafUlche  Statistik  Böh- 
mens. 1.  Bd.  Das  Flächenmass  der  Knlturarten  und  die  Vertheilung  derselben 
unter  die  Kategorien  des  Besitzes.  Kebst  einem  Anhang:  BeTÖikeraog  nnd  Vieh- 
stand. 1.  Hft.  Kreis  Bndweia.  Prag,  1661.  Credner.  Fol.  X,  147  pp.  2  i| 

2831.  Tattor,  W..  Die  praktische  Obst-Treiberei  sowohl  in  TreibUMiaern,  Tlreib- 
kästen  und  Mistbeeten ,  wie  auch  in  Talntmanem ,  bearbeitet  för  den  praktischen 
Gärtner.  Mit  46  in  den  Text  gedr.  Abbildungen.  Hamburg,  1861.  KitUer.  S^».  VI, 
228  pp.  1  A  Id  ^ 

2832.  Tabellarische  Uebersichten  des  Hamburgischen  Handels  im  Jahre  1860 
zusammengestellt  von  dem  handelsstatisüschen  Bureau.  Hamburg,  1861.  Ao//e  4* 
Köhler.  4«.  V,  14Ü  pp.  24  91^ 

2833.  Die  landwirthschaftlichen  Versuchs-Staüonen.  Organ  für  wissenschaftliche 
Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Landwirthschaft.  8.  Hft  Dresden,  1861.  Scho»- 
feld.  80.  3.  Bd.  p.  109—196.  U  i^ 

8.  oben  "Sr.  2009. 

2834.  Weiss,  Th..  Allgemeine  Theorie  d^  Feuerungsanlagen.  Mit  2  litfa.  Taf- 
und  68  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Leipzig,  1862.  T.  0.  Weigel.  8<^.  XXIV, 
423  pp.  2  %  10  $^ 


ZttfuniiiengMtttllt  Ton  Paal  Trömel.  ~  YertatwortUelitr  BedMS*»  Or.  Bdomt d  Bvoekhi«^ 

Drvek  «nd  Vertag  Toa  F.  A.  Broekhftai  in  L«lptlg. 


Monatliches  Verzeichniss 
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Herausgegeben  von  F.  A«  Brookhaiui  in  Leipzig. 


1861.]  «oumbtr.  [Hr.  11. 


DIftM  Verzeiehniifs*  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Bhogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  xti  benehen. 


h    Encyklopädle  und  Llteraturwfflsenschafl. 

2835.  Abhandlungen  der  mathematisch -physikalischen  Classe  der  konigl.  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  3.  Abtblg.  In  der  Reihe  der  Denk- 
schriften der  XXXII.  Bd.  JftiftcAen,l861.jPra/iz.  40.  p.l_228.  MU7  Taf.  2^.20$^ 

(p.  1—64.)  Emil  Uarlsss.  Molekulare  Vorgänge  io  der  Nerveusubstanx.  lY.  Abhandl.  Maud«- 
stlromuDg  der  Reizbarkeit  im  Allgemeluen  (Fortsetzung)  und  bei  der  Quollung  insbesondere.  — 
(-134.)  A..  Waomh.  Neue  BeitrSge  zur  Keuutniss  der  nrweltlichon  Fauna  den  llthograpliischen 
Schiefer«.  S.  Abth.:  Schildkruteu  und  Saurier.  Mit  6  Taf.  —  (—184.)  U.  Rathkb.  Untersuch unaen 
über  die  Arterien  der  Vordauungs Werkzeuge  der  Saurier.  —  (—238.)  Emil  Hahlbii.  Maasibestim- 
rauoR  der  Polariaation  durch  das  physiologische  Khaoseop.   Mit  1  Taf. 

8.  1860  Nr.  3288.  _ 

2836.  Abhandlungen  der  philosophisch-philologischen  Classe  der  konigl.  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  2.  Abthlg.  In  der  Reihe  der  Denk- 
schriften der  XXXVI.  Bd.  München,  1861. Fram,  4».  p.  277—546.  2i&. 20$^ 

(p.  277 — 316.)  Lb.  Spbnobl.  Die  ATHLiJYopiai  des  Demosthenes.  2.  Abth.  —  ( — 350.)  La.  Spbm- 
bZL.  Ueber  die  Geschieh tibüeher  des  Florus.  —  (—398.^  E.  v.  Lasaulx.  Zar  Pliilosophie  der  ro- 
miMhen  Geschichte.  —  f— 546.)  Hb.  Bbckbbs.  Uebet  die  Bedeutung  der  Schelling'schen  Metaphy- 
sik. Bin  Beikrag  zum  tieferen  ventiudniss  der  Potenzen-  oder  Principienlehre  Schellings. 

8.  1860  Nr.  3289. 

2837.  Acta  Societatis  Scientiarum  Fennicae.  Tomus  VI.  HeUingforeiae^  1861.  4^. 
XI ,  590,  24, 19  u.  7  pp.   Mit  2  Taf,  5  %.  10  $^ 

(p.  1—25.)  Fbl.  v,  Willbbbavd.  lakttagelser  rorande  verkan  af  secale  cornntnm.  —  '{—S^.) 
L..  L..  LiKDBLOF.  D4tenninatiou  analytique  de  la  forme  des  ondes  lumineuaes  Ü^mentaires.  — 
(—43.)  F.  WoLDSTBDT.  Lösuug  der  Angabe:  dei^euigen  Punkt  zu  finden,  dessen  Abstände  von  drei 
KtgebeneD  Punkten  zusammengenommen  ein  Kleinstes  sind.  —  (—49.)  N..  G..  ob  Scbi;lt£m.  Note 
sur  la  ditermination  de  la  direction  de  courbure  des  lignes  planes  dans  le  Systeme  de  coordonn^es 
polalre.  —  (—115.])  A.  Ablqvist.  Anteekningar  i  Nordtschndiskan.  —  (—163.)  F.  W.  Piffimo.  Nigra 
jiUtoriska  uuderrittelser  om  Boktryckeriet  1  Finlaud.  —  (-179.)  Nils  Nobobmskiold.  Bemerkungen 
in  Betreff  der  rechten  Art,  die  Constitution  der  Mineralien  zu  betrachten.  —  ( — 345.)  E..  J..  Bohs- 
bokn.  Försok  att  best&mma  lungornas  vitalkapacitet  hos  Finnar  och  det  inflytande  JUder,  kön  och 
vlika  sysseJsittning  ntöfva  pl  densamma.  —  (—369.)  £..  J..  BonsDOBFr.  Försok  «tt  medelst  Spiro- 
meteru  diagnosiicera  de  ollka  sladierue  af  luugtuberkulos.  —  (—385.)  Albik  Stjebmcbbotz.  Anmärk- 
niagar  rorande  strömmarne  i  Ostersjfin.  —  ( — 509.)  A..  Amdblim.  Euare-Lappska  Sprikprof  med 
Ordregister.  —  (—551.)  Ed.  a  Brumbr.  Ad  rem  librariam  Graeeoruro  et  KomAiionim  pertinentia 
4Qaedam.  —  (—559.)  Oabb.  OBiTLih.  Om  ett  gammalt  kufiskt  guldmyut.  —  (—565.)  L..  Limdblöf. 
Obserrations  faites  en  Espagne  pendant  Teclipse  totale  du  soleil ,  le  18  Juillet  1860.  —  (—569.)  N.. 
NoaoBKSKiÖLD.  Ett  sitt  att  utan  heliostat  begagna  soUJnset  for  mitande  af  mindre  glänsande  kri- 
sUller.  —  (—579.)  A..  Mobbro.  Beskrifuing  af  en  mekanisk  vigrörelse-apparat.  —  (—590.)  A..  E.. 
AsppB.  Analyser  af  finska  mineralier.  —  (p.  1—24.)  Oabb.  Rbim.  Minnesul  öfyer  D:r  Wiih.  Gabr. 
LIgtu.  _  (p.  1—19.)  L..  LmoBLOF.  Miunestal  öfver  Dr.  Nath.  Gerh.  af  Schulten.  —  (p.  1—7.)  Labs 
U>  TöisioTH.  Nekrolog  Sfver  D:r  Carl  Reinhold  Sahlberg. 

8.  1859  Nr.  1. 

2838.  Bidrag  tili  Kännedom  af  Finlands  Natur  och  Folk,  utgifna  af  Finska 
Vetenskaps-Societeten.  3.  och  4.  Haftet  ife/stn^ors,  1860— 61.  8<>.  VII,  178  u.  92  pp. 
^it  i  Karten.  1  ^  10  ^ 

3.   Qabb.  Rbim.    Krlget  i  Finland  &ren  1788,  1789  och  1790  framst&ldt.  l:a  delen,  med  bihang 
i86l.  1 1 
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o«h  4'  kartor.  —  4.   F.  W.  Pirrivo.  Bldrag  tili  en  hiitorit  ora  gymnaatl  boktryekeriet  i  Wiborf .  - 
F.  W.  Pirpino.    HUtorika  Bidrag  til  FinUnds  Calendariografi. 
6.  1859  Nr.  2794. 

2839.  BUmpignon,  S..  A~  ]ätude  aar  Malebranche,  d'aprbs  des  docame'nts  mann- 
scrits,  snivie  d'ane  correspondaoce  in^dite  present^  a  la  Facult^  des  lettre«  de 
Pari».  Paris,  1861.  8«.  VI,  389  pp. 

2840.  Bodexutedt,  F.  Aas  Ost  und  West.  Sechs  Vorlesungen.  Berlim,  1861.  Decker. 
80.   Vn,  204pp.  1^ 

2841.  BonifMio,  Samarani.  Proverbi  lombardi  raccolti  ed  illostrati.  MUano, 
1861.   80.  2  ^  10  ^ 

2842.  Bosielli  Ricerche  della  imitazione  tragica  presso  gli  unticht  e  presso  i 
xnodemi.  2  vol.  Firenze,  1861.  12^.  506  n.  510  pp.  St  S^  20  9^ 

2843.  Catalogue  de  la  bibliothbque  de  Tabbaye  de  Saint -Victor  au  seizi^me 
si^cle,  redig6  par  Fr,  Rabelai»,  cotnment^  par  le  bibliophile  Jacob,  et  sniri  d'on 
Essai  sur  les  bibliothbqnes  imaginaires,  par  Gst,  Brunet    Pari$,  1861.   8^.  XVI, 

407  pp.  2  ßklbns 

2844.  IHmienaoh»  Em.  La  Verit^  sur  la  livre  des  sauvages.  Paris ,  1861.  S*. 
54  pp.  Mit  10  Taf.  1  $^ 

2845.  Bnpaalonp.  (Eueres  choisies.  4  vol.  Paris,  1861.  8^.  9253  pp.  Mit  Portr, 

2846.  Fallmarayer,  Jak.  Ph.  Gesammelte  Werke,  hrsg.  von  G,  Mt,  Thomas.  1.  o- 
2.  Bd.  1.  Bd.  A,  u.  d.  T.:  Nene  Fragmente  aus  dem  Orient.  2.  Bd.  A.  u.  d.  T.- 
Politische  und  culturhistorische  Aufsätze.    Leipzig,  1861.  Engeimann,  8*.  XLVm, 

408  u.  VI,  603  pp.  5  Si(. 

2847.  vaa  Oilif,  J..  Verspreide  en  nagelaten  Schriften.  5e  deel.  Levensschets, 
door  P..  /..  Veth,    Amsterdam,  1861.  S».  IV,  286  pp.  Subscr.^Pr,  1  Sk  27  fh: 

8.  1860  Nr.  3733. 

2848.  Gruppe,  0..  F..  Reinhold  Lenz ,  Leben  und  Werke.  Mit  Ergänzungen  der 
Tleckschen  Ausgabe.  Berlin,  1861.  Lüderitz.  8^  XVm,  388  pp.  1  ^.  21  % 

2849.  H6hl«r,C..  Lesslng-Studien.  Bern,  lBG2,Buber^Co.  80.  IU,195pp.  1  ife6^ 

2850.  Kaldmer,  E.  IMe  v.  Uffenbach'schen  Manuscripte  auf  der  Stadtbibliothek  sa 
Frankfurt  a.  M.  Frankfurt  a.  M.,  1860.  Saueriander^s  Sort.  8^  21  pp.  9  % 

2851.  Kramm,  Gh.  De  levens  en  werken  der  HoUandsche  en  Vlaamsche  Eunit- 
schilders,  beeldhouwers ,  graveurs  en  bouwmeesters,  van  den  vroegsten  tot  op  od- 
cen  tijd.    5e  deel,  le— 3e  afl.  [Pri— -Sil].    Amsterdam,  1861.  8^   p.  1281—1520. 

8.  1860  Nr.  3308.  Jede  Ifg,  26  fht 

2852.  [Kilsand,  Ph.]  Etudes  bibliographiques  sur  les  p^riodiques  pnblies  a  ^• 
Jon,  depuis  leur  origine  jusqu*au  31  decembre  1861.  Joamauz  politiques ,  littersi- 
res,  scientifiques ,  de  jurisprudence  et  d'administration ;  almanachs  et  annoaires; 
mimoires  de  TAcademie  et  de  la  commission  des  antiquit^s;  par  P.  Af.  Dijon^ 
1861.  8«.  92  pp.  1  ^.  10  ^ 

2853.  Korwid,  Cyp.  O  Juliuszu  Slowacklm  w  szesciu  publicznych  posiedzeniacb 
(z  dodatkiem  rozbioru  Balladyny)  1860  roku.    Paryi,  1861.  12^.  91  pp.         1  i|. 

Ueber  Jaliiu  Blowaoki.    Sechs  Vorlesungen  von  C.  Nohwid.    Paris. 

2854.  TBB  Oostenee,  J..  J..  Varia.  Verspreide  geschriften.  Rotterdam,  1861.  8^ 
Vm,415pp.  2^18f^ 

2855.  Osiaski  Dziehi  Ludwika  Osinskiego,  profesora  literatury^w  Uniwenf- 
tecie  warszawskim.   Toml.   Warszawa,  IBQl,  80.  XVI,  431  pp. 

Werke  von  L.  Osimki.    1.  Bd.    Warschaa.  —  Mit  Voraasbesahlong  auf  i  Bde.  8  ^  10  j^^ 

2856.  Sefaaller ,  JuL  Das  Spiel  und  die  Spiele.  Ein  Beitrag  zur  Psychologie  ond 
Pädagogik  wie  zum  Verständniss  des  geselligen  Lebens.  Weimar,  1861.  Bohlau.  8*. 
IV,  340  pp.  1  jb 

2857.  Vandiagen  v.  Snse,  K.  A.  Tagebücher.  (Aus  dem  Nachlass  des  Verf.) 
1.  u.  2.  Bd.  Leipzig,  1861.  Brockhaus.  80.  XI,  810  pp.  6  j^ 

2858.  Weifal'i,  £df.,  Kunstlager-Catalog.  31.  Abth.  Leipzig,  1861.  R.  Weigel  8«. 
in,  98  pp.  7%  ny 

S.  oben  Nr.  16. 

2859.  Weller,  EmiL  Neue  Nachträge  zum  Index  pseudonymorum  und  zu  des 
falschen  und  flngirten  Druckorten.  Leipzig,  1862.  Oehme.  8^  IV,  72  pp.        20  to 

8.  1858  Nr.  8133. 
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II.    Theologie  und  Philosophie. 

2860.  Alberdingk  Thym.  F..  F..  IL.  H.  Willibrordiu ,  apostel  der  Kederhtnden. 
Amtierdam,  1861.  8».  X,  308  pp.  1^2^ 

2861.  S«s|fer,  Xoh.  Pastoraltheologie.  1.  Bd.  Regemburg^  1861.  M^nx.  %\ 
X\1,  718  pp.  2^6^ 

2862.  Bleek,  F.  Synoptische  Erklärung  der  drei  ersten  Evangelien.  Hrag.  von 
B.  HotUmann,  1.  Bd.   Leipzig,  1862.  EngeimoHn.  60.  YIII,  540  pp.         2  ^.  15  ^ 

2863.  fifthler,  Adf.  Theokrisis.  Ideen  über  Gott  und  Welt  sur  Versöhnong  des 
Theismus  und  Pantheismus.  Berlin,  1861.  AVoofot.  8^  VI,  253  pp.        1  ^  10  f^ 

2864.  CeiUier,  &emy.  Histoire  generale  des  auteurs  sacr^s  et  eccl^iastiques. 
Noavelle  Edition.  Tome  VII.  Paris,  1861.  8o.  VII,  788  pp.  Z  ßk  10  f?ar 

8.  ob«B  Nr.  1458. 

2865.  darke,  C.  Pickering.  The  Acts  and  Writings  of  the  Apostles.  Vol.  I. 
London,  1861.   80.  290  pp.  Z  SbL 

2866.  Oolm,  J..  Les  D^icides.  Examen  de  la  divinit^  de  J^sus-Christ  et  de 
r^lise  chr^tienne  au  point  de  vuedujudaisme.  PaW«,  1861.  8^  403 pp.    IJIkßOf^ 

2867.  Dalitasch,  Fr,  Bandschriftliche  Funde.  1.  Hft.:  Die  Erasmisohen  Entstel- 
langen  des  Textes  der  Apokalypse,  nachgewiesen  aus  dem  verloren  geglaubten 
Codex Kencblins.  Leipiig,i^Ql,  Dör/ßing tf  Franke.  80.  V,  64 pp.  Mit  1  Steinte^,  1^ 

2868.  Dlniniewski ,  Marc.  Dawna  Polska,  ze  stanowiska  cfaraesciai&skiego  rozwa- 
iana.  Liptk,  1861.  E.  Deckmann,  8^  202  pp.  1  ^  15  ^ 

D«  alt«  Polen,  Tom  christlicheo  SUudpankte  beleuchtet.    Von  H.  D&nintavSKl.    Leipslg. 

2869.  DnilhA  de  Saint-Projet ,  F..  Des  ^tudes  religienses  en  France  depuis  le  dix- 
septi^me  si^cle  jusqu'k  nos  jours ,  ou  Essai  sur  les  causes  <qu*ont  produit  dana  les 
temps  modernes  la  splendenr  et  la  decadence  des  scienccs  th^logiques.  FartM,  1861. 
8«.  XI,  440  pp.  lü^lO^ 

2870.  Sat^oule,  F..  Essai  sur  l'autoriti  de  TAncien  Testament.  Parte,  1861.  8*. 
XI,234pp.  12%«^ 

2871.  Fragmenta  gothica  selecta  ad  fidem  codicum  Xmbrosianorum  Carolini 
Vsticani  ed.  Andr,  Uppetröm,  Upsaliae,  1861.  [Stockholm,  BonnierJ  8®.  XIV, 
48  pp.  16  ^r 

2872.  FrauenstAdt,  JuL  Arthur  Schopenhauer.  Lichtstrahlen  aus  seinen  Werken. 
Mit  einer  Biographie  und  Charakteristik  Schopenhauer's.  Leipzig,  1862.  Brock- 
haut,  8«.  XXXIV,  256  pp.  1  ^  10  ^ 

2873.  Goluekowski»  J6i.  Dumania  nad  najwyiszemi  zagadnieniami  czlowieka, 
poprzedzone  historycznem  rozwinlQciem  od  Kanta  az  do  najnowszych  czasow. 
2  Tomy.    Wilno,  1861.  80.  603  u.  480  pp.  5  %.  17%  ^ 

Betrachtungen  aber  die  höchsten  Aufgaben  des  Menschen,  mit  einer  geschichtlichen  Uebersicht 
der  Entivicklnng  seit  Kant  bis  auf  die  neueste  Zeit.   Von  J.  QoLUcnowsKt.    2  Bde.   WUna. 

2874.  de  Chroot,  P..  Hofstede.  Institutio  theologiae  naturalis ,  sive  disquisitio  phi- 
loeopha  da  Deo  hominisque  cum  Deo  conjunctione,  in  scholarum  suarum  usum 
iostituta.  Editio  quarta,  denno  emendata  et  aucta.  Trajecti  ad  Rhenum,  1861.  8". 
VIII,  304  pp.  2S^.Z9äfiP 

2875.  Hagenbaak,  K.  Bd£  Vorlesungen  über  die  Kircbengeschichte  des  Mittel- 
siters.  2.  Tbl.  A,  u.  d.  T,:  Die  christliche  Kirche  vom  13.  bis  zum  Ende  des  16. 
Jahrh.  Leipzig,  1861.  Eirzel,  8^  XI,  363  pp.  X  S^  Ib  ^p: 

8.  1860  Nr.  3334. 

2876.  Hartogi  J..  Geschiedenis  van  de  predikkunde  en  de  evangelieprediking  in 
deProtestantscheKerkyanNederland.  ^ms«pr(iam,  1861.  8 <>.  XVI, 470 pp.  ZS^f-lOfia: 

2877.  Hnpfeld,  Hm.  Die  Psalmen.  Uebersetat  und  ausgelegt.  4.  Bd.  Gotha,  1862. 
^.  A,  Penkee.  8^  478  pp.  2  Sl^ 

Schloss.  —  8.  1859  Nr.  3355. 

2878.  Xahnis,  K  V.  A.  Die  lutherische  Dogmatik  historisch-genetisch  dargestellt. 
1.  Bd.  Leipzig,  1861.  Dorffling  ^  Franke,  8».  XVI,  674  pp.  3  ^.  10  $^ 

2879.  Kaenany  A..  Historisch  -  kritisch  onderzoek  naar  het  ontstaan  en  de  ver- 
zameling  Tan  de  Boeken  des  Ouden  Verbonds.  le  deel.  Het  ontstaan  ran  de  histo- 
rische boeken  des  Ouden  Verbonds.  Legden,  1861.  8«.  XII,  379  pp.      3  ^  4  f^ 

2880.  Leben  und  ansgewählte  Schriften  der  Väter  und  Begründer  der  lutheri- 
schen Kirche.   Hrsg.  von./.,  ^ar^ann,  Lehnerdt,  C.  Schmidt,  K„  F,.  Tk,.  Schnei- 
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der,   Vogt,  O,.  Ufähom,    Eingeleitet  yon  K..  J..  Nitzsch.  7.  Tbl.    Elberftld,  1861. 
Friderichsi.   8».   X,  370  pp.  Ladenpr.  1  SbL  15  9^;  Suöacr.-Pr.  1  J^ 

Inhalt:    Urbanus  Rh«giua.    L«ben  und  tiugew&hlte  8ehrift«ii.    Von  Ocbh.  UHLHonc. 

8.  oben  Nr.  1188. 

2881.  Loewe,  J.  H.  Die  Philosophie  Flehte's  nach  dem  Gesammtergebnisse  ihrer 
Entwickelang«  und  ihrem  Verhältnisse  zu  Kant  and  Spinoza.  Mit  einem  Anhang: 
Ueber  den  Gottesbegriff  Spinoza*s  and  dessen  Schicksale.  Stuttgart  ^  1862.  Nitzschke. 
80.   m,323pp.  1  3%:  24^ 

2882.  Lntheri,  Xt»  exegetica  opera  iatina.  Caravit  H.  Schmidt.  Vol.  XXIlI. 
Cont  seholia  in  Esaiam  Prophetam.  Cap.  XLII — LXVI,  et  enarrationem  nberio- 
rem  cap.  IX.  et  LIII.  Esaiae.  Frankfurt  a.  Jtf.,  1861.  Heyder  ^  Zimmer,  8*. 
536  pp.  15  % 

S.  1860  Nr.  SSO. 

2883.  Xayer,  A..  Zar  Verständigang  über  Materialismas  and  Spiritoalismos. 
Giessen,  1861.  Ricker,  %\  XU,  331  pp.  1  3(t  20  ^ 

2884.  Hill,  W..  H..  Observations  on  the  Attempted  Application  of  PantheiJüc 
Principles  to  the  Theory  and  Historie  Criticism  of  the  Gospel.  2d  edition,  edit«d 
by  Bj.  Webb.  London,  1861.  8«.  380  pp.  ö  ^  18  % 

2885.  Pergot,  A..  B..  La  Vie  de  saint  Front,  apotre,  premier  iyeqne  de  P^ri- 
gaeaz.    Perigueux,  1861.  80.  XVI,  508  pp.  IJ^^Ofif 

2886.  Perty ,  Hz.  Die  mystischen  Erscheinnngen  der  menschlichen  Natar.  Leip- 
zig, 1861.  C.  F.  Winter,  8«.  XVm,  770  pp.  3  3%:  20  to 

2887.  Prantl,  C.  Geschichte  der  Logik  im  Abendlande«  2.  Bd.  Leipzig ,  l^ii- 
Hirzel,  %^,  XH,  399  pp.  2  i|:  10  % 

Bd.  I  erichien  1855  im  Preise  yon  4  ^ 

2888.  Plitt,  Hm.  Die  Brüdergemeine  und  die  lutherische  Kirche  in  Livland, 
Scbutzschrift  für  das  Diasporawerk.  Eine  Erwiderung  auf  die  Schrift  de8Dr.Tb.Har- 
nack:  ,Die  lutherische  Kirche  Livlands  und  die  herrnhutische  Brüdergemeine'. 
Gotha,  1861.  F,  A,  Perthes.  8«.  XV,  278  pp.  1  %  10  ^ 

2889.  Prins,  J..  J..  De  realiteit  van  's  Heeren  opstanding  uit  de  dooden.  Kri- 
tisch onderzocht,  historisch  gewaardeerd  en  dogmatisch  beoordeeld.  Leiden,  1861. 
8^  X,234pp.  1  ^20^ 

2890.  8ab^,  J..  Ph.  Die  Offenbarung  Johannis  aus  dem  Zusammenhange  der 
messianischen  Reichsgeschichte  nach  Analogie  der  Schrift  für  Freunde  der  christ- 
lichen Weissagung  ausgelegt.    Beidelberg,  ISei.  K,  Winter,    S\    XXVm,  419pp- 

2891.  Salmon,  C.  Histoire  de  saint  Firmin,  martyr,  premier  ^veque  d'Amieos, 
patron  de  la  Navarre  et  des  dioc^ses  d'Amiens  et  de  Pampelune.  Arraa,  1861.  8°. 
CXXVm,  543  pp. 

2892.  SalTan.  Histoire  g^n^rale  de  TEglise  de  Toulouse,  depnis  les  temps  les 
plusrecul^jusqu'anosjours.  Tome  IV.  3®  partie.  Temps  modernes.  7b«/otwe,  1861. 
S^.  588  pp. 

8.  1859  Nr.  3115. 

2893.  Werner,  K.  Geschichte  der  apologetischen  und  polemischen  Literator  der 
christlichen  Theologie.  l.Bd.  Schaffhausen,  IseLHurter,  8».  XVI,654pp.  2ß^lb9i^ 

2894.  Williami,  li.  The  Beginning  of  the  Book  of  Genesis;  with  Notes  sod 
Reflections.  London,  IBQl,  16^.  455  pp.  3  iff- 

2895.  Wolny,  Greg.  Kirchliche  Topographie  ron  Mähren,  meist  nach  Vrkon- 
den  und  Handlschriften.  2.  Abth.:  Brünner  Diöcese.  4.  Bd.  Brunn,  1861.  Nitsch.  9*. 

LXX,  362pp.  2^.18^ 

Sehlass.  —  S.  18«0  Nr.  3610. 

2896.  Zninglii,  Holdr.,  opera  a  M.  Schulero  et  Jo.  Schulthessio  edita.  Supple- 
mentorum  fasc.  cont.  minora  scripta  hactenus  reperta  tractatus  et  epistolas  cannt 
G.  Schulthessio  et  Gsp,  Marthalero.  Zürich,  1861.  Schulthess,  80.  IV,  75  pp.    12;^ 

n|.    Endehiuigswlssenscliaft. 

•  m 

2897.  Carina,  Dino.  Solla  istmzione  primaria  ed  industriale  della  Francia,  dell' 
Inghilterra  e  del  Belgio.    Firenze,  1861.  8^.  244  pp. 

2898.  Btoy,  K.  ¥..  Encyclopädie ,  Methodologie  und  Literatur  der  Pädagogik. 
1.  Tbl.  A,  u.  d.  T.:  Encyclopädie  der  Pädagogik.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  8°. 
VIU,  343  pp.  ^  2i^ 
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2S99.  TaH'fceB'B,  G.  A.  O^epirB  BapoAHo-ynetfHaro  ycTjpoikcTBa  bi»  kodo- 
jeBCTBax'B  üpyccKou'b  h  GaKCOHCKOM'L.  Leipzig,  1861.  Wagner,  8o.  aX, 
227  pp.  2  ßlf. 

AbriiM  der  preasslsehen  nnd  s&chsischen  Volksschul-Organlsation.   Von  8.  A.  Ta.iiiejbff. 

2900.  Thöry,  A..  F..  Histoiie  de  r^ducation  en  France,  depuis  le  cinqni^me 
siecle  ja8qa*a  nos  jours.  2"  Edition,  revae  et  angment^e.  2  vol.  Parte,  1861.  8^. 
840  pp.  2  .% 

IT.    Rechts-  und  Staats  Wissenschaft.  ^ 

2901.  Aaerbaeh,  W..  Das  Gesellschaftswesen  in  juristischer  nnd  Tolkswirthschaft- 
licher  Hinsicht  unter  besonderer  Berücksichtigung  des  allgemeinen  deutschen  Han- 
delsgesetzbuchs.  Frankfurt  a,  M,,  ISBi.  Sauerländer,  8^  VIII,  456  pp.  2^ 

2902.  Bijdragen  en  mededeel Ingen  voor  de  statistiek  van  het  koningrijk  der  Ne- 
derlanden.  No.  1.  Verslag  over  den  Staat  der  gestiebten  voor  krankzinnigen  in  de 
jaien  1857,  1858  en  1859,  aan  den  Minister  van  Binnenlandsche  Zaken."  Ingediend 
door  de  Inspecteurs  dier  gestiebten.  —  No.  2.  Verslag  van  den  staat  der  Zeevissche- 
rijen  in  1860.    *8  Oravenhage ,  1861.  8^  229  u.  88  pp.  1  i^.  18  f^ 

2903.  Begenkolb ,  H.  Die  lex  hieronica  und  das  Pfandungsrecht  der  Steuerpach- 
ter. Beitrag  zur  Erklärung  der  Verrinen.  Berlin,  ISeLlMeritz,  S^,  XII,  149 pp.  24^ 

2904.  Homeyar,  C.  0..  Des  Sachsenspiegels  erster  Theil,  t>der  das  sächsische 
Landrecht.  Nach  der  Berliner  Handschrift  vom  Jahre  1369  hrsg.  3.  umgearb. 
Ausgabe.  Berlin,  1861.  Dümmler.  8^.  XVI,  524  pp.  .  3  ^ 

2905.  Jalcnbowtki,  Ip.  Zasady  gospodarstwa  6p6lecznego.  Zytomierz,  1861.  8^. 
261  pp.  1  ^. 

Graoda&Ue  der  Nationalökonomie.    Von  L.  Jakubowski.    Sehitomir. 

2906.  Jonrdier,  A.  Des  forces  productives,  destmctives  et  improductives  de  la 
Rassie.  2*  ^it.  revue ,  corrigee  et  enrichie  de  9  cartes  speciales  dont  8  en  chro- 
moUth.  Leipzig,  1861.  Franck,  80.  XXIII,  364  pp.  1  %.  20  $^ 

2907.  Kampf r,  J..  de  Bosch.  Handleiding  tot  de  kennis  van  het  Nederlandsche 
staatsregt  en  staatsbestuur.  Vermeerderde  uitgave.  le  deel.  De  wetenschap  der 
zamenleving.  3e  stuk.  A.  u,  d,  T.:  Leiddraad  bij  het  geschiedkundig  onderzoek  naar 
de  ontwikkelingsperiode  der  zamenleving  in  de  nieuwe  geschiedenis.  Amsterdam, 
1861.  80.  4  pp.  u.  p.  XXV— XXVin,  563-702.  1  %  4  %• 

S.  oben^Nr.  918. 

2908.  Laband,  P.  Beiträge  zur  Kunde  des  Schwabenspiegels.  Berlin,  1861.  Dümm- 
ler, 8^  III,80pp.  15  f^ 

2909.  Leggi,  Regolamenti  e  Decreti  pubblicati  nel  1860.  Milano,  1861.  i\ 
1324  pp.  2  S^. 

2910.  Lettrelin,  Achille.  Les  Paysans  russes,  leurs  usages,  mosurs,  caract^re, 
religion,  snperstltions ,  et  les  droits  des  nobles  sur  leurs  serfs.  Paris,  1861.  8<>. 
Vni,  291  pp.  1  ^. 

2911.  Mayer,  Bm.  Die  Rechte  der  Israeliten,  Athener  und  Römer,  mit  Rück- 
sicht auf  die  neuen  Gesetzgebungen,  für  Juristen,  Staatsmänner,  Theologen  etc. 
in  Parallelen  dargestellt.  Ein  Beitrag  zu  einem  Systeme  und  zu  einer  Geschichte 
des  Universalrechts.  1.  Bd.  Das  öffentliche  Recht.  Leipzig,  1862.  Baumgärtner.  8^ 
XXVI,  418  pp.  2  ^. 

2912.  PArtn,  C.  De  la  richesse  dans  les  soci6tös  chr^tiennes.  2  vol.  Paris,  1861. 
8».   Vin,1296pp.  5^. 

2913.  Piakar,  Jos.  Oeaterreichs  Consnlarwesen.  Mit  4  Taf.  Wien,  1862.  Gerold, 
8».  X,  374  pp.  2  ^;  20  ^ 

2914.  de  Sibbe,  C.  L*Ancien  barreau  du  parlement  de  Provence,  ou  Extraits 
d'ane  correspondance  in^dite  6chang^e  pendant  la  peste  de  1720  entre  Fran^ois 
Decomier  et  Pierre  Saurin.    Marseille,  1861.  8^  192  pp. 

2915.  Bive,  F.  Geschichte  der  deutschen  Vormundschaft.  1.  Bd.  A,  u.  d:  T,: 
Die  Vormundschaft  im  Rechte  der  Germanen.  Braunschweig,  1862.  Schwetschke  Sf 
Sohn,  8«.  XXIV,  284  pp.  1  ^.  15  % 

2916.  Skörzewski,  Stan.  Najwainiejsze  prawa,  tyczj^ce  sicj  Wielklego  Ksieztwa 
l*02naAskiego.  Poznan,  1861.  L,  Merzbach.  8».  XI,  339  pp.  25  9Zfar 

Die  irichtigsten  Gesetse  des  GrosDhenogthnms  Posen.    Polnisch  und  deutsch.    Von  St.  Skos- 
«W8W.    Posen. 
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2917.  Statistiqae  de  la  France.  Moavement  de  la  popnlation  pendaat  las  aan^ 
19&5,  1856  et  1857.   2®  serie.  Tome  X.  Strasbourg,  1861.  4^.  LXXVI,2Upp. 

8.  oben  Nr.  348. 

2918.  de  Waal,  S..  Nederlandsch  Indie  in  de  Staten-Generaal,  sedert  de  grond- 
wet  van  1814.  £ene  bijdrage  tot  de  geschiedenis  der  koloniale  politiek  in  Ne- 
derland.  2e  deel.  Bevattende  de  vergaderingen  sedert  de  feitelijke  afseheiding  Tan 
Belgie  tot  de  grondwetsherziening  yan  1840.  3e  deel.  Bevattende  de  yergaderin- 
gen  onder  de  grondwet  van  1840.  's  Gravenhage ,  1861.  8^.  VIII,  368,  IV, 
843  pp.  9  J^ 

2919.  Wedekind,  Ed.  Zor  Reform  des  Meierrech t6  und  der  bäaerlichen  Verhälc- 
niMe  überhaupt,  mit  besonderer  Hücksicht  auf  das  Meierrecht  des  Fürstenthums 
Lüneburg.  1.  Uft.  Göttingen,  1861.  Vandenhoeck  6f  Ruprecht.  8^  VI,  76  pp.     13  % 

2920.  Weeber,  A.  Abhandlungen  ans  dem  Gebiete  vergleichender  Strafgesetz* 
künde,  mit  besonderer  Kücksicht  auf  die  bezüglich  des  Diebstahls  in  der  Vorzeit 
bestandenen  und  in  den  Staaten  des  deutschen  Bundes,  Frankreich,  Russlaod  und 
io  der  Schweiz  geltenden  Strafgesetze.  Oimütz,  ISQl.  Höizel.  80.XII,430pp.  IJSjf^Of^ 

T.    Hathematlk  and  Natarwlssenschaflen. 

2921.  Annales  de  rObservatoire  imperial  de  Paris,  publiees  par  17..  J..  Le  Ver- 

fi4r.  Observaiions.  Tome  XIV.  1858.  Paris,  ISei.  4^  VII,  622  pp.   IZ  SkL  10  fhr 
8.  obM  Nr.  642. 

2922.  Childe,  0..  F..  Singular  Properties  of  the  Ellipsoid  and  Associated  Sur- 
faees  of  the  North  Degree.   London,  1861.    8^.  160  pp.  ASljfSfi^ 

2923.  Correif:pondance  meteorologi<)ue ,  publicatiou  annuelle  de  radministratioD 
des  mines  de  Russie,  redi^ee  par  A„  T„  Kupffer.  Annee  1859.  SL-teterabounf^ 
1861.  [Leipzig,  Voss,]  40.  III,  175  pp.  5  ^ 

Bildet  Nr.  S  der  ,Auuilea  de  l'observatoire  physiqtie  central  de  Rasslet    Aonee  1858. 
8.  laeO  Nr.  3367. 

2924.  Fritso'i,  Ant  ^Naturgeschichte  d^r  Vögel  Fnropa*8.  7.  Hft  (3.  Abth.) 
Singvogel.    Prag,  1861.  Tempsky.  8«.  p.  91—130.  Mit  i  Chromoiith.  in  Fol.      Z  Sff 

H.  tM60  Nr.  2018. 

2025.  Geometrya.  To  iest  miemicka  nauka,  po  polskn  krötko  naplsaaa  i  grs- 
ekirh  y  z  lacii^skich  ksiqg.  Naydziesz  tez  tu  iako  naszy  miernicy  zwykli  mieriTd 
imienie  na  wioki,  albo  na  lany.  Item  jngeram  romannm,  iako  wiele  ma  w  so- 
bie.  Item ,  iako  wiez^  albo  co  ini^z^^go  wysokiego  zmierzyci,  albo  dAlekosi^  isk^- 
Na  przyklad  kiedyby  chciat  wiedziec;  iako  daleko  do  zamku  przez  bioto,  albo 
przez  wod^,  etc.  Teraz  nowo  wydana  roku  1566.  W  Erakowie  i^azarz  Andnf- 
totric  wybiial.  Podobizna  wykonana  przez  Setc.  Oleszczynskiego.  Warszatca,  1861. 
12«.    107  pp.  '     25  fe 

Genmetrie.    Ans  dem  Originale  vou  1566,   bei   Latazus  Andryaowitscli  in  Krakan,   facsioiiurt 
TOI»  8.  OLBfzcxTiisKi.    Warschau. 

2926.  Girard,  H.  Haodbuch  der  Mineralogie.  Mit  gegen  700  Holzsobn.  1.  Xhl 
Leipzig,  1862.  T.  0.  IVeigel.  8«.  VII,  320  pp.  1  i^  10  ^ 

2927.  Grassmanii,  Hm.  Die  Ausdehnungslehre.  Vollständig  und  in  strenger  Form 
bearbeitet.  Bertin,  1862.  TA.  Ejisiin.  8».  XII,  388  pp.  2  ^ 

2928.  Hartwig,  S..  W..  Ueber  die  Berechnung  der  Auf-  und  Untergänge  der 
Sterne.  Nebst  einigen  Hülfatafela.  Schwerin,  1862.  HUdebrand,  8<>.  47  pp.  UU 
ISfeinfa/.  12%  f^ 

2929.  H8er,  Osw.  Recherches  sar  le  climat  et  la  y^götation  du  pays  tertisire. 
Traduction  de  C  Tftdr,  Gaudin»  Avec  des  profils  et  une  carte  de  TSarope.  ^IVa- 
ttrthur,  1861.  IVttrster  Sf  Co.  Fol.  VI ,  242  pp.  4  ^. 

2930.  Natnurlijke  Historie  van  Nederl&nd.  Orondtrekken  eener  Ethnologie  tsd 
Nederland,  door  D..  Lubach,  2e  afl.  Haarlem,  1861.  8°.  8  pp.  n.  p.  81— ItJO.  J/jV 
Lithogr.  M.  col'tr.  Taf.  "  \^^ 

8.  Oden  Nr.  948. 

2031.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.    De  flora  ?an  Nederland,  ten  bekoere 

tan  het  algemeen  beschreven  door  C.  A..  •/..  A..  Oudemans,  13e — 15e  afl.  Haarim, 

1861.  8«.  8.  Thl.  p.  81—320  mit  Taf.  65—88.  3  ^.  11  ffer;  cotor.  4  Ä  6  % 

6.  oben  Nr.  M7.  t  -y  t       ^ 

2932.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.     De  dieren  van  Nederland.    Wcek- 

dieren,    door    •/..  A..   Herktots.    4e  afl.     Haarlem,  1861.    8o.  p.  225  —  288.    Mit 

C  Taf:  -                 26  ^ 

8.  oben  Nr.  1811.  ^ 
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9933.  iMMtert ,  Mt  Bericht  aber  die  wissenscbAfülchen  Leistungen  in  der  Na- 
turgeschichte der  niederen  Thiere  während  des  Jahres  1859.  Berlin,  1861.  7Wco/a». 
8ö.  162  pp.  *  1  i|i  15  «^ 

3934.  Qiuidrati  B..  Lehrbuch  der  technischen  Chemie.  Mit  in  den  Text  eingedr. 
HoUschn.    Wim,  1863.  Gerold.  S^  V,  470  pp.  3  ^ 

9935.  Both,  Just  Die  Gesteins- Analysen  in  tabellarischer  Uebersicht  und  mit 
kritischen  Erläuternngen.  Berliu,  1861.  Hertz.  S^.  LX,  68  pp.  2  ^ 

2936.  de  Saint -Kartia.  —  Des  nombres;  par  L.  C.  de  Saint-Martin ,  dit  lePhi- 
losophe  inconnu.  CBuTre  posthume,  suirie  de  TEclair  snr  Tassociation  homaine, 
orn^  da  portrait  inedit  de  Tantenr  et  d*nne  introdnction  par  M.  Matter.  OuTragea 
recneillis  et  publies  par  L..  Schauner.  Parte,  1861.  8^  XV,  165  pp.      1  J^.  20  ^ 

2937.  Soarabelli  e  FlaminL  Studj  sulla  Flora  fossile  e  Geologia  stratigrafica  del 
Senigagliese.  Imola ,  1860.  40.  Mit  Ta/.  13  i|i  10  ^ 

2938.  Tennent,  J.  Emenon.  Sketches  of  the  Natural  History  of  Ceylon,  with 
Narratives  and  Anecdotes  illustrative  of  the  Habits  and  Distincts  of  the  Mammalia, 
Birds,  Reptiles,  Fishes,  Insects,  etc.,  inchiding  a  Monograph  of  the  Elephant, 
and  a  Description  of  the  Modes  of  Capturing  and  Training  it,  with  Engravings  from 
Original  Drawing.   London ,  IS^l.  B\  516  pp.  b  ßffL 

2839.  Witdemaa»)  Gtt    Die  Lehre  Tom  Gaivanismus   und  Elektromagnetismus. 

2.  Bd.  A,u.d.T.:  Die  Lehre  von  den  Wirkungen  des  galvanischen  Stromes  in  die 

Ferne.    Mit  zahlreichen  in  den  Text  eingedr.  Holzschn.    1.  Abth.     Braunechweig, 

1861.  Vietceff  if  Sohn.  80.  427  pp.  2  Ojf  15  f^ 

8.  obea  Nr.  669. 

2840.  Willkomm,  Mr.  Jcones  et  descriptiones  plantarum  novarum  criticarum  et 
rariomm  Europae  aastro  -  occidentalis  praecipue  Hispaniae.  Fase.  19.  Leipzig, 
1861.  Payne.  4^.  2.  Bd.:  Cistineae.  p.  121—132.  Mit  10  color.  Kp/rtaf.  2  ^ 

8.  oben  Nr.  670. 

Tl.    Medlcln. 

2841.  Biiz,  C.  Over  de  behandcling  van  gewrichtsontstekingen ,  naar  de  waar- 
nemingen  in  het  Binnen-gasthuis  te  Amsterdam  van  Junij  1855  tot  Junij  1860. 
Ameterdam,  1861.  8o.  IV,  120  pp.  25  9^ 

2842.  de  Bn^jn,  N..  Lobry.  De  heerschende  keelziekte  Angina  diphtherina,  in 
Friesland  van  Junij  1859  tot  Augnstus  1861.  Naar  officiele  bescheiden.  Leeuwar- 
den,  1861.  80.  48  pp.  13  ^ 

2843.  Bnmittad,  Freeman  J..  The  Pathology  and  Treatment  of  Yenereal  Disea- 
ses, including  the  Results  of  Recent  Investigations  upon  the  Subjeot.  Philadelphia, 

1861.  80.  686  pp.  7  ^  i 

2844.  Ehrle,  E«.     Charakteristik  der  acuten  Phosphorvergiftung  des  Menschen.  i 
Tübingen,  1861.  Buchh.  tu  GutUnberg.  8«.  40  pp.  Mit  2  Tab.                             12  $^                      | 

2845.  Freriohs,  F.  Thdr.  Die  medicinische  Klinik  nach  eigenen  Beobachtungen 
bearbeitet  1.  Bd.  2.  verb.  Anfl.  u.  2.  Bd.  A.  u.  d.  T.:  Klinik  der  Leberkrankheiten. 
2  Bde.  Mit  1  Atlas  u.  zahlreichen  in  den  Text  eingedr.  Uolzst.  Braunachweig^ 
1861.  Vieweg  ^  Sohn.  8«.  16  %.  25  %• 

2846.  Oravet,  B..  J..  Le^ons  de  clinique  medicale;  pr^cedees  d'ane  introdnction 
par  Trouaeeau.  Ouvrage  tradiiit  et  annot^  par  Jacoub.  Tome  l^.  Paris,  1862.  8^ 
V,  754  pp.  3  .^.  10  ^ 

2947.  Hering,  Ewald.  Beiträge  zur  Physiologie.  1.  Heft.  A.  u.  d.  T.:  Zur  Lehre 
rem  Ortsinna  der  Netzhaut.  Mit  28  Holzschn.  Leipzig,  1861.  Engelmann.  8^. 
80  pp.  21  9^ 

2948.  Hertwig,  GL.  H..  Mittheilungen  aus  der  thierärztlichen  Praxis  im  Prens- 
sischen  Staate.  Mit  Bewilligung  des  Ministerii  der  geistlichen,  Unterrichts-  und 
Medicinal- Angelegenheiten  aus  den  Veterinair-Sanitats-Beriohten  der  Konigl.  Re- 
gierungen zusammengestellt.  8.  Jahrg.  (Berichtsjahr  1859 — 60.)  Berlin,  1861. 
Ä.  Birschwäld.  8o.  IV,  193  pp.  25  ^ 

2949.  Jonrdanet,  D..  Les  Altitudes  de  l'Amerique  tropicale  comparees  au  niveau 
des  mers,  au  point  de  vne  de  la  Constitution  medicale.  Parie,  1861.  8<*.  399  pp.  2^ 

2950.  Laiiering,  A..  0..  T..  Atlas  der  Anatomie  des  Pferdes  und  der  übrigen 
Hansthiere,  für  Thierärzte  und  Studirende  der  Veterinärknnde ,  landwirthschaft- 
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liehe    Lehranstalten    ond   Pferdeliebhaber    überhaupt.    Mit  erlaat  Taste.    2.  LIg. 
Leipzig y  1861.  Teubner.  Fol.  p.  29—45.  JUit  5  Steintaf.  *  1  i%i  20  % 

8.  oben  Nr.  1272. 

2951.  Levy,  Imm.  Zur  Quellenheilkunde.  Ueber  den  Vitalismas  in  der  Mineni- 
quellen-Lehre.  Zur  Balneotherapie  der  Gicht.  Leipzig  ^  1862.  T,  O.  Weigel.  8*. 
155  pp.  20  % 

2952.  Lissard,  X..  Anleitung  zur  Tracheotomie  bei  Croup.  Nebst  einer  Vorrede 
von  Roser,  Mit  3  lith.  Taf.    Giessen,  1861.  Ricker,  8».  XII,  76  pp.  15^ 

2953.  Lusehka,  Hb.  Die  Anatomie  des  Menschen  in  Rücksicht  auf  die  Bedürf- 
nisse der  praktischen  Heilkunde  bearbeitet.  1.  Bd.  1.  Abth.  A,u,d.  T, :  Die  Ans- 
tomie  des  menschlichen  Halses.  Mit  35  Holzschn.  Tübingen,  1862.  Laupp,  9>^. 
XII ,  440  pp.  3  .%:  15  % 

2954.  Martin  y  Jam.  Banald.  Influence  of  Tropical  Climates  in  producing  tbe 
Acute  Endemie  Diseases  of  Europeans.  2d  edition.  London,  1861.  8®.  760  pp.  8  J|^ 

2955.  Ximk,  W.  Roll  of  the  Royal  College  of  Physicians  of  London.  Compilc^ 
from  the Annais  ofthe College.  Vol.II.  1701  to  1800.  Loncfe»,  1861.  8®.  4.^.24^ 

8.  oben  Nr.  1843.  , 

2956.  Nftaton,  A..  EUments  de  la  pathologie  chirurgieale.  2  vol.  Paris,  1861. 
8».  XVI,  1652  pp. 

2957.  Beiehert,  C  B..  Der  Bau  des  menschlichen  Gehirns  durch  Abbildungeo 
mit  erläuterndem  Texte  dargestellt.  2.  Abth.  Mit  9  Kpfrtaf.  u.  17  in  den  Text  auf- 
genommenen Kpfrst.    Leipzig,  1861.  Engelmann,  8<*.  VIII,  192  pp.  5  i|r. 

Sehlass.  —  8.  1859  Nr.  2199. 

2958.  Bitterioh,  F.  Fh.  Weitere  Beiträge  zur  Vervollkommnung  der  Augen- 
heilkunst.  Mit  7  color.  Taf.  Leipzig,  1861.  C.  F.  Winter,  8°.  VII,  70  pp.  3  ^ 

2959.  Stahl.  —  CEuvres  medico-philosophiques  et  pratiques  de  G.  £.  Stahl,  tra- 
duites  et  commentees  par  7*..  Blondin,  Tome  II  (1®'  de  la  traduction) ,  2^  Edition. 
—  Tome  IV  (3^  de  la  traduction).  Vraie  theorie  m^icale.  2®  partie.  Pathologie. 
Paris,  1861.  8o.    CLXIV,  910  pp.  Jeder  Band  3  S^- 

8.  1860  Nr.  3433. 

2960.  Stieda,  Ii.  Ueber  das  Rückenmark  und  einzelne  Theile  des  Gehirns  Ton 
Esux  Lucius  L.  Mit  2  lith.  Taf.  Dorpat,  1861.  [Leipzig,  Engelmann,]  V. 
38  pp.  20  %r 

2961.  Studien  des  physiologischen  Instituts  zu  Amsterdam  hrsg.  yon  A„  Heyntiui. 
Leipzig,  1861.  C.  F,  Winter,  8«,  130  pp.  ^  Ufbs 

2962.  Thomas,  Abr.  Everard  Sim.  Das  schräg  verengte  Becken  von  Seiten  der 
Theorie  und  Praxis ,  nach  dem  gegenwärtigen  Stand  der  Wissenschaft.  Mit  7  lith. 
Taf.  Leyden,  1861.  [Leipzig,  Bi  uckhaus*  Sort,]  Fol.  68  pp.   Mit  1  Tab,  8  ^ 

2963.  Tuaon,  Ed.  W..  Spinal  Debility  —  its  Prevention,  Pathology,  and  Cure, 
in  relation  to  Curvatures,  Paralysis,  Epilepsy,  and  various  Deformities.  Lon- 
don, 1861.  8«.  160  pp.  2  $f 

2964.  Yirehow,  Bdf.  Vorlesungen  über  Pathologie.  1.  Bd.  A,  u,'d,  T.:  Die  Cef- 
lularpathologie  in  ihrer  Begründung  auf  physiologische  und  pathologische  Gewebe- 
lehre dargestellt.  3. ,  neu  bearb.  u.  vermehrte  Aufl.  Mit  150  Holzschn.  Berlin. 
1862.  A,  Hirschwald,  8«,  XVIII,  457  pp,  3  .%.  20  % 

2965.  Woillez,  £..  J„  Dictionnaire  de  diagnostic  medical,  comprenant  le  diagno- 
stic  raisonne  de  chaque  maladie,  leurs  signes,  les  methodes  d'exploration  et  Tetade 
du  diagnostic  par  organe  et  par  region.  Paris,  1861.  8<>.  XII,  932  pp.  3  ^.  20  ^ 

TU.    Geographie  nud  Geschichte. 

2966.  Amiet,  J..  Cultiirgeschichtliche  Bilder  aus  dem  schweizerischen  Volk»- 
und  Staatsleben ,  zur  Blüthezeit  des  französischen  Einflusses  auf  die  Aristokratie 
der  Schweiz.  St.  Gallen,  1862.  Scheitlin  ^  Zolliko/er,  80.  Vm,  148  pp.         21^ 

2967.  Archiv  für  Frankfurts  Geschichte  und  Kunst.  Neue  Folge.  Hrsg.  von  dem 
Vereine  für  Geschichte  und  Alterthumskunde  zu  Frankfurt  a.  M.  1.  Bd.  Mit  Ab- 
bildgn.  Frankfurt  a,  Äf.,  1860.  Sauerländer^s  Sort,  8».  VI,  386  pp.  2  .%:  10  ^ 

2968.  Arnold,  W.  Das  Aufkommen  des  Handwerkerstandes  im  Mittelalter.  Baal, 
1861.  Georg,  80.  IV,  52  pp.  12  fi^ 

2969.  Algemeene  Atlas  van  Nederlandsch-Indie.  Uit  offlc.  bronnen  zamengesteld 
door  P„  Baron  Melvill  van  Cambde,    Kaart  van  de  Residentie  Lampongsche  dl- 
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•trieten.  —  Kaart  Tmii  de  Wester-  en  Oosterbelft  der  Beeidentie  Timor,  in  2  bla> 
den.  —  Kaart  van  de  Beeiden tie  Madioen.  —  Kaart  ran  de  Residentie  Riouw  en 
onderhoorigheden.   Batavia,  1861.  Fol.  Blad  50—54.  Jede  Karte  1  ^  17  9^ 

6.  olMn  Nr.  1279. 

3970.  Battonn,  J.  O.  Oertlicbe  Beschreibaug  der  Stadt  Frankfurt  a.  M.  Aus 
dessen  Nachlasse  hrsg.  von  dem  Vereine  für  Geschichte  and  Alterthnmskande  za 
Frankfurt  a.  M.  durch  den  zeitigen  Dir.  desselben  L„  H„  Euler.  1.  Hft.  Die  ge- 
schichtliche Einleitung  enthaltend.  Frankfurt  a,M,,  1861.  Sauer länder^a  Sort,  8<^.  X, 
266  pp.  1  ^  10  $^ 

2971.  Bandet,  H.  Memoire  sar  les  sepultures  des  Barbares  de  l'^poque  merovin- 
gienne  deconvertes  en  Bourgogne  et  particulierement  a  Chamay.  Dijon,  1860.  4^. 
186  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holzschn. 

2972.  Bergy  Alb.  Die  Insel  Rhodus,  aus  eigener  Anschauung  und  nach  den  vor- 
handenen Quellen  historisch,  geographisch,  archäologisch  und  malerisch  beschrie- 
ben, und  durch  Original-Radirungen  und  Holzschnitte  nach  eigenen  Naturstudien 
und  Zeichnungen  illustrirt.  32. — 48.  Lfg.  Braunsckweig ^  1861.  Wettermann.  4^. 
2.  Tbl.  XVI,  p.  33—169.  Mit  eingedr.  HoUtchn.  u.  21  Taf.  Jede  Lfg.  15  ^ 

SehloM.  —  8.  oben  Nr.  36S5. 

2973.  T.  Berliohinge&pBoisach,  7.  WoU|g.  Oöti.  Oesohichte  des  Ritters  Götz  von 
Berlichingen  mit  der  eisernen  Hand  und  seiner  Familie.  Nach  Urkunden  zusam- 
mengestellt n.  hrsg.  Mit  10  litb.  Taf.  Leipzig,  1861.  Brockhaua.  8®.  XII, 
77g  pp.  6  ife 

2974.  Boeekh.  Ortscbafts-Statistik  des  Regierungs-Bezirks  PoUdam  mit  der  Stadt 
Berlin.  Bearbeitet  im  Auftrage  der  königl.  Regierung  zu  Potsdam  unter  Beifügung 
einer  historiscb-geograpbisch-statistischen  Ueb ersieht  desselben  Landestheils.  Ber- 
lin, 1861.  D.  Reimer.  4».  UI,  374  pp.  _       3  ^.  10^^ 

2975.  Bodemeyer,  Hüdebrand.  Die  hannoverschen  Verfassungskämpfe  seit  1848. 
1.  Abschnitt.  Vom  März  des  Jahres  1848  bis  zur  Berufung  des  Ministeriums  v. 
Scheele  am  23.  Novbr.  1851.  Hannover,  1861.  Meyer.  8o.  VIII,  323  pp.    \  Slfg.l0  9^ 

2976.  Bonliier,  A  Essai  sur  Vhistoire  de  la  civllisation  en  Italie.  Tomes  I  et  II. 
Premiere  partie.  Les  Barbares.   Paris,  1861.  8».  634  pp.  3  Slfg.  10  f^ 

2977.  Broekhaus,  Clem.  Gregor  von  Heimburg.  Ein  Beitrag  zur  deutschen  Ge- 
schichte des  15.  Jahrb.    Leipzig,  1861.  Brockhaue.   80.  XVII,  386  pp.  2  ^. 

2978.  Bnrton,  Boh.  F..  The  City  of  the  Saints,  and  Across  the  Rocky  Mountains 
to  California.  London,  1861.  S^.  715  pp.  7  ^.  6  %• 

2979.  Charters  en  bescheiden  over  de  betrekking  der  Overijsselsche  steden,  bij- 
zonder  van  Kanbpen,  op  hetNoorden  van  Europa  gedorende  de  dertiende  en  veer- 
tieode  eeuw.  1251  — 1398.  Uitgegeven  door  de  Vereeniging  tot  beoefening  van 
Overijsselsch  Regt  en  Geschiedenis.  Deventer,  1861.  8^  VIII,  107  pp.  24  f^ 

2980.  Die  Chroniken  der  Stadt  Mekka  gesammelt  und  auf  Kosten  der  Deut- 
schen Morgenländischen  Gesellschaft  hrsg.  von  Fd.  Wüstenfeld.  4.  Bd.  A.u.d.  T. : 
Geschichte  der  Stadt  Mekka  nach  den  arabischen  Chroniken  bearbeitet  von  Fd. 
Wüttenfeld.  (Deutsche  Bearbeitung.)  Mit  TPIan  der  Stadt  u.  1  Stanuntaf.  der  She- 
rife  von  MekJLa.    Leipzig,  1861.  Brockhaus*  Sort.  S^.  XIV,  344  pp.  2  ^ 

SeUoM.  —  8.  1859  Hr.  3513. 

2981.  Cohen,  H.  Description  historiqne  des  monnaies  frapp^es  sous  Tempire  ro- 
main,  communtoent  appelees  m^dailles  imperiales.  Tome  V.  Parts,  1861.  4^.  640pp. 
Mit  17  Taf.  6  J%i  20  %• 

8.  oben  Nr.  703. 

2982.  CoUec^äo  de  monumentos  ineditos  para  a  historia  das  conquistas  dos  Por- 
tuguezes,  em  Africa,  Asia  e  America.  Tomo  II.  1.*  Serie.  Historia  da  Asla. 
^  u.  d.  T.:  Lendas  dalndia  por  Gaspar  Correa.  Livro  segundo.  Tomo  IL  Parte  2. 
i-itboa,  1861.   4«.  p.  483—987.   Mit  4  Taf.  5  ^.  10  ^ 

8.  18eO  Nr.  2835. 

2983.  Gondn.  Aus  dem  Leben  eines  Volkskämpfers.  Erinnerungen.  4  Bde.  Mit 
<lem  Portr.  des  Verf.  Amsterdam,  1861.  Gebr.  Binger.  8^.  LI,  1672  pp.  6  Si^. 

,     2984.  Description  du   d^partement  du  Bas-Rhin,   publiee   avec  le  concours  du 

conseil  gineral.  3*  partie.  Produits.  Emploi  des  forces  physiques  et  intellectuelles. 

Sectlon2.  Chap.  l^.  Exploitation  directe  du  sol.  Tome  IV.  1>*  partie.    Strasbourg, 

1861.  80.  170  pp.  22  9^ 

8.  ob«ii  Nr.  2386.  * 
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9985.  T.  DttlliBger,  J.  Jos.  Ig».  Klreh«  und  Kirchen,  Pftpttthiun  und  KirchenitMt. 
Historiscb-polituche  Betrachtungen.  München,  XBSl,Literar.»artittAnsiait,  8^  XLV, 
684  pp.  l  J^lOf^ 

2986.  Boiy»  B..  Histoirc  des  Masnlmans  d'Espagne  jasqn'a  la  conqndte  de  TAn- 
dalonsie  par  les  AlmoraTides  (Tll—lllO).  Tomee  III  et  IV.  Lwyde,  1861.  8^  IV, 
374  n.  IV,  338  pp.  5  S^ 

Behlüaa.  —  8.  oben  Nr.  1900. 

2987.  Elont  —  Bijdragen  tot  de  geschiedenis  van  het  koloniaal  beheer,  getrokken 
uit  de  nagelaten  papieren  van  wijlen  den  Minister  van  Staat  Eloot.  (Uitgegeveo 
door  Eloutvan  Soetencoude,)  'sGravenha^e^lSeU  8<^.  XXVI,  833  pp.    lS^22yj9^ 

2988.  Frnin,  B..  Tien  jaren  uit  den  tachtigjarigen  oorlog,  1588-^1598.  Nieawe 
uitgaaf.  Amsterdam,  1861.  8^  VIII,  444  pp.  Z  SI^Afl^ 

2989.  Gabonrd,  Am6d6e.  Histoire  de  France,  depnis  les  origines  gaulolses  jnsqn'a 
nos  jours.  Tome  XVIII.  (1783—1792.)  Paris,  1861.  8o.  632  pp.  1  ^.  20% 

B.  oben  Nr.  1876. 

2990.  Garnier- Pagfts.  Histoire  de  la  Revolution  de  1848.  Tome  V.  Le  24  fcTrier 
1848.  Pans,  1861.  8».  447  pp.  2  i|! 

B.  oben  Nr.  1877. 

2991.  Gemeente-atlat  van  de  protincie  Groningen,  in  62  kaarten,  door  C.  Fekft. 
le  afl.  Delfzijl,  Hoogezand,  Midwolda,  Onstwedde,  Slochteren  en  Veendam.  Gro- 
ningen, 1861.  4<>.  6  color.  Blätter.  Jede  Karte  6  % 

2992.  Oerrinns,  O..  O..  Geschichte  des  neun^^ehnten  Jahrhunderts  seit  den  Wie« 
ner  Verträgen.  5.  Bd.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  8®.  V,  516  pp.  2  ^b9kt 

8.  1860  Nr.  1&09. 

2993.  Oerrinni,  G.  Gl  Friedrich  Christoph  Schlosser.  Ein  Nekrolog.  Leipzig. 
1861.  Engelmann.  8^  86  pp.  15  ^ 

2994.  Glaains,  B..  Geschiedenis  der  Nationale  Synode,  in  1618  en  1619  gehoa- 
den  te  Dordrecht.  3e  afl.  Leiden,  1861.  8<>.   2.  Bd.  p.  1^160.  26  % 

6.  oben  Nr.  144.      , 

2995.  Goisot.  L*£glise  et  la  soci^ti  chretiennes  en  1861.  Paris  et  Leiptig,  1861. 
[Brockhau^  Sort]  8o.  VIII,  170  pp.  1  Sk. 

2996.  ▼.  Hefiier,  0.  Titan.  Handbuch  der  theoretischen  und  praktischen  Heraldik 
unter  steter  Bezugnahme  auf  die  übrigen  historischen  Hilfswissenschaften.  1.  Tbl. 
Theoretische  Heraldik  in  17  Kapiteln  unter  Anführung  von  2873  Beispielen  aüd 
mit  Erklärung  der  heraldischen  Ausdrücke  in  6  Sprachen  erläutert  durch  36  aui 
Stein  gez.  Taf.  mit  1457  Fig.  unter  Aufsicht  n.  nach  Orig.  des  Verf.  gefertigt 
München,  1861.  Herald,  InsHtut.  4«.  Vin,  190  pp.  6  ^ 

2997.  Helleninsi,  Eng.  Wspomnienia  narodowo.  Wydal  Jözef  Bohdan  Zaletki. 
Paryiy  1861.  8«.  XIV,  560  pp.  3  ^.  10  ^ 

Yateiläiidischo  ErlnueruDgen.    Vou  B.  HsLLamuei.    Peria. 

2998.  Histoire  d'Eudozie  Feodorovna,  premifere  eponse  de  Pierre  le  Qraad, 
empereur  de  Russie«  —  Relation  curieuse  de  la  Moscoyie  en  1687.  Leipsig,  1861. 
Franck,  \%\  89  pp.  20  i^ 

2999.  Hofbaner,  C.  Die  Alservorstadt  mit  den  ursprünglichen  Besitzungen  der 
Benediktinerabtei  Michelbeuern  am  Wildbache  Als.  Historisch  -  topographische 
Skizze  zur  Schilderung  der  alten  Vorstädte  Wiens.  Wien,  1861.  Sommer,  %\  IQi 
176  pp.  20  fiy 

3000.  Hopf,  K.  Historisch-genealogischer  Atlas  seit  Christi  Geburt  bis  auf  du* 
sere  Zeit  Abth.  I:  Deutschland.  Bd.  U.  2.  Lfg.  Gotha,  1861.  F,  A.  Perlet.  S*. 
p.  41—80.  Mit  1  Bolzschntaf,  2  $f^ 

8.  eben  Nr.  1016. 

3001.  Hnmbert,  ^  Dans  la  Foret  de  Thuringe.  Voyage  d'etnde.  Geneve,  1862. 
[Leipzig,  Brockhaw^ Sort,]  4°.  V,499pp.  Mit  eingedr,  HoUschn,  u,  8  HolzschntaJ,  ^Mf 

3002.  Jansjda  czyli  boje  o  niepodleg}oS(^.    Foemat  z  czas6w  ostatniej  wojny  na- 

rodowej  1830  i  lp31  roku.    3  Tomy.    Paryi,  1860  —  61.   8o.    XX,  408  n.  XXX. 

451  u.  482  pp.  8  S^ 

Jenajda  odet  der  UnabbÜngigkeitskrieg.  Gedicht  ans  der  Zeit  des  letiten  Nationalkrlcges  r.  1830- 
18S1.     3  Bde.    Paris. 

3003.  Jäger,  Alb.  Der  Streit  des  Cardinais  Nicolaus  von  Cusa  mit  dem  Herzoge 
Sigmund  von  Oesterreich  als  Grafen  von  Tirol.  Ein  Bruchstück  aus  den  Kampfes 
der  weltlichen  und  kirchlichen  Gewalt  nach  dem  Concilium  von  Basel.  2  Bde- 
Innsbruck,  1861.  Wagner,  80.  XII,  82A  pp.  4^. 
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3004.  Jiftr»  Om.  Oesöbiehto  der  Römer.  Mit  1  Titelbilde.  Cfüterdoh,  1861.  Ber- 
t4itmwm,  80.  XU,  591  pp.  1  ^  2X|^ 

3005.  Inventorie  der  archieven  Tan  de  sted  'sHertogenboseh,  chronologisch  op* 
gemaekt  en  de  Toomaamste  gebeorteniMen  bevattende,  door  R»,  A»,  van  Zuylen. 
(Stads-rekenjngen  Tan  het  jaar  139d — 1800).  le  stuk.  '» Hortofftnboacht  lZ6i.  U, 
200  pp.  1  i^.  12  ^ 

3006.  Johanien,  Gh.  Beschreibung  der  nordfriesischen  Insel  Amrnm.  MitlAbbildg. 
u.  1  antiqnar.  Karte.    Sehieswitft  1862.  Heiberfs  BuchL  8*.  46  pp.  10  f^ 

3007.  KapaM3HH'B.  0  Apeancft  r  hobou  PoccIh  bt»  ea  nojRTHHecKOMi  h 
rpa^uaHCKOMi  oTHomeHiflX'B.  Berlin,  1862.  F,  Schneider,  8*.  160  pp.  25  fi^ 

Ueber  das  mite  und  neue  Ruasland  in  politischer  niid  bärgerlichcr  Betlehung.    Von  Kaeamsiv. 

3008.  Kleyn,  X..  A«.  0..  Oeschiedenis  van  het  iand  en  de  Heeren  van  Breda, 
tot  het  tijdstip  der  afscheiding  van  Bergen  op  Zoom,  nit  bekende  en  onaitgegeven 
broDnen  geput.  Breda,  1861.  80.  VI,  160  pp.  1  S^C  1*^  9^ 

3009.  Klopp,  Onno.  TU ly  im  dreissigjährigen Kriege.  2.  Bd.  Stuttgart,  1861.  Cotta. 
80.  XIII,  503  pp.  2  J^.  24  ^ 

Schi  UM.  ~  8.  oben  Nr.  2409. 

3010.  Xnoop,  W..  Jm  Krijgs-  en  geschiedkundige  geschriften.  le  deel,  le  afl. 
Schiedam,  1861.  80.  VIII,  96  pp.  13  9^ 

3011.  Kohl,  J..  0..  Geschichte  der  Entdeckung  Amerika's  Ton  Colnmbus  bis 
Franklin.  Bremen,  1861.  Strack,   8^  V,  454  pp.  1  S^.  10  ^ 

3012.  Xoainski,  J*  Am.  Zbi6r  korres'poodency!  z  lat  1815 — 1820,  tyczf^cej  siy  for- 
macyi  siiy  zbrojnej  narodowej  w  W. 'Ks.^Posnatiskiem,  oraz  stosunka  W.  Ksl^stwa 
do  monarchii  pruskiej.    Poznaii,  1861.  Zupatiski,  8^.  XII,  178  pp.         1  .^  10  fij/r 

äaronüttag  rou  Correspondeuseu  «u«  den  J.  1815'— 1820,  betreffend  die  BiidunK  der  bewaifaeteu 
Macht  im  Grossher cogth.  Posen  sowie  das  Verhältuias  des  letsteren  sur  preus^ischen  Monarchie. 
Von  J.  A..  KosiilsKl.    Po»en. 

3013.  Krassewski,  J.  J.  Odczyty  o  cywilizacyi  w  Polsce.  Warszatra,  1861.  8®* 
146  pp.  15  $^ 

Vorlesungen  über  CiTilisation  in  Polen.    Von  J.  J.  KiASsawssi.    Warschau. 

3014.  Kretier,  0..  H..  L..  Geschichte  des  Centgerichts  und  der  Pfarrei  Massbach. 
Meiningen,  1861.  8«.  265  pp.  20  f^ 

3015.  Xmg's,  Lp.,  nachgelassene  Schriften  geschichtlichen,  statistischen  und 
Tolkswirthschaftlichen  Inhalts.  Im  Auftrage  seiner  £rben  hrsg.  von  C,  JuL  Ber- 
yiui,  l.Bd.  A.u,d,T,:  Geschichte  der  preuss.  Staatsschulden,  i^res/ati,  1861.  £\  7re- 
itendt  8».  LI,  356  pp.  3  SS^, 

3016.  Laurent  de  TArdtehe.  La  Maison  d'OrUans  devant  la  legitimite  et  la  de- 
mocratie,  depms  son  origine  jusqn'a  nos  jours,  avec  un  discours  preliminaire  et 
une  conclusion.    Parti,  1861'.   S^.  580  pp.  2  ^.  10  f^ 

3017.  Laarentie.  Histoire  de  Tcmpire  romain,  avec  une  introduction  sur  la  revo- 
lation  romaine.  Tomes  I  et  II.  Paria,  1861.  8<>.  IX,  1008  pp.       Preis  pro  4  Bde,  8^. 

3018.  Lebenrier,  F..  F..  Röle  des  taxes  de  Tarri^re-ban  du  baillage  d*Evreux  en 
1562,  avec  une  introduction  sur  Thistoire  du  ban  et  de  Tarri^re-ban.  Paris,  1861. 
8».  167  pp. 

3019.  Lefdvre,  E..  Docnments  historiques  sur  le  comte  et  la  ville  de  Dreaz. 
Chartrea,  1861.  8°.  IV,  538  pp.  Mit  1  Taf. 

3020.  Lelewel,  1.  Trzy  Konstytncye  polskie  1791,  1807,  1816.  Poröwnane  i 
rtSiniceich  rozwazone  w  1831  roku.  Poznan,  1861.  Zupanski,  12o.  108  pp.  12%  ^ 

Die  drei  polnischen  Constitationen  von  1791,  1807,  1815.  Verglichen  und  in  ihren  Unterschie> 
<iea  beleuchtet  im  Jalire  1831.    Von  J.  Lslbwbl.    Posen. 

3021.  Lepelletier  de  la  Sarthe,  A.  Histoire  complete  de  la  province  du  Maine 
depuis  les  temps  les  plus  recules  jusqu'a  nos  jours,  avec  des  consid^rations  pra- 
tiques  sur  le  caractere,  les  mceurs,  les  usages  de  ses  habitants;  des  mentions 
biographiques  de  ses  comtes,  de  ses  ^veques,  de  ses  hommes  les  plus  remarquables 
anciens  et  modernes.  Tome  I«f.  Le  Mans  et  Paris ,  1861.   8».  748  pp.  Mit  Portr, 

3082.  Le  Bonx  de  Idnoy.    Vie  de  la  reine  Anne  de  Bretagne ,  femme  des  rois  de 
France  Charles  VIII  et  Louis  XII,    suivie   de  lettres   in^dites  et  de   docnments 
originaux.  Tome  IV.  Paris,  18W.  S«.  VIII,  242  pp.     Preis  der  4  Bde.  16  SIfg.  20  figK 
Schlttss.  —  8.  oben  Nr.  3713. 

3023.  Lewin,  Th.  Jerusalem:  a  Sketch  of  the  City  and  Temple,  from  the  Ear- 
liest  Times  to  the  Siege  by  Titua.    London,  1861.  8o.  270  pp.  4  ^ 
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3024.  Lexieoo  geographicmn  Arablce  edidit  T..  O..  /..  JuynbolL  Fmc.  9  con- 
tinentem  introductionem  in  hone  librum  et  annotationem  ad  duos  priores  iaseiculo«. 
Lugduni'Batavorum,  1869.  8<^.  CXIV,  588  pp.  6  j^. 

3025.  de  Lnynet.  —  Mimoiree  da  dnc  de  Lnynea  aar  la  cour  de  Loais  XV 
(1735 — 1758);  pabli^s  sons  le  patronage  da  dac  de  Lnyiies,  par  L,,  Dutsieux  et 
Eug.  Soulie,  Tome  VIL  (1745—1746.)   Paris,  1861.  80.  504  pp.  2  S!^ 

5.  oben  Nr.  1893. 

3026.  MaijooraaL  —  Memorials  of  Seijeant  William  Maijooram,  Royal  ArtillerT; 
inclading  Six  Years*  Service  in  New  Zealand  during  the  Ute  Maori  War.  Edite« 
by  W,  White.  With  a  PreÜace  by  the  Author  of  ,  Memorials  of  Capiain  Hedlej 
Vicars«.  //ondbn,  1861.    12o.  400  pp.  1  %.  12  j^ 

3027.  Tan  Kaerlant,  Jaa  Spiegel  historlael,  uitgegeven  door  de  Maatscbappij 
der  Nederlandsche  letterknnde  te  Leiden,  le  deel,  6e  afl.  Leiden  ^  1861.  4^ 
p.  401—467.  \  Siff2fif 

6.  oben  Nr.  2417. 

3028.  Memorie  e  Docnmenti  per  servire  alla  Storia  di  Lacca.  Tomo  XI.  Lucca. 

1860.  40.   108,28  pp.  ASif. 

3029.  Mittag,  K  W.  Chronik  der  königlich  sächsischen  Stadt  Bischofiwerds. 
Nach  Acten  des  dasigen  Rathhaases  und  nach  Urkunden  des  konigl.  sächsiscbeo 
Haupt-Staats- Archivs,  des  Meissner  Stifts- Archivs  und  des  geheimen  Finanz-Ar- 
chivs bearb.  Bischofitcerda ,  1861.  [Dresden,  am  Ende,]  8^  XVI,  639  pp.  Mit 
1  Steintaf.  3  Sff 

3030.  Ifapolten  I*^  —  Correspondance  de  Napoleon  I^',  publik  par  ordre  de  Na- 
poleon III.  Tome  Vm.  Pari»,  1861.  80.  X,  597  pp.  2  S^. 

8.  oben  Nr.  1909. 

3031.  Pami^tnik  Wawrsyl^ca  Rakowskiego,  Rotmistrza  pospolitego  rasaenia  ziemi 
Wizkiej,  pisany  w  1701 — 1711  roku.  Wydany  przez  Elig,  Piotroioskiego,  Zytontien^ 

1861.  80.    156  pp.  20^ 
Denkwürdigkeiten  des  Laureutius  lUkowski ,  Rittmeister  während  des  Aufstände«  im  Kreis  Wiuii 

in  d.  J.  1701—1711.    Sehitomir. 

3032.  Pami<;tniki  Wincentego  Placzkowskiego ,  Porncznika  dawnej  gwardji  ce- 
sarsko-francuzkiej.  Spisane  w  roku  1845.   Zytomierz,  1861.  8°'.  261  pp.     1  ^  4  $B^ 

Denkwürdigkeiten  dea  Vincent  Placzkowski,  Lieutenant  der  alten  frantösiscfaien  Kaisergarde,  w- 
Hohriebcn  im  J.  1845.    Sehitomir. 

3033.  Prsesdiiecki,  AI.  0  wloczni  zwanej  $w.  Maurycego,  przechowane)  w  skarbcu 
Katedry  Erakowskjej.  Studyum  historyczne.    (farssatoa,  1861.  8^  43  pp.     15  j^ 

Ueber  den  Speer  des  heil.  Mauritius  in  der  Schatakammer  der  Kathedralkirche  au  Krmkaa.  Em« 
historische  Studie.    Von  A.  Phcbsdiibcki.     Warschau. 

3034.  T.  Banmer,  F.  Vorlesungen  über  die  alte  Geschichte.  2  Bde.  3.,  noch- 
mals wesentlich  Terb.  u.  yerm.  Aufl.  Z/etpzt^,  1861.  ^rociAaus.  8^  XVIII, 923  pp.  A$f 

3035.  Beinbeek,  Emil.  Die  Zigeuner.  Eine  wissenschaftliche  Monographie  nsch 
historischen  Quellen  bearbeitet.  Herkommen,  Greschichte  und  eigenthamliche  Le- 
bensweise dieses  räthselhaften  Wandervolkes,  von  seinem  ersten  Auftreten  im 
15.  Jahrb.  bis  auf  die  neueste  Zeit.  Salzkotten,  1861.  v.  Sobbe,  8^.  III,  94 pp.  32%  9^ 

3036.  Biedel,  Adf.  7.  Geschichte  des  preussischen  Königshauses.  1.  u.  3.  Tbl. 
Berlin,  1861.  Oaeriner,  80.  XX,  1099  pp.  Z  ß^. 

3037.  Rodowody  Slowian.  Polska  i  Ru^.   Paryi,  1861.  8^  115  pp.  20% 
Genealogien  der  Slaven.    Polen  und  Kleinrnssland.    Warschau. 

3038.  Bomanowski,  J.  H.  Otia  comicensia.  Studya  nad  dzielem-  ,Zr6dlopbiD* 
do  dziejöw  unii  Korony  Polskiej  i  Wielkiego  Ksieztwa  Litewskiego.  Ci^c  Ui 
oddzial  1.*  —  Tom  I.  Obrona  potoczna.  Incompatibilia.  Sprawa  s  duchownymi. 
Statuta  z  1532  roku.  Poznan,  1861.  80.  16,  361  pp.  3  ^.  10  % 

Otia  oornicenia.  Studien  über  das  Werk:  , Quellenschriften  xnr  Geschichte  der  Union  des  KSaig- 
reichs  Polen  und  des  Qrosshersogthums  Lithauen'.  8.  Theil.  1.  Abth.  1.  Bd.:  Zar  Abwehr.  lacon- 
patibilia.    Processc  mit  der  Geistlichkeit.    Von  J.  N.  Romakowski.    Posen. 

"3039.  Roteiro  da  viagem  de  Vasco  da  Gama  em  MCCCCXCVII.  Segunda  edifio 

correcta  e  augmentada   de  algumas  observa^oes  principalmente   philologicaa  por 

A,  Herculano  e  o  bar&o  do  CasHiio  de  Paiva,    Lisboa,  1861.    8^   XLIII,  181  pp. 

Mit  2  Portr.,  1  Karte  u.  1  Facs.  3  ^  10  ^ 

3040.  Both  y.  Sehreokenstein,  X.  H.     Geschichte  der   ehemaligen   freien  Reicbs- 

ritterscbaft  in  Schwaben,  Franken  und  am  Rheinstrome,  nach  Quellen  bearbeitet 

2.  Bd.  2  Abthlgn.   Tübingen,  1862.  Laupp.  S\  3  ^  20  ^ 

S.  1859  Nr.  3617.  ^ 

3041.  Bttitow,  W.    Erinnerungen  aus    dem   italienischen  Feldauge  von   1860. 


173 

2  Thle.    Mit  ein«m  Briefe  Garibaldi's  in  Facs.    Leipzig^  1861.  Brockhaus.  8o.  XII, 
571  pp.  *  3  ^.  10  ^ 

3042.  dt  Saint-Xanria ,  Vet  Etades  historiques  snr  Tancienne  Lorraine.  2  yol. 
Nancys  1861.  80.  X,  958  pp. 

3043.  Seheltema,  F..  AemsteVs  oudheid  of  gedenkwaardigheden  van  Amsterdam« 
4e  deel.  Amsterdam,  1861.  8^  VIII,  248  pp.  Mit  1  Taf.  1  Jfe  27  f^ 

8    1859  Nr    1947  '" 

3044.  Sehimnaoher,  F..  W.  Kaiser  Fridericfa  der  Zweite.  2.  Bd.  A,  ti.  d.  T.:  Kai- 
ser Friderich  der  Zweite  als  Einiger  und  Mehrer  des  römisch-deutschen  Reiches, 
Begründer  der  Monarchia  Sicula.   Qottingen,  1861.  Vandenhoeck  4r  Ruprecht,  8<^.  X, 

470  pp.  2  .^.  10  f^ 

8.  1859  Nr.  2687. 

3045.  Schreiber,  F.  Am  W.  Otto  der  Erlauchte,  Pfalzgraf  bei  Rhein  und  Her- 
zog von  Bayern.  München^  1861.  Lentner.  8<^.  XV,  296  pp.  Mit  3  Tab,  1  J^.  15  ^ 

3046.  TonSiabold,  Ph.  F..  Open  brieven  uit  Japan.  Desima,  1861.  80.  IV,  66  pp. 
Mit  lithogr,  Portr.  1^12$^;  auf  Japan.  Pap.  1  Ski  22  >/,  9^ 

3047.  Spach,  L.  Lettres  sur  les  archives  döpartementales  du  Bas-Rhin.  Stras- 
bourg, 1861.   V2^.  440  pp. 

3048.  Spanee,  Jam.  The  American  Union,  its  Effect  on  National  Character  and 
Policy,  witb  an  Inqairy  into  Secession  as  a  Constitutional  Right  and  the  Canses 
of  the  Dismption.  London^  1861.  8o.  376  pp.  4  ^.  6  ^ 

3049.  Surtees  Society  Pnblications.  Vol.  XXXVIII.  Wills  and  Inventories  from 
the  Registry  at  Durham.  Part.  2.  Durham,  1861.  8^.  414  pp.  4  ,%t  24  9^ 

S.  ob«n  Nt.  1356. 

3050.  Swiahoe,  Bb.  Narrative  of  the  North  China  Campaign  of  1860,  contain- 
iog  Personal  Experiences  of  Chinese  Character,  and  pf  the  Moral  and  Social  Con- 
dition  of  the  Country ,  together  with  a  Description  of  the  Interior  of  Pekin.  With 
Illustrations.  London,  1861.  8o.  390  pp.  4  ^.  24  %• 

3051.  Taillandier,  A..  H..  Nouvelles  recherches  historiques  sur  la  vie  et  les  ou- 
vrages  du  chancelier  de  THospital.   Paris,  1861.  8^  IV,  368  pp. 

3052.  Tomer,  W..  Xaton.  El  Khnds,  the  Holy;  or,  Glimpses  in  the  Orient. 
Philadelphia,  1861.   80.  483  pp.  5  ^. 

3053.  Ujejaki,  Kor.  Listy  z  pod  Lwowa.  Pierwsze  trzy  glosy.  Lipsk,  1861. 
S«".  244  pp.  1  .^. 

Briefe  aus  der  Gegend  von  Lemberg.    Die  drei  ersten  Stimmen.    Von  K.  Ujbjski.    Leipsig. 

3054.  Aardrijksknndig  en  statistisch  woordenboek  van  Nederlandsch  Indle,  be- 
werkt naar  de  jongste  en  beste  berigten.  2e  deel,  le  afl.  K  —  Ka..  Amsterdam, 
1861.  80.  p.  1—80.  26  9^ 

8.  oben  Nr.  2473. 

3055.  261ki6W8kL  —  Pisma  Stanisiawa  ^olkiewskiego ,  Kanclerza  Koronnego  i 
Hetmana.    Wydtk\  A.  Bielowski.    Lirdt^?,  1861.  , 8 «.   XXIII,  628  pp.  5%. 

Schriften  des  Kronlianxlerfl  und  Hetmans  Stanislaus  Zölliiewskl.  Hrsg.  von  Biblowski.  Leroberg. 

3056.  2yciorysy  panujf^cych  w  Polsce  od  Mieczyslawa  I  do  Stanisiawa  Augusta. 

Warszawa,  1861.  4°.  128  pp.  ^  %•  *  ^^' 

Lebensbeschreibungen  der  regierenden  Fürsten  in  Polen,  von  Hiecialaus  I.  bis  Stanislaus  Au- 
BU3tQ8.    Warschau. 

Till.    Sprachwtssenschaft« 

3057.  ByxCre«.  KapanHli.  IIpiiigepH  cpncKO-cxaBeHCKora  jeaHxa.  y  Beny, 
1857.  80.  80  pp.   Mit  1  lith.  Taf. 

Spectmina  der  serbisch-slawischen  Sprache.    Von  Vdk  8.  Kasadschitsch.    Wien. 

3058.  Graik,  0.  L..  A  Compendious  History  of  the  English  Language,  from  the 
Norman  Conqnest.  With  Nnmerons  Specimens.  2  vols.  London,  1861.  8<^.  1200  pp. 

9  ^.  18  f^ 

3059.  Oolditftcker,  Thdr.  Panini.  Hls  Place  in  Sanskrit  Literature.  An  Investiga. 
tion  of  some  literary  and  chronological  questions  which  may  be  settled  by  a  study 
of  bis  work.   Berlin,  1861.  Asher  ^  Co,  8o.  XVI,  268  pp.  4  S^. 

3060.  Halayndha'f  Abhidhanaratnamala:  a  Sanskrit  Vocabulary.  Edited  with  a 
Sanskrit-English  Glossary  by  Thdr,  Au/recht,    London,  1861.   8<».  7^6%« 

3061.  Harr6bom6a,  F..  J..  Spreekwoordenboek  der  Nederlandsche  taal,  of  ver- 
zameling  ran  Nederlandsche  spreekwoorden  en  ipreekwoordelijke  uitdrokkingen  van 
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rrotgenn  en  ]ateren  tijd.  3e  de«!,  afl.  8 — 10.  [Tolk  —  Woord.]  Utrecht,  1861.  8*. 
p.  LXV— LXXX,  337—480.  1  Ä  22%  to 

S.  1860  Nr.  3837. 

3062.  Olshaasen,  Jntt  Lehrbach  der  hebräischen  Sprache.  Bach  I.  Laat-  and 
Schriftlehre.  Bach  II.  Formen-Lehre.  BrauHschweig,l%Bl,View€<fi^SakH,  8^.  XYII, 
678  pp.  S  i^.  25  % 

3063.  Fecorella,  0..  Vocabolario  nnmerico  siciliano-italiano  per  la  interpreti- 
zione  de*  sogni  per  nso  de'  giaocatori  al  r.  lotto.   Palermo,  1857.  8^.  508  pp. 

3064.  Pietrasiewiki,  J..  Abregö  de  la  grammaire  Zend.  Berlin,  1861.  TrovntzKkif 
Sohn.  8«.  IV,  58  pp.  2  i|t  20  % 

3065.  Popol  Vnh.  —  Le  LiTre  sacre  et  les  mythes  de  Tantiqaite  americaine, 
avee  lea  livres  heroiqaes  hiBtoriques  des  Qaich^s.  Oavrage  original  des  indigenes 
de  Guatemala,  texte  quichd  et  traduction  fran^aise  en  regard,  accompagnä  d«  no- 
tes  philologiques  et  d'un  commentaire  sur  la  mythologie  et  les  migrations  des 
peuples  anciens  de  TAm^ique,  etc.,  compose  sar  des  documents  originaux  et  in- 
edits,  par  Tabb^  Brasseur  de  Bourbourg.  Paris,  1861.  8^.  CCLXXIX,  372  pp.  Mit 
1  Taf,  8J^10% 

Bildet  deu  1.  Theil  der  ,Coliection  de  documents  dans  les  langue«  indlgines ,  pour  servir  irtodt 
de  Thistoire  et  de  la  philologie  de  rAm^rlque  aacieone*. 

3066.  Behleieher,  A.  Compendinm  der  Tergleichenden  Grammatik  der  indoger- 
manischen Sprachen.  I.  Tbl.  A.  v,  d,  T, :  Kurzer  Abriss  einer  Lantlehre  der  indo- 
germanischen Ursprache,  des  Altindischen  (Sanskrit),  Aiteranischen  (Altbaktrischeo] 
etc.    Weimar,  1861.  Böhlav.  80.  VUI,  283  pp.  2^ 

3067.  Indische  Studien.    Beiträge  für  die  Kunde  des  indischen  Alterthums.  Im 

Vereine  mit  mehreren  Gelehrten  hrsg.  von  Albr.    Weber,   6.  Bd.   A.  «.  rf.  71;  Die 

Hymnen  des  Rigveda.  Hrsg.  von  Thdr,  Aufrecht.  1.  Tbl.  Berlin,  1861.  Dümmler.  V. 

463  pp.  4^ 

8.  oben  Nr.  2756. 

IX.    Alterthumswissenschaft. 

3068.  Ciceronis,  X.  TnUil,  opera  quae  supersunt  omnia  ex  recenslone  /.  C^- 
Orellii.  Editio  II.  emendatior.  Opus  morte  Orellii  interruptum  continnaTeruBt 
J..  G.,  Baiterus  et  C.  Halmius.  Vol.  IV.  A,u.d,T.:  M.  TuUii  Ciceronis  libri  qui 
ad  philosophiam  et  ad  rem  publicam  spectant.  Ex  libris  manu  scriptia  partim  pri- 
mum  partim  iterum  excussis  emendaverunt  •/..  Q„  Baiterus  et  C  Halmius,  Zürich, 
1861.  Oreli,  Füssliif  Co.  8o.  926  pp.  3  ^  26  % 

3069.  Dionysii  Halicamatsensis  epistolae  criticae  tres ,  quarum  duae  ad  Ammaeum, 
nna  ad  Cn.  PompeiumJ  £  codd.  maxime  Italicis  a  se  primo  excussis  emendatiorfs 
et  integriores  edidit  H.  van  Herwerden,    Groningae,  1861.  8«.  VIII,  63  pp.      19  % 

3070.  Isoerates.  Panegyricus  en  Areopagiticus.  Met  aanteekeningen  van  Raa- 
chenstein,  Benseier  en  Schneider  en  met  eigen  opmerkingen  uitgegeven  door  E.. 
Mehler,    Groningen,  1861.  80.  XII,  185  pp.  1  i^  21  % 

3071.  Weleker,_F..  0..  Alte  Denkmäler  erklärt.  4.  Tbl.  A,  u,  d.  T,r  Die  Tmii- 
teschen  Wandgemälde  von  Herculaneum  nnd  Pompeji.  Mit  einer  Abhandlung  über 
Wandmalerei  und  Tafelmalerei.  Göttingen,  l^Ql.  Dieterich.  8^  X,  349  pp.  Mit  2 
Kp/rtaf.  1  i%:  10  ^ 

Der  Preis  des  1.— 3.  Bandes  Ist  auf  9  ^  herabgesetst 

X.    Schdne  Literatur  und  Ruiist« 

3072.  Aaerbach,  BerÜu    Edelweiss.   Eine  Erzählung.    Stuttgart,  1861.  Cotfa.  8' 
409  pp.  IS^ 

3073.  Benedxx,  Bod«rieh.  Hanstheater.  Sammlung  kleiner  Lastspiele  fnr  getellige 
Kreise.    Leipzig,  1862.  Weber,  8o,  VIII,  418  pp.  2^ 

3074.  Biblioteca  d'antori  italUni.  Tomo  11.  Leipzig,  1861.  Brookhmu^  Sort  8«. 
VI,  344  pp.  1  Sff 

Inhalt :  Opere  di  Giacomo  Lbovaidi.  —  8.  1860.  Nr.  3518. 

:  8075.  Bibliothek  der  angelsächsischen  Poesie  in  kritisch  bearbeiteten  Texten  und 
mit  Tollständigem  Glossar  hrsg.  von  C.  W..  M..  Grein.  3.  Bd.  A.  \u  d.  T.:  Sprach- 
schatz der  angelsächsischen  Dichter.  1.  Bd.  2.  Hft.  Göttingen,  1861.  Wigand.  8'. 
VIII,  p.  241-538.  2  Ä  20  ar 

S.  oben  Nr.  1687.  ^ 
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3076.  Bogatn,  A..  Joch^bed.  Dkhtstnk.  Haarlem,  1861.  8o.  83  pp.  Mit 
Lilhogr,  1*.  22%^ 

3077.  Borczate,  kalate  a  palat«  cimetj,  woszy  a  scherschenje.  IVoJerezach, 
1861.   12«.   30n.  Sdpp. 

SatirUehe  Gtdiehte  In  wendischer  Sprnche.    2  Sammlangen.    Hoyerswerda. 

3078.  Boiti,  Conte  0.  Annlio.  Poesie  edite  ed  inedite.  2  vol.  Firenxe,  1861.  12<>. 
XVII,  457  Q.  452  pp.  2  Sl^. 

3079.  Bniehp  Kr.  Eine  Wallfahrt  nach  JeruBalem.  Bilder  ohne  Heiligenschein. 
2  Bde.  Leipzig,  1861.  Grunow.  8^  X,  515  pp.  3  S^ 

3080.  Coleccion  de  aatores  espanoles.  Tomo  I^.  Leipzig,  1861.  Brockhaus'  Sort 
80.  VI,  344  pp.  1  ^. 

Inhalt:   El  Cid  Campeador.   {^ovela  hlstorica  original  por  A.11T.  db  Tsubba  y  La  Quixtama. 
8.  oben  Nr.  1389. 

3081.  Bevrient,  Xd.  Dramatische  und  dramatnrgische  Schriften.  8.  Bd.  A,ii,d,T,: 
Geschichte  der  deutschen  Schauspiel knnst.  4.  Bd.  Das  Hoftbeater.  Leipzig,  1861. 
Weber,  8«.  XII,  295  pp.  1  ^.  25  ^ 

Bd.  1—7  erschienen  ebendaselbst  1846-48  nnd  kosten  11  ^.  2U  9fyi: 

3082.  Dnmont,  Emile.  Legendes  et  traditions  de  mon  pays.  Ronen,  1861.  8^ 
293  pp. 

3083.  Foionier,  id.  Histoire  du  Pont-Neuf.  2  toI.  Paris,  1861.  S\  627  pp.  Mit 
IpKoiogr.  Taf,  2  SIg. 

3084.  Fadnni,  Ft.  Poesii  siciliani  ordinati  e  cnrretti  da  Carmeiu  Piola,  Pa- 
/erm«,  1858.    16 ».    77  pp. 

3085.  Oautier,  Thtophile.  Tresors  d'art  de  1a  Russie  ancienne  et  moderne. 
Oavrage  publii  sous  le  patronage  de  S.  M.  Tempereur  Alexandre  II.  200  planches 
böliographiqucs  par  ÄicÄe^our^f.  l'«  livraison ;  Saint-Isaac.  Pari«,  1861.  Fol.  33 pp. 
Taf,  I—XIL  33  S^.  10  %■ 

3586.  Jo&okers,  Jlui.  H.  Alkmaar  ontzet  en  twee  andere  historische  novellen. 
Arnhem,  1861.  80.  IV,  267  pp.  21  §^ 

3087.  Handzeichnnngen  berühmter  Meister  aus  der  Weigelschen  Kunstsammlung 
in  treuen  in  Kupfer  gestochenen  Nachbildungen  hrsg.  vom  Besitzer  derselben  Rdf. 
Weigel,  36  Kpfrst.  mit  einem  Vorwort  und  Inhalts-Verzeichniss.  10.— 12.  Heft. 
Leipzig,  1860—61.  Ä.  Weigel.  Fol.  7  pp.  Mit  9  Kp/rtaf.  Jedes  Be/t  4  SSk 

Schluss.  —  8.  1859  Nr.  2707. 

3088.  T.  Hefaer- Alteneck,  J..  H..  Eisenwerke  oder  Ornamentik  der  Schmiede- 
kunst  des  Mittelalters  und  der  Renaissance.  3.  u.  4.  Lfg.  Frankfurt  a,  M,,  1861. 
Keüer,  Fol.  4  pp.  Mit  12  Kpfrtaf,  Jede  Lfg,  1  Sk 

8.  oben  Nr.  234. 

3089.  History,  Opinions,  and  Lucubrations  of  Isaac  Biekerstaff,  from  the  Tat- 
^c^)  by  Steele  and  Addison;  with  Introduction ,  Notes,  and  Illustrations ,  by  H,. 
R'.  Montgomery^  iUnetrated  with  a  Series  of  Photographs.  London  ^  1861.  8^ 
^^2  PP-  4  ^.  6  ^ 

3090.  Hoefer,  Edm.  Die  Honoratiorentochter.  Eine  Erzählung.  Stuttgart,  1861. 
Krabbe,  8».  VII,  358  pp.^  1  S^. 

3091.  Joave.  Du  theätre  et  de  ses  diverses  conditions  durant  le  moyen  äge. 
i*arM,  1861.  8«.  100  pp. 

•    3092.  Irving,  D.     The  Hisfcory  ot  Scottish  Poetry,  edited  by  /.  Aiiken  Carlyle, 
^ith  a  Memoir  and  Glossary.    Edinburgh,  1861.  80.  650  pp.  6  ^.  12  $^  , 

3093.  Kalewipoeg.  Eine  estnische  Sage  yon  C  Reinthai  u.  Bertram.  5.  n.  6.  Lig. 
Oorpat,  1861.  Hoppe.  80.  p.  337—536.  20  f^ 

"JlJhlBM.  —  8.  Oben  Nr.  1968. 

3094.  Kate,  J..  J..  L..  Kompleete  dichtwerken.  le  deel,  le  ad.  Leycfen,  1861.  8^ 
P*  1-128.  19  ^ 

3095.  Xany^in,  J.    Bogatstvo  i  uboitro.    Velepjesan  u  30  pjevanjah.    Izdana 

troikom  J.  /.' Äfrosflw/era.    ü Zagrebu ,  1S61.    8<».    XIV,  575  pp.    Mit  Ewanjin'e 
o*(dni$8, 

BeiohÜMm  nnd  Amuith.    Gedieht  in  30  Oea&ngen.    Hrsg.  von  J.  J.  Stbosmajbb.    Agram. 

3096.  vaa  Lennep,  J..  Poetischewerken.  5een6edeel.  Mengelpo«dj.  2  deelen. 
^tterdam,  1861.  8».  Jeder  Band  1  A  10  ^ 

8»  oben  Nr.  a4&. 

,  0O97.  Lewald,  fanny.    Meine  Lebensgeschichte.  2.  Abth.    A.  u.  d.  T,:  Leidens- 

jahre.  2  Thle.  Berlin,  1862.  Janke.  80.  548  pp.  3  ^ 

8-  1880  Nr.  8907.  ^ 
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3T)98.  Xa^oudL  Les  Prairies  d'or.  Texte  et  trftdaetion  par  C.  Btwbier  de  Mey- 
nard  et  Pavet  de  Courteiile.  Tome  V.  Paris,  1861.  8<».  XII,  416  pp.     2  %.  15  % 
Bildet  einen  Theil  der  ,Collectioa  d'onvragea  orienUax  publik  par  1«  Bocicti  Miatiqne*. 

3099.  Harie  de  Fra&ce.  Poetische  Erzählungen  nach  altbretoniBchen  Liebes-Sagen 
übers,  von  W,  HerU,  Stuttgart,  ISQ2,  Gebr. Montier.  8».  XXVIII,258  pp.   XSffhfigK 

3100.  Mickiewieip  Adam.  Pisma.  Wydanie  znpehie.  Tom  I,  II  i  VL  Parii, 
1861.  8«.   V,  1326  pp. 

8.  1860  Nr.  3913. 

3101.  IIonoBflfe,  X.  A.  O.  necMapH9a.  Haöopi»  HaiLienniH  4iD6aBHU  necaxa. 
y  3eMyHy,  1859.    \2\    96  pp. 

Serbisches  Liedorbucli.    Von  Popo^itsch.    Semlin. 

3102.  V.  Nemmendorf,  Fr.  Unter  den  Rainen.  Ein  Roman  ans  Roms  Gegenwart 
4  Thle.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  8°.  X,  831  pp.  ^^ 

3103.  d'Ortigue,  Jos.    La  Mnsiqne  a  l'^glise.  Paris,  1861.  8^  481  pp.  l.%.5% 

3104.  Paul,  Adrian.  Blanche  Mortimer.  Paris,  1861.  8«.  400  pp.  1  ^ 

3105.  Bicei,  Amieo.  Storia  deir  Architettara  in  Italia  dal  Secolo  IV  al  XVIIl. 
3  vol.  Modena,  1857—61.   8^.   630  n.  681  u.  823  pp. 

3106.  Bitter,  W..  L..  Nacht  en  morgen  ait  het  Indische  leven.  2  deelen.  Am- 
sterdam, 1861.  8<>.  VI,  304  u.  IV,  293  pp.  Mit  2  Titelabbildgn.  4  ^.  6  f^ 

3107.  Das  Rolandslied.  Das  älteste  französische  Epos.  Uebersetst  von  If .  Bertz^ 
Stuttgart,  1861.  Cotta.  80.  XIV,  163  pp.  nHjx 

3108.  Bondelet,  Antonin.  Mimoires  d'un  homme  da  monde.  Paris,  1861.  8*. 
358  pp.  1  i^  5  % 

2909.  Seiler,  Asdr.    Naljeczo.     JVBudyschinje,  1861.  80. 

Der  FruhlidK.    Gedicht  in  wendi<»cher  Sprache.    Von  A.  Sbilsr.    BaaUen. 
311,0.  Soldi,  D.    Caroline  Varner,  roman  de  moenrs  intimes  inedit.    Paris,  1861. 
80.  285  pp.   Mit  Portr.  1  Sf^ 

3111.  Storia  d*Apollonio  di  Tiro,  romanzo  greco  dal  latino  ridotto  in  Tolgar« 
Italianu  nel  secolo  XIV.  Testo  di  lingua  or  per  la  prima  Yolta  pubblicato  con  an 
saggio  di  altro  Yolgarizzamento  dello  stesso  secolo.  Firenze,  1861.  8^.  XLVIU, 
106  pp.  l  S^lOfhf 

3112.  Sturm,  Jal.  Für  das  Haus.  Liedergabe.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  8^.  Xll, 
266  pp.  1 .% 

3113.  Tom  Thnrm,  Fr.  Dios  no  quiso.  Spanische  Kriegs-  und  FriedenssceneD. 
3.  Tbl.  Leipzig,  1861.  Brockhaus.  8®.  XIL,  292  pp.  \  ^IQüy 

8.  oben  Nr.  842. 

3114.  Tolentino  de  Almeida,  Nie.  Obras  completas  com  algnns  ineditos  e  um  enssio 
biographico-critico  por  Jose  de  Torres.  lUustradas  por  Nogueira  da  Silra.  Lisboa, 
1861.  80.  388,  XCV  pp.  Mit  Abbiidgn.  4  ^. 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Akouomie. 

3115.  Bema&et,  A.  Conrs  de  construction.  2'  edition,  enti^rement  refondae  et 
consid^rablement  augment^e.  Tome  II.  Paris,  1861.  8^.  580  pp.  Mit  51  Taf. 

3116.  Geschichte  der  Organisation  der  Infanterie  und  Kavallerie  der  königl- 
spanischen  Armee  von  den  frühesten  Zeiten  bis  zum  Jahre  1855.  Aus  dem  Spso* 
Yon  Brix.   Berlin,  1861.  Mittler  ^  Sohn.  80.  X,  414  pp.  2  ^. 

3117.  Körte,  A..  Das  deutsche  Merinoschaf.  Seine  Wolle,  Züchtung,  Emährang 
und  Pflege.  2  Thle.  ^res/au,  1862.  ^em.  8^.  XII,  491  pp.  Mit  eingedr.  BoUsehn., 
10  Steintaf.  u.  3  Tab.  2  %.  20  J^ 

3118.  Hennier,  Vct.  De  Torf^vrerio  electro-chimique,  histoire  et  deseription. 
ParU,  1861.  8«.  283  pp.  1  ^ 

3119.  Bedtenbaoher,  F..  Die  Bewegungs-Mechanismen.  Darstellung  und  Beschrei- 
bung eines*  Theiles  der  Maschinen -Modell- Sammlung  der  polytechnischen  Schal« 
in  Carlsruhe.  Neue  Folge,  mit  20  lith.  Taf.  Mannheim,  1861.  Bastermann.  Fol. 
12  pp.  3  ^  10  ^ 

3120.  Bottner,  Alb.  Lehrbuch  der  Contor  Wissenschaft  für  den  deutschen  Bacb- 
handel.  2  Bde.  2.  Aufl.  Leipzig,  1861.  Brockhaus.  4^  7  ^  10  ^ 

Inhalt:  1.  Die  Contorwiaaenschaft.  3  Abthign.  4  Sf^  90  ^  —  9.  DieBuehhattanff.  9  ^  90  ^ 

Zusammengestellt  Ton  Paul  Trfimel.  —  Verantwortlicher  Redacteur  Dr.  Eduard  Broekbaoa« 

Draek  ond  Ytrlig  tob  F.  A.  Broekbsaa  in  Lalpalf. 
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Heraasgegel^n  von  F.  A.  Brookhaiis  in  Leipzig. 

1861.]  iBfcembtr  [«r.  12. 

Dieses  Verxeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angt%eigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogehaus  in  tGiPzio  sowie  durch  aüe 

Buchhandlungen  %u  hexiehen. 
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L    Encjrfclopädie  und  Literaturwlflsenscliafl. 

8121.  Nova  acta  regiae  societatis  scieDtiarum  UpsaliensiB.  Serie!  Tertiae  toI.  III. 
Upsaiiae,  1861.  4».  XIII,  398,  LIV  pp.  i/tf  9  Ta/.  6  ^. 

,(p.  1—35.)  W.  LiLtJBBORO.  Liriope  et  Jpeltogastor ,  H.  lUthke,  —  (—50.)  F..  A..  Smitt.  8ur 
leaKp]iippieacle«0«phnies.  — (->79.)  A..  J..  AvosTKÖM.  Recherehes  lar  la  couduetabilite  des  oorps 
par  la  chaiear.  —  (— 103.)  W.  Lilljbboro.  Supplement  au  M^moird  «ur  les  genres  Liriope  et  Pelto- 
gaster,  H.  Rathke.  (—3^8.)  Tb..  M..  FtiBS.  Llcheoea  arctoi  Bnropae  Groetilaiidiaeque  hactenua 
co^itl.  —  (p.  I— XXVII  u.  I— XXVII.)  R^ultata  dea  Observatiooa  metiorologiquea ,  faites  an  üoarel 
Obaervatoire  d'Upsal  pandant  les  annees  1857  et  1858. 
8.  1860  Mr.  2898. 

3122.  Börne,  L.  Gesammelte  Schriften.  Keae  yollst.  Ausgabe.  I.  Bd.  Hamburg 
u.  Frankfurt  o.  M,,  1862.  Verlag  der  B&me^schen  Schriften.  &o.  VI,  389  pp.      26  ^ 

3123.  Catalogne  of  the  Manascripts  preserred  in  the  Library  of  the  University  of 
Cambridge.  Vol.  IV.   London,  1861.  8».  8  ^ 

S.  18ft9  Nr.  669. 

3124.  The  New    American    Cyclopiedia :     A    Populär    Dictionary    of   General 

Knowledge.    Edited  by  O.  Rxpley  and  C.  A.,  Dana,    Vol.  XIII.    Parr  —  Redwitz. 

Seur  York,  1861.  8«.   VII,  800  pp.  6  A 

8.  oben  Nt.  1781. 

3125.  Allgemeine  Encylclopädie  der  Wissenschaften  und  Künste,  in  alphabetischer 
Folge  Ton  genannten  Schriftstellern  bearb.  und  hrsg.  von  /.  Sm.  Erach  u.  J.  Gf. 
Grübet.   1.  Section.  A  —  G.    Hrsg.  von  iTm,  ÄrocHat«.  73.  Thl.  Götze  —  Gondoiiin 

Leipzig,  1861.  Brockkaus.  4^,  476  pp.  3  ^.  25  $^;   Velinp.  5  ^. 

5.  oben  Nr.  8019. 

3126.  The  Footsteps  of  Shaksp^re;  or,  a  Ramble  with  the  early  Dramatists, 
contAining  mnch  new  and  interesting  information  respecting  Shalispere,  Layley, 
ICarlowe,  Greehe,  and  others.  London,  1861.  S^.  190  pp.  2  .^.  6  9^ 

3127«  Orae«ey  J.  O.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  pr^enx  ou  nonveaa  diction- 
nairebibliographiqae.  15«livT.  />r«s<;en,  186 1.  iriin^2e.  4^.  Tome  III,  p.  193— 288.  2^ 

6.  oben  Nr.  8QSn. 

3128.  Qrafti,  IL.  Blumenlese  neuhebräischer  Dichtungen,  geschichtlichen  und 
litararhistoriichen  Inhalts  vom  2.  bis  zum  13.  Jahrb.,  chronologisch  geordnet. 
Breslau,  1862.  Sekletter,  8^  XIII,  158  pp.  1  ^. 

In  hebrUscher  Spraclie. 

3189.  Xavanagh,  7iüia.  Ffench  Women  of  Letters:  Biographical  Sketches.  2  vols. 
London,  1861.  8«.  630  pp.  8  i^  12  $^ 

3130.  Monatsberichte  der  Königl.  PreuBsischeo  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.    September  u.  October  1861.  Berhn,  1861.  Dümmler,  8^^.  p.  891—999. 

(p.  M1~^0   RAaMBLSBBio.     Ueber  die  Isomorphie  der  8alfat«  von  Sadmiam,  Didjm  und 
Tttilttm«  —  ('«•W5.)  BAMMBLiBBBO.    Ueb«r  die  VerbiBdong  das.  JodsBartn  Katrons  mit  dem  Ohlor> 

1861.  18 
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natriam.  —  (~900.)  RAHmLCBkto.  Vthn  einige  iiordAinefikaBicelie  Meteoriten.  —  0~-M(-)  Pnm. 
Ueber  eine  neue  Art  der  8ehUngeng«ttoBg  Silybura,  8.  maerolepis.  —  (—921 ,  997—999.)  CausTOV* 
PXL.  üeber  die  DispeTelon  des  Lichts,  mitgetheilt  von  Hm.  Weierstrass.  —  (939—935.)  Pbtbks.  Ue- 
ber nette  Schlangen  des  K.  aoelogischen  Museums :  Typhlops  striolatus.  Qeophidinm  dubinm,  Strep* 
tophorus  (Ninia)  macalatns ,  Slapi  hippocrepit.  —  (—998.)  Emckb.  Uefter  den  Pons'schea  Kemctei. 

—  (—936.)  A..  ScHMBiBBi.  TTeber  die  Weiterentwicklung  der  Aettnetrocha  branchiata,  mlteetbeilt 
Ton  Peters.  —  (—938.)  Gbbhasd.  Die  Geburt  der  Kabiren  auf  einem  etruskisehen  Spiegel.  —  (->9S6.} 
£..  HcBXBB.  Epigraphisehe  Reiseberichte,  mitgetheilt  von  Haupt.  -^  (—997.)  Wbibbstrass.  ü«ber 
die  leodfttischen  Linien  auf  dem  dreiachsigen  £llipsoid. 

S.  oben  Nt,  9561. 

3131.  Monumenta  graphica  medii  aevi  ex  archivis  et  bibliotbecis  imperii  Austriad 
collecta  etc.  Faso.  >3.  Wien,  1861.  OerM,  Fol.  12  photompb.  Bl.  n.»  Die  Texte 
der  in  den  Monumenta  grapbica  medii  aevf  entbaltenen  Schrifttafeln.  Hrsg.  tob 
7..  Sickel,    3.  Lfg.  p.  35—53.   4«.  16  i^  20  % 

8.  1860  Nr.  9714. 

3132.  da  Silva,  laii^eeaeio  Itr.  Diccionario  bibliogn^Hüco  Portngjaec.  Tomo  Y. 
Lm6oo,  1861.   80.  487  pp.  ^  4  S^. 

B.  oben  Nr.  1443. 

3133.  SooUM,  P..  La  Fontaine  et  ses  dcTanciers,  on  Histoire  de  Tapologae 
jiuqn'a  La  Fontaine  inclasiyement.  Anger»  et  Pari»,  1861.  8o,  ^V,  334  pp. 

3134.  S^er,  S..  0..  Monograpb  of  Autbors  who  haye  wi[itten  on  tbe  Langua- 
ges  of  Central  America,  and  collected  Vocabularies  or  composed  works  in  the 
natire  dialects  of  tbat  country.    London,  1861.  4^.  71  pp.  3  S^> 

n«    Theol<»gie  und  PhilosopUe. 

3135.  Annales  eyangelicorum  in  Hungaria  ad  ftdem  codicum  bibliothecae  erang. 
Posonien.  nunc  primum  typis  ezscripti.  Vol.  I.  Pre»burg,  1861.  Wtgand.  8®.  XXH, 

168  pp.  ^^^ 

Inhalt:  J.  PoonB's  VeneichBlss  Aber  den  Bau  der  evangellsehen  Kirsh«  in  Presborg  ton  l€si~- 
1638  Q.  J.  LiBBBBQorr's  Tagebuch  von  den  Verfolgungen  der  BvaDgeliseben  i«  daa  Jahres  167>- 
1683  nach  den  Handschriften  der  erang.  Bibliothek  tnit  Urkunden  hrsg.  durch  P.  Licbbsb. 

3136.  Bibliotheca  patrnm  ecclesiasticorum  selectissima.  Ad  optim.  ^it.  fidem 
recuti  curayit  Ou,  Bruno  Lindner.  Fase.  II — IV.  Leipzig^  1858 — 61.  Dorffing  i( 
Franke,  8o.  28  ^ 

Inhalt:    2.  Quinti  Septimi  Florentis  Tertulliani  über  de  reeomctione  camis.  VII,  80  pp.«  8f(r 

—  3.  Clementis  Alexandrini  über  quis  dives  salvetur.  Textum  et  Tersionem  noy(8  stadtis  recensiit 
Qu.  Bbübo  Limdbbb.  76  pp.  10  9^  —  4.  Quinti  Septimü  Florentis  Tertulliani  de  aoima  Über. 
Textum  denuo  recensult  €u.  Bbuvo  Libdkbb.    VI,  86  pp. 

8.  1857  Nr.  1789. 

3137.  Ghttter,  J*  Ltmiul.  Jobn  Rogers,  tbe  Compiler  of  tbe  First  aothoriied 
£Dglisb  Bible,  tbe  Pioneer  of  tbe  Englisb  Reformation,  and  its  first  Martjr;  sm- 
bracing  a  Genealogical  Account  of  bis  Family,  Biograpbical  Sketcb  of  some  of 
bis  principal  Descendants,  bis  own  Writings,   etc.    London,  1861.  x  8 <^.    450  pp. 

5  i|^.  18  ^ 

3138.  Eusebii  Pamphili  bistoriae   ecclesiasticae  libri  X.    Graecum  textum  coUs- 

tis  qui   in  Germaniae  et  Italiae  bibliotbecis  asservantnr  codd.  et  adbibitis  prae- 

stantissimis  edltionibus  recenauit  atque  emendavit,  latinam  Henrici  Valesii  yersio- 

nem  passim  correctam  subjunxit,  apparatum  criticum  apposuit  etc.  J7y.  Laemmer, 

Faso.  m.    Schaffhaueen,  1861.  Hurier.  8«.  Vn,  p.  322—516.  24  ^ 

8.  oben  Nr.  9038. 

3139.  Swald,  H.  Die  Jobanneiscben  Scbciften  uborsetat  und  erklärt  1.  Bd.:  Des 
Apostels  Jobannes  Evangelium  und  drei  Sendscbceiben.  Qottisigeßy  1861.  Z>ieferfdL 
80.  lY,  516  pp.  2  i^ 

3140.  Fabisa,  Paw.  Wlad.  Wiadomos<5  o  Synodacb  ProwincjMdnyeb  i  Dy eoesyal' 
nycb  Gnieznieäskicb  i  o  Prawacb  Koaciola  Polskiego,  s  dodatkien  ipianSynodö« 
Dyecezyalnycb  Polskicb.  Wydanie  drugie ,  pomnozone  z  wiedsi^  Wladiy  Ducbo- 
wnej.  Kfpno,  1861.  8^  Vm,  323  pp.  1  %.  lOf^ 

Kaehriobt  über  die  Provinsial-  u.  Didoesan-Sjnoden  der  Provins  Oneten,  sowie  tob  Re^'htoi 
der  katholischen  Kirche,  mit  Zugabe  eines  Verseichnistes  dieser  Syaodea  in  Polen.  Von  P.  W.  Fa- 
Bits.    Zweite  Auflage.  Kempen. 

3141.  Fao-simües  of  certain  Portions  of  tbe  Gospel  of  St.  Mattbew,  and  of  tbe 
Epistles  of  Ss.  James  and  Jude,  written  on  Papyrus  in  tbe  first  Century,  and 
preserved  in  tbe  Bgyptian  Museum  of  Josepb  Mayer,  Liverpool.  With  a  Portrait 
of  St.  Matthew  from  a  Fresco  Painting  at  Monnt  Athos.  Edited  and  iüustrated 
witb  notes  etc.   by    Cei,   Sintonide».    London^  1862.     Fol.     79  pp.     Mit  IS  Taf, 

12  <%  18  «1^ 
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3148»  Ton  der  OoHi,  H.  Di«  reformirte  Kirelie  Genfs  im  19.  Jahrh.  oder  der 
InditidnaliMivs  der  Brweckung' in  seinem  Verhältniee '  cum  christlichen  Staat  der 
ReforttatioD.   Basel,  1862.  Oeorg.  8°.   VIII,  488  pp.  l  S^  20  f^ 

3143.  Ihmh,  O.  An  Eecleeiastical  History  of  Scotland,  from  the  Introdaction 
of  Chfistiaaity  to  the Preeent  Time.  4 toIs.  Edinburgh,  1861.  8*  16 ^ 24%* 

3144.  Eiemer,  K.  Die  Einführung  des  Christenthams  in  den  deutschen  Landen. 
5.  u.  6.  Thl.  A.  tk  d,  T,:  Die  Einffihrnng  des  Christeuthums  im  westlichen  und 
mitUern  Korddentschland.  Schaffhausen,  1^09—61,  Butter.  80.  VU,433n.  YHI, 
5Ö7  pp.  2  Ä.  3  j^r 

SchloM.  —  B.  1858  Nr.  8147. 

3145.  Johaanef  ▼.  Xjilheeiis.  Kirchen -Geschichte.  Ans  dem  Syrischen  übersetzt. 
Bfit  einer  Abhandlung  über  die  Tritheiten  von  J,.  M„  Schön/elder.  München^  1862. 
Leniner.  8«.  XYI,  812  pp.  1  J^,  Ib  fbr 

3146.  Ka«ltB,  Yr.  Die  SpraehTerwirrang  au  Babel.  Lingniitisoh -theologische 
Untercticlkiittgen  über  Gen.  XI,  1—9.    Mainz,  1861.  Kirchheim.    8^.    YII,  248  pp. 

1  ife  16  ^ 

3147.  The  Koran:  Tranalated  from  the  Arabic,  the  Text  with  Introduelton ,  No- 
tes aad  Index.  The  Suras  arranged  in  chronological  Order.  By  •/..  i/..  Rodwell. 
London,  1861.  8<».  690  pp.  .  '  i  4  ^.  6  fl^ 

3148.  Lttot  Psychologie  de  la  pensie.  Reeherohe  criHqne  des  rapports  du  corps 
a  resprit  Tomes  V  et  II.  Parie,  1861.  8«.  XXXII,  885  pp.  4  ^  20*^ 

3149.  Xofell,  K  B.«  An  Introdaetio^  to  Mental  Philosophy,  on  the  Indnettre 
Method.  London,  1861.  8^.  470  pp.  4  ^.  24  $^ 

3150.  Jlioolas,  Meh.    iitudes  critiqnes  sur  la  Bibt^  (Ancien  Testament).    Forte, 

1861.  80.  447  pp.  2J^lbfS^ 

3151.  Oetinffr,  7.  Op.  Sämmtliohe  Schriften,  zum  ersten  Male  vollständig  go- 
sammelt  und  unTcrändert  hsg.  von  C.  Ch.  Ebh,  Mhmann.  2.  Abth.:  Theosophi- 
sche  Schriften.  4.  Bd.   Stuttgart,  1861.  J.  F.  Steinkopf.  %\  546  pp.         1  i^  10  $^ 

Inhalt:  Die  WahriieU  dea  Scntut  communis»  oder  d««  allgemeinen  Slnnea,  in  den  nach  dem 
Grundtext  erklärten  Spruchen  und  Prediger  Salomo,  oder  das  beate  Haue-  und  SlUenbueh  für  Oe< 
lehrte  und  Ungelehfte. 

8.  IBM  Mr.  3S97. 

3152.  Olt,  Ktjiurad*  Charakter  nnd  Ursprung  der  Sprüche  des  Philosophen 
Sexthu.  Rottweil,  1861.  [Tübingen,  Fue^  Sort.J  4<>.  71  pp.  20  %• 

3153.  da  netseaKS,  C  Hfstoire  det  trols  premiers  si^cles  de  r^glise  chr^tienne. 
2*  84ri«.  Toskea  I^  et  II.  La  Grande  Invte  dn  christianisme  contre  le  paganisme. 
Las  Martyrs  et  les  apologlates.  Poris^  1861.  8^  YII,  1059  pp.  2  Sb. 

8.  IBM  Nr.  tlSO. 

3154.  Boadalet,  Aal.  Theorie  logiqae  des  propositions  modales.  Pari»,  1861.  8^ 
YI,276pp. 

3155.  BchanM,  Du*  Das  Wesen  des  Protestantismus  aus  den  Quellen  des  Re- 
formationszeltalters  dargestellt.  2.  gänzlich  umgearb.  Aufl.  in  1  Bde.  Schaffhauien, 

1862.  ßrodtmann.  8^  IV,  787  ppw  '  4 .% 

3156.  Sehmid,  Gk  7.    Christliche  Sittenlehre.    Hrsg.  von  A..  Hellet^.    Stuttgart, 

1861.  S.  O.  Lieaching.  80.  XV,  813  pp.  3  ^  12  ^ 

3157.  Novnm  Testamentum.    TexlAm  graecum  ex  codice  Vaticano,  latinnm  ex 
,  vulgatae  edltionis  exemplaribns  romanis  correctum  ed.    VaL  Loch,    Regeneburg, 

1862.  Manz.  8^  XXII,  806  pp.  1  ^.  8  ^ 

3158.  y«x«aUoaa,  0.  Di  un  codice  bibiico  pailmseeto  della  Biblioteoa  Yaticana, 
provamente  dal  monastero  di  Bobbio.  Roma,  1861.  8^  23  pp. 

3159.  Zacke,  A.  lieber  das  Todten-Buch  des  Dominikaner-Klosters  und  die  Pre- 
diger-Kirche an  Srfiirt.  Erfurt,  1861.  Villaret.  80.  115  pp.   Mit  8  Steintaf.    20  %• 

m.    Bndelmiigsi^Sflenflchaft. 

3160.  if.  Mfdabaali ,  0.  F.  Gymnaeialpadagogik.  Hrsg.  von  (?.  Autenrieth.  Er- 
langen, 1663.  Släeing.  8^  XIY,  170  pp.  21  ^ 

3161.  Sehreber,  D..  0..  M..  Das  Pangymnastikon  oder  das  ganze  Tumsystem  an 
einem  einsigon  Geräthe  ohne  Ranmerforderniss  ala  einfachstes  Mittel  cur  Bntwi- 
cIcaHwg  höchster  und  aUaeiligar  ICnakelkraft,  Korperdarehbildung  und  Lebens- 

12* 


180 

tochtigkeit.  Für  Schulanstalten,  HauB-Torner  and  TnrnTereine.  Mit  108  HqUmIul 
im  Text6  a.  107  Fig.  aof  Taf.  II.  Thl.  der  Aeratlichen  Zimmer>6ymna«tik.  Le^ 
zig,  1862.  Fr.  Fleischer,  8o.  VI,  122  pp.  1  i^  10  %r 

3162.  de  Tonrdoanet,  Ä..  Essais  sor  Tedncation  des  enfants  pauTres.  De  l'^dn- 
cation  des  enfants  assistis  par  la  charite  publique.  ParUf  1861.  8<^.  581  pp.  2  J|^  Ihfl^ 

lY.    Rechts-  und  Staatswissenschafl. 

3163.  ▼.  Arnold ,  7.  Ch.  Das  gerichtliche  Verfahren  gegen  Geisteskranke  nnd  Ver- 
schwender.   Erlangen,  1861.  Palm  if  Enke.  S\  V,  74  pp.  12  9^ 

3164.  Baileji  Ph.  Jam«    The  International  Policy  of  the  Great  Powere.    London, 

1861.  12".  280  pp.  2S^X%mgg 

3165.  BUnehe,  Armand.  Contentieux  des  chemins  de  fer,  ou  Expos^  de  la  ju- 
risprudenoe  jndiciare  et  adminietratiye  en  mattere  de  chemins  de  fer.  PariSf  1861. 
8«.  VII,  366  pp.  2  Sl^  10  1S^ 

3166.  Branden,  W..  A  Treatise  upon  the  Customary  Law  of  Foreign  Attach- 
ment, and  the  Practice  of  the  Mayor*s  Court  of  London  therein.  London,  1861.  8^ 

5  ^.  18  f^ 

8167.  BraMert,  Hm.  Das  Bergrecht  des  allgemeinen  (ireassischen  Landrecht«  in 
seinen  Materialien  nach  amtlichen  Quellen  bearbeitet  und  hrsg.  Bonn^  1861.  Mar- 
cus, 8«.  Vm,  392  pp.  lSlf%bf^ 

8168.  BraTard-Yeyriteee.  Trait^  de  droit  commercial,  oours  profese^  k  la  Paeuite 
de  droit  de  Paris;  publie,  annot^  et  complM  par  C.  Bemangeat.  Tome  I^'.  Pciru, 

1862.  80.  XII,  522  pp.  9  ß^  fO  9^ 

3169.  Oiaeki,  Tad.     O  litewskich   i  polskich  prawach,  o  ich  duchn,  tr6dlach, 

zwi^zku  i  o  rzeczach  zawartych  w  pierwssym  statucie  dlaLltwy,  1529  roku  wy- 

danym.  Zeszyt  1.  2.  Krakow,  1861.   8^  160  pp. 

Ueber  die  lithaaisehen  und  i>olnUcheii  GeffetM,  ihren  Geist,  Urquellen  und  Oonseqoenx,  und 
über  die  Artikel  des  lithauischeD  Gesetee«  von  U39.    Von  T.  Csacci.    t.  u.  9.  Heft.    Krakaa. 

3170.  Belabarre  de  NanteuiL  Legislation  de  Tile  de  la  Riunion,  r^pertoire  rai- 
sonn^  des  lois,  ordonnances  royales,  ordonnances  locales,  dicrets  coloniaux,  de- 
crets  ifflperiaux,  r^glements  et  arretes  d'un  interet  g^niral ,  en  viguenr  dans  cette 
colonie.  2«  Edition,  re?ue  et  augment^e.  Tome  HL  F— N.  Paris,  1861.  8<>.  6d4  pp. 

3171.  Damianitieh,  MU  Studien  über  das  Militar-Strafrecht  in  seinem  materiellen 
und  formellen  Theile  mit  Hinblick  auf  die  neueren  MUitär-Strafgesetae  und  ^or- 
zugsweiser  Berücksichtigung  des  österreichischen  Militär-Strafgesetzbuchee  rwn  J. 
1855.    Wien,  1862.  BraumüUer.  80.  VHI,  197  pp.  1  S^ 

8172.  Baverdy,  D..  C.  Trait^  du  contrat  de  transport,  par  terra  en  gen^ral  et 
sp^ialement  par  chemins  de  fer.  Paris,  1861.  8^  512  pp.    . 

3173.  Fragmenta  juris  antejnstiniani  quae  dicuntnr  Vaticana.  Post  Ang.  Maium 
et  A.  Bethmann-Hollweg  recognovit  Thdr,  Mommsen.  Adjectum  est  codicle  Vati- 
cani  specimen.  Bonn,  1861.  Marcus,  12».  XXIV,  144  pp.  Mit  i  Steinta/.         90  9^ 

3174.  Oandry.  Trait^  du  domaine,  comprenant  le  domain^  publie,  le  d omaine 
de  l'Etat,  le  domaine  de  la  couronne,  le  domaine  public  munidpal,  le  domaine 
priT^  des  communes,  le  domaine  dipartemental ;  suJTi  d'un  appendice  contenant 
les  lois  ou  eztraits  des  lois  prindpales  sur  les  divers^  natures  de  domaine.  3  ▼ol. 
Parts,  1862.  80.  xn,  1879  pp.  1  Jl^lOfj^ 

3175.  OÜterboek,  0.  Henrions  de  Bracton  und  sein  Verhältniss  zum  romischen 
Rechte.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte  des  rdmisehen  Rechts  im  Mittelalter.  Berlin, 
1862.  Springer.  80.  V,  137  pp.  26  %r 

3176.  Held,  Jos.  Staat  nnd  Gesellschaft  vom  Standpunkte  der  Geschichte  der 
Menschheit  und  des  Staats.  Mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  politisch-soeialen 
Fragen  unserer  Zeit.  1.  Thl.  A,  u.  d.  T, :  Grundanschaaungen  über  Staat  und  Ge. 
Seilschaft.  Leipzig,  1861.  Brockhaus.  8^  XXV,  598  pp.  3  S^ 

3177.  Janke,  H..  Das  Fruohtrecht  des  redlichen  Besitzers  und  des  Pfandgtnbt- 
gers.  Zwei  civilistische  Abhandlungen  unter  Berücksichtigung  der  moderaen  Ge- 
setzgebungen. Erlangen,  1862.  Enke.  8«.  XV,  311  pp.  1  ^  16  f^ 

3178.  Recueil  g^n^ral  des  trait4s  de  commerce  condus  entre  la  France  el  U« 
Etau  suivants:  Angleterre,  Belgiqne,  Br4iU,  Chine,  J^oa,  Niearagua»  Salyador, 
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tl60  Sflndwfofa,  Sttisie  6t  Tnrqoie,  psr  L..  Du/et  et  ff„  Agnus,    Paris,  1861.  12^ 
3''9  PP.  ,  1^5^ 

3179.  TtBfone,  L.  Das  Staats-Recht  der  preussischen Monarchie.  4.Lfg.  I.Hälfte. 
Leiptig,  1861.  Broekkaus.   8*.  2.  Bd.  IV,  p.  405—608.  25  n« 

9,  1858  Nr.  823S.  ^^ 

3180.  Schuck,  0.  Sd.  Die  Einzelhaft  und  ihre  Vollstreckaog  in  Bruchsal  und 
Moabit.  Nebst  Grandrissplänen  in  Steindr.  u.  2  Tab.  Leipzig,  1862.  Barth,  8<>. 
IV,  162  pp.  ^  24  ^ 

3181.  Thringfi  T..  A  Treatise  on  the  Criminal  Law  of  the  Nary;  with  an  in- 
troductory  Cbapter  on  the  Early  State  ^d  Disdpline  of  the  Nayy.  London, 
1861.  12».  3  5%!  12  %r 

T.    Mathematik  und  Natarwissenschaften. 

3182.  Atlas  der  allgemeinen  thierischen  Gewebelehre,  von  Thdr,  v.  Hessling  u. 
Jul.  KoUmann,  Nach  der  Natur  photograpbirt  von  Job,  Albert.  42  Taf.  2.  Lfg. 
Leipzig,  1862.  Engelmann,  8«.  17  photogr,  Taf,  2  ^.  20  9iac 

8.  ob«n  Nr.  75.  ^  ^^ 

3183.  BUir,  J.  K.  Der  dynamische  Kreis.  Die  natürliche  Reihenfolge  der  Ele- 
mente und  zusammengesetzten  Körper  als  Resultat  der 'Beobachtung  ihrer  dyna- 
miachen  Wirksamkeit  3.  Lfg.  Dresden,  1861."  Twr^.  4\  VI,  p.  136  —  246.  Mit 
eingedr.  Holtschn,  u,  21  Steintaf,  Z  Sl(g.  Ib  9igK 

Sehlnn.  —  8.  ob«n  Nr.  1505. 

3184.  Bronn,  H..  0..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reichs,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd. 
Weichthiere:  Malacozoa.  8.-- 13.  Lfg.  Leipzig^  1861.  C.F.  Winter,  8<>.  p.  225-^16. 
Mit  18  8ieintaf.,  18  Biatt  Erkldrgn,  u.  eimgedr.  Holtschn.  Jede  Lfg,  15  fäir 

fi.  obOB  Nr.  86U. 

3185.  Bmch,  0.  Vergleichende  Osteologie  des  Rheinlachses  (Salmo  salar  L.)  mit 
besonderer  Berücksichtigung  der   Myologie   nebst  einleitenden  Bemerkungen  über    * 
die  skelettbildenden  Gewebe  der  Wirbeltbiere.    Zum  Gebrauche  bei  Demonstratio- 
nen und  zum  Selbstudium  beschrieben  und  abgebildet.   Mit  7  vom  Verf.  lith.  Taf. 
u.   2  Holzschu.  Main»,  1861.  v,  Zabem,  Fol.  IV,  22  pp.  12  ^ 

3186.  Bnüuia,  CL  Geschichte  und  Beschreibung  der  Leipziger  Sternwarte.  Zur 
Eröffnung  der  neuen  Sternwarte  am  8.  Norbr.  1861.  Mit  ö  lith.  Taf.  Leipzig,  1861. 
Voigt  ^  Günther.  4«.  31  pp.  ^         20  f^ 

3187.  Catalog  der  Lepidopteren  Europa's  und  der  angrenzenden  Länder.  Von 
O..  Staudinger  u.  1/..  Woche,  —  Catalogue  des  lepidopteres  d*Earope  et  des  pays 
limitrophes.   Dresden,  1861.  Burdach,  8<'.  XVI,  192  pp.  1  .%.  10  ^ 

3188.  Systematisches  Conohylien-Cabinet.    Von  Martini  und  Chemnitz,   Neu  hrsg. 

Toni?..  C,  Küster.   177.  Lfg.  (IX.  Bd.  18.  Hft.)   Nürnberg,  1861.  Bauer  ff  Raspe,  4<>. 

48  pp.  Mit  6  Kpfrtaf,  Jedes  He/t  2  J^ 

8.  ob«ii  Nr.  2617. 

3189.  Ck>uoh,  Jonathan.  A  History  of  the  Fishes  of  the  British  Islands.  Vol.  I, 
eontaining  57  coloured  plates   from  drawings   br  the  Author.     London,  1861.   8*. 

♦  6  ^5.  24  %> 

3190.  VsiTff  W$M,  Recherches  th^oriques  et  exp^rimentales  sur  l'^lectricit^  eon- 
8id4r^  au  point  de  rue  möcanique.   Parts,  1861.   80.   VIII,  100  pp. 

3191.  Döbner,  X..  Ph..  Handbuch  der  Zoologie  mit  besonderer  Berücksichtigung 
derjenigen  Thiere,.  welche  in  Bezug  auf  Forst-  und  Landwirthschaft ,  sowie  hin- 
sichtlich der  Jagd  Yorzüglich  wichtig  sind.  2  Thle.  Mit  in  den  Text  gedr.  Holz- 
schnitten u.  22  lith.  Taf.  Asehaffenhurg,\^%2,  Krebs,  8®.  XVHI,  1102pp.  b^.lhfigic 

3192.  Durftge,  H..  Theorie  der  elliptischen  Funktionen.  Versuch  einer  elemen- 
taren Darstellung.    Leipzig,  1861.  Teubner,  8».  XIV,  376  pp.  Mit  eingedr,  HoUschn. 

2  i%:  20%> 

3193.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Physik.  Bearbeitet  von  C„  W,.  Brix,  G,.  De- 
eher ,  F..  C,  0.,  v,  Feilitzsch,  F,.  Grashof,  F,.  Harms  etc.  Hrsg.  von  Gst.  Karsten, 
10.  Lfg.   Leipzig,  1861.  Voss,  8».  Mit  eingedr,  Holzschn.  2  ^.  20  fip 

Inhalt:  1.  Bd.:  AUgem^ine  Physik«  von  Gst.  Kabstbk,  F..  Habms  q.  6..  WaTBfi.  p.  113—176. 

—  2.  Bd.:  Lehrbuch  der  KrvstaUographie  von  Hm.  Kabstbü.  VlII,  p.  97~16i).  Mit  eintcedr.  Holsschn. 

—  S.  Bd.:  Angewandte  Mechanik,  von  F..  Gbashop.  p.  161—908.  Mit  eingedr.  Holsscnn.  —  19.  Bd. : 
Fernewirknngea  des  galvanisehen  Strema,  von  F..  ▼.  FaiLirasoH.  p.  4$5"~528.  Mit  eingedr.  Holasehn. 

—  20.  Bd.;  Angewandte  Slectrioitfttslehre ,  von  C.  Kdhm.  p.  417—464.  Mit  eingedr.  Holasciin. 

B.  oben  5r.  1510. 


91M.  KfMt,  0.    Voilesirogm  mb«r  anityliMh*  Oe^wetrie  dM  Bau 


dere  aber  Oberfläohea  zweiter  Ordnung.    Leipzig,  1861.  Teubner,   8>.  XV,  368  pp. 

2^Al^f^ 

3195.  Hildebrand,  F..  Einige  Beobachtangen  ans  dem  Gebiete  der  Pflaozen- 
Anatomie.  Bonny  1861.  Benry  ff  Cohen,  S^.  III,  30  pp.  Mit  2  Steintaf.  90  f^ 

3196.  Karsten,  H..  Florae  Colnmbiae  terraramqae  adjaoentiam  speeimina  ee- 
iecta  in  peregrinatione  duodecim  annomm  observata.  Tomas  I.  Fase.  5.  Berlin, 
1861.  Dümmler,  Fol.  p.  163  —  200  in  deutscher  und  lateinischer  Sprache.  Mit  20 
Steintaf,  15  ^ ;  mit  cohr,  Taf.  20  J^ 

8.  obea  Kr.  1945. 

3197.  Xepleri,  J.,  opera  omnia.  Edidit  Ch»  Frisch.  Vol.  IV.  Pars  1.  FVcmJl^irta,  M., 
1861.  Heyder  ff  Zimmer.  8<>.  368  pp.  2  Slff. 

8.  1860  Nr.  M92. 

3198.  Xfitsiag,  F.  trg.  Tabulae  phycologicae  oder  Abbildungen  der  Tange.  11.  Bd. 

6 10.  Lfg.  (o3.  106. — 110.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.)  iVor(2&ausen,1861.  Forstetiuum^ 

80.  16  pp.  Mit  SO  Steintaf.  Jede  Lfg,  1  Slf\  color.  2  S^ 

8.  olMli  Nr.  1519. 

3199.  Lader! -Xoehe.  De  Tonit^  des  races  humaines,  d'i4>r^  les  donn^es  de  la 
Psychologie  et  de  la  physiologie.  Bordeaux,  1861.  8®.  121  pp. 

3200.  IdsAsHf»  Ib.  Lebens  de  calcul  des  variations,  r^ig^  en  coUaboration 
avec  M.  l'abb^  Moigno.   Paris,  1861.  8<>.  XVI,  352  pp.  2  J^ 

3201.  Herkell  C  L.  Die  Funktionen  des -menschlichen  Schlund*  nn^  Kehlkopfes 
besonders  beim  Schlingen,  Brechen,  Athmen,  Singen  und  Sprechen.  Nach  eige- 
nen pharyngo-  nnd  laryngoskopischen  TJntersuehungen  dargestellt.  Mit  1  TaÜ.  Ab* 
hüdungen.  Leipzig^  1862.  0.  Wigand.  8<».  Vm,  156  pp.  98  1^ 

3202.  Palaeontographica.  Beitrage  zur  Natargeaehiehte  der  Vorwelt.  Hrsg.  Ton 
Bm,  V,  Meyer.  7.Bd.  6: Lfg.  Caesei,  1861.  Fischer.' ^^  IV, p.  301—351.  Mit  10  Steintaf. 

8.  ob«a  Nr.  1890.  8  A 

3203.  Pfhor,  C.  F..  0..  Das  Leben,  die  Natur  und  ihre  Wissenschaften,  Tom 
philosophischen  Standpunkte  betrachtet.  Eine  Rückkehr  der  Metaphysik  zur  Nainr 
und  ihren  Erscheinungen.  Karlsruhe,  1861.  Oroos.  8^.  VIII,  436  pp.     1  ^  20  f^ 

3204.  Prodromus  florae  hispanicae  sen  Synopsis  methodiea  omninm  piantarum 
in  Hispania  sponte  naseentinm  vel  frequentins  cnltarum  qua«  innotoerunt  Mr. 
Willkomm  et  J.  Lange.  Vol.  I.  Pars  I.  Stuttgart,  1861.  Schweizerbari.  8*.  Vm, 
p.  1-^192.  1  i^  10  ^ 

3205.  Keiehenbaoh,  H.  Gli  L.  et  H.  Ost.  Iconographia  botanica.  Icones  florae 
germanicae  et  helyeticae  simul  terrarum  adjacentium  ergo  mediae  Europae.  To- 
mus   XX.     Decas   5—8.     Leipzig,   1861.  Abel.     4».     16    pp.     Mit  iO  Kup/ertaf. 

8.  oben  Nr.  36S6.  Jede  Decade  25  9^',  color.  1  i^  15  f^ 

3206.  Sehaeht,  Hm.  Das  Mikroskop  und  seine  Anwendung,  insbesondere  mr 
Pflanzen* Anatomie.  Mit  über  100  in  den  Text  gedr.  Holsschn.  u.  2  Fig.-Taf.  in  4*. 
2  Abthlgn.  3.  durchaus  omgearb.  u.  stark  verm.  Aufl.  Berlin,  1862.  G.  W.  F. 
Müller.    80.  2  ^  7%  JS^ 

3207.  Sehiner,  J..  Bd£  Fauna  lAbtriaca.  Die  Fliegen  (Diptera).  Nach  der  analyt. 
Methode  bearbeitet.  Mit  der  Charakteristik  sämmtlicl|er  europatacher  Gattungen, 
der  Beschreibung  aller  in  Deutschland  yorkommenden  Arten  nnd  dem  Vaneteh- 
nisse  der  beschriebenen  enropäisohen  Arten.  5.  —  7.  HfL  Wien,  1861 — 02.  OerM. 
8».  XLI— LXXH,  p.  369—656.  Jedes  H^  1  3^ 

8.  oben  Nr.  108. 

3208.  flehols,  On.  Descripoion  geologica  de  la  provincia  de  Oyiedo,  Madrid^ 
1858.  40.  138  pp.  Mit  1  Taf,  u.  2  Karten.  5  i^  10  S^ 

3209.  Sehwan,  H..  Die  Chemie  und  Industrie  »unserer  Zeit,  oder  die  wichtig* 
sten  chemischen  Fabrikationszweige  nach  dem  Standpunkte  der  heutigen  Wissen* 
Schaft.  In  populären  Vorträgen.  Mit  Illustr.  2.  Bd.  Organische  Körper.  4.  Abth. 
^res/at»,1862.  Kern.  8».  p.  596—1071.  2  A  12  Ar 

Inhalt:  Flacbs.  Baumvolle.   WoUo.  Seide.  ~  Bleichen.  Firberei  und  Druckerei.  —  ftpler.  Le- 
der. Leim  etc. 

8chlas8.  —  8.  18S0  Nr.  879S. 

3210.  Stoppani,  A.  Les  petrifications  d*£sino,  ou  Description  des  fossiles  ap- 
partenant  an  d^6t  triasique  supMeur  des  en^irons  d'Esino  en  Lombardie.  Mi- 
lano,  1861.  4».  Mit  32  Taf.  16  J%t  20  ^ 
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8911.  Xitant»  h,  BiiüM  tl  a  TofaMat.  Maota  fäBgoriu  oupologlft,  e»  do. 
omMD^  et  iconos  potUcimam  exhibens  quae  ▼aria  fructuum  et  seminum  genera 
in  eodem  fango ,  simul  ant  Tioissim  adesse  demonstrent.  Tomus  I.  Brysiphei.  Prae- 
mittantar  prolegomena  de  fungorum  conditione  natural!,  cresceodi  modo  et  pro- 
pagatione.  Accedunt  tabalae  V  aere  incisae.    Paria,  1861.   Fol.  XXVUI,  242  pp. 

13  ^  10  ^ 

3212.  Wallaee,  W.  The  Laws  whicb  regulate  the  Depoaition  of  Lead  Ore  in 
Veins,  iHoatrated  by  an  Examination  of  the  Geological  Structure  of  the  Mining 
Districtd  of  Aiston  Moor.    London,  1861.  8^  263  pp.  10  ^ 

3213.  Wild,  Alb.  Die  Orimdiätse  der  Wahrschelnlichkeitf-Bechnnngen  und  ihre 
Anwendungen.  München,  1862.  Fleischmann,  8^.  XI,  84  pp.  15  f^ 

3314.  Zemikow.  Grundzüge  der  atomistischen  Wärmetheorie.  Mit  besonderer 
Rücklicht  auf  die  spedibcbe  Wärme  der  Körper.  Erfurt,  1862.  Villaret,  8^.  X, 
173  pp.  Mit  1  Tab,  in  4^  u.  eingedr,  Holzachn,  1  A  5  9^ 

3215.  Zöllner,  J..  C  F..  Grundzüge  einer  allgemeinen  Photometrie  des  Himmels. 
Mit  5  Kpirtaf.  Berlin,  1861.  Mttacher  ^  Röetell,  4«.  XII,  102  pp.  3  ^  15  ^ 

TL    Medldn. 

3216.  Bamatiik,  Wi.  Die  österreichische  Militär-Pharmakopoe.  4.  Ausg.  mit  al- 
len seit  ihrem  Erscheinen  vom  k.  k.  Kriegsministerium  getroffenen  Aendemngen. 
Erläutert  mit  steter  Hinweisung  auf  die  Landes-Pharmakopöe,  und  auf  die  bisher 
giltigen  Vorschriften  der  Militar-Pharmakopöe  vom  Jahre  1841.   2.  Bd.  Mit  46  in 

den,  Text  gedr.  Holsschn.    ^en,  1861.  Brat<mü//«r.  8 <>.  503  pp.  Mit  i  HolztchtUa/,  4^ 
SehlaM.  —  B.  IKO  Nr.  9406. 

3217.  Boaehnt,  S.«  Trait^  pratique  des  maladies  des  nouveau-nes,  des  enfants  a 
la  mamelle  et  de  la  seconde  enfuioe.  4*  Edition,  corrig^  et  considirablement 
angmentie.  Pari*,  1862.   8<>.  VI»  1024  pp.  Mit  46  in  den  Textgedr,  Ahbildgn. 

3218.  O^veilbier,  J..  Trait^  d'anatomte  pathologique  g^irale  Tome  IV.  Pairie, 
1862.  80.  862  pp.  3  ^ 

3219.  Cyclus  organisch  verbundener  Lehrbücher  sämmtlicher  medicinischen  Wis- 
senschaften ,  bearbeitet  von  einem  Vereine  deutscher  Specialisten.  Hrsg.  von  C.  Hm. 
Schttuenburg,  4.  Bd.  1.  Hft.  n.  7.  Bd.  2.  Hft.  Lahr,  1861.  Sehauenburg  if  Co,  8<^. 
p.  1  — 192  u.  p.  193—384.  Mit  eingedr,  HoUechn,  Subser.-Pr,  2  ^.  2%  ^ 

Ladenpr,  2  ^.  20  ^k 
Inhalt:  IV,  L  Ophthalmiatrik.  Nach  den  nenastan  Forschungen  für  das  Studiam  and  die  Praxis 
bearbaltat  yoB  C.  Bm.  Soracbmbubo.  3.  Aall.  1.  Hft.  —  VII,  8.  Ddbst.  Lehrbuch  der  Anatomie.  8.  Hfl. 
6.  obM  Kr.  391. 

3220.  Zwieh,  0.  Rationelle  Balneologie.  A,  u,  d.  T.:  Praktisches  Handbnch  über 
die  vorsnglichsten  Heilquellen  und  Curorte,  für  Aerzte  und  Badereisende.  Mit  1 
Heilquellea-Karte.  BerUn,  1862.  A.  Birachwald.  8o.  XV,  792  pp.  3  i^  26  %r 

3921.  Falk»,  J..  B..  L..  Der  Milzbrand  und  die  Hundswutb  sind  Typhen  und 
durch  die  Impfung  tilgbar.  Gekrönte  Preisschrift  Jena,  1861.  Mauke,  8^.  Vm, 
60  pp.       .  10  ^ 

3222.  Trifdrioh,  7..  E..  Ueber  die  Lehre  vom  Schanker.  Erlangen,  1861.  Enie, 
8«.  IV,  93  pp.  16  f&r 

3323.  Oerlaeh,  A..  0..  Handbuch  der  gerichtlichen  Thierheilkunde.  1.  Abtheilg« 
Berlin,  1862.  A,  Hiraehwald.  80.  560  pp.  3  ^  10  %> 

8224.  Jaekioa,  B..  E..  Sooreiby.  Medical  Climatology;  or,  a  Topographfeal  and 
Meteorologioal  Deserlption  of  the  Looalities  resorted  to  in  Winter  and  Sommer 
by  Inralids  of  Various  Classes,  both  at  Home  and  Abroad.  London,  1861.  H^, 
510'  pp.  4  ^  24  «^ 

3225.  Jahresbericht  über  die  Leistungen  in  der  Kriegsheilkunde  im  J.  1860. 
Hrsg.  von  Seherer,  Vtrchow  u.  J^tsemnafm.  Würzburg,  1861.  Stahel,  4'^.  199  pp.  Mit 
i  Steinte^,  lS^.^9i^ 

3226.  Lanz,  F.  Die  Systeme  der  Medisin  oder  Versuch  einer  allgemeinen  Dar- 
stellung der  phUosophischen  sowie  aller  bekannten  medizinischen  Systeme  und 
nosologischen  Classificationen.  2  Abthlgn.  Basel,  1861.  [Erlangen^  Enke,]  8<>.  IV, 
362  pp.  2  Ski 

3227.  Kartln,  Id.  Hand-AÜas  der  Gynäkologie  und  Gebnrtshülfe.  BerUn,  1862. 
A.  Hirtehwald,  80.  VIU,  163  pp.   Mit  71  Steintaf,  6  «%  20  $^ 


3iS8.  Kaywr,  G.    Kliiiitehe  MittbeiliingMi  mui  dem  Osbteto  dar  OyiMeeologie. 

1.  Hft  Beriin,  186L.  A.  Birschwald.  4«.  VI,  87  pp.  ifiV  4  Farhwdruekiaf.  I  ^  90  f%r 
Inhalt:  Vortrag  über  Erosionen ,  Bzeorintionen  nnd  G^eeehirfirsfonnen  der  Sehleliiitiaat  das  C«y- 
Tieal-Canala  und  der  Muttermnudslippen,  gehalten  in  der  35.  Versammlung  deutacher  Naturforarher 
und  Aerste  in  Königsberg  am  20.  Septbr.  1860. 

3229.  Reise  der  österreichischen  Fregatte  Norara  um  die  Erde  in  den  J.  1857, 
1858,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  v.  Wüllerstorf-Urbair.  Medizini- 
scher Theil  1.  Bd.  von  Ed,  Schwarz.  Wien,  1861.  Gerold.  4«.  X,  999  pp.  Mit  10 
Bolzschn.,  2  Taf.  u.  3  Beilagen.  b  S^.  lO  f^ 

8.  oben  Nr.  1911. 

3230.  BiehaxdioB,  Q.  W..  Cliniöia  Essays.  Vol.  I.  Asclepiad.  London^  1861.  6«. 
200  pp.  2  ^  18  ^ 

¥IL    Creographle  und  Ctesehichte. 

3231.  Xenes  allgemeines  deutsches  Adels -Lexicon,  im  Vereine  mit  mehreren 
Historikern  hrsg.  von  E.  ff.  Kneschke.  3.  Bd.  3.  Abth.  Leipzig,  1861.  Fr.  Voigt 
80.  p.  321—480.  IS^IOI^ 

8.  oben  Nr.  2374. 

3232.  Allfon,  Arehlbald.  Lives  of  Lord  Castlereagh  and  Sir  Charles  Stewart, 
Secoud  and  Third  Marquesses  of  Londonderry,  with  Annais  of  Contemporarj 
Events  in  which  they  bore  a  part,  from  the  Original  Papers  of  the  Pamüy.  3  toU. 
London^  1861.  8«.  1720  pp.  '     16  Ä!  24  fggßr 

3233.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vorzeit.  Nach  den  in  ofl^ntliclien 
und  Privatsammlungen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  von 
dem  romisch^germanischen  Centralmuseum  in  Mainz  durch  L..  Lindensckmit  9.  Hft. 
Maing,  1861.  v.  Zabem.  4«.  8  Steinta/.  mit  8  BL  Erläutergn.  25  $^ 

8.  oben -Nr.  1544. 

3234.  Denkwürdiger  und  nütslicher  rheinischer  Antiqnarias,  welcher  die  wich- 
tigsten  und  angenehmsten  geographischen,  historischen  and  politischen  Merkwürdig» 
kelten  des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt.  Von  einem  Nachiorscber  in  histori- 
schen Dingen  [Ch.  v.  Strtunbery].  Mittelrhein.  II.  Abth.  11.  Bd.  1.  Lfg.  n.  III.  Abth. 

1.  Bd.  1.  Lfg.  Coblenz,  1861.  Bergt.   80.  160  n.  80  pp.  I  ß^ 

8.  oben  Nr.  2661. 

3235.  Barbey  d'Anrevilly,  J..  Las  CEuvres  et  les  hommes.  Diz-neuvieme  slecle. 
2^  partie.  Les  Historiens  politiques  et  littöraires.  Paria,  1861.  8^  478  pp.  IS^bf^ 

8.  oben  Nr.  69t. 

3236.  BaudisaiQ,  Graf  A..  Zustände  in  Amerika.  Altana^  1862.  Mentzel.  S^.  VI, 
273  pp.  1  %.  22%  ^ 

3237.  Thurgauische  Beiträge  zur  ▼aterländischen  Geschichte.  Hrsg.  vom  histor. 
Vereine  des  KAntons  Thurgau.  1.  u.  2.  Heft.  Frauenfeld,  1861.  Buber,  8o.  XIV, 
192  pp.  Mit  i  chromolith.  Karte.  1^6  fij^ 

3238.  Block,  X..  Bevölkerung  Spaniens  und  Portugals  nach  den  Orig.-Qnellen 
in  ihren  wichtigsten  Verhältnissen  statistisch  dargestellt.  Gotha,  1861.  J.  Perthes. 
16«.  IV,  65  pp.  Mit  12  chromolith,  Karten.  28  f%r 

3289.  deBoüieu,  Lambert  Recollections  of  a  Labrador  Life.  London,  1861.  8^. 
250  pp.  3  S^ 

3240.  Calendar  of  State  Papers.  Foreign  Series  of  the  Reign  of  Mary,  1683^ 
1558.    Edited  by    W..  R..  Tumbull,    London,  1861.  8«.  6  S^. 

3241.  Oatalii,  E..  XheBasutos;  or,  Xwenty/Three  Tears  in  South  Africa.  Xoü- 
don,  1861.  9^.  370  pp.  ^     2J^.l^1^ 

3242.  Olasificacion  general  de  los  montes  püblicos,  heeha  por  el  caerpo  de 
Ingenieros  del  ramo.    Madrid,  1859.  Fol.  672  pp.  6  J^  90  ^ 

3243:  Codex  diplomaticus  ordiiiis  Sanctae  Mariae  Theutonicornm.  —  Urkanden> 

bach  des  deutschen  Ordens  insbesondere  der  Balleien  Coblenz ,  Altenbiesen,  West- 

phalen  und  Lothringen.   Hrsg.  Ton  J.  B.  Bennee.   2.  Bd.  Mainz,  1861.  Kirehkeim. 

8^  IV,  440  pp.  .  3  ijs 

Schlus«.  —  Der  1.  Band  erschien  ebendaselbat  18ift  und  kostet  2  ^.  10  flge 

3244.  Coleccion  de  documentos  ineditos  para  la  historia  de  Espana.  Por  los 
seuores  marqueses  de  Pidal  y  de  Mirafloree  y  D.  Miqu^  Salvä.  Tomos  VK^TTl 
y  XXXIV.  Madrid,  1859.  4».  576  u.  584  pp.  Jeder  Band  6  ^  12  ^ 

Inhalt:  Correspondencia  del  duque  de  Alba  con  Felipe  II  j  otros  per«onaje9  «obre  U  coikqiiista 
de  Portagal  en  1580  y  15B1. 
8.  oben  Nr.  70S. 
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9UA.  Ct«ti]iM»4ol3r,  J..  Htytoii«  dt  Loöli-Plüttppe  d'Orl^ns  et  de  rOtleanisme. 
Tome  I^.  Paria,  1862.  S^.  541  pp. 

8246.  Debtes  et  ^creanciers  de  la  royne  m^re  Catherine  de  Meditsft  (15S9 — 1606), 
documents  publica  pour  la  premibre  fois  d'apres  les  archives  de  ChenoQceau,  avec 
ime  introduction  par  M.  l'abbi  C.  Chevalier.   Paris,  1862.  8^  LXIX,  142  pp. 

3247.  Da  Camp,  Maxime.  Expedition  des  Deux-Siciles.  Souvenirs  personnels. 
Paria,^  1861.  8«.  359  pp.  .  1  %.- 

3248.  Syer,  Tlu  H..  A  New  Hiatory  of  Modern  Europe  from  the  Taking  of 
Constantinople  by  the  Tarka  to  the  Close  of  tbe  War  in  the  Crimea.  VoU.  I 
and  n.    London,  1861.   8o.  13  ^. 

3249.  Die  Erlebnisse  eines  k.  k.  Offiziers  im  österreichisch-serbiachen  Armee- 
Corps  in  den  Jahren  1848  und  1849.  Mit  2  litb.  Sitaationsplänen.  Wien,  1861. 
[Proff,  OeänerJ  $<>.  VIII,  208  pp.  1  ^.  10  %• 

3250.  Fahne,  A.  Chroniken  und  TJrkundenbücher  hervorragender  Geschlechter, 
Stifter  nnd  Kloster.  1.  Bd.  A.  ti.  d,  T, :  Urkundenbuch  des  Geschlechts  Meschede. 
Mit  1  Ansicht,  vielen  Siegeln  und  Wappen  anf  27  Taf.  n.  einem  ToUständ.  In- 
hal tsverzeichniase.  Co/f2, 1862. /^e6er/e.  80.  XII,432pp.  Mit  ein^edr,  Bohßchn.  2^. 

3251.  Fixüay,  G.  Hiatory  of  the  Greek  Revolution.  2  voU.  London,  1861.  8^ 
780  pp.  9^.  18^ 

3252.  Fonnnettranx ,  E..  Etade  sur  Alexandre  II.  Leipzig,  1862.  Franck,  8^  III, 
255  pp.  1  %.  20  ^ 

3253.  Fr^ytag,  Ott  Nene  Bilder  aus  dem  Leben  dea  deutsohen  Volkes.  Leipzig, 
1862.  Hirzei  8».  XVI,  589  pp.  2  ^  22%  ^ 

3254.  Ool^biowaki,  Lok.  Ubiory  w  Polsce,  od  najda'wniejszych  czasöw  az  do 
chwil  obecnych,  sposobem  dykcyonarza  uJozone  i  opisane.  Krakow,  1861.  8*. 
261  pp. 

Die  TiraehUa  1d  Polen  voa  den  Uteeten  Zeiten  bis  auf  die  Oegeawftrt,  in  Form  eines  Wfirterbttob« 
zu5.-iramenge«tellt  und  beschrieben  ron  h.  Gol^biowski.    Krak.au. 

3255.  Orftn»  K.  Italien  im  Frühjahr  1861.  München,  1861.  Fleiechmann.  8o.  V, 
425  pp.  2  ^. 

3256.  Hallivell,  J..  &.  Rambles  io  Western  Corawall  by  the  Footsteps  of  the 
Giants,  witk  Notes  on  the  Celtic  Romains  of  the  Land's-End  Distriot  and  the 
Islands  of  Scilly.    London,  1861.    80.  242  pp.  3  S(f^ 

3257.  Uandltngar  rdrande  Sveriges  Historia.  Första  serien.  Konung  Gustaf  den 
Fdrstes  Registratur.  I.  1521—1524.  Stockholm,  1861.   8^.  VII,  328,  31  pp.      2  ^. 

3258.  Histoire  de  Tordre  royal  et  militaire  de  Saint-Louis,  depnis  son  Institu- 
tion, en  1693,  jnsqu'en  1830;  ^&r  Alx.  Mazas^  terminee  par  Thdr.  Anne.  2^  edtt., 
reme,  corrig^e  et  considerablemeut  augment^e.  Tome  III  et  dernier.  Paria,  186 1. 
8«.  VII,  648  pp. 

6.  1860  Nr.  2490. 

3259.  Hodgeon,  CL  Femberton.  A  Reaidence  at  Nagasaki  and  Hakodate  in  1859 
-^60;  with  an  Account  of  Japan  generally:  vrith  a  series  of  Letters  on  Japan,' 
by  bis  Wife.    London,  1861.  8».  380  pp.  4  ^.  6  ^ 

3260.  Karl  £)rzherzog  von  Oesterreich.  Militärische  Werke.  1.  Bd.  1.  Lfg.  Klei- 
ncre  militärische  Aufsätze.    Wien,  1862.  Gerold,   8**.  p.  1 — 155.  1  ,9^. 

3261.  Sarlamagnus  Saga  ok  Kappa  bans.  Forteellinger  om  Keiser  Karl  Magnus 
og  bans  Jasvninger.  I  norsk  Bearbeidelse  fra  det  trettende  Aarhundrede.  Udgivet 
af  C  Ä..  ünger.    Chrietiania,  1860.   80.   CV,  567  pp.    Mit  1  Face,  4  ^ 

3262.  Sletke,  X.  Quellenkunde  der  Geschichte  des  Preussischen  Staats.  2.  Bd. 
A.  u,  d.  T,:  Urkunden -Repertorium  für  die  Geschichte  des  Preussischen  Staats. 
Berlin,  1861.  Schröder.  8».  XII,  704  pp.  4  .%.  20  ^ 

3263.  Xrasiewski,  J..  J..  Album.  Zeszyt  1.  Podlasie.  Warszawa,  1861.  4^  8  pp. 
Mit  6  Lithogr.  4  .%  10  %- 

3264;  Löher,  Fr.  Jakobäa  von  Bayern  und  ihre  Zeit.  Acht  Bücher  niederländi- 
scher Geschichte.  1.  Bd.  l^ördlingen,  1862.  Beck.  8».  XVIII,  472  pp.    2  Jf^  16  %• 

3265.  LakAs,  Jos«  Geschichte  der  Stadt  nnd  Pfarrei  Cham,  aus  Quellen  und 
Urkunden  bearbeitet.  Landshut,  lSß2.  Thomann.  8o.  XVI,  429  pp.  MitlStahUt  IJ^ 

3266.  Xacfariane,  J.  The  Life  and  Times  of  George  Lawsoa;  wlthGlimpses  of 
Seotifarh  Character  from  1720  to  1820.  Edinburgh,  1861.  8<>.  490  pp.  3  .% 
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qnes  et  v^ridiqiie«  des  maiBons  nobles  de  rEorope.  ^Vol.  VIL  Pari»j  1861.  4^.  &, 
388  pp.   lA»  7»/.  6  Jfe  30  % 

8.  ISeO  Mr.  93». 

3268.  Materialien  snr  Geschichte  p#lnisoher  Landestheile  unter  prenssucher 
Verwaltung.  Nach  authentischen  Quellen  und 'Darstellungen  preussischer  Beamten 
und  deutscher  Geschichtsforscher.  1.  Hft.  Aeltere  Zeit  bis  zum  Frieden  ron  Tiltit 
1807.   Leipzig,  ISQl.  Librairie  etranffere,  8^.  V,  236  pp.  1  ^. 

3369.  Mfitner,  H.  Otakar.    Beschreibung  der  bisher  bekannten  böhmischen  Pn- 

yatmnnzen  und  Medaillen.    Hrsg.  von  dem  Vereine  für  Numismatik  zn  Prag.  Mit 

Abbildungen.   I.  Abth.:  Personenmünsen.    15.  — 19.  Heft.  iVa^,  1869 — ^1,  Storch. 

4«.  Mit  8i$intaf,  Jede»  Beft  1  A 

8.  ist»  Nr.  2SM. 

3270.  Monumenta  Zollerana.   Urkunden-Buch  cur  Geschichte  des  Hauses  Hohen- 

zollern.  Hrsg.  von  Rdf.  v.  Still/r ied  und  7Vy.  Maercker,  7.  Bd. :  Urkunden  der  Frtn- 

kisehen  Linie.  1411—1417.  Berlin,  1861.  Emei  ff  Kom,  4^.  IV,  452  pp.  MUei/tstdr. 

Holuchn,  5  Sf^ 

S.  1860  Nr.  tl66. 

3371.  Koriggl,  Alois.  Der  Feldzng  des  Jahres  1805  und  seine  Folgen  för  0^ 
sterreieh  überhaupt  und  für  Tyrol  insbesondere.  3.  Bd.  Innebmck,  1861.  Wagner. 
8».  p.  505—769.  SubBcr.'Pr,  1  j^ 

SchloM.  ~  8.  oben  Nr.  MM. 

3272.  Hortimer-Temanz.  Histoire  de  la  terreur  (1793— 1794),  d'apres  des  doea- 
ments  authenti^nes  et  in^dits.  Tome  I^.  Ports,  1863.  8«.  VIII,  438  pp.  %^ 

3373.  Fapifr.  —  Life  and  Correspondence  of  Admiral  Sir  Charles  Kapier;  fron 
Personal  RecoUeetions ,  Letters  and  Offlcial  Documenta ,  by  Eiert  Napier,  8  foli 
London,  1861.  8^  860  pp.  «^  l^Sjf 

3274.  N^gociations  diplomatiques  de  la  France  avec  la  Toscane.  Documeato  n- 

cneillis  par  Giuseppe  Caneatrini,  et  publiis  par  Abei  D^curdim.    Tome  EL   Fatritf 

1861.  4«.  1140  pp.  .  iSff. 

bildet  einen  Theil  der  ,ColIeetion  de  doeumenls  InMits  rar  Thlstolre  de  Fraace*. 
8.  1859  Nr.  14M. 

3275.  V.  Moroff,  Abr.  Meine  Reise  nach  Palästina.  Aas  dem  RassisehsD  foo 
A,.  Zenker.  Ifit  dem  Porir.  des  Verf.  n.  1  Plan  Ton  Jerusalem.  2  TMe.  lei)tf»fr 
1863.  Weher.  8«.  X,  596  pp.  3  S^ 

3276.  OUvier,  O.  The  History  of  the  City  of  Ezeter;  with  a  8hort  Memoir  of 
the  Author,  and  an  Appendix  of  Doenments  and  Illustralions.  Exeter,  1861.  S*. 
340  pp.  ^  bS{f 

3277.  Osana,  Bd.  Zur  Geschichte  des  schwäbischen  Hundes.  'Von  seiner  Giio- 
dnng,  1487,  bis  zum  Tode  Kaiser  Friedrich's  UI.,  1493.  Habilitationsschrift.  Gia- 
sen,  1861.  Ricker.  B«.  VII,  106  pp.  Wi^ 

3278.  Paseky  J.  CSh.    Reszty  r^kopismu,   z  egzemplarza  w  cesarskiej  pablicsnej 

bihliotece  w  Petersbnrgu ,  spisane  i  wydaae  prsez  Auf.  Lacktnoicxa,  Wydasle  dro- 

gie,  na  nowo  prsejrzaoe.    Wilno,  1861.  8^  398  pp.  1  ife  10% 

Fregaente  einee  Manoscriptee  aua  einem  Exemplar  der  kaie.  CffenlHohen  BiUiothek  la  I%tti4>«K 
pabUcirt.  Zweite  Anfl.,  mit  6  AbbUdgn.    Wlina. 

3279.  Pelsel,  Jos.  Notioe  historiqne  et  areh^logique  sur  l'ancienne  chapeUe  de 
Notre-Dame  du  Chemin,  a  Serrigny,  pr^s  Beaune  (diocese  de  Dijon);  avec  plin- 
ches  dessin^es  et  lithographiies  par  E..  Neele.  Dijon,  1861.   8^  61  pp.  Mit  3  Taf. 

3280.  Perthes ,  dem.  Thdr.  Politische  Zustände  und  Personen  in  Deutschland  sor 
Zeit  der  franzosischen  Herrschaft.  Das  südliche  und  westliche  Deutschland.  I.  H 
Ootha,  1862.  F,  A.  Perthee.  8^  VII,  576  pp.  1  J|:  22  % 

3281.  Petermaan,  H..  Reisen  im  Orient.  2.  Bd.  Nebst  1  Karte  entworfen  tos 
H..  Kiepert.  Leipzig,  1861.  Veit  if  Co.  8».  XIV,  471  pp.  4  ß\f 

SehloM.  X  8.  oben  Nr.  174. 

3282.  Pfeiliehifter,  J.  Baptista.  Bayerischer  Plutaroh  oder  Lebensbescbreibon^ 
denkwürdiger  und  rerdienter  Bayern.  1.  Bdohn.  AmshafMe»g,  1861.  JErsfl«.  8^- 
V,  220  pp.  27  % 

3283.  de  Pottft-JesI,  Ben«.  Le  Fire-fly,  sonvenirs  des  Indes  et  de  la  Chiae. 
PtLtU,  1861.  8A>  432  pp.  1  j| 

3284.  de  la  PtrtOla,  Awümo«  Mexico  ea  1856  y  1857.  _  Gobieno  del  gsosnl 
Comonfort.  iVtisrn.  York,  IBM.  4«   398  pp.  4  J^  24  % 
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988^  Pfeeilfchfiften  gitkHfaa  und  hng.  t«b  4«r  Fflsttl.  JabloaMinkl*tel»ii  6e- 
sellschaffc  zn  Leipzig.  VIIL  Lmpzig,  1861.  i^tTM^.  4».  VI,  137  pp.  1  i^. 

Inhalt:  UckuadUolM  Qesoblchte  der  IgUaer  Tiiehniaob«r-Z«aft  yoa  K.  Wbkmss. 
S.  oben  Nr.  2563. 

3286.  Quellen    und    Erörterungen    zur  bayerischen  und  deutschen   Geschichte« 

Hrsg.  auf  Befehl  und  Kosten  Sr.  M^j.  des  Königs  Maximilian  IL  6.  Bd.  A,  u.  d,  T.* 

Quellen  zur  bayerischen  und  deutschen  Geschichte.  6.  Bd.   München^  1861.  Franz. 

8«.    Vn,  640  pp.  -  1  ^. 

8.  obea  Nr.  468. 

3287.  Quellen-Schriften  zur  Geschichte  Mährens  und  Oesterr.-Schlesiens.  I.Sekt.: 
Chroniken.  1.  Tbl.  A.u,d.T,:  Mährische  und  scblesische  Chroniken,  hrsg.  im  Na- 
men der  historisch- statistischen  Sektion  der  k.  k.  mähr.-schles.  Gesellschaft  zur 
Beförderung  des  Ackerbaues,  der  Natu^-  u.  Landeskunde  von  CA.  cPElvert,  1.  Tbl. 
Brwm,  1861.  Nitsch.  S^,  IV,  416  pp.  1  %.  25  %• 

3288.  BaTaziitein,  X..  0..  The  Russians  on  the  Amoor:  its  DisGoyery,  Con- 
queet,  and  Colonisation ,  with  jt  Description  of  the  Coontry,  its  Inhabitants,  Fro- 
dnctions,  and  Commercial  Capabilities ,  and  Personal  Acoounts  of  Rnssian  Tra- 
vellers. IlluBtrated  with  3  maps,  4  plates,  and  58  wood-engravings.  London,  1861. 
8».  490  pp.  .  6  S^ 

3289.  Beise  der  österreichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde,  in  den  J.  1857, 

1858,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  ▼.  Wüllerstorf-Urbair.    2.  Bd. 

Wien,  1861.  Gerold,  8<>.  VI,  476  pp.  Mit  eingedr.  Bohschn.y  9  ffoUachnta/.,  15  Karten, 

2  Tab,  u,  1  Musikbeilage,  3  SIfg. 

8.  ob«a  Nr.  3229. 

3290.  Bietstap,  J..  B..    Armorial  g^neral ,  contenant  la  description  des  armoiries 

des  familles  nobles  et  patriciennes  de  TEurope;  prec^dö  d'un  dictionnaire  des  ter- 

mes  du  blason.  Livr.  18—25.    Oouda,  1860—61.  8».  VI,  p.  817—1172.  6  Äs  5  ^ 
8chluM.  —  6.  1860  Nr.  8t75. 

3291.  Bogers,  Mary  Xliia.  Domestic  Life  in  Paiestine.  London^  1861.  8^ 
420  pp.                           ^  4^6%' 

3292.  XoM,  It.  Archäologische  Aufsätze.  2.  Sammlung.  Leipzig,  \^Q\,Teubner, 
8».  XXrV,  690  pp.  Mit  20  Taf,  6  ^.  20  ^ 

Inhalt:  Zur  alten  Geschichte.  —  Zur  Geschichte  der  alten  Caltur,  Religion  und  Kunst.  —  Gne- 
chiseh«  Baadenkm&ler.  —  Zur  Chorographie  und  Topographie  von  Grleehenuind.  —  Zur  griechischen 
Splgvsphik. 

Die  1.  Bammlaog  (346  pp.  Mit  li  Taf.)  erschien  ehendas.  1855  und  kostet  4  ^. 

3298.  BoBSset,  Camille.  Histoire  de  Louvois  et  de  son  administration  civile  et 
miUtaire  JQsqu'a  lapaix  deNim^gue,  2  voL  ParM,1861.  8<>.  XI,1133pp.  4J^.20%' 

3294.  BüaUw,  W.  Der  italienische  Krieg  1860  politisch-militärisch  beschrieben. 
Mit  7-«-8 Karten  u.  Plänen.  Des  , italienischen  Krieges*  2.  Bd.  3.  Lfg.  ZüricA,  1861. 
Sehulthese,  8o.  p.  333—492.  Mit  3  Karten,  22%  %> 

8.  oben  Kr.  3452. 

3295.  ▼.  faeher-IEoioeli,  Zip.  Ungarns  Untergang  und  Maria  von  Oesterreich. 
Zum  Theil  nach-  Urkunden  de^  k.  k.  Staatsarchiya  zu  Wien.  Leipzig,  1862.  T,  0. 

WeigeL  %\  166  pp.  24  %• 

3296.  Sadler,  C.  Die  geistige  Hinterlassenschaft  Peters  I.  als  Grundlage  für 
dessen  Beurtheilung  als  Herrscher  und  Mensch.  Leipzig,  1862.  C,  F,  WiiUer,  8^ 
152  P|W  24  $&sr 

3297.  8t.  Joha,  Jam.  A.  «History  of  the  Four  Conquests  of  England.  2  vols. 
London,  1861.  8^  850  pp.  11^6%: 

3298.  de  8aiile7,  F..  Les  Campagnes  de  Jules  Cesar  dans  les  Gaules,  etudes 
d'arch^logie  mUitair«.   1^  partie.   Pari$,  1862.  8».  4^1  pp. 

3299.  Sehmid,  L..  Gesohichte  der  Grafen  von  Zollern-Hohenberg  und  ihrer  Graf- 
schaft na«h  meist  ungedruckten  Quellen,  nebst  Urkandenbuch.  Mit  Siegelbildem 
und  1  Karte.  Ein  Beitrag  zur  schwäbischen  und  deutschen  Reiehs-Geschiohte.  2  Bde. 
Stuttgart,  1862.  Qebr,  Scheitlin,   8».  8  % 

3300.  Soilen4aii,  M..  J..  Register  der- besdieiden ,  die  berust  hebben  in  het  ,se- 
creet  Tertrek'  van  H.  H.  Burgemeeeteren  en  regeerders  der  stad  Dellfc.  De^  1861. 
80.  6,m,  118pp.  27%^ 

3301.  Sprenger,  A..  Das  Leben  und  die  Lehre  des  Mohammad.  Nach  bisher 
grösstentheils  unbenutzten  Quellen  bearbeitet.  1.  Bd.  BerHn,  1861.  Nieolm*  8®. 
XXVn,  583  pp.  3  ^  20  %• 
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8308.  itaairad,  C.  JoMph  AIMim:  Mi  CompasioiM  aad  Tines;  «  ICmnorial  of 
, Black  Bartholomew,  1669«.   London,  1861.  S«.  410  pp.  3  j^ 

3303.  Surtees  Society  Pnblicatioiii.  Vol.  XXXIX.  The  Lindfefanie  and  Rosli 
worth  Gospels.  Part  2.  Durham,  1861.  8^  119  pp.  4j^ 

8.  oben  Nr.  3049. 

3304.  T.  Sybel,  H.  Die  deutsche  Nation  und  das  Kaiserreieh.  Eine  historiscb- 
politische  Abhandlung.  Düsseldorf,  1862.  Buddeut^  Vlg.  8<».  XYI,  126  pp.     24  j^ 

3305.  Uhde,  Adl  Die  Länder  am  untern  Rio  braYO  del  Norte.  Gesehicbtlicbe« 
und  Erlebtes.  Mit  1  XJebersichtskarte.  Heidelberg,  1861.  J.  C.  B,  Mohr.  8^  VUI, 
432  pp.  13f(. 

3306.  tne,  0.  Die  neuesten  Entdeckungen  in  Afrika,  Australien  and  der  arkti- 
schen Polarwelt  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  Natur-  und  KultunrerhiltnisK 
der  entdeckten  Lander.  Mit  Titelvignette  u.  39  Holzschn.  u.  4  Karten.  Haue,  1861. 
Schwetsohke,  8^  VIII,  394  pp.  2^. 

3307.  Unruh,  Ott  Das  alte  Jerusalem  und  seine  Bauwerke.  Ein  Beitrag  zur 
biblischen  Alterthumskunde.  Langensalsa,  1%^1.  Verlags-Compt.  8^  XIV,  334pp. 
Mit  8  Plänen  v.  3ß  Abbildgn,  auf  8  Steintaf,  2  ^ 

3308.  Usages  locauz  du  d^partement  d'Enre-et-Loir  et  particuli^rement  de  Tar- 
rondissement  de  Dreux,  contenant  le  texte  des  lois  qui  s'y  referent  et  des  ootes 
sur  leur  application  en  matiere  civile  et  rurale,  mis  en  ordre  et  publik  par  J.. 
B..  HenauH.   Chartres,  1861.  8«.  XXXI,  264  pp. 

3309.  de  Yalois ,  AStr,  Mexique ,  Havane  et  Guatemala.  Notes  de  voyage.  Parti, 
1861.   S^.  450  pp.  ISi- 

3310.  Sir  William  Wallace.  The  Scottish  Hero:  a  Narratiye  of  his  Life  ud 
Actions,  chiefiy  as  recorded  in  the  Metrical  History  of  Henry  the  Minstrel,  oo 
the  Authority  of  J,  Blair  and   Th,  Gray,    London,  1861.  8«.  370  pp.    4  J^  6  ^ 

3311.  Walpole.  —  The  Entire  Correspondence  of  Horace  Walpole.  Edited  bj 
Pt,  Ounningham,  Now  first  chronologically  arranged.  Vol.  VI — IX  London,  1861. 8^ 

Sehlusts.  —  6.  oben  Nr.  2212.  Jeder  Band  3  ^  18  ^ 

3312.  Y.  Weber,  X.  Aus  Tier  Jahrhunderten.  Mittheilungen  ans  dem  Baopt- 
Staatsarchive  zu  Dresden.  Neue  Folge.  2.  Bd.  Leipzig,  1861.  B,  Tauchnitt.  8*. 
III,  394  pp.  l  a^  22  Vs  % 

SchluM.  —  6.  obeo  Nr.  1926. 

3313.  Wegele,  Fr.  X    Fürstbischof  Gerhard  und  der  Städtekrieg  im  Boehstift 
Wirzburg.  Ein  Vortrag.  Mit  Anmerkungen  und  urkundlichen  Beilagen.  Nördling&t,, 
1861.  Beck.  8».  ni,  62  pp.  10  ftr 

3314.  Wellington.  —  Supplementary  Despatcbes,  Correspondence  and  Memoraoas 

of  Field  Afarshal  Arthur  Duke  of  Wellington.  Edited  by  his  Son.  Vol.  VIII.  Pen- 

insula  and  South  of  France  (June   1813    to    April   1814).     London,  1861.    8*. 

760  pp.  '  8  j|! 

8.  oben  Nr.  19i. 

3315.  Wittje,  0..  Die  wichtigsten  Schlachten,  Belagerungen  und  rerschanzteo 
Lager  vom  Jahre  1708 — 1855.  Kritisch  bearbeitet  zum  Studium  für  Of&eiere  aller 
Waffen.  2.  Bd.  Mit  1  Plane  von  Sebastopol.  Leipzig,  1861.  C.  F.  Winter.  V.  IIl, 
198  pp.  1  i%:  10  ^ 

6chltt88.  —  8.  oben  Nr.  776. 

3316.  Wolbers,  J..  Geschiedenis  van  Suriname,  ran  de  ontdekking  van  Amerika 
tot  op  den  tegenwoordigen  tijd.    9e^lle  afl.    Amsteftlam,  1861.  8^  p.  615>-706. 

8.  1860  Nr.  3198.  Jede  Lfg,  13  figt 

3317.  Wolieley,  0..  J..  Narraüre  of  the  War  with  China,  in  1860,  to  which  15 
added  the  Acpount  of  a  Short  fiesidence  with  the  Tai-ping  Bebeis  at  Nankin,  an<i 
a  Voyage  from  thence  to  Hankow.  London,  1861.  8^.  410  pp.  ^SH^^Uff 

3318.  Wunbaeh  von  Tannenbetg,  Oonat  Habsbnrg  imd  Habsburg  -  Lothringen. 
Eine  biblio-biographisch-genealogische  Studie.  Mit  3  Wappentaf.,  14  genealog.  v. 
andern  Taf.    Wien,  1861.  Lechner,  8«.  VIII,  506  pp.  6  ^. 

3319.  ZSmmarmaDB,  C.  Geographische  Analyse  zu  dem  Versüß  einer  Constrac- 
tion  der  Karte  von  Galiläa  nebst  den  Beikärtchen  des  Gebirges  Gilboa,  der  Fel- 
sen Dschafat  und  der  Kreuzfahrer- Veste  Aecon,  vornämlich  hrsg.  nach  den  For- 
schungen des  verstorbenen  Consul  Dr.  Emst'Aug.  Schub.  Berlin,  1861.  Z>.  i2ei«ier. 
80.  III,  91  pp.  Mit  1  Utk.  «.  color.  Karte,  2  i%:  10  fi)^ 
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3320.  Alcoeki  Bntherfud.  ElemenU  of  Japanese  Qrammar,  for  the  Use  of  Be- 
ginners.   Shanghai,  1861.  4«.  IV,  67  pp.   Mit  2  Tab.  6  J%t 

3321.  Babakie,  V..  Elementi  della  Grammatica  illirica,  secondo  la  nuova  orto- 
grafia,  con  una  prefasione  filologica  di  R..  Fröiich,  3.  edisione.  ^ara,  1860.  12o. 
95  pp. 

3322.  Barb,  H..  A..  Ueber  die  Conjugation  des  persischen  Verbums.  Wien,  1861. 
Gerold,  8<».  118  pp.  1  ^.  10  %• 

3323.  Barnes,  W.  Tiro;  or,  a  View  of  the  Roots  and  Sterns  of  the  English  as 
a  Teatonic  Tongae.  London,  1861.  12».  350  pp.  2  Slfg. 

3324.  Baamo&t ,  W..  1..  A  Concise  Grammar  of  the  Arablc  Language.  Revised 
by  SheiiEh  AH  Nady  El  Barramy,    London,  1861.  12«.  2  ^.  24  ^ 

3325.  Beowulfes  Beorh  eller  Bjovulfs-Drapen ,  det  Old-Angelske  Heltedigt,  paa 
Grund-Sproget,  red  Nik.  F.  Sev.  Grundtvig.  Kiöbenhavn,  1861.  8°.  LVIII, 
210  pp.  2  ^ 

3326.  Ooekayae,  Osw.  Spoon  and  Sparrow,  aTtevSsiv  and  vj^ap,  Fondere  and  Pas- 
ser; or  English  Roots  in  the  Greek,  Latin,  and  Hebrew;  being  a  Consideration 
of  the  Affinities  of  the  Old  English  Anglo-Saxon  or  Teutonic  Portion  of  our 
Tongae  to  the  Latin  and  Greek;  with>  Few  Pages  on  the  Relation  of  the  He- 
brew to  the  European  Langoages.   London,  1861.   8^  360  pp.  4  ^.  6  $^ 

3327.  Kennedy,  Jam.  Ethnological  and  Lingnistic  Essays.  Edited  by  C  £..  Ken- 
nedy,  London,  1861.  8<^.  3  ^. 

3328.  Lipesaleme  le  llfela  tsa  Sione  ka  Sesato.  Strasbourg,  1861.  12o.  161  pp. 
PMÜmM  und  Hymnen  in  Sesttto-Spneh«. 

3329.  Mather,  Cotton.  Glossary,  Hindastani  and  English ,  to  the  New  Testament 
and  Psalms.    London,  1861.  8^  2  Sb.  24  figfc 

3330.  Xiklosieh,  F..  Chrestomathia  palaeoslovenica  cum  speciminibns  reiiquaram 
linguarum  slaTicanun.    Wien,  1861.  BraumüUer's  Sort,  8<^.  114  pp.  1  «^. 

3331.  Banden,  Da.*"  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.  Mit  Belegen  von  Luther 
bis  auf  die  Gegenwart.  18.  Lfg.  Leipzig,  1861.  0.  Wigand.  4^.  2.  Bd.  p.  321—400. 

8.  ob«n  Kr.  2753.  20  ^ 

3332.  Sanskrit- Wörterbuch  ybn  0.  BohtUngk  und  Rd/.  Ro^,  hrsg.  von  der  kais. 
Akademie  der  Wissenschaften.  3.  Tbl.  7.  Lfg.  St  Petersburg ,  1861.  [Leipzig,  Vou.J 
4».  IV,  8p.  961—1016.  12  ^ 

8.  ob«n  Nr.  2323. 

3383.  Sehad«,  Die*  Altdeutsches  Lesebnoh.  Gothlsoh,  altsächsiseh ,  alt-  und 
mitteihoohdentsch.  Mit  literar.  Nachweisen  und  einem  VVörterbuche.  1.  Thl. :  Lese- 
buch. Halle,  1862.  Buehh.  d.  Watsenhauees.  80.  }^VI,  368  pp.  1  S^.  Ib  9^ 

3334.  Uftgxtn'i,  J.  Aadr.,  gesammelte  Schriften.  1.  Bd.  u.  2.  Bd.  1.  u.  2.  Thl. 
5^.  Petersburg,  1861.  [Leipzig,  Voag,J  4».  VII,  679  u.  CIV,  480  u.  398  pp.  Mit 
t  Taf,  14  i^  6 


Inhalt:    I.    Historisch-ethnographische  Abhandlungen  aber  den  finnisch -rassischen  Norden.    Mit 

1  Taf.  5  ^  26  9igK  —  II,  1.  Liviseh«  Grammatik  nebst  Sprachproben.  Im  Auftrage  der  kais.  Akad. 
aer  Wissensch.  bearbeitet  u.  mit  einer  historisch^ethnographlschen  Einleltungverseheu  Yon  Fd.  J. 
WiBDBMami.  4  5U.  28  98^  —  I(,  2.  Livisch-deutsches  und  deutsch-livisches  Wörterbuch.  Im  Auf- 
trag« d.  kalserl.  Akad.  d.  Wissensch.  bearb.  von  Fd.  J.  WwoBMaaii.    3  ^.  12  HgK. 

3335.  Staileh,  A.«  Grammatica  illirica  pratica  secondo  il  metodo  di  Ahn  e  di 
OUendorft  Trieste,  1861.  Coen,  8<^.  168  pp. 

IX.    Alterthamswiflsenflchafl. 

3336.  Aesehyll  qnae  supersunt  tragoediae.  Vol.I.  Sectlll.  A.u,d.  T.:  Eumenides. 
Recensuit,  adnotationem  criticam  et  exegeticam  adjecit  B,  Weil,  Oiessen,  1861. 
Ricker,  8».  140  pp.  20  9^ 

B.  1800  Nr.  1889. 

3337.  Oioero's,  Marc.  Toll.,  tusculanische  Unterredungen  an  Marcus  Brutus. 
5  Bücher.  Lateinisch  mit  deutscher  Uebersetzong,  Einleitung  u.  erlänt.  Anmerkgn. 

2  Bdebn.  Leipzig,  1861.  Engelmann,  8o.  186  u.  260  pp.  1  ^  7%  ^ 

3338.  Demoitheaet'  Werke.  Griechisch  und  Deutsch  mit  kritischen  und  erklären- 
den Anmerkgn.  10.  Thl.  A,  u,  d,  T,:  Beden  gegen  Androtion  n.  Ttmokrates.  Leipzig, 

1861.  Bugehnam»  12*.  228  pp.  18  ^ 

8.  ob«a  Hr*  1871. 
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8339.  IMatMr,  H.  AvUter«li.  Daa  1.,  8.  u.  9.  Bach  derllias  Mtiich  «rörtert. 
Paderborn,  1862.  SehöningL  8».  XVII,  198  pp.  S4  ^ 

8340.  Geographi  grA«ol  minores.  E  eodd.  reeognorit,  pf  oUgomeniB ,  aimotatione, 

iadioibai  instrnxit,  tabulie  aeri  ine.  iliiutrarit  C.  Mütierua.  Yol.  II.   Paris,  l$Ql. 

8«.  LVH,  665  pp.  Mit  1  KpfrUtf.  4  ^. 

Der  l.'Thl.  (728  pp.  Mit  29  KpfrUf.)  enobiea  eb«nd.  i8M  n.  ko*l«»  8  ^ 

Bildet  den  52.  Bd.  der  Didot'achen  ,Bibliotheca  scriptorum  gra^oram*. 

3341.  Qieawell,  E..  Origines  Ealendaria«  HeUenicae;  or,  the  Hiatoir  of  tbe 
Primitive  Calendar  ^mong  the  Greeks.    6  volfi.    London,  1861.   8<^.     33  %.  18  ^ 

3342.  Htrodoti  Ha^icarnaaaensia  Musae.  Textun  ad  Gatsfordii,  editiooem  reeog- 
noTit,  perpetua  tarn  F.  Creazeri  tum  «ua  aanotatioae  inatmxit,  conunentatioaem 
de  vita  et  scriptis  Herodoti,  tabolas  geograpliicas ,  imagines  ligno  indiM,  indi- 
cevqoe  adjecit  /..  C.  F.,  Baehr,  Kditio  II.  emendatior  et  auctior.  Vol.  IV.  Leip- 
zig, 1861.  Hahn^  8«.  IV,  764  pp.   Mit  4  Karten.  3  Jfe  20  ^ 

Schlns*.  —  S.  1859  Nr.  2680. 

3343.  Hesyehii  Alexandrini  lexicon  post  Joannem  Albertom  recensuit  Mr,  Schmidt, 
Vol.  IV.  Pasc.  1.  Jena,  1861.  Mauke.  4».  p.  1—72.  20  % 

S.  oben  Nr.  2486. 

3344.  Hyperidefl.  —  II  discorso  d*Iperide  in  favore  di  Eascenippo,  scoperto  in 
Egitto  e  pabblicsto  in  Inghilterra  nel  1853 ,  ora  per  la  prima  ToUa  riprodotto  » 
Italia  con  un  discorso  critico  e  schiarimenti  da  Dom.  CemparetÜ.  Pisa,  1861.  4*. 
108  pp.  Mit  il  Facs.  3  J^  10  % 

3345.  Das  Leben  der  Griechen  und  Romer  nach  antiken  Bildwerken  dargestellt 
TOn  E.  Chtkl  n.  W.  Koner.  2.  Hälfte:  Bömer.  Mit  211  in  den  Text  gedr.  HoUscbo. 
Zeichnung  u.  Schnitt  von  K..Baum,  Berlin,  1861.  Weidmann.  80.  VI,  407  pp.     3  ^. 

S.  oben  Nr.  211. 

3346.  JAyü,  Titi,  historiaram  romanarum  libri  qui  supersunt.  Ex  reeeasiooe 
J.  N.  Madvigii.  Edideront  J.  N.  Madvigius  et  •/.  L.«  üssingins.  VoL  I.  Pars  t 
Libros  a  sexto  ad  deoimnm  cont.  Hauniae,  1861.  {Leipzig,  T.  0.  Weigel.]  8^  XXI, 

251  pp.  «  28  % 

8.  oben  Nr.  1938. 

3347.  Schoemann.  0..  F..  Die  Lehre  Ton  den  Redetheilen  naeh  den  Alten  dar- 
gestellt und  benrtheilt  Berlin,  1862.  Hertz.  8».  VUI,  244  pp.  1  i|i  15  ^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kiuist. 

3348.  Abekaa,  B-    Greifeniea.    9  Tlüe.    Bannooer,  1368.  Ria^tier.  %K  568  pp- 

9  i^  15  ^ 

3349.  Adaoifl,  Sdf.  Die  Farben-Harmonie  in  ihrer  Anwendang  anf  die  Dameo- 
toilette.  Mit  2  Taf.  in  Farbendr.  u.  erlänt.  Figuren.  Leipzig,  1869.  Weber.  8«. 
Xn,  322  pp.  2  Sk 

3350.  Aiabroi ,  A.  W.  Geschichte  der  Musik.  1.  Bd.  Breslau,  1862.  Leuchart.  8*. 
XX,  548  pp.  3  3(^ 

3351.  Aytonn,  W..  Edmondatoiine,  Norman  Sinclair.  3  toIs.  London,  1861.  8^. 
968  pp.  12  A  18  IS|f 

3352.  Becker,  A..  W..  Charakterbilder  aus  der  Kunstgcfschichte  in  chronoTogiscber 
Folge  von  den  ältesten  Zeiten  bis  zur  itaHenisehen  Ennstblüthe.  Naeh  den  Dar- 
stellungen der  vorzüglichsten  Kunstschrlftsteller.  Mit  187  Holzsohn.  Leiptig^  18^- 
Seemann.  8».  VI,  392  pp.  Mit  1  Holzsckntaf.  2  Sk.\hfif 

3353.  Bellermann,  K.  Der  Contraponct  oder  Anleitung  zar  Stimmfuhnmg  io 
der  musikalischen  Composition.  Mit  musikal.  Beilagen  u.  4  lith.  Taf.  in  Farbeadr. 
Berlin,  1862.  Springer.  8«.  XVIH,  367  pp.  2  J^:  25  % 

3354.  Boner,  C.    Forest  Creatures.    London,  18611  B^.  250  pp.  4tßffSfi]f 

3355.  BraehTOgel,  A..  E..  Der  Trödler.  Ein  Roman  aus  dem  Alltagaleben.  2Boe- 
Leipzig,  1862.  CostenobU.  B^.  VIU,  461  pp.  *^  ^.  7%  ^ 

3356.  CabaUaro,  Ftmaa.  Ausgewählte  Werke.  14.  u.  15.  Bd.  Paderborn,  1868. 
Schoningk.  8«.  VII,  463  pp.  Jeder  Bd.U9^ 

Inhalt:   Spaniseh«  Dorfgeachiehten.    Deutsch  too  L..  O..  Lxmcui. 
8.  ob«a  Nr.  497. 

3367.  OaalelU,  Jga.  F.   Memoiren  meines  Lebens.    Gefundenes  und  Sspfdndenes. 

Edabtes  und  Erstrebtes.  3.Bd.   H^en,  1861.  J/orit^ra/A*  €So.  3<<.  IV,  288  pp.  lA6%r 
B.  obaa  Hr.  SSM. 
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3968w  fllutünff.  Am  Hifloire  da  roaum  et  de  ses  rapporta  ayee  rbUtoire  dan« 
l'MtiqiiiU  gree^ne  et  latine.  Pariäy  1S62.  8».  IV,  476  pp.  2  <%  SG  jQ^ 

3359.  Cfeerwinfki,  Alb.  Geschichte  der  Tanzkonet  bei  den  cultiTirten  Völkera' 
von  den  ersten  Anfimgen  bie  aaf  die  gegenwärtige  Zeit.  Mit  34  in  den  Text  gedr. ' 
Abbildgn,  n.  9  alten Tansmelodien.  LetpW^,1862.  Weber.  8».  Vni,264pp.  1  ^  15$^ 

3360.  Du  Caate,  A..  Histoire  anecdotiqne  de  Tancien  thiatre  en  France,  Th^ätre- 
Fran^ais,  Op^ra-Comique,  Vandeville,  etc.    Tome  P^    Paris,  1862.    8^    356  pp. 

1 4r*  2^  ^ 

3361.  Xioobv,  y..  Oarda.  Los  comnneros.  Novela  hist6rica  original.  Madrtd, 
1859.  8«.  480  pp.  l  SSk2  9^ 

3362.  Fikert,  A..  Slayska  Hajka.  Spiey  u  iest  piesamah.  Prereo  Antun  Smoni6. 
UZadru,  1861.  8<>.  100  pp. 

Die  sltirlsehe  Matter.    Gedieht  in  6  Oesiogeu ,  über«,  von  61110K16.    Zara. 

3363.  Oivliaal ,  Oiaabattiata.  Metodo  di  eommeatare  la  commedia  di  Dante  Ali- 
ghieri. Firenze,  1861.  120.  VI,  557  pp.  1  %.  10  i^ 

3364.  Qolti ,  BognmiL  Hinter  den  Feigenblättern.  Eine  Ümgangs-Philosophie  und 
pathologische  Menschenkenntniss.  1.  Bd. :  Vorschnle  der  Menschenkenntniss.  Ber- 
K  1862.  Vogel  Hf  Co.  8°.  XXV,  220  pp.  1  SU 

3365.  Henia,  Adt  Die  Chirogrammatomantie  oder  Lehre  den  Charakter,  die 
Neigungen,  die  Sigenscbaften  nnd  Fähigkeiten  der  Menschen  aus  der  Handschrift 
zn  erkennen  nnd  zn  beurtheilen.  Mit  1000  in  den  Text  gedr.  facs.  Handschriften, 
physiogttom.  Bildern  u.  dem  Fortr.  des  Verf.  in  Stahlst  Leipzig,  1862.  Weber. 
8^  IV,  326  pp.  2  ^.  20  % 

3366.  Heredia,  Joa4  Maria.  Poesias.  Kueva  y  completa  edicion,  inclujendo  ra- 
rias  poesias  in^itas.  2  tomos.  Nueva  York,  1858.  S^.  XXIV,  138  n.  182,  34,  84  pp. 

4  ^.  8  $^ 

3367.  Hefse,  P.  Annina.  Im  Orafen^chloss.  Andrea  Delfin.  Anf  der  Alm. 
Neue  Norellen.  Berlin^  1862.  Eertz,  8».  V,  455  pp.  2  S^. 

8.  1800  Nr.  190. 

3368.  Joqrdaa^  L.  Les  Femmes  devant  Tichafaud.  Paris,  1861.  8^  325  pp.  1  S^. 

3369.  Kanüi,  P.  A.  Ghis  iz  pustinje.    ÜZadru,  1861.  80.  32  pp. 
Die  Stimme  miu  der  Wfiste.    Gedieht.    Zara. 

3370.  Kl]i4,  Thdr.  Anthologie  neugriechischer  Volkslieder.  Im  Original  mit  deut- 
scher Uebertragong  hrsg.  Leipzig,  1861.  Veit  ff  Co.  16«.  XXXVI,  232  pp.         1  ,% 

3371.  Konrad  von  Wnnburg,  der  Schwanritter.  Eine  Erzählnng.  Hrsg.  ron 
Fr.  Roth.  Frankfurt  a.  M.,  1861.  Hermann.  8».  51  pp.  10  ^ 

3372.  Xngler,  Fr.  Handbuch  der  Kunstgeschichte.  4.  Aufl.  bearb.  von  W.  Lübke. 
2.  Bd.  Stuttgart,  1861.  Ebner  if  Smbert.  8<^.  XXUI,  604  pp.  HU  eingedr.  BoUeekn. 

B«Uv«t.  —  8.  oben  Nr.  atS8.  4  J%t 

3373.  Xthne,  Ott  GesamAielte  Schriften.  1.  Bd.  Gediehte.  Znm  ersten  Male  ge- 
sammelt. Leipzig,  1862.  Denicke.  8».  VIH,  245  pp.  1  Sk. 

3374.  de  laBartiae,  Alph.  CBuvres  compl^tes,  publikes  et  iuMites.  Tome  X v  • 
Critique  de  lUistoire  des  Girondins,  par  Tanteur  des  Girondins  lui-mdme,  b  vingt 
u»  de  distance  (iui&dite).  Tome  Vn  et  demier  des  Girondins.  Parts,  1861.  8<>. 
470  pp. 

D«  Sabaeriptfonspreis  dieier  yollatliMlfgeii  Ausgab«  der  Werke  Lamartine^s  betrifft  SSO  Praaes. 
8.  obeo  Nr.  2796.  •  s  -a 

3375.  de  lat^en,  Lioa.  Cooles  et  l^geikdee.  Ouvrage  illastre  de  275  vignettes 
par  D9ri,  BertaU,  Fbtäquier,  Caeteüi,  Morm.  Parü,  1862.  4».  XVI,  451  pp. 

3^76.  LaTiof,  A..  ReTue  dee  rans^es  d'Italie,  oatalogue  ratsonn^  des  peinturea 
et  seulptnres  exposees  dans  \4b  galeries  publiques  et  partiouli^res  et  dans  les  4gli- 
M8 ;  pr^^de  d'un  examen  sommaire  des  monuments  les  plus  remarqnables.  Paris, 
186U  8».  XL,  490  pp.  l  S^  Ib  f^ 

337'7.  Im  Holme.  Warp  and  Woop:  or,  tbe  Beminiscences  of  Boris  Fletcher. 
3  Tols.  Xoa^fon,  1861.  8«.  300  pp.  12  ^  18  %• 

^378.  Lebt,  J^  O.  Vereinfachte  Harmonielehre.  Le^ig,  1861.  Siegel.  80.  VIII» 
*lö  FP.  X  .^  10  ^ 

3379.  y.  Utiow,  C.  F..  A.  Die  Meisterwerke  der  Kirchenbankonat  Ton  den 
ältesten  Zeiten  der  ehrisUichen  Kirche  bis  zör  Renaissance.  Mit  Abbildgn.  1.  Abtb. 
Leipzig,n^i.8eema9in,  8».  192 pp.  Miti^ffoisechnta/.  in  Tonär.  u.  eingeärMoheehn. 

1<%20«^ 
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3S80.  Mare-Bigrevx,  A.  Profile  et  contes  Dormaads.  Foru,  18^1.  S«.  ft99pp.  1  i}! 

3381.  Katta,  OniUenno.  Poesias.  Segnnda  edicion,  eorregida  y  eameBtada.  Stomoi. 
Madrid,  1858.  4^  XII,  348  u.  570,  XIV  pp.  5  i%:  10  % 

3383.  Menoa,  Olivier.  La  Peintare  e&  Franc«.  Exposition  de  1861.  ParU,  1861. 
8«.  XIV,  418  pp.  Mit  2  ÜoUackn.  1  ^  10  jl^ 

3383.  MfiUar,  0.  Aus  Petrarca's  alten  Tagen.  2  Bde.  Berlin,  lS62.jZih.  8^ 
526  pp.  ZSff 

3384.  de  Musset,  Alfr.  Contes.  La  Mouche.  Pierre  et  Camille.  Mademoiselle 
Mimi  Pin^on.  Le  Secret  de  Javotte.  Le  Merle  blanc  Lettres  sur  la  litterature. 
Paris,  1861.  8«.  376  pp.  '        i  S^b^ 

3385.  Nagler,  0..  X..  Die  Monogrammisten  und  diejenigen  bekannten  und  un- 
bekannten Künstler  aller  Schalen,  welche  sich  zur  Bezeichnung  ihrer  Werke  eiaei 
figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  der  Abbreviatur  desselben  etc. 
bedient  haben.  3.Bd.  l.u.2.Hft.  München,  i^Ql.  Franz,  8^  p.l— 192.  JedesE/tiOf^ 

8.  oben  Nr.  2A1. 

3386.  Nebot  de  Padilla,  L.  Carlos  I  de  Espana.  Drama  en  tres  actos  j  en  rerso. 
Madrid,  1859.    8<^.  100  pp.  1  S^-^f^e 

3387.  Ortega  y  Frias,  Bamon.  Guzman  el  Bueno.  Segunda  epoca.  Novela  histo- 
rica  origioal.  Madrid,  1859.  8^  604  pp.  Mit  Abbildgn,  1  i^  18  9^ 

3388.  Parthey,  Ost.  Deutscher  Bildersaal.  Verzeichniss  der  in  Deutschland  vor- 
handenen Oelbilder  verstorbener  Maler.  1.  Lfg.  Berlin,  1861.  Nicolai,  8«.  XII, 
96  pp.  20^ 

3389.  Bapp,  Mr.  Geschichte  des  griechischen  Schauspiels  vom  Standpunkte  der 
dramatischen  Kunst   Tübingen,  1862.  Laupp,  8^  VUI,  407  pp.  l  SkTifigc 

3390.  Sala,  0.  Ast  Dutch  Pictares;  with  some  Sketches  on  the  Flemisb  Män- 
ner. 2/ott Jon,  1861.  8°.  346  pp.  ^  2.^ 

8391.  Schmidt,  Julian.  Gesciüchte  des  geistigen  Lebens  in  Deutschland  vonLeib- 
nitz  bis  auf  Lessing's  Tod  1681—1781.  L  Lfg.  2.  Abth.  u.  2.  u.  3.  Lfg.  Leiy 
zig,  1862.  Grunow,  8o.    1.  Bd.  VI,  p.  81—652.  8  A  6  ^ 

8.  ob«i&  Nr.  3468.  ^ 

3392.  Spielhagen,  F.  Problematische  Naturen.  Roman.  2.  Abth.  A.  u.  d.  T.: 
Durch  Nacht  zum  Licht  4  Bde.  Berlin,  1862.  Janke.  H^  1189  pp^  5  j^ 

8.  1860  Nr.  39i4. 

3393.  Wursbach  ▼.  Tannenberg,  Gst  Joseph  Haydn  und  sein  Bruder  Michael.  Zwei 
bio-bibliographische  Künstler-Skizzen.     Wien,  1861.  Lechner.  8^  48  pp.  12% 

XI.    HandeL  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

3394.  Description  des  machines  et  proc^d^s  coasign^s  dans  les  brevets  dHoTeD- 
tipn,  de  perfectionnement  et  d'importation  dont  la  duree  est  ezpir^,  et  dans  ceoi 
dont  la  dech^ance  est  prouoncie;  publice  par  les  ordres  de  M.  le  mioistre  de 
Tagriculture ,  du  commerce  et  des  travauz  publics.  Tomes  XCI  et  XCII.  Par^f 
1861.  4«.  Jeder  Band  b  ^ 

8.  1860  Nr.  a»fl. 

3395.  Die  Erwerbsverhältnisse  im  böhmischen  Erzgebirge.  Bericht  an  das  Cen 
tralcomit^  zur  Beförderung  der  Erwerbsthätigkeit  der  böhmischen  Erz-  und  Bie- 
sengebirgs-Bewohner;  von  Mx,  Dormixer  und  Edm,  Schebek,  Prag,  1862.  Mercs- 
80.  IV,  235  pp.  Mit  1  chromolifh,  Karte.  l  ^ 

3396*  Heussi,  Jae.   Lehrbuch  der  Geodäsie.  Nach  dem  gegenwartigen  ZastaiK)« 

der  Wissenschaft  für  Feldmesser,  Militärs  und  Architekten  bearb.    Mit  uagefibr 

500  in  den  Text  gedr.  Fig.  in  Holzschn.   2.  Hälfke.   Leipzig,  1861.  Broekhau».  ä». 

p.  IX— XXIV,  273—584.  2  ^. 

SehiuM.  —  8.  oben  Nr.  1134. 

3397.  Feroy,  J.  Metalhirgy:  the  Art  of  Extracting  Metals  from  tbeir  Otti, 
and  adapting  them  to  various  Purposes  of  Manufacture.  First  Diyision-Slags,  fo«'^» 
Fireclay,  etc.,  Copper,  Zinc,  and  Brass.   London,  1861.  8<^.  Bßlfl^'^' 

3398.  Tabellarische  Uebersichten  des  Lübeckischen  Handels  im  Jahre  18^'- 
Zusammengestellt  vom  Bureau  der  Handelskammer.  LOb^,  1861.  o.  RtüdeH,  4". 
Vm,108pp.  15^ 

B.  1660  Nr.  S557. 
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[1.]  Der  Abbe  Domeneeh  und  sein  Baeh  der  Wilden*). 

Hr.  AbM  Domeneeh  hat,  anstatt  lieber  zn  schwelgen,  sich 
veranlasst  gefunden,  den  Angriffen,  welche  gegen  sein  berttch- 
tigies  „Mannscrit  pictographiqne  Am6rioaln^^   von  Belgischer, 

*)  Der  sowohl  von  mir  im  Ans.  J.  1861.  Nr.  922,  al»  aueh  darch 
Schönfeld'B  Buchhandlung  imBörsenbl.  f.  d.  Deutoch.  Buchhandel  1861. 
Nr.  146.  8.  2öS7  veröffentlichten  yorläufigen  Erklärung  gemäss,  gebe 
ich  hier  Dasjenige,  was  mir  in  der  Domenech'schen  Angelegenheit  noch 
EU  äussern  nothwendfg  erscheint.  Zugleich  finde  ich  flir  gut,  Bur  be- 
quemeren Uebersicht  der  dabei  in  Frage  kommenden  Litteratur  die  be- 
treffenden Schriften  auB  den  aerstreuten  Notizen  im  Anaeiger  1861  hier 
nochmals  und  im  Zusammenhange,  mit  einem  mittlerweile  nSthig  ge- 
wordenen Zusätze,  anzuführen:  l)„Manu8crit  pictographique  Amöricain 
prec^d^  d'une  Notice  snr  VIdeographie  des  Peaux-Rouges  par  TAbbä 
Enri.  Domeneeh,  Ourrage  publik  bous  lea  auspices  de  M.  le  Aünistre 
d'Etat  et  de  la  Maison  de  Pfimpereur.  Paris,  Gide.  1860.  gr.  8.  VIII, 
119  8.  Text  und  228  lithogr.  S.  Facsim.  Pr.  n.  13  Thlr.  10  Ngr/'; 
2)  „Das  Buch  der  Wilden''  im  Lichte  französischer  Ciyilisation.  Mit 
Proben  aus  dem  in  Paris  als  „Manuscrit  pictographiqne  Am^ricain** 
yerdffentlichten  Schmierbuohe  eines  deutsch-amerikaniachen  Hinterwäld* 
ler-Jnngen.  Von  J.  Petsholdt.  3  Auflagen.  Dresden,  Werner.  1861. 
gr.  8.  16  S.  Text  mit  VIII  S.  Facsim.  (Die  III.  AuHage  mit  einer 
Titelvignette.)  Pr.  a  u.  10  Ngr  "  Hiervon  giebt  es,  ausser  einer  nächstens 
in  New-Tork  erscheinenden  Englischen  Uebersetsung,  eine  Französische 
unter  dem  Titel  „Le  Livre  des  Sauvages  au  point  de  me  de  la  oiTÜi* 
aatfion  iran^aifle  aveo  dec  planehea  explicatiTes  tir^es  da  pr^tendu  Manu- 
Berit  pictographiqne  Americain  Traduction  de  TAUemaud.  Bruxelles, 
chea  tous  lea  libraires.  1861.*  8.  15  S.  Text  mit  VIII  S.  Facsim.  Nebst 
einem  verzierten  Umschlüge.  Pr.  n.  12  Ngr.";  3)  „La  V^rite  sur  le 
Livre  des  Bauvages  par  PAbb^  Em.  Domeneeh.  Paris,  Dentn.  1861. 
gr.  8.  54  S.  Text  u.  10  lithogr.  Taf.  Facsim.  Pr.  n.  1  Thlr.**  —  Hierzu 
erlaube  ich  mir,  um  der  grösseren  Vollatändigkeit  meiner  Notizen  willen, 
ein  paar  mit  der  Domenech'schen  Publikation  allerdings  in  keinem 
inneren  Znsammenhange,  wohl  aber  in  einer  äuBseren  Verbindung 
stehende  litterarische  Produkte  peniflirender  Art  hinauaufUgen :  4)  „Muro* 
pietographisohe  Stadien  von  Domeneeh  IL"  (in  den  Fliegenden  Blättern 
1S6I.  Bd.  X.XXV.  Nr.  855 — 57);  5)  „ManuBcrit  pictograpTiiquc  americain 
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Dentscher,  Englischer  und  selbst  Französischer  Seite  in  seltener 
Uebereinstimmung  gemacht  worden  sind,  in  einer  besonderen 
Schrift  entgegenzutreten.  Diese  Schrift  hat  den  Zweek,  eine^ 
theils  den  Angriffen  gegenüber  nnd  trotz  derselben  die  Behaiip- 
tnng,  das  sogenannte  Buch  der  Wilden  in  der  Pariser  Arsenal- 
bibliothek sei  ein  merkwürdiges  Denkmal  der  Pictographie  der 
Amerikanischen  Rothh&ute,  fortdauernd  aufrecht  zu  erhalten, 
und  anderentheils  einzelne  der  Angreifer  um  der  Art  und  Weise 
ihres  Angriffes  willen  zurecht  zu  weisen.  Unter  den  Letzteren 
spiele  ich  mit  meiner  Broohflre  nicht  gerade  die  unbedeutendste 
Rolle.  Natürlich  ist  die  mir  von  Hrn.  Abb^  Domenech  zu  Theil 
gewordene  Zurechtweisung  keineswegs  sehr  glimpflicher  Art; 
denn  wenn  dieser  Herr  auch  Anfangs  glavben  Jftsat,  dass  ihn 
seine  priesterliche  Stellung  davon  abgehalten  habe,  seine  An- 
greifer mit  gleicher  Münze  zu  bezahlen,  d.  h.  seinen  Angreifern 
In  einer  dem  Angriffe  entsprechenden  Weise  zu  antworten,  so 
hat  er  sieh  gleichwohl,  mindestens  mir  gegenüber,  einer  Spraye 
bedient,  die  hinter  der  meinigen,  weiche  er  zwar  sehr  anstöasig 
gefunden,  dennoch  nicht  zurückgeblieben  ist.  Ich  will  darum 
mit  Hm.  Abbe  Domenech  nicht  weiter  rechten;  ein  Deutsches 
Sprichwort  sagt,  „tri^  man  in  den  Wald  hineinruft,  so  schallt 
es  wieder  heraus",  und  glimpflich  habe  ich,  wie  ich  selbst  gern 
zugebe,  mit  Hrn.  Abb6  Domenech  eben  auch  nicht  gesprochen. 
Es  bleibt  allerdings  immerhin  die  Frage  offen,  wer  von  uns 
beiden,  ob  Hr.  Abb6  Domenech  oder  ich,  einer  verhAitniss- 
massig  angemesseneren  und  anständigeren  Sprache  sich  bedient 
habe,  ich  werde  aber  die  Beantwortung  dieser  Frage  Anderen 
überlassen  und,  wie  gesagt,  in  eigener  Person  mit  Hm.  Abb6 
Domenech  darum  nicht  rechten.  Dagegen  finde  ich  allen  Grond, 
mit  diesem  Herrn  darüber  zu  rechten,  dass  er  in  seiner  Schrift 
nicht  nur  den  ganzen  Standpunkt  unseres  Streites  zu  verrücken 
versucht,  sondern  auch  gegen  mich  Beschuldigungen  ana- 
gesprochen hat,  die  in  die  Kategorie  der  Lüge  nnd  gemeinen 
Verdächtigung  gehören.  Denn  heisst  es  nicht  den  Standpunkt 
verrücken,  wenn  Hr.  Abb6  Domenech  gleich  von  vorn  herein 
die  Behauptung  aufstellt,  ich  habe  mich  seines  „Maunscrit  picto< 
graphique  Am^ricain"  nur  als  Vorwand  bedient,  um  alle  Galle 
und  Gehässigkeit  einer  schlecht  verhehlten  nationalen  Missgnnst 

über  Frankreich  auszuschütten  0-    Ib^  ^^  ni^hi  eine  Lüge,  wenn 
derselbe  Herr  meine  Brochüre  als  eine  ehrenrührige  Schmäh- 


pr^c^de  d'Qne  notic«  sur  l'id^ogrftpbie  des  Peanx«>RoiigeB  par  M.  Faiilje 
CharleB  Miesunik"  (im  Hnmorißtisoh -satyrischen  Yolka -Kalender  des 
Kladderadatsch  für  1S62.  Illnstrirt  von  W.  Schols.  Xill.  JahrirMi^. 
Berlin,  Hofmann  k  Comp.     1862.    Icl.  %.    8.  42--50). 

1}  Domenech  S.  12:   f,1a  brocbnre  de  Dresde,  qni  a  ponr  titie  ,Je 
Livre  des  Sanvages  ^clairci  par  1a  civflisation  fran^alse/*  ce  ft*est  qll'na 
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aehrlft  gegen  die  Französische  liegiernng  zu  bezeiolinen  sieh 
erdreistet*).  Und  ist  es  nicht  endlich  eine  gemeine  Verdäch- 
tigung, wenn  der  Ilr.  Abb^  die  von  mir  aufgestellte  Vermuthung, 
der  Zeichner  des  Buches  der  Wilden  möge  in  den  Lehren  Christ* 
lieber,  wahrscheinlich  katholischer  Religion  aufgewachsen  sein, 
als  eine  boshafte  Insinuation  gegen  den  Ratholicismus  besehul- 
digt').  In  der  That,  nur  böser  Wille  kann,  was  meine  zuletzt 
erwähnte  Vermuthung  anlangt,  diese  ganz  unschuldige  Aeusse- 
rnng,  die  nicht  im  Entferntesten  dem  Katholicismus  zu  nahe  tritt, 
bei  dem  Publikum  als  eine  Beleidigung  und  Verhöhnung  der 
katholischen  Religion  anschwärzen  und  verdächtigen  wollen. 
Und  was  die  beiden  anderen  Beschuldigungen  betrifft,  so  ge- 
hört eine  seltene  Dreistigkeit  dazu,  zu  behaupten,  dass  meine 
Brochtire,  die  es  in  der  Einleitung  hauptsächlich  mit  der  be- 
kannten, das  Nationalgefühl  aller  gebildeten  Völker  beleidigen- 
den Aussprache  des  Hrn.  Grafen  Walewski  und  im  Uebrigen  aus- 
sehliesslich  mit  Hrn.  Abb^  Domenech  zu  thun  hat,  gegen  Frank- 
reich überhaupt  und  die  Französische  Regierung  insbesondere 
gerichtet  sei.  Ich  würde  sicher  der  Letzte  sein,  der  gegen 
Frankreich  und  die  Französische  Regierung  um  des  Domenech'- 
sehen  Werkes  willen  ein  Wort  verlieren  möchte;  ich  kann  die 
Französische  Regierung  wohl  bedauern,  dass  sie  so  übel  be- 
rathen  gewesen  ist,  um  die  Hand  und  Mittel  zur  Publikation 
des  Domenech'schen  Werkes  zu  bieten,  aber  zu  einem  Entgegen- 
treten sehe  ich  desshalb  noch  ganz  und  gar  keinen  Grund.  Oder 
will  man  gar  etwa  behaupten,  dass  Hr.  Graf  Walewski  und 
Ur.  Abbe  Domenech  Frankreich  und  die  Französische  Regierung 
repräsentiren ,  und  daraus  folgern,  dass,  weil  ich  gegen-  diese 
beiden  Herren  gesprochen  habe,  meine  Worte  zugleich  auch 
gegen  Frankreich  und  die  Französische  Regierung  gerichtet 
seien?  Eine  solche  Behauptung  und  Folgerung  wird  so  ohne 
Weiteres  doch  wohl  selbst  Hr.  Abb^  Domenech  nicht  wagen 
wollen.  Woher  und  wozu  dann  aber  seine  obigen  Beachuldi* 
gnngen  und  Verdächtigungen  gegen  mich?  Es  .  egt  sehr  nahe 
zu  vermuthen,  dass  dieselben  hauptsächlich  aus  dem  Grunde 
mit  ausgesprochen  worden  sind,  um  dadurch  die  etwaige  Miss- 
stimmung, welche  meine  Brochüre  in  Frankreich  überhaupt  und 
bei  der  Französischen  Regierung  insbesondere  gegen  Hrn.  Abbö 
Domenech  hervorgerufen  haben  könnte,  von  diesem  ab-  und  auf 

ignoble  pamphlet,  surtout  contre  lu  France,  et  mon  raanascrlt  sert  k 
I'antenr  de  pr^texte  ponr  dcverser  sur  notre  puys  toate  la  bile  haineuse 
d'une  Jalousie  nationale  et  mal  d^gais^e." 

2)  Domenech  S.  12 — 13:  ,,un  injnrieax  libelle  contre  notre  gonverne- 
ment,  parce  quUl  prot^ge  les  seiences,  les  lettres  et  les  arts". 

3)  Domenech  S.  14:  „cette  mäcbante  Insinuation  snrle  catholicisiire 
qni  A  civiliBti  le  monde  corrompu,  et  n*A  pas  encorc  corrompn  poraonne.** 
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mich  tfAereulenken.  Denn  man  Icann  sich  doch  recht  fflglich 
denken,  dass  die  Ton  Deutscher  Seite  ausgegangene  und  Ton 
mir  namentlich  in  einer  besonderen  Brochflre  weiter  verfolgte 
Behauptung,  das  von  Hrn.  Abbe  Domenech  „zu  Ehren  Frank- 
reichs^* und  auf  Kosten  der  Französischen  Regierung  publicirte 
Werk  sei  kein  piktographiscbes  Rothhaut -Monument,  sondern 
bloss  das  Schmierbuch  eines  deutsch-amerikanischen  Hinterwäld- 
ler Jungen,  in  Frankreich  und  insbesondere  bei  der  Französischen 
Regierung  böses  Blut  gemacht  haben,  und  Hr.  Abbö  Domenech 
dafftr,  dass  er  in  einer  so  lächerlichen  Geschichte  die  „Ehre 
Frankreichs'^  und  die  Französische  Regierung  mit  ihren  Geld- 
mitteln ins  Spiel  zu  bringen  gewagt,  nicht  gerade  sehr  freund- 
lich angesehen  worden  sein  dürfte.  Falls  sich  die  Sache  wirk- 
lich so  oder  ähnlich  verhalten  sollte,  mag  es  Hrn.  Abbe  Dome- 
nech allerdings  politisch  klug  gedünkt  haben,  Frankreich  und 
die  Französische  Regierung  durch  Beschuldigungen  und  Ver- 
dächtigungen gegen  mich  aufzurufen,  als  ob  von  mir  der  Fran- 
zösischen Ehre  und  dem  Katholicismus  zu  nahe  getreten  wor- 
den sei;  allein  diese  .Beschuldigungen  und  Verdächtigungen 
werden  ihm  bei  Allen,  die  Deutsch  verstehen  und  meine  Brochüre 
lesen  können,  nicht  nur  Nichts  nützen  können,  sondern  ihm  anch 
im  Oegentheile  in  den  Augen  aller  Verständigen  aus  dem  Grunde 
durchaus  schaden  müssen,  weil  es  ein  allgemein  als  giltig  an- 
genommener Satz  ist,  dass,  wer  zu  derartigen  Mitteln  seine  Zu- 
flucht zu  nehmen  sich  genöthigt  sieht,  um  einen  Gegner  zurück- 
zuweisen. Der  seine  übrigen  Vertheidigungsmittel  selbst  f^r  sehr 
schwach  und  unzulänglich  halten  muss.  Und  in  der  That  ist 
Hrn.  Abb^  Domenech's  übrige  Vertheidignng  d.  h.  der  von  ihm 
gemachte  Versuch,  seinem  „Manuscrit  pictographique  Am^ricain^* 
diejenige  Anerkennung  zu  erzwingen,  die  man  demselben  seither 
vorenthalten  hat,  von  der  allerschwächsten  Art. 

Hrn.  Abbö  Domenech's  Vertheidignng  des  „Buches  der  Wil- 
den'* als  eines  werthvollen  Denkmals  der  Pictographie  von  Roth- 
hänten  beruht  auf  drei  Hauptmomenten,  und  zwar  erstens  auf 
dem  Urtheile  des  Marquis  de  Paulmy  und  einiger  anderer  Herren, 
die  das  Manuscript  in  der  Arsenalbibliothek  gesehen  und  es 
Ar  ein  wirkliches  Buch  der  Wilden  erkannt  haben,  zweitens 
auf  der  Vergleichung  der  piktographischen  Darstellungen  des 
Buches  mit  anderen  ähnlichen,  bereits  von  Sachkennern  als  ächte 
Erzeugnisse  amerikanischer  Piktographie  hinlänglich  anerkann- 
ten Darstellungen,  und  drittens  endlich  auf  der  Erklärung  der 
im  Buche  seltsamer  Weise  vorkommenden  Deutschen  Current- 
Inschriften. 

Was  das  erste  dieser  Hauptmomente  anlangt,  so  finde  ich 
einestheils  in  dem  von  Hm.  Domenech  hervorgehobenen  Um- 
stände, dass  der  Marquis  de  Paulmy  mit  höchsteigener  Hand 
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dMn  Baehe  den  Titel  eines  ,,LiTre  des  Sanvages'^  gegeben  babe 
darcbans  keinen  Orand,  desehalb  das  Bnch  gleich  ohne  Wei- 
teres als  solches  anzuerkennen ;  denn  der  Marquis  ist  wohl  ein 
tüchtiger  Bibliophile  gewesen,  aber  kein  mit  der  Piktographie 
der  Rothhftate  vertranter  Gelehrter,  auf  dessen  Aactorität  hin 
das  Mannseript  unangefochten  als  „Bnch  der  Wilden*'  gelten 
mflsste.  Anderentheils  sind  diejenigen  Herren,  auf  deren  Urtheil 
sich  Hr.  Abbö  Domenech  beruft;,  nur  obenhin  genannt,  und  mo- 
tivirte  Begutachtungen  des  Buches  von  Seiten  derselben  weder 
dargelegt,  noch  nachgewiesen.  Derartige  oberflächliche  aner- 
kennende Urtheile  aber,  wie  sie  das  Buch  der  Wilden  von  einigen 
Besuchern  der  Arsenalbibliothek  erfahren  haben  mag  (und  wie 
dergleichen  wohl  auch  in  anderen  Bibliotheken,  oft  aus  blosser 
Gefälligkeit  gegen  den  Bibliothekar,  vorkommen),  sind  fQr  die 
Beantwortung  der  Frage  über  den  Ursprung  und  Werth  des 
Bnches  von  gar  keinem  Gewichte.  Anderenfalls  würde  denn 
doch  wohl  die  fast  einstimmige  Verurtheilung  des  Domenech'- 
sehen  Bnches  von  Seiten  der  Belgischen,  Deutschen,  Englischen, 
Französischen  und,  wie  in  Aussicht  gestellt  ist,  selbst  der  Ame- 
rikanischen Presse  von  weit  grösserem  Gewichte  sein.  Denn 
wenn  ich  auch  Hrn.  Abbö  Domenech  gern  zugeben  wollte,  dass 
ich*)  und  mit  mir  auch  andere  seiner  Gegner  von  der  Pikto- 
graphie der  Rothhäute  Nichts  verstehen,  und  mithin  zu  einer 
Beurtheilung  des  Buches  der  Wilden  nicht  befähigt  seien,  so 
ist  doch  gewiss  nicht  anzunehmen,  dass  alle  Gegner  ohne  Aus- 
nahme in  die  Klasse  solcher  Ignoranten  gehören,  und  dass  in 
den  weiten  Kreisen  Derer,  die  über  das  Domenech'sche  Buch 
den  Stab  gebrochen  haben,  sich  nicht  auch  Einige  finden  sollten, 
die  .sich  in  der  Kenntniss  der  Rothhaut-Piktographie  mindestens 
mit  Hrn.  Domenech  zu  messen  im  Stande  wären.  Uebrigens 
gebe  ich  Hrn.  Domenech  ernstlich  zu  bedenken,  dass,  wenn  er 
der  Vermuthung  Raum  giebt,  ich  möge  wohl  aus  der  nämlichen 
Schule    stammen,    wie    der  Hinterwäldler- Junge ^),    als  dessen 


4)  Domenech  S.  22 :  ,,M.  Petzholdt  taxe  d'arbitraire  mon  explicaüoii 
des  bieroglyphes.  Et  de  quel  droit,  lai  demanderais-je,  te  pose-t-il  en 
censeur?  Sa  brochure  ne  prouve-t-el1e  pas  nne  ignorance  eotnplöte, 
non-8eulement  de  Vid^ographie  des  Peanx-Roages,  maie  en  g^n^ral  de 
tont  ce  qni  concerne  les  Indiens  du  Nonveau-Monde?  Qne  Panteur  du 
pamphlet  soit  nn  grand  bibliographe,  nn  grand  savant  mSme,  je  Pad- 
mets,  je  Ten  f^licite,  et  j'anrai  toujoars  la  plus  grande  d^f^rence  ponr 
les  questions  litt^raires  on  scientifiques  dans  lesquelles  il  peut  exceller ; 
nais  Touloir  me  donner,  k  moi,  des  le^ons  de  Pid^ograpbie  indienne, 
allons  donc,  M.  Peteholdt,  tous  plaisantesl" 

5)  Domenech  S.  20:  ,Je  passe  k  M.  Petzholdt,  qui  est  beaucond 
plus  ezpHcite  (que  M.  Laianne),  non  pas  dans  ses  Interpretation»,  mais 
dans  ses  injnrsB,  qui  me  feraient  snpposer  qn'il  sort  de  la  mSme  ^oole 
que  ce  jeuna  colon,  dont  il  parle  en  termes  peu  . . .  icientifiques« 
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Schmierbach  das  sogenannte  Bach  der  Wilden  von  mir  bezeichnet 
worden  ist,  mir  darch  diese  Vermuthang  von  Hrn.  Domenech 
selbst  ein  gewisses  Anrecht  anf  Competenz  im  Urtheile  ttber 
die  Frage  „ist  das  Buch  ein  Schmierbuch  oder  nicht  ?'^  zuge- 
standen wird,  und  zwar  jedenfalls  ein  grösseres  Anrecht,  als 
ich  für  meine  Person  in  Betreff  der  Competenz  im  Urtlieile 
ttber  die  Frage  „ist  das  Buch  ein  Buch  der  Wilden  oder  nicht  ?^^ 
Hm.  Abb6  Domenech  trotz  aller  seiner  durch  die  Presse  doka- 
mentirten  Gelehrsamkeit^)  einzuräumen  Willens  bin. 

Das  zweite  Hauptmoment  der  Domenech'schen  Vertheidi- 
gung  finde  ich,  wie  bereits  gesagt,  in  der  Vergleichuug  der  pikto* 
graphischen  Darstellungen  des  Manuscripts  der  Arsenalbibliothek 
mit  mehren  aus  anderen  Quellen  entlehnten  piktographischeu 
Darstellungen  scheinbar  ähnlicher  Art  und,  wie  Hr.  Abbe  Dome- 
nech versichert,  von  unzweifelhaft  acht  Indianischem  Ursprünge 
Angenommen  und   ohne  weitere  Prüfung  vorläufig   zugegeben, 


6)  Da  der  Artikel  „Domenech"  weder  bei  Brunei,  noch  bei  Graeaae 
zu  finden  ist,  so  gebe  ich  hier  gelegentlich  eine  Zasammenstellung  der 
Domenech'schen  Pablikationen,  soweit  sie  mir  bekannt  geworden  sind, 
•  in  chronologischer  Reihenfolge :  1)  „Journal  d*un  Missionnaire  an  Texas 
•t  au  Mexique.    1S46— 1852.    Paris,  Ganme  fr6res.   1857.  8.  XU,  479  S. 
mit  1  Karte;"  2)   „Voyage  dans   les   solitudes  Americaines  Voyage  sd 
Minnesota.     Paris,  Pouget-Coulon.     1S58.  18.  224  S.  Pr.  1  Fr.   (Biblio- 
th^qoe  catholique  de  Voyages  et  de  Romans)";   3)   „Histoire  du  Jansc- 
nisme,  d'aprte  nn  manuscrit  du  dix-septidme  siöcle,  par  le  pire  Sene 
Rapin.    Paris,  Qanme  et  Duprey.    8."    (Das  Jahr  des  Druckes  ist  mir 
nicht  bekannt.);    4)  „Manuscrit  pxctographiqne  Am6ricain"    (s.  sben); 
5^   „Seven  Years'   Residence  in  the  Great  Deserts  of  North  America. 
Illustratcd   with   fifty-eight  woodcuts  by  A.   Joliet,    three  plates  of  an- 
cient  Indian   mnsic,   and   a   map  showing  the  actual  Situation  of  the 
Indian   tribes   and  the   country  described  by  the  Author.     Vol.  I— U- 
London,  Longman.    1860.  gr.  8.  XXIV,   445  &  XII,  465   S.   Pr.  n.  ^^ 
Thir.    12  Ngr/*;  6)  „La  Verite   sur  le  Livre   des  Sauvagea"    (s.  oben), 
7)  „Voyage  pittoresque   dans    les   Grands  Deserts  du  Nouveau  Monde. 
Paris,  Morizot.     1862.     Lex.  8.    4    BU.    608  8.  mit  40  Holzschnitt- Tif. 
Pr.  n.  lOThlr.  15Ngr."    Ausserdem  sind  als  „bientdt  sous  presse*' »- 
gekündigt:   8)  „Histoire    de    la  Vie   religieuse   au   dix-septi^me  siecle, 
d'apr^s  les  manuscrits  des  Dames  Ursulines  de  cette  epoque."    2  stark«-' 
Bde   in   12;   9)  „Voyage   po^tique,   ethnologique   et  legendaire  dans  w 
verte  Erinn."   2  Bde  in  4.;    10)    „Langues  Americaines  com  partes".  ** 
Bde  in  gr.  8.    —   Ueberblickt  mau    diese  in  Betracht  der  kurzen  2eiU 
iu  welcher  die  Schriften  bereits  erschienen   sind  oder  noch  erscheinen 
sollen,  verhältnissmässig  lange  Reihe  von  Publikationen,  so  liegt  es  ßeüf 
nahe,   dass  man  sich  fragt,  ob  die  daraus  ersichtliche  grosse  Proanc- 
tirität  des  Verfassers    ein  Zeichen  seiner  grossen   Gelehrsamkeit  nnfl 
Genialität  oder  vielmehr  seiner  grossen  Oberflächlichkeit  sei ;  denn  nur 
das  Eine  oder  das  Andere  ist  im  Stande     iu   so   kurzer  Zeit  so  vi«'*^ 
Werke  zu  schaffen.    Ich  will  die  Beantwortung  dieser  Frage  gern  Denen 
überlassen,  welche  die  Domenech'schen  Werke  genauer  kennen  zu  ^^^°*.° 
und  zu  prüfen  Gelegenheit  haben,  und  mag  hier  nur  in  Bezug  *^\  ! . 
unter  Nr.  4   und  6  genannten  beiden  Schriften  die  Bemerkung  di^oi 
unterdrücken,  dass  die  Quellen  derselben  grosse  Gelehrsamkeit  nna  ve- 
nialität  allerdings  nicht  gewesen  zu  sein  scheinen. 
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dass  die  von  Hrn.  Domenech  zur  Vergleichnng  herbeigesogenen 
piktographischen  Darstellnngen  wirklich  äeht  seien,  fragt  es 
sich,  was  ans  dieser  Vergleichnng  fflr  die  Vertheidigung  des 
Donaenech'schen  Bnches  der  Wilden  gewonnen  worden  ist;  Hr. 
Domenech  glaubt,  viel,  ich  dagegen  glaube,  Nichts,  ja  noch 
weniger  als  Nichts.  Denn  erstens  sind  diese  Darstellungen, 
wie  man  bei,  der  alleroberflächlichsten  Besichtigung  augenblick- 
lich bemerkt,  von  ganz  anderem  und  wesentlich  verschiedenem 
Charakter  als  die  im  Domenech'schen  Buche  der  Wilden,  und 
zweitens  fehlen  auf  allen  den  von  Hrn.  Abb6  Domenech  vergleichs- 
weise beigefflgten  Tafeln  die  im  sogenannten  Buche  der  Wilden 
vorkommenden  Deutschen  Currentinschriften ,  welche  gerade 
hauptsächlich  mit  dazu  Veranlassung  gegeben  haben,  dass  man 
in  dem  Buche  das  Schjnierbuch  eines  Deutsch -Amerikanischen 
Hinterwäldler -Jungen  erkannt  hat.  Ich  muss  gestehen,  dass, 
wenn  mir  schon  das  erste  Hauptmoment  der  Domenech'schen 
Vertheidigung  als  ein  sehr  schwaches  erschienen  ist,  das  zweite 
in  noch  weit  höherem  Grade  schwach  und  nichtssagend  zu  sein 
scheint. 

Sehe  man  zu,  wie  es  sich  mit  dem  dritten  Hauptmomente 
der  Vertheidigung  verhält!  Ich  fürchte,  um  es  gleich  von  Vorn 
herein  offen  auszusprechen,  noch  schlimmer  als  mit  den  ersten 
beiden.  Hr.  Abbö  Domenech  hat  in  seiner  Vertheidigungsschrift 
der  Erklärung  jener  ominösen  Deutschen  Currentinschriften  einen 
eigenen  „Notice  sur  les  inscriptions  alphabötiques  du  Manuscrit 
amöricain''  betitelten  Abschnitt  gewidmet,  in  Betreff  dessen  aller- 
dings zu  bemerken  ist,  dass  eine  nähere  Eröi-terung  der  im 
Buche  der  Wilden  vorkommenden  Worte  in  Deutscher  Current- 
schrift|  wie  sie  in  dem  eben  genannten  Abschnitte  versucht 
worden  ist,  füglich  schon  in  der  ersten  Domenech'schen  Publi- 
kation ihre  Stelle  hätte  finden  sollen.  Die  Gründe,  wessbalb 
eine  solche  Erörterung  so  spät  erst  zum  Vorscheine  komme, 
sind  durchaus  nichtssagender  Art.  Indessen  man  wolle  sich 
damit  zufrieden  geben,  dass  die  Erörterung  doch  endlieh  noch 
gekommen  ist.  Worin  besteht  aber  dieselbe?  Einestheils  besteht 
sie  in  der  Behauptung,  dass  der  Schreiber  des  Buches,  von 
dessen  Hand  sowohl  die  Bilder  als  auch  die  Inschriften  her- 
rühren, entweder  ein  von  einem  Deutschen  unterrichteter  Indi- 
aner oder,  Hr.  Domenech  lässt  die  Wahl,  ein  indianisirter  Deut- 
scher  gewesen  sei,  der  bei  der  Mangelhaftigkeit  des  Ausdmckes 
durch  blosse  Bilderschrift  sich  genöthigt  gesehen  habe,  hier  und 
da  zur  besseren  Verdeutlichung  seiner  Darstellung  Worte  in 
der  (in  dem  einen  Falle  ihm  durch  einen  Deutschen  bekannt 
gewordenen  oder  im  anderen  Falle  ihm  noch  ans  der  Jugend 
her    erinnerlich   gewesenen)    Deutschen    Currentschrift    beizn- 
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fügen  ^).  Anderentheils  besteht  die  Erörterung  in  einer  Art 
philologischer  Untersuchung  aller  einseber  im  Buche  vorkom- 
mender Worte  und  selbst  einzelner  Schriftzeichen.  Abgesehen 
davon I  dass  eine  derartige  Untersuchung,  auf  das  Buch  der 
Wilden  angewendet,  überhaupt  ihre  höchst  misslichen  Seiten 
hat,  und  zu  Resultaten  nicht  geführt  —  Ilr.  Domenech  scheint 
auch  gar  nicht  der  Mann  zu  sein,  der  darüber,  ob  ein  Deutsches 
Wort  so  oder  anders  gelesen  werden  müsse,  entscheiden  könnte 
—  so  bleibt  die  Untersuchung  so  lange,  als  nicht  der  Charak- 
ter des  Buches  als  eines  wirklichen  Buches  der  Wilden  mit 
Evidenz  erwiesen  und  festgestellt  ist,  eine  zum  Theil  ganz 
überflüssige  und,  von  meinem  Standpunkte  aus,  sogar  l&cher- 
Uche  Arbeit").  Und  ist  denn  der  Charakter  des  Buches  als 
eines  Buches  der  Wilden  durch  Hr.  Domenech  erwiesen  und. 
festgestellt?  Nichts  weniger  als  diess.  Denn  die  Domenech*8che 
Erklämng  über  die  Art  und  Weise,  wie  die  Deutschen  Cnrrent- 
inschriften  in  ein  Buch  der  Wilden  hineingekommen  sein  sollen, 
ist,  auch  ohne  weiteren  Nachweis  von  meiner  Seite,  so  ganz 
unwahrscheinlich,  so  ganz  unhaltbar,  dass  alles  Dasjenige,  was 
sich  daran  festh&lt,  fallen  muss.  In  der  That,  das  Domenech'- 
sehe  Phantom  eines  Buches  der  Wilden  ist  und  bleibt  gefallen. 
Hr.  Abbö  Domenech,  diess  wäre  mein  Abschiedswort,  gebe  es 
auf,  das  Gefallene  wiederaufrichten  zu  wollen. 

J.  Petzholdt 

[2.]    Heue  Bettra^e  ■«  Weiler»«  Index 

Psendonymoram. 

Addal,  Jam  Bei  —  Theod.  Bolin.    (Bei  W.  falsch!) 
Adolarins,  Leo  —  Johann  Friedrich  Theodor  Wohlfarth. 
Adolph  H.  —  Ad.  Höltei. 

Adolphe.  —  A.  Yaunois.     1839. 

.         « 

7)  Domenech  S.  39 :  „Qnant  ans  caractÄres  alpbab^tiques  du  Li^-r« 
dea  Sattvag^es,  noas  croyone  quMls  ODt  ^i&  trac^s  par  la  memo  main 
qai  a  crayonnä  lei  signes  symboliqnes.  Noas  avons  dd  conclure  de 
cette  remarque,  que  1e  manuscrit  est  l'oeuvre  d'nn  chef  de  triba  inetrnit 
par  nn  misBionnaire  allemand,  on  celle  d'iin  rienx  eachein  d'originp 
Bonabe.     Ces  denx  hypoth^eee  paraiiseDt  egalement  probables." 

8)  Bei  Untersachnngen ,  wie  bei  Domenech  8.  41  Über  ein  Wort, 
welohcB  wie  „wurad**  auBsieht,  hört  sogar  die  Lächerlichkeit  auf.  Mnr 
mitleidig  stannen  kann  man,  wenn  man  Hrn.  Domenech  hier  erkUreu 
hört:  „NouB  liBons  umessd,  pour  fcuestf  dissohif  dibauch^y  ntiehani,  Le 
chapitre  auqnel  appartient  cett«  page  ^tant  incomplet,  il  B'ensnit  que 
Tintelligence  du  sajet  est  d'nne  grande  difBcult^.  On  pourrait  croire 
qa41  s^agit  ici  d'nne  partie  de  la  paesion  de  Kotre-Seigneur  Jesna-ChriBt 
et  qne  ce  mot  B^appUqne  k  Ponce-Pilate,  qni  serait  alors  repr^seutc 
par  la  figure  an  poavoir  snpr^nie,  placee  au-dessus  de  Thomme  attach« 
k  la  colonne;  etc." 
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Alphonse  —  Robert  Alphonse  Oautier.     1832. 

Amas,  Hermann  —  Einrieb  Gerbard  Heyer. 

Andr6  —  Jnle8  Lecomte. 

Angeloni,  Battista  —  Shebbeare.     (Bei  W.  falsch!) 

Antiromanns,  Cbristianns  Germanicas  —  Otto  Fock.  184Ö. 

Ariminius  >-  Hermann  Baron  Diller.     1849. 

Bellvoglio  —  S.  W.  Schiessler. 

Beppo  —  Gnstay  Sommelius. 

BestuscheWi  Alex.  —  Marlinskl. 

BibliophilnSy  Sincerua  —  A,  W.  A.  Albrecbt. 

Bitter,  Ernst  —  F.  W.  Schubert.     1838. 

Bonefoy,  Innocent  —  Lonis  Rose  Desirö  Bernard.     1809. 

Brandes,  E.  —  Carl  Schöpfer.     1846. 

Bristol,  John  —  John  Tbomborongh.  (Lowndiss.) 

Brnno,  C.  —  C.  J.  Schmidt. 

Buchdrucker,  P.  W,  —  P.  Wegelin.  (Kayser.) 

Byr,  Robert  —  R.  von  Beyer. 

Cabalero,  Fernan  —  FrÄul.  Bohl  de  Faber. 

Caduff,  Julius  —  Jörgenberg. 

CarelesB,  Franck  —  Richard  Head. 

Carl  —  Carit  Etlar.     1839. 

Carlo,  B.  —  C.  Bauermeister.     1843. 

Castelli,  P.  —  Tobias  Aldinus  Gesenatus.     1625. 

de  Claude  —  Maximilian  Schleiss  von  Löwenfeld. 

Cordatus,  Rationalis  —  Friedrich  Wilhelm  Opitz. 

Cygnaeus  —  Job.  Jacobi.     1680. 

Czerwenka,  Wenzel  —  Fr.  Korn. 

Dachtmimandes,  Jonas  —  J.  Schmidt.     1783. 

Diodor,  N.  —  C.  Ernst  Hedrich. 

Edmond  ~  E.  Rochefort.     1812. 

Elbing,  Julius  -    Johanna  Satori- Neumann  geb.  Hiepe. 

Eraste  —  Jules  Janin. 

Eremita,  Wedanus  —  Carl  Schmitthenner. 

Ernst,  Teophilus  —  Eduard  Hope.     1842. 

Eva,  Tante  —  Magn.  Er.  Constans  Pontin.     1850. 

Evangelicus,  Desiderius  —  Albert  Gerhard  Becker.     1830. 

Fantasie  —  Paul  Niboyet,     (In  L'Audience.) 

Felix  d.  jung.,  Minucins  —  Friedrich  Harrer.     1853. 

Femau,  Carl  —  Sebastian  Franz  von  Daxenberger.     (Bei  W. 

ungenau!) 
Flammberg,  Gottfried  —  S.  Sturm. 
Fortunio  —  Paul  Niboyet. 

Fredericus  —  F.  Aug.  Almgren.     1858.     (Bei  W.  falsch!) 
Frei,  Ernst  —  Emil  Wendt.     1854. 
Friedrich  —  Anton  Karsch.     1859. 
Gellina  —  C.  L.  F.  Röscher. 
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Oentleman^  D.  F.  —  Daniel  Defoe.  (Lowndes.) 

Guatimozin  —  Heinrich  Ritter.     1801. 

GuldQäril,  Hjalmar  —  Fräulein  Wilh.  Stalberg.  (Bei  W.  falsch !) 

Gnstavns  —  W.  J.  L.  Verbeck. 

Heliotropolis  —  Daniel  Defoe.     (Lowndes.) 

Heraalt,  Yorke  —  Ralph  Brooke. 

Herbert,  Lucian  —  Joseph  Gandling. 

Hermann  —  Herrn.  Fischer.     1853. 

Hermann  —  Eb.  Fr.  Stadel.     1755.     (Kayser  Bd.  6.   S.  286.) 

Hilarins,  Ernst  —  E.  H.  Feistkom. 

Hillmar,  H.  —  Heinrich  Uhse. 

van  Hold,  A.  —  Alfred  Vananld.     1842. 

Jacheverell  —  Daniel  Defoe. 

Ja  Sa  —  James  Sandford. 

de  Iryngio,  C.  —  Chr.  Irvine. 

Jnstes#n,  HalbJ0m  —  Hans  Allnm. 

dlvoi,  Paul  —  Louis  Michel  Del&tre. 

von  der  Klausen,  Edgar  —  Hugo  Reinsch. 

Koskinen-Yrjö  —  Georg  Forsman. 

Lantz,  Bruno  —  Johann  Christian  Alexander  Heinrich  Hoschke. 

(Thuringia.) 
Lätari,  Marko  —  J.  Schmidt. 
Lenning,  C.  —  Friedrich  Mossdorf. 

Leuckford,  Carl  —  Frau  Thon  geb.  Röder.    1782.   (Kayser.) 
le  Los  LlanoS'Montanos  —  F.  L.  de  Laporte  Comte   de  Cas- 

stelnau. 
Lugansky,  Kasak  —  DahL 
Marias,  Felix  —  Graf  Kaikreuth. 
MEN  —  Erdmann  Neumeister.     1695. 
Menapius  —  C.  Steifensand. 
Monasticus,  Irenäus  —  Constautin  Franz. 
Montanas,  A.  —  Guido  Sandbergcr.     1814. 
V.  Moosthal,  Erwin  —  L.  Tafel. 
V.  Morajn,  L.  —  L.  liöhner.     1848. 
Moreton,  Andrew  —  Daniel  Defoe. 
Mvsophilvs  —  Richard  Brathwait. 
Maltatuli  —  E.  Downes  Dekker. 
Natron  —  Carl  Stammer.     1859. 
Nepomuk  —  Jul.  Ax.  Kielmann- Göranson. 
von  der  Neun,  Wilfried  —  Friedrich  Wilhelm  Traugott  Schöpf. 
Notabene,  Nicolaus  —  S^ren  Aabye  Kierkegaard.   ' 
Nus,  Eugene  —  P.  L.  Stappleton. 
Onomander    —   Prinz    Friedrich    von    Schleswig- Holstein- Äu 

gustenburg. 
Orry,  Peter  —  Friedrich  Stadion.     1785. 
Oscar,  Fr.  —  Oscar  Heyfelder.     1846. 
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Palatimis,  Mnsaeus  —  Riebard  Brathwait. 

Panedonins,  Phiiogenes  —  Richard  Brathwait,    (Bei  W.  falsch!) 

Paoli,  Betty  —  EUsabeth  Glück. 

Paul,  Jean  —  Joh.  P.  Juringius.     1851.  53. 

Paulinus,  Johan  —  J.  P.  Lillienstedt. 

Pellisov,  C.  A.  —  C.  A.  Schafhäutl. 

Petermann  —  A.  Widmann.     1850. 

Petterson,  N.  A.  —  L.  T.  Überg.    (Bei  W.  falsch!) 

V.  Pharmusa,  Marchese  —  Carl  Grosse. 

Philadelphus  —  Louis  de  Moulin. 

Pörner,  Christ.  Friedr.  —  Jacob  O^Reilly.     1770. 

Raban,  Edward  —  Patrick  Forbes.     1627. 

Reimar,   Freimund  —  Friedrich   Rückert.     (In:  Urania  1817.) 

vom  Rheine,  Carl  —  Carl  Cramer. 

Rusticocampus  —  Eduard  v.  Bauernfeld.     1858. 

Saint -Edme   • —    Jean  Baptiste   Joseph    Innocent   Philadelphe 

Regnault-Warin.    (Romane.) 
de  St.  Inyention,  Domenico  —  Friedrich  Wilhelm  Ebeling. 
Sanct-Hilar  —  Gustav  Benedix.    (Lustspiele.) 
Särkilax,  Peder  —  Emil  von  Quanten. 
Schlegel,  Friedrich  Wilhelm  —  G.  E.  Seidemann.  (Mühlenbau- 

kunst.) 
Schnüffler,  Anastasius  —  Albert  Hopf. 
Silesius,  H.  —  Heinrich  ühse. 
Siegmund,  Traugott  —  Ph.  Rätl\jen. 
de  Silentio,  Johannes  —  S0ren  Aabye  Kierkegaard. 
Stein,  Heinrich  —  Heinrich  Pfeil. 
Sumlock,  V.  S.  —  V,  S.  Krolmus.     1851. 
Tensas,  Madison  —  John  S.  Robb. 
Theodor  —  Th.  Otte.    (Briefe  1839.) 
Theodore  —  Th.  B^nazet.     1822. 
Thränenlacher,  Ernst  —  Hugo  Oelbermann.    (1861.) 
de  Transtamare,  Henri  —  Ethelbert  Louis  Hector  Albert  Hebert 
Valla  II.,  Laurentius  —  Schröder.     1861. 
Vigilius  Hafuiensis  —  S^ren  Aabye  Kierkegaard. 
Wackenroder  —  Ludwig  Tieck.    (Phantasien,  1814.) 
Waldmüller,  Robert  —  Charles  Edouard  Duboc. 
Wex  —  Wilhelm  Pfitzner.   (Kayser.  9.  ThI.  S.  79.*) 
Wilibald  —  Fr.  Wilibald  Wulff.     1858. 

__^^^  B.  A.  Zuohold. 

*)  W.  behauptet ,  Kayser's  (nicht,  wie  er  schreibt,  Kaiser'») 
Bücher > Lexikon  zwei  Mal  genau  durchgesehen  zu  haben;  trotzdem 
enthält  die  vorstehende  Liste  wieder  mehrere,  jenem  Lexikon  ent- 
nommene, im  Index  pseudon.  jedoch  fehlende  Pseudonyme  mit  ihren 
Lösungen. 
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[3.]    Fon   der  BiUtothrk  Tlnvr's  ■«  S»niarfc4a«. 

(Ans  H.  Petermann'g  Reifen  im  Orient*] ) 

Ich  erkundigte  mich  in  Ispahän  bei  Armeniern  und  Persem 
nach  der  Glaubwflrdigkeit  des  Berichtes,  welchen  Chatschatur 
von  seinem  Besuch  in  Samarkänd  gegeben  hatte.  Da  Derselbe, 
wie  es  scheint,  weniger  bekannt  geworden  ist,  so  erlaube  ich 
mir,  ihn  hier  roitzutheilen. 

Armenische  Autoren  und  unter  ihnen  auch  Zeitgenossen 
des  Timur  erzählen,  dass  dieser  Welteroberer  in  Armenien, 
sowie  in  allen  Ländern,  welche  er  durchzog,  alle  Bücher,  die 
er  fand,  wegnahm  und  nach  seinem  Schlosse  in  Samarkänd 
bringen  Hess.  Was  aus  diesen  geworden,  ob  sie  dort  zu  Grunde 
gegangen ;  ob  sie  noch  vorhanden  sind?  Niemand  hat  es  er- 
fahren, und  das  Letztere  ist  desshalb  um  so  wahrscheinlicher, 
weil  Samarkdnd  seit  jener  Zeit  nicht  erobert  worden  ist.  Längst 
schon  wünschten  die  Armenier,  welche  mit  so  vieler  Liebe,  wie 
an  ihrem  Vaterlande,  ihrem  Kultus  und  ihrer  Sprache,  so  an 
ihrer  alten  Litteratur  hängen,  genauere  Erkundigungen  darüber 
einzuziehen,  aber  die  Unzugänglichkeit  dieses  Gebietes  machte 
es  ihnen  unmöglich.  Endlich  entschloss  sich  Chatschatur  Ho- 
hannescan  (Johannesean  der  Sohn  des  Joliannes),  aus  Ispahän 
gebürtig,  mit  Verläugnung  seines  Glaubens,  das  Unternehmen 
zu  wagen.  Ausgerüstet  mit  einer  gründlichen  Eenntniss  des 
Arabischen  und  Persischen  sowie  anderer  Sprachen  des  Orient« 
und  bekannt  mit  allen  Gebräuchen  und  Gebeten,  kurz  mit  der 
ganzen  Lebensweise  der  Muhammedaner,  reiste  er  im  Jahre  1836 
nach  Calcutta,  wo  er  in  den  Dienst  der  Englisch-Ostlndischen 
Compagnie  trat.  Später  unternahm  er,  wahrscheinlich  im  Auf- 
trage der  Compagnie,  eine  Reise  durch  Afghanistan  nach  Samar- 
kdnd.  Er  trug  nach  Art  der  Scheichs  einen  weissen  Mantel, 
hing  an  seinen  Hals  99  drei-  und  sechseckige  Amulete,  auf 
seine  Brust  Edelsteine  mit  magischen  Zeichen,  und  ähnliche 
Siegelringe  trug  er  an  seinen  Fingern.  Langsam  durchzog  er 
so  Städte,  Dörfer  und  Einöden  und  vergass  nicht,  die  Gräber 
der  Muhammedanischen  Heiligen  unterwegs  zu  besuchen,  an 
denselben  Muhammed  und  Aly  anzurufen  und  Stellen  aus  dem 
Qor'än  zu  recitiren.  Alle  Scheichs,  die  er  traf,  gaben  ihm  Em- 
pfehlungsschreiben mit,  und  so  erreichte  er  nach  einem  Jahre 
Samarkänd,  wo  er  von  den  Beamten,  wie  von  den  Gelehrten 
ehrenvoll  empfangen  wurde.  Hier  erkundigte  er  sich  nun  nach 
der  Bibliothek  Timur's,  und  erfuhr,  dass  sie  mit  der  grössten 
Sorgfalt  in  einem  Schlosse  aufbewahrt  werde,  wohin  man  nur 
mit  der  schwer  zu  erlangenden  Erlaubniss  des  Grosschaus  von 
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Bochära  oder  seiner  obersten  Beamten  gelangen  kGnne;  aneh 
versicherte  man  ihm,  dass  die,  welche  den  Versuch  gemacht 
hatten,  dahin  2u  gehen,  entweder  gestorben  oder  geisteskrank 
geworden  sei^n.  Chatschatnr  liess  sich  dadurch  nicht  irre 
machen.  Er  wendete  sich  an  die  Minister,  welche  ihm  dieses 
Vorhaben  auszureden  suchten.  „Man  hört  dort",  so  sagten  sie 
ihm,  „sonderbares  Getöse  und  heftige  Kämpfe  zwischen  Engeln 
und  Dämonen,  von  denen  Jene  die  heiligen,  diese  die  Bttcher 
der  Ungläubigen  bewachen  Die  Letzteren  sind  zahlreich,  sie 
werden  Dich  ohne  Zweifel  erdrosseln/'  Chatschatnr  erwiderte, 
dass  er  mit  Hilfe  der  wunderbaren  Amulete,  welche  er  aus 
Mecca  gebracht,  im  Stande  sei,  der  Macht  der  Dämonen  Trotz 
zu  bieten.  Endlich  gab  man  ihm  die  ersehnte  Erlaubniss. 
Begleitet  von  einigen  Dienern  der  Minister,  welche  den  Wach* 
tem  des  Schlosses  den  Befehl  übergaben,  Chatschatur  einzu- 
lassen, ging  er  dahin.  Auf  vielen  Umwegen  tlber  domige  und 
verschüttete  Pfade  gelangte  er  in  das  alte  Schloss,  dessen 
grosse  Säle  von  gewaltigen  Fledermäusen  bewohnt  waren,  welche 
bei  ihrem  Eintritte  in  Massen  aufflatterten,  und  durch  ihren 
Lärm  die  Veranlassung  zu  dem  Volksglauben  gaben,  dass  es 
das  Geschrei  der  Dämonen  sei.  Nachdem  sie  das  Schloss  durch- 
schritten hatten,  kamen  sie  an  eine  Art  von  Keller  oder  Ge- 
wölbe. Dieses,  durch  grosse  Schlösser  verwahrt,  war  der  Auf- 
bewahrungsort fUr  die  Bibliothek.  Chatschatur  warf  sich  nieder 
und  verrichtete  sein  Gebet.  Die  Wächter  übergaben  ihm  die 
Schlüssel  und  sagten  ihm:  „Wenn  Gott  mit  Dir  ist,  so  kannst 
Du  das  Thor  öffnen  und  eintreten;  wir  ziehen  uns  jetzt  zurück 
und  werden  nach  einer  Stunde  zurückkommen.  Dich  todt  oder 
lebendig  wieder  aufzusuchen."  Mit  grosser  Mühe  gelang  es 
ihm,  die  verrosteten  Schlösser  zu  öffnen,  und  das  Thor  so  weit 
aufzuschieben,  dass  er  sich  hineinzwingen  konnte.  Hier  sah 
er  nun  Tausende  von  Büchern  verschiedener  Grösse  unordent- 
lich über  einander  geworfen  und  im  Staube  liegend.  Zuerst 
fiel  ihm  ein  Buch  von  enormer  Grösse  auf;  es  war  1  Fuss  dick, 
6  Fuss  lang  und  4  Fuss  breit.  Er  versuchte  den  Deckel  auf- 
zuschlagen, er  zerbröckelte  verfault  unter  seinen  Händen.  Es 
war  eine  Handschrift  auf  Pergament  geschrieben,  in  Griechischen 
Lettern,  aber  Armenischer  Sprache,  und  trug  den  Titel :  „Ge- 
schichte der  alten  Heroen  aller  Nationen,  verfasst  von  den 
Priestern  des  Tempels  der  Diana  und  des  Mars.''  Unfähig, 
dieses  Buch  wegzunehmen,  wendete  er  sich  nach  einer  andern 
Seite.  Das  erste  Buch,  welches  er  aufschlug,  war  ein  Geschichts- 
werk ohne  Titel,  ebenfalls  Armenisch,  aber  in  Syrischen  Lettern. 
Auf  einer  andern  Stelle  fand  er  ein  Georgisches  Buch,  dann 
die  Armenische  Geschichte  des  Elisöus,  eine  Armenische  Bibel, 
Arabische  Gedichte,  mehre  Griechische  Werke  und  nnter  diesen 
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anoh  die  Werke  des  Origeoes.  Kaum  aber  hatte  er  20  —  30 
Terscbiedene  Werke  aofgeschlagen  und  näher  betrachtet,  als 
die  festgesetzte  Zeit  Yorüber  war,  und  der  Ruf  der  Wächter 
ihn  in  seinen  Nachforschungen  störte.  Athemlos  ^stürzt  er  her- 
aus und  ruft  nach  Wasser,  um  durch  die  gesetzliche  Ab- 
waschung sich  Yon  der  Berührung  der  unheiiigen  Schriften  zu 
reinigen,  und  sagt  den  Wächtern,  sie  könnten  ohne  Scheu  das 
Thor  schliessen,  da  es  ihm  gelungen  sei,  die  Dämonen  in  die 
Wttste  jenseits  von  Gog  und  Magog  zu  verscheuchen.  Chat- 
schatur  ging  darauf  zu  seinen  Freunden  zurück,  wo  er  sich 
betrübt  über  den  Erfolg  seines  Wagestücks  stellte.  Er  sagte 
ihnen,  er  habe  sich  ganz  durch  die  Bücher  der  Ungläubigen 
verunreinigt  und  doch  nicht  seinen  Zweck  erreicht.  Denn  er 
habe  gehofft,  hier  die  Handschrift  Muhammeds  zu  finden,  aber 
ohne  Zweifel  haben  diese  die  Engel  nach  dem  Paradiese  ge- 
tragen, was  natürlich  seine  Zuhörer  bestätigten.  Er  verliess 
darauf  Samarkänd,  und  begab  sich  durch  Persien,  Syrien  und 
Palästina  nach  Alexandrien,  von  wo  er  nach  Konstanti- 
nopel ging. 

Diese  Erzählung  findet  sich  in  der  Französischen  lieber- 
Setzung  des  Armenischen  Geschichtschreibcrs  Elis^us,  welche 
zu  Paris  1844  erschien  unter  dem  Titel  „Soulövement  national 
de  rArmönie  Chrötienne  au  Ye  si6cle  etc.  ouvrage  ecrit  par 
Elisöe  Vartabed,  traduit  en  fran^ais  par  Tabb^  Gr^goire  Ka- 
baragy  Garabed.^'  In  Ispahän  bezweifelte  man  im  Allgemeinen 
die  Aussagen  des  Chatschatur,  und  ein  Molla  aus  Bochära, 
welcher  uns  besuchte  und  selbst  in  Samark^nd  gewesen  war, 
versicherte  mir  zwar,  dass  die  Bibliothek  Timur's  noch  existire, 
der  Eingang  dazu  aber  vermauert  sei. 

liitteratur  und  ütlBcellen« 

Allgemeines. 

[4.]  Serapeum.  Zeitschrift  für  Blbliothekwissenschaft,  Handschrif- 
tenkunde  und  ältere  Litteratar.  Im  Vereine  mit  Bibliothekaren  und 
Litteratorfrennden  herausgegeben  von  Dr.  Robert  Nnamann.  XXII. 
Jahrgang.  Leipzig,  T.  O.  Weigel.  1861.  8.  Monatlich  2  Nrr.  &  1  B. 
Hauptbl.  u.  \  B.  Intelligenzbl.  Pr.  n.  4Thlr.  15  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  828.) 

Das  Hauptbl.  enth.:  Nr.  21.  8.  321—30  Der  Streit  über 
den  Verfasser  des  Btlchleins  ,)De  Imitatione  Christi^'  wie  sol- 
cher im  XVIII.  Jahrhundert  in  Deutschland  geführt  wurde.  Von 
Dr.  Ant.  Ruland,  K.  Oberbibliothekar  in  Würzburg.  (Fort- 
setzung.) —  8.  381 — 36  Verzeichniss  der  Incunabeln  der  Gross- 
herzoglichen Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr. 
Merzdorf  in  Oldenburg.  (Fortsetzung.)  Im  Intelligenzbl.  findet 
sich  Nr.  21.  8.  161 — 67  der  Schluss  der  Manuscriptenkataloge 
aus  R.  E.  von  Senckenberg's  Nachlasse. 
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[5.]  HiBtoire  de  la  Bibliophüie  —  Relinres  Kecberchei  snr  lei 
Bibliothiqaes  des  plus  cel&bres  Amateurs  Armorial  des  Bibliophilem 
Publice  Par  J.  Techener  pire  et  L^on  Techener  fils,  avec  le  coocours 
d'une  Soci^tiS  de  Bibliophiles  et  accompngn^e  de  Planches  grav^es  a 
Teaii-forte  par  Jules  Jacquemart.  Ltvr.  1 — 2.  Paris.  Techener.  1861. 
gr.  fol.  k  5  Taf.    Jede  Lief.  Pr.  10  Pr.  (n.  3  Thir.  15  Ngr.) 

Nach  dem  Prospekt  wird  dieses  Work  enthalten:  1)  Les 
observations  pr6liminaires ,  dans  lesquelles  seront  ins^r^s  tons 
les  documents  qne  nous  avons  pu  recneillir  snr  la  reliure;  2) 
Un  texte  explicatif,  qui  parattra  avec  les  derniöres  livraisons 
et  servira  de  pi^ces  justificatives  pour  les  planches  du  livre; 
3)  Des  recherches  sur  les  biblioth^qiies  des  plus  c^töbres  ama- 
teurs;  4)  Une  partie  sera  r^serv^e  aux  bibliophiles  de  toutes 
les  epoques,  class6s  par  ordre  chronologiqne ;  c'est  lä  que  nons 
reproduirons  lears  armoiries,  leurs  deyises  et  leurs  ex-libris; 
c'est  ce  que  nous  appellerons  Tarmorial  des  bibliophiles."  — 
Die  beiden  vorl.  Lieferungen  enthalten  10  Taf.  Abbildungen 
von  merkwürdigen  älteren  Einbänden,  wie  man  deren  auch, 
wiewohl  in  fast  noch  schönerer  Ausführung,  in  den  bekannten 
seit  bereits  neun  Jahren  erscheinenden  Lempertz^schen  Bilder- 
heflen  z.  Geschichte  des  Bücherhandels  begegnet,  üeberhaupt 
scheint  das  Techener'sche  Werk  mit  dem  Lempertz^schen  manche 
Aehnlichkeit  erhalten  zu  sollen,  so  dass  die  in  Bezug  auf  er* 
steres  ausgesprochene  Behauptung,  es  werde  ein  durchaus 
neues  sein,  nicht  überall  gerechtfertigt  ist. 

Bibliographie. 

[6.]  *  Monvmenta  g^aphiea  medii  aevi  ex  Avehivis  et  fitbliothecis 
Imperii  Arstriaci  collecta  edita jvssv  avspiciis  Ministeiii  cvltTfl  et  pvblicae 
institvtionis  Caes.  Reg.  Faso.  V.  Ylndobonae,  ex  Officina  Caes.  Bejt* 
Typogr.  Aviae  et  SUtvs.  (1861.)  Imp.  fol.  1  Bl.  n.  12  Taf.  FacBxm.  — 
Nebst  den  Texten  der  in  den  Monvmenta  graphica  medii  aevi  enthal- 
tenen Schrifttafeln.  Herausgegeben  von  Dr.  Tb.  Sichel ,  K.  K.  a.  o. 
Professor.  Lief.  3.  Wien,  aus  der  K.  E.  Hof-  u.  Staatsdruck.  1861 
gr.  4.    8.  35—53.    Pr.  n.  16  Thlr.  20  Ngr.    (8.  An«.  J.   1861.   Nr.  7.) 

Neueste  Fortsetzung  des  für  die  Handschriftenkunde  aus« 
serordentlich  wichtigen  Prachtwerkes. 

[7*]  Versuch  einer  Bibliographie  der  Qeschichte  der  Buchdrucker- 
kunst in  Dänemark  und  in  Schweden  und  Norwegen  von  Friedrich 
Lorenz  Hoffmann,   in  Hamburg,   Doctor  der  Rechte,   etc.    Besonderer 

■ 

Abdruck  aus  PetzhoIdVs  „Neuem  Anzeiger  für  Bibliographie  und  Biblio« 
thekwissenschaft"  J.  1861.  Dresden,  ScLönfeld.  (1861.)  8.  20  S.  Pr. 
n.  7^  Ngr.    Nur  100  Exempl.  (8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  615  u.  727.) 

Letzter  Beitrag  zu  des  Verf.  früher  beabsichtigter  Biblio- 
graphie der  Geschichte  u.  Technik  der  Buchdruckerkunst.  Lei- 
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der  hat  der   Verf.    den  Plan  dieses  Werkes   aufgegeben  und 
Anderen  die  Ausführung  desselben  überlassen. 

[8*]  Aldas  Manutius  and  seine  Zeitgeuossen  in  Italien  und  Deutsch- 
laad.  Im  Anhange:  Die  Familie  des  Aldiu  bis  ku  ihrem  Ende.  Von 
Dr.  Julins  Schuck,  Oberlehrer  am  Magdalenäam  in  Breslau.  Berlin, 
Dümmler.    8.    X,  151  S.    Pr.  n.  1  Thlr, 

Trotzdem   dass  wir  über  Aldus  Manutius  bereits  mehre 
Schriften  besitzen  und  der  Gegenstand  zumal  4urch  das   mit 
aasserordentlicher  Gründlichkeit  und  Gewissenhaftigkeit  bear- 
beitete Renouard'sche  Werk  (in  3  Auflagen)  fast  vollständig 
erschöpft  zu  sein  scheint,   so  darf  man  gleichwohl  das  vorl. 
Bfichelchen  als  ein  ganz  verdienstliches  gern  willkommen  heis- 
sen.    Denn   abgesehen  davon  dass  sich  unter  den  schon  vor- 
handenen Bearbeitungen  des  Gegenstandes  noch  keine  Deutsche 
befindet,   hat  der  Verf.,  unter  einsichtiger  Benutzung  der  Lei- 
stungen Renouard's  und  seiner  Vorgänger,  seinen  Stoff  in  einer 
Weise  zu  behandeln   verstanden,    die  Manches  neu  und  jeden- 
falls   das   Ganze   in  einer   gefalligen   Form    erscheinen    lässt. 
Selbst  der  Typo-Bibliographische  Theil  hat,  obgleich  die  Arbeit 
in   dieser  Hinsicht    mit  dem  Renouard'schen  Werke    nicht  in 
Vergleich  zu  stellen  ist,    doch  aus  dem  Grunde  sein  eigenes 
Interesse,    weil  der  Verf.  von  den  ^meisten  u.  wichtigsten  der 
filteren  Aldinen  selbst  Einsicht  zu  nehmen  Gelegenheit  gehabt 
hat.     Was   den  speciellen  Inhalt  des  Büchelchens  anlangt,  so 
besteht  dasselbe  aus  folg.  vier  Capiteln:  I.  1449 — 1494.  Aldos 
in  Rom,  Ferrara^  Mirandula,  Carpi.     Gelehrte  Zustände  in  Ita- 
lien.    Erste  Griechische  Drucke.  Aldus  in  Venedig;  II.  1494 — 
1516.  Gatalog  der  Bücher  Aldus  des  Aelteren;  III.  Aldimsche 
Ausgaben.  Cursivschriffc.  Privilegien.  Nachdrucke.  Druckerzeichen. 
Druckerei  u.  Buchhandel.     Dedicationen.    Preise  der  Bücher. 
Stärke  der  Auflagen,    Die  Akademie  des  Aldus  u.  ihre  Hit- 
glieder.   Aldus'  Lebensschicksale  u.  Schriften.    Humanismus  u. 
Christenthum;    IV.  Briefe  1485 — 1514.     Hieran  schliesst   sich 
noch  ein  Anhang  1515 — 1597.  Andreas  Asulanns.  Paulus  Ma- 
nutius.   Aldus  Manutius  d.  Jüngere.    Die  Torresani.    Grato  von 
Grafftheim. 

[9*]  Trdsor  de  Lirres  rares  et  pr^cieuz  oa  NouTean  Dietion« 
naire  bibliographique  contenant  plus  de  cent  mille  articies  de  Livres 
rares,  curieuz  et  rucherch^s,  d'Oavrages  de  luxe,  etc.  avec  les  signes 
connus  pour  distingaer  les  (^ditions  originales  des  contrefa^ons  qoi  eo 
ont  4te  faites,  des  notes  sur  la  rarete  et  le  merite  des  livres  cit^s  et 
les  priz  qne  ces  liyres  ont  atteints  dans  les  ventes  les  plus  famenses, 
et  qu'ils  conservent  encore  dans  les  magasins  des  bonqiiinistes  les  plu^ 
rduommes  de  TEurope,  par  Jean  George  Theodore  Graesse,  Conseiller 
auliqne,  etc.  Tom.  III.  Livr.  4.  (16.)  [Histoire— John  Hnnter.]  Dreede, 
Kunue.  IStil.  gr.  4.  S.  289—392.   Pr.  n.  2Th;r.  (S.  Aus.  J.  1861.  Nr.  730.; 
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DaB  vorl.  Werk  ist  im  Laufe  des  J.  1861  tun  nieht  we- 
niger  als  6  Liefernngen  vorwärts  geschritten;  man  ist  dem 
Herausg.  die  Anerkennung  schuldig,  dass  er  in  dem  Eifer,  sein 
Werk  weiter  zu  fördern,  das  Mögliche  geleistet  hat.  Man  darf 
aber  desshalb  nicht  blind  sein  gegen  etwaige  Mängel  u.  Lfieken, 
auf  die  man  beim  Gebrauche  des  Werkes  trifft  und  die  wohl 
durch  die  Eile,  mit  der  der  Herausg.  sein  Werk  fortschreiten 
lässt,  verschuldet  sein  können.  Ich  beabsichtige  in  nächster 
Zeit  eine  Revue  des  Brunet'schen  „Manuel'^,  sowie  des  vorl. 
„TVösoj^'  zu  beginnen  u.  dabei  auf  einzelne  solcher  Mängel  u* 
Lücken,  die  mir  im  Letzteren  im  Laufe  der  Zeit  aufgestossen 
sind,  aufmerksam  zu  machen.  Es  wird  diese  Revue  zugleich 
ein  Beweis  der  Aufmerksamkeit  u.  Theilnahme  sein,  die  ich 
den  beiden  Werken  widme. 

[10.]  Ausländisoher  Journal -Katalog  v.  F.  A.  Brookhant'  Sor* 
timont  und  Antiqnarium  in  Leipsig.  Neue  mit  einer  aystematiBchea 
Uebersicht  vermehrte  Ausgabe.  1862.  Druck  von  Brockhaus  iuLeip* 
zig.    (1861.)  gr.  8.  32  S.  Gratis.    (S.  Anz.  J.  1861.  Nr.  106.) 

£nth.  eine  Uebersicht  der  in  Frankreich,  Belgien,  Eng« 
Und  u.  Nordamerika  erscheinenden  Zeitschriften,  mit  Ausschiusa 
politischer  Blätter,  nebst  Angabe  der  Preise,  wie  sie  von  Bach- 
händlern  durch  Brockhaus  bezogen  werden  können.  Diese  Ueber- 
sicht ist  nach  des  Herausg.'s  Erklärung  noch  vollständiger  n. 
genauer  als  in  den  früheren  Auflagen  des  Journal -Kataloges. 

[11.]  Die  maskirte  Literatur  der  älteren  und  neueren  Sprachen. 
Bearbeitet  und  herausgegeben  Ton  Emil  Weiler.  I.  A.  u.  d.  T.:  ludet 
Psendon^morum.  Wörterbuch  der  Pseudonymen  oder  Teraeiehniss  aller 
Autoren,  die  sich  falscher  Namen  bedienten.  11.  nenvermehrte  Aus- 
gabe.   Leipsig,  Oehme.  4.  Pr.  2  Thlr.  15  Ngr. 

Besteht  aus  folg.  drei,  bloss  mit  neuem  Gesammttitel 
versehenen  Stflcken:  1)  Index  Pseudonymorum  1856.  XI,  282 
S.  (s.  Anz.  J.  1856.  Nr.  520);  2)  Nachträge  z.  Index  1857. 
IV,  36  S.  (s.  Anz.  J.  1857.  Nr.  707);  3)  Neue  Nachträge  z. 
Index  1862.  IV,  72  S.  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  832.) 

[12.]  Feuilleton  du  Journal  g^n^ral  de  Tlmprimerie  et  de  la 
Librairie  1861.  Nr.  48. 

Diese  zu  einem  ziemlichen  Umfange  angewachsene,  ein 
eigenes  ganzes  Heft  bildende  Nummer  enthält  einen  „Catalogue 
de  Livres  d'^trennes  Pour  1862,^  der  allerdings  nur  für  den 
buchhändlerischen  Verkehr  bestimmt  und  berechnet  ist. 

[13.]  The  Bibliographer's  Manual  of  English  Literature  containing 
an  Account  of  rare,  curious,  and  useful  Books,  pnblished  in  or  rela- 
ting  to  Great  Britein,  from  the  inrention  of  printing;  with  bibliogra- 
phical  and  eritical  notices,  coUations  of  the  rarer  articles,   and  the 
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piiee«  «t  wliioli  they  haT«  been  lold  in  the  pregent  oentwy  bjWillxmm 
Thomas  Lowndes»  New  Edition,  rerisod,  comoted  and  enlarged  bj 
Henry  0.  Bohn.  Part  VII.  [Vol.  lY.  Part  K]  Londo^,  Bohn.  1861. 
kL  8.  IV,  1757-2068  S.  mit  2  Bll.  Ergänanng  an  Part  VL  8.  1433. 
Pr.  n.  1  Thlr.  12  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  112.) 

Beicht  von  P  bis  Beid. 

[14.]  Diceionario  bibliographico  Portagnes  Estudos  de  Innocencio 
Franciaco  da  Silra  applicaTeia  a  Portugal  e  ao  Brasil.  Tom.  V.  Lisboa, 
na  imprensa  naclonal.  1860.  [Auf  d.  ümschlagstit. :  1S61.]  gr.  8.  487  S. 
Pr.  n.  4  Thlr.  (S.  An».  J.  1861.  Nr.  486.) 

Reicht  von  Jos^  bis  Manuel.  —  üeber  das  Werk  vgl. 
Anz.  J.  1860.  Nr.  467. 

[15.]  Allgemeine  kritische  Bibliographie  der  neuesten  theologischen 
Literatur,  bearbeitet  Ton  A.  G.  Rudelbach  und  H.  £.  F.  Guericke,  mit 
Beiträgen  von  F.  Delilssch,  C.  P.  Caspari,  K.  Ströbel,  W.  Flörke,  R. 
Booholl,  L.  Wetael,  A.  BriSmel,  W.  Dieckmann,  £.  H.  Engelhardt, 
P.  Cassel,  H.  O.  Köhler,  F.  SeUer,  A.  Althaas,  C.  F.  KeU,  C.  W.  Otto, 
u.  A«  Enthalten  in  der  Zeitschrift  ^  die  gesammte  lutherische  Theo- 
logie und  Kirehe  hrsg.  ron  Dr.  A.  G.  Rudelbaoh  n.  Dr.  H.  £.  F. 
Guerioke.  XXIIT.  Jahrgang.  Leipsig,  Dörffling  n.  Franke.  8.  Z«m 
Schlüsse  der  einaelnen  Quartalhefte,  a.  B.  im  1.  Hefte  S.  94—200. 
(8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  14.) 

Wie  gewdiinlich  gute  Uebersiehten ,  aber  von  mehr  kriti- 
schem als  bibliographischem  Interesse. 

[16.]  *  L'Indioatenr  des  bona  livres,  icho  bi-mensnel  de  la  Presse 
estholiqne.  IreAnn^e.  Paris,  Gallon.  1861.  8.  Erscheint  seit  d.  l.lfaim 
1961,  den  1.  n.  15.  jeden  Monats.  Pr.  3  Fr.  f.  Paris,  aaswarte  mit  Zu- 
schlag des  Porto. 

Ob  bibliographisch? 

[17.]  ^  Le  Droit  des  Gens  moderne  de  l'Europe,  avec  un  SnppU- 
ment  eontenant  une  Bibiioth^ne  choisie  du  Droit  des  Gens ;  par  J. 
Klüber.  Noavelle  l^ition,  revue,  annot^e  et  complet^e  par  A.  Ott, 
Paris,  Qnillaumain  et  Cie.  1861.  8.  XXIV,  516  8.  Pr.  7  Fr.  50  c 
(Dasselbe  Werk  in  gr.  16.  Pr.  4  Fr.  50  c.) 

Gehört  zu  der  Sammlung  „Economistes  et  publicistes  con- 
temporains,  Biblioth^nes  des  sciences  morales  et  politiqnes.^ 

[18.]  Bibliotheca  homoeopathioa.  IBerseiff^ntg  ber  im  3n*  nnb 
VnSlanbe  cTf<l^iatenen  anf  bte  ^omSo^at^ie  ^egug  (abenben  Sii^rifteii. 
III.  Bis  ium  3a(re  1861  fortgeführte  Kuflage  bearbeitet  bon  Dr.  phil.  9. 
O.  Hleinert.  2dl^iX^  »aumg&rtner.  8.  IV,  152  @.  $r.  20  iRgr. 

Die  vorl.  neue  Auflage  eines  ursprünglich  Ar  die  buch- 
hftndlerischen  Bedürfhisse  bestimmten  Büchelchens,  wovon  die 
beiden  ersten  vom  Buchhändler  L.  Schreck  bearbeiteten  Auf- 
lagen  bereits    vor  längerer  Zeit,    in  den  J.    1833    u.    1842, 
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enchienen  sind,  hat  vor  diesen  ihren  Vorgtogem  nicht  nnr 
natürlich  eine  grössere  Vollständigkeit  voraus  sondern  auch, 
da  inzwischen  die  zur  Znsammenstellung  solcher  Schriften 
dienlichen  Hilfsmittel  genauer  geworden  sind,  eine  grössere 
Oenanigkeit. 

[19.]  Architectar-KaUlog.  Voneichniss  der  TonögUohsten  Werke  aus 
dem  Geflammtgebiete  des  Bau-  und  Ingeniearweseni.  Herausgegeben 
von  Carl  Beelits,  Bach-  und  Kunsthandlung  für  Architektur  und  tech- 
nische Wissenschaften  in  Berlin.  V.  neu  bearbeitete  Auflage.  Mit 
39  in  den  Text  gedruckten  Holaschnitten.  Berlin,  Riegel.  1861.  8.  2  BU. 
120  S.  mit  1  Holsschnitttaf.  Pr.  u.  12  Ngr. 

Der  Herausg.  schreibt,  dass  er  in  der  vorl.  neuen  Auflage 
(IV.  V.  J.  1858)  sich  bemüht  habe,  dem  beabsichtigten  Zwecke 
desselben,  ,)dem  Architekten,  Ingenieur,  Bauhandwerker  u.  s.  w. 
Gelegenheit  zu  geben,  Eenntniss  der  besten  und  brauchbarsten 
Werke  ihres  Faches  zu  erhalten",  immer  näher  zu  kommen. 
Auf  die  Anordnung  u.  Auswahl  des  Stoffes  sei  die  grösste  Sorg- 
falt verwendet,  u.  obgleich  auf  Vollständigkeit  kein  Anspmdi 
gemacht  werde,  dürfte  man  nicht  leicht  ein  irgend  bedeutendes 
Werk  der  neueren  Zeit  vermissen.  Auf  die  seit  1850  erschienenen 
Werke  sei  hauptsächlich  Rücksicht  genommen.  —  Hierzu  ist 
meinerseits  zu  bemerken,  dass  in  dem  Kataloge  alle  n.  jede 
Angabe  der  Verlagsorte  u.  Verleger  der  angeführten  Schriften 
fehlt,  ein  Fehler,  der  ftlr  einen  Katalog  der  vorl.  Art  ebenso 
unbegreiflich  als  unverzeihlich  ist. 

[20.]  UcBcTfti^t  bcT  (tflorifi^ai  £ttcratnr  bc«  SaireS  1860.  6.  ^i* 
Mf^e  3eitf(!^nft  (tSg.  toon  «.  b.  e^bel.  ^h.  VI.  (UI.  ^a^rg.  1861.) 
anfingen,  at.*art.  Unflalt.  9,  $ft.  1.  @.  142—248.  (Sortfc«nna  »on  «u). 
3.  1861.  9lr.  630.) 

Gute  bibliographisch-kritische,  zum  Theile  ausführlich  ana- 
lysirende  u.  raisonnirende  Uebersicht. 

[21.J  *  ^abSbntg  unb  ^abSburg-Sotbnngen.  Sine  btbUoobiogra^^ifi^« 
genealodifd^e  ©tubie  )oon  Dr.  (Sonflant  S^uxjbac^  bon  2:ann€nbcrg.  SKit 
btei  IBa^)»cn«2:afe(n,  14  genealogifc^en  unb  anbeten  2:afe(n.  Sien,  Sec^nev 
in  (Somm.  1861.  gc.  8.  VIII,  505  @.  $r.  6  Z^U.  (9lui  100  ^emt>(a¥e 
im  Sud^^anbel.) 

Enth.  die  Lebensskizzen  sämmtlicher  Familienglieder  des 
Kaiserhauses  mit  Angabe  der  Geburts-,  Vennählnngs-  u.  Todes- 
daten, des  Familienstandes,  der  Wahlsprüche,  der  wichtigsten 
Lebensmomente,  Biographien,  Nekrologe  u.  s.  w.,  femer  mit 
Angabe  der  Medaillen,  Portraits,  Büsten  u.  sonstiger  Denkmäler. 

[22.]  UrInnben«9te^ertortum  für  bte  (&t\6fx^tt  be«  fxtait\äfta  Staats 
toon  Staxl  $tUtlt,  S^erfaffer  b.  CtueUenfd^nftftetler  sur  Oef^ici^te  be«  Vxtu% 
Staats.  9L  u.  b.  X.:  D)ieQentunbe  ber  ^t\^iäfit  beS  ^reugifc^en  Staats. 
9b.  II.  8ertin,  @^roeber.  18G1.  S.  XII,  704  8.  $r.  n.  4  X^(r.  20  9{gr. 
(@.  «n|.  3.  1858.  9lx.  887.) 
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Der  vorl.  neue  Band  des  grossartigen  Werkes,  Aber  dessen 
Anlage  ich  bereits  im  Anz.  J.  1858  das  Nötbige  bemerkt 
habe,  enthält  eine  mit  wirklich  staunenswerthem  Fleisse  zu* 
sammengetragene  ausserordentlich  grosse  Masse  von  Material, 
wovon  allerdings  der  grössere  Theil  nnr  für  den  Geschichts- 
forscher von  Werth  u.  Interesse  ist. 

[23.]    Dans  la  foret  de  ThnriDge    Voyage   d'^tude   par  Edonard 

Hambert.     Gen&ve,  impr.  de  Fick.  4.  Knth.  S.  491 — 98:  Indication  des 
Bources. 

Der  Quellennachweis  besteht  aus  einem  Verzeichnisse  von 
Schriften  über  Thüringen  überhaupt  u.  den  Thüringer  Wald 
insbesondere  mit  einigen  krit.  Bemerkungen.  Für  den  Mann 
von  Fach  nicht  von  Bedeutung. 

[24.]  *  Bibliographie  Angevine  Publice  par  le  Prince  Aagustin 
GaliUin.  (Extrait  de  la  Revue  de  PAnjou.)  Angers.    1861.    8.  Pr.  1  Fr. 

[25.]  3aIoBaa  «on  ^apitn  unb  i^re  3eit.  %^t  Sucher  nieberlons 
bif^er  (Sef^tc^te  bon  grau)  286er.  Sb.  I.  iRBrbUngen,  Sdtd.  8.  <Snt6.  e. 
403  ~  30 :  OueOen  unb  Steuere  Siteratur. 

Historisch  werthvoUe  litterarisch  -  kritisch -Notizen  fiber 
Holland  im  Allg.  und  über  Jakobäa  und  ihre  Zeit  insbesondere, 
aber  ohne  eigentliches  bibliograph.  Interesse. 

[26.]  2)ie  CMtogrammatomantte  ober  Sc^re  ber  igjanbfcJnftenbeutuiTg. 
«OK  «bolf  ^engc.  2txpixQ,  SBefccr.  gv.  8.  (Siit^.  ©.  5-8:  Literatur  ber 
(S^irogrammatomantie. 

Durchans  unzulänglich. 

[27.]    3ofe^)t  ©avbn  unb  fein  ©ruber  Ttid^atl     3»eT  Bio  s  bibfiogra« 
^^ifi^ie  Äünpier=@fi83en.    SBien  au«  ber  !.  f.  ©of*  a.  @taat8brucferei.  1861. 
8.  48  @.  Vr.  n.  12  «Rgr. 

Von  Dr.  Constant  v.  Wurzbach  bearbeitet  u.  aus  dessen 
biographischem  Lexikon  des  Eaiserthums  Oesterreich  besonders 
abgedruckt.  Dieser  Separatdruck  kann  zu  der  am  31.  März 
1862  bevorstehenden  130.  Geburtsfeier  Jos.  Haydn's  als  Fe.<?t- 
gabe  dienen.  Als  solche  dürfte  das  Schriftchen,  bibliographisch 
in  der  Art,  wenn  auch  nicht  in  dem  grossartigen  Maassstabe 
wie  das  bekannte  Schillerbuch  des  Verf.*s  angelegt,  sicher 
nicht  die  unwürdigste  sein.  Der  Verf.  hat  mit  seiner  rühmens- 
werthen  Aufmerksamkeit  u.  Sorgfalt  von  allen  Seiten  das 
sweckdienliche  Material  zusammengebracht  u.  dasselbe  in  einer 
übersichtlichen  Ordnung  zusammengestellt,  die  fast  Nichts  zu 
wünschen  übrig  lässt. 

[28.]  Catalogae  par  ordre  alphab^tique  des  Onvrages  imprim^ 
de  Gabriel  Peignot  comprenant  plusienrs  oavrages  non  indiqu^a  dans 
les  CatalogneB  publi^s  pr^cddemmetit  Par  P.  M.  F*aris,  Aubiy;  Dijon, 
veuve  Decailly.   1861.  8.  54  S.  Pr.  n.  I  Thlr.  Nur  300  Exempl. 
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Die  Franz.  Bibliophilen  treiben  mit  ihrem  Peignot  eine 
Art  OnltüB,  den  man,  ohne  desshalb  den  Verdiensten  des  Mannes 
zn  nahe  zu  treten,  keineswegs  theilen  kann.  Dieser  Caltns 
ist  zum  Theile  Veranlassung  gewesen,  dass  der  Verf.  des  vorl. 
Schriftchens,  Ph.  Milsand,  obwohl  bereits  von  Peignot  selbst  ein 
Verzeichniss  seiner  Schriften  1830  mit  Fortsetzung  1840  vor- 
banden u.  ausserdem  ein  anderes  dergl.  Verzeichniss  von  P. 
Deschamps  1857  erschienen  ist  (meine  im  Anz.  J.  1864.  Nr. 
1)28  u.  1100,  J.  1855.  Nr.  368,  sowie  J.  1858.  Nr.  2  gegebene 
Zusammenstellung  der  bibliograph.  Schriften  P.'s  scheint  der 
Franz.  Universalität  des  Verf.'s  unbekannt  geblieben  zu  sein), 
doch  znr  Herausgabe  eines  neuen  u.  dritten  Verzeichnisses 
sich  aufgefordert  gefühlt  hat.  Dieses  neue  Verzeichniss  unter- 
scheidet sich  von  seinem  Vorgänger,  dem  Deschamps^schen, 
hauptsächlich  darin,  dass  es  nicht  wie  dieses  chronologisch, 
sondern  alphabetisch  geordnet  u.  zudem  hier  u.  da  vermehrt 
n.  berichtigt  worden  ist.  Ich  gebe  gern  zu,  dass  Milsand  vielen 
Fleiss  n.  bibliograph.  Sorgfalt  auf  seine  Arbeit  verwendet  hat, 
gleichwohl  möchte  ich  es  aber  dahin  gestellt  sein  lassen,  ob 
es  wegen  der  Vermehrungen  u.  Berichtigungen  gleich  nöthig 
gewesen  wäre,  das  an  sich  ebenfalls  gut  gearbeitete  Deschamps'sche 
Schriffccben  durch  ein  neues  zu  ersetzen.     Ich  glaube  es  nicht. 

[29.]  Jonas  Buyderhoef.  VerzeichuiBs  seiner  Kupferstiche,  be- 
schrieben vun  Johann  Wnssin,  I.  Custos  der  k.  k.  Universitats -Biblio- 
thek in  Wien.  S.  Archiv  für  die  seSchnenden  Künste  mit  besonderer 
Beziehung  auf  Kupferstecher-  und  Holzschneidekunst  und  ihre  Qe- 
schichte  hrsg.  von  R.  Naumann.  VII.  Jahrg.  Leipzig,  R.  Weigel.  1861. 
8.  Hft.   1 .  8.  1—85. 

Sehr  treffliehe  u.  genaue  Arbeit. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[30.]    2)entf(!^eT  i6u(^(anb(er«9Iniana((  auf  baS  ^affx  1862.    Set^^ig, 
f)ennann  in  (Somm.  gr.  16.  V,  171  €^.  $r.  u.  17^  9tgt. 

Enth.:  I.  Johann  Philipp  Palm;  II.  Beiträge  zur  Geschichte 
des  Buchhandels;  III.  Die  ersten  Buchdrucker  in  Cöln;  IV« 
Geschichtliche  Notizen  über  die  Buchdrnckerei  in  China;  V. 
Die  Anfänge  der  Bibliothek  u.  des  Buchhandels  in  Göttingen; 
VI.  Geschichte  der  Holzschneidekunst  in  4  Capiteln,  die  Kunst 
vom  Ursprünge  an  bis  zum  Schlüsse  des  XVI.  Jhrhdts  betreffend. 
Von  diesen  Aufsätzen  ist  der  letzere  nicht  blos  der  umfäng- 
lichere sondern  auch  wichtigere.  Unter  den  übrigen  hat  der 
Aufsatz  über  den  bekanntlich  zu  Braunau  am  36.  August  1806 
auf  Napoleon's  Befehl  erschossenen  Buchhändler  Palm  das 
meiste  Interesse. 
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[31.]  9{r.  Vm— X.  8er)et(^n{fi  toon  guten  8fi<!^ern  an9  «erf (Rieben en 
(itetatur)mei0en,  \ot\dft  gn  bestehen  finb  Don  (£.  Sergcr*«  IntiquanaW» 
Snc^tanblnng.    (Stfena^.  @)>tbr.  1860~2)cbT.  1861.  4.  k  |— -f  8. 

Vermischtes  von  keiner  erheblichen  Bedeutung. 

[32*]  No.  23.  Antiquarischer  Katalog  der  Theodor  Bertlülg'schen 
Bach-  &  Antlqnarhandluug  in  Dansig.  ^  Geschichte,  kl.  8.   1 31.  22  S. 

Enth.  Schriften  n.  Portraits,  hauptsächlich  Schweden,  Enss- 
land,  Polen  u.  Preussen,  insbesondere  aber  Danzig  betreffend. 
Im  letzteren  Punkte  hat  der  Katalog,  so  klein  er  auch  ist,  doch 
ziemliches  Interesse. 

[83.]  9tr.  75«  Seraeii^nig  einer  Sammlung  tt>ert(bolIeT  8fi(!^er,  todd^t 
bcn  erflenSeflefler  abgeliefert  toerben.  B&^<^>  S.3)&nüer,  Intiquot.  1861. 
8.  1  8(.  82  6.  4024  9hr. 

Enth.  Bflcher  aus  fast  allen  Wissenschaften. 

[34.]  No.  XIII.  Catalog  des  Antiquarischen  Bücher-Lagers  Ton 
Carl  Danz  in  Berlin.  Brandenbargisch-Prenssische  Geschichte  nebst 
Anhang.  1861.  8.  1  Bl.  22  S. 

Hauptsächlich  Berlin  u.  Friedrich  d.  Grossen  betreffend. 

[35.]  Iliitiquarifd^es  Serjeti^mf  9tto.  I— II.  (Satalog  be«  antiqnarif^ 
^ü^erloaere  toon  (£.  S)etIofr«  Qud^^anblnna  in  8afc(.    92obembet  1861. 

8.  1  Sdl  24  @.  &  1  ei  16  @.  664  9{n. 

Enth.  Theologie,  Philologie,  Pädagogik,  Geschichte  etc. 

[36.]  Serlage^Satalog  toon  (Sari  2>ülfer  in  8re«Ian.  8iS  SBei^ns^tcit 
1861.  16.  Ukl  e. 

Gruppenweise  zusammengestellt,  iUustrirt  u.  zum  Theile 
mit  Becensionscitaten  versehen,  nebst  alphabet.  Register ;  nn- 
genügend  redigirt.    Enth.  Theologisches  u.  Pädagogisches. 

[87.]  Antiquarische  BlütterNr.  81^^  von  E.  Franta  in  Halber- 
stadt (1861.)  4.  4  c.  I  B. 

Enth.:  Naturwissenschaften,  Mathemat.  n.  Technologie; 
Theolog.  n.  Philosophie ;  Medioin;  Hechts*  u. Staatswissenschaften ; 
Geschichte;  Pädagogik. 

[88.]  104.  Bücher- VenBeichniss  von  R.  Friedländer  &  Sohn,  Bertio 
(1861).  —  Entomologie.  8.  10  8. 

Ausgewählte,  unter  Anderem  Schwedische  Litteratnr,  wo- 
runter eine  grössere  Anzahl  von  Schrift;en   von  C.  F.  Fällte. 

[39.]  Verseichniss  des  Antiquarischen  Bfieherlagers  von  Ch. 
Graeger  ia  Halle  a.  S.  Kr.  104.  Philologie.  ^  Nr.  105.  Neuere  Spiaehea. 
November  1861.  8.  1  Bl.  66  S.  &  1  Bl.  32  8.    Zusammen  3844  Nir. 

Recht  beachtenswerth. 
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in  SUlrnSerg.  (1861.)  H.  8.  12.  ®. 

Fast  dnrohgehends  Dentsehe  Ldtteratnr  am  vtraehisdeneii 
Fächern. 

[41.]  No.  157—66.  Anseige  im  Preise  herabgeeetster'Bfioher  Toa 
Carl  Helf,  Bnohh&ndler  und  Antiquar  in  Wien.   1861.  4.  i  ^  R    (8. 

Am.  J.  1861.  Nr.  658.) 

VermiBchte  ältere  n.  neuere  Littenttnr. 

[42.]  Catalogy»  librorrm  philologicoirm  qvi  TaeneTnt  apvd  Heniy 
k  Cohen  Ubrarioe  Bonnensee.  1861.  8.  1  Bl.  27  8.  951  Nnr. 

Gute  Auswahl  von  Ciassikem,  Abhandlungen  von  G.  Her- 
mann u.  Bitschi,  etc. 

[43*]  Nr.  VUI.  Veneichnisf  tob  antiqnariechen  Büchern  in 
herabgesetaten,  eehr  billigen  Preisen,  welche  unter  Beobachtung  der 
geeetaliohen  Censurrorschriften  su  beliehen  sind  von  N.  KymmePi 
Buch-  und  Antiqnariatshandlung  in  Biga.  4.  38  8. 

Enth.  Geschichte I  Geographie  u.  Reisen,  DiplomatilL,  Ge- 
nealogie, Numismatik,  Hilltairwissenschaften.    Beachtenswerth. 

[44.]  9hr.  40.  fStt^äfüii  cisei  reid^^Itigcn  eantmlmifl  t>on  TtnfU 
talitn,  «Deiche  bei  ^öf.  SSmmlein,  Snti<fnar^  in  Bdfa^mi\tn,  )ti  ht^m 
{inb.  1861.  4.  10  e.  422  9hc. 

Besser  als  so  manches  andere  mnsikal.  Antiquarveneleh- 
niss  redigirt. 

[45.]  Nro.  XVI.  Antiquarischer  Katalog  Ton  A.  Ldesching  &  Co. 
in  Stuttgart.    Geschichte  und  Geographie.  I.  Abth.  1861.  8.  1  BL  83  8. 

Enth.  Allgemeines  u.  Vermischtes,  sowie  Deatsohlaad  u. 
die  Schweiz  Betreffendes. 

[46.]  List  of  Books  published  by  Macmillan  and  Co,  Cambridge 
aod  London.  (1861.)  12.  24  8. 

Alphabetisch,  ungenflgend  redigirt.  Theologisches,  Philo- 
log.  u.  Pädagogisches,  Mathemat.  u.  Naturwissenschaftliches. 

[47.]  No.  6.  Veneichniss  juristischer,  rechts-  und  staatswissensch.- 
polit  Werke,  welche  in  der  Malischen  Buch-  und  Antiquariats-Handlung 
in  Berlin  Terkauft  werden'.  (1861.)  8.  20  8. 

Meist  Deutsche  Litteratur. 

[48*]  Neunundfttn£sigstes  Biicherveneiehniss  von  L.  F.  Maske'a 
Antiquariat  in  Breslau.  Franaösische  Geschichte  und  Literatur.  (A.  n. 
Frans.  Titel.  1861.)  8.  1  Bl.  58  S.  1459  Nrr. 

Supplement  au  dem  im  XLYI.  Hefte  enthaltenen  grdseeNtt 
historischen  Kataloge  (s.  Ans.  J.  1860.  Nr.  366.). 

[48.]  48.  Sergeic^mg  gebunbener  8ftd^cr  auS  her  ^fjüclo^it,  Jtattix» 
^^^xdfU,  fff^fä,  aitaAt,  aRat^ematil,  Hflronomie,  ^f^l^tt,  Ocogvot^^ti^* 
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Xo|M«st)»(ter  8elUtrlfKt  nnb  auCianbif^n  Siteratttr,  iveU^  bei  3. 2).  3)l<u{el  k 
eo^n  in  (Soburg  gn  ^aben  ^m\>.  8.  1  »(.  90  e.  c  2800  9hnr. 

Orösserentheils  neuere  sowie  ältere  Deutsche  Litterstur. 

[50.]  CIL  8er}et(!^mS  gebunbener  fdiSt^tx,  rDtl6)t  )u  fiaben  ftnb  bei 
9.  m.  Vmtt  in  (»ot^a.  n.  8.  1  8(.  30  e.  1151  9h:r. 

Grösstentbeils  Deutsche  Litteratnr  aus  dem  pldagogischen 
Fache. 

[51.]    Serget^mg  be6  antiquarifc^en  ^eü^crtager«  t>on(Sb.  ^etrr  (gerb. 

Setter'«  «ud^baublnng)  in  99raun«betg.  @e^tember  1861.  8.  39  e.  1120  9^. 

Meist  Deutsche  Litteratur  aus  fast  allen  Wissenschaften. 

[52.]  ißt.  12—13.  3.  @c!^eiblc'ö  Antiquariat  in  ©tnttgatt  1861.  16. 
1313--1568  @.  2319  9lrT. 

Enth.:  Mechan.,  physikal.,  magnet,  metall.,  Glas-,  Färbe-, 
niuminir-,  Schreib-  etc.  Künste;  metallurg.,  Schmelz-,  Form-, 
Oiess-,  Scheide-  etc.  Operationen;  Bildnerei  aus  Holz,  Stein 
u.  Stoffen  aller  Art;  Arcanas  f.  Juweliere,  Gold-  u.  Silber- 
sehmiede;  Bergwerkskunde;  technolog.  Rezepte;  Kllnsteleien, 
artist.  Zeitvertreibe  etc.;  —  Itfathematik,  Astronomie,  Astrolo- 
gie, Rechenkünste,  Militairwissensch.,  Nautik,  Numismatik,  Me- 
daillenkunde, Heraldik,  Kartographie,  Calligraphie,  Stegano- 
graphie,  Steganologie  oder  Geheimschreiblehre,  Dechiffrirkunst, 
Stenographie  u.  Telegraphie  u.  s.  w. 

[53.]  ScTlagS^'Jtatalog  toon  @(^ettlin  &  Bollifpfer  in  @t  Oal». 
(Srffef  eupplmtat  Oftober  t858~9}ot>ember  1861.  8.  8  e.  (@.  90).  3- 
1860  9h.  814.) 

Alphabetiach,  gut  redigirt.    Helvetica,  Pädagogisches. 

[64.]  Nr.  y  &  VI.  Veneichnisa  des  antiquarischen  Bücherlagen 
der  Buchhandlung  ron  Albert  Bcheurlen  |in  Heilbronn.  8.  40  &  24  S. 

Enth.  Protestantische  Theologie  mit  Philosophie  u.  Philologie. 

[55.]  Catal9g  CLXIX.  dei  antiquarifchen  Bficherlagers  von  B. 
W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  YerlagsbuobhXndler  in 
Halle  a.  S.  Botanik.  1863.  8.  1  Bl.  61  S.  3501—4894  Nrr.  Catalog 
CLXX.  desgl.  Bibliotheca  entomologica.  Grössere  Werke  und  Mooo- 
grapbieen  über  Gliederthiere  (Insekten,  Arachniden,  Crnstaceen  etc.) 
1862.  8.  1  Bl.  24  8.  2100—2802  Nrr.  —  Catalog  CLXXI.  desgl.  Phyok. 
Meteorologie,  Chemie  und  Pharmacie.  November  1861.  8.  1  Bl.  1^  ^' 
6025--7289  NtV.  —  Catalog  CLXXU  a.  desgl.  Circa  2000  Schriften 
betreffend:  Russland,  Polen,  Liefland,  Cnrland  und  Slavische  Völker, 
eteflchlieMiich  die  griechische  Kirche.  1.  Abtheilnng  1862.  8.  1  Bl.  30 
S.  503  Nrr.  —  Catalog  CLXXIII.  desgl.  Philosophie.  November  1861. 
8.  1  Bl.  ^  26  8.  2095  Nrr.  —  Catalog  CLXXIY.  desgl  BibHotheca  Jo* 
daica.  (JUdische  Geschichte,  Geographie,  Mythologie,  Chronologie,  Bi- 
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bliBche  a.  jüdische  Arehftoloyie.  Staate-  u.  kirchliche  Verfaesung  der 
Juden.  Literaturgeschichte  der  Juden.  Judenreeht)  1S62.  8.  1  Bl. 
U  8.  399  Nrr. 

Beachtenswerth  wie  gewöhnlich.  Auf  die  Redaktion  der 
Kataloge  ist  keine  sonderliche  Sorgfalt  verwendet. 

[56.]    VerseichniM  der  Bücher,  welche  im  Verlage  von  Ferdinand 
'    Schneider  in  Berlin  erschienen  sind.    1861.  8.  21  S. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hanptsflchlich  Staats-,  Reehts- 
nnd  Kriegswissenschaft,  Geschichte  bes.  Pomssica,  Unterrichts- 
bücher u.  s.  w.  Eine  grosse  Anzahl,  fast  ein  Hundert,  Brochttren 
ans  der  erregten  Zeit  der  J.  1847  bis  1852,  die,  theilweise 
anf  Kosten  der  Verfasser  oder  von  Vereinen  gedruckt,  in  dem 
Jan.  1847  unter  der  Firma  F.  Schneider  &  Co.  begründeten 
u.  bis  Ende  1856  vom  Herausg.  fortgeführten  Sortimentsge- 
schftfte  erschienen,  später  aber  entweder  aus  dem  Buchhandel 
zurückgezogen  oder,  da  sie  nur  ein  augenblickliches  Interesse 
gehabt  h&tten,  vernichtet  oder  g&nzlich  vergriffen  worden,  sind 
aus  dem  Verzeichnisse  weggeblieben.  Diese  in  dem  Verzeichnisse 
aufzuführen,  sagt  der  Herausg.,  habe  ihm  für  Niemanden,  selbst 
nicht  für  einen  Bibliographen,  vom  Interesse  geschienen.  Eine 
solche  Behauptung  zeigt  offenbar,  dass  der  Herausg.  von  den 
Forderungen  der  Bibliographie  Nichts  versteht. 

[57.]  Acht  nnd  achtzigster  Catalog  der  Antiquariats -Buchhand- 
lung von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth,  enthaltend:  Jarisprudeni ,  Staata- 
nnd  Cameral-Wiesenschaiten.  -^  Neun  und  achtaigster  Catalog  etc., 
enthaltend:  I.  Belletristik,  11.  Illustrirte  Werke.  October  1861.  8.  1 
Bl.  58  8.  &  1  Bl.  42  S. 

Orösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[58.]  Veneichniss  des  antiquarischen  Musikalien -Lagers  der 
Stiller'schen  Hofbuchhandlnng  (Hemnann  Schmidt)  in  Rostock,  kl.  8. 
34  8. 

Biosse  Nomenklatur. 

[59.]  gilt.  98—102.  m6ftx*%nm^  toon  9.  ®tnb^re4tS  Antiqua« 
TtatsMMuns.  angeburg,  augufl  bis  ^tcmhtt  1861.  4.  i  l  8.  —  ^ia* 
Ühtx:  V.  2:beoIogtf((eS  Scrjet^ntg  ber  namltd^en  91ntiquanat9bu (((anbiung. 
(1861.)  4.  1  «. 

Yermischte  ältere  und  neuere,  grösserentheils  Deutsche 
Litteratur. 

Auctionskatalog. 

[60.]  *  Catalogue  d'nne  belle  collection  compUte  de  Livres  manu- 
scrlts  et  imprim^B  snr  la  Francma^onnerie ,  les  TempÜers  et  Soci^t^s 
qni  en  d^pendent,  provenant  du  Cabinet  d'un  ancien  y^n.*.,  dont  la 
Tante  se  fera  le  27  janvier.    Paris,  Guillemot.  8.  36  8.  286  Nrr. 
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Bibliothekenkniide. 

[61.]  *  Noticcs  bibliographiques  diyeraes,  relatirei  k  des  mann- 
Bcrits  ou  incunables  conserr^B  dans  lea  Biblioth&qves  pnbliqaes  en 
priv^M  du  Lnzembonrg;  par  A.  Namur.  Bnucelles.    1861.  8. 

[62.]  *  Lea  Miniatnres  des  Manvscrxts  de  la  Bibliothiqne  de 
Cambrai,  ayee  Catalogue  des  yolnmes  k  vignettes  et  an  Albaiii  de  18 
pUnches  contenant  plns  de  100  deasins  (aa  trait  fao-simile).  Par  A. 
Dofieux.    Cambrai.  1861.  8.  127  S. 

[63.]  *  La  Biblioteea  Classense  iHnstrata  ne'  principali  svoi  codid 
e  Helle  piA  pregeyoli  sne  edidoni  del  seeolo  XV.  dal  Conte  Alessandn 
Cappi  Vice-Bibliotecario  interposta  la  descriaione  delle  loro  miniatare 
n^  teste  e  nelle  note.  Rimini,  tip.  Orfanelli  e  Orandi.  (1861.)  Lex.  8. 
118  8.  Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr. 

Bloss  neue  Titelaasgabe  der  1847  erschienenen  werthvollen 
Schrift  Aber  die  Bibliothek  von  Ravenna  (s.  Anz.  J.  1858 — 59. 
Nr.  206). 

[64*]  Catalogne  d'une  pr^cieose  collection  de  Livres  ancieni  et 
modernes  provenant  des  Doubles  de  la  Bibliotbiqae  Royale  C^d^s  k 
titre  d'^change  k  la  maison  Heussner  en  vertu  d*une  autorisatioii 
ministerielle  du  19  d^cembre  1860  Dont  la  vente  publique  aura  lies 
le  16  d^cembre  1861  sous  la  direction  du  Libraire  F.  Heussner.  Eni* 
xelles,  Heussner.    1861.  8.  175  S.  2764  Nrr. 

Ont  redigirter  Katalog  einer  werth  sollen  Sammlnng,  in 
der  sich  fast  alle  Wissenschaftsftcher,  namentlich  aber  das 
Fach  der  auf  die  Niederlande  besond.  Belgien  bezfiglicben 
Litteratnr,  zahlreich  vertreten  finden. 

[65.]  Die  Handschriften  der  Escorialbibliothek  aus  dem  Qebiete 
der  romanischen  Literaturen,  sowie  der  englischen.  Von  A.  Ebert 
S.  Jahrbuch  für  Romanische  und  Englische  Literatur  hrsg.  t.  A.  Ebert, 
Bd.  IV.  Hft.  1.  Leipsig,  Brockhaus.  1861.  8.  S.  46—69. 

Ans  dem  der  Mtlnchener  Hof-  n.  Staatsbibliothek  gehörigen 
kandschriftl.  „Indice  de  los  mannscritos  castellanos  (y  latinos) 
de  la  real  biblioteea  de  San  Lorenzo",  einer  getrenen  Copie 
des  im  Esknrial  noch  im  Gebranche  befindlichen  Bibl.-Kataloges. 

Privatbibliotheken. 

[66.]  *  Catalogue  de  bons  liyres  composant  les  Biblioth^Qes  de 
M.  le  Baron  0 ...  et  de  M.  leDocteur  V . . .  Theologie.  Jurisprudancs. 
Sciences  et  Arts.  Beauz-Arts,  etc.,  dont  la  Tente  aura  Heu  le  H 
Noyerabre  1861.    Paris,  Aubry.  8.  56  S.  789  Nrr. 

[67.]  *  Catalogue  de  liyres  anciens  et  modernes,  eompoe^  de  denx 
parties,  dont  nne,  comprenant:  une  Collection  d'ouyragea  sur  le  Li* 
mousin  et  sur  ParchMogie  religieuse,  proyient  de  la  Bibliothiqns  d* 
fen  K.  TAbb^  Texter,  Chanoine  k  Limoges  eto.;  Pautre  partie,  com* 
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prenant:  une  Collection  d'aneiennes  ^ditiont  dM  PAres  de  P£gli«e  et 
d'oiiTragee  bot  le«  langnes  et  Pbietoire  de  PAm^riqve,  proYient  dnC*- 
binet  d'un  antre  Eecl^sUatique ,  Miwionnaire  am  Indea.  La  Teilte 
aora  lien  le  16  decembre  1861.    Paris,  Techener.  8.  287  S.  2390  Nrr. 

[66.]  *  Catalogne  d'nn  choix  de  Hvres  aaciens  et  modernes  de  la 
BlbliothÄque  de  A.  de  B*^*,  dont  la  rente  anra  lien  le'9  Moembra 
1861.  Paris,  Teebeoer.  8.  196  B.  1381  Nrr. 

[69.]  Einnndsecbcigster  KaUlo|^  Ton  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  —  Pbilosophie.  Orientalia.  Ans  der  Bibliothek  ron  Oeor^ 
Heinrich  Bernstein,  vorm.  Dr.  tbeol.  n.  pbil,  ord.  Öff.  Professor  der 
orientalischen  Sprachen  an  der  Universität  Breslau,  etc.  (1861.)  1  Bl. 
8.  40  S.  1144  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  enthält  einen  grossen  Theil  der  be- 
sonders an  Semitischen  (namentlich  Syr.  und  Arab.)»  sowie  an 
Sanskrit -Werken  reichen  Bibliothek  eines  der  bedeutendsten 
Orientalisten  der  Neuzeit,  über  dessen  Leben  einige  dankens- 
werthe  Notizen  vorausgeschickt  sind. 

[70.]  No.  115.  Bücher- Veneiofaniss  ttber  Werke  ans  dem  Gebiete 
der  Oeschiohte,  (Geographie,  Beisen,  Militair-  und  Kriegs-Wissensehaft, 
(sum  Theil  ans  derTom  Major  Blesion  hinterlanenen  Bibliothek),  welche 
bei  Theodor  Kampffmejer  in  Berlin  au  haben  sind.  1861.  8,  1  Bl.  90  8. 

Sehr  empfehlenswerth. 

[71.]  *  Catalogne  des  liTres  rares  et  pr^cienz,  la  plnpart  richement 
reli^s  par  Simier,  Petit,  Thompson,  CIoss,  etc.,  parmi  lesquels  on  re- 
marqne  nne  eollection  de  beaux  etanciens  euTrages  snr  la  cheralerie, 
le  blasen  et  la  noblesse,  etc. ,  composant  la  Bibliothöque  de  Jacques 
Bresson,  dont  la  vente  anra  lien  le  2  Döcembre  1861.  Paris,  Aubry.  B, 
100  8.  1119  Nrr. 

[72.]  *  Catalogne  des  livres  de  la  Bibliothique  deC*^*,  membre 
de  rAcad^mie  Imperiale  de  m^decine,  etc.  Onrrages  de  m^deoine  et 
de  Chirurgie,  collections  academiques,  etc.;  dont  la  vente  anra  lieu  lo 
25  novembre  1861.  Paris,  Cretaine.  8.  34  8.  396  Nrr. 

[73.]  *  Notice  de  bons  liTres  rares  et  curieaz;  th^ologie,  sciences 
et  arts,  belles-lettres,  histoire,  proTcnant  de  la  Bibliotb^que  de  C***, 
dont  la  yente  anra  lieu  le  3  Decembre  1861.  Paris,  Lavigne.  8.  29 
8.  347  Nrr. 

[74.]  *  Catalogne  de  livres  rares  et  curieux  provenant  de  la  fiib- 
liothique  de  M***  D.  N.  Edltions  des  Elieviers,  anciens  poetes  fran^ais, 
etc.,  dont  la  vente  se  fera  le  19  Deoember  1861.  Ps^,  Potior.  8« 
62  8.  376  Nrr. 

[75.]  *  Catalogne  des  livres  anciens,  rares  ou  curieux,  et  des 
livres  modernes  de  divers  genres,  en  particulier  sur  Part  dramatique, 
provenant  de  la  Bibliotb^ue  de  feuH.  D.  M***.  La  vente  aura  lieu 
le  9  d4cembre  1861.   Paris,  Delipn.  8.  84  8.  663  Nrr. 
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[76.]  *  Catalogfii«  d*ttBeGo11eotioD  delitres  etd'estampes  (th^itn, 
litMratnre,  beanx-arts,  etc.),  proyenant  dn  Cabinet  de  Pagonkine,  dont 
la  rente  anra  lien  le  6  d^oembre  1861.  Paris,  impr.  Renon  et  Maalde. 
8.  64  S.  563  Nrr. 

[77.]  Stataio^  ber  ^interfaffenen  8iBftot(ef  be«  9^eItgton9tc^tCT«  nnb 
e4itItnf|)ectoT«  (S.  <9.  ©(i^ertner  fe(.,  (aii))tf5(^Ii(!^  bcfie^enb  au«  ottmi  vnb 
nmeni  t^eologtfc^en  unb  ^^Wäftliö^tn ,  foiote  ^Sbagogtf 4cn ,  ^^Uologtfibcn, 
)»(t(o{o)»Btf(^en  unb  natunotjfenf^aftUc^en  SBetfen,  ^c^riften  über  ftnn|l  unb 
Xvfi^aologic  it.,  xotläft  nebfl  anbern  Suchern  am  9.  2)ecanbet  1861  in  Sa^tn 
9ffentU4  berjtttgert  toerben.  (9.  m.  Sxang.  Xxttl)  8.  U6  @.  3000  Shi. 

Mehrentheils  Deutsche  Litteratnr.  Der  Katalog  ist  nicht 
sonderlich  redigirt. 

[78.]  Catalog^e  d*iine  Collectioa  enperbe  de  THbleaux,  de  Def- 
tinB,  de  Liyres  d'estaropes,  tant  reli^s  qu'eii  liyraisoni,  d^Oarrnges 
illnstr^B  et  de  Gravnres  modernee  de  tontei  ^coleB  par  dei  artistes 
renomm^s,  puiB  im  bean  Menble  k  portefeoilles  et  denz  Armoires  a 
garder  des  planches.  Proyenant  de  la  süccenion  de  fen  J.  C.  Martens 
de  Seyenhoven,  Ancien  President  de  la  Haute  Cour  d*Utrecht,  etc. 
Dont  la  yente  se  fora  le  16  Decembre  1861  k  Utrecht.  (A.  u.  d.  T.: 
Catalogos  yan  Sohilderijen ,  Kunst*  en  Plaatwerken.)  8.  1  Bl.  39  S. 
c.  600  Nrr. 

Die  Zahl  der  Knpferwerke  belauft  sich  auf  drittehalbhundert« 

Bibliothekar.  * 

[79.]  Theodor  Mundt,  frflher  Universitätsbibliothekar 
in  Berlin,  gest.  am  30.  November  1861  im  53sten  Jaihre,  betrff. 
8.  Beilage  z.  Augsburger  allg.  Zeitung  1861.  Nr.  341  S. 
6565—66. 

[80.]    Aus  Berlin*). 

Im  Frühjahre  1860  wurde  durch  die  Beamten  der  König). 
Universitäts  -  Bibliothek  ermittelt,  dass  in  der  medicinischen 
Abtheilung  derselben  aus  vielen,  zum  Theil  sehr  werthvolleo 
Büchern  eine  grössere  Anzahl  von  Blättern  und  Abbildungen 
herausgerissen  waren.  Da  in  sämmtlichen  Büchern  ganze  Auf- 
sätze oder  ganze  Abhandlungen  über  einzelne  Materien  in  der 
medicinischen  Wissenschaft  fehlten,  so  entstand  der  Verdacht, 
dass  diesen  Ausreissungen  nicht  die  Absicht  zu  beschädigeD, 
sondern  ausschliesslich  die  Absicht,  sich  diese  Aufsätze  rechts- 
widrig zuzueignen,  zu  Gh*unde  gelegen.  Der  Verdacht,  diese 
Beschädigung  der  Bücher  vorgenommen  zu  haben,  wurde  vom 
Bibliothekdiener  Hartwig  auf  den  Dr.  med.  Rotten,  welcher 
um  jene  Zeit  sein  Staats -Examen  ablegen  wollte  und  desshalb 


*)  8.  Ana.  J.  1860.  Nr.  532. 


Litteratnr  md  Mlseellen.  29 

• 
mit  den  sdiriftlichen  Arbeiten  beschäftigt  war,  gelenkt.  Hart- 
wig gestand  n&mlich  zu,  dass  er  dem  Rtttten  zu  wiederholten 
Malen  anf  seine  Bitten  Bflcher  nach  Hanse  geliehen ,  ohne  dass 
dieser  im  Besitze  des  vorgeschriebenen  Cavetscheines  gewesen, 
ohne  weiche  sonst  niemals  Bücher  nach  Hause  geliehen  wer^ 
den;  anf  Rfltten's  dringendes  Verlangen  habe  er  denselben 
sogar  wiederholt  zn  Zeiten,  in  welchen  die  Beamten  abwesend 
waren,  in  die  Btichersäle  eingelassen  (was  durchaus  verboten 
ist).  In  Folge  der  auf  dieses  GestAndniss  veranlassten  Re- 
cherchen fanden  sich  bei  Hartwig  eine  Menge  Quittungen  des 
Rotten  vor,  nach  deren  Inhalt  Letzterer  wirklich  im  Besitze 
der  meisten  beschädigten  Bücher  gewesen  war.  Bei  einer  in 
der  Behausung  des  Rütten  vorgenommenen  Durchsuchung  wur- 
den anch  noch  mehre  Abbildungen  von  Augenkrankheiten  in 
Beschlag  genommen,  die  ohne  Zweifel  auch  aus  den  Büchern 
der  K.  U.- Bibliothek  herrührten.  Der  hiernach  fast  bis  zur 
Gewissheit  gesteigerte  Verdacht  der  Thäterschaft  wurde  noch 
mehr  verstärkt,  als  Rütten  sich  bald  nach  der  Haussuchung 
von  Berlin  entfernte  und  erst  in  Folge  steckbrieflicher  Ver- 
folgung sich  hier  wieder  einstellte.  Endlich  wurde  auch  durch 
eine  vom  Geh.  Med.  Rath  Ebert  vorgenommene  Vergleichung 
der  Probearbeiten  des  Rütten  mit  den  Aufsätzen,  die  auf  den 
ausgerissenen  Blättern  abgedruckt  waren ,  eine  wörtliche  Ueber- 
einstimmung  beider  festgestellt.  Auf  alle  diese  Verdachtsmo- 
mente stützte  sich  die  dessbalb  gegen  Rütten  erhobene  Anklage 
wegen  Diebstahls,  indem  ihm  die  Absicht  rechtswidriger  Zu- 
eigung  supponirt  wurde.  Im  Laufe  der  Voruntersuchung  kam 
es  auch  zur  Sprache^  dass  er  dem  Bibliothekdiener  Hartwig 
verschiedene  Geldbeträge  gegeben,  um  bei  demselben  mit 
seinen  Wünschen  wegen  Hergabe  der  Bücher  und  seiner  Zu- 
lassung zu  den  Büchersälen  ein  williges  Ohr  zu  finden.  Rütten 
ist  daher  auch  der  Beamtenbestechung  und  Hartwig  des 
Amtsverbrechens  angeschuldigt,  weil  er  für  eine  pflichtwidrige 
Handlung  Geschenke  in  Höhe  von  etwa  2  Thlr.  angenommen. 
Zur  Verhandlung  dieser  Anklage  stand  bereits  am  12.  Decbr. 
1860  ein  Audienztermin  an,  welcher  jedoch  aufgehoben  wurde, 
weil  der  Angeklagte  Rütten  zu  seiner  Entlastung  auf  ein 
Outachten  der  Professoren  Traube  und  Virchow  proviiirt  hatte, 
das  diese  ohne  nähere  Einsicht  der  Bücher  und  Probearbeiten 
des  Rütten  nicht  sofort  anstellen  konnten.  In  jenem  Termine 
wurde  auch  gleichzeitig  die  Freilassung  des  bereits  seit  drei 
Viertel-Jahren  inhaftirten  Rütten  angeordnet.  Rütten  begab 
sich  von  Berlin  nach  seiner  Heimath  bei  Aachen;  als  er  in 
Folge  einer  von  der  Staatsanwaltschaft  wegen  seiner  Frei- 
lassung erhobenen  Beschwerde  wieder  verhaftet  werden  sollte, 
wurde   er  dort  nicht    mehr   angetroffen,    und    blieb    ein    von 
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Neaem  hmter  ihm  erlasBener  Sieekbrief  ohne  Etfolg.  Er  wu 
«Qgeblich  nach  Paris  und  London  gegangen,  die  dort  veran- 
atalteten  Recherchen  waren  aber  vergeblich.  Nach  den  snletzt 
eingegangenen  Nachrichten  soll  er  als  Arzt  ein  Schiff  osch 
Indien  begleitet  haben.  Kflrzlioh  stand  wiedemm  einAndieiu- 
tennin  an,  zu  dem  Bütten  dnrch  Aashang  der  Vorladung  sn 
der  Gerichtsstelle  citirt  war.  Es  war  jedoch  in  demselben 
natürlich  nur  der  Angeklagte  Hartwig  erschienen.  Obschos 
der  Vertheidiger,  Jnstizrath  Klemm,  die  angedeutete  Art  der 
Ladung  nicht  für  ausreichend,  vielmehr  eine  förmliche  Ediktal- 
Ladung  in  öffentlichen  Blättern  ftr  gesetzlich  nothwendig  hielt, 
so  beschloss  doch  das  Gericht,  es  bei  der  geschehenen  Ladung 
zu  belassen  und  gegen  Rütten  in  contumaciam  zn  verfahren. 
Bei  dieser  Art  der  Verhandlung  werden  in  Schwurgeiichtssachen 
die  thatsächlichen  Behauptungen  der  Anklage  ohne  jede  weitere 
Beweisanfnahme  ftlr  zugestanden  erachtet  und  es  wird  hiernach 
Rechtens  erkannt.  Die  weitere  Verhandlung  beschränkte  sich 
also  nur  auf  Hartwig,  der  von  den  Geschworenen  für  nicht- 
schuldig erklärt  wurde.  Rütten  wurde  dagegen  vom  Gerichte 
wogen  wiederholten  Diebstahles  und  wiederholter  Beamtenbe- 
stechnng  zu  1  Jahr  GefÜngniss,  Untersagung  der  bürgerlichen 
Ehrenrechte  und  Tragung  der  Kosten  verurtheilt 

(PabUdflt  1861.  Nr.  295.) 
[81.]    Ans  Breslau 

hat  der  General-Superintendent  Dr.  Hahn  folgende  Anxeige 
veröffentlicht:  ^Derberühmte  Orientalist  Dr.  Bernstein,  welcher 
am  6.  April  v.  J.  starb,  nachdem  er  die  letzten  Kräfte  der 
grössten  Aufgabe  seines  Lebens,  der  Abfassung  eines  Syrischen 
Thesaurus,  geopfert  hatte,  hat  seiner  Familie  ausser  dem 
Buhm  seines  Namens  fast  Nichts  hinterlassen,  als  seltene 
literarische  Schätze,  deren  Verwerthung  im  Interesse  der  Sei- 
nigen er  mir,  einem  seiner  ältesten  Freunde,  letztwilUg  em- 
pfohlen hat.  Die  Vorarbeiten  zu  dem  Syrischen  Wörterbuche, 
von  welchem  bekanntlich  mehre  Hefte  in  der  Dümmlersohen 
Verlagsbuchhandlung  erschienen  sind,  hat  vor  Kurzem  die 
Bodley'sche  Bibliothek  zu  Oxford  angekauft.  Ausser  einer 
nicht  grossen,  aber  in  sich  bedeutenden  Bibliothek  berühmter, 
zum  Theil  sehr  seltener,  meist  Orientalischer  Werke,  von  welchen 
nächstens  durch  den  Sohn  des  Verstorbenen,  Diac  Licent.  Bern- 
stein zn  Strehlen  in  Schlesien,  ein  Verzeichniss  erscheinen 
wird,  finden  sich  in  dem  literarischen  Nachlass  noch  höchst 
werthvoUe  Handschriften,  vornehmlich  Syrische,  auf  welche 
ich,  um  dem  Vertrauen  meines  Freundes  zn  entsprechen,  mich 
verpflichtet  ftthle,  aneh  in  diesem  viel  gelesenen  Blatte  Freuode 
der  Wissenschaft  und  Vorsteher  von  Bibliotheken  aufmerksam 


Lttteratnr  und  Klscellen.  31 

zu  machen.  Die  bedeutendsten  sind:  I.  Handschriften 
des  Syrisch-Arabischen  Lexikons  des  Josna  Bar- 
Bahlnhl  nnd  zwar  1)  eine  vollständige,  sehr  sorgfältige  Ab- 
schrift des  Codex  in  der  Bodleyischen  Bibliothek  zu 
Oxford  (cod.Hnnt.  157.),  1001  Seite  Fol.  umfassend;  2)  eine 
gleichartige  Abschrift  des  ersten  Theils  eines  andern  Codex 
in  derselben  Bibliothek  (cod.  Marsh.  198.)»  701  Seiten 
Fol.  —  Mit  dieser  Handschrift  ist  auch  der  Codex  desselben 
Werks  in  der  Universitäts-Bibliothek  zu  Cambridge 
verglichen,  und  die  Varianten  sind  mit  rother  Dinte  sorg- 
fältig eingetragen  worden.  —  Die  203  ersten  Seiten  dieser 
Abschrift  hat  Dr.  Bernstein  im  Jahre  1842  auch  noch  mit 
dem  in  dei'  Bibl.  Lauren tiana  zu  Florenz  befindlichen 
Codex  verglichen  und  die  Abweichungen  des  letzteren,  um  jede 
Verwechselung  zu  verhttten,  mit  grüner  Dinte  beigefttgt,  so 
dass  diese  Abschrift  nicht  bloss  den  zweiten  Bodleyischen  Co- 
dex sondern  anch  den  Cambridger  und  zum  Theil  den  Floren- 
tiner umfasst,  also  einen  hohen  Werth  hat.  —  Ans  dem  zwei- 
ten Theile  des  Florientiner  Codex  sind  ausserdem  ab- 
schriftlich noch  vorhanden  30  Bog.  Fol.  über  4  verschiedene 
Buchstaben  desselben  Lexikon.  Was  den  Werth  dieser  Ab- 
schriften betrifft,  so  hat  Dr.  Bernstein  in  einem  gedruckten 
pro  memoria  selbst  bemerkt:  „Meine  eigene  Mühe  nicht  ge- 
rechnet, hat  die  Erwerbung  dieser  Handschriften  5000  Thlr.  ge- 
kostet. Möge,  was  Deutscher  Fleiss  mit  grossen  Oeldopfern 
herbeigeschafft,  auch  meinem,  an  Syrischen  Handschriften  so 
armen  Vaterlande  bleiben!'' —  IL  Abschrift  des  Syrisch- 
Arabischen  Lexikons  des  Bar-Ali  aus  der  Leydener 
Handschrift  bis  zum  Buchstaben  Teth.  158  S.  Fol.  —  Mit 
derselben  ist  der  Codex  desselben  Werkes  in  der  Bodleyi- 
schen Bibl.  zu  Oxford  (Marsh.  172)  verglichen  und  die  Varian- 
ten sind  mit  rother  Dinte  bemerkt  worden.  III.  Die  (von 
Bruns  und  Kirsch  herausgegebene)  Syrische  Chronik  des 
Bar-Hebräus,  nach  den  beiden  Bodleyischen  Handschriften 
theilweise,  besonders  aber  nach  den  beiden  vortrefflichen  Va- 
ticanischen  Nr.  166  und  177  sorgfältig  verbessert.  —  Dieses 
Werk  bietet  dem  Lexikographen  eine  reiche  Ausbeute,  kann 
aber  bei  dem  sehr  fehlerhaften  Zustande,  in  welchem  es  uns 
gedruckt  vorliegt,  ohne  diese  Berichtigungen  mit  Sicherheit 
nicht  gebraucht  werden.  IV.  Rerum  seculo  quinto  decimo 
in  Mesopotamia  gestarnm  liber,  ed.  Bensch,  mit  zahl- 
reichenVerbesserungen  nach  der  Vaticanischen  Handschr.  CLXVIII. 
V.  Verschiedene  Syrische  Excerpte  —  mehr  als  100  Seiten 
Fol.  —  aus  Bar-Ali,  Bar-Bahlul  und  Bar-Hebräus.  Auch 
finden  sich  vor  mehren  Abschnitten  Arabische  Gedichte, 
Lokmanns  Fabeln  u.  a.,  ans  Handschriften  in  den  Bibliotheken 
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zu  Oxford  und  Leyden.^  Nfthere  Aasknnft  erbieten  sich  Diae. 
Bernstein  in  Strehlen  nnd  Dr.  Hahn  selbst  eb  geben. 

[82.]     Ans  Münster 

hat  die  Theissing'sche  Bnohhandlnng  die  Probennmmer  eines 
„  Literarischen  Handweisers  znn&chst  für  das  katholfsche  Deutsch- 
land. Herausgegeben  von  Franz  Hülskamp  und  Hermann  Rump 
in  Münster^  (der  jahrlich  in  10  Doppelbogen  hoch  4.  Pr.  15 
Ngr.  erscheinen  soll)  versendet  Dieses  neue  Blatt  beabsich- 
tigt dafür  Sorge  zu  tragen ,  dass  alle  katholischen  Bücherfreunde 
auf  rasche,  leichte,  vollständige  und •  zuverlässige  Weise  von 
dem  Erscheinen,  dem  Standpunkte,  dem  Zwecke,  Inhalte  und 
Werthe  der  sie  interessirenden  Litteratur  Kunde  erhalten. 
Ausserdem  soll  durch  das  Blatt  den  Verlegern  katholischer 
Bücher  Raum  geboten  werden,  wo  sie  mit  verhältnissmassig 
geringen  Kosten  dem  ganzen  Publikum  ihre  älteren  Produkte 
in  Erinnerung  bringen  und  die  neuen  von  ihrem  Standpunkte 
empfehlen  können. 

[83.]     Aus  St.  Petersburg. 

Der  um  die  Kaiserliche  öffentliche  Bibliothek  hochverdiente 
Chef,  Reichsrath  Baron  M.  v.  Korff,  ist  an  die  Spitze  der  IL 
(legislativen)  Abtheilung  der  Kaiserlichen  Privatcanzlei  gestellt 
worden  und  hat  sich  desshalb  veranlasst  gesehen,  die  von 
ihm  zwölf  Jahre  hindurch  mit  rühmlich  anerkannter  Neigung 
und  Einsicht  verwaltete  Bibliotbeks-Direction  niederzulegen. 
Sein  Name  wird  in  der  Geschichte  der  Bibliothek  stets  mit 
Auszeichnung  genannt  werden  und  Allen,  die  je  mit  der  Bib- 
liothek in  Berührung  gekommen  sind,  unvergesslich  bleiben. 
Zu  V.  Korffs  Nachfolger  in  der  Bibliotheksdirection  ist  der 
frühere  Curator  des  St.  Petersburger  Lehrbezirkes,  Geheimrath 
V.  Delianoff,  ernannt  worden,  der  als  ein  höchst  aufgeklärter, 
liberaler  und  thätiger  Mann  gerühmt  wird,  unter  dessen  Lei- 
tung die  Bibliothek  auf  einer  ihrer  Grösse  und  Bedeutung 
würdigen  Stufe  zu  verbleiben  verspricht. 

[84.]     Aus  Prag. 

Das  Böhmische  Museum  hat  vom  verst.  Ritter  v.  Kron- 
bach, ausser  zahlreichen  Oelgemälden,  Kupferstichen,  Holz- 
schnitten und  archäologischen  Gegenständen,  eine  mehre 
1000  Bände  starke  Bibliothek,  namentlich  die  Geschichte 
Italiens  betreffend,  vermacht  erhalten. 

(Ade.  f.  Kunde  d.  Deutaoh.  Yoneit  1861.  Nr  11.  S.  422.) 
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[86.]  KrlÜflclie  IJeberflieht  der  naturwissenseliafl- 

lieheii  Blblloi^aplile« 

(Fortsetenng.) 

Vntet  den  besonderen  natui^eschichtllchen  Bibliographie!, 
zn  denen  nunmehr  überzugehen  ist,  stehen,  wie  schon  erwflhnt, 
die  nuneralogischen  mit  Einsohlnss  der  geologischen  —  jedoch 
mit  Anssohlnss  der  hauptsächlich  die  berg-  und  hüttenmännische 
Litteratnr  berficksichtigendeii  Verzeichnisse  —  obenan.  Eine 
der  ältesten  ist  darunter  Leupold*s  „Prodromus  Bibliothecae 
Metallicae*' ^),  die  eine  für  ihre  Zeit  ganz  schätzbare  und  ins- 
besondere desshalb  beachtenswerthe  Arbelt  ist,  weil  der  Heraus- 
geber einen  grossen  Theil  der  von  ihm  angeführten  Schriften 
selbst  zu  sehen  Gelegenheit  gehabt  hat.  Ebenso  verdient  das 
zunächst  folgende  Erüniz*8che  „Verzeichniss  der  vomehmsten 
Schriften  von  der  Sündfluth,  der  Naturgeschichte  der  Berge 
überhaupt,  den  Seegeschöpfen  und  versteinerten  Körpern  auf 
den  Bergen^'")  eine  gewisse  Beachtung;  denn  wenn  dasselbe 


64)  dacob  Seufiolbd  Prt>dromus  Bibliothecae  Metallicae, 
Dber  Serjetd^md  ber  ntetfitn  @(^rifften^  fo  don  3)tngen,  üDie  ad 
Regnum  Minerale  gegcf^Iet  tücrben,  ^anbeln;  S(^  ba  ftnb:  ÜDie 
Metalle,  Mineralien,  Salien,  Steine,  Petrefacta,  manc^erle^  Srben, 
Unb  in  Summa  SQet  Fossilien,  3Ba0  ^tert)on,  fotoo^I  Historici, 
Physici,  Chymici,  Medici,  Mechanici,  Juristen  aU  Qud^  Theologi 
gef(^rieben,  Unb  toci9  betgtetd^en  ^erfonen  l^ierüon  ju  h)i^tn  nü^Iid^ 
ifi,  ©0  corrigirt,  ferner  fortgefe^t  unb  üetmcl^rt  werben  bon  Franc, 
Emest.  Bruekmann.    ä&otffenbüttel.     1732.  8^  176  <S>. 

Zneret  in  Leipzig  in    zwei  Auflagen  und   mit   Supplement 
1726  erschienen. 

56)  do^ann  ©cocg  fitünh  SSerjetd^nig  bec  bonie^mfhn  ©i^rif^ 
teit-  bml  bet  ®üiibflut^,   bet  ^loturgefc^i^te  ber  Serge  übet^aiMpt, 
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auch  in  vieler  Hinsiebt  mager  ist,  so  hai^  es  doch  wegen  des 
Nachweises  von  mehren  in  anderen  Werken  eingedruckten, 
aum  Theile  wenig  bekannten  Schriften  immer  noch  einen  ge- 
wissen Werth.  Bei  Weitem  höher  als  diese  beiden  Bibliographien 
von  Leupold  nnd  Krflniz  steht  indessen  Oatterer's  ,,Repertorinm 
der  mineralogischen,  bergwerks-  nnd  salzwerkswissenschaftlichen 
Literatur'^  **),  welches  als  ein  mit  Fleiss  znsammengetragenep, 
^  reichhaltiges  nnd  wohlgeordnetes  Werk  zn  bezeichnen  ist  nnd 

das,  zumal  wegen  der  beigefügten  kritischen  Bemerkungen, 
trotie  seines  Alters,  noch  jetzt  mit  Nntzen  zn  Rathe  gezogen 
werden  kann;  der  Verfasser  hat  die  grössere  Zahl  der  im  Re- 
pertorinm  erwähnten  Schriften  selbst  in  Händen  gehabt  nnd 
mit  Sachkenntnis«  durchmustert.  Aehnliches  lässt  sich  nicht 
von  der  SchalPschen  „Anleitung  zur  Kenntniss  der  besten  BQcher 
in  der  Mineralogie  und  physikalisehen  Erdbeschreibung^*')  sagen, 
die  nicht  nur  nicht  durchgehends  zweckmässig  geordnet,  son- 
dern auch  lückenhaft  ist.  Von  neueren  mineralogischen  Biblio- 
graphien sind  Freiesleben*s  „Uebersicht  der  Litteratur  f&r  Mi- 


ben  @ee9ef^5f>fen  unb  tecftetnetten  fi5rf>em  auf  ben  Setgen,  uab 
bem  SSloMberge  infonber^eit.  (Enthalten  in:  Sieue«  ^ambuigtf^ 
3Raga}in,  ober  §ortfe|ung  gefommletet  (Schriften,  oud  ber  92atiti< 
forfd^ung,  ber  allgemeinen  ©tobt«  unb  Sanb»£)e!onomie,  unb  ben 
angenehmen  SSßtffenff^aften  über^au^t.  @td.  55.  &etp)ig,  ^oQe. 
1771.  8^  ®.  23—71. 

Auszug  ans  der  vom  Verf.  gesammelten  Bealbibliothek. 

56)  S^rijlo^)^  SBH^ctm  3ofob  ©attercr'«  attgcmcine«  «e^w* 
torium  ber  mineralogifd^en,  bcrgnjerf«*  unb  faljtoer!«mtffenf(^aftlidjen 
Siteratur,  nebjl  beigefügten  fritifd^cn  95cmet!ungen  über  ben  SBert^ 
ber  cinjetnen  ©(^riften.  S9b.  I— IL  ©ieffen,  $ct)er.  1798—99. 
8V  11  »a.  318  @.  &  11  m.  456  ©. 

Neben  diesem  Repertorium  findet  sich  hier  und  da  ein  „H^nd- 
buch  der  bergp^erkswissenschaftliclien  Literatur.  2  Bände. 
Heilbronn,  Weisert.  1804.  8*.**  angeführt,  welches  moglicJier 
Weise  eine  neue  Titelausgabe  des  Repertoriums  sein  könnte. 
Vor  dem  Repertorium  ist  von  Gatterer  erschienen:  „Ver- 
zeichnis der  vornehmsten  Schriftsteller  über  alle  Theile  dee 
Bergwesens.  I.  Stück.  Zweyte  sehr  vermehrte  Auflage. 
Qöttingen,  Vandenhoek.  1787.  (Erste  Auflage  1785.)  —  IL 
Stück,  welches  die  Litteratur  des  Harzes  und  dessen  Theile 
enthält.  Daselbst  1786.  8«.  2  BH.  106  8.  &  3  Bll.  98  S.**, 
welches  aus  des  Verf.'s  Anleitung  den  Han  und  andere 
Bergwerke  mit  Nutzen  in  bereisen  (3  Thle.  Göttingen  1785 
—  90.  8^.)  besonders  abgedruckt  worden  ist. 

57)  Einleitung  gnr  ftenntnig  ber  befien  9fl(^er  in  ber  3)tincra' 
logte  unb  ))^9flfalif(l|en  (£rbbefc|reibung^  nad^  d^ronologifc^r  wob 
geogTa|i^tf(^er  Orbnung    gefannnlet   unb    herausgegeben    don   <£or( 
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neralogie,  Berg-  und  Hüttenkunde"")  und  Kopp's  „Literatur 
der  Mineralogie"")  zu  erwähnen,  und  von  beiden  besonders 
die  erstere  aln  ein  mit  Fleiss  und,  i^as  namentlich  die  Deutsche 
Litteratur  anlangt,  mit  aller  Sorgfalt  gearbeitetes  Buch  zu 
empfehlen.  Ausser  diesen  allgemein  mineralogischen  bleiben 
noch  verschiedene  speciellen  Fächern  der  Mineralogie  gewidmete 
Bibliographien  zu  nennen  übrig.  Hierher  gehört  zuerst  die 
Keferstein'sche  „Geschichte  und  Litteratur  der  Geognosie"") 
und  eine  damit  in  naher  Verbindung  stehende  Üebersicht 
geognostischer  Karten  von  Cotta^*).  Die  Keferstein'sche  Lit- 
teratur zeugt  von  des  Verf.'s  grosser  Belesenheit  und  anerkennens- 
werthem  Sammeleifer,  ist  aber  nicht  gleichmässig  reichhaltig 
und  in  eigentlich  bibliographischer  Binsicht  durchaus  unge- 
nügend, ja  zum  Theile  ohne  Werth.  Gleichfalls  von  sehr  unter- 
geordnetem Werthe  ist  die  Cotta^sche  Üebersicht;  denn  dieses 
Bflchelchen  ist  so  unvollständig,  mit  einer  so  beispiellosen 
Oberflächlichkeit  und  Sorglosigkeit  angefertigt  und  so  ohne 
alle  Ordnung,  dass  man  nicht  begreifen  kann,  wie  jsiich  der 


gricfetic^  SBH^cIm  ©d^all.  Webfl  einer  Sorrebe  Don  So%  ®arl 
SBtI^.  »otgt.  IL  Derme^rte  «uögabe.  SBeintor,  ^^offmann«  9Bitt»e 
u.  Srben.  1789.  8«.  9  »B.  286  @.  Wcbft  7  m,  «n^ang. 

Nur    neue  Titelanpgabe    de»   unter  der  Aufschrift    „Orykto 
logifiche  Bibli<»thek  nach  geogrraphtBcher  Ordnung  geaammlet" 
17S7  eraehieneaen  Buchee;  blos  der  Titel  und  der  einige  Be- 
richtigungen und  Ergänzungen  enthaltende  Anhang  ist  neu. 

Ö8)  <Bt)^maii\i^c  Uebetftdjt  ber  litteratur  für  aRineralosie, 
IBctg«  nnb  ^üttenfunbc  oom  da^re  1800  bid  mit  1820.  t^re^berg, 
(iraj  u.  ®erto(^.  1822.  8«.  XXII,  360  S. 

Herausgegeben  von  Johann  Carl  Freieeleben.  —  Neue  Auf- 
lage n.  Fortsetzung  der  aus  dem  Neuen  Bergmänuiachen 
Journale  1816  besonders  abgedruckten  Üebersicht  der  Litte- 
ratur von  der  Mineralogie,  Berg-  und  Hüttenkunde  vom  Jahre 
1800  bis  1815.  (Freyberg,  Gras  n.  Gerlach.  1816.  8«.) 

59)  *  ötcratur  ber  OTincroIogie,  t)on  3.  $.  Äopp.  enthalten 
in  ber  $ro^)acbeutif  ber  9Jlineralogie  üon  S.  (I.  ?eon^arb,  3.  $. 
Ro)f\f  unb  6.  8.  ©ärtncr.  gronffurt  a.  9».,  ^ermann.  1817.  Fol. 
@.  230—309. 

Am  Schlüsse  der  Litteratur  findet  sich  eine  alphabetische 
Üebersicht  der  Verfasser,  Uebersetzer  und  Heransgeber  der 
darin  genannten  Schriften. 

60)  Geschichte  nnd  Litteratnr  der  Geognosie,  ein  Versnch 
von  Christian  Keferstein.   Halle,  Lippert.  1840.  8».  XIV,  281  8. 

61)  Qeognostische  Karten  unseres  Jahrhunderts.  Zusammen- 
gestellt von  Bernhard  Cotta.  Freiberg,  Bngelhardt.  1850.  8^. 
60  8. 
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Verf.,  ein  sonst  im  geognostischen  Fache  nnd  zumal  im  geo- 
gnostiachen  Kartenwesen  wohlbewanderter  Gelehrter,  wenn  er 
etwas  Besseres  zu  leisten  nicht  in  der  Lage  war,  zur  Heraus- 
gabe eines  solchen  Verzeichnisses  hat  berufen  fahlen  können. 
Man  findet  in  dem  Bflchelchen  manches  Willkommene,  aber 
noch  mehr  Mängel  und  Lücken.  Zu  diesen  beiden  geogno- 
stischen kommen  zwei  einem  speciellen  Minerale,  dem  Eisen, 
gewidmete  Bibliographien  von  Abt  und  Blnmhof  hinzu.  Der 
Abt*Bche  „Versuch  eines  Verzeichnisses  der  Schriften  und  Ab- 
handlungen Tom  Eisen^^')  ist  ein  mit  Fleiss  gesammeltes  und 
ziemlich  vollständiges  Verzeichniss  einzelner  Schriften  sowohl 
als  in  grösseren  und  gemischten  Werken  befindlicher  Abhand- 
lungen über  das  Eisen;  es  leidet  indessen  an  nicht  ganz  un- 
erheblichen Unrichtigkeiten.  Richtiger  dagegen  und  flberdiess 
auch  erweiterter  ist  die  Blumhof  sehe  „Literatur  vom  Eisen"**), 
hinsichtlich  deren  es  sich  wohl  der  Mühe  verlohnen  dflrfle, 
dass  sie  im  Sinne  des  Verf.'s  fortgesetzt  und  bis  auf  die  neuere 
Zeit  vervollständigt  werden  möge.  Eine  von  Schulze  gefer- 
tigte, aber  zur  Zeit  noch  Handschrift  gebliebene  Fortsetzung 
befindet  sich  im  Besitze  der  Bibliothek  der  Ministerial-Ab 
theilung  für  Bergwerke,  Hütten  und  Salinen  zu  Berlin.  Ausser 
dem  haben  unter  den  speciellen  mineralogischen  Bibliographien 
noch  folgende  paläontologische  darauf  Anspruch  genannt  zu 
werden:  erstens  ein  Verzeichniss  in  dem  von  Bourgnet  und 
Gartier  herausgegebenen  „Traitd  des  F6trifications"^);  zweitens 


62)  *  Serfud^  eine«  f^fiemattfd^en  Secjetd^niffed  btr  @d^riftcn 
unb  Sb^anblitngen  t)om  (Stfen,  a(d  ©egenjlonb  bed  9laturfDtft|er«, 
99erg«  unb  $üttenmanned,  Äün{i(erd  unb  ^anbmerferd,  ftaufmonn«, 
<Staat«^aud^ö(ter«  unb  ®efe$geber«.  Serlin,  9totttnann.  8*.  87  @. 
u.  Stegtjlcr. 

HerAUSgegeben  von  Ephr.  Ludw.  Gottfr.  Abt 

63)  Vollständige  systematische  Literatur  vom  Eisen  in 
mineralogischer ,  chemischer ,  technologischer ,  ökonomischer, 
cameralistischer  und  medicinischer  Rücksicht.  Für  Eisenhütteo- 
kundige,  Technologen  und  Litteratoren  herausgegeben  von  J. 
G.  L.  Blumhof.  A.  u.  d.  T.:  Bibliotheca  Ferri  seu  Collectio 
librorum  scriptorumque  de  ferro  tractantium,  systematice  com- 
pleta.  In  usum  ofScinae  ferrariae  peritorum,  technologomm, 
literatorumque.    Braunschweig,  Vieweg.  1803.  8^.  XVI,  272  S. 

64)  •  Tratte  des  P^trifications.    Paris.  1709.  4«.  Enthält 

S.  223—47:  Indice  de  plusieurs  anteurs  qui  ont  öorit  anr  les 

p^trifications. 

Von  LoQifl  Bourgnet  und  Pierre  Cartier  herautgegebeii.  — 
Das  Buch  Ut  später  wiederholt,  snerst  Paria  1742.  4*.  (a.  iL 
d.  T.:  ,,Mämoires  pour  serrir  k  l'histoire  naturelle  deajp^tri- 
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Fischer  t.  Waldheim's  ^BibUographia  palaeonthologica  Anima- 
linm^***);  femer  drittens  die  reiche  litterarische  Üebersieht  zu 
Göpperfs  Abhandlung  Aber  die  fossilen  Farrnkräuter^;  viertens 
endlich  eine  sehr  in's  Einzelne  gehende  nnd  gewiss  möglichst 
vollständige,  vom  J.  1569  bis  zun  J.  1859  reichende  biblio- 
graphische Üebersieht  zu  Malaisse's  ^Mömoire  sur  les  d^cou- 
vertes  paleontologiqnes  faites  en  Belgique'^  "0*  ^^^  beste  unter 
diesen  vier  Bibliographien  ist  die  Fischer  v.  Waldheim'sche, 
die  mit  ganz  besonderem  Fleisse  nnd  sehr  ausgedehnter  Litte- 
raturkenntniss  zusammengetragen  und  namentlich  in  der  zwei- 
ten Auflage  noch  wesentlich  vermehrt  und  vervollständigt  ist; 
sie  enthält  in  wissenschaftlicher  und  übersichtlicher  Reihen- 
folge nicht  nur  die  selbstständig  erschienenen  Schriften,  son- 
dern anch  die  in  Sammelwerken  und  anderwärts  eingedruckten 


ficatioDB  danB  les  qoatre  parties  du  monde.  La  Uaye  1742. 
4*.**)  and  dann  in  neuer  verbeBserter  nnd  vermehrter  Auf- 
lage Paris  1778.  8^.  erschienen. 

65)  Bibliographia  palaeonthologica  Animalium  systematica. 

Auetore    Ootthelf  Fischer    de   Waldheim.     Editio  IL,   aucta, 

jussu    Societatis    Caesareae    Naturae    Scrutatorum    impressa. 

Mosquae,   Typis  Universitatis   Caesar.    1834.    gr.   8<^.    1  Bl. 

VIII,  414  S. 

Zaerst  anter  dem  Titel  „  Prodrom us  Petromatognosiae  ani- 
malium systematicae ,  continens  Bibliographiam  animalium 
fossilinm"  in  den  „Nouveanx  M^moires  de  la  Soci^t^  Im- 
periale des  Naturalistes  de  Moscou.  Tom.I.  (1829)  8.301—74 
k  Tom.  U.  (1S32)  8.  95  —  264,  mit  Supplement  8.  447  —  56*« 
abgedruckt. 

66)  Verhandlungen  der  Kaiserlichen  Leopoldinisch-Caro- 
linisehen  Akademie  der  Naturforscher.  Des  XVII.  -  Bandes 
Supplement,  enthaltend  die  fossilen  Farrnkräuter  von  H.  R. 
Göppert.  (A.  u.  d.  T. :  Novorum  Actorum  Academiae  Caesareae 
Leopoldino-Garolinae  Natorae  Guriosornm  Voluminis  XVII. 
Supplementum,  etc.)  Breslau  u.  Bonn,  Weber.  1886.  4®.  Ent- 
hält in  dem  8.  7—76  abgedruckten  geschichtliehen  Abschnitte 
ttber  fossile  Farmkräuter  eine  Üebersieht  der  betreffenden 
Litteratur. 

Die  litierarische  Üebersieht  bildet  die  Anmerkungen  au  einem 
litterarhlstorischen  Texte. 

67)  *  M6moires  de  la  Soci6t6  libre  d'Emulation  de  Li^ge. 
Proces  verbaux  des  s6ances  publiques  et  piöces  couronnöes. 
Nouvelle  Sörie.  Tom.  I.  Li6ge,  impr.  de  De  Thier  et  Lovin- 
fosse.  1860.  8®.  Enthalten  zu  Constantin  Malaisse's  ^M6moire 
Bur  IcB  döcouvertes  palöontologiques  faites  en  Belgique  jusqu'ä 
ce  jour^'  8.  117—32  eine  bibliographische  Üebersieht. 
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Abhandlojig^ii  und  selbst  kürzere  für  den  PaläOBtologen  be- 
achtenswerthe  Citate,  meist  durchgehende  genau  Terzeichnei. 
Ein  dreifaches  Register,  nämlich  „auctorum,  locorum,  objeo- 
torum^^  dient  zur  Erhöhung  des  Werthes  der  Arbeit.  Den 
Schluss  der  mineralogischen  Bibliographien  bilden  drei  Ver- 
zeichnisse von  Schriften  über  Erdbeben  und  Vulkane.  Das 
eine  derselben,  Perrey's  „Bibliographie  seismique" ") ,  enthält 
eine  alphabetisch  geordnete  Uebersicht  von  1117  Nummern 
Schriften  über  Erdbeben,  Vulkane  und  verwandte  Gegenstände. 
Ein  anderes  Verzeichniss,  eine  Vesuvlitteratur  von  Scacchi  und 
Roth**),  findet  sich  in  des  Letzteren  Schrift  über  den  Vesuv 
und  die  Umgebung  von  Neapel.  Diese  Litteratur,  in  der  irgend 
Etwas  von  Bemerkenswertherem  wohl  kaum  fehlt,  hat  nament- 
lich das  Gute,  dass,  ausser  auf  die  seltneren  Schriften,  be- 
sonders auch  auf  die  wichtigeren  aufmerksam  gemacht  ist,  und 
der  Verf.  alle  diejenigen  näher  bezeichnet  hat,  die  ihm  nicht 
aus  eigener  Ansicht,  sondern  nur  durch  Citat  bekannt  gewor- 
den sind;  überall  giebt  sich  Fleiss  und  Streben  nach  Genauig- 
keit und  Vollständigkeit  kund.  Die  Litteratur  hat  freilich  auf  der 
anderen  Seite  den  Fehler,  dass  sie  nicht  recht  übersichtlich 
und,  was  theils  den  von  Scacchi,  theils  von  Roth  herrührenden 
Abschnitt  anlangt,  überhaupt  nicht  zu  einem  Ganzen  verbunden 
ist.  Das  dritte  Verzeichniss,  Palmieri's  „Biblioteca  Vesuviana"'*), 
besteht  aus  etwas  mehr  als  500  Nummern  gedruckter,  sowie 
auch  einiger  handschriftlicher  Werke,  welche  sich  im  Besitze 
des  Königlichen  Observatoriums  zu  Neapel  befinden. 

(Fortsetsun^  folgt) 


68)  *  Bibliographie  seismique,  par  Alexis  Perrey.  Ent- 
halten in:  Mömoires  de  FAcad^mie  Imperiale  des  Sciences, 
Arts  et  Belles-Lettres  de  Dijon,  2  e  Sörie  Tom.  V.  Ann^e  1866. 
Dijon,  impr.  de  Loireau-Feuchot.  1867.  8^. 

Die  Bibliographie  ist  alphabetisch  geordnet  und  reicht  bis 
snm  Buchstaben  M.  Ob  eine  Fortsetsnog  erschienen,  ist 
mir  nicht  bekannt. 

69)  Der  Vesuv  und  die  Umgebung  von  Neapel.  Eine 
Monographie  von  J.  Roth.  Berlin,  Hertz.  1867.  8^  Enthalt 
S.  32—63:  Vesuv-Litteratur  von  1631  bis  zur  Mitte  des  1&. 
Jahrhunderts  von  A.  Scacchi.  (Aas  II  Pontano  1847.  S.  119 
—132.)  &  S.  405  —  78:  Vesuv-Litteratur  von  1760  bis  1856 
vom  Herausgeber. 

70)  Annali  del  Reale  Osservatorio  meteorologico  Vesuviano 
compilati  da  Luigi  Palmieri.  Anno  primo  1859.  Napoli,  Detken. 
1859.  40.    Enthält  als  Anhang:  Biblioteca  Vesuviana.  XVIII  S. 
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[86.]  Veueflte  Beiträge  sur  Faosllltteraiiur*). 

XtoarboiDdti  ber  ))o(mf(j^e  Sauft.  Sin  Sotf^bud^  t)on  do^ann  ^po* 
mttf  ©ofli.  SWit  aaufltQtioncn  üon  ».  Äo^Icr.  SSBien,  ftoBct 
&  2RarfgrQf.    1861.     fi.  8.     78  ®.    $r.  n.  10  SUgr. 

Faust.  TVanslated  from  the  Oerman  by  ▼.  Beresford.  Q6tr 
tingen,  Wigand.     1862.     8.     V,   227  8.     Pr.  n.  20  Ngr. 

Le  Faust  de  Goethe.    Seule  tradnction  complöte,  pr^c6döe  d'nn 

essai  sur  Goethe,  accompagii6e  de  notes  et  de  eommentaires 

et  sui^ie  d'une  ötude  sur  la  mystique  du  potoe;  par  Henri 

Blaze.  [IX.  Edition.]   Paris,  Charpentier.  1861.   18.  663  8. 

Pr.  n.  3  Fr.  50  c 

Gehört  zur  „Bibliothiqae  Charpentier." 

mtffi'9  tauft*  feine  Mittler  unb  Sudteger.  Son  R.  ftöfitin. 
lübingcn,  iatüfp.     1860.    8.    VI,    186  @.    ?r.  n.  24  «gr. 

Hierüber  Tgl.  Herrig'i  Archir  f.  d.  StQdiam  der  neueren 
Sprachen  n.  Literaturen  Bd.  XXIX.  (1861.)  Hft.  1.  8.  67 
— n  XL.  ▼.  Beichlin-Meldegg  in  den  Heidelb.  Jahrb.  d.  Litteratnr 
1861.    Nr.  15.    8.  232--40. 

©oet^e^d  t^ftitjt.    (Erfiet  unb  jmeiter  X^et(.   3^nt  erfienntat  l^oIlflAnbtg 

erläutert  t)on  {^etniid^  ÜDün^er.    3^^^  t)enne^rte  unb  t)etbe{fecte 

aufläge.    Xnge^ängt  ifi:  3)eff en  99ßttrbtgung  bed  goet^efd^en  gjaufl, 

feiner   ncueiien  «rititer   unb   ffirflürer.     8ei<>jig,  S)^!.     (1861.) 

gr.  8.  XII.,  811  @.  &  2  SQ.  93  ®.  $r.  3  X^lr.  15  9lgr. 
Nene  TitelauBgabe  der  1857  erschienenen  II.  Auflage.  Der  An- 
hang i«t  auch  apart  im  Handel  unter  dem  Titel:  „Würdigung 
des  goetheschen  Faust,  seiner  neuesten  Kritiker  und  Erklärer. 
Von  Heinrich  Düntser.  Leipzig,  Dyk.  1861.  gr.  8.  2  BIl. 
93  8.  Pr.  n.  15  Ngr.**  Hierüber  vgl.  y.  Beichlin-Meldegg  in 
den  Heidelb.  Jahrb.  d.  Litteratur  1861.    Nr.  15.  8.  232—40. 

@cnbf4retten  an  ^rm  $rofeffor  ^inrtii|  3)ütt^er  in  Jtöln.  6on 
^of.  ftöfUin  in  Tübingen.  (Tübingen,  ÜDrud  ton  Saup)).  1861.) 
8.    8  ©. 

Gegen   Düntser's    Angriff  auf   des   Verf.'s  Schrift    „Qöthe's 
Faust,  seine  Kritiker  und  Ausleger**  gerichtet 

Fragments  du  Faust  de  Goethe,  traduits  en  vers  par  le  Prince 
de  Polignac  et  en  prose  par  Guillaume  Braunhard.  Arn- 
stadt.    1860.     8. 

Hierüber  Tgl.  Herrig's  Archiv  f.  d.  Studium  der  neueren 
Sprachen  u.  Literaturen  Bd.  XXVUI.    Hft.  2  u.  3.    8.  314—17. 

Le  Faust  de  Goethe  explique  d'apr^s  les  principaux  commen« 

tateurs   allemands    par    F.    Blanchet.     Strasbourg.     (Paris, 

Dentu.)     1860.     12.     Pr.  2  Fr. 

Hierüber  vgl.  Herrig's  Archir  f.  d.  Studium  der  neueren 
Sprachen  und  Literaturen  Bd.  XXIX.  (1861.)  Hft.  1.  S.  77—80. 

8teben  unb  SortrSge  toon  ftat(  $agen.  Sern  u.  ©olotl^m,  dent 
&  ©aßmann.     1861.    8.    (Snt^.  ®.  167  —  94:  Ueber  bie  »e- 


*)  Fortsetiung  von  Ans.  J.  1860.  Nr.  3. 
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^te|ttiigeit  Don  @6lK^  S^nft  gu  i^en  3^^Mt^n]tflea  im  16.  unb 

tm  18.  dal^r^unbert.    Deffentttd^er  Vortrag,  ge^alt^  hn  @tog» 
rat^dfaale  gu  Sern  am  5.  SRärj  1858. 

®5t^e'«  Saujl  unb  dt)^igeme.  Beugnifje  für  ben  ®(au6eit.  (Sin  Sor^ 
trag  gehalten  in  Sangenberg  )ion  duliud  S)iffeI^off.  @nt^.  in  ben 
Vorträgen  für  bad  gcbilbete  ^ubtttum.  ^raudgegeben  ton  Serg, 
&)fa(f,  S)te{lel,  3)ijfeI^off,  Slafd^ar,  $offmann,  ^afft,  firtmmad^er. 
Sottge,  9iit\ä^l,  ©teinme^cr,  Xaubt  unb  SBeig.  Slberfctb,  $riberi(^«. 
1861.     8.     @.  89—108. 

3)er  Prolog  gum  „S^ufi'' ;  ®oct^e  unb  ©pinoga.  Son  ftorl  ©ilbcr» 
fr^Iog.  (gnt^.  im  Dcutfc^cn  STOufeum.  äcitfd^rift  für  Sittrotur, 
ftunfl  unb  öffentlid^e«  Sebtn  ^r«g.  Don  9t.  $m^.  X,  <hi§rg.  1860. 
9anuar  — 3nni.  Sct^jgtg,  »rod^au«.  1860.  8.  ?»r.  21. 
®.  767—71. 

Deutfd^c  Äunjl  in  Silb  unb  SEBort.  Original  *Sciträge  bcutf<|cr 
aMer  uub  Didjter  ^r«g.  Don  Sari  Sio^rba^.  UI.  dd^rg.  1861. 
Seipgig,  ^aäf.  4.  Snt^.  unter  Slnberem:  t^aufl  unb  SBagner  auf 
bem  ®t)ogiergang,  geg.  t>ovL  @uflaü  @d^(i(f.    (Stt^ogr.) 

Ooethe-Oalerie.  Charaktere  aus  Goethe's  Werken.  Gezeiohnet 
von  Friedrieh  Pecht  und  Arthur  von  Rambex^.  Blätter  in 
Stahlstich  mit  erlftutemdem  Texte  von  Friedrich  Pecht.  Lief. 
1.  Leipzig,  Brockhaus.  1862.  4.  Euth.  uater  Anderem 
die  Blätter:  Faust,  Gretchen,  Mephistopheles. 

Don  3mn  unb  %(m^.  @tne  Sragöbie  Don  S^r.  ÜD.  @rab6e.  II.  Suf> 
läge.  Sranffnrt  a.  ^.,  ^ermann.  1862.  gr.  16.  160  ®.  % 
n.  20  3igr. 
Faust,  op(§ra  en  cinq  actes;  par  Jules  Barbier  et  Michel 
Garrö;  musiqne  de  Charles  Gounod.  Konvelle  £dition.  Paris, 
Wvy  fröres.     1861.     gr.  18.     72  8.     Pr.  1  Fr. 

Tbetoe  Lyrique.    Premiere  repr^sentation  le  29  man  1859. 
Bibliothöque  dramatiqoe. 

„SRargaretl^a"  —  (Sonji.)  D^er  in  5  Acten  non  @onnob,  aufge- 
führt am  31.  Sugufl  1861  auf  ber  lön.  ^ofbül^ne  gn  Diedben. 
(Ent^.  in  ber  SBiffenfd^aftli^en  »rilage  ber  Set))giger  3eitung  1861. 
9h:.  73     ©.  289—90. 

©ounob'«  „d^vi\t"  auf  ber  ÜTJünc^ener  Sü^ne.  dni^atttn  in  ber 
SeUage  gur  Siugdburger  aSgemeinen  3^i^"S  ^36^*  ^-  ^^«  ®' 
310—11  u.  5Rr.  22.  ®.  325—26. 

Faust,  drame  fantastique  en  cinq  actes,  14  tableaux;  par 
Adolphe  D*Ennery.  Paris,  L6vy  fröres.  1861.  gr.  8.  25 
S.    Pr.  20  c. 

Th^ätre  de  la  Porte-Saini-Martin.    Premiere  repr^se&Ution  le 
27  septeabre  1856.    Theätre  contemporain  illustre. 

Faust,  trag^die  en  cinq  actes,  adapt^e  ä  la  scöne  fran^aise, 
d'aprös  Goethe,  pour  la  premiöre  fois,  par  P.  Bistelhnber. 
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Paris,  Ponlet-Mftlftuis  et  De  Broiae  (h  Alen^on  impr.)  1861. 

18  j^ua.    XVI,  128  8.     Pr.  2  Fr. 
Faust,  arabesques  en  vers  et  dialogues ;  par  Aim6  Yves.  Paris, 

Dentn.     1860.     gr.  18.     142  S.     Pr.  1  Fr.  60  c. 
Fauste  6  Inchas  del  bien  y  del  mal,  drama  de  magia  en  siete 

cuadros,  arreglado  del  original  frances,  per  Vicente  de  La- 

lama,  para  representarse  en  Madrid  el  aiio  de  1861.   Madrid, 

Matnte  1861.    4.    18  8.    Pr.  4  R. 

Biblioteoa  dramAtiea. 

jDct  neue  ^aufl.    ®i^atlen{))tel«9ragment.    Snt^.  im  ft(abbeYabatfd|. 
XIV.  Oa^rg.    »etlin  1861.    4.    5Rr.  59  u.  60.    @.  234—85. 

Anhang.^ 

D.  Fauste  Original  Höllen  Zwang.    Romae  1510.  kl.  4.  8  Ell. 

Bl.  1  a.  leer.  —  Bl.  1  b.  Faust's  Brustbild  in  Rahmen.  Ober- 
halb des  Rahmens  „OMNIA  II  CUM  D£0.^'  Innerhalb  des 
Rahmens  unter  dem  Brustbilde  „D.  FAUSTUS  II  VIR  DOC- 
TI8SIMU8  |[  MAGCS  MAXIMÜS«.  Unter  dem  Rahmen  „(HOC- 
CB)  H  PROBATUM  OPUS  EST,  II  TUA  VOTA  PERINDE 
SEQÜENTUR"  —  Bl.  2  a.  „D.  FAUSTS  II  (ORIGINAL) 
(HÖLLEN  ZWANG)  II  ID  EST  II  DAS  SO  GENANNTE 
(VII)  II  (BLAT)  II  DER  II  (VII)  ||  FÜRSTEN-GEISTER  II  MIT 
ALLEN    IHREN   DIENST    GEISTERN  II  (PAMILIARN)  II 

(nDnDF«OnWä W»)|| (PYGMEN)"—  Bl.  2  b.  «ZUM  ZWANG, 
UND  GEHORSAM  ALLER  11  DIENSTE,  SOWOHL  AUS  DER 
ERDE,  ALS  II  AUS  DER  SEE,  UND  ALLEN  WASSERN  II 
DIE  KOSTBAHRKEITEN,  UND  SCHÄTZE  II  DEM  MEN- 
SCHEN FREY  HERZUSTELLN  II  UND  DEMSELBEN  ZU 
ÜBERGEBEN  II  (SONST  AUCH  GENANNT)  II  SCHWAR- 
TZER  RABE  ||  ^  Bild  des  Raben,  der  auf  einem  aufgeschla- 
genen Buche  sitst.  Darunter  „EINEN  DIENST  GEIST, 
ODER  FAMILIARIS  II  WIE  AUCH  PYGMÄEN  ZU  BE- 
KOMMEN II  (GEDRÜCKT)  II  (ROMAE)  II  MxDxXx"  —  B1.3a. 
„UNTERRICHT  II  SO  DU  EINEN  SCHATZ  AUS  DER,  NB  H 
ERDE,  ODER  AUS  DER  SEE  HABEN  WI  II  LST,"  u.  s.  w. 
—  Bl.  3  b.  Bild  des  Zauberkreises.  Darunter  „DIESER 
CREYS  WIRD  IN  VOLLMOND  II  AUF  JUNGFER  PERGA- 
MENT GEMACHT"  — Bl.  4  a.  „DIE  II  DIENSTBAHRESTEN 
II  (VH)  II  GROS-FÜRSTEN  II  MIT  IHREN  DIENST  GBl- 
STERN  ODER  ||  (FAMILIARN)  II  UND  II  (PYGMÄEN)«  — 
Hierauf  folgen  bis  Bl.  6  a.  die  Namen  der  sieben  Gross- 
forsten:  Aziel,  Ariel,  Marbuel,  Astaroth,  Aniquiel,  Barbnel 
und  Uriel  mit  ihren  Planetenzeichen  und  Citationsrufen.  Zu- 
letzt „DIESE  VII  GROS  FÜRSTEN  GEISTER  II  WERDEN 
CITIRT,  WIE  GEMELDET,  ABER  II  UNTER  IHREN  PLA- 
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NETEN,  UND  (RUF)''  -  Bl.  5b.  ^DEREN  DIENSTBAH- 
RESTEX  Jl  FAMILIÄRES  11  UND  II  (PYGMÄEN)  II  SEYND 
FOLGENDE  II '^  Hierauf  folgen  bis  Bl.  6  a.  die  Namen  der 
Familiären:  Nisroch,  Dagon  und  Baalym,  Adramalech  (Ant- 
male),  Baal  Beelphegor  Ysel,  Nergal  Nibbas  Asyma,  Astarte 
Ghamos  Syya,  ebenfalls  mit  ihren  Planetenzeichen  nnd  CiU- 
tionsrnfen  —  Bl.  6  b.  Bild  des  Sigillums  der  sieben  Gross- 
fttrsten  nnd  ihrer  Familiären.  Darüber  und  eu  beiden  Sei- 
ten „DER  I  (VII)  II  GROS  FÜRSTEN  II  WIE  AUCH  DER 
FAMILIARN  ZWANGS  II  CHARACTER  —  GENERAL  II  SI- 
GIL  —  LUM  II  WIRD  IN  —  VOLL  II  MOND  —  GEZE  II 
ICHNT  —  AUF  II  JUNG  —  FER  II  PERGA  —  MENT  II 
VON  NB  BOCKS  II  BLUT  —  (IN  (4  ^  <?)  II  CABALl  — 
STIC  (S)''  —  Bl.  7  a.  DIE  II  GENERAL  II  CITATION  II 
ALLER  GEISTER  II  (MOSIS)  II  (BIBLL/ÜE  ARCANORÜM 
LIB.  VII)"  II  Hiernach  folgen  die  Namen  der  Geister  mit  ihren 
Citationsrufen  bis  Bl.  8  a.  „KAHOT,  BALTIEL,  CHAYEL". 
Dann  der  Schluss  „HIER  NENNE  DES  GEISTES  NAMEN 
WI  II  DER,  UND  NIHM  DAS  SIGILL  IN  DEINE  II  HAND, 
DA  ER  DIR  ALSO  HIER  ERSCHEIN  II  NET,  80  SAGE 
DEIN  BEGEHREN,  MACHE  II  DIE  COARCTATIO  t  I!  ODER 
DIE  II  GEISTER  BINDUNG  II  YHOTOHAYM,  8EL0HEL  I 
lEHOVAH,  HEGU,  ZEBAOTH  ||  DA  NUN  DEIN  BEGEHREN 
VOLLBRACHT,  ||  SO  MACHE  DIE  ABDANCKUNG,  ALSO  1 

EEL,  KANUS,  TOF,  YAHOSEL  II  (NDnNNnrßipSällN)  I 
AMEN«  —  Bl.  8  b.  leer. 

S.  Peter's  Litteratar  der  Faustsage.  III.  Ausg.  8.  18.  Weder 
bei  Brnnet,  noch  bei  Grässe  erwähnt.  Die  Güte  des  Hm. 
F.  W.  Partubitz  in  Leipzig  hat  mir  Gelegenheit  gegeben,  das 
Buch  eichen  selbst  su  sehen. 

[87.]  Beltrfti^e  bu  Bronet  und  Grftsse. 

Wenn  ich  unter  dem  Titel  „Beiträge  zu  Bronet  und 
GrftBBe'^  eine  Reihe  von  Mittheilungen  beginne,  so  habe  ich 
zuvor  zu  erklären,  dass  es  nicht  in  meiner  Absicht  liegt,  durch 
diese  Mittheilungen  irgend  eine  Art  Urtheil  über  Brunet's 
„ManueP'  und  Grässe's  „Trösor'^  festzustellen.  Allerdiags 
werde  ich  später  von  diesen  Mittheilungen  Gebrauch  machen, 
um  sie  als  Unterlage  einer  Kritik  der  genannten  beiden  Werke 
mit  zu  benutzen,  vorläufig  aber  sollen  sie  Nichts  weiter  sein 
als  eben  Beiträge,  die,  abgesehen  davon,  dass  sie  auch  für 
Solche,  welche  nicht  im  Besitze  der  Brunet'schen  und  Grässe'schen 
Werke  sich  befinden,  einiges  Interesse  haben  dürften ,  den  Be- 
sitzern dieser  Werke  und  insbesondere  den  Verfassern  selbst, 
ieh  hoffe  es,  willkommen  sein  werden.    In  diesen  Mittheilongen 
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gedenke  ieh  von  der  Verzeiebnang  der,  wie  übefall,  so  auch  bei 
Bmnet  uud  Grässe  vorkommenden  Druckfehler,  falscher  Daten 
n.  derg].,. sowie,  mit  nur  wenigen  Ansnahmen,  von  der  Nach- 
Weisung  fehlender  Ansgaben  ganz  und  gar  abzusehen  und  mich 
lediglich  darauf  zu  beschränken,  auf  einzelne  ganze  Artikel  auf- 
merksam zu  machen,  die  entweder  bei  Brnnet  und  Grässe 
durchaus  fehlen,  oder  mindesteiis  niebt  in  der  gehörigen  Weise 
berttcksiehtigt  worden  sind. 

Andres. 
,,%nbre0.  9{eportorio  be  (o9  tt6()o«.''  —  S3(.  9  ij:  ,,9te))ortorto 
belod  ttentf)od  orbena  {|  bo  ^ox  abbtctoned  enel  tunarto:  fec^o 
pox  Xnbte«  ||  be  H  ctubabano  be  ^arago^a.  ÜDirigibo  at  mu^  ma  |j 
gitifico  tf  tnttQ  Dirtuofo  ^tbalgo  ^  fenor  bon  pebro  ||  torrero/^ 
—  ®d^tttg:  ,,®eiior  ntut^  t)trtuo{o,  ^uutenbo  arrtba  cont))tibo  con 
fu  nietceb:  ettla9  cofad  q  ban  otgun  com^ttmiento  aia  oinra 
fitefente.  So  quäl  no  foto  era  proued^ofo  mad  mu^  iteceffario. 
9lo  eru  tagon    qne  en  tan  noMe  ^  edetareciba  ctubab  fe  imt>ri* 

miffe  cofa  que  en  otro  lugar  \t  no  l^adaffe  Diciofa $au(o 

^urud  aiman  bc  Sonflancia no  ^a^  ningüa  ^untilbab  tau 

l^eqnena:  que  no  fea  algun 'poqutto  tocaba  be  bulcebübre  be  gloria: 
lo  ^ijo  el  tmptimit  a  fu9  cofla^  en  aqfia  reat  ^  magntflca  ctubab 
be  (Surago^a.  $ite  acababa  %,  i^,  biad  bei  med  be  junto:  bei 
ano  aRil.  CCCC.XGV."  kl  4.  70  Bil.  mit  Holzschnitten,  und 
rwar  8B  ^rO^seren  und  36  kleineren,  die  Planeten,  die  Be- 
schäftigungen während  der  verschiedenen  Monate  u.  s.  w. 
darstellend. 

TroM  480  Fr.  Fehlt  bei  Brnnet  sowohl  als  bei  Oräase.  Ein 
FacBimile  aus  dem  Baobe  findet  sich  im  „Oatalogne  de  la 
librairie  Tross.     Paris  1862.**  No.  I.  S.  2. 

J.  W.  V.  Archenholz. 
Es  muss  Wunder  nehmen,  dass  ein  Artikel  „Archenholz'^ 
weder  bei  Grässe  noch  bei  Brunet  im  Haupttheile  des  Manuel 
zu  finden,  sondern  von  Letzterem  erst  für  den  allgemeinefi 
Katalog  am  Schlüsse  des  Werkes  verspart  worden  ist;  denn 
abgesehen  davon,  dass  Archenholz  nicht  nur  ein  fruchtbarer, 
sondern  auch  ein  nicht  unbedeutender  Schriftsteller  überhaupt 
gewesen  ist,  dessen  Name  gewiss  ebenso  gut  als  so  manche 
andere  bei  Brunet  und  Grässe  vorkommende  erwähnt  zu  werden 
verdient,  hat  er  ein  als  classisch  anerkanntes  und  in  vielen 
Auflagen  gedrucktes,  auch  in  fremde  Sprachen  übersetztes 
Werk  hinterlassen,  um  dessentwillen  er  allein  schon  auf  eine 
Stelle  in  jedem  Lexikon  ausgewählter  Bücher  allen  Anspruch 
machen  darf.    Es  ist  diess: 

,,®efd|i(^te  be«  flebenjä^rigett  Ärlege«  in  Deutfdjtanb.  VIL  un» 
Deränberte  Auflage,  herausgegeben  unb  mit  einem  Sebendab« 
ri^  be«  Setf äffet«  unb  einem  9tegiflet  t^etfe^en  bon  %vl%.  $ott« 
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ffa%     Seclin,  |^be  ft  ®|ieiter.    1860.  gr.  16.    9Rit  1 

»ilbtt.  tt.  1  Äotte.'- 
Dieses  Werk  ist  eaerst  in  einfaeberer  Fassung  in  dem 
jetzt  seltenen  Historischen  Taschenbnehe  f.  d.  J.  1789  (Berlin, 
Hände  &  Spener.  178^.  16)  gedruckt  nnd  siemlieh  gleich- 
zeitig nnd  unverändert  in  folgenden  besonderen  Ausgaben  er- 
schienen: Mannheim,  Schwan.  1788.  8;  Daselbst  1789.  8;  Wien 
1789.  8;  Hamburg  1789.  8.  Nachher  hat  das  Werk  eine  ver- 
ilnderte  und  zwar  erweiterte  Fassung  erhalten,  in  der  es  in 
Berlin  bei  Hände  &  Spener  siebenmal,  nämll<A:  I.  (1791.)  8. 
8  Thie;  U.  1793.  8.  2  Thle  (auch  Frankfurt  u.  Leipsig  1793, 
8.  2  Thle);  lU.  1804.  8.  2  Thle;  IV.  1830.  8.  2  Thie;  Y.  1840. 
8.  2  Thle;  VI.  hrsg.  tob  A.  Potthast.  1860.  gr.  8;  VIL  1860. 
gr.  16.  publicirt  worden  ist.  Ausserdem  giebt  es  eine  fflr  die 
Jugend  bestimmte  Bearbeitung  von  Th.  Heinsins,  ebenfalls  bei 
Haude  &  Spener  in  Berlin  1828.  8.  Von  Uebersetzuagen  sind 
eine  Englische  von  F.  A.  Catty.  Frankfurt  a.  M.,  Jugel.  1843. 
18;  Französische  von  Arnex.  Bern,  Haller.  1789.  8.,  sowie 
vom  Baron  v.  Bock.  Metz  u.  Paris  1789.  12.  2  Thle  nnd 
Strassburg  1789.  8.  2  Thle;  eine  Lateinische  von  H.  O.  Rei- 
chard. Bayreuth,  Lflbeck.  1790.  8.  U.  Ausgabe  daselbst  1792. 
8.  erschienen. 

L.  Ariosto. 
Uebersicht  der  Deutschen  Uebersetzungen  von  Ariost's  „Orlando 

furiose.'^ 
1632.  Leipzig.  4<». 

PoetiBobe  Uebenetsung  der  drei  «nien  Gesibige  vpn  Dietrich 
von  dem  Werder  «le  Probe. 

1634—36.  Leipzig.  4».  4  Thle. 

Poetische  Uebenetzang  von  Dietrich  von  dem  Werder :  Historie 
vom  rasenden  Roland  (Ges.  1 — 3)  1636;  Fernerer  Verlaaf  der 
Historj  (Ges.  4-10)  1634;  Noch  weiterer  Verlauf  (Ges.  11—20) 
1634;  Folge  der  History  (Ges.  21 --30)  1636. 

1777  —  78.  Lemgo,  Meyer.  8».  4  Thle. 

Uebersetaung  von  J.  Manvillon. 

1778.  Bern,  typogr.  Soetetät.  8^    Mit  KK. 

Uebersetmng  der  ersten  acht  Gesänge  von  F.  A.  Kl.  Werthes. 
1782  —  85.  Hannover,  Helwing.  8«.  4  Thle. 

Prosaische  Uebersetznng  von  W.  Heinse. 
1797—98.  Zürich,  Gesner,  8«.  2  Thle. 

Uebersetsung  in  reimfreien  jambischen  Strophen  von  L8tke- 

maller. 

1804  —  9.  Jena,  Frommann.  8^,  4  Thle. 

Poetische  Ueberselaang  von  J.  D.  Griaa. 

1818-^20.  Halle,  Schwetschke  u.  Sohn.  8^  6  Thle. 
Poetische  Uebersetsung  von  K.  Streekfuaa. 

1827.  Jena,  Frommann.  gr.  12  ^  6  Thle. 

Zweite  Auflage  der  Uebersetaung  von  J.  D.  Gries,  neue  Be- 
arbeitung. 
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1839—40.  EbUBj  Schwetochke  u.  Sohn.    Lex.  8^ 

Zweite  mngearbeitete  AnegAbe  der  Ueberaetzung  von  K.  Streck- 
fais,  leteter  Hand.  —  Bildet  die  6  enten  Lieferangen  der 
Meisterwerke  der  ital.  Dichtkunst  I.  Abth.  * 

1840—41.  Stnttgarty  Denoig   Finck  &  Co.  16^    3  Thle  mit 

3  suhlst. 

Uebersetinng  von  Herrn.  Kurts. 

1842.  Pforzheim,  Dennig  Finck  &  Co.  16*.   3  Thle  mit  3  StahUt. 

Zweite  unveränderte  Autgabe  der  Uebersetcung  ron  H.  Kurts. 

1844—46.  Leipzig,  Weidmann,  gr.  16*.  5  Thle. 

Dritte  Auflage  der  Uebersetcung  von  J.  D.  Gries. 

1849.  Halle/ Scfawetschke  n.  Sohn.  Lex.  8^ 

Neue  Titelausgabe  der  s weiten  Umarbeitung  der  Uebersetcung 
von  K.  Streckfuss.  —  Bildet  die  I.  Abth.  der  Meisterwerke 
der  ital.  Dichtkunst  neuer  Titelausgabe. 

1861  —  52.  Leipzig,  Weidmann,  gr.  16*.  6  Thle. 

Vierte  Auflage  der  Uebersetzung  von  J.  D.  Ories. 

1866.  Stuttgart,  Rieger.  16*.  3  Thle. 

Neue  Ausgabe  der  Uebersetcung  von  H.  Kurts.  —  Bildet  der 
Neuen  weblfeilen  Bibliothek  der  ital.  Classiker  Bd«  2.  5.  8. 

Die  von  Bmnet  und  Qritsse  gegebenen  Verzeichnilse  haben 
wesentliche  Lücken;  das  in  den  Ouidi'schen  Annalen  der  Aus- 
gaben und  Uebersetzangen  des  „Orlando  furioso^'  enthaltene 
ist  geradezu  schlecht  zu  nennen. 

J.  Bugenhagen,  gen.  D.  Pommer. 

Wenn  Irgen^emand  in  einem  Bflcherlexikon  wie  dem 
Brnnefschen  und  Orisse'sohea  nidit  flbergangea  worden  darf, 
BO  ist  es  der  thätige  Beförderer  der  Reformation  und  Luthei's 
treuer  Freund  Bugenhagen,  dessen  zahlreiche  dogmatische, 
moralische,  exegetische,  liturgische  und  polemische  Sohriften, 
welche  zu  den  sogenannten  „Autographa  Relbrmaterum''  ge- 
boren, theils  um  ihres  Inhaltes,  theils  ihrer  Seltenheit  willen 
in  der  Litteratur  keinen  untergeordneten  Rang  eionehmen.  Sie 
stehen  unbestritten  weit  höher  als  jene  Französische  Faoetien 
u.  dergl.,  die  zum  Theile  nur  desshalb  eine  Art  Ansehen  ge- 
niessen,  weil  sie  von  halbTerrückten  Bibliophilen  d.  a.  Btblio- 
manen  theuer  bezahlt  werden.  Und  dodi  findet  sich  sowohl 
bei  Brunet  als  auch  bei  Orisse  keine  der  kleinsten  Bugeii- 
hagen'schen  Pie(en  erwähnt.  Verzeichnisse  der  Bugenhagen*- 
sehen  Schriften  sind  enthalten  in: 

1)  J«  Ctnr.  Langens  Doct.  Johann  Bugenhagens  oderPomeraai, 
Ehemals  Professoris  und  SoperiBtendenten  zu  Wittenbei^, 
auch  berflhmten  Reformatoris  vieler  Länder  und  Städte, 
Erbauliches  und  Herckwflrdiges  Leben  und  Schrifften.  Bu- 
dissin,  Richter.     1731*  8.  S.  80  —  92. 

Zählt  nur  67  Nrr. 
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2)  J.  D.  Jänckens  auafttbriiche  und  mit  Urkunden  Tersehene 
Lebens-Geschiehte  des  vortreflichen  Kirchenlehrers  D.  Jo- 
bann  Bugenhagens,  sonst  auch  D.  Pommer  genannt  Ro- 
stock n,  Wissmar,  Berger  u.  Bödner.  1757.  4.  8. 123—59- 

DsM    Beste    unter    den    vorhandeoen    Verzeichnissen ,    süfalt 
134  Nrr. 

3)  Fr.  L.  £ngelkens  Johann  Bagenbagen  Poquner.  Ein  bio- 
graphischer Aufsatz  für  die  evangelische  Kirche.  Berlin 

u.  Stettin,  Nicolai,  1817.  8.  S.  86—90. 

• 

4)  J.  H.  Zietz*  Jobannes  Bngenhagen.  Ein  biographischer 
Versuch.     Leipzig,  ßühring.     1829.  8.  8.  9—20. 

(Fortsetsung  folgt.) 
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Allgemeines. 

[88.]    Serapeum  hrsg.    von  Naumann.     XXII.  Jahrgang.     (Fort- 
setenng  von  Nr.  4.)*] 

Das  Hauptbl.  enth.:  Nr.  22.  8.  337— -47  Der  Streit  über 
den  Verfasser  des  Büchleins  „De  Imitatione  Christi*^,  wie  sol- 
cher im  XVIII.  Jahrhundert  in  Deutschland  geführt  wurde. 
Von  Dr.  Anton  Rnland,  K.  Oberbibtiotbekar  in  Wflrzburg 
(Sohluss)  —  Nr.  22.  8.  348 — 50  Anzeige  von  St.  Borman's 
^Tables  des  manuscrits  gto^alogiques  de  Le  Fort^,  von  Dr. 
F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  Nr.  22.  8.  350—52,  Nr.  23. 
8.  360 — 68  und  Nr.  24.  8.  380—84  Verzeichniss  der  Inen 
nabeln  der  Qrossherzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von 
Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg  (Fortsetzung)  —  Nr. 
23.  8.  353—59  und  Nr.  24.  8.  869—76  Die  altdeutschen 
Handsehriften  der  k.  k.  öffentliehen  und  üniversitfttsbibliothek 
zu  Prag,  verzeichnet  von  Johann  Kelle  (Fortsetzung  von  Anz. 
J.  1859.  Nr.  339).  —  Nr.  24.  8,  376—79  Zu  den  BresUuer 
Drucken  des  £lias  Suceentor  von  Demselben.  Das  Intelli* 
genzbl.  enth.  Nr.  22.  8.  169—73  und  Nr.  23.  8.  177—82 
A^iBzag   aus   den   Jahresberichten   der   St.  Petersburger   Kai- 


*]  In  ^er  Mitte  Janaar  1862  mir  zngekommenen  24.  Nummer  des 
Jahrgangs  1861  findet  sich  anter  „Bibliothekefaronik'«  die  NotU,  dass 
▼on  dem  Kataloge  der  Handtohriften  der  K^nigl.  u.  Uithrereititsbiblio- 
thek  (nämlich  sa  Königeberg,  was  zu  erwähnen  yergesaen  worden  Ist) 
der  1.  Fascikel  „Codd.  ad  jarispradent.  pertiaent.  ed.  A.  J.  H.  Steffen- 
.  Lagen**  ror  Kurzem  erschienen  sei.  Dieaes  f,>or  Karzern^*  heisst  mit 
anderen  Worten  „im  Jnli  1861".     8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  IpW. 
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Beriich  Oeffentlichen  Bibliothek  für  1859  a.  1860  von  Baron 
M.  y.  Eorff  —  Nr.  24  S.  186 --87  Die  Stadt -Bibüothek 
za  Hamburg  and  die  mit  derselben  verbundenen  Sammlungen. 
Bericht  von  Prof.  Petersen.  (Aus  dem  Verzeichniss  der 
Vorlesungen,  welche  am  Hamburgischen  Akademischen  und 
Real-Oymnasium  von  Ostern  1861  bis  Ostern  1862  gehalten 
werden  sollen.     Hamburg  1861.  4.   S.  XV— XVII  abgedruckt.) 

[89.]  Bnlletin  ^u  Bibliophile  et  du  BiblioihöcAire  Bevue  mensaell^ 
publice  par  J.  Teefaener  avec  le  concoure  De  MM.  Charles  ABselinean ; 
J.  AndrieDz,  de  la  biblioth.  da  S^nat;  L.  Barbier,  administrateur  k  la 
Bibliothdque  da  Louvre;  Honor^  Bonbomme;  Ap.  Briqoet;  G.  Brunei; 
J.  Carnandet;  E.  Caataignie,  biblioth^caire  k  Aiigouldme;  J.  Chena,  el- 
K^yiriophile^  V.  Coasin,  de  rAead^mie  firan^oise;  Cte  Clement  de  Ria; 
Carillier-Fleury;  Dr.  Desbarreaax-Bernard ;  ^.  Dinaax;  Bon  A.  Eraouf. 
Ferdinand  Denis,  conservatear  k  la  bibliothöqae  Sainte-Oeneriiye;  AI. 
de  La  Fizeliöre;  marqais  de  Gaillon;  prince  Aagastin  Galitain;  J,  Ed. 
Gardet ;  Grangier  de  La  Mariniere ;  P.  Lacroix  (Bibliophile  Jacob),  con- 
aerrateur  k  la  bibliotböqne  de  TAnenal;  Th.  Lavall^e;  Le  Boax  de 
Lincy;  P.  de  Maiden;  Fr.  Morand;  Paulin  Paria,  de  Plnetitat;  Louis 
Paris;  Dr.  J.  F.  Pajen;  Philar^te  Chasles,  conservatear  k  la  biblio- 
th^que  Mazarine ;  Bon  J.  Picbon,  pr^sident  de  la  £(oci^t^  des  bibliophiles 
fran^ois;  Mis  Du  Prat;  Rathery,  conservatear  k  la  Bibliothöque  impe- 
riale; Kouard;  8.  de  Sacy,  de  PAcad^mie  fran^oise;  Sainte-Benve ,  die 
l'Acad^mie  fran^oise;  A.  Teulet ;  Turqaetj ;  Vallet  de  Viriville;  Cb. 
Weiss;  Francis  Wey ;  Cte  Horace  de  Viel-Castle ;  Tömeniz,  de  la  Soci- 
ale des  bibliophiles  franfols;  etc.  etc.  contenant  des  notices  biblio- 
graphiques,  philologiques,  historiques,  litt^raires,  et  le  Catalogue  rai- 
aonn^  des  livres  de  PEditeor.  Quinsiöme  S^rie.  Paris,  Tecbener.  1861. 
8.  Monatlich  ein  Heft  &  4  B.  Pr.  n.  5  Thlr.  10  Ngr.  (S.  Anz.  J.  1861. 
Nr.  830.) 

Das  Octbr.  u.  Novbr.-Heft  enthält:  S.  677—603  Lettres 
et  Documenta  in^dits  relatifs  k  Mme  de  Maintenon  et  ä  aa 
famille,  annotös  par  Henri  Bonhomme  (Gontinuation)  —  S. 
604 — 9  Une  Lettre  d'Henry  IT.,  communiquöe  et  annotöe  par 
Moreau  —  S.  609—24  ün  Gazetier  au  dix-septiöme  siöcle. 
Francis  CoUetet,  par  Eugene  Hatin  —  S.  625 — 30  fitndes 
sur  diverses  Impressions  Elzöviriennes ,  par  G.  Brunet  —  8. 
631—40  Analecta-Biblion.  Ed.  Turquety  sur:  Poösies  de 
Saint-Pavin  publ.  par  P.  Paris  —  8.  640—46  Les  Livres  h 
Fexposition  de  Florence  1861;  par  le  Oomte  L.  Clöment.  de 
Kis  —  8.  645—48  H^langes.  Extrait  d'une  Lettre  k  Tecbe- 
ner, par  Paul  Lacroix  (bibliophile  Jacob).  Enth.  Beiträge  au 
G.  Brunefs  „Essai  sur  les  Biblioth^ues  imaginaires^^  (s.  Ans. 
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J.  1861.  Nr.  892)  —  8.  649-^6  Gatalogue  rdsomi^  de  Ums 
aneieoB,  rares,  cnrieux  qui  86  tronveat  en  .vente  k  la  libraiiie 
de  J.  Techener. 

[90.]    BuHettn  da  Bouqainiste  pnblie  par  Augntta  AnbiT',  librtire. 
5e  Ano^e,  2e  Semettre.    Paris,  Aabr7.     1861. <    8.    Pr.  f.  d.  Jahrg.  d. 

1  Tblr.  10  Ngr.    (8.  Ana.  J.  18C1.  Nr.  831.) 

Von  den  drei  letzten  Heften  (118  —  20)  des  Jahrganges 
1861,  die  zum  grösseren  Theile  ans  dem  gewöhnlichen  Aubry'- 
schen  Lagerkataioge  u.  verschiedenen  Bücheranaeigen  bestehen, 
enth.  unter  Anderem  Nr.  118  S.  639—41  „Les  Bibliotheqnes 
da  Londres  au  si^cle  dernier,  par  Gustave  Masson  (II.  Article)" 
Q.  8.  641 — 46  ^Ordonnances  et  ^dits  contre  les  imprimeurs 
et  les  libraires  des  Pays-Bas  an  XVIe  siöele,  par  De  La 
Fons-M«licoeq/<  In  Nr.  119  8.  671—76  handelt  Louis  Lalle 
ment  von  Werdefs  „Histoire  du  Livre  en  Ffance  depuis  les 
temps  les  plus  reculös  jusqu^en  1789. 

Bibliographie. 

[91.]    Manuale  teorieo-pratico  di  Bibliografia  di  Ginseppe  M.lün. 
Palermo,  stomp.  di  Piola.    1861.     8.    Lief.  1—2.     8.  1  —  128.     Pr.  t 

2  Tblr.  12  Ngr. 

Wem  das  Buch,  welches  (soweit  ich  vor  der  Hand  n 
benrtheilen  im  Stande  bin)  nichts  Neues  enthält,  zu  kostspieb'g 
sein  sollte,  für  Den  will  ich  den  Inhalt  der  vorl.  beiden  Liefe- 
rungen kurz  anzeigen:  Parte  I.  Definizione  della  parola  Bi- 
bliografia, e  ciö  che  si  richiede  per  essere  un  buon  bibliogrifb. 
Del  Bibliotecario  e  delle  conoscenze  che  esigonsi  per  essere 
nn  buon  Bibliotecario.  Sue  qualitA  —  Parte  II.  De*  mss<H 
scritti  e  della  loro  utilitA.  Materia  dei  manoscritti.  Omamenti, 
carreza  e  rariti  degli  stessi.  Dei  manoscritti  piü  antichi. 
Segni  distintivi  dell*  anticlut4  dei  manoscritti.  Delle  princi* 
pali  biblioteche  dell'  £aropa  rimarchevoli  pei  loro  manoscritti 
—  Parte  III.  Della  origine  della  stampa.  Die  Fortsetzuog 
dieses  Abschnittes  folgt  in  der  nächsten  Lieferimg. 

[92^]  Lehrbuch  der  Contorwissenschaft  für  den  Deutschen  Buch- 
handel herausgegeben  von  Albert  Bottner.  Bd.  I.  Zweite  Anfltge. 
Leipaig,  Brockbaus  in  Comm.  1861.  4.  Entb.  in  der  dritten  Abliiei- 
lung  S.  285—381 :  Literarische  Wissenscbaften.   (8.  Ans.  J.  1855.  Nr.  562 ) 

Die  mit  dem  Titel  ^Literarisohe  Wissenschaften  bezeich- 
nete Abtheilnng  handelt  in  zwei  Abschnitten  1)  von  der  Wissea- 
Schaftskunde  (8.  287—384)  n.  2)  von  der  Bttcherkunde  (S. 
835 — 60),    welcher   letzteren    ein  Abriss    der  Litteratur  d<B 
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Buchhandels  (8.  360—81)  sich  UKSchliesst.  Der  in  der  L 
Auflage  des  IL'seheii  Lehitnohes  1865  yom  Bachhftndler  A. 
Kirchhoff  in  Leipzig  bearbeitete  Abschnitt  Aber  die  Bflcher- 
künde  mit  der  buchhändierischen  Litteratnr  ist  in  der  TorL 
II.  Auflage  des  Lehrbni^s  von  Oscar  Pila,  von  dem  auch  der 
Abschnitt  über  die  Wissenschaftsknnde  in  beiden  Auflagen  her- 
rührt, neu  überarbeitet  u.  ergänzt  worden.  Wie  ich  bereits  bei 
der  .1.  Auflage  die  Kirchhoff'sche  Arbeit  als  eine  sehr  zweck- 
mässige zu  empfehlen  Anlass  genommen  habe,  so  thue  ich  diese 
auch  gern  und  mit  Ueberzeugung  in  Bezug  auf  die  Rirchhoff- 
Pilz*sche  in  3er  II.  Auflage;  sie  entspricht  nicht  nur  dem 
Zwecke  des  R.'schen  Lehrbuches,  sondern  hat  auch  ttber  die 
Oreaaen  des  Lehrbuches  hinaus  Anspruch  auf  Beachtung. 

[93.]  *  Notice  biogruphique  et  ^loge  de  Jean  Outenberg,  ia^renteur 
de  Ilmprimerie;  par  B.  Onillaame  Chaany,  impr.  Guillaume.  1861. 
8.    24  8. 

[94.]  *  Annali  di  Tipografia  di  Francesco  Marcolini;  da  Seipiona 
Cuali.     Forli,  M.  Casali.     1861.    8.    Pnntata  la.    XVU,  128  8. 

[95,]  8(raei(^m|  ba  «flehet,  Sanbfoxten  k.,  meiere  t>om3nti  Mi  iiim 
2)ecf]nbct  1861  neu  ecf^ienen  ober  neu  anfgetegt  »orben  finb,  mit  Sngabe 
ber  @eitensa^(,  berScrIegcv,  ber  greife  im  HX\f(titX'%ui,  ttterari{<i^cn  9^04* 
toetfungen  unb  einer  ti)t{Tenf((aft(t((en  Ueberfl((t.  herausgegeben  unb  ber« 
legt  bon  ber  3.  (E.  ^innci^d'fdiien  Quc^^anblung  in^et^gig.  127.  gortfe^nng. 
1861.    8.    LXIV.  344  ©.    ?r.  n.  15  iRgr.    (ß.  «na.  9-  1861.  9h.  558.) 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  redigirt. 

[96.]  fnigemetne  Qib(togra)>(ie  für  2)eutf(((anb.  (Sin  »ac^entft^eS 
Serjetd^nig  aSer  neuen  (Srf((einungen  im  gelbe  ber  Siteratnr.  herausgegeben 
nnb  t»er(egt  bon  ber  3.  C.  Qtnric^S'fd^en  Sud^^anbtnng  in  8et^sig.  8.  52 
Jhrr.  k  4—1  ©.    ^r.  n.  1  3^(r.  10  9tgr. 

Mit  bekannter  Sorgfalt  redigirt. 

[97.]  2iteranfc^e0  (Sentralbtatt  ffir  IS^eutft^Ianb.  «erantworttid^er 
Ceransgeber  ^^rofeffor  Dr.  griebridj  Sarnde.  Üel^jtg,  «benariu«.  4.  S5((ent- 
Wdf  1  i«r.  k  l-H  «.    ?Jr.  n.  5  t^(r.  10  9^gr. 

Hauptsächlich  ftlr  Zwecke  der  Kritik  bestinunt,  nebenbei 
aber  auch  fttr  den  Bibliographen  von  Interesse. 

[98.]  *  The  Pablithere*  Cirenlar  and  General  Record  of  Britith 
and  Foreign  Literature ;  containing  a  complete  alpbabetical  Litt  oC  all 
new  Workt  pnblithed  in  tbe  Great  BriUin,  and  eyerj  Work  of  intereet 
pablUbed  Abroad  (with  the  Size,  Price,  nnmber  of  Pages  and  Platet). 
Toi.  XXy.  Nr.  583.  London,  Low.  gr.  8.  Monatlieh  2  Nrr.  Pr.  n 
3  Thlr.    (S.  Ans.  J.  1861.  Nr.  170.) 

Das  Hauptblatt  fttr  Englische  Bibliographie. 
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[99.)  Uenn.  L«B(m*B,  Ore«B,  LoQgmu,  a&d  Bob»rli'  HonSblf 
Ust  of  New  fiooki  pnbUihed  ia  Grest  BHUdn.  New8m«i.  No.  CCXXIX. 
London.  (Leiptic,  Brockhaot.)  Fol.  Monatlich  1  B.  Gratit.  (8.  Am. 
J.  1861.  Kr.  171.) 

HaaptsAehtich  für  Zwecke  des  baehhändl.  Verkehrea« 

[100.]   *  The  liOndon  Catalogne  of  Periodicalt  and  Newspapen 
for  1862.    To  wbicb   is  added  the  TransactioDS  of  rarioni  Societiea, 
epecifying  the  last  part  pablished  and  price;  also  a  List  of  Metropolitan 
Printing  Societiea  and  CInbs.    (XXI.  Edition.)    London,    gr.  8.     16  S 
Pr.  1  sh.    (S.  Ans.  J.  1861.  Nr.  172.) 

Für  bachhflndleriBche  Zwecke. 


[101.]   IIofiocTH   PyccKOH   ^HTepaTypu  Haxo/pooiffe« 
ttpoAaxüli  Wh  KjauKHOHnb  MaraaHHt  &.  A  ScaKOBa.     Bi   C- 

üeTepftypr^.  Vefseichniss  Bnssischer  Neuigkeiten.  Mitgetbeilt  toh 
Jaeqnes  Issakoff  in  St  Petersburg.  No.  I.  Druck  von  Bür  &  Beraum« 
1861.    8.     1  BI.    30  S.    557  Nrr. 

KaTa«iori>  pyccKHxx  sypsajoB'B  h  IIepio4HHecKHx%  h3- 

4aHlH  Ha  1862  r04'B.  Russischer  JoumalcaUlog  für  das  Jahr  1862. 
Mitgetbeilt  von  Jacques  Issakoff  in  fit.  Petersburg.    4.    1  BL    82  Nrr. 

Ausgewählte  Uebersicht;  das  Veneichnisa  der  Neuigkeiten 
nach  Fächern,  der  Jonmalkatalog  alphabetisch  geordnet. 

[102.]  Wykas  Pism  Peryodjcsnych  Polskich,  wydanych  w  krajn 
i  sa  granio^«  w  1861  rokn.  (DodaUk  de  „Bibliografii  polskiej*'  xa  1861. 
Nr.  12.)    Brockhans  w  Lipsku.    8.    2  Bll. 

Ftlr  bnchhändlerisohe  Zwecke. 

[103.]  •  £ttcran{(^er  {>anbtt>etffT  luna^ft  filv  ba«  (at^oUfc^e  2>eutf4|« 
Unb.  ^crauigcgdben  )»on  giani  {>ül«fain)>  unb  {^ermann  ^turnp.  1.  3a^c- 
gang.    9)f{finfl(r,  X^eiffing.    4.    10  ^n.  k  2  S^.    $t.  15  ^qx. 

S.  hierüber  oben  Nr.  82. 

[104.]  Mtif^e  UeBcxfi^an  ber  Sttcxatut  bc«  fat^oUf^cii  iKr^^arci^t« 
feit  1856.  fdoü  8.  9.  SBamleenig.  6.  Mtifd^e  SicrtcIiatrSf(^rift  f&r  Oc- 
jeMe^ung  unb  8le((t«u>t{Tenf4aft  ^rig.  bon  3.  $£}(  ia  SKüni^oi.  »b.  UL 
fßtündftn,  Itter.«artifl  «nßalt  1861.  8.  $ft  1.  @.  26—62,  $ft.  3.  e. 
354—96,  t)ft  4.  6.  552-620. 

Fortsetzung  und  Schloss  der  in  Bd.  IL  (1860.)  S.  380  f. 
begonnenen,  kritisch  wertbvollen  nnd  selbst  bibliographisch  in- 
teressanten Arbeit. 

[105.J  «t^enSum.  $ti(ofo)>^t{<i^e  3ettf<i^nft  ^rig.  toon  Dr.  3.  $ro(« 
fd^amxntr.  1.  $ft  äl^üiic^en,  Zentner.  8.  ^t^.  6.  193—200:  Ucber|i<^ 
bcT  p(iIofo)}^if4en  3a^reiUteratuT. 

Alphabetiaehy  ungenügend. 
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(106.]  2)e&tf4(aitb*«  amiitafo^Sitetatut  im  letzten  da^rji^eitt  1850  Bto 
1860  ncb^  eitler  Bnfamnienfkellung  ber  toiij^tigllen  l^avten  unb  9(&ne  Qnre^a'f 
»•n  %.  tBon  @ec((orfl,  $reinier«8ietttenant  im  4.  (Bavbe'<0renabin«9iedimeat 
(Mnigin).  «Icrlin,  »at(  (iDtittter'«  @ottimmt).  8.  VUI,  260  ®.  ^c  n. 
1  S^Ir. 

Ist^  gleich  dem  im  letzlvergaogeneii  Jahre  Ib  Berlin  b(a 
Schleaier  erschienenen  systemat  Verieichnisse  der  Militair-Lit- 
terator  Deatechlaads  von  1850—1861  (a.  Ans.  J.  1861.  Nr. 
744),  eum  AnschloBBe  an  die  v.  Witzleben^sche  Schrift  „DenUcli- 
lande  Militair- Literatur  im  letzten  Jahrzehnt"  vom  J.  1850 
bestimmt,  und  hat  allerdings  darauf,  als  eine  Art  Fortsetzung 
der  y.  Witzleben'schen.  Litteratur  zu  gelten,  insofern  einen 
gegründeteren  Anspruch,  als  sie  nicht  nur  mit  der  von  Witz- 
leben'schen in  gleichem  Verlage  erschienen  ist,  sondern  auch 
an  die  letztere  hinsichtlich  der  Systematik  etwas  näher  sich 
anachliesst  als  das  Schlesier'^che  Verlagswerk.  Auch  die  für 
den  Militair  so  wichtige  Kartenlitteratnr  findet  sich  in  der 
v<MrL  in  Ähnlicher  Weise  wie  in  der  v.  Witzleben'schen  Schrift 
berflcksichtigt,  wogegen  dieser  Litteraturtheil  in  dem  Schle* 
aier'scfaen  Verlagswerke  unberücksichtigt  geblieben  ist.  Was 
übrigens  das  vorl.  Buch  sonst  anlangt,  so  sagt  der  Verf.,  dass 
dasselbe  den  vorwiegenden  Zweck  habe,  dem  Oeschftffcsver* 
kehre  zu  dienen,  und  durchaus  keinen  Anspruch  auf  eine 
wissenschaftliche  Arbeit  mache.  Oleichwohl  kann  ich  das  Buch 
Jedem  zu  wissenschaftlichen  Zwecken  gern  u.  mit  lieber- 
zeugong  empfehlen;  es  ist  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt  zu* 
■ammengestelit. 

[107.]  Bibliotheek  van  Nederlandsche  Pamfletten.  Eerste  Afdee- 
ling.  Venameling  van  Frederik  Mnller  te  Amsterdam.  Naar  tijdsorde 
gerangschjkt  en  bescbreven  door  P.  A.  Tiele.  IIJ.  Deel.  Junij  1672 
-Mrt.  1702.  Amsterdam,  Mnller.  1861.  kl.  4.  4  Bll.  308  S.  Pr.  n. 
3  Thlr.  20  Ngr.    (8.  Anz.  J.   1861.  Nr.  182.) 

Der  vorl.  Band,  der  mit  der  nämlichen  Sorgfalt  gearbeitet 
ist  wie  die  beiden  ersten,  enthält  Nrr.  5879—9668  Pamphlets. 
Die  den  ersten  Bänden  beigefügte  Preisliste  ist  im  vorl.  weg* 
geblieben,  weil,  wie  der  Herausg.  sagt,  die  Erfahrung  gelehrt 
habe,  dass  sie  meist  überflüssig  sei. 

[108.]  Der  kartographisehe  Standpunkt  Enropa's  in  den  Jahren 
1860  lind  1861,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  den  Fortschritt  der  topo- 
graphischen Spezial  -  Arbeiten  im  J.  1860.  Von  Emil  Ton  Sydow.  S. 
Mittheilungen  aus  Justus  Perthes*  geographischer  Anstalt  über  wichtige 
neue  Erforschnngen  auf  dem  Gesammtgebiete  der  Geographie  von  Dr. 
A.  Petermann.     1861.    Gotha,  Perthes.    4.    XU.    S.  458—74. 

Schliesst  sich  an  die  früheren  ähnlichen  Hittheilungen 
des  Verf.'s  an  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  17). 

4* 
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[109.]  *  Wegwdifer  In  dar  PiAnoforte-Literatur.  Veneichnlts  foft 
muBtergültigen  und  anerkanDten  PUnoforte werken  älterer  und  neuerer 
Zeit,  in  stufenweieer  8chwierigkeitsib]ge  geordnet  nnd  beransgegebei 
Yon  A.  Loesehhom  and  Jnl.  Weite.  Berlin,  Weise.  1861.  8.  Pr.  n. 
10  Ngr. 

Enthält  PiuKofortemusik  mit  und  ohne  Begleitung.  Die 
Heransg.  schmeicheln  sich  durch  Publikation  des  We^eisen, 
der  auch  als  Leihkatalog  gebraucht  werden  kOnne,  Lehren 
wie  Musikfreunden  bei  der  Wahl  der  Musikalien  gute  Dienste 
geleistet  su  haben. 

[110.]  Annali  delle  edisioni  e  delle  Fenioni  delP  Orlando  FarioM 
e  d'altri  laTori  al  Poema  relativi  per  Ulieee  Quid!  Libraio.  Bologoa, 
Qnidi.  1861.  8.  X,  224  S.  mit  ArioBt'e  Portrait.  Pr.  n.  2  Tbir. 
(2  Exempl.  auf  Gross-,  die  übrigen  auf  gewöbnl.  Pap.) 

Von  den  Ausgaben  etc.  des  Ariost'schen  Gedichtes  giebt 
es  verschiedene  ausführlichere  Verzeichnisse,  s.  B.  von  B. 
Missori  u.  J.  F.  Pivati  in  Verbindung  mit  P.  G.  Zeno  Somasco 
(1730,  1740),  von  6.  M.  Mazuchelli  (1763),  von  G.  Baruffaldi 
dem  Jüngeren  (1786,  1807),  von  G.  de'  Conti  Melzi  (1829, 
1831,  1838),  sowie  von  A.  Panizzi  (1830,  1831).  Mit  Be- 
nutzung der  Arbeiten  dieser  Vorgänger  hat  der  Herausg.  der 
vorl.  Annalen  ein  neues  Verzeichniss  zusammengestellt,  weiches, 
was  die  Ausgaben  des  Originals  u.  die  auf  das  Gedicht  besfig- 
liche  Italien.  Litteratur  anlangt,  hinsichtlich  der  Vollständigkeit 
wohl  Nichts  zu  wünschen  übrig  lässt,  wogegen  nicht  das  Gleiche 
in  Betreff  der  Genauigkeit  einzelner  Notizen  gesagt  werden 
kann.  Der  Abschnitt  über  die  Deutschen  Uebersetzungen  z.  B. 
ist  geradezu  schlecht  zu  nennen.  Das  Verzeichniss  zerfillit 
in  folg.  Abschnitte:  „Annali  delie  Edizioni  deir  Orlando  Fu- 
riose^', chronologisch  geordnet  von  der  h  Ausgabe  1616  an 
bis  zum  J.  1858  (S.  1—143)  —  „Canti  del  Poema  posti  in 
musica^'  (S.  145 — 49)  —  „Cenni  di  alcune  opere  in  versi  che 
sono  connesse  al  Poema  del  Furioso^^,  alphabetisch  (S.  151^66) 
—  „Traduzioni  in  varie  lingue",  Latein.,  in  verschiedenen 
Italien.  Dialekten,  Franz.,  Span.,  Deutsch.,  Engl.,  Holland., 
Russische  in  chronologischer  Ordnung  (8.  167 — 205)  —  „Scritti 
in  prosa  riguardanti  TAriosto  ed  il  suo  Poema^',  alphabetisch 
(8.  206—16)  —  „Notizie  del  Tosi"  (S.  217—18). 

[111.]  Della  Vita  e  delle  Opere  del  Gay.  Francesoo  Moxiaochi  di 
Perugia  primo  Maestro  nella  Real  Capello  di  Dresda  Direttore  dell' 
Opera  ItaliaDa  e  delle  Musiche  di  Corte  di  S.  M.  11  Se  di  SastoniaHe- 
morie  istöriche  per  Qio.  Battista  de'  Conti  Bossi-Seotti  Precedate  dali« 
Biografia  e  Bibliografia  musicale  Perugina  deir  ittesso  Autore.  Perogi», 
tlpogr.  di  Bartelli.     1860.     gr.  4.    LI,  141  S.  mit  photogr.  Portrait 
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Die  sogenannte,  in  der  Einleitung  enthaltene  Bibliographie 
besteht  ans  litterarischen  aber  bibliographisch  nngenflgend«! 
Noten  mm  biographischen  Texte. 

Buchhändler-  n.  antiquar.  Kataloge. 

[112.]  ®ilbei'{>efte  |ut  O^efd^i^te  be«  efld^erl^anbels  unb  bec  mit 
bcmfeÄen  toeitoaubten  Stünfi^  unb  (Semerbe,  herausgegeben  toon  ^einrid^ 
Sem^^ert,  3n(aber  ber  girnia  3.  SU^.  ^thnlt  in  StJiixL  Sa^rgang  1862  (bet 
ae^nte  ber  9tei(e).  1)  OrtginaMßeraeic^nig  ber  lOüd^er^^SorrSt^e  be«  ^anb« 
{(^rifteu'^Snblerd  2)teBoIb  Sauber  gu  ^agenau,  Der  um  bie  iSRttte  be«  fflnf« 
geinten  3a(r(nnbert«  lebte.  2)  Sdbred^t  S)ttrer,  iD2aIer,  ^u^ferfled^er,  gorm« 
ff^neiber,  J^tinß^Snbler  unb  Su(!^brucfer  )u  92ümberg,  geb.  1471,  ge^.  152a 
3)  30(ann  (Srttntnger  (3o(.  Stein^arb)^  SBu(!^bru(fer  unb  gormf(!(^neiber  t>on 
1483 -- 1528  )u  ©tragburg.  4—5)  $erIag««A atalog  be«  Xitiybox  be  Sr^ 
au9  Sfitticb  unb  feiner  6B(ne,  9ud^«  unb  ^nfl^Snbler  ^u  granlfurt,  t)om 
3a(re  1609.  gltegenbe«  lOIatt  in  !6ogen«®üge.  '(3)o^|)eItafe(.)  6)  3u>ei 
merhofirbige  (Stubfinbe  be«  fec(«)e(nten  3a(r(unbert« ,  einer  berfelben  ein 
echter  ,^.  (»roUer."  j^dln,  {»eberTe.  Fol.  6  leH.  in  Umf(^Iag.  $r.  1  2:i^(r. 
18  Sdgr.    (@.  «nj.  3.  1861.  S«r  187.)" 

Der  rühmlichen  Anerkennung,  welche  den  schönen  L.'schen 
Bilderheften  seither  von  allen  Seiten  zu  Theil  geworden  ist, 
zeigt  sich  das  vorl.  neue  Heft  in  jeder  Hinsicht  wtirdig;  es 
IftBst  sowohl  hinsichtlieh  seines  interessanten  Inhaltes  als  auch 
in  Betreff  seiner  wirklich  meisterhaften  Ausführung,  die  haupt* 
sAchlich  dem  Verdienste  eines  Freundes  des  Herausg.'s,  des 
geschickten  Lithographen  J.  G.  Baum,  in  Rechnung  zu  stellen 
ist,  Nichts  zn  wtlnschen  übrig.  Die  beiden  auf  Taf.  2  u.  3 
befindlichen  Facsimiles,  die  den  Originalen  durch  altes  Original- 
papier, verblichenen  Druck,  Papierfalten  u.  dergl.  tauschend 
ähnlich  gemacht  worden,  sind  eine  Art  Kunstwerke,  denen  aus 
den  früheren  Heften,  so  schön  diese  auch  an  sich  sind,  doch 
nur  Weniges  ebenbürtig  zur  Seite  gestellt  werden  kann.  Was 
den  speciellen  Inhalt  des  Heftes  anlangt,  so  tzjfft  man  auf 
Taf.  1  auf  das  facsimilirte  Yerzeichniss  der  Büchervorräthe 
eines  der  bedeutendsten  Handschriftenhändler  Diebold  Lauber» 
der  c.  1447  in  Hagenau  gelebt  hat.  Auf  Taf.  2  begegnet  man 
dem  Facsimile  u.  dem  davon  genommenen  Abdrucke  eines 
Briefes  Albrecht  Dürer's  an  Will.  Pirkheimer  dd.  Venedig  Sams- 
tag nach  Lichtmess  1506,  femer  der  facsimilirten  Schlussschrift 
der  von  Dürer  gedruckten  kleinen  Passion  mit  37  Form- 
schnitten nach  seinen  eigenen  Zeichnungen,  einer  aus  dem 
VitruT  von  Rivius  entlehnten  Dürer'schen  Bildnissvignette  in 
kleinem  Formate,  wahrscheinlich  Gopie  nach  dem  grossen 
Holzschnitte  von  Dürer  selbst,  sowie  dem  nach  M.  Le  Blon 
copirten  Dflrer*sohen  Wappen.  Taf.  3  enthält  das  Facsimile 
n.  den  Abdruck  eines  Briefes  Joh.  6rflninger*s  an  Will.  Pirk- 
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hdnier  v.  J.  Iö25,  daan  dem  avB  einer  Predigt  des  Okryso- 
itonna  von  Gailer  v.  Kejserberg  verdeutscht  1614  cntiiomDieDeB 
Grüninger'achen  Drnckersignet  n.  vier  Zierleisten  ans  dem 
Ptolemäns  1625,  Ober  den  der  Brief  handelt;  anf  einer  dieser 
Leisten  befindet  sich  Orflninger^  Monogramm.  Die  4.  ans 
einem  Doppelblatte  bestehende  Tafel  zeigt  das  Bildnias  Tbeod. 
de  Bry's,  des  Stammvaters  der  berOhmten  Kllnstlerfamilie  n. 
Herausgebers  des  bekannten  grossen  Reisewerkes,  nebet  dem 
facsimilirten  Yerzeichnisse  der  von  de  Bry  n.  seinen  SOhoen 
verlegten  Werke.  Die  5.  n.  letzte  Tafel  endlich  giebt  die  Ab- 
bildung zweier  schönen  n.  merkwürdigen  Einbände  des  XVI. 
Jhrhdts,  wovon  einer  ans  der  Bibliothek  des  vielgenannten  n. 
hauptsächlich  um  der  geschmackvollen  Einbände  seiner  Bfleher 
willen  berühmten  Bibliomanen  Job.  Grolier  (geb.  1479,  gest. 
1665)  stammt;  ausserdem  noch  den  Namenszug  Orolier's  ins 
einem  im  Besitze  des  Herausg.'s  befindlichen  Perg.  Dokumente 
V.  J.  1663.  Diess  der  specielle  Inhalt  der  fünf  Tafeln,  unter 
denen  sicher  die  zweite  mit  dem  Dflrer'schen  Briefe  die  inte- 
ressanteste  u.  wichtigste  ist.  Der  Brief,  in  dessen  Besitz  sieb 
der  Herausg.,  allerdings  mit  nicht  nnerheblielftn  Opfern,  zu 
setzen  gewusst  bat,  ist  eins  der  bedeutendsten  Antogimpbes 
im  Privatbesitze  und  bildet  mit  den  anderen  sieben  bis  jetzt 
bekannten  Briefen  Dflrer's  an  Pirkheimer  im  Archive  der 
Stadt  Nflmberg  eine  Fundgrube  der  interessantesten  Anfschlflsse 
ttber  Dürer,  seinen  Aufenthalt  in  Venedig  u.  sonstige  Yer 
hältnisse. 

[113.]  Centiat«9n)dger  f&r  grennbe  ber  Literatur.  SerontvertTtd^a 
StebactniT:  Dr.  C^narb  8ro(Qani.  [V.  Sa^rgang.]  Sd^slg,  t9ro(A<n«. 
4.  SRouatn«  2.  9tn.  i  1  — 1^  8.  Bittttil  $t.  S  9t«t.  (e.  fbi).  3- 
1661.  9hr.  125.) 

Wird  in  der  seitherigen  Welse  fortgesetzt  u.,  wie  m  dea 
drei  letzten  Jahrgängen,  eine  systematisch  geordnete  Debe^ 
sieht  der  Litteratur  aus  Deutschen  Pressen  enthalten. 

[114.]  8BTfenb(att  ffir  ben  ^eutfc^en  8uc(banbc(  anb  bte  mit  t^ 
»ertocmbten  (3^ef(!(Sft•^meifl^  (Etgentbum  be«  lOSrfeni^creinS  ber  2)enti(l^ 
Sn^b^ubter.  Snanttoortnci^er  Stebacteui:  3u(tu6lhaug.  XXIX.  9s(rgang 
Sci^SiS»  iKr^ncc  in  (Somm.  4.  ®8(((nt(t((  3  9ln.  a  I  — 3  8.,  toSirtsb 
ber  Snd^b&nblcrmeffe  p  Ofinn  t^lxdf  1  9tc.  $t.  n.  3  Xi^U.  10  SIgr. 

Enth.  wie  seither  neben  den  in  den  einzelnen  Nummern 
abgedruckten  Uebersichten  der  Neuigkeiten  des  Deutschen  n. 
mit  diesem  in  Verbindung  stehenden  auswärtigen  Buchhandels 
monatlich  noch  ein  alphabetisches  Gesanuntverzeichniss  als  be- 
sondere  Beilage. 

{115«]  OeßertciiM^e  eu^bSublercSsrrcf^onbeu).  fHgcnttaii  bd 
ilfcRd<W4«n  tNi4t8nblcr4)actnei.    l$eranc»ortli(^  ft^octcac:  ^.  S^cpk. 


lütenitar  ud  MkoBÜea  »6 

•1  9.    9v.  n.  2  %ffU.  70  »gr.    (@.  9[ii|.  3.  1861.  9h.  190.) 

Enih.  wie  im  letslen  Jahrgänge  ein  dnroh  alle  Nummern 
lAOfendes  Verteiohniss  der  Neuigkeiten  des  Oeaterreieh.  Budi«, 
Mnelkalien»  v.  KnngtkaadeU,  welohea  sieb  durch  seine  yer- 
hAltnissmftssig  aorgfilltige  Behandlung  nicht  blos  zum  Gebrauche 
dee  Buchhändlers  sondern  auch  des  Bibliographen  empfiehlt. 
Ausserdem  finden  sich  im  Blatte  Uebersichten  der  auf  Oesterreich 
bezflglichen  Novitäten  des  auswärtigen  Buch-  u.  Eunsthandels. 

[116.]  *  Qergetc^niS  bcr  9udf*,  Ihtnfl'  &  ^nflfoKei^anbfttngen  in 
99^mcn  ncifl  beit  tontoanbten  3^^d^n:  8d(BtBUot^efen ,  9n4bru(fercicn, 
Sit(ogra;p^ten,  $rSgc*9nfla(ten,  J^u^fer«  unb  €>taMbtii(fetcicn  im  sanken 
Sanbe,  ben  tootgfigUc^eren  p(otogTa;)^if(j(en9nfla(tcn$ragS;  einer  Vnftt^Tung 
ber  fraget  ginnen,  totldft  (Sommiffionen  Befolgen  mit  i^ren  <£emmtttenten 
unb  beten  (SommiffionSren  am  Set^gtgeT  unb  Sßienct  ^tttf^t,  ferner:  VngaBen 
ber  erf^einenben  Bettungen  unb  Beitf^riften,  bertn  «nflagen,  9Rfertieiit> 
anb  8ei(agegeBfiBren.    Bufammengeitent  bon  8. 3.  Cd^micb.    tßrag,  e^mieb. 

a.  19  e. 

Genau  u.* vollständig  bearbeitet,  wie  die  Oesterreiohische 
BnchhäBdier-Correspoadena  1861.  Nr.  36.  S.  310  su  rOhmen 
Gelegenheit  nimmt.  Den  meisten  Werth  will  die  Correspondeni 
auf  das  Yerzeichniss  der  in  Böhmen  erscheinenden  Zeitungen 
u.  Zeitschriften  gelegt  wissen ;  eine  in  ähnlicher  Vollständigkeit 
zusammengestellte  Uebersicht  der  Zeitschriften  sei  auch  für 
die  anderen  Kronländer  Oesterreichs  sehr  wünschenswerth. 

[in.]  *  geruM*«  3«ttrna(  fär  eettbibtiot^clacc,  «ud^^anbler  nib 
Xati^nave.  X.  ^a^r^^iig.  SerontMortli^ec  9iebafteur  unb  CerUget  (5L 
gfemba^jun.  in  Berlin  4.  SRonatUc^  2  iRrr.  k  1—1)  9.  $t.n.  i  X^lr» 
(e.  «n).  3.  1861.  9}T.  126.) 

Fflr  geschäftliche  Zwecke,  besser  als  das  Schmidt'scbe 
Blatt. 

[US.]  3eü{4nft  f&c»2ei((ib(iot6cIen  mib  Xatiquare.  8eraatt»srtr 
lid^ec  Kebactcnr  Cbttotb  €f4mibt  (24.  St^rgaag.)  8et)pitg,  64mibt  4. 
9RonatIt(4  1  Wr.  k  4— 1  «.    $r.  n.  20  gi^gr.    (C.  «nj.  3.  1861.  SBr.  191,) 

Von  untergeordneterem  Interesse  alsj]2[^das  Fembach'sche 
Journal. 

[119.]  XIV.  |[nti(|ttaxif(^es  S&^er'Qeriei^nig  bon  Otto  2>eifbtttg  in 
3ena.    3n^alt:  2:(eo(ogie.    8.    72  @. 

GrOsstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[UO.]  106.  Bllfih«r.y«fMiehsist  von  B.  Friedlinder  k  80h A. 
Berlin.  -*  Linguistik.    8.    86  8. 

Sehr  bemerkenswerlh  bes.  in  Beeng  auf  Oennan.  u.  Asia- 
tische  Sprachen.    Nebst  Litteraturgeschichte  u.  Bibliographie. 
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[121.]  Nr.  LI.--LIV.  YeneiebniM  dM  Aiitiqiiarifohta  Lagen  vea 
H.  Härtung  in  Leipsig.    1861—62.    8.    34,20,44,28  8.    1093— 4560  Krr. 

Enth.:  LI.  Ciass.  Philologie,  AlterÜmmskiiiide,  NeuUfteiDer; 
LH.  Theologie y  Orientalin,  Philosophie;  LIIL  Geechiehle  nut 
ihren  Hilfswissenschaften;  LIV.  Natnrwiaaenachaft,  Mathematik, 
Technologie. 

[122.]  Nr.  116.  Büeher-Veneichniss  Qber  Werke  aas  dem  Ge- 
biete der  Schönen  WlBBenschaften,  Kinderschriften  und  Knnut,  welche 
bei  Theodor  Kampffimeyer  in  Berlin  zn  haben  sind.    1861.    8.  1  El.    70  S. 

Billige  Preise. 

[128*]  Nr.  58.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchoff  &Wigand 
in  Leipsig.  —  Litterärgeschichte.  Deutsche  und  ausländische  Belle- 
tristik.   Januar.    8.     1  Bl.  50  S.     1634  Nrr. 

Verdient  wie  sein  Vorgänger  theils  wegen  seines  ausge- 
wählten Inhaltes  theils  wegen  seiner  übersichtlichen  Ordnung 
besondere  Beachtung. 

[1 24.]  antiqnarif^e«  Sfic^er^Seqei^mg  bon  Statt  9uc,  gran)  M|ler'i 
8ii(^(anMitns.    etuttgatt    8.    1  9L    43  @. 

Gangbare  Deutsche,  Franz.  u.  Bnglisohe  Litteratur  aus 
den  meisten  Wissenschaftsfüchem. 

[125.]  Bibliotheca  philologica.  Dreiundsechzigster  Katalog  des 
antiquarischen  Blicherlagers  von  M.  Lemperts  in  Bonn.  1861.  8.  1  Bl. 
182  8.    6121  Nrr. 

Sehr  reichhaltig  u.  werthvoll,  übersichtlich  redigirt.  Enthält 
altclassische  Litteratur,  neuere  Lat.  Schriftsteller,  ältere  u. 
neuere  Linguistik,  Antiquitäten,  alte  Gtosehichte,  Lit(e^ltu^ 
geschichte  eto. 

[126.]  Nro.  XVII— XVm.  Antiquarischer  Katalog  von  A  Lie- 
sohing  &  Co.  in  Stuttgart    8.     t  Bl.  86  8.  &  1  Bl.  34  8. 

Enth.:  XVII.  die  zweite  Abtheilung  von  Oeschichte  n. 
Geographie,  darunter  MSS.  zur  Osterreich.,  bayr.  u.  schwäbi- 
schen Geschichte;  XVIII.  Litteraturgeschichte  u.  Bibliographie 
nebst  Orientalia. 

[127.]  Verzeichniss  einer  werthvollen  Sammlung  von  Werken 
aus  der  theoretischen  und  praktischen  Musik,  welche  in  der  Buch-  u. 
Antiquariatshandlung  von  List  &  Franeke  in  Leipzig  vorräthig  sind 
8.    2  Bll.     19  8.    395  Nrr. 

Mit  dem  vorl.  Verzeichnisse,  welches  sich  durch  gute 
Auswahl  ebenso  wie  durch  zweckmässige  Bearbeilung  empfiehlt, 
tritt  eine  neubegrflndete  Handlung  vor  das  Publikum.  Von 
den  Besitzern    der  Handlung   ist    mir  List   als  früherer  Ge- 
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Bchiftsflhrer  der  T.  0.  WeigePsohen  Antiquarhandlnng  n.  als 
ein  im  Antiqnargeschäfte  wohl  antenichteter  Mann  bekannt, 
vogegen  der  andere  Besitzer  Franeke  seither  dem  T.  0.  Wei- 
gefschen  AnctionsinBtitnte  vorgestanden  hat.  —  Der  grftsste 
Theil  der  im  Veneiehnisse  angefihrten  Btteher  stammt  ans 
der  Landsbergischen  Bibliothek  in  Rom. 

[128.]  No.  n.  AnfiqaariscIiesBücher-yeneichniM  der  Baoh-  nnd 
Antiqnariatfl-Handlang  Ton  8.  Mode  in  Berlin.   8.    1  Bl.  30  8.  931  Nrr. 

Enthält  Geschichte  n.  Geographie,  Mythologie,  Reisen, 
Militaria,  Natarwissenschaft,  Technologie  u.  Vermischtes. 

[129»]  liXXXVni.  YeneichniM  von  gebnndeaen  Bficbern  aas  der 
Theologie  (besondere  der  katholischen),  Orientalischen  Literatur,  Philo- 
logie, Arohaeologie  ete.,  Literargesehichte,  Geschiehte  und  Geographie, 
nebst  einem  Anhang  ans  allen  Wissenschaften,  welche  bei  Wolfgang 
Kenbronnar  in  Ulm  sn  haben  sind.    8.     1  Bl.   58  &    6404—8324  Nrr. 

Gangbare  Litteratnr. 

[ISO*]  XcnaXoyos  ttov  BißXu$v  itay  na^a  rifi  Elltjn»^  Twttky^- 
tp(t^  roy  aytov  raa^tov  evQUtxofiiviav.    Ev  Bivaitf.    tS61.    8.    48  8. 

Enth.  in  drei  Abtheilnngen  1)  die  Yerlagswerke  des 
Heransg.^s  A.  Th.  Philippe,  2)  andere  Griechische  Bacher» 
grossentheils  Yenetianische  Drucke,  3)  Griechischlateinische 
Schriften  u.  in  anderen  Sprachen. 

[131.]  9nttqnar-9n)ciger  9h.  179--86  Don  ^anbel  k  SRei^er  inffiim. 
«on  Ottober  6i«  iRobembcr  1861.   Fol.  k  i  Sß.  {&.  9n).  3. 1861. 9h.  667.) 

Enih.  vermischte  filtere  n.  neuere  Litteratnr,  bes.  viele 
Anstriaes. 

[132.]  9h.  14.  3.  e^eiMe'S  «nHqnariat  In  Stuttgart.  1861.  16. 
1569^1713  @.    1160  9hr. 

Enth. :  Sprach-  n.  Litteratnrwissenschaft,  Philol.,  Classikeri 
Sprichwörter,  Typographie,  darauf  beztigliche  Sammel-  u. 
periodische  Werke  n.  s.  w. 

[133.]  Antiquar.  Katalog  CLXXIIb.  Circa  2000  Schriften  be- 
treifend :  Rnssland,  Polen,  Liefland,  Cnrland  nnd  Slavische  Völker,  ein- 
schliesslich die  griechische  Kirehe,  aas  dem  Antiquarischen  Bficher* 
lager  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbnch- 
hfittdler  in  Halle  a.  8.  2.  Abtheilung.  8.  31-63  S.  503-1024  Nrr. 
(8.  oben  Nr.  55.) 

Hierzu  folgt  noch  eine  3.  Abthlg. 

[134.]  9erIa6««<£ato(o6  ber  &äfimpffa]e^6ftn  8it4(anblung  (O.  $ager) 
in  «ttenhng.    1861.    8.    8  e. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Schriften  f.  Erbauung,  Schule 
n.  Hans,  Osterlftndisches. 


»8  ütteralor  lud  MiMtttoiL 

[136.]  VerlAfi*KAtaIög  ron  Julia»  Springer  in  BerUa.  DMenb^r 
1861.    8.    1  Bl.    41  8.    (S.  Ans.  J.  1800.  Nr.  814.) 

Alphabetisoh  mit  einer  naeb  Flehern  geeräMten  Ueb6^ 
sieht,  gut  rediglrt.  Enth.  Kinder-,  Jugend-  n.  Enuehngssehnften, 
Beiletristisohes,  technieche  Wissoisdiaften,  bee.  Forst-  n.  Land- 

Wirtbschaft. 

[13&]  9hr.  1-5.  !8er)et<(mS  gef^Sfeter  autiquanfc^CK  8fi4«,  idcI4< 
in  3.  Saubcte'd  Antiquar«,  9u4'  unb  SDi^ufifaUen^anblung  m^tag  )n  (abcn 
finb.    (1861.)  Fol.  k  c.  1  8. 

Enth.  Slavica,  Jurispmdenz,  Geschichte,  Technologie,  Mu- 
sikalien, Theologie,  Philosophie. 

[1S7.]  CatalogiM  de  U  Labrairie  Trou.  No.  I.  Parii.  S.  16  8. 
130  Nrr. 

Enth.  wie  Mher  eine  Auswahl  fast  dnrchgehends  seltener 
Antiqnaria,  sowie  aneh  einige  MSS.,  darunter  „Livre  de  tour 
nois,  avec  texte  allemand.  XVI.  si6cle"  mit  sehr  vielen  Abbild., 
▼on  denen  zwei  dem  Albr.  Dflrer  zugesobrieben  werden  (1200 
Fr.).  Auf  8.  2  findet  sich  ein  Facsimile  aus  der  im  Anz.  J. 
1861.  Nr.  878  erwähnten  wenig  bekannten  Incunabel  „Andres 
Reportorio  de  los  tiepos.  (Carag09a  1495),''  sowie  auf  S.  7  die 
weder  von  Brnnet,  noch  Grässe  genauer  beschriebenen  Aus- 
gaben von  Dietterlein's  „Architectura  und  Ausztheilung  der  T 
Seuln  (Getr.  in  Stuttgart  1593)''  u.  „Architectura  de  postinm 
seu  portalium  über  II.  (Excud.  Argentinae  1595)'^  Pr.  zn- 
sammen  360  Fr. 

[1S8*]  No.  1.  Antiquarisches  Büeherveneichniss  der  Buchbimd- 
luBg  Ton  K.  Theodor  Völeker  in  Frankftirt  am  Main.  Ein»  ßamnlnos 
werthToUer  Werke  ans  allen  Gebieten  der  Literatur.  Janna#.  8.  1  Bi 
86  8. 

Bes.  reich  ist  das  Fach  der  Theologie,  speciell  der  evaoge* 
lischen.    Recht  beachtenswerth. 

[139.]  Verlags  -  Katalog  der  Weidmännischen  Buehhaadlmif  ia 
Berlin.    December  1861.    8.    31  8.    (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  98.) 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Vorzüglich  Philologie, 
Geschichte,  Mathematik  u.  Naturwissenschaft,  Belletristik. 

Bibliothekenlehre. 

[140.]  *  Un  mot  snr  les  Bibliothiques  popnlaires;  par  J.  M.  Cones* 
liuit,  biblioth^caire  de  TEcole  do  diaaaaehe  de  DIeuleftt  (Diröme)  Meo- 
t^limar,  impr.  Bonrron;  Dienlefit,  Rebonl.     1861.    8.     16  8. 

Bibliothekenkunde. 

[14L]  Index  to  the  Catalogae  of  Bocks  in  tbe  Upf«'  Hall  of  tha 
Public  Library  of  the  City  of  Boston.  Boston,  press  of  Band  aadATCiy« 
1861.    4.    VII,  902  8. 

Hierttber  im  nächsten  Hefte  des  Ans«  mehr« 


IiMMitar  «ad  Misedltti.  ft« 

(148.]  I>«r  AbM  ]>omeii«oh  nnd  iein  Baeh  d«r  Wilden.  Von  J. 
Pelaholdt  (Aat  Petsholdfa  Nenem  AoBeifi^er  für  Bibliographie  and 
Bibliothekswiflaensohafk  1862  besonden  abgedruckt)  Druck  von  Bloch* 
■iMin  &  Sohn  in  Dresden.    8.    8  8. 

Nor  30  Exempl.  (8.  oben  Nr.  1.) 

[143.]  *'  Misse]  de  Jacques  Juv^nal  des  Ursins,  c^d^  de  la  ville 
de  Paris,  le  3  mai  1861 ,  par  Ambroise  Firmin  Didot.  Paris ,  Didot. 
1861.  gr.  8.  56  8.    (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  921.) 

Entb.  die  Geschichte,  Beschreibung  n.  kunstgeschichtliche, 
sowie  ästhetische  Würdigung  des  prachtvollen  Missais,  von  dem 
gelehrten  n.  kunstsinnigen  Besitzer  des  berühmten  Pariser  Ver^ 
lagsgeschäftes.     8.  Liter.  Centralbl.  1861.  Nr.  51.  8.  837. 

[144.]  *  Catalogue  methodique  de  la  Bibliothique  de  l'Ecole 
Imperiale  d'applicaüon  de  m^decine  et  de  pharmacie  militaires.  Yal- 
de-Gr&ce.   Ministöre  de  la  guerre.   Paris,  impr.  Noblet  1861.  8.  180  8. 

[145.]  Geschiedenis  der  Bemonstranten.  AA.  1.  Beschrijyende  Ca- 
talogue der  Pamfletten-Yersameling  van  de  Boekerij  der  Bemonatrani- 
sehe  Kork  te  Amsterdam.  Door  H.  C.  Bogge.  Stnk  I.  Afdeeling  X 
Iste  Gedeelte.  Amsterdam,  8cheltema.  1861.  gr.  8.  88  8.  ezcl.  2  Bll. 
Titel  u.  InhaltsYcrzeichn.    Pr.  n.   24  Ngr.   (8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  692.) 

Ueber  den  veränderten  Titel  schreibt  der  Heransg.:  „Onder 
liet  opschrift  Geschiedenis  der  Bemonstranten  z^p  hier 
alle  geschriften  zaämgebragt,  die  op  de  geschiedenis  der  re- 
monstrantsche  broederschap  betrekking  hebben.  Hieronder  z\ja 
niet  opgenomen  de  geschriften,  die  op  de  namen  der  schrijvers 
eiders  voorkomen.^' 

[146.]  *  Monuments  typographiques  des  Pajs-Bas  au  qninciime 
siÄcle.  Collection  de  fae-simile  d'apris  les  originauz  conserv^s  k  la 
Bibliotbiqua  Eojale  de  la  Haye  et  ailleurs«  Publice  par  J.  W.  Hol- 
trop.  Etablissement  litbographique  de  £.  8panier.  Livr.  11  — 13.  La 
Haye.  Nijhoff.  1861.  gr.  4.  Tafel  61  —  78.  Pr.  k  n.  3  Thlr.  (8.  Ana.  J. 
1861.  Nr.  233.) 

Von  anerkanntem  Werthe. 

Privatbibliotheken. 

[147.]  Verseichniss  der  von  den  Geh.  Kirchenrath  Prof.  Dr. 
Umbreit  in  Heidelberg,  Geheimratb  Prof.  Dr.  Platner  in  Marburg,  Sa- 
nitätsrath  Dr.  Kremer  und  Beferendar  Monheim  nachgelassenen  Biblio- 
theken, welche  den  23.  Januar  bei  M.  Lempertz  in  Bonn  öffentlich 
versteigert  werden.    8.  1  Bl.  70  8.  2285  Nrr. 

Enth.  Orientalia,  Theologie,  Philologie,  Medecin,  Päda- 
gogik u.  8.  V. 


«0  Litteratiir  od  MiseeUeiL 

ri48.]  *  Notie«  d'ane  CoUectioii  d'enTiron  500  volmnes  ptovenant 
d«t  Biblioth^nes  de  feu  Jannet,  ancieB  proTiseor  da  Ijcie  imperial 
de  Vereailles,  et  de  fea  Y.  Parisot,  ancien  profesaeur  de  litt^rature 
^trangöre  k  la  Faenlt^  des  lettre«  de  Doaai,  dont  la  vente  aara  lien 
le  28  d^cembre  186t.  Paris,  Durand.  8. 

[149.]  *  Catalogue  des  livres  de  litt^rature,  d'bistoire,  etc.,  com- 
posant  la  Bibliotb^qae  de  Desmars,  dont  la  vente  aura  lien  le  9  jan- 
▼ier.    Paris,'  Potier.  8.  88  S.  882  Nrr. 

[150«]  Catalogue  d'nne  belle  Collection  de  Ldvres  aneiena  et 
modernes  Formant  la  Bibliotb^qne  d'amateur  de  C.  de  Hoffmann. 
I.  Partie  dont  la  vente  pabliqae  anra  lien  le  4  Ferner  sons  la  direo- 
tion  de  A.  Blnff,  libraire  k  Brazelles.  8.  2  BU.  48  S.  1053  Nrr. 

Enth.  ausgewählte  ältere  n.  neuere  Litteratur  aus  den 
philol.,  philos.,  theol.,  histor.  u.  geograph.,  medicin.  u.  natnr- 
W188.  ete.  Fächern. 

[151*]  Catalogue  d'une  pr^cieuse  Collection  de  Livres  ancient 
et  modernes  principalement  remarquable  par  des  ouvrages  sur  TArt 
militaire  provenant  de  feu  le  Lieutenant  -  G^n^ral  Langermann  Dont 
la  vente  publique  aura  lien  le  6  janvier  sous  la  direction  du  Libraire 
F.  Heussner.    Bruzelles.  8.  22  8.  283  Nrr. 

Beachtenswerthe  Bibliothek  eines  wissenschaftlich  gebil- 
deten Militairs.    Der  Katalog  ist  übersichtlich  redigirt. 

[152.]  *  Catalogue  de  Livres  rares  et  curieuz  provenant  de  la 
Bibliothique  de  8***,  dont  la  vente  se  fera  le  18  dccembre  1861. 
Paris,  Miard.  8.  51  8. 

Abdrttcke  aus  Bibl.- Handschriften. 

[153.]  *  Joannis  Kepleri  Astronom!  Opera  omnia.  Edidit  Dr.  Ch. 
Frisch.  Vol.  ly.  Pars  1.  Francofnrti  a.  H.,  Heyder  &;  Zimmer.  1861. 
Lex.  8.  368  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  (8.  Anz.  J.  1860.  Nr.  529.) 

Eine,  wie  schon  wiederholt  erwähnt,  wichtige  Publikation. 

[154.]  Ur!unben,  fttten^üde  unb  i9riefe  gut  ©efd^ic^te  ber  Sn^altift^en 
2anbe  nnb  i^rer  gftrjlen  unter  bem  !2)ru(!e  bes  bretgigja^rigen  Jhnrfle«. 
8b.  II.  1630—1634.  92a4  ben  9r4tt)aUen  auf  ber  ^^eraogli^cn  Stbüot^er 
gu  (Sötten  (erau9gegeben  bon  @.  Stxau^t,  ^ergogl.  SCn^alt.  $ofrat^.  Sri^gtg, 
J)j>r.  gr.  8.  XUI,  752  6.  ^r.  n.  4  ^Jlr.  20  ?»gr.  (@.  «ng.  3.  1861. 9h:.  246.) 

Die  Archiyalien  stammen  aus  dem  Besitze  des  Ftlrsten 
Ludwig  zu  Anhalt,  eines  Zeitgenossen  des  Krieges,  nnd  können 
anf  eine  gewisse  Vollständigkeit  Anspruch  machen. 

[155.]  Chronique  des  quatre  premiers  Valois  (1327 — 1393)  publice 
pour  la  premiire  fois  pour  la  Soci^t^  de  l'Hiatoire  de  France  par 
Sim^on  Luce  Auziliaire  de  1' Institut  etc.  Paria,  Benouard  Ve.  gr.  8* 
LXIII,  355  8.  Pr.  n.  3  Thlr.  16  Ngr. 

Aus  der  Handschrift  der  Kaiserl.  Bibliothek  in  Paris. 


Littentttr  und  IfiBeettett.  61 

[156.]    Li  Bomans  doQ  ClieTalier  au  Lyon  von  Chrestieii  TonTroiM 
liarmiiBg«geben  ron  Dr.  Wilhelm    Ludwig  Holland,    a.  Prolstsor  der 
Deutsch,  u.  Roman.  Philologie  an  der  Univertitit  au  Tfibingen.    Hau 
BOTer,  Rttmpler.  8.  VI,  251  S.  mit  1  Taf.  Faoeim.    Pr.  n.  3  Thlr. 

Hanptaftehlich  nach  Pariser  Handschriften. 

[157.]  n  Dieoorso  d'Iperide  in  favore  d'Euxenippo  sooperto  in 
Egitto  e  pubblioato  in  Inghilterra  nel  1853  ora  per  la  prima  volta  ri- 
prodotto  in  Italia  eon  un  diecorso  critico  e  schiarimentl  da  Domenieo 
Comparetti  Romano  Profeeeore  di  Lettere  Greche  nel)a  R.  Universiti 
dl  PiM,  ec.  Pisa,  tipogr.  dei  fratelli  Nistri.  1861.  4.  108  S.  mit  1  Bl. 
n.  11  Taf.  Faceim.    Pr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr. 

Eine  sehr  verdienstliche  Ausgabe. 

[158.]  *  Speculnm  Hnmanae  Salvationis.  Le  plus  ancien  monu- 
ment  de  la  xjlographie  et  de  la  tjpographie  r^unies,  aree  introduction 
historique  et  bibliogiaphique  par  J.  H.  Beijeau.  London,  Skeet  1861. 
4.  Pr.  4  Pf.  4  sh.  (S.  Am.  J.  1861.  Nr.  92.) 

Facsimile  des  dem  Britischen  Museum  gehörigen  Exemplars. 

[159.]  Confessionale  on  Beichtspiegel  nach  den  sehn  Geboten, 
reproduit  en  fac-simile  d*aprÖ8  l'unique  ezemplaire,  coneerv^  au  Museum 
Meennanno-Westreenianum ,  par  £.  Spanier,  Lithographe  de  8.  M.  !• 
Boi,  avec  une  introduction  par  J.  W.  Holtrop,  Biblioth^caire  en  Chef 
de  la  Biblioth^que  Rojale  et  Directenr  du  Museum  Meermanno-We> 
■treenianum.  La  Heye,  Nijhoff.  1861.  4.  16  8.  mit  8  BlI.  Facsim.  Pr. 
n.  4  Thlr. 

Die  vorl.  Schrift  enthält,  ausser  dem  Facsimile  des  Con- 
fessionale, eine  Einleitung,  die  theils  die  Geschichte  des  Ori- 
ginals betrifft,  theils  aus  dem  Abdrucke  des  Textes  u.  einer 
Franz.  Uebersetzung  desselben  besteht.  —  Das  Confessionale 
nimmt  unter  den  Holztafeldrucken,  wenn  auch  nicht  um  seines 
kflnstlerischen  Werthes  willen,  doch  in  so  mancher  anderer 
Beziehung  und  hauptsächlich  wegen  seiner  Seltenheit,  da  man 
davon  nur  ein  einziges  vollständiges  Exemplar  kennt,  einen 
hohen  Hang  ein.  Desshalb  ist  man  dem  Herausg.,  der  diese 
Seltenheit  durch  ein  getreues  Facsimile  dem  grösseren  Publi- 
kum zugänglich  gemacht  hat,  grossen  Dank  schuldig;  denn 
die  im  Ganzen  dürftigen  Beschreibungen,  die  man  davon  bis- 
her besessen  hat,  und  die  Facsimilefragmente  bei  Dibdin, 
Falkenslein  n.  in  Sotheby's  allerdings  schönen,  aber  leider  sehr 
thenren  „Prindpia  typhographica^^  haben  keineswegs  dazu 
ausgereicht,  von  dem  Confessionale  ein  anschauliches  Bild  zu 
geben.  Ein  solches  erhält  man  erst  durch  das  vorl.  mit 
grosser  künstlerischer  Vollkommenheit  n.  off'enbar  mit  ausser- 
ordentlieher  Sorgfalt  ansgefflhrte  Facsimile,  welches,  soweit 
flberhaupt  ein  Faesimile  das  Original  zu  ersetzen  im  Stande 
i8t|   das  so  seltene  Original  in  allen  StUoken  ersetzt     Was 


«9  Uitoratvr  wa  ]fiM«U«i. 

Obrigens  dieses  letztere  anlangt,  so  ist  es  ftüher  im  Bositse 
dfes  Frhrn.  Steph.  ▼.  Stengel  gewesen,  bei  der  1888  an  Bam- 
berg stattgehabten  Versteigenmg  der  Bibliothek  desselben  in 
den  Besitc  des  Dr.  Kloss  in  Frankfurt  a.  M.  fibergegangea, 
nach  dessen  Tode  anf  den  Wege  der  Anction  an  London  1835 
an  den  Bischof  von  Lichtfield  Sam.  Butler  gekommen  u.  endlich 
1841  vom  Baron  van  Westreenen  van  Tiellaadt  ftlr  8  Pf.  8 
Sh.  gekauft  worden.  Seit  dem  Tode  des  letzten  Besitsers  ist 
das  Confeasionale  Eigenthum  des  Niederländ.  Staates,  dem  der 
Baron  seine  sftmmtlidiien  litterar.  u.  Kunstschfttae  vermacht  bat 

[160.]  Les  M^moires  de  Heaaingus  Fromm«ling  t6ei  — 1614 
d'aprös  le  manuscrit  autograpbe  ia^dÜ  Par  C.  Rnetens.  Bnixellet, 
Decq.    1861.    gr.  8.    2  Ell.  36  S. 

Analyse  einer  vom  Herausg.  für  die  EOnigl.  Bibliothek  s« 
Braesel  aus  dem  Bttchemaohlasse  des  Hr.  v.  Pöliohy  Van 
Hueme  zu  Brtlgge  fiar  den  geringen  Preis  von  77  c.  erkauftes 
Handschrift,  welche  die  Memoiren  eines  Abenteurers  eathftlt, 
der,  wahrscheinlich  aus  der  Halberstadter  Gegend  gebflrtig, 
vieler  Herren  Länder  gesehen  u.  mittlerweile  auch  die  Waffen 
getragen  hat.  Dergleichen  Memoiren  würden  sicher  nicht  ohne 
erhebliches  Interesse  sein,  wenn  der  Verf.  von  Dem,  was  ihm 
auf  seinen  Hin-  u.  Herzügen  begegnet  ist,  eine  getreue  Er- 
zählung gegeben  hätte.  Leider  hat  er  aber  weniger  von  Dem, 
was  ihm  begegnet  ist,  als  was  er  in  den  verschiedenen  Ländern 
u.  Städten  gesehen,  einen  nur  zu  oft  flüchtigen  Bericht  gegeben. 
Gleichwohl  hat  auch  dieser  Bericht  seine  interessanten  Partien, 
unter  denen  besonders  die  Erzählung  des  Abenteurers  von 
seinem  Aufenthalte  in  den  Niederlanden,  wo  er  im  Dienste  der 
Spanischen  Krone  gefochten  hat,  hervorgehoben  an  werden 
verdient.  „La  relation  de  ses  aventures  personnelles  est  d'aii- 
leurs,^  schreibt  der  Herausg.,  „une  curieuse  page  de  la  vie 
militaire  dans  les  Pays-Bas,  ä  T^poque  de  nos  longues  lüttes 
du  XVIe  et  du  XVlIe  sifecles."  Man  darf  daher  die  vorl.  Ana- 
lyse keineswegs  als  eine  müssige  sondern  für  eine  immerhin 
dankenswerthe  Arbeit  betrachten. 


[161.]    Aus  Frankfurt  a.  M. 

Der  würdige  und  verdiente  Chef  des  grossartigea  Josepk 
Baer*schen  buchhändlerischen  Etablissements  Leopold  Joseph 
Baer  (geb.  2.  Octbr.  1804  zu  Bockenheim)  ist  am  letaten  Tage 
dt)s  kürzlich  abgelaufenen  Jahres,  mitten  in  voller  Thätigkeit^ 
vom  Tode  ereilt  worden.  Durch  den  Tod  dieses  Mannes,  haisst 
es  mit  Recht,  hat  nicht  nur  der  Frankfurter  sondern  der 
Deutsche,  ja  der  Weltbuohhandel  eines  seiner  adihingswerthea 
Mitglieder  verloren.  -  Daa  Gesdiäft  wird  von  dea  Verstoibeosa 


LltteMtor  mid  MifleelielL  18 

Bmtor  xmä  As80(h6  HeriMan  Baer  und   den   beiden  hiAtei> 
huuM&en  SöhiieB  fortgesetot 

(Bönenbl.  f.  d.  DenUch.  Bnohlwad.  Nr.  7.  S.  103  —  4.} 

[162.]  Ans  Frankfurt  a.  M. 
hat  J.  Baer  mter  dem  Titel  „Desiderata^^  ein  Verseichniss  von 
Rossica  (Octbr.  1861.  8.  6  8.),  welche  tu  kaufen  gesucht  werden, 
▼erOffentlicht.  Abgesehen  von  dem  Interesse,  welches  dieses 
Verzeiehniss  fDr  Diejenigen  bat,  die  im  Besitze  des  einen  oder 
des  anderen  darin  angeftlhrten  Werkes  sich  befinden  und  zur  ange- 
messenen Yerwerthnng  desselben  Last  haben,  yerdient  das  Yer- 
zeiehniss  anch  tob  Seiten  Derjenigen  Beachtnng,  die  gern  Oe- 
legenhelt  nehmen,  ihre  Literatnrkenntniss  zu  erweitern;  denn 
das  Verzeiehniss  enthalt  meist  seltnere  Schriften. 

[168.]  Aus  Leipzig. 
Die  Reihe  der  bibliographischen  Schriften,  welche  theils 
▼on  Dr.  W.  Engelmann  selbst  herausgegeben  werden,  theils  in 
seinem  Verlage  erschienen  sind,  und  die  erst  jüngst  durch  die 
meisterhafte  „Bibliotheca  zoologica^'  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  841) 
einen  so  Überaus  werthyollen  Zuwachs  erhalten  haben,  wird  in 
nächster  Zeit  durch  eine  Ton  Herm.  Aug.  Hagen  bearbeitete 
„Bibliotheca  entomologica^'  vermehrt  werden.  Dieselbe  ist  be- 
reits unter  der  Presse  und  verspricht,  so  weit  ich  von  den 
druckfertigen  Bogen  Einsicht  gehabt  habe,  ein  wissenschaftlich 
gediegenes  und  in  jeder  Hinsicht  empfehlenswerthes  Werk  zn 
werden. 

[164.]  Ans  Leipzig. 
Der  bekannte  Herausgeber  der  Vandenhoeck  &  Ruprecht'- 
sehen  ,|Bibliotheca  historico-naturalis  et  mathematica^^  E.  A. 
Zuchold  beabsichtigt^  laut  kürzlich  veröffentlichten  Prospektes, 
eine  „Bibliotheca  historico-naturalis  Rossica.  Verzeiehniss  der 
auf  dem  Gebiete  der  Naturwissenschaften  in  Russischer  Sprache 
erschienenen  Schriften^  im  eigenen  Verlage  erscheinen  zu  lassen 
und  richtet  im  Interesse  dieser  Arbeit  an  die  Verfasser  und 
Verleger  naturwissenschaftlicher  Russischer  Werke  die  Bitte, 
dass  sie  ihm  die  genauen  Titelangaben  von  den  betreffenden 
Schriften  (nach  dem  im  Prospekte  vocgeschriebenen  Muster)  oder 
lieber  noch  von  kleineren  Schriften  ein  Exemplar  und  von 
gritaseren  den  Originaltitel  irgend  eines  DefektexempJares  gütigst 
aaseaden  wollen.  Zuchold  hofft,  dass  seine  Arbeit  eine  fühl- 
bare Lücke  der  Litteratur  ausfüllen  werde,  da  dieselbe  über 
die  Russischen  Werke  im  naturwissenschaftlichen  Fache,  mit 
Aasnahme  der  Botanik,  noch  keinen  Katalog  aufzuweisen  habe. 

[166.]  Ans  Leipzig 
iai  der  Prospekt  eines  neuen  bibliographiaclien  Blattes  erschie- 
nen nämlich  von  „Wnttig'sUniversal-Bibliographie.  Systematische 


64  Littentar  vaä  lOaMUeh. 

üeberaioht.  Systematische  Debersieht  der  gesftmmteft  Literatur 
der  Gegenwart.  Heraasgegeben  unter  Mitwirkung  von  Dr.  J. 
£.  Volibeding,  fflr  deutsche  Literatur,  Dr.  0.  Piebig,  Ar  alt- 
ciassische,  französische,  englische  und  neugriechische  Literatur, 
Dr.  H.  Helms,  fttr  skandinavische  Literatur.  Verantwortlidier 
Bedaoteur  u.  Verleger:  6.  Wuttig  in  Leipzig.  (A.  m.  Frans, 
n.  Engl.  TiteL)^'  Von  diesem  Blatte  sollen  monatlich  2  Nrr. 
k  H—  2B.  in  4^  sum  Preise  von  1  Thlr.  halbjährlich  aus- 
gegeben werden.  Es  ist  die  Frage,  ob  sur  Herausgabe  eines 
solchen  Blattes  ein  Bedttrfiiiss  vorliegt  leh  möchte  diese  vor- 
läufig im  Hinblicke  auf  die  bei  Brockhaus  erscheinende  TrOmei'- 
sehe  allgemeine  Bibliographie,  die  seither  allen  billigen  Forde- 
rungen hinsichtlich  einer  allgemeinen  Litteraturkenntniss  genflgt 
hat,  wohl  bezweifeln.  Ich  möchte  aber  überhaupt  auch  be- 
zweifeln, ob  das  neue  Blatt  im  Stande  sein  werde,  mit  dem 
Brockhaus-Trömerschen  zu  concurriren.  Ich  fdr  meine  Person 
verspreche  dem  neuen  Blatte  kein  langes  Leben,  kr&nkelt  das 
Blatt  doch  schon  in  seinem  Prospekte,  der  sich  durch  die  an 
die  Spitze  gestellte  Einleitung  wenig  empfiehlt 

[166.]    Aus  London 

ist  ein  kleines  Bflchelchen,  unter  dem  Titel  „Bibliotheca  Scae- 
cariana  Catalogne  d'onvrages  sur  le  Jen  des  Echecs  que  dösire 
acheter  la  maison  Trttbner  et  Cie  ä  Londres"  (1861.  gr.  12. 
24  S.),  erschienen,  welches  dem  Publikum  den  doppelten  Vor- 
theil  gewährt,  einmal  eine  grosse  Anzahl  von  theils  ausschliess- 
lich Aber  das  Schachspiel  handelnden  theils  mit  darauf  bezüg- 
lichen Schriften  kennen  zu  lernen,  und  das-  andere  Mal  eine 
Gelegenheit  zur  angemessenen  Verwerthung  einzelner  solcher 
Schriften,  in  deren  Besitze  der  Eine  oder  der  Andere  sich  be- 
findet, angeboten  zu  erhalten.  Die  Herausg.  des  Büchelchena 
wünschen  und  bitten  zugleich,  dass  ihnen  in  Betreff  von  Hand- 
schriften über  das  Schachspiel  Kenntniss  gegeben  werde,  da- 
mit sie  später  im  Stande  seien,  eine  möglichst  vollständige 
„Schachbibliothek^  zusammenzustellen. 

[167.]     Aus  Paris 

wird  im  Verlage  von  Fran^ois  erscheinen:  Le  Ohasseur Biblio- 
graphe  Revue  Bibliographique,  Litt^raire,  Gritique  et  Anee- 
dotique  rödigöe  par  une  Sociötö  de  Bibliographes  et  de  Biblio- 
philes. Suivie  d'une  Notice  de  Livree  rares  et  curieux,  la 
plupart  non  cit6s"  (j*Ji^li«h  12.  Lief,  in  8.  Pr.  6  Fr.  fllr 
Frankreich,  7  Fr.  60  c.  f.  d.  Ausland).  Die  erste  Lief,  soll 
unter  Anderen  von  „Bibliographes,  Bibliophiles,  Amateurs^, 
die  zweite  von  „Bibliomanes,  Btbliophobes,  BiblioUtres^  handetu. 
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Krititehe  Uebenicht  der   natarwlssensehaftlichen  Bibliogriiphie.   (Port- 
••tenng.)    BeitrSf»  m   Bruneft   und  Orlate.    (Fortoeteang.)    Litter«tcir 

and  lüteellen.    Allgemein«  Bibliogrmpkie, 

aaaS9aB9BB99SSSBB9BBBBB^B9BBBaB9Ba99BSaH99SBaHBiM 

[168.]  KrlÜiclie  Cclbcnlclii  der  mitnrwlMCBftcliait- 

lichcii  Blbllo^npble« 

(Fortsetenng.) 

Unter  den  botanischen  Bibliographien,  die  nnn  an  die 
Reihe  kemnen,  ist  der  Oesner'sche  „Catalegns  rei  herbariae 
SeriptoniBi^ '0  ^^^  ^^  Attesten;  sie  hat  aber  keinen  sonder» 
liehen  Werth.  Bei  Weitem  besser  ist  die  Bomaldi^sche  ,,BibUa- 
theea  botanica^S  die  theils  eben  um  ihres  Werthes  willen,  theüs 
ftber  auoh  wegen  ihrer  Seltenheit  in  Segnier's  ,,BibIiotheca  ho» 
taniea*''*)  nen  abgedruckt  worden   ist     Was  dieses   letatere 


71)  *  Hieronymi  Bock  (l^^n^  Tragi)  de  stirpinm  maxime 
eamm  qnae  in  OermsDia  nostra  nascuntur,  nsitatis  nomencla- 
tnris,  propriisqne  differentüs,  neqne  non  temperaturis  ac  facnl- 
tatibns,  Commentariomm  iibri  tres,  germanica  primmn  lingna 
eottscripti,  nnno  in  latinam  conversi,  interprete  Davide  Kybero 
Argentinensi.  His  accessemnt  praefationes  duae,  altera  Conrad! 
Oesneri  rei  herbariae  Scriptornm,  qui  in  hunc  usqne  diem 
icripsemnt,  Catalogum  complectens:  altera  ipsias  autoris  her- 
bariae cognitionis  laikdes  continens.  Praeterea  corollarii  vice 
ad  calcem  adjectns  est  Benedicti  Textoris  Segusiani  de  stirpinm 
AlTerentiis  libellns.  Argentlnae,  exend.  Rihelius.  1552.  4*. 
1200  8.  excl.  Titel,  Vorwort  n.  Register.  Mit  eingedruckt. 
Holaaehnitten.    Antiq.  Pr.  c.  3  Thlr. 

In  den  Dentschen  Ausgaben  des  Bock*schen  Krenterbncbes 
Sodet  sieb  der  Gesner'sche  Katalog  nicbt 

72)  Bibliofheca  Botanica,  sive  Catalogns  Auctomm  et 
Libremm  omninm  qui  de  Re  Botanica,  de  Medicamentis  ex 
Vegetabilibus  paratis,  de  Re  Rnstica,  &  de  Horticnltnra  trao- 
lant,  a  Joanne  Francisco  Segnierio  Nemansense  digestns. 
Aeeessat  BibUotheca  Botanica  Jo.  Ant  Bnmaldi,  sen  potins 
OfUUi  MontaUMUU  Bononienaia.     Hagae  Gomitum,   Keanlme. 


M    Krit.  Ueb€til<ftf  der  naiarwiBBeiiNhaftL  pMiographie. 

Work  Mlbst  anlangt,  so  hat  dasselbe  sowohl  w^^n  seines 
IMcbthaineSi  als  auch  wegen  seiner  sorgftitigen  BeaCMtmv 
an  allen  Zeiten  in  hohem  Werihe  gestanden  und*  sogar .jetit 
noeh  ein  gewisses  Ansehen  mit  Recht  behalten.  Eine  im  All- 
gemeinen swar  reelil  sehatsbare^  aber  Mr  bibliographisehe 
Zwecke  dnrehans  aDsaltagliehe  aysteaatieehe  üabersiekt  der 
botaniSfShfiB  Bchriftsteller  mit  knrser  Angabe  ihrer  W^llE^^det 
sich  in  den  Linn6*schen  Wlerkea''),  und  swar  gedrängter  in 


1740.  4*.  16,  450  8.  A  Anhang  mit  folg.  besonderem  Titel: 
Bibliotheca  Botanica,  sen  Herbarlstamm  Scriptorum  promots 
BjBodia^  Gni  aeoessit  ludlvldualls  OramlNuiii '  omni  um  'ab'  Ane- 
toribus  hncusqne  observatorum  nnmerosi^sima  Nomeociatura, 
Jo.  Antonio  Bumaldo  Bonon.  coUectore:  Primüm  'Bononiae, 
typis  Herednm  Benatii,  Anno  1657.  imprcBsa,  nunc  itertm 
edita.  Hagae,  Comitum,  Neaulme.  1740.  4*.  66  S.  Antiq. 
W.  c.  3  Thir. 

Plantae  Veronensee  Sen  Stirpinm  Qnae  in  agfo  Veronenii 
reperinntnr  methodica  Synopefs.  Anctore  Joanne  PraHettco 
Segnierio  Nemansensi.  Accedit  ejnsdem  Bfbliotheoae  Botsnifas 
Snpplementnm.  Vol.  1 — II.  Veronae,  typ.  Seminaril.  1746.  8^: 
LXXil,  517  &  480  8.  mit  Bibl.  Botan.  Suppi.  70  8.  Nebst 
19  Taf.  Hierflber  Vol.  III.  Ibid.  1764.  8«.  Antiq.  Pr.  e. 
«  Thlr. 

Eine  nene  Tite]«o8gab0  mit  hinsagefügteiB  „AnetuarhiiD  in 
Bibliothecam  ßotanicAm,  antehac  a  clariss.  viro,  botenieo 
ezimio  Joanne  Francisco  Seguierio,  cotiscriptam  et  edium 
prolatnm  a  Lanr.  Theod.  Gronorin  (65  S.  excl.  9  S.  Vmreda 
Q.  Begister)''  ist  Lngdani  BaUTorum.  Haak.  1760.  4*  n» 
«chienen.  ^-  Ueber  das  Bunialdi'sche  8r]irifrcben  (Baiionias 
lß57.  kl.  12«.  1S8  8.)  vgl.  Marc.  Malpighi  Opera  posthiios 
(Lond.  1697.  fol.)  S.  161  f. 

73)  Caroli  Linnaei  Philosophia  botanica,  in  qqa  eipiif 
eantnr  fundamenta  botanica  cum  definltionibua  partium,  exexo' 
plis  terminorum,  observationibns  rarioram,  adjectis  figuris  aeneis. 
Editio  quarta  studio  Curtii  Sprengel.  Ualae  ad  Salam,  Kttmmel 
1809.  8^  Enth&lt  S.  4—38:  Bibliotheca  boUnica. 

Caroli  Linnaei  Bibliotheca  botanica  recensens  Libros  plus 
mille  de  plantis  huc  usque  editos,  secundum  Syatema  Auetorum 
Naturale  in  classes,  ordines,  gencra  &  species  disposilos,  additis 
Editionis  Loco,  Tempore,  Forma,  Lingua  &c.  cum  expUcatione 
Fundamentorum  Botanicorum  pars  Ima  Amstelodami^  ScbonUn. 
1736.  8«.  8  BlI.  1G8  S.  &  Fundam.  Botan.  2  BII.  36  S. 

Von    der  „Philosophia  botaDica"  existiren  analer  der  nnj^e- 

gebcnen  HHllipclieD  Aufgabe  noch  folgende  frühere:  HoTmiae 

et  Amstelodami  1751;  Vtenrtne  1755?   fbW.  <7«9r1bM.  IT70; 

•     von  J.  aottl.  Qtediueh,  Jtstattai.lSiO;  .«tMMaaa783f  «M 


I  «BT  ^PUloiipkui^^Miiiic^^  aiisDalurlidier.  in*  der  '^blkiitteQ» 

l  Iwtaok*^.     Eiin.  Bnd  bibliograplinch   etwiM  .  dfirfi^g«  Jedocah 

I  swht  oluie  interease-  iat  die  von  Haller  «I»  Vocrode  su  Weia- 

k  »«Hi'6  ^PhytanthoMiooaographia^  gegebene  Uebersiohti  der  äk 

I  IleiitBeiüand  ereehmaaeA  ho^imutem  Abbildttogen*'^) ;  üaUwr 

I  bat  bei  ^r  AnCidiilBBg  der  betreffeDdea  Werke  oar  auf  aakly 

I  aieb  besehrftnkti  die  er  in  »einer »Bibliaüiek  aelbst  .besefaeil, 

iTttl  er,  nie  er  safty  ee  fttr  besser  gehalten  habe,  lieber,  elwaa 

aaFoibtftndiger  an  sein,  als  ren  Dingen  an  schreiben,  worttiwr 

man  Niobta  an  sagen  wisse,  als  »was  bereits  von  Anderen  ga- 

sagl  sei.    An  Werih  am  NAebsten  'Stehen  der  vorher  anipefUif- 

^         ten  8chrift  von  Segnier  die  Trew?achen  ^^'tbiDrum  Botanicotnm 

'         Oatalogi^'*),  die  leider  nnr  jsehr  selten,  anautreffen  slnd^i  sie 

^         h$ken  desshalb   luMipIs&cblioh  eine  gewisse  BedeulaDg,  vieil 

[         der  Yerüftsser  die  angeführten  fittehar  alle  seibat  gesehen  nnii 

*       ■■' '  ■  .       I        .  ,. , 

€arl  Ladvr.  Willd^DOW»  BeroUqi  1790;  iibardiois  die  Sprenf^i'- 
scbe  Ausgabe  vermehrt,  Tornaci  Nerviorum  1824;  EngliRck 
▼OD  Uugh  Rose,  London  1775;  Fransösiscb  Ton  Ff.  AtSX« 
.  Quetod»  Paria  1788^  eäintttlleli  Sn  &•;  ^SpaiiiMb  van  Antonio 
Palsu  y  Vardara«  Madrid  177£L  8^  und  van  Catimirio  Oomea 
Ort^ga,  Madrid  1792.  4«.  -^  Die  „Bibliotbeca  botanica'*  da- 
gegen hat  noab  folgenda  apätare  Anegaben:  Halae  1742;  von 
Mich.  Gottl.  Agnethler,  Halae  1747;  die  unter  allen  Tor- 
aliglicbste  Amstelodami  17M  (in  einigen  Exemplaren  mit  der 
Jahmah»  t753),.  BSmmtilcb  Im  8».     • 

74)  Ph}ianthozaiconographia,  sive  Conspectns  aliquot 
initUum  tarn  indigenamm  quam  exoticanim,  ex  qnatuor  mnndi 
partibos,  longa  annomm  serie  indefessoqtie  studio,  k  Joanne 
Gnilielmo  Weinmanno  collectarum  Plantarnm,  Arborupi,  Prtitl- 
cum,  Flomm,  Fractnum,  Fungomtn  &c.  (A.  m.  Deutsch.  Titel.) 
Vol.  IV.  Ratisbonae,  Neubauer.  1745.  fol.  Enthält  als  Vorrede 
Albrecht  Haller's  kurze  critiache  Hiatorie  aller  der  (botanischen) 
Hoia-  und  Kapferatiche,  die  in  Devtacbland  heranageg^eben  sind, 
oder'  deeh  ton  Denteehen  Kräntem-Keinieni  hersträiiaen.  9  Bit. 

76)  *  Librorvni   Botanieorvm   Catalogi  dvo  qvorvm  prior 

recentiores  qvosdam   posterior    pleroeqve  antiqvos   ad    annvm 

MDL   vsqve  ezcvsos   ad  dvctvm  prupriae  collectionls  breviter 

recenset  conscripti  a  Christophoro  Jacobe  Trew.    Norimbergae, 

stanno   Fleischmann.    1752.   fol.    64  S.    —    Librorvm    Botani- 

eonrm  Catalogvs  tertivs  in  qvo  recentiores  qvosdam  ad  dvctvm 

fffopriae  eoUeetionis  perro  recenset  elc.    Ibid.    1757.   ibl.  55 

*^80  8.  (Nnr  36  Ez/^mpL)  Antiq.  Pr.  o.  3  TUr.  :  ^ 

.  PieM  Kataloga,  vq  den^  .1172  noch  ein  viertes  V^rseic^ptas 

botanischer  Bücher  hinzugekommen  sein  soll,  sind  au;9^dein 

'  „Herbarium  Blackwellianiim  emendatum  et  auctum   i.  e.  Eli- 

aabeftbae  Blaokwell  Collectlo  itirpinm  qnae  in  pbammcopoHh 

ad    madicom    usum    aasaryaatur.     Ed&dU   et  praeflttw.ast 

5* 


to     tML  üüfewrii  il  dar  intumiwiniiiiluni   BIMtoflrii*lt 

fttiauuit  Ittt  Die  VerxeickBisM  sind  ehiMMloginh  geordiii 
Für  bibliographitdie  Zwecke  von  ontergeordMlerer  Art  «■! 
wenig  brauchbar,  aontt  aber  litterariech  schitieaawerlk  ist  dai 
Lin&ö-Loo'aehe  alphabetiaohe  Veneichiüss  der  botaniaclieo  Schrift- 
steiler^*)  mit  gans  kurscr  Angabe  de«  Haoptwerkee  tob  eioeii 
Jeden  derselben ,  woran  sich  noch  einige  andere  theila  gco- 
gra|ihiach,  theiU  scientiisch  geordnete  Namenalisten  der  ge- 
nannten Sohrillsteiler  aasehlieieeB.  Aehaliche  mehr  littciariaeh, 
als  bibliographisch  schitcbare  Verseichnisae  botanischer  Schrift- 
steller scheinen  die  in  Qfler  y  Martinex'  „Flora  Esi^afioia^") 
nad  inAdanson's  „Familie  des  Plantes"'*)  enthaltenen  an  sein; 
▼Ott  letsterem  schreibt  Feignot,  dass  der  Verf.  „trte  saedncte- 
menty  dans  antant  de  oolonnes,  les  noms  des  antenrSi  leor 
patrie,  les  titrss  de  lenrs  onvrages,  le  nombre  des  plaatsi 
qulls  ont  d^crites,  les  ann6e8  oA  lenrs  onvrages  ont  ^U  pabüte. 
enfin  Celles  de  lear  naissance  et  de  leor  mort"  gebe.  Eise 
Art  Bpoche  machendes  Werk  eber  die   botanische  Litteratnr 


Christoph  Jaeob  Trew;  ftgnrM  eseadlt  Nleolaos  Frie^eh 
Etsenberger.  (Yermeliiies  ond  Tdrk«M«rtM  Bliickwellaebei 
Kränterboeh.  38  [siel]  Anflage.)  Nflrnberg  f7M)~73.  fi>l 
Centuris  I — VI**  botonders  «bg«dniekt. 

76)  Anctores  Botanici  qnos  sab  praesidio  Gar.  Lionaei 
proposuit  Angustinos  Loo.  Upsaliae  176.9.  Ifartii  14.  Abge- 
druckt in:  Caroli  a  Linn6  Amoenitates  Aeademicae  aen  Disser 
tationes  variae  physicae,  medicae,  botanicae  antehac  seorBia 
editae  nunc  coUectae  et  anctae  cum  tabnlis  aeneis.  YoL  V. 
Editio  secunda  curante  Jo.  Christiane  Daniele  Schrebero.  Er- 
langae,  Palm.  1788.  8*.  8.  273—97. 

Zoerat  ist  das  Verseieliniss  als  akademische  Dissertatien,  fn» 
schon  erwähnt,  sn  Upsala  1759.  4*  erschienen,  aodann  sber 
nicht  nur  in  Linn^'s  „Amoenitates  Aeademicae.  Vot.  V. 
(Holmiaa  1760.  8«.  A  Lngdoni  Batavoram  1760.  8•)^  soadera 
aoeh  in  Joaa.  Eaiman.  Oiliberft's  Ausgab»  Tan  nCaroÜ  Linssei 
Fnndamentornm  Botanicornm  Pars  I.  Toni.  1.  Coloniae  AUo- 
brog:nm  1786.  8*.  8.  85—112"  wieder  abgedruckt  worden. 

♦ 

77)  *  Flora  EspaSola,  6  Historia  de  las  Plaotas  qae  se 
crian  en  Espafta.  Per  Josephe  Qfler  j  Mardnez.  Vol.  II.  Ms- 
drid,  Ibarra.  1762.  4^  Enthilt  S.  105  —  28:  Catalogo  de  los 
Autores  Espaloles  qne  han  escrito  de  Historia  NatoraL 

78)  *  Familie  des  Plantes,  cootenant  nne  pr^face  historiqve 
snr  r^tat  ancien  et  actnel  de  la  Botanique,  et  nne  thterie  de 
eette  science,  par  Michel  Adanson.  Paris,  Vincent.  1763.  b*. 
S  Vols.  Enthttlt  hinter  dem  Vorworte  „nne  table  chronologtqo« 
des  autenrs  qni  ont  icrit  snr  la  Botaniqnei  i  eemaieacer  depsi^ 
Zoreaatre  juaqn'i  Jacqnin»  en  1162.^ 
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M  ^6  V.  Haltor'sobe  „Bibliotheca  BetaBiea^**),  ^e  tbeimo 
•ebr  wegen  der  Fflile  des  Materiales,  als  um  der  Oediegenbeit 
der  beigeftigiea  Bemerkungen  willen  boeb  ges4sbatzt  wird;  sie 
iat  ebronolögieeb  geordnet,  uad  laeat  die  Portecbritte,  die  von 
der  botanieeben  Wiieenecbaft  gemacht  worden  sind,  leiobt  ttber- 
aeben.  Weniger  überBicbtlich  iat  freBich  dagegen  das  Bncb 
ia  bibliografriiieeber  Hinsicbt,  wie  dem  Qberbanpt  ancb  im 
diesem  Pnnitte,  was  die  an  ein  gntee  und  suTerltssigea  biblio* 
grapbieebee  Wetk  an  atellenden  Aaferdernngen  anlangt ,  dae 
Bncb  Manebee  an  wflnschen  flbrig  läset;  namentlicb  igt  daa 
Register  sehr  febierhaft.  Anf  dae  v.  Haller'sche  Werk  folgen 
innftobst  mebre  Sebriften,  in  denen  sieb  der  botaniseben 
Litteratnr  wie  bei  Qoer  j  Martines  nad  Adanson  nnr  gelegent* 
Keh  ErwAbnnng  gethan  findet:  so  in  Baldinger's  Sckrift  ^ttber 
Litterargeacbichte  der  Botanik^  ^),  einem  knrsen  grOsstentbeile 
ans  litteraturaotisen  besiebenden  Abrisse;  femer  in  Sebnite'a 
,iOrandriss  einer  Oesebicbte  und  Literatur  der  Botanik*^  **)| 
welcher  xahlreicbe  Litteraturangaben  enthalt;  sowie  ancb  in 
Weaderotb*s  ^Lehrbuch  der  Botanik^' ")  nnd  in  Sebonw's  ^Omnd- 
sagen  einer  allgemeinen  Pflanaeageographte^**).  Was  die  beiden 

79)  Bibliotheca  Botanica.  Qua  scripta  ad  Rem  Herbariam 
fadentia  a  rernm  initiis  recensentur.  Auctore  Alberto  von  Haller. 
Tom.  I — II.  Tiguri;  Qrell,  Gessner,  FnessU  et  soc.  1771-t<-72. 
V.  XVI,  66i  8.  &  1  Bl.  785  8.  Pr.  7  Tblr.  12  Gr.,  antiq, 
c.  2  Tblr. 

A.  Q.  d.  T.:  Bibliothecae  Medicae  Pars  L  —  Einig«  Zasats« 
•US  dem  Bereiche  der  Dänischen  Litteratnr  -enthiUt  das 
Abrah.  Kall'tehe  Efiiladnniriprogramm  aar  Promotion  ton 
P.  Thontentea.    (Eaftiias  1775  8.  8*.  21  8.) 

80)  Ueber  Stttetargefd^td^te  ber  t^eoretif^en  unb  pralHfil^ett 
Sotanil.  8oa  (S.  ®.  9albtnget.  ÜRarbitTg,  neue  Kfabem.  Ißui^^ 
^H.  1794.  8*.  1  St.  117  ®.    9r.  9  &t.,  wM^.  e.  6  9tgr. 

81)  •  ©ntnbrig  einer  Oefd^idjte  ttnb  tileratitr  ber  Cotanif 
))on  X^eD))^rafto8  (Ere{lo9  bis  auf  bxe  ncueften  3^^^'  ^^^  ^^^ 
®ef(i)t^te  bet  botanifc^en  ©arten,  üon  dof.  Sug.  6(^n(ted.  (S.  n. 
b.  Z,:  Sntettung  jum  grünbtt^en  @tnbiutn  ber  9otantf.  9b.  I.) 
Oien,  ©Hamburg  &  6o.  1817.  8*.  ?r.  1  I^Ir.  16  ®r. 

82)  Lebrbncb  der  Botanik  zn  Vorlesungen  nnd  cum  Selbst- 
BtQdlmn  von  Oeorg  Wilhelm  FVans  Wenderotb.  Marburg, 
Krieger.  1821.  8«.  Entbatt  8.  28—87:  Literatur  der  Botanik. 

88)  ®rttnb)üge  einer  aOgemeinen  ^Panjengeogra^^le.  8on 
dootim  gteberif  S^^mo.  Sn«  bem  3)ftnTf(^en  flber^t  bom  Cer* 
foRet.  ectiin,  Stehncr.  1823.  8«.  Caf^fitt  C.  26--84  eHi  Ser« 
l^if^  ber  btt  7fIan)cit8eogra^ie  betvcffcnbcn  Wktk  «nb  U^nb« 
laagoi.' 
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tetKtgrniaTmten  Scihriften  anlangt,  so  shiA  die  Sehen w'scben 
Lttteratnrnoti^eij  sebr  ddrftig,  wogegen  die  Lttteratnrangabe 
bei  Wenden>t1i  bei  Weite<m-  reieher  nnd  ansgedeimter  ist,  alt 
«Hin  dless  efgentlieh  in  einem  Leiirbaehe  der  BotanSic  erwarten 
darf.  Der  Verf.  hat,  ifiie  er  sehreibt,  fttr  zweckni&ssig  gehalten, 
^8t  den  gesannit^n  LStteratilrapparat  (iber  Botanik  nnd  zwar 
in  einer  Weise,  -wie  "sfe*  vorher  noeh  nicht  Tereneht  worden 
sei,  in  sein  Lehrbneh  anfmnehmen',  hat  aneh  hn  Sinne  gehabt, 
üesen' Abschnitt  seines  Bwdhes  später  noeh  an  erweitern  nnd 
einer  etwas  vertbve^erten  Umarbeltnng  va  nnterwerfen,  die  Um- 
arbeitting  aber  besonders  ^  abdrtfeken  an  lAssen.-  Der  Verf. 
MKte  dann  allerdings  die  beste  Gelegenheit  gehabt,  seiner 
Littenitnr  eine  aweekmftssigere  Gestaltung  nnd,  was  die  ein- 
aelnen  Litleratnrangaben  betrffft,  eine  grdssere  Oenanlgkeüt  rv 
gbben.  Eine  besonders  gedmcktie  Umarbe^ng  fet  indessea 
aieht  erschienen.  Unter  den  Aneeehtlensllch  der  botäaMcben 
Bibliographie  gewidmeten  Wdriten  iet  nachdem  v.  Haller%ehea 
üe  ^Bibliotheea  beta«iea^  von  ▼.  MiltiCa^)  eines  der  ersten: 
diese  Bibiiograpbie,  4\e  nach  dem  von  Erseh  Im  BaadiMi^ 
der  Dentschen  Litteratnr  foefolgeen  Plane  mit  eehr  anerkenneae- 
werthem  Fleisse  und  Sorgfalt  bearbeitet^  ist  hauptaächHch  so 
^eciellem  Stndinm  sehr  zn  empfehlen.  Han  findet  in  dem 
Buche  einen  Schatz  Von  Materialien  znsammengetragen,  die, 
wenn  sfe  auch  hier  nnd  da  die  Mafachem  wflnsohcnswerthe  Cfe- 
nanigkeit  Vermissen  lassen,  doch  zn  weiteren  Forschungen  an- 
regen und  anleitep.  Auf  die  v.  Miltitz'sche  „Bibliofheea  bo- 
tanica^  folgen  sodann,  ausser  Dierbach's  „Repertofinm  botani- 
cum^  ^Of  zunächst  Wikström*s  „Conspectus  Litteraturae  botanicae 
in  Snecia^**),  ferner  die  Bibltographie  in  LadBonreaz'  ^Cempendio 


T^ 


€4}  Bibtiotbeea  botaaioa  seoaadom  botanicea  purtes,  Iooqb, 
chrQiieAogiam,'foMnam'y  aaictores,  volamen,  tituloe,  pretium  et 
^censienesr  conciniMita  .anctore  Friederico  a  Mijtita.  Ftaefatiu 
est  Xjudovlcua  Reichenbacb.  A.  u.  d.  T.:  Handboch  der  bo- 
tajiiscbeQ  Literatur  für  Botaniker,  Bibliothekare,  Buchhindler 
und  Auctiooatoren,  .mit.  Angabe  der  Preise  uud  BecensioDeii, 
etc.  Mit  eiper  Vorrede  von  Ludwig  Reich^nbach.  Berolinif 
Röcker.  1829.'  8^  Vm  S.  644  Sp.  Pr.  1  Thlr.  20  Ngr. 

.  85)  *  Repertoriam  botankumy  oder  Versneh  einer  efste- 
ipaUsohen  Dai^ifaing  der  neoeetea  Lßistniigen  int  ganzen  Um- 
fange der.  Püanzenkunde.  Von  Johann  Heinyricli  Diarbscb. 
Umg%  Meyer.  1831.  8%  X,  266  S.  Pr.  1  Thlr:  10  Qf. 

86)  Conspectns  lütleraturäe  botanicae  itt'Sireeia  ab.  äs* 
tiqnissimis  temporibns  nsqie  ad  finem  aniii  1881,  notii  KibKo^ 
graphicis  et  biographiis  anctomm  adjectis.    Exhibitns  a  Johaais 


Rrit.  lM»«rttebt  aer  HftttorwMtrenscIiaftl.  Bibnograpli}«.    71 

ffl  Bötanioa""),  Tornabene'i  „Ricerche  blbKögrafiehe  wlle 
Opere  botaniehe  del  «ecolo  XV*")  und  Kröger's  „Biblio- 
gr«iphia  botanica***).  Letztere  ist  nicht  mit  der  erforderlichen 
Borgfklt  und  Genauigkeit  gearbeitet,  wogegen  die  WfkstrOm'sche 
Schrift  als  ein  sehr  fleissig  gearbeitetes  Buch  zn  bezeichnen 
ist,  welches  aberall  erkennen  lässt,  dass  der  Verf.  nicht  nnr 
eine  sehr  nmfUngliche  Kenntniss  der  Lftteratur,  sondern  anoh 
die  zur  Abfassung  seines  Werkes  erforderliche  bibliographische 
Beflihigung  besessen  habe.  Man  findet  in  dem  Buche  eine 
Masse  nutzbaren  Materiales  mit  Sorgfalt  und  Genauigkeit  zu- 
iammengetragen.  Nach  allen  den  bisher  aufj^ezählten  bota* 
niscben  Bibliographien  kommt  endlich  eine  Schrift  an  die  Reihe, 
die  als  das  Hauptwerk  über  botanische  Litteratur  bezeichnet 
werden  tnuss:  es  ist  diess  PritzeFs  „Thesaurus  Literaturae  bo- 
tanieae*"*),  an  den  „Iconum  bbtanicarnm  index  locupletissimtis^ 
von  demselben  Verfasser  sich  anschliesst.  Die  Pritzel'schen 
Arbeiten  sind  Mnsicbtlich  aller,  wenn  nnr  billiger  Anforderungen, 
an  Genauigkeit,  VoUstftodigkeit  und  Uebersichtlicbkeit  durchaus 


Em.  Wikstrdm.     Holmiae,  exend.   Norstedt  et  fllii.   1831.  8*» 
1  Bl.  XLIX,  342  B.  Pr.  2  Thlr. 

87)  *  Comp^ndio  di  Botanlca  contenente  l'organografia  e 
ti^sonomia  oaaio'  deserizione  di  tutti  gli  organi  a  deile  loro 
modificazioni;  ed  esposizione  dei  sintomi  e  metodi  di  clasai* 
ficazione,  preceduto  da  una  introduzione  storica,  seguito  da 
una  Biografla,  da  una  Bibliografia  e  da  un  Vocabolario  de*  ter- 
mini  tecnici.  Da  Lamonroux.  Milano.  1834.  32*.  Con  tavole. 
Pr.  20  Ngr. 

88)  *  Rioerche  bibliograficbe  snlle  Opere  botaniche  del 
seoQlo  XV.  Da  Franc.  Tornabene.  Catania  1640.  8*. 

89)  Bibliographia  botanica.  Handbuak  der  botanische 
Literatur  in  ayatematiacber  Ordnung  n^bst  kurzen  biographischen 
Notizan  übtt  die'  botaiiischan  SohriftsteUer.  Zum  Gebrauche 
PikT  Freunde  und  Lehrer  der  Pflanzenkunde  von  M.  S.  KrQger. 
Berlin,  Haude  u.  Spener.  1841.  8«.  VI,  464  S..  Pr.  2  Thlr. 

90)  Thesaurus  Literaturae  botanicae  omnium  gentium 
inde  a  rerum  botanicarum  initiis  ad  nostra  u^que  tempora, 
quindecim  tnillia  operum  recensens. ..  Curavit  6.  A.  Pritzel. 
Lipsia^,  Brockbaus.  1861.  igf.  4«.  1  Bl.  VIII,  647. S.  Pr.  n. 
14  Thlr.,  auf  8chrbp.n.v21  Thlr. 

Additamenta  ad.  Georgii  Augusti  Pritzelii  Tbesanrnm  Li^ 
teraturae  botanicae  coUegit  et  eomposuit  Ernestus  Amapdua. 
Znchold.  [Ex  annalibus  aociet^tis  naturalis.  HaLensis,  quibns 
titulus   est  Jahresbericht  des  Naturwissenschaftlichen  Vereines 
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lüMterhafte  Warke.  M Agen  aneh  AnistellmgeD  gtgea  tk  er 
hoben  nnd  nameiitlich  Zusäiie  Emn  Tbeaauros  gegeben  wordfin 
sein  —  Pritzel  selbst  bat  bereit«  einen  Sopplementband  in 
Aussicht  geslellt  —  ho  sind  sie  doch  nicht  im  Stande  gewesen, 
das  grosse  Lob,  welches  der  Verf.  um  seiner  wirklich  vor 
trefflichen  Arbeiten  willen  anbedingt  verdient ,  irgendwie  ss 
schmälern.  Nur  der  ausdanerndste  Fleiss,  die  minntidsests 
Sorgfalt  und  ausgebreitete  und  tiefeingehende  Sacbkenntniss 
haben  solche  Arbeiten,  wie  die  Pritserschen  sind  (die  ObrigeM 
durch  ein  besonderes  bibliographisches  Weric  Ober  botanischs 
Jonmal«  nnd  Gesellschaftslitteratur  ihren  vollständigen  Abscblus 
vielleicht  noch  erhalten  werden),  su  Stande  bringen  können. 
Ein  Zeitgenosse  des  Pritserschen  Werkes  nnd  trota  der  Wof- 
trefflichkeit  desselben  doch  neben  ihm  immerhin  bemerkens- 
werth  ist  v.  Berg*s  ,,Catalogns  sjstematious  Bibliotheeae  Horti 


in  Halle  V.  (Berlin  1853),  seorsim  Impressum.]  Balis,  typ. 
ezpress.  Ploetzianis.  [Lipsiae,  T.  0.  Weigel  in  connn.]  1859. 
8*.  60  8.  Pr.  20  Ngr. 

Catalogns  librorum  in  Pritselii  thesauri  omissonuo,  qnoi 
Societati  Halensi  naturae  Curiosorum  offert  £.  A.  Zuchold. 
Enthalten  in:  Abhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft 
nu  Halle.  Bd.  II.  Jahrg.  1854.  Quartal  4.  Halle,  Schmidt 
1855.  4».  S.  67 --74. 

Additamenta  ad  Thesaurum  Literaturae  Botanicae  bdex 
librorum  botanicorum  Bibliotheeae  Horti  Imperialls  Botanid 
Petropolitani  quorum  inscriptiones  in  0.  A.  Pritselii  Thesavo 
literaturae  botanicae  et  in  Additamentls  ad  thesaurum  illnm 
ab  Ernesto  Amando  Zuchold  editis  desiderantnr.  CoUegit  et 
composuit  Bmestus  de  Berg.  Balis,  typ.  Ploetaianis.  1859. 
»*.  40  8.  Pr.  n.  IS  Ngr. 

Bstonders  sbgedraokt  snt  d«r  „Zeltsobrfft  fBr  die  GksioBinteii 
NstnnriMensehsftsn.  Horanifsgsbsn  Ton  dem  Hatnrw.  Vt^ 
eine  für  Sschien  u.  Thüringen  in  Halle  redigiit  von  C.  Giebel 
u.  W.  Heinte.  Bd.  XU.  Uft.  9.  Berlin,  Boeeelmann.  1658. 
8«.  S.  207-44.** 

Iconum  botanicarum  index  locupletissimus.  Die  Abbildungen 
sichtbar  bldhender  Pflanzen  und  Famkräuter  aus  der  botanisches 
und  Gartenliteratnr  des  XVIII.  u.  XIX.  Jahrhunderts  in  alpha- 
betischer Folge  zusammengestellt  von  0.  A.  Pritzel.  Berlio, 
Nicolai.  1855.  gr.  4*.  1  Bl.  XXXII,  1184  8p.  Pr.  n.  7  Thlr. 
(Auch  mit  Französischem  und  Englischem  Titel  n.  Vorwort 
ausgegeben.) 

Eine  IL  TileUuegabe  ist  ISiSl.  Pr  n.  4  Thlr.  ereebienen. 
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I»peri«U«  botaBMi  PetropoUtani"*^),  sb  dem  ehenfAlIt  wie  bei 
Pritael  nock  ein  Katalog  botanischer  AbbildniigeD  gebOrl.  Der 
schon  eeinem  Aensseren  nach  durch  insserat  anständige  Ans- 
stattnag  entpfehleaswerthe  v.  Berg'scke  Katalog  einer  Biblio- 
thek, welche  hinsichtlieh  ihres  Reicbthums  und  Werthes  nnter 
den  allbekannteren  botanischen  BOchersammlnngen,  ausser  der 
Deleesert'sdien,  De  Candolle*schen  und  der  vom  König  Friedrich 
Augnst  von  Sadisen  binterlassenen,  wohl  nur  wenige  von  gleichem 
Sang«  neben  sieh  haben  dOrfte,  ist  anch,  was  sein  Inneres  bo- 
triiil,  wegen  seiner  sorgflUtigen  und  in  Bttcksicht  auf  Ueber^ 
sichtlichkeit  sehr  sweckmässigen  Bearbeitung  durchaus  cm- 
pfehlenswerth.  Schade  dass  die  Titelkopien  wegen  ihrer  Cast 
allzugrossen  Kflrse  tfkt  bibliographische  Zwecke  Manches  zu 
wenschen  flbrig  lassen.  Den  Beschluss  der  ganzen  Reihe  bo- 
tanischer Bibliographien  macht,  ausser  Grisebach's  ,)Berichten 
Aber  die  Leistungen  in  der  geographischen  und  systematischen 
Botanik"**),  die  auch  ftlr  den  Bibliographen  interessant  sind, 
„la  BotAnica  j  los  BotAnicos  de  la  Peninuila  Hispano-Lusitana" 
von  Golmeiro.**)  Dieses  Werk  zerAllt  in  awei  Tbeiiey  von 
denen  der  erste  und  umAnglichere  y,Estudios  bibliogr&fieos. 
BiUioteea  boUnica  Hispnno-Lusitana,  6  Enumeracion  metMica 
7  aoalitica  de  los  Bserites  Espal&oles  y  Portngueses,  tanto 
impresos  como  inMitoa,  qoe   interesan  h  los  BotAnicos   bigo 


91)  Catalogus  systematicus  Bibliothecae  Horti  Imperialis 
botanici  Petropditani.  Ouravit  Emestus  de  Berg.  Petropoli, 
typis  Atadenioae  Caesar,  asientiar.  1662.  gr.  8^  XVI,  615  8. 
(Nur  200  Exempl.) 

Catologne    alphab^t^n^    et   m^thodiqoe  des  Dessins   de 
Plantes  ez^utte  ei  conservte  an  Jardin  Imperial  de  Botaniqae 
k  St'Pöteraboarg.  St.*PAtersbonrg,  iioq^.  de  TAcad.  Impir.  dos 
Sciences.  1867.  8*.  1  Bl.  36  8. 
Von  E.  V.  Berg  verfiMst 

92)  *  Berieht  über  die  Leistungen  in  der  geographischen 

und  systematischen  Botanik  während  des  Jahres  1850 — 1853 

von  A.  Qrisebach.     Beriin,  Nicolai.   1853--56.  8*.    1  Bl.  120 

8.;  1  Bl.  122  S.;  1  Bl.  126  8.;  1  Bl.  98  8.    Pr.  k  n.  25  Ngr. 

Der  Bericht  für  1650  ist  aus  dem  Archive  fUr  Nstnrgeschiclite 
Jahrg.  XIX.  abgedruckt. 

93]  La  BotAnica  y  los  BotAnicos  de  la  Penfnsula  His- 
pano-Lusitana«  Estudios  bibliogr&ficoa  y  biogr&ficos  por  Miguel 
Celmeiro.  Obra  premiada  por  la  Biblioteca  Naeional  en  el 
concurso  publice  de  enero  de  1858,  6  unpresa  &  expensas  del 
Gohierno.  Madrid»  impr.  de  Rivadeneyra.  1868.  gr.  Lex.  8^. 
XI,  216  8.  Pr.  n.  2  Thlr.  4  Ngr. 
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difsrentefl  aspecfö»,  y  de  los  pnblicados  en  otras  naeiones  txlbrt 
la  Te^taeion  de  la  Peninsula  Hispano-LnsHana^  und  der  zweite 
^EstndioB  bio^ificos.  Koticias  biogr&fieas  de  los  Botftnieos 
Espsuoles  j  Portngneses,  7  tambien  de  algmnos  Eseiitores  no 
Bot&nieos,  que  eontribnjeron  en  la  Peninsula  Hispano-Lnsitana 
y  en  sns  dominios  al  conoclmiento  de  los  vegetales;  ordenadss 
eronolögicamente,  desde  el  si^lo  primero  basta  el  dia"  enthltt; 
der  erste  9B2  Nrr.  starke  und  mit  einem  sebr  ansfllbrltcbeo 
Aiitorenregister  versebene  Tbeil  ist  in  9  wissenscbaftlicbe 
Secttonen  gesebieden,  innerbafb  weleher  die  Bflcbertitel  in 
ebronologiscber  Ordnnng  anfgeftibrt  sind.  Die  Arbeit  zetigt 
▼<m  grosser  Sorgfalt  und  Sacbkenntniss. 

(Scblass  folgt) 

[169.]  Beltraf^e  sa  Brunei  njid  Gramme 

(Fortaetsung.) 

M.  AdansoD. 

Von  Adanson  besitzen  wir  ausser  einem  seiner  Zeit  all 

classisch  anerkannten  Werke 

Histoire  naturelle  dn  S^egal.  Ooqnillages.  Aree  la  RelalieD 
abr6g^e  d^n  Voyage  fait  en  ee  p^ya,  pendant  len  anato 
1749—53.    Paris,  Banebe.  1767.  4.  Mit  KK. 

ancb   nocb  ein  anderes  nennenswertbes,  aber  nicbt  an  hivfig 

Torkommende«  Bncb 

Familie  dea  Plantes,  eontenaat  ime  pr4ftice  bistoriqne  aor 
Tötat  aacien  et  actuel  de  la  Belaniqne,  et  nne  tb^iorie  de 
cette  Bcience.    Paris,  Vincent.  1763.  8.  2  Vola. 
Bei  GrAase  ist  keines  von  diaaen  beiden  Werken  aoge- 

llllurt,   wogegen  Brnnet   allerdinga   die  Srwibnnng   derselbe 

für  den  allgemeinen  Katalog  am  ScUnsse  seines  Handbaehea 

sieb  Yorbebalten  bat. 

Gollection  de  M^moires  Beiges. 

Die  seit  1858  von  der  „Sociöt^  de  THistoire  de  Belgiqne" 
begonnene  und  bereits  auf  1 2  Bände  angewachsene  ,,CollectioD 
de  M^moires  relatifs  k  THistoire  de  Belgiqae  (Bruxelles,  Heasaner. 
8.)"  hat  bei  Grösse  nnr  gelegentlich  am  Scblnsne  der  Notiz 
Über  die  grosse  ,,Collection  de  Ghroniques  beiges  inödites" 
und  ganz  oberflächlich,  bei  Brunet  aber  gar  keine  ErwähnoDg 
gefanden.  Gleichwohl  mnss  jener  Saromlnng  Beigtscher  Me- 
moires  ein  Terhältnissmässig  so  bedeutender  historisehet  vie 
litteranseher  Wertb  zugesprochen  werden,  dass  die  specielle 
Anfdhrnng  der  einzelnen  Werke,  ans  denen  die  Sainmtong 
besteht,  gewiss  nicht  ttberflQssig  ist.  Die  bis  jetzt  erschienenen 
12  Binde  enthalten: 
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Siftete  XVI.  IMmoifes  de  Fery  de  O117011  tiimiyer,  B«illy 
G^^n^ral  d'Ancbtn  et  de  Pesqnenconrt  avee  nn 
Commentalre  hletoriqne  et  une  Netice  sur  la 
Vie  de  FAntear  par  A.  P.  L.  de  Bobaalx  de 
Sonmoy.  1858.  (l\  Thir.) 

,)  ,,  M^motres  de  Viglins  et  d'Hoppems  snr  le  com- 
mencemeot  des  tronblea  des  Pays-Bas  avec  no- 
ticea  et  annotations  par  Alpb.  Waatera.  1856. 
(tÜ  Thlr.) 

y,  „  Memoires  anonymes  snr  les  Tronbles  des  Pays- 
Bas  1565 — 1580  avee  notice  et  annotations  par 
J.  B.  Blaea.  Tom.  I~IU.  1859—61.  (6^^  Thlr.) 

jt  „  Htooires  de  Jaoqnes  de  Wesenbelce  avee  nne 
introdnction  et  des  notes  par  C.  Rahlenbeck. 
1859.  (»  Thlr.) 

^  ^  Memoire  de  Pasqvier  de  la  Barre  et  de  Nie(^aa 
Soldoyer  poar  servir  4  l'Hiatoire  de  Tonniai 
15>65*-««1570  avee  notice  et  annotations  par 
Alex.  Pinehart.  Tom.  L  1859.  (1^  Thlr.) 

fi  yy  Mtooires  de  Fr^d^rie  Perrenot  Sienr  de  Ckam* 
pa^oey  1573—1590  avee  notice  et  annotatioiis  par 
A.  L.  P.  de  Robanix  de  Somnoy.  1860.  (24  Thlr.) 

n  9)  Gommentaires  de  Bemardino  de  Mendofa  isur  lea 
ivinementB  de  laGnerre  des  Pays-Bas  1567 — 1677 
Tradnetion  nouvelle  par  Loimier  avee  notice  et 
annetatione  par  QuiUanme.  Tom.  1. 1860.  (2  Thlr.) 

„  ^  M^moires  sur  le  si^ge  de  Tonmay  1581  par 
Philippe  Warny  de  Wisenpiöre  avee  notice  et 
annotations  par  A.  6.  Chotin.   1860.   (|  Thlr.) 

„  ^  H^moires  de  Pontns  Payen  avee  notice  et  anno- 
tations par  Alex.  Benno.  Tom.  I — II.  1861. 
(3H  Thlr.) 

n         n      Memoires  de  Francisco  de  Enzinas  texte  latin  iQMit 

avee  la  tradnetion  fran^aise  du  X  VIe  siöcle  en  regard 

1543 — 1545  pnbli^s  avee  notice  et  annotations  par 

Ch.  AI.  Campan.  Tom.  I.  Partie  1  ^2. 1862.  XXVII, 

'     1—271  S,  &  2  Bll.  273—665.  8.  (3f  Thfr ) 

i      :  F.  C.  Dählmann. 

Der  Name  DahlasaiAti's  verdient ,  wenn  nicht  wegen  Miner 
gesammten  litterarischen  Thätigkeit  flberhaupt,  doch  insbeson- 
dere ntt  Bwei  seiner  Werke  willen  in  jedem  allgemeinen  Bflcher- 
lexikon  eine  ehrenvolle  Erwflhnnng.     Es  sind  diess: 
1)  ©efd^id^te  Don  ÜDjinnemart.    S3b,  I— III.    Hamburg,  ^ert^e, 
;i840-'43.  gr.  8.    9Rtt  1  Jtartc.  (6  Xi)U.  5  iRgr.) 

''  '    0«h^rt  cnr  Geschichte   der  BnropKischen  Stfiateu   brsg.  ^on 
HMten  e.  Ukeri 
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2}  3iQct  XMlitf  QHOL  Sb.  I.  Oef^i^ie  bcr  ovgfiHca:  ItM» 
Intion.  6.  anflöge.  8b.  IL  ®ciii|ii|tc  bet  frMjftfif^cii  Sh* 
l»o(sttmi  bt«  auf  bte  ©tffting  ber  XtpnUit.  3.  Ssflage. 
Sdl^ig,  aScibmonn.     1853.     16.    (2  Z^b.) 

Bierroo  ist,  wm  die  GMchiehle  dar  Bogütebeii  Rerolvtioii 
Anliingi,  die  I.  Anfluge,  Xieipsig  b.  Weidmann.  1844.  B. 
(2  Tbir.),  die  II.  dat.  1844.  8.  (2  Thlr.X  die  III.  das.  1844.  8. 
(2  TbIr.),  die  lY.  das.  1846.  8.  (2  TbIr.)  und  die  Y.  das.  1848. 
8.  (2  Thlr).  sowie,  was  die  Oeeehiehte  der  Praniosiscben  Re- 
Tolntion  betrifft,  die  I.  Aaflafre  das.  1845.  8.  (2  Tblr  TfNgr.) 
«nd  die  II.  das.  1847.  gr.  8.  (2  Tblr.  1|  Npr.)  erwbieoM. 
Aasserdem  giebt  es  von  der  ersteren  Gesebiebte  eine  Eng- 
liRche  Uebersetxnng  von  H.  B.  Llojd.  London  1844.  8.  (10  §. 
6  d.),  eine  deigl.  Frankfnrt  a.  11.,  JngeL  1845.  18.  (t  Tblr.) 
eine  Italienisebe  von  A.  Comello.  Paris,  unpr.  de  Crepelei 
1847.     12. 

Gleichwohl  findet  man,  anagBnoomen  da88  die  Dlnische 
Geichichte  Ton  Grftsse  in  dem  Artikel  „Heeren'*  gelegentlieh 
bei  der  Geschichte  der  Enrop&ischen  Staaten  genannt  ist,  sonst 
weder  bei  Bronet  noch  bei  Griase  ixgend  eine  Spur  Ton  dea 
beiden  Werken.  Ein  Artikel  „Dahlmann^  fehl!  bei  Bnnet  so- 
weht  als  Grftsse,  obechon  es  sich  gehört  hfttte,  dass  Oahl- 
maan's,  auch  ausser  der  beiden  Werke  wegen,  nm  einer  oder 
der  anderen  der  naehverseiehnetea  Schriften  willen  Erwfthnnng 
geschehen  wftre. 

Primordia  et  snccessns  yeteris  eomoediae  Atheniensinm  ei  trs- 
goediae  historia  comparantnr.    Haftiiae.     16 11.     8. 

Bede  sur  Feier  des  Sieges  vom  18.  Jnüi  1815.  Kiel,  Hesse. 
1815.  gr.  8.  (5  Ngr.) 

Neocoms,  der  Dithmersche.  (Ans  den  Kieler  BIftttem  be- 
sonders abgedruckt.    Kiel,  Hesse.  1817.  gr.  8.  ^5  Ngr.) 

ürknndliche  Darstellung  des  dem  Schleswig-Holsteinschen  Land- 
tage zustehenden  anerkannten  Stenerbewilligungsrechts. 
Kiel.     (Hamburg,  Perthes  n.  B.)     1819.  gr.  8.  (20  Ngr.) 

Oratio  natalitiis  Begis  Friderici  YI.  celebrandls.  Schleswig. 
(Leipzig,  Tanchnitz.)     1820.  4.  (6  Ngr.) 

Foisehnngea  ans  dem  Gebiete  der  Gesehicbte.  Bd.  I.  Altona, 
Hammerich.     1821.    gr.  8.    (2  Thlr.  5  Ngr.) 

Derselben  Forschungen  Bd.  U.  Abth.  1.  A.  n.  d.  T.:  Herodot, 
ans  seinem  Buche  sein  Leben.  Altosa,  Hammeftck  1834. 
gr.  8.  (1  Thlr.) 

Die  2.  Abtb.  entb.:  U.  J.  H.  Beeker'B  Yorarb^le^  wm  eiecr 
Geschiebte  des  »weiten  Pnniscben  Kriegs.  Daselbst  1624. 
gr.  8.  (1  Tblr.) 

Joh.  Adolfi,  gen.  Neocorus,  Chronik  des  Landes  Dithmarscbea. 
Aus  der  Urschrift  herausgegeben.  2  Bde.  mit  Abbild,  o. 
1  Karte.    Kiel,  y.  Maak.     1827.  gr.  8..  (8  TUr.) 
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Lflb^efa  Mlmtibefreiiifig'  am  1.  Mal  1296.  Haoburg,  Perthei. 
1828.  gr.  8.  (6  Ngr.) 

Qoeilenkiinde  der  deutschen  Geschiclite  nach  der  Folge  der 
Begebenheiten  ftlr  eigene  Vorträge  der  deutechen  Geschichte 
geordnet    OOttingen,  Dieterich.     1830.  gr.  8.  (15  Ngr.) 

Die  Politik  anf  den  Grand  und  das  Mass  der  gegebenen  Zu- 
stände anrückgefahrt.  OOttingen,  Dieterich.  1835.  gr.  8. 
(1  Thlr.  20  Ngr.) 

Die  Protestation  nnd  Entlassung  der  sieben  Göttinger  Profes- 
ioren.    Leipzig,  Weidmann.     1838.  gr.  8.  (10  Ngr.) 

Von  W.  £.  Albrecht  verfasBt  n.  von  Dahlmann  heransgegeben. 

Quellenkunde  der  deutschen  Geschichte  u.  s.  w.  IL  Auflagt. 
Gottingen,  Dieterich.     1838.  gr.  8.  (20  Ngr.) 

Vertheidigung  des  Staatsgrundgesetzes  für  das  Königreich  Han- 
nover.    Jena,  Frommann.     1838.  gr.  8.  (1  Thlr.) 

Zur    Verstiodigimg,    die   Amtsentaetzung    betreffSsnd.     Baatl. 
'    1839.  8. 

Gutachten  der  Juristen-Fakultäten  in  Heidelberg,  Jena  und  TO- 
hingen,  die  hannoversche  Verfassungsfrage  betreffend. 
2  Auflagen.    Jena,  Frommann.     1839.  gr.  8.   (ä  1  Thlr.) 

Denkschrift  der  Prälaten  und  Ritterschaft  des  Herzogthumc 
Holstein  enthaltend  die  Darstellung  ihrer  in  anerkannter 
Wirksamkeit  bestehenden  landständischen  Verfassung,  ins- 
besondere ihrer  Steuergerechtsame.  Stuttgart,  Krabbe.  1840. 
gr.  8.  (20  Ngr.) 

Anonym  erschianen. 

Erster  Vortrag  an  der  rheinischen  Hochschule  28.  Novbr.  1849. 
Bonn,  Marcus.     1842.  gr.  8.  (4  Ngr.) 

Die  Politik  u.  s.  w.  Bd.  L  Zweite  Auflage.  Leipzig,  Weid- 
mann.    1847.  gr.  8.  (1  Thlr.  22^  Ngr.) 

Die  Politik  u.  s.  w.  Bd.  I.  Dritte  Auflage.  Leipzig,  Weid- 
mann.    1847.  gr.  8.  (1  Thlr.  22^  Ngr.) 

J.  G.  Droysen. 

Die  litterarische  Thätigkeit  Droysen's  ist  nicht  unerheblich. 
Heinsius  und  Kayser  führen  von  ihm  folgende  Schriften  auf: 

Gtschichte  Alexanders  des  Grossen  von  Macedonien.  2  AbthIL 
mit  Karten  u.  Plänen.  Berlin,  Fincke.  1833.  gr.  8.  (4  Thlr. 
Jetzt  bei  Perthes  in  Hamburg  2  Thlr.) 

Oeaehlohte  des  Hellenismus.  Th.  I.  a.  v.  d.  T.:  GesohicM# 
der  Nachfolger  Alexanders.  Mit  genealogischen  Tabellen. 
Hamburg,  Perthes.     1836.  gr.  8.  (4  XUr.) 
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JNnyBkhoB,  Aisehylos   und   die-  TrUogie^      EiM  Abhantttti« 

Kiel,  Schwere.     1841.  gr.  8.  (7^  Ngr.) 
Geschichte  des  Hellenismus.     Th.   II.   a.  n.  d.  T.:  Gesehidrte 

der  Bildung  des  hellenistisoben  StAatenaTsteme.   Mit  einem 

Anhang  Aber  die  heltenisllscfaen  Stftdte|^ndiiiigai.    Htm- 

bürg,  Perthes.     1843.  gr.  8    (4  Thlr.) 

Rede  znr  1000jährigen  Gedüchtni89feier  des  Vertrags  sa  Verdttn, 
anf  der  Christian -Albrechts -UniversiUlt  sn  Kiel  gehalteo. 
Kiel,  lJniver8it.-Buchhandl.     1843.  gr.  8.  (7^  Ngr.) 

Ueber  unser  Gelehrtenschulwesen.  Kiel,  Schröder  A  Comp. 
1846.  gr.  8.  (6  Ngr.) 

Vorlesungen  Aber  die  Freiheitskriege.  2  Theile.  Kiel«  Uni- 
versit-Buchhandl.     1846.  gr.  8.  (5  Tbln) 

Denkschrift,  das  Schulwesen  der  Stadt  Kiel  betreffend.  (Aus 
Ravit's  Jahrbüchern  etc.)    Kiel,  Schröder  &  Comp.    1847. 

gr.  8. 
IMe  gemeinsame  Verfassang  fflr  Dänemark  und  Bekle8wig-Hd- 
stein.  Eine  deutsche  Frage.  2  Auflagen.  Kiel,  Schröder  A Co. 

1848.  gr.  8..  (6i  Ngr,) 

Beiträge  zur  neuesten  deutschen  Geschichte.  Vier  Aulsätu. 
Braunschweig,  Vieweg  A  Sohn.     1849.     gr.  8.    (10  Ngr.) 

£in  Sendschreiben  an  8e.  £xc.  den  Herrn  Baron  ▼.  Peebliiii 
K.  Dänischen  Geh.  Conferenzrath  etc.    Kiel,  Schröder  A  Co. 

1849.  gr.  8.  (10  Ngr.) 

Die  Verhandlungen  des  Verfassungs-Ausscfaussee  der  deutscben 
Nationalversammlung,  Th.  I.  Leipzigs,  Weidmann.  1849. 
gr.  8.  (2  Thhr.  7^  Ngr.) 

Die  Herzogthttmer  Schleswig-Holstein  und  das  Königreich  Dfio«- 
mark.  Aktenmässige  Geschichte  der  dänischen  Politik 
seit  dem  J.    1806.     Hamburg,    Ferthes-Besser  &  Mauke. 

1850.  gr.  8.   (2  Thlr.)  —   II.  Auflage.     Daselbst   1861. 
gr.  8.  (1  Thlr.) 

Mit  K.  8«mwer  susammen  herausgegeben. 

Das  Leben  des  Feldmarschalls  Grafen  York  v.  Wartenburg. 
3  Bände.  Berlin,  Veit  A  Comp.  1861  —  62.  gr.  8.  (7  Thlr. 
5  Ngr.) 

Vom  I.  Bande  ist  eine  2.  unveränderte  Auflage  daselbst  IS&l 
gr.  8.  (2  Tblr.  20  Ngr.)  erschienen. 

Eberhard  Windeck.  (Aus  den  Abhandlungen  der  K.  SäcJis. 
Gesellschaft  d.  Wissenschaften.)  Leipzig,  Hirsel.  1853. 
4.  (24  Ngr.) 

Daa  Leben  des  FeMmarscballs  Grafen  Toric  v*  WaiieBban?- 
2  Bände.  IL  wohlfeile  Ausgabe«  Berlin,  V«it  AXomp- 
1854.  8.  (3  Ihlr.)  , 


ii 


Zvei,  V^rz^icbniase,  Kaiser  EiirU  V.  Laad9,  ame  iin4  aeinar 

Orosaen  Einkanfte  und  Anderes  betr^^ejud,  (Aus  den 
Abhandlungen  der  K.  Sftcha.  Gesellschaft  d.  Wiaaenachaften^ 
Leipzig,  Hirzel.     Iö54.  4.  (20  Ngr.) 

Geaehiofate  der  Prensaisehen  Politik.  Tb.  I.  II,  1.  2.  III^  1. 
Berlin,  später  Leipzig,  Veit  &  Comp.  1856^61.  8. 
(II  Thlr.  20  Ngr-) 

Carl  Angnst  und  die  deutsche  Politik.  Ein  Festgrnss  zum 
3,  September  1857.   Jena,  Prommann.    1867.  4.  (Tf  Ngr.) 

bas  Stralendorffische  Gutachten.  (Ans  den  Abhandlungen  der 
K.  Sachs.  Gesellschaft  der  Wissenschaften.)  Leipzig,  Uirzel. 
1860.  4.  (24  Ngr.) 

Von  allen  diesen  Schriften  findet  sieb  bei  Bmnet  und 
Grässe  nicht  eine  einzige  genannt,  obschon  die  Geschichte 
Alexanders,  des  Hellenismus,  des  Lebens  York's  oder  mindestens 
9ie  Geschichte  der  Freussischen  Politik  Erwähnung  verdient 
hatte.  Der  Mangel  eines  Artikels  „Droysen^^  ist  eine  auf* 
fällige  Lücke  in  den  Brunefschen  und  Grässe'schen  Werken. 

K.  W.  A.  Drumann. 

Von  Drumann  findet  sich  bei  Brunet  einzig  und  allein 
angefahrt : 

Geschichte  Roms  in  seinem  Uebergange  von  der  re- 
publikanischen zur  monarchischen  Verfassung,  oder  Pom- 
pejus,  Caesar,  Cicero  und  ihre  Zeitgenossen.  Nach  Ge- 
schlechtern und  mit  genealogischen  Tabellen.  6  Theile. 
Königsberg,  Gebr.  Bornträger,   1834—44.  8.  (20  Thlr.) 

Bei  Grässe  fehlt  der  Artikel  „Drumann''  ganz.  Gleich- 
wohl dürfte  von  diesem  Gelehrten,  der  zwar  nicht  zu  den 
fruchtbaren  Schriftstellern  gehört,  dessen  Schriften  aber  dnrch 
gediegene  Wissenschaftlichkeit  sich  auszeichnen,  Folgendes 
wohl  nicht  zu  übersehen  sein: 

'  Ideen  zur  Geschichte  des  Verfalls  der  griechischen  Staaten. 

Berlin,  Nicolai.     1811.  8.  —  Dasselbe  Werku.  d.  T.: 

. ,  .    Versuch  einer   Geschichte  des  Verfalls  der  griechischen 

Staaten.    Das.  1820.  8.  (1  Thlr.  25  Ngr.)  i 

Geaehichte  Bonifaciua  des  Achten.  2  Theile.  Königaberg, 
Gebr.  Bomträger.     1852.  8.  (2  Thlr.  21  Ngr.) 

Die  Arbeifer  und  Communisten  in  Griechenland  und  Rom. 
Nach  den  Quellen.  Königsberg,  Gebr.  Bornträger.  1660. 
8.  (1  Thlr.  22  Ngr.) 

F.  A.  Ebert. 

Bei  Grässe  ist  von  Ebert  nichts  weiter  als  dessen  biblior 
gra^)iifl<}baa  Lexikon  erwähnt ;  wena  auch  d^selbe.  jede^jüCäUa 
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flas  bedeutendste  von  Bbert's  Werken  ist  (weMhalb  »««•**• 
Verlagehandlong  den  Plan  einer  neuen,  seitgenftaa  veraiehrtwi 
und  berichtigten  Aasgabe  davon  noch  nicht  aufgegeben  btt), 
80  finden  sich  unter  den  übrigen  Ebert'schen  Schriften  doch 
mach  noch  andere ,  welche  mindestens  eine  knrse  Brwihauni 
verdient  hätten.  Eben  dieser  Ansicht  Ut  Bmnet,  der  daher 
neben  dem  bibliographischen  Lexikon  in  einer  beigefttgten  Be- 
merkung auch  auf  Ebert*s  bibliothekwiBsenschaftliche  Schriftes, 
die  fflr  Ebert  als  berflhmten  Bibliothekar  charakteristisch  sind, 
Rflcksicht  genommen  hat.  Ebert's  bibliothekwissenachaftUebe 
Schriften  sind  folgende: 

ilcbcr  öffcntUd^e  »ibüot^ehtt  fcfonbct«  bcutf^e  UntnerftttttÄiHio' 
treten,  unb  SSotf^^läge  8»  ^^^^  jtocrfmäßigcn  ©nrii^timg  ber» 
fclben.    gre^betg^  Craj  u.  ©erlaci^  in  (Sontm.    1811.  8. 

Ein  Bwar  kleines,  aber  goldenes  Handbüchlein  der  Biblio- 
tbekenlebre,  welches  kein  Bibliothekar  aar  Hand  sa  oehmaB 
Teniumen  darf. 

Die  Bildung  des  Bibliothekars.  II.  umgearbeitete  Ausgab«. 
Leipzig,  Steinacker  &  Wagner.     1820.     8. 


Die  I.  Aasgftbe  ist  snr  Promotlonsjabelfeier  von  Behringer, 
Leipsig,  gedr.  bei  Qlück.  1820.  8.  und  eine  Uolläiidiieht 
Uebersetsun^  von  J.  W.  Holtrop,  's  Gravenhage  by  tan  Uagea. 
1832.  8.  erschienen. 

Die  Bildung  des  Bibliothekars.  II.  Bändchen.  A.  u.  d.  T.: 
Zur  Handschriftenkunde.  Bd.  1.  Leipzig,  Steinacker  i- 
Hartknoch.  1825.  8.  —  Hierzu  als  Bd.  2.  Bibliothecae 
Guelferbytanae  Codices  Graeci  et  Latini  classic!.  Ibid. 
1827.     8. 

Der  MSS.  Katalog  gilt  als   eine   Art  Husterkatalog  bündiger 

Fassung^. 

©efd^i^te  unb  »ef^reibuna  ber  fönigUd^en  öffentlichen  Sibltot^rf  jo 
Dtcrten.    8cij)ji9,  »rod^QU«.  1822.  8. 

Besonders  werthv<^  wegen  der  angehängten  MSS.  VeraeicbniiM- 

J.  W.  V.  Goethe. 
Es  mag  sich  rechtfertigen  lassen,  wenn  in  allgemeineD 
Bflcherlexicis  wie  von  Brunet  und  Grftsse  nicht  alle  Werke  usd 
Ausgaben  eines  wennauch  noch  so  grossen  und  berflhmteD 
Schriftstellers,  z.  B.  eines  Goethe,  angeführt  werden;  man  darf 
fiber  wohl  mit  Recht  verlangen,  dass  in  solchen  Fällen  die  Leser 
mindestens  diejenigen  Schriften  genannt  finden,  aus  denen  sie 
sich  Aber  die  fehlenden  Litteraturangaben  unterrichten  kdnneo. 
Brunet  hat  gar  keine  solche  Schrift  in  Bezug  auf  Goethe  ge- 
nannt, obschon  es  deren  Yhehre  glebt;  bei  Orässe  ist  dagegen 
wenigstens  die  Hauptschrift  von  Wenael  erwlhnt.  Bs  bitte  io* 
ieesen  neben  dem  Wenseradien  B«^e  wohl  AMh  noch  einr 


BaiMe*  an  BnMt  inl  Qfiiie.  m 

•te  te  ttSmmi  Mi  d4at  nixisMIkmätB  Ueberdekt  von  Goethe- 
bibnogrtphien,  tot  Allen  des  für  den  Litterarhietoriker  ebenso 
wie  ftir  den  Bibliographen  gleich  schätzbaren,  leider  nur  höchst 
setttncn  Veneichnlsses  der  Hiraerschen  Ooethebibliothelc,  Er- 
wähnung gcthan  werden  können. 

ecqei^nig  ciaec  ®oct^c49tlIis^cI.  OkbniA  Ux  Stcitl»^f  u.  fürtet 
in  &i)))i8-    (^^  SMdmg  in  Somn.)   1848.   8.   1  Sl.  72 

VsrfsMat  oad  BesilMr  dar  Bibliothek  ist  8.  Himsl  in  Leipzig. 

Liste  des  ouvrages  publiös  en  AllemagnC;  k  Foceasion  de  la 
ftte  eentenaire  de  la  naiesance  de  Goethe;  dress^e  par 
F.  L.  Hoffmann.  Enthalten  im  Bulletin  du  Bibliophile 
Beige.  Tom.  Yll.  Brnxelles,  Cologne  et  Bonn.  1850. 
8.     Nr.  3.     8.  184---S9. 

3)ie  ©Ot^^teratttr  in  3)cutf(j^lanb.  SoUfianbi^  Satalog  f&mmt« 
liefet  in  IDnitf^Ianb  erfd^ienenen  SBerte  3.  3B.  t).  ®5t^e'0  f omo^I 
in  ®efantmt^  eM  Sinjel'Sudgaben,  aOer  bejttglit^en  (Srlöutemng9« 
ttnb  ÖrgAngungdfc^ften,  knie  enbltd^  aOer  mit  i^m  in  irgenb 
(inet  Sejie^ung  ^e^enben  fonftigen  (iterarifc^en  Srfd^inungen. 
fbm  1773  M  Snbe  1861.  ®u^))(ement  )n  aOm  äBetten  d. 
m.  ».  •dt^c'«.  Cnffe^  Salbe.  1662.  K.  8.  82  ®.  $t. 
n.  10  9lgr. 

Die  sogenannte  «weite  Anagabe  der  in  einem  iSändohen  vei^ 
einigten  Göthe-,  Schiller-,  Lessing-,  Herder-  und  Wielsnd- 
Literatnr  1853  für  1&  Ngr.  ist  nnr  neue  Titelansgabe. 

Ucbcrfi^t  bet  toid^tigften  ®d^riften  Son  anb  aber  ®oet^e.    ÜRit  Xflif« 

!t4t    auf   fein   Seben.     ZabeQarifc^  georbnet  non  Subttig  t»on 
^oncijoae.    Serün,  9{tcoIat.     1857.    8.    Yll»  57  ®.  mit  l 
ZabeOe.    $r.  n.  10  9lgr. 

Ooel^  in  feinet  »ett^ifiotifd^tt  Sebentung,  att  eine  ber  ^u^tf ftuten 
V  am  Xemfielban  bet  SRenfi^^t.  iSin  mögli^fi  t)oafiftnbige«  9le» 
|»ettbtittm  ber  t)on  feinen  benltnttrbigften  B^^S^^^ff^'^  befannt 
gemevbenen  tttt^eife  übet  i^n  rnib  bet  gefammten  @oet^e«2itera«' 
tut  fibet^n^t  ffift^tenb  eine9  9Renfj^ena(terd  jnfammenge:' 
ttogrst  uon  (S^rifKon  893enig.  II.,  gut  geiet  bet  dnauguration 
be«  ®oet^'®4iOet«3)enhnaI«,  mit  Ütat^trägen  nerme^rte  SuiB« 
gäbe,  beforgt  nen  ^tntid^  Doeting.  äBeimat/ Soigt.  1857. 
K.  8«.  XVI,  551  @.  ^t.  1  I^tt.  20  Wgt.,  fftxai^zl  n.  15  5«gr. 

Mit  Anenahme  der  Nachträge,  blosse  nene  Titelausgabe  der 
I.  Auflage,  die  1849  anch  unter  dem  Titel  „(Goethes  sümmt- 
liche  Werke,  Supplement  sn  allen  Ansgaben**  erschienen  ist 

Vttd  SBeimat«  golbenen  Zagen.  9ibIiogta)i^if(^e  dubetfe^gabe  gut 
^nbettjA^rigen  ®ebnrtdtag«fetet  gtiebtic^  uon  ®4iaet'9  bat* 
fgAwl^  nea  Sntl  Gnfton  SBBenjel.  S)tedben^  Xtnolb.  1859. 
gr.  8.    vm,  862  <B.    ^.  n.  2  Z^.  20  9lgt. 
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sieht  der  Oelstesproduct^  Qoeth«*«,  begleitet  mil  Uegn^iieliie 
Notizen.  Hauptsächlich  ah  Orandlage  für  den  JiteraturhUto- 
rtschen  Unterricht,  herAiisgegeben  von  dem  rerfuser  der 
8ebtllei^T«fel.   Berlin,  Beeb.    IMO.  ki.  8.   32  6.  Fr.  n.  9Kgr. 

Itatolog  ber  ©oet^e^audfleDung.  1861.  —  Setjetd^ttif  Mn  ©oet^e^S 

^erfe,   Cott^^fttioacn   itnb  dBnßt&titiMii  feti»»  Xidiiiuigca, 

ht^fxti\tf  Knbenlen  unb  Criniienuif^cic^  iDei^t  im  Concett^ 

an  Qudge{!eUt  flnb.   3Rit  imet  (Sd^rifttafeln.    Sertm,  ©id^peb'er. 

186X.    8.     1  S3l     80  ©.    ?r.  o.  10  %• 

An  diese  Goethebibliographien  l^ssea  aich.hier  BAck.  einige 

Antiqnarkataloge  anschliessen,   die  in  Bezng  apf  Preise  tob 

Goethiana  von  Bacherliebhabern  nicht  ohne  Nutsea  an  R^the 

gezogen  werden  können. 

Vntiquarfatatog  ton  S.  Stfc^^abet  in  (Stuttgart.  —  SBcintar'l 
©lonjperiobe.  ©^iOcr«,  ®öt^^,  ^rbcc«  mib  S^iclaiibf&teco' 
tut.    (Stuttgart,  "jttüi  Don  Areiiict.    (1869«)    19.    H  ®. 

Desgl.  von  Demselben.  —  Schiller-  nnd  GO^- Literatur,  Alt* 
deutsches,  Sagen  und  Mikrehen,  Knnst  uid  Bhiaatliiiratnr, 
Cnriosa  etc.     1860.     16.     64  8. 

Desgl.  von  Goar  in  Prankfurt  a.  M.  —  Terzelchniss  einer  Samm- 
lung werthvoller  Werke  a.  vorzüglich  aus  dem  Gebiete  der 
vergleichenden  Sprachwissenschaft,  grösstentheils  aus  der 
Bibliothek  des  berühmten  Linguistiker  v.  Xylander,  K. 
Goethe-  und  Schiller-Literatur,  c.  Anhang,  d.  Nachtrag  tnr 
Goethe-  und  Schiller-Literatur.  Frankfürt  a^  H.     1865.  8. 

1  Bl.  90  S.  ' 

In  einem  sirilteren  AaHqtuirkatalogcf  ven  OMr  Ki^/  Xntt. 
(1861.  8  1  Bl.e«  S.)  welcher  DentsebeJUttemtiirflnailll»  ündea 
»ich  ebenfallB  sahlreicbe  OoethUna  mnA  SchilUsi^natf,, 

a)edg(.  üou  %x.  $»eetbcgen  in  iRümterg,  —  SffieM^  tUi&ifiitc 
unb  Sotfgong  P.  ®0t^e.  (Eine  ©mnmlung  U^xtx  ®(^n(tai  ta 
ben  t)erf (^iebencn,  f omo^I  früheren  a(«  {gieren  SUifgokot  9?üni« 
betg,  "i^md  l)on  aRaf4.     1859.    0.  8.    29  @. 

Desgl.  von  T.  F.  A.  Kuhn  in  Weimar.  —  Bibliotheca  IMeraria 
Tempil  Mnsarum  Vimariensis.  Collectio  librorum,  effigfemm 
et  mannscriptorum,  quae  die  X.  menais  Nov.  MDCCX)LIX 
quo  Sehilleri  natalitia  säcularia  solemniter  celebrantnr  ex- 
tat  et  veno  posita  est.  8.  it.  b.  Z.:  SBcitnarß  ^ttffn^o(. 
a$er)et(^mg  einer  Sornnduirg  k>on  Sttc^cni^  S9itl«ttfeii  taäi  Sstd» 
groiJ^en,  koeld^e  am  10.  9{ot>embqr  1859  bcm  Sisge  bf«  geier 
Don  ©d^flct«  ^nnbevtiä^rigent  (Skbuttdto^  McteM^^^qgb  }u 
^abenftnb.  äBeimar^a^mdionZan^:  1859.9^4.  I%t90@. 


''     Intaiyretfltoren,  neMt  eliier  Anewahl  grl|s9eref  Werk«  aA 

der  Litterätur,  OeschldMe  nticl  Cnlttii-geMftlclitW'deP'Dewf^ 
'  mIi%»  und  eliietti  AnbAOg«  voMAglfehef' W^rke-'  an»  d^ 

ausländischen  Litteratnr.    Balle  a.   8.    (Dnick"7oii'  KatA 

in  Deaaau.)    1860.    16.    1  Bi.lU  S.    . 
Desgl.  von  J.  A.  Stargardt  in  Berlin.  —  Reliquien  aud  Weimac* 

I,    Goethei  Schiller,  Herder,  Wiela,nd  und  i^i;^  Freunde! 

Manuscripte,  Autographen,  seltene  Ausgaben  u.  s.  w..   Ber- 
lin, Druck  von  Petsch.     1854,    8.     20/8. 
Desgl.  von  Demselben.  —  Goethe,  Schiller,  Leasing^  und  ilire 

Freunde.    Seltene  Ausgaben,   Antographen   etc!     Berlin! 

a859.)    8.    40  S, 
ßeagl.  von  J.  Windprecht  in  Augsburg.  —  Catalog.  '  Schiller; 

und    Qöthe  -  Literatur    nebst    sich   anreihenden  Werken. 

Druck  von  Volkhart.     1859.     8.    8  S. 

(FortoeUung  folgt)  .     .,     ,  , 

-     ■      ■  '  -  ■■< .'   ■      -   •T 

IiltterAtar  un4  Iltacellen. 

AllgeneiAes. 

[190.]  BidMtiii  da  BlbliophUa  Be)g*,  pmWi  par  F.  Hmiinraf; 
«ms  la  ditBelloQ  de  Aug.  Sefaeler,  Dr.  Fk.«  Blbliolli^^aire  da  fU>l  des 
BMg«i.  «te.  (A.  «.  d«  T.3  Le  BlbKo^^hile  Beige.)  Tot».  XVII«  (Se^S^^ 
Tool.  Vin.)  BmxflHee«  1862.  8.  Pr.  10  Tt  für  Beigian,  12  f.  d.  Atie* 
kmd.  (S.  Am.  J.  1881.  Hr.  8t8.) 

Dm  e.  n.  Mzte  Heft  enthält,  ausser  8  Blh  Titel  mtm 
gatoZM  Bande,  S.  847-^60  Cktalogue  mdtbodii^ue' deis  DiBser- 
tätton8*  OH  Tlr^ses  AcaMniiqueB  impfimd»  par  las  Elsrrfefs  di 
1618  i  177SI,  Reeueillies  pour  la  pretni%ve  fols  dans  iaB?blk>. 
*^4[«e  iMpifttlale  pubihfoe  ä  ßäint'PiHei^osrg  et  df<MCM  pnt 
le  UMiotMeaire  Dv«  Ch.  IV.  WüHlier.  Supplemeiit  aas  Atinalea 
cte  nai]ittttierie  ie«  Blsevler«,  t^nUi^es  jMvrOiiarles'Ketere)  i 
Cbmd^  anivi  de  quel^es  autrea  additioos  et  renaifqnes  sur  ce 
demier  buvrage.  (Fortaataung  folgt.)  119  J^'r^..—  S.  361— tj^ 
Une  vieille  Chanson  sur  la  destruction  de  la  citadellp  de  Liege, ^ 
en  1676;  pubL  par  H.  Heibig.  Aus  einem  seltenen' fliegende^! 
Druckblatte  im  Besitze  Ul.  Capitaine'a  —  S.  366—82  Bio; 
graphie :  La  Noblesse  Beige  aux  guerres  d'AlIemagne^  1 618— 164  B ; 
nar  Cb.  R%blenbeck.  (Fortsetzung  folgt.)  —  S.  383—88  Me- 
langea^  Betr.  unter  Anderem  den  ,,CataIogue  des  publications 
de  la  Biblioth^ue  imperiale  publique  de  St.-Pätersbourg^^,  so- 
wie das  nun  schon  öfters  erwähnte  ,,ßuch  der  Wilden^'  ded 
AJbhö  Domenech,  dessen  Schreiben  an  L.  Laianne  ans  dci^ 
CS>rrespondance  Litt^raire  abgedruckt  ist  —  S.  389  —  402 
handelt  von  Berjeau*s  „Bibliophile  illnströ^S  deni  Rabelais'schen 
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H  tittmUr  und  ^MiMtUM. 

««CWatoga^  4«  k  «Wiolhiqiie  in  VAVk9j9  de  8i  Vktoi^  % 
A.  ~  8.  403 — 10  Rc^iater  tum  niu  ?Qltige^  Bmde.  Am 
SchlsBae  des  vorl.  Heftes  findet  sich  eine  Fortaetsong  der  de 
Bäcker-  u.  Roelens'aehen  ^^imalee  de  l'Imprtinerie  Plsalinlpnne" 
8.  359-60. 

[171.]  Serapsnm  hnf .'  Ton  Nmniiisün.  XSIII.  Ja&tgan^.  (S.  oben 
Hr.  88.) 

Das  Hanptbl.  entbftit:  Nf.  1.  6.  1 — 7  Beitrag  zur  ^enni- 
niss  Romischer  Bibtiotheken.  Von  Dr.  Anton  RaUna,  K. 
Oberbibliothekar  in  Wflrzburg  —  8.  7—12  Zwei  HanäseWftes 
des  Macer  Floridns  mit  Uebersetznng  in  Deutsche  Reime.  Be- 
schrieben von  Dr.  med.  J.  O.  Thierfelder  in  Meissen  —  S. 
12^14  ft  Nr.  2.  8.  27~r29  Die  dentschen  Z^itnngeW  de* 
sechzehnten  Jahrhunderts.  Nachträge.  Von  Emil  Weller  in 
Zflrich  (Fortsetzung  folgt)  —  Nr.  1.  S.  14—16  £  Nr.  2.  8. 
30 — 32  Verzeichniss  der  Incnnabeln  der  Grossherzoghcheii 
Bibliothek  zn  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in 
Oldenburg  (Fortsetzung)  —  Nr.  1.  8.  16  Vehmrechts1>uch  (eis 
von  Edwin  Tross  in  Paris  entdecktes  MS.  aus  Äem  XV.  Jhrhdt.) 
—  Nr.  2.  8.  17—24  Der  Codex  Reuchlin's  (Apocalypsis 
Minnse.  Nr.  1.),  seine  Wiederauffindong  uid  texlgeaciitebtliche 
Wichtigkeit  Von  Fr.  Delitnseh.  Der  Ced^  gehört  der  Bi* 
bliothek  zn  Mayhiagen  —  S.  26-— 27  Anzeige  des  ^Bnilelin  dt 
bibliophile  Beige  Tom.  XVII  »  2  8Me  Tom.  VUI.  Oirii.  1% 
von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg;  hn  latelligeasbU  findet 
sieh  Nr.  1.  8.  1^5  ft  Nr.  2.  S.  9-- 12  Das  Evugelilffism 
Hersog  Heinrich  des  Löwen.  Besohreibung  vom  fieaator.  Fr. 
Cnlemann  in  HaanoTer^  ans  der  Neuen  .Hannftivrseben  Zeit» 
186  t.  Nr.  222  u.  224  abgedruckt  —  8.  13-^15  DeseriptieB 
bibliographiqie  des  quelques  Urres  rares  et  enrieiixi  id  h 
bibliothöqne  de  Hambonrg,  per  la  Dt.  F.  L.  SaAaawi  (Sflhluu 
folgt).    Ans  dem  Ball,  da  BiU.  Beige  Item.  XIV«  abceftaskt 

[172.]  Bulletin  da  Bibliophile  et  du  mblioth^eür^  publ.  ptf 
Techener.   S^rie  XT.  (Fortsetsung  von  Nr.  89.) 

Das  Decbr.-Heft  1861  enthalt:  8.  657—91  £tudei  stir 
Nostradamus;  par  F.  Bnget  (8uite)  —  8.  692 — 701  Du  gout 
et  de  la  recherche  des  Autographes  depnis  Tantiquitö  jusqu'sn 
dix-huitiöme  si^cle;  par  E.  J.  B.  Ratherv  —  8.  702—4  Nota 
sur  le  liyre  de  Mormon;  par  le  Baron  Smouf  —  8.  705—23 
Analecta-Biblion.  Betr.  1)  „Correspondance  inMite  de.  BioffOB 
publ.  par  H.  N.  de  BufTon'*,  2)  „Lettres  de  Mme  8wetchine 
publ.  par  le  Comte  de  Falloux"  —  8.  723—24  Nouvelles  — 
8.  725 — 36Catalogderai8onn6  de  Livres  ancienSi  rares,  curleux, 
qui  se  trourent  en  vente  k  la  Hbrairie  de  J.  Techeneh    Bie^ 
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M^  t.  lii^Si  Table  flei  matiirei  u.  9  BH.  Titel  zu  dem 
ib^iehios^nen  Jahrgänge  1861. 

'  [I7S.]  Annale!  du  Bibliophile  da  Bibligth^o^Ir«  et  de  rArobivUte 
Poar  Taon^e  186i  Pabli^ei  per  Louie  L*coar.  Parii,  »u  Bureau  e| 
chei  Claudin  et  Meognot  8.  Monatlich  1  B,  mit  eingedruckt.  Holi^ 
•cbnitten.  Pr.  7  Fr.  £.  Frankreich,  8—10  Fr.  f.  d.  Aa«lan4.  (ß.  Ana. 
J.  1861.  »r.  920.) 

£ntli.  In  Nr.  1  ausser  einer  Einleitung  (S.  1—^8)  folg, 
Artikel:  S.  ä — 7  Les  Livres  condamnös  Belevö  g^nöral  d'apr^s 
les  doemnents  originaux,  par  E.  BoixtariC|  archiviste  anx  Arebi* 
res  de  FEmplre  (Fortsetzung  folgt)  —  8.  7 — 8  üne  Bibliotböqna 
k  Terdnn-sur-le-Donbs  -^  S.  8  —  9  Les  Dorenrs  Fragment 
htstoriqne  snr  l'art  de  la  relinre  (1650)  —  S.  9 — 16  Presse 
bibliograpbi^ne.  Eine  zum  Tbeile  raisonnirende  Uebersicbt 
bibtiograpb.  und  bibllotbekwissenscbafUicber  Erscheinungen, 

[174]  Bulletin  du  Bou^uiaiste  fuWi  par  Aubiy.  (•  AmwM 
l«r.8Mn«tn^    (8  ohMi  Nr.  90.) 

Von  den  drei  erstejn  Heften  (121-^23)  des  neuen  Jahr«* 
ganges»  die  wie  seither  aum  grösseren  Theile  ans  dem  Aubry'« 
sehen  Lagerkataloge  und  verschiedenen  BUcheranaeigen  be* 
stehen,  enthält  unter  Anderem  Nr.  121  8.  11  —  14  „Lettrei 
lu^dit^a  4e  Gabriel  Peigoot.^  Sonst  findet  sieh  far  die  Inte* 
ressen  des  Ana.  Nichts  Ton  Bedentsog« 

«  P7^]  *  Iie  duusMir  bJbltofra^.  Revue  hiWiofrapliiqoe,  Htt^ 
r^if«^  erftiqne  el^  Mieedotlque,  fldigie  par  aae  SoeMtd  de  UkUogmplies 
eidf  .bibUef^lee;  a«ifie  d'nae  noftiee  de  liTres  raree  et  esrieuz.  In 
plvpart  non  eit^i,  k  priz  narqnde.  No.  1.  JanTier.  Parle,  Fraapoie, 
8.  36  g.  Jahrlich  13  Nrr.  Pr.  6  Fr.  f.  Franhreleb,  7  Fr.  50  e.  f  d. 
Aneland.  (8.  oben  Kr.  167.) 

[176J  Annnaire  du  Bibliophile  du  Biblioth^lre  oft  de  rArchU 
▼iite  pQur  l'ann^  1862  publik  par  Loula  Laconr.  III,  Aan^.  A«  «• 
d.  T.:  Annuaire  hiitoriqne,  anecdotiqne  et  crttiqne  dn  Bibliophile. 
Parie,  Ifengnot  et  Clandin,  gr.  12.  305  8.  Pi.  n.  4  Thlr.  5  Ngr.  (8. 
Ans.  J.  1S61.  Kr.  263.) 

per  dem  IL  Jahrgange  an  Umfang  gleich  gebliebene  vor!* 
in.  hat  auch  die  n&mliche  hauptsächliche  Einrichtung  wie  der 
IL  beibehalten;  wie  der  U.  so  zerfallt  auch  der  vorl.  IIL  in 
zirei  Abtbeilnngeni  wovon  die  erste  von  Folg.  handelt:  L  Bi« 
bliotb^ques,  France:  (1.  Tableau  gönöral  des  ministres,  chefs  de 
dir^sion  et  chefs  de  bureau  charg^s  de  Tadministration  centrale 
des  bibliotb^qnes  de  France  depuis  la  r^volutioui  2.  Biblio- 
tb^'ques  de  la  Conronne,  personnel),  £tranger:  (1.  Bibliotböque 
de  rEmpire  d^Autriche  par  Collan,  2.  Biblioth^ues  de  Florence 
pär  H.  Michelant);  IL  Archives  (1.  Commission  des  Behanges 
entre  la  biblioth^que  imptoiale  et  lea  archivea  de  Fempirei  2. 


^hiTes.d^HmeiitaleB,  Liste  des  urehmstes);  ntQiAMidm 
pafticaliöres  (1.  Cabinets  d'amateBrg  k  Pariif  2^  Areltf^M  dl 
famille  par  H.  Bordier  et  Simian).  Die  zweite  Abtheilang 
enthält  in  zwei  Absclfnitten:  I.  Miscellanöea  (1..  ün  placari- 
afflchä  du  commencement  siöcle  codununiqu^  par  Le  Roqx  de 
Lincy,  2.  Bibllothdqoes  de  Paris  en  1644,  Table  dea  colIeirtioBi 
pariaiennea  eitles  par  le  P.  Jacob,  relev^e  par  A.  de  Voor 
taiglon«  8.  Le.  Dnc  de  La  Yalli^re  et  la  bibUQtftöf  ue  Kaaariae 
par  Alfred  Frankllp^  4.  Quelques  moyeng  T^cUes  de  reitave^ 
les  vieux  livres  par  Antony  Meray,  6.  Autographeana^  Lettre 
tiräe  de  h.  coUectioa  de  R.  Bonbommei  6.  Correapond^nee,  7, 
Glane),  II.  Souvenirs  de  Tannöe  1860—1861  (1.  BibliotUqaeiy 
!2.  Bi^iioth^caires,  .^.  Bibliophiles,  4.  Arcbiv^8|.5.  Mus^a  PX" 

SositiönS|.6.  Bistoire  des  manuscrits  et  des  livres,  7.  ^^crologiei 
.  Ventes  de  livres  et  de  manuscrits,  9.  BiblM>gr&pl^ie  biblio* 
graphique.  Zum  Schlüsse  folgt:  Index  alphabötique  des  ma- 
Mf6^  |Mbli4M  dam  ies  Anualrea  18tM  k  18M).  ObiroU  du 
Jahrbuch  im  Allgemeinen  seine  spedAseb  FranzOsiaebe  Pirbuag 
wie  frflher  beSbehatien' bat,  sd  ist  vx)m  Herauag.  doch  etwas 
mehr  4of  daa  Aufif^y^  RQcksicbt  genommen  worden. 


I    1. 


Bibliographie. 

'  ■  [179.]  ^  RüMftre  de  I^IiAprim^rie;  par  Paal  Hec^iMt  da  MaroiiM. 
Parii,  impr.  Ve  Boaehard-BUMurf.  8.  12  «. 

[178.]  •  Lilfae^pfala.  On^a»  mw  i4tb«fraplil^  wd  t^rwaadU 
fädiar.  .ae«MligiB9Sbaa  *Tm  «Giiitsv  W.  6i|Cs  tu  Barilboi^  IL  Mr- 
«angi  Hasbuiv,  ^Mte.  gr.  4.  H  ITnr.  k  4^1  B.  «it  IMttagMi.  Pf.  ä. 
3«Xblr. 

'  VgK  hidribetf  Anfei  J.  1861.  Nr.  019. 

[179.]  Abriss  einer  Literatur  dei  Baehhandeli.  Separatabdrnek 
aiii  der  swefien  Auflage  des'  Lehrbuch  der  Coutorwissenschaft  IBr  des 
dUtitScbea  Viifehliinidel.  Heraus^geben  von  Albert  Kottner.  Leipsig, 
Bh>oUiaiM  In  €onim.  4.  -^  8. 

'  Wie  oben  Nr:  -fti  achon  erwfthnt,  ursprtlnglicii ,  iftf  die 
L  Auflage  des  IL'^chen  Lehrbuches  vom  Buchhändler  A*  Kirch- 
hof zusammengestellt  tf.  In  der  IL  Ausgabe  von  Q^car  Püa 
dbferarbeitet  u.  ergänzt  Der  Herausg.  bat  sicV  aur  Ve^ 
dffentlichpng  des  Abrisses  in  einem  besonderen  Altdrncke  durch 
den  Umstand  vei^anlasst  gefunden,  dasa  ^e  Deutsche  Littemtar 
cfibe  ähnliche  Zusammenstellung  noch  nicht  aufzuweisen  labe 
tt.  diese  desshalb  trotz  ihrer  Cnvollkommenheit  nicht  bfos  dea  Be* 
rtrfsgenosken  sondern  auch  Allen ,  die  an  dem  fiticKhandfjd  als 
all  einem  der  wichtigsten  u.  einflussreichsten  ^ttrdennin^^ 
der  modernen  Cultur  Antheil  ttehmen,  nicht  ganz  uuirift^^vneiv 
sein  werde.. 


i> 
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Tiitiiiiwil  nid  HiMHitek.  tV 

Im  JUivf»  fa«B8,.  pr^oi««x,  «iaguUe?««  -ot  Msai  }•»  outihcm  Am  plm 
^Mjun4s  «a  l9j»|  geBM«.f«i,onft  p«ra  tonl  dupd  jM.laagiiM  MMl8BA«i 
%po..di^  1^  pnoQij^ftlM  Itiffi  mo4#mefl,  4«f ok  Poriglne  d»  ]fia»> 
pnin«i»»^jQ|(l»'A.4K>%i(inrirftv«A  Vbial«iiBi^  dittraalM  4dliow  qid 
•B  ont  M  fiiitM;  dM  reoMignemeiita  n^ceMairM  poor  Mooooaltr«  Im 
^irtfifops^  Qi  c«Ua|io|kQ|Mr  Im  «HoUbb  Utma.  Oa  jr  *  Joint  «i«  con* 
«osdanoa  dM  pnpi  am^^ieli  ime  piuti«  d«  «m  ofaj«Dt#  out  M  portdi 
dfn«  Im  ventM.  pn^IiquM  faitM  «V  Fr«nqo,  an  Ani^oterro  et  «illowt« 
depais  pris  d'nn  ■iöclo,  ainsi  quo  l^appr^eiaüon  approcimallre  dM 
Uvea  «MitiNit  '^i||  ßß  reiMoair^l  ft^nettSMit  dana  le  '  aommereo ; 
2^^Una  XaUa  ap .^orma  d^  Catelofua  «idMnn^  CA  aont  claM^i,  sei«* 
rff4ra.#a«iaaMrMi4  ta«a  le»  0mrw9ig9B  p««t<a  dana  la  Dtetionnalra,  oft 
afk.^piand  fioiabM  id'antittB  oufnifM  «HIm^  maia  d*sa  piiz  ofdiaaira« 
Vii  n>fit  pa»  dft  iura  pHaad  •«  nmg  das  idwM  an  fa*M  oa  prdatawii 
9«  Jaa%i«a  QMrlM  Branat-  ChwttMm  da  la.UgIra  d'bavaeai'.  T. 
idilia»  origlaala  aatiteeaioal  ivfendaa  ai  aagmaaUda  dNm  liari  pa» 
Hnnut,  Tom.tUI.  Affti  1.  PMia,  Dfdot  IMvas,  illa  et  Cie.  Lax.  9, 
M  8p«.Piw  te.lSmir.  a»  »r-  (S-  Aaa.  J.  1161.  Nr.  eS3.) 
Reicht  T9II  Btnag  M»  Le  Main. 

tl81*]  Allgemeine  Bibliographie.  MonatlichM  VersaichniM  doa 
w'iclitigerii  neuen  Erscheinungen  der  deutschaa  und  auBländiacbaa 
Literatur.  Herausgegeben  Ton  F.  A.  Brockhaus  in  Leipsig.  Znsanimoa* 
gestellt  von  Paul  Trömel.  Verantwortlicher  Bedactear  Dr.  fidnard 
Brockhans.  [Bd.  VIJ.]  3.  Monatlich  1  B,  a.  mehr.  Pr.  a.  15  ^gr.  iß. 
Ans.  J.  1861.  Nr.  168.) 

Die  vorl.  Bibliognaphie  iat  den  Leaiwii  dae  Anz.,  dba» 
dioaelhe^  Dank  der  FreiuidUcbkeit  ihres  Harauagebera,  aeü 
längerer  Zeit  schon  beigelegt  wird,  bekannt  genttg,.  ata  das* 
es  besondere  nöthig  iat,  das  Blatt  anr  Beachtang  so  empfehlen. 
Die  Bihliographie  empfiehlt  sich  durch  ihre  aorgfilltige  und 
us^chtige  B,edactioD  am  Be$ten  selbst. 

• 

[192.}  Wottig*»  Uafrersal- Bibliographie.  Systematii^che  lieber- 
Mät  Aät  gaaammtaa  Literatur  der  Oe'genwart.  Heransgegeben  unter 
Wt^rkaag'  iroti  Dr.  J.  B.  Tollbeding,  Dr.  O.  iPiebIg  und  Dr.  H. 
Bdhrfa  in  Lolpsig.  Verantwortlicfaer  Redactenr  und  Verleger:  0. 
WttHg  In  lieipsig.  (A.  m.  Frans,  n.  Engl.  Titel.)  Jahrg.  1.  Druck  von 
Brtittapf  fr  Hartel  in  Leipzig.  4.  Monatlich  2  Nrr.  i  1|— 2  B.  Halb- 
jIM/Pr.  1  TMr.  (8:  oben  Hr.  165.) 

Trtfitdcfflr  dass  ich  das  neue  Bij^tt  nicht  mit  dem  rechten 
VVrferatteti  begrOssen  kamt»  so  werde  ich  doch  mit  unparteiischei: 
^tlrdf^g  seinen  Leistungen  folgen.  Eins  empfehle  ich 
sbei^det*  Redaction  des  Blattes  im  Voraus,  sich  nämlich  hin- 


8ft  mtititBf  utti  MttMilia 

flMillieh  ttr  Asgahe  des  JaImb,  in  €em  die  ugefttliHeB 
SokriftflB  eradiieDM  rfnd,  grOMerer  bibllegrtplilsdier  Sorgfalt 
bh  bedeiMigen;  dena  kh  inde  in  der  verl.  1  Nr.  veradiiedene 
SebrilteD  ohne  Angabe  dee  Jahrei  angefUni,  welehOi  eben 
weil  die  Jahrsahl  fehlt,  den  Droekenengnissen  dee  lanAmden 
Jahres  1862  aungehOrea  seiMinen,  die  aber  bereilk  1861  ^ 
aehienen  sind. 

•  [183.}  Calalogiie  aaanal  de  la  likrüria  Fnaup^^  pnblfi  par 
€.  Reinwald  Libnüra-ComniMioBBaire.  lY.  Ana^.  fOSl.  Paris,  Sdn- 
wald.  Janvier  ISei  8.  3  BH.  808  Ik  80  8.  Pr.  a.  )  Tbir.  (8.  Abi.  J. 
1881.  Mr.  180.) 

So  knrse  Zeit  noch  erst  der  Torl.  Katalog  beoMit)  so 
hat  sich  derselbe  dooh  sehen  eine  solehe  Anericennong  ret- 
aehaffi  n«  gesiehert,  dasa  er  nn  den  gern  erwarteten  t.  will- 
kommnen  Jahresersohdnmgen  gehört  leb  heieae  den  nenen 
Jahrgang  frendig  wilUMHume&,  nm  ao  mdir,  als  er  niebt  bloi 
binsiehtlieh  seiner  gansen  AnaAhmng  hinter  seinen  Vorgingera 
nieht  mrOckgebliebent  sondern  wo  mögUeh  mit  noeh  grosserer 
Sorgialt  ab  früher  nsammengestellt  worden  Ist.  Br  besteht 
in  der  Hauptsache,  wie  firflher,  ans  eineai  sowohl  Ar  die  Be* 
dtirfnisse  des  Buchhandels  als  such  des  allgemeineren  KtCerar. 
Verkehrs  beqoem  eingerichteten  alphabetischen  Yeneiebnisse 
der  gesammten  Französischen  Litteratnr  t.  J.  1861,  worsa 
nicht  nur  ein  sorgfältig  gearbeitetes  n.  ansfübrlicbea  wissen- 
sehaftliches  Register  sondern  diessmal  anch  ein  yoIlstlDdiger 
Katalog  der  Frans.  Journale  vom  Stande  des  Monats  Decenber 
1861  sich  anschliesst.  Bei  dem  unsweifelhaft  grodsen  Nutsen, 
welolien  ein  solches  hurz  nach  Abschluss  des  Jahres  ersehei- 
nendes Litteraturrepertorium  unter  allen  Umständen  haben 
mnss,  und  den  die  offizielle  ^^Bibliographie  de  la  Pranee"  mit 
ihren  imiper  sdhr  spftt  nachkommenden  Jahresregister  keines- 
wegs gewahren  kann^  bleibt  es  ziemlich  unbegreiflich ,  wess- 
halb  man  in  dem  doch  sonst  fllr  Bibliographie  so  thätiges 
Frankreich  nicht  schon  lange  auf  den  Gedanken  gekommen 
ist»  nach  dem  Muster  der  Hinrichs'sohen  Denteehen  Blcher- 
kataloge  einen  ähnlichen  Franz.  Jahreskatalog  beramzugeben. 
Das  Bedflrfniss  darnach  ist  sicher  schon  lange  gefühlt  worden^  Um 
so  mehr  ist  es  anzuerkennen,  dass  der  Heransg«  des  rerl* 
Kataloges  dieses  Bedflrfoiss  endlich  befriedigt  u.  in  einer  so 
zweckentsprechenden  Weise  erfttllt  hat.  leb  habe  den  Katalog 
von  seinem  Entstehen  an  vielfach  gebraucht  n.  su  BaÜie 
gezogen  u.  habe  mich,  soweit  es  steh  bei  meioea.  Ns^h- 
suchungen  nicht  um  eigentlich  bibliographische  Zwecke  handelte^ 
bei  der  Benutzung  des  Buches  immer  befriedigt  gefunden.  ^ 
nehme  hier  gern  Anlass,  diess  mit  besonderer  Anerkennung  >*> 
erklären  u.  den  Katalog  mit  voller  üeberzengnng  zu  empfeblea. 


littMiM  und  MlMdlCii.  80' 

.  {IHi    JMM&ifmpy«  A#  la  Fiwi«»  Jovnuü  g^atel-  d«  nmpiAmmii» 

«i  d«  U  JUi^^iri«  PaUi4  «v  l«s  Docsmento  fouBte  fttr  I«  MinSiMf»' 

a«  rint^oar.  A^rie  IL  Tm.  VI.  (Ansdt  51.)    Parti,  ■«  Gm«!«  4o  Iü' 

Ubraifie.  gr.  8,  WMmnMIM  1  Kr.  Pf.  a.  t  TMr.  (fl.  Am.  J.  IM.' 
Nr.  inj 

Besteht  wie  Beither  «ns  drei  Theileni  wi^von  der  I.  die 
eigeatlicbe  Bibliographie^  der  II.  d.  Chronique  und  der  IIL  d«. 
PeaffletOD  commercial  enthält.  Dm  Hanptblatt  for  Frans. 
Bibliographie. 

(165.]  Kederlandaehe  BibUograpbi«.  I4i«t  raa  aiaaw  verteheaan 
Boeken,  Kaartan,  eai.  Uitgegeren  door  Martinat  N^jlioff  t#  'i  Gmaa- 
baft.   a.  JttrUob   16  Nrr.  b  8  S.    Pr.  a.  10  Kgr.    (8.  Ana.  J.  1861. 

Kr.  209.) 

Qut  Q.  mit  Sorgfalt  redlgirt. 

[186.]  BIMic«nifia  Palaba.  Wjkaa  pwaiahieb  nawdaal  Htaia- 
tajy  i  saiaki  poltkia),  araa  ob^jwi^  a  alf  awii|ack  ni^eyeh,  a  i^oba- 
da^eyeb  tak  w  krajn  jak  i  aa  gnokie^.  Wydawca  F.  A.  Brockbaui  w 
Llptka.  OdpowiediialDj  Redaktor  Dr.  Edward  BrockhaoB.  Rok  II. 
LIptk,  Brockbaaf.  8.  Ertcbeiat  aionattlob  4  o.  1  B.  Pr.  n.  20  JSigr, 
(8.  Ana.  J.  1801.  Nr.  177.) 

Wird  von  jetat  an,  anaaer  den  in  Polnischer  Spraehe  in 
Poieo  V.  im  Auslände  erscheinenden  Bttchem,  anch  alle  ausser- 
halb Polens  in  dbn  verschiedenen  Sprachen  herauskommenden 
Werbe  über  Polen  oder  von  Poln.  Schriftstellern  verfasst  ent- 
halten V.  neben  Bttchem  anch  Mnsikalien  n.  Knnstsachen  be- 
rOekaicbtigen. 

-(187.]  ^iterarlMet  ^dnbtodfcr  innS^jl  für  bas  fat^ofifd^  2)entf4* 
Ittb.  ^ottSMicHtt  ttn  Srang  ^lltsfomp  unb  ^ermann  ^nvnp.  SMnfleT, 
ütHfllnfl  4.  35|t(i4  lö  ^o^efbog.  mit  al^^abet  Regiffer.  fr.  a. 
15  8^.    (€f.  ob«  9hr.  83.) 

um  eine  ^aehmerzlieh  empfdndene  Lficke  ansauftlllen^^  hat 
der  Itferar.  Handwelser  den  Plan  Folgendes  aar  YerOffent- 
liohnng  anbringen:  1.  Bine  nach  Fächern  sorgfältig  geordnete 
Uebersieht  der  Novitäten  des  dentschen  n.  auswärtigen  Buch- 
hmidels,  aber  nicht  in  absoluter  Vollständigkeit,  sondern,  weil 
der  Baldweiser  vorwiegend  nur  das  katholisch-deutsche  PQfaili- 
Inmi  ina  Auge  fbasi,  blos  nach  folgender  Auswahl  1)  der  im 
dontoeh.  BvAhandel  erseheinenden  kathol.  Litteratur  in  aller 
iif  etidwie  errelehbaren  Vollständigkeit,  2)  alles  Bedeutenderen 
der  akatholischen  Litteratur  in  Deutschland,  8)  des  von  den 
äbrifen  Eraengnissen  des  deutsch.  Buchbäudela  grossere  JUaer- 
kräsoi  aiso  auch.  Katholiken,  Intereasirendea,  4)  dos  Hervor» 
ragendsten  aus  der  auswärtigen  Litteratur;  ferner  3.  Kur^e- 
Referate  Ober  Standpunkt,  Zweck,  Inhalt  und  Werth  bedeutender 


M  fülffinihir  vad  lliliMiiin 

BtMkeinneeti;  d«»  Notiaen  am  der  Bfleher^  n. 'Sehriftstetlerwett 
¥mi  beiond.  IntereMe;  4.  Eise  Kegialririm^  des  Btsptitthdtel 
dar  wkMgsten  Soimelwerke  u.  Zeitoehriflen.  801I8I  soll  der 
Hoiweiaer  naeh  tftlr  Inserate  des  BnoMMdeiB,  Mumntlieh  de« 
kathol.  YerlagsbnchhandelB,  Raum  haben. 

[188.]  "*  I16  Ü&thoHqne  Hibliograpbe.  CaUIogne  äeUyrtB  an  totu 
gwinm  propretf  k  former  dd  bonnes  bibliothöqnes  et  \  etre  doon^^  «s 

*        -  '       ^ 

]nix  daat  Tes  colUges,  pensionnAta  et  ^colef,  par  le  B.  P.  J.  Van  dt 
KerekboTO,  8.  J.,  areo  approbatlon  eeel^siastiqae,  3me  itippl^ment  k  la 
^■M  dditioti  avgtteMle  de  la  Ire  pattfe.  Tanrnat  1901.  8.  Fr.  6Kgr. 
(S^laa.  J.  «869.  »r.  406.) 

X189.]  '  3a(rSn<(  ^e^  gemeiiien  bcntf^cn  Redete  (eranegegeSca  b«i 
Dr.  Qmjl  dmtnannel  Keffer,  Dr.  £(eobpc  SRnt^ct  na^  Pr,  C)lto  ^tobbe. 
»b.  V.    8ei^)jl8,  ©irjet.   8.    Clnt(.  ^ft.  3.  '&.  449—52:  »eccupon«»«» 
acUMfi-  (lag«»  (i«  dttSoabcc  I86I:)  (e.  «n|.  3.  IMl.  Ht.  840.) 
,    Ohne  die  frtthel«  UttfratnrMmnkhl. 

[190.]  Der  typische  FxühBommer- Katarrh  oder  da«  •pgenaoxtta 
Heafieber,  Heu-AsÜima.  Von  Philipp  Phoebus»  Dr.  ord.  Prof.  d.  Mei. 
n.  Director  d.  pharmakolog.  iDstitata  a.  d.  Grossli«  QeM.  Ludwigar 
UniT.  ete.  Oieoen,  Rüsker.  8.  Handelt  8.  3  — 6  vop  Jlef  <}^ilen- 
Idterstnr. 

Die  Litteratur  beschränkt  sich  avar.  nur  auf  «laisteDa 
kurze  Abhandlungen  u.  Steilen,  ibre  ZusammeneteU^ng  aber 
hat  schon  aus  dem  Grunde  Wertiiy  weil  es  eine  andere  ähnlidie 
nicht  weiter  giebt. 

[191.]  Se^rc  toon  ber  Zhtxmomttxit,  bn  VWHlfk,  ^fgMietric, 
VfVirometrtc  nnb  ^aromctcic  ta  tSyttc  (&t\aamtküi  tm^ifM  anb  mt 
beu  OutUtn,  namentlui  au^  9iuu  ®cb(aucft  fikr  2:c<!baitrc»  bcaiMtet.  IMt 
rtnem  Kn^ange  mit  practifc^en  (Sr(8uterungen  boit  Dr..  ^tiaiana  49triiDcIb« 
Oberl^rex  an  ber  @t  3i>|anni«»9teaIf4ttIC' in  Sasiig,  ID^t  14^X>n«t* 
tafeln.  ()[.  u.  b.  £.:  9ltntt  B^aupiai^  htx  Mnflc  u«b  ^bmcdf  j^.  1^ 
LXXL)  S^eimar,  l6oigt.  1561.  8.  XX,  396  e.  fx.  2  Xiiii.  .Gnt^  ^ 
iebem  {^au)>ta6{4nitte  eine  gefc^tcl^tli^c  (Einleitung  fvU  bet  betreffeatofa  tit> 
tcratur  an  ber  Spt^e. 

Die  Litteraturangaben  würden  nicht  blos/  dM.  IdsaaA.  das 
I^ehrbuches  sondern  auch  Anderen  sehr  willkoniinan  ^eii»-  was» 
der  Verf.  dieselben  nur  mit  etwap  gri^Merer  OMMdgkail  .aa* 
Bammengesteilt  hilibte.  So  sind  allerdings  dis  ,Aaig^ea  ^el  aa 
oberfllUüiilich  u.  theil weise  ungenUgeJMlf      .  .    1  t.  . 

[4^1.]  '^  BlUlegrapfaie  de«  -Ingeoienrs  et  ArelittseteS  del?  lAsHi 
d'MhM»  iddüftttlelles  et  d^xploitationi  agrleofsf  et  des  EIIt^  das 
I^les  '^ofyteebteiqna  et  prof^lonelles.    Vr.  It).  ^mges  )pttbhls  da 
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joflltl  k  P^fiembM  186 J.    Pari«,  Laoroiz.  8.  Pr.  16  c.  (B.  A«i.  X  JMt 
Kr.  845.) 

HaiiptiAcbUch  Dir  verkantilische  Zwacke  >*-  JKTlkhetdMi 
toUon  vMi  difser  BiblitgrapUe  die  Us  jetEt  erscbieiMmet  10 
Nrr«,  welche  die  Littentiir  vam  Janiiar  1867  bie  zun  Decembe» 
1861  enthalten)  ia  einem  e>  16  B.  in  8  starken  Hefte  vereinigt 
n.  mit  einem  aiphabet.  Namenregiater  sowie  einer  ansfllhrlicben 
teMtMbersicht  rersehen  erscheinen. 

.  [103.)  Ueberiiobt  d^r  Tom  Juni  bis  pnm  Decemb^r  1861  auf  d«« 
Q«bi6te  der.Geograpbif  erachienenen  Werke,  AoMtae,  Karten  nad 
Pline.  Von  W.  Kon^.  8.  Zeitschrift  für  allgemeine  Kr^kwxie  brag» 
▼OD  Demselben.  Nene  Folge  Bd.  XI.  Berlin,  Reimer.  1861.. 8.  Bft.  6. 
8.  489^-529.    (8.  Ana.  J.  186t.  Nr.  631.) 

'  Mit  der  b^kalmlen  Svrg^alt  n.  Sacbkenntniss  znsatainen- 
geeteilt  • 

[YM.]'  Mittbeilttngen  ans  Juttas  Perthes  geographlseher  Anstalt 
ttber  wfebtige  n«tie  EHbreehnng^n  anf  dem  Gesammtgebfete  der  Geo- 
grapfiie  t«n  Br.'A.  Pettemann.  Gotira,  Perthes.  4.  Eotb.  1861.  XI. 
S:  4kl -^46  ft  ttt.  8.  480--83,  sow!«  1862.  I.  S.  97—40.  (8.  Ana.  J. 
1861.  Nr.  846) 

Wie  gowOhnlieh  reiche  kihUographlaeh-kritisdie  Ueber- 
siehten.. 

[195.]  KblAeth^na  h^iwldiqiie  de  U  Franoa  per  Jimnis<Mgard 
4»  la  BsiblV>444«e  Imp4rlftleL  Paris,  DenHi,  1861.  gr.  8.  8  BU.  XUY, 
W  ß,    Pr..A.  5  Thir.  10  Sgjt. 

JSom  te  tttra  de  Biblioihi^ne  Uialdi%M,^  sehreibt  der 
Heiiuvs«,  i^etrataU  fne  bdis  Uvfons  ik  1»  pnblinil^  eon|mBd 
la  ^oneiiolatarQ  qrsMmatiqne  et  T«i8onn4e  d«8  oorrai^s  qni 
ont  pam  snr  le  Blasen,  les  Ordres  de  Ghevaleriei  la  Noblesse, 
les  Fiefs,  la  Föodalitö  et  les  G^n^alogies  relatifs  k  la  France. 
11  feomprend  tnM  nSlt  des  öQvnges  aa«lognes  eencerntttl  les 
Pays^'BM,  in  Belgi^ne  et  la  fintsse  Iran^atse.  II  eemprend 
encore,  en  Appeadlee,  le  ealtlogne  des  Mvragen  pnMIte  ea 
frai|«iia  anr  lot  mtoee  mati^es  interessant  les  aptres  £tats 
de  l*BnrQpe.^  )iit  wirklich  sehr  anerkennenswerthem  Fleiese 
n.  einer  ni^t  ttberali  gewöhnlichen  Sorgfalt  hat  der  Heraaig.| 
nun  guten  Thelle  ans  den  Schätzen  der  grossen  Pariser 
Biblic^IjLek,  in  yi^r  Abschnitten  (Li vre  1.  Science  da  BUspq; 
2.  Ovdrea  de  ChcTa^rie;  3.  Histoire  de  la  Noblesse  et  de  Li 
F^dallt^)  (i.  Histoire  h^raldiqne^  nobiliaire  et  gtoMogiqne) 
Mt  caf  em  A^I^I^dK«^  (fiistoire  npbitiaire  et  Ordres  de  CberaL^^ 
dea  l^a^a  ^traj^gierc^  eine  planmässige  u.  ttbersichüiche  Za^. 
wnn^enstellnfig  von  nicht  weniger  ala  6014  Nrr.  gegeben  o. 
dieser  ansserdem  am  Bchlosse  eine  höchst  schätzbare  nTable 
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ftlphaMtlque  et  raisonnöe^  der  im  Buche  angefUirteti  Verfuser 
hioEOgeftgt.  Das  Buch  macht  überall  den  Eindrnck  einer  80- 
#ohl  mH  Silfe  guter  Mittel  als  aneh  n.  insbesondere  mit  Bach- 
ketontfris«  n.  Sorgfklt  atksgefnhrten  Artieit.  die^  sieh  sehr 
wesentlich  n.  gflnstig  von  den  {mfessionsinftsslg  geMferieo 
Bibliographien,  an  denen  die  nenere  Zeit  Tvioh  lst|  unterscheidet. 

[196.]  •  Bioen*apbie  nniTenelU  des  Moskieas  al  BfbUegiwliia 
g^n^rale  de  la  Masiqae.  II.  Edition,  entiörement  refondae  et  angment^ 
de  plns  de  noltf^  par  F.  J.  F^tis  Hattre  de  Chapelle  da  Bot  des 
Bellet  ete.  Tom.  III.  Paris,  Didot  frdrei,  Als  t  €le.  gr.  8.  2  BH.  484 
8.  Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.    (S.  Ans.  J.  1861.  Kr.  565.) 

Beicht  von  Dösargns  bis  OiardioL  . 

{197.]  Vemiebnis«  aimmtlidker  I»  Jabie  1661  in  Bttntsefclaad 
und  in  den  angrensenden  Landern  erschienenen  Mnaikalien,  aacUtoHi^ 
kaiiscben  Schriften,  Abbildungen  und  pl««tiichea  Darstallni^^en  mit 
Aoseige  der  Verleger  und  Preise*  In  ajstematisebar  Ordnniig*  Henws- 
gegebea  toq  Adolph  Qofoietster.  Z.  Jahrgang  oder  Xweilar  Beihe 
U.  Jahrgang.  Leipsig»  Hofin^ftar.  8.  1  Bl.  218.8^  l^n  b»  2B.|igr» 
(8.  Ans.  J.  1861.  Nr.  184.) 

System.  SeparioiiuB  an  dea  Barawgk'r  mvaikalMiter. 
Monatsbericht  vom  J.  1861  (s.  Ana.  J.  1861.  Nr.  186). 

[108.]  Mnsikaliseh-Hterariseher  Monatsbeifalrt  nener  Mndkaliea, 
nliftikaliscÄer  Schriften  und  Abbildnngen  fSr  das  Jahr  1862.  Ali 
Fortsetsung  dea  Handbuchs  der  muaikatiechen  LÜeratnr.  XXXIV. 
JiaIvgaBg  odar  Seohster  Felge  HL  Jahrgang«  Bad%iri  von  Adolph 
Boteefeter,  Lefprig,  Hofaieister«  8.  12  Nrr.  k  1^1^  B.  Pr.  ii»2aBgr. 
eaf  Dniok-  n.  a.  24  Ngr.  anf  Sehrelbp.    (8.  Ann.  J.  1661.  lAr.  Itt.) 

Von  bekanntem  Werthe. 

[IM.]  Uckr  bie  OacSea  t«  ScBesSgcf^i^tt  Dante*!  9mt  Dr. 
Xtcabar  Venr.  (ec^arat«tlbmd  aaS  bem  39.  Sonbc  bM  f^caen  Sanftif^ 
aRadaiina.)    MTfi«,  ^n.  gs.  8.  2  SL  57  e.  9r.  a.  2tt  9^ 

Enth.  einen  kritischen  litterarhistorisehen  Text  mit  Litte- 
ratnrangaben  als  „ergänzende  Anmerkungen"  Im  Anhai^ge.  In 
Beatkg  anf  diese  Litteratnrangaben  schreibt  der  Verf.,  dasi 
davon  eine  bfbliograph.  Yollständigkeit  ans  dem  Omnde  nicht 
an  erwarten  sei,  weil  er  mit  Gonseqnenz  nnr  die  von  ihm  selbst 
eingesehenen  n.  benntzten  Schriften  n.  Ausgaben  angeführt 
habe.  Oleichwohl  mag  der  Bibliograph  das  Bflcbelchen  iricht 
vttbeacfatet  bei  Seite  legen,  da  dasselbe  DeiA,  der  dia  biblio- 
graphische Element  nicht  ansschliesslich  in  Bficheftitel-Klan- 
Wei  sneht,  gewiss  so  manches  Interessante  tu  bieten  hat 


{SO«.}  MMcstfcle  9w|^iiMer«3ettaitg.  tigcnt^inti  %t9  Serehii 
tat  Vu^tinblcr  )n  6ttttteort.  9er6ntio*t«li4(fet  9lebaetettt:  STIeo^lr 
ikr<^.  XXY^  8a|vAflng.  etttttgott,  ^Sttinfo^f  in  denrn.  4.  tBIMMHi# 
i  Ht.  I  4^1  e.    $r.  n.  2  t:(flr.  tO  9)flT.  '(€^-  «%  9«  iS&l.  91t.  189.) 

AvsaeUiesslieh  fttr  bucfahändleriscfae  InteresBen. 

[201.1  O.  A.  Bchnls  Allgemeines  Adressbuch  tut  den  Deutscheo 
Bacbbandel,  disn  Antiquar-,  Mnaikalien-,  Kunst-  und  Landkarten- 
HnM  vatf  Ttfrwamlte  QeiebSftwwefge  [:Btielidr«ok«i»ktin4t,  Sehrift- 
gtmiratj  Btortotgrpl«,  Stahl-  n.  Knpfiintielierkoiiflt,  Holt0ehiieidekttiii4^ 
Lltkog^apMe,  PaJpietfftitirikAtioii  ele.  XXIV.  Jafargatig}  1882.  B«ark^it« 
Qnd  hen&iiagegeben  ^oii  Hannaim  fiehalk.  Hit  d«id  Foitrall'  dbsBtft 
iriMal«,  Litkngr.  to*  8ehictfnpde«k«p.  Ikaii^l^;  0.  A.  Miuli.  i  gr.  8. 
Zl^  2aa  fr  n«.S.  Ffe>.  n«  l  nir.  lOr  Nfft,  achrbp,  |i.  1  ThlK  98  Hipn 
(I.  Am.  J.  1861.  Kr.  188.) 

Mit  der  seitberigen  Sorgfalt  zasammengestellt  u.  mit  vielM 
VttHiaaBeniiigeii  m»  VsrtkiddraiigeA  reradien. 

[202.]  Ka9ajtor*B  PyocKibrB  'KnnrtiWh,  SUjmhMith  n 
raSettoTB  Ha  lS62-i  roAi^,  ROTopiiie  hosicho  npioBptcrs  vh 
pycCKOM*&  0T4taeHiH  HarasHHa  KHiironpoAaBKeBi>-H34aTe.ieft| 
Enrenaxa  h  Ka^iyrEHa,  b'b  C.  üoTepsjprt.     1861.    8.    32  8. 

(▼erxeichnisa  Rassischer  Bttcher,  Jönraale  u.  Zeitungen  auf  d.  J.  1862 
«.  s.  w.  bei  Bitepage  k  Kalngin  in  8t  Petersbaif .) 

Wi8»en8chafttieh  zusammengestellt. 

[203.]  Yerlags-Katalog  von  Gustav  Bosselmann  io  Berlin.  Januar, 
gr.  8.  43  8. 

Nach  Fibern  getutiiM  mit  aiphabet.  Terseiehnisaei  recht 
gut  redigirt.  Fast  ansschliesslich  landwirthschaftL  n.  nttav^ 
wiastnsehaftK  LitteraCnr. 

[204.]  t$et(a8«*ftatarog  ben  f|riebrt(!^  Statibflettcr  ht  (ci^ifg  ^14 
Cnbe  bee  3a^e4  1861.  8.  I  ei  20  6.  (®.  «nj.  3.  1860.  9h.  538.) 

Alphabetisch,  gat  redigirt.  Hanptsftchlich  Bflcher  fttr 
luguiy  Sebale  u.  Volk,  Mathematik. 

[206J  Nr<  1  -  5.  9fl(^««[n)et8e  Mti  Antiqua«  IRa|  8flffe(.  9lfiiil^. 
9ttmlb€t  1861  US  gf^nor  1862.  4.  4  ^  8. 

'   Vermkchte,    meist    Deutsche    Litteratnr^    danuter    gttt« 
Antiqnaria. 

(296*]  Calalogve  de  Livres  anciens  et  modemes.  Antiquarisoher 
l^atalog  Ton  F.  A,  Broekl^aut'  Sortiment  aad  AatiHuariam  in  Leipaiy* 
-r  Theologie.  L  Pia  fiefbnnatioa.  Original- Aasgaben  von  Scbriftea 
der  Refon^fitionsseit  and  Oesohichte  derselben,  gr,  8.  32  S.  631  Krr. 

Der  .ToiL  höchst,  ioteresaaate  Katalog  enthalt  eine  a» 
Seltenheiten  reiche  Samnimig  von  Hass  u.  Savonarola  betreff. 


Sehriften,  yod  Origitiftlftiisgabeii  ätr  Sehrifteti  ll.  Lnthei^t,  tir 
O^aehicbte  desselbe»,  fib^r  die  Seliweisa'iMhe  BefiarmaliOB,  vob 
(verstlgl.  Deutschen)  SelirifteD  ans  dem  Jakrhnndert  der  Befbr 
jnetios,  sowie  aar  Oeschichte  derselbea.  Uater  dea  Selteohritea 
lal  eine  y^Usher  gan«Ueh  «nbekaante  Ausgabe^  dea^  „Witt» 
bergischen  Osangbflchli  durch  Johan  Walthera  (Argtatorati 
apnd  Schoeffer  et  Apiannm.  1523.  Pr.  25  Tblr.)^S  wovon  sich 
eine  genauere  Beschreibung  mit  abgedruckt  findet,  henrorzuhebeu. 

•:  [307.]  Catelof  tob  BGobem  »vi  des  OcUetoB  der  ÜBthsiBaA. 
AsIvoDomia  und  Phjtik.  Gstalogae  de  Lima  aaeleni  el  iBidttam 
de  MsIbsiDstlqaes,  d'Attroaoale  «t  de  Phjsiqoe  ea  Tente  ekea  ft.  Qtlc 
vavy  4  Cle  4  BerUa.    S.    1  BL  119  8.    4294  Hir. 

EiA  Ar  den  Mathematiker  aekr  wfoiitiger  m.  adiüahtfer 
Utlerariseher  Apparat,  wie  man  ihn  in  aatiqaar.  Smtatogea 
selten  antrifft.  Der  vorl.  Katalog  selbst  ist  mit  Sstgfsll 
«edigiri. 

[208.]  8er|etil)ntB  seit  Std^  utib  BdtMilftiii  ^^^imsat  ia  #Bk 
ipftflUBlcr's  SnlsB<^a<MeBb(naf  ({^amsit  k  (Sto^wn^  in  tScslia  1808 
—1860.  3m  ftn^ongc  bie  Sn^oItSoeraetc^niffe  htt  »etilen  ^enot^ifd^ea  3ci**' 
fünften  bei  fßtxla%t§.  (1861.)  8.  2  SO.  106  8^  49  e.  iß.  9n|.  a  1860. 
«t.  W8.) 

Alphabetisch f  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Naturwissea- 
Schäften  u.  Mathematik,  Philologie  bes.  Sprachwissenschaft  iu 
Pädagogik,  Orientalia,  Pornssica.  Besondere  Anerkepanng 
▼erdienen  die  angehängten  Inhaltsyerzeichnisse  der  period. 
Schriften. 

[209.]  eert«8e»€aUUa  i»M  ffetbinanb  «ale  in  9c(sa§t|i-  Saal  1861. 
8.  64  e.    {&.  «a|.  3.  1860.  91r.  611.) 

Systematisch  mit  aiphabet.  InhaUareraeiehnisse  n.  mam 
Uebersicht  der  wissensehÄL  Abtheilungen,  gut  redigirt.  Haupt- 
sachlich  Medicin  u.  Naturwissenschaft  mit  Verwandtem,  sowie 
Bechts-  u.  Staatswissenschaften. 

[210.]  SetUfiStiTatttlog  bcv  «.  gfathiesMKa  Ba^^Maag  (W|Bt 
9m  is  SeM»|ig.  Scamos.  8.  24  e    (6.  fl«}.  3-  1^-  9tu  61 U) 

Alphabetisch ,  gut  redigirt  Vocsugaweiae  Medieift  a- 
Katarwiasenaehaft  nebst  Verwandtem,  näehstdem  Mathematik 
u.  Technologie. 

[211.]  107.  BBebdr-VenBeicIinlss  von  B.  Fviedlinder  ft*  Boho. 
Berlin.  —  Elftes  Veneieliniss  einer  Aosirahl  Ton  amgeteidmefetfl 
Büchern,  Pracht- und  Knpferwerken  *e  berabgeeeutatt  Pfeiaen..  8.  1606^ 

.An  der  Spitze  des  vorl.  Verzeichnisses  stehen  awef  „dea 
Bibliographen  bisher  noch  unbekannte  Avsgaben^  dea  „Libro 
Dabaco'',  w<mm  die  eine  ia  Veaedig>  e.  l&W  (Pr.  M  TUr.) 


■t  4te^«iitt«i'«le«lliltar:i»akrBeMiMeh  te  ▼eiiedi|^  o.  16S0 
iP».  16  TUr.)  ^fMi^udit  ht  Hiers«  koffimett  noch  tiele  afidere 
«ehvi'Odw^  waiigtr  bekünte  DriMke  {e.  4.  „^r  «H^  und  Mir 
Bruder  Nolhard.  0.  0.  a.  J.  4.  Ißt  Hdlzseheitteii)  u.  SelMh 
b#itfPb  i|ebßt.  aii4g<KNiobteii  «.  WMfhTottereDt^  oMBenlNch  Tielea 
periodischen  m  al^donischMiSckrifteft  ms  ^ecneilereli  laHerBtam^ 
Urovvnter  Philologie  n*  Natorwisaenscbaflt  mit  Itothemitik  haupt- 
sächlich yertrcton  sind.  Ich  empfähle  daa  Veraekbaisa  ^bU(h 
phile^  u.  Bibliothekaren  aar  aufmerksamen  Barchaicht« 

[212.]  Verieiehniii  XXXIV.  von  M.  L.  St.  Ooar,  in  Fk'ajAfin« 
W..lUjn.  petfi)UchH  flev'al^k,  ITawiMMlik»  'Uwmin  B.  40  Sk.  UO  Nnr. 

Aidtow  n,  MQere,  oniiai  Dattscke  LittaniiTi    . 

*  pf)]    Ters^ichniis    des   AntiqnariBchen   Bücherlagers    ron   Ch. 
(hkeger  in  Halle  a.  8.    Wr.  106.   Philosophie.  Jannur.   8.    1  BL  2d  0. 

Aeltere  u.  neuere  Litteratur. 

|214>]  Kr.  XV.  y«raelpkaiB«  «^  aptiqaariMken  ht^m  rw  B. 
Haitang  In  Laipfig.     FraasSiiaih«  tohinwinentehaMiBiia  LMBralBai 

Meist  neuere  Litlaralnr« 

[^1^4 .  No.  59.  A&tifparischet  Btteharlaffer  yoa  ^robli of  ks  Wigand 
in  Leipsig.  Sprachwissenschaften.  Altclasaiscbe  PhileUgi^  Oriaatalkt 
Nenere  Sprachen.  Febrnar.  8.  I  Bl.  66  S.  2011.  Kr.  ^  No.  60.  JOesgl. 
Geschichte.  Oeographie.  Militaria.    Febrnar.   8.  1  Bl.  114  S.   3150  Nrr. 

Hen  Liebhabern  guter  u.  werthvoller  Bflcher  zur  beson- 
fci^tt  Beachtung  angelegentlichst  zu  empfehlen. 

[216.]  No.  69.  Z.  F.  Köhler's  in  Leipsig  Antiqoarisohe  Aaaeige- 
Hefte.  (Theologie  n.  Philosophie.)  Janaar  8.  1  Bl.  61  8.  16S4  iNrr,  -^ 
No.  70  desgl.  OrienUlia.  Januar.  8.  1  Bl.  42  S.  1059  Nrr. 

Wie  seither  immer  die  K.'schen  Anzefgehefte  zu  den  vor- 
stgHchsten  Antiquarkatalogen  mit  gehört  haben,  so  verdienen 
iiuch  die  vorl.  beiden  mit  dazu  gezShIt  zu  werden.  Beide 
6tatlialteiif  nebien  ansgewftblter  neuerer  Littefratur,  auch  eigent- 
Hehe  Antiquaria  in  tiberstchtlicher  Zusammenstellung.  Die 
Utedaktioii  der  KataIog*e  ifet  mit  Sachkenntniss  u.  Sorgfalt  ans"- 
ftMtthrt.  Von  besonderem  Interesse  Ist  der  die  Orietitälia 
enthaltende  Katalog. 

(217.)  Ifo<  J6.  YaraeiekniM  ^ber  ältere  Uttfl  netterer  Bücher  welche 
>u  bOTiahMi  sind  von  O.  Kff  ger't  Buebbandlung  nnd  Antiqttarlikin 
(«anwO»  Fr.  Bracke)  in  Hannoveff.  gr.  8.  1  W.  180  8p. 

QrSggtentbefls  Deutsche  LItteratuf  aus  üllen  Fflcbem  det 
^Waaenschafteft,  hauptsächlich- Philologie,  Medicfn  u.  Naturwfss.'j 
Geschichte,  Rechts- u.  Staatswiss.,  Schöne -Wissensch.  *.  Klhwte: 
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[218»]  Kc  «7.  CaUtot  MAw  ftäftltvi^lto  flMiirtil«^o«  WO^ 
trulUek«n  WarkA»  ia  dMitMh^«  firtocMschtr»  HiMtiitwim  «ad  «ag- 
VMiar  Sprache  ans  deai  aatifvar.  BtMMrlagar  Taa  H.  Laa— lia,  te 
Miaftaufen.  18(1.  kl.  8.  1  BL  82  8.  1838  Mfr. 

Nr.  4».  9«3€i48lg  dbict  ttk|(a(figai  tknmaMg  mb  Kiilllifiai, 
»cl#c  Ml  a)enfcacii  ga  le|ie|cit  flab.  18«1.  4.  10  e.  4»  Kr. 

Kr.  41.  Serid^ttit  chiet  td^^attigen  Gammlnitg  toCTt(«o8cr,  Htcm 
anb  aeuctcr  Oerfc  äug  btm  Oefammtgebiete  bcr  9r0tcjlanti{4en  t^eotpgtc 
»eld^  beut  etilen  Scfleflcr  ivoa  2)cinf€lben  fibettaffen  toetbcn.  1861.  S.  1  OL 
M  e.  1878  9hv. 

VoB  den  vorl.  KatologeB  ist  der  letite  der  bemerkens- 
werthere  u.  iaftereesantere.  Kamentlieh  ist  dAria  atf  den  Ab- 
achnitt  der  Reforfflationasebrifteii  n.  speciell  dar  SehiiAaa 
Schweiserischer  Reformatoren  aafmerkaain  zu  machtni  die  ava 
dem  Naehlaase  des  Sebweiz.  Kirobenhistorikers  Dr.  Kirebhote' 
stammen.  Es  finden  sieb  darunter  niebt  blos  wissenscbuftlich 
sebr  sebfttzbare  sondern  aneb  sebr  seltene  Sttlcke^  von  denen 
•tnttr  anderen  die  ,,Cbrist6nMch  anseygung  Joacb.  v.  Grfldt, 
das  im  Saeroaent  des  attars  warlieb  sey  iefseb  ynd  Mm 
Cbristi,  wider  den  sebedl.  Terffleriscb.  irtnmb.  Ulr.  Zwfnglias 
B.  Zflrieb  (8.  I.  et  a.)^  henrorsnbebett  ist. 

[tl^.)    IV.  Katalog  des  antiqtiariflclien  Bfioberlagen  ron  J.  Limtr 
Ia  Posen.    Philologie.    8.  16  8. 
Hanptsftcblieb  Classtlcer. 

[220«]  VeneichniM  yon  wertbToUen  and  gediegeaea  Werkta 
aus  allen  Wissenschaften ,  welche  tob  Ldat  k  Francke  ia  Lelpiig  bs 
beliehen  sind.  8.  16  8. 

EntL  ancb  den  aus  natorwissenscbaftl.  Werken  bestehendea 
Verlag. 

[221*1  No.  VI  &  VII.  VerMichniae  dea  Antiquanachea  Mcher- 
lagere  von  F.  H.  NesUer  k  Melle  in  Hamboig.  1661.  ki  8.  1  Bl 
183—232  8.  k  1  Bl.  233—268  8. 

Entb.:  Nr.  VI.  Numismatik,  HenOdiki  Oeaealogie,  6es- 
grspbie  mit  Reisen,  Jarisprudena,  Hamburgensien;  Nr.  VII. 
Encyklopädie ,  Kunst,  Architektur,  Musik  mit  Scbanspieifcona^ 
Nautilc,  Ingenieurwissenscbaft,  Technologie,  Kriegswesen^  MBt«^ 
Wissenschaft. 

[222,]  Veneiebniis  Nr.  XXVIL  des  aaliq«arisSheo  B6ehcr- 
Lagera  der  Otto'achen  Buchhandlung  in  ErAirt.  llatarwiaaeBaohBfteB. 
Forat-  und  Landwirtbaehaft  QarteabaB.  8.  15  8.  320  Nir.  -  VetMieh* 
Biss  Kr.  XXVm.  deagl.  aeachiohle  uad  Verwandtea,  OMgimpbte.  8. 
1  Bl.  58  8.  1544  Nrr.  —  Veneiehnisa  Mr.  X}UX.  de^,  Thtedogie. 
PbilMoi^hie.  8.  1  Bl.  8  8.  238  Nrr. 
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Von  den  vorl.  drei  Katalogen  ist  der  historisch-geographi- 
sehe  nicht  blos  der  umßlnglichere  sondern  auch,  sowohl  w«8 
den  Inhalt  als  die  Redaktion  betrifit,  der  vorzüglichere.    . 

[223.]  Verlags-Catalog  der  Reicbenbaeh^sofaeD  Buehhandlnng  (Her- 
mann Koelling)  in  Wittenberg  (früher:  Leipsig).    Neujahr.    8.     23.  8. 

Aiphabetisch,  recht  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Techno- 
logie, Belletristik  n.  Philologie. 

[224.]  SSix.  1.  3.  ®d^etb(e'd  «ntiquariat  in  (Stuttgart  16.  144  f$. 
1273  SSlxt. 

Enth.:  Theater ,  Jocosa,  Epigramme,  Satyren,  Facetiae, 
Anas,  Witz,  Humor  u.  Lachlust  etc. 

[225]  No.  CLXX7.  1.  Abtheilung.  Bibliotheca  tbeolo^^ca.  Gate- 
log  des  antiquarischen  Bücherlagers  yon  H.  W.  Schmidt^  Antlquariats- 
Buchhandlnng  in  Halle  a.  S.  Enthält:  Werke  aus  dem  Gesammtgebiete 
der  Theologie.  1 .  Abtheilung.  Introductto.  Theologia  biblica.  8.  1  Bl. 
86  S.  c.  2800  Nr. 

Beachtenswerth,  nur  sollte  der  Redaction  der  Kataloge 
mehr  Sorgfalt  gewidmet  sein.  Von  den  folg.  Abtheilmtgen 
wird  die  n.  histor.  Theologie,  die  III.  systemat.  Theologie  u. 
Patristik,  die  IV.  praktische  Theologie  u.  die  V.  Litteratura 
judaica  n.  Scripta  de  Gorano  enthalten. 

[826.1  eet^nnbfftnfgigftes  8fl(^er»8eTaei4ni(  )»ott  gelti  ^d^neibcr 
in  9afel.    8.    1  »(.    34  @.    o.  1100  92tt. 

Enth.  SchönwissenschaftL  Werke,  Schriften  f.  d.  Jugend. 

[227.]  !Bfr(ag9'J¥ata(og  t>on  3.  ©c^uBert^  &  (So.  in  iOeipjig  (^amBurg) 
k  9letD«g)orf.  Sudgug  für  @(^uUn.  0|!ermefTe  1S61.  il  8.  14  @.  iß. 
«nj.  3.  1860.  9?T.  814.) 

Alphabetisch  mit  Raisonnements,  ungenflgend  redigirt.  Nur 
Jngendschriften,  Lehr-  und  Schulbtlcher. 

[228.]  9eto.  31—86.  Untiquadfc^e  Sü^er^^ngetge  ber  9u(^^  ^unfl.-, 
SRufiratten«  unb  $anb(!^aTten«$)anbIung  t)on  Sle^attber  (^tord^  in  $rag. 
1861-62.    gr.  4.    ä  1  «f. 

Vermischte  Deutsche  u.  auswärtige  Litteratur. 

[229.]  Verlags-Catalog  von  Bernhard  Tauchnitz  in  Leipzig.  Januar, 
gr.  8.    64  S.    (8.  Anz.  J.  18G1.  Nr.  98.) 

Wissenschaftlich  mit  Inhaltsübersicht,  gnt -redigirt.  Ausser 
der  bekannten  „Collection  of  British  Authors'^  hauptsächlich 
Jurisprudenz,  Philologie  u.  Theologie. 

[230.]  No.  1.  Theologisoher  Katalog.  Verceiebniss  einer  Samm- 
luiig  werthvoller  Bücher  ans  dem  Gebiete  der  evangelisch  -  protestan- 
tischen Theologie  &e.  welche  in  der  Buchhandlung  von  K.  Theodor 
Tdlk«r  in  Frankfurt  am  Main  atif  Lager  sind.    Januar.    8.    1  Bl.  53  S. 

Verdient  besondere  Beachtung. 
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[231.]  ZM  l\$  tfte«  8et)(id^m6  be«  antiquatir^eR  efi^^Sager« 
bcr  <9.  (S.  8olIinanu*f4(n  9näf*,  Stnnfi*  unb  SRufttoIien^^anblnng  (9.  €. 
Bfd^ci^ge)  in  Q[affe(.    8.    8,  8,  12,  20  @.    1440  9hrT. 

Enth.  Medicin,  Natnrwiss.,  Technologie,  Philo!.,  Theologie, 
Pädagogik,  Geschichte,  Belletristik  etc. 

Aactionskataloge. 

[232].  yeneichniss  der  I.  Abtheilung  des  snr  früheren  Paol 
Lippert*scheo  ConcursmasBe  gehörigen  Antiquarischen  Bficberlagers, 
welches  den  24.  Februar  darch  J.  F.  Lippert  in  Halle  a.  S.  Öffentlich 
rersteigert  wird.  Eingesandt  von  Chr.  Graeger  in  Halle  a.  8.  8.  1  BL 
154  8.    6455  Nr. 

Enth.:  Litterargeschichte,  Theologie  n.  Orientalia,  Päda- 
gogik n.  Schnlschriften,  Philosophie,  Philologie,  Geschichte  mit 
Hilfswissenschaften,  Deutsche  Litteratur,  Medicin  mit  Chirurgie 
Q.  Pharmacie,  alte  seltene  Werke,  Curiosa,  Freimaurerschriften. 

[233.]  *  Catalogue  d'nne  Collection  de  bons  livres  sur  lea  beanx- 
arts,  la  litt^rature,  Thistoire,  rareh^ologie,  la  noblesse,  le  blason  et 
rhistoire  de  la  Normandie,  dont  la  vente  aura  lien  le  20  janvier. 
Sonen,  Le  Bmment    8. 

Bibliothekenkunde. 

[884.]  Anseiger  für  Knnde  der  Deutschen  Voraeit.  Nene  Folge. 
Organ  des  Germanischen  Museums.  Jahrg.  IX.  Verantwortliche  Be- 
daction:  Dr.  Freih.  v.  u.  z.  Aufsess.  Dr.  A.  v.  Eye.  Dr.  G.  K.  From- 
mann.  Dr.  Freih.  Both  y.  8chrecken8tein.  Verlag  der  liter.-artist.  Ad- 
stalt  des  german.  Museums  in  Nürnberg.  4.  Monatlich  1  Nr.  k  c.  2  B. 
mit  Taf.     Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  An«.  J.  1861.  Nr.  2.32.) 

Enth.  in  der  die  Beilage  fallenden  Chronik  des  Mnsenms 
eine  fortlaufende  Uebersicht  der  den  Museumsammlungen  in 
Theil  werdenden  Geschenke. 

[235«]  La  BibUot«ca  pubblica  di  Trieste  negli  anni  1S59 — 60  e 
1860— -61  Brevi  cenni  del  Dott.  Francesco  deFiori  (Eatratti  dair  Oaaer^ 
ratore  Triestino  N.  22.)  Trieste  Tipogr.  del  Lloyd  austriaco.  8.  7  S. 
(Vgl.  Ans.  J.  1860.  Nr.  286.) 

Der  Gesammtbestand  der  Bibliothek  ist  seit  der  letzten 
Mittheilung  darüber  vor  zwei  Jahren  von  27,674  auf  29,001 
Bde  etc.  gestiegen,  wovon  25,621  auf  die  ,^Biblioteca  civica'' 
nnd  3380  auf  die  damit  als  zweite  Abtheilung  in  Verbindnisg 
stehende  „Biblioteca  nautico-erariale^'  kommen.  Was  die  be- 
kannten Sammlungen  „Petrarchesca  e  Piccolominea^  anlangt,  so 
ist  denselben  eine  Vermehrung  von  25  Nrr.  zu  Theil  geworden. 
Hinsichtlich  der  Benutzung  der  Bibliothek  ist  eine  sehr  er- 
hebliche  VergrOsserung  der  Zahl  der  ausgegebenen  Btteher 
eingetreten;   denn  während  sich   diese  Zahl  im  J.   1858 — 69 
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attf  ii«r  1940  (wovon  1668  im  Leaeeanle  cor  Benntsnng  ge- 
geben u.  377  verliehen  worden  waren)  belaufen  hatte,  so  ist 
sie  im  J.  1859—60  auf  2933  (2276  u.  657)  u.  im  J.  1860—61 
*    sogar  auf  4118  (3343  n.  775)  gestiegen. 

[236.]  *  CaUlogne  m^thodique  de  la  BibliothAqa«  pnbliqne  de  la 
Vnie  de  Naiitee;  pur  Emile  P^hant,  Conserratenr  de  cette  Bibliotböqiio. 
Tom.  n.  Sciences  natnrelles,  exaotee  et  oeeultet.  Arts.  Nantes,  Gn^ 
raad  et  Cie.  8.  679  8.  504  EzempU  wovon  450  auf  Maeohin.-,  50 
nnmer.  auf  Holland.,  1  auf  gr.  gelb«  n.  3  (snm  Qebraaehe  der.  Biblio- 
thek) auf  gr.  weiss.  Pap.    (8.  Ans.  J.  1860.  Nr.  198.) 

Privatbibliotheken. 

|287*]  Catalogns  eener  Bibliotheek  over  Tooneel  en  Knnst  der 
onde  en  uienwere  Yolken  met  name  eener  nitmnntende  Collectie  over 
Shakspeare,  bestaande  uit  270  Nos.  uitgaTen,  yertalingen,  oommentaren. 
Versameld  door  Wijlen  J.  Monlin,  te  Kampen.  WaarbiJ  de  litlerarischo, 
historische  en  theologische  Bibliotheek  Van  Wijlen  P.  A.  de  Genestet, 
eo  Tele  Werken  over  Geschiedenis«  Oadfaeid-  en  Letterknnde,  Versameld 
door  F.  M.  Cowan,  Vroeger  Leeraar  in  de  Engelsohe  taal  aan  hat  Gym- 
nasium te  Amsterdam.  AI  hetwelk  yerkocht  sal  worden  24  Februarij 
Tan  den  Boekhandelaar  Frederik  Muller  te  Amsterdam.  8.  1  BI.  68  8. 
1718  Nrr. 

In  den  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten  Samminngen  ist 
der  S.  18 — 31  enthaltene  Abschnitt  über  Shakespeare  von 
ganz  besonderem  Interesse.  Darin  findet  sich  nnter  Nr.  456 
C.  Lamb*B  n.  J.  Moniin's  ^Analecta  Shaksp.  Collection  cnriease. 
Essai  d'one  bibliograpbie;  collection  de  titres,  annonees  des 
Aditions  angl.  et  d.  tradnct.,  notices  varikös;  portraits,.illv8tra- 
tions  de  tont  genre  etc.  Rassembl^e  en  12  cahiers;  tant  mr 
prim4  quo  mannacrit.^ 

[238.]  VerzelehnisB  der  ron  den  Pastor  Trvppel  in  EichMd  nnd 
Rendant  Giespke  althier  und  Anderen  naeh^elnssenen  BSbUothekes» 
enthaltend  3800  Bände  ans  der  Theologie,  Philologie,  Gesohichta» 
Belletristik,  Medfein,  Jurisprndens ,  Natnrwissensehaft  ete.  ete.  welehe 
nebst  einer  Bnmminng  von  Oelgemülden ,  O^lskissen,  Knpferstlche« 
Lithogpraphien  h  Handseiehnnngen,  sowie  einer  bedentenden  Conehy- 
liensammlu  g  am  24.  M8ns  in  Halle  a.  8  dnreh  Joh  Friedr.  Lippert 
SiTentlioh  versteigert  werden  sollen    8.  1  BI.  48  8.  üeber  1400  Nrr. 

üeberwiegend  Dentsche  Littcratnr. 

[239.]    ^uction« « JTatarog  einer  ¥nt»at'9il&(iot(et  iau^tf5(^n<(  iuribi* 
ätiüf  flaatdn)iffenfAaftIi(!^rn,  tt^ologif(f^(n  unb  t^iflorifc^rn  Sn^altS  nebf!  einer 
Sammlung  alterer  n>ertt)t>oner  (Semalbe  unb  J^ttn{igegei\pHnb&     XU  $er» 
fietgerung  ftubet  ben  8.  aprü  gu  Augsburg  flatt.    (Singefanbt  bon  3.  SBinb« 
^xt6ft  in  augSburg.    fL  8.     1  ©(.  96  @. 

Eine  zum  Theile  recht  werthvolle  Sammlnng. 
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[840.]  9(T|c^4tttfi  dtBtmbener  Ofi^,  mldft  in  beitrat  fiab  b«4 
9.  (».  2Rftffer  in  «et^.    8.    1  91.    66  e.  e.  3200  Rr. 

Enth.  zur  grosseren  Hälfte  medieinische  Werke  ans  dem 
Nachlasse  des  Reg.-  n.  Med.-Rathes  Dr.  Bretachneider,  sn- 
sammen  1882  Nrr.  Sonst  finden  sich  im  vorl.  Verseichnisse 
noch  Philologie,  Naturwiss.,  Mathematik,  Theologie,  Geschiebte 
n.  Politik,  Philoaophiei  Belletristik, 

{941.]  *  Catalogne  de  ÜTtes  et  d'nne  belle  eoUeetion  de  ccrtei 
g^ologfqnes  proveiiant  de  la  BibliothAqoe  de  fen  P.  L.  A.  Cordler,  menbre 
de  Plnttitat  (Acadtoie  des  sciencei) ;  pr^c^dö  d'ane  sotioe  tar  U  Tis 
et  les  travanz  de  Cordier  et  d'oae  liste  chniaologiqae  et  raisonn^e  d« 
9(M  ouTrafes.    La  vente  sara  liea  le  17  man.   Paris,  Dapral  8.  VIU« 

172  S.    1291  Nnr. 

» 

Soll  in  naturwissenschaftl.  Hineicht  besondere  Beachtang 
verdienen. 

[242.]  *  Catalogae  d*aDe  Coüeetlon  de  boos  ÜTres  aaeiens  et  oo- 
dernee  provenant  de  la  BibliothAque  de  A.  R.  D.,  dobt  la  Tente  .tttrS 
Heu  ]e  20  jaayier.    Paris,  Delion.    8.    96  8.    888  Mrr. 

[243.]  *  Catalogne  des  liYres  rares,  en  partie  des  qninsiime  et 
seiftiime  siicles,  composant  la  Bibliothiqne  musicale  de  Gaetauo  Gu- 
pari ,  aniYi  d'un  Catalogue  de  livres  choisis  en  divers  genree,  dent  Is 
Tente  aura  liea  le  29  janvier.    Paris,  Potier.    8.  VII,  55  8.    515  Nrr 

[244.]  Seehsigster  Katalog  tob  L.  F.  Kaske's  Antiquariat  in  Breslaa. 
A.  V.  d.  T.:  Vemeichniss  einer  Sammlmig  Ton  Werken  der  deaSMheD 
Littemtar  Ten  ihren  Anfängen  bis  kor  Mitte  des  18.  Jahrhnaderts,  xai 
dem  Lager  von  L.  F.  Maske*s  Antiquariat  in  Breslan.  8.  1  BL  VUl, 
m  S.    2321  Ntr. 

Es  ist  nicht  das  erste  Mal,  dass  ich  die  Leser  anf  die 
M.'e<dien  Antiqnarkataloge  in  xweierlei  Hinsicht  besonders  auf- 
merksam an  machen  habe,  einmal  nämlich,  weil  sie  ein  reiches 
«nd  weirüivolles  litterar.  Material  enthalten,  nnd  daa  andere 
Mal,  weil  sie  mit  grosser  Sorgfalt  und  ftberhanpt  in  einer 
Weise  methodisch  zusammengestellt  sind,  dasa  sie  ttber  dea 
Kreia  der  gewöhnlichen  Antiquarkataloge  hinaasreichen  and 
den  Speeialbibliographien  beigecählt  werden  kOnnen.  Wie  diese 
z.  B.  hinsichtlich  des  61.  M.'schen  Kataloges  (s.  Ans.  J.  186(X 
Nr.  622),  welcher  eine  Sammlung  von  Werken  der  Deutsches 
Litteratur  von  1750 — 1813  umfasst,  der  Fall  gewesen,  so  ist 
diess  auch  der  gleiche  Fall  bei  dem  vorl.  60.  Katalog,  der, 
zum  grossen  Theile  ans  den  Schätzen  der  Bibliothek  KsrI 
Goedeke's  zusammengesetzt,  mit  dem  eben  bezeichneten  51.  in 
naher  Verbindung  steht.  Der  vorl.  Katalog  zerfällt  in  drei 
Hauptabtheilungen,  von  denen  die  erste  die  Geschichte  der 
Sprache  und   Litteratur,  die  zweite  die  Litteratur  selbst  nod 
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die  dritte  die  Oeschichte  Deutscher  Cnltur  nmfasst  Der  reiche 
litterariBche  Schatz,  der  darin  begriiTen,  ist  in  viele  Unter- 
abtheiinngen  ebenso  wissenschaftlich  als  übersichtlich  geordnet. 
In  dieser  Hinsicht  empfehle  ich  den  Katalog,  der  überhaupt 
danemden  Werth  behalten  wird,  als  eine  Art  Hnster. 

[245.]  ($eT3ci($ntg  bcr  9fi((eT<<Samnitung  aitd  bem  ^aö^la^t  beS 
O^er^rSfibenten  (»einjetmann  in  )(ttona,  toetc^e  im  ©aitgcn  r^crfauft  werben 
foH  bnr<i>  3o^  grtebrt«^  ©ammeridj  in  «Itono.)    8.    99  @.    2773  ^fttx. 

Die  im  vorl.  Kataloge,  dem  kein  gedruckter  Titel,  sondern 
nur  ein  handschriftlicher  beigefügt  ist,  verzeichnete  Sammlung 
enthält  Schone  Wissenschaften  u.  Künste,  Geographie  u.  Ge- 
schichte, Philologie,  Rechts-  u.  Staatswissenschaften,  Vermischtes, 
sowie  S.  83 — 99  eine  Anzahl  Dänemark,  Holstein,  Lauenburg, 
Schleswig  betreffender  Schriften.  Diese  letztere  Abtheilung 
soll  jedoch  vom  Verkaufe  ausgeschlossen  bleiben. 

[246.]  Berieht  über  die  WiltenerMeisteraänger-HandBohrift  Von 
Dr.  Igoas  t.  Ziogerle.  (Aue  dem  Jnli- Hefte  des  Jahrganges  1861  der 
Sttsnogsberlehte  der  phil.-hist.  Classe  der  kais.  Akademie  der  Wissen» 
•ohallea  [XXXVH.  Bd.,  8.  331.]  besonders  abgedrnekt.)  Wien,  ans 
der  k.  k.  Hof-  n.  Staatsdruck.  (Oerold^s  Sohn  inCk>mm.)  1861.  gr.  8. 
79  B.    Fr.  n.  12  Ngr. 

Genauer  u.  mit  Proben  versehener  Bericht  über  den  durch 
Reichthum  u.  Mannigfaltigkeit  des  Inhaltes  sowohl  als  durch 
ziemlich  correcten  Text  bemerkenswerthen  Codex,  der  früher 
den  Herren  v.  Wolkenstein  gehört  hat  u.  später  in  den  Besitz 
des  Prof.  Rerer  in  Innsbruck  gekommen  ist.  Der  Bericht 
findet  sich  in  den  S.Berichten  S.  331 — i07  abgedruckt. 

[247*]  Catalogne  des  Lirres  rares  et  pr^oienx  Snr  le  Blasen,  la 
Noblesse  et  la  G^n^alogie  d*enyiron  100,000  sceanz  et  cachets  en  cire 
^eiens  da  moyen  age  jusqn'^  nos  jonrs  et  des  onvrages  k  fignres  Da 
eabinet  de  fen  Gkorges  de  Koch  Ancien  Chef  de  division  au  ministöre 
de  Brunswick  etc.  Dont  la  vente  se  fera  le  30  janvier.  Paris,  Tross, 
8.  3  Bll.  48  S.  532  Nrr.  Pr.  50  c. 

Der  verst.  Besitzer,  ein  im  Fache  der  Genealogie  wohl- 
bewanderter Gelehrter  u.  zugleich  gewandter  Zeichner,  hat 
unter  seinen  Sammlungen,  von  denen  der  für  Franz.  Biblio- 
philen mehr  oder  minder  interessante  Theil  in  Paris,  der  Rest 
in  Deutschland  versteigert  wird,  einen  auf  Genealogie  u.  die 
▼erwandten  Wissenschaftsf^cher  bezüglichen  Apparat  hinter- 
lassen, auf  den  seiner  Wichtigkeit  wegen  besonders  aufmerkeam 
gemacht  zu  werden  verdient.  Ausser  der  auf  dem  Titel  be- 
zeichneten „Collection  de  sceaux  et  cachets  originaux  en 
<üre,  environs  100,000  piöces,  aveo  indication  du  nom  des  fa- 
luilles  et  quelques  Notices  göBöalogiques  formant  un  Nobiliaire 
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ttoiverael  de  TEurope,"  anf  weiche  der  Besitzer  eine  Summe 
von  mehr  als  11, (KKJ  Fr.  verwendet  haben  soll  u.  wofHr  das 
Angebot  auf  3600  Fr.  bestimmt  ist,  hat  namentlich  ein  Ton 
V.  Koch  eigenhändig  gezeichnetes,  leider  nicht  ganz  beendigtes 
Werk  von  527  Tafeln  „Armorial  des  familles  nobles  de  France, 
contenu  dans  le  Dictionnaire  de  noblesse,  par  Dnchesne  (Bmns- 
wick  1816)",  sowie  eine  Partie  von  v.  Koch  gefertigter  Stamm- 
bänme  Anspruch  auf  Auszeichnung. 

[248.]  *  Catalogne  des  livres  rares  et  pr^eieux,  imprim^a  et  maim- 
scrits,  dessina  et  vignettes,  composant  la  Bibliothiqne  de  fen  H.  le 
Comte  H.  de  la  B^doyöre,  ancien  officier  des  gardea  da  corpa,  ete., 
dont  la  yente  aura  Heu  le  3  f^Trier.  Paria ,  Potier.  8.  XVI,  400  8. 
2846  Nrr.    Pr.  3  Fr. 

Prächtige  Sammlung  eines  eifrigen  Bibliophilen. 

[249.]  Catalog  III.  des  Antiquarischen  Bücherlagen  von  Friedrieh 
Wagner  in  Brannschweig.  —  Bibliotheca  medica.  Sammlang  wertb- 
ToUer  Werke,  das  Gebiet  der  Medicin  nnd  deren  Httlfawiaaenaebaften 
amfaaaend,  gröastentheila  aua  der  hinterlaaaenen  Bibliothek  des  Prot 
Dr.  med.  Lachmann.  Nebst  einem  Anhange  grösserer  Werke  aas  allen 
Wiasenachaften.    Jannar.    8.     1  Bl.    33  8. 

Catalog  IV.  desgl.  —  Bibliotheca  natnralia.  Sammlung  werthvoller 
Werke,  die  Gebiete  der  Naturwissenschaften  umfassend,  gröastentheik 
ans  der  nämlichen  hinterlassenen  Bibliothek.    Januar.    8.    1  Bl.  26  8. 

Meist  Deutsche  Litteratnr.     Uebersichtlich. 

[250.]  *  Catalogue  de  livres  (sciences  et  arts,  belles-lettres,  patois, 
histoire  de  France,  Paris,  etc.)  composant  la  Bibliothique  de  M.  le 
Comte  de  Lagny,  dont  la  yente  aura  Heu  le  3  f^yrier.  Paris,  Camer- 
linck.    8.     32  8.    429  Nrr. 

[251.]  Nr.  LVI.  Yerzeichniss  des  antiquarischen  Lagers  yon 
H.  Härtung  in  Leipzig.  —  Jurisprudenz  und  Staate  Wissenschaft,  u.  t. 
die  Bibliothek  des  Geh.  Justizrath  Dr.  jur.  Friedr.  Ludwig  yon  Mühlen- 
fels  in  Greifswald  enthaltend.    8.     36  8.     1121  Nrr. 

Meist  ausgewählte  Litteratnr. 

[252.]  Catalogue  of  a  singularly  interesting  Collection  of  Bocks, 
formed  by  the  late  8.  Leigh  Sotbeby,  F.  S.  A.  for  the  pablieation  of 
his  work  on  the  Autograph  Annotations  by  the  great  theologioal  re- 
formers,  Melancbthon  and  Luther;  as  fouud  in  copies  of  theologicsl 
and  classicnl  works  formerly  in  their  possession.  Whieh  will  be  sold 
by  auction,  by  John  Wiikinson  the  8.  February.    London.  50  8.  328  Nrr. 

Eine,  wie  die  Nnmmerzahi  zeigt,  allerdings  nicht  selir 
umfängliche,  dafür  aber  um  so  merkwürdigere  n.  werthvoUere 
Sammlung,  in  der  der  bekannte  Handschriftensammler  u.  Ane- 
tionator  Sotheby,  mit  Aufwand  bedeutender  Mittel,  vielem  G^ 
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Behkdre  n»  seltenem  Glfieke,  nioht  weniger  als  121  Werke  ans 
der  Bibliothek  Melanchthon's  u.  mit  dessen  handschriftl.  kri- 
tischen n.  a.  Eintragungen»  ebenso  23  Werke  von  Martin 
Lnther  n.  die  übrigen  dergl.  von  anderen  Reformatoren  ver- 
einigt hat.  Bei  der  grossen  Seltenheit  von  Handschriften  der 
betreff.  Reformatoren  ist  der  Reichthnm^  der  S.'schen  Sammlang 
für  den  Kenner  wirklich  staunenerregend,  u.  ihr  Werth  er- 
scheint vollständig  unberechenbar.  S.  Central-Anz.  f.  Freunde 
d.  Literat.  Nr.  2.  S.  9. 

[253.]  !ßcrget((nt6  ber  toon  bem  toctflor^cnen  S)omca^ttuIar  Dr.  griebt. 
SBinbifc^mann,  S^itglieb  bcr  (.  b.  ^(cabcmie  ber  Stlfenfd^aften  k.  hinter« 
(offenen,  lveTt(t>o0en  i93tbttot6et;  grogent^eild  X^eologie,  $^iIofop^ie,  (^t* 
\^\^tt  unb  Ortentalia  entf^attenb,  xotld^t  ben  10.  Wl^xi  burc^  tpaul  Bi^^eret 
6ffenttt*  t>erj!etgert  totrb.    ÜÄünc^^en.    8.    1  ©t.  56  @.    1382  yixx. 

Gute  u.  werth  volle  Auswahl  älterer  wie  neuerer  Litteratur. 
Auf  den  Abschnitt  der  oriental.  Bücher  ist  namentlich  auf- 
merksam zu  machen. 

[254.]  Aus  Boston 
haben,  wie  ich  früher  schon  wiederholt  Gelegenheit  gehabt 
habe,  der  freundlichen  und  sehr  bereitwilligen  Unterstützung 
meiner  litterarischen  Arbeiten  von  Nordamerikanischer  Seite 
dankend  Erwähnung  zu  thun,  so  auch  kürzlich  die  Herren  Vor- 
steher der  öffentlichen  Bibliothek  durch  gütige  Zusendung  des 
oben  Nr.  141  angeführten  „Index  to  the  Catalogue  of  Books 
in  the  Upper  Hall  of  the  Public  Library  of  the  City  of  Boston^' 
mir  neuen  Anlass  zum  Danke  gegeben.  Ich  fühle  mich  den 
gütigen  Gebern  zu  um  so  grösserem  Danke  verpflichtet,  als  das 
Werk,  welches  ohne  ihr  bereitwilliges  Entgegenkommen  ver- 
mnthlich  mir  nie  zu  Gesieht,  vielleicht  nicht  einmal  zu  meiner 
Kenntniss  gelangt  sein  würde,  für  mich  gerade  von  ganz  be- 
sonderem Interesse  ist.  Das  Buch  ist  mir  nämlich  aus  dem 
Grunde  von  ganz  besonderem  Interesse,  weil  sich  darin  das 
Prinzip  eines  alphabetischen  Nominalkataloges  mit  dem  eines 
alphabetischen  Realkataloges  combinirt  findet.  Der  originelle 
Plan  dazu  ist  von  dem  den  Lesern  des  Anz.  wohlbekannten 
früheren  Bibliothekat  der  „Smithsonian  Institution^^  zu  Washing- 
ton Oharl.  C.  Jewett  entworfen  und  unter  Beihilfe  von  Fred. 
Vinton,  Professor  Will.  E.  Jillson  und  anderen  Mitarbeitern  aud- 
geführt  worden.  Diese  Combination  hat  hauptsächlich  für  das 
mit  der  Litteratur  nicht  immer  so  ganz  vertraute  Publikum 
den  Vortheil,  dass  man  im  Index  ein  Buch,  von  dessen  Titel 
man,  wie  das  sehr  häufig  der  Fall  ist,  entweder  nur  den  Yer- 
fassernamen  oder  blos  den  Namen  des  Gegenstandes  genau 
kennt,  von  dem  es  handelt,  in  Einer  alphabetischen  Reihenfolge 
leicht  aufzufinden  im  Stande  ist;  z.  B.  „Bosaweirs  Account  pf 
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Corsica',  and  memoirs  of  Paoli"  entweder  unter  ^Boaewell^ 
oder  unter  „CorBica^  oder  auch  unter  „Paoli.^  Obwohl  man 
auf  diese  Weiae  genötbigt  gewesen  ist,  einunddasselbe  Buch 
mindestens  zwei-,  das  oben  genannte  Werk  sogar  dreimal  an- 
zufahren, so  hat  man  es  doch  mit  Hilfe  einer  sowohl  in  Bezug 
auf  den  Druck  als  auch  hinsichtlich  der  Titelcopien  TersUa- 
dig  beobachteten  Oekonomie,  die  der  Uebersichtlichkeit  des  Index 
keinen  Abbruch  gethan,  so  einzurichten  gewusst,  das  der  In- 
dex, trotz  der  Reichhaltigkeit  der  Bibliothek,  gleichwohl  nicht 
zu  einem  allzu  voluminösen  und  fttr  den  Gebrauch  unbeque- 
menen  Bande  angewachsen,  sondern  auf  die  Grenzen  eines 
noch  mit  Tcrhältnissmässiger  Leichtigkeit  zu  handhabenden 
Buches  beschränkt  geblieben  ist.  Ich  wünschte  wohl,  dass 
der  Index  den  Männern  von  Fach  in  der  bibliographisch-biblio- 
thekarischen Wissenschaft  auf  dem  Europäischen  Continente  mehr 
zur  Kenntniss  gelangen  möchte,  als  diess  allerdings  voraussicht- 
lich der  Fall  sein  dürfte,  damit  man  ihn  von  verschiedenen 
Seiten  einer  aufmerksamen  Prüfung  unterzöge.  Meiner  Ansicht 
nach  verdient  er  eine  solche  in  jeder  Beziehung.  Was  übri- 
gens die  Bibliothek  selbst  anlangt,  so  ist  dieselbe  gegenwär- 
tig bereits  auf  die  Höhe  von  c.  93,000  Bänden  gebracht  wor- 
den, worunter  man  einen  sehr  ansehnlichen  Theil  der  Munifi- 
cenz  Joshua  Bates  aus  London  und  dem  Vermächtnisse  Theod. 
Parker's  (circa  1 1,000  Bde)  verdankt.  Der  überwiegende  Theil  der 
Bücher  gehört  den  Fächern  der  Geschichte,  der  exakten  und 
mechanischen,  sowie  der  schönen  Wissenschaften  und  der  politischen 
Oekonomie  an.  Einzelne  specielle  Abtheilungen,  z.  B.  die  der  Ms- 
sik,  fUr  welche  sich  Bates  besonders  interessirt  hat,  sind  ttber- 
raschend  reichhaltig.  Neben  dem  Index  der  Bücher  „in  the 
Upper  Hall^'  existirt  auch  ein  gedruckter  ,,Index  to  the  Cats* 
logue  of  a  portion  of  the  Public  Library,  arranged  in  the  Lo- 
wer  Hall,'^  welcher  1853  erschienen  und  bis  Ende  1860  durch 
Supplemente  ergänzt  worden  ist.  J.  Peteholdt 

[255.]  Aus  Gonstantinopel 
schreibt  ein  Correspondent  der  Augsburger  allgemeinen  Zei- 
tung in  der  Beilage  zu  Nr.  31.  S.  508:  „Ahmed  Vefik 
Effendi,  der  energische  Minister  Evkaf,  hat  einen  Befehl  er- 
gehen lassen,  sämmtliche  den  Moscheen  und  anderen  from- 
men Stiftungen  beigegebene  Bibliotheken  zu  revidiren  nnd 
einen  systematisch  geordneten  Katalog  anfertigen  zu  lassen. 
Die  mehr  als  fünfzig  Bibliotheken  Stambuls,  fast  alle  in 
der  Glanzperiode  des  Türkischen  Reichs  gegründet,  bergen 
in  Hunderttausenden  von  Manuscripten  die  mittelalterliche  Wis- 
senschaft des  ganzen  Islamitischen  Orients,  wie  sie  die  Os- 
manischen  Herrscher  aus  Asien  hier  zusammengeschleppt  haben. 
Diese  Schätze  hatten  hier  nie  die  verdiente  Anerkennung  g^ 
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fundeii,  jü  es  ist  schon  manches  Monument  der  Moslimitisehen 
Coltor  als  Raub  der  Motten  zu  Grunde  gegangen;  dass  unter 
diesen  Bttehern  viel  Oriechisohe  und  Lateinische  Codices  sich 
befinden,  davon  hatte  Schreiber  dieses  sich  mehremal  über- 
seogt  und  kann  daher  mit  Freuden  die  humane  Anordnung 
Ahmed  Vefik  Effendi's  den  gebildeten  Europäern  anzeigen.^ 

[256.]     Aus  Florenz. 
Die  Augsburger  allgemeine  Zeitung  schreibt  in  der  Beilage 
sm   Nr.  38.    S.  459:    ^^Ein    königliches  Decret    vereinigt  die 
Biblioteca  Palatina  in  Florenz  mit  der  grossen  öffentlichen  Bi- 
bliothek, der  Magliabechiana,  und  verordnet,  dass  die  beiden 
mit  einander  verbundenen  Sammlungen  den  Namen  Biblioteca 
Nazionale  fuhren  und  in  einem   noch  zu  bestimmenden  Local 
anfgestellt  werden  sollen.    Artikel  in  den  von  der  Regierung 
laspirirten   Journalen    preisen    den   erhabenen    Gedanken    des 
TJnterrichtsministers  De  Sanctis  und  schmähen  den  „Lothringer,^^ 
d.   h.   den  Grosaherzog  Leopold,  als    sei    er  auf  seine   litte- 
rariachen  Sehätze  so  eifersüchtig  gewesen,  dass  er  sie  nur  fQr 
aioh  sdbst  behalten  und  Studierenden  selten  und  mit  grossen 
Umsehweifen  den  Gebrauch  gestattet  habe.    Nach  den  vielen 
Annexionen  braueht  man  sieh  Aber  diesen  neuen  Raub  nicht 
m  wundem;  aber  die  Schamlosigkeit,  mit  welcher  man  in  Tu- 
rin zu  Werke  geht,  und  die  Frechheit,  womit  man  in  Florenz 
jeden   Act   des  Raubsystems    rflhmt,    Übersteigen   nachgerade 
alle  Gränzen.     Die  Biblioteca  Palatina  ist  ein  Privateigen- 
thum  des  Grossherzogs  Leopold,  oder,  wenn  er  darüber 
verfügt  hat,    des  Grossherzogs   Ferdinand.     Sie   wurde  nach 
der  Restauration    von  Ferdinand  III.    angelegt   und    von  sei- 
nem Sohne  ausserordentlich  vergrössert,  so  dass  sie  heute  eine 
der  schönsten  Privatsammlungen  Europa's  bildet,  welche  bis 
zum  Vorabend  der  Ereignisse  von   1859   anhaltend  bereichert 
worden  ist,  sei  es  durch  gedruckte  Bücher,  sei  es  durch  Hand- 
schriften, von  denen  sie  nicht  minder  zahlreiche  als  werthvoUe 
enthält.     Es  versteht  sich  von  selbst,  dass  der  Charakter  einer 
Privatbibliothek  den  allgemeinen  Gebranch  derselben  ausschloss. 
Aber  abgesehen  davon,  dass  Niemand  so  thörioht  sein  würde, 
dem  Grossherzoge  Leopold  einen  Vorwurf  daraus  zu   machen, 
dass    er  eine   eigene  Bibliothek  hatte,  ist  auch  der  Gebrauch 
der  Biblioteca  Palatina  so  einheimischen  wie  fremden  Studieren- 
den jederzeit  mit  derjenigen  Liberalität  gestattet  worden,  welche 
die  fürstlichen  Bewohner  des  Palastes  Pitti  in  allen  Verhält- 
niaaen  auaaeithnete  und  zum  Gemeingut  werden  liesa,  was  sie 
ohne  Bedenken  für  sich  allein  hätten  behalten  können.    Wir 
aind  im  Stande  von  dieaer  lieberalität  persönlich  Zeugnisa  ab- 
salegen,  indem  wir  im  Herbat  1863,  kurz  vor  dem  ersten  in 
Pisa  vertobteB  Winter,  auf  eine  gesandtackaftlicbe  Brnpfehlmig 
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an  den  Bibliothekar  Cav.  Palermo  ohne  alle  Schwierigkeit  zmn 
Studium  zugelassen  wurden,  und  in  dem  ach^^nen  Lesezimmer 
verschiedene  Personen  fanden,  welche  dort  wissenschaflliehe 
Zweke  verfolgten.  Ja,  der  Orossherzog  erlaubte,  dass  eineel* 
nen  Personen  selbst  in  ihrer  Behausung  Bflcher  zur  Verfflgung 
gestellt  wurden  —  eine  Vergflnstigung,  die  in  Italien  bei  keiner 
öffentlichen  Bibliothek  stattfindet,  und  wofttr  die  so  Bevorzug- 
ten nicht  immer  dankbar  gewesen  sind.  Hätte  aber  auch  der 
Grossherzog  die  Palatina  hermetisch  verschlossen,  Niemand 
hätte  ihm  einen  begründeten  Vorwurf  machen  kOnen  —  man 
gehe  hin  und  sehe  wie  es  mit  den  Privatbibliotheken  mancher 
anderen  Fürsten  steht  .  .  .  wenn  sie  eine  haben!  Die  Palatina 
ist  Privateigenthum  —  die  beiden  Herzoge  haben  jedes  Back 
und  jede  Handschrift  aus  ihrer  Tasche  bezahlt  —  und  wer 
sich  daran  vergreift,  begeht  Raub.  Aber  wer  kflmmert  sidi 
heute  noch  um  solche  Bagatellen?  Die  Florentiner  Edelieute, 
weiche  vor  zwei  Jahren  zur  Tafel  des  Prinzen  von  Garignaa 
geladen  waren,  bedienten  sich  ohne  Skrupel  und  mit  Appetit 
der  Löffel  und  Gabeln,  auf  denen  die  Chiffre  Leopold's  IL  ein* 
gegraben  stand  —  sie  würden  ohne  Skrupel  die  Bücher  ihres 
vormaligen  Herrn  brauchen,  wenn  sie  sich  mit  Büchern  eben- 
soviel wie  mit  Messern  und  Gabeln  beschäftigten»  In  Turin 
aber  ist  man  längst  über  alle  Skrupel  hinans.  IHe  Regierung 
und  die  Individuen,  deren  man  sich  zum  „Aanezireii^  bedient 
hat,  haben  eherne  Stirnen.^ 

[257.]  Aus  Leipzig 
berichtet  das  Börsenblatt  f.  d.  Deutschen  Buchhandel  Nr.  18. 
S.  906,  dass  die  namentlich  im  Fache  der  Geburtskunde  sehr 
reichhaltige  Bibliothek  des  Hofraths  Professor  Dr.  v.  Siebold 
in  Göttingen  dem  Vernehmen  nach  in  den  Besitz  von  F.  Ä. 
Brockhaus  übergegangen,  sowie  dass  die  vom  Hofrath  Dr.  Menke 
in  Pyrmont  nachgelassene  Bibliothek,  welche  im  Gebiete  der 
Naturwissenschaft  von  seltenem  Reichthume  sei  und  namentlich 
das  Fach  der  Conchyliologie  ganz  vorzüglich  vertrete,  von  List 
&  Francke  käuflich  erworben  worden  sei.  Auch  findet  sich 
im  genannten  Blatte  Nr.  19  die  Hittheilung,  dass  von  Engel- 
mann*8  „Bibliotheca  mechanico-technologica^  das  II.  Supplement- 
heft,  die  Litteratur  von  Mitte  d.  J.  1849  bis  £nde  1861  ent- 
haltend, unter  der  Presse  sei. 

[358,]    Aus  Leipzig. 

Dae  in  Commisaion  bei  Broekkaus  in  zweiter  Auflage  er* 
soUenene  „Lehrbuch  der  Gontorwiesensehaft  Ar  den  Dentsebea 
Buehhaadel  herausgegeben  von  Albert  Bottner  Bd«  I.  (1861. 
XU,.  386  S.  in  4.),^  dessen  oben  aobon  Nr.  9»  nd'  179  wegen 
seines    den    ^ttenuriacbeB    WiiaensohafteB^   gewidttieten  Ab- 
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Bebnitfte»,  «owie  des  darin  enthaltenen  „Abrisses  einer  Litte- 
ratar des  Bnchhandels^  gedacht  worden  ist,  Verdient  auch 
ausserdem  bei  den  nahen  Beziehungen,  in  denen  der  Bach- 
handel aar  Bibliographie  and  Bibliothekwissenschaft  steht,  and 
am  seiner  Bedeatnng  willen  noch  besondere  Berflcksiohtigang  von 
Seiten  des  Anzeigers.  Diejenigen  Leser  des  Anz.,  die  dem 
Baohhftndlerstande  angehören,  branche  ich  natttrlich  auf  die 
Bedentang  des  Rottner'sohen  Lehrbuches,  welches  ihnen  schon 
Ton  der  ersten  Auflage  her  genugsam  bekannt  sein  wird, 
hier  nicht  weiter  aufmerksam  zu  machen,  den  übrigen  Lesera 
glaube  ich  aber  einen  Dienst  dadurch  zu  erweisen,  dass  ich 
ihnen  das  Lehrbuch  als  eine  Schrift  zur  Beachtung  em- 
pfehle, aus  der  sie  sich  fiber  so  manche  ihren  Studien  and 
Besohaftigangen  nahe  liegende  Gegenstände  Belehrung  ver- 
schaffen k(Huien.  Der  erste  Band  des  Lehrbuches  besteht  aus 
einer  Einleitung,  die  einen  gedrftngten  Abriss  der  Geschichte 
des  Buchhandels  enthält,  und  aus  drei  Abtheilungen,  wovon 
der  erste  von  den  mercantilischen  Wissenschaften  (1.  dem  Gelde 
und  den  damit  verwandten  Effecten,  2.  der  kaofmäaniacheii 
Arithmetik,  3.  der  Geschäftsfflhrung),  der  zweite  von  den  tech- 
nischen Wissenschaften  (1.  die  Buchdruckerkunst  und  den  da- 
mit verwandten  QeschäAszweigen ,  2,  der  Papierfabrikation, 
3.  der  Buchbinderkunst),  und  der  dritte,  wie  schon  erwähnt,  von 
den  litterarischen  Wissenschaften  handelt.  Um  von  dieser 
letzten  Abtheilung  hier  nicht  noch  einmal  weiter  zu  sprechem 
bezeichne  ich  hauptsächlich  die  Abschnitte  über  buchhändlerische 
Geschäftsführung,  Buchdrucker-  und  Buchbinderkunst  als  die- 
jenigen Partien  des  Buches,  welche  den  Lesern,  die,  obschon 
nicht  selbst  Buchhändler,  doch  mit  dem  Buchhandel  und  den 
damit  im  nächsten  Zusammenhange  stehenden  Geschäftszweigen 
im  öfteren  Verkehr  stehen,  vorzugsweise  interessant  sein  dürf- 
ten. Mir  wenigstens  ist  es  von  grossem  Interesse  gewesen,  von 
so  manchen  Gegenständen,  die  mir  allerdings  schon  im  Allge- 
meinen bekannt  gewesen  sind,  die  Einzelheiten,  z.  B.  die  Hilfs- 
mittel des  Buchhändlers,  das  Expediren  und  Versenden,  die 
Beförderungsmittel  zur  Verbreitung  und  Verwerthung  der  Bücher, 
die  Verträge  u.  s.  w.,  näher  kennen  zu  lernen.  Ich  halte  da- 
ftlr,  dass  die  Leser  nicht,  ohne  wesentlich  nützliche  Belehrung 
erhalten  zu  haben,  das  Buch  aus  der  Hand  legen  werden. 

[269.]  Aus  Leipzig 
ist  zu  den  beiden  oben  Nr.  1  erwähnten  Versuchen,  die  he- 
rflchtigte  Domenech'sche  Erklärung  des  „Buches  der  Wilden^ 
lächerlich  zu  machen,  noch  ein  dritter  gekommen.  Derselbe 
fOhrt  den  Titel  „Wahre  Erklärung  des  „Buches  der  Wilden.^^ 
Em  Schreiben  an  den  Abbö  Domenech  von  Vitzliputzli.  Aus. 
denl  Aztekischen  von  J.  P.  Meissner.     (Leipzig,  Her  big.  gr.  8. 
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13  S.  Pn  u.  10  Ngr.J^  Dieses  Schrifteben  ist  mit  eingedrock- 
ten  Holzschnitten  versehen,  die  man  sus  dem  ^^Mannscrit  pie- 
tographique  Am^ricain'^  mit  diplomatischer  Treue  hat  nachbil- 
den lassen.  Trotzdem  dass  das  Publicum  durch  die  zahlreichea 
Mittheiiungen  über  das  ^^Buch  der  Wilden^  ziemlich  flbersilttigt 
sein  kann,  so  wird  gleichwohl  das  neue  Schriftchen  noch  ei- 
nigen Genuss  gewähren;  ich  empfehle  es  den  Lesern  des  Am. 
zur  Lektüre  für  eine  ihrer  Hussestunden. 

[260.]  Aus  Mainz 
ist  im  Verlage  von  Eirchheim  ein  Schriftchen  erschienen,  welches 
obwohl  es  nicht  in  den  Bereich  der  Bibliographie  gehört,  doch 
für  den  Ans.,  der  sich  seither  mit  der  Indexlitteratnr  wieÜer- 
holt  and  in  eingehender  Weise  beschäftigt  hat,  von  Interesse 
ist;  es  ist  diess  nämlich  „Die  Gongregation  des  Index.  Eine 
Beleuchtung  der  jüngsten  Angriffe  Dr.  J.  Frohschammer's  gegen 
dieselbe.  Aus  dem  „Katholiken^  besonders  abgedruckt.  (8. 
34  S.  Pr.  n.  4  Ngr.)^  Denjenigen  Lesern  des  Ans.  —  und  ihier 
sind  nicht  gerade  wenige  —  die  den  im  Ana.  gegebenen  Zn- 
sammenstellungen der  Indexlitteraturmit  Auftnerksarakeit  gefolgt 
sind,  ist  das  Schriftehen  zur  besonderen  Beachtung  zu  empfehlen. 

[261.]  Aus  St.  Petersburg 
wird  der  Bibliothekar  des  Kaieerl.  botanischen  Gartens,  Dr. 
Ernst  V.  Berg,  in  nächster  Zeit  ein  „Repertorium  der  minera- 
logisch-geologischen  Litteratur  in  Bezug  auf  Russland  bis  zum 
Anfange  dieses  Jahrhunderts"  erscheinen  lassen.  Der  Dmek 
der  Schrift  hat  bereits  begonnen. 

[262.]  Aus  Stuttgart 
sind  von  der  „Bibliothek  des  literarischen  Yereins  in  Stutt- 
gart" jüngst  drei  neue  Bände  ausgegeben  worden,  nämlich: 
LXII.  Cyriacus  Spangenberg  von  der  Musica  und  den  Ifeister- 
sängem  herausgegeben  durch  Adelbert  von  Keller.  1S61.  2  BD. 
172  S.  mit  1  Taf.  —  LXUL  Nürnberger  Polizeiordnungen 
aus  dem  XIII.  bis  XV.  Jahrhundert  herausgegeben  von  Joseph 
Baader.  1861.  2  Bll.  340  S.  —  LXIV.  Endres  Tuche« 
Baumeisterbuch  der  Stadt  Nürnberg  (1464 — 1475)  mit  einer 
Kinleitung  und  sachlichen  Anmerkungen  von  Friedrich  von 
Weech  herausgegeben  durch  Matthias  Lexer.    1862.  XIY,  387  S. 

[263.]  Aus  Wien 
macht  die  Oesterreichische  Buchbändler-Correspondenz  Nir.  5. 
S.  38 — 39  darauf  auftnerksam,  dass  der  ,,Oesterreichische  Cs- 
talog.  Yerzeichniss  aller  im  Jahre  1861  in  Oesterreich  erschie- 
nenen Bücher,  Zeitschriften,  Kunstsachen,  Landkarten  und 
Musikalien.  II.  Jahrgang."  (vgl.  Anz.  J.  1861.  Nr.  734)  in 
der  nächsten  Zeit  unter  die  Presse  kommen  werde.  Ich  em- 
pfehle diesen  Katalog  im  Voraus  der  Beachtung  der  Le60r. 
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[264.]  Kritineiie  Vebenlciit  der  Batarwlflseiiflelialt- 

lleheii  Bibliographie. 

(Schlnss.) 

An  der  Spitze  der  zoologiscben  Bibliographien,  mit  denen 
die  gesammte  naturwissenBchaftllche  Bibliographie  endlich  ab- 
schiiesst,  steht  die  Brflckmann^sche  „Bibliotheca  animalis^'"^), 
die  freilich  im  Ganzen  sehr  ungenau  nnd  wenig  zu  gebrauchen 
ist;  nicht  ohne  einigen  Werth  sind  allenfalls  die  einzelnen 
Büchertitel,  ausser  der  näheren  Inhaltsangabe,  hier  und  da  bei 
gefügten  historisch -kritischen  Bemerkungen.  Auf  das  Brück- 
mann'sche  Werk  folgt  nach  ekier  hundertjährigen  Pause  die 
„Bibliographia  Zoologiae  et  Geologiae''  von  Agassiz"^).  Dieses 
vom  Verfasser  ursprünglich  zu  seinem  Privatgebrauche  angelegte, 
im  Auftrage  der  „Ray  Society ''  von  Strickland  und  nach 
dessen  unglücklichem  Tode  vom  IV.  Bande  an  von  Jardine 
weiter  ausgearbeitete  alphabetisch  geordnete  Verzeichniss  würde, 
wenn  man  nur  die  Namen  des  Verfassers  und  der  Herausgeber, 


94)  Bibliotheca  animalis  £)bcr  ^erjetd^nig  ber  SOteiflen  ®d^rtf ten 
@o  t>on  Xljkxen  unb  beten  X^cileu  ^onbeln,  3Bad  ^terüon  joh)o^l 
Theologi,  ICti,  Medici,  Historici,  at«  aud^  Chymici,  Physici  unb 
3ägcr  gcfi^ricbcn,  3Wit  gtciß  coKigirt  unb  in  atip^abctifr^c  Drbnung 
gefegt  üon  gr.  gr.  Srücfmann.  Solffenbüttcl.  1743.  8».  333  ®. 
—  Continvatio.     Dajclbft  1747.  8».  207  ®.  ?r.  8  ®r. 

95)  Bibliographia  Zoologiae  et  Qeologiae.  A  general 
Catalogne  of  all  Books,  Tracts,  and  Memoirs  on  Zoology  and 
Geology.  By  Louis  Agassiz.  Corrected,  enlarged,  and  edited 
By  H.  E.  Strickland  [and  William  JardineJ.  Vol.  I  —  IV. 
London,  print.  for  the  Ray  Society.  1848—54.  gr.  8».  1  BI. 
XXIII,  506  8.;  3  Bll.  492  S.;  3  BIL  667  S.;  3  Bll.  604  S.  Pr. 
4  Pf.  4  8h.  (Vergriffen.) 
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die  Fülle  des  in  den  vier  starken  Bänden  niedergelegten  Ma- 
teriales  und  nebenbei  auch  die  tlberans  anstftndige  äussere  Aus- 
stattung in's  Auge  fasst,  darauf  Anspruch  haSen,  fflr  eines  der 
ausgezeichnetsten  Werke  zu  gelten.  Ueberblickt  man  die  an 
die  Spitze  des  Werkes  gestellte  lange,  wennschon  nichts 
weniger  als  vollständige  Liste  von  Journalen  und  periodischen 
Schriften,  aus  denen  die  neben  den  selbstständig  erschienenen 
Werken  in  das  alphabetische  Verzeichniss  mit  eingereihteo 
Abhandlungen  und  Aufsätze  entnommen  sind,  so  staunt  man 
ttber  die  Arbeitskraft,  welche  dazu  erforderlich  gewesen  seio 
muss,  das  allein  in  diesen  Journalen  befindliche  gewaltige 
Material  zu  bewältigen.  Allein  Schade  um  alle  diese  Arbeits- 
kraft, da  dem  Buche  etwas  sehr  Wesentliches  fehlt,  was  einem 
bibliographischen  Werke  erst  den  eigentlichen  Werth  giebt  — 
nämUeh  die  Zuverläseigkeit  der  Angaben  sowohl  hinsichtlich 
der  Namen  der  Verfasser  als  auch  der  Titel  ihrer  Werke. 
Sieht  man  auch  von  Dem  ab,  was  in  dieser  Rücksicht  durch 
blos  inkorrekten  Druck  verschuldet  worden  sein  kann,  so  bleiben 
noch  genug  Ungenauigkeiten  und  Fehler  übrig,  welche  den  Heraus- 
gebern selbst  zur  Last  gelegt  werden  müssen,  z.  6.  dass  die 
Schriften  Eines  Verfassers  verschiedenen  Verfassern  oder  um- 
gekehrt die  Schriften  Verschiedener  Einem  zugetheilt  worden 
sind,  und  was  dergleichen  mehr  ist.  Wo  sich  dergleichen 
Irrthümer,  wie  es  allerdings  in  der  Agassiz^schen  Bibliographie 
der  Fall  ist,  mehrfach  wiederhohlen,  da  fehlt  eben  die  Zuver- 
lässigkeit, die  das  Buch  erst  in  Wirklichkeit  zu  Dem  gemacht 
haben  würde,  was  es  auf  den  ersten  Blick  hin  zu  sein  scheint. 
Von  ganz  anderem  und  zwar  bei  weitem  höheren  Werthe  ist 
dagegen  diePöppig-Carus-Engelraann*sche  „Bibliotheca  historico- 
naturalis,  resp.  zoologica'^,  deren  oben  bereits  gedacht  worden 
ist.  Ausserdem  verdient  aus  neuester  Zeit  vielleicht  noch  der 
in  Leunis  „Synopsis  des  Thierreiches"'*)  enthaltene  litterarische 
Nachweiser  einige  Erwähnung;  derselbe  besteht  aus  einem 
sehr  praktisch  eingerichteten  und  nützlichen  Verzeichnisse  der 

96)  (S^nopftd  bed  :j:^icrtetd^d.  Sin  ^anbbuc^  für  ^a^m 
Se^ranfialten  unb  für  KHc,  tDctd^c  ftd^  n^iffcnf^aftlic^  mit  92aturgf 
fi^t^te  befc^ttftigen  unb  fid)  }uglet(^  auf  bic  jmedm&gtgftc  Seife  bo0 
®eI6{l6efiimmen  bcr  9{aturtörpcr  er(ct(^tcra  tuoDen.  SJCtt  üorjüglic^r 
'  Serüdftd^tigung  ber  nü^dc^cn  unb  f(|öb(i(^en  9{aturf5r))er  X)cutf4' 
lanH,  fo  lote  ber  tntc^ttgflen  Docioelttid^eit  Spiere  unb  ^flanjen  bc« 
arbeitet  t>on  3ofyinnt^  Sennin.  IL,  gftnjlid^  umgearbeitete  unb  t^er^ 
mehrte  ?luftage.  (I^.  I  ber  St)nopfie  ber  brei  Siatutreic^e.)  ^nnoöer, 
^cr^n.  1860.  8^  (gnt^ält  @.  XV— LXVI:  JJitcrarifc^er  9la4^ 
loeifer  ober  alt)^abettf4e9  Serjeid^nig  ber  ald  9utoritAt  eniKl^nteii 
aiaturforfd^er  unb  natur^ijtorifd^en  ®4riftfteDer. 
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von  vorsflglicheren  Natarforacbern  und  naturhistoriBeheii  Schrift- 
stellern in  Druck  gegebenen  allgemein  natargeschicbtlichen 
und  speciell  zoologischen  Schriften.  Oeht  man  von  diesen  das 
gesammte  aoologische  Gebiet  betreffenden  Bibliographien  auf 
die  nur  von  einseinen  Theilen  dieses  Gebietes  handelnden 
Schriften  über,  so  bleiben,  neben  dem  Carns'schen  Jahresbericht 
aber  zootomische  Arbeiten*^),  einer  nicht  blos  dem  Manne  von 
Fachy  dem  Zootomen,  sondern  auch  jedem  Litterarhistoriker 
und  Bibliographen  zur  Beachtung  zu  empfehlenden  verdienst- 
lichen kritischen  Revue  der  theils  selbständig  erschienenen 
Werke  9  theils  anderwärts  eingedruckten  wichtigeren  Abhand- 
lungen, noch  eine  Anzahl  ornithologischer,  ic^thyologischer, 
entomologischer  und  heiminthologischer  Bibliographien  zu  er- 
wähnen Übrig.  Von  ornithologischen  Bibliographien  sind  zwei 
zu  nennen:  die  ^Bibliotheca  omithologica^  in  der  grossen 
Ornithologie  von  Manetti,  Lorenz!  und  Vanni"*)  und  v.  Friesen's 
„Öfversigt  af  Sveriges  Omithologiska  Litteratur^^*).  Was  die 
erstere  betrifft,  so  soll  sie  nicht  ohne  Werth  sein,  leider  ist 
nur  das  Werk,  in  dem  sie  sich  abgedruckt  findet,  ziemlich 
selten.  Die  andere,  die  theils  selbstständig  erschienene 
Werke  und  akademische  Schriften,  theils  in  Sammelwerke  ein- 
gedruckte Aufsätze  in  systematischer  Ordnung  enthält,  ist  mit 
grosser  Sorgfalt  redigirt  und  da,  wo  erforderlich,  mit  näherer 
Inhaltsangabe,  Bemerkungen  und  Recensionsnachweisen  ver- 
sehen.   Von  ichthyologischen  Bibliographien  sind  ebenfalls  zwei 


97)  Jahresbericht  Aber  die  im  Gebiete  der  Zootomie  er- 
schienenen Arbeiten.  Von  J,  Victor  Garns.  I.  Bericht  über  die 
Jahre  1849«- 1852.  Leipzig,  Engelmann.  1856.  8^  Vlli. 
228  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr. 

98)  *  Omithologia  methodice  digesta,  atque  iconibus  aeneis 
ad  vivnm  illuminatis  omata  a  Sav.  Manetti,  Lorentio  Lorenzi, 
et  Violante  Vanni.  —  Omitologia  o  Storia  naturale  degli  Uc- 
celli,  trattata  con  metodo  e  adornata  di  figure  intagliate  in 
rame  e  ministe  al  naturale,  con  illustrazione  latina  ed  italiana. 
Vol.  1.  Florentiae,  in  aedibus  Monchianis.  1767.  gr.  Fol.  Ent- 
hält: Bibliotheca  omithologica,  sive  auctorum  omninm  cata- 
logns  quorum  opera  edita  sunt,  et  qui  de  avibus  vel  in  genere 
vel  in  specie,  rebusque  aliis  ad  aves  signanter  spectantibus, 
scripserunt.  16  S. 

99)  Öfversigt  af  Sveriges  Omithologiska  Litteratur.  Akade- 
misk  Afhandling,  som  med  Vidtberömda  Filos.  Fakultetens  i 
üpsala  samtycke  för  Filosofiska  Gradens  erh&Uande  kommer 
att  offentligen  fdrsvaras  af  Johan  Otto  von  Frieseo  d.  16. 
M^  1860.     Stockholm,  Hörbergska  Boktryck.  1860.  8^  44  S, 
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zu  erwftbnen:  „Artedi  Bibliotheca  ichthyologica***^^)  und 
Girard's  bibliographische  Znsammenstellniig  in  seiBem  ^Mono- 
graph  of  the  Cottoids"***),  von  denen  die  letztere,  wenn 
schon  mit  Fleiss  gearbeitet,  doch  ziemlich  mangelhaft  ist,  wo- 
gegen die  erstere,  namentlich  wegen  ihrer  Reidihaltigkeit 
Ansprach  auf  besondere  Beachtung  hat.  Allerdings  gebUhrt 
dieser  Anspruch  weniger  der  nach  des  Verfassers  Tode  Ton 
Linnö  herausgegebenen  ersten  Auflage,  als  vielmehr  der  von 
Walbaum  besorgten  zweiten  Bearbeitung,  die  bibliographisch 
reicher  und  in  jeder  Beziehung  vorzflglicher  ist.  Walbanm 
hat  nicht  nur  die  von  Artedi  zusammengestellte  Litteratur  in 
sehr  umfänglichen  Anmerkungen  ergänzt  und  flberall  diejenigen 
Schriften  mit  angefflhrt,  aus  denen  man  sich  weiteren  Rath 
erholen  kann,  sondern  auch  in  einem  eigenen  Anhange  die 
seit  Artedi's  Tode  erschienenen  iefathjologischen  Werke  des 
XVni.  Jahrhunderts  in  alphabetischer  Ordnung  zusammengetragen. 
Walbaum's  verdienstliche  Arbeit  würde  freilich  nutzenbrtngender 
gewesen  sein,  wenn  er  sich,  anstatt  Ergänzungen  und  Nach- 
träge zu  liefern,  gleich  zu  einer  durchgreifenden  Umarbeitung 
des  Artedi^schen  Buches  entschlossen  hätte.  Die  Zahl  der 
entomologischen  Bibliographien  ist  grösser  als  die  der  omi- 
thologischen  und  ichthyologischen,  und  wird  in  nächster  Zeit 
auch  noch  um  ein  wissenschaftlich  gediegenes  und  in  jeder 
Hinsicht  empfehlenswerthes  Werk,  die  unter  der  Presse  be- 
findliche  „Bibliotheca   entomologica"   von   Herm.  Aug.   Hagen, 


100)  Petri  Artedi  AngermanniaSveci  Bibliotheca  ichthyo- 
logica  sen  Historia  litteraria  Ichthyologiae  in  qna  recenaio  fit 
auctorum  qui  de  Piscibus  scripsere  librorum  titulis,  loco  et 
editionis  tempore,  additis  iudiciis,  quid  quivis  auctor  praesti- 
terit,  quali  methodo  et  successu  scripserit,  disposita  secnndnm 
secula  in  quibus  author ,  floruit.  Ichthyologiae  Pars  I.  emen- 
data  et  aucta  a  Johanne  JuHo  Walbaum.  Grypeswaldiae, 
Reese.  1788.  kl.  4».  3  BU.  210  S.  Pr.  1  Thir.,  antiq.  c.  10 
Ngr.  (Mit  dem  II.  Theilc  a.  n.  d.  gcmeinschaftl.  Tit.:  Petri 
Artedi  renovati  Pars  I.  et  II.  i.  e.  Bibliotheca  et  Philosophia 
ichthyologica.  Cura  Johannis  Julii  Walbaumii.  Grypeswaldiae 
1789.) 

Die  erste  von  Carl  Lian^   herausgegebene  Auflage  ist  Lugd. 
BaUv.   1738.   8».  erschienen. 

101)  Contributions  to  the  Natural  History  of  the  Fresh 
Water  Fishes  of  North  America.  By  Charles  Girard.  I.  A 
Monograph  of  the  Cottoids.  (Abgedruckt  in:  Smithsonian 
Contributions  to  Knowledge.  Vol.  III.  Washington,  pubf.  by 
the  Smithson,  Institution.  1852.  gr.  4«.)  Enthält  S.  72—74: 
Bibliography. 
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▼ergrösaevt  werden.  Eine  der  iUtestoi  ist  die  in  den  Idnu^ 
Bladh'sohen  „Fondamento  entomologiae^  enthaltene  ^Biblio- 
theca  entomologica^^^**).  Dann  folgt  Nodier'B  „Bibliographie 
entemologiqtte^^*^^),  die  Peignot  ein  ^onrrage  utile,  mais  in- 
oompiet^^  nennt.  Nodier  hat  das  Bnch  in  einem  Alter  von 
noch  nieht  18  Jahren  geBcbrieben,  wo  er,  wie  Bmnet  sagt, 
bereite  in  der  Naturgesefaichte  sowohl  als  in  der  Bibliographie 
einige  Keimtnisse  hatte.  Das  Buch  beweist  indessen,  daas 
Nodier  damals  in  beiden  Fächer  noch  nichts  weniger  als  ein 
Meister  gewesen  ist.  Die  bis  jetzt  reichhaltigste  und  beste, 
aber  nicht  überall  mit  der  erforderlichen  bibliographischen 
Genattigkeit,  auch  mit  üborflttssiger  RaomTersehwendnng  ge- 
druckte Schrift  istPercheron's,,Bibliographie  entomologiqne'^*  ^  ^), 
in  der  sich  sowohl  die  seibstständig  erschienenen  Schriften 
und  Abhandinngen  als  auch  die  anderwärts  gelegentlich  mit 
publicirten  Aufsätze  verzeichnet,  und  mit  besonderem  Fleisse 
zusammengestellte  und  sehr  zweckmässige  Register  enthalten 
finden.  Hieran  reihen  sich  noch  an  Sharswood*s  „BibKographia 
librorum  Entomologioorum  in  America  boreali  editorum'^**'^), 


102)  *  Fundamenta    entomologiae.      Dissertatio    praeside 

Car.  Linnaeo,  resp.  And.  Job.  Bladh.  Upsaliae,   Edman.   1767. 

A^.  34  S.  Enthält  eine  Bibliotheca  entomologica« 

Eine  ansehnlich  vermehrte  Uebereetiung  ist:  Fandamenta 
Entomologiae :  or,  an  introduction  to  the  Knowledge  of  Insects. 
Being  a  trauBlation  of  the  Fundamenta  Entomologiae  of 
Linnaens,  farther  illustrated  with  Copper  Plates  and  Additions, 
by  W.  Curtis.  London,  Pearch.  1772.  gr.  8».  3  Bll.  90  S. 
mit  2  Taf.  Fr.  3  8.  6  d, 

103)  *  Bibliographie  entomologiqae,  ou  Catalogue  raisonnö 
des  ouvrages  relatifs  ä  rentomologie  et  aux  insectes,  avec  des 
notices  critiques  et  Texposition  des  möthodes;  par  Charles 
Nodier.    Paris,  Moutardier.  au  IX.  (1801).  kl,  8«.     VUI,  64  8. 

104)  Bibliographie  entomologique,  comprenant  Tindication 
par  ordre  alphab^tique  de  noms  d*auteurs  1<^  des  ouvrages 
entomologiques  publies  en  France  et  ä  Fötranger,  depuis  les 
temps  les  plus  r6cul6s  jusques  et  y  compris  Tannöe  1834;  2« 
des  monographies  et  mömoires  contenus  dans  les  recueils, 
joumaux  et  coUections  aoademiques  Fran^aises  et  ötrang^res; 
Accompagn^e  de  notices  sur  les  ouvrages  pöriodiques,  les 
dictionnaires  et  les  m6moires  des  sociöt^s  savantes;  Suivie 
d*une  table  m^thodique  et  chronologique  des  matiöres;  par 
A.  Percheron.  Tom.  I— IL  Paris  (et  Londres),  Bailli6re.  1837. 
gr.  SK  XII,  326  8.  &  1  Bl.  376  S.  Pr.  14  Fr.,  antiq.  c.  4  Fr. 

105)  Bibliographia  librorum  Entomologicorum  in  America 
boreali    editornm.     Auetore    6uil.    Sharswood.     Enthalten  in: 
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eine  sehitEbare  ZnaammeiiBtenang  von  haaptsiehlicli  ans  perio- 
dischen Schriften  entnommenen  Notizen,  nnd  Morris'  „Catalogne 
of  the  desoribed  Lepidoptera  of  North  America^^*®*).  Dieser 
letEtere  Catalog  besteht  aas  einer  systematischen  nnd  genauen 
Uebersicht  der  Lepidoptera  mit  Angabe  der  Stellen  in  den 
im  Vorworte  angefahrten  Werken,  wo  sich  dieselben  beschrieben 
finden,  um  welcher  Angabe  willen  der  Catalog  von  einigem  biblio- 
graphischen Interesse  ist.  Den  Schlnss  der  natnrgesefaichtlichen, 
wie  fiberhanpt  der  gesammten  naturwissenschaftlichen  Biblio- 
graphien bildet  endlich  Modeer*s  ^Bibliotheca  helmintholo- 
gica^ioY^  die  als  eine  ftlr  ihre  Zeit  schitzbare  und  fleissige, 
aber  zum  Theile  bibliographisch  ungenaue  Arbeit  beselehBet 
wird. 

[265.]  BeltrAfe  mu  Brnnet  und  Gramme. 

(Fortsetzung.) 

Abaco. 

Im  107.  Bttcher-Verzeichnisse  von  R.  Friedländer  &  Sobn 

in  BerÜD  vom  J.  1862  finden  sich  angefahrt: 

Libro  Dabaco  che  insegnia  a  fare  ogni  raxone  mercadantile  ec 

—  Explicit:  Opu  lucha  atonio  de  Uberti  fe  i  vinetia.    S. 

a.  kl.  8.  80  S.  mit  Fig.    (18  Thlr.) 
Um  das  J.  1510  gedruckt. 

Libro  Dabaco  che  insegna  a  fare  ogni  ragione  mercadantile. 
8.  1.  et  a.  kl.  8.  80  S.  mit  Fig.  (16  Thlr.) 

Wahrscheinlich  in  Venedig  um  das  J.  1520  gedruckt 

Beide  Ausgaben  fehlen  sowohl  bei  Bmnet,  als  Grftase. 

G.  B.  Airy. 

Im  107.  Bücher-Verzeichnisse  von  B.  Friedländer  &  Sohn 

in  Berlin  vom  J.  1862  sind  folgende  Schriften  Airy's  aufgefflhrt: 

Reduction  of  the  Observations  of  the  Moon  made  in  Green- 

wich  from  1750  —  1830.     2  Vols.     London  1848.    gr.  4. 

(5  Pf.  5  sh.)    18  Thlr. 


Linnaea  entomologica.  Zeitschrift  heransgegeben  von  dem  ento- 
mologischen Vereine  in  Stettin.  Bd.  XIII.  Leipzig,  Fleischer. 
1859.    8*.   8.  333—53. 

106)  Smithsonian  Miscellaneous  Collections.  Catalog^e  of 
the  described  Lepidoptera  of  North  America.  Prepared  for 
the  Smithsonian  Institution.  By  John  G.  Morris.  Washington, 
Smithson.  Institution.    1860.  gr.   8^   VIII,  68  S. 

107)  *  Bibliotheca  helminthologica  sen  enumeratio  anctomm 
qui  de  vermibns  scilicet  Cryptozois  Gymnodelis  Testaceis  at- 
qne  Phytozois  tarn  vivis  quam  petrificatis  scripsenmt  edita  ab 
Adolphe  Modeer.  EHangae,  Palm.  1786.  gr.  8V  VIII,  228  S. 
Pr.  16  Gr. 
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Bedaction  of  the  Obaeryations  of  Plaaeto  nuide  ät  Oreenwioh 

from  1760—1830.    London  184Ö.    gr.  4.    (3  Pf.  3  sh.) 

11  Thlr. 
Determination  of  the  longitude  of  Valentia  in  Ireland  by  trans- 

mission  of  Chronometer.     Oreenwioh  1846.    gr.   4.    (2  Pf. 

10  sh.)    4  Thlr. 

Von  diesen  drei  Schriften  ist  bei  Orässe  keine  erwähnt. 
Brnnet  hat  sich  fttr  den  allgemeinen  Katalog  am  Schlosse  seines 
Handbuches  die  Erwähnuog  von  Airy's  „Astronomical  observa- 
tions^'  vorbehalten. 

A.  Arneth. 

Neben  Joseph  Arneth  dem  Aelteren,  dessen  litterarische 
Thätigkeit  zwar  bei  Brnnet  und  Qrftsse  Erwähnung,  keineswegs 
aber  die  gebührende  Würdigung  gefdnden  hat,  ist  bei  beiden 
Alfred  Arneth  der  Jüngere  gar  nicht  genannt.  Oleichwohl  sind 
die  beiden  nachstehenden  von  ihm  publicirten  Schriften  ein  paar 
Werke,  die,  zumal  was  das  zweite  anlangt,  in  der  Litteratur 
eine  besondere  Auszeichnung  verdienen. 

Xa9  !t!eben  bed  tatferlid^en  3e(bmarf(^aIId  @rafen  @^utbo  Starkem« 
b«g.  (1657  —  1737.)  gin  »ettrag  jur  öftemid^tfc^n  @e* 
fd^t^te.  9J{it  einem  Itt^ogra^^irtett  Portrait.  9&ten,  ®eroIb  u. 
So^n.     1853.     gr.  8.     Vll,  784  ®.     (5  X^It.) 

^Ttnj  (Sugen  t)on  Sat^o^en.  9laif  ben  ^anbfi^nfttid^  Quellen 
ber  latferlid^cn  Srd^itje.  2Rtt  ^Portrait«  unb  ©d^fad^tplftnen. 
S3b.  I— m.  SQ8icn,  t^pogr.4itcr.*artip.  Süiflalt.  1868.  gr.  8. 
XU,  494;  VUI,  537;  IX,  619  ®.  mit  13  ^rtr.  u.  9  $L 
(n.  8  I^lr.,  !8el.*^a»).  n.  10  I^tr.) 

J.  H.  Campe. 

Von  Joachim  Heinrich  Campe's  sehr  zahlreichen  Schriften 
gedenkt  Brunet  im  allgemeinen  Kataloge  am  Schlüsse  seines 
Handbuches  das  „Wörterbuch  der  Deutschen  Sprache^'  anzu* 
führen.  Allein  noch  mehr  Anspruch  darauf,  in  dem  Bücher« 
lexikon  mit  erwähnt  zu  werden,  scheint  mir  ein,  wennauch 
kleines,  doch  um  seiner  vielen  Auflagen  und  Uebersetzungen 
in  verschiedene  Sprachen  willen  sehr  merkwürdiges,  sowie  im 
Bereiche  der  Jugendlitteratnr  eine  Art  Epoche  machendes  Werk- 
chen zu  haben,  nftmiich: 
»obinfon  ber  jüngere,    ©n  ?efeb«c|  für  Ätnber.   2  I^etle.    61. 

red^tmägtge  Ruf  läge.    Sraunfd^toetg,  Sietueg  &  ®o^n.     1861. 

Se^.  8.    XVI,  361  @.  mit  eingebr.  ^pl^fi^nitten  u.  26  $oI)» 

fd^ttttaf.  in  ^wibrutf.  (n.  2  2|lt.)  3netjt  1779  erfd^fienen.*) 

*)  Neben  diosem  allein  achten  Campe'schen  Robinson  ist  in 
nonester  Zeit  im  Verlage  Ton  Adolph  Werl  in  Leipaig  ein  Büchelchen, 
angeblich  in  XYl.  und  XYII.   (soeben  sogar  in  XVIII.)  Auflage,    auf- 
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Bei  OrABse  ist  weder  das  Wörterbuch,  noch  der  RoMdsod 
genannt.     Ueber  Campe  und  seinen  Robinson  vgl. 

3oa(^im  ^cinrid^  Saniyc'«  ^eben  unb  aSJirfcn,  SSaufteinc  gn  einer 
SBiograpl^tc  öon  Stnil  ^aUicv.  ®oefl,  ©d^ulbud^^anbl.  1862. 
8.     70  @.  (n.  12  5Rgr.) 

Caorsin  (Caonrsin). 

Von  Wilhelm  Caorsin's  (Caoursin)  Schrift  „de  obsidione  et 
hello  Rhodiano*',  die  sich  bei  Bmnet  und  Grässe  zwar  ange- 
führt findet,  fehlt  aber  bei  beiden  folgende  im  Neuen  Anzeiger 
für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  J.  1857.  S.  8—9 
näher  beschriebene  Ausgabe: 

dnci^tt  ®mt(^elntud  r|obTont  t)ice  QanceQariu^  bc  obflbtone  t  betto 
r^obiano  ®ub  aito  bm  äRifleftmoquabringcnteflniooctnageftmoipmo. 
p.  quo  @i^9  pa^a  quartu^  fectt  annu  iubtiei  p.  uniuerfn  orbem. 
Sap'ÜR  ptimü  —  Explicit:  gtuit  befcrt))tio  obftbiom^  urbi$ 
c^obie.  ptx  uenetabilem  tjtrit  io^amie  ©ncl  arti«  im^irefforic 
magtjlrum  in  oltonia  imiprcffa  ®ub  anno  bin  1482.   4».  14  *U. 

getaucht,  welches,  anf  dem  Bücken  sowie  auf  dem  Aussendeekel  des 
Bandes  mit  „Campe  Robinson**  beseichnet,  folgenden  Titel  führt: 
„Campe  Robinson  Crusoe  des  Aelteren  wunderbare  Schicksale  au  Wasser 
nnd  zu  Lande.  Zwei  Theile  in  einem  Bande.  Mit  sechs  illnminirten 
Kupfern  von  Volta.  Neu  bearbeitete  rechtmassige  Original  -  Auflage. 
Leipsig,  Expedition  des  Campe'schen  Robinson.  (1861.)  kl.  8.  160  & 
116  8.  Pr.  n.  20  Ngr.'*  Dieses  Bächelchen,  eine  yon  den  vielen  Nach- 
ahmungen des  ächten  Campe'schen  Robinson,  ist  nrsprfinglich  im  Ver- 
lage ein^s  Nfirnberger  BuchhSndlers ,  der  anfüllig  Campe  gehelssen, 
sonst  aber  mit  dem  Verfasser  „Robinsons  des  Jüngeren"  nichts  gemein 
hat,  anonym  erschienen.  Wie  ein  Buchbinder  von  dem  Nürnberger 
Campe  gehört  an  haben  yersiehert,  ist  derselbe  aber  nicht  bloa  der  Ver- 
leger, sondern  anoh  der  Verfasser  des  Biichelchens  selbst  gewesen. 
Mag  diess  nun  auch  immerhin  sein,  so  scheint  mir  daraus  fSr  das 
BQchelchen  noch  kein  Recht  auf  den  Titel  „Campe  Robinson**  abgeleitet 
werden  an  dfirfen  —  ein  Titel,  welcher  herkömmlich  dem  äefateo 
Campe'scben  Robinson  allein  gebührt,  und  der  nar  sn  leicht  xa  einer 
Täuschung  des  Publikums  in  Bezug  auf  die  richtige  Unterscheidueg 
des  ächten  Robinson  von  dem  ursprünglich  Nürnberger  Produkte  Ver- 
anlassung geben  kann.  Ich  f^r  meine  Person  halte  die  Beaeichnong 
„Campe  Robinson"  für  den  früher  Nürnberger,  jetzt  Leipziger  Verlags- 
artikel für  dnrchans  unangemessen  und  ungerechtfertigt.  Ebenso  halte 
ich,  znr  Zeit  wenigstens  nnd  soweit  mir  meine  bibliographischen  Nach- 
forschungen dazu  Anhalt  geben,  die  Bezeichnung  des  Büchelchens  als 
XVI.  bis  XVIII.  Auflage  für  ganz  ungerechtfertigt  und  haltlos;  ich  bin 
mit  aller  meiner  bibliographischen,  von  tüchtigen  Hilfsmitteln  unter- 
stütBten  Kenntniss  nicht  im  Stande  gewesen,  alle  die  15  früheren  Auf- 
lagen ausfindig  zu  machen,  und  möchte  daher  glauben,  daaa  es  deren 
überhaupt  gar  nicht  so  viele  giebt.  Es  müsste  mich  denn  der  Leipziger 
Verleger  auf  eine  an  ihn  von  meiner  Seite  gerichtete  höfliche  Anfnig« 
über  die  Daten  der  15  früheren  Ausgaben,  die  allerdings  bis  jetzt  ohne 

Antwort  geblieben  ist,  eines  Besseren  belehren. 

J.  Petzholdt 
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Diese  Ausgabe  gerade  hat  aus  dem  Grunde  besondere  Wich- 
tigkeit« weil  sie  das  wenigstens  aur  Zeit  bekannte  erste  in 
Dänemark  gedruckte  Buch  und  mithin  die  Offisiu,  aus  der 
sie  hervorgegangen,  die  erste  Dänische  Huchdruckerei  ist. 

B.  Dudik. 

Von  den  Schriften  Beda  Dudik's  findet  sich  bei  Brnnet 
und  Grässe  nnr  „des  deutschen  Ritterordens  Münz-Sammliinp: 
in  Wicn'^  an^i^efQhrt,  sonst  Nichts  weiter.  Es  dürfte  indessen 
von  den  nachstehend  verzeichneten  Schriften  wohl  noch  eine 
oder  die  andere  der  Erwähnung  würdig  gewesen  sein. 

0cff^t<^te  bc«  ©crtebtftiner  *  Stifte«  9iat|cjcm  im  ÜWarfgraft^unt 
3»ä^ren.  9Rit  ftcter  md^d^t  auf  bic  Vanbc«gef(^i(^tc,  m^  \lx^ 
tnnben  unb  $onbf(^riftci!  bearbeitet.  99b.  I.  99rünn,  SStuifer 
in  ßornttt.     1849.     gr.  8.     XVIII,  535  S.  (n.  2|  t\)h,) 

SWä^ren«  @efc^td§t»*OttcDen.  3m  «uftragc  beö  ^o^jen  mftf^tif^eu 
i?anbe«*?lu«fd^uffee  bearbeitet  unb  burtft  ben  mä^rifc^it  li^anbc«- 
gonb  ^att(9gegcben.  iBb.  I.  SL  u.  b.  Z.:  3.  ^.  (Scroni'<$ 
^aitbfc^riftcn«  Sammlung.  99ef daneben  u.  geiDttrbigt.  ^bt^.  1. 
»rünn,  ®imlcr  in  6omm.  1850.  gr.  8.  XXIX,  511  ®. 
(n.  2|  %\)ix.) 

Forschungen  in  Schweden  für  Mährens  Geschichte,  Im  Auf- 
trage des  hohen  mähr.  Landesansschusses  im  Jahre  1861 
unternommen  und  veröffentlicht.  Brunn,  Winiker  in  Comm. 
1852.     8.     XVI,  478  S.  (n.   H  Ti»Ir) 

lier  Romannm.  Im  Auftrage  des  hohen  Maehrischen  Landes- 
ansschusses in  den  Jahren  1852  und  1853  unternommen 
nnd  veröffentlicht.  Th.  I  —  II.  Wien,  Manz  &  Co.  in 
Comm.     1865.     8.     XX,  367  &  X,  383  8.   (n.  3|  Thir.) 

Des  Herzogthnins  Troppau  ehemalige  Stellung  zur  Markgraf- 
schaft Mähren.  Nach  Quellen.  Wien,  Gerold.  1857.  8. 
XVI,  375  8.  (n.  2^  Thlr.) 

Waldstein  von  seiner  Enthebung  bis  zur  abermaligen  Ueber- 
nahme  des  Armee-Ober-Commaudo ,  vom  13.  August  1630 
bis  13.  April  1632.  Nach  den  Acten  des  k.  k.  Kriegs- 
archivs in  Wien  dargestellt.  Wien,  Gerold's  Sohn.  1858. 
gr.  8.     XXII,  495  8.  (n.  3A  Thlr.) 

Mährens  allgemeine  Geschichte.  Im  Auftrage  des  mährischen 
Landesansschusses  dargestellt.  Bd.  I.  Brunn  (Nitsch). 
1860.     gr.  8.     XIX,  402  S.  (n.  2}  Thlr.) 

F.  Paber  (Fabri). 

Von  dem  Dominikanermönche  und  Prediger  zn  Ulm  Felix 
Faber  (Fabri),  eigentlich  Schmidt,  der  zweimal  das  Heilige  Land 
besucht  hat,  besitzt  man  eine  Beschreibung  dieser  Reisen.  Ur- 
sprünglich ist  die  Beschreibung  in  Lateinischer  Sprache  ver^ 
fasst,  später  aber  vom  Verfasser  selbst  in's  Deutsche  übersetzt 
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worden.  Das  Lateinische  Original,  welches  C.  D.  Haasler  im 
n.  bis  IV.  Bande  der  Bibliothek  des  litterarischen  Vereins  in 
iStuttgart  herausgegeben,  bat  sowohl  Bmnet  als  Orässe  erwähnt. 
Dagegen  findet  man  der  Deutschen  Uebersetznng,  die  ebenfalls 
und  zwar  schon  in  älterer  Zeit  und  zu  wiederholten  Malen  in 
Druck  erschienen  ist,  bei  Brunet  nur  sehr  oberflächlich  und 
mangelhaft,  bei  Grässe  aber  gar  nicht  gedacht.  Die  Deutsche 
Uebersetznng  hat  folgenden  Titel: 

Sigentüt^e  bef^reibung  ba  ^tn  tonnb  tmber  fart^  jn  bem^ligcn 
i'anbt  gen  dentfatem,  Dnb  furter  bnrc^  bte  groffe  SSttfietie^  ju 
bcm  ^eiligen  ^rge  $oreb  <S>im\),  barau§  junentemen  toa^ 
kounberd  bte  ^itgrin  ^in  onb  koiber  auff  l^anb  t)nb  loaffer  ju 
erfahren  t)nb  ju  befe^en  ^aben,  'übtx  bie  mag  tur^meUig  tmb 
Ittjltg  JU  tefen,  fonbcrlid^  bencn  fo  ber  ^itigen  fc^rifft  etttoa« 
erfa^rn  fein,  Sonnald  int  S)Tud  nie  betglcic^en  anggangen.  Anno 
M.D.LVL    4^    219  m.  mit  eingebnidt.  Ziteltiignette. 

Das  Bach  ist  su  Ulm  enchienen  und  dseelbst  bis  tum  Jahre 
1663  noch  in  secfas  Ansgaben  gedruckt  worden,  die  •SmmiHcfa, 
um  Ton  unbedeutenden  DruckTerscbiedenbeiten  absusehen, 
mit  der  ersten  wörtlich,  ja  Zeile  auf  Zeile  und  Seite  auf 
Seite,  übereinstimmen.  Auch  findet  sich  die  Deutsche  Be- 
schreibung^ in  den  beiden  Ausgaben  des  „9te^gbu4  beg  ^evligen 
£aiib9"  1584  und  1609  wieder  abgedruckt. 

(Fortseteung  folgt) 
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L  Naehtrag  zu  den  Mittheilii]i£;e]i  aus  der  PrinxL  Secindo- 

genitur- Bibliothek  zu  Dresdra*). 

Von  J.  PetBholdt 

1413.     Reise  des  Harchese  Nie.  da  Este. 

Viaggio  a  Gerasalemme  di  Nicol6  da  Este  descritto  da 
Luchino  dal  Gampo  ed  ora  per  la  prima  volta  messo  in  Ince 
a  cura  di  Giovanni  Ghinassi.  Enthalten  in:  Gollezione  di 
Opere  inedite  o  rare  dei  primi  tre  secoli  deiia  lingna  pnbbli- 
cata  per  cura  della  R.  Commissione  pe*  testi  di  lingna  neile 
Provincie  dell'  Emilia.  Vol.  I.  (A.  u.  d.  T.:  Miscellanea  di 
Opnscoli  inediti  o  rari  dei  secoli  XIV  e  XV.  Prose  Vol.  1.) 
Torino,  ünione  tipografico-editrice.  1861.  8«.  S.  99—160. 


*)  8.  Ans.  J,  1861.  Nr.  613  u  726,  wo  ich  bei  der  unter  dem  J. 
1S56  erwähnten  Reise  Ludw.  Aug.  Frankrs  su  berichtigen  bitte,  dasa 
der  genannte  Beisende  nicht  Rabbiner  und  Direktor  des  jtid.-theol. 
Seminars  an  Breslau,  soodeni  der  in  Wien  lebende  Dichter  wt. 
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1476.    Reise  des  Hersogs  Aibrecht  zn  Sachsen. 

©rünbüc^c  önb  toar^offtigc  bcfd^rcibung  S)cr  löblichen  önb  9txU 
tcrlti^en  9ietfc  önb  9Jteerfart  in  ba«  ^eilige  Vanb  nac^  $icrufa(cni, 
be«  3)ur(^Iau(^ti9cn  önb  $o(^gcborncn  J^ürflcn  onnb  $crrn,  $crrn 
3llbre^tcn,  ©erlogen  gu  3ad)jleu,  ?anbgraffcn  in  Düringcn,  SÖiarg- 
groffen  ju  SDiciffcii,  etc.  .^0(^löMid)cr  gcbfdjtiitt«.  Dobct)  ein  fitr^er 
«uftgng  bet  ^ilgramf(^afft  in«  gelobte  8anb,  ^er^og  SSSil^clmen  gn 
Sat^ffen,  auc^  onbcrer  gttrflen  au«  biefem  ^o(!|töbli(^en  ©tontmen, 
®o  »ol  ctlii^er  ©raffen,  öomÄbel,  önb  onberer,  fo  mit  önb  barbe^ 
gcwefen,  gubefinbcn.  ©eflcHet  burc^  "Den  ©cjlrengen  önb  öejlen 
^anfen  i»n  SDfetgcnt^af,  etc.  ®o  felbften  perfönliii^  mit  önb  borbet) 
getoefen,  etc.  3c|unb  jnm  erflen  mat  in  i)ntcf  ou^gangen.  ?eipgig. 
(Oebrncft  burd^  S3er»albt,  3n  öerlegung  ^cnningi  ®roffen.    1586.) 

HerauBgegeben  ron  Hieronymiis  Weller. 

1840.      Reise  des  Tormal.  Rnss.   Ministers  der 
Volksaufklärnng  Abrah.  8.  v.  Noroff. 

Steine  Steife  nad^  ^aläftina.  Son  «bra^am  öon  %oroff.  %u« 
bcm  atufflfc^en  öon  «.  3<^w'«^-  SÖ^it  bcm  "Portrait  be«  »erfaffer« 
nnb  einem  ©runbrife  öon  3erufa(em.  »b.  I— II.  ?eipgig,  SBcber. 
1862.  n.  8».   X,  332  @.  &  2  SH.  264  ®.  mit  2  lof. 

1847.     Reise  der  Maria  Schuber  aus  Grata. 

SReine  ^ilgeneifc  über  9{om,  ®ricd^en(anb  nnb  Sg^pten  burd^ 
bie  äBttfie  nad|  derufolem  unb  gurücf  öom  4.  JOctober  1847  bi« 
25.  ®e)>tcmber  1848.  Soif  ^aria  Schuber,  au«  ®ra^  in  ®teier^ 
marl.  @ro^,  Qigent^um  ber  $erfaf[erin.  (Scrjtt  in  Somm.)  1850. 
gx.  8«.  XII,  508  ®. 

1851.     Reise  des  Professors  Jak.  Phil.  Fallmerayer. 

9?enc  grogmcnte  au«  bem  Orient  öon  Oafob  ^^tltpp  fJaH* 
meratjcr.  %.  u.  b.  S.:  ©efammelte  ffierfe  öon  dafob  ^^ilipp  ^aU' 
merai^er  ^crau«gcgeben  öon  ®eorg  SRartin  S^l^oma«.  Sb.  1.  Seipgig, 
ßngelmann.  1861.  8«.     @nt^ä(t  @.  97—253:  ^attjtino. 

1855.    Reise  des  P.  Urb.  Loritz,  Pfarrers  am 
Schottenfelde   in  Wien. 

S9(tttter  au«  bem  Xagebud^  meiner  ^ilgerreife  in  ba«  ^eilige 
?attb  im  3a^re  1855.  8on  Urban  Jorife.  III.  «uflage.  3Ke^i* 
t^riften^Sud^bmcferei  in  SBien.  1859.  gr.  8^  1  »t.  143  ®.  mit 
etngebr.  ^olgfil^itten  n.  4  lofeln. 

Der  Verfasser  ist  Präsident  der  ersten  Oesterreichisch  -  dent- 
sohen  Pilger- Caravane  nach  Palästina  gewesen. 

1858.     Reise  der  Frid.  Bremer. 

?eben  in  ber  Alten  Seit.  Sagebud^  »ftl^renb  eine«  öterjä^rigen 
^lufent^att«  im  3üben  unb  im  Orient  öon  S^'c^<^^tfe  93i'cmei'.    %u« 
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bcm  et^wcbi^cn.    J^.  Vil.  —  VIII.    ?et<)jig,  Srod^«.     1862. 
IL  S\  2  m,  146  @.  &  2  »U.   139  ®. 

Mit  Th.  VII  beginnt  da«  Tagebuch  der£ei«e  nach  PaläHÜna. 

1868.    Reise  Fei.  Bovet's  von  Toulon. 

Voyage  en  Terre-Sainte  par  Fölix  Bovet  II.  Edition. 
Neuchatel,  Meyer  et  Cie.  1861.  8«.  2  Bll.  475  S.  mit  2 
Karte  u.  Plan. 

1859.    Reise  von  Mor.  Bnsch. 

(£itte  SaUfa^rt  nac^  dcritfalcm.  Stlbec  o^ne  ^iligenfc^ine 
üon  aWorit  »ufc^.  »b.  I— II.  Sfci^jjig,  ®xmoto.  1861.  8».  3  »IL 
265  (S.  &  3  m,  250  ®. 

2.  GrSsstentheils  aus  der  Stadt-  und  der  Conunei^s- 

Bibliothek  zu  Hamburg*). 

Von  F.  li.  Hoffinaim. 

Itinera  sex  a  diversis  Saxoniae  Ducibus  et  Eiectdribns, 
diversis  temporibus  in  Italiam  omnia,  tria  etiam  in  Palaestinam 
&  terram  sanctam  facta ,  vna  cnm  brevi  narratione,  qoae  ibi 
relata  digna  viderint,  &  qnae  inde  domum  secnm  reportaiint 
Additiis  quae  etiamnnm  Hierbsolymis  praesertim,  Romae  & 
Wittenbergae   ab  advenis  observari   maxim^  merentur,   Stndto 


*)  Peregrinatio,  Hambnrgo  Hierosolymam  ad  Sepulchmm  D. 

N.    J.    C.    instituta,    A.  C.    1683    die  Sepnltnrae    Domini    in 

EccIesiA  sacrft;  aliqnot  horarum  spatio,  praeennte,  Hieronymo 

comitato  Thomft  ä  Kempis  &  Erasmo;  sociis  ver6  itineris  daa- 

bus:  PI.  Rev.   Verbi  Divini  Ministro  Lntherano,  <Sb  Generöse 

Strenuoqne  Viro,  Religioni  Lutherae  addicto.     De  Lods  Sacris 

Terrae,  quam   Sanctam   dixerunt,  deque  peregrinationibus  ad 

illa  videnda  &  consideranda;   ex  diversis^  habitati  orbis  terra- 

quei  partibus  toties  tot  seculis,  a  tot  hominum  millibus  insti- 

tatis:  Hieronymi   Stridonensis,    Ecciesiae    Latinae    Chriätianae 

Veteris  Doctoris  &  Presbyter!,   Admonitio  &  Epicrisis,   CircA 

A.    C.    410,    ante    annos    circiter    1270    scripta.      Redemptor 

Coronabit.     Hambnrgi,  lit.  Gymnasii  Rebenlinianis.    1683.   fol. 

8  BII.  (St.  B.) 

Dieses  sehr  seltene  Schriftchen  gehört  nicht  in  die  Litterator 
der  Reisen  nach  dem  Heiligen  Livnde ,  verdient  aber  eben 
desshalb  gerade  mit  erwähnt  bu  werden,  weil  sich  leicht  Je- 
mand durch  die  Anfangsworte  des  Titels  verführen  lassen 
könnte,  darin  die  Beschreibung  einer  Reise  nach  Jerusalem 
zu  suchen.  Der  Verf.  ist  Rudolf  Capel  oder  Capellus,  der, 
wie  auf  mehren  seiner  zahlreichen  Schriften,  so  aach  hies 
die  Anfangsbuchstaben  seines  Vor-  und  Geschlechtnnttmaor 
durch  die  Worte  „Redemptor  Coronabit*  angedeutet  bat 
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Balthasaris  Mencii  Nimeoensis.  Wittebergae,  Berger.  (1612.) 
kl.  8<».  11  Ell.  348  S.  &  2  Ell.  Mit  eingedr.  Portrait  und 
Wappen  des  Yerf.'s. 

Von  den  Reisen  nach  PRlästiDa  finden  sich :  S.  1  -  30  De 
Peregrinatione  in  Palaestinam  Dn.  Albcrü  Ducis  Sazoniae; 
S.  d7~4S  De  Peregrinatione  Hierosolyniitana  Dn.  Friderici 
IIT.  Dncis  Saxoniae;  S.  49 — 77  Hodoeporicon  in  Palaestinam 
primnm  Dn.  Henrici  Dncis  Saxoniae;  8.  78 — 100  Iter  in 
Terram  Sanctam  seonndum  Dn.  Henrici  Ducis  Saxoniae. 

9?on  bcn  SaUfa^rtcn  bcr  Gfjrijlcu  gen  3crufalem.  (Unter* 
jeit^nct:  3.  S.  $.)  ßut^alteu  in  bcr  Sammlung  Heiner  ?luöfü^* 
rungen  an9  t^crfd^icbcnen  SBiffenf^aftcn;  tvet^c  t()eit9  in  bcm  ^ie- 
jn  gctoibmeten  l^eile  ber  im  d^a^rc  1754  tt)ö(^ent(i^  ausgegebenen 
^nnoDerf(^en  tlnjeigen  ^tüdmeife  befannt  gemacht,  t^eitd  am  Snbe 
beS  3a^r9  a(0  eine  3"S^^^  }"  bicfen  Snjcigcn  abgcbrudt  ftnb.  Sb. 
IV.  ^annoüet  gebr.  bei  ©«^tütcr.  1755.  4».  ®p.  721—36. 

Bohns  Antiquariau  Library.  —  Early  Travels  in  Pale- 
stine,  comprising  the  Narratives  of  Arculf,  Willibald,  Bernard, 
SsBwulfy  Sigurd,  Benjamin  of  Tudela,  Sir  John  Maundeville,  de 
La  Brocquiöre,  and  Maundrell.  Edited,  with  notes,  by  Thomas 
Wright.  London,  Bohn.  8^  1  El.  XXXI,  617  S.  mit  Plan 
von  Jerusalem. 

Enthält  S.  XXIX — XXXI  bibliographische  Nachweise. 

Itinöraires  de  la  Terre  Saintc  des  Xllle,  XlVe,  XVe,  XVIe 
et  XVIIe  siöcle,  traduits  de  l'Uebreu,  et  accompagn^s  de  tables, 
de  cartes  et  declaircissements ,  par  E.  Carmoly.  Bruxelles, 
Vandale.  1847  gr.  8^  2  Ell.  XXIV,  572  8.  mit  1  Karte,  2 
Vignetten  u.  in  den  Text  eingedr.  Abbildungen.  (St.  E.  &  0.  E.) 

De  Peregrinationibus  et  Expeditionibus  Sacris  ante  Sy- 
nodnm  Glaromontanam.  Dissertatio  historica  quam  etc.  in 
Academia  Vratislaviensi  etc.  die  IX  mensis  Aprilis  anni 
MDCCCLIX  etc.  palam  defendet  Guilelmus  Junkmann.  Vratis- 
laviae,  typ.  Orassii,  Barthii  et  socii.  8^  1  El.  61  8.    (St.  E.) 

Notizen  über  die  Wallfahrten  und  Wallfahrer  nach  Jernsalem 
1024 — 1073.  —  Eine  in  Aussicht  gestellte  Fortseteung  ist 
nicht  erschienen. 

Da«  fettige  Üanb  unb  bie  Otalicncr.  SJon  Jitw«  Üobicr.  Snt* 
galten  im  «u«lanb.  Cinc  S33od|enfd§rift  für  fiunbc  bcd  gcifligen 
unb  ftttiic^en  i'eben«  ber  $öl!cv  mit  befonbercr  9tücfftd|t  auf  Der^ 
tt)onbte  gtfd^einungen  in  Deutf^tanb.  9o^rg.  XXXIV.  ©tuttgort. 
6otto.  1861.  40.  @.  6—9. 

Angabe  der  Wallftüirten  nnd  Reiseschilderangcn  der  Italiener 
vom  XIII.  Jhrhdt.  bis  aof  die  Gegenwart. 
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333.    Reise  eines  UnbekannteD. 

Itinerariiim  a  Bardigala  Hierusalem  nsqne,  &  ab  Heraclea 
per  Aolonam  &  per  urbem  Romam,  Mediolanam  Bsqne.  Ante 
annos  mille  et  trecentos  simplici  sermone  scriptum,  ex  anti- 
quissimo  P.  Pithoei  exemplari  editiim  cum  P.  Wesseiingii  ani- 
madversionibus.  Entbalten  in:  Vetera  Romanonim  Itineraria, 
sive  Antonini  Augnsti  Itinerarinm,  cum  integris  Jos  Simleri, 
Hieron.  Snritae,  et  And.  Scbotti  notis.  Itinerarinm  Hieroso- 
lymitannm;  etHieroclis  Grammatici  Synecdemns.  Cnrante  Petro 
Wesselingio,  Qui  &  snas  addidit  adnotatioues.  Amstelaedami, 
Wetsten  &  Smitb.  1735.  gr.  4«.  S.  535—617.  (St.  B.) 

Itinerarinm  a  Burdigalia  Hiernsalem  nsqne  et  ab  Heraclea 
per  Anlonam  et  per  urbem  Romam  Mediolanmn  usqne.  Ent- 
halten in:  Itinerarivm  Antonini  Avgvsti  et  HierosolymitanTm  ex 
iibris  manv  scriptis  edidervnt  G.  Parthey  et  M.  Pinder.  Acce- 
dvnt  dvae  tabvlae.  Berolini,  Nicolai.  1848.  gr  S^,  (Mit  Ejurte 
n.  Facßimiles.)  S.  261—90,  (8t.  B.) 

Vgl.  S.  XXXIV— XXXV.  im  Vorworte. 

Flavius  Josephus  der  Führer  und  Irreftlhrer  der  Pilger 
im  alten  und  neuen  Jerusalem.  Mit  einer  Beilage  Jerusalem 
des  Itinerarinm  Burdigalense  enthaltend.  Herausgegeben  von 
Jakob  Berggren.  Leipzig,  T.  0.  Weigel.  1854.  gr.  8«.  Vm, 
65  S.  (St.  B.) 

700.    Reise  des  Bischofs  Arcnlf  aus  Frankreich. 

De  Locis   Sanctis   Libellvs    qvem  de  Opvscvlis  Maiorrm 

abbreviando  Beda  composvit.     Enthalten  in:  Venerabilis  Bedae 

Anglo-Saxonis   Presbyteri    in    omni  disciplinarvm    genere    st« 

aetate  doctissimi  Opervm  Tom.  IIL  Goloniae  Agrippinae,  snmpt 

Hierati  &  Gymnici.  1612.  FoL  Coi.  363—71. 
Auszug  aus  Arculf  mit  eigenen  Znsätseu. 

Adamnani  Scotohibemi  Abbatis  ceieberrimi,  De  Sitv  Terrae 
Sanctae,  Et  Quorundam  aliorum  iocorum,  ut  Alexandriae,  & 
Oonstantinopoleos,  Libri  tres  Ante  annos  nongentos,  &  amplius 
conscripti,  Et  nunc  primum  in  lucem  prolati,  Studio  Jacob! 
Gretseri.  Accessit  Eorundem  iibrorum  Breuiarinm,  sen  Compen- 
dium,  Breuiatore  venerabili  Bedä  Prcsbytero,  cum  prolegomeni» 
&  notis.  Ingolstadii,  apnd  Angermariam  vid.  snmptibus 
Hertsroy  Monacensis.  1619.  4^  17  Bll.  118  S.  Mit  3  in  den 
Text  eingedr.  Grundrissen. 

Steife  bed  Sifd^of«  arciil^^  au«  t^ranfreic^  am  (Snbe  bc«  VB. 
Oa^r^unbcrtd.  Uebcrfc^ung  au«  bent  i^ateintf^en.  (Enthalten  in  ber 
Xafd^eu^Sibltotl^cI  ber  toi^ttgflcn  unb  intcreffanteftcn  äteifen  burcb 
^alttfiina  ^rdg.  oon  daai^im  ^nxiif  ^äd.  Zt^.  1.  »b.  1.  (9.  n.  b. 
£. :  Xaf(^fnbu(^  ber  mi(^ttg{ten  unb  interejfanteflen  iMeifen  ton  ber  Cr- 
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finbmig  ber  Sud^brudcthtnfl  bt«  auf  unfere  S^xttn  9b.  3.)  ^tfimberg, 
^anbenfhrirfer  tinb  Cbner.  ,1827.  12«.  @.  13—17. 

Vorhergeht  8.  5  — 12  eine  kurse  Uebersieht  der  Reisen  nach 
Palästina  neit  1500  Jahren. 

The  Travels  of  Bishop  Arcnlf  in  the  Holy  Land,  towards 
A.  D.  700  Written  from  his  dictation,  by  Adamnan,  abbot  of  Jona. 

8.  Early  Travels  in  Palestine  ed.  bj  Wright  8.  1—12. 

727.    Reise  des  h.  Willibald,  Bischofs  von  Eichstädt. 

De  S.  Willibaldo  Episcopo  Eystadii  in  Germania.  Commen- 
tarins  praevius.  Vita  8en  Hodoeporicon,  anctore  virgine  con- 
sanguinea  Sanctimoniali  Heidenheixnensi ,  ex  editione  Canisii 
correcta  ex  variis  lect.  Gretseri.  Vita  altera.  Anctore  anonymo 
perantiquo.  Ex  editione  Canisii.  Enthalten  in:  Acta  Sanc- 
Jtoram  Jnlii  Tom.  II.  (Autverpiae  ap.  Du  Moulin.  1721.  Fol.) 
8.  485-619.    Mit  2  RK.  (8t.  B.) 

Vita,  sive  potius,  Hodoeporicon  Sancti  Wiilibaldi  primi 
Episcopi  Aichstadiani ,  Scriptum  k  Consanguinea  Sancti  Wiili- 
baldi, Sanctimoniali  Heidenheimensi.  A  Canisio  primum  edita 
ex  m.  s.  Monasterii  Rebdorffensis,  prope  Aichstadium.  Ent- 
halten in:  Thesaurus  Monnmentorum  ecclesiasticornm  et  histori- 
corum,  sive  Henrici  Canisii  Lectiones  antiquae  etc.  Quibus 
praefationes  etc.  adjecit  Jacobus  Basnage.  Tom.  II.  P.  1. 
Amstelaedami  ap.  Wetstenios.  1725.  Fol.  S.  100—22. 

(St.  B.) 

The  Travels  of  Willibald,  A.  D.  721—727  Written  from 
his  own  recitai  by  a  nun  of  Heidenheim. 

8.  Earlj  Travels  in  Palestine  ed.  by  Wright  8.  13—22. 

(Fortsetzung  folgt.) 


[267.]     Die  BIMioteea  Palatina  in  Florens*). 

Der  Erlass  des  Sardinischen  Gouvernements,  durch  welchen 
die  Vereinigung  der  Florentini  sehen  Biblioteca  Palatina  mit 
der  grossen  öffentlichen  Büchersammlung,  die  den  Namen  ihres 
Stifters  Antonio  Magliabechi  führt,  zu  einer  sogenannten  Biblio- 
theca nazionale  verordnet  wird,  ist  geeignet  bei  den  Littera- 
tnrfreunden,  die  unter  die  Oberfläche  der  Dinge  schauen,  man- 
cherlei Bedenken  zu  wecken.  Ich  lasse  die  Staats-  wie 
privatrechtlichen  Bedenken  beiseite;  ich  bemerke  in  dieser  Be- 
ziehung bloss,  dass  die  Biblioteca  Palatina,  so  benannt  nach 
dem  Palaste  Pitti,  wo  sie  sich  befindet,  Eigenthum  des  Gross- 
herzogs   von  Toscana   ist;  dass   sie  von    den  Grossherzogen 


*)  Aiit  der  Beilage  sor  Augsb.  allgem    ZeitnngNr.  57.  8.  930-31 
abgedruckt.    (Vgl.  oben  Nr.  256.) 
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Ferdinand  IIL  and  Leopold  II.  angelegt  und  gemehrt  worden: 
dass  der  Staat  als  solcher  nicht  mehr  Recht  daran  hat  als  an 
jeden  Privatbesitz,  welcher  Art  er  immer  sein  möge;  dass  die 
von   den   beiden  Grossherzogen  stets  und  gern  gestattete  Be- 
nutzung zum  Besten  der  Wissenschaft  den  Charakter  des  per- 
sönlichen Eigenthums  nicht  nur  nicht  beeinträchtigt,  sondern  die 
Achtung  vor  demselben  wo  möglich  steigern  sollte.     Ich  lasse 
diess  Alles  unerörtert  —  die  Sache  scheint  mir  zu  einfach  nm 
ein  Wort  darüber  zu  verlieren ,  und  der  Grossherzog  von  To-^- 
cana    bedarf   glttcklicherweiso    meiner  Anwaltschaft    vor   dem 
Richterstuhl   der  öffentlichen    Meinung  nicht*).    Nur  die   wis- 
senschaftliche Seite  der  Frage  will  ich   berflhren.     Die  Ange- 
legenheiten der  öfTentlicheu  Bibliotheken  in  Florenz  sind  längst 
vielfach    zur   Sprache  gekommen;   schon    vor    bellänfig    zwölf 
Jahren  habe  ich  aus  Anlass  der  verschiedenen  Aber  dieselben 
erschienenen   Schriften   und  Gutachten  von  Molini,  Audio  und 
mehren  Anderen  in   diesen  Blättern  darüber  gesprochen.     Ge 
wiss  bedürfen  diese  Bibliotheken  einer  Reform;  keine  derselben 
ist  irgendwie  auch  nur   relativ   vollständig  und  den  gegenwär- 
tigen Anforderungen  oder  dem  Rufe  von  Florenz  in  wissenschaft- 
licher Hinsicht    entsprechend,   nicht    die  Magliabechiana,  am 
wenigsten  die   Riccardiana  und   die  Marucelliana.     (Die   Lau- 
renziana,  als  Ilandscbriftensammlung,  und  die  Bibliothek  der 
Kunstakademie    stehen    ausser    der  Linie.)     Nichts    einfacher, 
meinten  manche  Leute,  als  dem  Uebcl   durch  Vereinigung  der 
Bibliotheken   abzuhelfen.     Man  begann  einmal,  ohne  auch  nur 
zu  wissen,  in  welchem  Local  man  die  vereinigten  Schätze   auf 
stellen  sollte;  man   zerstörte   die   schöne  Ordnung  der  Riccar- 
diana zum  Scliaden  und  Leidwesen  der  Akademie   der  Cmsca, 
welche  auf  dieselbe  angewiesen  ist,  und  mnsste  am  Ende,  wie 
in  Toscana  so  oft  geschehen,  wiederherstellen,  was  man  eben  ver- 
dorben hatte.    Jetzt  will  man  etwas  Aehniiches  versuchen  und 
wählt  sich  die  Palatina  zum  Opfer  der  Umwälzungssncht  ans. 
Weiss  man  denn,  was  die  Paintina  ist?     Es  ist  eine  von  einem 
grossen  Herrn  mit  Rücksicht  auf  Privatstudien,  Interessen,  Lieb- 
habereien angelegte  und  gehegte  Sammlung,  reich  an   grossen 
kostbaren   Prachtwerken,   an  mehr  oder  minder  vollständigen 
Serien    der  Erzeugnisse    berühmter  Typographien,    an    biblio- 
graphischen   Seltenheiten,    worunter    manche  Unica,    und    die 
noch  in  den  jüngsten  Jahren  durch  Ankäufe  in  Paris  und  Lon 


**)  Nach  der  Beilage  zur  Aiigitb.  allgciit.  Zeitung  Kr.  69.  S,  1127 
hat  der  Bibliothekar  der  Palatina.  Cav.  F.  Palermo  gegen  den  Befehl 
der  Vereinignng  der  Palatina  mit  der  Magliabechiana  Protest  eingelegt 
wie  denn  ohnehin  auch  eine  gerichtliche  Verwahrung  des  recbimättigen 
Besitaers  jeden  Eingriff  in  das  PriTateigenthum  der  Palatina  inbibiren 
müsste,  wenn  das  Priratrecht  noch  respektirt  wUrde. 
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don  beträchtlich  gemehrt  worden  sind«  an  umfassenden  Zeit* 
schriftensammlungen ,  abgesehen  von  den  bedeutendsten  und 
gangbarsten  Werken  aller  Litterataren,  grossentheils  in  den 
gewähltesten  Exemplaren  wie  in  kostbaren,  s&mmtlich  in  schönen 
Einbanden  —  kurz  eine  Sammlung,  wie  ich  sie  in  fürstliehem 
Privatbesitz  nirgends  gesehen  habe,  so  reich  auch  die  Privat- 
bibliotbek  des  Königs  von  Sardinien  und  die  der  königlich 
Sächsischen  Secundogenitur  ist.  Diese  Sammlung  ist  in  einem 
fflr  den  Gebranch  sehr  geeigneten  und  bequemen  Local  auf- 
gestellt, und  nach  einem  jedenfalls  sinnreichen,  in  wissen- 
schaftlicher Besiehung  bemerkenswerthen  System  geordnet,  wo- 
rüber der  gegenwärtige  Bibliothekar,  Hr.  Palermo,  in  einem 
besonderen  Band  Auskunft  gegeben  hat 

Die  Palatina  hat  aber  noch  einen  grossen  Reichthum,  die 
Handschriften.    Welche  Schätze  hier  namentlich  im  Fache  der 
älteren  Italienischen  Litteratur  aufgehäuft  sind,  was  fllr  Dante 
allein  hier  vorhanden  ist,  oder  für  Galilei  und  seine  Schüler 
und  Nachfolger,    weiss  Jeder,  der  sich   in  diesem  Fache  nur 
einigermassen    umgesehen  hat    Der   von  Palermo  begonnene 
werthvolle  ausführliche  Katalog  dieser  Handschriften  (I  codid 
manoscritti  della  I.  R.  Biblioteca  Palatina),  dessen  beide  erste 
Bände  ich  in  diesen  Blättern  besprochen  habe,   dessen  dritter 
Band  im  Druck  beinahe  vollendet   ist,  steht  als  ein  nach  In- 
halt und  Ausstattung  gleich  schönes    litterarisches  Monument 
da,  in  seiner  Art  eben  so  wichtig  wie  Bandini's  Handschriften- 
veraeichniss  der  Mediceo -Laurenziana.     Und    so  Bflcher  wie 
Manuscripte,  trefflieh  geordnet,  waren  nach  dem  Willen  ihrer 
desitzer  dem  Studium  zugänglich.     Alb^ri's  treffliche  Gesammt- 
Busgabe  von  Galilei's  Werken,  Tai^ioni's  Nachrichten  von  den 
Fortschritten  der  Wissenschaften  in  Toscana,  wie  sie  uns  in 
Palermo*8  Auszug  vorliegen,  Antinori's  Geschichte    der  Medi- 
ceischen  Accademia  del  Cimento,  die  erste  Ausgabe  der  wich- 
tigen   Briefe   Busini*s   über    die   Florentinischen    Dinge    von 
1527  — 1530,  die  neueren  Ausgaben  von  Lorenzo  de'  Medici's, 
von  Machiavelli's,  von  Benvenuto  Gellini*s  und  vieler  Anderen 
Schriften,  um  der  Kürze  willen  nur  weniger  Dinge  unter  vielen 
zu  erwähnen,  verdankt  man  grossentheils,  in  manchen  Fällen 
ganz,  der  Benutzung  der  Palatinischen  Codices,  deren  Zahl 
sieh  in  gleichem  Masse  vermehrte  wie  in  Florenz  die  der  Pri- 
vatbibliotheken abnahm,  indem  die  Vorsorge  des  Grossherzogs 
Leopold  buchstäblich  bis  zum  Vorabend  der  Revolution,  wo  er 
noch  die  Sammlung  des  Bemer  Philologen  Ludwig  v.  Sinner 
ankaufte,  beim  Verkauf  der  Bibliotheken  Rinuccini,  Michelozzi, 
Vincenzo  Capponi   und  Anderer  so  Handschriften   wie  Bflcher 
Florenz  zu  erhalten  suchte.     Manche  Männer,   deren  Namen 
in  der  Litterärgeschichte  bekannt  sind,  haben  an  der  Palatina 
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gewirkt:  O.  B.  Nicooliniy  der  dramatiBohe  Dichter,  Fr.  Tasu, 
der  letzte  Secretär  Alfieri's  und  Heraasgeber  von  B.  CelUnrs 
Werken,  G.  Molini,  der  tüchtige  Bibliograph,  Gr&bei^  y.  Hemad, 
der  fleisige  Geograph  und  Statistiker,  nnd  seit  1850  Fr.  Pa- 
lermo, um  die  Bibliothek  mehr  als  irgend  einer  seiner  Vorgänger 
verdient  durch  die  derselben  gewidmete  kritisch -litterarische 
Thfttigkeit 

So  ist  die  Sammlung  beschaffen,  die  in  der  Biblioteca  na- 
2ionale  „aufgehen"   soll.    Nicht  allein  diess  schöne  Monument 
des  wissenschaftlichen  Interesses   der  beiden  letzten  Orossher- 
zoge  soll  als  solches  verschwinden,  auch  die  Magliabechiana  soll 
ihren  Namen  verlieren.    Als  unter  Grossherzog  Franz  IL  (Kaiser 
Franz  I)  der  öffentlichen  Bibliothek  ihre  gegenwartige  Gestalt 
gegeben  ward,  woran  die  Inschrift  vor  dem  Eingange  nnd  des 
Grossherzogs  Bflste  und  die  Medaillons  Antonio  MagUabechi's 
nnd  A.  F.  Marmfs,  des  ausgezeichneten  Bibliothekars,  erlnneni, 
benannte   man  dieselbe   nach   ihrem  Stifter,  jenem  merkwür- 
digen   Sonderling,  dessen  Eigenthflmlichkeit   das  Namensana- 
gramm  Is  unus  bibliotheca .  magna  ausdrückt  —  der  Mann,  an 
welchen  sich  die  ganze  gelehrte  Welt  um  Bath  und  Auskunft 
wandte,  wie  die  im  vorigen  Jahrhunderte  von  Mehus  veran- 
stalteten Briefsammlungen  und  neuerdings  Valery's  Gorrespon- 
dance  de  Mabillon  et  de  Montfauoon,  wie  Mnratori's  Correapon- 
denz  mit  Toseana  an  den  Tag  gelegt,  und  worauf  ich  in  dem 
Aufsatz  „Muratori,  Magliabechi  und  Leibnitz"  in  den  Beitrft- 
gen  zur  Italienischen  Gechichte  hingedeutet  habe.    Das  Turin» 
Decret  weiss  Nichts  von  der  Pietät  des  letzten  Jahrhunderts 
unter  einem  „fremden"  Herrscher;  der  in  diesem  Falle  nichts 
sagende  Name  einer  Nationalbibliothek  scheint  ihm  besser  zu 
klingen.    Die  Magliabechiana  hat,  wie  gesagt,  grosse  Lücken, 
namentlich  seit  dem  Anfange  von  1800;  ob  jedoch  die  Vereinigung 
der  Palatina   mit  derselben   das  rechte  Mittel  ist,  sie  zu  ver^ 
vollständigen,  mag  dahingestellt  bleiben.     Eine  entsprechende 
Dotation  und  die  Verschmelzung  mit  der  Marucelliana,  wenn 
die  Stiftungsclauseln  letzterer  es  gestatten,  dürften  den  gegen- 
wärtigen Uebelständen    besser    abhelfen.     Die  Reorganiaimng 
grosser  Bibliotheken  hat  überhaupt  und  überall  ihre  ernsten 
Bedenken,  welche,  so  fürchte  ich,  im  jetzigen  Moment,  bei 
der  neuen   Richtung  der  Geister,  verdoppelt  sind.     Die  Mag- 
liabechiana ist,  sofern  die  gedruckten  Bücher  in  Betracht  kom- 
men, ziemlich  gut  geordnet:  Marmi,  Fellini  und  Andere  haben 
in  dieser  Beziehung  ihre  Pflicht  nicht  versäumt.    Wie  es  in 
derselben  Hinsicht  mit  der  Palatina  steht,  ward  schon  gesagt. 
Wie  es  bei   der  Vereinigung  Beider  stehen   wird,  weiss  der 
Himmel  —  ein  Glück,  wenn  die  Verwirrung  eine  nnr  vorüber- 
gehende ist    Wahrscheinlich  hat  der,  von  dem  der  Edass  ans- 
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gegangeB,  nicht  eine  Idee  von  der  Sacbe.  Ein  neoee  Local  ist  mh 
erlässUch;  das  gegenwärtige  reicht  schon  fOr  die  Hagiiabechiana 
nicht  mehr  hin,  und  das  über  und  neben  der  leteteren  befind- 
liche Staatsarchiv  erfordert  täglich  grösseren  Ranm.  Ohne 
Zweifel  wird  man  den  alten  Mediceischeo  Palast  (Pal.  Riccardi) 
berflcksichtigen ,  wenn  die  dort  eincasernirten  Behörden  ent- 
weder seligen  Todes  sterben  oder  nach  Turin  auswandern. 
Allerdings  wären  die  Florentiner  Bücherschätze  in  dem  Hanse 
Cosimo's  des  Alten  und  Lorenzens  des  Erlauchten  mehr  als 
irgendwo  an  ihrer  Stelle,  und  der  Palast  könnte  wenigstens 
thiilweise  von  den  hässlichen  Einbauten  befreit  werden,  die 
ihn  heute  ganz  verunstalten.  Die  prächtige  Oallerie  Luca 
Giordano*s  wQrde  wie  bisher  wissenschaftlichen  Zwecken  bei 
feierlichen  Gelegenheiten  dienen;  die  Akademie  der  Grusca, 
doppelt  nöthig,  während  eine  babylonische  Sprachverwirrung 
in  dem  endlich  „italianisirten^^  Florenz  und  Toscana  einzureissen 
droht,  würde  in  unmittelbarer  Nähe  bleiben  mit  ihrer  Biblio- 
thek, die  dann  vielleicht  auf  den  litterarisch-linguistischen  Theil 
zu  beschränken  wäre.  Diess  ist  die  bessere  Seite  des  Projects  — 
kommt  sie  aber  den  Uebelständen  gleich,  immer  abgesehen 
von  der  Rechtsfrage,  die  bei  der  Palatina  nicht  zu  umgehen 
ist?  Man  erwiedert  vielleicht:  ganz  andere  Rechtsfragen  als 
diese  seien  seit  drei  Jahren  brennende  Fragen.  Es  mag  sein, 
aber,  wenn  anders  Chämisso  Recht  hat:  „durch  Wermuth  wird 
das  Bittere  nicht  versttsst.^  Cosimo  der  Alte  wie  der  Gross- 
herzog Leopold  kauften  ihre  Handschriften  und  Bücher;  jener 
sandte  den  Vespasiano  da  Bisticci  und  Ciriaco  Ancouitano  auf 
Reisen,  dieser  den  Giuseppe  Molini.  Wenn  ein  anderer  Acqui- 
sitionsmodus  beliebt  wird,  vereinfacht  sich  das  Geschäft. 

Man  verzeihe  die  lange  Rede  Ober  die  Florentiner  Biblio- 
theken. Mancherlei  Interessen  sind  dabei  betheiligt;  es  ist  auch 
im  Interesse  der  vielen  Deutschen  Landslente,  die  nach  Italien 
ziehen,  dass  nicht  eine  Verwirrung  einreisae,  welche,  bei  den 
geringen  Kräften  ^  die  Florenz  im  bibliogrj^hischen  Fache  be- 
sitzt (der  geübteste  unter  den  dortigen  Bttcherkennern,  P.  Bt- 
^aasi,  ist  nie  recht  verwendet  worden),  vielleicht  Jahre  lang 
nicht  gehoben  werden  dürfte,  während  Palermö's  inhaltreiches 
Werk  nothwendig  Fragment  bleibt.  Der  schöne  Palast  Pitti 
aber  hat  entschiedenes  Unglück.  Er  hat  seine  fürstlichen  Be- 
sitzer, die  Erben  der  Medici,  in's  Exil  ziehen  sehen,  das  sie 
nm  Toscana  wahrlich  nicht  verdient  haben  —  er  soll  nun  ihre 
litterarischen  Schätze  auswandern  sehen.  W&r  sagt  uns,  was 
ihm  am  Ende  bleiben  wird?  Die  Lothringische  Dynastie  hat 
Manches  nicht  verdient  um  Toscana.  Im  grossen  Florentinischen 
Staatsarchive,  der  Schöpfung  des  Grossherzogs  Leopold  II,  ist 
m  Vestibnlnm    die  Nische  leer,  welche  die  Büste  des  Stifters 
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«ithi«It!  Ist  es  nicht  ein  Anachronismus  und  eine  Inconsequens, 
dass  man  die  Inschrift  gelassen  hat?  Die  Preussischen  Könige 
erhielten  im  Rheinland  die  Denkmale  der  Feinde  aus  der  Zeit 
Französischer  Eroberung  und  stellten  sie  her,  als  sie  in  Ver- 
fall geriethen. 

A.  y.  Renmont 


Iiitieratur  ancl  üUseelleii« 

Allgemeines. 

[268.]  Serapenm  hng.  von  Naumann.  XXIII.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  171.) 

Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  3.  S.  33 — 35  Anzeige  des  ,,BnlIetin 
du  Bibliophile  Beige  Tom.  XVII  =  2  S6rie  Tom.  VIH.  Cah.  3 
et  4'S  von  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg  —  S.  36—38  desgl. 
von  G.  Bininet  in  Bordeaux  „Variötös  bibliographiques.  La 
.Zaffelta'*  —  S.  38—41  Zur  Programmen-Litteratur.  Von  Dr, 
Anton  Ruland,  K.  Oberbibliothekar  in  Würzburg  —  S.  41 — 45 
Mittheilungen  zur  Geschichte  der  Buchdruckereien  des  XVI. — 
XVIII.  Jahrhunderts;  von  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien  —  S. 
45 — 47  Die  deutschen  Zeitungen  des  sechzehnten  Jahrhunderts. 
Nachträge.  Von  Emil  Weller  in  Zürich  (Fortsetzung)  —  S.  47—48 
Verzeichniss  der  Incunabeln  der  Grossherzoglichen  Bibliothek 
zu  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg 
(Fortsetzung).  Im  Intelligenzblatt  findet  sich  No.  3.  S.  17—22 
Description  bibliographique  de  quelques  livres  rares  et  curieux, 
de  la  bibliothöque  de  Hambourg,  par  le  Dr.  F.  L.  Hoffmann 
(Schluss).     Aus  dem  Bull,  du  Bibl.  Beige  Tom.  XIV.  abgedruckt 

1269«]  Annales  du  Bibliophile  da  Biblioth^caire  et  de  l'Archi- 
▼iste  par  Lacour.    (Fortsetaung  Ton  Nr.  173.) 

Enth.  in  Nr.  2.  S.  17—21  Les  Livres  et  les  Biblioth^ques 
k  Fontenay-le-Gomte.  Mit  einer  Abbild,  von  ,,Andr6  Tiraqueao 
GoUeotionneur  et  Bibliophile"  aus  der  Sammlung  Benjam.  Fillon's 
—  S.  21 — 25  Le  nom  dn  Poete  Guillanme  Grötin  d'äpr^s  les 
critiques  et  les  bibliographes  Par  A.  de  Montaiglon,  de  la 
Biblioth^ue  Sainte-Geneviöve  —  S.  25 — 32  eine  Uebereicht 
der  theils  in  Vorbereitung  befindlichen  theils  u.  hauptsftchlieh 
in  neuester  Zeit  erschienenen  bibliographisch'bibliothekwissen- 
BchaCkl.  Litteratur.  Unter  den  in  Vorbereitung  befindliehen 
Schriften  sind  ausser  anderen  fblg.  erwähnt:  eine  „Bibliograj^ie 
romantique^  von  Asselineau,  der  selbst  im  Besitze  einer  an- 
sehnlichen Sammlung  von  Werken  der  sogenannten  Romantiker 
ist;  eine  „Bibliographie  des  Beanx-Arts"  von  Cheron;  eine 
^^Bibliographie  des  livres  relatifs  k  THistoire  des  graveurs  et 
de  la  gravure^^  von  Georges  Dnplessis;  „Les  Biblioth^ues  de 
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Paris  aa  XVIIe  sitele^'  von  Alfred  Franklin;  ,,Noiivean  Recneil 
d'OavrageB  anonymes  et  Pseudonymes^^  (eine  neue  Ausgabe  des 
1834  erschienenen  Werkes)  von  de  Manne. 

Bibliographie. 

[270.J  *  Elenco  dei  g^ornali  e  periodiche  «sUtente  preaao  pubbliei 
stabilmenti  a  Milano.    Milano  1861.  gr.  8. 

Ein  von  Lucian  dell'  Acqna  gut  zusammengesteUtes  Ver- 
zeichniss  der  Zeitschriften,  welche  das  Lombardische  wissen- 
schaftliche Institut  und  andere  öffentliche  Anstalten  zu  Hailand 
theils  tauschweise  über  ihre  Verhandlnngen  erhalten  theils  an- 
schaffen, um  ihren  Mij:gliedern  Gelegenheit  zur  Kenntniss  Dessen 
zu  geben,  was  die  Wissenschaft  in  der  gelehrten  Welt  über- 
haupt tt.  überall  leistet.  Man  findet  darunter  eine  Menge  von 
Zeitungen  u.  Zeitsehriften  aller  Art  u.  aus  allen  Theilen  der 
Welt  verzeichnet,  von  denen  man  sonst  keine  Nachricht  an» 
trifft.  8.  Neigebauer  in  d.  üeidelb.  Jahrb.  d.  Literatur  1861. 
Nr.  60.     S.  956—66. 

[271.]  Bulletin  bibliograpbique  Algerien  et  Oriental  des  Colonies 
Fran^aises  Des  Soci^t^s  scientifiqneB  et  litt^raires,  des  OearreB  chari« 
tables  et  ciTilisatrices  publik  par  Ohallamel  a!n^.  Nr.  14.  Aofit,  Sep- 
iembre  et  Ootobre  1861.  Paris,  impr.  Pillet  fils  ainä.  1861.  gr.  8.  8. 
105—12  excl.  Titelbl.    Pr.  n.  2\  Ngr.    (8.  Ana.  J.  1861.  Nr.  833.) 

Bios  für  geschäftliche  Zwecke  des  Herausg.'s. 

[272,]  Bulletin  bibliograpbiqne  de  Gustave  Bossange  et  Cie. 
Liste  des'  Ourrages  nouveaux  publiis  en  France.  XXXin.  Annäe. 
Paris ,  Bossange  et  Cie.  8.  Monatlich  1  Nr.  ä  |  B.  (Auch  mit  Engl., 
Span.  u.  Deutsch.  Titel.) 

Hauptsächlich  für  geschäftl.  Zwecke  der  Herausgeber. 

[273*]  Revue  bibliograpbique  Moniteur  de  rimpriaerie  et  de  la 
Librairie  Fran9aises  Journal  des  Publications  noureUes  paraissant  le 
10,  le  20  et  le  30  de  ehaque  moia.  Le  Propri^taire-O^rant:  Duprii(^ 
de  la  Mah^rie.  I.  Ann^.  Paris,  gr.  4.  Pr.  20  Fr.  t  Paris,  22  Fr.  I. 
d.  Departements. 

Die  vorl.  Revue  nennt  sich  mit  Unrecht  „bibliographique*^ ; 
statt  dessen  mnss  es  ,,littöraire*^  heissen. 

[274.]  i^ao  ^jN  Twtnrm  ins  nan  mjwNin  -i^DTon 

Hebraeische  Bibliographie.  Blätter  für  neuere  und  ältere  Literatur 
des  Judenthums.  Sedigirt  tou  Dr.  Bl  Steinschneider.  V.  Jahrgang. 
Berlin,  Asher  &  Co.  8.  No.  25.  Januar-Februar.  Jährlich  6  Nrr.  k 
1—14  B.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Ein  des  Herausg.'s  würdiges  Blatt,  voll  von  gutem  biblio- 
graph.  u.  litterar.  Material. 
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[275.]  *  £••*!  d'nna  Bibliographie  imiTeneUe  de  la  MMedBe,  de 
la  Chirnrgie  et  de  la  Pharmacie  miiitairei.  Toto.  I.  Paris,  Bon«.  S. 
Vn,  231  S.  Fr.  3  Fr. 

Enthält  theils  die  selbstständig  erschienenen  Schriften 
theils  die  im  ,^ecneii  des  H^moires  de  M6decine,  de  Ghimrgie 
et  de  Pharmade  miiitaires''  abgedmokten  Artikel. 

(276.)  Äatalog  fSnitntItiJer  im  ?aafc  be«  3a*w«  1861  crf^icncna 
?attb'  tinb  S^orfhvtTtM^oftlt^cn  Serfe  fotoie  ©aTtenBattoSiteratur.  i[>eraui« 
flcgcbcn  toon  9?.  ©cnning«.  ?et^jtg,  ^enniitfid.  4.  24  @.  (@.  Änj.  3. 1861. 
9h:.  353.) 

Enth.  wie  sein  Vorgänger  nur  Deutsche  Litteratar,  syste- 
matisch und  übersichtlich  zusammengestellt,  sowohl  für  den 
litterar.  als  auch  für  den  buchhändlerischen  Bedarf. 

[277.]  Nou Teile  Biographie  g^ndrale  depuie  les  temps  les  plns 
recul^s  juflqa'l^  nos  jours,  avee  les  renieignemeiits  iMbliographiqnes  et 
l*itidicHtioD  des  sonrces  k  consalter  publice  par  flrmin  Didot  frSres 
80UB  la  direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XXXVIIL  Parie«  Didot 
friroB,  fiU  et  Cie.  8.  2  Bll.  1024  Sp.  Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  495.) 

Reicht  von  Nioolie  bis  Oserof.  —  Der  XXXVII.  Bd.  mit 
dem  Artikel  „Napoleon^,  dessen  Bearbeitung  einigen  Aufenthalt 
verursacht  hat,  folgt  später. 

[278.]  W.  Drngolin's  Historisoher  BilderatUs.  VeneichniM  einer 
Sammlung  von  Einzelblättem  zur  Cnltar-  und  Staatengeschiehte  Yom 
fünfzehnten  bis  in  das  neunzehnte  Jahrhundert.  I.  Theil.  Voratudien. 
Lief.  1.  Leipziger  Kunst-Comptoir.  8.  48  S.  1167  Nrr. 

Die  im  vorl.  Kataloge,  der  in  Lieferungen  ä  3  B.  erseheinen 
und  wenigstens  10,000  Nrr.  umfassen  soll,  verzeichnete  Samm- 
lung hat  den  Zweck,  ein  Gesammtbild  der  öffentlichen  wie  der 
vertrauten  Geschichte  der  Völker  und  Staaten  während  der 
letzten  vier  Jahrhunderte  mittels  Darstellungen  von  Künstlern 
der  betreff.  Perioden  zu  geben.  Diese  Geschichte  lasse  sich, 
wie  der  Herausg.  sagt,  naturgemäss  in  zwei  Abtheilungen  schei- 
den, von  denen  jede  die  andere  ergänze.  Die  eine  umfasse 
die  Memoiren  der  Namenlosen  d.  h.  das  Leben  der  Massen, 
wie  es  sich  in  den  Schilderungen  der  Künstler  abspiegele. 
Die  Aufgabe  der  zwdten  Abtheilung  sei  es,  die  Qeschidite  der 
Zeitfolge  nach  sich  selbst  entwickeln  zu  lassen.  Die  bis  jetxt 
erschienene  1.  Lief,  enthält  vom  I.  Theile:  A.  Karten,  Pläne 
und  Ansichten;  B.  Trachten,  Ausruf;  C.  Lebens-  und  Sitten- 
bilder, a.  Haus  und  Welt. 

[279.]    VerzeicliniBS   neuer  Kunstsachen    als:    Kupfer-    u.  Stahl- 
stiche, Lithographien,  Photographien,  Holascbnitte,  ZeicbnenTorlagen, 
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[286.]  9cr)d4ntS  be«  bcQetttflif^cti  9aia^H  ben  C  «.  ^«itlcbai*« 
Ser{ag««Q;^ebitton  in  ^efl,  in  fSHen  nnb  in  2^i\^.  1.  sanncr.  fl.  S. 
43.  e.  (e.  Sn).  3.  1860.  92t.  611.) 

Alphabeifflch,  mangelhaft  redigirt.  Ueberaetsiingeii. 

[287.]  Nr.  LVII.  VeneichniBS  des  «ntiquarischen  Lagers  von  H. 
Harinng  in  Leipsig.  8.  32  S.  6386—7264  Nrr. 

Enth.  Werke  Aber  bUd.  Kflnste,  iUnatrirte  Werke,  Ar- 
ohitektar,  Knnfitblätter,  Musik  n.  Theater  nebst  vermischten 
Schriften« 

[288.]  9hr.  258—62.  Seraei^niß  bon  «fi^cca  ant  i»af4|tcb<nm 
Siffenff^ften,  Ml^  )n  (aben  finb  bei  gncbric^  ^eerbegtn,  Xnttqaar  in 
Mmbcra.  Fol.  k  1  9. 

OrOsstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[289«]  No.  32.  Catalogne  de  Liyres  anciens  et  modernes  qni  se 
trouTont  en  magasin  et  se  yendent  ches  F.  Heussner,  Libraire,  i 
Bmxelles.  gr.  8.  158  S.  1678  Nrr. 

Der  grossere  Theil  des  vorl.  gut  redigirten  Eataloges  be- 
steht aus  geschichtlichen  und  damit  verwandten  Werken;  sonst 
sind  die  Werke  aus  den  Fächern  der  Schönen  Wissenschaften 
n.  Kflnste,  sowie  der  Theologie,  die  zahlreicheren.  Darunter 
findet  sich  wenig  von  Dem,  was  man  in  den  gewöhnlichen 
Antiquarkatalogen  antrifft;  die  meisten  der  im  Kataloge  ver- 
zeichneten Artikel  gehören  theils  durch  ihren  wissenschaftlichen 
Werth  theils  durch  Seltenheit  und  theils  durch  luxuriöse  Aus- 
stattung zu  den  ebenso  geschätzten  als  gesuchten  Litteratur- 
erscheinungen. 

[290.]  No.  61.  Antiquarisches  Büoherlager  von  Kirchhoff  k 
Wigand  in  Leipsig.  —  Musikalien  und  Werke  fiber  Musik.  MSrs.  8. 
1  Bl.  21  S.  717  Nrr. 

Enth.  ausser  Gedrucktem  auch  ^Handschriftliches. 

No.  62.  desgl.  —  Naturwissenschaften.  Mathematik,  Nautik.  Laad- 
und  Hauswirthschaft.  Handel  und  Technologie.  Mans.  8«  1  Bl.  46  8. 
1365  Nrr. 

Hauptsächlich  ftlr  Naturforscher  u.  Mediciner  von  Interesse. 

[291]  No.  71—73.  Antiquarische  Anzeige-Hefte  Yon  K.  F.  Köhler 
in  Leipzig.  Februar  &  März.  8.  1  Bl.  73  S.  1807  Nrr.;  1  Bl.  SO  S. 
1307  Nrr. ;  1  Bl.  53  S.  1267  Nrr. 

Enth.  ausgewählte  neuere  Werke  u.  Antiquaria  aus  der 
Deutschen  Litteratur  u.  Geschichte  (Nr.  71);  femer  aus  der 
Sprachwissenschaft  u.  ausserdeutschen  Litteratur  (Nr.  72) ,  sowie 
aus  der  allgem.  u.  ausserdeutschen  Geschichte  (Nr.  73).  Gvt 
und  ttbersichtlich  zusammengestellt. 
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[292.]  CttUlogas  Tan  oade  eB  aienwe  Bo«ke&,  te  bekomen  bij 
J.  de  Kriiyff,  Boekhandelaar  te  Utrecht  A.  u.  d.  T.:  Catalogue  de 
LiTres  anciens  et  modernes,  de  Theologie,  Juriaprudence,  Hietoire, 
Belles-Lettres,  Sciences  et  Arte,  etc.  gr.  8.  1  Bl.  92  S. 

Zum  grösseren  Theile  Holländische  Litteratur,  worunter 
viele  Elzeviriana. 

[293*]  XXX.  )Bn)ei4ni8  bc«  antiqnarifc^en  Süc^erlaflet«  (ingt.  Sanb« 
latten,  8tIbcT  nnb  Kutogra^^en)  Don  £.  g.  9.  St^n  in  C^etmor.  tt.  S. 
1  ei.  289  6. 

HauptsAchlich  Deutsche  Litteratur  aus  allen  Wissenschaften, 
flbersichtlich  zusammengestellt.  Besonders  reich  vertreten  sind 
die  Fftcher  der  Theologie  (worunter  viele  Lutherana  mit  einer 
Sammlung  von  180  Portr.  u.  Ahbild.  Pr.  30  Thlr.  u.  viele 
Hymnologica),  Medicin,  Philologie,  Geschichte,  sowie  Schönen 
Wissenschaften  (worunter  eine  grosse  Suite  von  Oötfae-,  Herder», 
Schiller-  und  Wieland-Litteratur). 

[294.]  Verlags  •Verzeichnis  von  S.  G.  LicKching  in  Stuttgart 
1835  bis  Ende  1861.  8.  20  S.  (8.  An^  J.  1860.  Nr.  726.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.     Hauptsächlich  Theologie. 

[295.]  Nr.  1.  Antiquarisches  Veraeichniss  von  J.  Löckle  &  Comp, 
in  Lndwigsburg.  (Schöne  Wissenschaften  überhaupt,  Werke  über  Kunst 
und  Malerei,  Literaturwissenschaft  etc.)  kl.  8.  64  S. 

Enth.  unter  Anderem  Schiller-  u.  Göthe-Litteratur. 

[896«]  Kunst"  &  Roman  -  Catalog.  Antiquarisches  Verzeichniss 
No.  XIV  &  XV.  Hprausgegeben  von  Richard  Zeune.  Zn  haben  bei 
Bugen  Mecklenburg,  Buchhändler  in  Berlin.  8.  18  &  8  S.  Zusammen 
611  Nrr. 

Vieles  Interessante  findet  sich  im  Eunstkataloge. 

[297*]  VeraeichDiss  Nö.  XXX.  des  antiquarischen  Bficher-Lagers 
der  Otto*Bchen  Buchhandlung  in  Erfurt.  Deutsche  Sprache,  Deutsche 
Literatur,  Illnstrirte  Werke.  8.  1  Bl.  30  8. 

Grösserentheils  Deutsche  Litteratur. 

[298.]  (Sxfttt  9la^tta%  )um  9$ev(ag4«SeT)et(J^m6  toon  3oi.  9alm*t 
^ofbttc^lftanblung  in  aO^n^en.  QonDflmi  1856  Ms^egembeT  1861.  8.  12  @, 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Technologie  u.  Naturwissen- 
schaft, Bavarica. 

[299.]  Antiquai".  Catalog  CLXXII  c.  Circa  2000  Schriften  be- 
treffend: Rassland,  Polen,  Liefland,  Cnrland  und  Slarische  Völker, 
einschliesslich  die  griechische  Kirche,  ans  dem  Antiquarischen  Bücher* 
iager  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats-,  Sortiments-  und  Verlagsbnch- 
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händler  in  Halle  a.  8.  3.  ▲btbeUaiig.   6.   63--94  S.   101^—1637  Mr. 
(8.  oben  Nr.  133.) 

Enth.  auch  Kupfer,  Portraits  und  Karten. 

[300*]  Verzeichniss  einer  ausgezeichneten  Sammlung  von  Auto- 
graphen,  sowie  einer  Auswahl  Ton  Manuscripten,  8tammb6dieni,  Minia- 
turen und  gediegenen  Druck-  und  Kupferwerken  etc.  der  Buch-,  Kunst- 
uud  Antiquarhandlung  von  Otto  Angnst  Sehnla  In  Ijetpsig.  (A.  mit 
Frans.  Titel.)    kl.  4.  1  Bl.  22  8. 

Unter  den  im  vorl.  Kataloge  verzeichneten,  meist  ansge- 
Buehten  Autographen  ist  insbesondere  auf  Heraog  Alba  (10  th.), 
Jacob  Boebme  (35  th.),  Feldmarschall  Dann  (10  th.),  Goethe 
(8  th.),  Hugo  Grotius  (8  th.),  Gustav  Adolph  (10  u.  12  th.), 
Linn6  (10  th.),  Dr.  M.  Luther  (120  th.),  Melanchthon  (10  th.), 
Philipp  II.  (17  th.),  Robespierre  (&|  th.),  Rousseau  (15  th.), 
Schiller  (8  n.  10  th.)  aufmerksam  zu  machen.  Sonst  verdienea 
unter  Anderem  ein  von  Lavater  eigenhändig  geschriebenes  und 
mit  vielen  Handzeichnungen  versehenes  MS.  „Vermischte  phy- 
siognomische  Regeln  1789"  (30  th.)  u.  der  aus  130  Nr.  be- 
stehende Briefwechsel  der  Deutschen  Dichter  v.  Göckingk  n. 
Klamer  Schmidt  1770—1823  (25  th.),  sowie  eine  aus  einem 
Missale  des  XIII.  jeder  XIV.  Jhrhdts.  entnommene  Sammlung 
von  14  Miniaturen,  Darstellungen  aus  der  Lebensgeschichte 
Jesu  (36  th.),  bemerkt  zu  werden. 

[S01*J  Catalogne  de  la  Librairie  Trow.  No.  ü.  Paris.  $.  17-^S  & 
131—402  Nrr.    (S.  oben  Nr.  137.) 

Enth.,  ausser  einer  Auswahl  ausgewählter  älterer  wie 
neuerer  Werke,  eine  kleinere  Anzahl  von  Mss.  u.  Pergament- 
drucken,  worunter  J.  P.  de  Tournefort's  „Elömens  de  botanique^ 
(Paris  1694.  gr,  8.  3  Vols.  Pr.  300  Fr.)  u.  „Voyage  pittoresquc 
de  Constantinople  et  de  rives  du  Bosphore  d'aprös  les  dessins 
de  Melling**  (Paris  1809—19.  gr.Fol.  Pr.  500  Fr.)  als  ünica 
angeführt  sind.  Auch  findet  sich,  als  „exemplaire  non  rogn^ 
vraisemblablement  unique^  bezeichnet,  „Catalogus  libromm 
ofßcinae  Danielis  Elzevirii^'  (Amstelodami  1681.  kl.  12.  Pr. 
100  Fr.).  Auf  dem  Titel  ist  das  Druckersignet  des  Paulus 
Hurus  aus  „Andres  Reportorio  de  los  tidpos^  (Oarago^  1495) 
abgebildet. 

[302.]  Catalog  No.  204  —  10  von  £.  Weingart,  Bachhaodler  in 
Erfurt.  1861-62.   4.  k  c.  i  B. 

Enth.  Vermischtes,  darunter  viele  Musikalieo.  Der  aus- 
nahmsweise 20  S.  starke  Oatalog  Nr.  209  enth.  fast  aiisschlieas- 
lieh  Musikalien  u.  Werke  über  Musik. 
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Bibliothekeiilehre. 

[303.]  SJegtvetfet  fttr  e))angelif(!^e  So(f9f((u((e]^ret.  SOf^etl^obifd^e  ^n» 
lettung  lut  (Stt^etluug  uub  G(inri(i^tung  M  Sol!sf(!(^ulo  Unterricht«  ÜBet« 
]6au))t,  xoH  lum  (Sebran^e  bed  bon  bem  J^BntgU^en  ebangeUfc^eii  Bd^utk^vti* 
@eminat  in  ST^ünperberg  l^eraudgegebenen  9c{t9^ä)ViU^t\tluäf^.  $on  (Sbuarb 
^o(f,  ftontgIt(!f;em  ©emtnarbirector  ju  9)i2ünfleTberg.  3^^^^^  Bearbeitung. 
2^.  II.  8re«Iau,  $ttt  ft.  (Sntb.  @.  6:^-84:  äKatcrialten  fflt  Bott^fd^riften« 
iBtbliotbefen  unb  ^e^rer'SefeMreme. 

Die  Materialien  zerfallen  in  zwei  Abschnitte:  1)  Litera- 
risches n.  Biographisches  über  das  Volksschriftenwesen;  2)  Fflr 
Lehrer -Lesevereine  u.  Volkscbriften-  Bibliotheken  geeignete 
Bücher.  Eine  gute  kritische  Auswahl.  —  Die  L  Auflage  des 
Wegweisers  ist  1858  erschienen. 

Bibliothekenkunde. 

[304*]  CaUlogne  or  Alphabetical  Index  of  the  Astor  Library.  In 
two  PartB.  Part  I.  Author»  and  Bocks.  New  York,  print.  by  Craighead« 
1857—61.  gr.Lex.8.  V,  1—494  8.;  l  Bl.  49.5— lOüOS.;  1  Bl.  1001—1530  8.; 
1  ßl.  1531—2110  8.    Pr.  n.  20  Thlr.     (8.  An»,  J.  1858.  Nr.  541.) 

Der  vorl.  sehr  anständig  u.  gut  gedruckte  Katalog  zerfällt 
in  zwei  Theile,  wovon  der  bereits  erschienene  erste,  ans  4  Bden 
bestehend,  den  „Index  of  Authors  and  Books^'  enthält,  u.  der 
zweite  noch  rückständige,  der  ebenfalls  aus  4  Bänden 
bestehen  wird,  den  alphabetischen  „Index  of  Subjects'^  ent- 
halten soll.  Bekanntlich  ist  die  „Astor  Library''  eine  der 
werth vollsten  Büchersammlungen  im  gesammten  Bereiche  der 
N.  A.  vereinigteit  Staaten.  Hat  schon  aud  diesem  Grunde  ein 
Katalog  derselben  seinen  besonderen  Werth,  so  macht  er  um 
so  mehr  Anspruch  auf  Beachtung,  als  er  mit  Fleiss  u.  Sorg- 
falt gearbeitet  ist.  Man  findet  darin,  was  »den  bereits  er- 
schienenen ersten  Thcll  anlangt,  sowohl  die  heimischen  als 
auch  die  von  Cogswell  in  England  u.  auf  dem  Europäischen 
Continente  erworbenen  litterar.  Schätze  in  einer  Weise  ver- 
zeichnet, die,  wenn  sie  auch  von  den  Grundsätzen  der  strengen 
Ordnung  eines  alphabct.  Nominalkataloges  hier  u.  da  abweicht, 
doch  Das,  was  man  sucht,  bequem  u.  leicht  auffinden  lässt. 

[305.]  ^ibliot^ef 'Katalog  bei  ©efeUf^aft  für  f^ecieae,  BefonbetS  naitx» 
länbifd^e  9{atui!unbe  3pd  au  2)te0ben.  1.  9{otoembec  1861.  2)i:e«ben,  2)rud 
t)on  iup\6f  u.  »eic^arbt.    gt.  8.    31  @. 

Statt  des  bereits  im  Drucke  begonnenen  aber  nicht  er- 
schienenen Nachtrags  zum  früheren  Bibl.- Verzeichnisse  (s.  Anz. 
J.  1861.  Nr.  398)  hat  es  die  Gesellschaft  für  zweckmässig  ge- 
halten, den  gesammten  Bibl.-Katalog  von  Neuem  in  Drnck  zu 
geben.    Derselbe  enthält,  ausser  den  Bestinunungeii  über  die 
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Benutzung  der  Bibl.,  eine  systematiBdi  geordnete  Uebersicht 
der  vorhandenen  BtLcher|  anter  denen  in  jeder  Abtheilong  die 
Vereins-  u.  Zeitschriften  von  den  übrigen  Werken  getrennt 
gehalten  worden  sind.  Das  Fach  der  Zoologie  ist  in  der  Bibl. 
mit  am  reichsten  vertreten.  Die  Redaktion  lässt,  was  die  ein- 
zelnen Titelkopien  betrifft,  Manches  zu  wünschen  übrig. 

[306.]  Dm  Lexicoo  Tironianam  dar  Göttweiger  Stiftsbibliothek. 
Von  Dr.  Th.  Sickel.  (Ans  dem  Octoberhefte  des  Jahrganges  1861  der 
Sitsangsberichte  der  phil.-hitt.  Classe  der  kaie.  Akademie  der  Wissen- 
Schäften  [XXX VIII.  Bd.,  8.  3]  beeonders  abgedrackt.)  Wien,  aas  der 
k.  k.  Hof-  u.  Staatsdruck.  (Gerold's  Sohn  in  Comm.)  1861.  gr.  8. 
30  S.    Pr.  n.  4  Ngr. 

Der  Codex  gilt  dem  Heransg.,  soviel  ihm  bekannt  ist^  als 
zweit&lteste  Notensammlnng. 

[307.]  2)ad  3oanneuin  in  ©ra^,  gef(^i(^tlid^  bargeflellt  gut  (Srinncmng 
an  fdnc  ©rfinbunft  bot  50  3a(reu.  9$on  Dr.  ®eoTg  ®6t(,  @ttibien«^tTectot 
ber  te(^ntf((en  ^c^ranflatt  unb  (SufM  am  3oanneum,  k.  &xaii,  S)niif 
t)on  Sei^fam'«  (SrBen.    1861.   8.    i^anbett  e.  114  —  19  t>on  btr  9tb(u>t(et. 

Die  vom  Erzherzoge  Johann  v.  Oesterreich  begründete  n. 
stets  mit  Vorliebe  gepflegte  Bibliothek  zfthlt  gegenwärtig  bereits 
19,528  Werke  in  44,714  Bden  n.  9368  Hften,  worunter  sich 
die  Fächer  der  Geschichte,  Rechts-  u.  Staatswissenschaft,  Na- 
tnrwissensch. ,  Technologie  spec.  Landwirthschaft  n.  Styriaca 
hauptsächlich  vertreten  finden. 

[308.]  *  Notice  snr  un  manuscrit  de  la  BibliothSqae  publique  de 
Bennos,  inscrit  dans  le  catalogne  imprimä  de  manmscrits  de  eette 
Biblioth^ue  sons  le  no  157,  avec  ceütre:  Vojage  k  la  Terre  Salute, 
au  mont  Sinai  et  au  convent  de  Sainte  Catherine;  par  £.  Morin. 
Bennes,  impr.  Catel  et  Cie.   8.    16  S. 

[309*]  Les  Elzevir  de  la  Biblioth^ue  Imperiale  publique  de 
St  P^tersbourg.  St.  P^tersbourg,  impr.  de  PAcad^mie  Imp^r.  des 
Sciences,    gr.  16.    XIV,  223  S. 

Wenige  Bibliotheken  sind,  soweit  mir  bekannt  ist,  im  Be- 
sitz einer  so  reichen  Sammlung  von  Elzevir-Drucken  wie  die 
St.  Petersburger  Kaiserliche  Bibliothek.  Die  St.  Petersburger 
Sammlung  ist  von  einer  solchen  Reichhaltigkeit,  dass  sieh 
daraus  das  bekannte  treffliche  Werk  Aber  die  Elzevir-Littera- 
tnr  von  Pieters  ergänzen  lässt.  Es  muss  daher  schon  aus 
diesem  Grunde  ein  Katalog  der  Sammlung  sein  ganz  beson- 
deres Interesse  haben,  zumal  derselbe  mit  Umsicht  u.  Sorgfalt 
zusammengestellt  n.  redigirt  ist.  Die  Zusammenstelluiig  des 
Kataloges  ist,  wie  der  Herausgeber  Oberbibliothekar  R.  Mint- 
loff  im  Vorworte  bemerkt  hat,  das  Verdienst  des  Kaiaerl. 
Ceremonienmeisters  Grafen  Rastoplscfam;  dem  Herausg.  ist  es 
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llberlasseii  gewesen,  die  von  dem  Grafen  zusammengetragenen 
Titelkopien  zn  redigiren  n.,  was  ich  f&r  sehr  zweckmässig 
halte,  die  Titelkopien  der  weniger  bekannten  n.  von  Pieters 
nicht  mit  erwähnten  Dmcke  dnrch  ein  vorgesetztes  Sternchen 
bemerklich  zn  machen.  Die  Zahl  der  letzteren  Dmcke  ist 
verhälthissmässig  nicht  nnbedeutend,  was  allerdings  seinen 
Omnd  darin  hat,  dass  es  unter  den  Elzerirophilen  noch  fflr 
eine  ungelöste  Streitfrage  gilt,  was  Alles  zu  der  Classe  der 
Elzeviriana  zu  rechnen  sei.  Die  Einen  ziehen  die  Grenzen 
dieser  Classe  etwas  enger,  die  Anderen  weiter.  Im  vorl.  Ka- 
taloge sind  die  Grenzen  ziemlich  weit  gezogen.  Was  übrigens 
die  äussere  Ausstattung  des  Kataloges  anlangt,  so  ist  dieselbe 
im  Elzevirgeschmacke  als  eine  sehr  gefällige  u.  treffliche 
anzuerkennen. 

[310.]  *  3flr4eTtf(i^ed  SteujaMBIatt  bon  ber  ©tabtStbliot^et  auf  ba« 
3a^r  1862.    4.     15  @.  mit  1  tit^.  Xaf.    (@.  «nj.  3.  1861.    mx,  235.) 
Enth.:  Das  Münzkabinet  der  Stadt  Zürich  Hft.  1. 

Privatbibnotheken. 

[311.]  Vemichniss  der  von  den  Geh.  Jastizrath  Professor  Dr. 
Frdr.  Ludw.  Yon  Keller  in  Berlin,  Oberbibliothekar  Hofrath  Dr.  Ludw. 
Preller  in  Weimar,  Prorector  Pfretzschner  in  Plauen  und  M.  Chr.  Frdr. 
Seile,  Prediger  an  St.  Georgen  in  Leipzig  nachgelassenen  Bibliotheken, 
sowie  eines  Theils  der  von  Dr.  Frdr.  Rosen,  Professor  der  Snnskrit- 
literatnr  an  der  UuiTersitÜt  London,  nachgelassenen  Bibliothek,  welche 
nebst  andern  Btichersammlnngen  ans  allen  Wissenschaften,  einer  "vor- 
■Sglichen  MusiknliensAninilnng  und  einer  gewählten  Siegelsamralung 
▼on  dem  28.  April  an  dnrch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  7er- 
ateigert  werden.    8.     1  Bl.  296  S.    8245  Nrr. 

Enth.  Überwiegend,  ansser  Mnsik,  Philologie  sowie  Staats^ 
n.  Rechtswissenschaften,  worunter  einige  MSS.  aus  der  v. 
Keller'schen  Bibliothek. 

[312.]  Bulletin  de  Livres  rares  et  cnrieux  de  la  Librairie.  S.  Cal- 
▼aiy  &  Cie.  Berlin.  IIL  Sussie,  Pologne,  Pays  Slaves.  F^yrier.  8. 
8.  25—48.    Nr.  526-1102. 

Die  Bücher  stammen  zum  grossen  Theile  aus  der  nach- 
gelassenen Bibliothek  des  vormal.  Sekretairs  der  Russischen 
Section  der  Gesellschaft  der  Alterthumsforscher  des  Nordens 
Oberst  Keyper  in  Kopenhagen. 

Abdrucke  aus  Bibl.-Handsohriften. 

[313.]  Reram  Britannicarum  medü  aevi  Scriptores.  —  Chronica 
Johannis  de  Oxenedea.  Edited  by  Sir  Henry  Ellis.  London,  Long- 
maa  k  Co.  1859.  Lex.  8!  XXXIX,  439  S.  mit  1  Taf.  Kaesim.  Pr.  n. 
3  Thlr.  12  Ngr. 

Aus  Cotton.  MS.  im  Brit.  Moaeum. 
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[314]  Colleotion  de  Chroniques  Beiges  inWte.  PuUUa  pv 
ordre  da  Gouvernement.  —  Les  quartoree  Uvres  aur  THietoire  de  U 
Yille  de  Louvain  du  Docteur  et  Profeeeeur  en  tbeolo^e  Jean  MoUdos, 
publiüs  d'apr^B  le  manuecrit  autographe,  aocompagnes  d'une  Notiee  sof 
la  vie  et  les  Berits  de  Molanna,  de  notes  et  d'appendieieB,  parP.  F.  X. 
de  Kam,  Kectenr  magn.  de  rUniv.  eath.  de  Louvain,  eto.  I — II.  Partie. 
(A.  u.  d.  T.:  Joannie  Molani  Historiae  Lovaniensium  libri  XIV.  etc.) 
Braxelles,  Hayea,  ünpr.  1861.  4.  XCIX,  1— 64$S.  mit  II  BU.  Begisler 
&  2  BU.    649—1371  8.    Mit  des  Molanus  Portrait.    Pr.  n.  12  Tblr. 

It.  —  Chroniqne  de  Jean  de  Stavelot,  publice  par  Ad.  Borgnet, 
membre  de  l'Acad^mie,  etc.  Ibid.  1861.  4.  3  BU.  XII.,  664  8. 
Pr.  n.  6  Thlr. 

Von  der  nämlichen  vortrefflichen  Ausstattung  wie  früher. 

[315.]  Carmen  historicum  occnlti  antoris  saec.  XIII.  aufgefunden 
in  einer  Handschrift  der  Präger  Universitäts-Bibliotbek.  Von  C.  Höfler. 
(Ans  dem  Juni-Hefte  des  Jahrganges  1861  der  Sitzungsberichte  der 
pbil.-hist.  Classe  der  k.  Akademi%der  Wissenschaften  [XXXVIT.  Band 
S.  183]  besonders  abgedruckt)  Wien,  aus  der  k.  k.  Hof-  u.  Staats- 
dmck.    (Gerold's  Sohn  inComm.)     1861.    gr.  8.    82  8.    Pr.  n.  12  Kgr. 

Der  Codex,  aus  dem  der  Abdruck  (in  den  S.-Berichten 
S.  183 — 262)  entnommen  ist,  hat  früher  zu  der  an  MSS. 
reichen  Sammlung  der  Herren  v.  Ro^enberg  zu  Wittingau  gehört. 

[316.]  y^ritable  Discours  de  la  naissance  et  vie  de  Monaeignenr 
1«  Prince  de  Conde  jusqn*&  präsent  a  lui  desdi^  par  le  Sieur  de  Tief- 
brun  Publik  d'aprös  le  maniucrit  de  la  Biblioth^qoe  Imperiale  par 
£.  Halphen  Suivi  de  Liettres  in^dites  de  Henri  II  Prinee  de  Conde. 
Paris,  Aubry.  1861.  kl.  8.  2  BU.  XXXli  107  S.  Pr.  a.  1  TUr. 
20  Ngr.  221  Exempl.  auf  geglätt,  20  auf  Chamois.,  6  auf  Ghin.  Pap. 
u.  3  auf  Perg. 

Eine  nette  Ausgabe. 

Bibliothekar. 

[317.]  *  Notice  biographique  sur  Joph^,  ßiblioth^caire  de  la  Tille 
de  Chälons;  par  Ch.  Gillet     Chalons,  impr.  Laurent.     8.    21  S. 

[318.]    Aus  Berlin 

ist  im  Verlage  von  Bach  „Deutschlands  Dichter  und  Schrift- 
steller von  den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die  Gegenwart.  Für 
Freunde  der  Literatur  und  zum  Gebrauch  beim  Unterricht  in 
höheren  Lehranstalten  nach  den  besten  Hfllfsmitteln  in  alpha- 
betischer Folge  sorgfältig  zusanRnengestellt  von  Dr.  Karl  SofaflUe. 
kl.  8.  IV,  620  8.  (Pr.  n.  l  Thlr.  16  Ngr.)"  erschienen.  Ob- 
wohl die  Besprechung  dieses  BucheR  nicht  eigentlich  in  den 
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Bereich  des  Anz.  gehOrt,  so  mag  es  doch  für  den  einen  und 
den  anderen  der  Leser,  die  sich  des  Werkebens  als  Hilfsbuches 
für  ihre  bibliographisohen  Studien  zu  bedienen  die  Absicht 
haben,  nicht  ohne  Interesse  sein,  zu  hören,  was  sie  von  dem- 
selben zu  erwarten  haben.  Ich  habe  in  dem  Buche  im  Laufe 
eines  achttägigen  Gebrauches  so  viele  Mängel  gefunden,  dass 
mein  Urtheil  darttber  kein  gflnstiges  ist;  mir  sind  darin  falsche 
Angaben,  Lücken  und  aberflttssige  Mittheilungen  aufgestossen. 
Durchaus  falsch  ist  z.  B.  die  Notiz  über  Conrad  v.  Megenberg, 
der  ein  Lateinisch  geschriebenes  „Puoch  der  natur'^,  welches 
am  1390  von  einem  Oanonikus  zu  Regensburg  in's  Deutsche 
übersetzt  worden  sei,  verfasst  haben  soll.  Conrad  v.  Megenberg 
hat  vielmehr,  unter  Zugrundelegung  des  von  Thomas  Cantim- 
pratensis  verfassten  „Liber  de  natura  rerum'^  sein  Buch  der 
Natur  zwischen  den  J.  1340  —  50  Deutsch  geschrieben.  Was 
die  Lücken  anlangt,  so  fehlen  Namen  wie  Alfr.  und  Jos.  Ameth, 
Bülau,  Drumann,  Dudik,  Falkenstein,  Lubojatzky,  A.  Petzholdt 
u.  8.  w.  ganz  und  gar,  wogegen  anderen  Artikeln,  z.  B.  Zimmer 
„einem  der  geistreichsten  und  verdienstvollsten  Schulmänner 
unserer  Zeit'^  (wer  hat  ihn  als  solchen  anerkannt?),  überflüssig 
viel  Raum,  fast  eine  ganze  Seite  gewidmet  ist.  Ueberdiess  fin- 
den sich  im  Buche  schiefe  Urtheile  genug,  wie  über  die  „geist 
reiche^'  Ludmilla  v.  Assing,  die  sich  durch  die  ünzeitige  Ver- 
öffentlichung der  Briefe  A.  v.  Humboldt's  und  der  Tagebücher 
Vamhagen's  keinen  sonderlichen  Namen  gemacht  hat 

[319.]    Aus  der  Kapstadt. 

Der  vor  Kurzem  nach  Neuseeland  gesandte  ehemalige  Gou- 
verneur der  Capcolonie  Sir  6.  Grey  hat  seine  auf  20,000  Pf. 
^^eschätzte  Bücher-  und  Handschriftensammlnng  der  Öffentlichen 
Bibliothek  geschenkt.  Die  Sammlung  ist  hauptsächlich  reich 
an  lingni.Htisehen  Werken,  besonders  über  Afrikanisclie  Sprachen, 
wovon  der  Katalog,  wie  sich  die  Leser  des  Anz.  erinnern  werden, 
in  Druck  erschienen  ist. 

(WiBsenschaftl.  Beil.  e.  Leipe.  Ztg.  Nr.  21.  S.  104.) 

[320.]  Aus  Hamburg 

schreibt  die  Augsb.  allgemeine  Zeitung  Nr.  65.  S.  1055,  dass 
die  von  dem  dortigen  Buchhändler  und  Antiquar  J.  8.  Meyer 
früher  erworbene  Bibliothek  SchiUer's  öffentlich  verloost  worden 
8ci;  man  hatte  dazu  von  150  Loosen  k  4  Thlr.  101  unter- 
gebracht. Ein  Hamburger  H.  A.  Heimcke  hat  die  Bibliothek 
gewonnen. 
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[321.]    Aus  London. 
Der  frohere  Bibliothekar  des  Britisehen  MaseuniB  Thomas 
Hartwell  Home,  Verfasser  der  geschätzten  ,,Introdaction  to  the 
Stndy  of  Bibliography^'  und  verschiedener  anderer  Schriften,  ist 
81  Jahr  alt  den  27.  Janaar  gestorben. 

[322.]  Aus  Nordhausen 
erbietet  sich  der  auf  dem  bibliographischen  Gebiete  schon 
mehrfach  thätig  gewesene  Buchhändler  Adolph  Bflchting,  falls 
er  auf  eine  rege  Unterstützung  und  Theilnahme  von  Seiten 
seiner  Collegen  rechnen  kann,  ein  „wissenschaftliches  Reper- 
torium  zu  den  Jahrgängen  1857  — 1861  der  Hinrichs'schen 
Bücher -Verzeichnisse^'  herauszugeben.  Durch  eine  derartige 
nach  den  Wissenschaften  geordnete  kurze  Zusammenstellung 
der  neueren  Litteratur,  die  mit  einem  Blicke  zeige,  was  Aber 
Diess  und  Jenes  erschienen  sei,  glaubt  Bflchting  den  Sortiments- 
geschäften einen  wesentlichen  Dienst  zu  leisten.  Der  Umfang 
des  Repertoriums  ist  auf  24  bis  30  Bog.  k  1\  Ngr.  berechnet 
Ausser  dem  vollständigen  Repertorium  verspricht  Bflchting  auch 
die  verschiedenen  wissenschaftlichen  Abtheilungen  einzeln  aus- 
zugeben, damit  solche  von  den  Sortimentshandlungen  an  Lit> 
teraturfreunde  vertheilt  werden  kOnnen. 

[323.]  Aus  St.  Petersburg. 

Das  oben  Nr.  261  erwähnte,  bereits  unter  der  Presse  be- 
findliche "Werk  des  Bibliothekars  des  Kaiserl.  botanischen  Gar- 
tens Dr.  Ernst  v.  *Berg  besteht  aus  einer  „Uebersicht  der 
mineralogisch -geologischen  sowie  borg-  und  hflttenmännischeD 
Litteratur  Aber  Russland  bis  zum  Schlüsse  des  XVIII.  Jahr- 
hunderts^^, in  welcher  sich  nicht  nur  die  selbstständig  erschie- 
nenen Schriften  in  ziemlicher  Vollständigkeit  sondern  auch  die 
in  periodischen  Schriften  enthaltenen  Abhandlungen  und  Auf- 
sätze in  möglichst  reicher  Auswahl  systematisoh  anfgefUut 
finden,  und  die  mit  einem  Autoren-  und  Sachregister  versehen 
sein  wird.  Das  Werk  erscheint  auf  Kosten  der  St  Peters- 
burger Kaiserl.  mineralogischen  Gesellschaft  in  sehr  anstäa- 
diger  Ausstattung.  Der  Verfasser,  der  sich  bereits  vor  län- 
gerer Zeit  mit  der  Sammlung  der  betreffenden  Litteratur  be- 
schäftigt, hatte  ursprünglich  die  Absicht  gehabt,  in  seiner 
Uebersicht  die  gesammte  Litteratur  bis  auf  die  Gegenwart  so 
berflcksichtigen.  Er  hat  sich  jedoch  später  behindert  gesehen, 
die  zu  einer  so  ausgedehnten  litterarischen  Uebersicht  nOthige 
Müsse  auf  seine  Arbeit  zu  verwenden,  und  daher  fflr  gut  be- 
funden, aus  den  bereits  gesammelten  Materialien  die  ältere  bis 
zum  J.  1800  reichende  Litteratur  auszuwählen  und  dieselbe 
nach  Kräften  zu  vervollständigen. 
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The  Saga  of  Sigurd  the  Gmsader  A.  D.  1107—1111. 
From  the  Heimskringla,  or  Chronicle  of  the  Kings  of  Norwaji 
by  Samuel  Laing. 

8.  Early  Travels  in  Palestine  ed.  by  Wrigj^t  S.  50-42. 
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1130.    Reise  des  Würzbnrgischen  Priesters 

Johannes. 

Johannis  Wirzburgensis  Presbyteri  Descriptio  Terrae  Sanctae 
Ernit  ex  Cod.  HS.  Inclyti  Monasterii  Tegernseensis  in  Boiaria, 
Admodum  Reverendas  &  CI.  D.  Pater  Romanus  Krinner,  ejus- 
dem  .loci  Coenobita  Benedictinus.  Enthalten  in:  Thesaurus 
Anecdotorum  novissimus  Tom.  I.  Omnia  nunc  primum  public! 
juris  facta  a  Bernardo  Pezio.  Augustae  Vindelicorum  &  Graerji, 
Veith  Fratr.  1721.  Fol.  Pars  3.  S.  483—634.  (St  B.) 

Vgl.  S.  LXXXVn—LXXXVIII  in  der  Einleitung. 

SRcife  bc«  »ürjburgifd^en  ^ricfler«  Oo^annc«  tm  Xni.  3o^r^ 
^unbert.  SL  b.  tateintft^en  Drigtnale  bearbeitet  t)on  3oa^tm  ^etn» 
rid^  3äd.  enthalten  in  beffen  2:afd^en«93tbItotf|et  ber  »id^tigflen  unb 
intereffantejten  SRcifcu  bur^  ^aläfiino.  2^.  II.  Sb.  1.  («.  u.  b. 
X.:  Stofd^enbud^  ber  tetd^ttg^en  unb  intereffantejten  Steifen  t)on  ber 
Stfinbung  ber  Sud^bruderlunfl  bid  auf  unferc  ^txitn.  93b.  24.) 
aiümberg,  ^oubenftrider  u.  Cbner.  1829.  12«.  ®.  76—81. 

1160.     Reise  des  jüdischen  Kaufmanns  Rabbi  Benj. 
Ben  Jonah  ans  Tudela  in  Navarra. 

The  Itinerary  of  Rabbi  Benjamin  of  Tudela.  Translated 
and  edited  by  A.  Asher.  Vol.  I — II.  London  and  Berlin,  Asher 
&  Co.  1840—41.  8<>.  Xn,  165,  128  &  XX,  448  8.    (C.  B.) 

Vol.  I  enthält  S.  1— 26:  Bibliography.  In  Vol.  II  finden  sich 
unter  Anderem  zwei  von  Leopold  Zunz  verfasste  und  aus  dem 
Deutschen  vom  Herausg.  übersetzte  Abbandlungen  „Essay  on 
the  Geographica!  Literature  of  the  Jews,  from  the  remotest 
times  of  the  yearlS41**  (S.  230— 317)  und  „On  the  Qeographj 
of  Palestine,  from  Jewish  sources." 

The  Travels  of  Rabbi  Benjamin,  of  Tudela  A.  D.  1160 
—1173. 

«  8.  Early  Travels  in  Palestine  ed.  bj  Wright.  S.  63—126. 

Uebersetzung  und  Anmerkungen  in  Auszug  nach  Asher. 

C.  1170.    Reise  des  Mönchs  Epiphanios. 

Epiphanii  Monachi  Hagiopolitae ,  ad  modnm  descriptionis 

Situs  Orbis,   Enarratio  Syriae,   Vrbis  sanctae,  &  sacromm  ibi 

locomm.     Interpretatio  Fed.  Morelli,   sed  multis  locis  interpo- 

lata.     Enthalten  in:  Leonis  AUatii  SviufuiCTu^  sive  Opvscylo- 

rvm,  Graecorvm  et  Latinorvm  vetvstiorvm  ac  recentiorvqi,  Libri 

dvo.    Edente,  nonnuUis  additis,  Bartholdo  Nihvsio.     Coloniae 

Agrippinae,  ap.  Kalcovlvm.   1653.     8^     Buch  I.  S.  47  —  63. 

(St.  B.) 

Gtieehisch  u.  Lateinisch.  —  Nach  Ebert  ist  das  Buch  Amster- 
dam bei  Waesberghe  erschienen. 

11* 
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1172.  Beise  des  Herzogs  Heinrich  des  Löwen. 
Chronica  Slavorum  Helmoldi,  Presbyteri  Boaouiensis,  et 
Amoldi,  Abbatis  LubeceuBis,  In  qnibas  Bea  Slavicae  &  Saxo- 
nicae  fere  k  tempore  Caroli  Magni  usqne  ad  Ottonem  IV.  seu, 
ad  ann.  Ch.  CIOCCIX.  exponantnr.  Henricus  Bangertus  ^ 
MSS.  Godicibus  recensait,  et  Notis  illustraTlt.  Lnbecae,  Sumpt. 
Wesselii,  Lit.  Hinderlingii.  1659.  4».  Enthalt  8.  241—58 
den  Bericht  des  Abtes  Arnold  von  Lübeck  Aber  die  Beise  des 
Herzogs  Heinrich  des  Löwen.  (St.  B.) 

Der  nämliche  Bericht  findet  sich  auch  8.  241—58  in  der 
neuen,  nur  mit  einer  „Diatrib&  Historico-Critic&  de  Helmoldo, 
£jn8qae  Vitä,  et  Chronico  Slavorum''  Yon  Joh.  Moller  Ter 
mehrten  Titelaosgabe  Lubecae  ap.  Böckmannum.  1702.  4*, 
sowie  in  „Scriptorum  Brunsvicensia  illustrantinm  Tom.  II. 
Cura  Oodefridi  Gvilielmi  Leibnitii.  Hanoverae  aumt  Foei^ 
steri.     1710.    Fol.     S.  630—37. 

Dissertatio  historico- geographica  exponens  Qior.  Alem. 
Principis  Henrici  Leonis  Dvcis  Bavariae  et  Saxoniae,  Iter 
Hierosolymitanum,  etc.  In  Acad.  Jvl.  etc.  d.  YHL  Avg.  Anni 
MDCC.XI.  pvblica  et  solenni  ervditorvm  disqnisitioni  svb- 
mittenda  a  Praeside  Jo.  Friderico  Schmid,  Bespondente  Chri- 
stiano  Conrado  Clodio.  Helmstadii^  typ.  Hammii.  4^.  1  61. 
86  S.  (St.  B.) 

Ausfuhrlicher  Commentar  über  den  Bericht  des  Abtes  Arnold 
V.  Lübeck.  —  Vgl.  auch  «Origines  Gvelficae  etc.  cvrante 
Christiane  LvdoTico  Scheidio.  Tom.  III.  Hanorerae,  srinpt 
Orphanotrophei.     1752.    Fol.    S.  73—80. 

!Z)te  e^Tonif  %ntoIb'«  Don  Sübed.  "Slait  ber  Sudgabe  bcr 
Monnmenta  Germaniae  überfe^t  Don  3.  6.  3Jt.  Saurent.  9Rit 
einem  Sormorte  Don  3.  SR.  Soppenberg  (SDte  ©efd^id^tf ^reibet  ber 
beutfd^en  Sorgeit  in  beutfd^er  93earbeitung  u.  f.  to.  XIIL  da^r^ 
^uttbert.    »b.  m.)    »rlin,  »cfier.     1863.     S\    @.  6—27. 

(St.  B.) 

Deutsch  nach  Lappenberg*s  sum  Abdrucke  in  den  Monuments 
Germaniae  bereit  liegenden  Lateinischen  Bearbeitung. 

C.  1175.    Beise  des  Babbi  Petachia  von  Begensbnrg 

ans  Prag. 

Joh.  Ghristophori  Wagenseilii  Exercitationes  sex  varii  ar- 

gvmenti.  Altdorfi  Norieorvm,  exend.  Schönnerstadt.  (Noribergae, 

Fvrstii  Haeredes.)    1687.    4».     Enthält  S.  160—203:  Exerci- 

tatio  qvarta.    Bepraesentans  B.  Petachiae  Itinerarivm.  (8t  B.) 

^Hebräisch  u.  Lateinisch. 

Tonr  dn  monde,  on  Toyage  du  Babbin  Pöthachia  de  Ka 
tisbonne,  dans  le  XHe  siöcle.  Enthalten  in:  Nonreau  Jonrnai 
Asiatiqne  etc.  pnbliö  par  la  Soci^tö  Asiatiqne.  Tom  VIII. 
Paris,  impr.  Boyale.    1831.  gr.  8».  S.  267—307  A  363-413. 

(C.  B.) 
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Hebräischer  Text  (xmck  dem  Heraug.  Abecbrift  des  Babbiners 
Meir  Carmoly,  Colmar  1650;  interpolirte  Bearbeitung:,  Tgl. 
Zans  in  Asher'i  Atisgabe  des  Benjamin  Ton  Tadela  Bd.  U. 
S.  299)  und  Fransösische  UebersetEung  von  Eliacin  (Eljakim) 
Carmolj. 

Travels  of  Rabbi  Petachia,  of  Ratisbon,  who  in  the  latter 
end  of  the  twelfth  centnrj,  visited  Poland,  Rassia,  Little  Tar- 
tary,  the  Crimea,  Armenia,  Assyria,  Syria,  the  Holy  Land, 
and  Qreece.  Translated  from  the  Hebrew,  and  published, 
together  with  the  original  on  opposite  pages,  by  A.  Benisch, 
with  explanatory  notes,  by  the  Translator  and  William  F. 
Ainsworth.  London ,  TrQbner  &  Co.  1856.  8^  VIII,  106 
S.  mit  1  El.  (C.  B.) 

1176.    Reise  des  Vicedominns  Oerhardns  (Barchar- 

dns)  von  Strassbnrg. 

Chronica  Slavorum  Helmoldi,  Presbyteri  Bosoniensis,  et 
Arnoldi,  Abbatis  Lnbecensis,  In  quibns  Res  Slavicae  &  Saxoni- 
cae  fere  4  tempore  Caroli  Magni  nsqne  ad  Ottonem  IV.  sen, 
ad  ann.  Ch.  CIOCCIX.  exponnntnr.  Henriens  Bangertns  i 
MSS.  Codieibns  recensnit,  et  Notis  ilJnstravit.  Lnbecae, 
Sumpt.  Wesselii,  Lit.  Hinderlingü.  1659.  4».  Enthält  S. 
516—51:  Oerhardi,  Friderici  I.  in  Aegyptam  &  Syriam  ad 
Saladinam  legati,  itinerariam.  (St.  B.) 

Der  eigene  Beriebt  des  Reisenden  mit  Bangert's  Commentar. 
Der  nämlicbe  Bericht  findet  sieb  in  der  nenen  Ton  Job. 
Moller  vermehrten  Titelausgabe  Lnbecae  ap.  Böckmannnm. 
1702.  4*.  8.  516—51,  ferner  in  „Scriptorum  Brnnsvicensia 
illustrantinm  Tom  U.  Cura  Oodefridi  Ovilielmi  Leibnitü. 
Hanoverae  samt.  Foersteri.  1710.  Fol.  8.  731—36"  nnd  in 
der  „  Chronik  Arnold's  von  Lübeck.  Nach  der  Ausgabe  der 
Monumenta  Oermaniae  fibersetzt  von  J.  C.  M.  Laurent.  Mit 
einem  Vorworte  von  J.  M.  Lappenberg.  (Die  Geschieht- 
Schreiber  der  deutschen  Vorzeit  in  deutdcher  Bearbeitung  n. 
s.  w.  XIII.  Jahrhundert  3d.  III.)  Beriin,  Besser.  1853.  8«.  8. 
281 — 94."  -*  Nach  Laurents  Beweisführung  im  Serapeum  J. 
1858.  S.  145—54  (vgl  J.  1859.  S.  174—76}  ist  der  Marne  des 
Reisenden  nicht  Oerhardns,  sondern  Burchardas,  Vicedominns 
von  Strassbnrg.  Von  Laurent^s  Aufsatze  ist  ein  besonderer 
Abdruck  Leipzig  bei  T  0.  Weigel.  1858.  gr.  8«.  12  S. 
erschienen. 

Acad6mie  Royale  de  Belgiqne  (Extrait  da  Tome  XXY  des 
Mömoires).  Voyages  faits  en  Terre-Sainte  par  Thetmar,  en 
1217,  et  par  Barchard  de  Strasbonrg,  en  1176,  1189  on  1225; 
par  Le  Baron  Jnles  de  Saint-Oenois.  (Brnxelles.)  gr.  4.  1  Bl. 
61  S.  (St.  B.) 

8.  58—61  betrifft  den  Burchardus. 
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1185.  Reise  des  Mönches  Joh.  Phocas  von  Greta. 

Juannis  Phocae  compendiaria  Descriptio  Castroram  &  Vr 
biam,  ab  Vrbe  Antiochia  usque  Hierosolymam;  nee  non  Syriae, 
ac  Phoeniciae  &  in  Palaestina  sacromm  locornm.  Enthalten 
in:  Leonis  Allatii  SvnfiixrbL,  sive  OprscTlorvm ,  Graeeorvm  et 
Latinorym,  vetvstiorvm  ac  recentionrm,  Libri  dvo.  Eidente, 
nonnullis  additis,  Bartholdo  Nihvsio.  Goloniae  A^ppinae,  ap. 
Kaicovivm.  1653.  8».  Buch  I.  S.  1—46.  (8t.  B.) 

Griechisch  andLateiniich.  —  Nach  Ebert  ist  dms  Bnch  Amster- 
dam bei  Waesberghe  erachienen. 

1191.  Kreuzzag  des  Königs  Richard  I.  von  England. 

Itinerarinm  Regis  Anglorum  Richard!  Et  aliorum  in  terram 

Hierosolymornm.      Auctore  Gaufrido  Vinisaof.      Enthalten  in: 

Historiae  Anglicanae  Scriptores  quinque  Ex  vetustis  Godicibns 

MSS.  nunc  primnm  in  lucem  editi.  Vol.  II.  Ozoniae,  e  Theatro 

Sheldoniano.  1687.  Fol.  S.  245—433.  (St.  B.) 

Nach  Reinh.  Pauli  (Geschichte  von  England  Bd.  IIL  Hambnrg 
1S53.  S^.  8.  874^76;  ist  die  Autorschaft  des  Berichtes  gans 
eigenmächtig  und  ohne  den  geringsten  Grund  dem  Ritter 
Gottfried  Vinisauf  zugeschrieben  worden. 

1210.  Reise   des  Rabbi  Samuel    bar  Simson,    eines 
der  Begleiter  des  Rabbi  Jonathan  ben  David 

ha-Cohen,  aus  Lunel. 

Itin6raire  de  Palaestine,  par  Samuel  bar  Simson,  en  1210. 

S.  Itin^raires  de  la  Terre  Sainte  trad.  de  THebrea  par  E. 
Carmoly  8.  113—68.    Mit  Vignette.         (St.  B.  &  C.  B.) 

1211.  Reise    Wilbrands,     Grafen    Hallermund    von 
Oldenburg,  Domherrn  von  Hildesheim*). 

Willebrandl  ab  Oldenborg,  Itinerarivm  Terrae  Sanctae. 
Enthalten  in :  Leonis  Allatii  2vf4f4i>cTa,  sive  Opvscvlorvm,  Grae- 
eorvm et  Latinorvm,  vetvstiorvm  ac  recentiorvm,  Libri  dvo. 
Edente,  nonnullis  additis,  Bartholdo  Nihvsio.  Goloniae  Agrip- 
pinae,  ap.  Kalcovium.  1653.  8^  Buch  I.  S.  121—52.    (St.B.) 

Nach  Ebert  ist  das  Buch  Amsterdam  bei  Waesberghe  erschienen. 

1217.     Reise  des  Mag.  Thietmar. 

Acadömfe  Royale  de  Belgique.  (Extrait  du  Tome  XXV 
des  M^moires.)  Yoyages  faits  en  Terre -Sainte  par  Thetmar, 
en  1217,  et  par  Burchard  de  Strasbourg,  en  1175,  1189  od 
1225;  par  Le  Baron  Jules  de  Saint-Genois.  (Bmxeiles.)  gr.  4*. 
1  Bl.  61  S.  (St.  B.) 

S.  19—58  enthält:    Epistola  Magistri  Thetmart    Anno  1217. 


I  *)   J.  C.  M.   Laurent  hat  eine  neue   Bearbeitnng  seiner  im  Abs. 

J.  ISei.  Nr.  613  angeführten  Aasgabe  vollendet. 
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M.  Thietmari  historia  de  dispositione  terre  sanete.  Collatia 
codicibus  Hamburgensi ,  Yratislaviensibvs  Stelzneri  et  Rhedi- 
geri,  Gaelpherbytano ,  libris  editis  recensuit  J.  C.  M.  Laurent. 
Particala  I.    (Hamburg!.)    Typis  Meissner!.    1852.    4®.    33  8. 

F.  C.  Kraft  gewidmet  (St.  B.) 

C.   1220.     Bericht  des  Bischofs  n.  Legaten  Jacques 

de  Vitry. 

Jacob!  de  Vitriaco  primvm  Acconensis,  deinde  Tvscvlani 
Episcopi,  et  S^  Eccl.  R.  Cardinalis,  Sedisqne  Apostolicae  in 
Terra  sancta,  in  Imperio,  in  Francia  olim  Legati,  Libri  dvo. 
Qaornm  prior  Orientalis,  sine  Hierosolymitanae:  Alter,  Occiden- 
talis  Historiae  nomine  inscribitnr.  Omnia  nunc  primum  studio 
&  Opera  Francisci  Moschi  Niuigellatis.  Dvaci,  ex  OfSc.  Typogr. 
Bellen.     1597.     8«.     24  BU.  479  8.  (St.  B.) 

In  der  Drucker! aubniss  sind  die  Bücher  „ex  vetusto  membra- 
naceo  exemplari,  quod  in  Oeg^iacensi  Aa gastin ianor am  B. 
Nicolai  monaaterio  adseraatar,  opera  &  samtibns  Franoisci 
Moschi  diligenter  descripti,  &  ab  And.  Hoio  fideliter  coUati 
&  emendati"  genannt.  Das  erste  Bach,  sowie  ein  drittes 
findet  sich  anch  in  den  Ton  Jac.  Bongars  heraasgegebenen 
»Gesta  Dei  per  Francos ,  Sine  Orientalivm  ExpeditiooTm,  et 
Begni  Francorrm  Hierosolimitani  Historia  A  Variis,  sed  illins 
aeai  seriptoribas,  Utteris  oommendatis,  Anctores  Praefatio  ad 
Lectorem  exhibet  Orientalis  Historiae  Tom.  I.  Hanoviae,  typ. 
Wechelianis  ap.  heredes  Aubri.  1611.  Fol.  S.  1047^1149 
mit  einem  Grundrisse  von  Acon.*'  Vgl.  noch  „Thesanras 
Kovas  Anecdotoram.  Tomas  III.,  Complectens  Chronica 
▼aria,  Aliaque  c&m  ecclesiastica  tiim  ciWIia  omninm  pene 
nationam  Monnmenta  Historica.  Prodit  nnnc  prim&m  stadio 
&  opera  Edmondi  Martene  &  Ursini  Durand.  Lutetiae  Pari- 
sioram,  Delaalne.     1717.    Fol.    8p.  267—306. 

1258.     Reise  des  Rabbi  Jakob  aus  Paris. 

Description  des  Tombeanx  sacr^s,  par  Jakob  de  Paris, 
en  12Ö8.  (8t.  B.  &  C.  B.) 

S.  Itin^raires  de  la  Terre  Sainte  trad.  de  THebrea  par  E. 
Carmoly  8.  169—216. 

1283.    Reise  des  Bnrchardns  de  Monte  Sion*). 

Rndimentam  Novitiomm.  Explicit:  Stnno  f>m  carnem  filtj 
bei  a  nattuttate  3Rccc(^?   3^fo  bte  f^ctifftmt  legid  marttrid  ogkoalbi, 

*)  Nicht  mit  Burchardas  von  Strasburg  und  Bonaventura  Brocar^ 
dns  SU  yerweehseln.  —  Hierbei  ist  auf  eine  Eur  Veröffentlichung  bereit 
Hegende  Schrift,  nämlich  ,,Peregrinationes  medio  aevo  in  Terram  Sanc- 
tam  factae  quatuor,  quarum  duas  nunc  primum  edidit,  duns  ad  fidem 
librorum  manuscriptorum  recensuit  J.  C.  M.  Laurent**,  aufmerksam  zu 
machen.  Diese  Sammlung  enthält  in  sorgfaltiger  Bearbeitung:  I. 
„Burchardi  de  Monte  8ion  Descriptio  Terrae  Sanctae.  Ad  fidem  codi- 
eis  Staphorstiani  Hamburgensis,  coUatis  libris  mannscriptis  Vratisla- 
yiensibuB  tribus,  Bemensl,  Hambnrgensi  altere,  recensuit,  seriptionis 
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etc.  dmpmie  nobUt  in  tnbt  luHcana.  arte  imff^otta.  etc.  (S^t^omo 
iftub  ^arted  in  \ti^  iu^a  münbt  fc^  etated  biitifum  ^€19  olibi  n  rc)}tn. 
Qb'  ^lacuit  utbimetiun  nouiciotü  intitulart,  etc.  ^c  magfm  Utcam 
bräbid  be  fc^a^  feticiter  e  e^rcufü  a^  fnitu.  etc.  Fal.  Enthält  Bl. 
164  —  88  den  Bericht  über  die  Reise  des  Borchardus,  welcher 
beginnt  ,,3ncTptt  prologufi  tcrre  fanctc"  nnd  schliesst  ,,fic  be  terra 
facta  ab  prcfcn«  bicta  fuffictont."  (8t.  B.) 

Anf  Bl.  164  sagt  der  Verfasser  von  sich  „(Sgo  bor^arbnft  ^to* 
feffcrü  facrc  l^a^int  minimq  quontü  ^offum  terra  tpä  qua  pt» 
btbud  tnei«  ^lute«  )}erträfiut."  Die  sum  Berichte  gehörig 
Landkarte  von  Palästina  (worüber  J.  Beckmann 's  Literatur 
der  älteren  Reisebeschreibungen  Bd.  II.  S.  445 — 47  zu  yerglei- 
chen  ist)  fehlt. 

Locorvm  Terrae  Sanctae  exactissima  Descriptio,  avtore 
F.  Brocardo  monacho.  Enthalten  in:  Novvs  Orbis  Regionvm 
ac  Insvlarvm  veteribns  incognitarvm ,  nnä  cum  tabula  cosmo- 
graphica,  &  aliquot  alijs  consimilis  argumenti  libellis,  quomm 
omnium  catalogus  sequenti  patebit  pagiua.  Basileae  ap.  Jo. 
Hervagivm.  1632.  Fol.  (Mit  2  in  den  Text  eingedrnckt. 
Abbild.)     8.  297—329.  (St.  B.) 

Die  sum  Buche  gehörige  Karte  fehlt. 

Locorvm  Terrae  Sanctae  exactissima  Descriptio  avctore 
F.  Brocardo  monacho.  Enthalten  in:  Novvs  Orbis  Regionvm 
ac  Insvlarvm  veteribns  incognitarum ,  nnä  cum  tabula  cosmo- 
graphica,  &  aliquot  aliis  consimilis  argumenti  libellis,  qnorum 
omnium  catalogus  sequenti  patebit  pagina.  Parisiis  ap.  Galeo- 
tvm  a  Prato.     1532.     Fol.     (Ohne  Abbild.)     8.  258—86. 

(C.  B.) 

Herausgegeben  von  Simon  Grynäus  Die  zum  Buche  gehörige 
Karte  ist  vorhanden. 

t^e^ffige  befd^re^bung  ber  5rtet  im  ^e^Itgen  (anb  gelegen,  buti^ 
bntber  Surcarben  ei^n  iD^und^  befi^tiben.    @ittl^Itejt  in:  S)te  92e» 


diversitatem,  commentarinm,  itinerarium,  indices  addidit  etc.**;  II.  Fra- 
tris  Ricoldi  de  Monte  Crucis,  Ordinis  Predicatorum  Liber  Peregrina- 
cionis.  £  codice  Ouelferbytano  nunc  primum  edidit  etc.*'  Das  Vorwort, 
der  erste  „de  Oalilea^'  handelnde  Abschnitt  und  die  Scblussworte  der 
Schrift  Kicoldo's  da  Montecroce  finden  sich  aus  einem  Mainzer  Codex 
abgedruckt  in  „  Recensus  Codicum  antiqnorum  complurium ,  tarn 
Mauuscriptorum  quam  Impressorum,  Moguntiae  in  Rmi  Capituli  Metro* 
politini  Bibliotheca  latitantium  Pars  I.  (Val.  Ferd.  v.  Gudenus  Sylloge 
1  variorvm  Diplomatariorvm  Monvmentorvraqve  vetervm  ineditorvm 
adhvc  etc.  Francofvrti  ad  M.,  Hort.  1728.  8«.)  S.  383-- 85.  Aach  ist 
Bicoldo's  Pilgerbüchlein  in  Toskaniscber  Sprache  1793*zu  Floren«  ge- 
druckt erschienen;  III.  ,,Odorici  de  Foro  Julii  Liber  de  Terra  Sancta. 
Ad  fidem  codicis  Berolinensis  nunc  primum  edidit  etc.'*  Es  ist  dies 
eine  andere  als  die  mehrfach  gedruckte  Schrift  Odorico's  daPordenone; 
IV.  „Wilbrandi  de  Alden  horch  lUustrissima  Magnorum  Du  cum  Olden- 
bnrgii  prosapia  oriundi.  Canonici  Hildensis,  ante  obitum  Bpitcopi  Ul- 
traiectini,  Peregrinatio  iterum  recensuit,  etc.** 
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koett;  bor  lanbf^affitn  i^mib  dnfuleit,  fo  btd  l^ie  l^et  aQen  SltioeU^ 
btjc^tt^ecn  Dtibelant,  Oungfi  aber  ton  ben  ^ortugatcfetn  t)niib  $t9« 
(»aniem  j[m  %ib€rgeog(t(^en  SRcec  bcrfunben  etc.  0traputg,  gebr. 
bi«4  @.  ».  ö.  «nbta.     1534.    Fol.    931.  92—103.      (C.  B.) 

Aas  dem  Lateinischeu  überseUt  von  Michafl  Herr. 

Locorym  Terrae  Sanctae  exactissima  Deeeriptio,  avtore 
F.  Brocardo  monacho.  Enthalten  in:  Novvs  Orbis  Regionvm 
ac  Insvlarvm  veteribus  incognitarvm  unA  cum  tabula  cosmo- 
graphica,  &  aliquot  alijs  consimilis  argumenti  libellis,  quorum 
omnium  catalogus  sequenti  patebit  pagina.  Adiecta  est  hvic 
postremae  editioni  Navigatio  Caroli  Caesaris  auspicio  in  comi- 
tijs  Augustanis  instituta.  Basileae  ap.  Jo.  Hervagivm.  1587. 
rlm  Schlüsse:  1536.)  Fol.  (Mit  2  in  den  Text  eingedruckt. 
Abbild.)    8.  297—329.  (St  B.) 

Die  lam  Bache  geh'örige  Karte  fehlt. 

Deacriptio  Terrae  Sanctae  exactissima,  antore  Broeardo 
Monacho,  Übellus  divinarum  scripturarum  studiosis  muUö  Tti- 
lissimus.  De  Nouis  Insulia  nuper  repertis,  &  de  moribus  inco- 
larum  earundem,  per  Petrum  Märtyrern  res  lectu  digna.  Ant- 
verpiae  in  aedib.  Jo.  Stelsii.  1536.  kl.  8».  48  Bll.     (St.  B.) 

De  Diraensione  Terrae  et  geometrice  nvmerandis  locornm 
particnlarium  interuallis  ex  Doetrina  triangnlorum  Sphaerico- 
mm  &  Can<Mie  subtensarum  Liber,  Denuo  editus,  sed  auctius 
mnlto  &  correctius,  quam  antea  Avtore  Caspare  Peucero.  De- 
acriptio Locorym  Terrae  Sanctae  exactissima  Autore  quodam 
Brocardo  Monacho.  Aliqvot  insignivm  Locorum  Terrae  Sanc- 
tae explicatio  &  historiae  per  Philippvm  Helanthonem.  Witte- 
bergae.  (Am  Schlüsse:  Excud.  Joh.  Crato.)  1554.  kl.  8®.  6 
Bll.  287  S.  mit  einigen  Figuren  im  Texte.  (St.  B.) 

S.  188—269  den  Brocardas  betreffend. 

Locorvm  Terrae  Sanctae  exactissima  Descriptio,  avtore  F. 
Brocardo  monacho.  Enthalten  in:  Novts  Orbis  Regionvm  ac 
Insvlarvm  veteribvs  incognitarvm  vna  cvm  tabvla  cosmogra- 
pbica,  &  aliquot  algs  consimilis  argumenti  libellis,  nunc  nouis 
nauigationibus  auctus,  quorum  omnium  catalogus  sequenti  pate- 
bit pagina.  Adiecta  est  hvic  postremae  editioni  Nauigatio 
Caroli  Caesaris  auspicio  in  comitijs  Augustanis  instituta.  Ba- 
sileae ap.  Jo.  Hervagivm.  1555.  Fol.  (Mit  2  in  den  Text 
eingedruckt.  Abbild.)  S.  314—37.  (C.  B.) 

Heraasgegeben  toü  Simon  Grjnäas.   Die  aum  Boche  gehörige 
Karte  ist  Torhanden. 

De  Dimensione  Terrae  et  geometrice  nvmerandis  locornm 
particnlarium  interuallis  ex  Doetrina  triangnlorum  Sphaericorum 
&  Caaoae  subtensorum  Liber,  Denuo  editua,  sed  auctiue  molto 
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&  correctins,  quam  antea  Avtore  Casparo  Peucero.  Descrilitio 
Locorvm  Terrae  Sanctae  exactissima  Autore  qnodam  Brocardo 
Monaeho.  Aliqvot  insignivm  Locoram  Terrae  Sanctae  explica- 
tio  &  historiae  per  Philippvm  Melanthonem.  Wittebergae 
excvd.  Joh.  Luflft.  1579.  kl.  8^  6  Bll.  301  8.  mit  einigen 
Figuren  im  Texte.  (St  B.) 

8.  210 — ^85  den  Brocardut  betreffend« 

Reverend!  et  devotissimi  patris,  in  sacro  canone  ervdi- 
tissimi,  fratris  Borchardi,  Aiemani,  Ordinis  praedicatorij,  liber, 
qui  inscribitur  Descriptio  Terrae  sanctae,  eidemqne  adjacentium 
regionam.  Enthalten  in:  Itinerarivm  Sacrae  Scripturae.  Hoc 
est  Sanctae  Terrae,  regionvmqve  finitimarvm  Descriptio,  com- 
plectens  secnndvm  literas  sacras,  cum  recentem  Hierosolymita- 
nam  de  rebus  Saracenis,  Tnrcicis  &  Tartaricis,  tum  reliquam 
Orientalem  historiam,  in  Germania  nunc  primnm  in  lucem  edita, 
k  Bartholomaeo  de  Saligniaco.  Magdebvrgi,  Eärchner.  1593. 
4».     Bll.  6—60.  (SLB.) 

Herausgegeben  ron  Reinems  Reineeeins. 

Palaestina,  seu  Descriptio  Terrae  Sanctae  solertissima. 
Autore  R.  P.  F.  Bonaventvra  Brocardo  Monaeho  Thevtonico, 
almi  Ordinis  PP.  Praedicatornm,  Restitutore  V.  P.  F.  Philippe 
Bosqniero  Caesarimontano,  Minoritft  Obs.  Prouinc.  Flandriae. 
Coloniae  Agrippinae   ex  Officina  Jo.   Orithij.     1624.     kl.  8*. 

5  Bll.  67  S.  (8t  B.) 

Barchardne  ist  mit    dem  Franzosen  BonaTentnm  Brocardos 
yerwechselt  worden. 

Onomasticon  ürbium  et  Locorum  Sacrae  Scripturae:  seu 
Liber  de  Locis  Hebraicis,  Oraecö  primüm  ab  Eusebio  Caesa- 
riensi,  Deinde  Latinö  Scriptus  ab  Hieronymo,  In  commodiorem 
ver6  ordinem  redactus,  variis  additamentis  auctus,  notisque  & 
Tabula  Oeographicft  Judaeae  illnstratus,  Operft  Jacobi  Bon- 
frerii.  Recensuit  &  animadversionibus  suis  anxit  Joannes  Cle- 
ricuB.  Accessit  huic  Editioni  Brocardi  Monachi,  Ex  Ordine 
Praedicatorum  Descriptio  Terrae  Sanctae,  Amstelaedami ,  ex- 
end.  Halma.     1707.     Fol.     7   Bll.    192  S.    Hit  1  Bildniss  u. 

6  Landkarten.  (8t  B.) 

8.  169 — 92  betrifft  Bnrehardns,  aas  der  Baseler  Ausgabe  des 
„NoTTS  Orbis  Begionvm  ac  Insylarrm"  Ton  1555. 

Descriptio  Terrae  Sanctae,  auctore  Burchardo  de  Monte 
Sion.  A  Canisio  in  publicum  data,  Ex  Bibliotheca  Monasterii 
Ganonicorum  Regularium  S.  Magni  ad  pedem  pontis  Ratisbo- 
nensis.  Cum  animadversionibus  Jacobi  Basnagii.  Enthalten 
in:  Thesaurus  Monumentorum  ecclesiasticorum  et  historieorum, 
sive  Henrioi  Ganisii  Lectiones  antiquae  ete.     Qnibna  praefa- 
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tiones  etc.  adjecit  Jacobns  Basnage.    Tom.  IV.   AmBtelaedami 
ap.  Wetstenios.     1725.     Pol.     8.  3—28.  (8t  B.) 

SReifc  bc^  Domimfancrö  Sonaöcttturo  Srocorb  1283—85;  au« 
bcm  Sateinifdicn  frei  bearbeitet  üon  3oa(i^im  ^einrid^  3äi.  (Snt^alten 
in  beflen  lafd^en^SSibliot^ef  bcr  »id^tigflen  unb  intercffantcflen  Steifen 
huxäi  ^aläflina.  ^l  II.  8b.  1.  («.  u.  b.  I.:  lofd^enbud^  bet 
toid^tigficn  unb  intereffanteflcn  SReifen  ton  ber  Srfinbung  ber  Sud^* 
brurferfunfi  bi«  ouf  unfete  Reiten.  S3b.  24.)  Slürnberg,  ^aubenflridter 
u.  ebner.     1829.     12«.    ®.  81—108. 

(Fortseteung  folgt.) 


[325.]     IVachtrftye 
Eur  Iittteratar  der  Oanner-  und  Oehelmsprachen« 

Zu  meiner  ^Litteratnr  der  Qauner-  und  Geheim- 
sprachen  seit  1700^^,  die  ich  im  Jahrgänge  1861  dieser 
Blätter  anter  Nr.  163,  258,  339,  408  veröffentlichte,  hat  sich 
noch  Einiges  geftmden,  was  hier  nachgetragen  sei.  Die  Num- 
mern 32  a,  51a  und  194  a  —  Seltenheiten  in  ihrer  Art  —  ver- 
danke ich  der  freundlichen  Mittheilung  des  Herrn  Franz 
Haydinger  dahier,  in  dessen  an  Merkwürdigkeiten  aller  Art 
reichen  Sammlung  auch  diese  Specialität  in  seltener  Vollstän- 
digkeit vertreten  ist. 

Wien,  1.  April  1862.  Jos.  Mar.  Wagner. 


7.  W.  H.  B.  Z.  Fr.  a.  M.  Rotwelache-GRAMMATICA,  oder 
sehr  leichte  Anweisung  etc.  Dabey  auch  zu  finden  aller- 
hand lustige  und  denckwürdige  Historien  durch  welche 
ein  Anfänger  desto  eher  zur  perfection  gelangen  kan. 
Franckfurt  am  Mayn,  AN.  1704. 

3  Bogen  in  S^,  Die  alte  rotwelsche  Grammatik  des  Frank- 
furter Druckers  Wendel  Hnmm,  rermehrt  mit  einigen  Zn- 
■ätsen  und  einer  Sammlung  rotwelscher  Geschichten. 

22.  Darin  Bd.  II.  S.  71  u.  73  eine  kleine  Notiz  über  die  von 
der  „Jenaischen  Sprache^^  verschiedene  sogen.  „Gasselische 
Hurensprache^'. 

32  a.  Beschreibung  der  von  dem  beim  Kriminalgerichte  Neuen- 
lengbach  im  V.  0.  W.  W.  innesitzenden  Michael  Ralf, 
vulgo  Schintermichei  angegebenen  Diebsgespänne. 
2  Blätter  in  gr.  Fol.,  gezeichnet  von  der  Wiener  k.  k. 
Folizei-Oberdirection  19.  Mai  1807. 

Beschreibung  yon  16  zur  Bande  gehörigen  Personen,  am 
Schlüsse  ein  Verzeiehniss  Ton  ungefähr  180  „Jenischen  Sprach- 
wörlem". 


1&2    NaoMrftfe  s.  Litteratwr  d.  Oamier-  n.  OekeimBpniclieia. 

61a.  fiesehreibimg  einer  Diebs-  mid  Rinberbande,  welehe  laat 
einer  vom  k.  k.  Bannriohter  für  die  Obersteyermark  an 
Leoben  an  die  k.  k.  PoHzeidirection  zu  Grfttz  gemachten 
...  Anzeige  schon  seit  mehreren  Jahren  grOssteniheils  in 
der  Steyermark  herumzieht.  —  4  Blätter  Folio,  gez,  von 
der  Wiener  k.  k.  Polizei-Oberdirection,  7.  Dec,  1822.  — 
Nachtrag  zur  hierortigen  Beschreibung  ddo.  21.  Junii  1822 
und  den  mehreren  Nachträgen  in  Betreff  der  Strada- 
fisel.  —  4  Bl.  Fol.,  dat.  14.  Apr.  1824. 

In  beiden  Stücken  Notizen  über  das  Wesen,  die  Sprache  und 
die  Diebszeicben  dieser  (aas  Tirol  herstammenden)  Bande. 

58.  Statt  1827  ist  zu  setzen:  1830. 

89.  354  S.,  enthaltend  Grammatik,  Wörterbuch  und  Gespräche. 

94  a.  Die  linken  Massematten  der  hochlöblichen  Jadenschaft. 
Die  Spitzbübereien  und  Gaunerstreiche  der  Juden  und 
ihre  yerderblichen  Umtriebe  unter  den  Christen.  Ein 
Noth-  und  Httlfsbttchlein  für  Jedermann.  Mit  Wortregister. 
Meissen  1833.  8®. 

103a.  A.  Tendlau,  Sprichwörter  und  Bedensarten  deutsch- 
jttdischer  Vorzeit.  Als  Beitrag  zur  Volks-,  Sprach-  und 
Sprichwörterkunde.  Aufgezeichnet  aus  dem  Munde  des 
Volkes  und  nach  Wort  und  Sinn  erläutert  Frankfurt  a. 
M.  1860.   8».  XII  &  426  SS. 

106-  M.  Schlvck,  dissertatio  de  norma  actionvm  strdiosorvm 
s.  von  dem  Bvrschen-Comment.  0.  0.  1778.  4*.  (Im 
Besitz  des  germ.  Museums  zu  Nürnberg.) 

107.  Hebreeuwsch  en  Bargoens  Woordenlyst.  (Mscr.  um  1800. 
Mir  gütig  überlassen  von  Hm.  Prof.  M.  de  Vries  in  Leiden.) 

147a.  H.  Brandon,  Poverty,  Mendicity,  and  Crime;  or,  the 
Facts,  Examinations,  ct.  upon  which  the  Report  was  fnn- 
ded,  presented  to  the  House  of  Lords  by  W.  A.  Miles 
Esq.  To  which  ^s  added  a  Dictionary  of  the  Flash  or 
Cant  language,  known  to  every  Thief  and  Beggar.  Lon- 
don  1839.   80. 

149.  46  SS.,  2  Bl.  Vorst.  —  P.  38—40  „Specimens  of  Cant". 
P.  41—44  „The  leary  man,  a  flash  song".  P.  45—46 
„A  Tailors  handbill  in  slang,  with  translations^.  —  2  Ed., 
London  1869. 

194  a.  (und  49).   Spitzbubensprache  vulgo  Handthierka.  (Pitg, 

um  1820.)    2  Blätter  4*.,  vierspaltig  bedruckt. 

Veneichniss  yon  ungefähr  400  Csechischen  und  80  Deutschen 
Gaunernasdrttcken.  Puchmayer  hat  dieselben,  besser  gereiht 
und  in  geregelter  Schreibung,  seinem  Wörterbache  su  Grande 
gelegt  Am  Schiasse  noch  Einiges  aber  Gaunerseichen,  mit 
Abbildung. 


Ü6b«rsielit  d.  bedamtettdeMi  Sekriftea  v.  Oesve  Balbo.    16S 

209  a.  WOrterreneicliniaB  ans  der  Sprache  der  Zigeuner  m 
Syrien  (erfragt  im  J.  1806)  in  U.  S.  Seetzer's  Reiaen 
dnroh  Palaestina,  Phönioien  etc.  Band  II.  (Berlin,  1854. 
8<».)  S.  184—189. 

Vergl.  Pott  Zig.  I.  20,  Nr.  21. 

216  a.  Oobineau,  lieber  Sprache  der  Zigeuner  in  Persien,  in 
der  Zeitschrift  der  deutschen  morgen!.  Gesellschaft,  Bd. 
IX  (Lpz.  1855),  S.  696  {g. 

223.  L.  V.  Heufler,  Zigeunerisches  Wörterrerseichniss  (ab- 
gefragt einem  Zigeuner  in  Hermannstadt  im  J.  1850)  in 
den  Mittheilungen  der  k.  k.  geogr.  Gesellschaft  II.  Jahrg. 
(Wien  1868,  gr.  8«.)  S.  61—52. 

Ungefähr  160  Wörter. 

224.  Dr.  Em.  Re-inbeck,  Die  Zigeuner.  Eine  wissenschaft- 
liche Monographie  nach  historischen  Quellen  bearbeitet. 
Herkommen,  Geschichte  und  eigenthümliche  Lebensweise 
dieses  räthselhaften  Wandervolkes  von  seinem  ersten  Auf- 
treten im  fünfzehnten  Jahrhundert  bis  auf  die  neueste  Zeit. 
Salzkotten  u.  Leipzig  1861.  8^  2  Blätter  Vorst.  und  94 
Seiten. 

Troti  des  marktschreierischen  Titels  eine  siemlich  faden- 
scheinige Compilation,  bei  der  kaum  einmal  das  Hauptwerk 
von  Pott  berücksichtigt  wurde.  Ueber  Sprache  wenig  und 
Fehlerhaftes  S.  34  fg.,  naoh  dem  nicht  genannten  Borrow, 
4th  edit.    (London  1846.) 


[326.]   fJeberstcht  der  bedeatenderen  Schriften 

von  Cesare  Balbo. 

Nach  Alfred  v.  Iteumont^). 

1817 — 1818.    Studij  suUa  gnerra  d'indipendenza  di  Spagna  e 

Portogallo.     Turin  1847.     Mit  einer  Vorrede  von  184*;^  über 

den  Vertheidigungskrieg  in  Italien.     Vgl.   v.  Rt.  8.  68.  69. 

[Studij  sulla  guerrn  dUndipendenza  di  Spagna  e  Portogallo 
scritti  da  un  uffiziale  Italiano.    Torino  1847.    S^.] 

*)  Aus  dessen  „Zeitgenossen.  Biografien  und  Karakteristiken.  Bd.  I. 
(Berlin,  Decker.  1S62.  8.)  8.  387—89."  Diese  Uebersicht  hat  awar 
sehr  geringen  bibliographischen  Werth  und  hätte  jedenfalls  von  dem 
mit  der  Italienischen  Litteratur  wohWertrauten  Verf.  genügender  zu- 
sammengestellt werden  können ;  gleichwohl  bleibt  die  Uebersicht  eines- 
thetls  bei  der  grossen  Bedeutung  Ces.  Balbo^s  und  anderentheils  bei 
dem  sonstigen  Mangel  einer  genügenderen  Zusammenstellung  von 
einigem  Interesse.  Von  dem  bibliographischen  Materiale,  welches  mir 
eben  zur  Hand  ist,  habe  ich  der  Uebersicht  einige  Bemerkungen  in 
Klammern  hinzugefügt«  Bei  Brunei  und  Qrässe  ist  Ces.  Balbo  gar 
nicht  erwähnt 


164    UeberticU  d.  bedenteiüteeB  SdiriAMi  ▼.  Oesare  Bdbo. 

1826  f.  (1832  f.)  Peiuieri  ed  Esempi.    Floreas  1854.    Tmin 

1867.     Vgl.  V.  Rt  S.  120—22.  166.  163.  164. 

(Pensieri  ed  esempi,  opera  postama  con  Paggiuiita  dei  diologbl 
di  an  maestro  di  scuola  pare  inediti.  Firense,  Le  Monnier. 
1854.     12«.] 

1829.  Quatt^o    Novelle    narrate    da   nn    Maestro    di    Scuola. 

Turin  1829.     VI.  Auflage  mit  späteren  Erzählungen,  Florenz 

1864.     Vgl.  V.  Rt.  S.  131. 

[Novelle  pubblicate  per  cnra  di  Ouglielmo  Stefani  coli'  aggi- 
unta  di  frammenti  aal  Piemonte.  Firenae,  Le  Monnier.  1854. 
12®.  —  Frammenti  sal  Piemonte  dell'  Antore  delle  Norelle 
di  nn  Maestro  di  Scuola  pnbblicati  nel  giornale  il  Risorgi- 
mento  da  Guglielmo  Stefano.    Torino  1851.    S^.] 

1830.  Storia  dltalia.  2  Bde.  Turin  1830.  II.  Auflage  unter 
dem  Titel:  Storia  d'Italia  sotto  ai  barbari.  Florenz  1866. 
Vgl.  V.  Rt  122—30. 

[Torino  1841.  8».    Edi«.  V.  Bastia  1849.    8«.] 

1830—32.  Opere  di  C.  Comelio  Tacito,  tradotte  da  C.  B 
2  Bde.  Turin  1832.     Vgl  v.  Rt.  S.  131. 

1833.  Dei  titoli  e  della  potenza  dei  Conti,  Duchi  e  Marchesi 
deir  Italia  settentrionale,  e  in  particolare  dei  Conti  di  Torino. 
In  den  Abhandlungen  der  K.  Akademie  der  Wissenschaften 
Bd.  38.     Vgl.  V.  Rt.  S.  185. 

1834.  Vita  di  Carlo  Vidua,  in  den  Lettere  di  C.  V.  pubbli- 
cate de  C.  B.    Turin  1834.     3  Bde.    Vgl.  v.  Rt.  8.  147. 

1836.  Della  letteratura  ne'  primi  XI  secoli  dell*  era  cristiana, 
lettere  air  abate  Peyron.  Turin  1836.  Vgl.  v.  Rt.  S.  164 
— 66.  Wiederabgedruckt  in  den  Lettere  di  politica  e  lette- 
ratura,  Florenz  1855,  welche  eine  Menge  theils  ungedruckter 
theils  gedruckter  Aufsätze  aus  den  Jahren  1823  f.  und  die 
bedeutenderen  Jonrnalartikel  von  1847  u.  s.  w.  enthalten. 

•     [Torino  1836.  8<».  —  Lettere  di  politica  e  letteratura  edite  ed 
inedite.    Firenze,  Le  Monnier.     1855.    12^.] 

1838.  Appunti  per  la  storia  delle  Gitti  italiane  fino  all'  isti- 
tuzione  dei  Comuni.  Turin  1838.  Vgl.  v.  Rt.  S.  177—84. 
[Balbo's  Uebersetzung  von  H.  Leo's  Schrift  Aber  die  lom- 
bardische  Städteverfassung:  Vicende  della  costitnzione  delle 
Cittä  Lombarde  fino  alla  discesa  di  Federigo  I.,  im  Jahre 
1834  gearbeitet,  erschien  in  Turin  1836.  Die  Uebertragnn^ 
der  Eichhorn'schen  Schrift  über  den  Ursprung  der  Deutschen 
Städtefreiheiten,  mit  Anmerkungen  von  Balbo,  erschien  Turin 
1838.] 

1839.  Vita  di  Dante.  2  Bde.,  Turin  1839.  IV.  Aufl.  Florem 
1861.     Franz.    Uebersetzung    der   Gräfin   Lalaing,   Brflsiei 
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1849--5Ü.    Della  Monarchia  rappresentativa  in  lialia.    Nach 

des  Verf.'s  Tode  gedruckt,  Florenz  1857,  mit:  Della  politica 

nella  preeente  Civilt&  geschrieben   1861 — 52.     Vgl.  y.  Rt. 

S.  358—64. 

[Hierüber  noch:  Alcune  prime  parole  sali«  situaaione  duota 
dei  popoli  Ligori  e  Piemonteei.  2daedizioDe.  Torlao  1847.  S^.] 


Iiitteratwr  an4  MineeUen. 

Allgemeines. 

[327.]    Serapeam  hrsg.  Ton  Naamaim.   XXIII.  Jahrgang.  (B.  oben 

Nr.  268.) 

Das  Haaptblatt  enth.  Nr.  4.  S.  49—68  u.  Nr.  6.  S.  66 — 
76  Das  Yerzeichniss  der  Schriften  des  Desiderina  Erasmns  yon 
Rotterdam  von  1519  und  seine  Selbstberichte  über  dieselben 
in  ihren  verschiedenen  Ausgaben  bibliographisch  beschrieben, 
nebst  einigen  litterargeschichtlichen  Bemerkungen,  von  Dr. 
Friedrich  Lorenz  Hoffmann  in  Hamburg  (Fortsetzung  folgt)  — 
Nr.  4  S.  58 — 60  Anzeige  des  „Bulletin  du  Bibliophile  Beige 
(Tom.  XVII.  =  2  Ser.  Tom  VUI.  Cah.  6)"  von  Demselben  — 
Nr.  4  S.  60—62  u.  Nr.  5.  S.  79—80  Die  deutschen  Zeitungen 
des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Nachträge  von  Emil  Weller  in 
Zflrich  (Fortsetzung)  —  Nr.  4.  S.  62 — 64  Yerzeichniss  der 
Incunabeln  der  Grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg. 
Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg  (Fortsetzung). 
Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  4.  S.  25—30  u.  Nr.  5.  S.  33 
— 30  Publicationen  der  Kaiserlichen  Oeffentlichen  Bibliothek  zu 
St.  Petersburg  seit  ihrer  Fundation  bis  zum  Jahre  1861  (Fort- 
setzung folgt).  Abdruck  der  im  Anz.  J.  1861.  Nr.  800  an- 
geführten Schrift. 

[328J    Bulletin  du  Bibliophile  Beige,  publ.  par  Heussner.  Tom. 
XVm.  ^  2e  S^rie  Tom.  IX.     (S.  oben  Nr.  170.) 

Das  1.  Heft  enthält:  S.  3 — 26  Catalogue  m6thodique  des 
DiBsertations  ou  Thöses  academiques  imprim^es  par  les  Elsevier 
de  1616  &  1772,  Recueillies  pgur  la  premiöre  fois  dans  la 
Biblioth^que  Imperiale  publique  k  Saint -Pötersbourg  par  le 
bibliothöoaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  Supplement  aux  Annales 
de  Flmprimerie  des  Elsevier,  Publiees  par  Charles  Pieters,  i 
Oand,  suivi  de  quelques  autres  additions  et  remarques  snr  ce 
demier  ouvrage.  (Fortsetzung.)  120—335  Nrr.  —  8.  26 — 44 
Notes  et  Dissertations  relatives  k  THistoire  de  rimprimerie; 
par  H.  Heibig.  I.  Article.  —  S.  44 — 50  Notice  snr  quelques 
incunables  conserves  dans  le  grand-doeh6  de  Lnxembonrg  et 
la  province  du  m^me  nom ;  par  Dr.  A.  Namur,  Professenr-bibllo- 
thöcaire   &  TAthönöe  de  Luxembourg  —  S.  61 — 56  Deuz  ra- 
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rctes  bibliographiqnes  de  la  bibIioth6qae  de  Hambonrg;  par 
F.  L.  Hoffhiann  —  8.  57 — 6y  La  Noblesse  Beige  aux  guerres 
d'Allemagne;  par  Ch.  Rahlcnbeck  (Schluss)  —  S.  70—78  M6- 
langes  —  8.  79 — 88  Revue  bibliographiqae.  Betr.  noter  An- 
derem G-.  Bnmet's  „Essai  sur  les  Bibliothöqnes  imaginaires  en 
g^neral^',  das  neueste  Lempertz'sche  Bilderheft  zur  Oesohichte 
des  Btteherhandels  u.  das  Naumann'sche  Serapeam.  —  Diess 
die  kurze  Inhaltsangabe  des  neuesten  Heftes  eines  um  die 
Interessen  der  Bibliographie  u.  Bibliothek\vissenschaft  wohl- 
Yerdienten  Journales,  weiches,  ein  Vermächtniss  des  Barons 
V.  Reiffenberg,  seit  nunmehr  18  Jahren  erscheint.  Blickt  man 
auf  diesen  langen  Zeitraum  zurück  und  erinnert  sieh  an  alle 
die  Leistungen,  durch  die  das  Journal  theils  unter  den  Auspi^ 
cien  u.  der  Leitung  v.  Rdffenberg's  theils  in  neuerer  Zeit 
unter  der  Leitung  des  Bibliothekars  des  Königs  der  Belgier 
Dr.  Aug.  8cheler  sich  einen  Namen  gemacht  hat,  so  ist  man 
dem  Journale  die  Anerkennung  schuldig,  dass  es,  was  die 
Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  anlangt,  um  die  För« 
dernng  dieser  Fächer  bei  Weitem  grössere  Verdienste  hat  als 
das  Pariser  „Bulletin  du  Bibliophile^,  welches  zwar  Yor  dem 
Brüsseler  einen  längeren  Bestand  voraus  hat  aber,  trotz  aller 
der  glänzenden  Namen  von  Männern,  die  in  langen  Reihen  auf 
den  Titeln  des  Pariser  Blattes  als  Mitarbeiter  aufgeführt  zu 
werden  pflegen,  doch  im  Ganzen  nicht  im  Stande  gewesen  ist, 
sich  weit  über  das  Niveau  der  specifisch  Französischen,  ins- 
besondere  Pariser  Bibliophilie  zu  erheben. 

[329.]  AnnaleB  da  Bibliophile  du  Biblioth^caire  et  de  TArchi- 
vitte  par  Laconr.     (Fortsetzung  von  173.) 

Enth.  in  Nr.  3.  S.  33—35  La  Salle  Silvestre.  Esquisse 
par  Anatole  Alös  —  8.  36 — 38  Les  Livres  condämnös  Relovö 
gen^ral  d'aprös  les  documents  originaux,  par  E.  Boutarlc,  ar- 
chiviste  aux  Archives  de  TEmpire  (Fortsetzung)  —  8.  38  ün 
Piacard  de  Charlatau  vers  1647  Communiqu^  par  Ph.  Salmon 
—  8.  39  —  41  Archives,  Bibliothöques ,  Librairies:  Notes  au 
jour  le  jour  —  8.  41 — 43  Documents  inödits  tir6s  des  Biblio- 
thöques  et  Archives  et  publi^s  dans  les  journaux  et  recueils 
p6riodiques  —  S.  43 — 46  Presse  bibliographique  —  8.  46—- 48 
Catalogues  de  ventes  et  de  librairies. 

[330.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publik  par  Aubry.  5e  Annee. 
1er  Semestre.    (S.  oben  Nr.  174.) 

In  den  zuletzt  erschienenen  vier  Heften  (Nr.  124 — 27) 
finden  sich,  ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge,  unter  An- 
derem in  Nr.  124.  8.  90 — 102  ,,Les  Bibliothöques  de  Londres 
au  si^cle  dernier.  (Troisiöme  article.)  Par  Gustave  Masson" 
(Fortsetzung  folgt);  in  Nr.  126.  8.  163—67  „Lettres  inödites 
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d'Henri  IV^,  ans  dem  Besitse  des  Forsten  A«g.  Oalitiiii;  so 
wie  in  Nr.  127.  8.  202—3  eine  Notiz  von  J.  M.  Quörard  Aber 
Gadrös*  „Notice  sur  la  vie  et  les  oavrages  dn  P.  Nie.  Groii^. 

[331.]  L'Ami  des  LiTres.  3e  Annöa.  Paris,  Muffst.  8.  Moaatlioh 
1  B.  Pr.  4  Fr.  f.  Paris,  5  f.  d.  Depärtaments«  6  f.  d.  Aosland. 

Dieses  im  Septbr.  1859  begonnene  Jonmal  (s.  Ana.  J. 
1860.  Nr.  8)  verfolgt  mit  dem  Anbry'sohen  „Bnlleün  da  Bom- 
qniniste^  n.  den  Claudin'schen  ^Archives  dn  Bibliophile^  gleiche 
Zwecke,  d.  h.  zn  einem  Theile  ist  das  Blatt  den  geschftftliehen 
Interessen  des  Verlegers  n.  Herausg.'s  gewidmet  n.  enthält 
Verzeichnisse  antiquarisch  verkauf  lieher  Bücher,  wahrend  der 
übrige  andere  Theil  zn  Mittheilangea  für  hauptsAehiich  Franz. 
Bibliophilie  bestimmt  ist.  Für  die  eigentliche  BiUiographie 
n.  Bibiiothekwissenschaffc  enthält  das  Blatt  wenig. 

Bibliographie. 

[SS2.]    Tresor  de  Livres  rares  et  pr^ienz  ou  Noaveam  D&ctiaA* 

naire  biUiograpbiqae  etc.  pair  Jean  George  Theodore  Oraesae.  Tom.  III. 

Livr.  5.  (17.)    [John  Hnnter  —  S.  W.  J.  Jajnbell.]    Dresde,   Kantae. 

gr.  4.  S.  393—526  nebst  Titelbl.  an  Tom.  Ul.  Pr.  n.  2  Thlr.  (S.  oben  Vr.  9.) 

Hit  dem  vorl.  Hefte  ist  der  III.  Band  abgeschlossen.  Am 
Schlüsse  findet  sich  die  Bemerkung,  dass  nach  Beendiguttg 
des  ganzen  Werkes  ein  Snpplementheft  erscheinen  und  das- 
selbe zahlreiche  Berichtigungen  n.  Zusätze  zu  sämmtlichen 
Bänden  enthalten  solle.  Mit  Rücksicht  auf  diese  Berichtigungen 
und  Zusätze  bittet  der  Herausg.  das  Publikum,  mit  einem  Ui^ 
theile  über  etwaige  Unrichtigkeiten  u.  Lücken  des  Tröaor  bis 
nach  Erscheinen  des  Supplementheftes  zurückzuhalten.  Der 
Anz.  hat  in  seinen  „Beiträgen  zu  Brunet  u.  Grässe^,  die  von 
Zeit  zu  Zeit  fortgesetzt  werden  sollen,  gern  Gelegenheit  ge- 
nommen, den  Herausg.  auf  etwaiges  Material  zum  Supplement- 
heffce  aufmerksam  zu  machen. 

[333.]  3$er)d4nig  aSLtx  ^rogramine  unb  (Selegen^dtSfd^riften«  locl^r 
an  ben  Stffi,  fßa^a.  it^ittn,  (B^mnafien  unb  lateinif^rn  ®4nlen  i»om  Ckftnl' 
iairc  18>Vs4  ^i*  aum  @4(uffe  brs  ec^ulia^re«  i8>Vt«  erf<^tenea  ftab^ 
georbnet  A.  nad^  @tnbienanßa(t(n^  B.  no^  Setfaffem,  C.  na^  OcgeapSa^ 
bot.  ($tn  Beitrag  gut  ®äfnU  unb  Sitcraturgcfc^id^tc  8a)^eniS.  I.  UtM' 
tung.  A.  Serjet^nig  nad^  ^tubunanjlAlten  gcorbaet  (EinlabungSfd^rtft  jor 
edfiüif^tx  bes  @(^u(ia^reS  18«*/gi  an  bcr  St.  8.  @tubienanfla(t  |n  9am< 
berg  bou  Dr.  Sofe^i  ®utena(fer,  (.  ©tubienrettor,  @vmnaftaI|)cofeffor.  (1S61.; 
4.  1  !6I.  78  @.   ^.  n.  12  iRgr. 

Ein  ähnliches  Verzeichniss  der  Bayer.  Programme  ?ob 
18«  Vi  4  bi»  iÖ^Vit  b»*  ^^^  Verf.  bereits  1843  herausgegeben. 
Wie  dieses,  so  besteht  auch  das  vorl.  aus  einer  gut  gearbei- 
teten  Uebersicht  in  einer  den  bibliographischen  Anforderungen 
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angemetseiieii  Form,  fiine  solche  Uebersiebt  Aber  die  Pro- 
grammenlitteratur,  in  Betreff  deren  die  sonstigen  bibliograph. 
Hilfsmittel  grösstentheils  rathlos  lassen,  ist  ein  sehr  verdienst- 
liches Werk.  Auch  über  die  Programme  anderer  Deutschen 
Staaten,  besonders  die  Preussischea  u.  Fraukfurter  Programme, 
besitzt  man  dergl.  Ueberaichten  von  J.  Th.  VOmel  1837,  J.  v. 
Gruber  1840,  S.  G.  Reiche  1840  u.  1841,  F.  Winiewski  1844, 
sowie  von  6.  Hahn  1854.  Diese  stehen  aber  sämmtlich  den 
6utenäcker*schen  an  Werth  bei  Weitem  nach.  Zu  bedauern 
ist,  dass  die  von  A.  R. rAlbani  herausgegebene  Programmen- 
revue 1846  u.  1847  keinen  Fortgang  genommen  hat. 

[334.]  La  Litt^rature  moderne  1850— 1S60  ou  Dictionnaire  com- 
plet  de  ton«  les  Livres  Fran^ai»  Publica  depuU  1850  Jusqa'ä  1860  in- 
cluBivement.  Rddig^  sous  la  direction  de  Alfred  Morin.  (1.  Fascicule  ) 
Paria,  Morin  frires.  gr.  Lex.  8.  2  Bll.  48  8.  nebst  1  Bl.  Additions. 
Pr.  n.  1  Thlr.  15  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  919.) 

Von  dem  nach  Art  des  KirchhoflTschen  Deutschen  Btlcher- 
Kataloges  angelegten  u.  auf  den  Umfang  von  4  Lief,  projek- 
tirten  Werke  reicht  die  vorl.  1.  Lieferung  von  A.  bis  Bandri- 
mont.  Falls  die  übrigen  Lief,  nicht  umfänglicher  werden 
sollten  (die  Summe  von  1  Thlr.  15  Ngr.  für  eine  nur  3  Bog. 
starke  Lief,  würde  allerdings  ein  wahres  Sündengeld  sein),  so 
dürfte  sich  der  Herausg.  wohl  veranlasst  sehen,  die  Zahl  der 
ursprünglich  projektirten  Lief,  weit,  sehr  weit  zu  überschreiten. 
Der  vorl.  1.  Lieferung  fehlt  alle  u.  jede  Mittheilang  über  den 
Umfang  der  nächstfolgenden  u.  übrigen  Hefte. 

[335.]  Giornale  generale  della  Bibliografia  Italiana.  Anno  II. 
Firenae,  Molini.  gr.  8.  Monatlich  1  Nr.  Pr.  n.  2  Thlr.  15  Ngr.  (S. 
Ana.  J.  1861.  Nr.  268.) 

Das  Blatt  zerfällt,  wie  im.  I.  Jahrgänge,  nach  dem  Master 
der  „Bibliographie  de  la  France"  in  3  Abtheilungen,  nämlich 
1)  die  eigentliche  „Bibliografia  Italiana,"  2)  die  „Cronaca", 
3)  die  „Avvisi." 

[S36*]  Monatliches  Yeraeiehnias  sämmtlichfir,  in  Holland  erachei- 
nenden  Bücher,  Landkarten,  Kupferstiche  a.  s.  w.  za  beziehen  durch  dia 
Wilh.  Gilbers'sche  Buchhandlung  in  Ambterdam.  —  Uitgave  vau  C.  L. 
Brinkman  te  Amsterdam.  8.  Jede  Nr.  ä  ^— {  B.  (S.  Anz.  J.  1861.  Nr.  270.) 

Ebenso  für  litterar.  wie  für  merkantilische  Zwecke 
brauchbar. 

[337.]  Boletin  bibliogrifico  Espafiol.  Peri6dico  de  la  Libreria, 
Imprenta,  Qrabado,  Litografia,  Encuadernacion ,  FÄbricas  y  almacenes 
de  papel  y  Müsica.  Redactor-Editor,  Dionisio  Hidalgo.  Afio  III.  Madrid, 
impr.  de  las  Eacuelaa  Pias.  gr.  8.  Monatlich  2  Nrr  &  c.  1  B.  Pr. 
50  Ba.    (S.  Ans.  J.  1861.  Nr.  175.) 
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ZerflUt  in  ein  YerzeiolmiBS  neuer,  dann  älterer  Bteher  v. 

ein  Anzeigebifttt 

[338.J  Bibliotheca  philologiea  oder  geordnete  üeberBicht  aller  auf 
dem  Gebiete  der  clasBischen  Alterthamiwiseenbchaft  wie  der  alteren 
and  neueren  Sprachwissenschaft  in  Dentschland  and  dem  Aaslaod  nen 
erschienenen  Bücher.  Herausgegeben  von  Dr.  GastaT  Schmidt  XIV. 
Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  —  December  1S61.  (Mit  einem  alphabetischen 
Register.)  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Buprecht  8.  1  El.  61—134  8. 
Pr.  n.  6  Ngr.    (S.  An«.  J.  1861.  Nr.  738.) 

Mit  der  bekannten  Sorgfalt  zusammengeBtellt 

[339.]  Zeitschrift  der  Deutschen  morgenläudischen  Gesellschaft. 
Bd.  XVI.  oder  Zweiter  Folge  Bd.  VI.  Hft  1  u.  2.  (Leipaig,  Brockhau» 
in  Comm.  8.)  Enth.  als  besondere  Beilüge  J.  Gilde meister's  M-^ntwort, 
hebräische  sogenannte  Bibliographie  betreffend."    XXXI.  S. 

Die  Antwort  ist  gegen  Steinschneider's  AeosBeningen  (in 
der  Zeitschrift  Bd.  XV.  8.  161—72,  s.  Anz.  J.  1861  Nr.  271.) 
über  Oildemeister's  Anzeige  des  Stelnschneider'schen  bibliograph. 
Handbuchs  über  die  Litteratur  f.  hebräische  Sprachkonde  ge- 
richtet. 

[340.]  *  Bibliotheca  theologica  oder  geordnete  Uebersioht  aller  auf 
dem  Gebiet^  der  evangelischen  Theologie  in  Dentschland  neu  erachie> 
nenen  Bttcher.  Heransgegeben  Ton  Carl  Joh.  Fr.  W.  Baprecht.  XIV. 
Jahrgang.  2.  Heft  Joli — December  1861.  [Bftit  einem  alphabetaschea 
Register.]  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Baprecht  8.  S.  43—84.  Pr. 
n.  4  Ngr.    (8.  Ana.  J.  1861.  Nr.  741.) 

Von  anerkanntem  Nutzen. 

[341.]  *  Bibliotheca  medico-chirurgica,  pharmaceatico-chemica  el 
veterinaria  oder  geordnete  Uebersicht  aller  in  Dentschland  nnd  im  Ans- 
lande  nen  erschienenen  medicinisch-chirurgisch-gebnrtsh alflichen,  phar- 
macentisch-chemischen  nnd  Veterinär-wissenschaftlichen  Bücher.  Heraus^ 
gegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Ruprecht.  XV.  Jahrgang.  2.  Heft 
Juli  —  December  1861.  [Mit  einem  alphabetischen  Register.]  CM>ttin^n, 
Vandenhoeck  &  Baprecht  8.  8.  47—105.  Pr.  n.  5  Ngr.  (S.  Ana.  J. 
1861.  Nr.  742.) 

Von  bekannter  Nützlichkeit. 

[342.]  Compendio  de  la  Bibliografia  de  la  Veterinaria  Espafiola, 
con  algnnas  noticias  hist6ricas  de  esta  ciencia  en  nnestra  patria,  j  con 
las  reglaa  de  moral  4  qne  debe  el  Veterinfkrio  ajastar  sa  condncta 
facnltativa.  por  D.  Bamon  Llorente  Ldsaro,  Catedrätico  de  dichas  asig- 
natnras,  de  Patologia  general  j  espccial,  Terap^utica,  Policfa  sanitaria 
7  Clfnica  m^dica  en  la  Escnela  superior  de  Veterinaria.  Madrid  j 
Santiago,  Calleja.  (Valparaiso  y  Lima,  Callcjn  y  Comp.)  1856.  8. 
Vm.,  204  8. 
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Eine  interessante  und  sehr  fleissige  Arbeit.  Allerdings  ist 
sie  keine  eigentliche  Bibliographie  sondern  eine  Art  Litterar- 
gesobichte,  aber  mit  vielen  bibliographisch  schätzbaren  Noüzea. 

[343.J  ^tno^o.  Cdne  2t\ftt  nnb  beten  erße  9{a(^t9trhmften  in  ^ottonb. 
Qine  ^(iIofo^(if4«(tf}onf(^e  IRonograp^te  toon  Sntonius  t)an  bev  i^nbe  an« 
^orlem.  ®5tttn0en,  b.  b.  ^oed  u.  S^u^rec^t.  gt.  8.  Qnt^  B.  171—214: 
Literatur  be«  ®^tnqt«ntuS. 

Eine  wenngleich  nicht  überall  bibliographisch  genügende, 
doch  sonst  sehr  treffliche,  theilweise  kritische  Uebersicht  I.  der 
Ausgaben  der  Werke  Spinoza's,  II.  der  Uebersetzungen,  III. 
der  Schriften  zur  Geschichte  von  Spinoza's  Leben  u.  Lehre, 
IV.  über  frühere  Polemik,  V.  den  Jacobi-Mendelssohn'schen 
Streit  über  Lessing's  Pantheismus  betreffend,  VI.  über  den 
Znsammenhang  des  Spinozismus  mit  anderen  Systemen,  VII. 
von  Monographien,  zerstreuten  Abhandlungen  in  Sammelwerken 
u.  Notizen,  Vlll.  von  Citaten  in  den  Geschichten  der  Philo- 
sophie, IX.  von  Dissertationen. 

[344*]  Kritische  Uebersicht  der  natarwissenschafUichen  Biblio- 
graphie. Der  naturwissenschaftlichen  Gesellschaft  su  Dresden  gewidmet 
▼on  ihrem  ordentlichen  Mitgliede  J.  Petzboldt.  (Aus  dem  Neuen  An- 
«eiger  für  Bibliographie  und  Bibliothekwissenschaft  J.  1861  und  1862 
besonders  abgedrückt.)  Dresden,  Schönfeld.  8.  45  S.  Pr.  n.  10  Ngr. 
(S.  oben  Kr.  264.) 

Obschon  ich  selbst  am  Besten  weiss,  wie  viel  der  vorl. 
Uebersicht  noch  fehlt,  ehe  sie  nur  annähernd  vollständig  ge- 
nannt werden  kann  —  denn  ich  habe  in  der  Uebersicht  prin- 
cipiell  nur  solche  Schriften  mit  berücksichtigt,  die  mir  selbst 
ans  eigener  Ansicht  oder  wenigstens  ans  einer  sicheren  indi- 
rekten Quelle  bekannt  geworden  waren  —  so  habe  ich  gleich« 
wohl  geglaubt,  dass  die  Uebersicht  anch  trotz  ihrer  Unvoll- 
ständigkeit  doch  so  Manehem  willkommen  sein  werde.  Nächstens 
8oll  im  Anz.  ein  Nachtrag  folgen,  der  die  mir  inzwischen 
bekannt  gewordene  naturwiss.- bibliographische  Litteratur  ent; 
halten  wird. 

[345*]  Bibliotheca  historico-natnralis  physico-ehemica  et  mathe- 
matica  oder  systematiBch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und 
dem  Auslände  anf  dem  Gebiete  der  geeammten  Naiorwissenschaften 
und  der  Mathematik  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von 
Ernst  A.  Zucfaold,  Ehren-Correspondent  der  Kaiserl.  OeffentL  Bibliothek 
an  St.  Petersburg  eto.  XI.  Jahrgang.  2.  Heft.  Juli  bis  Deoember 
1861.  (Mit  einem  alphabetischen  Begister.)  Qöttingen,  Yandenhoeck 
&  Ruprecht.    8.  8.  95—218.    Pr.  n.  10  Ngr.    (8.  An«.  J.  1861.  Nr.  745.) 

Die  öftere  Nachfrage  nach  der  vorl.  Bibliotheca  im  Börsen- 
blatte n.  der  Umstand,  dass  trota  der  Nachfrage  einzelne  bei 
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dem  Verleger  bereits  vergriffene  Hefte  nieht  mehr  oder  wenig- 
stens selten  zu  beschaffen  sind,  geben  Zengniss  von  der 
Theilnahme,  welche  das  Pabiiknm  dem  Werkchen  widmet. 
Diese  Theilnahme  ist  aber  auch  eine  wohl  verdiente.  Wie  ich 
schon  öfterer  erwähnt  habe,  vereinigt  der  Heransg.  Sach- 
kenntniss  u.  bibliograph.  Geschick  mit  ausdauernder  Sorgfalt 
in  einer  Weise,  die  seiner  Publikation  einen  besonderen  Werth 
giebt.  Etwas,  worauf  ich  den  Herausg.  aufmerksam  machen 
möchte,  was  seiner  Schrift  noch  fehlt,  ist  Das,  dass  im 
aiphabet.  Register  auf  die  in  periodischen  u.  akademischen 
Werken  enthaltenen  Abhandlungen  n.  Aufsätze,  welche  bei  den 
Inhaltsangaben  dieser  Werke  einsein  aufgeffthrt  sind,  nicht  mit 
Rücksicht  genommen  ist. 

[346.]    BibHographie  des  Ing^nienra  et  Arcfaitoctes  des  Chefs  d'osioes 
indnstrielles  et  d'ezploitaiiona  agricoles  des  l^lÄres  des  l^les  polytoch- 
niqae  et  professionelles  ptibli^e   par  Engine  Lacroiz,  Editear.    Ko.  10 
Onvrages  publiös  de  Jnillet  li  D^cembre  1861.  Paris,  LAcroix;  Leipsick, 
Brockhaas.     8.     1  Bl      131-52  S.    Pr.  15  c.    (S.  Ans.  J.  1861.  Kr.  845.) 

Hauptsächlich  für  geschäftliche  Zwecke  bestimmt 

[347.]  *  ludicasione  dl  Opere  e  Documenti  sopra  i  Yiaggt,  le  Ka- 
Tigazioni,  le  Scoperte,  le  Carte  nautiche,  il  Commerclo,  le  Golonie  degP 
Italianl  nel  medio  evo,  per  vaa  Bibliografia  nantica  Italiaoa.  Di  Michele 
Oiuseppe  Canale.     Lucca,  tip.  Baccelli.     8.    41  S. 

[348.]  Ueberjl(i&t  ber  (^iftorif*cn  Literatur  be«  Sa^re«  1860.  e.  ^tflo' 
rtWe  3eitf*rift  J^r«g.  bon  $.  ».  ©^bel.  35b.  VI.  (UL  3a(>t8.  1861.)  aRiln. 
^tn,  Itt^art.  Stnflalt.  8.  ^ft  2.  @.  374  —  555.  (gortfe^unfl  u.  e^lng 
bon  oben  §Rr.  20.) 

Gute  bibliographisch-kritische,  zumTheile  ausführlich  anal}*- 
sirende  u.  raisonnirende  Uebersicht  von  Verschiedenen. 

[349.]  *  Bibliotheca  hiatörico-geographica  oder  systematisch  geord- 
nete Uebersicht  der  in  Deutschland  nnd  dem  Aaslande  anf  dem  Qabiete 
der  gesammten  Geschichte  und  Geographie  nea  erschienenen  Bücher, 
herausgegeben  vom  BiblSothek-Secretair  Dr.  W.  Mfildener.  IX.  Jahrg. 
2.  Heft.  Juli  —  December  1861.  Göttingen,  Vandenhoeck  &  Bnprecht 
8.     S.  131-346.    Pr.  n.  15  Ngr.    (8.  Arne.  J.  1861.  Nr.  750.) 

Von  anerkanntem  Nutzen, 

[350.]  Bnmatra,  seine  Pflanzenwelt  nnd  deren  Bnengniste,  von 
F.  A.  W.  Miqnel.  Deutsche  Ausgabe.  Amsterdam  k  Utrecht,  ▼.  d. 
Post.    gr.  8.    Enth.  S.  XVII— XX:  Literatur. 

Fast  ausschliesslich  nur  Holland.  Litteratnmotizen,  und 
diese  nicht  einmal  überall  genau. 

[351*]  Inbaltsverzeichniss  der  Abhandlungen  der  KSnigl.  Akademie 
der  Wissenschaften  an  Berlin  aus  den  Jahren  1822  bis  1860.  Kaoh  den 
Klassen  geordnet    Berlin,  Dümmler.    8.     1  Bl.    27  S» 
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Eine  brauchbare  Znaammenstelliing,  die  aber  ifbch  branch- 
barer wäre,  wenn  man  eine  nach  Wissenschaften  geordnete 
Uebersicht  hinzugefügt  hätte. 

[352.J  9iogTa)}(tf4e0  Ürpfon  be9  JtaUert^umd  Oeflerrd^,  ent^altenb 
bie  Wenftffijgen  berjenigen  ^crfonfn,  xotläft  fett  1750  m  bcn  öpcrreiiifrtWen 
ÄTontSnbern  geBonn  »urben  ober  barin  gelebt  unb  getcirft  ^oben.  S5on  Dr. 
tSEonftont  r)on  ffiutjBa*.  t^.  VI— vn.  (®uabogni— ©arttteb.)  SWit  Un- 
terfliltung  be«  9utor9  burcb  bie  faifetli^e  9(fabemte  bet  9BtUenfe^aften.  Sien, 
aud  bcr  f.  l  $of«  u.  @taat«btucferei.  1860-61.  8.  VIII,  475  ®.  mit  8 
^ccttlb.  u.  gcncalog.  £af.  &;  IV,  444  @.  mit  8  geneal.  n.  gefc^id^tt.  Xa^tln. 
ißx.  kn.  2  V^lx.    (@.  «nj.  3.  1860.  SRx.  20.) 

Der  aus  den  vorl.  beiden  Bänden  besonders  abgedruckten 
bio-bibliographischen  Monographien  über  Habsburg  und  Haydn 
ist  oben  Nr.  21  u.  27  Erwähnung  gethan  worden. 

[353.]  *  Notiee  bot  1r  Tie  et  les  ouvrages  da  P.  Nicolas  Grou,  de 
la  Compagnie  de  J^sus,  par  le  P.  Ant.  Alpb.  Cadr&s,  de  la  m^me  Com- 
pagnie;  accompagn^e  d'nn  fac-simile.  Paris.  8.  94  S.  auf  geglätt- 
Pap.    Pr.  1  Fr.  50  c. 

ZerHlIlt  in  zwei  Abschnitte,  einen  biographischen  u.  einen 
bibliographischen;  in  beiden  findet  sich  sorgfältig  gesammeltes 
Material. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[354*]  Extrait  du  Catalogue  LXVIII  de  Livres  rares  et  curienx 
en  Tente  chei  A.  Asher  &  Co.  (Albert  Cohn  —  D.  Collln.)  Berlin.  8. 
20  S.     1720—2022  Nrr. 

Enthält  ausgesucht  werthvolle  ältere  Musik.  Darunter  ein 
▼ollständiges  Exemplar  von  Pietro  Oiovanelli's  „Novi  The- 
sauri musici  libri  (Venet.,  Gardanus.  1568.  kl.  Fol.  30  Abth. 
in  6  Bden)^^  fUr  250  Fr. ;  ein  ebenfalls  vollständiges  Exemplar 
des  „Thesaurus  musicus  (Noribergae  1664.  4.  30  Abth.  in  8 
Bden)"  für  200  Fr.*,  „Novum  et  insigne  opus  musicum  (Nori- 
berg.,  arte  Graphei.  1537  —  38.  quer  4.)"  sehr  selten,  für 
90  Fr. 

LXIX.  Katalog  werthroUer  Werke  a«s  dem  antiquarischen  Bücher- 
lag^r  von  Demselben.  8.  1  Bl.  24  S.  906  Nrr.  Nebst  Veneichniss 
der  wertb?ollsten  Verlags-  and  Parthie-Artikel.    8  S. 

Enthält  ansgewählte  neuer«  Litteratur,  insbesondere  Eng- 
lisehe,  worunter  „Dugdale's  Monasticon  Anglicanum^'  (141  liv. 
15  sh.)  für  135  Thlr.  n.  ein  vollständiges  Exemplar  der  „Publi- 
cstions  of  the  Boglish  Historical  Society^^  in  29  Bden  auf  gr. 
Pap.  tür  125  Thlr.,  u.  viele  naturwissenschaftl.  Knpferwerke. 
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[355.]  No.  83^85.  Joseph  Baer's  (Frankfurt  a.  M.)  antiquarischer 
Anseiger.  November  1861  -Januar  1862.  8.  Jede  Nr.  k  16  8.  17328-- 
18147  Nrr.     (S.  Ans.  J.  1861.     Nr.  856.) 

Enth.  vermischte  ausgesuchte,  meist  neuere  Litteratur. 

[356.J  No  3.  Antiquarisches  Verzeichnifts  werthvoller  Werke  aas 
dem  Gebiete  des  Bau-  und  Ingenieurweseus,  welche  bei  Carl  Beelitx, 
Firma:  RiegePs  Buch-  und  Kunsthandlung,  in  Berlin,  vorräüiig  sind. 
März.     8.     12  S. 

Vorzüglich  neuere  Deutsche  Werke. 

[357*]  No.  6—9.  leüd^er^anseige  oon  Hntiquot  SRiqpi^el.  SBtnii« 
(^en.    gcbruar-april.    4.    k  J  ö. 

Vermischte  Altere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche,  auch 
Franz.  Litteratur. 

[358.]  Catalogue  de  Linguistique  et  de  Litteratare  Orientale.  — 
Catalogue  d'une  precieuse  Collection  de  Livres  relatifs  k  T^tude  de  la 
Linguistique  et  des  Langues  et  Litteratures  Orientales  qui  se  trouvent 
chez  F.  A.  Brockhaus  k  Leipzig,     gr.  8.     1  Bl.  80  S.  1974  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  ist  ebenso  durch  seinen  reichen  Gehalt 
an  ausgewählten  u.  werthvoUen  Werken,  wie  durch  seine  ver- 
ständige u.  sorgfältige  Redaktion  ein  wirklich  ausgezeichneter, 
der  dauernden  Werth  behalten  wird.  Es  dürften  sich  wohl 
nur  wenige  Sprachen  finden,  welche  überhaupt  eine  Litteratur 
besitzen,  die  sich  nicht  im  vorl.  Kataloge  durch  irgend  ein 
Schriftstück  vertreten  zeigen ;  selbst  die  wenig  bekannten  Afri- 
kanischen u.  Amerikanischen  Sprachen  sind  verhältnissmässig 
zahlreich  vertreten.  Jedem  Linguistiker  u.  Bibliographen 
empfehle  ich  den  Katalog  zur  aufmerksamsten  Beachtung. 

[359,J  VII.  (Satatog  be«  anttquarifc^en  «fic^crlag«r«  üon  ©rftdnet  & 
dttnmx,  ^criogIi(^e4)ofbu((>^anblung  in  3Retmngcn.  fl.  8.  1  ©I.  52®.  1266 gjtr. 

Grösstentheils  Deutsche,  besonders  philolog.,  histor.  etc. 
Litteratur. 

[360.]  Nr.  48— 52.  Antiquarische  Monatsblätter  von  FidelisButsch 
in  Augsburg  Juli  1861  —  April  1862.  gr.  8.  385—432  S.  —  Nr.  36—38. 
Theologischer  Anzeiger  Ton  Demselben.    1861.     gr.  8.     291 — 342  S. 

Die  antiq.  Monatsblätter  enthalten  grösstentheils  wirkliche 
Antiquaria.  Besonders  interessant  ist  Nr.  52,  in  der  sich  eine 
Sammlung  alter  Werke  über  theoret.  Musik  u.  Verwandtes, 
Hymnologie,  Lieder,  Bücher  in  Reimen,  meist  aus  dem  XVI. 
Jhrhdt.,  verzeichnet  findet  Der  theol.  Anzeiger  enthält  eine 
lange  Suite  von  Büchern  in  Oct.  aus  dem  Fache  der  katiiol. 
Theologie. 

[361.]  Neunzehnter  Katalog  Ton  S.  Calvary  &  Comp,  in  Bariin. 
Verzeichnlss  werthvoller  und  seltener  Bücher  aus  dem  Gebiete  der 
Deutschen  Litteratur.     8.     1  Bl.  37  S. 
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HeiTorragendere  Partien  des  vorl.  Kataloges  sind:  Dialekte, 
Oöthe,  Lieder,  Schiller. 

[362.]  Verzeichniss  voa  Werken  aus  dem  Gebiete  der  Sprach- 
forschnng  erschienen  in  Ferd.  Dümmler's  Verlagsbuühhandlnng  Harr- 
witE  k  Gossmann  in  Berlin.  Min.  8.  1  Bl.  45  S.  (S.  Ans  J.  1860. 
Nr.  538.) 

Wissenschaftlich  zusammengestellt,  zum  Theile  mit  Rai- 
sonnements;  ziemlich  gut  redigirt. 

[S6S0  Nr  2 — 6.  Catalogne  de  Livres  präoieux  anciens  et  modernes 
de  Juste  Ebhardt  (Libreria  allaFenice)  k  VeniM.  Fevrier  1861  -^Jan- 
Tier  1862.    8.    &  ^  B.  130~-747  Nrr. 

Ausgewählte,  hauptsächlich  Italienisohe  Litteratnr. 

[364.]  Verlags-Bericht  von  Theodor  Fischer  in  Cassel.  Allen 
Naturforschern  nad  Freunden  der  NatnrwiBsenschaften  besonders  den 
Cooohyliologen ,  Palaeontologen  und  Geologen  gewidmet  (Auch  mit 
Frans,  u.  Engl.  Titel.)    8.     27  S. 

Bios  neue  Titelaasgabe  von  Anz.  J.  1861.  Nr.  663. 

[S65*]  Nr.  33-~d5.  Antiquarisches  Bticherlager  Ton  Ferd.  Forste- 
mann*B  Verlags-  und  Antiquariats-Handlung  in  Nordhausen.  8.  36, 
8,  24  S.    Zusammen  1972  Nrr. 

£nth.:  Theologie,  Philosophie  u.  Pädagogik,  Rechts-  u. 
Staats  Wissenschaft;  Sprachwissenschaft. 

[866k]  Nr.  42— 49.  Anseigeblatt  billiger  und  seltener  Bücher 
▼on- Hermann  Fritzsche,  Buchhändler  in  Leipaig.  1861  ~- 1862.  4. 
Zwei'  Nrr.  ausammen  li  1  B. 

Bnth.  Theologie  mit  Philosophie,  Jurisprudenz,  worunter 
eine  Anzahl  älterer  Dissertationen,  etc. 

[367.]  Sntiquarifc^ed  IBergdc^ntg  ber  ©erfienBeTg'fc^en  Sucl(^(anb1ung 
((9ebt.  @erflenbera)  in  $i(bfS(riin.    9^ot>embcr  1861.     8.    1  81.  192  @^. 

Hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  ans  den  Fächern  der 
Philol.,  Geschichte,  Pädagogik  etc. 

[368.]  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bttcherlagers  von  Ch.  Gracger 
in  Halle  a.  S.  Nr.  107.  Theologie.  Orientalia.  1  —  2  Abtheilung.  8. 
1  BL     116  8.    3972  Nrr. 

Reichhaltig  u.  in  guter  systematischer  Ordnung. 

[369.]  JBerlagS'^Tolalog  )>on  (S.  $.  Qnmmt  in  äßOnc^cn.  Oftern.  8.  16  e. 

Alphabetisch,  nicht  überall  genügend  redigirt.  Haupt- 
säehlich  Medieinisches,  Theologisches,  SchalwissenschaftL,  Ba- 
varica. 

[370.]  Nr.  LXVI.  Blbliotheoamediea.  Verselohniss  mediciniscfaer 
Werke  ronräthig  bei  J.  M.  Heberle  (H.  LenperU)  in  Köbi.  8.  I  Bl. 
93  S.    2182  Nrr. 
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Enth.  eine  reiche  Anewahl  von  aUerhmnd  eewoU  ftlteren 
als  anch  a.  namentlich  neueren  medicin.  Werken  von  Werth 
und  zu  billigen  Preisen.  In  letzterer  Hinsicht  sind  beispiels- 
weise anzufahren:  Aretaeus  de  cansis  et  signis  morbornm  cur. 
Boerhaave.  Lugd.  Bat.  1735.  gr.  Fol.  2|  Thlr.  (bei  T.  0. 
Weigel  6|  Thlr.);  Galeni  Opera.  5  Voll.  Basil.,  CraUnder. 
1538.  gr.  Fol.  9  Thlr.  (bei  W.  18  Thlr.)  üeber  einen  anderen 
Theil  der  älteren  auf  dem  Lager  vorräthigen  medicin.  Littera- 
tnr,  besonders  ttber  Pest,  Syphilis,  die  altdeutschen  Volksheil- 
bficher,  alte  HebammenbQcher,  sowie  die  ganze  Abtheilnng  der 
Magie,  des  Somnambulismus,  Magnetismus,  sonderliche  Cur- 
methoden  u.  eine  Menge  von  Guriositäten  des  XV.  n.  XYI. 
Jhrhdts  soll  ein  besonderer  Katalog  ausgegeben  werdmi. 

[371.]    SertagS'i^atalog  bon  SocqueS  ^ubn  in  groiKtifelb.  K.  8.  15  ®. 

Einmal  alphabetisch  u.  das  andere  Mal  nach  Fäebem  ge- 
ordnet, gut  redigirt.  Pädagogisches,  Naturwlss.  n«  Technolo- 
gisches, Helvetica. 

[372.]  92t.  19.  Katalog  beS  antiqnanfd^en  Sü^erlagerS  t»öTi  9einn<t 
dnngflauS  in  (Saffel.  I.  Hassiaca.  II.  (Sief^id^te,  9togt*^(ie  nnb  McloanMe 
»tffenf(^afteii.    8.    16  @. 

Um  der  Hassica  willen  beachtenswerth. 

[373.]  Nr.  117.  Bücher- VerEeichoiss  über  Werke  aus  dem  Gebiet« 
der  Literaturgeschichte,  altdealBchen  Literatur  und  Pädagogik,  der 
neueren  fremden  Sprachen  und  orientalischen  Literatur,  welche  bei 
Theodor  Kampffmeyer  in  Berlin  zu  haben  sind.  8.  i  Bl.  63  8.  -- 
Nr,  118.  desgl.  über  Werke  ans  dem  Gebiete  der  Matunrisaenschaften, 
Mathematik,  Technologie,  Landwirthschaft,  TbierheiUcunde,  Oartenknnde, 
Forst-  und  Jagdwissenschaft.  8.  1  Bl.  62  S.  —  Nr.  119.  desgl.  aber 
Werke  ans  dem  Gebiete  der  Bechts-  nnd  Staatswissenschaft.  8.  1  Bl. 
33  S. 

Empfehlenswerth,  besonders  wegen  der  billigen  Preise. 

[374.]  9hr.  1—3.  Snäquanfc^r  Sttf^ecSnittact  i»ott  6.  2.  Hiag^ 
8u(^(anblung  in  Sutttinsen.    1S61--62.    4.    k  \  So. 

Enth.  vermischte,  meist  neuere  Dentsche  Litteratur. 

[375.]  Nr.  74.  Antiquarische  Anseige-Hefte  von  K.  F.  Köhler 
in  Leipsig.  April.  —  Naturwissenschaften.  Mathematik.  Astronomie. 
Medicin.     8.     1  Bl  82  8.  2107  Nrr. 

Ont  geordnete  Uebersieht  ausgewählter,  hauptsächlich 
naturwissensehaftl.  Werke  aus  der  lüteren  sowohl  als  neueren 
Litteratur.  Darunter  finden  sieh  ein«  grtaBere  Ansahi  periodi- 
scher u.  Gesellschaftschriften,  Kupferwerke  u.  Seltenheiten. 

[876«]  Nr.  IX.  Verseiehniss  ron  anti^narischeo  BMbero  so 
herabgeaetstea ,  sehr  hiUigen  Preisen,  welche  au  beaiehen  siad  tee 
N.  Kymmel's  Buch-  nnd  Antiquariatshandlung  in  Biga.    4.    16  S. 
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Enth.  NatQrwissenschaften,  Mathematik  a.  Banknnst.  Out 
Q.  ttbersichtlich  redigirt. 

[377.]  Nr.  XIX.  Antiquariscber  KaUlog  von  A.  läesching  &  Co. 
in  Stuttgart.    Philologie.     8.     1   Bl.  70  S. 

Eoth.  zur  grösseren  Hälfte  Griech.  u.  Latein.  Classiker; 
aonst  noch  Schriften   ans  den  übrigen  Theilen  der  Alterthums- ' 
Wissenschaft. 

[S78J  V.  Katalog  dei  antiquarisch  en  BücherlagerB  von  J.  Lissner 
in  Posen.    8.     24  S. 

Enth.  Französische  sowie  am  Schlüsse  Engl.,  Ital.  n. 
Span.  Litteratnr. 

[379.]  Nr.  2.  Antiquarisches  Veraeichniss  von  J.  Löokle  &  Comp, 
in  Ludwtgsburg  Naturwissenschaften  Überhaupt,  Medisin,  Chirurgie, 
Botanik,  Chemie,  Pharmaeie,  Mineralogie,  Geologie,  Astronomie  etc. 
kl.  8.    56  8. 

Hauptsächlich  Deutsche  neuere  Litteratur. 

[380*]  Zweinnds«chsig8ter  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Breslau.  Deutsche  schön  wissenschaftliche  Literiitur  (lUustrirte  and 
Kupferwerke)  und  Reisen.    8.     1  Bl.  63  8!  1755  Nrr. 

Bemerkenswerthe  Partien  des  vorl.  Katalogs  sind  Göthe-, 
Lessing-  n.  Schiller -Litteratur.  Für  Bibliomanen.  findet  sich 
ein  Prachtexemplar  von  Schiller's  Räubern  (Frankf.  u:  Leipzig 
1781.)  Pr.  35  Thlr. 

[381*]  Catalogo  di  Libri  antichi  e  modemi  vendibili  presso  H.  F. 
Münster  Libr^jo  in  Trieste.     kl.  4.     51  S. 

Meist  ausgewählte  Litteratur,  worunter  besonders  eine 
Anzahl  älterer  Italienischer  Werke  hervorzuheben  ist. 

[382«]  Nr.  46 — 50.  Livres  anciens  et  modernes.  En  vente  ches 
Martinus  Nijhof  k  La  Haje.  Beptembre  1861  —  Janrier  1862.  8. 
7S1— 800  S.  12651—13949  Nrr.    (8.  Ana.  J.  1861.  Nr.  868.) 

finth.  gute  Antiquaria  u.  neuere  Werke,  hauptsächlich  aus 
den  Fächern  der  period.  u.  akademischen  Litteratur,  der  Ge- 
schichte mit  Hilfswissenschaften,  Naturwissenschaft  etc. 

[888.]  ^.  2—3.*^  3.  @(^ciblc'«  Antiquariat  in  ©tuttgart.  16.  145 
-432  @.    3ufammen  2921  gf^rr.    (@.  oben  9h:.  224.) 

Enth.:  Theater,  Jocosa,  Epigramme,  Satyren,  Facetiae, 
Anas,  Witz,  Humor  u.  Lachlust,  Dissertationen  u.  Vermischtes. 

[884.]  Serlod«'C«taIog  »on  3.  ed^t^tt  in  «atin.  m&c^  fU  8. 
4  »11. 

Alphabetisch,  gnt  redigirt.     Hauptsächlich  Militairisches. 

[385.]  Nr.  CLXXV.  2.  Abtbeilnng.  Bibliotbeca  tbeologica.  Cata^ 
log  dea  «ntlqaarivchen  Btteheriagera  von  H.  W.  Schmidt,  Antiquariats- 
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Buchhmndloag  in  Halle  a.  S.  Eathalt:  Werke  aas  dem  G^esamratf  ebiete 
der  Theologie.  2.  Abtheil ang.  Theologia  hiBtorica,  nebst  Schriften 
über  die  Griechisch-Catholische,  Rnseisohe  nnd  Polnische  Kirche.  8. 
1  Bl.  62  8.  2763—4276  Nrr.     (8.  oben  Nr.  225.) 

Bemerkenswerth. 

[886.]  @tcBenunbfünfsidfle«  Sü^er-Seraet^ntg  bon  gefii  Sci^nabn 
in  ©üfeL    8.    1  «(.  82  @,  2268  9?rr. 

Enth.:  Allgemeine  u.  Specialgeschichte;  Reisen,  Geographie 
u.  Topographie ;  Kriegswissensohaft;  Genealogie,  Heraldik, 
Orden,  Diplomatik;  Rechts-  n.  Staatswissenschaft. 

[387.]  Bibliotheca  historica.  Neunzigster  Catalog  der  Antiqaariat»- 
Bnchhandlnng  ron  B.  Soligsherg  in  Bayrenth,  enthaltend:  Geachichte 
and  deren  HUlfa Wissenschaften.    Man.    8.     1  Bl.  74  8. 

Enth.  vorztlglich  Dentsche  Litteratnr. 

[388.]  6—8.  Seraet^nig  anHquarif^er  mäftt,  totlö^t  in  3.  Zanhtiti 
anttqnor^  9n(^«  nnb  aßufifaUen^anblung  in  $rag  gn  (a(en  finb.  Fol.  4 
1  -2  ©. 

Enth.  Deutsch.,  Franz.,  Englische  Belletristik  n.  Musika- 
lien; Latein,  n.  Griechische  Classiker;  Slavica  u.  Diverses. 

[889.]  Catalogae  de  la  Librairie  Tross.  Nr.  ni.  Paris.  8.  16 
8.  403-  559  Nrr.    (8.  oben  Nr.  301.) 

In  der  vorl.  Nr.  finden  sieh  namentlich  viele  in  den  Be- 
reich der  Litterargeschichte  gehörige  Schriften,  darunter  eine 
grosse  Anzahl  Kataloge  von  Privatbihliotheken  und  —  Falken- 
stein's  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  für  25  Fr.  Wie  ich 
schon  wiederholt  erwähnt  habe,  kann  man  das  Falkenstein'sche 
Werk  in  Deutschland  tiberall  fflr  c.  3^  Thlr.  kaufen. 

Auctionskataloge. 

1890*]  Catalogne  d'nne  pr^oieose  coUeotion  da  Livrea  anciens  et 
modernes  de  Theologie,  Philosophie,  8ciences  divenes,  Bellea-Lettres, 
Histoire.  Belle  coUection  de  voyages  et  choix  de  corieox  ourrages 
ooncemant  la  Belgiqne,  provenant  de  plusienrs  Bibliophiles,  dont  la 
▼ente  publique  aura  lieu  le  3  Arril  sous  la  direction  du  Ubraire  F. 
Henssner.    Brnxelles.    gr.  8.    95  8.  1764  Nrr. 

Besondere  Beachtung  verdienen  die  auf  Belgien  bezflgli- 
chen  Werke. 

[891.]  Catalogne  d'une  trös-belle  colleetion  de  Livres  anciens  et 
modernes  de  Theologie,  Philosophie,  Sciences  diverses,  Jurisprudencc, 
Beanx-iüta,  OuTrages  &  figures,  BeUes^Ijattrea,  Bistaire,  etc.,  provensnt 
de  plusienrs  Bibliophiles,  dont  la  Tente  publique  aura  lien  le  28  avril 
aoua  la  direction  du  libraire  F.  Henssner«  Bruzellas.  gr.  8.  84  8. 
1281  Nrr. 

Hauptsächlich  Belgische  u.  Französische  Litteratur. 
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[89B«]  VeneicliniBB  einer  werthTolleii  Scmmlnng  von  Pergament- 
uad  Papier-Handsehrifken  and  auf  Pergament  gemalten  Stammbäumen 
ans  dem  XII. — ^XYIII.  Jahrhundert  welche  von  List  k  Francke  in  Leip- 
zig am  5.  Mai  öffentlich  versteigert  werden  soll.    8.    4  Bll.  92  Nrr. 

Die  Zahl  der  Mbs.  beträgt  36,  die  der  Stammbäume,  die 
Bämmtlich  mit  Wappen  in  Oold  u.  Farben  auf  Pergament  ge- 
malt sind,  56*  Das  Verzeichniss  ist  zweckmässig  redigirt. 
Unter  den  MSS.  ist  ein  Latein.  Perg.  Codex  „Genesis  usque 
ad  libr.  Rnth^'  aus  dem  XII.  Jhrbdt.  mit  färb.  Initialen  u. 
apokalypt.  Figuren  eines  der  werthvollsten.  Die  Stammbäume 
sind  Bämmtlich  von  Interesse. 

Bibliothekenkunde. 

[39SJ  Natalicia  avspicatissima  Resis  Avgvstisaimi  Qvilelmi  Vni- 
versitatis  Fridericiae  Gvilelmiae  Bbenanae  Gonseryatoris  Clementissimi 
ab  eadem  Yniversitate  die  XXII  mensis  Martii  anni  ClOlOCCCLXII.  in 
avla  magna  hora  XI  pyblice  concelebranda  ex  officio  indicit  FridericuA 
RitHchl  Eloqveutiae  Professor  P.  O.  Praecedit  Catalogi  Chirographorvm 
in  Bibliotheca  academica  Bonnensi  scrvatorvm  Fascicvlvs  IIII.  [Littc- 
rarvm  theologicarvm  partem  III  historicarvm  partem  I  complectens. 
Stvdio  et  opera  Antonii  Klette  Phil.  D.  eivsdemqve  Bibliothecae  Cvsto- 
dis.]  Bonnae,  litt  Georgi.  4.  3  Bll.  101  —  120  S.  (S.  Ans.  J.  1860. 
Nr.  872.) 

Nachdem  das  Jahr  1861  vergangen  war,  ohne  dass  eine 
Fortsetzung  dieses  so  verdienstlichen  Unternehmens  erschien, 
erfreute  den  Referenten  doch  bereits  das  erste  Viertel  dieses 
Jahres  mit  dem  4.  Hefte,  das  den  3.  Theil  (Schluss)  der  Theo- 
logischen und  den  Anfang  oder  1.  Theil  der  Historischen 
Handschriften  enthält.  Von  firsteren  giebt  S.  101^-116  die 
specielle  Beschreibung  der  Handschriften  No.  360 — 396  und 
zwar  als  IUI.  die  Vitae  sanctorvm  et  martyrvm.  Theologia 
dogmatica  moralis  polemica.  Libri  ritvales  et  precvm.  Mis- 
cellanea  —  im  Ganzen  37  Bände,  meist  vermischten  Inhalts, 
aus  dem  13.  bis  18.  Jahrhunderte.  Daran  schliesst  sich  der 
Anfang  oder  Theil  1.  der  Libri  historici  auf  S.  117 — 120,  der 
die  Nr.  397 — 411  enthält,  aus  dem  12.  bis  19.  Jahrhunderte, 
darunter  Handschriften  Borheck's,  Giesebrechfs,  Naeke's,  ein 
Miscellancodex,  Mehres  zur  älteren  Rheinischen  Städtegeschichte. 
Ueberall  sind  die  früheren  Nummern  der  Handschriften,  das 
Format  und  die  Anfangs-  wie  Schlnssworte  der  Handschrift 
angegeben.  Möge  es  dem  Verfasser  gegönnt  sein  bald  eine 
weitere  Fortsetzung  zu  veröffentlichen.  —  2.  — 

[394.]  !6ü(^ertoer3etil^ntg  ber  Soge  ju  btn  bret  @(!(wertertt  itnb  9fhSa 
5UT  grfinenbcn  SRaute  im  Orient  2)re9ben.  SDredben,  5Dru(t  bon  SS^uIffen.  8.  64  @. 

Ungenügend  redigirt  Am  Schlüsse  finden  sich  einige  auf 
die  Bibliotheksbenntmng  bezügliche  Bemerkungen. 
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[395.]  VerseichnlM  der  bis  sam  2S.  Febriur  1862  für  dU  Biblio- 
thek der  D.  M.  Geeelltcbaft  (in  Halle)  eibgeg^genen  Schriften  n.  t.  w. 
S.  Zeitschrift  der  Deutsch,  morgenläud.  Gesellschafl.  Bd.  XVI.  oder 
Zweiter  Folge  Bd.  VI.  Heft  1  n.  2.  (Leipsig,  Brockhaas  in  Comm.  8.) 
S.  324—30.     (S.  Ans.  J.   1861.  Nr.  886.) 

Der  neue  Zuwachs  besteht  aus  26  Fortsetzungen  u.  Nr. 
2374—2417  anderer  Werke,  sowie  Nr.  289—93  Handschriften 
etc.  —  Hierüber  S.  320—22  der  Bibliotheksbericht  des  6e- 
sellscbaftssekretairs  Dr.  Arnold,  aus  dem  zu  erwähnen  ist, 
dass  nach  dem  Weggange  des  Prof.  Dr.  Rödiger  von  Halle 
die  Verwaltung  der  Bibliothek  einstweilen  mit  dem  Sekretariate 
vereinigt  worden. 

[396.]  Einladnngsschrift  Kur  Prüfang  in  der  Öffentlichen  Handels- 
Lehranstalt  zu  Leipzig,  von  I)pr.  Alexander  Steinhans,  Birector.  Leipaig, 
Drnck  vonKreyaing.  4.  Enthalt  S.  1—48:  Die  Bibliothek  der  Handels- 
lehranBtalt  an  Leipzig. 

Systematisch  geordneter  Bibl.  Katalog.  Die  Bibliothek 
enthält  hauptsächlich  geschichtliche,  staatswissenscbaftl. ,  ca- 
meralistische  u.  verwandte  Litteratur.  Darunter  die  Sammlung 
des  OAG.- Präsidenten  Einert  für  Wechselrecht 

[397.]  Catalognes  de  la  Bibliothöque  Imperiale.  —  Bibliothöqne 
Imperiale.  Departement  des  Imprimös.  Catalogue  des  Sciences  m^di- 
cales.  Tom.  I.  (Livr.  2.)  Pnblie  par  Ordre  de  TEmpexenr.  Paris,  Dxdot 
fröres,  fils  &  Cie.  gr.  4.     365—795  S.    (S.  Anz.  J.  1858.  Nr   450.) 

Der  nun  vollständige  I.  Band  enthält  12,823  Nrr.,  1610 
neue  Ausgaben  u.  1119  sonstige  Nachweise. 

Privatbibliotheken. 

[398.]  Verzeichniss  der  von  den  Finanzrath  Osius  in  Hanau,  Hof- 
gerichts-Rath  Trepka  in  Wiesbaden  pnd  Canonicus  Bögner  hier  nach- 
gelassenen Bibliotheken,  welche  nebst  anderen  werthrollen  Beitragen 
an  Büchern,  Kupferwerken  n.  dgl.  den  21.  Mai  in  Frankfurt  am  Main 
versteigert  werden  sollen.  Eingesandt  von  M.  L.  St  Goar  in  Frankfurt 
a.  M.    8.    2  BU.    238  S.     5423  Nrr. 

Enth.  Geschichte,  Jurisprudenz,  Theologie,  Philologie^ 
Kunstgeschichte  u.  Technologie,  Naturwissenschaften,  Deutsche 
Nationallitteratur,  etc. 

[399.J  Veraeicbniss  der  von  dem  Qeriehtsrath  Dr.  Lengnick  in 
Leipzig,  sowie  eines  Theiles  der  von  den  Miaiaterialratk  Q.  v.  Koch 
in  Brannschweig  und  Regierungarath  Dr.  Stengel  in  Munohan  nach- 
gelassenen Bibliotheken,  welche  nebst  anderen  Bücbertammlungan  ans 
allen  Wissenschaften  von  List  &  Francke  in  Leipzig  am  7.  Mai  öffentlich 
versteigert  werden  sollen.    8.     1  Bl.  170  S.  3740  Nrr. 

Als  bemerkenswerthere  Partien  dos  vorl.  KatalogeSi  der 
viele  litterar.  Werthstücke  u.  Seltenheiten   enthält|    sind   ein 
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Abschnitt  von  Qöthe-  u.  Bchillerlitterator,  Dentsclie  8cli(yiiwi83. 
Litteratnr,  Philologie  a.  Orientalia  mit  einer  Anzahl  von  Hebr. 
Werken,  Geschichte  u.  Naturwissenschaft  zn  bezeichnen. 

[400.]  Veraeichniss  der  hintarlassenen  Bibliothek  des  Chr.  Fr. 
Brendel,  Bergrath  io  Freiberg,  welche  nebst  den  Bibliotheken  des  Dr. 
phil.  F.  M.  A.  Hansel,  Licentiat  der  Theologie,  Oberdlakenni  nnd  Frtih- 
prediger  an  der  Nettkircb«  au  Leipsig,  sowie  des  Med.  Dr.  F.  Latter  in 
Carlsbad  am  12.  üai  in  T.  O.  Weigere  Aactiona-Lokal  su  Leipsig  durch 
H.  Engel  rersteigert  werdan  soll.    8.    2  Bll.     381  8.     1U678  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Natur wissensch.,  Mathemat.  n.  Tech- 
nologie, bes.  Maschinenkunde,  Geschichte,  Philologie,  Theologie, 
Musik  etc. 

[40L]  Sevaei^nig  bn  »ert^DoKen  Qfi(^et«@amnilung  au«  betn  9la^' 
(afi  bc«  toer^ortcnen  OlevaubitenK  2>t.  (&.  %.  anef  ans  i»af (^iebenen  SHffen« 
Maften,  lefonbcrS  ^ambnrgenficn,  i6togta)>^e,  &(^{äftt,  Genealogie,  ^ttaU 
bif  unb  f^dnsmffmf^aftlk^üBtTte  in  toetft^tebenen  altes  nnb  neuen  ^^rad^en 
entba^tenb,  toelcie  in  Hamburg  ben  28.  %px'\i  burc(  ^ermann  SBagner  dffent^ 
Ii(l^  t>ertauft  »erben  foH.    8.    1  m.    36  ®.    751  yixx. 

Grösstentheils  Deutsche  Litteratur. 

[402.]  *  Catalogae  des  livres  anciens  et  modernes  composant  la 
Bibliotheqae  de  fen  Smerio  David,  mesibfe  de  l'Institat;  a?«c  une 
notice  bibliographiqae  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile.  La  vente  aura 
liea  le  20  mars.   Paris,  Tecbener.    8.   XX.,  563  S.    4462  Nrr.    Fr.  5  Fr. 

[403.]  Catalogne  des  Livres  la  plopart  en  langaes  Allemande, 
Anglaise  et  Orientalea  eomposaat  la  Bibliothäqne  de  fen  M.  le  barou  ^ 

d'Kckstein.  Theologie,  Philosophie,  Lingaistiqae,  Beanx-Arts,  Beiles- 
Lettres,  Histoire,  Antiqoitös,  dont  la  vente  aura  lien  le  21  Avril.  Paris» 
Aabry.    8.     1  Bl.    38  8.    597  Nrr. 

Werthvolle  Auswahl  hauptsächlich  Deutscher,  nächstdem 
Franz.  u.  Engl.  Litteratur. 

[404.]    Nr.  20.    Verzeichniss  einer  Naturwisse nsohaftlichen  Biblio- 
thek.     Zn    haben  bei   Albert  Moser    in  Tübingen.     8.     l   Bl.     92  S 
üeber  1800  Nrr. 

Den  Hauptbestandtheil  des  vorl.  Verzeichnisses  bildet  die 
Bibliothek  des  um  die  Botanik  wohlverdienten  früheren  Pro- 
fessors u.  Direktors  des  botan.  Gartens  in  St.  Petersburg  Dr. 
Joseph  V.  Gärtner,  sowie  seines  Sohnes  des  durch  seine  botan. 
Werke  bekannten  Gelehrten  Dr.  Carl  Friedrich  v.  Gärtner. 
Es  ist  daher  natürlich,  dass  sich  die  botan.  Litteratur  in  dem 
Verzeichnisse  besonders  reich  vertreten  findet;  dasselbe  ent- 
hält eine  reiche  u.  ausgewählte,  vorzüglich  an  Kupferwerken. 
Monographien  u.  Dissertationen  reichhaltige  botanische  Biblio- 
thek. Ausserdem  trifft  man  im  Verzeichnisse  auf  allg.  natur- 
wissenschaftl.,  mineralog.,  physikalisch-chemische  Werke  u.  s.  w. 
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[405.]  Catalogae  de  LiFres  composaiit  la  Biblioth^ue  de  II* ^^ 
uncien  Prüfet  (Beaux-Arta.  Suite  de  Vignettea.  Livr^  a  figuiee.  Ar- 
cheologie.  Bellea-Lettres.  Hiatoire.  Bibliographie.  Biographie.  Pocn* 
mento  sar  PHiBtoiro  de  France,  etc.  Autographes.)  DoDt  la  vente  anra 
Heu  le  11  Arril.     Paris,  Aubry.     S.     2  BU.     27  S.     320  Nrr. 

Fraosösische  n.  Frankreich  betreff.  Litteratur. 

[406.]  *  Catalogue  des  livres  composant  la  Biblioth^ue  de  ien 
G.  O.  Mauger,  aneien  Capitaine  du  g^nie,  aneien  Profesieur  de  philo- 
Sophie  an  College  Henri  IV,  dont  la  Tente  aura  Heu  le  1.  aviil.  Pre- 
o^dä  d'un  Notice  blographique  par  £,  £gger.  Paris,  Delion.  8.  VII, 
131  S.     1497  Nrr. 

[407J  Katalog  ber  toon  bem  S)onifa^ttu(ar  unb  früheren  ^l^mnaltaf' 
2)iTector  )u  SRünfler  Dr.  $.  2.  92abcTmann  u.  fL  nac^gelaffenett  Oü^er, 
rnelf^e  am  15.  9Rat  bnrc(  bic  ^utiquariatd^aublung  t>oti  3.  Sbelbcd  in 
SRünfler  üffentltd^  betPeiaect  toerben.    8.    1  81.    79  e.    2340  9to. 

Enth.  Theologie,  Philologie  u.  PUdagogik,  Geachiolite. 

[406.]  *  Catalogue  des  livres  anciens  et  modernes,  iran^ais,  ospag* 
nois,  etc.,  composant  la  Bibliothöque  de  fen  Andr^  Oseguera,  premi^r 
Secr^taire  de  la  l^gation  du  Meiique  k  Paris,  dont  la  vente  aura  liec 
le  28  mars.    Paris,  Potior.    8.    VIU,  80  S.     1002  Nrr. 

[409.]  Verseichnias  der  Bdcher,  Mappen  und  Landkarten  der  sta- 
tistischen Sammlung  des  sei.  Dr.  Friedr.  Wilh.  Freiherm  von  Seden. 
Wien,  gedr.  bei  Ullrich,  gr.  8.  3  BU.  136  &  62  B.  7132  Nrr.  (Auct. 
12.  Mai  in  Wien  bei  Prandel  &  Meyer.) 

Nach  verschiedenen  leider  vergeblichen  Versuchen ,  die 
Rüsche  Sammlung  im  Ganzen  zu  verkaufen  und  ihr  fOr  die 
Zukunft  eine  bleibende  Stätte  zu  sichern ,  hat  man  sich 
endlich  veranlasst  gesehen,  zur  Versteigerung  der  Samm- 
lung zu  schreiten.  £s  wäre  wenigstens  wflnschenswerth, 
dass  die  Mappen,  in  denen  der  grösste  Werth  liegt,  und 
welche  die  reichhaltigste  Fundgrube  für  statistische ,  das  ge-  * 
sammte  staatliche  und  Völker-Leben  der  Menschheit  betreffende 
Nachrichten  bilden,  beisammen  bleiben  und  von  irgend  einer,  na- 
mentlich der  Benutzung  zugänglichen  Anstalt  angekauft  würden. 
Die  flbrigen  Theile  der  Röschen  Sammlung  sind  gleichfalls  ausser- 
ordentlich reich  und  werthvoU. 

[410*]  Catalogue  de  la  Bibliothöque  d'un  Chatean  de  Lorraine 
et  de  Livres  rares  manuscrits  et  imprimds  provenant  de  la  CollecUon 
de  W. . .  8  . . .  de  Londres.  gr.  12.  108  S.  656  Nrr.  (Auct  15.  April 
in  Paris.) 

Die  Sammlung  besteht  zum  überwiegenden  Theile  aus  Ü- 
terer  theolog.  Litteratur.  Unter  den  gedruckten  BOchen 
finden  sich  werthvolle  Incnnabeln  und  viele  Drucke  ans 
berühmten  Ofiicinen. 
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[411.]  *  Cfttalogne  des  liTres  rares,  anoiens  et  modernes,  provenant 
de  la  BibUoth&que  de  fen  M.  le  Marquis  de  Teni  de  Bergame  (2e  Partie), 
dpnt  la  vente  anra  liea  le  10  mars.  Paria,  Camerlinek.  8.  127  8. 
1537  Nrr.    (8.  Am.  J.  1861.  Nr.  324.) 

[412.]  8etjet*nif  tet  »on  »tof.  g.  ®a*t«  ^interlaffeuen  nammtfic* 
in  (Sef^i^te,  betttf(!tfec  unb  norbtf(i^er  e^xadf  unb  Sltert^unefunbe  au«' 
gegei^neten  mUtctf^tf  welche  ncbji  einigen  {(eineren  iurifKfd^en,  t^eologtf^en 
nnb  anbeten  Qibliot^efen  unb  einer  auggeoä^lten  Sammlung  bon  iuripif^en 
SDiffertationen  ben  17.  3uni  burcb  gc.  grommann  öffentlich  tterfleigert  tDer« 
ben  fotten.    TL  8.    1  91    114  @.    2021  92rr. 

AuMer  den  auf  dem  Titel  genannten  Wiss.-  Fächern,  die 
allerdings  an  Wertb  und  Zahl  die  vorzüglicheren  sind,  finden 
sieh  im  Kataloge  noch  Linguistik,  Natorwiss.  und  Landwirth- 
Bchaft,  Belletristik,  Theologie. 

Abdrücke  aus  Bibl.- Handschriften. 

[413.]  Meni,  seine  Lehre  und  seine  Sehrifteu.  Ein  Beitrag  cur 
Geschiebte  des  Manichäismus.  Aus  dem  Fihrist  des  Abü'lfaradsch  Mu- 
hammad ben  Ishak  al-Warrftk,  bekannt  unter  dem  Namen  Ibn  Abi 
Ja'küb  an-Nad!m,  im  Text  nebst  Uebersetsung,  Commentar  und  Index 
sum  ersten  Mal  herausgegeben  von  Gustav  Flügel,  Dr.  emer.  Prof.  an 
der  kön.  s£chB.  Landesschule  St.  Afra  bu  Meissen,  etc.  Leipaig,  Brock- 
hans,    gr.  8.    Vni,  440  S. 

Aus  Abschriften  eines  Constantinopolitaner  Codex  und 
einem  Leydener  Ms. 

[414.]  SUüU^ÜI  sdJU^  J  ^t  jXJt  Ja  Die  Krone  der  Lebens- 
beschreibungen enthaltend  die  Classen  der  Hanefiten  von  Zein-ad-din 
Klsim  Ibn  Kntl^bugA.  Zum  ersten  Mal  herausgegeben  und  mit  An- 
merkungen und  einem  Index  bogleitet  von  Gustav  Flügel,  Dr.  emerit 
Professor  an  der  kön.  sächs,  Landesschule  St.  Afra  bu  Meissen  etc. 
(Abhandlungen  für  die  Kunde  des  Morgenlandes  herausgegeben  von 
der  Deutschen  morgenländischen  Gesellschaft  Bd.  11.  Nr.  3.)  Leipsig, 
Brockbaus  in  Comm.    8.    XVI,  192  S. 

Ans  einer  Wiener  Handschrift  mit  Benntznng  einer  Lei- 
dener und  einer  Leipziger. 

|415.]  Remm  Britannicamm  medii  aeri  Scriptores.  —  Boberti 
Orosseteste  Episcopi  quondam  Lincolniensis  Epistolae.  Edited  by  Henry 
Richards  Lnard.  London,  Longman  &  Co.  1861.  Lex.  8.  CXXXHI, 
467  8.  mit  1  Facsim.  Taf.    Pr.  n.  3  Thlr.  12  Ngr. 

Ans  Ms.  der  Bibliothek  zn  Cambridge. 

It  —  Munimenta  Gildhallae  Londoniensis ;  Liber  Albus,  Liber 
Custnmamm,  et  Liber  Hörn.  Edited  by  Henry  Thomas  Riley.  Vol.  HI. 
A.  u.  d.  T.:  Liber  Albus.  Translation  of  the  Anglo-Korman  passages, 
glossaries,  appendiees,  and  index.  Ibid.  1862.  Lex.  8.  XHI,  631  S, 
mit  1  Facsim.  Taf«    Pr.  n.  3  Thlr.  12  Ngr. 
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[416.]    Ans  Asohersleben 

erscheint  Tom  1.  April  an  im  Verlage  von  Ed.  Gnth's  litho- 
graphischer Anstalt  ,,Die  deutsche  Presse,  Wochen-Jonmal  ftlr 
Bnch-,  Stein-  &  Eupferdmckereien,  Schriftgiessereien,  Buchbin- 
dereien und  die  damit  verwandten  Fächer.  Unter  Beihilfe 
tüchtiger  Fachgenossen  herausgegeben  von  Eduard  Guth*^ 
(wöchentlich  */,  B.  In  40.  Jahrespr.  1  Thlr.  15  Ngr.).  Mit- 
tels dieses  Joumales  beabsichtigen  die  Herausgeber  einen  all- 
gemeinen pecnniftren  Nutzen  für  Fachgenossen  zu  erstreben. 
Dazu  rechnen  die  Herausgeber  unter  Anderem  Das,  dass  sie 
eine  Uebersicht  fauler  Kunden,  wenn  solche  unter  Bezeichnung 
der  Zeit,  Summe  und  der  gelieferten  Arbeiten  von  den  Prin- 
zit)alen  eingehen,  unter  der  Rubrik  „zum  gegenseitigen  Sehutze 
gegen  Nachtheile'^  bekannt  zu  machen  gedenken. 

[417.]  Aus  Breslau. 
Die  Bibliothek  des  Jüdisch-theologischen  Seminars  besitzt, 
wie  der  Direktor  des  letzteren  Oberrabiener  Dr.  Franke!  in 
einem  von  ihm  gehaltenen  Vortrage  mitgetheilt  hat,  mehre 
der  unmittelbar  nach  Erfindung  der  Buchdruckerkonst  gedruck- 
ten Hebräischen  Werke.  Bald  nachdem  die  Erfindung  Guten- 
berg^s  bekannt  geworden  war,  hat  der  Hebräische  Buchdruck 
einen  ausserordentlichen  Aufschwung  genommen.  Der  ausge- 
prägte schöne  Druck  und  die  ungemein  genaue  Gorrectur  der 
Hebräischen  Incunabeln   erfüllen  den  bibliographischen  Kenner 

solcher  Erzeugnisse  mit  wirklicher  Bewunderung. 

(Magazin  f.  d.  Lit.  d.  Auslands  Nr.  12.  B.  14S>-44.) 

[418.]  Aus  Dresden. 
Von  der  an  Seltenheiten  reichen  Hebräischen  Büchersamm- 
lung, welche  der  am  1.  Juli  1861  verstorbene  Dr.  Bernhard 
Beer  hinterlassen,  hat  seinem  Willen  gemäss  die  Wittwe  einen 
Theil  der  Universität  Leipzig,  den  anderen  dem  Jüdisch-theo- 
logischen Seminar  zu  Breslau  zum  Geschenk  gemacht.  Der 
in  der  Universitätsbibliothek  zu  Leipzig  schon  befindliche  Orien- 
talische Bücherschatz  und  namentlich  die  specifisch  Jüdisch- 
talmudische Litteratur  ist  durch  dieses  Geschenk  wesentlich 
bereichert  worden.  (Dresdner  Journal  Nr.  73.  S.  301.) 

[419.]  Aus  Hamburg. 
Die  Königl.  Beligische  Akademie  der  Wissenschaften  hat 
den  hochverdienten  Geschichtsforscher  Kervyn  de  Lettenhove 
beauftragt,  eine  Ausgabe  der  Werke  des  berühmten  Chronisten 
Georges  Cbastellain,  genannt  TAventurier,  vorzubereiten.  Sollten 
sich  in  Deutschen  Bibliotheken  Handschriften  von  dessen  ge- 
schichtlichen oder  poetischen  Arbeiten  befinden,  so  würden 
die  Vorsteher  derselben  mich  sehr  verbinden,  wenn  sie  den 
Herausgeber  oder  mich  davon,  gefälligst  in  Kenntnis«  setzen 
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wellten.  Sehr  hliifig^  ahid  GhftsteUain's  Chroniken  nieht  mit 
seinem  Namen  versehen,  nnd  ich  würde  daher  doppelt  dank- 
bar dafür  sein,  wenn  überhaupt  Mittheilungen  ttber  die  Chro- 
niken oder  Fragmente  von  Chroniken,  selbst  anonym,  welche 
Bezug  haben  auf  die  Geschichte  der  Herzöge  von  Burgund 
von  1419  bis  1476,  mit  genauer  Angabe  des  Incipit  und  Ex- 
plicit,  erfolgen  sollten.  Dr.  F.  L.  HoffmAon. 

[420.]  Aus  Leipzig. 
„Albrecht  Kirchhofifs  BUcher-Katalog  2  Bände^  ist  in  den 
Verlag  der  Hinrichs'schen  Buchhandlung  übergegangen;  die- 
»elbe  behält  sich  über  die  Fortsetzung  des  Werkes  weitere 
Mittheilungen  vor  und  bemerkt  nur  im  Voraus  schon,  dass 
dem'  in.  Bande  eine  wissenschaftlich  geordnete  Uebersicht  bei- 
gegeben werden  soll. 

(Bönenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  Nr.  46.  8.  806.) 
[421.]    Ans  Leipzig 
kann   ich  handschriftliche  Materialien  zu  einer  „Bibliographie 
des  Seewesens,^  die  von  einem  mit  bibliographischen  Arbeiten 

▼ertrauten  Buchhändler  gesammelt  sind,  zum  Verkaufe  nachweisen. 

J.  PetBboldt 
[422.]  Aus  Leipzig 
wird  im  Laufe  des  Jahres  bei  Brockhaus  „Souvenir  de  la  Bi* 
bliothöque  Imperiale  publique  de  St  Pötersbourg,  contenant 
des  gravures  et  autres  feuilles  volantes  du  XVe  siöcle^  von 
dem  Oberbibliothekar  Karl  Rud.  Minzloff  erscheinen.  Das 
Werkchen  wird  ans  einem  Qnarthefte  mit  8  Tafeln  und  einem 
erläuternden  Texte  bestehen. 

[428.]  Ans  Naumburg. 
Aus  der  Verlassenschaft  des  Königl.  Preuss.  Consistorial- 
Präsidenten  Dr.  C.  F.  Göschel,  der  sich  bekanntlich  mit  Dante* 
Studien  viel  beschäftigt  hat,  steht  eine  179  Nrr.  starke  Dante* 
bibliothek  in  verkaufen.  Dieselbe  soll  jedoch,  nach  dem 
Wunsche  der  Wittwe,  womöglich  nicht  vereinzelt,  sondern  un* 
getrennt  für  den  Preis  von  200  Thlr.  verkauft  werden. 

[424.]  Aus  Paris 
berichtet  die  Angsburger  allgemeine  Zeitung  in  der  Beilage 
KU  Nr.  93.  S.  16d6,  dass  unter  den  noch  nicht  versteigerten 
fillchem  des  verstorbenen  Grafen  La  Bödoyöre  eine  (aus  etwa 
60,000  Heften  oder  Cartons  bestehende)  Sammlung  von  Bflchem 
und  Kupferstichen  sich  befinde,  die  sämmtlich  auf  die  Revo- 
lution von  1789  Bezug  haben.  Die  Kaiserliche  Bibliothek  habe 
die  Sammlung  ankaufen  wollen,  sieh  jedoch  mit  den  Erben 
nicht  Über  den  Preis  von  100,000  bis  160,000  Fr.  einigen 
können.  £s  solle  nun  ein  Katalog  veranstaltet  werden,  der 
einen  Oktavband  bilden  und  im  Herbste,  wo  man  eine  Ver- 
steigerung der  Sammlung  stattfinden  lassen  wolle,   erscheinen 
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warde.  —  Ffir  die  bereüs  Torsteigerten  Bfleher  rind  etWM 
mehr  als  165,000  Fr.  erlangt  worden.  S.  Bibliogr.  de  la  Franee, 
Ohroniqne  Nr.  12.  S.  86. 

[426.]    Ans  Wien 

bittet  Jos.  Maria  Wagner  um  Auskunft  darüber,  in  wessen 
Besitz  der  jüngst  zu  Luzem  in  einem  alten  Mischbande  ver- 
kaufte ,,Liber  vagatorum.  Der  Betler  orden.  Die  Rothwelsch 
Grsmatick,  vnnd  barlen  der  WanderschaflFt,  dardurch  denWyfs- 
hulmen  geuopt  etc.  (Basel  by  Rud.  Deck.  0.  J.  4  •  11  B!l.)," 
der  nur  in  diesem  einzigen  Exemplare  erhalten  zu  sein  seheint, 
gegenwärtig  sich  befindet.  (Serapenm  Nr.  4.  S.  64.) 

[426.]  Ans  Wien. 
Die  E.  K.  geographische  Oesellschaft  hat  jflngsl  von  dem 
Präsidenten  des  obersten  Gerichtshofes  in  Melbourne  (Austra- 
lien) Sir  Redmond  Barry  den  gedruckten  700  S.  starken  Ka- 
talog der  dortigen  öffentlichen  Bibliothek  erhalten,  aas  dem 
folgende  Notizen  entnommen  sind.  Die  Gründung  der  BibUo- 
thek  ist  im  J.  1853  beschlossen  und  für  dieselbe  sogleich  vom 
Parlamente  3000  Pf.  zum  Ankaufe  von  Büchern  und  10,000  Pf. 
zur  Errichtung  eines  entsprechenden  Gebäudes  notirt  worden. 
Im  folgenden  Jahre  sind  zu  gleichem  Zwecke  die  Summ^i  von 
6000  und  20,000  Pf.,  sowie  im  J.  1858  abermals  die  Summe 
von  20,000  Pf.  zur  Erweiterung  des  (rebäudes  hinzugekommen. 
Die  Bibliothek,  deren  Eröffnung  für  das  Publikum  im  J.  1866 
stattgefunden  hat,  zählt  gegenwärtig  26,723  Bände,  worunter 
sich  Geschenke  von  mehr  als  300  Privatpersonen  befinden. 
Nachahmenswerth  ist  die  Liberalität,  mit  der  die  Benutzung 
für  das  Publikum  geregelt  ist.  Die  Vorschriften  in  dieser 
Beziehung  beschränken  sich  auf  folgende  fünf  Ponkte:  1)  Die 
Bibliothek  ist  von   10  ü.  Morgens   bis   10  U.  Abends   offen; 

2)  Kein  Buch  darf  aus  dem  Gebäude  fortgenommen  werden; 

3)  Jedes  Buch,  das  man  aus  einem  Schranke  genomnten  hat, 
ist  wieder  an  denselben  Platz  zurückzustellen;  4)  Jede  Be- 
schädigung der  Bücher  ist  streng  verboten;  6)  Kinder  unter 
14  Jahren  haben  keinen  Zutritt.  In  Folge  dieser  Liberalität 
ist  die  Bibliothek  jetzt  sdion  jährlich  von  mehr  als  160,00() 
Besuchern  benutzt  worden,  und  gleichwohl  haben  sich  die  Ge- 
sammtverlnste,  welche  die  Bibliothek  bei  den  ganz  bei  Seite 
gelassenen  Beaufsichtigungs-  und  Controhnassregeln  erlitten  hat, 
nur  auf  den  Werth  von  7  Pf.  belanfeq.  Der  Katalog  ist  typo- 
graphisoh  vortrefflich  ausgestattet  nnd  oamentlieh  durch  Ab- 
bildungen von  in  Australien  einheimischen  Pflanzenformen  bei 
den  Randverziemngen  und  Initialen  gesehmttekt. 

(Wiener  Zeit  29  Win.) 
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Das  Framösisehe  in  QrlUse's  „Tresor**  nnd  das  Dentiche  in  Briinef  8 
„Manoet**.  Beiträge  au  Oräsae's  „Tr^ior  de  Lfvret  rares  et  prÄoieax** 
▼on  O.  a  Marcus,  Univ.-BU)Uet)iek.  ia  Cambridge  (England).  Y«r- 
aeichniss  von  Beisen  in's  belüge  Land.  (FortsetsoDg.)  Die  Bibliotbek 
der  Stadt  Pesaro.  Von  dem  Gebeimenrathe  Neigebaar.  Die  Bibliothek 
der  Stadt  Cesena.   Von  Demselben.    Litteratur  und  Miscellen. 

Allgemeine  Bibliographie. 

[427.]     l^as  Franadsiflclie  in  Orllftve's  „Tresor«*  «ml 
das  Dentoctae  in  Brnnef «  „ISannel*'. 

Motto:  Waf  siebest  dti  aber  den  Splitter  in 
deines  Bradets  Aoge,  und  wirst  nicht  gawnlir 
des  Balkens  In  deinem  Auge? 

Der  ,,Cha88eur  bibliographe^^  hat  sich  gemüssigt  gesehen, 
attf  das  Französische  in  Orässe's  „Tresor  de  Livres  rares  et 
pr6cienx^  Jagd  zu  machen;  er  behauptet,  dass  Orässe  das 
Französische  nicht  immer  mit  vollkommener  Correktheit  schreibe. 
Mag  diess  immerhin  sein.  Grässe  ist  kein  Franzose,  und  ich 
ffir  meine  Person  habe  es  ihm  gleich  von  Anfang  an  verdacht, 
dass  er  bei  der  Herausgabe  seines  Werkes,  aus  vermeintlichen 
merkantilischen  Interessen  und  mit  Hintenansetzung  der  patrioti- 
sehen  Interessen  für  vaterländische  Sprache,  vorgezogen  hat, 
sich  statt  seiner  Muttersprache  des  Französischen  zu  bedienen. 
Ob  dadurch  der  Absatz  des  Werkes  ein  wesentlich  günstigerer 
geworddli,  als  wenn  dasselbe  in  Deutscher  Sprache  geschrieben 
wäre,  will  ich  dahin  gestellt  sein  lassen,  jedenfalls  nehme  ich 
aber  Das  als  sicher  an,  dass  sich  ein  Franzose  schon  im 
richtigen  Gefühle  seiner  Nationalität  nun  und  nimmermehr 
herbei  gelassen  haben  würde,  in  gleichem  Falle  statt  seiner 
Muttersprache  das  Deutsche  zu  gebrauchen.  Ich  finde  diess  auf 
Seiten  der  Franzosen  äusserst  ehrenhaft,  nnd  kann  nur  be- 
dauern, dass  nicht  alle  Deutsche  in  der  richtigen  Würdigung 
und  Werthstellung  ihrer  Muttersprache  mit  den  Franzosen  auf 
gleicher  Stufe  stehen;  ich  mag  daher  Mich  Orässe  nicht  gerade 
sehr  b«tti€letden,  wenn  er  gelegentlich  desshalb  zur  Rechen- 
schaft gezogen  wird,  dass  er  beim  Oebranehe  der  Französischen 
Sprache,  die  nicht  seine  Muttersprache  ist,  einige  Incorrekt- 
heiten  hinsichtlich  Französischer  Phrasen  ßich  hat  zu  Schulden 
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kommen  lassen.  Allein,  ich  frage,  steht  es  dem  ^^Chasseur 
bibliographe"  zu,  desshalb  mit  Grässe  zu  rechten  oder,  am  in 
der  Jigerspraebe  zu  reden,  anf  GrAsse's  BOeke  zu  schiefteen. 
Gewiss  nicht!  Ich  wenigstens  werde  ihm  das  Zngeständniss, 
auf  fremdem  Reviere  d.  h.  auf  dem  Gebiete  der  Deutschen  Presse 
bttrachen  zu  dürfen,  jedenfalls  so  lange  nicht  machen,  als  sein 
eigenes  Revier  d.  h.  das  Gebiet  der  Französischen  Presse  da- 
zu hiniftttglitth  und  in  Fülle  ausreicht.  Und  wahrfich  an  Ge- 
legenheit, auf  eigenem  heimischem  Reviere  auf  Böcke  zu  jagen, 
fehlt  es  dem  „Chasseur  bibliographe"  nicht  im  Geringsten. 
Er  sehe  sich  z.  B.  nur  einmal  im  Brunet'schen  „ManneU^  um 
und  bemerke,  wie  dort  die  Deutsche  Sprache  in  ihrer  Ortho- 
graphie zumal  der  Eigennamen  gemisshandelt  ist;  ortho- 
graphische und  andere  dergleichen  ßöcke  giebt  es  dort  in 
Unzahl.  Hinter  so  manchem  Blatte  stehen  solche  Böcke,  an 
denen  der  beutelustige  „Chaaseur  bibliographe^  sein  Mflthchea 
nach  Belieben  kühlen  kann*).     Es  ist  Lftcherlichkeit  und  An- 


*)    BeiBpielsweise  verweUe  ich  den   ,,Cba89ear  bibliographe"  auf 
die  im  Literar.  Centralblatte  f.  Deutschland  1861.  Nr.  23  ii.  45  &  1862 
Nr.  17  angedeuteten  Fährten: 

T.   I.     S.     30.  Fielder  (at  Fiedler). 

„      75.  Hndfeld  (st.  Heidfeld). 

„        „    3S3  Vidobonae  (st.  Vindobonae). 

„         „     384.  Hartang  (st  Härtung). 

^        »     ^23.  Grumpert  (st  Gumpert). 

„     835.  Betsins  (st.  Bitxins). 

„    8S0.  Hahn  (st  Hahn). 

„        .     929.  Mnrtiana  (st  Martina). 

„     930.  Kläppel  (st  Klüpfel]. 

„         „  1095.  Bondenstedt  (st  Boaenstedt). 

,         „  1300.  Romant  und  Gedichte   (st.  Romantiselie  und 

andere). 

„        „  1370,  Buchmann  (st  Buschmann). 
„         „  1475  u.  1753.     Rönisberg  (st  Eönigsberg)^ 

„  1592.  Pravis- Handschrift  (st  Pariser  Urschrift). 

.  1730.  Renf  (st  Ruef). 

„  1753.  SoItUn  (st  Soltau). 

T.  n.     »       14.  Baeter  (st  Baiter). 

„        „       23.  Reusinger  (st  Heusinger). 

„        ^       23.  Car.  Timot  (st  Car.  Timoth.  Zumpt). 

„        „       92.  Mersdof  (st.  Mersdorf). 

„     112.  Wolgegie  (et  Wolffgangi). 

.     124.  Oöhnfeld  (st  Cohnfeld). 

„        „    231.  Engelhard,  eine  Hertaog  (st  Engelhard,  eiue 

Erzählung). 

„         „     281.  Vüreebure  (st  WUreburg). 

„    231.  TasckevOrterbaeh  (st.  Tasohenwörterbucb). 

„    406.  Crankof  (st  CankoQ. 

„        „     788.  druchts  (st  dKUckts). 

„         „     8^6.  Dreumann  (st  Drumann). 

„        f,    954.  woHkomment  (st  vollkommene). 


» 
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mtssnng,  wenn  m&n  mit  Orässe  um  ein  Paar,  wennauch  un- 
flranzOsicher,  doch  immerhin  und  selbst  in  der  ^^Rue  Bonaparte^ 
verständlicher  Phrasen  willen  zu  rechten  sich  herausnimmt,  und 
dabei  die  orthographischen  Schnitzer  bei  Brunei,  denen  gegen- 
über die  Orässe'schen  Phrasen  doch  nur  als  wahre  Lappalien 
erscheinen,  übersehen  zu  können  meint.  Ich  bin  weit  entfernt, 
dem  ehrwürdigen  Brunet,  welchen  ich  ehre  und  schätze  und 
dem  ich  insbesondere  um  seiner  Kenntniss  der  Deutschen 
Litteratur  willen  grosse  Hochachtung  zolle,  wegen  der  unter- 
gelaufenen deutsch-orthographischen  Schnitzer  einen  irgend 
erheblichen  Vorwurf  machen  zu  wollen;  eher  mOchte  ich  es 
dem  Verieger  des  Brunet'sehen  Werkes  verdenken,  das»  er  die 
Revision  des  Druckes  nicht  einem  mit  der  Deutschen  Sprache 
und  Litteratur  hinlänglich  bekannten  Correktor  anvertraut  hat, 
dem  die  orthographischen  Schnitzer  gewiss  nicht  hätten  ent- 
gehen kennen.  Aber  dem  „Chasseur  biUiographe'^  glaube  ich 
mit  Recht  daraus  einen  sehr  wesentlichen  Vorwurf  machen  zu 
müssen,  dass  er  durch  seinen  ganz  überflüssigen  Ausfall  gegen 
ein  paar  Versehen  in  einem  Erzeugnisse  der  Deutschen  Presse 
die  Deutsche  Kritik  muthwillig  herausgefordert  hat,  gegen  ein 
Werk  der  Französischen  Presse,  dessen  Wahrung  dem  Franzö- 
sischen ^Ohasseur  bibiiographe^  ganz  insbesondere  am  Henen 
hätte  hegen  sollen,  gerechte  Vergeltung  zu  üben. 

[428.]     Britrftge  »v  «rae««e'0  Twemmr  de  äjl^res 

rare«  et  precieux. 

Von  O.  C.  Marous, 

UniversltÜts-Bibllothekar  In  Cambriffde  (England). 

Abano  (Petrus  de)  Heptameron  seu  Elementa  magica  Petri  de 
Abano  Philosoph!. 


T.  n.    S.    954.  BJden  (st.  Erden). 

n         „     983.  Heralde  ▼.  L.  (st,  Herrad  r.  L,).  - 

,         ^1061.  Zugvögel  (»t.  Tagvögel). 

„         „  1092.  Mekanik,  Bewegung,  Greitowald  (st.  Mechanik, 

Bewegung,  Greifswald). 

„         „  UOO.  Hanrting  (pt.  Härtung). 

„  1119.  Sohiflen  (st  Schriften). 

„         ,  1144.  Hoesaler  (st.  Haapler). 

„         „  1347.  Förstermann  (st.  Förstemann). 

„        „  1562.  Qerstiicher  (st.  Goritäekar). 

„        „  1563.  Merherrn  (st.  Meberen). 

„  1628.  Fain  (st.  Fein). 

„        „  1644.  Neuruter  (st.  Neureuther). 

„         „  1649.  Hohen soh^ngaii  (st.  Hohensehwangnu;. 

^        M  1742.  Simplissimns  (st  SimpUcissimus). 

T.  ill.     „       34.  osmanichen  (st  OBmanischeu). 

„        „     113.  Duntser  (st  Düntaer). 

^        « ..  890.  LawatB  (si  Lawäto).» 
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Findet  sich  tnf  Seite  441  det  entea  Bmndee  tod  Henriei 
Cornelii  Agrippee  ab  Nettesheym  Armatea  mititiae  eqnitis 
aurAti  et  juris  ntrinsqae  ac  medidnae  Doctoris  opera.  12*. 
Lngdnni,  per  Beringos  fratres  1510.  —  [EntbSlt  11  BUtter: 
von  Seite  441  bis  462  ] 

Abano,  Clarissimi  celeberrimi  qne  olim  philosophi  medici,  Petri 
de  Abano  de  Yenensis,  atqne  eonindem  commodis  remediis, 
über  plane  aureus,  per  Joannem  Dryandrum  medicum,  pri- 
stino  8110  nitori  restitutas.  18®.  Harpurgi  ex  ofScioa  Encharii 
Ceraicomi  Agrippinaris  anno  1537. 

Ist  weder  unter  Abano  noch  Drjander  bu  finden. 

Abarbanelis  (Isaao)   oder  Abravanele  Liber  de  Capite  fidei 

in  qno  continentnr  radioes  &  capita  vel  prineipia  reUgioiiis 

&c.     Klein    4<^.     Amstelodami    apnd   Oniliel   et   Johannem 

Blaen  1613. 

Da  der  Käme  Abarbanel  hMnfig  als  Abravanele  vorkommt,  so 
hätte  Graesse  denselben  gewiss  als  solchen  ebenfalls  auf- 
nehmen müssen. 

—  —     Commentarine  in  Pentatenohnm  Mosia.    Editio  eecnnda 

Prima  Veneta  A.  M.  G.  6339  mnlto  eorrectior,  cum  accessio- 

nibns  marginalibns,  indicibns  neceBsariis,  et  pnnctia  distinetio- 

nnm,   Judaeis   alias  innsitatis  lectionem    antem   enmunopere 

juvantibus,  snmmo   studio  et  labore,   ac  propriis  snoitibns, 

novis  typis   edente,  Henrico  Jacobe  van  Bashuys^  Ha- 

noviae    In    typogn^^hia  Editoris    propria  Orientali.    Folio 

1710.  — 

Oraesse  giebt  weder  den  vollständigen  Titel  an  noch  den 
richtigen  Vornamen  Bashnysen's.  — 

et  R.  Mosis  Alscfaechi  Conunent  in  Esaiae  Prophetiam 

30.    cum    additamento    eorum    quae    R.   Simeon  6    vetemm 

dictis  coilegit  —  Authore  Constantino  TEmpereur  —  Lngduni 

Batairorum  —  Ex  ofBoina  Bonaventnrae  et  Abrahami  Elzevir. 

Acad.  Typograph.     18«.     1631. 

Dieser  Titel  hätte  vollständig  im  Qraesse'scfaen  .Tresor« 
angegeben  werden  müssen. 

Gommentarius    in   Prophetiam   Habaccnc   HebraTce    et 

Latine   —   In    usnm  Academiae  Trajectine    12®.      Trijecti 
Batavorum  —  Ex  ofBcina  Thomae  Appels  1710. 

Praeco  salntie  in  Lingnam  latinam  translatus  ab  Jo- 
anne Henrico  Majo  (fil.)  Praemittitnr  vita  auctoris  ab  inter- 
prete  collecta  adiiciuntur  Emendationes  Textus  Rabbinici 
4®.  Francofurti  ad  Moenum  1711. 

Prooemium    Commentariorum   in   Leviticnm   —   bildet 

einen  Theil  des  Buches:  R,  Mosis  Majemonidae  de  Sacrificiis 
li^er.    Accesserunt  Abarbanelis  Exordium|  s e u  Prooemium 
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Gommentariorum  in  Leviticnm  et  Mi^emonidae  Trectatus  de 
Consecratione  Calendarnm  et  de  Ratione  intercalandi  — 
Qnae  ex  hebraeo  eonvertit  in  seriDonem  Latinum  et  notis 
iilnstravit  Lndovicns  de  Compiegne  de  Veil  (A.  M.)  4^. 
Londini  1683. 

Ans 8 er  Abarbaaelis  Exordiam  et  Ifiyemouidae  de  consecra- 
tione  calendarnm  &c.  enthält  das  Bach  uoch  folgende  6 
Tractate: 

1)  De  aacrifieio  pasdiali. 

2)  De  eacris  8olemnfl>as. 

3)  De  primitiie  animantinm. 

4)  De  noxiis  imprndenter  admiesU. 

5)  De  indigentibiiB  piacnli. 

6)  De  bestiamm  eonseeratamm  mntatiODe. 

Abarbanelis  (Isaac)  Commentarias  In  Danielem  Prophetam  con- 
tinens  XII  Fontes  et  LXX  Palmas  —  Klein  40.  1647. 

(Ohne  Ortaname.) 

Abauzit  —  A  Discourse  historical  and  critical  on  the  Revelations 

ascriVd  to  St.  John.     12  ^  London  1730. 

Dieses  Büchlein  erschien  ohne  Antors  Name;  wir  lesen  in 
der  Vorrede:  There  is  no  donbt  bat  the  public  will  be  curions 
to  know,  to  whom  they  are  indebted  for  the  foUowing  little 
tract;  but  this  is  a  Circnmstanoe  we  are  obliged  to  omit,  for 
a  very  obrioas  reason.  — 

Abbadie  (James)  The  Divinity  of  onr  Lord  and  Savionr  Jesus 
Christ  asserted  and  defended  against  the  Objections  of  the 
Arrians,  Demy-Arrians,  and  Socinians.  Written  in  Frencfa 
and  now  rendered  into  English.    8®.   London  1704. 

Anf  dem  Titel  ist  Vol.  I— IIL  Das  Buch  ist  aber  complet  in 
1  Band  oder  424  Seiten. 

A  vindication  of  the  Truth  of  Christian  Religion  against 

the  Objections  of  all  modern  Opposers.    12®.    London  1694. 
Nieht  in  2  Bänden  H*. 

FArt  de  se  connottre  8oi-m6me,  on  la  Recherche  des 

sourcea  de  la  Morale.     18®.    A  la  Haye  1771. 

Trait6  de  la  Vörit^  de  la  Religion  chrMienne,  oü  Ton 

ötablit  la  Religion  Ghrötienne  par  ses  propres  caract^res.  3 
Vols.     180.    A  la  Haye  1771. 

Le  Triomphe  de  la  Providence  et  de  la  Religion  on 

Fouvertnre  des  sept  scanx  par  le  üU  de  Dien.  4  Vols.  18®. 
Amsterdam  1723. 

Traitö  de  la  Divinite  de  nötre  Seignenr  Jesus  Christ. 

18«.    Rotterdam  1709. 

Abbattie  (Oeorgii)  Explicatio  sex  illnstrinm  Quaestionum.  Oxoniae 
anno  1697  in  schola  Theologica  proposita,  ib:  ed:  &  nunc 
primum  in  Germania  recosa.    4®.    Francofurti  1616. 
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Diese  6QuaMt  sind:  1.  DeMendaeio  —  2.  De  Ctromiioisione 
et  Baptismo  —  3.  De  Astrologia  —  4.  De  praesenüa  in  cultn 
IdololAtrico  —  5.  De  FngA  in  persequotione  et  peste  —  6.  An 
Dens  Bit  atithor  peceati? 

Abbat!  (Niccolo)  Le  Pitture  di  Pellegrino  Tibaldi  E  di  N.  A. 
esistenti  nelllnstituto  di  Bologna  descritte  ed  illastrate  da 
Giampietro  Zanotti  segretario  delV  Accademia  ClemeDtina. 
Folio.  Venezia  1766. 

Abbatins  (Baldus  Angelus)  de  admirabili  vlperae  natura  &c.  4^. 
Noribergae  1603. 

Abbot  (George)  An  exposition  upon  the  Prophet  Jonah  — 
Contained  in  certaine  Sermons,  preached  in  S.  Maries  Chnrch 
in  Oxford  —  Johan.  9.  4.  ,)The  night  cometh  when  no  man 
can  worke".    4".     London  1600. 

—  —  The  exaroinations,  Arraignment  and  Conviction  of 
George  Sprot,  Notary  in  Aye-month-together  with  bis  constant 
aud  extra ordinarie  behavionr  ath  bis  death,  in  Edenborough 
Aug.  12.  1608.  Written  and  set  forth  by  Sir  William  Hart, 
Rnight,  L.  Justice  of  Scotland  —  Before  which  Treatise  is 
prefixed  also  a  Preface,  written  by  O.  Abbat  Deane  of  Win- 
ehester  4<^.     London  1609. 

An  historicall  narration  of  the  judgement  of  some  most 

learned  and  Godly  English  Bishops,  Holy  Martyrs,  and  others: 
Whereof  III.;  viz.  Archbishop  Cranmer,  B.  Latimer,  and 
Blshop  Hooper,  suffred  Martyrdome,  in  the  Dayes  of 
Q.  Mary,  for  the  Truth  and  Gospell  of  Christ  Jesus  —  Con- 
cerning  Gods  Election,  and  the  Merit  of  Christ  bis  Death 
&c.     4^     London  1631. 

(ErHchien  ohne  des  Autors  Namen.) 

—  —  A  Treatise  of  the  perpetuall  visibilitie,  and  Succession 
of  the  true  Cburch  in  all  Ages.    4<^.     London  1624. 

(Erschien  ohne  des  Autors  Namen.) 

—  —  The  reasons  which  Dootonr  Hill  hath  bronght,  for  the 
uphoiding  of  Papistry,  whieb  is  fialselie  termed  the  Gatho- 
like  Religion:  Unmasked,  and  sfaewed  to  be  very  weake, 
and  npon  examination  most  insufificiest  for  that  purpose.  4*. 
at  Oxford  1604. 

Abbot  (Robert)  The  Tme  ancient  Roman  catholike.  Belog  an 
Apology  or  Connterproofe  against  Doetor  Bishopa  Reproofc 
of  the  defence  of  the  reformed  Catholike,    4®.    London  1611. 
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[429.]    TcrKcichni««  von  Reisen  in*«  Heilige  iband« 

(Fortseteung.) 

1313.   Reise  des  Jüdischen  OelehrtenEsthori  b.  Wose 

ba-Parchi  ans  der  Provence. 

The  Itinerary  of  Rabbi  Benjamin  of  Tudela.  Translated 
and  edited  by  A.  Asher.  Vol.  U.  London  and  Berlin,  Asher 
&  Co.  1841.  8».  Enthält  in  dem  S.  397—448  abgedruckten 
Absohnitte  ,,0n  the  Geography  of  Palestine,  from  Jewish  sources« 
By  Znnz.  [Translated  from  the  German  by  the  Editor]^  einen 
Ansang  aus  dem  Berichte  des  jüdischen  Gelehrten  Esthori  b. 
Mose  ha-Parchi  ans  der  Provence  in  Englischer  Üebersetzung 
und  mit  Anmerkungen.  (G,  B.) 

S.  260—63  bandelt  der  Verf.  von  Esthori  b.  Mose  bs-Parchi. 
Das  sehr  seltene  Original,  aus  dem  der  Aaszag  entnommen,  ist 
„onra  Mosis  Koben  b.  Sacharia.  Venet  per  Meier  b.  Jakob 
Parens.    8.  a.  (o.  1546—50.)  4«."  erschienen. 

1322.    Reise  John  Manndeville's. 

Bibliographische  Untersnchungen  Aber  die  Reise-Beschrei- 
bung des  Sir  John  Maundeville.  Dem  Herrn  Samuel  Gottfried 
Reiche,  Rector  und  Professor  des  Gymnasiums  zn  St.  Elisabet 
in  Breslau  nnd  Vice -Präses  der  schlesischen  Gesellschaft  für 
vaterlftndisehe  Cultnr,  etc.,  znr  Feier  Seines  Amts -Jubelfestes 
am  30.  October  1840  im  Namen  des  Gymnasiums  zu  St.  Maria 
Magdalena  gewidmet  von  Carl  Schönhorn.  Breslau,  gedr.  bei 
Grass,  Barth  &  Comp.     gr.  4<>.     24  S. 

The  Yoiage  and  Travaile  of  Sir  John  Maundevile,  Rt. 
which  treateth  of  the  way  to  Hiemsalem;  and  of  marvayles 
of  Inde,  with  other  ilands  and  countryes.  Reimprimed  from 
the  Edition  of  A.  D.  1726.  With  an  introduction,  additioaai 
notes,  and  glossary,  by  J.  0.  Halliweii.  London,  pnbl.  by 
Lumley.  1839.  gr.  8».  1  Bl.  XVII,  XIV  &  326  S.  Mit 
einem  Titelbilde  u.  in  den  Text  eingedruckten  Holsschnitten. 

(C.  B.) 

Die  Einleitung  enthält  bibliographische  Notisen. 

The  Bocks  of  Sir  John  Maundeville.  A.  D.  182»-- 1366. 
0.  Barly  Travels  in  Paleaiiat  ed.  by  Wright  8.  117—282. 

3)€|  Mrtreff(iil^*8Bett'(Erfal^vnen  aud^  ^od^«  unb  toüMvMfmtett 
^ttn  Doctoris  nnb  (SngeUttttbtfil^en  9tittetd  Jobannts  de^  Monte- 
Villa  curieuse  iRd%^^\i^xtifnm%,  SBie  berfetbe  iii6  getobte  ianh, 
Palaestinam,  detufolem,  (Sg^pten,  Z&td%  Judaeata,  dnbten^  Ohi- 
nam,  Werften,  unb  anbern  na^  unb  fem  an^  unb  abgelegene  ^öntg« 
retd^e  unb  ^otrfn^cn,  ju  93SoffeT  unb  ?attb,  gefommen,  mtb  fafl  ben 
ganzen  Srb^  unb  ScIt^Ätaiß  burdjjogen  fe^n.  8on  6^nte  fclbjl  in 
SJatein*  unb  granjöfift^et  (Zpxaä)  bef ^rieben;   9lunme^r  Äffen  Icut* 
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\d)m  Xe^g«  itnb  t)teler  !Oanben  aai^  bero  @itt^  unb  SRameten  iiA^ 
^abern  ju  gutem  übcrfe^et.  (S^mald  gebrucft  ju  SöUn  3e|t  t»on 
Steuern  aufgelegt,  t)enne^rt  unb  t)erbe{f ert,  aud^  mit  9iegt{iern  i^erfeiien. 
9m  Sol^r  1692.     8«,     228  ®,  u.  6  »H.  (St.  B.) 

Steifen  bc^  Toctor«  unb  9?ittcr^  3o^ann  u.  üRontetitta  au« 
Snglanb  in  bad  gelobte  ^anb,  dnbkn  nnb  ^erfien  t^ont  3.  1322 
bid  1355,  in  franj.  @prüt^e  t^on  i^m  fclbft  befd^vieben,  unb  {c^t  in 
Stty  mitgetf|ettt  t)on  einem  !.  boier'fdlen  ®taat^iener.  Snt^lten 
in  ber  2;af(^en'!9ibtiot^ef  bei  n)i(^tigfien  nnh  intereffanteflen  Steifen 
bnT(^  ^alttftina  ^r^g.  bon  3oad|im  |!einri<^  Oä(!.  t^.  II.  6b.  l. 
(8.  u.  b.  i.:  5töf(!^enbüc^  ber  wit^tigflen  unb  inteteffantefictt  Äeifen 
Mm  ber  ©rfinbnng  ber  Suc^bmtferfunfl  bi*  auf  unfere  3^tten.  8b. 
24.)  9?ärnbcrg,  ^aubcnftridcr  u.  (Sbner.  1829.  I2V  @.  163—94. 

Recaeii  ou  Abregt  des  Voiages  et  Observations,  dn  Sr. 
Jean  de  Mandeville,  Chevalier  &  Profesaeor  en  Medicine,  Faites 
dans  TAsie,  TAfrique,  &c.  Comnaenc^es  en  FAn  MCCCXXXII. 
Dans  leqnelles  sont  compris  grand  nombre  des  choses  iucon- 
Dues.  Par  Monsieur  Biile.  26  S.  Enthalten  in:  Voyagea  faits 
principalement  en  Asie  dans  les  XII,  XIII,  XIV,  et  XV  siöcles 
etc.  Par  Pierre  Bergeron.  Tom.  II.  La  Haye,  Neanlme. 
1735.     4^  (C.  B.) 

Joanne  de  Mandaniila:  Qual  tratta  -deile  plu  maranegtiose 
cose  e  pin  notabiie  clr  si  trouino:  e  come  preaentiaUneBte  ha 
eercato  tntte  ]e  parte  habitabile  del  m9do:  &  ha  notato  alcnne 
degne  cose  che  ha  vednte  in  esse  parte.  MDXXXIIII.  —  Am 
Schlüsse:  Stampato  in  Venetia  per  Aluise  di  Torti  neilanno 
del  Signore.  MDXXXmi.  Nel  mese  di  Agosto.  kl.  8^  8  onbez. 
u.  119  bez.  Bll.  (St.  B.) 

1332.    Reise  des  Dominikanermönchs    Otto  v.  Nyen- 
hnsen  ans  Minden,  gen.  Wilhelm  v.  Boldensele*). 

Nobilissimi  Gnilielmi  de  Baldensel,  Eqnitls  anrati  Hiero- 
solymitnni,  Hodoeporieon  ad  Terram  Sanetam.  Anno  1336. 
Ab  ipso  scriptum,  rogatn  Thaiayrandi  Comitis  Petragoricensis, 
8.  R.  £.  Presbyter!  Cardinalis.  Una  cum  Epistola  ad  Petmm 
Abbatem  Anlae  Regiae  CiatercienaiB  Qrdinis,  Dioeceais  Pra- 
gensis.  Editnm  Ex  m.  s.  Oodiee  Admodmn  Reverendi  &  Cl. 
V.  Matthiae  Efoerspergeri,  6.  Theologiae  Doctoris  &  Eeclesiae 
Oollegiaiae  ad  88.  Jacobi  &  Tibortii  Stranbingae  Decaoi.  Ent- 
halten in :  Thesaurus  Monumentorom  ecclesiastieomm  et  histori- 
00 mm,  aive  Uearioi  Ganisii   Lectiones  antiqnae  ete.     Quibob 


*)  OtitQ  von  Njenhusen  (Neu haus),  Möncb  im  DomioikaDMrklosier 
S.  PauJi  SU  Hinden,  hat  sich  nach  seinem  Austritte  aus  dem  Kloster, 
von  einem  uiütterlicherseits  verwandten  Geschlechte,  Wilhelm  t.  Bolden- 
sele  genannt. 
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praefationes  etc.  adjecit  Jaeobus  Basnage.    Tom.  IV.    Amsic- 
laedami  ap.  Wetstenios.    1725.    Fol.    8.  332—57.      (8t.  B.) 

Die  (Sbel^eneit  üon  Sotbenfete  ober  ^olbenfen.  $on  6.  9. 
®rotcfcnb.  ffint§attcn  in  bct  3^^*f^^^f*  ^^^  ^ijlorifd^en  SSctein«  für 
SKebctfad^fcn.  ficrauögcgcben  unter  Leitung  bc«  Scrcin6==Hu«fd^uf[c«. 
Oo^rgattfl   1852.    l^annoöCT,  ^Q^n.     1855.     8«.     ®.   210—86. 

Der  Anfsats  enthält:  1.  Zar  Genealogie  des  Geschlecht«; 
2.  Des  Bdelherrn  Wilhelm  von  BoMensele  Reise  nach  dem 
gelobten  Lande.  In  letaterem  Absehnitte  findet  sich  ,,Epistola 
Gnilielmi  de  Boldensele,  ad  Petrom  abbatem  Aolae  Begiae. 
Hinerarias  Guilielmi  de  Boldensele,^  mit  Benatzung  einer 
WolffenbUttler  Handschrift  abgedruckt,  und  mit  Verbesäe- 
rungen  des  Textes  im  „Thesaurus  Monnmentorum'*,  sowie  mit 
Anmerkungen  versehen. 

Steife  naii  ^(äflina  butd^  mif)tim  üon  Sotbendleüe  im  ^n^^ 
fange  bed  XIV.  dalt^nnbertf.  9nd  bem  Satein.  ftei  btaxb.  üom 
Sto^Ia»  ftatl  $etev,  bei  ber  ^facrei  ®t.  SRactin  )u  Sambetg.  (Snt^ 
leiten  in  ber  Xafd|cn»9ibItot^ct  bet  mid^tigften  nnb  intcrejfanteften 
Seifen  burd^  ^tt^ina  ^r«g.  Don  dooc^im  ^einri^  OAd.  X^.  II. 
99b.  2.  (%.  u.  b.  X. :  S:afc^enbu4  ber  roid^tigjlen  nnb  intereffonteftcn 
Steifen  t>on  ber  (Srfinbnng  bet  Sut^brudertunjl  bid  auf  unfere  Qtiitn. 
5Bb.  45.)  9?ürnberg,  C^aubcnftrider  n.(gbner.  1829.  12«.  ©.109—62. 

1333.    Reise  des  Kabbalisten  Ishak  Chelo  aus 

Aragonien. 
Les  chemiDB  de  Jerusalem,  par  Ishak  Ohelo,  en  1334. 

8.  Itin^raires  de  la  Terre  Sainte  trad.  de  l'Hebreu  par  E. 
Carmoly  S.  217-320.    Mit  Vignette.  (8t.  B.  &  C.  B.) 

1336.     Reise  des  Kirchherrn  Lndoiph  (Rndolph  Peter) 

von  Suchern. 
Wegiflru  be  itinere  ab  terra  fancta.  —  3)e  teno  fancta  et  iti* 
nere  j^etofoloniitano  et  be  flatu  ein«  et  alij[9  mitabtUbnd  qne  in 
mari  confpiclutnr  tnbeltcet  ntebiteraneo.  (9t)enerenbifflmo  in  c^rifto 
potri  ac  bomino  bno  fuo  gratiofo.  Salbemino  be  fteinnotbia  ^be- 
botneit.  eccHe  efrifcof^o.  8ubo(p^9  proii^ialtd  ecctefie  in  @n(^n 
tectot  bebtto  ttnctentiani  et ,  honorem  ic.  —  Am  ®t^Ittf e :  ginit  fe* 
liciter  UbcOn«  be  \ünttt  ab  tenam  fanctam  ic.    Fol.    34  %tt. 

(C.  B.) 

Kaob  Hain  Nr.  10307  in  Strassburg  von  Heinr.  Eggoetejn 
gedruckt 

3tinetarium  ad  Terram  Sanetam.  Per  Petram  de  Suchen, 
A.  D.  M.CCGXXXVL  seriptnm  A.  D.  M.CCCL.  ex  manuscripto 
antiqno,  in  Bibliotheoa  Fratrum  Eremiterum  Ordinis  Sancti  Au- 
gnstani,  appd  Fribnrgum,  in  Helvetia,  Nunc  primum  edidit 
Thomas  Philipps,  Baronetus.  Typis  Medio-Montanis,  in  turre 
Lativiensi  impressus.  182ö.  kl.  8^.  Zwei  Fragmente  Bl. 
Vim— XXVU  &  S.  53—68. 
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Der  Horantgeber  hat,  gleich&Ut  sn  Middlehill,  1S44  ein  FrJig- 
ment  der  hochdeutschen  Uebersetzang  des  Itioerarium  drucken 
lassen. 

1346.     Reise  Rndolph  v.  Frameynsperg's. 

Itinerarium  Nobilis  Viri  Rudolph!  de  Frameynsperg,  &c. 
in  Palaestinam,  ad  Montem  Sinai,  et  in  Aegyptnm.  Anno  Do- 
mini MCCCXLVI.  A  Canisio  publici  juris  factum.  Ex  H.  S. 
Cod.  Monasterii  S.  Magni  ad  pedem  poutis  Ratisponeosis. 
Enthalten  in:  Thesaurus  Honumentorom  ecclesiastioorum  et  hi- 
storicorum,  sive  Henrici  Canisii  Lectiones  antiquae  etc.  Quibns 
praefationes  etc.  adjecit  Jacobus  Basnage.  Tom.  IV.  Amste- 
laedami  ap.  Wetstenios.    1725.   Fol.    S.  358—60.      (St.B.) 

Vor   1374.    Beabsichtigte  Reise  des  Dichters  Franc. 

Petrarca  von  Florenz*). 
Francisci  Petrarch»  V.  G.  Itinerarivm  Syriacvm  in  qvo, 
qnicquid  per  Evropam  vel  Asiam  peregrinis  Hierosolynitanis 
Memörabile  occurrit,  diligentissimö  describitnr.  Enthalten  io: 
Francisci  Petrarchi  etc.  Opera  que  extant  omnia.  (Tom.  I.} 
Basileae  excud.  Henr.  Petri.  1554.  Fol.  S.  617—26.   (St  B.^ 

Francisci  Petrarchae  Florentini  Poetae  Laureat],  Iter  Pa- 
faestinum,  Ad  Patricium  qnendi  Mediolanensem.  Enthalten  in: 
HodcBporicora  siue  Itinervm  totius  ferö  Orbis  Lib.  VII.  Opus 
Historicum,  Ethicum,  Physicum,  Geographicum  a  Nie.  Revsnero 
Leorino  iam  olim  coliectum:  nunc  demum  Jeremiae  Revsneri 
Fratris  cura  ac  studio  editum.  Basileae  ad  Pemeam  Lecythvm. 
1580.  8«.  8.  599—624. 

1394.  Reise  Joh.  Schiltberger's  aus  München. 
9{etfen  bcd  dol^anne^  S^tUktgec  aud  SRttni^en  in  dnxopa, 
%[xd  unb  afrila  üon  1394—1427.  3um  etflen  3Rq1  noii^  ba 
glei^jettigen  ^ibclberget  $anbfd|rift  j^ccau^gegeben  unb  eclftutert  Mit 
^atl  gtiebric^  92eumann.  Wlxi  S^\^^^  ^^^  $allntftai|er  unb 
$ammei«$urgjlan.  iKttnd^en,  auf  Sofien  b.  jkraudg.'d.  Shm%l 
^ofbud^brud.  Don  m^l.   1859.   8^  XVI,  166  ®.  (C.B.) 

C.  1400.  Reise  eines  ungenannten. 
Anonymvs  de*  Locis  Hierosolymitanis.  Enthalten  id: 
Leonis  Allatii  ^vfufnixTay  sive  Opvscvlorvm,  Oraecorvm  et  La- 
tinorvm  vetvstiorvm  ac  recentiorvm,  Libri  dvo.  Edente,  noo- 
nnllis  additis,  Bartholdo  Nihvsio.  Coloniae  Agrippinae,  ap. 
Kaloovivm.   1653.   8^   Buch  I.  8.  79—102. 

Griechisch  und  Lateinisch.  —  Nach  Ebert  ist  das  Boeh 
Amsterdam  bei  Waeabergbe  enchieneo. 


*)  Petrarca  hatte  nach  dem  Heiligen  Grabe  au  reiben  beabsichtigt : 
die  Reise  ist  jedoch  unterblieben,  und  Petrarca  hut  nur  far  eineo 
Freund  (man  nennt  ihn  Johannes  de  Mandello),  der  di^  I^eise  wirkh'ch 
angetreten,  einen  Wegweiser  dasu  veHksst 
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C.  1400.    Reise  eines  anderen  Ungenannten. 

Orient  und  Oecident  insbesondere  in  ihren  gegenseitigen 
Beziehungen.  Forschungen  und  Mittheilungen.  Eine  Viertel- 
jahrsschrift hrsg.  von  Theodor  Benfey.  Jahrg.  I.  Göttingen, 
Dieterich.  1861.  gr.  8».  Enthält  Hft,  3.  8.  448—80  einen 
von  D.  L.  Ennen  mitgetheilten  Bericht  vom  Niederrhein  über 
die  Reise  eines  Ungenannten  nach  dem  Heiligen  Lande.  (Fort- 
setzung folgt.)  (St.  B.) 

Der  Bericht,  der  in  der  im  XIV.  a.  XV.  Jhrhdt.  zu  Köln  üblichen 
Niederdeutseheu  Mandart  verfust,  ist  ans  einer  Prg.  Hand- 
scbrifi  in  der  Wallraf  sehen  Bibliothek  su  Köln  entnommen, 
die  ans  dem  Kaiserl.  Stifte  U.  L.  F.  in  Aachen  stammt  und 
im  J.  1405  beendigt  worden  ist.  Der  Schreiber  gehört  der  in 
Köln  ansässigen  Pstrieierfamilie  v.  Jüdden  an.  Anfang  und 
Ende  des  Berichtes  fehlen. 

1418.    Reise  des  Französ.  Edelmanns  Nompar,  Herrn 
von  Caumont,    von  Gastelnau,   von  Gastelculier    u. 

Berbiguiöres. 
Yoyaige  du  Seigneur  de  Caumont.  —  Voyaige  d^oultremer 
en  Jherusalem  par  le  Seigneur  de  Caumont  Tan  MCCCCXVIII. 
Publik  pour  la  premiöre  fois  d^apr^s  le  manuscrit  du  Mus^e 
britanlque  Par  le  Marquis  de  La  Orange.  Paris,  Aubry.  1858. 
gr.    8®.   XX,  194  S.     Mit  einem  Facsimile. 

1422.  Reise  des  Ritters  Guilleb.  de  Lannoy,  Herrn 
von  Willerv^l  u.  Tronchiennes,  aus  Flandern. 
A  Survey  of  Egypt  and  Syria,  undertaken  in  the  year 
1422,  by  Sir  Gilbert  de  Lannoy,  Knt  translated  from  a  Ma- 
nuscript  in  the  Bodleian  Library  at  Oxford,  with  an  Introduc- 
tory  Dissertation,  and  Notes  of  Illustration  and  reference  to 
the  Croisades:  By  John  Webb,  addressed  to  Henry  Ellis. 
[Glocester,  April  19,  1821.]  Enthalten  in:  Archaeologia:  or, 
Miscellaneous  Tracts  relatiug  to  Antiquity.  Published  by  the 
Society  of  Antiquaries  of  London.  Vol.  XXI.  London,  print. 
by  Nichols.  1827.  gr.  4».  S.  281—444.  Mit  Ansicht  von 
Jaffa  u.  Plan  v^  Acre.  (8t.  B.) 

(Fortsetsung  folgt ) 

[430.]     Die  Bibliothek  der  Stadt  Pesaro. 

Von  dem  Qeheimenrathe  IS'eigebaur. 

Das  alte  Pisaumm,  unfern  des  Ausflusses  der  Foglia  in's 
Adriatische  Meer  gelegen,  war  Römische  Colonie,  als  Publius 
Vatinius  hier  von  Caesar  nach  seinem  Uebergange  über  .den 
Rubicon  zum  Proconsul  ernannt  wurde,  und  erhielt  später  den 
Namen  Colonia  Julia  Felix.  Von  Yitiges  zerstört  und  unter 
Belisar  wiederhergestellt,  wurde  es  bald  der  Zankapfel  zwischen 
den  Longobarden  und  Franken,   bis  es  sich  der  Päpstlichen 
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Oberherrlichkeit  unterwarf  und  Theii  nahm  an  den  Kämpfen 
gegen  die  kaiserliche  Partei.  Der  Papst  belehnte  hierauf  die 
Estensischen  Fürsten  Aldobrandini  und  Azzo  V.  mit  Pesaro. 
was  sie  behielten,  bis  Friedrich  U.  und  Manfred  sich  dasselbe 
wieder  unterwarfen.  Allein  das  Germanische  Lehnwesen  hatte 
die  kaiserliche  Macht  so  gebrochen,  dass  Clemens  VIII.  den 
Sohn  Malatesta's  da  Verrnchio,  il  zoppo,  mit  Pesaro  belehnen 
konnte  y  zu  dessen  Familie  die  unglückliche  Francesca  da 
Rimini  gehörte,  die  sich  eben  oft  dem  Papste  widersetzte,  so- 
dass Qaleotto  Malatesta  in  Päpstliche  Gefangenschaft  gerieth; 
doch  erhielt  er  später  sein  Lehen  zurück.  Durch  die  Nichte 
eines  Nachfolgers  desselben,  Constanze  Yarono,  kam  Pesaro 
als  Mitgift  an  Alexander  Sforza,  natürlichen  Sohn  von  Azzo 
Attendolo,  welcher  von  Nicolaua  IV.  belehnt  wurde.  Ein  natflr- 
lieber  Sohn  aus  diesem  Hause  heirathete  die  bekannte  Lueretia 
Borgia,  die  sich  aber  bald  von  ihm  scheiden  liesa.  Später 
heirathete  sie  Alfons  von  Este  zu  Ferrara,  und  die  Sforza  wurden 
1512  von  dem  Papste  Julius  II.  beseitigt,  welcher  Pesaro  dem 
Kirchenstaate  annectirte,  um  diese  Stadt  und  deren  Gebiet 
den  Herzögen  della  Rovere  zu  Urbino  zu  überlassen,  welche 
aber  auch  bald  darauf  der  geistlichen  Herrschaft  weichen 
mussten.  Noch  steht  die  weitläufige  Residenz  der  Malatesta 
und  Sforza  in  der  Stadt,  sowie  die  schöne  Villa  der  Herzogin 
Vittoria  Gonzaga,  Gemahlin  von  Franz  Morin  delle  Rovere. 

Jetzt  hat  Pesaro  15,000  Einwohner,*  bei  denen  immer 
wissenschaftliche  Bildung  geachtet  war.  Ein  Zeuge  dafllr  ist 
der  im  Jahre  1789  verstorbene  Graf  Annibale  degli  Abati-Oli- 
vieri,  der  sich  hauptsächlich  mit  der  Alterthums- Wissenschaft 
beschäftigte,  wie  die  in  den  Hallen  seines  Palastes  Macchirelli 
angebrachten  Denkmäler  mit  Griechischen  und  Römischen  In- 
schriften zeigen.  In  diesem  Palaste  befindet  sich  in  5  Silen 
die  hiesige  Bibliothek ,  die  jener  gelehrte  Mann  mit  seinen 
Antiken  und  einem  naturhistorischen  Museum  seiner  Vaterstadt 
ietztwillig  zur  öffentlichen  Benutzung  überliess.  Von  ihm  sind 
bekannt:  die  Marmora  Pisaurensia,  notis  illustrata,  Pisanri 
1738,  sowie  ein  Werk  Ober  die  Sanmi tischen  Mtlnzen.  Eine 
vollständige  Lebensbeschreibung  desselben  befindet  sich  in  den 
Werken  des  gelehrten  Venetianers  de  Tipalda  „Illustri  Italiani.^ 
Er  hatte  eine  berühmte  Sammlung  antiker  Lampen  erworben, 
bekannt  durch  das  Werk:  Lucemae  fietiles  Musei  Passerii. 
Pesaro  1739  bis  1761  in  3  Bänden*  Auch  diese  Sammlang 
befindet  sich  in  dem  mit  dieser  Bibliothek  verbundenen  Antiken- 
Museum. 

Diese  Bibliothek,  deren  Katalog  in  vortrefflichem  Stande 
ist,  zählt  ttber  14,000  Bände  und  30  Codices,  meist  auf  Perga 
ment  geschrieben,  worunter  sich  ein  Vergil  vtm  1464,  ein  QaO' 
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dian,  ein  Sallust  und  ein  mit  treffiielien  Miniaturen  ansgestattetes 
Psalterinm  von  1475  befinden.  Die  hiesige  Autographen-Samm- 
Inng  enthält  mehre  von  Tasso,  Bembo  und  eine  grosse  An- 
zahl von  Apostolo  Zeno.  An  Incnnabeln  sind  121  vorhanden, 
worunter  della  Rovere  de  sangnine  Christi,  zu  Mailand  1473 
gedruckt.  Die  Buchdrnckerei  wurde  in  Pesaro  von  einem  Israe- 
liten eingeführt,  der  zu  Soncino  in  der  Lombardei  1488  eine 
Bibel  mit  der  Schlussanmerkung  gedruckt  hatte:  Abraam  filins 
Rabbi  Chaim;  er  oder  sein  Sohn  druckte  zu  Pesaro  1507  unter 
dem  Namen  Hieronimus  Soncino:  Cornazzano  de  re  militari, 
1508:  Arriani  de  rebus  gestis  Alexandri  magni  und  1510:  Dia- 
logo di  Messer  Sancti  Gregorii  Papa.  Eine  Hebräische  Bibel 
wurde  hier  1511  mit  dem  Namen  Gersoni  Soncini  Pisaurensis 
gedruckt.  —  Die  Bibliothek  ist  am  Reichsten  im  Fache  der 
Geschichte  und  der  Alterthumswissenschaft,  und  da  jetzt  hier 
ein  neues  Gymnasium  mit  5  Classen  eingerichtet  wurde,  so 
giebt  der  Staat  zu  neuen  Anschafll^ngen  jährlich  1000  Franken; 
die  Besoldung  aber  der  Bibliothekare  ist  von  dem  Stifter  aus- 
gesetzt. Seit  1820  steht  der  Bibliothek,  welche  alle  Tage  dem 
Publikum  geöffnet  ist  und  täglich  etwa  10  Leser  zählt,  Don 
Pietro  Raffaeli  vor,  welcher  mit  der  den  Italienischen  Gelehrten 
eigenen  Bereitwilligkeit  alle  Auskunft  giebt,  wozu  ihn  seilte 
mehr  als  40jährige  Dienstzeit  umsomehr  befähigt.  Die  Ober- 
aufsicht fährt  eine  Commission  voii  neun  Personen,  die  sich 
nach  der  Verordnung  des  Stifters  selbst  ergänzt  und  im  Jahre 
1790  das  Reglement  för  die  Bibliothek  entworfen  hat. 

Pesaro  hat  sich  stets  durch  gelehrte  Männer  ausgezeichnet; 
wir  nennen  nur  den  Grafen  Pauli,  der  tiber  Naturwissenschaften 
schrieb,  eben  sowie  den  Markgrafen  Baldassini,  den  Markgrafen 
Antaldi  über  Alterthumswissenschaft  und  schöne  Literatur,  so- 
wie den  Grafen  Perticari;  Graf  Cassi  hat  die  Pharsalica  Lu- 
cans  ttbersetzt,  Ritter  Vaccai  war  Componist  und  die  hiesige 
Academia  Agraria  beschäftigte  äich  nicht  bloss  mit  dem  Acker- 
baue. Von  den  noch  lebenden  Zeitgenossen  muss  vor  Allem 
der  hier  geborene  Graf  Mamiani  erwähnt  werden,  dessen  Vor- 
fahren von  den  Herzögen  von  Urbino  den  Beinamen  delle  Ro- 
vere erhielten,  bekannt  durch  seine  bedeutenden  philosophischen 
Werke.  Pius  IX.  ernannte  ihn  1848  zum  Minister,  nach  der 
Restauration  ging  er  nach  Turin,  wo  er  zunächst  als  Professor 
der  Geschichte  der  Philosophie  angestellt  und  später  Minister 
des  öffentlichen  Unterrichts  wurde;  jetzt  ist  er  Gesandter  des 
Königreichs  Italien  am  Hofe  zu  Athen.  Der  Ritter  Gavardtni, 
ein  geachteter  Maler  in  Rom,  ist  ebenfalls  aus  Pesaro. 
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[431.]    Die  Bibliothek  der  Stadt  Cesesa. 

Von  dem  GeheimeDrathe  Neigebaor. 

Dass  eine  so   kleine  Stadt  wie  Gesena,    die  nnr  11,000 
Einwohner  hat,  eine  so  höchst  merkwürdige  Bibliothek  besitzt, 
ist  ein  Beweis  davon,  dass  in  Italien  die   claasischen  Studien 
in  den  ersten  Kreisen  der  Gesellschaft  mit  grosser  Vorliebe  ge- 
pflegt werden.     Gesena,  unter  dem  alten  Namen  Goesennia  be- 
kannt, wo  die  Silva  Litana  gelegen  haben  soll,   bei  welcher 
die   Gallier  die  Römischen  Legionen  unter   Lucius  Postumios 
schlugen,  ward  eine  Römische  Colonie,  welcher  der  Kaiser  Gon- 
stantin   den  Namen  Flavia  beilegte.     Diese  an  dem  Savio  ge- 
legene Stadt  hatte  unter  den  Verwüstungen  der  Heruler  und 
Gothen   mit  zu  leiden,  bis  sie  mit  dem   fixarchat  verbundeu 
wurde.     Unter  harten  Kämpfen  mit  den  Longobarden  und  den 
Herzögen  von  Toscana  bildete  sich  aber  hier  das  Gemeinde- 
wesen wie  in  den  anderen  Italienischen  Städten  aus,  so  dass 
diese  Stadt  sich  möglichst  selbst  verwaltete.  Da  die  durch  das 
Germanische  Lehnwesen  geschwächte  kaiserliche  Macht  sie  nicht 
schützen  konnte,  so  kam  sie  bald  unter  die  Herrschaft  des  Pap- 
stes.   Dennoch  suchten  die  tapferen  Bürger  sich  nach  Möglich- 
keit unabhängig  zu  halten,    bis  sie  von  Frana  Üodeloffi  be- 
dungen wurden.     Doch  die  Päpstlichen  Annectirungagelflste 
führten  den  Gardinal  Egidio  mit  einem  starken  Heere  vor  die 
Mauern  der  von  der  tapferen  Frau  Marzia  Ubaldini  vertheidig- 
ten  Stadt,  welche  sich  erst  ergab,  nachdem  der  letzte  feste 
Thurm  gefallen  war.    Endlich  kam  Gesena  zur  Ruhe,  naehdem 
Galeotto  Malatesta,  der  das  Vertrauen  der  Bürger  sich  zu  er- 
werben gewusst  hatte,  von  dem  Papste  Urban  VI.  mit  dieser 
Stadt  belehnt  worden  war.    Nunmehr  gewann  diese  Stadt  sd 
Wohlstand  und  die  Herzöge  aus  dieser  Familie  regierten  von 
1377  bis  1465;  der  letzte,  Domenico,  erhielt  von  dem  Kaiser 
den  Namen  Malatesta  Novelle.     Er  war  ein  thätiger  Befi^rderer 
der  Wissenschaft  und  Hess  viele  classische  Werke  abschreibcD; 
er  war  es  auch,  welcher  die  hiesige  Bibliothek  stiftete  und  da- 
zu in  dem  Kloster  der  Gonventuali  Francesoani  einen  giosseo 
Saal  einrichten  Hess,  in  welchem  sie  sich  noch  befindet,  ob- 
wohl die  Stadt  nach  dem  Tode  dieses  letzten  Malatesta  als 
Päpstliches  Lehen  von  dem   heiligen  Stuhle  annectirt  wurde. 
Dennoch  behielt  sie  ihre  vorige  Selbstverwaltung,  wesshalb  sie 
sich  nach  dem  Tode  Alexander  VI.  gegen  das  Venetianische 
Heer  tapfer  vertheidigte.    Unter  der  Französischen  Herrschaft 
wurde  daa  Franziskanerkloster  aufgehoben  und  der  Stadt  mit 
der  Bibliothek  geschenkt.     Diese  Hess  zum  Andenken  an  den 
Stifter  seinen  Leichnam  in  einem  ihm  in  der  Bibliothek  errich- 
teten Denkmale  unterbringen  und  sein  Bildniss  aufstellen,  das 
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1590  gemalt  worden  iat,  WAhrscheiolieh  nach  einer  von  diesem 
Malatesla  hier  ebenfalls  vorhandenen  Medaille. 

Der  Bibliothekaaaal  wurde  als  Zubehör  des  gedachten 
Klosters  1452  von  Matteo  Nati  da  Faro  erbaut  und  mit  Pulten 
und  Bänken  versehen,  wo  man  die*  an  Ketten  gelegten  404  Co- 
dices lesen  kann,  wie  in  Florenz  in  der  bekannten  Biblioteca 
Lanrentiana.  In  dem  Mittelgange  ist  die  Inschrift  angebracht: 
Maiateata  Novelliid,  Pandolfi  filius,  Malatestarum  nepos,  dedit. 
Die  Franziskaner  haben  Nichts  für  die  Vermehrung  dieser  Bi- 
bUoibek  gethan,  obwohl  der  Stifter  zur  Unterhaltung  derselben 
ein  Legat  von  1452  Dukaten  ausgesetzt  hat.  Dagegen  hat 
die  Stadt,  welche  seit  1767  in  den  Besitz  der  Bibliotheca 
Malatestiana  kam,  in  den  benachbarten  Sälen  seit  1806  eine 
neue  Stadtibibliothek  hinzugefügt,  welche  besonders  ans  den  da- 
mals aufgehobenen  Klöstern  zusammengebracht  ward  und  stets 
vermehrt  wurde,  so  dass  sie  jetzt  schon  16000  Bände  enthält. 
Der  gemeinschaiftliGhe  Bibliothekar  dieser  dem  Publicum  geöff- 
neten vereinigten  Sammlung  ist  jetzt  der  sehr  gefällige  Hert: 
Santo  Bellotti,  der  nicht  genug  rühmen  kann,  mit  welcher  Sorg- 
falt die  Deutschen  Gelehrten,  als  Bethmann  v.  Hollweg,  Hesse, 
Keil  u.  Andere  mehr  die  hiesigen  Handschriften  studiert  haben. 
Der  Katalog  der  Handschriften,  von  dem  Pater  Giuseppe  Maria 
Muccioli  abgefasst,  ist  zu  Cesena  von  Greg.  Biasini,  Vol.  I. 
1780.  und  Vol.  IL  1784  gedruckt  worden.  Paul  Manutius  pflegte 
in  dieser  Bibliothek  mehre  Monate  zuzubringen,  um  seine  Aus- 
gaben nach  den  hiesigen  Handschriften  zu  verbessern. 

Für  die  wichtigste  und  älteste  Handschrift  wird  gehalten 
die  Etymologia  des  Isidor  von  Seviglia,  eine  Art  von  Encyklo- 
pädie  des  VII.  Jahrhunderts,  aus  dem  8.  oder  9.  Jahrhundert. 
Ans  dem  9.  Jahrhunderte  befindet  sich  hier  eine  im  Oriente  ge- 
schriebene Hebräische  Bibel;  ein  Demosthenes,  ein  schöner 
Codex:  aus  dem  13.  Jahrhundert;  eine  Handschrift  auf  Baum- 
wollenpapier aus  dem  Oriente,  die  Dialoge  des  Plato  in 
Gneohiscber  Sprache;  von  demselben  Alter  desgleichen  ein 
Decretum  Oratiani  mit  Glossen  von  Bartolomeo  di  Brescia  und 
Johann  Andrea,  sowie  ein  Ovid  mit  noch  unedirten  Anmerkungen. 
Aus  dem  14.  Jahrhundert  ist  ein  Infortiatum  Jnstiniani  mit 
Anmerkungen  von  Aeursius,  ein  Vergil  mit  Glossen  eines  Un- 
genannten,  femer  ein  Boetius  mit  Commentar  von  einem  Unge- 
nannten, sowie  eine  Lateinische  Bibel  mit  den  kunstreichsten 
Miniaturen  da,  während  die  Handschrift  des  Boetius  sich  besonders 
dnreh  trefiliche  Vergoldung  der  reichen  Initialen  auszeichnet. 
Besonders  kunstvoll  sind  die  Miniaturen  eines  Augustinus  de 
civitale  Dei  ans  dem  15.  Jahrhunderte.  Aus  derselben  Zeit 
ist  aoeh  Roberti  Valturii  de  re  militari  mit  vielen  Zeichnungen 
von   Kriegsmaachinen  und  den  wsten  Kanonen;  noch  unedirt 
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ist  ein  Lateinificbes  Wörterbuoh  ron  Ugnggiooe  d«  Pisa,  Bi 
schof  zn  Ferrara;  geschätzt  wird  auch  selir  die  OrieeUsehe 
Handschrift  der  Reden  des  Gregor  von  Nazianz  ans  dem  13. 
Jahrhundert  uiid  Dittamondo  di  Fazio  degli  Uberti  Fiorentino  in 
terze  reime  ans  dem  14.  Jahrhunderte.  Die  meiBteD  Classiker, 
wie  Cicero  und  andere  mehr,  sind  aus  dem  16.  Jakrfannderte, 
wo  Malatesta  sie  hat  abschreiben  lassen. 

Auch  die  Bibliothek  der  gedruckten  Bacher  befindet  sich 
mit  dem  Kataloge  derselben  in  bester  Ordnimg.  Unter  den  hier 
befindlichen  Incnnabeln  zeichnet  sich  ein  Martial  ans,  gedruckt 
zn  Venedig  von  Vindelin  de  Spira  1470;  Augustinus  de  cIti- 
täte  Dei,  Rom  1468;  der  eben  erwähnte  Valtnrins  de  re  mili- 
tari mit  Holzschnitten,  Verona  1482;  dieSchedersche  Welt-Kronik, 
Nflmberg  1493  mit  Holzschnitten.  Von  hiesigen  Geehrten  ist 
zu  nennen:  der  Dichter  Re,  der  zu  Fermo  lebt,  und  der  eben- 
falls  hier  geborene  Mediciner  Buffalini  zu  Florens;  von  frftheres 
Melleghini,  Polidameonte  Tiberti;  auch  wurden  die  Päpste 
^ius  VI.  (Braschi)   und  Plus  VII.  (Ghiaramonti)  hier  geboren. 

Von  dem  Letzteren  rührt  noch  eine  andere  Bibliothek  in 
dem  Santuario  della  Madonna  del  monte  vor  der  Stadt  her, 
welches  Kloster  der  Cassinesi  von  Bramante  erbaat  wordes 
sein  soll,  und  in  dem  Pins  VII.  Mönch  gewesen  war.  Hierher 
vermachte  er  seine  PrivatbiMiothek ,  welche  besonders  wegeo 
Pracht-Ausgaben  und  Werken  aus  der  Zeit  Napoleon's  I.  und 
der  Gefangenschaft  des  Papstes  nicht  nmriohtig  ist  Von  den 
ehemaligen  Schlosse  der  Malatesta  steht  noch  ein  Theil,  welcher 
ffir  die  Gerichtsbehörden  benutzt  wird;  daraber  erhebt  sich  das 
feste,  jetzt  als  Gefängniss  benutzte  Schloss,  welches  Caesar 
Borghia,  Herzog  von  Valentinois,  Sohn  des  Papstes  Alexander 
VI.,  bauen  Hess.  Erfreulich  ist  aber  zn  Oesena  besoaders  der 
Aufschwung  des  wissenschaftlichen  Strebens  seit  der  Neuge- 
staltung Italiens.  Die  Stadt  hat  das  oben  genannte  Kloster, 
wo  sich  die  Malatestisehe  Bibliothek  befindet,  zu  einem  palast- 
ähnlichen Gymnasium  auszubauen  angefangen,  in  welchem  ^ 
reits  der  Unterricht  in  veränderter  Gestalt  angefangen  hat;  all- 
gemein ist  die  Theilnahme  daran,  und  der  Stadtbibliothek 
fliessen  fortwährend  Geschenke  zu;  denn  die  Gemeinde -Ver 
waltnng  ist  unter  der  jetztigen  Regierung  ganz  den  Bttrgeni 
(Iberlassen,  unter  welchen  sich  stets  die  am  Böohsten  besteuertea 
geehrt  finden,  wenn  sie  zur  Verwaltung  der  Stadt,  natflrlicli 
ohne  Gehalt,  gewählt  werden. 

Das  städtische  Archiv,    aus   welehem   die  bedeutendstes 
Urkunden  durch  eine  Verordnung  von  1857  in  die  Mablests'- 
sehe  Bibliothek  gebracht  wurden,  nameuftlieh  die  Statuten  vos 
1460  und  1475,   befindet  sieh   im  Palaste  der  Stadt  und  ent 
hält  nichts  Bedeutendes   mehr.     Das  Notariats*Arokiv  befisdet 


sieb  in  dem  Palaste  del  Ittdcrtte  und  etfthilt  die  PrÖtÄieoIlMoher 
von  890  Notaren,  Ton  denen  das  ftlteste  bis  1428  hfnat^eieht. 
In  dem  Spedale  di  droeifisso  di  Garita  befinden  sfeh  280  Perga- 
ment-Urkanden,  die  auf  diese  Verwaltung  Bezug  haben  und 
von  denen  die  älteste  ans  dem  Jahre  1290  stammt. 


Allgemeines« 

[432.]  S^rapenm  hrsg.  von  KanüiaiiB.  XXIII.  Jahrgang.  (S.  oh^ 
Nr.  327.) 

Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  6.  8.  81  —  88  u.  Nr.  7.  8, 
97 — 103  Das  Verzeiehniss  der  Schriften  des  Desiderius  Eras- 
müs  Ton  Rotterdam  von  1519  und  seiue  Selbstberic&te  über 
dieselben  in  ihren  verschiedenen  Ausgaben  bibliographisch  be- 
schrieben, nebst  einigen  litterargeschichtlichen  Bemerkungen 
von  Dr.  Friedrich  Lorenz  Hoffmann  in  Hamburg.  (Schluss.)  — 
Nr.  6.  S.  88 — 92  Das  RatbUchlein,  von  Jos.  Mar.  Wagner  in 
Wien  (Eine  sorgfältig  bibliographische  üebersicht  ttber  die 
verschied.  Drucke  der  ältesten  Sammlung  Deutscher  Räthsel) 
—  Nr.  6.  8.  92  —  94  u.  Nr.  7.  8.  109  —  11  Die  deutschen 
Zeitungen  des  sechzehnten  Jahrhunderts.  Nachträge  von  Emil 
Weiler  in  Zürich  (Schluss)  —  Nr.  6.  8.  95—96  u.  Nr.  7.  S. 
111  —  12  Verzeichniss  der  Incunabeln  der  Grossherzoglichen 
Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in 
Oldenburg  (Fortsetzung)  —  Nr.  7.  S.  103—8  Anzeige  des 
„Book  of  Vagabönds  and  Beggars  ed.  by  Martin  Luther.  Now 
first  translat.  into  English  by  J.  C.  Hotten  (London  1860.  4.) 
von  Jos.  Mar.  Wagner  in  Wien.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Nr.  6.  S.  417-46  u.  Nr.  7.  8.  49—56  Pablicatiooea  der 
KaiMrliohen  Oeffentlichen  Bibliothek  zu  dt.  Petersburg  aeit 
Ihrer  Fuadstion  bis  zum  Jahre  1861  (Fortsetzung). 

[4S3*]  Annales  du  Bibliophile  du  Bibliothecaire  et  de  PArchiTiste 
par  Lacour.    (8.  oben  Nr.  329.) 

Enth.  in  Nr.  4.  S.  49 — 52  La  Bibliothöque  communale  de 
Lunöville  Notice  par  A.  Joly,  conservateuh  —  8.  52—55  La 
Bibiioth6que  de  D.  Huet.  Par  Alfred  Franklin,  de  la  Biblio- 
thßque  Mazarine  —  8.  55 — 57  Les  Livres  condämnÄs  Relev^, 
d'apr^s  les  documents  originanx,  par  E.  Boutarie,  arehiviste 
aux  Archives  de  FEmpire  (Fortsetzung)  —  8.  57—60  Livres 
et  travaux  en  pr6paration  (worunter  Richard's  „Bibliographie 
poftevine''  u.  Le  Roux  de  Lincy's  ,,£tude  surGrMier*'  erwähnt 
sind)  —  8.  60—63  Presse  bibliögraphique  —  8.  63—64  Cate- 
logues  de  ventes. 

[434.]    Bulletin  du  Bouqulnitte  publ.  pa^  Aubry.    5e  Aon^e.    1  tt 

Semettre.    (S.  oben  Nt.  330.) 
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Vdn  den  beiden  neaestea  Nniuiieni  128  n.  129  entli.  jede 
zum  grösseren  Theil  den  Aubry'schen  LagerkaUiog,  im  üe- 
brigen  aber  Mittheilungen,  meist  Anseigen  von  Bachern,  die 
mit  der  Bibiiographie  wenig  za  thnn  haben. 

[435.]  Le  ChMseur  bibliograpbe  pabl.  psr  Fima^efis.  (8.  oben  Nr.  175.) 
Die  vorl.  nene  Zeitschrift ,  welche   sich   hinsichtlich  ihrer 
Tendenz  n.  Einriebtang  dem  Anbry'schen  ^Bulletin  du  Booqui- 
niste",    den  Claadin'schen  „ArchiTes  da  Bibliophile"  a.  dem 
Maffat'schen  „Ami    des   Livres"    naheza   anschliesst,    enthält 
gleich  diesen  Blättern  einen  Abschnitt  antiquarischer  Bflcher, 
die  von  dem  Heransg.  bezogen  werden  können.    Den  flbrigen 
Theil  der  Nummern  füllen,  ausser  ein  paar  grösseren  Aufsätzen 
(in  Nr.  1.  8.  3—15  Les  Bibliographes,  les  Bibliophiles  et  lea 
Amateurs;  in  Nr.  2.  8.  3 — 15  Les  Bibliomanes,  les  Bibliolatres 
et   les  Bibliophobes;    in    Nr.    3.  8.    3—7   Les  Bibliotb^nes 
publiques  et  les  Biblioth6caires,  sämmtlich  von  Fran^ois  selbst) 
allerhand  meist  kürzere  Mittheilungen,  worunter  die  „M^langes 
bibliographiques  et  littöraires"   einen  stehenden  Artikel  bilden. 
Die    meisten    Mittheilungen    überschreiten    kaum   das   Niveso 
Französischer  Bibliophilie  n.   Bibliographie.     Einer  in  Nr.  3. 
S.  21—24  befindlichen  „Liste  de  Bibliophiles  et  Amateurs  de 
la  France'^,  welche   172  Pariser  u.  65  andere  Franz.  Namen, 
ausserdem  noch  18  Franz.  Buchhändler  aufzählt,  ist  eine  aus 
nicht  mehr  als  30  Namen  bestehende  „Liste  de  Bibliograpbes 
Amateurs  et  Libraires  ötrangers*^   angehängt.      Jede  Nununer 
der  vorl.  Zeitschrift  ist  eigens  paginirt:  Nr.  I  hat  36,  n  32, 
III  31  u.  IV  32  8. 

Bibliographie. 

[486.)  9)ietteIi<t^rS' (Katalog  oQer  neuen  ^d^einusgen  im  gcCbe  ber 
^tteratut  in  2>eutf<I^Ianb.  9la6f  ben  S^tffenfc^often  georbnet  9Rit  aispiß^ 
tifd^em  9{egt|)et  unb  3nteaigen3*9Iatt.  So^tgang  1862.  1.  ^eft  Samiat 
bis  SRat).  9lebfl  einem  Sn^ang:  2)te  bebeutenb|ien  (Srfc^einungen  bei  niebfr« 
ISnbifi^en  9u(^(anbe(9.  ^u\ammta^tfittlt  t>om  nteberl&nbifc^en  8n(^tSnb(er« 
t>ecein.  2^i\^,  «inri^S.  8.  XXUI,  108  @.  mit  2  80.  Umf(^(ag.  fr 
n.  71  8«gt.    (@.  %ni  3.  1861.  5»t.  419.) 

Die  Hinrichs*sche  Buchhandlung  hat  sich,  wie  überall  an- 
erkannt ist,  um  die  Deutsche  Bibliographie  durch  die  Herans- 
gäbe  ihrer  mit  Genauigkeit  u.  Sorgfalt  bearbeiteten  wöchent- 
lichen, viertel-  u.  halbjährlichen  Kataloge,  zu  denen  nun  noch 
die  Fortsetzung  des  KirchhofTscfaen  Kataloges  hinsukonunen 
wird,  ein  grosses  Verdienst  erworben.  Keine  Litteratur  hat 
wie  die  Deutsche  derartige  periodische  bibliographische  Hilfs- 
mittel aufzuweisen,  welche  von  Allen,  die  sich  mit  Deutscher 
Litteratur  beschäftigen,  stets  als  zuverlässige  Quellen  benutxt 
werden.      Insbesondere  wird    als    solche  von    dem    grösseren 
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litterar.  Pnblikam  der  Vierteljahre -Gatalog  mit  einer  gewissen 
Vorliebe  gebraucht 

[437  ]  Hfibner'8  Deutscher  Zeitnngs-KaUlog.  1862.  VeneichnisB 
▼on  2700  in  Deutschland  und  den  angrensenden  Ländern  erscheinenden 
periodischen  Schriften  mit  EinschluBs  der  politischen  Zeitungen,  Tage- 
Wochen-  und  Intelligenshlätter.  Herausgegeben  von  Heinrich  Hühner. 
(Geschlossen  Ende  Februar  1862.)  Leipsig,  Hübner.  8.  VII,  151  8. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.    (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  917.) 

Der  vorl.  neue,  der  vierte  Jahrgang  des  Zeitnngskataloges, 
ist,  von  G.  Wnttig  n.  H.  Habner  redigirt,  mit  gleicher  Sorg- 
falt bearbeitet  wie  seine  Vorganger.  Mit  besonderer  Genng- 
thnnng  dürfen  die  Heransg.  auf  diesen  ihren  Katalog  als  ein 
Werkchen  blicken,  wie  ein  solches  eine  andere  Litteratar  hin- 
sichtlich ihrer  periodischen  Schriften  nicht  aufzuweisen  hat. 
Im  vorl.  neuen  Kataloge  finden  sich  300  Titel  mehr  als  im 
vorjährigen  angeführt. 

[438.]  Bibliografia  mensile  della  Letteratnra  Italiana  pnbblieata 
dalla  Librerla  alla  Fenice  (Oiasto  Ebhardt)  in  Venesia.  III.  anno. 
No.  25.  Gennaio.  8.  Jede  Nr.  Ii  ^  B.  Gratis.  (S.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  348.) 

Trotz  u.  neben  der  grösseren  „Bibliografia  Italiana^  nimmt 
das  vorl.  Blatt^  welches  zunächst  zum  Gebrauehe  der  Geschäfts- 
freunde des  Herausg.'s  bestimmt  ist,  seinen  regelmässigen 
Fortgang.  Dasselbe  bietet  den  Freunden  der  Ital.  Litteratnr 
eine  bequeme  Uebersicht  über  die  vorzüglicheren  Erscheinungen 
der  Ital.  Pressen. 

[439.]  KhBXHUH  BtCTHHKl»,  Xjl^VBJi'h  KRHHCHO  -  wIHtepa- 
TypBOH  4tHT^3]»H0CTH  Bl>  FoCCIH.  BuXCAHTL  4Ba  pa3a  B*B 
BTfeClIIl'B.      Pe4aKT0pi>-]l34aTej[I»    H.    CeHbKOBCKIH.      TOAT»   3-K. 

G.-üeTeptiypr'By  CeHLKOSCKiH  h  Ko.  (Der  Bttcber-Bete,  Journal 
für  bachhändlerisch-litterarische  Thätigkeit  in  Rassland.  Erscheint  mo* 
natlioh  sweimal.  Redactenr  n.  Herausgeber  N.  Senke wsky.  Jahrg.  3. 
St. -Petersburg,  Senke wskj  &  Co.  Lex.  8.  Jede  Nr.  It  1^1^  B.  Pr. 
jährlich  4  Thlr.) 

Enthält,  ausser  einer  systematisch  geordneten  u.  mit 
Genauigkeit  redigirten  Bibliographie,  die  an  der  Spitze  einer 
jeden  Nummer  steht,  allerhand  längere  u.  kürzere,  auf  das 
ganze  Oebiet  des  Bücherwesens  bezügliche  Mittheilungen,  da- 
runter eine  Uebersicht  der  bemerkenswertheren  Journalartikel. 

[440.]  ^anbBud^  ber  ^rc^engefc^i^te  toon  Dr.  Sofep^  ^gnag  9Htter, 
ti>et(anb  Xombec^anten  nnb  frofeffor  ber  S^eologie  an  ber  UniberfitSt  gu 
Qrc^Iau.  9b.  I— II.  ^ed^^e  9(ufTage.  S)uTcl(gefe(en  nnb  (eranSgegeBen 
t»or  Dr.  @nnen,  jlSbttf^em  Sr^ibaTc  gn  itHtn.  iBonn,  Sl'^arcue.  gr.  8. 
XXIV,  632  &  XIV,  690  @.    ^r.  n.  3  ^^(r.  15  Wgr. 
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Enth.  theils  in  der  litterargescbichtliehen  Binleitnng  Bd.  I. 
S.  4—23,  theils  im  Laufe  des  ganzen  Werkes  eine  reich- 
haltige Uebersicht  der  betreif.  Litteratur,  allerdings  ohne  biblio- 
graphische Genauigkeit. 

[441.]  2)00  fat^oUf<l6e  betttfdfte  jlird^entieb  in  fdnen  @ingn>ctfen  »on 
txn  frft^cflctt  Seiten  M  gegen  (Snbe  be«  flebje^nten  3a<^r^ttnbert«.  «nf 
Örunb  alterer  *anbf*nften  unb  gebrndtet  OutUtn  »pb  Äarl  @o»mn 
aWeifler.  ©b.  I.  grciburg  im  ©r-,  ©erber.  gt.  Ö.  Ciitb.  @-  &— 12: 
Ueberftf^t  ber  Literatur  sum  beut{(^en  ftirt^enCtebe." 

Bibliographisch  nngenttgend  und  mit  der  Wackernager- 
schen  Arbeit  nicht  im  Entferntesten  in  Vergleich  au  »teilen. 

[442.]  AlphabetiBche  Bibliographie  der  Hegel'Bchen  Schale.  Von 
Karl  Roeenkran«.  (Schluaß.)  S.  Der  Gedanke.  Philosophische  Zeit- 
Mhfift.  Organ  der  philoeophiechen  Geeellschaft  bu  Berlin  hrsg.  von 
Dr.  C.  L.  Michelet.  Jahrg.  I.  Berlin,  Nicolai.  1861.  8.  Bd.  I  Hft.  2. 
183—84  &  Hft.  3.  S.  256-64.     (S.  Ans.  J.  1860.  Nr.  827.) 

Bibliographisch  unznlänglich. 

[443.]  *  Biblioteca  de  los  Economistas  Espaßoles  de  los  si^los 
XVI,  XVII  j  XVIII;  por  Manuel  Colmeiro.  8.  Memorias  de  la  RmmX 
Academia  de  ciencias  morales  y  politicas.  Tom.  1.  Part.  1.  Madrid. 
1861.     4. 

[444.]  Ueberflc^t  ber  biPoriWen  giteratnt  be«  Sa^re«  1861.  e.  ^* 
|iotif(^e  3eitf*nft  bt«S-  ^»n  *.  x>.  ©t^bel.  ©b.  VII.  (IV.  aa^rg.  18«i.) 
SWÖn(^en,  ItUart.  «njialt.     8.    S>ft.  1.  @.  158—310.    (e.  oben  «r.  20.) 

Wie  oben  erwähnt,  gnte  bibliographisch  -  kritische ,  znm 
Theile  analysirende  u.  raisonnirende  Uebersicht. 

[445.]  *  Haiti,  ses  progris,  son  ayenir,  avec  nn  pr^is  historiqae 
snr  ses  oonstitQtions,  le  texte  de  la  Constitution  actueUement  en  Tign««r 
et  une  bibliographie  d'üaiti;  par  Alex.  Bouneau.    Paris.    8.     176  8. 

[446.]  Die  Künstler  der  Neuzeit  in  ihren  Bilder- Werken.  Ueber- 
sicht der  seit  1840  bis  xnm  Jahr  1862  in  Dentschlaad,  Österreieh  und 
den  Niederlanden  nach  Zoiuhnangen  und  Gem&lden  namhafter  KttnsUer 
erschienenen  Bildercyklnsse  und  illustrirten  Werke.  Zusammengestellt 
und  herausgegeben  von  Achilles  Holdenecker.  Mit  einem  Anhang:  Die 
Werke  älterer  Heister  in  neueren  Seproductionen.  Basel,  Schweighanser. 
8,    XVI,  48  8.    Pr.  n^  12  Ngr. 

Ein  nach  den  Namen  der  Kttnstler  alphabetisch  geordnetes 
Verzeichniss  mit  ausführlichem  Sach-  n.  kurzem  Verleger -Re- 
gister, lieber  die  von  verschiedenen  Kunstvereinen  h^ansge- 
gebenen  Alben,  sowie  über  die  namhafteren  Oallerie-  u. 
Sammelwerke  soll  erforderlichenfalls  ein  Ähnliches  Verzeicbniaa 
erscheinen.  £s  würde,  wie  mir  scheint,  zweckmässiger  ge- 
wesen sein,  wenn  der  Heransg.  ein  solches  Verzeichniss  gleioli 
mit  dem  vorl.  vereinigt  hätte.    Das  vorl.  Verzeichniss  gewährt 
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einen  nnr  beschränkten  Nutzen.  Was  übrigens  bei  dem  vorl. 
Verzeichnisse  zn  bedauern  bleibt,  das  ist  der  durchgehende 
Mangel  an  Angaben  der  Jahre,  in  denen  die  Bilderwerke  er- 
schienen sind;  dergl.  Angaben  sind,  wie  in  sehr  vielen  Fällen 
möglich,  so  unter  allen  Umständen  nützlich  Man  sieht  auch 
nicht  ein,  wesshalb  diese  Angaben,  die  bei  den  litterar.  Druck- 
erzeugnissen unbedingt  gefordert  werden,  bei  den  artistischen 
gerade  fehlen  sollen,  da  doch  Verzeichnisse  litterar.  u.  artisti- 
scher Druckerzeugnisse  einerlei  Zwecke  verfolgen. 

[447.]  Ärnij!  unb  iWlnpfer  in  granffurt  am  SWain  t>om  brctgel^nten 
(>a(rl)tttibert  bis  gut  (StSffnixnd  be«  ^tSbeff^en  Jhtnfitnftitut0  toon  Dr. 
?t.  griebri(^  ©»inner  Senator  unb  ©VK^i^u«.  granffurt  a.  ü».,  ©aer. 
gr.  8.    (gnt*.  @.  IX— XVI.:  Sttcratur. 

Chronologische  Uebersicht  der  theils  ausschliesslich  theils 
nur  stellenweise  von  den  betreff.  Gegenständen  handelnden 
Schriften,  mit  Ausschluss  der  allgemeinen  Künstlerbiographien. 
Neben  dieser  Uebersicht  enthält  das  Buch  noch  manche  biblio- 
graphisch interessante  Notiz. 

[448.]  1S>\t  dQufhationen  gum  2)ante,  mit  befonbeter  8erü(!{i4ttgnng 
toon  2)0Tö*«  neuefter  3ttufirarton  be«  ^3nfemo".  S5on  3-  2-  Äliin.  (gnt^. 
in  ben  2)ctttf(^en  Sa^rbü^iern  für  ^olttif  unb  $tteratnv.  eh.  III.  ^\t  1. 
$ßttixn,  <Skvttenta0.    gr.  8.    e.  115^37. 

Zur  gelegentliehen  Beachtung  der  Dantebibliographen. 

[449.]  Marat  dit  rami  du  penple  Notice  tur  sa  vie  et  ses  onyrages 
par  Charles  Brunet  Avec  nn  portrait  grar^  par  Flameag,  d'apris  le 
deesi»  de  Gabriel.  Paris,  Ponlet-BCalasus.  kl.  S.  57  S.  mit  1  Taf. 
Pr.  n.  20  Ngr. 

Die  S.  53—57  enthaltene  „Bibliographie^  besteht  aus  14 
Nrr.  Ottvrages  scientifiques  u.  24  Nrr.  politiques.  Ausserdem 
findet  sich  S.  49 — 51  eine  Uebersicht  der  fälschlieh  unter 
M*s  Namen  erschienenen  Nummern  des  ^,Ami  du  Peuple",  von 
dem  ein  besonderer  Abschnitt  8.  45 — 48  handelt.  Biblio- 
graphisch nicht  überall  befriedigend. 

[450.]  ChronologiBch-thematisohea  Veraeiohniss  sämmtliofaer  Tob- 
werke  Wolfgang  Amede  Hozart's.  Nebst  Angabe  der  verioren  gegangenen, 
unvollendeten,  übertragenen,  sweifelhaften  und  unterschobenen  Com- 
positionen  desselben.  Von  Dr.  Ludwig  Ritter  von  Köchel.  Leipzig, 
Breitkopf  u.  Härtel.    4.     XX,  521  S.    Pr.  6  Thlr. 

Hauptsächlich  von  musikalischem  Interesse^  Das  Biblio- 
graphische ist  zwar  nicht  übergangen,  aber  von  weit  unter- 
geordneterem Werthe. 

[461.]  Constaotin  Tischendorf  in  seiner  fünfundzwansigjKhrigen 
sebriflstelleri sehen  Wirksamkeit.  Literar- historische  Skizze  von  Dr. 
Job.  Bmst  Volbeding.  Leipzig,  Fleischer,  gr.  8.  VI,  98  8.  Pr.  n. 
20  Ngr. 

Nicht  ohne  bibliographisches  Interesse. 
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[4(2.]  *  Le  Conte  Point  de  leodemain,  noliee  bibliographiqne. 
8trMboiirg,  impr.  Ve  Berger-Levraolt.     12.    28  S. 

Buchhändler-  n.  antiqnar.  Kataloge. 

[4580  LXVIII.  GaUlogae  de  Livres  rares  et  cnrieuz  en  tous 
genref  faisant  partie  de  le  Librairie  de  A.  Asber  &  Co.  (Albert  Cobn 
—  D.  Collin.)    Berlin.    8.     1  El.     198  S.     2770  Nrr. 

Enthält  ausgesuchte  u.  vorzugliche  Litteratnr,  darunter, 
wie  schon  oben  Nr.  354  bei  Anzeige  des  Auszuges  aus  dem 
Kataloge  erwähnt  worden  ist,  werthvolle  ältere  Musik.  Von 
besonderem  Interesse  u.  Werthe  ist  ein  Abschnitt  seltener 
Werke  über  Amerika,  z.  B.  ,,De  Bry  Collectiones  peregrinationnm 
in  Indiam  orient.  et  Indiam  occident.  7  Vol.  (Francof.  1690 — 
1613.  Fol.)'^  f.  650  Fr.  Von  anderen  seltenen  Büchern  findet 
sich  das  den  Bibliographen  ziemlich  unbekannte  Hans  Burg- 
mair^sche  ,,Ernewrte  Geschlechter  Buch  (Augspurg  1618.  Fol.)" 
f.  80  Fr.  —  Ein  in  der  That  sehr  bemerkenswerther  Katalog. 

[454.]  Verlags^Catalog  der  G.  Bald^scben  Kunathandloug  in  Sab- 
bürg.    8..   1  Bl.    16  8. 

Nach  Gegenständen  geordnet,  ohne  alle  u.  jede  Angabe 
des  Jahres,  in  dem  die  Werke  erschienen  sind.   Meist  Austriaca. 

[455«]  Catalogue  de  Livree  ancienB  et  modernes.  Antiqnariscber 
Katalog  Ton  F.  A.  Brockhana'  Sortiment  nnd  Antiqaariiim  in  Leipsig. 
Theologie.    II.    gr.  8.     1  BL    90  8.    2738  Nrr.    (S.  oben  Nr.  206.) 

Gleich  der  die  Reformation  betreff.  I.  Abtheilung  des 
vorliegenden  theologischen  Kataloges  ist  auch  die  II.  um  ihres 
höchst  schätzbaren  Gehaltes  an  werthvollen  u*  seltenen  Bflchern 
willen  von  sehr  grossem,  ja  aus  dem  Grunde  von  noch  grös- 
serem Interesse,  weil  sie  ein  weiteres  Litteraturgebiet,  nämlieh 
alle  Theile  der  Theologie,  betrifft.  Der  Katalog  ist  mit  muster- 
hafter Sorgfalt  redigirt. 

[456.]  Zwansigster  Bücher-Catalog  von  8.  Calvary  &  Co.  —  Ana- 
wähl  Ton  anageseichneten  Bücbern,  Pracht-  und  Kupfer- Werken  mn» 
allen  WiaaeBBchaflen.  Chotz  d'euvrages  imporiants  et  pr^cieuz  de 
toutOB  lea  aeienees.    Berlin.    8.     1  Bl.    46  8. 

Verdient  Beachtung. 

[457.]    ^erlagS'itatalos  toon  Otto  ^enbel  in  ^afle  a.  b.  @.  f(.  8.  8  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Bacher  für  Schule  u.  Unterricht. 

[458.]  No.  1—6.  £.  Heyne,  antiq.  Bachbaadlung,  Leipaig.  fVer- 
seichnisB  ausgewählter  Bficber.]  1861  —  62.  kl.  4.  ZasammeB  48  8. 
1531  Nrr. 

Enth.  Kriegswissenschaft.,  Berg-  u.  Hflttenmänn.,  Technolog., 
Naturwissenschaftl.,  Geschichtliches. 


Litteratiir  und  HiSGellen.  199 

[45fi.]    8crlag««jlataf »g  toon  9.  ^ofaMim  k  Qo.  in  8etfin.  gt.  8.  1 5  @. 
Alphabetmeh,    zmn  Thefle  nngenflgend  redigirt.     HAOpi- 
sAchlich  Beltotriflt.  a.  Hamoristisehefl. 

[460.}  Nr.  63.  AntiqamriBoheB  Bfiehorlagtr  ron  Kirahoff  k  Wigand 
in  Leipsig.  —  Theologie.  PbiloMphie.  Pädagogik.  Mai.  8.  1  Bl. 
74  8.    2203  Nrr. 

Hanptsftchlich  bemerkenswerth  in  allen  Theflen  der  Theo- 
logie. 

Nr.  64.  desgl.  —  Jurisprudens  n.  StaatiwissenBchaflen.  Hai.  8. 
I  Bl.    86  S.    2758  Nrr. 

Hanptsflchlich  Rechtswissenachaft,  insbesondere  Privaireeht. 
Masterbaft  redigirt. 

[461«]  Nr.  75.  K.  F.  Köbler'e  in  Leipsig  Antiquarische  Anaeige- 
Hefte.  —  Catalogne  d^nne  collection  thoisie  de  liTres  enr  l*hi8toire,  la 
iitUlratiire  et  les  langues  des  penplea  SlaTes.  I>H(S.aiOJneKa  GiaBüii- 
exa«.  Ksi^zki  Stowianskie.  Biblioteka  SlaTJanska.  Mai.  8.  1  Bl. 
52  8.     1326  Nrr. 

ZerfHilt  in  vier  Abschnitte,  von  denen  der  I.  Litteratar 
n.  Sprache,  der  II.  Oeschichte  n.  Ethnographie,  der  III.  einen 
Ungarn  n.  seine  Nebenlftnder  betreff.  Anhang  nnd  der  IV.  einen 
Nachtrag  enthält. 

Nr.  76.  Antiquarische  Anseige-Hefte  Ton  Demselben.  Mai.  8. 
1  Bl.    34  8.    776  Nrr. 

£nth.  Kupfer-  n.  Holzschnittwerke,  Banwiss.,  Ennsi- 
geschichte;  Incnnabeln;  Schachspiel  n.  dergl.;  Facetien  u. 
Gnriosa. 

[462.]  Nr.  4.  Militärwissenschaftliche  und  Kriegsgescbichtliche 
Bücher  aas  dem  antiquarischen  Lager  von  Friedrich  Königes  Verlag  in 
Hanau.    8.     16  8. 

Meist  gewöhnliche  Litteratnr. 

[463.]  Verzeichniss  einer  werthyollen  Sammlung  Ton  Musikalien 
nnd  ^eoretisehen  Werken  über  Musik,  welche  in  der  Buchhandlung 
Ton  List  k  Francke  in  Leipsig  TorrKthig  sind.  (Antiq.  Vera.  Nr.  5.) 
8.     1  Bl.    20  8.    867  Nrr. 

Enth.  anter  Anderem  Zacconi's  „Prattica  di  Mnsica.  Venet., 
Carampello.  15^)6.  Fol.^  (8  Thlr.) 

[464.]  9er)et4ni8  bet  Serfags«  nnb  $art{e*flTtife(  bon  9ouiS  9er* 
ititfd^  in  ^ei^aig.    0|lermeffe.    gr.  8.    20  @. 

Den  grössten  Theil  des  vorl.  Verzeichnisses  ffillt  der 
Verlag  der  erloschenen  Firma  J.  0.  Heubner  in  Wien.  Alpha- 
betisch, gut  redigirt.  Hauptsächlich  Natnrwissensch.  u.  Ver- 
wandtes, Militär.,  Philosophisches. 

[465.]  ghr.  4.  3.  ©d^ciMc'S  «uHquartat  in  etuttgart.  16.  433— 
576  e.    1472  ^Rrr.    (@.  eUn  9h.  383.) 
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Bntfa. :  Theater 9  Joeo«,  Epignunaie,  Satyron,  Faeeüfte, 
Ahm,  Wits,  Bnmor  u.  LachluBt,  Disaertationen ,  YenaiBchtes. 

|466*J  Catalog  Nr.  18  &  19  dM  antiqoarifcheii  Bieherlagen  von 
Enil  Soliilliag,  Bueb-  und  AntiquArlatsbandlang  inDretden.  8.  1  Bl 
16  9.  fr  1  Bl.  24  B. 

Enth.:  Mathemat.,  Astron.,  Mechanik,  Technologie  u.  Ban- 
kvBSt;  Natarwiasenach.  mit  geognost.  Eartea;  Medicin  —  Ge- 
schichte n.  Geographie  mit  Karten;  Saxonica;  Nnmismatik; 
denwlogie  tu  Heraldik;  Bechts-  n.  Staatawias. 

[467.]  Nr.  CLXXV.  3  &  4  Abtheilnng.  BIbHotbeca  th^ologica. 
Calalog  d«B  antiquariaeheii  Bücheriager»  tod  B.  W.  Schmidt,  Aoti- 
quariatfl-BachhaDdlong  in  Halle  a.  8.  Enthält:  Werke  aas  dem  Gc- 
uunnitgebi^te  der  Theologie.  3.  Abtheilung.  Theologia  •jrstemftticft. 
k  4.  Abtheilnng.  Theologia  practica.  Nebst  einem  Nachtrag.  8. 
1  Bl.    42  S.  &  1  Bl.    84,  8  8.    4277-^787  mit  217  Nrr. 

NatorwiMenscbaftlicher  Catalog  I.  Abtheiluag.  Nr.  CLXXTL 
Catalog  des  antiquarischen  Bacherlagen  von  Demselben.  Bntilialtend: 
I.  Allgemeine  Naturgeschichte,  Gesellschaftssehriften  etc.  Biographien  too 
Natnrforsehem.  II.  NatarwisaenschaftlicbeBcisen,  LanderbeschreibnngsB 
etc.     8.     1  Bl.    40  8.    725  Nnr. 

Bibliotheca  soolofpca.  Nr.  CLXXVU.  Catalog  des  nämlichen  aatiqu- 
rischen  Bfich«rlagers.  Enthaltend:  Zoologie  (Sängethiere,  Vögel,  Repti- 
lien, Fische,  Conchylien,  Würmer),  Osteologie,  Physiologie,  AnatonniSi 
Anthropologie,  Phrenologie.     8.     1  Bl.    50  8.     725—2037  Nrr. 

Catalog  CLXXIX.  des  nämlichen  Böcherlagers.  Genealogie  iiod 
Numismatik,  nebst  Anhang  Tnmier-Uebungen  und  Keitböcher.  8.  1  Bl 
30  8.    831  Nrr. 

Bemerkenewerthy  aber  mangelhaft  redigirt. 

[468.]  30.  Veneiehniss  des  antiquarischen  Bäeherlagers  von 
Schneider  &  Otto  in  Oöttingen.    8.     1  Bl.     70  8. 

Enth.  vorzüglich  Theologie  n.  Orientalia,  Rechts-  u.  Staats- 
wiss.,  Medicin,  Naturwiss.,  Geschichte,  Philologie,  Belletristik. 

[469.]  VerBeicfaniie  Ton  werthvollen,  anm  grösseren  Theile  seltenes 
Büchern  &  Knpferwerken  ans  yerschiedenen  Wissensohaften ,  welche 
anf  dem  antiquarischen  Bücherlager  von  Ferdinand  Steinkopf  in  Stott- 
gart  zu  linden  sind.     8.     1  Bl.     74  S. 

In  drei  Abtheilnngen  geschieden  (was  man  auf  den  Titel 
noch  besonders  zu  bemerken  für,  zweckmässig  befanden  bat), 
nitmlieh  in  I.  Bücher  in  Fol.-,  II.  in  Quart-  a.  III.  in  Okt. 
Format.     Höchst  unpraktisch! 

[470.]  Kr.  2.  Verseichniss  werthvoUer  und  sum  Theil  seltener 
Werke  aus  dem  antiquarischen  Bücherlager  der  Buchhandlung  von 
K.  Theodpr  Völcker  in  Frankfurt  a.  M.     April.     8.     1  Bl.     22  S. 

Enth.  unter  Anderem  mehre  ältere  werthvolle  Pmcke  u. 
eine  Anzahl  Francofnrtensia,  sowie  eine  interessante  Sammlaog 
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von  Aaftfttzen  ttber  den  Heil.  R^  a.  dessen  Folge  «us  den 
J.  1844—49  n.  die  Franz.  Revolution  von  1848. 

[471.]    !ßnfa0«'5latalog  bon  9.  »O0cl  iE  (So.  in  SSerlin.   1861.8.  32  6. 

Alphabetisch,  mit  Reeensionsbelegen  u.  Sachregister,  gnt 
redigirt.     Hauptsächlich  Schönwissensohaftliches. 

[472.]  CaUlog  V.  &  VI.  des  AntiqnariBohen  Bttcherlagere  von 
Friedrich  Wa^er  in  Brannschweig.  M&n  &  April.  8.  1  Bl.  21  8. 
&  1  Bl.  22  8. 

Eoth.  Nr.  V.  Deutsche  Sprache  n.  Litteratnr;  Nr.  V). 
Ausländische  Sprache  u.Litteratur  nebst  einem  Anhange Gurioea. 

Bibliothekenlehre. 

[473.]  L'Organe  des  Bibliothöqnes  populairea.  Bulletin  litt^raire. 
Revue  trimestrielle  publik  soue  la  direction  de  L.  Bretegnier  Pastear 
k  Bental,  par  PIsIe-enr-le-DoubB.  (Doubs.)  LAnn^e.  Impr.  de  Barbier 
k  Montb^iard.     gr.  8.     No.  1—2.     28  S.    Pr.  pro  comp!,  n.  25  Ngr. 

Der  Zweck  dieses  Blattes  ist:  „A  provoqoer  la  fondation 
de  bibliothöques  populaires;  A  donner  anx  bibliothöcaires  lee 
meilleures  direotions  pour  une  bonne  administration  Interieure 
et  pour  le  choix  des  ouvrages ;  A  faire  connattre  les  livres  les 
plus  propres  ä  fbumir  dinnocentes  r6cr6ations,  ä  former  le 
coeuri  k  r^pandre  les  oonnaissances  utiles  et  les  principes  d'une 
saine  morale,  et  ä  nourrir  les  ämes  de  la  pure  doctrine  de 
l'Eyangüe.'' 

[474.]  *  Parolee  a  propos  des  qnestions  pos^ee  aax  libraires  de 
Praoee  au  snjel  des  Bibliotböqnes  ötablies  dans  les  gares  de  chemios 
de  fer;  par  F.  GHiMt,  libraire  k  Toulouse.  Toulouse,  impr.  Pradel  et 
Blanc.     8.     12  8. 

Bibliothekenknnde. 
[47&.]    Mni0ltd^e  »IBttotM  in  »crlin.    (Unta)eic!|fitet:  Dr.  $cr«0 
e.  töntgtid^  Vreu6tf(i^er  etactS'Xnsdgn.  9h.  92.   (S.  676-- 78.   (@.  3[nf 
9.  1861.    9h.  683.) 

Betr.  die  Vermehrungen  der  Bibliothek  durch  Geschenke 
im  J.  1861.  Unter  diesen  Geschenken  ist  an  erster  Stelle  der 
kostbaren  Sammlung  gedacht,  die  der  Bibl.  durch  das  Ver- 
mächtnisB  des  Staataministers  v.  Savigny  (f  25.  Oktbr.  1861) 
zu  Theii  geworden.  Bereits  im  April  1848  hatte  der  berühmte 
Reehtsgelehrte  deiyenigen  Theii  seiner  Bibliothek,  der  mit 
feinen  Studien  am  Engsten  verbunden  gewesen  und  die  Grund- 
lage seiner  Gesehiehte  des  Rdm.  Rechts  im  Mittelalter  ge- 
worden war,  unter  Vorbehalt  seines  Eigenthumsrechts  der 
Kdnigl.  Bibliothek  tibergeben,  und  hier  den  Gelehrten  des  In- 
and  Auslandes  unter  denselben  Vorschriften  wie  die  Königl. 
Bibliothek  selbst  der  öffentlichen  Benutzung  frei  gegeben.  In 
einem  Oodieill  26.  Mai  1852  vermachte  er  dann  dieses  sein.  Eigen- 
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thnm  der  Königl.  Biblioih^  unter  BedingnngeD,  weiehe  ^e 
Anfstellnng  and  Anfbewahrnng  der  Sammlung  als  eines  abge- 
sonderten Ganzen,  die  Benutzung  in  der  bisherigen  Weise, 
Ausarbeitung,  Abdruck  und  Verbreitung  eines  besonderen 
Katalogs  und  die  nachträgliche  Ergänzung  durch  13  bisher 
noch  von  ihm  selbst  benutzte  theils  handschriftliche  theils 
Druckwerke  sicherten.  Die  Sammlung  umfasst  284  Bde.  Edi- 
tiones  foutium  juris  Romani,  beginnend  mit  einem  Perg.  Exempl. 
des  Peter.  Schöffer'schen  Mainzer  Drucks  der  Institutionen  tod 
1468,  178  Bde.  Glossatores  und  41  Handschriften  darunter 
eine  Lex  Romana  Wisiguthorum  aus  dem  IX.  Jhrhdt.,  unedirte 
Canonensammlnngen,  Dekretalen,  Canonisches,  Römisches  und 
Lehnrecht,  eine  Augsburger  Chronik,  Vergleichungen  von  Hand- 
schriften des  Martialis  in  Leydener  Ausgaben  von  1656  und 
1661  aus  Peter  Burmann's  Besitz,  eine  Sammlung  Briefe  an 
Graevins,  Leibnitzens  Briefwechsel  mit  Schulenburg  von  1704— 
15  u.  s.  w.  An  diese  schliesst  sich  eine  Reihe  Bde.  von  Ab- 
handlungen der  Berliner,  Tnriner  und  Pariser  Akademien.  Diese 
Sammlung  ist  nunmehr  nach  erlangter  Königl.  Genehmigong 
und  in  Gemässh^it  der  erwähnten  Bestimmungen  als  eigene 
Sammlung  der  Königl.  Bibliothek  einverleibt,  und  wird  der 
darflber  bearbeitete  Katalog  demnächst  der  Oeffentlichkeit 
Obergeben  werden. 

[476.]  *Uue  Bible  manuscriteetenlamin^e  de  U  Biblioth^ue  d'Aadb, 
868  nombreuses  minUtnreB  et  en  partioalier  rinitiale  de  la  Gen^M 
(trexziöme  siöcle);  pur  Am^d^eTfirbooriech.  [Eztrait  du  Bulletin  d'hiatoue 
et  d'areh^ologie  de  U  Province  eccl^siiutiqne  d'Anch.]  Auch,  impr. 
Foix.    8.     12  S.  mit  1  Taf. 

[477.]  Catalogos  ran  de  Bibliotheek  der  Stad  Amsterdam.  V. 
Gedeelte.  (Supplement,  1.  gedeelte.)  Amsterdam,  Stadsdrakkerij.  1861. 
gr.  8.    5  Bll.    472  S.    (S.  Ans.  J.  1859.  Nr.  253.) 

Wie  der  in  den  J.  1856 — 58  erschienene  Hauptkatalog 
von  dem  damaligen  Gustos  der  Bibliothek  P.  A.  Tiele,  so  ist 
der  vorl.  Supplementband  von  dem  inswischen  an  Tiele*8  Stelle 
getretenen  D.  Lodeesen  bearbeitet  worden;  natfirlich  hat  der  neue 
Bearbeiter  dem  von  seinem  Vorgängerbefolgtenbibliograph.  Plane 
sich  angeschlossen.  Nur  insofern  hat  in  dem  vorl.  Supplemeot- 
bande,  welcher  die  Abtheilungen  „Algemeene  Werken  —  Oodge- 
leerdheid — Regtsgeleerdheid  —  Oeneeskunde  -—  Wiskunde — Na- 
tuurkunde"  enthält,  eine  Abänderung  von  dem  Plane  stattgefiinden, 
als  eine  besondere  Abtheilung  ^Nederl.  Oeneeskunde.  Afaonderlijke 
Versameling  van  Nederlandsche  Genees-enNatuurkundigeWerkeo" 
hinzugekommen  ist.  In  Bezug  hierauf  heiest  es  im  Vorworte: 
Voorts  is  in  dit  Supplement  sooveel  mogelijk  de  inrigting  van 
den  Catalogus  gevolgd,  zoowel  in  de  systematische  indeeliDg 
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van  het  geheel,  als  in  de  bibli^aphische  beschriJTittg  der 
afzonderlijke  werken.  Het  is  eene  afw^jking,  dat  de  Afzonder- 
l\jke  Verzameling  Nederlandsche  Genees-en  Natnurknndige 
werken,  door  de  Ned.  Maatschappy  ter  bevordering  der  Oenees- 
kunst  in  broikleen  gegeven,  als  een  afgescbeiden  geheel  bij 
elkander  gehouden  is;  doch  dit  werd  noodig,  zoowel  om  de 
verandering,  die  ten  gevolge  van  het  speciale  karakter  der 
verzameling  in  de  systematische  indeeling  gebragt  moest  worden, 
als  om  administratieve  redenen.  Bg  die  systematische  indeeling 
heeft  overigens  de  zamensteller  van  dit  Supplement  zieh  laten 
leid  door  den  wensch  en  de  voorlichting  van  den  bibliothecaris 
der  Maatschappij  Dr.  J.  W.  R.  Tilanus.^  Die  zur  Benutzung 
fiberlassenen  Werke  sind  Eigenthum  der  seitherigen  Besitzer 
geblieben,  und  desshalb  im  Kataloge  mit  den  betreff.  Kamen  der 
Besitzer  (Praktizijns  Societeit,  Labeo,  Maatschappij  ter  bevorde- 
ring  van  den  Landbonw,  Hortus  Botanicus,  Leesmuseum)  bezeichnet 
worden.  Nur  die  der  Maatschappij  ter  bevordering  der  Oenees* 
kunst  gehörigen  Werke,  die  als  solche  ohnehin  durch  ihA 
Stellung  im  Kataloge  kenntlich  sind,  hat  man  nicht  besonders 
bezeichnet.  Was  den  Katalog  sonst  anlangt,  so  ist  die  Sorg- 
falt u.  Accnratesse,  womit  derselbe  bearbeitet  worden,  rühmend 
anzuerkennen.  Uebrigens  habe  ich  zu  bemerken,  dass  der 
Bearbeiter  des  Kataloges  mit  sehr  dankenswerther  Bereitwillig- 
keit sich  erboten  hat,  im  Anz.  eine  kurze  Nachricht  über  die 
Stadtbibliothek  mitzutheilen,  die  hauptsächlich  mit  dazu  be- 
stimmt  ist,  die  betreffenden  Unrichtigkeiten  im  Edwards'schen 
Werke  zu  verbessern. 

[478]  *  Dagboek  tad  Jan  de  Pottre,  1549—1602.  Naer  het  oor- 
spronkelyk  handsehrift  in  de  koninklyke  bibliotbeek  te  BrusBel  be- 
rastende.  (Maateefaappij  der  rlaemsehe  Bibliophilen,  3e  Serie,  No.  5.) 
Gand  1861.    8.    XY,  203  S.    Pr.  2  Thlr. 

[479.]  AdditamentA  ad  Thesanrnm  Literatnrao  Botanicae  altera. 
Index  IL  librornm  botanicorum  Bibliotheeae  Horti  Imperialie  Botanici 
Petropolitani  quorum  inscriptiones  in  G.  A.  Pritselii  Thesanro  litera- 
tarae  botanicae  et  in  Additamentis  ad  theBanrnm  illnm  ab  Ernesto 
Amando  Znebold  editis  desiderantur.  CoUegit  et  compo»uit  Ernestas 
de  Berg,  Horti  Imperialis  botanici  Petropolitani  bibliothecarins.  Petro- 
poli,  typis  Academiae  Caes.  seien!  8.  218.  (8.  Ans.  J.  1859.  Nr. 
125  u.  230.) 

Die  vorl.  neuen  Beiträge  zu  dem  trefflichen  Pritzerschen 
Thesaurus,  dem  der  Verf.  in  anerkennenswerther  Weise  fort- 
dauernd seine  Aufmerksamkeit  gewidmet  hat,  belaufen  sich  auf 
90  Nrr.,  von  denen  der  grössere  Theil  zu  den  neuen  Acqui- 
sitionen  der  Bibliothek  des  botan.  Gartens  im  Laufe  der  J.  1859 
bis  Ende  1861   gehört.     Einen  Theil  hat  der  Verf.   aus  der 
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Bibiiotbek  eines  Freundes,  des  Gnstoden  des  bot.  Gartens  Ferd. 
▼.  Herder  kennen  gelernt.  Die  Titelkopien  sind  mit  biUiograpb. 
Sorgfalt  verzeichnet. 

Privatbibliotheken. 

[480.]  *  Cfttalogue  d'nne  collection  de  livres  dont  la  vente  aan 
lieu  par  snite  dn  d^cis  de  Dislöre,  ancien  architecte  k  Donai,  et  du 
d^part  de  B***,  magistrat,  le  7  avril.  Donai,  Cr^pin.  8.   IS  8.  33S  Nrr. 

[481*]  Veneichniss  einer  in  der  Theologie,  Jnrispnidenz,  Medicin, 
Oeschichte,  Belletristik,  Philologie,  der  Baukunst,  Diplomatie  and  Tielen 
anderen  wissenschaftlichen  Zweigen  starken  Bücher-Sammlung,  in 
welcher  die  nachgelassenen  Bibliotheken  des  Baron  von  Martena  and 
des  Ingenieur  Köhler  vorkommen ,  sowie  guten  mathematischen  nnd 
optischen  Instrumenten,  die  in  Dresden  den  26.  Mai  öffentlich  ver- 
steigert werden  soll  durch  K.  6.  Bautamann.    8.    1  Bl.    187  8.    4502  Nrr. 

Durchaus  ungenügend  redigirt,  wie  es  die  Dresdner  Aukt 
Kataloge  gewöhnlich  sind. 

^  [482.]  *  Librairie  aneienne  et  moderne  de  Mme  Clousot  et  fils  k 
Niort  (Denx-SÄvres).  Onvrages  d'occasion  provenant  des  Biblioth^nea 
de  Dumaa  et  de  B.  de  La  Bochelle.    8.    2  S. 

[483.]  Catalogue  de  la  belle  Biblioth^que  de  feu  W.  C.  Ackers- 
dijck,  p^re,  Jurisconsnlte ,  Juge  de  paiz  ä  Utrecht,  etc.;  et  J.  Ackers- 
dijck,  fils,  Jurisconsnlte,  Professeur  de  Statistiqne,  d'l^conomie  politique 
et  dlliatoire  k  PUniversit^  d'Utrecht,  etc.  Dont  la  vente  aura  lieu  du 
21  Mai  au  3  Juin  k  Utrecht.  Part.  I.— II.  Amsterdam,  Muller.  8. 
Xn,  1—232  8.  k  1  Bl.   229—314  8.    7200  Nrr. 

Enth.  im  I.  Theile:  Statistiqne,  Oöographie,  Histoire,  Juris- 
prudence,  Sciences  politiques,  ficonomie  politique,  Commerce; 
im  II.  Theologie,  Philosophie,  Histoire  littöraire,  Littöratnre 
classique  et  moderne,  Livres  curieux.  Besonders  ausgezeidmet 
ist  die  Bibliothek  im  Fache  der  Rechts-  u.  Staatswissensehaft. 

[484.]  Catalogue  des  LiTres  Estampos  et  Antographes  eompoeant 
la  Biblioth^que  de  feu  M.  le  Baron  Orant^ean  d'Altoyille.  [Tr^belle 
Collection  de  Livres  de  Chasse,  V^nerie  et  Fauconnerie.  Eaux  et  Forsts 
Agriculture,  Jardinage  et  Arborioulture.  Eatampes  de  Chasaea.  Aato- 
graphes.  Poetes  fran^ais,  Contours.  Mannacrits.  Livree  raras,  eurieox 
et  singuliers,  etc.,  etc.]  Paris,  Aubry.  gr.  8.  3  BIl.  VII,  183  8. 
(Auct  24.  April.) 

Die  von  dem  Baron  G.  d*A.  (t  24.  Oktbr.  1861  im  Alter 
von  42  J.)  hinterlassene  Bibliothek  ist  die  Sammlung  eines 
Bibliophilen,  der  die  Bücher  nicht  blos  lieb  gehabt  Boadem 
auch  den  Werth  derselben  zu  schätzen  u.  sie  um  ihres  wisseii- 
schaftl.  Oehaltes  willen  zu  würdigen  verstanden  hat  Letsteres 
zeigt  sich  hauptsächlich  darin,  dass  der  Besitzer,  der  ,,8ou8- 
Inspecteur  des  Eanx-et-For^ts^^  gewesen  ist,  in  seiner  Saram- 
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Itmg  Torsflglich  die  Litteratur  der  Berufswissenschaft  berück- 
sichtigt bat.  Die  Naturwissenschaft,  sowie  die  Litteratnr  Ober 
Forstwesen,  Jagd  n.  Fischerei  finden  sich  in  der  Sammlang 
besonders  reich  n.  selbst  durch  die  seltensten  Stücke  vertreten. 
Das  Fach  der  Jurisprudenz,  die  sich  grösstentheils  auf  die 
Berufswissenschaft  des  rerst.  Besitzers  bezieht,  zählt  133  Nrr., 
die  von  Gewässern  u.  Waldungen  handelnde  Abtheilung  131, 
die  der  Natur-  u.  verwandten  Wissenschaften  352,  der  Abschnitt 
über  Jagd  u.  Fischerei  350.  Im  Ganzen  besteht  die  Sammlung 
aus  1525  Nrr.,  zu  denen  57  Autographen  von  Naturforschem 
u.  berühmten  Männern  hinzukommen. 

[485]  *  Notice  d'un  beau  ohoiz  de  livres  tr^B-richement  reli«;», 
ouTrageB  ä  Agares  et  autres,  compoBant  la  Bibliotb^ue  de  Madame 
Anna  D  *  *  •  (Delion).    Paria,  Lavigne.    8.     89  Nrr.  (Anot.  26  Mars.) 

[486.]  *  Catologue  d'un  okoix  de  livreB  provenant  de  la  fiiblio- 
thiqae  de  leu  M.  le  Baron  Maarice  Daval,  ancien  Pair  de  France,  etc., 
dont  la  Teilte  aura  liea  le  5aiai.    Paris,  Techener.    8.    110  8.   829  Nrr. 

[487.]  *  Notice  de  livreB  anciens  et  modernes,  anglais,  f!ran9ai8  et 
italienB,  minintareB  anciennes  sarpeaa  devälin,  manascrits  et  dipldmes 
de  la  B^publiqae  de  YeniBe,  etc.,  provenant  de  la  Collection  de  M.  £1- 
wes.    Paris,  Lavigne.    8.    70  Nrr.    (Aact.  22.  Mars.) 

[488.]  *  Catalogae  des  lirres  de  m^decine,  de  litteratare  et  d'hi- 
stoire,  composant  les  Bibliothöqaes  de  Jacqaes  Andr^  Galliacj,  doctear 
en  m^decine,  etc ,  dont  la  vente  aara  lien  le  7  avril.  Toaloase,  Aba- 
die     8.     19  S.     215  Nrr. 

[489.]  *  Vente  des  livres  et  manascrits  pr^cieux  composant  la 
Bibliotbeqne  historiqae  et  Savoisienne  de  MeWille  Glover,  professeur 
de  langues  et  d^histoire  an  College  des  PP.  Dominicains,  &  Oullins,  le 
7  avril.    Paris,  Muffat.     8.     64  S.     582  Nrr. 

Interessanter  Katalog. 

[490.]  ^erseic^ntg  bei  )>on  beut  ®)^innafta(«2)itector  Dr.  ^itdt  ia 
<9retf0malb  nac^gelaffeneu  !6tbaot^e{,  mi6ft  ben  23|ien  3unt  öffentlich  ttx* 
fitxQixt  »erben  fott.    ®reif«to)alb,  ©c^arff.    8.    1  «I.    46  @.    1933  ^xt. 

Enth.  Philologie,  hauptsächlich  Deutsche  Sprache,  ferner 
Philosophie  u.  Geschichte. 

[49]»]  Catalogae  de  Livres  rares  et  pr^cieuz  sar  la  CbasBe,  AI- 
des,  Ekevirs,  Pontes,  Conteurs  etc.  et  de  la  belle  Collection  de  8ceaax 
et  Cacbets  originauz  Da  cabinet  de  fea  M.  de  Koch  Dont  la  vente 
se  fera  le  19  Mai.    Paris,  Tross.    8.    48  8.     349  Nrr. 

Ausgewählte,  meist  ältere  Litteratur.  Der  Koch^sche  Nach- 
las v(Hi  hohem  Werthe. 

[492]  *  Catalogae  des  livres  de  la  Bibliothdque  de  feu  M.  le 
Comte  H.  de  la  B^doyöre.  Table  alphab^tique  des  noms  d*aateurB,  tra- 
daoteufft,  commentatears,  dessinateari  et  graveurs;  des  ouvrages  auo- 


206  Litterator  and  HiseelleD. 

nymtB  et  des  pBendonymes;  pr^cöd^e  d'ane  Notiee  bibUograpbii|Qe  par 
Jnlee  Janin  et  Buivie  de  \h  Liate  des  priz  d'adjadicatioD.  Paria,  Po- 
tior.   8.    XII,  55  8.    Pr.  3  Fr.  50  c.    (S.  oben  Nr.  248.) 

[498*]  VeneicbnisB  dea  antiquariaehen  Lagere  Ton  Liat  ft  Franeke 
in  Leiptig.  Nr.  3.  enthaltend  Mediein  und  verwandte  Wisaenachaften 
ans  der  Bibliothek  des  geh.  Hofrath  Dr.  K.  Tb.  Menke  in  Pynnont. 
8.  I  Bl.  20  S.  586  Mrr.  mit  Anaschlnss  einer  Sammlnng  von  Schriften 
über  Heilquellen  nnd  Bäder.  —  Verseiehniaa  einer  anagewäklten  Samm- 
lung von  Werken  ana  allen  Zweigen  der  Natnrwiaaenachaften  aoa  dem 
Nachlaaa  dea  Geh.  Rath  Dr.  K.  Th.  Menke  in  Pyrmont,  welche  bei 
Liat  &  Franeke  in  Leipsig  vorräthig  aind.  (Antiq..  Vera.  Nr.  4.)  S). 
1  Bl.    64  S.     1819  Nrr.    (8.  oben  Nr.  257.) 

Die  Ton  M.  nachgeiasBene  Sammlang  ist  im  naturwissen- 
schaftl.y  speciell  conchyliolog.  n.  entomologischen  Fache  eine 
wirklich  aoagezeichnete.  Schade  dass  der  vorl.  Katalog  nicht 
systematisch  geordnet  ist,  weil  sich  dann  die  Reichhaltigkeit 
der  einzelnen  Fächer  noch  besser  würde  übersehen  lassen.  In 
der  Sammlung  findet  sich  ausgesnchte  ältere  wie  nenere 
Litteratnr,  die  sowohl  durch  kleinere  Monographien  als  auch 
grössere  Pracht-  u.  Kupferwerke  vertreten  ist.  Unter  Letzteres 
trifft  man  auf  Reeve*s  „Conchologia  iconica^'  (Lond.  1843 — 60. 
Imp.  4.  in  9  Bden.  Pr.  100  Pf.  für  560  Thlr.),  eines  der  be- 
deutendsten tt.  wichtigsten  Werke  in  der  ganzen  conchyiiol. 
Litteratur. 

[494.]  *  Catalogne  dea  livres  rarea  et  cnrieux,  principalement  sur 
l'biatoire  de  France,  Part  h^raldiqne,  la  g^nealogie  et  la  bibliographie, 
composant  la  BibliothSque  de  fen  Millerot  Nantea,  Petitpaa.  8.  503 
Nrr.    (Anct  31  Mära.) 

[495.]  *  Catalogue  dea  Livrea  rarea  et  curieaz,  mannacrita  et  im- 
prim^a,  la  plupart  orn^a  de  bellea  reliarea  fran^aiaea  et  italiennea  de« 
aeiai^me  et  dix-septiime  aiöclea,  provenant  du  Cabinet  de  Eng.  P . . . ., 
dent  la  Tente  aura  lien  le  23  avril.  Paria,  Potior.   8.  IV.,  142  S.   1053  Nrr 

[496.]  *  Catalogne  d'une  belle  et  importante  Collection  de  Lettres 
autographes  de  Peraonnagea  illustrea   de   Tltalie  depuia  le  quinxi^me 

aiicle,  proveuant  dn  Cabinet  de  Ch R . . .  de  Milan,  dont  ta  rente 

anra  lien  le  15  arril.    Paria,  Charavay.     8.    IV,  64  S.     765  Nrr. 

[497.]  *  Catalogne  de  bona  livrea  compoaant  les  Biblioth^qnet  de 
A.  X.  bibliophile  (2  e  partie),  et  de  V.  de  L . . .  (de  Rouen),  dont  la 
▼ente  aura  lien  le  15  Arril.    Paria,  Aubry.     8.     80  8.    883  Nrr. 

Abdrücke  aus  Bibl. -Handschriften. 

[498.]  Magiatri  Yincentii  Epiacopi  Cracovienaia  Chronica  Polonoram 
8iTe  Originale  Regnm  et  Principnm  Poloniae  qnae  e  oodice  vetnatissimo 
Engeniano  Bibliothecae  Caeaareae  Vindobonenaia  accuratiaainie  reacripta 
praoTin  de   ipao  codice  Diaaertatione    edidit   Alexander    ex  Comitibui 
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PMMdsleoki.  Interpretation e  polonica  «dditu  opera  A.  J.  —  If .  8 
CracoTiM,  tjp.  WywiilkowakL  kl.  4«.  XXIII,  240  &  III,  258  S.  mit 
4  FAcaim.-Taf.  Pr.  n.  3  Thlr.  (Die  UeborBetsuog  a.  a.  besond.  Tit.: 
Mietraa  Wincenteg^o  ewanego  Kadlabkiera,  Biskvpa  Krakow8kieg:o,  Krou 
nika  Polska,  s  r^kopisu  EugeniuBsowskiego.  Wydanie  Alexandra  Prsei- 
dcieckiego.    Ttomacaone  s  lacinskiego  prsez  A.  J.  —  M.  S.) 

Bei  Weitem  vorzüglicher  als  die  früheren  Ausgaben  der 
Chronik. 

[499.]  *  Cartnlaire  de  PAbbaye  de  Notre-Dame  de  la  Roche,  de 
l'ordre  de  Saint- An gnstin,  an  dioc^se  de  Paris,  d'aprÖB  le  mannscrit 
original  de  la  Bibliotb^que  imperiale,  enrichi  de  notes,  dMndex  ot  d*un 
dictionnaire  g^ographique,  tnivi  d^an  precis  bistorique  et  de  la  description 
de  Pancienne  abbaje,  d'nne  notice  Bur  la  paroisse  et  la  seigneiirie  de 
Lerie,  et  de  notes  historiqaes  et  gen^alogiqnes  snr  les  eeiguears  de 
L^Tis;  par  Anguste  Moutit^,  Secretaire  de  la  Societe  arcb^ologique  de 
Rambooillet,  etc.  Sons  les  anspices  de  H.  d' Albert,  Duo  de  Lujnes, 
membre  de  rinsUtut    Paria,    Plön  impr.    4.    XXXII,  480  S.  mit  40  Taf. 

Gehört  zu  der  Sammlang:  Soci^tö  archöologiqne  de  Ram- 
boQilLet.  Documents  ponr  servir  &  Thistolre  du  Departement 
de  Seine-et-Oise. 

[500.]  *  M^moires  snr  la  vie  publique  et  prir^e  de  Fonquet,  Snr- 
intendant  des  finances,  d'aprös  ses  lettres  et  des  pi^cea  inödites  con- 
seryöes  k  la  Bibliotböqae  imperiale;  par  A.  Ch^ruel,  Inspectenr  gen^ral 
de  rinstrnctlon  publique.    2  Vols.   Paris,  Cbarpentier.   8.    XV,  1090  8. 

[501.]  Journal  et  mdmoires  du  Marquis  d'Argenson,  publi^s  pour 
la  piemiÄre  fois,  d'apröa  les  mannscrits  autographes  de  la  BibliothÄque 
da  Louvre,  pour  la  Soci^t^  de  Tbistoire  de  France,  par  £.  J.  B.  Ka- 
thery.  Tom.  IV.  Paris,  Ve  Benouard.  8.  484  S.  Pr.  9  Fr.  (8.  Ana. 
J.  1861.  Nr.  395.) 

[602.]  Ans  Berlin 

erscheint  nftchstens  im  Verlage  der  Plahn'schen  Buchhandlung 
ein  ^Handbuch  der  Jngendschriften-Litteratur'^  vom  Direktor 
Merget  in  Berlin,  c.  10—16  B. 

[603.]  Ans  Berlin. 

Nach  Vereinigung  der  Bibliotheken  desKönigl.  Ministeriums 
für  die  landwirthschaftiichen  Angelegenheiten  und  des  Köuigl. 
Landes -Oekonomie-Collegiums  hat  sich  die  Anfertigung  eines 
neuen  Katalogs  und  eine  Umstellung  der  Bücher  nöthig  ge- 
macht. (Neue  Preuss.  Zeitung  Nr.  94.) 

[604.]     Aus  Paris. 

Von  der  bei  Gay  erschienenen  „Bibliographie  des  principaux 
ouvrages  relatifs  A  ramonr,  anx  femmes,  au  mariage  etc.  par 
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le  C.  ä'l***^  ist,  nachdem  die  aus  300  Exempl.  beflCekende 
erste  Auflage  im  Laufe  von  drei  Monaien  gänzlich  vergriffeii 
worden,  eine  „seconde  Edition,  revue,  corrigöe  et  augnent^e, 
avec  une  table  alphabötique  des  matiöFes  et  des  aufteurs^ 
gegenwärtig  unter  der  Presse. 

(OhasMiir  bibliographa  Nr.  4.  8.  17.) 

[605.]  Aus  Paris. 

Zu  der  in  den  Bereich  der  Schmutz-  und  Unflathlitteratur  ge- 
hörigen f^Bibliotheca  Scatologica^'  (s.  Anz.  J.  1850.  Nr.  521), 
welche  P.  ' Jannet,  J.  P.  Payen  und  Aug.  Veinant  im  J.  1850 
lierausgegeben,  hat  ein  Liebhaber  dieses  Litteraturzweiges  eine 
Art  Supplement  geliefert;  dasselbe  ist  unter  dem  Titel  },*An* 
thologie  scatologique ,  recueillie  et  annotöe  par  nn  bibliophile 
de  cabinet.  A  Paris,  prös  Charenton,  chez  1^  libraire  qni  n'est 
pas  triste,  imprim6  en  Tfere  de  camaval  de  1000800602.  kl.  V2. 
(Nur  230  Exempl.)"  erschienen. 

(Chasseur  bibliograpbe  Nr.  3   S.  9.) 

[506.]  Aus  Torgau. 

Das  jährliche  Einkommen  der  beiden  Bibliotheken  des 
Oymnasiums,  welches  sich  seither  fttr  die  eigentliche  Gymnasiai- 
oder  Lehrer -Bibliothek  auf  77|  Thlr.,  für  die  Schüler -Lese- 
Bibliothek  dagegen  auf  140  — 150  Thlr.  belaufen  hatte,  ist  auf 
geschehenen  Antrag  endgiltig  dahin  festgestellt  worden,  dass 
von  nun  an  die  Schülerbibliothek  nur  75  Thlr.  jährlich  be- 
ziehen und  der  Rest  des  seitherigen  Einkommens  der  leteteres 
bis  zur  Höhe  von  75  Thlr.  der  Lehrerbibliothek  mit  zugetfaeilt 
werden,  hinsichtlich  des  die  letztgedachte  Summe  etwa  tlber< 
steigenden  Betrages  aber  die  Disposition  Torbehalten  bleiben  soll. 

(EiDladnngsschrift  d.  Gymnas.  la  Torgau.   Ostern.  S.  32 — 33  ) 

[507.]  Aus  Wien. 

Der  Herausgeber  und  Verleger  des  unlängst  erschienenen 
prachtvollen  „Missale  Romanum^  Heinr.  Reiss  hat  von  den  zur 
Ausschmückung  dieses  Werkes  verwendeten  Miniaturen  eine 
besondere  Zusammenstellung  und  Ausgabe  veranstaltet;  dieselbe 
erscheint  unter  dem  Titel  „Sammlang  der  schönsten  Miniaturen 
des  Mittelalters  aus  dem  14.  und  15.  Jahrhundert,  der  Blflthe- 
zeit  jener  Meister-Miniatoren,  deren  Werke  in  den  berühmtesten 
geistlichen  und  weltlichen  Bibliotheken  Deutschlands  als  Unica 
aufbewahrt  und  bewundert  werden^^  in  10  bis  12  Heften.  Pr. 
ä  3  Fl. 
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[508.]  HTachtraif  Bur  kritischen  Ueberalcht 

der 

naturwlflseiiflchaftllcheii  Blbllof^aphle*). 

*  Bibliographia  physico-inedica,  bad  ifl:  l^if}ottf(!^e  ^^anbluitg 

betet  t)otnel^mflen  ^^l^t^flcalifc^en  unb  mebtctntfd^en  Süd^et^  toeld^e 
t)on  utalten  ^Aim  ^et  ix9  auf  und  gefc^tteben  {inb,  t)on  $etnt. 
go^alm  SWe^et.    SüneButg,  iipptx.  1704.  12». 

Systematisch  geordnet.    Mit  einseluen  kritischen  Bemerkungen, 
die  freilich  nicht  viel  werih  sind. 

♦  3o^.  3ac.  ^alm'8  Setjcic^nig  aUet  Suchet,  fo  toon  bct  8[tjnei= 

gela^tt^eit,  Snatomte,  S^itutgte,  Sotanif,  S^emie,  %poÜ)thx= 
tunft,  ^ebamntenfunfi,  tnglei(!^en  t)on  bet  9tatutgef(!^i(^te,  Statut- 
funbe,  äRtnetaCogie,  ^etgtoetförniffenf^aft  unb  ^äbetbefd^teibung 
^anbeln^  mit  ben  Steifen,  foiooljll  nac^  @&(^{lf(^em  ®elbe,  al« 
@ttlben  unb  Steu^etn  int  Steid^^fug,  ald  $anbbibUot^et  für 
Siebl^abet  unb  }um  ©ebtauc^  füt  8uc^^änblet.  @t(angen, 
$a(m.  1788.  8».  490  @.  $teid  16  ®t. 

Blosser  Bnobhändlerkatalog;  nicht  für  weitergehende  Zwecke. 

Rassische  physisch-medicinische  Litteratur  dieses  Jahrhunderts. 
Von  (Em.  Oottfr.)  Baidinger.  1.  Stück.  Tentsche  Aerzte 
und  Naturforscher  in  Russland,  von  Peter  I.  bis  Catharina  II. 
Marburg,  neue  academ.  Buchhandlung.  1792.  kl.  8».  62  S. 
Pr.  6  Gr. 

Ein  Fragment  ohne  Werth. 

Critisches  Repertorium  der  auf  in-  und  ausländischen  hohem 
Lehranstalten  vom  Jahre  1781  bis  1800  herausgekommenen 
Probe.'  und  Einladungsschriften  aus  dem  Gebiete  der 
Arzneygelahrtheit  und  Naturkunde.  Erste  Abtheilung  ent 
haltend  das  Yerzeichniss  der  Schriften  von  1781  bis  1790. 
Entworfen  von  Sebaat.   Job.   Ludwig  Doering.     Herborn, 


♦)  8.  oben  Nr.  344. 
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Hohe-Schnlbncbhandlung.     1803.    4^.    XVI,  412   S.    Pr. 

2  Thlr.  12  Gr.,  antiq.  c.  16  Ngr. 

Wissensohaftlich  geordnetes  VeraeichiiiM  von  2794  Scliriften 
mit  beigefügten  kntischen  Bemerkungen,  InliAltsaiigftben  nnd 
Recensionsnacb weisen,  eine  sehr  fleissige  und  Terd^enstlicbe 
Arbeit,  -die  freilich  leider  nicht  nur  nicht  fortgesetst  worden, 
sondern  auch  nnbeendig^  geblieben  ist  Enthält  8.  I — 322 
medidnische  Schriften  Nr.  1—2532,  und  S.  323--56  natur- 
wissenschaftliche Nr.  2533 — 794;  von  S.  357  an  folgen  ein 
Namenregister,  ein  Register  der  Akademien  und  UniTersitalen 
etc.,  ein  Deutsches  und  ein  Lateinisches  Sachregister. 

*  Literatora  tcientiae  rerum  naturalium  in  Dania,  Norvegia  et 
Holsatia  nsque  'ad  annum  1829.  Enchiridion  in  nsum 
physlcornm  et  medicornm  scripait  M.  Winther.  Havniae, 
Wahl.    1829.    8«.    XVI,  248  S.    Pr.  1  Thlr.  12  Gr. 

itffxt  t)on  ber  Xl^erniontetrie,  ber  $^rotnetrie,  ^^gxometrie,  ^ft^c^rc- 
metrie  unb  99arotnetrie  in  il^rer  ©efammt^ett  boYgeftdDlt  unb 
nadf  ben  OueQen,  namentlid^  ouc^  }utn  @ebrau^  für  Zt6^n\tn, 
bearbeitet.  9tebft  einem  Snl^ange  mit  ))ractifd^en  SrtSuterungen 
ton  ^ermann  @ied&)alb.  äRit  14  £luarttafe(n.  (ä,  u.  b.  S.: 
Steuer  @(!^au)>(a6  ber  ^nfte  nnb  ^anbtDerfe  ic.  9b.  LXXI.) 
SBeimar,  «oigt.  1861.  8^  XX,  396  ®.  $r.  2  Zfjlx.  (&it= 
ifait  in  jiebem  $au)>tabfd^nitte  eine  gefc^ic^tltt^e  (Einleitung  mit 
ber  betre^enben  Sitteratur  an  ber  @)>i^ 

Die  Litteraturangaben  würden  nicht  blos  den  Lesern  des 
Lehrbuches,  sondern  auch  Anderen  sehr  willkommen  sein,  wenn 
der  Verf.  dieselben  nur  mit  etwas  grösserer  Genauigfkeit  su- 
sammengestellt  hätte.  So  sind  die  Angaben  allerdings  Tiel 
SU  oberflächlich  und  theilweise  ungenügend. 

Serfuc^  einer  J^ifbrif^-c^ronologifd^en  9ib(iogra))^te  be«  SKognett^mu«. 
Son  9r.  äSil^.  Sug.  SRur^arb.  fiaffet,  ©rie^bac^.  1797. 
fl.  8^   166  ®.  ?r.  10  @r. 

Enthält  eine  c.  700  Nrr.  starke  Üebersicht  der  sowohl  selbst 
ständig  erschienenen  Werke  als  auch  anderwärts  eingedruckten 
Abhandlungen  nebst  den  darauf  bezüglichen  Recensioneo. 
Das  vom  fierausg.  mit  Benatsung  der  GÖttinger  BiblioUiek 
Eusammengetragene  Material  ist  grösserentheils  gut,  aber  bei 
dem  Mangel   eines  Registers   sehr  unbequem  su   gebrauchen. 

*  The  Lives  of  the  Alchemistical  Philosophers,  with  a  Cata- 

logne  of  books  in  Occult  Cbemistry,  and  a  Selection   of 

the  most  celebrated  treatises  on  the  theory  and  pratice 

of  the  Hermetic  Art,  by  Fr.  Barrett.  London.  1815.  8*. 
Pr.  6  8h. 

*  Expöriences    snr  les  Ombres    prismatiqnes    observöes  ä   la 

Havane,  en  rapport  avec  la  d^clinaison  du  soleil  et  l>tat 
atmosphöriqne;  anivies  d'une  Revne  bibliographiqne  des 
auteurs  qni  se  sont  occnp^s  des  ombres  color^es,  par 
Andres  Poey.  Paris,  MaHetrBacheHer.  1861.  8«.  Pn  1  Fr. 


der  natnrwisBenschaftHchen  Bibliographie.  Sil 

5HeitteY  Seitrag  }ur  ftalenberrSiUvatur.  Sott  d.  8.  be  Simd.  [fbt9 
ben  Hamburger  Stterartf6en  unb  ^itif<^tt  ä9(5ttern.  34.  da^rg, 
1858.  9h:.  68.  ®.  522— *2 3  Sefonberd  abgcbrucft.  ©atnburj. 
flrt>t.  D.  Äfttnpel.]  8«.  2  ©a. 

Beschreibung^  von  10  Kalenderfragmenten,  die  sich  sXmmtlicb 
im  Besitse  der  Hamburger  Stadtbibliothek  befinden,  wo  sie 
der  Verf.  nach  und  niwh  in  alten  Biioheramschlägea  ent- 
deckt hat 

Historiska  Bidrag  tili  Finlands  Calendariografi,  af  Fredr.  Wilb. 
Pippiog.  I.  Stycket.  Finska  Yetenskaps  -  Societeten  med- 
deladt  d.  12  April  1858.  Enthalten  in:  Bidrag  tili  känne- 
dom  om  Finlands  Natur  och  Folk,  ntglfVia  af  Finska 
Vetenskaps-Societeten.  I.  Hft.  Helsingfors,  Finska  Litteratur- 
säUskapets  tryckeri.  1858.  8«.  1  Bl.  140  S.  —  It.  IL 
Stycket.  Finska  Yetenskaps -Societeten  meddeladt  d.  3 
Dec.  1860.  Enthalten  ebendaselbst.  lY.  Hft.  Ibid.  1861. 
80.  S.  49—92. 

Enthält,  ausser  einer  kürzeren  Mittheilnng  über  iQtero  in 
Finnland  erschienene  sogenannte  „Calend:iria  perpetna",  haupt- 
sächlich eine  Nachricht  Ober  das  Leben  und  die  Schriften  des 
als  Astronom  und  Kalendervei fasser  vialbekannten  Finnländers 
Sigfried  Aron  Forsius,  sowie  nächstdem  eine  dergleichen  über 
das  Leben  und  auch  sum  Theil  astronomische  Schriften  des 
weniger  bekannten  Henricus  Martini  Chemnerus.  Von  den 
bis  jetzt  bekannten,  theilweise  sehr  seltenen  von  Forsius  ver- 
fausten  oder  ihm  zugeschriebenen  Schriften.  44  an  der  Zahl 
(worunter  26  Calendarien,  astronomische  Abhandlungen  und 
Prognostica),  hat  P.  mit  der  ihm  eigenen  Gründlichkeit  und 
Qelehrsamkeit  eine  bibliographisch  sorgfältig  gearbeitete 
chronolonsche  Uebersicht  gegeben,  ebenso  wie  auch  yon  den 
wenigen  i>ruekschriften  Kemner's  einVerseiehniss  mitgetheilt  ist 

gär  bie  Sitteratur  unb  Senntnig  ber  Ütaturgefc^ic^te  fonberKc^  ber 
(Sonc^^lien  unb  ber  ©teine  Don  3o^ann  Samuel  Schröter.  3Rtt 
Supfern.  »b.  L  — II.  SBeimar,  ^offmann«  fei.  SBitttöe  u. 
Crben.  1782.  8».  7  »U.  286  ©.  &  6  »tt.  322  ©.  mit 
1  laf.    ?r.  1  I^Ir.  2  ®r.,  antiq.  c.  10  5Kflr. 

Weuc  SitterotuT  unb  ©eintrage  jur  ÄenntniS  ber  9tatitrgefi^ic^te  toor- 
}ügn(i^  ber  QoncJ^^Uen  unb  Sogilien  t)on  3)emfe(ben.  Sb.  I— lY. 
SRebft  Äui>fcrtafeln.  Scipjig,  SKüttcr.  1784—87.  8».  4  330. 
580  @.  mit  3  laf.;  4  m.  632  ©.  m.  4  2.;  3  m.  641 
©.  m.  3  I.;  6  »0.  484  @.  mit  3  J.  ^r.  6  ^Ix.,  antiq. 
c.  1  Sldir. 

Enthalten  zur  kleineren  Hälfte  Nachrichten  über  ältere  und 
neuere  conofayliologische  und  lithologische  Schriften,  sowie 
dergl.  von  neueren  Schriften  aus  allen  Fächern  der  Natur- 
geschichte Gute  bibliographisch-kritische  Materialien,  aber  ohne 
Ordnung;  zusammengestellt,  wie  sie  der  Zufall  und  die  Zeit 
dem  H^rHUftgeb.   in  die  Hände  gebracht  hat. 

16» 


312  Nftchtrftge  zsr  kritiBchen  üebenicht 

De  Honnmentis  Historiae  naturalis  Polonae  literarÜB  nsqne  ad 

finem  Saeculi  decimi  sexti  editis  ad  Rectorem  Magiiificum 

et   Gratiosom  Medicornm   Ordinem  Inclytae    UniYenitatis 

Lipsiensis  ut  Qninqnaginta  vitae  siiae  practicae  annis   in 

patria  contiiiuo  peractis  animnm  gratum  in  memoriam  sni 

exhibeat  Geoi^ng  Christianus  Arnold  die  XVIII  Decembris 

A.  R.  8.  MDCOGXVIII.  Varsaviae  typ.  Scbolamm  Pianun. 

kl.  8«.  2  Bll.  IV,  89  S. 

Mehr  litterarhistoriach  aU  bibliographisch,  gleichwohl  in 
letsterer  Beaiehuag  nicht  ohne  wesentliches  Intereose. 

Protamin  des  Gymnasinms  zu  Dresden,  womit  zu  dem  Vale- 
dictionS' Actus  am  10.  April  ergebenst  einladet  das  Lehrer- 
Colleginm.  Dresden,  Druck  von  Blochmann  &  Sohn. 
1854.  8^.  Enthält  in  der  von  R.  Albani  befgegebenen 
Lateinischen  Abhandlung  ttber  den  Stand  der  naturhistori- 
schen Kenntnisse  bei  den  Alten  S.  4 — 9  eine  Uebersicht 
der  darauf  bezüglichen  Schriften. 

Die  Uebersicht  ist  weder  vollständig  noch  überall  genau. 

Uebersicht  der  die  Stadt  Halle  und  deren  Umgegend  behan- 
delnden naturwissenschaftlichen  Literatur ,  von  £.  A. 
Zuchold.  Enthalten  im  Jahresbericht  des  naturwissen- 
schaftlichen Vereines  in  Halle.  (Zweites  Jahr  vom  Juni 
1849— 18Ö0.)  Berlin,  Wiegandt  u.   Grieben.    1860.    8*. 

S.  143—61. 

Ein  mit  vieler  Liebe  und  Sorgfalt  gearbeiteter  Ueberblick 
über  die  selbstständig  erschienenen  Schriften,  snm  grosseren 
Theile  mit  aasführlicher  Angabe  ihres  Inhaltes.  Die  mit 
einem  Sternchen  bezeichneten  Schriften  befinden  sich  in  der 
Bibliothek  des  Vereins. 

Java  seine  Gestalt,  Pflanzendecke  und  innere  Bauart  Von 
Franz  Junghuhn.  Nach  der  zweiten,  verbesserten  Auflage 
des  holländischen  Originals  in's  Deutsche  tibertragen  von 
J.  K.  Hasskarl.  IL  Ausgabe.  Abth.  I.  Leipzig,  Arnold. 
1857.  8«.  Enthält  8.  133—48:  Verzeichniss  der  Literatur 
über  die  Flora  (die  Fauna,  die  physikalische  Geographie 
und  Geologie)  von  Java  mit  erläuternden  Bemerkungen. 

Keiche  nnd  interessante  Zusammenstellung  über  die  Flora. 
In  Besug  auf  die  Fauna  u.  s.  w.  hat  der  Verf.  hauptsächlich 
auf  ffdas  sehr  TollBtändige  Verzeichniss  der  Schriften  aber 
alle  Zweige  der  Naturwissenschaften  von  Niederländisch  Indien 
von  P.  Bleeker  (im  Natunr-en  Geneesknndig  Archief  voor 
Neederlandsch  Indie.  Batavia  I  [1844.1  S.  120.  315.  11.(1845.] 
S.  143.  535.  III.  [1846.]  S.  113.  IV.  [1847.]  S.  110)«  verwiesen. 
Die  I.  Ausgabe  der  Uebersetasung  ist  1852,  das  Orginalwerk 
selbst  1849  in  I.  nnd  1851  in  II.  Auflage  erschienen. 

Notice    8ur  les  Gartes  g^ologiques    de    PAngleterre,    par    A. 

Favre.     Tir6  de  la  Bibliothöque  universelle   de  Geneve. 

Oenäye,  impr.  de  Bamboz.  1847.  8».  23  S.  Fr.  n.  7\  Ngr. 

Eine  recht  gute,  aneh  fUr  Bibliographen  gelegentlich  interessante 
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Grundriss  einer  Geschichte  der  Botanik  in  Bezug  auf  Russland 
von  £.  R.  Trautvetten  St.  Petersburg,  aus  der  Druckerei 
d.  Kais.  Akademie  d.  Wissenschaften.  1837.  8.  Enthält 
S.  55—145:  Schriften  botanischen  Inhalts,  welche  in  Be- 
ziehung zur  Flora  oder  zu  den  Botanikern  Russlands 
stehen. 

Die  in  20  Abschnitte  getheilte,  geographiBcb-BjsteniHtiflch  ge- 
ordnete Litteratar  eothült  sowotil  die  selbstatändig  erschienenen 
Schriften,  als %nch  die  in  andern  Sammel-,  namentlich  aka- 
demischen Werken  mit  abgadraokten  Abhandlangen  and  Auf- 
sätie.  Die  litterarisohen  Notizen  sind  mit  Fleiss  and  sam 
guten  Tlieile  nach  Autopsie  zusammengetragen,  aber  nicht 
überall  bibliographisch  genaa. 

Zoologie.  Zu  seinen  Vorlesungen  entworfen  von  Friedrich 
Tiedemann.  Bd.  I.  Landshut,  Weber.  1808.  8«.  Enthält 
S.  6 — 16  ein  Yerzeichniss  der  Hauptschriften  zum  Studio 
der  Zoologie. 

Von  keinem  Werthe  mehr. 

Vt^tbvi6^  ber  loergleic^enben  3<><'^^^i^*  ^^  i^^^^  {)tnfl(^t  auf 
^^^ftologie  aufgearbeitet,  unb  hnxdf  gtoangig  ftu))fettafe(n  er- 
läutert, t)on  Satt  ®ujtat>  Saru«.  3)er  II.  burc^gängig  t)er= 
befferten,  umgearbeiteten,  t>erme]^rten  unb  mit  burd^aud  neuen 
lafeln  berfe^enen  Auflage  I.  S^cil.  ?eij)jig,  gleifc^cr.  (SGBifli,  • 
®erolb.)  1834.  gr.  8«.  (gnt^olt  ®.  XV— XXXII:  «agemeinc 
Ueberfl^t  ber  Stteratur  für  berglci(^ettbe  3o«>tomie. 

Material  in  Fülle,  aber  ohne  die  erforderliche  Uebersichtlich- 
keit  und  Genauigkeit.  Die  L  Auflage  dea  Baches  ist  1818 
erschienen. 

Liste  des  prinoipanx  onvrages  d'omithologie.  Par  A.  0.  Des- 
marest.  Enthalten  in:  Dictionnaire  des  Sciences  naturelles. 
Tom.  XXXVI.  Strasbourg  et  Paris,  Levrault.  1826.  8^ 
im  Artikel  Ornithologie  S.  421—32. 

Ungenügend. 

^et^trage  ju  ber  entomologif^en  Süd^erlenntni^.  Son  Oo^.  3a(ob 
Stdmet.  (Enthalten  in:  92eued  SRagajtn  für  bie  fiieb^aber  ber 
Entomologie  ^r«g.  bon  Qoif.  ^ajpax  9fte|t^.  S9b.  I.  3firid^ 
u.  Sintertlt^ut  itt^  b.  $erau«g.  1782.  8^  ®t.  1.6.  13—43; 
@t.  2.  ®.  169-82;  ©t.  3.  @.  221—62;  ©t.  4.  ©• 
344_69.  «b,  II.  a)afclbji  1785.  8».  ®t.  1.  @.  44—54; 
®t.  2.  ®.  113—68;  ©t  3.  @.  225—80. 

Diese  nnheendigt  gehliebenen  Beitrüge  enthalten  theils  mit 
bioser  TitelaDgabe ,  theils  mit  beigefügten  kritischen  und 
anderen  Bemerkungen,  theils  mit  überflüssig  ausführlichen 
Exkursen  (z.  B.  über  die  Cantharideii)  Kachweisungen  über 
die  betreffende  Litteratnr  in  folgender  etwas  sonderbaren 
systematischen  Ordnung:  I.  Bjstematiker:  1.  Sltere;  2.  neuere; 
II.  Empiriker:  1.  solche,  die  von  Insekten  in  Ganzen  handeln ; 
2.  solche,  die  von  einseinen  Insekten  handeln,  nämlich  1)  a.  Be- 
Schreiber  von  a.  Europ ,  ß.  Asiat.,  y.  Afrik.,  S.  Amerikanischen 
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Insekten ;  b.  Maler,  a.  kostbare,  ß.  nerliche,  y.  mittelmSsrige, 
<f.  schlechte;  c.  Philosophen,  a.  Reisende.  /?.  Oekonomen, 
y,  Mediciner.  Hiersu  bat  noch  hincnkcmmen  sollen:  S.  Ana- 
tomiker,  c.  Physiologien,  C-  Beobachter,  ij.  Mikrograpben, 
^.  Theologen,  i.  Bynonimisten,  x.  Kablnetsbesch reiber,  X.  Biicher- 
anzeiger,  fi,  Gesellschaften;  2)  a.  Coleoptera,  b.  Hemiptera, 
c.  Lepidoptera,  d.  Neoroptera,  e.  Hymenoptera,  f.  Diptera, 
g.  Aptera.  (Schlots  folgt) 


[609.]    nie  IJnIvenItato-Bibliotliek  su  Fern 

Von  dem  Oeheimenrathe  Neigebaur. 

Ferrara,  eine  fttr  Italien  verhältnissmässig  neue  Stadt,  war 
zu  Ende  der  Longobarden- Herrschaft  in  den  durch  die  Aus- 
flflsse  des  Po  gebildeten  Sümpfen  entstanden  und  kam  darauf 
durcb  Schenkung  der  Gräfin  Mathilde  von  Tuscien  unter  päpst- 
liche Oberlehnsherrllchkeit,  verwaltete  sich   aber  selbst  durch 
einen  Gemeinderath,  der  aus  den  drei  gleich  berechtigten  Clasaen 
der  Einwohner,  den  Artisti  (Handwerkern),  Cittadini  (Bürgern, 
und  Nobili  (dem  Adel),  gewählt  ward.    Die  ausübende  Behörde 
waren  sieben  Sapienti,  denen  der  Judex  Sapientum,  der  Richter 
der  sieben  Weisen,  vorstand,  der  auf  drei  Jahre  gewählt  wurde. 
Das  Gemeindewesen  hatte  die  Kunst  und  Wissenschaft  schon 
so  gefördert,  dass  der  Anfang  der  Ferraresischen  Malerachule 
durch  Giovanni  Alleghieri  bereits  zu  Ende  des   12.  Jhrhndts 
bekannt  ist.     Im   13.  Jhrhndt  wählte  der  Stadtrath  einen  der 
Schlossherren  von  Este  im  Paduanischen  als  Gapo-Popolo,  welche 
erst  als  Markgrafen  und  seit  Borso  (1461)  als  Herzöge  Ferrara 
beherrschten.     Schon  Markgraf  Lionello  von  Este  war  ein  be- 
deutender Gelehrter;  den  Glanzpunkt  in  Wissensdiaft  und  Kunst 
erreichte  aber  Ferrara  erst  unter  den  beiden  Alfonsos,  als  Ariosto 
und  Tasso   diesem  Hofe  angehörteu,    neben  dem  schon    seit 
dem  Markgrafen  Alberto  d'Este  die  Universität  zu  Ferrara  aus 
dem   14.  Jhrhndt  glänzte.     Die  Professoren  wurden .  von  der 
Stadtgemeinde  gewählt;  denn  diese  behielt  in  ih^en  Gemeinde- 
versammlungen in  dem  Palazzo  della  Ragione  die  öffentliche 
Verwaltung  dergestalt,  dass  die  Wahl  der  Herzöge,  aus   der 
Familie  der  Este,  von  derselben  nach  dem  Tode  von  Alfons  II. 
ausgeübt  wurde,  und  die  Wahl  auf  dessen  natürlichen  Sohn  Caesar 
fiel,  die  aber  der  Papst  verwarf  und  sich  das  Herzogthum  Fer- 
rara annectirte,  so  dass  Caesar  mit  den  wissenschaftlichen  und 
Kunstschätzen  nach  Modena  ziehen  musste,  wobei  auch  die  von 
dem  Markgrafen  Lionello   angelegte  Bibliothek   mitgenommen 
wurde.     Dennoch  bestanden  hier  Bibliotheken  in  den  Klöstern 
S.  Benedetto  und  S.  Paolo,  in  welchem  ein  Mönch  Panetti  sich 
im  15.  Jhrhndte  verdient  machte,  so  dass  damals  schon  7CH» 
Codices  vorhanden  waren;  auch  in  dem  Dominicaner -Kloster 
war  durch  ein  Testament  des  Celius  Calcagnini  eine  Bibliothek 
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fflr  den  öffentlichen  Gebrauch  errichtet  worden.  Doch  die  frtther 
Aber  100,000  Einwohner  z&hlende  8Udt.  Ferrara  war  anter  der 
geistlichen  Herrschaft  so  herabgekommen,  dass  sie  jetzt  nur 
29,000  Seelen  zählt;  dennoch  wurde  schon  zu  Anfange  des 
18.  Jahrhunderts  versucht,  eine  Stadtblbliotbek  zu  stiften  nnd 
diess  auch  endlich  durch  Vermächtnisse  gelehrter  Mitbürger  im 
Jahre  1747  ermöglicht. 

Die  Stadt  hatte  nach  dem  Abzüge  der  Este  einen  pracht- 
vollen Palast,  der  für  einen  Prinzen  des  Hauses  unter  Alfons  II. 
gebaut  worden  war,  angekauft  und  in  denselben  die  Universität 
verlegt.  Hier  wurde  auch  die  städtische  Universitäts-Bibllothek 
eröffnet;  denn  wenn  auch  unter  der  päpstlichen  Herrschaft  die 
Ernennung  der  Professoren  durch  die  päpstliche  Behörde  er- 
folgte,  so  behielt  die  Stadt  doch  das  Eigenthum  der  Universität, 
und  hat  letztere  jetzt  wieder  seit  der  Neugestaltung  Italiens 
den  Titel  einer  freien  Universität  angenommen.  Die  Bibliothek 
besitzt  drei  grosse  prachtvolle  Säle  und  drei  Zimmer,  worin 
die  verschiedenen  Erwerbungen  in  bester  Ordnung  aufgestellt 
sind.  Im  Jahre  1750  wurde  die  auserlesene  Bibliothek  des 
Cardinal  Bentivoglio  von  der  Stadt  gekauft  und  im  Jahre  1758 
die  kostbaren  Ausgaben  des  Abbate  de  Carli;  im  Jahre  1780 
schenkte  der  Cardinal  Rimoldini  eine  bedeutende  Anzahl  von 
Werken,  so  dass  mit  der  ursprünglichen  Schenkung  des  Qrafen 
Troni  bereits  eine  sehr  ansehnliche  Bibliothek  hier  aufgestellt  war, 
als  dieselbe  zu  Anfang  dieses  Jhrhndts  durch  die  Aufhebung 
der  Klöster  in  Italien  einen  sehr  bedeutenden  Zuwachs  erhielt. 
Seitdem  ist  diese  Bibliothek  noch  durch  Geschenke  des  Ritter 
Cieognara  und  des  Canonicus  Marescotti  vermehrt  worden,  be- 
sonders aber  durch  Geschenke,  die  ^er  gelehrte  Prälat  Mon- 
signore  Muzzarelli  aus  Ferrara  machte,  welcher  von  dem  Papste 
1848  zum  Minister  ernannt,  aber  von  Antonelli  bei  der  Restau- 
ration verbannt  wurde.  Den  Palazzo  Muzzarelli's  in  Ferrara 
bewohnt  jetzt  sein  Verwandter,  der  sehr  geachtete  Advocat  Crema, 
dem  der  Einsender  viele  Nachrichten  und  Gefälligkeiten  ver< 
dankt.  Zu  neuen  Anschafftaigen  für  die  Bibliothek  hat  die 
Stadtgemeinde  jährlich  1300  Franken  ausgesetzt  Die  Biblio- 
thek selbst  ist  täglich  von  9  Uhr  des  Morgens  bis  3  Uhr  Nach- 
mittags geöffnet.  Der  erste  Bibliothekar  war  Barotti,  welcher 
viel  fllr  die  Einrichtung  derselben  geleistet  hat;  seit  S8  Jahren 
ist  es  der  gelehrte  und  äusserst  geftUlige  Canonicus  Joseph  An- 
tonelli, dessen  Geschichte  der  Buchdruckerkunst  in  Ferrara  sehr 
geschätzt  wird;  Vicebibliothekar  ist  der  ebenfalls  sehr  gefällige 
Don  Gaetano  Ortolami. 

Diese  Bibliothek,  besonders  reich  im  Gebiete  der  Rechts- 
wissensehaft,  Theologie,  Geschichte  und  dassischen  Litteratur, 
zählt  an  90,000  Bände  gedruckter  Werke,  ausser  1300.  Incu« 
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nabeln  nnd  1200  Handschriften.  Darunter  wird  vorzflglieii  ge- 
schätzt von  Griechischen  Werken  eine  Handschrift  von  sieben 
Trauerspielen  des  Aeschylos,  die  Idyllen  des  Theokritos,  ^n 
Hesiodos,  die  Lustspiele  des  Aristophanes  in  zwei  Codiees, 
von  denen  der  eine  zugleich  die  Werke  des  Pindaros  enth&lt. 
Ein  Palimpsest,  ursprünglich  ein  Brief  des  Papstes  Clemens  L, 
nnd  zwei  Reden  des  Chrysostomos ,  enthält  jetzt  ein  gramma- 
tikalisches Werk  von  Emanuel  Cretensis.  Von  Chrysostomos 
befinden  sich  hier  die  Gommentare  zn  dem  Evangelium  des  Jo- 
hannes; mit  dem  Tractate  des  Mönches  Meletios  „de  corpore 
hnmano^  sind  die  Fabeln  des  Aesopos  verbunden.  Die  Hand- 
Schrift  des  mathematischen  Werkes  von  Claudius  Ptolemaeos 
zeichnet  sich  durch  Schönheit  der  Schrift  ans,  sowie  die  in  einem 
Bande  vereinigten  Oedichte  des  Pindaros  und  Anakreon  durch 
alte  Randbemerkungen.  Zu  den  Oriechisehen  Handschriften  ge- 
hört auch  eine  Bibel  in  zwei  Foliobänden,  berühmt  durch  ihre 
Varianten,  welche  von  den  Professoren  Holmes  undParsons 
(Vetus  Testamentum  graecum  cum  variis  lectionibus.  Oxonii 
1798  in  Fol.)  benutzt  wurden.  Ausserdem  befindet  sich  hier 
noch  eine  andere  Bibel  in  Griechischer  Sprache,  welche  1334 
zu  Constantinopel  geschrieben  worden  ist.  Von  den  Lateinischen 
Handschriften  verdient  besonders  bemerkt  zu  werden  ein  Codex 
des  Terentius  aus  dem  14.  Jhrhndt,  welcher  noch  nicht  be- 
nutzt worden  sein  soll ;  femer  der  von  Johannes  Argyropuios  flber- 
setzte  Aristoteles,  die  Satiren  des  Jnvenalis  mit  dem  Commen- 
tar  des  Greorg  Merula  und  Anderer,  die  Pharsalica  des  Lueanas 
mit  der  Erläuterung  des  Benvenuto  von  Imola,  die  Metamor- 
phosen und  Fasti  des  Ovidius,  ein  Tibullus  mit  werthvollen 
Varianten,  ein  Augustinus  de  civitate  Dei,  herrlich  geschrieben 
und  mit  trefflichen  Miniaturen  ausgestattet;  die  astronomischen 
Tafeln  von  Bianchini  mit  kunstvollen  Malereien,  Strabo  de  situ 
orbis  von  dem  Veronesen  Gnavio  übersetzt,  die  Gedichte  des 
Bojardo,  Liliu  Gregorio  Giraldi,  Strozzi  und  Anderer,  auch  die 
noch  unedirten  Forschungen  von  Biagio  Pelacane  super  Per- 
spectiva.  Von  Italienischen  Handschriften  werden  besonders 
geachtet  die  Werke  des  Tibaldeo,  Giraldi,  Pigna,  Loilio,  Gua- 
rini,  Bartoli,  Bentivoglio,  Barotti,  Barafl^aldi,  Cicognara  nnd  Bo- 
natti.  Eine  schöne  Handschrift  ist  die  mit  dem  heiligen  An- 
tonius über  die  Sünde,  aus  dem  15.  Jhrhndt;  femer  sind  lu 
nennen  die  Dialoge  des  heiligen  Gregorins,  il  quadriregio  von 
Trezzi;  ein  Gedicht  in  ottava  rime  über  die  Thaten  Carls  des 
Grossen,  für  deren  Verfasser  der  Canouicus  Antonelli  den  So* 
stengo  di  Zenobi  von  Florenz  hält;  sehr  schön  ist  ein  Codex 
mit  den  Canzonen  und  Sonetten  Petrarca's  und  der  kostbare 
Codex  dei  Tesoro  di  Ser  Bmnetto  Latini.  Für  Ferrara  sind 
hier  am  Wichtigsten  die  Urschriften  von  mehren  Gesängen  des 
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rasenden  Roland  von  Ariosto,  ferner  von  seinen  Satiren  mit 
mannichfachen  VerbeBseningen.  Von  diesem  Dichter,  der  zum 
Hofstaate  des  Cardinal  Hippolytns  von  Este  gehörte,  wird  hier 
sein  einfacher  Arbeitsstnhl  nnd  sein  Tintenfass  gezeigt,  welches 
von  dem  Herzog  Alfons  L  selbst  gegossen  worden  sein  soll; 
dieser  beschäftigte  sich  nämlich  viel  mit  Kanonengiesserei  und 
besass  damals  den  schönsten  Artillerie -Train.  Dieses  Tinten- 
fass zengt  von  reinem  Geschmacke  und  scharfem  Onsse.  Hier 
findet  sich  anch  die  Handschrift  des  befreiten  Jerusalems  von 
Tasso  mit  Verbessenmgen  von  der  eigenen  Hand  des  Dichters, 
die  er  in  seiner  Gefangenschaft  beifügte.  Femer  ist  hier  von 
ihm  ein  Band  Gedichte,  welche  den  Prinzessinnen  von  Ferrara 
gewidmet  sind,  sowie  das  Testament  des  Dichters.  Anch  findet 
sich  hier  die  Handschrift  des  Pastor  Fido  von  Guarini.  End- 
lich verdient  eine  seltene  Sammlung  von  Choralbüchem  wegen 
ihrer  reichen  Ausstattung  mit  den  kunstvollsten  Malereien  an- 
gesehen zu  werden.  Diese  kolossalen  ^otenbflcber  befanden 
sich  sonst  in  dem  hiesigen  Karthäuser -Kloster,  bestehend  in  ' 
4  Bänden  des  Missale  dominicale,  12  Bänden  Antiphonarium 
und  Hymnarium,  1  Missale  Sanctomm,  1  Mandatum  in  coena 
Domini  und  1  Cyriale.  Ausserdem  befinden  sich  hier  noch  12 
ältere  Choräle.  Ueber  eine  hier  befindliche  Sammlung  von  Musi- 
kalien aus  dem  17.  Jhrhndt  hat  Gicogna  berichtet.  Eine  Hand- 
schrift von  Marco  Polo's  Werken  aus  dem  16.  Jhrhndt  ist  wegen 
ihrer  Varianten  merkwürdig. 

In  der  hiesigen  so  reichen  Sammlung  von  Inounabeln  be- 
findet «ich  das  erste  in  Ferrara  gedruckte  Buch  nicht,  es  ist 
dasselbe  ein  Martial,  von  Andreas  aus  Frankreich  1471  gedruckt; 
dagegon  zeichnen  sich  unter  den  hier  vorhandenen  besonders 
folgende  aus:  S.  Tomaso  d'Aqnino,  von  Schöffer  1467  zu  Mainz 
gedruckt,  von  demselben,  Expositio  Sententiarum,  ebendaselbst 
1469;  von  demselben  die  Catena  in  quatuor  Evangelia,  Romae 
1470;  Hieronymi  Epistolae,  Romae  1470;  S.  Leonis  epistolae, 
Romae  1470;  S.  Gregorii  Moralia,  Romae  1475;  Cypriaci 
Epistolae,  Venetiis  1471;  Vite  de'  santi  padri,  Ferrarae  1479 
anf  Pergament;  Deoretum  Gratiani,  Venetiis  1474,  ebenfalls 
auf  Pergament  und  mit  96  schönen  Miniaturen,  die  man  fttr 
Arbeiten  von  Vivarius  aus  Venedig  hält;  Aristotelis  opera  varia, 
Patavii  1472;  Ciceronis  epistolae,  Romae  1470;  Plinii  histor. 
natur. ,  Venetiis  1472;  Euclidis  elementa,  Venetiis  1482; 
Valturii  de  re  militari,  Veronae  1483;  Strabo  de  situ  orbis, 
Venet.  1472;  Statuta  Ferrariae  1476;  Diodoms  Siculus,  Bono- 
niae  1472;  Plutarchi  Apophthegmata,  Ven.  1471;  de  libris 
educandis,  Parmae  1472;  ComeL  Nepos,  Ven.  1471;  Boccacii 
Fiametta,  Padova  1472;  Suetonins,  Romae  1472;  Bracciolini 
Facetia^,   Ferrariae    1471;    Philipp!     Bergomensis    de   claris 
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muiieribus,  Ferrariae  14ü7;  Dante  Alleghierif  la  Comedia, 
Mediolani  1476;  Brnno  de  hello  Itaüco,  Venet.  1470;  Dictio- 
nariutn  greco-latinum ,  Venet.  per  Alduin  1497;  Homeri  Uias, 
Brixiae  1474;  Hortus  sanitatis,  Mognntiae  1491,  mitAbbildiingeii; 
Hippoeratis  opera,  Mediolani  1493 ;  Legenda  di  8.  Caterina  da 
Siena,  Firenze  1477;  Musaens  de  Herone  et  Leandro,  Venetiis 
Aldus  (1494);  Petrarca  vite  degli  Imperatori,  Florentiae  1478; 
Pii  IL  Papae  historia  boemica,  Romae  1475;  Politiani  opera, 
Venet.  (Aldus)  1498;  Pulci,  La  bucolica  di  Virgilio  tradotta,  Flo- 
rentiae 1481;  Servil  in  Virgilii  opera,  Romae;  Simplicii  hypom- 
nemata  graece,  Venet.  1499;  Saidae  Lexicon  graece,  Medio- 
lani 1499;  Thesauri  cornucopiae,  Venet.  Aldus  1496;  ein 
Hebräisch-rabbinischer  Commentar  von  Abram  ben  Chaiim,  1779. 
Umständliche  Nachrichten  finden  sich  in  den  „Ricerche  biblio- 
grafiche  sulle  edizione  Ferraresi  del  secolo  XV.  Ferrara  1830, 
presse  Bresciani^%  von  dem  gelehrten  Bibliotbecar  Antonelli, 
welcher  eben  mit  der  Bearbeitung  eines  grossen  Werkes  aber 
diesen  Gegenstand,  die  Estensischen  Gesammtstaaten  betreffend, 
beschäftigt  ist,  wozu  auch  Modena  damals  mit  Reggio  gehörte, 
von  wo  Ariost  gebürtig  war;  welches  Werk  alle  Faosimiies 
enthalten  wird. 

In  dem  ersten  Saale  dieser  Bibliothek  befinden  sieh  die 
Bildnisse  von  18  Gardinälen  ans  Ferrara  und  in  dem  Lese- 
saale das  Grabmal  Ariosto's,  welches  aus  der  Kirche  S.  Bese- 
detto  unter  der  ersten  Franzosen-Herrschaft  am  6.  Juni  1801 
hierher  gebracht  wurde.  Leser  aber  finden  sich  hier  täglich 
nur  etwa  15  ein,  da  die  hiesige  Universität  jetzt  nur  120  Stu- 
denten zählt,  indem  sich  sehr  viele  junge  Leute  jetzt  dem 
Waffendienste  widmen.  Unter  den  hiesigen  Facultäten  wird 
die  medicinische  jetzt  für  die  bedeutendste  gehalten,  und  in 
ihr  zeichnet  sich  Professor  Basi,  der  Lehrer  der  Pathologie, 
besonders  aus.  Ausser  dem  Bibliothekar  und  Vioebibliothekar 
sind  hier  ein  Gehilfe  und  zwei  Diener  angestellt,  alle  auf 
Kosten  der  Stadt.  Auch  gehen  viele  Geschenke  ein,  da  Fer- 
rara reiche  Gönner  der  Wissenschaft  besitzt,  von  denen  wir 
besonders  den  Grafen  Costabili  nennen  müssen,  welcher  eine 
treffliche  Bibliothek  besitzt,  in  der  sich  unter  Anderem  die  in 
Ferrara  zuerst  von  Adrea  de  Bassi  gedruckte  Ausgabe  der 
Teseide  von  Boccaccio  befindet,  welche  sehr  selten  ist.  Als 
Reglement  für  die  Ferraresiche  Universitäts-Bibliothek  gilt  noch 
das  zur  Franzosenzeit  entworfene  von  1812. 

Unerachtet  die  Fürsten  ans  dem  Hause  der  Este,  die  als 
Weifen  auch  für  Deutschland  eine  besondere  geschichtliche 
Bedeutung  haben,  ihr  Archiv  mit  nach  Modena  nahmen,  so 
sind  doch  noch  viele  arcbivalische  Schätze  aus  der  Zeit  der 
päpstlichen  Annexion  in  Ferrara  geblieben    und  befinden  aich 
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noch  hl  dem  oben  erwähnten  Paläste  der  Stadt.  Leider  hat 
dieses  Arohiv  bei  Gelegenheit  eines  Aufstandes  im  Jahre  1385 
durch  einen  Brand  grosse  Verluste  erlitten.  Das  Volk,  nicht 
erbittert  gegen  den  damaligen  Markgrafen  Nicolans  III.  von 
Este  sondern  gegen  den  Richter  der  7  Weisen,  Tommaso  di 
Tortona,  wegen  der  Vermehrung  der  Abgaben,  verbrannte  die 
Hebe-Register,  von  denen  nur  einige  dadurch  gerettet  wurden, 
dass  sich  in  einer  Handschrift  der  Statuten  vom  Jahre  1394 
Abschriften  einiger  Urkunden  erhalten  haben,  deren  Urschrif- 
ten verbrannten.  Uebrigens  befinden  sich  die  Statuten  von 
Ferrara  von  1268,  1279  und  1288  in  der  Bibliothek  zu  Mo- 
dena.  Die  in  dem  hiesigen  Archive  aufbewahrten  Schfttzungs- 
Register  enthalten  eine  Urkunde  vom  Jahr  657,  die  aber  so 
wenig  wie  alle  vor  dem  Jahre  1000  Original  ist.  Eine  merk- 
wflrdige  Sammlung  von  30  Statuten  der  Gilden  (Arti)  enthält 
die  Unterschriften  des  Markgrafen  Lionel,  der  Herzöge  Borso, 
Hercules  I.  und  II.  sowie  von  Alfons  IL  Die  Sitznngs-Pro- 
tocolle  des  Richters  und  der  Weisen  (Savi)  und  des  Raths  des 
Gonsilii  Centumviralis  umfassen  die  Jahre  1598  bis  1796;  da- 
bei befinden  sich  viele  p&pstliche  Bullen,  Schreiben  der  Her- 
zöge von  Modena  und  Mantua.  Von  den  hier  befindlichen 
Statuten  aus  dem  Gebiete  von  Ferrara  sind  noch  unedirt  die 
vom  Gommaehio,  Pieve,  Argenta  u.  a.  m.  Da  das  Herzog- 
thnm  Ferrara  von  seiner  früheren  Municipal -Verfassung  noch 
das  Recht  beibehalten  hatte,  einen  eigenen  Gesandten  fortwährend 
am  päpstlichen  Hofe  zu  unterhalten,  so  findet  man  hier  sehr 
merkwflrdige  Berichte  u.  s.  w.  bis  zum  Jahre  1796.  Als  die 
Königin  Christine  von  Schweden  1665  durch  Ferrara  reiste, 
veranstaltete  die  Stadt  so  grosse  Festlichkeiten,  dass  zu  die- 
sem Behufs  die  Räumlichkeiten  des  Archivs  im  Palaste  der 
Stadt,  Palazzo  della  Ragione,  benutzt  wurden,  wobei  viel  ver- 
loren ging,  als  im  folgenden  Jahre  die  frühere  Ordnung  wie- 
der hergestellt  wurde.  Man  sieht  hier  noch  viele  Münzstem- 
pei,  denn  die  Stadt  Ferrara  hatte  seit  dem  Jahr  1164  bis 
zur  Zeit  Benedicts  XIU.  das  Mflnzrecht  ausgeübt.  S.  Historia 
di  Ferrara  dell  anno  1655  fino  1700  dal  Dottore  Bartoli. 
Archivar  ist  jetzt  Herr  Ludwig  Napoleon  Cittadella,  welcher 
viel  für  die  musterhafte  Ordnung  dieses  Archivs  gethan  hat 

Ein  anderes  Archiv  befindet  sich  in  der  ehemaligen  Re- 
sidenz der  Este,  welche  als  festes  Schloss  nach  dem  Aufstande 
von  1385  erbaut  wurde,  im  Innern  aber  die  prachtvollen 
Räume  enthält,  wo  der  die  Kunst  und  Wissenschaft  befördernde 
Hof  der  Este  waltete,  wo  Ariosto  und  Tasso  den  Glanz  des 
Hofes  ausmachten,  wo  die  Zärtlichkeit  der  unglücklichen  Pa- 
risina durch  einen  Spiegel  verrathen  wurde  und  die  schänd- 
liche  Lucrezia   Borgia    als   Gemahlin   Alfons'   von   Este   die 
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letsten  Jahre  ihres  Lehens  täglich  beiehtete  and  eine  zweite 
heilige  Magdalena  werden  wollte.  Nachdem  der  hiesige  Hof 
einem  päpstlichen  Legaten  hatte  weichen  mflssen,  von  denen 
der  erste  der  Cardinal  Peter  Aldobrandini,  Neffe  Clemens  des 
Achten,  war,  wnrde  hier  das  Archivio  legatisio  angelegt,  jetzt 
das  der  Intendenza  oder  Prefettnra,  welches  aber  nur  Urkun- 
den der  Neuzeit  enthält.  Das  Archiv  der  Notare  in  dem  er- 
wähnten Palaste  della  Ragione  fängt  mit  dem  Jahre  1334  an. 
Das  Archiv  dei  Memoriali,  oder  das  Cataster,  geht  bis  zum 
Jahr  1393  zurflck  und  ist  durch  die  Anfhebnng  der  Klöster 
in  der  Franzosenzeit  sehr  vermehrt  worden.  Das  Archiv  des 
Hospitals  Santa  Anna,  berühmt  als  das  Oefängniss  von  Tasse, 
enthält  eine  Urknnden-Sammlnng  von  1196  bis  1410  und  eine 
andere  von  1095  bis  1515.  Das  Archiv  in  dem  aufgehobenen 
Theatiner-Kloster  wurde  in  der  Franzosenzeit  zum  Behnfe  der 
Verwaltung  der  früheren  Kirchengüter  angelegt  und  enthält 
die  Urkunden  vieler  geistlicher  Körpersehaften  in  dem  Oebiete 
von  Ferrara,  worüber  der  oben  bereits  erwähnte  Herr  L.  N. 
Cittadella  Nachricht  giebt  in:  Memorie  storico-monnmentali- 
artistiche  del  tempio  di  8.  Francesco,  Ferrara  1860,  besonders 
wegen  der  hier  befindlichen  amtlichen  Auskunft  über  die  Hin- 
richtung der  Parisina  und  ihres  Stiefsohnes.  Hierher  kamen 
auch  die  Schätze  des  Archivs  der  Abtei  Pomposa  am  Aus- 
flusse des  Po,  bei  Volano,  welches  Kloster  in  der  Mitte  des 
17.  Jhrhndts  dergestalt  in  Verfall  gerieth,  dass  seine  berühmten 
Urkunden  in  das  Ferrarische  Benedictiner-Kloster  kamen,  von 
dort  aber  meist  zerstreut  wurden.  S.  Rerum  Pomposionamm 
historia  monumentalis  illustrata,  Romae  1781,  von  Don  Placido 
Federici.  Das  erzbischöfliche  Archiv  besitzt  das  von  Otto  IH. 
den  hiesigen  Canonikem  gegebene  Privilegium  von  997,  wel- 
ches Muratori  bekannt  gemacht  hat,  ein  Gleiches  von  Heinrich  U. 
von  1047  und  von  dem  Papste  Victor  II.  von  1065.  Endlich 
dürften  hier  noch  die  Privat* Archive  der  hiesigen  alten  und  reichen 
Familien  zu  erwähnen  sein,  als  der  Herzöge  von  Camerino, 
der  Markgrafen  Bentivoglio,  der  Orafen  Carpi  und  Varano. 

[610.]  Die  KlBevIr-Sammliuif  In  der  KAiscrlielieB 
direntllcbeii  Blbllotbek  au  lit.  Peterabnrs 

▼on 
Dr.  Chr.  Pr.  Walther,  OberbibliothekÄt*). 

,,Suiun  evfqae!" 

^  Unter  den  Schätzen  und  interessanten  Sammlungen  der 
Kaiserlichen  öffentlichen  Bibliothek  hat  sich  die  reichhaltige 

*)  Aus  dem  unter  gleichem  Titel  erschienenen  und  aus  Nr.  60  und  69 
der  St.  Petersb.  Zeit  besonders  abgedruckten  Schriftchen  (St.  Peters- 
burg, Buchdruckerei  d.  Kais.  Akad.  der  Wissenschaften.  S.  9.  S.)  auf 
Wunsch  des  Verf 's  wörtlich  mitgetheilt.    Vgl.  ob«n  Nr.  SM». 
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Sammlnng  von  Elsevir-Drneken  einen  so  ehrenvollen  Ruf  er- 
worben, das»  sie  fast  allgemein  als  die  erste  nnd  grösste  in 
Europa  betrachtet  wird.  Diese  aus  den  Pressen  jener  berühmten 
holländischen  Bnchdmcker- Familie  hervorgegangenen  Kunst- 
prednkte  beaeiohneten  nicht  nur  vor  mehr  als  awei  Jahrhunderten 
eine  neue  Epoche  in  der  Geschichte  der  Typographie,  sondern 
erregen  noch  jetzt,  nachdem  diese  Kunst  den  Oipfel  der  Voll- 
endung erreicht  hat,  durch  die  Eleganz  der  Typen  und  des 
Druckes  und  dureh  das  bequeme  und  geftlllge  Format  die 
Bewundenmg  und  das  Entzflcken  der  Bibliophilen. 

Im  Jahre  1850,  wo  eine  neue  Aera  der  Thätigkeit  fttr 
die  Bibliothek  in's  Leben  trat,  beschloss  die  Direction,  ausser 
anderen  Special -Sammlungen,  wie  die  der  auf  Russland  bezüg- 
lichen Schriften  in  fremden  Sprachen,  die  der  Incunabeln, 
Aldinen  etc.,  auch  sämmtliche  in  den  verschiedenen  Abtheilnngen 
der  Ungeheuern  Bibliothek  zerstreuten  Elzevir- Ausgaben  zu 
einer  solchen  Sammlung  zu  vereinigen,  und  beauftragte  den 
Unterzeichneten  mit  dieser  Arbeit.  Obgleich  die  Katalog- 
Arbeiten  der  mir  zur  Verwaltung  übertragenen  besonderen 
grossen  Abtheilung  alle  meine  Zeit  in  Anspruch  nahmen,  so 
nnterzog  ich  mich  doch  in  meinen  Mnsse-Stunden  mit  allem 
Eifer,  ja  mit  der  Vorliebe  und  Leidenschaft  eines  Bibliophilen 
diesem  besondem  die  Eizevire  betreffenden  Auftrage.  Bei 
dem  damaligen  Mangel  an  einer  umfassenden  Elzevir- Biblio- 
graphie, die  erst  später  durch  das  Werk  von  Pieters  „Annales 
de  rimprimerie  des  Elzevir^^  erschien,  war  diese  Arbeit  nicht 
nur  mit  vielen  mühsamen  lokalen  Nachforschungen  verbunden, 
sondern  erforderte  auch  die  vielfältigsten  bibliographischen 
Untersuchungen  und  Studien,  um  die  Existenz  der  einzelneu 
Sehriften  zu  entdecken  und  zu  constatiren  n.  s.  w.  Indessen 
wurden  meine  Bemühungen  bald  durch  einen  glänzenden  Erfolg 
nnd  ein  alle  Erwartungen  übertreffendes  Resultat  gekrönt. 
Nach  Verlauf  des  ersten  Jahres,  1851,  betrug  die  Zahl  der 
von  mir  aufgefundenen  Eizevire  bereits  1200  Bände,  die  ich, 
nnterstützt  bei  meinen  Nachforschungen  in  den  verschiedenen 
Sektionen  durch  die  Gefälligkeit  meiner  Kollegen,  nach  und 
nach  bis  zu  der  überraschenden  Höhe  von  6000  Bänden  aller 
Formate  vom  grössten  Folio  bis  zu  den  kleinsten  in  32 <^,  die 
Dubletten  mitgerechnet,  brachte.  Darunter  befanden  sich  die 
seltensten  nnd  gesuchtesten  Ausgaben,  die  in  den  Pariser 
Auctionen  von  Bibliomanen  öfters  mit  fabelhaften  Preisen  er- 
standen wurden.  Ja  es  fanden  sich  viele  broschirte  Exemplare, 
exemplaires  non  rogn6s,  und  sogar  einige  in  ungehefteten  ganzen 
Bogen  vor.  Ausserdem  ergab  sich  noch  eine  überraschende 
Ausbeute  an  zahlreichen  (1200)  Dissertationen,  die  die  Eizevire 
gedruckt  haben,  die,  obgleich  als  Drucke  den  übrigen  nicht 
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ebenbürtig,  immerhin  eine  interessante  ErBcheinung  and  Zvgabe 
bilden,  und  anch  ohne  das  Interesse,  das  sich  an  den  Namen 
der  EIzeTire  knOpft,  eine  werth volle  Sammlung  akademischer 
Schriften  ausmachen.  Ein  dreifacher  Katalog  wnrde  vom 
Unterzeichneten  angefertigt:  1)  der  Standorts -Katalog,  2)  der 
alphabetische  nnd  3)  der  grosse  systematische  und  biblio- 
graphische Katalog.  Alle  diese  Arbeiten  sind  in  den  öffent- 
lichen Jahresberichten  von  1860 — 1860  vom  Direktor,  Sr.  £xc. 
dem  Herrn  Baron  v.  Korff,  öfters  erwähnt  worden.  Ausserdem 
sind  sie  auch  von  Pietres,  mit  dem  ich  in  stetem  Briefwechsel 
stand  nnd  den  ich  im  September  1861  persönlich  in  Gent  be- 
snchte,  in  seinen  Annales  S.  LXIII.  2.  6dit.  erwähnt.  Aber 
alle  diese  officiellen  nnd  anderen  Zeugnisse  haben  nicht  rer- 
mocht,  mich  Tor  den  Angriffen  eines  eifersüchtigen  Rivalen  in 
der  Person  eines  Kollegen,  des  Herrn  Dr.  Minzloff,  zu  bewahren. 

Nachdem  nämlich  die  Elzevir- Sammlung  im  Jahre  1859 
auf  dessen  Bitte  mit  dem  Incunabeln  vereinigt  und  mit  Vor- 
behalt meines  Rechts,  den  Katalog  auch  später  noch  fortan- 
setzen,  in  seine  Sektion  ttbergesiedelt  war,  erbot  sich  Herr 
Graf  Rostoptschin,  Ehrenmitglied  der  Kaiserl.  Bibliothek,  ans 
Interesse  fOr  diese  schöne  Sammlung,  ein  neues  Verzeichniss 
nach  seinem  Sinne  davon  zu  machen  und  auf  seine  Kasten 
drucken  zu  lassen.  Sein  Anerbieten  wurde  angenommen  und 
das  Verzeichniss,  von  Herrn  Minzloff  revidirt,  erschien  als 
nichtofficielle  Schrift  der  Bibliothek  vor  Kurzem  gedruckt 
unter  dem  Titel:   „Les  Elzevir  de  la  bibl.  Impör.  publique.^ 

Die  Vorrede  des  Herrn  Minzloff  bildet  ein  merkwflrdiges 
AktenstQck  literarischer  Ehrlichkeit  und  Kollegialität.  Man 
erstaunt,  in  dieser  Vorrede,  anstatt  eines  Wortes  der  Aner- 
kennung für  meine  langjährigen  und  mühevollen  Arbeiten ,  die- 
selben nicht  blos  völlig  ignorirt,  sondern  sogar  durch  unwürdige 
und  verletzende  Spötteleien  herabgewürdigt  und  entstellt  an 
sehen,  ja  sogar  die  Bildung  dieser  Sanamlung  mir  geradezu 
abgesprochen  und  von  Herrn  Minzloff  angemasst  zn  sehen,  in> 
dem  es  da  wörtlich  heisst:  „  cette  collection ,  —  que  UMM-mSme 
je  m'^tais  appliqu^  ä  former  dös  Tannöe  1848,  en  faisant  la 
chasse  aux  öditions  mignonnes  dispersöes  entre  les  860,000 
volumes  de  notre  bibliothöque.^ 

Weil  er  nämlich  kurz  vorher,  aber  nicht  wie  er  will  von 
1848  an,  eine  kleine  Anzahl  Elzevire,  50 — 60  und  wären  es 
100,  Bände  aus  seiner  Sektion  zusammengesucht  und  als  erstes 
Gontingent  zu  dieser  Sammlung  abgeliefert  hatte,  so  hält  er 
sich  für  berechtigt,  die  ganze  Sammlung  als  seine  Schöpfung 
in  die  Tasche  zu  stecken.  —  Wer  erinnert  sich  dabei  nicht 
der  berühmten  Anekdote  des  römischen  Dichters  Virgil  nnd 
seiner  Worte:  Sic  vos  non  vobis  —  tuiit  alter  honores.   — 
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Aber  dergleichen  Anmasenngen,  Eifersflchteleien  nnd  Schwächen 
der  Gelehrten  hat  schon  vor  160  Jahren  der  berühmte  Menoken 
in  seinem  Buche  ^de  charlataneria  eruditornm^  gegeisselt. 

Auf  den  leichtfertigen  Vorwurf,  dass  ich  mehr  auf  die 
^qnantitö^^  als  die  „qualitö  des  volumes^  gesehen ,  bemerke 
ich  1)  dass  es  meine  Aufgabe  war,  alle  anerkannten  Elzevire 
zu  vereinigen,  ohne  Rflcksicht  auf  ihre  typographischen  Vor- 
zflge,  nnd  2)  dass,  was  die  anonymen  Elzevire  (öditions 
d^gnisöes)  betrifft,  es  zweckmässig  war,  auch  diejenigen  zu- 
zulassen. Ober  welche  die  Meinungen  der  Elzevirologen  noch 
getheilt  sind,  um  sie  eben  als  Objekte  der  Debatte  bei  der 
Hand  zu  haben,  und  3)  dass  meine  definitive  Entscheidnng 
ttber  die  wenigen  dieser  letzteren  Gattung,  die  sich  aber 
sänuntlich  durch  schönen  Druck  und  sonstige  Kenntzeichen  der 
Elzevire  auszeichnen,  durch  die  Uebersiedelnng  der  GoUection 
verhindert  wurde. 

Die  fade  Bemerkung  über  mein  Interesse  an  den  Disser- 
tationen verdient  keine  ernste  Erwiderung.  Die  belgischen 
Bibliophilen  haben  meinen  Oatalog  derselben  mit  Freuden  auf- 
genommen ,  um  ihn  im  Bulletin  du  bibliophile  beige  abzudrucken. 

Doch  genug.    Es   sei  mir  schliesslich  nur  noch  vergönnt, 
die  ehrenvollen  Zeugnisse  über  meine  Arbeiten  aus  den  Jahres 
berichten    des    früheren  Direktors,    Sr.   hob.    Exe.   des   Herrn 
Baron  v.  Korff,  hinzuzufügen,  indem  ich  es  dem  Leser  anheim 
gebe,  zu  entscheiden,  was  mehr  Glauben  verdient,  die  Prahlereien 
des  Herrn  Dr.  Minzloff  oder  die  offiziellen  Zeugnisse. 

1)  Jn  seinem  Berichte  für  das  Jahr  1851  sagt  Herr  Baron 
V.  Korff: 

„Alle  von  den  berühmten  holländischen  Typographen,  den 
Elzeviren,  gedruckten  Ausgaben  sind  von  Hm.  Walther  zu 
einer  Special-Sammlung  zusammengesucht  worden,  die  sich 
sehen  jetzt  auf  mehr  als  1200  Bände  beläuft.  Er  hat  einen 
beschreibenden  Gataiog  von  dieser  Sammlung  gemacht,  die  wir 
fortfahren  zu  kompletiren,  die  aber  schon  in  ihrem  jetzigen 
Umfange  eine  der  grössten  Elzevir- Bibliotheken  ausmacht. 
Der  Druck  dieses  Gataloges  wird,  wie  ich  hoffe,  für  die  Biblio- 
philen ein  angenehmes  Geschenk  sein.^^ 

2)  In  dem  Bericht  für  das  Jahr  1853  sagt  Herr  Baron 
V.  Korff  S.  55: 

„In  der  Abtheilung  der  Literaturgeschichte  und  Polygraphie 
hat  der  Oberbibliothekar  Walther  die  Arbeiten  des  Gatalogs 
fortgesetzt,  sowie  auch  seine  gelehrte  Arbeit  über  die  Elzevire, 
die  ich  schon  in  meinen  früheren  Berichten  erwähnt  habe/^ 

3)  In  den  Bericht  ftlr  1857  heisst  es  S.  106: 

„Der  Oberbibliothekar  Walther  hat  ausser  seinen  übrigen 
Arbeiten  einen  neuen  Inventar-Gatalog  von  allen  Elzevir-Dmckw 


224    Die  Elsevir-Sammlnng  der  K.  öffentl.  Bibliothek 

angefertigt,  die  sich  in  der  Bibliotiiek  befinden  and  d«en 
GoUektion .  seitdem  wieder  bedeutend  angewaefasen  ist  und 
Vieles  enthält,  was  in  den  Annales  Elzeviriennefl  von  Pieters 
noch  nicht  erwähnt  ist/^ 

4)  Endlich  im  letzten  Berichte  fflr  1860  sagt  Herr  Baron 
V.  Korff  S.  67: 

„Herr  Walther  hat  ausser  diesen  (vorher  anfgesfthlten) 
Arbeiten  seinen  „Gatalogne  systömatiqne  et  raisonn6  des  öditions 
Elzeviriennes^^  beendigt.  Diese  letzte  Arbeit,  schon  im  J.  185c> 
begonnen,  aber  durch  andere  dringendere  Arbeiten  unterbnK^oi, 
erforderte  viele  Zeit  und  Untersuchungen,  schon  wegen  des 
grossen  Reichthnms  dieser  Sammlung,  welche  Pieters  in  seinen 
„Annales  de  Timprimerie  des  Elzevir^^  für  die  grOsste  Elzevir- 
Bibliothek  hält,  die  es  giebt.  Sie  umfasst  mit  den  Doubletten 
gegen  6000  Bände  aller  Formate  vom  grOssten  Folio  bis  anm 
kleinsten  32  <^  und  darunter  1200  Dissertationen.  Unter  den 
einen  wie  unter  den  andern  sind  viele,  welche  nirgends  er- 
wähnt und  den  Bibliographen  unbekannt  sind.  Ueberhanpf 
enthält  dieser  Gatalog,  eine  Fracht  (sowie  die  GoUektion  selbst  i 
des  Eifers  und  des  gewissenhaften  Fleisses  des  Bibliothekare 
Dr.  Walther,  viele  neue  literär.  Entdeckungen  und  biblio- 
graphische Bemerkungen  und  indem  er  zum  Theil  die  irrigen 
Meinungen  der  früheren  Bibliographen  von  diesen  Editionoi 
berichtigt,  enthält  er  die  erste  vollständige  Bibliographie  der 
akademischen  Dissertationen,  welche  von  diesen  berOhmten 
Typographen  gedruckt  worden  sind.^ 

Es  ist  übrigens  auffallend,  dass  Herr  Minzloff  diesem 
letztere  ausführliche  Zengniss  in  der  von  ihm  angefertigten 
deutschen  Uebersetzung  des  letzten  Jahresberichtes  gänzlich 
weggelassen  und  mit  keiner  Sylbe  erwähnt  hat. 

Diese  kurze  auf  authentische  Dokumente  gestützte  Dar- 
stellung der  Sache  genüge  zur  Steuer  der  Wahrheit  und  meines 
guten  Rechts  gegen  die  Uebergriffe  eines  Kollegen,  dessen 
sonstige  Verdienste  ich  nie  angetastet  oder  in  Abrede  gestellt 
habe. 

Fest  entschlossen,  mich  in  keine  weitere  Polemik  mit  ihm 
einzulassen,  werde  ich  auf  seine  etwaigen  späteren  Angriffe 
nicht  ein  Wort  erwidern. 

St.  Petersburg,  den  10.  März  1862. 

Dr.  Gh.  Fr.  Walther, 
Oberbibliothekar  an  der  Kaiserl.  öffentl. 

Bibliothek. 

Berichtigung.  Herr  Oberbibliothekar  Rud.  Minzloff 
hat  in  der  Vorrede  zu'dem  Kataloge  des  Grafen  Rostops chin 
behauptet,  die  Elzevirsammlong  der  K.  Oeffentl.  Bibliothek  sei 
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von  ihm  geschaffen  worden,  und  in  Nr.  63  dieser  Zeitung,  dae 
iu  den  JafareBberichten  über  Herrn  Walther  Gesagte  rflhre 
von  diesem  selbst  und  dem  Redakteur  her,  und  sei  darum  in 
seinen  (Herrn  MinzloflTs)  deutschen  Auszogen  übergangen. 

Wir  halten  es  ftir  unsere  Pflicht,  darauf  öffentlich  zu  er- 
klären: 1)  dass  das  Verdienst  der  Sammlung  und  der  Kata- 
logisirung  der  Elzevirdrucke  keineswegs  Hrn.  Minzloff  allein 
gebührt;  2)  dass  die  Rechenschaftsberichte  der  Bibliothek 
immer  und  ausschliesslich  von  dem  Direktor  selbst  oder  nach 
dessen  unmittelbaren  Anweisungen  verfasst  worden  sind;  3)  dass 
dasselbe  auch  von  den  verkürzten  deutschen  Berichten  gilt 
und  das  Fehlen  einer  Notiz  in  den  letztem  durchaus  nicht  die 
Bedeutung  einer  Rücknahme  oder  Verleugnung  des  Originals  hat. 

Den  24.  März  1862. 

Die  Bibliothekare: 

Popow.  A.  Byczkow.  Muralt.  Posselt.  W.  Sobolscht- 

schikow.     G.   Becker.     G.    Rossowicz.     V.  Hehn. 

A.  Stöykowitsch.    A.  Iwanowski.     P.  Feldt. 

-■■-  —  ---  --       _-_■  —    ,  -  _  ^  ■■■i_,        — ■ — ■ — ■ — 

liltteratar  und  IHliieelleii* 

Allgemeines. 

[511.]  Sdrapdnm  hrsg.  von  Maumann.  XXUI.  Jahrgang.  (8.  oben 
Nr.  482.) 

,  Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  8.  S.  113—17  Liber  Vagatorum. 
Von  Jos.  Max  Wagner  in  Wien.  Bibliographisch  genaue  Auf- 
zählung von  32  Ausgaben,  denen  sich  eine  Niederländ.  Ueber- 
setzung  u.  3  zweifelhafte  Ausgaben  anschliessen.  —  S.  117 — 20 
Jacob  Cammerlauder.  Von  Demselben.  Beschreibung  der  beiden 
Drucke  „Der  Brawren  Reichfstag  vnd  Goncilium.  1539."  u. 
„Der  Newen  Welt  Gattung,  Schiagk  vnd  eygenschafft.  1539." 
—  S.  120—25  Der  deutsche  Tabaktrinker.  Flugblatt  vom 
Jahre  1630  mitgetheilt  von  Adelb.  Heinr.  Horawitz  in  Wien. 
Abdruck  des  Textes  aus  einem  Codex  der  Wiener  K.  K.  Hof- 
bibliothek. —  8.  125—28  u.  Nr.  9.  S.  140—44  Verzeichniss 
der  Incunabelu  der  Grossherzoglif^hen  Bibliothek  zu  Oldenburg. 
Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg.  (Fortsetzung)  — 
Nr.  9.  8.  129—35  Der  Bücheriuwachs  der  Göttinger  Univer 
sitäts  -  Bibliothek  in  den  Jahren  1859  und  1860.  Von  Dr. 
Anton  Ruland,  K.  Oberbibliothekar  zu  Würzburg.  —  8.  136—37 
Anzeige  der  Hoffmann  v.  Fallersleben'schen  „  Findlinge  Bd.  I." 
u.  „Horae  Belgicae  Pars  XII."  von  J.  M.  Wagner  in  Wien.  —  8. 
138 — 39  Wichtige  Papiere  zur  geheimen  Geschichte  des  XVIIl. 
Jahrhunderts.     Von  Bdwin  Tross  in  Paris.    Inhal tsttbersicht  der 
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gegenwttrtig  im  Besitze  der  TroBs'sehen  Buchhandlang  befind- 
lichen Papiere.  —  S.  139  Ulrich  Haan.  Von  J.  M.  Wagner 
in  Wien.  Angeblich  der  erste  Wiener  Buchdracker.  —  S. 
139—40  Zur  astrologischen  Litteratnr.  Von  Demselben  —  S. 
144  Bibliothekchronik.  Im  Intelligenzbl.  findet  sich  Nr.  8.  S. 
57—61  u.  Nr.  9.  8.  65—71  Publicationen  der  Kaiserlichen 
Oeffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Petersborg  seit  ihrer  Fnndation 
bis  zum  Jahre  1861.  (Fortsetzung.) 

[612.]  Balletin  du  Bibliophile  Beige,  pabl.  par  Heusaner.     Tom. 
XVUI  =  2e  S^rie  -Tom.  IX.  (8.  oben  Nr.  326.) 

Das  2.  u.  3.  Heft  enthält:  S.  89—105  Catalogue  m^tbo- 
dique  des  Dissertations  ou  Tfaöses  acad^miqnes  imprimöes  par 
les  Elsevier  de  1616  k  1772,  Recneillies  pour  la  premi^re  fois 
dans  la  Biblioth^que  Imperiale  publique  de  Saint  >  Pötersboorg 
par  le  bibliothecaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  (Fortsetzung.) 
336—501  Nrr,  Vgl.  oben  Nr.  511  —  S.  106—22  Notes  et 
Dissertations  relatives  k  THistoire  de  rimprimerie;  par  H. 
Heibig  (Fortsetzung.)  —  S.  122 — 59  Quelques  Notes  sar 
Guillaume  Silvius,  imprimeur  d'Anvers.  (1560—1579.)  Werth- 
volle  Druckannalen  —  S.  159 — 61  Notice  sur  quelques  io- 
cunables  conserv^s  dans  ie  grand-duch6  de  Luxembonrg  et 
dans  la  province  beige  du  m6me  nom;  par  Dr.  A.  Namnr, 
Professeur  -  bibliothecaire  k  rAthön^e  de  Luxembonrg  (Fort- 
setzung.) —  S.  161 — 66  Rhythmi  veteres  de  vita  monastio, 
corrigös  et  complötös  d'aprös  nn  manuscrit  de  la  Bibliotheqne 
publique  de  Bruges  par  L.  Roersch  —  8.  167—83  N6crologie 
litt^raire  de  Tannöe  1861;  par  Aug.  Scheier  —  S.  184—38 
M^langes.  Enth.*  unter  Anderem  eine  Notiz  des  Herausg.'s  über, 
das  Germanische  Museum  zu  Nürnberg  und  die  Mittheilnn^, 
dass  die  von  dem  berühmten  Naturforscher  Prof.  Job.  Müller 
nachgelassene  Bibliothek,  welche  aus  ungefähr  5000  Werkes 
in  etwa  10,000  Bden  besteht,  von  der  Belg.  Regierung  fflr 
30,000  Fr.  angekauft  und  vorläufig  in  einem  zur  Königl.  Biblio- 
thek gehörigen  Räume  zur  Benutzung  der  Gelehrten  aufgestellt 
worden  sei —  S.  189 — 211  Revue  bibliographique.  Betr.  unter 
Anderem  den  Elrchhoff-Piiz'schen  Abriss  einer  Litteratur  des 
Buchhandels,  meinen  Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  das  Sers- 
peum,  von  welchen  ietzterei/  Beiden  von  Zeit  zu  Zeit  SQ^ 
führliche  Uebersichten  über  den  Inhalt  im  Bull.  mitgetheiU 
werden  —  8.  212 — 16  Catalogues  et  Ventes  de  Livres.  Betr. 
die  Gräfl.  de  la  Bödoyöre'sche  und  die  Genty'sche  Bibliothek. 

[51S.]  Annales  da  BibUophile  du  Bibliothecaire  et  de  rArcbivirte 
par  Laeonr.  (S.  oben  Nr.  433.) 

Enth.  in  Nr.  5.  S.  6ö— 69  Bibliothöqne  d'on  £v§que  an 
XVle  aiöcle,   par  Abel  Jeandet.    Aus  „Etade    snr  ie  XYIe 
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si6cl6,  France  et  Bourgogne.  Pontus  de  Tjard/ seigneur  de 
Bissy,  depnis  öv^que  de  Chalon"  abgedruckt.  —  S.  69 — 70 
De  l'exagöration  des  prix  de  certains  onvrages  de  Bibliographie 
Par  Antonin  Voisin  —  8.  71—72  D'un  gout  du  Bibliophile 
Hnet  Lettre  de  Anton jMeray  au  directeor  —  8.  72—75  Presse 
bibliographiqne  —  8.  75 — 80  Oatalognes  des  ventes  et  de 
librairies. 

Bibliographie. 

[514.]  *  Dictionnaire  des  abräviatioDs  latines  et  fran^aiseB  asitees 
dans  les  inscriptions  lapidaires  et  mötalliqaes,  leg  manaacrits  et  le» 
chartes  du  mojen  äge;  par  Alpb.  ChaaBant,  paleograpbe.  II.  Edition, 
revae,  corrigee  et  augment^e.     Paris,  Aubry.    8.    LV,  174  S. 

Ffir  Handschriftenkimde  von  Interesse. 

[515.]  La  Imprenta  en  Zaragoza  con  noticiaa  preliminares  sobre 
la  Inprenta  en  general.  6u  Aator  Qerdniino  Borao.  Zaragoza,  Andres. 
1860.     kl.  8.    97  8.    Pr.  n.  25  Ngr. 

Entii.:  I.  Introdnccion ;  IL  Origenes  de  la  imprenta  y 
cat&logo  de  los  principales  pneblos  incnnabies ;  III.  Introdnccion  de 
la  imprenta  en  Espafia  y  catÄlogo  de  todos  sus  pneblos  incnnabies ; 
IV.  Imprenta  zaragoz.  en  el  primer  siglo  y  catÄlogo  de  aus 
obras  incnnabies ;  Y.  Riqueza  tipogrAfica  de  Zarag.  en  los  siglos 
XVI  y  XVII;  VI.  Noticia  de  todos  los  impresores  que  faan 
ejercjdo  sn  arte  en  Zarag.;  VII.  Conclnsion.  Ap^ndice. 

[516.]  *  Jean  Gutenberg.  1450.  L'Imprimerie ;  parE.  J.  Del^cluze. 
Paris,  impr.  Bonrdier  &  Cie.     8.     47  8. 

[517.]  Tresor  de  Livres  rares  et  pr^cieux  ou  Nouveau  Dictionnair«' 
bibliograpbique  etc.  par  Jean  George  TbtSodore  Graesse.  Tom.  IV.  Livr.  1. 
(18.)  [J.  K.  —  Landtsordnung.]  Dresde,  Kuntse.  gr.  4.  8.  1—96.  Pr. 
n.  2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  332.) 

Mit  der  gewohnten,  wirklich  anerkennenswerthen  Regel- 
mässigkeit erscheint  die  vorl.  nene  Liefemng  in  rascher  Folge 
anf  die  zuletzt  vor  zwei  Monaten  Erschienene;  das  Werk  ist 
damit  wieder  um  ein  Tüchtiges  vorwärts  geschritten  u.  hat  wohl 
BO  ziemlich  die  Mitte  der  ganzen  Arbeit  erreicht.  Ich  wünsche 
dem  Werke  gedeihlichen  Fortgang.  Bei  dieser  Gelegenheit 
erwähne  ich,  dass  meine  Beiträge  zum  G.'schen  Werke,  die 
wegen  Mangeis  an  Raum  eine  Unterbrechung  haben  erleiden 
müssen,  nächstens  fortgesetzt  werden  sollen. 

« 

[518.]  Journal  g^n^ral  de  rimprimerie  et  de  laLibrairie.  II.  S^rie. 
Tom.  y.  Ann^e  1861.  Tables  de  la  Bibliographie.  Paris,  an  cerde 
derimprim.;  de  laLibrair.  et  de  la  Papeterie.  1861.  Lex.  8.  S.625--782. 

Bios  aiphabet.  Register  zu  der  im  Anz.  J.  1861.  Nr.  111 
angeführten  Bibliographie. 
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[519.]  *  Alphabetische  NaHtnlijat  vau  Boeken ,  Landkaarten  en  io 
den  Boekbandel  Toorkomeode  Artikelen ,  die  in  het  jaar  1861  in  bet 
Koningrijk  Nederland  en  in  zijne  bnitenlandsche  bezittingen  nitgegeTeo 
of  b erdrückt  aijn,  benevens  opgaye  yan  den  aitgeyer,  den  prijs  m 
eenige  aanteekeningen,  alsmede  een  weteDschappelijk  register.  Amiter- 
dam,  C.  L.  Brinkman.  gr.  8.  26  &  131  S.  Pr.  1  Fr.  (S.  Ana.  J.  1861. 
Nr.  736.) 

WisseDschaftlich  u.  merkantiliscfa  brauchbar. 

[520.]  Diccionario  general  de  Bibliografia  Espailola  par  Dioni«« 
Hidalgo.  Entrega  I.  Madrid,  impr.  de  las  Escnelas  piaa.  gr.  S. 
XI,  68  8.     Pr.  n.  1  Thlr.  (8.  An».  J.  1861.  Nr.  469.) 

Dieses  gewiss  von  Vielen  mit  grossem  Verlangen  erwartete 
Werk  ist  dazu  bestimmt,  eine  seither  sehr  empfindliche  Lflcke 
in  der  bibliograph.  Litteratur  anszufflllen.  Wenn  man  iinii 
auch  einerseits  gern  zugeben  kann,  dass  das  Werk,  welches 
der  Torl.  1.  Lieferung  nach  zu  nrtfaeilen  mit  grosser  Sorgfalt 
u.  umfassender  Litteraturkenntniss  bearbeitet  ist,  die  Lticke 
ausfüllen  wird,  so  möchte  ich  andererseits  gerade  nicht  b^ 
haupten,  dass  Alle  die  davon  gehegten  Erwartungen  befriedigt 
finden  werden.  Denn  abgesehen  davon,  dass  die  ältere  Ldtterator 
im  Vergleich  zu  der  neueren  etwas  vernachlässigt  zu  sein 
scheint,  so  ist  die  ganze  Einrichtung  des  Buches  eine  durch- 
aus unbequeme;  das  Buch  fuhrt  nämlich  die  Büchertitel  io 
aiphabet.  Ordnung  auf,  aber  anstatt  dass,  wie  es  sonst  über- 
all Sitte  ist,  die  nicht  anonym  erschienenen  Schriften  nach  den 
Namen  ihrer  Verfasser  geordnet  sind,  hat  es  der  HerauBg. 
vorgezogen,  alle  Schriften  ohne  Ausnahme  als  anonyme  so 
behandeln  u.  sie  nach  dem  Stichworte  ihres  Titels  zu  ordnen. 
Diese  Einrichtung  hat  die  grosse  Unbequemlichkeit  zur  Folge, 
dass  man  sich  im  Buche  nur  schwer  zurecht  zu  finden  im 
Stande  ist.  Ueberdiess  hat  das  Buch  noch  einen  sehr  wesent- 
lichen Fehler,  dass  es  nämlich  zu  thener  ist;  denn  das  Bnch^ 
welches  auf  6  Bde.  ä  8  Lieferungen,  also  zusammen  auf  4^ 
Lieferungen  berechnet  ist,  wird  nach  dieser  Berechnung,  jede 
Lieferung  zu  n.  1  Thlr.  angenommen,  auf  48  Thlr.  zu  stehen 
kommen.  Das  ist,  selbst  für  ein  bibliographisches  Werk,  ein 
sehr  hoher  u.  die  Verbreitung  des  Buches  sicherlich  keineswegs 
fördernder  Preis. 

[521.]  Zeitschrift  fUr  slaylsche  Litteratnr,  Kanst  und  Wissenscha/^. 
VerantwortlicherBedaktenrJ.E.  Schmaler.  (H.  H.  CMO-Mpi».)  Bd.  1, 
Hft.  1.  Bantsen,  Schmaler.  8.  Enth.  am  Schlosse:  Slavische  Biblio- 
graphie.    16  S. 

Der  Herausg.  beabsichtigt  am  Schlüsse  der  Hefte,  wovon 
8  einen  Band  bilden  sollen,  mit  eigener  Pagination  „eine  voll- 
ständige slavische  Bibliographie^^  zu  geben. 
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[622*1  D^3D'«^Dn  ^^in  ne-^tü-i  .ntiarn  mcu^^ 
"iBOD  Du  Nn'^D  ndHn  ^ho  Vv  can^^nnhinc  dpot 
jJDWN  ,f hi2  anjD  mVon  ^-^003  D'^nsdai  Dn'^iDVB  ' 

n^No  n"nn  n^nS  Jd  it^V  nis^Hs  oao  nn^  ^ansn 

Amnde  ba-Aboda  (Columnae  cultus).  Onomasticon  •HISinD'UN  / 
Aactorum  Hymnorum  Hebraeoram  eorumqne  carminom,  cam  notis  bio- 
graphicis  et  bibliographiciB,  e  fontibne  excuBis  et  mse.  digesBit  L. 
Landshath.  Fascicnlus  I — 11.  Berolini,  typ.  Bernstein.  (Adolf  &  Comp, 
in  comm.)  1857—62.  8.  VI,  1—130  S.  &  3  Bll.  131-314,  XXXHI  S. 
Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr. 

finih.  nach  dem  übereinstimmenden  Urtheile  der  gelehrtesten 
Kenner  Hebräischer  Litteratnr  alle  religiöse  Dichter  n.  Hymno- 
logen  mit  ihren  Gesängen  n.  Gedichten,  Poeten  n.  Pintim  der 
Synagoge  von  den  verschiedensten  Riten  u.  Agenden  Algiers, 
Avignons,  Carpentras',  Deutschlands,  Polens,  Roms,  Spaniens 
etc.  in  aiphabet.  Ordnung  biographisch  u.  bibliographisch  genau 
beschrieben,  wozu  das  Material  vom  Herausg.  mit  grossem 
Kostenauf  wände  u.  höchst  achtenswerthem,  wirklich  eisernem 
Fleisse  zusammengebracht  worden  ist.  Das  Werk  bildet  eine 
Zierde  der  Hebr.  Bibliographie. 

[523.]  Handschriften  und  erste  Ausgaben  des  Babylonischen 
Talmud.  Von  F.  Lebrecbt  Nr.  1.  der  ersten  Sammlang  der  ,,Wissen- 
schafUiohen  Blatter  ans  der  Veitel  Heine  Ephraim'scben  Lehranstalt 
(Beth  ha-Midrasoh)"  in  Berlin.  Abth.  I. :  Handschriften.  Berlin,  gedr. 
bei  Rosenthal  &  Co.  (Asher  &  Co.  in  Comm.)  gr.  8.    YUI,  114  S. 

Sehr  wichtige  u.  interessante  Arbeit. 

[524.]   Dr.  gerbinanb  a^acfelbep*«  Se^rBud^   beS  925mtf4en  ft^öfif. 

XIV,  toietfad^  toerSnberte  OttdtnaIs91u«gabe,  Befolgt  burd^  do^ann  fLham 
grift.  ©b.  I.  SBien,  Oetolb'«  (goftn.  gr.  8«.  XVI,  239  @.  ?r.  pro  I— H. 
n.  3  2:Mr-  10  92gr.  (Snt^ält®.  1—143:  (Sinteitung,  ent^attenb  bte  aQgemeinen, 
^i9onf(!^en   unb    ItterSn{(!^en  8or(enntntf[e^  jum  @tubtum   be<  9töinif(!^en 

In  der  Einleitung  findet  sich  S.  118—43  „Ausgewählte 
Literatur  des  Römischen  Rechts",  eine  trefifliche  Uebersicht, 
wie  überhaupt  das  ganze  Buch  voll  von  gutem  Litterar.  Materialist. 

[525.]  Bibliotheca  epidemiographica  sire  Catalogns  librorum  de 
historia  morboram  epidemieornm  cum  generali  tum  speeiali  conscrip* 
tonim.  CoUegit  atqne  digessit  Henricus  Haesor,  Med.  Dr.  Professor 
in  academia  literarum  GrTphisyaldensi  ordinarins.  Editio  altera  ancta 
et  prorsus  recognita.     Gryphisyaldxae,    ex  libraria  academica.    gr.  8. 

XV,  230  8.    Pr,  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 
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Wie  bekannt,  hat  Dr.  Thierfelder  in  Massen  knn  nach 
Erscheinen  der  I.  Ausgabe  des  H.'schen  Bnches  (1843)  einen 
162  8.  starken  Band  ^  Additamenta  ^^  dazu  heran^egeben. 
*  Mit  Benutzung  dieser  ^Additamenta^  n.  dureh  fortgesetit« 
eigene  Fürsorge  für  sein  Werk  hat  nun  H.  eine  zweite  Auf- 
gabe zusammengestellt,  die  sich  sowohl  hinsichtlich  des  Reicb- 
Üinms  an  Material  als  auch  in  Betreff  der  Oenanigkeit  and 
Zuverlässigkeit  der  einzelnen  Angaben  vortheilhaft  von  der 
ersten  Auflage  unterscheidet. 

[526.]  Biographisch -literarischeB  Handwörterbuch  enr  Geschichte 
der  exactea  Wissenschafteo  enthaltend  Nachweisnngen  über  Lebens- 
verbältnisge  nnd  Leistungen  Yon  Matbematikem,  Astronomen,  Physikern, 
Chemikern,  Mineralogen,  Geologen  n.  s.  w.  aller  Völker  nnd  Zeiten 
gesammelt  Ton  J.  G.  Pog^endorff,  Mitglied  der  Akademie  der  Wiseen- 
schaften  zn  Berlin.  5.  Lieferung.  (II.  Abth.  37 — 12  Bog.)  Leipsif, 
Barth.  4.  Sp.  577—1152.  Pr.  n.  2  Thlr.  20  Ngr.  (8.  Ana.  J.  1860. 
Nr.  833.) 

Reicht  von  Kay  bis  Ukert.    Nebst  1  Bl.  Ergänzungen. 

[527.]  *  9Q>(abettf4e«  (^iKl^regifht  ber  totti^ttgßen  ted^ntfd^en  3onntaU 
ffir  ben  3ettraum  toont  1.  3n(t  bis  31.  3>esember  1861.  Son  3>.  $6tlt^^ 
eerltn,  iRtttter  &  (So^n  in  Gomm.  gr.  8.  61  @.  $r.  12  92gr.  (6.  Inj. 
3.  1861.  9tc.  843.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[528*]  W.  Dmgnlin*s  Historischer  Bilderatlas.  Yerzeichniss  einer 
Sammlang  von  Einzelblattem  cur  Cultur-  nnd  Staaten gesch ich te  vom 
fünfsehnten  bis  in  das  neunzehnte  Jahrhundert.  Erster  Theil.  Vor- 
studien. Lief.  2.  Leipziger  Kunst-Comptoir.  8.  49—96  8.  1168—2467 
Nrr.  (8.  oben  Nr.  278.) 

Enth.:  Ca.  Haus  u.  Welt  (Schlnss),  b.  Spiele  u.  Schau- 
stellungen, c.  Gewerbe  n.  Stände;  D.  Nutz,   Scherz  n.  Trutz. 

[529.]  •  Le  Bibliophile  Orl^nais,  Bulletin  trimestriel  des  liirres 
anciens  et  modernes  relatifs  k  POrleanais  en  rente  ches  H.  Herluisos 
k  Orleans.  8.  Mai.  —  Bibliographie  des  ouvrages  relatifs  k  Joanne 
d'Arc.     8.     104  8.  833  Nrr. 

Enth.  Histoire,  Lögendes,  Poämes,  £loges  et  Panögyriques, 
Thöätre  et  Mölanges. 

[530.]  Die  Monog^ammxsten  und  diejenigen  bekannten  und  all- 
bekannten Künstler  aller  Schulen,  welche  sich  cur  Bezeichnung  ihrer 
Werke  eines  figürlichen  Zeichens,  der  Initialen  des  Namens,  dar  Abbre- 
viatur desselben  &c  bedient  haben.  Mit  Berücksichtigung  von  Buck- 
druckerseichen ,  der  Stempel  yon  Kunstsammlem ,  der  Stempel  der 
^Iten  Qold-  &  Silberschmiede,  der  Migolicafabriken,  PormeUan-Maao- 
facturen  u.  s.  w.  Nachrichten  übitr  Maler,  Zeichner,  Bildhauer,  Archi- 
tekten, Kiipferstecher,  Formschneider,  Briefmaler,  Sckreibkftnetler, 
Lithographen,    Stempelschneider,  Emailleure«   Goldschmiede,  Niello-, 


Liüeratiir  und  MuceUen.  281 

Metall-  &  Elfenbein  «Arbeiter,  Grayenre,  WnffenMihmiede  n.  s.  w.  Mit 
den  raisonnirenden  VerseichniMen  der  Werke  anonymer  Meister,  deren 
Zeichen  gegeben  Bind,  and  der  Hinweisung  auf  die  mit  Monogrammen 
oder  Initialen  beaeiehneten  Produkte  bekannter  Künstler.  Ein  für  sich 
bestehendes  Werk,  aber  zugleich  auch  Ergänsung  und  Abschlags  des 
Neuen  allgemeinen  Künstler  -  Lexikons ,  und  Supplement  au  den  be- 
kannten  Werken  t.  A.  Bartsch ,  Bobert  •  Dumesnil ,  C.  le  Blane 
F.  Brulliot,  J.  Heller  u.  s.  w.  Bearbeitet  von  Dr.  O.  K.  Nagler,  Ver- 
fasser des  neuen  allgemeinen  Künstler-Lexicons  &c.  Bd.  XII.  Hft.  3  &  4. 
München,  Franz.  8.  193—384  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Ans. 
J.  1861.  Nr.  751.) 

Enth.  die  Monogrammisten  Hae  bis  Hh. 

(531.)  Notice  sar  la  vie  et  les  trayauz  de  P.  L.  A.  Gordier, 
raembre  de  Plnstitnt  (Acad^mie  'des  scienoes),  etc.;  suivie  d'une  Liste 
chronologique  et  raisonnee  de  ses  ouyrages.  II.  Edition,  reyue  et  aug* 
ment^e  de  son  Memoire  posthume  sur  Porigine  des  roches  calcaires  et 
des  dolomies,  ouyert  par  TAcad^mie  des  sciences  le  17  f^vrier  1862. 
Paris,  Duprat.    8.     83  S. 

[532.]  Mattheus  le  Maistre  Niederländischer  Tonsetzer  und  Chur- 
fürstlich  Sächsischer  Kapellmeister,  geb.  15..,  gest.  1577.  Ein  Beitrag 
zur  Musi^eschichte  des  16.  Jahrhunderts,  nach  den  Quellen  bearbeitet 
und  mit  Musikbeilagen  yersehen  von  L.  Otto  Kade,  Musikdirector  Sr. 
K5n.  Hoheit  des  Grossherzogs  yon  Mecklenburg -Schwerin,  etc.  Eine 
yon  der  allgemeinen  Gesellschaft  der  Niederlande  zur  Beförderung  der 
Tonkunst  gekrönte  und  unter  deren  Mitwirkung  herausgegebene  Preis- 
schrift Mainz,  Sehott's  Söhne.  Lex.  8.  Enthält  8.  113-16:  Yer- 
zeichniss  der  Werke  le  Maistre's. 

Die  sowohl  gedruckte  als  anch  handschriftliche  Werke 
betreffenden  Notizen  sind  fleissig  gesammelt  aber  nicht  genau 
genug  yerzeichnet. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[533.]  Leipziger  Katalog  der  im  deutschen  Buchhandel  im  Preise 
herabgesetzten  Bücher,  zugleich  ein  Repertorium  des  Börsenblattes  für 
den  deutschen  Buchhandel.  Y.  Band.  Die  Jahre  1856  —  1S61  um- 
fassend. [Zusammengestellt  yon  Gustay  Herre.]  Leipzig,  Voss.  gr.  8. 
1  Bl.  163  S.    Pr.  n.  20  Ngr.    (S.  Anz.  J.  1856.  Nr.  619.) 

Von  allen  den  vor  einigen  Jahren  begonnenen  Verzeich- 
nissen von  im  Preise  herabgesetzten  Büchern  (s.  Anz.  J.  185^ 
Nr.  3)  haben  blos  zwei  die  Gegenwart  erlebt,  nämlich  das 
Kuhlmey'sche,  wovon  erst  noch  1860  ein  Supplement  erschienen 
ist,  und  das  vorl.  Voss'sche.  Spricht  einestheiis  schon  der 
Umstand,  dass  das  Voss'sche  Verzeichniss  seine  Collegen  Hertens, 
Breuer  und  Büchting  überdauert  und  neben  dem  Knhlmey'schen 
Bestand   gehabt    hat,  jedenfalls    hinlänglich   für    die    Zweck- 
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mässigkeit  und  Nfltslichkeit  des  UnternehmenB ,  so  ist  aBdern- 
theils  in  Bezug  auf  die  Redaktion  desselben  besonders  hervor- 
zuheben, dass  diese,  was  mindestens  die  drei  letzten  Bfinde 
anlangt,  tüchtigen  SachverstHndigen  anvertraut  gewesen  ist. 
Dem*  durch  seine  hauptsächlich  naturwissenschaftlich -biblio- 
graphischen Arbeiten  bekannten  E.  A.  Zuchold  ist  im  vorl. 
Bande  6.  Herre,  der  gegenwärtige  Herausgeber  der  Hinrichs'- 
sehen  Bücherverzeichnisse,  als  Redakteur  gefolgt.  Letzterem 
dienen  die  Hinrichs'schen  Bücherverzeichnisse  hinreichend  zur 
Empfehlung. 

[534.]  *  Algemeen  Adresboek  voor  den  NederlandBchen  Boek- 
handel  en  aanyerwaute  yaaken,  benevens  aanwijzing  der  in  Nederland 
uitkomende  Dag-en  Weekbladen.  Nieuwe  Serie.  8e  Jaarg.  Amsterdam, 
Brinkmann,  gr.  8.  8  &  152  S.  mit  lith.  Portrait.  Pr.  1  F.  (S.  Ani. 
J    1861.  Nr.  502.) 

Gut  redigirt. 

[535.]  $$er3et((ntg  No.  37  be«  Sfit^er^Sagerd  ber  antiquarif d^en  9tt(^' 
^anbtung  t>on  3.  Q.  8(d(fer  in  ^amBurg.  8.  1  $dl  32  @.  U26— 2453  9{n. 

Enth.:  Griech.  u.  Lateinische  Classiker  nebst  lieber- 
Setzungen  u.  Erläuterungsschriften,  sowie  Alterthumsknnde  u. 
Mythologie.   Aeltere  u.  neuere  Litteratur  für  Schule  u.  Studiam. 

[536.]  VeriagB-Catalog  von  Wilhelm  BraumüUer  K.  E.  Hofbacb- 
händler  in  Wien.    Oeter-MeMe.    gr.  8.    1   Bl.   66  S.  (S.  Ans.  J.  1860. 

Nr.  53S.) 

Alphabetisch  mit  wissenschaftl.  Uebersicht,  gut  redigirt 
Hauptsächlich  Wissenschaftliches,  besond.  aus  den  Fächern  der 
Rechts-  u.  Staats  Wissenschaft,  sowie  derMedicin,  Naturwissen- 
schaft u.  Land-  u.  Forstwirthschaft. 

:  [537.]   *  Catalogae  de  la  Librairie  B^moise  de  Briaaart- Binet  i 

I  Beims.     12.     24  S. 

Enth.  ausschliesslich  auf  Stadt  u.  Land  Reims  bezügliche 
Bücher,  Karten  u.  Bilder. 

[538.]  No.  12  —  14.  Yerzeicbniss  wohlfeiler  Bücher  auB  allen 
Fachern  der  Literatur,  von  F.  A.  Brockhans'  Sortiment  und  Antiqoa- 
rinm  in  Leipzig.     8.     89 — 112  S. 

Enth. :  Technologie ;  Litteraturwissenschaft ;  Rechts  •  n. 
Staatswissenschaft. 

[589J  Nro.  XXV  — XXXIX.  Antiquarisches  VerseichniM  der 
J.  D.  Class'Bchen  Buchhandlung  (C.  F.  Schmidt)  in  Heilbronn.  1861-^2. 
kl.  8.     &  1—3  B. 

Aus  verschied.  Fächern,  hauptsächlich  Theologie,  Philologie. 

[540«]  Nr.  76.  ^ergeic^nig  einer  @<mtmTung  toert(t)o!Ier  Qfic^er  an« 
allen  ®tffenf(^afte-SS(i^ern.    Sürid^,  g.  ^IStafttt,  ^[nttquar.  8.  1  9(.  746. 
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« 

Haaptsächlieh  Theolog.,  Philolog.,  Geschichte,  Nnturwiss. 
n.  Technolog.,  Schöne  Wissenschaften,  Helvetica. 

[541.]  Alphons  Dürr's  Skandinavischer  nnd  Niederländischer 
Literatnr-Bericht.     No.  4.     Leipzig.     4.     Sp.  41< — 48. 

Enth.  Neuigkeiten  der  Skandinav.  n.  Niederländ.  Litteratnr, 
sowie  antiquar.  Werke  aus  der  Skandinav.  u.  Angelsächs. 
Litteratnr. 

[642*]  Lihrairie  A.  Franck  Paris.  Bulletin  de  Librairie  ancienne 
No.  VI— IX.    a    61—84  S.  1041—1742  Nrr. 

Enth.:  Oeschichte  n.  Oeographie,  darunter  eine  Ansah! 
seltener  Werke  über  Amerika,  Russland  u.  Polen;  Alterthums- 
wissenschaft ;  Naturwissensch.;  Kunstlitteratur. 

[543.]  Verlags-Catalog  der  O.  Grote'schen  Bnohhandlung  (C.  Müller) 
in  Hamm.    Oster-Messe.    8.     16  S. 

Alphabetisch  gut  redigirt.    Technologie  u.  Unterricht. 

[544.]  No.  167—86.  Anzeige  im  Preise  herabgesetzter  BScher  von 
Carl  Helf,   Buchhändler  u.  Antiquar  in  Wien.     4.    &  ^   B.     (S.   oben 

Nr.  41.) 

Vermischte  älteren,  neuere  Litteratur,  darunter  so  manches 
recht  werthvolle  Stück. 

[545.]  8er(agS«|{ataIog  ))on  3o(|.  Urhan  Stttn,  Su^^finbler  in  Breslau. 
1837—1862.  (günf  nnb  atoönglg  3o^re.)  D|tern.  «.  8.  44  e.  (@.  «nj.  3. 
1860.  g«r.  726.) 

Alphabetisch,  theilweise  recht  gut  redigirt.  Vorzüglich 
Schriften  zur  Unterhaltung,  Belehrung  u.  zum  Unterricht  für 
Jung  u.  Alt,  Belletristisches,  Pomssica. 

[546*]  No.  65.  Antiquarisches  Bücherlager  Ton  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Schöne  Künste.  Archiiectur.  Sports.  Curiosa.  In- 
cunabeln.  Holaschnitt-  u.  Kupferwerke.  Technologie.  Mai.  S.  1  BI. 
42  8.  986  Nrr. 

Hauptsächlich  Bibliophilen  zur  aufmerksamen  Durchsicht 
zu  empfehlen. 

No.  66.  desgl.  —  Litterärg^schichte.  Belletristik.  Glassische, 
neuere  und  orientalische  Sprachwissenschaft.  (Nachtrag  su  Katalog 
Nr.  58.  und  59.)  Juni.  8.  1  Bl.  26  S.  829  Nrr.  (S.  oben  Nr.  123  u.  215.) 

No.  67.  desgl.  —  Oeschichte;  Oeographie;  Militaria.  (Nachtrag  zu 
Katalog  Kr.  60.)  Juni.    8.     1  Bl.  26  S.  753  Nrr.  (S.  oben  Nr.  215.) 

Bemerkenswerth. 

[547.]  No.  77.  K.  F.  Köhler's  in  Leipzig  Antiquarische  Anaeige- 
Hefte.  Juni.  —  Jurisprudenz  u.  Staats wiasenschaft.  8.  1  Bl.  22  S. 
572  Nrr. 

Ausgewählte  Litteratur. 
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[548.]  104.  Yeneiclmiss  von  Büchern,  enthaltend:  Tonoglicb  Bio- 
graphien, Portraits  etc.,  welche  su  haben  sind  bei  J.  G.  lifiUer  in 
Gotha,    kl.  8.     1  Bl.  30  8.  1300  Nrr. 

Ungenügend  redigirt. 

[549.]  9[ntiquar«9[n)ei0er  91t.  187—202  t)oit  ^ranbel  '&  SDicver  in 
SBien.  i8on  SRobember  1861  btd  %thxnax  1862.  Fol.  a  |  0.  (@.  obci 
iRr.  131.) 

Enth.  vermischte  ältere  n.  neuere  Litterator,  bes.  viele 
Anstriaca. 

[560.]  9Hx.  5.  3.  et^etMe'«  «nttquariat  in  ©tuttgonrt  16.  577-7206. 
1104  ißrr.  (e.  oben  IRr.  465.) 

Enth.:  Metalleverbesserer,  Bereiter  der  himmlischen  Tinctnr 
und  hermetischen  Arzneien;  Alchemie  und  was  in  Bezug  anf 
den  Durst  nach  Gold,  übermenschlicher  Weisheit  u.  längsten  ir- 
dischen Leben  zu  dieser  so  mysterieusen  als  zweifelhaften  Wissen- 
schaft sich  gruppirt ;  Rosenkreuzer  -  Geheimnisse ,  chymiscbe 
Arcana,  Spagyrik  u.  s.  w.;  Diverses. 

[551.]  Katalog  No.  79  des  antiquarischen  Bücherlagen  derSchlettcr'- 
Bcben  Bnchbandlnng  (H.  Skntsch)  in  Breslau.  Philologie,  kl.  8.  1  Bl 
49  8.  1336  Nrr.  —  (KaUlog  No.  81.)  Luther -Antograph:  Deutscher 
8prüchw5rterschatz.  Nebst  einer  Sammlung  Reformati ons-Schriftea 
cum  Verkauf  offerirt  durch  die  nämliche  Bnehhandlung.  Mai.  kl.  B. 
1  Bl.  10  8.  164  Nrr. 

Das  wichtigste  Stück  in  den  vorl.  beiden  Katalogen  ist 
die  Sprichwdrtersammlung  in  eigenhändiger  Handschrift  von 
Dr.  Martin  Luther,  welche  auf  34  S.  in  Okt.  Form,  mehr  als 
500  Sprichwörter  umfasst  u.,  soviel  bekannt,  bis  jetzt  noeh 
nicht  im  Drucke  erschienen  ist.  Das  von  verschiedenen  eompe- 
tenten  Seiten  als  durchaus  acht  anerkannte  Autograph  stammt 
aus  dem  Nachlasse  des  Torgauer  Superintendenten  M.  Job. 
Theod.  Lingke  (t  1801). 

[552.]  9((tnnbffiufitg|lc«  8ü(^cr>8er}et(^ni6  t>on  geli^  e^netber  ii 
8afel.  ®ttte  unb  gefugte  ffierfe  aus  allen  SBiffenfd^aftcn.  8.  1  Jßl  37  6. 
724  iRrt. 

Hauptsächlich  Deutsche,  nächstdem  auch  Franz.  n.  £og* 
lische  Litteratur. 

[553.]  Antiquarischer  Anaeiger  Nr.  VU.  Catalog  alter  Drucke, 
Kunst-,  Knpfer-  und  musikalischer  Werke,  Curiosa,  holland.  Ausgaben 
und  Elzerieren ,  von  Joseph  Strauss  in  Bockenheim,  gr.  8.  32  S. 
Ueber  1000  Nrr. 

Hauptsächlich  Deutsche,  iiächstdem  Franz.  Litteratur. 

[554.]  *  Description  raisonn^e  d'une  Collection  choisie  d'ancieDi 
Mannscrits,  de  Documents  historiqnes  et  de  Chartes,  reunis  psr  1^' 
soins  de  J.  Techener,  et  ayec  le  prix  de  chacnn  d'eux.  I.  Partie. 
Paris.    8.    VI,  320  8.    Pr.  1  Thlr.  20  Ngr. 
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Entb.  einen  Schats  von  Merkwttrdigkeiten,  darunter  z.  B. 
„HeureB  de  CathMne  de  Glöves  DncheBse  de  Gneidres^^  (pet. 
8*.  völ.)  15,000  fr.  n.  ,,Tallemant  des  Reanx,  mannscrit  ori- 
ginal entiörement  autographe^  (Fol.)  10,000  fr.,  welches  letztere 
vom  Herzog  v.  Anmale  angekauft  worden  sein  soll.  Die  Be- 
schreibung der  einzelnen  Stücke  ist  zum  Theil  von  sehr 
interessanten  Bemerkungen  Paulin  Paris',  Paul  Lacroix',  Le 
Roux  de  Lincy's  n.  Apollin  Briquet's  begleitet.  Die  Zahl  der 
im  vorl.  Bande  enthaltenen  Stflcke  beträgt  204  Nrr.  Mehre 
der  wichtigeren  finden  sich  im  Chasseur  bibliographe  Nr.  5« 
8.  23  angeführt. 

[555.]  9erIa0S«i^ataIog  bon  %,  Ztmp9t^  in  $Yag  bormals  3.  ®. 
(Safoe'fid^e  8erIag9Bit<l^^anbIttnfi.  gebrnar.  8.  64  @.  (@.  «[nj.  3.  1861. 
iRr.  98.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Technologie 
besond.  Oekonomie,  Naturwissenschaft  u.  Medicin,  Erbauungs- 
n.  Schulbflcher,  Bohemica. 

[556.]  8ettag9«<SataIog  btr  ngtmetnen  !3)eutf4en  SerlagS'SnflaU  in 
Sßtxlm.    n.  8.    15  e. 

Nach  Fächern  geordnet,  ni^ht  genügend  redigirt.  Belle- 
tristisches, Technologisches,  Porussica. 

[557.]  8erIa86«(Sata(og  ber  iBud^^anblung  be«  So(f «fünften* Vereines 
in  d^i^f^^tt  nthfi  dnent  Sergetd^nifi  ber  no<l^  t>0Tr8t(tgen  unb  bnrc^  obige 
^onblnng  lu  bejtebenben  S^riften  be9  3Yot(fauer  9oIf9f(^rtften » SeretitS. 
8.    13  e. 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Ausschliesslich  Po- 
puläres. 

[558.]  9hr.  103—108. 8ü<l^er'9[ngeige  toon  3.  Sinbpre^t'S  Antiquariat«« 
(anMung.  SlugSbnrg.  Sonuar  bi«  3nnt.  4.  a  }  9.  —  Hieriibar:  VI. 
Theologisches  Veneichniss  Ton  der  nämlichen  Handlung,     kl.  4.   28  S. 

Das  meiste  Interesse  haben  die  Theologica. 

[559*]  Nr.  2.  Antiqnariats-Catalog  von  Ernst  A.  Zucfaold.  —  Che- 
mie. Mathematik.  Architektur.  Geographie.  Vermischtes.  Leipsig.  8. 
15  8.    741—1038  Nrr. 

Gangbare  Litteratnr. 

Bibliothekenkunde . 
[560.]  3nt  (9ef<l^i4te  ber  ^etbelberger  8ibIiot^efen.  8on  g.  3.  SO^ont 
(Snt^.  in  bcffen  3eitf(]^rift  fflr  bte  ^ef^tc^te  ht9  OBerr^cin«.    9b.  XIV. 
^\t.  2.    j^orlSTU^e,  Orann.    @.  142—48. 

Urkundliche  in  Wilken^s  Geschichte  der  Heidelb.  Biblio- 
th^en  nicht  mit  erwähnte  Nachrichten,  unter  denen  sich  die 
Urkunden  Aber  die  Schenkung  eines  Hauses  u.  einer  Bibliothek 
zu  Alzey  an  den  Pfalzgrafen  Ruprecht  III.  vom  3.  Novbr.  1399, 
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sowie  über  die  Schenkung  eines  Pergamentdrnckes  des  Katho- 
licon  von  Seiten  des  Pfalzgrafen  Friedrich  L  an  die  Bibliothek 
in  der  H.  Qeistkirche  zu  Heidelberg  vom  30.  Septbr.  1474 
vollständig  abgedruckt  finden. 

[561.]  Zur  Peeudepig^apliischen  Literatur  insbesondere  der  ge- 
heimen Wissenschafteu  des  Mittelalters.  Aus  hebräischen  and  rfk-abisrhes 
Quellen  von  M.  Steinschneider.  Nr.  3.  der  ersten  Sammlung  der 
„Wissenschaftlichen  Blatter  aus  der  Veitel  Heine  Ephraim'schen  Lehr 
anstatt  (Beth  ha-Midrasch)"  in  Berlin.  Berlin.  (Asher  &  Co.  in  Comm) 
gt.  8.     97  8. 

Ansfahrliche  Beschreibung  der  Hebr.  Handschrift  214  der 
Kömgl.  Bibliothek  zu  Mttnchen. 

[562.]  2)eutf4e  9{ationa(«  Unternehmungen.  8on  Hle^anber  B^^S^"- 
3)re«ben,  ^Bcfner.  8.  (Snt^.  @.  35—52:  2)a9  ©ermantfd^e  99hifeutn  in 
92ttTnBetg.    (Sin  beutf^ed  9?ationa(«Untemel^men. 

Kurze,  aber  übersichtliche  historische  Schilderung. 

Privatbibliotheken. 

[563.]  *  Catalogue  de  livres  anciens  et  modernes,  1a  plupart  rares 
et  curieux,  dditions  des  Aldes,  livres  Italiens  du  XYIe  sidcle,  etc.,  pro- 
venant  de  la  BibliothSque  de  Th  .  .  .  F  . .  d'A  . .  .,  dont  U  Tente  m 
fera  le  9  avril.    Paris,  Miard.    8.     70  S.  865  Nrr. 

[564.]  Katalog  No.  80  des  antiquarischen  Böcherlagers  derSchletter*- 
sehen  Buchhandlung  (H.  Skutsch)  in  Breslau.  —  Exegese  und  Orieo- 
talia.  Aus  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  Georg  Heinrich  Bernsteio 
vorm.  Dr.  theol.  u.  phil.,  ord.  öff.  Professor  der  Orient.  Sprachen  a.  ^ 
Universität  zu  Breslau.  Nebst  einer  Auswahl  guter  Ausgaben  äei 
Kirchenväter  und  Schriften  über  Amerika.     8.     1  Bl.  40  S.  779  Nrr. 

Der  vorl.  Katalog  enthält  den  für  Oriental.  Sprachforschnog 
bedeutendsten  Theil  der  B.'schen  Bibliothek ,  fast  sämmtlicbe 
Werke  Syrischer  u.  Arabischer  Litteratur ,  welche  B.  zum  Vor- 
studium seiner  Werke,  namentlich  des  Syr.  Lexikons  benatzt 
hat.  Die  meisten  der  B.'schen  Bttcher  sind  mit  Marginalien, 
Noten  u.  Berichtigungen  von  B.'s  Hand  versehen. 

[565.]  *  Catalogue  des  livres  anciens  et  modernes  composant  U 
BibliothÄque  de  feu  Maillet  de  Chilly,  dont  la  vente  se  fera  le  19  mu. 
Ori^ans,  Herluison.    8.    VIII,  144  S.  1076  Nrr. 

Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  Naturwissenschaft,  Heisen 
u.  Geschichte  reichhaltige  Bibliothek  aus  der  Verlassenscbftft 
des  als  Landwirth  gerühmten  Jean  Baptiste  Maillet  (geb.  13. 
Mai  1775  zu  Amiens,  gest.  23.  März  1862  zu  Orleans). 

[566.]  *  Catalogue  d'una  colleotion  de  livres  anciens  et  modenies 
da  la  Bibliothöque  de  M.  D.****,  donte  la  vente  se  tan  le  27  ntfi. 
Paris,  Teohener.    8.    252  Nrr. 
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[567.]  *  Catalogne  de  bona  livres  anoienB  et  modernes,  prorenant 
de  la  Bibliotbique  de  M.  Q.,  dont  U  yeste  se  fera  le  24  man.  Parle, 
DelioD.    8.    42  S.  432  Nrr. 

[568»]  Catalogne  des  liires  rares  et  pr^oienz  composant  la  Biblio- 
tbiqae  de  Fr^d^rio  Garcia  de  LeoB  Pixarro  7  Bonligny.  La  vente 
aura  Heu  le  18  jnin  sous  la  direcüon  de  F.  Heassner  k  Bruxelle«. 
I.  Partie.    Braxelles,  Heassner.    gr.  8.    3  B11.  177  S.  1135  Nrr. 

Von  dieser  Bibliothek  schreibt  das  Vorwort:  ,,C'e8t  Toeuvre 
d'iui  amatenr  öclairö,  aimant  les  ÜTres  pour  les  livres  mdmes, 
et  passionnö  pour  toutes  les  raret^s  et  töutes  les  merveilles 
de  la  typographie.  Toat  volnme,  avant  d'^tre  admis  snr  ses 
rayons,  a  6tö  Tobjet  d'un  ezamen  s^vöre,  et  presque  tous 
devaient  röpondre  k  deox  conditions:  raretö  de  T^dition  et 
beantö  de  Tezemplaire.^'  Der  Katalog  ist  mit  anerkennens- 
werther  Sorgfalt  nnd  Sachkenntniss  redigirt. 

Abdmck  ans  Bibl.-Handschriften. 
[569.]  ^iebolb  ed^tHtng'«  bes  Sucerner«  @d^toet3er«(S(rontf.  ^OBgebruift 
nad^  ber  Origtna((anbf(!^rtft  anf  ber  9firgerbt6UotM  ber  6tabt  9itcern.  iD>{it 
lit^ogra^birtcn  Sbbilbnngcn  nnb  einem  gocftmile.    Sucern,  @(^iffmann  in 
(Spmm.    4.    2  en  309  @.  mit  9  Saf.    ^.  n.  3  Xklx.  6  92gr. 

Nach  der  vom  vorm.  Protokolis-Ropisten  Felix  Schobinger 
gefertigten  Abschrift  anter  Obhut  des  verst  Bibliothekars 
Vincenz  Ostertag  und  anf  Kosten  der  Korporationsgttter -Ver- 
waltung gedruckt. 

[670.J  Aus  Berlin 

schreibt  man:  „Im  Verlage  von  Hugo  Kastner  &  Co.  erscheint 
im  Juni  die  erste  Hälfte  von  ,,Bibliotheca  historica  medii  aevi. 
Wegweiser  durch  die  Geschichtswerke  des  europäischen  Mittel- 
alters von  375 — 1500  und  zugleich  vollständiges  Inhaltsver- 
zeichniss  der  Acta  Sanctorum  der  BoUandisten.^^  Wir  be- 
grüssen  dieses  neueste  umfangreiche  Werk  des  Dr.  Aug.  Pott- 
hast mit  grosser  Freude,  weil  es  eine  wesentliche  Lücke  in 
der  bibliographischen  Litteratnr  auszufüllen  bestimmt  ist  und 
bei  der  Gründlichkeit  des  Verf.*s  uns  zum  ersten  Male  eine 
genaue  Uebersicht  der  gesammten  mittelalterlichen  Historio- 
graphie gewähren  wird.^^ 

[671.]  Aus  Constantinopel. 
Drei  Ungarischen  Alterthumsforschem  ist  es  nach  vielen 
Schwierigkeiten  gelungen,  zu  den  Resten  der  vormals  als  Beute 
nach  Constantinopel  gebrachten  Bibliothek  des  Königs  Matthias 
Corvinus  Zutritt  zu  erhalten.  Die  Bücher  befinden  sich  in  der 
geheimen  Bibliothek  des  Sultans,  sie  sind  in  rothen  Sammet 
gebunden  und  haben  silberne  Schliessen,  worauf  die  Wappen 
Ungarns  und  des  Königs  Matthias  emaillirt  sind.     Die  Unga- 
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rischeil  Reisenden  sind  mit  der  Durchsicht  nnd  Registrimng 
dieser  Bücher  beschäftigt  und  werden  ihren  anfUhriichen  Be- 
richt der  Ungarischen  Akademie  einsenden. 

(Aagab.  allg.  Zeit.  Mr.  153.    S.  254») 

[672.]  Aus  Leipzig 

ist  kürzlich  (laut  früherer  Bekanntmachung  im  Börsenblatte  f.  cL 
Deutsch.  Buchhand,  zum  Besten  eines  ünterstützungsvereins) 
ein  Schriftchen  unter  dem  Titel  ^Robinson's  Stammbaum.  Eine 
Skizze  der  Robinsop-Jugendliteratur.  Nebst  einer  Abfertigimg 
der  Herren  Julius  Petzholdt  und  Emil  Hallier.  Von  Adolph 
Werl.  Hit  einer  Robinson -Stammtafel.  Leipzig,  Expedition 
des  Campe*8chen  Robinson,  kl.  8.  17  S.  mit  1  Taf.  Pr.  n. 
5  Ngr.^  erschienen,  auf  welches  ich  als  eine  Art  Curiosum 
aus  dem  Grunde  mit  aufmerksam  mache,  weil  daraus  zu  er- 
sehen ist,  wie  man  unbequeme  bibliographische  Fragen  und 
Zweifel  (S.  oben  Nr.  265.  S.  115 — 16)  auf  eine,  wenn  auch 
wenig  schickliche^  doch  bequeme  Weise  beantworten  und  be- 
seitigen zu  können  meint.    Allerdings  ganz  ohne  Erfolg*). 

[573.]  Aus  Leipzig 

ist  im  Börsenblatt  fflr  den  Deutschen  Buchhandel  Nr.  61.  8. 
1047 — 48  eine  „Zuschrift  an  den  Vorstand  des  Börsenvereins 
der  Deutschen  Buchhändler.  Angelegenheiten  der  Bibliothek 
betr.^  von  A.  Kirchhoff  abgedruckt,  worin  unter  Anderem  auch 
Klagen  Aber  die  Lauheit,  womit  die  Deutschen  Buchhändler 
der  Aufforderung  zur  Vermehrung  der  Bibliothek  nachgekommeo 
sind,  sich  ausgesprochen  finden.  Sonst  ist  darin  erwähnt,  dssa 
von  den  fflr  das  verflossene  Rechnungsjahr  zu  Bflcheranschif 
füngen  angewiesenen  400  Thlr.  197  Werke  grösseren  und 
kleineren  Umfanges  angekauft  worden  und  hierzu  noch  85 
Nrr.  geschenkte  Bücher  gekommen  sind.  Vgl.  Anz.  J.  1861. 
Nr.  887. 

[574.]  Aus  Leipzig 

ist  unter  der  Firma  von  Fries  (auf  dem  Umschlagstit.)  die  von 
Ida  V.  Dflringsfeld  im  letzten  Jahre  herausgegebene  Schrift 
„Von  der  Scheide  bis  zur  Maas.  Das  geistige  Leben  der 
Viamingen  seit  dem  Wiederaufbltthen  der  Literatur.  Biographien, 
Bibliographien  und  Proben^^  (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  19)  mit  der 
Jahrzahl  1862  und  zum  Pr.  von  n.  2  Thlr.  nochmals  in  den 
Handel  gebracht  worden. 


*)  Laut  neuerer  Nachrichten  soll  sich  von  dem  Schriftchen  bereiU 
eine  zweite  Auflage,  die  ich  allerdings  niclit  kenne,  nöthig  gemtcbt 
haben.  leh  gönne  dem  Schriftchen  schon  um  des  milden  Zwecke« 
willen,  den  ich  allerdings  auch  nicht  kenne,  dieaeii  Erlolg  wenigstes* 
von  gansem  Hermen. 
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[676.]  Ans  Paris. 

Aus  der  nachgelassenen  Bibliothek  des  bertihmten  Biot 
hat  dessen  Enkel  nnd  Erbe  mit  Bewilligung  des  Erblassers 
eine  Suite  auf  die  Astronomie  bezüglicher  Schriften,  darunter 
eine  werthvolle  Auswahl  von  Schriften  von  Biot  selbst  —  zu- 
sammen etwa  300  Bde  und  Brochüren  —  dem  Kaiserlichen 
Observatorium  geschenkt. 

(Bibliogr.  de  la  France,  Chroniqne  Nr.  21.    S.  123.) 

[676.]  Aus  Prag 

ist  zu  den  bereits  zu  einer  ziemlichen  Anzahl  angewachsenen 
Streitschriften  Aber  die  Aechtheit  der  berühmten  KOniginhofer 
Handschrift  (vgl.  Anz.  J.  1861  Nr.  94)  eine  neue  hinzugekommen, 
nämlich  „Die  Echtheit  der  Königinhofer  Handschrift.  Kritisch 
nachgewiesen  von  Jos.  und  Herm.  JireCek  (Verlag  von  Temps- 
ky.  gr.  8.  VIII,  215  8.  Pr.  1  Thlr.)**,  worin  sich  in  der  Ein- 
leitung S.  V — Vn  eine  chronologische  üebersicht  der  sämmt* 
liehen  Streitschriften  mit  abgedruckt  findet. 

[577.]  Aus  Sigmaringen. 

Für  die  Fürstlich  Hohenzollerische  Hofbibliothek,  die  durch 
Vereinigung  der  älteren  Schlossbibliothek,  der  Bibliothek  der 
vormaligen  Regierung  und  der  neueren  Bibliothek  im  Prinzen- 
bau  gebildet  wird,  ist  man  mit  der  Errichtung  eines  Pracht- 
gebäudes beschäftigt,  welches  der  Fürstliche  Baurath  Laur  nach 
den  Entwürfen  von  Krüger  in  Düsseldorf  zur  Ausführung  bringt. 
Für  die  innere  und  eigentliche  Bibliotheks-Einrichtang  des 
Baues  sorgt  der  von  Erlangen  als  Bibliothekar  berufene  Hof- 
rath  Dr.  E.  Roessler.  Die  Zahl  der  aus  den  genannten  Biblio- 
theken vereinigten  Bücher  wird  sich  auf  etwa  18,000  Bde  be- 
laufen. —  3.  — 

[578.]  Aus  Wien 

hört  man  von  Vorkehrungen,  die  von  Seiten  der  Corporation 
der  Typographen  getroffen  werden,  im  gegenwärtigen  Jahre 
das  400jährige  Bestehen  der  Buchdruckerkunst  in  Wien  zu 
feiern.  Es  ist  jedoch,  wie  J.  F.  Wawerka  in  der  Oesterreichi- 
sehen  Buchhändler -Correspondenz  Nr.-  15.  S.  126  erinnert, 
noch  gar  nicht  historisch  festgestellt,  dass  im  J.  1462  die 
Buchdruckerkunst  in  Wien  eingeführt  worden  ist. 

[679.]  Aus  Wien. 

Die  Bibliothek  des  verst.  Frhrn.  v.  Reden  (s.  oben  Nr. 
409)  hat  endlich  in  der  Universitätsbibliothek  ihre  bleibende 
Stätte  gefunden;  letztere  hat  den  Nachlass  für  den  sehr  massigen 
Preis  von  4482  Fl.  erworben. 

(Centr.  Ans.  f.  Freunde  d.  Lit.  Nr.  10.  S.  73.) 
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[580.]' Ans  Zittau. 

Die  Stadtbibliothek  besitzt  zwei  Exemplare  der  bei  Hans 
Lnfft  1544 — 45  gedruckten  Deutschen  Bibel  von  Luther's  Ceber- 
.Setzung,  das  eine  mit  colorirten,  das  andere  mit  schwarzen Bildeni. 
Letzteres  Exemplar  jedoch,  welches  |[>ereits,  wie  die  Bnc^taben 
und  Zahlen  auf  dem  Einbände  H.  0.  E.  1545  zeigen,  in  diesem 
Jahre  gebunden  wurde,  ist  dadurch  werthyoU,  dass  sieh  aof 
mehren  dem  Titel  vorgebundenen  Blättern  die  hauptsächlichsteD 
Männer  der  Reformation  eigenhändig  eingeschrieben  haben, 
und  zwar: 

Fol.  1.  Esai.  IV.  Omnes  sitientes  venite  ad  aquas,  1  Seite, 
Autograph  J.  Bugenhagens  d.  d.  1546,  22.  Juli —  Ib.  Eine 
sehr  saubere  Federzeichnung,  vielleicht  von  Cranach's  Hand 
herrührend,  darunter  ein  Rebus :  Pestis  eram  vivens  moriens  em 
(Mors)    tua   (Papa)    und    zwei  Disticha   von   Melanchthon  — 

2.  Precatio  reverendi  viri  D.  Doct  Mtini  Lutheri  in  agone 
mortis  recitata,  Autograph  Ph.  Melanchthon's,  17  Linien  — 

3.  Rom.  VIII.  Si  Dens  pro  nobis.  Autogr.  J.  Jonas  D.  1546. 
n  Cor.  V.  Autogr.  Georgius  princeps  Anhaltinus  praepoe. 
Magdeburg,  d.  Paschae  1549.  3b.  Ebraeisch,  Griechisch,  Latei- 
nisch &  Deutsch  V.  37,  desgleichen  —  4.  Ebraeisch  &  Lateiniflcfa 
Es.  XLVI  etc.  Autogr.  Casp.  Cruciger's  d.  1546  Septbr. — 
4b.  Matth.  IV.,  Lat.,  Autogr.  J.  Pfeffinger's,  1549  d.  XVH. 
Maji.  Autogr.  graec.  4  Linien.  Joa.  Camerarii.  —  5.  Conso- 
latio  in  adflictionibus  Mich.  IV,  Autogr.  Geo.  Major's  D.,  10. 
Juni  1549  1  Seite  —  5b.  Autogr.  lat.  Erasmi  Sarcerii  d.  d. 
1551.  d.  10  Jan. 

Auch  besitzt  die  Stadtbibliothek  die  vierte  Deutsche  Bibel 
(Ebert  N.  2165)  und  findet  sich  in  derselben  nach  Fol.  CCLÜU 
ein  Pergamentblatt  eingebunden,  auf  welchem  Folgendes  gleich- 
zeitig geschrieben  steht: 

Im  name  vnsirs  herm  Jhesu  xpi  des  mutter  ist  eyne  reyne 
Junckfraw  Ame.  Im  mCX)CGLXXIX  Jore  der  geborth  Jhu  xpi 
Ist  dis  bnch  getzewgit  vö  Johann  zachenkirche  borg  eznr 
Sweydnitz  Gotte  czw  eyns  ewige  lobe  czu  eren  d.  Jnckfrä 
Marien  den  heylige  patriarchin  pphen  ewangelisten  czwehiT- 
botin  vnd  den  heyligen  lerem  die  obir  das  buch  geschreben 
haben. 

Dann  folgt  das  colorirte  blattgrosse  Wappen  der  Zacken- 
kirche. Vorn  im  Buche  steht:  1612  G.  G.  M.  T.  P.  v.  Sacb- 
kirch  und  am  Ende:  Diese  Bibel  habe  ich  den  28.  Juni  Anno 
1633  von  Meinem  leibschitzen  zur  schweinitz  gekaufift  Baltzer 
von  Kalkreutt.  Darüber  das  Wappen  desselben  in  Federzeichnung. 

Stadtbibliothekar  Dr.  A«  Tobias. 
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Nachtrag  sur  kritischen  Uebersicht  der  natarwissensehaftlicheii  Biblio- 
graphie. (Schlnss.)    VenEeichnlas  von  Reisen  in's  Heilige  Land.    (Fort- 
aetanng.)     Die  MiliUir- Bibliothek  in  Turin.     Von   dem   Oeheimrathe 
Neigebaur.    Litteratnr  und  Miscellen.    Allgemeine  Bibliographie. 

[581.]  ]Va€htr»if  bot  kritischen  Ueberaicht 

der 
iiatarwiaseiiactaaftlicbeii  Biblioi^apbie. 

(SchlnsB.) 

Staxi  dxtnbtxt  9{itrer8  Don  WIM  Sntomologifc^e  9te6enfittnben. 
1 .  ©tüdt  entölt  Se^trage  jur  entomologifc^en  ^üc^erfunbe.  (Ent- 
halten in  bcn  ©c^riftcn  ber  ®cfeflf(^aft  naturforf^cnber  greunbe 
ju  Serlin.  Sb.  IX.  »crlin,  iWaurer.  1789.  8«.  ©tüd  3. 
©.  257—301. 

Fragment  ohne  Werth. 

Serjetc^nig  htx  entomolDgif(i^en  Sttexatur  ))on  1790  bid  1800,  Don 
Ofen.  &  Ueberjid^t  ttx  entomologifc^en  £itteratur,  \>on  1800 
bU  Oflern  1817,  mitget^eUt  in  t>zx  naturf.  ®efea[(^aft  ju 
^ade  am  25ten  Sännet  1 7  )>on  ©ennar.  ^nti^alttn  in :  dfid 
ober  enc^cIopSbifc^e  S^itmQ  r>on  Dfcn.  Sal^rg,  1818.  8b.  I. 
3ena,  (gjfeb.  b.  3^«.  4°.  ©f.  713—17  &  717—27. 

Von  keinem  besonderen  Werthe  mehr. 

CoDBidöratioiiB  gönörales  sur  la  classe  des  Insectes.  Par  Andrö 
Marie  Constant  Dnm^ril.  Paris,  Levrault.  1823.  gr.  8«. 
Handelt  im  VIII.  Capitel  S.  240—66:  De  la  Bibliographie 
entomologiqne,  on  des  Auteurs  principanx  qni  ont  öcrit 
sur  les  Insectes,  et  indication  des  systömes  et  des  mö- 
thodes  qu'ils  ont  proposös. 

Die  Bibliographie  besteht  aas  einer  chronologisch  geordneten 
litterarhistoriscben  Ueberaicht  von  5(1  Sohriftatellern  (von 
Gesner  bis  Duftochmid)  mit  bald  mehr,  bald  minder  biblio- 
graphisch  genauer  Angabe    ihrer   entomologisoben  Schriften . 

Catalogne  des  principauz  antenrs  qui  ont  6crit  snr  Torganisation 
les  moenrs,  les  habitndes,  les  nsages,  tt  enfin  snr  la 
Classification    des    malacozoaires.     Par  M.    de  Blalnville. 
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Enthalten  in:  Dictionnaire  des  Sciences  naturelles.    Tom. 

XXXII.      Strasbourg    et   Paris,  Levrault.    1824.   8*.  im 

Artikel  Mollusques  S.  383—92. 

Alphabetische  Uebersicht  grösseren theils  Fransösiscber  Schri^ 
ten;  nicht  genügend. 

Geschichte,  Systematik  und  Literatur  der  Insectenkunde ,  von 
den  ältesten  Zeiten  bis  auf  die  Gegenwart.  Als  Hand- 
buch fflr  den  Jttnger  und  als  Repertorinm  für  den  Meister 
der  Entomologie  bearbeitet  von  Johann  Nep.  Eiselt. 
Leipzig,  Hartmann.  1836.  S\  VIII,  255  S.  mit  3  Taf. 
Pr.  1  Thlr.  6  Gr.,  antiq.  c.  15  Ngr- 

Die  S.  121 — 252  euthMtene,  systematisch  geordnete  Litterstur 
bat  besonders  dessbalb  Werth,  weil  sich  darin  nicht  blos  die 
selbstständig  erschienenen  Schriften,  sondern  auch  mit  ziem- 
licher Qenauigkeit  die  in  periodischen  Schriften  eingedruckteD, 
oft  sehr  wertbrollen  Abhandlongen  und  AnfiNitxe  aufgeführt 
finden.  Die  Litteratnrcitate  sind  nur  oft  etwas  gar  sa  knrt 
und  compeadiös. 

*  Catalogue  raisonnä  de  coquilles  et  antres  curiositös  naturelles, 
avec  une  liste  des  principaux  cabinets  de  la  France  et 
de  la  Hollande,  et  une  liste  des  anteurs  qui  ont  traite  de 
cette  matiere;  par  E.  F.  Gersaint.     Paris  1736.    S^. 

Enthält  nach  Peignot's  Angab«  S.  46 — 64  »un  catalogue  des 
principaux  ouvrages  qui  ont  ^te  faits  sur  les  coqni Hages." 

An  Historical  Account  of  Testaceological  Writers.  By  William 
George  Maton,  and  Thomas  Rackett,  Read  Februarj  1, 
April  5,  May  3,  and  June  21,  1803.  Enthalten  in:  The 
Transactions  of  the  Linnean  Society  of  London.  Vol.  YII. 
London,  print.  by  Taylor  and  Co.  1804.  4».  S.  119—244. 

Diese  auch  ins  Französische  („Bibliothöqne  chronologiqoe 
et  systematique  ou  methodique  des  Anteurs  testaceologiqa^ 
par  Guillanme  George  Maton  et  par  Thomas  Backott;  tradnit 
de  PAnglois  par  A.  M.  H.  Boulard.  Paris,  Gamery.  ISll. 
S^.)  übersetzte  Schrift  besteht  ans  zwei  Abschnitten,  von  denen 
der  erste  ein«  chronologisch  geordnete  Uebersicht  der  be- 
treffenden Schriftsteller  mit  kurzer  Charakteristik  ihrer  Lei* 
stungen  und  der  zweite  ein  systematisch  geordnetes  Vereeiehniss 
aller  der  von  den  genannten  Schriftetellern  in  Dmek  ge- 
gebenen testaceologischen  Arbeiten  mit  stetem  Hinweis  sof 
den  ersten  Abschnitt  enthält.     Ein  schätzbares  Werkchen. 

M6moires  sur  r£ducation  des  Vers  ä  soie.  Par  Boissier  de 
Sanvages.  Divises  en  trois  Parties,  avec  un  Traite  snr 
la  Cultnre  des  Müriers,  &  un  sur  Torigine  du  Miel. 
Nismes,  Oaude.  1763.  S^.  Enthält  am  Schlüsse :  CaUlogue 
des  Anteurs  qui  ont  ^crit  sur  les  Vers  ä  soie  &  sur  les 
Müriers,  dont  on  a  pü  se  procnrer  la  connoissance.    8  S. 

Die  chronologisch  geordnete  und  bis  zum  J.  1763  reieheade 
Litteriftnr  ist  mangel-  und  läckenhaft.  In  der  1765  er- 
schienenen Italienischen  Uebersetzung  des  Buches  ist  <h*e 
Litteratnr  bis  zum  J.  1764  fortgeführt 
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Snleitimg  jur  9latttrgefc^i<I^U  bev  (EingeiveibekDünnev  oon  do^nit 
®cora  ^cinriti^  ä^t>tx.  gfir  äctjtc,  I^icracrjtc  unb  Slaturs 
forfc^cr.  Sambcrfl,  Äomptoir  b.  3"*«nfl-  ^803.  8«.  XVI, 
432  @.  mit  4  laf.     ©anbclt  ®.  19—22  Don  bcn  ©c^riftflcttcm. 

Der  Abschnitt  über  die  Schriftsteller  ist  sehr  mager.  Von 
bei  weitem  grösserem  Interesse  sind  die  im  Laufe  des  Baches 
Torkommenden  zahlreichen  litterarischen  Nachweise  über  die 
einzelnen  Eingeweidewürmer. 

EDtozoorum,  siveYermiamintestinaliamHistoria  naturalis  auctore 
Carolo  Asmundo  Rudolphi.  Vol.  I.  Amstelaedami,  sumt. 
tabemae  Hbr.  et  artium.  1808.  8^  Enthält  S.  1—172: 
Bibliotheca  entozoologica. 

Eine  systematische,  zum  Theile  kritische  Uebersicht  von 
mehr  als  600  Schriften,  welche  von  den  Entozoen  anssehliess- 
lieh  handeln  oder,  was  bei  den  meisten  der  Fall  ist,  in  denen 
der  Entozoen  gelegentlich  mit  Erwähnung  geschieht.  Eine 
grosse  Zahl  der  angeführten  Schriften  hat  der  Herausg.  selbst 
gesehen  und  Terglichen.  Dies  ist  für  das  Verzeichniss.,  das 
ohnehin  mit  Fleiss  und  Sachkenntniss  ausammengestellt,  von 
nicht  geringem  Werthe. 

Catalogue  des  principaux   auteurs   qui  ont  ^crit  snr  les  vers. 

Par  M.    de  Blainville.     Enthalten    in:    Diotionnaire    des 

Sciences    naturelles.     Tom.   LVII.     Strasbourg    et   Paris, 

Levrault.  1828.  8°.  im  Artikel  Vers  8.  612—25. 
Alphabetische  Uebersicht,  nicht  überall  genügend. 

Manuel  de  Malacologie  et  de  Conchyliologie;  contenant:  1**  Une 
Histoire  abrögee  de  cette  partie  de  la  Zoologie ;  des  Con- 
siderations  genörales  sur  Fanatomie,  la  physiologie  et 
l'histoire  naturelle  des  Malacozoaires ,  avec  un  catalogue 
des  principaux  auteurs  qui  s'en  sont  occupös.  2""  Des 
principes  de  Conchyliologie,  avec  une  histoire  abr^g^e  de 
cet  art  et  un  catalogue  raisonne  des  auteurs  principaux 
qui  en  traitent.  3**  Un  Systeme  gönöral  de  Malacologie 
tirö  A  la  fois  de  Tanimal  et  de  sa  coquille,  dans  une  d6- 
pendance  röciproque,  avec  la  figure  d'une  espöce  de  chaque 
genre.  Par  H.  M.  Ducrotay  de  Blainville.  Paris  (et 
Strasbourg),  Levtault.  1826.  8.^  VIII,  664  S.  mit  2 
Tabellen. 

Die  S.  206 — 22  enthaltene  „Bibliographie  malacologiqne ,  on 
Catalogue  des  principaux  auteurs  qui  out  ^crit  sur  rorgani- 
sation,  les  moejirs,  les  habitndes,  les  nsages,  et  enfin  sur  la 
Classification  des  malacozoaires,"  sowie  die  S.  317—61  abge- 
druckte „Bibliographie  conchyliologique"  sind  mit  vielem 
FleiRse  zusammengetragen  und,  was  die  erstere  anlangt,  alpha- 
betisch, die  andere  systematisch  geordnet.  In  beiden  Biblio- 
graphien findet  sich  die  periodische  und  akademische  Littera- 
tnr  überall  berücksichtigt.  Gleichwohl  sind  manche  Lücken 
geblieben,  und  die  Litteratumotizen  überhaupt  nicht  mit  der 
erforderlichen  Genanigkeit  yerseichnet 
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[582.]    Terselchiil««  vom  WLeimen  Im'«   heilige 

(Fortsetzung.) 

1432.    Reise  des   Herzogl.  Burgund.  Rathes  n.   Vor- 
schneiders Bertrand  de  La  Brocqni^re. 

Voyage  d'outremer  et  retonr  de  Ji^rnsalem  en  France  par 
la  voie  de  terre,  pendant  le  coors  des  ann^es  1432  et  1433. 
Par  Bertrandon  de  La  Brocqui^re,  conseiller  et  premier  6cujer 
trancbant  de  Philippe-le-Bon,  dnc  de  Bourgogne;  Ouvrage  ex- 
trait  d'un  manuscrit  de  la  Bibliothöque  nationale,  remis  en 
fran^ais  moderne  et  publik  Par  le  citoyen  Legrand  d'Aassy. 
Lu  le  22  messidor  au  8.  Enthalten  in:  Mömoires  de  llnstitat 
National  des  Sciences  et  Arts.  Sciences  morales  et  politiqnea. 
Tom.  V.  Paris,  Bandonin  impr.  An  XIL  (1804.)  gr.  4*. 
S.  422—69.  (St.  B.) 

—  Mit  gleichlautendem  Titel  auch  enthalten  in:  Selection 
of  cnrions,  rare,  and  early  Voyages,  and  Histories  of  intere* 
sttng  Discoveries,  chieffly  pnblished  by  Haklnyt,  at  bis  snggest- 
tion,  but  not  including  in  bis  celebrated  Compilation,  to  whicfa, 
to  purgas,  and  other  general  Collections,  this  is  intended  aa  a 
Supplement.  London,  print.  Woodfall.  1812.  gr.  4®.  S.  69 — 145. 

(C.  B.) 

The    Travels    of  Bertrandon    de    La    Brocqui^re    A.   D. 

1432,   1433. 

S.  Earlj  Travels  iii  Palestine  ed.  by  Wriglit  8.  283—382. 
Uebersetzung  aiis  dem  Französischen. 

1437.    Reise  Eliah's  aus  Ferrara. 
L^Amour  de  Siou;  par  Eliah  de  Ferrare,  en  1438. 

8.  Itin^raires   de   la  Terre  Sainte    trad.    de  l'Hebren   par  E. 
Carmoly  8.  321—60. 

(St.  B.  &  C.  B.) 

1470.     Reise  des  Canonicus  Ulrich  Brunner  yom 

Haugstift  zu  Erfurt. 

Brunners  Pilgerfahrt  nach  dem  heiligen  Grabe.  Mitge- 
tbeilt  vom  Archivar  Herscbel  in  Dresden.  Enthalten  im  Sera- 
penm.  Zeitschrift  für  Bibliothekwissenschaft,  Handschriftenkunde 
und  ältere  Litteratur  hrsg.  von  R.  Naumann.  Jahrg.  XIV. 
Leipzig,  T.  0.  Weigel.   1863.   8°.  No.  *12.  S.  189—92. 

Aus    einem   Pap. -Codex    der  K3nigl.    öffentl.    Bibliothek    xa 
Dresden  anszüglicb. 

1479.     Reise  Job.  Tucher's  von  Nürnberg. 

(9?)Sl(i^  crijii  Dnferö  ücbc  ^crru  gc^jurt  3M.  cccc.  I^|r.  iorc. 
%m  bonerflage  ber  bo  luad  b'  fec^fi  tag  bcd  monatd  matf.  9tn  id^ 
$QÜ^  tuii^er  bürget  Dit  bie  jeit  einer  bcö  Heinern  ra^  b'  jlat  %itä* 
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bcrg.  meine«  attcr«  ein«  öüffunfftiig  tore  \>n  funff  rtod^e  bafelbfl 
ottpg^Jöje  etc.  —  «m  ©(^luffe:  2Bic  wot  big  put^Iein  in  !uwg  t)c* 
fc^inne  tage  gebcucft  x%  t^ebodf  nac^  be.)  ba«  nit  mit  foli^e  fleig 
tnb  aufffc^e  a(«  rtol  not  getocffen  toere  befd^c^e.  üii  bod^  bij  materij 
be«  felbe  puä^Ui^  an  i^r  fe(6{]i  lujlig  ijt.  barüb  onb  ju  miberbtinung. 
öorig«  onfte^g.  ifl  ber  fo  bi§«  pu^Icin  'cju  bruden  geflifft  ^at  be» 
kuegt  tDorben.  Da«  mit  aQej  fle^g  ju  t)bcrfe^cn.  bnb  aUe  tabel  onb 
mangel.  b^e  e«  ünfleQffig«  btudend  ^alb  tormatd  gehabt  ^ot  ^in* 
kvetf  junemen.  t)nb  alfo  nod^  ein  mal  gerecht  gepeffert  üii  t)nftrefflid^ 
bruden  loffcn  ju  nureinberg  na(^  j^ji  ge^)urt.  3K  cccc.  önb  in  bem. 
Um.  iar.    40.   79  m.  (C.  B.) 

S.  Hain  Nr.  15664. 

1481.    Reise  des  Genter  Edelmanns  Joos  vanOhistele. 

Tvoyage  van,  Mher  Joos  van  Ghietele,   oft  anders,  Tex- 

cellent,  groot,  zeldsaem  ende  vremd  voyage,  ghedaen  by  wylent, 

Edelen    ende    weerden  Heere,    Mher  Joos    van   Ghistele.     In 

zynen    leuene  Riddere,  Heere  van  Axelc,  van  Maelstede  ende 

van  den  Moere,  &c.   tanderen  tyden  vier-mael  Voor-Schepene 

Vau  Ghendt.     Tracterende   van  veelderande  wonderlicke  ende 

vremde  dijnghen,  gheobserueerd  onerd'  Zee,  in  den  landen  van 

Sclauonien,   Griecken,  Turckien,  Candien,  Rhodes,  en  Cypers. 

Voords   00c    in   den    lande    van  Beloften,  Assirien,  Arabien, 

Egypten,  Ethyopien,  Barbarie,  Indien,  Perssen,  Meden,  Caldeen 

ende  Tartarien:   met  der  gheleghenthede   der    zelner    landen 

ende  meer  ander  piaeisen,  Insulen  ende  Steden,  van  Enropen, 

Asien  ende  Affryken,   zo  in  de  Prologhe  breeder  blijckt.     Te 

Gendt,  by  Henric  van  de  Kere  Drucker.     1657.     4«.     6  Bll. 

348  S. 

Nach  Ferd.  Vanderhaeghen's  „Bibliographie  Oantoise  1.  Par- 
tie. (Gand,  1858.  S».)«  S.  162—64,  wo  aach  noch  sweier 
anderer  Ausgaben  Erwähpang  gethan  ist,  und  swar  S.  167 
—68  „Te  Qhendt,  by  Henrie  van  den  Keere.  1563.  4«.  12 
Bll.  348  S."*  Q.  S.  153—54  „Te  Ghendt,  by  de  Wednwe  van 
Gheeraert  van  Salenson.  1572.  4«.  12B11.  384  8."  —  Die 
Beschreibung  der  Reise  ist  das  Werk  Ambrosius  Zeebout's, 
des  Caplans  van  Ghistele^s. 

1483.    Reise  des  Dechanten  Bernh.  v.  Breydenbach 

zn  Mainz. 

(iR)  (Suctenbiffimo  in  ^po  patti  et  bito  btto  Sert^olbo  fmicte 
SRagütin.  fcbid  ^(rc^icpifcopo  Sacri  Stomani  3m)pertj|  pcx  germantä 
%r(^icanceQarto  ac  principi  elcctori  bno  fuo  gratiofiffinto  SSern^arbuö 
be  ^vc^benbac^  biete  ecciefie  SDtaguntincn.  becanud  ftmul  et  catncra- 
i'iu«  obebientiam  pronH)tani  et  bcnotä.  —  äm^Sd^luRe :  Sanctavü  pe» 
regrinationü  in  montem  ®t)on  ab  Denetanbü  fpi  fepulcrü  in  dertt^ 
jalent.  atqs  in  monte  ©^nai  ab  biuä  üirgtne  et  matte  ^at^erina 
of>ufculum  ^Dc  cötentiuü  V  St^arbü  teüioid^  be  Xiaiecto  infcriori  im* 
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(»refTunt  3n  ciuitatc  5Woguntina  änno  faluti?.  9K.  cccc.  tjrjpoi.  btc. 
fl.  S^bruortj  ginit  fcUcitcr.  Fol.  147  SB.  mit  cingcbr,  |yolgf(^tttttm. 

(St.  B.  &  C.  B.) 

S.  UaiQ  Nr.  3956. 

(8t)_(Sucrenbifrtmo  in  c^rifto  J)atri  et  biio  bfio  Scrtl^olbo  fanctc 
SKaguntiit.  fcbi«  ärd^icpifcopo  ©acri  9i^oinani  3;mj)crii  per  get* 
mania  Slrd^icanceDario  ac  prtncif)!  clectoti  biio  fuo  gratioftfftmo. 
Sernarbud  be  93tet|benba(^  biete  ccclefte  SRaguntineit.  bccanu^  ftmul 
et  camerariuö  obebientiam  pronHJtant  et  beuotom  —  Am  ©(^luffe: 
@anctarum  fieregrinationü  in  montem  ®t|on  ab  ))encranbu  c^rifti 
fepulcl^nim  in  $ierufalem.  atq3  in  montem  @Qnai  ab  biuam  birginem 
et  martere  Jtat^erinam  opufculu  ^oc  cötentiuum  ptx  ^etrum  brad^ 
einem  ©pirenfem  impteffum  ätnno  falutid  noftre.  3ß.  cccc  |rc.  bie 
^p^.  dulij.  flnit  felicitcr.   Fol.  104  SQ.  mit  eingebr.  I^olgf^nitten. 

(C.  B.) 

S.  Hain  Nr.  3957. 

jDem  ^od^toirbigfien  battcv  t^n  crifto.  t)nb  l^crcen  l^etn  S3ert^olbo 
beg  ^eqligen  ftuled  gu  3Ren^  (Sr^bifc^off.  be«  ätömfc^en  ri^ed  (Sr^^ 
lan(ter  burd^  ttttfc^e  (anbe  x^nt  futfutften  2c.  mijnen  gnebigflen  Ferren 
3(^  Secn^arb  t)o  Sreqbenbad^  beg  felben  ^o^en  ftiffted  ^n  men^ 
bec|an  Dnb  (S.QXXitxtx  :c.'  SR^n  fc^ulbigen  tt)i(Iigen  bienft  ünb  t>nber» 
tenige  ge^orfame.  aUejt^t  bienfllid^  gu  t>or.  —  %m  Bifiu^t:  3)ifed 
ttierdE  ^nn^aUenbe  bie  ^e^Iigen  reifen  gen  d^crufalem  ju  bem  ^tligcn 
grab  tnb  fürbaß  gfi  ber  ^o(^geIobten  {ungfccmmen  bnb  mertret^n  fant 
ftat^er^tt  butd^  iSr^art  xmii^  t>on  Sttii^t  *nn  bec  flatt  SRe^n^  Qt* 
trucfet  ^m  iax  tnferd  i^et)lg.  tufent.  bier^übert.  nin  ii^i,  t^n  bem. 
^i.  tag  beg  SBrad^monebt«.  (Snbet  fid^  feltgü(^en.  Fol.  164  SCL  mit 
eingebr.  $ohfd^nitten.  (C.  B.) 

S.  Hain  Nr.  3959. 

3)en  certtjcrbid^flen  tjabcr  in  jpo  eii  ^crc  ^cre  Sartolbt  (ärfe- 
bifcop  bed  l^eitig^e  ftoeld  ba  3J2eitd  Ser^canceDier  be«  ^eilige  room- 
f^e  rijicid  eü  coemorft  ouer  but)[(ant  fijn  gere  g^emibe  ^eern  Sem- 
l^arbt  t)ä  Sre^benbad^  befen  eii  camerair  ber  boir  gl^enoemb'  tercfen 
ban  Wtl9  mijn  fcnlbige  g^e^orfamctjett  en  goetkoiOig^cn  bienft  at^ 
tijt  bcret)t.  —  am  ©<öluffe:  S)it  wercf  in^oubenbe  bie  ^etjüg^c 
beuarbcn  tot  bat  ^etjlig^e  grafft  in  i^erufalcm  eit  ban  bacn  totten 
htxäf  S^nai  tot  bie  ^eilig^e  mag(}et  eü  martelariffe  ®unte  ^at^crtn 
g^ebruct  boir  mcifler  Ser^aert  reioid^  Dan  t)tre(^t  in  bie  ®tabt  tMin 
ment^0  3nt  iacr  ond  l^eeren.  m.cccc.  ad^t  enbe  tcdfixäf.  optm,  i^iii. 
bad^  in  Wlttft  Snbet  falic^ticfen.  Fol.  SRit  eingebr.  ^(gfi^nitten. 

(St.  B.) 

S.  Hain  Nr.  3963. 

Steife  be«  SRaingcr  (Dombed^ant«  unb  jfämmcrerd^  93emorb  t>oa 
Sreitenbad^  nod^  Oevufalem  im  0.  1483.  fflearbcitet  bon  einem 
tönigl.  baier'fd^en  ©taatdbienev.     (Snt^altcn  in  ber  ütafc^en^Sibliot^ef 
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ber  toic^ttgficn  unb  tnterefianteften  9iei{en  but(^  ^^alä)lina  ^rdg.  t>oti 
doa^tm  .^inni^  ddd.  X^.  IL  Sb.  2.  (31.  u.  b.  X.:  Za\ättnbud^ 
ber  tQtt^tigftcn  unb  iutereffanteften  Steifen  toon  ber  Srftnbung  ber  93u4« 
brudcrfunft  btd  auf  unfere  3^iten.  93b.  45.)  'ißürnberg,  ^aubcn^ 
firtrfcr  u.  (Sbncr.  1829.  12».  ©.  195—218. 

1507.  Reise  des  Edelmanns  Mart.  Baumgarten  zu 
Braitenbach  ,  sowie  seines  Begleiters  Georgius, 
spät.  Priors   des   Karthäuserklosters  2u   Schemnitz. 

The  Travelt^  of  Martin  Baumgarten,  A  Nobleman  of  Ger- 
many.  Trongh  Egypt,  Arabia,  Palestine,  and  Syria.  In  Three 
Books  Giviug  an  Account  of  the  Situation,  Nature,  Monuments, 
and  Ruins  of  those  Countries;  and  of  the  Islands,  Cities  and 
Temples  therein;  of  their  Manners  and  Customs;  of  the  Rise, 
Increase,  and  Actions  of  some  foreign  Princes:  And  of  the 
Properties  of  several  animals,  with  other  useful  things.  To 
which  is  prefix'd  The  Life  of  the  Author.  Enthalten  in:  A 
CoUection  of  Voyages  and  Travels,  some  Now  lirst  Printed 
from  Original  Manuscripts,  others  Non  iirst  Pubiished  in 
English.  With  a  General  Preface,  giving  an  Account  of  the 
Progress  of  Navigation,  from  its.  first  ßeginning.  Illustrated 
with  a  great  Number  of  useful  Maps  and  Cuts,  Curiously  En- 
graven.  Vol.  L  London,  print.  from  Churchill.  Fol.  S.  381 — 452, 

(St.  B.) 

Diese  Reisebeschreibung  ist  zuerst  1594  zu  Nürnberg  in  4^ 
erschienen  und  auf  Kosten  der  Erben  des  Reisenden  vom 
Mag.  Christoph  er  Donauer  aus  Regensburg  herausgegeben 
worden.  Den  vollständigen  Titnl  dieses  Druckes  findet  mau 
in  BauQigarten's  Nachrichten  von  einer  hallischeu  Bibliothek 
Bd.  VI.  Ö.  59 — 62.  Ursprünglich  war  die  Beschreibung  der 
Heise  von  Baumgarten  selbst  Deutsch,  von  seinem  Begleiter 
Georgius  Lateinisch  verCasst  worden;  aus  diesen  beiden  Ar- 
beiten hatte  dann  Donaner  sein  Werkeben  zusatnmeugesteUt, 
welches  man,  ohne  des  Namens  des  Verf.'s  weiter  zu  gedenken, 
ins  Engliche  übersetzt  hat. 

Yen.  Georgii  Prioris  Gemnicensis  Ordinis  Carthusiani  in 
Austria  Ephemeres  sive  Diarium  Peregrinationis  transmarinae, 
videlicet  Aegypti,  Montis  Sinai,  Terrae  Sanctae,  ac  Syriae 
Anno  Dom.  M.  D.  VIL  &  Sequenti.  Nunc  primum,  ut  videtur, 
Latine  editum,  ac  ex  Codd.  Mss.  ejusdem  Carthusiae  suo  Aue- 
tori restitutum  ä  Ven.  P.  Leopoldo  Widemanno,  ibidem  Presj- 
bytero  &  Bibliothecario.  Enthalten  in:  Thesaurus  Aneedotorum 
novissimus.  Tom.  II.  Omnia  nunc  primum  public!  juris  facta 
a  Bernardo  Pezio.  Augustae  Vindelicorum  &  Graecji,  Veith 
Fratr.  1721.  Fol.  Pars  3.  S.  453—640.  (St.  B.) 

1508.    Heise  des  Franciscaners  Anshelmus. 

Descriptio  Terrae  Sanctae,  Auetore  Anshehno,  Ordinis  Mi- 
Borum  de  observantia.  Ex  manuscripto  codice  edita.   Enthalten 
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in:  Thesa^irus  Monumentoram  ecclesiaaticorum  et  historicomm, 
sive  Henrici  Canisii  Lectiones  antiqnae  etc.  Quibus  praefationes 
etc.  adjeeit  Jacobus  Basnage.  Tom.  IV.  Amstelaedami  ap. 
WetstenioB.  1726.  Fol.  S.  776—94.  (St.  B.) 

C.  1514.     Reise  des  Franciscaners  P.  Noö. 

Viaggio  da  Venetia  al  Santo  Sepolcro  et  al  Monte  Sinai. 
Coldisegno  delle  Cittü,  Castelli,  Ville  Chiese,  Monasterij,  Idole, 
Porti  &  Finmi,  che  fin  la  si  ritrouano.  Et  ^na  brene  regola 
di  quanto  si  dene  osseruar  nel  detto  viaggo,  e  quelle  che  & 
paga  da  Inoco  a  ]aoco  si  di  datij  come  d*altre  cose.  GompostD 
dal  R.  P.  F.  Nofe  deir  Ordine  di  8.  Francesco  Agginntoui  il 
modo  di  pigliar  le  Santa  Indnlgenze,  &  a  che  Chiese,  Monasterij, 
&  altri  Inochi  siano  concesse.  Di  nnouo  agginntoui,  vna  Taujia, 
che  denota  quante  miglie  sono  da  luoco  a  luoco  infino  k  Gie- 
rusalem.  Tcnetia,  Imberti.  1648.  8**.  96  Bll.  mit  eingedrickt. 
Holzschnitten.  (St.  B.) 

1522.     Reise    des    Ritters   Barth6iemi    de    Salignac, 
päpsti.  Protonotarius  in  Frankreich. 

Itinerarivm  Sacrae  Scripturae.     Hoc   est  Sanctae  Terra«, 

Regionvmqve  finitimarvro  Descriptio,  complectens  secvndvm  li- 

teras  sacras,   cum  recentem  Hierosolymitanam  de  rebus  Sara- 

cenicis,  Tnrcicis  &Tartaricis,  t^m  reliqnam  Orientalem  bistoriaiDt 

in  Germania  nnnc  primnm  in  Incem  edita,   k  Bartholomaeo  de 

Saligniaco,  Equitis  &  Jurisconsnlti   Galli.  Magdebvrgi,    excud. 

Donatns  impensis  Kirchneri.  1593.  4«.  110  Bll.         (St.  B.) 

Herausgegeben   von  Reinems  Reineccina   nnd  Joachim  too 
Alvensleben  gewidmet  1586. 

Itinerarivm  Hierosolomitanum.  9tei§  )um  $.  &vnb  tnti 
$tlgramf(!^afft  in  ba^  gelobte  Sanb,  n>el(^e  ber  (St(e  t>nb  |>oc^ela^rt( 
^err,  Bartholomaens  Don  Saligniaco,  Stitter,  Tont>  Sedis  Aposto- 
licae  Protonotarius  in  ^rancfreic^,  aud  bet  Stabt  Surgid,  ber 
Aquitanischen  ^roüin^  burtig,  mit  groffer  t'eibe«  gefaxt  Derrtc^tet, 
bnb  gemeinen  Spater lant  ju  lieb  in  10.  ^fi(^ern  felbjl  Sateinifc^  be- 
fc^riebcn  l^at.  Dorimien  alfe  in  einer  furben  Chronica,  be«  $. 
8anbe«  jeftige  gelegen^eit,  an  ©labten,  Safleue«,  Dörffem,  SJetgeB, 
Saffern,  ^inöben,  9ntiquiteten  mh  anbern  gebendmirbigen  fad^en  eigent> 
(i(!6  etfleret  t>nb  fürgefleÖet  tt)irb.  ®ambt  einem  Sobf})TU(^  ber  mS^tigen 
©tab  Senebig,  onb  er}e^(ung  i^rer  naml^afften  befestigten,  ^ttxn  do^aim 
@rafen  )u  ©o(m9,  etc.  mtb  Johann  Baptist  Rosarij.  Sn  je^o  erftlii^  tn 
Dnfer  SDeuftfc^e  (Bpxadf  gebracht,  »nb  mit  giguren  gejieret.  3>ur* 
M.  Fridericnm  Helbachinm  Eckhartshusannm.  ©ebrudt  )U  SUteo- 
bürg  in  äReijfen,  in  Vorlegung  Henning  @rof[en  ttti  iüng.  1612. 
8*.  16  «a.  384  ®.  mit  J3  SÄ.  (St  B.) 
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1537?    Reise  eines  Ungenannten. 

Jiclins  ha-Abot,  on  Tombeanx  des  Patriarches,  par  Uriel 
de  Biel,  en  1664.    Mit  eingedruckt.  Abbildungen. 

(8t.  B.  &  C.  B.) 

8.  Itin^rairM  d«  la  Terre  Sainte  trad.  de  l'Hebreu  par 
E.  Carmoly  S.  417—96. 

Das  Hebräische  nach  Cannoly  sehr  fehlerhAÜe  Original  mit 
Lateinischer  Uebersetsong  findet  sich  in:  »Cippi  Hebraici: 
SiTS  Hebraeorom,  tarn  Teteram,  Prophetarum,  Patriarcharam, 
quam  recentiorum,  Tannaeoram,  Amoraeorom,  Babbinemm 
monumenta,  HebraicÄ  a  Jadaeo  qaodam ,  teste  oculato,  tum 
intra,  tum  etiam  extra  terram  Sanctam  obserrata,  &  eon- 
scripta,  nunc  vero  Latinitate  donata,  notis43  lUustrata  liJoh. 
Henrioo  Hottingero.  Heidelbergae  ez  Typograpb.  Broun. 
1659.  12«.  S.  1—80  mit  2  KK.  —  Editio  secunda  auctior. 
Ibid.  1662.    8«.    8.  26->88  mit  2  KK. 

1542.     Reise  des  Patriciers  Jod.  Meggen  von  Luzern. 

Jodoci  a  Meggen  Patricii  Lvcerini  Peregrinatio  Hierosoly- 
mitana.     Dilingae,  excud.  Mayer.  1580.  S^.  246  8.     (St.  B.) 

Herausgegeben  von  des  Reisenden  Stiefbruder  Jodocus  Segesser. 

1547.     Reise  des  Arztes  Pierre  Belon  aus  Le  Man« 

(Depart.  Sarthe). 

Les  Observations  de  plvsievrs  singvlaritez  &  choses  me- 
morables,  trouuöes  en  Grece,  Asie,  Jud^e,  Egypte,  Arabie,  & 
antres  pays  estranges,  rödigöes  en  trois  linres,  Par  Pierre 
Belon  dn  Maus.  Reueuz  de  nouueau  &  augmentez  de  figures. 
A  Monseigneur  le  Cardinal  de  Tournon.  Le  Gatalogue  con- 
tenant  les  plus  notables  choses  de  ce  present  Hure,  est  en 
Fautre  part  de  ce  feuillet.  Paris,  Cauellat.  1554.  4®.  12  nnbez., 
211  bez.  u.  1  unbez.  BU.  mit  eingedruckt.  Holzschnitten  u. 
Ansicht'  des  Berges  Sion.  (G.  B.) 

Les  Observations  de  plvsievrs  singvlaritez  &  choses  me- 
morables,  trouuöes  en  Grece,  Asie,  Judöe,  Egypte,  Arabie,  & 
autres  pays  estranges,  Redigöes  en  trois  Linres,  par  Pierre 
Belon  du  Mans.  Reueuz  de  rechef,  &  augmentez  de  figures, 
aueo  vne  nouuelle  Table  de  toutes  les  matieres  traictöes  en 
iceux.  Anvers,  Steelsius.  1555.  8^.  8  unbez.,  375  bez.  u.  33 
unbez.  Bll.  mit  eingedruckt.  Holzschnitten.  (8t.  B.) 

1552.     Reise  Dan.  Ecklein's  von  Aarau. 

9tatg  jum  ^eiligen  @ra6,  So  3R.  3)antel  (Sdltn  t)ou  Strott)  ge^n 
3ecu{alem  get^n,  knad  er  in  her  jett  ectitten,  <S>ampt  einer  hir^en  be« 
f ^reibung  be6  gelobten  Smtbd,  mh  ber  ®tatt  derujalem,  lote  ed  noc^  ju 
Dnferet  jeit  eine  gefialt  J^terumb  ^abe.  @e^r  luftig  ünb  nu^ßd^  gu  lefen 
onb  aud^  ju  ^ören.  ^etjbelbetg,  gebr.  bnrc^  SRttller.  1581.  8^.  32  90. 

(G.  B.) 

Herausgegeben  Ton  Haass  Huldricb  fiagor. 
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1552.  Reise  des  Bischofs  Bonif.  Stefano  von  Ragosa. 

Liber  de  pcrenni  cultu  Terrae  Sanctae  et  de  fmctuosa 
ejus  peregrinatione  Auetore  Fr.  Bonifacio  Stephano  Ragnsino 
praedicatore  apostoiico  et  Stagni  Episcopo.  Venetiis  ex  typogr. 
Guerraea.  1573.  kl.  8«.  VIII,  286  S. 

Dieses  sehr  seltene  Bach  Stefano's ,  der  sich  nenn  Jahre  in 
Jerusalem  aufgehalten  hat,  findet  sich  im  Besitze  Abraham 
T.  NorofiTs,  nach  dessen  Angabe  der  Titel  hier  mitgetheilt  ist 

1553.     Reise  des  Engländers  John  Locke. 

The  Voyage  of  M.  John  Locke  to  Jerusalem.  Enthalten 
in:  The  Second  Volvme  of  the  principal  Navigations,  Voyages, 
Traffiques  and  Discoueries  of  the  English  Nation  made  by  sea 
and  over  land ,  to  the  most  remote  and  farthest  distant  qntr- 
ters  of  the  earth,  at  any  time  within  the  compasse  of  the  I50i 
yeers.  By  Richard  Hacklvyt.  Oxford,  imprint.  by  Bishop, 
Ncwbery,  and  Barker.  1599.  Fol.  Part.  1.  S.  101—21.  (StB.) 

Dioher  1.  Theil  enthält  noch  viele  kleine  Notizen  über  ron 
Engländern  unternommene  Reisen  nach  Palästina,  gröesteo- 
theils   in  Lateinischer  Sprache  mit  Englischer  UeberseUuog 

1556.     Reise  des  Ritters  Wolffg.  Mfintzer  von 

Babenberg. 

SRe^gbefi^rcibung  Deg  ©cflrcngcn  t)nb  Scflcn  ^rrn  SBolffgong 
9Rünt^erß  ton  93abcnbcrg,  attttcrö,  jc.  Son  SScncbig  auß  nai^  3eniffl' 
lern,  2)amadcum  ünb  Sonflanttnopel,  onb  bann  toiber  nad^tx  Sencbig. 
darinnen  bJe  gelegcn^cit  bcrfelben  8änbcr,  Onnttjol^nenbcn  ^ötder,  Sit- 
ten tnb  ©otteßbienft ,  etc.  Önnfonber^ett  bie  et)gcnbti4e  bcfi^offen^di 
bc§  $.  Grab« ,  tnb  anbcrcr  Derter  begriffen  önb  Dermelbet.  3fngkiticn 
tote  6r  2Rünt^er  bet)  3.  dar  lang  in  ber  ittttcfe^  gefangen  geiuefen,  m^ 
er  bafelbft  in  »ftrenbecStenfibatteit  aufigefianben,  Snbltc^en  but^  @ot' 
M  gnäbtge  onb  nunbertid^e  torforg  jnr  erioünfc^ten  Sre^^eit  kotber  gr 
langet.  CDabe^  au^  ju  cnb  be«  Sutl^otid  beigefügt  toorben  Slle^  m 
fetner  et)gnen  $anb  t)er}etf^nug  in  %vnd  t)erferttgt.  92tttn6erg,  $!o(^ner. 
1624.   40.    9  m,    128  e.   3Rit  be«  Serf.'«  »ilbniffe.     (C.  B.) 

Herausgegeben  von  Lndwig  Loohner. 

Seife  beß  ßblcn  aBoIfgang  t).  9Äün^er  au«  Samberg  nai^  3erii' 
falem  njÄ^renb  ber  3a^re  1556—59.  SRitget^cilt  öon  einem  Ä.  ba^er' 
ff^en  ®taat«biener.  (Snt^alten  in  ber  Xafc^en«9tbltot^et  ber  »tt^ttgjtcn 
unb  tnterefiantcften  Steifen  burc^  ^aläftina  l^r^g.  non  doadjtm  ^tnridi 
3ä(f .  Xi^.  IL  93b.  2.  (%.  u.  b.  X, :  !£afd^enbu4  ber  »tc^tigfltn  nnb  ta^ 
tereffanteflen  Steifen  k)on  ber  (Srftnbung  ber  Sud^brucfertunfl  bi9  auf 
unfere  fetten.  Sb.  45.)  Stürnberg,  ^aubenflrirfer  u.  gbncc.  1829.  I2*- 
e.  219—32. 
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1661.    Reise  Gerson'e,  des  Sohnes  Ascher's  oder 
Mosch  Aacher's,   aus  Scarmela. 
Jichns  ba-Tsadikim ,  ou  Sepulcres  des  Justes,  par  Gerson 
de  Scarmela,  en  1661.  (St.  B.  &  C.  B.) 

S.   Itindrairei   de   la  Terre   SaiDte    tntd.  de   I'Hebreu    par  E. 
Canooly.     S,  361—41«. 
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gegen  %uffgang  tnn  bie  SRorgentänbec,  fürnemli^  Syrism,  Jodaeam^ 
Arabiam,  Mesopotamiam,  Babyloniam,  Assyriam,  Armeniam  k. 
nic^t  o^ne  geringe  mü^e  ttnnb  groge  gefaxt  felbd  oolbrad^t:  neben 
oermelbung  t)tl  anbetet  fcl^amet  t)nb  bencfmütbiget  fad^en,  bie  alle 
et  auff  folget  erfunbiget,  gefe^en  ünb  obferuiett  |at.  SUeis  in  bie^ 
t)nbetfd^iblt4e  2)§at(  mit  fonberem  fletg  abget^eilet,  t)nb  ein  iebet 
toeitet  in  feine  fonbetn  (lapitel,  loie  beto  inn^alt  in  }u  enb  gc 
festem  Stegijler  juftnben.  Saugingen  gebt,  but«^  9teinmi(^e(.  1582. 
4«.     8  930.  487  ®.  (St.  Bl.) 

Leonis  Flaminii  Itioerarium  per  Palaestinam,  Xa9  i%  Sine 
mit  Dielen  f frönen  Sutifttaeten  angefüOte  9tei§«9ef^tct6ttng.  Xa» 
tinnen,  bur(|  eine  nunbetba^te  @c^ifffatt  unb  iD2eeted«®efa^t  in  ba$ 
gelobte  ^eilige  Sanb,  Diel  metcfiDütbige  unb  fel^ame  Segeben^eitea. 
Don  beg  2)ütcfif(i)en  ^e^fetd  ®tatd  Station,  (einen  in^abenben  iont^ 
f Rafften,  Setmögen,  Sitten,  ©etoo^n^eiten,  Sieligion,  Sbgötteie;, 
3Ra(^t,  9{ei(|t^umb  unb  Drbnung.  3Sk  bann  aut^  Son  beg  gebbtca 
^eiligen  l^anbd  3"f^<^"^'  ^"^  ^^^  ^^^^  ^eiligen  Otten,  benchüücbigti 
ju  obfetDiren,  alfo  cingeti^tet.  S)ad,  obmo^Ien  fonft  auif  cid 
Itineraria  unb  Sieig-^Sit^et  am  offentlid^em  Zag  liegen,  in  biefcn 
jebo(^  Diel  fonbetba^red  ju  lefen,  fo  in  anbetn  ni^t  befinblid^,  9S^i> 
be^  aud^  aQct^anb  Sigu^^n  beflnblid^,  bie  gu  btefet  9teig=9ef4tei6uii$ 
mo^I  fi^  accommobiten  unb  feine  Stleuterung  geben  toetben,  mit 
($letg  unb  mo^l  bebadfjt  auggefettiget  Don  obig-etioe^nten  Leone  Fla- 
minio,  Rerum  Exoticarnm  Admiratore  &  Cultore.  9Ioten6iiTj|^ 
gebt,  bei)  92oa^  Don  'JRiQenou.  1682.  4^  3  SD.  240  ®.  mit 
6  abbilb.  u.  üanbfatten.  («ur^  mit  Sj)f.  litcl.)  (St.  B.) 

Ein  durch  Sprach-  and  EintheilungsTerändernn^n  verhallter 
und  durch  Beseitigung  fast  aller  Nachrichten  Ton  PfltnieB 
u.  8.  w.  entstellter  Nachdruck.  Vgl.  Beckmann's  Litterstv 
der  alteren  Beisebeschreibungen.    Bd.  L  8.  10. 

leonatb  aiautoolf«  Sicife  in  bie  SKotgcnlänbet  1573—76.  3ib 
^udjuge  gefetttgt  Don  Deidböci  in  SRünc^en.  (Enthalten  in  bet 
!£af^en'9ibliot^ef  bct  »idfitigflcn  unb  inteteffantefien  Steifen  buid) 
'ßalöpina  ^t«g.  Don  3oa(^im  ^cintic^  3äcf.  2^.  II.  33b.  3.  (l 
u.  b.  2:itel:  Xa\ä^tnhvid^  bet  »id^tigflen  unb  inteteffantefien  9?ei|cn 
Don  bet  Stfinbung  bet  Sud^btudetfunfl  bid  auf  unfete  S^itn.  9b.  62.) 
5Rtitnbctg,  $aubenfttidfet  u.  gbnet.     1830.     12».    ©.  261—87. 

A  CoUection  of  curious  Travels  and  Voyages.  ContainiDg. 
Dr.  Leonbart  Ranwolfs  Jonmey  Into  the  Eastem  Conntries, 
viz.  Syria,  Palestine,  or  the  Holy  Land,  Armenia,  MesopotamlA, 
Assyria,  Chaldea,  &c.  Translated  from  the  Original  Hig  Doteb 
By  Nicholas  Staphorst.  By  the  Rev.  John  Ray.  II.  Edition 
Corrected  and  Improved.  Vol.  II.  London  print.  for  Walthoe. 
1738.     8«.     6  Bll.  489  S.  &  1  Bl.  44  S.  (8t  B.) 

Die  RauwolflTsche  Reise  findet  sich  S.  1—338.  Die  I.  Am* 
g^be  des  Baches  von  Ray  ist  1693  erschienen. 
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15  .  .    Reise  des  Kaufmanns  Oabr.  Oiraudet  ans 

Le  Pny. 

Discovrs  dv  Voyage  d*ovtre  mer  av  Sainct  Sepvlchre  de 
Hieruaale,  &  autres  lieux  de  la  terre  Saincte.  Et  du  mont  de 
Sinay,  qui  est  ^s  Deserts  d'Arabie,  ou  Dieu  donna  la  Loy  a 
Moyse.  Par  Gabriel  Girandet,  Marcband  de  la  Tille  de  nostre 
Dame  du  Puy  en  Velay.  Tolose,  Colomies.  15B3.  kl.  8. 
88  BU.  (St.  B.) 

Das  Titelblatt  des  Exemplars  in  der  Stadtbibliothek  ist  defekt. 

1579.     Reise  der  Edelleute  Hans  Jac.  Brenning  von 
u.  zn  Bnochenbach  und  Jean  Carlier  de  Pinon. 

Dcientalif^e  9}e^g  !Z)eg  (Sblen  ttnnb  !23€ften,$ang3acob83reüntng, 
Don  t)nb  gu  Suot^enbadi,  fo  er  felbanber  in  ber  ^^ürdfct),  Dnber  beg 
Xürdifc^en  Sultan^  duri^bictton  onb  ©ebtet,  fo  tooi  in  @uro))a  ali$ 
•äfia  t)nnb  "ÄfricQ,  o^n  einig  Guiiuni  ober  grc^-®Ieit,  benantür^  in 
©ried^en  Saab,  (Sg^pten,  ilrabten,  ^aleflina,  bad  $et)Iige  ®e(obte 
ifanb  ünb  Serien,  nii^t  ol^ne  fonbcre  groffe  ®cfa^r  t)or  biefcr  jeit 
t)cn:i(^tct.  ^tteS  in  günff  ünbcrf(^icbü(|e  Sßeerfa^rten  bi«|)onirt  bnb 
abgetl|e^let,  aud^  toa^  in  einer  j;eben  berfelben,  üon  tag  gu  tag  für« 
gangen,  orbentüc^  uom  Sut^ore  felbflen  bcrjeidfinet:  bartnn  ein  yttt 
abgefonberte  SRaterj;  Dnber  i^r  eigen  Sapitel  ober  Üitul.  gebraut,  t)nb 
mit  fc^öneu  Äu|)fferftüden  gejierct.  W\t  angc^cncfter  ©uniniarifdicr 
Gomputation  aUer  üKet)len:  fampt  einem  furzen  äppenbice,  önb  aug* 
fü^rlic^en  9tegiflern,  {oh)ot  ber  Sapitet  aU  anberer  bendmirbigcn 
fa^en.  ©troßburg  gebr.  be^  6aro(o.  1612.  Fol.  16  m.  303  ®. 
u.  8  m.  mit  ctngebr.  Stftniß,  a3Ja<)pen  u.  «bbtlb.  Slebjt  einem 
?lbrtffe  ber  ®tabt  3erufalem  unb  befonberen  liteln  gu  jeber  2Reer* 
fa^rt.  (C.  B.) 

1581.      Reise    des  Kaufmanns    Laur.    Aldersey    von 

Londo  n. 

The  first  voyage  or  iourney,  made  by  Master  Laurence 
Aldersey,  Marcbant  of  London,  to  the  Oities  of  Jerusalem,  and 
Tripolis,  &c.  In  the  yeere  1581.  Penned  and  set  downe  by 
himselfe.  Enthalten  in:  The  Second  Volvme  of  the  principal 
Navigations,  Voyagea,  Traffiques  and  Discoueries  of  the  English 
Nation  made  by  sea  and  over  land,  to  the  most  remote  and 
farthest  distant  quartres  of  the  earth,  at  any  time  within  the 
compasse  of  the  1500  yeers.  By  Richard  Hacklvyt  Oxford, 
imprint.  by  Bishop,  Newbery,  and  Barker.  1599.  Fol.  Part  1. 
S.  160—54.  (St.  B.) 

1581.     Reise   des  Herzogl.    Secretairs  Jean  Palerne 

aus  Forez. 
Peregrinations  dv  8.  Jean  Palerne  Foresien,  Secretaire  de 
Frangois    de  Valois  Dnc    d'Anjou,   &  d'Ale^on,  &c.     Oü  est 
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traictö  de  plusieurs  singularit^s,  &  antiquitös  remarqn^  es 
Proninces  d'Egypte,  Arabie  deserte,  &  pierreuse,  Terre  Saincte, 
Surie,  Natolie,  Grece,  &  plusienrs  Isles  tant  de  la  mer  medi- 
terrannee,  que  Archipelague.  Auec  la  maniere  de  viure  des 
Mores  &  Turcs,  &  de  leur  Religion.  Ensemble  vn  bref  dis- 
cours  des  triumphes  &  magnificences  faictes  k  Constantinople, 
en  la  solennitö  de  la  Circoncision  de  Mahomet  fils  de  Sultan 
Amnrat  III.  de  ce  nom  Empereur  des  Turcs.  Plus  ^t  adionste 
vn  petit  dictiouaire  en  langage  Frangois,  Italien,  Grec  vni- 
gaire,  Türe,  Moresque,  en  Arabesque,  &  Eselauon,  necessaire 
k  ceux  qui  desirent  faire  le  voyage.  Lyon,  Pillehotte.  1606. 
12«.     554  S.  &  8  Bll.  (8t.  B.) 

1581.     Reise  des  Kais.   Legationspredigers  in  Con- 
stantinopel  Sal.  Schweigger  aas  Snltz. 

@tnc  netve  9{ctg  Sefd^retbung  aug  Xeutjd^üinb  "^flaä^  donflanti- 
nopd  tnb  Ocrufolcm.  jEarinn  bic  ©clegen^cit  berfclben  Jänbcr, 
©tobt,  gicrfcn,  (ScbäiD,  k.  bcr  inniuo^nenbcn  9?ölder  Slrt,  Sitten, 
(Stixdwäf,  Jrad^tcn,  SKeligion  önb  (Sottcßbienp,  2C.  3nfonbcr^cit  bl( 
jctjigc  waarc  ©cflalt  bcg  $.  ®rab«,  ber  ©tabt  Oetufalcm  wi 
anbetet  Zeitigen  Dertec,  barbct)  attcnt^alben  ber  ^eiligen  ©grifft  tin^ 

bc6  äut^ori«  SKetnung  ^ict)on 3Kit  ^unbert  f^öncu 

nemen  Sigitrcn,  bergteid^cu  nie  tuirb  getocfcn  fct)n,  3n  IIL  untcp 
f^icblid^en  Sudlern  äuff«  ffcifftgp  eignet  ^ctfon  öctjet^nct  t)nb  ab- 
gctiffcn  3)ut4  Salomon  ©d^mctgget,  bamald  S)ienet  ant  St)angeIio 
tibetd  bttttc  3a^t  ju  Sonfiantinopel,  2c.  <^tnad^  abet  ^tebigei  bcr 
i?it(^cn  gu  t)nfcr  g'^atocn  in  Siütnberg.  3Jnb  je^o  auff  offtc«  ft- 
gelten  melet  fütncmet,  etfa^tnet  tnb  gu^^et^tget  Seut,  m&nnigliil 
fo  tt)oI  gum  2tofl  t)nb  Sßatnung,  atö  gut  ?ufl,  3^^"  bietbtcnmal 
©ebtudt  gu  9^ütnbctg  but(§  8o(^net,  3n  Verlegung  gnbtet«.  1639. 
(«m  ©d^luffc:  1638.)  4^  22  SH.  340  @.  a»tt  gum  Steile  er 
gebt,  ©olgfd^nitten.  (Fortsetsung  folgt)  (C.  B.) 

[583.]  nie  BIUitaiivBlbUothek  In  Turin. 

Von  dem  Geheimrathe  Neigebaur. 

Ausser  der  reichen,  hauptsächlich  den  militairischen  Wis- 
senschaften gewidmeten  Bibliothek  des  Herzogs  von  Genua  zo 
Turin,  welche  von  dem  gelehrten  Generale  Grafen  von  SaloHO 
gestiftet  wurde,  befindet  sich  eine  ausschliesslich  fOr  das  Heer 
bestimmte  Bibliothek  in  dem  Arsenale  zu  Turin.  In  diesen 
Heere  standen  stets  die  gelehrten  Waffen  im  grössten  Ansehen; 
nach  strengen  Prüfungen  es  zum  Artillerie-  oder  Genie-OfSw^f 
gebracht  zu  haben,  war  das  Ziel  der  vornehmsten  jungen  Leiite, 
weil  diese  am  Meisten  Gelegenheit  hatten,  sich  wissenschaftlieh 
auszubilden.  Sofort  ^nach  der  Restauration  im  Jahre  1B14 
wurde  fttr  den  Generalstab  eine  Bibliothek  zu  Turin  angele^ 
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im  Jahre  1815  eiue  besondere  fflr  die  Artillerie  und  im  Jahre 
1836  fttr  das  Genie.  Diese  Bibliotheken  wurden  im  Jahre 
1854  vereinigt  und  denselben  als  Central -Militair- Bibliothek 
vier  schöne  geräumige  und  gewölbte  Säle  in  einem  Mittel- 
gebäude des  Arsenals  zu  Turin  eingeräumt,  von  denen  zwei 
zugleich  als  Lesezimmer  benutzt  werden.  Alle  Bacher  sind  in 
Glasschränken  aufgestellt  und  Alles  zeigt,  dass  diese  Anstalt 
mit  Liebe*  behandelt  wird.  Der  grösste  Saal  ist  mit  den  Bild- 
nissen der  Befehlshaber  der  Sardinischen  Artillerie .  verziert, 
deren  letzter  Grossmeister  der  Herzog  von  Genua  war.  Von 
der  Verwaltung  dieser  Bibliothek  hängen  auch  die  verschiedenen 
Special-Bibliotheken  des  Heeres  ab;  seit  1831  besitzt  nämlich 
jede  Division  eine  Bibliothek,  in  Alessandria,  Cagliari,  Genua 
und  Chamberi,  wozu  später  auch  Special -Bibliotheken  fitr  die 
Cavallerieschule  in  Pignerol,  für  die  Infanterie  zu  Ivrea  und 
fttr  die  Schätzen  oder  Bersaglieri  zu  Cuneo  kamen,  um  welche 
letztere  sich  besonders  der  General  Alexander  deila  Marmora 
verdient  machte.  Auch  hatte  die  Artillerie  in  der  Veneria 
reale,  eine  Meile  von  Turin,  sowie  die  Marine  in  Genua  eine 
besondere  Bibliothek.  Aber  diese  besonderen  Bibliotheken  waren 
bisher  von  der  Central- Militair- Bibliothek  in  Turin  abhängig, 
welche  die  Anschaffungen  fttr  dieselben  besorgte  und  die  Auf- 
sieht ftthrte.  Jeder  war  eine  jährliche  Summe  von  1500  Fran- 
ken zugemessen,  während  die  Central -Bibliothek  jährlich  ttber 
20,000  Franken  zu  verfügen  hat.  Jetzt  nach  der  Vergrössernng 
des  Italienischen  Heeres  sollen  21  unabhängige  Divisions- 
Bibliotheken  eingerichtet  werden. 

Was  nun  die  Militair-Bibliothek  zu  Turin  betrifft,  so  steht 
sie  unter  einem  Director,  dem  Obersten  Carbone,  von  dem 
unter  Anderem  ein  sehr  geschätztes  Werk,  Dizionario  d'Artil- 
leria,  Torino,  1835  presse  Ceresoli  e  Panizza,  bekannt  ist  und 
von  dem  nächstens  ein  allgemeines  Dizionario  militare  heraus- 
kommen wird,  bestimmt  alle  militairisch-technischen  Ausdrücke 
zu  erklären.  Vice-Direcior  ist  der  Major  de  Bartolomeis,  von 
dem  ein  äusserst  vollständiges  Wörterbuch  der  Kriegskunst- 
sprache  in  Deutscher  Sprache  handschriftlich  vorhanden  ist, 
mit  beigefügter  Erläuterung  auch  in  Italienischer  und  Franzö- 
sischer Sprache.  Ausserdem  sind  drei  Bttchervertfaeiler  und 
ein  hinreichendes  Dienstpersonal  angestellt.  Diese  Bibliothek 
ist  fflr  alle  Militairs,  auch  fttr  die  Soldaten,  des  Sommers  von 
7  bis  5  Uhr  und  im  Winter  von  9  bis  4  Uhr  geöffnet;  doch 
wird  jedem  Fremden  mit  der  grössten  Zuvorkommenheit  eben- 
falls der  Zutritt  verstattet.  Gewöhnlich  finden  sich  hier  täglich 
20  bis  30  Leser  ein;  es  werden  aber  sehr  viele  Bücher  nach 
Hause  verabfolgt.  Der  alphabetische  und  der  Sach- Katalog 
finden   sieh    in   der    grössten  Ordnung.     Es    sind  jetzt   ttber 
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15,000  Bände  oder  6000  Werke  vorhanden,  aniserdem  eine 
reiche  Sammlnng  von  Karten,  die  auf  Leinwand  gezogen  nicht 
in  Atlanten  eingebunden  werden,  wodurch  zugleich  der  G^ 
brauch  sehr  erleichtert  wird.  Die  Bibliothek  hat  folgendei 
gedrucktes  Reglement:  Regolamento  sul  servizio  e  la  conta- 
biliU  della  biblioteca  militare  dal  17.  Nov.  1857.  Torino  1857. 

Diese  Bibliothek  ist  f&r  Alles,  was  auf  die  Heerverfassnng 
und  die  Kriegskunst  selbst  entferntere  Beziehung  hat,  qdü 
zwar  in  allen  Sprachen,  bestimmt  und  zerfällt  in  folgende  Ab- 
theilungen: 1)  Kriegskunst  und  Kriegsgeschichte  im  Allgemei- 
nen; 2)  die  Organisation  der  Heere;  3)  Verwaltung,  Verpflegoog 
und  Rechnungswesen;  4)  Gesundheitspflege;  ö)  Miiitaiijnstiz; 
6)  Oeneralstab;  7)  Infanterie;  8)  Cavallerie;  9)  Artillerie; 
10)  Genie;  11)  Marine;  12)  Militair-Erziehungswesen;  13)  Vi- 
litair- Geographie;  14)  Militair-Colonien  und  Benutzung  der 
Soldaten  zu  öffentlichen  Arbeiten;  15)  Militair-Miscellaneen; 
IG)  Militair-Geschichte;  17)  Mathematik;  18)  Physik,  Chemie; 
19)  Technologie;  20)  bürgerliche  Baukunst  und  Hydraniilc; 
21)  Naturwissenschaft;  22) Medizin;  23)  Allgemeine  Geschichte; 
24)  Erdbeschreibung,  besonders  von  Italienischen  Schriftstellers 
oder  Werke,  die  Italien  betreffen;  25)  Schöne  Litteratur,  in- 
soweit sie  Bezug  auf  Krieg  oder  Italien  hat  (z.  B.  die  Pracht- 
ausgabe von  Dante  bei  Hachette  et  Comp,  in  Paris  mit  einer 
Menge  von  Kupferstichen  von  Dorö,  welche  120  Franken  ko- 
stet, weil  Dante,  obgleich  nicht  Soldat,  doch  Italien  Ehre 
macht) ;  26)  Schöne  Künste,  welche  Abtheilung  besonders  durch 
Geschenke  bereichert  wird;  27)  Politik  und  Handel;  28)  Zei- 
tungen und  periodische  Werke  (die  in  Turin  heranskommeode 
militairische  Zeitschrift  wird  wegen  der  Aufsätze  von  den  Ge- 
neralen de  Bartolomeis  und  Mezzacoppa  sehr  geschätzt);  29; 
Atlanten  und  Karten,  Pläne  u.  s.  w.  Endlich  30)  Encyclo* 
pädien,  Wörterbücher,  Sammelwerke  u.  s.  w. 

Da  diese  Bibliothek  neueren  Ursprungs  ist,  so  sind  hier 
allerdings  nur  wenige  alte  und  seltene  Werke  zu  finden;  den- 
noch ist  von  Incunabeln  zu  bemerken:  Valturii  (Roberti)  de 
re  militari  libri  XII.  Veronae  15.  Octob.  1482.  in  40.,  sowie 
Valturii  opera  dei  facti  e  precepti  militari,  gia  inscripta  io 
latino.  Veronae  1483.  d.  17.  Febr.  in  4^.  von  Bonini  de  Bo- 
ninis.  Ausserdem  wird  als  selten  und  sehr  gut  erhalten  ge- 
zeigt: Onosandro  (Platonico)  dell  ottimo  capitano  generale  et 
del  suo  ufficio,  tradotto  dal  Qreco.  Venezia  1548.  Ferner: 
Rocca,  imprese,  stratagemi  et  errori  militari.  Vinegia.  1667; 
Cigogna,  libro  del  trattato  militare,  Venetia.  1567;  Gentorio 
discorsi  di  guerra.  Venegia.  1559;  Savongnano  (Conte  di  Bei- 
grado)  arte  militare  secondo  la  ragione  e  le  uso  dei  piu  va- 
lorosi  capitani.   Venetia  1599.,  u.  Patricii,  la  militia  Romzos 
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di  Polibio,  Tito  Livio  etc.  Fenrarae  1583.  Von  nenen  PracLt- 
werken  ist  zu  bemerken :  Costumes  militaires  Fran^ois,  welches 
alle  Uniformen  des  Französischen  Heeres  von  1439  bis  jetzt 
enthält;  die  drei  bis  jetzt  erschienenen  Bände  kosten  über 
1000  Franken.  Ein  Prachtwerk  ist  ferner  das  Album  über 
den  letzten  Krieg  der  Spanier  gegen  Marocco.  Ein  solches 
über  die  Belagerung  von  Gaeta  durch  das  Italienische  Heer 
ist  jetzt  in  Turin  durch  den  Generalstab  in  Arbeit. 
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Allgemeines. 

[584.]  Serapeum  hrsg.  von  Naumann.  XXIII.  Jahrgang.  (S.  oben 
Nr.  511.) 

DasHauptblatt  enth.  Nr,  10.  S.  145—56  u.  Nr.  11.  S.  161  — 
68  Zur  Erinnerung  an  Dr.  Wilhelm  Ferdinand  Stephan  von 
Schweiger  in  Göttingen.  Ein  vom  Verf.  seinem  verstorb.  ver- 
dienstvollen Freunde  u.  Bibl.-Collegen  mit  Wärme  u.  Herzlich- 
keit gewidmeter  Nachruf  —  Nr.  10.  8.  156 — 60  Verzeichniss 
der  Incunabeln  der  Grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg. 
Vom  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg.  (Fortsetzung)  — 
Nr.  11.  S.  168 — 76  Prospecte  zu  Schulkomödien.  Mitgetheilt 
von  Dr.  Friedrich  W.  Ebeling.  I.  Hierüber  ein  paar  litter. 
Notizen  als  „Bibiiothekchronik.^^  Im  Intelligenzbl.  findet  sich 
Nr.  10.  8.  73—78  u.  Nr.  11.  S.  81—86  der  Schluss  von  Publi- 
cationen  der  Kaiserlichen  Oeffentlichen  Bibliothek  zu  St.  Peters- 
burg seit  ihrer  Fundation  bis  zum  Jahre  1861. 

[585.]  Annales  dn  Bibliophile  du  Biblioth^caire  et  de  TArchiviste 
par  Lacour.  (S.  oben  Nr.  513.) 

Enth.  in  Nr.  6.  8.  81—82  D'un  livre  rare  de  J.  Almain 
(1506).  Lettre  de  Ph.  Salmon  au  directeur.  Betr.  „Embam- 
niata  phisicalia  magistriJacobi  Almain  Senonensis."  —  8.  82 — 83 
Lcs  Livres  condamnös  Relevö,  d'aprös  les  documents  originanx, 
par  E.  Boutaric,  archiviste  aux  Archives  de  l'Empire  (Fort- 
setzung) —  S.  84 — 89  Archives,  Bibliotheques,  Librairies.  Notes 
au  jour  le  jour*)  —  8.  89 — 91  Presse  bibliographique  —  S. 
92—96  Catalogues. 

[586.]  Bulletin  du  Bouquiniste  publ.  par  Aubry.  5e  Antike. 
1  &  2  Semestre.  (S.  oben  Nr.  434.) 

Von  den  letzterschienenen  Nummern  130 — 33  enthält  jede 
eine   mehr  oder  weniger  umfängliche  Fortsetzung  des  Aubry'- 


*)  In  Folge  eines  sehr  spaitahaften  Missverstäodnissns  iHt  ans  dem 
▼erst.  Dr.  Bernhard  Beer,  der,  wie  oben  Nr.  4 IS  erw<ä!int  worden  ist, 
efne  reiche  Hebräische  Bfichersammlnng  hinterlassen  hat,  ein  Dr. 
Bernhard  pöre  entstanden;  offenbar  hat  der  Correktor,  dnrcK  den  Wor^ 
laut  rerführt,  Beer  mit  p<^ro  verwechselt. 
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sehen  Lagerkataloges,  sonst  aber  Nichts  oder  mindestens  nur 
Unerhebliches,  was  für  Bibliographie  im  eigentlichen  Sinne  tod 
einigem  Interesse  ist. 

[587.]  Le  ChftSfieiir  bibliographe  pnbl.  par  Fran^ois.  (S.  tihtn 
Nr.  435.) 

Der  Inhalt  der  drei  neueren  Nnmmem  5  bis  7  ä  32  S. 
giebt  dem  Anz.  kanm  Anlass,  sich  mit  einer  näheren  MittheihDg 
darüber  zn  befassen;  die  drei  Nrr.  enthalten,  ausser  einer  Liste 
antiquarisch  verkäuflicher  Bücher  und  ein  paar  grösseren  Ar- 
tikeln ,  die  mit  Bibliographie  wenig  zn  thnn  haben ,  sonst  niclit 
viel  Erhebliches,  eine  Uebersicht  von  Bücherpreisen  aus  der 
Auction  der  Colbert'schen  Bibliothek  1728  (in  Nr.  7.  S.  13— Ib) 
allenfalls  ausgenommen.  Nur  eine  Stelle,  wo  es  heisst  ^Le 
Chasseur  bibliographe  aura  souvent  des  excursions  k  faire  sur 
le  terrain,  assez  peu  connu  en  France,  des  publications 
ötrangeres  relatives  ä  la  science  des  livres^'  giebt  dem  Anz. 
Anlass,  den  Wunsch  auszusprechen,  dass  man  von  jetzt  h 
dergleichen  Exkursionen  im  Blatte  öfterer  als  seither  begegiieo 
möge. 

[5S8.]  *  Le  Bibliophile  frau^ais,  Kevue  mensuellc  des  lirrei  anciei<« 
et  modernes.  Ire  Aon^e.  No.  1.  Juin.  Parid,  Mme  Bachelin-Deflfr- 
renne.  8.  16  S.  Jahrespr.  2  Fr.  50  c.  in  Paris,  3  Fr.  io  d.  Deyut, 
einzelne  Nrr.  ä  25  c. 

Bibliographie. 

[589.]  Histoire  du  Livre  en  France  depuis  les  temps  les  plos  re- 
cnUs  jnsqu'en  1789  par  Edmond  Werdet  ancien  libraire-editeor.  ^^ 
Partie.  Transformation  du  Lirre.  1470—1789.  Paris,  Dentn.  \^l 
gr.  12.  XXXII,  376  8.  —  4e  Partie.  Propagation,  marcbe  et  progiv^ 
de  l'Imprimerie  et  de  la  Librairie  dans  les  provinces  de  1470  k  17(^1 
Imprimeries  clandestines,  particolieres  et  de  fantaisie  de  1470  a  HBl 
Ibid.  1S62.  gr.  12.  XXXI,  445  S.  Pr.  k  5  Fr.  (S.  Anz.  J.  IS«I 
Nr.  620.) 

In  Betreff  der  3.  Abtheiluug  fehlt  mir  zur  Zeit  noch  die 
Anzeige. 

[590.]  Manuel  du  Libraire  et  de  l'Amatenr  de  Livres,  etc.;  par 
Jacques  Charles  Brunct.  V.  Edition  originale  enti^rcment  refondue  et 
angmentee  d'nn  tiers  par  Tauteur.  Tom.  III.  Part.  2.  Paris,  Vidoi 
friros  fils  et  Cie.  Lex.  8.  2  Ell.  961—1984  8p.  Pr.  n.  2  Thlr.  25  Ngr 
(S.  oben  Nr.  180.) 

Reicht  von  Le  Haire  bis  znm  Schlüsse  von  M. 

[591.]  Nouvean  Dictionnaire  des  Ouvrages  Anonymes  et  Pseudo- 
nymes la  plupart  contemporains  avec  les  noms  des  anteurs  ou  editeors 


Litteratttr  und  MiscelleB.  259 

Attcompagne  de  notes  historiqaes  et  criUques  Par  £.  de  Manne  Con- 
senratetir-kAdjoint  &  la  Bibliotheque  imperiale.  NouTelle  Edition  revue, 
Gorrigee  &  tr^s- angin ent^e,  pouvant  servir  de  Supplement  &  tous  les 
Hannels  de  Bibliographie  jusqu'k  ce  jonr.  Lyon,  Schcnring.  8.  VII, 
407  S.    Pr.  n.  2  Tlilr.  20  Ngr.  (S.  oben  Nr.  269.) 

Das  zuerst  in  Paris  1834  erschienene  Werk  findet  sich  in 
der  vorl.  neuen  Ausgabe  nicht  nur  sehr  bereichert  u.  ver- 
bessert sondern  auch  insofern  wesentlich  umgestaltet,  als  darin 
die  fremdländische  Litteratnr,  die  in  der  I.  Ausgabe  einige 
wenn  schon  nur  sehr  beschränkte  Berücksichtigung  gefunden 
hatte,  nicht  mit  aufgenommen  worden  n.  das  Buch  ansschlieRS- 
lich  der  Franz.  Litteratur  gewidmet  geblieben  ist.  Hat  da- 
durch das  Buch  auf  der  einen  Seite  an  allgemeinem  Interesse  Etwas 
verloren,  so  hat  es  auf  der  anderen  öeite  dadurch,  dass  die 
Zahl  der  Franz.  Artikel  in  der  vorl.  neuen  Ausgabe  beinahe 
verdoppelt  worden  ist  (die  I.  Ausgabe  hatte  1871  enthalten 
n.  die  neue  enthält  nicht  weniger  als  3510)  in  erhöhtem  Masse 
gewonnen.  Was  die  Einrichtung  des  Buches  betrifft,  so  besteht 
dasselbe  aus  einem  aiphabet.  Verzeiclmisse  der  betreff.  Werke, 
deren  mehr  oder  minder  genaue  Titelcopien  durchgeliends  nach 
dem  Stichworte  geordnet  und  wo  nöthig  mit  Bemerkungen  be- 
gleitet sind.  Daran  schliessen  sich  zwei  Register,  das  eine 
der  anonymen  und  das  andere  der  Pseudonymen  Schriftsteller. 

(592.]  «flgemciue«  lBii4et*?ejifon  ober  tooUpSnbigc«  af^^abetiftficö 
¥ergei(^ni6  aller  öon  1700  big  (Snbc  ISGl  crf(i^tenenen  ©ücjer,  metdfce  in 
S)eutfc^Unb  unb  in  ben  butii^i  €^^>ro(]^e  unb  Literatur  bamit  benvanbten 
^änbern  gebrndt  »orben  finb.  9iebp  ^dtgabe  ber  ©rucfortc,  ber  5i>erlcöcr, 
be«  (Srf(ieinung«jair«,  ber  (geitcnjabf,  be«  J^ormat«,  ber  greife  2c.  3Son 
^il^eim  ipdnfiu«.  XIII.  33anb,  welcher  bie  t>on  1857  Mö  (fiibc  1^61  er^ 
fd?ieiienen  Jöüc^er  «nb  bie  ©eii(^ti gangen  frü(;ercr  ^rf^feiniingen  cnt^^alt. 
iperauögegcfccn  bon  SRobert  ^eumann.  ?icf.  1.  [3lovon6  —  öciträgc.] 
getpjig,  «rocf^au«.  gr.  4.  ©.  1—72.  ^x.  n.  25  9iflr.,  ouf  SJeL.-^^Ja^.  n. 
1  Xf)lx.  0  ^Jigr.  (e.  ^ünj.  %  1859.  i^lx.  SS.) 

Hoffentlich  wird  das  vorl.  Bücher- Lexikon  unter  seinem 
neuen  Ilerausg.  einen  prompteren  und  schnelleren  Fortgang 
nehmen,  als  es  unter  dessen  verst.  Vorgänger  Schiller  gehabt  hat. 

[593.]  93er5eic^nt6  ber  ©üc^er,  Sanbfarten  2c. ,  irctd^c  bom  3annar  bi« 
jnm  3iMni  neu  erfd^ienen  cbcr  neu  oufgclcgt  n?crbcn  \i\\h,  mit  3Ingatc  ber 
©eitenjaMf  ^«^  Verleger,  ber  ?)reifc  im  14  J'ljater'gujj,  Iitcravifc??cn  Tm^- 
Reifungen  unb  einer  n?if[cnf(^aftlic^eu  Uebevfic^t.  öevau^gcgcücu  nnb  öcr* 
tegt  bou  ber  3.  (5.  §inric^«'[cteu  53u(^6ÄnbInng  in  Slcipsig.  1'-^^.  Rorlfol^nug. 
8.    LVIII,  303  @.    ^r.  n.  15  9?gr.  (@.  oben  9Jr.  05.) 

Mit  bekannter  Sorgfalt  redigirt. 
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[504.]  L'Ann^e  litt^rMre  et  dramatique  on  Kerne  a&nnelle  des 
prineipales  prodacttons  de  la  Litt^ratnre  Fran^ise  et  des  tradnctiona 
des  oeayres  les  plus  importantes  des  Litt^ratnres  ^trangires  daseees 
et  ^tndi^es  par  ^enres  avec  l'indication  des  ^vinements  les  plna  re- 
marqnables  appartenant  a  Tbistoire  Htt^raire  dramatique  et  bibliograr 
phiqne  de  Tannäe  par  G.  Vapereaii  Aateur  du  Dietionnaire  aniverael 
des  Contemporains.  IV.  Ann^e.  Paris,  Hacbette  et  Cie.  gr.  12.  2BU. 
535  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  5  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  559.) 

Bibliographisch  von  untergeordneterem  Werthe.  Der  S. 
503 — 24  enthaltene  „Appendice  bibliographique"  ist  nichts 
weniger  als  genflgend. 

[595.]  *  Les  Dix,  Journal  litteraire,  artistique  et  bibliograpbiqne. 
paraissant  cbaqne  dimanche  et  pnbliant  tons  les  mois  nn  catalogne  des 
prineipaux  ouvrages  pablies  en  France.  Ire  Ann^e.  No.  1.  1er  Jnio. 
Nimes ,  impr.  Roger  et  Laporte.  4.  4  S.  Pr.  jeder  Nr.  15  c  in  der 
gewohnl.,  f.  6  Monate  5  Fr.  in  der  Lnxns-Aasgabe. 

[596.]  Bibliographie  de  la  Belgiqne  ou  Catalogne  General  de  Plm- 
primerie  et  de  la  Librairie  Beiges  publie  Par  la  Librairie  de  C.  Mn- 
qnardt,  ^diteur.  Nonvelle  Serie.  I.  Annee.  (XXV.  Ann^e  de  la  Collection.) 
Liyres  Beiges  pablies  en  1862.  Bruxelles,  Hnquardt  8.  12  Nrr.  k 
^—1  B.  Mit  alpbabet-systemat.  Register.  Pr.  n.  20  Ngr.  (S.  Ana.  J. 
1861.  Nr.  484.) 

Hinsichtlich  des  langsamen,  verspäteten  Erscheinens  scheint 
bei  der  vorl.  Bibliographie,  wovon  mir  die  drei  ersten  Nummern 
vor  nicht  langer  Zeit  zugekommen  sind ,  im  gegenwärtigen  Jahre 
im  Vergleich  zum  letztvergangenen  keine  Aenderung  eintreten 
zu  sollen.  Dagegen  hat  das  Blatt  insofern  eine  Aenderung 
erfahren,  als  um  der  besseren  Uebersichtlichkeit  willen  die 
Bücher  in  Franz. ,  sowie  die  in  Fläm.  Sprache  und  die  period. 
Schriften  getrennt  von  einander  aufgeführt  worden  sind. 

|597.]  *  Journal  de  Tlmprimerie  et  de  la  Librairie  en  Belgique. 
Livres,  brochares,  composltions  musicales,  cartes  g^ographiques,  gravuv«  >, 
lithographies«  etc.  Pnblie,  a  Taide  de  documents  officiels,  par  Cb.  Uen. 
Vol.  IX.    Bruxelles.     8.    Monatlich  1—2  Lief.    Pr.  n.  2  Thlr.  20  Kgr. 

Ueber  die  Einrichtung  dieses  Blattes  s.  Anz.  J.1856  Nr.  145. 

[598.]  ^rd^enbienftorbniing  nnb  ®efangBud^  bei  @tabt  9{tga  nadf  ttu 
alteflen  9u9gaBen  toon  1530  flgg.  tntif(!^  bearbeitet  unb  mit  einer  gef^ic^i^ 
li^en  (Sinleitung  herausgegeben  toon  3o^anned  ^effden  Dr.  ZfftoU  n.  $^il. 
^rebtger  gu  @t.  9)?i4aet  in  Hamburg  k.  ^annober,  Stammler,  tl.,^. 
2  m.  LVIII  u.  339  @.  $r.  n.  2  Xfflx.  (Snt^alt  eine  »efii^retbnns  ber 
betreff.  9[n6gaben  bon  1530  Sioflod,  1537  baf.,  1548/49  2ühtd,  1559  buf, 
1567  baf.,  1574  baf.  n.  1592  «iga. 

Die  Einleitung  enthält  die  nach  Autopsie  gearbeitete 
genaue   Beschreibung  der  angeführten  Ausgaben,   deren  Titel 
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sich  übrigens  im  Buche  selbst  diplomatisch  getreu  nachgebildet 
finden,  zugleich  mit  der  Angabe,  aus  welcher  Bibliothek  das 
betreff.  Exemplar  entlehnt  ist.  —  4.  — 

[599.]  Ueberaicfat  der  yori  December  lS6t  bis  sam  Juni  1862  auf 
dem  Gebiete  der  Geographie  erschienenen  \Yerke,  AufsÜtse,  Karten 
und  Pläne.  Von  W.  Koner.  S.  Zeitschrift  für  allgemeiüe  Erdkunde 
hrsg.  Ton  Demselben.  Neue  Folge  Bd.  XII.  Berlin,  Reimer.  8.  Hft.  6. 
S.  4(53—500.   (S.  oben  Nr.  193.) 

Mit  der  oft  erwähnten  Sorgfalt  und  Sachkenntniss  zu- 
sammengestellt. 

[600.]  Ueberft(i^t  ber  (tflorifc^en  Siteratttr  bed  3a(re6  1861.  @.  $t« 
Potif(i^c  ieitfctrift  ^r«9.  öon  ©.  ö.  @i?bel.  ©b.  VII.  (IV.  3ö^tg.  1862.) 
SRünd^cn,  Kt.-art.  «njlalt.  91.  8.  $ft.  2.  @.  451—598.  (@.  oben  92r.444.) 

Gute  bibliographisch -kritische,  zum  Theil  analysirende  u. 
raisonnirende  Uebersicht. 

[601.]  SBürttetnBergtrc^e  Literatur  t>om  3a(re  1860.  Son  Obecflubicu' 
ratb  boii  6tS(in.  @.  lOßürftembergtfc^e  Sa^rbfld^er  flir  t^aterrSnbif^e  (9c« 
S^täfitr  ($eogra)>(te,  @tattflt(  unb  2:o)>ogra^^te.  herausgegeben  bon  bem 
tönigl.  flattflif(^4o)>Dgia|>6.  eureau.  Sa^rg.  1860.  ^ft.  1.  ©tuttgart,  9ue. 
1862.    8.     0.  277—84. 

Enthält  wohl  kanm  die  gesammte  Wflrttemb ergische  Lit- 
teratur. 

[602. J  *  Histoire  de  la  Tille  de  Reims  dopuis  sa  fondation  jusqu'a 
HOB  jours,  illustree  des  plans  de  Reims,  ancieu  et  moderne,  et  des  vues 
des  priiicipaux  do  ces  monuments.  Reims,  Brissart-Binet  1861.  12. 
Enthält  S.  168—78  eine  Bibliographie  r^moise. 

Das  vorl.  Werkchen  von  £d.  Fleury  handelt  anch  S.  107 
von  der  Stadtbibliothek,  sowie  8.  139—42  von  den  übrigen 
interessanten  Bibliotheken  n.  Samminngen,  unter  denen  hier 
die  von  Macquart  (Bibliographie  artistique  sur  Reims),  A.  Maille 
(Bibliographie)  u.  Saabinet  (Bibliographie  r6moise)  besonders 
zu  erwähnen  sind. 

[603.]  Zur  poetischen  Literatur  des  dreissigjährigen  Krieges.  Von 
Emil  Weller  in  Zürich.  S.  Anz.  f.  Kunde  d.  Deutschen  Vorzeit.  N.  F. 
IX.  Jahrg.  Müruberg,  Qerman.  Museum.  4.  Nr.  3.  Sp.  84—87;  Nr.  4. 
Sp.  115—18;  Nr.  5.  8p.  151—55. 

Dient  zur  Vervollständigung  der  vom  Herausg.  bereits 
früher  in  zwei  Auflagen  veröffentlichten  Litteratur  des  3üjährigen 
Krieges. 

[604]  UeBer  bie  Duetten  gut  Sebenegefd^tdftte  2)ante'9.  Son  Dr. 
X^eobor  ^aur.    @.  iReue«  Saufi(tf(!^e«  §IRaga)in.    3m  tluftroge  bcc  Ober» 
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faufifeift^eii  C^c[ettf(5aft   bct   SSiffeiifc^aftctt  ftrög.   tooii   ®.   Xv-    ?.  *tr<i^e. 
©b.  XXXIX.     1.  jpälftc.    (^örliö,  Äifljler  in  (Somm.    gr.  8.     @.  23S— 72. 

Hierüber  s.  oben  Nr.  199. 

[605.]  3iir  $au«  ^ac^«  ^  Literatur.  3»it  gacfimit«  ber  «orrebe  snm 
fc(^f)(U  ^iic^  bcr  eprii(^e  unb  (Soinöbien.  <S.  S)eutf(^ed  äßufeum  fSr  @f 
fc^tc^te,  $!iteratur,  Sunft  unb  'Jtttert^um&forfd^uug.  Segrünbct  t>on  Snbtrtg 
©cc^ftein.  iSltixc  golge.  SBb.  L  ^crauögegel^tn  toon  d{dn|;o(b  ©c<i^petii. 
i'eipjig,  ©*ulj.    8.    (g.  151—92.    mit  1  Xaf. 

Handelt  von  der  im  Besitze  der  Verlags-  und  Antiquar- 
handlung  von  0.  A.  Schulz  in  Leipzig  befindlichen  Originaiband- 
Schrift  des  sechsten  Buches  der  Sprüche  und  Comödieii  von 
Hans  Sachs,  auf  deren  Verhältniss  zur  Nürnberger  Gesammtaus- 
gttbe  besonders  Rücksicht  genommen  ist.  In  der  Handschrift 
finden  sich  eine  verhältnissroässig  nicht  unbedeutende  Anzahl 
Stücke,  die  in  der  Nürnberger  Ausgabe  fehlen. 

[606.]  ßfo^ju«  \>on  SBurfiarb  SBatbi«.  ©erau«gcgebca  mib  mit  (St- 
tauterungen  )>erfe^en  bon  ^einrtt!^  &ur).  Xk-  I-  (S)eut[(^e  SBibliot^et  ©amm- 
tung  feltencr  @(i|^riftcn  ber  alteren  beutfi^eu  9httona(» Literatur,  ^b.  I.) 
Mpm,  Scbcr.  tu  8.  ^onbelt  in  ber  Einleitung  @.  IX—XLXHl  t? on  ben 
SBalbtd'fd^en  @(^rtften  im  Slttgemeineu  unb  bem  C^fc)>u9  indbefcnbevc. 

Die  Angaben  über  die  Waschen  Schriften  sind  meist  biblio- 
graphisch ganz  genau.  Auch  handelt  die  Einleitung  S.  VIII — 
IX  von  den  über  W.'s  Leben  vorhandenen  Schriften. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[607.]  *  Notice  Bur  Armand  Laurent  Gaeraud,  imprimeur-librairt« ; 
par  Emil  Gautier.  [Extrait  des  Anna! es  de  la  Societe  academique  de 
Nantes.]  Nantes,  impf.  Ve  Mellinet.  8.  27  S.  Nur  150  Exempl ,  wo- 
von 25  auf  Holland,  u.  2  auf  blauem  Pap.  in  4. 

[60S.]  *  Inseraten-VersendungB-Liste.  Verzeichniss  der  in  Dentsch- 
land  und  in  der  Schweiz  in  deutscher  Sprache  erscheinenden  bedeu- 
tenderen politischen  und  Local  -  Zeitungen ,  sowie  der  Zeitschriften 
wissfUBchaftlichen  Inhalts,  welche  Inserate  aufnehmen.  Mit  Angabe 
der  Verleger,  der  Auflagen,  der  Insertionsgebühren ,  ob  Beilagen  an- 
genommen und  Recensionen  geliefert  werden,  sowie  mit  anderen  Nach* 
Weisungen.  Nach  den  neuesten  und  sichersten  Quellen  susamnien- 
gestellt.     VIII.  Jahrgang.     Leipzig,  Haendel.    Fol.    Pr.  n.  IS  Ngr. 

Zerfällt  in  zwei  Abtheilungen,  von  denen  die  erste  die 
polit.  u.  Local -Zeitungen  (soweit  nicht  unter  700  Auflage)  nach 
dem  Alphabete  der  Staaten  und  Städte ,  die  zweite  die  wissen- 
ßchaftl.  Zeitschriften  in  systematischer  Ordnung  mit  Rubriken 
für  die  betreif.  Insertionsbemerkungen  verzeichnet.  Das  Ver- 
zeichniss empfiehlt  sich  durch  seine  bekannte  fleis&ige  nnd 
saubere  Ausführung. 


Litteratur  und  MisccIIen.  263 

1609.]    No.   10  —  15.     SBÜc^et^STuäctöe  t>ou  «ultquar   2»oi-  «viffeL 

Vermischte  ältere  u.  neuere,  hauptsächlich  Deutsche  Litteratur. 

[ölO.]  $er(agd^&ata(i)g  ))on  gr.  Sug.  @u^c(  in  @ouber6^aufeit.  8t9 
gut  Dpermeffe.    gc.  8.    1  81.  20  @. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Homöopathisches,  Techno- 
logisches, Bücher  für  Haus,  Schule  u.  Kirche,  Schwarzburgica. 

[611]  No.  36.  Antiquarisches  BüchcrUger  von  Ferd.  Förstemaon's 
Yerlagü-  und  Antiquariat« -Handlung  in  Nordhausen.  —  Medicin  und 
Naturwiüsenschafien.     8.     24  S.     570  Nrr. 

Fast  dnrchgehends  Deutsche  Litteratur. 

[612.]  Verzeicbuisfl  XXXV.  von  M.  L.  St  Goar  in  Frankfurt  am 
Main.  —  Theologie.    PhiloBophle.   Pädagogik.   Mai.    8.    20  S.   643  Nrr. 

Kathol.  u.  Evangel.  Theologie. 

[613,]  No.  33.  Notice  de  Livres  anciens  et  modernes.  £n  vente 
cbez  F.  Heussner,  Libniire,  k  Bruxclleii.    Juillet    gr.  8.    31  S.  300  Nrr. 

Ausgewählte,  zum  grösseren  Theile  Franz.  Litteratur  von 
wissenschaftL  Werthe  u.  bibliophil.  Interesse. 

[614.]  No.  yill.  Verseichniss  des  Antiquarischen  Bficherlagen 
des  Instituts  für  Antiquarinm  in  Hamburg.  Commissionair:  H.  Matthea 
in  Leipzig,    kl.  8.     1  Bl.    269--364  S. 

Enth.  Naturgeschichte,  Philologie,  Theologie  mit  Predigten 
u.  Erbauungsbflchern. 

[615.]  mx.  4.  iU2tntar)vtffenf4aftad)e  unb  Ariegdgefd^tc^tlic^e  md^tx 
au«  bem  atttiquanf(!^en  Sager  toon  grtebnc!^  ^öntg*d  Verlag  in  $anau.  8.  16  B. 

Grösstentheils  aus  der  Deutschen  Litteratur. 

[616.]  XXIX.  ^crjcti^uig  bed  aiitiquarif^en  iSü^erlagerd  toon  X.  g. 
%  Stjx\in  in  SBeimar.  Sn^alt:  ©oet^e«,  Berber»,  Bdi'xVitx*  unb  SBtelanb« 
Literatur.    K.  8.    28  @. 

Enth.  auch  auf  die  genannten  Personen  bezügliche  Portraits, 
Abbild.,  Autographeu  u.  Denkmünzen. 

[617.]  Bibliotheca  Orientalis.  Vierundsechsigster  Katalog  des 
antiquarischen  Bücherlagers  von  Matth.  Lempertz  in  Bonn.  8.  1  Bl. 
50  8. 

Enth.,  ausser  Schriften  über  Sprachwissenschaft  überhaupt 
u.  vergleich.  Grammatik,  sowie  Vermischtem,  Aethiop.,  Arab., 
Aram.,  Armen.,  Aegypt.  u.  Copt.,  Hebr.,  Malaisch,  Ostasiat., 
alt.  Pers.  u.  Keilschr.,  neu.-Pers.,  Phöniz.,  Sanskrit.,  Syr.  und 
Türkisch. 
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I61S.J    Nro    h    (Büit  unb  BiUtge  9ü(^er  au0  bctn  Jt<i<^<  ^<^  ^^<^' 

»ig^burg.    fl.  8.    32  @. 

Grö88tenthei]8  evangel.  Theologie. 

[619,]  LXXXIX.  Veracichniss  Ton  grebnndenen  Büchern  aas  der 
Philosophie  nnd  Pädagogik,  Jarisprndens,  Staatewissenscbaft,  Ge^^-erbs- 
künde,  Oekonomie,  den  Naturwissenschaften,  der  Medisin  etc.,  Mathe- 
oiatik,  Bauknnst,  Kriegswissenschaft,  Astronomie,  Geschichte  und  Bio- 
graphie, Länder-  und  Völkerkunde,  den  schönen  Wissenschaften  nnd 
Künsten  etc.,  nebst  einem  Anhang,  enthaltend  Theologie,  Orientalia, 
Philologie,  Archäologie,  Literargeschichte  etc.,  welche  bei  Wolfgang 
Neubronner  in  Ulm  zu  haben  sind.     8.    1  Bl.    5$  8.    '833«— 10167  Nrr. 

GröBstentlieils  Deutsche,  sowohl  ältere  als  nenere  Litteratur. 

[620.]  Sieben  und  zwanzigstes  Verzeichniss  antiquarischer  und 
neuer  Bücher  welche  zu  haben  sind  bei  W.  J.  Peiser,  Buchhändler  nnd 
Antiquar  in  Berlin.  Geschichte  mit  ihren  Hülfswissenscnaften.  8.  1  Bl. 
3*^  S. 

Hauptsächlich  allgemeine   Deutsche  u.  Franz.  Geschichte. 

[r.21.]  iRr.  6.  3.  ©(^cible'e  «ntiquariot  in  ehitlgart.  16.  721  — 
864  @.    1077  gfjrr.    (6.  oben  92r.  550.) 

Enth.:  Metalleverbesserer ,  Bereiter  der  himmlischen  Tinc- 
tur  u.  hermet.  Arzneien,  Alchemie  etc.  Rosenkreuzer  -  Geheim- 
nisse, chymische  Arcana,  Spagyrik  etc.  (Schluss). 

[622.]  Catalog  Nr.  20  des  antiquarischen  Bücheclagers  v.b  Emil 
Schilling,  Buch-  und  Antiquariatahandlung  in  Dresden.  —  Spnick- 
wissenschaffc.   Sagen,  Volkslieder,  Sprichwörter.    8.    1  BIl    44  S.  928  Nrr. 

Gut  redigirt;  enthält  vieles  Interessante,  darunter  eine 
Suite  von  einigen  60  Nrr.  Dantea.  Die  Preise  sind  freilich 
nicht  gerade  die  massigsten. 

[623.]  Katalog  Nr.  82  des  antiquarischen  Bücherlagers  der  Schletter'- 
schen  Buchhandlung  (II.  Skutsch)  in  Breslau.    Mai.     8.     1  BL     26  S. 

59S  Nrr. 

Enth.:  Mathcmat.,  Astronom.,  Meteorol.  u.  Kosmolog.; 
Militaria;  Reitkunst;  Architektur,  Baukunst  u.  Technolog.; 
Land-  n.  Hauswirthschaft. 

Nr.  83.  Biblioth^que  Slave.  Wybor  ksi^zek  nader  rzadkich  i 
wnznjch  tycz^cjch  si^  Historyi  Polskicj  i  Rossyiskiej,  jak  nieinniej 
wszjstkieb  Slawlanskich  kraj6w,  do  uHbycia  w  ksi^garni  H.  Sknticha 
(Dawnicj  Schlettcra)  w  Wrociawiu.  Verzeichniss  seltener  und  werth- 
ToUer  Werke  aus  dem  Gebiete  der  Slavischen  Literatur  und  Geschichte. 
Zum  Verkauf  offerirt  durch  die  Schletter'sche  Buchhandlung  (H.  Skutsch) 
in  Breslau.     8.     1  Bl.     54  S.    967  Nrr. 

Enth.:  Zur  Geschichte  Polens  (darunter  ein  Exemplar  der 
sehr  seltenen  Hedwigs -Legende,  Breszlaw  durch  Baumgarthen. 
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1504.  kl.  Fol.  f.  100  Thlr.)5  desgl.  Rnesland;  Südslavisclie 
Staaten;  Geschichte  von  Böhmen  u.  Mähren;  desgl.  von  Schle- 
sien; desgl.  von  Ungarn;  Portraits;  Polnische  Litteratur;  Sla- 
vische  Sprachen. 

(624.)  No.  CLXXX.  Bibliotheca  entomologica.  CaUlog  dea  an- 
tiqQiiriscben  Büeherlagers  von  H.  W.  Schmidt,  An tiquarlHts-,  Sortiments-, 
und  Verlagflbuchhandler  in  Halle  a.  8.  Grössere  Werke  und  Mono- 
graphieen  über  Oliederthiere  (Insekten,  Äraehniden,  Crnstaceen  etc.) 
8.    1  Bl.    28  S.    2100-2802  Nrr. 

Catalogne  CLXXXII  de  Livres  rares  et  curieux.  Memoires  et 
Aventnres  bist,  galantes  et  comiques,  pnblications  de  P.  Martean  etc. 
faisant  partie  de  la  Libraire  de  H.  W.  Schmidt  k  Halle  en  Prusse.  8. 
1  Bl.    22  S.    652  Nrr. 

Verdient  Beachtung. 

[626.]  Sileununbffinfjtflfle«  SBüt^fr-öerget^nig  t)on  geltj  ©ti^nctber  in 
33a|ct.    Xieologie.    8.    1  531.    85  @.    2548  9lxt, 

Gangbare  ältere  n.  neuere,  sowohl  kathol.  als  auch  u. 
hauptsächlich  evangel.  Theologie. 

[626.]  CaUlogue  de  la  Librairie  Tross.  Nr.  V  &  VII.  Paris.  8. 
16  &  32  S.     717-825  &  1081—1381  Nrr.     [8.  oben  Nr.  389.] 

In  den  vorl.  beiden  Nrr.  finden  sich,  ausser  einigen  Mss., 
mehre  theils  durch  Seltenheit  theils  durch  Kostbarkeit  bemer- 
kenswerthe  Drucke,  z.  B.  „Champier  traicte  de  la  noblesse  et 
ancienete  de  Lyo^^  (Paris,  erste  Ausg.  1529  f.  375  Fr.)  „Pompe 
fun^bre  pour  Charles  V  ä  Broxelles'^  (21  planch.  1558  f.  250  Fr.), 
Sennefeider's  u.  Schlichtegroirs  „Tumierbuch  Herzogs  Wilhelm 
IV.  von  Baiem  1510—1645'*  (München  1817—29  f.  220  Fr.), 
die  erste  Spanische  Bibel  (Ferrara  1553  f.  250  Fr.),  „Agre- 
gation  des  coustumes"  (Paris,  Eustace,  1511  f.  100  Fr.),  „Gern« 
oQarum  antiquamm  delectne*'  (London  1780—91  f.  600  Fr.), 
„Marot  TAdolescence  Clementine,  la  suite  de  FAdol.  Clem.,  le 
Premier  livre  de  la  Metamorphose  d'Ovide'*  (sämmtlich  Paris 
1534  f.  900  Fr.),  ein  Perg.-Exemplar  des  Psalteriums  von  Met- 
tayer  in  Paris  1587  f.  180  Fr.  Auch  finden  sich  in  Nr.  VII 
ein  paar  Seiten  ausgewählter  Schriften  über  Jagd  und  Münz- 
wesen. 

Bibliothekenkunde. 

[627.]  Serjetci^mffe  Don  ^anbfc^riften  jnt  btutfc^en  etabtcgef^tc^te 
t>on  Dr.  X^eobor  ^.  Btnu  @.  ^aäfx\d)ttn  bon  ber  ^tflortf^en  iSotnmiffion 
bei  ber  töntgtid^  SBa^erifc^en  ^Tabemte  ber  Siffenfdfiaften.  (Beilage  jur 
©iporifti^en  Seitfctrijt  br«g.  bon  $>.  b.  @t>bct.)  111.  3a(^rganfl.  ©td.  4. 
ÜKünt^en,  Ut.-artifl.  SInpatt.    gr.  8.    @.  107-52. 

Enth.:  I.  Handschriften  d.  Fürstl.  Oettingen-ViTallersteinschen 
Bibl.  zu  Maihingen;  U.desgl.  des  Ungarischen  Nationalmuseums 
zu  Pesth.   * 
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[G28.]  Äatalog  bei  33tb(totic!  bcö  Ä3iügtid;»§aunüt>erf<^cii  Oe»<r*«p^>clla- 
ttcuö*®cric<;t«  5u  Gcöc.  [$crau«gegcteu  öom  Äron'Ober*«nn>a!W'>5«!rrtair 
^r.  ^ug.  »Oll  ^Jlm«bcrg.]  t^aniiotocr,  S(!^(ütcr*f(<>c§ofbu(!^bru(fcrcL  8.  XXIV, 
«59  <B.    ?r.  n.  20  grjgr. 

Es  sind  dann  n.  wann  Bedenken  geäassert  worden,  ob 
es  ntttzlieh  oder  wenigstens  rathsam  sei,  Bibliotbekskaüüoge 
von  gedruckten  Büchern  zu  veröffentlichen;  zn  dergleichen 
Bedenken  mag  man  allerdings  in  Rücksicht  auf  die  Bücher- 
katalüge  von  grösseren  Centralbibliotheken  seine  Gründe  haben, 
in  Betroff  der  Kataloge  von  kleineren  Special bibliotheken  kann 
es  dagegen  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  man  durch  deren 
Veröffentlichung  dem  Publikum  einen  sehr  wesentlichen  Dienst 
leistet.  Insbesondere  lässt  sich  diess  von  Katalogen  solcher 
Spccialbibliotheken  behaupten ,  welche  wie  die  Celler  in  einem 
bestimmten  Fache  einen  grossen  Reich thum  u.  selbst  eine 
{gewisse  Vollständigkeit  besitzen.  Die  Celler  Bibliothek,  welche 
mehr  als  9000  Werke  enthält,  besteht  fast  zu  zwei  Drittheilen 
aus  Juridicis,  die  ihr  einen  hervorragenden  Werth  geben.  Der 
grössere  Theil  dieser  Juridica,  mit  Eindchluss  der  hauptsächlich 
die  Sachs.  Rechtsbücher  betreffenden  Handschriften,  stammt 
aus  dem  Besitze  des  Consist.-Raths  u.  Bügermeisters  Christ. 
Ulr.  Grupen  in  Hannover  (t  1767),  der  seine  ganze  umfängliche 
Büchersammlung  laut  Bestimmung  vom  19.  Oktbr.  1743  dem 
Celler  O.-A.- Gerichte  zugleich  mit  einer  mehre  tausend  Thaler 
betragenden  Summe  zum  Ankaufe  von  Büchern  u.  zur  Besoldong 
des  Bibliothekars  als  Geschenk  überwiesen  u.  die  Bfieher 
theils  schon  bei  seinen  Lebzeiten  ausgehändigt  theils  sach 
seinem  Ableben  hinterlassen  hat.  Ausser  den  Juridicis,  unter 
denen  die  Abtheilungen  über  Römisches  Recht,  dann  Staats- 
und Völker-,  Deutsches  Partikular-  und  Statutar-,  sowie  Criminal- 
recht  die  verhäitnissmässig  reichsten  u.  umfänglichsten  sind, 
enthält  die  Bibliothek  zum  grösseren  Drittheile  eine  Sammlung 
von  Büchern  aus  den  nichtjuristischen  Fächern,  namentlich 
den  histor.  Wissenschaften.  Nach  Maassgabe  der  Unterscheidung 
zwischen  juristische  u.  nichtjuristische  Wissenschaften  hat  auch 
im  vorl.  Kataloge  der  Herausg.  die  gesamroten  Bücher  in  zwei 
Abtheilungen  geschieden ,  von  denen  jede  systematisch  geordnet 
u.  mit  einem  besonderen  ausführlichen  Schriftstellerregister 
versehen  ist.  Die  Handschriften  bilden  die  dritte  Abtheilung 
des  Kataloges.  Diese  Einrichtung  des  Kataloges  ist  eine  recht 
zweckmässige,  wenn  es  nicht  vielleicht  passender  gewesen 
wäre,  die  beiden  Schriftstellerregister  in  ein  einziges  zu  ver< 
schmelzen.  Was  die  sonstige  Redaction  des  Kataloges  anlangt, 
so  ist  dieselbe  mit  grosser  Sorgfalt  u.  anerkennenswerthem 
Geschicke  durchgeführt,  welches  letztere  um  so  mehr  bemerkt 
zu  werden  verdient,  als  der  Heransgb.  erwähnt,  nicht  nur  die 
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Katalogarbeiten  in  sehr  kurzer  Zeit  gefertigt  sondern  auch 
in  dergleichen  Arbeiten  keine  besondere  Uebuug  gehabt  zu 
haben.  Namentlich  von  diesem  Gesichtspunkte  aus  betrachtet 
ist  der  Katalog  ein  sehr  achtbares  Werk. 

[629.]  *  Cutalogue  gencral  des  Mainiscrito  des  Bibliotlieques  des 
Departements,  publie  sous  les  auspices  du  Minisire  d'Etat.  Tom.  III. 
Paris,  impr.  Imperiale.    4.    738  S.  (S.  Anz.  J.  1856.  Nr.  274.) 

[630.]  *  Notice  sur  quelqnes  manascrita  arabes  relatifs  aux  ma« 
th^matiques  et  r^cemment  acquis  par  la  Bibliotheque  imperiale;  par 
F.  Woepck.  [Extrait  no.  2  de  Tannce  1862  du  Journal  asiatique.]  Paris, 
impr.  imperiale.     8.     31  S. 

[631.]  Bescbrijvende  Catalogus  der  Pamfletten-Verzaraeling  van  de 
Boekcrij  der  Remonstranische  Kerk,  te  Amsterdam,  Stuk  III.  Door 
H.  C.  Rogge.  Amsterdam,  Schelteraa.  gr.  8.  3  Bll.  Äbth.  1.  S.  25 — 70 
&  Abth.   2.  S.  17—28.     Pr.  n.  22  Ngr.  (S.  Ana.  J.  1861.  Nr.  692.)! 

£nth.:  Stukken  betreffende  de  Geschiedenis  van  Nederland 
en  andere  Landen. 

Privatbibliotheken. 

[632.]  Verzeicbniss  der  von  den  Dr.  Paul  Johannes  Merkel,  Prof. 
jur.  an  der  Universität  Halle- Wittenberg,  und  Dr.  med.  Richard  Klunker 
in  Pirna  nachgelassenen  Bibliotheken,  welche  nebst  andern  Bücher- 
sammlungeu  aus  allen  Wissenschaften  uad  Knnstartikeln  von  dem  ' 
13.  August  an  durch  H.  Härtung  in  Leipzig  öffentlich  versteigert 
vrerden.     8.     1  Bi.  184  S.  4764  'Vrr. 

Enth.  hauptsächlich  Jurisprudenz,  Geschichte,  Medicin  u. 
Naturwiss.,  Theologie,  Philologie,  Bavarica.  Die  Redaction 
einzelner  Abschnitte,  z.  B.  des  juristischen,  der  übrigens  auch 
der  wichtigere  ist,  verdient  besondere  Anerkennung. 

[633.]  *  Catalogue  des  livres  composant  les  Bibliotheque  de  Le- 
feuve,  homme  de  lettres,  et  de  feu  B.,'  juge  de  paix  äManosque,  dont 
la  vente  aura  Heu  le  10  juin.     Paris,  Camerlinck.     8.    64  S.   918  Nrr. 

[634.]  SSergctd^niß  bcr  loon  bcn  toeilanb  ?3a|lor  @(^|Sttter  in  Xtottltn» 
flet^,  ©uperintenbent  ^xäftl  tu  9{euenfe(be  utib  cand.  theol.  gum  getbe  in 
33orfl«I  (fintertoffenen  ©ü^er,  iceld^c  ncbfl  nod^  ciiiißcn  anbcrcn  SBüc^icr^ 
fammtungen  ben  13.  Su^ufl  gu  @tabe  Sffentlic^  metflbietenb  i)erfauft  tvetben 
fetten,  (gingefanbt  \)on  eteubel  in  @tabc.  fl.  8.  1  «f.  39  @.  Ueber 
1700  9itr. 

Enth.   hauptsächlich  Theologie,  Philologie   u.  Geschichte. 

[635.]  *  Librairie  d'EugSne  Meugnot.  19e  Catalogue  de  livres 
anciens  et  modernes,  provenant  de  la  CoUection  d'un  Bibliophile  de 
province.    Paris.    8.    411^42  S.  4755--517d  Nrr. 

Enth.:  Piices  relatives  k  la  ville  de  Paris  et  aux  villes 
et  provinces  de  France,  XYIe  et  XVII e  siöcles. 
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[630.]  *  Cabinet  d'on  Bibliophile  Remois  [Brissart-Binet,  bibliopole]. 
KeimB.    8.     32  8.    Auf  Holland.  Gr.  Pap. 

Laconr  schreibt  in  seinen  Annales  du  Bibliophile  etc.  Nr.  6. 
S.  84  —  85  hierüber  Folgendes:  „Ce  n'est  point  le  catalogue 
froid  et  fatigant  des  richesses  de  Tamatear  tois^es  öt  mises  i 
prix,  mais  un  r6cit  destinö  k  nons  guider  k  la  bäte  parmi  ces 
choses  rares:  mannscrits  et  tr^sors  bibliographiqnes,  tous  int^ 
ressants  a  qaelqne  point  de  vne  pour  Thistoire  de  la  ville  de 
Reims.^'    Der  Herausgeber  des  Büchelchens  ist  Ad.  Bourte. 

[637.]  *  Bibliographie  AUacienne.  Catalogue  de  la  Bibliotheqne 
de  feu  M,  de  c******.  La  vente  aura  lieu  le  22  mai.  Strasbourg, 
Piton.    8.    28  S.  457  Nrr. 

[638.]  *  Bibliographie  Alsacienne.  Catalogue  de  la  Bibliotheqne 
de  feu  N.  Kuntz,  Pasteur  de  TEglise  du  Temple-Neuf,  a  Strasbourg, 
dont  la  vente  aura  lieu  le  16  juin.  Strasbourg,  Piton.  8.  28  S. 
571  Nrr. 

[639.]  *  Catalogue  de  llvres,  la  plnpart  sur  Thistoire  de  France 
et  la  uoblesse,  ouvrages  sur  PAm^rique,  livres  en  langue  anglaise,  etc., 
composant  la  BibliothSque  de  feu  M.  le  Comte  Jules  de  Menou,  doot 
la  vente  aura  lieu  le  19  Juin.     Paris,  Aubry.     5.     30  S.     271  Nrr. 

[640.]  Verzeichniss  von  Classikeru  der  alten  uud  neueren  Sprächet), 
wertbvollon  medicinischen  Werken  und  medic.  -  cbirurg.  Instromeoteo 
aus  dem  Nachlasse  des  Geheim.  Sanitäts-H  ith  Dr.  Meyer,  Kreisphysikas 
KU  Brieg,  etc.  welche  am  2.  Juli  öffentlich  versteigert  werden.  Ausge- 
geben durch  die  Schletter^sche  Buchhandlung  (H.  Skutsch)  in  BresUu. 
kl.  8.     16  S.     554  Nrr. 

Uebersichtlich  redigirt. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[641.]  *  Le  Pays  de  Tandac  et  les  descendants  da  pretre  Jmb. 
Spf^cimen  d'une  edition  du  texte  original  fran^ais  du  Livre  de  Msrc 
Pol,  public  pour  la  premiere  fois  d'apr^s  trois  manuacrits  iucdits  d< 
la  Bibliothöque  imperiale  de  Paris,  accompague  de  nombreux  commeo- 
taires  tires  principalement  des  ecrivains  orientaux;  par  G.  Pauthier. 
[Extrait  de  la  Revue  de  TOrient,  de  PAlg^rie  et  des  colonies,  no  dt 
mai  1S62.]  Paris,  Duprat.     8.    46  S. 

|642.]  *  Armorial  g^neral  de  la  gdneralite  de  Chalons  sur  Marne, 
publie  pour  la  premiere  fois,  d'apris  le  manuscrit  original  conscrre  ä 
la  Bibliothique  imperiale,  et  annot^  par  Edouard  de  Bartbi^leray.  1- 
Elections  de  Cbälons,  Sainte-Menehould,  Epernay,  Sezanne  et  Vitry•i^ 
Fran9oi8.    Paris,  Aubry.  (Chalons,  impr.  Laurent.)  12.    78  S. 

[643.]  *  Cormae's  Glossary,  Codex  A.  (firom  a  Mannseript  in  tb« 
Library  of  the  Royal  Irish  Academy),  0'D«voren't  Olossaiy  (front  • 
Mannseript  in  the  Library  of  the  British  Museum),   and  ifae  Glossary 
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to  the  Calendar  of  Oingus  tbe  Caldee,  (from  a  Manuscript  in  the  Li- 
brary of  Trinity  College,  Dablin).  Edited,  with  a  Preface  and  Index, 
by  W.  S.    London.     8.    LXXX,  168  S.     Pr.  n.  4  Thlr.  6  Ngr. 

Bibliothekar. 

[614.]  *  Reminiscences ,  Personal  and  BibliogrAphical  of  Thomas 
Hartwell  Home,  B.  D.,  F  S.  A.,  D.  D.  of  the  University  of  Pennsyl- 
Tania,  Rector  of  the  United  Parishes  of  St  Edmund  King  and  Martyr 
and  St«  Nicholafi  Acons,  in  tbe  City  of  London,  Prebendary  of  St  Paulis 
and  Anthor  of  An  Introdnction  to  the  Critical  Study  and  Knowledge 
of  the  Holy  Scriptures.  With  Notes  by  hie  Danghter,  Sarah  Anne  Cheyne, 
and  a  short  Introdnction  bei  the  Rot.  Joseph  B.  Mc  Canl,  Chnplain  to 
tlie  Lord  Bishop  of  Rochester,  one  of  the  Assistants  in  the  Library  of 
the  British  Maseum,  and  twice  Curate  to  Mr.  Home  at  St  Edmund's. 
London,  Longman  &  Co.  gr.  8.  224  S.  mit  Portrait.  Pr.  5  s.  (Vgi. 
oben  Nr.  321.) 

[645.]     Aus  Berlin. 

Bei    den    städtischeu    Volksbibliotheken  sind   im  letztver-        *  • 
gangenen  Jahre   1618  Thlr.  19  Sgr.  11  Pf#  eingenommen  nnd  '^• 

1G04  Thlr.  28  Sgr.  4  Pf.  ausgegeben  worden.  An  Geschenken 
sind  von  Seiten  des  wissenschaftlichen  Vereines  wieder  500  Thlr. 
eingegangen,  die  man  den  zur  Ansammlung  auf  10,000  Thlr. 
bestimmten  Fonds  zugewiesen  hat.  Die  Gesammtzahl  der  Leser 
bei  den  fünf  Bibliotheken  beträgt  im  gedachten  Jahre  4334, 
was  gegen  das  Jahr  1860  eine  Vermehrung  von  276  ergiebt. 
Fast  die  Hälfte  dieser  Leser  gehört  der  ge  werbtreib  enden 
Classe  an.  (Neue  Preuss.  Zeitg.  Nr.  13S.) 

[646.]  Aus  Caen. 

An  die  Stelle  des  verst.  Mancel  ist  zum  „Conservateur 
en  eher*  der  Stadtbibliothek  Travers,  Mitglied  des  „Conseil  de 
la  Society  Fran^aise  d'Archöologie",  ernannt  worden.  Die  Stadt- 
bibliothek, die  in  Folge  von  Neubauten  des  Stadthauses  an  Raum 
bedeutend  gewonnen  hat,  hofft  unter  der  Direktion  des  neuen 
Chefs  auf  eine  schöne  Zukunft. 

(Bulletin  monumental  publ.  par  M.  de  Caumont. 
Vol.  XXVIII.  8.586.) 

[647.]     Aus  Chicago. 

Die  im  J.  1858  eröffnete  Loge  „Accordia  Nr.  57"  befindet 
sich  bereits  im  Besitze  einer  Bibliothek  von  c.  400  Nrr.,  die, 
ohne  dass  man  desshalb  die  Finanzen  der  Loge  in  Ansprucfa 
zu  nehmen  gebraucht  hat,  aämmtlich  durch  die  Beiträge  der 
Logenmitglieder  zusammengebracht  worden  sind. 

(Bauhütte  Nr.  30.  S.  239  ) 
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[648.]  Aus  OdttingeD. 

Zu  den  bekannten  in  Vandenhoeck  &  Ruprechtes  Verlag  perio- 
disch erscheinenden  Fachwissenschafts-Katalogen  wird  n&chBtem 
ein  neuer  kommen,  eine  „Bibliotheca  Mechanico-Technologica  et 
Oeconomica/'  in  der  alle  auf  dem  Gebiete  der  mechaDischeo 
und  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken  und  Hand- 
werke ,  der  Eisenbahn-,  Maschinen-  und  bürgerlichen  Baukunst 
sowie  der  gesammten  Haus-,  Land-  und  Forstwirthschaft  in 
Deutschland  und  dem  Auslande  je  in  den  letzten  sechs  Monates 
herausgekommenen  Werke  sich  verzeichnet  finden  werden.  Audi 
wird  ebenfalls  nächstens  in  Betreff  der  seitherigen  „Bibliotheci 
historico-geographica^*  insofern  eine  Aenderung  eintreten,  als  ai 
deren  Stelle  von  jetzt  an  eine  ,,Bibliotheca  historica^^  und  eine 
„Bibliotheca  geographico- Statistical^  getrennt  von  einanderer 
scheinen  soll. 

[G49.1  Aus  Leipzig 

habe  ich  trotz  wiederholter  Anfragen  über  das  weitere  Erschei- 
nen von  „Wuttig's  Universal -Bibliographie"  (s.  oben  Nr.  Im' 
doch  keine  Nachricht  erhalten  können.  Das  Blatt  scheint  wieder 
eingegangen  zu  ^iu,  und  hütte  demnach  ein  noch  weit  kfir- 
zeres   Leben  gehabt,   als   ich  ihm  prophezeit  hatte. 

[650.]  Aus  Nürnberg 

hat  das  Germanische  Museum  im  Anzeiger  f.  Kunde  der  Deot- 
sehen  Vorzeit  Nr.  6.  Sp.  205—208  eine  144  Nr.  starke  Liste 
von  Büchern  bekannt  gemacht,  die  ihm  von  der  Kaiser!.  DffeDt- 
liehen  Bibliothek  in  St.  Petersburg  als  Geschenk  jüngst  in  zwei 
grossen  Kisten  übersendet  worden  sind.  In  der  nämlichen  Xr. 
des  Anzeigers  hat  auch  der  seitherige  erste  Vorstand  des  Mn 
seums  Dr.  Hans  Frhr.  v.  u.  z.  Aufsess  die  Erklärung,  sein  Auit 
niederlegen  zu  wollen,  veröffentlicht.  Weder  Erkaltung  für  dif 
gute  Deutsche  Sache  noch  Erschöpfung  seiner  Kräfte  seien  Ur- 
sache seines  Rücktritts  sondern  die  feste  Ucberzeuguug,  das* 
das  Vertrauen  des  Publikums  auf  den  Fortbestand  und  da> 
Wachsen  des  Nationtilinstitutes  erst  vollkommen  befestigt  werdr 
wenn  man  den  Ihatsächlichen  Beweis  vor  Augen  habe,  das  Mn- 
seum  könne  auch  ohne  seinen  seitherigen  ersten  Vorstand  uniJ 
Begründer  so  gut  wie  bisher  bestehen  und  gedeihen. 

[651.]  Aus  Paris. 
In  einem  der  Handschriftenbände  der  Kaiserl.  Bibliothek  liat 
der  Baron  Kervyn  de  Lettenhove  die  Selbstbiographie  Kaiser 
KarFs  V.  in  einer  aus  dem  Französisclien  gefertigten  Portn^ie 
sischen  Uebersetzung  aufgefunden  und  der  Brüssler  Akademie' 
der  Wissenschaften  darüber  Bericht  erstattet.  S.  Augsb.  allg- 
Zeitung  Nr.  140.  S.  2313—14.    Das  aufgefundene  Büchelchen 
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wird  wohl  bald  im  Druck  erscheinen.  Was  den  angeblichen 
früheren  Druck  der  Selbstbiographie  anlangt,  in  Betreff  deren 
Anton  Teissier  in  einem  Zusätze  zu  seinem  Büclierkataloge  be- 
merkt hat  „Carolus  Quintus  scripsit  de  propria  vita  libellum 
qui  prodiit  Hanoviae  1602,*'  so  existirt  ein  solcher  Druck  über- 
haupt gar  nicht;  Teissier  hat  das  Leben  KurPs  V.  mit  Karl's 
IV.  Selbstbiographie  verwechselt,  die  sich  in  den  Script,  rerum 
Bohemicarum  zu  Ilanau  1602  abgedruckt  findet. 

—  4.  — 
[652.]  Aus  Paris 

erscheint  bei  L.  Cnrmer  ein  Prachtwerk  „Les  £vangiles  des  Di- 
manches  et  Fetes  suivis  de  Priores  ä  1a  Sainte  Yierge  et  aux 
Saints  Texte  revu  par  FAbbö  Delaunay,  Cure  du  Dioc6.se  de 
Paris  Dösigne  par  Monseigneur  TArcheveque  de  Paris  400  pages 
de  texte  encadrees  dans  les  plus  riches  Ornenients  et  cent  Mi- 
niatures  Reproduction  eu  Couleur  des  oeuvres  de  Jean  Fouquet, 
II.  Memling,  Albert  Dürer,  Giulio  Clovio,  Beato  Angelico  da 
Fiesole,  Atavante,  Lorenzo  Mouaeo,  etc.  etc.  Extraits  des  plus 
precieux  Manuscrits  de  Paris,  Londres,  Oxford,  Bruxellcs,  Mu- 
nich,  Turin,  Milan,  Venise,  Bologne,  Florence,  Home,  Naples, 
Saint -Gall,  Ronen,  Lyon,  Grenoble,  etc.*'  'Dasselbe  wird  aus 
80  bis  100  monatlichen  oder  halbmonatlichen  Lieferungen  k  5  Fr. 
für  Subscribenten,  C  Fr.  für  Andere  bestehen.  Die  bereits  er- 
schienenen Lieferungen  verdienen  wegen  ihrer  wirklich  pracht- 
vollen Ausführung  besonders  ausgezeichnet  zu  werden. 

[653.]     Aus  Paris. 

Unter  der  Gerichtsbarkeit  des  Gr.  0.  ist  am  22.  März 
eine  neue  Loge  „la  France  Ma^onnique"  eröffnet  worden,  w^elche 
unter  Anderem  den  Zweck  hat,  maurerische  Schulen  zu  gründen 
und  Bibliotheken  in  allen  Arrondissements  anzulegen,  um  die 
Unwissenheit  auszurotten  und  dem  Obscurantismus  entgegen 
zu  arbeiten.  (Bauhütte  Nr.  au.  S.  23S.) 

[654.]  Aus  Parma. 

In  dem  hohen  Alter  von  87  Jahren  ist  am  20.  Mai  der 
Nestor  der  Italienischen  Bibliothekare  und  Historiker  Angelo 
Pezzana  gestorben.  Derselbe  gilt  den  Italienern  wie  als  Muster 
eines  gelehrten  Historikers  so  auch  eines  gelehrten  und  prak- 
tischen Bibliothekars,  durch  den  die  von  ihm  ein  halbes  Jahr- 
hundert hindurch  geleitete  Herzogliche  Bibliotliek  zu  einer  Mu- 

ateranstalt  geworden  ist.       (Augsb.  allg.  Zeit.  Beilage  z.  Nr  ISO. 

S.  2ü«7.) 

[655.]  Aus  Prag 

hat  der  Buchhändler  F.  A.  Credner  im  Böfsenblatte  f.  d.  Deut- 
schen  Buchhandel   Nr.   8G.   8.  1419   einen  Aufruf  an   die   ge- 
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sammte  Deutsche  Bnchhändlerwelt  erlassen,  sich  mit  allen  Kräf- 
ten der  Verbreitung  der  von  E.  M.  Heilbntt  in  Altona  aus- 
gehenden Unflathlitteratur  zu  widersetzen.  Idi  billige  Credoeu 
Indignation  Über  diese  Unflathlitteratur  aus  vollster  Ueber- 
zeugung  und  werde  gern  die  nächstpassende  Gelegenheit  be- 
nutzen, diese  Angelegenheit  auch  im  Anz.  näher  zur  Sprache 
zu  bringen,  wenn  diess  auch  gewissen  Leuten,  die  sich  selbst 
unter  verkappter  Firma,  mit  dem  Verlage  von  obscöner  und 
unfläthiger  Litteratnr  beschäftigen,  etwas  unbequem  werden 
dürfte,  vielleicht  noch  unbequemer,  als  wenn  von  Seiten  der 
Bibliographie  die  Frage  über  die  Berechtigung  sogenannter 
neuer  so  •  und -sovielter  Auflagen  von  Büchern  mit  angemassten 
Titel  aufgeworfen  wird.  Allein  bei  aller  Indignation  Ober  das 
Gebahren  der  Verleger  von  Unflathlitteratur  kann  sich  die  Biblio- 
graphie doch  mit  Credner's  Vorschlage,  dass  die  Titel  von  Schrif- 
ten derartiger  Litteratnr  nicht  mit  in  die  BOcherlexika  nnd 
Bibliographien  aufgenommen  werden  sollen,  kaum  einverstanden 
erklären;  denn  wozu  würde  das  überhaupt  führen,  wenn  die 
Aufnahme  von  Büchertiteln  in  die  Lexika  und  Bibliographien 
erst  von  einer  Art  Censur  abhängig  s:emacht  werden  sollte. 
Es  wird  Sache  der  anständigen  Buchhändler  sein,  nicht  nur  zno 
Bekanntwerden  der  Unflathlitteratur  in  ihren  Wirkungskreisen 
nicht  die  Hand  zu  bieten,  sondern  auch  mit  allen  ihren  Kräften 
dahin  zu  wirken,  dass  von  Seiten  des  Buchhandels  alle  und  jede 
Gemeinschaft  sowohl  mit  den  Verlegern  als  auch  den  Verbreitem 
solcher  Litteraturartikel  aufgehoben  werde. 

[656.J  Aus  Wien. 

Der  durch  seine  trefilichen  Untersuchungen  auf  dem  Ge- 
biete der  Germanistik  und  älteren  Slavischen  Litterürgeschichte 
insbesondere  aber  in  neuerer  Zeit  über  die  berühmte  Königin- 
hofer  Handschrift  bekannte  Gelehrte,  Julius  Feifalik,  Beamter 
der  K.  K.  Hofbibliothek,  ist  noch  im  jugendlichen  Hanne^alter 
am  30.  Juni  nach  längeren  Leiden  gestorben. 

(Dresdner  Journal  Nr.  150.  S.  635) 

[057.]  Aus  Wien. 

Hier  nnd  da  flndet  sich  einer  bio-bibliographischen  Mono- 
graphie über  den  Freiherrn  Joseph  v.  Hammer  Purgstall  von 
Dr.  Constant  v.  Wurzbach  Erwähnung  gethan,  die  gleich  denen 
über  Habsburg  und  Haydn  aus  dem  biographischen  Lexikon 
des  Kaiserthums  Oestreich  (s.  oben  Nr.  352)  besonders  abgedrückt 
erschienen  sein  soll.  Auf  wiederholte  Anfrage  ist  von  Seiten 
der  Verlagshandlung  des  genannten  Lexikons  die  Mittheiinng  ge- 
macht worden,  dass* ein  besonderer  Abdnick  des  Artikels  Ober 
Hammer-Purgatall  nicht  erschienen  sei. 
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Kriegswissemscfaaft  folgen,  dieser  meiner  Skizze  aber  eine  ver- 
gleichende Uebersicbt  der  in  den  sechs  neuesten  Deutschen 
Militairlitteraturen  aufgestellten  bibliographischen  Systeme  vor- 
ausgehen. 

I.    F.  Schütte  1842*). 

I.  Kriegskunst,  Kriegswesen  überhaupt 

a.  Lehrbücher  und  allgemeine  Werke. 

b.  Militairische  Journalistik. 
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*)  Repertorinm  der  Militair-Literatur  in  den  Ewei  letzten  Decennien. 
Stralsund,  Löffler.  1842.  8«. 
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n.    F.  U  Scholl  1842*). 

I.  Kri6g8wi9Ben8chaften. 

A.  (Jeberhanpt. 

1.  Einleitung^sflchriften. 

2.  Geschichte. 

3.  Litteratnr. 

4.  Encyklopädie  und  allgemeine  Anleitungen. 
6.  Wörterbücher. 

6.  Kriegskunst. 

B.  Einzelne  Theile. 

1.  Organisation  und  Administration. 

a.  Ueberhanpt  nnd  in  einzelnen  Läadern. 

b.  Einzelne  Gegenstände. 

«.  Recrutirnng,  Stellvertretung,  Avancement,  Pen- 
sionirung,  Entlassung,  Verabschiedung. 

ß.  Ausrüstung. 

y.  Verpflegung. 

(Sold,  Belohnungen  u.s.w.  —  Gesundheitspflege.) 

d.  Ausbildung. 

(Körperliche:  Gymnastik,  Fechtkunst,  Reitkunst 
u.  s.  w.,  Schwimmkunst  —  Geistige.) 

f.  Dienst. 

;.   Moral,  Disciplin,  Militairgerichtf^wesen. 

2.  Waffenlehre. 

(Pulver,  Geschütze,  Handwaffen.) 

3.  Taktik. 

4.  a.  Terrainlehre  und  b.  Militairisches  Zeichnen  und  Auf- 

nehmen. 

5.  Strategie. 

a.  Strategie  u.  strategische  Beleuchtung  früherer  Feld- 

Züge. 

b.  Staatenvertheidigung,  Kriegführung  auf  besonderen 

Kriegsschauplätzen  und  gegen  besondere  Völker.. 

6.  Kleiner  Krieg. 

7.  Uebungen  und  Manoeuvre  im  Frieden. 

8.  Schriften  für  und  über  einzelne  Militairgrmde. 

9.  Schriften  über  einzelne  WaffangattnageB. 

a.  Infanterie. 

b.  Cavalerie. 


*)  Systematische  Übersicht  der  Militär •  Literatur  nnd  ihrer  Hnlfs- 
wissenBchaften  seit  dem  Jahre  1830.  (A.  in.  Frans.  Titel.)  Darnistadt, 
iieske.  1842.  gr.  S*. 
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c.  Artillerie. 

(Geschützlehre:  Artillerie-Technik  n.  EiDrichtiinf 
des  Materiales  im  Allgemeinen;  Geschtttze  und 
ihre  Verfertigang;  Laffetten,  Artilleriefahrzenge, 
Bespannung  u.  s.  w.;  Feuerwerkerei  und  Muni- 
tion; Schiessen  und  Werfen.) 

d.  Genie. 

(Befestigungskunst:  permanente,  Feldbefestigungs- 
kunst und  Defilement;  Festungskrieg;  Kfisten- 
vertheidigung;  Pontonnier-  und  Pionnierwisseo- 
schaften.) 

e.  Generalstab. 

f.  Marine. 
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4.  bis  zur  Französischen  Revolution  1792. 

5.  bis  zum  Frieden  von  Paris  1815. 

6.  bis  auf  die  neueste  Zeit  1841. 

B.  Kriegergeschichte. 

1.  Collectivwerke. 

2.  Vergleichende  Biographien. 

.3.  Lebensbeschreibungen  und  Denkwürdigkeiten  einzelner 
Krieger. 

0.1.  Kriegsgeschichte  einzelner  Staaten,    sowie   der  Land- 
und  Seemacht  derselben. 

2.  Geschichte  und  Beschreibung  militärischer  Plätze  und 

kriegsgeschichtlicher  Orte. 

3.  Geschichte  militärischer  Orden. 

IIL  Vermischte  militärische  Schriften. 

IV.  Militärische  Hilfswissenschaften. 

A.  Mathematik. 

B.  Physik  n.  mathematische  Naturwissenschaften. 

C.  Geographie. 

D.  Topographie. 

E.  Statistik  und  militärische  Reisen. 

F.  Geschichte. 

G.  Sprachkunde. 
H.  Militärstyl. 
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m.    A.  V.  WitBleben  1860*), 

I.  Kriegskunst  und  Kriegswesen  ttberhanpt. 

1.  Lehrbfleher  nnd  allgemeine  Werke. 

2.  Militairische  Zeitschriften. 

II.  Das  Heerwesen. 

1.  Allgemeines. 

2.  Reglements  und  Dienstvorschriften. 

3.  Militair-Oekonomiewesen  and  Ausrflstang. 

4.  Disciplin,  Militair-Justiz,  Orden  und  Ehrenzeichen. 

5.  Bildnngs-,  Unterrichts-  und  Kirchenwesen. 

6.  Gesundheitspflege. 

7.  Borger-  und  Yolkswehr. 

8.  Heerwesen  der  einzelnen  Staaten. 

a.  Deutscher  Bund,    b.  einzelne  Deutsche  Bundesstaaten, 
c.  Oesterreich,  d.  Preussen,  e.  alle  übrigen  Staaten. 

III.  Marine. 

IV.  ArtiUerie. 

1.  Allgemeines. 

2.  Pulver,  SchiessbaumwoUe,  Ernst-  und  Lustfeuerwerkerei. 

3.  Das  Materielle  der  Artillerie. 

4.  Schiessen  und  Werfen. 

6.  Die  Hand-Feuerwaffen  und  das  Scheibenschiessen. 

V.  Ingenieur-Wissenschaften. 

1.  Lehrbücher  und  allgemeine  Werke. 

2.  Permanente  Befestigungskunst  und  Festungskrieg. 

3.  Feldbefestigungskunst. 

4.  Pionierdienst. 

VI.  Taktik  und  Strategie. 

1.  Lehrbücher  und  allgemeine  Werke. 

2.  Infanterie. 

3.  Cavallerie  und  Artillerie. 

VII.  Felddienst  und  kleiner  Krieg. 
VIIL  Manövers. 

IX.  Terrainlehre,    Hilitairgeographie,    Eisenbahnen,     General- 

stabsdienst. 

X.  Militairisches  Zeichnen,  Aufnehmen  und  Kartenwesen. 

XI.  Militairgeschäftsstyl ,  Adjutantur. 

XII.  Mathematik  und  Naturwissenschaften   in  besonderer  An- 

wendung ftlr  das  Militair. 

XIII.  Leibesübungen. 
1.  Tumkunst. 


*)  Dentochlands  Militär-Literatur  im  letzten  Jahrseheiit  und  Über- 
sieht der  wichtigsten  Karten  und  Pläne  Central-Europa's.  Berlin,  Mittler. 
1850.  8«. 
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2.  Schwimmkimst. 

3.  Fechtkunst. 

4.  Reitkunst. 

XIV.  Pferdekenntniss. 

1.  Zacht  und  Wartung  der  Pferde,    derea  ZäHmung,   Be 

schlag  u.  s.  w. 

2.  Thierarzneiknnde. 

XV.  Kriegsgeschichte. 

1.  Allgemeine  Werke. 

2.  Kriegsgeschichte  der  Griechen  und  Römer. 

3.  Kriegsgeschichte  des  Mittelalters  bis  zum  30jftbr.  Kriege. 

4.  Dreissigjähriger  Krieg. 

5.  Schlesischer  und  siebenjähriger  Krieg. 

6.  Kriege  von  1648 — 1790  mit  Aosnahme  von  Nr.  5. 
7;.  Kriegsgeschichte  von  1792 — 1816. 

Die  Kriege  chronologisch  von  a.  Ims  f. 

8.  Kriege  von  1815—1849. 

Chronologisch  von  a.  bis  o. 

9.  Geschichte  einzelner  Truppentheile. 

XVI.  Lebensbeschreibungen  und  Denkschriften. 

XVII.  Militairisch-politische  Schriften. 

XVIII.  Militairische  Belletristik,  Soldatenlieder  u.  s.  w. 

XIX.  Schriften  vermischten  Inhalts. 

IV.    W.  V.  SturmfMer  1860*). 

I.  Heerwesen  und  Heerverfassung. 

A.  Ueberhaupt. 

B.  Heerverfassung  und  Heerwesen  einzelner  Länder. 

C.  Einzelne  Gegenstände  des  Heerwesens. 
1.  Organisation  und  Formation. 

Kriegsministerien ,  höhere  Commandos  und  Viliuir 
behdrden;    Personal  des  GeauodheitsdieBfites;  G#b 
darmerie. 
2»  Ergänzung,  Rekrutirnng,  Stellvertvetung. 

3.  Ausrüstung  (Bewaffnung,  Bekleidung). 

4.  Avancement. 

5.  Pensionirung,  Entlassung,  Veriabschiedung,  Versorgung. 

Invalidenwesen. 

6.  Verpflegung. 

a.  Sold  und  sonstige  Geldgebflhren ;  b»  Natuml* Ver- 
pflegung, Menagewesen,  Kasemirung;  c  Gesund 
heitspflege  und  Medicinalwesen. 


*)  Kepertorium  der  deutscb^u  Militär-Jourualietik.  Gam«!,  Bcrtnis 
1859.     8«. 
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7.  Ausbildung. 

^  Kdrperiick»  Ambildnag« 

Gymnastik,  Fechtkunst,  Reitkunst  und  Reitlehr- 

anslalteii,  Schwimmkut. 
b.  Geistige  Auaküdnng. 

Militair-Braiehuaga-  und  Uulermbtswesen ,  Mili- 

tairbibliotkeken. 

8.  Dienst  —  Feld*  i»  GaniisMisdieBst  —   Vorschriften 

u.  Reglemeats  iber  den  Dienst 

9.  Moral,  Dlsciplin,  Subordination» 

10.  Militairgerichtswesen  ^  Militairstrafgesetze. 

11.  Belohnungen^  Orden  und  EhrenMicben.. 

II.  Krieg  und  Kriegführung. 

III.  Kriegskns«  —   Strategie   und    strategische   Belenebtung 

früherer  Feldzflge. 

IV.  Taktik. 

V.  Kleiner  Krieg  —  Leichte  Truppen. 

VI.  Eisenbahnen  und  deren  Anwendung  zu  militairischen  Zwecken. 

YII.   Uebungen  und  Manöver  im  Frieden   — >    Uebunga-    und 
Lustläger. 

VIII.  Einzelne  Waffengattungen. 

A.  Infanterie. 

B.  Kavallerie. 

C.  Artillerie. 

Darunter  Geschfltzlehre  und  Train. 

D.  Genie. 

Befestigungskunst,  Belagerungswesen^  Pionniet*  u.  Poiv- 
tonnierweseor. 

IX.  Generalstab  und  Generalstabsfienst. 

X.  Landwehr,  Nationaigardlen,  Hilia. 

XI.  Marine  und  Marinetruppen  —  Dampfschifffahrt* 

XII.  Einzelne  Militairgrade  betreffend. 

XIII.  Waffenlehre. 

XIV.  Terrainlehre,  TerraiDkenotniss,  Terrainbeschreibung. 

XV.  MfKtairische»  Zeichnen  und  Anftiehmen  —   Karlenwesen. 

XVI.  Militär^Geographie,  Statistik  —  Reisebeschreibungen. 

XVII.  Mathematik  —  KaturwissenschaiPteB. 

XVIII.  Telegraphie. 

XIX.  eescbichto  der  Kriegskunst  md  des  Kriegswesens. 

XX.  Kriegsgeschichte. 

A.  Bearbeitung  nn^  Studfutt. 

B.  Von  einzelnen  Ländern,    Geschichte  einzelner  Truppen- 

tbeile, Kriegsscenen. 

C.  Kriegsgeschicbtlich  merkwürdige  Gegenden  o.  Orte. 
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D.  Eigentliche  Kriegsgeschichte. 

1.  Vom  Trojanischen  Kriege  bk  Anfang  der  Krenz- 

Bflge  1096. 

2.  Bis  znr  Entdecknng  Amerika's  1492. 

3.  Bis  znm  dreissigjährigen  Kriege  1618. 

4.  Bis  znr  Französischen  Revolution  1792. 

5.  Bis  znm  zweiten  Pariser  Frieden  1815. 

6.  Bis  auf  die  neneste  Zeit  1856. 

XXI.  Kriegergeschichte — Biographien,  Charakterschilderungen 
Nekrologe  u.  s.  w. 

V.  ▼.  o.  i8ei*> 

I.  Allgemeine  Abhandinngen  nnd  Betrachtungen. 

II.  Organisation  nnd  Formation. 

UL  Bewaffnung,  Bekleidung,  Verpflegung,  Transport. 

IV.  Verordnungen. 

V.  Pensionirnng  und  Versorgung. 

VI.  Unterrichtswesen. 

VII.  Gesundheitspflege,  Medicinalwesen. 

VIII.  Militair-Gerichtswesen. 

IX.  Infanterie. 

X.  Gavallerie. 

Reitkunst  nnd  Pferdekenntniss. 
XL  Artillerie. 

XII.  Ingenieur-Wissenschaften. 

Fortification,  Pionierdienst.    Architectur. 

XIII.  Marine. 

XIV.  Waffenlehre. 

XV.  Taktik  und  Strategie. 

Felddienst,  kleiner  Krieg,  Manoeuvre,  Terrainiehre,  Zeicb 
neu  und  Aufnehmen. 

XVI.  Tum-,  Fecht-  und  Schwimmkunst. 

XVII.  Kriegsgeschichte. 

1.  Allgemeine. 

2.  Geschichte  der  einzelnen  Kriege. 

a.  Geschichte  der  Kriege  bis  1618. 

b.  Vom  dreissigjährigen  Kriege  bis  zur  Franzdsischei 
Revolution  1618—1792. 

c.  Von  der  Französischen  Revolution  bis  zum  zweites 
Pariser  Frieden  1792—1816. 

d.  Vom  zweiten  Pariser  Frieden  bis  auf  die  neueste 
Zeit  1815—62. 

3.  Geschichte  einzelner  Truppentheile. 

XVIII.  Biographien,  Memoiren. 


*)    Systematisches  Venexchniss  der  Militair-Literatnr  DeutschUadfi 
Ton  1850—1861.    Berlin,  Schlesier.  1861.  gr.  8*. 
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XIX.  Militairifiche  Hilfswissensohaften. 

MilitairBtyl,  Mathematik,  Oeographief  Spracfakunde  i.  s.  w. 

XX.  Zeitschriften  und  Almanache. 

XXI.  Litterator  und  Eneyklopädien. 

XXII.  Militairisch-politische  Schriften. 

XXIII.  UnterhaltangBSchriften. 

VI.    A.  V.  Beelhorat  1862  *> 

I.  Kriegswissenschaften. 

A.  Ueberhanpt. 

1.  Litteratnr,  Wörterbücher,  militärische  Zeitschriften. 

2.  Geschichte  des  Kriegswesens  und  der  Kriegskunst. 

3.  Kriegskunst  und  Kriegswesen  im  Allgemeinen. 

B.  Heerwesen. 

!•  Ueberhaupt. 

a.  Im  Allgemeinen. 

b.  In  einzelnen  Ländern. 

2.  Verwaltung,  Verpflegung,  Ausrastung  und  Bekleidung. 

3.  Disciplin,  militärischer  Geist,  Militärjustiz. 

4.  Militär-Erziehungs-  u.  Bildungswesen,  Kirchenangele- 

genheiten, Erbauungsschriften. 

5.  Militär-Medicinalwesen  und  Gesundheitspflege. 

6.  Theoretisch-wissenschaftliche  Ausbildung. 

7.  Körperliche  Ausbildung. 

a.  Turnen. 

b.  Fechten. 

c.  Schwimmen. 

d.  Reiten.    Mit  Pferdekenntniss. 

C.  Strategie. 

D.  Taktik. 

1.  Im  Allgemeinen. 

2.  Taktik  der  Infanterie. 

3.  Taktik  der  Cavallerie. 

4.  Taktik  der  Artillerie. 

E.  Truppenübungen  und  Manoeuvre. 

F.  Terrainlehre,   militärisches  Zeichnen    und   Aufnehmen; 

Kartenwesen. 

G.  Waffenlehre. 

1.  Im  Allgemeinen. 

2.  Technik  und  Material  der  Artillerie. 

3.  Pulver,  Feuerwerkerei;  Munition  der  Artillerie;  Schies- 

sen TU  Werfen. 

4.  Handfeuerwaffen,  ihre  Munition  und  Anwendung. 


*)  Deutschland's  Militair- Literatur  im  letzten  Jahrzehent  1850  bis 
1860  nebst  einer  Zusammenstellung  der  wichtigsten  Karten  und  Pläne 
Europa's.    Berlin,  Bath.  1862.  8«. 
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H.  Ingenieur- Wissensehafken. 

1.  Im  Allgemeinen. 

2.  Feldbefestignng. 

3.  Permanente  Befestigung  und  Festungskrieg. 

4.  Pionierdienst. 

I.  Generalstabsdienst,  Adjutantur,  Hilitär-Briefstyl. 

K.  Marine. 

L.  Eisenbahnen  und  Telegraphie. 

II.  Kriegsgeschiehte. 

A.  Ueberhaupt. 

B.  Oescfaichte  einzelner  Kriege. 

1.  Kriege  des  Alterthums. 

2.  Kriege  des  Mittelalters. 

3.  Kriege  der  neuem  Zeit  bis  zum   30jährigen  Kriege 

1492—1618. 

4.  Kriege  bis  zur  Französischen  Revolution  1618 — 1792. 

5.  Kriege  bis  zum  zweiten  Pariser  Frieden  1792  —  1815. 

6.  Kriege  bis  zur  Gegenwart. 

G.  Kriegergeschichte,    Biographien,    Memoiren   vmd  Denk- 
schriften. 

D.  Kriegsgeschichte  einzelnes  Staaten,  Cbvfm  xmt  Truppen- 

theile. 

E.  Geschichte  und  Beschreibung   milfMrtseber  Plätze  and 

kriegsgeschichtlicher  Orte. 

F.  Geschichte  militärischer  Otden  und  Ehrenzeichen. 

III.  Mathematik  und  Naturwissenschaften. 

IV.  MilitärGeographie,  Statistik  und  mitittoisdke  IMsen. 
y.  Schriften  vermischten  Inhalts. 

VI.  Militärische  Belletristik. 

Vn.    J.  Petsholdt  1902, 

I.  Allgemeiner  Theil. 

I.  Geschichte  und  Literatur. 

n.  Propädeutik,  Methodologie  nnd  ¥hkcjk\opta^. 

m.  Vermischte  Schriften. 

1.  Zeitschriften  und  von  mehren  Verfassern. 

2.  Schriften  von  einzelnen  Verfassern,  mit  Etnschhiss  der 

militär-belletristischen  Schriften. 


dar  gfkgwiiawiflaiai^  t8S 

n.  Besonderer  Theil. 

I.  Kriegsiehre. 

1.  Heer  und  Heerwesen. 

H.  Organisation  und  Administration  mit  Taktik,  ohne 
Rflcksieht  anf  einzelne  Waffengattungen  u.  Corps, 
mit  der  obersten  Militärbehörde. 

1)  Eintritt.  (Rekmtiriiiii;  und  Stetlvertrelung.) 

2)  Disciplin  mit  Militärgerichtsweaen. 

3)  Ausrüstung. 

a)  Bekleidung. 

b)  Bewaffnung. 

Waffen. 
(1.)  Hieb-  und  Stichwaffen. 
(2.)  Feuerwaffen  mit  Pulver. 

(a.)  Handfeuerwaffen, 
(b.)  Geschfltze. 

c)  Uebrige  Ausrüstung,    ak  B*  Trommel,    Feld- 
equipage etc. 

4)  Verpflegung. 

a)  Sold  mit  Belohnungen. 

b)  Naturalverpflegnng  und  Quartier. 

c)  Gesundheitspflege  (Medicinalwesen). 

5)  Ausbildung. 

a)  körperliche. 

(1.)  Turnen. 

(2.)  Feohteo. 

(3.)  Reiten  mit  Pferdekenntniss. 

(4.)  Schwimmen. 

b)  geistige. 

Militärerziehungs-  QAd  Uoterrichtswesen  nebst 
Militärbibüotheken. 

6)  Dienst  mit  Maneeuvres  und  Taktik. 

7)  Avancement  mit  verseiiiedenen  Milttttrgraden. 

8)  Austritt.  (Verabschiedung  und  Versorgung.) 

b.  Organisation  und  Administration  mit  Taktik,  mit 
Rücksicht  auf  einzelne  Waffengattungen  und  Corps. 

1)  Truppen. 

a)  hauptsächlich  Landtn^en. 
(1.)  Infanterie. 

Leichte  Infanterie  (Jäger  u.  Schützen.) 
(2.)  Cavallerie. 
(3.)  Artillerie  mit  Train. 
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(4.)  Genie. 

Militärgraphik, 
(a.)  Pionier  (Sappeur). 
(b.)  Mineur. 
(c.)  Pontonnieur. 
b)  Marine. 
'   2)  Generalstab  mit  Adjutantar. 
2.  Krieg  nnd  Knegafflbmng. 

a.  Krieg. 

1)  Grosser  Krieg. 

2)  Kleiner  Krieg. 

b.  Strategie. 

IL  Kriegsknnde  (in  weiterem  Sinne). 

1.  Militärstaatenkunde. 

a.  Militairstaaten  im  Alterthume. 

b.  Militairstaaten  der  späteren  nnd  neueren  Zeit. 

1)  in  AfKka. 

2)  in  Amerika. 

3)  in  Asien. 

4)  in  Australien. 

5)  in  Europa. 

a)  in  Deutschland  im  Allgemeinen    und    in  den 

einzelnen  Staaten* 

b)  in  Frankreich. 

c)  in  Griechenland. 

d)  in  Grossbritannien. 

e)  in  Italien. 

f)  in  den  Niederlanden  (Belgien  und  Holland). 

g)  auf  der  Pyrenäischen  Halbinsel  (Portugal  nnd 

Spanien). 
fa)  in  Rnssland  und  Polen, 
i)  in  Scandinayien  (Dänemark  u.  Schweden  mit 

Norwegen).  • 

k)  in  der  Schweix. 
1)  in  der  Tflrkei  etc. 

2.  Kriegskunde  im  engeren  Sinne. 

a.  Kriegsgeschichte. 

1)  Kriege  im  Alterthume. 

2)  Kriege  im  Mittelalter. 

3)  Kriege  in  der  neueren  Zeit. 

4)  Kriege  in  der  neuesten  Zeit. 

b.  Kriegergesebichte. 


Vdrieidmias  Ton  Beisea  iii's  heUige  Land.  9M 

[659.]    VerBeiehnUfl  von  Reisen  In's   helUye  liand. 

(Fortsetsang.) 

168B.    Reise  des  Fürsten  Nie.  Christ.  Radsivil. 

JeroBOlymitana  Peregrinatio  Illvstrissimi  Principis  Nicolai 
Christophori  Radzivili  Eh'cis  Olicae  et  Niesvisii  Palatini  Vil- 
nensis  Militis  Jerosolymitani,  etc.  Primüm  ä  Thoma  Tretero 
Cnstode  Yarmiensi  ex  Polonico  sermone  in  Latinum  translata: 
Nnnc  varie  ancta,  et  correctius  in  lucem  edita.  Antverpiae 
ex  officina  Piantiniana  Apud  Vid.  et  Fil.  Moreti.  1614.  Fol. 
6  Bll.  308  S.  <&  6  BiUy  mit  4  eingedr.  Abbild,  u.  einem  Plane. 

(St.  B.) 

1585.    Reise  Sam.  Kiechel's  aus  Ulm. 

%u«  (Samuel  StitättV^  Steifen,  oom  3a^r  1585  bid  1589. 
Snt^alten  im  SDtorgenblatt  fttc  gebtlbete  ©tftnbe.  XIV.  do^rgang. 
(Stuttgart  u.  Tübingen,  Sotta.  1820.  4«.  9ir.  162.  164.  165.  167. 
222.  228.  231.  233.  236. 

Aus  dem  Mss.  im  BeaiUe  der  Familie,  mit  Anmerkungen  ?on  8. 

1586.    Reise  Job.  Zwallard's  aus  Belgien. 

11  devotissimo  Yiaggio  di  (rervsalemme.  Fatto,  &  descritto 
in  sei  libri  dal  SigT  Giouanni  Zuallardo,  Caualiere  del  Santiss. 
Sepolcro  di  N.  S.  Tanne  1586.  Aggiontovi  i  dissegni  di  Varij 
Inogbi  di  Terra  Santa:  &  altri  paesi.  Intagliati  da  Natale  Boni- 
facio Dalmat.  Roma  per  Zanetti  &  Ramnelü.  1587.  4^  10  BU. 
402  S.  u.  5  Bll.  mit  eingedr.  Portrait,  Grundriss  n.  aahlreichen 
AbbUdongen.  (St  B.) 

1588.  Reise  des  Kapellmeisters  Franc.  Gnerrero 

von  Sevilla. 

Viage  de  Jervsalen,  qve  Hizo  Francisco  Gverrero,  Raaio- 
nero,  y  Maestro  di  Capilla  de  la  Santa  Iglesia  de  Sevilla. 
Dirigido  al  Ilvstrissimo,  y  Reverendissimo  Sefior  D.  Rodrlgo  de 
Castro,  Cardenal,  y  Arcobispo  de  la  Santa  Iglesia  de  Sevilla. 
SeviiU  por  Cabe^as.  1675.  8^  5  Bll.  117  S. 

1588.    Reise  des  Ritters  de  Villamont,  Kammer- 
Junkers  des  Königs  von  Frankreich. 

Les  Yoyages  dv  Seignevr  de  Villamont,  Chenalier  de 
rOrdre  de  Hierusalem,  Gentil-homme  ordinaire  de  la  cbambre 
du  Roy.  Diuisez  en  trois  liures.  Le  Premier  contient  la 
description  des  villes  &  forteresses  de  lltalie,  &  des  antiqnitez 
&  choses  sainctes  &  modernes  qui  s'y  voyent.  Av  Second  est 
amplement  traict^  de  la  Slauonie,  Orece,  Tnrquie,  MoreOi  Ce- 
phalonie,  Cftdie,  Ghypre,  Hierusalem,  &  die  toüs  les  Sainets  lienx 
oi^  nostre  Seigneur  Jesns-Ohrist  a  faiet  des  mirades:  Aaec  la 
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croyaace  des  Cbrestiens  Orecs,  ArmeBienii  Syriens,  Geomeos, 
Abyssins,  t  autres  Chrestiens  de  PAsie  &  Affrique.  Et  sn 
Troisiesme  est  la  description  de  Syrie,  de  Damas,  Phenicie, 
Aegipte,  Damietlei  da  graad  Gaire  d«  Babiloae,  deis  aaeieanes 
HramideSy  &  Mommies:  anec  la  description  de  rfimpire  da 
Grand-Tore.  Ensemble  la  valenr  &  cbangement  des  monneyet 
qoi  se  despendent  en  tons  les  Royaumes  &  Prouinces  eydessns. 
Plus  vn  Abregt  de  la  description  de  toute  la  Franc«.  Et  les 
Ordonnances  des  Grands-maistres  &  chefs  de  TOrdre  des  Cheutr 
lierS  dn  Sainct  Sepulcbre  de  Bierusalem.  III.  Edition.  Paris, 
de  Monstr'oeil  et  Kicher.  1598.  8\  8  onbez.,  347  bea.  u.  21 
unbee.  Bll.  (St.  B.) 

Les  Voyages  dv  Seignevr  de  Villamont,  Chevalier  de  Tordre 
de  Hiemsalem,  Gentil-homme  ordinaire  de  la  chambre  dn  Roy. 
Divisez  en  trois  liyres,  desqneis  le  contenn  est  en  la  page 
sninante.  Demiere  Edition.  Paris  >  de  Mtmtr'oeil  et  Ricfaer. 
1602.  8<^.  8  nnbes.,   347  bez.  n.  21  nnbes.  Bfi.        (St.  B.) 

Les  Voiages  dv  Seignevr  de  Villamont,  Cheuatier  de  folrdre 
de  Hiemsalem,  Gentil-homme  ordinaire  de  la  chambre  dn  Roy. 
Divisez  en  trois  livres,  conune  14  ae  voift  en  la  page  suinante. 
Demiere  Edition.  Lyon,  Larjot.  1614.  12<^.  12  Bll.  71^4  S.  & 
23  BU.  *  (8t  B.) 

Les  Voyages  dv  Seignevr  de  Viilamont,  dinisea  en  troi» 
Livres.  Le  eontenn  d'iceux  est  eo  la  page  sirinante.  Denuere 
Edition  xenenö  db  aagmeatee  en  en  la  fin  de  chaena  Livre, 
d'vne  Oaide  des  diners  chemins,  par  lesqnels  Ton  va  en  Bie- 
rusalem, Rome,  Venise,  Naples,  Lorette  &  Egypte,  db  de  pln- 
sienrs  choses  helles  &  rares  qui  s'y  voyent.  Roven,  de  la 
Hayes.  1618.  12«.  12  BU.,  816  B.  ft  8  Bll.  (St.  B.) 

1696.  Reise  des  Franciscaners  Bernardino  Amico 

von  Gallipoli. 

Trattato  deUe  Piaate  db  Imaginj  de  Sacri  Edtfizi  di  Terra 
Santa  Disegnate  in  Jemsalemme  seeondo  le.  regele  deüa  Pro- 
spettina,  &  nera  misnra.deila  lor  grand^za  Dal  R.  P.  F.  Be^ 
nardino  Amico  da  Gallipoli  dell'  Ord.  di  S.  Francesco  de  Minori 
osseruantj.  Stampate  in  Koma  e  di  naouo  ristampate  dalli- 
stesso  Antore  in  piu  piccola  fortna,  aggiuntoni  la  strada  dolo- 
rosa, db  altre  fignre.  FirefUza,  Gecconcelli.  1620.  (Am  Schlüsse: 
1619.)  Fol.  6  Bll.  66  S.  mit  34  KK.Taf.  (St.  ß.) 

1698.    Reise  des  Dr.  jur.  Jan  vaa  Cotwjrek 

ans  Utrecht. 

Iftinerarivm  Hierosoiymitanvm  et  Sjrriacvoi;  in  qvo  varia- 
irm  Gentivm  Mores  e(  Institvta;  insulanmi,  RegkNittaiy  Vrb&us 
•ttos,  vni  ex  priaci  recentierieqs  saecnli  vsn;  vmk  oin  eetatii, 
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qme  Anotori  tarrk  mariqs  acddenmi^  diliicid^  reeenionton 
Acoeaait  Aysoj^is  Reipublieae  Venc^  Ardore  JoaMie  Oatcmeo 
VltraiectiDO  J.  V.  D.  &  Milit  Hieroaolymitaa«.  Aiit?«rpiae  «p. 
VerdiesiwQ.  1619.  4^  4BI1.  M8  &  &  11  BIL  mit  eingedr. 
Abbild.  (St.  BO 

1598.  Reise  des  Kais.  Baths  u.  Kämmerers  Clirist. 
Harant  Frhr.   v.  Polschiz  n.  Weseriz   anf  Pezka  etc. 

ajcr  S^rifHid^c  Ul^ffe«,  Dbcr  ©ett*t)erfu^tct  SaDaUicr,  gür* 
gefledt  3tt  ber  S)endtDürbigen  99ereifung  <So  tool  be^  ^eiligen  !i!attbed^ 
^9  Dteler  anbrer  morgenIänbif(^er  $tot)tnSen,  Sanbfd^afften,  mit  U^ 
rtt^tet  @tibt€:  Sßelc^e  mit  fonberbarn  Surtofttttt  imb  nftgü^er 
0emetcfang  aOer  fotc^er  fremben  Oetter  unb  @e6r&ii^cn,  ©tuen, 
Statur'  unb  (Stg€nf<^fften,  mie  duf^  anbrer  3)en(I>  unb  ©d^aumür» 
bigfeiten/  ber^  gtoar  tong  aQbereit  in  ®ott  ru^be  ^o^^^äBoIgebotne 
^err  $erv  Q^riflo))^  Garant,  ^xttfyttx  t)on  ^olfd^ij  unb  SBefert^  auf 
^lla,  K.  31^0  mm.  &&ifer(.  äJtaieflöt  Ka^t  unb  jtttmmerer,  k.  im 
Qc^x  1598.  rü^mtid^  DoQenbrad^t;  aud^  aUe  Segeben^etten,  SorfftKe, 
unb  Snnterdungen  berfelben,  in  eine  S^W^^^^^^  ^iftorifd^e  fh^ 
^e^lung^  au6  eigener  augenfd^einenber  (Erfahrung  t)erfagt,  unb,  nebfi 
Se^fttgung  mand^er  fc^önen  jur  (Erläuterung  bienenben  Figuren,  an« 
fang^  fetbfl,  in  ^ö^mifc^er  Sprache,  orbentlid^,  glaub'  unb  grunb« 
rid^ttg  bef daneben;  f^otgenbd  ^erna^  aber  bej|en  leiblicher  $err  Sruber, 
©er  $od^'35JoIgebome  $err,  ^err  Sodann  ®eorg  Warrant,  k.  im 
Oa^r  1638.  auf 9  fleifftgfte  geteutf(^et:  Unb  nunme^ro  enblic^  ber 
^od^'SöoIgebotne  ^err  ^crr  S^riftop^  ®il^elm  Garant,  grc^^err 
t)on  ?oIf($ij  unb  SBeferig,  ^err  ju  ©tötfad^,  3^ro  Stömif^en  Ääi* 
ferl.  üRajieflät  »firtfli(^er  Äämmerer,  ®eneral  gelb-Bad^tmeifter,  unb 
«Dbrifler  über  ein9{egiment  Jtüraffterer,  jur  (Srge^ung  beg  Xeutfd^en 
8cfer«,  jum  5)rud  beförbert.  9temberg,  gebr.  be^  ßnbter.  1678. 
4*.  19  m.  881  ©.  u.  19  m.  amt  Stttcß»)f.,  3  ailbntjfcn  ber 
auf  bem  ZiUl  Oenonnten^  ber  Äbbitb.  be«  e^rijt.  ^aranf fd^n 
aEßa^))en  a\%  Vignette  ^  einer  l^anbtarte  u.  Dielen  grögtent^eilf  ein« 
gebr.  «bbilbungen,  fotoie  6  9»ufWbeiI.  (8t.  B.) 

Das  Böhmische  Original  ist  Prag  1608.  4*.  erschienen. 

1601.    Reise  Henr.  Timbertake's. 

A  troue  and  stränge  Dictconrse  of  the  Travels  of  tw0 
English  Piigrims:  What  admirable  Accidents  befeU  tiiem  in 
their  Jonmey  towarda  Jenuaiem,  Gasa,  Grand  Cairo,  Alexandrtai 
and  other  Plaees.  Also,  what  rare^Antiqnities,  Monuments,  and 
notable  Memorias  (aeoording  with  the  ancient  Betnenbranees 
in  the  holy  ScriptareB)  tbey  saw  in  Terra  Saneta,  or  the  Hely 
Laad;  with  a  perfeet  DesoriptioB  of  the  Old  and  New  lant- 
aalem,  and  Situation  of  the  €onntriei  abent  them.  A  Diseonroe 
of  ne  kOB  Adlmiration,  than  well  worth  the  Reeavdiog:  Wrük 
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IdD  by  Hdnry  TimUrUke.  London  print.  by  OkoB.  1616.  Ab- 
godniokt  la:  The  Harleian  IfiBcellany:  Or,  a  CoUeeüoB  of 
Aoaree,  cnrious,  and  entertatning  Pamphlets  and  Traete,  As  vell 
in  Manoacript  as  in  Print,  Foiind  in  tfae  late  £arl  of  Oxford's 
Library.  Interspersed  With  historicai,  politicai,  and  criticil 
Notes.  With  A  Table  of  the  Contents,  and  an  Alphabetical 
index.  Vol.  I.  London  print.  for  Osborne.  1744.  gr.  4*. 
8.  327—42.  (St.  B.) 

1604.    Reise  des  Barons  Henri  de  Beauvean  u. 

de  Manonville. 

Beavvav  Relation  jovmaliere  dr  Voyage  dv  Lorant  fsict 
&  descrit  par  hant  et  paissant  Seigneur  Henry  de  BeaTva? 
Baron  da  dict  lien  et  de  M^onuille,  Seignonr  de  Flenille,  Ber- 
maise,  Domepure,  &c.  Renen  augment^  et  enrichy  par  rAnthenr 
de  ponrtraicts  des  lieux  les  plus  remarqnables.  Nancy  par 
Qarnich  Imprimear.  1619.  4<^.  4  Bll.  181  S.  mit  vielen  ein- 
gedruckt. Abbild.  (C.  B.) 
Die  1.  Ausgabe  ist  Toul  160$.  $•.  erschienen. 

1610.    Reise  Oeorg  Sandys'  aus  Bishops  Thorpe 
in  York,  Mitglieds  des  geh.  Gabinets  CarPs  I. 

A  Relation  of  a  Journey  begun  An.  Dom.  1610.  Fovre 
Bookes.  Containing  a  description  of  the  Turkish  Empire  of 
Aegypt,  of  the  Holy  Land,  of  the  Remote  parts  of  Italy,  and 
Ilands  adioyning.  The  111.  edition.  LondoUi  print.  for  Allot. 
1632.  Fol.  2  Bll.  309  S.  mit  grösstentheils  eingedr.  AbbUd. 

Bios  Knpfertitel.     Vielleicht  fehlt   noch    ein  aaBfofarlieberer 
gedruckter  Titel. 

Sandys  Travailes:  Containing  a  History  of  the  Origiuall 
and  present  State  of  the  Turkish  Empire:  Their  Lawes^  Go- 
vemement,  Policy,  Military  force,  Courts  of  Justice,  and  Com- 
merce: The  Mahometan  Religion  and  Ceremonies.  A  Descriptioi 
of  Oonstantinople ,  The  Grand  Signiors  Seraglio,  and  his  mso- 
ner  of  living:  Also,  Of  Greece,  with  the  Religion  and  Customei 
of  the  Graecians.  Of  Aegypt;  the  Antiquity,  Hieroglyphlcks^ 
Rites,  Customes,  Discipline,  and  Religion  of  the  Aegyptiaos: 
A  Voyage  on  the  River  Nilus:  Of  Armenia,  OiandCairo,  Rho- 
des,  the  P}rramides,  Colossus;  The  former  floorishiag  and 
preaent  state  of  Alezandria.  A  Description  of  (he  Holy  Land: 
of  the  Jews  and  severall  Seets  of  Christiuis  living  there;  <i 
Jernaaten^  Sepuichre  of  Ohrist,  Temple  of  Solomoa;  and  what 
elae  either  of  Antiquity,  or  worth  obsOTvation.  Laatly,  Italy 
draerited,  and  the  Islands  a^oyatng;  as  Gypms,  Grete,  MalU, 
dieUia,  l^e  Aeoltan  Islands;  Of  Rome,  Venic^  Naples,  Syraeoss, 
Ifosena,  Aetna,  Scyiia  and  Charybdes;    aod  othor  places  of 
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noIe.  lUnttrated  with  Fitty  Onven  M^ra  and  Fignres.  ne 
V.  Edition.  London  print.  bj  Cotes.  1662.  Fol.  (A.  m«  Kpf. 
Tit:  A  Belatioo  of  a  Jonrney  begnn  An.  Dom.  1610.  Fovre 
Bookes.  Containing  a  description  of  the  TurkiBh  Empire,  of 
Aegypt,  of  the  Holj  Land,  of  the  Remote  parta  of  Italy,  and 
Ilanda  acyoyning.  The  5th  Edition.)  3  BU.  240  S.  mit  grössten- 
theÜB  eingedr.  Abbild.  (St.  B.) 

An  Abstract  Of  a  Desoription  of  the  Holy-Land.  By  San- 
dys. Enthalten  In:  Navigantinm  atqne  Itinerantinm  Bibliotheca: 
Or,  a  oompleat  Colleetion  of  Voyages  and  Travels,  ete.  By 
John  Harris.  Vol.  II.  London  print.  for  Bennet.  1705.  Fol. 
8.  783—88.  (St.  B.) 

Sandys  Voyagien,  Behelsende  Een  Historie  vom  de  Oor- 
spronokelvjcke  ende  tegenwoordige  Standt  des  Turcksen  Rijcks: 
hare  Wetten,  Begeeringe,  Politie,  Krgghs- macht,  Hooren  van 
Jnstitie,  ende  Roop-handel.  Als  mede  Van  Aegypten;  d'An- 
tiqniteyt,  verborgene  Characteren,  Ordinantien,  Gustuyma,  Dis- 
eipline,  ende  Religio  der  Aegyptenaren:  Neffens  Een  beschrij- 
vinge  van  het  H.  Landt;  van  de  Jooden  ende  verscheydene 
Secten  der  Christenen  aldaer;  van  Jerusalem,  het  Oraff  Christi, 
den  Tempel  Salomons,  nevens  andere  noterens  weerdige  Anti- 
qniteyten.  Eyndlyck,  Italien  beschreven  met  hare  nabnrige 
Eylanden;  als  Cyprus,  Greta,  Malta,  Siciiia,  de  Aeolische  Ey- 
luiden;  van  Romen,  Venetien,  Napels,  Syracosa,  Mesena,  Aetna, 
ScyDa,  ende  Charybdis,  &c.  Vyt't  Engels  vertaelt,  Door  J.  G. 
Verciert  met  30.  tree£felijcke  Kopere  Figueren.  Amsterdam, 
by  Beniamin.  1653.  4^  1  Bl.  292  8.  mit  3  Kpf.-Taf.  n.  ein- 
gedruckt. AbbUd.  (St.  B.) 

©anbt^d  Steifen  dn^altenbe  3)ie^tftort  Don  bem  urfprttngtt^en 
unb  gegentoertigem  ®tcmb  beg  Sttrdifd^en  Stetd^d:  beffen  9ted^ten, 
9{egienxng,  ^otice^,  ^tegd^SRac^t,  @eri(i^t««9efleaung  unb  ftauff« 
^anbd.  3^glei(i^  aud^,  Son  (Sg^pten,  beten  dntoo^ner^  Orbnungen, 
©etoo^^eiten,  S)tfci))lin  unb  8teltgton.  benebend  Sinec  Sefd^retbung 
M  @elobten*2anbd:  t>on  ben  d^ben  unb  unterfc^ieblid^en  ®ecten 
ber  bafelbfl  loo^nenben  S^riflen:  toon  bet  @tabt  derufalem,  bem  ^. 
&XQif  bem  Ztuüfd  ®atomomd,  neben  anbent  mertottcbigeu  Vnti* 
quitttten.  Snblic^  Sine  Sef^retbnxg  dtoliend,  fampt  beffen  angtttn* 
t^enben  St^Ionben:  aU  S^f^ern,  Sceta/  SRoIt^a,  @icUien^  ben  Uto^ 
Itfil^  S^tanben:  k>on  SRom,  83enebtg,  9iea)>o(id,  ©^racud,  SRefeuig 
Gtna,  ©c^Qa  unb  S^artjbbtd,  k.  $raudfbrt,  (Stiele.  1669.  12^ 
(X.  m.  £|pf.!£it. ;  @anbtid  eine^  (Sugetlanberd  Sieife  burc^  Enropam 
Asiam  unb  Africam  getrau  unb  mit  26  JhififfecftUden  gemietet.) 
16  m.  638  @.  (St.  6.) 
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1611.  Reisedes  Apothekers  JeanMocqaet,  Aafsehers 
des  Gabinets  von  Seltenheiten  in  den  Tnilerien. 

Voyages  en  Afriqve,  Asie,  Indes  Orientales,  &  OccideD- 

tales.     Faicts  par  Jean  Mocqvet,  Garde  da  Cabinet  des  singn- 

laritez  dn  Roy,  anx  Tailleries.     Divisez  en  six  Livres,  &  en- 

richis  de  Figares.    Roven,  Caillovö.  1646.  8».    4  BU.  442  S. 

&  6  BU.  mit  8  KK.  (St.  B.) 

Dbb  y.  Buch  enthSlt  die  Reise  nach  Syrien  n.  in  d»  Heil 
Land.   (S.  367--414). 

Reysen  in  Afriqae,  Asien ,  Oost-  en  West-Indien,  gedaei 
door  Jan  Hoeqaet,  Bewaerder  van't  Cabinet  der  ongemeese 
Aerdigheden  van  den  Koninck  van  Vranckrijck  in  de  Tnillerie 
binnen  Paris.  Oedeylt  in  ses  Boecken,  ende  verciert  met 
koopere  Platen,  overgeset  ayt  de  Franche  Tale.  Dordrecht, 
voor  Andriesz.   1656.    4«.   7  Bil.    153  S.  mit  eingedr.  Abbild. 

(8t  B.) 

Das  fünfte  Bnch  (S.  127>^4)  enthält  die  Heise  inSTrien  qb4 
dem  Heiligen  Lande. 

SButtberbare   3eboc^  ®rtinbtt^«    unb  ivar^affte  @kf<^i4te  wA 

«ttfe  »egebniffc  3n  «frica,  «jln,  Oft*  iinb  SQ5cjl*3ttbicn  öon  Jm 

Mocqnet  au«  granhci^,  Ol^rcr  fiönigli^cn  SWojeflät  ^tnri(^«  bc^ 

©roffen  ober  IV.  unb  Subtuig«  be«  XIII.  bafelbfl  getoefenen  ge^eimtfi 

^ofs»  unb  Sammer  *  äpot^ccf  er« ,    toit  aui)  »oftefieHteu  Scrwefcrir 

bcrer  bafctbj!  bcfinbli(^en  frcmbcn,  auötänbif^en,  unb  in  unfern  ^m 

ben  unbefanuten  grtid^tcn,  ©ettjäd^fen,  Kräutern  unb  Slunten,  in  bfto 

ftöttiglid^en  9ieftbenj*®tabt  gu  ^ari«,  in  ber  Imllerie.   9?ebtt  eigcirt^ 

ti^er  Sef(^reibung  berer  ©täbte,  fiömgreid^e,  3nfelu  unb  ^romnjcn, 

wie  fettige  i^^iger  3^it  annod^  ju  bepnben  u.  f.  nj.  in  unterfc^ebencn 

Sudlern  au«  beut  f^aujöflfd^en  in  $o^beutfd^e  ^pxai^t  überfe^et  unb 

entbedet  burd^  3o^ann  @eorg  ©d^o^en.    Lüneburg,  Sipper.    (1688.) 

4«.   30  »n.   632  ®.   51Kit  10  M.  (St  B.) 

Das  fünfte  Buch  (S.  298—540)  enthält  „Wnnder-Gescbichte 
und  Reise -Begebnlisse  nach  Syrien  und  dem  Heiligen-  oder 
Gelobten  Lande*.  Der  Uebersetzer  hat  das  Original  mit  vie- 
lem Eigenen ,  aus  anderen  Büchern  Entnommenen ,  oft  pm 
Fremdartigen  vermehrt  und  entstellt,  Manehdb  dagegen  b«- 
seitigt 

1612.    Reise  des  Wnndarstes  Job.  Jac.  Amman 

von  Zflrieh. 

9tet^  3n  bad  @eIobte  Sanb:  Son  9Bien  aug  Defterreid^,  bnrit 
Sngariam^  ®tct>\am,  Sulgartant  Dub  Si^rariam  auff  (^onflantinopel: 
Senter  !Cur(^  iRatofiant^  (£a))f)aboctam  ^  Stitctam,  ®l^riani  bub  dn^ 
baecmt,  ouff  derufalem:  Son  bannen  3)ur^  bte  SSüfte  t>ttb  %tf^tai 
ge^n  iUqronbriant,  folgenbd  t>ber  b}  9Rtt(enbif(|e  9Reer  in  &\txlh% 
tmb  buri^  dtaliom  ouff  ^ttrid^  in  bie  (Si^bgenofd^o^:  dn  htt^ 
X^ei^Ien,  \cax0fi  beren  i'anben  k>nb  ®tetten  gelegen^iten,  (Rvmffntten, 
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^ofiee^en,  Sitten  onb  Oebreni^tt:  on^  onkneit  tvorgeftentieti  beiMf^ 
tofttWgen  fairen,  tuY^^  boi^  eigentfid^  befi^ribot  !2)ur^  do^anit  9acot 
Vnmiaii^  Sdirrger  onb  befteHtnt  SStenbar^^t  jn  3A^<^*  3^^^^  9^- 
be)|  ^rbme^er,  m  Setlegsng  bed  «ttt^ori«.  1618.  R.  8«.  8  SS. 
228  e.  (St.  B.) 

Selten.      Ein  Grundriss   findet   sich   in    dem  £xempliur   der 
Stadt-Bibl.  nicht 

1614.    Reise  Hieron.  Scheidt's  von  Erfurt 

£ur^e  mh  ä&ar^afftige  Sef^retbuttg  ber  Steife,  Soit  Crffurbt 
au^  X^ürutgen  nac^  bcm  gemefenen  gelobten  £anbe,  ünb  ber  ^eiligen 
®tabt  derufolem.  ^Jtit  beigefügtem  ftbrig,  bec  (S^ekgen^ett  geballter 
®tabt,  neben  ba  ie^igen  ^eftolt  bed  Ztm)fA9  onb  l^eiligen  (^rabed. 
!Cacb^  Ottc^  me^rentl^eito  erge^let  f^enb  bie  S&nber^  ®töbte  onb 
Oert^r,  bur^  onb  an  koeld^en  tfin,  id^  in  eigner  $erfon  be^bed  ju 
3Baf{er  onb  )u  Sanbe,  ^tnein  ünb  ^erauffer»art9  gereifet,  al&  fe^enb : 
iDteijfen,  gronden,  Q^toabtn  onb  ©^»ei^erlanb,  !tfontbarbe9,  Italien, 
Sarbinien,  9RaIta,  ®icUien,  Sanbia,  Supern,  ^alefiino,  $amp^ilien, 
SUicien,  ®))rien,  Sarbaria,  Spanien,  ^ortugaQ,  ©atticien,  granct« 
reii^,  (Engetlanb,  l^oQanb,  ^riegtanb,  äBeflp^oten  k>nb  anbere  Dert^ 
me^r.  Verfertiget  burd^  ^ieron^munt  ©c^ibt.  Srfforbt,  gebr.  bei) 
®tnge.  1615.  4«.  75  m.  mit  Sinf^lug  be9  ©runbrtffe«,  eine« 
Portrait«  u.  3  SbbUb.  (St.  B.) 

^r^e  unb  n)ar^affte  Steife^Sef^reibung,  ÜDer  %eig  t)on  (Srffurt 
auf  X^ftringcn  nac^  bcm  getoefenen  gelobten  l^onbe,  unb  ber  ^eU. 
Stobt  3erujalem.  iDtxt  bei^gefttgten  €brig  ber  Gelegenheit  gehackter 
Stobt,  neben  ber  i«tgen  ®e[talt  be«  Xentpdd  nnb  ^.  @rabe«,  S)a« 
be9  anc^  mc^rcnt^eiU  crje^Iet  fe^nb  bie  £&nber,  StObte  nnb  Dertec, 
biGol  nnb  on  »eb^en  ^in,  ii^  in  eigner  $cr{on  bei^bed  jn  ä&affer  unb 
}u  ^nbe  ^ittcin  unb  ^erauffcr  martd  geretfet  ald  fdynb:  ^teiffen, 
il$raniten,  Sc^maben  unb  @(^n)ei^rlonb,  lüombarbet^,  Italien,  Sarbi» 
uien,  äRalta,  Sicilten,  Sanbia,  Supern,  ^aleflina,  $amp^Uien,  <Si« 
lictctt,  Serien,  8arbaria,  Spanien,  Portugal,  (Satticicn,  ^ondtrei«^, 
(SngeDonb,  ^odonb,  ^rieglanb,  SBeftp^en  unb  anbcm  SDerler  me^r 
toocfertiget  burd|  ^txonttmmn  Sd^eibt.  ^elmfUbt,  3^fing.  1679. 
4*.  7  »a.  138  S.  mit  1  «pf.  (St  B.) 

1614.    Reise  des  Römers  Pietro  Della  Valle. 

Yiaggö  di  Pietro  Della  Valle  11  Pellegrino  Gon  minuto 
ragguaglio  Di  tntte  le  cose  notabili  osseruate  in  essi,  Descritti 
da  lui  medesimo  in  54  Lettere  familiari,  Da  diaerai  laoghi 
della  intrapresa  peregrinatione,  Mandate  in  Kapoli  AU'  erndito^ 
e  fra*  pii^  cari,  di  molti  anni  suo  Amico  Mario  Sehipaoo,  Diiiisi 
in  tre  parti,  cio6  la  Tvrchia,  la  Persia,  e  Tlndia,  Le  qnaU 
bauran  per  Aggimta,  8e  Dio  gli  dari  viU,  la  qoarU  Parte, 
Oke  ooolerrA  ie  fignre  di  molte  cose  memorabili|    Sparse  per 

21« 
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l«fcU  rOpera,  •  la  toro  ei^Ucatiaiie.    (A.  «.  d.  T.;  D^'  Viaggi 

4i  Pietro  DeUa  VaUe  il  Pellegrino  DeMritli  lU  Ud  mtOmm 

in  Lettere  familiAri  All'  erudito  0110  Amieo  Mario  SehiiMM. 

Parte  Prima  doh  Xja  Tyrcbia«)    Bona,   ICasoardi.    166a  V* 

780  8.,  17  Bll.  (C.  B.) 

Das  Palastina  betreffende  13.  Sendschreiben  ans  Aleppo  ton 
15.  Juni  1616  findet  sich  8.  474--626. 

Petri  Della  Valle  (Eine«  toomel^en  Kömtjd^cn  ^atritii  Xei^ 
Sef^retbung  in  unterfd^tebttd^e  Zf^txU  ber  fBkÜ,  vlemlt^  3ii  Xftnfei, 
^itfiftm,  IßoIefKna,  ^^en,  Dft«9nbien,  unb  anbere  todt  fnflc|eiie 
Saabf (Rafften,  ®amt  Giner  ou^^fic^en  (Erje^tuag  oOer  'Dnitf*  nt 
SRcrffMrbigflet  ©ad^en,  fe  borinttm  }u  finben  nnb  aitjntTeffeii;  9t' 
benft  ben  ®ttten,  nnb  ©ebTttud^en  btefer  Stationen  unb  anbnren  3)tr 
geif^  betg(eid|en  jmmt  niemat9  ton  anbeten  angemercbt  nnb  tt^i^ut 
ben  tootben.  (StfUic^  Don  bent  Snt^ore  felbfl,  btr  biefe  Steifen  get^ 
in  ^alianif (^  &ftcJi)  befi^rieben,  nnb  in  tner »  nnb  finff^ig  Scnb^ 
Sd^reiben  in  iviet  Zifült  tetfaffet.  9lad^ge^b«  avt%  biefer  h  bk 
9nin|9fifd^e  nnb  ^ollftnbif c^e ;  %nie$o  aber  an|  bem  Otiginat  ia 
bte  ^d^'Xentfd^e  @pca(^  flbetfe^et,  mit  fi^önen  Jhq)ffeTen  gqiert, 
nnb  üieren  »o^lanftfinbigen  Stegi^ren  Derfei^en.  I.  X^eil.  (V.  m.  V 
5E.:  Petri  Della  Valle  }ngenanbt  Zkt  ^Igram,  9tei§«eefd^reibiiq| 
in  bte  Drientatif(^e  ^dnber.)  ®enff,  SSMber^olb.  1674.  Fol.  12m, 
218  ®.  tt.  6  »a.  (C.  B.) 

Das  18«  Sendschreiben  findet  sich  8.  132^74, 

1616.    Reise  dea  Minoriteo  Franc  Qnaresmlo 

aus  liOdi. 

Historica  theologioa  et  moralis  Terrae  Sanctae  Blaeiditi»: 
In  qatk  pleraqne  ad  reterem  &  praesenteni  ainadeai  Teme 
statnm  speotantia  aconratö  explieaatiir,  y$x^  etrorea  reMloBtsr, 
Teritaa  fideliter  exaet^ne  diBcntitar  ao  comprobator.  Op« 
non  tanttai  ad  Terram  Saaetam  profidMentilMtt,  aed  etiia 
Sacrae  Bcriptarae  stjadiosi»  &  Divini  Verbi  praeconibns  Ttilii- 
ainram.  Anetore  Fr.  Francisco  Qvaresmio  Landenai,  Ordisii 
Minonw  Theologo,  olim  Terrae  Sanctae  Praeside  ac  €loBnni> 
sario  Apostolico,  Tom.  I — II.  Gnm  triplici  Indice,  et  Slenebo 
CopcionTm.  Antverpiae  ex  offic  Plantiniana  Baithas.  Moreti 
1639.  Fol.  XL,  924  S.,  60  Bll.  &  1014  8.,  61  Bll.  Mit  tbei)- 
weise  eingedr.  Landkarten,  Ornndrissen^  Ansichten  ete.  (StB.) 

16dl.    Reise  des  Frans.  Abgesandten  Des  Hajei 

Baron  de  Oonrmesyin. 
Voiage  de  Levant  Fait  par  le  Gommandement  dT  Boy  ei 
lann^e  1621  parLeSfD.O.  Paris,  Tarpiaart.  1624.  4*.  4BD^ 
404  8.,   10  Bll.    Kit  9  PMnen,  Landkarten  n.  Kpfr.,  wotoi 
2  In  den  Text  eingedruckt  sind.  (€.  B.j 

Vm  Seiteade  teMBt  die  RelsebMehfeibMg  aleht  telkst  f«^ 
iMit  in  haben. . 


Veneielüiiflff  von  Iteiseii  Wn  heilige  Land.  SM 

Toiaf e  de  Levmt  Fail  p»r  le  Oommeadement  äv  Roy  ea 
lamide  1621  par  Le  85  D.  0.  II.  Mition.  Paris,  Tavjpiaart» 
1699«  4«.  4  BlI.,  496  8.,  6  Bll.  Mit  10  Pltoen,  Lattttaile» 
«.  Kpfln.,  wovon  2  in  den  Text  eiagedrnckt  sind.      (G.  B.) 

1623.    Heise    des   Dan.   Reichsratfaes    Ritters  Heinr. 
RantsoW)  Herrn  an  SchOneweide  etc. 

ÜDen dtofirbine  9teif e»9cf i^reitong,  iRad^  dernfolem,  Saito  in  Se^ 
ffi^ttn  unb  Son^ontinof^et.  Sorinnen  Die  retnorquabetfien  Segeben» 
leiten,  bte  curieufeflen  ©ad^en,  unb  luad  Sr  an  bemelbten  Oertem 
fonberba^ced  bemerdet,  gon^  eigentlid^  fttrgefieQet  loetben  3)ur(i^  ben 
SBSe^Ionb  $o<^'  unb  3ßo%bo^men  ^nn,  ^m.  {^einrid^  Stan^men, 
Sttttem,  K.  2)eTo  ftöntg(.  ÜRoiefi.  }u  SDennemard,  Storiüegen,  k.  k. 
{^5<^|tbetraut  aen)efenen  9{etd^d«9{a^t9,  ^rm  )u  ©4^"^^^^^^/  Xagarb, 
SRögeßterb,  S^ofenioolb,  3en««®aarb  k.  k.  {Hamburg,  StebemideL 
1704,  8«.  118  @.  m.  1  eingebt.  C)oIif(l^nitte,  (St  B.) 

Zuerst  IQ  Copenhagen  bei  Weriog  1669.  4®.  ertchieaen. 

1626.    Reise  des  P.  Ant  del  Castillo. 

El  devoto  Peregrino,  y  Yiage  de  Tierra  8anta  Oompnesto 
por  el  Padre  Fr.  Antonio  de  QastiUo,  Predicador  ApostolicO| 
Padre  de  la  Provincia  de  8an  Juan  Bantistay  y  Gonunissario 
General  de  Jemsalen  en  los  Reynos  de  Espallas,  Guardian  de 
Belto.    Barcelona,  Sana.  1700.  8«.  4  Bll.  576  S.     (St.  B.) 

1629.    Reise   des   Franz.   Garmeliters   n.  Missionara 

Philippus  a  8"^*  Trinitate. 

Itinerarivm  OrientaleR.  P.  F.  Philippi  a  88°^  Trinitate  Gar- 
melitae  Disoalceati  ab  ipso  oonscriptuaB.  In  queVar^  sncoessua 
Itineris,  plnresOrientis  Regiones,  earnmMontes,  Maria  &  Flo- 
mina,  Series  Prinoipum,  qni  in  eis  dominati  sunt,  Incolae  tarn 
Ckristiaat,  quam  Infideles  PopoH.  Animalia,  Arbores,  Ptantae 
A  Fmotus;  Reiigiosomm  in  Oriente  Missiones,  ac  varij  celebres 
enentns  describnntnr.  Lngdvni,  JvUieron.  164)9.  8^.  8  BU. 
431  8.  (St  B.) 

Viaggi  Orieatali  del  P.  FiUppoMella  SS.  Trinita,  Oeneraie 
de*  Carmelitani  ScalzL  Ne'  qnali  si  desorinono  varij  sncoessi, 
molti  Regni  dell'Oriente,  Montl,  Mari,  e  Finmi;  la  successlone 
de'  Prencipi  dominanti,  i  Popoli  Ghristiani,  &  Infedeli,  che 
stanno  in  quelle  parti.  Si  discorre  ancora  degli  Animali,  AI- 
beri,  Plante  e  frutti;  delle  Bfissioni,  de'  Religiosi,  e  di  molti 
casi  degni  della  cttrio8it&  di  chi  legge.  Venetia,  Brigonci. 
1670.     12^     6  Bll.    730  8.  (8t.  B.) 

F.  a  S.  T.  Orientoltfd^  9tttifebefi^eibung.  äBtonnnen  untcf» 
ft^biti^  eegebenl^etiia  feinet  atftife,  iiicierie^  £)ttenta(ifd|e  8aabi< 
i^^en,  bau  0tUl(g^  9Bmc  nnb  %iSi^r  bie  äA^9Uifmm%  bet  girflin 
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fe  bftrinntn  ^'ä^^fyi,  ifjitt  (Eintool^itet  fo  ml  iS|ci{iai  M  Va^ 
gläubige^  ingteid^tt  au(^  2>ie  Spiere ^  SSttsme,  ^flon^  tmb  geilte 
fa  bariaiien  gefunbcn  »erben,  enbltd^  manä)ttU^  ©ef^^ten  jo  btim< 
ntn  j{^  ^aben  gugetragen.  Svandfutt,  ©d^tele.  1671.  d*.  12  SO. 
628  ©.  tt.  2  »tt.  (8t  B.) 

1630.  Reise  des  Edelmanns  Oeo.  Ohrist.  T.Neitzschits. 

!3)e9  iveUant  ^oc^^Sbelgebomen,  ®efhengen,  unb  Seflen  ^enn 

®corgc  e^ripoff  Don  9lcttf(Jt^,  uff  ©tödelberg,  SBö^fife  unb  3ötblf, 

@teben«3a^rige  unb  gefährliche  !2BeIt  Sefd^auung  burd^  bte  Dorae^m« 

Pen  3)re^  SC^ett  bcr  SBelt  Suro<)a,  Itpa  unb  «frica.    SBorbe^  aflrf, 

aller  Drte  3)encPn)ürbtged  P^tffig  erforf(^et  unb  aufgejeid^  toorbm, 

bergleid^en  bor^tn  ntental^(9  an  2:ag  fommen.    9htnnie^r  auf  Seför- 

berung  beffen  ^od^anfe^nltd^en  ^erm  ätober^  au9  be8  ©ettgen  $Kint« 

Sud^e  in  biefe  nötige  Drbnung  gebraut  unb  benen  Slaritttt  Segle 

rigen  uff  Sege^ren  ©ner  ^o^en  $erfon  3)ur(iJ  ben  Drurf  mitget^eild 

«on  e^ripoff  Sägern,    »ubifein,  Äre^fd^mor.     1666.    4«.    1  90. 

390  ®.  (St  B.) 

Des  m.  TheilM  7.  Bach  «Begreifft  meiae  BeiM  in  Sjri« 
und  andere  anliegende  Orte  und  wie  ich  allenthalben  dt» 
heiligen  Stäten,  da  Christus,  unser  lieber  Seligmacber,  ge- 
wandelt and  gelebet,  fleissig  besichtiget''.    (8.  250—347.) 

X)e9  »etlanb  ^d^^Sbetgebol^rnen,  ^efireitgen,  imb  Sefien  ^on 
@eorge  S^ripo))^  t)on  92et$f(^t^,  uff  (StödTelberg,  3&'6\ßi  unb  ^oi^ 
W^,  ®icben*3ä^rige  unb  gef ä^rlicfte  ffielt'Sefd^auung  Dur^  2)ie  »or^ 
ne^ntpen  ÜDre^  V)tH  ber  3ßtit,  Suro^a,  Sfla  unb  Sfrica.  SSorM 
alled,  aQer  Orten  3)en({mttrbige9  P^tgig  erforfd^et  unb  aufgejet(^nd 
koorben,  bergletd^en  toor^in  ntema^W  an  Sag  founnen.  Shnrnt^  (of 
Seförberung  beffen  $od^anfe^nItd^en  ^rn  ^Sruberd  atrS  bed  (SeTtjia 
$anbbttd^e  in  biefe  rid^tige  Dri)nung  gebrad^  unb  benen  Statität« 
begierigen  nff  Sege^ren  (Siner  $ol^en  ^etfan  burd^  ben  3)ritd  mit' 
get^eitet  toon  (E^ripoff  Magern.  ISnbigin,  ^e^fd^mar;  Seipjig,  OdjUr. 
1«73.   4«.    1  »I.    390  ®.  u.  10  m.  (St  B.l 

Enth.  8.  250—347  des  m.  Theiles  7.  Buch. 

hieben  «jäl^rtge  unb  gefä^rtid^e  Shu^berbefferte  duxopd^  Sßa^ 
unb  Üfricanifd^e  Sßelt'Sef^auung  ÜDe^  toeilanb  $od^«(Ebef gebogen 
^rm  ®eorg  e^ripoff  bon  SWftfd^i^,  uff  ®töd(el6erg,  ©öWt^  «"* 
3tttbife,  ©ner  ^o^en  $erf on  ju  (S^ren,  auf  93ef örberung  beffen  ^o^- 
anfel^nlid^en  $errn  9ruber9,  jum  britten  mal  atfo  ^eran^  gegcH 
3)a§  1.  3)ie  im  Dorigcn  Xmi  nur  angeregte  ^iporien  ergfirn^, 
2:  !Z)enen  Staritäten  unb  Snriofen  @ad^en  anbere  beigefügt  3.  tie 
t^^tger  3^tt  n<^4  geänberte  Drtl^e  nad^getragen,  4.  Stet  Drt^e  uitb 
Sftngef  in  Jln^ffern  nnb  %tf{en  borgepcQet  »erben  ^  @avt  ccneni 
aii«fft^rlid|eii  9tegiper  aller  bendtoürbigcH  ®a4eii>  dst  a>tKatfdi 
m*  oUtnt^oibcit  htp0  Keffer  w^v^vm  toA  ju  gebra«|<n,  9m 
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^^riftoff  34gati.  9tfttnbeTg,  ^offmomt.   1686.  4*.  3  SQ.,  320  @. 
u.  12  m.  mit  2  Aorten  u.  13  A))fn.  (St.  B.) 

Enih.  8.  201—90  des  IIL  TheUes  7.  Buch. 

1630.    Beise  Vino.  de  Stochove's,   Herrn  ▼.  Sie. 

Catherine,  ans  Brflgge*). 

Vojage  du  Levant  dv  Sr.  de  StochOYe  Eser.  Seigr.  de 
Ste  Catherine.  11.  Edition  revefle,  &  angment^e.  Braxelles, 
Velpins.    1650.    kl.  8^    9  BIL,  608  S.  n.  1  Bl.  ICH  Portrait. 

(St   B.) 

Le  Voyage  d'Italie  et  dv  Levant,  De  Messieurs  Fermanteli 
Conseiller  au  Parlament  de  Normandie,  Favvel,  Maistre  des 
Gomptes  en  ladite  Province,  Sienr  d'Oadeaaville,  BavdoYin  de 
Lavnay:  Et  de  Stochove,  Sieur  de  Ste  Catherine,  Oentilhdme 
Flamen.  Contenant  la  description  des  Royanmes,  Provinoes, 
Goavernemens ,  Villes,  Bonrgs,  Villages,  Eglises,  Palais,  Mos- 
qnöes,  Edifices,  anciens  &  modernes;  Vies,  moenrs,  actions, 
tant  des  Italiens,  qne  des  Turcs,  Jnifs,  Grecs,  Arabes,  Arme- 
niens, Mores,  Negres,  &  antres  Nations  qni  habitent  dans  Tlta- 
He,  Turqnie,  Terre  Sainte,  Egypte,  &  antres  lienx  de  tont  le 
pais  da  Levant.  Avec  plusienrs  remarques,  merveilles  &  pro- 
diges  desdits  pays,  recueillis  des  Escrits  faits  par  lesdits  Sieurs 
pendant  ledit  voyage.    Roven,  Heravlt.     1664.     12®.    4  BU. 

483  S. 

Der  Verleger  bemerkt,  das«,  weil  Stochove^s  Werk  viele  Ver- 
st0Me  gegen  die  Reinheit  der  Fransöeiecben  Sprache  enthalte, 
er  diese  Reieebeechreibnng  sorgfiUtig  revidirt  und  Terbeuert, 
auch  dabei  ein  ans  dem  Originale  des  verstorb.  Fanvel  ge- 
zogenes Ms.  benutzt  und  beide  Arbeiten  mit  einander  in 
Uebereinstimmnag  zn  bringen  gesncht  habe.  Vgl.  Boncher 
de  laRioharderie  Bibliothöqne  nniveni.  desvoyages  S.210 — 11. 

Het  Bereysde  Oosten  door  JoT  Vincent  Stochove,  Heere 
van  St.  Catharine,  &c.  Ondt-Burghmeester  der  Stadt  Brugghe, 
Behelsende  de  naukeurighe  beschrijvenghen  vande  Rijken,  Lan- 
den, Steden,  ende  Dorpen,  Kercken,  MoskeSn,  oude  ende  nieuwe 
Ghestichten,  Manier  van  leven,  Qodts-dienst ,  ende  bedrijf  van 
de  Turcken,  Joden,  Griecken,  Araben,  Armenianen,  Mooren, 
ende  andere  Nation  die  Turckyen,  't  H.  Landt,  Egypten,  ende 
andere  strecken  van  het  gheheel  Oosten  bewoonen.  Hier  by 
is  gevoeght  Otthoman,  ofte  Kort  begryp  der  Levens  vande 
Turcksche  Keysers,  &c.  &c.  &c.  II.  Drvck.  By  wijlent  den 
Hr.  Autheur  oversien,  van  een  vierde  vermeerdert,  ende  met 
33  Kopere  Plaeten  vereiert.    Tot  Brugghe  ghedr.  by  J.  v.  d. 


^  Der  Reisende  hat  Fermantel,  Rath  des  Parlaments  der  Korman- 
die,  Fanvel  „Mattre  des  Comptes"  n.  Bau4onin  de  Launaj  an  Begleitern 
gebäht 
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Mevlen.  1681.  kl.  8«.  4  Blh  450  n.  114  8.  10t  eii«odnekt 
Abbild.  (tL  B.) 

Der  „Otthoman"  hat  einen  betondaren  Tftel  1990. 

1630.    ReiBe  des  W-firttemberg.  Beatkamaer-Btthei 

Hieron.  Welsoh. 

Sat^affttge  ^ttg^Sefd^reitong,  Sug  eigentt  Qcfo^nmt,  M 
Xtuifd^tonb,  Kroatien,  Italien,  benen  dnfuln  Sicilia,  Haltha,  Sa^ 
dinia,  Corsica,  Hajorca,  Minorca,  Inica  nnb  Formeatera,  bc^- 
glci^ien  bon  Barbaria,  Sgqf)ten,  Srobien,  unb  bcm  gelobten  Sanbe; 
tote  aud^  oon  $tfpanien,  ^andreid^,  92tberlanb,  Sot^rtngen,  Snrgsnb 
nnb  anbern  Ort^en.  n.  f.  m.  Suff  ber  (Sil^A^en  Steife  fiiero- 
nymi  Selft^cn,  ^ttrfM.  Sßürtemberg.  Kent^SammefSRa^.  8en  Vfm 
felbflen  bef(|rieben  unb  Derfcrtiget.  (%.  nt.  b.  jC.:  Hierooymi  SBd« 
filmen  felbflerfa^me  9{etg*Sefd^reibung.)  Stürnberg,  9ßo(ffgang  b.  dftiij. 
n.  do§.  9[nbr.  Subter.  ©ebrudt  ju  ©tuttgort  be^  Stöglin.  1659. 
4».  13  m.  427  ®.  mit  ^ortr.  (C.  B.) 

9?eue  Jitetauögabe  mit  glcic^lautcnbcm  litel:   8m 

i^me  felbfkn  mit  ^etg  befd^rieben  unb  verfertiget.  @ebr.  }n  Staüt^ 
gart,  htt)  9{0glein,  in  Verlegung  3o^.  Stnbr.  u.  Sßolffgang  <Sabtal 
b.  3üttg.  ©ecl.  (Srben.  1664.  4V  13  »tt.  427  (S.  mit  $ortr.  n. 
1  genealog.  2:abeae.  (St  B.) 

Nor  S.  167—86  handeln  von  Palaestina. 

1633.  Reise  des  P.  Jan  v.  d.  Linden  ans  Antwerpea. 
Heerlycke  ende  ghelnckighe  Reyse  Na  het  Heyli^^  Landt 
ende  Stadt  van  Jerusalem,  Besehreven  ende  bereyst,  Docr 
Broeder  Jan  vander  Linden,  Pater  vande  Cellebroeders  tot 
Antwerpen  in't  Jaer  ons  Heeren  1633.  Tot  stichlinghe  ende 
recreatie  vande  Jonckheydt  die  gheeme  vvat  nienyys  lesen. 
Leest,  begrijpt,  ende  onthondt  Den  lesten  druck  van  nieows 
oversien  ende  op  veel  plaetsen  verbetert  Ende  met  schoose 
Figuren  daer  toe  dienende  verciert.  Deel  I — II.  Antwerpeni 
Jacops.  1681.  4^  80  &  62  S.  Hit  vielen  eingedr.  Boli- 
schnitten  u.  1  zwei  groose  Abbild,  enthalt.  Bl.  '(St.  B.) 

Nach   Foppeng'    Bibliotheea   Belgica   suent    1635    n.  ipiter 
öftere  gedrnckt 

1641.  Reise  des  Karalten  Sam  ben  David  Jemsel 

aus  Troke  in  Litthanen. 
Itin6raire  de  Samuel  Jemsel,  en  1641. 
S.  Itineraires  de  la  Terre  Sainte  trad.  de  THebreu  ptr 
B.  Carmoly  8.  497—644.  (St  B.  &  C  B.) 

Hebräisch  n.  Lateinisch:    „R.  Samaelis  Saneti  FiL  David» 
Jemsel  Jndaei  Karraitae  lünerariom''  eto.  naoh  der  Ansg»^ 
von  Gustaf  Peringer  v.  Lilieblad  (Upsala.  4*.  16  8.)  abgednekt 
in:   Jo.   Christoph.    Wolfii  Bibllothacae  Hebraeae  Vol.  IQ 
Hamb.  k  Lipo.  1727.  4*.  8.  1081—94.     (Fortoetaung  taifl^ 
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[660.]  BeUrftfC  ■«  Chrsessa*«  Tresor  4e  Uvrem  r^res 

«t  preeleox« 

Von  O.  C.  Karous, 

UUvinttlSs-BIblioÜiekmr  la  OAmMdg«   (EnflAnd). 
Zweiter  Artikel*). 

Abbotsford  Club  Books.  WilliamB  (Sir  John)  Account  of 
ihe  Monactic  Treaflores  oonfiscatcd  at  the  DisBolntioo  of 
the  yarioiiB  Honses  in  England.  Ed.  by  W.  B.  D.  D. 
Tnmball.  4^  Edinburgh  1836. 

Nicholson  (Alexander)  The  Romances  of  Ronland  and 

Vemagn  and  Otnel— From  the  Aaohinleok  Ms.  4^.  Edin- 
boTgh  1836. 

Herries  (Lord)  Historical  Memoirs  of  the  Reign  of  Mary 

Qneen  of  Scots,  and  a  portion  of  the  Reign  of  King  James 
ihe  sixth.    Ed.  by  Robert  Pitcaim.  4*.    Edinburgh  1836. 

Tnrnbull  (W.  B.  D.  D.)  Oompota  Domestica  fandliamm 

de  Bnkingham  et  d'Angonleme  (1443  —  62 — 63)  qnibns 
annezae  Expensae  cojnsdam  comitis  in  iünere  1273.  4^. 
Edinbnrgi    1836. 

Gracie  (John  Black)  The  Presentation  in  the  Temple, 

a  Pageanty  as  originally  represented  by  the  Corporation 
of  Weavers  in  Conventryhow  first  printed  from  the  Books 
of  the  Gompany—With  a  prefatory  Notice.  4^.  Edinburgh 
1836. 

Gumey  (Hudson)  Mind»    Will,    and  Unterstanding:    a 

Morality— I^om  ttie  Macro  Ms.  in  the  Possession  of  H.  G. 

4^  Edinburgh  1837. 

Der  gröeste  Theil  dieser  «Morality*'  in  dem  IKgby  Mss.  (Nr. 
138)  Bodleian  Libraiy  scheint  in  derselben  Handschrift  wie 
das  Siemplar  in  dem  Maoro-Ms.  an  sein. 

MisoeUany  of  the  Abbotsford  Club  Vol.  I.  4^  Edin- 
burgh 1837. 

Arthour  and  Merlin  —  A  metrical  Romance  —  New 

Arst  edited  from  the  Auchinleck  Ms.  4^  Edinburgh  1838. 

Inventaire  chronologique  des  Docnments  relatifs  a  Thi- 

stoire  d'Ecosse,  conserv^s  aux  Archives  du  Royaume  k 
Paris  —  Suivi  d*une  Indication  sommaire  des  Mss.  de 
la  Biblioth^ue  Royale.  4^  Edinbourg  1839. 

Robertson  (John)  Ecclesiastical  Records— Selections  from 

the  Ritters  of  the  Presbytery  of  Lanark  1623—1719. 
4«.  Edinburgh  1839. 


*)  8.  oben  Nr.  428. 
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Abbotsford  Club  Books.  Miller  (John)  Davidis  Hamii  d€ 
Familia  HnmUi  Wedderbarnensi  Liber.  4®.  Edisburgi  18:^9. 

—  —  The  Romanceä   of  Sir   Guy   of  Warwick  and  Rembran 

his  son.  Now  first  edited  from  the  Auchinleck  Ms.  by  W.  B. 
D.  D.  TurnbulL  4*.  Edinburgh  1840. 

Clerc  (G.  le)  Le  Roman  des  Aventnres  de  Fregu»— Public 

ponr  la  premi^re  foiB  par  Francisqne  Michel.  4*.  Edin* 
boarg  1841. 

r-  —  Morton  (James)  The  Legend  of  ^St  Katherine  of  Alexan- 
dria from  the  Ms.  in  the  Cottonian  Library«  4*.  LondoH 
1841. 

—  —  Liber  Conventos  8.  Katherine  Senensia  Prope  Edinbur- 

gnm.  4^.  Edinbnrgi  1841. 

—  —  The   Chartularies  of  Baimerino  and  Linderes  —  Now 

first  prinied  from  ihe  original  Mss.  in  the  Library  of  the 
Facolty  of  Advocates.    4^.    Edinburgh  1841. 

Menzies   (John  of  Pitfodels)  Extraeta  E  variis  Gronicis 

Scocie,  from  the  aneient  Ms.  in  the  AdYOcates  Libran 
at  Edinburgh.  4«.  Edinburgh  1842. 

Blood  (Binden)   &  James  Macknight^Memoires  of  ^r 

Ewen  Cameron  of  Locheill,  Chief  of  the  Clan  Cameron, 
with  an  Introductory  aecount  of  the  history  and  Antiqui- 
ties  of  that  Family  and  of  the  Neighbouring  Clans.  4*. 
Edinburgh  1842. 

—  —  Medwyn  (Lord)  Liber  ofGcialis  Sancti  Andree  curie  Ut 

tropolitane  Sancti  Andree  in  Scotia  sententiarum  in  Csosis 
Consistorialibus  que  extant.     4*.     Edinbnrgi  1845. 

—  -  Ejrton  (Joseph  Walter  King)  A  Garden  of  Grave  Mä 
Godlie  Flowers,  by  Alex.  Gardyne  —  The  Thcatre  of 
Scotish  Kings  by  Alex.  Garden  —  Together  with  Miscelli- 
neous  Poems  by  John  Lundie.    A^.    Edinburgh  1845. 

Botfield  (Beriah)  The  Büke  of  the  Order  of  Kaygbthood, 

Transladet  from  the  French  by  Sir  Gilbert  Hay,  Knight- 
From  the  Ms.  in  the  Library  at  Abbotsford.  4*.  Edin- 
burgh 1847. 

—  —  Miller  (William  Henry)  Sire  Degarre  a  metrical  Romancc 

of  the  End  of  the  Xm  Century.  4«.  Edinburgh.   1849. 

A   Penni   worth    of  Witte.     Florice  and  Blaunchcflour: 

and  other  Pieces  of  aneient  English  Poetry,  selected  from 
the  Auchinleck  Ms.  4<>.  Edinburgh.  1857. 

—  —  Memoirs  of  the  Insurrection  in  Scotland  in  1716  —  By 

John,  Master  of  Sinclair  —  From  the  original  Ms.  in  the 
Possession  of  the  Earl  of  Rosslyn.  With  Notes  by  Sir 
Walter  Scott.    4«.     Edinburgh  1858. 
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Abbott  (Lenrael)  PoemB  on  TirioiiB  Snbjeote  irhereto  is  pre^ 
fixed  A  Short  Bssay  on  the  Stmotnre  of  Eoglisb  Verse. 
8V  Nottingham  1746. 

A.B.G.  Buch  (Neu  eröffnetes  in  Hnndert  Spradien)  oder  gründ- 
liche Anweisung  in  welcher  der  zarten  Jugend  nicht  allein 
in  der  Tentsch,  Lateinisch,  Frantzösisch,  ItaliSnischen,  &c. 
sondern  anch  zn  denen  meisten  Orientalischen  Sprachen, 
deren  Erkänntniss  nnd  Anssprache  in  knrtzer  Zeit  zn  ler- 
nen^ ein  leichter  Weg  gezeiget  wird.    12*.  Leipzig  1743. 

Abdias  (Babyloniae  Episcopi)  de  historia  certaminis  Apostolici, 
libri  X.,  Jnlio  Africano  interprete  etc.  er.  Wolfgangns  La- 
zios —  Folio.  Basileae  1661. 

Kachdracke:  Colon  iae  1576  in  24*. 
do.  Paris  1560  9i  1571  in  1)». 

do.  Paris  1583  in  Folio  s.  t     Historia  Cbristiau» 

Tetemm  Patrum  &c.  pag.  16. 

(The  Prophet)  Interpreted  by  T.  B.  (fellow  of  Magda- 

lene  College  in  Oxford)    IS^.    London  1674. 

Abdicated  •—  The  Debate  at  large  between  the  Honse  of  Lords 
and  Honse  of  Commons  at  the  free  Conference,  held  in 
the  painted  Chamber,  in  the  Session  of  the  Convention 
anno  1688  relating  to  the  word  „Abdicated**  and  the 
Vacancy  of  the  Throne  in  the  Common^s  Vote.  12*. 
London  1696. 

Abel  —  Some  Memoirs  of  the  Life  of  Abel  Toby's  Uncle.  Com-> 
posedy  collated,  comprized,  compiled,  digested,  methodized. 
written  and  illustrated  by  Dr.  Andrew  Tripe.  12«.  Lon- 
don 1726.  [56  Seiten.] 

Abel  (Caspar)  Oriechische  Altertbflmer,  worinnen  die  Oeschichte 
dieses  vor  dem  so  weltbertthmten  Volckes  nnd  aller  von 
demselben  gestifteten  Reiche ,  Repnbliqnen,  Städte  nnd. 
Colonien  &o.     12®.    Leipzig  und  Gardelegen  1738. 

AbeUy  (Lndovic.)  Mednlla  Theologica  ex  sacris  Seriptiuris. 
3  Partes.     18^    Parisiis  1677. 

Abentariq  (nicht  Abentarique)  Histoire  de  la  Conqneste  d'Es- 
pagne  par  les  Mores,  compos^e  en  Arabe  par  Abvlcacini 
Tariff  (mit  zwei  f.)  Abentariq  tradnite  en  Espagnol  par 
Michel  de  Lnna.  2  Vol.  18«.  Paris  1680. 

Abercromby  (David)  Opuscnla  roedica  hactenns  edita.  12*. 
Londini  1687. 

—  —  A  moral  Discourse  of  the  Power  of  Interest.  [The  se- 
cond  Edition.]     18^    London  1691. 

Abetiirombie  (John)  Practical  Gardener,  or  improved  System 
of  modern  Hortieoltnre  second  Bd.   18*.  London  1817, 


Abercvombie  (Johs)  Tbe  pfopaf^^iMi  aad  koliweal  Amagb^ 

ments  of  Planta  «ad  TreM.    2  Vol«.  12*.     Londoii  1784. 
The  universal  0ard6ner*8  Kalender  aad  Syviea  of  pn^ 

tioal  Oardeoing.     18  ^    London  1789. 
-*  **  The  complete  Kitchen  Oardener  and  Hot-Bed  Foreer. 

18V  London  1789. 

The  Garden  Vade  Meenm.  18  V  London  1789. 

The  hot  bonee  Oardener  on  the  general  Cnltnre  of  tk 

Piae- Apple  fto.  8^.  London  1789. 
—  — -  The  6ardener*8  dailj  Assistant  in  the  modern  praetice 

of  English  Oardening  for  every  Menth  in  tbe  year.   18*. 

London  1786. 

Iberg  (Johannes  Joh.)  Parallelismam  inter  Lingnam  Hebraeam  et 
Sniogothicam.  4V  Upsaliae  1768.  (DisserUtio  Philologici.) 

Abemethie  (Tho.)  A  worthy  Speech  wberein  is  discovered  tbe 
Villany  and  Hellish  plots,  wrought  in  the  Popes  Cojuis 
against  these  onr  three  Kingdomes  and  new  disclosed  tbie 
29  Jnly  1641.  4V  London  l941.  (Dieses  ist  nattuüch  eiji 
Dmckfehler.)    Hat  nur  4  Biättier. 
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4661.]  ßer«peam  hrsg.  von  Naumann.    XXIII.  Jahrgang.  (8.  ob« 
Nr.  584.) 

Das  Hanptblatt  enth.  Nr.  12.  S.  177--86  Henaefins  bdk, 
von  Wichmann-Kadow  auf  Kadow.    Ein  niedersicha.  Gedieh 
wovon  sich  in  der  Hamburg.  Stadtbibliothek  ans  der  Mtacke- 
berg'schen  Sammlung  ein  seltener  Lllbeeker  Dmek  beladet  - 
8.  186—87    Die  Fortsetzung  der  „Annaies  Ifinomm^  des  Ur 
cas  Wadding.  (Zweiter  Artikel.)  Von  Dr.  Anton  Rnlaad,  Kds. 
Oberbibliothekar  in  Wünburg  —    S.   188  —  91  Pnapeete  a 
Schnlkomddien.    Mitgetheilt  von  Dr.  Friedrich  W.  fibeling.  IL 
—  Nr.  12.  S.  191  —  92,    Nr.  14.  S.  283—24   n.  Nr.  16.  & 
287 — 40  Verseiebniss  der  Incunabeln  der  Oroashersogliebas 
Bibliothek  zu  Oldenburg.    Von  Bibliothekar  Dr.  Mendoif  ii 
Oldenburg  (Fortsetzung)  —  Nr.  13.  8. 193—208  Zur  Geschichte 
der  Verlagsvertrftge  der  Societftt  Jesu  in   Baiem.     Von  Dr* 
Anton  Rnland  etc.  —  Nr.  14  S.  209—20  Anzeige  der  ,,Be> 
cherches  sur  Tancienne  Biblioth6que  de  Corbie;    par  L.  D^ 
lisle";   von  Dr.  Fr.  X.  Kraus  in  Trier  —   Nr.  14.  8.  221- 
23  u.  Nr.  16.  8.  231—34   Anzeige  des  „Bulletin  du  Biblio- 
phile Beige  Tom.  XVII,  6  &  Tom.  XVIII,  1" ;  von  Dr.  F.  l 
Hoffmann  in  Hamburg   —    Nr.   16  8.  226—31   Btea  Hfli^ 
sehrift  de»  Physiologus  Tfaeobaldi.    Besekrieben  nä  mit  fso» 
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ntterttTgesoMehÜiehen  AbhandliHig  fiber  die  togenaMiteii  Fty- 
«iologen  und  die  Bestütrien  flberhanfit  begleitet  von  Dr.  ned. 
J.  e.  Thierfelder  iu  Meissen  (Schlnss  folgt).  Die  Uftadeehfift 
befindet  eich  im  Besitze  des  Verf.'s.  —  8.  9S4 — 86  Ameige 
der  Lemperts'sehen  Bilderiiefke  sur  Oesohichte  des  Baebtt^ 
handels  eto.;  von  Dr.  F.  L.  Hofltoaan  —  8.  936—87  Spm^ 
gedieht  auf  Knrfftrst  Moritz  Yon  Saeheen  Ten  Leoiriiard  Beut- 
ter.  Mitgelheilt  voa  Dr.  Beinhold  Beobsteiii.  Im  lotelUgeniM. 
findet  sich  Nr.  12.  8.  89  —  94  Die  Blzenr-SAniBilang  in  der 
KniserliebeD  eifentlichen  Bibliothek  sn  8t.  Petersbnrg  von  Dr. 
Olir.  Fr.  Waltlier,  Oberbibliothekar.  Abdrack  dee  oben  Nr.  610 
mitgetheiiten  Sehriftohens  —  Nr.  13.  8.  97—109  Bericht  aber 
üe  Hambni^er  8tadtbibliethek  and  die  mit  derselben  Terbon- 
denen  Sammlungen.  Ans  dem  ^Veraeichniss  der  Voriesangen, 
welche  am  Hambnrgisehen  Akademischen  and  Bealgymnasiam 
1869/63  gehalten  werden  sollen^  —  Nr.  14.  8.  106--^  Die 
Rettung  der  Wittenberger  UoiversitAtsbibliothek  im  J.  1818 
durch  ihren  ersten  Gustos  6.  W.  Oerlaeh.  Aus  dem  Hallischen 
'nigeblatte  1859.  Nr.  197  —  Nr.  15.  8.  113—14  Die  Stadt- 
bibliothek SU  Ancona.  Von  Oeh.  Rath  Neigebaar  in  Breslau 
-  8. 114—15  Die  Stadtbibliothek  zu  Rimini.  Von  Demselben. 

(662.]  Bailetin  dn  Bibliophüe  et  du  Biblioth^eaire  publ.  p^r 
Tcehener.    S^rie  XV.    (8.  oben  Nr.  172.) 

Von  dem  laufenden  Jahrgange,  den  ich  erst  auf  wieder^ 
iKdte  Mahnung  Yim  Paris  habe  erhalte  kdnnen,  enthalten  die 
bia  jetzt  erschienenen  Hefte:  Janv.  — Fövr.  8.  741 — 60  hm 
fortnnee  et  adversit^s  de  feu  tioble  homme  Jehan  Regnier,  ea- 
cayer  en  son  vivant,  seigneur  de  Garcby  et  bailly  d'Aucerre, 
par  le  Marquis  de  Gaillon  —  8.  761 — 86  £tndes  sur  Nostra- 
damus.  II.  Oeuvres  et  Adversaires;  par  F.  Bi\jet  (Suite)  -^ 
3.  786 — 899  Supplement  k  la  Bibliographie  des  Mazarinades; 
p«r  C.  Moreau.  Bin  sehr  trefflicher  209  Nrr.  starker  Beitrag 
—  8.  829  —  34  Une  fable  io^ite  de  La  Fontaine;  par  P.  L. 
Jacob,  bibliophile  —  8.  834—89  Charles  Nodieri  poäte;  par 
Philoxöne  Bojer  —  8.  840—55  AnaAecU-Biblion.  Betr.  1)  Ph. 
Beaane  Aber  de  Saalcy's  ^Les  campagnes  de  Jules  Gösar  dans 
las  Gaules  1.  Partie^  u.  Fflrst  Aug.  Qalitsin  Hber  »Voyage 
de  Georges  Lengheiand  par  le  Marquis  de  Godefroy  M6ni* 
gtaise'^  —  8.  856—68  Vente  de  La  BibUoth^oe  de  M.  le 
Comte  de  La  Bedoyire,  de  la  SociM  des  Bibliophiles  Fran* 
9ois  (du  3  au  94  fi6vrier  1869);  par  J.  Teohener.  Preia- 
ugaben  -*  8.  868—70  Noavelles  et  Vaittt^  —  8.  871*-84 
Oatalsigae  raiaoaaö  de  Livres  aneiena,  rares ,  oniifiu:^^,  qai  sa 
tfonvienl  en  vente  k  la  librairie  de  J.  Teohener.  —  Mwa: 
St  886~899  Le  Cardinal  Maaarin,  bibUophite  et  cariem.   Ar- 
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tiol«  de  Le  Kobz  de  Lincy  aar  roavrage  rteeoimeftt  pobGe  et 
aanot^  par  le  Dac  d'Annudei  intitulö  ,4>^Yentaire  de  tois  lei 
meables  du  Cardinal  Masarin,  dress^  eii  1663,  el  iwblie  d'a^res 
rorigioal  conserr^  dana  les  ardÜTea  de  Cond^^  —  8.  900—24 
Quelques  Listea  en  yers  de  Livree  rares.  £ztrail  ei  Dotiee 
par  Ed.  Tricotel.  Aus  Yersehiedeoea  Dmokschriften  —  d.  925 
•^41  Lettrea  et  docomeiits  inödits  relatifs  i  Mme  de  Maiate' 
mm  et  i  sa  famille,  eomniiuitqiiito  par  Honor^  Bonheone  — 
8.  942 — 63  Les  Bibliomanes  Anglois  et  le  goüt  des  livrei  ei 
Angleterre,  par  le  Banm  Ernonf  —  8.  964 — 66  Vente  de 
Vignettes  et  de  Portraits  (20  mars  1862).  Aus  der  8aiii]iiliiig 
des  Barons  Maurice  Dural  —  8.  956  Nouvellea  —  8.  967- 
64  Catalogue  raisonniö  de  Livree  etc.  en  vente  i  la  librairie 
de  J.  Techener.  —  Avril:  8.  966 — 71  La  Prenoatication  de 
Maistre  Albert  8ongecreax  Biscain,  r^impression  faite  par  1» 
soins  de  L.  Double.  Notioe  par  P.  L.  Jacob ,  bibliophile  — 
8.  972 — 76  Lettre  de  Ed.  Torquety  snr  la  Liste  en  ven  de 
Livree  rares,  publice  dans  le  numöro  de  üars  —  8.  977—7!! 
Lettres  de  la  Gomtesse  de  La  Fayette  et  de  Ninon  de  Lend«. 
Aus  dem  Londner  Brit.  Museum  —  S.  980 — 1002  Analecti- 
Biblion.  Betr.  Marquis  de  Oaillon  Aber  Du  Camp's  „Satiies 
ou  r6flexions  sur  les  erreurs  des  hommes  etc." ;  Comte  L.  Cle- 
ment de  Bis  aber  Ampere's  y^Hlstoire  romaine  k  Borne*';  I 
Fonteuay  Aber  H.  Beaune's  ^Distinctions  honorifiques  et  de  U 
particnle  nobiliaire";  Ed.  de  BarÜielemy  Aber  Tailiandier'i 
„Nouvelies  recherches  historiques  sur  la  vie  et  les  ouvng« 
du  Chancelier  de  L'Hospital";  Prince  Aug.  Galitsiii  Aber  „Les 
Elzevir  de  la  Bibliothöque  imperiale  de  8t.  Pötersbourg^  - 
8.  1003—4  NouveUes  et  Variöt^s  —  8.  1006—12  CaUlogM 
raisonn^  de  Livres  etc.  en  vente  k  la  librairle  de  J.Teehener 
—  Mai  et  Juin:  S.  1013—27  Correspondance  inMite  de  Chariei 
Nodier,  par  Honorö  Bonhomme  —  8.  1028—44  £:douard  Tor 
qnety  Aber  „Lettres  de  Mme  de  86vign6,  nouv.  6dition  revse 
et  annotöe  par  M.  de  8acy  —  8.  1044 — 61  8ottnet8  inddits  de 
Orevin  sur  Bome,  par  &douard  Tricotel  —  8.  1062—86  i» 
lecta-Biblion.  Betr.  £.  de  8te  Aulaire  Aber  „Cluuu<m  d'Ao- 
tioehe  compos^e  par  Bichard  et  Pölerin,  renouvel^e  par  Orandor 
de  Douai,  traduite  par  la  Marquise  de  Ste  Aulure^;  0.  Bit- 
net  Aber  „Oatalog:ue  des  livres  du  Dr.  J.  0.  de  La  Corttna'' 
u.  Baron  Emouf  Aber  Quitard*s  „fitudes  sur  les  proverbes  £nuK- 
et  le  langage  proverbial"  —  8.  1086  Yari^töa  —  8.  1067- 
1108  Catalogue  raisonn^  de  Livres  eto.  en  vente  4  la  librsiiie 
de  J.  Tecbener  —  Juillet:  8. 1109—22  Henri  Sanval,  hisloriai 
de  -  Paris.  Becherehes  sur  sa  vie  et  sur  Touvrage  imprin^ 
qui  porte  son  nom;  par  Le  Boux  de  Linigr.  1.  Aitide  — 
8.  1128 — ^37  Charles  Kodier  et  le  romantique.    Letlresi  trH' 
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ments  et  vers  inödits;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  8.  1138 
— 47  Note  bibliographique  sur  qd  recueil  de  poesies  pnbliöefi 
en  1666  intitnl^  „Les  Delices  de  la  Poesie  galante'^;  par 
£doaard  Tricotel  —  8.  1148 — 61  Details  bibliographiqaes  snr 
la  colleotion  de  Mazarinades  de  la  Biblioth^ne  Imperiale  de 
Saint-P^tenbourg ;  par  J.  Eduard  Oardet  —  8.  1162 — 65  Vers 
de  la  Princesse  de  Gond^  k  la  Reine,  et  antree  faits  ponr  le 
Roi  Loois  XIV.;  par  E.  de  Barth^lemy  —  S.  1156—59  Ana- 
lecta-Biblion.  Betr.  E.  de  Barthölmy  über  „Oeuvres  et  corre- 
spondance  de  J.  J.  Ronssean  pnbl.  par  Streckeisen -Moniten^* 
a.  „La  Oomtesse  d'Albany  par  Saint -Ren^  Taillandier**  —  S. 
1159  —  61  NoQvelles  et  Varikös  —  8.  1161 --62  Nöcrologie 
de  Clerc  de  Landresse,  bibliothöcaire  de  Tlnstitut;  par  Le  Roux 
de  Ldncy  —  S.  1163  —  72  Catalogue  raisonnö  de  Livres  etc. 
en  vente  k  la  librairie  de  J.  Techener. 

[663.]  Annales  du  Bibliophile  du  Biblioth^caire  et  de  l'Aiehiviet^ 
par  Lacoar.  (S.  oben  Nr.  585.) 

Enth.  in  Nr.  7.  8.  97  —  98  Les  Mannscrits  de  Henri  de 
MondevUle.  Mit  einer  Facsim.  Taf.  ans  der  Pariser  Kaiserl. 
Bibliothek  —  S.  98  — 101  De  la  ponssiöre  des  Bibliothöqnes 
et  du  nettoyage  des  Livres  —  8.  101 — 106  Archives,  Biblio- 
thöqnes,  Libraires.  Notes  au  jour  le  jour  —  8.  107  —  108 
Presse  bibliographique  —  S.  108  —  112  Cataiogues  de  Li«- 
braires.  In  Nr.  8  findet  sich  S.  113—16  Table  alphab^ 
tique  Des  principales  mati^res  contenues  dans  le  Mascnrat 
de  Naudö,  Edition  de  717  pages  in  4<^.,  par  Tabb^  Mer* 
cief  de  Saint-Löger.  Aus  dem  Autograph  der  Ste  Genevi6ve 
Bibliothek  —  8.  116 — 17  L'origine  du  Journal  de  la  Libraire 
—  8.  118  — 19  L*£eole  typographique  des  femmes.  Ans  der 
Zeit  der  Revolution  —  S.  120—23  Description  d'nn  Manuscrit 
Des  Archives  de  Loir-et-Gher,  par  A.  de  Martonne,  archiviste. 
Betr.  das  Leben  des  Hl.  Victor,  Bischofs  von  Mans  —  8.  123 
— 24  Livres  en  pröparation.  Darunter  „Biblionomia  de  Richard 
de  Foumival,  traitö  conservö  k  la  biblioth^que  de  la  SorbonnCi 
et  Tun  des  docnments  les  plus  intöressants  ä  consnlter  pour 
rbistoire  de  la  bibliographie  au  moyen  &ge'',  welche  Hippolyte 
Gocheris  herauszugeben  beabsichtigt,  u.  „Essai  de  bibliogra- 
phie contenant  Tindieation  des  ouvrages  relatifs  k  lliistoire  de 
la  gravure  et  des  graveurs,  par  Georges  Duplessis''  —  8.  124 
25  Science  da  Bibliothöcaire  et  du  Bibliophile.  Articles  publi6s 
dans  les  Joumanx  et  Recueils  non  sp^daux  —  8.  125 — 26 
Presse  bibliographique  —  S.  126—28  Oatalogues  de  Librairies. 

[664.]  Bulletin  da  Bonquinfste  pnbl.  par  Anbry.  6e  Ann^e. 
2  Semeetre.    (S.  oben  Nr.  586.) 

Ausser  dem  Aubry^schen  Lagerkatalog  enthalten  die  vier 
letzterschienenen  Nummern  134  —  37  nur  sehr  wenige  andere 
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MitÜieiiuiigeiiy  die  jedoch  so  gut  wie  gar  kein  biUiognpL  i. 
bibliothekwissenschaftL  Interesse  babenu 

[666.]  Le  Chaiaeiur  bibUographe  p«bL  par  Frsa^ois.  (8.  ob« 
Nr.  687.) 

Die  8.  NamiBer  enthält,  mnsser  dem  Lag«rkatnk»ge  dei 
Heransg.'s ,  nnter  Anderem  8.  1 — 7  eine  ^^n  Oommerce  de  U 
Liberaire"  betitelte  Mittheilnng  des  Hemnsg.'s,  ferner  8.  IS- 
IS eine  Fortsetzung  der  Ueberaioht  von  BUdierproisett  am  der 
Anction  der  Colbert'soben  Bibliothek,  sowie  endlich  8.  18—21 
den  Abdruck  einer  bis  jetst  noch  nicht  veröffentlichten  8s^ 
BoUean's,  ans  einer  Handschrift  der  Pariser  Arseaalbibliottek. 

Bibliographie. 

[666.]  *  Le  President  Jean  Pierre  d'AigrefSonille,  bibliophile  «I  u- 
tiqnaire,  d*aprÄs  Qoe  correspondance  aatosraphe  de  la  Bibliotb^n 
imperiale  de  Paris ;  par  A.  Oermain,  professenr  dHiietoire.  IfontpeUi«. 
impr.  Boebm  et  fils.    4.    44  8. 

[667.]  ^  Histoire  de  Plmprimerie  k  Aach  jaeqn'en  1790.  BiUlo- 
graphie.  Librairie;  par  Proeper  Lafforgae.  [Eztrait  du  BoUatiii  d'hSttoin 
et  d'arohdologie  de  la  ProTiaee  eeclMastiqae  d^Auoli«]  Aoch,  iapr. 
Foix.    8.    19  8. 

[668*1  Om  Bibliografiska  8j8tamer  och  Bihliotheksmcthoder.  U- 
handlins ,  eom  med  tUleUnd  af  Hietoritk-Filologiifca  Faknltelas  iM 
KcJMiliga  Aiexsodera-UniTenitetet  i  FinUnd  tili  i^iantllg  granakatii 
framstSUae  af  K.  Collan,  Lektor,  F.  IL,  H.  F.  L.  i  hiitoriak-filolegiib 
IXrwalen  den  5.  Oktober  1861  p.  t.  t.  f.  m.  HcliingIbrB,  Freaekell  I 
Bon.  1861.    8.    IT,  64  &  XUI  8. 

Der  Verf.  hat  sich  anf  emer  wissenschafU.  Beise  dorek 
Dentschland  nach  Paris  nnd  London  mit  dem  Oegenirtande,  t« 
dem  das  Bflchelchen  handelt,  hanptsftchlich  mit  beachAftigt;  er 
hat  aber  den  Gegenstand  nicht  Mos  an  Ort  nnd  Stelle  io  dci 
Bibliotheken  sondern  anch  mit  Znratheiiehong  der  dsrflber 
vorhandenen  Litteratnr  studiert.  Als  Besnlate  dieses  8tadiiini 
finden  sich  in  dem  Bflchelchen  eine  kritische  Bevne  der  ror- 
sfiglicheren  Alteren  wie  neneren  Systeme  niedergelegt,  und  ii 
dnem  Anhange  die  Systeme  der  Pariser  Kaiserlietoi  Bibliodiekt 
ferner  der  Mflnchner  Ktoigl.Hof-  nnd  Staatsbibliothek,  derBibüo- 
thAen  der  „London  Institution^^  nnd  der  Berliner  Univenittt, 
sowie  das  System  der  Geschichte  nnd  Geographie  ans  des 
allgem.  Bepertorinm  der  Litteratnr  fBr  die  J.  1786—90  ab- 
gedruckt Der  Verf.  bemerkt  mit  Beeht,  dass  swischeB  dei 
theoretischen  d.  h.  philosopUschen  WissenscfaaftsqrslemeD  o^ 
den  praktisoAiett  Bibliotheksystemen  ein  sdir  wesentlicher  Uster* 
schied  an  machen  sei;  man  trifft  in  dem  Bflchelchen  anf  uk 
richtige  nnd  wohl  flberdachte  Bemerkungen  üher  Das,  via  aii 
gutes  Bibliothekaystem  an  leisten  hat,  wenn  schon  eis  aeaei 
eigenes  System  vom  Verf.  selbst  nicht  aufgestellt  wordes  M 
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YteiM<)ilt  bMbt'  dfeas  einer  spftteren  Zeit  torbehalten,  wenn 
der  Verf.,  der  gegenwärtig  wieder  auf  einer  bibliothekarischen 
Wanderung  dnrch  Deutschland  nach  Paris  nnd  London  begriffen 
i8t|  zu  rahigen  Studien  nach  Hans  zurttckgekehrt  sein  wfrd. 

[669*]  Tresor  de  Livres  rare»  et  pr^cleux  oa  Noaveau  DictioQ&aire 
bibliographiqae  etc.  par  Jeaa  George  Theodore  Graesse.  Tom.  IV- 
Livr.  2.  (19.)  [Landtsordaung  —  John  Lejden.]  Dresde,  Kantae.  gr.  4. 
S,  97—192.    Pr.  n.  2  Thlr.  (S.  oben  Nr.  517.) 

Wenn  anoh  die  Dmatlüide  aieht  gestatten,  dass  das  vorl. 
Qriaae'soke  Weric,  desaea  gesanuntes  Material  erst  neu  herbei- 
geschafln  werden  muss,  mit  dem  nur  in  neuer  und  umgearbei* 
(eter  Auflage  erscheinenden  Brunet^schen  Buche  gleichen  Schritt 
halten  kann,  so  schreitet  doch  das  erstere  rüstig  und  mit  mög- 
lichster Beschleunigung  vorwärts,  so  dass  die  Anerkennung, 
die  ich  dem  Werke  wegen  seines  prompten  u.  ungesäumten 
Erscheinens  wiederholt  ausgesprochen  habe,  gewiss  als  eine 
durchaus  verdiente  angesehen  werden  darf.  Es  giebt  wohl 
wenige  Werke,  die  wie  dass  Graesse^sche,  wenn  sie  nur  irgend 
befriedigend  ausgeführt  werden  sollen,  so  grossen  Zeit-  und 
Müheanfwand  erfordern  u.  gleichwohl  in  so  unverhältnissmässig 
kurzen  Zeitfristen  regelmässig  zu  erscheinen  fortfahren. 

[670.]  Retonches  an  Noayean  Dictionnaire  deg  Onvrages  anonjmes 
et  Pseudonymes  de  £.  de  Manne  par  PAuteur  des  SupercherieB  litte- 
raires  devoil^es.  Paris,  ches  PAuteur.  (Impr.  Hennujrer.)  8.  VIII, 
46  8.    Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr.  (S.  oben  Nr.  591.) 

Dieae  Arbeit  des  gerade  im  betreff.  Litteraturfache  wohl- 
ttsterrichteten  Qu^rard  enthält  reiche  Beiträge.  Vgl.  Bibliogr. 
de  la  France,  Ghronique  Nr.  32  S.  167. 

[671.]  Bulletin  bibliographiqae  Algerien  et  Oriental  des  Colonies 
Fran^ses  Des  Societes  scieutifiques  et  litteraires,  des  Oeuvres  chari- 
tables  et  civiÜsatrices  publie  par  Challamel  ain^.  Nr.  15.  Novembre 
1861  k  Janvier  1S62.  Paris,  impr.  Pület  fils  aine.  gr.  8.  S.  113—20 
excl.  Titelbl.    Pr.  n.  2^  Ngr.  (S.  oben  Nr.  271.) 

6rö38tentheils.  blos  für  geschäftliche  Zwecke  des  Heraus- 
gebers. 

[672.]  sagcmetnes  Qüii^er«Scp(ott  ober  t>oafianbige«  af^^aBctifi^es  Qet» 
ynäfoJüi  attct  toon  1700  btsd^nbe  1861  etfc^ieneneit  »fieser,  toelc^e  in  S)etttf4« 
(a»b  unb  in  bcn  bur«^  &px^4ft  unb  2iteratut  bamit  benoaubten  Sänbern 
gtbTudt  ttotbcn  fhib  k.  8on  OU^Im  ^einfius.  XIII.  8anb  ac.  heraus« 
gcg^cn  t»on  Wobm  ^eumann.  Stcf.  2.  («eitrage  —  8n(^.]  Set^aig,  8to(^ 
^on«.  gr.  4«  e.  81^160.  ^t.  n.  35  9}gr.,  auf  »el.  $a|).  n.  i  X^h. 
6  9tgc.  (0.  9hta  9ti.  592.) 

firscheiBt  pronofter  als  ftuber. 
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[673.]  Oeflmctd^Mer  (Satateg.  8erKUi^ot§  alUc  iw»3inia  MDt* 
^ember  1861  in  Oeflmti(i^  a\ätitntutn  m^,  ä^it^^zi\Uü,  ihui{k|a^ 
ganbfarten  nnb  9)2ufifalien.  U.  da^rgang  in  fe^g  «bk^cUangn.  I.  n.  i. 
Z. :  I.  Xlftxl  «cqei*ttt6  aller  öom  3anner  bU  3)qembec  1861  in  Cell» 
ret<*  erf(*ienenen  ©üi^et  unb  3dtf<*riftctt  in  bcut|<*er  @<>ta*e  mittortW 
bcr  tobten  ©^rad^cn.  3u(amraengePettt  »on  ötnft  »e^L  —  n.  TW 
VeneichniBs  aller  im  Jahre  1861  in  Oebterreich  erschienanen  Bfiebo 
und  Zeitsehriften  in  böhmischer,  polnischer,  sloveniecher.  ratlitni«ditf 
und  serbischer  Sprache.  [ZusammengeeteUt  von  Trans  SaiwnaU  is^ 
Karl  Wild.]  —  III.  Theü.  Veneiehnias  aUer  im  Jahre  1861  ia  0«tar 
reich  erschienenen  BAcher  nnd  Zeitselurifteii  in  ungariaeher  Sprsck«. 
[Znsammengestellt  Ton  W.  Lanffer]  -—  IV.  Theü.  VefsekhniM  slk 
im  Jahre  1861  in  Oeaterreich  erachleuenen  Büoher  und  Zeitsebiiftit 
in  italienischer  Sprache  [Zusammengestellt  ren  W.  Dase.]  —  Y.  Tbfil 
YeraeichnisB  aller  im  Jahre  1861  in  Oestenreioh  ersohieneaen  Knut- 
Sachen.  Zusammengestellt  von  Joseph  Hermann.  —  VI.  Theil.  Vcr 
aeichniss  aller  im  Jahre  1861  in  Oestexreich  ersehienenen  MosiktHei 
Zasammengestellt  von  Fr.  BOsing.  SBten,  )Qcretn  ber  §fterrei4-  9i<l' 
^nblec.  8.  XXV,  82;  39;  XII,  48;  23;  67;  IV,  35  e.  ^.  n.  1  £|li 
5  9lgr.     dmtiVL  n.   12;  4;  7;  3;  7};  4  i»gt.  (©.  «n).  3.  1861.  9{t.  73t 

Die  günstige  Aufnahme,  welche  mit  Recht  der  I.  Jahr;- 
des  vorl.  Kataloges  überall  gefunden,  hat  nicht  nur  zur  Her 
ausgäbe  des  II.  Jahrg.  Veranlassung  gegeben,  sondern  IM 
auch  überhaupt  das  jährliche  Wiedererscheinen  des  Katalogei 
als  gesichert  betrachten. 

[674*]  Sergeic^nig  afler  Programme  unb  <9ef egen^eltef (^nften ,  vdie 
an  ben  $i.  ^ai^ec.  ^wtn,  Ü^i^mnaften  unb  (atetnifcf^es  0(!(itUn  M«  64il' 
ia^re  1823/24  btd  3um  e<J^luf[e  bee  ©c^nlia^re«  185S/60  crfc^tcacn  fitt,  r 
orbnet  A.  na^  ^tubtenanflolten,  B.  nac^  ^erfaffern,  C.  aa^  (SkgcBfüibA 
(Sin  ^Beitrag  gut  @(^u(«  unb  Siteraturgefdbi^te  Sai^tniS  i»on  Dr.  3c|(^ 
Q^ntenäcfcr,  t.  q.  f.  (gtubtenreftor.  Bamberg,  Sut^ner  itt  (Somm.  4.  VUl, 
165  @.    ^r.  n.  25  Hl^t.  (@.  oben  9?r.  333.) 

Unter  allen  seither  erschienenen  Programmenflbersicbtei 
ist  das  G.'sche  Verzeichniss ,  welches  mit  der  II.  nach  dei 
Verfassern  sowohl  als  nach  den  Gegenständen  geordneten  Ab* 
theilung  gegenwärtig  abgeschlossen  vorliegt,  theils  nach  seiBer 
äusseren  Ausdehnung  idas  umfänglichste  theils  nach  seineo 
inneren  Werthe  das  vorzüglichste.  Es  ist  Allen,  die  mit  bi 
bliographischen  Arbeiten  vertraut  sind,  eine  bekannte  Sacbe. 
dass  das  Anfertigen  der  Verzeichnisse  von  Programmen  w^ 
ähnlichen  Schriften  seine  besonderen  Schwierigkeiten  hat.  it 
weniger  es  daher  zu  verwundern  ist,  daas  dergl.  PrograoHB» 
Verzeichnisse  mehr  oder  weniger  bibliographisch  ungfßi^ 
sind,  zumal  wenn  sich  mit  der  Anfertigimg  donelben  vf^ 
Bibliographen  von  Fach  beachiftigt  habea»  um  to  fariietft' 
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lieker  ersdieiBt  die  vori.  Arbeit,  die  siobt  bh«  Tom  pbilolo- 
giecb-pftdago^schen  8<mdeni  auch  Yom  bibliograpbischeo  Stand- 
punkte so  aiemlicb  allen  billigen  Fordeningea  Rechnung  su 
tragen  verstanden  hat.  Es  wftre  in  der  That  recht  sehr  zu 
wOnsehenf  dass  nach  den  Omnds&tsen,  die  man  in  der  vorl. 
O/scfaen  fleissigen  Arbeit  befolgt  sieht,  ein  Yerzeichnisa  aller 
Deutschen  &ymaaaialprogramme  au  Stande  gebracht  werden 
möchte,  was  allerdings  erst  dann  nur  yielleicht  mOglich  sein 
wird,  wenn  ,,ein  alle  Deutsche  Gymnasien  umschlingender  Pro- 
grammen tausch^'  au  Stande  kommt.  Zu  einem  allgemeinea 
Frogrammenverseichnisse  empfehle  ich  die  G/sohe  Arbeit  als 
eine  Art  Muster. 

[675.]  *  Catftlogue  par  ordre  alphabetique  etavec  prix  pour  Paris 
et  las  d^partements  des  Joaruauz  et  Ouvragea  periodiqaes  publice  k 
ParU  en  1862.  Nouvelle  Edition.  Paria,  Schuls  et  Thailli^.  8.   Pr.  7  Fr. 

finth.  die  Angabe  von  660  Journalen  etc. 

[676.]  *  Dansk  BogfortegneUe  for  aareae  1841—1858.  Udarbeidet 
af  F.  Fabricitxs.  Forlagt  af  Forlagabiireaoet  i  Kjöbettharn.  1861.  4. 
Vr,  176  S.    Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr.  (8.  Anz  J.  1860.  Nr.  825.) 

Bloss  fttr  buchhändleriache  Zwecke,  im  üebrigen  bibliu- 
graphisch  unzulänglich.  Jeder  Titel  ist  in  der  Regel  auf  eine 
einzige  Zeile  beschränkt. 

[677.]  lieber  Ursprung  und  Geschiohte  der  Rhaeto-Romaniaehea 
Sprache  von  P.  Jnstas  Andeer,  Pfarrer.  Char,  Hiti.  8.  Enth.  8.  111—24: 
Vemelehaiea  der  bedeutendsten  Bücher  in  rhaeto-romanisoher  Sprache. 

Das  Verzeichniss  enthält  177  Nrr.,  deren  Zahl,  wie  der 
Verf.  bemerkt,  leicht  auf  300  hätte  gebracht  werden  können, 
wenn  auf  alle  Druckschriften,  wie  Schnlbttchlein,  Gasualreden, 
Traktate  u.  drgl.,  wäre  Rücksicht  genommen  worden.  Die  Nrr. 
sind  bibliographisch  ungenügend  yerzeichnet. 

[678.]  Liber  Vagatorum  Le  Livre  des  Gneuz.  Strasbourg.  (Impr. 
de  Ve  Berger-Leyrault.  Paris  chez  Aubry.)  gr.  12.  LXII,  67  S.  Pr  n. 
3  Thlr.  (Nur  115  num.  Exempl.,  wovon  100  auf  Holl.,  10  auf  Chin.  u. 
5  auf  färb.  Pap.)  Eatb.  S.  Y— LXII  eine  von  P.  Ristelhuber  verfasste 
bibliographisch-  litterarische  Einleitung. 

Die  bibliographisch  sehr  interessante  Einleitung  bildet 
einen  Beitrag  aur  Litteratur  der   Gauner-  u.  Qeheimspracheu. 

[679.]  Bibliotfaeca  tbeologiea.  ikrscic^mfi  ber  auf  htm  (BMttt  bcr 
(t>angclif4en  t^ttlof/it  ntH^  ben  filv  btcfelbe  im^ftigcn  »ft^reab  ber  So^re 
1^0—1862  in  'S^eutf^Ianb  crft^icncnen  ©^tifUn.  $on  (Srnß  ICmanbuS 
3u(l^otb.  1  Siefepuna-  ^  —  QiH^tbcrt.  (^üttiugen,  t^auben^ocd  &  ^npttd^t. 
gT.  8.  1  m-  1—320  ®.  ^r.  n.  l  VflX.  10  ^figr.  (@.  «nj.  *  ^^^'  «r.  33üJ 
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Diese«  aaf  4  Lieferttogra  bereohnete  Werk  des  aof  4ea 
bibliograph.  Gebiete  banptsftchlicb  dnreh  seine  „Bibliothee*  bi- 
storico-naturalis  et  mathematica^'  bekannten  Heraosg.'s  hat  die 
Bestimmung,  in  Facbe  der  bibliograpb.  Utteratu*  eine  Iiflcke 
ansznffllien,  die,  so  zahlreich  die  theologisch-  bibliographiadie 
Litteratar  im  Ganzen  auch  sein  mag,  gewiss  Y<m  Vielen  schon 
bemerkt  worden  ist.  Das  treffliche  Wienerische  flandbnch  der 
theolog.  Litteratur  sowohl  als  die  nach  diesem  Haadbuche  be- 
arbeitete Enslin-Löflund'sche  „Bibliotheca  theologica''  Yerfolgea 
theils  andere  Ziele  und  sind  theils  schon  zu  veraltet^  als  daas 
sie  den  Bedürfnissen  des  Buchhandels  n.  des  allgemeinen  littera- 
rischen Verkehres  in  der  Gegenwart  zu  genttgen  im  Stande  sind. 
Es  ist  daher  ganz  an  der  Zeit,  dass  man,  wie  in  dem  YorL 
Werke,  eine  für  den  Gebrauch  des  Buchhändlers  sowohl  als 
des  Gelehrten  geeignete  Zusammenstellung  der  neueren  u.  neue- 
sten theolog.  Litteratur,  wenigstens  Deutschlands,  erhftlt.  Was 
die  Art  u.  Weise  der  Bearbeitung  des  vorl.  Werkes  betrifft, 
so  darf  ich  gern  versichern,  dass  dieselbe  eine  den  seitherigen 
bibliogr.  Leistungen  des  Uerausg.'s  durchaus  angemessene  ist; 
natürlich  kann  bei  einem  Buche  wie  dem  vorl.  nicht  verlangt 
werden,  dass  der  Herausg.  dazu  besondere  bibliog.  Forschan- 
gen  anstelle  u.  die  Bücher,  die  er  zu  verzeichnen  hat,  in  na- 
tura jedesmal  vor  sich  habe  (wiewohl  vom  Herausg.  passende 
Gelegenheiten,  die  Bücher  selbst  zu  sehen,  nicht  von  der  Hand 
gewiesen  worden  sind),  der  üerausg.  hat  aber  alle  fttr  sein 
Werk  sonst  erforderliche  bibliograpb.  Hilfsmittel  mit  Fleiss  n. 
Sorgfalt  benutzt  u.  auf  diese  Weise  ein  Buch  zusammengestellt, 
wie  es  der  Buchhandel  u.  litterarische  Verkehr  nur  wünschen  o. 
mit  Nutzen  verwenden  kann. 

[680.]  Das  internationale  Privat-  and  Strafrecht  von  Dr.  L.  Bar. 
Königl.  Hannoverschem  Gerichts-  Assessor.  Hannover,  Hahn.  gr.  8. 
Enth.  S.  XIII-XVUI:  Literatur. 

Die  Litteratur  ist  bibliographisch  nicht  viel  werth. 

[681.]  Bibliografia  analitica  degli  Statati  Italiani  esist^nti  nella 
privata  Biblioteca  del  Dr.  Antonio  Valsecchi  gik  Professore  di  l>iritlo 
Romano  feudale  e  statutario  neir  UniversitJi  di  Padova.  Vol.  L  Fase.  I. 
Padova  coi  tipi  del  Seminario.  gr.  8.  XV  S.  Tit  n.  Einleitang;  34  S. 
Adria  nel  Veneto;  5  B.  Alzano  nel  Bergamasco ;  4  8.  Aosta  inPiemonte; 
36  8.  Arezzo  in  Toscana;  3  8.  Arosio  o  Bugnnto  nel  Comaaco;  4  8. 
Avigliana  in  Piemonte.    Pr.  a  Heft  2,36  Lir.  it.  (n.  1  Thir.  5  Ngr.) 

Von  juridisch -historisch- sprachlichem  Werthe.  Dagegen 
bibliographiBch  von  durchaus  untergeordnetem  Interesse* 

[682.]  TheSpas  of  Earope.  BfJalias  Althau,  K.  D.  «fie.  Loadoa. 
Trübner  &  Co.    gr.  8.    Enth.  8.  477_SO:  Bibliographie. 

Die  Bibliographie  ttber  die  Bäder  ist  nioht  viel  werth. 
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[683.]  ZasAmmenstelliing  ron  Schriften  über  Leibesübnngen  (Tarnen, 
Ringen,  Eislanf,  Spiele,  Sohwimmen,  Fechten,  Turniere.)  Herausgegeben 
von  O.  F.  Lens,  unter  Mitwirkung  ron  C.  Euler,  M.  Klose,  C.  Lion, 
W.  Lübeck,  H.  Rothstein,  W.  Roux,  K.  H.  Scheidler,  K.  Waflsraanne* 
dorff.  II.  stark  vemiehrte  Auflage.  Berlin,  Lens.  gr.  8.  32  8.  Pr« 
n.  3  Ngr.,  geb.  u.  mit  Pap.  durchschossen  n.  6  Ngr.  (S.  Ans.  J.  1861. 
Nr.  626.) 

Wenn,  wie  der  Verfasser  schreibt,  „die  starke  Nachfrage 
nach  dieser  Zusammenstellung  von  Schriften  über  Leibesübnn* 
gen'^  gezeigt  hat,  dass  er  durch  die  Herausgabe  des  Buche!- 
chens  einem  praktischen  Bedürfnisse  entgegen  gekommen  sei, 
so  hfttte,  meine  ich,  die  starke  Nachfrage  den  Herausg.  auch 
auffordern  sollen,  sein  Büchelchen  möglichst  zu  vervollkomm- 
nen. Nun  ist  zwar  nicht  zu  leugnen,  dass  das  Schriftchen 
durch  Vermehrung  des  Materiales  vervollkommnet  worden  ist, 
aber  hinsichtlich  einer  Verbesserung  der  bibliographischen  Män- 
gel, an  denen  die  I.  Auflage  leidet,  ist  in  der  IT.  eine  Vervoll- 
kommnung nirgends  ersichtlich.  Die  Litteraturnotizen  sind  in 
der  II.  noch  genau  bibliograpisch  so  mangelhaft  als  in  der  I. 
Auflage. 

[684.]  Staatswissenscbaftlicbe  Bücberschau  des  Jahres  1861.  Von 
Fr.  W.  Dr.  Unger,  Bibliotheksekretär  in  Qöttingen.  S.  Zeitschnft  f.  d. 
gesammte  Staatswissensehaft.  Jahrg.  XVIII.  Tubingen,  Laupp.  8. 
Hft.  4.    S.  762—802.  (8.  Ana.  J.  1861.  Nr.  351.) 

Die  BOcherschau  ist  durch  ausgedehntere  Bemksichtigung 
der  ausländischen  Litteratur  vollständiger  als  früher,  obschon 
von  der  Erwähnung  der  betreff,  historischen  Litteratur  u.  kleinerer 
Brochttren  von  vorübergehender  oder  geringfügiger  Bedeutung 
abgesehen  worden  ist.  Eine  sehr  verdienstliche  und  fleissige 
Zusammenstellung. 

[685.]  Bepertorium  der  Literatur  über  die  Mineralogie,  Geologie, 
Palaeontologie,  Berg-  und  Hüttenkunde  Russlands  bis  zum  Schlüsse 
des  XVIII.  Jahrhunderts.  Bearbeitet  von  Ernst  von  Berg,  Hofrath  u. 
Bibliothekar  des  Kais.  Botan.  Gartens  zu  8t.  Petersburg  etc.  Gedruckt 
auf  Kosten  der  Kais.  Mineral.  Gesellschaft  St.  Petersbure,  Bach- 
druckerei der  Kais.  Akademie  d.  Wissenschaften,  gr.  8.  ^X,  228  S. 
Pr.  n.  3  Thlr.  20  Ngr,  (S.  oben  Nr.  323.) 

Der  Verf.,  der  sich  bereits  im  Fache  der  Botanik  auf  dem 
bibliograph.  Gebiete  rfihmlieh  bekannt  machte,  hat  auf  die- 
sem Gebiete  das  mineralogische  Fach  durch  vorl.  treffliches 
Bepertorium  bereichert;  dasselbe  enthält  eine  „möglichst  voU- 
stftndige^  systematische  üebersicht  sowohl  der  selbstständig  er- 
schienenen Werke  als  auch  der  in  den  verschiedenen  Sammlun- 
gen, period.  u.  anderen  Schriften  zerstreuten  Abhandlungen, 
Aufsätze  u.  selbst  kleineren  Notizen,  welche  auf  die  Minerale- 
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gie,  Geologie,  Pal&oiitologie,  Bei^-  und  Httttenkimde  des  ge- 
sammten  Russisehen  Reiches  Besug  haben,  mit  Angabe  aller 
etwa  vorhandener  Ausgaben,  Uebersetsnngen  und  Aoaallge. 
In  der  Reihe  der  betreff.  bibliogra|rtiiBcben  Schriften,  deres 
sowohl  in  meiner  kritischen  Uebersicht  der  natnrwissenachaltl. 
Bibliographie  (s.  oben  Nr.  85)  als  anch  vom  Verf.  selbst  im 
Vorworte  ausführlich  gedacht  worden  ist,  nimmt  das  vorl.  Werk 
eine  vorzUgliche  Stelle  ein,  nicht  nur  desshalb,  weil  es  biblio- 
graphisch genau  u.  gut,  sowie  übersichtlich  gearbeitet  ist, 
sondern  u.  namentlich  auch  desshalb,  weil  es  eine  Fülle 
von  Material  enthält,  welches,  gleichviel  ob  es  mehr  oder  min- 
der vollständig  ist  (darüber  fehlt  mir  ein  Urtheil),  in  einer 
solchen  Zusammenstellung  anderwärts  sich  nicht  findet.  Dass 
Russland  ein  für  den  Mineralogen,  Geologen  etc.  höchst  inte- 
ressantes u.  ausbentereiches  Land  sei,  ist  allgemein  bekannt; 
dagegen  dürfte  Vielen  Das  weniger  bekannt  sein,  dass  man  über 
die  mineralogisch,  geologisch  etc.  interessanten  Gegenstände 
eine  grosse  Menge  sehr  schätzbarer  Untersuchungen,  Beschrei- 
bungen u.  anderer  litterar.  Nachweise  besitzt.  Der  Verf.  hat 
das  Verdienst,  Dem,  der  sich  darüber  zu  unterrichten  wünscht, 
in  dem  vorl.  Werke  einen  nicht  bloss  leicht  zu  handhabenden 
sondern  auch  zuverlässigen  Leitfaden  dazu  gegeben  zu  haben. 

[686.]  Zoologiiche  Abbildungen  »ab  dem  16.jAhrb.  Von  £.  Waller 
in  Zürich.  8.  Ans.  f.  Knnde  d.  DeuUch.  Yoreeit.  Nener  Fol^^e  IX 
Jahrg.    Nürnberg,  Oerman.  Mttseuro.    4.    Kr.  8.  Sp.  278—80. 

14  Nrr. 

[687.]  Catalogne  of  the  described  Diptera  of  North  AmericA.  Pre- 
pared  for  the  Smithsonian  Insütntion  by  R.  Osten  Sacken.  WaafaiogtoB, 
Smithsonian  Institution.  1S58.  gr.  8.  XX ,  95  8.  (Enthalten  in  den 
Smithsonian  Miicellaneous  Collections.  Vol.  III.  1862.) 

Enth.,  wie  das  im  Anz.  J.  1860.  Nr.  830  angeführte  Mor- 
ris'sche  Sehriftchen  in  Bezug  auf  die  Lepidoptera  (ebenfalls  in 
den  Smiths.  Miscell.  Collect.  Vol.  III  enthalten),  so  in  Bezug 
anf  die  Diptera  eine  systematische  n.  genaue  Uebersicht  der- 
selben, mit  Angabe  der  Stellen  in  den  im  Vorworte  verzeich- 
neten Werken,  wo  sich  die  D.  beschrieben  finden.  Um  dieser 
Angabe  willen  von  einigem  bibliograph.  Interesse. 

]688«]  Bibliotbeca  historica  medii  aoTi.  Wegweiser  durch  dn 
Gtoaehiehtsw.rke  de«  £axopiüaehen  Mittelalter»  von  375—1500  VolK 
st&ndige«  InhaltsveneichnlB«  an  .^eta-Sanetornm*'  der  BoUandiatca 
Anhang  Quellenkunde  für  die  Geschichte  der  Europäischen  Staaten 
während  des  Mittelalters  Von  August  Potthaat  1.  HilfU.  Berlin, 
Kästner  ft  Cie.  Lex.  S  VIII,  416  S.  8nb:script.  Pr.  u.  2  Thir.  15  Nf?. 
(8.  oben  Nr.  670.) 
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Meines  Wissens  ist  das  vorl.  Werk  seither  flberall  mit 
Beifall  begrUsst  worden  und,  wie  mir  scheint,  ganz  mit  Recht; 
denn  es  kommt  nicht  bloss  einem  ifingst  gefahlten  Bedürfnisse 
entgegen,  sondern  ist  anch  in  einer  Weise  ansgeftthrt,  welche 
alle  Anfordemngen ,  die  man  billig  an  eine  solche  Arbeit  stel* 
len  kann,  in  jeder  Hinsicht  erfüllt.  Einzelne  Mängel  nnd  Un- 
ebenheiten thnn  dem  Werthe  des  Werkes  keinen  wesentlichen 
Abbrach.  Das  Werk  zerfilllt  in  zwei  Abtheilnngen,  von  denen 
die  erste  nnter  A.  die  Sammel-  und  Misceilanwerke  der  6e- 
Bchichtsschreiber  des  Mittelalters  allgemeinen  Inhaltes,  unter 
B.  dergl.  Sammel-  n.  Misceilanwerke  der  einzelnen  Länder  u. 
nnter  G.  eine  genauere  Titelangabe  aller  dieser  Werke  in  ai- 
phabet. Reihenfolge  mit  Beifügung  bibliograph.,  kritischer  und 
anderer  Notizen  enthält.  Die  zweite  Abtheilung,  welche  den 
eigentlichen  Kern  des  ganzen  Buches  bildet,  führt  den  Titel 
^^Sonderausgaben  u.  Nachweis  der  einzelnen  geschichtl.  Schrif- 
ten des  Mittelalters  in  den  angefahrten  Sammelwerken,  alpha- 
betisch geordnet.  Nebst  Uebersetznngen  nnd  Erläuterungs- 
Bchriflen'^  Darin  finden  sieh  auch  ausser  der  Angabe  von  Briefen, 
soweit  sie  ihres  gesehiehtl.  Inhaltes  wegen  von  Interesse  sind, 
niebt  nur  eine  vollständige  Uebersicht  der  Necrologien,  die 
zwar  an  sich  nicht  zur  eigentlichen  histor.  Litteratnr  gehören, 
gleichwohl  aber  mehr  oder  minder  histor.  Bedeutung  haben, 
sondern  auch  das  vollständige  Inhaltsverzeichniss  der  „Acta 
Sanctorum*',  jenes  bekannten  Riesenwerkes  der  BoUandisten. 
Meines  Erachtens  giebt  dieses  Inhaltsverzeichniss  dem  Buche 
einen  besonderen  Werth,  da  in  den  „Acta  Sanctorum^  eine 
Menge  Originalschriften  aufgespeichert  sind,  die  zu  den  haupt- 
sächlichsten Geschichtsquellen  für  den  Schluss  des  Alterthums 
und  das  ganze  Mittelalter  gerechnet  werden  müssen.  Die  vorl. 
1 .  Hälfte  des  Buches  reicht  in  der  zweiten  Abtheilung  bis  zum 
Artikel  „Leo  Marsicanus^^  Die  2.  Hälfte,  über  die  ich  mir 
noch  ein  weiteres  Wort  vorbehalte,  wird  theils  die  zweite  Ab- 
theilung au  Ende  führen,  theils  noch  in  einem  Anhange  eine 
^^Quellenkunde  für  die  Geschichte  der  Staaten  des  Europäischen 
Mittelalters*^  enthalten.  Ich  empfehle  das  Buch  gern  u.  mit 
Ueberzengung  der  besonderen  Berücksichtigung  von  Seiten  des 
betreff.  Publikums. 

[689.]  Noavalle  Biographie  ^^n^rale  depnis  lei  temps  les  pln» 
recul^s  jnsqn'li  hob  joars,  «Tee  les  renseignements  bSbliograpbiiqQee  et 
l'iadication  dee  teurees  a  oonsulter  publice  par  Firmiii  Didot  frires 
•OQB  la  direction  de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XXXIX.  Pari»,  Didot 
Mns,  fils  et  Cie.   8.  2  EU.  1024  8p.  Pr.  n.  1  Thlr.  (S.  oben  Nr.  277.) 

Reicht  von  Paaw  bis  Phiiopömen.  —  Der  XXXVII.  Band 
bleibt  ttodi  r1l<d[stindig. 
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[690.]  8togra))(if4ee  ^qftfon  be0  iTaifert^iiin«  Oepcnti^,  cat|a1tab 
bie  SebcnftfHgsen  ber  benftoürbigen  $ecfonen,  toüä^  feit  1750  in  bes  öpa« 
ret(i^tf(i^cn  ^ontanbern  geboren  tonrben  ober  barin  gelebt  nnb  gemirtt  ^aloL 
Ißon  Dr.  (Sonßant  toon  SBnrgbac^.  ^.  vm.  SRit  Unterpt^^nng  bc«  latsrt 
bnrc^  bie  fatf erliefe  ttfabemie  ber  SSHffenft^aften.  Sten,  an«  bei  f .  L  (wf* 
n.  etaat«brnc!erci.  8.  1  81.  498  0.  mit  %  geneolog.  Zal  ^r.  n.  2  Ob. 
(e.  oben  Skx.  352.) 

Reicht  von  Hartmann  bis  Heyser. 

[691.]  *  Le  Bibliophile  du  Nord  de  1«  France,  g^ide  de  ramat«« 
de  liTres.  Nr.  1—2.  Donai,  Cr^pin.  8.  36  S.  Erscheint  monatlich 
Pr.  3  Fr.  f.  Donai,  4  Fr.  f.  answarta. 

Bloss  fQr  bnchhändlerische  Zwecke. 

[692.]  *  Biblioteca  storico-topografica  degli  Abnuni,  eompo^ti 
Bulla  propriH  collesione  da  Camillo  Kinieri  Riccio.  Napoli.  8.  470  S. 
Pr.  22,50  It.  L. 

Ob  von  bibliographischem  Interesse? 

[693.]  Verzeiehniaa  neuer  Kunatsachen  als:  Kupfer-  n.  Stahbtiek«» 
Lithographien,  Photographien,  Holsachnitte,  Zeichnenvoriagen,  Albo»«. 
illnatrirte  Praehtwerke  etc.,  welche  im  Jahre  1862  eraehUnen  aind,  oft 
Angabe  der  Preiae  und  der  Verleger.  Nebat  einer  naeh  den  Gegn- 
at&nden  geordneten  Ueberaieht  Y.  Jahrgang.  (1.  Hilfle.)  Leipaif, 
R.  Weigel.    8.    1  El.  32  8.    Pr.  n.  7  Ngr.  (8.  oben  Nr.  279.) 

Verdient,  wie  schon  erwähnt,  Anerkennung. 

[694.]  *  Biographie  univeraelle  dea  Muaiciena  et  Bibliographie  ge- 
nerale de  la  Muaiqne.  II.  Edition ,  entiirement  refondue  et  angmentee 
de  plua  de  moiti^  par  F.  J.  F^tia  Maitre  de  Chapelle  du  Roi  d«f 
Belgea  etc.  Tom.  IV.  Paria,  Didot  frerea,  fila  &  Cie.  gr.  8.  2  Bll 
495  8.    Pr.  n.  2  Thlr.  10  Ngr.  (8.  oben  Nr.  196.) 

Reicht  von  Gibbons  bis  Kazinsky. 

[695.]  *  Deuxieme  Catalogue  dea  ouvragea  deatin^  k  faeiliter 
r^tnde  comparative  dea  langnea  europ^ennea,  ^dit^a  par  le  Prinee  Lonis 
Luden  Bonaparte.  Londres.  1861.  32.  110  BU.  (8.  Ans.  J.  19^- 
Nr.  717.) 

Die  Schriften  betreffen  54  Sprachen  nnd  Dialekte. 

[696*]  3ofe^(  gret^err  bon  Jammer  «$urgflail.  Son  Dr.  ^nftoBt 
«Ott  Surjbac!^.  (Separat  «Sbbrud  an^  bem  ftebenten  8anbe  be«  „fßioiiU' 
^Mfc^en  8e]:i(oitS  be«  ftatfertbum«  Ocflenetc^.'')  Sßtcn,  au«  ber  1 1 9ef'  l 
etaatsbmderet.    1861.    8.    20  e. 

Im  Widerspruche  mit  der  Behauptung  der  Verlagshandlnii^ 
des  Lexikons,  dass  ein  besonderer  Abdruck  des  Artikels  Aber 
Hammer-Purgstall  überhaupt  nicht  existire  (s.  oben  Nr.  667),  babe 
ich  die  Freude  gehabt,  durch  gütige  Vermittdung  aus  Wies  die 
Bestätigung  von  der  Existenz  eines  solchen  Separatabdrockee  n 
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erhalten.  leh  nehme  hier  Anlass,  auf  ffiese  sehr  fldssig  geai^ 
beitete  bio- bibliographische  Skizae  besonders  aufmerksam  zu 
machen. 

[697.]  *  Notes  sur  la  Tie  et  les  ecrits  d'Euloge  Schneider,  accu- 
satear  public  du  Departement  du  Bas-Bhin,  publikes  par  F.  C.  Heiti. 
Btrasbourg,  Heitx.    8.    IV,  16S  S. 

Mit  Angabe  der  von  Seh.  veröffentlichten  Schriften  und 
Journalartikel.     Vgl.  Bibliographe  Alsacien  Nr.  1.  8.  7 — 8. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[698*]  Catalogo  generale  della  Libreria  di  0.  Coen.  Parte  antica. 
(Trieete.)    4.     52  S. 

Hauptsächlich  Italienische  Litteratur.  Recht  beachtens- 
werth. 

[699.]  *  XV.  ^ntiqnanfi^es  «fld^ct'^etaei^niB  toDU  Otti)  3)d^tt9  in 
3ena.    3n^alt:  iDlebtctn.    8.    31  6. 
Meist  Deutsche  Litteratur. 

[700.]  Librairie  de  Geoneqain  atn^,  Paris.  Catalogne  g^n^ral. 
1861.  8.  1  Bl  64  8.  —  Acquisitions  nouvelles  de  Romans.  1861.  8. 
Ih  S.  ^  Supplement    Acquisitions  nouTelles.    Avril    1862.    8.     12  8. 

Durchgehends  Französische  Litteratur. 

[701.]  Veiseichniss  XXXVI.  Ton  M.  L.  8t.  Goar,  Buchhändler  und 
Antiquar  in  Frankfurt  am  Main.  —  Freimaurerei  u.  Jeeuitica;  Alchjmie, 
Mystik,  Magie  u.  Verwandtes;  Curiosa.    August.     8.     18  8.  483  Nrr. 

Enth.  mehre  Sammelbände. 

[702.]  No.  8.  Catalogue  de  Li^es  aaeiens  en  vente  a  In  Librairie 
d'Eraest  Qouin  4  Paris.    8.     48  8.    c.  1000  Nrr. 

Enth.:  Noblesse,  Ghevalerie,  Blason,  Fiefs,  eto. 

[703.]  Nr.  108.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bttcherlagers  von 
Ch.  Oraeger  in  Halle  a.  8.  I.  Deutsche  Belletristik.  U.  Literatur- 
g^esehiohte.  III.  Bildende  Kfinste,  Kunstgeschichte,  Knpferwerke.  IV. 
Yermischtes.  Onriositäten.  V.  Nachtrag  zu  Belletristik  u.  Literatur- 
geschichte. 8.  1  Bl.  81  8.  lieber  3000  Nrr.  —  Nr.  109  desgl.  Medicin. 
8.  1  Bl.  88  8.  2893  Nrr.  —  Nr.  IIb.  Militairwissenschaften.  8.  1  Bl. 
18  8.  658  Nrr! 

Bemerkenswerth.  besonders  der  medicinische  Katalog,  der 
vorzüglich  reich  und  gut  redigirt  ist 

[704.]  Catalog  des  antiquarischen  Bücherlagers  von  Ferd.  Grieraa 
Baehbandlung  in  Hadersleben.    8.     103  8.  c  3400  Nrr. 

Orösstentheils  Deutsche  Litteratur  aus  allen  Fächern. 
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[706.]  9h.  21.  jtatalog  bc«  antiquanf^cii  Sft^cvUdcrt  »on  (fum4 
Sungnau«  tB  (Saffel.  9nvi«))ruben},  gtnoiii«  unb  Staattotffeofttoft  Hit* 
hxim.    8.    16  6. 

Fast  nur  Deutsche  Litteratur. 

[706.]  No.  68.  Antiqnarisehea  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wi^d 
in  Leipsig.  —  Masikalien  und  Werke  Über  Musik.  October.  8.  20  S. 
hlb  Nrr. 

Besser  redigirt  als  so  mancher  andere  musikal.  Katalog. 

[707«]  No.  78  &  79.  K.  F.  Köbler^e  in  Leipzig  AnÜqaariMbe  An- 
aeige-Hefte.   September.  8.    1  BI.  74  8.  &  1  Bl.  14  8.  2224  &  29S  Nrr 

Von  den  vorl.  beiden  nenesten  Nrr.  der  wohlrenommirtefl 
Kuschen  antiqnar.  Anzeigehefte  enthält  das  erstere  aüklassi- 
sehe  Litteratnr  und  neuere  Lateiner,  das  andere  Numismatii 
Genealogie,  Heraldik  und  Litteratnr  Aber  Orden.  Wie  die  frfi- 
heren  Hefte,  so  sind  auch  die  vorl.  beiden  der  Berflcksichtignn? 
von  Seiten  der  Bibliophilen  in  jeder  Hinsieht  würdig,  weil  sie 
durchgehends  gute  und  ausgewilhlte  Litterator  enthalten  ood 
überdiesB  gut  redigirt  sind. 

[708.]  Verseichniaa  werth voller  Werke  welche  von  der  KöMÜDg- 
iMshen  Bacbbaadlung  in  Leipaig  an  beaieben  aind.    8.     18  8. 

Enthält  Werke  Aber  Freimaurer,  lUuminaten,  Boseokrentier, 
Tempelherren,  über  Glauben  und  Unglauben,  Seetenweseiv 
Schwärmerei,  geheime  Wissenschaften,  Magie,  Dämonologie,  Cf 
riosa  etc. 

[709.]  No  7.  Catalogne  de  Livres  rare*  et  Oravares  concemMi 
La  Pologne  et  la  Rnssie.  En  vente  ches  J.  Lissner,  Libraire  et  Ml^ 
chand  d'estampes.     Posen.    8.     1  BI.  46  S.    Ueber  800  Nrr. 

Verdient  besonders  bemerkt  zu  werden. 

[710.]  Catalogae  de  Livrea  anclens  et  modemea  divii^  ea  äx 
parties.  [1.  &  2.  partie.]  Paria,  MalBonneuTe  et  Cie.  gr.  8.  2  B)l 
152  8.  3113  Nrr.    Pr.  n.  20  Ngr. 

£uth.  im  1.  Abschnitte:  Theologie,  Jurisprudence,  Scieocei 
et  Arts,  Belles-Lettres,  Histoire  gönörale  d*£urope,  ParaUpome- 
nea  hiatoriques,  Bibliographie;  im  2.  Abschnitte:  ScieDcefi  d 
Arts  d  agr6ment,  Beaux-Arts,  Livres  ä  figurea,  Livres  nie»  ei 
curieux.  Von  den  übrigen  Abschnitten  wird  der  3.:  Linguistique, 
litterature,  histoire  et  autres  livres  relatifs  ä  la  Pologne,  1a  ^^ 
sie,  les  Principautes  danubiennes,  la  Hongrie,  dlalectesde  tonte 
TEurope  etc.;  der  4.:  Linguist! que,  litterature,  histoire  etantre» 
livres  relatifs  ä  tontes  les  contröes  de  TOrient;  der  5. :  CoUectioB 
trös  -  importante  d'ouvrages  snr  Thistolre  et  les  langnes  de 
TAmörique;  der  6.:  Livres  modernes  espagnols,  portagaii« 
Italiens  et  livres  aneiens  qni  n*anront  pas  troavö  dans  le  cioq 
premiäres  Parties,  enthalten. 
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[711.]  Verlftgt-Katalog  von  C.  C.  Meinhold  &  Söhne  ««nigl.  Hof- 
bucfadrnckerei  in  Dresden.    MichaeliBmesse.     S.     1  B1.  24  S. 

Alphabetisch ,  nicht  genügend  redigirt.  Hauptsächlich  äaxo- 
nica,  Schriften  für  Jugend,  Schule  n.  Volk,  lllustrirtes. 

• 

[712.]  Vereeichniss  No.  XXXIL  des  antiquarischen  Bücher-Lagers 
der  Otto'schen  Buchhandlung  in  Erfurt  —  Biographien,  Memoiren, 
Briefwechsel.  Vermischte  historische  Schriften.  Anhang :  Gute  Bücher 
vermischten  Inhalts.    8.     1  B11.  22  8.  650  Krr. 

Deutsche  Litteratnr. 

[713.]  9k.  7.  &  8.  3.  eti^ble'«  »ntiquanot  in  Stttttgart.  16.  865— 
1152  @.    3ufammen  2475  'ifUx.  (@.  oben  «»r.  621.) 

Enth.:  ErAuterbücher ,  Volksmedissin  u.  Heilkunde  in  alt. 
Zelt,  haus-  und  landwirthschaftl.,  auch  technologische  Voriheile, 
NntEthiere,  Pferdeschatz,  JAgerei,  Vogelfang,  Falknerei,  Fische- 
rei, Koeh-n.  Ökonom.  Reeepte,  gemeinntttzige  sogen.  Kunst-, 
Wunder-  u.  Geheimnissbttcher,  Dissertationen  u.  Vermischtes. 

[714.]  8eTfagS«9ert4t  t^on  t^emf^atb  ®c(lt(fe  in  Bet^aig.  8.  18  ®. 
(«.  «HJ.  3.  1860.  9?r.  814.) 

Alphabetisch,  theiiweise  gut  redigirt.  HauptsAchlich  Ein- 
derschriften, Volksbücher,  Belletristisches,  Geographisches,  Po- 
litisches. 

(715.]  «Rt.  60.  8n)d4nt6  Don  &4^n6%tt^finMitn,  Vortcotts  n.  f.  m, 
btc  toon  gclt^  €^(^nciber  in  9afel  be)ogen  tocrben  Wnntn.  IL  8.  1  ®(.  46  @. 

Reich  an  AnmchtsblAttem,  auch  fibersichtlich  susammen- 
geatelit)  sonst  aber  ungenflgend  redigirt. 

[716.]  No.  10—13.  Catalog  dea  Antiqnarinm'e  ron  W.  Seteer  ia 
Bremen.    Ja&nar  bis  Jnli.    kl.  4  i  8  8. 

Enth.:  Geschichte  und  Geographie,  Naturwissensch.,  Belle- 
tristik, Biographie,  Franz.  u.  Engl.  Litteratnr,  etc. 

[717.]  9.  bt6  12.  StTieit^nig  anttquartfd^cr  mdftv  unb  iDZufilalien, 
wt\6^t  in  3.  2:aubeU'9  Antiquar«,  ^ndf*  unb  SO'lufifaUentfanblttng  in  $rag 
}u  taben  ftnb.    Fol.  k  1  SB.  (@.  oben  üf^r.  388.) 

Enth.:  Mathem.  u.  Astronomie,  Musikalien,  Philol.  u.  AI- 
terthumskunde,  Gothische  u.  altdeutsche  litteratur,  Vermisehtes. 

[718*]  No.  1.  Catalogne  des  Livres  aneiens  rares  et  enrietiz  en 
Tente  A  la  Librairie  aneieone  de  6.  A.  Tan  Trigt.    Bmzelle».  8.   24  8. 

Erste  Publication  einer  neu  begrflndeten  Antiquarhandlung,  auf 
die  ich  das  Publikum  aufmerksam  zu  machen  gern  Gelegenheit 
nehme.     Der  vorl.  ELatalog  enthAlt  nur  aasgewAhlte  Litteratnr. 

[719.]  Nr.  5 --9.  Literarischer  Anaeiger  der  L.  Völker'sehen  Anti- 
q»ari«ti*Baehkaiidliuig  in  Stattgart.    1861—62.    6.    k  ^1  B. 

Meist  deutsche  Litteratur  ans  versohied.  FAehern. 
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[780.]  KataUg  des  aiiüqiiarlaeben  Lagen  von  T.  0.  WfigcL 
Erste  Abtheilang.  Manascripte.  Bibeln.  Tbeologie  und  PhiloBoph» 
Leipzig,  Druck  von  Melaer.    8.    2  BIl.  181  8.  4573  Nrr. 

Bei  dem  ansgebreiteten  RofCi  in  dem  das  Wache  Antiqnir- 
'lager  trotz  vieler  u.  ebenbürtiger  Concnrrenten  immer  noch  bei 
dem  Publikum  steht,  wird  demselben  das  Erscheinen  einei 
neuen  Gesammtkataloges,  dem  bereits  drei  in  den  J.  1839,  l84o 
u.  1860  vorausgegangen  sind,  gewiss  willkommen  sein.  Der 
Katalog  ist,  wie  sich  erwarten  lässt,  reich  an  ausgesuchteD  o. 
selteneren  Werken  u.  gut  redigirt.  Wie  die  früheren  Kataloge. 
so  wird  auch  dieser  neue  dauernden  Werth  behalten. 

Auctionskatalog. 

[721.]  8ü4cT«9erfietgeniag  am  6.  Oftü^tr  gv  9MhniBerg.  Satibi 
einet  anfe^nltc^en  9&4nfamm(ttng  aus  toexf^iebenen  ff^d^m  ha  ^taotic, 
ttddfte  buTc^  Vnttqnar  2cxtn^  Sauger  öffentlid^  t>erfketgert  »erbcH.  fl  S. 
1  «1.  74  6.  1399  9hr. 

Enth.:  Theologie,  Geschichte,  Naturwissensehaft,  Medicis, 
Mss.,  altere  Druck-  u.  seltnere  Werke,  sowie  Vermischtei, 
worunter  eine  von  Neudorffer  gravirte  u.  dem  Schreibmeisler 
Brechtel  zum  Andenken  ttbergebene  Marmortafel  vom  J.  1539- 

Bibliothekenlehre. 

[722.]  Entwurf  der  Bibliothekawirthiiobaftalehre ,  besogen  auf  AD- 
gemeinheit,  wiaaensehafÜiehe  Einriohtnng,  tüchtige  Ansftbiing  u^ 
Nntsuog  von  K.  Weinholta.  Rostok,  Stiller.    8.    8  8.    Pr.  n.  3  Hp 

Inhaltsverzeichniss  eines  neuen  Lehrbuches  über  Bibliotbe* 
kenlehre,  welches  nach  dem  vorl.  Entwürfe  in  folgende  Thelle 
zerfallen  wflrde:  Vorbereitung  —  L  Abth.  1.  Bibliothek,  3.  Bi- 
bliothekarische Aemter,  3.  Bibliothekswirthschafter  —  IL  Abth* 
1.  Verschiedene  allgeuL  Einrichtungen  der  Bibliotheken,  2. 
Bibliotheksgeräthe,  3.  Bücher,  schriftliche  n.  bildliche  Merk 
wfirdigkeiten,  4.  Bibliotheksstandesprflfnng,  6.  Bibliotheksinbalt^ 
Vermehrung  u.  Raumerweiterung ,  6.  Wirthschaftstheihng  - 
in.  Abth.  Oeffentliche  Bibliotheksbenntzung.  1.  Verschiedeoe 
Benutzungsweisen,  2.  Innere  u.  äussere  Benutzung,  3.  Sichemo^ 
u.  Erhaltung  der  Bficher  u.  Förderung  ihrer  Benutzung.  Cii 
bono? 

Bibliothekenkunde. 

[723.]  *  Catalogns  der  Snrinaanieche  Koloniale  BibliothMk.  'f 
Hage,  Nijhoff.     gr.  8.     8  &  56  8.  Pr.  f.  0,80. 

Ueber  einen  froheren  Katalog  der  Bibl.  zu  Paramanbc 
s.  Anz.  J.  1859.  Nr.  770. 

[724.]  Catalogne  of  PnbKcations  of  8oeieties  and  of  otiier  P«m* 
dical  Works  in  the  läbraiy   of  tba  fimithsonian  InalitatfoB,  M  ^* 
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1858.  Foreign  Works.  Washington,  Smithsvn  Institution.  1859.  gr.  8. 
2  BlI.  259  8.  (Enthalten  in  den  Smithsonian  Miscellaneous  Collectiont. 
Vol.  in.  1862.) 

Ist  bei  der  grossen  Reichhaltigkeit  der  BibL  an  period.  n. 
Vereinschriften  ans  den  verschiedensten  Ländern  znrKenntDiss 
dieser  Litteraturklasse  Oberhaupt  nicht  ohne  allgemeineres 
Interesse. 

[725.]  Veneichniss  der  bis  zum  18.  Jnni  1862  fUr  die  Bibliothek 
der  D.  M.  Gesellschaft  (in  Halle)  eingegangenen  Schriften  o.  s.  w. 
S.  Zeitsehrift  d.  Deutsch,  morgenläudischen  Gesellschaft.  Bd.  XYI.  oder 
Zweiter  Folge  Bd.  VI.(Leipiig,  Brockhaus  in  Comm.  8.)  HfL  3.  8.  601—6. 
(S.  oben  Nr.  395.) 

Der  nene  Zuwachs  besteht  aus  15  Fortsetzungen,  Nr.  2418 
— 46  anderer  Werke  u.  Nr.  294 — 97  Handschriften  u.  Mfanzen. 

[726.]  Mittheilungen  aus  und  über  Klostemeuburger  Handschriften. 
Mitgetheilt  Ton  Jos.  Maria  Wagner  in  Wien.  8.  Anseiger  f.  Kunde  d. 
Deutsch.  Voneit.  Neuer  Folge  Jahrg.  IX.  Nürnberg,  Germaa.  Museum. 
4.  Nr.  6.  8p.  191—95  &  Nr.  7.  Sp.  232_34.  (Fortsetsung  undScbluss 
von  Ana.  J.  1861.  Nr.  799.) 

Zur  Ergänaung  der  früheren  Zeibig'schen  Mittheilnngen 
aber  die  Klostemeuburger  Mss. 

[727.]  Die  äthiopischen  Handschriften  der  k.  k.  Hof-Bibliothek  in 
Wien.  Von  Dr.  Friedrich  Müller.  S.  2Seit8chrift  d.  Deutsehen  morgen- 
ländischen Gesellschaft  Bd.  XVII.  oder  Zweiter  Folge  Bd.  VI.  Leipsig, 
Brockhaas  in  Comm.    8.    Hft.  3.  S.  553 — 57. 

24  Nrr. 

[728.]  *  Catalogue  of  the  MSS.  preserved  in  the  Library  of  the 
University  of  Cambridge.    Vol.  IV.    Cambridge.    1S61.    8.    Pr.  20  sh. 

[729.]  *  Catalogue  des  livret  composant  la  Bibliothöque  de  la 
Villa  de  Niort  Theologie.  Jurisprudence.  Niort,  impr.  Mercier- 
Fourr^.    8.    XXXII,  557  S. 

[730.]  *  Bibliothöque  et  Archives  du  College  h^raldique  et  ar- 
chMogiqne  de  France,  dirig^  par  le  Comic  de  Giyodan,  jage  d'armes 
de  Tordre  de  Malte.  1.  Partie.  Paris,  Techener.  8.  VIU,  151  8. 
Pr.  3  Fr. 

[731.]  *  La  Biblioteca  Palatina,  proprietk  assolnta  dei  Granduchi 
di  Toseana.  (Estratto  dal  Giomale  il  Commercio.)  Firense,  tipogr. 
Marchini.     12.    46  S.  (Nicht  im  Buchhandel.) 

Vgl.  Oben  Nr,  267. 

[732.]  Delle  Biblioteehe  e  delle  Soeieta  acientifioo^letterarie  delU 
Neerlwidia.  Commentario  di  Giuseppe  Valentinelli.  (Aus  dem  Deoembar- 
haAt  des  Jahrganges  1861  der  SiUODgaberiolite  der   phiL-hist.  Claasa 
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der  kais.  Akademie  der  WiMeoVchaften  [XXXVIIf.  Bd. ,  S.  30&)  \^mb- 
der»  abgedrackt.)  Wien,  aus  der  k.  k.  Hof-  und  Staatsdnickerei ;  ur 
rold's  Sohn  in  Comm.     1862.    gr   8.    261  S.     Pr.  n.  1  Thlr 

Wie  alle  seitherige  PablikaüoDen  des  Verf.  so  verdieot 
auch  die  vorl.  die  besondere  Beachtung  des  betreff.  PiibllkuiD\ 
Was  dem  vorl.  neuen  Werkchen  seinen  hauptsächlichen  Wefii 
giebt,  das  ist  der  Umstand,  dass  der  Verf.  die  Aber  den  Ge 
genstand  vorhandene  zahlreiche  Litteratur  gut  benutzt  n.  er- 
wähnt hat.  In  den  Anmerkungen  findet  sich  ein  reiches  R^ 
pertorium  dieser  Litteratur. 

Privatbibliotheken. 

[733J  VeneichnisB  der  binterlassenen  Bibliotheken  der  Mei 
Pr.  Degen  in  Dahlen,  Med.  Dr.  Kluge  in  Hainichen,  Pastor  IL  Ruft 
in  Hirechfeld,  welche  nebst  einer  reichhaltigen  Sammlung  Ton  Schrifiai 
ans  der  deutschen  Sprache  und  Literatur  sowie  einer  Auswahl  tod  D^ 
dieinischen  und  chirurgischen  Instrumenten  am  20.  October  in  T.  0 
WeigePs  Auctions  -  Lokal  eu  Leipsig  Tersteigert  werden  solleo.  i 
2  BlI.  269  S.  6993  Nrr. 

Ausser  der  1521  Nrr.  starken  Abtheiiung  von  Schriftei 
zur  Deutschen  Sprache  u.  Litteratur,  welche  die  vorsttgliehert 
Partie  des  ganzen  Kataioges  bildet,  verdienen  die  Absohnittt 
der  Musikal.,  Technolog.,  Medicin«,  Geschichtl.,  Theolog.  a.  Plii- 
lolog,  Litteratur  besonders  berücksichtigt  zu  werden. 

[734.]  *  Bibliographie  Alsacieune.  (No.  11.)  Catalogue  desouTrag« 
sur  l'Alsace  de  la  Bibliotbeque  de  feu  F.  Dispot,  Avocat  et  Haire  de 
Schlettstadt,  dont  la  vente  aura  lien  le  17  juillet  Strasbourg,  Pitoo- 
S.     24  S.  447  Nrr. 

1735.]  Verzeichniss  der  Bibliothek  des  Sanitäts-Bath  Dr  mti 
C.  L.  T.  Duisburg,  ans  den  Gebieten  der  Medicin,  Bibliographie,  Kdu!* 
Literatur,  schönen  Wissenschaften  etc.,  welche  am  20.  Okiober  ü 
Danaig  versteigert  werden  soll.  Eingesandt  durch  Th.  Bertliog  ü 
Dansig.    8.    3  BU.  176  S.  3829  Nrr. 

Der  umfangreichere  sowohl  als  wichtigere  Theil  des  TOii 
Kataioges  ist  der  medicinische,  in  dem  sich  namentlich  die  Altere 
classische  Litteratur  (durch  Werke  der  Arab.,  Griech.  u.  älteres 
Latein.  Aerzte  in  einer  Reihe  von  den  frühesten  bis  snf  ^ 
neuesten  Ausgaben)  in  hervorragender  Reichhaltigkeit  vertreteil 
findet.  Im  Uebrigen  sind  besonders  die  Fftcher  der  Bibüognplue 
u.  Kunstlitteratur  bemerkenswerth.  Am  Schlüsse  des  Kati- 
loges  findet  sich  eine  Partie  meist  älterer  medicin.  Mss. 

[736*]  Veraeiehniss  eines  Theiles  der  tou  dem  geh.  üofnüt  D? 
K.  Th.  Menke  in  Pyrmont  nachgelassenen  Bibliothek,  weloiM  a«^ 
nehrerea  anderen  bedeatendea  Bücbersamialuagea ,  sowie  eiaen  Ao- 
hfuig»  V0U  Musikalien,  im  Anktioaalokale  roa  List  4  Fnackc  >< 
aas  6.  Oktober  vefstoigert  werden  soll.  8.   1  Bl.  ltt&«.  ^H^^^" 
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Nachdem  bereits  der  medicin.  u.  natnrwissenBchaftl.  Theil 
der  vortrefflichen  M.'schen  Bibliothek  zum  Verlsaufe  gebracht 
worden  (s.  oben  Nr.  493),  ist  im  vorl.  Kataloge  der  haupt- 
sächlich im  Fache  der  Geschichte  n.  Belletristik  bemerkens- 
werthe  Rest  den  Liebhabern  von  guter  Litteratur  znr  Acqni- 
sition  angeboten. 

[737.]  Verzeichniss  Qer  sehr  werthTollen  uachgeliwsenea  Bibliothek 
des  ventorbenen  Hinrich  Middeldorpf,  Torm.  Dr.  theolog.  und  philot., 
ord.  öffentl.  Professor  der  orientalisch en  Sprachen  und  Theologie,  so- 
wie auch  Senior  an  der  Universität  an  Breslau  u.  s.  w.,  welche  am 
15.  Oktober  öffentlich  versteigert  werden  soll.  Ausgegeben  durch  die 
ScfaUtter'sche  Buchhandlung  (H.  Skutsch)  in  Breslau.  8.  2  BU.  54  & 
1914  Nrr. 

Hauptsächlich  theologische,  spec.  biblische  Litteratur.  Mit 
vorangestellter  biograph.  Skizze.     Uebersichtlich  redigirt. 

[7S8.]  Yerseichniss  einer  in  der  Theologie,  Jurisprudens,  Medicin, 
Geschichte,  Geographie,  Belletristik,  Philologie  und  vielen  anderen 
wissenschaftlichen  Fächern  starken  Bücher -Sammlung,  welche  nebit 
sehr  guten  optischen,  physikalischen,  mathematischen,  auch  musika- 
lischen Instrumenten,  sowie  diversen  technischen  Gegenständen  ia 
Dresden  den  15.  September  öffentlich  versteigert  werden  soll  durch 
K.  Q.  Bautzmann.     8.     1  Bl.  191  8.  4668  Krr. 

Enth.  unter  Anderem  die  von  dem  1862  verstorb.  Krie(p^ 
minist. -Calcalator  J.  A.  Wiemann  in  Dresden,  der  sich  durch 
seine  barometrischen  Höhenmesaungen  in  Sachsen  und  Böhmen 
bekannt  gemacht  hat,  nachgelassenen  Bücher. 


[739.]  Aus  Berlin. 
Der   für  die  Bibliothek  des  Röni^l.  landwirthschaftlichen 
Ministeriums   bestimmte  neue  Katalog  (s.  oben  Nr.  503)  wird 
vom  Geh.  Kanzleirath  Bötticher  angefertigt  und  in  kurzer  Zeit 
vollendet  sein.  (Neue  Preuss.  Zeitg.  Hr,  196.) 

[740.J  Aus  Berlin. 
Die  Königliche  öffentliche  Bibliotfaiek  hat  aus  dem  Nach- 
lasse des  Professors  Dr.  G.  H.  Bernstein  in  Breslau  (s.  oben 
Nr.  664.)  einige  sehr  wichtige  Syrische  Handschriften  angekauft 
Unter  denselben  sind  besonders  hervorzuheben  dne  vollständige 
Abschrift  des  Syrisch- Arabiseben  Lexikons  des  Bar  Bahlftl  ans 
einem  Codex  der  Bodlejanischen  Bibliothek;  die  erste  HAlfte 
desselben  Werkes  naoh  einer  zweiten  Handschrift  der  Bodlejana, 
mit  durchgängiger  CoUaüon  der  Cambridger  und  zum  Theile 
auch  einer  Florentiner  Handschrift;  ferner  ein  grosser  Tbeil 
des  älteren  Syrischen  Orginallexikons  von  Bar  Ali,  aus  eiaer 
Leydener  Handschrift  copirt,  mit  ^riantes,  vorzUgUoh  ana  Ok- 
forder  Handschriften;  endlich  die  kritischen  Sammlungen  Bern* 
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stein'B  zu  der  sehr  fehlerhaft  gedruckten  AuBgabe  der  Syrischen 
Chronik  des  Bar  Hebraeus  nach  zwei  Oxforder  nnd  zwei  Ttti- 
canischen  Handschriften,  ein  schätzbares  Hilfsmittel  su  einer 
neuen  Ausgabe  dieses  bedeutenden  Oeschichtswerkes. 

(Augsb.  allg.  Zeitg.  Nr.  22S   S.  3720 ) 

[741.]  Aus  Dresden 
hat  der  Archivar  Herschel  im  Anzeige^  für  Kunde  der  Deut- 
schen Vorzeit  Nr.  8.  8p.  270^71  Qber  zwei  der  KOnigl.  Öffent- 
lichen Bibliothek^  gehörige,  aus  dem  Besitze  des  Dr.  med.  Her- 
mann  Heym  (Rektor  der  Wiener  Hochschule  1460  n.  1472j 
stammende  Handschriften  Nachricht  gegeben,  welche,  ausser 
Notizen  llber  Hejm's  Lebensverhältnisse,  hauptsächlich  Mit- 
theilungen Aber  einige  60  medicin.  Werke,  theils  von  Hejm 
selbst  theils  durch  andere  Hände  in  den  J.  1441  bis  1461 
geschrieben ,  enthalten  u.  „jein  ziemlich  umfängliches  Bild  da- 
maliger ärztlicher  Litteratur^^  gewähren. 

[742.]  Aus  Heidelberg. 

Die  Bibliothek  des  verst.   Hofraths  Professor  Dr.  Bronn. 

reich  an  ausgezeichneten  Werken  über  Zoologie,  Paläontologie, 

Petrefaktenkunde ,  Ornithologie  u.  dergl.  in  Deutscher,  Frao- 

zOsicher  und  Englischer  Sprache,  ist  durch  Kauf  in  den  Besitx 

der  Gtebr.  Wolff  übergegangen.     Wie  man  hört,  soll  die  Rns- 

sische  Regierung  gesonnen  sein,  die  Sammlung  zu  acquiriren, 

um  sie  einer  ihrer  Universitätsbibliotheken  einzuverleiben. 

(Bönenbi.  t  d.  Deutsch.  Buchh.  Nr.  104.  S.  1727.) 

[743.]  Aus  Leipzig 
erscheint  im  Verlage  von  Zander  „Bibliographischer  HaosschaU. 
Bibliothek  der  vorzüglichsten  Werke  der  neueren  deutscben 
Literatur,  (vollständige  Titel  mit  Angabe  der  Verleger  nod 
Preise  in  Thlm.  nnd  Fl.  rh.)  welche  zur  Belehrung  und  Uoter- 
haltung  so  wie  als  Fest -Geschenke  für  Erwachsene  und  fAr 
die  Jugend  empfohlen  werden  können.  11.  Jahrgang,  die  Li- 
teratur von  1861 — 62  nnd  Nachträge  zum  1.  Jahrgange  ent- 
haltend.'^ £in  Absatz  von  25,000  Exemplaren,  den  der  von 
G.  Wuttig  und  L.  Zander  bearbeitete  1.  Jahrgang  der  Biblio- 
thek (s.  Anz.  J.  1861.  Nr.  733)  nicht  bios  im  Inlande  sonden 
bis  in  das  fernste  Ausland  geifunden  habe,  spreche  daftr  — 
sohreibt  der  Verleger  —  dass  die  Idee  eines  solchen  die  Qsnt- 
essenz  der  neueren  Litteratur  enthaltenden  Katalogs  all  eioe 
praktische  und  zeitgemässe  allseitig  anerkannt  werde. 

[744.]  Aus  Leipzig 
wird  bei  Engelmann  eine  vom  Professor  Dr.  Bd.  Zeis,  Ober- 
arzt der  chirurgischen  Abtheilung  des  Stadtkrankenhauses  so 
Dresden,  bearbeitete  und  mit  grossem  Flelsse  zusammengestellte 
,iLitteratttr  nnd  Geschichte  der  plastischen  Chirurgie*^  erscheioeo. 
Der  Druck  ist  bereits  im  vollen  Gange. 
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[746.]  Ans  Leipzig 
hJit  der  Heraneg.  der  „Baohfltte''  J.  6.  Fiodel  in  Nr.  37.  S.  294 
einige  Andeutungen  „Ueber  Anlegung  maurer.  Bibliotheken'' 
gegeben.  Als  leitendea  Handbach  für  die  Anlegung  eowohl 
als  fttr  die  Eintheilung  solcher  Bibliotheken  wird  insbesondere 
die  Kloss'sche  Freimaarerbibiiographie  empfohlen. 

[746.]  Aus  Leipzig. 

Ln  Verlage  von  G.  Mayer  erscheint  nächstens  dßt  5.  Nach* 
trag  zum  Schwab-Klttpferschen  Wegweiser  durch  die  Litteratur 
der  Deutschen  (s.  Anz.  J.  1860.  Nr.  822). 

[747.]  Aus  London. 

Bei  Trtlbner  &  Co.  ist  j^Analjse  des  Travaux  de  la  Sociöt^ 
des  Philobiblon  de  Londres.  Par  Octave  Delepierre,  Secr^taire 
honoraire  des  Philobiblon  etc."  (8.  VUI,  134  S.  Pr.  10.  s.  6.  d.) 
in  nur  300  Exemplaren  erschienen.  Die  Philobiblon  Society, 
die  1863  unter  dem  Vorsitze  des  verst.  Prinzen  Albert  begrün- 
det worden  ist,  veröffentlicht  eigentlich  statatengemäss  in  jedem 
Jahre  einen  Band  vermischter  Schriften  aus  den  Gebieten  der 
Biographie,  Bibliographie,  Geschichte  and  Litteratur,  hat  aber 
bis  jetzt  erst  6  Bände  veröffentlicht.  Bei  der  geringen  Ver- 
breitung, welche  die  Pnblicationen  der  Gesellschaft  erhalten, 
nnd  der  daraus  folgenden  Seltenheit  derselben  ist  das  Dele- 
pierre'sche  Sohriftchen  nicht  ohne  erhebliches  Interesse,  zumal 
der  die  bibliographischen  Arbeiten  der  Gesellschaft  betreffende 
erste  Abschnitt  (8.  6—26). 

[7480  ^^^  Luxemburg 
ist  im  Verlage  von  Brttck  eine  Schrift  „Die  Faustsage  und  der 
historische  Faust.  Eine  Untersuchung  und  Beleuchtung  nach 
positiv-ehristüohen  Prinoipien  von  Dr.  Ludwig  Houssey  Professor 
am  Athenäum  zu  Luxemburg  (8.  148  S.)  erschienen,  die,  als 
das  Ergebniss  tiefer  eingebender  und  sorgfältiger  Studien,  von 
grossem  Interesse  und  Werth  ist  und  insbesondere  auch  durch 
ihren  ,ydie  Berichte  der  Zeitgenossen  und  späteren  Zeugen-' 
enthaltenden  Abschnitt  S.  117 — ^38  fttr  den  Anz.  eine  Bedeu- 
tung hat.  Ueberhanpt  findet  sieh  in  der  Sohrift  die  den  Faust 
beireffende  Litteratur  gut  benutzt. 

[749.]  Aus  Minden 
ist  die  c  20,000  Bde  starke  Bibliothek  des  als  Schriftsteller 
bekannten  E.  F.  Mooyer  —  reich  im  Gebiete  der  Geschichte, 
namentlich  der  Provinzial-  und  Städtegeschichte,  sowie  auf 
dem  Felde  der  Genealogie,  Heraldik,  Numismatik,  nicht  minder 
auch  im  Fache  der  orientalischen  und  nordisohen  Sprachen  — 
in   den  Besitz    von  List  &  Franke  in  Leipzig  übergegangen. 

(Bönenbl.  f.  d.  Deutsch.  Bachhand.  Nr.  109.  8.  I8lb.) 
[750.]  Aus  Paris 
hat,  wie  oben  Nr.  588  schon  erwähnt,  eine  neue  „Le  Biblio- 
phile Fran^ais.   Revue  mensuelle  des  livres  anciens  et  modernes** 
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betitelte  Zeitschrift  im  yeiisge  Ton  Mme  Bachelier-Deflorenoe 
SU  erscheinen  begonnen;  dieselbe  schliesst  sich  dem  Äabry^chen 
„Bolletin  du  Bouqniniste^^  nnd  ähnlichen  Blättern  an.  Die 
erste  Nnmmer  (1  Bi.  16  S.)  besteht  zn  einem  Theiie  sns  Ter- 
mischten  litterarischen,  mit  der  Bibliographie  allerdings  in  nur 
sehr  losem  Znsammenhange  stehenden  Aufsätzen  nnd  MHthei- 
langen,  znm  anderen  Theiie  aus  einem  Verzeichnisse  antiqu 
rischer  von  Seiten   der  Yerlagshandlung  verkäuflicher  Bflcher. 

[751.]  Aus  Paris. 

Laut  ministeriellen  Beschlasses  ist  angeordnet  worden,  das» 
bei  jeder  öffentlichen  Primarschule  des  Landes  eine  Seholbiblio 
thek  errichtet  werden  solle.  Rouiand's  ,yArr6t6  relatif  k  Torga 
nisation  des  bibliothöques  scolaires  dans  les  öcoles  prim&ires 
pnbliqnes''  vom  1.  Jnni  findet  sich  mit  Ausnahme  von  ein  pur 
auf  die  Einrichtung  und  Verwaltung  der  Bibliotheken  bezsg 
liehen  Artikeln  in  der  Bibliographie  de  la  France,  ChroniqK 
Nr.  33.  S.  169—70  abgedruckt. 

[752.]  Aus  Paris 
hat  A.  Morin  in  Bezug  auf  seine  oben  Nr.  334  erwähnte  „Lit- 
t^rature  moderne  1850 — 1860''  nachträglich  bekannt  gemicät 
dass  das  Werk  in  monatlichen  Halbheften  ä  3  B.  zum  Freue 
von  2  Fr.  für  die  Subscribenten  und  3  Fr.  für  Andere  erschei- 
nen werde.  Es  würde  ganz  am  Orte  gewesen  sein,  wenn  der 
Herausg.  diese  Erklärung  gleich  bei  Ausgabe  der  ersten  3  3^' 
gegeben  hätte,  anstatt  ohne  weitere  Mittheilung  für  diese  3  6«s- 
4  Fr.  (n.  1  Thlr.  15  Ngr.)  einzufordern. 

[753.]  Aus  Paris 
schreibt  Lacour:  „Sous  le  titre  de  Gnriosa,  certains  libniies 
aliemands  publient  des  listes  d'ouvrages  soandalevx  eot^  i> 
plus  juste  prix  pour  les  amatenrs.  Gomment  aceveiilir  sa» 
Indignation  oes  catalogues  effrontös  oü  les  prodnctions  des  de 
Bade  se  reoommaudent  par  des  notes  ainsi  con9ue8:  „Bien  ers- 
tique'^?  Les  libraires  qui  döbitent  froidement  cea  toipitodes 
sont  Cent  fois  plus  halssables  que  les  öcriTaios  sans  vergogn^ 
qui  le  composaient  dans  Fentratnement  de  la  passioa.^  (Aft* 
nales  du  Bibliophile  Nr.  7.  S.  106:)  Ich  finde  Laeoor'B  Ii^ 
dignation  vollkommen  gerechtfertigt,  aber  ich  finde  Das  nickt 
gerechtfertigt,  dass  einestheils  diese  Indignation  mehr  g^ 
die  Verbreiter  und  Verkäufer  als  gegen  die  Urheber  and  Veh 
fasser  der  Schmutz-  und  Unflathlitterator  gerichtet  ist,  vi 
dass  anderentheils  die  Indignation  von  Französischer  Seite  ge- 
rade nur  Deutsche  Buchhändler  trifft.  Ein  Jeder  kehre  dock 
zuerst  vor  seiner  Thüre,  und  ich  sollte  meinen,  dass  Ertok- 
reich  in  Bezug  auf  Production  und  Vertrieb  von  Schmuts-  no^ 
Unflathlitteratur  bei  Weitem  mehr  Grund  zur  Indignation  giekt 
als  Deutsehland. 
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[754,]  Ana  Pestb 
ist  aa  «inen  Leipaiger  Herni,  der  mit  bibliographisehen  Ar- 
beiten ▼ertraot  ist,  die  schriftliche  Aufforderung  sur  Heraus- 
gabe einer  „Bibliotheca  technologica^'  gelangt,  weil  das  Engel- 
mann'sohe  unter  gleichem  Titel  erschienene  Werk  nur  bis  zum 
J.  1849  reiche,  und  mithin  daas  Bedflrfniss  der  Gegenwart 
nicht  mehr  befriedige.  Es  ist  dem  Schreiber  wohl  unbekannt 
geblieben,  dass  ein  IL  Supplement  des  Engelmann'schen  Wer- 
kes, welches  die  Litteratur  von  Mitte  des  J.  1849  bis  Ende  1861 
enthalten  wird,  bereits  unter  der  Presse  ist  (S.  oben  Nr.  257.) 

[755.]  Aus  St.  Petersburg. 
Der  Bibliothekar  Dr.  (%r.  Fr.  Walther  ist  gegenwärtig 
damit  beschäftigt,  zu  dem  oben  Nr.  309  erwähnten  Rastopt- 
schin  -  Minzloft*8chen  Elzevirkatalog  der  Kaiserl.  öffentlichen 
Bibliothek,  in  Betreff  dessen  die  oben  Nr.  510  abgedruckte 
Walther'sche  Erklärung  zu  vergleichen  ist,  ein  Supplement 
drucken  zu  lassen. 

[756.]  Aus  St.  Petersburg 
erscheint  ein  „Manuel  bibliographique.  Catalogue  des  meiileurs 
ouvrages  modernes  de  la  Littörature  frangaise  rödig^  et  public 
par  Boleslas  Maurice  Wolff  Libraire-Editeur  et  Imprimeur  k 
Öt.  P6tersbourg.  (Paris  chex  Jung-Treuttel.)  gr.  8«.  Pr.  4  Fr.'* 
Dieser  zunächst  für  buchhändlerische  Zwecke  bestimmte  Kata- 
log, dem  jedes  Jahr  ein  Supplement  folgen  soll,  wird  über 
14,000  Titel  Ton  Büchern  aus  allen  Fächern  enthalten,  die  in 
wissenschaftliche  Abtheilnngen  gebracht  und  innerhalb  dieser 
Abtheilungen  alphabetisch  geordnet  sind.  Zur  Motivirung  der 
Herausgabe  des  Kataloges  schreibt  der  Prospekt:  „II  manquait 
aux  richesses  bibliographiques  de  la  littörature  fran^aise,  depuis 
20  aiis,  un  catalogue  qui  r^pbndit  aux  besoins  journaliers  des 
difförentes  classes  de  lecteurs  et  qui,  en  signalant  le  princi- 
paux  ouvrages  ödites  dans  chacune  des  branches  de  la  lit- 
terature  et  des  sciences,  rendit  facile  le  choix  des  oeuvres  dont 
la  place  est  marquöe  dans  chaque  bibliotheque ,  m^me  la  plus 
modeste"  *). 

[757.]  Aus  Santiago  de  Chile 
berichtet  die  „Reise  der  Oesterreichischen  Fregatte  Novara'* 
(Beschreibender  Theil.  Bd.  III.  Wien  aus  der  k.  k.  Hof-  u. 
Statsdruck.  4.  S.  269),  dass  die  grosse  öffentliche  Bibliothek 
—  Bibliotheca  national  —  im  Universitätsgebäude  über  32,000 
auserlesene  Werke  aus  allen  Zweigen  des  menschlichen  Wissens 
enthalte.  Neben  dieser  grossen  Bibliothek  bestehen  im  ganzen 
Staate  noch  37  öffentliche  und  12  namhaftere  Privat-Bibliotheken. 
—  4.  — 

*)  Ut  enchienen  2  Ell.  231  S.  9427  Nrr.  In  Betracht  der  Bass. 
Censarbeschränkangen  darf  natürlich  Ton  dem  Kataloge  keiaerlei  Voll- 
0tandigkeit  erwartet  werden, 
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[7M«]  Ans  Strasburg 
erscheint  bei  Ve  Berger -Levrault  Tom  August  un  ^ 
gnqphe  AlsAcien.  Oasette  littöraire,  histerique,  aitkrtiqae*^  oit 
dem  Motto  y^Nostrüm  et  amicomBi/^  Deber  Zwee^  «Dd  Fora 
dieses  BUttes  schreibt  der  darüber  aasgegebene  Prospekt:  ^ 
Bibiiographe  mentionnera  chaqne  mois  toos  les  ouvragss  qu 
seront  pnbliös  en  Aisace,  on  qni,  pabliös  aüleois,  ponmieot 
6tre  de  qaeiqne  int6r6t  ponr  les  deox  döpartemeatB  da  Bhiii, 
et  analysera,  s'il  y  a  lieu,  toas  eeox  dont  il  sera  adiess^  u 
exemplaire  k  radministration  du  Recueil.  Chaqne  nnmero  cos- 
tiendra  en  ontre  an  boUetia  d'oavrages  rares  et  corieox  i  prix 
marqa^s/^  Der  Preis  des  aas  12  anderthalb  Bogen  starken 
Heften  bestehenden  Jahrganges  ist  für  Elsass  and  Frankreich  ail 
6  Fr.,  25  Exemplare  anf  Hollandisohem  Papier  k  12  Fr^  bestimmt  *). 

[759.]  Ans  Stattgart 

In  der  Verlagahandlang  von  Ebner  &  Senbert  ersckeiil 
nächstens  ein  „Biographisch-literarisches  Lexikon  der  Thieitntt 
aller  Zeiten  and  Länder,  sowie  der  Natarforscheri  Aerste^Landwir 
the,  Stallmeister  a.  s.w.  welche  sich  am  dieThierheilkandeTerdieit 
gemacht  haben.  Mit  lUastrationen.  Zar  Säcalarfeier  der  Erhcli* 
tnng  der  ersten  Thierarzneischnle.  Gesammelt  von  6.  W. 
Schrader,  Polizeithierarzt  der  Stadt  Hambnrg.  VerYollständigt 
and  herausgegeben  von  Obermedicinalrath  Dr.  E.  Hering,  Vor- 
stand der  K.  W.  Thierarzneischale  in  Stuttgart.^'  Der  Umfang  de» 
Werkes  wird  c.  25  Bog.  and  der  Preis  nicht  über  2  Thlr.  betrsg«. 

[760.]     Aus  Warschau. 

Auf  den  Wunsch  des  Grossfürsten- Statthalters  hat  der 
Kaiser  befohlen,  die  Hauptbibliothek  des  Königreiches  mit  da 
Doubletten  der  Kaiserl.  öffentlichen  Bibliothek  zu  St  Feten- 
bürg  zu  bereichem.  Infoige  dessen  ist  bereits  ein  enter 
Transport  von  Büchern,  17000  Bände  theologiacheri  ostar* 
wissenschaftlicher,  linguistischer  Werke  und  CÜassiker,  to^ 

kommen.  (Dresdner  Journal  Nr.  191.  S.  802.) 

[761.]  Aus  Wien 
ist  in  dem  neuen  ,Der  Kamerad"  betitelten  militärisch-belle- 
tristischen Wochenblatte  Nr.  1.  8.  2  —  4  eine  Mittheiloo« 
„lieber  Oarnisons-Bibliotheken''  enthalten,  worin,  mit  speeieller 
Rücksicht  auf  Oesterreich,  der  Vorschlag  gemacht  nud  mit 
allen  Nützlichkeitsgründen  gut  motivirt  ist,  die  seitherige* 
„Regiments-,  Bataillons-,  Corps -Bibliotheken^'  in  „GaniiB«itf 
Bibliotheken^'  umzuwandeln.  Diese  Mittheilung  verdient  die 
ernsteste  Erwägung  und  Berücksichtigung. 

«)  Ereehienen  ist  No.  1.  Jnillet  8.  1  Bl.  U,  24  S.  I>i<«' 
Kummer  enth.:  8.  I— 11  AtI*  —  B.  1-4  Le  March^  anz  Qaenill«  V» 
Dick  Mooo  —  8.  4—13  Revue  bibliogniphiqae  —  S.  14— U  Vifi<w 
—   8.  20— >24  Livres  rares  et  carieux. 


NEUER  ANZEIGER 

für 

Biklingrop^fe  nnit  $tlilintJeteiÄÄtiisi|aft, 

Herausgeg^eben  yon  Dr.  J.  Petxholdl 


SoTember. 


Inhalt. 
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Naehricht  über  Petsholdfi  Bibliotheca  bibliogrftphic«.    CaUlogns  von 

den  rareeten   Bachern   nnd  Manntoriptis.      Die  Bibliothek  des   l)om> 

capitels  sn  Sitten.  Von  dem  Geheimrath  Keigebaui.    Die  Universitätft- 

Bibliothek  zu  Cagliari.   Von  Demselben.    Litteratur  und  Miecellen. 

Allgemeine  Bibliographie. 

[762.]    Maehrlch«   Aber  Petshold«»«  Bibllotheca 

blblio^raphica« 

Nachdem  theils  im  Anzeiger  J.  1867.  Nr.  332  und  426, 
theils  in  einem  daraus  veranstalteten  besonderen  Abdrucke  der 
Prospeet  einer  „Bibliotheca  bibiiographica.  Bibliographisches 
Handbuch  für  Deutschland  von  Jidius  Petzholdt^'  bekannt  ge- 
macht, und  darin  das  baldige  Erscheinen  derselben  angekündigt 
worden  war,  acheint  es  eine  Art  Pflicht  für  den  Herausgeber 
zu  sein,  sich  über  den  Grund,  wesshalb  das  Buch  bis  jetzt 
noch  nicht  erschienen  ist,  dem  Publikum  gegenüber  zu  er- 
klären, zumal  man  von  vielen  und  verschiedenen  Seiten  so 
gütig  gewesen  ist,  für  das  angekündigte  Werk  ein  lebhaftes 
Interesse  zu  erkennen  zu  geben.  Der  Orund,  wesshalb  das 
Buch  bis  jetzt  noch  nicht  in  die  Oeffentlichkeit  getreten  ist, 
liegt  nicht  etwa  darin,  dass  der  Herausgeber  die  Idee  des 
Werkes  ganz  aufgegeben  oder  die  darauf  bezüglichen  Arbeiten 
lässiger    als  früher  betrieben  hat  —   die  im  Anzeiger*)  von 


*)  J.  1856.  Nr.  4.    Zur  Italienischen  Bibliographie. 

Pas.  Nr.  582.    Zur  allgemeinen  Bibliographie. 

J.  1857.  Nr.  511.    Zur  Deutschen  Bibliographie. 

Pas.  Nr.  563.    Zur  musikalischen  Bibliographie. 

Pas.  Nr.  659  n.  704.  Uebersicht  der  gesammtea  militairischen  Biblio- 
graphie. (Auch  besonders  abgedruckt) 

J.  1858.  Nr.  75.    Zur  Litteratur  der  Anonyma  und  Pseudoayma. 

Pas  Nr.  397.  Notia  über  die  Ausgaben  von  Lenglet  du  Fresnoj's 
,^<thode  pour  Studier  THistoire  atec  nn  Gatalogue  des  Principaux 
Historiens.'* 

Pas.  Nr.  496.     Notia  über  dem  Deutschen  Zeitungs-KaUlog. 

J.  1859.  Nr.  157,  252,  336,  401  n.  501.  Catalogus  ,Jndicis  Librornm 
prohibitomm  et  expurgaadonun.**  (Auch  besonders  abgedruckt) 
tut  Nachtrag  in  Nr.  673. 

Pas.  Nr.  502.    Zur  Litteratur  der  Freimaurer-Bibliographie. 

Pas.  Nr.  556  u.  621.    Zur  Litteratur  der  Amerikanischen  Bibliographie. 
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Zeit  zu  Zeit  mitgetheilten  Proben  lafisen  zur  Genfige  vihi- 
nehmen,  dass  der  Heraasgeber  mit  dem  Verfolgen  seiner  Ar- 
beit onabUssig  beschäftigt  gewesen  ist  —  ndn,  jener  Qnmd 
ist  ein  dnrchans  anderer:  Iheils  sind  nämlich  Tersc^edene  ändert; 
Arbeiten,  die  sich  nicht  haben  aufschieben  lassen,  theils  und 
^  vorzüglich  die  mit  der  Sammlung  und  Vervollständigung  der 
*  Materialien  zu  dem  Werke  verknüpften  Schwierigkeiten,  ^e 
der  Herausgeber  von  Anfang  an  in  ihrem  ganzen  Umfange  m 
möglich  hat  übersehen  und  beurtheilen  können,  Schuld  dar» 
gewesen,  dass  die  Publikation  des  Werkes  von  einem  Jahre 
auf  das  andere  hat  verschoben  werden  müssen,  ja  eben  diese 
Schwierigkeiten  sind  Schuld  daran,  dass  die  Publikation  selbst 
im  laufenden  Jahre,  wie  eigentlich  mit  dem  Verleger  (Engel- 
mann in  Leipzig)  endgUtig  verabredet  war,  noch  nicht  erfol 
gen  kann,  sondern  der  Beginn  des  Druckes  erst  dem  näclut' 
folgenden  Jahre  vorbehalten  bleiben  muss. 

Die  Gründe,  wesshalb  das  Erscheinen  des  Buches  immer 
von  einem  Jahre  auf  das  andere  hat  verschoben  werden  mfiss^o. 
sind  theils  formeller,  theils  materieller  Art.  Zu  den  fonnella 
Hindernissen  rechne  ich  den  Umstand,  dass  ich  mir  bei  der 
Sammlung  von  Materialien  zu  meinem  Buche  zum  Gesetze  g^ 
macht  habe,  die  Bttchertitel  in  möglichst  bibliographisch -gf 
treuer,  hinsichtlich  der  Ausführlichkeit,  Wortstellung,  Ortho- 
graphie und  selbst  der  Schriftart  durchaus  correkter  Fassung 
wiederzugeben,  die  Büchertitel  in  einer  solchen  Fassung  aber 
in  d6r  Regel  nur  schwer  und  auf  ziemlich  aufhältliebem  We^ 
zu  erlangen  gewesen  sind;  denn  entweder  haben  sie,  weil  ^ 
betreffenden  Citate  selten  aus  den  gewöhnlichen  bibliograpK- 
schen  Hilfs-  und  Nachschlagebflchern  zu  beschaffen  waren,  au 
den  Quellen  selbst  d.  h.  aus  denjenigen  Werken  selbst,  so 
deren  Titelcopien  es  sich  handelte,  oder  durch  mehr  oder 
minder  mühsame  Oombination  verschiedener  Citate  eriu^ 
werden   können.     Es   mag  allerdings  Manchem,  zumal  in  Be> 


Das.  Nr.  672.  Zar  Litteratnr  d«r  periodiBchen  nationalen  BibKogrtphieB. 

(1.  Frankreich.) 
Das.    Nr.    674.      Die   Bibltegraphie    Am    Tage   der  Sicnlaifexer   vo* 

Schiller'8  GebnrtefeBt  10.  November  1859.  MitMaobtra^  im  J.  ^^ 

Nr.  2  ü.  213. 
Das.  Nr.  $S3.    Znr  Bibliographie  der  Schwedischen  Litteratur. 
J.  1S60.  Nr.  1,  70,  122,  231,  319,  391  n.  465.     Ghronologisehe  Uebe^ 

sieht  von  bibtiographiseben  Systemen.  (Anch  besonders  abgedrnckt ) 

Mit  NachtTAg  im  J.  1861.  Nr.  551. 
Das.  Nr.  467.    Zur  Lhteratur  der  Poringiesisehen  Bibliogta^bie. 
J.  1861.  Nr.  340,  476,  550  <a.  J.  1862.  Nr.  85,   168   u.   364.    Kriti»^ 

Uebersickt  der   natarwiesenschAftHchSn  BibliogrAphd».    (loch  ^ 

sonders  Abgedruckt.)    Mit  NAchtrAg  im  J.   1862.   Nr.   508  Q.  ^^ 
Das.  Nr.  477.  Zar  Iiiiteratnr  der  period&chen  nationalen  BIbliograpiutf 

(2.  Italien.) 
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tracht  der  mit  Beschaffdng  ausfthrlicher  und  correkter  Bflcher- 
titel  verbundenen  nicht  unerheblichen  Hflhwaltnng,  ziemlich 
gleichgiltig  erscheinen,  ob  ein  Bttchertitel,  wenn  er  nur  anders 
in  der  Hauptsache  seine  Richtigkeit  hat,  lang  oder  kurz  sei, 

80  oder  80 


nach  Namur's  Gitat 

Moser,  J.  J.,  bibliotheca 
juris  public!  S.  R.  Ger- 
man.  Imperii ,  enthal- 
tende  eine  genügsame 
Nachricht  von  denen 
auctoribus,  Innhalt,  Ein- 
richtung, Auflagen,  Fa- 
tisetc.  Stuttgard  1729— 
34,  3  voll,  in  8. 


in  bibliographisch  correkter  Fassung 

dol^ann  3acob  SRofer^  Bibliotheca  Juris 
pu^lici  8.  R.  Oermanici  Imperii,  (Snt« 
f^altenbe  Sine  genugfame  92ad^ri^t  Son 
benen  Autoribns,  dnn^alt,  Sinrid^iung, 
9uf(agen,  Fatis,  Recensionen,  bat)on 
gcfädtni  Urt^etlcn  unb  onberem  ju  toiiffen 
nöt^tg«  unb  nt^üijtm,  ®obann  eint 
eigene  nnpart^t)tfd^e  unb  grttnblid^e  Se^ 
utt^eitung  ber  S^ugenben  unb  geiler  ber 
üon  bem  Staats  «Sted^t  beS  ^eil.  Kihn. 
9{et49  ^anb(enben  klt^  unb  ^tntn 
©d^rifften.  Stebft  btet^en  »legtflern  Cr* 
flenS  über  bte  mit  ^nb  gmeiiten^  o^ne 
yiaffmtn  ^ranSgefomene  gerinn  re- 
censitte  ©djrifften,  fo  bann  britten« 
flbet  bte  barinn  abge^onbelte  Materien. 
@tuttgarbt,  äRe^ter  u.  (St^arb.  1734. 
[3  ST^etle,  mobon  ber  I.  auf  bem  5tttel 
mit  bem  3.  1729,  ber  II.  mit  1730 
bejetd^net  iß  unb  bet  III.  ben  $auf  ttttel 
mit  1734  ent^ätt]  8^  8  »0.  1— 
352  ©.,  1  »I.  369—785  ®.  &  8  »0. 
789—1340  @.     ^r.  20  ®t. 

laute;  gleichwohl  wird  von  Jedem,  der  mit  bibliographischen 
Nachschlagebttchern  wiederholt  zu  thun  gehabt  hat,  nicht  nur 
willig  zugegeben  werden  müssen,  dass  Btichertitel  in  biblio- 
graphisch correkter  und  ausführlicher  Fassung  immerhin  besser 
und  vertrauenerweckender  sind  als  die  gewöhnlichen  compen- 
diOsen  Gitate,  die  theils  nur  zu  oft  über  den  vollen  Inhalt  der 
betreffenden  Werke  in  Ungewissheit  lassen,  theils  mehr  als 
jene  ausführlichen  Büchertitel  zu  Irrungen  bei  Feststellung  der 
Identität  verschiedener  Citate  von  einem  und  demselben  Werke 
Veranlassung  geben,  sondern  es  ist  sicher  auch  kaum  zweifel- 
haft, dass  es  sich  gerade  für  ein  Buch  wie  das  meinige,  für 
eine  „Bibliotheca  bibliographica'',  besonders  schicke,  den  For- 
derungen der  Bibliographie  in  jeder  Beziehung  und  selbst  bis 
auf  Kleinigkeiten,  die  bei  bibliographischen  Fragen  nicht  selten 
von  Gewicht  und  Bedeutung  sind,  überall  Rechnung  zu  tragen* 
Dies  die  formellen  Hindemisse. 
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Was  die  materiellen  Hindemisse  anlangt,    so  sind  diese 
in  dem  Umstände  begründet,  dass  mein  Buch  gleich  von  H&m 
aus  nicht  zu  einer  Bibliographie  der  gewöhnlichen  Art  d.  L 
einem  nackten  Verzeichnisse  von  Büchertiteln,    sondern  viel- 
mehr zu  einer  kritisch  raisonnirenden  Uebersicht  —  einer  Art 
Peignot'schen  „Repertoire    bibliographique   nniversel''    —  be- 
stimmt gewesen  ist.      Hätte  ich  mich,  wie   dies  die  gewölui- 
liehen  Bibliographien  zu  thun  pflegen ,  damit  begnügen  wollen, 
von  denjenigen  Werken,  die  sich  mit  Bibliographie  befasseo, 
blos  die  bald  mehr,  bald  minder  compendiösen  Titel,  wie  äle 
eben  in  den  Bücherverzeichnissen  zu  finden  sind,  ohne  weitere 
Angabe  und  nähere  Untersuchung  anzuführen   —  etwa  so  wie 
Namur  in    seiner  bekannten  „Bibliographie   pal^ographico-di- 
plomatico-bibliologique  genörale^  —  so  wäre  es  mir  ganz  gnt 
möglich  gewesen,    in   der  Hälfte  der  Zeit  das   Doppelte  von 
Dem  zu  geben ,  was  ich  an  Materialien  zu  meinem  Buche  in 
einer    ziemlich    geraumen  Reihe   von   Jahren    zu   sammeh  im 
Stande    gewesen  bin.     So  aber  hab.e  ich  mich  genöthigt  ge- 
sehen, von  allen  denjenigen  Werken,    denen   ich   in  meineni 
Buche  einen  Platz  einräumen  durfte,    entweder  und  zwar  m 
liebsten  ein  Exemplar  mir  zur  Ansicht  zu  verschaffen,  um  di» 
Buch  selbst  prüfen  zu  können,  oder,   wo  dies  nicht  thunlicb 
war,  wenigstens  aus  den  Mittheilungen  Anderer,  möglichst  xa 
verlässiger  Gewährsmänner,    nach   einer  Notiz  über  das  uhI 
jenes  Werk  zu  trachten,    die  allenfalls  meine  eigene  Dorci- 
aicht  des  betreffenden  Werkes  ersetzen  und  entbehrlich  macb» 
konnte.     Unter  so  bewandten  Umständen  sieht  man  wohl  eii. 
dass  meine  Arbeit  trotz  aller  Mühwaltung,  die  ich  ihr,  fibenll 
opferbereit,  angedeihen  Hess,    doch  nur  sehr  langsam  fortio- 
schreiten  im  Stande  war;    denn  wenn  mir  auch  theils  meine 
eigene  ziemlich  reiche  und  umfängliche  bibliographische  Biblio- 
thek,   theils    der  von  mir  selbst  im  Anzeiger   angesammelte 
Fonds  bibliographischer  Notizen,  theils   endlich  auch  die  Be- 
reitwilligkeit  grösserer  öffentlicher  Bibliotheken,    sowie  theil* 
nehmender  Gönner  und  Freunde  eine  Unterstützung  bei  meiner 
Arbeit  gewährt  hat,  wie  sie  Jemand,  der  nicht  mit  der  gsnzei 
Schwierigkeit  der  Arbeit  völlig  vertraut  ist,  für  durchaas  hin- 
reichend, ja  überreich   halten  dürfte,  so  sind  mir  gleiehwobl 
noch  eine  so  grosse  Menge  Lücken  übrig  geblieben,  dass  icL 
wenn  ich  mit  den  seitherigen  Hilfsmitteln  so  fortarbeiten  wollte^ 
mindestens  noch  ein  volles  Decennium   brauchen  würde,  ^ 
diese  Lücken  alle  auszufüllen,  und  mein  Buch  zu  einem  der 
Vollständigkeit  nahen  Abschluss  zu   bringen.     Und  docli  wOI 
ich  mit  meinem  Buche,  trotz  der  Lücken,  jetzt  schon  an  ^' 
Oeffentlichkeit  treten  I  Allerdings,  ich  denke  nämlich  so.  Toraos- 
gesetzt    dass  mein  Buch,  wie  ich  kaum  zweifle,   misdesteni 
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hoffe  und  wflnflche,  dem  Publikum  einen  Dienst  erweisen  dürfte, 
so  wird  dieser  Dienst  gewiss  noch  grösser  sein,  wenn  ich  das 
Buch,  obschon  noch  unvollständigi  doch  jetzt  schon  und  ohne 
längeren  Aufenthalt,  als  wenn  ich  es,  obwohl  dann  weit  voll- 
ständiger, erst  nach  zehn  Jahren  zur  Veröffentlichung  bringe, 
zumal  überhaupt  zu  erwarten  steht,  daas  man,  sobald  mein 
Buch  nur  einmal  an  das  Licht  der  Oeffentlichkeit  getreten  sein 
wird,  demselben  von  verschiedenen  Seiten,  gleichviel  in  welcher 
Absicht,  mit  zahlreichen  Bei-  und  Nachträgen  zu  Hilfe  kommen 
werde,  die  mich  dann,  verbunden  mit  meinen  eigenen  weiteren 
Arbeiten,  in  den  Stand  setzen  sollen,  in  möglichst  kurzer 
Frist  das  Buch  einem  gewissen  Grade  der  Vollständigkeit  ent- 
gegen zu  führen.  Also,  wie  gesagt,  trotz  der  Lücken,  werde 
ich  nicht  Anstand  nehmen,  das  Buch  im  nächsten  Jahre  schon 
in  den  Druck  zu  geben,  indem  ich  mich  dabei  mit  der  Hoffnung 
schmeichle,  dass  der  Nutzen,  den  das  Buch  bei  aller  seiner 
lückenhaften  Gestaltung  dem  Publikum  bringt,  grösser  sein 
werde,  als  der  Nachtheil,  den  die  Lücken  dem  Buche  bringen. 
Nachdem  ich  mich  über  die  Gründe,  wesshalb  das  Er- 
scheinen des  Buches  bis  jetzt  hat  verschoben  bleiben  müssen, 
nun  aber  in  möglichst  kürzester  Frist  erfolgen  soll,  hinlänglich, 
wie  ich  glaube,  ausgesprochen  habe,  bleibt  mir  noch  übrig, 
dem  Publikum  hinsichtlich  des  Titeis  und  Zweckes  des  Buches, 
ferner  des  Umfanges  und  der  Form  der  Materialien,  sowie 
endlich  der  organischen  Gestaltung  des  Buches  schon  um  dess- 
willen  noch  einige  Mittheilungen  zu  machen,  weil  ich  in  einigen 
Stücken  von  dem  früher  veröffentlichten  Prospekte  bei  der  bis- 
herigen Bearbeitung  des  Buches  abgewichen  bin  und  bei  dessen 
bevorstehender  Herausgabe  abweichen  werde.  Zuerst  in  Be- 
treff des  Titels  des  Buches  habe  ich  zu  bemerken,  dass  der- 
selbe folgenden  Wortlaut  erhalten  wird:  „Bibliotheca  biblio- 
graphica  oder  kritisch  raisonnirende  Uebersicht  der  biblio- 
graphischen Litteratur.  Ein  praktisches  Handbuch  für  Biblio- 
graphen, Bibliothekare,  Buchhändler,  sowie  überhaupt  jeden 
Bücherfreund.  Herausgegeben  von  Julius  Petzholdt.^  Das 
Buch  hat,  wie  schon  oben  erwähnt,  nicht  blos  die  Bestimmung, 
die  im  Bereiche  der  bibliographischen  Litteratur  erschienenen 
Schriften  nur  ihrem  Titel  nach  anzufahren,  sondern  auch  dem 
Publikum,  durch  Beifügung  kritischer  und  anderer  Bemerkungen 
und  Raisonnements,  anzugeben,  was  es  von  dem  Inhalte  und 
dem  Werthe  der  betreffenden  Schriften  zn^  halten  habe.  Um 
des  letzteren  Umstandes  willen  aliein  schon  darf  das  Buch, 
wie  mir  scheint,  auf  die  Bezeichnung  eines  praktischen  Hand- 
buches billig  allen  Anspruch  erheben,  und  es  wird  nur  noch 
auf  das  Publikum  ankommen,  von  demselben  wirklich  einen 
praktischen  Gebrauch  zu  machen,  und  sich  dabpi  mit  zu  über- 
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zeugen,  dass  es  mindestens  mein  redliches  Bestreben  gewesen 
ist,  seinen   praktischen  Bedflrfnissen   so  viel  als  möglich  ent- 
gegen zu  kommen.      Hierzu    rechne  ich   ->  und  dies   bringt 
mich  gleich  mit  auf  den  zweiten   Punkt  zu  sprechen  —  den 
Umstand,   dass  ich  meinen   Materialien   weitere  Grenzen,   als 
nach  dem  früheren  Prospekte  beabsichtigt  war,  gegeben   und 
in  der  Form   derselben   überall  auf  das  praktische  Bedllrfhiss 
Rücksicht  genommen  habe.    Anstatt,  wie  früher  beabsicht  war, 
blos   die  selbststftndig  erschienenen  Schriften  anzuführen,  habe 
ich  mein  Augenmerk  auch  auf  die  in  Zeitschriften  und  anderen 
Werken  eingedruckten  bemerkenswertheren  Arbeiten  gerichtet, 
und  denselben  von  den  mir  näher  bekannten  Bibliotheks-  und 
hauptsächlich  neueren  antiquarischen  Katalogen  diejenigen  hin- 
zugefügt,   die   in  irgend  einem  speziellen  Litteraturfache  eine 
gewisse   Auszeichnung   oder   Hervorhebung    vor  Ihresgleichen 
zu  verdienen  scheinen.    Auch  habe  ich  um  der  möglichst  prak- 
tischen Brauchbarkeit  des  Buches  willen,  abgesehen  davon,  dass 
den  Titelcopien   bei  neuen  Werken  die  Ladenpreise  und   bei 
den  schon  in  den  antiquarischen  Buchhandel   übergegangenen 
Büchern  auch  wo   möglich    die    antiquarischen   Durchschnitts- 
preise beigesetzt  worden  sind,   überall  dem  Grundsatze  Rech- 
nung getragen,  dass  man  bei  den  Titelangaben  einerseits,  vo 
es  sich  darum  handelt,  den  Lesern  durch  AusfEthrlichkeit  einen 
Dienst  zu  leisten,  nicht  ausführlich  genug,  andererseits  aber, 
wo  Ausführlichkeit  keinen  wesentlichen  Nutzen  gebracht,  son- 
dern das  Buch  höchstens  dickleibiger  gemacht  und  ihm  allen- 
falls den  Schein  bibliographisch -pedantischer  Accuratesse  ver- 
liehen haben  würde,  nicht   kurz  genug  sein  könne.     Wie  ich 
daher  einestheils  überall  und  selbst  durch  öftere  ausfthriiehe 
Wiederholung  von  Titeln   öfters   angeführter  Zeitschriften   be- 
müht gewesen  bin,  den  Lesern   alle  Litteraturangaben  ^eich 
auf   den  ersten   Blick  verständlich   und   deutlich   zu  machen, 
damit  sie  nicht  erst  um  des  näheren  Verständnisses  abgekUrzter 
Angaben  willen  nöthig  haben,  nach  anderen  Citaten  henim  n 
suchen,    so  habe   ich   anderentheils  und  nur  da  nicht,    wo  es 
besondere    Umstände    anders    verlangten,    durcbgehends    ver- 
mieden,  alle  Ausgaben   eines  und   desselben  Werkes  mit  ans- 
fOhrlicher  Titelangabe  zu  erwähnen,    indem   ich  mir  es  dabei 
zum  Gesetze  gemacht,  jedesmal  nur  von   den  mir  näher  be- 
kannten   neuesten    und  completen  Ausgaben   die  vollen  Titel 
anzuführen,    und  die   übrigen  Ausgaben   blos   in  aller  Ktlrze 
durch  Benennung  des  Verlagsortes,  der  Jahrzahl  und  des  Foi^ 
mates    oder  durch  sonst  noch   wesentliche   Merkmale   zn    be- 
zeichnen.    Selbst  was  endlich  den  dritten  und  letzten  Pnnkt 
betrifft,    so    habe    ich    bei    der    organischen    Gestaltnng    des 
Buches  mich  hauptsächlich  von  den  Rücksichten  auf  die  pnk- 
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tischen  BedfirfnisBe  det  PaUUrans  leiten  hiMen.  Xwar  ge- 
denke ieh  dem  Baehe  eine  wlseenscbaftliehe  Eintheilung  zu 
geben,  und  man  konnte  einwenden,  dass  die  alphabetische 
Ordnung  der  Bachertitel  fir  den  praktischen  Gebrauch  des 
Werkes  bei  weitem  angeneseener  und  bequemer  zu  sein 
scheine;  aber  was  hinsichtlich  des  bequeme»  Gebrauches  des 
Buches  die  alphabetische  Ordnung  vor  der  wissenschaftlichen 
voraus  hat,  das  beabsichtige  ich  durch  Beifignng  von  alpha- 
betischen Autoren-  und  Sachregistern  zu  erreichen,  und  sonst 
ist  doch  unstreitig  die  wissenschaftliche  Ordnung,  wenn  man 
nur,  eingedenk  des  goldnen  Spruches  „Gonfiisim  est,  quidqnid 
in  pulverem  sectum  est^^,  beim  Rnbriciren  Maass  und  Ziel 
hält,  die  ttbersichtlichere  und  desshalb  auch  bequemere.  Das 
System,  welches  ich  der  Bintheilung  meines  Buches  zu  Grunde 
gelegt  habe,  ist,  mit  Weglassung  der  Unterabtheilungen,  M* 
gendes: 

I.  Einleitender  Theil. 

Schriften  Ober   Bibliographie  überhaupt   mit  einem  An- 
hange bibliographischer  Systeme. 

IL  Allgemeiner  Theil. 

Bibliographien  von  Schriften  in  allen  oder  mehren  Spra- 
chen, sowie  aus  allen  oder  mehren  Wissenschaften. 

1.  Schriften  von  verschiedenen  Herausgebern,  mit  beson- 
deren Anhängen  der  gesammten  maskirten  Litteratur, 
der  sogenannten  Rara,  der  Xylographen  und  Inkunabeln 
und  der  verbotenen  Bücher. 

2.  Schriften  von  einzelnen  Herausgebern  und  Herausgeber- 
klassen, mit  Einschluss  der  über  einzelne  Personen  er- 
schienenen Schrift^  und  Portraits. 

III.  Besonderer  Theil. 

Bibliographien    von    Schriften    in    Sprachen    einzelner 
Länder  und  aus  einzelnen  Wissenschaften. 

1.  Nationale  Bibliographien. 

I.)   Schriften  in  Sprachen  aussereurepäischer  Länder. 

II.)   Schriften  in  Sprachen  europäischer  Länder. 

1)  Deutschland  mit  der  Schweiz. 

2)  Frankreich. 

3)  Griechenland. 

4)  Grossbritannien. 

5)  Italien. 

6)  Niederlande. 

7)  Pyrenäische  Halbinsel. 

8)  Scandinavien. 

9)  Slawische  Länder. 
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3.  WisBenschaftUobe  Bibliographieii. 

1)    Encyklopftdie    und    Litterargeachiofate    mit  Ver- 
mischtem« 

3)  u.  3)  Philosophie  und  Theologie. 

4)  bis   6)   Mathematik    und    Natarwisaeneehaft  mit 
Medicin. 

7)  a.  8)  Pädagogik  und  Voiksschrifteii. 

9)  bis  11)  Staats -|  Rechts- und  KriegswisaeiiBchtftea. 

12)  n.  13)  Sprachwissenschaft  and  litteratnr. 

14)  n.  15)  Technologie  und  Schdne  Kttnste. 

16)  Historische  Wissenschaften  mit  Karten. 
Bei  der  Einordnung  des  Stoffes  in  dieses  System  lube 
ich,  unter  steter  Auseinanderhaltung  der  periodischen  und  der 
nichtperiodischen  Litteratnr,  mit  den  gewöhnlichen  Bibliotheki- 
und  antiquarischen  Katalogen  als  Anhang,  statt  der  meisten- 
theils  üblichen  alphabetischen  Reihenfolge  der  Titel,  die  ou 
bei  der  Personallitteratur  im  allgemeinen  Theile  beibehaltea 
worden  ist,  sonst  fiberall  der  chronologischen  als  derjeDigco 
den  Vorzug  gegeben,  die  am  besten  im  Stande  ist,  den  Lesei 
in  jedem  Litteraturfache  das  Neueste,  worauf  es  in  der  Regei 
bei  der  Bibliographie  am  meisten  ankommt,  so  bequem  und 
schnei]  als  möglich  nachzuweisen.  J.  Petzholdt 
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Gebundene  Bflcher. 

Rabbi  Eleasers,  %rabifd^t0  ©^netbet^Lexicon  itt  fiknff(ik9 
Sprayen;  aud  bem  ©pontfd^en  in  bad  ®ried|tfi^e  ilberfe^,  uik 
mit  altfrändftfd^en  Noten  unbeutlid^er  gemai^.  Xitf  bad  neue  üha» 
feigen  unb  üetf^Itntmert,  üon  Ahasvero  Mardachai,  e^ema^Iigcn  Goi- 
Rector  ju  S9et^Ie^em  in  SRorea.  ©d^eerfclb.  Anno  I.  t)oc  nnb  luut 
ber  ©ünbflut^.  in  median  folio. 

*)  AuB  dem  „Catalognt  )»on  ben  tarefien  8fi<!^ern,  unb  Mmonferiptd^ 
tocU^  9i9(ero  in  bec  Historia  Litteraria  nod^  nid^t  {um  Sorft^n  lonmci: 
9{un  aber  9le(P  einem  jtemltc^en  Sonata ,  t)on  ader^anb  füxixtffixäftn  An- 
tiquitoten,  demselben,  Medaillen,  Statnen,  Naturalien,  lostroneateB, 
Machinen  unb  anbent  lumeraUid^en  l^unt^^ft^en,  tUt  bte  m^hitia^ 
üerfaufft  tterben  foQen.  Kraudfurt^  unb  Sei^gig.  1736.  n.  8«.  103  p.' 
Dieser  Tom  Bach-  und  Kantthändler  Wolrab  in  Nürnberg ,£ibrieirtt, 
zaeret  1720  erschienene,  seiner  Zeit  aber  rerbotene  nnd  oonfijcirte  no^ 
desshalb  anch  sehr  selten  gewordene  Katalog  beeteht  ans  einer  Zs- 
sammensteilnng  erfiindener  Titel  von  satyriacfaem  und  anm  TheQ  t^ 
obscönem  Inhalte,  au  dessen  voll igem  Verständnisse  der  Schlfissel  «Ue^ 
dings  fehlt  Die  Zahl  der  angeführten  Titel  von  angeblich  geboDdeoea 
Büchern  beträgt  200,  von  Mannscripten  50  und  Ton  Antiquitäten  ete. 
ebenfalls  200.  Der  Umstand,  dass  der  Katalog  rerbolen  und  eonfiteift 
worden  ist,  mag  wohl  mit  dasn  belgetragaa  l^en,  bei  dem  PsbiünB 
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Anonymi,  gefammtete  ^ht^tu^ten  toon  aOen  ftftitfteu  unb  Sinen« 
fc^fftett,  bie  nod^  ntd^t  erfunbcn  toorben;  nebfl  einem  koeittäuffttgen 
Gatalogo  aDet  Anthorum,  bie  bat)on  gef daneben;  »enn  fte  fetbige 
oerfianben  Ratten.  %t^en  im  ©rted^enlanbe  Anno  1902.  3.  2:^etle, 
^alb  in  folio  unb  ijali  in  dnodez. 

(S^riflo))^  @4ulmetfter0,  ABC  2:afel  bet  ungef^idtten  @fe(, 
anf  ^ojt^^ier  gebtucft,  o^ne  9(tfttet  unb  »ud^flaben.  Silebu(gerib. 
Anno  9762.  nad^  (Sifd^affung  bet  SBelt.  2  Sänbe  in  folio.  'Z^er 
eine  ifi  im  treuer  üergnlbet,  ber  anbere  aber  mit  (S^erbottern  unb 
SBagenfd^mier  ))erteuffelt  fd^&n  iiinminiret. 

Sixti  Quinti,  Chinesifd^er  Catechismns  in  Hottentottifd^er 
@^)tod^e,  ®^rifi^  unb  granftöpf^  gef(^rieben,  aud^  in  farfte  %xa%tn 
ofjnt  ilxtttodxt,  jum  ®ebrau^  ber  Ätnbcr  im  SKutterteibc  eingerichtet. 
£)d|^fort  Anno  32|.  in  gro§  folio. 

?ebcn«*Sefd^reibung  ber  Sab^Iouifd^en  $ure,  in  einem  übcrau« 
lujligen  Roman  auf  bad  erbärmlid^fle  enin^orffen,  t)on  Crifpino 
Schneidauf,  privilegirten  @d^n)ein*@d^neiber  in  5!Kefopotamien. 
Senebtg  auf  ber  37ii{lgruben  o^ne  3a]^r}a^(  in  quart.    XV.  S^l^eile. 

Dammtiegels,  bendCkoUrbige  ©efd^id^te  ber  ^einmeber,  bie  ftd^ 
Anno  1736.  auf  ber  Asiatifd^en  dnfui  ÜRa^lanb,  tuegen  eine0  ge« 
räberten  glol^ed  jutragen  toerben.  9{eue  t)ermei|rte  Edition,  ^'rä^ioi^ 
Anno  1801.  in  octav  nebft  6.  ihtpffer«39Iatten  in  folio. 

(Sr^orb  Sebertturfi ,  Relation  t>on  ben  geräud^erten  @ttu«® aden ; 
famt  einem  Unterrid^t,  toie  man  bie  äBan^en  vertreiben  foU,  nenn 
man  feine  im  ^aufe  ^at.    SRe^elbad^  Anno  1932.   in  quart. 


das  Interesse  daran  erst  besonders  anzuregen,  und  am  dieses  besonderen 
Intaretses  willen  hat  man  sich  auch  reranlasst  gefnnden ,  das  confiscirte 
Bfiehelchen  neu  erscheinen  sn  lassen.  Die  erste  Aasgabe,  die  mit  der 
mwoiten  hinsichtlich  des  Inhaltes  Töllig  übereinstimmt  and  von  derselben 
nur  darch  Druckverschiedenheiten  abweicht,  hat  folgenden  bibliogra- 
phisch genauen  Titel:  „Catalogrs  i»on  ben  rareren  Suchern  unb  Manr- 
■criptis,  toeld^e  bt«bero  in  bet  Historia  Litteraria  no^  nidbt  pm  l^orfd^nn 
Ummen:  nun  aber  nebß  einem  giemlid^en  8orratbr  von  aOetbanb  fftrtrefflid^en 
Antiqnitfiten,  ®cmäblben,  Medaillen,  Statuen,  Naturalien,  Instrumenten, 
Machinen  nnb  anbem  unvergleichlichen  Stnnft*^a(fftn,  an  bie  metfl-bietenbe 
verfaufft  tüerben  feilen,  grandfnrt^  unb  8ei^gtg.  Anno  1720.  ff.  8<>.  102®. 
mit  einem  rotb  gcbmdten  Xitelfn^fer/*  Ausserdem  ezistirt  noch  eine 
dritte  95  8.  starke  Aasgabe,  von  der  aber,  da  nur  ein  Ezemplar  ohne 
Titel  vorliegt,  das  Jahr  ihres  Erscheinens  nicht  angegeben  werden  kann. 
Diese  dritte  Ausgabe  weicht  von  den  beiden  anderen  nicht  blos  darch 
sehr  wesentliche  Druckverschiedenheiten ,  sondern  und  namentlich  auch 
hinsichtlich  ihres  Inhaltes  insofern  ab ,  als  von  den  in  den  beiden  Aus- 
gaben angeführten  Titeln  eine  Anaahl  von  22  in  Wegfall  gekommen 
ist:  so  lählt  die  Abtheilong  der  gebundenen  Bfioher  nur  199  Nrr. 
(Nr.  197  der  beiden  anderen  Ausgaben  fehlt),  die  der  Manuscripte  blos  45 
(Nr.  5.  10.  13.  36.  44  fehlen)  und  die  der  Antiquitäten  etc.  nicht  mehr 
als  184  (Nr.  12.  19.  21.  24.  26.  29.  34.  36.  41.  42.  44.  48.  50.  80.  108. 
128  fehlen). 
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Horibilicribrifaxens  Hottentottifil^«  fi^^Sudi  wt  Me  Xatta 
unb  aKaufe,  auf  ^an^öftfi^e  SRanier  ttngm^tet,  mtb  mit  gan^ix 
fonbctn  ®))€tfen  oerme^tet,  bte  bei  j^eufel  in  bft  ^5n<  irid^  ftiftcn 
mag.  Söan  bttf  be«  ^ter  Martean  ViffX'®to%^^RcAtt.  Aimo  890. 
in  folio. 

3)e^  berühmten  Arabers  Ahaleeni,  nerio^rea  geganynetoi 
C9(äfer  }u  fd^Ieiffen,  iDobut^  man  bte  ^^e  Ruften  fc^  uab  M 
&xai  nKK^fen  ^ttren  tan.    TriopoU  Anno  1572.  in  quart 

Snifl  9lafen{lieber«,  tteffftnntge  Srattntng  btt  @€|etmmB'DoUa 
Hieroglyphifd^en  Figuren,  bte  manii^a^t  in  ben  ^mbem  ba  Bema 
^tnber  unb  alten  3Betber  erfc^einen;  nebf^  benen  bar}u  gc^ön^a 
Original«i^tguten,  auf  S^toeind.  Sebet  o^ne  Anfang  unb  (Snbe,  lo- 
tingen  Anno  1333.  in  duodez. 

2:oba(!flof)fferd,  Mathematifd^ed  Sutter-^a^,  Don  bem  &dami 
bcr  t>etborbetfen  Sonnenkulten  be^  bei  ^ad^t,  o\nt  bag  man  batagt 
bct  S^ljitn  ober  eine«  3^^9^*  benöt^iget  ifl.  Corfica  Anno  772. 
in  octav  24.  SSdnbe. 

©tcndenborffö ,  §iflorifd^cr  Shißbeiffet  ber  ©picHeute;  toorimtti 
angetvtefen  tottb ,  mt  man  bte  ^a^en  f e^r  compendiös  tu  ben  (S^mai 
bctffen  fott,  bomtt  fte  einen  frönen  Difcant  fingen  lernen.  Ytre 
mifafola  Anno  913.  in  qvart. 

Jesebels,  fönfllit^  au«gefonnene  SKanicr,  toit  man  fl^  ber  alto 
33ier*gäffer  an  jlatt  ber  9?eiffen*9lö(fe  tebtencn  foB,  toenn  man  fco 
(Selb  jur  Stfonffung  bei  f^fd^beiue  fyxt.  Kroatien  An.  262.  in  foli« 
mit  abf^enlid^en  t^iguren. 

9Kififin(fend,  9ef(^rei6ung  ader^nb  feltfamer  Stfd^nuiigenr  ^ 
fxfSi  in  ben  9{ad^tftlt^(en  fe^en  laffen.   ^udbrein  Anno  1362.  in  qTiit«. 

Ded  groffen  SOtogotd,  gravitötifd^  SbbUbung  eined  maÜM' 
matifd^en  Inftruments,  moburd^  man  bie  fd^minbfüd^tigen  SBeibtc,  ji 
n)afferfti(^ttgen  Oungfcrn  mad^en  fan.    Syracusa  An.  1823.  in  folio- 

®Ia«fd§lciffcr«,  übcrau«  ftinfHi^e  Machine  jwr  unmögtii^n  ?«^ 
fertigung  fold^er  Perfpective,  moburd^  man  auf  300.  SReilcn  gosf 
beutli^  tierfle^en  tan,  mad  bieienigen  itistt  fogen,  tocli^  nit  H 
fetber  teben.    ®(|nadtenbuTg  An.  1843  in  folio  mit  offenen  ^enftff. 

Nicotiani  Redivivi,  greubcn*t)0Öc8  !?ob*0efang  über  bic  oJy» 
meine  ^o^ad^tung  bed  mo^Iried^euben  Satafltien^^obactd ;  mit  einiges 
Anatomifi^en  Xnmerctmtgen  über  bie  glttn^ienben  9bifeii)»öbe(,  haa 
man  {1(^  gar  füglid^  an  ftatt  ber  9RufcatenUflt^  gur  ^uberettimg  ^ 
^öctcI^Steif^cÖ  bcbienen  tonnte.    @d^nu^)ffberg  Anno  1205.  in  qwrt 

Sud^fend,  neu  ange^enber  Student;  mit  angelangter  Xnlcituttjr 
knie  er  bie  3Ruttef$fennige,  }um  Sd^ufen  unb  Courtoisiren  w* 
t^eit^af^g  antoenben,  unb  feine  ^t  auf  Vnivermtftien  bergej^ 
jubringen  foll,  bamit  er  bermaicinfl  mit  einem  leeren  ©eiitri,  i« 
©cfeüfd^afft  eine^artigen  SBdfd^er  üRägbc^end  unb  ein  paox  titisff 
JCtnber^en,  ju  grof(er  ^ube  fetner  unglütfeügen  üiUxn,  mebernoi 
$aufe  reifen  tan.     Seiben  Anno  1610.  in  folio. 
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9)tttBcT9,  Stnmerifungcn  t)on  ben  lang  fi^iottit^tgtcn  (Semmer^ 
Perrnquen,  morinnen  bntd^  unumjlöglt(^e  99eto)et§t^ütner  bargft^an 
toirb,  ha%  bie  $unbe  auf  bem  Podex  retten  lönnen.  2Rtt]^l|aufen 
Anno  1231.  in  octav. 

Slenblotern^,  glatt  polirter  3<ut6er«@f)iegel,  toobnrii^  man  fxäj 
httf  flodftnfterer  ^laä^t  in  einem  t^erfd^Ioffenen  Mafien  natürltd^ec  SBeife 
unfl^tbar  mad^en  tan.    ^e^enberg  Anno  1311.  in  qvart. 

Delicatuli,  tüa^r^affter  ©cfd^mac!  ber  Sctpjtger  Serd^cn  unb 
•Jlärnbcrgifi^en  ^^fefferfuc^cn,  »o^I  unter  cinanber  gerührt  unb  mit 
ÜRonnenför^^u  gefpirft,  in  einer  unjcitigen  ^ommeranftensSJrfi^e  ouf 
bem  9{o{l  gebraten,     l^eder^^aufen  Anno  1880.  in  qvart. 

HanXenblafens,  inventiöfer  ![!eim>  Stieget,  bor  bieienigen, 
welche  groffe  SRttuIer  ^aben,  unb  bod^  nienn  e9  barju  tommet,  bic 
®d^nan|en  tuie  bie  befd^miffene  ^a|en  einjiel^en.  ^(aubringen  Anno 
576.  in  qvart. 

Wi(^bartd,  gefammlete  Siebed-^änbel  iunger  iDtautauffen,  benen 
bie  SBinbeln  nod^  ni^t  t)om  ^intern  gefallen  fe^n,  bie  aber  gleid)^ 
tt)O^I  gerne  koiffen  motten,  mo  93art^el  3Rofl  ^otet.  Galanien,  Anno 
1571.  in  octav. 

Histbickels,  Sorfd^Iag  ju  eiuer  nio^lrid^enben  Balfam-Fabriquc, 
bie  fld^  auf  ben  ®d^inbangern,  unb  in  ben  ^eimti^en  ©emä^ern  o^ne 
bie  geringften  ttntuflen  aufri^ten  fieffe.  $fu^  Teufel,  Anno  3888. 
in  folio  12.  93änbe,  bo^  tann  man  and^  ä  parte  eine  97afe  \>oÜ, 
bat)on  ^aben. 

Anonymi,  audfpindlßrtes  ©e^eimnig  bererienigen  SBeib^^^er» 
\ontn,  totUtit  lein  gan^ed  ^embe  auf  bem  Seibe  ^aben,  unb  bo(^ 
gleid|koo^l  miffen,  koie  fte  ed  angreiffen  foQen,  bag  fte  beq  i^rer 
gröflen  !Z)ürfftig!eit,  auf  bad  properfte  getleibet  ein^erge^en  tonnen; 
famt  einem  toeitläufftigen  ^n§ang,  bon  ben  gefpidten  Tpendier  ^ofen 
fre^gebifd^er  Amanten ,  burd^  bereu  33e^^illffe  mand^ed  Slut^arme 
SRägbd^en  offt  in  tur^er  3^^^^  ^^^  exterienr  na^,  in  bad  üor« 
ne^mße  @taatd'3rauen}immer  tertoanbelt  toirb.  @e(b  ^er,  Anno 
1700.  in  groifer  Quantität. 

Mannscripta. 

(Sine  Dergolbete  !i!ön)€n«^aut  üon  einem  Sid^^öriein,  toorauf  mit 
tietjogenen  Sud^fiaben  bie  Sou^Untoflen  specificirt  fe^n^  metd^e  ju 
ben  Sob^inttfd^en  X^nrm  Mnoenbet  loorben  fel^n. 

(Sin  ©röntanbifd^e«  Mannreript  üon  bem  viertägigen  lieber  ber 
SßaOftfc^e;  babe^  bero  Serfajfer,  meld^er  e^ema^M  ein  fteffelflider  jn 
3erufatem  gewefen  ifi,  ein  bid^ero  no^  nie  erhörte«  Jhtnfl«@tttd  at^' 
gejeid^et,  mie  man  biefe  Beftien  an  ftatt  ber  fonft  gemö^nßd^en 
Harponen  mit  einer  gelabenen  SKiflgabel  erfd^ieffen,  ober  in  €r- 
mangelmtg  bef  ^ntoerd,  toie  bie  Steifen  mit  ben  Sieben  auf  bem 
fre^  gffbe  fangen  foU. 
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Homeri  ^6rfttfd|e  Profodie,  bte  ec  auf  bcit  etfcnfceffecH^kta 
Sefel^l  be^  groffen  Tamerlanfi,  jum  3)ienfl  bet  heutigen  eptn^ 
®pxtäin,  bcQ  feiner  Sntoefen^eH  )u  Paris  verfertigen  mfiffen.  3t; 
ifl  jtnar  fd^on  ein  wenig  ton  ben  ®d^aben  unb  SRäufen  angefteii«, 
ba^  man  über  bre^  ^txkn  nii^t  bat)on  lefen  fan:  fte  t»trb  aba 
gteid^tt)o^l  i^re  Xienfte  Denid^ten,  wenn  ein  gefd^eiber  fierl  barülxi 
fommet,  ber  bamtt  untjuge^en  mcig. 

S)e0  Stoangeltflen  Habacucs  Uberfe^ung  bed  fed^flen  9u4^  SKofc 
meld^ed  bid^ero  in  feiner  Giebel  angetreten  niorbcn,  aud^  fo  lang  bk 
3Belt  fte^et ,  ni^t  barinnen  toirb  ju  finben  fe^n.  S9  ifl  ber  ^ä 
bed  Uberfe^erd  nid^t  fattfam  ju  bckounbern,  tneil  er  feine  Xrbdt  js 
snbtil  auf  ein  Sonncn-^täub^en  gefc^rieben  §at,  bag  man  erbrmbes 
ntüfie  n^enn  man  nur  ein  ein^iged  SBort  bat)on  lefen  loolte. 

SemiramiB,  etgen^ttnbiged  Sinlabungd«<3(!^reiben an  i^renfrin|(9, 
}u  einer  lüufl^Steifenac^  ^oOanb^  nield^ed  aber  biefer  fo  ttbel  emf fnnbeo, 
bag  er  fie  jur  ^Oefriebigung  il^rer  gegen  i^n  tragenben  Affectioii)  ost 
ber  extra  $o{l,  in  bie  @(ifäif(^en  ^tlhtx  gefc^idfet  ^at. 

Sine  groffe  O^fen^^aut  ton  einem  budflid^ten  SRa^nfätcr, 
worauf  ber  ^incfenbe  Vulcanus  mit  einer  gl&^enben  Seuer»3^'. 
bie  ®ef()räd§e  ber  Venus  unb  bed  Mars  bef (^rieben  ^at,  loe^e  jv 
bajumal  in  ber  gröflen  Sertraulic^feit  gegen  einanber  geme^feU,  ol' 
er  fte  be^fammen  im  33ette  angetroffen. 

Original  Concept  eine9  SQ3efif)^ölifd^cn  Rabbi,  Don  ber  ^itUt- 
berftetlung  ber  Babylonif^en  ©efangenfd^afft;  famt  einer  medicinij4eE 
Inftrnction,  wie  man  ben  SRard^f^re^em,  bie  S^f^nt  fe^r  %m0^ 
mit  einem  Tubtilen  ®d^mieb9^$ammer,  o^ne  ©d^mer^en  in  ben  ^ 
f dalagen:  unb  bie  Pavianen  ju  bcfferer  ©ertcutfi^ung  ber  ©(^tijfto 
Hippocratis,  in  ber  ®riei^if(^en  ®pra^e  unterrichten  foB.  J)tf(rf 
Manuscrlpt  befielet  au«  einer  gufammen  gerollten  Pergament  fw«i 
bon  Carmln-gcfben  9ieffettu(^,  bergtcid^en  bie  ^^ricute  über  fjn 
5rad^t*3Bägen  ju  becfen  pflegen. 

[764.]     Die   Bibliothek  des  Bomeapitelfl   sn  Sittei. 

Von   dem  Oeheimrathe  Heigebaur, 

Der  Canton  Wallis,  zu  einem  Dritttbeil  dem  Dentsclien. 
zu  zwei  Dritttheilen  dem  Französischen  Volksstamme  sngeiiö- 
rig,  ist  seit  der  Uerstellnng  der  Simplonstrasse  zngftngüelKt 
geworden,  als  er  früher  war,  und  wird  es  noch  mehr  werdei? 
wenn  die  Eisenbahn ,  die  von  dem  Genfer  See  her  bereits  bis 
znr  Hauptstadt  dieses  Rhonethaies,  nach  Sion  oder  Sittei 
führt,  sich  noch  weiter  erstrecken  wird.  Bisher  waren  die 
archivalischen  Schätze  dieses  Landes  wenig  bekannt,  die,  den 
Domcapitel  des  Bisthums  Wallis  gehörig,  eine  reiche  AusheuU 
versprechen,  da  die  Oeschiehte  desselben  schon  auf  dss  J^ 
336  zurückfahrt.    Als  Stifterin  desselben  wird  gewiBsennitfefl 
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Valeria,  die  Mutter  des  Römischen  Prflfecten  Gampanas  an- 
gesehen, nnd  obwohl  es  Anfangs  in  Martigni  errichtet  war,  so 
wurde  es  doch  schon  im  fünften  Jahrhunderte  nach  Sitten  ver- 
legt. Damals  fingen  die  Bischofssitze  an  die  Mittelpunkte  der 
Wissenschaft  zu  werden ,  und  so  hatte  die  Bibliothek  zu  Sitten 
einen  solchen  freilich  unbekannten  Anfang.  Seit  dem  zwölften 
Jahrhunderte  wurde  das  Besitzthum  der  Bischöfe  geschieden,  so 
dass  demDomcapitel,  dem  Eirchenbaue  und  dem  Bischöfe  beson- 
dere Vermögenstheile  zugewiesen  wurden.  Die  hiesige  Bibliothek 
wurde  dabei  dem  Capitel  zugetheilt  und  ihr  ein  Canonicus  als 
Archivist  vorgesetzt,  da  der  Bischof  von  Sitten,  der  allmählig 
in  Mainz,  Bamberg,  Salzburg,  Mfinster  u.  s.  w.  weltlicher  Herr 
und  Fürst  neben  seiner  geistlichen  Würde  geworden  war,  mit 
Regierungssorgen  überhäuft  wurde.  Diese  Doppelstellung  ver- 
wickelte ihn  freilich  in  mehrfache  Kriege  mit  den  Herzögen 
von  Savoien  und  selbst  mit  seinen  eigenen  Unterthanen,  die 
sich  nicht  immer  in  dem  mit  dem  Erummstabe  gepaarten  Lehns; 
wesen  wohl  gefielen.  Solche  wiederholte  Fehden  mnssten  na- 
türlich aach  auf  die  Bibliothek  des  bischöflichen  Domcapiteto 
von  sehr  nachtheiligem  Einflüsse  sein.  Dennoch  hat  sich  un* 
geachtet  eines  die  Stadt  verwüstenden  Brandes  und  des  Ein^ 
flusses  der  Französischen  Revolution  hier  noch  Vieles  aus  dem 
Mittelalter  und  der  Zeit  der  Erfindung  der  Buchdruckerkunst 
erhalten,  und  wird  der  Gelehrte  noch  gar  Manches  auffinden 
können,  wozu  freilich  ein  längerer  Zeitaufwand  nothwendig 
ist,  da  die  dermalige  Verfassung  der  Bibliothek  einen  schnelleren 
Ueberblick  unmöglich  macht.  Diess  ist  auch  der  Grund,  dass 
wir  hier  nur  eine  sehr  oberflächliche  Nachricht  von  derselben 
geben  können,  die  aber  vielleicht  Sachverständige  veranlassen 
dürfte,  den  hiesigen  litterarischen  Schätzen  mehr  Aufmerksam- 
keit zu  widmen.  Wir  erwähnen  von  den  hier  befindlichen 
Handschriften  nur  folgende.  Zunächst  ein  Missale  in  gross 
Quart  mit  Initialen,  nach  der  Tradition  des  Domcapitels  aus 
dem  11.  Jahrhunderte;  ein  Isidor  aus  dem  13.  Jahrhunderte, 
ebenfalls  in  Quart;  ein  Martyrologium  in  Folio  aus  demselben 
Zeitalter;  eine  Bibel  (Vulgata),  welche  nach  einem  alten  Vor- 
worte dieser  Bibliothek  im  Jahre  1295  geschenkt  wurde,  in 
3  ausserordentlich  grossen  Foliobänden;  endlich  Homilien  und 
Prolegomenen  von  Hieronymus,  aus  dem  14.-  Jahrhunderte. 
Ausserdem  befindet  sich  hier  noch  eine  Menge  von  anderen 
umfangreichen  Pergament-Codices,  meist  theologischen  Inhalts, 
Missale  mit  Miniaturen,  Homilien,  Graduale,  ein  Band  ent- 
haltend Ordo  officiorum  ecclesiae  cathedralis  Sedinensis,  viele 
Antiphonien,  auch  Notenbücher  in  der  vor  der  Einführung  der 
jetzt  üblichen  Musiknoten  gebräuchlichen  Form. 
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Von  den  hier  befindlichea  Incnnabeln  verdient  besonden 
eine  trefflich  erhaltene  Vulgata  Beachtung,  mit  folgender 
SchlQS8*Bemerkttng,  die  den  Sachverst&ndigen  gewiss  bekannt 
sein  wird: 

Fontibns  ex  graecis  hebraeornm  qnoque  libris 
£mendata  iatis  et  decorata  Hmnl 

Biblia  fum  praelens  Aiperos  ego  testor  et  aftra. 
Est  impreXra  nee  ii^  erbe  mihi  similis. 

Singolo  qnoqne  loco  cum  concordantiis  exstat 

Orthographia  simul  qnae  bene  pressa  manet.  HCCCCLXXXL 

Schliesslich  erwähnen  wir  noch:    Historia  scolastica  saper 

libros  bibliae  composita  a  Magistro  Petro  Handncatoris,    sine 

loco  et  annOy  und:  Gompendium  theologiae  Yeritatis  a  doetore 

Dorniberg.     Impressum  Argentinae  MCCCCLXXXTX. 

Die  Ansahl  der  hier  befindlichen  Handschriften  und  In* 
cunabeln  —  andere  Bücher  sind  hier  mit  wenigen  Ansnahmen 
nicht  vorhanden  —  lässt  sich  nicht  angeben,  da  noch  mehre 
Kisten  mit  dergleichen  angefallt  sind,  die  erst  aufgestellt  wer- 
den sollen.  Auch  wird  hier  eine  ungeheure  Menge  von  Per- 
gament-Urkunden  aufbewahrt,  von  denen  als  die  ältesten  eine 
¥0ü  1048  und  eine  von  1054,  Schenkungen  an  das  Biathnn 
betreffend,  vorgelegt  werden.  Der  äusserst  gefllllige  Biblio- 
thekar, Herr  Canonicus  Garraux,  ist  damit  beschäftigt,  dieses 
Reichthum  von  Urkunden  und  Handschriften  nebst  den  jJten 
Drucken  zu  ordnen  und  zu  katalogisiren,  was  freilich  eine  od- 
geheuere  Arbeit  sein  wird.  Es  wird  derselbe  darin  von  dem 
Herrn  General vicar  de  Praux  bestens  nntersttltzt,  und  diesem 
steht  es  allein  zu,  die  Bibliothek  zugänglich  zu  machen,  was 
er  aber  mit  der  grOssten  Bereitwilligkeit  thut 

Die  Räumlichkeit  dieser  Bibliothek  und  des  Archivs  ist 
übrigens  sehr  sicher  und  zureichend,  da  sie  in  einem  gewölbten 
grossen  Saale  besteht,  der  an  die  alte  Kathedrale  angebast 
ist  und  seit  undenklichen  Zeiten  diese  Bestimmung  hat.  Diese 
Kirche  befindet  sich  aber  in  dem  die  Stadt  tiberragenden  festen 
Schlosse,  das  wiederholt  den  Feinden  Widerstand  leistete,  als 
die  geistliche  Gewalt  noch  mit  der  weltlichen  verbunden  war. 
Die  Kirche  stammt  zum  Theil  aus  dem  11.,  zum  Theile  ans 
dem  15.  Jahrhunderte,  worttber  wir  auf  folgendes  sehr  gedie- 
gene Werk  verweisen:  „Histoire  de  Tarchitecture  sacr^e  di 
IVe  au  Xe  siöcle,  dans  les  anciens  6v6ch6s  de  Gen&ve,  Lau- 
sanne et  Sion  par  J.-D.  Blavignac,  architecte.  Lausanne  et 
Paris  1863. 

Uebrigens  hat  auch  der  Ganton  Wallis  hier  eine  Biblio- 
thek vor  Kurzem  angelegt,  neuere  Werke  enthaltend,  die  aber 
noch  sehr  unbedeuteud  ist. 
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[766.]    Hie  tJniverfliifttfl-Blbllothek  asu  Ca«ll»rl. 

Die  Stiftang  dieser  Bibliothek  ist  so  alt  als  die  Univer- 
sitftt  selbst.  Sie  wurde  Anfangs  hauptsächlich  sum  Bedürfnisse 
der  Professoren  angelegt  und  erhielt  bald  daduroli  bedeu- 
tenden Zuwachs,  dass  die  Buchdrucker  des  Landes  verpflich- 
tet worden,  von  jedem  Werke  ein  Exemplar  an  dieselbe 
abzuliefern.  Ausserdem  war  es  besonders  der  König  Carl 
Emanuel  III.,  welcher  viele  Werke  hierher  schenkte.  Einen 
weiteren  sehr  bedeutenden  Zuwachs  erhielt  sie  nach  der  Auf- 
hd[>ung  des  Jesuitenordens,  sowie  durch  die  Schenkungen  des 
Königs  Victor  Amadeus  III.,  welcher  die  Bibliothek  zu  einer 
öffentlichen  machte.  Es  wurde  damit  auch  die  sehr  ge^ 
räumige  und  zweckmässige  Einrichtung  der  Räumlichkeiten 
verbunden,  und  war  es  besonders  der  damalige  Bibliothekar, 
Pater  Hyacinth  Hintz  aus  Litthauen,  welcher  sich  grosse  Ver- 
dienste um  diese  Bibliothek  erwarb.  Vorzüglich  waren  aus 
dttn  vormaligen  CoUegium  S.  Oroce  seltene  alte  Drucke  und 
Handschriften  hierher  gekommen,  da  diese  CoUegium  mehr  als 
die  der  S.  Teresa  und  des  heiligen  Michael  zu  Cagliari  durch 
ein  Legat  an  die  Jesuiten  von  dem  gelehrten  BiUiomaneo 
lionserrato  Rosello  bedacht  worden  war.  Rosello  war  in  der 
Mitte  des  16.  Jahrhunderts  zu  Cagliari  geboren  und  stammte 
▼on  Spanischen  Aeltem,  wurde  als  ausgezeichneter  Jirist  an 
den  Hof  Philipp  II.  nach  Madrid  berufen,  kehrte  aber  später 
a«f  seine  Casa  Musei  auf  Sardinien  zurück  und  lebte  für  seine 
literarischen  Schätze  und  die  Jesuiten,  denen  er  sein  ganzes 
Vermögen  und  seine  Bibliothek  vermachte.  Der  erwähnte 
Hintz  konnte  von  1779  an  bis  1792  auf  diese  Bibliothek 
32,564  Franken  verwenden,  wozu  die  Stadt  Cagliari  17,828 
beitrug.  Auch  der  Aufstellung  der  Bücher  wurde  solche  Sorg- 
falt zugewendet,  dass  die  Bepositorien  zum  Theil  wahre 
Kunstwerke  sind,  die  von  Angelo  Cardu,  einem  sehr  go- 
achteten  Holzschnitzer,  nach  den  Zeichnungen  des  Ingenieur- 
hauptmanns Marciot  von  1784  bis  1785  für  5424  Franken 
ausgeführt  wurden.  Unterdessen  trat  die  Französische  Revo- 
lution ein  und  Hintz  wurde  alt,  sodass  die  Bibliothek  bei 
seinem  Tode  im  Jahre  1811  sehr  in  Verfall  gerathen  war; 
auch  blieb  ungeachtet  der  Restauration,  nach  dem  Falle  Na- 
poleon I.,  die  Stelle  des  Praefecten  derselben  bis  1820  un- 
besetzt. Endlich  war  der  gelehrte  D.  A.  Azuni  zum  Praefecten 
eder  Präsidenten  der  Universitäts-Bibliothek  zu  Cagliari  er- 
nannt worden,  und  mit  ihm,  mit  dem  Jahre  1820,  wurde  diese 
beinahe  in  Vergess^heit  gerathene  Bibliothek  wieder  neu  be- 
lebt, da  Azuni  grosse  bibliographische  Kenntnisse  auf  seinen 
Reisen  gesammelt  hatte  und  sein  Vermögen  diesem  Lieblings- 
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Btadiam  zuwendete.  Sein  Nachfolger  wurde  Don  L.  Bmlle  im 
Jahre  1827,  weloher  besonders  fOr  die  Anschaffung  you  Glas- 
sikem,  von  staatswirthschaftlichen  und  naturwissenschaltliehen 
Schriften  besorgt  war.  Nach  ihm  wurde  im  Jahre  1839  der 
gelehrte  Canonicus  Spano  Bibliothekar,  welcher  1842  das  Amt 
niederlegte,  aber  noch  jetzt  fortfährt  mit  grossem  Eifer  üb 
die  Wissenschaft  zu  wirken,  wie  besonders  sein  BulletiBO  ar- 
cheologico  Sardo  beweisst,  das  bereits  seit  mehren  Jahr«n  is 
Cagliari  herauskommt. 

Der  gegenwärtige  Bibliothekar  ist  der  gelehrte  Gteschickt- 
Schreiber  Sardiniens,  Ritter  Martini,  der  sich  auch  durch  Heraus- 
gabe der  Pergamene  d'Arborea  bekannt  gemacht  hat  (a.  Iha* 
letus  Sardiniae  Rex  Carmen  ineunte  seculo  VIII.  compoeitun, 
primum  a  Petro  Martine  Caralibus  publicatum  repetendum  ear 
ravit  J.  F.  Neigebaur.  Vratislaviae,  Leuckart).  Ihm  ist  es 
zu  danken,  dass  diese  Bibliothek  sich  jetzt  in  einem  Yortreff- 
liehen  Zustande  befindet.  £r  hat  die  Incunabeln  zusanuBca- 
gestellt,  die  Ausgaben  von  Aldus,  Junta,  Stephanus  luid  El- 
zevir;  ferner  die  Bibeln,  mit  den  Polyglotten  von  Ximeaes, 
Arias  Montanns,  Lo  Jay  und  Brian  Walton  anfragend;  avasar- 
dem  die^Handschrifken  u.  s.  w.  Vorzflglich  aber  hat  er  das 
grosse  Verdienst,  endlich  den  voUstlndigen  KaUlog  dieser 
Bibliothek  beendet  zu  haben. 

Von  den  hier  befindlichen  Incunabeln  dttrften  am  Merk- 
wflrdigsten  folgende  sein:  Tractatus  de  futuris  contingeiitito 
vom  Papst  Sixtus  IV.,  1473  zu  Rom  von  Philipp  de  Lignanme 
gedruckt;  eine  Lateinische  Bibel,  von  Franz  Heilbronn  ub& 
Nicolaus  von  Frankftirt  1476  zu  Venedig  gedruckt;  Le  vite 
dei  Pontefici  cd  Imperadori  Romani  di  Messer  Francescho  Fe- 
trarcha  Florentiae  1478  apud  Jacobnm  de  Ripoli.  Die  Zahl 
der  hier  anfgestellten  Incunabeln  beträgt  167,  ausser  80  von 
derselben  Zeit  aber  ohne  Jahreszahlen,  unter  anderen  ein  m 
Venedig  gedruckter  Persius,  mit  einem  Briefe  von  Fraiia  Ro- 
setti  als  Widmung  an  Scipione  Principe  de'  Monferrato,  aber 
mit  keinem  Gommentare  von  Demselben,  wie  Brauet  behauptet 
Besonders  geschätzt  wird  ein  zu  Valencia  1482  gedmektes 
Spanisches  Werk,  die  Gesetze  der  Könige  von  Arragoniea  eot 
haltend;  es  ist  mit  Gothischen  oder,  wie  man  in  Italien  sagt, 
Longobardischen  Lettern  gedruckt,  in  Folio,  unbeschnitten  uiid 
mit  vielen  Anmerkungen  versehen.  Die  hiesige  reiche  Samm- 
lung von  Aldinen  fängt  mit  1502  an,  die  von  Junta  in  Floreat 
mit  1603,  die  von  Tornettino  ebendaselbst  von  1513;  audi 
sind  die  Ausgaben  von  Stephanus  reichlich  vertreten,  von  1602 
anfangend;  eine  Hebräische  Bibel  von  ihm  gehört  in*s  Jahr 
15.39.  Unter  den  Kirchenvätern  zeichnet  sich  vorzflglich  aas 
eine  editio  princeps  von  Basilius  Magnus  mit  einer  Vorrede 
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von  Br«8mii8,  1632  zu  Basel  gedruckt  Sehr  selten  iet  das 
hier  befindliche  ConsoUto  del  mare,  von  Gelelles  zu  BarceUona 
1494  gedruckt ,  vom  Pater  PoeA^  in  Cataionischer  oder  viel- 
mehr Provensaliache?  Sprache;  yon  demselben  Werke  findet  sich 
hier  noch  eine  andere  Ausgabe  in  Qnarto  von  1618.  Fttr  das 
erste  aaf  der  Insel  Sardinien  gedruckte  Buch  hält  man  einen 
Katechismus,  1566  au  Gagliari  gedruckt,  so  wie  eine  Italieqisch(S 
Uebersetsimg  desselben  ans  dem  Spanischen,  von  Vedrotti 
1669  gedruckt.  Zwar  befindet  sich  hier  eine  Legende  in 
Versen  in  Sardinisch -I^ogudorisober  Mundart  von  1667,  ohne 
Omckort,  die  Legende  des  heiligen  Oavinus  enthaltend,  in 
Dnodes,  sowie  eine  in  halb  Gothiscben  Lettern  gedruckte 
Carta  de  Logn,  mit  der  Bemerkung,  dass  diese  Buch  1660  in 
GagUari  bei  Stephan  Moret  herausgekommen  ist;  allein  Herr 
Martini  erkennt  beide  Werke  nicht  für  Sardinische  Drucke  an. 
Von  den  Handschriften  verdienen  Beachtung:  Oedioht-Samm- 
lungen  in  Logudorisch-  und  Cagliaritaniaeh-Sardinischem  Dia- 
lekte, eine  Chronik  von  Sardinien  und  die  Monumenta  Sardinlae 
von  Nnrra;  die  Area  historiae  Sardiniae  de  origine  et  fortitu* 
dine  Barbaricinorum  giebt  Nachricht  Aber  die  in  den  Sar« 
diaisohen  Oebirgen  wohnenden  vermeintlichen  Nachkommen 
der  Vandalen  oder  Saraaenen,  oder  anderer  noch  nioht  er- 
mittelter Volker.  Eine  Handschrift  von  Johann  de  Lignano  aas 
dem  14.  Jahrhunderte  enthAlt  einen  Gommentar  aber  die  Cle- 
aaentinen  und  ist  noch  unedirt,  hat  auch  schöne  Miniaturen.  Von 
gleichem  AUer  ist  eine  Handschrift  der  Divina  commedia  von 
Dante  mit  Anmerkungen,  so  wie  von  Petrus  de  Orescentüs 
das  opus  ruralium  commodorum  und  ein  Gonsolato  di  nutfe  in 
Cataionischer  Sprache;  ein  Lactantius  von  Oenesius  de  La? 
porgai  1464  beendigt,  und  eine  Handschrift  der  Pandecta  go- 
beilarum  civitatis  Messanae,  Palermo  1306  beendet.  Im  Gaasen 
alhlt  man  hier  18  Pergament-  und  22  Papier-Codices,  gedruckte 
Bücher  aber  Aber  30,000,  unter  welchen  sich  1260  seltene 
und  kostbare  Werke  befinden.  Ausser  den  Bibeln  und  der 
Patristik  ist  diese  reiche  Sammlung  litterarischer  Schätze  am 
Reichsten  versehen  mit  juridischen  und  philologischen  Werken; 
und  da  diese  Bibliothek  Öffentlich  ist,  und  das  Bedttrfhiss  sich 
besonders  nach  naturwissenschaftlichen  Werken  herausstellt,  so 
wird  die  zu  neuen  Anschaffungen  bestimmte  jährliche  Summe 
anch  hierfttr  aufs  Zweckmässigste  verwendet 
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Utteratur  nnil  Hlneellen« 

Allgemeinefi. 

[766.J  Serapeum  hng.  Ton  Namnanii.  XXIIL  Joluifaiig.  (8.  oben 
Nr.  661.) 

Das  Hanptblatt  enth.  Nr.  16.  S.  241  —  49  Eine  Handschrift 
des  Physiologus  Theobaldi.  Beschrieben  und  mit  einer  litterar- 
gescbichtliehen  Abhandlung  Aber  die  sogenannten  Physiologen 
und  die  Bestiarien  Oberhaupt  begleitet  von  Dr.  med.  J.  G. 
Thierfelder  in  Meissen  (Schlnss)  —  8.  249 — 62  Salomo  nnd 
Markolf.  Von  Emil  Weiler  in  Zttrieh  (Bibliogr.  Angaben  Aber 
dieses  Volksbuch)  —  S.  253 — 54  Anzeige  von  G.  A.  Sehimmer's 
Schrift  „Ueber  den  Buchdrucker  Ulrich  Han  aus  Wien,  uoddu 
Jahr,  in  welchem  die  Säcularfeier  der  Wiener  Buchdrucker- 
kunst  mit  geschichtlicher  Begründung  begangen  werden  kaon 
(Wien,  Pichler's  Wittwe  u.  Sohn.  8.  18  S.)";  von  J.  M.  Wagner 
in  Wien  (vgl.  oben  Nr.  678)  —  8.  265—56  u.  Nr.  17.  8.  271- 
72  Verzeichniss  der  Incunabeln  der  Grossherzoglichen  Bibliothek 
zu  Oldenburg.  Von  Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenbar^ 
(Fortsetzung)  —  S.  257—64  Sebastian  Braut.  Mitgetheilt  tob 
Emil  Weller.  Beiträge  zur  Brant-Bibliographie  ans  Schweiier 
Bibliotheken  —  8.  264 — 67  Anzeige  des  „  Bulletin  du  Biblio^ 
philo  Beige  Tom.  XVIII.  2  &  3^' ;  von  Dr.  F.  L.  Hoffinaini  ia 
Hamburg  ~  8.  268 — 70  Desgl.  von  „Esopus  von  Burkhtrd 
Waldis  hrsg.  von  H.  Kurz,**  von  Demselben  —  S.  270—71 
Zimmermannssprüche,  von  Reinhold  Bec}istein.  Hierfiber  ii 
Nr.  16.  8.  266  ein  Nachtrag  zu  dem  früheren  Artikel  „Deutsch- 
lateinische  Wörterbücher**  etc.  von  E.  Weller.  Im  IntelligentbL 
findet  sich  Nr.  16.  8.  121—27  u.  Nr.  17.  8.  129—34  ein  Ab 
druck  der  „Publicationen,  die  Stadtbibliothek  zu  Triest  betref- 
fend*' aus  den  J.  1860  bis  1856. 

[767*]  Balletin  dD  Bijsliophile  Beige,  pabl.  par  Heassnar.  Tom. 
XVm  =  2e  S^rie  Tom.  IX.   (8.  oben  Nr.  512.) 

Das  4.  Heft  enthält:  8.  217  —  28  Catalogue  m^thodlqoc 
des  Dissertations  ou  Thöses  acadömiques  imprimees  par  lei 
Elsevier  de  1616  k  1712,  Recueillies  pour  la  premiöre  fois  dans 
la  Bibliothöque  Imperiale  publique  de  Saint- P^tersbonrg  par  le 
bibliothöcaire  Dr.  Ch.  Fr.  Walther.  (Portsetzung)  —  8.  229-- 
66  Essai  sur  Thistoire  de  la  typographie  en  Belgiqne,  depni» 
le  XVI  e  jusqu'auXIXe  si^cle;  par  J.  B.  Vincent  (Fortsetioog 
8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  617)  —  8.  266—70  Notes  et  Dissert* 
tions  relatives  ä  THistoire  de  Flmprimerie;  par  H.  Heibig. 
(Fortsetzung)  —  8.  271  —  77  Le  testament  de  Radulphe  de 
^vo;  par  Camille  de  Borman.  Der  zu  Breda  um  die  Mitte 
des  XIV.  Jhrhts  geborene  u.  als  Dekan  der  CoUegiatkirche  cn 
Tongres  1403   verstorbene  Testator   hat   in    dem  Testameote 
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vom  5.  Novbr.  1401  Aber  mehre  Bflcher  seiner  Bibliothek  Ver^ 
fttgnng  getroffen.  —  S.  277 — 81  Notice  aar  quelques  incunablea 
oonserves  dans  le  grand-douchö  de  Luxembourg  et  dans  la  pro- 
vince  beige  du  m^me  nom;  par  Dr.  A.  Namur,  Professeur-bib- 
llothöcaire  k  TAthön^e  de  Louxembonrg.  (Fortsetzung)  —  S. 
281 — 85  Julien  de  Havrech;  par  F.  L.  Hoffmann  de  Hambourg 

—  S.  286  —  88  Nöcrologie  de  Jean  Baptiste  Van  Seghbroeok 
typographe  (t  23  ayril   1862  ä  Bruxelies);  par  J.  B.  Vincent 

—  8.  288—93  Mölanges  —  8.  294—312  Revue  bibHographique. 
Betr.  unter  Anderem  „Deacription  raiaonnöe  d*une  coUection 
choiaie  d'anciena  manuacrits  etc.  röunia  par  lea  aoins  de  J.  Te* 
chener/'  ferner  die  Holtrop'schen  ,,  Monuments  typographiques 
des  Bays-Baa  du  XV.  siöcle/'  die  neue  Titelausgabe  dea  Wel- 
ler'achen  ,4ndex  Pseudonymorum'^  u.  die  neueren  Publicationen 
des  Litterarischen  Vereins  in  Stuttgart.  Am  Schlüsse  des  vorl. 
Heftes  findet  sich  eine  Fortsetzung  der  de  Baker-  u.  Reulens'- 
schen  ,^nales  de  Tlmprimerie  Plantinienne^'  S.  261—68. 

[768.]  Annales  da  Bibliophile  du  Bibliotb^caire  «t  de  rArcbiviste 
par  Lacoor.  (S.  oben  Nr.  663.) 

Enth.  in  Nr.  9.  8.  129—31  Le  Bibliothöques  de  boudoir 
(Extrait  d'un  volume  en  pröparation  chez  Töditeur,  J.  Gay)  -* 
8.  131  —  33  Le  Tresor  des  chartes  de  France  —  8.  133—36  Un 
Livre  introuvable  Lettre  de  l'abbe  Val.  Dufour  au  dlrectenr. 
Betr.  die  angeblichen  „M^moires  des  Sanson/^  von  denen,  trotz- 
dem, dass  sie  für  apokryph  erklärt  werden,  nach  Oettinger's 
(nicht  Aettinger,  wie  in  den  Annales  gedruckt  ist)  Angabe  in 
der  Bibliographie  biographique  doch  eine  Deutsche  lieber- 
Setzung  erschienen  sein  soll  —  8.  136  —  39  Un  Erratum  du 
Manuel  du  Libraire.  Betr.  Haag'a  „France  proteatante'^  — 
8. 140 — 43  Archivea,  Bibliothöquea,  Librairies.  Notes  au  jour  le 
jour  —  S.  143—44  Presse  bibliographique. 

[769.]  Archires  du  Bibliophile  ou  Balletin  dePAmatear  de  liyres 
et  du  labrairie  Berae  bibliographique  biBtoriqae  et  litt^raire  Parais- 
eant  tons  les  trois  moia.  '  5e  Ann^e.  No.  61.  Paris,  Olaudin.  8.  64  8. 
Pr.  f.  4  Nrr.  in  Paris  3  Fr.  a.  auswärts  bis  6  Fr. 

In  der  letzten  Zeit  ist  das  Blatt  sehr  unordentlich,  ja  lie« 
derlich  erschienen.  Der  Herausg.  verspricht,  von  jetzt  an  das 
Blatt  ordentlicher  erscheinen  zu  lassen,  wird  aber,  statt  monat* 
lieh,  blosvierteUährlich  eine  Nummer  davon  ausgeben.  Gleichwohl 
bleibt,  trotz  des  geringeren  Umfanges  des  Blattes,  der  Preis  dafür 
derselbe  wie  frfiher;  doch  soll  denjenigen  Abonnenten,  welche 
von  dem  antiquar.  Lager  des  Herausg.'s  (dessen  Interessen 
überhaupt  das  Blatt  hauptsächlich  gewidmet  ist)  Bttcher  entneh- 
men, die  Hälfte  des  Preises  fttr  das  Blatt  dabei  mit  gutgerechnet 
werden.    Fflr  die   Bibliographie  hat  das  Blatt,  ausser  daas  es 
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dep  Clandin'sfsheo    Lagerkatalg  eiitbftlt,  sonst   bov  höeksteu 
gftDB  untergeordnete  Bedonlaog. 

[770.]  Le  CkwMtir  bibliogfapk«  p«bl.  par  Fraa^b.  (8.  •hm 
Nr.  6S6.) 

Die  9.  Nummer  enthtlt,  aueser  dem  Lagerkatiioge  dei 
Henraeg.'i.,  imter  Anderem  8.  3  —  4  De  k  n^oetaaU  de  cito 
vne  £cole  bibliographiqiie,''  ferner  8.  5 — 9  ,^arce  de  TEnfait 
mi8  anx  lettree  (Fragment  inödit),^  von  Anatole  de  Montaigloi 
ans  Mb.  der  Parieer  Eaberl.  Bibl.  mitgetheilt,  sowie  Notisen 
Aber  die  Delepierre'scbe  „Analyse  des  traranx  de  la  Soci^te  dei 
Philobiblon  de  Londres^  (8.  10--13)  n.  „Vente  de  U  r^erve  des 
livres  de  M.  Libri''  (8.  14—16). 

Bibliographie. 

[771.]  *  Pal^ographie  des  chartes  et  des  mannscrits  da  oDtieme 
an  dix-septidme  siÄde;  par  Alph.  Cbassant.  Y.  Edition,  aagmentee 
d*aiie  iDstraotion  sur  les  sceaax  et  lears  legendes  et  de  r^gles  de  cn- 
tiqae  propres  a  d^terminer  rUge  des  chartes  et  des  manascrits  non 
dat^.  Paris,  Anbrj.  (Evreuz,  impr.  H^rissey.)  kl.  8.  IV ,  164  S.  mit 
10  Quarttat 

[772.]  Manuel  d«  Libraire  et  de  l'Amatenr  de  Litiws,  etc.;  )»ir 
Jaeqnes  Charlee  Bninet.  T.  ^ition  originale  entidrement  refoadM  et 
augment^e  d'nn  tiers  par  Taateur.  Tom.  XV.  Part.  1.  Paris,  Did^t 
fMres  fils  et  Cie.  Lex.  8.  800  8p.  Pr.  n  2  Thlr.  25  Mgr.  (8.  «te 
Nr.  MO.) 

Reicht  Ton  Naasefe  bis  Pomponins  Mola. 

{77S*]  IV^or  de  Livres  rares  et  pr^cienx  ou  NouTean  Dieti«a- 
naire  bibliograpbiqae  etc.  par  Jean  George  Tb^odore  Graesse.  Tom  IT 
lAyr.  3.  (20.)  [John  Lejrden  —  Lncretins]  Dresde,  Knntze.  gr.  i 
8.  193—280.    Pr.  n.  2  Thlr.    (8.  oben  Nr.  069) 

Mit  der  vorl.  Lieferung,  die  einige  nmftngKcfaere  Artikel 
z.  B.  Linnö,  Livius,  Longns,  Lncan  u.  Lucian  enthält,  hat  der 
Verf.  der  angefahren  Bereehnnng  naefc  sein  Werk  zur  iüf^ 
abgeschieBBen.  Wenn  sieh  dennaeh  anoh  der  Umfang  des  Werk« 
auf  eine  grössere  Zahl  der  Liefemagen  heravsstellen  wnd,  tU 
anfänglich  in  Aussicht  gestellt  worden  sind,  so  darf  gleich wokl 
im  wahren  Interesse  der  Arbeit  eine  BeachriUkttig  derselben, 
um  ne  nkbt  allzasehr  anschwellen  au  lassen,  keineswegs  gc* 
wflMcht  werdmi.  Es  gih  jetzt|  dem  Werke  eineft  gadeihliebei 
u.  wie  seither  regeünä»sig<en  Fortgang  in  mverändeiier  Wm 
zsi  wttnsohen. 

[771.]  BM({.fliorpa«raetiriff  Sswbviji.  yKasave^B  Ffsonon 
K  HRocYpBHKUx*!»  KBKVh,  HSAaBaeHuit  MaspHKiem»  (kmian' 
%ewb  BoJlb^oiTB,  B'B  C.-IIeTep6ypr*.  (Bibliogr^Wsdie  IfaeWcfc- 
ten.'  Anseiger  Rnssischer  nnd  ansländischer  BScher  heramgegebeii  v** 
UanriUns  Ossipowitsch  Wolff  wn.  St-Petersbnrg.   Druck  Ton  Bar  ä  He^ 
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mann  in  Leipsig.)    gr.  Fol.    Erscheint  monatlich  in  einer  Auflage  ron 
über  30,000  Exempl.    Gratis. 

AuBsehliesslioh  fllr  buchhändl.  Kweeke  bestimmt  ü.  natflr- 
lieb  bei  dem  geringen  Umfange  des  Blattes  anf  irgend  wel<s)ie 
Vollständigkeit  nicht  berechnet  Die  mir  vorl.  1.  N.  (4  Bll., 
wovon  die  Hälfte  mit  Buchhändleranzeigen  gefallt  ist)  enthält 
eine  Auswahl  von  Rass.,  Franz.,  Deutsch.,  Poln.  u.  Englischer 
Litteratur. 

[775.]  *  Le  Propagatenr  nnivereelle  des  livres  ntiles  et  de  tonte» 
ies  bennes  publications  anoiennes  et  nouvelles.  Journal  de  la  Librairie 
iVtti9a]se,  ezoluant  de  sa  pnblieit^  tons  ies  eurmgee  döpenrtus  de 
meralM  on  Berits  saus  IMnspiration  dn  manvais  geüt.  Bnll«tln  a^ensiMl 
destin^  an  eorps  enseignant:  grands  et  petiti  steinaires,  piovisenn, 
principauz  et  professenrs  de  Colleges,  directenrs  d' ^coles  normalei, 
mattres  et  maltresaes  de  peneiomi ,  inetitnteian  «t  iaatitalrioes,  libraires, 
ainatevrs,  biblioth^ves  arbaines  at  mrales,  en  «n  noti  4  tootes  psnonn« 
qui  dösirent  se  procurer  de  bens  liTres.  Ire  Ann^e  No.  1.  AofHL  Mira- 
court,  Hnmbert.  gr.  4.  4  S.  Jahrespr.  1  Fr.  für  Frankreich,  mit  Post- 
anfschlag  f.  d.  Ausland. 

Nur  für  buchhändl.  Interessen. 

[776.]  Diecionario  general  de  Blbliograf^  Espaftola  per  Daeaiaio 
Hidalge.  £ntrega2.  Madrid,  impr.  de  las  Escnielas  pias.  gr.  $.  69— 148£L 
Pf.  n.  1  TUr.  (S.  oben  Nr.  520.) 

Reicht  von  „Amor  de  padre''  bis  ^Arte  de  Gramaitioa 
latina.'^ 

[777.]  Bibliotheoa  philologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller  auf 
deni  Gebiete  der  classischen  Alterthumswissenschaft  wie  der  alteren  und 
neneren  Sprachwissenschaft  in  DentschUind  nnd  dem  Ausland  neu  er- 
schienenen Bücher.  Heransgegeben  ron  Dr.  Oustav  Schmidt  XV.  Jahr- 
gang.    1.  Heft.    Januar — Juni.     GÖttingen,   Vandenboeck  9c  Ruprecht. 

5.  1  Bl.    62  S.  mit  4  Bll.  Buchhändleranseigen.    Pr.  n.6  Ngr.  (8.  oben 
Nr.  338.) 

Mit  gewohnter  Sorgfalt  bearbeitet. 

[778.]  *  Bibliptheca  theologica  oder  geordnete  Uebersicht  aller  auf 
dem  Gebiete  der  eyangellschen  Theologie  in  Deutschland  neu  erschie- 
nenen Bücher  Herausgegeben  von  Carl  Joh.  Fr.  W.  Bnprecht  ZV.  Jahr- 
gang.    1.   Heft.    Januar — Juni.    Göttingen,  Vandenboeck  &  Ruprecht. 

6.  1  Bl.  40  8.  Pr.  n.  3  Kgr.  (8.  oben  Nr.  340.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[779.]  (&t\6f\6fit  be<  ^araert^um«  bid  900  ber  getD^^nlit^en Beitre^nung. 
Siue  fuqe  ^axfitUnn^  feiner  (Suttviddung,  Se^re  unb  SitcTatur  mit  bot 
ba^ugc^örtgen  OueQenna^meifen.  $on  Dr.  3utiu<  gürfL  [%,  u.  b.  £.: 
@(9^tiftcn  (crauegegcben  t)om  3nflitnte  jut  {^Orberung  bev  i^raelittfcl^eii  Sttetatur. 
3atrg.yU.  1861.1862.]   ScM))tg,  9liee'f4c  ®u4btu(f.  S.  Snt^.  @.  183—86: 
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^fxid^tdi  ber  in  3ntf4nften  terflreuten  nnb  ben  ABT&t«inu«  ^etrc|{taba 
SuffS^c,  mit  (Sinf(!^Iu6  ber  ton  $tn8fer  ebirtcn  8rn((PÜ(fe. 

Das  Verzeichniss  enthält  anch  ein  paar  selbststindige 
Schriften. 

pf80.]  *  PacKOwi&HH^bA  £H6jiiorpa4»iH.  KaT&ior&  hik 
((nöjiioTeKa    crapoBtp^ecKOH   ixepKBH.     Bi  11.   dIx>6onuTHUi. 

CaHKTneTeptfypr'B.  ( Raskolniken  •  Bibliog^raphie.  VeneichDi»  der 
Litteratur  der  altglaabigen  Kirche.  Von  P.  Ljnbopytnji.)  1861.  8. 
152  S.    Pr.  n.  1  Thlr.  20  Ngr. 

[781.]  Se^rbuc^  bc«  ^anbettente^te.  Son  Dr.  Qemiftarb  SisbMcib 
orb.  $Kofeffor  be9  rHmtfi^cn  (£it)tlre<ttd  an  bcc  Unitoerfit&t  jn  Wta^ 
8b.  I.  S)fiffeIborf,  )Bubbeu«.  8.  4>anbclt  in  ber  (Sinleitnng  e.  H— 33  ms 
ber  Literatur. 

Die  ältere  Litteratur  ist  principieli  ansgeflchloBsen  geblieben 
n.  auch  von  der  neueren  meist  nur  das  Wesentliche  berflek- 
sichtigt  worden. 

[782.]  *  Bibli«theca  medico-cbimrgica-pbarmaeeutico-cheinica  «t 
Teterinaria  oder  geordnete  Üebersicht  aller  in  Deutschland  und  im  Aus- 
lände neu  erschienenen  mediciniflcb-chirurgiBeh-geburtshnlflichen,  phl^ 
maeeutisch-chemiBoben  und  veterinar-wissentchafÜiebenBficber.  Henos* 
gegeben  Ton  Carl  Job.  Fr.  W.  Ruprecht.  XYL  Jahrgang.  1.  Heft 
Januar — Juni.  Oöttingen,  Vandenhoeck  ft  Ruprecht  8.  1  El.  50  8.  P^' 
n.  4  Ngr.  (8.  oben  Nr.  341.) 

Von  bekannter  Brauchbarkeit. 

[783.]  2)er  Safferfreunb.  $)^brtatif(!^e  Wtonat€*  nnb  be|.  2l^o<t€iif(|nit, 
rebigirt  Dr.  SB.  9)^einert.  3a^rg.  I.  2)rc6ben,  2)ru(f  t)on  Sie^f d^  &  derid^i^t 
4.  (5nt6.  5Rr.  18.  @.  186—87;  älr.  19.  e.  194  unb  9^.  20.  @.  202-3: 
(Srfie  Uebcrfid^t  ber  ^t^briatifd^en  unb  biatetif^en  Sttteratnr. 

Die  Üebersicht  macht  keinen  Anspruch  auf  irgendwelche 
Vollständigkeit.  Der  Verf.  hat  die  Absicht,  unter  Mitwir- 
kung Anderer  das  Verzeichniss  später  vollständiger  su  wieder- 
holen u.  womöglich  zu  einer  kritischen  Ueberschau  umzugestalten. 
Es  dürfte  gerathen  sein,  in  dem  späteren  Verzeichnisse  den 
bibliograph.  Forderungen  mehr  Rechnung  zu  tragen,  als  es  in 
dem  vorliegenden  geschehen  ist. 

[784.]  ^abagogifc^er  Sa^reSberi^t  Don  1861  fftr  bie  t^olteMsOetm 
2)eutfd^lanbe  unb  ber  e^koei).  3m  iBcrnn  mit  8arttfotom&i,  <9rSf^  i»^ 
\äftt,  ^epU  ittUnn,  prange,  @4IegeI  unb  ^c^ulge  bearbeitet  nnb  \ttta9* 
gegeben  ton  flugufl  SÜBen,  Seminarbirector  in  Bremen.  XIV.  9«R^' 
£ti^)8ig,  «ronblletter.  gr.  8.  XVI.,  790  @.  ^r.  n.  2  2^lr.  24  9^gr.  (6.  IbJ- 
3.  1861  Üfh.  491.) 
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AnsfAhrlicher  Litteratorbericht  über  alle  Deutsche  in  das 
pädagog.  Gebiet  einschlagende  Erscheinungen,  von  denen  eine 
Art  raisonnirender,  nach  den  Fächern  gesonderter  Katalog  ge- 
geben ist. 

[785*]  Bibliotheca  historico-nataralis  physioo^chemica  et  mathe- 
matioa  oder  systematieeh  geordnete  Uebereicht  der  in  Deutichland  und 
dem  Anslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Natarwitsenschaften  und 
der  Mathematik  aen  erschienenen  Bficher  herausgegeben  Ton  Ernst 
A.  Znchold,  Ehren-Correspondent  der  Kaiserl.  Oeffentl.  Bibliothek  %n 
8t.  Petersburg,  etc.  XII.  Jahrgang.  1.  Heft.  Januar— Juni.  GSttingen, 
Vandenhoeck  k  Ruprecht  8.  1  Bl.  78  S.  Pr.  n.  6Ngr.  (8.  oben  Nr.  345.) 

Der  Kreis  der  V.  &  Röschen  Fachkataloge  hat  sich  erwei- 
tert, gleichwohl  bleibt  die  vorl.  Bibliothek,  was  die  Umsicht  u. 
Accuratesse  des  Herausg.'s  bei  der  Bearbeitung  betrifft,  unter 
allen  Katalogen  einer  der  besten,  hinsichtlich  dessen  ich  hier 
nur  der  Kürze  wegen  auf  Das  verweise,  was  ich  früher  schon 
wiederholt  zu  seiner  Anerkennung  n.  Empfehlung  gesagt  habe. 

[78(>.]  *  List  of  American  Writers  on  recent  Conchology ;  with  tha 
titles  of  their  memoira  and  dates  of  publication.  Bj  Qeorge  W.  Trjon 
jnn.    New-York  (Westermann  &  Co.)  1861.   8.    68  S.   Pr.  1  D. 

[787.]  Bibliotheca  entomologica.  Die  Litteratur  über  das  ganxe 
Gebiet  der  Entomologie  bis  zum  Jahre  1862.  Von  Dr.  Hermann  August 
Hagen  in  Königsberg.  Bd.  L  A— M.  Leipilg,  Engelmann.  ^.  8.  XH, 
566  S.  Pr.  n.  3  Thlr.  20  Ngr.  (S.  oben  Nr.  163.) 

Es  ist  noch  kaum  ein  Jahr  her,  dass  Engelmann  das  bi- 
bliographische u.  naturwissenschaftliche  Publikum  mit  der  von 
Carus  u.  ihm  selbst  bearbeiteten ,  ebenso  umfänglichen  als  vor- 
trefflichen „Bibliotheca  zoologica^^  überrascht  hat  (s.Anz.J.186l. 
Nr.  841),  u.  schon  ist  wieder  im  Engelmann'schen  Verlage  ein 
naturwissenschaftlich-bibliographisches  Werk  erschienen,  wel- 
ches, wenn  es  auch  hinsichtlich  der  Extensität  u:  des  allgemei- 
neren Interesses  der  „Bibliotheca  zoologica'^  etwas  naehstehti 
doch  dieser  an  Intensität,  u.  was  das  speciellere  Interesse  an- 
langt; durchaus  ebenbürtig  ist,  ja  diese  in  einzelnen  Punkten 
noch  übertrifft.  Es  scheint  mir  eine  allzngrosse  Bescheiden- 
heit des  Verf.'s  zu  sein,  wenn  er  sagt,  dass  für  sein  Werk  der 
Titel  „Vorarbeit  zu  einer  entomologischen  Bibliographie'^  besser 
gepasst  haben  würde  als  „Bibliotheca  entomologica/'  Das 
Werk  ist  sicher  mehr  als  blosse  Vorarbeit,  es  ist  ein  auf  eigenes 
solides  Fundament  errichteter  n.  mit  Benutzung  fremden  ge- 
sichteten Materiales  ausgeführter  bibliographischer  Bau,  wie  er 
einem  Gelehrten  nur  möglich  gewesen  ist,  dem  neben  biblio- 
graphischen   Geschicke   u.    ausdauernder    Sorgfalt    die  tiefste 
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Ketuttniss  der  entomolog.  WisBenschaft  tu  Gebote  gestindei 
hat.  Es  ist  ffir  die  Presse  lediglich  eine  Fordenmg  der  6ü 
Hgkeit  n.  Gerechtigkeit ,  das  Werk  als  eine  Meisterarbeit  n- 
zuerkennen,  welcher,  namentlich  was  anch  die  Correktheit  dei 
Druckes  betrifft,  auf  bibliograph.  Gebiete  wohl  nur  sehr  wenige 
andere  Arbeiten  ebenbürtig  zur  Seite  gestellt  w^den  dflrfeo. 
Es  mag  wahr  sein,  dass  es  dem  Verf.,  wie  er  es  selbst  u^ 
an  Zeit  gefehlt  habe,  einige  fflr  die  Zwecke  seines  Werk« 
spedell  interessante  Bibliotiieken  auszubeuten  u.  flberhaupt  die 
ihm  zugänglich  gewesenen  Sammlungen  erschöpfend  zu  benotsen, 
dass  mithin  Lflcken  im  Buche  Terblieben  sind;  allein  dit 
Hauptsache  bei  einem  Werke  wie  dem  vorl.  ist  jedenfalls  dis, 
dass  es  ein  sehr,  sehr  reiches,  mit  Sorgfalt  u.  Genauigkeit  ge 
sammeltes  u.  gesichtetes  Material  enthält,  auf  welches  jeder 
spätere  entomolog.  Bibliograph  welter  fortzubauen  im  Stande 
ist,  ohne  erst  genöthigt  zu  sein,  bei  seiner  Arbeit  immer  wie- 
der von  vom  anzufangen.  —  Der  vorl.  I.  Band  enthält  in  al 
phabetischer  Reihenfolge  die  Schriftsteller  von  A  -  M  mit  Bei 
nigung  kurzer  biograph.  Notizen.  Im  IL  Band  wird  die 
Schriftstellerreihe  von  N — Z  und  eine  systematische  Üebersidit 
der  Schriften  folgen. 

[788.]  Cfaemiich-technisches  Bep«rtöriam.  Uebenichtlicb  geordoete 
MittheiluDgen  der  neueBten  Erfindungen,  Fortochritte  nnd  Verbessenustf 
anf  dem  Gebiete  der  technUehen  und  industriellen  Chemie  mit  Hin««* 
auf  Maschinen,  Apparate  und  Literatur  f&r  Oewei'btreibende,  FabiikaoM 
taehttiiehe  Chemiker  nnd  Apotheker.  Herausgegeben  von  Df*  £^ 
Jaoobien.  Jahrg.  1862.  I.Halbjahr.  Berlin,  Qaertner.  8.  XII,7I& 
Pr.  12  Ngr. 

Am  Schlüsse  der  einzelnen  Abschnitte  findet  sich  die  b^ 
trefr.  hauptsächlich  Deutsche  Litteratur  angt&geben ,  die,  verbil- 
den mit  den  im  Hefte  sonst  noch  vorkommenden  i^ttsrataizi' 
tlzen  aus  chein.-tech.  Zeitschriften,  fUr  die  Leser  des  Bepcr- 
toriums  von  Nutzen  sein  mag,  fbr  Andere  aber  von  unterg*- 
ordnetem  Werthe  ist. 

[789.]  Bibliotheca  mechanieo-technologica  et  oeconomica  oder 
systematisch  geordnete  Uebersicht  aller  der  auf  dem  Gebiete  der  nt 
chanischen  nnd  technischen  Künste  und  Gewerbe,  der  Fabriken,  M«b< 
facturen  und  Handwerke,  der  Eieenbahn-  und  Mascbinenkuniti  ^ 
gesammten  Banwiuenschaften ,  sowie  der  getammten  Haut-,  Lat^*' 
Berg-,  Forst*  nnd  Jagdwiesenschaft  in  Deutschland  und  dem  AoiUo^' 
neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  tou  Dr.  W.  Müldener,  6«<'^ 
tair  der  k.  Univ. -Bibliothek  in  Göttingen.  1.  Jahrgang,  1.  fieft.  J»**' 
bis  Juni.  Güttingen,  Vandenhoeck  &  JRuprecht.  8.  1  Bl.  90  8.  Pr.  > 
7  Ngr.  (S.  oben  Nr.  648.) 
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Die  mit  fortdauerndem  Beifalle  von  Seiten  des  Publikums 
u.  des  Buchhandels  aufgenommenen  periodischen  Fachwissen- 
achafts-Kataloge  von  V.  &  R.  haben  in  der  yorl.  Bibliothek 
einen  neuen  Zuwachs  erhalten,  den  wir  gern  willkommen  heissen. 
Denn  wie  einestheils  die  neue  Bibliothek  einem  Wissenscfaafts- 
fache  gewidmet  ist,  welches  in  neuerer  Zeit  eine  immer  erhöhter« 
Bedeutung  gewonnen  hat,  so  ist  die  Bearbeitung  der  Bibl.  den 
Händen  eines  mit  den  Bedflrfnissen  der  Bibliographie  n.  des 
iitterat*.  Verkehres  vertrauten  Sachverständigen  übergeben,  so 
dass  zu  hoffen  steht,  die  neue  Bibl.  werde  sich  ihren  Vorgängern 
ebenbürtig  anschliessen. 

[790.]  Bibliographie  des  Ingenieurs,  des  Architectes  des  Chefs 
d^usines  industrielles  des  äUves  des  ^coles  polytechuique  et  profes- 
sionuelles  et  des  Agricultears  publice  par  Eagöne  Lacroiz  Libraire- 
Editear.  III.  S^rie.  Nr.  1.'  Onyfages,  pabli^s  de  Janvier  k  Juin  1862. 
Pari«,  Lacroiz;  Leipaick,  Brockhaos.  8.  48.  B.  Pr.  2&c.  (S.  oben  Nr.346.) 

Hat  eine  erweiterte  Bestimmung  erhalten  n.  EerfäUt,  nach 
dem  Mustw  der  ,)Blbliographie  de  la  France^  in  die  eigent- 
liche Bibliographie  (allerdings  fast  auscbliesslich  nur  Franz. 
Litieratur),  eine  Chronik  u.  ein  Fetilleton. 

[791.]  *  Bibliotheea  historica  oder  systematisch  geordnete  Ueber- 
sioht  der  in  Deutschland  nnd  dem  Aaslande  «af  dem  Gebiete  der  ge- 
sammten  Geschichte  neu  erschienenen  Bücher  herausgegeben  von  Dr.  W. 
MiUdener,  Secretair  der  k.  Univ .-Bibliothek  in  Qöttingen.  X.  Jahrgang. 
I.  Heft.  Januar  bis  Juni.  QÖttingen,  Vandenhoeek  &  Ruprecht.  8. 
1  Bl.  Id2  8.    Pr.  n.  11  Ngr.  (8.  oben  Nr.  349  &  648.) 

Out  redigirt.  Zum  ersten  Male  getrennt  von  der  Bibl. 
geographica,  die  seither  mit  der  vorl.  in  Verbindung  erschienen  ist. 

[792.]  *  Bibliotheea  geographico-stastica  et  oeconomico-politica 
oder  syst^matlBch  geordnete  Uebersicht  der  in  Deutschland  und  dem 
Auslande  auf  dem  Gebiete  der  gesammten  Geographie,  Statistik  unä 
der  Btaatawisseaeohaftan  neu  ersohienenen  Bücher  heransgegeben  Ton 
Dr.  W.  Mäldener,  Secretair  der  k.  UniT.-Bibliothek  in  GISttingen. 
X.  Jdirgang.  1.  Heft.  Januar  bis  Juni.  Göttingen,  Vandenhoeek  k 
Ruprecht  8.  1  Bl.  78  S.  Pr.  n.  7  Ngr.  (S.  oben  Nr.  648.) 

Die  seither  in  Verbindung  mit  der  Bibl.  historica  erschienene 
Bibl.  geograph.  tritt  hier  zum  ersten  Male  in  besonderer  Aus- 
gabe unter  einer  neuen  Redaktion  auf. 

[793.]  Nourelle  Biographie  g^n^ale  depuis  les  temps  les  plus  re- 
cuUs  jnsqu'  ä  nos  jonrs,  avec  les  renseignem ents  bibliographiques  et 
Tindication  des  sources  k  consulter  publice  par  Firmin  Didot  frires 
sous  la  directien.de  M.  le  Dr.  Hoefer.  Tom.  XL.  Paris,  Didot  fr&res, 
fils  et  Cie.    8.  2  Bll.    1024  Sp.    Pr.  n.  1  Thlr.  (s.  oben  Nr.  689.) 

Reicht  von  Philoponns  bis  I'reval. 
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[794.]  Berliner  Blätter  für  Müns-,  Siegel- und  Wappenkunde  Bdl 
Hft.  1.     Berlin,  Schneider    gr.  S.   Enth.  S.  104—28:  Neneste Literatur 

Uebersicbt  selbständig  erschienener  Schriften  sowohl  als  mr 
gedruckter  Abhandinngen  mit  u.  ohne  kritische  BemerknngeiL 

[795.]  2)er  Sectoolf.  iBeitrage  gut  @agcnflefd^tc^te  i»on  Dr.  Si^cIb 
$ert.  ©tuttßatt,  Äröncr.  gt.  8.  Cnt^.  @.  6—7  nat  UcbcrfHt  bei  übe 
ben  Spcantdro^u«  unb  bte  ^diertoaublung  toon  1591  Bis  1850  ai^itma 
Snonogro^^ien  unb  ber  barauf  bejügU^en  Sbf(^nttte  au6  anberen  Oü^cn- 

Auch  ist  sonst  im  Buche  die  betreffende  Litteratar  viel- 
fach berücksichtigt. 

[796.]  @ebaflian  (Saflettio.  (Sin  biogro^^tf^n  Serfnc^  na^  ben  €Ma 
bott  3afob  SKacWV.  P^'J-  Br.  ©afet,  «a^nmaier.  1963. 8.  Cnt^.  @.  99~lö3: 
(S^ronoIogif(be<  9$er.3ct(^ntg  ber  ^d^rtften. 

Das  Verzeichniss  ist  nicht  erschöpfend. 

[797.]  MoritB  Hauptmann.  Eine  Denkschrift  zur  Feier  seine! 
siebenEigjährigen  Geburtstages  am  13.  Oetober  1862  Ton  Otear  PioL 
Mit  einem  Vorworte  von  Adolf  Felchner  und  einem  Voneichniase  der 
in  Druck  erschienenen  Werke  Monte  Hauptmannes.  JLeipng,  DorffeL 
gr.  8.  31  8.  Pr.  n.  6  Ngr. 

Das  S.  26  —  31  abgedruckte  Verseichniss  enthält  63  Nir. 
mit  Opuszahl,  5  ohne  Opuszahl  und  2  theoret.  Werke.  Die 
Titel  der  angeführten  Werke  sind  sämmtlich  ohne  Angabe  der 
Jahrzahl  u.  des  Formats. 

[798.]  Fr.  Aug.  Wolf  in  seinem  Verhaltnisse  sum  Schulwesen  tfi 
aur  Faedagogik  dargestellt  von  Prof.  Dr.  J.  F.  J.  Amoldt,  Oberlelim 
am  königl.  Friedrichsgjmnasinm  au  Gumbianen.  Bd.  II.  Braunschweif. 
Schwetschke  u.  Sohn.  8.  Entb.  S.  407—15:  Nachweis  verschiedeoer 
in  Zeitschriften  zerstreuter  Aufsätse,  die  Wolf  theils  zum  Ver&iter 
haben,  theils  zu  haben  scheinen. 

Ein  Nachweis  über  W.'s  andere  zahlreiche  SchrifieD,  die 
jedenfalls  noch  wichtiger  gewesen  wäre,  fehlt  im  Buche  ganz. 

Buchhändler-  u.  antiquar.  Kataloge. 

[799.]  No.  86—92.  Joseph  Baer's  (Frankftirt  a.  M.)  antiquarischer 
Anseiger.  Februar  bis  'August.  8.  Jede  Mr.  k  16  S.  18148-20169  Nrr. 
(S.  oben  Nr.  355.) 

Enth.  vermischte,  meist  neuere  u.  ausgesuchte  Litteratar. 

[800»]  Nro.  LXVII.  Antiquarischer  Katolog  der  C.  H.  Beck'icbea 
Buchhandlung  in  NÖrdlingen.  —  Manuscripte,  Autographen,  Holzscboitt* 
werke,  Incunabeln,  Seltenheiten,  Curiosa,  Musik,  Varia.  8.  1  Bl.  203  & 

Nro.  LXVIII.  Antiquarischer  Katalog  der  nämlichen  Buchhand- 
lung. —  Protestantische  Theologie  in  Quart  und  Folio,  Philoflopbi«. 
Theosophie,  Mystik,  Gesangbücher.    8.    1  Bl.  90  S. 

Sehr  beachtenswerth  u.  hauptsächlich  fQr  ältere  Littert* 
tur  von  Interesse. 
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[801.]  No.  15—18.  VeneichDiss  wofalfailer  Bflcher  aas  allen  Fächern 
der  Literatur,  ron  F.  A.  Brockhaus'  Sortiment  und  Antiquarinm  in 
Leipsig.   8.    n3-.44  8.  (S.  oben  Nr.  538.) 

Enth.  Theologie,  Philologie  u.  Litteraturwissensch. ,  Ge- 
schichte, Naturwissensch.  n.  Medicin. 

[802.]  No.  XX.  Catalog  einer  Sammlung  Ton  theologischen,  orien- 
talischen, pädagogischen  und  philologischen,  sowie  Schul-  und  anderen 
gemeinnütslichen  Biiehern,  Programmen  und  Dissertationen,  nebst  ge 
schichtlichen  Büchern,  Lehrbtichern  der  Musik,  Reisebeschreibungeu, 
Charten,  fransösischer  und  englischer  Literatur  etc.,  welche  ans  dem 
antiquarischen  Bücherlager  von  Carl  Doebereiner  su  beliehen  sind. 
Jena,  im  October.     8.    1  Bl.    24  S.    705  Nrr. 

Meist  unbedeutend.  —  Von  den  früher  erschienenen  Kata- 
logen enth.:  No.  XIV.  Philologie  Octb.  1861  (12  8.  Ueber  400 
Nrr.);  No.XV.  Theologien.  Pädagogik  Octb.  1861  (11  8.  276 
Nrr.);  No.  XVI.  Geschichte  n.  Geographie  Novb.  1861  (14  8. 
386  Nrr.);  No.  XVII.  Schöne  Wissenschaften  n.  Neuere  Sprachen 
Jan.  1862.  (16  8.  540  Nrr.) 

[808.]  Alphons  Dürr*s  Skandinavischer  und  Niederländischer  Li- 
teratur-Bericht No.  5.  Leipzig.  4.  Sp.  49^56.«  (S.  oben  Nr.  541.) 

Enth.  Neuigkeiten  der  Skandinav.  u.  Niederlftnd.  Litteratur, 
sowie  antiquar.  Werke  aus  der  Skandinav.  u.  Angelaächss. 
Litteratur. 

[804.]  tCneioa^l  her  im  $a^n*f<ten  iBctfage  )u  9onno)»et  unb  ^et^aig 
nf(!^ienenen  ^att,  mtd^t  für  ©t^mnaflcn  unb  anbete  Se^vanflaUeti ,  fo 
toie  fih:  ba<  $Tit>at1hibtum  geeignet  flnb.  IX.  Auflage.  3m  Sngufl.  8. 
16  6.  (@.  «nj.  3.  1860.  9h.  611.) 

Systematisch,  gut  redigirt. 

[805«]  No.  69.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  &  Wigand 
in  Leipzig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pädagogik.  October.  8.  1  Bl. 
74  8.  2186  Nrr. 

No.  70  desgl.  —  Jnrisprudens  und  Staatswissensehaften.  October. 
8.     1  Bl.  70  8.  2252  Nrr. 

No.  71  desgl.  —  Auswahl  bedeutenderer  Werke  aus  allen  FEchern. 
(ezcl.  Theologie,  Jurisprudenx  -  und  beschreibende  Naturgeschichte.)  Oc- 
tober.   8.    1  BU.  94  8.  2376  Nrr. 

Wie  gewöhnlich,  gut  redigirt  u.  reich  an  ausgesuchter 
Litteratur.  Nr.  71  enthält  hauptsächlich  Philologie  u.  Geschichte. 

[806.]  No.  80.  K.  F.  Köhler's  iu  Leipzig  Antiquarische  Anzeige- 
Hefte.  October.  Supplement  su  No.  69 — 77.  —  Abtb.  I.  WerthroUe 
Werke  aus  dem  Gebiete  der  Theologie,  Geschichte,  Jurisprudens,  Lin- 
guistik etc.;  Abth.  II.  Auswahl  von  werthvoUen  naturhist^rischen,  m»- 
thematiseheii  und  medlcinischen  Weiken.  8.  1  Bl.  60  S.  &  1  Bl. 
14  S.  1380  Nrr. 
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Hierüber  ist  noch  No.  81,  Musikalien  meist  (tlr  Streich 
iustrumente  u.  theoretische  Werke  über  Musik  enthaltend,  er 
schienen. 

[S07.]  Bibliotheca  Hlstorico-NaturaliB.  Funfundsecbsigster  Ka- 
talog  des  aDtiqnarischen  Bficherlagers  yon  Ifatth.  Lempertz  in  Bonn 
gr.  S.     1  Bl.  126  S.  3438  Nrr. 

Bibliotheca  mathem.  astron.  archit  Seeh«aiidMehtigBter  Katilif 
des  nSmliehen  Bücberlagen.    gr.  8.     1  Bl.  50  S.  1480  Nrr. 

Von  den  vorl.  beiden  Katalogen  verdient  Nr.  65  besoodert 
Beachtung. 

[808*]  Antiq.  Vera.  No.  6.  Veneiehniss  einer  aasgewihlteo 
8amnilaDg  von  wissenschaftlichen ,  seltenen  nnd  kostbaren  Bocken, 
zum  Theil  in  vorsüglichen  alten  historischen  Einbanden ,  welche  tm 
der  Buchhandlung  ron  List  k  Francke  in  Leipzig  zu  beziehen  sind. 
A.  u.  d.  T. :  Catalogue  d'une  CoUection  choisie  de  Liyres  scientifiqo«. 
cnrieux  et  rares ,  manuscrits  et  imprim^s  sur  peau  de  v^lin  dont  od« 
partie  en  reliures  anciennes  historiqnes  fort  reroarquables.  8.  3  BÖ 
40  8.  393  Nrr. 

Ant.  Verv.  No.  7.  Verzeichniss  einer  ausgewShlten  SsnmloB^ 
▼on  Werken  aus  allen* Zweigen  der  Naturwissenschaften,  welche  bei 
Denselben  yorr&ihig  sind.    8.    1  Bl.  4«  8.  1316  Nrr. 

Wissenschaftlich  wichtiger  ist  unbestreitbar  Nr.  7,  dagegen 
für  den  Bibliographen  n.  namentlich  den  Bibliophilen  jed^tlis 
interessanter  Nr.  6.  Das  letstere  Verzeichniss  eotliftlt  eiae  tot 
süglicbe  Sammlung  von  theils  an  sich  kostbaren  n.  selteBcm 
theils  durch  äussere  Umstände  merkwürdig  gewordenen  Werkd 
—  kurz  eine  Auswahl  von  litterar«  Bchätzea,  von  denen  seboi 
einzelne  der  Sammlung  zur  grössten  Zierde  gereichen  wArdeo. 

|80i).]  Guriosa  überhaupt,  Bücher  über  Magie,  Sjrnipathie,  Alcbj- 
mie,  Geisterkuudo,  Freimaurerei  und  andore  geheime  WisseBscbsfteOi 
zu  beziehen  von  J.  LÖckie  &  Comp   in  Ludwigsburg.     8.     20  S. 

Enth.  manches  Obsoöne* 

[810.]  CaUlogXIII  der  Mai'schen  Buch-  u.  ABti<iu»riats-HaBilaB| 
in  Berlin,  enthält:  1.  Naturwissenschaften  inel.  Pharmacrie»  2.  Math«- 
matik,  Astronomie,  Mechanik  u.  Baukunde.  9.  Landwirthschsfi  >• 
Pferdewissenschaft,  Forstwissenschaft  und  Teehnologie.     8.    32  S. 

Deutsche  Litteratur. 

[811.]  Catalogue  de  Livres  anciens  et  modernes  divis^  eu  ^ 
partim.  [3.  partie.  Philologie  Enrop^nn«.]  Paris ,  Maisonneav«  ti  Ci< 
gr.  8.  »  Bll  163—204  S.  3114-  4145  Nrr.  Pr.  n.  8  Ngr.  (S.  obfi 
Nr.   710.) 

Enth. :  Langues  Slaves,  Tentontques,  Seandinaves,  B^qM 
EtrUsque,  Oreeque  moderne.  Langues  OelUques,  Ai^^H«  ^ 
Argot. 
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[811.]  Hr.  100.  9knt9t€  Sat#(og  be«  atttiquortfc^en  8ü4cr«8agcT9 
ber  ^.  @.  Tltintx'\^ti\  9u(^«,  Sntiqiiarkit«'  unb  ßunfif|anb(ung  in  (£af[cl. 
8.    1  ü)(.  86  e. 

Fast  darchgebendi»  Deutsohe  Lttteraiur  u.  hauptsächlich 
aus  dem  histor.,  dann  Jurist,  naturwis8.-xnathemat.-technolog. 
Fache. 

[813.]  lU— VII.  J^er)ei<l^m6  be9  autiquartf((m  leü^crUflecd  t)ou 
Üitni  ^o|r  in  ^cibelbeig.  et^imUx.  8.  1  ^I.  17  e. ;  16  8.;  168.; 
22  8. ;  1  «t.  16  @, 

Enth. :  Theolofj^.  b.  Philosophie  —  Jurisprudenz,  Staats-  a. 
Gameralwiasenschaft  —  Naturwiss.,  Medicin,  Mathematik  und 
Astronomie  —  Pädagog.,  Philolog.^  Volksschriften,  Litteratur, 
Altdeutsch,  Orientalia,  Archäologie,  Encyklopädien  u.  Lexica 
—  Geschichte,  Biographie,  Reisen  und  Belletristik. 

[814 J  No.  51 — 58.  Livres  anciens  et  modernes.  En  vente  che» 
MartiiiuB  Nijhoff  k  La  Haye.  Fevrier  -Jnin.  8.  801—916  S.  13950— 
16118  Krr.  (8.  obao  Nr.  382.) 

Enth.  meist  ausgewählte,  zum  grossen  Theile  Holländische 
Litteratur;  nächstdem  Philologie,  besonders  viele*  Ausgaben 
Griech.  n.  Rom.  Classlker. 

(815.)  VeneichniflB  No.  XXXIV.  de§  aniiqnafitcben  Bücher-LagerB 
der  Otto'schen  Bachhandlnng  in  Erfort  —  Deatsohe  LUeratar.  lUu- 
Btrirte  Werke.    Knnst     8.     1  Bl.  28  8.  848  Nrr. 

Von  früheren  Katalogen,  neben  welchen  noch  ein  besonderes 
„Antiquarisches  Anzeige-l^att''  (ä  ^  —  \  B.)  ausgegeben  wird, 
enth.  unter  Anderem:  Nr.  XXVI.  v.J.  1861  Theol.,  Naturwiss., 
Jugendschr.,  Philol.,  Geschichte  u.  Geogr.,  Deutsche  Litteratur 
(1  Bl.  20  8.  500  Nrr.);  Nr.  XXXI.  v.  J.  1862,  Philol.,  Orientalia, 
n.  Deutsche  Sprache  (16  8.  476  Nrr.);  Nr.  XXXIIL  v.  J.  1862 
Deutsche  Litteratur.  (1  Bl.  22  8.  734  Nrr.) 

[816*]  Neun  und  Kwauzigates  VerzeiohuiBB  antiquariaoher  und 
neuer  Bücher  welche  su  haben  sind  bei  W.  J.  Peiser,  Buchhändler 
und  AnUquar  in  Berlin.  —  Theologie.     8.     1  Bl.  34  8. 

Von  den  Vorgängern  des  Verzeichnisses  enthält:  Nr.  24. 
Militairwissenschaftliche  u.  kriegsgeschichtliche  Bücher  (10  S.); 
Nr.  25.  Bücher  über  Mathematik,  Astronomie  u.  Seewesen  (8  8.); 
Nr.  28.  Französische  Litteratur  nebst  einer  Auswahl  der  vor- 
züglichsten Lehr-  und  Wörterbücher  der  Franz.  Sprache.  (1  Bl. 
14  8.) 

[817.)  ytt.  9.  3.  (B(!^iW%  «ntiquoriat  in  ©tuttgart.  J6.  1153— 
1296  @.  1068  i«rr.  (@.  oben  i»r.  713.) 

Enth.  die  Fortsetzung  des  Abschnittes:  Kräuterbücher, 
Volksmedizin  etc. 
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[818.]  l3eT(ag<«  (Katalog  ber  9.  ^^mtb^f^eii  Sertagebad^^itMaii 
(%.  Ttani)  m  Wugeburg.    8.    48  @. 

Alphabetisch,  recht  gut  redigirt.  Orösstentheils  kathd 
Litteratur,  Jugend-  u.  Schulschriften,  Bavarica. 

[819.]  No.  CLXXXm.  Bibliotheca  Jadaica.  CaUlog  des  uti- 
qaarischen  Bächerlagers  von  H.  W.  Schmidt,  Antiqaariats-BueUiud- 
lung  in  Halle  a.  S.  —  Jüdische  Geschichte,  Geographie,  Mythologie, 
Chronologie.  Biblische  und  jüdische  Archäologie.  Staats-  a.  kireblick 
Verfassung  der  Juden.  Literatnrgeechichte  der  Juden.  Jadenrecht 
Coranus  et  scripta  de  Islamo.    8.     1  BL  14  S.  Uebar  300  Nrr. 

No.  184.  Bibliotheca  zoologica.  Catalog  des  nämlichen  antiqoir 
ßücherlagers.     Inhalt:  Zoologie  und  Entomologe.     8.     16  8.  297  Krr 

Der'erstere  Katalog  hat  keine  grosse  Bedentang. 

[820 J  34.  !6er)ei4ni6  über  bad  9(ntiquanf(^e  9il(^cc(ager  t>on  gO' 
binanb  ^d^mi^  in  Stberfrlb.  —  Slaturgefd^ic^te,  ff^^^t,  Cremte.  OMa 
8.     1  ©(.  34  @. 

Fast  durchgehends  gangbare  Deutsche  Litteratur. 

[821.]  «Antiquarisches  Yerzeichniss  der  Simon  Schropp'sckea 
Landkarten  handlang  (L  Beringuier).  Berlin.  8.  31  S.  Zusammei 
c.  900  Nrr. 

Enth.  hauptsächlich  Oeschichte,  Geographie  u.  Karteo; 
nächstdem  Naturwiss.,  Militaria  etc. 

[822.]  Catalog  Nro.  VIII.  des  antiquarischen  Bücherlagen  nn 
Joseph  StrauBS  in  Bockenheim  bei  Frankfurt  a.  M.  —  Geschichte  oi^ 
Theologie  enthaltend.     8.     1  Bl.  38  S. 

Meist  neuere  Litteratur. 

[82S*]  Catalog  VII.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  vonFriedriek 
ViTagner  in  Braunschweig.  Geschichte  und  Verwandtes.  Geogrspbie. 
8.    1  Bl.  66  S. 

Wissenschaftlich  geordnete  Uebersicht  hauptsächlich  Deot- 
scher  Litteratur.     Verdient  Beachtung. 

[824.]  Katalog  des  antiquarischen  Lagers  von  T.  0.  Weiget. 
Zweite  Abtheilung.  Geschichte.  Geographie  und  Reisen.  NmniamiSi^ 
A.  m.  Frans.  Tit. :  Catalogue  de  Livres  anciens  et  rares  etc.  Leipsif* 
Druck  von  Meiser.  8.  2  Bll.  183—312  8.  4574-7148  Nrr.  (8.  ob«i 
Nr.  720.) 

Für  Geschichts  -  Forscher  und  Freunde  von  ausgedehnteo 
Interesse. 

XIII.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  aus  dem  nimüclico 
antiquarischen  Lager.   Leipzig.    8.    1  Bl.  115  8.  2546  Nrr. 

Ein  sehr  achtenswerther,  gut  redigirter  Katalog  von  tos- 
gewählter ,  hauptsächlich  naturhistorischer  Litteratur.  ^^ 
ausser  ailg.  naturwissenschaftl.  u.  akadem.  Schriften,  Werke 
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über  Zoologie,  Botanik  mit  Gartenbau  und  Banmzucht,  über 
Geologie,  Geognosie,  Mineralogie  und  Vulkane,  sowie  fiber  Ver- 
steinerungen. 

[825.]  DsielA  nakiadowe  i  komisowe  Jaliansa  Wildt«  w  Krakowie. 
Verlags-  und  KomUsions- Katalog  von  Julias  Wildt  in  Krakau.  1863. 
8.     19  S. 

Alphabetisch,  zum  Theile  gut-  redigirt.  Meist  Pohlische 
Litteratnr. 

[826.]  Verlags-CaUlog  von  Jakob  Zeiser's  Bnoh-  und  Kunst- 
hundlung  in  Nttrnberg.     Manuscript  für  Buchhändler.    1863.    12.    16  S. 

Alphabetisch,  mangelhaft  redigirt.  Hanptsftchlich  Artisti- 
sches u.  Bavarica. 

Bibliothekenkunde. 

[827.]  2)ie  Kccefftonen  bcr  $t'6m^l  Unii»eTfttat«-9ibaot6ef  in  döthngcn 
n)%enb  be«3a^r(d  1861.  [Sefannt  gemacht  bon^oed,  B6ftx>d%tv,  SBüftetf 
fe(b.]  «raunf(^metg,  Seibrod.  8.  VU,  135  6.  ft.  n.  20  9l%x,  (@.  9lh}. 
3.  1861.  <Rt.  684.) 

Uebersicht  der  reichen  Vermehrung,  in  wissenschaftl.  Fächer 
abgetheilt,  innerhalb  dieser  Fächer  aber  nicht  weiter  geordnet. 

[82S.]  Catalog  der  Bibliothek  des  Buch handlnngs-Gehülfen-Vereins 
in  Leipzig.  I.  Nachtrag.  October  1861.  Druck  von  Teubner  in 
Leipzig,  kl.  8.  VII,  47  S.  (8.  Anz.  J.  1859.  Nr.  773.) 

Der  vorl.  I.  Nachtrag  weist  einen  Zuwachs  von  Nr.  1290 
bis  1940  nachy  worunter  natürlich  die  den  Buchhandel  betref- 
fenden u.  sonst  mehr  oder  weniger  interessirenden  Litteratnr- 
fächer  am  Reichsten  vertreten  sind. 

[829.]  *  Catalogue  m^thodique  de  la  Bibliothique  communale  de 
la  Tille  d'Amiens.  Histoire  des  religions.  Amienz,  Caron  et  Lambert 
8.    VII,  623  8. 

[830.]  *  Catalogue  dezcriptif  et  raizonn^  dez  manuzeritz  de  la 
Bibliothöque  de  Carpentras;  par  C.  6.  A.  Ijambert,  biblioth^oaire.  3  Vol. 
Carpentraz,  impr.  Rolland.     8.    XXXIV,  1382  8. 

[831.]  *  Catalognz  Codicum  manuscriptornm  Bibliothecae  Bod- 
leiauae  Ozoniensiz.  Pars  V.  Fascicnlus  primas,  viri  munificentiazimi 
Kicardi  Rawlinson,  codicum  clazzez  duas  priores  ad  rem  histericam 
praecipue  et  topographioam  spectantes,  complectens.  Confedt  Quiielmus 
D.  Macray,  A.  M.  Ozonii,  e  typographeo  academico.  (Parker  in  i-omm.) 
gr.  4.  Pr.  n.  3  Thlr.  10  Ngr.  (8.  Anz.  J.  1861.  Nr.  690.) 

[832.]  Bibliotheek  der  Remonztrantzche  Gezchriften.  Afl.  2.  Be- 
zcbr^Tende  Catalogue  der  Pamfletten-Versameling  yan  de  Boekerij  der 
Remonztrantzche  Kork  te  Amsterdam,  door  H.  C.  Rogge.  Stuk  I.  Af- 
deeling  1.  2de  Gedeelte.  Amsterdam,  Scheltema.  gr.  8.  87-174  S. 
exci.  2  Bil.  Tit.  u.  InhaltsTeraeichn.    Pr.  n.  24  Ngr.  ^8.  oben  Nr.  631.) 
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Enth.,  wie  schon  frQher  erwflhnt,  eine  nach  den  Verl 
chronologisch  geordnete,  bibliographisch  genaue  nnd  ansfUMels 
Uebersicht  der  Schriften,  welche  theils  von  den  YorlänferD  te 
Remonstranten-Kirche  theils  von  den  Lehrern  dieser  ELirebe  selb^ 
imblicirt  worden  sind. 

[833.]  *  CaUlogas  van  de  Bibliotheek  der  Stad  Goes.  2e  g«deeltt 
hoadende  versameling  yan  pamfletten ,  tractaten  en  andere  stokkea, 
■oowel  met  betrekkin^  to  de  gesckiedeniB  des  vaderlsnds  ab  erer  ge- 
beurtenissen  eiders  voorgevallen ;  allen  in  Nederland  mtgegeven,  m 
het  einde  der  15e  tot  het  midden  der  18e  eeaw.  Qoee,  Kleenireas 
&  Zn.    4.    Nicht  im  Handel.  (S.  Ans.  J.  1861.  Mr.  693.) 

[834.]  *  Catalogoa  codicum  orientalium  Bibliolheeae  A«ademi« 
Hegiae  Scientiarum  quem,  a  dar.  Weyertio  inokoatam,  poit  k>i" 
mortem  absoWit  et  edidit  Dr.  P.  de  Jong.  Lugdoni  BataTorum,  M 
^r.  8.    XX,  319  S.    Pr.  n.  2  Tklr.  14  Ngr. 

[835.]  *  Memoria  deBcriptiva  de  los  Codices  notables  conBerv«lä!> 
en  los  Archivos  eclesüsticos  /de  Espaäa.  Por  Josti  Maria  de  £gnm 
Obra  premiada  por  la  Biblioteca  nacionai  en  el  concorso  pübUoo  ^ 
cuero  de  1859.    Madrid.     1859.     gr.  8.    XCIX,  100  S. 

Nach  dem  Liter.  Centralbl,  Nr.  40.  8p.  87^—77  „vol 
Hg  unbrauchbar  u.  nur  insofern  interessant,  als  sich  i»:naä 
der  wissenschaftliche  Standpunkt  der  Preisrichter  und  des  Ltf* 
des,  welchem  diese  angehören,  beurtheilen  lasse.^^ 

[836.]  *  Cataloer«  de  los  Codices  ArÄbigos  adquiridos  en  Tet&u 
por  el  Gobierno  de  S.  M.  Formado  por  Emilio  Lafaente  y  Ahhtvi, 
e  impreso  de  6rden  y  i  espensHS  del  Ministerio  de  Pomento.  Midn^ 
impr.  Nacionai.     gr.  4.     SO,  XVI  S. 

[837.]  *  Memoria  sobre  el  estado  de  la  Biblioteca  pruTiAcül? 
uniTersitaria  de  Sevilla  en  el  afio  de  1861,  lectoresque  hanconcirri^ 
obras  qne  mas  se  han  solicitado  y  reformas  qae  la  espertencia  scredits 
como  eonvenientefc.  Obra  escrita  con  arreglo  i  la  base  29  del  lev 
decreto  de  8  de  mayo  de  1859,  por  el  Dr.  Ventura  Comacho  j  CsrMJ^ 
individoo  del  cuerpo  facnltativo  de  ärchlTeros-biblioteearios,  bibtiote«^* 
primero  de  la  misma.    Sevilla,  Isqaierdo.    4.    40  S. 

Privatbibliotheken. 

[838.]  Verzeichniss  der  von  den  Prof.  Dr.  Carl  Prid.  Web«  '^ 
"  Marburg,  Consistorialrath  Daub  in  Münster,  Dr.  B.  Lampe  in  Bo*'' 
Appellationsrath  tiarene  in  Ehrenbreitstein  und  Mediainalrath  Dr.  We^ 
in  Kdnigswinter  nachgelassenen  Bibliotheken,  Nebst  einem  Theil  ^ 
Bibliothek  des  verstorbenen  Freiherrn  Dr.  Chr.  C.  J.  Bnnsea  k  pf*"" 
wirkl.  geh.  Bath.  und  den  Donbletten  d.  Knrf.  UnivareititB-Btbiiotkc^ 
an  Marburg  welche  den  5.  November  bei  Matth.  Leraperts  in  B^* 
öfTentlich  versteigert  werden.     8.     1  Bl.  176  8.  5125  Nrr. 

Ent.  hauptsÄchlich  Philologie,  Naturwiss.  u.  Medicin,  1^ 
logie,  Jurisprudena  n.  Deutsche  Litteratur. 
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[889.]  9€rgfi<^iS  bet  toon  Un  ^vofefforDr.  Shtnn  in  0HlB<!^en  unb 
$Tofeffot  I>r.  ^.  (i.  ^ttpta^  in  9onB  nail^getaffcnen  BiMiotH^n,  »c(4e 
nthft  mehreren  anbeten  ^ammfungcn  t>on  Supern,  ^a^t«,  jhinfl«,  mib 
te^fertDcrfen,  J(u)>ferfH(!(en  ic,  ben  10.  9}ot>ember  in  grantfuit  am  9Ratn 
Bffentn((  )>eTl)eigert  »erben  foQen.  3ofe^(  Satt*!  (früher  Srettembeilf^e) 
:efl<^er«9nctton.    8.    1  1B(.  303  @.  5554  9hr. 

Haupts&chlich  im  Fache  der  Oeschiohte,  OrioDtalischen  und 
Deutschen  Litteratur,  der  Philologie,  sowie  der  Kunstlitteratur 
von  Bedeutung,  sonst  aber  auch  ftlr  alle  übrige  Wissenschafts- 
Fächer  von  Interesse. 

[840.]  Verzeiühniss  der  von  dein  Rentner  Philipp  Bändel  ^u 
Worms  am  21.  October  xu  versteigernden  Oelgemälde,  Knpfersticbe, 
Alterthümer,  sowie  sonstiger  Kunstwerke,  antiker  Möbel,  nebst  einer 
reichhaltigen  Bibliothek.  Eingesandt  von  Bahke  in  Worms,  kl.  8. 
28  S. 

DieBtlcher  sind  hauptsächlich  geschieht!.,  Jurist.,  philosopb«, 
belletristische. 

[841«]  Catalogue  de  la  pr^ciense  oollection  de  Llvres  anciens  et 
modernes  d^laisee  Par  A.  A.  Baron,  Professeur  de  Utt^ratnre  fran^aise 
ä  Vanivemit^  de  Li^ge,  etc.,  dont  la  vente  publique  aura  lieu  le 
23  octobre.    Brnzelles,  Heussner.    gr.  8.     140  S.  2129  Nrr. 

Eine  hauptsächlich  im  Fache  der  schön  wissenschaftl.,  nament- 
lich Franz.  Litteratur  sehr  vorzflgliche  Sammlung. 

[842*]  Catalogne  d'une  prdciense  collection  de  Livres  anciens  et 
modernes  de  th^ologie,  jnrispmdence,  sciences,  belles-lettres  et  histoire ; 
et  principalement  Reraarqnabte  par  nne  belle  collection  d^ouvrages  k 
figures,  sur  les  Beanz-Arts,  TArchitectnre ,  l*Ornementation,  etc.  etc. 
provenant  de  feu  Ch.  Bemard,  Architecte,  et  de  plusienrs  antres  Ama- 
teurs, dont  la  vente  publique  anra  lieu  le  3  novembre.  Brnzelles, 
Heussner.     8.     1  Bl.  54  8.  635  Nrr. 

Grösstentheils  ausgewählte  Franz.  Litteratur. 

[848.]  No.  72.  Antiquarisches  Bücherlager  von  Kirchhoff  ftWigaikd 
in  Leipsig.  —  Systematische  Naturwissenschaften,  (Zoologie,  Botanik, 
Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  Bergbau  u.  Hüttenkunde,)  die 
reiche  paläontologische  Bibliothek  des  Professor  H.  0.  Bronn  mit  um- 
fassend.   October.    8.     1  Bl.  84  8.  2623  Nrr. 

Alphabetisch  redigirt,  sehr  reichen  u.  zum  Theile  ausge- 
zeichneten Gehaltes. 

[844.]  *  La  Bibliothique  de  Charles  d'Orl^ans,  Comte  d'Angouldme, 
au  ohäteau  de  Cognac,  en  1496,  publice  pour  la  premiöre  fois  par  Ed. 
fiMnemaud,  Professeur  au  Lyc^e  Imperial  d'AngoulSme,  Archiviste-ad- 
Joint.  [Eztrait  du  Bulletin  de  la  Society  arch^ologique  et  historique  de 
la  Charente.  36  et  4e  trimestres  de  1860.]  Paris,  Claudiii.  (Angoul^me, 
impr.  Nadaud  et  Cie.)  1862.    8.    93  B.    Nur  100  Exempl. 

26 


MB  LHtor«tvr  mid  MieeeBeii. 

[845.]  Gfttalog  einer  Sanunlmag:  JApanieeher  BtlolMr.  ¥n  H.  0.  C 
T.  d.  QftbeltntiE.  S.  Zeitaohrift  d.  Dentocheii  loorgenläsdiMheB  06m& 
•ohaft.  Bd.  XVl.  oder  Zweiter  Folge  Bd.  VI.  I^eipug,  Brockbaoi  ii 
Comm.     8.    Hft.  3.  S.  532-^7. 

Beeehreibtitig  Ton  21  Nrr.  aufl  der  Bibliothek  des  Vaten 
H.  C.  V.  d.  Gabelentz. 

Bfitiidsolia-BCleber  angeveigt  iK>n  Demnelbeii.  S.  Daselbet  8.588— 4& 
Bescfareibang^  von  22  Nrr.    ans  der  nämlichen  Bibliothek. 

[846.]  Verzeich  niss  der  vou  Leo  Victor  Felix  Grafen  Heocbi 
Yon  Doonereinarck,  Geh.  Begiernng^sratb  in  Merseburg  naebgelMseDeit 
Bibliotbek  und  Herbarien ,  welclie  nebst  anderen  Sammlnngen  tob 
wertbvollen  Biicbem  ans  alten  Wissenschaften  (darunter  ein  umEuig* 
reiches  nnd  kostbares  genealogisches  Mannscript,  Nachrichten  toi 
3100  Familien  hohen  nnd  niedem  Adels  mit  790  ausgeführten  G^ 
Bchlechtstafeln),  Siegelsammlnngen,  Musikalien  nnd  Kunstartikeln,  i^ 
wie  einigen  in  den  geeammten  Vertage  -  Vorrätken  au  venteigerndei 
Werken  yon  dem  10.  November  an  durch  H.  Härtung  in  LupsigSffnV 
lieh  versteigert  werden  sollen.    8.     i  Bl.  272  8.  7065  Nrr. 

In  dem  wirklich  reichen  IHterar.  Schatze,  der  sich  im  tot 
liegenden  Kataloge  verzeichnet  findet,  sind  die'  Abtfaeilmiga 
der  Naturwissenschaften,  Oesdiichte  mit  Hilfswissenschaften  a»l 
AlterthumswIsseBschaft,  sowie  insbesondere  der  Helvectica  m 
vorzüglichem  Werthe  u.  grossem  Umfange^  die  letztere  gntB- 
Übersichtlich  geordnete  Abtheilung  zählt  allein  1520  Nir.  I)i^ 
auf  dem  Titel  namentlich  angeführte  genealogische  Manoaciipt 
ist  grOsstentbells  von  der  Hand  des  am  30.  Mai  1787  zoDre^ 
den  verst.  bekannten  Genealogen  Heinr.  Aug.  Lindner  gefertigt 
nnd  mit  zahlreichen  Nachträgen  des  ebenfalls  als  Genealogti 
bekannten  M.  Chr.  F.  Jacobi  zu  Dresden  u.  A.  versehen. 

[847J  Catalogus  der  zeer  belangrijke  Bibliotheken  over  Theolo?'« 
en  Oostersche  Letterlninde ,  nagelatea  door  Abr.  des  Amerie  ran  äa 
Hoeven,  Hoogleeraar  in  de  Godgeleerdheid  aan  het  8emtn.  derKemoa- 
»tranten  te  Amsterdam ,  ena.  en  door  A.  des  Amorie  van  der  Hoeftf 
Jun',  Predikant  bij  de  Bemonstrantsche  Gemeente  te  Utrecht,  ent.  ^ 
veraameld  door  een  ander  Gk>dgeleerde.  Welke  (met  de  HistoriM^' 
en  Literarische  werken  uit  deaa  en  andere  BibUothekea,  volfea«  »' 
sonder) ijken  Catalogu«)  verkocht  snllen  worden  ran  3  tot  8  HeTem^^^' 
door  den  Boekhandelaar  Frederik  Muller,  te  Amsterdam.  &  1  ^ 
A6  8.  2012  Nrr. 

Eine  wissenschafltlich  wichtige  und  auch  sonst  «elir  ia* 
teressante  Sammlung.  Von  bemerkenswertheren  Partieo  v^ 
Stücken  ist  auf  eine  Suite  von  45  Holland.  Bibeln,  eine  Sjuob- 
long  von  c.  300  godgeleerde  en  godsdienstige  gelegenheklfi-ti' 
twistgeschriften,  eine  dergl.  von  Holland,  kirohengescbiebtlieti^ 
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Pamphlets,  sowie  auf  die  erste  sehr  seltene  Ausgabe  ron  Dav. 
Joris'  Wonderboek  (Deventer  1544)  anfmerksam  zu  machen. 

[848.]  *  KotiBie,  ülustrazioni  e  pregio  dei  cinquanta  mila  volumi 
della  Biblioteca  Laodi.    Piacenza,  tipogr.  Solari.    8.     100  S. 

[S49.]  Vera^ichnisB  einer  werthvollen  Sammlung;  von  Land-,  S««- 
und  Eisenbahn-Karten,  topographieeben,  Städte-,  Festung«-,  Schlachten- 
und  Belagerungs-Plänen,  topographischen  Musterblättem  etc.  aus  dem 
Nachlasse  des  Bittergutsbesitzer  Zimmer  in  Liegnita  welche  am  17.  No* 
▼ember  im  T.  O.  Weigerschen  Auctionslocal  in  Iieipsig  versteigert 
werden  sollen.    S.    2  BIl.  S3  S.  2121  Nir. 

Eine  sehr  vorzügliche,  aus  c.  7000  BIL  bestehende  Samm- 
lung, durchaus  Übersichtlich  und  verhältnissmftssig  musterhaft 
redigirt.  Das  Verhältuiss  des  Maassstabes  u,  das  Jahr  des 
Erscheinens,  die  in  dergl.  Kartenkataiogen  fehlen,  sind  überall 
angegeben,  wo  sie  ohne  zu  grossen  Zeitverlust  zu  ermitteln 
gewesen  sind.    Ich  empfehle  den  Katalog  allseitiger  Beachtung. 

[850.]  Aus  Baltimore. 
John  Gr.  Morris  hat  mit  unermüdlichem  Eifer  und  vielem 
Geldaufwande  seit  Jahren  eine  grosse  Sammlung  von  freinao- 
rerischen  Druck-  und  Handschriften,  Sigeln,  Münzen,  Zeich*» 
nungen  u.  s.  w.  angelegt,  welche  bereits  über  50,000  Stücke 
umfasst.  Demnächst  wird  er  einen  Katalog  davon  (nach  Kloss) 
veröffentlichen.  (Bauhött»  Nr.  32l  S.  255.) 

[861.]  Ans  Dresden. 
Die  Bibliothek  der  Deutschen  Bekleidungs-Akademie,  deren 
Bereicberang  seither  durch  das  Direktorium  aus  eigenen  Hitr 
teln  erfolgt  ist,  die  gleichwohl  aber  allen  Mitgliedern  der  Aka* 
demie  zur  Benutzung  zn  Diensten  steht,  hat  gegenwärtig  eine» 
Bestand  von  445  Bänden ,  die  naeh  dem  neu  geordneten  und^ 
gedruckten  Verzeichnisse  in  folgende  Abtheilnngen  zerfallen: 
I.  Costttmkunde  nebst  den  nOthigen  Ergänzungswerken;  II.  Lit- 
teratnr  der  Moden  Journale,  besonders  deutsch  und  franzönsch; 
III.  Werke  über  Zuschneidekunst;  IV.  Gewerbe-  und  Haadels- 
litteratur:  V.  Verordnungen  in  Bezug  auf  Gewerbewesen,  Kleider* 
trachten  und  Luxus;  VI.  Verschiedenes. 

(Beriebt  Über  die  IV.  ordentl.  Gtonaralvenammlung  d.  deutsch. 
Bekleidungs- Akademie  zu  Heidelberg  August  1862.  S.  15.) 

[852.]  Aus  Frankfurt  a.  M. 
hat  der  Amanuensis  der  Stadtbibliothek  Ernst  Kelehner  die  bei 
Gelegenheit  des  ersten  Deutschen  allgemeinen  SchUtzanfestes 
erschienene  Litteratur  wie  folgt  zusammengestellt:  Einbigler, 
die  Gaben  des  ersten  dentschen  Schützenfestes  zu  Frankfurt 
am  Main,  photographiseh  dargestellt.  Frankfurt  a.  M.  1862. 
quer  4*.  --  Grtn,  Karl,  Geschichte  des  ersten  deutachen  Bundes-  .^ 
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BcUesseas  sn  FrankAirt  am  Main.    Coburg.   1862.  Streit  8*. 

—  Hammeran,  J.  A.,  üliistrirte  Fesiblätter  zu  dem  Ersten  all- 
gemeinen deutschen  Bundeaschiessen.  Abgehalten  zu  Frankfvt 
am  Main  in  den  Jnlitagen  des  Jahres  1862.  Frankfurt  a.  M.  1861 
4^.  —  Heyner,  Karl,  das  erste  Bnndesschiessen  in  Dentschknd. 
Mit  einem  Stahlstiche.  Frankfurt  am  Main.  1862.  4*.  —  Eelcimer, 
Ernst,  drei  Frankfurter  Schützenfeste  1582,1671,1 707.  Beschriebes 
aus  den  archivalischen  und  gedruckten  Quellen.  Frankfurt  an 
Main.  1862.  Auffarth.  8®.  —  Rhenanus  (Prof.  Wortmann),  das 
erste  deutsche  Bundesschiessen  und  seine  Bedeutung.  Ein  Wort 
an  Nord-  und  Suddeutschland.  Frankfurt  a.  M.  1862.  Brdnoer. 
8®.  —  (Rittweger,  Fr.)  Das  erste  deutsche  Schfitzenfest  io 
Frankfurt  am  Main,  vom  18.  bis  22.  Juli  1862.  Eine  Dv- 
stellung  seines  Entstehens  und  seines  ganzen  Verlaufs  mit  dei 
dabei  gehaltenen  Reden  und  Trinksprachen  und  der  Liste  der 
gewonnenen  Ehrenpreise.  Frankfurt  a.  M.    1862.   Brönner.  8*. 

—  Schon,  Oswald,  der  Schweizer  Schtttzenfahrt  nach  Frani- 
fürt  a.  M.  im  Juli  des  Jahres  1862.  Zflrich.  1862.  Schnlthess. 
S^.  —  Das  deutsche  Schfitzenfest  in  Frankfurt  a.  M.  Leipzig 
1862.  Weber.  Folio.  —  Verzeichniss  der  Gaben-Gewinne  an 
deutschen  Schützenfeste  in  Frankfurt  am  Main  1862.  Frank- 
furt a.  M.  1862.  Naumann's  Druckerei.  S^.  —  Wiener-Ehrei^ 
gaben  f Qr  das  erste  National-Bundesschiessen  in  Frankfurt  ao 
Main  13.  Juli  1862  photographisch  dargestellt.  Wien,  1S62. 
Photograph  Gustav  Inngermeier.  Boy.-Fol.  — 

[853.]  Aus  Helsingfors 

hat  Dr.  K.  Collan  ein  Schriffcchen  „Om  Bibliognphisks  8t 
stemer  och  Bibliotheksmethoder^'  Teröffentlicht,  dessen  bereits 
eben  Nr.  668  gedacht  ist.  Der  Verf.,  der  gegenwArtig  ii 
Wien  mit  der  Fortsetzung  seiner  bibliographischen  Arbeiten 
beschftftigt  ist,  hat  die  Gttte  gehabt,  folgende  längere  Mittheilosg 
über  den  hauptsächlichen  Inhalt  des  Scbriflchens  zum  Abdruck 
in  Anz.  einzusenden. 

In  der  hauptsächlich  historisch  gehaltenen  Einleitung  wirft 
der  Verf.  zuerst  einen  Blick  auf  die  Bibliotheksoekonomie  des 
Mittelalters.  Einige  alte  Klosterkataloge,  worin  Sporen  ein^ 
wissenschaftlichen  Anordnung  des  Bfichervorraths  zu  erkenoen 
sind,  finden  hierbei  speeielle  Erörterung;  unter  anderen  dieDOO- 
mehr  in  der  k.  Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  Manchen  anfbewahr 
ten  St.  Emmeraner-  nnd  Tegemseer  Bttcherverzeichnisse  an 
dem  14.  und  15.  Jahrh.  —  „Solche  alte  Register^,  äussert  der 
Verf.  pag.  5.,  „wenn  auch  in  bibliographischer  Hinsicht  ausseist 
dtirftig  und  mangelhaft,  sind  doch  oft  von  nicht  unbedeaftea^ea 
geschichtlichen  Interesse  und.  werfen  manchmal  ein  wiilkoo- 
menes  Licht  auf  den  Standpunkt  der  wissenschaftliehen  Eildifl^ 
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jener  Zeiten.  Nichts  lägst  ons  das  iitterarische  Leben  inner- 
halb der  Rlostermaaern  sicherer  benrtheilen  und  die  Art  ^qt 
wissenschaftlichen  Besohfiftignngen  besser  erkennen  als  derartige 
eigenhändige  Veraeichnisse  des  damaligen  gelehrten  Apparats. 
„Les  biblioth^ues  sont  comme  ie  style'^  hat  ein  geistreicher 
Schriftsteller  geäassert,  —  „elles  peigneht  les  hommes  et  leur 
sitele.^'^  —  Auch  andere  mittelalterliche  Versuche  einer  ratio- 
nellen Bibliotheksordnnng  werden  hiernach  besprochen;  so  z.  B. 
die  Eintheilang  der  herzogl.  Bnrgnndischen  Bflchersammlang  in 
Brügge,  worüber  ein  von  J.  Barrois  (in  seiner  ,^ibl.  protypogra- 
phiqne^^)  veröffentlichtes  Verzeichniss  v.  J.  1467  Auskunft  giebt; 
so  auch  der  von  dem  gelehrten  Barth.  Piatina  abgefasste  Real- 
katalog der  Bibl.  Vaticana,  wovon  eine  Abschrift  in  der  k.  Bi- 
bliothek zu  Dresden  vorhanden  ist,  —  u.  s.  w. 

Nachdem  der  Verf.  der  von  Conr.  Qesner  in  dessen  „Pan- 
dekten^^ versuchten  8chematisirung  der  sämrotlichen  Wissen- 
aehaften  gedacht,  folgt  (pag.  17 — 39  und  stellenweise  auch 
in  der  II.  Abtheilung)  eine  gedi'ängte,  kritisch- raisonnirende 
Uebersicht  der  bedeutendsten,  in  Deutschland,  Frankreich  und 
England  befolgten  oder  vorgeschlagenen  Classifikationsmethoden 
und  Bibliotheksysteme,  von  den  primitiven  und  mangelhaften 
Versuchen  des  16.  Jahrhunderts  an  bis  zu  den  Leistungen  der 
neuesten  Zeit.  —  Man  scheint  überhaupt,  auch  noch  in  unseren 
Tagen,  gar  nicht  damit  aufhören  zu  wollen,  philosophisch-ency- 
klepädische  Systeme  zum  Hausgebrauche  der  Bibliotheken  zu 
construiren  oder  wenigstens  als  nothwendig  anzuempfehlen.  Noch 
im  J.  1847  sucht  z.  B.  J.  F.  M.  Albert  („Recherches  sur  les 
prineipes  etc.  de  la  Classification  bibliographique^O  ansführlich 
zu  beweisen,  dass  die  Bibliographie  nur,  wenn  sie  in  ein  auf 
philosophischen  Principien  gegründetes  System  gebracht  wird, 
ihre  Bedentnng  als  Wissenschaft  behaupten  kann.  Auch  ander- 
wärts hält  man  es  ja  noch  immer  für  nothwendig,  das  biblio- 
graphische Material  in  die  engen  Schranken  eines  abstrakt -lo- 
gisdien Subordinationssystems  hineinzuzwängen,  —  was  aber 
doch  dem  Begriffe  der  bibliographischen  Wissenschaift  eigentlich 
ganz  fremd  ist.  Denn  die  Bibliographie  ist  wohl  doch  keine 
phüosophische  sondern  eine  rein  historische  Disciplin.  —  Cuique 
suuml  Mag  es  der  philosophischen  Encyklopädie  vorbehalten 
sein,  das  System  der  Wissenschaften  theoretisch  zu  construiren 
nnd  die  nothwendige  Eintheilung,  die  logische  Reihenfolge,  den 
inneren  Zusammenhang  derselben  aus  dem  Begriffe  des  Wissens 
selbst  herzuleiten.  Der  Zweck  wie  der  Gegenstand  der  Biblio- 
graphie ist  ein  wesentlich  anderer.  Sie  hat  ja,  äussert  der 
Verf.  pag.  40.,  die  litterarischen  Erzeugnisse  aller  Zeiten  und 
Völker  zu  registriren  und  dem  Andenken  der  Zukunft  zu  be- 
wahren;  —  ihr  gehört  es,  jede  Spur  zu  erforschen  nnd  nach* 
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zuweisen ,  die  der  vtebeitlg  thMge  meiMhliolie  Geist  in  iei 
weiten  Boden  der  Litteratnr  jemals  eingedrtK^t  hat.  Und  vül 
die  Bibliographie  jenes  reiche,  fast  nnflbersehbare  Material  trä- 
sensckqfükh  ordnen,  so  muss  sie  natOrlich  auch  dabei  Tonngs- 
weise  historisch  verfahren.  Die  EiUwiekehmgsffetcMehie  der  Wit 
sensehqfien  und  der  LiUeralur  selbst  giebt  ihr  sit  diesem  Zwecke 
den  natflrlichsten  nnd  sichersten  Leitfaden.  Denn  die  Biblio- 
graphie hat  nicht  nnr  von  den  gegenwärtig  blähenden  Wisses- 
schaftszweigen  die  litterariBchen  Früchte  zn  brechen  oder  von 
den  zu  einer  gegebenen  Zeit  cnltivirten  Litteraturgebieten  die 
Ernte  einzuholen,  auch  dem  Nachlasse  vergangener  Zeitei 
muss  sie  ihre  Aufmerksamkeit  ebensosehr  widmen;  und  u 
denselben  gehörig  unterbringen  und  jeder  einzelnen  litterarisito 
Erscheinung  den  rechten  Platz  anweisen  zu  ktanen,  mass  ae 
daher  alle  Richtungen  erforschen  nnd  beachten,  welche  die 
Wissenschaften  und  die  Litteratnr  im  Laufe  der  Zeiten  betreteo 
und  welche,  wenn  sie  vielleicht  auch  längst  verlassen  worda 
sind,  doch  wenigstens  geschichtliche  Momente  ihrer  Entwick- 
lung bezeichnen. 

Die '  Bibliographie  muss  also  mit  der  Litteratorgeschiefate 
Hand  in  Hand  gehen,  und  nur  auf  diese  Weise  lAaat  sich  «sck 
eine    ebenso  ungezwungene  natttrliobe  als   wissenachaftlicb  be 
rechtigte  Bibliotheksordnung  herstellen.     Es  liegt   aber  in  der 
Natur  der  Sache,   dass  sich  eine  solche  Ordnung  ebensosekr 
wie  die  Litteraturgeschichte    selbst   zugleich  in  manchen  Fil- 
len    an   die  Eintheilung  und  innere  Systematik  der  einzeilig 
Wissenschaften  anlehnen  und,  besonders  was  die  Litteratar  der 
Neuzeit  betrifft,  hauptsächlich  damit  übereinstimmen  muss.  Aker 
auch  das  vollständigste   Wissenschaftosjstem,  wie  es  voz  der 
philosophischen   Encyklopädie  theoretisch  festgestellt  oder  be- 
ziehungsweise von  den  einzelnen  Wissenschaften  anerkannt  ud 
befolgt  wird,  wflrde  beim  Ordnen  einer  Bibliothek  weder  hin- 
reichend oder  genug  umfassend  noch  in  allen  Theilen  prakftuek 
ausführbar  sein.    Dazu  gehörte  vor  Allem,  wie  schon  PelsMdt 
in  seinem  Katechismus  der  Bibliothekenlehre  bemerkt  hat,  dstf 
die  litterarischen  Erzeugnisse   aller  Zeiten  in  genaaer  Ueber 
cinstimmung  mit  diesem  Systeme  veriasst  worden  wteso.   heti' 
teres  ist  aber  das  Resultat  des  höehstea  wissensohaftlicben  Be 
wusstseins  seiner  eigenen  Zeit.     Und  wie  viele  Litteratnrft<^^ 
nnd  Abtheilnngen  hat  der  Bibliothekar  in  den  Katalogen  sf 
Bücherschränken  absueondem  und  eigens  zu  beadofanen,  ".^ 
viele  Bubriken  lAuss  er  oassiren,   die  in   einem  philosopbifek- 
motivierten  Systeme  keinen  berechtigten  Platz  finden  Usoei- 

Ausserdem  mttssen  ja  in  jeder  Bibliolhek  praktische  Kl»' 
sichten  in  Betracht  kommen,  die  der  wissenschailljdien  Ordsosf 
überhaupt  störend  in  den  W^  treten  und  partielle  ~    "^' 
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derselben  wuungänglioh  mach^.  Nicbt  nur  blosse  EnftUigkeiten 
und  lokale  Verhäitnisde,  nicht  nnr  speoielle  litterarische  Zwecke, 
denen  diese  oder  jene  Bibliotiiek  dienen,  oder  die  sie  doch 
berttckMchtigen  mnss,  auch  die  Nothwendigkeit,  die  praktische 
Handhabung  derselben  mtJglichst  zu  erleichtem,  zwingen  den  Bi- 
bliothekar die  wissenschaftliche  Ordnung  in  einzelnen  Fällen  anf- 
angeben  und  bequemere,  sogar  rein  mechanische  Wege  einzn- 
aeUagen.  Auf  diese  Frage  geht  der  Verf.  pag  50 — 58  näher 
ein  und  polemisirt  dabei  gegen  die  besonders  von  J.  C.  I^^ied- 
rich  aber  auch  von*  Anderen  verfoehtene  Ansicht,  dass  in  Biblio- 
theken, als  wissenschaftlichen  Inatituten,  die  scientifisch- syste- 
matische Ordnung  bis  ins  kleinste  Detail  festzuhalten  sei. 
„Man  scheint  vergessen  zu  haben,  dass  die  meisten  Bibliotheken 
auch  fUr  den  praktischen  Gebrauch  bestimmt  sind  und  einge- 
richtet werden  müssen;  ond  wenn  daher  dieses  oder  jenes  un- 
bedeutende Fach  des  leichteren  Auffindens  halber  z.  B.  alpha- 
betisch anstatt  chronologisch  oder  nach  dem  Inhalt  der  ein- 
zelnen Schriften  aufgestellt  wird,  so  ist  die  wissenschaftliche 
Ordnung  des  Ganzen  ebensowenig  dadurch  gestört,  als  wenn 
z.  B.  die  Reihenfolge  der  grosislen  Hauptabtheilnngen  der  Bi- 
bliothek keine  streng  logische  sondern  eine  von  Zufälligkeiten 
bedingte  ist.  Es  muss  allerdings  als  eine  sehr  löbliche  Pie- 
tät angesehen  werden,  wenn  z.  B.  in  der  grossen  kais.  Biblio- 
thek zu  Paris  der  theologischen  Litteratur  der  erste  Platz  ein- 
geräumt wird  „ä  cause  de  la  mqjesie  de  son  objet,"  (siehe  die 
Beilagen  pag.  II.)  und  die  übrigen  Wissenschaften  um  ihrer 
näheren  oder  ferneren  Verwandschaft  mit  der  Theologie  ihren 
Platz  zu  verdanken  haben.  Allein  ein  Jeder,  der  nur  Etwas 
vom  Bibliothekswesen  kennt,  weiss,  dass  die  Aufeinanderfolge 
der  grossen  Wissenschaftsgebiete  eingentlich  ganz  gleichgiltig 
ist,  und  dass  erst  innerhalb  eines  jeden  derselben  die  syste- 
matische Ordnung  beginnen  und  durchgeführt  werden  kann.^' 
Ueberhaupt  hält  es  der  Verf.  für  eine  wenig  erspriessliche 
Arbeit,  Bibliotheksordnungen  und  Systeme  a  priori  zu  elaborlren 
und  aufzustellen.  Die  zahlreichen,  zum  Theil  sehr  verdienst- 
vollen Schriften,  die  sich  mit  diesem  Gegenstande  beschäftigt, 
haben  allerdings,  und  besonders  in  früheren  Zeiten,  der  Biblio- 
thekswissenschaft manchen  Dienst  geleistet  und  namentlich  dazu 
beigetragen,  die  bibliographische  Terminologie  auszubilden  und 
genauer  zu  fixiren.  Für  die  Bibliotheken  sind  aber  solche 
theoretische  Schema's  von  keinem  directen  Nutzen  mehr;  denn 
die  Eintheilung  und  Anordnung  einer  jeden  Bibliothek  hängt 
natürlich  vor  Allem  von  der  Beschaffenheit  des  Büchervon-aths 
selbst  ab.  Andererseits  lässt  sich  auch  der  Werth  und  die 
Zweckmässigkeit  eines  Aufstellungssystems  nur  in  so  weit  be- 
urtheilen,   als  es  sich  auf  eine  betreffende    darnach  geordnete 
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Bflchersammlnng  bezieht.  Und  ebeDsowenig  als  eine  die  ganie 
WeltlLtteratur  umfassende  Universalbibliothek  möglieh  ist,  ebea- 
sowenig  lässt  sich  ein  absohäes,  allen  so  sehr  versehiedcDei 
bibliothekarischen  Anforderungen  genügendes  System  ersimui. 
Freilich  hat  in  neuester  Zeit  z.  6.  Schleiermadier  auf  diese« 
Felde  Orossartiges  geleistet,  es  muss  aber  sehr  bezweifelt 
werden,  dass  sein  in  mancher  Hinsicht  gewiss  hochznsch&tseBdes 
„Bibliographisches  System  der  gesammten  Wissenschaftskund«^ 
allgemeine  Anwendung  finden  wird  oder  überhaupt  des  Be^ 
dttrfnissen  grosserer  Bibliotheken  entspriehf. 

Als  Beilage  hat  der  Verf.  die  Aufstellungssysteme  tod  Tier 
grösseren  Europäischen  Bibliotheken,  deren  Bintheilung  er  in 
der  Abhandlung  näher  besprochen,  mitgetheilt.  Zum  enteo 
Male,  so  viel  uns  bekannt  ist,  findet  sich  hier  das  GlassificstioBS 
System  der  kön.  Hof-  und  Staatsbibliothek  zu  Mflnchen  gednitki 
Es  zerfallt  in  beinahe  200  wissenschaftliche  Fächer;  die  (H 
nung  innerhalb  jedes  einzehien  Faches  ist  noch  immer,  wie  & 
schon  zu  Schrettinger's  Zeiten  war,  die  alphabetische.  Mit  B^ 
stimmtheit  spricht  sich  der  Verf.  noch  zum  Schluss,  pag.  63— (>4, 
gegen  diese  rein  mechanische  Methode  aus,  die  die  wissensduft- 
liche  Verbindung  zwischen  den  einzelnen  Theilen  jedes  Faclies 
gänzlich  aufhebt  und  homogene  Elemente  mit  den  heterogeosteB 
rücksichtslos  zusammenwirft. 

[854.]  Aus  Leipzig. 
Der  Buchhändler  Adolph  Werl,  Verfasser  von  „Robinsoo'^ 
Stammbaum^  (s.  oben  Nr.  572),  hat,  wie  man  vernimmt,  kfln- 
lich  die  Stadt  plötzlich  und  in  so  grosser  Eile  verlassen,  dass 
selbst  mehre  sehr  dringliche  Geschäfte  unerledigt  geblieben 
sind  —  in  welcher  Absicht?  ich  weiss  nicht  ob  desshalb,  ^ 
seinem  unwiderstehlichen  Drange  bibliographischer  GewisseD 
haftigkeit  zu  folgen  und  nach  den  bisher  noch  nicht  vollstio- 
dig  aufzufinden  gewesenen  früheren  Ausgaben  seines  oeaent 
deckten  Campe*8chen  Robinsons  zu  forschen,  oder  etwa  i^ 
dem  Grunde,  um  den  Ertrag  seiner  vorgenannten,  angeblich  ii 
zwei  Auflagen  erschienenen  Schrift  irgendwo  „fttr  nülde  Zweckt" 
80  schnell  als  möglich  zu  placiren. 

[855.]  Aus  Paris 
ist  in  Folge  des  oben  Nr.  751  erwähnten  ministerielleo  B^ 
Schlusses  vom  I.Juni,  dass  bei  jeder  öffentlichen  Primärscliaie 
des  Landes  eine  Schulbibliothek  errichtet  werden  solle,  vob 
Seiten  des  Ministers  des  öffentlichen  Unterrichts  und  des  Cii 
tus  Rouland  unter  dem  24.  Juni  eine  ^Circulaire  k  MH.  ^ 
reetenrs  relative  k  Torganisation  de  bibliothöques  scolaires  das» 
les  ecoles  primaires  publiques^'  erlassen  worden,  welche  ^ 
in  der  Bibliographie  de  la  France,  Chronlque  Nr.  38.  S.  189—^^ 
abgedruckt  findet. 
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[856.]    Bwr  Iteselitelite  der  HeMellberi^er  WLmnd- 

selurtfleii  in  R«ai. 

Von    Dr.    P.    lieb  recht*). 

(S.  70  f.)  Unter  den  453  Hebräischen  Handschriften,  welche, 
ansser  den  49  Urbinaten,  im  Yatican  liegen,  stammen  287,  sage 
zweihundert  sieben  und  achtzig,  aus  der  berühmten  Pfälzischen 
Bibliothek.  Es  sind  die  besten  der  Römischen  Handschriften, 
viele  noch  heute  ungedruckt,  mehre  Unica,  und  von  einoud- 
dreissig  Handschriften  des  Talmud  gehören  siebenundzwanzig 
der  Deutschen  Bibliothek  und  ebenso  die  vier  Exemplare  des 
Alfasi.  Diese  287  Handschriften  aber  enthalten  fast  alle  mehre 
verschiedene  Schriften,  so  dass  sie  zusammen  wenigstens  1600 
Werke  umfassen,  d.  h.  mehr  Hebräische  Handschriften  als 
manche  stolze  Bibliothek  Druckwerke.  Assemani  bezeichnet 
diese  Handschriften  mit  den  Worten:  „olim  Palatinus'^  Gleich 
beim  ersten  Codex  des  Katalogs  werden  wir  nach  Heidelberg 
versetzt,  und  Assemani  giebt  hier  die  Erklärung  zu  dem  noch 
286  Mal  folgenden  „olim  Palatinns'^  Er  sagt:  „olim  Palatinnm 
(volumen),  sive  ex  manuscriptis  codicibus  celeberrimae  Biblio- 
tbecae  Heidelbergensis  Electoris  Palatini  ad  Rhenum,  qnam, 
Heidelberga  capta,  Maximilianus,  Bavariae  Dux,  Friderioo  Qninto, 
Electori  detraxit,  et  Gregorio  XV.  —  Pontifici  Maximo  per  da- 
rissimum  vimm  Leonem  Allatium  A.  1623  obtnlit .  .  .'^  Noch 
wohlgefälliger  nennt  er  in  der  Vorrede  das  Donum  Maximlliani 
„nobiles  H.eidelbergicae  victoriae  manabias^'  und  es  sind  wirk- 
lich edle  Stocke,  die  wieder  in  das  Vaterland  znrflckznftihren 
auch  edel  und  zugleich  ein  grosser  Dienst  fdr  die  Wissenschaft 
wäre.  In  Rom  werden  sie,  selbst  bei  veränderter  Verfassung 
des  Kirchenstaates,  doch  niemals  so  freisinnig  zur  Benutznng 


*)  Unter  Voranssetiang  der  freundlichen  Erlanbniie  des  Verf.'t 
ans  deiieen  ,,Hand8chriften  und  erste  Ausgaben  des  Baby  Ionischen  Tal- 
mud** (s.  oben  Nr.  623)  abgedmckl 
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dargeboten  und  so  gründlich  benutzt  werden  iLÖonen  wie  im 
gelehrten  Deutschland,  und  in  Rom  bleiben  sie  ancli  stets  ein 
Denkmal  der  Zerrissenheit  DeutschUinds  und  ein  Flecken  f& 
den  Patriotismus  des  bertibmten  Bayerfftrsten. 

(S.  77  f.)  Oben  ist  bereits  gesagt  worden,  dass  die  Deut- 
schen Regierungen  noch  eine  Pflicht  zu  crfftllen  haben;  ancli 
ich  habe  der  edlen  Palatina  gegenüber  eine  Pflicht  zu  erfalle». 
die  Pflicht,  berichtigend  mitzutheilen,  dass  durch  etee  wttndei 
bare  Verkettung  von  Ereignissen  in  der  That  26  Tractate  seit 
57  Jahren  Heidelberg  wirklich  surftokgegeben  sind,  oder,  wie 
zu  fürchten  ist,  zurückgegeben  sein  könnten,  aber  durch  ein  be- 
dauerliches Versehen  des  Abgeordneten  der  Heidelberger  Uni- 
versität diesem  entschlüpft  sind,  nachdem  er  sie  schon  ganz  in 
der  Hand  gehabt.  Die  Siege  des  Generals  Boaaparte  im  Jahrr 
1797  und  die  Niederlage  des  Kaisers  Napoleon  mussten  sielt 
verbinden,  um  die  edlen  Palatinenser  heimführen  zn  können; 
der  Sieg  Bonaparte's  führte  sie  von  Rom  weg,  und  sein  Sturi 
konnte  sie  nach  Heidelberg  zurückführen. 

Im  Frieden  von  Tolentino,  1797,  wurde  bedungen,  dass 
der  Papst  500  Handschriften,  nach  Auswahl  Französischer  Com- 
missarien,  ans  dem  Vatican  an  Frankreich  abtrete.  Aas  den 
Hebräischen  Codices  wählten  die  republikanischen  BevoUmScL- 
tigten  20,  und  darunter  die  8  talmudischen  76,  109,  110,  111, 
115,  116,  120,  121  (in  der  „Recensio**  sind  die  Nrn.  111  und 
115  vertauscht),  mit  den  oben  angegebenen  26  TractiUen^i. 
Unter  den  500  Handschriften  waren  sicherlich  wenigstens  51 
aus  der  Palatina.  Aber  die  „Recensio^^  hat  nur  bei  den  Griechi- 
schen und  Lateinischen  (S.  76  u.  120)   die  Oeberschrift:  „Ea 


*)  Wir  sehen  diese  aus  einem  in  Leipzig  bei  P.  G.  Kummer  1^3 
erachienenen  Buche  unter  dem  Titel :  Receniio  mfuiVBcriptomm  eodicnip. 

qni  ex  .  .  . .  VaUcana  selecti  jueeu  Dni.  Nri.  Pii  VI.  P.  BC Pro- 

curatoribus  Gallorum  .  .  .  traditi  fuere.  Das  151  Seiten  starke  Hneb 
nennt  keinen  Verfasser,  hat  keine  Vorrede  und  fangt  mit  den  Worten 
an:  Ex  Hebraicis  IV.  Offenbar  ist  es,  wie  das  „Dni.  Nri."  beaeugi, 
blosser  Abdruck  ans  einem  su  Rom  erschienenen  Venefohniaa;  nuA 
doch  achätaten  sich  die  päpstlichen  Commiaaarien  im  Jahre  1615  gläck> 
lieh,  als  sie  von  Wilken  in  Paris  auf  das  sonderbare Leipaiger  opns- 
culum  aufmerksam  gemacht  und  damit  versehen  wurden.  EawarilintD 
ganz  unbekannt  und  um  so  willkommener,  als  sie  gar  keinen  andereu  Au- 
haltspankt  Ton  Bom  aus  hatten  für  ihre  Ruckforderung  der  500  H^wh 
sehriften.  Ja  sie  schataten  die  Mlttheilong  Wilken'a  ao  bocfa^  data 
aie  dankbar  sich  bereit  erklärten,  die  Rückgabe  der  gefarderteo  unter 
den  500  Handschriften  befindlichen  3S  (!)  Palatinenser  beim  Papiste  ru 
befürworten.  Einer  der  drei  Römischen  Commissarien  war  der  beruhmle 
Bildhauer  Canora,  deseen  besonders  freundliches  Entgegenkommen 
bei  der  Verhandlung  Wilken  sehr  rühmt.  Letzterer  fiihrt  in  aeineci 
after  genannten  Buche  S.  239  den  rollen,  sehn  Zeilen  laugen  Titel 
des  Leipziger  Büchleins  an,  sonderbarer  Weise  iasat  er  die  Wortrheo 
„Dni.  Nri."  ans,  welche  bibliographlach  entscheidend  sind. 
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.  . .  BAL  PMaUnae'*^  bei  din.Uebrftieeiitn  fehlt  die  Angabe  gftni- 
Uefa'  und  vielleidit  siiin  ersten. Maie  erfllhrt  der  Leeer  dnrch 
meine  VergieiehoBg  mit  der  Heaehreibang  Aaaemsni's  die  atau- 
nenawerthe  Thataache,  daaaWiiken^  der  Abgeaandte  der  Hei- 
delberger Daiversilät^  yielleieht  dnreh  damalige  UnmdgUoibkeit, 
den  Aaaemani  (den  er  doeli  mehrmals  anfüiirt)  cn  yergleiehea, 
der  Bibiiethek  mindesteua  dreizehn  Hebräiaehe  Codices  weniger 
gerettet  hat*).  Der  Sehanpiatz  dieses  Ueiiersehens  von  Seiten 
eines  sonst  so  sorgfältigen  Forschers  ist  Paris  unter  der  glor- 
reichen Herrschaft  der  Deotschen. 

Die  HebrAiscbea  fiandsehriften  lagen  traulich  neben  ihren 
Heidelberger  Mitbflrgerinnen  in  Paris  von  1797  bis  1815.  Als 
aber  die  Besieger  Napoleons  im  letztgenannten  Jahre  alle  von 
den  Franaoaen  in  firttheren  Kriegen  geraubten  Kostbarkeiten  der 
Wiesenschaft  und  Kunst  zurückforderten,  da  war  der  Papst,  ob- 
gleich nicht  in  der  ersten  Heihe  der  Besieger  stehend,  einer 
der  ersten,  die  verlorenen  Scbfttze  zu  reclamiren.  £r  wurde 
dabei  namentlich  von  Premssen  unterstQtzt;  aber  nun  trat  auch 
die  UniversitAt  Heidelberg  auf  und  maolite  geltend ,  dass  die 
K^^misohe  Regierung,  wenn  sie  zuröckfordern  will,  billig  a«ch 
surückgeben  mass,  und  auch  hier  trat  die  Preuasische  Kegle- 
rung  thatkr&ftig  und  erfolgreich  auf.  Aber  die  Universität  for- 
derte unbegreiflicher  Weise,  wahrscheinlich  mit  blosser  Benutz- 
ung  der  mangelhaften  „Reoeneioi^,  nur  38  von  dem  halben  Hmii- 
dert  Palatineneischer  Handschriften**)  und  diese  wurden  nach 
einigen  Schwierigkeiten  dem  Preussischen  Grouverneur  von  Paria, 
General  Mttffling,  bis  zum  Austrag  der  Bache  in  Verwahrung 
gegeben***).  Besonders  warm  verwendeten  aich  die  Staats- 
miniBter  v.  Humboldt  und  v.  Alteustein,  und  ihnen  sohloss  sidi 
auch  der  Oesterr^chisohe  Minister  v.Wessenberg  und  der 
Niederländische  Minister  v.  Gagern  an.  Die  Preussische  Re- 
gierung bewirkte  auch  später,  dass  der  Papst  noch  von  Rom 
aus  890  Uandschriften  zurUdcgab,  weiche  Wilken  in  Rom  aus- 
zusuchen und  von  dort  heimzubringen  das  grosse  Verdienst  hatte. 
Der  Papst  gab  sie  aber  nicht  Heidelberg  zurück,  sondern  schenkte 


*)  Ell  sind  nämlich  die  biblischen  Codioes  Nr.  4,  5,  6,  9,  38,  76 
«iciiflratte  der  Falatina,  wobei  lAr.  76  sugleich  die  Ptalmen  und  den 
genannten  TidmndifichAn  Tracto^  enthält*  Es  sind  demnach  bei  den  20 
nach  Paris  gebrachten  Hcbraica  mindestens  13  Polatinenser.  Die  üb- 
rigen 7  sind  zweifelhaft. 

**)  Wilken  hielt  gans  besonders  treu  su  der  Zahl  38.  Der  Kö- 
rn leehe  Bevollmächtigte  Kitter  Canova  schreibt  in  seinem  Briefe  vom 
3..0clobar  einige  Male  aas  Verseheu  39,  aber  stets  verbessert  W.  in 
Parenthese:  (38). 

***)  Die  Kömischen  Commissarien  wollten  Anfangs  die  Handschrif- 
ten nur  der  Englischen,  nicht  'der  Preussischen  Regierung  in  Verwah- 
rung geben,   weil  -sie  meinten,   Heidelberg  sei  eine  Preussisohe  Stadt  I 
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sie,  wie  er  sagte,  dem  Kdiiige  von  I^easse»,  der  darflber  rer- 
fagen  könne,  wie  er  wolle.  Das  Reehtsgefttbl  Friedrieb  Wil- 
helms III.  liess  nichts  Anderes  erwarten,  als  dass  er  das  6e- 
sehenk  der  ursprünglichen  Besitzerin  anatelUe, 

Die  Fransösisehe  Regierung  wollte  Nichts  gutwillig  heraus- 
geben; sie  erklftrte,  das  Verlangte  sich  nur  mit  Waffengewalt 
abnehmen  zu  lassen ,  und  Preussisehe  Grenadiere  muaatea  auf 
Befehl  des  Prenssischen  Gouverneurs,  Generals  Moffling,  die 
Römischen  BeToiimächtigten  begleiten.  Die  38  Haadaehrüten 
blieben  in  Verwahrung  bei  dem  General,  bis  die  bewilligende 
Entscheidung  aus  Rom  kam,  und  endlich  im  Januar  1816  iiaJun 
Wilken  als  Prorector  der  üniversitftt  sie  zu  Frankfurt,  wohin 
sie  MtlfHing  befördert  hatte,  in  Empfang. 

Wilken,  und  auf  seine  Vorstellung  der  Staatskaazler  Fürst 
Hardenberg,  General  Müffling,  sowie  die  päpstlichen  Cossmis- 
sarien  und  der  päpstliche  Minister  sprechen  in  den  Verhand- 
lungen und  Zuschriften  stets  nur  von  38  nicht  näher  beaeich- 
neten  Handschriften,  und  das  sind  die  38  unter  der  Uebersciuift 
in  der  „Reeensio^:  „Ex . . , .  Faiaimae'^ ;  die  biblischen  und  Tal- 
mudischen, welche  W*  vor  sich  liegen  und  sie  zu  nehmen  Beeht, 
Macht  und  Zugeständniss  hatte,  liess  er  ruhig  in  die  Kisten  d& 
Römischen  Commissarien  flbergehen.  Diese  freilich  fohlten  keinen 
Beruf  in  sieh,  eifrig  zu  vergleichen  und  zu  prüfen,  ob  noch 
andere,  als  die  von  W.  geforderten  38  der  Palatina  gehören, 
und  wenn  sie  das  Geheimniss  auch  gewusst  hätten,  ao  wflidea 
sie  es  W.  am  Letzten  offenbart  haben.  Haben  wir  nun  W. 
hier  wegen  der  13  Handschriften  angeklagt,  so  fordert  doch 
die  historische  Gerechtigkeit,  zu  erklären,  dass  möglicherweise 
die  Hebräischen  Handschriften  in  Rom  surflckgeblieben  waren, 
weil  die  Französischen  Gommüsarien  im  Jahre  1797  naehtrig- 
lidi  mehre  Codices  fflr  doppelt  und  dreifach  in  der  Zahl  500 
annahmen,  sobald  in  denselben  verschiedene  Werke  zusammoi- 
gebunden  sich  fanden.  Allein  W.  erwähnt  dieses  Umstandes 
nicht,  erwähnt  der  Morgenländischen  Handschriften  der  „Reeen- 
sio^  überhaupt  nicht  und  spricht  stets  nur  von  den  38,  vnd 
offenbar  ist  die  Thatsacbe  ihm  entgangen. 

Wir  haben  demnach  drei  Möglichkeiten:  Entweder  sind  die 
anderen  Palatinenser  gar  nicht  aus  Rom  nach  Paris  gekommen; 
oder  sie  sind  1797  dabin  und  1815  wiedw  nach  Rom  anrttek- 
gekehrt,  oder  endlich  sie  sind  im  Jahre  1816  von  Paris  nach 
Heidelberg  gebracht  worden.  Erster  und  dritter  Fall  ist  un- 
wahrscheinlich, der  zweite  Fall  leider  höchst  wahrsokeinlieh. 
Wie  mussten  dann  die  Priester-Gusteden  in  Rom  sich  ins  Fänst- 
eben  gelacht  haben,  als  man  ihnen  den  längst  au^gebenen 
Raub  wieder  über  die  Alpen  brachte,  der  schon  dem  recht- 
mässigen Besitzer  zugesprochen  war,  und  wie  mussten  sie  fiber 
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die  Beechetdenheit  der  Deutschen Reelamationen  gespottet  haben! 
Der  Schaden  und  der  Spott  wtirden  eine  Strafe  sein  fflr  die 
herkömmliche  Sitte  auf  Deutschen  Bibliotheken,  die  Hebräischen 
Schriften  mit  einer  gewissen  Oleichgiltigkeit  zu  behandeln  und 
ihnen  nicht  die  gebflhrende  Sorgfalt  und  den  kundigen  Aufbeher 
zuzuwenden.  Die  Juden  im  Staate  sind  mehr  oder  weniger 
bflrgerlich  gleichgestellt,  aber  die  Bflcher  ihrer  Vorfahren  auf 
Bibliotheken  sind  noch  nicht  emancipirt  und  oft  classischen 
Lappalien  des  Heidenthums  nachgestellt!  Wilken  rtthmt  die 
scharfe  Vorsicht  der  Väter  der  Heidelberger  Universität,  welche 
im  Jahre  1391  von  dem  Bflcherranbe  der  Juden  Einen  Talmud 
fflr  die  zukflnftige  Blüthe  des  Studiums  der  Hebräischen  Sprache 
zurflckbehielten ;  aber  er  selbst  hat  es  an  scharfem  Nachsehen 
fehlen  lassen,  um  von  dem  Bfleherraube  der  Christen  Heidel- 
bergs mehre  Talmud-  und  Bibel-Handschriften  zu  behalten.  Es 
ist  in  seinem  Werke  keine  Rede  von  aus  Paris  zurtlckgebrach- 
ten  Hebräischen  Büchern,  er  schweigt  total  über  die  unter  den 
Vaticanischen  500  Handschriften  aufgezählten  20  Hebraica,  und 
die  Verwaltung  der  Heidelberger  Bibliothek  wird  den  verwun- 
derlichen Vorgang  aufklären  können. 

Das  ist  (nachträglich  zu  Heidelberg)  die  merkwürdige,  aber 
noch  unklare  Oesehichte  von  26  Talmud -Handschriften.  Viel- 
leidit  (?)  prangen  sie  jetzt  in  den  Schränken  der  alten  Paia- 
tina,  nur  trauernd,  dass  sie  noch  von  ihren  in  Rom  zurflck- 
geblfebenen  Schwestern  getrennt  sind.  Vielleicht  schlägt  auch 
fflr  diese  die  Stunde  der  Erlösung  bald*).  Wir  sagen  „Erlö- 
sung^, denn  die  Hebräischen  Handschriften,  deren  Zahl  nach 
Werken  sich  auf  mehre  Tausend  erhebt,  waren  bisher  wie 
Gefangene  in  Rom.  Von  einer  wissenschaftlichen  und  bis  zur 
Presse  gelangten  Vergleichung  derselben  ist  überhaupt  wenig 
bekannt  und  am  Wenigsten  von  dem  Fleisse  einer  Vergleichung 
der  Talmud-Handschriften. 

Die  Hauptpunkte  des  Inhaltes  sind  also: 

1.  Die  Vaticana  hat  602  HeiHräische  Handschriften,  mehre 
tausend  Werke,  darunter  sehr  viele  Talmudische,  enthaltend. 
Sie  sind  bei  Assemani  verzeichnet,  aber,  wie  einige  Proben  oben 
aeigen,  ungenau.  Und  „wer  weiss,  was  in  der  Handschrift  Hin- 
tergrund noch  Mhlummert!^    Wie  mancher  Codex  mag  noch 


*)  Unerklärlich  wäre,  dassPinner,  welcher  ausgezogen  war,  um 
Talmud-HandBchriften  anfRusncbeD,  und  wohl  aucli  in  Heidelberg  sachte, 
Mi#klB  Ton  diesea  26  weUt,  und  es  reehtfertigt  dessen  Schweigen  die 
Vermathniig,  dass  dieae  Handichrifiten  nicht  nach  Heidelberg  siiriiekg»- 
kommtn  seien.  Die  obige  „Recensio"  hat  er  g^ewiss  nicht  gekannt;  mit 
ihr  in  der  Hand  würde  er  in  Heidelberg  dringender  gesucht  haben; 
ob  geftmden?  das  ist  eine  andere  Sache. 
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Schriften  nnd  Bchriftdien  entlialieii;  die  #ein  l^lekrtea  Asse- 
mani  entgangen  sind. 

2.  Viele  dieser  Schriften  sind  unedirt,  wir  nennen  nur  den 
Commentar  Yon  Chananel. 

3.  Unter  den  502  Handschriften  gehören  287  der  Palatina. 

4.  Von  den  57  Talmud  «Tractaten  in  30  Codices  gehdren 
53  der  Palatina. 

5.  Die  Bftmmtlichen  Exemplare  des  Alfasi,  vier  an  der  Zahl, 
gehören  der  Palatina. 

6.  Ansser  den  oben  verzeichneten  Talmnd-Traetaten  sind  noch 

mehre  der  sogenannten  kleinen  Tractate,  Hin /NW,  D^WlID, 

IpnSf  etc.,  meist  auch  der  Palatina  gehörend. 

7.  Von  den  Palatina -Handschriften  haben  wahrscheinlich 
im  Jahre  1815  7  Talmudcodicea,  6  Bibelcodices  und  1  Codex, 
Bibel  und  Talmud  enthaltend,  in  Paris  zur  Verfügung  der  Hei- 
delberger Universität  gestanden,  welche  sich  aber  dieselben  aus 
Versehen  wieder  entgehen  Hess. 


[857.]     Bie  Stadt-Bibliothek  sa  Trient. 

Von   dem  Geheirorathe  Keigebaur. 

Die  Stadtgemeinde  von  Trient,  welche  von  der  alten  Mo* 
nicipal-Verfassung  noch  eine  bedeutende  Autonomie  behalten 
hat,  so  dass  eine  allgemeinere  Theilnahme  am  Oeffentliehen 
stattfindet  als  da,  wo  man  in  der  Bnreaukratie  untergegangen 
ist,  hat  seit  10  Jähren  eine  sehr  ansehnliche  difentiliche  Biblio« 
thek  angelegt  und  dieselbe  seitdem  bedentend  vermehrt.  Zu 
der  Aufstellung  derselben  wurde  eine  abgebrannte  Zuckerfabrik 
erkauft  und  darin  5  Säle  fUr  die  Bibliothek  eingerichtet, 
während  das  obere  Stockwerk  zur  Wohnung  des  Bibliothekars 
nnd  des  Bibliotheksdieners  und  das  nntere  zu  dem  Leihamte 
bestimmt  wurde  Die  Räumlichkeiten  sind  sehr  anständig  ein^ 
gerichtet  und  der  für  die  Leser  bestimmte  Saal  ist  auch  des 
Abends  bis  8  Uhr  erleuchtet. 

Der  erste  Grund  zu  dieser  Bibliothek  wurde  von  dem 
Fllrstbischof  Oentilotti  gelegt,  einem  ebenso  gelehrten  Philo- 
logen als  Juristen  und  Theologen,  der  19  Jahre  lang  der  kai- 
serlichen Bibliothek  in  Wien  vorstand  und  im  Jahre  1726  zu 
Rom  starb,  ehe  er  noch  von  seinem  Fttrstenthnme  nnd  Bisthnrae 
Trient  Besitz  nehmen  konnte.  Er  vermachte  seine  Bflcher-  und 
Handschriften-Sammlung  dieser  seiner  Vaterstadt,  wo  sie  lange  in 
dem  Magistratsgebäude  meist  unbenutzt  aufbewahrt  wurde«  Bin 
anderer  Wohlthäter  war  der  Präsident  des  Appeilationsg^iMits 
der  Lombardei,  Baron  Mazetti,  welcher  eine  reiche  Sammlung 
von  den  das  Italienische  Tirol  betreffenden  Werken  zusammen- 
gebracht hatte.    Er  schenkte  in  seinem  letzten  Willen  seinem 
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VaterianAe  im  Jahre  184]  diese  litterarisehen  Schätze,  be- 
stehend in  11,300  gedruckten  Werken  und  mehr  als  2000 
Handschriften,  welche  auf  die  politischen  und  bflrgerlichen 
Schicksale  dieses  Landes  von  den  frühesten  Zeiten  an  Be- 
ziehung haben.  Er  hatte  sie  getrennt  in  solche  Werke,  die 
von  Trientinischen  Sohriftstellem  herrühren,  und  in  Werke 
fremder  Sohnftsteller,  die  von  Trient  ausdrflcklich  besondere 
oder  auch  nur  gelegentliche  Nachrichten  geben.  Besonders 
reich  ist  daher  diese  Sammlung  an  Statuten,  Chix>niken,  Tage- 
bflohern  und  Urkunden  in  Beeng  auf  die  Geschichte  Italiens  und 
Deutschlands,  die  noch  unedirt  sind.  Mazetti  hatte  vorzüglich 
itt  den  diplomatischen  Archiven  zn  Mailand,  Mantna  und  Ve- 
nedig sehr  viele  Urkunden  abschreiben  lassen.  Das  Ooneil 
von  Trient  allein  umfasst  eine  Sammlung  von  62  Bänden  Hand- 
schriftliches. Ausser  den  von  ihm  selbst  herausgegebenen 
Werken  Aber  die  vaterländische  Geschichte  finden  sich  hier 
noch  mehre  seiner  Handschriften,  die  den  gleichen  Gegenstand 
betreffeD,  seine  litlerarischen  und  juristischen  Studien,  beson- 
ders eine  Lebensgeschichte  des  Grafen  BMrmian,  der  unter  Maria 
Thereeia  und  Joseph  tl.  Gouverneur  der  Lombardei  war  und 
als  geborner  Trientiner  die  Lombarden  als  Italiener  behandelte; 
daher  damals  in  der  Lombardei  kein  Widerwille  gegen  die 
Deutsehe  Regierung  stattfand,  weil  man  eben  der  Nationalität 
BechnoBg  trug.  Mazetti  stand  in  vielfacher  litterarischer  Ver- 
bindung mit  fremden  Gelehrten,  wie  auch  dankbar  von  Pezzana, 
Jäger,  Blum,  Pertz,  Raumer,  Schmeller  u.  A.  m.  anerkannt 
worden  ist.  Noch  ein  anderer  Mitbürger,  der  mehrjährige  Po- 
desta  oder  Ober-Burgemeister  von  Trient,  Graf  Giovanelli, 
der  zugleich  sein  Leben  dem  Studium  der  Alterthumswissen- 
sehaft  gewidmet  hatte  und  von  dem  mehre  geschätzte  Schriften 
bekannt  sind,  machte  sich  um  diese  Bibliothek  verdient,  indem 
er  nach  -  seinem  1846  erfolgten  Tode  der  Stadt  seine  meist 
archäologische  Gegenstände  betreffende  reiche  Bücher-  und 
Handsohriften^Sammlung  hiaterliess,  uebst  seinem  auserlesenen 
MüBzeabinete,  bestehend  in  10,603  Griechischen  und  Römischen 
Mänzen  (davon  557  in  iGold  und  8149  in  Silber),  und  einer 
Sammlung  von  Alterthflmem,  Statuetten,  Broncen  und  ge- 
schnittenen Steinen.  Bekannt  ist  von  ihm  II  Raccoglitore  neben 
anderen  archäologischen  Schriften.  Endlich  hinterliess  er  der 
Bibliothek  auch  noch  viele  unedirte  Werke,  meist  das  Ita- 
lienisohe  Tirol  betreffend,  von  denen  besonders  eine  archäolo- 
gische Beachreibung  des  ältesten  Rhätiens  alle  Aufmerksamkeit 
verdient. 

Diese  litterarischen  Schätze  wurden  sehr  angemessen  von 
der  Stadtgemeinde  in  dem  neuen  Bibliotheksgebäude  unter- 
gebracht und  zum  Bibliothekar  der  rühmlichst  bekannte  eben- 
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falls  aus  Trient  gebürtige  Gelehrte  Tomaso  Gar  eraatat  We- 
nige Städte  von  18,000  Einwohnern  w^den  im  Stande  sein  mA 
mit  Trient  in  Dem  zu  messen,  was  es  für  die  Wiasenschiß 
gethan  hat;  das  kommt  aber  davon  her,  dass  hier  die  erste 
Classe  der  Gesellschaft  zugleich  die  gebildetste  und  gelehr- 
teste ist.  Herr  Gar  hat  die  Bibliothek  aufs  Beste  geordnet  nod 
einen  guten  Katalog  hergestellt  Die  Anzahl  der  gedruck- 
ten Werke  beträgt  32,000  Bände,  die  der  Handschriften  1800; 
von  Incunabeln  befinden  sich  hier  1650;  ausserdem  sind  hier 
viele  Urkunden  vom  Uten  Jahrhunderte  an.  Unter  den  üand- 
schriften  dürfte  die  grösste  Merkwürdigkeit  ein  Giagolitiseber 
Codex  sein,  der  sich  in  dem  Schlosse  eines  der  die  Wisset- 
Schäften  liebenden  Grafen  von  Cloz  zu  Trient  befand  und  tos 
demselb^  dieser  Bibliothek  in  der  Zeit  der  Verwaltung  v» 
Gar  geschenkt  wurde.  Diese  seltene  Handschrift  ist  in  fol- 
gendem Werke  illustrirt  worden:  „Glagolita  Cloziaiius,   l  e. 

Codids  Glagolitici  inter  suos  facile  antiquissimi    — fo- 

liorum  XII.  membraneorum,  — codieis  DoBiiao  de* 

dieavit,  Gomiti  Paridi  Cloz,  Bartholomeos  Kopitar.  VindoboiuK 
1836.  Fol/^  Dieser  Codex  stammt  aus  dem  Uten  Jahrhunderte 
und  ist  von  dem  berühmten  Kenner  der  Slavischen  Sprscbea 
als  ein  bedeutendes  Denkmal  zur  Kenntaiss  der  GlagoUtischeD 
Sprache  (sacra  lingua  slavoniea  et  litera  speeialis,  quam  hk- 
buerunt  a  S.  Hieronimo)  erklärt  worden;  er  kommt  an  Mtff 
dem  Cyrillianischen  Ostromirischen  Evangelium  gleich.  £ii 
anderer  bedeutender  Codex  ist  ein  vollständiger  Vergii  m 
dem  9 teu  Jahrhunderte,  der  sehr  gut  erhalten  ist  und  einen  Uebei- 
gang  von  den  Uncialen  in  die  sogenannte  LongobaFdische  ge- 
wöhnlich G ethische  genannte  Schrift  bildet,  indem  noch  mehre 
Ueberschriften  der  verschiedenen  Abschnitte  mit  Uneialen  ge- 
schrieben sind.  Trefflich  erhalten  ist  ein  Deeretum  Gratiaai 
mit  der  Abbildung  Justinian's;  aus  dem  14ten  Jahrhunderte  M 
Codices  der  sämmtlichen  Werke  Giceros  und  Ovids  vorhsadea 
Von  den  Incunabeln  ist  vorzüglich  zu  beachten  ein  trefflieb 
erhaltener  Cicero  (Reden),  im  Jahre  1471  zu  Venedig  gednekt, 
mit  einem  Deutschland  dbrenden  Gedichte  am  Schlosse,  s» 
dem  wir  nur  folgende  Worte  anführen: 

Germani  ingenii  quis  non  miretttr  acumen? 
Quod  vult  Germanus,  protinus  efBcfet  etc. 

Christophorus  Valdarfer  gentis  alumnaa  Bati^ponenais.  Ferner 
die  Naturgeschichte  des  jüngeren  Plinins,  gedmckt  in  Venedig 
1472  per  Nicolaum  Jenson  Gallicum.  Von  den  Aldiaisebes 
und  Elzevirischen  Ausgaben  befinden  sich  hiw  sehr  viele  io 
sehr  wohl  erhaltenen  Exemplaren.  Auf  Prachtaosgsfbeii  viid 
weniger  gehalten ,  da  die  Stadt  Trient  mit  Becbt  das  Oeneifl 
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nlHsUcbe  Torziaht,  wo«i  ein  jfthtiiofaer  Fonds  von  600  Oulden 
von  derselben  angeviesen  iet 

Die  8eele  dieser  Bibliothek  war  seit  der  Stiftung  dersel- 
ben der  Bibliothekar  Tomaso  Oar,  welcher  sich  sehon  seit  1843 
dureh  seine  gediegenen  geschichtlichen  Aufsätze  ttber  ältere 
Venetianisohe  Geschichte  und  über  die  Verhältnisse  Jnlian's 
von  Medids  zu  Papst  Leo  X.  in  dem  Archivio  storico  Italiano, 
Florenz  bei  Viepsseux,  vortheilhaft  bekannt  gemacht  hat.  Aus 
dem  Deutschen  ttbersetzte  er  Papenkordt's  Cola  Blenzi  nnd 
seine  Zeit  u.  a.  m.  Besonders  wichtig  sind  die  von  ihm  her- 
ausgegebenen Gesandtschaftsberichte  der  Venetianischen  Diplo- 
maten an  dem  Römischen  Hofe.  Am  Bedeutendsten  aber  ist 
seine  Geschichte  von  Trient  von  den  ersten  Nachrichten  an 
bis  zur  Aufhebung  des  geistlichen  Fflrstenthums,  des  einzigen 
in  Italien  neben  dem  Papste,  während  Deutschland  mit  mehr 
als  100  geistlichen  Souverainen  behaftet  gewesen  ist«  von  den 
geiBtlicben  Kurfttrston  abwärts  bis  zu  der  Abbatissin  von  £1* 
ten,  die  einen  halben  Rriter  zum  Heere  des  heiligen  Deutseben 
Bdmischen  Reiches  stt  stellen  hatte.  Eben  die  Bibliotheca 
Trentina  enthält  aber  eine  vorzflgliehe  Sammlung  von  Urkun- 
den,  die  sieh  auf  die  Geschinhte  der  Stadt  und  des  Fürsten'- 
thuass  beziehen  und  noch  nngedrnckt  waren;  durch  ihre  Ver- 
dffentliehnng  hat  sich  also  Herr  Gar  bei  deren  Seltenheit  den 
beaonderen  Dank  der  Geschichtsforscher  erworben.  Dazu  ge- 
hören moeh  die  Statuten  der  Stadt  Trknt  mit  gesehiehtlichen 
Erläuterungen  von  Gar,  1868  zu  Trient  gedruckt;  aueh  aber 
die  Statuten  der  Stadt  Roveredo  gab  er  mit  sehr  gelehrten 
Untersuebungeii  einen  Band  im  Jahre  1859  heraus;  femer  die 
Statuten  der  Stadt  Riva,  an  dem  oberen  Ufer  des  Garda-Sees 
herrlich  gelegen,  welche  der  Gemahlin  Berengar^s  gehört  hatte, 
und  durch  die  Schenkung  des  Kaisers  Conrad  des  Saliers  an 
den  Bischof  von  Trient  kam.  Die  Geschichte  dieses  geistlichen 
FflrstMithums  war  vor  hundert  Jahren  von  einem  Bisehofe  Na- 
uiens  Alberti  von  Trient  angefangen  worden  und  die  noch  vor- 
handene Handschrift  desselben  in  der  Stadtbibliothek  gab  dem 
Bibliothekar  Gar  Veranlassung  zu  einem  umfassenden  Werke 
unter  feilendem  Titel:  Annali  del  prioeipato  eodesiastioo  di 
Trento  dal  1022  ai  1640,  gedruckt  zu  Trient  1860  bei  M^ 
raiini)  nachdem  er  sdion  vorher  eine  Bpisode  ans  dem  Mittel- 
alter der  Stadt  Trient  herausgegeben  hatte,  worin  er  zeigte, 
wie  das  Germanische  Fendalwesen  nach  Italien  verpflanzt,  aber 
von  dem  auf  olaasisohe  Reminiseenzen  gegründeten  Gemeinde- 
Wesen  gebrochen  wurde.  Auch  den  verdienstvollen  MItbttrgeni 
bat  Gar  seine  Huldigung  zugewandt,  wie  unter  Anderem  seine 
Lebensbeschreibung  des  Alexander  Vittcnria,  eines  berahmten 
Trientinischen  Bildhauers,  beweist 
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Der  Aufisohwung,    den  diese  städtische  Bibliothek  dorrh 
einen  so  verdienstvollen  Bibliothekar  erhielt,  wie  den  gelehrten 
Gar,   veranlasste  bald  eine  noch  grössere  Theilnahme  an  der- 
selben.    Ein  gebildeter  Mitbürger,  der  Ritter  r.  Tonelli,  Ober- 
Hess  nach  seinem  im  Jahre  1858  erfolgten  Tode  der  Bifolioth<'k 
eine  sehr  aahlreiche  Sammlung  wissenschaftlicher  Werke,  liebst 
einem  reichen  Mtlnzcabinete    und  vielen  Griechiscben ,   Römi- 
schen, Aegyptischen  und  Hebräischen  Alterthflmern ,  wie  aaeh 
Chinesischen    nnd    Indischen   Merkwürdigkeiten,     und    Knn^ 
Sachen  ans  dem  Mittelalter  und  der  Renaissance.  Zuletzt  norh 
vermachte  der  im  Jahre  1861   verstorbene  Baron  Turcati  der 
Stadt-Bibliothek   eine  Sammlung    von    2033  Werken  aus  den 
bekanntesten  Sprachen  Europas   in  den  besten  Ausgaben  und 
sehr  wohl  erhalten.     Schon  der  Bischof  Friedrich  von  Waogei 
hatte  seit  1207  die  Uebermacht  des  Feudal wesens  durch  weise 
Gesetee  gebrochen;    er  war  zugleich  weltlicher    Fürst  dieses 
Landes  geworden,    nachdem   schon  Bischof  Ulrich  von  Trient 
durch   die   Schenkung  Konrad's  IL   des  Saliers  vom  31.  Mai 
1027  die  Würde  und  Macht  eines  Reichsfürsten  erlangt  hatte; 
da  der  Kaiser  diess  Land,   die  Brücke  zwischen  Dentsehlaod 
und  Italien,  keinem  weltlichen  Lehnsmanne  anvertrauen  wollte, 
weil  diese,  nach  den  seit  den  Carolingem  gemachten  Erfah- 
rungen, sich  zu  weltlichen  Landherren  machten,  die  Kaiser  nnd 
Reich  gefährlich  wurden,    wie  die  Weifen  zeigten.     Ans  de« 
Gesetzen  jenes  Bischofs  von  Wangen  ist  der  Codex  Wangia- 
nus  entstanden,  den  der  gelehrte  Rudolph  Kink  sn  Wien  1852 
herausgab  und  wozu  die  Bibliothek  der  Stadt  Trient  wichtige  Bei- 
träge geliefert  hat.     Dadurch    dass    hier  das  Lehnwesen  ge- 
brochen worden  war,  legte  sich  der  hiesige  Adel  mehr  auf  die 
Künste  des  Friedens  und  statt  dass  ihre  Burgen   Baubnester 
wurden,  findet  man  hier  litterarisohe  Schätze,  von   denen  wir 
in  der  Umgebung  von  Trient  das  Schloss  des  Grafen  Tbmi  er- 
wähnen müssen,   welches  für  die  Geschichte  das  bedeutendste 
ist.    Seine  Beschreibung  findet  sich  in  folgendem  Buche:  L'Är- 
chivio  dei  castello  di  Thun,   di  T.  Gar.    Trento.     1857.    Die 
Grafen  di  Tono  bildeten  die  bedeutendste  Familie  desFfirsteo- 
thums  Trient,  wohnten  auf  dem  Schlosse  Tkun  im  Thale  A^ob 
und  nannten  sich  seit  dem  14tett  Jahrhunderte  Thnn,  wie  die 
Sporo  jetzt  Spaur,  die  Coredo  jetzt  Coretb  u.  a.  m.  Ein  Zweig 
der  alten  Familie  Thun  hat  sich  seit  einigen  Hundert  Jahren 
in  Böhmen  niedergelassen.   Das  in  festen  Gothischen  Gewdlbeo 
wohl  verwahrte  Archiv  ist  seit  dem  Anfange  des  1  Sten  Jahrhunderts 
imgestört  in  gehöriger  Ordnung   fortgeführt  worden,   und  ds 
viele  Mitglieder  dieser  Familie  bei  Kaiser  Carl  V.  und  anderen 
Fürsten  in  Ansehen  standen,    so  finden  sich  hier  bedentende 
archivalische  Schätze,  besonders  Autogrftpbira  W>n  fekhkhf- 
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liehen  Personen,  vorzfiglich  aus  dem  30jährigen  Kriege;  unter 
Anderem  gegen  800  Originalschreiben  der  wichtigsten  Befehls- 
haber zur  Zeit  Wallenstein's  an  den  Christen  Rudolph  v.  Thun, 
der  am  Hofe  zu  Wien  gegen  jenen  im  Böhmischen  Interesse 
handelnden  Feldherrn  arbeitete.  Von  Wallenstein  selbst  findeif 
ßich  hier  i)  Briefe,  femer  von  Piccolomini,  Kollowradt,  demGross- 
meister  des  deutschen  Ordens  u.  a.  m.,  auch  Briefe  von  ROmiseh- 
deutsehen  Kaisern  von  Friedrich  III.  an  bis  Franz  I.,  von  Pflp- 
fiten  und  besonders  ton  Theilnehmern  an  dem  Concil  zu  Trient. 
Der  gegenwärtige  Besitzer,  Graf  Matteo  Thun,  ist  selbst  ein 
hochgebildeter  Mann,  der  nur  fttr  die  Wissenschaft  und  für 
seine  Mitbürger  lebt.  Uebrigens  ist  jetzt  der  verdienstvolle 
fiibliothekar  Gar  als  Rector  an  das  National -Gonvictorium 
Longone  zu  Mailand  versetzt  worden. 


Iiltterator  vad  flliiicelleii. 

Allgemeines. 

[858.]  SerapeniD  hrsg.  von  Naumaun.    XXIII.  Jahrgang.   (S.  oben 
Nr.  766.) 

Das  Hauptblatt  enth.  Nr.  18.  S.  273  —  81  Beschreibung 
eines  der  ältesten  und  sehr  seltenen  lateiniseh- deutschen  ety- 
molog'ischen  Sachwörterbuche»,  nebst  Angabe  des  Inhalts  und 
einer  Probe.  Von  Dr.  F.  L.  Hoffmann  in  Hamburg.  Nach 
einem  der  Hamburger  Stadtbibliothek  gehörigen  Exemplare  der 
seltenen  Incunabel  aus  Günther  Zainer's  Presse  —  8.  281 — 85 
Anzeige  des  J.  Gh.  Brnnet'schen  „Manuel  du  libraire^;  von 
Gust.  Brunet  in  Bordeaux  —  8.  286 — 88  Verzeichniss  der  In- 
cunabeln  der  Grossherzoglichen  Bibliothek  zu  Oldenburg.  Von 
Bibliothekar  Dr.  Merzdorf  in  Oldenburg.  (Schlass.)  —  8.  288 
Bibliothekchronik,  wo,  ziemlich  gedankenlos!  am  30.  Sptbr.  ge- 
meldet ist,  dass  am  30.  Sptbr.  die  feierliche  Grundlegung  zu 
dem  neuen  Landesbank-  und  Bibliotheksgebäude  stattgeAmden 
habe  —  Nr.  19.  S.  289 — 97  Die  Lieder  gegen  das  Interim. 
Mitgetheilt  von  Emil  Weller  in  Zürich  —  8.  297  —  99  Fran^ 
zösischer  Oiqiojanus  des  XV].  Jahrhunderts.  Mitgetheilt  von 
Jos.  Maria  Wagner  in  Wien  —  8.  299 — 304  Zur  Programmen- 
Litteratur.  Von  Dr.  Anton  Kuland,  KOn.  Oberbibliothekar  in 
Wfirzburg.  Betr.  das  Gutenäcker'sche  Verzeichniss  der  Bayeri« 
sehen  Programme  —  S.  304  Zu  Stimmer's  Holzschnitt  vom 
Strassburger  Schiessen;  von  R.  Bechatein«  Im  Intelligenzbl. 
findet  sich  Nr.  18.  8.  137—42  u.  Nr.  19.  8.  145— r^O  Aussng 
aus  dem  Oatalogue  of  the  Manuscripts  at  Ashburnham  Place 
1863.  London,  print.  by  Hodgson.  gr.  Fol.  Mit  10  Facsim.  in 
Roy.  Fol.  (FcMrtsetanng  folgt.) 
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[859.]    fiDlletin    du   Bibliophile    et  du   Biblioth^caire   pnbl.    pw 
Techener.  Sdrie  XV.  (S.  oben  Nr.  662.) 

Das  Ang.-Septbr.  Heft  enthält:  8.  1173— 92  Henri  Saaval, 
historien  de  Paris.  Recherches  snr  la  vie  et  sor  Touvrage 
nmprimö  qni  porte  son  nom;  par  Le  Roux  de  Lincy.  (2.  et 
dernier  article.)  —  S.  1193 — 96  La  Brnyöre  k  rAcad^mie 
Fran^oiae  donnant  sa  voix  k  Madame  Daoier ;  par  J.  d'Ortigiie. 
Aas  dem  ,,Jonnial  des  D6bats  30  mars  1682''  —  8.  1197— 
1206  Charles  Nodier  et  le  libraire  Salvi;  par  P.  L.  Jaeoh, 
bibliophile  —  8.  1207-38  Yente  de  la  Bibliothöqne  de  M. 
Libri,  h  Londres.  (Partie  röscrv^,  manuscrits  et  imprim^) 
Jidllet  1862;  par  J.  Techener.  Ausführliche  Revue  u.  Frets- 
angabe  der  vorsttglicheren  Stflcke  der  Auction  —  S«  1239—50 
Analecta-Biblion.  Betr.  Ap.  Briquet  Ober  „Trait6  de  U  ommois- 
sance  des  hommes  (par  Griffet  et  publik  par  Querbeof.)  MS.** 
u.  yyRecueil  de  138  lettres  aatographes  ayant  appartenu  an  roi 
Louis  XIV"  —  8.  1260  Vari6t*s  —  8.  1251—62  Gatalogve 
raisonnö  de  Livres  anciens,  rares,  carieax»  qni  se  trouvent  ca 
vente  h  lalibrairie  de  J«  Techener  —8.  1262—68  Publications 
nonvelles. 


[860*]  Annalet  da  Bibliophile  du  Biblioth^caire  et  de  VAn 
par  Lacour.  (S.  oben  Nr.  76S.) 

Enth.  in  Nr.  10.  8.  146—50  Les  premiers  M^oirea  de 
8anson;  par  P.  L.  Jacob,  bibliophile  —  8.  161 — 63  Les  Ar- 
chives  de  TAngleterre  Lettre  de  Gnstave  Massen  an  directesr 
—  8.  153—66  Notes  sur  la  Bibliothöqne  d'Etienae  Balue 
Par  Alfred  Franklin,  de  la  bibliothöque  Mazarine  —  S.  155 — 57 
Le  Marchand  d'antographesGirculaireauxamateurs  —  S.  157 — 59 
Documents  inödits  tir^s  des  biblioth^ques  et  archives  et  psbiies 
dans  les  jonrnaux  etrecueils  pöriodiques  —  S.  159 — 60  Presse 
bibliographique. 

[861.]  Le  Chaeseur  bibliographe  publ.  par  Frao^oia.  (8.  obeo 
Nr.  770.) 

Die  10.  Nnmmer  enthält,  ausser  dem  Lagerkataio^  des 
Herausg.'s.,  8.  3—12  „Mölanges  philologiques  et  iitt^nures^ 
8.  12 — 14  „Nonveaux  Mölanges  extraits  d*nne  petite  Eiblio- 
th^ue.  V.  article",  8.  14—17  „VarMt6s  bibliographiqlle6^ 
8.  18 — 22  „Biblioth^que  Golbert.  Duprix  des  livres  en  1728. 
IIL  article",  8.  22— -27  „Mölanges  historiques  et  aneedotiquei 
&  Ghronique  des  lettres  et  des  arts." 

[862.]  Bnlletin  du  Bonqniniste  pnbl.  par  Aubiy.  6e  Atta««.  2  Se- 
meelre.  (S.  oben  Nr.  664.) 

Die  letzterschienenen  drei  Nummern  138-— 40  enthalteB 
ausser  dem  Aubry'schen  Lagerkataloge,  welcher  den  grOaaeres 
Tbeii  der  Hefte  einnimmt,  sonst  Nichts  von  ntherem  biUio* 
graph.  Interesse. 
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Bibliographie.        * 
[963.]  *  Note  snr  la  papeterie  d'AaTorgna,  ant^riearement  k  1790, 
et  les  marqnes  de  fabriqne  de  papeteries  de  la  Tille  et  baronnie  d'Am- 
bert  et  ees  eiiTlrens;  par  Miohel  Cohendy,  srehiviste   du  d^partemeot 
du  Pay-de-DÖme.    Ctermont,  Tlilbaud.  8.  24  8.  mit  Abb. 

Bxtrait  des  Hömoires  de  rAcadömie  de  Clermont. 

[864.]  *  Guide  du  Leotevr  oa  Oatalogne  d'ane  Biblioth^ne  eboisie, 
par  A.  Bellynok,  de  Ia  Gompagnie  de  J4sas,  Proleueiir  d'bietoire  au 
College  N.  D.  de  Ia  Paix,  k  Namur.  II.  Edition.  Mamnr*  8;  257  8. 
Pr.  1  Thlr. 

[865.]  ftUgemetitcf  9ft4cr«9qr!(oti  ober  isoafianbtoc«  al^^abctif^e«  8cr« 
sei^nlg  aOer  ton  1700  bi«tnbe  1861  erfd^eaencn  eft^er,  ml^e  in  S)cntf4« 
(anb  nnb  in  ben  bnr«!^  ^pxaäft  nnb^ttetfttut  bamitteneanbten^InbcrK  ge« 
brudt  »orbcn  finb  k.  8on  SBil^cIm  $einf!u8.  XIII.  8anb  k.  herauf« 
gegefctn  »on  »obcrt  ©enmann.  ?i«f.  3.  [Ön4^  —  ©tobi(*.]  ^li^  SBrod' 
tfon«.  «gr.  4.  ®.  161--240.  fr.  n.  25  !Rgf.,  auf  IBctin.'fo^.  n.  1  {((r. 
6  9lgT.  (e.  eben  92t.  672.) 

Das  prompte  Erscheinen  verdient  wirklich  Anerkennang. 

[866.]  pnfter  ff^a^trag  )u  bem  fBegtveifer  hntäf  bie  Siteratut  ber 
2>etttfi!(en.  (Ein  ^anbbu4  füt  Saien.  ^eransgegebtn  bon  Dr.  Staxl  Ulfi^fel. 
9.  n.  b.  £it.:  Siteiarif^er  IBcgiocif er  für  gebUbete  Saicn.  2)ie  3a(re  1861^ 
1862.  Sei^aidr  9Ravec.  8.  XXXIl,  88  e.  ^.  n.  20  gi^gr.  (e.  oben  Sh.  746.) 

Ein  trefflicher  n.  empfehlenswerther  Rathgeber,  der  sich 
vor  seinen  Vorgängern  dnrch  strengere  Auswahl  nnterscheidet. 

[867.]  ^ibtiogro^lfttf^cT  ^andfdiat.  Sibtiot^cr  em)?fel((en0wert(fc  tSetfe 
ber  neueren  beut{(!^en  Siteratur  aur  $3e(e^Tung  nnb  Unterl^altmig  fotoie  ju 
Q^efci^enfen  bei  aOen  bortommenben  (Setegen^eiten  II.  Sa^rgang,  bie  Literatur 
t)on  1861—62  nnb  92a(!^tTage  aum  erflen  3a(rgange  ent^altenb.  9}ebfl  einem 
9n(onge :  ^erlagdbert^t  bet  Qn(^^anbtnng  bon  Otto  epamtt  in  Sei^atg. 
^^W^  Sanbtr.  n.  8.  2  «tt.  74  &  16,  24  ®.  (@.  oben  iRr.  743.) 

Der  Beifall,  den  der  I.  Jahrg.  des  Hausschatzes  bei  dem 
Publikom  geftinden,  hat  den  Herausg.  zur  Publikation  des  vorl. 
II.  Jahrg.  veranlasst.  Derselbe  ist  gerade  so  wie  sein  Vor- 
gänger eingerichtet  u.  in  2  Abtheilungen  geschieden,  von  denen 
die  eine  Schriften  f.  Erwachsene  u.  die  andere  dergleichen  fllr 
die  Jugend  enthält.  Die  Auswahl  der  Schriften  ist  zweck- 
mässig. 

[868.]  Mijivtmov  ddtlxiov  tfit 'EXXfiptxtig  BißXioittoXiiatas,  *Yno*jEf^fi, 
reot^iov  BtßXionmXov '*Ex6oTQv,  '£to(  A*,  ji&tivai^  ix  tov  Tvnoy^t 
M^ainyri,  8.  Pr.  Dr,  1,50  in  Athen,  2  AnsserhAlb  Athen.  Erscbeint 
moBAtlioh  a  j^  B.  (Aaegegeben  von  Karl  Wilberg  in  Athen.) 

Bicher  n.  Zeitschriften  getrennt  von  einander,  erstere 
untermischt,  letztere  wissenschaftlich  zusammengestellt,  sonst 
gut  redigirt. 
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[S69.]  lüe^tbuc^  t^  ^anbdtcn.  $on  Dr.  .tarf  ^hotpff  ton  9m^tr, 
<9roS(er)ogU(^  )Babi[c^cni  (äe^eimenrat^  k.  ^b.  I.  ^btft.  1.  @t((aitem 
mt^xit  unb  bcrbcffertc  iflullage.  SRarBurg  u.  Sei|))igi  (Slmert.  1S63.  gi.  ^ 
Snt(f.  ^.  18^34:  9u«gctDabtte  Sitetatur  br«  (Stt>i(re(!^t«. 

Die  Litteratur  ist  ohne  die  erforderliche  bibliograpb.  Ge 
nanigkeit. 

[870.]  Lehrbuch  des  katholisoheu  KirchenrechtB  auf  Grundlage  der 
kirchlichen  Qaellea  und  der  Staatsgesetze  in  Oesterreicb  und  dec 
übrigen  deuttchen  Bundesataaten  nebet  deesen  Literatargeachicbte  ood 
oiner  Statistik  der  katholischen  Kirche  in  Oesterreich  (mit  Auuehlus 
Italiens)  und  den  übrigen  deutschen  Bundesstaaten.  Von  Job.  Friedrick 
Schulte,  Dr.  beider  Rechte,  k.  k.  ordentl.  ijffantl.  Professor  des  Kircba- 
u.  deutschen  Bechts  etc.  su  Prag,  Giessen,  Ferber.  1863.  S.  X,  51' S. 
Pr.  n.  2  Thlr.  12  Ngr. 

Die  Litteratnrgeschichte  enth.  S.  97 — 113  eine  sTsteou 
tische  Uebersicht  der  Litteratur  seit  dem  17.  Jahrbigidert 
Ausserdem  finden  sich  im  ganzen  Buche  sehr  zahlreiche  Lit- 
teratorangaben. 

[871*]  Die  Literatur  und  Oenchiclite  'der  plastischen  Chirorfi* 
von  Dr.  Eduard  Zeis.  Leipsig,  £ngelmann,  1863.  (Auf  dem  XJmscb]«|v 
titel:  1862.)  gr.  8.  XX VII.  299  ö.  Pr.  u.  2  Thlr.  20  Ngr.  (S  oIkc 
Nr.  744.) 

Kaum  dass  Engelmann  die  treflliche  Hagen'sche  ,yBibüothe(a 
entomologica^^  (s.  oben  Nr.  787)  erst  in  den  Handel  gebraeM 
hat,  so  ist  in  seinem  bibliographisch.  Verlage  schon  wieder  eio 
neues  Werk,  das  vorl.,  erschienen,  welches,  was  namentlich  ^^t 
Haupttheil,  die  „Litteratur^^  betrifft,  zu  der  die  darauf  folgeode 
„Geschichte^'  nur  als  eine  Art  Commeutar  gehurt,  mit  be»»^ 
derer  Auszeichnung  genannt  zu  werden  verdient.  Das  Z.'sck 
Buch  ist  kein  Werk,  welches  sich,  wie  so  manches  andere  vi« 
gleichem  Umfange,  im  Laufe  von  ein  paar  Jahren  zosamoeo^ 
schreiben  lässt,  sondern  die  Frucht  einer  mit  Liebe  begonnente 
u.  Jahre  lang  mit  ausdauernder  Sorgfalt  fortgesetzten  u.  ge^ 
pflegten  Arbeit ,  der  man  es  in  allen  ihren  Theilen  gleicb  an- 
sieht, dass  ihr  Verf.  nicht  nur  ein  Sachkenner  in  der  Chirngif 
ist  sondern  auch  ein  in  der  Litteratur,  namentlich  der  Jonnu! 
litteratur,  wohlbewanderter  Gelehrter.  Bereits  vor  länger  ai' 
20  Jahren  hat  Z.  in  seinem  „Handbuche  der  plastischen  Clii 
rnrgie^'  (Berlin,  Reimer.  1838.  gr.  8«.)  ein  VerzeichniBs  der 
betreff.  Litteratur  zusammengestellt  p.  dasselbe  spiter  dutk 
Berichtigungen,  sowie  durch  Nachträge  u.  Beifügung  von  Be- 
merkungen in  der  Art  erweitert,  dass  er,  ermuntert  dorcii  des 
verstorb.  Choulant,  bekanntlich  einer  Antorit&t  auf  dem  Gebiet«' 
der  medicin.  Litterargesohichte  n.  Bibliographie,  im  Stande 
gewesen  ist,  seiner  Zusammenstellung  eine  selbststäudi^e  U«- 
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staltung  %u  geben  n.  sie  als  besonderes  Weiic  erseheinen  zu 
lassen.  Die  sich  künftig  als  nOthig  erweisenden  Nachträge 
dazu  sollen  von  Zeit  zu  Zeit  in  Langenbeck's  Archive  für  kli- 
nische Chirurgie  nachgeliefert  werden.  Die  litteratur  ist  in 
26  Capitel,  zu  denen  im  geschieht.  Theile  entsprechende  Ab* 
schnitte  gehören,  in  folg.  Weise  eingetheilt:  1.  Plastische  Chi- 
rurgie von  ihrem  Anfange  an  bis  gegen  Ende  des  vorigen 
Jhrdts.;  2.  Wiederanheilung  ganz  getrennter  Körpertheile  bis 
gegen  Ende  des  vorigen  Jhrhdts;  3.  Wideranheilung  ganz  ge- 
trennter Körpertheile  in  neuerer  Zeit;  4.  Plastische  Chiioirgie 
in  Indien  u.  ihre  ersten  Anfänge  zu  Ende  des  vorigen  u.  An- 
fang dieses  Jhrhdts;  5.  Plastische  Chirurgie  im  Allgemeinen; 
G.  Khinoplastik;  7.  ßlcpharoplastik ;  8.  Keratoplastik;  9.  Chilo- 
plastik,  Meloplastik  n..  Stomatoplastik ;  10.  Uranoplastik;  IJ. 
Otoplastik,  12.  Bronchoplastik ;  13.  Plastische  Operationen  zur 
VerSchliessung  von  Magen-  u.  Darmfisteln;  14.  Proctoplastik; 
15.  Rectörrhaphie ;  1(3.  Posthioplastik ;  17.  Urethroplastik ;  18. 
Oscheoplastik ;  19.  Cystoplastik;  Operation  der  Inversio  vesicae, 
verschied.  Arten  von  Fisteln  der  weibl.  Harnröhre  etc. ;  20.  Epi* 
siorrhaphie,  Kolpodesmorrhaphie,  Elytrorrhapbie;  21.  Perinaeo- 
plastik;  22.  Gynoplastik;  23.  Organische  Plastik  zur  Ver- 
besserung der  Narben;  24.  Desgl.  zur  Heilung  von  Geschwüren; 
25.  Desgl.  an  den  Extremitäten,  besonders  zur  Heilung  der 
Verwachsung  der  Finger;  26.  Osteoplastik. 

[S72.]  Schrader  -  Hering.  BiogrAphisch  -  literarisches  Lexicon  der 
Tiiierärzte  aller  Zeiten  und  Länder  sowie  der  um  die  Thierheilkuude 
verdienten  Naturforscher,  Aenste,  Landwirthe,  Stallmeister.  MitlUustra- 
tiouen.  Lief.  1.  Stuttgart,  Ebner  &  Seubert.  Lex.  8.  IGO  S.  Pr.  n. 
24  Ngr.  (S.  oben  Nr.  759.) 

Der  litterarische  Theil  des  Buches  ist  bibliographisch  von 
untergeordnetem  Werthe.  Die  vorl.  1.  Lief,  reicht  von  A  bis 
Gmelin. 

[873.J  Geschichte  und  Literatur  der  Geschwindschreibkunst  von 
Dr.  Julius  Zeibig.  Herausgegeben  Tom  Königl.  stenographischen  In- 
stitute KU  Dresden.  Lief.  1—2.  Dresden,  Dietze.  1860-62.  8.  160  8. 
Pr.  k  n,  12  Ngr. 

Die  beiden  Lief,  enthalten  blos  Geschichte.  Die  Litteratur 
folgt  erst  in  der  3.  Schlusslief. 

[874.]  Bericht  fiber  die  wissenschaftlichen  Leistungen  im  Gebiet« 
der  Entomologie  w&brend  der  Jahre  1859  und  1860,  von  Dr.  A.  Ger- 
staecker,  Privatdoeent  an  der  UniversttSt  in  Berlin.  I.  Hftifte.  Berlin, 
Nicolai.  8.  X  Bl.  172  S.  Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Fttr  Bibliographie  niclit  ohne  specielleres  Interesse. 
[876.]  ♦  W^^Äbftfftlc«  ^Jai^tcgifler  btr  itit^Hgflcit  tec^niWen  Jcttrnatc 
für  ben  B^it^ouni  tom  1.  Sanuor  h\9  30.  Quiti  1862.    9$on  £).  ^^IfiWpp. 
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9tti\u,  SRittin  &  6o^n  in  CpBm.  0t.  8.   57  @.  9c.  12  9t|c  (6.  rto 
9«r.  527.) 

Brauchbar,  wie  widderholt  erwähnt 

[d76.]  Mittheiluilgen  ans  jMtos  Perthes  geogr^kieeber  Antih 
über  wiohtige  neue  ErforechuDgen  auf  dem  Geeemmtgebiete  der  Geo- 
graphie ToaDr.  A.Petermann.  Gotha,  Perthes.  4.  Eath.  111.8.113-20 
ly.  8.  154-60,  V.  8.  194--200,  VL  8,  239—40,  VH,  8.  278-80,  TIH. 
8.  313—20,  IX.  &  352—60  u.  X.  8.  397-400 :  Geographische  Utentv 
(8.  oben  Nr.  194.) 

Bibliographisch -kritische  Uebersichten  der  neuesten  Lite- 
ratur. 

[877.]  *  Bibliografie  storiea  ossia  collexione  delle  migliori  e  pit 
receuti  opere  di  ogni  nasione  intomo  ei  principali  periodi  e  persoBigp' 
della  Storie  unWersale.  Dal  Prof.  Gaetano  Branca.  Milano,  Sebiepatti 
8.  XXni,  329  8. 

[878.]  Ue6crf{(!^t  ber  ^Iflorifc^en  StteratttT  beS  Sa^re«  1861.  {nman' 
l^ö^ntt:  3n  ^crtretittid  beS  Dr.  SD^aurenSre^er  Dr.  ^cobor  9exii(arH| 
©.  ©iftorif^e  Sdtfc^rift  irtg.  ben  ^.  b.  epbct.  Ob.  VIII.  (IV-  3^^'^ 
1862.)  amin^en,  tit.'art.  f[nf!o(t.  gr.  8.  ^ft  3.  @.  150-288.  (goTtfetntj 
bon  9?r.  600.) 

Gute  bibliographisch-kritische,  zum  Theile  analysirende  t 
raisonnirende  Uebersicht. 

[879.]  Rerum  Britannicaruro  medii  aevi  Seriptoree.  —  Descriptin 
Catalogne  of  materiels  relating  te  the  History  of  Great  Britain  and  Ire- 
Und,  tö  the  end  of  the  reign  of  Henry  VII.  By  Thomas  Duffof  H«nij, 
Depnty  Keeper  of  the  public  records.  Vol.  I.  From  the  Roman  p^no^ 
to  the  Norman  Invasion.  —  Part  I — II.  London:  Longman,  Greti, 
Longman,  and  Boberts.  gr.  Lex.  8.  CXXXIV,  473  8.  &  1  Bl.  47S- 
918  8.  Pr.  n.  7  Thlr. 

Für  Geschichtsforscher  von  ausserordentlicher  Wichtigkeit 
Auch  für  Bibliographen  von  Interesse,  zumal  der  im  IL  Theile 
S.  677 — 918  enthaltene  Anhang,  welcher  eine  sehr  schieb«« 
Uebersicht  des  im  Drucke  erschienenen  Materials  zur  Engl* 
Geschichte  umfasst. 

[880.]  «nnalen  bei  ^oettf^eit  9^attonat-2tteratur  ber  2)esitf4en  io 
XVL  unb  XVII.  3a^r^unbert.  9la(l^  beu  Oueflen  bearbeitet  bon  Gmtl  Seiet 
8b.  L  gteibnre  im  8r.,  «erbn.  8.  1  81.  IX,  444  @.  $t.  n.  1  S^Ir.  15  92« 

Ein  nfitzliches  Buch.  -=-  Erweiterungen,  neue  Ansgabeo 
u«  ein  Register  sind  für  den  IL  Band  versprochen. 

[881.]  Statistik  der  dentsehen  Knnst  des  Mittelalters  nsd  to 
16.  Jahrhunderts.  Mit  spedeller  Angabe  der  Literalor  bearbeitet  ton 
Dr.  Wilhelm  Lots.  Bd.  L  A.  u.  d.  TH. :  Kunst-Topographie  Destscb- 
lands.  Ein  Haus  -  und  Beise  -  Handbnch  für  KUastler,  Gelehrte  o»^ 
Freunde  unserer  alten  Knnst.  Bd.  1.  Cassel,  Fischer,  gr.  8.  XU,  671^ 
Pr.  4  Thlr. 
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IiD  Laufe  des  Buches  finden  sieh  zahlreiche,  aber  nur  ganz 
kurze  Litter. -Gitate.  In  Bezug  auf  die  ausführlicheren  Titel 
der  genannten  Schriften  ist  auf  das  spttter  folgende  ^^Verzeich- 
niss  der  Schriften  und  Bildwerice'^  verwiesen. 

[882.]  R.  Salomo  b.  Abraham  b.  Adereth.  Sein  Leben  und  seino 
Schriften  nebst  handschriftlichen  Beilagen  zum  ersten  Male  heraus- 
gegeben von  Dr.  J.  Perles.  Breslau,  Schletter.  1S63.  8.  3Bn.  83  &K0  S. 
Pr.  n.  1  Thlr.  10  Ngr. 

Enth.  S.  79 — 83  unter  dem  Titel  „Bibliographisches^  eine 
ZnsammeDstellung  der  Schriften  b.  A.'s,  soweit  sie  dem  Verf. 
bekannt  geworden  sind,  mit  Verweisung  auf  die  im  Texte  des 
Buches  darüber  gegebenen  Mittheilungen. 

[883.]  ^d^ulrcbcn,  gel^atten  ton  (Sbuavb  t)on  (SoQinS,  früherem  2)iTector 
ber  beutfc^cn  $au^tf(!^u!e  )u  @t.  $etri  gu  ^eterdburg  k.  3uni  (unbcrt" 
iSixiöen  3«feiISum  ber  @t.  ?etri.'<Sd^ute  bcn  1.  October  1862.  m9  ©cttxag 
}ur  ®ef4t(^te  biefer  @(^u(e  nebf)  einer  btogra)>(tf(^en  @fig}e  über  (Sollind 
unb  einigen  fetner  ®ebi(!(te,  fotoie  mit  einigen  bte  ^^etri^^c^ule  Betreffenben 
lateintf^en  ©ebi^ten  unb  anbcren  3uI<tS^n  pm  Seflen  beS  Untetfl  il^nngSi' 
fonbs  fttr  unbemittelte  ^ßttti'&d^üitt  herausgegeben  bon  Dr.  (£(v.  gr.  SßiaU 
tiftt,  Aai{;  9{uff.  ßollegiettrat^  ic  6t.  $etev0burg,  ^aeffel  in  (Somm.  ($ei)))ig, 
^artmann.)  6.  XI,  95  ^.  @nt^.  e.  56-57:  !eet)ei(^ni6  ber  n>ic^tig^en 
@(!^riften  nnb  a(abemtf(!^en  Kb^anblungen  bon  (Sbnarb  bon  (Sottins. 

Fttr  den  Zweck  der  biograph.  Skizze  mag  das  Verzeich- 
niss  allenfalls  ausreichen. 

[884*]  Daa  Verseiebniss  der  Schiifton  des  Detiderias  Erasmus 
von  Rotterdam  von  1519  und  seine  Selbstberichte  über  dieselben  in 
ihren  verschiedenen  Ausgaben  bibliographisch  bearbeitet  nebst  einigen 
Htterargeschiühtlichen  Bemerkungen  Ton  Friedrich  Lorenz  Hoffmann, 
Dr.  der  Rechte,  etc.  Leipzig,  T.  O.  Weigel.  8.  34  S.  Nebst  1  Bl.  Be- 
richtigung u.  Nachtrag. 

Aus  dem  Serapeum  XXIII.  Jahrg.  Nr.  4—7  (s.  oben  Nr  432) 
besonders  abgedruckt.  Eine  sehr  treffliche,  des  Verfs  wür- 
dige Arbeit,  weiche  die  Auszeichnung  eines  Separatdrnckes 
wohl  verdient 

[885.]  «u«  @4tnfers  9la(^lag.  Sletfetagebü^er,  Briefe  nnb  K^l^oridmen. 
<D^itget(etlt  unb  ntit  einem  IBeigeid^nig  famnittt(!^et  Sßette  .©d^infer^  ber« 
f eitlen  bon  fiifreb  gret^tm  bon  SBoljogen.  8b.  I— II.  3)ht  brei  ^ortrottd  unb 
einer  @ti)se  in  $^otogta^^te  unb  einem  gacs@imi(e.  ^Berlin,  2)e(iet.  gr.  8. 
XXIII,  303  &  VII,  360  @.  mit  einer  ©.tammtofet.  <pT.  n.  5  Zffiv.  20  ««gr. 

Das  Bd.  n.  S.  233 — 359  enthaltene  Verzeichniss  der 
Sch.'schen  Werke  zerfällt  in  fttnf  Abschnitte:  I.  die  im  Schinkel- 
Museum  befindlichen  Gemälde  und  Zeichnungen  ScIl's;  IL  die 
ausserhalb  des  Schinkel- Museums  befindlichen  Werke  Seh.*«; 
III.  im  Druck  oder  Stich  erschienenen  Werke  Soh.'s;  IV.  Schriften 
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Aber  Seh.,  Belbatstftndige  sowohl  als  mchtselbststftndige;  V.bQd 
liehe  Darstellnngen  von  Sch.'s  Person.  Bibliographiseh  nur  smt 
allergeringsten  Thetle  von  Interesse,  aber  jedenfalls  von  Wertk 

Buchhändler-  nnd  antiquar.  Kataloge. 

[886.]  Zeitung»- VeraeichnUs  von  HaatensUin  &  Vogler.  Expeditioc 
in  Hamburg-Alton«  und  Frankfurt  a.  M.  Gegründet  1855.  6.  Aofligr. 
1.  October  1862.  kl.  8.  VII,  51  8.  mit  1  El.  Kachtragen. 

Insertionstarif. 

[887.]  AntiquariBcbes  VenoichniM  No.  XXXV.  Catdiog  dei  Aiti- 
quarisehen  BücherlagerB  der  Akademischen  Buchhandlung  in  KicL  - 
Theologie  nnd  Philosophie.  8.  1  BL  65  8. 

Desgl.  No.  XXXVI.  —  ErKiehungs-  nnd  Jugendschriften.  AtUota 
und  Karten.     8.  31  8. 

Der  erstere  Katalog  empfiehlt  sich  besonders  der  Be^ 
achtung. 

[888.]  LXX.  Katalog  naturwissenschaftlicher  Werke  TonA.A»b(r 
&  Co.  (Albrecht  Cohn  &  D.  CoUin.)  Berlin.  1863.  8.  42  8.  554  Nir. 

Eine  wohlgeordnete  werthvoUe  Sammlung  hanptsftchlidi 
naturhistorischer  Werke.  Im  Anhange  findet  sich  eis  Ter- 
zeichniss  der  Kataloge  der  soolog.  Samminngen  des  Britisk 
Museums. 

[889.]  Nro.  LXIX.  Antiquarischer  Katalog  der  C.  H.  Beck^Mbei 
Buchhandlung  in  Ndrdlingen.  ^  Jurisprudena.  8.  1  Bi.  42  8.  1022  Kfr. 

Meist  Deutsche  Litteratnr,  systematisch  ansammengestellt 

[890.]  No.  27.  Antiquarischer  KaUlog  der  Theodor  Bertlin^'feli«! 
Buch-  ft  Antiquar-Handlung  in  Danaig.  —  Theologie.  Philosophie.  Pi* 
dagogik.  8.  1  Bl.  73  8. 

Meist  Deutsche  Litteratnr. 

[891.]  ^retdermSgigung  loert^tooOer  SSerte  aud  htm  ^la^t  ^' 
g.  «.  ©tod^aw«  in  gdpjig.  V  «bt^etlunaen.  1.  OctoBcr.  gr.  8.  8, »,  v 
12,  8  @. 

Empfehle  ich  zur  genaueren  Durchsicht. 

[892.]  Nr.  53—58.  Antiquarische  Monatsblätter  von  FideUf  Bn»^ 
in  Augsburg.  Mai^October.  gr.  8.  433—80  8. 

Nr.  39-^42.  Theologischer  Anaeiger  von  Demselben,  gr.  ^.  ^^ 
74  8.  (8.  oben  Nr.  360.) 

Enth.  viele  werthvoUe  n.  wirkliche  Antiqvaria. 

[893.]  IBevlagSbcri^t  ton  SoittS  (S(^(ennann  in  !^iesbai.  eej^tniHt 
8.   16  e. 

Alphabetisch  mit  Citaten  aus  Kritiken,  ziemlieh  gut  n 
digirt;  die  Jahrzahlen  fehlen  bei  den  Titeln.  Pädagogik  b 
Deutsche  Litteratnrwiss. 
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[S94.]  Biblietfaeca  historicA  et  geographicA.  Verzeichnisi  wertb- 
▼oller  Blich  er  aus  den  Fächern  der  Qetchichte ,  Geographie  nnd  Ter- 
wandten  WiseensohAften ,  welche  bei  Ednard  FisofabAber  in  Stuttgart 
SU  haben  sind.  gr.  16.  1  BI.  178  8. 

Gröestentheils  neuere  LItteratur  n.  aus  dem  Ende  dea 
letzten  Jahrhdts.  Uebersichtlich  suaaiiimengestellt. 

[895.]  Choix  de  Livres  anciens  et  modernes  &  prix  redaits.  Paris, 
Franck.  8.  24  8.  610  Nrr. 

Deutsche  Litteratnr  mit  wenigen  Ausnahmen. 

[896.]  !93er3ei(l^mg  ber  !^et(agd«8fic^cr  ))on  gtiebrici^  grommana,  ^u^« 
bnider  unb  «tt(((^&nbtcr.  3ena.  {>C¥bfl  1S62.  8.  52  <g>.  (e.  Kn).  Q.  1860. 
i»t.  611.) 

Alphabetisch,  ziemlich  gut  redigirt.  Enthält,  ausser  dem 
eigenen  Verlage  des  Frommann'schen  Geschäftes,  die  in  den 
17dOer  Jahren  angekauften  Verlagsvorräthe  der  Waisenhaus- 
bttchhandlung  in  Zttllichau  u.  der  Orossischen  Buchhandlung  in 
Leipzig.  Hauptsächlich  Theologie»  Philosophie,  Philologie,  Me- 
diein  n.  Naturwiss.,  Jurisprudenz,  Schulwissenschaftl.,  Thflringeu 
Betreffendes. 

[897.]  Nr.  111 — 112.  Verzeichniss  des  Antiquarischen  Bücherlagere 
von  Ch.  Graeger  in  Halle  a.  8.  8eptember.  8.  1  Bl.  45  8.  &  16  8. 
1771  &  450  Nrr. 

Von  den  beiden  vorl.  Katalogen  ist  Nr.  111,  Naturwissen- 
schaften enthaltend,  der  wichtigere.  Nr.  112  enthält  Litterar- 
geschichte. 

[898.]  Verlags  -  Catalog  von  J.  Guttentag  in  Berlin.  August  8. 
1  Bl.  16  8. 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Philologlci  Juris- 
prudenz, Porussica. 

[899.]  Nr  LVlil— LXIV.  Verseicbniss  des  antiquarischen  Lagers 
von  U.  Härtung  in  Leipzig.    8.    24,  42,  22,  19,  17,  15,  42  8.  5644  Nrr. 

Enth.  LVIII.  Jurisprudenz  u.  Staatswissenschaft ;  LIX. 
Class.  Philologie  u.  Alterthumskunde,  Schule  u.  Universität, 
Latinisten ;  LX.  Naturwissensch.,  Astronomie,  Mathematik,  Me- 
chanik, Medicin;  LXI.  Litter aturwissensch.,  Deutsche  Sprache 
u.  schönwissenschaftl.  Litteratur;  LXIl.  Neuere  ausländ.  Spra^ 
chen  u.  deren  Litteratur;  LXIII.  Kunst;  LXIV.  Geschichte  mit 
ihren  Hilfswissenschaften. 

[900.]  No.  120.  Bücher- Verseicbniss  über  Werke  aus  dem  Gebiete 
der  Theologie  und  Philosophie,  welche  bei  Theodor  Kampffmeyer  in 
Berlin  su  haben  sind.  8.  1  Bl.  78  8. 

Wie  gewöhnlich  billige  Preise. 
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[90t.]  BibliothecA  theologioa.  BtebennndseebMiigster  Kftteing  dn 
atttiqaarUcheii  Bttcherls^n  tod  Matth.  Lempeits  Ib  Boon.  gr  ^ 
1  El.  266  S.  7371  Nrr. 

Ein  flbersichtlich  geordneter  u.  ad  gangbarer  Litteratvr 
(besonders  im  Fache  der  bibl.  ScfarifteD)  sowie  der  Rali^oDv 
n.  Kirchengeschicbte)  avaserordentlich  reiefahaltiger  Katalog. 

[902.]  Nro.  XX.  Antiquarischer  Katalog  von  A.  Liesching  ft  Co 
in  Stuttgart  —  Ifedicin.  8.  1  El.  54  8. 

Nro.  XXL  desgl.  ~  JnrieprndenE.  8.  1  El.  78  8. 

Verdient  sowohl  hinsichtlich  des  Inhaltes  als  der  RedaktioB 
BoachtOBg. 

[903.]  Fttofundeeehzigsler  Katalog  von  L.  F.  Maske's  Antiquariat 
in  Ereelan.  —  Protestantische  Theologie.  (Einschliesslich  RefomiatorcL 
and  Hymnologie.)  Dmck  von  Korn  üxBresIao.  8L  1  El.  92  8.  2157  Nrr. 

Verdient  vorzflgliche  Beachtung.  —  Von  den  beiden  vorher- 
gehenden Katalogen  enth.  Nr.  LXIII  ^^Musikalische  Bibliothek. 
Enthaltend  eine  ausgewählte  Sammlung  von  Werken  fib^r 
Musik  und  Musikalien^  (1  Bl.  22  S.  669  Nrr.)  u.  Nr.  LXIY. 
^Kunstwissenschaft  und  Kunstgeschichte,  Baukunst,  Pracht-  sad 
Kupferwerke  und  Kunstblätter'^.  (1  Bl.  38  S.  919  Nrr.) 

[904.]  50.  $er2ei(!(fmf  gebnnbaier8ilc!^er  au9  ber  Suridprabcai,  Stsatf . 
9011)««,  Samcral*  unb  ginana-Siffcufd^aft,  meiere  6ei  9. 2).  SD^eufel  &  Ssl* 
in  (SoButg  3n  ^aben  fiub.  8.  1  «(.  36  €>.  lieber  1300  92TI. 

51.  beSgt.  ans  ber  Xkttloajit,  ^^lofo^^e,  ^abasogif,  ec^riftrn  5br 
gTeimauerei  tc.    8.    1  f&l  58  @.    1823  ißrr. 

Meist  gewöhnliche  Deutsche  Litteratur. 

[905.]  3tDetter  9{ai(trag  gum  SerlagS'fiataloge  bon  S.  @.  aXittfer  k 
eo^n  in  Serltn.  9on  Oflern  1859  bis  ^be  1862.  8.  11  e.  (e.  ta^ 
9.  1860.  Sfhf.  726.) 

Alphabetisch,  gut  redigirt.  Hauptsächlich  Kriegswisseih 
Schaft  und  Verwandtes,  Naturwissenschaft,  Stenographie. 

[906.]  Katalog  III.  Veneicbnissmedioinischer  Antiqnaria  welcii^ 
verkauft  werden  durch  die  Antiqaarisohe  Enehhandlnng  IBr  Medicfc 
und  Naturwissenschafkev  von  H.  E.  Oliven.  Berlin.  8.  32  8. 

Beachtenswerth.  Zum  Theile  mit  biograph.  u.  litlerar.  B^ 
merkungen. 

[907.]  l^erUgS » (Katalog  Don  %  $i4Ur'S  mitxot  &  &9%u  im  ma 
.Odober.  8.  IV,  22  @.  (@.  «ng.  3.  1860.  «r.  814.) 

Alphabetisch,  mit  Inhaltsangabe  einaelner  Sehriften  >. 
wissenschaftl.  Uebersicht,  gut  redigirt.  Hauptsäehlich  Pädago- 
gisches u.  Belletristisches,  n&chstdem  auch  Theologisches. 

[908.]  Verlags*  u.  Partie-Artikel  der  Schletter'scben  Eochbandlosf 
(H.  Skutsch)  in  Breslau.  Juli.  8.  1  Bl.  17  8. 

Nach  Fächern  geordnet,  gut  redigirt.  Qosehichte,  Päda- 
gogik, Judaica  u.  Orientalia,  Polonica. 
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[900.]  Na.  186.  Vital-MagneiUmus  und  Magie.  CaUlog  de«  «nü- 
qnarieohea  Buch  erläge»  von  H.  W.  Scbmidt,  AutiquarUts-Baebhand- 
lang  in  Halle  a.  8.  8.  12  8.  295  Nrr.  -  Catalog  CLXXXVH.  des 
näm Hohen  Bücherlagers.  Mineralogie  und  Geologie  nebst  Bergwissen- 
Schaft    8.  1  Bl.  34  8.  5000—5658  Nrr. 

Bemerken8wertli. 

[910.]  Sinunbfe((3igfle«  8flci^er«8ei)ei4ni6  ton  gelii  efffneiber  in  9afd. 
—  3n(a(t:  2:^eo(ogie.  $(i(o{op(^ie.  Literatur  nnb  ^ele^rtcngefd^ii^te.  8.  18(. 
50  @.  1406  9hi. 

Grösatentheils  Deutsche  Litterator. 

[911«]  No.  III.  Catalogne  d'nne  excellente  CoUeotion  de  Lottres 
antograpbes,  Documenta  et  Livres  illustres.  Verseiobniss  einer  ausge- 
zeichneten Sammlung  von  Autographen,  sowie  einer  Auswahl  von  Auto- 
graphen-Albums ,  antographischen  Seltenheiten ,  Autograpben-  und  Ge- 
schenk-Literatur. Zu  beziehen  von  der  Buch-  und  Antiquarhandinng 
von  Otto  August  Schulz.     Leipzig.  8.  1  Bl.  21  S. 

Enth.  mehre  vorzflgliche  Stücke,  hauptsächlich  von  Künst- 
lern u.  Dichtern. 

[912»]  Ein  und  neunzigster  Catalog  der  Antiquariats-Buchhandlnng 
von  B.  Seligsberg  in  Bayreuth.    September.  8.  1  Bl.  66  8. 

Enth.  Theologie y  Philosophie  u.  Pädagogik,  Werke  ver- 
mischten Inhalts. 

[913.]  Nr.  XVIII.  Verzeichniss  einer  Sammlung  antiquarischer 
Bücher,  Karten,  Kunstsachen  und  Musikalien,  welche  in  der  Buch- 
handlung von  Carl  Villaret  in  Erfurt  zu  haben  sind.  kl.  8.  1  Bl. 
54  8.  1419  Nrr. 

Hauptsächlich  Theologie,  Philologie,  Qeschichte  etc. 

[914.]  Catalog  VIII  &  IX.  des  Antiquarischen  Bücherlagers  von 
Friedrich  Wagner  in  Braunschwelg.  8.  1  Bl.  30  8.  &  1  Bl.  12  8. 
1067  k  522  Nrr. 

Enth.:  Oriech.  n.  Latein*  Classiker,  Neulateiner,  Archäolo- 
gie, Griech.  u.  Latein.  Grammatik,  Jurisprudenz,  Staatswissen- 
schaft, Politik,  Handel,  Brunsvicensia. 

[915.]  9er(agd«j^ata(og  bei  gviebr.  SGßagner'fc^eu  )6u((^anb(ung  in  grci« 
bttsfl  im  eret«gcut.    1.  Ottßhtt.    8.  42  @.  (@.  %n^,  3.  1861.  tf2r.  98.) 

Alphabetiseh,  gut  redigirt.  Naturwissenschaftliches  u. 
Verwandtes,  Theologisches,  Philologisches  u.  Pädagogisefaes, 
Baden  Betreffendes. 

[91 6*]  Vierzigstes  Veraeiehniss  der  Buch-  &  Antiquariate-Handlung 
▼on  W.  Weber  in  Berlin.    8.  1  Bl.  82  8. 

Ehith. :  AUgem.  Naturwissenschaft  u.  Naturgeschiehte,  Zoo- 
logie, Botanik,  Mineralogie,  Geologie  n.  Bergbau , 'Physik  u. 
Chemie,  MaÜiematik  u.  Astronomie,  Land-  u.  Hauswirthsehaft. 
Bemerkenswerth,  besonders  die  sooiog.  u.  botan.  Abtheiiungen. 
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[917.]  VerUgs-Catalog  von  Rudolph  Weigel  In  Leipsig  Aofnst 
kl.  8.  32  S.  (S.  Ans.  J.  1861.  Kr.  98.) 

Alphabetisch,  sehr  gut  redigirt.     Ansschliesalleh  Kunst. 

Bibliothekenkunde. 
[918.]  laSetjet^nig  ber  93iblict^e!  ber  (Suropäif^cn  SJ^oben^arabemie,  «t* 
»ottflÄnbigt  bt«  3uTi  1862.    2)rcfibcn,  (gj^ebition  bct  <Shto^.  aKobcnjotnaj. 
8.   27  ®.  (@.  oben  ^x.  851.) 

Eine  zum  Theil  noch  durch  Zufall  znsatnmengewfirfeite 
Sammlung;  so  finden  sich  z.  B.  in  dem  Abschnitte  der  „Ca 
stflmkunde  nebst  den  dazu  nöthigen  Erglinzungs werken^  HomerV 
Ilias  u.  Odyssee,  die  Qeschichtswerke  von  Diodor  und  Lmu 
sowie  von  Xenophon. 

[919.]  DeuxRaret^sbibliographiqnes  de  laBibliothöque  do Hamboiirg. 
par  F.  L.  Hoffmann,  de  Hnmbourg.    Brnxelles,  Heussner.   gr.  S.   7  S. 

Aus  dem  „Bulletin  du  Bibliophile  Belge^^  Tom.  XVIll 
Cah.  1.  (s.  oben  Nr.  328)  besonders  abgedruckt. 

[920.]  *  Los  Bibliotbeques  scolaires  prescriies  par  arret^  de  Soo 
Ez.  le  Ministre  de  Plnstraction  publique  en  date  du  1er  juin  1^6-' 
par  L.  Hachette.  Paris,  iropr.  Lahure  et  Cie.  8.  48  S.  Pr.  50  c  (S 
oben  Nr.  855.) 

Vgl.  hierober  Bibliographie  de  la  France,  Chroniqne  Nr.  43. 
S.  210  —  11. 

[921.]  Text,  Zeichen  und  Schölten  des  berühmten  Codex  YeDetm 
zur  Ilias.  Von  J.  La  Roche  Professor  am  K.  K,  akademischen  6td- 
nasium  in  Wien.  Wiesbaden ,  Limbarth.  8.  1  El.  79  S.  Mit  2  Tat 
Facsim.    Pr.  n.  20  Ngr. 

Der  Cod.  Venetus,  auch  Marcianus  genannt,  aus  dem  XI. 
Jhrhdt.  gilt  als  die  vorztglichste  aller  HomerhandschrifteD. 

[922.]  Souveuir  de  la  Bibliotheque  Imperiale  publique  deSt.Peten- 
bourg,  contenant  des  gravures  et  autres  feuilles  yolantes  du  XVe  sikU 
trouv^es  et  publikes  par  Charles  Rodolphe  Mineloff,  Conserrateor  en 
chef  de  la  Bibliotfaique  imperiale,  etc.  Leipzig,  Brockhaus.  1862.  (An/ 
dem  Umschlagstitel:  1863.)  gr.  4.  3  Bll.  2t  S.  mit  8  Tnf.  Abbild,  nnd 
Faosim.  Pr.  n.  2  Thlr. 

Diese  dem  hochverdienten  früheren  Direktor  der  Bibliothek 
Baron  M.  v.  Korff  gewidmete  Schrift  ist  von  vorsflglicher  Aos- 
fühmng.  Die  darin  enthaltenen  Materialien  sind  nar  weaigc 
aber  wichtige. 

Privatbibliotheken. 

[92S«]  VerzeichnisB  mehrerer  zum  Theil  nachgelassenen  Bibliothek^" 
nehst  einem  Anhange  ron  Stahlstichen  und  Lithographien,  welcbe  den 
24.  November  von  Max  Cohen  &  Sohn  in  Bonn  öffentlich  vtni 
werden.    8.    1  Bl.  95  S.    üeber  3000  Nrr. 
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Entb.  hanptBftchlich  Philolog.,  Theo!.,  Geschichte,  Medicin, 
NaturwisB.  u«  Technoh,  Belletristik.  Ausserdem  8.  78—82 
die  Bibliothek  des  verst.  Gymnasiallehrers  Niederstein  in  Em- 
merich n.  S.  82—89  Doubletten  aus  der  Bibliothek  des  Geh. 
Obermedicinalraths  Prof.  Dr.  Wutzer. 

[924.J  Veneeichniss  der  hinterlassen en  Bibliotheken  des  Geh.  Medi- 
cinalrath  Dr«  Siebenhaar  nnd  des  kaiserl.  Riiss.  Uofrath  Dr.  Abendroth 
in  Dresden,  welche  nebst  einer  werthTollen  Sammlnng  ron  Werken 
ans  allen  Wissenschaften  am  15.  December  str  Leipaig  versteigert  wer- 
den sollen.  Eingesandt  dnrch  T.  O.  Waigel  in  Leipaig.  8.  2  Ell.  185  S. 
4091  Nrr. 

Die'  Hauptpartien  des  Kataloges  sind  Medicin  (besond. 
medioinalpolizeiliohe  Litteratur)  mit  Natnrwiss«,  Philologie  n. 
Geschichte. 

[925.]  Sergetd^nig  ber  loon  bem  »eil.  $farret  (ituber  in  Sanmfir^en, 
*$faneT  SBagner  in  SBal^ertdltr^en,  fott>ie  eines  Zidtt%  bei  bon  »ei(.  (Sa« 
nonicu«  Dr.  ^xo9U  gn  ^egen^bnrg  (interlaffenen  SiB(iotMen,  xotl^t  nebfl 
meffteren  anbeten  0amm(nngen  bon  Sfiil^eTn,  $rad^t',  Stnnftt  unb  j^n)>fer<» 
werfen,  Jttt^feTpt(!(en,  ^anbf^riften,  SRaleteien  &c.  ben  9. 2)egember  5ffenttt4 
toerfleigert  »erben  foQen.  eüd^er«flnctton«-$(n{latt  für  @fib«2)eutf(!((anb  bon 
^a|  Oriffel,  Antiquar  in  9Rfln(!^en.  ft.  8.  1  8(.  186  €>.  3809  9ltt. 

Enthält  neben  schätzbarer  neuerer  Litteratur  aus  allen 
Fächern  u.  werthvoUen  antiqnar.  Werken  auch  eine  Anzahl  von 
Mss.  auf  Pergament  u.  Papier  (zum  Theile  mit  Malereien), 
darunter  17  eigenhändige  Briefe  des  Königs  Ludwig  v.  Bayern 
u.  eine  handschriftliche  Sammlung  von  168  Jesuitendramen  aus 
d.  J.  1670  —  1804. 

[926*1  Catalogne  de  la  Bibliothique  de  M.  le  Chevalier  B.*** 
Part.  L  Paris,  Franck.    8.    4  Bll.  270  S.    2503  Nrr. 

Das  Vorwort  sagt:  „La  Biblioth6que  dont  nons  mettons 
en  vente  (17  novembre)  la  premiöre  partie,  a  6tö  formte  par 
un  homme  de  godt.  Amateur  eclair^,  il  fr^quenta  pendant  de 
longues  ann^es  les  salles  de  vente  k  Paris  et  ä  Londres,  et  y 
fit  de  pröcienses  acquisitions.  En  outre,  sa  position  officielle 
en  Italic  lui  fournit  Poccasion  de  rassembler  une  riebe  cpUection 
de  livres  que  Ton  rencontre  rarement  en  France;  eile  forme  une 
r^union  incomparable  d'ouyrages  sur  THistoire  littöraire,  les 
Beaux-Arts,  THistoire,  TArcböologie,  de  productions  italiennes  ou 
imprimöes  en  Italic |  et,  chose  remarquable,  un  grand  nombre 
de  ces  demiöres  y  figurent  en  exemplaires  non  rognös  et  sur  grand 
papier/^  <—  Dieser  ersten  Anction  Sollen  noch  zwei  andere  fol- 
gen,  welche  namentlich  im  Fache  der  Schönen  Künste  u.  Bi- 
bliographie' reich  u.  insbesondere  durch  „une  collection,  on  peut 
le  dire,  ä  peu  pr68  nnique,  d^ouvrages  relatifs  k  Thistoire  de 
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la  Toacaae'^  (der  Besitzer  der  Sammlung  hat  frflhar  Aen  Flu 
gehabt,  eine  Geschichte  von  Toscana  zu  schreiben)  aasgeseidh 
net  sein  werden. 

[927.]  *  Catalogo  di  Manosoritti  ora  posseduti  da  D.  Balda^f«  Bm- 
oompagni ,  compilato  da  Enrieo  Nardncci.  Roma,  tipogr.  delle  Seienit 
matematiche  e  fisiche,    8.   XXII,  219  8.  (Nicht  im  Handel.) 

Die  Zahl  der  MSB.  belauft  sich  auf  368,  wovon  32  Mf 
Perg.,  333  auf  Pap.,  3  halb  Perg.  halb  Pap.  —  S.  hierOber 
Bibliografia  Italiana,  Cronaca  Nr.  9.  S.  36.  u.  Nr.  10.  8.  37-38. 

[928.]  Catalogae  d'Estampes  et  de  Portrait«  d^amcient  ihitrei. 
Oatalogus  yau  Platen  en  Portretten  betrekkelijk  de  Nederludcfkr 
Oeschiedenis,  gevolgd  door  verschillende  gegrareerde  en  eaetste  PrenteE 
en  eenige  geschilderde  Portretten.  Berattende  de  dubbelen  vit  den  Hi- 
storischen Atlas  nagelaten  doorWijlen  den  Dr.  G.  Maimicks  Tin  CImI- 
te  Utrecht,  benevens  de  Verzaroeling  Tan  een  Liefhebber.  De  t«- 
kooping  daarran  zal  plaats  hebben  den  3  November  door  den  Botl- 
handelnar  T.  de  Bruyn  te  Utrecht.    8.    1  El.  42  S.    1140  Nrr. 

Besser  redigirt  als  so  mancher  Katalog  ähnlicher  Art 
Auf  die  melir  oder  minder  grosse  Seltenheit  einzelner  Stücke 
ist  mit  aufmerksam  gemacht. 

[929 J  9ttut»  fßtxinö)mi  einer  a^oet^*»iS(iot(et.  (1769— 1861.)  «ir, 
1862.  O^ebr.  (et  !93Tettfo)>f  u.  .^artel  tu  8(1^319.  B.  1 :»(.  131  @.  {3dMm 
^anbel.) 

Nachdem  der  Buchhändler  Salomon  Hirzel  in  Leipzig  l^ 
reits  1848  von  seiner  allen  Götheforschern  wohlbekannten  G^ 
thebibliothek  das  Verzeichniss  als  Handschrift  fUr  Freande  u 
Dmck  gegeben,  hat  er  dasselbe  zu  gleichem  Zwecke  als  Frocltt 
fortgesetzter  fleissiger  u.  gewissenhafter  Forschung  u.  SamiD- 
lung  von  Neuem  erscheinen  lassen.  Der  Verf.  hat  bei  der 
Zusammenstellung  seines  Katalogs  nicht  die  Absicht  gehabt, 
die  ganze  Göthelitteratur,  d.  h.  Alles,  was  von  und  Aber  Göthe 
erschienen  ist,  zu  verzeichnen,  sondern  ein  QuelienTerseiefaniis 
zu  den  Werken  des  Dichters  d.  i.  ein  Repertorium  Aber  alles 
Das  zu  geben,  was  zu  G6the*B  Lebzeiten  von  ihm  selbst  oder 
gleichzeitig  n.  später  von  Anderen  nach  Göthe'achen  Hand- 
schriften oder  sonst  aus  authentischen  Quellen  verdffeDtiid|< 
worden  ist.  Alles  diess  findet  sich  in  dem  Verzeichnisse  mH 
einer  ziemlich  erschöpfenden  Vollständigkeit  n.  zugleich  mit 
einer  hinsichtlich  der  bibliograph.  Beschreibung  der  einselneD 
Ausgaben  u.  Drucke  ausreichenden  Genauigkeit  u.  AnsAhrticb* 
keit  angegeben,  wie  es  anderwärts  nickt  angetroffen  wird.  lA 
verdanke  der  ganz  besonderen  Gttte  des  Herausg.'s  ein  £x^ 
plar  des  neuen  Verzeichnisses,  welches  mir  um  so  BohätzbnreJ'''f> 
je  mehr  ich  es  für  eine  wirkliche  Bereicherung  der  bibliograp"' 
sehen  Litteratur  halte.  Vgl.  Liter.  Oentralbl.  Nr.  44.  Sf 
967  —  68. 
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[MO*]  CaUüogiiiTaik  eene  MavgfiJkeBoekTenameHiig  vooraamelijk 
oTer  Oesohiedenie,  Regt^foleerdheid,  oade  en  nienwe  Letterkande,  «ni. 
wAarbij  eenige  fraaije  Prantweikea ,  godeellelijk  oagelatea  door  Wijlea 
Abr.  des  Amorie  van  der  HoeTen,  Hoogleeraar  io  de  Qodgeleerdheid 
aan  het  Semin.  der  Remonstraaten  te  Amsterdam,  ens.  en  door  Wijlen 
Abr.  des  Amorie  van  der  Hoeven  Jnnf,  Predikant  bij  de  Remonstrant- 
sche  Gemeente  te  Utrecbt,  ens.  Welke  den  19  November  yerkocbt  zal 
worden  van  den  Boekhandelaar  Frederik  Maller,  te  Amsterdam.  8. 
S.  65—136  nebst  2  BU.  Tit.  u.  Inhalt    2013—4256  Nrr. 

Der  theologische  Theil  dieser  Bibliotheken  ist  oben  Nr.  847 
angeaeigt  worden. 

[9S1*1  Catalogne  d*ane  pr^ciense  Collection  de  Livres  anciens  et 
modernes  remarquable  par  de  beanx  onvrages  de  M^d^cine,  de  Bo- 
taniqne  et  Seiences  naturelles.  Provenant  de  fsu  Dr.  A.  L.  8.  Lejenne, 
Membre  de  l'Acadteie  des  Seienees  de  Belgiqne,  etc.  Dont  ia  vente 
publique  aura  Heu  le  20.  Novembre.  Braxelles,  Heussner.  8.  2  BU. 
70  6.    2362  Nrr. 

Nach  den  handschriftlichen  Anfzeichnnngen  des  verst.  Be- 
siteers  abgedmckt.  Enth.  ansser  den  auf  dem  Titel  bezeich- 
neten Wlssensch.  -  Fächern  hanptsftchlich  noch  Geschichte  n. 
Philologie. 

[932.]  Catilogne  d'une  collection  remarquable  de  Manuscrits, 
d'Autograpbes  et  de  quelques  Imprim^s,  concernant  l'histoire  et  le  droit 
public  des  Pays-Bals,  ses  institutions  judiciaires,  lag^nöalogie  de  familles 
N^erlandaises ,  etc.  etc.  Lettres  antographes  de  N^erlandais  et  d'^tran- 
gers  cäUbres.  Andenne  Terrerie,  portrait  d'Erasme  par  Holbein,  etc.  etc. 
La  Tente  de  la  collection  aura  lieu  le  1  D^cembre  sous  la  direction 
de  Martinas  Nijhoff,  Libraire  k  laHaje.    8.   2  Bll.  108  S.  c.  1500  Nrr. 

Eine  ganz  vorzflgliohe  Sammlung,  die  von  Rem  van  Lim- 
borch  (t  1686),  Fiscaladvokaten  n.  Generalproourator  der  Do- 
mänen von  Holland,  n.  von  dessen  Brnder  Philipp  van  Lim- 
borch  (t  1712),  Prof.  der  Theologie  am  Remonstranten-Seminar 
zu  Amsterdam,  angelegt,  nachher  aber  von  deren  Neffen  Franz. 
van  Limborch  (t  1765)  u.  des  letzteren  Enkel  Martin  van  der 
Cragbt  (t  1807)  beträchtlich  vermehrt,  später  auch  durch  die 
Handschriften  A.  van  der  Mieden's,  Präsidenten  des  Hofes  von 
Holland,  sowie  P.  v.  Vo8\  Raths  bei  demselben  Hofe,  n.  sonst 
noch  auf  andere  Weise  bereichert  worden  ist.  Bei  der  grossen 
Wichtigkeit  der  Sammlung  hat  man  es,  wie  billig,  für  ange- 
messen geAinden,  auf  die  Redaktion  des  Kataloges  eine  grössere 
Sorgfalt  an  verwenden,  als  diess  bei  anderen  Anct.-Katalogen 
in  der  Regel  der  Fall  ist.  Den  auf  die  Remonstrantenkirche 
bezflglichen  Theil  der  Sammlung  hat  H.  C.  Rogge,  Remonstranz 
ten-Prediger  za  Delft,  redigirt. 
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[933  ]  Setget^nig  ber  toon  betn  tvotlaitb  ^vof.  Vr.  jnr.  %,  fMft  )i 
9loflc<I  (intcttoffenen  8ftd^er,  loeld^  am  17. 9{üt»cmb€t  tocravctiemst  »otai 
foQen     9(o|lo(!  bei  bem  UntDctfUaM^cbeSen  »oI^fHiL  8.  23  e.  981 9hi. 

Meist  Jniidica. 

[934.]  NeuDunddreiasigstes  &  Einundrienigstes  Veneichniss  der 
Buch-  &  Antiqaariats-Handlung  von  W.  Weber  in  Berlin.  —  Theologie. 
Pädagogik  und  Bechtswiflsenschaft.  Staatswissenschaft.  Enthalt  die 
nachgclaasene  Bibliothek  des  Geh.  Justta-  u.  Ober-Consiaierial-BAth 
Dr.  J.  F.  Stahl  und  einige  kleinere  Sammlungen.  8.  1  Bl.  62  8.  und 
]  Bl.  69  S. 

Orösserentheils  ansgewfthlte  Deutsche  Litteratur. 

Abdrücke  aus  Bibl.-Handschriften. 

[935.]  *  Codex  Graecas  qaataor  Eyangeliornm  e  Bibliotheca  Uni- 
▼eraitatit  Peatinensis  cum  Interpretation e  Hnngarica  editoa  a  San.  If^ki 
Pest,  Eggenberger.     1860.  fol.  XVII,  439  S.   Pr.  n.  4  Thlr. 

[936.]  Cambrian  Archaeological  Association  —  Geita  Regtiin  Bri- 
tanniae  A  mctrical  HistorjoftheBritons  of  the  XIII  th  Century  now  fint 
printcd  from  three  maaascripta  bj  Franciaque  -  llidiel  Phil.  Do.  elc 
Printed  for  the  Cambrian  Arehaeol.  Aaaoc.  (by  Goun^mlhon,  Bordeeu) 
S.  XIX,  235  S.    Pr.  n.  2  Thlr.  12  Ngr. 

Die  drei  JMEss.  gehören  der  öffeutl.  Bibl.  von  Valeneienoes, 
der  Cotton*8chen  Sammlung  im  British  Museum  u.  der  Ksiseri. 
Bibl.  in  Paris. 

[937.]  Qeneaia  und  Ezodas  nach  der  Milstäter  Handachrift  bemtf« 
gegeben  von  Joseph  Diemer,  Voratand  der  k.  k.  UniTerait&ta-Bibliolkek, 
etc.  Bd.  1.-II.  Aaf  Koatea  der  Kaiaerl.  Akademie  der  Wiaaenachaftsi. 
Wien,  Gerold'B  Sohn  in  Comm.  gr.  8.  VIU  8.  1  BL  XXXIX,  168  S. 
und  IV,  288  S.    Pr.  n.  4  Thlr.  15  Ngr. 

Qrflndliche  u.  gelehrte  Ausgabe  der  früher  wahrscheinUeh 
Milstäter,  jetzt  Klagenfarter  wichtigen  Handschrift.  8.  Liter. 
Centralbl.  Nr.  44.  Sp.  96ß— 67. 

[93S.]  La  Mort  de  Garin  le  Loherain  PoSme  du  Xlle  si^cle,  pvbiij 
pour  la  premi^re  fois  d'apr^s  donae  manuscrits  par  Ed^lestand  do 
M.5ril.  Paris  et  Leipzig,  Franck.  gr.  12.  2  Bll.  XCVHI,  260  S.  Pr. 
u.  2  Thlr.  20  Ngr.     400  Exempl.  auf  Holland,  u.  20  auf  VeL-Pap. 

Von  den  Handschriften  gehört  die  Mehrzahl  der  Pariser 
Kaiserl.  Bibliothek  an. 

[939.]  *  LeJev  desEsehets.  Traduction  en  vers  franse  da  poin« 
latin  de  Vida  de  Ludo  Scaeohornm,  par  D.  C,  r^impvünte  sur  le  seil 
exemplaire  connu,  ezistant  aujourd'hoi  k  la  Biblioth^qna  de  Orenoble. 
Paris,  Gay.     12.    35  6. 
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[940.]  *  Vie  et  acte»  trivmphans  d*Tne  damoiselle  nomm^e  Ca- 
tharine  des  Baa-SovhaiK.  R^imprewion  textuelle  et  ooUationnee  8ur 
rezemplaire  uniqne  de  Tedition  originale  (1546)  existant  k  la  Biblio- 
thiqne  Imperiale  de  Paris.  Paris,  Gay.  12.  XIV,  74  8.  Nur  115 
nnmer.  Exempl.  n.  2  auf  Perg. 

Gehört  zu  den  ,,Raret68  bibliographiqaes^^ 

[941.]  *  Jonrnal  in^dit  du  rögne  de  Henri  IV,  1598-  1002;  par 
Pierre  de  rEstoile ;  public  d'aprös  le  mannscrit  de  1a  Bibliothöque  Im« 
p^riale  par  E.  Halphes.  Paris,  Anbry.  8.  XXI,  296  S.  Nur  300 
Exempl.    Pr.   10  Fr. 

Mehr  Curiosam  als  historiBch  wichtig. 

[942.]  *  Liber  Cure  Cocornm.  Copied  and  edited  from  the  Sloane 
Ms.  1986  by  Michard  Morris,  member  of  the  Philological  Society. 
Published  for  tbe  Philological  Society  by  Asher  k  Co.,  Beriin.  8.  IV, 
61  8»     Pr.  n.  20  Ngr. 

Das  Werkchen  ist  die  Arbeit  Eines  aus  NW.  Lancashire. 

[943.]  Ans  Berlin. 

Der  in  Sittenfeld*s  Verlage  erscheinende  ,,KaIender~  für 
Freimaurer  auf  d.  J.  1863.  Herausgegeben  von  C.  van  Dalen. 
III.  Jahrgang.  8.^^  enthält  unter  Anderem  eine  Uebersicht  der 
manrerischen  Litteratur  auf  d.  J.  1862 — 63. 

[944.]    Aus  Bösangon. 

Von  den  im  Oranvelleschen  Palaste  im  J.  1607  vorge- 
fundenen Manuscripten  (Nr.  1414—1499  des  Inventariums,  s. 
Gachard's  Mittheilung  in  den  „Comptes  rendus  des  s^ances  de 
la  Commission  Royale  d'Histoire  1862,"  Bd.  IV.  Bullet.  1) 
verdienen  folgende  mit  Hinzufügung  des  Taxationspreises 
herausgehoben  zu  werden:  Gommentaires  de  Jule  Cesar  en 
frangois,  escript  en  parchemin,  mannscript,  tax6  neufz  frans. 
—  Ung  volume  ouvert  de  velours  noir,  manuscript,  en  par- 
chemin, oü  sont  d^peintes  avec  les  couleurs  diverses  herbes  et 
les  propri^t^s  d'icelles  herbes,  par  ordre  de  aiphabet,  n*ayant 
aucune  inscription,  taxö  trente  frans.  —  Biblia  sacra,  escripte 
en  main,  in  parvo  voinmine,  reli^e  et  converte  de  velours  rouge, 
avec  les  fermilletz  et  ferrure  d'argent,  oü  sont  les  armes  du 
fnt  cardenal  de  Grandvelle,  estant  dans  ung  estuy,  tax6e  quinze 
frans.  —  Summaria  Descriptio  tabularum  orbis,  manuscript  et 
de  vielles  iettres,  oü  sont  les  peinctures  des  chartes  de  Pto- 
lomee,  taz6  nenf  gros.  —  Trois  volumes  de  Tite  Live,  ma- 
nuscript en  parchemin,  taxez  les  trois  dix  frans.  —  Les  Me- 
moires  de  monsienr  Olivier  de  la  Marche,  manuscript,  taxe  deux 
frans.  —  Gavallero  determinado,  tax6  deux  gros.  —  Atinagoros, 
mannaeript,  taxö  trois  gros.  —  Onozandri  Stratigira,  tax6  six 
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gros.  —  Polibii  historiaram  Epilhome,  mamiseripty  Uxö  dix-hnit 
gros.  —  Orationes  Gicerofiifl,  mamisoript  en  pareheaiB,  Uak 
douze  gros.  —  Los  fanöraiUes  de  Charles  cinquiöme,  en  fignm 
illumin^ea,  pliöes  en  libvre,  taz^ee  deaz  frane.  —  Apollodori 
Bibliotheca,  mannscript  en  grec,  tax6  donxe  gros.  —  Pteiomd 
Sintaxis  mathematioa,  mannscript  en  grec,  taxe  donie  gros. 
—  Theodoretns  en  parchemin,  mannscript,  en  grec,  tax6  troU 
frans.  —  Dionis  Historiae,  mannscript,  taxe  qnatre  fr.  —  Focii 
opera,  en  grec,  mannscript,  tax6  trois  fr.  —  Cyrillns,  mano- 
script  en  grec,  taxe  qnatre  fr.  —  Sextus  Empiricns,  en  gree^ 
mannscript,  tax6  cinq  frans.  —  Theodorus  Sicnlus,  en  grec, 
mannscript,  tax6  trois  frans.  —  Athenens  de  machinis  belücis, 
mannscript  en  grec,  tax6  trois  frans.  —  Salnstioa,  mannscript 
en  parchemin,  couvert  de  velonrs  ronge,  tax6  donze  gros.  — 
Commentaria  Caesaris,  mannscript  en  parchemin,  convert  de 
velonrs  noir,  taxö  denx  frans.  —  Josephns  en  fran^ois,  illn- 
min6,  mannscript  en  parchemin,  taxö  six  frans.  —  Arieense 
opera,  mannscript,  en  grand  volnme,  taxö  six  frans.  —  Uoe 
paire  d'Henres,  mannscript  en  parchemin,  iUumin6,  taxö  dem 
frans.  —  4.  — 

[945.]    Ans  Frankfurt  a.  M. 

hat  der  Amannensls  der  Stadtbibliothek  Ernst  Kelchner  n 
der  oben  Nr.  852  gegebenen  Uebersicht  der  Litteratnr  über 
das  erste  allgemeine  Deutsche  Schfltzenfest  noch  folgende 
Schriften  nachgetragen:  Flechsel,  Leonhart,  gereimte  Bescbrei- 
bung  des  Frey-  nnd  Herren  Schiessens  mit  der  Armbrust  nod 
einem  GlUckshafen,  gehalten  zu  Worms  im  Jahr  1575.  (Fest- 
gabe zum  ersten  Deutschen  Bundes-Schiessen  im  Juli  1862  in 
Frankfurt  a.  M.)  Worms,  Boeninger.  1862.  8«.  — •  FesUiig 
des  ersten  Deutschen  Schützen-Festes  zu  Frankfurt  am  Main 
1862.  Baden-Baden,  Reiche].  1862.  quer  8®.  Lith.  —  (Rössel, 
Dr.  Karl)  die  Reichsstadt  Frankfurt  im  Bund  der  Eidgenossen. 
Nachruf  eines  Nassauers  an  das  Schützenfest  zu  Frankfurt  i- 
M.  Juli  1862.  0.  J.  u.  0.  8«. 

[946.]   Ans  Hohenstein  b.  Ghemnits 

ist,  bei  Gelegenheit  einer  am  4.  Jnii  1863  abznhaiteiideD 
Fastoralconferenz,  eine  Anstellung  von  kirchlichen  Kunst- 
nnd  Gewerbserzeugnissen  in  Aussicht  genonuBen.  Der 
Zweck  dieser  Ansstellnng  ist:  Dem  oft  beklagten  geschmsek- 
und  gedankenlosen,  rein  handwerksmässigen  nnd  profioen 
Gebahren  beim  Bau  nnd  namentlich  auch  bei  Anastattang  vob 
Kirchen  entgegenznarbeiten  und  den  Sinn  für  wahrhaft  ktsst- 
lerische  nnd  kirchliche  Gestaltungen  durch  YorflUirmig  mög- 
lichst mnstergiltiger  Probestücke  an  wecken  und  zu  nitan. 
Da   bei    der  Ausstellung  auch  auf  litterarische  Gegensttade, 


LHteratnr  uad  Miacelieo.  393 

Gegenstände  wie  Bibeldrnoke,  Werke  flir  kirchllcbe  Knnst,  Bnch* 
binderarbeiten  etc.  Rflcksicbt  genommen  werden  soll,  so  richte  ich 
hier  im  Interesse  des  Gegenstandes  die  Aufforderung  und  Bitte 
an  Bibliothekare,  Besitzer  von  Privatsammlnngen  und  Antiqua- 
riatahandlungen,  die  Zwecke  der  Ausstellung  nach  Kräften 
2a  nnterstütaen.  Prospekte  sind  zu  erhalten  bei  P.  Anacker 
in  Hohenstein,  Victor  Falcke  (Firma:  Gottfried  Landgraff) 
daaelbst  und  P«  Lic.  theol.  Heurer  in  Callenberg. 

[947.]    Aus  Kiel. 

Dio  Universitätsbibliothek  hat  nach  einer  Sptbr.  1861 
von  dem  Bibliotheksgehilfen  Dr.  Vöge  vorgenommenen  Zählung 
einen  Bestand  von  134,070  Bden  gehabt.  Von  der  vor  mehren 
Jahren  vom  Etatsrath  Dr.  Callisen  der  Bibliothek  zur  Aus- 
wahl flberlassenen  Sammlung  von  Dissertationen  und  kleineren 
Schriften  sind  167  Bde.  mit  6042  medicinischen  Dissertationen 
ausgewählt  worden.  Die  Zahl  der  im  J.  1861  verliehenen 
Bacher  beträgt  6703  Bde. 

(Chronik  d.  Universität  eu  Kiel  1861.  4.  S.  9.) 

[948.]    Aus  Leipzig. 

Die  vom  Rittergutsbesitzer  Zimmer  in  Liegnitz  hinter- 
lassene  grosse  Sammlung  von  Karten  und  Plänen  (s.  oben  Nr. 
849)  ist  am  17.  f.  November  bei  T.  0.  Weigel  versteigert 
worden.  Die  fOr  die  einzelnen  Nummern,  namentlich  die 
militärischen  Manoeuvre*  und  anderen  Pläne  erlangten  Preise 
sind  im  Allgemeinen  sehr  niedrige  geblieben,  und  es  ist  in 
dieser  Hinsicht  wirklich  sehr  zu  bedauern,  dass  die  Vorstände 
von  militärischen  Kartendepots  die  durch  die  Zimmer'schc 
Auetion  -gebotene  Gelegenheit  zur  Bereicherung  ihrer  Samm- 
lungen nicht  besser  benutzt  haben ;  sonst  hätten  bessere  Preise 
erlangt  werden  müssen.  Fttr  Rizzi  Zanoni's  „Atlante  geo- 
grafico  del  Regne  di  Napoli  1808*'  (Pr.  60  Thlr.)»  ein  aus- 
gezeichnetes Kartenwerk  von  32  Bll.,  welches  seiner  Zeit  als 
^ein  Meisterwerk^'  gegolten  hat  und  gegenwärtig  noch  als 
y,von  hohem  archivarischen  Werthe^  geschätzt  wird,  ist  nicht 
mehr  als  3  Thlr.  befahlt  worden.  Einen  mir  bibliographisch 
interessanten  Fund  habe  ich  in  der  „Litteratur  der  besseren 
Karten  der  Schweiz,  (als  Fortsetzung  des  Hallerschen  Ver- 
zeichnisses) nach  Selbst-Ansicht  zusammengestellt  durch  tüarl 
Wilhelm  von  Oesfeld  im  December  1833,  und  ganz  ergebenst 
dem  Oommandeur  der  Sten  Artillerie  Brigade,  Herrn  Oberst 
Wilhelm  von  Schamhorsi,  gewidmet.  Nebst  einer  Uebersicht 
aller  bekannten  graphischen  HQlfsmittel  zur  Bearbeitung  einer 
neuen  Karte  der  Schweiz  (2  Bll.  quer  Fol.  Hetallogr.)^^  gethaa ; 
diese  Utteratur  ist  mir  dnrchans  unbekannt  gewesen. 
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[949.]    Ans  Leipsig. 

Die  von  C.  M.  Kertbeny  schon  seit  längerer  Zeit  projectirtt 
bis  jetzt  aber  immer  nicht  znr  Ansftlhrnng  gekommene  gnmt 
Ungarische  Bibliographie  (s.  Anz  J.  1860.  Nr.  725)  wird  nnu 
wirklich  in   Rob.   Schaefer's   Verlag  zn    erscheinen    begiooen: 
sie  isfauf   ziemlich   weite  Grenzen  berechnet  und    wird  shü 
nicht  weniger  als  drei  Abtheilungen  ä  3  Bden ,  also  zusammen 
aas  neun  Bänden  bestehen.    Vorläufig  wird  davon  in  näehster 
Zeit  der    ersten  Abtheilung    1   Band  zum  Subscriptionspreise 
von   1  Thhf.  20  Ngr.  (späterer  Ladenpr.  2  Thhr.  15  Ngr.)  er- 
scheinen.    Der  Titel  lautet:  „Handbuch  ungrischer  Bibliographie 
1473—1863.  Erste  Abtheilung.  Ungrische  Nationalbibliograpbie, 
1633—1862.    Verzeichniss   aller   von    löSo    bis   1862  in  un- 
grischer Sprache  im  Druck  erschienenen  Bflcher,  sowie  der  lieber- 
Setzungen  aus   dem  Ungrischen  und  der  Werke  zur  Erlernang 
dieser  Sprache.     Ungrische  Redaktion,  geordnet  nach  Fäciienu 
zugleich  mit  danebenlaufender  Deutscher  Uebersetzung  der  Titel 
und   Aussprache  der  Eigennamen;    femer  mit  kurzer  Inhalts- 
angabe einzelner  Sammelwerke;    mit  zahlreichen   historischeo. 
biographischen  und  literarischen  Notizen;  sowie  mit  mögüebst 
durchgängigem  Nachweis    der    Dmckorte,    Jahre,     Verleger, 
Formate,  Seitenzahlen  und  Verkaufspreise.     Am  Schlüsse  der 
Abtheilung     zehnfache     Nachschlageregister;      kronologische, 
statistische   und  sonstige   Uebersichtstabellen.     Mit  Beitriges 
von  zahlreichen  ungrischen  Gelehrten  und  anderen  Fachgenossen, 
sowie    unter   Mitwirkung   von   Ferdinand  Tettei,    Buchhäodler 
in  Pest,  redigirt  von   K.  M.  Kertbeny.   I.   Band.     Die  Welt- 
literatur   in    der  ungrischen  und   die  ungrische  in  der  Welt- 
literatui',  1533—1862.  üebersicht  der  Werke  der  Inder,  Pener, 
Araber,  Türken ;  der  Hebräer;  der  üellenen,  Römer,  Byzantiner, 
Lateiner;    der  Spanier,   Italiener,   Franzosen,  Roumänen;  der 
Deutschen,  Engländer,  Holländer,  Schweden,  Dänen;  der  Russen. 
Cechen,  Polen,  Serben,  Slovakeu;  der  Finnen,  Wogulen,  CMt- 
jaken,  Dokaten;    der  Neugriechen;  der   Zigeuner  n.  s.  w.  is 
ungiischen    Uebersetzungen;     sowie    üebersicht    aller   Ueber- 
setzungen  aus  dem  Ungrischen  und  aller  Werke  zur  Erleraoog 
dieser  Sprache.     (3O0O  Nummern)^^  Ausführlich  genug  ist  der 
Titel,    wie  man  sieht.      Von  den   beiden  Übrigen  Bändeo  der 
ersten  Abtheilung  wird   der  IL  die  ungrische  NatiimalltteratBr 
1635—1863   und  der  IIL  die  wissenschaftliche  Litteratnr  der 
Ungarn  und  die  gemeinnutzliche  Produktion  1636 — 1863  ent- 
halten.    Was  den  Inhalt  der  anderen  Abtheilungen  und  Biade 
betrifft,   so   soll  derselbe   folgender  sein:  Abth.  II.  Ungrische 
Bibliographie    in    fremden    Sprachen   1473—1863:  Bd.  4  dit 
romanische    Litteratur    Ungarns,     6.    Die    genaanlscbe  U 
teratur  Ungarns,   6.  Die  slavische  und  sonst  fremdsprachliche 
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Literatur  Ungarns.  Abth.  m.  Repertorinm  der  JonmaliBtik 
Ungarns  und  Knnsthandelskatalog:  Bd.  7.  Repertorinm  der 
periodischen  Schriften  in  nngrischer  Sprache ,  8.  Repertorinm 
der  periodischen  Bchrifien  Ungarns  in  fremden  Sprachen,  9. 
Katalog  der  Musikalien ,  Karten,  Portraite  und  ttbrigen  Kunst- 
Artikel. 

[960.]   Ans  Paris 

findet  sich  ein  „Gaide-Mannel  du  Biblioth^caire  ou  Röpertorie 
universel  de  tontes  les  Bibliographies  gönörales  et  speciales 
dispos^es  par  ordre  alphab^tique  des  mati^res'*  als  erscheinend 
oderbereits  erschienen  angezeigt.  Es  würde  mich  natürlich,  beider 
nahe  bevorstehenden  Herausgabe  d^r  „Bibliotheca  bibliogra- 
phica^',  besonders  interessiren,  etwas  Näheres  und  Sicheres 
ttber  das  Buch  in  Erfahrung  zu  bringen;  es  ist  mir  indessen 
bis  jetzt  nicht  möglich  gewesen,  eine  genauere  Angabe  na- 
mentlich über  den  Herausgeber  des  Buches  zu  erhalten.  Wer 
kann  mir  wohl  darüber  Auskunft  geben? 

[961.J  Ans  Paris 

ist  in  der  bekannten  Dentu'schen  Fabrik  politischer  Brochflren 
„L'Empire  an  Mexiqne  et  la  candidatnre  d'un  Prince  Bonaparte 
au  tröne  Mexicain  par  Emmanuel  Domenech  M.  A.  (gr.  8.  2  Bll. 
155  S.  Pr.  n.  20  Ngr.)**  erschienen.  Ich  erwähne  dieses  Schrift- 
chen, durch  welches  die  politische  Mexikanische  Frage  wohl 
ebensowenig  gefordert  werden  dürfte  als  die  Frage  über  die 
Pictographie  der  Amerikanischen  Rothhäute  durch  des  Verf.'s 
berüchtigtes  „Manuscrit  pictographique  Am^ricain",  nicht  dess- 
halb,  weil  es  etwa  um  seines  Inhaltes  willen  auf  Erwähnung 
im  Anz.  Anspruch  hätte,  sondern  weil  ich  nun  einmal  oben 
Nr.  1  eine  Uebersicht  der  Domenech'schen  litterarischen  Thä- 
tigkeit  gegeben  habe,  welche  ich  zu  vervollständigen  wünsche. 
Dazu  dient  auch  folgende  oben  übersehene  Notiz  „Missionary 
Adventures  in  Texas  and  Mexico:  a  Personal  Narrative  of 
Six  Years*  Sojourn  in  those  Regions.  Translated  from  the  French 
nnder  the  Author's  superintendence  (London,  Longman  etc. 
1868.  8.  372  S.  mit  Karte.  Pr.  10  s.  6  d.)"  Von  den  oben  als 
„bientöt  sous  presse*^  angekündigten  Schriften  ist  bis  jetzt  noch 
keine  erschienen,  dafür  aber  eine  neue  als  „sous  presse^  be- 
findliche, nämlich  „Les  Femmes  mystiques"  angezeigt, 

[952.]    Ans  Wien 

schreibt  die  Angsburger  allgemeine  Zeitung  Nr.  302.  S.  .4984, 
daas  bei  den  vielfachen  Uebelständen,  an  denen  die  öffent- 
lichen Bibliotheken  leiden,  die  Frage  ernsthaft  erörtert  werde, 
welche  Mittel  in  Bewegung  zu  setzen  seien,  damit  die  Bi- 
bliotheken den  Anforderungen  der  wissenschaftlichen  Welt  ent- 
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Bprechen  kömeD.  Vor  Allem  handle  es  sich  danmiy  die  g^ 
sammteii  wiagenscbaftlichou  Zeitsobriften«  ehe  sie  bihliothekariBcb 
behandelt  und  gebunden  werden,  in  einem  Öffentlichen  Lese- 
saale aufliegen  au  lassea.  Anch  sei  es  in  Autrag  gebracht,  dk 
bisher  aersplitterte  Verwaltung  der  aus  Staatsmitteln  dotirteB 
Bibliotheken  Wiens  mehr  zu  centralisiren,  um  damit  eioei 
gewissen  Grad  der  Vollständigkeit  zu  erlangen,  von  dem  man 
jetzt  leider  weit  entfernt  sei. 


[953.]    HTaebwelse  ttber  RecensIoBeM  etc. 

von  Schriften,  welche  im  Anzeiger  erwähnt  worden  sind. 

Bibliotheca  Belgica,  s.  Mag.  f.  d.  Lit.  d.  Auslands  1861,  50. 

Börsenbl.  f.  d.  Peutsch.  Buchh.  1861,  152. 
Bibliothek   der  vorzüglichsten  Werke    der  neueren  dentscbeD 

Litteratur,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  1861,  146. 
Biographie  g^nörale,  nouvelle,  s.  Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit  1862^ 

39.  43. 
Brunet  Manuel  du  Libraire  etc.,    ^   Bibliogr.    de  la  Franee 

1862.  Chronique  27.  30.  41.    Journal  d.  Döbats   15.  JuilL 

1862.     Lit.  Centralbl.  1862,  17.  24. 
Buchhändler -Aimanach,  deutscher,  s.   Ocsterreich.  Buchhändl. 

Gorrespondenz  1862,  2. 
Bfichting's     Bibliographie     f.    Bienenfreunde ,     s.     Fortscliritt 

1861,  46.    N.  landwirthschaftl.  Ztg.  1862,   2.      Wilda  Ceo- 
tralbl.  1862,  6.     Illustr.  landwirthsch.  Dorfztg.  1862,  9. 

Carmen  historicum    occulti  autoris  saec.    XiII.{,    s.   Lit  Cen- 
tralbl. 1862,  10. 
Garus- Engelmann    Bibliotheca   zoologica,    s.    Börsenbl.  f*  ^ 

Deutsch.  Buchh.  1861,  152.     Götting.  gel.  Anz.   1862,  8. 
Gatalog,  Oesterreichischer ,    s.   Oesterreich.  Bnchhändl.  Co^r^ 

spondenz  1862,  24. 
Gentralblatt,  liter.,  für  Deutschland,    s.  Blatt,  f.  liter.  Unter 

halt  1862,  27. 
Chronik,  Klingeuberger,  hrsg.  von  Henne  v.  Sargans ,  a  U- 

Centralbl.  1862,  16. 
Codices  mss.  Bibliothecae  Reg.   Monacensis,  s.  Archivio  stor. 

Italiano  N.  S.  XIV,  2.  Bibliografia  Ital.   1862.  Cronaca  4. 
V.  Düringsfeld  Von    der  Scheide   bis  z.  Haas,    s.  Blätter  f- 

lit  Unterhalt  1861,  50. 
Feifalik  über  die  Köaiginhofer  Handschrin,  s.  Kath.  Lit  Zt;. 

1862,  38. 

Grässe  Tannhänser  u.  Ewiger  Jude,  s.  Heidelb.  Jahrb.  d.  Ul 
1861,  58.    Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1862,  4. 

Grässe  Tresor  de  livres  rares  etc.,  s.  Börsenbl.  f.  d.  Dentscb 
Buchh.  1862,  13X 
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Outenäcker  Verzeichniss  BajBriseher  Programme,  s.  Lit.  Hand- 

weiBer  1862,  9.     Kath.  Lit.  Ztg.  1862,  40. 
Guyard  Biblioth^qne  b^raldique  de  la  Franoe,  b.  BvU.  du  Bon- 

quiniste  1862,  123. 
Hagen  Brbliotheca  entomologica,  b.  Central  Amb.  f.  Trennde  d. 

Lit.  1862,  20. 
Heinsius  deatsches  BUcherlexikoD ,  s.  Börsenbi.   f.  d.  Deutsch. 

Buchh.  1862,  140. 
Holdenecker's  Künstler  der  Neuzeit,  8.  Iliustr.  Ztg.  1869,  990. 
Hübner'g  Deutscher  ZeftungskatalOg,  8.  BOrsenbl.  f.  d.  Deatsch. 

Buchh.  1862,  71. 
HfliBkamp-Rump's  liter.  Handweiser   f.  d.  kathol.  Deutaeblaiid, 

8.  Theolog.  QuartalBchrift  1862,  2.  Katholik  1862,  2.  Organ 

f.  Christi.  Kunst  1862,  3. 
Hyginus  PhilodophuB  de  imaginibus  coeli  ed.  Haaper,  «.  Lit. 

Centralbl.  1861,  62. 
Jire{iek*8  Echtheit   der  Königinhofer  HandBchrift,    s.  Oentral- 

Am,  f.  Freunde  d.  Lit.  1862,  11.  Kathol.  Lit.  Ztg.  1862,88. 
Kara  Rabbini  in  Hoseam  GommentariuB,  s.  Ztschrift  d.  Dewiach. 

morgenländischen  GeBeflschaft  KVI,  1.  2. 
Katalog,  Leipziger,  der  im  deutsch.  Buchhandel  hn  Preise  herab- 
gesetzt. Bücher,  s.  Börsenbi.  f.  d.  Deutsch.  Buchh.  ^6^2,  69. 

Oeaterreich.  Buchhändl.  Gorrespondenz  1862,  24. 
Kepler!  Opera  ed.  Frisch,  s.  Lit.  Centralbl.  186^,  91. 
Kl  etke's  Urkunden  -  Kepertorium  f.  d.  Gescbtehte  d.  Preass. 

Staates,  s.  Lit.   Centralbl.   1862,  20.    Hldtorisehe  Ztscdirift 

1862,  2. 
Klette  Catalogus  Chirograph,  in  Bibliotheca  aead.  Bonnensi,  s. 

Lit.  Centralbl.  1862,  26. 
V.  Köchers  chronol.-themat.  Yerzeiehoiss  der  Werke  Woaart's, 

B.  Bremer  Sonhtagsbl.  1862,  29.  Dresdner  Journal  XS69,  IM. 
Krafft's  Reisen  u.  Gefangenschaft  hrsg.  von  Hassler,  s.  'Anz.  f. 

Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1862,  3. 
Lacour  Annuaire  du  Bibliophile  «tc. ,   6.  Bull,  vdu  Bouquiniste 

1862,  128. 
Leibniz  Oeuvres    pubi.    par  Foucher    de  Oareil,    b.  Heiflelb. 

Jahrb.  d.  Lit.  1862,  16  f. 
Lempertz*  Bilderhefte   z.  <3e8chichte  d.  Bftcherband.,    s.  Lit. 

Centralbl.   1862,    6.      Anz.    f.  Kunde    d.  DeutBcli.  Yortteit 

1862,  3. 
Libri  Judicum  et  fluth   ed.   R^rdam,    s.  Ztschrift  d.  Devtseh. 

morgenl&nd.  Gesellschaft  XYI,  1.  2. 
V.   d.  Linden  flpiiroza,   seine  Lehre  etc.,    b.  OentriH 'AfOi. 'f. 

Freunde  d.  Lit.  1862,  9. 
de  Ifanne  Moutean  Dictiennain  ^dee   OuTrages  anonym,  ^t 

pseudon.,  s.  Bull,  du  Bouquiniste  1862,  135. 

29 
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Ifiiutloff  Elzevir  de  la  Bibliothöqoe  Imper.  pabL  de  St  Paters- 

bonrg,  B.  Chaaseur  bibliograph.  1862,  5. 
Holiiii  Bibliografia  Italiana,  s.  AngBb.  allg.  Ztg.  1862,  15.  Ar- 

chivio  stör.  Italiano  N.  S.  XIV,  2. 
Othikier's    V.ademecam    des    Sortimenters,    s.   Börsenbi.   f.  d. 

Deutech.  Bnchh.    1861,    145.     Volksbl.    f.  Stadt    n.  Ubu 
.    1861,  99. 

Pertsch  persische  Handschriften  d.  Herzogl.  Bibliothek  zu  Gotbi 
.  s.  Ztschrift  d.  Deutsch,  morgenländ.  Gesellschaft  XVI,  1.  t 
Petersen's  yerzeichniss  der  Musikalien  d.  Bibliothek  d.  Lande^• 

schule  zu  Grimma,  s.  Lit.  Oentralbl.  1862,  40. 
Petzholdt's  Buch  d.  Wilden,   Deutsch  u.  Franz.,  s.   Saturda) 

Review    1861.    XII,  307.  Hermann's  deutsch.  Wochenbl.  ao 

London  1861,  150.    Lit.  Gentralbl.  1862,  3. 
V«  d..  Pleier,  Meleranz,  hrsg.  von  Bartsch,  s.  Auz.  f.  Koude  il 

Deutsch.  Vorzeit  1862,  3. 
PoUzeiordnungen,  Nürnberger,  aus  dem  XIII.   bis  XV.  Jhrhdt. 

s.  Lit.  Gentralbl.  1862,  15.  Anz.f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vor 

zeit  1862,  5. 
Potthast  Bibliotheca  historica  medii  aevi,  s.  Augsb.  allg.  Ztg. 

1862,  299.   Gentrai  Anz.  f.  Freunde  d.  Lit  1862,  16.  Lit- 

Gentralbl.  1862,  32.  Kath.  Lit.  Ztg.  1862,  37.  Histor.  polit. 

BU.  L.  7. 
Rottner's  Abriss  einer  Litteratnr  des  Buchhandels,  s.  Bl&tt  f- 

liter.  Unterhalt.  1862,    11.     Magazin  f.  d.  Lit.  d.  AualaDd^ 

1862,  15.  Berliner  Revue  28.  Bd.  12. 
SchUck's  Aldus  Manutius   u.  seine  Zeitgenossen,    s.  BreeUner 
.    Ztg.  1862,  85.    Lit.  Gentralbl.  1862,  42. 
V.  Seelhorst  Deutschlands  Militair  Literatur,  s.  Börsenbi.  f.  d. 

Deutsch.  Buchh.  1862,  18.    Milit.  Lit.  Ztg.  1862,  2. 
Stefifenhagen    Beiträge    zu    v.    Savigny's  Gesohichte    d.  Rom 

Rechts,  8.  Haimerrs  Vierteljahrschrift  VIIL  2. 
Stefifenhagen  Gatalogus   Godd.  mss.   Bibliothecae  Regimont..  ^. 

Pözl  VierteUahrschrift  1862,  1. 
Struve   Libror.   in  Bibliotheca   Speculae   Pulcovens.   contentor 

Gatalogus,  s.  üeidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1862,  3. 
Tucher's  Baumeisterbuch    der  Stadt  Nürnberg    1464 — 75.  $ 

Anz.  f.  Kunde  d.  Deutsch.  Vorzeit  1862,  5. 
Verzeichniss,  systemat. ,  d.  Militair  Literatur  Deutschlands}!^ 

Milit.  Lit.  Ztg.  1862,  2.     Allg.  Preuss.  Ztg.  1861,  240. 
Volbeding's   Gonstantin  Tischendorf,  s.  Gentrai  Anz.  f.  Freunde 

d.  Lit.  1862,  10. 
Wagner's  Litteratnr    der  Gauner-   u.  Qeheimsprache,  s.  Ui 

Gentralbl.  1862,  7. 
Weichbildrecht,    Wiener,   hrsg.  von  Stark,  s.  Lit.  Centnlkl. 

1862,  5. 
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Weijers  et  de  Jong  Catalogu8  codd.  Orient  Bibliothecae  Aead. 
Reg.  Bcient.,  s.  Oöttiog.  gel.  Anz.  1862,  28. 

Weller's  Index  pseudonymonim,  s.  Lit.  Centralbl.  1862,  27. 

Werdet  Histoire  du  livre  en  France,  a.  Bibliogr.  de  la  France 
1862,  Ghroniqne  22. 

V.  Wnrzbacb^s  Freiherr  v.  Hammer-Pargstall,  s.  Magaz.  f.  d. 
Lit  d.  Auslands  1862,  6. 

V.  Wurzbach's  Habsbnrg  n.  Habsburg-Lothringen,  s.  Lit.  Cen- 
tralbl. 1862,  19. 

V.  Wnrzbach's  Joseph  Haydn  u.  sein  Bruder  Michael,  s.  Dentsch. 
Museum  1862,  .35.    Outzkow's  Unterhalt.  1862,  45. 

Wuttig's  Universal-Bibliographie,  s.  Lit.  Centralbl.  1862,  3. 

Zenker  Bibliotheca  Orientalis,  s.  Ztschrift  d.  Deutsch,  morgen- 
länd.  Gesellschaft  XYI,  1.  2. 

y.  Zingerle  Bericht  über  die  Wiltener  Meistersftnger  -  Hand- 
schrift, s.  Lit.  Centralbl.  1862,  11. 


Drnck  von  E.  Blorhmftnn  k  Sohn  In  Dreiden. 


Verzeiehniss  der  Mitarbeiter, 

1.  Hr.  Antiquar  £.  A.  Zachold  in  Leipzig. 

2.  Hr.  BibliotheksecreUir  H.  Dittrich  m  Dresden. 

3.  Hr.  Hofrath  Dr.  £.  Roessler,  Fttrstl.  HohenzoU.  Hofbibliothekar  zu 

Sigmaringen. 

4.  Hr.  Dr.  F.  L.  Hofimann  in  Hamburg. 
,^.Jlr.  Geheimrath  Neigebaur  in  Breslau. 

6.  Ur.  Stadtbibliothekar  Dr.  A.  Tobias  in  Zittau. 

7.  Hr.  üniversit.-Bibliotliekai'  O.  C.  Marcus  in  Cambridge. 


Register. 


1.   VerfMier  etc. 


Abt.  86. 

deir  Acqua.  270. 

Adaüison.  168. 

Agskssiz.  264. 

Agnethler.  168. 

A^ani.  383.  508. 

Albert.  853. 

Al^s.  329. 

Althaus.  16.  682. 

V.  Arnsberg.  628. 

Andeer.  677. 

Andrieux.  89. 

Arnold.  396.  508. 

Amoldt.  798. 

Artedus.  264. 

Asselineau.  89.  269. 

Assemani.  856. 

Aubry.  90.  174.  330.  1.434.6.586. 

664.  760.  862. 
V.  u.  z.  Aufsess.  234. 
d'Aumale.  662. 
Baader.  262. 
de  Backer.  170.  767. 
ßaldinger.  168.  508. 
Bar.  680. 
Barbier.  89. 
Barret.  508. 
Barrois.  853. 


de  Barth^lemy.  642.  62. 

Bartholomäi.  784. 

Bartsch.  530.  963. 

Baruffaldi.  110. 

Baum.  112. 

Beaune.  662. 

Bechstein.  606.  61.  706.  858. 

Becker.  610. 

Beelitz.  19. 

Bekker.  189. 

Bellynck.  864. 

V.  Berg.  168.  261.  323.  479.  685. 

Berjeau.  158.  70. 

Bermann.  673. 

Bernhardt.  878. 

Bernstein.  81. 

Bladh.  264. 

de  Blainviile.  581. 

Bleeker.  508. 

Blamhof.  85. 

Bock,  E.  303. 

Bock,  H.  168. 

Bötticher.  739. 

Bohn.  13. 

Bonaparte.  695. 

Bonhomme.  89.  662. 

Bonneau.  445. 

Borao.  515. 

Bordier.  176. 

de  Borman.  767. 

SO 
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Register» 


Bossange  &  Cie.  272. 

de  Bouck.  5(W. 

Boulard.  681. 

Bour^e.  036. 

Bourguet.  86. 

Boutaric.  178.  329.  433.  685. 

Boyer.  662. 

Branca.  877. 

Bretegnier.  478. 

Breuer.  533. 

Brinkmau.  338.  5X9.  34. 

Briquet.  89.  564.  859. 

Brockhaus.  113.  H5.  81.  6. 

Brömel.  15. 

Brflckmann.  264. 

BruUioi.  530. 

Brunet,  Ch.  449. 

Brunet,  G.  89.  268.  328.  662.  858. 

ßrunet,  J.  Ch.  1.  9.  86.  7.  137.  69. 

80.  265.  326.  32.  427.  590.  669. 

765.  72.  858.  963. 
Büchting.  322.  533.  958. 
Bttsing.  673. 
Buget.  172.  662. 
Bamaldi.  168. 
Byczkow.  510. 
Cadr^s.  830.  58. 
Canale.  347. 
Canova.  856. 
Cappi.  63. 
Camandet.  89. 
Cartier.  85. 

Garus.  264.  508.  787.  963. 
CasaU.  94. 
Caspari.  15. 
Cassel.  15. 
Castaigne.  89. 
Challamel  ain^.  271.  671. 
Giamel.  600. 
Chasles.  89. 
Chassant.  514.  771. 
Chenu.  89. 
Cheron.  269. 
Choulant.  871. 
Cittadella.  509. 
ClaudJn.  331.  435.  769. 
Cocheris.  663. 
Cohendy.  863. 
Collan.  176.  668.  853. 
Ck>hDeiro.  168.  443. 
Comacho  y  Carbajo.  887. 
Comparetti.  167. 
Coueslant.  140. 
Coosm.  89. 
Credner.  666. 
Coiemann.  171. 
Curtia.  264. 


CHivillier-Fleury.  89 

Dase.  678. 

Del^clnze.  516. 

Delepieire.  747.  70. 

Delisle.  661. 

Delitzsch.  15.  171. 

Denis.  89. 

Desbarreaux-Bem&rd.  89. 

Deschamps.  28. 

Desmarest  608. 

Dibdia.  169. 

Didot.  149.  277.  689.  792J. 

Dieckmann.  15. 

Diemer.  937. 

Dierbach.  168. 

Dinaox.  Sb. 

Doering.  608. 

Domenech.  1.  142.  70.  259. 

Drugnlin.  278.  628. 

V.  DQringsfeld.  674.  958. 

Duftschmid.  581. 

Dum^ril,  A.  M.  C.  581. 

Du  MMl,  £.  938. 

Dumesnil.  530. 

Duplessis.  269.  668. 

Du  Prat.  89. 

Durieux.  62. 

Ebert.  66. 

Ebeling.  664.  661. 

Ebhardt.  438. 

de  Eguren.  835. 

Eiselt  681. 

EUis.  313. 

Engelhardt.  15. 

Engelmann.  168.  257.  64.  754.  ST. 

963. 
Ennen.  440. 
Enslin.  679. 
Erasmns.  327.  432. 
Emouf.  89.  172.  662. 
Euler.  683. 
▼.  Eye.  234. 
Fabricins.  676. 
Favre.  608. 
Feifalik.  958. 
Felchner.  797. 
Feldt  610. 
Fembach  jun.  117. 
Fötis.  196.  694. 
Fiebig.  165.  82. 
Finde!.  745. 
de  Fiori.  286. 
Fischer  v.  Waldheini.  85. 
Flameng.  449. 
Fleunr.  602. 
Flörcke.  16. 
Fiagel.  413.  4. 
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Fontenay.  662. 

Foucher  de  Careil.  963. 

de  Fournival.  663. 

Frangois.  175.  435.  587.  665.  770. 

861. 
Frankel.  417. 

Franklin.  176.  269.  433.  860. 
Freiesleben.  85. 
Friedrich.  853. 
V.  Friesen.  264. 
Frisch.  153.  953. 
Fritz.  524. 

Frohschammer.  106.  260. 
Frommann.  234. 
Fürst.  779. 
V.  G.  658. 

V.  d.  Gabelentz.  845. 
Gabriel.  449. 
Gachard.  944. 
de  Gaillon.  662. 
Galitzin.  24.  89.  662. 
Garabed.  3. 
Gardet.  89.  662. 
Gatterer.  85. 
Gautier.  607. 
Gay.  768. 
Geffcken.  598. 
Georgios.  868. 
Germain.  666. 
Germar.  581. 
Gersaint.  581. 
Gerstaecker.  874. 
Gesner.  168.  581.  853. 
Gieswald.  191.  508. 
Gildemeister.  339. 
Gilibert.  168. 
Gillet.  317. 
Gimet.  474. 
Girard.  264. 
de  Giyodan.  730. 
Gleditsch.  168. 
Göppert.  85. 
Göth.  307. 
Gräfe.  784. 
Gr&sse.   1.  9.  86.  7.   137.  69.  266. 

326,  32.  427.  8.  517.  660.  9.  778. 

953. 
Grangier  de  La  Mariniere.  89. 
Grisebach.  168. 
Gronov.  168. 
V.  Gruber.  383. 
Guericke.  15. 
Guidi.  110. 
Guigard.  196. 
Guillaame.  93. 

Oiitenftcker.  333.  674.  858.  953. 
Guth.  416. 


(5uyard.  968. 
Owinner.  447. 

Haasenstein  &  Vogler.  886. 
Hachette.  920. 
Haendel.  608. 
Haeser.  525. 

Hagen.  163.  787.  871.  953. 
Halm.  81.  333. 
V.  Haller.  168. 
Hallier.  572. 
Halpheu.  316.  941. 
Hardy.  879. 
Hasper.  953. 
Hasskarl.  508. 
Hassler.  953. 
Hatin   89. 
V.  Hehn.  510. 

Heinsius.  169.  692.  672.  866.  953. 
Heitz.  697. 

Heibig.  170.  .328.  512.  767. 
Heller.  530. 
Helms.  165.  82. 
Hen.  597. 

Henne  v.  Sargans.  963. 
Hennings.  276. 
Hents(hel.  784. 
Henze.  26. 
Hering.  759.  872. 
Herre.  5JJ. 
Herschel.  741. 
Hertz.  795. 

Heumann.  592.  672.  865. 
Heussner.  170.  328.  512.  767. 
Hidalgo.  337.  520.  776. 
Hinrichs.  95.  6.  322.  420.  36.  593. 
Hirzel.  169.  929. 
Hoeck.  827. 
Hoefer.  277.  793. 
Höfler.  315. 

Hoffmann.  7.  88.  169.  71.  268. 327. 
8.  432.  661.  766.  7.  868.  84. 919. 
Hofmeister.  197.  8. 
Holdenecker.  446.  953. 
Holland.  156. 
Holtrop.  146.  59. 
Hopf.  784. 
Horawitz.  511. 
Home.  644. 
Housse.  748. 
Hübner.  437.  953. 
Hülskamp.  82.  103.  87.  963. 
Humbert.  23. 
d'I***  604. 

Jacob  bibliophile,  s.  Lacroix. 
Jacob,  H.  115. 
Jacob,  P.  176. 
Jacobson.  788. 

30* 
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Regiater. 


Jacquexnart.  5. 

Jannet.  505. 

Jardine.  264. 

Jeandet  513. 

JireCek.  576.  958. 

Joly.  433. 

de  Jon^.  834.  953. 

IssakofiP.  101. 

Iwanowski.  510. 

Eade.  .^32. 

Kall.  168. 

Kayser.  2.  169. 

Keterstein.  85. 

Keil.  15. 

Kelchner.  .852.  945. 

Kelle.  88. 

Y.  Keller.  262. 

Kellner.  784. 

V.  d.  Kerckhovp.  18h. 

V.  Kern.  627. 

Kertbeny.  949. 

Kervyn  de  Lettenhove.  419.  651. 

Kirchhoff.    92.   179.  334.  420.   36. 

612.  73. 
Klein.  448. 
Kleiner!.  18. 
Kletke.  953. 
Klette.  22.  393.  953. 
Kloss.  m^.  745.  850. 
Klüber.  17. 
Klüpfel.  746.  866. 
V.  Köchel.  450.  953. 
Köhler.  15. 
Koner.  193.  599. 
Kopitar.  a57. 
Kopp.  85. 
V.  Korff.  88.  510. 
Kossowicz.  510. 
Kraus.  661. 
Krause.  154. 
Krauss.  114. 
Krüger.  168. 
KrOniz.  85. 
Kuhlmey.  533. 
Kummer.  856. 
Kurz.  606.  766. 
Lacour.  173.  6.  269.  329.  433.  513. 

85.  636.  63.  753.  68.  860.  953. 
Lacroix    (Jacob    bibliophile).    89. 

346.  402.  .554.  662.  790.  859.  60. 
Lafforgue.  667. 
de  La  Fizeli^re.  89. 
de  La  Fons-M^licocq.  90. 
Lafuente  y  Alcäntara.  836. 
Lallement.  90. 
de  La  Mah^e.  273. 
Lamb.  237. 


Lambert.  830. 

Lamouroux.  168. 

T.  Lancizolle.  169. 

Landshut.  522. 

La  Roche.  921. 

Lauffer.  673. 

Lavall^.  89. 

de  La  Valliere.  176. 

Ldzaro.  842. 

Le  Blanc.  530. 

Lebrecht  523.  856. 

Lempertz.  5.  112.  328.  661.  953. 

Lenglet  du  Fresnoy.  762. 

Lenz.  683. 

Jje  Roux  de  Lincy.  89.  176.  \Si 

554.  662.  8.59. 
Leunis.  264. 
Leupold.  85. 
Lexer.  262. 
Liesching.  200. 
V.  d.  Linde.  343.  953. 
Linn6.  168.  264. 
Lion.  683. 
Ljubopytnyi.  780. 
Lodeesen.  477. 
Löfflund.  679. 
Löher.  25. 
Loeschhom.  109. 
Longman  &  Oo.  99. 
Lorenzi.  264. 
Lotz.  881. 
Lowndes.  13. 
Luard.  415. 
Luce.  156. 
Lübeck.  683. 
Lüben.  784. 
M.  (Milsand.)  28. 
Mackeldey.  524. 
Macray.  831. 
Maehly.  796. 
Malaisse.  86. 
de  Maiden.  89. 
ManetU.  264. 

de  Manne.  269.  591.  67a  953. 
MÄrkfi.  985. 
de  Marouze.  177. 
de  Martonne.  668. 
Masson.  90.  330.  360. 
Maton.  581. 
Maurenbrecher.  878. 
Mazuchelli.  110. 
Mc  Caul.  644. 
Meinert.  783. 
Meissner.  259. 
Meister.  441. 
de  Melzi.  110. 
Meray.  176.  513. 
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Merget.  503. 

Mertens.  588. 

Meridorf.    4.    88.    171.  268.   327, 

432.  511.  84.  661.  766.  858. 
Meyer.  508. 
Michel.  986. 
Michelant.  176. 
Milsand,  s.  M. 
y.  Miltitz.  168. 
Minzloff.   309.  422.  510.  755.  922. 

53. 
Miquel.  350. 
Mir«.  91. 
MisBori.  HO. 
Modeer.  264. 
Molini.  335.  958. 
V.  Moll.  581. 
Mone.  560. 

de  Montaiglon.  176.  269.  770. 
Morand.  89. 
Moreau.  89.  662. 
Morin.  306.  34.  752. 
Morris.  264.  687.  942. 
Moser.  762. 
Moulin.  237. 
Mouti^.  499. 

Maldener.  349.  789.  91.  2. 
Müller.  727. 
Muffat.  331.  485. 
Muqnardt.  596. 
Muralt.  510. 
Murhard.  508. 
Mutber.  189. 
Nagler.  530. 

Namur.  61.  328.  512.  762.  7. 
Narducci.  927. 
Naumann.  4.  88.  171.  268.  327.  8. 

432.  511.  84.  661.  766.  658. 
Neigebanr.  661. 
NyhofiF.  185. 
Nodier.  264. 
V.  Oesfeld.  94H. 
Oettinger.  768. 
Ort^ga.  168. 
d'Ortigue.  859. 
Osten  Sacken.  687. 
Ostertag.  569. 
Othmer.  958. 
Ott.  17. 
Otto.  15. 

Palau  y  Verdera.  168. 
Palm.  508. 
Palmieri.  85. 
Panizzi.  110. 
Paris,  L.  89. 
Paris,  P.  89.  554. 
Paul.  797. 


Paur.  199.  604. 

Pauthier.  641. 

Payen.  89.  505. 

P^hant.  236. 

Peignot.  28. 

Percheron.  264. 

Perles.  882. 

Perrey.  85. 

Pertsch.  953. 

Pertz.  475. 

Petermann,  A.  194.  876. 

Petermann,  H.  3. 

Petersen.  88.  953. 

Petzholdt.   1.  7.  28.  142.  344.  512. 

72.  658.  762.  950   3. 
Pbibpp.  527.  R76. 
Pboeous.  190. 
Pichon.  89. 
Pieters.  309.  28.  510. 
Pilz    92.  179.  512. 
Pinner.  856. 
Pipping.  508. 
Pivati.  110. 
Pöppig.   264. 
Poey.  608. 
Poggendorff.  526. 
Popow.  510. 
Posselt.  510. 
Pottbast.  570.  688.  958. 
Prange.  784. 
Pritzel.  168.  479 
V.  Przezdziecki.  498. 
Quer  y  Martinez.  168. 
Qu^rard.  330.  670. 
Quesne.  168. 
Rabelais.  170. 
Rackett.  581. 
Rablenbeck.  170.  326. 
de  Ram.  314. 

Rastoptscbin.  809.  510.  755. 
Ratbery.  89.  172.  501. 
Rebrl.  673. 
Reiche.  333 
Reichenbach.  168. 
V.  Reiffenberff.  328 
Reinwald.  183. 
Reiss.  507. 
Renouard.  8. 
V.  Renmont.  326. 
Riccio.  692. 
Richard.  433. 
Riley.  415. 
de  Ris.  89.  662. 
Ristelhuber.  678. 
Ritter.  440. 
Rocboll.  15. 
Römer.  608. 
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Roersch.  512. 

Rogjre.  Üb.  631.  882.  032. 

Rtrdam.  953. 

Rose.  168. 

Rosenkranz-  442. 

de  Rossi-Scotti.  111. 

Roth.  85. 

Rothsteiu.  683. 

Rottner.  92.  179.  258.  953. 

Rouard.  89- 

Rouland.  751.  855. 

Roux.  683. 

Radelbach.  15. 

Rudolphi.  581. 

Rnelens.  160.  70.  767. 

Ruland.  4.  88.  171.  268.  511.  661. 

868. 
Rump.  82.  103.  87.  953. 
Ruprecht.  340.  1.  778.  82. 
Rziwnatz.  673. 
S.  643. 
de  Sacy.  89. 
Sainte-Beuve.  89. 
Sahnon.  329.  585. 
de  Sauvages.  581. 
Scacchi.  85. 
Schall.  85. 
Scheidler.  683. 
Scheler.  170.  328.  512. 
Schieferdecker.  201. 
Schimmer.  766. 
Schlegel.  784. 
Schleiermacher.  853. 
Schmaler  621. 
Schmidt,  E.  118. 
Schmidt,  G.  338.  777. 
Schmied.  116. 
Schobinger.  569. 
Scholl   658. 
Schouw.  168. 
Schrader.  759.  872. 
Schrebcr.  168. 
Schreck.  18. 
Schröter.  508. 
Schuck.  8.  958. 
Schütte.  658. 
Schütze.  318. 
Schulte.  870. 
Schultes.  168. 
Schulz.  201. 
Schulze.  784. 
cchwab.  746. 
Schweiger.  584.  827. 
V.  Seelhorst.  106.  658.  958. 
Seguier.  168. 
Seüer.  15. 
Seitz.  178. 


S^nemaud.  844. 
Senkowskr.  439. 
Sharswooa.  264. 
Sickel.  6.  306. 
da  Silva.  14. 
Simian.  176. 
Sobolsch^hikow.  510. 
Spanier.  146.  59. 
Spreugel.  168. 
V.  Stalin.  601. 
Stark.  953. 
de  Ste.  Aulaire.  662. 
Steffenhagen.  88.  953. 
Steinhaus.  396. 

Steinschneider.  274.  339.  581. 
Stobbe.  189. 
Stövkowitech.  510. 
Strickland.  264. 
Ströbel.  15. 
Struve.  953. 
V.  Sturmfeder.  658. 
V.  Sybel.  20.  348.  444.  600. 
•  V.  Sydow.  108. 
Tarbouriech.  476. 

Techener,  J.  5.  89.  172.  662.  e5? 
Techener,  L.  5. 
Teissier.  651. 
Teulet  89. 

Thierfelder.  171.  525.  661.  766. 
Tiedemann.  508. 
Tiele.  107.  477. 
Tilanus.  477. 
Tomabene.  168. 
Tosi.  110. 
Trautvetter.  506. 
Trew.  168. 
Tricotel.  662. 
Trömel  165.  81. 
Tross.  171.  511. 
Tryon.  786. 
Tucker.  280. 
Turquety.  89. 
ünger.  684. 
Valentinelli.  732. 
Vallet  de  ViriviUe.  89. 
Valsecchi.  681. 
V.  Vangerow.  869. 
Vanni.  264. 
Vapereau.  594. 
Vartabed.  3. 
Yeinant.  505. 
de  7iel-Castel.  89. 
Vincent.  767. 
Vöge.  947. 
Vömel  338. 
Voigt  85. 
Voisin.  518, 
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Volbeding.  451.  958. 

Vollbeding.  165.  82. 

Voss.  533. 

Wagner.   268.   425.   32.   511.  726. 

66.  858.  953. 
Walbaum.  264. 
Walther.    170.    328.   510.   2.  661^ 

756.  67.  883. 
Warnkönig.  104. 
Wassmannsdorfr.  683. 
Wawerka.  578. 
▼.  Weech.  262. 
Weigel.  279.  698. 
Weijers.  958. 
Weinholtz.  722. 
Weinmann.  168. 
Weiss,  Ch.  89. 
Weiss,  J.  109. 
Weller.  2.   11.  171.  268.  327.  432. 

608.  86.  766.  7.  858.  80.  963. 
Wenderoth.  168. 
Wenig.  169. 
Wenzel.  169. 
Werdet.  90.  589.  953. 
Werl.  572.  854. 
Wetzel.  15. 
Wey.  89. 
Weyers.  884. 
Wiechmann-Kadow.  661. 
Wiener.  679. 
WikBtr6m.  168. 
Wild.  678. 
Wilken.  560.  856. 
Willdenow.  168. 
Windscbeid.  781. 
Winiewski.  838. 
Winther.  508. 
▼.  Witzleben.  106.  668 
Woepcke.  680. 
Wolff.  756.  74. 
Wolrab.  763. 
V.  Wolzogen.  886. 
WltotenfeTd.  827. 
V.  Wnr^bach.  21.  7.  862.  657.  90. 

6.  958.       ' 
Wnssin.  29. 

Wattig.  165.  82.  437.  649. 743. 968. 
Yömeniz.  89. 
Zander.  748.  867. 
Zamcke.  97. 
Zeder.  681. 
Zeibig.  726.  873. 
Zeis.  744.  871. 
Zenker.  968. 
Zeno.  110. 
Zenne.  296. 
Ziegler.  M2. 


V.  Zingerle.  246.  963. 
Zuchold.  164.  8.  345.  479.  506.  33. 
679.  785. 

2.  Allgemeines. 

Ami  des  livres  par  Muffat.  331.435. 

Annales  du  Bibliophile,  du  BibliQ- 
thdcaire  et  de  TArchiviBte  par 
Lacour.  173.  269  329.  438.  618. 
85.  663.  768.  860. 

Annnaire  da  Bibliophile,  du  Biblio- 
th^caire  et  de  l'Archiviste  par 
Lacour.  176.  953. 

Anzeiger  f.  Bibliographie  u.  Biblio- 
thekwissenschan Ton   Petzboldt. 

7.  142.  844.  512. 

Archires  du  Bibliophile  par  Clau- 
dia. 331.  435.  769. 

Bibliophile  Frangais.  588.  760. 

Bibliophile  ilhistr^  parBeijeau.  170. 

Bulletin  du  Bibliopnile  et  du  Biblio- 
th4caire  par  Techener.  89.  171. 
2.  328.  662.  859. 

Bulletin  du  Bibliophile  Beige  par 
Heussner.  170.  268.  327.  8.  510. 
2.  661.  766.  7.  919. 

Bulletin  du  Bouquiniste  par  Aubry. 
90.  174.  330.  1.  434.  6.  686.  664. 
750.  862. 

Chasseur  bibliographe  par  Francis« 
167.  75.  427.  36.  564.  87.  665. 
770.  861. 

Histoire  de  la  Bibliophilie  par  Te- 
chener. 5. 

Serapenm  von  Nauman.  4.  88.  171. 
268.  827.  8.  482.  611.  2.  84.  661. 
766.  868. 

3.    Bibliographie. 

Bibliographie.  90.  1.  2.  17$.  6.  208- 
9.  8%.  9.  485.  518.  89.  668.  768* 

8.  70.  860.  1.  950. 
Bibliographische    Systeme.    66d. 

762.  868. 
Bibliophilie  a.  Bibliophilen.  6.  170. 
6.  485. 

Bibliophilenvereine : 
Litterar.  Verein   in  Stuttgart. 

767. 
Philobiblon  Society  in  London. 
747.  70. 
Bibliophilen : 
d'Aigrefeoille.  666. 
Fnmzösiscbe.  485. 
Haet  618. 
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Mazarin.  662. 
Tiraquean.  269. 
Bibliomanie  u.  Bibliomanen.  435. 

662. 
Bibliophobes.  485. 
Bibliofatres.  435. 
Ratten  Bücherdieb.  80. 
Handschriftenkunde.  6.  91.  514. 
Paläographie.  771. 
Miniaturen.  507. 

Aatographen  u.  Preise.  172.  800. 
Buchdrockerkanst  u.  Buchdrucker. 
7.  91.  177.  268.  68.  328.  512.  5. 
663.  767. 

in  Asien:  China.  30. 
in  Europa:  Auch.  667.  Belgien. 
767.Cöln.30.  Dänemark,  Schwe- 
den u.  Norwegen.7.  Niederlande . 
90.  Saragossa.  515.  Wien.  578. 
766. 
Buchdrucker  u.  Fonnschneider : 
Aldufi  u.  Nachfolger.  8.  953. 

Mit  Signet.  8. 
Asulanus.  8. 
Cammerlander.  511. 
Grato  V.  Crafftheim.  8. 
Dürer.  112. 
Elzevir.  89.  170.  309.  26.  510. 

2.  661.  756.  67.  953. 
Grüninger.112.  Mit  Signet.  112. 
.    Gutenberg.  93.  516. 
Han.  511.  766. 
Hurus  mit  Signet.  301. 
Manutius.  43L 
Marcolini.  94. 
Plantin.  170. 
van  Seghbroeck.  7ö7. 
Silvius.  512. 
Succentor.  88. 
Torresani.  8. 
Holzschneidekunst.  30. 
Lithographie.  178. 
Papierfabrikation  der  Auvergne.863. 
Buchbinderei.   258.     Aeltere   Ein- 
bände. 5.  112.    Doreurs.  173. 
Restauration  alter  Bücher.  176. 
BficherauBstellung    in  Hohenstein. 

946     Desgl.  in  Florenz.  89. 
Bficherpreise.  354.  70.  613.  87.  626. 
l  5.  859.  61.  944. 


* 


Allgemeine  Litteratur.  9.  87.  165. 
9.  80.  1.  2.  265.  332.  427.  a 
617.  90.  649.  60.  9.  762.  72.  3. 
4.  658.  64.  953.  Periodische.  10. 
270.  724.  886. 


Maskirte  Litteratur  (AnoByi]ia,PbfQ- 
donyma,  Imaginaria).  2.  II.  ^ 
269.  328.  591.  662.  70.  762.  6. 
7.  953. 

Rara-  u.  Inkunabel  -  Littentor.  4. 
88.  146.  71.  268.  327.  a  432 
«509.  11.  2.  84.  dSl.  766.  7.  86^ 

Verbotene  Litteratur.  173. 260. 32? 
433.  585.  762. 


Nationale  Bibliographien.  762. 
Afrika:  Alrier.  271.  671. 
Amerika:  Nordamerikan.  Tereiii 

Staaten.  762.  Periodische  Litte- 
ratur. 10. 
Europa : 

Deutschland.  95.  6.  7.  113  l 
244.  68.  318.  22.  33.  4.  m 
36.  533.  92.  3.  672.  4.  743. 
6.  62.  866.  6.  7.  953  Pe- 
riodische Litteratur.  171. 
268.  327.  482.  7.  608.  "ö 
953.  Bayern.  333.  674.  85e 
953.  Frankfurt  333  Oesur- 
reich.  115.  263.  673.  953. 
(Böhmische  Littezatnr.  llö 
673.  Ruthenische.  673.  u^)'^ 
▼enische.  673.  Unganscbe. 
678.  949.)   Preussen.  333 

Frankreich.  12.  183.  4.  272.  l 
334.  518.  94.  5.  752.  6.  62. 
76.90.953.  Periodische  Lii 
teratnr.  10.  Eisasser.  7^*^ 
Pariser  periodische.  675. 

Griechenland.  868. 

Orossbritannien.  13.98.9.28i> 
Periodische  Litterator.  H« 
Londoner  desgL  100. 

Italien.  335.  438.  673.  762. 9^ 

Niederlande :  Belgien.  596. ' 
958.  Periodische  Littentor. 
10.  Flämische.  574.  HolUod 
185.  336.  436.  519.  41.  767. 
803.  Periodische  Littentor 
634. 

Pyrenäische  Halbinsel:  Foita- 
gal.  14.  762.  Spaniea  337. 
620.  776. 

Russland.  101.  202.  439. 774 
Periodische  Litteratur.  101 
Polen.  186.  673.  Pcriodisde 
Litteratur.  102.  8Uw»« 
Länder.  621.  623. 

Scandinarien.  641.  809.  Dio^ 
marik.  676.    Schwaden.  7^- 
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Schweiz:  Periodische  Litlera- 
tur.  606.  Rhaeto  >  Romani- 
sehe.  677. 

Serbien.  673. 

Wissenschaftliche    Bibliographien. 

Phiiologie.  338.  777. 

Linguistik.  695.  766. 

Gauner-  u.  Geheimsprachen. 
325.  678.  953. 

Orientalia.  858.  617.  71.  953. 

Hebraica.  274.  339.  522. 
Theologie.  15. 

Katholische  Litteratur.  16.  82. 
103.  87.  88.  953. 

Evangelische  Litteratur.  340. 
679.  778. 

Remonstranten-Litteratur.  145. 
631.  832.  47.  982. 

Raskolniken-Litteratur.  780. 

Babylonische  Talmud  -  Littera- 
tur. 523. 

Karfterthum.  779. 

Kirchengeschichte.  440. 

Kathol.  Kircbenrecht.  104. 
Ueberhaupt.  870. 

Deutsches  Kirchenlied.  141. 

Rigaer  Gesangbuch.  598. 
Jurisprudenz.  658. 

Römisches  Recht  524.  Pan- 
dekten. 781. 

Völkerrecht  17. 

Strafrecht.  680. 

Kirchenrecht  s.  Theologie. 

Civilrecht.  869. 

Deutsches  Recht.  189.  762. 

Italien.  Statuten.  681. 
Medicin  u.  Chirurgie  mit  Geburts- 
hilfe. 275.  341.  508.  741.  82. 

Homöopathie.  18. 

Hydriatische  u.  di&tetische  Lit- 
teratur. 783. 

Bäder.  682. 

Pharmaceutische    Litteratur. 
275.  341.  782. 

Epidemien.  525. 
Typ.  Frflhsommer  Katarrh. 
190. 

Plastische  Ghirnrne.  744.  871. 

yeterin&rwissenscnaft.  841.  2. 
759.  82.  872, 
Philosophie.  105.  343. 

Hegeuche  Schule.  442. 
Pädagogik.  784. 

Jugendschriften.  502. 


Robinsoalitteratur.  864 
Gymnastik.  683. 
Staatswissenschaft.  443.  684.  792. 
Kriegswissenschaft  106.  658.  762. 
953. 

Erstes  allgem.  Deutsches  Schü- 
tzenfest. 852.  945. 
Natiurwissenschaft    (mit  Mathe- 
matik: exakte  Wissenschaften). 
85.  164.  8.  264.  344.  5.  508. 
26.  81.  679.  762.  85. 
Physik.  845.  508.  785. 
Thermometrie,  Pyrometrie,  üy- 

grometrie,  Psychometrie,  Ba- 

rometrie.  191.  508. 
Magnetismus.  508. 
Farbige  Schatten.  508. 
Werwolflitteratur.  795. 
Chemie.  845.  782.  5. 
Alchymie.  508. 
Kalenderlitteratur.  508. 
Astrologie.  511. 
Geologie.  85.  261.  4.  823.  HS6 
Geologische  Karten  v.  England 

508. 
Erdbeben.  85. 
Vesuv.  85. 

Naturgeschichte.  85.  508. 
Naturgeschichte  vonHalle.  506. 

desgl.  von  Java.  508. 
Minerakgie.  85.  261.  323.  506. 

685. 
Geognosie.  85. 
Eisen.  85. 

Paläontologie.  85.  685. 
Botanik.  168.  479.  508.  685. 
Flora  von  Russland.  508. 
Zoologie.   163.  264.  508.  686. 

787   953. 
Ornithologie.  264.  508. 
Ichthyologie.  264. 
Entomologie.    163.    264.    506. 

81.  624.  87.  787.  871.  4.  953. 
Testaceologie.  581. 
Helminthologie.  264. 
Conchyliologie.  508.  81.  786. 
Malacologie.  581. 
Technologie.  192.  257.  346.  527. 
648.  754.  88.  9.  90.  875. 
Berg-  n. Hüttenwesen.  85.  323. 

508.  685. 
Landwirthschaft.  276.  789. 
Gartenbau.  276. 
Bienenzucht.  953. 
ForBtwirthschaft.  2^76. 
Architektur.  19. 
Seewesen.  347.  421. 
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Maihei^ik.  164.  845.  679.  785. 
Geschichte  mit  HiÜBwissenschaf- 
ten.  20.  278.  848.  9.  444.  528. 
70.  eOO.  48.  88.  7Ö2.  91.  877. 
8.  953. 
Geographie  u.  Statistik.    193. 

4.  599.  648.  792.  876. 
Karten.  849. 

Kalender^  s.  Naturwissenachaft. 
Münz-,  Sigel-  u.  Wappenkunde. 

195.  794.  953. 
Biographie.  277.  689.  793.  953. 
Amerika:  Haiti.  445. 
Asien:  Heiliges  Land.  266.  324. 
429.  582.  669. 
Sumatra.  350. 
Europa:  Karten.  106.  8. 
Deutschland:       Oesterreich. 
27.  352.  690.  6. 
Preussen.  22.  958. 
Thttringen    u.  thüringer 

Wald.  23. 
Württemberg.  601. 
Frankreich :  Revolution.  424. 
Aigou.  24. 

Elsass.  637.  8.  784.  58. 
Nord-Frankreich.  691. 
Orleans.  529. 
Poitou.  433. 
Reims.  587.  602.  86 
GroBsbritannien  u.Irlaud.  879. 
Italien:  Abruzzen.  692. 
Niederlande.  107. 
Schweiz:  Karten.  948. 
Schöne  Wissenschaften  u.  Künste. 
Romantiker.  269. 
Poetische    NationalKtteratur     d. 

Deutschen.  880. 
Litteratur  gegen  das  Interim.  858. 
Litteratnr  des  dOjfthrigen  Krieges. 

603. 
Zimmermaimssprüche.  766. 
Kunstlitteratur.  269.  79.  446.  7. 

673.  93,  881.  958. 
Kupferstecherkunst.  269.  668. 
Monogrammisten.  580. 
Musik.  196.  7.  8.  678.  94.    762. 

958. 
Pianoforte.  109. 
Schachspiel.  166. 
Litterärgeschichte. 
Buchhandel.  92.  179.  258.  958. 
Königl.    Akademie    d.    Wissen- 
schaften in  Berlin.  851. 
Schriften  von  u.  über  einzelne 
Personen : 
b.  Aderelh.  882. 


Arkistd.  87.  110. 
Balbo.  896. 
Brant.   766. 
Bonaparte.  695. 
Bu^enhageo.  87. 
CasteUio.  796. 
Colletet.  89. 
V.   ColUns.  883. 
Cordier.  581. 
Cr^tin.  269. 
Dahlmaon.  169. 
Dante.   199.  428.  48.  601. 
I>onienech.   1.  961. 
l>roysen.   169. 
Drumann.  169. 
Dudik.  265. 
Ebert.   169. 

£rasn)U8.  327.  4^2.  864. 
Faust.  86.  748. 
Forsios.  506.    ' 
Göthe.   169.  616.  929. 
Grolier.  43S. 
Grou.  SSO.  5S. 
Habsborg.  21.  352.  657.  953 
V.  Hammer-PnrgfttAlI.  657.  9^ 

95d. 
Hauptmann.  797. 
de  Havrecb.  767. 
Häydn.   27.  S62.  657.  958. 
Hegel.  442. 
Herder.  169.  616. 
Heym.  741. 

Jakob äa  t.  Bayern.  25. 
Jeanne  d'Arc.  529. 
Jude,  ewiger.  963. 
Le  Fort.  88. 
Le  Maistre.  562. 
Leasing.  169. 
Marat.  449. 
Mazarin.  662. 
de  Monderille.  668. 
Morlacchi.  111. 
Mozart.  460.  958. 
Nodier.  662. 
Nostradamus.  173.  662. 
Peignot.  28. 
Petrarca.  235. 
Piccolomini.  235. 
Hegrnier.  662. 
Sachs.  605. 
Sauval.  662.  859. 
Schiller.  27.  169.  616.  762. 
bchinkel.  885. 
Schneider.  697. 
Shakespeare.  287. 
Spinoza.  348.  953. 
Snyderhoef.  29. 
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Taanhäuser.  953. 

Tischendorf.  451.  963. 

Waldis.  606.  766. 

Wieland.  169.  616. 

Wolf.  798. 
Vermischtes. 

Litteratur  d .  Geschwindschreibe- 
kuBSt.  873. 

Chirogrammjitomantische  Litte- 
ratur. 26. 

Frnmaarerlkteratur.   60.   394. 
745.  62.  850.  943. 

Litteratur  aber  Liebe,  Frauen, 
Ehe  etc.  504. 

Schmutz-  u.  Unflath-Litteratur. 
505.  "758. 

*    *    * 

Ceber  einzebie  MSS.  u.  Bücher: 
Acta  Sanctoram.  688. 
Almain  Embammata    phisicaUa. 

585. 
Ampere  Histoire  romaine  äRome. 

662. 
Andres  Reportorio  de  los  tiepos. 

87. 
Apocalypsis.  Codex  Rouchlin.  171. 
Beaune  Distinctions  honorifiques 

et  de  la  particule   nobiliaire. 

662. 
Bibeln,  deutsche.  580. 
Bible  manuscrite  et  enlumin^e. 

476. 
Bomans  Tables  des  mss.  genea- 

log.  de  Le  Fort.  SS. 
Buch  der  Wilden  (Livre  des  Sau- 
vages). 1.  142.  70.  259.  953. 
Buffon  Gorrespondance.  172. 
Campe's  Robinson.  265.  572. 
GisiojannSjfranz.,  desX  VI.  Jhrhdts. 

858. 
Coate  Point  de  lendemain.  452 
De  imitatione  Christi.  4.  88. 
Delices  de  la  Poesie  galante.  662. 
Deuteehe  Städtegeschicfate.  MäS. 

627. 
Du  Camp  Satires  ou  r^äexions 

sur  les  erreurs  des  hommes. 

662. 
Evangeliarium  Heinrich  des  Lö- 
wen. 171. 
Fansfs  Original  Uöllenzwang.  86. 
Qlagolita  aozianus.  MS.  857. 
Griffet  Trait6  de  la  connoissance 

des  hommes.  859. 
Haag  France  protestante.  768. 


H^s^ins  h6k.  ^1. 

HofihMDU  V.  Fallersleben's  Find- 
linge u.  Horae  Belgicae.   5U. 

Ilias.    Codex  Veaetos.  921. 

Königinhofer  Handschrift.  576. 
953. 

Lexicon  Tironianum.  Mb.  306. 

Liber  Vagatorum.  425.  511. 

Livre  de  Mormon.  172. 

Livre  des  Sauvages,  s.  Buch  der 
Wilden. 

Luther's  Book  ofVagabuuds  and 
Beggars.  432.  Sprichwörter- 
sammiuug.  MS.  551. 

Macer  Floridus.  MS.  171. 

Manuscrit  des  Archives  de  Loir- 
et-Cher.  663. 

Mathematische  arabische  Hand- 
schriften. 630. 

Meistersänger- Handschrift,  Wil- 

tener.  246.  953. 
Meniglaise  Voyage    de   Leiighe- 

rand.  662. 
Missel  de  Jacq.  Juvteel  des  Ur- 

sins.  MS.  143. 
Papiere  zur  geheimen  Geschichte 

des  XVin.  Jhrhdts.  MS.  511. 
Pseudepigraphische     Litteratur. 

MS.  661. 
Quitard  Etndes  sur  les  proverbes 

frauQ.  et  le  laugage  proverbial. 

662. 
Ratbüchlein.  432. 
Recueil  de  lettres  autogr.  ayant 

appartenu  k  Louis  XIV.  859. 
Reutter's  Spnichgedicht  auf  Mo- 
ritz V.  Sachsen.  661. 
Hichard  le  P^Ierin,  Chanson  d'An- 

tioche    renouv.   par   Grandor, 

txad.  par  la  Marquise  de  Bte 

Aulaire.  662. 
Rousseau  Oeuvres  et  Correapon- 

dance.  662. 
Sachs,  Hans,  Sprüche  u.  Comö- 

dien.  MS.  605. 
Sachwörterbnch,     lat.    deutsch. 

etymolog.,  aus  Gftnth.  Zainer's 

Presse.  858. 
Saint -Pavin  Poesie»    publ.  par 

Paris.  89. 
Salomo  u.  Markolf.    Volksbuch. 

766. 
Sanson  Memoires.  768.  660. 
de  Saulcv   Campagnes    de  Jul. 

C^sar  oans  les  Gaules.  662. 
Schulkomödien.  584.  661. 
de  Sövign^  Mme,  Lettres.  662. 
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Songecreux  Prenostkatioii,  reim- 
pression  par  Donble.  662. 

Stimmer's  Holzschnitt  Tom  StrasB- 
burger  Schliessen.  858. 

de  St.  L6ger,  Mercier,  table  du 
Mascurat  de  Naude.  MS.  668. 

Swetchine,  Mme,  Lettres.  172. 

Taillandier,  la  comtesse  d'Albany. 
662.  Nouvelles  recherches  hi- 
stor.  6ur  le  Chancelier  de  l'Ho- 
spital.  662. 

Theobaldi  Physiologus.  MS.  661. 
76I.J. 

Vehmrechtsbucli.  MS.  171. 

H.  Victor,  8.  Mannscrit  d.  Ar- 
chiv, etc. 

Vqyage  k  la  Terre  Sainte  etc. 
MS.  808. 

Wadding  Aunales  Minorun.  661. 

Waldis'  Esopns.  606. 


4.  Buohhändleiv   u.   antiqnar. 
Kataloge. 

Buchhandel    u.    damit    verwandte 

Geschäfte.    30.    112.    258.    828. 

512.  85.  661.  5.  768.  860.  958. 

Buchhandel  u.  Buchhändler-Organe : 

in  Deutschland.  80.  118.  4.  7.  6. 

200.  1 .  416.  608.  55.  886.  958. 

Bayern.    661.     Böhmen.    116. 

Gattingen.  80.  Oesterreich.  115. 
in  Frankreich.  589.  668. 
in  Grossbritannien.  280. 
in  den  Niederlanden.  —  Holland. 

90.  584. 
Buchhändler: 
Baer.  161. 
Gu^raud.  607. 
Pahn.  30. 
Salvi.  859. 
Schulz.  201. 


Buchhändler-,  antiquarische  u.  Ka- 
taloge im  Preise  herabgesetzter 
BQcher.  513.  33.  663.  953. 
Akademische    Buchhandlung    in 

Kiel.  887. 
Aaher  &  Co.  (Cohn.  CoUin)  in 

Berlin.  854.  453.  888. 
Aubry  in  Paris.   90.    174.  880. 

434.  586.  664.  862. 
Aue  (Köhler)  in  Stuttgart.  124. 
Bachelier-Deflorenne    in    Paris. 

750. 


Baer  in  Frankfurt  a.  M.  162. 

855.  799. 
Baldi  in  Salzburg.  454. 
Beck  in  Nördlmgen.  281.  808.  89 
Beelitz,  s.  Riegel  in  Berlni. 
Berger  in  Elisenach.  81. 
Bennguier,  s.  Schropp  in  Berlin. 
Bertling  in  Danzig.  82.  282.  89a 
Bertram  in  Sondershaoflen.  283 
Bayer,  s.   Peter  in  Btaunsberg 
Bitepage  A  Kalngin  in  St.  Pe- 
tersburg. 202. 
Blöcker  in  Hamburg.  585. 
Bosselmann  in  Berhn.  208. 
Brandstetter  in  Leipzig.  201 
Braumüller  in  Wien.  536. 
Brecke,  s.  KrO^  in  Hannover. 
Brissart-Binet  in  Reims.  537. 
Brissei    in  Mönchen.  205.  367 

609. 
Brockhaus  in  Leipzig.  10.  208. 

858.  455.  538.  801.  91. 
Brückner  A  Renner  in  Meinin^ 

859. 
de  Bry  zu  Frankfort  a.  M.  112. 
Butsch  in  Angsborg.  860.  892 
Calvary  &  Co.    in  Berlin.  2i(7 

312.  61.  456. 
Calve,  s.  Tempsky  in  Prtg. 
Class  (Schmidtjin  Heilbronn.  539 
Claudm  in  Paris.  769. 
Clouzot  &  ftls  in  Niort.  4i<2. 
Ooeu  in  Triest.  608. 
Cohn  &  Collin,  s.  Aaher  in  Berlis 
Däniker  in  Zürich.  88.  640. 
Danz  in  Berlin.  84. 
Deistunff  in  Jena.  119.  099. 
Detloff  in  Basel.  35. 
Dochao  in  Madrid.  284. 
Doebereiner  in  Jena.  802. 
Dmgulin  in  Leipzig.  278.  52^ 
Dülfer  in  Breslau.  86. 
Dümmler  (Harrwitz  &  OwOTann 

in  Beriin.  208.  362. 
Dürer  in  Nürnberg.  112. 
Dürr  in  Leipzig.  &41.  803. 
Ebhardt  in  Venedig.  868 
Ehlermann  in  Dresden.  W3 
Enke  in  Erlangen.  209. 
Eupel  in  Sondershausen.  610. 
Fefiz,  8.  Förstner  in  Leipng 
Fischer  in  Cassel.  364. 
Fisehhaber  in  Stuttgart.  169  m 
Förstemann  in  Noiähanaen.  m 

611. 
Förstner  (Felix)  in  Ldpag  210 
Franck  io  Paria.  542.  " 
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Fnincois  in  Paris.  435.  587.  665. 
770.  861. 

Frantz  in  Halberatadt  87. 

Friedländer  ft  Sohn  in  Berlin. 
36.  120.  211.  65. 

Fritzsche  in  Leipzig.  S66. 

Frommann  in  Jena.  896. 

Gennequin  aln^  in  Paris.  700. 

Gerstenberg  in  Hildesheim.  867. 

Goar  in  Frankfurt  o.  M.  169. 
212.  612.  701. 

Gouin  in  Paris.  702. 

Graeger  in  Halle.  39.  213.  868. 
703.  897. 

Grieras  in  Haderslcbcn.  704. 

Grote  (Müller)  in  Hamm.  548. 

Gsellios  in  Berlin.  286. 

Gummi  in  München.  369. 

Guttentag  in  Berlin.  89H. 

Hager,  s.  SchnnpbaHO  in  Alten- 
burg. 

Hahn  in  Hannover  u.  Leipzig. 
804. 

Harrwitz  &  Gossmann.  <«.  Dumm- 
1er  in  Berlin. 

Hartleben  in  Pesth,  Wien  n. 
Leipzig.  286. 

Hartiuig  in  Leipzig.  121.  214. 
87.  899. 

Heberle  (Lempertz)  in  Köbi.  370. 

Heerdegen  in  Nürnberg.  40.  169. 
288. 

Heilbutt  in  Altona.  655. 

Helf  in  Wien.  41.  544. 

Hendel  in  Halle.  457. 

Henry  h,  Cohen  in  Bonn.  42. 

Herlouison  in  Orleans.  529. 

Henssner  in  Brüssel  289.  618. 

Heyne  in  Leipzig.  458. 

Hofmann  &  Co.  m  Berlin.  459. 

Huber  in  Frauenfeld.  371. 

Institut  f.  Antiquarium  in  Ham- 
burg. 614. 

Jungklaus  in  Cassel.  372.  705. 

Kampflfmeyer  in  Berlin.  70.  122. 
373.  900. 

Kern  in  Breslau.  545. 

Kirchhoff  &  Wigand  in  Leipzig. 
123.  215.  90.  460.  546.  706. 
805.  43. 

Kling  in  Tuttlingen.  374. 

Köhler  in  Leipzig.  216.  91.  375. 
461.  547.  707.  806. 

Kdhler,  s.  Aue  in  Stuttgart 

KoelÜng,  s.  Reichenbach  in  Wit- 
tenberg. 223. 

König  in  Hanau.  462.  615. 


KöBBÜng  in  Leipzig.  706. 
Krüger  (vormals  Brecke)  in  Han- 
nover. 217. 
de  Kruyff  in  Utrecht.  292. 
Kühn  in  Weimar.  169.  293.  616. 
Kjmmel  in  Riga.  48.  876. 
Jjaemmlin   in  Schaffhausen.  44. 

218. 
Lauber  in  Hagenau.  112. 
Lempertz  in  Bonn.  125.  617.  807. 

901. 
Lempertz,  s.  Heberle  in  Köln. 
Fiicsching  &  Co.  in  Stuttgart.  45. 

126.  294.  377.  902. 
Lippert  in  Halle.  169. 
Lissner  in  Posen.  219.  878.  709. 
liist  k  Francke  in  Leipzig.  127. 

220.  463.  93.  808. 
Löckle  <fe  Co.  in   Ludwigsburg. 

295.  379.  618.  809. 
Macmillan  &  Co.  in  Cambridge. 

46. 
Mai  in  BerUn.  47.  810. 
Maisonneuve  &  Co.  in  Paris.  710. 

811. 
Manz,  s.  Schmid  in  Augsburg. 
Maske  in  Breslau.  48.  69.  244. 

380.  903. 
Matthes  in  Ijeipzig.  614. 
Mecklenburg  in  Berlin.  296. 
Meinhold  ^  Söhne  in  Dresden. 

711. 
Messner  in  Cassel.  812. 
Meugnot  in  Paris.  635. 
Mensel  &  Co.  in  Coburg.  49.  904. 
Mittler  &  Sohn  in  Beriin.  905. 
Mode  in  Berlin.  128. 
Mohr  in  Heidelberg.  813. 
Moser  in  Tübingen.  404. 
Müller  in  Amsterdam.  107. 
Müller  in  Gotha.  50.  240.  548. 
Müller,  s.  Grote  in  Hamm. 
Münster  in  Triest.  381. 
Muifat  in  Paris.  331. 
Nestlcr  &  Melle  in  Hamburg.  221. 
Keubronner  in  Ulm.  129.  619. 
Nijhoff  im  Haag.  382.  814. 
Oliven  in  Beriin.  900. 
Otto  in  Krturt.  222   97.  712.  815. 
Palm  in  Mtlnchen.  298. 
Peiser  in  Beriin.  620.  810. 
Peniitzsch  in  Leipzig.  464. 
Peter  (Bayer)  in  Brannsberg.  51. 
Phiüppeln  Venedig.  130. 
Pichler's  Wittwe  &  Sohn  in  Wien. 

907. 
PrandelÄ  Meyer  in  Wien.  131.549. 
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ReickeDback  (Keelling)  in  Wit- 
tenberg. 223. 

Riegel  (Beelitz)  in  Beriin.  356. 

Scheible  in  Stuttgart.  52.  132. 
224.  383.  4B5.  650.  691.  713. 
817. 

Scbeitlin  A;  Zollikofer  in  St. 
Gallen.  58. 

Schenrlen  in  Heilbronn.  54. 

Sckilling  in  Dresden.  466.  622. 

Scblesier  in  Berlin.  384. 

Sckletter   (Skutscb)   in  Breslau. 

551.  64.  623.  40.  908. 
Scblicke  in  Leipzig.  714. 
Scbmid    (Manz)    in    Augsburg. 

818 
Sckmidt  in  Halte.  55.  138.  225. 

99.  385.  467.  624.  819.  909. 
Sckmidt,  s.  Class  in  Heilbronn. 
Sckmidt,  s.  Stiller  in  Rostock. 
Sckmita  in  Elbcrfold.  820. 
Schneider    in   Basel.    226.    386. 

552.  626.  715.  910. 
Sckneider  in  Berlin.  56. 
Sckneidcr  &  Otto  in  Gdttingen. 

468. 
Seknupkase  (Hager)  in   Alten- 

bnrg.  134. 
Sckropp  (Beringuier)  in  Berlin. 

821. 
Sckubertk  ft  Co.  in  Leipzig  &  Kew 

York.  227. 
Sckulz  in  Leipzig.  300.  605.  911. 
Seligsberg  in  Bayreutk.  57.  387. 

912. 
Setzer  in  Bremen.  716. 
Skutsck,  8.  Schletter  in  Breslau. 
Spamer  in  Leipzig.  867. 
Springer  in  Berlin.  135. 
Stazigardt  in  Berlin.  169. 
Steinkopf  in  Stuttgart.  469. 
Stiller  (Sckmidt)  in  Rosteck.  58. 
Storck  in  Prag.  22a 
Strauss  in  Bockenkeim.  553.  822. 
Taubele  in  Pra^.  136.  388.  717. 
Taucknitz  in  Leipzig.  229. 
Teckener  in  Paris.  89.  172.  554. 

662.  767.  859. 
Tempsky  (vormals  Calve)  in  Pra?. 

555. 
van  Trigt  in  BrOssel.  718. 
Tross  in  Paris.  137.  301.  89.  626. 
Yerlaffs-Anstalt,  allgem.  Deutscke, 

in  Berlin.  556. 
Yillaret  in  Erfurt  918. 
Yölcker  m  Frankfurt  a.  M.  138. 

230.  47a 


Yöttrar  in  Stattgait.  71& 
Yoeel  &  Co.  in  Berlm.  471. 
YouEssckriflen-Yereiii  in  Zwickau 

557. 
Yollmann  (Zsckeyge)  in  Cassel 

281. 
Wagner  in   Brannscbweig.    249. 

472.  823.  914. 
Wagner   in  Freiboi^  im  Breis- 

gau.  915. 
Weber  in  Berlin.  934. 
Weber  in  Leipzig.  916. 
Weiikmann  in  Berlin.  1S9. 
Weigel,  R.,  in  Leipzig.  917. 
Weigel,  T.  0.,  in  Letpidf.  127. 

370.  720.  824. 
Weingart  in  Erfurt  80Q. 
Wildt  in  Krakau.  835. 
Windpreckt  in  Augsburg.  68. 169. 

558. 
Zeiser  in  Nflmberg.  826. 
Zsckeyge,  s.  Yoihnann  inCassel. 
Zuckold  in  Leipzig.  559. 

Auctionskataloge. 

Bttckerauctionen.  176. 
Amsterdam  bei  Müller.  287.  S47 
Bonn  bei  Coken  A,  Sohn.  923. 
Bonn  bei  Leinpertz.  147.  83& 
BrAssel  bei  Heussaer.   64.  S90. 

1.  842. 
Dresden  bei  Bautzmann.  481. 73S. 
Frankfurt  bei  Baer  (fi«her  Ket- 

tembeil).  839. 
Frankfurt  bei  Goar.  396. 
Halle  bei  Lippert.  282.  8. 
Leipzig  bei  Härtung.  811.  632. 

846. 
Leipzig  bei  List  AFrancke.  892. 9. 
Leipzig  bei  T.  0.  Weigel.  400 

733.  924. 
London  bei  WiUdnson.  952. 
MOncken  bei  Brissei.  925. 
Nürnberg  bei  Krausser.  721. 
Paris  bei  Anbry.  66. 
Paris  bei  Durand.  148. 
Paris  bei  Guillemot  60. 
Paris  bei  Silrestre.  329. 
Paris  bei  Teckener.  67. 
Ronen  bei  Le  Brument  288. 
Stade  bei  Stende).  684. 
Utreckt  bei  de  Bruyn.  928. 
Worms  bei  Rakke.    840. 
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6.  BiUtefhdtmMMaftobaft. 

Bibliothekwisfiensehaft.    178.    2^. 
328.  9. 

6.  Bibliothekesüehre. 

Bibliothekenlehre.  663.  722. 
Boudoirbibliotheken.  768. 
JBisenbahnbibliotheken.  474. 
Freimaurerbibliotheken.  745. 
Gamisonsbibliotheken.  761. 
Volksbibliotheken.  140.  SOS.  478. 
Bibliothekar.  91.  Bibliothekarisches 

Handbuch.  950. 
Bücheraoswahl.  188. 
BibliotheksYstcme.  668.  853. 
Alphabet,   mminal*    a.   alpbabet. 

Real-Katalog.  254. 
Staub   u.  Reinhaltung  der  BOcher. 

668. 

7.  Bibliothftkankunde. 

Bibliothekenkunde.  176.  435.   ^5. 
663.  768. 
Afrika.  — 

Capstadt.  319. 
.Amerika.  — 

Boston.  141.  254. 
Chicago.  647. 
New  York,  304. 
Paramaribo.  723. 
Santiago  de  Chile.  757. 
Washington.  724. 
Asien.  — 

Samarkand.  3. 
Australien.  — 

Melbourne.  426. 
Europa.  853. 
Deutschland.  419. 
ALsey.  660. 
Berlin.  79.  80.  475.  503.  Ö-lö. 

68.  739.  40. 
Bonn.  393.  953. 
Breslau.  417.  8. 
Celle.  628. 
Cöthen.  154. 
Dresden.  266.  305.  94.  562. 

741.  861.  9ia 
Göttingen.  30.  508.  11.  84. 

827. 
Göttweig.  306. 
Gotha.  953. 
Gratz.  307. 
Grimma.  9&S. 


Halte.  168.  2».  606.  726. 

Hamburg.  88.  171.  266.  8. 

324.   8.  429.  508.  82.  659. 

61.  858.  919. 
Heidelberg.  560.  856. 
Klagenfurt.  937. 
Klostemeuburg.  726. 
Königsberg.  88.  963. 
Leipzig.  396. 414. 8. 573. 828. 
Marburg.  838. 
Mayhingen.  171.  627. 
Milstät  937. 

München.  561. 66S.  863.  953. 
Nürnberg.  112.  234.  512.  62. 

660. 
Oesterreich.  176.  761. 
Oldenburg.  4.   88.  171.  268. 

327.    432.    511.    84.    661. 

766.  858. 
Pesth.  627.  936. 
Prag.  84.  8.  316,  676.  958. 
Regensburg.  853. 
Sigmaringen.  577. 
Tegemsee.  863. 
Torgau,  506. 
Trient.  867. 
Triest.  236.  766. 
Wien.  414.  98.  611.  7».  666. 

727.  867.  952. 
Wittenberg.  661. 
ZittAU.  680. 
Frankreich.  176.  629. 761. 866. 
920.  ^ 

Amiens.  829. 
Auch.  476. 
Blois.  663. 
Caen.  646. 
Cambrai.  62. 
Carpentras.  830. 
ChlJons.  317. 
Cognac.  844. 
Corbie.  661. 

Fontenaj-le-Comte.  269. 
Grenoble.  939. 
LuneviUe.  433. 
Nantes.  236. 
Niort.  729. 
Paris.  1.  143.  4.  65.  6.  76. 

269.  316.  97.  424.99.600. 

1.  82.  629.  30.  41.  2.  61. 

3.  4.  62.  3.   5.  6.  8.  730. 

70.  853.  936.  7.  40.  1. 
Reims.  602. 
Rennes.  308. 
St.  Victor.  170. 
YaleBcieiines.  936« 
Verdun-sur-le-Doubs.  173. 
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GroBsbritannien.  860. 

Cambridge.  415.  728.  40. 

Dublin.  643. 

London.  90.  158.  313.  21. 
30.  643.  62.  8.  858.  936. 
42. 

Oxford.  740.  831. 
Italien.  — 

Alessandria.  583. 

Ancona.  661. 

Cagliari.  583.  765. 

Cesena.  431. 

Chamberi.  583. 

Coneo.  583. 

Ferrara.  509. 

Florenz.  176.  256.  67.  731. 
40. 

Genua.  583. 

Ivrea.  583. 

Mailand.  270. 

Modena.  509. 

Pesaro.  430. 

Pignerol.  583. 

Ravenna.  63. 

Rimini.  661. 

Rom.  171.  740.  856.  921. 

Turin.  583. 
Niederlande.  — 

Amsterdam.  145.  477.  631. 
832 

Brügge.  512.  853. 

Brüssel.  64.  160.  478.  512. 

Goes.  833. 

Haag.  146.  59. 

Holland.  732. 

Leiden.  413.  4.  834.  953. 

Luxemburg.  61. 32a  512.767. 
Pyrenäische  Halbinsel.  — 

Escorial.  65. 

Madrid.  836. 

Sevilla.  837. 

Spanien.  835. 
Russland  mit  Polen.  742. 

St.  Petersburg.  83.  8.  168. 
70.  309.  27.  8.  422.  32. 
79.  510.  1.  2.  84.  650.  61. 
2.  760.  7.  922.  53. 

Pulkowa.  953. 

Warschau.  760. 
Scandinavien.  — 

Kiel.  947. 
Schweiz.  766. 

Sitten.  764. 

Zürich.  310. 
Türkei.  — 

Constantinopel.  255.  413.571. 


a   PriyafbibliothAkeiL 

Pariser  Privatbibiiotheken.  176. 
d'A...  563. 

degli  Abati-OUrierL  430. 
Abendioth.  924. 
Ackersdgck.  483. 
Aichel.  634. 
d'Alteville.  484. 
des  Amorie   y.   d.  Hoeren   jiul 

847.  930. 
des  Amorie  v.   d.  Hoeren   sen 

847.  930. 
Anonymus.  239. 
Assehneau.  269. 
V.  Aumale,  Herzog.  554. 
B.  633. 

B.***  480.  926. 
de  B.***  68. 
Baluze.  860. 
Bändel.  840. 
Baron.  841. 
Beer.  418.  585. 
Bentivoglio.  509. 
Bemard.  842. 

Bernstein.  69.  81.  564.  740. 
BibUophüe.  635.  6. 
Biot.  575. 

Bischof  im  XVI.  Jhrhdt.  513. 
Blesson.  70. 
Bögner.  398. 
Boncompagni.  927. 
Brendel.  400. 
Bresson.  71. 
Bretschneider.  240. 
Brissart-Binet.  636. 
Bronn.  742.  843. 
Buek.  401. 
Bunsen.  838. 
Butler.  159. 
C.***  72.  8. 
de  C******  637. 
Galcagnini.  509. 
Callisen.  947. 
Camerino.  509. 
Gapitaine.  170. 
Garpi.  509. 

Gharles  d'Oriöans.  844. 
Gicognara.  509. 
V.  GJoz.  857. 
Golbert  587.  665. 
Gordier.  241. 
Gorvinus  y.  Ungarn.  571. 
GosUbili.  509. 
Gowan.  287. 
y.  d.  Graght  982. 
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D.  242. 

D.*»*666. 

D.***  (Delion).  485. 

Daub.  888. 

David.  402. 

De  CandoUe.  168. 

Decen.  788. 

Delessert.  168. 

Delion,  s.  D.*** 

Desmars.  149. 

Disl^re.  480. 

DisDOt  734. 

V.  Duisburg.  736. 

Dumas.  482. 

Duval.  486.  662. 

£ccl^8iastique.  67. 

d'Ecksteiu.  408. 

Einert.  396. 

Elwes.  487. 

zum  Felde.  634. 

Ferdinand  v.  Genua.  683. 

Fillon.  269. 

Freytag.  839. 

Friedrich  August  y.  Sachsen.  168. 

G.  667. 

G . . .  66. 

V.  d.  Gabelentz.  846. 

▼.  Gärtner.  404. 

Galitzin.  330. 

GaUiacy.  488. 

Gaspary.  243. 

de  Genestet.  237. 

Gentilotti.  867. 

Genty.  612. 

Gieseke.  238. 

GioTanelli.  867. 

Glover.  489. 

Goedeke.  244. 

Göschel.  423. 

Granvella.  944. 

Grey.  319. 

Grober.  112. 

Gruber.  926.      . 

Grupen.  628. 

H&nsel  400. 

Haydinger.  326. 

Ueinzelmann.  246. 

Helmcke.  320. 

Henckel  ▼.  Donnersmark.  846. 

Heym.  741. 

Hii:cke.  490. 

Hirzel.  169.  929. 

V.  d.  Hoeyen,  s.  des  Ämone. 

de  HoffioEiaiin.  160. 

Huet.  433. 

Jannet.  148. 

y.- Keller.  311. 


Kerer.  246. 

Keyper.  312. 

Kirchhofer.  218. 

Kloss.  169. 

Kluge.  733. 

Klunker.  632. 

V.  Koch.  247.  399.  491. 

Köhler.  481. 

Kremer.  147. 

V.  Kronbach.  84. 

Kuntz.  638. 

de  L...  497. 

de  La  Bödoyere.    24«.    424.  92. 

612.  662. 
Lachmann.  249. 
de  La  Cortina.  662. 
de  Lagny.  260. 
Lampe.  838. 
Landi.  848. 
Langermann.  161. 
Laren«.  838. 
de  La  Rochelle.  482. 
Lefeuve.  633. 
Lejeune.  931. 
Lempertz.  112. 
Lengnick.  399. 

Leopold  y.  Toscana.  266.  67. 
Libri.  770.  859. 
van  Limborch,  Fr.  932. 
van  lihnborch,  Ph.  932. 
van  Limborch,  R.  932. 
Lingke.  661. 
Ludvrig  zu  Anhalt.  164. 
Lutter.  400. 
M.***  406. 
M***,  D.  N.  74. 
M***,  H.  D.  76. 
Macquart.  602. 
Maille.  602. 
Maillet  de  Chilly.  666. 
Malatesta.  431. 
Marescotti.  609. 
V.  Martens.  481. 
Mauger.  406. 
Mazetti.  867. 
Menke.  267.  493.  736. 
de  Menou.  639. 
Merkel.  632. 
Meyer.  640. 
Middcldoipf.  737. 
V.  d.  Mieden.  932. 
Millerot.  494. 
Mönckeberg.  661. 
Monheim.  147. 
Mooyer.  749. 
Morris.  860. 
Moulin.  237. 
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Müller.  512. 

Munnincks  yan  CWff.  928. 

Muzzarelli.  509. 

Nadermann.  407. 

Nieder  stein.  923. 

V.  Norofr.  582. 

Oseguera.  408. 

Osius.  398. 

P..,.  495. 

Pagonkine.  76. 

Parisot.  148. 

de  Paulmy.  1. 

V.  P6lichy  vau  Huerne.  160. 

Pfretzschner.  311. 

Pius  Vn.  431. 

Pizarro  y  Boaligny.  568. 

Platner.  147. 

Preller.  311. 

Proske.  925. 

R...  496. 

Ranft.  733. 

Riispe.  933. 

V.  Reden.  409.  5/9. 

Riraoldiui.  509. 
de  Rivo.  7G7. 

Rosello.  765. 

Rosen.  311. 

V.  Rohenberg.  315. 

S...  410. 

S.***  152.. 

V.  Saluzzo.  583. 

Saubinet.  602. 

V.  Savigny.  475. 

Schervier.  77. 

Schiller.  320- 

Schüttler.  634. 

Seile.  311. 

V.  Senckenberg.  4. 

de  Sevenhoven.  7^l. 

Siebenhaar.  924. 

V.  Siebold.  257. 

Sotheby.  252. 

Stahl,  934. 

Stengel.  399. 

V.  Stengel.  159. 

de  Terzi.  411. 

Texier.  67. 

Thierfelder.  661. 

TiBiur.  3. 

Tiraqueau.  269. 

V.  Tonelli.  857. 

Trepka.  398. 

Troni.  509. 

Truppel.  238. 

V.  Turcati.  857. 

Umbreit.  147. 

V...  66. 


Varano.  509. 

V.  Vos.  932. 

Wächter.  412. 

Wagner.  925. 

Weber  in  Eönigswiuter.  hSp. 

Weber  in  Marburg.  836. 

V.  Westreenen  van  TieUandt.  15!^ 

Wiemann.  738. 

Windischmann.  253. 

V.  Wolkenstein.  24«. 

Wurm.  839. 

Wtttzer.  923. 

X.  497. 

Zimmer.  849.  94«. 

9.   Abdrücke  aas  Bibl.-Hi&d 
•chrifteiL 

Abdrücke  aas  Handschriften.  ^^• 
d'Argenson  JonmaJ   et  m^ioin'>- 

501. 
Armorial  general  de  la  geoenlit^ 

de  Chälons  sur  Marne.  6^ 
Atttoris  üOCuM  Carmen  bl&tiiiicuiii 

saec  XUI.  315.  953. 
Beiträge  zu  v.  Savigny's  Gcscliifhi^ 

d.  Rom.  Rechts.  953. 
Bibliothek  d.  litterar.  Vereines  ui 

Stuttgart.  262. 
Boileau  Satyre  in^te.  66a. 
Carmen  historicum  occulU  autan>. 

s.  Autoris  etc. 
Cartulaire   de   TAbb^e  de  )^ 

Dame  de  la  Roche.  499. 
Chanson  sur  la  destruction  «k  ^ 

citadelle  de  Li^ge.  170. 
Chastellain  gen.  rAveutarier,  Werke 

419. 
Chrestien  v.  Troies   Romain  m 

Chevalier  au  Lyon.  156. 
Chronik,  Klingenberger.  953- 
Chronique     des    quatre   premKr^ 

VAinifi    1  'iß 

Collection    de  Chrouiques  Beigen 

in^dite.  314. 
de  Conde  (Prince)  Lettres  iaedite^ 

316. 
de  Cond6  (Princesse)  Vers.  ßö> 
Confessionale    oder   Beiobtspief^' 

159. 
Cormac's  Glossary.  648. 
Evangeliorum    codex   gwec.  «n 

Interpret.  Hungarica.  936. 
Evangiles  des  Dmanches  et  >»^' 

etc.  652.  , 

Force  de  Tenfant  mis  aux  letw^ 

770. 
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Fouqaet  M^iuoires  sor  la  ne  publ. 

et  priv^e.  600. 
Frommeling  M^moires.  160. 
Genesis   u.  Exodus    imch  'd.  Mil- 

stäter  Handschrift.  937.  ' 
Gesta  Regum  Britanniae.  936. 
Crlossary  to  the  Calendar  of  Oingus 

the  Cnldee.  643. 
Grevin  Sonnets  sur  Roma.  662. 
Grosseteste  £pi8copi  Lincoln.  Epi- 

stolae.  416. 
Henry  IV.  Lettres  inMites.  89.  330. 
llyginus  Philosophus  de  imaginibus 

coeli  953. 
Iperide  Discorso  in  favore  d^Euxe- 

nippo.  167. 
Kara  Rabbini  in  Iloseam  Commen- 

laritts.  9Ö3. 
Kari's  V.  Selbstbiographie.  651. 
Kepleri  Opera  ed.  Frisch.  153.  953. 
Krafift's  Reisen  u.  Gefangenschaft. 

953. 
Kutiübug^    Krone   der    Lebensbe- 
schreibungen. 414. 
de  La  Fayette  (Ctesse)  Lettres.  662. 
de  La  Fontaine  fable  in^ite.  662. 
Leibniz  Oeuvres.  963. 
de  Lenclos,  Ninon,  Lettres.  662. 
de  L'Estoile  Journal  du  regne  de 

Henri  IV.  941. 
liettres   et   Documents   relatifs   k 

Mme  de  Maintenon.  89.  662. 
liiber  Cure  Cocorum.  942. 
Libri  Judicum  et  Ruth.  953. 
de  Maintenon,  Mme,  s.  Lettres  etc. 
Mani  Lehre  u.  Schriften.  413. 
Manuscrit    pictographique  Am^ri- 

cain.  1.  142.  269. 
Molani  Historiae  Lo?aniensis.  314. 
Mort  de  Garin  le  Loherain,  Potoe. 

938. 
Munimenta  Gildhallae  Londonieo- 

sis.  415. 
Nodier  Correspondau6e.662.  Lettres, 

fragments  et  vers.  662. 
<TDavoren^B  Glossary.  643. 
de  Oxenedes  Chronica  ed.  by  Ellis. 

313. 
PaiTB  deTandac  et  les  desnendants 

du  pr^tre  Jean.  641. 
Peignot  Lettres.  174. 
Piacard  de  Charlatan  vers.  329. 
V.  d.  Pleier  Meleranz.  963. 
Polizeiordnungen,  Leipziger.  958. 
Polizeiordnungen,  N&mberger.  262. 
de  Pottre  Dagboek.  478. 


Rhythmi  veteres  de  vHa  monaatiea. 

612. 
Schilling's  Schweizer  Chronik.  5(S9. 
Scriptores    rerum    Britamueanuh. 

813.  416. 
Span^enberg  von  der  Musica  n.  den 

Meistersängem.  262. 
Speculum  humanae  salvationis.  166. 
de  Stavelot  Chronique,  314. 
Tabaktrinker,  der  deutsche.  611. 
de  Tiefbrun  Discoars  de  la  nais- 

sance  et  vie  de  Cond^.  816. 
Tucher's  Baumeiaterbuch  der  Stadt 

Ndraberg.  362.  I9S. 
Urkunden  etc.  zur  Geschichte  der 

Anhaltischen  Lande.  154. 
Vida  Jev  des  Eschets.  Traduct  eu 

vers.  939. 
Vie  et  actes  trivmphans  de  Catha- 

rine  des  Bas-Sovhaiz.  940. 
Vinceutii  Epiae.   Cracov.   Chronica 

Polononun.  496. 
Weichbildrecht,  Wiener.  963. 

10.   BiUiofhakare*). 

Bibliothekare.  176.  436. 
Antonelli.  509. 
Arnold.  896. 
V.  u.  z.  Aufsess.  650. 
AzunL  766. 
Barotti.  609. 
de  Bartolomeis.  583. 
Bellotti.  431. 
ßoiUe.  766. 
V.  Deliauoff.  83. 
Carbone.  583. 
Carraux.  764. 
Cittadella.  509. 
Feifalik.  656. 
Gar.  857. 
Gentilotti.  Q57. 
Gerlach.  ^61. 
Hintz.  765. 
Home.  321.  644. 
Jewett.  254. 
Jillson.  254. 
Joph^.  317. 
V.  Äorff.  83.  610.  922. 
de  Landresse.  662. 
Maucel.  646. 


<f)  Die  BibliotUekare  «tc.  sind  hior 
nur  Insoweit  »ngef^hrt,  ali  b1«  nicht  be- 
reit«  unter  Nr.  1  Brw&hnilng  goftindeii 
halben. 
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4d2  BetMitIgmigeii. 

Seite    316.  Z.  20  ▼.  tt.  Rostock  tt  Bostok. 
„     322.  Z.  12  y.  u.  qni  lesst  qai  le,  sowieZ.  4  v. n.  FVank—  stFruk- 

323.  Z.  26  V.  a.  chex  st.  ckex,  ferner  Z.  17  v.  tu  les  princ.  sL  It 

princ,  sowie  Z.  9  ▼.  u.  262  st.  269. 

341.  Z.    6  V.  u.  ist  nach  „Werken ;^^  so  su  lesen:  und  befindtt 

sich  in  dem  jmssartieen  Unirerntätsgebiode 
würdig  aufgestellt    Da  diese  Bibliothek  a.  s.  t 

343.  Z.    3  V.  0.  ist  zu  setsen:  duch^  st  douch^;  Z.  5  v.  o.  Lo- 

xemb.  st  Louxemb.;  21  13  t.  o.  Fays  st  Bajs: 
Z.  20  ▼.  0.  Les  Bibliotti.  st.  Le  Bibfiotk;  Z.  n 
V.  u.  Libraire  st.  Librairic. 

346.  Z.    9  V.  o.  uniyersel  st.  uuiyersolle. 

346.  Z.  16  V.  u.  redigirt  von  Dr. 

349.  Z.  16  V.  u.  ist  zu  lesen:  statistica  st.  staittica. 

351.  Z.  16  V.  0.  Geschichte  u.  Gcogr-  st.  Geschichte  n.  Geogr. 

362.  Z.    4  V.  u.  motivirten  st  motivierten. 

363.  Z.  20  y.  u.  Verwandtschaft  st.  Yerwandschaft. 
„      374.  Z.    1  y.  u.  Äutographa  st  Autogn^hica. 

378.  Z.  11  y.  n.  Qururgie  st  Chinude,  sowie  Z.  8  y.  u.  eine  st.  eioer. 

379.  Z.    9  y.  o.  WiederanheiL  st  Widpranheil 
388.  Z.  14  y.  u.  Borussica  st.  Forossica. 
884.  Z.  21  y.  u.  Freimaurerei  st.  Freimaiierei. 
386.  Z.  20  y.  u.  Von  st  Vou. 

388.  Z.  25  V.  tt.  in  Leipz.  st  iu  Leipz. 

389.  Z.    3  V.  0.  gedeelt  st  gedeelt,  sowie  Z.  21  y.  u.  Bss  st.Bab 

390.  Z.  18  y.  o.  Dr.  st.  Do. 


Monatliches  Verzeiclmiss 

der 

/i'Cktigeri  ie«e«  Ersekeimigei  4er  4e«tsekeM  «id 

avsliidisekeM  Literatvr« 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brockhans  in  Leipzig. 

862.]  .  Januar.  [Hr,  1. 

H§t09  V9r%9idini$i  0r$chmHt  regelmässig  monailich  und  ist,    gleich  den  darin- 
angezeigten  Büchern .  direct  von  F.  A.  Brogkraus  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buckhandlungen  %u  besHehen, 

I.    Encyklopädle  and  litteratnrwlssenschafl. 

1.  4Ultri,  Vittorio.  Vita,  giornali,  lettere.  Per  cnra  di  Emilio  Teza.  Fireme, 
.  861.  8«.   XXXII,  592  pp.  1  ^  10  %• 

2.  Btraager.  —  B^ranger  et  Lamennais,  correspondance ,  entretiens  et  Souvenirs. 
9ari8,  1861.  8».  Xn,  272  pp.  .  1  S^l 

3.  Bibliotheek  Tan  Nederlandsche  pamlletten.  Eerste  afdeeling.  Verzameling  Tan 
^rederik  Muller  te  Amsterdam.  Naar  tijdsorde  gerangschikt  en  beschreven  door 
F,.A.,  Tieie,  IPdeel,  2«en  3«  stnk  [1654  —  1672].  —  IIP  deel  [1672  —  1702].  Am- 
iferÄm,  1860  — 61.    4«.    U«  deel:   p.  V— VI,  81—332;   lU«  deel:  VIII,  308  pp. 

5.  IMO  Nr.  2258.  5  ^.  5  $^ 

4.  Blominaert,  Ph.  De  Nederdnitsche  schryyers  van  Gent.  LiTr.  1 — 2.  Gand, 
1861.  8«.  Jede  Lfg.  12  %• 

5.  De  Bnrj,  BoL  Philobiblon:  a  Treatise  on  the  Love  olBooks.  First  Ameri- 
can  editton,  wi^  the  literal  English  Translation  of  •/.  B..  Inglü,  Collected  and 
corrected,  with  Notes  by  Sm,  Hand.    Älhany,  1861.  12<>.  262  pp.  4  .^ 

6.  Confessionale  ou  Beichtspiegel  nach  den  zehn  Geboten,  reproduit  en  fac-* 
simile  d'apr^s  Tuniqae  exemplaire,  conserve  au  Museum  Meermanno-Weatreenia- 
num,  par  K.  Spanier,  avec  une  introduction  par  •/..  W*.  Holtrop.  La  Baye,  1861. 
80.  16  u.  14  pp.  4  ^ 

7.  de  Sgurea,  Joi6  Xaria.  Memoria  descriptiva  de  los  cödices  notables  conser- 
vados  en  los  archiTos  eclesiasticos  de  Espafia.  Obra  premiada  por  la  Biblioteca 
Nacional  en  el  concnrso  püblico  de  enero  de  1859.  Madrid,  1859.  4».  IV,  C, 
104  pp.  1  ^  10  ^ 

8.  Fallmerayer»  Jak.  Ph.  Gesammelte  Werke,  hrsg.  von  O.  Mt,  Thomas.  3.  Bd. 
A.u.d.  T.:  Kritische  Versuche.  Leipzig,lSßl.Engeimann.  8«.  VII,559pp.  2ifelö^ 

SchluM.  —  8.  1861  Nr.  2846. 

9.  Haider.  —  Von  und  an  Herder.  Ungedruckte  Briefe  aus  Herders  Nachläse. 
Hrsg.  von  B.  Dünizer  und  Fd.  O/.  Berder.  2.  Bd.  Herders  Briefwechsel  mit  Hart- 
knoch,  Heyne  und  Eichhorn,  Briefe  an  Grupen,  Herders  Gattin  und  J.  Müller, 
nebst  Briefen  yon  Fr.  L.  W.  Meyer  und  A.  t.  Einsiedel.  Leipzig^  1861.  Dyk.  8^ 

lU,  409  pp.  2  ^. 

6.  1861  Nr.  2381. 

10.  Hdtrop,  X.  W..  Monumens  typographiques  des  Pays-Bas  au  XV*'  si^le.  Col- 
lection  de  fac-simile  d'apr^s  les  originauz  conserr^s  a  la  Biblioth^que  Royale  de 
la  Haye  et  ailleurs.    12«  et  13«  lirr.    La  Baye,  1861.    4«.    8  pp.     Taf.  67 --78. 

s.  1860  Nr.  8568.  Jede  Lfg.  3  ^  15  $S^ 
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11.  V.  Kleist,  H.  Politische  Schriften  und  andere  ^^^htclge  za  amesi  Werken 
Mit  einer  Einleitung  zum  ersten  Mal  hrsg.  Yon  Rd/.Knpke.  Berlin,  ISS2.  Lud fritz  ( r, 
80.  Xin,168pp.  1  *r 

12.  Memoirea  couronnes  et  autres  memoires,  pqbli^s  par  FAcademie  roraSe  ir- 
scieuces,  des  lettres  et  des  beauz-arts  de  Belgique.  Tome  XI.   BruxeÜeM,  1861.  ^ 
670  pp.  1  ^  20  %r 

Inhalt:  P..  Vau  Ouysb.  Cuts  Invloed  op  de  vlaemtche  )ett«rkunde.  —  F..  Vaw  Dri-^ 
VerhnndeliDg  ovcr  den  drievoudigen  invloed  der  rederijkkameren.  —  £.  Lam ablb.  ExpoM  ^-^a- 
triqne  du  cidcul  diifireotiel  et  Integral,  prteide  de  la cittdmatiqae  dn  point,  de  Ia  drotte  «»  te  ^^ 
et  foiide  tout  entior  sur  les  notions  les  plus  ölementairea  de  la  geomitrie  plane.  —  Fit.  X«*k.   ii 

f>08i  des  gucrres  de  Tamerlan  et  de  Selub-R<ikh,  dam  J'Aaie  occideotale.    —    Hahb.    Mtme^ir^   » 
a  naissanee  de  Charlemague.  ^ 

8.  1860  Nr.  2998. 

13.  KilA  y  FontanaU,  Manuel.  De  los  Trovadores  en  Espafla.  JSstndio  de  leiip:. 
y  poesia  provenzal.  Barcelona,  1861.  8^.  VIII,  531  pp.  3  ^ 

14.  Monatsberichte  der  Königl.  Prenssisohen  Akademie  der  Wissenschaften  n  B<r 

lin.  November  1861.    Berlin,  1861.  Dümmler,  8«.  p.  1(K)1— 1047. 

(p.  1001—1004.)  Pbtkrs.  Hittheilung  über  awei  neue  auf  Cuba  entdeckte  Schlange«.  —  {—\*^ 
Stbahl.  Ueber  eine  Specics  von  Ruppelia,  M.  E.  und  die  Gr&nzen  der'Brachyuren,  mitgctfceiit  •  ^ 
Peters.  —  (—1013.)  Gehstäckbr.  Ueber  eint:  8ammlang  von  Raiibfliegen  (Biptera  AaitiiM^  a«a  Trrv 
chenland,  mitgetheilt  von  Petera.  —  (—1021.)  Mommsem.  Kenntuiss  von  einer  Mailänder  Hasd:»i  b^* 

—  '{—10i6.)  A..  T.  Bbsold.  Ueber  den  Beginn  der  negativen  Stromesschwanknng  Im  gereisten  Ma«t 
mitgetheilt  von  du  Bois-Reymond.  —  (-^1027.)  Reu.  Scbokbobok,    Ueber  die  KntwicUaag  dar  La 
poa  ocellata,  mitgetheilt  von  Peters.  —  ( — 1033.)  Schoxt.    Ueber  naraen  der  taab«  in  Ter^rhic^i*:. 
sprachen^  —  (—1037.)   Bbkkbb.    Varianten  »um  Tsokrates.  —   ( — 1040.)  Bbkzjsb.    Beinerfc«ufea  r  ^ 
Homer.  —  (—1043.)  Kibchbopp.    Inschriften  von  Tomis.  —  (— lOKt.)  R..  Baltsxb.    Zar  G^txv. 
des  Eulerschen  Satsea  von  den  Polyedern  und  der  regulären  Sternpolyeder. 

8.  1861  Nr.  3180. 

15.  Hicolini,  Oini.  Prose,  nuovamente  ordinate  dal  prof.  Dn.  Pallaveri^  Fnrt^^, 
1861.  80.  Vm,  479  pp.  1  ^  10  i^ 

BUdet  den.  2.  Bd.  der  .Opere  edite  et  inedit«  de  G.  N.<  —  8.  1861  Nr.  167S. 

16.  Bchotel,  O..  D..  J..  Qeschiedenis  der  rederijkers  in  Nederland.  9* — 6*  U 
Amsterdam,  1861.  80.  p.  49—288.  -  Jede  Lfg.  6  % 

8.  1861  Nr.  1161. 

17.  Schuck,  Jnl.  Aldus  Manntius  und  seine  Zeitgenossen  in  Itatien  und  Deut«cb* 
land.  Im  Anh.:  Die  Familie  Aldus  bis  zu  ihrem  Ende.  Berlin,  1862.  Dkmmkr. 
80.  X,  151  pp.  .  IJ^ 

18.  V.  Seelhorst,  A.  Deutschland^s  Militair-Literatur  im  letzten  Jahrseheat  1S60— 
1860  nebst  einer  Zusammenstellung  der  wichtigsteu  Karten  und  Plan«  EorofftL 
Berlin,  1862.  Mittleres  SorL  8».   VIII,  260  pp.  l  j% 

19.  Sitzungsbehohte  der  kaiserl.  Akademie  der  WissensebafUn.    l^Atliamatis^ 

naturwissenschaftliche   Classe.    XTJT.  Bd.   Nr.  29.      Wien,  1861.   Gerold.    %K   VI. 
p.  737—786  u.  18  pp.  Mit  5  Taf, 

(p.  739^742.)  HAIDIM9BB.    Die  Bisverh&ltnissc  der  Bouau  in  den  Jahren  16U— 1S60.  —  (—TM 
HaIDivobb.  NotU  über  das  Rothbleierx  von  den  Philippinen.  —  (—747.)  Haid»6VB.    Notix  «t-rr  ix* 
Mateoroisen  von  Nebraska.  —   (—755.)  HamdIt.    Ueber  die  Krystallformea  der  am^aensMore«  Fa- 
llit 1  Taf.  —  (—758.)  SoVKDOEFBR.  Darstelluiig  des  Laufes  der  Oateroidea  im  Jahre  X861.  üxtilst 

—  (—786.)  Kkbb.  Ueber  den  Flossenbau  der  ^sehe.  (Fortsetznng.) 

20.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Matbemati»»'^- 
naturwissenschaftliehe  Classe.  XLIII.  Bd.  4.  u.  5.  Heft.  u.  XLIV.  Bd.  l.  —  Z.ftt. 
l.u.a.Abth.  Jahrg.1861.  AprU  —  October.  FFten,  1861.  Gero W. 8«.  l.AbA.Bd.XLÜI. 
p.  267—495.  Mit  6  Taf,  «.  i  Karte.  Bd.  XLIV.  VI,  p.  1— 4OT.  Mit  2t  T^.  2.  Abc 
Bd.  XLin.  p.  495—719.  Mit  8  Taf.  Bd.  XLIV.  p.  1—423.  Jfif  2  Taf. 

1.  Abth.  Bd.  XLIII.  (p.  267—282.)  Dibiimo.  Kleine  helminthologiarhe  Hittheilangefl.  —  f-h4 
Boui.  Ueber  die  Karst-  und  Trichterplastik  im  Allgemeinen.  —  (—374.)  Hbllbb.    Beitrage  sar  Ov 
staceen-Faaua  des  rothen  Meeres.    1.  Thl.    Mit  4  Taf.  —  (—382.)  Abdrbjbviö.    Ueber  den  fciaer- 
Bau  der  Leber*  —  (—465.)  Pbvbbs.    Geologische  und  mlDenüogischft  Studien  atm  den  «MMUi«^. 
Unoarn ,    insbesondere  aus  der  Umgegend  von  Riabänya.    Mit  1  geogoost,  Kttta  «und  1  Prvfikal.  - 
(—495.)  WiBSHBB.    Die  Blattbogen  und  ihre  Berechnuns.    Mit  1  Taf. 

Bd.  XLIV.    (p.  1-U60  IT.  Pblsblm.  Ueber  neue  und  weniger  bekannte  Arten  vad  RMibTS^tH  i 
der  kaiaerllchen  omithologiachen  Sammlung.  —  (-—46.)  Lanobb.  Zwar  Anatomie  und  Phytaelogi«  i- 
Haut.    I.  Ueber  die  Spaltbarkeit  der  Cutis.    Mit  3  Taf.  >-  (—60.)  Kbbb.    Ueber  den  Ploeaasbaa  -i  * 
Fische.  (Schluss.)  —  ( — 187.)  Pbtbbs.  Geologische  und  mineralogische  Studiea  aus  dem  eSrtirtH-" 
Ungarn,  inebesondere  ans  der  Umgegend  von  R^^inya.  tl.  Thl.  Mit  9  Taf.  —  (—193.)  Htbiti.  V<" 
eine  neue  Rippenart  bei  Polyacanthu«  Hasselti.  —  (— 199l)  2i1>pb.    Uehar  des  xlMBliiBckeA  Taa»^ 

—  (—204.)  Boui.  Kleine  Mittheilungen.  —  (— 224.y  Rollb.    Ueber  einige  neue  oder  vreBlg  geksA«:' 
HoUnaken-Arten  aus  Tertiär-Ablagerunsen.    Mit  2  Taf.  —  (—240.)  Wbdl.   Zur  Belmintliea&aia  A  - 
gyptens.  1.  Abth.  Mit  2  Taf.  —  (»295.)  Hbllbb.  Beiträge  cur  Crustaceen-Fama  d*s  rotbea  X««:^ 
II,  Thl.   Mit  3  Taf.  —  (—342.)  Rsoss.   Palaeoutologisoh«  Beitrfige»   Mit  S  Tat  -~  ^r^^^  ^'"^* 
Ueber  das  Vorkommen  falscher  Schaltknochen  in  der  äussern  Wind  der  meosehtidiea  jBlgliRo»t.<k  • 

—  (—396.)  Rbuss.   Entwurf  einer  systematischen  Zusammenstellung  der  Foramlnilliren.    —   v*"^ 
Fb.  ▼.  Raubb.  Ueber  die  AmmoniMn  aas  dea-soaBBsnatia  M«d«lo  dir  BtrgeDwnarn  QmaXmmf  « 
Val  Trompit,  Provint  Breiela.    Mit  1  Taf. 


9.  Al)th.  Bd.  XLUl.  (p.  495 -'531.)  U« QU.  Bcitr&ge  lur  Physiologie  d«r  Pfl«Dz«o.  Mit  4  Taf. 
'ortseixung.)  —  (— 54ö.)  Rkitlimosb.  Erläuterung  über  LichtenberK'schc  Figuren.  —  (—555.)  v.  Ze- 
tA.KovicH.  U«b«r  die  Krysullformen  des  zweifach  anieisenRaureir  Kupferozyded  nnd  des  imelsen- 
uren  Kupferozyd-StroutiAB.  Mit  S  Taf.  —  (-565.)  Plbiscbl.  Ueb«r  Tcrsrhiedene  Legirungen  de§ 
Ulis  mit  Blei,  und  insbesondere  ober  die  Anllöslichkeit  de«  Bleietf  durch  Essigsäure  aus  dem  mit 
lei  versetzten  Zinn.  —  (—580.)  Gumsbkbo.  Ueber  eine  massanalytlsche  Methode  zur  Bestimmung 
>M  Alkoholgehaltes  in  alkoholischen  Zuckerlössngen.  —  (—583^  Robbss.  Nachtrag  zudem  Anftatse 
>or  Regentropfen  und  Schneeflocken.  —  (—594.)  Uaidikobk.  Zwei  Meteoreiseumassen  in  der  Nfthe 
>n  Melbourne  iu  Australien  aufgefunden.  —  (—594.)  Allk.  Ueber  die  Bahn  der  l.eda.  —  (—601.) 
9C7BBRMAK.  Die  speciQsche  W&rme  bei  coustantcro  Volumen.  —  ( — 623.)  Bhücre.  Beiträge  zur  Lehre 
>ii  der  Verdaunng.  II.  Abth.  —  (-664.)  v.  Lako.  Ueber  die  Gesetze  der  Doppelbrechung.  —  (—667.) 
BX>TBMBACBBB.  Ueber  die  neuesten  Entdeckungen  durch  die  Spectralanalyse.  —  ( — 706.)  Bbcbbk  u. 
oi.L,BT.  Beitr&ge  zur  Lehre  rom  Sehen  der  dritten  Dimension.  L  Abth.  Mit  *J  Taf.  —  (—711.) 
A.t7BB.  Kleine  chemische  Mittheilungen.  —  (—719.)  Bericht  der  Commission  fiber  die  Astronomische 
reiafrmge. 

XLIV.  Bd.  (p.  7—20.)  Stbvvjb.  Vergleichungen  der  Wiener  Mas^e  mit  mehreren  auf  der  kaiserl. 
»ssischen  Hanptsternwarta  zu  Pulkowa  befindlichen  Massciuheiteu.  —  (— St^O  Littbow.  Nachtrag  zu 
»rs>tehe|idem  Aufiatse.  —  (—38.)  Schreiben  des  Hrn.  Jannlckc  an  K.  t.  Littrow.  —  (—29.)  Uai- 
i>sciBa.  ▼.  Dechen's  geologische  Karte  von  Westphaleu  und  der  Ulieiuprovinz.  —  (—30.)  Haidimobk. 
eteorelsen  von  Rogue  River  Mountain  in  Oregon  nnd  von  Taos  in  Mexico,  gesandt  von  C.  T.  Jack- 
in. —  ( — 32.)  Uaidimqbb.  Notiz  über  A.  de  Zisno's  Genus  Cycadopteris.—  ( — 360  Scbböttbr. 
eb(*r  das  c-welfache  kohlensaure  Aromoniumoxyd  von  der  Formel  H4NO,2COi  +  HO.  —  ( — 46.) 
/mm*  u.  Wibsbbb.  Ueber  das  Verhalten  des  Kupforoxydammonlaks  zur  Membran  der  Pilansenzelle, 
LI  na  Zellkerne  und  Prlmordialschlauche.  —  ( — 54.)  Pils.  Ueber  die  Einwirkung  des  Chloraoetyls  auf 
iTeinaäure.  —  ( — 68.)  Kadbb.  Analyse  der  In  Wien  gebräuchlichen  Leuchtgase.  —  (—71.)  Kavbb  u. 
iiaEio.  Analyse  eines  Gasgemenges,  das  aus  dem  Brunnen  im  Campo  St.  Paolo  zu  Venedig  eutweioht. 
-  ( — 75.)  Haidimobb.  Der  Meteorit  von  Yatoor  bei  Ncllore  in  Hindostau.  —  (—66.)  Bizto.  Sopra  la 
^uilainaamlna  e  le  sue  eombinazioui.  —  ( — 99.)  Baugb.  Ueber  das  Amvien  und  eioise  damit  Isomere' 
ut>Mtanzen.  —  (—103.)  Baueb.  Vorläufige  Mittheilung  über  das  Amylglycerin.  —  T— 114.)  Fbbdito. 
leitrage  zur  Kenntnlss  der  pbonylschwefeligen  und  Phenvschwefelsäure.  —  C— 120.)  Uaidikobb.  Der 
leteorit  von  Pamallee  bei  Madnra  im  k.  k.  Hof-Mineralien-Cabinete.  ^-^  (—183.)  MatT.  Ueber  Dar- 
telinog  nnd  Constitution  der  krystallisirbaren  Sfture  im  Harze  von  Pinus  Abies.  —  (—136.)  Tscbbb- 
;a.k.  Untersachung  des  Cancrinits  von  Ditro  in  Siebenbürgen.  —  (—146.)  Tscubbuak.  Die  Wärme- 
fit^iricklung  durch  Compression.  —  ( — 150.)  ▼.  Lang.  Zur  Theorie  der  Spiegelung  uud  Brechung  des 
«ichUB.  —  (—154.)  Rbdtbmdacbbr.  Untersuchung  einiger  Mlneralwiaser  und  Sooleu  mittelst  der 
ipeetralanalyse.  —  (—157.)  Ludwig  n.  Tomsa.  Die  Anfänge  der  LymphgeflUse  im  Hoden.  —  (—159.) 
"scfiVBUAB.  Analyse  des  rhombischen  Vanadit«  von  Kappel  in  Kärnten.  —  (—180.)  Forcubb.  Ueber 
V'olAraniverbiBdttngea.  —  (—217.)  Umobb.  Beitrüge  zur  Anatomie  und  Physiologie  der  Pflanzen. 
Forteeuung.)  —  (r-^1*)  Sobböttbb.  Vorläufige  Nachricht  von  zwei  Vorkommen  des  Cäsiums  und 
•ubidiuma.  —  (—229.)  Scbmidt.  Neuere  Beobachtungen  von  Sternschnuppen-Schweifen.  Mit  1  Taf. 
_  ( — 831.)  Haidiuobr.  Bemerkungen  au  vorstehendem  Aufsaue.  —  (—241.)  Czbrmak.  Das  Myocbro- 
loscop.  -•  (*~259.)  Jblimck.  Theorie  der  Pendelabwelehung.  Mit  1  Taf.  ^  (—280.)  Kmochbruaubb. 
Jeb«r  den  Gebrauch  des  Luftthermometers.  2.  Abth.  —  (—289.)  HaidIvobb.  Der  Meteorit  von 
jhurmsala  Im  k.  k.  Hof-Miuerallencabinet.  —  (—296.)  Studkicka.  Ueber  die  Identität  der  Licht- u. 
.Vftriaestrahlen  Ton  gleicher  Brechbarkeit.  —  f— 826.)  Zbmgbb.  Mikroskopische  Messungen  der  Kry- 
(«llgestalten  einiger  Metalle.  —  (—368.)  Umobb.  Beiträge  zur  Anatomie  und  Physiologie  der  PfiaA- 
en-  (Fortsetzung.)  —  (—378.)  Haidimubb.  Der  Meteorsteinfall  zu  Montpreis  am  31.  Juli  1659.  — 
— 380.)  Haidimobb.  Die  zwei  Cranboorne  Meteor-Eisenblöcke  in  Victoria.  —  ( — 406.)  Bbuckb.  Die 
ileHMiitaionaDlameB.  —  (  4M.)  Rbmab.  Anatomische  nnd  physiologische  Beobachtungen. 
9.  1861  Nr.  2009. 

21.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  WiBsenschaften.  Philosophisch- 
listorische  Classe.  XXXYI.  Bd.  3.  Heft.  Jahrg.  1861.  März.  Wien,  ISGL  Gerold, 
i«.    p.  208-^04.  20^ 

(211—246.)  FBirALiB.  Studien  zur  Geschichte  der  altböhmischen  Lttorator.  VI.  -^  (—826.)  Asctf- 
jach.  Die  Consulate  der  römischen  Kaiser  von  Caligula  bis  Hadrian.  —  (329.)  Wolf.  Le  Roman  de 
<enart  le  Contrefsit.  (Nach  der  Handschrift  der  k.  k.  Hofbibliothek  Nr.  2562,  früher  Hohendorf, 
/Ol.  39.)  —  (—403.)  SicsBL.  Beiträge  zur  Diplomati k.  1.  Die  Urkunden  Imdwig's  des  Deutsehen  bis 
KUin  Jahre  859. 

S.  1861  Nr.  9030. 

22.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch- 
aistorische  Classe.  XltXVII.Bd.  1.^4.  Hft.  Jahrg.  1861.  April  ~JuU.  fTicn,  1861. 
Gerold.  8».  III,  425  pp.  1  ^.  18  $5^ 

(p.  3—44.)  MCllbb  Alois.  Astarte.  Ein  Beitrag  zur  Mythologie  des  orientalischen  Alterthnms. 
^it  1  Taf.  —  (•'oft.)  PviziiAiBB.  Berieht  über  einige  von  K.  von  Scherzer  eingesandte  chinesische 
iiid  Japanische  Münzen.  Mit  23  Abbildungeu.  ~  (—99.)  Fbipalib.  Studien  zur  Geschichte  der  alt- 
johin^cheu  Literatur.  VIL  —  (—98.)  v.  Karajam.  Bericht  über  die  Thätigkeit  der  historischen  Com- 
i[aiB«ion  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaflen  während  d.  J.  1899  auf  1860.  —  (—100.)  ▼.  Ka- 
PA,JA».  Bericht  über  die  Thätigkeit  der  Commission  zur  Herausgabe  der  Acta  Couciliornm  Saecnli  XV. 
während  d.  J.  1859  auf  1860.  --  (—102.)  Wolp.  Ueber  Cristöbal  de  Castillejo's  Todesjahr.  —  (—152.) 
priBMAiEt.  Die  Menaoheuabtheilung  der  wandernden  Schirmgewaitigen.  —  ( — 173.)  Kbkmbb.  Ueber 
einen  senuaolaleB  Quadrans  von  Larinam.  —  ( — 18S.)  ScbBottbb.  Die  chemischen  Bestandtheile  der 
Bronzen  in  den  Gräbern  von  Ualstatt  und  ihre  Besiehung  zu  deren  Ursprung.  —  (-^262.)  UörLBB. 
Carmen  hiatorleum  oconlti  autoris  saee.  XIII.  Aufgefunden  in  einer  Handschrift  der  Prager  Univer- 
sitätsbibliothek. -^  {—Wi.)  PmppBR.  Ueber  Wesen  und  Bildung  der  höfischen  Sprache  In  mlttel- 
ihochdeatseher  Seit  ~  (-"SOI.)  Hövlbb.  Hittorisehe  Untersuchungen.  —  (—330.)  pyiiMAniB.  Zwei 
»StBtthalter  der  Landschaft  Kuel-ki.  —  (—407.)  Zibobblb.  Bericht  über  die  Wiltener  Meistersänger- 
hnndschrift.  —  (— 419.)  Ypizm aibb.  Sse-ma-ki-tschu ,  der  Wahrsaser  von  Tschang-ngan.  —  (— 4ä4.) 
pviFALiK.  Studien  zur  Gesehiehte  der  altb^hmisehen  Literatur.  Vu.  (Anhang.) 

S.  1661  Nr.  9000. 

23.  fitraiMi  D.  F,  Kleine  Schriften  biographischen,  literarischen  nnd  konstge- 
itobichtlichen  Inhalts.  LeipMig^l^^^,  Brockhaui.  8^.  X,450pp.  12  J|e 


24.  Toribio  del  Campillo.  -  Ensayo  sobre  los  poemas  £roTenzalesdeloisi^'i£] 
y  Xni.  Madrid,  1860.  8«.  122  pp. 
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1861.  8«.  810  pp.  4j^i4j 

II.    Theologie  and  Philosophie. 
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30.  Delitisch ,  Fr.  System  der  biblischen  Psychologie.  2.  darchans  na^  - 
erweiterte  Anfl.   Leipzig ,  1861.  Dörffling  if  Franke,   8».  XVI,  500  pp.  2  4  ^"^ 

31.  Flottes,  Tabbl.  ^tudes  snr  Saint  Angustin,  son  genie,  son  smt,  np^ 
Sophie,  orn^es  d*an  portrait  de  saint  Angustin.  Montpellier  et  Pari» ^  l^^-  ' 
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8ehluu.  —  8.  1861  Nr.  2801. 
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Bildet  den  2.-6.  Theil  dar  »CEuttm  de  LtconUireS 
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in.    Brzlehmigswfssenschafl. 
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49.  Brflckner,  M..  Die  Landesgesetze  des  Herzogthnms  Sachsen-Gotha  in  der 
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sen vom  11.  Aug.  1855  und  den  damit  in  Verbindung  stehenden  Gesetzen.  2.  sehr 
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8.  1861  Nr.  355.  ^ 

68.  Barrael ,  0..  Trait^  de  chimie  technique  appliquee  aax  arta  et  a  Ilinuri 
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ritjmes,  publice  par  A,.  Risse  en  1826.    Paris,  1861.  8^  84  pp.  Mül  Taf. 
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SohlnM.  —  8.  1859  Nr.  M30. 
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8.  1860  Nr.  3062. 
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Lehrbneh  der  {Physiologischen  Chemie.  1.  Abth.  Braunsehweig,  1863,  Vietoeg  Sf  Sohn, 
8«.  X,  432  pp.  1  Ä:  25  ^ 

fi.  1860  Nr.  ild. 
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par  F..  Dujcwdm  et  Hupe,   PttriSy  1861.  80.  633  pp.  Mit  Taf,       Schwarz  3  Ojgk  b 

cohrirt  4  Sffi  5 

81.  Nataarlijke  Historie  Tan  Nederlaod.  De  dieren  van  Nederland.  Zoogdieren 
dooT H.. Sehi6geL  Bftnrlemy  1862.  8<>.  8,  U,  VIU,  133  pp.  Mit  20  Taf.  2  Sl^.249^ 

82.  Kenngott,  Ad£  Uebersicht  der  Resultate  mineralogiseher  Forschungen  im 
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85.  KiUp,  Edm.  Lehrbuch  der  Experimental-Physik.  3.  Bd.:  Die  Lehre  Ton  der 
Elektricität  und  dem  Magnetismus.  Mit  100  Abbildgn.  im  Text.  Darmstadt,  1862. 
Diehl.  8«.  XVI,  542  pp.  2  ^. 
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S.  1860  Nr.  1147. 

87.  Miquel,  F.  Ant.  W.  Flora  Tan  Nederlandsch-Indie.  Eerste  Bijvoegsel.  Sumatra, 
zijne  planten wereld  en  bare  voortbrengselen.  3®  en  4*  afle?ering.  Utrecht,  1861.  8^ 
p.  XXI— XXIV  u.  337—656.  Mit  1  Taf,  2  Ä.  24  %• 

8.  1861  Nr.  3350. 

88.  Xohr,  Tt  Lehrbuch  der  chemisch-analytischen  Titrirmethode.  Nach  eigenen 
Versuchen  und  systematisch  dargestellt.  Für  Chemiker,  Aerzte  und  Pharmaceu- 
ten  etc.  2.  durchaus  umgearb.  Aufl.  Mit  132  in  den  Text  gedr.  Holzst.  und  ange- 
hängten Berechnungstab.  Ära wwscÄtoe*^,  1862.  ViewegifSohn,  8^  XXII,  588  pp.  3  ij^. 

89.  Price,  Bartholomew.  A  Treatise  on  Infinitesimal  Calculus.  Vol.  IV.  The 
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90.  Schlömilch ,  Osk.  Compendium  der  höheren  Analysis.  2.  völlig  umgearb.  und 
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Vieweg  If  Sohn.  8°.  p.  1—384.  1  ^.  15  %• 

91.  Wagner,  Balthasar.  Untersuchungen  über  die  neue  Getreidegallmücke.  Mit 
1  lith.  Taf.  Fulda,  1861.  Maier,  4«.  VI,  41  pp.  20  9^ 

92.  Walpers,  Gn.  0er.  Annalee  botanices  systematicae.  Tomus  VI.  A.  u.  d,  T,:  Sy- 
nopsis plantaram  phanerogamicarum  novarum  omnium  per  annos  1851, 1852,  1853, 
1854,  1855  descriptamm.  Auetore  C.  Müller,  Fase.  1.  Leipzig,  1861.  Abel,  80.  Vm, 
160  pp.  1  .%  6  ^ 

8.  1861  Nr.  386. 

¥1.    Medicin. 

93.  Bedford,  Onnning  S..    The  Principles  and  Praotice  of  Obstetrics.    New  York, 

1861.  8«.  763  pp.  Mit  Taf.  u.  Abbildgn.  8  J^. 

94.  Bertherand,  A..  Campagnes  de  Kabylie.  Histoire  medico-chirurgicale  des  ex- 
peditions  de  1854,  1856  et  1857;  avec  une  carte  du  th^ätre  des  Operations  müi- 
taires.  Paris,  1862.  8o.  XII,  331  pp.  2  ^. 

95.  Eckhard,  C.    Lehrbuch  der  Anatomie  des  Menschen.    1,  u.  2.  Lfg.   Giesaen, 

1862.  Ferber.  4^.  p.  1—320.    Mit  in  den  Text  gedr,  Holz$chn,  4  ^. 

96.  Eirich,  A.  Handbuch  der  historisch-geographischen  Pathologie.  2.  Bd.  1.  Abth. 
Erlangen,  1862.  E7ike.  8».  326  pp.  1  i&  22  %• 

8.  1860  Nr.  1778. 

97.  luoas,  Ii.  La  M^decine  nouTelle  bas^  sur  des  principes  de  physiqne  et  de 
chimle  transcendantes  et  sur  des  experiences  capitales  qui  fönt  voir  m^caniquement 
l'origine  du  principe  de  la  rie.   Tome  P'.  Paris,  1861.  8^>.  504  pp.       1  i%i  10  ^ 

98.  Marmifie.  Kssai  analytiqne  de  statistique  mortuaire  pour  la  ville  de  Bor- 
deaux, expliquant  les  causes  naturelles,  accidentelles  et  morbides  des  d^c^s ,  ayec 
les  influences  geo^rales  qui  les  regissent:  äge,  sexe,  mis^re,  aisance,  mois,  Sai- 
sons, profeesion^ ,'  etc.,  renfermant  une  monographie  sur  la  long^yiti,  un  lableau  du 
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moaTemeot  annnel  de  la  popnlMioii  de  la  tllle  depsl«  1708  jvequ'e«  IMl,  i^ 

r^um^  da  recensement   officiel.de  Tannie  1861.     Memoire  pr&ente  sb  eoi^- 
Bcientifique.  (28«  seMion.)  Bordeaux,  1861.  8*.  190  pp.   Mit  i  Tab.  44 

99.  Oiibaee.  —  OBaTre«  d'Oribase,  texte  grec,  en  grande  partie  incdlt,  «ta 
tionn^  snr  les  manuserits,  tradait  poar  la  premi^re  fois  en  frui^ais, 
trodaotion,  des  notes,  des  tables  et  des  planehes,  par  les  doclenrs 
Daremberg,  Tome  IV.  Paris,  1862.  8«.  IX,  724  pp.  4^ 

8.  1858  Nr.  1797. 

100.  Wedl,  C.  Atlas  der  pathologischen  Histologie  des  Auges.  Unter  Ifitvr 
kang  von  C.  SteUwag  v,  Carion  hrsg.  4.  Lfg.  Leiptig^  1861.  0.  Wi^amd,  4*.  f4fr 
Mit  6  £p/rta/.  ^AKf^ 

SchlaM.  —  8.  1861  Nr.  1849. 

Tu.    Geographie  mid  fiesehlchte. 

101.  Abel}  H.  Histore  de  la  monarchie  fran^aise  jnsqa'en  1793.  Tome  IV.  b 
lUyolation.  Le  18  brumaire.  Marseille  et  Paris,  1861.  IS^».  456  pp.    *       1  Jfc  Ä  % 

6.  1861  Nr.  2678. 

102.  Acta  et  diplomata  graeca  medii  ae^i  sacra  et  profana  ed.  ^r.  Mideski^  ' 
Joe,  Müller.  Vol.  II.    IVieh,  1862.  Gerold.  8^.  608  pp.  6  i|c  90% 

luhalt:  Acta  patrfarchatiu  Con«UotinopoUtani  1311^—1409  e  codicibai  mana  acriptis  btUwttr<a 
paUtinae  ViDdobonenii«.    Tom.  U. 
8.  1860  Nr.  9283. 

103.  Ämptoe,  J..  J..  L^Histoire  romaine  a  Borne.  2  vol.  Paris,  1862.  8*.  LTT 
1086  pp.  54 

104.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiqaarios,  welcher  die  ^vt- 

tigsten  und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  ICerkvirtt; 

keiten  des  ganzen  Bheinstroms  etc.  darstellt.   Von  einem  Nachforscher  in  hi^^ 

sehen  Dingen  [Ch.  v.  Stramberg}.  Mittelrhein.  HI.  Abth.  9.  Bd.  1.  Lfg.  n.  IV.  Abri 

1.  Bd.  2.  Lfg.  Coblenz,  1861.  Hergt.  8».  160  pp.  n.  p.  81—160.  1  jfc 

8.  1861  Nr.  3934. 

105.  Armoriai  de  la  generalite  d'Alsace.  Becueil  offlciel  drese^  pmr  les  ordrei 
de  Louis  XIV  et  publik  pour  la  premi^re  fois.    Gohnar,  1861.  8<*.  XI,  449  pp. 

106.  de  Basanooiirt.  Les  Expiditions  de  Chine  et  de  Oochtnchine  d*aprif  )m 
documents  officiels.  1^«  partie.  1857—58.  Paris,  1861.  8<>.  434  pp.  ij^ 

107.  Beregne  y.  Oroeeien,  H.  Deutschland  seit  hundert  Jahren.    0«acfaidite  4*^ 
Gebiets-Eintheilung  und  der  politischen  Verfassung  des  Vaterlandes.  2.  Abtb.  IBi 
A.u,d.T.:  Deutschland  vor  fünfzig  Jahren.   2.  Bd.    herzig,  \^%l,  Voiyt0^  Gisek- 
IV,  412  pp.  2  A  10  ftr 

8.  1861  Nr.  697. 

108.  Bijdragen  Toor  yaderlandsche  geschiedenis  en  ondheidkniide.     VerziiKk 

en  uitgegeven  door  •/..  A..  Nijhoff.  Nienwe  reeks.  2®  deel,  4*  stnk.   Armk€m,  1kl. 

8«.  X,  p.  275—374  u.  p.  79—114.  2C  1^ 

8.  1861  Nr.  1982. 

109.  Bonaini,  Fr.  Gli  Archiri  delle  proyincie  dell*1Smilia  e  le  lofro  ooadisi^' 
al  finire  del  1860.   Firenze,  1861.  8«.  VTIl,  277  pp.  Mit  3  Planen.         %  S^lhüf 

110.  Brill,  W..  0..  Voorlezingen  oyer  de  geschiedenis  der  Nederlandea.  l*  svül 
Leyden,  1861.  8«.  IV,  81  pp.  «  j^ 

111.  Bnddxngh,  8..  A.  Neerlands«Oost-Indie.  Reizen  gedaan  gedoraide  bet  &*i 
vak  van  1852 —1857.  3«— 27«  afl.  Äotte/rfam,1858— 6L  8».  l.Bd.  p.97 — 415.16^ 
Vm,  415  pp.  n.  3.  Bd.  VIII,  445  pp.  Mit  vielen  Äbbildgn.  Jede  Lfg.  16  Im 

SehJnsa.  —  8.  1859  Nr.  170. 

112.  de  Borgos,  A.  Blason  de  Espafla.  —  Libro  de  oro  de  an  nobles».  —  K^ 
sefia  genealogica  y  descriptiva  de  la  Casa  Real,  la  grandeia  de  EspaAay  lostia- 
los  de  Castilla.  Parte  primera.  Casa  Real  y  grandeza  de  Espafla.  Tomo  IV.  Madni 
1859.  Fol.  316,  40  pp.  40  * 

113.  Gabanillet,  Ant.  Historia  de  Espafla.  Tomo  I.  Mßdrid,  1860.  4«.  VI 
^70  pp.  ZSl^lOÜ^ 

114.  Campardon,  Smile.  Histoire  du  tribunal  revolntionnaire  de  Paris,  10  bi» 
1793  _  31  mai  1795  (12  prairial  an  III),  d'apr^sles  documents  originau  cn- 
serv^s  aux  archiyes  de  l'empire.  2  yol.  Paris,  1862.  8^  981  pp.  2  J^  10% 

115.  Oapeügne.   Marie  de  Medicis.   Parü,  1861.  8^  226  pp.  ij^hf^ 

116.  Gaaieli  Paulus.    Weihnachten,  Ursprünge,  Bräaehe  und  Aberi^aabeo.   Gb 
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I  Beitrag  sn?  GMohidifte  der  olirIflUohm  Kirebe  imd  d«s  denttehm  Volkes.   Beriin, 
I    1863.  Rauh.  S^.  XX,  435  pp.  1  ^  15  ^. 

117.  delOMtUloy  Ajnisa,  Joti.    Historia  eritica  de  las  negociaciones  con  Roma 

I   desde  la  muerte  del  rey  don  Fernando  VII.    Tomo  II.    Madrid,  1859.    4^    342, 

232  pp*  4  ^ 

1X8.  Catalogne  da  dip6t  des  eoins,  poin^ons  et  matrices  de  monnaies,  midaiu 
les,  jetons,  sceaaz,  cachets  et  timbres  appartenant  k  l*^tat,  dress^  en  ex^ation 
de  rarreti  royal  da  18  d^cembre  1841,  par  C.  Piot.  Bruxeliea,  1861.  8«.  LVin, 
307  pp.  2  J|e  10  ^ 

119.  Oerf,  0.  Histoire  et  description  de  Notre-Dame  de  Reims;  avec  la  collabo- 
ration  de  P.  C.  H.  Oayrage  oni^  de  planehes  lithographiöes ,  de  7  grayares  sur 
aoier  et  d^  24  graTores  sor  bois.  Tome  W.  Description.   Paris,  1861.  8^  638  pp. 

8.  1861  Mr.  2S84.  2  ^.  5  ^ 

120.  Chroniqae  des  qaatre  premiers  Valois  (1327 — 1393),  pabli^e  poar  ia  pre- 
mi^re  fois  poar  la  Society  de  Thistoire  de  France,  par  Sim^nLuee.  Paria,  1862. 
80.  LXI,  355  pp-  .3  J^l 

121.  ttbrario,  L.  LaVie  et  la  mort  da  roi  Charles- Albert ,  initiatear  et  martyr 
de  rind^pendance  italienne;  tradait  en  fran^als  et  annot^  par  C.  de  La  Varenne. 
Avec  2  portraits  sar  acier.  Part«,  1861.   8^  XXI,  378  pp.        -  1  ^  10  1^ 

122.  Golbert.  —  Lettres,  instractions  et  m^moires  de  Colbert,  pabli^s  d^pr^s  les 
ordres  de  Tempereur  sar  la  proposition  de  M.  Magne,  ministre  secretaire  d*i)tat 
des  finances;  par  Pierre  dement.  Tome  I«'.  1650-^1661.  Parts,  1861.   8^    CLIV, 

591  pp.  2  ^.  10  f%r 

123.  Coleccion  de  documentos  in^ditos  para  la  Historia  de  Espafia.  Por  los 
Seflores  marqaeses  de  Pidai  y  de  Miraflores  j  J).  Miguel  Salvä.  Tomo  XXXV. 
Madrid,  1859—60.  4«.  576  pp.  6  ^  12  ^ 

124.  Droysen,  Ost.  Oesohichte  der  preassischen  Politik.  3.  Tbl.  Der  Staat  des 
grossen  Karfarsten.  1.  Abth.  Leipzig,  1861.  Veit  ^  Co.  8^  IV,  359  pp.  2  JU> 

8.  1859  Nr.  9518. 

125.  Barle,  J.  Oloacester  Fragments:  Facsimile  of  some  Leayes  in  Saxon  Hand- 
writing  on  Saint  Swithan.     Copied    by  Pbotozineographj.     London,   1861.     4^. 

8  ^.  12  ^ 

126.  Fischel,  Xd.  Die  Verfassung  Englands.  BerHn,  1861.  F.  Sehneider,  i^.  XXI, 
566  pp.  2  ^  10  ^ 

127.  GfrÖrer,  F.  A  Gescbichte  des  achtsehnten  Jahrhunderts.  Nach  dem  Tode 
des  Verf.  hrsg.  von  •/..  B..  Weiss.  1.  Bd.:  Ludwig  XIV.  Wilhelm  der  Oranier. 
Prinz  Engen.  Karl  Xn.  Peter  der  Grosse.  Die  Kaiser  Leopold  I.  und  Josef  I. 
Schajfhausm,  1862.  Hurter.  8o.   VIII,  595  pp.  1  i^.  22  ^ 

128.  Olasios,  B..  Geschiedenis  der  Nationale  Synode,  in  1618  en  1619  gehoaden 
te  Dordrecht.  4^  afl.  Leiden,  1861.  8^  2.  Bd.  p.  161—308.  26  ^ 

SchlaM.  —  8.  1861  Nr.  9994. 

129.  OriTel.  La  Prison  da  Luxembourg  sous  le  r^gne  de  Louis-Philippe.  Im- 
pressions et  Souvenirs.  Paris,  1862.  8o.  XXTV,  371  pp.  1  %. 

130.  Ojroea  Tan  Friasterer,  Qt..  Arcbifes  ou  correspondance  inedite  de  la  maison 
d'Orange-Nassau.  Recueil  publik  avec  autorisation  de  S.  M.  le  Roi.  Deuxi^me 
Serie.   Tome  V.  1650—1688.    Utrecht,  1861.  8«.  CLXXII,  598  pp.  Mit  2  Facsim. 

8.  1880  Nr.  596.  Jb  ^.  10  flffK 

131.  Oyll,  OordoB  W..  History  oftheParish  of  Wraysbnry,  Anker wycke  Priory, 
and  Magna  Charta  Island.   London,  1861.  4^  ^  6  ^ 

132.  Hamel,  S.  Marie  la  Sanglante,  histoire  de  la  grahde  r^action  catholiqne 
sous  Marie  Tudor;  pr^c^d^e  d'un  essai  sar  la  chute  du  catholicisme  en  Angle- 
terre.  Portrait  de  Marie  Tudor  d'apr^s  Antonio  Moro.  2  yoI.  Paris,  1861.  S^. 
805  pp.  3  ^.  10  $^ 

133.  Hamm,  W.  Südöstliche  Steppen  und  Städte.  Nach  eigener  Anschauung  ge- 
schildert. Frankfurt  a.  M.,  1862.  Sauerlander.  S^.  XV,  349  pp.  1  ^  15  ^ 

134.  Handbuch  der  Geographie  und  Statistik  für  die  gebildeten  Stande.  Von 
Ch.  Gf.  Dn.  Stein  und  Fd.  Hörschelmann.  Neu  bearbeitet  unter  Mitwirkung  meh- 
rerer Gelehrten  Ton  /..  E..  Wappäus.  7.  Aufl.  1.  Bd.  9.  Lfg.,  2.  Bd.  5.  Lfg.  u. 
4.  Bd.  4.  Lfg.  Leipzig,  1861.  Hinrichs*  Vlg.  8».  2  Äi 

Inhalt:    I,  9.  (3.  Abth.)   Mittel-  und  SndAmerlka.   Von  J..  B..  WappIvs.   S.  Lfg.  p.  97—984. 
16  9^  —  IT,  5:  (S.  Abth.)  Asien.   8.  Lfg.   Hinter-  nnd  Vorderindien.   Von  J.  HAfeTWio  Bravbr. 
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8.  4IS-.5M.  10  Ar  -  IV,  4.  (9.  ▲btli.)  PmnM,  dlt  d««lMliftt  Kitt«!,  imd  Kl«la-0«ialai  ma«  f' 
chweix.    Von  Ho.  Fb.  Bbacbblli.  1.  Lfg.p.  1-19S.  24  ^ 
S.  1861  5r.  2177. 

'     185.  Hirseh,  Xax.    Reise  in  das  Innere  von  Algerien  doreh    die  Kftbjlie  -.jl. 
Sahara.  Mit  3  Ansichten  und  1  Karte,   ßerlin,  1862.  M.  Hirsch.   8«.  XII,  401  p 

1  J^.  15  '~yc 

136.  Hopkini,  Sm.  The  Puritans;  or,  the  Church,  Conrt,  and  Parßain€ti'  / 
England  daring  the  Reigns  of  Edward  VI.  and  Queen  Elizabeth.  Vol.  IH.  Bi^-s^  - 
1861.   80.  698  pp.  4  J^^  20  % 

Sohlan.  —  8.  18(0  Nr.  1981. 

137.  Journal  da  voyage  a  Paris  de  dem  jeanes  seignenrs  hollandaia  en  1657- 
1658,  publik  par  A..  P..  Faulere.    Parti,  1862.  8<>.  XVI,  518  pp.  S  ^  15  % 

138.  Knoop,  W..  J..  Krijgs-  dn  geschiedknndige  geschriften.  1^  deel,  S^ — 4*  a£ 
Sehiedam,  1861.   8».  m,  p.  97—385.  1  i^  9  ^ 

S.  1861  Nr.  SOlO.  ^ 

139.  Kraue,  0..  Urkunden»  Aktenstücke  und  Briefe  sur  GrCBcliiclite  der  Ai*- 
haltischen  Lande  und  ihrer  Fürsten  unter  dem  Drucke  des  dreissi^ältrigcn  Kne^ 
ges.  2.  Bd.  1630—1634.  Nach  den  Archivalien  auf  der  herzoglichen  Bibliothek  n 
Cöthen  hrsg.   Leipzig  ^  1862.  Dyk.  8«.  XLH,  752  pp.  4  i^  30  % 

8.  1861  Nr.  445. 

140.  Lafaente  Alc4ntara,  Emilio.  Inscripciones  arabes  de  Granada,  preccdldb 
de  una  resefla  histörica  y  de  la  genealogia  detallada  de  los  Reyes  Alahmve* 
Madrid,  1859—60.  40.  244  pp. 

141.  Lee,  J..  B..  A  History  of  Market  Drayton;  with  some  Accoont  of  A^lr 
Betton  and  other  Yillages.  London,  1861.   8^  1  i|p  12  ^ 

142.  Lenoir,  D..  Histoire  de  la  reformation  dans  Tanoien  pays  de  Liege.  S% 
xellea,  1861.  12».  YHI,  406  pp.  1  4 

143.  Tan  Liefland,  J.  Utrecht's  oudheid,  in  afbeelding  en  beschrijving.  3*jaarr 
1859.  6^  afl. ;  4^  jaarg.  1860  complet.  XJitgegeven  voor  rekening  van  den  scbnjT^r. 
CTfrecA«,  1860— 61.4«.  VI,  u.p.  137—174.  MitTa/A9^62.  Pr.d.3.Jahrg.Aj^2-:^ 

8.  1860  Nr.  1233.  Pr.  de8  4.  JaJkrs-  4  4 

144.  van  Loon,  0..  Beschrijving  van  Nederlandsche  historie-penniogen ,  ten  ve- 
volge  op  het  werk  van  Mr.  Gerard  van  Loon.  Uitgegeven  door  de  Kon.  Akadcai- 
van  Wetenschapjpen.  (Afd.  Letterkunde.)  6*  stnk.  Amsttrdam^  X%^\.  Fol.  VHI,  TT, 
2  pp.  Mit  Taf,  37—44,  4  S^.  10  9^ ;  auf  grossem  Pap.  5  J^Z^ 

145.  Xaiz,  J.,    Geschichte  des  Erzstifts  Trier  d.  i.  der  Stadt  Trier  und  de> 

Trier^schen  Landes,  als   Churfürstenthum   und  als  Erzdiöcese,   von  den  ähesta 

Zeiten  bis  zum  Jahre  1816.  [4.  Bd.]  2.  Abth.  Enthaltend  die  Geechichte  der  AV 

teien,  Klöster  und  Stifte.  2.  Bd.:  Die  Stifte  und  Klöster.   Trier,  1862.  Lints'Vy.i* 

Vn,568pp.  2j^7>-i% 

8.  1860  Nr.  942. 

146.  M^moires  de  Garat,  avec  une  pr^face  par  E.,  Maron.  Pari»,  1962.  S* 
XLVI,382pp.  "  lj%:d% 

147.  M^moires  du  dnc  de  Lauzun  et  du  comte  de  Tilly,  avec  arant-propos  ?: 
notes  par  F..  Barriere.   Paris,  1862.  8^  441  pp.  -  1  j^ 

148.  Memoirs  of  Queen  Hortense,  Mother  of  Napoleon  III.  Compiled  bv  Li>- 
etiles  Wraxall  and  Ä6.  Wehrhan.  2  vols.  London,  1861.  8«.  600  pp.       8  ^  12  ^ 

149.  Xeteyard,  Elisa.  The  Hallowed  Spots  of  Ancient  London :  Hiatorical,  Bk- 
graphical,  and  Antiquarian  Sketches  illustrative  of  Places  and  Events  made  me- 
morable  by  the  Struggles  of  our  Forefathers  for  Civil  and  Religions  Freedüs. 
London,  1861.  4<>.  290  pp.  4  Jf;  6  ^ 

150.  Xontero,  Fr.  Karia.  Hlstoria  de  Gibraltar  y  de  su  campo.  CddiM,  1960.  4'. 
456  pp.  Mit  3  Planen.  7  Sfi^ibt 

151.  OHeilly,  Patriee  J,  Histoire  complfete  de  Bordeaux,  l**  partie.  Tome  IV 
1"  Edition.  Bordeaux,  1861.  8«,  XVI,  562  pp.  Afit  1  Plan.  2.% 

8    t861  Nr    172 

152.  O'Seaiy,  Patries  J.  Supplement  au  1«^  vol.  de  la  2«  partie  de  THistoire  it 
Bordeaux.  Bordeaux ,  i%^0.  8o.  203  pp.  Mit  Portr.  25% 

153.  de  la  Peinelay  Jae.  Sitio  y  rendicion  de  la  Habana  en  1762.  Fragnentt- 
de  la  historia  in^dita  de  la  isla  de  Cuba.  Madrid,  1859.  4».  72  pp.  Mit  1  Plan,  U  ^y 

154.  Recueil  des  traites,  Conventions  et  actes  diplomatiques  concemant  la  P«'- 
logne.  1762^1862,  par  le  comtetfi4n^e6ery.  Pari«,4[862.  fLeipsig,  Brockhams*  &3tr.> 
80.  XVI,  1171  pp,  BS^fOi^ 
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lft5.  BerasU  gininX  des  fornolet  piit^es  daas  Teffipire  dei  Trmnos  du  otnqvliime 
aa  dizi^me  si^cle;  par  Euff,  de  Roziere.  V^  partie.  %  yoI.  ParM,  1861.  8<>. 
1148  pp.  10  ^. 

156.  Nouyeaa  Recaeil  g^^ral  de  traites ,  Conventions  et  aatres  transactions  re- 

marc^uables.  R^digis  sur  copies ,  collections  et  publications  authentiques.    Continua- 

tion  du  grand  recaeil  de  G.  F.  Martens.    Par  C  Samtoer,   Tome  XVII,  l'*  partie^ 

A.  u.  d.  T,:  Recaeil  g^n^ral  de  traitia  et  autres  actes  relatifs  aoz  rapports  da  droit 

internationaUTomelV,  1«  partie.  Gottingen,  IS61,  Dieterich,  S».  424 pp.  2ä24^ 
8.  1861  Nr.  463. 

157.  Bittiei,  7..  L'Hotel  de  ville  et  la  bonrgeoisie  de  Paris,  origines,  moears, 
coatomes  et  institations  manicipales ,  depuis  les  temps  les  plus  recnl^s  jusqa'a  1789. 
Paria,  1862.  8°.  IV,  412  pp.  >  1  J|^.  20  ^ 

158.  Soberta,  Browne  H..  History  of  the  Golonial  Empire  of  Great  Britain. 
London,  1861.  8^.  310  pp.  2  ^.  24  ^ 

159.  Sehönhnthi  Ottmar  7..  H..  Die  Burgen,  Kloster,  Kircben  und  Kapellen 
Württembergs  and  der  Preussisch  -  Hoheni oUemschen  Landestheile  mit  ihren  Ge- 
schichten ,  Sagen  und  Mahreben.  Unter  Mitwirkung  Taterländischer  Schriftsteller 
dargestellt.   5.  Bd.  A»  u.  d.  T.:   Wanderungen  durch  die  Hallen  der  Vorzeit  von 

Schwaben  und  Franken.  2.  Bd.   Stuttgart,  1861.  Fischhaber,  IQ^.  470  pp.     20  9^ 
8ehlas8.  —  8.  1861  Nr.  2739. 

160.  V.  Schröder,  Jhs.  Darstellungen  von  Schlössern  und  Herrenhäusern  der  Her- 
zogthümer  Schleswig,  Holstein  und  Lauenburg,  vorzugsweise  aus  dem  15.  u.  16. 
Jahrhundert.  Hamburg,  1SQ2,  Perthes-Besaer  fy  Mauke.  4<>.  VII,  156  pp.  Mit  46  Steintaf, 
M.  lith.  Titel  6  %. 

161.  Seiberti,  J.  Snibert.  Landes-  und  Bechtsgeschichte  des  Herzogthums  West- 
falen. 1.  Bd.,  3.  Abth. :  Geschichte  des  Landes  und  seiner  Zastande.  2.  Tbl. :  Die 
Zeiten  der  Blüte  und  Kraft  des  deutschen  Reichs.  (912  —  1272.)  Arnsberg,  1861. 
RiHer.  80.  XXXI,  476  pp.  Mit  2  Tab.  1  ^.  26  ^ 

8.  1860  Mr.  1U3. 

162.  Sepp,  X.  Xp.  Jerasalem  und  das  hell  ige  Land  oder  Pilger  buch  nach  Pa- 
lästina, Syrien  und  Aegypten.  1.  Lfg.  Schaff  hausen,  1862.  Hurter.  8^  p.  1*~240. 
Mit  eingedr,  HolMchn.  1  ^.  15  9igiK 

163.  Siebaaoher'i,  J«,  Grosses  und  allgemeines  Wappenbuch  in  Verbindung  mit 
Mehreren  nea  hrsg.  und  mit  historischen,  genealogischen  und  heraldischen  Noti* 
a&en  begleitet  von  0.  Titan  v.  Hefner,  66.  Lfg.  od.  I.  Bd.  2.  Abth.  7.  Hft.  Nürnberg, 
1861.  Bauer  if  Raspe.  4«.  4  pp.  Mit  18  Steintaf ,  Jedes  Heft  1  ^  18  $%r 

S.  1861  Nr.  1044. 

164.  Soaohay,  E..  F..  Geschichte  der  deutschen  Monarchie  von  ihrer  Brhebung 
bis  zu  ihrem  Verfall.    3.  Bd.    Geschichte  des  Wahlreichs  and  der  Luxemburger. 

Frankfurt  a,  M,,  1862.  Sauerländer,  8».  XVI,  696  pp.  .  2  J^  20  9^ 

8.  1861  Nr.  i464. 

165.  Sleeekz«  Beschryving  der  provincie  Brabant,  etc.  Gand,  1861.  18^  206  pp. 
Mit  1  Karte  u.  Holzschn.  27  %  %• 

166.  Terwen,  J..  L..  Het  koningrljk  der  Nederlanden ,  voorgesteld  in  eene  reeks 
van  schilderachtige  gezigten  zijner  belangrijkste  plaatsen,  merkwaardigste  steden, 
kerken,  kasteelen  en  andere  aanzienlijke  gebouwen  van  vroegeren  en  lateren  tijd, 
naar  de  natuur  geteekond  en  in  staal  gegraveerd  door  onderscheidene  kunstenaars. 
Gouda,  1861.  8«.  XXXVI,  807  u.  14  pp.  Mit  Stahlstichen,  19  Off  18  ^ 

Ausg.  in  i^,  40  ^.  18  ^;  Ausg,  in  8®  aufchin.  Pap,  67  ^.  6  ^ 

167.  Tissot,  J..  Turgot,  sa  vie,  son  administration ,  ses  ouvrages.  Paris,  1862. 
80.  487  pp.  2  ^.  10%- 

168.  Kurhessisches  Urkundenbuch.  Eine  Zusammenstellung  der  wichtigsten  und 
interessantesten  Schriftstücke  in  der  kurhessischen  Verfassungs -Angelegenheit. 
Frankfurt  a,  M,,  186T.  Aujfarth.  S«.  VIII,  104  pp.  15  %• 

169.  Vüar  y  Fascaal,  L.  Diccionario  histörico,  geneal6gico  y  heraldico  de  las 
familias  Uustres  de  la  monarqoia  espaflola.   Tomo  IV.   Madrid,  1860.   4^.  480  pp. 

6  ^  12  ^ 

170.  Vorlesungen  über  Kriegsgeschichte  von  J,.  v,  H(ardeggJ,  Fortgesetzt  mit 
Einwilligung  des  Verfassers  von  M,  B.  3.  Tbl.  2.  Hauptabschnitt,  6.  Periode. 
Von  1790—1860.  "Mit  30  in  den  Text  gedr.  Fig.  u.  Holzschn.  u.  9  angehängten 
Lith.  1.  Hälfte.  Dannstadt,  1862,  Zemin.  8».  IV,  256  pp.  2  ^ 

1^«U  I  ti.  n  ertolü«nen  1851—1856. 
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171.  T.  WlfltaA«te,  U  GMoUelile  d«r  Vdlkertnuidenmg.  3.  Bd.  LmpmgA^l 
1\  0.  fVeipel.  8«.  IX,  686  pp.  3J([ 

8.  IMO  Nr.  8906. 

172.  Wright,  Th.    A  History  of  Domesüc  Manners  aod  Sentimeots  in  Englu' 
daring  the  Middle  Ages;  with  Illustrations  firom  the  niiiminatioiit  in  cont»)^ 
rary  Mannseripts  and  other  Soarces.    Drawn  and  engraved  bj  F..  W,.  Fair 
London^  1861.  80.  510  pp.  ^  S^\^^ff 

173.  Zeitschrift  far  die  Geschichte  und  Alterthamsknnde  E^vlands.  Im  Mu&n 
des  historischen  Vereins  für  Ermland  hrsg.  von  Eichhorn,  4.  fift.  Mit:  Modbjbfli 
historiae  Warmiensis.  2.  Bd.  (1.  Abth.):  Codex  diplomaticns  Wanniensis  oderBr 
gesten  und  Urkunden  zur  Geschichte  Ermlands.  Gesammelt  und  im  Nsmco  df< 
historischen  Vereins  hrsg.  von  C.  Pt   Woelky  und  J,  Mu  Saage.    4.  lAg.  My: 

1861.  Kirchheim,  S^.  2.  Bd.  p.  1—270  u.  p.  1—96.  2  J|  lOi^ 

Yin.    Sprachwissenschaft. 

174.  Abou-Xaiisoiir  el-Tohalebi.  Fekh-el-Logat.  Sorte  de  dicttonosir«,  ttr' 
arabe,  corrigi,  ponctu^  et  publik  par  le  cheikh  Rochaid  Dahdak.  Parti,  lii- 
8«.  XVI,  172  pp.  6Ä20i^ 

175.  Hahai  C  Hg.  Omahungi  nomambo  omatororoa  uomambo  oa  manne' 
testamente  ekum  nepe  puna  OTiprente  ovingi  na  katekismns  katiti  ka  Hart.  Li:^ ' 
nomaimburiro  tyiTa.  Gütersloh,  l^ßU  BerteUmann,  8^  V,506pp.  Miteingedr.Boh:*^ 
u.  30  HolzBchntaf,  2  j^  20  i^ 

176.  Bopp,  Tt,  Vergleichende  Grammatik  des  Sanskrit,'  Send,  Armeniscb«n, Gri' 
chischen,  Lateinischen,  Litauischen,  Altslayischen ,  Gothiscben  und  Deotjcb^ 
2.  ganalich  umgearb.  Aufl.  3.  Bd.  2.  Hälfte.  B«r/fn,1861.  Dummler.  8«  p.  273-.\h 

Subscr.-Pr.tjlf 

Schloas.  —  8.  1800  Nr.  3105.  —  Der  Ladenpreis  des  nun  in  3  Blndea  compietea  Werke*  >:  > 
U  ^  erhdht. 

177.  Dialogo  de  la  lengua  (tenido  aaia  el  A.  1533),  i  publicado  por  fW» 
yez  el  afio  de  1737.  Ahora  reimpreso  conforme  al  MS.  de  la  Biblioteok  Mmob^ 
ünico  que  el  Editor  conoze.  Por  Apendiee  ya  una  carta  de  A,  Vaides.  Madr- 
1860.  8«   LIV,  208,  72  pp.  J  i^  » t 

178.  Harrebomto,  F..  J„  Spreekwoordenboek  der  Nederlandsche  taal,  offrf 
sameling  ran  Mederlandsche  spreekwoorden  en  spreekwoordelljke  uitdrekkiaga  ^^ 
▼roegeren  en  lateren  tijd.  2«  deel,  11«  all.  (^<r0cAt,1861.  8^  p.LXXXI-LXXXVUL 
481—517.  17',  * 

8.  1861  Hr.  3061. 

179.  Uade,  Sm.  Bogumlla.  Slownik  j^zyka  polskiego.  Wydanie  dfugte,  poprs^J^ 
i  pomnozone  staraniem  i  nakladem  zakhtdu  narodow-ego  Imienia  Ossolitukick  Tom  ^ 
i  ostatni.  U-~Z.  Lwöto,  1860.  4».  1232  pp.  ^4 

8.  1859  Nr.  3593. 

180.  Badi.  —  The  Gulistan  of  Shaik  Saday:  a  complete  Analysis  of  the  ntc« 
Persian  Text,  prepared  to  faoilitate  the  Study  of  the  Persian  Langusge,  b;  ^•> 
P..  Anderson,    Calcutta,  1861.   8«.  1^* 

'181.  Smith,  Bnekiagham.   A  Grammattcal  Sketch  of  the  Heve  Langnage,  o» 
lated  &om  an  unpublished  Spanish  Manuscript.  London,  1862.  4^  26  pp.  3<^^T 

182.  Tarab-el-Mossameh  (d^lices  des  oreilles).  Texte  arabe.  Po^ies  renifqu^ 
pouyant  seryir  de  proyerbes.  Recueillies  et  publikes  par  le  cheikh  Rochaid  /^'^^'^ 
Paris,  1861.  8«.  146  pp.  ^* 

IX.    Alterthamswlssenschaft. 

183.  Georges,  X.  S.  Thesaurus  der  classischen  Latinität  Ein  Schalworttfbu'kr , 
mit  besonderer  Berücksichtigung  der  lateinischen  StUübungen.  FoitgeieU<  ^  I 
Ost,  Mühbnann,  l.Bd.  3.  Abth.  I.Hälfte.  Leipzig,  1861.  Brockhaus,  S^Sp.l-^^^ 

184.  Gerhard,  Sd.  Etmskische  Spiegel.  3.  Thl.  3.  Ug.  Berlin,  1961- (f-^X 
4«.  p.  97—144.  Mit  10  Steintaf,  -  ''  -^ 

8.  1861  Nr.  2999.  .  ^ 

185.  van  Herwerden,  H.  Exercitationes  criticae  in  poeticis  et  protfictf  {"J»'^ 
dam  Atticorum  monumentis.  Accedit  descriptio  codicis  Ambrosiani»  V^  ^' 
netur  fragmentum  onomastici  PoUncis,  cum  praecipuarum  lectionum  elsncl^'  ^^ 

1862.  Ni^hoff.  80.  XV,  200  pp.  1  ^  ^^ 


13 

186.  Xagerstadt,  Adf.  F.  Bilder  aas  der  römiflchen  Landwirthschaft  Für  Archäo- 
logen nnd  wissenflchaftlicfa  gebildete  Landwir^he  na^h  den  Quellen  bearbeitet  nnd 
hrsg.  5.  Hft.  1.  L^.  A,  ii.  d.  T.:  Der  Feld-,  Garten-  n.  Wiesenbau  der  Römer.  l.Lfg. 
Sondershausen,  1861.  Eupel.  8<».  p.  1—240.  1  Jfe  10  fbic 

8.  IMi  Nr.  8490. 

187.  Bieh,  A&thony.  Ulnstrirtes  Wörterbuch  der  römischen  Alterthümer  mit  ste- 
ter BeTucksichtigung  der  griechischen.  Enthaltend  2000  Holzschnitte  nach  Denk- 
mälern der  alten  Kunst  und  Industrie.  Aus  dem  Engl,  übers,  unter  der  Leitung 
von  C.  Müller.  Paris,  1862.  Didot/rere$,ßi9  4r  Co,  8».  XI,  716  pp.        2  Sto  20-%' 

188.  Thesaurus  graecae  linguae  ab  H.  Stephane  constructus.  Tertio  edioernnt  C. 
Bd.  Bote,  Gu.  Dindorfius  et  L.  Dindor/ma.  [Nr.  62.]  Vol.  I.  Fase.  10.  Ports,  1861. 
Didot /r'eres ,  filt  ff  Co.  Fol.  Sp.  1281—1600.  Z  S^^bfim: 

8.  IMl  Nr.  490. 

189.  Xenophontli  memorabilia  Soeratis.  Accedit  Anonymi  Apologia  Socratis  ex 
recensione  et  cum  annotationibus  L.  Dindorfii.    Oxford,  1861.  8^  410  pp.      3  ^. 

X«    8cMne  Literatur  und  Kunst. 

190.  Aimard,  Ost  Les  Rödeurs  des  fronti^es.  Ports,  1861.  8^  804  pp.  li^5%gr 

191.  Batariaasch  Album.  Veraameling  van  een  tiental  gesigten  van  de  hoofdstad 
vaii  Nederlandsch-Indie.  Geteekend  door  C.  F..  Deeleman.  Opgedragen  aan  Z.  Exe. 
den  Minister  yan  Staat  J.  J.  Roehussen.  Batavia,  1861.  4^  Mit  10  Utkogr.  4 «%  6  9hK 

192.  Arolas,  2..  Poesias  caballeresoas  y  orientales.  Tercera  edicion  aumentada. 
Valencia,  1860.  80.  XIY,  386  pp.  Mit  Portr.  1  ß^.  IB  9^ 

193.  d*AxegUo,  Bb.  Studi  storici  e  aroheologici  snlle  arti  del  disegno.  2  toI. 
Firenze,  1861.  80.  X,  621  u.  492  pp.  2  i^  20  ^ 

194.  de  Bassanvilley  Comtesse.  Les  Salons  d'autrefois,  Souvenirs  intimes.  Fr^ 
face  de  L.  Enault.    Parte,  1862.  S^.  336  pp.  25  9^ 

195.  Die  mittelalterlichen  Baudenkmäler  Niedersaohsens.  Hrsg.  von  dem  Arcm* 
tecten-  und  Ingenieur-Verein  für  das  Königreich  Hannover.  7.  Hft.  Hannover,  1861. 
C.  Rumpier.    4«.    1.  Bd.  UI,  Sp.  191  —  218.    Mit  eingedr,  Hohachn.  u.  8  Steintaf. 

Schiusa  des  1.  Bandes.  —  6.  1861  Nr.  494.  1  Jfe  10 

196.  de  Baianeonrt.  Les  Secrets  de  T^^e.  Ports,  1862.  8^  292  pp.  3  ^.  10 

197.  Berthoud,  S..  S.  Fantaisles  scientifiques  de  Sam.  4*  serie.  ArchMogie. 
Voyageurs.  Martyrs.  Histoire.  Paris,  1862.  8^.  468  pp.  \  ß^  b  ^ 

198.  OamttiyDm.  Gioyentu.  Racconti.  Firenze,  ISQl.  8<».  YI,442pp.  1  ßff.  10^ 

199.  Catalaa ,  ^tiernis.  Miroir  des  sages  et  dee  fons.  Priface  de  L.'  Ulbach, 
Paris,  1861.  8».  XXIV,  341  pp.  1  ^. 

200.  Cladel,  Iten.  Les  Martyrs  ridioules;  avec  une  pr^face  de  C.  Baudelaire. 
Paris,  1862.    8<».  Xu,  351  pp.  IMk 

201.  Oremer,  J^  J..  Uit  het  leren.  Beeiden  en  schetsen.  Lejfden,  1861.  8^  YUx, 

153    pp.  Iß^L^^MF 

202.  Os0atlsii  ▼.  Troies,  li  romans  dou  cheValier  au  Lyon.  Hrsg.  Ton  W.  X. 
Holland,  Hannotm,  1862.  C.  BSimpler.  8^  VIII,  251  pp.  2  ^ 

203.  Dante  AlUgkleri.  La  dirina  commedia.  Qicorretta  sopra  quattro  dei  piu 
autorevoU  testi  a  penna  da  C.  Witte.  Berlin,  1862.  Decker.  4».  LXXXVII,  727  pp. 
Mitphoiogr.  Portr.  12  .%. 

204.  Baute  AlUghierL  La  divina  commedia.  Edixio  minore  fatta  sul  testo  dell' 
edi2ione  critioa  di  C.  Witte.  Berlin,  1862.  Decker.  8«.  589  pp.  2  ^ 

205.  Baate.  La  DiTine  comMie,  tradoite  et  pricMöe  d'une  introduction  snr  la 
vie,  la^doctrine  et  les  osuvres  de  Dante;  par  F..  Lamennais.    CBurres  posthumes 
de  F..  Lamennais,  publikes  selon  le  tosu  de  Tauteur  par  E..  D..  Forgues.    2  vol.  , 
Paris,  1862.  %K  1022  pp.  4  ^  20  %- 

206.  Baaehaart»  Bnile.    Christophe  Colomb.    Ports,  1862.  8^  328  pp.  1  ^ 

207.  Bas  Xsaarts,  Bmm.  Foisies  parisiennes.  Ports,  1862.  12<».  195  pp. 

208.  Femandai  y  Oonialei ,  KaniuL  Padre  y  Key.  Drama  histörieo  en  tres  actos 
y  en  prosa.  Madrid,  1860.  8^  56  pp.  1  %. 

209.  Ferrer  del  Sio,  Ant.  Francisco  Pizarro.  Drama  histörieo ,  original,  en  tres 
actos  y  en  Terso.  Madrid,  1860.  8^.  IV,  76  pp.  1  Slff 

210.  FeuiUet  de  Oonehes ,  F..  Causeries  d*un  curieux,  yari^tis  dliistoire  et  d*art 
tir^s  d'un  cabinet  d'autographes  et  de  dessins.  Ouvrage  enrichi  de  nombreux  fac- 
simUe.  Tomea  P'  et  W.  Paris,  1862.  S«.  LX,  1179  pp.  Jeder  Bd.  ^Slff7,0fi^ 
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211.  de  FovniYal.  Bth.  Ia  VieiUe,  on  les  Bernttfes  amonn  d^Ovide,  p«» 
fran^ais  du  qoatoreieme  siecle.  Traduit  du  latiD,  par  J,  Lt^wre,  paUiepoeM 
premi^re  foifi  et  pr^ced^-de  recherchefi  sor  Tautenr  de  Yetala,  par  Bp.  Coc'-t.- 

Paris,  1861.  8«.  LIV,  300  pp.  M 

Bildet  einen  Theil  des  ,Le  Tr^r  des  pi^ces  rares  ou  ineditM*. 

212.  FoartM,  Kariaao  Boriano.  Hiatoria  de  la  mdsica  espaflola  d«ide  U  ress. 
de  loa  Fenicios  hasta  el  aflo  de  1850.  4  tomoa.  Barceiona,  1855 — 59.  4^  U%  ist 
u.  246,  39  u.  248 ,  26  n.  408,  63  pp. 

213.  Germaniens  Völkerstimmeo.  Sammlang  der  deutschen  Mnndarteo  io  Dict- 
tungen,  Sagen,  Mabrchen,  Volksliedern  etc.  Hrsg.  von  J.  Mtk.  Firmmd.  XBi 
8.  Lfg.  (oder  25.  Lfg.)  Berlin,  1862.  Schlesinger.  4«.  p.  561—640.  1^^ 

8.  1861  Nr.  477. 

214.  ^oth,  Klaoi.  Rotbgeter  Meister  Lamp  un  sin  Dochter.  Plattdeatscb«  6" 
dicht  Hamburg,  1862.  Perthes-Besser  ^  Mauke,  16^  V,  104  pp.  ^1^ 

215.  OlLeU  j  BenU,  Jot.  La  Vierge  dee  lis.  Petite.fiUe  de  roi.  Paris,  IUI  i 
369  pp.  U 

216.  OüelyBent«,  Juan.  Ultimos  Gantoi.  Madriä^lSöd.  4^  376  pp.  h^li'^ 

217.  ter  Haar,  B..  Antonie  van  Bockhorst  (1566).  Eene  Nijmeegscbe  noni-. 
2  deelen.  Amhem,  1861.  12«.  X,  268  n.  VI,  332  pp.  Ißjf^il^ 

218.  De  Kinderen  der  zee.  Schetsen  naar  het  leren  aan  onze  Hollandscbe  stm 
den,  door  Jos,  Israels.  Gravuren  van  J„  H,.  Rennefeld.  Gedichten  via  ^-  B*^ 
Haarlem,  1861.  4^  48  pp.  Mit  12  Stahlst,  4  j|6^ 

219.  Ki]igatOB,  W..  H..  0..  The  Fire-Ships  :  a  Tale  of  the  Laat  Naral  Wsr.  3r<^i: 
London,  1861.  80.  920  pp.  13  Ä  l?%f 

220.  Hullah,  J.  The  History  of  Modern  Mnsic:  a  Course  of  Leetaret  deliTcrr: 
al  the  Royal  Institution  of  Great  Britain.    London,  l^Gl,  S^.  270  pp.    ^^^^^ 

221.  de  La  Fontaine.  —  La  Fontaine  des  amovrevz  de  science;  eompoM^P^/' 
han  de  La  Fontaine ,  de  Valenciennes ,  en  la  comt^  de  Henanit.  Poeme  henoÄiqc 
du  quinzi^me  siöcle,  publik  par  A..  Oentg,    Paris,  1861.  16 ^  100  pp.  ^ 

.     222.  Lewald,  Fanny.  Meine  Lebensgeschichte.  3.  Abth.  A.u.  d,  T.:  BefreimigB' 
Wanderleben.  2  Thle.  Berlin,  1862.  Janke,  8«.  574  pp.  ^# 

«chlusa.  —  8.  1861  Nr.  3097.  ^. 

223.  LnU,  Bamon.  Obras  rimadas,  escritas  en  idioma  catalan^proveaftl»  ^■'''^ 
cadas  por  primera  vez  con  un  articulo  biografico,  iluatraciones  y  variaotai,  j ''^ 
guidas  de  un  glosario  de  vooes  anticnadaa,  por  Qerommo  RoseUo.  Paln»,  ^^ 
40.  772  pp.  7J^l5V 

224.  KanneL  Histoire  autsi  interessante  qu'invraisemblable  de  Viutti^  ^' 
taine  Castagnette,  neveu  de  I'homme  a  la  tete  de  bois ;  illuatrie  de  43  Tigneo^ 
sur  bois  par  Ost.  Dore.  Paris,  1862.  4«.  83  pp.  '2 

225.  Noriac,  Jnl.    La  Dame  a  la  plume  noire.  Parts,  1862.   8«.  884  pp.  jl^T 

226.  daU'Ongaro,  Fr.  Novelle  vecchie  e  nuove.  Firenze,  1861. 8o.  450p^  l^^^T 

227.  Porranlt.  Contes;  dessins  par  Ost,  Dore;  pr^face  par  F..  J..  Sta^'  '^ 
1861.  Fol.  62  pp.  Mit  40  Ablnlgn,  23  i|F  lö  V 

228.  Pina,  Bamon.  Geronimo  el  honrado.  Novela  original.  Pr«e^  ^  ^.f 
gunda  edicion  corregida ,  un  prologo  de  D.  Manuel  CaheU.  Madrid,  1859.  4*-  ^ 
348  pp,  2**T 

229.  U'^cMa  KocoBCKorx  6oh  y  1389  toä  to^iihh  Aoroi^eHorx.  üpeit'OT«»' 
TpomKosTB  I.  B.  KoTopaHSHa.    y  3a4py,  1862.  %^  71  pp. 

Gedicht  von  der  Schlacht  auf  dem  Amaolfflld.    Hrag.  von  J.  B.  Kovokamin.    Z****      ,     . 

230.  Les  Poetes  fran^ais.  Becueil  des  cbefe-d'cBuvre  de  U  poesie  ^**^^ 
puis  son  origine  jusqu'a  nos  jours,  avec  uoe  noüce  litteraire  sar  ^*4*^J^ 
par  MM.  C.  Asselineau,  Hp,  Babou,  C,  Baudelaire,  Thdr.  de  BansiUe,  W<»J^ 
Boyer,  Ed,  Fournier,  etc.,  prec^dä  d*une  introduction  par  M.  Sainte-Beuvt.  F» 
sous  la  direction  d'Eug,  Cr^et.  3«p^rioda:  De  BoUean  k  Lamartiae.  ^<"^,}v; 
80.  641pp.  ^^        ^  f  ^^uflf 

8.  1861  Nr.  2518.  . 

231.  V.  Quast,  Fd.  Denkmale  der  Baukunst  in  Preussen.  Nach  ProfimeB T"^.; 
net.    Hft.  m.    Breslau ,  neu  Ernst  ^  Korn,  Fol.  p.  23— 34.    Mit  i  Stäm:): 

8.  1861  Nr.  253.  -^ 

232.  Madame  Recamier;  with  a  Sketch  of  the  History  of  Society  '^  ^ 
by  Madame  i/««*.  London,  1861.  80.  306  pp>  Z^^'r 


15 

233.  Bitter,  W..  L».  Yrijheid  en  dwang.  Een«  epUode  «it  de  Indiacbe  geschie- 
lenis  der  XVII^  eeuw.  Historisch-romaiitiBch  Yerhaal.  Amsterdam,  1861.  8^  IV, 
)28  pp.  2^9fi^ 

234.  BoUand,  AmM6e.    La  Force  aaz  mariages.    Parü,  1861.  8<».  292  pp.     1  S^ 

235.  BosaetU,  D..  G..  The  Early  Italian  Poeto,  from  Ciullo  D'Alcamo  to  Dante 
Alighieri  (1100,  1200—1300)  in  the  Original  Metres,  together  with  Dante*s  Vita 
^^uova.  London,  1861.  8<>.  496  pp.  4  Sbi  24  9^ 

236.  Saeelietti,  Traneo.  Noyelle,  pabblicate  secondo  la  lezione  del  Codice  bor- 
^hiniano  con  note  inedite  di  Vinc.  Borghini  e  Vino,  FoUmi,  por  Ottavio  Öigli, 
2  Yol.  Firenze,  1860—61.  80.  XXIII,  384  n.  427  pp.  2  ^.  20  ^ 

237.  Saintiae,  X.  B..  La  Mythologie  du  Rbin.  lUustr^  par  G«f,  Dore,  Paris, 
1862.  8».  407  pp.  3  ^  10  ^ 

238.  Salntine,  X  B..  Picciola.  37®  Edition,  revue  par  Tautear.  fiauz-tortes  par 
Flameng.    Paris,  1861.  8^  XIII,  334  pp.  Mit  10  Abbildgn,  Z  Sk.  10  ^a: 

239.  Sala,  6.  A.     The  Seven  Sons   of  Mammon.     3  yoIb.     London,  1861.     8^ 

12  ^.  18  f^ 

240.  Sehebeit,  Agneie.  Rede  und  Geberde.  Stadien  über  mündlichen  Vortrag  und 
plastischen  Ausdruck.  Mit  30  Abbildgn.  nach  persönlichen  Darstellungen  der  Ver- 
fasserin aufgenommen  von  J„  Läpple.    Leipzig,  1861.  Abel,     Iß^,     VII,  402  pp. 

2  ^.  20 

241.  V,  Sühenkendorf,  Hz.    Gedichte.    3.  Aufl.    Mit  einem  Lebensabriss  und 
lauterungeu  hrsg.  von  A„  Bogen,  Stuttgart^  1862.  Cotta,  8o.  XXXII,  548  pp.   1  ^ 

242.  Schüeking,  Levin.  Annette  v.  Droste.  Ein  Lebensbild.  Hannover,  1862. 
C.  Rümpier,  8».  161  pp.  20  %r 

243.  Serrure,  C  A..  Jacob  van  Maerlant,  bekroonde  verhandelingt  in  den  let- 
terkundigen wedstryd,  uitgegeven  door  het  belgisch  staetsbestuer.  Gand,  1861.  8^ 
XV,  172  pp.  Mit  ITaf.  1^6^ 

244.  de  S6yign6.  —  Lettres  de  M"^  de  Sevigni,  de  kü  famille  et  de  ses  amis, 
rccueillies  et  annot^es  par  M.  Monmerque.  Nouvelle  Edition,  revue  sur  les  auto- 
graphes,  les  eopies  les  plus  authentiques  et  les  plus  anciennes  impressions,  et  aug- 
ment^es  de  lettres  in^dites,  d'une  nouvelle  notice,  d'un  lexique  des  mots  et  lo- 
cutions  remarquables ,  de  portraits,  Tues  et  fac-simile.  Tomes  1*^'  etll^  Paris,  1861. 
80.  XXIV,  1122  pp.  Jedej'  Bd,  2  Ä  16  %bp 

I  245.  de  S4¥ignA  —  Lettres  choisies  de  M"*®  de  S^vlgne,  pr^oid^es  d*nne  no- 
tice par  Grouvelle,  d'obserrations  litt^raires  par  Suard,  accompagn^s  de  notes 
explicatiTes  sur  les  faits  et  sur  les  personnages  du  temps ,  orneea  d'une  galerie  de 
portraits  historiqoee  deisines  par  StaeU,  gravis  au  burin  par  Massard,  F.,  Dehn- 
noy,RegnauH,  etc.  Paris,  1862.  80.  XXIV,  703  pp.  Mit  13  Abbildgn,     6  .%.  20  $^ 

246.  Sha)cetpe«re,  W.  Sonette  in  deutscher  Nachbildiing  Ton  F.  Bodenstedt,  Ber- 
lin, 1862.  Decker.  8°.  VII,  246  pp.  2  ^ 

Erschien  cleichxeltig  in  einer  Ausgabe  in  16°  cum  Preise  von  15  9SlgK 

247.  Sir  Richard    Hamilton:    a   Novel.     2  vols.     London,  1861.    8^.     620  pp. 

8  4(!  12  %• 

248.  BpielberlT,  H..  Die  obere  Kapelle  der  Maria  im  Palazzo  publico  zu  Siena. 
Berlin,  1862.  Ernst  ^  Korn.  Fol.  5  pp.  Mit  7  Taf.  b^20f^ 

249.  Simdecic,  J..  Cvice  ili  pokutenja  u  narodno-lirickoj  pieTanii.  ü  Zadm, 
1858.  8».  48  pp. 

I  BlBten   oder  Versnehe  in  lyrischen  Dichtungen.    Von  J..  Sündkcic.     Zara. 

250.  0Toboda,  Adalb.  Tiet.  Die  Poesie  in  der  Malerei.  Versuch  einer  ästhetischen 
Abhandlung  mit  geschichtlichen   Belegen.     Leipzig,  1861.  R.    Weigei     8<'.     XX, 

I  204  pp.  1  ^. 

I      251.  Taylor,  la.    The  Spirit  of  Hebrew  Poetry.     London,  1861.    8«.    866  pp. 

4^6^ 

252.  vom  Thnrm»  Fr,  Dioa  no  quiso.  Spanische  Kriegs-  und  Friedensscenen. 
4.  u.  5.  Tbl.  Leip2ig,\%ßl.  Brockhaus.  80.  IX,  322  u.  XI,411pp.  Jeder  Bd.  ia^.lb^ 

I  Schluss.  —  S.  1861  Nr.  3113. 

253.  Tom  Brown  at  Oxford.    By  the  Author  of  ,Tom  Brown's  School  Days<. 
,  3  vols.  London,  1861.  8^.  960  pp.  12  ^  18 

254.  TroUope,  Anthony.  Tales  of  all  Countries.  Loncion,  1861.  8^  SlOpp.  4^  6   ^ 
I       255.  Tumor.  —  Life  of  J.  M.  W.  Tarner,  founded  on  Letters  and  Papers  fur- 

nished  by  his  Friends  and  Follow  Aeadomieiono.    By   Walter  Thombury.    2  toIo. 
London,  1861.  8^  810  pp.  12  J|i 
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356.  üoluod,  Xario.   Baymon.   Parti,  1868.  6^  m,  375  pp.  14 

257.  VülAnofft,  Iiidoro.  Las  minss  de  Ssgnnto.  Poema  bifltörica  perteneeiatt  i 
la  ipoca  de  la  dominacion  oariaginesa  de  la  antigaa  EepaOa.  £n  odio  eutu, 
Terso  endecMÜabo  con  notas.  Teruel,  1859.  8*.  1  i|^  10% 

258.  t.  Wiokede,  Jnl.    Kin  deutsches  Reiterleben.  Erinnenuigeii  eines  altes  Ht 

saren-Offiziers  aas  den  Jahren  1802  bis  1815.    3.  TM.    Berlin,  1861.  A.  Dm^^- 

8«.  V,  305  pp.  1 4 

SehlttM.  —  8.  1861  Nr.  9598. 

259.  Willkomm,  E.  Männer  der  That  Bin  Roman  ans  der  Zeit  nnd  d«iLeb«: 
Arndt*s.  4  Thle.  Leipzig,  1861.  Thomat.  8«.  XXIV,  1076  pp.  4  fc  IJ  i^ 

260.  Die  ländlichen  Wohnsitze,  Schlosser  nnd  Residenzen  der  rittencbiftlicbs 
GmndbeeitEer  in  der  prenssischen  Monarchie  nebst  den  Königlichen  FiaüÜ» 
Haus-,  Fideicommiss-  nnd  Schatnll-Gntem  in  naturgetreuen,  künstlerisch  smgtfij? 
ten  farbigen  Darstellungen  nebst  begleitendem  Text.  Hrsg.  ron  AU.  Ik^ 
59.-64.  Lfg.  Berlin,l%QUA,Duncker.  FoL  MitJeS  Taf.  tt.  3  EL  TexU  JedeLfy,lßfi\ff 

8.  1861  Nr.  9969. 

KX  HandeL  —  Indiutrle*  —  Ökonomie. 

261.  Constmctionslehre  für  den  Maschinenbau.  Von  C.  Z..  MoU  und  F..  ^■ 
leaux,  FortgeseUt  Ton  F..  Reuleaux,  1.  Bd.  4.  Lfg.  Mit  195  in  den  Text  gtdr 
Holsschn.  n.  9  Taf.  Braunechweig ,  1862.  Vieweg  4r  Sohn.  %\  p.  XV-IXVUI 
705'-983.  3J|S0^ 

8.  1859  Nr.  3686. 

262.  Description  des  machines  et  proc^dis  pour  lesqnels  des  brerett  dlnm 
tion  ont  ^t^  pris  sons  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844;  publik  par  les  ordret  ir 
M.  le  ministre  de  Tagricnlture ,  du  commerce  et  des  travaux  publics.  Tome  XXXIX 
Ports,  1861.  40.   411  pp.  Mit  60  Taf.  M 

8.  1861  Nr.  9819. 

263.  Encyclop^die  pratique  de  TagricuUeur,   publice  par  Firmin  Didot  frws, 

fils  &  C^«",  sons  la  direction  de  L..  MoU  et  Eug.  Qayoi.  Tomes  VI.  (Dactyle-Esc^ 

coupers.)  Parts,  1861.  8«.  487  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  AMlägn.         3  J^IO^ 
8.  1861  Nr.  1700. 

264.  de  7v6miBviUe,  A..  Cours  pratique  de  machines  a  vapenr  mariDte,  f^ 
fess^  a  r£cole  d'applicatioa  du  g^nie  maritime;  accompagnÄ  d'nn  atlas  resfemc^ 
30  planches  et  8  grands  Ubleaux  num^riques.  Pari»,  1861.  8<^.  460  pp.  18i|  10% 

265.  Tan  Ocana,  H..  Handleiding  tot  nie  kennis  der  zee-artUleri«.  1*  si.  ^^ 
dam,  1861.  8«.  XU,  p.  1—244.  Mit  3  Taf.  Sif^lT^ 

266.  de  CtonrcTi  ^*  Qiui^^m«  ^oyage  agrieole  en  Angleterre  et  eo  ^eosse  ^ 
en  1859.  Parts,  1861.  8«.  290  pp. 

267.  Illustrirtes  Handbuch  der  Obstkunde.  Unter  Mitwirkung  Mehrerer  hnf 
Yon  F..  Jahn,  Ed.  Lucas  und  J..  G..  C.  Oberdieck.  9.  Lfg.  (od.  3.  Bd.  3.  l^ 
Steinobst.  Stuttgart ,  l%eX.  Ebner  ^  Seubert.  8 <^.  VIII,  p.  383^574.  ifi<<üjr^ 
Hohschn.  W  ^ 

8chluM.  —  8.  1861  Nr.  9971. 

268.  Die  Gestüte  und  Meiereien    Sr.  Maj.  des  Königs  Wilhelm  tob  Wvo» 
berg.    Von  «A.  1^.  J7ti^e/  und  (?..  F.,  Schmidt.    Mit  Illustrationen  nach  0ri|iBS^ 
Zeichnungen  von  F.  Voüz  und  Jul,  Schnofhr.    Stuttgart,  1861.  Ebner  ^  Seaitn  i 
XVI,  228  pp.  s  M 

269.  Le  Ooutenlx,  J..  B..  H.'.  La  Chasse  du  loup;  arec  des  planches  fhßua^ 
phi^es  d'aprte  natnre  par  MM.  Cremiere,  Hatrfstaengl  et  Piatei.  Parii,  1^1-  ^' 
Vm,  119  pp.  Mit  4  Taf.  33  4  1<^^ 

270.  Boblaet,  S..  Memoire  snr  lea  moyens  de  distingner  les  boas  oseh^f^ 
a  soie.    Paris,  1861.  8«.  164  pp.  14r-3<>^j 

271.  Siebeek,  Bd£  Die  bildende  Gartenkunst  in  ihren  modernen  Foimea.  t^^ 
Die  harmonische  Gestaltung  disharmonischer  Verhältnisse.  1.  n.  2.  Lig*  ^'* 
1861.  Schräg.  FoL  p.  1—32.  4  Steinta/.  mit  Erkidrg. p.  1^32.  Jedel/g.lJff^^^ 

2«Muameag«0ft«Ut  von  Paal  TrSmol.  —  VerMitwoitUehtr  BadMtMV  I>r.  Sdaard  Brtc^*"^ 

I>r««k  «ad  Vwlsf  tob  V.  A*  Broekhaas  la  Lilpela. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wkhtigerH  neaea  ErscheinangeH  der  deatschen  and 

ausiändischeH  Literatvr, 


Ueraosgegeben  von  F,  A.  Brookhaofl  in  Leipzig. 


1862.]  ;ytbruar.  [»r.  2. 


DiBses   Verzeichniss   erscheint   rcytlmässnj   moncUUch  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaüs  in  Lsipzro  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


I«    Encyklopädle  und  Literaturwissenschaft. 

272.  Abhandlungen  der  historischen  Classe  der  königl.  bayerischen  Akademie 
der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  1.  Abthlg.  In  der  Reihe  der  Denkschriften  der  XXXV. 
Bd.  München,  1862. /Vaiur.  40.  p.  l>-204.  2,%:  20^ 

(p.  1 — 110.)  J..  P..  Fallmbbaybb.  Dm  «Ibanesische  Element  in  Griechenluid.  IIL  Abtb.  was 
man  über  die  Thateu  und  über  die  Schiclisale  dea  Albanischen  Volks  voA  aeiaem  ersten  Auftreten 
in  der  Geschichte  bis  zn  seiner  Unterjochung  durch  die  Türlieu  nach  dem  Tode  Skander-Begs  mit 
Sicherheit  wissen  kann.  —  ^—143.)  F.  Kuvstmakm.  Valentin  Ferdinand's  Besehreibung  derSerraLeoa 
mit  einer  Einieituug  über  die  Seefahrten  nach  der  Westküste  Afrika's  im  14.  Jahrhundert.  —  (—304.) 
C.  A..  CoHMBLius.  Studien  sur  Geschichte  des  Bauernkriegs. 

8.  1660  Nr.  3U87. 

273.  Abriss  einer  Literatur  des  Buchhandels.  (Abdruck  aus  der  2.  Aufl.  des 
Lehrbuchs  der  Contorwissenschaft  für  den  deutschen  Buchhandel.  Hrsg.  von  Alb, 
Roitner.)  Leipzig,  1862.  Bfockhaus,  4^  25  pp.  12  9^ 

274.  B6oralde  de  Verville.  Le  Moyen  de  parvenir.  (Euyre  contenant  la-  raison 
de  ce  qui  a  ^te,  est  et  sera,  «vec  demonstration  certaine  selon  la  rencontre  des 
effets  de  la  vertu.  Reyue,  corrige  et  mis  en  meilleur  ordre;  publik  pour  la  pre- 
mi^re  fois  avec  un  commentaire  historique  et  philologique,  accompagn6  de  notices 
litteraires  par  P.  L..  Jacob.    Paris,  1862.  12«.  XXIX,  508  pp. 

275.  Bibliografia  polska.  Wykaz  wszelakich  nowoSci  literatury  i  sztuki  polskiej, 
Graz  obcych ,  z  ni£|  zwii^eek  maj^cyoh ,  a  wychodz^ieych  tak  w  kraju  jak  i  za  gra- 
nic^.  Red.:  £d. Brockhaus,  RokU.  1862.  I2Nrn.  Leipzig, l9S2,Broekhaus,  80.  209^ 

8.  1861  Nr.  556. 

276.  Bibliotheca  americana.  CoUection  d'ouTrages  inödits  ou  rares  sur  TAm^- 
rique.  [Vol.  P». ]  Leipzig,  1862.  Franck,  8«.  Vni,  488  pp.  3  ^.  20  ^ 

Puren  ladomito.    Poema  per  el  capitan  Fbkkaicoo  Alvabss  de  Tolbdo.  Publicado  bi^o  ^^  <^i- 
reccion  de  Don  Diego  Harros  Arana. 

277.  Catalogue  annuel  de  la  librairie  fran^aise,  publie  par  C,  Reinwald,  4^  an- 
nee  1861.  Paris,  1862.  8<».  376  pp.  2  ^ 

8.  1861  Nt.  564. 

278.  Cltai«&t  de  Bis,  L,.  Critiques  d'art  et  de  litt^ratnre.  Paris,  1862.  8<». 
487  pp.  1  %  5  ^ 

279.  Oätsehenberger,  8t.  Geschichte  der  englischen  Literatur  mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  politischen  und  Sitten-Geschichte  Englands.  II.  Geschichte 
des  englischen  Dramas.    Wien,  1862.  Markgraf  if  Co.  8<^.  X,  263  pp.  2  J^. 

8.  1859  Nr.  8066. 

280.  Beknopt  biographisch  handwoordenboek  van  Nederland,  beheizende  de  le- 
vensbeschrijvingen  van  vele  personen,  die  zieh  in  Nederland  hebben  bekend  ge- 
maakt;  onder  medewerking  van  anderen  bijeengebragt  door  •/..  C.  Kobus  en  W„ 
de  Rivecourt.  24«  afl.  Zutphen,  1861.  8«.  -21  %• 

SehlQss.  —  8.  1856  Nr.  626.  —  Preis  das  In  I  Bindan  voUstindigen  Warks  IS  ^. 
1862.  2 


18 

281.  HiBlop,  Alx.    The  Proverbs  of  Scotland:  collected  and  arranged  with  No- 
tes, Explanatory  and  Illustrative,   and  a  Glossary.    Glasgow,  1862.    12®.    380  pp. 

2  .^.  12  % 

282.  de  La  Bochefonoanld-Lianeoiirt   CEuvres  choisies.    Tome  IV.  Poesie«  direr- 
ses.  Tome  1«^.   (Supplement.)  Paris,  1862.  8°.  39«  u.  199  pp. 

8.  1861  Nr.  3559. 

283.  LegOQVÖ,  E.    Lectures  a  l'Acad^mie.    Parik,  1862.  &<>.  392  pp.  l  i(. 

284.  Memorie  dcUa  Aceademia  delle  scienze  dell'  Istituto  dl  Bologna.  Tome  XL 
Fase.  1—3.  lUduijna,  1861.  4«.  p.  1—419.  Mit  22  Taf. 

(p.  3— i04.)  G<.  Faubri.  Dosorizione  di  uaa  Telvi  ubbliqua-ovale  di  Nacgole  con  lusgaziont- rf.u- 
^(>llita  ilincft  dci  duc  A-iiiori ;   c  rnn!4idpra»ioni  Intortu»   aJJe  cause  e  al  modo  di  prodarsi  dell*  dff-r- 
inita  che  vi  Rono.  Mit  3  Tnf.  —  (—118.)  Fk.  Rixxoli.  Cancro  dclla  mctä  de»tra  della  liiigua  dcut.it' 
con  tiD  nuGVo  procpsao  operatorio.    Mit  3  Taf.  —  (-138.)  Mk.  BBiaBRKTi.    8ulla  rorrente  lit/^ralt.  «ti 
jit'j?uito  alla  Memoria  del  Commendatore  Paleocapa.  —  {-  156.)  Lobbkso  Dklla  Casa.   Nuovi»  Os'-r 
va^ioni  sulV  Indarioiic   olptrostatica.  —  (—174.)  A»«t.  Akkssamdrimi.    Doscriiione   dei   pre-parati  f"^ 
tntt'n>(trtauti  d'Anatomia  FatoioKica,  ««»istouti   no\   (ialiiuetto   d'Anatomia  Comparat«  dclla  K.  Unit  r- 
sita  di  Bolonna.  Mit  4  Taf.  -      (—188.)  Giu».  üertolom.    Come  si  comporta  il  midollo  d^llo  Vnr.» 
I>icotiledonali,   dopo  il   fliio   compiuto  sviJuppo.  —  ( — 204.)  Ant.  Bebtoloki«    Hiscollanca  BoUt.ri 
XXI.  Mit  &  Taf.  —  (—2*28.)  fiAKT^No  Hcakzi.  Nuovp  Osaervaaioni  sulla  matrria  concrcta  dellf  t<>nii'> 
porrotane.  Hit  2  Taf.  —  (—246.)  Üio.  CJiu».  Blakcuki.    Descriaioiie   delle  forme  cristalline  di  2"U' 
d<>llo  miniere  del  Cescuatico.  Mit  3  Taf.  —  (—268.)  C.  M\8SAKB)iTi.    Storia  «  riflesaioni  dl  ooa  rt 
ttira  utero-vaginale ,  accaduta  nel  parto  a  tennine  di  gravidanza  con  passaggio  del  feto  aotto  il  p«-n 
tonoo  che  veate  ia  parete  posteriore  sinistra  doli'  addomc.  Mit  2  Taf.  —  (— S99.)  Mcb.  Mcdici.  £L 
gio  di  (laetaiio  Gaspero  Ultiiii.  —  ( — 332.^  Lok.  REäPiOHi.  Sopra  alcuni  .straordiiyiri  fenomeiii  ri.<i<:.'r 
vati  noU«*  occultazioni  dello  Stolle  sotto  il  disco  dolla  luna.  —  (—354.)  Gabtamo  8cakzi.    Pamir  hI 
eHpericDze  intorno  al  Hercurio  dolce.  —  (—384.)  McH.  Mbdici.   Elogio  di  Tommaao  Laghi.  —  (— .liÄX 
DoHEMico  ViAKi.    Nota  al   versi  37 — 43  del   caato  I.  dell'  Inferno.  —  ( — 406.)  C.  Sovbbiki.    Di  enj 
flel>o-cavite  addomlnale,  che  In  breve  cagioii6  la  naorte  dell'  infermo  per  arresto  dl  eircolo.  —  (-41? 
LoEKNZo  Dblla  Casa.  Salla  rugiada. 

285.  Monatsberichte  der  Konigl.  Prenssischen  Akademie  der  Wissenschaften  n 
Berlin.    December  1861.  ^er/tn,  1862.  Dümmier.  8«.   p.  1049—1160.  iMit  2  Taf. 

(p.  1040—1050.)  MoMMüKM.  Bericht  über  den  Fortnang  der  Arbeiten  fiir  das  Corpns  In'cnptw- 
niiro  Latinariun.  —  ( — 1053.)  Kiimubk.  lieber  dio  Klaitnenaiizahl  der  aaa  n-tcn  Kinheitawarz»ln  -.t- 
bildcten  coraplexen  Zahlen.  —  ( — 1055.)  Dove.  Üeber  die  bei  binocularcr  Betrachtung  durch  Rf-^i- 
tion  entstehender  Lichtlinien  durch  verschiedenfarbige  GlSser  hervortretenden  Farben.  —  (— lu7-  • 
StraüIj.  UobcT  einige  neue  von  Hrn.  F.  Jnpor  cingesniidte  Thala8i>liien  and  die  «y(iteinati§che  8H- 
lung  dieser  Familie,  mitgetheilt  von  Hrn.  Peterd.  Mit  1  Taf.  —  (-1074.)  R..  ScanKiDEs.  Ueber  dt^ 
Amidobuttfrsäure,  mitgcf heilt  von  Hrn.  Rose.  —  ( — 1084.)  Haupt.  Beiträge  aur  berichtigun«:  der  »;'■ 
dichte  des  1'.  Papinius  Htatius.  —  (—1085.)  KiaruHohF.  Ueber  die  Chronologie  der^ attiürben  V..li»- 
beachlÜHse  für  Methonc.  —  (—1102.)  Ehkeniuibo.  Ueb^r  da«  mikroskopiache  Leben  auf  der  It»*^  ><t- 
Paul  im  8tid-0cean.  —  (—1105.)  Pktkrs.  Ueber  eim*  neu«*  Gattung  von  Eidechsen,  Otpbotis  Ojla- 
nica,  aus  Ceylon.  —  (—1128.)  du  Boys-Reymohd.  Ueber  .lodkalium- Elektrolyse  ond  Polari-ati-ii 
durch  den  Schlag  des  ZittenwelseN.  —  (—1132.)  Maomus.  Ueber  den  Durchgang  der  Wärme>itrabJ«>ii 
durch  feuchte  Luft  und  über  die  hygrotK-opischen  Kigenschaften  dea  8teinsalxes.  —  ( — 1146.)  8<R"- 
MKMAKX.  Ueber  den  Druck  im  flie.sm>nden  Wasser.   Mit  1  Taf. 

8.  oben  Nr.  14. 

286.  UaMiiTHHKH  CT.ipHHiiou  pyccKOH  .iHTepaTypu.  BunjciTB  ll-Ü  H  UI-R.  Il3- 
4aiMe  U04'B  pe/iaKuieiD  A.  H.  IlLiiiHtia,  rpa4»0M'B  F.  A.  Kyine.ieBUMx-B<*3- 
<>opo4Ko.  Be.oiKO.t'&iiHoc  H34aHie.  CaHKTiieTtfpßypr-L;  1862.  4^  Bi  4Ba  rTo.iona. 
23  iic'iaTMBixi.  JBcra.  Jedes  ffe/f  4  j|: 

Denkmäler  der  altrussischen  Literatur.    Hrsg.  von  Obeoob  KüSCHBt/Ky-BBSBOBODKO ,  nater  der 
Redaktion  von  A.  N.  Pypin.    Prachtausgabe.    2.  n.  3.  Hft.    Petersburg.., 
8.  1861  Nr.  296. 

287.  Pattenon,  B..  H..  Essays  on  History  and  Art.  iLofk/on,  1862.  $^.  4^.24^ 

288.  P6haiit,  £mile.  Catalogue  m^thodique  de  la  bibliotb^tie  publique  de  b 
ville  de  Nantes.  Tome  II.  Sciences  naturelles,  exactes  et  occultes.  Arts.  Nantui, 
1862.   8».  679  pp. 

8.  1860  Nr.  308. 

289.  Sitzungsberichte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften 
zu  München.  Jahrg.  1861.  2. Hft.  I.  u.  II.  i/üncAen,  1861.  i^ran;.  8o.  p.  1—193.  iA/ 
i  Taf, 

(p.  1—29.)  A..  D..  HoBDTMAKM.  Dlc  Troglodyten  iu  Kappadocien.  —  (— ^0  A..  Waokkk.  B^- 
denken  über  einige  neuere,  hanptsftchlich  auf  naturgeschfchtllrhe  Anhaltsjnini:te  b^grandete  Vct- 
suche,  das  Alter  der  eoropiischen  Urbevölkerung  an  beaUmraen.  —  ( — 50.)  Bbckbbs.  Ueb«r  die  8tei* 
luug  der  Philosophie  zu  den  exacten  Wlsaenscbaften.  —  (—75.)  C.  HorMA>K.  Ueb<'r  ein  neu  «rat 
decktcs  roittelniederländisches  Bruchstück  des  Garijn.  —  ( — 78.)  A..  ^..  Volkbamm.  Ueber  die  Irn 
diatiou,  welche  auch  bei  vollständiger  Accommodation  des  Auges  stattfindet.  —  ( — 83.)  A..  Wa>- 
MBR.  Nachträge  zur  Kenutniss  der  fossilen  Hufthierübcrreiite  von  Pikermi.  Mit  1  Ta£^  —  (— 11.''  > 
H..  .1..  MÜLLKR.  Ueber  die  aas  dem  Arabischen  iu  das  Spanische  fiboigegangenen  Wörter.  <—  (— ll'l-^ 
ScBÜNBKiM.  Beiträge  zur  yähorn  Kenntniss  der  Nilriticntion.  —  (—1^5.)  äcooKORix.  Beifrä^re  zu' 
nälieru  Kenntniss  des  Sauerstoffes  und  der  einfachen  Salzblldner.  —  (—154.)  A..  Waokbr.  Ueber  ein 
neaes  angeblich  mit  Vogelfedern  versehenes  Reptil.  —  (—178.)  UvvfAT*  Die  BewBtbiuig  des  Uercog« 
Wilhelm  IV.  von  Bayern  um  die  römiBche  Köoisswürde. 

fl.  1861Nr.  2287. 
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29Q.  SitzuBgsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch- 
naturwissenschaftliche  Classe.  XLIV.  Bd.  4.  Heft.  Jahrg.  1861.  November.  2.  Abth. 
H''ien,  1861.  Oeroid,  8».  p.  425— 611.  Mit  7  Taf, 

(p.  429—444.)  GÜMSBBRu.  IJeln-r  die  in  Wasser  lö«lirheii  Btistandtbeiie  dos  Weizenklebers.  — 
(— 4d4.)  ÖCHRAiF.  Monographie  des  Columbit.  MitTTaf.  —  ( — 472.)  Haidirgke.  Die  ersten  Proben  des 
Meteorcisens  tou  Cranbourne  iu  Australien.  —  ( — 492.)  Wikckleu.  NachMrcisung  einiger  Eigenschaf- 
ten einer  ausgedehnten  Clasüe  transrendenter  Functionen.  —  (—502.)  Kocolbdeb.  Mitthoilungen  aus 
lU-m  Laboratorium  zu  Prag.  —  (—592.)  Schowfeld.  Beobachtungen  von  veränderlichen  Sternen.  — 
(—602.)  Skoda.  Referat  über  den  Inhalt  der  Berichte,  welche  über  den  Kretinismus  ia  der  österroi- 
i'hiachen  Monarchie  eingelaugt  üiud.  —  (—006.)  v.  WALTBMnoPBH.  Notiz  über  Johann  KravogTs 
4^ueck8ilbcr-Luftpurope.  —  (— fill.)  Czskhak.  Ueber  die  Verwcrthung  der  Photographie  für  Laryn- 
goskopie und  RhinoMk^opic. 

S.  oben  Nr.  20. 

291.  Sitznngsberichte  der  kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften.  Philoso- 
phisch.historische  Classe.  XXX VIII.  Bd.  l.Uft.  Jahrg.  1861.  October.  Wien,  1861. 
Oerold.  8».  p.  1—210. 

(p.  3^-81.)  SiCKiL.  Das  L«exicon  Tironianum  der  Göttweiger  Stiftsbibliothek.  —  ( — 46.)  Tau- 
scHiMSKY.  PaTiana  und  Wien.  —  (—58.)  Brbomamm.  Der  Genealog  P.  Gabriel  Bucelin,  B^nedirtiner 
zu  Weingarten  und  Prior  zu  St.  Johann  in  Feldkirch.  '—  (—148.)  Vahlbm.  ^ur  Kritik  AristoteliHclier 
Schriften  (Poetik  und  Rbetorik).  —  (—152.)  Uoflrr.  Noch  einmal  das  carmcu  occuiti  antoris.  — 
(—203.)  äiciLEL.  Die  Lunarbuchstaben  in  den  Kalendarieu  des  Mittelalters. 

8.  oben  Nr.  21. 

292.  Spenier,  Edm.  W^orks.  Edited  by  J..  Payne  Collier.  5  vols.  London,  1861.  8». 

.  30  ^, 

293.  Vamhagen  v.  Ense,  X.  A.  Tagebücher.  (Aus  dem  Nachlass  des  Verf.) 
3.  u.  4.  Bd.  Leipzig,  1862.  ßrockhaus.  8».  XI,  892  pp.  6  ,% 

S.  18^  Nr.  2857. 

294.  Voltaire,  —  Le  Dernier  volume  des  (Euvres  de  Voltaire.  Contes.  Comedie. 
Pensees.  Po^sics.  Lettres.  CEnvres  in^dites ,  prec^d^es  du  Testament  autograp^e  de 
Voltaire,  du  fuc-simile  de  toutes  les  pieces  relatives  a  sa  mort,  et  PHistoire  du 
ccjenr  de  Voltaire  par  JuL  Janin ,  preface  par  id,  Didier.  Portrait  en  taille-donce 
de  M"«  du  Chatelet.  Part«,  1862.  8«.  440  pp.  2  S^. 

II.    Theologie  and  Philosophie. 

295.  ABBaKyMX.  —  HCuTie  npoTonona  ABBaK>Ma,  mix  caMHMX  HaiincaHHOo. 
M34aHHoe  no  pacKo.ibHHHbeii  pyKonHCH,  noAX  peAaKiMeio  U.  CTHXuHpaBOBa. 
(«iHKTiieTepßyprx,  1862.   8«,  1  .^.  20  $&»: 

Leben  des  Protopopen  Avrwaknm,  von  ihm  selbst  beschrieben.    Hrsg.  nach  dem  Manuacripte  der 
Raskolttiken,  unter  der  Redaktion  vou  N.  8.  Tichohrawoff.    Petersburg. 

296.  Appe  Babrebe  eben  ha-eser  (de  mulieribus).  Pars  III.  libri  Schulchan  Aruch 
cum  commentariis  septem.  2  vol.   Berlin,  1862.  Adplf  ^  Co.  Fol.  V,  687  pp.     7  .%. 

In  hebräischer  Sprache. 

297.  l>H6j[iorpa»iii PacKo.ii»iiH<ii»H, IIaBja.IiouonuTHaro.  MocKBa,  1 86 1 .  8 <>. 

Haskoluik-Bibliographie  von  Padl  Ludüpttmy.    Moakau.  1  jfj^,  20  f/gg: 

298.  Bleek,  F.  Einleitung  in  die  heilige  Schrift.  2.  Tbl.  A.  u.  d.  T.:  Einleitung 
in  das  Neue  Testament.  Hrsg.  von  •/.  F,  BleeL  Berlin,  1862.  G.  Reimer,  8^ 
XIV,  800  pp.  3  (%  15  ^ 

Schlnss.  —  S.  1660  Nr.  3582. 

299.  Bleek,  F.    Synoptische  Erklärung  der  drei  ersten  Evangelien.    Hrsg.   von 

//.  Holfzmann.  2.  Bd.  Leipzig,  1862.  Engelmann.  8^  VIII,  524  pp.         2  ife  15  ^ 
S.  1861  Nr.  2862. 

300.  Les  Conferences  de  Geneve  1861.  Rapports  et  discours  publies  au  nom  du 
comite  de  Talliance   cvang^lique  par    £)..  Tissot.    2  vol.    Basel,  1862.  Georg.    8<^. 

2  ^.  12  %• 

301.  Eliah-Wilna,  R.  Aderet  Elijahu  i.  e.  commentarius  in  pentateuchum.  Denuo 
edidit  J..  FischL    Berlin,  1862.  Adolf  ^  Co.  \^\  255  pp.  1  ^.  15  ^ 

302.  4^H.AaT0B'B,UBaHx.    HcTupiA  BBiroBCKou  cTapoo6pH44ecK0H  nycTbiNH. 
H34aHHaA  no  pyKonncH,  ex  co64H)4eH]eMX  npaBonHcaniü  aBTopa  4- £•  KoxcaH-'^ 
HHKOBUMX.    Cx  11  nopTperaMH  sBaMeBRTMXx  CTapooÖpHAucBx  n  ABywÄ  bh- 
AAMH  BKiroBCKaro  My»cKaro  h  »oncKaro  o()mexaiTe.ibHiiixx  MonacTUpeÄ.  CaHKT- 
neTepßyijrx,  1862.  8».  6^. 

Geechiehte  der  Wygoffsohen  Einöde  der  Altglinbigen.   Von  J.  FiLAxorr.   Aus  dem  Mauuscripte 
mit  Beibehaltung  der  Orthographie  des  Verfassers  hrsg.  von  £.  Koschamtsgrikopp.    Petersburg. 

303.  Flaalar,  6..  Georg  Gessner  weil.  Pfarrer  am  Grossmanster  und  Antistes  in 
Zürich.  Ein  Lebensbild  ans  der  zürcherischen  Kirche.  Basel,  1862.  Bahntnaier,  8^ 
VII,  213  pp.  Mit  iith.  Portr.  26  9^ 

2» 
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304.  Flftgel,  Ott  Mani ,  seine  Lehre  and  seine  Schriften.  Ein  Beitrag  w  ( 
schichte  des  Manichaismus.  Ans  dem  Fihrist  des  Abn'lfaradsch  Mnhamia»!^ 
Ishak  al-Warräk,  bekannt  unter  dem  Namen, Ihn  Abi  Ja'kdb  an-Nadim,  im  T^ 
nebst  Uebersetzang ,  Commentar  und  Index  zum  ersten  Mal  hrsg.  Leip:üjA}' 
Brockhaw.  8«.  VIU ,  440  pp.  3  ijcl ' i 

305.  Friedrieh,  J.  Johann  Wessel.  Ein  Bild  ans  der  Kirchengeschichte  de« 
Jahrhunderts.  Regensbur^,  1862.  Manz.  8^  VIII,  284  pp.  1. 

306..  Qoebel ,  Hz.  Geschichte  des  christlichen  Lebens  in  der  rheioiscb-w^'p! 
lischen  evangelischen  Kirche.  1.  Bd.  (bis  1609).  Die  Reformationszeit  oder  di?i 
eben  unter  dem  Kreuz.  2.  Aufl.  Nach  hinterlassenen  Notizen  des  Verl  brtg  t 
Thdr,  Link,    Coblenz,  1862.  Bädeker.  S«.  XVIH,  490  pp.  U 

307.  Oraeiaii*a,  Balthaiar,  Hand-Orakel  und  Kunst  der  Weltklagfadt  AB!(i^^ 
Werken  gezogen  von  Don   Vincencio  Juan  de  Lastanosa,  und  aus  dem  5|tt&L<: 
Original  treu  und  sorgfaltig  übers,  von  Arthur  Schopenhauer,  (Nacbgelasteaes  )i> 
Leipzig,  1862.  Brockhaus,  80.  XII,  204  pp.  1^' 

308.  Hampden,  Bishop.  The  Fathers  of  Greek  Philosophy.  Editdmrgk,\Ht' 
440  pp.  *  6  A Mk 

309.  Kurzgefasstes  exegetisches  Handbuch  zum  Alten  Testament  17.  Lig.  A.  :.c 
Die  Bücher  £sra,  Nechemia  und  Ester.    Erklärt  von  E,  Bertheau.  Leipri^l'^ 
Hirztl.  80.  VI,  354  pp.  1  ifj:  22;.- 

310.  Hook,  Walter  Farqnhar.  Lives  of  the  Archbishops  of  Canterbarj.  Vo 
AnglcNorman  Period.  Loncfon,  1862.  8«.  760  pp.  1  M^^*r 

S.  1861  Nr.  86. 

311.  de  Jonvonool,  P.  Genese  selon  la  soience.  Les  D^luge^.  1'*  psrtie.  G^ 
gie.  Paris,  1862.  80.  432  pp.  '14:'; 

312.  de  lUiftre,  Jof.    De  rilglise  gallicane  dans  son  rapport  avec  U  ws^-^- 
-  pontife,  pour  servir  de  suite  a  l'ouvrage  intitule:  Du  pape.    Ljfon  etParü/^^'- 

80.  Vin,360pp. 

313.  MaKCHMOB*».    PascKtBU  iiax  HCTopui  crapooD^p^cTB« ,  Bepejun»' 
MaKCRMüBBiM'B,  HO ' pacKo.iLHHHbHM'L  pyKonHCHMx.    Gl  nopTpeTo» i*^ 
KopHR^ifl.   CaHKTneTcpöypr'B,  1861.  8*.  14?*'t^ 

Bn&hlungen  au«  der  Geschichte  der  Altgläubigen  (fUskolniken),  hng.  Toa  8.  lUitia^^'  *■■ 
IfanuMripten  der  Raskolnikeu.  Mit  dem  Portrait  des  Mönches  Korneliu».    8t.  Petenbois. 

314.  Mischna.  Cum  commentariis  Bertinoro,  Jomtob  Heller  et  reeeotioiu  - 
bis  R.  Akiba  Eiger,  denuo  ed.  BenJ.  Wo^  Eiger  et  N.,  A,.  Goldber^,  Ve.  *' 
Berlin,  1862.  Adolf  ^  Co,  4«.  ID,  400  pp.  M 

Inhalt:  Ordo  IV  de  dnmnis.  —  In  Jiebrftiiieher  Sprache. 
8.  1861  Nr.  1192. 

315.  OnHcaHie  H^KOTopux'L  eoHHHeHlä,  HamcaHHUx'L  pjccKmi  P*^^, 
KaMH  B'B  no.UiBy  pacKo^^a.  3aiiHCKH  AjeKcaH4paB...  Ci  pHcyHKam  i?^ 
GaHKTneTep6yprB,  1861.  80.  ^1 

Beschreibung  einiger  von  ruMieehen  Raskolniken  für  den  Raekol  geachiiebenea  Wcrfcf-  *^\ 
ren  von  Alm^vdur  B...    Mit  Abbildungen  der  Kreuze.    Petersburg.  | 

316.  Popoff,  BaaU.  The  History  of  the  Council  of  Florence.  Transiatedf^^'i 
Russian.    Edited  by  J„  M„  NeaU.  London,  1862.  8«.  180  pp.  'f 

317.  Salvador ,  J.,  Histoire  des  institutions  de  MoTse  et  du  penple  bebm.  ^^^f 
tion ,  revue  et  augment^e  d'une  introduction  sur  l'avenir  de  ia  qnestioo  reii|:^^ 
2  vol.   Paris,  1862.   8°.  XXXH,  1064  pp.  •  J 

318.  Schopenhauer,  Arthur.     Parerga  und   Paralipomena:  kleine  P^^?^ 
Schriften.    2.,  verb.  und  beträchtlich  verm.  Aufl.,  aus  dem  handschiiftl.  ^^ 
des  Verf.   hrsg.   von  Jul.    Frauenatddt,    2  Bde.     Berlin,  1862.  Bayt.  8'.  i* 
1229  pp. 


321.  Wächter,  Oic  Bekenntnissgrund,  Kirche  und  Sectenwesen  inWörtt^' 
nach  Geschichte,  Becht  und  Lehre  dargestellt.  Stuttgart,  IS6^,  J  F,  Sta»^^' 
Vm,175pp.  ^ 

322.  Zuckermaan,  B..    Ueber  talmndlsobe  Gewichte  nnd  Münseo.  Bre^^}^ 
40.  40  pp.  ^'T 
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in.    Bndehutigswisseiiscliafl. 

323.  Baliel,  Andrew.  History  of  the  University  of  Edinburgh  from  its  Founda- 
tion; with  a  Memoir  of  the  Author.  [Edited  by  Cosmo  Innes."]  2  vols.  Edinburgh, 
1862.  8<>.  680  pp.  8  %  12  ^ 

324.  LipsiaSi  X.  H.  Adelb.  Schulreden  bei  verschiedenen  Gelegenheiten  gehalten. 
Mit  der  Lebensbeschreibung  des  Verfassers.  Leipzig,  1862.  RirzeL  8^  XXXVIII, 
220  pp.  1  SSI^, 

IT.    Rechts-  und  Staatswlssenschaft* 

325.  Bergmann,  F..  J..  E..  van  Zinnioq.  De  oorsprong  van  het  tiendregt  en  het 
regt  Tan  colJatie  in  Nederland.    *$Hertogenbo8ch,  1862.  8^.  176  pp.         1  ^.  6  9^ 

326.  Catalogue  chronologique   et  analytique  des  documents  officiels   reiatifs  a 
^  radmtnistration   des   prisons   de   1791  a  1862,'  par   J,,  Leon   VidaL     Paris,  1862. 

80.   111  pp. 

327.  Cbarbulies,  A..  E..  Pr^cis  de  la  seience  economique  et  de  ses  principales 
applications.  2  vol.    Paris,  1862.  8°.  VIII,  1036  pp.  5  ^. 

328.  GhevUlard,  Jul.  Stades  d*administration.  De  la  division  administrative 
de  la  France  et  de  la  centralisation.  2  vol.  Paris,  1862.  8^  848  pp.  5  ^ 

329.  Dareste,  Bdf.  La  Justice  administrative  en  France,  ou  Traite  du  conten- 
tieux  de  radministration.   Paris,  1862.  8».  VIII,  688  pp.  2  S^,  20/^ 

330.  Besjardins,  Arthur.  De  Tali^nation  et  de  la  prescription  des  bieos  de  TEtat, 
des  departements ,  des  communes  et  des  etablissements  publics,  dans  le  droit  an- 
cien  et  moderne.    Paris,  1862.  8^.  XXXIX,  551  pp. 

331.  Boehl,  C.  Die  Heimaths- Verhältnisse  des  Preussischen  Staates  sovirle  des- 
sen polizeiliche  Beziehung  zum  Auslande.  Nach  amtlichen  Quellen  und  authenti- 
schen Interpretationen  bearbeitet  und  erläutert.  Berlin,  1862.  Gerschel.  8°.  XVI, 
384  pp.  1  %  20  %• 

332.  Gengier,  H.  Gf.  Ph.  Lehrbuch  des  deutschen  Privatrechts.  3.  Lfg.  (2.  Bd. 
2.  Abth.)  Erlangen^  1862.  Bldsing,  8<>.  p.  1113—1530.  ,  Nachberechnung  1  ^.  2  9^ 

Schluss.  —  Lfg.  1.  u.  2.  (Vlir,  p.  1—1112)  erschieneu  ebendaselbst  1854—55  a.  kosten  5^.  129/^ 

S33.  Heilmaa,  Ang.  Historya  organizacyi  s^downictwa  w  Krolestwie  Polskiem. 
Tom  I.   Warazawa,  1861.  8o.  VIII,  190,  2  pp.  1  ^.  15  %> 

GMohlehte  der  Gerichts-Organisation  Im  Königreich  Polen.    Von  Hbil|iamh.    1.  Bd.    Warächau. 

334.  XlatkOi  G..  M..  Encyclopädie  des  gesammten  europäischen  Wechselrechts 
in  alphabetischer  Ordnung.  2  Bde.  Leipzig,  1861—62.  Fr.  Fleischer,  8^.  XX,  888  u. 
XVI,  681  pp.  u.  Anh.  IV,  225  pp.  6  ^.  18  ^ 

335.  Kuntse,  Jhi.  Emil.    Deutsches  Wechselrecht  auf  Grundlage  der  Allgemeinen 
^  Deutschen  Wechselordnung  und  der  Nürnberger  Novellen.  I.  Wechselordnung  nebst 
^  Novellen.  IL  Grundznge  des  Wechselrechts.  III.  Exkurse  über  Geschichte,  Gesetz- 
gebung und   Theorie  des   Wechselrechts.    Leipzig,  1862.   Hinrichit   Vlg.    %^.    X, 

'  328  pp.  1  ^  26  %• 

336.  Hiemeyer,  7.  Bas  Meierrecht  in  der  Grafschaft  Hoya.  Hannover,  1862.  Rümp- 
ier.  80.  Vni,  220pp.  1  J^. 

337.  Paiiy,  F.  Le^ons  d'^conomie  politique;  recaeillies  par  MM.  Emile  Bertin 
et  P.  Olaize.  1860—61.   2«  edition.  2  vol.   Paris,  1862.  8«.  1112  pp.     3  Ä.  10  ^ 

338.  Protokolle  der  Kommission  zur  Berathung  eines  allgemeinen  aentschen 
Handelsgesetzbuches.  Im  Auftrage  dieser  Kommission  hrsg.  von  J.  Lutz.  9.  Tbl.  u. 
Beilagenbd.  1.— 4.  Hft.  Würzburg,  1961.  Stahel.  %^.  p.  4493— 5152  u.  Nachtrag  96  pp. 
n.  Beilagenbd.  448  pp.  4  ^.  18  $^ 

S.  1S«1  Nr.  2380. 

339.  Reybaad,!.  Economistes  modernes.  Ports,  1862.  8 ^  IV,  444  pp.  2^^115^ 

340.  Sehlflter»  E..  W..  0..  Das  Wietzenmühlenrecht  von  1570.  Ein  altes  autono- 
misches  Rechtsbuch  \m  Fürstenthum  Lüneburg,  erläutert  and  mit  den  einschla- 
genden Zugaben  voh  Neuem  hrsg.  Stade,  1862.  Pocktcitz»  8^.  74  pp.  10  $^ 

341.  Tafeln  zur  Statistik  der  österreichischen  Monarchie.   Zusammengestellt  von 

der  Direction  der  administrativen  Statistik.   Neue  Folge.   3.  Bd.   Die  Jahre  1855, 

1856  und  1857  umfassend.   3.  u.  4.  Hft.    Wien,  1861.  Prandel  d;  Meyer.  Pol.  217  u. 

231  pp.  5  JS^.  22  f^K 

8.  1861  Nr.  1501. 
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342.  Walter,  Fd.  Fontes  juris  eeeleeiaetioi  «atlqni  et  hodtoni.  Fiue.  3  et  4.  B  - 
1862.  Marcus.  8^.  p.  321-^599.  Jeder  Ftuc. 'if^  i^ 

Schlu»8.  —  8.  oben  Nr.  63. 

343.  WUler,  T..  J..  Volkstelling  in  Nederlandsch  ladie.  'gGravenka^e^Utl' 
VI,  42  pp.  Mit  6  Tabellen,    .  ^  2*  t 

344.  Zözas ,  Spyridien  0..   Stades  historiques  sar  la  legislation  nisse  ancieoii:  • 
moderne.  Paris,  1862.  S^.  384  pp.  '  2  i^  1"  v' 

Y.    Mathematik  and  IVatarwIssenschafleii. 


345.  Andabon,  7.  Jam.  The  Birds  of  America,  from  Drawings  made  in  tbtl 
ted  States  and  their  Territories.   Text  in  7  vols.  New  York,  1861.  8^ 

346.  de  Candolle,  Alph.  Prodromus  systematis  naturalis  regni  regetabilb,  >. 
enumeratio  contracta  ordinum ,  generum ,  specierumque  plautarum  hucasqof  cic 
taram,  juzta  methodi  naturalis  normas  digesta.  Pars  XV,  Sectio  posterior.  Fl-  ■ 
Paris,  1862.  8».  194  pp.  1  J%.  1'    ■ 

6.  1858  Nr.  381.  —  Die  erste  Section  des  15.  Bandes  erscheint  sp&ter. 

347.  Castagnei  L.,  Catalogue  des  plantes  qai  croissent  natureilement  dsns  > 
partement  des  Bouches-du-Rhone ;  avec  nne  preface ,  la  biographie  de  Cs&ti^< 
un  aperpu  general  sur  la  y^getation  du  departement   des  Boncbes-da-Rhoof,  :- 
Alph,  Derhes,    Marseille,  1862.  16o.  205  pp. 

348.  Chasles,  Pbilarftte.  Galileo  Galilei,  sa  vie,  son  procbs  et  ses  contempcnr 
d'apres  les  documents  originaux;  avec  un  portrait  grave  d'apres  loriginal  t^"" 
Leoni,    /^arw,  1862.  80.  VIII,  294  pp.  ^^    T 

349.  Cbenn.  Manuel  de  conchyliologie  et  de  paleontologteconchyliologiqne.  lozti 
Paris,  1862.  8«.  327  pp.  Mit  J2.36  Abhildgn.  im  Text.  8  jfe  1'  ?f 

iliiot  -''-" 


350.  Dase,  Zacharias.  Factoren-Tafeln  für  alle  Zahlen  der  siebenten 
genauer  von  6,000,001  bis  7,002,000   mit  den   darin   vorkommenden  Prinw^ 
Hamburg,  1862.  Perthes- Besser  Sf  Mauke,  Fol.  VI,  112  pp. 

351.  Dictionnaire   de   chimie  industrielle,   par   MM.  Barreswit  et  Ainn'  H 

avec  la  coUaboration  de  MM.  de  Luca,   Aubergier,  Baiard,  Bayret,  B..  B-i 

Ciccorif,  Colin,  Dacannc,  Decaux,  etc.  Tome  II,  l'*"  partie.   Paris,  1862.  8^ 
S.  18Ü1  Nr.  1805. 

352.  Die  botanischen  Ergebnisse  der  Reise  Sr.  Königl.  Hob.  des  Prioxeo  ^^ 
demar  von  Preussen  in  den  Jahren  1845  und  1846.    Durch  Dr.  Werner  Hoffaeei''' 
auf  Ceylon ,   dem  Himalaya  und  an  den  Grenzen   von  Tibet  gesammelte  PHav 
beschrieben  von  F..  Klutzsch  u.  A.  Garcke.  Mit  100  lith.  Taf.  Berlin,  1861  / 
8<».  VIII,  164  pp.  -^Z 

353.  Girard,  H.  Handbuch  der  Mineralogie.  Mit  gegen  700  Holzschn.  -  ' 
Leipzig,  1862.  T,  O,  Weigel,  8«.  p.  VIII— XII,  321—656.  \S(A^^ 

8.  1861  Nr.  3926. 

354.  Oiimbel,  C  W..  Geognostische  Beschreibung  des  bayerischen  Alpfog«^' 
ges  und  seines  Vorlandes.  Hrsg.  auf  Befehl  des  k.  bayerischeo  Staatsmioir^ -^ 
der  Finanzen.  Ausgearb.  nach  seinen  in  dienstlichem  Auftrag  vorgenonm-'p'' 
geognostischen  Untersuchungen.  Mit  5  Blättern,  1  geognost.  Karte  de«  &''-* 
Bayern,  1  Blatt  Gebirgsansichten,  42  Pofiltaf.  u.  25  in  den  Text  gedr.  Hol»- 
Gotha,  1861.  J,  Perthes.  4».  X,  950  pp.  Se.i 

355.  Hall,  Jam.  Natural  History  of  New  York;  Palaeontology  of  the  S» 
Vol.  lU.  Albanjf,  1861.  4».  546  pp.  Mit  120  Taf.  -'  ^ 

356.  Hanaus,  0..  Ch.  K..  Die  geometrischen  Instrumente  der  gesammten  pni 
tischen  Geometrie,  deren^Theorie,  Boschreibung  und  Gebrauch.  Nebst  einem  «^ 
hang  über  die  wichtigsten  Ausgleichungen  der  praktischen  Geometrie  usch  -' 
Methode  der  kleinsten  Quadrate,  ausgeführt  an  praktisch-geodätischen  As^^t"- 
1.  Heft.  Hannover,  1862.  C,  Rüfnpler.  8«.  IV,  134  pp.  Mit  81  Hoixschn.    l^^'^ 

luhalt:  Die  eituelnon  Theih>  der  Wiakelmes^ier  mit  fester  Unterlage. 

357.  Konrad  Ton  Megenberg.  Das  Buch  dar  Natur.  Die  erste  Natuiig«rlu^i'';: 
deutscher  Sprache.  Hrsg.  von  Fr,  Pfeiffer.  Stuttgart^  1861.  Aue.  8*.  LX'* 
808  pp. 

358.  Xoiiel,  Jul.  Trg.  Das  Blutleben  auf  matbemaüBch  -  physikalische  (^*'* 
zurückgeführt.    Erlangen.  1861.  Enko.  8».  115  pp.  **^ 

359.  Kromayer,  A.  Die  Bitterstoffe  uud  kratzend-schmeckenden  Sabstsni°^' 
Pflanzenreichs.  Eine  ehem.  Monographie.  Erlangen,  1861.  Enke.  8«.  146  pp«  -•  ^ 
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360.  Lewis  I  0.  CornAwall.  An  Historical  Survey  of  the  Astronomy  of  the  An- 
cients.    London,  1861.   8°.    530  pp.  6  ^. 

361.  Lyon,  G.  W..  jmi.  List  of  American  Writers  on  Recent  Conchology;  'with 
the  Titles  of  their  Memoirs  and  Dates  of  Pablication.  New  York,  1861.    8^  68  pp. 

362.  Kagy,  G.  Considerations  siir  les  cometes,  ou  Elements  de  cometologie. 
Paris,  1862.  S».  422  pp.    ,  2  .%  15  ^ 

363.  Pooriaa,  A.  F..  Elements  des  sciences  phyaiques  appliquees  a  ragriculture. 
Cbimie  inorganique,  suivie  de  Tetude  des  mames,  des  eaux  et  d'une  methode  ge- 
nerale pour  reconnaitre  la  natare  des  composes  min^raux  interessant  Tagricalture 
ou  la  m^decine  veterinaire.  Paris,  1862.  8^  VUl,  512  pp.  2  S^. 

364.  Bathke ,  H.  Vortrage  zur  vergleichenden  Anatomie  der  Wirbelthlere.  Mit 
einem  Vorwort  von  C  Gegenbaur.    Leipzig^    1862.  Engelmann,  *S^.    VI,  170  pp. 

1  ^.  15  %• 

365.  Beiohenbaoh,  H.  Oli.  L.  Central-Atlas  für  zoologische  Gärten  und  für  Thier- 
freunde.  Ein  durch  illuro.  Kpfrtaf.  illustr.  Handbuch  zur  richtigen  Bestimmung  und 
Pflege  der  Thiere  aller  Classen ,  nebst  Feuilleton  für  zoologische  Gärten.  Lfg.  1. 
Die  Cnrassaovogel  oder  Hokko*a.  Dresden  u,  Leipzig,  1862.  Expedit,  d,  voUsiänd,  Na- 
turgesch,  8'>.  V,  13  pp.  Mit  5  color.  Kpfrtaf,  25  9igK 

366.  Seidienbach I  H.  Oli.  L.  Die  vollständige  Naturgeschichte  der  Tauben  und 
taubenartigen  Vögel:  Wallnister,  Erdtanben,  Baumtauben,  Hocco's.  Columbariao 
Megapodinae,  Peristcrinae ,  Columbinae,  Alectorinae.  Dresden  u.  Leipzig,  1862. 
Expedit,  d.  voliständ,  Nätitrgesck.  III,  162  pp.  1  ^.  22  $^  ' 

367.  Boger I  Emile.   Recherches  sur  le  Systeme  du  monde.  Paris,  1862.  Ä  38  pp. 

1  .%.  20  %: 

36  ß.  86gnin  aine.   Consid^rations  sur  les  causes  de  la  coh^sion  envisagees  comme 

une    des   consequences   de  Tattraction  newtonienne  et  resultats  qui  s'en  deduisent 

^  pour  expliquer  les  phenombnes  de  la  nature.    Paris,  1862.   4**.   VIII,  56  pp.    Mit 

2   Taf. 

369.  Semper,  C.  Entwiokelungsgesohichte  der  AmpuUaria  polita  Deshayes ,  nebst 
Mittheilungen  über  die  Entwickelungsgesohichte  einiger  andern  Gastropoden  aus 
den  Tropen.  Gekrönte  Preisschrift.  Mit  4  Taf.  Utrecht,  1862.  van  der  Post.  4". 
20  pp.  1  .^.  5  %: 

370.  Staring,  W..  C.  H..  Geologische  kaart  van  Nederland,  uitgevoerd  door  het 
Topographisch  Bureau  van  het  Departement  van  Oorlog,  uitgegeven  op  last  van 
Z.  M.  den  Koning.  Schaal  van  1 :  200,000.  Blad  15.  (Veluwe.)  Ilaarlem,  1862.  Fol. 

8.  1861  Nr.  382.  21  f^ 

371.  Weiasenborn,  Hm.  Die  Projection  in  der  Ebene.  Nebst  22  Fig.-Taf.  Ber^ 
lin,  1S62.  Weidmann,  8^  XXII,  512  pp.  3  .%. 

372.  Westring,  Nie.  Araneae  Suecicae  descriptae.  GotJioburgi,  1861.  [Stockholm, 
Bonnierj  8°.  615  pp.  5  .^.  20  ^ 

YI.    Medldn. 

373.  Beiträge  zur  exacten  Forschung  auf  dem  Gebiete  der  Sanitäts-Polizei  hrsg. 
von  L.  Pappenheim.  3.  Hft.   Berlin,  1862.  Springer.  8».  102  pp.  20  ^ 

8.  1861  Nr.  2652. 

374.  Collongneji,  Ih.  Trait^  de  dynamoscopie,  on  Appr^ciation  de  la  nature  et 
de  la  gravite  des  maladies  par  Tauscultation  des  doigts.  Paris,  1862.  8^  XVI, 
375  pp. 

375.  Hardy.  Le^ons  sur  les  affections  cutan6es  dartreuses ,  professees  a  THopital 
Saint-Louis  pendant  le  trimestre  d'6te  de  1861;  redigees  et  publiees  par  Pihan- 
Dufeillay.  Paris,  1862.  80.  XI,  204  pp. 

376.  Heale,  Jam.  Newton.  A  Treatise  on  the  Physiological  Anatomy  of  the 
Lung.  London,  1862.  8".  90  pp.  3  .%.  6  ^'^ 

377.  Henle,  J..  Handbuch  der  systematischen  Anatomie  des  Menschen.  2.  Bd. 
A.  u.  d.  T. :  Handbuch  der  Eingeweide  lehre  des  Menschen.  Mit  zahlreichen  mehr- 
farbigen in  den  Text  gedr.  Holzst.  1.  Lfg.  Braunschweig,  1862.  Viewcg  ^f  Sohn.  8°. 

m,286pp.  2.%10%' 

S.  1858  Nr.  U96. 

378.  Xosamanl,  Adf.  Untersuchungen  über  den  constitationellen  Mercurialismus 
und  sein  Verhältniss  zur  constitutionelleu  Syphilis.  2.  Lfg.  Würzburg,  1861.  Stahel. 
8».  XIV,  p.  193—434.  1  ^  12  %p 

S.  1861  Nr.  2»6. 
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879.  Milne-Zdwardf ,  S..  Le^ns  not  U  pbyriologie  et  rmnatomie  eonpamii 
rbomme  et  des  animaax ,  faites  a  la  Faculti  des  sciences  de  Parti.   Tone  TU 

IKpartie.  Digestion.   S^cretioo.    Paris,  1862.  80.  308  pp.  IS^V!^ 

5.  1861  Nr.  1841. 

380.  PfeiFennasn,  P..  Fassliche  DarstoUung  der  gesammten  Zahnhrilkim4»  si*. 
dem  neaesten  Standpunkte.  Nebst  einer  korzgefassten  gerichtlichen  Zabnhnlie:' 
nnd  einer  Beigabe:  ,Ueber  Anwendung  des  Elektromagnetismus  xn  Heikvect«: 
Mit  69  in  den  Text  eingedr.  Abbildungen.  Erlangen,  1863.  Enke^a  Vig.  8*.  IZ 
271  pp.  ISf^X^h 

381.  T.  SieboUi  Xd.  Osp.  Jae.  Geburtshulfliche  Briefe.  Brauntckweig  ^im.T^ 
weg  4*  Sohl.  8«.  XIV,  214  pp.  14 

382.  Villemin,  J«  A..  Da  tubereale  au  point  de  me  de  son  si^ge,  de  son  «to.cl>! 
et  de  sa  nature.    Strasbourg  et  Paris,  1862.  8o.  95  pp.  Mä  4  Taf, 

Tu.    Creographle  und  Geschichte. 

383.  d'Arboia  de  Jubainyine,  S..  Histoire  des  ducs  et  oomtes  de  Cbsapipi 
Tome  III.  1152—1181.   Paris,  1862.  S®.  487  pp.  3if^l^^ 

6.  1861  Nr.  C94. 

384.  Ameld,  Sdwin.  The  Marquis  of  Dalbousie's  Administration  of  Bmlfbl: 
dia.  Vol.  I,  containing  the  Acquisition  and  Administration  of  the  Pnsjaab.  lo^i- 
1862.  80.  420  pp.  ^4 

385.  Baril,  comte  de  La  Hnre,  V..  L..  L^£mpire  du  Bresil,  monographie  de  Vte^ 
sud-am^ricain,  omi  du  portrait  de  Dom  Pedro  II.   Paris,  1862.   8^  XV,  5'6p; 

3i^lC'^ 

386.  Beanfort,  Emilj  A.  Egyptian  Sepalchres  and  Syrian  Shrines.  2d  ediüa 
2  vols.  London,  1862.  8<>.  960  pp.  104 

387.  Bereridge,  H.  A  Comprehensive  History  of  India,  CiTil,  Ifiliüry,  vtiS^ 
cial.  Vol.  n.  London,  1862.  8«.  8J^13^F 

8.  1860  Mr.  2838. 

388.  Biard,  F..  Deux  annöes  au  Br^il.  Ouvrage  illustre  de  180  vigsett«!  <b- 
sineespar^..i2toti,  d'apresIescroquisdeM.^iard  Pam,  1862.  S<».  684  pp.  6j|^^^ 

389.  filaneard ,  L.  Iconographie  des  sceaux  et  bulles  conserves  daiu  U  ^■ 
anterieure  a  1790  des  arcbives  d^partementales  des  Bouches-du-Rhöne.  Des^rip^^' 
des  sceanx.   Marseille,  1862.  4<>.  330  pp. 

390.  Boudaat,  Vabb^.  Histoire  de  Chanteile.  J/ou/tns,  1862.  4^  267  pp.  Mit^^' 
u.  Holzschn. 

391.  Brown,  H.    Victoria  as  I  found  it  during  fire  years  of  AdTeaton  io  1*' 
bonrne,  on  the  Roads,  and  the  Gold  Fields.  With  an  Account  of  Qaarli  Minis: 
and  the  Great  Rosh   to  Mount-Ararat  and   Pleasant  Creek.     London,  1863 
400  pp.  4*0^ 

392.  Bnekiagham.  —  The  Private  Diary  of  Richard  Duke  of  Bnckiogbui  u^ 
ChandoB.  3  yols.    London,  1862.   S».  920  pp.  12^1^^ 

393.  Burgen,  J.  W..  Letters  from  Rome  to  Friends  in  England.  Lonäi^^  1^- 
8«.  430  pp.  4J|?«<f 

394.  Ghadefl,  Philar^te.  ^tudes  sur  TAllemagne  au  dix-neuri^me  siede,  f^- 
1862.  8».  XII,  432  pp.  1*^* 

395.  de  Chassiron,  Cm  Notes  sur  le  Japon,  la  Chine  et  Vlnde.  1856,  1859,1^ 
Paris,  1862.  8«.  XI,  357  pp.    Mit  13  Taf.  «.  4  Karten.  3  j|  10^ 

396.  Codex  diplomaticus  Prussicus.  Urkunden-Sammlung  zur  altem  Geiclii:^ 
Preussens  aus  dem  Königl.  Geheimen  ArcluT  zu  Königsberg,  nebst  Regesten  bng^^ 
Jh»,  Voigt  5.  u.  6.  Bd.   Königsberg,  1857—61.  Koch,  4«.  LX,384pp.  Jeder  U^h 

Bund  I— IV  erschieaeii  18.36-^9  and  kosten  7  «^.  20  9igr 

397.  Daacoisne,  L..  Numismatique  bethunoise,  recueil  historiqae  de  do&b*>^ 
mireaux,  medailles  et  jetons  de  la  ville  et  de  Tarrondissement  de  Bithone'  ^'"^ 
1862.  80.  XV,  258  pp. 

398.  Deimling,  X.  W.  Die  Leleger.  Eine  ethnographische  Abhandlnng.  W^; 
1861.  Teubner.  8«.  XI,  244  pp.  l'S^^W 

399.  Delany,  Mrs.  Autobiography  and  Correspondence ,  with  lateraitfBg  R^' 
niscences  of  King  George  the  Third  and  Queen  Charlotte,  edited  by  Udy  i^ 
nover,  Second  Series.  3  toIs.  London,  1862.  80.  ^'' 

*00.  Delarne,  H.  Le  Mont6n*gro,  histoire,  description,  mosurs ,  nsagei,  1««^*'*°'* 
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Bonstitiitloii  politlqne,  doonments  et  pihew  olfloiellM,  ayee  nne  oarte  du  Mon- 
fc^egro  et  des  pays  adjacents.  Paria,  1862.  8^  XIV,  183  pp.  25  f^ 

401.  DoettmeDtd  inedits  relatifs  au  Dauphine.  1*^  livraison.  Capitnlaire  de  saint 
Robert,  edite  par  les  soins  de  M.  le  chanoine  Auvergne.  Grenoble,  1862.  8^.  79  pp. 

402.  Dor6  pere,  P..  Histoire  de  France  du  oinquieme  au  neuvieme  si^cle  de 
l'^re  cbr^tienne,  contenant  le  Parallele  des  Gallo-Romains  et  des  Francs  et  T^tat 
<le8  inatittttions  polltiques,  ciyiles  et  religieuses  de  ces  denx  peuples  qui  ont  forin6 
la  nation  francai6e.  Tome  I«'.  Paris,  1862.  8».  XII,  443  pp. 

403.  Somaim,  Xdm*  J»  Geschichte  des  Kreises  Marienburg.  Nach  Quellen  und 
Urkunden.  Mit  182  Regesten  und  Urkunden.  Damig,  1862.  Kafemann,  80.  VIII, 
193  pp.  20  %> 

404.  EcHnoB'K.  —  PacKoaBHHYBM  xi^idi  XVIII  cto.i:bTifl,  aaHnicTBOBaHHUfl 
nz'h  K^^T»  npeo5pa»eHCKaro  npHxaaa  h  Taiftnoft  poaucKHUxi  n%jn»  HkSBOfiJun- 
piH  r.  B.  EcHnoBUMi.    GaHRTneTep^ypri» ,  1861.  8<>.  700  pp.  5  i^. 

Di«  RukolnikeaprocoMe  des  XVIII.  Jahrhunderts,   nach  den  Akten  des  Omgestaltungsgesetae« 
und  der  geheimen  Untersachangskaadei  Ton  6.  W.  JBeiPorr.    Petersburg. 

405.  76e,  A..  L..  A..  L'Espagne  a  cinquante  ans  dUnterralle  (1809—1859).  Pa- 
ria, 1861.   80.  Vn,  384  pp.  1  ^ 

406.  Felllet ,  Alph.  La  Misere  an  temps  de  la  Fronde  et  saint  Vincent  de  Paul, 
oa  Un  chapltre  de  Thistoire  du  panperisme  en  France.  Paris,  1862.  8^  VIII, 
536  pp.  2  ^.  10  $%r 

407.  Fieker,  Jol.  Vom  Heersohilde.  Ein  Beitrag  zur  deutschen  Reichs-  und 
Rechtsgeschichte.   Innsbruck,  1862.  Wagner.  8^  III,  231  pp.  1  ^.  15  flgK 

408.  Fillon,  Q.  Collection  Jean  Rousseau.  Monnaies  f^odales  fran^aises,  d^cri- 
tes.    Paris,  1862.  8°.  XXXV,  227  pp. 

409.  Fillon,  Bj.  Lettres  Gentes  de  la  Vend^e  k  M.  Anatole  de  Montaiglon. 
Paris,  1862.  8».  132  pp.  Mit  Abbildgn, 

410.  Foigeaia,  Arthur.  Collection  de  plombs  histories  trouv^s  dans  la  Seine  et 
recueillies.  1'^  s6rie.  M^reaux  des  corporations  de  metiers.  Ouvrage  orn^  de  200 
grayures  sur  acier.  Paris,  1862.  8^  152  pp; 

411.  Frith,  Francis.  Egypt,  Nufoia,  and  Ethiopia,  illustrated  by  One  Hundred 
Stereoscopic  Photographs  taken  for  Messrs«  Negretti  and  Zambra;  with  Descriptions 
and  numerous  Wood  Eogravings  by  Jos.  Bononi,  and  Notes  by  Sm.  Sharpe.  Lon- 
don, 1861.  40.  25  .%  6  $^ 

412.  Gabonrd,  Am^dto.  Histoire  de  France,  depuis  les  origines  gauloises  jus- 
qu'k  nos  jours.   Tome  XIX.  (1792—1804.)  Paris,  1862.  80.  590  pp.     1  ^.  20  %• 

8.  1861  Nr.  2989. 

413.  Nederlandsche  öemeentewapens  of  Wapenboek  der  gemeenten,  heerlijk- 
beden,  waterschappen  en  corporatien,  wellce  sedert  1815  deel  hebben  uitgemaakt 
▼an,  of  behoord  hebben  tot  het  Koningrijk  der  Nederlanden,  zoowel  Noordelijk 
als  Zuidelijk  gedeelte.  Getrokken  uit  het  officieele  register  bij  het  Ministerie  van 
Justitie  te  'sGravenhage  bewaard.  Door  IV..  J..  Baron  d*Ablaing  van  Qiessenburg. 
'sGravenhage,  1862.  4*».  18,  XXII  pp.  Mit  92  Taf.  19  SS^.  18  %• 

414.  Oerlaeh,  F.  Dor.  Der  König  Hiero  und  Marcus  Claudius  Marcellus  oder 
die  Eroberung  von  Syrakus.  Basel,  1861.  [Stuttgart,  Schaber.]  4^  39  pp.       12  9^ 

415.  Oiasebreeht,  W.  Geschichte  der  deutschen  Kaiserzeit.  3.  Bd.  1.  Abth.  Er- 
hebung des  Papstthnms.    Braunschweig,  1862.  Schwetschke  ^  Sohn.  8^.  HI,  403  pp. 

8.  1860  Nr.  3141.  1  .%1  20  %• 

416.  Grotseteste,  Boberti,  episcopi  quondam  Lincolnieusis  epistoli.  Edited  by 
H.  Richards  Luard.  London,  1861.  8°.  CXXXIV,  469  pp.  Mit  1  Facs.  4  ^. 

Bildet  einen  Theil  der  ,Reram  britaunicarum  medii  byI  scriptores^ 

417.  Gnigard,  J.  Bibliothöque  heraMiqne  de  la  France.  Paria,  1862.  8».  XXIV, 
531  pp.  5  ^.  10  %> 

418.  Jaboatham,  Ant.  de  Santa  Xaria.  Novo  orbe  serafico  Brasilico,  ou  Chronica 
dos  frades  minores  da  Provincia  do  Brasil.  Parte  segunda  (inedita).  2  vol.  Rio 
de  Janeiro,  1859—61.  80.  622,  VI  pp. 


Die  erste  aus  2  Bänden  bestellende  AbtheUang,  welche  bereits  1761  in  Lissabon  sedruckt  war, 

Bografico  Brasileiro  ebenfalls  neu  und  mit  vorlieRende 
üboreinstimmend  herausgegeben  werden. 


ist  von  dem  Institute  bistorico  e  geografico  Brasileiro  ebenfalls  neu  und  mit  vorliegenaer  9.  A.bthlg. 


419.  Inventaris  der  archieven  van  de  stad  's  Hertogenbosch ,  chronologisch  op- 
gemaakt  en  de  voornaaxnste  gebeurtenissen  bevattende,   door  R..  A..  van  Zuylen. 
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(Stada. rekeningea  vaa  bet  J««r  1399—1800).    2«  itok.   *$ Herto^mbotchj  1869.  9- 
p.  201—400.  1  il».  12  ^ 

8.  1861  Nr.  3005. 

420.  Jobson»  F.  J..  Australia,  with  Notes  by  tbe  Way  onEgypt,  Ceylon,  Bjd- 
bay,  and  the  Holy  Land.  London,  1862.  8«.  270  pp.  Mit  1  Chromolith.  2J^l2<.f 

421.  Jalllot,  Ott  Armorial  des  arcbeveques  de  Sens.  Sena  et  Paris ^  1862.  4 
29  pp.  Mit  7  Taf, 

422.  Jura  regni  Croatis ,  Dalmatite  et  Slavonise.  Cum  Prmlegiiü,  Libertatitus. 
Articnlis  et  Constitationibus  Diaetarnm  seu  Generaliam  Gongregationam  ei«»!«« 
Regni,  ac  Constitationibus  Diaetarnm  seu  Comitioriim  Regni  Himganae.  id-^c 
Sociam  Regnnm  spectantibns ,  ex  Corpore  Juris  Hungarici  ezcerptU.  £di«i;t  ^'. 
Knkuljevio  aliter  Bassani  de  Sacchi,    3  partes.   Zagrabiae,  1861.  8®.  4  .^. 

423.  Karl  Erzherzog  von  Oesterreich.  Militärische  Werke.  2.  Lfg.  (3.  Bd.  Gron-j 
sätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldzuges  1796  in  DeutKi- 
land.)    Wien,  1862.  Gerold.  8«.  p.  1—95.  Mit  1  Utk,  Karte  u.  i  Steinta/.  1  .% 

6.  1861  Nr.  3360. 

424.  Kanfinann,  Alz.  Caesarius  von  Heisterbach.  Ein  Beitrag  zur  Cultorgescbi  tt' 
des  12.  und  18.  Jahrh.  2.,  mit  einem  Bruchstück  aus  des  Caesarius  VIH  li  : 
miraculorum  verm.  Aufl.    Cöln,  1862.  Heberle,  12».  XII,  212  pp.  fi*\  f^ 

425.  Laber,  Jos.  Neue  Chronik  der  Stadt  Wemding  in  Bayern,  oder  Wemdii, 
unter  bayerischen  Regenten  vom  J.  1467 — 1860.  Sammt  Nachrichten  von  d-.!;. 
Wildbade  daselbst.  Mrälingen,  1861.  Beck.  8«.  XV,  223  pp.  Mit  8  Steintaf.     2%  rf 

426.  Lloyd,  0.  Th.  Thirty-three  Years  in  Tasmania  and  Victoria;  being  tt 
actval  Experience  of  the  Author,  interspersed  with  Historie  Jottings,  Narrativ^ 
and  Connsel  to  Emigrants.  London,  1862.    8».  525  pp.  Z  S^Vii^ 

427.  Madden,  Boh.  Bb.  The  Turkisb  Empire  in  its  Relation  with  ChristiA&i;5 
and  Civilisation.  2  vois.  London,  1862.  8<».  1030  p{(.  \t  4 

428.  Maille,  Parfait  Recherchcs  sur  Elbeuf.  Tome  IL  Appeadiee  anx  Esqai»^r^ 
des  seigneurs  d*Elbeuf,  suivi  de  pi^ces  justifioatives,  titres  et  documents  aatb'is- 
tiques  relatifs  a  Thistoire  locale.    Elbeuf^  1862.  8».  641  pp. 

8.  1859  Nr.  842. 

429.  Mandet,  Francisqae.  Histoire  du  Velay.  Tome  III.  Les  Recita  du  moTtm  k>. 
chartes  et  chroniques.   Le  Puy,  1862.  12 ».  379  pp.  :?ö  ^r 

8.  1861  Nr.  1894,  • 

430.  MaTopiajiM  4-ih  HCTopin  ynpa34HeHifl  Kp'ftnoeTHaro  cocToaBia  iiom^bip 
*ibii\i>  KpecTBAH'B  ßx  PoccIh  b'b  ifapcTBOBaHie  iLMnepaTopa  AjeKcaHjip.t  D 
ToM'L  III.  1860  H  1861.  Berlin,  1862.  F.  Schneider.  8«.  271  pp.  1  J^  15  ^ 

Materiniieii  znr  (;e»chichte  der  Leibeigenschaft  der  Bauern  in  Kutslaud  unter  der  VLtfpfrmiM,  ^. 

xanders  IX.    Bd.  III. 

tSchlu^is.  —  Vol.  I  u.  II  416  u.  478  pp.  erschieiiPii  ebcndtiäclbst  1860 — 61  im  Prei»«  Toa  k  .< 

431.  Memoires  de  Tamiral  Tchitchagoff  (1767—1849).  Avec  une  notice  bio^* 
phique.  D'apr^s  des  documents  autbentiques.  Leipzig,  1862.  Franck.  16^.  II'- 
228  pp.  '  1  .^ 

432.  Memoires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,   duc  de  Doudeauville.    VoL  III  < 

IV.  La  Revolution  racont^e  et  jug^e  par  les  hommes  du  temps.  (Saite.)    P^'  ■. 
1862.   80.  1197  pp.  Jeder  Bd.  2  A  Ih  f^ 

S.  1861  Nr.  1897. 

433.  Hendorf ,  7..  F..  L..  Th.    Die  Münzen  und  Medaillen  Jeyerland*s  ««f  Gnr^ 
verschiedener  Münzsammlungen,  namentlich  der  Sr.  königl.  Hoheit  des  6ro»b'' 
zogs  von  Oldenburg  historisch-kritisch  beschrieben.    Oldenburg,  1862.  Sialiia^.  ^ 
VUI ,  84  pp.  \b  *s 

434.  Heynert,  Hm.  Kaiser  Joseph  II.  Ein  Beitrag  zur  Wardigang  des  Ge\<' 
seiner  Regierung.  Nach  archivalischen  Quellen.  Wien,  1862.  Seidel  Sf  Sokn,  * 
VHI,208pp.  1*.  10*jr 

435.  Miehelet,  Jnl.  Histoire  de  France  au  dix-septi^me  sibcle.  Loais  XIV  -K  . 
duc  de  Bourgogne.    Paris,  1862.  8».  467  pp.  1  i^  2c  ^ 

436.  Ifolani,  J.    Historiae  Lovanicnitium  libri  XIV.    Ex  codice  auto^rapbv  »^ 
commentario  praevio  de  vita  et  scriptis  Molani,    notis  et  appendieibua  iUnstn 

V.  F..X..de  Barn.  2  Partes.  ^rM«»e/,1861.  40.  XCIX,  1393pp.  Mit  lith.  Portr.  ltj% 

437.  Napolten  F^  —  Correspondance  de  Napol^n  V^,  publice  par  ordre  dtr  1 1= 
perenr  Napoleon  III.  Tome  IX.  Paris,  1862.  8<>.  612  pp.  .•  ^ 

8.  1861  Nr.  3030. 

438.  Neogart,  Tradpertns.    Episcopatus   Constantteusiü  alemannieus  sab  mf:r 
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poli  Moguntiiia'  chronologioe  et  diplonatice  illastratas.  Pars  I.  TomiM  n.  cont. 
annales  tarn  profanos  quam  ecclesiasticos  cum  statu  Iiterarum  ab  a.  1101  ad  a. 
1308.     Freiburg  im  Br.,  1862.  Herder,  40.  XX,  814  pp.  .  6  ^. 

439.  Pamiytniki  z  o^mnastego  wieku.  (Tom  II.)  Poznan y  1861.  Zupanski.  8". 
XXV,  204,  XVI,  78,  61  pp.  3  ^.  15  %• 

Denkwürdigkeiten  des  18.  Jahrhunderts.    2.  Bd.    Posen. 
8.  1860  Nr.  8775, 

440.  Piper,  Fd.  Die  Kalendarien  und  Martyrologien  der  Angelsachsen  so  wie 
das  Martyrologium  und  der  Computus  der  Herrad  von  Landsperg.  Nebst  Annalen 
der  J.  1859  u.   1860.   Berlin,  1862.  Decker.  8».  XII,  180  pp.  1  % 

441.  PodoBki.  Teka  Gabryela  Junoszy  Podoskiego ,  Arcybiskapa  Gnieznienskiego. 
Wydana  przez  Kaz.  Jarochow8kicgo,  Tom  VI.  Poznan ^  1862.  8°.  VII,  500  pp.    2  %. 

Die   Mappe  Gabriel  Jimosz   Pofloski's,  ErzbLschofä   von  (Jncscu.    Hrsg.    von  K.  Jaeuchowski. 
6.  Bd.     Posen. 

442.  Poitou  et  Vendee,  etudes  historiques  et  artistiques ;  par  Bj.  Fillon  et  0..  de 
Rochebrune.,  U«  et  2«  livrais.    Fontenay-le-Comte,  1862.   4».    112  pp.    Mit  18  Ta/. 

Subscr,-Pr.  für  jede  L/y,  1  ^.  20  9^ 

443.  de  Pontteonlant,  Comte.  Souvenirs  historiques  et  parlementaires ;  extraits 
de  ses  papiers  et  de  sa  correspondance.  1764 — 1848.    Tome  II.    Paris,  1862.  8^ 

529  pp.  2  ^. 

5.  1861  Nr.  1036. 

444.  Powidaj,  lad.    Kozaqy  Zaporoiicy  na  Ukrainie.    Ltrotc,  1862.    8^    222  pp. 

Die  Zaporoger  Kosaken  in  der  Ukraine.    Lcmberg.  1  ^,  5  f^gj: 

445.  Pr^oil-Paradol.  Quelques  polnts  d'histoire  contemporaine,  lettres  politiques. 
Fans,  1862.  8».  XII,  311  pp.  1  S^. 

446.  Pnauz,  E..  Histoire  de  la  r^formation  fran^aise.  Tome  V.  Paris,  1862.  8*'. 
395  pp.  1  % 

8.  1860  Nr.  3785. 

447.  Pufendorfi,  Esaias,  Bericht  über  Kaiser  Leopold,'  seinen  Hof  und  die  öster- 
reichische Politik  1671 — 1674.  Nach  einer  Handschrift  hrsg.  and  erläntert  von  K. 
Ost.  Heibig,  Leipzig,  1862.  Teubner,  8«.  99  pp.  18  ^ 

448.  Quellen  sammlang  der  Schieswig-Hoistein-Lauenbargischen  Gesellschaft  rar 
vaterländische  Geschichte.  1.  Bd.  A.u.d.  T,:  Cbronicon  Holtzatiae,  aactore  Pres- 
bytero  Bremensi.  Hrsg.  von  •/..  i/..  Lapp§nberg.  Kiel,  1862.  Akndem.  Buchh.  8^ 
XXXII,  186  pp.  1  ^.  7%  %• 

449.  7.  Beamont,  Alfr.  Zeitgenossen.  Biografien  und  Karakteristiken.  2  Bde. 
Herlin,  1862.  Decker,  8«.  XVI,  760  pp.  3  %.  15  %• 

450.  Bogalski,  Leon.     Dsieje  Ksi^stw  nad-dunajskich,  to  jest:  Multan,  Wolo- 

8/.o%yzny,  podtng  dziet  Cogalniceana,  Vaillanta,  Ubiciniego  i  Palauzowa  uio/.one  z 

wvj;)tkami  z  dziejopisow  polskich  i  tureckich.    Tom  I.     Warszawa ,  1861.    8^.    2, 

812,  III  pp.  .  2  Bde.  6  %  20  %• 

tieschichtc  der  DouaufärBtentiiitmer  Moldau  n.  Waltaehef,  nach  Cocain iceaii,  Vaillant,  Ubiritii  ii. 
Falaii90w  mit  Aussugfn  aas  poln.  u.  tnrk.  Historikern,  von  Lkom.  Kogalski.     Wiir^chaa. 

451.  BflatoWy  W.  Der  italienische  Krieg  1860  politisch -militärisch  beschrieben. 
Mit  7 — 8Kartep  u.  Plänen.  Des  , italienischen  Krieges'  2.  Bd.  4.  Lfg.  Zürich, ibül. 
Si'hulthess.  80.  p.  493— 626.   Mit  S  Karten.  22%  %• 

6.  1861  Nr.  3294. 

4Ö2.  Snorri  —  La  Fascination  de  Gulfi  (Gylfa  Ginning).  Traite  de  mythologie 
8candinave,  compose  parSnorri,  fils  de  Stnrla.  Traduit  du  texte  norrain  en  fran- 
<;ai8  et  explique  dans  une  introduction  et  un  commentairc  critique  perpetuel,  par 
F.   Gu.  Bergmann.    Partei,  1861.    80.   XII,  343  pp.  2^. 

453.  Surtees  Society  Publications.  Vol»  XL.  Depositions  from  York  Castle.  Lon- 
don, 1862.  8°.  346  pp.  6  ^'. 

8.  1861  Nr.  3303. 

454.  Sinjsld,  Jos.  Dzieje  Polski,  podtug  ostatnich  badan  spisane.  Tom  I.  Pia- 
ötowie.  Zeszyt  1.  Lwdic,  1862.  K.  IVild.  8».  192  pp.  Pränum.-Pr.  4  %  8  $^ 

Velinp.  6  ^.  12  %• 
Geschichte  von  Polon,  nach  den  neuesten  Forschungen  von  Jo8.  8xu.t9KI.    1.  Bd.    Dio  Plasten. 
1.  lieft.  Lemberg. 

455.  Xrndeirliill ,  £dw.  Bean.  The  Westlndies,  their  Social  and  Religious  Cou- 
dition.  London,  1862.   8^.  480  pp.  3  i%;  12  ^ 

456.  Hennebergisches  XJrknndcnbuch.  Im  Namen  des  Hennebergischen  alterthums- 
forschenden  Vereins  hrsg.  von  G.  Brückner.  IV.  Thl.  Die  Urkunden  des  gemein- 
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sobaftliohen  HeniMberglsoliaB  Arohivi  tob  1886  (retp.  1358)— 1411 

1861.  Brückner  4r  Renner.  8».  VI,  194  pp.  1 J^  10 1^ 

6.  1857  Nr.  9M1. 

457.  Varin,?.  Exp^ditioii  de  Chine.  Porta,  1862.  8<».  318pp.  MitlPUm,  \Skt^^ 

458.  de  Vasfal ,  C.  G^n^alogie  des  principales  familles  de  TOrUanais.  Ttble  q 
lytiqae  deg  manascrits  d*Habert.  Orleans  ^  1862.  8^  456  pp.  ^ 

459.  Weyden,  E.  Köln  am  Rhein  vor  50  Jahren.  Sitten-Bilder  oebtt  histohf.y 
Andeutungen  und  sprachlichen  Erklärungen.  Köln,  1862.  Du  Mont-Sckauhtr^.  * 
VII,  224  pp.  1 ; 

460.  Wtenar,  IL.    Regest^n   zur  Geschichte  der  Juden  in  Deutschlaad  vibr*- 
,    des  Mittelalters.  1.  Tbl.  Hannover,  1862.  Hahn.  S«.  XVII,  257  pp.      iS^li  : 

461.  Wild,  Alb.  Die  Niederlande.  Ihre  Vergangenheit  und  Gegenwart  '2S. 
Leipzig,  1862.  0.  Wtgand.  8«.  XLIV,  875  pp.  4j» 

462.  Wölben,  J..  Geschiedenis  van  Suriname.  12^  — 13^  afl.  Amtterdam.W.. 
8  •.  Xn,  p.  707— 848.  Jede  Ify.  13  ^ 

Schlau.  —  8.  1861  Nr.  3316. 

463.  Wolf,  Bd£   Biographien  zur  Kulturgeschichte  der  Schweiz.  4.  Cjelos.  L 
dem  BiJdniss  von  Horace-Benedict  de  Saussure.    Zürich  jlSB2.  OreU.  Füt$li  k ' 
80.  VII,  435  pp.  2j^2CHr 

SchlttS«.  —  8.  1861  Nr.  777. 

464.  Woycke,  A  Sitten- und  Charakterbilder  ans  Polen  undLithaoea.  Mit' 
graphischen  Notizen.  2  Bde.  Berlin,  1862.  Nicolai.  8^  X,  360  pp.        1  j|^i"' 

465.  Zieleniewski,  Mieh.  Notatki  do  historyi  o  Polsee.  Warstawa,  1S61  ' 
184  pp.  l"t 

NotlMo  tor  polnitchan  Geschichte.    Warschau. 

Uni.    Sprachwissenschaft. 

466.  Abhandlungen  für  die  Kunde  des  Morgenlandes  hrsg.  von  der  Dcbk*' 
Morgenländischen  Gesellschaft  unter  der  Redaktion  von  Hm.  BrockhaiA  IL»^ 
Nr.. 3.  Ä.  u.  d.  T.:  Die  Krone  der  Lebensbeschreibungen  enth.  die  ClaiMDderäi 
nefiten  von  Zein-ad-din  Kdsim  Ibn  Kutlübuga.  Zum  ersten  Mal  hrsg.  and  m\  i- 
merkungen  und  einem  Index  begleitet  .von  Ost.' Flügel.  Leipzig,  1862./^«^' 
Sart.  8«.  XVI,  192  pp.  -^ 

8.  1861  Nr.  1058. 

467.  Bibliotheca  Indica;  a  Collection  of  Oriental  Works  published  aoder::' 
Patronage  of  the  Hon.  Court  of  Direotors  of  the  Eaat-India  Compaoj,  t^  - 
Superintendence  of  tbe  Asiatic  Society  ofBengal.  Nr.  163^172.  Caieum,\^^'- 
80.  u.  40.  Nr.  163.  164  J66.  168.  169.  171.  172.  8».  fl^-^^ 

Nr.  165.  167.  170.  A^.  äi^i^i 

Nr.  163  n.  169.    The  Ma'rcandeya  Parana,  edited  by  K..  M..  Bamskjba.    Faac  IV  «.V. 

Nr.  164  tt.  168.  The  Conquest  of  Syria  eomiboiily  aicrihed  to  Aboo'abd  JOlah  MohtBM^  >^ '^ 
al-WAqidi.    Edited  by  W.  Nassau  Lbbs.    Fase.  J  u.  8. 

Nr.  165.  167.  170.  A  Dictionary  of  the  Technical  Terms  nsed  in  the  Sciences  ef  the  Mi«*:»-^ 
Pari  II.  Edited  by  Mawlawies  'abd  Al-Haqq  aud  Qholam  Kadir,  ander  ihe  saperrisioi  «^  *  >'' 
SAU  Lsas.    Fase.  16—18. 

Nr.  166.  171.    The  Sanhiti  of  the  Black  YiOar  Veda,  with  the  Commentary  of  UUhkxt  k'^ 
Edlted  by  E..  Röee  and  E..  B..  Cowsll.    Fase.  XIII  aud  XIV. 

Nr.  179.    The  Aphorisms  of  the  Vedinta,  by  BidarAyaua,    vslih,  tfae  Commentary  •/ **■*' 
Aehirya  and  the  Gloss  of  Oorinda  Ananda.   Edited  by  Pandiu  Rimi  NAriiyaaa  Vidyiraos.  Fv 

8.  1861  Nr.  1060. 

468.  Bibliotheca  Indica;    a   Collection  of  Oriental  Works  pnblUbed  ood«:' 
Superinten dence  of  the  Asiatic  Society  of  Bengal.   New  Series.  Nr.  1—1^- 
ciiffa,  1860— 61.  80.  '  Jtdf  Sr- / 

Nr.  1.    Hindu  Astronumy  I.  The  Sarya  SiddhAuta,  translated  from   the  Sanskrit  by  P's'f  * 
Deva  Sistri,   uuder  the  Snperintendence  of  Archdeacon  Pratt.  .. 

Nr.  9.  3.  7.  9.    The  TArikh-i  Feroa-6hihi  of  Ziaa  al-Din  Bariü ,  commonly  caUed  Zcu»-  ^• 
Edited  by  Saiyid  Ahmad  Khin,  under  the  Siipervision  of  W.  Nassau  Lsas.    Fase.  I— i^    ^ 

Nr.  4.  5.  6.  8.  10.    The  Vaiseshika  Darsiiia  ivith  the  Commentaries  of  Sinkart  Vi»»  <>'  ; 
nirAyana  Tarka  Panchinana.    Edited  by  Pandita  JayanAn&yaua  Tarka  Panchinaaa  ind  PaH'*^ 
Kumira  Tarkaratna.    Fase.  I-V. 

Nr.  11.    The  Aphorisms  of  Siudiiya  with  the  Commentary   of  Swapneavara.    £dit«i  m 
Ballamtymb. 

Nr.  19.    The  Dasa-RApa,  or  Hindu  Canons  of  Oramaturgy,  by  Dhaaat^ya;  vith  dtttf? 
of  Dhanika,  the  Avaioka.    Edited  by  Fixz-Euwasd  Hall.    Faso.  1. 

Nr.  13.    Hiudn  Astronomy  II.    The  SiddhdlnU  Siiomaoi.    Translaled  from  the  Saasknt^!;^ 
c£LOT  WiLKiiist>N  and  revised  by  Pandit  Bäpd  Deva  Sistri,  under  the  Soperinteadeae«  of  i"*^ 
eon  Pratt.    Fase.  I. 
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469.  Dialeet  of  Leeds  and  its  Neighbonrhood.  lUastrated  by  Conversations  and 
Tales  of  Common  Life.    London,  1862.  12°.  460  pp.  2  ^.  12  9^ 

470.  Grimm,  Jaü.  n.  W.  Qrimm.  Deutsches  Wörterbuch.  3.  Bd.  6.  Lfg.  [ewig  — 
eifalter.]  Leipzig,  1861.  Birzel,  4°.  Sp.  1201—1440.  20  ^ 

8.  1861  Nr.  1063.  • 

471.  Five  Jatakas,  containing  a  fairy  Tale,  a  comical  Story,  and  three  Fahles. 
M  the  Original  Pali  Text,  accompanied  with  a  Translation  and  Notes.  By  V.. 
FauaboU,    Copenhagen,  1861.  8°.  VIII,  72  pp.  1  ^  18  $^ 

472.  Sartorins,  J.  Bapt  Die  Mundart  der  Stadt  Würzburg.  1.  Lfg.  Würzburg, 
.862.  SteiheL  8°.  V,  138  pp.  16  ^ 

473.  Spiegel,  F.  Die  altpersischen  Keilschriften.  Im  Grundtezte  mit  Uebersetznng, 
Grammatik  und  Glossar.    Leipzig,  1862.  Engelmaum.  8*^.  VII,  223  pp.  3  SIa 

474.  Wüliams, -Monier.  Sanskrit  Manual,  containing:  Part  I.  The  Accidence  of 
jrrammar,  chiefly  in  Roman  and  English  Type.  Part  II.  A  complete  Series  of 
E^rogressive  Ezercises.   London,  1862.    12<>.  188  pp.  2  ^.  6  9^ 

475.  Winokler,  JuL  Lp.  Willi.  Kurzgefasste  arabische  Sprachlehre  zur  schnellen 
£rlernnng  der  vulgär-arabischen  Sprache,  wie  dieselbe  in  ganz  Egypten  und  am 
Eiothen  Meere  gesprochen  wird,  nebst  reichhaltigem  Wörterbuch  und  einer  Samm- 
ang  der  nöthigsten  Redensarten  und  Fragen.  Unter  freundlicher  Mitwirkung  eini- 
Bf  er  in  Egypten  ansässiger  Freunde  zusammengestellt  u.  hrsg.  Leipzig,  1862.  Brock- 
kaus.  80.  XU,  260  pp.  1  .%.  10  %> 

IX.    Alterthmiiflwlflflenscliafl. 

476.  Becker,  J..  Die  Heddemheimer  Bronzehand.  Ein  Votiydenkmal  des  Juppi- 
ter  Dolichenns  mit  den  übrigen  Dolichenus-Denkmälern  ans  Heddernheim  zusam- 
mengestellt. Mit  1  lith.  Taf.  Frankfurt a.M,,lSSi.Sauerländer*8Sort,  4°.  23  pp.  21^ 

47^.  Eultflch,  F.  Griechische  und  romische  Metrologie,  ßer/tn,  1862.  Weidmann. 
Bo.  XI,  327pp.  24%- 

478.  Heyer,  Leo.  Gedrängte  Vergleichung  der  griechischen  und  lateinischen 
Declination.    Berlin ,  1862.  Weidmann.  8».   III,  111  pp.  15  9^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

479.  Mittelalterliche  Baudenkmäler  in  Knrhessen.  Hrsg.  von  dem  Verein  für 
hessische  Geschichte  und  Landeskunde.  1.  Lfg.  A.  u,  d.  T.:  Die  Schlosskapelle  und 
der  Rittersaal  des  Schlosses  zu  Marburg.  Bearbeitet  von  B.  v.  Dehn- Rot/etaer. 
Kassel,  1862.  Freyschmidt.    8^    IV,  11  pp.    Mit  eingedr.  Holzsckn.  u.    6  Steintaf. 

2  .%.  15  %• 

480.  Becker,  A..  Wolfg.  Die  Kunst  und  die  Künstler  des  16.,  17.  und  18.  Jahr- 
hunderts. Mit  zahlr.  Abbildgn.  in  Holzschn.  1.  Lfg.  Leipzig,  1862.  Seemann,  8^ 
48  pp.  10  ^ 

481.  Biblioteka  pisarzy  polskich.    Tom    VII.     Leipzig,  1862.   Brockhaus"  Sort. 

8  ö.  Vm,  239  pp.  1  ^ 

Inhalt:  Pamiftnik  hittbryesny  o  wyprawie  partyzanckiej  do  Poltki  w  roku  1833.     Pnes  K.  Bob- 

KOWSKIBOO. 

8.  1661  Nr.  9776. 

482.  BycjaeB'L,  8.  H.  HcTopHHecKie  onepim  pyccKofi  napoAHOH  cjlobachocth 
H  HCKyccTBa.  Be.iHKo.il»iiHoe  HMaHie  cb  212  pHcymcaMH,  cbhtumh  ex  ^pesHHX'L 
MHHiaTnpi,  rpaBHpoBaHHLiMH  na  xaMH^B.    2  ToMa.   GaHRTaeTep6ypr'& ,  1861.  8^ 

14  S!^. 

Historisch«  Skiuen  der  ruMUchen  Natioaal-Lltentar  und  Kunst.  9  Bde.  Praohtausgab«  mit  2U 
Lithograpliieii  nacli  alten  Miniaturen.    Petersburg. 

483.  Caballero ,  Feman.  Ausgewählte  Werke.  16.  Bd.  Paderborn ,  1862.  Schoningh. 

8».  XXXn,  256  pp.  24  f^ 

Inhalt:  Spanische  Volkslieder  und  Volksreime;  spanische  Volks-  und  Kindermärchen;  einfache 
Blütben  ^eügtSser  Poesie.  Nach  den  vom  Verf.  gesammelten  Originalen  ins  Deutsche  übertragen 
von  W.  Hosaus.  Mit  einem  Vorwort  Feman  Caballero's  über  das  spanische  Volkslied  und  einer 
Abhandlung  von  W.  Hos&us  aar  Charakteristik  des  spanischen  Volkes  und  seiner  Gesammt- 
denliweise. 

fl.  1861  Nr.  3356.     . 

484.  CaitelU,  Xgn.  7.    Memoiren  meines  Lebens.  Gefundenes  und  Empfundenes, 
Erlebtes  nnd  Erstrebtes.  4.  Bd.    Wien,  1861.  Markgraf  ff  Co,  8».  IV,  239  pp.    1  Off, 

SohlnsB.  —  i.  1661  Nr.  3867. 
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485.  Coleocion  de  antoiM  Mpftnoles.   Tomo  X.    Leipgiff,  1S6S.  Brockkmu'  S^ 
80.  VI,  362  pp.  1  -^ 

Inhalt:  Lu  hijas  del  Cid.    Parafrasis  d«  las  cr&iiicas  de  aqael  üanKwo  caballero,  compmaa. . 

Don  Antonio  dk  Trokba. 
8.  1861  Nr.  3080. 

486.  Coppet  et  Weimar.     Madame  de  Stael  et  la  grande-dachesse  Louise:  r.* 
l*autear  des  Sonvenirs  de  madame  Recamier.    Paris,  1862.    S^.    XXXII,  34>  >t 

487.  Edward«,  Sntherland.  History  of  the  Opera  from  it«  Origin  in  Itaij  tr>  :r 
Present  Time;  with  Anecdotes  of  the  most  celebrated  Composers  and  V««-^!^ 
of  Europe.  2  vols.  London,  1862.   8«.  620  pp.  S  S^  12  fy 

488.  Ellain.    —    Les  (Evvres   poetiqves   fran^oises  de  Nicolas  Ellain,    Part- 
(1561—1570),  publiees  par  Ach.  Genty.    Paris,  1862.  16».  97  pp.  IJ^ty 

489.  Fischer,  J..  0..  Sani.  Ein  Drama.  iSm/f^«r/,  1862.  Co«a.  8«.  IV,  156  pp.  \h*r 

490.  Goubaoz,  F..  F..  Nouvelles;  precedees  d*une  notice  biographiqne  sor  \& 
teiir  par  E.  Legouve.   Paris,  1862.  80.  570  pp. 

491.  de  Oaidobaldi,  D.  Sa  tre  dipinti  mural!  Pompeiani  di  Danae  e  Perv 
Napoli,  1861.  40.  29  pp.   Mit  1  coL  Taf.  1  . 

492.  Hamifton,  Ant  M^moires  de  Grammont  et  contes;  prec^^  d*ime  not:  > 
par  Aucfer.    Paris ,  1862.  8*.  XV,  551  pp. 

493.  The  Architectural  History  of  Chichester  Cathedral,  BozgroTe  Priorr.  a:: 
Shoreham  CoUegiate  Charch,  by  Ä..   Willis,  J.,  Xr..  Petit  and  E.,   Skarpe'  L  - 
don,  1862.  4°.  1^  .V 

494.  Holdenecker,  Aehillea.  Die  Künstler  der  Neuseit  in  ihren  Bilder-WerkT 
Uebersicht  der  seit  1840  bis  zum  J.  1862  in  Deutschland,  Oesterreich  and  i-r 
Niederlanden  nach  Zeichnungen  und  Gemälden  namhafter  Künstler  ersehicatrri' _ 
Bildercyklusse  und  illustr.  Werke.  Mit  einem  Anbange:  Die  Werke  alterer  Er- 
ster in  neuern  Reproductionen.  Basel,  1862.  Schweig  hauser,  8°.  XVI,  48  pp.     12  ^jr 

495.  de  Lamartine,  Alph.  (Euvres  completes,  publiees  et  ineditea.  Tomes  XII 
et  XX.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome«  III  et  IV.  Paris,  1862.  8«.  419u.4Mp; 

Der  8ut>9CTiptionspreis  dieser  vollständigen  Ausgabe  der  Werke  Lamartine*«  beträgt  330  F^^s^ 
8.  1861  Mr.  3374. 

496.  Lytton,  Edw.  Bai  wer.   A  Strange  Story.  2  yols.   London,  1861.  8*.  730  p^^ 

9  ^  ISü^ 

497.  Mecklenburg's  Volks-Sagen.     Gesammelt   und   hrsg.   von   A,.  ^iederi's". 

4.  Bd.  1.— 4.  Hft.  Leipzig,  1862.  Hühner.  8«.  VIH,  277  pp.  Jedes  tieft  ':\i^ 

8.  1860  Mr.  217a. 

498.  Merlo,  J..  J..  Die  Familie  Jabach  zu  Köln  und  ihre  Kunstliebe.  JTö/s.  iSt'l 
Ilt'U'rle.  80.  80  pp.  Mit  2  Abbildgn,  2^ »3  ^ 

Abgedrurkt  aus  deu  Annnlen  des  hi.stor.  Vereins  für  den  Niederrhein. 

499.  Red,  White,  and  Biue:  Sketches  of  Military  Life.  By  the  Author  of  J*!^ 
misb  Interiors».  3  vols.  London,  1862.  8^.  1000  pp.  12  S^.  18^ 

500.  Bochhols,  S.  L.  Naturmythen.  Nene  Schweisersagen  gesammelt  und  <t^- 
tert.    Leipzig,  1862.  Tcubner.  8«.  XVIII,  288  pp.  i  .^ 

501.  Schnitz,  Alwin.    Ueber  Bau  und  Einrichtung  der  Hofburgen  dea  XII.  &r. 

Xlll.  Jahrb.     Kin   kunstgeschichtlicher   Versuch.     Berlin,  1862.  NicöUti.    4*.  IX. 

53  pp.  .       '  14 

^     502.  Shakspeare.  —  A  Reprint  of  the  First  Edition,  the  Folio  of  1623.  Pati  1. 

The  Commedies.  London,  1862.  8^.  4  ife  6  ^ 

503.  Sharpe,  Sm.  Egyptian  Antiquities  in  the  British  Moseom.  London^  1862.  ^■ 
210  pp.  Mit  vielen  Holzsckn.  2  j^ 

504.  Solis,  Virgil.  Drinking-Cups ,  Vases,  Ewers,  and  Ornaments,  designed  f»- 
the  Use  of  Gold  and  Silversmiths.  Twenty-one  facsimilea  of  extremely  rare  Et^b- 
ings.   London,  1862.  8^  4  3fe  69^ 

505.  Timbs,  J.  Lives  of  Wits  and  Humorists.  —  Dean  Swift,  Sir  Ric^i 
Steele,  Samuel  Foote,  Olirer  Goldsmith,  The  Two  Colmans,  R.  B.  Sberidss. 
Richard  Porson,  Sydney  Smith,  Theodore  Hook,  James  and  Horace  Smith.  2  rr4.s 
London,  1862.  8^  780  pp.  7  J^  6  ^ 

506.  Vinet,  A..   Poetes  du  si^cle  de  Louis  XIV.  Pam,  1861.  8«.  578  pp.     24 

507.  Voordoin,  0..  W..  C  Gezigten  uit  Neerlands  West-Indien ,  aaar  de  nau.* 
geteekend  en  beachreyen.  Op  steen  gebragt  door  /..  E,.  vnn  Htemsktrck  ran  ^t- 
4«  en  5«  afl.    Amsterdam,  1861.    Fol.    p.  9-*  11.     Mit  8  chromolitk  Abhildtokf^ 

6.  1861  Nr.  1692.  Jei#  l/ff^^  jfc  ^  jBy 
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Toao  X.  Lfp,^     508.  Waagen,  0..  F..    Handbacb  der  Geschichte  der  Malerei.  1.  Bd.  A.  u:  d,  T,: 

Handbnch  der  deutschen  und  niederländischen  Malerschulen.    1.  Abth.    Stuttgart, 
•  €T  i.i  **dr»,„.iM.»;1862.  Ebner  ^  Seubert,    8».    XXIV,  334  pp.    Mit  eingedr.  Hohichn.  w.  3  Kp/rtaf. 

1  ^.  18  ^ 

l«*   S:a<^l  ft  li  qck«    ^^^*  Walpole y  Horaoe.     Anecdotes  of  Painting  in  England;  with  some  Account 

tUit^T    Fant  l!?*  j[^^^®  Principal  Artist^.    With  Additions  by  Jam,  Duiiaway.  New  edition,  revised, 

'    '    with  Additional Notes,  by  Äa/j9Ä  W..  Wornum,  3vols.  London,lB^U  80.  10^.24^ 

the  <>p<»ri  frr.a3'T  „ 

n...5t  «^fiebntnic^'  XI.    Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

^  ^f-        '^    .1  \*   '     ^^^'  ^^^^^^  Adressbuch  des  Handels-,  Fabrik-  und  Gewerbstandes  yon  Nor^ 

,v^.    f™"^''«^*^f; -Deutschland.   2.  Bd.:  Das  Königreich  Preussen.    l.  Abth.    A.  u.  d.  T.:  Adressbiich 

,     /  •^'•'»  ***''7j^'    "".des  Handels-,  Fabrik-  und  Gewerbstandes   von   Rheinland  und  Westphalen,    mit 

s-;";-fj  f..(^v   jj^^j^l^g^g^j^pl^jg^jj^^  g.^j^j^jjjj^^^^  einem  Adressen-Anzeiger,  einem  Ortsregister 

►  1-^9  d  an*  nottf .  ."J-^jj^j  einem  genauen  Verzeichnisse  über  die  Bezugsquellen  der  verschiedenen  Pro- 

'*'*  ir-  ,  ...dnkte  und  Fabrikate.   Persönlich  und  nach  amtlichen  Mittheilungen  aufgenommen 

:.!i    ni'irili  PoBpaBiiuQ^  gygtematisch  bearbeitet  von  Cp,  Sondier,   Mit  1  Stahlstich.    Cö/n,  1862.  W.  Gre- 

^  ven.  80.  VIII,  472  pp.  2  ^.  20  f^ 

« ^rammoDt  et  coBte;:  ^       s.  1860  Nr.  3956. 

r ;,.  511.  d'Alqueni  Fr.  L.  Hm.   Vollständiges  Handbuch  der  feinern  Angclkunst.  Nach 

■  <  hr^^terCiiiMdnl.Beirden  besten  Quellen  und  eigenen  Erfahrungen  bearbeitet.  Mit  122  Fig.  in  Holzschn.^ 
\\  ■....,  J..LP(tämh\i.  1  lith.  Taf.   Leipzig,  1862.  Brockhaus,  8«.  XIV,  240  pp.  1  ^.  10  9^ 

512.  Beaa  de  Bochas,  Alph.     Nouvelles   recherches   snr  les  conditions  pratiques 

r.*tl<»r  dff  X««' » 'i'^' ^^  P^"^  grande  utilisation  de  la  chaleur  et  en  general,  de  la  force  motrice ;  avec 

\^*.'>  in  Deatsdiln^f '*"' ^PP^^^****''^  ^"  chemin  de  fer  et  a  la  navigation.  PariSy  1862.  4**.  55  pp.         2.^ 

'den  nmliifw^      *^^^'  Coignet,     Betons   agglomeres  appliqnes   a  l'art  de^constniire,  notamment: 

•  jj^j^. Pp fft  a  Tetat  monolithe,  aux  constructions  agricoles  et  urbaines,  aux  toitnres  en  voüte 

^^  r%"  ^ijiairr. S'- ^-^  ^"  ^^  terrasse,  aux  planchers,   etc.,   et  a  l'etat  de  pierres  artificielles ,  a  la  con- 

'»i...  4     '^  '    .      _^  fection  de  dalles,   bordures  de  trottoirs,   aretes  de  voütes,  etc.    Paris,  1862.    8". 

'  ir  WiftiLi*»'      ^^^'  CoUyns,  C.  Falk.    Notes  on  the  Chase  of  the  Wild  Red  Deer  in  the  Coun- 

n  xa^ii'*  j.gg  ^£  Devon  and  Somerset;   with   an  Appendix  descriptive  of  Remar kable  Runa 

re  Story.  2Toli/^'''*  and  Incidents  connected  with  the  Chase  from  1780  to  1860.     London^  1862.    8". 
"*    "^     '  280  pp.  Mit  zahlreichen  Abbildungen,  6  .^  12  9i^ 

(^i'-amm^J'  und  lifij- ''^.',      515.  Favö.    Etudes   sur  le  passe   et  Tavenir  de  Vartillerie,   onvrage  continue  ä 
S"  Villi '^' ff"    **  l'aide  des  notes  de   Tempereur.     Tome  III.     Histoire   des  progres  de   rartillerie. 

''  •    ir  SS  ^'"'^*  ^^^^'  '^"*  ^^^  PP-  ^'^  ^^  ^''•^-  ^^  ^^• 

i\\  zuKuId«'^'^  516.  Fischer,  J..  D^    Die  neuesten  Fortschritte   in  der  Technik  der  Baumwoll- 

spinnerei. Unter  Mitwirkung  einiger  Spinnereitechniker  hrsg.  Mit  16  Taf.  Abbildgn. 
^,r,i...  rtr  J'H*'*!'^J^jj^ji  und  18  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  Ein  Nachtrag  zu  des  Verf.  prakt.  Baumwoll- 
S,.  ofMilittrr^'"-  '    :  Spinner.  Leipzig,  1862.  Hinrich's  Vlg.  8«.  IV,  60  pp.  ^  ^  10  %• 

>'.  HH<>pp'        ^       517.  Handbuch -der   chemischen  Technologie.     In  Verbindung  mit  mehren  Ge- 
>'ou»»  Seh»ö«f»>?*  »^   lehrten  und  Technikern  bearbeitet  und  hrsg.  von  P..  Bolley,    Mit  Kpfrtaf.  und  in 

Gruppe  u.  2.  Gruppe  1.  Hälfte.,  2.  Bd.  2.  Gruppe 

xceig,  1862.  Vieweg  if  Sohn.  8».  4  i^  4  f^ge 

lologie  des  Wassers.  Von  P..  Bolley.  Mit  80  in  den  Text  gedr. 

nousvnn.  aa,  ido  pp.  '£^f^  —  i.  ii.  1.  Das  BeleuclitanKSwesen.  Von  P..  BoLLicy.  Nebst  einem  Anh. 

.     ^W^    ^^®'  clektr.  Beleuchti^ig  von  Gst.  Wiedemamm.    Mit  2  Kpfrtaf.  u.  136  in  den  Text  gedr.  Holxschn. 

.*   Wfjt  KditWBj*^        ,     1.  H&lflc.    172  pp.    1  g^,  —  II.  11.    Die  Fabrikation  chemisciier  Producte  aus  thierisehen  Abfällen. 

^"'^  '  Auf  Qrund  selbständiger  Erfahrungen  be&rb.   von  H«.  Fleck.   Mit  46  in  den  Text  gedr.  Holzschn. 

...  1/gMi.i^     VIII,  158  pp.  1  ^.  —  III.  I.  Die  Qlasfabrikation.  Von  W..  Steim.  Hit  233  in  den  Text  gedr.  Holz- 

ii'S  in  theBrlÖ»*"^         schnitten.  X,  230  pp.  1  ^..  10  9i^ 

ji«m*'        ^^®'  ^<>8e,  H..  A..    Theorie  der  eisepnen  Trager  mit  Doppelflanschen.     Mit  14 

V3.<(\S  E*'^'      rf^'    Holzschn.  Hannover,  1862.  Rümpler,  8«.  VI,  82  pp.  24  9^ 

rpniv one  f*****       1        519.  de  La  Blanchftre,  H..  Monographie  du  stereoscope  et  des  ^preuves  stercos- 

•  ^1    copiques.   Paris,  1862.   8«».  334  pp.  1  ^.  20  ^ 

}  fluBorisW- "  ^  l^'         520.  M'Clellan,  G.  B..   European  Cavalry,  including  Details  of  the  Organisation 

th   The  Two  ^iLs^     pf  tJ^e  Cavalry  Service  among  the  Principal  Nations  of  Europe ,  fully  illustrated. 

T  \UJ*^         '     ^'"^«^e'M*»,  1861.  120.  214  pp.  3.^ 

^^^^^       '  jjji'         521.  M'Clellan,  G.  B..    The  Arnjies  of  Europe,  comprising  descriptions  in  detail 

•  YIV. ^"'^^  jLV     ^^  ^^®  Military  Systems  of  England,  France,  Russia,  Prussia,  Austria,  and  Sar- 

^^%  '  ]as^^*''!t^      dinia,  adapting  their  Advantages  to  all  Arms  of  the  United  States  Service,   and 

"'    ?L/.^''*^     embodying  the  Report  of  Observations  in  Europe  dnring  the  Crimean  War,  aa 
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Military  Commisfioner  from  the  United  Stetes  Government,  originallj  publü 
ander  the  Direction  of  the  War  Department  hj  t>rder  of  Congrew.   Illii5tn>: 
with  several  handred  engraWngs.  Philadelphia,  1861.  8^  499  pp.         S  j|^  1'  v 

522.  Hoser,  A..  Die  Capitalanlage  in  Werthpapieren  der  Staaten  und  gr^-.^. 
Actiengesbllschaften  des  In-  and  Aaslandes.  Mit  einer  knrsen  Etnleitasg  iber  c-. 
Verkehr  mit  Werthpapieren  überhaupt.  Stuttgart,  1861— 63.M<isciU«.  8*.  XII,  o^t: 
Mit  Tab.  4i^6v 

523.  Stetistische  Nachrichten  Ton  den  Prenssischen   Eisenbahnen.   Betrb. 

dem  technischen  Eisenbahn-Bnreaa  des  Ministeriums.  Bd.  VIII.,  enth.  di«  Er« 

nisse  des  Jahres  1860,  nebst  1  Uebersichtekarte,  1  Nivellemento-Pisn  a.  13  hx 

Zeichnungen  von  Güterwagen.   Berlin,  ISBl.  Erntttf  Kom-  4<^.  VII,  363pp.  li^ 
8.  1861  Nr.  M». 

524.  Oppler,  Thdr.  Handbuch  der  Fabrikation  mineralischer  Oele  aoi  $t<i:^.. 
len,  Braunkohlen,  Holz,  Torf,  Petroleum  und  andern  bituminösen  Sobstama, ' 
wie  der  Gewinnung  von  künstlichen  Farbstoffen  des  Anilins  und  Terwsodtc:  F: 
dukte  des  Steinkohlentheers.  Mit  16  in  den  Text  gedr.  HoUschn.  fier/w,!"- 
Springer.  8^  XII,  284  pp.  1  j^  \'i  V* 

525.  Patsold,  E..  Die  Landschafts-Gärtnerei.  Ein  Handbuch  für  Gärtner,  Ar: 
tekten,  Gutsbesitzer  und  Freunde  der  Gartenkunst.  Mit  Zagrandelegoog  Rff-  - 
scher  Principien.  Mit  10  in  den  Text  gedr.  erlant  Fig.  n.  19  landschaftl.  Ans"» 
ten  nach  Orig.-Zeichngn.  von  F,  Preller  und  C.  Bummel,  Leipzig,  1862.  Wt^.  *■ 
XVI,  293  pp.  Mit  Titel  in  HoUschn.  : ;? 

526.  PrAvoet  de  Vemois.  De  la  fortification  depuis  Vauban  ou  Ezsmen  d««  f 
cipales  innovations  qui  s*y  sont  introduites  depois  la  mort  de  ce  gnod  i.^s^' 
2  vol.  Parü,  1862.  8«.  788  pp.   Mit  t  Atlas,  1'  •« 

527.  Bankine,  W.  J.  A  Manual  of  Civil  Engineering.  With  numerous  Dup:^ 
London,  1862.  8».  800  pp.  ^"f  I' ' 

528.  Smiles,  Sam.  Lives  of  the  Engineers,  with  an  Account  of  their  rnr-- 
Works,  comprising  also  a  History  of  Inland  Communlcation  in  Britain.  Wid  ^  - 
traits  and  Numerous  lUustrations.     Vols.  I  and  II.     London,  1861.    8*.   ^T 

16^^^ 

529.  Stetistiek  van  den  handel  en   de  scheepvaart  van  het  Koningrijk  d<r  > 
derlanden,  over  het  jaar  1860.   Uitgegeven  door  het  D^artemenl  vsn  Fiius: 
'aGravenhage,  1861.  Fol.  IX,  503  pp.  4  4  ' 

S.  16€0  Nr.  3995. 

530.  Tideman,  B..  J..  Woordenboek  van  scbeepsbouw,  beatemd  om  al^^- 
boek  te  dienen  voor  zee-officieren ,  Ingenieurs,  scheepsboowmeesters,  t^'tfj' 
ders,  recders,  assuradenrs,  Studenten,  eikc.  Vlissingen,  1861.  8^  VIII,  44*. 
MitGTaf,  3J|^Sv 

531.  Vial,  J..  Cours  d'art  et  d'histoire  militaires.  Appendice.  OrgimtfC^' 
Service  des  etats-majors.   Paris  ^  1861.  8°.  147  pp.  ^  ^ 

8.  1861  Nr.  1719. 

532.  Vignotti,  A..  De  Tanalyse  des  produits  de  la  combastion  de  la  f*- 
consider^e  comme  moyen  de  comparer  entre  elles  les  proprietes  des  difcr»^  ^  * 
dres.  Paris,  1861.  8«.  85  pp.  Mit  1  Taf, 

533.  Vogler,  C  H..  Allgemeines  Gestüt-Buch.  Ein  Verzeichniss  der  ViX-- 
Pferde  nebst  ihrer  Abstammung,  welche  sich  in  allen  deutschen  Stsstea.  »' 
den  nicht  zum  deutschen  Bunde  gehörigen  Landestheilen  der  preassiicbe«  - 
dänischen  Monarchie,  desgleichen  in  Ungarn  und  seinen  Nebenländera,  io  ^*\ 
bürgen  und  Galizien  befinden.  3.  u.  4.  Bd.  Berlin,  1860 — 61.  Asher  if  (I<i-  ^'  ^ 
576  pp.  /ftfcrfiW«^ 

Band  I  u.  II  erschienen  ebendas.  1847  (L,  590  n.  XXXIX,  303  pp.)  and  koftcn  10  M 

534.  Wiebe,  £..  Ueber  die  Reinigung  und  Entwässerung  der  ^tadt  Berlia  i<i^^ 
Ordnung  Sr.  Ezc.  des  Ministers  für  Handel,  Gewerbe  und  öffentliche  Arbeitfc^ 
▼.  der  Heydt  bearb.  2.  Heft.  Hierzu  11  Anlagen  u.  55  Blatt  Zeiehaoog«*  ^ 
deren  Beschreibung.  Berlin,  UBl.  Ernst  if  Korn,  8«.  XV,  514  pp.  i'^'^. 
Holzschn.  u.  1  Tab,  ^  ' 
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ZoMiminengMteUt  ron  Paul  Trömel.—  YerrnntvortUeher  RcdacMor  Dr,  Bdoard  Br»«»"»* 

Drnek  sad  Vtrlsg  Toa  F.  ▲.  Breekbtmi  ia  Ldptlf. 


lllgfiroiitt  iiMingrapJni. 

Monatliches  Verzeichniss 

der 

wUhtigem  iieiieii  Krseheimiiigeii  der  dentsehea  «iid 

«usläiidiseheB  Literatur. 


HeraoBgegeben  von  F.  A.  Brookhaof  in  Leipzig. 


1862.]  Mivf.  [Hr.  3. 


Dieses  Verzeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaüs  in  Leipzig  soioie  durch  alle 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 


l.    Encyklopädle  und  Llteraturwlflsenschaft. 

534.  Abhandlungen  der  König).  Böhmischen  Gesellschaft  der  Wissenschaften. 
Fünfter  Folge  elfter  Band.  Von  den  Jahren  1860—61.  Prag,  1861.  Calve,  4®.  6  ^. 

Inhalt:  (p.  1—20.)  Rb.  Zimme6siaxn.    Schiller  »Is  Denker.  —   (—104.)  J..  Ph.  Kdlik.    Btitr&ge 
zur   Aaflftsnng   höherer   GleichQu«{en   überliaupt   und   der   kabischen   Gleichungen   insbesondere.   —  i 

(— 146.)  V..  PiSRKi.  Ueber  das  Bourdotritcho  Metallbarometer.  Mit  1  Taf.  ->  (—198.  W.  KauLica. 
Das  speculative  System  des  Johannes  Scotus  Erigeua.  —  ( — 223.X  W.  F.  Volkmamm.  Dle^Lehre  des 
Sokrates  in  ihrer  historischen  Hteliuug.  ^—  (—268.)  V..  HAkKY.  Cteuie  Nikodemovo,  c^o  8e  dilo  pM 
umuceui  piu(>.  —  (— ;i26.)  J..  J..  HakUs.  Döva,  xlatovln^d  bohyne  pohaiiiikych  SlovanuT. —  (—852.) 
C.  FsisTMAVTBL.  Die  Stfinkohleugebilde  in  der  Uragebiiiig  von  Uadois  in  Böhmen.  —  ( — ä76.)  Jak. 
GoLOWACKi.  O  rukopisnom  molitveunlk**  starot^sskum.  —  ( — 472.)  Jos.  U.  Böhm.  Ballistische  Ver- 
.suche  und  Studien ;  mit  besonderer  Rücksicht  auf  die  neuen  weittragenden  Gewehre  der  k.  k.  Armee  I 

und  die  frauaösischo  Minie-Büchse.  —  T-  512.)  Jan  E..  Wockl.  O  staroccükem  drdickim  prävn.  — 
( — 549.)  Jos.  PoppsB.   Beiträge  tu  Weddle's  Methode  der  Auflösung  numerischer  Gleichungen. 

8.  1860  Nr.  2.  , 

535.  Bacon.   —   Letters  and   Life  of  Lord  Bacou,   including  all  his  Occasional 

'  Works,  namely,  Iiettcrs,  Speeches,  Tracts,  State^Papers,  Memorials,  Devices,  and  ' 

all  Aathentic   Writings   not   already  printed   among   bis  Philosophical,   Literary,  ' 

or  Professional  Works ;  newly  coUected  aud  set  forth  in  chronological  order ;  with 
a  Commentary,  Biographical  and  Historical.  By  Jam,  Spedding,  2yoIs.  London,  1862. 
8«.  800  pp.  9  ^äfei  18  ^ 

536.  Borao,  Oerönimo.  La  imprenta  en  Zaragoza,  con  noticias  preliminares  sobre 
la  imprenta  en  general.    Zaragoza,  1860.  8^  98  pp.  25  9ig^ 

',       537.  Description  raisounee  d*une  collection  choisie  dauciens  manuscrits,  de  do- 

.caments  historiques  et  de  chartes,  reunis  par  les  soins  de  M. «/..  Techener,  et  arec  le 

prix  de  chacun  d'eux.    V^  partie.  Paris,  1862.  S».  VI,  320  pp.  1  Slff.  20  $^ 

538.  Essai   d'une  bibliographie  universelle   de  la  medecine,    de  la  chirorgie  et  i 
de  la  pharmacie  militaire.   Tome  I«^   Paris,  1862.  8«.  VII,  231  pp.                  1  ^ 

539.  Qraeite,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  livres  rares  et  pr^cieux  on  nouveaa  diction- 
iiairebibliographiqae.  16'livr.  Z>r68(fen,  1861.  Aunfze.  4^.  Tome III, p. 289—392.  2ife 

8.  1661  Nr.  3127. 

540.  James,  J.  Angell.  Works.  Edited  by  his  Son.  Vol.  XIV.  London,  1862. 
80.  550  pp.  3  A 

541.  tan  Kate»  J..  J..  L..  Bilderdijk  en  da  Costa.  Eene  Studie.  Amsterdam,  1862. 
8».  VI,  164  pp.  1^2^ 

542.  Latendorf ;  F.  Agricola's  Sprichworter ,  ihr  hochdeutscher  Ursprung  und  inr 
Einflttss  auf  die  deutschen  und  niederländischen  Sammler,  nebst  kritischen  Bemer- 
kungen über  die  Sprichworter  und  Sprichwörtersammlungen  der  Gegenwart.  Schwe- 
rin, 1862.  Bärensprung.  8^.  III,  252  pp.  1  %.  10  fEbr 

543.  de  La  Tonr-da-Pin-Caiambly.  Morale,  religion  et  politique.    Paris,  1862.  o^. 
'  520  pp.  2  ^ 

1862.  a 
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544.  Memorias  de  la   real  Academia  de  ciencias  morales  y  politica«,   Tne 

parte  1».  Madrid,  1861.  4«.  XX,  262  pp. 

Inhalt:    Kesümon   historico  de  la  Academia.  —  Estatutos.   —  Discmsos  de  instaUcÜB.  ; 
Excmo.  8r.  marques  du  Curvbra,   ministro  de  Fomento,  j   cout«8t«cion    del   Kxcmo.  Sr.  c 
DK  PiDAL,  presideute  del  Academia.  —  Mamusl  Colmbiro.   BibHot«ca  de  los  ecooomiitSa.«    >  ■ 
de  los  »iglos  XVI,  XVII  y  XVIII.  —  Fb.  ob  Cardbmas.    Informe  aobre   la    inflaencia  dri  i-^ 
las  coHtumbres  püblicaa  y  la  proteccion  que  en  coosecuencia  dobe  dispeosarle  el  ISstado. 

545.  Memoires  de  TAcademie  imperiale  des  sciences  de  St.-Petersboiirg.  7^  >'' 
Tome  IV.  Nr.  2.  St^Petersbourg,  1861.  [Leipzig,  Voss],  4«.  35  pp.  h.'\ 

Inhalt:   V..  BooKiAKOwaKT.  Recherches  sur  quelques  fonetions  iiuineriques. 
.     8.  1861  Nr.  2034. 

546.  Monatsberichte  der  Künigl.  Preussischen  Akademie  der  Wissenschaften  n  i 
lin.  Januar  1862.    Berlin,  1862.  Dümmler.  S«.  p.  1—56.  Prei^  pro  JoKtm.  .  - 

(p.  1 — 4.)  Bbkkbr.  Beraerkuitgeo  über  Homer.  —  (—6.)  Dovb.  Ueber  anometri«che  Br«'^. . 
des  brehuii(!;sK<^üPtzca  auf  Bermuda  und  in  Australien.  —  ( — 15.)  IIbiktz.  Ceber  deai  Amm<  l'.. 
angehorige  organische  SSnren,  mitgethoilt  von  H.  Kose.  —  ( — 26.)  Pbtbbs.  Ueb«rsscht  «:*  . 
Neu-BarropD,  im  Ucrerolande,  au  der  Westküste  von  Afrika  gesammelteo  Amphibien.  —  1--- 
TBB8.  Eine  neue  Scorpioneuart ,  Prionnrus  villosus.  —  ( — 40.)  Bbtbich.  lieber  das  Vork<'fs---. 
Cassiaaer  Versteinerungen  bei  Füssen. 

5.  oben  Nr.  285. 

547.  FrivoBt-ParadoL  Nouveaux  essais  de  politiqne  et  de  litteratare.  Pari»,  If 
8».  IV,  414pp.  2  3%^.  i: 

548.  da  los  Bios»  Josi  Amador.  Histoiia  crittcajle  la  literatura  espanola.  Tos> 
Madrid,  1861.    8°.  CXIV,  528  pp.   Mit  i  Taf.  Facs. 

549.  Varia.     Morale,    politique,    litt^rature;    avec    une    lettre    de    M.   U 
Tome  IV.  Pari»,  1862.  12».  425  pp.  I  . 

8.  1661  Nr.  1737. 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

550.  Alemaim,  Jochanan.    Schaar  ha-cheschek.    Erepta  ex  introductione  in  - 
mentarium  in  canticam  canticorum.  EditioII.  BerlinylSS2.Adoi/SfCo.  4^.  9lpp.  •  *. 

In  hebräischer  Sprache. 

551.  Bentleii  Critica  Sacra.    Notes  on  the   Greek   and  Latin  Text  of  the  N^- 
Testament.  Extracted  from  the'Bentley  Mss.  in  Trinlty  College  Library ;  wid  * 
Abbe  Ralotta*s  Collation  of  tbe  Vatican  «Codex  B;   a  Specimen   of  Bentlev*.- .-- 
tended  edition,  and  an  Account  of  bis  CoUations.    Edited,   with   the  penn.- 
of  the  Masters  and  Seniors,    by   Artkur  Ayres  Ellis,  witb  Appendix   conui:-::- 
six  Letters  of  Bentley.   London,  1862.  8^.  235  pp.  3  J^liif 

552.  Theologisch  -  homiletisches  Bibelwerk.  Hrsg.  von  J.,  P..  Lan^e,  Des  N^- 
Testamentes  8.  Tbl.    Bielefeld,  1862.  Velhagen  Sf  Klasing,  8».  VI,  119  pp.     U  ■':? 

Inhalt:  Der  Brief  Pauli  an  die  Galater.  Thcologisch-homlletiscli  bearbeitet  von  O.  Scbvi  ' 

6.  1861  Nr.  2035. 

553.  Bonnier,  Ed.  Abilard  et  saintBemard,  la  pbilosopbie  et  ]*£glise  aa  i  • 
zieme  sifecle.   Porw,  1862.  8°.  154  pp.  12 K  v 

554.  Ceillier,  Bemj.    Histoire  generale  des  auteurs  sacrös  et  ecclesiastiqne«.   > 
velle  edition.  Tomes  IX  et  X.    Pari$,  1862.  8».  Jeder  Bd.Z  JUV    / 

8.  oben  Nr.  29. 

555.  Cousin,  Vct  Premiers  essais  de  pbilosopbie.  4^  edition,  revue  et  aai.^mr'*  - 
Paris,  1862.  8».  422  pp.  ^      . .-, 

556.  dunming,  J.    The  Millennial  Rest;  or,  tbe  World  as  it  Will  Be.    I 
1862.   12».  530  pp.  .  . 

557.  Ensebü  Famphili  historiae  ecclesiastlcae  librl  X.    Graecum  textom  ctiili* 
qui  in  Germaniae  et  Italiae  bibliothecis  asservantur  codd.  et  adbibitis  praes:tar:- 
simis  editionibus  recensuit  atque   emendayit,   latinam   Henrici   Valesii    ver«i>c 
passim  correctam  snbjunxit,  apparatum  criticum  apposuitetc.  Hg.Laemmer,  Fa5**.  !^ 
Schaffhausen,  1862.  Hurter.  8».  p.  517—662.  24  ?> 

8.  1861  Nr.  3138. 

558.  St.-Or6goire.  —  Histoire  ecclesiastique  des  Francs;  par  saint  Oregoire.  e^  " . 
de  Tours  (depuis  573  jusqu'en  594);  suivie  d*un  sommaire  de  ses  antres  omnc-^ 
et  prec^dee  de  sa  vie,  ecrite  au  dixi^me  siede,  par  Odon,  abbe  de  Clunt.  Trado.t  - 
nouvelle  par  U,  Bordier,  Tome  II.  Paris,  1862.  8«.  485  pp. 

559.  Hesohel ,  Mose  Jona.  Jam  ba-talmud  (mare  talmudis).  Commentartos  in  xt> 
tatus  talmudicos.   Berlin,  1862.  Adolf  if  Co,  Pol.  XXIU,  172  pp.  :•  .«i 

In  hebr&ischer  Sprache. 

560.  Hofd^k,  W..  J..   De  klooster-orden  in  Nederland,  historisch  oadersodit  <: 
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etschetst.    Met  platen  geteekend  dobr  van  der  Keilen,    1«  en  2*  afl.   HaarUm,  1862. 
*>.    VIII ,  8  pp.  mt  2  Taf,  Jede  Lfg.  7  %  f^ 

561.  Hooykaas,  J..  Proeye  eener  geschiedenis  der  beocfening  van  de  wijsheid 
mder  de  Hebreen.    Leiden,  1862.  8«.   X,  297  pp.  2  ^. 

562.  Janssen,  H..  Q..  Jacobus  Praepositus,  Luthers  leerling  en  vriend,  geschetst 
m  zijn  lijden  en  strijden  voor  de  hervormingszaak.  Amsterdam,  1862.  8°.  VIII, 
ri>8  pp.  Mit  1  Facs.  2  Si^.  9  9^ 

«063.  Le  Koran.  Traduction  nouvelle  faite  sur  le  texte  arabe  par  Kasimirski, 
I  ouvelle  editioi^,  entierement  revue  et  corrigee;  anginent^e  des  notes,  commen- 
Aires  et  d'un  index.  Paris,  1862.  8P.  XXXIV,  539  pp.  1  ^.  5  ^ 

564.  Lemoine,  Alb.  L'Ame  et  le  corps,  ätudes  de  philosophie  morale  et  na- 
iireile.   Paris,  1862.  8».  IV,  428  pp.  1^5^ 

56Ö.  Manriee,  F.  Denison.  Modern  Philosophy;  or,  a  Treatise  on  Moral  and 
rlotaphysical  Philosophy,  from  the  14th  Century  to  the  French  Revolution,  with 
,    Glimpse  into  the  Idth  Century.    London,  1862.  8<>.  686  pp.  4  ^.  6  ^ 

566.  Pierson,  A..    De  oorsprong  der  moderne  rigting.    Haarlem,  1862.  8^.  VIII, 
80  pp.  l^.^figt: 

567.  Pichler,  Aloysins.  Geschichte  des  Protestantismus  in  der  orientalischen 
<irche  im  17.  Jahrhundert  oder:  Der  Patriarch  Cyrillns  Lucaris  und  seine  Zeit. 
lIÜHchen,  1862.  Lentner.  8^  IV,  254  pp.  27  ^ 

568.  Pillon.  Biographies  des  cardinaux  et  des  prillAts  contemporains.  Tome  P^ 
rarü,  1862.  8«.  III,  467  pp. 

569.  Kabas,  Lh.  Johann  Jakob  Wagner'a  Leben,  Lehre  und  Bedeutung.  Ein 
3eitrag  zur  Geschichte  des  deutschen  Geistes.  Nürnberg,  1862.  RecknageL  8^. 
VII,  143  pp.  20$^ 

570.  Bamiftre,  H..  De  l'nnit^  de  Tenseignement  de  la  philosophie  au  sein  des 
3cole8  catholiques ,  d*apres  les  r^centes  decisions  des  congr^gations  romaines.  Paria, 
1862.  80.  XU,  220  pp. 

571.  B^ville,  A..  Etudes  critiques  sur  Tevangile  selon  St.  Matthieu.  Ouvrage 
^ouronne  par  la  Society  de  la  Haye  pour  la  defense  de  la  religion  chritienne. 
Leide,  1862.  80.  XXIII,  346,  15  pp.  2  i^.  20  ^ 

672.  Bosenkrani,  K.  Epilegomena  zu  meiner  Wissenschaft  der  logischen  Idee. 
Als  Replik  gegen  die  Kritik  der  Herren  Michelet  und  Lassalle.  Königsberg,  1862. 
Gebr,  Borniräger.  80.  IV,  140  pp.  20  f^ 

573.  Saisset,  £müe.  Essai  de  philosophie  religieuse.  3®  edition,  revne  et  aog- 
mentee  d'^clairciseements.  2  vol.   Paris,  1862.  8^  VIII,  854  pp.  2  ^.  10  9^ 

574.  Sohleiermacher,  F.  Sämmtliche  Werke.  3.  Abth.  Zur  Philosophie.  6.  Bd. 
A,  u,  d,  T,:  Literarischer  Nachlass.  Zur  Philosophie.  4.  Bd.  Berlin,  1862.  (?.  Ret' 
mer.  8«.  XVI,  559  pp.  2  ^.;    Velinp.  2  ^  15  %r 

Inhalt:    Paychologie.    Aus  Schleiermachor'a  handschriftl.  Nachlasse  uud  nachgeschriebenen  Vor- 
lesungen hrsg.  von  L..  Georob. 
8.  1836  Nr.  3329. 

575.  Schwane,  Jos.  Dogmengeschichte  der  vornicänischen  Zeit.  Münster,  1862. 
Theissing,  8».  VIII,  784  pp.  3  ^.  20  %• 

576.  Schwarz,  C.  Predigten  aus  der  Gegenwart.  2.  Sammlung.  Leipzig,  1862. 
Brockhatis,  8».  VIII,  386  pp.  1  i%i  24  %r 

8.  1859  Nr.  993. 

577.  de  S6gur.  Opuscules.  Tomes  I  et  II.    Lyon  et  Paris,  1861.  12<>.  X,  1134  pp. 

578.  St&helin,  X.  J..  Specielle  Einleitung  in  die  kanonischen  Bücher  des  Alten 
Testaments.    Elber/eld,  1862.  Frideridis.  8o.  IV,  467  pp.  2  %  10  %p 

579.  Story,  Bb.  Herbert.  Memoir  of  the  Life  of  the  Rev.  Robert  Story,  late 
Minister  of  Rosneath,  Dumbartonshire;  including  Passages  of  Scot\ish  Religious 
and  Ecclesiastical  Uistory  during  the  Second  Quarter  of  the  present  Century.  Lon- 
don, 1862.  80.  424  pp.  3  ^. 

580.  Stnrm,  K.  Geschichte  des  Protestantismus  in  dem  österreichischen  Kaiser- 
staat. 1.  Bd.  1.  Hft.  Leipzig,  1862.  0.  Wigand.  8«.  X,  160  pp.  25  %• 

581.  Vercellone,  C.  Variae  lectiones  vulgatae  latinae  bibliornm  editionis.  Tomns  II. 
Pars  1.  complectens  libros  Josue,  Judicnm,  Ruth  et  primum  Regum.  Rom,  1862. 
Spithover,  4».  315  pp.  3  ^.  24  %> 

9.  1860  Nr.  1105. 
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583.  Vratim  de  Bnnllflii-  (Eovres  posthnmes :  Conf<6rence0 ,  lenBoni  et  koacbb 
J*ar%$,  1862.  8».  516  pp.  iJ^^^'k 

ni.    Erzlehiingswlsseiiscliafl. 

583.  OtaarboDneaa.  Cours  thöoriqae  et  pratiqae  de  pedagogie.  Paritt  1861  IS 
VI,  448  pp. 

IV.    Rechts-  und  Staatswissenschafl. 

• 

584.  Abegg,  Jal.  F.  H.  UeSer  die  Verjähfang  rechtskräftig  erkannter  Sffü-^ 
nach  den  neuen  Gesetzgebungen  und  mit  Rücksicht  auf  eine  gemeinisme  StnV- 
setzgebung  der  deutschen  Lande.  Breslau,  1863.  Martachke  tf  Berendt  8^  ^'^ 
124  pp.  ^^ 

585.  Audigaime,  A..  Les  Cbemins  de  fer  aujourd'hui  et  dans  cent  ans  ehes  tom  ■ 
peuples.  ifecoDOmie  flnanci^re  et  industrielle ,  politique  et  morale  des  Toiei  ferre^ 

' Tome  II.  Paris,  1862.  8«.  VU,  451  pp.  iS^li'v 

6.  1858  Hr.  9325. 

586.  Oarliar,  A.  De  Tesclavage  dans  ses  rapports  avec  Tunion  americsise.  r ' 
1862.  8».  XV,  495  pp. 

587.  Los  C6digoB  de  Espana.  Repertorio  de  la  legislacion  hipotecsrit  de  L 
paua;  por  D.  Ed,  Perez  Pedrero  y  D.  Jos^  Sidro  y  Surga,  Tomo  L  Madrid,  l^>- 
80.  558  pp.  li^lO^ 

588.  Considerations  sur  les  trait^s^de  commerce  en  g^neral,  par  Armand)!'* 
lard  et  A,.  Le  Bailiy  dinghuem,    Paris ^  1862.    %\   260  pp. 

589.  Corpus  juris  confoederationis  Germanicae  oder  Staatsacten  für  G«Ktxi> 
und  öffentliches  Recht  des  deutschen  Bundes.    Nach  officiellen  Quellen  bi>$-  ^ 
PA.  Ant,  Guido  v.  Meyer.    Ergänzt  und   bis  auf  die  neueste  .Zeit  fortgefsbri  •: 
H.Zöpfl,  3.  Bd.  l.Lfg.  3.  Aufl.  Frankfurt  a.  M,,  1862.  Bronner,  4«.  p.  1-1911^ 

8.  1861  Nr.  1214. 

590.  7.  Csoemig,  0.  Das  österreichische  Budget  für  1863  in  Vergleiebsof  ^ ' 
jenen  der  vorzüglicheren  anderen  europäischen  Staaten.  Hrsg.  ron  dcrk.tr 
rection  der  administrativen  Statistik.  1.  Hft.  2.  Aufl.  n.  2.  Hft.  1.  o.  t  ^ 
Wien,  1862.  Prandel  if  Meyer.  8».  p.  1—280.  Jedtt  Bffti^i^ 

Inhalt:   1.  Einleituug.  Dm  I)riti8che  Bodget.  —  2.  Das  fransöiUehe  Badget. 

591.  Dauer,  Balthasar.  Der  Irrthum  als  trennendes  Ehehindemin  ns^  ^^ 
lischem  Eherechte  dargestellt.  Gekrönte  Preisschrift.  Landshut.  1861.  £^^'  * 
V,  81  pp.  li* 

592.  Dankwardt,  H..  Nationalökonomisch-civilistische  Studien.  Mit  doea  ^ ' 
wort  Ton    W,  Röscher.    Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8«.  XXI,  183  pp.  IS^^^ 

593.  Sngels,  P..  H..  De  belastingen  en  de  geldmiddelen  Tan  den  ssoTao;  ^ 
republiek  tot  op  heden.   Utrecht,  1862.   8«.  XII,  435  pp.  2S^^'^ 

594.  Neue  Gesetze,  Verordnungen  etc.  für  das  Königreich  Bayern.  8-  ^^^ 
5.  Lfg.    9.  Bdchn.  1.  Lfg.     München,  1862.  Frans.    8'\    p.  513—640  s.  l-^- 

Jede  I49.  K'  ? 
Inhalt:   Gesetse,  Verordnungen,  Entschliessangen ,  Aauchreiben  und  Bekanntmachaäl'^  P 
dldallen  Inhalte«  Tom  12.  MSn  bis  10.  NoTember  1861. 
8.  1861  Nr.  3600. 

595.  Die  Gesetzgebung  des   Königreichs  Bayern  seit  Maximilian  ü.,  ni^  ^ 

länterungen.  In  Verbindung  mit  L..  Arndts,  H..  v.  Bayer,  J..  C.  BluntsekU^- 

hrsg.  von  C.  F..  Dolimann.  3.  Thl.  Strafrecht  und  Strafprocess.  8.  Bd.  l.Bfi^ 

'BeUAgeahBft.  Erlangen,  1S62.  Palm ^Enke.   8«.  SJfp^^*' 

Inhalt:  Das  Qesets,   die  Einfübrong  dea  Strargeaetfbnches  und  daa  PoliseMtrafgetettMc''^ ' 
das  Königreich  Bayern  betreffend  vom  10.  November  1861,   erlftatcrt  Ton  p.  Risci.  I.Bf.-'' 
IJ^.  a^  —  Bellagenheft:  Repertorium  snm  Strafprocessgesets  vom  10.  November  I8ti<ii>*c''" 
lieh  der  Modifikationen  durch  die  Gesetsgebnng  vom  Jahre  1861.  IL  $81  pp.  1  ^.  18  ^ 
8.  1861  Nr.  2073. 

596.  Ealleck,  H..  W..  International  Law;  or,  Rules  regulating  the  latent l*' 
of  Sutes  in  Peace  and  War.  San  Francisco,  1861.  8«.  943  pp.  liJ^^^ 

597.  Historia  de  la  legislacion  y  recitaciones  del  derecho  cItÜ  de  Kspis»- } 
AmtUio  Marichalar^  marques  de  Montesa  j  Cayetano  Manrique.  Tomo  L  ^*'*" 
1861.  40.  LXXVI,  484  pp.  Mit  1  Taf.  5  i|{  W* 

598.  Jhering,  Bdl    Der  Streit  zwischen  Basel-Land  und  Basei-Sladt  «t^  ^ 


87 

'estnngswerke  der  Stadt  Buel.  Ein  Rechtsgatachteo.  Leipn^flBSÜ.Breitkop/SrBär- 
?/.   80.  IV,  52pp.  12^ 

599.  Xantellier,  F..  Memoire  sur  la  valeur  dea  principales  deBries  et  marchan» 
jses  qni  se  yendaient  on  se  coDsommaient  en  la  Tille  d'Orleans  au  cours  des 
LIV«,  XV«,  XVI«,  XVIP  et  XVIIP  siecles.  Orleans,  1862.  80.-400  pp. 

600.  Hill,  J.  Stuart  Le  GouTemement  reprösentakif.  Tradntt  et  pr^idi  d*ane 
dtrodaction  par  M.  DuponU  White,    Paris,  1862.  8^  LIX,  418  pp.       1  i^  20  f^ 

Ausgabe  tn-lS^.  l  S^.  b  9^ 

601.  JCill,  J.  Stuart  Principles  of  Political  Economy,  with  some  of  tbeir  Ap- 
plications to  Social  Philosophy.  5th  edition.  2yol8.  X^ntion,  1862.  8^  1200 pp.  12^ 

602.  Hinghetti  De  Torganisation  administrative  du  royaume  d'Italie.  Traduction 
it  preface  A'Älex.  Mickievoicz^  avec  introduction  6" Armand  Levy,  Paris,  1862.  8®. 
^12  pp.  1  Äs  20  f&r 


ation 
604 

jo.  VI,  541  pp.  2  ^  15  9^ 

605.  Phillips,  0.  Lehrbuch  des  Kirchenrechts.  2.  Abth.  4.  Lfg.  Regensburg,  1861. 
Manz.  80.  p.  925—1148.  ^  Sk,  ^  9ia: 

8.  1861  Nr.  2078.  ^        ^^ 

606.  Protokolle  der  Kommisston  zur.  Berathung  eines  allgemeinen  deutschen 
Handelsgesetzbuches.  Im  Auftrage  dieser  Kommission  hrsg.  von  /..  Lutz,  6.  Thl. 
Würzburg,  1862.  Stahel  S».  p.  2537—2973.  2  Sie, 

8.  ob«a  Nr.  338. 

607.  Biehard,  S..  Cours  de  legislation  et  d'administration  militaires,  d*apr^s 
le  Programme  des  mati^res  professees  a  l'ilcole  imperiale  speciale  milttaire.  Tome  I«^ 
ParU,  1862.  8°.  600  pp.  Preis  für  2  Bde,  5  ^  10  ^ 

608.  Shattleworth,  Jam.  Kay.  Four  Periode  of  Public  Education ,  as  reviewed  in 
1832,  1839,  1846,  >862.  London,  1862.   8>.  640  pp.  5  ^  18  ^ 

609.  Stahl.  17  parlamentarische  Reden  und  3  Vorträge.  Nach  letztwilllger  Be- 
stimmung geordnet  und  hrsg.   Berlin,  1862.  Hertz,  S^,  VI,  278  pp.  1  S^» 

610.  TTUmer,  Sdf.  Sd.  Der  zürcherische  Civilprocess  nach  den  Gesetzen  und  der 
Praxis  dargestellt  Zürich,  1861.  Hanke.  8<>.  XXIII,  367  pp.  2  J^  10  f^ 

611.  Weisel,  Op.  Das  Gerichtsverfassungs-Gesetz  des  Königreichs  Bayern.  Mün- 
chen, 1862,  Literar.-artist,  Anstalt.  80.  XVIU,  207  pp.  .  1 

V.    Mathematik  und  Naturwlsflenschafleii« 

612.  Aunales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris,  publikes  par  CT..  J..  Le  Verrier, 
Observations.  Tome  XVI.  1860.  Paris,  1862.  4^.  VII,  310  pp.  13  ^.  10  f|^ 

6.  oben  Nr.  66. 

613.  Ariitote.  Physique,  ou  Le^ons  sur  les  principes  gen^raux  de  la  natnre.  Tra- 
duite  en  fran^ais  pour  la  premi^re  fois  et  accompagnie  d'une  paraphrase  et  de  no- 
tes  perp^tnelles  par  •/..  Barthelemy  Saint-Hil^tire.  2  yoI.  Paria,  1862.  8^.  CLXXII, 
1143  pp.        '  6.%.  20^ 

614.  Berthond,  8..  H.  Les  Petites  chroniques  de  la  science.  1861.  Tomes  I  et  II. 
Parii,  1862.  8«.  974  pp.  2  S^i  10  9^ 

615.  Bibliotheca  historico-naturalis.  Hrsg.  von  IV.  Engelmann.  Suppl.-Bd.  II. 
Leipzig,  1861.  Engelmann.   8«.   2.  Bd.  XXIV,  p.  951—2144.  6  ^ 

Inhalt:  Bibliotbeei»  foologica.  V«rxeichni88  der  Schriften  ober  Zoologie,  welche  in  den  periodi- 
<}Chen  Werken  enthalten  und  vom  Jahre  1846—1860  «elbstSndig  erschleaeu  sind.  Mit  Einschluas  der 
allgemein  natnrgesehicbtlichen,  periodischen  und  palSontologisehen  Rchrifteu.  Bearbeitet  Ton  J.. 
VcT.  Cabüs  nnd  W.  Engblmamv. 

S.  1860  Nr.  3374. 

616.  Bronn,  H..  0».  Die  Klassen  nnd  Ordnungen  des  Thier-Reichs ,  Wissenschaft» 
lieh  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd. 
Weicbthiere:  Malacozoa.  14.— 16.  Lfg.  Leipzig,  1%%^.  C.  F.  Winter.  8^.  p.417— ^518. 
Mit  6  Sieintaf.  ti.  6  Blatt  Erklärgn.  u.  eingedr.  Holsschn.  ,  1  S^  9  9ht 

8.  1S61  Nr.  8184. 

617.  Srfigger  v.  Cnrwalden,  Gh..  0..  Die  Futterpflanzen  der  Fagara-Raupe  (Bombyx 
cyntbia  Drnry)  eines  neuen  Seidenspinners  aus  China,  und  die  Ursachen  der  in 
Earopa  herrschenden  Krankheiten  des  Seidenwurms,  der  Weinrebe  und  der  Kar- 
toffelpflanze.   Ein  Beitrag  zu  den  heutigen  Acclimatisationsbestrebungen.    Vorge- 
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tragen  in  der  botanisch  .zoologieohen  Section  der  schwelss.  natarforseh.  G«s«I 
za  Lausanne  den  21.  Aug.  1861.  Mit  1  lith.  Taf.    Zürich,  1861.  Ore//,  fi*'  ? 

8^  44  pp. 

618.  Cariu,  Jnl.  Vet  Uebe^  die  Leptocephaliden.  Leipzig.  1862.  Engri^v  • 
19  pp.  '  j 

619.  ^Systematisches  Conchylien-Cabinet.    Von  Martini  und  Chemnitz.   Ne&rri 
von  H..  C  Küster,    178.  Lfg.  (IX.  Bd.  19.  Heft.)  Nürnberg,  n%2.  Bnnen^  L 
4^  48  pp.  Mit  6  gemalten  Kpfrtaf,  ':.\ 

8.  1861  Nr.  3188. 

620.  Dronety  H.    Elements  de  1a  faune  a^oreenne.    Paris,  1862.  4^  251  Fy. 

621.  T.  Eiehwald,  Ed.     Ueber  die  Säugtliierfauna   der    neuem  Molis»  da  i 
liehen  Russlands  und  die  sich  an    die  Molajjso   anschli essende  vorhistorivi 
der  Erde.  Moskau,  1861.  [Bt-riin ,  A.  Hirsch wald.J  ^^.  111  pp.  ^   i 

622.  Engelmann,  Th..  W.  Zur  Nnt Urgeschichte  der  Inf osionsthiere.  Hit4Kp..J 
(Abdr.  aus  der  Zeitschrift  für  wiäseusch.  Zoologie.)  Leipzig,  1862.  En^eh--'  • 
47  pp.  i  j 

623.  Fonrnat,  J..   Geologie  lyonnaise.   Li/on,  1862.  8^  748  pp. 

624.  Omelin's,  L.,  Handbuch  der  Chemie  (Fortsetzung).  In  Verbiodung  mit  ^ ; 
wachs,  H,.  Ritter  und  Schuanert  bearb.  u.  hrsg.  von  K.  Kraut,  59.— 61.  Lfc.  - 
delberg,  1861.  K.  Winter.  8«.  7.  Bd.  p.  585—856.  JedeLfy.l'  \ 

8.  1861  Nr.  1810. 

625.  7.  Oomp-Besanes  y  E..  F..    Lehrbuch  der  Chemie  für  den  Unterricht  aofri 

versitäten,  technischen  Lehranstalten  und  fiir  das  Selbststudium.  3.  Bd.  A.  s. ' 

Lehrbuch  der  physiologischen  Chemie.  2.  Abth.  Bi^aunschweig,  1862.  IWeji-^  i 

8».  p.  XI— XIV,  433—819.  l4-    ' 

Schluas.  —  8.  oben  Nr.  79. 

626.  Oras,  Seipion.    Description  geologique  du  departement  de  Vaacla$e.  -  ' 
d'une  notice  sur  ses  mines  et  ses  carrt^res,  avec  denx  planches  de  conpe»  ^ 
giques.  Paria,  1862.  8o.  XIV,  440  pp.  Mit  2  Taf, 

627.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.  De  dieren  van  Nederland.  En,' 
dieren,  door  Ä..  Schlegel.  Haarlem,  1862.  S».  XVI,  44  pp.  Mit II  Taf.  l^l- 

628.  Natuurlijke  Historie  van  Nederland.    De  flora  van  Nederland,  t^n  l< 
van  het  algemeen  besehreven  door  C,  A,.  J..  A.,  Oudemans.  16*^  afl.  Haarl^,'^ 
80.  p.  321—416,  IX— XXXIV,  8  pp.mit  Taf.  89—91.  1  S^i  4  %•;  coior.  1  j<  " 

SehJufls.  —  8.  1861  Nr.  2931. 

629.  Hoflinann,  I.  Mathematisches  Wörterbuch.  18.  Lfg.  Berlin,  lUtt 
mann.  8».  4.  Bd.  p.  161—240.  Mit  eingedr,  Hohf^vhn. 

8.  1861  Nr.  2627. 

630.  Kerl,   Br.     Leitfaden   bei   qualitativen  und   quantitativen  Löthrohr-lf 
suchungen.    Zum  Gebrauche  beim  Unterrichte  und  zum  Selbststodiam  fi^r  (   - 
ker,  Pharmaceuten  etc.  2.  umgearb.  Aufl.  Mit  1  Fig.-Taf.    Clautthal,  1862.  'j 
80.  VIII,  158  pp.  -^ 

631.  de  La  Laadelle,  0..  Le  Tableau  de  la  mer;  la  Vie  navala.  Paris. '^' ■ 
8».  456  pp. 

632.  Laurent,  C.  Uebersicht  der  Witterung  in  Oesterreich  und  einigen  aa^ 
tigen  Stationen  im  Jahre  1859.    Wien,  1861.  Gerold.  4«.  56  pp.  ' 

633.  Loachmidt,  J.,  Chemische  Studien.  I.  Constitutione  -  Formeln  der  ojr^ 
sehen  Chemie  in  graphischer  Darstellung.  —  Das  Mariotte*sche  Geseu.  Mit .  r- 
Taf.    Wien,  1861.  Gerold.  54  pp.  -'' 

634.  Limpricht,  H..  Lehrbuch  der  organischen  Chemie.  Mit  49  HoUscbn-^ 
3.  Abth.     Braunschweig,  1861—62.  Schwetschke  Sf  Sohn,    8».    HI,  p-  ö^^-";' 

Schlus«.  —  8.  1860  Nr.  1147.  3  J^-^^*' 

635.  de  Xartios,  C.  F.  Ph.  Flora  Brasiliensis  sive  enumeratio  pliottr^is 
Brasilia  hactenus  detectarum.  Fase.  XXIX  et  XXX.  Leipzig,  1862.  Fr.  rk^'^ 
Fol.  246  Sp.   Mit  90  Steintaf.  36  ^  -^ '. 

8.  1861  Nr.  1814. 

636.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  VorweU.  9.  ^'  ^[ 
von  W,  Dunker,  2.  Lfg.  u.  10.  Bd.  Hrsg.  von  Um.  v,  Meyer,  1.  Lfg.  Ca»^'^:' 
Fischer.  4«.  9.  Bd.,  p.  47—90  u.  10;  Bd.  p.  1—46.  Mit  12  Steintaf,  "^ 

B.  1861  Mr.  820S.  ^ 

637.  de  Paula  Karqaei,  Fr.  Memoria  sobre  el  eclipse  de  sol  de  18  de  jo)!<>  * 
1860.  Publicado  de  örden  auperior.  Madrid,  1861.  4«.  200  pp.  ifi<- " 
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638.  PItMhaer,  W..  Der  Mont-Blanc.  Darstellung  der  Besteigung  desaelben  am 
U.  Juli,  1.  Q.  2.  August  1859.  Ein  Blick  in  die  Eislandschaften  der  europäischen 
lochalpen.  Kriäutert  durch  einen  Atlas  mit6Farbendr.-Taf.  in  gr.FoI.  u.  3  kleineren. 
^ierlin^  1860.  A.  Hir$chwald.  8«.  VII,  154  pp.  6  %.  20  ^ 

639.  Preller,  C.  H..  Die  Käfer  von  Hamburg  und  Umgegend.  Ein  Beitrag  zur 
lordalbingischen  Insektenfauna.  Hamburg,  1862.  0.  Meissner,  8^.  XII,  158  pp.  18  fijps 

640.  Prodromus  florae  hispanicae  seu  Synopsis  methodica  omnium  plantarum 
ri  Ilispania  sponte  nascentinm  vel  frequentius  cultarum  qnae  innotuerunt  Mr. 
inUkomm  et  J.  Lange,  Vol.  I.  Pars  2.  Stuttgart,  lS6i.  Svhweizerbart  8«.  p.IX— 
S:XX  u.  193-316.  1  Ä.  6  %• 

S.  1861  Nr.  3204. 

041.  Reichenbach,  H.  Oli.  X.   Central- Atlas  für  zoologische  Gärten  und  für  Thier- 

Veunde.     Handbuch  zur  Bestimmung  und  Pfle«<e  lebendiger  Thiere  nebst  Peuille* 

<»n.    2. — 5.  Lfg.    Drenden  m.  Ijeipzig,  1862.  Expedit,  d.  vollständ.  Naturgesch.   8°.   IX, 

102  pp.  Mit  21  color.  Kpfrtaf^  Jede  Lfg.  25  ^;  Ausg.  in  4«.  1  ^. 

8.  oben  Nr.  365. 

642.  Beichenbach,  H.  Oli.  L.  und  H.  Ott.  Deutschland*s  Flora  mit  höchst  na- 
turgetreuen Abbildungen.  Nr.  232—239.  Leipzig,  1861—62.  Abel.  4».  32  pp.  Mit  80 
Kp/rtaf.  Jede  Nr.  25  ^;  color.  1  ^.  15  f^ 

8.  1861  Nr.  2637. 

1>43.  Heiohenbach ,  H.  Oli.  L.   et  H.  Oet.     Iconographia   botanica.    Icones  florae 

^ermanicae  et  hclveticae  simul  terra rum  adjacentium  ergo  mediae  Europae.     To- 

muri    XX.     Decas   9—12.     Leipzig,  1862.   Abel.     4°.     16    pp.     Mit  40  Kupfertaf. 

.s.  1861  Nr.  3205.  Jede  Decade  25  ^;  color.  1  ^.  15  f^ 

614.  Sandberger,  Fridolin.    Die  Conchylien  des  Mainzer  Tertiärbeckens.    6.  Hft. 

Wiesbaden,  1862.  Kreidet.  4».  p.  193—232.  Mit  5  Steintaf.  3  SfA 

8.  1861  Nr.  3649. 

645.  de  Sohlsgintweit,  Hrn.,  Adf.  and  Bb.  Resnlts  of  a  scientific  Mission  to 
India  and  High  Asia,  undertaken  between  the  Years  1854  and  1858 ,  by  order  of 
tho  Court  of  Directors  of  the  Houourable  Käst  India  Company.  With  an  Atlas  of 
Panoramas,  Views  and  Maps.  Vol.  II,  and  Atlas  Part  II.  Leipzig,  1862.  Brockhaus* 
Surf.  40.  XIX,  552  pp.  Mit  Atlas  in  Fol.  von  10  Steintaf.  u.  5  Chromolith.  26  ^  20  ^ 

8.  1861  Nr.  1Ö5. 

646.  Spitier,  Sm.  Studien  über  die  Integration  linearer  Differential-Gleichungen. 
2.  Fortsetzung.    Wien,  1862.  Gerold.  8".  VI,  118  pp.  1  ^.  4  %• 

S.  1861  Nr.  104. 

647.  Natuurkundige  Verhandelingen  nitgegeven  door  het  Provinciaal  TJtrechtsch 
i^cnootschap  van  Künsten  en  Wetenschappen.  Deel  I,  stuk  1  en  2.  Utrecht,  1862.  4^ 
VIII,  92  u.  IV,  20  pp.  Mit  12  Taf.  5^18  5^ 

luhalt:  le  stuic.  I^d.  Clapabepb.  Kerherrhes  sur  l'eTolutioo  den  araign^es.  MitSTaf.  4.$^.  10f%r 
2e  stuk.   G.  Skmper.   Entwickclnngsge^chiohte  der  Ampullaria  Polita  Deshayes  nebst  MitthelluD- 
ßcii    über  die   Eutwickeluugsgcschichte   einiger   andern   Gastropoden  aus  den  Tropen.     Hit  4  Taf. 
1  .9fS'  8  f^fK 

WI.    Medlcin. 

648.  Albreoht,  Ed.  Klinik  der  Mundkrankheiten.  1.  Bericht:  1855—1860.  Ber~ 
tin,  1862.  A.  Hirschwald.  8«.  90  pp.  16  5^ 

649.  B6clard,  J..  Traite  elementaire  de  physiologie  humaine,  comprenant  les 
princlpales  notions  de  la  physiologie  comparee.  4^edition,  revue  et  consid^rable- 
ment  angmentee.  Paris,  1862.  8°.  XII,  1186  pp.  Mit  23  in  den  Text  gedr.  Ab- 
bildungen. 4  ^.  20  9^ 

650.  Klinische  Beiträge  zur  Gynaekologie.  Hrsg.  von  Jul.  W,  Betschier,  W.  Aix. 
Freund  und  Mx.  Bn.  Freund.  1.  Hft.  Mit  1  Taf.  Breslau,  1862.  Aland.  S».  III, 
275  pp.  1  .^.  15  $&gr 

651.  Bichat,  F..  X..  Recherches  physiologiques  sur  la  vie  et  la  mort.  Nouveüe 
edition,  ornee  d'une  Vignette  sur  acier,  pr^cedee  d'une  notice  sur  la  vie  et  les 
travaux  de  Bichat,  et  suivie  de  notes  par  Cerise.  Paris,  1862.  8^  XXX II,  386  pp. 

052.  Braoser,  H».  Statihtische  Mittheilungen  über  den  Verlauf  der  Cholera- 
Epidemieen  in  Preussen  aus  den  Acten  des  königlichen  Ministeriums  der  geist- 
lichen, Unterrichts-  und  Medicinal- Angelegenheiten  zusammengestellt.  Mit  einem 
Vorwort  von  Housselle.  Mit  8  Tab.    Berlin,  1862.  A.  Hirschwald.,  8«.  IV,  115  pp. 

1  ^.  10  ^ 
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653.  Fruiko,  Wth.  Die  Wendnng  auf  die  Fftsse  bei  engem  Beeken.  ISobr 
ritch-lcritischer  Verench.    Halle,  1862,  Pfeger.  8».  IV,  118  pp.  2ft?r 

654.  Freriehi,  7..  T..  Traite  pratique  des  maladiee  da  foie.  Tndait  de  ii 
mand  par  L.  Dumenil  et  «/..  Peilagot,  Edition  revue  et  corrigee  par  Xivr. 
ParU,  1862.  8«.  XVI,  774  pp.  Mit  80  in  den  Text  gedr,  AbbUdgn.         S^iS-) 

655.  Oerlaoh,  A..  C.  Handbuch  der  gerichtliehen  Thierheilknode.  lAbth./;- 
/tn,  1862.  A.  HirechtDoid.  8».  XVI,  p.  561—1004.  SAlOf; 

8.  1861  Nr.  3S23. 

656.  Handbuch  der  allgemeinen  Pathologie  von  P*  Uhle  und  E,  Wagner.  U 
zig,  1862.  0.  Wigand.  80.  XI,  395  pp.   Mit!  Taf.  2.i 

657.  Henaig,  C.    Der  Katarrh   der  inneren  weiblichen  Geschlechtetbeiie.  \1:: 
Kpfrtaf.  Nach  Originalien  von  C.  Hennig ^  ge7.eichnet  von  C.  SchmiM.  bi 
1862.  Engelmann.  4®.  VIII,  136  pp.  i$^'<- 

658.  Kühne,  W..  Ueber  die  peripherischen  Endorgane  der  motoriscben  Ktf^': 
Mit  ö  Kpfrtaf.  Leipzig^  1862.  Engeimann.  4«.  VIII,  39  pp.  iSffid^ 

659.  Maokeniie,  F..  W..    The  Pathology  and  Treatment  of  PhlegmwU  D> 
aa   deduced  from  Clinical   and   Physiological  Researches;   being  the  Lettsosii- 
Lectnres  on  Midwifery  delivered  before  the  Medical  Society  of  London  donng '. 
Session  1861—62.   Lonc/on,  1862.  80.  150  pp.  ii^l^V 

660.  Hattet,  A..    Cliniqüe  obstetricale ,  ou  Becueil  d'observations  et  sutis&c 
Tome  I^*",  contenant  cent  observations  detaillees  et  lenr  statistiqne.  Plivni»^ 
Parie,  1862.  8«.  IV,  208  pp.  I^IO*/ 

661.  Hooren,  Alb.  Die  verminderten  Gefahren  einer  Homhantvereitenog  be.  c: 
Staarextraction.    ßer/iit,  1862.  ^.  J7»rscAtoa/(i.  8^  43  pp.  12  ^ 

662.  HoBsbanm.  Die  Pathologie  and  Therapie  der  Ankylosen.  Mindtn,  Iv. 
Literar.-artist.  Anstalt,  4<».  48  pp.  U  *' 

663.  Ottdet,  J..  £..  Recherches  anatomiqnes,  physiologiqnes  et  microseopiv 
sor  les  dents  et  aar   leors  maladies.    Paris,  1862.    8<^.    XLH,  218  pp.  Hit  7^ 

664.  Piehler,  W..  Die  gerichtliche  Medizin.  Nach  dem  heutigtn  Staodpsri- 
der  Medizin  und  der^  Gesetzgebung  in  ihren  Umrissen  dargestellt.  ^'i<^l^-- 
Wallishausser.  8^.  XII,  396  pp.  ^ 

665.  PhoeboB,  Fh.  Der  typische  Fruhsommer-.Katarrh  oder  das  sogeoaoote  F^> 
fleber,  Heu-Asthma.  Mit  1  Tab.  Giessen,  1862.  Ricker,  8».  XVI,  284  pp.       *A 

666.  Recneil  de  memoires  et  observations  sur  Thygi^ne  et  la  medecine  re-er 
naires ,  redige  sous  la  snrveillance  de  la  commission  d'hygiene  hippiqaei  et  ps--* 
par  ordre  du  ministre  seeretaire  d*£tat  au  departement  de  la  guerre.  Too«^ 
Paris,  1862     8o.  XII,  958  pp.  '^h 

8.  1861  Nr.  1845. 

667.  Same,  hXtr,  Etudes  m^dico-psychologiques  sur  la  folie.  Paris,  1S61  - 
Vin,  330  pp.  1  J^  *)  >> 

668.  Simon,  Ott  Ueber  die  Operation  der  Blasen-Scheidenfisteln  darchdk'' 
tige  Naht  mit  Bemerkungen  über  die  Heilung  der  Fisteln,  Spalten  nnd  IM^ 
welche  an  anderen  Körpertbeilen  vorkommen.  Mit  25  Holssehn.  n.  13Litb.  ^ 
stock,  1862.  StiUer,  8«.  XII,  133  pp.  2* 

669.  Zander,  Ad£  Der  Augenspiegel.  Seine  Formen  nnd  sein  Gebnoeb  ci' 
den  vorhandenen  Quellen  zusammengestellt  2.  Aufl.  Mit  3  Taf.  in  Fsrbeodr. : 
58  Abbildgn.  in  HoUschn.     Leipzig,  1862.  C.  F,    Winter,     8«,    XVUI,  2H  .- 

1J^2ÖV 

670.  Zenker,  F..  A..  Beiträge  zur  normalen  und  pathologischen  Anstoffli«^ 
Lunge.  Mit  1  lith.  Taf.   Dresden,  1862,  Schön/eld,  4«.  UI,  33  pp.  ^* 

Tn.    Geographie  und  Geschichte. 

671.  Neues  allgemeines  deutsches  Adels -Lexicon,  im  Vereine  mit  0«^^ 
Historikern  hrsg.  von  E,  H,  Kneschke,  3.  Bd.  4.  Abth.  Leipsig,  1861.  Fr.  ht 
80.  IV,  p.  481— 624.  IJ^W* 

8.  1861  Nr.  3231.  *  ,.  ^ 

672.  Die  Alterthümer  unserer  heidnischen  Vurzeit.     Nach  den  in  offeDP'f^ 

nnd  Privatsammlungen  befindlichen  Originalien  zusammengestellt  und  br>g'^^' 

dem  römisch-germanischen  Centralmuseum  in  Mainz  durch  L.,  LindsMckmit  lö-^ 

Mainz,  1862.  *v.  Zähem,  4«.  8  Steintaf,  mit  8  Bl.  Erläutergn,  "^^ 

8.  1861  Nr.  8333. 
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673.  Altertb&flier  und  Denkwürdigkeiten  Böhmens.  Mit  Zeichnangen  ronJoB. 
fellich  n.  W.  Kandier,  Beschrieben  tod  Fd.  B..  Mikowec.  2.  Bd.  5.  Lfg.  Prag,  1862. 
\>h€r.  4».  p.  85—100.  Afit  3  Stahlst  12  %r 

S.   1861  Nr.  2680. 

674.  Annnaire  de  Tarchtelogue,  da  numiBmate  et  de  Tantiquaire  pour  l*ann^e 
86-2,  publie  par  A„  Berty  et  L.  Lacour,  V^  annee.  Paris,  1862.  S\  VIII, 
80  pp.  1  ^. 

675.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiqnarias,  welcher  die  wich- 
Lgsten  und  angenehmsten  geographischen,  historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
eiten  des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt  Von  einem  Nachforscher  in  histori- 
eben  Dingen  [CA.  r.  Strambery].  Mittelrhein.  III.  Abth.  9.  Bd.  2.  Lfg.  u.  IV.  Abth. 
.  Bd.  3.  Lfg.  Coblenzj  1861.  Hergt.  80.  160  pp.  u.  p.  161—240.  1  Si^. 

8.  oben  Nr.  IM. 

676.  Bandisf in ,  A..  Graf.  Peter  Tütt.  Zustände  in  Amerika.  2.  Aufl.  Altona,lSG2. 
VientzeL    8°.  VI,  273  pp.  1  ^.  22%  %• 

677.  Bergmann,  F..  J..  S..  van  Zinnicq.    Het  roormalig  Hertogdom  Brabant.    Ge- 

.chied-   en  regtskandig  ondwzoek  naar  den  staatkandigen  toestand  van  dat  land, 

jepaaldelijk  ook  met  betrekking  tot  Noordbrabant ,  de  Meijerij  en  de  stad  *sHer- 

;ogenbosch.  2«  stuk.   *8 Hertogenbosch,  1862.  8«.  p.  137  —  390.  1  Äi  20  9&x 

8.  1856  Nr.  3421. 

678.  Militärische  Beschreibung  des  Pasehalik's  Hercegovina  and  des  Fürsten- 
thums  Cmagora  sammt  Karte,  von  «/..  F..  Sestak  und  F..  i\  Scherb.  Wien,  1862* 
Dirnbock.  8».  VI,  89  pp.  1  ^. 

679.  Bonnean,  Alx.  Haiti,  ttB  progres,  son  arenlr,  avec  nn  pr^cis  historique 
sur  ses  constitutions ,  le  texte  de  la  Constitution  actuellement  en  vigueur  et  nne 
bibliographie  d*HaTti.   Paris,  1862.  8».  176  pp. 

680.  Calendar  of  State  Papers.  Domestic  Series  of  the  Reign  of  Charles  I. 
1631—1633.  Preserved  in  H.  M.  Record  Office.  Edited  by  J.  Bruce,  London, 
1862.  80.  6  ^ 

681.  Calendar  of  State  Papers.  Domestic  Series.  Charles  II.  1663-— 1664.  Edited 
by  3/..  E.,  Green,    London^  1862.    80.  6^. 

682.  Caniot.  —  M^moires  surCamot,  1753—1823;  parsonfils.  TomeI^^  2*partie. 
Paris,  1862.  80.  p.  269-592.  l  Sk,  b  ^ 

8.  1861  Nr.  1861. 

683.  Cartulaire  municipal  de  Saint-Mazimin ,  suivi  de  documents  puises  dans 
les  archives  de  cette  Tille  ^  publie  par  L..  Rostan,  sous  les  auspioes  de  M.  H..  d*Al- 
bert,  duc  de  Lujnes.   Paris,  1862.  4®.  XV,  185  pp. 

684.  da  Canmont.  Abec^daire,  ou  Rudiment  d'archiologie  (^re  gallo-romaine). 
Caen  et  Paris,  1862.  8^.  VII ,  498  pp.  Mit  in  den  Text  gedr.  Abbildgn,    2  %.  15"$^ 

685.  Cavanillet,  Ant.    Historia  de  Espa&a.   Tomo  II.   Madrid,  1861.  4^.  412  pp. 

3  ^.  10  %• 

686.  Chfonel,  A.  Memoires  sur  la  vie  publique  et  privee  de  Pouquet,  surinten- 
dant  des  finances,  d*apres  ses  lettres  et  des  pieces  inedites  conservees  ä  la  Biblio- 
tb^que  imperiale.  2  vol.  Paris,  1862.  8^.  XV,  1090  pp.  4  ^.  20  9^ 

687.  V.  GUomecky,  Pt  Carl  von  Zierotin  und  seine  Zeit.  1564 — 1615.  Brunn, 
1862.  Nitsch,  8».  XXIV,  865  pp.  2  ^  20  ^ 

688.  Coleccion  de  documentos  in^ditos  para  la  Historia  de  Espafia.  Por  tos 
Sefiores  marqueses  de  Pidal  y  de  Miraflores  y  D.  Miguel  Salvd.  Tomos  XXXVI 
y  XXXVIL  Madrid,  1860—61.  4«.  576  u.  576  pp.  Jeder  Bd.  6^12%- 

8.  oben  Nr.  123. 

689.  Coleccion  de  documentos  para  la  historia  de  Mijico.  Publicada  por  Joa- 
quin  Gar  da  de  Icazbaketa.  Tomo  I.  Mexico,  1858.  4^  CLIV,  544  pp.  16  •% 

690.  Corrigan.  Ten  Days  at  Athens;  with  Notes  by  the  Way.  Summer  of  1861. 
London,  1862.  8«.  240  pp.  Mit  1  Karte  a.  Abbildgn,  3  ^ 

691.  van  Piijki  L..  C  D..  Ne^rland*s  vroegste  betrekkingen  met  Borneo,  den  Solo- 
Archipel,  Cambodja,  Slam  en  Cochin-China.  Een  nagelaten  werk.  Met  eene  le- 
vensschets  en  inleiding  van  G..  W..  Vreede,     Amsterdam,  1862.  %\  XVIII,  363  pp. 

2  ^.  18  $^ 

692.  Dromel,  Justin.  La  Loi  des  r^yolutions.  Les  gin^rations,  les  nationalites, 
les  dynasties,  les  religions.  Paris,  1862.   8o.   584  pp.  2  ^.  10  ^ 

693.  Erdmaanidörffer,  Bn.  Herzog  Karl  Emanuel  I.  von  Savoyen  und  die  deutsche 


42 

Kaiserwahl  von  1619.     Ein   Beitrag    zur  Vorgwehiohte  des  SOjahrigco  En»r 
Leipzig y  1862.  Veit  6f  Co.  S«.  V,  157  pp.  ,  i-  ,: 

694.  Erinnerungen  eines  ehemaligen  Jesuitenzöglings.  Let/>xt^,  1862.  F.  .4.A  . 
haus,  80.   VIII,  4G6  pp.  "  .k 

695.  Der  Feldzug    des   königl.   Prenssischen   Generals    der  Infanterie  H?\r 
Aug.  Baron  de  la  Motte  Fouqne  in  Schlesien  1760.    Nach  den  besten  Qael'-- 
sanimcngestellt  und  bearbeitet  von  E.  r.  St.  Mit' 2  Pliknen.   Caasel,  1S62.  Frer  \ 
8«.  XI,  179  pp.  IJ^l.   ' 

606.  Ficker,  Jul.     Deutsches  Rönigtham  und  Kaiserthum.    Zar  £Dtge^t::u 
die   Abhandlung   Heinrichs   v.   Sybcl :    Die  deutsche  Nation  und  das  Kab-.r-. 
/nushruck,  1862.  Wagner,  8".  III,  125  pp.  1.   ' 

697.  Fronde,  Jam.  Ant     History   of  England  from   the   fall  of  Wollet  !• 
death  of  Elizabeth.    Authorized  edition.    Vol.  III.    I^ipzig,  1862.  Ä/ociAr«  >• 
8".  3-23  pp.  .  1  ^ 

S.   ixtil   Nr.  1874. 

698.  Oleig,  G..  R..  Life  of  Arthur  First  Duke  of  Wellington,  parth  fr.'c 
Frenoh  of  M.  Brialmont,  partly  from  Original  Documents.  London,  1862.  8'.  '\ 
Mit  Pnrtr.  «.  Karten.  *  '  > 

699.  Oourdon  de  Oenooillac.  Dictionnaire  dos  fiefs ,  scigneuries ,  chätellfok^.  - 
iU*  Tancienne  France,  contenant:  les  noms  des  terres  et  ceur  des  familie»  q.  • 
ont  possedees ,  leur  Situation  provinciale,  les  dates  de  possession ,  de  traosn.  • 
üu  derection  en  terres  titrees,  etc.    Paria,  1862.  8®.  VIII,  571  pp.      Sj^l  v 

100.  Haklnyt-Society.  —  Henry  Hudson  the  Navigator.    The  origioal  Do  -r 
in  which  his  career  is  recorded  coUccted,    partly  translated,  and  annot&tvd,  •> 
an  lutroduction,  by  G.,  M„  Asher,    London,  1860.    8«.    XII,  CCXVTH,:' 
Mit  2  Karten. 

701.  Hakluyt-Sooiety.  —  Narrative  of  the  Embassy  of  Ruy  Gonzalei  deC« 
to  the  Court  of  Timour,  at  Samarcand,   a.  d.  1403 — 6.    Translated  for  tl- :* 
tinic,  with  Notes,  a  Preface,  and  an  Introductory  Life  of  Timour  ßeg,  b} 
mt'iitH  H.,  Markham,  London,  1859.  8«.  LVI,  200  pp.  Mit  1  Karte, 

702.  Haklayt-Society. —  The  Expedition  of  Pedro  de  Ursua  and  Lopedc  Ar' 
in  search  of  £1  Dorado  and  Omagua  in  1560 — 1.    Translated  from  fraj  Fr-  ' 
luon's  ,  Sixth  Historical  Notice  of  the  Conquest  of  Tierra  firme  *.  By  W.  h 
With  an  Introduction  by  Ciements  /?..  Markham.    London,  1861.  8',  LIU,^'-' 
Mit  I  Karte. 

703.  Hardenberg,  H..  Overzigt  der  voornaamste  bepalingen  betreffende  de  str. 
zamenstcUing,   betaling,   verzorging  en   verpleging  van  het  Nederiandi<b< !'. ' 
sedert  den  Trcde  van  Utrecht  in  1713  tot  den  tegenwoordigen  tijd.  HoofdiA 
op  voet  van  vrede.  2«  gedeelte.  'sGraienhage,  1862.  B\  XII,  519  pp.   24!' »7 

S.  l«.'>9  Nr.  185. 

704.  Hidber,  L..     Die  Berner   im  Veltlin  unter  ihrem  Heerführer  Nikolaia 
Müliuen.    Der  Veltlinermord  und  dessen  Bedeutung.    Berns  und  Zöriobs  llb>^'- 
für  Graubünden   zur   Wiedercroberung   Veltlins.    Bern,    1861.   Blom.  4''.   * 
Mit  Portr,  1   • 

705.  Hoagh,  Franklin  B..    Froceedings   of  the  Commissioners  of  Indian  A: 
appointed  by  Law  for  the  Extinguishment  of  Indian  Titles  in  the  State  «f^«' 
Published  from  the  Original  Manuscript   in  the  Library   of  tHe  Albanj  Id>>i'^ 
With  au  Introduction  and  Notes.    Alhany,  1861.  4^  508  pp.  ^'  '• 

706.  Inventaire  des  archives  du  doyenne  de  Doudeville;  par  le  doyeo.  ^\'^ 
renferment  Cauville,  Reuville,  Benesville,  Gonzeville,  Fullot,  Harcanrille, 'J 
tot-Saint-Sulpice  et  Bondeville.    Ronen,  1862.  8<».  p.  229—601. 

8.  1857  Nr.  3123. 

707.  Inventarium  omnium  et  singnlorum  privilegiornm,  litterarnm,  diplooii'' 
Script urarum    et  momimentorum  quaecunque  in  archivo  regni  in  arce  CracoTK- 
contincntur  per  commissarios  a  sacra  regia  majestate  et  republica  ad  reridfS 
et  couuotandura  omncs  scripturas  in  eodem  archivo  existentes  deputatos  eoLt 

a.  d.   1682  cura  bibliothecae  polonicae  editum.  Paris,  1862.  8«.  XV,483  pp/ ^ 

708.  Journal  d'Olivier  LefSvre  d'Ormesson  et  extraits  des  Memoire.«  i^' 

Lefevre  d'Ormesson,  publi^s  par  M.   Cheruel.   Tome  II.  1661—1672.   Ftinsl"- 

40.  CXL,  942  pp. 

Bildet  einen  Theil  der  ,  CoIIection  de  documents  inedits  aar  Thistoire  de  Tnact'- 
B.  1860  Mr.  1836. 
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709.  Keim,  Thdr.  Der  Uebertritt  Constantin's  des  Grossen  znm  Christentham. 
Akademischer  Vortrag,  gehalten  am  12.  Dezbr.  1861  im  Grossrathssaale  in  Zürich, 
nebst  geschichtlichem  Nachweis.  Zürich,  1862.  Oreii,  Füsaii  ^  Co.  8».  VIII, 
106  pp.  18  ^ 

710.  Knox,  Eh.-  The  Kaces  of  Men ;  a  Philosophical  Inquiry  into  the  Influcnce 
(»f  Race  over  the  Destinies  of  Nations.  2d  edition,  with  supplementary  chapters. 
London,  1862.   8®.  600  pp.  4  ^.  G  i^gK 

711.  Knottenbelt ,  W..  C.  Geschiedenis  der  Staatkunde  van  Johan  de  Witt.  Be. 
kroond  door  de  Hollandsche  Maatschappij  van  fraaije  Künsten  cu  Wetenschappen. 
Amsterdam,  1862.  80.  VIII,  186  pp.  1  %.  4  %• 

712.  Kühler,  G..  Chronik  der  Stadt  Grossbottwar ,  nebst  angehängter  Weinpreis- 
labelle vom  Jahre  1522  an  und  einem  Anhange,  eine  landwirthschaftliche  Schil- 
derung der  schönen  Punkte  des  Bottwarthales ,  mit  Verflechtung  ihrer  Geschichte 
und  Sagen  enthaltend.  Mit  1  Ansicht  von  Groshbottwar  nat-li  dem  Orig.-Kpfr.  von 
Merian  v.  J.  1643.     ü/arftacA,  1861.   [Ileilhronn,  Clasn.J    8".  IV,   126  pp.      Ib  9^^ 

713.  de  Ladeyftse.  Histoire  de  France.  Les  deux  dyuasties  Carlovingienne  et  An- 
gcvine.  Paria,  1862.  8o.  547  pp.  1  ^.  20  ^r 

714.  de  La  Perritoe-Percy ,  H..  Marguerite  d'Angouleme,  soeur  de  FranQois  l«^*". 
Soll  livro  de  d^penses  (1540 — 1549).  Etüde  sur  ses  dernieres  annees.  Paris,  1862. 
8'\   VIH,236pp.    Mit  Portr.  • 

715.  Larohey,  Lorödan.  Origines  de  Tartillerie  franpaise.  Premiere  periode. 
1324—1354.   Paris,  1862.  8«.  VIII,  80  pp.  20  ^• 

716.  Laurentie.  Histoire  de  Tempire  romain ,  avee  une  introduotion  sur  la  revo- 
liition  romaine.  Tomes  III  et  IV.   Paris,  1862.  8°.  IX,  1013  pp.  Pr.proi  Bde.  8  S^. 

Srhhiss.  —  S.  I8<'.l  Nr.  3017. 

717.  Le  Prevost  —  Memoires  et  notes  de  M.  Auguste  Le  Prevost,  pour  servir 
si  riiistoire  du  departement  de  TEure,  recueillis  et  publies  par  Lp.  Dclisle  et  L,  Pasify. 
Tt.me  ler,  ire  partie.    Erreux,  1862.  8«.  XXXV,  268  pp. 

718.  Letters  and  Papers,  Foreign  and  Domestic,  of  the  Reign  of  Henry  VIII, 
preserved  in  the  Public  Kecord  Office,  the  British  Museum,  and  clsewhere  in 
England.  Arranged  by  J..  S..  Breuer.   Vol.  I.    London,  1862.  8°.  6  ^. 

719.  Levy,  M..  A..  Geschichte  der  jüdischen  Münzen.  Gemeinf asslich  dargestellt. 
Mit  vielen  in  den  Text  gedr.  Holzschn.  von  Münzabbildungen  u.  1  Schrifttafel. 
hresiati,  1862.  Schletter.  8».  XII,  164  pp.  2  ^. 

720.  Lindau, 'M..  B..  Geschichte  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Dresdt^n  von  der 
frühesten  bis  auf  die  gegenwärtige  Zeit.  2.  Bd.  11.  u.  12.  Hft.  Dresden,  1862. 
Kiinfze.  80.  IV,  p.  801—996.  13  ^r 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  2714. 

721.  LadloWi  J..  H..  A  Sketch  of  the  History  of  the  United  States,  from  In- 
dependenco  to  Secession;  to  wliich  is  addcd,  The  Struggle  für  Kansas,  by  T/t. 
Hughes.    London,  1862.   8».  424  pp.  3  ^.  12  %r 

722.  Haeaulay.    The  History  of  England,  from  the  Accession  of  James  the  Se- 

cond.  Vol.  VIII,  edited  by  his  sister  Lady  Trevelyan.   With  a  Memoir  by  the  Dean 

of  St.  Paul's.  London,  1862.  12<>.  400  pp.  2  ^.  12  9^ 

8.  1858  Nr.  2466. 

723.  van  Uaerlant,  Jac.  Spiegel  historiael,  uitgegeven  door  de  Maatschappij 
der  Nederlandsche  letterkunde  te  Leiden.   2**  deel,  i^  afl.    Leiden,  1862.    8o.  IV, 

,  p.  1—80.  1  %.  2  ^ 

ß.  1861  Nr.  3027.      ^  ^  ▼         ^ 

724.  Magyar  törtenelmi  tar.  A  torteneti  kütfok  ismeretenek  elömozditasara  kiadja 
a  magyar  tudomanyos  Akademia  törtenelmi  bizottmanya.  Nvolczadik  kötet.  Pesten, 
1861.   8°.  VIII,  260  pp.  Mit  4  Taf.  Facs.  '  1  ^.  10  %• 

725.  Ueignan«  Un  pretre  d^porte.  en  1792,  episodes  de  Thistoire  de  la  revolu- 
tion  et  de  Thistoire  des  missions.  Paris,  1862.  8^  X,  409  pp. 

726.  Memoires  secrets  et  in^dits  de  Stanislas  Auguste  —  comte  Poniatowski  — 
dernier  roi  de  Pologne,  relatifs  a  ses  rapports  intimes  avec  l'imperatrice  Cathe- 
rine II.  et  a  son  avenement  au  trone.  Journal  priv6  du  roi  Stanislas  Auguste  pen- 
dant  son  voyage  en  Rnssie  pour  le  conronnement  de  Tempereur  Paul  I.  Suivi 
d'une  relation  de  ses  funerailles,  depuis  le  12  fevr.  jusquau  8  mars  1798.  Leip- 
zig,  1862.  Gerhard.  8».  239  pp.  t .%. 

727.  Memorias  de  D.  Fernando  IV  de  Castllla.  2  tomos.  Madrid,  1860.  4*^ 
CXXII,  700  u.  IV,  914  pp.  Mit  3  Taf.  8  ^^. 
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728.  Miltatr,  H.  Otokar.  Besclir^ibiing  der  bisher  bek»Diitea  böhminftbra  Pfs 
münzen  und  MedaiHen.  Hrsg.  tod  dem  Vereine  fär  Nnmiinnetflc  zu  Pn|.  It 
Abbilden.  l.Abth.:  Personenmünzen.  20.  Hft.  Pro^,  1868.  Storch.  4^p.409-4t 
Mit  2  Steintaf.  1  \ 

6.  1861  Nr.  3269. 

729.  Monnmenta  Bolca.  Edidit  Academia  sdenttarum  Boica.  Vol.  XXXVl  Prl 
A.  u.  d.  T. :  Monamentarum  Boicornm  coUeotio  noTa.  VoL  IX.  Pars  3.  if^vi 
1861.  Franz.  4».  XI,  702  pp.  ü^  ^M 

730.  Manda  Pompeyana.  Memoria  escrita  por  D.  Joae  j  D.  Manuel  OUnr Ei 
tado  y  premiada  por  voto  unanime  de  la  Reai  Academia  de  la  Histora « 
concurso  de  1860.  Madrid,  1861.  4®.  516  pp.  Mit  2  Karten.  4.i 

731.  Munimenta  Gildballie  Londonieneis.  ^Liber  Albas,  etc.  Edited  bj  Aii 
Riley.  Vol.  III,  containing  Translation  of  the  Anglo-Nonnan  Passage«  for  fid: 
Über  Albas.   London,  1862.  8®.  ^^ 

Bildet  eiuen  Theil  der  ,Reniin  britaanieamm  medii  mri  8criptore«*.# —  8.  18SI  Nr.  IQSL 

732.  Hanoi  y  Oa?iria,  vizconde  de  San  Javier^  Jos«.  Historia  del  Mlumlm  i 
los  moriscos,  sa  espulsion  de  Espafla  y  sas  consecaenciss  en  todas  las  proTh  i 
del  reino.  Madrid,  1861.  8o.  VIU,  196  pp.  1  ij^'l 

733.  Heyen,  A.  Biographie  Laxemboargeoise.  Histoire  des  hommes  diitii.'^i 
originaires  de  ce  pays  considere  a  T^piqae  de  sa  plus  grande  ^tendne  osqii 
sont  rendas  remarquables  pendant  le  säjoar  qa'ils  y  ont  fait.  Livr.  6  et  6.  j 
xembourg,  1861.  Brück.  4».  1.  Bd.  p.  361—480  a.  2.  Bd.  p.  1—88.  Jedel/g-  IM 

6.  1861  Nr.  fi43i. 

734.  Nobiliaire  de  Ponthiea  et  de  Vimen;  par  R.  de  B. AmieM,  1862.  ; 

VII,  395  pp. 

735.  Pan,  J..  Kleine  opstellen  oyer  de  geschiedenis ,  ondheden  en  betbi)ge^t 
in  Drenthe.  Haar  Um,  1862.  80.  VIII,  163  pp.  Mit  Portr.  IS^^h^ 

736.  Prarond,  E.  Histoire  de  cinq  TÜlea  et  trois  centa  villages,  baBciii^ 
fermes.  1''*'  partie.  Abbeville  (commones  rarales  des  denz  eantons)  et  HiI1<b^^ ^ 
AbbevilU  et  Paria,  1862.  8o.  C,.423  pp. 

737.  4»oHTOHi>,  4».  n.  BocnoMHHaHifl.  lOMopHcrmecKifl,  noJHTivoiii 
BoeBHuii  HHCbMa  udTh  TJiBBHOH  KBaDTRpu  jsjualkcKolk  apMlfl  Vh  1828  ■  IS^  ^' 
4ax-b.  Tom'bIhII.   Leipzig^  1862.  Wagner.  8«.  XII,  532lPP.  -4' 

FovTON.    Memoir«ii. 

738.  Piferrer,  Fr.  Kobiiiario  de  los  reinos  y  seflorios  de  Espaoa.  BeTisado^ 
D.  Ant.  Hujula  y  BuntL  Tonw  VI.  Madrid,  1860.  4«.  260  pp.  Mit2STaf.  ßJijf^-^ 

6ehlu8S.  .j.  •  • 

739.  Relations  politiqaes  de  la  France  et  de  l'Espagne  avec  l^Ecosse  ao  (ci^'^^ 
siecle.  Papiers  d'^tat,  pi^es  et  docnmente  inedits  oa  pea  connas,  üriesiti^ 
bliotb^aes  et  des  archives  de  France,  pabUes  psa  Alex.  Teulet.  KonTelle edi«- 
Tome«  I— IV.  Correspondances  firan^ises  (1515—1603).  Tome  V.  Correspooi»»* 
espagnoles  (1562—1588).  PaHs,  1862.  8».  LVIII,  2197  pp. 

740.  Reise  nach  Island  im  Sommer  1860  von  W.  Preyer  ond  Fd.  ZM-  * 
wissenschaftlichen  Anhängen.  Nebst  Abbildgn  in  Holzachn.  and  1  litli-  ^ 
Leipzig,  1862.  Brockhaue.  %\  VIII,  499  pp.  3  ^  lö^ 

741.  Bieo  y  Amat,  J.    Historia  politica  y  parlementaria  de  Espafla,  (desde 
tiempos  primitivos  hasta  nnestros  dias).   Tomo  L  Madrid,  1860.  4*.  LVI,?^*^r 
Mit  Portr.  5  4?1\^ 

742.  Bieders,  Adf.  F.,  Codex  diplomaticas  Brandenbargensia.  Des  1.  HaDpSj 
les  oder  der  Urkanden-Sammlung  für  die  Orts-  and  specielle  Landfs^'"''^ 
21.  a.   22.  Bd.     Berlin,   1861—62.    ö.  Reimer.     4«.    UI,   520  u.  ffl,  5^«  ?? 

8.  1861  Nr.  1344.  Jeder  Bd.  4  $(^  l^  ¥ 

743.  Saint-Harc  Oirardis.  La  Syrie  en  1861.  Condition  des  chretieiu  «s^ff 
Paris,  1862.  8«.  VIU,  456  pp.  l^^f 

744.  Sancho,  Nie.''De8cripcion  bistörica,  artiatica,  detallada  y  circos^''^ 
de  la  ciudad  de  Alcafliz  y  sas  afaeras.    Alcaniz,  1860.  4^  XIV,  672  pp.     *^ 

745.  Scherr,  Jhs.  Blücher.  Seine  Zeit  und  sein  Leben.  12  Bücher  i&  3  6«»^ 
1,  Bd.  Leipzig,  1862.  0.  Wigand.  %\  XXIII,  446  pp.  ^^,^ 

746.  Sienkiewics,  K.  Pisma.  Prace  hiatoryczne  i  polityezne.  PoKi,  18^  ^' :v 
476  pp.  '7 

747.  Simonet,  Fr.  JaTitr.  Deacripcion  del  reino  de  Oranada  bajo  U  ^^'^ 
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ie  las  Naseritas,  sacada  de  los  antores  arabes  y  segnida  dei  testo  in^dito  de  Mo- 
iaxnmen-£bn-Aljathib.    Madrid^  1860.  40.  224,  32  pp.  4  ^ 

748;  Soaehay,  E..  E..  Geschichte  der  deutschen  Monarchie  yon  ihrer  Erhebung 
3i8  zu  ihrem  Verfall.  4.  Bd.  Geschichte  der  Habsburger  bis  auf  Carl  V.  Frank- 
f^urta.M,^  1862.  Sauerländer.  8<^.  XXIII,  532  pp.  2  ^.  20  $^ 

SchloM.  '-  8.  oben  Nr.  164. 

749.  Bpaoh ,  L.  Lettres  sur  les  archives  departementales  du  Bas-Rhin.  Strasbourg ^ 
L862.  8».  XVI,  452  pp. 

750.  Btaahope,  Earl.  Life  of  William  Pitt.  Vols.  III  aud  IV.  London,  1862.  %\ 
^OO  pp.  -  8  ^.  12  %• 

8.  1861  Nr.  1354. 

751.  Thudiehnm,  F.  Der  altdeutsche  Staat,  mit  beigefügter  Übersetzung  und  er- 
klarnng  der  Germania  des  Tacitus.    Oiessen,  1862.  Ricker.  8^  X,206pp.  \^.\09igK 

752.  Trenoh,  Mrs.  Bch.  Remains:  being  Selections  from  her  Journals,  Letters,  and 
other  Papers.  Edited^by  her  Son,  the  Dean  of  Westminster.  London,  1862.  8^ 
530  pp.  6  %. 

753.  Urkundenbuch  zur  deutsch-dänischen  Angelegenheit.  Vom  29.  Octbr.  1857 
bis  Decbr.  1861.  Hamburg,  1862.  0.  Meissner.  &<>.  XIX,  280  pp.  1  ^. 

754.  Vallet  de  Tiriville.  Histoire  de  Charles  VII,  roi  de  France,  et  de  son 
Apoque,  1403—1461.  Tome  1«.  Paris,  1862.  80.  XVI,  488  pp.  2  .^.  15  $^ 

755.  da  Viel-Gastol,  L.  Histoire  de  la  Restauration.  Tome  V.  Paris,  1862.  8<». 
523  pp.  2  Sk, 

8.  1861  Nr.  1620. 

756.  Voigt,  &.  Enea  Silyio  de' Piccolomini ,  als  Papst  Pius  II.,  und  sein  Zeit- 
alter. 2.  Bd.    Berlin,  1862.  Q.  Reimer.  80.  XII,  377  pp.  1  ^.  20  %• 

S.  1856  Nr.  9503. 

757.  V.  Wydenbrngk,  0..  '  Die  deutsche  Kation  und  das  Kaiserreich.  Eine  Ent- 
(^egnung  auf  die  unter  demselben  Titel  erschienene  Schrift  von  H.  ▼.  Sybel.  Mün- 
chen,  1862.  Fleischmann,  8^.  VIII,  223  pp.  1  ^ 

Tin.    Sprachwissenschaft. 

758.  Aria-singi,  Wan  hondro,  nanga  dem  wijze  vo  dem,  to  gebruike  na  hoso  en 
na  skolo.  (Neger-Englisch.)  's  Öravenhage flSQl.  8^  155 pp.  Mit  Musik.  IS^.12  9^ 

759.  Banerjea,  X..  H..  Dialogues  on  the  Hindu  Philosophy  comprising,  the  Nyaya, 
the  Sankhya,  and  Vedant;  to  which  is  added  a  Discussion  of  the  Anthority  of 
the  Vedas.  London,  1862.  8^.  1  S^l  Q  figs 

760.  Bargst,  J..  J..  L.«  Papyrus  egypto-aram^en  appartenant  au  Mus^e  ögyptien 
du  Lottvre,  ezpliqui  et  analys^  pour  la  premi^re  fois.  Paris,  1862.  4^.  39  pp. 
Mit  2  Taf. 

761.  Barth,  H.  Sammlung  und  Bearbeitung  Central- Afrikanisch  er  Vokabularien. 
1.  Abth.  Umfassendere  Vokabularien  der  Kanüri-,  T^dä- ,  Hansa-,  Fulfülde-, 
Sonyal-,  Logone-,  Wandala-,  Bagrimma-  und  Mäba-Sprachen.  Einleitung,  Kap. 
1 — 6.  Fürworter.  Partikeln.  Zahlwörter.  Zeitwörter.  —  Collection  of  Vocabulari^s 
of  Central- African  Languages.    Part  1.    Gotha,  1862.  J.  Perthes.  4^   CX,  141  pp. 

3  ^.  20  ^ 

762.  Banloew,  L.  Recherches  sur  l'origine  des  noms  de  nombre  japhitiques  et 
s^mitiques.   Giessen,  1861.  Ricker.  8o.  XI,  108  pp.  20  ^ 

763.  el-BokhAri,  Abou  Abdallah  Hohammed  ihn  IsmaiL  Recueil  des  traditions 
mahom^tanes.  (Texte  arabe.)  Publ\ö  par  Ludol/  Krehl.  Vol.  I.  Leyde,  1862.  4°. 
65  pp.  12  ÄS  7%  %• 

764.  Brinekmeier,  Ed.  Glossarium  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger,' 
einer  diplomatischen,  historischen,  sachlichen  oder  Worterklärnng  bedürftiger  la- 
teinischer, hoch-  nnd  besonders  niederdeutscher  Wörter  imd  Formeln,  welche  sich 
in  öffentlichen  nnd  Privaturkunden ,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammten 
deutschen  Mittelalters  finden.  2.  Bd.  12.  Hft.  Gotha,  1862.  F.  A.  Perthes.  Fol. 
p.  549—596.  1  Sk. 

8.  1861  Kr.  2746. 

765.  Da  Bois-Beymond ,  F..  H..  Kadmus  oder  allgemeine  Alphabetik  yom  physi- 
kaliscluBn,  physiologischen  und  graphischen  Standpunkt.  Berlin,  1862.  Dümmler. 
80.  XXJ,  289  pp.  2  i^ 

766.  Godefroy,  F.  Lezique  compar^  de  la  langue  de  Corneille  et  de  la  langue 
du  diz-septibme  sil^cle  en  g^niral.   2  vol.  Paris,  1862.  8^  CXXUI,  880  pp.    5  ^. 
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767.  de  La  Caesta,  Felipe  Arroyo.  Eztracto  de  la  gramatica  Matsnn,  6  deh 
gua  de  los  naturales  de  la  mision  de  San  Jaan  Bantista.    Nueta  Y<irk^  ISt'l  ' 
VIII,  48  pp.  hSffh  v 

768.  Sandon ,  Dn.    Wörterbuch  der  dentsrhcn  Sprache.   Mit  Belegen  ron  L  ' 

bi«  auf  die  Gegenwart.   19.  n.  20.  Lfg.   Leipzig,  1861—62.  O.  Wigand.  i\  i  : 

p.  401— üGO.  JedfLf'jA^  , 

8.  isr.l  Nr.  3331. 

769.  Zend-ÄTtfsta   on   pfutot  Zen-Dawasta   expliqne    d'apres  an  prindpeti'. 
fait  nouvean  par  Jgtt.  Pietraszewski.    Le  texte  est  accompagn^  d*ane  mtroii.-' 
poloiiaise  et  fran^aise,   et  suivi  d'un  Tocabulaire  et  d'une  grammaire.  Vol.  Irt! 
i'hapitre  I— XXII  du  Weudidad.  Berün,  1858—61.  TrowiUsch  ^  Sohsi.  4«,  XVL 
560  pp.  ?. 

770.  Zeiiker,  Jul.  Thdr.   Dictionnaire  turcarabe-persan.  Türkisch-arabbob-f- 
sches  Handwörterbuch.  1.  Hft.  Leipzig,  1862.  Engelmann,  Fol.  40  pp.  1  jj:  1 

IX.    Alterthoniffnissenschaft, 

771.  Africani,  Sexti  Jolii,  'OXu{jLTLia8o[)v  avttYp29V)  adjectis  ceteris  quae  ei 
pionicarum  fastis  supersunt.    Recensuit,  cummentario  critico  et  indice  oUcip 
carum  instruxit  J,.  Rutgers.    Leiden,  IS62»  B rill.  8*>.  XIV,  170  pp.       1  >f  ' ' 

772.  Bake,  J.  Soholica  Hypomnemata.  Vol.  V.  Lttgduni'Baiavorum,lh(,i  ' 
X,  382pp.  2j^l'. 

Band  I— IV  er^rhicncn  ebenda«.  1837—1852  und  kosten  8   <^/^.  12  fi^ 

773.  Bemhardy,  Odf.  Paralipomena  syntaxis  graecae.  CommentationesicideQ- ■ 
Halle,  1862.  Anton.  4».  IV,  74  pp.  -4 

774.  Friedericht,  K.    Apollon  mit  dem  Lamm.  21.  Programm  zum  Winckelsüiv 
fest  der  archäologischen  Gesellschaft  zu  Berlin.    Nebst  Nachschrift  von  £i 
hiird  und  einer  Bildtafel.  Berlin,  IS61.  Hertz,  4^  12  pp.  1 

775.  Hesychii  Alexandrini  lexicon  post  Joannem  Albertius  receasuit  Mr.  •> 
Vol.IV.  Fase.  2.  et  3.  Je/iff,  1861—62.  JUauke.  40.  p.  73—216.    Jeder  Fai^.i: ' 

8.  1861  Nr.  3343. 

776.  HoratiuB  FlaccoB,  Q.  Carmina  recensuit  F..  Hofmän  Peerlkamp.  Ediu- 
tora  emendata  et  aucta.    Amstelodami,  1862.  80.  XLII,  416  pp.  ZS^i'" 

111,  Volqaardsen ,  C.  £..  Das  Dämonium  des  Sokratea  und  seine  loterpr-^' 
Kiel,  1862.  Schröder  ^  Co.  8«.  72  pp.  Hs^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kivist. 

778.  Arolas,  J.  Poesias religiosas ,  caballerescas,  amatorias  y  orientales.  Ei 
que  contiene  las  no  publicadas  hasta  el  dia ,  y  varias  no  impresas  ea  otm 
lecciones.  Tomos  ly  II.    Fb/eneia,  1860.  4«.  404  u.  428  pp.  Mit  Portr.  Jeder hH-^ 

779.  Aus  Schinkel's  Nachlass.   Reisetagebücher,  Briefe  und  AphorismeD.  ^^'-^ 
theilt  und   mit   einem  Verzeichniss   sämmtHcher   Werke   Sehinkels  rerteheo  ^ 
Al/r.  r.  Wolzogen.  2  Bde.  ÄeWt«,  1862./>ec)ter.  8«.  XXX,  663  pp.  m4Pkj\  . 
«.  i  Utk.  Facif.  5  i|:  ?  ?r 

780.  Mittelalterliche  Baudenkmale  Aus  Schwaben.  3.  Snppl.  zu  dem  Werke  * 
Kunst  des  Mittelalters  in  Schwaben.  (Die  freie  Reichsstadt  Ulm.  Hrsg.  TonJ-k 
1.  Hft.  Details  aus  dem  Munster  aufgenommen  und  gezeichnet  tod  ^- ^' ' 
Stuttgart,  1862.  Ebner  ^  Seubert.  Fol.  5  Kpfrtaf.  w.  i  BL  Text.  2  ^  !'♦ 

8.  1859  Nr.  574.  j 

781.  Baudissin,  A..  Graf.  Hüben  und  Drüben.  Lose  Blätter  aus  einem  MeD>'^|> 
leben.  Hannover,  1862.  C.  Rümpler.  8°.  412  pp.  1  S^  ^^'f 

782.  BeauTois,  E..  Contes  populaires  de  la  Norv^ge,  de  la  Finlaode  et -'  , 
Bourgogne,  suivis  de  poesies  norv^giennes  imit^es  en  vers,  avec  des  introdif^*! 
Paris,  1862.  8«.  XXXV,  288  pp.  'ß 

783.  Blaze  de  Bury,  H.  Le  Chevalier  de  Chasot,  memoires  da  ttmp  ^  ^ 
d^ric  le  Grand.   Paris,  1862.    8».  324  pp.  ^* 

784.  Braun,  J..  W..  J„  Das  Minoritenkloster  und  das  neue  Mascum  i«  K'"* 
Eine  historische  Denkschrift.  TCöln,  1862.  HeberU:  8«.  V,  176  pp.  Mä  1  Äii' 

1  Steinta/.  » I 

785.  Brinkmann,  F.     Studien   und  Bilder   aus  süddeutschem  Land  oud  ^^j 

2  Bde.  Leipeig,  1862.  Fr.  Fleischer.  8».  VUI,  699  pp.  ij^^^r 
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78G.  Browning,  Elisabeth  Barrett.  Last  Poems.  London,l%S2.  8«.  150pp.  2^.12%/- 

T87.  Campbell,  J..  F..  Populär  Tales  of  the  West  Highlands,  orally  coUected. 
Vith    a  Translation.  Vols.  III  and  IV.   Edinburgh,  1862.  12o.       ,  G  ^.  12  %• 

8.   1860  Nr.  3861. 

788.  Demmin,  A.  Recherches  sur  1a  priorite  de  la  renaissance  de  Tart  allemand. 
"aiences  du  treizi^me  si^cle,  terres  cuites  emaillees  du  cinquieme  siede.  Paris, 
862.   80.  100  pp.  1  ^. 

789.  Oeiportes.  —  Les  chefs-d*oeavre  de  Desportes,  avec  une  preface  ctdeH.no 
L-s   par  P.   Gaudin.    Paris,  1862.  8°.  XXIV,  141  pp.  20  %/• 

790.  Peseimeris,  Beinhold.   Recherches  sur  Tauteur  des  epitaphes  de  Montaigne;, 
ettres  a  M.  le  doctear  T.  F.  Payen.    Paris,  1862.    8«.  83  pp.  Mit  1  Facs. 

791.  Förster,  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildiierei  und  Malerei  von 
Ciiiführung  de«  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  169. — 175.  Lfg.  Leipzig, 
8G1— 62.  T,  0.   WeigeL  4».  58  pp.  Mit  12  Stahlst,  Jede  Lfg.  20  %• 

S.  1861  Nr.  2784.  Pruchtausg.  in  Fol.  1  ^. 

792.  Eernandez  y  Gonzalez,  Mannel.  La  dama  de  noche.  Madrid,  1861.  8^. 
a,  420  pp.  1  ^.  2  %• 

793.  Oerttäeker,  F.  Heimliche  und  unheimliche  Geschichten.  2  Bde.  Leipzig, 
L862.  Arnold.  8o.  X,  604  pp.  •  2  ^  20  %- 

794.  Godard,  L6on.  Domenica.  Avec  deux  eaux-fortes  de  L..  Flameng  ^  d'apres 
es  de.ssin8  de  Jacques  Leman.   Paris,  1862.  8^.  180  pp.  1  S^. 

795.  de  Grenneyille»  £..    Histoire  du  Journal  la  Mode.   Paris,  1862.    8».  632  pp. 

2  .^.  15  $^ 

796.  Grosse,  Jnl.  Novellen.  1.  Bd.  München,  1862.  Fleischmann.  8^  III, 
J39   pp.  1  ^.  12  %• 

797.  Grnyer,  F..  A..  Des  couditions  de  la  peinture  en  France  et  des  peintures 
nurales  de  M.  Hp.  Flandrin  dans  la  nef  de  Saint-Germain  des  Pres.  Paris,  1862. 
i«.   39  pp.  Mit  3  Abbildgn. 

798.  Hall,  Mrs.  S..  C.  Can  Wrong  be  Right?  a  Tale.  2  vol.  London,  1862.  8o, 
]0()  pp.       .  8  .%.  12  9^ 

799.  Hammer,  Jul.  Lerne,  liebe,  lebe.  Dichtungen.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  16 ^ 
iC,  190  pp.  24  %r. 

800.  Hartzenbusoh ,  J.  Eng.  Cuentos  y  fäbulas.  2  tomos.  Madrid,  1861.  IG^. 
282  u.  260  pp.  1  ^.  18  %• 

SOI.  Heyse,  F.  Ludwig  der  Baier.  Schauspiel  in  6  Akten.  Berlin,  18B2.  Hertz. 
V,  140  pp.  25  %• 

802.  Hngo,  Vct  Les  miserables,  l^^partie.  Fantine.  Tomes  I  et  II.  Leipzig,  \9>{j2. 
Steinacker.  8».  XVII,  656  pp.  3  ^. 

803.  Lennox,  W.   Recreations  of  a  Sportsman.   2  vols.  London,  1862.  8<'.  590  pp. 

8  ^.  12  7^ 

804.  de  Linas,  C.  Anciens  vetements  sacerdotaux  et^anciens  tissus  conserves  cn 
France.  1^^  serie.  Paris,  1862.  80.  72  pp.  Mit  7  Taf. 

805.  de  Mesonero  Romanos,  Bamon.  £1  antiguo  Madrid,  paseos  historico-anee- 
düticoB  por  las  calles  y  casas  de  esta  villa.  Madrid,  1861.  8°.  LXXXVIII,  400  pp. 
Mit  J4  Lithogr^  4  .^.  15  %r 

806.  Nettement,  Alfir.  Poetes  et  artistes  contemporains.  Paris,  1862.  S^.  XII, 
515  pp.  l  S9^.b  9^K 

807.  Otte,  H.  Geschichte  der  kirchlichen  Kunst  des  deutschen  Mittelalters  in 
ausgewählten  Beispielen.  Mit  einer  archäologischen  Einleitung.  2*.  berichtigte  Aus- 
gabe der  Grundzuge  der  kirchlichen  Kunst-Archäologie.  Mit  118  Holzschn.  Leip- 
zig,  1862.  T.  0.  Weigel.  80.  XII,  213  pp.  1  ^.  10  ^ 

808.  Fassavant,  J..  D..  Le  Peintre-gravenr.  Contenant  Thistoire  de  la  gravurc 
sur  bois,  sur  m^tal  et  au  burin  jusque  vers  la  fin  du  seizieme  siecle.  Tome  III. 
Leipzig,  1862.  Ä.  WeigeL  9>K  Vn,  504  pp.  3  % 

S.  1860  Nr.  3167. 

809.  Fetersen,  N..  H..  Verzeichniss  der  in  der  Bibliothek  der  königl.  Landes- 
schule zu  Grimma  vorhandenen  Musikalien  aus  dem  16.  und  17.  Jahrhundert. 
(Abdruck  aus  dem  Programm  der  k.  Landesschule  zu  Grimma  vom  J.  1861.) 
Grimma,  1862.  GenaeL  4«.  24  pp.  10  91^ 
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810.  Bau,  Heribert.  Hölderlin.  Caiturhistorisch-blographUclier  Romas  ia  1 7 
fjeipzig,  1862.  Thomas,  8^  X,  640  pp.  :• 

811.  Bivitoe,  H.    La  Main  conp^e.    Paris,  1862.  80.   307  pp.  U 

812.  BotondOy  Ant   Descripcion  de  la  gran  basilica  del  Escorial.  Madnil' 
40.  276  pp.  Mit  8  Taf.  '  1  j^2  V 

813.  SadDt-Marc  Oirardin.     Cours   de   litUrature  dramatiqae  oa  De  Tuig« 
passions  dans  le  drame.  Tome  III.  Paris,  1862.  8<^.  419  pp.  li^^^t 

814.  Schadow,  Alb.     Die  Villa   der  Frau  Fürstin  Ton  Liegnitz  imGatteü; 
Sanssoaci.  Mit  10  Taf.  Berlin^  1862.  Ernst  4'  Korn.  Fol.  3  pp.  «:: 

815.  Seilart,  K.  Altdeutscbe  Gescbicbten.  2  Bde.  ÖdtÜngen,  1862.  Wi^'.' 
XV,  625pp.  3i 

816.  S6vign6.  —  Lettres  de  M™^  de  Sevign^,  de  sa  famille  et  de  ms  «m.  Tob?' 
Part«,  1862.  80.  XXXI,  471  pp. 

817.  de  Traeba,  Ant.  Cuentos  campesinos.  Madrid,  1%B1.  8^  223  pp.     i^'. 

818.  Wirting,  Bdf.  Das  deutsche  Theater.  Eine  Darstellung  der  gegesviri.- 
Tbeaterznstände  nebst  Andeutungen  zu  einer  zweckmässigen  Refonn  nndBiit- 
ieitung.  Leipzig,  1862.  GeibeL  80.  XV,  228  pp.  ISlfV 

819.  Die  ländlichen  Wohnsitze,  Schlösser  und  Residenzen  der  ritterscbiftb m 
Grundbesitzer   in  der  preussischen   Monarchie   nebst  den    KönigHcheo  Faar> 
Haus-,  Fideicommiss-  Und  Schatull-Gütera  in  naturgetreuen,  künstlerisch  «rsfir 
ten   farbigen  Darstellungen   nebst   begleitendem  Text.     Hrsg.  Ton  Ab.  ü^ 
65.-72.  Lfg.  Berlin,lSB2,A,Duncker,  Fol.  MitJeS  Taf,  u.  3  BL  Text.  JedtLfg.\Jlf\^ 

8.  oben  Nr.  260. 

820.  Temenii,  Eng.  I^a  Gr^e  moderne,  heros  et  poetes.  Pariif  IS^--  ' 
338  pp.  14 

lUL.  Handel.  —  Industrie«  —  Ökonomie. 

821.  van  Alderwerelt,  X.  K..  H..  de  Soo.  De  vestingoorlog  en  de  Testingb'^'S 
bunne  ontwlkkeling  beschojiwd.  '«öravcnÄa^c,  1862.  8».  VIII ,  466  u.  3i  Ff  * 
4  Taf.  3  4.  i^y 

822.  Archimowiti,  Th..  Die  Papier-Stereoljpie  in  ihrem  ganzen  Um&nf  i»,^' 
sen  und  Kleinen.  Nach  den  neuesten  Erfahrungen,  Verbesserungen  und  ^<^' 
fachungen.  Karlsruhe,  1862.  Bielefeld.  8«.  X,  95  pp.  Mit  Holzschn.  im  Tut  l'v 

823.  Angoyat.    Apercu  historique  sur  les  fortificatlons ,  les  Ing^enrs  etii:^ 
Corps  du  genie  en  France.    .Tome  IL    Sur  les  fortificatlons,  les  ingeoieBT^^ 
Corps  royal  du  g^nie.    Pwris,  1862.   80.  668  pp.  Mit  2  Taf.  ** 

8.  1860  Nr.  1039. 

824.  Clav«.  JuL     Etudes   sur   T^conomie  foresti^re.     Paris,   1862.   8*.  ^r 

1  i»  J  ¥ 

825.  Ferguson,  S..  Hisloire  du  tulle  et  des  dentelies  micaniques  eo  Acf^^ 
et  en  France.  Paris,  1862.  8°.  216  pp.  Mit  Taf.  j^ 

826.  De  Koffijkultuur  in  Nederlandsch  Oost-Indie ,   beschouwd  voon!flffi<K| 
betrekking  tot  het  yigerend   kultuurstelsel.     Overgedrukt  uit  het  Ksi^tl]^^'^" 
en  Statist,  woordenboek  van  Nederlandseh-Indie.  Amsterdam,  1862.  S*.  l^'^':^' 
Mit  4  Tabellen.  1  *  •>' 

827.  Hallet,  J.  W.    Cotton:  the  Chemical,  Geological,  and  Meteorologie»!  J^ 
ditions  involved  'in  its   Successful  Cultlvation ;   with  an  Aceount  of  the  Äji^ 
Conditions  and  Practice  of  Culture    in   the  Southern   or  Cotton  StateiofV' 
America.  London,  1862.  8«.  200  pp.  *■* 

828.  Statistique  de  l'industrie  min^rale.  Risum^  des  travaux  stotistiqnes  de  .»- 
ministration  des  mines  en  1853,  1854,  1855,  1856,  1857,  1858  et  im  *^ 
stfere  d'agricuiture,  du  commerce  et  des  travaux  public«.  Direction  da*^ 
Paris,  1862.  4<».  CXLII,  590  pp.  Mit  Karte. 

829.  Verslag  van  den  handel,  de  scheepTaart  en  de  inkomende  en  de  u»«*^ 
regten  op  Java  en  Madura  over  het  jaar  1860.  Batavia,  1861.  4*.  iWpp  . 
Tabellen,  ^^^''- 

8.  1861  Mr.  S008.  » 

ZuMuunengesteilt  von  PanI  Trömel.  -^  Veruat wörtlicher  ReiUcMor  Dr.  Kduarrf  B'**' 

Draok  oiid  Verlag  Toa  F.  ▲.  Brookbaas  ta  ZiOtpalf. 


« 

Monatliches  Verzeichniss 

der 

ricktigeri  leiei  Irscheiiaigei  der  deatsekei  Bidl 

tisläadliseliei  LitertUr. 


Herausgegeben  von  F.  A.  Brookhaiis  in  Leipsig. 


862.]  ßiftxl  [«r.  4. 

He80S  Verzeichniss  erecheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern ,  direci  van  F.  A.  Beoqkhaus  in  Lupzro  sowie  dtirc^  aile 

Baehhandiungen  wu  bettiehen. 


I.    EncyUopAdle  und  Llteratnrwlssenschart. 

830.  Berichte  über  die  Verhandlungen  der  königl.  Sächsischen  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  SU  Leipzig.  Mathematisch-phjsischeClasse.  1861.  LH.  Leipsig,  1SQ%, 
^irsel  %\  X ,  124  pp.  20  f^ 

(p.  1 — 4.)  W..  HmxBt.  MaaMbMtimmungea  der  elektromotorischen  Kräfte.  —  (—180  ^"  Hak> 
cBi«.  Ifotii  über  phoephorisohet  Leuchten  dee  Fleische«.  —  (—19-)  FBODKasBV.  Die  oteillatorische 
elektrische  Bntladoiig  ond  ihre  Qreaie.  Vorgelegt  von  Havkjsl.  ~-  (—26.)  M..  W..  Dbobucx.  Neue 
Lbleitung  der  Gniadformeln  toa  Feehnor's  Psyohophytik.  -^  ir^-)  Git.  Thdb.  Fbcbmbb.  Ueber  den 
eitUchen  Fenster-  und  Kerienversuch.  —  (---113.)  Ost.  Thdb.  Fbchxbb.  Ueber  die  Correctionen  be- 
iQglich  der  Oenftnlgkeitebettimmang  der  Beobaehtnngea  der  Beetlmmnog  der  Sehwankongen  me- 
eorologiseher  Bintelwtrthe  um  ihren  Mittelverth,  und  der  paychophytischen  Maawbeetimi&angeB 
tach  der  Methode  der  mittleren  Fehler.  —  ( — 119.)  Fbddbbsbm.  üeber  eine  eigenthümliohe  Strom- 
heilung bei  Bntladaag  der  Leidner  Batterie.  Vorgelegt  Ton  Hankel.  —  (—IM.)  O..  8cBi.5itii.OB. 
Jober  eine  TraosformatloB  nnendlicher  Beihen. 

8.  1861  Mr.  fOU. 

831.  Biographie  unirerselie  (Michaud)  ancienne  et  moderne.  Kouvelle  edition, 
'evae,  corrig^e,  consid^rablement  aagment^e  d'articles  omis  on  nouTeaox  et  con- 
inuee  jusqu'a  nos  joars.  Ouvrage  redigi  par  une  societe  de  gens  de  lettres  et  de 
lavants.  Tome  XXXI— XXXII.  [NOG  — PEZ].  Part»,  1862.  [Leipzig,  BrockhausT 
SortJ  8«.  642  n.  668  pp.  Jeder  Band  4t  ^.  b  f^ 

8.  1861  Nr.  SSM. 

832.  Nouvelle  Biographie  generale  depuis  les  temps  les  plus  recales  jusqu'a  nos 
joars,  avec  les  renseignements  bibliographiques  et  Tindication  des  sources  a  consnl- 
ter ,  publice  par  MM.  Firmin  Didot/reres,  sous  la  direction  de  M.  ffm/er.  Tome  XXXVII 
et  XXXVIU.   Paris,  1862.  8o.  Jeder  Bd.  X  S^  b  f^ 

8.  1861  Kr.  »79. 

833.  Boden,  A.  Lessing  nnd  6oe«e.  Ein  Beitrag  cur  Literatur-  und  Kirchen- 
geschichte  des  18.  Jahrhunderts.  Zugleich  als  Widerlegung  der  Röpe'schen  Schrift : 
,  Johann  Melchior  Goeze,  eine  Rettung«.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter.  8».  XIV, 
402  pp.  2  Ms 

834.  Catalogus  der  Surinaamsche  koloniale  bibliotheek.  *8  Oravenhage ,  1862.  8^. 
Vm,ö6pp.  17  9^ 

835.  Ghanniag,  W..  I..    Complete  Works.    2  vols.    London,  1862.  8^   1230  pp. 

4^.  6f^ 

836.  OhWer,  J..  Tableau  historique  de  T^tat  et  des  progr^t  de  la  litMratnre 
fran^ise  depuis  1789;  pricedi  d'une  notice  sur  l'auteur  par  Daunou;  et  accom- 
pagn^  de  nötes  compUmentaires.  1810-^1862.  Paris,  1862.  8^  413  pp.  Mit  Portr. 

l%20f|^ 

837.  ,The  New  American  C jcloptsdia :  a  Populär  Dictionary  of  General  Know- 
ledge. Edited  by  6.  Ripley  and  C.  A.,  Dana.  VoL  XIV.  Reed  ^  Spire.  New  York, 
1862.  8«.  Vm,  850  pp.  6  % 

8.  1861  Kr.  8194. 

1862.  4 
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838.  BiLivi,  A..  K.«  Btbical  and  Pfaysiologicallaquirie«,  chieAy  lehtiTetoS:! 
jects  of  Populär  Interest    New  York,  1862.  12K  308  pp.  U 

839.  Denkschriften  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathtoasi- 
oatnrwisienschaftliche  Classe.  20.  Bd.  H^e»,  1861.  Gerold.  4<».  Xu,  110«.  39Tf 
Mit  14  Taf,  u.  8  Karten,  l'U 

I.  Abth.     AbRAXDLVIIOBJI    TO«  UlTOLlBDBmil    DBS  AKADBaiS.      (p.   l^M.)  KlBIL.    Ifaipr.« 

and  geogntphicehe  Orttbestimmongen  im  •äd5«tlicheo  Boropa  und  einigen  Kntteapaiikta  iaf- 
Ifit  8  Karten.  —  (—110.)  Htstl.  Ueber  Wirbelaynofltoeen  oad  Wirbelsntaren  ha  FitdM.  1 
ttaf« 

n.  Abtb.  Abhamdlcxobii  vom  Micht-Mitolibdbbb.  (p.  1—74.)  Haboo.  Hm«  Untossc»? 
über  die  Entidekelung ,  dM  WBelbrtlinm,  die  Ve«btldttig  nnd  den  M^wn  Bau  der  Vi^e&ie: 
Mit  5  T^.  —   (—96.)  LutcBKA.    Die  UaakulAtar  am  Boden  dee  weibliebea  Beekcai.  IGKii:- 

^-198.)  WiVKLBB.  Allgemeine  Traneformation  der  beotlmmten  DoppeMnt«gnle.  —  (-M.)L»'0' 
ie  Venen  des  menfclüiehen  Haleee.  Mit  2  Tof.  ~  (— M7.)  Stbaucb.  Ueber  das  niagekebne  Fn^ 
der  Brennlinien. 
6.  1861  Nr.  UM, 

840.  BnH«ril,  Zdilestand.  l^tudes  sor  quelques  points  d'archeologie  et  d1iis^i^ 
litUraire.   Parte,  1862.  8<>.  614  pp. 

841.  Ibelingy  7.  W.  Geschichte  der  komischen  literatnr  seit  der  Mitte  b 
18.  Jahrhunderts.  l.Bd.:  Gteschichte  der  komischen  Literatnr  in  Dentscblsni  1^* 
Leipzig,  1862.  Purförst.  8«,  p.  1—96.  Äi*icr.iV.  1: * 

842.  Fichte,  Imm.  Hte.  Johann  €k>tilieb  Fichte*s  Leben  and  UtefarädierBr^c: 
wecbsel.  2.  sehr  verm.  u.  verb.  Aufl.  1.  Bd.  Das  Leben.  Mit  dem  BUdnifs  Jc^ 
Gottlieb  Fichte*8.  —  2.  Bd.  Aktenstücke  u.  literarischer  Briefwechsel.  lAip^^^• 
Brockhaue.  S».  XI Y,  463  u.  VIU,  582  pp.  '* 

843.  Elonrens,  Pierre.  Recueil  des  ^oges  histpriqnes,  lus  dans  les  sesnees  y^^ 
quesde  TAcad^mie  des  sciences.  3«  sirie.  Ports,  1862.  8^  372  pp.        U^'^ 

8.  1857  Nr.  1154. 

844.  Fonmel,  Tct  La  Litt^rature  independante  et  les  ecrivalns  osblies,  «^ 
de  critique  et  d'^rudition  sur  le  XVn^si^le.  Port«,  1862.  8«.  ym,484pp.  \9i'^^ 

845.  Xayierling,  H..  Moses  Mendelssohn.  Sein  Leben  nnd  seine  Werke.  )^^ 
einem  Anhang  ungedruckter  Briefe  Ton  und  an  Moses  Mendelssohn.  Leif^^'*' 
Mendelssohn,  8».  vm,  569  pp.  -^ 

846.  Lemperti,  H.    Bilder-Hefte  zur  Geschichte  des  BncherhaDdels  nadäff«^ 
demselben  verwandten  Künste  und  Gewerbe.  10.  Jahrgang.  1862.  KoU,l^^-^ 
berle.  Fol.  5  Steintaf.  1^1^^ 

Inhalt:  Original- Verseicliuiis  der  Bucher- Vorr&the  dea  Handsehrlflenlkändler'aDiaboid  U^/ 
Hagenau ,  der  um  die  Ifitte  dea  15.  Jahrhnnderta  lebt«.  --  Albrecht  Dövcr.  —  Job.  GnaiBSB  • ' 
Beinhard),  Bnobdmclter  und  Formachneider  von  1463—1588  in  Straaaburx.  —  Terlagi-Kaa^'f 
Thdr.  de  Br^  aua  Lattich  and  aeiner  Sohne,  Buch-  nnd  Knn<^thindler  su  Frankütrt  von  Jl^- ' 
Zwei  merkwürdige  Einbände  des  16.  Jahrh.,  einer  derselben  ein  echter  ,J.  Grolier*. 

S.  1861  Nr.  575. 

847.  Haigniea,  C.  A.  H..  ^tudes  de  litt^rature  et  d*art  QrenohU,  18^-  ^• 
364  pp« 

848.  Memorie  della  Accademia  della  sciense  deir  Isdtuto  di  Bologna.  To»:  X^ 
Fase.  4.  Bologna,  1862.  4°.  p.  421—675.  Mit  8  Ta/.  •'• 

(p.  421^536.)  Lb.  Rbspiohi.  Notlxie  sul  Clima  bologneae,  dedotte  dalle  ossertafieBi  ef«^" 
ciehe  fatte  neir  Oaaervatorio  della  R.  Univeraiti  di  Bologna  sei  QnanmtaciBqBCoaio  1514-1^  ' 
5  Taf.  —  (—575.)  L.  Calobi.  Di  una  particolare  Bpifisi  del  capitello  del  primo  omo  Bettecr 
del  primo  meutoraeo,  non  che  di  altra  della  tuberoaitA  del  aninto.    Mit  3  Taf. 

8.  oben  Nr.  284. 

849.  Monatsberichte  derKönigl.  Preussischen  Akademie  der  WissenschsfteB  ^^^^ 

lin.  Februar  u.  März  1862.   Berlin,  1862.  Dummler,  8o.  p.  57— .184.  Mit  3  Ta. 

<p.  57—71)  Bekkbr.   Bemerkungen  über  Homer.  —  (—79.)  Kibcbjwff.  Inschrift^a  «» J;" 
—  (-|10  Hopp,  Reisebericht,  mltgethellt  von  Olahauaen.  —  (—97.)  Ebcbb.  Bereehaaaf«»  *^' 
ngen  Beobachtungen  dea  Cometen  Ton  Pona  bei  aeiner  Jeuigen  WiedereraclieiBnng.  —  {-W-^  ^ 
Ueber  das  Hdrbarmachen  Ton  Beitönen  darch  Interferenz.   —   (—118.)  BHamcnB.    I^<^-  ^ ' 
wonnene  Kenntniss  des   Innern  von  Australien   und  nber  Homsteln^  botanieebe  BriiaKr^'; , 

'  )0 

or( 

ige __  _         _ 

"**/    P.'i'f'  ^^*  ***'  ***'  Schwefelsäure-Fabrikation  beobacSetcn~Kry»Ulle,''mitgetli«ift  vw  Ib*- 
— •  (—133.)  WBiBisTBAsg.  Bemerkungen  über  die  Integration  der  'byperelliptiaobeo  HUensoii^ 


iSm^l^^^"^^^^^^  ^^^Tch  den  Strom  einer  Leydner  Batterie,  mitgetheilt  Ton  Mmcbbs.  -  i^' 
BBKK8K,    Bemerkungen  über  Homer.  —   (—165.)  Rudorff.    Ueber  das  OeMcre*  Toa  SiW-»** 
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-  ( — 109.)  H.  Ro«B.  Ueber  die  Zusammeiiaetiung  der  niobbeltigen  UhierftlieB.  ~  (IM— lUO  I^'P- 

JUS.  Ueber  das  ursprängliehe  Zendalphabet.  —  (—IM.)  Kibchhopp.   Bine  friechitolie  InteHilft  ans  i 

idon,  vorg«Jegt  yoo  Petermaan« 

8.  oben  Nr.  M€.  i 

850.  Monnmenta  graphica  medii  »vi  ex  archiTis  et  bibllothecis  imperii  aastriaci 
ollecta  etc.  Faac.  4.  >Kien,1862.  Gerold.  Fol.  12  photograph.  Bl.  n.  Die  Texte  der 
n  den  Monnmenta  graphica  medii  ssvi  enthaltenen  Schrifttafeln.  Hreg.  von  7..  Si- 

kei.  4.  Lfg.  4«.  p.  54—72.  16  ^.  20  ^  i 

8.  1861  Nr.  3181.  •»  ir-  i 

851.  Horin»  Alfr.    La  Litterature  moderne,   1850-^1860,  on  Dictionnaire  com- 

•let  de  tous  les  livres  fran^ais,  depuis  1850  jusqu'a  1860  incluslTement.    V^  f^tß^  i 

icule.  Pari»,  1862.  8^.  p.  1—52.  1  %  20  ^ 

852.  Notices  et  extrait«  dea  manuscrits  de  la  Biblioth^qne  imiperiale  et  aatres 
»ibliotheqaes,  publica  par  llnstitat  imperial  de  France,  faieant  saite  anx  Notices 
t  extraitfl  Ins  an  comite  etabli  dans  l'Academie  des  inscriptions  et  belles-Iettres. 
Tome  XX.  Fari$,  1862.  4<>.  490  pp. 

853.  Fmtf ,  Bb.  Menschen  nnd  Bücher.  Biographische  Beiträge  zur  deutschen 
Literatur-  und  Sittengeschichte  des  18.  Jahrhunderts.  Leipzig ,  1SQ2,  Wagner.  8^ 
iL,  610  pp.  2  J|^.  20  ^ 

854.  de  PQymaigrt,  T..  Les  Vieux  anteurs  castillfuis.  Tome  P'.  Paris,  1862. 
10.  XIV,  496  pp. 

855.  de  los  Bios,  Jos4  Amador.  Hsstoria  critica  de  la  literatnra  espaftola.  Tomo  L 
Hadrid,  1861.  8».    CVI,  527  pp.  Mit  1  Faes.  5  ^. 

856.  Saint-Xare  0irardin.  Tablean  de  la  litterature  fran^aise  an  seizibme  stiele, 
taivi  d^etudes  sur  la  litterature  du  möjen  age  et  de  la  renaissance.  Paris,  1862. 
jo.  IV,  431  pp.  *  2  ^  10^ 

857.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematisch, 
laturwissenschaftliche  Classe.    XLIV.  Bd.  4.  Heft.  Jahrg.  1861.  Noyember.  1.  Abth. 

1.  XLIV.  Bd.  5.  Hft.  Jahrg.  1861.  December.  1.  u.  2.  Abth.    )rten,1862.  Gerold»  8^.  i 

>.  421—659  o.  VIU,  p.  611^762.  Mü  12  Taf.  ^ 

1.  Abts.  (p.  497 — 458.)  Kahrbb.  Ueber  daa  Auftreten  der  Foiamioiferen  in  dem  marinen  Tegel 
les  Wiener  Beckens.  Mit  2  Taf.  u.  1  Tabelle.  —  (—483.)  Wbdl.  Zur  Helrointheufauna  Aegypteos. 
I.  Abth.  Mit. 3  Taf.  —  (—678.)  DiasiMo.  ReTision  der  Turbellarien.  Abtheilnng:  Dendrocoelen.  — 
-^617.)  Pax ns.  Di^d  Mioe&n*Looali)it  Hidaa  bei  Pänfkirohen  in  Ungarn.  Mit  1  Kacte  u.  1  Tablean. 
.  (~628.)  Booi.  Ueber  terti&re  Dolomit^Breceien ,  über  Hdblen  im  Leitha-Conglomerate  Vöslao's 
md  über  Seen  und  Teiche  In  geologiseher  Besiehnng.  —  (—659.)  Fb.  ▼.  Havbb.  Ueber  die  Petre- 
acten  der  Kreideformation  des  Bakonyer  Waldes.    Mit  3  Taf. 

2.  Abth.  (p.  €11— 630.)  Hollbtt.  Zar  Kenntniss  der  Verbreitung  des  Humatin.  —  (—636.)  Lt- 
iabIUk.  Der  Bao  and  das  Waefasthnm  deaMeBSohen.  Mit  1  Taf.  —  (—643.)  Haidibosb.  Das  Meteor 
ron  QBenggouk  in  Pegn  und  die  Ergebnisse  des  Falles  daselbst  am  37.  December  1657.    Mit  1  Taf. 

—  ( — 710.y  Fbiesacr.  Geographische  and  magnetische  Beobachtungen  in  der  westlichen  Hemisphäref 
ingestellt  in  den  Jahren  1859.  1860  and  1861.  —  (—718.)  Fbitsch.  Thermische  Coostanten  rar  die 
iltttfae  und  Frnelitrells  von  869  PAanaenarten ,  abgeleitet  ans  seknjihrigen  Beobachtungen  im  k.  k. 
botanischen  Garten  su  Wien.  —  ^—732.)  Referat  der  von  der  kais.  Akademie  9er  Wissenschaften  an» 
ia-mmenffesetsfen  Commission  beanglich  des  su  errichtenden  Ressel-Monumentes.  —  ( — 738.)  Tscbbb- 
HAK.  Ueber  einige  Zianverbindnngen.  —  (—763.)  Ruob.  BeitrSge  zur  Kenntniss  der  Darmgase. 

S.  oben  Kr.  290. 

858.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Philosophisch* 
historische  Clasae.  XXXVIII.  Bd.  2.  Hft.  Jahrgang  1861.  Kovember.  Wien,  1861. 
Gerold.  8«.  p.  ail--301. 

(p.  213— 250.)  Pfixh^ibb.  Die  BcTorzugten  des  Allhalters  Hiao-wu.  —  (-283.)  Gibdblt.  Zar 
Geschichte  der  Einwirknug  Spaniens  auf  die  Papst'trahlen ,  namentlich  bei  Gelegenheit  der  Wahl 
Leo's  XI.  im  Jahre  1605.  —  ^396.)  Fibülbk.  Die  Union  der  in  Ungarn  swisehen  der  Denan  nnd 
Dran  wohnenden  Bekenner  des  gri«ehlsch-orieataUschen  Glaubens. 

S.  oben  Vt.  391. 

859.  Tomasehek,  K.  Schiller  in  seinem  Verhältnisse  zur  Wissenschaft.  Gekrönte 
Preisschrift.    Wien,  1862.  Gerold.  8».  VI,  505  pp.  3  ^.  24  ^ 

860.  Yolbediag,  J.  S.  Constantin  Xischendorf  in  seiner  25jährigen  schriftstelle. 
Tischen  Wirksamkeit.  Literar-histor.  Skizze.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Fleischer.  'S«.  VI, 
98  pp.  20  ^ 

861.  Waleknaer,  C  A..  (Enyres  choisies.  Lettres  sur  les  Contes  des  fe$s.  Me- 
moires  snr  les  abeilles  solitaires.  Notices  biographiques.  Paris,  1862.  8<^.  379pp.  1.% 

II.    Theologie  und  Philosophie. 

862.  Arnnde  Ha-Abeda  [Colnmsae  Cültns].  Onomasticon  anotoroiD  liymnorum  he- 
braeorum  eprumqne  carminnm,   cum  notis  biographicis  et  bibliographicis  e  fonti- 

4« 
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btts  ezcusifl  et  ms.  digessii  X..  Land$huth.    Fmc.  2.   Berlin,  ISS2,  Adoif  ff  C .  i 

XXm,  p.  181—314.  1  4l<^^ 

In  hebriiseher  Sprach«.  —  8.  1M7  Nr.  578. 

863.  AftIA,  X.  7..  Les  Deoz  theologies  nouvelles  dsns  le  sein  da  proMitaatiB' 
fran^als,  itade  historico-dogmatiqne.  Porit,  1862.  12^  VI»344pp.       l%d% 

864.  Binud,  C.  De  la  phllosopbia  dsns  T^acailon  cUMiqne.  Parti,  186). ! 
VI,  676  pp. 

865.  Böhmer,  Ed.  Das  erste  Buch  der  Thora.  Uebersetzung  seiner  drei  Qfct 
lenschriften  nnd  der  Redaetionszusätze,  mit  kritischen,  exegetischen,  hutoriidic 
Brörterungen.  Halie,  1862.  Buchh,  d,  Waisenhauses.  80.  VII,  323  pp.     1  A1S% 

866.  Irown,  S,  An  Exposition  of  the  Epistle  of  the  Apostle  Psnf  in  : 
Hebrews.  Edited  by  Z>.  SmWt,  2  toIs.  'Edinburgh,  1862.  8«.  880  pp.       7  %6^ 

867.  Oaalle,  A..  Phrenologie  spiritoaliste,  nouTelles  Stades  de  ps jehologi«  i^ 
pliquto.  Paris,  1862.  8«.  VU,  408  pp.  S^tlO^ 

868.  Otillier ,  Bmy.  Histoire  generale  des  antenrs  sacr^s  et  eool^astiqafli  Kc 
Teile  Edition.  Tone  IX.  Paris,  1862.  8«.  884  pp.  3  ^i »)  V 

8.  olMB  Nr.  >9. 

869.  Onnniagham,  W.  The  Reformers  and  the  Theology  of  the  Befinmts.: 
Edited  by  his  Literary  Executors.  Edinburgh^  1862.  8».  620  pp.  4i|^<l^ 

870.  Bnparaj,  B..  Pierre  le  Venerable,  abb^  de  Clnny,  sa  Tie,  ses  CBtn«' 
la  sooi^t^  monasüqae  aa  douzi^e  si^le.  CAa/on-sur-jSoßfie,  1862.  4*.  176  p^ 

871.  Ewald,  H.  Die  Johanneischen  Schriften  ubexsetat  nnd  erlclart  2.  Bi  J< 
hannes'  Apokalypse.  Mit  einem  Anhang :  Ueber  Jesuiten  im  jetzigen  Deattchit:: 
OötÜngen,  1862.  Dieterich.  8^  XU,  439  pp.  M 

8.  1861  Nr.  3139. 

872.  Oass ,  W..  Geschichte  der  protestantischen  Dogmatik  in  ihrem  Zosii»^ 
hange  mit  der  Theologie  überhaupt.  3.  Bd.  Die  Zeit  des  Uebergangs.  BerliaA^'- 
O.  Reimer.  9^.  XVm,  380  pp.  1  Jf.  ^^ 

8.  1858  Nr.  83». 

873.  Oroi,  Sermons,  mandements,  lettres  pastorales,  instractions  dsTeif«:F*^ 
oidis  d'une  notice  sur  la  Tie  de  Tautenr  et  ses  toits.  3  toI.  Paris,  IKl  •' 
XCVI,1724pp. 

874.  Henrioa.  Histoire  ecclesiastique  depuis  la  cr^ation  JDjqu*aa  po&tüo^ '' 
Pie  IX.  Publice  par  Tabbi  Migne.  Tome  XVm,  depuis  Charlemigne  p.^* 
Othon-le-Grand.  Parü,  1862.  8o.  IV,  786  pp. 

8.  1861  Nr.  1464. 

875.  Jo81 ,  M..  Lewi  ben  Gerson  (Gersonides)  als  Beligionsphilosopfa.  £ü  ^ 
trag  zur  Geschichte  der  Philosophie  und  der  philosophischen  Exegese  def  ^^ 
alters.  Breslau,  1862.  Schletter.  8».  VI,  105  pp.  22>.^ 

876.  KUefoth,  Thdr.  Der  Prophet  Sacharjah,  ubersetst  und  ausgeiegt  Sdvf' 
1862.  Stiller.  8o.  Öl,  287  pp.  ^  •^-^* 

877.  van  der  Linde,  Ant.  Spinoza.  Seine  Lehre  und  deren  erste  Nscbwiib:?^ 
in  Holland.  Eine  philosophisch-historische  Monographie.  Inaugnial-Duacittc^'^ 
Oättingen,  1862.  Vandenhoeck  4*  Ruprecht.  8^  XXXII,  214  pp.  1  Mf  1^¥ 

878.  de  Kontalembert    Le  P^re  Laoordaire.    Paris,  1862.  8^  291  pp. 

879.  PMt,  Bmile-Jae.  Noologie,  ou  Philosophie  de  l'inteUigence  huss»«- -  *; 
Parü,  1862.  8«.  XVI,  1208  pp.  '* 

880.  PoUmann,  Ant  Sancti  Ephraemi  Syri  commentariorum  in  sacrssi  fcr?^ 
ram  textus  in  codicibus  vaticanis  manuscriptns  et  in  editione  romaoa  impn*^ 
Commentatio  critica.    Part.  1.    £ratifis6ery,  1862.  Pe^sr.  8^  36  pp.  ^^^ 

881.  Seinke,  Lr.  Die  messianischen  Weissagungen  bei  den  grossen  nnd  kko^ 
Propheten  des  A.  T.  Vorbemerkungen,  Grundtext  und  Uebersetzung  nebst  «tt^ 
philologisch-kritischen  und  historischen  Commentar.  2.  u.  3.  Bdl  u.  4.  Bd.  J.  Bi^ 
Otessen,  1860—62.  Ferher.  8».  VH,  556  u.  VH,  604  u.  VUI,  440pp.  «^«^^^I* 

Inhalt:  II.  CommenUr  Aber  die  raeMianitcheo  WelMasuageii  im  %.  Theil«  dM  Prop^*^!/ft! 
Kap.  40—66,  nebat  einem  Anhang  über  die  Echtheit  dea  Boches  Jeeaia.  —  HI.  CoameBt*"^;, 
meaeianiachen  Weiaaagungen  der  Propheten  Hosea,  Joel,  Arnos,  Obadia,  Micha,  Babakak.Mp^^ 
nnd  Jeremta.  —  IV,  1.  Commentar  über  die  meaoianisehen  Welsaagnngen  der  Prephetea  v*^ 
Daniel  nnd  Haggai.  • 

882.  Bodier  de  Labnwoitoe,  X..  Essai  sur  la  Philosophie  des  relipoos.  f^ 
1862.  8«.  328  pp.  ^^^% 

883.  8aiiaet,  SmUe.  Pr^ursenrs  et  disciples  de  Deaoartee.  P&ris,  1S6)-  J^ 
XV,471pp.  fJ|W<r 
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884.  &0  SalM.  —  OSurres  compl«tes  de  SMnt  Frftn^ois  de  Salei,  ireqne  et  prince 
de  Gen^ve.  Senle  Edition  compl^te,  ez^nt^  srec  le  conoours  pratique  de  pla- 
sieurs  ^y^qoes,  et  d'apr^s  las  manatcrite  aathographes  enrichie  de  beaaconp  de 
lettres  inconnues  et  de  nombreuz  opnscales  in^dits  du  saint  prilat,  ainsi  que  de 
docnmente  pr^ieuz  et  de  notes  mnltipliieB  par  M.  Tabb^  de  Batuiry,  etc.;  suiries 
des  CEuTree  compl^tee  de  sainte  de  Chantal ,  fondatrice  de  la  Visitation,  pabll^  par 
M.  Vahh^  Mi^e,  Tome  VI  et  dernier,  ponr  saint  Francis  de  Sales.  Port«,  1862. 
8^      758  pp.  Pr9i8  der  6  Bde.  18  i%s  10  $%r 

885.  SeUee,  E.    Der  Streit  des  Daniel  Hofmann  aber  das  Verhältniss  der  Pbi-    • 
loaophie  zur  Theologie.    Theilweise  nach  handschriftlichen  Quellen.  Marburg^  1862. 
Eltoert.  8®.  IH»  82  pp.  12  ^ 

886.  Sehnlelian  Qraeh  Eben  Ha-Eser  (de  mnlieribus).  Cum  commentariis  Ber  Be- 
teö  et  Pilche  Teschuba.    2  vol.    BerUn,  X862«  Adoif  ^  Co.  8«.  991  pp.  4  i^ 

In  hebr&ischer  Sprache. 

887.  Bmith,  Thomby.  Hlstory  of  Joshua  and  His  Times.  Edinburgh,  1862.  S^. 
2d0  pp.  1  i^  24  i^ 

888.  Spinoia.  —  Ad  Benedict!  de  Spinoza  opera  quae  supersunt  omnia  suppfe- 
mentum.  Continens  traetatum  de  Deo  et  homine,  de  iride,  epistolas  nonnullas  in- 
editas,  et  ad  eae  vitamqne  philosophis  eollectanea.  Cum  philosophi  chirographo 
ejasque  imagine  photographica,  ez  originali  hospitis  H.  van  der  Spijck.  [Edidit 
J..  van  Vloten.]  Amsteiodami,  1862.  $^.  VI,  360  pp.  Mit  Portr.  u.  Facs.  2  ^.  15  $^ 

889.  V.  StniTt,  H.  Zur  Entstehung  der  Seele.  Eine  psychologische  Untersuchung. 
Tüllingen y  1862.  Laupp.  8®.  XI,  134  pp.  18  ^ 

890.  Taiiiier,  hat  Ueber  das  katholische  Traditions-  und  das  protestantische 
Schrift-Princip.^  Ein  Beitrag  zur  Symbolik.  Luzem,  1862.  Oebr.  Räber.  8«.  VIII, 
618  pp.  2i^6fl^ 

891.  Trendelenburg,  Adf.  Logische  Untersuchungen.  2  Bde.  2.  ergänzte  Aufl. 
Leipzig,  1862.  Hirzei.  S^.  XIV,  975  pp.  4  ^  10  ^ 

892.  Waddington,  Fr.  X^  Protestantisme  en  Normandie  depuis  la  r^vocation  de 
Fedit  de  Nantes  jusqu'a  la  fin  du  diz-huiti^me  stiele.  (1685—1797.)  Parts,  1862. 
80.   VII,  140  pp.  1  ^.  10  f^ 

in.    Erzlehangswissensehaft. 

893.  Supaalonp.  De  rMveatlon.  Tome  IIL  Las  Hoiomes  d'Maeation.  Paris,  1862. 
80.  643  pp.  Preis  der  3  Bde.  7  ^  15  ^;  Ausgabe  in  12^.  3  ^  15  ^ 

894.  Frttbel ,  7.  Gesammelte  pädagogische  Schriften.  Hrsg.  Ton  Wichard  Lange. 
■  2.  Abth.    Berlin,  1862.  Th.  Enslin.   8«.  Vm,  583  pp.   Mit  16  lith.  Taf.  u.  2  Musik- 

beilagen.  3  Sbi 

'         Inhalt:   Die  Pädagogik  des  Kindergartens.    Gedanken  F.  Fr6bers  aber  das  Spiel  nnd  die  Spiel- 
gegenst&nde  des  Kindes.  Mit  16  Uth.  Ttf.  . 
Die  1.  A.bth.  erscheint  spftter. 

895.  Hauelüld,  S.»  f..  40  pädagogische  Briefe  aus  der  Schule  an  das  Eltem- 
'  haus.  Leipzig,  1862.  Gräbner.  80.  IV,  247  pp.  ^  20  f^ 

IT.    Rechts«  und  Staatswlssenschalt« 

896.  Btehaid,  Ed.  Droit  municipal  au  moyen  age.  Tome  II.  Paris,  1862.  8«. 
I  XVI,  576  pp.  Preis  der  beiden  Bände  5  ife 
i          8.  1861  Kr.  U80. 

897.  BMarride,J..  Droit  commercial.  Commentaire  du  Code  de  Commerce.  Li▼reP^ 
Titre  VIII.  De  la  lettre  de  change,  des  billets  a  ordre  et  de  la  prescription.  2  rol. 

'  Paris,  1862.  8«.  982  pp.  5  ^.  10  f^ 

8.  1859  Nr.  8885. 

898.  Bening.  Die  Bauerhöfe  und  das  Verfügungsrecht  darüber.. Zur  Gesetzgebung 
'  über  die  Erhaltung  der  Höfe  zunächst  im  Königreich  Hannover.  Hannover,  1862. 
I  Helwing.  8<>.  VI,  130  pp.  20  f^ 
I  899.  Bndiaaiky,  Jnl.  Abhandlung  über  einige  Rechtsfragen  aus  dem  Gebiete  der 
I   FideicommiBS-Lehre.   Wien,  1862.  Manz  ^  Co.  8^  VII,  79  pp.                         24  ^ 

900.  Ghaiz  d'Xit-Aage.  Disconrs  et  plaidoyers,  publice  par  Ed.  Rousse.  2  vol.  Fa- 

'   ris,  1862.  8«.  L,  1098  pp.  5  ^ 

'    901.  Belabarre  de  HanteniL    Legislation  de  Tile  de  la  R^anion,  r^pertoire  rai- 

sonni  des  lois,  ordonnances  royales,  ordonnances  locales,  decrets  colonianx,  d6- 
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orets  imperiaux,  reglements  st  arrdtes  d'un  interM  generml»  en  ▼ig««iir  dass  eette 
colonie.  2^  edition,  rerue  et  angineatoe.  Tome  IV.  O  — R.  Pari»,  1863.  9*. 
620  pp. 

8.  1861  Nr.  3170. 

902.  Beijardint,  Alb.  De  jure  apud  Franoiscum  Baconom.  Paris  ^  1862.  8*. 
200  pp. 

903.  Die  Gesetzgebung  des  Königreichs  Bajero  seit  Mazimllia&  IL,  wax  Er- 
läaternngen.  In  Verbindung  mit  L»  Arndts  ^  B.,  r.  Bayer,  •/!.  C  Biftnt»eUi  o.  A. 
hrsg.  von  C.  F,  Dolhnann,  3.  Thl.  Strafrecht  und  Strafproceas.  4.  Bd.  1.  Hft  Er- 
langen, 1862.  PalmifEnkt.  8^  p.  1—250.  1  %  6  % 

Inhalt:    Dm  StrafgeMtsbnch  für  dM  Königreich  Bayern  vom  10.  Noveniber  1861.     Mit  KriMte- 
magen  Ton  C.  F.  v.  Dollham«. 
8.  oben  Nr.  59S. 

904.  Glasson,  E.  Bteiri.  Da  droit  d'acroissement  entre  coheritien  et  entre  eole- 
gataires  en  droit  romain.  Droit  de  detention  sons  Tempire  da  code  Na|»oliüa. 
Strasbourg  et  Paris,  1862.  80.  Vm,  171  pp. 

905.  Oran,  Alph.  Traite  de  la  police  administrative,  generale  et  manietpak^ 
Paris,  1862.  8o.  456  pp.  1  i^  10  fl^ 

906.  de  Lamarqae,  JoL  Trait^  des  etablissements  de  bienfatsance.  Strasbcmr^f: 
Paris,  1862.  8«.  387  pp.  1  %  10  ^ 

907.  Marqoardsen ,  H.  Der  Trent-Fall.  Zar  Lehre  von  der  Kriegscontr Stande  xmi 
dem  Transportdienst  der  'Neutralen.  (Mit  den  Aktenstficken  und  Pimcedencfallea.) 
Erlangen,  1862.  Enke,  8^  XIII,  195  pp.  1  S^ 

908.  Mittermaaer,  C  J..  Die  Todesstrafe  nach  den  Ergebnissen  der  wiasenschafi- 
lichen  Forschungen,  der  Fortschritte  der  Gesetzgebung  und  der  Erfishnmgec 
Heidelberg,  1862.  J.  C.  B,  Mohr.  8».  Vni,  169  pp.  16  % 

909.  Phillips ,  0.  Lehrbuch  des  Earchenrechts.  2.  Abth.  5.  Lfg.  Regemsbvrg^  1S61 
Mans.  80.  XII,  p.  1149—1303.  13  f^ 

Sehlttsa.  -^  8.  oben  Nr.  605. 

910.  Boyer,  M"«  dteenee-Avgoate.  Theorie  de  Timpot,  ou  la  Dime  soeia;?. 
2  vol.   -Part«,  1862.  8».  XVI,  758  pp. 

911.  Teatler  de  Banaehenberg.  De  Tind^pendance  civiie  che*  les  Fraa^sia  en  19^1 
Paris,  1862.    8^    339  pp.  l  S^  20  V 

T.    Mathematik  und  Matarwt— enadiallcn, 

912.  Aeby,  C.  Untersuchungen  über  die  Fortpflanzungsgeschwindigkeit  der  Rei- 
zung in  der  quergestreiften  Muskelfaser.  Mit  11  Abbildungen  in  Holsschn.  Br^e- 
schweig,  1862.  Westermann,  8^  79  pp.  20  %r 

913.  Aunales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris,  publikes  par  27..  •/..  Le  Verrier. 
Observations.  Tome  IIL  1839—40.  Paris,  1862.  4^  VI,  338  pp.         13  A  10  % 

6.  oben  Nr.  61». 

914.  Biet,  J..  B..  Etudes  sur  Tastronomle  indienne  et  sur  Vastronoiaie  ehisoiM. 
Parts,  1862.   80.  LU,  398  pp.  %  J^  Ib  1^ 

915.  Boedeker,  C.  Die  Beziehungen  zwischen  Dichte  und  Zusammenaetaimg  b«i 
festen  und  liquiden  Stoffen.  Ein  Supplement  zu  den  Ldirbaohem  der  Chesnie  cd 
Mineralogie.  2.  Aufl.  Leipzig,  1862.  Arnold,  8^  155  pp.  32Vt  % 

916.  Brouwer,  J..  Sterre-  en  zeevaartkundige  tafelen,  benevens  eene  körte  ver- 
klaring  van  hare  inrigting  en  haar  gebmik.    Nieuwediep,  1862.  8^   VIII,d78pp- 

4  J^  27  % 

917.  Bryotogta  Javanica  seu  descr.iptio  mnscorum  frondosomm  Arehipelagi  la- 
dici  iconibus  illustrata,  annotaverunt  F.  Dozg  et  /..  Molkenboer^  Poat  oaoxtem  %*- 
Ctorum  ediderunt  H.,  B.,  van  den  Bosch  et  C  if..  ran  der  Sande  Locosfe.  Fase. 
26—31.  Lii^(mt.^atot*ortfm,  1861.  4«.  XU,  29  pp.  Mit  30  Taf.  7  J^ 

918.  Hagen,  Hm.  Synopsis  of  the  Kenroptera  of  North  America,  wiih  a  Lat 
of  the  South  American  Species.    Washington,  1861.  8^.  368  pp.  o  j% 

919.  Xirohhoff,  0..  Researches  on  the  Solar  Spectmm  and  the  Speetra  of  ^ 
Chemical  Elemeuts.    Translated  by  H„  E.,  Roseoe,    London,  1869.  4*.  2  J^ 

920.  Xfltnag,  F.  Trg.  Tabnlae  phycologicae  oder  Abbildungen  der  Taage.  12.  B4 

1 — 5.  Lfg.  (od.  111.— .115.  Lfg.  des  ganzen  Werkes.)  iVonfAairSen,  1869.  Paetttmvr 

8«.  16  pp.  Mit  50  SfeintaJ,  Jede  Lfg.  1  ife ;  e«A»r.  2  * 

8.  IMtl  Nr.  8196.  •Jr        -^  »  ^ 
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921.  lAeroU,  8..  F..  Tratte  ^Umentai^e  de  calcul  diilt§rentiel  et  de  calcal  in- 
tegral. 6*  edition ,  revue  et  augment^e  de  notes  par  MM.  Bermite  et  J„  A.,  Ser- 
ret.  Tome  H.  Pari»,  1862.  S«.  VIII,  491  pp.  Preu  beider  Bände  5  3fe 

8.  1861  Nr.  IftiO.  ^ 

922.  Landgrebe,  0.  Grundzüge  der  physikalischen  Erdkunde.  2.  Bd.:  Hydrolo- 
gie und  Atmosphärologie.    Leipzig,  1862.  Fr,  Fleischer,  8^  VI,  379  pp.  2  Sk 

9.  1861  Nr.  1S46.  *  * 

923.  Ludwig,  Hm.  Die  natürlichen  Wasser  in  ihren  chemischen  Beziehungen  zu 
Liuft  und  Gesteinen.  Erlangen,  1862.  Enke,  ^^,  XII,  336  pp.  1  ^  28  9^ 

924.  Ludwig  y  B4£  Geogenische  und  geognostische  Studien  anf  einer  Reise  durch 
Russland  in  den  Ural  angestellt.  Darmstadt,  1862.  Jonghaus,  8<^.  IV,  267  pp.  Mit 
3  eingedr,^Holz8chn,  u,  15  Taf,  2  3fe  20  9^ 

925.  Miers,  J.  Contributions  to  Botany,  Iconographic  and  Descriptive.  Vol.  L 
Paris,  1862.   4«.  14  3^^  12  $^ 

926.  Hiqael,  F..  A..  W..  Sumatra,  seine  Pflanzenwelt  und  deren  Erzengnisse. 
Mit  4  Taf.  Leipzig,  1862.  Fr,  Fleischer.  80.  XXIV,  656  pp.  4  ^.  15  9^ 

927.  Malsaat,  S..  Opuscules  entomologiques.  12*cahier.  Porta,  1862.  8o.  204  pp. 
Mit  Portr, 

S.  1861  Nr.  371. 

928.  Heüreioh,  A.  Nachträge  zu  Maly*s  enumeratlo  |>lantarum  phanerogamicarum 
imperii  austriaci  universi.  Hrsg.  von  der  k.  k.  zoologiseh-botanischen  Gesellschaft 
in  Wien.    Wien,  1861.  [Leipzig,  Broekhauff  SortJ  8<».  348  pp.  1  %.  10  ^ 

929.  Peters,  W.  C.  H..  Naturwissenschaftliche  Reise  nach  Mossambique  auf  Befehl 
Sr.  Maj.  des  Königs  Friedrich  Wilhelm  IV.  in  den  Jahren  1842^-1848  ausgeführt. 
Botanik.  1.  Abth.  Mit  48  Taf.  Berlin,  1862.  0.  Heimer,  4«.  IV,  304  pp.  25  3^ 

930.  Report  upon  tha  Physies  and  Hydraulics  of  the  Mississippi  River,  ete.  by 
A..  A,.  Humphreys  and  H„  L..  Abbot,    Philadelphia,  1861.  4<^.  594  pp.         21  3^ 

931.  Baynte,  Pierre  Btrtrandi  Marie,  ^tudes  sttr  le  synchronisme  et  la  d^imi- 
tation  des  terrains  cretaete  da  sud-est  de  la  France.  Marseille,  1862*  8^,  116  pp. 
Mit  1  Taf.  .13^1  20%' 

932.  Serope,  G..  Ponlett  Volcanoes;  the  Character  of  their  Phenomena,  their 
8hare  in  the  Siroetore  and  Composition  of  the  Surfaoe  of  the  Globe,  and  their 
Relation  to  its  Internal  Forces;  with  a  Descriptive  Catalogue  of  all  known  Vol- 
canoes and  Volcamo  Formalioiis.  2d  edition,  revised  and  enlarged.  London, 
1862.    80.  6  3|i 

933.  IJebersiehten  der  Witterung  in  Oesterreich  und  einigen  auswärtigen  Sta- 
tionen im  Jahre  1860.  Zusammengestellt  an  der  k.  k.  Central-Anstalt  furMeteo-* 
rologie  und  Erdmagnetismus.   Wim,  1861.  Gerold.  4^,  66  pp.  l  Slffi 

934.  Verhandlungen  der  kais.  Leopoldinisch  -  Carolinisehen  Akademie  der  Na- 
turforscher. XXIX.  Bd.  A.  u.  d,  T. :  NoTorum  actomm  academiae  Caesareae  Leo- 
poldino  -  Carolinae  germanicae  natorae  euriosomm  tomus  vicesimns  nonus  seu 
decadis  tertiae  tomus  nonus.  Jena,  1862.  Frommann.  4<^.  Mit  29  Taf.  10  3|^ 

C.  A..  J..  MiLDS.  Ueber  dl«  Moot-Florii  SehlMiena.  48  pp.  Mit  1  Taf.  —  H..  Astsaus.  lieber 
die  verschiedenen  TonsiUenformen  und  des  Vorlcommen  der  Tonslilen  im  Thierreiche.  40  pp.  Mit 
3  Taf.  —  M..  A..  F..  Pkbstsl.  Die  mit  der  HShe  annehmende  Temperatur  als  Function  de^  Win- 
deeriehtang.  28  pp.  Mit  3  Taf.  >-  Tb.  Bail.  Myltolofiecbe  Studien,  beaondiers  über  die  Bntwieke- 
Inng  der  Sphaeria  typhina  Pers.  36  pp.  Mit  3  Taf.  —  J..  taw  dbs  Hobvbh  Jr.  Beeciireibung  aweier, 
in  Folge  Torseltiger  Synostose  der  Behädeln&hte  veranstalteter  menschlicher  Schädel.  14  pp.  Mit  6 
Taf.  —  K..  MÖBXUS.  Keue  Oorgooiden  des  natarhietorischen  Museums  tu  Hamburg.  14  pp.  MH  8 
Taf.  —  J..  H..  T.  Mädlbb.  Nachtrag  au  der  Abhandlung  im  38.  Bande  der  Verhandlungen:  , lieber 
totale  8onnen6nsternisse  mit  besonderer  Berücksichtigung  der  Finsterniss  am  18.  Juli  1860.  36  pp. 
Mit  5  Tär.  —  Tbpb.  ▼.  Hbcoli«.  BeitrSge  sur  Fauna  der  Singethiere  N.O.-Afrika*s.  1.  Chiroptera. 
3.  Zar  Naturgeschichte  des  Ratehis.  3.  Nene  SSagethiere  aus  Arabien  und  Abyssinlen.  34  pp.  Mit 
1  Taf.  —  E..  E..  ScBMiD.  Die  Fisohifthne  der  Trias  bei  Jena.    43  pp.    Mit  4  Taf. 

8.  1861  Nr.  1538. 

935.  Vierordt,  X.  Grundrlss  der  Physiologie  des  Menschen.  2.  verb.  Aufl.  lÜt 
208  Fig.  in  Holzschn.    Tübingen,  1862.  Lavpp.  S».  VIII,  579  pp<  2  %.  20  %• 

936.  Wagner,  Bdt  Vorstudien  zu  einer  wissenschaftlichen  Morphologie  und 
Physiologie  des  menschliehen  Gehirns  als  Seelenorgan.  2.  Abhandl.  Oöttingen,  1862. 
Dieterich.  4<>.  108  pp.  Mit  5  Steiniaf.  8  Sl^ 

Inhalt  r  Ueber  den  Himbau  der  Mikiooephalen  mit  vergleichender  Rucksicht  auf  den  Bau  des 
Gehirns  der  normaleo  Menschen  und  der  Qnadrumanen.    Mit  h  Steintaf. 
8.  1861  Nr.  409. 

937.  Walpen,  OiL  0er.  Annales  botanices  systematicae.  Tomus  VI.  A.u.d.T.:  Sy- 


nopnA  pUnUunim  pbanerogamicanun  noTirom  omniiun  per  aimof  1S51,  lt52. 
1853,  1854,  1855  deseriptaram.  Anctore  C.  MüUer,  Faoc.  2.  Leipsig^  1868.  AUL 
8«.  p.  161—320.  1  4^  6  % 

B.  ob«n  Nr.  99. 

¥1.    Medlcln. 

938.  Adam,  T..  Die  Veteripär-Polisei  mit  Berüduichtigang  der  neaeoteD  6e- 
fletzgebnngexi.  München^  1862.  Palm,  8<^.  XU,  243  pp.  1  ^  6  f^ 

939.  Almagro.  Etnde  clisiqne  et  anatomo-pathologiqae  cur  la  persistanee  du  ca- 
nal  art^riel.  Memoire  aeeompagni  de  trois  planches,  dont  une  colori^.  Pw^ 
1862.  4«.  118  pp.  1%  5  %> 

940.  Bads.  Le^ons  th^oriqaes  et  oliniqnes  sur  les  affections  cutanees  artiftdel- 
lee  et  bot  la  l^pre,  lee  diath^ses,  le  pvrpura,  les  difformites  de  Ja  peaa  etc.  Be- 
dig^es  et  publiiea  par  Ouerard.    Paris,  1862.  8<^.  XI,  500  pp.  S  i^ 

941.  Biblioth^que  Imperiale,  Departement  des  imprim^  Catalogne  des  scieiic» 
mWcales.  Tome  P^  2«  Utt.  Paris,  1862.  4<>.  p.  385—795. 

6.  1858  Nr.  1324. 

942.  Boeek ,  W..  Becbercbes  sur  la  Syphilis  appayeea^  de  tableauz  de  stadiäqiie 
tir^s  des  archives  des  bopitauz  de  Christiania.     Chritüania,  1862.    FoL    512  pp. 

6J^90% 

943.  Brill,  W.   Das  Kaffein  in  chemischer,  physiologischer  und  therapeatiaehg 

l£nsicht.  Pharmacologiscbe  Monographie.  Abdruck  der  Inaugural-Dissertation  des- 
selben Verfassers  nebst  Vorrede  von  C.  P..  Fakk,  Marburg,  1862.  EhoerL  S^ 
VI,  85  pp.  12  fir 

944.  ▼.  Bmni ,  Yet.  Die  erste  Ausrottung  eines  Polypen  in  der  Kehlkop&koÜe 
durch  Zerschneiden  ohne  blutige  Eröfihang  der  Luftwege  nebst  einer  konea  Aa- 
Idtung  Eur  Laryngoskopie.  Mit  32  Abbildungen  auf  4  Tal  Tübingen,  1862.  X«t^. 
80.  m,  76  pp.  ij^ 

945.  Degen,  L.  l>er  Bau  der  Krankenhäuser  mit  besonderer  BernekaielKiga^ 
der  Ventilation  und  Heizung.  Mit  10  Taf.  Mvmehen,  1862.  lAndauer,  8*.  Vm. 
261  pp.  3  i^  U  % 

946.  DeWaille,  Gamille.  De  la  fi^vre  de  lait.  iltudes  critiques  et  cliniqnee.  Pantf 
1862.  8».  Vn,133pp. 

947.  Qrois,  8m.  O..  A  System  ofSurgery.  Pathological,  Diagnostic,  Thetapc«- 
tic  and  Operative.  2  toIs.  Philadelphia,  1862.  8^.  2316  pp.  21  J^ 

948.  Imbert-6onrbe3nre.  Reeherches  pour  servir  a  Thistoire  de  la  contractnre  6k 
eztremit^.  Paris,  1862.  8^  94  pp. 

949.  Malgaigne,  J..  7..  Le^ns  d'orthopedie  professees  a  la  FacoUe  de  Mcde- 
cine  de  Paris;  reoneillies  et  publikes  par  MM.  Fei.  Chigon  et  F..  Panas,  Panf, 
1862.  8<».  Vn,  434  pp.  Mit  5  Ta/.  2  J^  3  % 

950.  Patteon,  J..  Etudes  ohimiques  sur  les  maladies  traitees  aax  eaiuc  miaen- 
les  de  Wittel  (Vosges).   Paris,  1862.  8«.  VI,  192  pp. 

951.  Bajaaud,  Hr.  De  Tasphyzie  locale  et  de  la  gaogr^ne  symetrique  de«  cx- 
tremit^.  Paris,  1862.  8«.  175  pp.  Mit  2  Ta/. 

952.  Bfbdiager.  Atlas  des  peripherischen  Nervensystems  des  menschlicheii  Kör> 
pers.  Nach  der  Natur  photographirt  von  Jos.  Albert.  —  Atlas  du  Systeme  aer- 
Tanx  p^ripherique  du  corps  humain.  3.  u.  4.  Lfg.  München,  1862.  Literar^-artisL 
Anstalt.  Fol.  6  pp.  Mit  10  Photographien.  3  Jfe  24  jfe 

8.  18<1  Nr.  »671.  ^^ 

953.  Tailhades ,  L.  Considerations  ^sur  les  tumeurs  du  mazillaire  inferieor.  M^u 
pellier,  1862.  80/  105  pp. 

954.  Medisinische  Topogn^hie  und  Ethnographie  der  k.  Haupt-  und  Heeidcni- 
stadt  München.  Hrsg.  von  einer  Commission  des  ärztlichen  Vereins  in  Manchen. 
1.  Hft.  München,  1862.  Kaiser.  S».  VIII,  228  pp.  1  jfe 

J^alt:  Sanit&ts-Behorden ,  Saoiau-PerMnal  and  SanitiU-Aastalteii  in  liinehM,  bcu^itcc  y*» 

C.  WlBlIBB. 

955.  Wells,  J..  Boelberg.  On  Long,  Short,  and  Weak  Sight,  and  iheir  Treatmees 
by  the  Scientific  Use  of  Spectacles.  London,  1862.  8«.  112  pp.  2  J^ 

956.  Zambaeo,  D..  A..  Des  affections  nerrenses  syphilitiqnes.  Parts,  1882«  8*. 
XX,  600  pp.  S  J[^  10  % 
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VII.    «eogniplde  ud  «Mcklelite. 

957.  AmigoMi  JoL  L'^tat  romain  depoia  1815  jiu^a'a  nos  jouri;  arec  des  no- 
tes  et  dooluiienta  historiqaes  reeaeüliB  par  L..  C,  Farini,  Paris,  1862.  8^ 
520  pp.  2  flu 

958.  AnquetiL  Histoire  de  France,  depuia  rapparition  des  Ganlois  jusqn'k  la 
reTolntion  de  1789;  rerue ,  eorrig^e  et  continn^  jnsqa'en  1862  par  A.,  BouiUet. 
Tomes  I— m.  Paris,  1862.  8«.  967  pp.  6  A  20  %• 

959.  ArehiTes  historiqaes  da  d^partement  de  la  Gironde.  Tome  II.  1860.  Pari$^ 
1862.  4«.  Xn,500pp. 

S.  1659  Nr.  SM4. 

960.  d'ArfeiiMm.  —  Journal  et  mimoires  da  ouurqois  d'Argenson,  pabll^  poor 
la  premi^re  fois,  d'aprte  les  manusoritt  antograpbes  de  1»  bibliotb^ae  da  Loarre« 
poor  la  SoeiM  de  l'bistoire  de  France,  par  £..  J..  B,.  Rathery.  Tome  IV.  Paris, 
1862.  8».  484  pp.  3  3fe 

8.  1861  Hr.  MO.  ^ 

961.  Auehlnleek,  G..  Tbe  War  of  1812:  A  History  of  tbe  War  between  Great 
Britain  and  tbe  United  States  of  America,  daring  tbe  Tears  1812,  1813,  and 
1814.    Toronto,  1862.  8«.  418  pp.  2  3^  25  %• 

962.  AMUaad.  —  Tbe  Journal  and  Correepondenoe  of  William  Lord  Aaokland. 
Edited  by  the  Lord  Bisbop    of  Batb  and  Wells.     Vols.  m  and  lY.     London, 

,  1862.  $•.  12  3fe 

8.  1861  Nr.  131.  ^ 

963.  Baeliofen,  J..  J..  Das  Ljkische  Volk  and  seine  Bedeatang  fär  die  Ent- 
wicJcelong  des  Alterthoms.  Freiburg  im  Br,,  1862.  Herder.  8«.  Vn,  87  pp.     15  f^ 

964.  Bedia,  A.  Le  Fief  de  Prosny,  bistoire  de  ses  possesseors,  areo  d^aigna- 
tion  de  lenrs  eontemporains,  les  seignears  da  roisinage.     ViU^anchs,  1862.    8<*. 

,  206  pp.  Mit  AhbUdgn.  3  %.  10  ^ ;  Sehreibpc^,  4  ^ 

965.  Bidermami,  Hm.  Ign.  Die  ungariscben  Raihenen,  ihr  Wohngebiet,  ihr  £- 
werb  and  ihre  Gesebiebte.    1.  Tbl.    Innsbrudc,  1862.   Wagner,    8<^.    XX,  140  pp. 

l^lOf^ 

966.  tan  Brink,  J..  Op  de  grenaen  der  Preanger.  Reisschetsen  en  mijmeringen. 
Batwna,  1861.  %K  XVI,  162  pp.  1  3^  22%  ^ 

967.  Bnmntr,  8b.  Unter  Lebendigen  osd  Todten.  Spasiergange  in  Deatsobland, 
Frankreich,  England  and  der  Sehweia.    Wien,  1862.  BraumüUer.  8o.  VHI,  540  pp. 

2^10£r 

968.  Baeber ,  Lothar.  Bilder  aas  der  Fremde.  Für  die  Heimath  gezeichnet.  1.  äd. 
A,  u,  d.  T.:  Unterwegs.  Berlin,  1862.  Oersekel.  8^  XII,  440  pp.  2  ^ 

969.  Böiger  y  Hoaoriiia.  Gesehiohtliohe  Darstellang  der  Grondong  and  Schick- 
sale des  Benediktinerstiftes  S.  Lambert  zu  Altenburg  in  Nieder-Oesterreieh ,  des- 
sen Pfarren  und  Besitzungen,  und  mehrerer  hiesige  Gegend  betreifenden  Ereignisse. 

IVien,  1862.  Geroid.  80.  XQ,  281  pp.  Mit  1  Stählet.  1  3|i  20  %• 

970.  de  Caiz,  Alfr.  Histoire  du  bourg  dl^nchi  (dApartement  de  TOme).  Caen, 
1862.  80.  266  pp. 

971.  de  Oaameat.  Statistique  monumentale  du  Calvados.  Tome  IV.  Arrondlsse- 
ment  de  Pont.rEy^ue.   Caen,  1862.  8o.  469  pp. 

8.  1856  Nr.  1928. 

972.  OapeibRie.  Mademoiselle  de  LaTalli^re  et  les  favoiites  des  trois  ages  de 
Louis  XIV.  Paris,  1862.  8«.  264  pp.  *  1^5%* 

973.  Cartulaire  de  Tabbaye  de  Notre-Dame  de  la  Roche,  de  Tordre  de  Saint- 
Augnstin,  au  diocese  de  Paris,  d'apr^s  le  manusorit  original  de  la  Bibliotb^que 
imperiale ,  enrichi  de  notes ,  d*indez  et  d'un  dlctionnaire  giograpbique ,  saivi  d'un 
precis  bistorique  et  de  la  description  de  Tancienne  abbaye,  d*une  notice  sor  la 
paroisse  et  la  seigneurie  de  L^yis,  et  de  notes  historiqaes  et  gteialogiques  sur 
les  seignears  de  Lefis;  par  A.  Moutie.  Sous  les  aaspices  de  M.  H.  d' Albert,  duc 
de  Luynes.    Paris,  1862.  8<».   XXXII ,  480  pp.   Mit  40  Taf.  22  3^ 

974.  Cartulaire  de  Tabbaye  rojale  de  Notre-Dame  de  Bon-Port  de  Vordre  de 
Citeauz,  au  diocese  d'Evreux;  recueilli  et  publik  par  /..  Andrieux.  Evreux,  1862. 
4^  XL,  438  pp. 

975.  Ghabas»  F..  Melanges^ptologiques,  comprenant  onze  dissertations  sur  dif- 
f^rents  suJets.  Paris,  186*2.  8<».  127  pp.  Mit  2  Taf. 
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976.  CShappniiy  a  Btiid«  aiioh4«logi%«e  U  f^ogn^fhi^a«  aar  1»  ▼ftll^  4e  Bir»^ 
lonnette  a  r^poqae  celtique.    Besan^on,  1862.  8^  92  pp.   Mit  1  Plan, 

977.  Ghaoehir.  Espagne  et  Maroc,  oampagne  de  1859—1860.  ParU^  1862.  I*. 
456  pp.  Mit  3  Taf.  4  J| 

97B.  de  Ghoieeiil-Goiifiieri  M"^.  Reminiscences  enr  rempereor  Alexandre  1P  e: 
Tempereur  Kapoleon  J<=^    Be$an^on,  1862.  S^.  396  pp. 

979.  Oaehet  Galerie  dieppoise.  Notices  biographiqnes  snr  loa  hoouna»  eebbre» 
OQ  utilee  de  Dieppe  et  de  rarrondiseement«   Dieppe,  1862.  8^  424  pp.  Ii|pU% 

980.  Collectanea  archaBologica:  Communicatione  made  to  the  Biitisk  Arcbxo- 
loglcal  Association.  Vol.  I.  London,  1862.  4^  12  i|^  24  %r 

981.  HefNmciy,  O.  M4moires  d'histoire  mentale,  sniTis  de  a^laiigee  de  crl- 
tiqne,  de  philologie  et  de  g4ograpliie.  2*  paitie.  Paris,  1862.  8^  p.  217 — 42T. 

982.  Hu  OiMd,  A.  Lee  Trois  liarichauz  d*Otnaao,  tede  kistofri<i«e.  Pani, 
1862.  80.  167  pp.  1  i|^  5  % 

983.  Damont  Histoire  de  la  yille  de  Saint-Mihiel.  Tome  IV.   Paris,  1862.  t 
446  pp. 

8.  1861  Nr.  IMa. 

984.  Bnnlei»,  L..  L*Histoire  de  Franoe  racont^  par  les  eonteMporaia«.  EztattF 
des  clironiqnee,  des  mimoiree  et  des  doooaients  ori^naaz «  air«c  dea  aoBUBaiR» 
et  des  rteumis  chronologiqnes.  Tome  IV.  Paris,  1862.  8<».  Vm,  515  pp. 

985.  DnTerfier  de  Hanraniie.  Histoire  dn  gonvernement  parlementaire  eci  Wnact 
1814—1848.  Pr4cMee  d*ane  introduction.  TomeV.  Pari«,  1862. 8«. 592 pp.  2Jfel5f^ 

8.  IMO  Nr.  1817. 

986.  Oityek.  —  Joarnaal  Tan  Anthonis  Ihiyok,  advokaat-ftskaal  vaa  dm  Bss: 
▼an  State.  (1591—1602.)  Uitgegeyen  op  last  Tan  het  Departement  yrwm  Ooriu 
met  inleiding  en  aanteekeningen  door  L.  Mulder,  1*  deei.  'sOra^mAm^  m  Ar 
kern,  1862.  8».  XVI,  CXXVIU,  740  pp.  Mit  Fac».  5  i^  24  % 

987.  direkert,  B..  Carte  ethnogriqphiqne  de  Tempire  de  Baaaie.  Daaehiu  ps: 
H,  KtMert.  Chromolith.  Dazu:  Tabieau  ethnographiqne  et  atalistiqtte.  B^ri.'. 
1862.  Schrapp,  Fol.  2  i^  15  i^ 

988.  Zyma,  Z.    La  Vie  dans  le  noaTean  monde.  Paris,  1862.  8*.  359  pp.  1 4 

989.  de  Ylai»i  A.  Du  Danemark.  Impressions  de  Toyage,  aperQoa  bietonqfvi 
et  considerattons  snr  le  passe,  le  präsent  et  l'avenir  de  ce  fimys.  Paris,  1961 
8<».  367  pp. 

9^0.  Fonnier,  Thdr.  Rom  und  die  Campagna.  Neuer  Führer  for  Reisesit 
Nebst  allgemeinen  Bemerkungen  für  Patienten  von .  Fei,  Kunde.  2  Tble.  Mi: : 
Planen  und  1  Karte.  Leipzig,  1862.  Seemann,  8«.  XVI,  408  pp.  S  4 

991.  Friedlaeader,  L.  Darstellung  aus  der  Sitteageschiohle  Rama  ia  der  Z« 
▼on  August  bis  zum  Ausgang  der  Antonine.  1.  ThI.  Leipzig^  1S62.  AVsdL  K 
XU,  332  pp.  ii^  25  Ar 

992.  Oabouid ,  AnM4e.  Histoire  de  Franoe  depois  les  originee  gsoloiace  J11S4A 
nosjours.  Tome  XX.  1804—1852.  Paris,  1862.  8^.666 pp.  Mit  i  Karte.  lAfom 

SchloM.  —  8.  ob«a  Nr.  412. 

993.  Oanüer-  Pagta.  Histoire  de  la  r^Tolotion  de  1848.  Tomes  VI  et  VII.  G^ 
▼emement  provisoire.  I.  II.  Parts,  1862.  80.  464  u.  424  pp.  Jeder  Bä,  i  M 

8.  1861  Nr.  S990.  ^ 

994.  eroea  van  Prinaterer,  0..    Arobives  on  correspondanoe  inediie  de  la  ■•] 
son  d'Orange-Nassau.    2<^  serie.  Table  des  matieres  et  dee  lettree  par  y..   T.. 
del  Nijenhuis.  Utrecht,  1862.  8«.  IV,  90  pp.  21 

8.  1860  Nr.  5S6. 

995.  Orewiagk,  GL     Geognostische  Karte  der  Ostseeproriosen    Liv.,   Est- 
'  Kurland.  Maasstab  1 : 1,200,000.  Lith.  u.  color.   Berlin,  1862.  Sckropp.  Fol.     1 

996.  Quyi,  H.    Esquisse  de  T^tat  politlque  et  commercial  de  la  Svrie.    M 
seilU,  1862.   8«.  178  pp. 

997.  T.  Helldorl  Aus  dem  Leben  des  kaiserlich  russischen  Generale  der 
terie  Prinzen  Eugen  von  Württemberg,  aus  dessen  eigenhändigen  Aafaeiel& 
so   wie  aus  dem  schriftlichen  Nachläse  seiner  Adjutanten  gesammelt  und  Li 
2.  Tbl.  Nebst  2  Plänen  in  getreuem  Facs.  nach  des  Prinzen  eigenhändigen  Id 
nnngen.  Berlin,  1862.  HempeL  8».  III,  169  pp.  1  jfe  iti 

8.  1861  Nr.  1883.  '"'* 

998.  Heaaia.  Les  Monuments  de  l'histoire  de  France.  Oatalogue  dea  prodHJLi 


5d 

de  1a  sculpture,  de  la  peinture  et  de  la  gravare,  relatires  a  Thidtoire  de  la  France 
et  des  FraofaiB.  Tome  YII.  1483— -1515.  Paris,  1862.  40.  404  pp. 
8.  IMl  Nr.  »99. 

999.  Hieki.  —  Tronblous  Times;  or,  Leaves  £rom  the  Notebook  of  the  Rev. 
John  Hicks,  an  Ejected  Nonconformist  Minister,  1670—71.  Transcribed  by  Jane 
Bowring  Cranch,  With  an  Introdaction  by  C.  Stanford,  London,  1862«  8^.  340  pp. 

fi  ^  18  ^ 

1000.  LaTaU6e,  Thph.  Madame  de  Maintenon  et  la  raaison  royale  de  Saint -Cyr 
[1686 — 1793).  2^  edition,  revue  et  augment^,  orn^  da  portrait  de  M"'*  Mainte- 
non, grave  par  Adr.  Nargeot,  d'aprbs  Temail  du  Louvre,  de  trois  autres  gravu- 
res  en  taille-douce  et  de  trois  lettres  fac-simile  de  Louis  XIV,  de  M"*^  de  Main- 
tenon et  de  Napoleon  Bonaparte.  Paris,  1862.  8^.  VI,  484pp.  2  %.  201^ 

1001.  Lepelletier  de  la  Sarthe,  A..  Histoire  compl^te  de  la  prorince  du  Maine, 
depuis  les  temps  les  plus  recuUs  jusqu'a  nos  jours;  aTec  des  consid^rations  pra- 
tiques  sur  le  caractere,  les  moeurs,  les  usages  de  ses  habitants;  des  mentions 
biographiques  de  ses  comtes,  de  ses  ^Teques,  de  ses  hommes  les  plus  remarqnables 
anciens  et  modernes.  Tome  II.  Paris,  1862.   8^   892  pp.  Mit  Portr. 

SchloM.  —  8.  1861  Nr.  80S1. 

1002.  de  Lojnei.  —  Memoires  du  duc  de  Luynes  sur  la  cour  de  Louis  XV 
[1735 — 1758))  publi^s  sous  le  patronage  de  M.  le  duc  de  Luynes,  par  MM.  L„  Dus- 
9ieux  et  Eng,  Soulie,  Tome  VIH.  (1746—1748.)  Paris,  1862.  8«.  520  pp.  2  ^ 

8.  1861  Nr.  S02A. 

1003.  Magyar  tört^nelmi  tar.  A  tört^neti  ki&tfök  ismeret^nek  eldmozditasara  kiadja 
ft  magyar  tudomanyos  akademia  tört^nelmi  bizottmanya.  IX — X  kötet.  Pesten, 
1861.  80.  Vni,  244  n.  Vm,  240  pp.  5  ^ 

1004.  Mandat,  Fr.  Histoire  du  Velay.  Les  Recits  du  moyen  age,  la  commune 
H  le  tiers  tot.    Tome  IV.    Le  Puy,  1862.   8^  467  pp. 

8.  1861  Nr.  1894. 

1005.  Da  Xige,  Alz.  Arch^logie  pyr^nienne.  Antiquit^s  religieuses,  historiques, 
militaires,  a^istiques,  domestiqnes  et  s^pulctales  d*une  portion  de  la  JSarbonnaise 
et  de  r Aquitaine,  nomm^  plus  tard  Novempopulanie,  ob  Monoments  authentiques 
ie  r histoire  du  Sud-Ouest  de  la  France,  depuis  les  plus  anciennes  ipoqnes  jnsqn'au 
zommencement  du  treixi^me  si^cle.  Tome  m®,  1*°  partie.  änites  des  monuments 
mythologiques.  Toulouse  et  Pari»,  l%%%  8<*.  242  pp. 

8.  1860  Nr.  8460. 

1006.  M4moireB  de  M.  de  lia  Rochefonpauld ,  duo  de  DoudeauviUe.  Vol.  V.  La 
Revolution  racontee  et  jug^e  par  les  hommes  du  temps.  (Fin.)  Mes  memoires.  Ma 
tamille.  Ma  jeunesse.  1814  et-les  cent  jours.  Pari»,  1862.  8^  584  pp.  2  ^  15  $^ 

8.  obeu  Nr.  438. 

1007.  Hareier,  Mb.  Paris  pendant  la  revolution  (1789—1798),  ou  le  Nouveau 
Paris.  Nouvelle  edition,  annotee,  avec  nne  introdaction,  2  vol.  Pari»,  1862.  8^ 
&m,916pp.  2^10^ 

1008.  Hoore,  Frank.  The  Rebellion  Record :  a  Diary  of  American  Events,  with 
Documents,  Narratives,  etc.  Vol.  II.  Aeic  ybrA;,  1861— 62.  80.  757  pp.  Mit  12  Portr. 
u.  Karten,  ^  ^  7  S^ 

1009.  Nott  det  Vergars.  L*£trurie  et  les  Etrnsques,  ou  Dix  ans  de  fouilles  dans 
les  maremmes  toscanes.  1'^  partie.  Paris,  1862.  8°.  208  pp.  Mit  Atlas  von  29  Taf. 

1010.  Oberleitnar,  C.  Album  de  fac-simile  des  regents,  capitaines  et  hommes 
d*etat  depuis  l'an   1500  jusqu^en   1576.     Dessines   sur  les  origioaux  et  ezpliqu^s. 

Wien,  1862.  Typogr.-liter..artist.  Anstalt,  Fol.  30  pp.  Mit  19  Steintaf,     3  ^  15  ^ 

1011.  Perrand,  Adt  ^tudes  sur  Tlrlande  contemporaine ,  pr^cedees  d'une  lettre 
de  reveque  d'OrUans.  2  yoI.  PaHs,  1862.  8^  XU,  1148  pp. 

'   1012.  Peters,  W.  Die  Heidflächen  Norddeutschlands.  Preisschrift.  Hannover,  1862. 
Meiner.  8».  Xu,  150  pp.  Mit  2  Steinta/,  20  9^ 

1013.  Piotrowaki,  Bniln.  Meine«  Erlebnisse  in  Russland  und  Sibirien  während 
meines  Aufenthalts  daselbst,  meiner  Gefangenschaft  und  Flucht.  1843—46.  Nach 
dem  Polnischen  von  L..  Konigk.  2  Bde.  Posen,  1862.  Merzbach.  80.  XXXVIII, 
478  pp.  2  ^  15  ^ 

1014.  Poej  d^Avant,  Fanatin.  Monnaies  feodales  de  France.  Vol.  III.  Paris,  1862. 
4».  475  pp.  Mit  62  Taf, 

1015.  Potier  de  Coarcj,  P..  Nobiliaire  et  armorial  de  Bretagne.  2^  Edition,  eor- 
rig^  et  o#MiderabUBaat  angmontae.  Tome  II.  Hantus,  1862.  4<>.  500  pp. 
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1016.  dviacti  Idgmr.  HUtoir«  de  la  osmpagne  de  llil5.  Poru»  1862.  S*.  4ä2pr 
MU  Karte.  2i^UJ^ 

1017.  Biehmond.  —  Memoirs  of  Charles  Gordon  Lennox,  Fifth  Dnke  of  Bki^ 
mond.  Irofufoft,  1868.  8o.  360  pp.  €j^ 

1018.  Boberti  C    Nnmiflmatiqiie  de  Cambrai.   Paris^  1862.  4*.  387  pp. 

1019.  Bodoiberg,  JnL  Tag  und  Nacht  in  London.  Ein  SkixKenbncb  snr  Welti& 
Stellung.  Mit  10  Zeichnungen  nach  der  Natur  von  Will.  M^ConnelL  Berlk,  m 
SeeKagen.  8<».  IV,  268  pp.   '  li^lO% 

1020.  Bndolphi,  C  A«.  Recentioris  ae^i  nnmismata  Tiromm  de  rebus  niedidsf 
physicis  meritonxm  memoriam  serrantia  denuo  ed.,  emendavit  et  sniit  C.  L  i 
DtUiburg.  Damig,  1862.  BcrHing.  8^  Xm,  258  pp.  ^  ^^% 

1021.  Baorel,  Alfr.  Histoire  de  Martign^s  et  de  Port  de  Bouc.  Mantiue,  IUI 
120.  164  pp.  li|5% 

1022.  Beemaan ,  BertiL  Hannoversehe  Sitten  und  Gebräuche  in  ihrer  Bmm 
zur  Pflanzenwelt,  ein  Beitrag  zur  Cnlturgeschiehte  Deutschlands.  PopnlireYe- 
trage ,  gehalten  in  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Hannover  sm  i  IGn 
1858,  20.  April  1859  und  19.  Januar  1860.  Leipzig,  1862.  EngeimoM,  16*.  1 
93  pp.  15% 

1023.  Simony ,  F.  Physiognomischer  Atlas  der  österreichischen  Alpen.  6  BÜse. 
Gotha,  1862. «/.  Perthes.  Fol.  32  pp.  Text  in  8<».  liff 

1024.  Sonthej,  Bb.  Historia  do  Brazil ,  traduzida  do  inglez  pelo  Vt.  L  J<"  ^ 
Olivwra  e  Gastro,  e  annotada  pelo  conego  Dr.  •/..  C.  Femmdes  Piiikeiro,  Toaol 
Paris,  1862.  8«.  505  pp. 

1025.  Spenee,  Jam.  The  American  Union;  its  Effect  on  National  Cbsrsctera^ 
Policy.  4th  and  revised  edition.  London,  1862.  S\  400  pp.  ^^^ 

1026.  Sttnb ,  L.  Wanderungen  im  bayerischen  €tebirge.  Mwichen,  M2.  n^ 
mann.  8».  YD,  224  pp.  1^ 

1027.  StillfHed-Aleantara,Bdf.Graf.  Altertfaümer  u.  Kunstdenkmale  des Erltndn 
Hauses  Hohensollem.  Neue  Folge.  8.  Lfg.  (2.  Bd.  2.  Lfg.)  Berlin,  186S.  Enit^ 
Korn.  Fol.  20  pp.  Mit  7  Steintttf.  u.  eingedr.  Holzschn.  11  jfe  30% 

8.  1860  Nr.  iOST. 

1028.  fltenghtott,  J.  Chnrch  and  State  Two  Hundred  Tears  Ago:  s  Biftoir«^ 
Ecdesiastical  Affairs  in  England  from  1660  to  1663.  London,  1861  ^' 
486  pp.  3  4f 

1029.  ▼.  81lsaafldi«Hi5niig,  Xr.  Historisch-geographischer  Atlas  voo  Sschses  i^ 
Thüringen.  2.  Abth.  Teztheft:  Sachsen  und  Thüringen.  Gmndzüge  einer  Vittf 
laadskunde.  2.  Abth.  Zur  G^chichte  von  Sachsen  und  Thüringen.  Dredei^  lUt 
V.  Bötticher.  4».  VI,  51  pp.  l^Hf 

6.  1861  Nr.  9466. 

1030.  Thieny,  AaiM6e.  Tableau  de  l'empire  romain,  depuis  la  fondstioD  <1< 
Borne  jusqu'a  la  fin  du  gouvernement  imperial  en  Ocddant.  Pari»,  1863-  ?' 
IV,484pp.  8j|10% 

1031.  Thiert,  H.  La  Serbie,  son  pass^  et  son  avenir.  Pr^Me  d'ooe  \tf^ 
d*Ed.  Laboulaye.    Paris,  1862.  %\  Vm,  168  pp.  Mit  Karte.  ^^ 

1032.  Trtaiau,  Pierre..  Voyage  en  Eihiopie,  ou  Sondan  Orients!  et  (Um  !< 
Nigritie.  Ourrage  accompagn^  d'un  atlas  de  61  planches  en  partie  eoloriees  itk 
texte,  dont  4  cartes,  2  panoramas  et  un  Trontispice.  Tome  I«'.  Egypte  etBü> 
pie.   Paris,  1862.  8«.  436  pp. 

1083.  Trottet,  J..  P..  Le  Genie  des  civilisations.  2  vol.  Paris,  1862.  f' 
847  pp. 

1034.  Vager,  F.  Wissenschaftliche  Ergebnisse  einer  Reise  u  GriecbenUod  gs^ 
in  den  jonischen  Inseln.  Mit  45  Holzschn.,  27  Abbildgn.  in  Natorselbftdrvci  n*^ 
einer  Karte  der  Insel  Corfo.  Wien,  1862.  Braumüller.  8«.  XH,  213  pp.  ^^' 
Bohschntaf.  S^^^^T 

1085.  Yasiar,  J.  öuy.  Twenty  Years  Around  the  World.  New  York,  19^1  j' 
608  pp.  7iSi«¥ 

1036.  Venedej,  Jac.  Geschichte  des  deutschen  Volkes  von  den  slteftes  Zet«^ 
bis  auf  die  Gegenwart.  4.  Bd.  Das  Zeitalter  der  Reformation.  BerHn,  1»65.  Bf[ 
8«.  MV,  727  pp.  «* 

8.  1868  Nr.  hu. 

1037.  Viaeestii,  chronica  Polonorum  sive  originale  regum  et  piineipua  I^^^'^ 
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qume  e  eodioe  Tetuatissüno  Eugeniano  blbliotheeae  caes.  Vindobonensis  accuratis- 
dime  raiicripia  praevia  de  ipso  oodiee  dissertatione  ed.  Alz,  Prtezdtiecki.  Inter- 
pretmtione  polonioa  addita  opera  A.  JT.  -^  M.  S.  Craeoviae,  18^.  [Leipzig,  Oer- 
hardj  8^  XXm,  497  pp.  Mit  4  Steintaf.  3  Mff 

1038.  Wein,  Hm.  Kostömkande.  Geachichte  der  Tracht  und  des  Gefathes  im 
Mittelalter  vom  4.  bis  zun  14.  Jabrh.  IfH  360  Binseldarstellongen  In  Holzschn,, 
gez.  Ton  F..  Wtin,  1.  Abaebn.  Byzane  und  der  Orften.  Stuttgart,  1862.  Efmer  ff 
Seub^rt,  8«.  Xn,  304  pp.  2  3^  8  f|pr 

1039.  Ziegler,  Alz.  Der  Rennsteig  des  Thnrlngerwaldes.  Eine  Bergwaudening 
mit  einer  historisch-topographischen  Abhandlung  über  das  Alter  und  die  Bestim- 
mungen dieses  Weges.    Dresden,  1862.  H6ckner.   8*.  Vm,  335  pp.    Mt  1  Karte. 

liy.  20f|p 

1040.  Zvmptiiiii  0.  Timoth.  Annales  Teterom  regnorum  et  popnlorum  imprimis 
Romanortun,  tertiam  editi  ab  A,  W,  Zumptio,  Berlin,  1862.  DOmnler,  8^  XXIII, 
308  pp.  1  .%.  10  f[^ 

vni.    Spracliwl00MMi<skafl. 

1041.  Al-Haraiii,  Soliman«  Traite  de  miteorologie,  de  physiqne  et  de  galTano- 
plastie,  redig^  en  arabe  d*apr^s  les  meillears  auteurs  fran^ais,  avec  les  termes 
techniqnes  en  arabe.  Paris,  1862.  12<>.  264  pp. 

1042.  AnuMon,  16a,  islenikar  |>j69s6gnr  og  aefint^i.  1.  Bindi.  Leipzig,  1862. 
Hinrichte  Vlg.  9^.  XXXIV,  666  pp.  4  A  10  f[^ 

1043.  Bmgtch,  H.  Recneil  des  monoments  ^gyptäens,  dessin^s  aar  lienx.  Partie  1. 
Leipzig,  1862.  Hinrichz*  Vlg,  4».  IV,  60  pp.  Mit  50  Steinttrf.  8  ß^ 

1044.  Chav^e,  H..  Les  Langnes  et  les  racea.  Parts,  1862.  8^  63  pp.  20  f|^ 

1045.  IMetriflh,  Fr.  Ueber  die  Ansapraohe  dea  Gothiaohen  während  der  Zeit 
seinea  Beatehena.  Eine  spraehgeachichtliche  Abhandlung  nebat  einem  kritlachen 
Anhange  über  die  Namen  dea  Jornandee.  Marburg,  1862.  Elwert,  8«.  IV,116pp.  20f|^ 

1046.  Oietrieh,  Wr.  Be  inaoriptionibaa  dnabua  mnicia  ad  Gothorom  gentem  re- 
ift tis.  Marburg,  1862.  Elwert.  4^  20  pp.  Mit  1  Steinta/,  8  ^ 

1047.  Hang,  Mt.  Essays  on  the  Sacred  Langnage,  Writings  and  Religion  of 
the  Paraees.  Bombay,  1862.  S».  VIH,  270  pp.  9  3^  18  Ar 

1048.  Haag,  Mt  Outline  of  a  Grammar  of  the  Zend  Langnage.  Bombay,  1862. 
80.  82  pp.  7  %.  6  ^ 

1049.  Lestr,  Mth.  Rämtiachea  Wörterbuch.  Mit  einem  Anhange:  Weihnachta- 
Spiele  und  Lieder  ana  Kärnten.  Leipsig,\9^% HirzeL  4«.  XVm,  340pp.  2^20f&r 

1050.  Barertj,  H..  0..  Selectiona  from  the  Poetry  of  the  Afghana,  ^om  ue 
Sizteenth  to  the  Nineteenth  Century.  Literally  tranalated  from  the  Original 
Pushto ,  with  Notices  of  the  different  Authors ,  and  Remarka  on  the  Myatic  Doc- 
trine  and  Poetry  of  the  Snfia.    London,  1862.  8^  6  i|i  12  ilgt 

1051.  Varming,  L..  Det  Jydalce  Folkeaprog  grammatialc  frematillet.  Ejfübenhatm, 
1862.  8».  XVI,  264  pp.  2  i|E  3  9^ 

IX.    Alterttiiiiii0wl00en0cliaft. 

1053.  Ghaaaaat,  2*.  Alph.    Dictlonnaire  dea  abreviationa  latinea  et  firan^aiaea  uai- 

tees  dans  les  inscriptiona  lapidairea  et  metalliquea,  lea  manuacrita  et  les  chartea 

,    du  moyen  age.    2«  4di^on,  reyue,  corrigee  et  augment^e.    Pariz,  1862.   8<^.    LV, 

174  pp.  2  %.  20  f|^ 

1053.  Valloe,  tbon.  Conqudte  dea  Gaulea.  Analyae  raiaonn^e  dea  Commentairea 
de  Jules  Cesar,  acoompagn^e  d'une  carte  indicative  de  Titiniraire  des  Ugions  et 
anivie  de:  l^  une  table  biographiqne  dea  chefs  et  dea  aoldata  romaina,  ganlois, 
germains  et  bretons  mentionn^s  dana  les  commentairea;  2^  une  table  gäographiqne 
des  peuplea,  dea  yillea,  dea  foreta,  des  rivi^rea  et  dea  ponta  dt^a  dans  le  mäae 
ouTrage.  Parts,  1862.  8^  IV,  398  pp.  2  3|r  10  ^ 

1054.  Fiorelli,  Oins.  Giomale  degli  scan  di  Pomp^.  Anno  1861.  Nr.  1.  Napoli, 
1861.  8».  40  pp.  Mit  2  Ta/.  15  fS^ 

1055.  Hegeaippiii,  qui  dioitur  sire  Egesippua,  de  hello  Judaico  ope  oodioia  Caa- 
I  aellani  recognitua.  Sdidit  C,  F,  Weber.  Faao.  6.  Marburg,  1862.  Elwert.  4o. 
I    p.  221—272.  15  i^ 

8.  IM»  Hr.  Mit. 
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1066.  HercnUnmitinm  ▼olnminnm  ^nae  superfont  coUactio  ftUen.  Toul 
Fase.  1.  Complectens  Philodemi  ~  IIEPI  KAKION  KAI  TON  ANTIK£J]l£>0 
APET41N  et  lEEPI  OPFHS  init.  Pnbblicadoiie  eMgnit»  oob  appcovinoieifc 
miniftero  della  iBtnuBione  pabblica  dal  consigUo  di  direaione  del  Mueo  nanoab; 
6  degU  scavi  di  antichitk.  Napoli,  1861.  Fol.  40  Taf.  4  4 

1057.  Hiraehig,  IL,  &.  ArgQmentaäoiiea  Soeraticae  nonanUa«  in  PUtone,  m 
dialectica  Sooratica  umui  grammattea  dace  ea^wliiiiUiir.  Acoedit  inqaisitio  loesä- 
nun  aliquot  Attioaram.  tAtgdunüBüiUmorum ,  1863.  8^.  38  pp.  1^^')% 

lOM.  Plataiqna.    —    Snr  lea  dÜaia  de  la  justice  divino  dans  la  pmitiaB  ^. 
coapables.    Ouvrage  de  Plutarque,  nonTellement  tradoit,  »Tee  des  sdditm!  s 
des  notes  par  Jo$,  de  McMtre^  snivi  de  la  traduction  da  nieme  tratte  fu  Am 
sons  ce  titre:    Pourqaoi  la  justice  dirine  diff^re  la  punition  des  malefieet?  fva 
1862.  8«.  tSl^  206  pp. 

1059.  Taeitui »  OorneL  Ueber  die  Weltstellnag  ^on  Gennaaien ,  de  tito  6«Br 
niae  Über.  Nach  der  Lesart  aller  llandschriften  ins  Besondere  der  MöadKie' 
Stuttgarter  und  Florentiner.  Wiederhergestellte  lateinischo  Fassung.  Uebenrr 
und  erklärt  Ton  N..MoBl€r.  1.  IhL  LmpngA^^* -Bn^elmamn.  8«.  IV,  128pp.  ^if 

TL.    SeMne  Ltteratiir  und  Kunst. 

1060.  Aimard,Ott  Valentin Guillois.  /\irä,1862.  S».  358 pp.  MUForh.  li|^% 

1061.  BoMdiz,  moderieh.  Pas  Weeen  des  deuttchen  Rhytiimns.  Beitrsgtv^ 
sehen  Verslehre.  Leipzig ^  1862.  Hartknoch.  %\  VUI,  119  pp.  f^^ 

1062.  Benloev,  L.    Pr^is  d'une  th^rie  des  rhythmes.    1«  Partie.  A.t.ii 
Bhythmes  fran^ais  et  rhythmes  latins  pour  servir  d'appenfice  auz  trsite»  dr  ^ 
torique.  Leiptig,  1862.  Franck,  8«.  VIII,  92  pp.  U 

1063.  BIrac.  Poesies  narbonnaises  en  fraa^ais  et  en  patois,  suiviee  6'tati^ 
snr  lliistoire,  les  traditions,  les  Ugendes,  les  mcsurs,  etc.,  du  pays  Bsr^o*^ 
2  TOl.  Narbonne,  1862.  8«.  XVm,  1544  pp. 

1064.  Bordeaux,  Bad.  Tratte  de  la  r^aratfton  des  ^glises,  priadpes  is 
eb^logie  pratique.  2«  Edition.  Paris,  1869.  8^  XI,  403  pp.  Mit 90 in dn^ 
gedr,  AbMdgn.  l  ^^^^ 

1066.  BraehTOgel,  A..  B..  Aus  dem  Mittelalter.  Historisehe  Brinnenngeo- -Be 
Leipzig,  1862.  Coüenoble:  8^.  418  pp.  2  S^.  <:% 

1066.  Brown,  J..  Signor  Masoni  and  other  papers.  Edited  by  Aix,  R^.-  Thc,i 
Berlin,  1862.  F,  Schneider.  8<».  V,  282  pp.  ^^ 

1067.  C9keoBoau,  B.  La  Peinture  fraa^ise  au  dix-neuTi^me  siMe.  I/sCW; 
d'^cole:  L.  David,  Gros,  G4rieanlt,  Decamps,  Meissonnier,  Ingres,  H.  Fii«!» 
S.  Delacroix.  Paris,  1862.  8«.  XXXV,  428  pp.  1  4^% 

1068.  GhOTalier,  H..  BmUe.  La  Tlte-plate.  Paris,  1862.   8«.  326  pp.         >4 

1069.  Oante.  —  Le  Purgatoire  de  Dante.  Traduction  et  commentaire  svec  i^* 
en  regard,  par  A„  F.,  Ozanam.   Paris,  1862.  8^  VIII,  587  pp. 

1070.  Baroel,  Alfr.  Excursion  artistiqae  en  Allemagne.  Rotten,  186^.  '' 
222  pp. 

1071.  Gourand,  C.    Com^e.    Paris,  1862.   S«.  559  pp.  2ifel<}^ 

1072.  Gwinner,  P..  P.  Kunst  und  Künstler  in  Frankfurt  a.  M.  Tom  13.Jihr^* 
dert  bis  zur  Eröffnung  des  Stadeischen  Kunstinstituts.  Mit  2  Bildnissen  raA  riie 
Stammtafel.   Frankfurt  a,  M.,  1862.  J.  Baer,  8«.  XVI,  577  pp.  ^ 

1073.  Hallajs-Dabot,  Vct.  Histoire  de  la  censure  th^atrale  en  France.  Partt,!^ 
B:  XII,  340  pp.  14 

1074.  Hebbel,  F.  Die  Nibelungen.  Ein  deutsches  Trauerspiel  fa  3  Abtkip 
2  Bde.  Hamburg,  1862.  Hoffmann  if  Campe,  8°.  VI,  428  pp.  /^ 

1075.  Henke,  F..  Jak.  W.  Die  Gruppe  des  Laokoon  oder  über  den  kritisii« 
Stillstand  tragischer  Erschütterung.  Leipzig,  1862.  C.  F.  Winter,  8».  80  pp-  ^^' 
Stahlstich.  !«♦ 


po6tique  en  Chine  et  des  notes  explicatives. 
8*.  CXn,  301  Pp. 

1077.  Xade,  L..  0.    Mattheus  le  Maistre,  niederländischer  Tonsetier  und  cto 
fürstlich  sächsischer  Kapellmeister.  Ein  Beitrag  zur  Musikgeschichte  d«f  i^- ^ 
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• 

hundert«^  nach  den  Quellen  bearb.  und  mit  MasikbeiUgen  Tersehen.  (Gekrönte 
Preifischrift.)  Nebat  einem  Faceimile  le  Maistre'e.  Mainz,  1862.  Schott.  8^  VIH, 
119  pp.  n.  Mutikbeilagen  70  pp.  1  jju  21  f^ 

1078.  Lafen,  Hary*  Hietoire  d*ane  Tille  protestante.  Paris,  1862.  8«.  XV, 
316  PP-  „  1  ife  25  %• 

1079.  de  La  Foroe,  M"^  Les  Jens  d'esprit,  ou  la  Promenade  de  la  princesse 
de  CoQti  a  E«;  pnWies  poor  la  pi«mi^re  foie  avec  une  introdaction  par  M.  le 
m«rqiii9  de  la  Orange.    Fan$,  1868.  8».  XXXVI,  159  pp. 

1080.  de  Laiaeel,  L.  Des  tronbadoars  ans  f^libres.  Etudea  bot  la  po^ie  pro- 
▼cn^ale.  -4«,  1862.  8^  420  pp.  l  ß^  b  fkg 

1081.  de  Lamartine,  Alph.    CEuTres  compl^tes,  publikes  et  inMites.  TomesXvL 

La  Chnte  d*an  ange.  ^  Tomes  XVtf.  XVUI.  ^XI.  Hiatotre  de  la  Reüanration. 

Tomei  I.  n  et  V.  Paris,  1862.  S^.  1922  pp. 

Dar  aaliMriptionipnlt  dioMr  vollitin4i8«Q  Atttcabe  der  W«rk«  I<MUTtln«'t  b«lii|t  3S0  Fima«e. 
6.  obea  Nt.  495. 


1082.  de  Liaaa,  C«  Anciena  vltements  sacerdotaux  et  anclens  tissns  coneervia. 
2«  sine.  Paris,  1862.   8o.  267  pp.  Mit  18  Taf. 

1083.  Loriqaet,  C.  I>a  Moaaiqne  dea  promenadea  et  autrea  tronveea  a  Reima, 
eti^de  aar  lea  moaaiquea  et  aar  lea  jeuz  de  Tamphith^atre.  Reims  et  Paris.  1862. 
8«.  XV,  431  pp.  Mit  18  Taf. 

1084.  Loti,  W.  Statiatik  der  dentachen  Eunat  dea  Mlttelaltera  nnd  dea  16.  Jahrb. 
'  Kanat-Topographie  Deatachlanda.  Ein  Haue-  nnd  Beiae-Handbnch  für  Künatler, 
^  Gelehrte  nnd  Freonde  wiaerer  alten  Kanat  mit  apecieller  Angabe  der  Literatur. 

1.  Lfg.  Cassel,  1862.  Fischer.  8<>.  VIII,  128  pp.  Subscr.-Pr,  20  9^ 

f        1085.  JUgnia,  GL  Hiatoire  dea  mariqnettea  en  Europe,  depuia  Tantiquit^  juaqu'a 

nos  joora.   2®  edition,  revue  et  oorrigöe.   Paris,  1862.  S\  360  pp.  1  ^ 

1086.  MÖUkamen,  Baldain.  Der  Flüchtling.  Erzählung  aua  Neu-Mezico  und  dem 
'  angrentenden  Indiaoergebiet;  im  Ajaachlnaa  an  den  , Halbindianer*.  4  Bde.  Leip- 
I   2^,  1862.  Costenoble,  8«.  1115  pp.  5  ^.  22%  f^ 

1087.  .The  Play  of  the  Saerament.  A  Middle-Engliah  Dram^ ,  edited  trom  a  mSl- 
nuBcrlpt  in  the  Library  of  Trinity  College,  Dublin.  With  a  Preface  and  Gloaaary, 
by  W.  8,    Berlin,  1862.  Asher  ^  Co,  8o.  54  pp.  20  ^ 

1088.  Prnti,  Bb.  Obemdorf.  Roman.  3  Thle.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  8«. 
f  XVIlI,67Äpp.  4^ 

1089.  Bi^Pi  Xr.  Stadien  über  daa  eagliache  Theater.  1.  u.  2.  Abth.  Tübingenf 
1862.  Laupp.  8«.  XXI,  285  pp.  1  %.  10  ^ 

1090.  Richard  le  Pilaria.  La  Chanaon  d'Antioche  compoaee  au  douzi^me  ai^cle; 
renouTelee  par  Qraindor  de  Douai  an  treizieme  ai^cle;  publice  par  Paulin  Paris, 
Traduite  par  la  marqniae  de  Sainte* Aulaire.  Paris,  1862.  8^  XVII,  452  pp. 

1091.  Boqnette,  0.    Neue  Erzählungen.    Stuttgart,  1862.  Cotta.  S^.    III,  362  pp. 

l.%3^ 
1092«  Sehifer,  W.  Die  königliche  Qemälde-Gallerie  zu  Dreaden  zur  Erleichte- 
rang  eingehender  Stadien  in  der  Geschichte  der  Malerei  und  deren  Kunatkritik 
allen  Jüngern  und  Freunden  der  Kanat  nach  der  Ordnung  der  Räume  beachrei^ 
bend  und  erläuternd  vorgeführt  und  mit  einem  reaumirenden  Verzeiehniaae  der 
Maler  begleitet.  3.  Bd.  Dresden,  1862.  Klemm,  8^  p.  774*-1410  n.  Znaätze  176  pp. 
Sohliut.  •*  8.  laao  Nr.  1887.  2  ^ 

1093.  Shakapcare.  •—   CEayrea  complMea  de  Shakapeare,    traduction  de  Ouieot, 

NouYcUe  edition,   enti^rement  revue,   avec  une  etnde  aar  Shakapeare',   dea  no- 

ticea  aar  chaque  pi^ce  et  dea  notea.     Tome  VIII.    Richfird  III.  et  Henri  VIII. 

Titua  Andronicua.  Poemea  et  aonneU.  Paris,  1862.  8^.  490  pp.  1  Jk  20fhs: 

8.  1801  Nr.  838. 

1094.  Shakapeare.  —  The  Worka  of  William  Shakapeare.  Editedj  etc.,  by  Reh, 
Orant  White.  Vol.  IX— XII.  Boston,  1861.  8°.  Jeder  Bd.  2  Jg^  Ib  f^ 

8.  1660  Nr.  731^ 

1095.  Une  Tetrade,  ouDrame,  hymne,  roman  et  poeme,  traduita  pour  la  pre- 
miere  foia  da  aanacrit  en  fran^aia  par  Jfy.  Fauche.  Tome  II.  1^  Le  Dapa-Kou- 
mara-Tcharitra ,  roman  parDandi;  2^  Kotice  sur  Tidentite  probable  de  Kälidäaa 
et  de  Matrigoupta.  Pari«,  1862.  8«.  CXIX,  307  pp.  3  ^  10  ^ 

8.  1861  Nr.  2811. 

1096.  Yavqvelin.  —  L'Art  poetiqve  de  Jean  Vavqvelin,  sievr  de  la  Fresnaye 
(1536—1607),  pu'bli^  par  Ach.  öenty.    Paris,  1862.  16o.  XXIII,  153  pp. 
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1097.  Voabna.  F..  1..  Beiträge  cur  deutachen  mythologie.  GeMnmelt  in  Cbr 
rhaetien.  Chur,  1862.  Hitg.  8^  Y,  137  pp.  V)  1^ 

1098.  WaiM,  O..  7..  Handbuch  der  Geschichte  der  Malerei.  1.  Bd.  1  Abt 
il.  II.  d.  T'.THandbuch  der  deutschen  und  niederländischen  Malerscbuleo.  l.  AbL 
Stuttgart,  1862.  £bner  ff  Seubert,  8^  U,  335  pp.  Mit  lUtutr.  1  %  16% 

8.  ob«a  Nr.  508. 

1099.  WUihert  Ton  der  Vogelweide  Gedichte  nbers.  Yon  K,  SimneL  1  ▼(£& 
Ausg.  Let>ft^,  1862.  AWe^.  16».  XXVm,  340pp.  Mit  T%t9im E^m.  li|^U% 

XI.    HandeL  —  Industrie.  —  ftkonomle. 


1100.  Bariatfitr  de  Km*  InitmctioDS  nautfquet  tor  le»  cotee  d'Islaade,  ndigie 
d*apr^s  ses  obserrations  pendaat  cinq  campagnea  daoe  cea  parages  «t  Im  bom 
maniuerites  de  P..  de  Löwenöm.  Paris,  1862.  8«.  VI,  141  pp.  Mitii  Tcf.  l^Mj^ 

1101.  ▼.  Boelm,  Hb.  Generalstabsgesohifte.  Ein  Handbuch  far  OfflsuRa^ff 
Waffen.  Hit  vielen  eingedr.  Fig.  in  Hochxinkguss.  Pot$d€im,  1862.  DoriMg.  8*.  E 
435  pp.  ^ 

1102.  Description  des  machines  et  procidis  pour  lesqnels  des  brerets  ^tl^ 
tion  ont  ^t^  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844;  publice  par  les  ordm  i; 
M.  le  ministre  de  Tagriculture,  du  commerce  et  des  travauz  publics.  Tome  XL.  fr  • 
1862.  40.  402  pp.  Mit  60  Taf.  5  i| 

8.  oben  Kr.  Ml. 

1103.  Dtidiri  L'art  de  la  Photographie.  Arec  une  introductioii  per  L(^^ 
Camanac.  Pari»,  1862.  8«.  367  pp.  3i^lO% 

1104.  Oobin,  A..  Trait^  de  r4conomie  du  b4tail,  Physiologie,  reesa,  isäioti 
tion,  alimentotion,  speculation.  2  toI.  Pari»,  1862.  8^  XLVHI,  888  pp.  it 
12  Taf.  3j| 

1105.  Huea,  O..  Ueber  Form  und  Stärke  gewölbter  Bogen.  IGt  1  Kpta: 
Berlin,  1862.  ErMt  ^  Korn,  8«.  YD,  64  pp.  Sd% 

1106.  Hojdt,  C  Becherches  sur  Torganisation  du  corps  da  genie  enAiigi<t«t 
Paris,  1862.  8».  li| 

1107.  Medlieott,  J..  0»  Cotton  Haodbook  forBengal:  being  a  Digest  of  lüb- 
formation  available  from  Oflicial  Records  and  other  sources  on  die  sibjeet  of:^ 
Production  of  Cotton  in  the  Bengal  Provinces.  Published  in  aocorduce  «itk  ^ 
Resolution  of  bis  Excellenej  the  Govemor-General  in  Council,  dato4  Jvly^ 
1861.  Calcvtta,  nS2.  8«.  484  pp. 

1108.  Bau,  L..  Beschreibung  und  Abbildung  der  nutabartten  Aekerverkxecft. 
Im  Auftrag  der  königlichen  CentralsteUe  für  die  Landwirthschaft  hrsg.  Ifit  o^- 
reichen  Holzschn.  und  5  Farbendr.-Taf.  Stuttgart,  1861.  Eimer  ^  Seubert  4*.  40pf 

lj|fl8» 

1109.  BiTot,  B..  Lm  Docimasie.  Trait^  d^analyse  des  substaaees  misertks  1 
Tusage  des  ing^eurs  des  mines  et  des  directeurs  de  mines  et  d*usiBes.  Tov  ^ 
I^fascicule.  M^tanx  alcalins.  Metaux  alcalins  terreux.  Mteipcterteux.  Ptrit^lf^' 
%:  522  pp.  4  j^ 

8.  IMl  Kr.  170». 

1110.  lehMik  zu  Schweinsberg,  B..  Rationelle  TorfTerwerthnng.  Bin  Les&^ 
für  die  Anlage  von  Torfdarr-  und  Torf^erkohlungsöfen,  und  für  die  Cosfltnc&ci 
▼on  Torf^erdichtungs-Maschinen.  Hit  einem  Vorwort  von  JC,.  Kamanck  Ißt  c 
den  Text  gedr.  Holsschn.  Braunschweig,  1862.  Vieweg^Sokn,  8«.  IX,  76  p^  ^^ 

1111.  Sehuli,  0«  0.^  Die  Fabrikation  des  Zuckers  aus  Rüben.  Theorie  ii&dP» 
xis  für  Praktiker.    2.  Abschnitt.     Die  FUtration.     Berti»,  1862.  Spnßger.  ' 

152  pp.  rihi  1^ 

1112.  Tilseker,  Fr.  Die  Lehre  der  geometrischen  Beleuchtuags-CoaitrQctioie 
und  deren  Anwendung  auf  das  technische  Zeichnen.  Für  technisdie  Lehiioits!*>r^ 
und  cum  Selbstunterrichte.  Hit  einem  Atlas  von  13  lith.  Taf.  und  1  FtrbciK^ 
Wien,  1862.  Gerold.  8«.  XV,  255  pp.  3  J^  W^F 

1113.  Verslag  van  denhandel,  scheepyaart  en  niJTerheid  ran  Assterdia,  ^f- 
het  jaar  1861.  Opgemaakt  door  de  Kamer  van  Koophandel  en  fid>riekeB  sldtf 
Amsterdam,  1862.  8«.  IV,  121  pp.  Mit  2  Tabellen.       *  1  J^  *¥ 
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Dra«Jc  «ad  ▼•rla«  tob  F.  A..  Br^okksat  in  Lelpdf. 


Monatliches  Verzeichniss 

der 

wichtigen  Mevei  ErscheimMgei  der  dentsehei  vid 

aRsläidisehei  Literatur« 


HeraoBgegeben  von  F.  A.  Brookhans  in  Leipzig. 


1862,] mm  —  3ttm> [Hr.  5>  6, 

Di099$  Verzeichniss  erseheint  regelmässig  montitlich  und  ist,    gleich  den  daHn 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  aUe 

Buchhandlungen  zu  beziehen. 

I.    Encyklopädle  und  Literatarwissenschafl. 

1114.  Abhandlangen  der  mathematisch-pbyBikalischen  Classe  der  königl.  bayeri- 
schen Akademie  der  Wissenschaften.  IX.  Bd.  2.  Abthlg.  In  der  Reihe  der  Denk- 
schriften der  XXXIV.  Bd.    München,  1862.  Franz,    4«.    p.  229—420.    Mit  9  Ta/. 

2  J^.  20  ^ 

(p.  9^9—876.)  Mx.  PsTTSMKOPBS.  lieber  einen  uenen  Beapirations- Apparat.  Mit  3  Taf.  —  (~^S.) 

An  DB.  WAONai.    Honographie   der    fossilen  Fisclie   aus    den  iithographisclien  Sclüefem   Bayerns. 

1.  Abtii. :  Plakoiden  und  Pyknodonten.    Mit  4  Taf.  —  (—420.)  E..  uablbss.    Zur  inneren  Mechanik 

der  Muskelznckang  und  Beschreibung  des  Atwood'sehen  Myographioa.  Mit  1  Figuren-  u.  1  Cnrventaf. 

8.  1861  ^r,  asSS. 

1115.  de  BarthMemy,  Xd.  Les  Livres  nonveaux.  Essais  critiques  sur  ia  Utterature 
contemporaine.  2<^  serie.  Feiris,  1862.  8^.  418  pp. 

8 .  1869  Nr.  1522. 

IL  16.  Bibliotheca  Beigica.  Trente  annees  de  la  Utterature  beige.  Catalogue  göne-'^ 
ral  des  principales  publications  beiges  depnis  1830  jusqu'a  1860.  Bruxeiies,  1861.  8^. 
VU,97pp.  '  23^ 

1117.  Biblioteoa  de  autores  espafioles  desde  la  formacion  del4enguaje  hasta  nne- 
strosdias.  TomoLIV.  Madrid, nßl. {Leipzig, Brockhaus'Sort.J%^.XXiy,QO^pp.  53^ 

Comedias  escogidas  de  Don  Francisco  de  Rojas  Zorrilla,  ordenadas  en  coleecion  por  Don  Ra.- 

HOM    DB   MESOKBBO  ROKAHOS. 

8.  1861  Nr.  1429. 

1118.  Blommaerty  F..  DenederduitscheschryversTanGend.  Livr.  1.  Gancf,  1861.  8^ 

12f&r 

1119.  Börne,  L.  Gesammelte  Schriften.  Neue  vollständige  Ausgabe.  2. — 6.  Bd. 
Hamburgü.  Frankfurt  a,M,,lSß2,  Veri.d.Bome^schen  Schriften,  80.  Jeder  Bd,  25  9^ 

6.  1861  Nr.  3122. 

1120.  Bnrton^J.  Hill.  The  Book Hnnter,  etc.  London,  1862.  8<>.  VIII,  384 pp.  3^. 

1121.  Cappi,  Aleii.  La  Biblioteca  Ciassense  illuetrata  ne*  principali  suoi  codlci 
e  nelle  piü  pregevoli  sue  edizioni  del  sec.  XV.   Rimini,  1861.  8^  118  pp.       1  ^. 

1122.  Caaali,  Soipione.  Annali  dl  tipografia  di  Francesco  Marcolini.  Puntata  1*. 
Forfi,  1861.  8°.  XVU,  128  pp. 

1123.  Catalogus  codicum  orientaliam  Bibliothecae  Academiae  Regiae  Scientiarum 
quem,  a  dar.  Weyersio  inchoatum,  post  hujua  mortem  absolvit  et  edidit  F„  de 
Jong,   Lugduni'Batavorum,  1862.  8<».  XX,  319  pp.  2  ^.  14  f^ 

1124.  Xngelrtoft,  L..  Skrifter.  Udralg.  Andet  Bind.  Med  3  Eaart.  Udgivet  af 
Samfundet  til  den  danske  Literatars  J^emme.    I^'^benhavn,  1861.    8<^.    344  pp. 

8.  1861  Nr.  568.  1  i|E  20  f^ 

1125.  Fabrieini,  F..  Bansk  Bogfortegneise  for  Aarene  1841—1858.  Kj»benhavn, 
1861.  40.  VI,  176  pp.  4  3|i  15  ^ 

1862.  5 
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1126  CfrMiM,  J.  0.  TMr.  Tresor- de  livres  rarei  et  precienx  oa  ttoiiTcaa  dictic 
naire  bibliographique.  17«livr.  Z)rc«(;en,  1  «62.  Äi/nöc.  4 «.  Tome III,  p.  393-525. 2  a 

Schlosa  dM  8.  Bandes.  —  8.  oben  Nr.  539. 

1127  Gnidi,  Ulisie.  AnnaU  delle  edlzioni  e  delle  versioiii  deir  Orlando  Fmk« 
e  d'altri  la^ori  al  poema  relatm.  Bologna,  1861.  8».  Xn,  224  pp.  MitPorir.  2  < 

1128.  Heine,  H,  Sämmtliche  Werke.  Rechtmäßige  Orig.-Aiug.  3.-9.  k 
Hamburg,  1861—62.  Hojfmann  fy  Campt.  80.  Je</«r  ßonJ 25  ^ 

0.  1861  Wr.  2WT. 

1129.  Hettaer,  Hm.  Literaturgeschichte  des  18.  Jahrhunderts.  3.  ThL  \.m 
Braufuchweig,  1862.  Vieweg  if  Sohn.  8».  VÜI,  430  pp.  2^4^ 

Inhalt:  Geschieht«  der  deutschen  Literatur  im  18.  Jahrhundert,  l.  Bach.  Vom  wsttßüiefcafr 
den  bis  lur  Thronbesteigung  Friedrichs  des  Grossen,  1648—1740. 
6.  1869  Nr.  3390. 

1130.  Hidalgo,  Bionisio.  Diccionario  general  de  Bibliografia  espafloU.  TcasI 
Entrega  1\  Madrid,  1862.  8«.  Xu,  68  pp.  14 

1131.  Holland,  H.  Essays  on  Scientific  and  otber  SabjecU,  contribated  tö i- 
Edinburgh  and  Quarterly  Reviews.    London^  1862.  80.  50<f  pp.  5^.18% 

1132.  Home,  Th.  HartwelL  Reminiscences ,  Personal  and  BibliogrsphieaL  Wn 
Notes  by  the  Author's  Daughter,  Sarah  Anne  Cheyne^  and  a  short  Introdfi.^*: 
by  /..  B..  M'CauL  London,  1862,  8».  210  pp.  -ä 

1133.  Hftbaer's  deutscher Zeitongs-Katalog,  1862.  Verxeichniss  Ton2700mDei3'-^ 
land  und  den  angrenzenden  Ländern  erscheinenden  periodischen  Schriften  mt  ti- 
schluss  der  politischen  Zeitungen,  Tage-,  Wochen-  und  Intelligenzbls^r-  N 
von  H.  Hühner.  Leipzig^  1862.  Hübner.  8«.  YU,  151  pp.  1  J|f  lö  ^F 

8.  1861  Nr.  883. 

1134.  Jireeek,  los.  n.  Hm.  Die  Echtheit  der  Koniginhofer  Handschrift  ^^■ 
nachgewiesen.  Frag,  1862.  Tempsky.  8o.  Vm,  215  pp.  ^4 

1135.  Leipziger  Katalog  der  im  deutschen  Buchhandel  im  Preise  henbgese^ 
Bücher,  zugleich  ein  Repertorinm  des  Börsenblattes  für  den  deaUchen  Buehbi^^- 
5.  Bd.  Die  Jahre  1856—61  umfassend«  I^ep^ty,  1862.  Foss.  8o.  163  pp.     ^^ 

1136.  de  La  Boohefoacauld-Liaaeonrt  (Euvres  choisies.  TomeVIL  IfeDoirt^i^ 
Condorcet.  ^I.  Parts,  1862.  8».  IV,  400  pp.  Mit  Portr. 

8..  oben,  Nr.  284. 

1137.  Lanen,  J..  B..    Samlede  Skrifter.    10  Bind.    Kj^benKacn,  1S5S-61.  ^ 

1138.  Leedbeater,  Mary.  The  Leadbeater  Papers;  the  Annais  of  Bsllitore.  Wb: 
a  Memoir  of  the  Anthor,  Letters  from  E4mand  Borke  heretofore  ospablished  £• 
the  Correspondence  of  Mrs.  R.  Trench  and  Rev.  Creorge  Crabbe  with  Mti7  l^ 
beater.  2  vols.  London,  1862.  12o.  640  pp.  h$^^^W 

1139.  M^moires  couronn^s  et  memoires  des  sayants  etrangers,  pnbUes  ptf  ^^f* 
dtoie  royale  des  sciences ,  des  lettres  et  des  beauz-arts  de  Belgique.  Ton«  a^ 
1858—1861.  £rtixe//e8, 1861.  4«.  565  pp.  Mit  22  Taf.  3^1»^ 

Classb  dss  scibmcss.    f..  Gilbert.  Becherehes  sur  les  proprietes  g^om^triqoss  des  oos't^ 
plans.  —  F..  Mbibr.    Expos<6  d'un  principe  eoncemant  l'lntersection  des  sarlscet,  arec^'^^ 
ä  la  reeherehe  de  propriat^s  des  sarfaecs  da  seoond  ordre.  —  F..  Daoobbai;.  Btiais  sasim^  J 
ligaes  du  troisiime  ordre.  —  H.  Limbooso.  Sur  nn  polnt  de  la  th^rie  de  la  fbrmnJe  ^*  ^^TLJ 
6..  BiDE.  Becherehes  sur  la  capillarlte.  —  E..  Cobmams.  Monographie  du  genrc  Püobolsi.  9<^ 
lement  Studie  au  point  de  Tue  anatomique  et  physiologiqne.  . 

Classb  dbs  lbttsbs.  Mabmovd  Efpbbdi.  Ifemojre  rar  le  calendrieriirabe sTsst r»iuü(^ 
sqr  la  naissance  et  r£ge  du  proph^te  Hohammsd.  ^  Waobmbb.  Inscriptions  greeqoes,  tk^^ 
en  Asie'Minenre. 

8.  oben  Nr.  13. 

1140.  Memoires  de  TAcademie  royale  des  sciences,  des  lettres  et  des  ba^ 
arts  de  Belgique.  Tomes.XXXn  et  XXXin.  Brttjrfl//«,  1861.  4«.  656a.668£ 
Mit31u.48  Taf,  Jeder Bd.2S^^^¥ 

Bd.  XXXII.    Classb  dbs  scibxcbs.    £..  Qubtblbt.   Essai  sur  le  monTemeat  P^P^^V'f 
sioB  droits  de  quelques  etoiles.  —  F..  J..  Yam  Bbbbobk.  Becherehes  sor  la  üMone  Uttoni« « 
giqne :  Turbellarles ;  C^taces.  2. 

Observations  des  ph^nomines  piriodiqnes.  1^  M^^orologie  et  physique  dn  globe.  Obsento*^ 
U  roitiorologie,  l'electricit«  et  le  magnitisme  de  la  terre,  üdtes  en  1866  et  18i9  ^  \^' 
toire  royal  de  Bruxelles.  —  Obserrations  mit4orologiques  faltes  an  1658  et  1859,  sie.  —  ^'  ^ 
Tstions  botaniqnes  et  zoologiques.  -,_« 

Classb  dbs  lbttbbs.  J..-J..  Da  Smbt.  Utaioires  sur  Robert  de  Mrasaleai«  ^^'^f  t!^ 
k  la  premi^re  croisade.   —   Bbbibb  Cbalob.    Becherehes  sur  les  monnales  des  ceartei  ^f^j. 

Bd.  XXXin.    Classb  dbs   scibmcbs.    J..  Flatbau.    Beeherches  fxpiriae»ta2«t  et  J*^ 
snrle»  figures  d'eqoilibre  d'une  masse  Hquide  sans  pesanteur.  5^  et  8^  sMef .  —  ^-'-'^'^^^^ 
Becherehes  sur  les  crustsccs  dn  littoral  de  Belgique.  —  A..  Spbiko.  Mimotrs  lur  I«  ■•■^c*^ 
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c»ur,  roecialement  aar  le  m^cAoisme  des  falvules  auricolo-veBtrieuIaires.  —  E..  Cbapuis.  KonvelJes 
recherches  sur  l«a  foMlIes  dea  terralns  seeondaires  de  la  province  de  Laxembourg. 

Observatiozts  des  phinomenes  periodiques.  l*.  Meteorologie  et  phyeiaae  da  xlobe  1860.  —  3«  Oh- 
servations  botaniques  et  soologiqaes,  faltes  en  1860.  ^    -■  o  .  vu 

S.  1859  Nr.  177». 

1141.  M^moirea  de  TAcademie  imperiale  des  sciences  de  St.-Pitersbourg.  7^  S^rie. 
Tome  IV.  Nr.  3  et  4.  St-Fetenbourff,  1861.  [Leipzig,  Vou].  4«.  3  A  36  fte 

InhaJt:  3.  N..  t.  Kokschabow.  üeber  den  niMisehen  Monasit  and  Aesehynit.  Uif  4Taf,  21  pp. 
18  9^  —  4,  E..  Regel.  Tentamen  ilorae  UMoriensia  oder  Vertoeh  einer  Flora  des  Usenri-Oebietee. 
Nach  den  Ton  R.  Maack  gesammelten  Pflanten  bearbeitet.  MitlÄTaf.  XIII,  228 pp.  Z3U  afSbr 

8.  oben  Nr.  543.  i         r*-         ■»      ir- 

1142.  Miller,  Hagh.  Essays,  Historical  and  Biographical,  Folitical  and  Social, 
Literary  and  Scientific.  Edinburgh,  1862.  8«.  500  pp.  3  ^. 

1143.  Moland,  L.  Origlnes  littäraires  de  la  France.  La  legende  et  le  roman,  le 
^  theatre,  la  pr^dication.  L'antiqnit^  et  le  moyen  age.    Le  moyen  äge  et  la  litt^ra- 

ture  moderne.  Paris ,  1862.  8^.  III,  428  pp.  2  SUl  20  9S^ 

1144.  Monatsberichte  Öer  Konigl.  Prenssischen  Akademie  der  Wissenschaften  zu 
Berlin.  April  1862.  Mit  1  Karte,  Berlin,  1862.  Dümmler,  8«.  p.  185—233. 

(p.  185— 186.)  LBrsivs.  üeber  das  Laatsystem  der  Perslsehen  KeilinschrUten.  —  (— 1»8.)  A..Baur. 
Ueber  Synapu  digitata  Mail,  und  ihren  mnthnuuwliohen  Parasiten,  mitgetheilt  von  Reichert.  — 
(—202.)  A..  V.  Bbzold.  Ueber  die  Natur  der  negativen  Stromesschwankung  im  gereisten  Muskel, 
mitgetheilt  Ton  du  Bois-Reymond.  —  (—222.)  Ehbbnbbbo.  Erlfiuternng  eines  neuen  wirklichen  Pas- 
satstaubes aus  dem  atlantischen  Dankelmeere  vom  29.  Oct.  1861.  Mit  1  Karte.  —  (—224.)  Wbbbb.  Ueber  die 
Identität  der  Angaben  von  der  Dauer  des  längsten  Tages  bei  den  Chaldiern,  Chinesen,  Indern.  — 
(—281.)  Pbimosbbim.  Ueber  die  Vorkeime  derChareilr  —  (—233.)  Petbbs.  Ueber  eine  neue  Gattung 
'  von  Laubfröschen ,  Plectromantis ,  aus  Ecuador. 

S.  oben  Nr.  849. 

1145.  Petersen,  5..  IL.  Bidrag  til  den  danske  Litteratars  Historie.  V.  Oplysnin- 
gens  Tidsalder.  (1750—1800.)  Anden  Afdeling.  Udgivet  af  den  danske  historiske 
Forening.  Kjohenham,  1861.  8^  692  pp.  3  SU 

8.  1861  Nr.  580.  ^ 

1146.  Poggendorff ,  J..  C.  Biographisch-literarisches  Handwörterbuch  zur  Geschichte 
der  exacten  Wissenschaften,  enthaltend:  Nachweisungen  über  Lebensverhältnisse 
und  Leistungen  von  Mathematikern,  Astronomen,  Physikern,  Chemikern,  Mineralogen, 
Geologen  u.  s.  w.  aller  Völker  und  Zeiten.  5.  Lfg.  Leipzig,  1862.  Barth.  8^.  2.  Bd., 
Sp.  577—1152.  2  Ä.  20  %c 

S.  1860  Nr.  3570.  ^  ^      , 

1147.  lUgnier,  XathnriXL  (Euvres,  augment^es  de  trente*deux  pi^ces  Jnedites, 
avec  des  notes  et  une  introduction  par  Ed.  de  Bartheiemy,  Paris,  1862.  8^.  XLIII, 
412  pp.  l  SbLb9^ 

1148.  de  Saint-Oenois ,  Jol.  Antoine  Sauderus  et  ses  Berits.  Une  page  de  notre 
histoire  litteraire  au  XVII«  siecle.     Oand,  1861.  8«.    116  pp.    Mit  Fortr  u,  Facs. 

1  «^  4  ,%. 

1149.  Bainta-Beuve,  C.  A«  Causeries  du  lundi.  Tome  XV.  Parts,  1862.  80.  466  pp. 

8.  1861  Nr.  1442.  ^  1  ^,  0  9^ 

1150.  Sothebj,  8m.  Leigh.  Ramblings  in  the  Elucidation  of  the  Autograph  of 
Milton.  London,  1862.  4°.  Mit  fhotogr.  Portr,  u.  Facs.  21  .äs 

1151.  Syrokomla,  Wt.  2ycie  i  pisma  Ignacego  Chodzki.  Wilno,  1862.  8^ 
96  pp.  25  9^ 

Ignatius  Chodsko's  Leben  und  Schriften.    Von  W.  Stbokomla.    Wilna. 

1152.  Tefaadidef,  Pierre.  (Euvres  choisies ,  publikes  pour  la  premi^re  fois  par  le 
P.   Gagarin,  Paris,  1862.  8«.  213  pp. 

1153.  YalentineUi,  Gins.  Bibliografia  del  Friuli.  Saggio.  Venezia,  1861.  8^ 
540  pp.  3S^.10  9^ 

1154.  Vanderhaeghen ,  7d.  Bibliographie  gantoise.  Recherches  sur  la  vie  et  (ea 
travanz  des  imprimeurs  de  Gand.  (1483—1850.)  2**  et  3«  parties.  Oancf,  1860—61.  8°. 

8.  1859  Nr.  697.  6  S!^. 

1155.  Werdet,  Xdm.  «histoire  du  livre  en  France,  depuis  les  temps  les  plus  recu- 

les  jusqu'en  1789.    4«  partie.  Propagation,  marche  et  progr^s   de  Timprimerie  et 

de  la  librairie  d ans  les  proyinces  de  1470  a  1700;  imprimeries  clandestines ,  par- 

ticuliferesetdefantaisie,  de  1470  ä  1792.  Paris,  1862.  80.  XXXI,  445  pp.  1  ^,  20  92hip 
8.  1861  Hr.  2032. 

1156.  T.  Wurthaeh,  C.  Historische  Wörter,  Sprichwörter  und  Redensarten.  Ge- 
sammelt, erläutert  und  hrsg.  1.  Hft.  Prag,  1862.  Kober,  80.  96  pp.  10  fkse 

1157.  Zeitschrift  für  slawische  Literatur ,  Kunst  und  Wissenschaft.  Red.:  J„  K, 
Schmaler.  1.  Bd.  1.  Hft.  Bautzen,  1862.  Schmaler.  8°.  64  pp.  Preis  für  8  Hefte  4  Sl^. 

5* 


68 
n.    Theologie  und  Philosophie. 

1158.  d*Avril,  JLdf.  Documents  relatifs  aax  eglises  de  rOrient  considereei  i^ 
leurs  rapports  avec  le  sainUsiege  de  Rome.   Paris,  1S62.  8®.  159  pp.  lj| 

1159.  Theologische  Bibliothek  aus  Perthes  Verlag.  1.  Lfg.  A.v,d.  T..  Nn: 
der 's  Werke.  1.  Bd.  Geschichte  der  Pflansnng  und  Leitang  der  chrittlichea  Eir 
durch  die  Apostel.  5.  Aufl.  Gotha,  1862.  F.  A.  Perthet,  8«.  p.  1— 2i8.        iO^ 

1160.  Wissenschaftliche  Blätter  aus  der  Veitel  Heine  Ephraim*9cheii  Lehms-^ 
(Beth-Ha-Midrasch)  in  Berlin.  1.  Sammig.  Berlin,  1862.  Asher  ^  Co.  8«.  XIH 
251  pp.  Mit  1  Steinta/.  1  Ä  20  f- 

1161.  Boven.  —  Memorials of  John  Bowen,  late  Bishop  of  Sierra  Leone.  toapL 
from  his  Letters  and  Journals  by  his  Sister.  London,  1862.  S\  640  pp.  Zif^l^k 

1162.  Siini,  J.  SonthArden.  Registrum  ecclesiae  parochialis:  The  Historr  of  Pt 
rish  Registers  in  England,  also  of  the  Registers  of  ScoUand,  Irelsnd,  thcEi: 
and  West  Indies,  the  Dissenters,  and  the  Chapels  in  and  about  London.  2d  tii 
London,  1862.  8^.  300  pp.  '  4jl.6^ 

1163.  Carponter,  2j.  Some  Account  of  the  Original  IntrodactioD  of  h^  * 
terianism  in  Nottingham  and  the  Neighbourhood ;  with  a  Brief  Historr  of  dif  > 
ciety  of  Protestant  Dissenters  assembling  on  the  High  -Parement  in  tbat  I<^- 
London,  1862.  120.  196  pp.  1 J^  l-^ 

1164.  Danko,  Jos.  Historia  revelationis  divinae  veteris  testamenti.  Witr^ly- 
BraumüUer,  8».  C,  610  pp.  Mit  1  chromolithoffr.  Taf,  4  j^l'^^ 

1165.  DaorignaCi  1..  K..  8..  Histoire  de  la  compagnie  de  Jesus,  ^epoi«  .4  • 
dation  jusqu'a  nos  jours.  Tome  P^  Parts,  1862.  8<^.  356  pp. 

1166.  Daridion,  A«.  2..  A  Commentary,  Grammatical  and  EzegeticiU '>3  "^ 
Book  of  Job;  with  a  Translation.  Vol.  I.  London^  1862.  8«.  270  pp.  ^> 

1167.  DaTidiOB,  Sm.  An  Introduction  to  the  Old  Testament,  Critieal,  Hist  f/^ 
and  Theological ;  containing  a  Discussion  of  the  most  Important  Question!  ^'<-  '• 
ing  to  the  several  Books.  Vol.  I.  London,  1862.  9\  540  pp.  5^1^^ 

1168.  Eaatwood,  J..  History  of  the  Parish  of  Ecclesfield,  in  the  CouDtTofY:!t 
London,  1862.  8«.  6*1*7 

1169.  T.  Sokitein.     Geschichtliches  über  die  Askesis  der  alten  heidnisaec  -• 
der  alten  judischen  Welt  als  Einleitung  einer  Geschichte  der  Askesis  des  cLr^*: 
liehen  Mönch tfiums.   Mit  einem  Vorworte  von  J.  Jos.  Jgn,  r.  Döllinger.  ff-'  ■ 
im  Er,,  1862.  Herder,  80.  X,  318  pp.  1  *i;t 

1170.  Epiphanii,  episcopi  Constantiae,,  opera.  Edidit  Gu,  Dindorfius.  >V  I^ 
Pars  II.  A.  u.  d,  T.:  Annotationes  ad  Panarium.  Leipzig,  1862.  T.  0.  jr^>  - 
Xn,  p.  589— 956,  -^ 

8.  1861  Nr.  1458. 

1171.  Emeiti,  H..  T..  T..  1..  Vom  Ursprünge  der  Sünde  naeh  panlinischeB  1^- 
gehalte  in  besonderer  Berücksichtigung  der  einschlägigen  modernen  Tb«on^ 
2 Bde.  Ö5tHngen,n62,Vahdenhoeck^ Ruprecht,  8».  3lVI,280n.XII,349pp.24l-¥ 
A  t£"''*''*  ^-  ^**  Theorie  Tom  Ursprünge  der  Sünde  ans  der  SinnUchkelt.  t.  [Tit.]Ao*^i »*  - 
8.  Die  Theorie  rom  Ursprünge  der  Sünde  »na  ToneitUcher  Selbstentscheidoag.  1  ^  *-  %    . 

1172.  Eogippins.  Vita  S.  Severini  secundum  codicem  antiquissimimi,  q<uA^ 
asservatur  in  tabulariis  archibasilicae  Lateranensis.  Critiee  ed  Ani.  Kerfckh^*- 
Cum  tab.  specimen   codicis    Lateranensis   cont.     Schaf  hausen,  1862.  ^*'*^/^ 
XX,  81  pp.  ^-*^ 

1173.  Sus^ü  PamphiU  historiae  ecclesiasticae  libri  X.  Graecam  textiD  colli: 
qui  in  Germaniae  et  Italiae  bibliotheds  asserrantur  codd.  et  adhibidj  pn«s^|' 
simis  editionibus  recensuit  äö.  LaeinuKfr.   FascV.  SchaJ%aus€n,Mi'Bf^:: 
p.  663— 836.  -^^ 

Schluss.  —  8.  oben  Nr.  557.  .      ^ 

1174.  Faatel,  Hirsch  B..  Die  mosaisch.rabbinisohe  Tugend-  und  Be«)ittlebf« ; 
arbeitet  nach  der  philosophischen  Tugend-  und  Hechtslehre  des  selif eo  Srog  ;;; 
erläutert  mit  Angabe  der  Quellen.  2.  verm.  u.  verb.  Aufl.  (frow-iTfl»»^  }^' 
[IVien,  Gerold,]  8».  254  pp.  1*** 

1175.  Foaoher  de  Careil,  A..-  Hegel  et  Schopenhauer;  etudcs  «or  Is  P^^' 
allemande  mo4erne  depuis  Kant  jusqu'a  nos  jours.  Part»,  1862.  8«.  XXXIX  «»ff 

1176.  Oejmonat,  P,  Gli  Evangelici  Valdesi,  sunto  storico.  Fim:€,m'  '* 
XV,  215  pp. 
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1177.  011lekt«lig,  Legii.  Christus  -  Archäologie.  Das  Buch  von  Jesus  Christas 
and  seinem  wahren  Ebenbilde.  Mit  1  Farbendruck  des  im  Besitze  Sr.  päpstlichen 
Heiligkeit  befindlichen  Edessenischen  Christus-Antlitzes  and6  xylographischen  Chri- 
stusbildern des  Mittelalters.  1,  Ahth,  Prag,lS$2. Lehmann,  4\  104 pp.  Subscn-Pn  1  ^ 

1178.  Ooustet,  le  cardinal.  Du  droit  deVi^glise  touchant  la  poss^ssion  des  biens 
destin^s  au  cnlte  et  la  eouyerainet^  temporeile  du  pape.  Faris^  1862.   S^.   362  pp. 

1179.  HeWeg,  L..  H..  Den  danske  Kirkes  Historie  til  Reformationen.  Tredie 
Hefte.  Kj&benhavn;  1861.  %^.  96  pp.  1  ^. 

1180.  The  History  of  Infant  Baptism;  together  with Mr. Gale's  Reflections  and  Dr. 
Wall's  Defence.  Edited  by  B,  Cotton,  2  toIs.  Lontfon,  1862.  8^  1420  pp.  8  ^  20  9^ 

1181.  V.  Hoftnann,  J..  Oh.  X..  Die  heilige  Schrift  neuen  Testaments  zusammen- 
hängend untersucht.  1.  Tbl.  Nordlingen,  1862.  Beck,  8o.  VIT,  366  pp.    1  Sl£.  26  9iaK 

1182.  Hoekitra,  8..  De  ontwikkeling  van  de  zedelijke  idee  in  de  geschiedenis. 
Ken  hoofdstuk  uit  de  zedeleer.  Met  eene  bijlage  over  de  zondeloosheid  of  yoI- 
maakteregtvaardigheidvan  Jezus.  Amsterdam^  1862.  8^.  XXIV,  352 pp.      2  S^.  12  f&^ 

1183.  Hollenberg,  W..  A..  Studien  zu  Bonaventura.  Berlin,  1862.  GsefUus,  8^ 
VII,  116  pp.  24$^ 

1184.  Jager,  Tabbe.  Histoire  de  TEglise  catholique  en  France,  d'apr^s  les  docu- 
'■  ments  les  plus  authentiques ,  depuis   son  origine  jusqu'au   concordat  de  Pie  VU. 

Tome  I«'.  Pari»,  1862.  80.  XXXVni,  542  pp. 

1185.  de  Lagarde,  P.  A..  Constitutiones  apostolorum.  Leipzig,  1862.  Teubner,  8^. 
XVI,  28*pp.  4  ^. 

1186.  Lamont,  7..  Der  Erdstrom  und  der  Zusammenhang  desselben  mit  dem 
Magnetismus  der  Erde.  Mit  26  Holzschn.  u.  1  Taf.  Leipzig,  1862.  Voss.  4°.  m, 
74  pp.  1  ^.  10-^ 

\.       1187.  Löwenthal ,  Ed.    System  und  Geschichte  des  Naturalismus.    Leipzig,  1862. 
:   O.   Voigt,  80.  36  u.  46  pp.  21%  ^ 

1188.  Hatter^  Saint -Martin,  le  philosophe  inconnu,  sa  vie  et  ses  ecrits,  son 
maitre  Martinez  et  leurs  groupes,  d'aprös  les  documents  inedits.  Paris,  1862.  8^. 
XJ,  460  pp.  2  ^.  10  %• 

1189.  Heister I  K.  Severia.  Das  katholische  deutsche  Kirchenlied  in  seinen  Sing- 
weisen von  den  frühesten  Zeiten  bis  gegen  Ende  des  17.  Jahrhunderts.  Auf  Grund 
älterer  Handschriften  und  gedruckter  Quellen.  1.  Bd.   Freiburg  t.  Br.,  1862.  Herder, 

;  8«.  XI, '603  pp.  Mit  12  Steintaf,  3  ^.  15  ^ 

1190.  Herian,  J..  J..  Geschichte  der  Bischöfe  von  Basel.  1.  u.  2.  Abth.  Basel, 
1860—62.  Bahnmaier,  8^.  84  u.  121  pp.  27  9^ 

1191.  Mischna.  Cum  commentariis  Bertinoro,  Jomtob  Heller  et  recentiorum,  in  . 
bis  R.  Akiba  Eiger,  denuo  ed.  Bj.  Wolf  Eiger  et  N..  A..  Ooldberg.  Vol.  V  et  VI.  ' 
Berlin,  1862.  Adolf  Sf  Co,  80.  V,  326  u.  IV,  456  pp.  Jeder  Bd,  2  %. 

Inhalt:  Ordo  V  de  Mcrlficiis  et  Ordo  VI  de  imparitatibus.  —  In  hebr&ischer  Sprache. 

S.  oben  Nr.  314.  > 

1192.  Hahlow«ky,  Jos.  W..  Das  Gefühlsleben.  Dargestellt  aus  praktischen  Ge- 
'    sichtspunkten ,  nebst  einer  kritischen  Einleitung.  Leipzig,  lSß2,  Pernitzsch.  8<'.  VIII, 

267  pp.  1  .%.  10  9^ 

1193.  Oisehinger,  J..  5p.  F.  Die  Einheitslehre  der  göttlichen  Trinität.  Nach  der 
(   kirchlichen  Tiradition  bewiesen  und  gegen  die  Irrlehren  festgestellt.  München,  1862. 

Lentner,  8«.  LII,  330  pp.  2  ^.  6  9^ 

1194.  OUphant,  Mrs.  Life  of  Edward  Irving,  Minister  of  the  National  Scotch 
Church,  London,  illustrated  by  his  Journals  and  Correspondence.  2  vols.  London, 
1862.  ^\  836  pp.  12  i%s 

1195.  ProndhoB,  P..  J..  De  la  justice  dans  la  revolution  et  dans  TEglise.  12® 
I    etude.  De  la  sanction  morale ;  nouvelle  edition ,  revue,  corrigee  et  augment^e.  Bru- 

xelles,  1861.  8o.  15  9^ 

1196.  Schnoekenbnrger ,  Hthi.  Vorlesungen  über  neutestamentliche  Zeitgeschichte. 
''  Ans  dessen  handschriftlichem  Nachlass  hrsg.  von  Thdr,  Lohlein.  Mit  einem  Vor- 
f  wort  von  K„  B„  Hundeshagen,  Mit  1  Karte.  Frankfurt  a,  i/.,  1862.  Brönner,  8°. 
.    XVI,  256  pp.  ,  1  ^.  10  ^ 

1197.  Sleeikowtkiy  H.     Wiadomosci  niektöre   do  dziej6w  kosdola  katoUokiego 

i    w  polsko-roBsyjskich  prowincyach,  od  rozbioru  Polski  az  do  najnowszych  czasöw. 

\    Jaslo,UQl,   80.  in,231pp.  1^. 

Einige  Notisen  sur  Gescbiehte  der  katholiscbea  Kirche  in  den,  poliÜBoh-nisaischeik  Prorinien, 
leit  der  Theiinng  Polens  bie  auf  die  neueste  Zelt.    Von  M.  Slscskowski.    Jaslo. 
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1198.  TayUr,   Algtrn^n.     Consent  Life  in  Italy.     London,  1861    8*.   35*1;: 

1199.  Wackemagel,  Fh.  Das  deutsche  Kirchenlied  Ton  der  ältesten  Zeitbi»:. 
AnfaDg  des  17.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  geistlich«!!  U 
derdichtung  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  kirchlichen  Dtehtmg  m  £ 
larius  bis  Geo.  Fabricius.  1.  Bd.  1.  Lfg.  Leiptig,  1862.  Teubner.  8».  XH.p.l-lt» 

1200.  Weber,  Fd.  Vom  Zorne  Gottes.  Ein  biblisch-theologiscber  Versuch,  t- 
Prolegomenen  über  den  bisherigen  Entwickelungsgang  der  Grundbegriffe  der  Vr 
söhnungslehre    von   Fr.  Delitzsch,     Erlangen ,  1962.  Deichert   8».  XLVII,  363^, 

1^15)^ 

III.    Erzlehongswlsseiiscliaft. 

1201.  Codex  veterum  statutorum  Academiae  Lovaniensis,  edidit  P..  F.L  '■ 
Ram.  BruxeUes,  1861.  40.  296  pp.  2  ^.  T'.  ^ 

1202.  Eaati,  J.  F.  Geschichte  der  Universität  Heidelberg.  Nach  bandschrifci^:-« 
Quellen  nebst  den  wichtigsten  Urkunden ,  nach  dessen  Tode  hrsg.  und  mit  r^i 
Vorrede ,  der  Lebensgeschichte  des  Verfassers  und  einem  alphabetischen  Pen<&sr 
und  Sachregister  versehen  von  K.  Alx.  v.  Reichlin-Meldegg,  1.  Lfg.  ifow**' 
1862.  Schneider,  8».  p.  1—80.  .    13% 

1203.  Seheidler,  X..  H..  Jenaische  Blätter  zur  Förderung  der  hohen,  '^^' 
schaftlichen,  sowie  politischen  und  socialen,  landwirthschä&lichen  JogsKi- ^' 
Volksbildung.  1.  Hft.  Jena,  1862.  Frommann,  8«.  VIII,  116  pp.  W% 

Inhalt:    Ueber  da<  UniTersitätsstudiam  der  rationellen  Oekonomie,  inibesond«re  ihm  a>ti>'':* 
logisch-pragmatischen  Hülfs-Diselplinen. 

1204.  Weinenborn,  J.  Ch.  Hm.  Hierana.  I.  II.  Beiträge  zur  Geschichte:^: 
Erfurtischen  Gelehrtenschulwesens.  i?r/«rf,  1862.    Vilhret,  4«.  IV,  122pp.  I?^ 

IT.    Rechts«  and  Staatswlssenschaft 

1205.  Album  d'un  diplomate,  dedie  ä  ses  collegues.  Bruzelles,  1862. 12^  ^^-It 

Ijf  1^'* 

1206.  Archiv  staatswissenschaftlicher  Abhandlungen.  1.  Bd.  L«6ecit,  lS6i -i" 
schen/eldt,  80.  ^ 

1207.  Garutti,  Bomenieo.  Del  principii  del  governo  libero  e  saggipoUtid  >&^' 
edizione,  riveduta  dall*  Autore.   Firenze,  1861.  12^  III,  464  pp. 

1208.  y.  Oioamig,  C.  Das  österreichische  Budget  fär  1862  in  Vergleidiaog  bt 
jenen  der  vorzüglicheren  anderen  europäischen  Staaten.  Hrsg.  von  derttD^ 
rection  der  administrativen  Statistik.  3.  Hft.  1.  u.  2.  Aufl.  men,  1862.  Prwädk^'^ 
80.  p.  281—453.  f^'* 

Inhalt:  Das  preusslsche  Budget.  Uebersieht  der  Budget«  von  Baiern,  Belgien,  deaKie<^T^'* 
Portugal,  Spanien  und  Russland.  ^ 

S.  oben  Nr.  590. 

1209.  Die  Gesetzgebung  des  Königreichs  Bayern  seit  Maximilian  E,  «^^ 
läuterungen.  In  Verbindung  mit  L„  Arndts ,  H„  v,  Bayer ^  J,.  C  MaUukh^J^ 
hrsg.  von  C,  F.  Dollmann,  1.  Tbl.  Gesetze  privatrechtlicheii  Inhalts.  3.  Bd.  i  Hr. 
u.  2.  Tbl.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht.  3.  Bd.  2.  Hft.  n.  3.  Thl.  Strafrecht  o.  Scr^ 
process.  3.  Bd.  2.  Hft.  Erlangen ,  1862.  Palm  6r  Enke,  8«.  X,  92u.Xn,17n*^ 
p.  203— 483.  iSff^W 

Inhalt:  I.  m,  5.  Landtagsabschied  vom  10.  NoTember  1861,  AbachniU  DI,  $  »,  «uif^^^ 
rangen  im  Civilreehte  betreffend.  Qesets  vom  29.  September  1861  die  Verjihnug  4er  For^f^ 
aus  SUatsaehuldurkunden  der  Staatsschuldentilgungsanttalt  betreffend.  BrUateit  voa  C  ▼•  ^"^, 
DoirF.  16  9^  —  II.  ni,  2.  Gesets  vom  10.  November  1861,  die  OeriehtsverliMsng  ^t^-^  ^jJL 
von  K.  RsHH.  Mit  ein«m  Anhang.  ftB  n^  r-  Ul.  ui,  2.  Das  Qeieti,  die  Einfiihnai^^ 
•etcbuches  und  de«  Poliaeistrafgeaetabuches  für  da«  Königreich  Bayern  betreffend,  vom  10-  ^"^ 
1861,  erliutert  von  C.  Ruca.  2.  Hft.  1  ^.  14  9^ 

8.  oben  Nr.  903. 

1210.  Goldiehmldt,  L,.  Bncyclopädie  der  Rechtswissenschaft  im  Gnifi<^ 
Seidelberg,  1862.  Banget  ^  Schmitt.  8«.  VTH,  164  pp.  ^-^^ 

1211.  Haas,  J..  J..  Cours  de  droit  criminel.  Tome  1«  2«  Edition,  reTne  «'^ 
sid^rahlement  augment^e.  Oand,  1862,  8«.  X,  682  pp.  3^*^ 
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1218.  Hnrd,  J.  Oodmaii.  The  Law  of  Freedom  and  Bondage  in  the  United  Sta- 
tes. Vol.  II.  Boston,  1862.  8^  428  pp.  7  äf^ 
8.  1858  Nr.  S»ll.                        '  •^* 

1213.  Jahrbuch  für  die  amtliche  Statistilc  des  preussischea  Staats.  Hrsg.  7om  t. 
statistischen  Bareau.  1.  Jahrg.  1862.  1.  Theil.  Berlin,  1862.  Decker.  8^  X,  192  pp. 

25^ 

1214.  Langer,  C  Edm.  Die  Ahnen- und  Adelsprobe,  die  Erwerbung,  Bestätigung 
und  der  Verlust  der  Adelsrechte  in  Oesterreich.  Wien,  1862.  F.  Mam.  8*.  IX, 
253  pp.  '2^. 

1215.  Xadajowski,  Wao.  AL  Historya  prawodawstw  slawiadakich.  Wydanie  drugie. 
Tom  IV.   Warsiawa,  1868.  8».  III,  630  pp.  • 

GMchichte  der  aUwUchen  Getetigebangeu.    Von  W.  A.  Maczsjowski.    4.  Bd.    Warschau.  ' 

1216.  XifoUer,  Pt.  Zur  Abhilfe  des  Nothstandes  im  Erz-  und  Riesengebirge. 
Gutachten  des  Centralcomitis  zur  Förderung  der  Erwerbsthätigl^eit  im  Erz-  und 
Riesengebirge  im  Auftrag  des  k.  k.  böhmischen  Landesaussohusses  erstattet  und 
bearbeitet.   Prag,  1862.  Bellmann,  4^.  XI,  195  pp.  1  ^  10  9^ 

1217.  de  Kolinari,  M..  0..  Questions  d'economie  politiqne.  2  vol.  BruxeUei,  I80I. 
80.  370  u.  380  pp.  3  ^  26  $^ 

1218.  The  Criminal  Prisons  of  London,  and  Scenes  of  Prisons  Life,  by  H.  Maiy^ 
hew  and  J.  Binny,  With  numerous  Illustrations  from  Photographs.  London,  1862. 
80.   640  pp.  4%  6% 

1219.  Bagon,  0..  F..  Theorie  de  lä  retention  et  de  l'imputation  des  dons  faits 
a  des  successibles ,  avec  resolution  afArmative  de  la  question  du  cumnl  de  la  r^- 
serve  et  de  la  portion  disponible,  suivant  Tancien  droit,  le  code  Napol^n  et  la 
jnrisprudence.  2  vol.  Paris^  1862.   8^.   1136  pp.  5  ^ 

1220.  BoUer,  0..  Grundsätze  modemer  Politik,  gestützt  auf  die  Hülfswissen- 
schaften,  das  Naturrecht,  das  natürliche  und  positive  Staatsrecht  des  gegebenen 
Staats,  die  Nationalökonomie,  und  insbesondere  das  positive  Völkerrecht.  Stutt- 
gart,  1862.  Scliaber,  SK  VI,  184  pp.  1^6^ 

1221.  Statistisk  Tabelv^rk.  Ny  Rsakke.  Tyvende  Bind,  indeholdende  detaillerede 
Criminaltabeller  for  Kongeriget  Danmark  for  Aarene  1841-^1865.  Udgivet  af  det 
statistiske  Bureau.  KJQbenhavn^  1860.  4^  256  pp.  1  ^ 

1222.  Zaehariä,  H..  A..  Das  Successionsrecht  im  Gesammthause-  Braunschweig- 
Lüneburg  und  der  ausschliessliche  Anspruch  Hannovers  auf  das  zur  Erledigung 
kommende  Herzogthum  Braunschweig.  Mit  13  urkundlichen  Beilagen.  Leipzig, 
1862.  Hahn.  80.  XVI,  251  pp.  1  ^  10  ^ 

1223.  Zielonaeki,  Jöz.  Nauka  o  posiadaniu  i  zasiedzeniu  wiasnosci  wedlug  prawa 
rzymskiego.  Lwow,  1862.  80.  VIII,  212  pp.  1  S^. 

Die  Lehre  vom  BeslU  und  Erwarb  nach  dem  römUohen  Rechte.  Von  Jos.  Ziblomacxi.  Lemberg. 

T.    Mathematik  and  Naturwlssmischaflen* 

1224.  Aunales  de  TObservatoire  imperial  de  Paris ,  publiees  par  ü.*  J..  Le  Verrier, 
Observations.  Tome  HI.  1841—42.  Paris,  1862.  4^.  VI,  291  pp.         13  J^  10  ^ 

8.  oben  Nr.  913. 

1225.  Atlas  des  nördlichen  gestirnten  Himmels  für  den  Anfang  des  Jahres  1855 
entworfen  auf  der  königlichen  Sternwarte  zu  Bonn.  [Von  F.  Argelander.'\  8.  u.  9.L%. 
Bonn,  1862.  Marcus.  Fol.  8  Utk  Blatt.  Jede  Lfg.  3  ^ 

6.  1861  Nr.  2613. 

1226.  Bree,  C.  Bb.  A  History  of  the  Birds  of  Europe  not  observed  in  the  Bri- 
tish Isles.  Vol.  in.  London,  1862.  80.  6  %  24  ^ 

8    1861  Nr    77 

1227.  Bronn,  H..  G..  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Thier-Reich»,  wissenschaft- 
lich dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  gezeichneten  Abbildungen.  3.  Bd. 
Weichthiere:  Malacozoa.  17.  Lfg.  L^psig,  1862.  C.  F.  Winter.  8».  p.  619—660. 
Mit  2  Steinte^,  u.  2  Blatt  Erklck-gn.  «.  Hngedr.  Holxschn.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  616. 

1228.  Cntaada,  Vioe&te.  Flora  comp^diada  de  Madrid  y  suprovincia,  6  descrip- 
cion  suclnta  de  las  plantas  vasculares  que  espontaneamente  creoen  en  este  terri- 
torio.  Madrid,  1861.  4».  760  pp.  Mit  2  Tab. 

1229.  Darwin,  C.  On  the  Various  Contrivances  by  which  Britain  and  Foreign 
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Orchids  are  feitUised  by  Insects  and  tbe  GoodEffeota  of  JntercioMuig.  Lmi.. 
1862.  8^  370  pp.  iftt  Abbildungen.  ZSi^Hif 

1230.  Baboii,  C.  F..  Les  Upidop teres  de  la  Belgiqne,  lenrs  cbeniUes  et  ks:- 
Arysalides,  dicrits  et  reprisentes  en  dessiiu  originaux  d'apr^  natore.  Lirr.d-r 
Bruxelles,  1S61.  %^.  Jedel/s-^^ 

8.  1860  Nr.  )063. 

1231.  Baboiiy  C.  7..  Planches  (^olori^efi  des  oiseaax  de  la  Belgiqne  et  de  le : 
cenfs.  Livr.  131—141.  Bruxeiles,  1861.  8o.  "  Jedtl/g.  20% 

SehluBS.  —  8.  1860  Nr.  1425. 

1232.  Qaboii,  C.  7..  Oiseauz  de  TEurope,  suite  aox  plaacbes  coloriees  de«  t: 
seauxde  Belgiqne  et  de  leursoeufs.  Livr.  142—150.  Bruxelies,  1861.  ^KJe^Lfg.^ff 

1233.  Allgemeine  Encyklopädie  der  Physik.  Bearbeitet  von  C.  W..  Brix,  t% 
Dicker,  jP..  C.  0..  v.  Feiiitzsch,  F..  Grazhof ^  F..  Härmt  etc.  Hrsg.  tob  G«.  fr 
sfen.  11.  Lfg.  Leipzig,  1862.  Fom  8<».  2i^^% 

loluüt:   1.  Bd.    Ailgemeina  Physik  von  Ost.  KAUTn,  F..  Haivs  o.  6..  Wnn.  p-  17r-^ 
.     —  5.  Bd.  Angewandte  Ifeehanik,  von  F..  Giasbof.  p.  S09— >&6.  If U  eingedr.  Holxschn.  a.  Uftis'i' 
~  20.  Bd.  Angewandte  Electricitätfilehre  von  C  Kobm.  p.  46&— 608.  Mit  eingedr.  Hoiscfaa. 
8.  1861  Nt.  8193. 

1234.  Tier,  Oft  Die  Rhynchoten  Liylands  in  systematischer  Folge  besehrie-«: 
2.  Tbl. :  Rhynchota  gulaerostria  Zett.  (Homoptera  Aut.)  Cicadina  asd  ?$ßm. 
(Aus  dem  Archiv  fnr  die  Katorkande  Liv-,  Ehst-  nnd  Kurlands  abgedruckt)  /' ' 
pai,  1861.  Gläser.  80.  UI,  638  pp.  3  4^%% 

1235.  Antwerpscbe  analytische  Flora,  inhoadende  de  beschryTing  van  ule pk 
ten,  welke  in  de  provincie  Antwerpen,  in  de  vrye  natuer,  groeijen  of  er  slfeee^ 
gekweekt  worden,  door  E.  van  Heurck  en  «/..V..  de  Beucker.  Deel  I.  A9ixvyz\ 
1861.  8«.  XXXVl,  192.  pp.  .  •  1  *1^'^ 

1236.  Forhandlinger  ved  de  Skandinaviske  Naturforskeres  ottende  If^de  i  E;^ 
benhavu  fra  den  8de  til  den  14de  Juli  1860.  Kjabenhaon,  1861.  8*.  934  pp.  3^ 

1237.  Fridriei,  0..  Apercu  geologique  du  d^partement  de  la  Moselle.  jfef^il^- 
120.  VI,  133  pp. 

1238.  Frlttch,  Ant.  :Naturge8chichte  der  Vogel  Enropa^s.  8.  Hft  iVa;,li''' 
Tempaky.  Fol.  4  Chromolith.  ^■ 

8.  1861  Nr.  2924. 

1239.  Goldfliss,  A.  Fetrefacta  Germaniae  iconibns  et  descriptionibus  illoi^'^ 
Abbildungen  und  Beschreibungen  der  Petrefacten  Deutschlands  und  der  ffigna- 
zenden  Länder.  2.  Aufl.  1.— 3.  Lfg.  Leipzig,  1HB2.  Lisi  ^  Funcke.  8«.  l.ThLß' 
234  pp.  u.  2.  Tbl.  p.  1— 128.  Mit  120  Steintaf.  Jede  Ifs^  }\H 

1240.  Gordon,  0.  A  Supplement  to  Gordon*8  Pinetum,  containing  Descnp^«- 
and  additional  Synopses  of  all  the  Coniferous  Plauts  not  before  eoamented .: 
that  work,   with  corrections  up  to  the  present  Time.   London,  1862.  8^.  ISOf: 

2i^l2^ 

1241.  Oonld,  k.  A..  Otia  Conchologica:  Desoriptions  of  Shells  gnd  MolK'tv 
from  1839  to  1862.  Boston,  1862.  8^  256  pp.  ^4 

1242.  Orewingk,  C.    Geologie  von  Liv.  und  Kurland  mit  Inbe^ff  einiger  as- 
grenzenden  Gebiete.  Mit  4  Profiltafeln,  1  Geschiebekarte  und  der  geognostifcte 
Karte  von  Liv-,  Ehst.  und  Kurland.  (Aus  dem  Archiv  für  die  Natnrkmide  li^ 
Khst-  und  Kurlands  abgedruckt)  Dorpat,  1861.  Gläser.  8«."  300  pp.  3* 

1243.  Harris,  Thaddeps  W.  A  Treatise  on  some  of  the  Insects  iDJnrioos  toVf 
getation.  A  new  Edition,  enlarged  and  improved,  with  Additions  fron  tbti: 
thor's  Manuscripts  and  Original  Notes,  and  illustrated  by  Bngravings  drawn  froe 
Nature,  under  the  Supervision  of  L.  Agassiz.  Edited  by  C.  L,.  PUnt,  Botion,  lS«i 
80.  651  pp.  1** 

1244.  Harvey.  Phycologia  Australica:  a  History  of  Australian  Setvecdi,  »^^ 
Details  of  Fructification,  etc.  Vol.  IV.  London,  1862.  8».  ^l* 

1245.  HewitBoa,  W..  C.  niustrations  of  New.Species  of  Exotic  Batterflies.  w 
IL  London,  1862.  4o.  <*** 

1246.  Natnurlijke  Historie  van  Nederland.  De  dieren  van  Nederlsiid.  Wie^- 
dieren,  door  J..  A..  Herklots.  5e  en  6«  afl.  Haarlem,  1862.  8«.  p.  389-4«^  ^ 
Taf.  XXIV^XLIV.  3* 

SeUoaa.  —  8.  1861  Nr.  2982.  ^ 

1247.  Natnurlijke  Historie  van  Nederland.  De  dieren  van  Nederland.  Gewenew 
dieren.  Visschen, door  Ä.  ÄcA%e/.  ÄaaWcm,  1862.  8o.  Xn,211pp.  Mit2iTo^'^'^^ 
*  ext.  *  jK '  'T 
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1248.  Hookir,  W.  JMkw».  British  Ferns;  or,  Coloured  FignreB  and  Besorip- 
tioBs ,  with  the  needf lü  Analyses  of  the  Frnctification  and  Venation  of  the  Fenia 
of  Great  Britain,  systematicaliy  arranged.  The  Drawings  by  Wlt  Fitch,  New  Seiles. 
London,  1862.  8^  Mit  66  eofor.  Taf.  \  16  ^  24  ^ 

1249.  Hooker,  W.  Jaekson.  Garden  Ferns;  or,  Coloared  Figares  and  Desorip- 
tions,  'with  the  needfal  Analyses  of  their  Frnctification  and  Venation ;  or  a  Se- 
lection  of  Ezotic  Ferns  adapted  for  CnItiTation  in  the  Garden,  Hothonse,  and 
ConserTatory.  The  Drawings  by    Wlt,  Fitch.  London^  1862.  80.   Mit  64  color,  Taf. 

16  ^  24  ^ 

1250.  Jeffireys,  J.  0..  British  Conchology;  or,  an  Acconnt  of  the  Mollusca  wbich 
now  inhabit  the  British  Isles  and  the  Snrronnding  Seas.  Vol.  I.  Land  and  Fresh- 
water  Shells.  London,  1862.  8«.  454  pp.  4  ^.  24  jigg 

1251.  Irmiseh,  Thilo.  Ueber  einige  Fomariaceen.  Mit  9  Tafeln  Abbildungen.  (Aus  . 
den  Abhandlungen  der  naturforschenden  Gesellschaft  zu  Blalle  abgedruckt.)  HcUk, 
1862.  Schmidt.  4^.  122  pp.  4  S^. 

1252.  Jnsgkann,  Ost.  Tetraedrometrie.  1.  Thl.:  Die  Goniometrie  dreier  Dimen- 
sionen. Mit  9  lith.  Taf.  Gotha,  1862.  T^ienemann.  8^.  XVI,  143  pp.  1  ^ 

1253.  Xirehhoif ,  Gm  Untersuchungen  über  das  Sonnenspectrum  und  die  Spectren 
der  chemischen  Elemente.  (Abdruck  aus  den  Abhandlungen  der  k.  Akademie  der 
Wissenschaften  zu  Berlin  1861.)  2.  durch  einen  Anhang  vermehrte  Ausgabe.  Mit 
3  Taf.  Berlin,  1862.  Dümmier.  4«.  III,  43  pp.  1  %  10  ^ 

1254.  Lebens  de  chimie  et  de  physiqne  profess^es  en  1861,  par  MM.  Jamin, 
Dehray,  Lissajous,  Chez^  Edm,  Becquerel  et  Pasteur.    SociM  ohimique  de  Paris. 

Pari«,  1862.   80.   V,  260  pp.  2^. 

8.  1861  Nr.  «8. 

1255.  Lowe,  S..  l*,  A  Natural  History  of  New  and  Bare  Ferns;  containiQg 
Speci^s  and  Varieties ,  none  of  which  are  included  in  any  of  the  eight  yolnmes 
of  ,Ferns,  British  and  Ezotic*;  amongst  which  are  the  new  Hymenophyllums  and 
Trichomanes.   With  coloured  illustratlons  and  woodcuts.  London,  1862.  8^    8  ^, 

1256.  de  Martrin-Donos,  Vet  P lautes  critiques  du  d^partement  du  Tarn ,  ou  £z- 
trait  de  la  Flore  du  Tarn  (inedite).  Fragment  1«'.  Toulouse,  1862.  80.   32  pp. 

1257.  Xason,  F..  Burmah,  its  People  and  Natural  Productions ;  or,  Notes  on  the 
Nation's  Fauna,  Flora,  and  Minerals  of  Tenasserim,  Pegu,  and  Bnrmah;  with 
Syatematic  Catalogues  of  the  Known  Mammals,  Birds,  Fish,  Reptiles,  Insects,  etc., 
with  Vemacnlar  Names.  Rangoon,  1862.  8^  920  pp.  12  ^. 

1258.  X'Coy,  F..  A  Synopsis  of  the  Characters  of  the  Carboniferons  Limestone  Fos- 
sils of  Ireland.  Prepared  by  F..  if^Coy,  for  Sir  R.  Griffith;  by  whom  is  now  appended 
a  List  of  the  Fossil  Localities,  as  arranged  for  ihe  Journal  of  the  Gtoological  So- 
ciety of  Dublin,  according  to  the  Stratigraphical  Subdiyisions  of  the  Carboniferous 
System  adopted  in  bis  Geological  Map  of  Ireland.  London^  1862.  4^.  Mit  29  li- 
thogr.  Taf.  10^ 

1259.  Palaeontographica.  Beiträge  zur  Naturgeschichte  der  Vorwelt.  10.  Bd.  Hrsg. 
Ton  Bm.  V.  Meyer.  2.  Lfg.    Cassel,  1862.  Fischer.  4^.  p.  47  —  145.  Mit  8  Steinte^. 

8.  oben  Nr.  636.  6  Slff.  15  ^ 

1260.  Beiohenbaeh  fil.,  H.  Ost.  Xenia  Orchidacea.  Beiträge  zur  Kenntniss  der 
Orchideen.  2.  Bd.  1.  Hft.  Leipzig,  1862.  Brockhaus.  4<^.  24  pp.  Mit 5  schw.  u.  5  color, 
Kpfrtaf.  2  %  20  fias 

8.  1858  Nr.  3290. 

1261.  Seinieke,  F.  Beiträge  zur  neuem  Mikroskopie.  3.  Hft.  Miteingedr.Holzschn. 
Dresden,  1862.  Kuntie.  80.  IV,  74  pp.  15  9^ 

8.  1860  Nr.  S796. 

1262.  Soemer,  Fd.  Die  fossile  Fauna  der  silurischen  Diluvial- Geschiebe  von 
Sadewitz  bei  Oels  in  Nieder-Schlesien.  Eine  palaeontologische  Monographie.  Mit 
6  lith.  u.  2  Kpfr.-Taf.  Breslau,  1861.  [Leipzig,  T.  0.  WeigeLj  4».  XVI,  82  pp.  Mit 
8  Blatt  Erklgn.  4  S^ 

1263.  Sandbergtr,  FridoUa.  Die  Conchylien  des  Mainzer  Tertiärbeckens.  7.  Hft. 
Wiesbaden,  1862.  Kreidel.  4^  p.  233^270.  Mit  5  Steintaf.  3  S^ 

8.  oben  Nr.  644. 

1264.  Spörer.  Beobachtungen  von  Sonnenflecken  und  daraus  abgeleitete  Ele- 
mente der  Rotation  der  Sonne.  Anclam,l^^^.Dietze.  4<>.  31  pp.  Mit  1  Steintaf.  15  9^ 

1265.  Stahl,  Lp.  Allgemeiner  Gang  der  qualitatiyen  chemisohen  Analyse  fester 
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und  tropfb«rflÜ88iger  anorganischer  Körper  mit  Beracksiehtignng  der  hnfig«  vor- 
kommenden  organischen  Säoren.  Mit  i  Tab.  Berlin,  1862.  Sprmser.  V,  Vl,d9ff 

1266.  A  Synopsis  of  the  Silarian  Fossils  of  Irelaod.  Bj  F..  ii*(ky  snd  Sal» 
London,  1862.  40.  Mitöiitthoffr.  Taf.  3.^ 

1267.  Vau  Baaeden,  F..  J..  Recherchea  snr  la  faiine  littorale  de  Belgiqne.  Cn^ 
staces.  Preeente  a  TAcademie  royale  de  Belgiqne,  le  6  Hai  1860.  Bnurelkt,\m. 
4».  180  pp.  Mit 3t  Taf,  ^Sl^ihüf 

1268.  WilaoB,  G.  Religio  ehemici:  Essays.  Lon^oii,1862.  8«.  390 pp.  3^:12% 

TL    Hedlcin. 

1269.  Banmgirtner,  S..  H..  Vermächtnisse  eines  Klinikers  znr  Feststellaagzveck- 
'  massiger   Kurmethoden.     Nebst   physiologischen   Briefen.      Freiburg  i.  Br.,  1S$1 

Waffner,  8».  XII,  419  pp.  Mit  1  Tabelle.  }^^'^ 

1270.  Basin,  E..  Le^ons  theoriques  et  diniques  sor  les  affections  generiqceä df 
la  peau.     R^digies  et  publiees  par  Emile  Baudot,    Paris,  1862.  8*.  XII,  416  p; 

1271.  Bigg,  H.  Heather.  On  the  Mechanical  Appliances  necessary  for  tb«  Tro:- 
ment  of  Deformities.  Part  II.  The  Spine  and  Upper  Extremities.  London  l$£i 
80.  312  pp.  ISIfii^ 

8.  1858  Nr.  1442. 

1272.  BiUrotk,  T..  Beobachtungs-Stadien  über  Wundfieber  und  accidentelle  Wud- 
krankheiten.  Mit  7  lith.  Taf.  Berlin,  1862.  Biraehwald.  8».  V,  184  pp.  1  ^  10^ 

1273.  Boens-Boissau,  H..  Trait^  pratiqae  des  maladies,  des  aceidents  et  des  dü^ 
formites  des  hooilleurs.  Bruxelles,  IBBl,  8^  186  pp.  ^4 

1274.  Boozgnignat ,  J..  B..  Les  Spicileges  malacologiqnes.  Dicembre  1860.  X>ß 
1862.  Paris,  1862.  8«.  VH,  287  pp.  Mit  15  Taf.  8  J|lö^ 

1275.  Brandes,  Gst  Der  Idiotismus  tind  die  Idiotenanstalten  mit  besoiKieff 
Bucksicht  auf  die  Verhältnisse  im  Königreich  Hannover.  Mit  1  Karte  in  Ftrboi' 

'Hannover,  1862.  Rümpler.   8».  VUI,  142.  pp.  ^^ 

1276.  Brilland-Lai^ardidre,  C  C.  De  l'aTortement  proToqui,  consid^  sd  pois: 
de  Tue  m^dical,    thöologique  et  mMico-legal.    Parts,  1862.     8*.    YIII,  S'fip? 

1277.  Chanee,  E..  J..  On  the  Natura,  Causes,  Variety,  and  TreatoMSt  of  Bodih| 
Deformities:  in  a  Series  of  Lectures  delivered  at  the  City  Orthopasdie  Hosfi» 
in  the  Year  1852,  and  subsequently ;  with  copious  Notes,  and  illostnted  br  en- 
merous  engravings  drawn  on  wood  by  the  Author,  from  Cases  in  bis  ows  pnc«& 
Part  I.  London,  1862.  8«.     330  pp.  ^4 

1278.  Clinique  m^dicale  snr  les  maladies  des  femmes;  par  Ost.  Bemt  et  l 
Goupil,  Tomen.  Part«,  1862.  8 ».  775 pp.  Mit  in  den  Text  gedr. BoUsehubS^l^i^F 

8.  1860  Nr.  8670.  .^ 

1279.  Crayellhier,  L.  (Euvres  choisies,  avec  nne  pr^face  par  F,  Morin.  r^n 
1862.  80.  403  pp. 

1280.  Bnrggraeye.  CEuvres  medico-chirurgicales.  Tome  V.  Etudes  snr  Vessl«  ^ 
histoire  de  Tanatomie.  Qand,  1861.  8o.  488  pp.  ^  M^^^^ 

1281.  Bieperink,  A.  J..  Handboek  voor  zeevarenden ,  ter  herkennisg  en  geo^ 
Tan  de  meest  aan  boord    voorkomende  ziekten  en  gebreken.  Amsterdam,  1S62.  ^ 
286  pp.  2  4^  19  ^ 

1282.  Ditterieh,  0..  L.  Klinische  Balneologie.  2.  Bd.:  Vortrage  über  sbtc  ss- 
chronische  Krankheiten,  heilbar  durch  den  methodischen  G^ebrauch  tob  Brmu^ 
wasser,  Mineralwassern,  Molken,  Traubensaft  etc.  München,  1^1.  Fleis^^' 
IX,  454  pp.  8».  U 

Schlau.  —  8.  1861  Nr.  398. 

1283.  Essai  d*une  bibliographie  universelle  de  la  m^decine,  de  la  ebinirgi«  r 
de  la  pharmacie  militaires.  I.  Part«,  1862.  8«.  VII,  235  pp. 

1284.  Vriedberg,  Em.  Pathologie  und  Therapie  der  Maskellähmimg.  Kit  ^  \ 
Abbüdgn. in StahUt.  2.  Ausg.  Leipzig,l%%%  Voigtif  Günther.  %\  XVI,3Mpp. ;f 

1285.  Habershon,  8..  0..  Pathological  and  Practical  ObserTaüons  on  Disess«« o^-"' 
Abdomen;  comprising  those  of  the  Stomach  and  other  '^arts  of  the  Alim««] 
Canal,  Oesophagus,  Coscum,  Intestines  and  Peritoneum.  2d  edltion,  enUrged  J^' 
reTised.  London,  1862.   8«.  610  pp.  5  J^l^V 
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1286.  Eag«!!,  Beh.  Die  seit  1830  in  die  Therapie  eingeführten  Anneistoffe  und 
deren  Bereitnngsweisen.  Auf  Grandlage  der  gekrönten  Preisschrift  des  Dr.  F..  Oui- 
bert.  Für  Aerzte  nnd  Apotheker.  1.— 8.  Lfg.  Leipzi^^  1861—62.  KoUmann,  8^  XV, 
p.  1—624.  Jede  Lfg,  15  9^ 

1287.  Haeser,  H.  BibUotheca  epidemiographica  aive  eatalogos  librornm  de  hi- 
storia  morboram  epidemicorum  cum  generali  tum  special!  conscriptorum.  Editio  II. 
aucta  et  prorsus  recognita.     Orei/ncald,  1862.  Academ,  Buckh.    8<^.    XV,  230  pp. 

1  ^  10  ^ 

1288.  Eekmayer,  F..  C.  Handlelding  tot  de  stelBelmatig  beschrijyende  ontleed- 
kunde  des  huiszoogdieren.  Ten  gebrulke  bij  het  onderwijs  aan  *8  Bijks  veeartsenij- 
school.   Utrecht,  1862.  8».  XXIV,  512  pp.  4  Jflk  2  ^ 

1289.  Hinchel,  Bh.  Compendium  der  Geschichte  der  Medicin  von  den  Urzeiten 
bis  auf  die  Gegenwart  mit  besonderer  Berüoksichtigung  der  Neuzeit  und  der  Wiener 
Schule.  2.  umgearbeitete  u.  verm.  Aufl.   Wien,  1862.  BraumüUer,  8^.  XIII,  649  pp. 

4  ^.  10  ^ 

1290.  Xrebel,  Edl  Der  Scorbut  in  geschichtlich -literarischer,  pathologischer, 
prophylactischer  und  therapeutischer  Beziehung.  Leipzig,  1862.  Hartmann.  8^.  VII, 
31  pp.  .1  ^.  15  ^ 

1291.  Leackart,  Bdf.  Die  menschlichen  Parasiten  und  die  von  ihnen  herrührenden 
Krankheiten.  Ein  Hand-  und  Lehrbuch  für  Naturforscher  und  Aerzte.  1.  Bd.  1.  u. 
2.  Lfg.  Leipzig,  1862.  Winter,  8».  448  pp.  Mit  eingedr.  HoUschn,  3  ^. 

1292.  LioB,  Adf.  Handbuch  der  Medicinal-  und  Sanitätspolizei.  Nach  eigenen 
Erfahru^en  und  nach  dem  neuesten  Standpunkt  der  Wissenschaft  und  der  Gesetz- 
gebung für  Aerzte  und  Verwaltungsbeamte,  nebst  einem  Anhang:  Die  Vete^inär- 
Medicinal-Polizei.  Iserlohn,  1862.  Bädeker,  8o.  XV,  560  pp.  2  ^.  20  ^ 

1293.  Pavy,  F..  W..  Researohes  on  the  Natnre  and  Treatment  of  Diabeiea.  Lon* 
don,  1862.  80.  210  pp.  3  ^.  12  $^ 

1294.  Quagliao,  D..  A..  SuUe  malattie  interne  dell'  occhio;  saggio  dl  clinica  e 
d'iconografia  Ottalm oscoplca.    üi/ano,  1861.  8^.  384  pp.  Atit23Fig,  4^ 

1295.  ▼.  BecklingkanaeA,  F..  Die  Lymphgefasse  und  ihre  Beziehung  zum  Binde- 
gewebe. Mit  6  lith.  Taf.  u.  7  Abbildgn.  in  Holzschn.  Berlin,  1862.  Hirschwald,  8^. 
III,  100  pp.  1^.20^ 

1296.  Bosenthal,  J..  Die  Athembewegungen  und  ihre  Beziehungen  zum  Nervus 
vagus.  Mit  3  Taf.  Berlin,  1862.  Hirschwald,  8o.  VIU,  272  pp.  2  %.  10  ^ 

1297.  Sehaaanatein,  Ad£  Lehrbuch  der  gerichtlichen  Wdizin.  Mit  besonderer 
Berücksichtigung  der  Gesetzgebungen  Oesterreichs  und  deren  Vergleichung  mit 
den  Gesetzgebungen  Deutschlands,  Frankreichs  und  Englands.  Für  Aerzte  und 
Juristen.    Wien,  1862.  BraumüUer,  8°.  XII,  512  pp.  3  ^.  10  ^ 

1298.  Sebönfeld,  E..  Die  hypertrophischen  Lymphdrüsen-Geschwülste  des  Halses 
und  deren  Heilung  mittelst  einer  neuen  Heilmethode.  Brunn,  1862.  [Wien,  Sali- 
matter  if  Co.]  8».  72  pp.  16  ^ 

1299.  Segert,  J^  C.  Nouvelle  theorie  sur  l'asthme.  Ezposi  d'un  nouveau  traite- 
ment  curatif  de  la  gangr^ne  senile.  Diagnostic  et  caract^res  differentiela  du  rhu- 
matisme  musculaire,  du  rhnmatisme  articulaire.  Brvxelles,  1861.  8^  XV,  131  pp. 

1300.  Bemeleder,  F.  Die  Rhinoskopie  und  ihr  Werth  für  die  ärztliche  Praxis. 
E^n  monographischer  Versuch.  Mit  2  chromolith.  Taf.  Leipzig,  1862.  Engelmann. 
8».  V,  66  pp.  1  Äi 

1301.  Smith,  Ed.  Consumption;  its  Early  and  Remediable  Stages.  London,  1862. 
8^  470  pp.  4  ^.  6  ^ 

1302.  Spring,  A..  Memoire  surlesmourements  dncoeur.  Lt6^e,1862.  4^.  2  S^,  10  ^|sr 

1303.  Tilti  Ed.  J.  On  Uterine  and  Ovarian  Inflammation,  and  on  the  Physiology 
and  Diseases  of  Menstruation.  3d  edit.   London,  1862.  8^.  Mit  Taf.    4  ^  24  ^ 

1304.  Trait^  pratique  d'entomologie  et  de  pathologie  comparies  de  la  psore  ou 
gale  de  Thomme  et  des  animanx  domestiques ;  par  0„  Dela/ond  et  H.,  Bourguignon. 
Paris,  1862.  4«.  646  pp.  Mit  7  Taf,  10  ^. 

1305.  Wharton-Jonei.  Trait^  pratique  des  maladies  des  yeuz.  Traduit  de  Tan- 
glais  sur  la  3^  Edition,  revu6  par  Tauteur.  Avec  des  additions  et  des  notes  par 
M.  Foucher,  Orni  de  4  planches  sur  acier  colori^es,  et  143  flgures  intercalto 
dans  le^ texte,  grav^es  par  Badourean.  Parts,  1862.   12^,  744  pp.  3  S^i 
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1306.  Ziftmiaen,  Hg.  PlenritU  und  Pnenmonie  im  Kiodesalter.  £iae  Moiiogn- 
phie  nach  eigenen  Beobachtangen.  Mit  28  in  den  Text  gedr.  Holssehn.  Berü^  IHl 
Hirsch^aid.  8».  Vin,  358  pp.  2  ^r 

Tu.    CreograpUe  and  Geschichte* 

1307.  Across  the  Carpathians.  London,  1962.  8».   300  pp.  ZJ^ 

1308.  Neues  allgemeines  deutsches  Adels -Lezicon,  im  Vereine  mit  mehrem 
Historikern  hrsg.  von  E.  H.  Knesckke,  4.  Bd.  1.  Abth.  Leipzig,  1862.  Fr.  Vc-i^i 
80.  p.  1—160.  1  i^lO%r 

8.  oben  Nr.  671. 

1309.  Amori  di  Carlo  Gonzaga  e  di  Frai^cesco  de'  Medici.  Manoscritti  anoosa: 
ed  inediti  pubblicati  per  cura  di  B.,  Biondelii,    Miiano,  1861.  S^.  1  i^  15  %r 

1310.  de  Aageli,  D..  Delle  origini  del  dominio  tedesco  in  Italia ,  con  docnsexitj 
inediti  e  rari  del  secolo  X.    Studj  storico-critici.    Miiano,  1861.  18<».  35  % 

1311.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer' Antiquarias,  welcher  die  wid- 
tigsten  und  angenehmsten  geographischen,  historischen  and  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt  Von  einem  Naehforscher  in  hisK-ri- 
schen  Dingen  [CA.  r.  Strambery^.  Mittelrhein.  11.  Abth.  11.  Bd.  2.  Lfg.  n.  m.  A^L 
9.  Bd.  3.  Lfg.*  u.  IV.  Abth.  1.  Bd.  4.  Lfg.  Coblenz,  1862.  Heryt  8«.  160  n.  ISOpp^x 

p.  241—320.  IJ^^*^ 

8.  oben  Nr.  675. 

1312.  ArchiT  für  die  Geschichte  Liy-,  Ehst-  nnd  Karlands.  Mit  Unterstütz&c^ 
der  ehstlandischen  literarischen  allerhöchst  bestätigten  Gesellschaft  hrw^  toq  f . 
Sehirren.  Nene  Folge.  1.  Bd.   Reval,  1861.  Kiuffe.  8«.  XU,  328  pp.         2  S^lbü^ 

1313.  Arriyabene.  —  D*ane  ipoqae  de  ma  vie  (1820—1822);  Memoires  da  eoe^e 
Jean  Amyabene,  avec  «fx  lettres  in^ites  de  Silvio  Pellieo;  tradaites  aar  le  wa- 
nascrit  original,  par  Salvador  Morhange.  Bruxeües,  1862.  12<'.  222  pp.  1  i^  6  9|r 

1314.  Atlas  histörico  y  topografico  de  la  gaerra  de  Africa,  sosteiii<la  per  U 
nacion  espaftola  contra  el  imperio  marroqui  en  1859  y  1860.  Le  publiea  de  rei. 
Orden  el  depösito  de  la  gnerra  a  cargo  del  caei^o  de  Bstado  Major  del  ejerei», 
con  presencia  de  los  docnmentos  oficiales  j  demas  datos  recogidoa  per  dicho  Caerpe 
dnrante  las  operaciones.  Siendo  director  general  del  mismo  el  teniente  geo«»! 
D.  Jtse  Maria  de  Äfeseina,  y  D.  Fr.  Parreno  y  Lobaio  de  la  Calle.  Madnd 
1861.  Fol.  fv  J^ 

1315.  de  Bastard  d'Estaag.  La  Noblesse  d'Armagnac  en  1789,  »es  proces-rer- 
baux  et  ses  doUances,  avec  une  introduction  historiqae  et  nne  table  raisoneee 
des  familles  et  des  armoiries  des  ^lecteors.  Paris,  1862.  8*.  XXIV,  152  pp. 

1316.  Baudissin,  Adelb.  Geschichte  des  Schleswig-Holsteinischen  BMega.  l.Lfg. 
Einleitung.  Hannover,  1862.  Rangier.  9^.  143  pp.  15  ^ 

1317.  Beck,  Jos.  Freiherr  J.  Heinrich  von  Wessenberg.  Sein  Leben  und  Wirken. 
Zugleich  ein  Beitrag  zur  Geschichte  der  neuern  Zeit.  Auf  Grundlage  handsebhft- 
licher  Aufzeichnungen  Wessenbergs.  Fret6«r^t.Br.,  1862.  Wagner.  %K  XJI,  528  p ; 

8  %r  16  j^ 

1318.  Berlin  und  die  Mark  Brandenburg  mit  dem  Markgrafthum  Nieder-Laosts 
in  ihrer  Geschichte  und  in  ihrem  gegenwärtigen  Bestände  von  W...Riehl  n.  J..  ScMts. 
Nach  amtlichen  und  andern  Mittheilnngen  hrsg.  Mit  dem  Bildnisse  Plottwells  usd 
vielen  andern  bildl.  Beilagen.  Berlin,  1861.  Geelhaar.  S^.  Vm,  716pp.  2J^15Ü^ 

1319.  Bernhardt,  Thdr.  Diokletian  in  seinem  Verhältnisse  zu  den  Christen.  Eise 
geschichtliche  Untersuchung.  Bonn,  1862.  Cohen  üf  Sohn.  8<^.  IV,  63  pp.        10  % 

1320.  Beschreibung  des  Königreichs  Württemberg.  Hrsg.  von  dem  KöaigL  st»- 
tilstiscfa-topographiscben  Bureau^   43.  Heft.  ^Stuttgart,  1861.  Aue.   8^   VI,  421  pf. 

1  S^  34  3^ 

Inhalt:  Beschreibung  des  Oberamts  Weiasberg.    Mit  3  Tab. ,  1  Karte  des  Oberamu ,  t  Avfwkw 
ond  1  HolMclin. 
6.  1861  irr.  1551. 

1321.  Bets,  F..  V..  Histoire  de  la  ville  et  des  institutions  de  Tirlemoot,  d'apr^ 
des  documents  authentiques ,  la  plnpart  inedits.  Tome  II.  Louvain,  IS€1.  p*. 
304  pp.  23  fir 

8.  1861  Nr.  1281. 

1322.  Beveridge,  H.  A  Comprehensive  History  of  India,  Civil»  Military  aa^ 
Social.  Vol.  III.  London,  1862.  8<>.  770  pp.  8  A  12  ^ 

8.  oben  Nr.  887. 
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1323.  Biedermann,  X.  Deatschlande  trübste  Zeit,  oder:  Der  30jährige  Krieg  in 
seinen  Folgen  für  das  deutsche  Caltnf leben.  Berlin,  1862.  BHgL  80.  LXXXVII, 
104  pp.  Mit  Portr.  in  HoUschn.  18  f^ 

1324.  Bogdano witsch,  IL.  Geschichte  des  teldzugs  im  Jahre  1812,  nach  den 
zuverlässigsten  Quellen.  Anf  allerhöchsten  Befehl  bearbeitet.  Aas  dem  Rassischen 
von  (?..  ßattmgarten,  1.  Bd.  Leipzig,  1862.  Schlicke.  S\  XVI,  453  pp.  Mit  4  Karten 
u.  10  Plänen.  '  b  Slg, 

1325.  Beitel,  l'abbe.  Histoire  de  Montmirail-en-Brie ,  falsant  suite  a  Thistoire  du 
bienheureux  Jean,  depuls  Tannöe  1811  jusqu*ä  noS  jours.  Manimirail,  1862.  8®. 
435  pp. 

1326.  Borgnet,  Adl  Histoire  des  Beiges  ä  la  fin  du  XVUI^  siede.  2«  Edition, 
revue  et  augment^e.  2  vol.  Bruxelles,  1861.  d^'.  355  u.  370  pp.  4  ^ 

1327.  Bosqaet,  G.  Histoire  des  trovbles  advenvs  en  la  Tille  de  Tolose  Tan  1562, 
le  dix-septiesme  may.  Nouyelle  Edition,  avec  notes.  Paris,  1862.  12^  48  pp. 

1328.  Bottalla,  P..  Histoire  de  la  revolution  de  1860,  en  Sicile,  de  ses  causes 
et  de  ses  effets  dans  la  r^volution  generale  de  Tltalie ;  edition  originale  fran^aise. 
2  vol.  Bruxellea,  1861.  B\  368  u.  420  pp.  3  ^.  5  ^ 

1329.  Bongeart,  Alfr.  Danton.  Documents  authentiques  pour  servir  a  Vhistoire  de 
la  revolution  franpaise.  Bruxelles,  1861.  8<>.  400  vpp.  2  ^.  26  f^ 

1330.  Ehst-  und  Livländische  Brieflade.  Eine  Sammlung  von  Urkunden  zur 
Adels-  und  Gntergeschichte  Ehst-  und  Livlands ,  in  Uebersetzungen  und  Auszügen. 
2.  Abth.:  Schwedische  und  polnische  Zeit.  Hrsg.  von  C  Pabst  und  R..  r.  TolL 
1.  Bd.  Die  Jahre  1561—1650.  Reval,  1861.  Kluge.  4».  642  pp.  3  ^.  8  ^ 

8.  1W7  Nr.  3077. 

1331.  Bnss,  F..  J..  Oesterreich's  Umbau  in  Kirohe  und  Staat.  1.  Thl.  A,  u.  d.  71: 
Oesterreich's  Umbau  im  Yerhältniss  des  Reichs  zur  Kirche.  1.  Abth.:  Das  Con- 
cordat.   Wien,  1862.  Braumüller.  8».  XXVIII,  496  pp.  3  S^ 

1332.  Carlyle,  Th.  History  of  Friedrich  II.  of  Prussia,  called  Frederick  the  Great. 
Vol.  III.  London,  1862.  80.  780  pp.  8  Ski: 

8.  1658  Nr.  3594. 

1333.  CoUins,  C  Allitön.  A  Cruise  upon  Wheels:  the  Chronicle  o£  some  Au- 
tumn  Wanderings  among  the  Deserted  Post  Roads  of  France.  London,  1862.  8^. 
560  pp.  8  ^.  12  ^ 

1334.  Crormac's  Glossary,  Codex  A.  (from  aManuscript  in  the  Library  of  the  Royal 
Irish  Academy),  O^Davoren^s  Glossary  (from  a  Manuscript  in  the  Library  of  the  Bri- 
tish Museum),  and  the  Glossary  to  the  Calendar  of  Oingus  the  Culdee,  (from  a  Ma- 
nuscript in  the  Library  of  Trinity  College,  Dublin).  Edited,  with  a  Preface  and  Index, 
by  W.  S.  London,  1862.  8o.  LXXX,  168  pp.  4  ^.  6  %> 

1335.  Cortes  de  los  antiguos  reinos  de  Leon  y  de  Castilla,  publicadas  por  la 
Real  Academia  de  la  Historia.  Tomo  I.  Modrig,  1861.  4^.  XI,  641  pp.         8  ^ 

1336.  Coaling,  8m.  History  of  the  Temperance  Movement  in  Great-Britain  and 
Ireland,  from  the  Earliest  Date  to  the  Present  Time.  With  Biogräphical  Notices 
of  departed  Temperance  Worthies.  London^  1862.  8^  370  pp  2  ^. 

1337.  Coolter,  H.  The  West  of  Ireland;  its  Existing  Condition  and  Prospects. 
Dublin,  1862.  8o.  372  pp.  4  ^.6  %> 

1338.  Dagboek  van  Jan  de  Pottre,  1549—1602.  Naer  het  oorspronkelyk  band- 
Schrift  in  de  koninklyke  bibliotheek  te  Brüssel  berustende.  Gent,  1861.  8^  XV, 
203  pp.  2  ^ 

Publication  der  MMtochappj  der  vUemsehe  Bibliophilen,  3«  Serie,  Nr.  5. 

1339.  Debraoi  de  Saldapenna,  L.  Solution  de  la  crise  hongroise.  Paris,  1862.  8^ 
303  pp.  1  ^.  20  ^ 

1340.  D&mmler,  E.  Geschichte  des-' ostfränkischen  Reichs.  1.  Bd.  Ludwig  oer 
Deutsche.  Berlin,  1862.  Duncker  Sf  Humblot.  8<^.  XII,  905  pp.  5  S^. 

1341.  Eiselen,  J..  F..  0..  Der  preussische  Staat.  Darstellung  seiner  geschicht- 
lichen Entwickelung  und  seiner  gegenwärtigen  natürlichen,  socialen  und  politischen 
VerhältnUse.  Berlin,  1862.  Mittler  |*  Sohn.  8«.  XV,  619  pp.  2  %  24  ${^ 

1342.  Bnderlein,  7.  Lh.  Die  Reichsstadt  Schweinfurt  während*  des  letiten  Jahr- 
zehnts ihrer  Reichsunmittelbarkeit  mit  yergleichenden  Blicken  auf  die  Gegenwart. 
I.  Bürgerthum  und  Verfassung  aus  städtischen  Quellen  dargelegt.  Mit  1  Karte. 
Schweinfurt,  1862.  Qiegler.  8°.  XV,  104  pp.  20  ^ 

1343.  Engen  Henog  yon  Wikrttemberg.  Memoiren.  3  Thle.  Mit  11  Sohlachtplänen. 
Frankfurt  a.  d.  0.,  1862.  Hamecker  ^  Co.  8o.  VIII,  1016  pp.  2  %  20  ÄJr 
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1344.  Ftika»  Jaie.  Die  ritterliche  Geaellschaft  im  Zeitalter  des  Fnsear.L 
Berlin  ^  1862.  Brigi.  8«.  XXIV,  172  pp.  Mit  Portr.  1*% 

1345.  niioBy  Joh.  Cronic»  Unnd  Orindtlicbe  beschreibmig  des  Hailigen  Rö* 
sehen  Reichs  Statt  Reüttliogen  Erster  Anfang,  Und  Ursprang  wie  celMge  Eif 
mals  Allss  sie  noch  ein  Dorff  Von  Graffen  Uff  Achel  einbewohat  Und  besoM 
worden,  Damach  Von  selbigen  Oraffen  Uff  die  Herzogen  in  Sebwsben  gelrj' 
Und  Kommen,  Und  wie  sie  Endlich  von  Kajser  Friderich  dem  IL  diss  Kios: 
Und  Hersogen  in  Schwaben  Erbaot;  Und  anss  einem  dorff  zur  Statt  genncki  U:: 
erhaben  worden.  Stuttgart,  1862.  Macken,  8^  KXIH,  296  pp.  3  M§^  11':  if 

1346.  Flaaagaa,  Soderiek.  The  History  of  New  South  W<les;  with  anAc^-.: 
of  Van  Diemen's  Land,  Tasmania,  New  Zealand,  Port  Philipp,  Victoria,  Xcr«^''. 
Baj,  and  other  Australian  Settlements.  Comprising  a  complete  View  of  the  P^- 
gress  and  Prospects  of  Gold  Ifining  in  Australia.  The  whole  eompiled  iroc  •; 
ficialand  other  Authentic  and  Original  Sonrces.  2  rols.  London,  1862.  8^  111' :: 

9j|5l?T 

1847.  nMüer.  M^moires  sur  les  Grands  joors  d^Anrergne  en  1665,  na - 
et  angmentes  d'nn  appendice  par  M.  Cheruei,  et  precedes  d'one  notice  pi:  ^ 
Sainte-Beuve.  Paris,  1862.  8\  XLIX,  456  pp.  IJff'^  ^: 

1348.  Fontes  remm  austriacarom.  Oesterreichische  Geschichts-Quellen.  Hrsf-^ 
der  historischen  Commission  der  K.  Akademie  der  Wissenschaften  in  Wies.  lAb: 
Scriptores.  3.  Bd.    Wien,  1862.  Gerold,  8o.  VII,  385  pp.  1  4^ IvT 

Inhalt:    Siebenbürgische  Chronik  d.  Schbsbureer  StadUchreibert  G.  Ksao«.  l€d»-16&   üs 
Tom  AttMchntse  des  Vereint  fnr  Siebenbörgische  Landetknnde.'  1.  Thl. 
8.  IKl  Nr.  1871. 

1449.  Gaehard.  —  Correspondance  de  Philippe  II  snr  las  afEaires  des  Pavs-Bi^ 
pabliee  d'apr^  les  originaoz  conserr^s  dans  les  archires  royales  de  Sis«  v 
pr^cMee  d*ane  notice  historiqne  et  descriptive  de  ce  o41^bre  depot  et  du x 
port  k  M.  le  Ministre  de  llnterienr.  Tome  IV.  Bnueelies,  1861.  4*  IX^ 
808  pp.  Mit  Portrait.  b  S^  l'<  ^ 

8.  1659  Mr.  2228. 

1350.  GaiUiard,  J..  Brnges  et  le  Franc,  on  lenr  magistraiare  et  leorsob!^ 
aTcc  des  donnees  historiques  et  g^n^logiqaes  snr  chaque  famille.  LItt.  3M 
Brunei,  1861.  8<>. 

8.  1861  Kr.  1306. 

1351.  de  Oasparia»  Agtaor.  L*Amerique  devant  l'Enrope.  Principes  ti'a^^' 
Paris,  1862.  8o.  VIU,  556  pp.  -^ 

1352.  Garde,  E..  0..  Den  dansk-norske  Semagts  Historie  1535—1700.  l<if*' 
af  den  danske  historiske  Forening.  Kjobenhavn,  1861.  8^.  360  pp.  -4 

1353.  Gedenkstakken  Tan  Johan  van  Oldenbamevelt  en  aijntijd,  yerua^^ 
met  inleiding  en  aanteekeningen  ^tgegeven  door  M..  X..  voa  Derenter.  f  ^^ 
1593—1602.  'sGrareaAa^e,  1862.  8».  LXXXH,  345  pp.  ZSf^^^' 

8.  1660  Nr.  3138. 

1354.  Gens,  Eng.  Histoirede  la  Tille  d*AnYer8.  Lirr.  26^50.  Anveri  18eO-«t' 

8.  1860  Mr.  1506.  Mt  IJS-  ^^ 

1355.  Gcrsticker,  F.  18  Monate  in  Süd- Amerika  und  dessen  dentsehoi  Colosi» 
3  Bde.  Leipzig,  1862.  Costenoble,  8<^.  1404  pp.  »  4^  ^^^ 

1356.  de  Goeje,  IL.  J..  Memoires  d'histoire  et  de  g^ographie  orientsl«.  ^  • - 
Memoire  snr  les  Carmathes  du  Bahrain.  Leyde,  1862.  8^  90  XXI,  pp.      ^^ 

1357.  Goethals,  FdL  Tet  Mirolr  des  notabüit^  nobUiaires  de  la  Belgiq«.  ^f- 
Pays-Bas    et    du  Nord  de   la   France.    Tome  II,    livr.  9.    Bruxtlkft  IWI-  * 
p.  409—800.  'h 

8.  1860  Nr.  3848. 

1358.  Grillon  des  COu^elloi.  Esqaisses  biographiqnes  da  d^partemeot  dellsi*' 
3  Tol.  Paris,  1862.  80.  1275  pp. 

1359.  Griia,  X.  Fragmente  ans  Italien.  Katar  and  Kanst.  München,  1661  f/^* 
moan.  8«.  m,  342  pp.  1  if^-^¥ 

1380.  Gnisat  Mimoires  ponr  senrir  k  l*histoire  de  mon  temps.  Tone  V.  l^}[ 
1862.  Brookhaua^  Sort.  8o.  521  pp.  1  i|(  1^  7 

8.  1861  Nr.  1681. 

1381.  Hewttt,  J..  F.  Hapier.  Enropean  SetUements  on  the  West  Coastof  Afr>^ 
with  Bemarks  on  the  Slare  Trade  and  the  Sapply  of  Cotton.  London, li^^l^ 
280  pp.    ^  *^  8i|?18* 
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1382.  Höfltr»  C.  K»i«6rthiiin  und  Pftpstthum.  Ein  Beitrag  zar  Philosophie  der 
Geschichte.  Prag^  1862.  Tempski/,  %\  216  pp.  1  A 

1383.  HopUai»  Haaley,  Hawaii;  the  Fast,  Present,  and  Future  of  its  Island 
Kingdom:  an  Historical  Account  of  the  Sandwich  Islands  (Polynesia).  With  a  Pre- 
face  by  the  Bishop  of  Oxford.   London^  1862.  %^,  420  pp.  5  i|[ 

1394.  Hopkins,  flm.  The  Puritans;  or,  the  Chnrch,  Court,  and  Parliament  of 
England- dnring  the  Reigns  of  Edward  VI,  and  Queen  Elizabeth.  3  vols.  London, 
1862.   80.  16  ^  24  ^ 

1385.  d'Hosier,  P..  Memoire  historique  snr  Tancienne  et  illustre  maison  des 
seigneurs  de  Bazentin,  de  Montanban,  de  Hervilly,  de  Malapert,  d'apres  des  do- 
cumente  anciens  et  les  orayons  g^ntelogiques  de  A.  d'Hogier^  etc.  Mona,  186X.  4^- 
VII,  64  pp.  MU  Taf.  5  i|e 

1386.  Huyttens,  Jnl.  Kecherches  sur^les  corporations  gantoises,  notamment  snr 
Celles  des  tisserai^ds  et  des  fpulons,  leur  Organisation  civile,  religiense,  militaire  et 
commerciale,  suivies  d'un  essai  genealogique  sur  Torigine  des  familles  de  la 
Flandre.  Gand,  1861.  4^.  VIII,  232  pp.  Mit  Taf,  ^  S^.  20  ihr 

1387.  Jean  de  Stayelot.  Chronique  publiee  par  Ad/,  Borgnet,  Bruxellea,  1861.  4^ 
XII,  664  pp.  6  i|s 

Bildet  den  34.  Band  der  .Colleetion  de  chroniqaes  beiges*. 

1388.  Indice  de  los  documentos  procedentes  de  los  monasterios  y  conventos  su- 
primidos  que  se  oonservan  en  el  archivo  de  la  Real  Academia  de  la  Historia. 
Publicado  de  6rden  de  la  misma.  Seccion  primera.  —  Castilla  y  Leon.  Tomo  I^ 
Monasterio  de  Nuestra  Sefiora  de  la  Vid  .y  S.  Millan  de  la  CogoUa.  Madrid,  1861. 
40.  Vm,  454pp.  2^20^ 

1389.  Inscriptions  fun^raires  et  monumentales  de  la  Flandre  Orientale.  Livr. 
26  —  29.  Gand,  1860—61.  40.  Jede  L/g.  18  ^ 

S.  1861  Nr.  1S17. 

1390.  Inscriptions  füneraires  et  monumentales  de  la  province  d'Anyers.  Livr. 
53-^62.  Anver$,  1860—61.  4«.  Jede  L/g.  12  9^ 

S.  1861  Nr.  437. 

1391.  Joste,,!..  Les  Pays-Bas  sous  Charles-Quint.  Vie  de  Marie  de  Hongrie,  tir^e 
des  papiers  d'Etat.  NouTclIe  Edition,  revue  et  augment^e.  ^Bruxelles^  1861.  12^ 
291  pp.  1  ^  10  ^ 

1392.  Juste,  T..  Histoire  du  Congr^s  national  de  Belgique,  ou  de  la  ^ndation 
de  la  monarchie  beige.  Nouvelle  edition.  2  toI.  Bruxelies,  1861.  12^  368  u.  351  pp. 

2^  20f^ 

1393.  Kaart  van  Boni.  Op  last  van  Zijne  Ezcellentie  den  Luitenant-Generaal 
J..  van  Swieten.  Opgenomen  op  de  schaal  van  1:50000,  gedurende  de  tweede 
Bonische  expeditie  door  den  kapitein  van  den  staf  der  ezpeditie  F.  G.  Steck  en 
de  onderofficieren  Panten,  von  Below  en  Brendli.  1860.  Geteekend  op  de  schaal 
van  1 :  100000  op  het  Topographisch  bnreau  te  Batavia,  door  jP..  Cronenberg. 
'sGravenhage,  1^862.  Fol.  4  Blatt.  2  ^.  24  ^ 

1394.  Lagemans,  E«.  G..  Reoueil  des  traites  et  Conventions  conclns  par  le  royaume 
des  Pays-Bas  avec  les  puissances  etrangbres,  depuis  1815  jnsqu*a  nos  jours.  Tome  V. 
1'«  livraison.  La  Haye,  1862.  8«.  XI,  p.  1—120.  1  ^.  18  ^ 

8.  1859  Nr.  3553. 

1395.  de  Lamartine,  Alph.  CCuvres  compl^tes,  publikes  et  in^dites.  Tome  XXII. 
Histoire  de  la  Restauration.  Tome  VI.  Paris,  1862.  8<).  464  pp. 

^  Der  Sabscriptionipreit  dieser  yoUstindlgea  Ausgabe  der  Werk«  Lamartine's  betrigt  320  Franc«. 
8.  oben  Nr.  1081. 

1396.  Let,  J,^  Sdw.  Isca  Silurinm;  or,  an  Ulustrated  Catalogue  of  the  Museum 
of  Antiquities  at  Caerleon.  London,  1862.  80.  Mit  52  Taf.  6  S^ 

1397.  Legoyt,  A..  L'j^migration  enropeenne,  son  importance,  ses  causes,  ses  effets^ 
avec  un  appendice  sur  l'emigration  africaine,  hindoue  et  chinoise.  Paria,  1862. 
8».  LV,  339  pp.  2  ^. 

1398.  leüer,  Ant.  Geschichte  des  k.  k.  Infanterie-Regiments  ErEhersog  Rainer 
Nr.  59  seit  seiner  Errichtung  1682  bis  sum  Schlüsse  des  Jahres  1855.  Salzburg, 
1856.  Mayr.  8».  IX,  283  pp.  24  f?gr 

1399.  lenormaat,  C.  La  Rituel  funeraire  des  anciens  Egyptiens,  fragments  tra- 
duits  pour  le  premibre  fois  sur  les  papiers  hieroglyphiques.  Paria,  1862.  8^  20  pp. 
Mit  8  Taf. 

1400.  Lewin^  Th.  The  Invasion  of  Britain  by  Julius  Caesar;  with  Replies  to  the 
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Bemarks  of  the  Astronomer-Royal,  and  of  the  l&te  Camden  Profeifor  of  Ancirj 
History  at  Oxford.   3d  edition.  London^  1863.  8^  260  pp.  4j^ 

1401.  Liimig,  J..  Album  historiqae  de  la  Tille  d'Anven.  Deeans  d'aprk  lutL*- 
et  gravis  sar  caiTre,  accompagnes  de  notiees  historlques  par  T..  H,.  Merten$,  Lir 
l^Z.Anver8, 1861.  4^.  Jede  I/^.lJ^Ui^ 

1403.  Liach,  0..  Gm  F.  Urkunden  und  Forschungen  znr  Geaehiehte  d«  Gt 
schlechts  fiehr.  1.  Abtb.  Bis  zum  Jahre  1299.  1.  Bd.  Mit  16  KimstbeiligA 
Schwerin,  1861.  Stiller,  4^.  Vm,312pp.  Mit  15  Steintaf,  u.  1  chromolidi, Karte.  5i| 

1403.  Livre  d*or  de  Tordre  de  Leopold.  Supplement  comprenant  les  proswooL« 

et  nominations  dans  Tordre,  du  9  novembre   1857  au  12  aout  1860,  svec  adi 

tons  et  rectiflcations ,  publie   sous  le  patronage  de  S.  M.  le  roL  Bnuelkij  IUI 

8«.  224  pp.  1  i|^  29  i^ 

8.  1859  Nr.  1122. 

1404.  Lubliner,  L.  Les  confiscations  des  biens  des  Polonais  sous  le  rego«  4- 
rempereor  Nicolas  P';  examen  historique,  politique  et  juridique  des  nkases  etde- 
crets,  suivi  de  tableauz  nominatifs  et  alphabetiques.  BruxeUes,  1861.  V.  IV. 
148  pp.  lif^lOV 

1^6.  Lnoas,  8m.  Secularia;  or,  Sarveys  on  the  Mainstreams  of  BSstorr.  L 
<fon,  1862.  3<>.  420  pp.  4i^24^ 

1406.  Martini,  Ft.  Storia  delle  invasioni  degli  Arabi  e  delle  piraterie  deißk'- 
barescbi  in  Sardegna.  Cay/taW,  1861.   8^  271  pp. 

1407.  Kaion,  G..  H..  Zululand;  a  Mission  Tour  in  South  Africa.  London,  li^l 
80.    240  pp.  lifeH^ 

1408.  M^moires  anonymes   sur  les   troubles  des  Pays-Bas,  1565 — 1590.  At» 
notice  et  annotations  par  •/..-£..  Blaee.  Tomes  EL  et  HI.  BruzelUs,  1860-^1  ä 
408  a.  XVI,  435  pp.  Jeder  Bl  3  4 

Bildet  den  7.  u.  12.  Theil  der  »CoUectloo  de  memoires  relmtif«  k  rhUtoin  deBelgiqae'. 
Schloss.  —  6.  1859  Nr.  2969. 

1409.  Mimoires  de  Louvet;  fivec  une  introduction  par  E„  Maron,  Memoire:^ 

Dulaure,  avec  une  introduction  par  L..  de  La  SicoHere.  Paris,  1862.  8^  ^SX^ 

456  pp.  '  IS^'^¥ 

Bildet  einen  Theil  der  ,  Memoires  et  Documenta  aar  la  R^Tolutlon  trnn^uiat*. 

1410.  Memoires  du  marquis  de  Beauvais-Nangis  et  Journal  du  prock  ds  sr- 
quis  de  La  Boulaye ;  pnbli^s  pour  la  premi^re  fois  par  MM.  Monmer^e  et  A.  S. 
Taiüandier.  Paris,  1862., 8«.  XXH,  382  pp. 

Bildet  einen  Theil  der  «Publicationt  de  U  Society  de  i'hiftotre  de  Franee*. 

1411.  Mittheilungen  der  antiquarischen  Gesellschaft  (der  Gesellschaft  inr  ^^ff* 
ländische  Alterthümer)  in  Zürich.  XIII.  Bd.  6.  Hft.  ü.  XIV.  Bd.  2.u.3.Hft.  ^i"' 
1862.  Hohr,  4».  Jedes  H^f^^ 

Inhaltt  XIII,  6.  Sceaux  hietoriqoes  du  oanton  de  Heuehatel.  Par  6..  db  Wtm.  tlpf)-  ^'* 
Steintaf.  —  XIV,  2.  Das  Kloster  Rfiti ,  Stiftuiig  der  Fr«iberrn  Ton  Regenaberg  aod  GntMtist  »^ 
Grafen  yon  Toggenburg.  Von  F..  Sal.  Vöoclik.  26 pp.  Mit  3  Steintaf.  o.  2Tab.  —  XIT.  1 1^^ 
ches  sur  les  antiquit^s  d'Yverdon.  Par  L..  Rochat.  29  pp.  Mit  4  St«int«f. 

S.  1861  Nr.  2721. 

1412.  Xolanus,  J.  Les  quatorze  lirres  sur  Thistoire  de  la  Tille  de  lov^ 
publi^s  d'apres  le  manuscrit  autographe,  accompagn^  d*une  notice  bui\s^^ 
les  ecrits  de  Molanus,  de  notes  et  d'appendices,  par  P..  F..  X.  de  Rom,  2  toI.  B^- 
xelles,  1861.  4°.  (XCX),  1372  pp.  ^-^ 

Bildet  den  22.  u.  23.  Bd.  der  ,Collectlon  de  chroniqnes  beiges.  ^ 

1413.  Kordtmann,  A.  D..  Die  Amazonen.  Ein  Beitrag  zur  unbefangenes  rr^ 
fung  und  Würdigung  der  ältesten  Ueberlieierungen.  Eannover,  1862.  Hak^-  • 
X,  136  pp.  2** 

1414.  Kortimer-Temanx.  Histoire.de  la  terreur,  (1792— 1794),  d'apres des doc. 
ments  authentiques  et  inidits.  Tome  II.  Paris,  1862.  S\  515  pp.  '^ 

S.  1861  Nr.  8272.  ^, 

1415.  MuraltL  —  Annalia  Franclsci  Muralti,  Patricii  Comensis  a  PietroAt-' 
Doninio  nunc  primum  edita  et  exposita.  ife<^«oAam,  1861.  16*.  ^^^^X 

1416.  Heumana ,  Jos.  Beschreibung  der  bekanntesten  Kupfermünzen.  14.  o.  15J^ 
Prag,  1862.  Storch.  8©.  3.  Bd.  p.  1—80.  Mit  28  Steintaf,  ^^ 

8.  1861  Nr.  2432.  .  | 

1417.  Heyen,  A  Biographie  Luxembourgeoise.  Histoire  des  honuses  distog*^ 
originaires  de  ce  pays  consid^r^  a  Npoque  de  sa  plus  grande  ^tendae  oa  <i^^ 
sont  rendus  remarquables  pendant  le  s^jour  quils  y  ont  fait.  Livr.  7  «J  8  f" 
xembourg,  1861.  Brück.  4».   2.  Bd.  p.  89—288.  JedeLff-^'W 

8.  oben  Nr.  733. 
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1418.  IfoMky  L.  Johanu  Gottlieb  Fichte  nach  seinem  Leben,  Lehren  und  Wirken. 
Zun  6edächtoi88  seines  lOOjährigen  Geburtstages.  Mit  dem  Portr.  FichCes.  Leipzig, 
1862.  0.  Wigand.  80.  VIII,  562  pp,  9  £ 

1419.  (yeil^y,  0..  Livre  d'or  de  la  nobie^se  d*Austrasie.  Belgiqae,  Nierlan^ 
AUemagne-Rbinane ,  France  Orientale  et  septentrionale.  ReTue  h^aldique,  g^n4a- 
logiqne  et  historique  des  maisons  noblea  de  ees  ^tats.  Tone  P^  Serie  A-B.  Bru- 
xelle^  1861.  4<'.  72  pp.  4  ^  12  fkm 

1420.  V.  Ompttda,  F..  Die  Ueberwältigung  Hannovers  durch  die  Franaosen.  S^e 
hiatorisah-politisebe  Studie.  MitdemFacs.  der  Convention  su  Sulingen.  Harmovw 
1862.  Hekoing.   8^  X,  362  pp.  1  ^  20  fkae 

1421.  Oppelt,  Ott.  Histoire  g^nirale  et  chronologique  de  la  Belgique,  de  1830 
ä  1860,  avec  une  introduction  remontant  aux  ^y^nements  de  1787.  Relation  histo- 
rique de  la  r^volution  beige  de  1830  et  du  r^gne  de  S.  M.  Leopold  V,  Onyrage 
redige  d'apr^  les  notices  et  comptes  rendus  de  T^poque,  les  rapports,  disooura 
et  documents  o£ficiels,  les  ditails  biographiques,  etc.,  et  appuy^  des  pi^ces  diplo- 
noatiques  ou  autres  les  plus  importantes.  BruxeOes,  1861.  8^  V,  990  pp.        6  i|s 

1422.  Paiseriai,  I..    Genealogia  e  storia  della  famiglia  Ricasoli.    Firenze,  1861. 


80.  290  pp.  Mit  20  Taf.  3  Ä.  10  fte 

1423.  Peaks,  Passes  and  Glaciers.  Being  Excursions  by  Members  of  the  S- 
pine  Club.    2d  Series,  edited  hy^ Ed.  Shirley  Kennedy,   2  vols.   London,  1862.    8«. 

i^60  PP-  16  ^.  24  fioK 

8.  1659  Nr.  8599.  ^  ^^ 

1424.  de  Pidal.  Historia  de  las  alteraciones  de  Aragon  en  el  reinado  de  Felipe  H. 
Tomo  jo.  Madrid,  1862.  4».  XXXU,  490,  30  pp.  4  ^.  20  %• 

1425.  Pierson,  Hamilton  W..  Jefferson  at  Monticello.  The  Private  Life  of  Tho- 
mas Jeflerson ,  from  entirely  new  materials ;  with  numerous  fac-similes.  New  York, 
1862.  80.  2.^.15%- 

1426.  Polehampton,  Arthur.    Kangaroo-Land.   Lon</o»,  1862.   8o.  272  pp.     3  Sk 

1427.  Poniatowtki.  —  Pami9tniki  Stanisiawa  Augusta  Poniatowskiego ,  Er6ia 
Polskiego  i  jego  Korrespondencye  z  cesarzowsi  Katarzynj)  II.  Poznan ,  1862.  8^. 
103  pp.  20  i^ 

StanisUut  Augustus  PoniAtowskr«,    KSnlgs  von  Polen,  Denkwürdigkeiten   und  seine  Correepon- 
densen  mit  der  Kiiaerln  Katharina  II.    Posen. 

1428.  Pontui  Payan.  M^moires.  XVI*  si^cle.  Aveo  notice  et  annotations  par 
Alx.  Henne,  Tome  II.  BruxeUe»,  1861.  8<>.  280  pp.  -   1  .^  28  9^ 

Bildet  den  11.  Band  der  «Collection  de  m^moirea  ralatlüi  k  Thittoire  de  Belgique«.   . 
8.  1961  Nr.  1339.  , 

1429.  Potria»  0.  Albert  et  Isabelle,  fragments  sur  leur  regne.  1^  partie.  Bru- 
xelies,  1861.  ^o.  298  pp.  1  ^.  10  ^ 

1430.  y.  Radios,  P.  Herbard  VIII.  Freiherr  zu  Auersperg  (1528—1575)  ein  krai- 
nischer  Held  und  Staatsmann.  Mit  einer  Einleitung:  die  Auersperge  in  Krain, 
1  Portr.  und  der  faso.  Handschrift  Herbard's  etc.  Wien,  1862.  BraumüUer.  B\ 
XX,394pp.  2i|[20$b 

1431.  Raakan.  ^  Caoada  and  the  Crimea;  or,  Sketches  of  a  Soldier*s  Life, 
from  the  Journals  and  Correspondence  of  the  late  *Major  Ranken.  Rdlted  by  fV., 
B.,  Banken.  London,  1862.  8<>.  320  pp.  3  ^, 

1432.  Raaeh,  Ott.  Vom  yerlassenen  Bruderstamm.  Das  dänische  Regiment  in 
Schleswig.Holstein.  1.  u.  2.  Bd.  Berlin,  1862.  Vogel  if  Co,  8".  212  u.  XVI,  264  pp. 

Jeder  Bd,  1  ^. 

1433.  yan  Reea,  Wm  A..  Herinneringen  nit  de  loopbaan  van  een  Indisch  o£ficier. 
Met  platen.  2  deelen.  *sOravenhage  en  Leiden,  1862.  8».  VI,  172  n.  IV,  200  pp.  Mit 
4  Ta/\  3  ^.  5  %r 

1434.  de  Beinaberg-Dfiringsfeld.  Calendrier  beige.  Petes  religieuses  et  civiles, 
usagea,  croyances  et  pratiques  populaires  des  Beiges  anciens  et  modernes.  Liyr. 
0«  et  6^.  Bruxelles,  1861.  8«.  Jede  Lfy.  15  9^ 

8.  1S61  Nr.  464. 

1435.  SeuohUn,  Hm.  Lebensbilder  zur  Zeitgeschichte.  III.  Geschichte  Neapels 
während  der  letzten  70  Jahre,  dargestellt  am  Leben  der  Generale  Florestan  und 
W.  Pepe.  Nordlingen,  1862.  ßeck,  80.  IV,  92  pp.  15  ^ 

1436.  de  loi  Bioi ,  Joa6  Amadar.  El  arte  latino4>izantino  en  Espafia  y  las  Coro- 
nas visigodas  de  Guarrazar.  Ensayo  histörico-critico.  Madrid,l%^l,  4^  Vlll,174pp. 
Mit  6  Taf,  4  ^ 

1862.  6 
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1437.  B0rdAa,  H..  F..  Kjabenhams  Kirker  og  Klostere  i  MiddeUdcroL  Ac 
d€t  Hefte.  ü)'<^6enAam,  1S60.  8<>.  192  pp.  1^ 

8.  1861  Nr.  757. 

1438.  Bmida,  Oh.  L.    Oldenburgisobe  Chronik.    3.  Ausgabe,  bis  ran  Tod<d> 
Grossherzoga  Paul  Friedrich  Augost  fortgesetst  tob  Juat,   F,  Rmmde.  OlkiA- 
1862.  SchuUe.  8«.  XXIV,  263  pp.  Mit  1  TabeUe.  1  i|:  10% 

1439.  Sabatier,  A.  Description  generale  des  monnides  bycaotines  frifpees  m 
les  empereors  d*Orieiit ,  depois  Arcadiua  josqu'a  1&  priae  de  Constantinopl«  ftr  Hi^ 
homet  n.  Saite  et  Compl^ment  de  la  Description  historiqne  des  moDMia  &if 
p^s  Bons  l'empire  romain.  par  N.  Cohen,  TomePr.  Parü,  1862.  8*.  VII,  330  pf 
Mit  33  Taf, 

8.  1861  Nr.  S981.  .  . 

1440.  Samlinger  til  Fyens  Historie  og  Topographie,  adgirne  af  Fycss  S&& 
littermre  Selskab.  Tredie  Hefte.   O^f^nse,  1862.  8o.  100  pp.  »'/i^ 

8.  1861  Nr.  759. 

1441.  St  John,  Spenser.  Life  in  the  Forests  of  tbe  Far  East.  Witb  naacrotfC 
lostrations.  2  toIs.    Xrondon,  1862.  8^  840  pp.  12j|^^4% 

1442.  Sehener,  K.  Narrative  of  the  CircamnaTigation  of  the  Qlobe  bj  tbe  Ai 
strian  Frigate ,  NoTara<,  undertaken  by  order  of  the  Imperial  GoTemmeDt,  ia  t^ 
Years  1857,  1858,  and  1859.  Vol.  H.  Lonifoii,  1862.  8*.  628  pp.  !•* 

8.  1861  Nr.  1610.  '  , 

1443.  SehiUing'i,  Diebold,  des  Lucemers,  Schweizer-Chronik.  Abgedruckt  sei 
der  Original- Handschrift  auf  der  Bürgerbibliothek  der  Stadt  Lncern.  Mit  ^ 
Abbildangen  n.  einem  Facs.  Luzern,  1862.  Schifmann.  4®.  IV,  309  pp.  3  4^^% 

1444.  Schirren,  C  Quellen  zur  Geschichte  des  Untergangs  livlandlKher  Selb 
stiittdigkeit.  Aus  dem  schwedischen  Reichsarchive  zu  Stockholm  hrsg.  1.  Bd.  i^^ 
1861.  Kluge.  8».  XH,  328  pp.  2  j^.  Is» 

1445.  do  Sehontheete  de  Terrarent,  Thph.  Notice  historique  et  g^ealogii)»« 
la  maison  des  barons  de  Villers,  en  Condroz,  descendant  de  celle  de  Wtrfi«' 
St.  Nicolas,  1861.  120.  52  pp.   Mit  1  Taf.  4 

1446.  Die  Schweiz  unter  den  Römern.  Hrsg.  rom  historischen  Verein  in  Sc  ^ 
len.  Mit  2  Taf.  Abbildgn.  St.  Gallen,  1862.  Scheitlin  ^  Zoüiko/er.  4*.  15  pp.  1^^ 

1447.  Scott,  Allan  H..  Sketches  in  India:  a  Series  of  100  Photographie  Piecoa 
illustratiTe  of  the  Scenery  and  Antiqnities  of  Golconda,  of  English  Life  ii  ^ 
dia,  of  Native  Character,  of  Noblemen,  etc.,  and  taken  at  Hjderabsd  w^^ 
derabad,  in  the  Madras  Presidency.  £dited  by  C  R..   Wild.  Lomdo»,  l^-'^ 

1448.  Sepp,  J.  Hp.  Jerusalem  und  das  heilige  Land  oder  Pilgerbach  nvb  h 
lästina,  Syrien  und  Aegypten.  2.  Lfg.  Sch<yfhausen,  1862.  Burter.  8^  p.  S41-4K 
Mit  eingedr.  Holzschn.  1  i|^  1^  ^ 

8.  oben  Nr.  162. 

1449.  Sermre,  C.^.  A.  Histoire  de  la  souverainet^  de  *§  Heerenberg.  (TwilKl- 
40.  172  pp.  8J|13¥ 

1450.  Smyth,  C.  Piani.  Three  Cities  in  Russia.  Ulustrated  «with  ospi  «^ 
wood  engrayings.  2  toIs.  London,  1862.  8*.  990  pp.  I^^I^'t 

1451.  Sonstral,  J..  H..  Geschiedenis  van  het  Husitismus  van  zijn  oorsproog  i^ 
14«  eenw;  tot  dat  het  bij  den  Majesteitsbrief  van  Ketzer  Rudolf  aU  ecoe  n» 
testantsche  kerk  erkend  wordt.     V  deel.     Grontnaen,  1862.    8«.    Vlll,  397f 

1452.  Spiets,  Hr.  Aberglauben,  Sitten  und  Gebräuche  des  sichiisehco  Enf 
birges.  Ein  Beitrag  zur  Kenntnlss  des  Volksglaubens  und  Volkslebeof  isi  Ko^t 
reich  Sachsen.  (Abhandlung,  zum  Programm  der  Realschule  zu  Annabecg  ^  ^jP 
gehörig).  Dresden,  1862.  Burdaeh.  4^  80  pp.  -^T 

1453.  Sprenger's  Geschichte  der  Stadt  Hameln  bearbeitet  von  e.  i^'«''^ 
2.  Term.  u.  verb.  Aufl.  Hameln,  1861.  Schmidt  tf  Suckert.  8«.'  IX,  304  pp.  1  4f  '  ^t  7 

1454.  Stöber,  A.  Alsatia.  Beiträge  zur  elsässUchen  Geschichte,  Sage,  Sittes"^ 
Sprache.  Neue  Folge.  1858—1861.  2.  Abth,  Mulhausen,  1862.  [Basel,  Bakma^^ 
8o   IV,  p.  275—418.  .  l^V 

8.  1860  Nr.  S805.  j, 

1455.  Streiter,  J..  Stadien  eines  Tyrolers.  1.  Abth.  LewHg,  1662.  VeitlfCt- 
272  pp.  ^^'  li^lO* 

1456.  Swainaon,  W.  New  Zealand  and  the  War.  Xonrfon,  1862. 8».  MO  p^^< 
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1467.  Symiflgtoii,  Aiidr.  Jun.  Pen  and  Pencil  Sketches  of  Faroe  and  Iceland; 
with  an  Appendix,  containing  Translations  from  the  Icelandic.  With  51  lUustra- 
tions  on  wood  by   W„  •/..  Liuton.  Lofidon,  1862.  8^.  320  pp.        '  4  ^.  6  ^ 

1458.  Tlinipp,  J.  The  Anglo-Saxon  Home:  a  History  of  the  Domestic  Institu- 
tion« and  Ciintom«  of  England  from  the  iifth  to  the  eleventh  Century.  London^  1862. 
h\  440  pp.  4^. 

1459.  Titohendorf,  Coatt.  Au«  dem  heiligen  Lande.  Nebst  5  Abbildgn.  u.  1  lith. 
Taf.  Leipzitjy  1862.  Brockhaus,  8o.  XI,  375  pp.  2  .^.  10  ^ 

1460.  TroUope,  Anthony.     North  America.     2  voIh.     London,  1862.   8^.    960  pp. 

13  ife  18  ^ 

1461.  Vacation  Tourist«  and  Note«  of  Travel  in  1861.  Edited  by  Fr,  Goiton, 
With  Ten  Map«  to  illn«trate  the  Route«.   London,  1862.  8^  420  pp.   5  ^  18  f&Ji: 

S.  1861  Nr.  1357. 

1462.  Venedej,  Jao.  Benjamin  Franklin.  Ein  Lebensbild.  Freiburg  i,  Br, ,  1862. 
Waffner.  8«.  IH,  365  pp.  l  Sbi  22'/,  f%r 

1463.  Volkathnmiiche«  au«  Schwaben.  Hr«g.  von  Ant,  Biriinger,  5. — 7.  lAg, 
Freiburg,  i,  Br,  1862.  Herder,  8«.  2.  Bd.  p.  1—368.  Jede  L/g.  12  ««• 

8.  1861  Nr.  MIO. 

1464.  De  Weerbare  ftiannen  van  het  land  van  Wae«,  in  1480,  1552  en  1558. 
GerU,  1861.    8».  XXII,  142  pp.  4  S^ 

PubUcstion  d«r  MMtschftppy  der  vlaemsche  bibliophilen,  V^  serie,  Nr.  6. 

1465.  Weitergaard,  H..  L..  Ueber  den  ältesten  Zeitraum  der  indischen  Geschichte 
mit  Rücksicht  auf  die  Litteratur.  Ueber  Buddha'«  Todesjahr  und  einige  andere 
Zeitpunkte  in  der  älteren  Greschichte  Indiens.  2  Abhandlungen.  Aus  dem  Dänischen 
öbersetst.  Breslau,  1862.  Goiohorskg,  8^.  III,  128  pp.  28  ^ 

1466.  De  Nederlandsch-Indische  Wetboeken  benevens  de  Grondwet  roor  het 
Koningrijk  der  Nederlanden,  het  nieuw  reglement  op  het  beleid  der  regering  in 
Nederlandsch-Indie  en  verschiUende  andere  wetten,  reglementen,  ordonnantien  en 
besluiten,  zoowel  oude  en  thans  nog  yigerende,  al«  nieuwe  «edert  1  Mei  1848 
uitgeyaardigde  verordeningen,  met  de  nieuwe  wetgeving  in  verband  «taande,  met 
aandulding  wijder«  van  de  tot  ieder  artikel  betrekkelijke  Nederl.-,  Ned.-Indi«che- 
en  Fransohe  wetsbepalingen ,  roorzien  van  een  alphabetisch  regifcter,  uitgegeven 
onder  toezigt  van  F„  F„  L„  ü„  Last,  Batavia,  1862.  8^.  XX,  1076  pp.  9  i|[  3  ^ 

1467.  Wratitlaw.  —  Adventures  of  Baron  Wenceslas  Wratislaw,  of  Mitrowitz : 
Wbat  he  Saw  in  the  Turkish  Metropolis,  Constantinople ;  Ezperienced  in  bis 
Captivity,  and  after  bis  Happy  Betnrn  to  bis  Conntry  commited  to  Writing,  in 
the  Year  of  Onr  Lord  1699.  Literally  translated  from  the  original  Bohemian  by 
A..  H„   WratiBiaw.  London,  1862.  80.  260  pp.  2  ^  18  '^ 

1468.  Zawisia.  —  Pami^tniki  Krzysztofa  Zawiszy,  Wojewody  Miüskiego  (1666 
^1721).  Wydane  z  orygiiuünego  r^kopisu  i  opatrzone  przypiskami  przez  JuUana 
BartoszeuHCza,     Warszawa,  1862.    8^  LXXXIII,  438  pp.  2  ^  15  $^ 

Memoiren  Clurittopli  Zawissa'n,  Wojewoden  von  Minnk  (1666—1721).    Aus  dem  Ori^al-iUBa- 
Script«  hrsg.  und-  mit  Anmerkungen  erl&utext  von  Jul.  Bastosshwicx.    WarseliAu. 

Tin.    Sprachwissenschaft* 

1469.  Brinckmeier,  £d.  Glossarium^  diplomaticum  zur  Erläuterung  schwieriger, 
einer  diplomatischen,  historischen,  sachlichen  oder  Worterklärung  bedürftiger  la- 
teinischer, hoch-  und  besonders  niederdeutscher  Wörter  und  Formeln,  welche  sich 
in  öffentlichen  und  Privaturkunden,  Capitularien,  Gesetzen  etc.  des  gesammten 
deutschen  Hittelalters  finden.  2.  Bd.  13.  Hft.  Gotha,  1862.  F,  A,  Perthes,  Fol. 
p.  597—644.  1  S^, 

8.  oben  Nr.  764. 

1470.  [Colemo,  J..  W..]  First  Steps  in  Zuiu-Kafir:  An  Abridgement  of  the£ie- 
mentary  Grammar  of  the  Zuln-Kafir  Language.  By  the  Bishop  of  Natal.  Ekuka- 
ngeni,  1869.  8^  84  pp.  2  J|;:  6  fhr  . 

1471.  Golento,  J..  W..  Zuln-Knglish  Dictionary.  Pietermaritzburg,  1861.  8o.  VIII 
552  pp.  6  S^.  18  ^' 

1473.  Qraik,  0.  L..  A  Manoal  of  English  Language,  from  the  Norman  Coif- 
quest.    WiUi  numerous  Specimens.    London,  1862.  8<^.  560  pp.  3  S^ 

1473.  Fallon«  8.,  W..  English  and  Hindnatani  Law  and  Commercial  DictTonary  of 
Words  and  Phrases  used  in  Civil ,  Criminal ,  Sevenae ,  and  Mercantile  Affairs.  Co/- 
cutta,  1862.  80.  4  ^  24  %• 

6» 
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1474.  FeiviiMii,  Bb.    TIm  RWer  NamM  of  Eorope.    Loiulo»,  186».     8*.    l>'r 

1   J^  24% 

1475.  Forir,  H..    Dictionöaire  liegeoU-fraa^ais.    Livr.  1  —  5.    lAe^^  1861.   I 

Jede  L/g.  6% 

1476.  ffliltWMi»  K..  Fire  og  Pyrretjve  for  en  stor  Deel  forhen  «ttcryk  Pr«T>r 
ftf  oldnordisk  Sprog  og  Literatur.    Kj^henham,  1860.   8^  576  pp.  3  j| 

1477.  Qr«iii ,  C»  W..  X..    Ablaut,  Rediiplication  und  seeondäre  Worxelii  der  sii^ 
ken  Verba  im  Deutachen  nebst  einem  Ezcnrs  über  die  Verba  don  and  iddH«.   £.*.- 
sprachgeschicbtliche  Untersucbaag   mit  alphabetischen  Wortregiat«».     Gittißc* 
1862.  Wigand,  8^.  76  pp.  30  J^ 

1478.  Xehreia»  Joa.  Volkssprache  and  Volkssitte  im  Herzogthnm  Nasaaa.  £l 
Beitrag  zu  deren  Kenntniss.   2  Bde.*  WeiUmrg,  1860—62.  Lanz.   8«.   XII«  834  ff 

2  i^  lö  % 

1479.  Paiiai  Oattoa.  Etüde  sui*  le  röle  de  l'accent  latin  dann  1«  lan^e  fn^ 
^aise.  Leipzig,  1862.  Framk.  8o.  V,  132  pp.  1  i^  o  % 

1480.  Sandarf,  Da.  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache.  Mit  Belegeo  tod  fjutt^r 
bis  auf  die  Gegenwart  21.  Lfg.   Leipzig,  1862.  0.  Wigwid.  4^  2.  Bd.  p.  561—4^. 

8.  ob«n  Kr.  768.  '  •  Jede  l^g.  90  i^ 

1481.  Williama ,  W..  L..    First  Lessons  in  the  Maori  Language,  witt  a  ^ort  V 
cabulary.  London,  1862.  12«.  IV,  76  pp.  1  <%  IS  % 

rX.    Alterthamswlsseiiscliaft. 

1482.  Falkener,  S..  Ephesus  and  the  Temple  of  Diana.  Ltmdon,  1S62.  $*.  M- 
24  Amiehien,  Karten  u,  zahlr.  Holzschn.  16  J^  i4  Hgr 

1483.  Fergoffon,  Jam.  The  Mausoleum  at  Balieamassna  Reatored,  ib  Cmifcr 
mity  with  the  recently  discovered  Bemains.    Lond<m,  1862.  4^.  3  j| 

1484.  Vioralll,  Joa.  Pompejaaarum  antiquitatum  btstoria,  quam  ex  eod.  m»«.  c 
a  sehedis  diumisque  R.  Aleubierre,  C.  Weber,  M.  Cizia,  J.  Corcol««  ctc,  ^«k 
in  publicis  aut  privatis  bibUothecis  servantur,  nunc  primum  collegit  findicibaaqsc 
instnuüt.  Vol.  L  oompleetens  annos  eüoaaionum  1748 — 1818.  Neapel,  1860.  Dedi-k 
8«.  IV,  783  pp.  Mit  6  Steiniaf,  5  <%  10  % 

1485.  6irttiid ,  MagL  Tabbe.  Nouveües  reoherchee  lopographiqu« ,  histonqacs  e 
archeologiques  sur  Tauroentnm  et  description  de  mMaiUes  trouTesa  daaa  tos  n.- 
nes  de  cette  Tille.    Touion,  1862.  8«.  77  pp.  Mit  2  Ttrf. 

1486.  Heimaoeth ,  F.  Die  indirecte  Ueberliefening  des  aeschylischea  Textes.  £ib 
Nachtrag  zu  der  Schrift  über  die  Wiederhereteliung  der  Dramen  dee  Aeschflu». 
zugleich  ein  Bericht  über  die  Aeschylus-Uandsehriflen  in  Deutschland.  Bimn,  lUt 
Cohen  ^  Sohn,  8<>.  197  pp.  1  A  6  % 

8.  1861  Kr.  2330. 

1487.  Herodotoa  erklärt  von  H.  Stein.  IV.  u.  V.  Bd. :  Buch  VII»  Vm  «.  IX.  S^ 
menverzeichniss.    Mit  5  Kärtchen  von  B,  Kiepert,    BerHn,  1861^-6S.   WeiSaxt 

8«.  218  u.  262  pp.  1  Sk.4.i^ 

SdüoM.  ~  S.  1860  Nr.  IM. 

1488.  Hcayehii  Alexandrini  lexioon  post  Joannem  Albertum  recensuit  J/r.  Schmil\ 

Vol.  IV.  Fase.  4.  Jena,  1862.  Mauke,  4<».  p.  217^288.  Jeder  Faec,  20  im 

8.  oben  Nr.  775.^  •     ' 

1489.  Eoratii  Flacci,  Q.  Carmina  recensuit  P..  Hof  man  Peertkan^.  £diti«  ü. 
emendata  et  aucta.  Amsterdam,  1862.  F,  MüUer,  8^  XXXVI,  416  pp.     3j^.l0^ 

1490.  Lenormaat,  Fr.  Recherches  archeologiques  a  Eleuais  exeeateea  daii&  ^ 
cours  de  Tann^e  1860.  Recueil  des  iuscriptions.  PaWs,1862.  8*.  432  pp.  3i^  lO]^ 

1491.  Maemosyne.  Bibliotheca  phüologio»  BatavA.  Ser^semnt  «t  coUegene* 
J..  Bake  et  C  G,.  Cobet,  Vol.  TL,  (Novae  aeriei  Vol.  I.)  Aauterdetn,  1861.  %\  IV, 

«^9  PP«  2  %  26  % 

1492.  BavUaaoa,  6.  Hiatory  of  Herodotus.  A  new  Bngliah  VenioB.  BdSivL 
with  Notes  and  Essays  by  O,  RatoHneon,  assisted  by  B,  Rawhmon  and  J,.  0.. 

Wilkineon.     Neir  Edition.    4  vola.     London,  1862.  8«.  Mit  HoUeekm.  Muf  Kari^ 

19  <%6i^ 

1493.  BhlBd,  A.  X.  Thebes;  its  Tombs  aad  their  Tenantt,  AcmmoI  «ad  Fi»- 
sent,  inclnding  a  Record  of  EzeavaUoni  in  the  Necropolia.  Londp«,  1862.  8* 
3&0  pp.  Mit  Abbildgn,  7  <%  6  j^ 


1494.  BllitoWfW.  Heerwesen  und  Kriegl&brttiig  C.  Jaliua  C&swrs.  Mit  dem  Poxtr. 
Casars  nach  einer  antiken  Baste  im  Konigl.  Museum  in  Berlin  u.  3  lith.  Taf. 
2.,  verb.  Aufl.  Nordhausen,  1862.  Förstemann.  S^.  XVI,  184  pp.  _X  SIg. 

X«    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

1495.  d'Aitailiyy  Oot  Lee  CbeTaliers  poetes  de  rAllemaflne  (Minnesinger).  Pqri$. 
1862.  8*.  334  pp.  1  ^  20  %• 

1496.  Baader,  Joe.  Beiträge  zur  Kunstgeschichte  Närnberg's.  2.  Reibe.  NordUn- 
gen,  1862.  Beck.  8«.  UI,  82  pp.  \A  fix 

6.  1860  Nr.  9859.  ^^ 

1497.  Barfsd,  P..  Den  danske  Kiempebog  en  Sangkrenike  fra  Midten  af  det 
»yttende  Hundredaar,  udgivet  af  Samfundet  til  den  dsnske  Lituraturs  Fremme. 
Iste  Hefte.  Kj»benhavn,  1861.  8^  488  pp.  4  A  25  fkie 

1498.  BelgiojOBO,  C.  11  conte  di  Yirtu.  Storia  italiana  del  seoolo  XI^  2  vol. 
MUano,  1861.  8^  452  u.  462  pp.  2  S^,  10  fh^ 

1499.  Benediz,  Boderioh.  Gesammelte  dramatische  Werke.  14.  Bd.  Leipgig,  1862. 
Weber.  8«.  274  pp.  1  Äs  15  ^ 

luhalt:  Dar  Tanfel  und  der  Schneid«:.  —  Blaubart.  —  Das  Goldteufelchen. 
8.  1861  Nr.  2240. 

1500.  Bürger,  W«.  Galerie  Suermondt,  ä  Aix-la-Chapelle,  avec  le  catalogue  de 
la  collectiou  par  leD' Waagen,  directeur  du  musee  de  Berlin,  tradnit  par  W.  B. 
JSdition  contenant  22  planches  photographiees  par  Fierlants.  Bruxeliea,  1861.  8^ 
108  pp.  10 .% 

1501.  Canonici,  7d.  L'antica  Certosa  di  Ferrara,  accomodata  a  pubblico  Cam- 
podanto  ed  illustrata.   Boloyna,  1861.  Fol.  Mit  20  Taf,  20  ^ 

1502.  Cappi,  Alest.  Luca  Longhi  illustrato.   Ravenna,  1861.  Fol.  187  pp.    20  A. 

1503.  Captain  Clutterbnck*s  Campagne/  a  West  Indian  Reminiscence.  Originally 
published  in  «Blackwood's  Magazine  S  London,  1862.  8<>.  370  pp.         4  ^.  24  f^ 

1504.  Catalogue  de  la  riebe  et  nombreuse  coliection  de  tableaux  anciens  et  mo- 
dernes des  ecoles  flamande,  bollandaise  et  allemande,  composant  la  galerte  de 
feu  M.  Desire  van  den  Schrieck.    Bruxeilee,  1861.  4^.  218  pp.    Mit  15  Utk.  Taf. 

1505.  Chorlejr»  H.  F..  Tbirty  Years*  Musical  RecoUections.  2  vols.  London^  1862. 
8<».  624  pp.  Mit  2  Portrait».  8  ^.  12  i%r 

1506.  CoUezione  di  opere  inedite  o  rare  dei  primi  tre  secoli  della  lingua  pubbli- 

cste  per  cura  della  R.  Commissione  pe*  testi  di  lingua  nelle  provincie  dell'  Emilia. 

Vol.  I.  Torino,  1861.  8».       ,  1  SIg. 

Inhalt :  Dtdica.  —  Proemio.  —  Giovanni  da  Procida  e  U  Yaapro  Siciliano.  —  Viaggio  a  Oentsa- 
I^mme  di  NleoU  da  Eate.  —  Leuenda  del  Viaggio  dl  tre  8anU  Monaci  al  Paradiao  Terreatre.  — 
La  istoria  di  Piramo  e  Tiabe.  —  Leggenda  di  San  Petronio.  ~>  Scala  che  mando  Santo  Pranceaco  a 
Prate  Bemardo  rao  eompagmo  e  «eatenie  morali.  —  8«ntoiiae  dl  Profeti,  Brangeiiati  e  8antl  Padri. 
—  EpiatoU  dl  Seneea  a  San  Paolo  e  di  8.  Paolo  a  Seneca. 

1507.  Constance  Mordaunt;  or,  Life  in  the  Western  Archipelago.  2  toIs.  Lvn^ 
dun,  1862.  8».  604  pp.  8  .%.  12  ^ 

1508.  Fischer,  F..  Slesvigske  Folkesagn.  Anden  gjennemsete  Udgave.  Kjoben- 
haon,  1861.  8«».  354  pp.  1  .%i  22%  $^ 

1509.  CMgoir,  lEd.  0..  J..  Essai  historique  sur  la  musique  et  les  musiciens  dans 
les  Pays-Bas.  Bruxelles,  1861.  4^  96  pp.  1  ^  15  ^ 

1610.  Onmdtvig,  8..  Danske  Folkeminder,  Vieer,  Sagn  og  ^ventyr  m.  m.  le- 
▼ende  i  Folkemunda.  A.  u.  d.  T.:  Gamle  danske  Minder  i  Folkemnnde:  Folke- 
aeventyr,  Folkeviser,  Folkesagn  og  andre  Rester  af  Fortidens  Digtning  og  Tro, 
som  de  endnu  Icve  i  det  danske  Folks  JCrindrlng.  Tredje  Sämling.  Kj^benhwm, 
1860.  8^  256  pp.  ,  ISIf 

1511.  V.  Hefiier-AltenOek ,  J..  H..  Eisenwerke  oder  Orüamentik  der  Schmiedekunst 
des  Mittelalters  und  der  Renaissance.  5.  n.  6.  Lfg.  Fronifurt  a.  M.^  1862.  KeUer.  Fol. 
4  pp.  Mit  12  Kpfrtaf.  Jede  L/g.  1  Sk, 

8.  1811  Nr.  80S8. 

1512.  Horae  balgicae.  Studio  i^ue  oper»  Boßmtmm  FaUersieöenBi».  Pars  XII. 
A.u.d.  T.:  Bfüchstüeke  mittelnied^rläiidischer  Godiobfte,  nobst  LoverketiB.  Hrsg. 
yon Bojfmamtv.FalhrBMen.  i7aiMiop«r,1862,  CRmpUr.  8^.  64pp.  Miti HoUwikntaf. 

12  %r 
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1M3.  Hvgo,  Vüt.  L«a  Miwrables.  2«  partie.  Cosett«.  3*  partie.  Ifarras.  4  ▼o^ 
L«t>2i^,  1862.  Sieinaeker.  8»,  XVm,  H74  pp.  Jeder  Bamd  1^  15  ^ 

8.  oben  Nr.  802. 

1514.  Joly,  A..  Note  6ur  Benoet  du  Lac,  ou  le  Theatre  efe  ia  basoche  k  la  i: 
du  seijdeme  siede.    Xyon,  1862.   8«.  105  pp. 

1515.  Jonet,  B..  C  One  Hundred  Lectores  on  tbe  Ancient  and  Modem  Dn- 
maüc  Poets,  tbe  Heatben  Mytbology,  Oratory  and  Elocation,  down  to  tbe  1^3 
Century,  commencing  witb  TbespU,  tbe  Founder  of  tbe  Dramatic  Art,  6th  Ccs- 
tnry  ß.  C.  Vol.I.  London,  1862.  8».  070  pp.  Z  ßff.  V2  i^ 

1516.  Jung,  A|y,  Rosmarin  oder  die  8cbule  des  Lebens.  Roman.  1. — 4.  T^ 
Leipz%g,lSe2.  Brockhaut,  S^,  XX,  328  u.  289  u.  345  u.  276  pp.  Jeder B<L  1  Sff.  10% 

1517.  ▼.  X5chel|  L.  Cbronologiscb-tbematiscbes  Yerzeicbniss  sänuDUiclur  Tos 
werke  Wolfgang  Amade  Mozart*s.  Nebst  Angabe  der  yerloren  gegangenen,  msr 
Tollendeten,  übertragenen,  zweifelhaften  und  unterschobenen  Compoaitionen  dem- 
selben. Leipzig,  1862.  BreUkopfif  HarteL  AK  XX,  551  fjp.  6  4 

1518.  Xöbler,  L.  Der  ClaTierflngersatz  in  einer  Anleitung  xuni  SeUMtfinden  i^y 
stematisob  dargelegt.  Nothwendiges  Supplement  cu  jeder  Claviersehale.  Leipr-y 
1862.  Breiikopf  if  HärteL  8«.  VI,  162  pp.  1  J^  6  i|^ 

1519.  Xolbe,  Ooe.  Kurzgefasste  Generalbasslehre.  Leipzig,  1862.  BreUkof^  k 
ffärtei.  8«.  IV,  116  pp.  tl  ^ 

1520.  Lafond,  Ed.  Lorette  et  Castelfidardo,  lettres  dun  pelerin.  Pari»,  18^.  «*• 
XVI,  434  pp.  Mit  Abbildg.  1  j%^  20  % 

1521.  de  La  LaodeUe,  0..  Le  Tablean  de  la  mer.  La  Vie  navale^  Pari*^  1$$1 
8».  456  pp.  1  ßlfhfk^ 

1522.  Lair  de  Beauvais,  A.  Traite  des  principe«  theoriques  qut  regisseat  Im  ns- 
sique,  ou  Introduction  a  Tetude  du  «olfege.  Pari»,  1862.   8^  109  pp.  1  J^  10  % 

1523.  Lange,  Xz.  Handbuch  der  Schachaufgaben.  Leipzig,  1862.  Fe«f  4r  Co.  > . 
XVI,  616  pp.  3i^l0i||r 

1524.  Luoai,  H^  Histoire  philosophique  et  litteraire  du  Th^tre  fran^au  depsi» 
son  origine  jusqu*a  nos  jours.   Bruxelles,  1861.  8^  341  pp.  1  J^  10  % 

1525.  Lfttolf,  Alois.  Sagen,  Bräuche,  Legenden  aus  den  5  Orten  Lncem,  Cn, 
Schwiz,  Unterwaiden  und  Zug.  I.  Sagen.  1.  Sammlung.  Luzem,  1863.  Sekißmav 
8».  VI,  80  pp.  10  ^ 

1526.  Henreuther,  0..  Bahnhöfe  und  Stationen  der  Eisenbahnen  in  Bayern.  2.L^. 
Der  Bahnhof  zu  Aschaffenburg  auf  der  König!.  Ludwigs- Westbahn.   Jümdkerny  IS^I 

Literat. -artisi.  Anstatt,  Fol.  4  pp.  Mit  6  Steintaf.  3  ife  20  %r 

8.  1861  Nr.  1106. 

1527.  Otte,  H.  Geschichte  der  deutschen  Baukunst  yon  der  Romerseit  bis  zu 
Gegenwart.  Mit  zahlreichen  Holzschn.  und  andern  Abbildgn.  1.  o.  2.  lifg.  Le^^ 
1861^62.  T.  0,  WeigeL  80.  VII,  p.  1—296.  Mü  eingedr,  Holzschn,       2  i%L  10  %r 

1528.  OTenkon>  Th..  Den  danske  Skueplads  i  den«  Historie,  fira  de  llvrste  ^fot 
af  danske  Skuespil  indtil  vor  Tid.    Tredie  Deel.    Kjobenhavn,  1861.   8«.    870  pf. 

3  J^15% 

'  1529.  Palm,  Hm.  Martin  Opitz  von  Boberfeld.  Zwei  beitrage  cur  lebenegeachickK 

des  dichters.  Brezlau,  1862.  Aland,  8<».  VI,  41  pp.  '  ~    7>^  j^ 

1530.  RaouL  —  Messire  Gauvain  on  la  Vengeanoe  de  Raguidel,^  poeae  d«  U 
Table  ronde,  par  le  trouv^re  Raoul,  publik  et  pr^cede  d'une  introdudioB  par  C 
Bippeau.  Paris,  1862.   8«.    XXXIV,  222  pp. 

1531.  Scelta  di  cnriosita  letterarie  inedite  o  rare  dal  secolo  XIII  al  XIX.  VoL  L 
Novelle  inedite  d*incerti  Autori  del  secolo  XIV.  Bologna,  1861.  8<>.  100  pp.   l  J^ 

1532.  Sflveetre,  Thph.  Histoire  des  artistee  vivante.  Les  artistee  fraB9ais,  etade» 
d'apres  natnre.  Bruxelles,  1861.  12».  VIII,  348  pp.  1  Ä  6  % 

1533.  Stephens,  0.  Two  Leäves  of  King  Waldere's  Lay,  from  the  Origmab  a 
the-Great  NationAi  Library  Cheapinghaven,  Denmark.  Now  first  poblUbed,  witk 
Translation,  Comments,  Wordroll,  and  four  Photographie  facsimiles.  CopetAagst^ 

1860.  8«.  112  pp.  6  J* 

1534.  Stowe ,  Harriet  Beeoher.  Agnes  of  Sorento.  London,  1862.  8*.  356  pp.  3  j|^ 

1535.  Sylrain.  —  OBayres  choisies  d'Alezandre  SyWain  de  Flandra,  poke  t  k 
cour  de  Charles  IX  et  de  Henri  m,  prMd^es  dVme  ^tode  aar  Vantoor  et  sei 
ceuvres  par  B.  Belöig,  et  accompagn^es  d'une  notiee  inedite  par  G..  Coiietei,  Lugt, 

1861.  80.  LXXXrV,  121  pp.  1  J^  10% 
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163§.  Tim  Bobbin'a  Works  in  Prose  and  Vene.  Witb  a  Memoir  of  the  Anthor, 
by  J.  Corry\  to  which  is  added  a  rendaring  into  simple  Engiish  of  the  Dialogae 
of  Xummufl  and  Meary;  with  tbe  Idioms  and  Similes  retained,  and  Explanatory 
>i'^ote8,  etc.,  by  Elijah  Ridings.  Mancheüer,  1862.  8«.  4^6$!^ 

1537.  Vaadarbaegheo,  J.  La  bienyenue  de  Jean  de  Hanbyze  a  Oand  (23  octobre 
1583).  Publik  en  facsimile  par  C.  Ä.  [C.  RuelensJ,  Bruxelle$,  1861.  8o.  XVI,  26  pp. 

1  <%i6^ 

1538.  WaldmftUer,  Eb.  Gehrt  Hansen.  Roman  aas  der  Gegenwart  4  Bde.  Berlin, 
1862.  Janke.  8^  1079  pp.  6  S^ 

1539.  W6jeieki,  m.  Silva-Renim.  Staropolside  powies'ei.  2  tomy.  Wilno,  1861. 
8®    Vn,  266  n.  H,  126  pp.  1  Ä  20  Ar 

SilTft  renun.    AJtpolnisoli«  Bnihliuiitii.    Von  W.  Wmcicki.    9  Bde.    WUiu. 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Ökonomie. 

1540.  Barlet,  S..  Essai  snr  l*bistoire  da  commerce  et  de  l'indastrie  de  la  Bei- 
gique,  depuis  les  temps  les  plas  recaUs  josqa'a  nos  joors.  Malinea,  1861.  12^.  VHI, 
278  pp.  20  ^ 

1541.  Beardmore,  VatL  Manaal  of  Hydrology;  containing  Hydraulic  and  other 
Tables,  Rivers,  Flow  of  Water  Springs,  Wells  and  Percolation,  Tides,  Estoaries 
and  Tidal  Rivers,  Rainfall  and  Evaporation.  London,  1%G2.  8<».  400  pp.  16  ^  24  f^ 

1542.  Bean  de  Boebas,  Alpb.  Des  machines  locomotives  a  grande  pression  et 
grande  adb^rence,  consid^ries  «n  particalier  comme  moyens  sp^ciauz  et  excep- 
tionnels  de  traction  sar  les  sections  des  cbemins  de  fer  a  fortes  pentes,  avec  12 
plancbes  de  divers  types.  Par%$,  1862.   4^   20  pp.  3  ,%. 

1543.  Bendel,  A..  Aufsätze  betreffend  das  Eisenbahnwesen  in  Nord-Amerika. 
Nach  Reise-Notizen  von  Henz,  bearbeitet  in  dem  technischen  Eisenbahn-Bureau 
des  k.  Ministeriums  für  Handel,  Gewerbe  und  öffentliche  Arbeiten*  Mit  1  Atlas 
von  40  Kupfertafeln.  Berlin,  1862.  Ernst  tf  Korn,  4».  V,  74  pp.  Mit  eingedr.  Hoh- 
achn,  «.  7  Taf.  '  8  S^. 

1544.  Van  Broyssel,  S.  Histoire  du  commerce  et  de  la  marine  en  Belgiqne. 
Tome  Vr  Bruxelles,  1861.  8».  366  pp.  2  «%i  10  f^ 

1545.  Basob,  F..  B..  Die  Bienenzucht  in  Stroh  Wohnungen  mit  unbeweglichem 
Wabenban.  Mit  37  in  den  Text  gedr.  Abbildgn.  Leipzig,  1862.  Weber.  8«.  XIV, 
204  pp.  1  J^, 

1546.  Capper,  C.  The  Port  and  Trade  of  London,  Historical  and  Statistical,  Lo- 
cal  and  General.  London,  1862.  8^  ^  6  i^ 

1547.  Oasseis,  Walter  B..  Cotton:  an  Account  of  its  Culture  in  the  Bombay  Pre- 
eidency.  Prepared  from  Government  Records  and  other  Authentic  Sources,  in  ac- 
cordance  with  a  Resolution  of  the  Government  of  India.  Bombay,  1862.  8^.  350  pp. 

6  ^  12  ^ 

1548.  Dnbois,  F..  De  Thuile  de  foie  de  morue  et  de  ses  succedanis.  Toumai, 
1861.  8».  296  pp.  2i%! 

1549.  Bnmont,  Aristide.  Les  Eauz  de  Lyon  et  de  Paris.  Description  des  travaux 
ex^cutis  a  Lyon  pour  la  distribution  des  eaux  du  Rhone  filtr^es,  et  projet  pour 
alimenter  Paris  en  eau  de  Seine,  pour  drainer  et  assainir  cette  capitale;  suivis 
d*ane  pratique  des  distributions  d'eau  en  g^niral.  Avec  un  atlas  de  25  plancbes. 
Parie,  1862.  4«.  XIV,  340  pp.  6  ^.  20  %• 

1550.  OaArard,  H..  A..  ^tndes  sur  la  marine.  Paris,  1862.  8».  223  pp.         1  S^l 

1551.  Hartmann,  C.  F.  Alx.  Die  Fortschritte  des  metallurgischen  Hättengewerbes 
im  Jahre  1861  oder  systematischer  Jahresbericht  aber  die  Brennmaterialkonde, 
über  den  Ofen-  und  Gebläsebau,  die  Roheisen-,  die  Gusswaaren-,  die  Stabeisen- 
and  Stahlfabrikation;  femer  die  Zink-,  Kupfer-,  Blei-,  Silber-  etc.  Gewinnung. 
Nebst  kurzer  Entwickelang  der  neuesten  quantitativen  Metallproduktion.  5.  Bd.  Mit 
5  lith.  Foliotaf.   Leipzig,  1862.  FZrstner.  S^.  IX,  357  pp.  3  3fe  10  %- 

S.  1861  Kr.  9972. 

1552.  lUustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie- Ausstellung  von  1862.  1.  u.  2. 
Lfg.  Leiptig,  1862.  BrockhatuT  Sort.  4o.»p.  1—56.  Mit  BoUechn,  Jede  L/g.  20  f^ 

1553.  Xronanar,  J..  H..  Atlas  für  mechanische  Technologie.  Anf  Grundlage  und 
als  Ergänzung  von  K.  Kannarsch  Handbuch  der  mechanischen  Technologie.  1.  n. 
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3.  Abth.:  SpinneMi  und  Weberei.  —  Papier&brikatioii.  80  TiMa  and  Inh^ltoTe* 
seiehniss.  Hannover,  1861— 6S.  Htheing,  4*.  3  j| 

1554.  Lanr,  F..  De  la  prodnction  dea  m6taax  pr^cienz  en  Califoniie.  Bapport : 
S.  Exe.  M.  le  ministre  des  travaux  pnbücs.  Porig,  1862.  8^  1S3  pp.  1  i^  10  ^ 

1555.  Xihrleiii.  Die  Darstellang  und  Verarbeitung  der  Gespinoate  md  die  P«- 
pier&brikation  im  Königreich  Württemberg.  Statistisehe  Notizen  im  Anfing»  der 
K.  Centralstelle  für  Gewerbe  and  Handel  erhoben  durch  die  vier  Handels-  u»: 
Gewerbekammem  Heilbronn,  SentUngen,  Stuttgart  nnd  Ulm.  ShOigart^  1861.  ^tg 
••.  X,  230  pp.  13  % 

1556.  Kanhan,  7.  Population  and  Trade  in  France  in  1861— 6S.  Lomdtm^  186^ 
8*.  290  pp.  3  J^^  6  j|r 

1557.  Memoire  sur  les  barrages  a  hausses  mobiles,  par  MH.  Ckaaunnft  et  c- 
Lagrene,  Paris,  1862.  8».  YUI,  179  pp. 

1558.  Kttlir«  Im  Die  Fabrikation  des  Papiers  in  Sonderheit  des  anf  der  Ma- 
schine gefertigten,  nebst  gründlicher  Auseinandersetaung  der  in  ihr  ▼orkommes- 
den  ehemisehen  Processe  nnd  Anweisung  aar  Prnlnng  der  angawasidfeam  Msirris- 
lien.  3.  neu  bearb.  u.  yerm.  AniL  BerHn,  18^2.  Springer,  8<>.  XV,  996  pp.  Mfi  ' 
SUiniaf,  8  J%l  26  % 

1559.  de  PteBUdss,  6«.  Nouvelles  Stades  sur  Tanne  a  feit  ray^  de  l*infaatm* 
Traduit  de  Tallemand  par  BtV^/.    Paris,;! 862.  8*.  496  pp.  Mü  iC  7<^.      5  4 

1560.  Poiteria,  Alph.  Traite  de  Timpressioa  ^otographique  sana  aela  d^aigtas, 
eontenant:  lliistoire,  la  theorie  et  la  pratique  des  methodes  et  proc^de^  de  1»- 
pression  au  charbon,  de  rhelioplastie,  etc.*,  avec  une  introdaction  par  £L  Latx^ 
Pari»,  1862.  8«.  IV,  186  pp.  1  J^  15  % 

1561.  Bathean,  A..  iitudcL  sur  la  fortification  polygonale  compar^e  a  la  iorni 
cation  bastionn^e.  Paris,  1862.   4«.  VII,  119  pp.  Mit  8  Taf.  4  .<% 

1562.  V.  Botenbarg-Lipinaky,  Alb.  Der  praktische  Ackerbau  in  Bezug  aaf  no«.' 
nelle  Bodenkultur,  nebst  Vorstudien  aus  der  unorganischen  und  organischen  Ct.*^ 
mie,  ein  Handbuch  für  Landwirthe  und  die  es  werden  wollen.  2  Bde.  Br^MJ> 
1862.  Tretoendt  8<>.  XLVIU,  1454  pp.  Mit  1  Steintaf.  6  ^ 

1563.  Sobrtfo.  Consid^ration  sur  la  Constitution  du  fer,  de  l'acier  et  de  la  fock 
^t  application  a  la  fabrication  de  Tacier  et  de  la  fönte  a  bouches  a  fen.  l'^ptf- 
tie.  Sceaux,  1862.  8».  43  pp.  !»0  i^ 

1664.  Preussische  Statistik.  Hrsg.  in  zwanglosen  Heften  vom  konigl.  Statist 
sehen  Bureau  in  Berlin.  II.  Vergleichende  Uebersicht  des  Ganges  der  Induktiv. 
des  Handels  und  Verkehrs  ~im  preussischen  Staate  1860.  Nach  den  Berichten  der 
Handelskammern  und  kauf  mann.  Corporationen.  Berlin,  1862.  Decker.  Fol.  VI 
98  pp.  30  i^ 

1565.  Statitisque  de  la  Belgique.  Tablean  g^n^ral   du  commerce  aTec  lee  p«T» 
^trangers  pendant  Tann^e  1860,  publice  par  M.  le- Ministre  des  finnncea.  Bnsf- 
le»,  1861.  40.  XXVIII,  272  pp.  4  j% 

8.  1859  Nr.  7M. 

1566.  Tonnean,  Imile.  De  Texploitation  de  la  houille  en  Belgiqne.  Deaeripr.  z 
et  comparaison,  au  point  de  yue  ^conomique  des  divers  modes  d'exploitation  pro- 
prement  dite,  employ^s  dans  differents  centres  houillers  de  la  Belgiqne.  Memom 
couronne  par  la  Sociite^des  sciences,  etc.,  du  Hainaut  au  conconrs  de  1859 — It^n 
Liege,  1861.  80.  87  pp.  Mit  7  Taf.  1  i^  10  % 

1567.  de  Toordonnet,  A.  Les  Colonies  agriceles  d'edaeatipn.  3  vol.  Paris,  1^ 
8«.  1806  pp.  2  i^  15  1^ 

1568.  Trait^  pratique  de  la  fabricaiijOn  du  fer  et  de  Tacier  Puddle,  compr^au: 
les  applications  de  ces  matibres  a  la  eonfection  des  diff&renta  ^chantillons  li«T» 
bles  an  commerce;  par  MH.  L..  Antiamx  et  L..  Maeion.  Liege,  1861.  8^  \~1II. 
290  pp.  Mit  X  Ätla»  v.  28  Taf.  3  %  2d  )^ 

1569.  Tabellarische  Uebersicht  des  Bremisoben  Handels  im  Jahre  1861   sassa- 
mengestellt  durch  die  Behörde  für  die  Handelsstatistik.  Branea^  186^  SiraeL  4 
Vn,228pp.  9%  201^ 

8.  1861  Hr.  1711.  ^        ^ 


Za«UBiii«iigMt«llt  Ton  Pft«l  TrSmol.  —  ▼tnatwoHUehcr  KedaeUiif  Dr.  Biaat«  BS0«kkt%< 

Druck  OBd  ▼•rlag  Toa  P.  A.  Broekhsai  la  l«tpsic« 


Monatliches  Verzeidmiss 

wichtig^rM  ntmtm  IrseheiMiRgeM  der  tteitsckei  mmi 

aisUidisckeR  Literatir. 


Heraoagegeben  von  F.  A.  Brookhaai  in  Leipzig. 

18620  '  3ttii  [Hr.  7. 

IH09$$  V$rzeichnis$  ^rtchmU  regelmässig  monattich  und  ist,    gleich  den  darin 
ange%eigi9n  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkraüs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

Buchhandlungen  in  beliehen. 


l.    BBGjrUopftdie  and  Llteratarwiiseiischaft. 

1570.  Abhandlungen  der  Konigl.  Akademie  der  Wiseenaehaften  zu  Berlin.  Aas 
dem  Jahre  1861.  Berlin,  1862.  Dünmler,  4°.  XVm,  34,  216,  122,  606  pp.  Mit  18 
Tafeln.  11  i|s 

(p.  1— M.)  TuxDBLBMaiTK«.  Dl«  kÖnlgl.  preuss.  Aludemie  der  'WiMeasduften  unter  dem  Könige 
Friedrich  Wilhelm  dem  Vierten. 

Pbysikalischb  Abhavdluvobm.  (p.  1—34.)  Ruft.  Ueber  die  elektrischen  Ringfiguren.  » 
(—68.)  Dowm,  Die  Srgebaisae  swöJfl&hriger,  nenn  Mal  tiglich  ton  Dr.  Lose  in  Crefeld  angestellter 
Beobachtungen.  Mit  4  Taf.  —  {--96^  KiRCHHorr.  Untersuchungen  über  das  Sonnenspectrum  und  die 
8pectren  der  chemischen  Elemente.  Mit  8  Ta/.  ->  (~S06.)  Riighiit.  Beitriige  cur  Entwieklongege* 
eichte  des  Meerschweinchens.    Mit  8  Taf. 

MATBBMaTisoBB  ÄBHAirDLOMemr.  (p.  1--80.}  Haobm.  Ueber  Wellen  auf  Gewässern  von  gltieh- 
mftMiger  Tiefe.  Mit  1  Taf.  —  (— 193.)  KuiiKxa.  Zwei  neue  Beweise  der  allgemeinen  Reeiprooltäu- 
gesetse  unter  den  Resten  und  Nichtresten  der  PotenseUf  deren  Grad  eine  Prlmsahl  ist. 

Philolooxicbi  vm»  Historiscbb  ABBAVDZrOiieBX.  (p.  1—8.)  DiiKSB».  Ueber  ein  epigraphisches 
Zeugnis»,  von  der  Weihung  des,  auf  Zeit  des  Mero'nischen  Stadtbrandes  gelobten,  HeOlgtham  in 
Rom.  —  (— 94.)  Gbrbabd.  Ueber  Orpheus  und  die  Orphiker.  —  (—153).)  Lbpsios.  Ueber  die  Arabi- 
schen SprftclUattte  und  deren  Umschrift,  nebst  einigen  Erl&utemnaen  über  den  harten  i  Vokal  in  den 
Tnrtarischen,  Slavischen  und  der  Rumänischen  Sprache.  —  (—176.)  Schott.  Alti^ische  Studien. 
2.  Heft.  —  (—832.)  Pbbts.  Ueber  die  politische  Bedeutung  des  Jahres  1810.  —  (-  266.)  Hobbybb. 
Die  Extravaganten  des  Sachsenspiegels.  —  (—400.)  Wbbbb.  Die  vedischen  Nachrichten  von  den 
unzatra  (MondstatioDen).  9.  Theil.  —  (—410.)  Gbbbabi».  Die  Gebart  der  Kabiren  auf  einem  etrus- 
kiachen  Spiegel.  Mit  8  Taf.  —  (—554.)  Rooobfp.  Ad  legem  Aciliam  de  pecuniis  repetundis,  latam 
anno  ab  urbe  condlta  631o  vel  93^.  —  (—606.)  Kibcbbofp.  Ueber  die  Chronologie  der  attiechen 
Volksbeschliuae  für  Melhone. 

S.  1861  Mr.  8275. 

1571.  ÄKCftKOB'B,  K.  G.    noAioe  eo6paHie  co^HHeHÜk.    Toirb  I-i.    MocKsa, 

1861.  8«.  232  pp.  Freie  fir  2  Bände  4  Sff 
Sämmtliche  Werke  tob  K.  6.  AKSABOFr.    1.  Bd.    Moskau. 

1572.  Analekten  der  mittel-  nnd  neugriechischen  Literatur.    Hrsg.  Ton  A,*  £/- 

liseen.    5.  Tbl.:    Anecdota    graecobarbara.   II.     Leipzig,   1862.   0.    Wigand.     16^ 

259  pp.  1  ^.  10  $^ 

Inhalt:  Belthandros  und  Ghrysantxa.  Vulffargrlechisches  Gedicht  aus  dem  Mittelalter.  Nach  der 
Pariser  Handschrift  hrsg.  u.  übersetst,  mit  Einleitung  u.  Anmerkgn.  vt>n  A..  ELLiseBn. 

8.  1860  Nr.  8252. 

1573.  Berichte  über  die  Verhaudlungen  der  konigl.  Sächsischen  Gesellschaft  der 
Wissenschaften  zu  Leipzig.  Philologisch-historische  Classe.  1861.  II.IlI.iy.  Leipzig, 

1862.  Birgel.  8».  p.  75—374.   Mit  14  Taf,  1  ^ 

Inliait:  (p.  75—90.)  Ovbbbbcb.  Ueber  das  ehemals  Giustlnianische  Relief  mit  der  Pflege  des 
Zeuskindes.  —  (>-<ia2.)  Jabm.  Ueber  einige  antike  Gruppen,  welche  Oreetes  und  Elektra  daralelkn. 
—  (-144.)  Otbibbgb.  Das  eleminlsehe  Relief  nochmals.  —  (-174.)  Boeoaai.  Ueber  die  Blüthe  deut- 
scher  Nationalökonomik  im  Zeitalter  der  Reformatloa.  —  (--802.)  tob  Odtccbiiid.  Ueber  die  Sage 
Tom  heil.  Georg,  als  Beitrag  anr  Iranisclien  Mythenseechiehte.  —  (*-8fl0.)  Bboobbaus.  Analyse  der 
indisehea  mrdneniBmmlaag  <••  SoBUuteta.  —  (-890.)  Otbbbboii.  Ueber  eine  Staftve  im  Palast  Ber- 

1862.  ^  7 


b«riBi  in  Eam.«  VAteiia  LMcUkoU,  ftad  «Ue  sokte  dm  «hinaJi  Fi^iHiM  , .    . 

P«s6lop«  dantellt.  *  (»-374.)  Jaüii.  Üeb«r  Darstcllongcn  antiker  Reljcls ;  welete  «ich  «^ 
und  Häadclfverkehr  besiefaeo. 
6.  IMl  Nr.  S015. 

1574.  B'^^HHCKÜ,  B,   €<maem&    Hacv»  XL  Ciww uc Jrep6jfyr% ,  1861.  I 

' 486  pp.  3  4 

W«rk«  Ton  W.  BiiLijiBUJ.    11.  Theil.    PctMilmrg. 
8.  1861  Nr.  liao. 

1575.  Bniaet,  Jac  OL  Hanael  du  libraire  et  de  TaDuUeiir  de  ÜTre«.  5*  Mi&&: 
originale,  entierement  refondae  et  sngmentee  d'un  tiert  par  Yanittor.  Tob«  m 
Pari«,  1862.  8^.  1984  Sp.  5  ife  10  % 

8.  1861  Nr.  M80. 

1576.  Caitr«B,  Kthi  Alz.    Kleinere  Schriften.  Im  Auftrage  d«r  kniaerL  Atailf 
der  Wiaaenschaften  hrtg.  yon  Ant  Sekiefner,  St  Petenburff,  186S.  [Leifai^,  Fm.' 
80.  X,  382  pp.  1  A  80  % 

1577.  Oesterreichischer  Catalog.  Yerseiclmiia  aDer  toiü  Jänner  bis  TriiiiMliiT 
1861  in  Oesterreich  erschienenen  Bücher,  Zeitschriften,  Kuaataaehen,  LandkaztE 
und  lloaikalien.  2.  Jahrg.  in  6  Abthlga.  Wien^  1862.  Verlag  cL  öeferretdk.  Buct- 
Kandier-  Vereins,  8«.  XV,  82  u.  39  a.  48  u.  23  u.  67  u.  35  pp.  1  Jb  7  V,  ^ 

1578.  Catalogue  gin^ral  des  manuscrits  des  bibUoth^ques  publiqnes  des  defäi- 
tements,  publik  sous  les  auspices  du  ministre  d*]fttat.  Tome  IIL  PoHm^  1862.  4^ 
738  pp. 

1579.  XoMAKOB'b,  A.  G.    ücmoe  coöpame  eoHMHCBift.    Toit&  I-ft.    Mam. 

1861.  8«.  721  pp.  Preis  für  2  Bande  5  j| 
Simmtliehe  Werke  ton  A.  6.  CHOMiAKorr.    1.  Bd.    Moskaa. 

1580.  Dupin.  Trayaux  acadteiques.  Diiconra  et  rappoita,  litsf—iinnii  orales  e 
opuscules  divers.  Paris,  1862.  8<».  XI,  536  pp.  i  j^. 

1581.  Odiert's,  Gr.  Fehtg.,  Tagebuch  ans  dem  Jahre  1761.  Xef>jriy4863.  7. 0.  R>- 
gei.  160.  Vm,  100  pp.  10  i^ 

1582.  roro.ib.  —  nojHoe  co^paHie  coHneHift  H.  B.  Foro^ui.  Hamuiie  er* 
Hac.i'feAHHROB'&.  ToMuI.  mH.  MocKBa,  1862.  80.  494 u. 604 pp.  PrsM/ir 4 Bds.  13 j^ 

YolUt&udige  Sammlaiig  der  Werke  Ton  N.  W.  Goool.    Heraiisgeg«b«n  Ton  maea  Rxhtm,  l.  ^ 
2.  Bd.    Moskau. 

1583.  Graesse,  J.  0.  Thdr.  Tresor  de  Urres  rares  et  pr^eoz  on  nouTem  dtoion- 
naire  bibliographique.  LiTr.  18.  Z>resdeny  1862.  KunUe.  80.  TomelY,  p.l — 98.  tj^, 

8.  oben  Nr.  1126. 

1584.  Heine,  H.  Sämmtliche  Werke.  Reehtmässige  Original-Ausgabe,  la  Bi 
Hamburg,  1862.  Hoffmann  tf  Campe,  8o.  Vm,  279  pp.  25  % 

8.  oben  Nr.  1198. 

1585.  Hood,  Th.    Works.    Edited  wiih  Notes,  hj  his  Son.    YoL  m.    Lemd^-, 

1862.  80.  2  Jfe  12  i^ 

1586.  KHpSeBCRitt,  H.B.  üdHoe  eo^^ame  ce vraeatil.  Tmoi  I.  bII.  Mecaii. 

1861.   8«.    200u.  343pp.  5  J^ 

Simmtliehe  Weike  von  J.  N.  Kimi^jmvwbmh,    1.  u.  2.  Bd.    Moakaa. 

1587.  Leibnil.  —  (Euyres  de  Leibuia,  publik  pour  la  premitoa  foi«  d^:^ 
les  manuscrits  originaux,  avec  notes  et  introductions,  par  A,.  Foueher  4e  Oam. 
Tome  IV.  Histoire  et  politique.  Parts,  1862.  80.  LXXXIX,  356  pp.      2  Jfe  15  fc 

8.  1861  Nr.  2022.  ^ 

1588.  .110600 UTHutt,  n.  PacKOJBiHnHbJi  6KiUiorpa«U.  KaTajon^.sjn  6i- 
$jdoTeKa  cTapoB'fepHecKoii  qepicBH.  GaHKTneTep6jprB,1861. 80. 152  ppw  1  ife20ftr 

Raakolniken-Bibliographie.    Yerseiokaiaa  der  Literalnr  der  attgttaMgta  Kircbe.     T«b  P.  Uz 
BOPTTHTJ.    Peterabu^. 

1589.  ICanaier,  X.   Voyages  et  litt^rature.  Paris,  1862.  80.  419  pp. 

1590.  Mimoires  de  rAcademie  imperiale  des  sciences  de  St.-Petersboiirg.  7*  S«r.i 
Tome  IV.  Nr.  5  et  6.  SU-Petersbourg,  1862.  [Leiptig,  Voss],  40.  32  & 

Inhalt:  5.  O.  Paolso».  Zar  Anatomie  von  Biploaoon  paradoxam.  llü  1  Taf.  XU,  16  p^  tS%r 
—  6.  VcT.  Lavox^ois.  Extrait  de  la  chroniqae  de  Sempad,  aeignenr  de  Babaron,  eoaa^taM«  «fJL-- 
menie,  saivi  de  oelle  de  son  contlnuateor,  eomprenant  Thistoire  des  temps  ioo«i4e  4ttp«is  r^tabt»- 
aement  des  Roup^niena  en  BiHele,  joaqa'ä  l'extiaotion  da  eotto  dynaida.  TnAoM  po«r  la 
fola  de  rarmanlen,  aar  let  Mltiona  de  Jiotooa  et  de  Paiis.  38  pp.  12  ffar 

8.  oben  Nr.  IUI. 

1591.  Monatsberichte  der  Königl.  Prenssischen  Akademie  der  WissenaelMkftc 
Berlin.  Mai  —  Juni  1862.  Berlin,  1862.  Dünmter.  80.  p.  235— 429.  M%i  2  Tt^f, 

Inbalt:  <p.  236—236.)  BaBUBiio.  lüttbeUuag  über  den  Orkan  mit  PaisaHtsiib  mn  9t,  Vßn  b* 
Lyon.  —  (—249.)  RamwLaaBM.    Beitrage  ntr  ekemJMhen  KeaoiBia«   om' 

rSi'^  BoanYM.    Ueber  da«  UaodxeioliflB  de«  «st&iMiaoh«!  Binptlinfi 

--ffo.)  Hop».  Belaebefieht ,  milgetkeiU  von  Olateoaea.  -.  (-*27$.)  Pataas.  Ikkw 
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«torbeDca  FrtlhierB  vob  Itarttin  «ttd  Dr.  Hmimudb  mI  Ikctr  BtiM  «will  A«S7p«M,  Nablw  «ad 
dem  Senair  sM«na«lt«o  AmphibfaD.  ^  (— WT*)  Gbbbabd.  Utb«  «picfBpJiiach«  Fund«  im  Dloaj- 
•ostheater  sa  At^n.  —  ('— 101.)  H..  Yogbl.  üeber  dl«  Suitände,  1b  d«ii«n  dM  Silber  b«i  d«r  1m- 
dnktioB  MiBtr  SalM  Mf  oaMtm  WeM  «iftrHt,  Bilg«tlMUt  ▼•&  O.  Bomw  —  (-^U.)  KsoiiainiHL 
U«lMT  «io«  ne«e  SiMOMhftit  d«r  qnMlratiidli«»  Fonaea  voa  aegativer  Detonaioaat«.  —  (|18~Sld.) 
Ha  «BD.  U«ber  das  verhaltea  der  ICeerMwellea  beim  AaflaaleB  au/  Uattafea  oad  aiU  d«B  Btrand.  — 
( — SSO.)  ▼.  Bbxold.  Üeber  den  BlnfluM  des  HalaaympathJeu«  aaf  die  Bewegaogea  des  Hersens,  nit- 
g«theilt  von  Daboii-Keymond.  -^  (»SSS.)  B..  BoBdBB.  Ueber  die  PolyralArete  des  Stfontiums  nod 
Calciums.  mitgetlMilt  von  Rammeisberg.  —  (~MX.)  Bbcbb«.  Bemerkangea  tarn  Homer.  ~  (— 3SS.) 
RxKss.  yeber  die  Abhingfgkelt  elektrlseher  Ströme  tob  der  Form  ilirer  SelUlessQjigen.  —  (—463.1 
r>oTB.  Eine  neae  Methode  die  Intensität  der  InterfereniAurben  tu  bestimmen.  —  (—879.)  Kbobbckbb. 
Ueber  die  eompieze  MultipIIeation  der  elliptischen  Funktionen.  —  (— 40i.)  »u  Bois>Rbt«oiid.  Debar 
den  seitllohen  Verlauf  Toltaelektrischer  Induetionsströme.  —  (— dS6.)  Rbicbbbt.  Uabor  die  BewG- 
gungserscheinongen  an  den  Seheinf&ssen  der  Poljthalamien ,  insbesondere  fiber  die  sogenannte  KBra- 
ctienbewegang  aad  ftber  das  angebliche  Zosammenfliessen  dar  SehefnAsae.  -^  (—488.)  Kbiimbb.  Ve. 
b«r  «ia  Modell  der  KrümmaaRsmittelaunktsflKehe  daa  drelaxigoB  Bllipaolda. 
S.  oben  Nr.  1144. 

1592.  XoriB,  7.  Las  Homnies  et  les  li^rM  eontomporainf.  Fairu^  1862.  8*. 
XVI,  472  pp.  \si§. 

1593.  Deutsches  Mnseom  für  Geschichte,  Literatur,  Kunst  and  Alterthumsfor- 
schung.  Begründet  too  L.  Beohstein.  Neue  Folge.  1.  Bd.  Hrsg.  Ton  i2A/<2.  BseA- 
stein.  Mit  4  Facs.   Leipzig,  1862.  0.  A.  Schulz,  8<^.  XVI,  352  pp.  2  S^ 

1594.  Venmana-Strehla,  X.  Sophie  La  Roche  und  Christoph  Martin  Wieland. 
Federzeichnungen.    ITstmar,  1JS62.  Kuhn.  8^.  VII,  183  pp.  1  ^ 

1595.  Badiis.  —  Lettres  inediiee  de  Jean  Racine  et  de  Louis  Racine,  pre^idies 
de  Ia  Tie  de  Jean  Raeine  et  d*une  notice  sur  Louis  Racine,  etc.;  par  leur  petit- 
fils  Tabb^  Adrien  de  La  Roque.   Parte,  1862.  8°.  463  pp.  2  ^  15  9^ 

1596.  Russische  Rerue.  Zeitschrift  zur  Kunde  des  geistigen  Lebens  in  Russland. 
Hrsg.  Ten  YT..  Woifeohn,  1.  Bd.  Jahrg.  1862.  1.  Hft.  Leipzig,  1862.  Steinacker.  80. 
p.   1 — 118.  Freie  dee  Jahrg.  A  Sf^ 

1597.  de  Baiat-Xtetia.  -^  Oorrespondance  in^dite  de  L.  C.  de  Saint-Martin,  dit 
le  Philosoph«  inconnu,  etKichberger,  baron  de  Liebistorf,  membre  du  conseil  de 
Ia  republique  de  Beme,  du  22  mai  1792  jnsqn'au  7  norembre  1797.  Ouvrage  re- 
cueilli  et  publie  par  L..  Schauer  et  Alph.  Chuquet  Paris,  1862.  8**.  330  pp.  Mit 
Porträt.  2  i|:  20  %• 

1598.  Behaarsdimidt,  0..  Johannes  Sareeberiensis  nach  Leben  und  Studien,  Schrif- 
ten und  Philosophie.  Leipeig,  1862.  7eti6iier.  8«.  VUI,  359  pp.  2  ^.  20  ^ 

1599.  84aemaud,  Ed.  La  Bibliotheque  de  Charles  d'Orl^aos ,  comte  d'Angoulene, 
au  cbäteau  de  Cognac ,  en  1496 ,  publice  pour  Ia  premi^re  fols.  Angouieme,  1862. 
SO.  93  pp. 

1600.  Sitzungsberichte  der  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften.  Mathematieeh- 
naturwissenschaftliche  Classe.  XLV.Bd.  1.  u.  2.Helt.  Jahrg.  1862.  Jänner.  Februar. 

1.  u.  2.Abth.  Wien,  1862.  Gerold.  8^  p.  1—320  n.  p.  1—352.  Mit  18  Taf.  u.  1 
Karte.  Freie  de$  Jahrg.  16  Jl^ 

T.  Abtb.    (p.  7^48.)  ScHBiBBB.    Vergleichende  Anatomie  nnd  Physiologie  der  Ostrlden-Larren. 

2.  Theil.  Mit  3  Ta/.  >-  (—94.)  Stolicma.  OiigoeSne  Br^osoen  voa  Latdorf  ia  Bemburg.  Mit  3  Taf, 

—  (—116.)  Jbssbb.  Ueber  Ausgaben  und  Handschriften  der  medieinitch-natnrhistoriachen  Werke  der 
heiligen  Hildegard.  —  (—129.)  Kollb.  Ueber  eine  nene  Cephalopoden-Gattnng  OyeUdia  an«  den  Tef- 
tlirtehichten  von  Siebeabfi^ea«  Mit  1  Taf.  -^  («^ISS.)  Labobb.  Zar  Anatomie  and  Phyeiologie  der 
Hant.  II.  Mit  1  Taf.  —  (—819.)  DissiBO.  ReTieioo  der  Turbeliarien.  Abtheilung:  Rbabdocoeku. 

3.  Abtb.  (p.  7-*33.)  BocsbBDBB.  Ueber  Saponin  und  Ca'incin  und  ^eren  Spaltungsproducce.  — 
(—26.)  WiBSMBB.  Torlinfige  Mittheilung  fiber  die  Irfige  der  Blattbasis.  —  (— 82.S  t.  Lam«.  Die  Kry- 
stallfonaen  des  nnterschwefelsanren  Baryts  and  des  tiBubeniaaren  Kali.  MU  2  Taf.  —  (—40*)  Hi.a- 
aiWBT».    Uebet  einige  Xanthinature-Verbiadungeu.  —  (-~M.)  Babth  und  Hi*aiiwbts.    Ueber  eine 

neue  Stare  aus  dem  Milchsucker.  —  (—62.)  Eom.  Wbisb.  Ueber  die  Bahn  von  ^|)  Elpis.  —  (—74.) 
Haidimobb.  Das  Meteoreisen  Ton  Cranbonrne  im  k.  k.  Hof>Mineralieneabinet:  ein  Geschenk  Ton  dem 
königl.  grossbrittannisehen  QouTemenr  von  Tlctoria  in  Aastralien ,  8ir  Henrv  BarkJy.  Mit  1  Taf.  — 
(—88.)  UaeBB.  Botanische  Streifsäge  auf  dem  Gebiete  der  Culturgeschichte.  V.  Mit  1  Taf.  —  (—102.) 
Lippich.  Ueber  die  transversalen  Schwingungen  belasteter  Stäbe.  -  (—123.)  v.  Lax«.  Orieutirung 
der  optischen  BlasticitStsaxen  in  den  Krjstallen  des  rbomblsehen  Systenks.    lil.  Itoihe.    Mit  2  Taf. 

—  (—146.)  Bdm.  Wbus.  Beveehnong  der  totalen  BonnonfiBStenilsa  am  81.  Deceaber  1861.  Mit  & 
Karte.  —  ^ISl.)  LoDwjo.    Ueber  GestiaaiB.  ~  (— lä«.)  Lmaow.   Sin  merkwürdiger  Regenbogen. 

—  ( — 170.)  WBaTBBiM.  Ueber  eine  am  zusammengesetKten  Mikroscope  angebrachte  Vorrichtung  tarn 
Zwecke  der  Messung  in  der  Tieferichtung  und  eine  hierauf  gegrindete  nene  Metiiode  der  KrysMl^ 
beatliB«aBac.  —  ^226.)  Sbbblbov.  Zur  Lahr»  ve«  GaaoaitaBsrh  in  versehiedaueu  Organen.  Mit  1 
Taf.  —  (—250.)  Kmocbbhbaobb.  Ueber  den  Gebranch  des  Luflthsrmometen.  3.  Abtb.  —  (— 2t5J 
UBPBtBiMOBB.  Ueber  die  einhfillende  Cnrve,  welche  eine  canstaaM  Länge  awisehen  swel  slob  achMf- 
denden  Oeradan  liesahreibt.  ~  (-288.)  Bavbb.  Ueber  daa  Asaylan  aad  einige  daasit  isomere  Körper. 
(Portsetauug.)  -^  (— S&6.)  y.  Buaa.  Ueber  die  Wirksamkeit  der  0leherheiUventiie  bei  Oampfkcsa^n. 
Hit  8  TW.  —  (—831.)  HBBBHAmr.  Ueber  doB  Btnfloaa  dei  Blntdraekea  aal  die  84ei«ilon  da»  Maafl». 

8.  obaa  lEi.  887. 
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leOi    Sitamngsbcrlchte    d«r   ksiserl.   Akademie    d«r   WtMenseluifbeB.      Pfiiloi 

obiach-Mstorische  Cltsae.  XXXVin.Bd.  3. Hft.  u.  XXXIX.  Bd.  l.Hft.  Jalirg.  14-- 
DMenber.  J*hrff.  1863.  Jänner.  Wien,  1862.  Gerold.  8«.  p.  303—612  u.  p.  1— Id 
^^^  -  1  ^  18  ^ 

Inhalt-  Bd  XXJtVIII,  8.  (p.  »3— 5€8.)  Valbutiihlli.  Dell«  biblioteche  •  <l«llc  soe&etÄ  Afi.i 
ttfico-lettertrie'delU  Neerlandl».  -  (-595.)  F.  Mölli».  ^^eiirfge  «ur  LaaUehre  der  mmt^m^'-i 
BonAhe  —  f— 60S0  Gokhlbrt.  Die  Kanilten  aad  Mennoniten  In  Galmea. 

Bd  'xXaIX    1    (p.  1—17.)  GiKOBLT.   Meine  Fonchongon  in  fremden  and  «inhciaisebeB  Arrä 
Ten   —  r— 40  )  FickÄ.    Zur  Genealogie  der  Handachriften  des  SohvabenspiegeU.    —    ( — ^lOt.)  Pfa 
wkm    Da»  Breignie«  de»  Wunnfra»»*»  der  Be»chiw5rer.  —  (—178.)  Sicml.    Beitrise  «ur  Ihplis^ 
tik.  II.  Die  Urkunden  Ludwig'»  de»  Deutschen  In  den  Jahren  859-876. 
's.  oben  Nr.  858. 

1603.  Sitiangsberichte  der  königlich  bayerischen  Akademie  der  Wiaacnsrhaft?] 
sa  München.  Jahrg.  1863.  1.  Hft.  I.  München,  1863.  Franz.  8«.  p.  1 — 8S.  Mtt  J 
Tckf,  ^^  ^ 

fn    1—11  )  HAMBBEa.    Die  Theologie  de»  Aristoteles.  I— IH.  —  (—87.)   A..  D..  MosDnu« 
n^r  die  aitphrygleche  Sprache.    Mit  8  Inschrifttaf.  —  (-40.)  Vooil  Jnn.    Ueb«r  das  Vorkosm 
▼onStidutoff  in  den  frdwiUigen  Zersetsungsprodukten  einiger  ttickstoffreiea  orpniaclien  SvbAaasr: 
_  /    II  )yooBL  jnn.  Üeber  einige  practl»che  Anwendungen  des  Paraffins.  —  (— S8.)  Ckbibt.  B?-^:rw 
rar  Bestioimung  dos  attlsehen  und  anderer  damit  ■nsammenhingeader  Tarnte. 

8.  oben  Nr.  989. 

n.    Theologie  imd  PhUpsophie. 

1603.  Adriani  Sexti  Anecdota  quae  partim  ex  codice  ipsins  Adriani  authographr 
partim  ex  apographis  edidit,  commentario  de  vita  et  scriptis  Adriani  et  anioa^ 
versionibns  illustravit  E.,  H..  /..  Retuen$.  Lovanii,  1862.  [Bonn,  MareumJ  8*.  Ltt 
98  pp.  36  ^ 

1604.  Adriani  Sezti  Syntagma  doctrinae  theologioae  qnod  nna  com  apparaa  if 
TiU  et  »cripti»  Adriani  conscripsit  £..  H..  J.:  Reusen*.  Accednnt  aaeedota  qia:- 
dam  Adriani  Sexti.  Lovanii  y  1862.  [Marcue,  Bonn.]  8«.  LVI,  848  pp.    1  ^  10  ^ 

1605.  Baraeh,  X.  Sigm.  Pierre  Daniel  Hnet  als  Philosoph.  Ein  Bettrag  xnr  G^ 
schichte  der  geistigen  Bewegung  im  17.  Jahrhundert.     Wien,  1862.  T$^e^.'iitr 

artiat,  Anstalt  8»    63  pp.  -  .        «    .  .      ^*  ^ 

1606   Becker    Bt.  Das  philosophische  System  Platon's  in  seiner  Benehnng  na 

christlichen  Dogma.    Freilmrg  t.  Br.,  1863.  Berder.   8«.  XU,  349  pp.     1  .%  10  %r 

1607.  Onlmann,  F..  W..  Hymnologische  Stadien  nnd  Kritiken.  Beiträge  sar  Ge- 
schichte des  Textes  nnd  der  Verfasser  enmgellscher  Kirchenlieder.  Leipxif,  15«. 
a  F.  Fleischer,  8».  IV,  100  pp.  16% 

1608.  Danrignae,  J..  M..  8..  Histoire  de  la  compagnie  de  Jesus,  depais  sa  fos- 
dation  jusqu^a  nos  jours.  Tome  11.  Paris,  1862.  8».  362  pp. 

S.  oben  Nr.  1165. 

1609.  Documents  relating  to  the  Settlement  of  the  Church  o£  England,  by  üe 
Act  of  Uniformity  of  1662.  London,  1862.  8«.  l  ^.Ui^ 

1610.  d*Ettaiare.  Histoire  de  la  reiigion  repr^entie  dans  l'£critare  aaiute  #ms 
divers  sfmboles.  Ouvrage  publik  d'apres  les  manascriu  anthentiqaea.  2  toL  ?«ns 
1862.  8».  XXIII,  962  pp. 

1611.  Trind,  Ant.  Die  Kirchengeschichte  Böhmens  im  Allgemeinen  «ad  ilu^ 
besondem  Beziehung  auf  die  jetzige  Leitmeritzer  Diöcese.  Nach  d«i  avrcriusif- 
sten,  grossentheils  handschriftlichen  Quellen  bearbeitet.  1.  Abth.  Die  Zeit  ror  den 
erblichen  Königthume  in  Böhmen.  1.  Hft.  Prag,  1862.  Tempsky.  8».  80  pp.  13  fc 

1612.  Hom,  J..  y..    Zur  Philosophie.  3  Abhandlungen.   Ate/,  1863.  Bamann.  8*. 

IV,  Ulpp.     '  \r      .  *^^ 

1613.  Howe.  J.    Works,   with  Memoir.     By  E..    Calamy.    London^  1862.    V 

8i%:13i^ 

1614.  Hymnologia  de  Immaculata  deiparae  conceptione  Graecorum  ex  editis  « 
manuscriptis  codicibus  cryptoferratensibus ,  latina  et  italica  interpretatione ,  ps&^ 
logica  comparatione  et  adnotationibns  illustiuta  a  Thdr.  Toscam  et  Jos.  tV.*«. 
Rom,  1862.  Spithöv^.  4«.  XXXU,  238  pp.  4  ^ 

1615.  An  Inquiry  into  the  Theories  of  History,  with  speeial  referenoe  «»  ik» 
Principles  of  the  Positive  Philosophy.  London,  1862.  8^  444  pp.  64. 

1616.  Kirchendienstordnnng  nnd  Gesangbuch  der  Stadt  Riga  nach  den  aheits 
Ausgaben  von  1530  Ägg.  kritisch  bearbeitet  und  mit  einer  geechiehtlichen  tSaki- 
tnng  hrsg.  von  Jhs.  Oeffeken.   Bannover,  1862.  C.  Rümpler.  s\  LVUI,  d$9  pp.  3  4 
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1617.  SobiT,  Y..  Die  Satpaofloir  der  Kiroh«n(fi«iier  afteh  des  Qraiiddlteen  des 
cttnoBieohiB  Hechts  dsrgeftelh.  Tübingen,  1862.  Lempp,  8*.  IX,  409pp.  1  ^  28 1%» 

1618.  lAbooUjre,  Xd.  Stades  moralee  et  politiqnes.  Pari»^,  1862.  8^  v£S, 
391  pp.  2  ^.  10  %• 

1619.  Leben  und  «««gawälilte  Sobrüken  der  Väter  tuid  Begrooder  der  latheri- 
schen  Kirche.  Hrsg.  yon  J.,  Bartmann ,  Lehnerdt,  C.  Schmidt,  K„  F.,  Th„  Schnei- 
der ,  Vofft,  a.  ühlhom.  Eingeleitet  Yim  Ä.,  J..  Niiuch.  6.  ThU  Elherfeldy  1862. 
FriderichM.   8«.  X,  338  pp.  Ladmtpr.  1  ß^  22V3  %*;  Subi€r,^Pr,  l  ^b^gt 

In  halt;  JobumM  Brans.    L«b«B  «nd  aosgewshito  SehrUltn.    Von  Joi.  HAmmAim. 
S.  leei  Nr.  2880. 

1620.  XiOve»0..  H..  Bn  spiritnalisjDe  ratloimel  a  propoe  de  divers  moyens  d'ar- 
river  a  la  connaissance ,  et  de  ceuz  qai  ont  ^te  plus  particali^rement  employes. 
JParis,  1862.  8«.  Vm,  447  pp.  2  ^  10  ^ 

1631.  Xeiaehem  Keiri,  A.»  N^veUae  in  traetatam  Sabbath.  Accednat  K.  Besalel 
Aachkenasi  Schitta  MelLubbezet ,  in  Baba  Batra  quae  adhac  deerant  capitnla.  Bdi- 
dii  Salomo  Netter,  Berhn,  1862.  Adolfe  Co,  Fol.  233  pp.  2  ib  10  ^ 

1622.  n  Pentateuco,  colle  Haftar6t  Tolgarizzato  ad  nso  degl'  IsraelltT  da  Sm, 
D.  Ltazatto,  Vol.  V.   Trieat,  1860.  Coen,  8^.  363  pp.  2  .^.  4  ^ 

Schloa«.  —  8.  1861  Mr.  1467. 

1623.  Perry»  0.  0..  The  History  of  the  Chnrch  of  England,  from  the  Death 
of  Elizabeth  to  the  Fresent  Time.    3  yols.    Vol.  II.    London,  1862.    8«.    712  pp. 

8.  1861  Mr.  M48.  8  .^  12  f^ 

1624.  Pleyte,  W..  La  religion  des  pr^isra^lites.  Recherches  snr  le  dleu  Seth. 
Aveo  10  planches  d'apr^s  lea  monaments»  Utrecht,  1^6%  8^  XII,  256  pp.  2,%.15&r 

162&.  Beiehe»  J..  0..  Commentarius  criticus  in  N.  T.  quo  loca  graTiora  et  m* 
fioiliora  leetionis  dnbiae  accurate  recensentor  et  explicantoc.  Tomas  III.  Epistolam 
ad  Hebraeos  et  epistolaa  catholieas  conünens.  Oöttingen,  1862.  Vandenhoeck  d^  Rup- 
recht. 40.  376  pp.  2  Sk. 

8.  1859  Nr.  2887. 

1626.  Btttfa,  Ed.  Geschichte  unserer  abendländischen  Philosophie.  Entwickelangs- 
geschichte  unserer  spekulativen,  sowohl  philosophischen  als  religiösen  Ideen  von 
ihren  ersten  Anfangen  bis  auf  die  Gegenwart.  2  Bde.  2,  nach  des  Verfassers  hin« 
terlassenen  handschriftlichen  Bemerkungen  revidirte  Aufl.  Mannheim,  1862.  Bas- 
sermann, 8^.  LIX,  2046  pp.  14  J^. 
[  1627.  Saint-HÜairei  J..  Barthilemy.  Le  Bouddba  et  sa  religion.  Nouvelle  edition. 
Paria,  1862.   8«.  U,  445  pp.                                                                             1  ^  5  %r 

1628.  Sohmid,  A..  Wissenschaftliche  Richtungen  auf  dem  Gebiete  des  jvathoii- 
cismus  in  neuester  und  in  gegenwartiger  Zeit.  München,  lSß2.  Zentner,  8°.  VII, 
292  pp.  '  1  .^.  18  ^ 

1629.  Sekolten,  J..  H..  De  leer  der  Hervormde  kerk  in  bare  grondbeginselen, 
uit  de  bronnen  voorgesteld  en  beoordeeld.  4^  verm.  druk.   2  deelen.    Met  register 


van  5..  A.,  •/..  de  Ruever  Qroneman,    Leiden,  1862.  8^  9  S^  Ib  fiof 

1630.  Behnlti  Jaeobi,  J..  C.  Oud  en  nieuw  uit  de  geschiedenis  der  Nederlandsch- 
Lnthersche  kerk.   Rotterdam,  1862.  8<>.  Vin,  214  pp.  Mit  2  Taf,       ^      iSIfAfbg 

1631.  Thaulow,  Ost  Einleitung  in  die  Philosophie  und  Encyclopädie  der  Philo- 
sophie im  Grundrisse  oder  Methode  des  philosophischen  Studiums.  Kiel,  1862. 
Akadem.  Buchh.  8^  XL,  144  pp.  1  ^ 

1632.  [van  Vloten,  J..]  Baruch  d'Espinoza,  zijn  leven  en  Schriften,  in  verband 
»et  z^en  en  onzen  tijd.   Amsterdam^  1862.  8<>.  XVI,  484  pp.  2  ^  14  f^ 

1633.  VoitiurOB,  P.  Recherches  philosophiques  sur  les  principes  de  lasciencedn 
beau,  ouvrage  auquel  Tlnstitut  imp^riid  de  France  (Academie  des  sdences  mo« 
rales  et  politiqnes)  a  deeerse  una  mention  honorable  an  concours  de  1860.  Tome  II. 
BruxeUes,  1862.  80.  516  pp.'  1  4^  20  ^ 

8.  1861  Nr.  1208. 

in«    Endrirangswtmensehafll. 

1634.  Mübtlf  T*  Geeaauneltie  pi4a«ogieehe  Schriften.  Hrsg.  von  Wichard  Lange. 
1.  Abth.  F.  Fröbel  in  geiner  Sntwieklnng  als  Mensch  und  Pädagog.  1.  Bd.  iBer- 
Un,  1862.  TA.  EimUn.  8».  X,  542  pp.  2  J%i  10  ^ 

tolnlt:   Aus  FrÖttl'i  LcbM  aad  tTüen  Stoebto.  A.iilobAOfrap]Li«  und  ktoiaere  Schriftoa.    NtUt 
FrSbers  BildoiM. 
8.  »ben  Kr.  8M. 
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1M6.  liÜMr,  L.  SUM«n  md  Bild«r  m»  der  BraMoag^Mobfelrtau  MH 
d«rer  Rieksicbi  ai^  dw  VolksMbalwesen ,  for  I«ehrar,  d«ren  Bildsor  aad  Ijm 
3.  Bd.  .ßM«!,  laeS.  ßäikker.  $•.  Vni,  164  Hp.  16  i 


1636.  Biiakautt^  Bdl  Aai  dem  deuiMheo  Reektalcbeo.  Sefaiiderwasea  ei 
BechtogMigea  ood  Kvltnmutandea  der  letetan  drei  Jmhiiiiuiderte  auf  Graad  ^ 
Schleswig -HolfCeia-LMieBbiirgtMheii  Akten  des  kaiserl.  KftninerfenelMee.  £u 
186:1.  Hamann.  8«.  VIII,  379  pp.  t  J 

1637.  BcBoloMbc,  C.  Traitö  des  donations  entre  rifs  et  des  testemente.  ToBf^G 
Parti,  1862.  8«.  659  pp.  »  J^  10  % 

6.  1861  Mr.  M15. 

1633.  Hittwian.  W..  Daa  liiidliehe  WaMerreoht.  Kmsaet,l96^  Fi'efiiiMirfr.  I' 
116  pp.  M'A  % 

1639.  6tj«r,  A.  Erörterungen  aber  den  allgemeinen  Thatbeetand  der  V«rivv- 
eben  naoh  ömerreiehiscbem  Reeht.    Innabrutk^  1869.  Wayner.    3*.    VIH,  908  pf 

1  ifc  10  ^ 

1640.  KempeTi  J..  de  Boeeh.  Handleiding  tot  de  kennis  van  hei  Nederianduk 
staattregt  en  staatabestnor.  Vermeerderde  nltgave.  le  deeh  De  wetensck» 
der    zamenieTing.     4«   stak.     Amaterdam,  1862.     8«.    IV,    p.    XXIX  —  XXXC 

703—846.  IJfe  4  % 

8.  IMI  Mr.  »07. 

1641.  KnospAla,  Xi.  Les  Bienfaitears  des  pavTres  an  dix-nenTibme  el^le,  nrre 
d'nne  nomenolatore  oompl^te  des  dons  futs  aus  paaTres  de  Pnrin  rtnpiiii  18G4 
jnsqa'a  1860i  i'aKs/1862.  8«.  VI,  384  pp.      •  ii^  90|k 

1649.  Lambert,  Ost.  Atude  sar  l'orgaaisatlon  administratiTe  das  itats,  oa  m- 
moire  k  l'appai  de  propositions  a  soumettre  an  chef  de  l*£tat,  an  gonTei ueaMet  *» 
au  sinat.  Paria,  1862.  8^  XLIV,  958  pp.  b  J^ 

1643.  Xaehelard,  S..  Ätnde  sar  la  regle  catonienne  en  droit  romain.  .Mmtj,  IMS 
8».  VIII,  56  pp.  20  % 

1644.  Karqfoy,  Ost  lia  Banque  de  France  dans  ses  rapports  arec  le  credit  r 
la  circalation.  Paria,  1862.  8^  247  pp.  ^  1  J^  20  % 

1645.  Xawerdi's  pnbliek  en  administraüef  regt  van  den  Islam,  mei  een  inkt- 
ding  oTer  de  toepasselijkheid  yan  dat  regt  in  Nederlandseb  Indie ,  door  5^  Mffj- 
aer.  'a  Qravenhage ,  1862.  8».  XXXII,  253  pp.  S  J^  19  % 

1646.  Xayer,  F..  F..  Grandsätze  des  Verwaltnngs-Rechts  mit  besonderer  Baci- 
siebt  auf  gemeinsames  deatscbes  Reclit,  sowie  auf  neuere  Gesetzgebung  und  b«^ 
merkenswerthe  Entscheidungen  der  obersten  Behörden  sunacbst  der  Konigrcicb' 
Preussen,  Baiern   und   Württemberg.    Tübingen,  1862.  Laupp.    8*.    XII,  500  pf. 

2  J^WI^ 

1647.  de  Heofbeorg,  J..  F..  F..  I>e  la  loi  naturelle.  3*  Mition,  corri|p^  ecis;- 
ment^e  par  I*autear.  Paria,  1862.  8^  402  pp. 

1648.  Foigaidlüea,  0..  Les  Chemins  de  fer  et  le  credit  en  France.  Paria,  186! 
$•.  414  pp. 

1649.  ▼.  Böane,  Ii.  Das  Staats-Recht  der  preassischen  Monarchie.  4.  Lfg.  2.Balft«. 
Leiptiff,  1862.  Brockhaua.  8o.  2.  Bd.  IV,  p.  609—784.  25  % 

d.  1861  Nr.  S179. 

1650.  Rndorff,  Ad£  F.  Ad  legem  Adliam  de  peenniis  repetondie ,  latam  ao« 
ab  tirbe  condita  531  yel  639.    Commentatio.    Beriin,  1869.  Dimmim'.   4*.  145  ff 

1651.  Seeger,  Hm.  Abbandlangen  aus  dem  Strafreehte.  9.  Bd.  I.  Abiba% 
Jk-u.ä,  71:  Ueberdie  rückwirkende  Kraft  neuer  Gesetze.  Tübingen^  1869.  Len/ff,  t' 
X,  198  pp.  I  jb 


I  a.  1856  Nr.  58. 


1652.  Geregtelijke  stKiietiek  Tan  bei  Kentetrijk  der  Nederlaaden.  1360.  'idra. 
venAo^e,  1662.  4<>.  XXIX ,  218  pp.  1  A  2  % 

1653.  Mrippelmaui,  F..  e..  £..    Die  Nlebtigkeita-Beeehirerde  nach  gimariif  isd 
hessischem  Rechte.  Casss/,  1869.  TVomaer  9f  Dieirieh.  «•.  XII,  606  pp.  ij^ 

1654.  WaUer,  Jos.    Lehrbuch  des  Kirchenreehta,  sait  besonderer  BiekaMb  tä 
die  Scbweix.   Nebst  einem  Anhange.    Lusem,  1669.  &edr.  RMer.  6*.  XX|46tp^ 

141^15% 


t.    Mallieinatlk  und  Ifatitrwlflseiiseliafteii. 

1655.  Arifo.  —  OfiiiTrefl  compl^tes  de  Frun^oia  Arago,  pablt^  d'ftpr^f  9on 
ordre  soiis  la  direction  de  J.,  A..  Barral.  Tablea,  prteMAe»  a*nne  notice  n^erola- 
Siqne  aar  les  CEaTres  d'Arago.  Port«,  1869.  8^.  CCLXIV,  661  pp.  6  Sl^ 

9.  1880  ny.  898. 

165€.  BukoWy  Sali  €L  Xp.  CompaniliTe  Morphologie  dea  Manaolieft  und  der 
menachenähnlicheii  Thlere.  9.  Uli.  Srkttrang  der  AMldungea.  Ä,  «i.  d,  T*:  Dm 
anthropotomlaeh^sootoiiiiaehe  Mnaeiim  der  k6nigl.  UnhFersitit  ca  BMala«.  ICH  71 
lith.  Taf.  Breslau,  1862.  B%rf9  Vlg.  Fol.  VU,  142  pp.  40  i^ 

0«r  ertt«  Th«il  «naheljit  spitar. 

1657.  Banemfeind,  C  Xx.  Beobachtungen  und  TJnteranchnngen  aber  die  Genaulgr 
keit  barometriacher  Höhenmeaaungen  and  die  Verändemng  der  Temperatur  und 
Feuchtigkeit  der  Atmoaphare.  Mit  79  Tab.,  darunter  6  au  HÖhenbereohnungen  und 
1  Steinzeichnung.  ifiineAen,  1862.  Xrtferar.-arftsf.  ^nata/f.  8».  VII,144pp.    IS^^ilgt 

1658.  de  Berg,  X.  Additameuta  ad  iheaanrum  literaturae  botanicae  altera.  In- 
dex II.  libroram  botanicorum  bibliotbecae  hörti  imperialia  botanici  petropolitani 
quorum  inacriptionea  in  G.  A.  Pritzelii  thesauro  literaturae  botanicae  et  in  addita- 
mentia  ad  theaanrum  illnm  ab  E.  Amando  Zuchold  editis  desiderantur.  Peiropoli, 
1862.  fLeipgig,  Zvckold.]  8«.  22  pp.  '  9  ^ 

1659.  Berloht  an  den  bohan  aciiweiseriaohen  Bnnd^rath  über  die  Unteranchung 
der  achweiseriachen  Hoehgebirgawaldnngen,  Torgenommen  in  den  Jahren  1858, 
1859  u.  1860.  Bern,  1862.  Fiala.  8^  367  pp.  1  ^  3  fl|r 

1660.  Bertoloai,  Ant  Flora  Italica  oryptogama.  Faac.  V.  Bonomae,  1862.  [Wien, 
ScUima^erif  Co.]  8«.  p.  518—662.  l  S^  b  itt 

a.  1861  Mr.  i088. 

1661.  Bleekar,  F..     Atlaa   iehthyologique   dea    Indea   Orientalea  Neerlandaiaea, 
'  publik  80 ua  lea  anapicea  du  gouTemement  oolonial  Neerlandaia.    Lirr.  1 — 4.    Am- 
sterdam, l%ei,  Fol.  p.  1^120.  MitchrtmoliAogr.Taf.I-'XLVni.Jedel^g.bSl^^ait^ 

1662.  Dictlonnaire  de  chimie  induatrielle  par  MM.  Barreewti  et  Aim^  Oirard, 
aTec  la  collaboration  de  MM.  de  Luea,  Aubergier,  BcUetrd,  Bayvet,  J7..  Bouilhet, 
Ciccone,  Colin,  Davanne,  Decaux,  etc.  Tome  II,  2**  partie.  Paria,  1862.  8®. 
p.  273-^508.  Preis  dea  2.  Bandes  2  S^lbf^ 

I  8.  oben  Nr.  S&l. 

1663.  Bu  Moneel,  Th..  Expoai  dea  applicationa  de  T^lectrioit^.  Tome  V,  2*  fiM- 
cicule.   HeTue  dea  dicouTertea  faitea  de  1859  a  1862.    Paria,  1862.  8®.  248  pp. 

I  S.  1859  Mr.  767. 

1664.  Xuler,  Ia.  Opera  poatuma  mathematica  et  phyaica  anno  1844  deteota 
,  quae  academiae  aeientiarinm  Fetropolitanae  obtnlemnt  ejusque  auapicüa  ediderunt 
'    P.  H.  Fuss  et  N,  Puaa,   2  tomi.    Petropoli,  1862.  [Leipzig,  VoaaJ  4^  XVIII,  1414  pp. 

Mit  34  Kp/rfaf.  u.  2  Portr,  15  ^  18  ^ 

1665.  Figoier,  Ii.  Lea  Eaux  de  Paria,  leur  paaa6,  leur  6tatpr^ent,  lenr  avaiur. 
2«  edition.  Pairis^  1862.   b\  Vm,  295  pp.  Mit  Karte,  1  i^ 

1666.  Gangatudien  oder  Beiträge  zur  Kenntniaa  der  Erzgänge.  Hrag.  von  'Bh, 
V.  Cottaxk,  Hm,  Müller,  4.  Bd.  1.  Hft.  Mit  22  in  den  Text  gedr.  Holzachn.  J^e^erg, 

l     1862.  Bngeffuxrdt,  8».  224  pp.  I  4^  7%  1|^ 

8.  1880  Mt.  418. 

1667.  6old«nberg,  F.  Flora  Saraepontana  foaailia.  Die  PflaazenTerateinerangen 
des  SteialLOhlengebirgea  yon  Saarbrücken  mit  Berüekaiohtigung  der  Kohlenpflia- 
zen  aaderar  Loealitäten  abgebildet  und  beachrieben.  8.  Hft.  mit  6  Taf.  Abbildgn. 
Saorkriicken,  1862.  Neumann,  Fol.  3  ^  10  f%v 

8.  18&8  Mr.  748. 

I         166B.  Hering,  Bwald.    Beiträga  aar  Phyaiologie.   2.  Hft. :    Von  den  identiachen 

Netzhautatellen.    Mit  38  Holzachn.    Leipsig,  1862.  Engelmann,   8<^.  V,  p.  81-- 170. 

8.  1881  Mr.  9M7.  24  ifgg 

I  1669.  JCotMhy,  Thdr.  I>ie  Eichen  Europa^a  und  dea  Orienta.  Geaammelt,  zum 
Tbeil  neu  entdeckt  und  mit  Hinweiaung  auf  ihre  Guitnrfähigkeit  für  Mittel-Europa 

I  etc.  ete.  beachrieben.  7.  u.  8.  Lfg.  OAm(a,1862.  HoUel,  Fol.  lOChromolith.u.  10  Blatt 
Teztia  latein.,  dentacher  u.  franzöaiaoher  Sprache.  Jede  Lfg,  4  ife;  Praehtausg,  5  Ma 

I  MMma.  —  a.  1881  Mr.  1818. 

I         1870.  Uaekarl,  Bdl  Barieht  aber  die  wiaaenachaftUehan  Lelatangaii  in  der  Na- 


turgeachicble  dir  nMeren  Thier«  wälis»ii4  dea  JshfM  1S60.  Berim,  1663.  Nio$ici, 
S«.  173  pp.  1  ife  15  % 

8.  1961  Kr.  »33. 

1671.  LewM,  G.  H.  Stodies  od  Animal  Life.  London^  1862.  S«.  310  pp.  JK. 
co/or,  Abbildung,  2  j|^ 

1672.  XalaiM,  Gonit.  Memoire  aar  les  decouycrtes  paleontologiqiies  fluftcs  a 
Balglqve  Jiw^a'k  «e  jonr.  Memoire'  couromii  pur  la  Societe  libre  d'e—iiUtiu«  4« 
Li^e,  aa  conoonrs  de  1S58.  Lt«^e,  1860.  8^  70  pp.  2b  Um 

1678.  BaaaaaB#  C.  7«  Lehrbuch  der  €k<]giio8ie.  2.  Terb.  u.  ▼«»».  Aafl.  It: 
860  Holsschn.  2.  Bd.  Let))«^,  1862.  Engtbnwm.  8«.  XU,  1093  pp.  7  A  10  % 

8.  1858  Nr.  S371. 

1674.  Pooeelet,  J..  T..  Applications  d'aoalyse  et  de  geometrie  qai  ont  eerri,  g 
1822,  de  principal  fondement  aa  trait^  des  proprietee  projectiree  des  fignrea  «t 
compreoant  la  mati^e  de  sept  cahiers  manuscrits,  rediges  a  Saratoll^  dans  les 
prison«  de  la  Rassle  (de  1813  a  1814),  et  acoompagnes  de  divers  suifcree  ecnts» 
anciens  oa  noaveaax,  annotes  par  Tautear  et  saivis  d'additioofl  par  Mlf.  Jtfo&v 
heim  et  Moutard.  Paria,  1862.  8».  XUI,  564  pp.  3  J^  10  % 

1675.  de  ?oaiols.  Flore  da  dipartement  du  Gard^  ou  Description  dea  plas:» 
qol  crolssent  natarellement  dans  ce  d^partement.  Tome  n,  2^  partie.  MontftU.*-, 
1862.  80.  p.  343—644. 

6.  1857  irr.  8393. 

1676.  ▼.  Pnum,  Bgm.  AbbUdang  nnd  Beschreiboag  enropüs^Aer  SchBetteriisfe 
in  systematischer  Beihenfolge.  23.  Heft  ^Hamberg,  1862.  Bauer  if  Ra^e.  4*.  8  f^ 
mt  4  cohr,  Steintaf.  28  fc 

8.  1861  Nr.  2635. 

1677.  JUbenhortti  L..  Bryotheca  europaea.  Die  Laabmoose  Bnropa's  nafta  Mb- 
wirkong  mehrerer  Freonde  der  Botanik  gesammelt  and  hrsg.  Faac  7—10.  DTt^- 
dm,  1862.  am  Ende.  4«.  Mit  Je  50  Blatt  airfgekUbten  PfUmsen.  J^der  Faac  4  Sk 

8.  1861  Hr.  374. 

1678.  Babenhont,  L..  Die  Algen  Boropa's.  (Fortsetsang  der  AIg«&  Saehaciif 
resp.  Mittel-Earopa's.)  Decade  9—30.  (resp.  109—130.)  Dresden,  1862.  am£xäe. 
8^.  Mit  je  ca.  10  Blatt  au/geklebten  Pflanzen.  Jede  Decade  35  % 

8.  1861  Hr.  2113. 

1679.  Babenhorst,  Ii..  Lichenes  eu/opaei  exsiccati.  Die  Flechten  JBarop«*8  sssc 
Mitwirkung  mehrerer  namhafter  Botaniker  gesammelt  a«  hrsg.  Fase  80 — 22.  Z>r«i. 
(f6|i,1862.amJ&ufe.  8^.  Mit  je  ca,  25  Blatt  aufgeklebten  Pflanzen,  Jeder  FaecZJUKHat 

8.  1861  Nr.  2116.  ^ 

1680.  BabcBhorst,  L..  and  Gottsehe.  Hepaticae  enropaeae.  Die  Lebermoose  £«• 
ropa's  anter  Mitwirkung  namhafter  Botaniker  gesammelt  und  hrsg.  Decas  19— 
22.     Dresden,    1862.    am  Ende,      8^.     Mit   je    10    Blatt    aufyekleöten    P/kcuen, 

8. 1861  Nr.  2115.  Jede  Decade  35  ^ 

1681.  fiepertoriam  über  die  Mineralogie,  Geologie,  Paläontologie,  Berg-  sad 
Hattenkande  Rasslands  bis  cum  Schiasse  des  XVXIL  Jahrhanderts.  B«arbd»n 
Ton  E,  V,  Berg,  St.  Petersburg,  1862.  [Leipzig,  ZuchUd,]  8^  XX,  227  pp.  3  J^2Öte 

,  1682.  Enssow,  Bdm.  Flora  der  Umgebang  BevaVs.  (Aus  dem  ArchiT  für  die  Nsitsr- 
kunde  Liv-,  Est-  a.  Karlands  abgedr.)  Dorpat,  1862.  Gläserne  Vlg,  8».  122  pp.  28  j^ 

1683.  Salmon,  0.  A  Treatise  on  the  Analytic  Geometry  of  Three.  IHmenäoak 
Dublin,  1862.  %\  4  i^  24  % 

1684.  Sehmidt,  Ose.  Die  Spongien  des  adriatischen  Meeres.  Mit  7  S^frtef.  Lti^ 
zig,  1862.  Engebnann.  Fol.  VII,  88  pp.  6  ik  20  ife 

1685.  Worpitsky,  J..  Beitrag  sar  Integration  der  Rieoatiseb^  GleichasMi.  Grenzt- 
waldy  1862.  Xoch,  8».  IV,  74  pp.  IS  ^ 

WI.    Medldii. 

1686.  Albers )  J.  F.  Hm.  Atlas  der  pathologischen  Anatomie  für  piaktiselie  Aeme. 
41—45.  Lfg.    Bonn,  1862.  Cohen  ^  Sohn,    8^    652  pp.    MU  25  SteüUaf.   im  fii, 

ScUttM.  —  8.  1860  Nr.  1765.  Jßde  IfyTl^  15  Ar 

1687.  de  Argilagos,  Fr.  Sur  Tophthalmoscopie  physiologiquOy  deox  picmio} 
lascicales.  Paris,  1862.  8o.  32  pp.  Mit  4  Ta/,  ^  ^ 

1688.  Ashtoa,  T..  J..  Frolapsas,  Fistula  in  Ano,  and  HaemofiAoidal    ftiahrrtrii 
their  Pathology  and  Trealmenft.  London^  1862.  8^  122ppL  ij^ 


et 

16M.  Mmä^  Im  lakir.  O^  Ofvte  Dm^j;  üb  NalOM,  BhigBori»,  «ad  Trtat- 
meat.  Tfa»  renlt  a£  Thirtj  YMra' BaBperiene«^  I^mdcMslsaS.  8*.  300  pp.  23|^24f%v 
^  1^90.  ▼.  lnaM>  Y«t.  Die  efste  Awottang  eia«  Polypeii  in'  der  KaliliopAiliölüe 
4iii€h  Ssrsehneiden  ohne  l>latige  Eröi&iitng  der  Luftwege  nebst  einer  knrsea  An- 
leitnng  cor  Laryngoskopie.  Mit  32  Abbildungen  auf  4  Taf.  2.  nnverand.  Aufl. 
Tübinym,  1868.  Laupp.  8^  III,  76  pp.  l  S^ 

1691.  Sageaet,  H..  Timit4 ti^nentsire  et  pratiqne  des  maladies  mentales,  biüyI 
de  considmitions  pratiques  sur  l'administraäon  des  asiles  d'ali^n^s;  accompagn^ 
d*iine  earte  statistique  des  tebttssementt  d*ali4n4e  de  Teaipire 'fraa^f.  J^arüf 
1862.  8«.  820  pp.  3  i^  10 

1692.  ]tafpr«a,  Amand.  Tratte  de  TerysipUe.  JPariä,  1862.  8<».  238  pp.  Xß^b 

1693.  Senden,  7..  GL.  Astigmatismus  und  cylindiisohe  Gläser.  Berlin^  1862. 
ter9.  8«.  Xin,  137  pp.  1  i^.  10  %r 

1694.  IKvand,  7.*  A  Trait^  dogmatique  et  pratiqne  des  fi^res  intermittentee, 
appny^  sur  les  traTanx  des  m^decios  militaires  en  Alg^rie,  suivi  d'une  aotice  sur 
le  mode  d'aetion  des  eauz  de  Viohy  dans  le  traitement  des  affections  cons^ud^es 
a  ces  maladies.   Paris,  1862.  8^.  X,  464  pp.  2  J%i  5  ^ 

1695.  8iget*8nard,  L..  Des  climate  sous  le  rapport  hygi^nique  et  m^disal,  guide 
pratique  dans  les  riglons  du  globe  les  plus  proploes  a  la  gu^rison  des  maladies 
cbroniqnes.  France,  Suisse,  Italie,  Algirie,  Egypte,  Espagne,  Portugal.  Paris, 
1862.  120.  XXI,  607  {p.  1  ^.  20  ^ 

i       1696.  Lebert,  Hm«    JDie  Krankheiten    der   Schilddrüse   und   ihre   Behandlung. 

t    Breslau,  l^62.Haru8€kke  Sf  Berendu  %\  XI,  315  pp.  2  A 

1697.  SoMibaiim.  Die  Pathologie  und  Therapie  der  Ankylosen.    Müiwken,  1862. 

Ijiterar.'arti8t,  AmtalU  4^.  48  pp.  14  f^ 

i        1698.  Paalieki,  A  Allgemeine  Pathologie.   1.  Abthlg.  Die  Störungen  der  For* 

matioD.    1.  Lfg.    Mit  140  Holzschn.    Li»sa,  1862.  Qünther's  Vlg,    8«.    II,  224  pp. 


ixeli»,  II 


1699.  Saavenr,  Jul.   Histoire  de  la  legislation  m^cale  beige.    Bruxeli»,  1862. 
I   8«.  255  pp. 

1700.  8ehols,  Ohold.  Klinische  Stadien  über  die  Wirkung  der  Stahlbäder  in  der 
Gynaekologie.  Berlin,  1862.  A.  ffireehwM.  8«.  VIII,  155  pp.  28  % 

.  1701.  Strumpf,  F..  L«  Die  Normalgaben  der  Arzneien  nach  dem  Unsen-  und 
;  Grammenge  wicht  zugleich  als  Repetitorium  der  Arzneimittellehre.  Leipzig,  1862. 
;    C.  F.  Winter.  80.  XII,  147  pp.  1  ^ 

1702.  ▼.  Trttltseh.  Die  Krankheiten  des  Ohres,  ihre  Erkenntnlss  und  Behandlung. 
Bin  Lehrbuch  der  Ohrenheilkunde  in  Form  akademischer  Vorträge.    Mit  in  den 
'   Text  gedr.  Holzschn.    Wunburg,  1862.  StakeL  8o.  XU,  262  pp.  2  ß^.  Q  9^ 

f  

Tu.    CteograpUe  und  Cteschlchte. 

'        1703.  Fotografisches  Album  Böhmischer  Altertbnmer  aus  der  im  September  1861 

'    auf  dem  altstadter  Rathhause  zu  Prag  veranstalteten  ersten  arohäologisohen  Aus- 

^    Stellung  des  Vereins  Arkadia.  Im  Namen  des  Vereins  hrsg.  von  Fd,  ß..  Mikowec, 

'    Fotografien  Ton  Joh,  Brandeis,    1.  Lfg.    Prag,  1862.  Kuranda.    Fol.    4  Fotogr.  u, 

'    4  Blatt  Text,  4  S^',  einzelne  Blatt  1  SU 

^        1704.  Adaet,  Am«d«e.  Histoire  du  parlement  beige ,  1847—1858.  Bntxelles,  XSB2. 

8^  224  pp.  1  i|s  15  % 

i        1705.  T.  Andlaw,  Fr.  Mein  Tagebuch.  Auszüge  aus  Anfschreibnngen  der  Jahre 

1811^61  zusammengestellt.  2  Bde.   Frankfurt  a,  M.,  1862.  Sauerländer,  8<^.  XXII, 

I    635  pp.  3  ^  10  ^ 

1706.  Archives  parlementaires,  recueil  des  dibats  legislatifs  et  politiques  des 

chambres  fran9aises  de  1800  a  1860,  faisant  suite  a  la  reimpression  de  l'ancien 

Moniteur  et  comprenant  un  grand  nombre  de  documents  inMits.  Livr.  1.  Ports, 

1862.  80.  Vn,  240  pp.  8  i^  10  fl^ 

I        1707.  de  Barthttemy,  Sd.    Armorial  g^neral   de  la  gen^raliti  de  Chalons  sur 

I    Marne,  publik  pour  la  premi^re  fois,  d*apr^s  le  manuscrit  original  conservö  a  la 

'    biblioth^ue  imperiale.  I.  Elections  de  Chalons,  Sainte-Menehould ,  Epemay,  6^- 

(    sänne  et  Vitry-le-Fran^bis.  Chdlons,  1862.  12^,  78  pp. 

1708.  Beiträge   tat  Kenntnisi   des  Russisehen  tteiebes  und  der  angrenzenden 
I    Lander  Asiens.  Hrsg.  von  K„  £,.  v,  Baer  und  &..  v,  Behnernn»  29.  Bdchü.   Be- 


wd.  1868  Tim  Q9t.  Emdde.  HieTM  1  Altotf,  bwtehMd  mm  •  KnrlMi  «ad  11  « 
▼«MiaMlflMr  AMtohteii  «ad  Tjfm  im  ^twiamA.    A  iVtoutiy,  lasi.  /Z<«jn 

r<tfi.7  9«.  xxin,  7S0  pp.  4^  is  % 

9.  18(&  Mr.  UM.  . 

17<>9.  Bcnhtold,  Jot.  Die  Landeshoheit  Oeittrreidhv  nach  den  eahtca  «ad  u- 
•ohtan  Fraiheitehriefen.    Münekm,  1S69.  UtBrat.-^9ra9L  Jnaialt.  8*.  VII«  119  f^ 

1710.  BiMk,  Xr.  Die  MaebtiteUnag  der  eaiopaiaelMn  fitaatea.  Ifii  idamw  Mhi 
woA  13  Karten  in  gr.  Fol.  Gotha,  1869.  J,  Pertket.  16«.  IV,  806  pp.  3  i| 

1711.  Bloek»  Mr.  Paisianoe  oompar^  det  divers  teti  da  rBoropa.  AdlKoa  frm- 
«alM.  Avee  an  atias  de  13  cartet  in-Pol.  6ol4a,1869.y.iV<Aet.  8*.  IV,  IMpp.  8j| 

1718.  Biblioth^ne  et  archiTes  dn  CoU^  biraldiqae  et  arebMogiqa«  de  Flraan, 
dirigi  par  le  comte  de  Otoodan.  V  pvtie.  Fori»,  1868.  8*.  VIH,  161  pp.       1  j| 

1718.  IrteikmaB,  Arthvr.  The  RIfle  in  Oaehmere:  a  Narraüve  of  Shootiag  li- 
padilions  in  Ladak,  CeahoMre,  Pnnjanb,  eto.;  with  AdTioe  on  TrarelHag,  Shöct- 
tag,  and  Stalking:  to  which  are  added  Notes  on  Army  Reform  aad  ImHaa  Fofi- 
tios.  Lomdtm,  1868.  8^  SöOpp.  S  i|^  18% 

1714.  Braaiir,  L.  Kurland.  Iteiseeindrüoke  von  Land  nnd  Stadt.  Lei/nif,  II& 
Uaiikea,  8«.  XVI,  898  pp.  1  i|^  15  % 

1716.  La  Campagne  d*Italie  en  1859.  RMlg^  par  la  |)iTision  liialori^ae  di 
Tetal- major  de  Pmase.  Tradnit  de  l'allemand.  Arec  6  plaas  et  7  pi^eee  jasiüi»- 
tives.   ßeriin,  1868.  MitHer  if  Sohu  S».  V,  197  pp.  8  j| 

1716.  Oafaar.  —  Lettres  inMites  du  comte  de  Cavonr  a|}  commaadcn-  UrWc 
Rattaasi ,  tradnites  en  fran^ais  et  pr^M^es  d*nne  4Mide  sor  le  Pl^moat  depais  184* 
et  M.  fiattaasi,  par  C.  de  Lo  Vairenne;  avec  nn  portrait  da  M.  Battaari.  Barm,  18€2 
8«.  XV,  875  pp.  I  J|^  5  % 

1717.  Cungr^  arehiologiqne  de  France.  28*  Session.  Sianoes  gtedvmles  fesai* 
a  Reims,  k  Laigle,  a  Dives  et  a  Bordeaoz,  en  1861,  par  la  8oei4ai  fraa^ 
d*arch^logie  pour  la  oonserration  des  monnments  historiques.  Tome  XXV.  O^ 
9t  Paris,  1868.  8«.  LVI,  418  pp. 

1718.  Ooraets  de  Great  Tan  Kraaysalmrg,  J»  P..  Ov^er  het  babeer  •aas'  kcv 
loni€n.  *9Gravenhag€,  1868.  8«   XIV,  389  pp.  t  Jfe  19 1)^ 

1719.  T.  Oetta,  Bh.  Ungarische  und  81M>enborgische  Bergorte.  AnairateB  iri 
FederzeichnaDgen  Ton  H.  v,  Jossa,  Beschrieben  und  geologisch  erläntert.  Lemt>f, 
1868.  IVeber.  4«.  VIII,  51  pp.  90  8^ 

1780.  Btmiaieas,  Alz.  Baldewin  Ton  Lützelbnrg,  Erabisehof  nad  Kurüist  tm 
Trier,  ein  Zeitbild  ans  der  ersten  Hälfte  des  14.  Jahrhnnderts.  (Gekröate  Pre» 
Schrift.)  Cobieruy  1868.  BöUcher.  8o.  XIX,  607  pp.  8  J^  90% 

1721.  EcanoBi,  P.  B.    Go^iaiie  fLotfjmuMi^iuKk  ho  ^tjy  napesaYa  Ajoku 
HerpoBH^ia,  BHOBb  na^AeHHux'B  P.  B.  EcanouirK,  c^  npaioaceaiian» 
Bia  M.  IL  üoroAHiia.  Moeasa,  1861.  8«.  XXIV,  369,  VI  pp. 

SAmalung  von  Urk«iul«n,  welch«  um  2«rewitach  AUkti^  P««rovttaek  bstceOea.    Ai 
Yoo  G.  W.  JjMiFovr,  eingeleitet  tod  U.  P.  Pooodik.    Moftkau. 

1722.  T.  Xrdauuui,  Fr.  Temndsohin  der  Unerschütterliche.  Nebat  «nar  fsogm- 
phisch-ethnographischen  Einleitung  nnd  den  erforderlichen  besonderen  Aameikn» 
gen  und  Beilagen.  Leipzig,  1862.  Brockhavs.  8«.  XV,  655  pp.  ^i^  80  % 

1783.  Fiedler,  Bbl  Geschichte  der  Reichsgrafen  von  RheTenholler ,  weil,  derei 
Ifajoratsgrafschaft  Frankenbnrg  und  ihre  nächste  Umgebung.  Mit  Inbcgriil  da 
oberosterrelchischen  Bauerokriege  und  der  Pösdbiianer  Schwärmerei  3  Thle.  Bs 
34  Illustrationen.  2.  verb.  u.  yerm.  Aafl.  Wien,  1862.  MeckiAar.'Cangre9mi.^Bmeii^ 
8».  Vin,426pp.  8i%li% 

1724.  Findel,  J..  0..  Geschichte  der  Freimaarerei  yon  der  Zeit  ihrea  £atstsbai 
bis  auf  die  Gegenwart.  2  Bde.  Leipzig,  1861>-62.  Luppe,  8^  &  J| 

1725.  Foataae,  Thdr.  Wanderungen  durch  die  Mark  Brandenbarg.  Asrüa.  18(1 
Bertz.  8«.  XI,  475  pp.  2  J| 

1726.  Förstar,  X.  Vermischte  Schriften.  1.  Bd.  A.  u.  d.  T.;  Rais«i  ta  ItaHsa,  a 
England  und  Schottlajrul.  München,  1862.  Fleischmatm.  8».  X,  361  pp.     1  i^  80  i|r 

1727.  eeorg,  Kt  Das  politische  Testament  Ludwigs  XIV.  Ana  dea  Xemr 
hiatavlaasanen  iSahiMHin  anHgelheiU  nnd  mit  Aamarknagaa  bagMlal^  mkm.  im 
Tipogr.^Ht'^artist.  jAM^T.  f"".  184  pp.   MU  t  Steitiitff,  l  4 
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Zettea  bk  Mf  voMMlafe.  Orate,  1S69.  üfewe.  S«.  IV,  416  pp.  im 

1799.  OwiiBM,  •.  Ol    a«ehi«ter  dtt  iMmiMluitaii  JWirhmidartf  fdt  dtn  Wle^ 

ner  Vertrimm.  6.  Bd.  Leiptig,  186S.  ^n^e/mim».  S«.  IV,  670  pp.  2  Jfe  10  %r 

1730.  OiBdtly,  Aat  Endolf  n.  und  seine  Zelt.  1600—1619.  1.  Bd.  Prag,  1869. 
Beiimann.  8^   V,  357  pp.  9  ^  10  $te 

1731.  6«mait|  C  Stades  sslni-qaenünoises.  Tome  II.  1859—1861.  Arec  pla- 
sieurs  plan«  et  de  nombrensee  grarares  aar  bois.  Lyon  et  Parii,  1869.   8^.  456  pp. 

1732.  Herbei,  ?..  L'Inscription  de  l'arc  de  triomphe  d*Oruige.  Parit,  1869.  8^ 
107  pp.  Mit  t  Taf. 

1733.  de  Hertkerode,  I..  8b.  7-  J«  L^  Nobiliaire  de«  Paye-Bas  et  du  comt^  de 
Bourgogne,  par  M.  </e  Vegicmo,  Sr.  d*HoTel,  et  neuf  de  »es  suppUmenti,  rMig^e  et 
claaaee  en  an  ae«!  oavvage,  par  .faaiiUes  el  d*apr^  an  eys&me  alphab^tlqae  et 
methodique.  LItt.  1.    Gand,  1869.  S^,  p.  l-~40.  Mit  65  IVappen.  18  %r 

1734.  XoAuMB,  J..  Yokobam^f  de  nieuwe  Japaoscbe  baTen-  en  bandeUplaat« 
nabij  Yedo.  Kaar  eene  Japaaacbe  acbett  toegelicht.  Ameteräam,  1869.  8^*^16  pp. 
Mit  Plan,  27  f^ 

1735.  Xhaaikof,  M..  Map  of  Adarbeijan  compUed  prinoipally  from  personal  ob* 
a^rrations  and  surreys  made  in  the  years  1851 — 1855  and  based  upon  all  tbe 
points  bitberto  determined ,  prinoipally  tbe  astronomlcal  obeerrationa  of  Mr.  Iieaojn 
and  tbe  Ganeaslan  triangnlation.  Drawn  and  engraved  ander  general  direction  off 
N,  Kiepert,  Scales  1 :  800000.  latb.  a.  color.  i?er/tn,  1869. /).  Aetmer.  Pol.  ISI^IO^ 

1736.  Xaöap,  W..  J..  Krijga-  en  geactuedknndige  gasobriften.  9®deaL  Sckiedam, 
1869.  8S  U,  351.pp.  1  ^  96  %r 

6.  ob«a  Nr.  1S8. 

1737.  Kriegk,  0.  L.  Prankfnrter  Bürgerswiste  und  Zustände  Im  Mittelalter.  Ein 
auf  urkundlichen  Porschungen  beruhender  Beitrag  aur  Geschichte  des  deutschen 
Bürgerthums.  Frankfurt  a.  M,,  1869.  Sauerlander's  Vlg,  8<».  XV,560pp.  2^90^ 

1738.  T.  nebenan,  Hm.  Arnold  Winkelried ^  seine  Zeit  und  seine  That.  Kin 
historisches  Bild  nach  neuesten  Porschungen.  Aarauy  1869.  Sauerländer,  8^  XV, 
232  pp.  Mit  2  Tabellen.  1  ^.  18  ^ 

1739.  Lorens,  Ottokar.  Joseph  II.  und  die  belgische  Bevolution  nach  den  Pa- 
pieren des  General-GouTemeurs  Grafen  Murray  1787.  Wien,  1669.  Braumüller,  8^ 
IV,  64  pp.  12  f^ 

1740.  Iioaet,  X.  ExpMition  de  Syrie.  Beyrouth,  le  Liban^  Jerusalem.  1860 — 
1861.   Notes  et  Souvenirs.  Parie,  1862.  8^  411  pp. 

1741.  X*Ohee,  B..  J..  How  we  got  to  Pekin:  a  Narrative  of  tbe  Campaigo  in 
China  of  1860;  with  Ulustrations.  London,  1869.  8^  376  pp.  5  ^  18  f^ 

1749.  ▼.  Härtens,  0..  Vor  50  Jahren.  Tagebuch  meines  Peldznges  in  Russland 
1812.  Mit  4  Plänen.  Stuttgart,  1869.  Schaber.  8«.  III,  260  pp.  1  ^ 

1743.  M^moires  de  M.  de  La  Rochefoucauld,  duc  de  DoudeauTille.  Vol.  VI. 
De  la  seconde  restanratlon  ä  la  mort  de  Lonis  XVIII.  1815  —  saptembre  1824. 
Pari»,  1862.  8<>.  595  pp.  9  ife  15  $%r 

8.  obea  Nr.  1006. 

1744.  Memoires  et  correspondance  du  roi  Jir6me  et  de  la  reine  Catherine. 
Tome  IIL  Pari»,  1862.   8«.  469  pp.  Mit  Karte.  9  A 

8.  1861  Kr.  2il9.  _ 

1745.  Memoires  inedits  du  comte  Le^eneur  de  Tilli^res,  ambassadeur  en  Angle* 
terre,  snr  la  cour  de  Charles  1^'  et  son  mariage  avec  Henriette  de  Prance,  recneil- 
lis ,  mis  en  ordre  et  prec6dis  d*une  introdnction  par  C«.  Hippeau.  Pari»,  1862.  8^ 

XliU,  267  pp.  1  ^  5  «ar 

Bildet  einea  Theil  der  flfimoires  sor  Thittoire  de  Franee ,  depuis  le  eehfime  •Iftelejuequ'eii  1T89* . 

1746.  Memoires  militaires  relatifs  a  la  succession  d*£spagne  sous  Louis  XIV,  ex- 

traits  de  la  correspondance  de  la  cour  et  des  g^nfoaux,   r^ig^  au  dip6t  de  la 

guerre,  de  1763  k  1788;  sous  la  direction  du  lieutenant  giniral  de  Vault,  mort 

en  1790,  et  publice  a^ee  le  conconrs  dn  ministre  de  Tinstruction  publique.  Tome  XI« 

Pari»,  1869.  4».  733  pp.  4  S^ 

Bildet  eiaea  Theil  der  ,  Colleetioa  de  deeementt  laMlte  ev  nüetotre  de  Fraaee«. 
8.  im  Kr.  8»8ft. 

1747.  MMgt,  Tkdr.  Dar  Graf  Priedriob  Leopold  Stol)»erg  und  aeiaa  ZaHgenoa*- 
saa.  L  Bd.  Qt^,  1869.  F.  jL  Ptrtkm,  8».  XVI, 415  pp.  9  % 
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1746.  AaeiHif  »cwuMBtB  d#  rBnrope»  ohkaau,  dMMvrflii  liMbtos,  fortem. 
Mf,  citadellet,  rmaes  UttorlqoM,  ^KtM,  bMiM^vM,  manma^kmBU  et  ■■Itn  m- 
Boaentt  nUgieoz;  par  «aa  todM  d*muibAolo^am}  ün^  da  giSfut— ■  iW«a,  itt; 
$•.  3iK)  9p.  S  4 

1749.  XvUer,  B..  0..  De  oorsprong  der  NederUndsche  Tlag ,  op  nievw  gwehk^ 
kundig  onderzocbt  en  nagespoord.  Amsterdam,  1862.  8^  VUl,  102  pp.  31  %r 

1750.  Hapitfy  Kark»   Memorial«  and  Letters  illostrative  of  the  Life  and  TIaei 
of  John  Graham  of  ClaTerhouse,  Viscoant  Dundee.  YoL  II.  Edinburgh,  1862.  S 
466  pp.  6  i^  12  % 

8.  1859  Nr.  S590: 

1751.  Hapolfon  I^-  —  Correspondance  de  Napol4oa  I^,  pabli4e  per  ordr«  4t 
rempereur  Napoleon  m.  Tome  X.  Parü,  1862.  8^  626  pp.  2  J| 

0.  obaa  Nr.  4ST. 

1752.  KiftB,  A.  Lee  hommea  rimarqnablea  qai  ont  appartenv  aa  paye  dete- 
xiBiboiirg  soit  par  lea  Kens  On  aaog  loit  par  la  natsaaiiee,  et  qoi  ont  illvatt«  b 
patria,  an  dehors  par  lenn  aetione  d*4clat,  au  dedana  par  leora  biaBÜaita  dviqa« 
Tradaotion  d'an  mannaerit  latin  de  la  bibliotli^ae  publique  de  Lnzeaabouf « 
de  Celle  de  Trbves.  Luxembourg,  1862.  Brück,  4<>.  24  pp.  6  % 

1753.  OiCAbvtggeB,  Sd.  Coltnrhietoritehe  Bilder  auf  der  Sohw^a.  he^ng,li^ 
Roi^Brg.  80.  VIU,  184  pp.  t2%  % 

1764.  PtUaMf  df  l*0vile,  J..  Histoire  du  palais  de  Compi^pie,  cKroaiqM  tft 
i^oar  dea  soiiTerainSi  daos  ce  palais,  toite  d'apr^  les  ordirea  de  FAapcrev 
Faris,  1862.  8*.  XLI,  875  pp.  Mit  77  Taf,  u.  Hokiokn. 

1755.  Potthast,  A.  Bibliotheca  historlca  medii  »ri.  Wegweiser  dvreh  die  G«- 
sobiehtswerlLe  des  europäischen  Mittelalters  Ton  375 — 1500.  Veüatandiges  labalft* 
Teraeichniss  zu  ,Acta  sanctomm*  der  Bollandisten.  Anhang:  Quellenkande  für  dif 
Geschichte  der  europäischen  Staaten  während  des  Mittelalters.  1.  Halffce.  BerisL 
1862.  Kastner  if  Co.  80.  VIII,  416  pp.  Subscr.-P^.  2  i^  15  % 

1756.  (^oantiii,  Xx.  Dictionnaire  topographique  du  dipartement  de  IToime,  c«» 
prenant  les  noms  de  lienx  anciens  et  modernes,  redige  sous  les  anapices  de  li 
soci^t^  des  sciences  historiques  et  naturelles  de  TYonne.  Paris,  1862.  4*.  XXIQ. 
f71  pp. 

1757.  Der  ungarische  Reichstag  1861.  3  Bde.  Pest,  1861.  Osteriamam,  8«.  VH 
471  u.  XIV,  926  pp.  4  i^  24  % 

1758.  Reise  der  östeireichischen  Fregatte  Novara  um  die  Erde,  in  den  J.  1S5T, 
1858 ,  1859  unter  den  Befehlen  des  Commodore  B.  t.  Wullerstorf-Urbair.  Beecb«. 
benderXheil.  3.  Bd.  Wien,  ne2.  Gerold,  8«.  VH,  457  pp.  Mit  eingedr.  Boiadkst^  1*' 
HoUschnta/.,  11  Karten,  2  Steintaf,  u .  8  pp.  Noten*  3  J| 

fl.  1861  Nr.  328». 

1759.  Both,  K.  Kleine  Beitrage  zor  deutschen  Sprach-,  Geschichte-  imd  Orti- 
forschang.  15.  Hft.  München,  1862.  Finsterlin.  8^  p.  201—264.  10% 

8.  1861  Nr.  465. 

1760.  Bouehiar,  Tabbi.  Histoire religiense,  civile et  politique da Vivaraia.  Toacr. 
Paris,  1862.  8«.  XXXII,  621  pp.  2  i^  15  % 

^  1761.  Bajtr.  The  History  of  Gibraltar  and  of  its  Politteal  Relation  to  Eveaa 
in  Burope,  ttom  ifae  Moorish  Dynasty  in  Spain  to  the  last  Morocco  War,  ynit 
Original  and  Unpublished  Letters  from  the  Prinee  of  Hesse,  Sir  Qeorge  Elbst, 
Ihe  Duc  de  Crillon,  CoUingwood,  and  Lord  Nelson,  and  an  Aeconat  of  ^ 
Fourteen  Sieges  the  Rock  has  sustained  since  it  became  a  Frontier.  Lomäon,  18fö 
8<>.  520  pp.  7i|p6% 

1762.  Sehierenberg,  A.  Die  Romer  Im  Cheraskerlande  n^h  den  anTerfalsehta 
Quellen  dargestellt  nebst  beigefagter  Uebersetzung  jener  Quellen  nad  der  Ger- 
mania des  Tacitns.  Mit  1  Karte  vom  Teutoburger  Walde.  Frank/itrt  o,  IT,  18»! 
Jaeger'sche  Buchh.  8o.  XII,  232  pp.  1  4 

1763.  Schmidt,  F..  W..  Hinterlassene  Forschungen  über  nooh  Torkandtne  Res» 
Toa  den  Militairstrassen,  Befestigungen,  Aquäducten  etc.  der  Römer  in  den  Rboi' 
landen.  Aus  den  Papieren  des  Verstorbenen  bearbeitet  von  £..  SthmidL  Hr^ 
▼on  dem  Vereine  der  Alterthumsfreande  im  Rheinlande»  «Mit  4  lith.  1^  {Abir 
aus  dem  Jahrbuch  des  Vereins  von  Alterthumsfreunden  im  Rbelalaiide,)  Bc*k 
1861.  JtforMS.  8«.  VUI,  228  pp.  ^  %  ^  % 

1764.  BtarUel    Gesohiohle  des  KoiiigHeh  WartCeodtergisobaa  ZwaliwiMierJ^ 
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•hnwiiyn  JSgwr-EjigiflifPtB  «ttPJwwteHwibg.Loiila.  Wt  9  cMoviAbUldgn. 

"jot     u.  1  Plan  des  GteBchto  bei  Lins.  Darrnttad^  1862.  Z^nmu  %K  IX,  735  fip.        4  % 

jsm  1.7S5.  8tnn,  X..  I*..  H.    Jeanne  d*Arc,  die  Jangfrau  Ton  Orleans,  deren  wahr- 

bafte  iBeaeMchte,  ihr  Prooeee,  ilire  VenirtMliiag ,  flir  Feuertod  und  ihre  XhrKn. 

.^  .1    refetoBS*    Dargestellt  nach  den  auf  der  fcaiserl.  Bibliothek  sn  Paris  beindHohen 

Vi,  :    Un^Mniaphangs-Acten  ond  den  sonstigen  besten  Qnellen«    Bmriin,  IftM.  FtMrsft.  8^ 

^^  _  .    m,  177  pp.  Mit  lith.  Portr.  hSI^, 

1766.  ingeaheim,  Bm.    Geschichte  der  Anfhjebnng  der  Leibeigenschaft  u.  Hörig- 

' "  -"     keit  in  Europa  bis  an  die  Miitte  des  19.  AikthmideAs.  .  (Gekrönte  Preisschrift.) 

St.  Beterüfursf,  ld61.  [Leipng,  Vom.]  8^  Vm,  544  pp.  2  Jk  10  fgac 

^^  ^  j^         1767.  Taschenbuch  der  historlsefaen  Gesellschaft  des  Kantons  Asrgan  f&r  1861 

v^'       und  186S.    Verfftsst  von  R,  L,.  Roxshhoiz  und  K„  Sehrcter,    Aarau,  1862.  Stnier- 

idnder.  IB«.  200  pp.  Mit  1  Steintaf.  20  fär 

)^:i||m'        1768.  Thonissea,  J..  J..^  La  Belgique  sous  le  rbgne  de  Leopold  P^  Stades  dliis- 

iW.  ^r'    toire  contemporaine.  Seconde  Edition,  soigneusement  revue,  continuee  jusqu*a  TaT^ 

ai;«>Btf  nement  du  minist^re  de  1857,  et'  pröced^e  d*nn  essai  hlstorique  sur  le  royaume 

iteoM**^    ^^^  Pays-Bas,  et  la  r^volution  de  septembre.    3  vol.    Louvcnn^  1862.  8^  348  u» 

j^L^        336  u.  432  pp.  2  J|s  20  ^ 

ludtS(^'        1769.  yaa  Toorene&bsrgen,  J..  X.  Eene  bladzijde  uit  de  geschiedenis  der  Neder- 

landsche  geloofsbelijdenis  ter  gedachtenisTiering  bij   haar  derde  eeuwget\jde  be^ 

■  ^  r^|MM!   schreyen  en  met  de  oorspronkelijke  bescheiden  uitgegeven.  1561 — 1861.  Mefr  twee 

^  ^,   facsimUe's.  'sQnxvenhagt,  1862.  80.  XI,  64,  CLXIU  pp.  3  %.  3  ^ 

^  1770.  Torrens.     Travels  in  Ladak,  Tartarj ,  and  Kashmir.    London,  1862.   8«. 

%^i  ^^  PP-  11  ^  6  «^r 

m\^       1771.  U^kundenbuch  der  Stadt  Braunschweig.    Hrsg.  durch  den  Arohiv- Verein 

itLfÜ^   zu  Braunschweig.  1.  Bd.  Statute  und  Kechtebriefe  1227^1499.  Mit  3  Taf.  Schrift- 

xT^tJTl  Proben  und  Siegel,   2.  Hälfte.   Braumehw^,  1862.  Schy>9Uchke  4r  Sohn,  ^\  VIII, 

^-*  ^'"'S''^  P-  185-268.  1  i«s  6  ^ 

^  K  B.  1861  Nr.  9740. 

jiidefutf^*       1772.  tttterodt,  I.    Günther  Graf  von  Schwarzburg  erwählter  deutscher  Konig. 

ei  rt^C^'^'!!  Historische  Darstellung.    Nebst  urkundlichem  Anhange  und  2  AbbUdgn.    Leipatg, 

e  no83e.ftrt»    1862.  T.  0.  WeigeL  8«.  X,  117  pp.  1  ^, 

1773.  Vorlesungeil  über  Kriegsgeschichte  von  •/..  v,  H(ardegg),    Fortgesetzt  mit 

le.  H.\^'^   Einwilligung  des  Verfassers  von  M.  B.  3.  Tbl.  2.  Hauptab'schnitt.  6.  Periode.  Von 

1790^1860.    Mit  äo  in  den  Text  gedr.  Fig.  u.  Holzschn.  u.  9  angehängten  Lith. 

oTifi«^^'*    2.  Hälfte.  Damutadt,  1862.  Zemin,  8o.  p.  V— VIII,  257—656.  3  ||^  10  %• 

\L    ^illeiSäß^  SohiiUB.  —  S.  ob«n  Nr.  170. 

nV'wi.^i'^  1774.  Wellington.  —  Supplementarj  Despatches,  Correspondence  and  Memoranda 

«'^i«3'F^  of  Field  Marshai  Arthur  Duke  of  Wellington.  Edited  by  bis  Son.  Vol.  IX.  South 

■^'  of  Frsnce;  Embassy  to  Paris;  and  Congress  of  Vienna  (April  1814  to  March  1815). 

« jjjji.  0>  London,  1862.  8«.  630  pp.                                                                                            8  J|t 


8.  1861  Nr.  3314. 

1^«^  Tin.    Sprachwissenschaft. 


^       177Ö.  Ahlquist,  A    Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Ural-Altaischen  Sprachen. 
foU»*'^    1.  Tbl.  A.  u.  d.  r,:  Versuch  einer  Mokscha-Mordwinischen  Gyammatik  nebst  Tex- 

Thle. 


1777.  Orimm,  Jac.  u.  W.  Grium.  Deutsches  Wörterbuch.  3.  Bd.  7.  Lfg.  [feffalter  — 

oce  rt'^  figch.]  Leipzig,  1862.  Birzel.  4«.  Sp.  1441—1680.                                                2Q  ^ 

.  ^jf'  B.  obeo  Nr.  470. 

r^ei'^^^  ^^  1778.  LatluuB,  B.<  0..    Elements  of  Comparative  Philology.    London,  1862.   8o. 

berset««ilW  «» PP-          •                                                                                                  8  ^  12  ^ 

utobaft^  ^^^^'  Xalloiif ,  H..  Grammalro  Mmentaire  turqne ,  snivie  de  dialogues  familiers 

i^  tnc  Is  prononciation  figur^e  et  d*un  petit  secritaire  ou  modele  de  lettres  arec  la 

zW^'^t^^  tndattlon  fraa^ise  an  regard.   PoHm^  1862.  8^  204^.                      1  ^.  20  fj^ 

ilüidiKW^*'' It"!  1780.  Sanskrit- Wörterbuch  von  0.  Bmiinghix,  Rdf,  ÄoM.  Ifrsg.  von  der  kaiserl. 

*fi  y^  Ai*'  ^^«^««nw  der  Wissenschaften.   22.  u.  23.  Lfg.  (od.  4.  TW.  1.  u.  2.  Lfg.)  8t.  P€ttT^ 

"^^^^^J  ^f9,  !»<».  [L^9,  Vo89j  8*.  8p.  1—820.                                        Jtde  L/g.  1  S^ 
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IVSl.  MM#I,  h.  m.  TiMlMMi  MvtilEtB^  Sn»  «itf  VtniüMMg  ud  ««* 
üaMtlftteimg  «M  PvrdiuBAMma.    1.  o.  S.  Ii%k    /jM<6nidk,  186S*  M>^.  l 

IIM  Udbar  ApfadM  «ttd  ihr  Vwülfin  ma  Pajohidogie.  2.  Bft.  Xl-lm 
F^mkms  ^  Br.,  It68.  ÜM»^.  %K  VII,  p.  86^ML  1  i|FM 

17M.  WSnialHi»  ▼..  h^  ViMt  L«tMM  in  the  MmtI  Laogosg»,  vük  » Sr 
V^Mtnlary.  London,  1M2.  16«.  li|l)% 

IlL    AltoniiunwIsseiiMlHifl. 


1784.  IriftfffH-iTr    LiutapMe.    Denftach  in  dea  VerfmaMMi  der  Unebiift  n>. 
J..  J^  a.  i)«mA0r.  3.  Bd.  Le^Mi^,  1863.  C.  F.  Winter.  8».  m,  366  pp.  1  ^S0% 

^  SeklBM.  —  B,  1861  Nr.  9760. 

1785.  eeiterd,Sd.  Stroakische  Spiegel.  3.  Thl.  4.  u.  5.  Lfg.  Ser/tn,  1662. 6. i 
m«r.  4*.  p.  145—242.  Aßf  20  SteinUrf.  Jtit  1^$.  ^ 

8.  ob«  Nr.  IM.  ^.  •*.-      .     r 

1786.  HLnigmui,  B..    Etade  gnr  le  Portos  Ithis  de  Jales  Cesar.  RefotanoBd^: 

»4moire  de  M.  F.  de  Sanlcy.  Pari«,  1862.  8^  136  pp. 

1787.  Utü  y  Titi,  hietoriarum  romanarum  libri  qal  snpersont.   Ex  leoeoskW' 
ü.  M€uhig%L    Bdideront  J.  N.  Madvigius  et  J.  L..  ünmgius.    Toi.  II.  Pm 
ArnfMoe,  1862.  [Leipzig^  7.  0.  Weigtl]  8«.  XXXIV,  273  pp.  1 4 

8.  HCl  Nr.  MM. 

1788.  SAmldt,  Lp.   Pindar's  Leben  imd  Diebtung.   Bom,  1862.  Marcus.  8*.  VE 

63«  pp.  »4»* 

1789.  iofteUei.  Tragödien  deutsch  ^on  W.  Jordan,  2Tlile.  Beriin,  IB^t  G,  st 
«MT.  8«.  XL VIII,  664  pp.       .  S  j|  20^ 

X.    Schöne  Literatur  und  Kiuiflt.   ^ 

1790.  Babon,  Hp.  Ler  Amoureox  de  W^  de  S^vigne.  L^b  Fennm  ▼«<">[ 
da  gimnd  si^e.  Ports,  1862.  8o.  VU,  434  pp.  3  ^  K"? 

1791.  dt  Banaid,  OL    (Eavres  compl^tet.   Gerftuit.  Avis,  1868.  8«.  410pp.  M| 
,                          1792.  Deotsche  Bibliothek.    Sammlang  seltener  Sohriften  der  ilterea  Ms» 

National-Literatur.  Hrsg.  and  mit  Erlaatertmgen  versehen  Ton  B,  Kwn.  1*  v-  ^  ^ 
Le^st^,  1862.  Weber.  80.  XLVIU,  972  pp.  ^^ 

Iriialt:   Bsopiu  von  Barkhard  Waldit.   3  TUe.  ^      _     ,. 

1793.  BibUoteka  pisawy  polskich,  Tom  Vin-XHI.  Leipzig»  1862.  Bro(*f^ 
Sort.  8«.  Jeder B»dlfi 

Inhalt:  8~1S.  PismaAD.  Hxckiswicsa.  Now«  wydaAi«  zapalne.  5  Tomow.  ^Tni^^jL' 
1$,  Pitma  MicuAiA  CsAJBOwaaiBeo.   Tom  1.    Wernvhora  wieascs  Ukrainskf.    V^vlm  B»'n 
s  rokn  176$.  3.  wydanie  pi^xeirsane  i  poprawioa«.  XXXI,  270  pp. 

8.  sben  Nr.  461. 

1794.  Blondel  de  N6ele.  (EaTres.  Reims,  1862.  8^  LV,  238  pp. 

Bildet  einen  Bd.  der  ,  Colleetion  des  poetet  de  Champagne  anterienn  aa  aeiii^  ^^.^'«U' 
'  1795.  Böttger,  Adf.  Goethe's  Jugendliebe.  Gedicht  Hit  1  Stahlst  X^/^'ft' 

Purfurst.  16».  V,  182  pp.  1  ^JF 

1796.  Ein  Münchner  Dichterbuch.  Hrsg.  von  Em.  QeibeL  Stuttgart,  1«*  f[" 
fisr.  80.  VIU,  360  pp.  Mit  1  Mueikbeüage.  1 4^j^"^ 

1797.  4ecT*eBeKlfi,  9.  M.  yamKeaue  ■  ocKOipdjEeBBUK.  ¥ou»sehn*-^' 
I                     c%  BUiUOPoi».  2  ToMa.  GaHKTnerepCyprB ,  iK^l.  80.  276  n.  802  pp.         *^ 

Die  DensMiiieii  and  die  Gekriakten.    Komaa  in  4  Tbellaa  n.  mit  einem  B|ilof»  ^^'■' 
I  DoavojsvvtKi.    2  Bde.    Peteraborg.  ^. 

1798.  Ftnitanaai  Mr.   Zur  Geschichte  der  Mnaik  und  des  Theaters  •"  ^«r 

I  Dresden.    Mach  archivalisehen  Quellen.    2.  Thl.    Dresden»  1862.  iMtse.  8.^ 

i  384  pp.  Mit  1  TabelU.  1  fM^y 

Inhalt:   Zar  Oeechichte  der  Mntfk  nnd  dea  Theater»  aa  HoÜa  dea  Rnrinfflten  ««» Jj^ 
Kdaiga  von  Polen  Friedrich  Angoat  I.  (Angnat  U.)  und  Friedrich  Angvat  IL  C^^apit  lu.) 

8.  1661  Nr.  805.  ^    .     ,--,   i- 

V  1799.  QodM,  Mob.   Balsac  ebes  Ini,  sowoak*  dea  Jwdies.   iWi«il«<^'' 

1800.  lA  Grande  danse  aniahre  des  koffliBeaet  <laalaBiBaa,  ^'^'^^^^ 
troia  mors  et  dea  troia  tICi,  do  debat  da  corpa  et  de  l'asM,  de  la  maff^^  ^ 
l*ane  danpnte  et  de  r«naeicnanen6  profitable  k  tontaa  gena  pev  ^^,^^ 
biea  monrir.  Orn4  de  56  graTorea  aar  boia,  la  plupart  k  mi-pif«*  ^^kk 
^'^'    72  pp.  lSI^,Mtänd.P49.%Jl^\€l^^^^ 
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«e%i  I   le»  Pitys-Baa.  Bruxeiles,  1862.  4«.  1  J|^  15  %r 

I         1S03.  Hute,  Vm    FBnf  Elf«Dfc6iD-6«faM«  4e§  frabeftten  muMltvn.  IMst  8  Taf. 

fe.^^  .1  ilLl»l»aagn.  uid  ■iehr«B  HoljMeh«.  Bmn»tm,  lSa2.  AxJbi.  4«.  VI,  67  pp.  2  ^ 

1303.  EaodalBuaa,  H.    Volks-  und  Kinder-Spiele  der  Herzogtbnmer  Schleswig« 

^  1^^  Holstein  nad  Irfuieobwrg.    Sin  NaohtMig  sa  Jlulknbefff'e  fttwilnng  der  Ssgtn, 

liaroheii  imd  liader.  iTt«^,  1862.  Homann.  8^  IV»  106  ps.  18  f^ 

1804.  I«R«Ul»  BliasÜMl  Two  Lives;  »  N^veL  2  voU.  loMfe»^  1862.  6«.  642  pp. 

"*^  lß05.  IMMttyVMr.  AbeUffd  es  Heloise.  Eea  k«r»kUrsta«eb  's  OroiyM^i^  1862. 

Vffutttti  *••  ö6  pp.  16^ 

'  S-  E^ii       1806.  Jaaf  9  Alz.  fiosmarin  oder  die  Schule  des  Lebens.  Roman.  5.  Tbl.  Le^- 

zig^  1862.  Broekhata,  8<>.  XU,  330  pp.  1  if^  10  li|r 

{  i. !» Is-  ^  SelUiisi.  —  8,  oben  Kr.  151<f. 

j       1607.  Le  Hoiu,  J.    Les  Noels  Tirols,  pabli^  ponr  la  premi^re  fois  d*apr^  le 
m«iiiiacrit  de  la  bibliotbbque  de  Caen,  avec  une  introdnetlon  et  des  notes  par 
^^  }^{a\  Armand  Gaati.  Paria,  1862.  16«.  XVm,  80  pp. 

'Pf.  1S08*  KorHOB'K,  M&iopoccÜcKaA  GTapiua.    KapTHHU  npMpo^u  h  noB^fecTx. 

.;;  sspdB&i  Tem  I-ft.   04ecca,  1861.  8«.  VI,  248,  4  pp. 

1    Pmm  \  KlalimaslAiid,    ^ie  es  war.     Bilder  ftos   der    Natar   und   Enählangeo.    Von  W.  Kooxorr. 

IV,  7^  Pf  1809.  LMMW»  a  F..  iL.    I>ie  Meisterwerke  der  Kirehenbankanst.  EineDarstel* 

H'  litl*  ioBg  der  Gescidcbta  des  obrtstlicben  Kircbeabaiies  durah  ihre  hSRipts&ehliebslen 

^  i>Mikaiiler.  Mit  Holasdni.  o.  26  Abbildgn.  in  HofaBscbntal  2.  Abtb.  Leipmg,  1862. 

,ni.  3A  iSseiMinJi.  8«.  Vni,  p.  193—423.  Mit  14  Holuchntirf.  1  ^  20  Ar 

'^^^' '    '  acftlius.  --  B.  IMl  Nr.  ItW. 

1810.  lUklj,  J..    Wesen  und  Geschichte  des  Lustspiels.   Vorlesaageo.    Leipsig,  i 

1862.  IVeber.  8o.  Vn,  144  pp.  20  ««•  ' 

r  ulll^        ISll.  Mamier,  X    Hdl^ne  et  Snianne.    Ports,  1862.  8<>.  412  pp.      1  i|fs  6  ^  I 

,  lg       1812.  KeissBer,  Alfr.  Scb warzgelb.  Roman  ans  Oesterreichs  letalen  sw61f  Jahren.  i 

\t  Sevir»  ^'     1.  Abth.:  Dvlder  und  Renegaten.  2  Bde.  Ber/tft,1862.  Janke.  8«.  XXI,  450pp.  3  ^  | 

^1  1813.  Mlthoff,  H..  W.  H..  Arohiv  für  Niedersaehsens  Knastgesebichte,  eine 
^^.  •  ^y  Darstellung  mittelalterlicher  Kunstwerke  in  Niedersachsen  und  naehster  Umge- 
encrSck^*^  bang.  III.  Abth.:  Mittelalterliche  Konstwerke  in  Qoslar.  5. — 7*  Lfg.  Bannaver, 
•in^(»^^      1862.  Helvying.  Fol.  p.  26^^6.  MU  eingedr.  Hobmckn,  u.  18  Stemtaf,  Jede  Lfg,  2  ife 

B.  18«0  Kr.  1015. 

.    I       1814.  VeU,  Lk    IMe  Zauberflöte.    Betraebtangea  aber  die  Bedeutnng  der  dra. 

[Q^lHl'^^  matiscben  Musik  in  der  Oeschichte  des  menschlichen  Geistes.    FrwJ^urt  a,  M,, 

,^^^  1962.  Sauerldnder.  80.  VU,  319  pp.  1  ife  10  li^ 

tsAi«  ^^^  ^       1B15.  Les  anciens  peintres  flamands ,  leur  yie  et  lenrs  oeuTres ,  par  •/..  Ä„  Onnoe 

Y?^T  ^^  0.»  B..  CavakaseUe.    Traduit  de  Tanglais,  par  Oct.  Deiepierre.    Annot^  et  aag- 

^    *'  Bent6  de  docnments  inedits,  par  A„  Pinchart  et  C.  Rttelens,  Tomel^.  Bru»eiü, 

hii  S«  ^^\^Ji#  1W2«  «••  247  pp.                                                             ^                                             2  jtt 

tM»f^^\^^  1616.  Recoeii  dee  chansons  du  Savoyard,  r4impression  teztuello  filte  surT^«* 

6«üe^^*'  ^  tioa  de  1665  et  aiigmeat4e  d'un  aTant-propos  par  A..  Percheran,  Porie,  1862.  12<^. 

,^^  XVI,  120 pp. 

Too  ^  ^  '  IBn.  Behmidt-Weisseafiels.  Biographische  Skizzen  und  CbaraktemoTellen.  2  Bde. 


^  B»Un,  1862.  Janke.  8<».  478  pp.                                                                  2  %.  15  ^ 

M«i1^il  1618.  Ulde»,  Cem.    Daniel  Vlady,    histoire  d*nn  mndeieD.    JPoris,  1862.    I«. 

:  l«l.»*'2a  322  pp.                                                                                                          1^5fl|r 

j^'ilkias^^  1819.  de  S^yign«.  -—  Lettres   de  Madame  de  S^rrigiti,  de  sa  famille  et  de  see 

,^^  sikis,  reeaeillies  et  aanotta  par  M.  Monmerqu^.   Nanvelle  Mition,  reme  snr  les 

tt^^fj.^^  aatogfaphes,  les  copies  les  phis  authenttques ,  et  les  pfaxs  aneiennee  iapressions, 

}  'Ibi  I)^'     J  et  sagment^e  de  lettres  in^dites ,  d*une  nouvelle  notice ,  d'un  leirique  des  mots  et 

^{^  locntions  remarquables,  de  portraits,  vues  et  fac-simile,  etc.  Tome  III.  Paris,  1862. 

^i^^^^  »••55»PP.                                                                                                      9%.  16% 

^4s^  1820.  BheUej,  F..  B..     Relics.    Sdited  by    RoK  Oaroett,    London,   1862.    12«. 

•^"^         ^  210  pp.                                                                                                                            2J|t 

«Mit^^k^  1821,  CetfpaBle  wkWJWBimx^  m  iioraBopoKx  pycenro  mpoia.  Ympam,  26  pacyB- 

'^"^itiitri^  V  KAMI.  GolHHkA.r.  fi.    CUunnpmrrM6vpr%,  1862.  16<».  V,  209  pp.        1  A^%r 

CA^P*  ,  ^  fn  8«Maaag  reu  avriehwftrtem  and  ^lAskwSHUebea tMMMclea  des  n^slsektn  Volkee.  Fetoffbws. 

Oft 
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im.  ttan,  Bi.  Fkyrrae«'et  Twin,  tedw  d*«K  «t  d«  polMqBe, Itt7-1K: 
AiH«,  10^.  8«.  XXXn,  384  pp.  1  ^ 

1828.  Strat^e  raitomi^  des  ouyertaref  du  Jeu  d*^h«C8,  illosti^  d«  tonbriB 
diftgrunmes,  psr  l'abb^  Durand,  L,  Meiton  et  /.  PreH,  Pari$,  1861  8«.  XXH 
444  pp.  4i|!Q% 

1894.  Die  ttadlioben  WohntitM,  SchloMer  «nd  RMidenMB  der  rittenehaftix^ 
Onmdbedtter  in  der  preoisiBehen  Monarchie  nebst  den  Königliebea  Fiaib» 
Haut-,  FidMcomdÜM-  nnd  Sohatnll-Gotern  in  natnrgetretten,  kjw^tieriieh  imfflSk 
ten  iiftrbigen  Darstellungen  nebst  begleitendem  Text.  Hrsg.  Ton  AU,  I^Ktr 
73.— 76.Lfg.  Berlin,l^%.A.Duneker,  Pol.  Mitje8  Taf. «.  3  Bi.  TtxLJ9äüjfy.\ßf^\^ 
8.  ob«s  Nr.  819. 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Akononde. 

1825.  Beaa  de  Bochas,  Alph.    De  la  traction  des  bateaoz  fondie  lar  le  pns  ;- 
d^adbirence  aveo  appUcation:    1<^  au  balage  par  la  Tapeur  sur  les  caoiuKtr 
▼i^es  canalis^s;    2^  au  balage  par  l'action  du  courant  et  au  passage  d«  rs 
des  y  etc.  OuTrage  accompagnS  de  5  plancbes  et  d'une  carte  du  llttorsl  d<!  B 
cbes-du.Rhdne  a  Marseille.  Paru,  1862.  ^\  40  pp.  ^^ 

1826.  Dallet,  A.     Ponts  m^talliqaes.    Description  du  pont  de  l'Etcsiit  •  Aii^ 
narde  (ehemin  de  fer  Hainant  et  Flandret),   renfenaant   warn  mModt  noiw. 
ponr  le  calenl  et  la  oonstmetton  des  arcs.  ParU,  1862.  8^  51  pp.  Müi  Taf'^ 

1827.  Description  des  nachines  et  prooM4s  pour  lesqueU  des  brereti  40*«- 
tion  ont  M  pris  sous  le  r^me  de  la  lol  du  5  juillet  1844;  pabliee  parlsiordrv» 
M.  le  ministre  de  Tagriculture,  da  commerce  et  des  travaux  publics.  Toms  XLL  f^ 
1862.  4«.   387  pp.  Mfit  60  T<rf.  ^  h 

8.  oben  Nr.  llOf. 

1828.  DoBders,  F..  GL  Asügmatisme  en  cilindrisehe  glasen.  Utrecht  mJtßf»^ 
1862.  80.  XI ,  136  pp.  I  #  1-^ 

1829.  de  Oonrey,  Gr.  Yoyage  agricole  en  Normandie,  dans  la  MsTcnie.  *? 
Bretagne,  dans  l'Anjou,  la  Touraine,  le  Berri,  la  Sologne  et  le  B«s<^^ 
Paria,  1862.  B\  316  pp. 

1830.  Histoire  artistique,  industrielle  et  commerdale  de  la  poredaioe,  a^* 
pagn^e  de  recherches  sur  les  si^ets  et  emblemes  qui  la  d^corent,  le«  maxi{^  ^ 
inscriptions  qui  fönt  reconnaitre  les  fabriques  d'oü  eile  sort ,  les  Tsristioi»  ^'' 
prix  qu'ont  obtenus  les  principaux  objets  oonnus  et  les  odUeotions  oii  ili  wti  e* 
serves  aujourdlioi;  par  Aib.  Jaeqvemart  et  Edm.  Le  Biant;  enriebie  de  ff  p^ 
ohes  graT^es  a  Teau- forte  par  JuL  JacquemarU  8*  partie.  Pari»,  1861.  4*.  ^«7? 
MU  8  Taf.  Preia  dm  campkl^  Wtrb  t'k 

8ofalus.  —  S.  1861  Nr.  98». 

1831.  Kohl,  S.  JL    lUnstrirter  Bericht  über  die  aweite  allgemeiae  Tbnni^ 

'     lllHolwto- 


Gewerbeansstellnng  mit  Streifblicken  auf  Thüringens  Industrie.  Mit  111  Hobos- 
1  Plane  u.  1  Geschäftsanseiger.   fFstmar,1862.  Bahlau.  4».  Vm,  129  p^  1^¥ 

1832.  Munarda,  X.  J.  Ueber  die  geometrischen  Vorbedingongen  der  tnw(^ 
Femwirkung.  Prag^l%%2.  BeUmarm.  8o.  VIU,  46  pp.  Mit 22  Bolnelm.iß'^^'' 
ilith.Ta/.  »¥ 

1833.  tehwan,  H..  Die  Chemie  und  Industrie  für  Laodwirtfae  oder  die  «vi 
tigsten  ehemischen  FabrikationsEweige  der  Land-  nnd  Hauswirtksdiaft.  N«^t[ 
nenesten  wissenschaftlichen  Erfahrungen.  Mit  118  in  den  Text  gedr.  Beim* 
Breslau,  1862.  KertL  8«.  III,  695  pp.  ^ ^  ^f 

1834.  Tabellarische  Uebersichten  des  Hambnrgtaehen  Handels  ist  iiiat}^ 
susammengestellt  von  dem  handelsstatistischen  Bureau.  Hambwe,  19^-  ^ 
KohUr.  40.  V,  148  pp.  W^ 

6.  1861  Nr.  28aft. 

1835.  Tabellarische  Uebersichten  des  Lübeckiscben  Handels  im  JshrslS^l-^ 
sammenge  stellt  vom  Bureau  der  Handelskammer.  Likheck,  1862.  v.JRsM«.  4*.  ^^ 
94  pp.  .  li¥ 

8.  1861  Nr.  3896. 


aesiMMMifitoUt  TOB  Ps«i  TrSktl.  *  Verimtvertliater  Irtsiaisi  Dr.  BdeWÜr««****' 
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•  * 

Monatliches  Verzeichniss 


»"i'Ä«-  der         ^ 

^iw  wiehtig^rn* jie««A  BrsclieijivBge«  der  deutsciiieE  ^wd 


iVi  fei*. 


aasUmliscIie»  Literttnr. 


Heraoagegeben  von  F.  A.  Brockhau  in  Leipzig. 


i**" 


rj^iin:-  2>|e«e5  r^rzeirAnt^s   erscheint  regelmässig   monatlich  und  ist,  glmch  den   darin 

I  ongßKetgtm  Büchern,  di/reel  wm  F.  A.  Broguiaüs  in  Leipzig  sowie  durch  alle 

r...£  isp«-'''''  Buchhandlungen  :sn  bexiehmi. 

■ÄteraiBS  Ji I*    ■■'"'''■-  —  ■ —  ■  '        ■= 

p)r;<t)«ii*'  I.    Eneyklop&die  und  liitevatunrissensoliafiu 

sTt     r^       l^g  nk«na0crit8  de  Taatear,  par  M«  /'at/(o//«t^  et.  pracedees  d'iine  notice  biographU 
que  par  £.,  de  Fonifmatf,  2^  editioo.  Tome  P/.  Corcespondance.  Melaagas.    Pam, 

nyh«  jln*  -»^    ^®^*-  ^•-  iiU,  dl2  pp.      .  1  ^.  5  $1^ 

1-837^  Biograph»  univeiraeUe  (Mlchaud)  ancie^ne  et  moderne.  Nouvelle  Edition, 

Sömo^«^''    ^^"^^^9  oortrig^e,  coaiiderftblemoDt  »«gmentee  d'articles  omis  ou  nouyeaux  et  cou- 

.  J^fr  -IJAu^e  jusqu'a  nos  joars.  OuTrage  r^ig^  par  une  societe  de  gens  de  lettre»  et  de 

^m,  u^^       ««TlBiila. ;  T«me  XXXUI.   [FFA— F.OL],   Parii^  1862.   [Leipzig ,  Brockhau^  SortJ 

»nea  q^i||*j',  18^.  Noavelle  Biographie  generale  depuis  les  temps  les  plus  reculefi  juBqu'a  nos 

($  4vu  eile  ^^  joars,  avee  les  renseignements  bibliograpblques  et  Tindication  des  soorces  a  coMiil- 

r.sc-«  *  ^^  ^^'^  ^')  pubUee  par  MM.  Firmin  Didot/rereSf  sous  la  direction  de  M.  HiB/er.  Tome  XXXIX. 

i^y^  i  P<^rü,  1862.  80.  Ö12  pp.                                                                                 1^5^ 

hfi^^        ^^^*  Borgheii,  Bm.  CEnyres  compl^tes,  publikes  par  leg  ordret  et  ans  frais  de 
8;  M.  l'emperear  Napoleon  III.    (EaTres  namismatiques.    Tome  I^^    Part«;  18BC. 

juffti«*^:  4'».  vm,5iTpp.  Mtr«^. 

^!       ]i^i*        1840.  Briefwecbsel  zwitchen  G.  F.  Ganss  \md  H.  C.  Sthtunaoher.     J^irsg*  von 


^IT*4»  fll*^  ^"  ^"  •'*••  ^«^«^«.   ».—4.  Bd.  Altma,  1860—62.  [Hcmlmr^,  Pertkee^Beeser  if  hkmke,] 

K^^^  S^-  ^^^  Bd.  Vm ,  440  pp.  ift^  eingedr.  HoUschn.                             Jeder  Bd.  4  A 

III,  ^F^  1B41.  Catalogne    des   ÜTres    composant  la  bibliotb^ue   de  la  ville  de  Kiort. 

Ufi  Thiologie.  Jurisprndence.   iVforf,  1862.  S".  XXXII,  667  pp. 

(dQjBtefüI^  1943.  cutoB,  W.  The  Game  of  Chesse;  a  Facsimile  Seprodüctlon  of  the  Firat 

IfiA'^^^i  Book  printed  in  KngUnd.    London,  1862.  A^,                                         8  i|fs  12  9^ 

)litllSi>^  Igi3.  cOiasaang,  A»    Histoire   da  roman  et  de  ses  rapports  areo  rhistoire  daas 

^i  Vantiqnit^  greeqne  et  la«iiie.  9«  Edition.  Paris  y  1862.  8^  IV,  477  pp. 

Tiflbuf'^SjJ  ^^^  Allgemeine  Sncyklopadie  der  Wissensebaftan  and  Künste,  in  alphabetlecber 

iM  6*1**'  ^^1^  ^^'^  genannten  SiäuriIfcsteUem  bearb.  und  hrsg.  TOn  J.  Sn,  Ertch  n.  J»  Cff. 

^  Oräer.  1.  Seetion.  A^G.  Hrsg.  von  £m.  JSrocUoiM.  74.  Thl.  Gondru  ^  Gorauhi- 

j  tsL   80.    Thl.    Ghieohealaad.     Le^sig,  1862.   Broekhaus.    4^    460   n.   444  pp. 

.uUiKi«B«^5  «•^••1  »'•"»•                                               </«fer  Bd.  3  ^  26  «^;   Velinp.  b  ^ 

^^iM^^  1845.  Essays  by  a  Barriiter.    Reprinted  firom  the  ,Satnrday  Revftw«.   London^ 

'^  1862.  80.  S40  pp.                                                                                       3  i|^.  18  %• 

1846.  IhiiriA.  —  Manrioe  de  Ga6rln,  Journal ,  lettres  et  po&nea,  publica  «f«c 
raiwntiment  de  sa  famille,  par  Q„  S„  Trdbutien,  et  pr4c4di8  d*|^  tttoA«  blogri- 


phiqae  el  HtUnife  pw  11.  Je  &itfUt-i5«iii«e.  2«  Mtiin^  temt  ^  comiiläfiMeg 
ftüginent^  Pari«,  1862.  8o.  XXXVI,  47?  pp.  2  J^  IC 

1847.  Heine,  H.   Briefe  an  seinen  Frennd  Moses  Moser.    Leipzig,  ISfö.  0.  I 
g<md.  8<».  VII,  232  pp.  i 

'  1848.  Heineins,  W.  Allgemeines  Bacher-Ijexikon,  oder  Tollstudig««  niphai« 
Bches  Verxeichniss  aller  von  1700  bis  1861  erschienenen  Bficher ,  ^reiche  in  Deet« 
land  nnd  in  den  darch  Sprache  und  Literatur  damit  verwandten  XÄodem  g^drs 
worden  sind.  Mit  Angabe  der  Dmekorte,  der  Verleger,  des  BrselMiiiaiignjahrs  b.  ^ 
13.  Bd.,  welcher  die  Ton  1857  bis  Ende  1861  erschienenen  Boehcr  «sd  di«  ] 
riehtignngen  früherer  Erscheinungen  enthalt.  Hrsg.  ron  Kb.  Hemmaauu  1.  n.  ?.  L 
Xetpit^,l 862. ^ocMotf«.  4^.  1. Abth.p.l_160.  JedeLfy.^bf^',  VeUt^<^.lf^Ki 

a.  1859  Nr.  271. 

1849.  HoUand,  H.  Essays  on  Scientifte  and  other  Snbjects.  New  e^tioii.  üu 
1862.   8^  514  pp.  5  J^  I!  ^ 

1850.  Holland,  H..  Geschichte  der  altdentsehen  Dichdcnntt  in  B«jeni.  i«*-^ 
kurg,  1K62.  Puttet  8«.  VI,  658  pp.  '  < 

1851.  Heed,  Th.  Works;  edited,  with  Notes,  by  bis  Son.  Vol.  IV.  Lomdtm,\^ 
8«.  450  pp.  S  J^  n  ^ 

8.  ob«B  Kr.  1SS5. 

1852.  XanfiBasn,  Alz.  Qoellenangaben  und  Bemerkungen  an  Karl  Siarr* 
Rheinsagen  und  AIx.  Kaufmanns  Mainsagen.    Koln^  1862.  Heberte.     12*.   I! 

251  pp.  riy.tf 

1853.  de  La  Hoehefoncauld-Liaaeonrt  (Euvres  choisies.  Tome  YHI.  Meaoiit?  :^ 
Condorcet  (suite  etün).  Pari»,  1362.  i«.  403  pp.  MUPortr.  2  S^ni^ 

6.  oben  Nr.  UM. 

1854.  Latemde,  7..  1*..  (Eurres  choisies;  avec  une  notice  sur  la  Tle  de  rsacn: 
par  C.  Laterrade,  Bordeaux y  1862.   12^  VI,  400  pp.  1  i^^% 

1855.  Xalherbe.  —  (EuTres  compl^tes,  recueillies  et  nnnot4es  par  L.  i/ 
l<tnne,  Nouvelle  Mition,  revne  sur  les  autographes,  les  copies  las  plna  notbcot;:»' 
et  les  plus  anciennes  impressions,  et  augment^s  de  noticee,  devariantas,  der- 
tes,  d'un  lexique  des  mots  et  locutions  remarquables,  ete.  Tom«  I^  Pmri$,i^ 
8<».  CXXVm,  494  pp.  2  i^  U% 

1856.  de  Hanne,  xl.  Nouveau  dictionnaire  des  ouvragee  anonyme«  «t  ymmim'- 
mes,  la  plupart  contemporains ,  avec  les  noms  des  auteurs  ou  editean,  tctc» 
pagne  de  notes  historiques  et  critiqnes.  Nouvelle  Mition,  revue,  eorrigee  et  cv»> 
augmentee,  pouvant  serrir  de  Supplement  a  tous  les  Manuels  de  Bibhogrtr: - 
JQsqu'a  ce  jour.   JLyen,  1862.  8^  VIII,  407  pp.  3  J^  i^'V 

1857.  de  Kenteaon,  P..    Etudes  litteraires,   aper^us  historiques  et  cHtiqwf  ?.' 
les  origines   des  litteratures  modernes  et  les  icrlTains  qui  lee  premiers  üsie^ 
de  la  laagne  fran^Ue,  y  compris  les  poetee  du  seisitee  si<scle.    Parts,  1861  ^ 
»72  pp.  14 

1858.  Memorie  della  reale  Accademia  delle  scienze  di  Torino.    Serie  s««^ 
Tomo  XIX.   Tormo,  1861.  4».  CXXVIU,  474  n.  Xn,  309  pp.  Mit  Taf, 

Cüksia  DI  aonssa  fuicbb  ■  matbmaticbs.  —  (p.  LXI— CXXVIIL)  £uo.  Siuiovpa.  Vt^-r* 
stOTic«  dei  Uvori  fatti  dalU  classe  di  Scl«ni«  Pi«iche  «  Ifatenatiche  n«U*  anno  iaS9.  —  (^  Z-i' 
J.  Flava.  If  Amolre  inr  la  c^l^bre  ezp^rienc«  d«  Newton  oontr»  la  poM»Uit4  do  VwAam^ätmß  pr 
la  r^fraetion  de  la  Inmi^re  k  travers  deox  aabatance«  diff^rantea.    —   (— M.)  Bm.  Gasvaim.  Co: 
rai  Tertebratl  foaalU  del  Piemonte.  —  (—118.)  Bmiuo  Oomaua  e  P.  PAUcMa.  Oatuwiiai  wk 
eiche  ad  anaiomiche  aopra  nn  auoTO  g«n«re  di  laopodi  aedeitttaxü  (0  Jge  bnuiehSali«.)  ->  (— IK'  b 
Lavi-MoHTBFioaa.   6opra  aaa  nnova  le^  erfstalllcsata  di  Mlelielio  e  Ferro.  —  ( — IIL)  J.  Plai« 
]f imwir«  anr  robaenration  de  l'BcHpae  partielle  dn  0olell  da  IS  man  1958,  faüe •  h  fOfcwiian* 
Boyal  de  Tnrin.  —  (—149.)  Paospaa  Ricbblmt.  Note  anr  an  paaaage  da  memoire  4e  M.  Bidoa«  ««r . 
perenaaioa  d«a  veinea  d'aau.  —  (— SOO.)  G..  C4VAI.1.1.   Memoria  aal  delineameBto  a^alti^iaM'  ^c 
arehi  in  moratnra  e  in  anaatnra.  —  (—978.)  L.  Bbllabdi.   8aBsfo  di  Dtttcralogla  ■■■iiiMi   - 
C--966.)  P..  DDCUA98AI1I«  et  J..  MiCBBLOTTi.    Memoire  aar  les  OavaHiairet  da«  Aatillw  <>  (-«a 
G..  CatbIiLuii.  Cenni  geolofld  aal  glacimento  delle  Ugaiti  della  baaaa  Tal  di  M^ra.  ->  (-4M   4 
Plaba.    Snr  la  th^orie  de  la  lune.  —  (—439.)  ▲scaxio  Sobkbio.   Katorao  allo  nipaimmimii  «^^ 
aeta.—  (—459.)  J.  Plaha.  Memoire  aar VeBpredsion  analjrüqae  dea  daax  ininliate«  >  In^ar  pn 
prodaftae  par  rattraotftan  de  Venoa  aar  la  loagitade  de  U  Laae.  —  (—474.)  Kaa.  BiBKoiifiA.  k^ 
diee  alla  de  eeriaiDne  d«i  Peaci  e  dei  Croataeei  foaaili  nel  Piemonte. 

Ci/AaaB  DBLLB  actBvsB  MOBALif  aTOBtcfiB  B  BiLOLO«tcHB.  —  (p.  1— fW.)  P.  6ea.ona.  SWh 
dalla  legialaaloae  «egU  Stati .  del  Be  di  flaidegna  dal  1814  al  1847.  ~  (-919.)  Xalasloai  catt»  CV? 
di  8pagna  d«U>*Abate  Doria  del  Ifaro  e  del  Conte  Laacaris  di  CaatalUr,  Miajatri  4i  teaam,  paM-  l 
eat«  per  «nra  di  Dm.  Cabdtti.  —  (—990.)  L.'Cmbabio.  Jaoopo  Valp«»tR  di  MBaln«.  MM»  ff«-^  ! 
del  aeeolo  XV,  eoa  dae  Appeadlei  aalla  geoealogia  d'alenne  flaaiglle  aoUIi  tll  TlimilBli  c  *>■» 
•avola.  .-  (--80».)  Vor.  LA»«Loia.  M4moire  aar  laa  relatioBa  da  U  Biipabliaae  4i  Qlaei  w^  • 
Jtoyaame  ChrHien  de  la  Petite-Arm^nic  pendant  le«  Xnt  et  XIV  al^clct. 

8.  IMO  Vr.  ISOi. 


Of,  iQi 


.c  5* 


•tei^mii       1859.  MtttM«,  a    hm  Bourgogn«  a  l'AMd^mie  fran^wse  de  1666  k  1727.  — 
•9  PP*  BaMy-Rabntin.  BoBsaet.  Yalon  de  Mineare.  De  La  Moxmoye.  I^sngaet  deGtrgy. 

«und  MowiIhlji  i>9on,  1862.  8«.  183  pp. 

1860.  Netherelifty  7.  0..  The  H«ndbook  to  Aatographs:  belüg  a  Ready  Gaide 
K^'UiikoB  dknm  ^^  ^^®  HaDdwriting  of  DietiDguUbed  Men  and  Women  of  evwj  Nation.  Witb  a 
n  j'rKtoaalfei  Biographical  Index  by  RcL  Sims,    London,  1B^2,   4^  6.^ 

^rim  dtth  T«i«lii       ^*^^*  Pereira  da  Bilya,  J..  M..   Obras  litterarias  y  politicas.  Tomo  I.  Varicdadea 
.i^v  u— ^iik  ^i^t^i'&nfts.  Tomo  II.  Sseriptos  politicos  y  discorsos  parlementares.    2  voL   Paris, 
■\m\^^Z  1«62.  8».  412  pp. 

*ru  ff  ^jT^  IB^2.  Qnirard,  J..  M..  Retonches  au  NooTeau  dictionnaire  des  onTragee  anonymes 
t.a.t.  '*|*f'^  .  ,  et  psendonymes  de  M.  E.  de  Manne,  par  Taateur  de«  Snpercheries  littiraires  d^. 
-loO.  y^Vfö^r*  TOlUe«.    Paris,  1862.  8«.  VIII,  46  pp.  ^        1  ^  10  ^ 

cUiftM      1863*  Beaonvier,  Jul.   Des  gravures  sur  bois  dans  les  livresxie  Simon  Vostre, 
wiDdf»tfcerö«F*'   libraire  dTieures;  avec  nn  avant-propo«  par  G.  Dupiesais.    Pari»,  1862.  8».  VIII, 

Tvoi-.k  *3  PP-  ^*^  *  Bohschnitten. 
iltintftclwB  DKHtfi'       1864.  Sitsongeberichte  der  kaUerl.  Akademie  der  WisBenschaften.  MathematUch. 
,  satnrwinienechaftliche  Ciasee.   XLV.  Bd.  3.  Heft.  Jahrg.  1862.  Mar^.  1.  u.  2.  Abth. 
♦.  Notw.bTbSft  ^*     Wien,  1862.  Gerold.  8«.  1.  Abtb-  p.  321—426.  Mit  10  Taf.  u.  2.  Abth.  p.  853—456. 


v,n   Md  B|«*JP^  Macroorw.   Mit  «  Taf. 

-ui>AgM-  i'w*^"^'  3.  Abth.    (p.  357— S84.)  Puschl.   Ueber  den  Wirmezostand  der  Gue.  —  f— 398.)  Epm.  Wbis«. 

Die  totel«  fionnenfinstemiss  Tom  ti.  Deoember  1861  in  Griechenland.  —  (-—413.)  Bon».  Beiträge  sar 

.  . .    r^t(  aiberan  KanntnlM  der  Qanaaia  ond  Funetlon  von  Pflanseu -Farbstoffen.  —  (—416.)  Zniroas.    Der 

(Xarres  (tlOUia  ^*'  UniveraaKRtMometer.  ^  (—420.)  v.  Lnriow*   Pbysiaebe  Znaammeakönfke  von  Aaterolden  im  Jahre 

.|  ioSftL  JbM*  186S.  —  (—4^6.)  HAioixasB.  Ueber  da»  Regenbogen-Phänomen  am  S8.  Juli  1861.  »  (-4340  Kksil. 

e  .  y^^fr  Ueber  Barometersebvanknngen  in  längeren  Peri<Klen.  —   (—442.)  FaieoBAvr.   Ueber  die  Bahn  der 

.MM^It^*  Aaia.  —  (->4&6.)  Boui.  Naebtrag  cu  meinem  Kataloge  der  Nordliebter. 

•5ies;tl«W'^  8.  oUn  Mr.  1600. 

>  VI,400p^  1865.  SitKiuigsberichte  der  kaiseri.  Akademie  der  Wissenschaften.  Pbilosoi^hiscb- 

i;.t^«    («(«iDx*^^  historische  Classe.  XXXIX.  Bil.   2.  Hft.    Jahrgang  1862.    Februar.     Wien,  1862. 


».,w«ii«.  >«*'*'!!   Gerold.  8^  p.  183—388.  20^ 

.»Mi^tiMÖeilti^'   (  Inhalt:  (p.  183— 280.)_Bomits.  AristoteliecbeJStudien.  —  (—344.)  Fupalik.  Uuteranchon^en  über 

'  ~  öfamisehe  Vers-  nn "       '    "  *  * 

UmAragen  des  Hin 

B.  oben  Nr.  1601. 


.^tfH  Öei*^'  T  Inhalt:  (p.  183—280.)  Bomits.  Aristotelieclie  Studien.  —  (—344.)  Fupalik.  Uuteranchongen  C 

gil^oiciiK^_^      «yf    ftltböfamisehe  Vers-  nnd  Relmknnst.  —  (—384.)  PpuxAiaa.    Die  Antworten  Tang-t»chnng-schfi't  auf 
tl  rtaff^"*^'  di«  Umfragen  de«  Himmelssohnee. 


JMOifiiP"^       1866.  Tohadaief,  P.   (EnTres  choisies  publikes  poor  la  premi^re  fois  par  le  P.  Ga- 
"°*^oiM  d« «■*'       ^*"''''*  ^*»>^*^»  ^®^*-  ^•'O'»«^*-  8».  209  pp.  Mit  Portr.  in  Blahlst  1  i^.  15  %• 

':^rtv^^'  ''-    Theologie  und  Philosophie. 

,40Tpf  |^^(  1867.  Le  Teetameat  de  Jean  Meslier,  eure  d'Etrepigny  et  de  Bat  en  Champagne, 
.rair«i.  *F^/!!|f  d^^de  en  1733.  Premiere  Edition  originale.  2<^  Uvraison.  Amsterdam,  1862.  8». 
j  et  I«.«^>*  p.  161—862.  -  29  ^ 


DOftrt  <^  "''^  8.  1880  Nr.  3342. 

'^  1868.  B.  P.  N.  Andreae  Caesarea«  in  Cappadocia,  archiepiscopi,  Aretbae  discipoU 


■■T  |'git(flity*|!iyiV  Joseppi,  Joannis  geometrae,  Cosvae  vestitorid,  anonymi,  scripta  qoae  supersnnt. 

^^t^<^^^^l  Tomus  nnicn».  Paris,  1862.   S«.   640  pi>.                                                               3  i%i 

^>>(««^^if.f<^  1869.  Baar,  Td.  Oh.  Khrchengesehichte  des  19.  Jahrhnnderts.  Nach  des  Verfas- 

SiK^iffv»'^  sers   Tode  hrsg.  von  Ed.  ZeUer.    (Q«sehichte  der  christUchen   Kirche.    5.  Bd.) 

M,iii>^J^g»jJ,'[  Tühingen,  1862.  L.  F.  Fusa.  80.  XIV,  677  pp.    ,                                      2^.24  91^ 

''«  ttiffi>l^Ji^  1870.  Theologisch-honiiletisches  Bibelwerk.   Hrsg.  von  «/..  P..  Lange.  Des  neuen 

CoAUi  ^^i^^  Testamentes  13.  Tbl.  Biekfeid,  1862.  Velhagen  ^  Klasing.  8«.  VI,  117  pp.      14  %- 

I^  BBLU'^'.gOMd^fjif  Inhalt:  Üer  Brief  dee  Jakobns.  TheoIogineb-homUetlseh  bearbeitet  ven  J..  P..  Lamob  n.  J..  J.. 

^'  'illüf^'^SlI^^  1871.  BibUa  sacra  vulgatae  editionis  Sizti  V.  et  Clementis  VIII.  pontt.  maxx. 

tlT^^Ji    J  j^"'*  recognita  atque  edita.   Rom,  1861,  Spithöüer.  4».  XXIV, ^39  pp.             6  ^ 

'"'^'''l^r^^'^^  1872.  S5hl,  Sd.   Zwölf  messiani sehe  Psalmen  erklärt.  Nebst  einer  grundlegenden 

in'^j^il^'^  christologischen  Einleitung.  Basel,  1862..  ßoA/imaie/.  80.  XLII,  366  pp.  li|:12^ 

^Jt^f^^^w^^Ü  1873.  Brentano,  Tr.    Von  der  mannigfachen  Bedeutung  des  Seienden  nach  Ari- 

Cw«<»  JSTl^Ä'' '  »*ot*l«8-  ^re»^ttr^  *.  Br.,  1862.  /Terrfer.  8«.  VUI,  220  pp.                                      1  ^ 
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1874.  BroBtreld,  A..  W..  Oorzaken  der  verbr^idiB^  tbü  het  nt£»fl*lisaie  in  o&- 
luuA ,  shids  de  laatste  juren  der  yorige  eenw.  Akadenrisch  proefoebrift.  RiJiterdtm 
1862.  80.  XV,  132  pp.  27  % 

1875.  aams,  I.  Simeon.  Wanderungen  und  Heimkehr  clney  christlichen  For 
Sehers.  1.  Bd.  Schafkausen ,  1862.  Burter,  8°.  VII,  485  pp.  1  J|^  12  % 

1876.  DeTien&e.   Histoire  de  ri&gUse  de  Bordeaux.  Bordeaux,  1862.  4^  238  n 

1877.  Eytel,  Hm.  Der  Psalter  in  modernem  Gewände.  Stuttgart,  1S62.  O^rffr 
8».  XVI,  367  pp.  \S^2^ 

1878.  Pitohtr,  Xuno.  Akademiacbe  Reden.  U  «Foh.  Glieb.  Fichte.  Bede  n: 
akademischen  Fichte>Feler,  gehalten  su  Jena,  am  19.  Mai  L662.  —  %.  Die  i«^ 
den  kantischen  Schulen  in  Jena.  Rede  zum  Antritt  de»  Prorektorata  «  am  1.  Fear 
1862.  Stuttgart,  1862.  Cotta.  8^  lU  pp.  24% 

1879.  Fraak,  Gtt.  Geschichte  der  protestaotiscbeii  Theologie.  1.  ThL  Von  Latber 
his  Job.  Gerhard.   Leipzig,  1862.  Breitkopf  if  Härtet,  %\  XU,  428  ppL  2  i%^  10% 

1880.  Graf,  X.  H.  Der  Prophet  Jeremi»  erklärt.  1.  Hälfte.  Leipng^  1862..  L  <'. 
WeigcL  8«.  LVU,  288  pp.  1  i|^  d4  %r 

1881.  Itavigerie,  Tabb^.  Expos^  des  erreurs  doetrinalea  da  }aiia4msiDe.  htt^si 
faites  h  la  Sorbonne  en  1856—1857.    Part»,  1862.    8«.    200  pp. 

1882.  Das  Leben  der  Altväter  der  lutherischen  Kirche  fax  christliche  htne 
insgemein  aus  den  Quellen  erzählt.  In  Verbindung  mit  Mehreren  hrsg.  toc  Mr 
Maurer,  l.u.2.Bd.  2Abthlgn.  Leipzig u, Dresden, l^Bl-^Qi. A'aumam*.  SK  ZJ^S^ 

I.  Lutli«r'8  Leben  von  llK.  MnuRBs.  Aotsug  «us  öem  groMSren  Werke  den  Veciteeexs.  1  4^ 
Mit  Luther'«  Bikhüss  aech  LncM  Oraneoh.  3»1  pp.  Mit  StahUtioh.  1  ^.  2  %r  —  U.  1.  Fbü« 
MeiauchthoB'e  Leben  TOn  Ms.  Mbusek.  Mit  Melmnekthoa'e  Bildnite.  XV,  186  pp.  13%  l%r  -  IL  1 
Johann  Biifenh«||en*s  Leben  von  Mn.  MBunna.  —  Joetn«  Jonas*  Leben  tob  Hv.  Ost.  Hamb.  — 
Caspar  Cruciger's  Leben  von  Osvr.  6li.  8obudt.  Mit  den  Blldn.  von  4,  Bngeahagen  «.  J.  Jana» 
XV,  293  pp.    1  gi6.  7%  9^ 

1888.  Leönis,  cognomine  Sapientls,^'  romanoram  imperatoris  A«g«sfi,  op<n 
S.  P.  Theophanis,  abbatis  agri  et  confeesoriS)  chfonographia :  qniboa  aceed^ 
Leonis  grammatici,  Anastasii  bibliothecarii ,  necnon  incerti  anctoria  faistoriinB 
8Qi  temporis  quae  supersunt,  etc.   Tomos  unicus.    Fom,  1862.  8^.  640  pp.     AJ^. 

1884.  Metamer,  Alois.  Erklärung  des  ersten  Korinther^Briefea»  Hra|(.  too  J~  ^ - 
Mitterrutzner.    Inttsbruck;  1862.  F,  Rauch.  S«.  VI,  312  pp,  ,  IJI^ßif 

1886.  Nieolans  von  Cnaa,  des  Oardiaals  und  BischoCsy  wiehtigste  Schriften  b 
deutscher  Uebersetzung  von  F,.  A..  Scharpff,  t^reiburg  im  Br.,  1862.  Herder,  i  • 
XI,  624pp.  ^  2j|r 

1886.  y.  FreuenBi,  Edm.  Geschieh te  der  drei  ersten  Jahrhonderte  der  ehrst- 
liehen  Kirche.  Von  dem  VerfiMser  aotorisirte  und  mit  emem  Vorwort  Tertekse 
deutsche  Ausgabe  von  Ed,  Faharius.  1.  Thl.:  Dae  erste  Jahrhimdert.  2>ipn^.  läfil 
Engelmann.  8».  XVUI,  319  pp.  I  i^  U  i^r 

1887.  Beinke,  Lr.    Die  messianischen  Weissagungen  bei  den  grosaea  undUeaea 

Propheten  des  A.  T.    Vorbemerkungen,  Grundtext  und.UeberseUung  nebst  «scm 

philologisch-kritischen  und  historischen  Commentar.  4.  Bd.  2.  Hälfte.  Gtese«,  ISSl 

Ferber.  8«.  VDI,  409  pp.  2  j^ 

Inhalt:    Corameotar  über  die  messianischen  Weissagungen  der  Fropheten  Saehitrja  «nd  Milark. 
flohlnss.  •—  S.  oben  Hr.  881. 

1888..  Stevens,  Abel    The  History  of  the  ReHgioue  Movement  of  dto'  Eighteead 

Cea^ry,  called  Methodiam ;  eonsidered  iaits  diffarent  denomtnaitonri  Fttm,  taJ 

itsBelations  to  British  and  American  Protestantism.    VoL  IIL  Fron  the  Death  <>i 

Wesley  to  the  Centenary  Jubiiee  of  Methodism.    New  York,  1862.    ItK  524  n 

S.  1859  Nr.  2395.  2  ife  15  ^ 

1889.  Voiiiai  Tih  Nouvelle  loi  morale  t%  religiease  de  Vhumaml4,  aaaljse  da 
sentiments  morauz.  Farie,  1862.  S^.  470  pp.  %J^l9'^ 

1890.  Weiss,  Bn.  Der  Johanneische  Lehr  begriff  in  seinen  Groodsfig«!!  ootv- 
sucht.  Berlin,  1862.  Bertz.  8^.  XII»  299  pp.  1  J^  IS  i^ 

1891.  Y.  Weyhe-Eimke,  An,  Die  Aebte  des  Klosters  St  IQchaeKa  an  Lcss- 
borg.  Mit  besonderer  Beziehung  auf  die  Geschichte  des  Klosters  luid  der  Ritte:- 
akademie.  Celle,  1862.  Schulze.  8«.  Till,  620  pp.  f  A  20^ 

1892.  Wnttke,  Adf.  Handbuch  der  christlichen  Sittenlehre.  ).  Bd.  AihEi,  isn 
Wiegandt  6r  Grieben.  8».  X,  655  pp.  '  f  Jlk  25  % 

Sebluss.  —  8.  1861  Nr.  616.  '  *▼        'T' 
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1893.  Verzameling  der  wetten  en  besluiten  op  h&L  hooger  onderwijs,  ia  het 
Koningrijk  der  Nederlanden.  Tweede  yerbeterde  en  met  een  aanhangsel  yermeer- 
derde  druk.  Utrecht,  lB6d.  8^  VIII,  18d  pp.  1  ^.  8  f^ 

1894.  Viioher,  W.  Geschichte  der  Universität  Basel  von  der  Gründung  1460  M* 
znr  Reformation  1529*  Im  Auftrag  der  akademischen  Regen«  zur  Feier  des  400)ähr. 
Jubiläums  rerfasst.  Basel,  1869.  Oeorg's  Vlg,  80.  XII,  329  pp.  ,         3  i%: 

IT.    Reehts*  und  StaatswIssenscluifL 

1895.  Bar,  L..  Das  intemationale  Privat-  und  Strafrecht  Hannover,  18C2.  8^ 
XYIII,  617  pp.  3  ^.  20  $S^ 

1896.  Basot,  A..  Histoire  des  assignats.  Recherches  sur  les  billets  de  confiance 
de  la  Somme.    Amiens^  1862.  8^.  184  pp.  Mit  9  Ta/, 

1897.  BMarride,  J..  Trait^  des  faillites  et  banquerontes ,  oh  Commentaire  de  la 
loi  du  28  mai  1838.  4*^  Edition,  revue  et  mise  au  courant  de  la  doctrine  et  de  la 
jurisprudence.  3  vol.  Paris,  1862.  8^.  XXX,  1537  pp.  8  ^. 

1898.  Camola  de  Venee.  Magistratare  fran^aise,  son  action  et  son  influence  sur 
Tetat  de  la  sociite  aux  diverses  ^poqnes.  Paria,  1862.  8^  VIII,  459  pp.         2  ^ 

1899.  ▼.  Cioenüg,  0.  Das  österreichische  Budget  für  1862.  In  Vergleichang 
mit  jenen  der  vorzüglicheren  anderen  europäischen  Staaten.  Hrsg.  von  der  k.  k. 
Direction  der  administrativen  Statistik.  5.  Hft.  1.  u.  2.  Aufl.  Wien,  1862.  PrandelSf 
Ewald,  8().  XIII,  p.  447-^598  u.  Anh.  111  pp.  l  Sff 

Inhalt :  Vergleichung  des  Ö8t«rreichi8cben  Budseto  mit  Jenen  anderer  Staaten. 
SchlQBA.  —  Preis  des  volistindigen  Werkes  5  dl^-  —  &■  oben  Nr.  ItM. 

1900.  ▼.  7eder,  H.  Groadauge  einer  yolkstbömlichen  deutschen  Geriohts-Ver- 
fassnng.  Bin  Beitrag  zur  KrHik  der  neueren  Gerich tsverfassnngs-Gesetze  und  Ent- 
würfe. Ofenburg,  18H2.  Braun.  8».  VIII,  128  pp.  219^ 

1901.  Gerstner,  L..  Jos.  Die  Grundiehren  der  Staatsverwaltung.  1.  Bd.  Würsbwrg, 
1862.  StaheL  8^  XXVII,  243  pp.  1  ^.  18  ^ 

Inhall:  Einleitung  in  die  gesafnmte  StaatSTerwaltusgslelire. 

1902.  XienelbadL,  W.  SocialpoJitische  Studien.  (Nach  den  in  der  Deutsehen 
Vierteljahrsschrift  Teröffentlichten  Aufsätzen  des  Verf.  zusammengestellt  und  neu 
durchgearbeitet.)  Stuttgart,  1862.  Cotta,  8».  VII,  410  pp.  1  ^.  20  ^ 

1903.  Le  Büste,  F61ix.  Etudes  historiques.  Le  Droit  canoniqne  et  le  droit  eccle- 
siastique  dans  lenrs  rapporte  avec  le  droit  civil.    Paria,  1862.  8^^.  172  pp. 

1904.  Merder,  P.-Emile.  Des  conditions  du  mariage  en  droit  romain.  Des  nul- 
lit^s  de  mariage  en  droit  fran^is.  Paris,  1862.  8<>.  248  pp. 

1905.  Herkel,  Adf.  Zur  Lehre  rem  fortgesetzten  Verbrechen.  Darmttadt,  1862. 
fOieaaenj  FerberJ  8».   171  pp.  20  9^ 

1906.  Voftheote,  Staflbrd  H..  Twenty  Years  of  Financial  Policy:  a  Summary 
of  the  Chief  Financial  Measures  passed  between  1842  and  1861,  with  a  Table  of 
Budgets.  London  y  1862.  80.  400  pp.  bjif^\%^ 

1907.  Beats,  C.  Fd.  Die  Lehre  vom  Erfüllungsort.  Eine  civilistische  Abhand- 
lung. Öieasen,  1862.  Ricker.  8«.  VIII,  176  pp.  24  ^ 

1908.  Vignes,  Bd.  Trftite  ^Umentaire  des  impots  en  France,  comprenant:  1^  un 
aper^u  ^conomiqne  et  historique;  2^  un  expose  m^thodique  et  raisonne  de  la  16^ 
gislation;  3^  IMndication ,  sur  chaque  point,  des  lois,  ordonnances  ou  decrets; 
4°  l'organisation  des  administrations  financieres;  5^  les  tarifs  en  vigueur;  6®  les 
renseignements  statistiques  les  plus  röcents;  suivt  d*qn  appendice  reproduisant  les 
modifications  apportees  a  la  legislatton  par  la  loi  du  2  juUIet  1862.  Paris,  1862. 
80.  XIII,  536  pp. 

1909.  Zerrenner,  C.  Lehrbuch  des  deutschen  Bergrechts.  1.  Abth.  öotha,  1868. 
Opetz*  Vlg.  8«.  XIV,  150  pp.  Subacr.^Pr,  16  n^*,  Ladenpr.  22  »/^  ^ 

T.    Mathematll^  mid  Natarvrisseiisciiaften. 

1910.  B&hr,  J.  X.  Der  dynamische  Kreis.  Die  natürliche  Reihenfolge  der  Elemente 
und  zusammengesetzten  Körper  als  Resultat  der  Beobachtung  ihrer  dynamischen 
Wirksamkeit.  Snppl.-  od.  4.  Lfg.  Mit  5  radirten  Taf.  u.  10  Üulzsehn.  i>reMden, 
1862.  Tufk'i  Vlg.  4%  III,  p.  247-^284.  25  %r 
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1911.  BMf«r,  J..  J«  !>«•  MiMen  auf  der  fpluwoidltebea  ftdoberflieb«.  a;>  £ 

läaterang  meines  Entwurfes  zu  einer  mitteleuropäiechen  Gradneseiu^.     Neb>:  • 
Fig..Taf.  Berlin,  1862.  <?.  Reimer.  4«.  Vin,  126  pp.  1  J^  10  f^ 

1913.  BertrAüd,  Cm.  Anatomie  philosophiqne.  Conformation  oseeoee  de  Is  t-*- 
chez  l'homme  et  le«  yert^br^s.  Parts,  1862.  8«.  256  pp.  Mit  10  Taf,  v.  /  Ta'iL 

1913.  Bmaknti  S..  Ia  Vie  et  ses  attributs  daos  reors  rapports  »Tee  la  philo? 
pbie,  rhistoire  natorelle  et  la  m^deoine.  Parti,  1862.  8^  XXIII,  348pp.  li|^5^ 

1914.  Brown,  W.  The  Natural  History  of  the  Salmon,  as  ascertained  bf  '\' 
Recent  Experimenfea  in  the  Arttflciai  Spawnlag  and  Halehing  at  StarmonrfieM,  ^.^. 
the  Tay.  Glatgou:,  1862.  12^,  136  pp.  1  A 

1915.  Comtei  Aehille.  Notions  sanitaires  sur  les  y^g^taux  dangereux,  sor  !•^': 
caract^res  distinctifs  et  les  moyens  de  remedier  a  leurs  effets  naisibles.  Ptt- « 
1862.  40.  31  pp.  Mit  3  Taf.  6  i^  20  ->- 

1916.  Dienger,  J..     Di«  Differential-  und  Integralrechnung,  untfass^nd  nvA  - 
■teter  Berücksichtigung  der  Anwendung  dargestellt,    l.  u.  2.  Bd.    Mit  67  ic  - 
Text  gedr.  Fig.  2.,  nmgearb.  Aufl.    3.  Bd.    A,  u.  d.  T.:  Integration    d«-  parr?*"^ 
Differentialgleichungen.    Stuttgart,  1862.  Metzler  S«.  LIV,  1001  pp.         7  ^  10  -*• 

1917.  Zbbiagbant,  Jol.    Die  Pilze  und  Schwämme  Deutschlands.   Mit  beso^--' 
Rücksicht  auf  die  Anwendbarkeit  als  Nahrungs-  und  Heilmittel,    sowie   auf  t- 
Nachtheile  derselben.    Mit  32  illam.  Kpfrtaf.    1.  Lfg.    Leiptig^  1862.  Baent^y  V 
49,  XIV,  64  pp.  Mit  4  ilhm.  Kpfrtaf.  '  la  ^ 

1918.  de  Termat,  Petr.  Varia  opera  mathematica.  Accessemnt  aelectae  qnaeia^ 
ejusdem  epistolae,  Tel  ad  ipsnm  a  plertsqne  doctissimis  viris  galHce,  latis^  ** 
italice  de  rebus  ad  mathematicas  dlsciplinas  aut  pliysicam  pertinentibus  scripta« 
Tolosael679.  fier/in,  1861.FriW/4»</er^5oAii.  Fol.  Xll,2l3pp.  i/irJSf^i?^.  loj^ 

1919.  Nouvelle  flore  francaise,  descriptions  succinctes  et  rangeea  par  tabkaL: 
dichotomiques  des  plantes  qni  croissent  spontanement  en  France  et  de  cclles  q& 

y  eultive  en  grand,  avec  rindication  de  leurs  proprietes  et  de  leora  usagef  t- 
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Ton  W,.  Wattenbaeh.    Breslau,  1862.  Max  (f  Co.  4«.  XX,  342  pp.  3  ^.  10  ^ 

8.  18«  Nf .  136.  '  -9  -r- 

1985.  CoaliUMii.  -^  R4mhii^ceiicee;  par  J.  J.  Conlmlmn,-  aMtan  loaitre  des-re- 
qn^tes  en  setflce  o^dinaiye  ao  eonMHi  d']i2tal,  etc.  Tome  I^.  PaWi,  1862.  8^ 
372  ^f.   • 
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1S86.  ^WMft  K..  1.«  An  Aooo«nt  of  tfae  CniiM  of  the  St.  G^or«»  «b  tbe 
North  A9«ricsii  ind  West  Indian  Sutioa  doriDg  the  Te«n  18€1 — 63.  X^Midbii. 
1869.  8«.  MO  Pf .  4  J^  6  %r 

1987.  iMMonllni  B«a0eigBMientf  hydrog^raphi^BM  «t  stttiBtiqaM  mir  U  eot« 
de  Syrie.'  Par»#.  1869.  8«.  80  pp.  Mü  1  T^äie.  10  f^ 

1988.  DerieBB«.  Histolre  de  1«  Tille  de  Bordeaux,  l'^partie,  oontenam  los  evo- 
seaieiite  dTÜe  et  U  vie  de  plosievr»  bogtaief  eiUbvee.  —  3^  et  3^  partiee»  eoateneat 
lliiBtoire  de  TligUee  de  Bordeaux  et  let  moBurs  et  cootnmee  des  Bordekia.  Tame  P^, 
f  edition.  Tome  n,  l^  Mition.   Bordeaux,  1862.  4».  XLIX,  907  pp. 

1989.  Doadee.  —  Ifemorfale  and  Lettere  illnstratiTe  of  the  Life  and  Time»  of 
John  Grahain  of  ClaTerhonse ,  Viseonnt  Dandee.  VoL  III.  Edinburgh,  1863.  8*. 
990  pp.  7  i^  6  %r 

199a  Xdmeada,  Beb.  The  Land's  Bnd  Dietrict;  itt  Antiqnities,  Natural  Hictoiy, 
Phenomena,  and  8cenery.  Atsoa  Brief  Memoir  of  Beb.  Trevithiok.  With  a  Map, 
Bis  Plates,  and  eeTeral  Woodcats.  PeuMonce,  1862.  8o.  260  pp.  S  S^ 

1991;  Sdwaxdi,  Beb.  LaSyrie,  1840 — 1862,  bistoire,  politique,  administratioii, 
popnlation,  religlon  et  moeurs,  ev^nements  de  1860,  d'apr^s  des  actes  ofBciels  et 
des  documents  aqlbenüqiies.  Faria^  1862.  8^  432  pp. 

1992.  Srbard,  Alz.  Geschichte  der  Stadt  Passaa.  1.  u.  2.  Lfg.  PasMv,  1862.  A>p^- 
ler,  8».  1.  Bd.  VIU,  p,  1—325.  ,  1  i^  1  ^ 

1993.  Yerri-Pisani  Lettres  sur  les  Etats-Unis  d'Ameriqae.  Pari»,  1863.  nK 
459  pp.  1  i^  5  ^ 

1994.  Forschtingen  sar  deutschen  Geschichte.  Hrsg.  Ton  der  historischen  Com- 
inission  bei  der  König!.  Bayer.  Akademie  der  Wissenschaften.  1.  Bd.  3.  Hft.  Got- 
fingen,  1862.  Dfeiench.  8«.  \%  p.  411—646.  1  %.  6  9^ 

8.  1861  Nr.  9173. 

1995.  Bussische  Fragmente.  Beitrage  zur  Kenntniss  des  Staats-  and  Volkslebens 
in  seiner  historischen  Entwickelung.  Eingeleitet  und  hrsg.  von  F.  Bodenstedt 
1.  u.  2.  Bd.    Leipnp,  1862.  Brockhau».  8«.  XXXIV,  704  pp.  3'i^  20  %r 

1996.  Oamier-Pagta.  Histoire  de  la  revolntion  de  1848.  Tome  vllL  GouTcnie- 
ment  provisoire.  III.  Ports,  1862.  8o.  488  pp.  2  Slf 

Sohliws.  —  a.  obeQ  Nr.  99S. 

1997.  Ofrörar,  A.  F.   Geschichte  des  achtzehnten  Jahrhunderts.  Nach  dem  Tod« 

des  Verf.  hrsg.  von  /..  B..    Weis»,    2.  Bd.:  Geschichte  Europa^s  von  1715 — 1740. 

Die  Freidenker.  Friedrich  Wilhelm  X.  Die  Jugendjahre  Friedrichs  II.  Schaf  hausen, 

1862.  Burfer.  S«.  XIU,  645  pp.  •                                                                2  Jfr 
8.  oben  Nr.  137. 

1998.  Oiraldi  Cambrensis  opera.  Edited  br  «/..  S„  Bretter,  Vol.  IL  London, 
1862.  8«.  "                                                       Aß^. 

Bildet  einen  Theil  der  ,Heniin  biitannicaräm  medü  »vi  scriptores^ 
S.  1S61  Nr.  1013. 

1999.  Oronowt  Capt.  Beminiscenoee,  being  Anecdotes  of  the  Camp,  the  Coart  sod 
the  Clubs,  Ht  the  Close  of  the  last  War  wiHi  Franoe.  London,  1862.  a».  250 pp. 
Mit  Abbildungen,  3  i%:  18  j^ 

2000.  Hanaer,  X.  F.  Deutschland  nach  dem  30 jährigen  Kriege.  Dargestellt  in 
politischer,  materieller  und  socialer  Beziehung  und  mit  Bücksicht  auf  die  Ent- 
wickelung des  europäischen  Staatensvstems  seit  der  Befonnation.  Leiptig,  186*2. 
C.  F.  Winter.  8«.   XIV,  428  pp.  '  2  ife  10  %r 

2001.  T.  Eurtar,  F.  Wallenstein's  vier  letzte  Lebensjahre.  Wien,  1862.  Brau- 
muUer,  8«.  Vin,^14  pp.  3  ^  10  f(^ 

2002.  Jacobs,  Alfr.  L*Afrique  nouvelle.  Recents  voyages,  etat  moral,  fntellectuel 
et  social  dans  le  contlnent  noir.   Paris,  1862.  8^  412  pp.  X  S^.  b  9igiP 

2003.  Janssen,  L..  J..  F..  Terra-Cotta's  uit  het  Museum  van  Oudheden  te  Lui- 
den. Leiden,  1 862.  Fol.  IV,  28  pp.  Mit  10  Taf.  7  S^ 

2004.  Journal  de  la  sante  du  roi  Louie  XIV,  de  Tannee  1647  a  Tannee  1711, 
ecrit  par  Vallot.  d'Aquin  et  Fagon,  tous  trois  ses  premiers  m^decins,  avec  in- 
trodttction,  notes,  reflezions  critiques  et  pi^ces  justificatives,  par  J..  ^.  L»  Roi, 
Paris,  1862.  8«.   XXXVI,  445  pp,  2  i^  15  % 

2005.  T.  XaeakeaMbj,  AnreL  Bin  Jahr  ans  der  Qeaohichte  Ungarns.  Vom  20. 
October  1860  bis  sur  Kinfahning  des  Provisorinass.  Wien,  1862.  Oero/dL  8«.  m, 
1^  PP*  1  J|s  10  %r 
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2006.  d«  XtrJianat,  C.  Fh.  ilftnuel  de  I*  MTigation  d»ii8  1«  »«r  dM  i^ntlllet  et 
dAiu  le  Gk>lfo  da  Mezique.  1^^  partie.  2^  Mtion,  enti^rement  nrue  et  oorrig^ 
Parig,  1869.  8«.  XXIII ,  914  pp.  Mit  3  Karten,  9  J^  20  Iftr 

2007«  de  Hhanjkttff,  H.  Memoire  aar  la  partie  meridionale  de  TAsie  centimie. 
jPari8,  1862.  4<>.  234  pp.  Mit  1  Karte. 

2008.  Kopp ,  J..  S..  Geschichte  der  eidgenoHaischeu  Bünde,  tf it  Urkandeii.  3.  Bd. 
1.  Abth.  A,  V.  ä,  T.:  Der  Geschichten  yon  der  Wiederherstellung  und  dem  Ver- 
falle des  heiligen  römischen  Reiches  6.  Buch.  König  AdoU  and  seine  Zeit.  J.  1292 — 
1298.  Berlin,  1862.  JVeichnarm.  S».  XII,  336  pp.  l  A  20  ^ 

5.  1858  Nr.  1U9.  *  .  "»  tt- 

2009.  Kagler,  Ba.  Qoemund  und  Tankred,  Fürsten  von  Antiochien.  Bin  Bei* 
trag  zur  €^chichte  der  Normannen  in  Syrien.  Tübirnjen,  1 862.  Fues,  8MX,  77  pp.  12  f&r 

201 0.  da  Lamartine,  Alph.  GBuyres  compl^tes,  publikes  et  in^dites.  Tome  XXIlT. 
Histoire  de  la  Tarquie.  Tome  I.  Paris,  1862.  8<>.  439  pp. 

D«r  8ub«etiptionspr«to  dieser  Tollsitdndigen  Aaagabe  der  Werke  Lamartine*«  betr&gt  S20  Frado«. 
8.  ob«a  Ar.  1395.  ^ 

2011.  de  La  Bive,  W..  Le  Comte  de  Carour,  recits  et  souTenirs.  Paria,  1862. 
ßo.    452  pp.  2  J%:  15^ 

2012.  Lebearier,  P..  F..  Notice  historique  8ur  la  commune  d'Acquigny  avant 
1790,  contenant,  outre  les  fatts  historiques,  la  topographie  f^odale,  la  description 
des  monuments,  la  suite  des  barons  issus  des  familles  de  Tosny,  Raje,  Mont- 
morency,  etc.,  avec  5  gravures  et  un  grand  nombre  de  documents  inedits.  Evreux 
et  Paris,  1862.   80.  126  pp.  .  1  ß^ 

2013.  Leitimann,  1..  Das  Münzwesen  und  die  Münzen  Erfurts.  1.  Lfg.  Weisien- 
See,  1862.  Oro$mann.  4".  52  pp.  Mit  2  Steintaf,  22»/,  9^ 

2014.  Leonard,  C.  E..  Barrett.  Travels  in  British  Columbia;  wlth  tbe  Narrative 
of  a  Yacht^  Voyage  ronnd  Vancouyer*s  Island.  Londm,  1862.  8^.  290  pp.   5^  18$^ 

2015.  Kaedonald»  Dunean  0.  Forbes.  British  Columbia  and  Vancouver's  Island, 
comprising  a  Description  of  these  Dependeneies ,  tfaeir  Physieal  Character,  Cli- 
m«te,  Capabilities ,  Population,  Trade,  Natural  History,  Qeology,  Ethnology, 
Gold  Fields,  and  fntnre  Prospects;  also  an  Account  of  the  Manners  and  Castoms 
of  the  Native  Indians.    London,  1862.  8^  530  pp.  3  ^  18  9^ 

2016.  Kagaaa,  l'abbe.  Histoire  d'Urbain  V  et  de  son  siecle;  d*apr^s  les  manu- 
scrits  du  Vatican.    Paris,  1862.  8^   493  pp.        '  2  ^.  10  ^ 

2017.  Tan  Kaerlaat,  Jac.  Spiegel  historiael,  uitgegeven  door  de  Maatschapplj 
der    Nederlandsche    letterkunde    te   Leiden.     2*^  deel,    2«  afl.     Leiden,  1862.     4<>. 

p.  81—160.  1  ^.  2  ^ 

6.  oben  Nr.  723.  ^ 

2018.  Kartin,  L.  A  Histoire  de  la  femme,  sa  condition  politfque,  civile,  morale 
et  religieuse.  Antiquit^.  1'*  partie.  Chine,  Inde,  Perse,  Assyrie,  Egypte,  Palestine. 
Parti,  1862.   12«.  VII,  403  pp.  1  ^ 

2019.  Kartin,  Kontgomery.  The  Progress  and  Present  State  of  British  India;  a 
Manual  for  General  Use,  based  on  Official  Docnments  fumished  nnder  the  Au- 
thority  of  her  Majesty's  Secretary  of  State  for  India.    London,  1862.  8^.   312  pp. 

2020. -Hathien,?..?..  Vercingetorixet  C^saraGergovia  chez  lesAvemes.  Memoire 
oü  sont  exposees  et  resolues,  d'apres  de  recentes  decouvertee,  les  qnestions  re- 
latives a  cet  episode  de  rhistotre  d'Auvergne.  Chrmonf-Ferrand,  1862.  8°.  VII, 
134  pp.  Mit  Karte  «.  2  Taf, 

2021.  7.  Kanrer,  0.  L.  Geschichte  der  Fronhöfe,  der  Bauernhöfe  und  der  Hof- 
verfassung in  Deutschland.  1.  Bd.  Erhngen,\^^2.  Enke.  8<^.  XII, 540 pp.  2^.249^ 

2022.  Kaac,  0.  Geschichte  des  Furstenthnmf  Grabenbagen.  1.  Bd.  Hannover, 
1862.  Schmort ifv,S^efeld,  8«.  XV,549pp.  Subfcr.^Pt.  1  S^,  15  9igt\  Ladenftr.  2  Sl^ 

2023.  Memoires  de  Nicolas  Joseph  Poncanlt;  publies  et  annot^s  par  F..  Baudry, 
Paris,  1862.  4«.  CLXXVII,  594  pp.  4  ^ 

BUd«t  «inen  Thdl  der  ,OdUeeti#n  de  doomnent«  inedits  aar  l'histoire  de  Fmooe.    X^  eerle.   Hi- 
stoire poU^qae'. 

2024.  lletivier,  H.  Monaco  et.ses  princes.  Tome  V,  La  Fleche,  1862.  80. 
X,  383  pp, 

2025.  Miekel ,  FcaneiaqiiA  lies  iksoasais  en  France  et  lea  Ftan^ais  en  Scosse, 
2  vol.  Limäan,  186d«  8«.  VII,  1107  pp.  Mit  i06  Wappsn  u.  AhMdgn.    U  i^  6  J^ 

.  ÄHsgabe  auf  grossem  Papier  25  fftf^  6  iSjfK 


116 

aOM.  Aoiflui,  S.,  ?..  0k«tehM  of  Cetobrated  CaaMdiiais,  aadPcrMos  coimected 
with  Cmtdar,  fnm  tiw  finlieft  Pwftod  in  tb«  Htstoiy  of  tk«  Pirovteee  dowa  to 
th«  P^esttit  Time.   Quebec,  1862.  8«.  794  pp.  4db  Mik 

Mm.  Lt  Mysl^e  dn  m^  d'Ori^nf ,  publik  pow  la  ptemMve  ibii,  Aprte  le 
mannscrit  uniqae  conBorve  a  la  biblioth^qoe  -da  VaticMi ,  par  MM.  F..  Gwm&ari 
et  E..  tU  Certain.  Pari9,  1862.  4«.  JLXVI,  814  pp.  Mit  1  Fac9.  4  J^ 

Bilde«  «l««»  Tkcil  d«f  ,CoIl«etioa  da  dbcojMntt  te^diu  rar  rhittotr«  de  Fxwaoe.  1^«  aedi.  &> 

toire  politiqu«.  * 

2028.  KoyenSy  W..  X.  F..  Geschiedenis  der  regering  van  Plus  IX.  1^  deel,  1^  sf- 
deeling.  Van  zijne  troonsbestijging  tot  zijne  terugkeer  naar  Rome.  1646 — 1^50. 
Amterdam,  1862.  $^  YUI,  151  pp.  _  26  i^ 

2029.  Obwlntoer,  X.  Die  evangelischen  Stände  im  Lande  ob  der  £itDfi  nater 
MaxtmiUftn  IL  and  Rudolph  XI.  (1564—1597.)  Nach  handschriftUchea  Qnclks. 
Wien,  1862.  ßraumülier.  8».  VII,  94  pp.  20  % 

2030.  Pabtt,  X.   Xb.     Theodor  Müller*«  Leben    und  Wirken   ia   der   Se&veii. 

1.  Abth.  Theodor  Müller  in  Hofwyl  von  1815—1830.    (Der  Veteran  tob  HoHrrl. 

2.  Tbl.)   Aarau,  1862:  Sauerländer' 8  Vlg.  8«.  XVI,  220  pp.  '      IJ^^if 

2031.  PflIUfer,  J..  0..  F..  Geschichte  der  Sudt  Pforzheim.  5.  u.  6.  Ltfg.  ly^rz^ 
keim,  1862.  Flammer,  S».  VII,  p.  401—708.  27  % 

SehloM.  —  8.  1861  Nr.  9728. 

.2032.  PoiMOB,  G.  L^Armee  «t  la  garde  nationale.  Tome  IV.  (I7d4 — 1795.)  Ps^ 
rie,  1862.   8<^.  XXin,  664  pp.  2  M 

8.  1861  Nr.  748. 

2033.  Penjonlat,  Bpt.  Histoire  des  papes,  depuis  Saint- Pierre  jusqa'k  la  fond«- 
tion  du  pouvoir  tempore],  suivie  d'nn  aper^u  historiqne  de  la  qoestioD  romaic« 
depuis  1848  jnsqu'en  1862.  2  vol.  Paris,  1862.  80.  XIX,  839  pp. 

2034.  Qaaek,  X.  C,.  W..  Gedenkboek  van  den  Watersnood  in  1861,  waardoc« 
een  groot  gedeelte  van  Nederland  en  Nederlandsch  Indle  geteisterd  werd.  Ur. 
lithogr.  naar  teekeningen  van  PT..  Bekkinff.  Dor dreckt,  1862.  8^  XX,  270,  56]^ 
Mit  5  TaJ,  u.  1  Karte.  3  J%l  21  % 

2035.  Recneil  de  documents  sur  THistoire  de  Lorrainc.  Tome  VII.  Nancy,  !$€£. 
80.  VUI,  256  pp. 

S.  1861  Nr.  2444. 

2036.  Xemy,  Inl.  Ka  Mooolelo  hawaii.  Uistoire  de  Tarchipel  brnwaÜeo  (D«s 
Sandwich).  Texte  et  traduction  precedes  d'une  introduction  sür  Tetat  pbjslq:i^ 
moral  et  politique  du  pays.  Paris,  1862.  8^  LXXV,  258  pp. 

2037.  Xiehard,  Tabbe.  Monographie  da  bonrg  et  de  la  terre  de  Maiche,  suiv-e 
de  notices  historiques  sur  les  anciennes  seigneuries  de  la  Franche-Montagi^: 
Xr^villers,  Franquemont,  etc.  iSesaafo»,  1862.  S^,  74  pp. 

2038.  SamoB.  —  Sept  generations  d'ex^cuteurs.  1688 — 1847.  Memoires  de«  Sas- 
sOD ,  mis  en  ordre ,  redig^s  et  pnbli^s  par  H,,  Sanson.  Tomes  P'  et  11^.  Parit^  li^ 
8?.  483  n.  449  pp.  4^ 

2039.  Sekeref  Prince  de  Bidlis ,  Scheref-Nameh  oa  histoire  des  Kourdea ,  paiiiäe 
pour  la  premiere  fois,  traduite  et  annotee  par  V.  Veltaminof-Zemo/,  Tomt  M". 
Texte  persan.  2«  Partie.  —  Variantes.  St.-Peter8bourg,lSQ2.  [Leipzig,  VassJ  S*  S97pp. 

8.  1860  Nr.  3(53.  1  ^  20  f^ 

2040.  Bckmidt-WeitMiifeli.  Oesterreichische  Zustände.  Zeitgeschichtlidie  Bilder. 
Berlin^  1862.  Beickardt  Sf  Zander.  80.  IV,  330  pp.  1  ü^  15  j(^ 

2041.  Sehwenoke,  Alz.  Geschichte  der  Hannoverschen  Truppen  in  spaaiach« 
Erbfolgekriege.  1701—1714.    Nach  archivalischen  Quellen.  Mit  1  Uebernchtskarte 

u.  4  Schlachtskizxen.  Bannooer,  1862,  Belwing,  8^  X,  320  pp.  1  S^  20  j^ 

2042.  Semiekon,  S.  Histoire  de  la  vUIe  d'Aumale  (Seiiie-Inferienre)  ^t  de  sei 
imtitutions  depuis  les  temps  aqciens  jnsqu'a  dos.  jours.  2  voJ«  Paris,  1862.  8^ 
CLV,  926  pp. 

2043.  S^nac  de  Keiliiaii.  Le  Gouvernement,  le»  mo^tiTa*  tt~les  aonditaoaa  «• 
Ftanc«  avaat  la  revolution.  Portralts  des  personnages  distingiK^s  d«  la  te  da  dix- 
huiti^me  sifecle.  Avec  introduction  et  des  notea  par  B„  de  Leaeure.  Pari$^  18Ä 
80.  507  pp.  I  A  5  «^ 

2044.  Sigismnnd,  Beitk.  Landeskunde  des  Fürstenthums  Schwarabarg-Bwlobtadt, 
im  Auftrag  der  PürsHichen  Staatsregienin«  mit  B^natsmfff  «mlikdMv  MiÜbasittel 
^rbell^.  l.TM.:  AtlMuei»«  Landeskattde  der  Ob«rkem€haik  J^iiffgliitoA,  l«2. 
Mkeitz.  «0.  X,  226  pp.  Idü  4  lUh,  Kufthn.  I  j^ 
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9045.  Mnfeend,  J.'.  K.    Geschied^nis  tAü  het  Htt^ftismiis  van  ^ata  omrspMiig  in 
de  14*  eeiiw ,  tot  dat  het  bij  d^n  Ifaj^sleittbrief  van  Kefver  Rudolf  altf >  eeao  pfK^ 
toataatiehe  kerk  arkood  wordt.    2*  dee] ,  1«  stak.   OronVn^eaf,  1962.  9^  n,  304  pp. 

8.  ok«ii  Rt.  IUI.  1  ^  »»Yj  {i^ 

2049.  Soatkey,  Bb«  Hittoria  do  Braail ,  tnl^aida  do  ingle^  palo  Dt,  t,  Joaqvim  de 
Oüveita  e  Oaitro^  a  ottnotada  pelo  conego  •/..  C  Femandea  Pinheiro.  Tomoa 
n— V.  Ä»fi»,  1862.  60.  1986  pp. 

8.  oben  Nr.  10S4. 

2047.  Tableau,  de  la  Cochinchtna,  redig^  bous  las  aafpieas  4e  }a  Sooiet^  d'eth- 
uographie,  par  E.^  Oortambert  et  L4on  dt  Romjf;  prec^de  d'nne  introductioii  par  P«  de 
Bourgoing.  ATaecartaa,  plana  etgravara«.  Port«,  1862.  8».  ]ULIX,363l>p.-  ZSUlOfhK 

2048.  Thanlow,  0.   Sin  Bast  dar  daatBcban  Flotte  auf  ainar  Reise  um  dia  Srda. 

1.  Tbl.   Samburg,  1862.  PerthM-B€$$er  ^  Mauke,  80.  VI,  114  pp.  18  f^ 

,    2049.  Thierty  A..  Histoire  du  consalat  et  de  Tempire,  faisant  saite  a  l'Histoire 

de  la  c^Tolution  fffanpaise.  Tome XX.  Water loo.  Seoende  Adieation.  -{»aiiite.H^l^ne. 

Paria,  1862.  8o.  818  pp.  1  4U  20. i^ 

Sekloss.  —  8.  1861  Nr.  2467.  « 

2050.  XibVi  A..  fiescbiebtlicbe  Nacbrichten  über  die  Weibbisoböf«  Ton  Mün- 
ster. Ein  Beitrag  zur  Specialgeschicbte  des  Bisthams  Münster.  Miimter,  1862.  i2e- 
gensberg.  8«.  VI,  279  pp.  28  9^ 

20A1.  TfianiaTi  A«.  Dictionnaire  bistoriqne  et  geograpbi4a9  da  dep«rtement  du 
Tarn.  Avec  nne  carte  colori^e  du  döpartensent.  Toulouse,  1862.  4^  LXV,  343  pp. 

2052.  Lüneburger  UrKundenbuch.  Auf  Kosten  der  Lüneburger  Landschaft  hrsg. 
von  V.  Hodenberg,  7.  Abth.:  .^^bir  da8.Klostffs  &t.  MichqqH^zu  Lüneburg.  1.  Lfg. 
Celle,  1861.  Capaun-Karlowa.  4^  IV,  240  pp.  Mit  eingedr,  Holzschn.  2  ^, 

>  a.  1861  Nr.  47S. 

2053.  Urkundenbneb  zur  Geschichte  der  Herzoge  yon  Braunscbweig  und  Lüne- 
borg  und  ihrer  Lande,  gebammelt  und  hrsg.  von  B„  Sudendotf,  3.  Tbl.  Vom 
Jahre  1357  biM  sum  Jahre  1369.  ^onno9«r,  1862.  C,  Rümpkr,  80.  CLX,299pp.  4  A 

S.  isei  Nr.  1049. 

2054.  de  Vinoli  t%  Montllanry,  J..  B..  L.  Histoire  des  guerrea  de  religion  dans 
le  Velaj  pandani  lea  rbgnes  de  Charles  IX,  Henri  III  et  Henri  IV.  Le  Fuy^  1862. 
80.  328  pp. 

2055.  Wallfahrt  durchs  Leben  vom  Baseler  Frieden  bis  zur  Gegenwart.  Von 
einem Sechsundsechsziger.  9Bde.  Xet/>zi^,  1862.  Cosienobie.  8^  2239  pp.  10Sl^lb9^ 

2056.  Waitsal,  A..  W..  P..  Schetsen  uit  het  oorlogsleven  in  Nederlandsoh-Indie. 
De  Laaapongs  in  1856.  Gorinckem,  1862.  8<^.  VIII„  191  pp.  1  M^.  21  f|r 

2057.  Werly,  Lfoa  ICax.  Essai  sur  la  nnmismatiqne  r^moise.  Paris,  1862.  i^, 
87  pp.  Mit  11  Taf, 

2058.  Wienbarg,  Ludolf.    Geschichte  Schleswigs.  1.  Bd.  Das  heroische  Zeitalter. 

2.  Bd.   Die  Periode  des  Vertrags  mit  Christian  I.    I.  Die  Theilungen.    Hamburg, 
1861.-62.  0.  Meissner,  80.  165  pp.  24  f^ 

2059.  Wolff,  Ph.  Jerusalem.  Nach  eigener  Anschauung  und  den  neuesten  For- 
schungen. Mit  46  Abbildungen  und  einem  Grundriss  von  Jerusalem.  2.,  gänzlich 
umgearb.  Aufl.  Leipzig,  1862.  Weber,  8<>.  Xu,  225  pp.  1  Slf^ 

TtO.    Bprachwlsseaachaft, 

2060«  Andaar,  F..  Jut.  Ueber  Ursprung  nnd  Geschiebte  der  rbaeto-romaniaehen 
Sprache.  Ohur,  1862.  Hitz.  8«.  IX,  138  pp.  16  fftr 

2061.  Brandes,  SL  K..  Die  neugriechische  Sprache  und  die  Verwandtschaft  der 
griechischen  Spraeba  miM  das  dantsab^iu  Lemga  u^Dtknoldg  1862.  Meyer.  8^ 
240  pp.  13%:7%$lbr 

2062.  Calaridga,  Berbart  A  Dictionary  of  tha  First  .or  ^Idaat  Words  in  the 
^tglish  i«angnage,  from  the  Semi«Saxon  Pariod  of  a.  d.  1250  te  1300;  eonaistiag 
of  an  Alpbiä^eal  Invantoty  of  •  evary  v<^d  fonnd  in  tha  priiited  Bng^ish  läte- 
ralore  of  tha  I3th  Century;  London,  1862.  8^  lOS  pp.  1  ifc 

2063.  BiUmaim,  C9l  F.  A.  Lezicon  lingnae  aethiopicae  cum  ex  opera  LndoT- 
fiaao  liua  a  paroivJtl»  Mbri».  maanseriittia  et  tmiiraaiia  4soUeatnm  et  diga«l|im.  Pars 
prior.  Uipn9,\»%%  T.  0.  Weigel.  4«..688Sp..  ISA 

9064.  SiraamaB,  H..  8..  A  (Grammatical  Sketch  of  the  Temahug  or  Towamk 
Langnage.    London,  1862.  8o.  1  S^ 
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20^  HtfM»  Kr.  Kurse  GitMOMUlik  d«r  altgenaftaiichen  Sprachst  mit  CroduscL, 
▲lthoebd9iit«ch ,  AltMcbsisch,  AagelMcbsiBcb ,  AltfriMisch,  Altaordiich. « 1 .  ThL 
E«ne Lti«|. Q.  Flfiiiontlehre.  Paderbam,lS^.  Sekonmgh.  8«.  X,343ppw  IJf^lOf^ 

8066.  Lexicon  totiae  Utinitatis  ftuctorihns  «/..  FaceioiaH,  Aeg,  Foreeüimi  et  J.. 
FurhrntUi,  Nunc  denum  joxta  opeira  Rh.  ^lota «  G»  Freund ,  L,  jDdderle&B  alaon»- 
que  recentiorum  auctius,  emendatias  melioremqae  in  formam  redaetvai,  caraaie 
Fr.  Corradint.  Faac.  VIII.  Patavii,  1SS2.  [Venedig,  Müngter.J  4«.  KBd.p.487->576. 

8.  laei  Nr.  1^.  25  ^ 

8067.  Paadoiyi  K..  C  Grammar  and  Dictionary  of  the  Takania  Langnage.  Traiif- 
lated  by  O.  Oibbr  and  X.  O..  8hea.    /9€w  York,  1868.  8«   68  pp.  5  A 

8068.  PfU.  Serbaki  rtownik.  Pod  sobatkottowanjoni  Bandr.  StUerJQ  a  JfäT 
Homika,  —  Wendiaches  Wörterbncb.  unter  Mitwirk ang  Ton  Amdr^  SeÜer  uo^ 
Meh.  Hornig,  5.  Hft.  B<iur£«n,1861.SrAjiia/«r.  8^  Wend..dent9cber  Thl.  p.e4l— €0a 

S,  1661  Kr.  4tS9.  fO  1^ 

3069.  Merflk ,  7.  Gn.  7.  Cafnuin  in  tingua  Palica  formatio  comparata  em  mbs- 
eritae  Ungnae  ratione.  Grammaticae  palicae  apecimen  II.  Mmuier,  1868.  JArwn.  I*. 
40  pp.  18  % 

2070.  Transactions  of  the  Pbilological  Society  1858.  Part  8.  Beriin,  lUf. 
Anker  if  Co.  8«.  XXXIV,  805  pp.  1  ib  15  % 

8.  1860  Hr.  981.  ^ 

8071.  üeberfelder,  Aat.  Kamtneriscbef  Idiotikon.  Hrsg.  von  Birnen  Man.  JM^fr. 
Kiagenfurt,  1862.  Leon.  8^  VIII,  268  pp.  81  % 

IlL.    jyterthnniswisseiiBchafl« 

2072.  Cottse,  Alz.  Meliscbe  TbongefSUse.  Leipzig,  1862.  BreHkon/ ^  BarteL  V. 
8  pp.  Bit  6  Steinte^'.  '  5  J^ 

8073.  iMMratei.  — >  CEavrefl  compl^es  d*Isocratc.  Tradnetion  noorelie,  avec  lextr 
en  regard,  par  le  duc  de  Clermont-Tonnerre  (Aime^Mcarie-Qa^ard)^  Tone  1*'. 
Pari»,  1862.  8^  VII,  471  pp.  8  ife  SO^- 

2074.  Xoek,  Thdr.    Alkäus  und  Sappbo.   Berlin,  1862.  8<>.  98  pp.  J€1^ 

8075.  Kagcantedt,  Adf.  F.  Bilder  ans  der  römiscben  Landwlrthscbaft  Für  ArHv 

logen  und  wiseensctiaftlicb  gebildete  Landwirtbe  nach  den  Quellen   bearbettef  vaA 

brsg.  5.  Hfl.  2.  Lfg.  A.tt.d.  T. :  Der  Feld-,  Garten-  u.  Wiesenbau  der  Römer.  8.Lfg. 

Sonder$hatt6en,lSQ2.  Enpel.  8^  XIV,  p.  241--^159.  Mit  2  Steintaf.  J  i^  10  ^ 

8.  ob«B  Kr.  186. 

2076.  Mnemosyne.     Bibliotbeca  philologica  Batava.     8crip8enmt  et  eol 
•/..  Bake  et  C.  (?..  Cobef,    Vol.  XI.  (Novae  teriei  Vol.  IL)   4  Partes. 
1862.  F.  BüUer.  80.  8  ^  86  sk 

8.  oben  Kr.  1491.  . 

2077.  Petronü  Arbitri  satirarum  reUquiae  ex  recen«ione  Fr.  Buecheieri.    BerL^ 
1862.  Weidmann.  8^  L,  237  pp.  1  J%i  24  )fe 

8078.  Fhiloetrati,  FlaTii,  de  arte  gymnastica  libellus.  Recognorit,  latine  reddi- 


dit,  illustravit  C  B..  Volckmar.  Aurich,  1862.  Spielmeyer.  8^  VUI,  95  pp.  20  te 

2079.  Seböne,  Seh.    Ueber  Piatons  Protagoras.     Ein  >  Beitrag  xnr   LoAng  der 

platonischen  Frage.    Leipzig,  1862.  ßreükopf  if  BärteL  8^  Vm,  99  pp.         18  )^ 

8080.  Terenti  Varronit,  IL»  Eomenidum  reliqniae.  Reeensuit  et  adnotaTit  Tkeopk, 
Roeper.  3  particulae.  Danzig,  1858—62.  Weber.  A^,  24,  40  u.  42  pp.       1  i%  10  ^ 

8081.  Tolquardien,  C.  B..  Platon's  Phädros.  Erste  Schrift  Platon's.  KiH,  1862. 
Schröder  if  Co.  8<».  VI,  322  pp.  1  i%(  15  % 

X.    ScMne  Lltenitttr  naA  WLmnM. 

2082.  Aiasworth,  W..  H..  The  Lord  Mayor  of  London:  ar,  City  Life  m  tbe 
Last  Century.  3  vols.  London,  1862.  8«.  910  pp.  18  J%i  18  % 

8083.  AsBTOs ,  H.  Die  dramatfeebe  Kirnst  und  das  Theater  zu  Lib«ek.  Kta  Be- 
trag zur  Geschichte  des  deutschen  Theaters.  Lübeck,  1868.  v.  Rokdm»  •••  858  pp. 


JL«**- 


'8084.  Bayer,  Xes.     AestheCik   hi   Unrissegs.     Zur   ai^MielMD  pldl^ 
Oritatirung  auf  den  Gebiete  der  Kunst.     2.  Thl.    'Prag,  1863.  Mero^.    ••«    VD, 
859  pp.  lj%r«1k 

B.  1656  Nr.  MSO.  ^  ^ 
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2085k  Btrttevdf  0.«  K.  Ii^goiid«s  et  trftditioiis  surnatnrellea  des  Flan^res.  Kov- 
Teile  Mition,  reyne  i>ar  Tautenr.  Pari«,  1862.  8^   524 pp.  1  i^  &  %r 

2086.  ▼.  Mm,  S.  Auf  CSiili,  Fern  nnd  BrMilien.  3  Bde.  L^ipaig,  1862.  Coti^ 
nobie.  8^  846  pp.  d  J^  22%  %r 

2067.  Beebeem-Venteeiat,  A..  L..  0..  De  bloemtchilderei  Maria  Tsn  Ooet«idjk. 
Leyden,  1862.  8«.  IV,  176  pp.  1  ß^  10  fljßr 

2088.  van  Calear,  XUfe.  Jofaan  Stephen  van  Calcar.  Historitche  noTelle  nlt  de 
16«  eenw.  Amsterdam,  1862.  8«.  VI,  802  pp.  Mit  1  Taf,  2  S^,  Z  f^ 

2089.  CAnae-Koneant  Histoire  de  Tamonr  dans  Vantiqait^.  Pans,  1862.  8<^. 
396  pp.  -  l  ß^.b9br 

2090.  Chailei,  Smile.  La  Comidie  en  Franc'6  au  seisi^me  si^cle.  Paris,  1862. 
8».  219  pp. 

2091.  iSteembre-Alottider.  La  Boheme  litt^raire.  IJn  jonrnaliste  de  province.  Let 
Ulosionn^s  de  la  Utt^ratare.  3«  Edition,  considirablement  angment^e.  Paris,  1862. 
80.  IX,224pp.  201^ 

2092.  BelTaa.  Histoire  anecdotiqne  des  cafee  et  cabarets  de  Paris,  arec  dessint 
et  eanz-fortes  de  Ost.  Courbet,  L„  Fläming  et  Fei,  Rops,  Paris,  1862.  8^  XVIII, 
304  pp.  r  1  ßkbf^ 

2093.  T.  DwuBer,  Azrey.  Kiemente  der  Mnsik.  Mit  152  musikalischen  Beispie- 
len. Leipzig,  1862.  T.  0.  migei,  8«.  VI,  368  pp.  2  ^.  10  ÄJpr 

2094.  Dnbois,  A..  L*(SuTre  de  Blasset  on  piatot  Blasse!,  cel^bre  sculptenr 
amienois  (1600  k  1659).  ^mtens,  1862.  8^  112  pp.  Mit  Taf. 

2095.  Srekmann  -  Ohatriaa.  Contes  des  bordf  dn  Rhin.  Paris,  1862.  8*. 
343  pp.  1  S^ 

2006.  FMIa,  7..  J..    Biographie  oniTerBelle  des  maslciens  et  bibiiographie  gene- 
rale de  la  mnsiqne.     2«  Edition,   enti^rement  refondue  et  augment^e  de  plus  de 
moitie.   Tomes  III  et  IV.  Detargus  —  Kazinsky.    Paris,  1862.   8«.   484  u.  495  pp. 
8.  18€1  Mr.  I9ftt.  Jeder  Band  2  i^  20  fit: 

2097.  Vikrater,  JB.  Vorsohule  der  Kunstgeschichte.  Mit  269  Holaschn.  Leipzig, 
1862.  T.  0;  Weigel.  8«»,  XIV,  242  pp.    *  2  ^.  10  " 

2098.  Qenraia,  S.     Contes  et  poemes.    Paris,  1862.  8°.  192  pp.         1  ^  20 

2099.  Glaive  de«  eoaronnes.  (Seif  el  Tidjän.)  Roman  traduit  de  Tar^be  par 
M.  le  doctenr  Perron.   Paris,  1862.   8^   X,  334  pp.  1  S^ 

2100.  de  Greaye,  F..  0.«  Rfdoaeerknnde.  £ene  handleidiog  bij  de  beoefening 
deser  wetenacbap.    Groningen,  1862.  8^  IV,  346,  X  pp.  2  Jb  IB  S^ 

2101.  Jania,  loL  O^ntes  non  estampilles.  Lncinde.  Les  Harnais  bleut.  La  Com- 
teoae  d'Egmont.  Paris,  1862.  8^  XXXVI,  317  pp.  1  ^ 

2102.  deLasteyrie,  Fd.  Causeries  artistiaues.  Paris,  1862.  8o.  261  pp.  ISk^bf^ 

2103.  Lncilla;  an  Italian  Story,  editea  by  Miss  Macdonald,  2  vols.  London, 
1862.   80.  630  pp.  8  ^.  12  ^ 

2104.  Liber  Vagatornm.  Le  Li  vre  des  gneuz,  pr^e^de  d*une  intrMlafition  par 
F..  Ristelhuber.  Paris,  1862.  12».  LXB,  67  pp.  Z  ß^  10  f^ 

2105.  Le  Mababharata.  Onze  ^pisodes  tires  de  ce  poSme  ipique,  traduSts  ponr 
la  premiere  fois  du  Sanscrit  par  PA.  Ed.  Foucaux.  Paris,  1862.  8^  XXXIV, 
439  pp.  2  J^  15  % 

2106.  Paris,  A.«  Paolia.  Garin  le  Loherain,  chanson  de  geste  compos^e  au 
donzieme  si^elepar  J.  de  Flagg,  mise  en  nouvean  langage.  Paris,  1862.  $^  404  pp. 

2107.  Parrooeli  Stieane.  Annales  de  la  peinture.  Marseille  et  Paris,  1862.  8^ 
XIX,  614  pp.  2%.  20  1^ 

2108.  Parthey,  Ott,  Dentteber  Bildertaal.  Verzejchniss  der  in  Dentschland  vor- 
handenea  Oelbilder  Torstorbener  Maler  aller  Schulen.  2.  u.  3.  Lfg.  Berlin,  1862. 
Nicolai.  8^  p.  97^288.  Jede  L/g.  20  ^ 

8.  18«1  Nr.  ^888. 

2109.  Let  Poetet  franst.  Recueil  des  cbefs-d'oettTre  de  la  poesie  Irftn^aiie  de- 
pnis  tott-  origine  jnsqu'a  not  Jonrt,  «Tee  nne  notice  Utti&raire  «nr  ehaqne  poete; 
par  MM.  (i' AsstiiHeaui  Sp.  RaboUy  0.  Baudelaire,  Thdt.  de  BamiUe^  PkUoißene 
Boyer,  Sd,  Foumier,  etc.;  pr^^d4  d'nne  introdnction  par  M.  Sainte^Beuve.  PnMi6 
sous  la  direction  d'Eug.  Cr^pet.  Tome  IV.  4^  p^riode:  Contemporains.  Pariis, 
1862.  8^  767  pp.  2  Sk.  15.%r 

8.  oben  Nr.  230. 


130 

'  ^ilO.  Timdikine,  Alz.    Poemes  dramatäqne«,  tradah«  da  rssse  psr  Mßan  Tour- 
^ne/et  L.  Viardot  Paris,  1862.  8^.  285  pp.  l  J^  b  f^ 

2111.  Biekmum,  TlL  An  Attttttpt  to  DtteiiiBiiittl«  the  Stfle»  «f  Aiehiteotiire 
hl  BngUui^,  from  the  Conqaest  to  the  Reformation;  with  a  Slutch  of  the  6re- 
oiaii  aad  RooMin  Ocdi»ri.  6th  edition  vith  comiderable  addition^,  i^hiafly  hiatoncaL 
Oa^ford,  1862.  8».  470  pp.  8  ^.  12  5^ 

2112.  Mtmäby,  W.  The  Hist^ry  of  the  Royal  Academy  ol  Arts  Irojn  ita  Foun- 
dation in  1768  to  the  Present  Time-  With  Biographical  Kotice«  of  all  the  Mem- 
bers.  2to]8.  Iieii(/on,  1862.  8».  870  pp.  1^2^ 

2113.  Semper,  Of.    Der  Stil  in  den  technischen  und  tektonischen  Künsten,  oder 

Praktische  Aesthetik.    Ein  ^andbach  för  Techniker,  Künstler  und  Kan«tlreunde. 

2.  Bd.   1.— 5.  Lfg.    Stuttgart,  1861  —  62.  Bruckmann.    8«.    p.  1—216.    Mit  eingeär. 

Mühachn,  u.  /  Ghr^molith.  2  J^.  16  9^ 

S.  ISfiO  Kr.  3538. 

2114.  Shakapeare*!  Sonnet«.  Reprodnced  in  Fac-simile,  by  the' New  Process  of 
Photo-Zincography  in  Use  at  Her  Majesty's  Ordnance  Survey  Office,  from  the 
«Driiralled  Originftl  in  the  Library  of  Bridgewater  House.  London,  1862.  8®.  4  S^  6  i^ 

2115.  SÖltl,  J..  K..  Der  ünteraberg.  Deutsche  Bilder  im  Spiegel  der  Sage  und 
Deschichte.  2  Thle.   Aug$burg,  1862.  Schlosser.  8».  VIII,  765  pp.  2  S^. 

2116.  Thaekeray,  W..  K..  The  Adventares  of  Philip  on  bis  Way  through  the 
World:  showing  Who  Robbed  him,  Who  Helped  him,  «nd  Who  Passed  him  Bj. 
3  vols.   London,  1862.   8^  1204  pp.  12  ^  18  f^ 

XI.    Handel.  —  Indastrle.  —  Ökonomie.  .' 

2117.  Baektflier,  t..  Hlstoire  du  cottinieroe  de  Bordeaux  depifia  les  temps  les 
plus  recaUs  jusquli  nos  jours.    Bordeaux,  1862.  6<^.  V,  400  pp.  2  ßff. 

2118.  de  Bonrson.  Les  Batteries  de  cflimpagne  autrichjeünes  a  canons  rav4i. 
Paris,  1862.  8«.  21  pp.  Mit  1  Taf.  l'^i 

2119.  Bnmell,  G..  B..  Annnal  Retrospeef  of  Bngineerfng  and  Architeotara:  a  Re- 
eordof  Progress  in  the  Sciences  of  Civil,  Military,  and  Kaval  Constraction.  Vol.  I. 
Jan.  to  Dee.  1861.   London,  1862.  8^  360  pp-  3  i^ 

'2120.  Cartier,  Smile.  Album  et  calculs  de  r^sistanee  de  ferstaarchands  et  epe- 
«iaux.  Paris,  1862.  8°.  45  pp.  1  i^.  20  ^ 

2121.  Cherrenil,  B..  Reefaerches  chimiques  snt  W  teinture.  Onsi^nie  memoire 
de  la  ^eorie  de  la  teintnre,  In  k  FAcademie  de^  sclences  les  26  f^vrier,    22  et 

.t9  avril,  6  et  13  mal  1861.   Institut  imp^ial  de  France.  Paris,  1862.  4^  440  pp. 

2122.  Davy,  Karie.  Recherchee  th^rfques  et  exp^rimentales  snr  r^lectrieit« 
eonsiderie  aH  point  de  vue  m^eatiique.,  P^rts,  1869.  S^.  1S4  pp^ 

2123.  Bncyciopedte  pratique  de  Tagricnlteur ,   publice  par  Finnin  Didot  fir^res. 

ftlfl  &  C<^  sous  la  direction  de  L,.  Moll  et  Eug,  Gayot,    Tome  VII.  (Entar^  (bois  d^i 

^  Fraotilleatioii.)  Part«,  1662.  80.  483 pp.  Mit  in  den  Vext  gedr.  AbkUdgn.  2^  10% 
8.  obfn^  Hr.  263.  .  ^ 

2124.  FiUeaiLy  J..  A.  Traite  de  Tengagement  des  equipages  des  batiments  da 
commerce.  2^  edition,  entierement  refondue,  anootee  des  lois  anglaises  et  aa^ 
meutee  d'un  tr^te  des  successions  maritimes.  Paris,  1862.  8^.  452  pp.  2  ^  15  9SJif 

2125.  Juglar,  OAm,  Des  crises  oommerciales  et  ^e  leur  retonr  p^rioaique  en 
France,  e*  Angleterre ^t aux Etats-Unis.  Paris,  1862.  8o.  XVI,  26?  pp.  1^20% 

2126.  Xirkaldj»  D.  Results  of  an  Experimental  Inquiry  into  the  Comparative 
Tensile  Strength  and  Other  Properties  of  varions  kinds  of  Wronght  Iron  and| 
Steel.    Qlasgow,  1862.  8».   210  pp.  7  ^.  6  f^ 

2127.  KathienüeDombasle,  C.  X.  A.   Tratte  d'agricalCure;  public  tior  le  manu 
eerit  de  Tanteur  par  0.  de  Meixmoron  de  Dömbasie.    3*'  'pättie.  B^tail.    PaH$,  1862. 
••.  439  pp.  -  1  Ä  20  fftr 

8.  IWl  Nr.  28M.  ^ 

2188.  Pailatt,  B.  Hiftoita  da  la  «oia.  Temps  ^tAnrnnu  an  saptl^a  si^ele  de 
F^re  cbf^tknoe.  Pari9,  X9$2.  »•.  VI,  266  pf.  Mit  i  Matte,  1  A  20  ^ 

2129.  BiUU«,  Hb.  A  TreatUe  on  V^ntHadon,  natAtal  «nd  «rtificial.  London, 
1842.  8^  260  pp.  ZJI^  12  %r 
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Herausgegeben  von  F.  A.  Brotkhau  in  Leipzig. 

1862.]  Sitptmbtt.  [Hr.  9. 

Di0$08  Verzeichniss  erscheint  regelmässig  monatlich  und  ist,    gleich  den  darin 
angezeigten  Büchern,  direct  von  F.  A.  Brogkhaus  in  Leipzig  sowie  durch  atte 

Buchhandlungen  %u  beziehen, 

I.    Encjrklopädie  und  Iilteratiirwl00en8chaft. 

2130.  NouTelle  Biographie  generale  depais  les  temps  les  plus  recaUs  jusqu'a  nos 
joors ,  aveo  les  renseignements  bibliographiques  et  rindication  des  sources  a  consuU 
ter,  publice  par  MM.,Firmin  Didot/reres,  sous  la  direction  de  M.  Hce/er,  Tome  XL. 
Paris,  1862.  $<>.  512  pp.  1  ^.  5  %• 

8.  oben  Nr.  18.S8. 

2131.  Börne,  L.  Gesammelte  Schriften.  Neue  yoUstandige  Ausgabe.  7. — 9.  Bd. 
Hamburg  ti,  Frankfurt  a.  3/.,  1862.  Vlg,  der  B&rne'schen  Schriften,  8».  XEt,  973  pp, 

8.  oben  Nr.  IIW.  •  Jeder  Band  25  ^ 

2132.  Caasol,  P.  Hierozoicon.  Die  Thierwelt  in  heiliger  Schrift,  Legende  und 
Sage.  Abhandlungen.  I.  Der  Schwan  in  Sage  und  Leben.   2.  verm.  Ausg.  Berlin, 

^  .<  1863.  Beck,  8°.  XIII,  116  pp.  12%  f^ 

2133.  Catalogne   descriptif   et  raisonne  des  mannscrits  de  la  bibliotheque  de 
,   Carpentras;  par  C  G,.  A,.  Lambert,  3yol.  Carpentras,  1862.  8^  XXXIV,  1382  pp. 

2134.  Catalogue  m^thodique  de  la  bibliotheque  communale  de  la  ville  d'Amiens. 
'['     Histoire  des  religions.  Amiens,  1862.  8o.  VII,  623  pp. 

,         2135.  Chassant,  Alph.    Pal^ographie  des  chartes  et  des  manuscrits  du  onzibme  « 
, ';  au  dix-septi^me  siecle.    5^  Edition,  augment^e  d'une  Instruction  sur  les  sceanz  et 
r.  leurs  legendes   et  de  regles  de  critique  propres  a  di6terminer  Tage  des  ohartes  et 
des  manuscrits  non  dates.  Pam,  1862.  8^  IV,  164  pp.  Mit  10  Taf, 

,?  2136.  Daoier.    Tableau  historique  de  l'erudition  fran^ise,  ou  Rapport  sur  les 

.Hl  progr^s  de  l'histoire  et  de  la  litt^rature  ancienne  depuis  1789.   Pr^c^d^  d*une  no- 

::  tice  sur  Vauteur  par  Sihestre  de  Sacy,  et  accompagne  de  notes  compUmentaires. 

...  1808—1862.  Parts,  1862.  S«.  427  pp. 

2137.  Egger,  Ibdle.  M^moires  de  iltt^rature  ancienne.  Paris,  1862.  8^.  XXin, 
520  pp.  2  ^.  10  ^ 

t^,    '  42138.  Oraeife,  J.  0.  Thdr.  Tr^or  de  livres  rares  et  pricieux  ou  nouTeau  diction- 
nairebibliographiqne.  Livr.l9.  Dresc^,  1862.  ÜTuntse.  4 <>.  Tome IV,  p.  97—192.  2  J^ 

8.  ob«n  Nr.  1588. 

2139.  de  Onfein,  Sugtaie.  Journal  et  lettre«  publies  a^ee  l'assentiment  de  sa 
famille,  par  0„  S„  Trebutim,  Paris,  1862.  8^  XI,  500  pp.  2  J^  10  ^ 

J      2140.  Heime, H.  Sämmtliche  Werke.  Rechtmässige  Original-Ausgabe,  ll.u.  12.  Bd. 
'  i    Bamburg,  1862.  Hoffmann  Sf  Campe.  8^.  XIX,  700  ppj  Jeder  Bd.  25  9^ 

8.  oben  Nr.  1&84. 

:<''''  2141.  Herder.  —  Von  und  an  Herder.  Ungedruokte  Briefe  ans  Herders  Naehlaes. 

/  Hrsg.  von  H.  Düntser  und  Fd,  Cff,  Herder,  3.  n.  letzter  Thl.  Herders  Briefwechsel 

.^^  mit  Knebel,  Karl  y.  Dalberg,  Joh.  Friedr.  Hugo  y.  Dalberg,  einzelne  Briefe  an^ 

i"  1862,                                                                                          9 


Herder,  udgMfiMtt^  (|«MebU  und.  Ueteseteaage»  HMdetA  eu.    Xe^pisty,  ISt;. 
Dyk.  80.  354  pp.  2  ^ 

8.  ob«n  Mr.  9. 

2143.  Horkel,  J.  Eeden  und  Abbandlnngen  hrsf^  von  C.  Heiland.  Berlin,  186^. 
<?.  itMuier.  8«.  XXXV,  $01  ^p.  l  Sk  20  9^ 

2143.  IrriBg.  —  Life  and  Letters  of  Washington  Irving.  Edited  by  his  Nepbew. 
Voll.  I  and  II.  London,  1862.  8«.  «/e<ier  Baiacf  3  i| 

2144.  4»  lA  Jbi»a1»nf rtd  T.ianreMt   CEiiTr«  cboitfea.  Tove  IV.  Po«8iea  «Utct. 
ees.  —  Tome  VI.  fitudes  de  Racine.  Paris,  1862.  8<>.  794  pp.  Jeder  Bd.  2  J^  Ib  f^ 

8.  ob«n  Nr.  18M. 

2146.  Liber  care  cocotiun.    Co|>ied  and  edited  ffom  the  Sloane  Ma^  1986  bj 
RtA.  Morris.  Berlin,  1862.  Aeher  ^  Co.  8o.  IV,  61  pp.  30  ^ 

2146.  M^oireade  TAcadimie  imperiale  des  eciences  de  St.-PetersboQrg.  7*  Serie. 
Tome  IV.  Nr.  7^11.  SL-PeUrakourf^  I86S.  [Leipzig,  VouJ.  4^.  3  J^  6  i^ 

Inlull:  7.  Alz.  8TKAVCB.  Ewai  d*Qne  erpetologie  de  TAlgirie.  86  pp.  K9ifr  —  8.  J..  F..vrsu«s. 
Zar  Oologie  der  Riderthiere.  Mit  1  Taf.  10  pp.  8  ¥lipK  —  9.  Bsombt.  Aiulyae  criti^cc  de  U 
BccotfflUi  ■cTopii  d«  Vardaa,  Mit.  prine«pf  du  texte  cmr^nteB  et  tradnethm  rasee  par  M.  ü.  Esri« 
lÖ*  pp«  Ift  %r  —  10.  H..  4BICB.  Sur  U  stneMf*  c«  1»  Apologie  da  Dagheetaa.  32  pp.  Mit  1  Cht«»3- 
Ifth.  a.  eiagedr.  Holuehn.  15  %r  —  11.  AlX.  ftui6tf.  Aimbaaeanam  revUlo.  Mit  S  TaT.  tOS  tf- 
1  ^  10l%r 

8.  ok«a  Nr.  U80. 

2147.  Memoire«  de  TAcadtoie  imperiale  des  sciencea  de  St.-P^tersboarg.  7^  Seh«. 
Tome  V.  Nr.  1—4.  St'Petershowrg^  1S62.  [Leip^iy,  Vom,]  4<».  3  i^  18  % 

Inhalt:    1.   Fo.  Mixdxvo.   Beiträge  cor  Integration  der  OiffereotUlgleicbangea  ereter  Ord&^.i:.^ 
swiachen  iwel  Teranderlicheu  Orösaen.  95  pp.  25  9^  —  2.  Nie.  v.  Kokschabow.  Beschrenraa;  t*' 

^~  9.    K«. 


Alexandrita.  Mit  S  Taf.  19  pp.  15  flOK  ~  3.  R..  Laxi.  Untertacliang  einer  onremlaäaaicen  Verth*:- 
loDC  des  ErdoMOMtiama»  im  uördjicliea  Tbeil«  dea  finjuaehen  MeerboMBS.    lüt  S  Kjwtea.    Ss  \.i 
23  nr  —  4.  0.  vrxtrs.  Obserrations  de  la  graBife  nibiiltfuae  d'Okloo,  Mte»  k  Caana  et  a  Poolk'^va. 
Mit  4  Taf.  IV,  122  pp.  1  ^  15  f^ 

2148.  Preisschriften  gekrönt  und  hrsg.  von  der  P&rsttieh  JaUonowsü'icbeo  &e 
Seilschaft  zu  Leipzig.  IX.   Leipzig,  1862.  Birael.  49.  Vm,  144  pp.       1  i|t  10  ^ 

lohalt:  Beltrige  xur  Geschichte  des  Zunftveieat.    Ton  Ter.  Bobvsbt. 
8.  1881  Kr.  3285. 

2149.  Bieher,  &.  (Buvres.  Milanges.  Tome  II.  Paris  ^  1862.  8^  428  pp. 

^  8   1861  Nr   1733 

21*50.  Satt.  Harte  (A..  Schulz).  Parcival-Studten.  3.  Hft.  Balle,  ldiS2.  Bvekh.  J. 
Waisenhauses.  8^  VIII,  244  pp.    «  I  %.  10  % 

Inhalt:  Die  Gagenaitae  dea  heiligen  Grales  nnd  von  Ritters  Orden. 
8.  1861  Nr.  12. 

2151.  tweCektae,  U^*.  Letttet  in^dates,  pwbliies  par  de  FsUionx.  2  vol.  Pmfu. 
1862.  8«.  Vn,  1038  pp.  5  J^ 

2162.  Tarabagen  ▼.  Sna»,  X.  A.  TagebnelMr.  (Aas  dem  Nachiaea  dea  Verlaster;}.; 
ft.  ».  6.  Bd.  Leipzig,  1862.  Brockkaus.  8^  X,  863  pp.  <>  A 

8.  #b«B  Mr.  293. 

2153.  Yilmar,  A.  F..  C     Deutsche  aJtertumer  im  Heliand   als  ainkleidung  der 
^  evangaüeehen  getehiehte.    Beiträge  zur  erklänuig  des  altzächsischen  Heliand  sad 

zur  innem  geechiehte  der  einfohrnng  des  cliristentams  in  Dentachland.    2.  Ans^ 
Mairkursh  1662.  EhoerU  III ,  94  pp.  li  ^ 

2154.  ▼.  Wuibaeh,  Ortt  Histozisclie  Worter,  Sprichwörter  und  Bedeasarten.  G«- 
swnmelt  u.  hrsg.  2.-4.  Hft.  Prag,  1863.  Kober.  8^  p.  97^367.    Jedes  H^}  lö  k^ 

Scbloss.  ~  8.  oben  Nr.  1156. 

II.    Theologie  und  PhlloBophle. 

2166.  deAlerii,  Jam.  Bnddhism;  ita  Origin,  Hiftory,  and  Doatdnea;  its  Scrip 
tves  aad  their  Language;  the  Pali.  Two  Lectures.  London,  1862.  8«.  2  i^  12  % 

2166.  Btrggrea,  1.  Bibel  nnd  Josepbas  über  Jenualtm  und  das  HeBige  Gn^ 
wider  Robinson  und  »emere  Sion^iUger  als  AF^fH^g  zn  Beisen  im  Morgeolaaif 
Lund,  1862.  Gieerup.  8^.  XVI,  444  pp.  2  J%i  20  ^ 

2157.  Bibliotlieca  theologka.  Verzeichniss  der  asf  dem  Gel^ta  der  «raagaüscb«: 
Theologie  nebst  den  f&r  «Beselbe  wichtigen  wahrend  der  Jakre  1880 — 1862  u 
BMitsehland  eiachieaianeB  Sehoriften.  Von  ^.  Amanäus  ZuchoUL  1.  ht^  Gottin^f^- 
1862.  Vandenhotck  9f  Ruprecht.  %\  p.  1^220.  1  i|t  10  i^ 

2158.  Bleek'e,  F.,  Vorlesungen  über  die  Apokalypse.  Hrsg.  tob  Th,.  BosAach 
Berlin,  1862.  O.  Reimer.  8».  Vn^  367  pp*  I  Jfe  20  )^ 

2169.  BugeiMr,  F..  Calvin,  sa  via,  soll  «tyxe  et  se»  4crifta»  F^ri^  »62.  li- 
615  pp.  \4if,^9^ 
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2160.  CodAx  j^rfteoiifl  quatoer  e¥aiigeltoram  •  biUiotliecft  untrerntetis  Pestinen- 
$i$  cam  interpretatiome  hnngarica  editiu  a  Sm,  Mdrkfi,  Pett,  1B60.  Egfenberaer, 
Fol.  XVIX,  439pp.  4^ 

3161.  GuamlBg,  J.  Things  Hard  to  be  Undentood ;  or,  ExplanatioiK  of  Difficult 
DoctriMs  and  Misinterpretod  Text«.  LondortflM^.  12^.  570  pp.  9  ^.  24  f^ 

2162.  DandMB,  8m.  An  Introduction  to  the  Old  Testament,  Critica),  Hutorica], 
and  Theological;  contaming  a  Diseussion  of  th«  most  Important  Qnestiöns  be- 
longlng  «o  the  sefreral  Books.  Vol.  IJ.  London,  1862.  8^  492  pp.         b  S^  IS  f^ 

8.  ol^en  Kr.  1167.  , 

2163.  Eochologton  der  ortbodox-katholUcben  Kirche,  aus  dem  griechischen 
Original'Text  mit  darehgängigev  BeräokHtchtigtuig  der  altslavischea  Vebersetznng 
ins  Dvatsobe  übertragen  von  Mich.  Hafewskt^.  3  Bde.  Wkn,  1861 — 62.  Braumitliers 
SopU  80.  LXXI,  860  pp.  Mit  einyeär.  Boktchn.  u.  3  Bolzsekntaf.  4  Sk, 

2164.  SaiebU  Pamphili  historiae  ecclesiasticae  Hbri  X.  Graecum  textum  coUätis 
qni  in  Germaniae  et  Italiae  Mbliothecis  asservantur  codd.  et  adhibitis  pruestan- 
dssimis  editionibas  recensuit  atque  emendavit,  latinam  Henrici  Valesii  versionem 
passim  correctam  snbjimxit,  apparatum  criticum  apposuit  etc.  Ug.  Laemmer,  Fase.  VI. 
Schafhausen,  1862.  Hurfer.  8«.  p.  837—921.  24  f^ 

Sehiuss.  —  6.  oben  Nr.  1173. 

2165.  Marbnrger  Gesangbuch  von  1549  mit  verwandten  Liederdrucken  hrsg.  und 
historisch-kritisch  erläutert  von  E.  Ranke.  Mit  3  Taf.  Marburg,  1862.  ElwerU  120. 
CATH,  512  pp.  1  ^  20  %• 

2166.  Olttekseligy  Legis.  Christus- Archäologie.  Das  Buch  von  Jesus  Christus  und 
seinem  wahren  Ebenbilde.  Mit  1  Farbendr.  des  im  Besitze  Sr.  päpstlichen  Heilig- 
keit befindlichen  Edessenischen  Christas-Antlitzes  und  6  xylographischen  Christus- 
bildem  des  Mittelaltars.    2.  Abth.  'Prag,  1862«  Lefimann,  4^,  XXIII,  p.  105—168. 

S.  obep  Nr.  1177.  Subscr.-Pr.  1  ^. ;  Ladenpr.  2  S^. 

2167.  Haag,  Sog.  Bistoire  des  dogmes  chretiens.  V^  partie.  Histoire  generale. 
2*^  edition,  revue  et  angment^e.  2<^  partie.  Histoire  speciale.  2  vol.  Parü,  1862.  8^ 
864  pp. 

2168.  Harless,  Emil.  Die  elementaren  Functionen  der  kreaturliehen  Seele.  Psy- 
cbologlsehes  Fragment  aas  dem  Nachläse  des  Verfassers.  Hrsg.  von  A,.  v,  ffarless, 
München,  1862.  Fleisehmann,  8^.  X,  105  pp.  16  9^ 

2169.  Xatnaek,  Tkdr.  Luthers  Theologie  mit  besonderer  Beziehung  auf  seine 
Versöhnungs-  u.  Erlösungslehre.  l.Abth.  Luthers  theologische  Grundanschauungen. 
Erlangen,  1862.  Bläsing.  8«.  Vm,  599  pp.  2  ^.  20  $?^ 

2170.  Eartmann,  H.  Die  evangelischen  Kirchenstellen  Württembergs.  Ein  sta- 
tistisches Handbuch.  Aus  seinem  Nachlass  hrsg.  Stuttgart,  1862.  Aoc^.  8^  VIII, 
800  pp.  "2  %.  20  ^ 

2171.  Höngstenberg ,  £..  W..  Das  Evangelium  des  heiligen  Johannes  erläutert. 
2.  Bd.  Berlin,  1862.  Schiawitz.  8».  394  pp.  1  ^.  25  ^ 

S.  18«!  Nr.  1181. 

2172.  Jager,  Tabbe.  Histoire  de  Piglise  cathoHqne  en  France,  d'apr^s  les  do- 
cuments  les  plus  authentiques ,  depuis  son  origine  jusqu^au  coneordat  de  Pie  VIT. 
Tome  U.  Paris,  1862.  80.  XL,  528  pp.  1  ^.  15  ^ 

8.  oben  Nr.  1184. 

2173.  Kym,  A.  L».  Die  6«tteeltlum  des  Aristotelea  und  das  Christenthum.  Eine 
prinzipielle  Untersuchung.  Zürich,  1862.  Orell,  Fussii  ^  Co.  80.  46  pp.  10  f^ 

2174.  Monographie  dö  r^glise  cathidrale  Saiat-Siffirein  de  Carpentras,  renfer- 
mant  une  description  du  cloitre  et  de  Tancienne  ^glise,  des  details  historiques, 
des  notes  biographiques  et  de  nombrcmx  dessins  graves;  par  E.,  Andreoli  et  B..  S,. 
Lambert  Paris,  1862.  8«.  257  pp.  I  i^i  20  %• 

2175.  Le  Pentateaque,  ou  les  Cinq  livres  de  Moise.  Traduction  qeuvelle,  avec 
1e  teste  hebreu  ponctu^  et  accentui  d*apr^s  les  meilleures  ^ditions;  accompague 
de  notes  explicatives  scientiflques,  grammaticales  et  litt^raires;  de  la  division 
liturgiqtte  en  seda/in  et  paraschoth;  de  Tindication  des  principales  variantes,  et 
Buivie  de  li  traduction  compl^te  des  Bi^phtaroth  (Lectures  eompUmentaires),  cette 
demi^re  accompagnie  egalement  du  texte  hebreu  et  de  notes  raisonn^es,  et  ren- 
fermant  Tindicatlon  dee  analogies  qui  rattachent  les  Haphtarotfa  aux  sections  cor- 
respondantes ;  par  L..  Wogue.  Tome  II.  Exode.  jParts,  1862.  8^  568  pp. 

S.  186D  NV.  805. 

9» 
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2176.  Pfattfar,  Fr.  Berthold  von  Begensborg.  Vollständige  Ausgabe  seiner  Pi»- 
digten  mit  Anmerkungen  und  Wörterbach.    1.  Bd.     Wien,  1862.  BraumüUer,    t- 

2177.  ▼.  Stein,  H;  Sieben  Bücher  zur  Geschichte  des  Piatonismus.  Untersnchui 
gen  über  das  System  des  Plato  und  sein  Verhältniss  zur  späteren  Theologie  ul. 
Philosophie.  1.  Tbl.  J.  u,  d.  T.:  Vorgeschichte  und  System  des  Platonisma: 
Göttingen,  1862.  Vandenhoeck  Sf  Ruprecht,  8«^.  XCVI,  292  pp.  2  J| 

2178.  Stier,  Bdf.  Der  Brief  an  die  Hebräer.  In  36  Betrachtungen  ausgelcr 
2  Theile.  2.  neu  bearbeitete  Aufl.  Braunschtceig,  1862.  Schvetschke  if  Sokn,  8^  XII. 
785  pp.  ZJ^IO^ 

2179.  Tholuek»  A  Vorgeschichte  des  Rationalismus.  2.  XhL  A.u,d.  T..-  Das 
kirchliche  Leben  des  17.  Jahrhunderts.  2.  Abth.  Die  2.  Hälfte  des  17.  Jahrhanden:. 
Berlin,  1862.  Wiegandt  fy  Grieben.  %\  VUI,  266  pp.  1  J%l  12  % 

SehloM  des  sweiten  Bandes.  —  8.  1861  Nr.  2667. 

2180.  Yolkmar,  Ost  Commentar  zur  Offenbarung  Johannes.  Zürich,  1862.  Ctc/. 
Fttss/t  ^  Co,  8».  XI,  360  pp.  ^  2  ^  7'- ,  j^ 

2181.  Waokomagel,  Ph.  Das  deutsche  Kirchenlied  von  der  ältesten  iZeit  bis  ra 
Anfang  des  17.  Jahrhunderts.  Mit  Berücksichtigung  der  deutschen  geistlichen  Lit- 
derdichtung  im  weiteren  Sinne  und  der  lateinischen  kirchlichen  1>icht«ing  ti«: 
Hilarius  bis Geo. Fabricius.  2.u.3.Lfig.  Let*pri^,1862.  Teubner.  8».  l.Bd,  p.  129 — 36:. 

Schlnss  des  1.  Bandes.  —  6.  oben  Kr.  1199.  Jede  £fy.  20  f^ 

2182.  WeiMti  Gh.  H..  Philosophische  Dogmatik  und  Philosophie  des  Christen- 
thums.  8.  Bd.  A.  u.  d.  T,:  Die  Heilslehre  des  Christenthums.  Leipzig,  1862.  ßir:ei 
8«.  XXin,  737  pp.  3  %  -^  %r 

Schlass.  —  8.  1860  Nr.  3S32. 

m.    Erziehniig0wl8seii8chaft. 

2183.  Arnoldti  J..  F..  J..  Fr.  Aug.  Wolf  in  seinem  Verhältnisse  nun  Schubr^- 
sen  und  zur  Pädagogik  dargestellt.  2.  Bd.  Technischer  Theil.  Mit  2  Beilagen.  Brr&'- 
scAtt*?t^,  1862.  Schwetschke  4-  Sohn,  8«.  VIII,  415  pp.  1  Afifi^ 

Schluss.  —  8.  1861  Nr.  1909. 

2184.  Encyklopädie  des  gesammten  Erziehungs-  und  Unterrichts weseas  bearbÄui 
Ton  einer  Anzahl  Schulmanner  u.  Gelehrten ,  hrsg.  unter  Jlitwirkung  roa  r.  Pt^- 
mer  u.  Wiidermu^  von  K,.  A,.  Sehmid,  3.  Bd.  Gotha,  1862.  Besser.  8«.  9Mf  p.     4  jfe 

8.  1860  Nr.  3611. 

2185.  Xnochi  W.  Geschichte  des  Schulwesens ,  besonders  der  latciniachen  Suit- 
schule zu  Helmstädt.  1. — 3.  Abth.  ßraunschweig,  1860 — 62.  [Leipzig,  T.  0.  RVi/etr 
4".   202  pp.  ij^ 

2186.  Hadanlt  de  BoIEsb,  H.  L'Education  de  la  premiere  eufance,  on  la  FeiBSf 
appelee  ä  la  regeneration  sociale  par  le  progres.  iStude  morale  et  pratique.  Pam. 
1862.  80.  XIV,  546  pp. 

2187.  Eyangelische  Schulordnungen.  Hrsg.  von  Rhld.  Vormbaum,  2.  Bd.-  Die 
erangelischen  Schulordnungen  des  17.  Jahrhunderts.  2.  ffit.  Gütersloh^  186i.  her- 
telmarm.  8<».  p.  161—320.  'J4  ^ 

8.  1858  Nr.  23S4. 

IT.    Rechts-  und  StaatswisflenschafL 

2188.  de  Bigorie  de  LaichamptyX-  Du  jury  en  mauere  criminelle.  Parts,  19^1 
120.  211  pp. 

2189.  Böeldagy  Ed.  Römisches  Privatrecht.  Institutionen  des  römis<diea  Citl«- 
rechts.   2.  verb.  Ausg.   Bonn,  1862.  (Johen'if  Sohn.  8«.  VIII,  352  pp.     1  J%i  20  ^ 

2190.  Burger,  J.  Die  eidgenössischen  und  kantonalen  Konkordate«  Geaetsess^ 
Verordnungen  betreffend  die  Verehelichungen  in  der  Schweiz  zwiadien  Angeld 
rigen  der  yerschiedenen  Kantone  und  des  Auslandes.  Solothum,  1862.  yen/ 4*  (rs«^ 
mann.  80.  IX,  344  pp.  1  ife  6  % 

2191.  Coureelle*8enenil|  1..  0«.  l^tudes  sur  la  science  sociale.  Paris ^  I8S2.  S*- 
Vm,  492  pp.  3  i^  15  %r 

2192.  Dulheuer,  Oonit  Die  Elemente  des  preusslschen  Bedits.  Ein  Beitrar 
zur  EntWickelung  des  deutschen  Rechts.  Berlin,  1882.  C  B^^maam.  8«.  LXXf 
226  pp.  X  i^  10  )^ 
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2193.  Siqiurt«  de  Pariio.  Xxait6  dei  impots  consid^räs  soi^i  le  rapport  histo- 
cique,  economique  et  politiqae,  en  France  et  a  Tetranger.  Tome  I^.  Pari$,  1^62. 
80.  XVI,  407  pp.  2,^5j%r 

2194.  Fraack,  0.  Hm.  H.  De  bodmeria  secundum  jus  per  se  nee  non  secundnm 
jaa  germanicam,  hanseaticum,  bornissienm,  danicam  etc.  Lübeck,  1862.  Dittmer. 
80.  XV,  395  pp,  .  2  ^ 

2195.  Die  Gesetzgebung  des  Königreichs  Bayern  seit  Maximilian  U.,  mit  Er- 
läuterungen. In  Verbindung  mit  I»..  Arndts,  H..  v,  Bayer,  /..  C.  BluntBckli  u.  A. 
hrsg.  von  C.  F.  v,  Dolhnann,  2.  ThI.  Staats-  u.  Verwaltungsrecht.  3.  Bd.  3.  Hft. 
u.  Beilagenheft  u.  3.  Tbl.  Strafrecht  u.  Strafprozess.  5.  Bd.  1.— 5.  Hft.  Erlangen^ 
1862.  PcUm  4r  Enke.  B\  5  ^.  18  ^ 

Inhalt:  11.  in,  3.  E..  v.  Zikk.  Geseti  vom  10.  Novbr,  1S61,  das  Notariat  betreffenS.  1.  Hft. 
p.  337—546.  1  ^.  6  9iai:  —  Beilagenheft:  Repartorlam  snm  Forstgesets  vom  28.  Mfira  ia53.  VI,  152 pp. 
24  fi^  —  III.  V,  1-4.  C.  EoBL.  Das  Poliaeistrafgesetsbach  für  das  Kontgreich  Bayern  Tom  10.  Nvbr. 
1861.   Mit  ErliQterungen.  p.  1-622.  8  ^.  18  9^ 

S.  oben  Nr.  1209. 

2196.  y.  Hahn,  7.  Commentar  zum  allgemeinen  deutschen  Handelsgesetzbuch. 
1.  Bd.  1.  Abth.  Das  1.  Buch  des  Handelsgesetzbuchs.  Braunschweig,  1S62.  Fte- 
weg  Sf  Sohn.  8«.  X,  203.  pp.  24  ^ 

2197.  Hoiti,  7..  C  Notes  sur  la  vie  et  les  Berits  d'Euloge  Schneider,  accnsa- 
teur  public  da  departement  du  Bas-Rhin.  Strasbourg,  1862.  8^  IV,  168  pp. 

2198.  Jndoioh,  Alh^  Die  Landrenteobank  im  Königreich  Sachsen.  (Abdruck  ans 
der  Zeitschrift  für  Rechtspflege  und  Verwaltung.)  Leipzig,  1862.  B,  Tauchnits,  S\ 
V,  142  pp.  22»/,  % 

2199.  Kaiser,  Sxm.  Sammlang  der  eidgenössischen  Gesetze,  Beschlüsse  und  Ver- 
ordnungen, der  Konkordate  zwischen  den  Kantonen  und  der  Staatsverträge  der 
Schweiz  mit  dem  Auslande.  Neue,  nach  Materien  geordnete  Ausgabe,  mit  Aus- 
scheidung des  Veralteten  und  ausser  Wirksamkeit  Getretenen.  Anhang  zom  3.  Bde. 
n.  4.  Bd.  Konkordate  u.  StaatSTerträge.  Zikich,  1862.  Schulthess.  8^  184  n.  XI, 
524  pp.  1  ^.  15  ^ 

S.  1861  Nr.  1784. 

2200.  Kalb,  G..  V..  Handbuch  der  vergleichenden  Statistik  der  Völkerzustands- 
and  Staatenkunde.  Für  den  allgemeioen  praktischen  Gebrauch.  3.  Umgearb.  Aufl. 
Leipzig,  1862.  Försiner.  8o.  XVI,  479  pp.  2  ß^  10  f&ae 

2201.  Xo^ppen,  0..  ]?..  A..  System  des  heutigen  röoiischen  £rbrechte<  1.  lig. 
Jena,  1862.  Mauke,  8«.  XI,  248  pp.  1  J^ 

2202.  Landau,  0.  Das  Saignt.  Ein  Beitrag  sur  deutschen  Rechts-  and  Verfas- 
sungs-Geschichte.  Kassel,  1862.  Fischer.  8^.  VII,  240  pp.  1  ^.  10  9^ 

2203.  Le  Basti^,  JoL  Desorganisation  et  mat^rialisme ,  ou  Dtoonstration  du 
caract^re  dangereux  et  demoralisateur  des  doctrines  et  des  theoriee  de  l'^ole  Eco- 
nomique dominante.  Ports,  1862.  8^  XII,  327  pp.  1  i^  5  9^ 

2204.  Liman,  P.  Der  preussische  Strafprozess.  Enthält:  die  Verordnung  vom 
3.  Januar  1849,  das  Gesetz  vom  3.  Mai  1852  und  die  Kriminid-Ordnnng  für  die 
preussischen  Staaten.  Unter  Beibehaltung  des  Legalteztes  erläutert  durch  sammt- 
Hche  ergänzende  Gesetze,  Verordnungen,  Ministerial-Verfü^ngen  und  Entschei- 
dungen des  Königl.  Ober- Tribunals.  2.  verm.  u.  bis  1862  fortgeführte  Ausgabe 
besorgt  von  Schwarck.  Mit  einem  vollständigen  alphabetischen  Sachregister.  Ber- 
lin, 1862.  Springer.  80.  LXXXIII,  552  pp.  2  ^  28  ^ 

2205.  T.  Hey,  Fr.  Die  wichtigsten  Momente  der  gerichtlichen  Seelenkunde  nach 
juridischen  und  naturwissenschaftlichen  Grundsätzen  für  Leser  aller  Stände  dar- 
gestellt. Linz,  1863.  Danner.  8o.  VHI,  252  pp.  1  ^. 

2206.  Schmidt,  Adf.  Das  formelle  Recht  der  Notherben.  Eine  civilistische  Ab- 
handlung. Leipzig,  1862.  Birzel.  9^.  VI,  198  pp.  1  ^ 

2207.  Stiiethortt,  Thdr.  Rechtsgmndsätze  der  neuesten  Entscheidungen  des  könig- 
lichen Ober-Tribunals.  Geordnet  naeh  dem  Systeme  der  Gesetzbücher.  3.  Bd.  Ber- 
lin,  1862.  Outtentag.  80.  VI,  761  pp.  3  ^.  6  ^ 

Bd.  1  u.  2  ersobien«o  eb«ndM^bst  1855^58  nnd  kosten  &  ^. 

2208.  Wild,  Alb.  Politische  Reohnungs -Wissenschaft.  Anleitung  zu  allen  im 
Staatsleben  vorkommenden  Berechnungen  durch  Beispiele  erläutert  Ein  Handbuch 
für  Staats-  und  Verwaltungs- Beamte,  Studierende,  Banquiers  etc.  1.  Bd.  Höhere 
politische  Rechnungs- Wissenschaft.  Mit  Holzschn.  München,  1862.  Fleiechmann.  8*. 
XXXn,548pp.  V  3.^ 
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T.    Mathematik  und  IfatnrwlsseiMchaflen. 

9209.  BaadekAT,  F..  W..  X.    Die  Eier  der   earopäischen  Vögel  tmch  der  Katiir 

gemalt.   Mit  einer  B«8ohreibung  des  NestbtMfiB  ▼oa  L,  Brthm  nml  IF..  P^&tU^. 

$.  Lüg.  Iserlohn,  1862.  Baedeker.  Fol.  28  pp.  ifii  ^  G4rosM>lrM.  4  jl* 

8.  oben  Nr.  67. 

2210.  BrMn,  H-IL.  Die  Klassen  und  Ordnungen  des  Tliicr-BAiclis,  wis»A- 
schaftlich  dargestellt  in  Wort  und  Bild.  Mit  auf  Stein  geseiffanetan  Abbildgs. 
3.  Bd.  Weichthiere:  Malacozoa.  18.  u.  19.  L%.  Leipzig^  1862.  C  F.  WUatr.  8«. 
p.  561— 624.  Mit  6  Steintaf.  v.  6  Blatt  Erklären,  u,  ein^r.ü^lziehtu  JedeLfg^lbflm 

e.  oben  Kr.  1»7. 

2211.  CompaajOi  L.  Histoire  natarelle  du  d^partement  des  Pyrenees  -  Orientalen. 
Tome  UI.  Perpignan,  1862.  80.  XXXI,  942  pp.  Mit  1  Taf, 

a.  1S61  Mr.  3616. 

2212.  Systematisches  Conchylien^Cabinet.    Von  Martini  ond  Chemnitz^    Nea  lirsg. 

▼on  H..  C.  iSTusrer.    179.  Lfg.  (IX.  Bd.  20.  Heft.)  Nürnberg,  1862.  Bauer  4r  Raape- 
4«.  40  pp.  Jtfirf  6  gemttlten  Kpfrtaf,  2  i^ 

8.  oben  Nr.  6t9. 

2218.  Coqnaad,  H..  Geologie  et  paleontologie  de  la  r^gion  aad  da  I&  proTis;« 
da  CoBstantiBe.  MurseiHe,  1862.  8<».  d20  pp.  Mü  AbhiUgn. 

2214.  AelaÜMfo,  O..  NouTeau  oours  de  nmeralogie,  oontenant  Im  daaulpüon  d« 
toutes  les  eapeces  mia^ralee  avec  lears  appHcatloas  direotes  ans  aita.  Toasa  IH 
Porig,  1862.  8^  628  pp. 

Schills».  —  8.  1860  Nr.  1422. 

2215.  D*Orsaa,  A..  Le  Ysagiear.  Oor  SataUite;  a  Sdanograpbj  «ccordmg  to  tfae 
IVesent  State  of  Science.  :Nr.  1.  London^  1862.  Fol.  12  i|^  18  %r 

2216.  Faivre»  S.  (Euvras  scientifiqncyi  de  Goethe,  «naljaees  et  appreeiaes.  PariSy 
1862.  80.  448  pp.  Mit  4  Taf.  S  A  15  % 

2217.  FanTel»  A..  Noticee  eniomologiqnes.  V^  partie:  Coleopt^raa  dalaNo«^^!»- 
Caledonie,  recueillis  par  J?..  Z)e>/ancAe,  1858 — 59^60.  Caen^  1862.  8«.  68  pp.  J/v 
3  Taf, 

2218.  naiseher.  lieber  Missbildnngen  Terfcbledeoer  Ciiltnrpflaaiei&  «md  «aiger 
anderer  landwirdisohaftlicfaer  €kwaohse.  Mit  8  Taf.  AhbUdgn.  JEssKit^aB,  IMS. 
Wepcharät  «<>.  IV,  100  pp.  9$  % 

2819.  OaldtaM,  A.    Petnaiaeta  Gennanlaa  iaooibae  et  daseriptionib«a  fUnatma. 

Abbüdgn.   u.  Beschreibungen  der  Fetrefacten  Dentaehlaads  und  der  «ngresceiidaB 

Lander.  2.  Aufl.  4.  Lfg.  Leipmg,  1862.  Lisi  ^  Frandte.  %•.  3.  ThL  p.  lf»i^240.  Mit 

40  Steintaf,  14  Sk 

8.  obM  Hr.  U89. 

2220.  HaecM,  S.  Die  Badiolarien.  (Bhizopoda  Badiaria.)  Eine  Mano«:Kap|y<. 
Mit  einem  Atlas  von  35  Kpfrtaf.     Berlin,  1862.  G,  Beimer,    Fol.    XJV^5I2  pp. 

carLZOjf^l  ooi9r,4/^j^ 

2221.  Hagen,  Hm.  A  Bibliotheca  entomoiogica*  Die  Littaralwr  aber  das  gaie 
Gebiet  der  Entomologie  bis  aum  Jahre  1862.  1.  Bd.  A— M.  Leiptif^  ISeS.  Eu^ 
mam.  8».  XII,  566  pp.  3  Jb  20  % 

2222.  Haataseh,  Bdf.  Goethe's  Farbenlehre  und  die  Farbenlehre  derAentigen 
Physik.  Mit  5  radicten  Blattern  u.  8  färb.  Taf.  Dresden,  1862.  Tarifs  Vlg.  8«. 
XII,  142  pp.  35  % 

2223.  Hartang,  CK  Betrachtungen  über  Erhebuagshrater ,  altere  und  neuere  Srap- 
.tivmassen  nebst  einer  Schilderung  der  geologischen  Verhiitniiae  dar  laael  Gras 
Oanaria.    Mit  2  Karten  und  5  Taf.    Leipgig^  1862.  Engelmann.    8».    VH,  106  pp. 

2J|cM|^ 

2224.  V.  Heldreieh,  Thdr.  Die  Nntapflanzen  Griechealands.  Mit  beeoadnrar  Ba- 
ruchsicbtigung  der  neugriechischen  «nd  pelasgischea  Vnlgamamen.  AAen,  1861 
Wilberg.  8«.  VIU,v  104  pp.  30  % 

2225.  Hellmann,  A.  Die  Fetrefacten  Thüringens  nacb  dem  Material*  dea  h«. 
soglichen  Katuralien-Eabinets  zu  Gotha.  1.  L^.  Die  DiluTialianBa  von  Toasa. 
Werningshausen  und  Wandersieben.    CamH,  1862.  FUoker.  4*.  m,  10  pp.    Mix^> 

Steintaf,  2  A 

2226.  Kanp,  J..  J..  Beitrage  rar  nähern  Kemtniss  der  nnrdtifcheii  SM^ethiefv. 
5.  Hft.  Mit  6  Lith.  Darmstadt^  1861.  Zrnim.  4«.  82  pp.  5  A 

8.  1859  Nr.  375.  ^ 
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S227.  ntiiaf,y.9rf.  Tabulae  f%7«olaglM6  ed«r  AlybU<Kiigen  der  T^HWk  lt.  Bd. 
6.^10.  Lfg.  (od.  116.— 120.  Lfg.  des  gmcen  Werk««.)  Nordk4iu$m,l%99*föi^H9maam. 
IS«.  16  fip.  Mit  60  Steintaf.  /edß  L/^  1  A^  4f0hr.  9  ^ 

92tS.  d«  LaOoiirn«riei  JoL  Traite  de  gtomtoie  descripUv«.  9^p«tie»  Texte  e^ 

atlM.~  /"ort«,  186S.  4^  XXXI,  819  pp.  Ifo  5^  Taf,  a  J%  10 1^ 

2229.  Le^ons  el^mentaires  sur  Thistoire  natarelle  dee  oiieaax;  per  J..  O..  Chenu, 

O..  desMuTB  et «/..  rerreaear.  Tomel^.  Parü,  1862.  B".  884 pp.  ScAivcirf  t  A^  10  ^ 

«Ol  0r.  4  J|^ 
2930.  loewt  K.   Neue  Beitrage  zur  Kenntniss  der  Dipteren.  8.  Beitrag.   ßerM%, 
1862.  Mittier  ^  Sohn,  4«.  100  pp.  1  Ife  10  %r 

8.  1861  Kr.  656. 

S2^1.  Xöläy  H.  Morphologifche  UaAeffsaehmigeB  über  die  Siehe.  GoMel,  1868. 
Fiicher.  40.  HI,  85  pp.  Mit  4  attinUi^.  IJI^iOf^ 

2388.  Palaeontegniplitea.  Beiefige  cur  MtttargeMliiehte  4er  Yonrali.  9.  Bd.  Hnig. 

▼bn   W.  Dunker,   3.  Lfg.  11.  10.  Bd.  Hrsg.  tod  Um»  e.  Mtyr,  S>  L^.  u.  SnppL-Bd. 

l.Lfg.  CaMe/,  1862. F««cAer.  4^.  9.  Bd.  p. 91^141  u.  10. Bd.  p.  146— 186  tt.8«ppl.«Bd. 

p.  1— 10;  Wr  20  Sterntaf,  *  10  ^ 

8.  ebM  Nr.  1259.  « 

2833.  Palaeontologia  Indica:  being  Figares  and  Descriptlbns  of  the  Qtg—Ie 
Remalne  proonred  dnring  tlie  Progrees  of  tiM  Oe«>iogie8l  Snrrey  cf  fendi*.  PablMied 
by  Order  of  t)ie  Governor-Oeneral  ander  the  Direction  of  Th.  Oldham,  Part  1.  The 
f  osstl  Cephalopoda  of  Ae  Cretaceon^  Bocks  of  Soath  India.  (Belemhidae-Manti- 
Hdae.)  By  ff..  F„  Bhn/ord.  Ccäeutta,  1862.  4«.  Mit  25  Taf.  6  S^ 

2234.  de  iUiatrefagei,  A..  Physiologie  compar^e.  Hmmotphose  de  Üiomme  et 
des  anlmanx.  Paria,  1862.  8^  VI,  324  pp. 

2235.  Bathke,  H.'  Beitrage  zur  Bntwicklungsgeschichte  der  Himdineen.  Hrsg. 
nnd  theil weise  bearb.  Von  Rdf.  Lenefrart.  Mit  7  l^frtaf.  Leipzig,  1862.  Engelmann. 
40.  ly,  116  pp.  4  i|(  20  «r 

2236.  Seicheabaeh  61.,  H.  Oft.  Xenia  Orchidacea.  Beitrage  zur  Kenotniss  der 
Orchideen.  8.  Bd.  2.  Eft.  /«eip^t^  1862.  Broekkaut.  4\  p.  25—48.  Mit  5  Bchwanen 
u.  5  C9lor^  Kp/m.  2  ^^  20  ^ 

8.  oben  Nr.  1S60. 

2237.  Beotehi  7..  S.  Bibel  und  Natur.  Vorlesungen  Hiber  die  mosaieehe  t^e- 
schiohte  nnd  Ihr  Verhidtniss  zu  den  Ergebnissen  der  NatnritoT^cbnng.  Freiburg  im  fSr., 
1862.  Herder.  8».  VI,  447  pp.  l  Si^^Oi^ 

2238.  ^igot.  Traiti  complet  de  Tanatemle  des  anlfnan^  doxnestlqiiefl.  V^  psitie. 
Ost^ologle,  ou  Description  des  os.    Parie,  1862.  8^  316  pp. 

2239.  Hobida,  &  Erklärung  der  Beugung,  Doppelbreebnng  nnd  PolMiaation  des 
liicbtes  aus  den  Grändzuffen  einer  naturgemaesen  Atomistik.  3.  Hffc.  Klagt^/tttt, 
i«62.  Leon.  8«.  86  pp.  Jl^  ^  ßteintaf.  18  4|^ 

2840.  tUhKfl,  T.  I>er  Krystall  und  die  Pflanze.  Beohaehtmngea  fibef  die  Ben« 
weise  der  Knrstalle.  ^.  Auäg.  mit  einem  Nachtrage,  1  Ahbildg.  in  Natweelbetdr. 
a.  1  lith.  Taf.  Frankfarta.M.^lWt.  J.  Baer.  80.  XI,  885  pp.  1  ^ 

2241.  Seheffler,  Rm.  Körper  nnd  %|rt.  Betraehtnngen  nber  den  m^sehüdien 
Organismus  und  eein  VerhäJtaise  zur  weit  in  physiologischer,  patholoaischer  ond 
koemoU>giseher  Bezlehoiwr.    Braunackweig ,  1862.   Westermann.    8^.    Xy,  315  pp. 

1  *  15  ikßt 

2242.  Sohmid,  X.  Zrluurd.  6rundri3S  der  Meteorologie,  t^eipzig,  18(8.  Vau.  8«. 
XVn,  330pp.  1^.18^ 

2243.  Sohrader,  Vt.,  Neue  allgemeine  Methode  cur  elementaren  Beethnmimg  oee 
Maximums  nnd  Minimums.  Mit  1  Fig.-Taf.  Haiie,  1862.  SchrSdei  ^  Simon.  8«. 
VI,  76pp.  15  %r 

^44.  Hegend,  L..  A..  Programme  de  morphologle,  eontenant  one  claestteaelMi 
nouvelle  des  mammiföres.  Pariz,  1862.  8^.  100  pp. 

8845.  8eafl|  71.  Ole  ftnrae-,  Marseb-,  Toif«  und  LiAonttbUdimfHk  «de  Bnmi- 
gnngsmitlel  «euer  Brdrtndelagen,  {Für  Oeognoelen,  Bergieate,  F«oret-  nsd-LMid« 
wirthe.)   Leipzig,  1862.  Engelmann.  8^  XVI,  226  pf.  A  ^ 

8846.  «ialer,  B»  TMr.  Ueber  die  Pelrogeoeee  im  Allgemeinen  und  dae  Bnn- 
sen'sche  Gesetz  der  syntektlsehen  Getteteebildang,  angenrandet  auf  die  Veniwane 
des  Samens  Olarus ,  im  Besondern.  Mit  8  Taf.,  Karte  nnd  ProAlen.  Habilitations. 
Vorlesung.   Bern,  1862.  Huber  ^  Co.  8«.  VI,  36  pp.  18  4J^ 
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SS47.  ligfir,  €ie.    Die  Conchylien  der  CaiMler  XertiarbildmigBa.  1.  lAg.  C& 

•fi;  1662.  Fiseker.  4«.  p.  1—46.  Mü  5  S$eitUnf.  3  j| 

2Ma.  ttaiatw,  H..  T..    The  Natonü  Hiftory  of  the  Tineia».   Assiat^d  bj  ZcüiV 

y..  ff..  Douglaa  «od  Frey.    Vol.  VU.    London,  1862.  [Berlin,  Müäer  ^  So&n^J   V 

fX,  251  pp.  MU  8  Taf.  4  ^.  6  ^ 

Itthalt:  Baeeulatriz.  Part  1.  and  NeptieuU.  Pafft  2.  Mit  8  eo\»f,  Kpfrtaf.  lu  •  Blatt  Brk&rufa 

8.  1861  Nr.  3SK. 

2249.  fUftmum»  X.«  Gmndriss  der  Differeatial-  uad  Integral  -  Rechnimg  k.i 
Anwendungen.  1.  Tbl.  Bifferential-Recbnnng  mit  69  Fig.  im  Texte.  Hannover,  1&61 
Beiwtmg.  8».  YH,  266  pp.  .  '2  j^ 

2260.  Le  Terrain  de  transition  dee  Vosge«.  Partie  geologiqae;  par  •/..  Koü^-ku:- 
Schhmherger.   Partie  pal^ntologiqne;  par   W,  PK.  ScKimper,  Straibourg^  1862.  4' 
a6t  pp.  Mit  30  Taf.  u.  in  den  Text  gedr.  AMldgn,  6  J%i  10  ife 

2261.  Traiti  de  cbimie  gtoirale,  analjtiqae,  indastrielle  et  agricole;  pAr^^  ^ 
huMe  et  £..  Fremg.  8' Mition,  enti^rement  refondae.  Tome  II.  Chiimie  ar^xaque. 
2«  partie.  Paris,  1962.  8».  1044  pp.  3  j|t 

8.  1861  Nr.  I8M. 

2252.  Wrtektr,  Hm.  Untersuebongen  über  Wacbstbom  und  Baa  des  aenaclüicba 

Scbadeifl.    I.Tbl.    Leipzig,  1862.  Engebnann.  PoL  XVI,  148  pp.  Mit  17  Toi  j. 
ßteindr.                     •  ij^. 

Iiülali:    AllcMMlM  VnMIlolMe  dei  Seliidtlwaehathvaw  und  8ohi4«lbiiae«.  KotmaIct  Sc^ac 
d«ottoh4n  SUBioef. 

2253.  Wied,  lEx»  Prinx  zu.  Verseicbniss  der  auf  seiner  Reise  in  Nord-Amerika 
beobaobteten  Sängetbiere.  Mit  4  Taf.  ßerlin,  nQ2,  Nicolai.  $\  240  pp.  IJ^fOi^ 

2254.  Wandt,  W.  Beiträge  zur  Tbeorie  der  Sinneswabrnebmung.  Leipstg^  1M&1 
C.  F,  Winter.  8».  XXXII,  451  pp.  34 

¥1.    Medicin. 

2255.  Baiin.  Lebens  tb^riqnes  et  cliniquee  snr  les  affections  aitan^s  pans- 
taires;  ridigees  et  publikes  par  Alfr.  Pouquet.  Ouvrage  ome  de  5  planchee  fnrtt§ 
sur  acier.  2"  Edition,  revue,  corrigee  et  augmentee.  Pari»,  1862.  8*.  XV,  399 pp. 

il256.  Braane »  W.  Die  Doppelbildungen  und  angebomen  GescbwiUste  d»  Kreu^ 
beihgegend  in  anatomiscber  und  klinUcber  Bexiebung.  Hit  20  lith.  Tau  Leipzig, 
1862.  Engebnann.  4<>.  VHI,  15^  pp.  5  .% 

2257.  Caiin,  K.  istude  anatomique  et  patbologique  sur  les  diyertieulei  de  lin- 
tettin.  Parie,  1862.  4«.  111  pp.  Mit  1  Taf.  25  Mm 

2258.  Ghaaffud,  P.  S..  Princlpea  de  patbologie  ginirale.  Pari»,  1863.  %\  X^ 
718  pp.  3  S^ 

2269.  Cyclus  organieob  verbundener  Lebrbüober  sämmtiicber  mediciiiiBclMD  Wu- 

seiiKbaflen»  bearbeitet  yon  einem  Vereine  deutscbor  Specialiaten.    Hr*g.  tob  C.  B. 

Sohauenbwrg.  9.  Bd.  l.Hft  LaAr,1862.  Schauenburg  ^  Co.  8«.  128  pp.  Miteatg^. 

BobMchn.  tt.  5  Stereoskopenbildem.  Ladenpr.  22  V,  %r;  Subeer.^Pr.  tO  f^ 

lahalt:  XakrltBoh  dar  Anatomia  und  Pliyaiologla  der  Süm^orgaoa  Toa  Adp.  Ficx.    J.  fiik. 

8.  1861  Nr.  831$.  t 

2260.  Benange.  Bi^port  gin^ral  sur  les  traTaux  des  conseils  d*hypeae  publiqn« 
et  de  salnbriti  du  dipartement  de  la  Menrtbe  pendant  les  ann^  1860  et  1861. 
Tome  VI.  Nancy,  1862.  8^  246  pp. 

^  2261.  Palke,  X.  Em  L..  Die  Influenza  des  Pferdes  an  sich  und  in  ibrer  Bezie- 
hung zum  Typhus.  Eine  komparative  Skizze.  Gekrönte  Preiaschrilt  Jena,  1861 
Mauke.  8^  46  pp.  10  % 

2262.  Oegenbaur,  C.  Untersuchungen  zur  Tergleicbenden  Anatomie  der  Wir* 
belswile  bei  Amphibien  und  Reptilien.  Mit  4  KpfrUf.  Leipzig,  1862.  Emgeimamn, 
8«.  m,  72  pp.  5  i^  10  )^ 

2263.  enuid0Ott«t,  U,  P..  Tiaitement  des  d^laoemeats  de  rufenu  par  le  pe*- 
faire  Grandoollot,  appareil  approuv^  par  TAcad^mie  imperiale  de  Medectac 
Pari»,  1862.  8«.  93  pp.  Mit  i  T^.  tbH^ 

2264.  eüather,  0..  B..  Lehre  Ton  den  blutigen  Operationen  am  meoaehBeben 
Korper.  In  AbbUdnngen  mit  erlEutemdem  Texte.  56 — 58.  Lfg.  Lmp»i>g,  1669^ 
C.  F.  Wimter.  4».  Mit  Steintaf.  Jede  J/a.  16  1^ 

8.  1861  Hr.  8658.  **  -w 
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2965.  BuenutfiB,  Zh..  a«  A..  HflMBUUM.  Handbach  der  Toxikologie.  Im  Anscblusi^e 
•n  die  2.  Anfl.  von  A.  W.  M.  van  HMselta  Handleidiiig  tot  de  Tergiftlecr  fär 
Aerate  and  Apotheker  bearlK  Berliny  1862.  G.  Reimer,  8^  X,  978  pp.  3^15^ 

2266.  KtthaemMUL  lieber  Diphtheritis,  deren  GeAchichte,  Verlauf,  Behandlung 
und  Vorbauung.  Mit  Benutzung  der  Schrift  des  Dr.  Ernst  Hart  u.  deren  holländischer 
Uebersetcnog  von  S.  6.  Vontmann  so  wie  der  in  Ostlriesland  gemachten  Erfah* 
rangen,  ifannooer,  X862.  Sohnorl  4r  v,  Seefeld,  8^  V,  53  pp.  10  9i^ 

2267.  Laadoiuy.  De  la  pellagre  sporadique,  3*  le^n  clinique,  preoedee  de 
l'ezamen  de  trente-dnq  pellagreaz  rinnis  a  T^cole  de  medecine  de  Reims.  Paris, 
1862.  8<>.  53  pp. 

2268.  linharty  Wi.  Compendium  der  chirurgischen  Operationslehre.  *2.  durchaus 
umgearb.  und  verm.  Aufl.  Mit  457  dem  Text  eingedr.  Holzschn.  Wien^  1862. 
ßraumüller,  8^  XXXVI,  918  pp.  5  ^. 

2269.  Batiebnrg ,  J..  T..  C.  Die  Nachkrankheiten  und  die  Reproduction  der  Kie- 
fer nach  dem  Frass  der  Forleule.  BerUrif  1862.  Nicolai,  8^.  Vm,  46  pp.  Mit  eingedr, 
Holzschn.  15  n^ 

2270.  Bigaadi  Ph.  Clinique  chirurgicale  de  Strasbourg.  4^  fasc.  Anevrismes. 
Strasbourg  et  Paris,  1862.  8».  117  pp.  22%  9^ 

2271.  Spöndli,  E..  Die  unschidUche  Kopfzange,  casuistisch  bearbeitet  für  Stu. 
dirende  und  practlsche  Aerzte.  Zürich,  1862.  Schulihess,  8^  VII,  106  pp.      12  9^ 

2272.  TronMeau,  A..  Clinique  m^dicale  de  rHdtel-Dieu  de  Paria.  Tome  U. 
Paris,  1862.  80.  846  pp.  3  ^  10  f^ 

6.  1861  Nr.  384. 

2278.  Ylgnet,  Ltoa.  Recherches  sur  les  tumeurs  dites  eancereuses  primitiTes 
des  muscles  de  la  vie  de  relation.  Paris,  18^2.  4°.  46  pp.  Mit  1  Taf, 

2274.  Wecker,  L..  ittudes  Ophthal mologiques.  Traiti  th^rique  et  pratique  des 
maladies  des  yenx.  Tome  P',  l'^  fasc.  Maladies  de  la  conjonctiye.  Paris,  1862.  8^ 
214  pp.  Mit  i  Taf,  ^  1^5^ 

m.    Geographie  and  Creschlchte. 

2275.  Neues  allgemeines  deutsches  Adels-Lexicon ,  im  Vereine  mit  mehreren 
Historikern  hrsg.  von  B,  H,  Kneschke.  4.  Bd.  2.  Abth.  Leipzig,  1862.  F,  Voigt,  8^ 
p.  161—820.  1  ^.  10  %> 

8.  oben  Nr.  1806. 

•2276.  Die  Alterthumer  der  Stadt  Lüneburg  und  des  Klosters  Lune.  Hrsg.  Tom 
AlterthunsTereine  in  Lüneburg.  4.  u.  5.  Lfg.  Lüneburg,  1857 — 62.  Herold  ^  Wahl- 
Stab,  Fol;  22  pp.  Mit  8  Steintaf,  Jede  Lfg,  l  Sie,  Ib  9^ 

8.  1857  Hr.  188». 

2377.  Die  Alterthumer  miserer  heidnisohen  Vorseit.    Nach  den  in   öif entlichen 

and  PriTatsamalimgen  befindHehen  Originalien  zusammengestellt  und  hrsg.  Ton 

dem  römisch-genBaniichen  Centralmneeum  in  Mainz  durch  L„  Lindensehmit   11.  Hft. 

Mainz,  1862.  v,  Zabem.  4^  8  Steinte^,  mit  9  Bl.  Erläutergn.  25  9^ 

8.  oben  Nr.  673. 

2278.  Alterthumer  und  Denkwürdigkeiten  Böhmens.  Mit  Zeichnungen  von  Jos, 
Bellich  u.  W,  Kandier,  Beschrieben  tou  Fd.  B..  Mikovoec,  2.  Bd.  6.  u.  7.  Lfg.  Prag, 
1862.  Kober,  40.  p.  101^140.  Mit  6  Stahlst.  Jede  Lfg,  12  ^ 

8.  oben  Nr.  678.  . 

2279.  Andryaiiey  Alx.  Mimoires  d'un  prisonnier  d*£tat.  4^  edition,  revue  par 
Tanteur  et  augmentee  d'une  Correspondance  inedite  de  Confalonieri.  2  toI.  Paris, 
1862.  8«.  Xn,  1110  pp.  2  ^  10  %• 

2280.  Denkwürdiger  und  nützlicher  rheinischer  Antiquar! us,  welcher  die  wich- 
tigsten und  angenehmsten  geographischen,  Historischen  und  politischen  Merkwürdig- 
keiten des  ganzen  Rheinstroms  etc.  darstellt.  Von  einem  Nachforscher  in  histori- 
schen Dingen  [CA.  v.  StrambergX  Mittelrhein.  III.  Abth.  9.  Bd.  3.  u.  4.  Lfg.  u. 
IV.  Abth.  1.  Bd.  5.-7.  Lfg.  Coblens,  1862.  Hergt.  80.  320  u.  p.  321—560.  1  ^ 

8.  oben  Nr.  1311. 

2281.  Aufzeichnungen  des  Kaiser  Karl's  des  Fünften.  Zum  ersten  mal  hrsg. 
▼on  Baron  Kervyn  v,  Lettenhove,  Ins  Deutsche  übertragen  von  L„  A„  Warnkonig. 
Leipzig;  IBQ2.  Brockhaus'  Sort,  B^.  LXIV,  176  pp.  1  J^, 

2282.  Balasqne,  luL  Ätudes  historiques  sur  la  ville  deBayonne,  avec  la  coUa- 
boration  de  £..  Vulaurens,  Tome  I^.  Bayonne,  1862.  8<>.  496  pp.  2  ^ 
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SS63.  BftQdiltlB,*Mb.  GM«hidbt«de84B«hlM«H^-S«liMirfseh4Hibi«g«.  ^. — h.IAg. 
Hannover,  1862.  Rümpler.  8*.  p.  144>-«94.  Mtt  Lf$,  1^  Ap 

2284.  d«  BMafteonrl  L«8  EipMitioBS  de  Chine  et  9»  CoehiiMMfie,  d*«pi^  lee 
docQttente  «flloiels.  2«»  paHie.  1867-^8.  /Wtt,  IM«.  8».  ym,41«rp.  9  J|^ 

8.  olM«  Nr.  lOS. 

2285.  Beitri^e  zttr  poKÜeelMa,  kirclilieheii  «b4  C«l«air.Qeselüdite  der  4  UistcB 
Jahrhunderte.  Hrsg.  unter  der  Leiti^ng  von  J,Jm.ifH.v,LMing9r.   1.  Bd.  Rn^mm 
bürg,  1862.  ifoiur.  8».  XVI,  656  pp.  3  <%  4  f|F 

Inhalt:  DokimiMBto  rar  G«Mhiefate  Karl's  V.,  PliU^'t  IL  ud  ibrar  Aic   Am  wpK^ 

Hi»g.  untrr  der  Leitong  Ton  J.  Joe.  Iok.  Döllimobb.    « 

2286«  Biblioth^qne  historiqne  et  nilitexi»,  publik  psc  C.  JMtenne  cl 
Campagnes  d'Aigirie,  de  Crim^  et  d'Xtalie.  2«  partim  Pari$,  1863.  4<».  p.  66-.136. 
i^»Y  20  Karten.  10  i|^ 

Per  erste  Theii  ersehlen  1651. 

2287.  JUano,  L.  Histoire  de  la  R^Tolntion  fraa^aise.  Tose  XU.  Paris,  1862.  8*. 
XU,660pp.  li|F20%r 

Schliiis.  ~  8.  1861  Nr.  1388. 

2288.  Sogdaoowitseh,  X..  Geschichte  des  Feldsugs  im  Jahre  181^,  omIi  den  sa- 
▼eilässigsten  Qaellen.  Aus  dem  Russischen  Ton  G..  Baumgarteru  2.  Bd.  Hit  d  Ue- 
bersicbtskarten  u.  5  Plänen.  Leipzig,  1862.  SchUcke.  8^  XI,  534  pp.  5  i|^ 

8.  oben  Nr.  1324. 

2289.  du  Boys,  Alb.  Sibastien  de  Planta  (1770—1839).  Oren<^U,  ISeS.  8«. 
234  pp. 

2290.  de  Brimaat»  Adr.  Un  pape  au  mojFen  äg«.  Urbnn  IL  Pcurüf  1869.  8*. 
430  pp.  Mit  Portr, 

2291.  Bragseh»  H.  Reise  der  k.  preossischen  Gesandtschaft  nach  Pesaie»  1860 
u.  1861.  1.  Bd.  Kit  15  eingedr.  Holsaohn^  4  J^ithochromiaen  u.  1  Karte.  JLtya^j 
1862.  Binricht^  Vlg.  8».  XIV,  418  pp.  4  i^;  iV-oetoauy.  6  .^ 

2292.  Bmyelle ,  A..  Dictlonnaire  topographique  d6  l'arrondissement  de  C^mbrai, 
ridigi,  snr  la  demande  de  M.^  le  ministre  de  l'instruction  pabUnue.  Geologie^  ar- 
cheologie,  histoire.    Ccmilre«»  1862.  8^.  Xffi,  899^. 

2293.  Die  Chroniken  der  deutschen  Städte  vom  14.  bis  in'js  16.  Jahxli.  1.  B4. 
A.  ti.  d.  T,:  Die  Chrpniken  der  fränkischen  Städte.  1.  Bd.  Nümbei;^  Le^n0,l^% 
Bürzel.  8«.  XLII,  532  pp.  Mit  1  Steintaf.  ^  S^fQ  ^ 

2294.  Cohen,  H..  Description  historique  des  monnaies  frappees eoas  reaipire  ro- 
aiain,  cemmnnteesi  tapptA.^  m^daiües  imp^ialea.  Tome  YI.  Pmi»,  1861.  4*. 
631  pp.  Mit  20  Tvf.  6  ifc  M  «^ 

Scfadtti«.  -^  8.  1661  Nr.  2981. 

2295.  fErdy,  J.  De  tabulis  ceratfs  in  Transsilvania  repertis.  I^aiuat  6  lehL  Utk. 
P^th,  1856.  Eggmherger.  8«.  21  pp.  m  laaein.  a.  imgar.  Sinaebe.  \S^ 

2296.  i:tudes  ateaÜfrapUfaes  sar  le  d^artaaMrt  de  la  TTaMiBiMiM» 
MM.  Mlie  de  £ea«««af  et  de  CKemofmrtoi»,  ii^dani  la  pnMioatio»  de  Ift 
legique  de  M.  Duhamel.  Parie,  1862.  4^.  88  ^. 

2297.  ExpiUy,  0.  Le  Brasil  tel  qu*il  est.  Parie,  1862.  %\  387  pp.  l  S^ 

2298.  Feek,  6.  Rugensch  •  Pomnersche  GeecMcliten  aus  si^b^  Jahrieadeften» 
IL  Stralsund  u.  GreÜinr^d  im  Jahrhundert  der  Gründung.  Leipeig,  1B61  FedBf  Co. 
8«.  X,  214  pp.  1  Jfc  6  %r 

8.  1861  Nr.  U65.  ^ 

2299.  GeUnisaaa,  A.«Amaiiry.  Histoire  de  Cholet  et  de  son  indostrle.  2  toU 
Cholet,  1862.  8«.  871  pp. 

2300.  Die  Geschichtschreiber  der  deutschen  Vorseit  in  dentadier  BeaiMies^ 
hrsg.  Ton  G.  B.  Pertz,  Jac.  Grimm,  K.  Laohmann,  ILp.  Ranke,  JL  RiMer,  39. «. 
40.  Lfg.  Berlin,  1862.  F.  Duncker.  11  ^;   Ve^.  16%  % 

Inhalt:  39.  X.  Jahrh.  9.  Bd.  Die  Jahrbücher  ran  Qoedlinbnrg.  Nach  der  Aoegabe  ov  MMftvaati 
0«nnai>iae  fibenetat  ren  Ed.  Wihkilkabm.  VI,  98  pp.  8  Mpr;  Velinp.  7V,  f^F  ^  48k  ttL  Jabrt. 
8.  Bd.  Die  Jahrbixdwr  tod  Hildeaheim.  Nach  der  Aitttahe  oer  Monwoofliita  Gliiunai<sii  fiböaeMt  wea 
Ed.  Wivkblmaitk.  VIJI,  78  pp.  6  «br;  Velinp.  9  te      ' 

8.  1861  Nr.  143.  •'•'  -     -»^  f       -y- 

2301.  Bündnerische  Geschichtschreiber  und  Chronisten.  Hrsg.  ron  Canradin  r. 
Moor.  6.  Publikation.  CAt«r,  1862.  Nigg.  g«.  1  A  5  «^ 

Inhalt:  Barth.  Anhom'a  P&otaer  Aufruhr  Im  Jahre  1607.  Naeh  dem  MaaiuAr.  krsg.  fe«  Co«tA> 

DIU  T.  Moor. 

?*t-^rÄ*''  £L***'  ©«»clilcl»^  der  Bepublik  Graubündea  bUdet  die  1.-^.  ^bmuefta«. 
8.  1S61  Nr.  ^689. 


151 

280t.  Ctoata  r^fftm  BdtMwiM.  ▲  flitlrioal  lüaiMrf  of  th»  Xllltli  CMturf  now 
ftrM  prinled  from  three  Manuscripts.  Bj  Franokfue  Miehei.  London ,  1S$8.  $K 
XXX,^;35pp. 

S30S.  «Mnr,  A.  7.  Geschichte  des  18.  Jahxtiuiid«rts.  N«ch  dtm  Tode  dee 
Verfiusars  hrsf.  von  J^.  B^  Weiit.  d.  Bd.  Maria  Tberesia,  die  grotae  KaiBetiii. 
Königin.    Schajfkmaen,  U62.  Jlwter.  0«.  Vin,  7M  pp.  ft  ife  19  ^ 

e.  1857  Mr.  19W. 

2304.  Oravet,  A..  £tude  aar  TAlesia  de  Cesar,  Alice  Izernore  (Ain).  Nantua, 
1862.  8«.  167  pp. 

^305.  Oqji,  Q.  EsquiBse  de  Tetat  paUtique  et  commeroial  de  la  Syci«.  Port«, 
1862.  so.  312  pp.  M'<  ^  Tabellen.  2  %. 

2306.  Handbuch  der  Geographie  und  Statistik  für  die  gebildeten  ßtaode.  Von 
C/.  Gh.  Dn.  Stein  u.  Fd.  BöreAelmann,  Neu  bearbeitet  unter  Mitwirkuag  mehrerer 
Gelehrten  Ton  J..  E..  Wajtpäus,  7.  Aufl.  1.  Bd.  10.  Lfg.,  2.  Bd.  6.  Lfg.,  8.  Bd. 
6.  Lfff.  u.  4.  Bd.  6.  Lfg.   Leipwi^,  1862.  Hinriehi^  Vig.  8«.  9  i^  14  fte 

Inhalt:  I,  10.  (B.  Abth.)  S..  S..  WArrlüs,  Mittel-  «d  MaAMMite.  8.  Lfg.  p.  «5— 3(».  ISlCr 


~  U,  6.  (3.  ia>tbO  J.  lUaTWi«  Bbäcks.  ▲aioi.  (i.  I«fa.)  YArdarliidiMi,  Turao  und  Imo.  p.  &»S~76S. 
29  98^  —  m,  6.  r>.  Abth.)  Hb.  Willkomm.  Europa.  Spanien  und  Portugal.  279  pp.  1  i^.  4  ^  ^ 
IV,  •'.  -(2.  Abth.)  HO.  Fs.  Bbaciblli.    Prenaaen.   Die  dentadhen  lüttel*  und  KlelD^Staatea  ubd  dl« 


Schweia.  2.  Ug,  p.  19»*-432.  1  Olf. 
8.  oben  1fr.  134. 

2307.  T.  Hefner ,  0.  Titian.  Neues  allgemeines  Wappen-Buch ,  hrsg.  und  mit  hi- 
itorisch- genealogischen  Srlanterungen  und  roUstandiger  BlasoQirmig  versehen. 
1.  n.  2.  Lfg.  Münchm,  1862.  BeraUi.  InttihiU  4».  p.  1—16.  MH  32  Steintaf.  in  Ton- 
druck.  Jede  Lfg.  1  ^ 

2308.  Helmnthi  C  Preussische  Kriegschronik.  Kursgefasste  Darstellung  der 
Feldaüge  ^on  1640—1850.  Mit  einer  ttth.  Uebersichtekarte  in  4  Blättern.  1.  Hälfte. 
Uiijpeig,  1862.  üömeeke,  SK  IV,  416  pp.  1  ife  20  $far 

2309.  Etwer,  1..  7m  Geaehichte  der  Burg  imd  der  Stadt  Saarbur^.  Trter,  1862. 
Lintz*  Vlg.  &\  XI ,  100  pp.  16  f^^ 

2310.  Heyking  I  Alfoas  Baron.  Statistische  Studien  über  die  ländlichen  Zustande 
Kurlands.  Mit  8  Karten.  Mttau,  1862.  Lticfts.  8*.  71  pp.  1  ^ 

2311.  JaekfOBi  Asdr.  Robert  0*Hara  Barise  and  the  Australian  Exploring  Expe- 
dition of  1860.  London^  1862.   S\  242  pp.  2  JU  12  ^ 

2812.  Bapp,  f.  Leben  des  amerikaabchM  Generals  Joh.  Kalb.  JIU  KalS'e  Portr. 
Stuttgart,  1862.  Cotta.  %K  ^rV,  306  pp.  1  ^.  6  ^ 

2313.  Sari  Erzherzog  Ton  Oesterreich.  Militärische  Werke.  3.  Lfg.  (3.Bd.  Gh-und« 
Sätze  der  Strategie,  erläutert  durch  die  Darstellung  des  Feldzuges  1796  in  Deutsch- 
land.) Wien,  1862.  Gerold.  8».  p.  96—160.  Mit  t  lith.  Karte.  1  O^ 
6.  oben  Nr.  493. 

.  2814.  Kfldare,  Marqfiris.   The  Karle  of  Kildare  and  their  Ancestors  from  10d7 
to  1773.  Adde^da.  Dni^in,  1662.  %:  410  pp.  6  ^  12  f^ 

2315.  Krallt.  —  Ein  deutscher  Kaufmann  des  16;  Jahrhunderts.  Hans  Ulrich 
Kraift's  Denkwürdigkeiten  bearbeitet  ^on  Ad/.  Cohn.  Gottingen,  IB$2.  Vandenhoeck  Sf 
Rt^recht.  8«.  KTUI,  520  pp.  2  4^  8  ^ 

2316.  Xratiy  Ost  Geschichte  des  Geschlechts  von  Kleist.  1.  Tbl.:  Urkunden- 
buch.  Mit  15  zum  Theil  in  Farbendruck  ausgeführten  Wappen  und  Siegeltafeln. 
Berlin,  1862.  Schindler.  4^  VHI,  749  pp.  12  ^ 

2317.  de  Ja  Bagra,  Bamon.  Cnba  en  1860,  ö  sea  cuadro  de  sus  adelantos  en 
la  poblacioD,  la  agricnltura,  el  comercio  y  las  rentas  püblicas.  Suplemento  ä  la 
primera  parte  de  la  Historia  politica  y  natural  de  la  isla  de  Cuba.  Paris,  1862. 
Fol.  282  pp. 

2318.  Lommel,  0.  Allgemeine  Franken-Geschichte.  1.  Bd.:  Vom  Ursprung  bis 
zum  14.  Jahrh.   Würzbvrg,  1863.  Richter.  80.  IV,  416  pp.  1  ^.  15  ^ 

2319.  V.  Xartens,  C  Vor  50  Jahren.  II.  Tagebuch  meines  Feldzuges  in  Sachsen. 
1818.  Mit  4  Planen.  Stuttgart,  1868.  Schaber.  8«.  VI,  208iip.  1  ^ 

S.  ebeu  »r.  1742. 

2320.  Mattier,  A..  Tnrgot,  sa  vie  et  sa  doctrine.  Paris,  1862.   8<».  456  pp.  2  ^ 
2821.  Ibiyer,  F..  J..  C  AcgypteM  Voridt  und  Chronologie  in  Vetsgleiehnng  mit 

der  wett-  nnd  osft-asiatiaelier  Knltorrolkar.    Ein  Prodromns  rar  Etlinologie  dee 
Mensoheiigeschlechtes.  Bonn,  1862.  Cohen  if  Sohn.  8*.  96  pp.  20  ^ 
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982S.  Xtaart,  Wol^.  AUgemoiiM  Weltgatchichle  tob  AnfitDg  bis  jetii.  1.  Lfg. 
Stuttgart,  1862.  Krabbe.  8«.  1.  Bd.  p.  1—9$.  A%  fj^ 

2323.  Mejflr,  J^  Land,  Volk  und  Staat  der  fchweiaerisehen  Eidgenossenseliaft. 
2  Bde.  Züriekj  1861.  SchulA€n.  %\  1  <%  15  f^ 

2324.  mehely  JqL  I^es  travanx  de  d^nee  des  Romain«  dans  la  Dobrondcba. 
Knsteadji  et  le  retranohement  connn  soos  le  nom  de  foese  de  Trajan ;  d'apr^  let 
documents  r^unis  pendant  la  mission  danabienne.  Pari»,  1862.  8*.  44  pp.  Mit  2  Ta/. 

2325.  Mianieh,  1.  Aloli.  Reisebilder  aus  Spanien.  Hit  1  Ansicht  des  Saales  der 
Abenzerragen  in  der  Albambra.  Zürich,  1862.  SckulOiess.  8^  VIII, 252 pp.  IS^lQi^ 

2326.  Hittbeilungen  der  antiquarischen  Gresellschaft  (der  GeseUschait  für  Tacer- 
landische  Alterthümer)  in  Zürich.  XIV.  Bd.  4.  Hft.  Zürich  y  1862.  Hokr.  4«.  20  pp. 
Mit  5  Steinta/.  1  3|^  2  ^ 

Inhalt t  BdMkehft  AJterthfinier  «ut  Viadonim.  Mit  Brllaterangai  wn  O.  JaM«. 
8.  oben  Nr.  1411. 

2327.  Möhlmann,  J..  H..  D..  Kritik  der  friesischen  Geschichtschreibong  übcrhaiipt 
and  der  des  Onno  Klopp  insbesondere.  Zur  Ermunterung  au  einem  gründlichen 
Studium  und  zur  Vertheidigung  der  hochlöblichen  ostfiriesisehen  Landstaade.  Ern- 
ten, 1862.  HaifneL  ^^.  VHI,  224  pp.  25  f^ 

2328.  Moodj,  H.  Hampshire  in  1086:  an  Extension  of  the  Latin  Text,  and  an 
EngUsh  Translation  of  the  Domesdaj  Book  for  Hampshire.  London,  1862.  4*.  3  J^ 

2329.  MongiBS  de  Roquefort,  S.,  Histoire  cheTaleresque  da  Pormgal.  Faris, 
1862.  %\  XV,  152  pp.  1  <%  20  1^ 

2330.  Rettement,  H..  F..  Nouvelle  histoire  de  la  r^Tolution  de  1789.  2  toL 
Faris,  1862.  d«.  XXVJU,  1083  pp.  4  J^. 

2331.  Pagte.  —  Manuscrits  de  Pag^s,  marchand  d*Amiens,  ecrita  a  la  fin  da 
dix-septi^me  siecle  et  au  commencement  du  dix*huiti^me  siede,  sur  Aniciis  et  la 
Picardie,  mis  en  ordre  et  publies  par  L.  Douehtt,  Tome  V.  Deseriptkm  de  la  cs- 

thedrale  d'Amiens.  Amitm,  1862.  12^  VIII,  604  pp. 
8.  1860  Nr.  2863. 

2332.  Pas  Soldan,  Mateo.  Geografia  del  Peru,  obra  postuma,  eorregida  y  aa- 
mentada  por  Mariano  Felipe  Fax  Soldan.  Tomo  I.  Faris,  1862.  S«.  CXXVH, 
747  pp.  Mit  Portr, 

2333.  P«ri«,  Rph.  Histoire  politique,  religieuse  et  litt^raire  du  Qnecey  a  par-' 
tir  des  temps  celtiqnes  jusqu'eu'  89.     Tome  P'',   2*  partie.     CahorM,  1862.     %\ 

p.  299—660.  '  1  •%  7  H  >^ 

8.  1861  Nr.  2438. 

2334.  Piirsrt,  Z«.  J..  Excursions  arcbiologiques  et  historiques  sur  le  chcoin  de 
fer  de  Saint-Quentin  a  Maubeuge,  sur  les  champs  de  bataiUe  de  Wattigniee  et  de 
Malplaquet,  aux  lieux  ou  Jules  Cesar  et  Quintus  Ciceron  combattireDt  les  Ner- 
Tiens,  a?ec  le  recit  detaille  de  ces  iy^nements;  diverses  autres  excursions  daa« 
Farrondissement  d'ATesnes«  Thistoire  des  villes  d'Avesnes,  de  Maubeoge,  de  Ba- 
Tai,  du  Quesnoy,  de  Landrecies,  du  Cateau,  etc.,  des  abbayes  d'Hautmont  et  de 
Liessies,  et  un  aper^u  des  moeurs,  coutumes,  fetes,  jeux  et  patois  de  rarrondis- 
sement  d^Avesnes.  Edition  enrichie  d'une  lettre  de  M.  Michelet  k  Vaateor  et  d'une 
carte  de  Tarrondissement  d^Avesnes.  2^  Edition.  Maubeuge,  1862.  8*.  394  pp. 

2335.  Der  Revolutionskrieg  in  Siebenbürgen  in  den  Jahren  1848  und  1849.  Von 
einem  österreichischen  Veteranen.  2  Abthlgn.  Leipzig,  1863.  Schrag'e  Vig.  8^  VIII, 
321  pp.  u.  Vin,  107  pp.  f  %  7V,  flj^ 

lohalt:  1.  Der  Wlnter-Feldsi^  des  ReTolatlonskrlege«  iu  6iri»enbfirgeB  io  den  JAvea  1848  «cd 
1849.  3.  Aiug.  —  2.  Der  Sommer  TFeldiug  des  BeToluUoiialuriege»  in  ftlebenbargen  im  Jatr*  184». 
Mit  2  Behlacht-Plinen. 

2336.  Radier,  &..  Antiquiti  des  races  humaines,  reconstitution  de  la  ehroao- 
logle  et  de  lliistoire  des  peuples^^rimitifs  par  Texamen  des  documents  origiaaax 
et  par  rastronomie.  Faris,  1862.    8^  448  pp.  2  J^  15  f^ 

2337.  de  Ralhidre,  Claude  Oarlomaiu  Bivoluttons  de  Pologne.  4^  edhion,  reTae 
sur  le  texte  et  compUt^e  par  Ch.  Ostrowski,  3  vol.  Ports,  1862.  6«.  XCVI, 
1186  pp.  ^Jl^lOf^fP 

2338.  Ribtow,  W.  Der  italienische  Krieg  von  1848  and  1843.  Mit  «iaar  karten 
Kriegstheorie  in  kritischen  Bemerkungen  über  die  Ereignisse,  liit  6  Blattern,  Kar- 
ten  u.  Plänen.  Zürich,  1862.  Schulthess.  8ö.  570  pp.  9  Jl^  10  9^ 
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2339.  ioMltee,  comU.  L'AbM  Dabei«,  pr«Biier  miaistre  de  Lottis  XV,  d'apr^ 
des  memoires  manusorits  de  Tabb^  d'Bspagne,  aecompagn^s  de  lettres  InMltes 
^critei  par  la  m^re  du  r^gent  et  de  papiers  nombrenz  de  la  fan^ille  Dabois.  Pttri», 
1 862.  80.  677  pp.  4  Sl^ 

2340.  Sepp,  J.  Vp. '  Jerusalem  und  das  heilige  Land  oder  Pilgerbach  nach  Pa- 
lästina, Syrien  und  Aegypten.  3.  Lfg.  Schaf  kauten,  1862.  Hurter.  8^  p.  481—720. 
Mit  eingedr,  HoUschn.  1  ^  l5  ^ 

B.  ob«n  Kr.  1448.  ^ 

2341.  Sbeahaa,  J.«  J..   History  and  Topography  of  Buckinghamshire,  etc.   Ponte- 
/ract,  1862.   8^.  8  ^.  12  f^ 

2342.  Speid,  Mrs.  J.  B..    Our  Last  Tears  in  India.   London,  1862.   8<'.    330  pp. 

3  %.  18  ^ 

2343.  Sprenger,  Am  Das  Leben  und  die  Lehre  des  Mohammad.  Nach  bisher 
grosstentheils  unbenutzten  Quellen  bearbeitet.  2.  Bd.  Berlin  ^  1862.  Nicoiai.  8*. 
VI,  548  pp.  3  ^  20  ^ 

8.  1861  Nr.  3301. 

2344.  Steinaner,  D*.  Geschichte  des  Freistaates  Schwyz  vom  Untergang  der  drei- 
zehnörtigen  Eidgenossenschaft  bis  auf  die  Gegenwart.  2  Bde.  Einaiedeln,, ISQl. 
fLnzern,  OebhardtJ  S^,  1041  pp.  3  ^. 

2345.  Tiaaerand,  X..  Chronique  de  Provence.  Histoire  civile  et  religleuse  de  la 
citi  de  Niee  et  da  d^partement  des  Alpes-Maritimes.  Tome  V^.  Atee,  1862.  8^ 
Vn,  316  pp. 

2346.  de  Tritalgae,  ItoB  Heb.  Montmartre  et  Clignancourt.  iStndes  historiques. 
Pari«,  1862.  8^  VIU,  259  pp.  1  i^.  20  $^ 

2347.  Tsehiay*!,  Saniif,  nngarisohe  Chronik  vom  J.  1670  bis  1704.  A  m.  aka- 
demia  tört.  bisottmanya  megbizasab^l  Päur  Ivan,  Pest,  1858.  Eggenberger.  ^^. 
231  pp.  28  noK 

2348.  Vögelin,  J..  Konr.  Geschichte  der  schweizerischen  Eidgenossenschaft.  4 Bde. 
3.,  nach  dem  Hinscheiden  des  Verfassers  ganz  umgearbeitete  Aufl.  von  H.  Becker, 
JZürick,  1860—61.  Sckultke$8.  16o.  3019  pp.  4  ^ 

2349.  Waiti,  Thdr.  Anthropologie  der  Naturvölker.  3.  ThL  A.  u.  d,  T.:  Die 
Amerikaner.  Ethnographisch  und  culturhistorisch  dargestellt.  1.  Hälfte.  Leipzig, 
1862.  Fr.  Fieiecker.  8«.  XXXn,  548  pp.  3  Sk, 

8.  1860  Nr.  1955. 

2350.  Weil,  Ott.  Geschichte  der  Chalifen.  Nach  handschriftlichen,  grosstentheils 
noch  unbenutzten  Quellen  bearbeitet.    5.  Bd.   Stuttgart,  1862.  Metzler,  8®.  XVIII, 

612  pp.  4  S{f 

Inhalt:  Oecchichte  dM  AbbacldenchalifaU  in  Egypten.  9.  (B«hla8«-)Bd.    Das  Challfot  unMr  dea 

Cirkasaicehen  MainlakansalUo«ii  von  Egypten.  799—928  d.  IL  =  1390—1517  naeh  Chr. 
6.  1860  Nr.  606. 

2351.  Wittieh,  K.  Die  Entstehung  des  Herzogthums  Lothringen.  Gottingen,  1862. 
Vandenkoeck  ^  Ruprecht.  8^.  123  pp.  18.^ 

Till.    8prachwl00en0cliafl. 

2352.  Abhandlungen  für  die  Kunde  des  Morgenlandes  hrsg.  von  der  Deutschen 
Korgenländischen  Gesellschaft  unter  der  Redaction  von  Hm,  Brockkau»,  2.  Bd. 
Kr.  4  u.  5.  Leipzig,  1862.  Brockkau^  Sart,  8<>.  Xu,  265  u.  IV,  236  pp.     4^4^ 

Inball:  4.  Dl«  grammatiaehen  Bchnlen  der  Araber.  Nach  den  Quellen  bearbeitet  Ton  oiiT.  Flv- 
onL.  1.  Abth.  Die  Schulen  von  Baara  und  Kufk  und  die  gemiichte  Schule.  9^4  9^  ~  5.  Kathl 
earit  sAgara.  Die  IfSrchensammlnng  des  Bomadeva.  Buch  VI.  VII.  VIII.  Hrsg.  von  Hu.  Broce- 
HA0«.     9  ^.  * 

8.  oben  Nr.  466. 

2353.  Baodrimonty  A.  Vocabulaire  de  la  langue  des  Bohimiens  habitant  les 
pajs  basques  fran^ais.  Bordeaux,  1862.  8<>.  40  pp. 

2354.  Boaaparte  I  L.  Lueitn.  Langue  Basque  et  Langues  Ftnnoises.  London, 
1862.  4«.  8  .% 

2355.  BraiNiir  de  Bowbevrg.  Grammaire  |le  la  langue  quich^e  espagnole-fran- 
^aise  mise  en  parallele  avec  ses  deuz  dialectes,  cakchiquel  et  tzutuhil,  tiree  des 
manuscrits  des  sAeilleurs  auteurs  guat^maliens.  Ouvrage  accompagnö  de  notes  phi- 
iologiqnes,  avec  un  vocabulaire  comprenant  les  sources  prinoipales  du  quich6 
compar^s  aux  langues  germaniques ,  et  suivi  d'un  essai  sur  la  po Jsie ,  la  musique, 
la  danse  et  l'art  dramatique  ohez  les  Mezicains  et  les  gnatimalt^ques  avant  la 
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eoaqn^te;  servani  d*iBlfo4mati«B  t»  JEUbuft^AcU»  draae  ip'ijg^»  mmmc  s*  bh 
piqa«  origHMÜ«f  t«zU  ^sichi  %i  trftditetioa  fria^alie  «n  regftrd*  FarU^  IMA,  S< 
XVU,  ^72  PH.  8  i|p  lO  % 

Bildet  Bd.  2  der  «Collection  de  docamenta  dam  lee  laagnec  indigenee,  poor  serrlr  ^  F«ci»d«  d 
rhistoire  et  de  U  Philologie  de  TAmerique  ancienne^ 

t356.  BilaekaMierf  Bd.  GiotsaHriitm  diplomaticum  zur  Sk-lämtenmg  scliwienge] 
einer  di^omatzechen ,  bistorischen ,  saehlidken  öder  Woiterkliituig  bedürftiger  Ia 
l^iteher,  hoch-  und  besondere  niederdentacber  Wörter  und  Formeln ,  wclcbe  swj 
in  öffentlichen  and  Privaturkimden .  Capitolarien »  Qesetiea  etc.  des  gesammte^ 
denteehen  Mittelalters  finden.    2.  Bd.    14%  Hft.    GoMa,  1862.  F,  A,  Perthes.  Fnl 

p.  645—69^.  1  J^ 

8.  ehen  Mr.  H^. 

2357.  Bmyger,  J..  D..  C.  Geschichte  der  Gründung  nnd  Entwickeiang;  des  Ver- 
eins der  deatecben  Boin0priieiie  mit  Angabe  der  TorzagHefastea  Mkglle<ier  tob  S4iO, 
deren  Ansichten  und  Lelstasgen)  mit  Aafsählang  säiBBrttieber  453  Ortiefia/^ao 
aad  der  S  Zweigvereine ;  mit  Veröffentlichung  vieler  Briefe  (darunter  toh  Ebutmtt- 
Pnrgstall,  Ed.  DoUer,  Nees  y.  Esenbeck  etc.)  und  Vorträge  von  184ft  bis  I&Cl. 
Heidelberg,  1862.  /  C.  ^.  Jktohr.  S^.  XVI,  395  pp.  I  J^  15  ^ 

2398.  de  Charenoey,  H.  La  Langue  basque  et  les  idiomes  de  rOnral.  1^  i^z 
Structure  grammaticale  et  dedinaisons.  Ports,  1862.  8^  VIII,  56  pp.  35  i^ 

2359.  Traneeeon,  C  7..  Neues  spanisch-deutsches  und  deotaeh-spaiuaeliea  Wör- 
terbuch.  —  Nuevo  diccionario  de  las  lenguas  espaflola  y  alemana.  3  Tbl«.  3.  sehr 
▼erm.  u.  verb.  Aufl.   Ltipeig,  1862.  Fr.  Fleischer,  8«.  XHI,  I4dd  pp.  3  ^ 

2360.  Kartb,  &.  P..  The  Origin  and  History  of  the  EnglUh  Laagnage,  aad  c< 
tbe  early  Literatnre  it  embodies.  London,  1802.  8<^.  670  pp.  6  i^  13  j^ 

2361.  i«M<Mii»>i  ^  p«w  Lezic«n  palaeoalovenico-graeco-latiaom  emeodafeasa  aocCaB. 
Fase  1.    iFten,  1862.  Braumüller's  SorL  8».  IV,  192  pp.  1  J^  15  /^ 

2362.  Pott,  A.  P.  Doppelung  (Beduplikation ,  GeminatioD)  ala  eiaee  der  virt- 
tigsten  Bildüngsmittel  der  Spraebe,  beleuchtet  aui  Sprachen  aller  We)ttbei>. 
Letngo  Sf  Detmold,  1862.  Meyer,  8».  VI,  304  pp.  ä  J^ 

2363.  Saadert ,  Dn.  Wörterbuch  der  deutschen  Sprache*  Mit  Belegen  ron  L^tb^i 
bis  auf  die  Gegenwart.  22,  Lfg.   Leipzig,  1862.  0.  Mgand.  4«.  2.  Bd.  p.  641-^72:?. 

».  oben  Nr.  1480.  Jede  l/g.  20  ^ 

2364.  Sehleicber,  A  Compendium  der  Tergleiohenden  Grammatik  der  indoger- 
manischen Sprachen.  U.  A.  u.  d.  T.:  Kurser  Abriss  einer  Formenlehre  der  indo- 
germanischen Ursprache,  des  Altindischen  (Sanskrit),  Alteraniseben  (Altbaktrischen), 
Altgriecbischen  ete.    Weimar,  1862.  ßoMaiu  8>\  p.  284—764.  3  jfa 

8eblu80.  —  8.  19C*l  Nr.  3066. 

2365.  VasBier,  L..  P..  Petit  dictionnaire  du  patois  üormand  en  nsage  daos  Var- 
rondissement  de  Pont-Audemer.  Rouen,  18621   8^  IV,  76  pp. 

2366.  Wilson,  Horaoe  Hayman.  Essays  and  Lectures,  chiefiy  on  the  ^eligioa 
of  the  Hindus.    Collected  ami  edited  by  R.»Rost.  2  vols.  I^ndon,  1862.  8*'.  T90  pp. 

8  Jf:  12i^ 

2367.  Zenker,  JuLTbdr.  Dictionnaire  taro-arabe-persan.  Türkiaeb^nldseA-peräi- 
sehes  Handwörterbuch.  2.  Hft.  Leijatig^l^Qi,  Engeimann.  Voh  f*AU-^-9S>.  i%10fi^ 

S.  oben  Ifr.  770. 

2368.  Zlatagonkel,  S..  Essai  d'nn  dictionnaire  ^b  iMMnonyahes  de  la  laagne 
fran^aise  aTCe  la  traduction  allem ande,  russe  et  anglaise  et  d^s  exemples  tire? 

'des  meilleurs  auteurs.  Leipzig,  1862.  Brockhaus*  Sort  8<'.  XIV,  650  pp.  3i|^10j^ 

rX.    Attertlmiiiswlssenscliaft; 

9369.  ArüteteUs  de  anima  libri  IIX.  Recensait  Jd/.  Tontnk,  Aerita,  186d.  J^txd- 
mann,  8^  XLIV,  224  pp.  '  1  i(r  24  % 

9370.  Braodis,  Ob.  A.  GeecUchü  der  Entwtckehmgen  ier  grtaeUaaieB  Pbflo- 
Sophie  and  ihrer  Nachwirkungen  im  römischen  Reicbir  1.  IfiUfta;  Berh^  lS€i,  G, 
Reimer,  8o.  X,.  583  pp.  2  i|i  15  i^ 

2371.  Ourtlut,  0.  Gmndtnge  der  grieebiscben  Etymologie.  3.  TM.  Ls^psig,  186& 
Teukner,  8o.  XVI,  399  pp.  9  A  20  f^ 

>    SchlOM;  —  8.  tSS»  Nr.  &S». 
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2372«  San^iiJPflBipldU  onomaaticom  urbifnn  «t  locomm  awont  leriptorae.  Graece 
cttoi  kitiaa  Hieronymi  interpretatione  edid.  F.,  Larsow  et  G8t,  Parthey,    Aoeedit 

2373.  Heifthii  AlezAndrini  lezieoa  poat  Joannea  AiVitftum  receosait  Mr.  Schmiß, 
VaJ.  iV.  Fase.  5.  Jena,  1862.  Mauke,  4^  p.  289^360.  20  ^ 

fi|.  oben  Nr.  1488. 

2374.  Rixiiel,  B.  De  Eurlptdid  hi  eomtionendis  diVerbiis  arte.  Leipzig ^  1862. 
Ritzet,  8^  96  pp.  15  ^ 

2376.  Einali  Xi.  Zur  BeortSielliing  des  aeolischen  Dialektes.  Leipzig^  1862.  EirzeU 
8«.   64  pp.  '  10^ 

2376.  Hofibe,  Kz.  Die  Metra  des  Tragikers  Seneea.  Bin  Beitrag  srar  lateinischen 
Metrik.  Balle  ^  1862.  Buchh,  des  Waisenhauses,  8^  VIIT,  88  pp.  15  j^ 

2377.  Xebeck,  C  A.  Pathologiae  graeci  sermonts  elementa.  Pars  II. ,  qua  cont. 
dlasertatiöiies  de  synaeresi,  diaeresl  et  erast  deque  affectionibns  utrinque  mixtis ,  de 
proachematlsmo ,  de  apocope.  Accedant  epilogas  de  interpunctione  cum  encUsi  et 
nynaloafke  coa)«ncta»,  dia««rtatioaeii.  de  orthographlaA  graecae  inconstaatia  et  de 
epiphetis  otiosis.  Königsberg,  1862.  Gebr,  Bortiträger,  8^  XII,  429  pp.  2  ^.  12  9^ 

Schliiss.  —  Tkeil  1  erschieu  ebeudaaelbft  18&a  und  ko»t«t  8  ^  18  9igK 

2378.  Petronii  Arbitri  satirarum  rellquia«.  Adjectus  est  liber  Priapeorum.  B^r^ 
lin,  1862.  Xt^eidmann,  8«.  Vm»127  pp.  12  ^ 

2379.  Sehrader,  Clem.  De  imitate  Komaua  eommentarius.  liber  I.  didaxiixo«. 
Freiburg  im  Br.,  1862.  Herder.  8o.  XIV,  205  ^p.  1  lÄj^.  10  ^ 

2380.  Taoitos,  G.  Oomal.  De  situ»  moribus  et  populis  Germaniae*  Mit  lateini- 
schem Urtext  ins  Deutsche  übersetzt  und  erläutert  von  K,  Ant.  Low,    Mannheim^ 

1862.  Notier.  8«.  XII,  175  pp.  \  ^ 

2381.  Thesaurus  graecae  linguae  ab  H.  Stephano  constructas.  Xertio  ediderunt 
a  Bd.  Hase,  Qu.  Dindorfius  et  L,  Dindorfius.  [No.63.]  Vol.I.  Fase.  11.  Paris,  1862. 
Didot/rbres^fils  ^  Co,  Fol.  Sp.  1601—1920.  3  %.  25  ^ 

6.  oben  Nr.  18S. 

2382.  Tlittkydidei  erklart  von  J..  Classen.  1.  Bd.  1.  Buch.  Berliriy  1862.  Weid- 
mann. 8».  LXXXIV,  266  pp.  22%  9^ 

2383.  Ver^ili  MaroxUs,  P.,  opera  recensuit  0.  Ribbeck,  Vol.  III.  Aeneidos  iibri 
Vn— Xn.  Leipzig,  1862.  Tetibner,  80.  44^  pp.         *  2  i&  20  ^ 

8.  18«  Nf.  491. 

X.    Schöne  Literatur  und  Kunst. 

2384.  Bireh- Pfeiffer,  Charlotte.   Gesammelte  dramatische  Werke.  1.  Bd.  Leipzig, 

1863.  Ph.  Reclamjr.  8o.  824  pp.  1  i%!  10  ^ 
Inhalt:  Herma.  ~  tTefTer-Rosel.  —  Rubens  in  Madrid. 

2385.  de  Borohgrave,  Bmile.  Scenes  intimes.  Parts,  1862.  ^^,  339  pp.  lSl^b9l^ 

2386.  Coleccion  de  autores  espailoles.  Tomos  11 — 13.  Leipzig,  1862.  Brockhaus' 
Sort  8°.  V,  620  u.  DI,  293  pp.  Jeder  Bd.  1  %. 

Inhalt:  lt.  12.   Amalia.  Por  Jos^  Mabmol.  2  tomos.  —  13.  Kelacioues  por  Febmam  Caballero. 
8.  obtn  Kr.  M6. 

2387.  Desehanel,  Smii«.  A  pied  et  en  wagon.  Pa/ri»,  1862.  8o.  349  pp.  lSj^.bf^ 

2388.  Bee  Eisarti,  Alfr.  Les  Grands  peintres.  Illustre  par  Hadamard,  Paris,  1862. 
8^'.  492  pp.  Mit  10  Taf.  -  4  %.  15  %• 

2389.  FÖtstCr»  E.  Denkmale  deutscher  Baukunst,  Bildnerei  und  Malerei  von 
Einführung  des  Christenthums  bis  auf  die  neueste  Zeit.  176.— 187.  Lfg.  Leipzig^ 
1862.  T.  0,  Weigel.  4°.  48  pp.  Mit  24  Stahlst,  Jede  Lfg.  20  %► 

8.  oben  Nr.  791.  Prachtauig,  in  Fol  1  J^. 

2390.  ttruari  £.  Da«  Gruue  Gewölbe  au  Dresden.  Eine  Folge  ausgewählter 
Kunstwerke  dieser  Sammlung  nach  den  Zeichnungen  von  R..  Seidemann  u.  E.,  Mohn 
mit  erklArendem  Texte  voA  v.  Lattdsberg.  Dreede»,  1882.  Burdttch,  FoL  IV,  28  Bl. 
Mit  28  Steinta/.,  wocon  24  in  Buntdr.  u,  1  Phätogr.  30  J|: 

Ist  auch  mit  Text  in  engU««her  Sprache  au  gleichen^  Preise  erscbianeit. 

2391.  Haupt»  X.  SageoJbucb  der  Lausitz.  (Gekrönte  Preisschrift.)  1.  ThL:  Das 
Geiftterreich.  (Abdr.  aus  daoi  Neuen  Lausitzi^hen  Magazin.)  Leipzig ,  1SQ2,  Engel' 
mann.  8°.  XL,  279  pp.  '  ^  2  ^. 

2392.  y.  Haioflr»  0.  Titiaxi.  Heraldisches  Ori^nal-Muster-Buch  für  Künstler»  Bau- 
leute, Siegelstecher  etc.  1.— 4.Lfg.  München,UQ2.  Herald.  Institut, 4^.  24  Chromolith. 

Jede  Lfg.  1  Sl^ 
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2693.  Hon,  Xr.    DamoneD.    Boman  in  8  Bänden.  Leipzig,  180S.  Brockkcnts. 
Z,  750  pp.  3  5%:  10  I 

3394.  Hohn«!  L.  Die  Faustsage  und  der  historische  Faust.  Eine  Untersneha 
ttnd  Belencbtung  nach  positir-christUeben  Principien.  Luxemburg,  1S69.  Brnck.  i 
148  pp.  .  15  f 

2395.  Xalherbe.  —  Les  Po^sies  de  messire  Fran^ois  de  Malberbe,  gentUboim 
ordinatre  de  la  chambre  da  roy,  precedees  de  sa  yie,  par  le  marqnia  de  Rq^^ 
Texte  reru  sur  les  ^ditions  originales  et  annot^  par  Ludotic  Laianne,  PariSy  ISi 
80.    XXVm,  383  pp.  16  <%  20  ^ 

2396.  Marx,  Adl  Bn.  Gluck  and  die  Oper.  Mit  dem  Portr.  Glnck's,  Aatogr 
pben  a.  vielen  Mnsikl Beilagen.    2  Bde.    Berlin,  1862.  Janke.    S\    464  o.  470  p! 

4  J^15  4 

2397.  Meissner,  Alfr.  Charaktermasken.  2.  Bd.  Leipzig,  1062.  Grt/notr.  S*.  V 
264  pp.  X  Jk  10  f^ 

B.  18SI  Nr.  2514. 

2398.  Moaielet,  C.    Les  Galanteries  da  dix-haiti^me  siecle.    Pwr%9^  186^  ^ 
816  pp.  1  i| 

•     2399.  Mtller  ▼.  Königswinter,  Wolfjg.   Vier  Borgen.  Deatsche  AdeU^esehich:^ 
2  Bde.   Leipzig,  ISS^/Brockhaui,  8^  XII,  690  pp.  3  J|^  10  i^ 

2400.  Poesias  populäres  colegidas  por  Don  Tomas  Segarra,  Leipzig,  1862.  Br*- 
hav4t  Sort.  80.  VIII,  296  pp.  Mit  51  pp.  Mueikbeilagen.  t  J^ 

2401.  Beid,Ma7ae.  The  Maroon.  3  rols.  Xon<ioii,  1862.  8*.  lOOOpp.  12J^lS<v 

2402.  de  Bohaa-Soablse.  —  Po^sies  d*Anne  de  Rohan  Soubise  et  lettr«s  dEl- 
nore  de  Rohan -Montba2on,  abbesse  de  Caen  et  de  Malnone,   a  dirers  memV-r 
de  la  Society  pr^cieose ,  publikes  poar  la  premibre  fois  avec  notes  et  introducT- 
Paris,  1862.  12o.  165  pp.  1  %  2"  .^ 

2408.  Saphir,  X..  G..    Schriften.   l.~4.  Lfg.    Wien,  1862.  [Leipzig,  Haeitii.J  ; 
1.  Bd.  p.  1—224  u.  9.  Bd.  p.  1—64.  Jede  L/g.  6  5^ 

2404.  Toporoif ,  W..  Rasslands  erstes  Jahrtausend.  Ein  episches  Gedicht.  2  T::  - 
Leipzig,  1862.  Brockhaus,    80.    XXIII,  643  pp.    Mit  1  Taf.  3  %  K  ^ 

2405.  Die  ländlichen  Wohnsitze,  Schlosser  und  Residenzen  der  ritter8chafi&>:^ 
Grundbesitzer  in  der  preussischen  Monarchie   nebst  den  Königlichen    Faa2h.?v. 
Haus-,  Fideicommiss-  u.  Scbatnll-Gütem  in  naturgetreuen,  künstlerisch  sHugef&kvL 
farbigen  Darstellungen  nebst  begleitendem  Text.  Hrsg.  von  Alx.Duncker.  77. — 80.  Ut 
Berlin,  1862.  A.  Duneker.  Fol.  Mit  Je  3  Taf,  u,  3  BL  Text      Jede  Lfg.  1  i^  7 1 ,  i^ 

8.  oben  Nr.  1824. 

XI.  Handel.  —  Industrie.  —  Akouomle. 

2406.  Batr,  W.  Das  ^isen.  Seine  Geschichte,  Gewinnung  und  Yerarbeitm^ 
Handbach  für  Eisengiesser,  Maschinenbauer,  Gewerbtreibende  etc.  Mit  60  is  dri 
Text  gedr.  Abbildgn.  Leipzig,  1862.  Abel,  8«.  YIII,  360  pp«  l  S^lOi^ 

*  2407.  Bemaaet,  A.     Cours  de  construction.  2^  edition,  entierement  refond«e  e< 
consid^rablement  augmentee.  Tome  V^,  Paris,  1862.  8^.  563  pp. 

2408.  Description  des  machines  et  procid^s  pour  lesquels  des  brerets  dln^ntio: 
ont  ^te  pris  sous  le  regime  de  la  loi  du  5  juillet  1844;  publik  par  les  ordr« 
du  ministre  de  Tagriculture,  du  commerce  et  des  travaux  publica.  TomeXLIL  Pari.< 
1862.  40.  358  pp.  Mit  60  Taf,  6  4 

S.  oben  Nr.  18S7. 

2409.  Illustrirter  Katalog  der  Londoner  Industrie-Ausstellung  von  1862.  3. — 5.  Lk 
Leipzig,lSe^,  Broekhaus' Sort,  4^.  p.  57—136.  Mit  eingedr, Bolzsehn,  Jedelfy.^^ 

a,  oben  Nr.  lUt. 

2410.  Badteabaehar,  F..  Der  Maschinenbau.  1.  Bd.  Mit  30  lith.  Tat  Mamtk— 
1862.  Bassermann,  8«.  XVI,  479  pp.  b  J^  lOüf 

2411.  Die  landwirthschaftlichen  Versucha-Stationen.   Organ  für  wiaseDachaftli:-^ 

Forschungen  auf  dem  Gebiete  der  Landwirthsohaft.  9 11.  Bft  Dreaäem,  1861— t- 

Schön/eld.  8«.  3.  Bd.  IH,  p.  197—324  u.  4.  Bd.  p.  1-4*4.  2  J| 

8.  1861  Nr.  SSS3. 


2s«*mmeng«9t«UC  tob  Paul  TrSmel TsrantwortUcher  BsdMtesr  Dr.  Sdnsr«  Brockka.- 
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